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!i  »eicrlei  habe  irh  im  ciugange  dieses  werke»  zu  besprechen;  erstens  seine  enlstehong  und  zweitens  seine 
einrichlnng. 

Es  ist  nicht  gleichgültig  für  die  betirtbeilung  und  für  das  Verständnis  eines  buche»,  ob  es  sein  da- 
sein  einem  plützlich  aufgestiegenen  gedankeu.  einer  augenblicklichen  anregung  von  aussen  verdankt,  oder 
ob  es  mit  dem  Verfasser  gleichsam  gross  geworden  und  mit  ihm  und  seiner  natur  aufs  innigste  verwachsen 
ist.  Bei  meinem  buche  ist  eher  das  letztere  als  das  erstem  der  fall.  Ich  halle  das  Schicksal  schon  in 
meinem  vierzehnten  lebcnsjahre  einen  braven  vater  zu  verlieren-,  ohne  dies  ereignis  hätte  ich  mich  roulh- 
mas-dich  der  malhemalik  gewidmet,  auf  die  mich  gebürt,  aulage  und  erziebung  zunächst  hinwieseu ; noch  jetzt 
wird  man  iu  meinen  Schriften  eine  gewisse  mathematische  richlung  nicht  verkennen,  von  der  ich  anderwärts 
glaube  gezeigt  zu  haben,  dass  sie  unserer  Sprachwissenschaft  recht  sehr  zu  gute  kommen  kaun.  Nach 
meines  vaters  lode  gewann  bei  mir,  angeregt  durch  tüchtige  lehrcr  und  Vorbilder,  unter  denen  ich  noch 
jetzt  mit  wahrer  ehrfurchl  den  früh  verstorbenencu  Julius  PDugk,  herausgeber  des  Euripides  neune,  der 
sinn  für  die  beschäftigung  mit  der  spräche  die  Oberhand.  Ich  erinnere  mich  noch  lebhaft,  dass  ich,  kaum 
fünfzehn  jahr  alt,  die  register  eines  geographischen  handbuchs  durchging  und,  so  weit  es  damals  meine 
kenntnisse  und  hiilfsmiltel  gestatteten,  die  darin  enthaltenen  Ortsnamen  zu  deuten  suchte.  Es  drängt  mich 
hier  eines  freundes  zu  gedenken,  mir  des  treuesten  unter  allen,  der  mir  schon  damals  theilnehmcnd  und 
helfend  zur  seile  stand  und  dem  ich  viel  verdanke;  es  war  Hermann  Anhuth,  der  später  in  holländischen 
dieuslen  sein  schönes  stilles,  der  Wissenschaft  nnd  der  leidenden  menschheit  geweihtes  leben  zu  Palembang 
auf  Sumatra  schloss.  Mit  ihm  zusammen  nahm  ich  als  schuler  der  oberen  klassen  privalsuudcn  im  mittel- 
hochdeutschen hei  uuserin  damaligen  turnlehrer  Euler,  der  mir  die  erste  kennlnis  und  eine  zu  jeuer  zeit 
wahrhaft  schwärmerische  Liebe  zu  unserer  alten  spräche  einpflanzte.  Als  ich  1840  meine  Vaterstadt  Danzig 
verlassen  und  unter  l^achmanns  leilung  meine  Studien  zu  Berlin  begonnen  halte,  da  tauchte  in  mir  meine 
frühere  ueiguug  zu  den  namen  wieder  auf;  ich  unternahm,  zuerst  angeregt  durch  eine  nnbcdeulende  schrill 
(Schütz,  kleines  uamcnlevikon,  Berlin  1837)  ein  allumfassendes  Wörterbuch  aller  eigennamen  aus  allen 
Zeiten  und  sprachen  und  habe  fünf  bis  sechs  jahre  manches  dazu  gesammelt,  unbekümmert  um  die  uu- 
ausführbarkeit  sowol  als  die  nutzlosigkeil  eines  solchen  riesenplanes.  Bestimmter  und  fruchtbarer  wurden 
meine  Studien  zu  Halle;  hier  wandteu  sie  sich  mit  grosser  entschiedenheit  zweien  seiten  zu,  einmal  dem 
Sanskrit,  andrerseits  dem  Altdeutschen;  Pott  und  Leo  waren  hier  meine  meistcr.  Nach  beiden  seiten  hin 
entsprangen  mir  neue  namenstudien;  denn  einerseits  erinnere  ich  mich  damals  eine  abhandlung  über  die 
bcdeuluug  unserer  neuereu  Vornamen  verfasst  und  im  freundeskreise  vorgclesen  zu  haben,  andrerseits 
machte  ich  mich  lebhaft  an  die  grade  von  der  Universität  gegebene  preisaufgabe  über  die  persischen  eigen- 
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namen.  Schon  haue  ich  grosse  Sammlungen  dazu  gemacht  und  war  wie  ich  glaube  auf  dem  besteu  wege, 
als  mir  plötzlich  io  unerklärlicher  weise  eiu  Iheil  meiner  darauf  bezüglichen  papiere  verschwand  und  da- 
durch meiue  ganze  arbeil  unnütz  wurde.  Hätte  ich  damals  jenen  preis  gewonnen,  vielleicht  wäre  heut- 
zutage meine  ganze  richtung  eine  andere  und  ich  glaube  kaum,  dass  das  buch,  welches  ich  liier  vorlege, 
erschienen  wäre.  Der  Schluss  meiner  Studienjahre  fiel  wieder  nach  Berlin;  zwar  hemmten  hier  hindernde 
umstände  mannigfach  meine  freie  Beschäftigung  mit  der  Wissenschaft  und  die  richtung  auf  das  Alldeutsche 
musste  einstweilen  sehr  zurücktreten,  doch  kounle  ich  wenigstens  uorh  bei  Bopp  im  Sanskrit  einige  fort- 
schrille  machen,  die  mir  auch  da  sehr  zu  gute  kommen,  wo  ich  mit  Sanskrit  scheinbar  nichts  zu  thuu  habe. 
Mil  freude  denke  ich  noch  zurück  an  nnsern  damaligen  kleinen  sprarhforsebrrverein  uud  an  die  halb 
ernsten  halb  heileren  Zusammenkünfte  desselben;  mein  freund  Hermann  Kcllgren  aus  Helsiiigfors,  der  da- 
mals meinem  herzen  so  nahe  staad  wie  kein  anderer,  wird  auch  noch  unseres  gemeinsamen  cifers  gerne 
gedacht  haben. 

Meine  im  jahre  1844  zu  Halle  erfolgte  promotion  war  das  Zeichen  zu  meiner  rückkeltr  nach  Danzig. 
Dort,  wo  für  Sprachwissenschaft  keiu  boden  war  uud  wo  bald  eine  Uberhäufle  masse  vou  geschälten  meiner 
wartete,  habe  ich  nur  noch  weniges  zur  Türderuiig  meines  allgemeinen  uamenwOrterbuclis  geiiiau  und  mich 
bald  daneben  zu  andern  Studien  gewandt,  die  nicht  bieher  geboren.  Schon  war  ich  in  gefaltr  auf  ganz 
andere  gebiete  abzuirren,  als  die  Berliner  academie  1846  die  preisaufgahe  stellte,  welche  die  uäiliste  Ver- 
anlassung meines  buebes  geworden  ist.  Monate  laug  war  schon  die  aurgabc  bekannt  gemacht  uud  ich 
halte  noch  nichts  davon  erfahren,  als  mich  wolwolleude  freunde  eines  lages  mit  der  bemerkuug  daraul  biu- 
wiesen,  das  wäre  so  recht  etwas  für  mich.  In  derselben  stuude  war  meiu  entschloss  gelassl;  hätte  ich 
damals  nur  die  hälfte  der  Schwierigkeiten  Uherseltn,  mit  denen  ich  würde  zu  kämpfen  haben,  nur  die  hälfte 
der  leiden  geahnt,  mit  deuen  ich  während  der  arbeit  würde  heitugesuclit  werden,  ielt  hätte  eewiss  nie  die 
feder  dazu  angesetzt.  In  ländlicher  zurückgezogenheil,  unweit  des  punkten,  wo  die  halhtusel  Heia  aus  fesl- 
land  ansetzt,  habe  ich  die  ersten  Zeilen  für  dieses  buch  uicdcrgeschriehen  und  während  ich  Uber  Ode  sanil- 
dUueo  am  meeresstrande  wauderle  oder  durch  dir  ärmlichen  dOrfer  einer  rohen  slavischen  bevOlkerung 
dahinein,  bedachte  ich  meiuen  platt  and  spann  ihn  weiter  und  weiter  aus.  Nun  folgte  in  Danzig  der  eigent- 
liche beginn  der  Sammlung.  Ich  stand  mit  meinen  studieu  dort  allein;  genügende  Vorbereitung  dazu  fehlte; 
von  deu  quellen  war  selbst  das  nOthigsle  nicht  am  orte  vorhauden;  Verbindungen,  um  mir  etwas  von  aus- 
wärts zu  verschaffen,  mangelten  gänzlich;  dabei  halte  icb  wücbeullicb  dreissig  bis  vierzig  Unterrichtsstunden 
zu  erlheilen,  uud  zwar  in  allen  möglichen  (keltern;  vielfältige  andere  thäligkeil  lag  mir  ausserdem  ob.  Als 
ich  es  einmal  mit  grossen  Schwierigkeiten  möglich  machte,  auf  drei  bis  vier  woclien  nach  Berlin  zu  gehn, 
fiel  meine  dortige  auweseuheit  und  arbeil  in  die  büseste  zeit  des  jaltres  1848;  wie  unendlich  vielfach  waren 
damals  auch  iu  Danzig  die  hiudentis.se.  welche  die  Bewegungen  der  zeit  stiller  forscbnng  entgegenslellten! 
Unter  solchen  umständen,  denen  ich  noch  manches  hiiizufugen  konnte,  was  besser  der  Vergessenheit  als 
der  Öffentlichkeit  Udergeben  wird,  arbeitete  ich  weiter  so  gut  es  ging.  Der  erste  märz  184‘J,  als  der  von 
der  academie  zur  rinsenduug  bestimmte  termin.  rückte  lierau  und  es  war  nur  ein  roher  entwarf  vorhauden, 
deu  ich  ausdrücklich  auf  dem  lilel  nur  als  einen  solchen  liczeichucle.  wodurch  ich  denn,  wie  sich  von  selbst 
versteht,  gleich  von  vorne  herein  der  zuerkenttung  des  vollen  preises  entsagte.  Wenige  mouale  darauf 
wurde  das  urthril  gesprochen;  icb  war  der  einzige  gewesen,  der  eine  arbeil  einrcirlile.  und  mir  wurde  in 
auhetrachl  der  Schwierigkeit  des  gegenständes  und  iu  rUcksirhl  auf  die  ungünstigen  zeitveihälluisse  der 
geldeswcrlb  des  preises  zu  meiner  uicltl  geringen  Überraschung  uud  freude  zuerkauut,  zugleich  als  auf- 
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rounterutig  zu  weiterem  fortarbeiten.  Leider  war  damit  vor  der  band  uicht  viel  gewonnen',  dauernde 
kränk  lieh  keil,  die  sogar  einmal  eine  völlige  Unterbrechung  aller  meiner  wissenschaftlichen  tbätigkeit  zur 
folge  balle,  hemmte  mich  erheblich,  und  die  Schwierigkeiten,  die  aus  meinem  aufenlhaltsort  und  aus  meiner 
sonstigen  drückenden  beschäftigung  hervorgingen,  blieben  dieselben.  Ich  musste  streben  aus  meinen  bis- 
herigen Verhältnissen  lierauszuknmmen  und  sah  mich  genüthigt  selbst  manchen  hoffnungen  für  die  Zukunft 
zu  entsagen,  um  nur  meiner  arbeit.  die  mir  immer  lieber  geworden  war,  mehr  nachgehn  zu  kdunen.  Ich 
luchte  zunächst  einen  Wohnsitz  in  der  mitte  des  Vaterlandes;  denselben  mir  verschafft  und  damit  die  mitg- 
lichkeit  der  weiteren  entwickeluug  des  buches  gegeben  zu  haben,  ist  das  verdienst  des  vor  kurzem  beimge- 
gaugeuen  proviiizialsrhulralhs  der  prnvinz  Sachsen  Dr.  Schaub.  Seil  ostern  1851  habe  ich  uun  hier  in 
Wernigerode  gewohnt  und  was  ich  ain  strande  des  meeres  begonnen,  das  habe  ich  am  fusse  des  berühmte- 
sten der  deutschen  berge  forlgeftllirt.  Grosse  opfer  habe  ich  durch  meine  Übersiedelung  gebracht,  aber  der 
zweck,  weshalb  ich  meine  persüuliche  beimatb  verliess  und  in  die  nachbarschaft  meiner  alten  familienbeimath 
Nordhausen  zurückkebrle,  ist  erreicht  worden.  Vor  allem  ist  hier  jener  mangel  an  hülfamilteln  zur  arbeit 
fast  ganz  geschwunden.  Wer  es  empfunden  bat,  welch  ein  grosser  unterschied  es  ist  zwischen  der  blossen 
erlaubuis  eine  bibliothek  zu  benutzen,  und  zwischen  der  Stellung,  die  man  hat,  wenn  man  die  hibliothek  selbst 
verwaltet,  der  wird  beurtheilen  können,  wie  ich  nufalhmcte,  als  mir  nun  eine  Sammlung  von  mehr  als  sechzig- 
tausend  banden  zu  geböte  stand,  von  denen  allein  vierzehntausend  der  deutschen  geschicbte  angeboren. 
Zwar  hat  es  ancb  hier  grosse  hiuilernisse  gegeben;  eine  angestrengte  amtliche  und  eine  oft  unangenehme 
ausseramlliche  tbätigkeit,  dazu  ferner  persOuliche  leiden  mannigfacher  art  hinderten  mich  vielfach  an 
der  fortseizung  des  Werkes,  das  ich  ais  den  eigentlichen  hauplzwerk  meines  hiesigen  aufenthalls  zu 
betrachteil  habe.  Doch  kounle  hier  iu  jedem  falle  in  grosserem  masstabe  fortgearbeitet  werden,  als  in 
meinem  früheren  Wohnorte.  Wer  das  buch,  wie  et  jetzt  daliegt,  vor  äugen  hat,  wird  sich  übrigens  schwer- 
lich einen  begrilf  davon  machen,  wie  vielfältige  Umarbeitungen  hier  mit  demselben  vorgeuommen  werden 
mussten;  hatte  ich  doch  erst  während  der  arbeit  müssen  arbeiten  lernen.  Diejenigen  bemerkungen  allein, 
die  ich  früher  niedergrsrhrieben.  nachher  aber  ganz  fortgestrichen  habe,  durften  zusammen  ein  kleines  buch 
ausmachcn.  Während  dieses  unaufhörlichen  vermehrens,  urastelleus,  veränderus  und  fortlassens  kam  es  mir 
oft  in  den  sinn,  wie  lange  es  wol  dauern  werde,  bis  ich  das  ziel  erreicht  hätte;  aber  immer  klarer  wurde 
es  mir.  dass  von  einem  solchem  ziele  bei  einer  arbeit,  die  in  ihrer  art  die  erste  ist,  eigentlich  gar  nicht, 
noch  weniger  als  bei  andern  bücliern,  gebrochen  werden  kann.  Von  mancher  seile  wurde  ich  zum  ab- 
schlusse  gedrängt  und  euillich  entschloss  ich  mich  fast  plötzlich,  damit  ans  licht  zu  treten.  Hätte  ich  noch 
länger  gewartet,  so  wäre  das  buch  schon  ein  ganz  anderrs  und  besseres  geworden;  aber  wurde  nicht  zu- 
gleich die  gefahr  immer  grösser,  dass  es  vielleicht  gar  nicht  erschiene?  Ich  kann  jetzt  dieser  arbeit  nur 
ein  paar  stunden  täglich  widmeu-,  cs  war  also  besser  auch  andern  die  möglichkeil  zu  gehen,  von  mehreren 
seiten  her  auf  dieser  grundlagc  weiter  zu  bauen;  ich  glaube,  dass  so  die  Wissenschaft  weiter  gefordert 
wird,  als  wenn  ich  meine  Studien  noch  länger  bei  mir  allein  verschlossen  hätte.  Was  ich  hier  gebe,  ist 
nicht  einmal  vorläufig  abgeschlossen,  es  ist  die  lixirung  eines  willkürlich  gewählten  punkles  in  dem  forl- 
schritle  meiner  arbeiten,  und  ich  holfe,  dass  es  mir  mit  goltes  hülfe  gelingen  werde,  dieselben  noch  zu 
eiuem  weil  höheren  Standpunkte  zu  bringen,  als  der  gegenwärtige  ist.  Schon  deshalb  musste  ich  an  luft 
und  licht  herauslreteu,  um  tadel  und  Zurechtweisung  zu  erhallen,  deren  ich  iu  hohem  grade  bedürftig  bin 
untl  die  ich  stets,  wo  sie  im  mildeu  geiste  edler  Wissenschaft  ausgesprochen  werden,  mit  grüstem  danke 
auuehmen  will. 
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Mit  den  personennamen  habe  ich  für  jetzt  abgeschlossen  und  seihst  spit  geraumer  zeit  weder  Ver- 
mehrungen noch  Verbesserungen  in  meine  handschrift  na<li getragen,  so  viel  ich  dazu  auch  gelegenheil  hatte. 
Ich  concentrire  mich  jetzt  ganz  auf  die  Ortsnamen,  die  mich  in  mancher  hinsicht  weit  mehr  anzirben  alB  der 
inliall  des  gegenwärtigen  Imndes  und  deren  Sammlung,  wie  ich  hoffe,  auf  einem  mehr  befriedigenden  Stand- 
punkte slrhn  soll,  als  die  der  persnueniiamen  Zwischen  dem  drucke  beider  samnilungeu  muss  eine  pause  ein- 
treten,  deren  lauge  nur  theilweise  von  dem  fortgangr  meiner  arbeit,  zum  gröslen  llieile  aber  von  der  Ver- 
breitung und  aufnahmc  des  ersten  bandes  abhangl.  Bei  dieser  gelrgenhcit  erlaube  ich  mir  zugleich  eine 
dringende  bitte  um  hülfe  Tür  die  Ortsnamen  auszusprechen.  Es  giebt  ja  in  Deutschland  so  viele  ausge- 
zeichnete historiker  für  specielle  gebiete  unseres  Vaterlandes;  wer  von  denselben  mir  für  eine  bestimmte, 
möglichst  streng  begrenzte  gegend  die  vor  1100  begegnenden  Ortsnamen  in  genauer  Schreibung  und  mit 
genauer  hinweisung  auf  die  quellen  übersendet  und  wo  es  angeht  die  entsprechenden  heutigen  naincn  der 
Örter  beifügt,  wird  sich  verdienst  erwerben  und  kann  meines  warmen  dankes  gewiss  sein. 

Was  ich  nun  ferner  Uber  die  einrichtung  meines  namenbuehes  zu  sageu  habe,  hal  erstens  den 
zweck,  die  practische  brauchbarkeil  und  das  Verständnis  desselben  zu  erholten;  zweileus  spreche  ich  darüber 
in  der  absiebt,  einige  haiiplmängcl  des  huches  offen  darzulegen.  indem  durch  solche  ehrlichen  geslünilnisse 
offenbar  meinen  iiachfolgern  ihre  arbeit  erleichtert  wird;  drittens  aber  möclitr  ich  durch  das  folgende 
zur  Abfassung  einiger  andern  liamrnbUchcr,  zunächst  eines  angelsächsischen  und  eines  altnordischen  an- 
regen und  den  Verfassern  derselben  einen  plan  zur  prüfung  darbringen,  der  mit  gewissen  einsrhritnkungen 
vielleicht  für  das  nanienliuch  einer  jeden  spräche  passen  dürfte.  Ich  bemerke  hiebei  gleich,  dass  auch  ein 
allilalisches  nanienliuch.  wenn  nicht  meine  alinung  trügt,  selbst  für  unsere  deutschen  und  alle  verwandten 
sprachen  von  grosser  wichligkril  wäret  es  müsste  bis  zum  ende  des  zweilrii  puuischen  krieges  gehn  und 
alle  italischen  uatnen,  zunächst  immerhin  ohne  Scheidung  der  mundarlen  umfassen. 

Die  mir  vorliegende  Aufgabe  war  von  der  academic  in  folgenden  Worten  ausgedrückt: 

„Unser  Volk  zeichnet  sich  aus  durch  einen  reichlhuin  von  eigennameu,  der  für  die  geschichle  der 
spräche  von  gröstem  belang,  aber  iu  deu  denkmälern  allenthalben  verstreut  ist.  Zu  einer  genauen  und 
vollständigen  Sammlung  derselben,  die  gegenwärtig  an  drr  zeit  zu  sein  scheint,  öffentlirlic  anregung  zu 
gehen,  hat  die  academie  einen  preis  dafür  auszusetzen  beschlossen.  Die  Sammlung  soll  sich  von  der  ältesten 
zeit  bis  zum  jahre  1100,  aber  nnr  anf  gothisebe  (zugleich  vaudalische),  langobardische,  fränkische,  thü- 
ringische. alamannische,  burgundisebe,  bairische.  nllsHchsisrhe  uud  friesische  uameit  erstrecken,  mit  Aus- 
schluss der  angelsächsischen  nnd  altnordischen.  Deutung  der  eigennameu,  wir  sie  erst  allinälich  ans  dem 
Studium  des  sitmmtüclicn  vorraths  gründlich  hervorgeheu  kann,  wird  zwar  nicltl  zur  bediugung  gemacht, 
wo  sie  aber  jetzt  schon  mit  besonnenheit  uud  in  gedrängter  kürze  vorgeuomincii  werden  kann,  als  will- 
kommene und  empfehlende  Zugabe  betrachtet  werden.“ 

Von  diesem  so  begrenzten  lltema  habe  ich  nichts  mit  willen  fortgelassen,  wol  aber  noch  einiges 
hinzugcfUgt,  was  mir  crspricsslich  schien;  ich  werde  diese  punkte  unten  erwähnen.  Das  jalir  1100  habe 
ich  als  greuzc  mit  der  genauesten  strenge  fcslgehaltcu  uud  selbst  den  anziehendsten  «amen  unterdrückt, 
wenn  er  etwa  erst  im  jahre  1101  hegeguelc. 

Um  mit  dem  äusserlichslcu  meines  planes  zu  beginnen,  so  ist  das  formal  genau  das  des  Graffschen 
Sprachschatzes,  nicht  alleiu,  weil  ich  es  fiir  ein  derartiges  werk  für  das  beste  halte,  wo  es  darauf  ankommt 
mit  ciuem  blicke  eine  nicht  zu  kleine  auzahl  analoger  bitduugen  zu  übersehu,  sondern  auch  um  mein  buch 
gleich  änsscrlich  als  eine  ergäuzung  und  zwar  als  eine  nnthweudige  ergäuzung  des  Sprachschatzes  er- 
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scheinen  zu  lassen.  Die  einrichtnng  des  drnckes  weicht  dagegen  von  GrafT  wesentlich  ab;  erstens 
nämlich  ist  die  Grafische  raumverschwendung  vermieden,  stellen  wie  I.  563— 363,  III,  744—852  und  viele 
andere  des  sprachrhalzes  findet  man  bei  mir  nicht,  meine  regisler  haben  sechs  columnen,  die  Grafischen 
nur  vier  u.  s.  w.  Dagegen  musste  allerdings  auch  bei  mir  eine  gewisse  splendidität  des  druck.es  bleiben, 
die  bei  einem  so  recht  zu  Zusätzen  und  randbemerkungen  nufinrdrrnden  werke  wol  nur  gebilligt  werden 
kauu.  Zweitens  habe  ich  eine  grosse  Vorliebe  für  einfachen  druck,  der  edler  aussicht  uud  sich  leichter 
darstellt,  als  das  buntscheckige  durcheinanderwerfen  verschiedener  alphabete.  Man  wird  daher  bei  mir  weder 
sogenannnte  deutsche  lellern,  noch  cursiv  gedrucktes  Süden;  auch  anmerkungen  mit  kleinerer  Schrift  kom- 
men selten  vor.  gesperrten  druck  verwende  ich  höchst  sparsam  und  auch  die  zur  bozeichnting  der  wort- 
stämrar  verwandten  grossen  letlern  brauche  ich  für  jeden  worlslamm  nur  da.  wo  er  ausführlich  behandelt 
wird,  nicht  wie  Grafi  auch  da,  wo  ich  anf  ihn  nur  verweise.  Ich  freue  mich,  dass  hierdurch  das  ganze 
einen  entschieden  woblthuenderen  eindruck  auf  das  äuge  macht  als  der  Sprachschatz.  Ganze  wOrter  mit 
majuskeln  gedruckt  habe  ich  völlig  vermieden;  sie  gehören  auf  steinerne  oder  eherne  tafeln,  uirht  in  biieher. 

Die  anordnung  ist  die  alphabetische.  Wir  waren  schon  auf  dem  besten  Wege,  dass  sich 
jeder  Verfasser  eines  wOrterbuchs  seine  eigene  anordnung  zurecht  machte;  ich  kanu  in  dieser  ahweirhutig 
von  der  alten,  immerhin  nicht  löblichen  gewohnheit  keinen  wesentlichen  vortheil.  wol  aber  die  quelle  grosser 
Unbequemlichkeiten  erblicken,  die  gewiss  mancher  mit  mir  empfunden  hat.  Ich  ordne  alle  wortslämmo  rein 
alphabetisch,  so  dass  jeder  stamm  flir  einen  einzigen  artikel  des  wOrterbuches  gilt.  Zwischen  die  wort- 
Stämme  habe  ich,  wiederum  alphabetisch,  diejenigen  einzelnen  formen  eiugefügt.  welche  sich  nicht  zn  einem 
bestimmten  stamme  fügen  wollten,  und  cbeti  so  diejenigen,  bei  denen  ich  auf  eine  andere  stelle  des  wOrter- 
buches nur  zu  verwrisen  habe.  Dass  ich  innerhalb  der  worlstämme  die  einzelnen  artikel  nicht  rein  alpha- 
betisch abhandele,  werde  ich  unten  beleuchten. 

Am  beginne  jedes  buchstabcn  gebe  ich  einige  bemerkungen  Uber  seine  lautverhältnisse,  so 
weit  dieselben  in  den  namen  erscheinen.  Diese  bemerkungen  sind  kurz,  ja  höchst  dürftig  gehalten  und  mehr 
nur  ein  immer  wiederholter  fingerzcig,  dass  das  würterbuch  nie  dürfe  die  grammalik  aus  den  äugen  lassen. 
Für  den,  welcher  auf  der  hohe  der  Wissenschaft  steht,  sind  diese  einleitenden  nolizeu  völlig  unnütz;  für  den 
minder  kundigen  mögen  sie  als  Warnung  und  richtschnur  willkommen  sein. 

Die  form  der  wortstämme  habe  ich  nach  reiflicher  Überlegung  aufgeslelll.  Zunächst  sind  es 
wahre  Stämme,  nicht  wurzeln,  Uber  welchen  punkt  ich  keiner  rechlferligung  zn  bedürfen  glaube.  Nun  aber 
entstand  eine  grosse  Schwierigkeit  dadurch,  dass  mein  namcnhuch  sich  Uhcr  eine  grosse  anzahi  äusserst 
verschiedener  mundarten  verbreitet.  Unziemlich  wäre  es  gewesen,  allen  Stämmen  eine  althochdeutsche  form 
zu  geben,  am  unziemlichsten,  wenn  ich  die  strengalthochdeutsche  aufgestellt  hätte;  wie  wunderbar  müssten 
da  die  gothischen,  sächsischen,  altfränkischen  namen  erschienen  sein!  Die  golhisrhe  form  konnte  ich  auch 
nicht  durchführen;  lag  sie  doch  bei  vielen  Stämmen  nicht  in  einem  einzigen  beispiel  wirklich  vor;  ich  hätte, 
wallte  ich  sie  durchgehende  an  die  spitze  stellen,  mit  scheinwesen  zu  thun  bekommen,  die  mir  bei  einer 
durch  und  durch  historischen  arbeit  ein  greuel  sind.  Mir  blieb  daher  nur  ein  ausweg,  der  eine  scheinbar 
grosse  inconsequenz  enthält.  Ich  habe  die  gothischen  oder  sächsischen  formen  bevorzugt,  wo  sie  irgend 
wirklich  in  nameu  existirten,  bin  aber  zu  den  althochdeutschen  Ubergegangen,  wo  die  gothischen  entweder  nur 
höchst  selten  begegneten  oder  nach  sprachlichen  grundsätzen  minder  altcrlhümlich  sind  als  die  althoch- 
deutschen, wie  z.  b.  bei  den  Stämmen  BURG  und  MAR.  Eiue  zweite  wie  ich  glaube  eben  so  nOthige  in- 
conscquenz  liegt  darin,  dass  ich  dem  stamme  zuweilen  den  endvocal  des  themas  gelassen,  meistens  aber 
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ihn  ohne  denselben  aufgeführt  habe.  Ich  bin  darin  nicht  mehr  und  nicht  minder  ungenau  als  die  i|irnche 
gelbst,  die  diesen  endvnral  nur  zuweilen  rein  erhalt  (und  in  diesen  fallen  habe  ich  ihn  auch  nicht  Über- 
gangen), meistens  alter  ihn  ganz  umwandelt  oder  gar  unterdrückt.  Dazu  kommt,  dass  jener  lliemavncal 
bei  vielen  stammen  noch  gar  nicht  einmal  ergründet  ist,  and  anf  weitläufige  grammatische  Untersuchungen 
konnte  ich  mirh  doch  nicht  einlassen. 

Jedem  stamm  habe  ich  einige  einleitende  bemerkungen  vorausgeschickt:  sie  bclrcfTcn  theil- 
weise  seine  Verbreitung  in  den  namcu  nach  raum  und  zeit,  theilweise  seine  sprachliche  und  graphische  Ver- 
wechselung mit  andern  stammen,  und  auf  diesen  punkt  glaube  ich  besondere  Sorgfalt  verwandt  zu  haben, 
da  hier  uns  tausend  klippen  auf  dem  meere  deutscher  nainenfnrschutig  eulgegenstchn  Dann  lasse  ich  mich 
auch  in  diesen  einleitenden  bemerkungen  über  die  elvinolngie  jedes  Stammes  aus.  doch  immer  kurz,  slreug 
bei  der  sarhe  und  auf  deutschem  gebiete  bleibend  und  mit  dem  bemühen,  das  zweifelhafte,  welches  auf 
unserm  felde  noch  ein  grosses  Übergewicht  über  das  gewisse  hat,  auch  wirklich  als  zweifelhaft  erscheinen 
zu  lassen.  In  so  weil  also  thuc  ich  der  von  der  academie  gewünschten,  aber  mit  recht  nicht  geforderten 
deutnng  der  nanten  genüge:  ich  deute  die  elcmcule  der  namen.  nicht  sie  selbst.  Letzteres  witre  ein  gar  zn 
schlüpfriges  gebiet,  auf  das  man  nicht  eher  wird  gehen  dürfen,  als  bis  man  sich  Uber  grwissr  allgemeine 
ansichten  wird  geeinigt  haben.  Noch  wage  ich  es  nicht  darüber  abzusprerheo.  in  einer  wie  engen  oder  wie 
losen  begrifflichen  Verbindung  die  thejie  eiues  zusammengesetzten  namens  mit  einander  stehn.  Diese  innigkeil 
der  Verbindung  ist  gewiss  in  allerer  zeit  ungleich  grosser  als  in  spaterer:  sic  ist  zweitens  gewiss  grosser  bei 
den  mundarten,  die  weniger  mit  nndeutschen  sprachen  in  berührung  traten,  als  hei  denen,  welche  an  sla- 
visches.  romanisches,  keltisches  gebiet  grenzten  oder  auf  ihm  selbst  fortentwirkelt  wurden;  sie  ist  dritten« 
gewiss  bei  seltneren  worlstitnimen  grösser  als  bei  den  mehr  abgenutzten  und  farblos  gewordenen  häufigeren. 

Den  Schluss  meiner  einleitenden  bemerkungen  Uher  jeden  stamm  bildet,  wo  es  dergleiehcn  giekl, 

ein  Verzeichnis  der  auf  den  betreffenden  stamm  endenden  namen;  wo  es  angeht,  habe  ich  die  zahl  dieser 

bildungen  so  wie  das  Verhältnis  der  masculina  zu  den  femininen  angegeben.  Diese  Verzeichnisse,  die  Ubri- 
geos  jeden  namen  nur  in  einer  einzigen  form  enthalten,  hatte  irh  ursprünglich  ganz  äussorlieh  alphabetisch 
geordnet;  später  kam  ich  davon  ab  und  gab  ihnen  die  reihenfolge,  in  welcher  die  namen  im  Wörterbuch 
erscheinen.  Dies  hat  einen  vortheil  Dir  die  weitere  förderung  des  Werks  durch  mirh  oder  durch  andere. 
Entdeckt  man  nämlich  künftig  einen  namen  in  einer  altern  form,  als  in  den  mir  bekannten,  so  braucht  man 
ihn  nur  in  diesem  Verzeichnisse  umzuandern,  nicht  aber  nmzustellen.  Sollte  z.  b.  einmal  ein  Aljauberht 
entdeckt  werden,  so  braucht  man  es  nur  auf  sp.  236  genau  an  die  stelle  des  Kllauperht  zu  setzen.  Dass 

ich  bei  allen  diesen  Verzeichnissen  nach  dem  ansgange  der  namen  (wenn  ich  hicltir  öfters  im  namenliuche 

auslaut  sage,  so  geschieht  cs  der  kürze  wegen)  den  einzelnen  namen  das  jahrhundert  ihres  ältesten  Vor- 
kommens beifüge,  wo  es  mir  bekannt  war,  wird  wol  heifall  erhallen:  man  bekommt  dadurch  gleich  ein  an- 
schauliches bild  von  der  zeit,  in  wclrher  ein  worlstamm  auflrill.  Aber  auch  eine  schwache  dieser  regislcr 
moss  ich  enthüllen,  um  nicht  meinen  uachfolgcrn  unnütze  mühe  zu  bereiten.  Ein  jedes  register  ist  nämlich 
nur  so  weit  genau,  als  es  namen  aus  dein  vorhergehenden  theile  des  buches  enthält.  Von  da  ab,  wo  die 
namen  aus  dem  folgenden  theile  beginnen,  wird  man.  wenn  man  die  einzelnen  namen  au  ihrem  orte 
nachschlägt,  kleine  abwrichungcn  in  der  Schreibung  oder  der  angabe  Uber  die  zeit  ihres  ältesten  Vorkommens 
Süden . ja  viellcirht  auch  einen  oder  den  andern  namen  ganz  vermissen.  Diese  nngenauigkeiten  haben  in 
dem  fortschreiten  der  arheit  ihren  grund,  begegnen  übrigens  so  selten  und  sind  so  unbedeutend,  dass  sie 
nur  für  gewisse  spccielle  forsehuugen  zu  berücksichtigen  sind.  Meine  register  über  den  ausgang  der  namen 
sind  also  desto  besser,  je  näher  sie  dem  Schlüsse  des  buches  Stehen. 
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Innerhalb  iler  wortslämme  behandle  ich  Hie  einzelnen  uanieu.  die  von  einander  durch  fetle 
srhrift  gemindert  sind.  Ihre  Anordnung  int  die.  dann  ich  nie  zunächst  in  vier  k lassen  zerlege,  welche  aber 
nicht  immer  alle  bei  jedem  stamme  vertreten  sind,  nämlich  t)  einfache  oder  hin  zu  scheinbarer  eiufachheit 
verkürzte,  2)  abgeleitete,  8)  zusammengesetzte.  4)  zusammengesetzte  mit  erweitertem  ersten  theile.  Leber 
die  erste  klasse  habe  ich  weiter  uichls  zu  sagen,  die  anorduuug  der  drei  andern  ahtheilungen  ist  eine  al- 
phabetische nach  dem  letzten  theil  der  Zusammensetzung  resp.  nach  den  Suffixen,  aber  eiue  ideell  alphabe- 
tische. Es  folgen  also  z.  b.  die  namrn  auf  -pald,  -bcrlit.  -berg,  -prand,  -bod.  -tag,  -drut  u.  s.  w.  in  dieser 
reihenfolge  aur  einander,  aus  dem  gründe,  weil  die  betreffenden  Stämme  in  dem  uamenhuche  als  BAU). 
BERA HT,  BIRG,  BRAND,  Bl'D,  DAG,  DRl’D  aufgeführt  und  besprochen  sind.  Auch  hier  werden  ober- 
flächliche hcurlheiler  eine  rein  äusserlicb  alphabetische  Ordnung  lieber  wünschen;  aber  ich  habe  auch  für 
die  Zukunft  und  fllr  meine  nacbfolger  zu  arbeiten  und  diese  haben  bei  meiner  jetzigen  reihenfolge  die 
grnsse  erleichterung,  dass  sie,  wenn  sie  eine  ältere  form  auffinden  als  ich,  wiederum  nur  hinzuzufügen,  nicht 
umzustellen  haben.  Wie  mühselig  wäre  die  ftlrderuug  meiner  arbeit  geworden,  hätte  ich  z.  b.  einen  namen 
auf  -prand  bloss  deshalb  etwa  zwischen  -not  nnd  -rat  eingefügt.  weil  zufällig  keine  gestalt  desselben  auf  -hrand 
nachzuweisen  war.  die  doch  alle  tage  gefunden  werden  konnte  Ich  hoffe,  wer  sich  nur  eiuigermasscu 
ernstlich  mit  deu  juamen  beschäftigt,  wird  sich  bald  in  meine  ordunng  finden,  und  für  ignoraülen  konnte 
ich  doch  nicht  schreiben.  Auch  hier  decke  ich  eine  eiuzeluc  iuconsequenz  auf:  ich  habe  einen  stamm  GA LD 
aufgeslellt  und  rechne  dazu  die  namen  auf  -gild;  da  nun  aber  auslauleudes  -galt!  fast  gar  nicht  vorkomml. 
so  findet  man  bei  mir  -gild  hinter  -gar  -gard'  -gaud  und  unmittelbar  vor  -gis  -gisil  Vielleicht  hätte  ich 
besser  gelhan,  gar  keinen  stamm  GAI-D,  sondern  naeh  der  Überwiegenden  mehrzalil  der  formen  gleich 
GILD  anzuselzen. 

Wo  es  anging.  füge  ich  jedem  so  durch  fette  Schrift  hervorgehobeuen  namen  eine  andcutung  bei. 
ob  er  femininum  oder  masculinum  und  femininura  zugleich  ist  (letzteres  besonders  bei  den  namen 
auf  -rad);  wo  keine  andeutnng  dabei  steht,  ist  das  masculiuum  anzunehinen. 

Hinter  dieser  genosbezeiebnung  folgt  dann  eine  zahl,  welche  das  jalirhundert  bezeichnet,  in 
welchem  die  erste  mir  bekannte  person  dieses  namens  lebte.  Diese  zahl  bezieht  sich  auf  den  ganzen  namen. 
nicht  bloss  auf  die  form  desselben,  zu  der  ich  sie  setze.  Bei  liildiric  (sp.  67'.))  steht  z.  b.  eiue  4.  obgleich 
speriell  diese  form  des  namens  mir  nur  aus  sec.  9 bekannt  ist. 

Ferner  habe  ich  zu  jedem  namen,  wo  gelegcnheit  dazu  war,  die  hervorragenden  personen, 
welche  ibn  führten,  namhaft  gemacht.  In  diesem  punkte  werden  einige  mir  vorwerfen,  es  gehöre  das  gar 
nicht  in  ein  sprachliches  werk,  die  andern  dagegen  mich  ladelu,  dass  ich  diese  notizen  so  äusserst  lücken- 
haft nnd  unvollständig  gebe.  Letzteres  gestehe  ich  ein  uud  habe  schon  oft  bedauert,  nicht  die  zeit  zu  ge- 
naueren historischen  Studien  gefunden  zu  haben,  die  dazu  gehörten;  cs  war  das  eine  Tantalusqual,  da  ich 
von  den  trefflichsten  quellen  zur  Vervollständigung  dieser  notizen  umgeben  war.  Deu  andern  vorwurf  aber, 
dass  solche  andeulungen  überhaupt  nicht  hiehcr  geboren,  muss  ich  entschieden  znrückweiseii.  Ist  mein  bncb 
auch  zunächst  für  Sprachforscher  bestimmt,  so  hoffe  ich  doch,  dass  auch  mancher  historiker  cs  wird  in  die 
hände  nehmen,  schon  weil  die  entscheidung  Uber  echtheit  oder  uncchtheit  einer  urkunde  wesentlich  durch  die 
berücksichliguug  der  darin  vorkommenden  namcnforinen  gefördert  wird  (ein  bisher  leider  übersehener  punkt) 
und  weil  auch  für  geschichtsfnrschuiigen  in  manchen  meiner  citale  eine  hinweisung  auf  quellen  liegt,  die 
sonst  leicht  übergangen  werden  konnten.  Aber  auch  für  Sprachforscher  ist  es  aus  mauchen  gründen  oft 
wichtig  zu  wissen,  wer  einen  bestimmten  namen  führte;  hätte  ich  diesen  punkt  gleich  vnn  anfang  meiner 
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arbeil  an  beachtet,  ich  hätte  gewiss  manchen  fehler  in  dem  buche  weniger.  Oft  weis»  mau  z.  b.  nicht,  ob 
eine  form  mit  einrr  gewissen  andern  zu  einem  und  demselben  namen  zu  setzen  ist;  ganz  anders  und  sicherer 
urtheilt  mau  aber,  wenn  mau  erfährt,  dass  mit  beideti  formen  dieselbe  person  bezeichnet  wird.  Ich  bitte 
also  meine  nacbfolger,  meine  historischen  nolizen  nicht  fortzulassen,  sondern  wo  möglich  recht  fleissig  zu 
vermehren,  ja  sogar,  weun  es  sein  kann,  die  bei  mir  fehlende  nützliche  einrichlung  zu  treffen,  dass  durch 
gewisse  Zeichen  bei  jedem  citat  angedeutet  wird,  welche  derjenigen  personen,  die  den  namen  führten,  an 
dieser  stelle  gemeint  ist.  Bei  dem  wOrterbuche  der  Ortsnamen  denke  ich  eine  solche  einrichtung  in  bezug 
auf  die  verschiedenen  gleichnamigen  Orter  wirklich  durchzuftihren. 

Wie  die  letztgenannten  punkte  gewiasermassen  die  einleitung  zu  jedem  namen  bilden,  so  füge  ich 
am  Schluss  desselben  (und  darin  gehe  ich  Uber  die  aufgabe  der  academie  hinaus)  die  entsprechenden  alt- 
nordischen und  angelsächsischen  namen,  die  neuhochdeutschen  familienuamen  und  endlich 
diejenigen  alten  Ortsnamen  hinzu,  in  denen  der  betreffende  personenname  als  theil  der  Zusammensetzung 
erscheint  Diese  Zusätze  bilden  den  schwächsten  theil  meioes  Werkes;  ich  habe  sie  nicht  als  inlegrireode 
abschnitte  desselben,  sondern  nur  als  die  angelpunkte  betrachtet,  mit  denen  mein  eigentliches  tbema  mit 
benachbarten  gebieten  der  Wissenschaft  zusammen  hängt;  ich  sehe  daher  auch  ganz  von  citateu  sowie  er- 
Orterungen  aller  art  ab  und  deute  nur  selten  durch  ein  fragezeichen  leise  einen  zweifei  an.  Dass  mir  auf 
diesem  gebiete  tausend  zweifei  durch  den  köpf  gegangen  sind,  wird  man  mir  wol  glauben.  Am  schlechtesten 
kommen  die  altnordischen  and  angelsächsischen  formen  fort,  da  ich  für  sie  gar  nicht  gesammelt,  sondern 
sie  nur  aufgeooramen  habe,  wo  sie  sieb  nugesucht  darbolen.  Sie  mügen  dem  künftiges  Sammler  für  diese 
mundarten.  der  hoffentlich  bald  ans  werk  geben  wird,  als  erster  gmndstein  oder  als  erster  fingerzcig  für 
seine  Sammlungen  dienen.  Mehr  habe  ich  für  die  neuhorhdrutschen  familiennamen  grtban  und  dazu  die 
adresskaleuder  mancher  Stadt  durchgesehen,  wie  schon  das  angehängte  register  zeigt,  doch  auch  hier 
mangelt  unendlich  viel,  und  ich  habe  es  mir  überdies  zur  strengsten  rrgel  machen  müssen,  mir  alle  und 
jede  bemerkungen  darüber  zu  versagen;  wie  viele  male  hätte  ich  sonst  allein  anf  Potts  verdienstliches  werk 
cingehen  müssen,  um  so  mehr,  da  meiue  ansichleu  im  einzelnen  oll  von  denen  Potts  abweichen.  Wenn  doch 
Grimms  wOrterhnche  ein  lezikoo  neuhochdeutscher  familiennamen  augehängt  würde;  es  müsste  sich  doch 
noch  vieles  licht  Uber  diese  scheinbar  so  regellosen  bildungen  verbreiten;  mir  liegt  darüber  so  manches 
im  sinn,  was  ich  für  jetzt  enthaltsam  verschweigen  muss.  Auch  die  Ortsnamen,  die  ich  (aber  nur  bis  zum 
jahre  1100  herab)  dea  persontnnamea  gewissermassen  als  Vorläufer  des  zweiten  bandes  meines  Werkes  zu- 
gefügt habe,  treten  hier  noch  in  grosser  dürfligkeii  auf  und  verlangen  noch  unzählige  Zusätze.  Zugleich 
habe  ich  hier  zu  erwähnen,  dass  ich  jeden  solchen  eiueu  personeunamen  enthaltenden  ortsnameu  nur  in  einer 
einzigen  form  auführe;  es  erscheint  aber  fast  jeder  natürlich  in  den  quellen  gleichfalls  Terschiedeuformig 
und  manchmal  liegt  der  seinen  ersten  theil  bildende  personenname  in  einer  gestalt  vor,  in  der  er  als  allein 
stehender  name  nie  begegnet.  So  kenne  ich  z.  b.  ein  Gundilensee,  aber  zufällig  begegnet  mir  die  form 
Gundilo  nirgends.  Es  wird  also  jedenfalls  das  Wörterbuch  der  Ortsnamen  die  erste  und  grusle  bereicherung 
des  vorliegenden  bandes  bilden  und  der  eine  band  wird  ohne  den  andern  kaum  zu  genaueren  forschungen 
benutzt  werden  künnen. 

Ich  habe  nun  einige  werte  Uber  meine  behaudlung  der  einzelnen  formen  jedes  namens  zn  sagen, 
die  ich  in  möglichster  Vollständigkeit  zu  geben  versuche.  Hier  ist  meine  anorduung  eine  sprachgeschicbl- 
Itche,  vom  alterthUmttcheren,  echteren,  sicheren  herab  zum  neueren,  zweifelhafteren  und  entarteten.  Eine 
solche  reibenfolge  wäre  leicht  zu  machen,  weun  sich  wirklich  mit  hülfe  der  Sprachgeschichte  und  der  laut- 
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gesetze  eine  strenge  rarignrdnung  entwarfen  Hesse.  Dnrh  geht  dies  ans  mehreren  gründen  nicht  au,  z.  b.  des- 
halb. weil  eine  form  in  einem  gewissen  punkte  eine  audere  an  alierlhümlirhkeit  übertreffeu  kann,  während  sie  in 
anderer  hinsichl  von  ihr  UbrrlrolTen  wird.  In  solchen  Hillen  ist  mein  grundsatz  der,  dass  ich  diejenige  form 
vnranslelle.  welche  den  ersten  Ihcil  der  composition  in  echterer  gestalt  aufweisl,  diejenige  nachfolgcn  lasse, 
welche  eine  grössere  alterthlimlichkeil  des  zweiten  theiles  darbielet.  Nur  bei  der  allerersten  fett  gedruckten 
form  jedes  namens  habe  ich  in  der  reget  mehr  sorge  getragen,  dass  der  letzte  ihcil  der  Zusammensetzung  recht 
klar  und  in  möglichst  echter  gestalt  hervortrete.  Solche  formen,  welche  nur  als  Varianten  in  einer  oder 
der  andern  handschrift  eines  Schriftstellers  erscheinen,  habe  irh  meislens  übergangen,  wo  nicht  ein  besonde- 
res interesse,  z.  b.  hohes  alter  oder  grosse  Wichtigkeit  des  namens  oder  merkwürdigkeit  der  Variante  vorlag. 

Eine  besondere  erörterung  verlangt  noch  rneiue  behandlung  der  lateinischen  endungen  der 
deutschen  namen;  ich  kann  diese  meine  behandlung  dieses  gegenständes  hier  nicht  ganz  rechtfertigen,  weil 
es  mir  leider  beim  beginn  der  arbeit  an  genügend  festen  gruudsälzeu  hierüber  mangelte,  holte  aber  zu  zeigen, 
dass  sie  nicht  ganz  so  willkürlich  ist,  als  es  auf  deu  ersten  blick  scheint.  Die  lateinische  endung  -o,  da 
sie  zugleich  eine  deutsche  ist,  habe  ich  nie  und  unter  keinen  umstanden  unterdrückt.  Doch  warne  ich  da- 
vor ihr  zu  sehr  zu  trauen-,  gewiss  hat  manches  masculinum  auf  -i,  manches  auf  consonanlischen  ausgang 
nur  in  den  lateinischen  urkunden  ein  -o  und  damit  den  schein  schwacher  deciination  angenommen.  Die 
gnthischen  und  sächsischen  mascuiiua  anf  -a  gebe  ich  natürlich  auch  mit  dieser  endung  wieder,  da  sie  mit 
der  lateinischen  zusamraeofHIIl.  Anders  ist  es  mit  der  endung  -us;  sie  habe  ich  im  allgemeinen  fortgelassen 
und  nur  da  beibehallen,  wo  entweder  durch  ihre  beibehaltung  die  echtere  form  des  namens  geschützt 
worden  ist,  wie  in  -ramuus.  oder  wo  ich  durch  ihre  beibehaltung  glaubte  einen  zweifei  andeuteu  zn  müssen, 
ob  der  name  deutsch  ist.  Die  namen  auf  -mannus  habe  ich  mich  nicht  entschlossen  können,  alle  in  latei- 
nischer form  wiederzugeheu;  ich  habe,  wo  nichts  specielles  daran  hinderte,  sie  einfach  als -man  aufgefühn. 
Bei  -ricus  habe  ich  je  nach  der  zeit  und  mundart  bald  -ric  und  bald  -rieh  geschrieben-,  wo  irh  nicht  gauz 
sicher  war,  habe  ich  lieber  die  lateinische  endung  gelassen;  in  diesem  punkte  können  sich  leicht  einige  un- 
genauigkeiten  finden.  Bei  den  femininen  auf  -is  und  -a  hätte  ich  wol  besser  getban  die  lateinische  endung 
immer  stehn  zu  lassen;  man  wird  hier  bei  mir  ähnliche  inconsequenzen  finden,  wie  die  spräche  sie  sich  in 
diesem  punkte,  der  noch  einer  besoudern  behandlung  bedarf,  erlaubt  hat.  Das  -ö  der  gothischen  feminina 
lasse  ich  natürlich  stehn,  da  es  nicht  blos  ein  lateinisches  ist. 

Längenzeichen,  die  mir  meine  quellen  fast  nie  darhnten.  durfte  ich  nicht  setzen,  da  ich  nnr 
wiederzugehen  hatte,  was  ich  fand;  der  kundige  weiss,  was  er  von  der  quanlität  der  einzelnen  vorale  zu 
halieu  hat.  Ui-berdies  durfte  irh  der  druckerei.  der  ich  schon  ohnedies  zu  grossem  danke  verpflichtet  bin, 
nicht  zu  viel  zumuihen. 

Die  Stämme  habe  ich,  wie  ich  zeigte,  alphabetisch,  die  namen  ideell  alphabetisch,  die  namenfonaen 
sprachgeschichllicb  geordnet-,  ein  viertes  princip  der  Ordnung,  da  doch  nichts  ohne  orduung  dastehn  durfte, 
ist  hei  den  einzelnen  citaten  zu  jeder  form  beobachtet  worden.  Hier  ist  die  reihenfolge.  soweit  es  ging, 
die  chronologische,  nur  mit  der  ausnahme,  dass  ich  aa  die  spitze  aller  citatc  diejenigen  aus  unsenn  haupt- 
uud  grundwerk,  welches  immer  mehr  und  mehr  von  den  andern  quellen  in  sich  absorbirt,  aus  den  monn- 
roenlis  Gertnaniae  hinbringe.  Die  gebieterische  forderung,  mich  Uber  die  zeit,  aus  der  eine  urkunde  stammt, 
zu  vergewissern,  legte  mir  auch  die  oolhwendigkeit  auf,  mich  nie  mil  den,  seien  sie  auch  noch  so  genau 
gearbeiteten  registern  eines  buches  zu  befriedigen,  sondern  jede  form  sorgsam  nachzuschlagen.  Wie  unend- 
liche mühe  das  gemacht  hat,  z.  b.  beim  Codex  Laureshamensis  oder  beim  verbrüderungsbuch  von  Sl.  Peter, 
wird  der  kundige  zu  schätzen  wissen.  Mussten  doch  bei  der  letztem  quelle  erst  die  von  Karajan  zur  be- 
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Zeichnung  der  einzelnen  Schreiber  zweckmässig  gewählten  huchstahen  in  chronologische  daten  übersetzt 
weriieu. 

Die  gewählten  abkurzungcn  winl  man  sehr  gering  an  zahl  finden.  Ich  habe  einen  wahren  ab- 
sf  heu  vor  solchen  massen  von  abkurzuugen , wie  sie  oft  in  unseru  sprachlichen  werken  Vorkommen.  Sie 
bieten  zwar  willkommenen  anlass  der  Vorrede  ein  ungeheures  register  benutzter  quellen  anzuhängen,  neh- 
men sich  auch  sonst  in  dem  burlie  sehr  gelehrt  aus,  erschweren  aber  die  furschuug  auf  jedem  schritt  und 
tritt  uud  kurzen  das  werk  duch  nicht  eben  sehr  ab.  Ich  habe  ausser  einigen  sich  ganz  von  selbst  ver- 
siebenden wie  o.  n.,  p.  u.,  v.  ii,  f.  n.  für  orts-,  personen-,  volks-,  familiennamen  uud  ausser  den  ganz 
allgemein  angenommenen  und  bekannten  wie  abd.,  mhd.,  uhd.,  ags.,  alls.,  altn.  u.  s.  w.  nur  eine  so  be- 
schränkte zahl  aufgenommen,  dass  sie  sich  bei  Öfterer  heuutzung  des  buchs  leicht  jedem  lescr  eiuprägen, 
ohne  dass  er  erst  mühsam  nachzuschlageu  bat. 

Genauigkeit  der  cilate  ist  Tür  ein  werk  wie  das  vorliegende  eine  unerlässliche  fordernng.  Sie 
hat  bei  mir  unter  zwei  umständen  etwas  geiiltten,  erstens  unter  meiner  ungenügenden  Vorbereitung  beim 
beginne  der  arlieit  und  zweitens  unter  der  forderung  zum  I.  märz  I Sill  wenigstens  ein  äusserlieh  abge- 
schlossenes ganze  einzureichen.  Trotzdem  wird  man  hierin  im  ganzen  und  grossen  zufrieden  sein.  Niehl 
vermissen  wird  mau  die  genauigkeil  der  cilate  aus  Schriftstellern,  die  hinreichend  gute  register  besilzeu, 
um  jede  steile  leicht  fiudeu  zu  küuueu;  da  wäre  wirklich  manches  geuaue  citat  ein  reiner  Überfluss  gewesen. 
Bei  einigen  andern  wird  mau  au  meiner  genauigkeil  niängel  entdecken,  doch  buffe  ich,  das  soll  nicht  all- 
zuoft vurkomraeu;  am  meisten  lasseu  die  auführuugen  aus  den  mouumeutis  Boicis  zu  wünschen  übrig.  Bei 
urkuudeusammlungen  ist  eine  doppelte  art  zu  cilircu  im  brauch,  uämlich  nach  der  nummer  der  urkunde 
oder  nach  der  zeit  derselben.  Die  vollkommenste  art  ist  natürlich,  beides  zu  verzeichnen,  und  das  habe 
ich  geilt. in  hei  allen  den  urkunden,  die  ich  erst  nach  der  cutscheiduug  der  academic  benutzt  habe,  wo  mich 
also  die  zeit  nicht  so  sehr  dräuglc,  z.  b.  bei  l’ardcssus,  Dronke,  Milser  u.  a.  I in  übrigen  ziehe  ich  das 
dliren  nach  der  zeit  dem  nach  der  nummer  vor;  das  crslerc  erschwert  zwar  zuweilen  das  aufsueben,  giebl 
aber  dafür  einen  wichtigen  chronologischen  anhallepuiikt  für  das  Vorkommen  einer  form.  In  einer  andern 
brzichuug  wird  man  mir  eine  zu  grosse  genauigkeil  der  cilate  zum  vorwurf  machen,  nämlich  dass  ich  die 
niouunirnlu  German iae  nicht  blos  mich  liand  und  Seite  auführc,  sondern  auch  den  schriftseller  nenne,  worin 
das  cilirle  vorkomml.  Allerdings  maelit  das  mein  buch  etwas  länger,  aber  cs  giebt  doch  dafür  einen  finger- 
zeig  über  die  muudarl,  aus  der  der  namc  vorliegt,  und  das  halte  ich  tür  wichtig.  .Mir  ist  gleich  anders  za 
mutlie.  wenn  ich  ohne  weitere  mühe  in  meiuen  Sammlungen  lese,  ob  eine  form  aus  llildcsheim  oder  ob  sie 
aus  lieneveut  stammt. 

Der  zweck  der  cilate  ist  zu  zeigeu,  in  welcher  zeit  uud  welcher  gegend  eine  form  vorkomml;  die 
zahl  der  auführungen  ist  also  genügend , wenn  dieser  zweck  erreicht  wird.  Ich  weiss  nicht,  wie  viel 
bäude  mein  n amen  huch  füllen  würde,  weuu  ich  jede  stelle,  in  der  eine  form  begegnet,  nngemerkl  hätte;  das 
konnte  in  keinem  falle  meine  alisiclil  sein.  Ja.  ich  habe  bei  den  zuletzt  benutzten  quellen  sicher  unter 
hundert  mir  begegnenden  formen  nur  eine  einzige  augemerkt,  weil  ich  fand,  dass  die  andern  von  mir  schon 
hinreichend  belegt  waren ; ich  hake  also  viel  lausend  male  nachgeschlagen,  ohne  meiuen  Sammlungen  dabei 
nur  eine  einzige  zahl  oder  einen  buchstaben  zuzufügeu.  Leitender  grundsntz  war  dabei,  seltene  formen 
möglichst  vollständig  zu  citiren.  Von  dem  Verhältnis  der  käufigkril  der  einzelnen  namen  gieltl  daher  das 
naiucnlmrh  keinen  hegrifT;  sonst  hätte  z.  b.  der  namc  Robert  allein  eiueu  kleinen  band  füllen  müssen.  Da- 
mit gleichlaufend  gehl  der  grundsatz,  älteres  verhältnismässig  häufiger  als  späteres,  weniger  ergiebige  dia- 
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lecte  reichlicher  als  slark  vertretene  zu  citirni.  Das  Altsächsische  z.  b.  bedarf  mehr  aufklärting  als  das 
Althochdeutsche,  darum  sind  die  traditioncs  Gorbeienses  erschöpfend  ausgezogen,  die  Fuldiscbea  urkunden 
weit  weniger  vertreten.  Gute  genaue  quellen  verlohnten  mehr  der  benutzuug  als  unzuverlässige;  daher  ist 
das  polvplyclion  lrmiuouis  mit  weil  grösserer  Vollständigkeit  in  die  Sammlung  eingelrageu  als  Hontheims 
urkunden. 

Hie  zahl  der  benutzten  quellen  ist  eine  nicht  geringe;  wenigstens  wird  man  hei  genauerer 
benutzuug  des  buches  finden,  dass  sie  weit  grösser  ist,  als  das  unten  milgetheiltc  Verzeichnis  der  abkUrzungen 
auf  deu  ersten  blick  verinuthen  lässt.  Trotzdem  ist  noch  vieles  ganz  unbenutzt  liegen  geblieben;  einiges, 
weil  mir  die  quellen  selbst  mangelten,  auderes,  weil  mir  die  zeit  zu  ihrer  beuutziing  fehlte;  was  während 
des  drucks  erschien,  konnte  nicht  berücksichtigt  werden.  Handschriftliches  seihst  einsehen  konnte  ich  nicht, 
da  ich  mir  das  reisen  versagen  musste;  mit  ausnahme  einiger  kleiuigkeiten  habe  ich  von  ungedruckten 
quellrn  fast  nur  das  archiv  vou  St.  Miliiel  en  Lorraine  benutzt,  woraus  ich  gute  auszlige  der  gute  des 
Ür.  Tross  zu  Hamm  verdanke.  So  ist  denn  mein  huch  noch  sehr  unvollständig  und  verzeichnet  lange  nicht 
einmal  annähernd  den  gauzen  schätz  unserer  uns  noch  Überlieferten  alten  eigennamen,  geschweige  denn 
den  ganzen  überhaupt  vorhanden  gewesenen.  Nur  hüte  man  sich  mir  die  nichtbenutzung  einer  qurile  vor- 
zuwerreu,  wenn  man  nicht  zugleich  nacliweist.  dass  mir  diese  oder  jene  form  dadurch  entgangen  ist.  Nach- 
weisungrn  der  letztem  art  werde  ich  stets  dankbar  anuehnien. 

Das  angrhänglc  registcr  neuhochdeutscher  fa  milien  n amen  erleichtert  die  benutzuug  des 
ganzeu  und  liefert  zugleich  eine  grundlage  für  die  künftige  ausarbeilung  eines  neuhochdeutschen  uamen- 
buchs.  Ich  bemerke  noch,  dass  ich  alle  diejenigen  neuhochdeutschen  formen  übergangen  habe,  die  mir 
nicht  unmittelbar  mit  den  alldeutschen  identisch  schienen,  z.  b.  die  zahlreichen  genitiviseben  bildungen; 

Linen  anhang  vou  Zusätzen  zu  geben  unterlasse  ich;  darin  würde  ich  kein  ende  finden  können 
und  den  harmonischen  eiudruck  des  ganzen  stören.  Die  wichtigsten  Zusätze  muss  das  Wörterbuch  der  Orts- 
namen enthalten. 

Noch  habe  ich  innigen  dank  auszusprechen,  wenn  anch  leider  keinem  eigentlichen  mitarbeiler,  denn 
ich  arbeitete  allein.  Aber  die  königliche  academie  zu  Berlin  hat  durch  ihre  damalige  hewilligung  so  wie 
durch  die  neuerdings  hinzugerügle  Unterstützung  für  den  druck  sich  das  hauplverdienst  beizumessen,  ein 
solches  werk  ins  leben  gerufen  zu  haben.  Die  bibliothekvorstäude  zu  Berliu,  WolfenhüticI,  Halle  haben 
mir  manchen  Vorschub  geleistet.  J Grimm,  v.  d.  Hagen  und  Massmanu  in  Berlin,  Poll  in  Halle,  Tross 
in  Hamm  haben  mir  freundlich  ratbend,  gerne  darreicheud  und  mild  beurlheilend  zur  seile  gestanden  und 
mich  gestärkt  und  getröstet.  Mein  oukcl  Günther  Pörslemann  zu  N’ordhausen  hat  aber  von  allen  die  meiste 
mühe  gehabt;  er  hat  die  letzte  durchsiclil  aller  bogen  besorgt  und  dadurch  wesentlich  zu  der  correctlieit 
des  buches  beigelrageu,  an  der  ich  meine  freutle  habe. 

Mein  Vorgänger  war  Graff.  Möge  das  nächste  altdeutsche  oamenbnrh  seinem  werlhe  nach  weiter 
von  dem  meinigeu  absichen,  als  dieses  sich  von  GralTs  namensammlungeo  unterscheidet. 
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Mouachii  1763—1747  4. 


Mchb.  Meicbelbeek  historia  Frisingetsis.  2 bde.  Aug. 
Vindelic.  1724.  fol. 

Ms.  Moser  osnabrückische  geschichle-  Berlin  und 
Stettin  1780. 

Mur.  Muralori  novus  thesaurus  veterum  'inscriplio- 
num.  4 bde.  Mediolani  1739—1742.  fol. 

Neer.  Aug.  Keller,  das  alle  nerrologium  von  Reichenau 
(im  6.  bde.  der  milthrilungen  der  auiiquar.  ge- 
gellsrhafl  von'tZUrich  1849.  4.). 

NfC  Neugart  codex  diplomaticus  Alamanniae.  2 
bde.  1791.  4. 

P.  Perl»  mnnuineula  Germaniae.  12  bde.  Han- 
nover 1826  — 1852.  fol. 

Pd.  Pardessus  riiplomala.  cbarlae.  epistolae,  legrs 
aliaque  iiistrunienta  ad  res  Gallo- Francicas 
speclantia.  Paris.  1843.  fol. 

Pol.  Foss.  Polyplychum  Fussalense  (abgedruckt  hin- 
ter dem  pol.  Irm.). 

Pol.  Irm.  Polyptyquc  de  l'abbe  Irminon  par  Gudrard. 
Paris  1844.  4. 

Pol.  R.  Polyptyque  de  l’abbaye  de  S.  Renii  de  Reims 
par  Gudrard.  Paris  1853.  4. 

R.  Ried  codex  chronolngico-  diplomaticus  Ratis- 
bonensis.  Ralisbonae  1816.  fol. 

Schn.  Schannat  corpus  traditiouum  Fuldensium.  Lips. 
1724.  fol. 

Scltpf.  ScliOpfiiu  Alsatia  diplomatica.  Mannhemii  1772. 
fol. 

Sm.  Smaragdus  expositlo  in  pRrlibus  Donati  nach 
den  abdrücken  Massmanns  in  Haupts  Zeitschrift. 

Sp.  Spangenberg  juris  Romani  labulae  negotiorum 
sollrmnium.  Lipsiae  1822. 

St.  Steiner  codex  inscriptinnum  Roinanarum  Danu- 
bii  et  Rheni.  3 bde,  Seligenstadt  1851. 

St.  M.  Urkunden  aus  dem  archiv  von  St.  Mihiel  eu 
Lorraine  (handschriftlich). 

St.  P.  Karajan  das  verhrüderungsbueh  vou  St.  Peter 
zu  Salzburg.  Wien  1852.  fol. 

Test.  Erm.  Testamentum  Ermenlrudis  (abgedruckt  l>ei 
Mab.  s.  92  des  supplemeulum,  bei  M.  n.  76, 
bei  Pd.  n.  452). 

Tr.  W.  Tradiliones  possessionesque  Wizenburgenses 
herausgegehen  vou  Zeuss.  Spirae  1842.  4. 

Wg.tr.  C.  Wigand  tradiliones Corhejenses  Leipzig  1843. 

Alle  übrigen  ahkürzungen  bedürfen  keiner  er- 
klürung. 
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Verbesserungen. 


Spalt 

e 4 Zeile 

17  v.  o. 

— 

21 

— 

21  v.  o. 

— 

24 

— 

20  v.  u. 

— 

61 

— 

15  T,  Q. 

— 

72 

— 

11  V.  u. 

— 

234 

5 u.  6 

— 

275 

— 

17  v.  o. 

— 

296 

— 

16  v.  n. 

— 

322 

— 

13  v.  n. 

— 

383 

— 

23  v.  u. 

— 

473 

— 

11  tr.  a. 

— 

602 

— 

1 v.  m 

— 

647 

— 

15  v.  o. 

— 

745 

— 

14  v.  o. 

— 

745 

— 

9 t.  n. 

— 

1073 

— 

20  v.  n. 

lies  Lindgeri  für  Lindgen. 

ist  hinter  Ekkalf  hinzuzufugen  M.  B. 

lies  8 für  3, 

lies  Albuttar  für  Albnuar. 
lies  Anilin  für  Amllln. 

v.  o.  ist  die  8 und  die  H nach  den  beiden  immcn  zu  vertanci-lieu. 

ist  der  name  Rünke  zu  streichen. 

lies  Pori-sona  für  Puresona. 

lies  Ahd.  für  Nhd. 

lies  Erchaomot  für  Krchamnot. 

lies  Kchrle  für  Kerhle. 

ist  der  name  Hennig  iti  streichen. 

lies  1 v.  C.  für  10.  C. 

lies  Widric.  für  Widme. 

lies  Hruodaoi  für  Hrnodgos. 

lies  Sadelbert  für  Sadalbart 
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Bei  der  beurtheilnng  dieses  burhstaben  in  namen 
ist  vor  allem  seine  häufige  enlartung  zu  andern  vo- 
calen  in  anschlag  zu  bringen,  namentlich  zu  e und 
i,  welche  man  unten  nachsehe.  Am  wichtigsten  ist 
diese  enlartung  bei  anlautendem  a,  wril  von  ihrer 
richtigen  aufTassung  besonders  oft  die  erkenntnis  der 
in  den  namen  steckenden  wortstamme  abhangt.  Auch 
die  Verdunkelung  des  a zu  o veranlasst  einige  Schwie- 
rigkeiten in  der  hcurtheilung  von  namenformen.  Noch 
mtigen  daher  unter  den  übrigen  vocalen  manche  na- 
men  zerstreut  stehen,  die  unter  das  A verwiesen  wer- 
den müssten . wenn  unsere  quellen  ursprünglichere 
formen  darbttten  — Bin  zweiter  oft  zu  erwägender 
puiicl  ist  das  häufig  unorganisch  vorgeschlagcne  H, 
welches  um  so  mehr  die  richtige  aufTassung  mancher 
namen  hindert,  da  andrerseits  häufig  (und  zwar  im 
ganzen  in  den  nämlichen  quellen)  ein  echtes  H fort- 
geworfen wird.  Alle  diese  hier  angedeuleten  laut- 
verhältnisse  finden  so  zahlreiche  beispiele  in  diesem 
Wörterbuch,  dass  es  überflüssig  ist.  dieselben  an  die- 
ser stelle  zusammenznstellen. 

-II,  endung.  Sie  hat  ihre  hauptsächlichste  Ver- 
wendung in  den  femininen  und  trifft  hierin  mit  dem 
gleichlautenden  lateinischen  suflix  zusammen.  In  den 
lateinischen  urkuuden  läuft  dieses  a der  ebenfalls  sehr 
häufigen  femininalendung  - is  parallel,  uud  zwar  so, 
dass  das  eine  Suffix  öfters  in  das  gebiet  bhergreift- 
welches  eigentlich  dem  andern  gebührt.  Nur  -a 
findet  sich  (einzelne  ausnahmen  abgerechnet)  bri  den 
femininen,  deren  zweiter  theil  einer  der  stamme  bald, 
beraht.  gis,  prim . hraban.  ing.  rad,  wald,  win  ist; 
schwankend  zwischen  beiden  endungen  sind  birg, 
bürg,  drud,  frid.  gund,  bild,  sind,  swind;  seilen  ist 
-a  bei  gild,  gard,  lind. 

Bei  den  masculinen  ist  die  endung  - a gleich- 
falls ursprünglich  weit  verbreitet  und  wird  hier  noch 
von  der  goth.  und  alts.  mundarl  in  ihrer  sanscritischen 
reinheil  bewahrt  (vergl.  unten  -as),  während  sie  in 
den  andern  dialecten  dem  jungem  o weicht. 


Aatlalgoz,  Anlauf  s.  ATHAL.  Aalen  s. 
ALI.  AalfViit  s.  ATHAL.  Aalix  s.  ALI. 
Aaphilt  s.  AB.  Anrahail,  Aarf  rid,  Aar- 
perlit  s ARA.  AawfTid,  Aatdtild,  Ans- 
mar,  AaniiI,  Ah  wo  . Aiiaperlit  s.  ANS. 
Aata,  Aato  s.  ATH  Anulplt  s.  AW. 

AB  Wahrscheinlich  zu  goth.  aha  (vir);  nie  als 
zweiter  theil  von  compositionen  gehraucht.  Aus- 
ser den  folgenden  formen  könnten  noch  einige  mit 
Eb-  und  Ep-  beginnende  hieber  gehören  (s.  EB). 
Auch  die  mit  Af-  und  Av-  anfaugenden  erregen 
zuweilen  die  vermulhung,  dass  sie  hieher  gehören. 
Mehrmals  ist  übrigens  Ab-  nur  Schreibfehler  für 
Alb-. 

Abi.  9.  Neer  Fuld.  a.  870,  980. 

Abbi  P.  I,  168  (ann.  Lauriss.);  Wg.  tr.  C.  297, 
303,  342,  358,  447,  475;  Frck. 

Abbio  P.  I,  166—168  (aun.  Lauriss.);  VUI,  167 
(Ekkeh.  chrou.  univers.). 

Aibion  fdr  Abbio  P.  VIII,  335  (Sigeb.  chrou.), 
561  (annalisla  Saxo). 

Abbo.  7.  Sec.  7:  b.  v.  Metz;  sec.  9:  b.  v.  Au- 
xerre,  b.  v.  Nevers,  b.  v.  Maguelone,  ep.  Mau- 
rogens., ep  Maurianens;  sec.  10:  b.  v Soissons, 
b.  v.  Saintes,  b.  v.  Fleury. 

Abbo  P.  II.  UI,.  V,  VI  öfters;  VIII,  353  f. 
(Sigrbcrt.  chron.) ; IX  öfters;  H.  a.  633;  Mab. 
a.693;  in  den  eoncil.  oft  seit  757;  Xg.  a.  759, 
786;  pol.  Irm.  s.  170,  186;  Wg.  Ir.  C.  228, 
242,  252,  260,  328,  413.  455,  459;  G.  scc.  10 
(n.  31);  Frek. 

AboP.  I,  198  (Einb.  ann.);  V,  154  (ann.  Monast.): 
VI,  132  (Ademar.  hislor  );  \g.  a.  817,  819. 

Appo  P.  III.  253  (lllud,  et  llloth.  capitul.);  Ng. 
a.  757;  Laur.  scc.  8 (n.  361);  St.  P.  mehrm. 

Abban  (pro  patre  suo  Abbau)  Wg.  tr.  C.  24. 
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Ags,  Äbhe.  Nhd.  Abe.  Abo,  App,  Appe.  0.  n. 

Apendorf  und  Apiaheim  vielleicht  hieher. 
Abba,  fern,  u.  masc.  8.  P.  II,  353  (vit.  S.  Bonif ); 
Lc.  a.  797  (n.  9);  Wg.  Ir.  C*  58:  Laur.  n. 
1098;  H.  a.  1053  (a.  253), 

Aba  Laur.  öfters-,  Gld.  II,  a,  120. 

Appa  Paul.  diac.  IV,  38;  St.  P.  viermal;  II.  c. 

a.  1033  (n.  128). 

Apa  Gld.  II,  a,  120. 

Abbe  Wg.  tr.  C 375. 

Abani  (ablat.)  tr  W.  a.  737  (n.  8,  47). 

Abico,  9.  P.  IX,  849  (chron.  tiildesh.). 
Abbico  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Abbiko  Krek.  mehrm.;  Ms.  a.  1090  (n.  39). 
Abbie  Wg.  tr.  C.  281,  282,  328. 

Abbeco  Ms.  a.  1097  (n.  46). 

Apirh.  P.  VI,  579  (vit.  Brunouis). 

Nhd.  Abick,  A Irocli,  Ahegg. 

Abbikin.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  22).  Gbend.aach 
Abukin. 

Abbilin.  8.  Frek. 

Abilin  St.  M.  a.  1089. 

Appulin  P.  IX, 259  (Gunderhar. lib  pontif. Eichstet.). 
Abbelin  l)r.  a.  1057  (n.  756;  Schn.  ebds.  Abe- 
lin); uecr.  Fuld.  a.  1004. 

Abbelenus  Fredegar.  37. 

Alliiizo.  Gr.  I,  74. 

Altarbild,  fern  9.  P.  II.  361  (vit.  S.  Lebuini). 
Aaphill  St.  P. 

Aliba  hall.  9 Neer.  Fuld.  a.  882. 
Abbliciis.  8 Pd.  a.  715  (n.  492). 
Abharlcb.  8.  K.  a.  870  (n.  145). 

Abbiric.  K.  a.  869  (n.  144). 

Abrieb»  Laur.  sec.  8.  («.  2380). 

Abbrirh  St.  M.  a.  972. 

Abniil,  fein.  8.  Mab.  a.  798. 

Abbe  »in.  8.  I.aur.  sec.  8 (s.  1661). 
Erweitertes  AB  in  der  zusanrniensetinng  erscheint 
mit  folgenden  Suffixen: 

1)  L: 

Ablcherl.  7 P.  IX,  408(gest. episc.  Gamcrac.). 

2)  R,  wahrscheinlich  uater  dem  stamme  ABAR  ver- 
steckt. 

3)  Z; 

A bezn  ih,  fern.  Gld.  II,  a„  121).  Oder  ist  die 
form  verderbt? 

Gehört  etwa  auch  Absildis  und  Absimar  hieher  mit 
* für  z ? 


Zu  golh.  abrs  fvalidus).  Ob  hieher 
auch  die  formen  mit  Avar-  und  Aver-  wirklich  ge- 
hören? Desgl.  mag  hie  und  da  eine  unter  KBAR 
verzeichnele  Form  besser  hieher  zu  setzen  sein. 

Abriebs»  s.  AB. 

Abrngiln,  6.  Presbyter  zu  (larthago.  A.  S. 
Jan.  I. 

Avcs-Iielm.  9.  Schn.  a.  819. 

Altarbild,  fern  8 p.  VII.  120  (IIerim.Aug. 
chron);  Ng.  a.  837;  Laur.  zweimal 

Abarhilt  Schn.  a.  823;  Dr.  n.  355. 

Abirbill  Gld.  II,  a.,  120. 

Aparhill  St.  P. 


Abirill  K a.  855  (n.  123);  Ng.  a.  860. 
Aberhiit  Gld.  IL  a..  I2U 
Haberhilt  Dr.  sec  10  (a  693). 
Averhilda  P.  II,  408  (vit.  S.  I.indgeri). 
0.  n.  Averhilleburrhslal. 


Aberrani  findet  sich  öfters  (z.  b.  Ng.  a.  864), 
ist  aber  wol  meistens  nur  eine  verderbte  Schreib- 
art fiir  Abraham.  Ein  wirklich  deutscher  na  me 
Aberhram  (Gr.  I,  99,  180)  mag  vorhanden  ge- 
wesen sein,  ist  aber  wegen  der  lautlichen  Nah* 
des  hehr,  namens  nicht  nachzuweisen, 
Aberald.  9.  Lgd.  a.  875  (I,  tu  101). 
Avar» an.  9.  Schn.  a.  819. 

A vruir  s.  Aurulf  unter  Al'S. 


Ahbarlch,  Alibi,  Abbllrnis,  Abbo, 
Ahezwib,  Abico,  Abinzo,  Able- 
bcrl  u.  a.  s.  AB. 

Abrajtila  s.  ABAR. 

Abrieb«  s.  AB. 

Abrili  s.  Albrih. 

AbNildlsi,  fern.  9.  Po).  R.  s.  14. 
Abwimar.  7.  Griech.  kaiser.  P.  VIII,  328 
(Sigcbert.  chron  ):  XI,  358  (Hugo  Floriac); 
bist.  misc.  20.  Deutsch? 

Abfall.  7.  B.  v.  Metz  sec.  7.:  b.  v.  Genf  sec.  9. 
Ablad  convent.  Carisiac.  a.  837. 

Aplhad  mit  var.  Ablhad  Pd.  a.  691  (n.  418; 
Mali.  ebds.). 

Aptadius  P.  XII,  539  (gest  episc.  Mett.). 
Ablada,  fern  10.  St.  M.  a.  962. 

Vergl.  zu  Abtad  und  Abtada  noch  Eblard  und 
Rhlolf. 

Abminr  s.  Albunar. 
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Abuld  s.  AB.  AcRmrud  s.  AGIN.  Acca- 
r«d,  Acre  i.  AG.  Arentan  i.  AZ.  Ac- 
frid,  Achar,  Achnrd.  Aelielin  u.  a. 
i.  AG.  Aclio  s.  AG.  AcilinuiM  i.  AZ. 
Acehidu».  9.  l’ol.  K.  a.  105;  zu  AG? 


All.  Man  wird  unter  den  folgenden  natnen 
im  wesentlichen  drei  hauptformen  unterscheiden, 
Act-,  Eht-,  Ohl-;  jene  gebührt  vorzngsweise  den 
fränkischen,  die  zweite  den  alamannischen , die 
dritte  den  skchs.  namen.  Wenn  ich  sie  hier  ver- 
eine, so  kanu  ich  damit  ihr  zusammengcbüren 
keineswegs  sicher  behaupten,  da  es  mir  bisher  nicht 
gelungen  ist.  diese  formen  an  ein  bekanntes  wort 
mit  gewissheit  anzuknUpfen.  Am  ehesten  milchte 
ich  an  ahd.  ahtdn,  nord.  akta,  ags.  ebtjan,  nhd. 
achten  denken. 

Die  form  Uht-  unterliegt  mehrfachen  Berührungen 
mit  AUD,  wo  ich  auch  einige  Formen  mit  Oth- 
habc  hiuweisen  müssen. 

Ob  auch  namen  auf  uosern  stamm  enden,  kanu 
zweifelhaft  scheinen : zur  erwttgung  gebe  ich  Asdeht 
(9).  Bcrcheht  (0),  Prunnaht  und  üreht,  letztere 
beiden  bei  Gld. 

Oclingii».  8.  Mil  var.  Aulinguus  Sm. 

Olttgnr  steht  für  llotgar,  s.  AUD. 

Actard.  6.  P.  I Öfters  (llincm.  Kern,  ann.); 
VII.  24  (ann.  Blandin.,);  IX,  419  (gcsL  episc. 
Caraerac.). 

Octard  teslaa.  Ared.  et  Pelag.  b.  Sp. 

Oglard  pol.  Irm.  8.  26. 

Aectlier.  7.  Pd.  a.  653  tu.  322;  M.  und  Mab. 
ebds.). 

Ohtheri  Wg.  tr.  C.  279.  280. 

Ohleri  Wg.  Ir.  C.  461. 

Altu.  Öllar.  Ags.  öhthere  hieher? 

Act oliiltlisi.  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 

Aclildis  pol.  Irm.  s.  166,  167. 

Oclildis  pol.  Irm.  s.  204. 

Ehlhilt  nccr.  Fuld.  a.  919. 

OetolindiM,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  234. 

Aet  iiiiieniM.  1.  Tac.  auu.  XI,  16  f.  mit  var. 
Calumerus.  Chattischer  ftirst  sec.  I.  Derselbe 
heisst  bei  Strab.  VH,  1 Ovxqn/nfto^.  Vgl. 
Grimm  gesch.  d dlsch.  spr.  II.  572;  Mullen- 
holf  hei  Haupt  IX.  223  f. 

Ohtmar  Gld.  II,  a,  105. 


Olitrnd.  10.  P.  V,  764  (Thietmari  chron.; 
dieselbe  person  heisst  sonst  auch  Olbrad;  vgl. 
AUD);  C.  M Mai. 

Ochtrad  P.  VIII,  636  (annalista  Saxo). 

Ags.  Uhtrdd  bieber? 

Octric.  9.  P.  IX,  309  (Ad.  Urem.). 

Octrich  P.  VI.  582  , 597  (vit.  S.  Adalberti  ep.). 
Ohtric  P.  V öfters  (Thielmari  chron.);  Wg.  tr. 
C.  279.  280. 

Ochtrich  P.  VIII,  628,  658  (annalista  Saio). 
Uuclrich  (Alamanneukflnig)  P.  XI.  396  (hist.  regg. 

Franc,  monast.  S.  Dionys.). 

O.  n Huocbtricheshus. 

Hoetorecla,  fern.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Oh  tri«.  9.  Wg.  tr.  C 366. 

Klitolt.  9.  Xg.  a.  858. 

Actulll.  8.  Pol.  Irm.  b.  103,  150. 

Acloin  pol.  Irm.  s.  15,  166. 

Avtuir.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 

Ehtolf  Ng,  a.  827. 

Hehtoll  Gld.  II.  a.  101. 

O.  n.  Aclulfouillari. 

Erweitertes  ACT  in: 

ActenildiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  247. 


Ada,  Adaccar,  Adaeha  u.  a.  s.  ATH. 
(Adafgliiliii . Gr.  1.  153,  vou  Gr.  wol  nur  aus 
dein  verderbten  o.  n.  Adaghilineswilari  gefolgert). 
Adal-  s.  ATHAL.  Adamar,  Adliold, 
Addasta.  Addlc,  Addrtr,  Atleelm, 
Adega  r, Adegia s.  ATU.  Adel»  ATHAL. 
Adeuinia.  tdcniorn.  Adruiiints.ATfl. 
Adenulfs.  ATIIAN.  AderaniiiiiM.  Ade- 
rieh,  Aderit  s.  ATH.  Aderulf  s.  ADRA. 
Adgaiidetttrii  s.  GAND.  tdlielm.  Ad- 
hnid,  Adl  s.  ATH.  Adil-s.  ATHAL.  Adi- 
■iitiii,  Adlef,  Ad«  s.  ATH. 

Adoatliar,  8,  zu  schlossen  aus  o.  n.  Adualhares- 
busir. 

Adodrnm  s.  Adalratn  (ATHAL).  Adohar, 
Adoin,  Adels , Adolaeli . Adolaud 

s.  ATH. 

Adothert.  8.  P.  I.  142  (ann.  Lauriss.  a.  760) 
Adolbertus  mit  d.  var.  Othertns.  Dolberlus. 
Autberlus.  Olherius.  Albertus.  Vgl.  diese  for- 
men uuter  ATH,  Al'D  und  D0D. 

Adrad.  Adrada  s ATH 

1 * 
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ADRA.  Eia  mir  am  anfange  von  cnmpositcn 
erscheinender  stamm,  der  entweder  eine  Weiterbil- 
dung der  in  n.  oft  erscheinenden,  von  MATH  nicht 
sicher  zu  trennenden  silbe  Ad  ist  (s  ATH).  oderzu 
dem  ahd.  atar  (sagax,  celer,  acer:  s.  Gr.  I,  156)  ge- 
hört, wenn  man  es  nicht  vorzieht  ihn  aus  dem  kel- 
tischen herzuleiten ; denn  der  stamm  ist  fast  nur 
fränkisch,  (die  trad.  Corb.  und  Lacomblet  kennen 
ihn  gar  nicht). 

Adartlti,  etwa  sec.  3.  Auf  einer  rOm.  in- 
schrift  bei  St.  (n.  1320)  steht  der  gen.  Adari 
als  der  n.  eines  Trierers 
Adriwma,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  114. 

Aderisma  pol.  Irm.  s.  103. 

Adrmlo.  0.  P.  III,  253  (Hlud.  et  Illolh.  capit). 
Adrnbald.  8.  Pol.  irm.  s.  46;  Lgd.  a.  876 
(I,  n.  103). 

Adrabold  pol.  Irm.  s.  107. 

Adrebald  P.  II,  637  . 641,  644  (vit.  Lod.  imp. 

mit  der  var.  Rebald);  pol.  Irm.  s.  47,  80  etc. 
Atrepald  M.  n.  126. 

Hiezu  wol  Hadrebled  Mab.  a.  835. 
AdrMbnldw,  fern.  8 Pol.  Inn.  s.  210. 
Adraholda  pol.  Irm.  s.  86,  92  etc. 

Adreboldis  pol.  Irm.  s.  281. 

Adrevolda  pol.  Irm.  s.  186,  253. 
Adreberctli.  6.  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab. 
ebds.). 

Adrepert  Gld.  II,  a,  112 
Aderbert  Pd.  c a 570  (n.  177). 

Adrevert  Lp.  sec.  9 u.  10  (I  u.  II  Öfters). 
Adi*eheHa(na),  fern.  7.  Mab.  a.  696. 
Adreverta  pol.  Irm.  s.  250. 

Adreberjcn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  122. 
Adrrjgar.  8.  Pol.  Irm.  s.  83. 

Adricar  II.  a.  714  (n.  36). 

Adragatitl.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 

Adregaud  pol.  Irm.  s.  78,  80  etc 
Adrehnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  13,  56  etc. 
Adrichar  Pd.  a.  714  (n.  490). 

Adroar  Lgd.  a.  861  (I,  n.  84). 

Atroar  Lgd.  a.  802  (I  n.  11). 

Edroar  Mab.  a.  873. 

Adarliilt.  fern.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  3060). 
Aderbild  Laur.  sec  8.  (n.  1342). 

Adrehildis  pol.  Irm.  s.  10.  19  etc. 

Adreildis  pol.  Irm.  s.  177. 


Adrildis  pol.  Irm.  s.  10.  43  etc. 

Adremar.  8.  Pol.  Irm.  s.  4.  19  etc. 

Asm  Man  wird  hier  solche  nnarn  vermissen,  deren 
inriter  thell  mit  r anlaslet.  Bei  diesen  Set  auf  sehr  natür- 
lichen wese,  nenn  sie  überhaupt  gebildet  worden  sind,  das 
eine  der  beiden  r ans:  so  mag  vielleicht  bie  und  du  in  for- 
men wie  Ader.imnus,  Adericb,  Adrrit,  .Viral.  Adrada  ein  Al- 
leres Adreramnos,  Adrericb  u.  s.  w.  stecken,  was  jetzt  nickt 
mehr  aufs  reine  zu  bringen  ist. 

Adrnvmld.  7.  B.  v.  Vcroli  sec  9;  abt  zu 
St.  Germain  sec.  11. 

Adravold  pol.  Irm.  s.  115. 

Adrevald  P.  X,  355,  502  (Hugon.  chron.). 
Adrcvold  pol.  Irm.  s.  122,  254. 

Adroald  Pd.  a.  618  (n.  312);  Mab.  a.  690. 
Atruald  synod.  Roman,  a.  853. 

Adcrald  P.  III,  253  (lllud.  et  Hloth.  capitul.);  St. 
M a 1053. 

Aderold  G.  a.  967  (n.  20). 

Adrald  P.  V,  168  (ann.  S.  Germani);  VI,  4 fann. 
S.  Germani);  IX,  131  (chron.  Novalic.);  Lp. 
a.  867,  c a.  975  (1,  834;  II.  326);  St.  M. 
a.  972. 

Adrold  convent  Renten«,  a.  1059. 

Atarold  Gr.  I,  156  wol  hieher. 

Nhd.  Aderhold. 

A«lrnT«*NN.  8 Pol.  Irm.  s.  115,  235. 
Adrevcus  pol.  Irm.  s.  21,  172. 

Adruln.  8.  Pol.  Irm.  s.  107 ; H.  a.  906  (n.  135). 
Adroin  pol.  Irm.  s.  155;  pol.  R.  s.  45,  57  etc 
Ad» mir.  7.  K.  a.  777  (n.  18.  19). 

Atarulf  (var.  Aslalaus)  conc.  Tolet.  a.  653. 
Adcrulf  Mab  a.  759. 

Atldrinlf  Mab.  a.  870. 

Adrulf  pol.  Irm.  s.  10,  23  etc 
Adrirulf  Pd.  a.  697  (nachtr.  n.  9). 


Adftult,  Adwlii  s.  ATH.  Aeborno  s.  KBAN. 
A «‘Cltrums  AG.  Aecther  s.  ACT.  Aeiln, 
Aedlco  s.  ED  Aellit.  Aelli,  Aelllo 
s.  ALI.  Aericti  s.  Erich.  Aethelleken 
s.  ATIIAL.  Aetl.  Aellls  s.  ED. 

AF.  Zwischen  den  hier  aufgefhlirten  formen  und 
mindestens  einem  theile  der  unter  AK  gesammelten 
mag  nahe  Verwandtschaft  obwalten.  Bei  AB  golhi- 
sches  b voi  hochdeutschem  zu  sondern  und  letz- 
teres zu  AK  zu  setzen  wäre  misslich  und  unsicher. 
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Es  mögen  daher  hier  diejenigen  formen  genügen 
weiche  wirklich  ein  f aufweisen.  In  bezug  auf  die 
etymologie  eriuuereich  an  ailn.  afiavus,  all  robur, 
aflu  posse,  gignere,  parare. 

All«.  8.  Fd.  a.  703  (n  457);  St.  F. 

Affl.  Gld.  II,  a.,  95. 

Affimi.  8.  Tr.  W.  c.  a.  730  (n.  12). 

Afltnlsl.  9.  K.  a.  821  (n.  21). 

Eftcg.  8.  Pd.  a.  735  (n.  556). 

Afgcr.  9.  Wg.  tr.  C.  328. 

Efger.  Wg.  tr.  C.  226.  Kaum  für  Erfger. 

AffTiiirilw,  (so),  fein.  9.  Fol.  R.  s.  71. 


• Nach  vielen  vergeblichen  versuchen,  die 
folgende  inasse  von  namen  in  verschiedene  grup- 
pen zu  zerlegen  und  jede  derselben  einem  be 
stimmten  etymon  beizugebeu,  bin  ich  von  der  Un- 
möglichkeit einer  solchen  Operation  überzeugt  und 
muss  deshalb  alles  vereinen,  worin  ich  mit  gewiss- 
beit  oder  Wahrscheinlichkeit  die  form  AG  zu  er- 
kennen glaube.  Auf  einen  theil  dieser  würter  hat 
ahd.  ekka  ecke  (namentlich  in  dem  sinne  von 
schwertesschärfe)  den  nächsten  anspruch  und  bei 
vielen  formen  ist  es  sogar  sicher,  dass  sie  zu  die- 
sem Worte  gehören.  Einen  andern  theil  stellt  Gr. 
I,  103  zweifelnd  zu  ahd.  aki  disciplina  und  mag 
damit  nicht  unrecht  haben.  Drittens  kann  auch 
alles,  was  zu  ags.  acan  aitn.  aka  agere  gehört, 
hievon  nicht  ohne  grosse  Unsicherheit  getrennt 
werden.  Und  so  dürften  sich  noch  mehrere  für 
die  folgenden  namen  theilweise  passende  anknüp- 
fungspunkte  im  deutschen  Sprachschätze  findeu,  des- 
sen nicht  zu  gedenken  , was  noch  sonst  in  reicher 
fülle  aus  dem  gemeinindoeuropäischen  eigenthume 
her  hier  herbeigezogen  werden  kann.  Gestehn  wir 
es  uns  offen,  hier  vor  einer  parlhie  vou  namen  zu 
stehn,  die  dem  onomatologen  ein  wahres  kreuz 
bildet  und  theilweise  gewiss  immer  bilden  wird. 
Dialectischen  Verschiedenheiten  darf  noch  weiter 
nachgeforscht  werden;  ich  bemerke  z.  b.,  dass  die 
reichste  sächs.  Quelle,  die  trad.  Corb.,  kein  siche- 
res beispiel  zur  form  Ag-,  das  pol.  Irm.  kaum 
eins  zur  form  Eg-  gewährt. 

Ob  AG  auch  den  zweiten  theil  von  compositionen 
bilden  darf,  ist  unsicher;  Clisekka  konnte  blos  das 
diminutive  c enthalten. 


10 

Um  nun  aber  die  ganze  masse  der  formen  nicht 
wirr  durch  einander  zu  verzeichnen,  hat  es  mir 
nothwendig  geschienen,  alles  an  gewisse  haupt- 
forinen  anzulehnen  und  diese  bei  jedem  namen  in 
derselben  reiheufolge  zu  wiederholen.  Es  sind 
diese  hauplformen  folgende:  Agi.  Ag,  Egi,  Eg.  Aig, 
Eig,  Ai,  Ei.  Dieselbe  formcnrntwickluug  findet 
sich  auch  unten  bei  den  aus  unserm  AG  erweiter- 
ten Stämmen  AGIL,  AGIN  und  AGIR.  Vgl.  Uber 
alle  diese  formen  auch  Mone  heldensage  s.  139. 

Nicht  hier  aufgenommen.  sondern  unter  einem 
besoudern  stamme  11AG  vereint  habe  ich  dagegen 
die  formen  Hag-,  Hac-,  Heg-,  llec-,  muss  es  aber 
in  den  meisten  Fällen  unentschieden  lassen,  ob  sie 
nicht  ein  unorganisches  11  haben  und  hieber  ge- 
hören. 

Affio.  4.  Agius  b.  v.  Orleans  sec.  9;  b.  v. 
Narbonne  sec.  10.  Aio  LaugnbardcnfUhrer 
sec.  4. 

Agio  P.  I,  448  (Prud.  Trec.  ann);  V Öfters; 
H.  a.  706  (n.  30);  Laur.  sec.  8 (n.  295); 
Faul.  diac.  IV,  52. 

Agius  F.  III,  VI  Öfters:  pol.  R.  s.  11. 

Acius  P.  VI.  148  (Ademar.  hislor.). 

Ago  P.  1,  286  (chron.  Mnissiac.);  Fredegar; 
Pd.  a.  659  (n.  333);  Paul.  diac.  V,  17;  St  P 

Acco  K.  a.  735  (n.  3). 

Akko  P.  II,  388  (vit.  S.  Willeh.). 

Acho  (sec.  10)  P.  X,  104  (catal  archiepp.  Mediol.). 

Agone  St.  P. 

Ageuus  St.  P.  zweiral.,  wol  kaum  bieher. 

Egi  Dr.  a.  770;  Laur.  sec.  9 (n.  726,  3429). 

Eggi  P.  I,  120  (ann.  Lauriss.). 

Egio  Laur  sec  8 (n.  556). 

F-ggio  Wg.  tr.  C.  320.  343. 

Ecgio  Wg.  tr.  C.  368. 

Eckeo  R.  a.  834  (n.  30). 

Ega  (msc.)  P.  X,  337  (Hugoa.  chron.);  conc. 
Tolet.  a.  688;  Sm. 

Ego  P.  V,  169  (ann.  Masciac.);  Lc.  a.  834  (n.  48). 

Eggo  P.  II,  220  (ann.  Xant.). 

Ecco  Lc.  a.  827  (n.  43);  Dr.  a.  819  u.  852 
(n.  380  u.  562),  wo  Schn,  beide  male  Kecco 
hat;  Laur.  sec.  8 u.  10  (n.  278,  2473). 

Ekko  Frek. 

Ecko  I.c.  a.  1083  (n.  234). 

Echo  K.  a.  868  (n.  143);  Mehh.  sec.  9 (n.  661). 

Ekho  Ng.  a.  854. 
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Eccho  R a.  834  (n.  30);  K.  a.  834  (n.  93); 

necr.  Aug.;  Sl  P.  drrimal. 

Egiga  Mab.  a.  873  viril,  hieher. 

Aega  (msc.)  Freilegar,  grnil.  Aeganis  und  Aegy- 
uanU,  abl.  Aighynanc. 

Aigo  tr.  W.  a.  774  (n.  53  u.  178). 

Aico  Wg.  tr.  C.  234. 

Aiko  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Aicuä  P.  VI,  579  (vit  S.  Adalberli). 

Eigio  Mchb.  sec.  9 (n.  662). 

Aeico  G.  M.  Scpl.,  Der. 

Uiku  Ms.  a.  1019  (u.  21)  hieher? 

Aio  P.  I,  198  ( Kinli.  ann),  355  (finh.  Kuld.  ann  ); 
V öfters  (ho  auch  mehrmals  irrihUmlich  Alo 
für  Aio  steht);  VII.  53  (Lupus  proluspalarius); 
VIII,  142  (Eckeli.  clirou.  univers.),  568,  636 
(atiDalisla  Saxo);  IX.  608  , 613  (chron.  mon. 
Casiu.);  Pauli,  diac.  I,  3 u.  7;  IV,  45  etc.; 
Wg.  tr.  C.  260;  Sl.  P.:  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Ajo  Prosp.  v.  Aquitan.  a.  379;  derselbe  heisst  hei 
Saxo  gramm.  Aggo. 

Aius  pol.  Irm.  s.  248. 

Ayo  P.  V,  471  (chron  Salernit.). 

Ay  Wg.  tr.  C.  260  steht  Hol  Tür  Ayo. 

Eio  Wg.  tr.  C.  248;  Dr.  a.  8-11  (u.  534.  Schn, 
ebds.  Ego). 

Ejo  Mchb.  sec.  8 öfters. 

Eyo  Wg  tr.  G.  356.  383 

Zweifelhaft  oh  sie  hieher  gehören,  sind  einige  mit 
11  aulautende  formen,  wie  llaio  u.  dgl, 

Aio  und  Agio  gehören  schon  deshalb  mit  grosser 
Wahrscheinlichkeit  zusammen,  weil  diese  formen  öfters 
von  ein  und  derselben  person  gebraucht  werden, 
t b.  P.  V. 

Zuweilen  ist  Agius  Übrigens  auch  wol  das  griech. 
ayins,  auch  vielleicht  mitunter  bei  gliedern  des  geist- 
lichen Standes  mit  rticksichl  auf  dieses  griech.  wort 
aus  einer  tthnlicheu  deutschen  nnmenform  verändert. 
Elkeo  R.  a.  814  (n.  16)  wol  hieher  ; verg.  Etkiharl  ebds. 

Ags.  Ecga.  Nhd.  Ache,  Eck.  Ecke,  Ege,  Eich. 
Eick,  Eicke,  Aycke,  Ey. 

0.  u Ecchendnrpf,  Echanhaim.  Eiginhova,  auch 
wol  Agestorp. 

Igln , fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  37,  46  etc. 

Arrhia  Lanr.  sec.  8 (n.  562). 

Aga  pol.  Irm.  s.  93. 

Accha  Laur.  sec.  8 (n.  563). 

Eccha  St.  P.  dreimal. 


Eggua  P.  II,  573  (viU  S.  blae)  mild  var.  Eggu. 
Aiga  P.  II.  279  (gest.  abbat.  Eonlanell.). 

Aigua  l.gd.  a.  888  (II.  n.  8). 

Eiga  GId.  II.  a.  122. 

Aia  P.  VI,  !2(anu.  I.aubienses);  pol.  Irm  s.  13; 

pol.  Irm.  S.  50  (sec.  11). 

Aic  pol.  Irin.  s.  49  (sec.  11). 
iäisiea.  7.  Westgotheukg.  sec.  7;  b.  v.  Si- 
guenza  sec.  7. 

Egica  conc.  Tolel.  a.  675  u.  683;  Sm. ; E.  s. 
VI,  436. 

Egicanis  (gen.)  E.  s.  V.  466. 

Egicanem  (nee.)  E.  s.  II,  181. 

Ekkikn  Krek.  mrhrm. 

Affi'lo.  9.  Mg.  tr.  G.  321. 

Egid.  P.  VIII,  653  (auualisla  Saxo) 

HiefUr  Aldi  Mg.  tr.  G.  483?  Vgl.  HAID. 
Agllo  u.  dgl.  s.  unter  AGIL 
Hieher  wol  Aiul  pol.  Irm  s 50  (sec.  11)  und 
Aiolus  (8)  zwml.  bei  Sl.  P.  Erster»  indessen  vielt, 
aus  Aiulf  verderbt. 

Krliil»,  fern.  9.  GId.  II.  a..  130. 

Eccila  Mchb.  sec.  9.  (697). 

Agila  u.  a.  s.  AGIL. 

XCelieli»,  9.  Wg.  tr.  G.  271. 

Agilin  u.  dgl.  s.  AGIL. 

Kckttn.  11.  Lc.  a.  1083  (n.  234). 
Aijcnnt.^8.  Ng.  a.  789. 

Eigant  K.  a.  861  (n.  136). 

0.  n.  Eigantcswilare. 

Egiml.  8.  Lc.  a.  962  (n.  105);  hieher? 
Kgindnis  (gen.)  Laar.  sec.  8 (u.  482). 
Kglml»,  fern.  8.  St.  P. 

Eggustn,  fern.  GId.  II,  a,  122. 

Ajttabo*  8-  Tr.  W.  c.  a,  764  (n.  193;. 

Egiz  Mchb.  sec.  10  (n.  1143). 

Egizo  Dr.  a.  863  (n.  580);  Lc.  n. 962 (n.  105); 

Laur.  sec.  10  (n.  83);  Ms.  a.  1049  (n.  21) 
Ekkezo  Lc.  .1.  1061  (u.  196). 

Egizr.a,  fein.  11.  Necr.  Euld.  a.  1039. 
AjKHrnuiii.  8.  Pol.  Irm.  s.  181. 

Albet.  9.  Wg.  tr.  G.  380. 

Egipel  in  o.  n.  Egipctinga,  woraus  Gr.  I,  103 
fülschl.  ein  Egipeliuc  geschlossen  hat. 
Affebwld.  8.  Pol.  Irm.  s.  159. 

Acbald  pol.  Irm.  s.  79,  210;  couvcnl.  Vindocin. 
a.  1040. 

Arbold  pol  Irm.  g.  102,  114. 
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Eggibald  Gld.  II.  a.,  98 
Afgobnrd.  9.  B.  v.  Lyon  sec.  9.  P I.  110 
(ann.  I.ii^dun.) ; II.  320  f.  (Adnn.  rhmn  ),  640, 
642  (vit.  Hlud.  imp.);  III.  327,  331  iHlud. 
Capital),  369  (Hlnlh.  capilul. ) ; VII.  39  (ann. 
S.  Benign.  Divion.);  X,  321,  352  dlugon. 
cliron.). 

Ajcabert.  7.  Ekbert  sSchs.  graf  sec.  10-, 
Ekbert  rorkgrf.  v.  Weimar  sec.  11. 
AgahertP.IX,  102  (chrou.  Novalic.);  Mab.  a 803 
Agil>ert  Lanr.  sec.  8 (n.  898). 

Aghiberl  und  Agiberd  Ir.  w.  a 708  (n.  113). 
Agipert  P.  IV,  B,  14  (Eugrn.  II  cnncil  ). 

Agivert  convent.  Vindocin.  a.  1040. 

Akiperhl  St.  P. 

Akibert  Ng.  a.  786. 

Ageberl  pol.  Irin.  s.  42,  198. 

Agepert  Lp.  a.  773  (I,  511). 

Agevert  pol.  Irin.  a.  129. 

Agbert  pol.  R.  s.  43. 

Acbert  pol.  Irm.  s.  18,  157. 

Eggibraht  Schn.  a.  842. 

Eggibert  P.  II,  246  (ann.  Wiriih.);  VI,  456  (Hart- 
manni  vit.  S.  Wihorsdac);  V'lll  oft. 

Eghibert  Ng.  a.  778. 

Ekihert  Ng.  a.  786. 

Egipert  Ng.  a.  802. 

Ekipert  Ng.  a.  774. 

Egobert  P.  VI,  12  (ann.  Laubiens.). 

Ecchabert  nnechte  urk.  bei  Pd.  a.  706  (n.  465). 
Ekkobert  P.  VIII  »Oers-,  M B.  sec.  II  (IV). 
Eggebert  P.  VII  öfters. 

Eckebert  P.  X,  169  (gest.  Trever.). 

Ekkepret.  Gld.  II,  a,  98. 

Ekkepreth  M.  B a.  901  (XXXI). 

Egberht  P.  V öfters 

Egberhd  P.  V,  95  (ann.  Hildrsheim.). 

Egbrat  Lc.  a.  820  (n.  38). 

Egbert  P.  I.  197  f.  (Einli.  an«  );  II.  358  (vit.S. 
Bonif.),  569  IT  (vit.  S.  Idae);  IV.  B.  35  (Be- 
nedicti  capit  );  V öfters;  VI,  483  (Sigeberl. 
vit.  Deoder.);  VII  öfters;  M.  B.  a.  976  (XI); 
Gud  a.  978 
Eggbert  Ng.  a.  752. 

Bcberaht  Schn  a.  756. 

Echraht  Ms  a.  H86  (n.  34). 

Ecbrath  Laur.  a.  532. 

Ekpreht  Gld.  II.  a.  98 
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Ediert  P.  I,  99  (ann.  Colon.);  IV,  36  (Ott.  M. 
constitut):  VI,  660  (Cnustant.  vit.  Adalberon 
II);  IX,  854  (rhron.  Iliblesh.);  Wg.  Ir.  0.247, 
250,  272,  300.  303,  362.  373,  379.  387,  394. 
432,  444,  455,  458,  459,  470:  Guil  a.  976 
Ekbert  I’.  VI,  785  not.  imirac,  S.  Bernwanlii; 
VIII  öfters.  Wg.  Ir.  0. 164;  G.  a.  1000  (n.  33  ) ; 
M.  B.  a.  1067  (XI). 

Ekberth  P.  V,  99  (ann.  Ilildesh.) 

Erhbert  P.  II.  682  (transl  S.  Pusinnae) 

Erdbrat  (so)  l.r.  a.  838  (u.  54 1 
Aigoherclh  Mab.  a.  697. 

Aigobert  Pd.  a.  695  (n.  434):  Lgd  a 873  i.l. 

n.  98);  ebda  .Mab. 

Eigbert  Ng.  a.  884. 

Eikhret  Ix.  a.  874  (n  69). 

Ileigiberaht  Ng.  a.  744  hierher? 

Aibert  Pd.  a.  713  (n.  487). 

Ags.  Egberht,  Ecbyrhl.  Nhd.Eckbert.  Kekebrechl. 

Eggebrecht,  Ebart?  Eberl?  Ebbrechl? 

0.  n.  Ekkiperblesdorf,  Ekkiperbleshova 
Aeberta,  fern.  8.  Pol.  Irm  *.  195. 
Afgcpi'rjKa,  fern.  8.  Lp.  a 909  (II.  71) 
Acberga  pol.  Irm.  s.  77,  139. 

KggibireK.a.861  (n.  136)  ist  wnl  Eggihirc zu  lesen 
Ajgiltrniid.  9.  Paul  diac.  VI,  57  mit  var. 
Ansprand. 

Agiprand  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  11  eoucil  ). 
Aeiprand  P.  V,  712  (Benedieti  chrou  ). 
Akyprand  P.  V,  714  (Benedieti  cliron.). 
Aigobrand  Lgd.  a.  898  (II.  u.  21)  neben  Aigo- 
praud.  Aigolrand  ist  drurkfehler. 

Aicohrand  Lgd.  a.  918  (II.  u 42). 

Aeliod.  8.  Pol.  Irm.  s.  124. 
tCtcillliriCn,  fern.  9.  Gld.  II.  a,  130 
Ekkeburg,  Ecceburg.  Eckeburuc.  Ecgibure.  Egkc 
bürg,  Egiburc,  Kkkeburch.  Ekkeburc.  Eekipurc 
Gld.  II.  a,  122. 

Ekkipurc  Gr.  III,  182. 

Eccipurc  St.  P. 

Eggeburg  Laur.  sec.  10  (n.  76). 

Aicidnna,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

AffcdiN,  fern  9.  Pol.  R.  s,  51. 
Agedrndilit  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  43,  101 ; 

pol.  R.  s 85. 

Agdrudis  po).  Irm.  s.  220. 

Actrudis  pol.  Irm  s.  231. 

Ekkidruda  und  Eklhrud  Gld  II.  a 122. 
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Aftafrid.  8.  St.  P. 

Agefrid  P.  V,  237  (Andr.  Bergomal.  chrou.). 
Agefrit  P V.  2Ü8  (chron.  comit.  Gap.). 
Aguifred  Mab.  a.  803. 

Aff ri<l  pol  R.  s.  59. 

Arfriil  P.  1,  466  und  476  (Hinan.  Rem  ann.). 
Acfred  pol.  Irin.  s.  3;  conc.  Treten«,  a.  878. 
Egifrid  II.  a.  926  (n  146). 

Ecgifrid  tr.  \V.  c.  a.  811  (n  191). 

Egfrid  P I.  466  (Hinrm  Rein  ann  ),  527  (ann. 
Veilasl.);  II,  205  f.  (ann.  Vedaat.),  670 
(Xitbardi  hist  ). 

Aigofred  Lgd.  a 961  (II,  n 98). 

Aigfred  Lgd  a.  98-1  (II,  n.  119). 

Kigefrid  l.aur.  «ec.  8.  (n  1212). 

Eicfrcd  Lgd.  a.  1002  (II,  ii  137). 

Alfred  pol.  R.  s.  7. 

Ags.  Ecgfrß. 

iiefrliln,  fern.  8.  Pol.  Irin  a.  124. 

Acfreda  pol  Irm.  s.  17,  104. 

Aicfrida  pol  Irm.  a.  13. 

A Jgnrdls,  fern. 8 Pol  Irm.s.236:=Ag-gardis? 
Ii'ligot!.  8.  Laur.  «ec.  8 (u.  3354). 
Agrlillo.  8.  Laur.  «ec.  8 (n.  281):  = Ag- 
grim? 

0.  n.  Agrimeshov  und  Agrimeswidil. 
.Igumlia,  fein.  II.  P.  IX,  734  (chron.  rnon. 

Casio);  — Ag-gundial 
Aitilittril.  8.  Agihard  b.  v.  Langres  sec  10; 
A.  b.  v.  Ghalous  sei  II  ; Ekkehard  b.  v Xoyon 
sec.  9;  E.  b.  tr.  Prag  sec.  10;  E.  Mrkgrf.  v. 
Meissen  und  Thüringen  sec.  10;  E.  b.  v.  Schles- 
wig sec.  11. 

Agihard  Kg.  a.  788. 

Akihart  Sl.  P. 

Akiarht  (so)  St.  P. 

Achard  P.  X,  422  (Hugon.  chron.):  pol.  Irm. 

s.  22;  Gurrard  a.  1016,  1070. 

Agard  pol.  Irm.  s.  94.  109. 

Acard  pol.  Irm.  s.  70.  261;  conc.  a.  955. 

Aliard  H.  a 790  (n.  59). 

Eggihard  P.  1,  361  (Kuod.  Fuld,  ann);  II.  448 
(Einb.  vit.  Kar.);  V öfters. 

Eggihart  Gud.  a.  881. 

Egihard  Laur.  sec.  9 (n  1866). 

Egihart  Xg.  a 882. 

Eghihart  Xg-  a 790. 

Eckihard  Laur.  sec.  9 (n.  326;. 
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Ekkihard  P.  IV.  B,  173  (urk  v.  Heinr  II);  V, 
VIII  Öfters;  St.  P.;  Laur.  sec  8 u.  9 tu 
407,  445). 

Ekkihart  St.  P.  Öfters. 

Ercihard  P II,  604  (Thegani  vit.  Hlud.). 
Ecchihard  K a.  790  (n.  37;  Xg.  ebds.). 
Ecchihart  Laur.  sec.  8 (n  1680). 

Ecgihard  Laur.  sec.  9 (n,  992) 

Eghiart  Xg.  a.  786 
Ekkiard  Wg.  tr.  G.  36. 

Eggchard  P.  II.  V,  VI,  VII  Öfters ; necr.  Aug. 
Eggeharl  necr.  Aug, 

Ekehard  P VI,  685  (Adalhnld.  vit.  Ueiur.  II); 

IX.  819  (chron  llildesh.). 

Ekkehard  P.  I,  79  IT.  i.aou  Sangall.);  II,  VI  — 
VIII  oft;  IX.  818  f (chrou.  llildesh.);  Laur. 
sec.  8 in  219). 

Erkehard  Laur.  sec.  9 (u.  2686) 

Ecchehard  Laur.  sec  8 (n.  1812). 

Kgkehard  P.  IV,  B.  171  (synnd  Kainar  sec.  X). 
Ilecchihart  K.  a.  792  (n.  40;  Xg.  ebds.). 
Eikaehart  (so)  K.  a.  843  (n.  109). 

Egliard  P.  V öfters. 

Echard  P.  III,  463  (Kar.  etillolh.  capitul);  pol. 

Irm.  s.  7;  Wg.  tr.  G.  328,  312. 

Ekhart  M.  B.  sec.  II  öfters.  (VIII,  XIII) 
Ekkhart  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Eckhard  Gud.  a 960. 

Ekkard  P.  V,  139  (Widukind). 

Ekkart  M.  B.  sec.  11  Ollers  (X,  XIV). 

Eckard  P.  I,  440  (l’rud  Trec.  ann.);  II.  193 
(ann.  Lobiensrs). 

Erknrt  II.  a.  853  (n.  87). 

Ecgard  P.  VI,  13  (ann  Laubienses),  60  (Folruin. 

gesl  ahb.  Lobiens.) 

Egard  P.  VI,  13  (ann  Laubiens.). 

Uccard  und  Okard  (der  raeissener  markgraf) 
P.  XI,  72  f.  (Gosm.  chron.  Bnem  ). 

Für  diese  n.  (oder  auch  für  Eilhart)  siebt  Mechard 
und  Mcchard  P.  V.  120  (ann.  Prägens.).  Doch  vgl 
auch  Mirhard. 

Aicard  Lgd.  a.  1035  (II,  n.  176). 

Aictard  pol.  Inn.  s 43:  das  t scheint  hier 
euphonisch  eiugeschoben. 

Eirhard  Schpf.  a.  810  <n.  98). 

Eih hart  Gr.  I,  127. 

Kikard  Ms.  a.  1029  (n.  47). 

Ainrd  pol.  R.  s,  45. 
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Nhd.  Achard,  Eccard,  Eccardt,  Eceeri,  Eckard, 
Eckardt,  Eckarl,  Ecken,  Eckhard.  Eckhardt, 
Epen,  Eggard,  Eggert,  Ekert,  Eichen,  Eich- 
hardt. 

Afflhnr.  8.  Tr.  W.  a.  74h  (n.  142  n.  Pd. 

nachtr.  n.  78). 

Agiheri  Schn.  a.  773. 

Akihari  St.  P. 

Aechihar  Ir.  W.  sec.  8 u.  9 (n.  67). 

Achar  pol.  Jrm.  s,  21,  44  etc. 

Agar  I.aur.  sec.  8 (n.  3645). 

Egiheri  tr.  W.  a.  786  (n.  82  etc.). 

Egibere  Ng.  a.  834. 

Egiher  tr.  W.  a.  787  (n.  77);  Ng.  a.  809. 
Egehere  Gld  II,  a,  98. 

Aichar  P.  IX,  179  (Heriger  gesl.  episc.  Leod.). 
Aiccar  Lgd.  a.  957  (II.  n.  89). 

Ajchar  P.  II,  185  (ann.  S.  Bavonis). 

Aicharh  (so)  P.  III,  90  (Kar.  M.  capilul.). 
Aigatar  Pd.  a.  636,  642  (n.  275,  301)  hieher? 
Aiher  pol.  R.  s.  77,  101. 

Nhd.  Acker.  Aicher,  Eger,  Eckher. 

0.  n.  Agaheringin. 

Acltelm.  9.  Mab.  a.  1079. 

Eggihelm  Schn.  a.  801. 

Igollildis,  fern.  7.  Pol.  Irm.  s.  145. 

Agihilt  St.  P. 

Agoild  pol.  Irm.  s.  124. 

Aghildis  pol.  R.  s.  54,  75. 

Achildis  P.  IX,  420  (gest.  episc.  Camerac.);  Pd. 

a.  680  (n.  394);  pol.  Irm.  s.  21,  37  etc. 
Ageriildis  pol.  R.  s.  16. 

Acchildis  Mab.  a.  680. 

Achilde  (nom.)  H.  a.  698  (n.  25). 

Agildis  pol.  Irm.  s.  48,  57  etc. 

Ahilriis  pol.  Ins  s.  207. 

Eckehill  Laur.  sec.  8.  (n.  3021). 

Egehilt  I.aur.  sec.  8.  (n.  1897,  1899). 

Egildis  necr.  Aug. 

Aicbild  pol.  Irm.  s.  39,  262. 

Eihilt  Mchb.  sec.  9 (n.  523). 

Ekiltoli.  9.  St.  P. 

AjtrstmiiUN.  8.  Pol.  Irm.  s.  226. 

Agrannus  pol.  Irm.  s.  79,  88  etc. 

Eggiram  necr.  Euld.  a,  813. 

Egiram  Ng.  a.  876  (n.  496). 

Aechram  St.  P. 

EfffClIeib.  9.  Schn.  a.  827,  837. 


Ags.  Ecgläf. 

Kkkllelrb.  9.  St.  P. 

Ekkileih  Gld.  II,  a,  122. 

0.  n.  Eccheleicheshoua.  # 

Acland.  8.  Pol.  Irm.  s.  161. 

Ailaud  pol.  R.  s.  2. 

Viell.  steht  Acland  aber  auch  für  Agilland. 
Acklllnda , fern.  8.  Mchb.  sec.  8.  (n.  12); 

M.  B.  a.  763  (IX). 

Agilenda  Gld.  II,  a,  130. 

Aglindis  pol.  Irm.  s.  46;  pol.  R.  s.  73,  83. 
Aclindis  pol.  Irm.  s.  13.  217. 

Ahlind  tr.  W.  a.  777  (n.  93). 

Egilind  Gld.  II.  a.  122. 

Elkilind  R.  a.  821  (n.  21)  verderbt. 

Eckelint  H.  a.  853  (n.  87). 

Die  hier  verzeichueten  formen  mögen  zuweilen 
auch  fUr  Agillinda  slehn. 

Atliv.  9.  Pol.  R.  s.  65. 

Eglmaii.  11.  Gld.  II,  a,  98-,  II,  b,  155. 
Eckemau  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Nhd.  Eckmann. 

AgmannH)  fern.  9.  Pol.  R.  s.  36. 
Ajcozmir.  7.  Agomar  ep.  Silvanect.  sec.  7; 

Aimar  b.  v.  Rodez  sec.  9. 

Agomar  Pd.  a.  640  (n.  293.  unecht);  convent. 
Hemens.  c.  a.  630. 

Agomarus  eine  in  den  Niederlanden  gefundene 
lat.  Inschrift,  SU  n.  1449. 

Agimar  Sin. 

Acimir  Mab.  a.  770  hieher? 

Agmar  tr.  W.  a.  777  (n.  230). 

Acmar  Gld.  II,  a,  112. 

Acmir  pol.  Irm.  s.  16. 

Acmer  pol.  Irm.  s.  23. 

Eggimar  Laur.  sec.  9 (n.  2785). 

Aimar  P.  III,  534  (Kar.  II  rapitul.);  conc.  Pon- 
tigon.  a.  876.  Mit  Hadamar  zusammen  P.  VIII. 
Aifemod.  Gld.  II,  a,  112. 

Agimuot  Gr.  II,  699. 

Eggemuot  (zeit  unbest.)  necr.  Aug. 

0.  n.  Agimotingas. 

Aglmiiiid.  9.  Gld.  II,  a,  112. 

Agemund  Lp.  a.  828,  911  (I,  674;  11,  83). 
Eckimuut  Mchb.  sec.  9 (u.  689). 

0.  n.  Eckimunteshopa. 

Eggltmil.  10.  Dr.  n.  691;  hieher*  verderbt? 
Kginot.  Dr.  u.  346. 
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Alternd,  msc.  u.  fern  7.  Egered  b.  ».  Sala-  Agedeus  pol.  Irm.  s.  83,  140. 

roanca  «ec  7.  Achaileiu  P.  X.  180  (llugon  chron.). 

Agerad  Pd.  a.  696  (n.  433).  Iliezu  viril  Acbilrus  P.  I.  312  f.  (chron.  Moissiac.), 


Accarad  Laur,  »ec.  8 (n.  099).  wo 

Agrad  pol.  Irm.  s.  100,  189.  iw 

Agrado  Mab.  a.  798. 

Ebkirad  l-aur.  «ec.  8 (n.  868). 

Eggidrat  Laur.  sec.  8 (n.  3131). 

Egcrcd  conc.  Tolet.  a.  646  u 636. 

Ekkrad  Laur.  sec.  9 (n.  443). 

Airad  Mur.  1824,  3 (aus  sec.  10). 

Altrndn.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  100.  188. 
Agarirll.  6.  P.  111,  327  (Hludov.  capilul.). 

Agarih  Sl.  P. 

Agiricb  pol.  R.  ».  43. 

Agerich  P.  VI  öfters;  VII  Öfter«  (ann.  S.  Benign. 
Divion);  Vlll,  317  (Sigeberl.  chron.);  X, 

287  elc.  (Hugon.  chron.). 

Ackrich  Schpf.  a.  839  (u.  109). 

Egirich  Ng  a.  822. 

Egirih  necr.  Aug. 

Ecgirih  Gld.  II,  a,  98. 

Ekkerich  St.  P. ; Laur.  »ec.  8 (n.  507). 

Egkeric  C.  M.  Juni. 

Eckerik  Frek. 

Ekerich  St.  P. 

Eggric  VVg.  tr.  C.  246. 

Ekkric  C.  M.  Aug. 

Ekkrich  P.  V,  842  (Thietmari  chron.). 

Ecgrich  Laur.  »ec.  8 (n.  1103). 

Echarigo  Pd.  a.  670  (n.  361)  auch  wol  hieher. 
Airicb  pol.  R.  s.  14. 

Acrich  uud  Erich  konnten  zuweilen  hieher  ge- 
boren. 

0.  n.  Eggrikeshusun 
AgHrl/.zo.  8.  Sk  P.  zwml. 

Agrizzo  St.  P. 

Acsiindlltt.  8.  Pol.  Irm.  s.  210;  Gnerard 
a.  828 

AjtlMlnld  s Hagustalt. 

Ekklnttlnt,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  883). 
Egkesuiut  Laur.  »ec.  9 (u.  2913). 

Ekswith  Gld.  II,  a,  122. 

Euwit  Wg.  tr.  C.  214. 

AgntriiN.  8.  St.  P. 

Agetens  pol.  Irm.  *.  85,  159;  conc.  Duziac. 
a.  871. 


die  var.  Arrhilrus  nur  durch  falsche  umdeutung 
Griech.  entstanden  zu  «ein  »cheinl. 

Eggideo  P.  I,  21)1  (Einh.  aun.);  II,  623  (vit. 
Hlud.). 

Egideo  Gr.  1,  103. 

Egideoh  Gld.  II,  a,  98 
Egitheus  P.  II,  221  <ann.  Xant.). 

Egillheus  P.  II.  596  (Thegani  vit.  Hlud.). 
Eckidcoz  uud  Egideo»  Gld.  II,  a.  98  wol  hieher. 
Aigalheo  Pd.  a.  703  (n.  436;  Mab.  ebds.). 

Ags.  Ecgpeö. 

Affntlilu.  fern.  9.  Tr.  W.  a.  808  (n.  20). 
Aitiovald.  7.  Lp.  a.  929  dl,  182). 

Agioald  Lp.  a.  840.  901,  911  (I,  687;  U.  34 
u.  78). 

Aggiold  Schn.  a.  773. 

Achiolt  Laur.  sec.  8.  (n.  1136). 

Acchioll  Laur.  sec.  8 (n.  2092). 

Ackiolt  K.  a.  770  (u.  12;  Kg.  ebds.). 

Ahiholl  Sl.  P.  hieher? 

Agoald  Schpf.  a.  717  (n.  15),  730  (n.  671). 
Agold  P.  V.  153  (ann.  Monast.). 

Ahuld  Laur.  sec.  8 (n.  2036)  hieber? 

Eggiold  Laur.  sec.  8 (a.  521). 

Eggiolt  Schn.  a.  756;  Dr.  a.  796  (Schn,  schreibt 
Eggiholl). 

Egiboli  Gld.  11.  a.  98. 

Eggcolt  Schn.  a.  803. 

Ecgolt  tr.  W.  a.  816  (n.  161). 

Ekkold  Laur.  sec.  8 (n.  582). 

Egolt  Mehl),  sec.  9 (n  353). 

Eigolt  Mchb.  sec  9 (u.  546). 

Aioald  P.  V,  250  (Ercberaperti  hist  Langob.). 
Ags.  Ecgveald.  Nhd.  Eckeil,  Eckoldt. 
Etinur.  8.  Tr.  W.  c.  a.  780  (n.  106). 
Kjt«ini'd.  U.  P.  V,  82  (ann.  Quediinb.);  ist 
==  Ekkcward. 

Xhd.  Evert?  Ewert?  Hcwerl? 

Rltinip,  fern.  8.  Dr.  a.  795  (Schn,  hat  ebds. 
Egguilp). 

Kcsetvik,  fern.  10.  G.  a.  964  (n.  17). 
Asiatin.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  , 765  (n.  193, 
264). 

Aguin  pol.  irm.  s.  102,  115. 

Acuin  pol.  Irm.  s.  89 
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Acoin  pol.  Irin.  s.  278.  280. 

Akwin  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 

Ekquin  St.  n.  1140  (schon  aus  sec.  5?). 

Ecuin  Lc.  a.  1100  (n.  230). 

Equin  H.  a.  016  (n.  142). 

Ecquin  Lc.  a.  027  (n.  87  n.  88). 
fCfglwint  (so),  msc.  0.  Mchli.  sec.  0 (u.  207); 
Sl  P. 

Aklmitz,  fern.  8.  St  P. 

Acgiuuiz  St  P. 

Eggiwiz  Laur.  sec.  8 (n.  1333). 

Ajcillir.  3.  Achiulf  ein  Warner  sec.  3:  Agiulf 
crzb.  v.  Bourges  sec.  9. 

Agiulf  P.  II.  264  (Pauli  gest.  episc.  Mell);  Ul. 
331  (Hlud.  et  Hlolh.  capilul.):  VIII.  324  (Sige- 
bert.  chron.);  X,  48  (Landulf.  hist  Mediol.). 
Achiulf  Jorn. 

Agolf  Pd.  a.  648  (n.  312). 

Egiolf  St  P. 

Eghiolf  St  P. 

Ekkulf  sec.  8 n.  a.  1076  (VII). 

Ekkolf  M.  B.  a 1076  (IV);  SL  P. 

Egulf  Pd.  a.  613  (n.  230). 

Ecgolf  tr.  W.  a.  858  (ii.  40). 

Heochiolf  (für  Hccchiolf?)  Ir.  W.  a.  702  (n.207). 
Aigulf  P.  II.  269  (catal.  episc.  Mett):  Pd. a. 637 
(n.  281);  conv.  Clipiac.  a.  630;  pol.  Irm.  s. 
45,  48  etc. 

Aigulph  Pd.  a.  635,  636  (n.  271,  272.  277). 
Aigulfo  M.  a.  633  (n.  64;  Mab.  rbds.). 

Ajgulf  Pd.  a.  637  (n.  282:  unecht). 

Eigolf  Mchb.  sec.  0 (u.  330);  Sl  P. 

Oefters  wird  Aigulf  u.  dgl.  mit  Agiulf  von  dersel- 
ben person  gebraucht. 

Aiulf  P.  111,  327  (Hlud.  et  Hloth.  capitul  ),  370 
Hlud.  capilul.);  V mehrmals  (auch  mit  Agilulf 
verwechselt):  Idat.  a.  436:  conc.  ap.  Theodon. 
vill.  a.  835;  conc.  Suession.  a.  853. 

Aiulph  P.  V,  208  (chron.  eomil.  Cap.). 

Eiulf  P.  VIII.  386  (annalisla  Sazo). 

Ailphus  Pd.  a.  636  (n.  275)  wol  aus  Aiulphus. 
Aiulf  und  Aigulf  öfters  von  derselben  person. 
Ags.  Ecgvulf,  Ecvulf.  Mid  Egloff. 

0.  o.  Eggolfesheim.  Auch  Eholviugen  faieher? 

Agan-  s.  AGIN.  Igmui  s.  HAGAN.  Agar, 
Agarielt,  Agarnns  u.  a.  s.  AG. 
Agaxomo.  Gld.  II,  a,  112,  verderbt. 


Agda  s.  HAID.  A|gf*lrH<lt*i,  AgeMd 

u.  a.  s.  AG.  Agtel-  s.  AGIL.  A)geii-  s. 
AGIN.  Agia,  Affiliert,  Ajgldo  s.  AG. 

AGIL.  Dieser  stamm  erscheint  nur  anlanteud 
in  liamen,  denn  das  missverstandene  Hactenusagil 
in  einigen  ausgg.  des  Jorn.  58  ist  zu  lesen  hacte- 
nus  Agil.  Erheblicheren  Veränderungen  unterliegt 
er  namentlich  durch  die  Umstellung  des  1.  wodurch 
die  im  pol.  Irm.  ausschliesslich  gebräuchliche  form 
Acle-  entsteht,  und  durch  die  wie  es  scheint  be- 
sonders sächsische  ausstossung  des  g,  woraus  die 
formen  Ail-  und  Eil-  hervorgehn.  Bei  AGIN  ent- 
spricht dem  Acle-  das  Agtic-,  dem  Ail-  und  Hil- 
das Ain-  und  Ein-  Ob  mitunter  auch  AI-  hieher 
gehört  oder  immer  zu  ATHAL,  ALI  u.  a.  sUtmmen 
zu  rechnen  ist.  unterliegt  manchen  bedenken:  so 
auch  die  seltene  beriiltrung  von  AGIL  und  ANG1L; 
Ail-  und  Eil-  endlich  sind  oft  kaum  von  dem 
stamme  HAIL  zu  scheiden. 

Die  etymologie  von  AGIL  ist  eben  so  ungewiss 
wie  die  von  AGIN;  wahrscheinlich  sind  beide  for- 
men nur  Weiterbildungen  von  AG.  GrafTs  frage 
(I,  130),  ob  einige  der  hier  erwähnten  n.  zu  ahd. 
egel  (birudo)  geboren,  glaube  ich  mit  entschiede- 
nem nein  beantworten  zu  können. 

Bei  der  folgenden  anordn ung  der  formen  be- 
obachte ich  (den  zu  AG  gehörenden  bildungen 
entsprechend)  die  reihenfolgc  Agil-,  Agl-,  Egil-, 

Egl-,  Aigil-,  Eigil-,  Ail-,  Eil-, 

Affiln,  4.  Weslgolhcnkg.  sec.  6;  b.  v.  Osma 
sec.  7:  b.  v.  Sens  see.  0;  b.  v.  Orense  sec.  9. 

Agila  P.  I,  285  (chron.  Moissiac);  Isidor;  E.  s. 
II,  178. 

Agilo  Amm.  Marc.  14,  10:  lestam.  Perpet.  episc. 
Turon.  b.  Sp.;  Pd,  a.  475  (n.  40);  Schn, 
a.  758. 

Agilus  P.  VIII,  323  (Sigebert.  chron.);  Pd.  a. 
648  (n.  311).  680  (n  391). 

Aghilus  Pd.  a.  692  (n.  425,  426). 

Acbilo  pol.  R.  s.  51. 

Agilan  (nom.)  P.  VIII,  317  (Sigebert.  chron.). 

Agili  (dat.)  P.  X,  318  (Hugon.  chron.). 

Agelo  hist,  miscell.  (Valenlinianus). 

Aglius  Pd.  a.  696  (n.  437). 

Aclus  pol.  Irm.  s.  89. 

Aclem  (acc.)  Lc.  a.  1015  (n.  147). 

Aegyla  (msr.)  Eredeg.  21 

2 ’ 
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Aegilanis  (genit)  Greg.  Toron.  var.  Agilani«, 
Bgila  t masc.)  conc.  Tolet.  a.  638;  coac.  Tolet 
a.  675;  coac.  Oveteas.  a.  873;  Sm.;  E,  a.  V. 
508  etc. 

Egilo  P.  I.  432  (Prail.  Tree.  aaa.),  472  , 474 
(Hincm.  Rem.  aaa.);  Laar.  »ec.  8 (a.  1063, 
1987). 

Egilano  (abl.)  M.  B.  a.  817  (XXXI,  aaecht). 
Egil  P.  I,  569  f.  (Regia,  chron.);  VII,  550 
(Mariaa.  Scat  chroa.);  VIII,  576  f.  (annalista 
Saxo) ; St  P.;  H.  c.  a.  847  (a.  84),  853 
(a.  86)  etc. 

Aigila  (msc.)  Lgd.  a.  821  (I,  a.  37). 

Aigil  P.  X,  355  (Hagoa.  chroa.);  Laar.  a.  768 
(a.  1165);  St.  P.  zweimal. 

Aiglo  Mab.  a.  603. 

Aigin»  Pd.  a.  693  (a.  431). 

Eigilo  Gld.  II.  a,  114. 

Bigil  P I,  95  (aaa  Faid.),  356  f.  (Eah.  Fuld. 
aan.);  II,  366  (vitStarmi);  V,  117  (catal.  abb. 
Faid.);  VII,  102  (Herim.  Aug.  chroa.),  419 
Reraold.  chroa);  VIII,  572  (annalista  Saxo); 
Mchb.  »ec.  8 (n.  219);  M.  B.  a.  828  (VIII); 
K.  a.  849  (a.  85);  St.  P.  mehna.;  Gld.  II. 
a,  98. 

Eygil  P.  X,  286,  355,  502  (Hagoa.  chroa.). 
Ailu»  P.  III,  429  (Kar.  II  capit);  pol  R.  a.  64. 
Ailo  pol.  R.  s.  54.  106. 

Alle  Wg,  tr.  C.  8. 

Eila  (msc.)  coac.  Tolet.  a.  589. 

Kilo  Frek.  mehrm.;  M».  a.  1049  (a.  21). 

Eile  P.  II,  218  (urk.  v.  834),  681  (Iraaslat.  S. 

Alexandri). 

Acile  C.  M.  Sepl. 

Eichili  Ng  a.  889  hieher?  vgl.  ahd.  Eichele. 
Heigilo  Gld.  II,  a,  101  hieher? 

Hegilo  s.  HAG. 

“in).wros  (geail)  bei  Zosim.  IV.  8 ist 
za  lesen. 

Ags.  Ägel.  Mid  Eckel,  Eckhel,  Egel,  Egle.  Ekl, 
Eule,  Eyl. 

0.  n.  Kgilinga,  Eigilaspah,  Eigilisdorf,  Egilse(?). 
Egileswanc,  Eigileswilari. 

fern.  7.  Eila,  mutter  des  markgrafea 
Heinrich  v.  Schwcinfurt  sec.  11. 

Agila  lest.  Ermentr. 

Egilo  (fern.)  Sm. 

Egila  Lc.  a.  962  (n  105). 


Ekkila  St  P.  zweimal. 

Aila  pol.  R.  s.  87. 

Aella  hieher? 

EilaP.  V.  801,  812  (Thietmari  chroa.)-.  VIII,  627. 

652,  669  (aaaalista Saxo);  Frek.;  0.  M Aug. 
Elllrt»  s.  MAIL, 
t grill».  7.  Ng.  a.  813 
Acolenus  Pd.  a.  631  (n.  253)  vielt,  hieher. 
Aglin  pol.  Irm.  ».  201;  pol.  R.  ».  82. 

Ailin  pol.  R.  ».  40. 

Haglin  pol.  R.  s.  85. 

Aglln»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  159;  pol.  R.  s. 
76.  86. 

Aclina  pol.  Irm.  s.  160,  171. 

Haglina  pol.  R.  ».  76. 

At'lnrn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  98,  280. 
AkIImiu»,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  201;  pol.  R. 

s.  53. 

Aclisma  pol.  Irm.  s.  53,  87  etc. 

AHltla,  lern.  9.  Pol.  R.  a.  104. 

Ai'lehold.  8.  Pol.  Irm.  s.  171. 

Egilbald  P.  1,  194  (Einh.  aaa.  807)  mit  var. 
Egelhald  und  Engelbald. 

Ailebold  pol.  R.  s.  101. 

Bilbold  Wg.  tr.  C.  267. 

Oilbald  P.  X,  208  (vit.  Wicberti)  mit  var. 

Oibald  und  Orbald. 

Oilbold  P.  X,  526  (gest.  ahbat.  Gemblac.). 
Arlehalila,  fern.  3.  Pol.  Irm.  s.  163. 
Aclebulda  pol.  Irm.  s.  23,  81  etc. 

■CjtlllM-rn.  9.  l)r.  a.  812  (u.  289;  Scho,  hat  hier 
Engilbern);  Lc.  a.  820  (n.  39). 

F.gilpero  St.  P. 

Egilpero  neben  Engilpcro  M.  B.  a.  891  (XXXI). 
Ailbern  Wg.  tr.  C.  86  (sohn  Ailbert»);  ebds.  99, 
108,  252,  377. 

kelebera,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 
Agllpe rill.  7.  B.  v.  Como  sec.  9;  b.  v. 

Bourges  sec.  9;  b.  v.  Freisingen  sec.  11. 
Agilperht  Mchb.  sec.  8.  (n.  8);  St.  P.  zweimal. 
Chagilberth  M.  c.  a.  658  (n.  66). 

Agilberl  Gld.  II.  a,  112. 

Agilpert  Mab.  a.  670. 

Achilberl  Pd.  a.  743  (a.  569);  Laur.  sec.  8 
(n.  2011). 

Aclebert  pol.  Irm.  s.  176,  210. 

Aglevert  pol.  R.  g.  37. 

Aclavert  pol.  Irm.  115 
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Aclevert  pol.  Irin.  ».  53,  88  elc. 

Aghlibert  Mal),  a.  678. 

Egilperht  Sl.  P.  dreimal. 

Egilbert  P.  VI,  795  not.  (synod.  Francof.);  VIII 
Öfters;  IX,249(Gnndechar.  lib.  ponlif.  Eichstet.), 
263.  266  (anonym.  llaserens.);  X,  183  (gest. 
Trever.);  Ng.  a.  793;  ,M.  B.  c.  a.  1U20(VIII), 
a.  1036  (XV);  Laur. 

Egilpert  St.  P. 

F.gilbreht  P.  II.  218  (ork.  v.  834). 

Ekilpert  \g.  a.  786. 

Egilprat  St.  P. 

Eghilpret  K.  a.  764  (n.  9). 

Egelbreht,  Egilpret,  Egilbreht,  Eghilbert  Gld.  II, 
a,  98. 

Aegilperht  St.  P. 

Aegilbert  Frcdegar.  (a.  68(1). 

Eggelbert  P.  VIII,  717  (annalista  Saxo). 

Egeibert  H.  a.  1079  (n.  280). 

Hegilbert  Ng.  a.  844  wol  hieher. 

Aigelbert  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Aiglibcrt  PH.  a.  671  (n.  366),  675  (n.  379),  676 
(n.  381),  692  (n.  427). 

Ayglibercth  Pd.  a.  696  (n.  435;  Mab.  ebds.). 
Eigilperht  St.  P.  zweimal. 

Eigilbert  P.  VII,  314  (Berthold.  ann  .),  456  (Ber- 
nold. chron);  Sl  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  400). 
Eigelbert  K a.  1080  (n.  235). 

Ailbert  P.  V,  443  (Widukind,  mit  var.  Eilberl 
und  Albert);  Wg.  tr.  C.  86  , 352  . 367  . 416, 
436,  453. 

Aeilbrcht  C.  M.  Jul 

Eilberl  P.  II.  775  (vit.  S.  Rimberti);  III,  529 
(Kar.  II  Capital  ):  IV,  45  (Heinr.  IV  constilut  ); 
V,  796  (Thielmari  chron  );  VI,  686(Adalbold 
vit.  Heinr.  II);  VIII,  650. 683  (annalista  Saxo); 
IX  öfters:  X.  174  (gest.  Trever.):  Wg.  tr.  C. 
243,  248.  291,  329.  365,  391.  418.  465 
Eilberilh  necr.  Fuld.  a.  1065. 

Eylbert  Wg.  tr.  (!.  424,  439. 

Eylhard  Ms.  a.  1086  (u.  34). 

Eugilbert  Laur.  sec.  9.  (n.  272)  wol  hieher. 
Heilbert  für  Egilbert  conc.  Ravenn.  a.  877 ; desgi. 

G.  a 1093  (n  72). 

Elbert  P.  IX  ij Ilers  = Eilberl. 

Oeftere  Verwechselungen  mit  Angilbert  P.  V und  VII. 
Ags.  Agelbeorht. 

Aclebertn,  fern.  8.  Po).  Irm.  s.  25. 


Agleuerta  Sl.  P. 

Acleverta  pol.  Irm.  s.  143,  177. 

Egilherta  R.  a.  821  (n.  21). 

Acelbergpa,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Agleberga  pol.  Irm.  s.  201. 

Arleberga  pol.  Irm.  s.  209. 

Acleverga  pol.  Irm.  s.  144. 

Ailberga  pol.  Irm.  s.  213. 

AffilburgiM,  rem.  8.  Lgd.  a.  823  (n.  42). 
Agilburc  St.  P. 

Acleburg  pol.  Irm.  s.  171. 

Aclehrug  (so)  pol.  Irm.  s.  176. 

Egilpurc  Mchb.  sec.  9 (n  826). 

Ail«l»|g.  9.  Wg.  tr.  C.  234. 

Aeildeh  C.  M.  Jul. 

Ajclldrud,  fern.  8,  P.  III,  562  (ArnulS  capit.). 
Ageldrud  P.  I,  411  f.  (ann.  Fuld.). 

Ageltrud  P.  III,  565  (Lamberti  capitul  );  V öfters; 

IX,  614  (chron.  mou.  Casio.). 

Agledrudis  pol.  Irm.  s.  46. 

Acledrud  pol.  Irm.  s.  16,  19  etc. 

Acletriidis  pol.  Irm.  s.  79. 

Ailedrudis  pol.  R.  s.  47. 

Ailtrudis  pol.  R.  s.  54,  72. 

Ajgilfrid.  8.  P.  II,  195  (aun.  Lobienses);  VI, 
13  (ann.  Laubiens.:  ann.  Leodiens.);  IX,  198 
(Anselm  gest.  episc.  Leod.);  XII.  372  (gest. 
abb.  Trudon.). 

Agilfrit  St.  P.  zweimal. 

Agilfred  P.  VIII,  334  (Sigebert.  chron.). 

Agelfrid  P.  VII,  II  (ann  Elnon  );  Sl.  P. 
Aclefred  Pol.  Irm.  s.  17,  20  etc. 

Egilfrid  P.  II,  187  (aun.  Gand.). 

Egilfrit  St.  P. 

Eghilfrid  St.  P. 

Eigilfrid  St.  P. 

V:«cilK<-r.  8.  Dr.  a.  779. 

Eigeiger  Gld.  II,  a.  98. 

Ailger  Wg.  tr.  C.  404,  454. 

Eilger  Wg.  tr.  C.  233,  251,  254,  297;  Frek. 
Aeitilei'im.  9.  Wg.  tr.  C.  105. 

Eilgrim  Wg.  tr.  C.  223,  303,  304. 

Eylgrim  Wg.  tr.  C.  101. 

Aelegand.  8.  Pol.  Irm.  s.  231. 

Ilagilgaucius  Dr.  a.  757;  Schn.  a.  759. 

Egilgoz  Schn.  a.  837. 

Affilnrd.  8.  B.  v.  Nismes  sec.  9;  b.  v.  Cbalons 
sur  Marne  sec.  11. 
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Agilard  conc.  PortuenB.  a.  897. 

Aclehard  pol.  Irm.  i.  7,  17  etc. 

Aclrard  pol.  lim.  *.  78.  83  ctc. 

Aglard  Mab.  a.  833  n.  862. 

Aclard-pol.  Irm.  s.  157. 

Egilhard  P.  V.  820  (Thietmari  chron.):  Laur. 
sec  8 (n.  1040). 

Egilbart  I)r.  a.  824  <n.  439);  Schn,  liest  Engil- 
hart  Eben  so  steht  Dr.  n.  637  Egilhart  und 
bei  Schn,  gleichfalls  Engilharl 
Ailbard  Wg.  tr.  C.  95,  385.  407;  pol.  R.  s.  69. 
Ailhcrd  (so)  Wg.  tr.  C.  22. 

Ailard  P IV,  B,  179  (Nicol.  II  Statut.). 

Eilhard  P.  IX.  309  (Ad.  Brem.),  849  (chron. 
Ilildesh  );  Wg  tr.  C.243.  249,  272.289.  347, 
350,  352.  390;  Krek. 

Eilard  P.  X,  215  (eit.  Conradi). 

Eylhard  Wg.  tr.  C.  427,  -446,  448.  456,  482. 
Aeilherd  G.  M.  Jul. 

Oilard  P.  IX,  540  f.  (chron.  S.  Andreae);  H.  a. 
1088  (n.  290). 

O'lard  conc.  Remens.  a.  1049. 

JfKltliai'diN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70.  Ebds. 
auch  Agliardis. 

Aillcrta  Mab.  a.  751  mit  >ar.  Aillesla. 
Ajcclimr.  8 St.  P. 

Aglehar  pol.  Irin.  s.  46,  275. 

Aclehar  pol.  Irm.  s.  19.  105. 

Aclcher  pol.  Irm.  s.  205,  250. 

Aclear  pol.  Inn.  s.  83,  98  ctc. 

Acloar  pol.  Irm.  s.  170. 

Egilher  Schn.  a.  803;  Schn.  a.  837  (Dr.  hat  hier 
Eginher). 

Ailhar  pol.  R.  s.  49. 

Ailher  pol.  R.  s.  34. 

Nhd.  Egeler,  Euler. 

0.  n.  Egilcreshusun. 

Agleliildis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  276 ; pol.  R.  s.38. 
Aclehildis  pol.  Irm.  s.  7,  17  etc. 

Aclohiidis  pol.  Irm.  s.  143. 

Acloildis  pol.  Irm.  s.  82.  88  etc. 

Acleildis  pol  Irm.  *.  78,  112. 

Aglildis  pol.  Irm.  s.  45,  160 
Aclildis  pol.  Irm.  s.  48.  91  etc. 

Acledildis  pol.  Irm.  ».  105. 

Ailhildis  pol.  R.  s.  100,  101 
Die  formen  Aglenildis  und  Acleuildis  s.  uuten  am 
ende  dieses  stamme*. 
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AglerHimiDi.  8.  P.  IX.  103  (chron.  Novalic.). 
Agletramnus  Gld.  II,  a.  112. 

Acledramnus  pol.  Irm  s.  188. 
Aglrdraniiia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  ».  202. 
Killer.  9.  Wg.  tr.  C.  308 
Ailand  s.  unter  AG,  A JEllndl*  desgl. 
Killo*.  9 Wg  tr.  C.  308. 

AigliiiiMn.  6.  Pd.  a.  572  (u.  179). 
AeleniHitdUN.  8.  Pol.  Irm.  ».  11. 

Aclemans  pol.  Irm.  s.  23. 

A stimm*.  8.  B v.  Vienne  sec.  9;  ep.  Ar- 
vernens.  sec.  9;  b.  v.  Osnabrück  sec.  9. 
Agilraar  P.  II.  322  (thron.  Atlon.  a.  844,  mit 
var.  Aglimar):  III,  534  (Karol.  II  capitul.); 
Lp.  a.  843  (I.  703). 

Agjlmar  P.  X,  352  (llugon.  chron.). 

Agilmer  Wg  tr.  C.  459. 

Agelmar  P.  X,  355  (Hugon.  chron.). 

Aglemar  pol.  K.  s.  45. 

Aclemar  pol.  Irm.  s.  82,  161. 

Egilntar  P.  X,  321  (Hngon.  chron.). 

Eigilmar  Lc.  a.  1027  (n.  162). 

Ailemar  H.  a.  842  (n.  80). 

Eglliniirc.  9.  P.  11.  389  (vil.  S.  Willehadi, 
mit  var.  Egilmare. 

Äeltllniulil.  fern.  8.  Ng.  a.  776. 

Eilmod  P.  VI,  783  (mirac.  S.  ßernwardi). 

A Jtilimiind.  4.  Künig  der  Quaden;  erster 
LangohardenkUnig  sec.  4. 

Agilimund  Anim.  Marc. 

Achilmunt  K a.  776  (u.  17). 

Agrlmund  P.  Vmehrm.:  VIII.  142  (Ekkeh.  chron. 
univers.).  301,  312  (Sigcbcrt.  chron  );  IX.  603, 
619  (chron  raon.  Gasin.);  Pauli,  disc.  I,  14  f.; 
Mali,  n 872. 

Aclemund  pol.  Irm.  s.  14.  15  etc. 

Egilinuml  Laue.  sec.  8 (n.  715). 

Egilmunt  St.  P.;  Laur.  n.  1592. 

Egelmunt  Gld.  II.  a.  98. 

Kjcilniii  s.  Engilnju. 

E«ilrn<  , msc.  u.  fern.  8.  Laur.  sec  8. 

(a.  2618). 

Egilhrat  St.  P. 

Eigilrat  Dr  a.  848  (n.  555,  ho  Schn.  Engilrat 
liest):  tr.  W.  a.  788  (n.  102);  Laur.  sec.  8 
in  3340). 

Ailreil  Weg.  Ir.  G.  448. 

Kilrat  P II.  411  (vit.  S.  I.iudgeri). 
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AllftrittlB,  fern.  9.  Pol  R.  s.  46. 
Aclerlt'li  8.  Pol.  Irm.  s.  1 15. 

Egilricb  Mchb.  sec.  8.  (ai  147). 

Aelric  G.  M.  Jul. 

Ags.  Agelric. 

AsiUiniti«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s,  132. 
Aclesinla  |iol  Irm.  s.  93,  115. 

Ailsiuda  pol.  R.  s.  69,  103. 

tCycilMlliml.  fern.  8.  Laur.  sec.  8.  (n.  1902); 

Egilsuiul  Laur.  sec.  8 (n.  1222). 

Rilsuiod  Gld.  II,  a.  122 
Eilsuilh  Frek. 

Eilsuit  P.  VIII,  633  (annalisla  Saxo). 

Aeilsud  G.  M.  Dec 
AcIrrieiiH.  8.  Pol.  Irm.  104. 

Aftllalil.  8.  Gld.  II,  a,  112. 

Aclcvald  pol.  Irm.  s.  183. 

Arlevold  pol.  Irm.  s.  82. 

Agloald  Gld.  II.  a 112. 

Aglold  pol.  Irm.  s.  161. 

Aclold  pol.  Irm.  s.  87,  90  etc. 

Egilwald  P.  II,  417  (vil.  S.  Liudgeri). 

Egilold  Wg.  Ir.  (I.  179;  II.  a.  865  (n.  102). 
Egilhalt  l)r.  a.  814  (u.  301);  Schn,  schreibt  hier 
Egihalt. 

Ailold  pol.  R s.  4. 

Eilold  Wg.  tr.  C.  243. 

Eylold  Wg  ir.  C.  281. 

Aclrvald»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  52,  58  etc. 
Aclevolda  pol.  Irin.  s.  35,  183. 

Arloar,  s.  Agelhar. 

Allwara,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
Algiltsnrsl.  8.  P V,  84  (ann.  Ouedlinb.); 

M.  B.  a.  807  (XXVIII). 

Acleward  Mab.  a.  933. 

Acloard  pol.  Irm.  115,  269. 

Egilward  P.  V mehrm. 

Egilwart  St.  P.;  Schn.  866  (Dr.  ebds.  n.  589 
Eigilwarl). 

Eigilward  Lc.  a.  1027  (n.  162). 

Eigelward  Laur.  sec.  8 (n.  219). 

Eigelwarl  Gud.  a.  1090. 

Ailward  P.  V,  89  (ann.  Quedlinb.);  Wg.  tr.  C. 
389,  482. 

Ailwart  P.  I.  393  (ann.  Faid.). 

Eilward  P.  V,  845,  853  (Tbietmari  chron.);  VIII, 
669,  676  (annalisla  Saxo);  Wg.  tr.  G 245; 
Laur.  sec.  9 (n.  597);  Lc.  a.  1032  (n.  167) 


Eilvard  P.  V,  87  (ann.  Quedliub.). 

Eilword  (so)  Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Eylward  Wg.  Ir.  C.  265. 

Kllwerc.  9.  Wg.  tr.  G.  356. 

AfCloitliM.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  34. 
fCilCilati.  9.  P.  II,  596  (Thrgaai  vil.  Illad.). 
Eilwi  (Kiwi  druckfrhlcr)  Gld.  II,  a,  122. 
Agihiin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  544). 

Agloin  pol.  R.  s.  62. 

Acluin  pol.  Irin.  s.  78,  79  etc. 

Adoin  pol.  Irm.  s.  63,  139. 

Egilwin  Laur.  sec.  8 (n.  536). 

Egloiu  P.  III,  90  (Kar.  M.  capitul.) 

Eilewill  = Erlewiu  P.  IX,  205  (Anselm,  gesl, 
episc.  Leod.). 

liegt eduin  Laur.  sec.  8.  (n.  1834)  wol  hieher. 
Ags.  Agelvine. 

Agilliir,  7.  Langobardeuköuigsec.6:  Franke 
unter  Dagobert  I sec.  7 ; erzbisch,  v.  Salzburg 
sec.  10. 

Agilulf  P.  V mehrmals;  IX,  38  (Joh.  thron. 
Venet),  45  (Joh.  chrou.  Gradeuse);  Paul,  diac 
III,  29  etc.;  Schn.  a.  758  (ür.  liest  hier  Ab- 
gilulD. 

Agilulpb  P.  II,  272  (gesL  abbat.  Fontan.). 
Agilolf  P.  II,  6t  (Ratperti  cas.  S.  Galli);  VII. 
VIII  öfters;  lei  Baioar.  prolog. ; M B.  sec.  9 
(XL  20). 

Agylolf  Xg.  a.  776. 

Agledulf  P.  I,  7 (ana.  Pelav.  a.  713). 

Acledulf  pol.  Irm.  s.  2,  99  etc. 

Aclulf  pol.  Irm.  s.  10,  16  etc. 

Acluf  pol.  Irm.  s.  23  (druckfehlerT). 

Egilolf  P 1,  90  (ann.  Salisb  );  II,  6 (viL  S. 
Galli);  V öfters;  VI,  400  (Gerhard,  vil.  S. 
Uudalr  );  VIII,  623  (annalisla  Saxo);  IX,  249 
f.  (Gundechar.  lib.  poulif.  Eichstet  );  St  P. 
öfters;  Laur.  öfters;  necr.  Aug.;  Ng.  a.  813; 
Dr.  n.  329  (Schn,  schreibt  hier  Eggiinlf): 
Gud.  a.  963;  M.  B.  c.  a.  1060,  1095  (VI,  XIII). 
Ekilolf  Ng.  a.  786.  820. 

Egilholf  Gld.  II,  a,  114. 

Egelolf  necr.  Aug. 

Hegilolf  Xg.  a.  858. 

Egilof  und  Egelof  (so)  necr.  Aug. 

Eigilolf  Laur.  sec.  9 (n.  176,  2998). 

Eilulf  St.  M.  a.  962. 

Eilolf  P.  X.  214  (vit.  Gonradi). 
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Kigiolf  Laur.  sec,  8.  (n.  296)  wol  für  Eigilolf. 

P.  V,  61  und  VII,  139  (Lambert.  Uersfeld,  ann.) 
finden  sieb  auch  die  var.  Egilolf  und  Egilof. 

Agilulfus  qui  et  Ago  dicitur  Paul.  diac.  lib.  IV 
init. 

Agilolf  = Agio  P.  VIII  öfters 
0.  n.  Egilolfesheim. 

Obgleich  unser  stamm  nach  den  regeln  alldeutscher 
namenbildung  unfähig  sein  sollte  sirh  durch  ein  suffi* 
Tor  dem  zweiten  theile  der  Zusammensetzung  zu  er- 
weitern, so  sind  doch  folgende  bildnngen  zu  be- 
merken : 

Afflcnilrti».  fern.  8.  Pol  Inn.  s.  43. 

Aclenildis  pol.  Inn.  s.  82. 


tiCiin-  s.  AGIN. 

ans  . Dieser  wortstamm  scheint  wie  AGIL 

nur  eine  ableilung  von  AG  (s.  oben)  zu  sein. 
AGIL  und  AGIN  zeigen  viel  analogie.  nur  ist  der 
letztere  worlslamm  etwas  weniger  weit  verbreitet 
als  der  erstere.  z.  b.  in  den  trad.  Corb.  nicht  ganz 
sicher  nachzuweisen.  AGIN  findet  sich  ebenfalls 
nur  am  anfange  von  p.  n.  Seine  zusammenge- 
zogene form  Ain  - oder  Ein  • entspricht  dem  bei 
AGIL  angeführten  Ail  - oder  Eil  -.  doch  geht  sie 
nicht  ganz  parallel  mit  jenem  in  den  dialerten.  so 
wie  es  z.  b.  kaum  Zufall  ist,  dass  All-  sirh  im 
pol.  Irm.  seltrn,  Ain-  dagegen  häufig  findet.  Von 
den  mitüaim-  oder  Hain-  beginnenden  formen  ist 
es  oft  unentschieden,  ob  das  II  unorganisch  ist,  in 
welchem  falle  die  formen  hieher  gehören  können, 
oder  ob  es  organisch  zum  Worte  gehört,  so  dass 
dann  an  die  stamme  HAGAN  und  HALM  zu  den- 
ken ist.  Endlich  vgl.  mau  noch  den  stamm  AIN. 

Meine  Anordnung  der  hier  zu  verzeichnenden 
formen  hat  das  Schema  Agin-,  Agn-,  Egin-,  Egn-, 
Aigin-,  Eigin-,  Ain-,  Ein-,  also  ganz  der  reihen- 
folge  bei  AG  und  AGIL  entsprechend. 

Afflno.  8.  P.  VI,  508  (W’idric.  mirac.  S.  Ger- 
hardi);  Schn.  a.  757,  765;  Xg.  a.  761,  773. 
784.  786,  787,  790,  791,  793.  797,  800.  805 
etc.;  St.  P.  zweimal. 

Agina  (msc.)  P.  V,  442  (Widukind). 

Aghin  Ng.  a.  775. 

Agltino  Ng.  a.  776. 

Achiuo  St.  P. 


Agenus  Gulrard  a.  828. 

Agenn  Laur.  sec.  8 (o.  3800). 

Egino  P.  I,  II  öfters;  III,  165  (Kar.  M.  capitul.); 
V.  139,  141  (ann.  Einsidl  ) VI,  450  (mirac. 
S.  Marci);  VII  öfters;  VIII.  200  (Ekkeh.  ehren- 
univers);  IX  öfters;  Ng.  a.  784  , 787  . 793. 
798.  802;  Wg.  tr.  C.  475;  l)r.  a.  824  (vergl. 
Eggino);  Schu.  a.  866  (wo  Dr.  die  sinnlose 
form  Egimoigo  hat);  XI.  B.  a.  762,  806,  841, 
868.  1021  (Vlll.  IX.  XI);  St.  P.  öfters;  Laur 
öfters. 

Aegino  K.  a.  779  (».  24;  Ng  ebds.);  Sl  P. 
Eggino  Schn.  a.  824  (Dr.  schreibt  hier  Egino). 
Ekino  K.  a 786  fn.  29;  Ng.  ebds.). 

Echino  Ng.  a 809, 

Egeno  P.  Vlll  öfters;  uecr.  Aug. ; Gud.  a.  908; 

Lc.  a 1020  (n.  157);  M.  B a.  1076  (IV). 
Kigino  St.  P. 

Eigin  Gld.  II,  a.  98. 

Eimio  I'  VII,  335  (Bruno  de  hell.  Nation.). 

Aino  P.  III.  89  (Kar.  M.  capitul.). 

Eiuo  Wg.  tr.  C.  472. 

Ayuo  Wg  tr.  C.  389. 

Eyno  Wg.  tr.  C.  415. 

Acino  Sl.  P. 

Egen  (nom.)  P.  VII,  206  (Lamberti  ann.). 
Kgenen  (acc.)  P.  VII,  177,  190  (Lamberti  ann  ). 
Ahiuo  Guerard  a.  888  wol  hieher. 

Agmo  bei  Mab.  a.  775  ist  wol  Agiuo  zu  lesen, 
eben  so  auch  vielleicht  Agimo  Gld.  II.  a.  112. 
Hagino.  Hageno  und  Agano  s.  unter  Hagauo. 
Nhd.  Egen.  0.  n.  Agineshrim 
Affin»,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  28.  84  etc. 
Agena  pol.  Irm.  s.  13. 

Agana  Laur.  sec.  8 (n.  750)  und  pol.  Irm.  s. 
78  hieher? 

Agna  Laur.  sec.  8 (n.  2676). 

Aegina  St.  P. 

Egina  Dr.  a.  770;  K.  a.  838  (n.  99);  St.  P. 

öfters;  Laur.  mehrmals. 

Ekina  Gld.  II.  a,  122. 

Ainis  pol.  R.  s.  72  zweimal. 

EKlniin.  fern.  8.  Sl.  P ; Gld.  II,  a.  122. 
Aliilnff.  8.  Laur.  sec.  8 (n  944). 

Einiuc  Ng.  a,  883. 

Agauung  s.  HAGAN. 

Ahitl».  fern.  9.  Pol.  R.  s.  54. 

Ainthis  pol.  R.  s.  34. 
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Agenlisis  (so)  pol.  R.  s.  46. 

.%K>tnti*miiN.  6.  Pol.  Ina.  s.  91. 
Ainlisiua,  fern  9.  Pol.  R.  s.  46. 
AKRiiboId,  6.  Pol.  Irin.  s.  115. 

Agambald  pol.  Inn.  s 86. 

Agambold  pol.  Irm.  i.  100. 

Agembald  pol.  Irin.  s.  161,  163. 

Agembold  pol.  Ina.  s.  253. 

Eginbald  Laur.  «ec.  8 (n.  857). 

Ainbald  pol.  Irm  s.  95.  115. 

Aiubold  pol.  Irm.  s.  172,  259. 

Aglnholda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  «.  143. 
Agembalda  pol.  Irm.  s.  161. 

Ajgmihert.  8.  H.  a.  804  (n.  64):  Gudrard 
a.  828. 

Agambert  Gld.  II,  a.  112. 

Agimbert  P.  II,  642  (vit.  Illud.  imp.)  mit  >ar. 

Albert,  Agibert,  Agumberl.  Albert. 

Agembert  pol.  Irm.  s.  27,  201. 

Egimhert  Lc.  a.  816  <n.  33). 

Ainbert  pol.  Irm.  s.  124,  145. 

Aimbert  pol.  Irm.  s.  137. 

AKHmbrrgn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  56. 
Ageuberga  pol.  Irm.  s.  129. 

Aiabcrga  pol.  Irm.  s.  175. 

Ajcaiubod.  8.  Pol.  Irm.  s.  55. 
Aft<*mlilU'!(lM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  86. 
Ajnburgis  pol.  Irm.  «.  137. 

AKaiitruili»,  fern.  7.  Pol.  Irm.  s.  81,  101. 
Agantrudc  Mab.  a.  692. 

Ageutrudii  pol.  Irm.  «.  10,  33  etc. 

Egindrud  St.  P. 

Haindrut  H.  a.  955  (n.  167)  wol  hieber;  ebd«. 
auch  HendruL 

.% Krn Hill is,  fern.  7.  Pol.  «.  81. 

Agnefleüs  (so)  A.  S.  Jan.  I. 

Einiiorllt.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  403). 
Eiuworth  Mchb.  sec.  9 (n.  400). 

Aeaiifred.  8.  Po).  Irm.  s.  54,  82  etc.; 
Gudrard  a.  828. 

Agnifred  Gld.  II,  a,  95,  112. 

Aienfrid  Mab.  a.  874. 

Aiafred  pol.  Irm.  s.  145,  149. 

Afcanfrcdat  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  102. 
Aeinginjeaer  (so).  8 St.  P. 

Afginard.  8.  Eginhard . Karl«  d gr.  Schreiber 
und  biograph. 

Aginard  Sm. ; pol.  R.  «.  99. 


Agenard  P.  IX,  597.  616  (chron.  mou  Casio.) 
mit  var.  Hagenard,  Aieuard  und  Achenard; 
pol.  Inn.  s.  70,  82  etc.;  pol.  R.  s.  43,  105. 
Aguenard  P.  V,  208  (chron.  comit.  Cap.). 
Eginhard  P.  VIII.  161  (Ekkeh.  chron.  univers.); 
IX  Öfters. 

Eginharl  Gld.  II,  a,  98. 

Ainhard  pol.  Irm.  s.  125. 

Ainbarl  St.  P.  dreimal. 

Ainard  P.  VI  Öfters;  pol.  irm.  s.  125,  126;  pol. 
R.  s.  104. 

Aiuarth  (var.  Amhart,  Aiuchcart)  Sm. 

Einhard  P.  I,  II,  Völlers;  VI,  447  (transl. sangu. 
dom.);  VII  öfters;  VIII,  557,  593  (annalista 
Saio) ; IX  Öfters;  Laur.  n.  199,  1749. 

Einbart  P.  VII  öfters;  IX,  249  (Gundechar.  üb. 
poutif.  Eichstet.);  Mchb.  u.  M.  B.  sec.  8 n.  9 
Öfters;  Schn.  a.  803;  Schn.  a.  836  (Dr.  ebda, 
n.  493  Eihart);  Laur.  mehrmals:  St.  P.  Öfters; 
Gud.  a.  910. 

Eiaard  P.  VII.  23  (ann.  Blandin.);  VIII,  337 
(Sigebert.  chron.). 

Eynard  P.  II,  187  (aun.  Gand ). 

Enhart  Dr.  a.  361 

Euginhard  Laur.  sec.  8 (n.  460)  wol  hicher. 
Ewenard  P.  VI.  38  (gest.  episc.  Virdun.). 
Reinhard  u.  dgl.  s.  HAGAX. 

Nardulus  für  Eginhardulus  s.  P.  II,  430. 

0.  n.  Einharteshuson. 

Agenar.  7.  Pol.  Irm.  s.  172,  216. 

Agener  pol.  R.  s.  64,  65  etc. 

Eginher  Dr.  a.  837  (n.  506,  wo  Schn.  Egilher 
liest). 

Aegynar  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebds.). 

Einher  Schn.  a.  806. 

AlUt.  Agnar;  auch  Einar,  plur.  einheijar? 

Nhd.  Egner. 

Agenelm.  8.  Gld.  II,  n,  112. 

Agenlelm  pol.  Irm.  s.  174. 

Aglnildl»,  fern.  7.  Pol.  Ina.  s.  223. 
Agnechildc  test.  Erm. 

Agcnildis  pol.  Irm.  s.  13,  46  etc.;  pol.  R.  1. 16, 
65  etc. 

Agentildis  pol.  Irm.  s.  152,  162. 

Ainhildis  pol.  Ina.  s.  128,  141. 

Ainildis  pol.  Irm.  s 259. 

Aintildis  pol.  R.  s.  54. 

Einihill  Mchb.  «ec.  10  (n.  1108). 
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Einhill  Schn,  sec  9.  (Dr.  liest  hier  Emhilt) 
Axnersm.  7.  Pd.  a.  667  (n.  368). 
Klnmot.  9.  St.  P. 

Einmal  St.  P. 

Kinmoat  u.  Einmual  Gld.  II.  a,  98. 
Afceiinntln,  fern.  3.  Cassiod.  IX.  4;  hieher? 
Acainrnd.  8.  B.  v.  Paris  sec.  9.  Gone.  YVormat 
a.  833. 

Ainrad  pol.  Irm.  s.  234. 

Eintrat  Sclin.  a.  814. 

AfCn«‘(rHfln,  fern.  7.  Pd.  a.  632  (n.  257). 
Ainrada  pol.  R.  s.  40. 

Ajt«'iiricli.  7.  Pol.  Irm.  s.  61. 

Agnericos  Pd.  a.  632  (n.  257),  697  (n  437; 
Mab.  ebds.). 

Ainerich  pol.  Irm.  s.  124. 

Ainrich  ( var.  Auarich)  Sm. 

Ainricus  P.  II,  791,  794  (Abbode  bell.  Paris.). 
Eiarih  Mchb.  sec.  8 (n.  122»;  neer  Aug. 
Aeuricus  (so)  M.  a.  1959  (n.  -49). 

Agmerich  Gaur.  sec.  8.  (u.  548). 

Die  letzten  formen  sind  von  (leinricus  u dgl  nicht 
mehr  scharf  zu  sondern,  s.  HALM. 

Kllismid,  fern.  Gld.  II,  a.  122. 
Aganleiis.  8.  Pol.  Irin.  s.  91.  235. 
Agentcus  pol.  Irm.  s.  22,  56  etc. 

Ainteus  pol.  Irm  s.  145;  pol.  R.  a.  43 
Wenn  Gr.  (I,  132)  den  n.  Agandeo  unter  agana 
(sentes.  spinae)  anfiihrt,  so  können  wir  ihm  darin 
nicht  beiplichten. 

Alfinnld.  8.  II.  a.  764  (n  47). 

Agiuolt  Laur.  sec.  8.  (n.  289). 

Ageuold  P.  V,  394,  402  (Elodoardi  anu  ).  602 
(Richeri  hist.);  X,  361  (Hugon  chron).  511 
(vit.  W'icberti);  pol.  R.  s.  65 
Eginold  P.  VI,  345,  375  (vit.  Job  Gorziensis); 
Laur.  sec.  8 (n.  293). 

Ainald  P.  VI,  89  (chron.  Median,  mouasu;  conc. 

Paris,  a.  847. 

Einwall  Gld.  II,  a,  98. 

Einold  P.  VI,  238(mirac.S.  Glodesindis),  346  — 
370  (vit  Job.  Gorziensis);  Laur.  uelirm. 
Einolt  Laur.  n.  803,  2335. 

Eynold  P.  II,  187  (ann.  Gand.). 

Ägiioard.  9.  Pol.  R.  s.  59. 

AfcnotillM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  69.  81. 
Ainoidis  pol.  R.  s.  65. 
l&iiiisljE.  9.  Schn,  a 819 
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Einwic  Mchb  sec.  9 (n.  661);  Dr.  a.  1095 
di.  768.  fehlt  bei  Schn.). 

AffitHiiii  (so)  9.  Mab.  a.  812;  viell.  zu 
HALM. 

Alnolw.  9 Pol.  R.  s.  48. 

Einvriz  Gld.  II,  a,  98. 

7.  Ep.  Gabalens.  sec.  9.  P.  VI, 
573  (Arnold,  de  S.  Emmer  );  IX,  131  (chron. 
Novalic  );  X.  89  (Landulf  hist.  Mediol.). 
Aginolf  St.  P.  dreimal 

Aganulf  P.  II.  281)  (gest.  abbal.  Poulanell); 

Pd.  a.  692  <n.  426);  conc.  Cabilon.  a.  875. 
Agrnulf  P.  IX.  587  (chron.  mon.  Gasin.);  pol. 
irm.  s.  4,  79  etc.;  pol.  R.  s.  71,  75  etc.; 
codc.  Pontigon.  a.  876. 

Eginuolf  St.  P 

Eginoir  P.  V,  152  (anu  Lauson.); St.  P.  mehrm.; 

M.  B.  c.  a 970  (VIII). 

Ainwnlf  St  P. 

Einolf  C.  M Aug. 

Eienolf.  Gld.  II.  a.  98 
Ehinnlf  hieher?  s.  ds. 

Bei  Kredegar  die  lesarten  Aenulf.  Ainulf,  Aniulf. 
Aginulf.  Agnulf.  Ghainulf. 


Agio,  Agipert,  %fci|»ran<l  s.  AG 


AGIR.  Eine  erweiterung  des  Stammes  AG  eben 
so  wie  AGIL  und  AGIX,  nur  weit  seltener  ge- 
braucht als  diese  beiden  formen.  Die  zusammen- 
gezogene form  Air-  ist  ganz  in  HAR]  (s.  ds.) 
aufgegaugen . 

Aeriwitiü.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  79,  86  etc. 

Ajgrlpert.  7.  B.  v.  Fano  sec.  9. 

Agripert  syn.  Rom.  a.  826 

Agrebert  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.) 

Afgirartl.  7.  Mab.  a.  696. 

Ajcraitod.  8 Tr.  W.  a.  777  (n  230). 

llnKronld.  9.  Pol.  R.  s.  68 

Hagraid  P V,  581  (Richeri  bist). 

Agrroidiw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  71. 

Aferuiii.  8.  Mab.  a.  933. 

Agroin  P VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.):  X.  339 
(Hugon.  chron  ):  tr.  W.  a.  777  (n.  230);  pol. 
R s.  79. 


Ilagroin  pol.  R.  s 57. 
Agrniir.  8 Pol.  Inn.  s 98 
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liagrulf  Laur.  aec.  8 (n.  827). 
Hackralf  Sl  P.  sec.  1). 


AGIS.  Oie  hier  zusammengestellten  formen 
Agis-,  Egis-,  Ais-,  Eis-  gehören  mit  ziemlicher 
Sicherheit  zu  goth.  agis  ahd.  akiso,  ekiso 


horror,  ekislib  horrcndns.  Vgl.  Uber  diese  uamen 
Mone  heldens.  s.  131). 

Ajtiwhert.  8.  H.  a.  804  (n.  63);  Laar  mchrm. 
Egisbraht  necr.  Kuld  a.  1028. 

Egispraht  Schn.  a.  816. 

Egisperhl  St.  P. 

Egisbert  Laur  Öfters. 

Egesbreht  K.  a.  1090  (n.  252). 

Aisbert  pol.  R s.  43. 

Eglsgar.  8.  Pd.  a.  709  (n.  474);  11.  ebds. 
(».  32). 

Eisker  \g.  a.  860. 

El*ftftl.  9.  Wg.  tr.  C.  236. 

Ajrisllnri.  8.  St.  P.  zweimal. 

Agisher  Laur.  a.  776  (n.  454). 

Egisbere  Mab.  a.  824. 

Egisher  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  180,  1202). 
Egcshere  Laur.  «ec.  9 (n.  27). 

Hegislier  Laur.  sec.  8 (n.  2841). 

Hegisher  und  Hekisberi  M.  B.  a.  890  (XXXI). 
Eishcrc  P.  II,  756  (mouachi  Saugall.  gcst.  Kar.). 
Eftlwrik.  8 P II.  383  (vit.  S Willeh.)  mit 
var.  Egisriki. 

Egisnulah,  9.  Schn.  a.  841. 

EiNward.  9.  Wg.  tr.  C.  281.  328,  335 
Egisolf.  9.  Necr.  Puld.  a.  846. 

Eisulf  Wg.  tr.  C.  324,  328.  332,  360.  384.  390. 


401,  465. 

Eisolf  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Eysulf  Wg.  tr.  C.  368,  373,  385,  399,  422,  428. 


455. 


Agislulf  s.  unter  IIAIST. 

Egiseberinits.  7.  Conc.  Tolet.  a.  681. 
Die  form  ist  verdächtig.  Schwerlich  ist  ego 
Severinus  zu  lesen,  denn  ego  geht  schon  ohne 
dies  vorher.  Vielleicht  Egis-bern? 


Affiuir,  Aglch«  s.  AG.  Agle-  s.  AGIL. 
Agmerlcli,  Agm«in,  Agile-  s.  AG1N. 


Ago,  Agolmrd,  Ageld,  Agrada, 
Agradns,  Atti  iinnti»  s.  AG.  Afgranod, 
Agrebrrl  s.A(illt.  Agrlno  >.  AG.  Agrl- 
pcrl , Agrismn,  .Igroldis,  Agrolit, 
Agrulf  s.  AGIR.  Agiieiinrd  s.  AGIN. 
Igiiifrcd.  Agiindia  s.  AG. 

Agurinr  bat  Gr.  1,  135  nur  aus  o.  n.  Agu- 
riugas  geschlossen. 

IgiiNtnlll  s.  Haguslalt. 

Aliabcrt.  8.  Schpf.  a.  794  (n.  69). 

Alinlugdls,  fern.  8.  K.  a.  772  (n.  14);  = 
Adalagdis? 

AIiIIiIIk,  Atiiliolt  s.  AG.  Ablatiilf  s. 

IIAIST. 

Aliitlnla,  fern  8.  St.  P.;  verderbt? 

Altlliid  s.  AG.  Ahoir  s.  AW.  Alm  Id  s.  AG. 
Ala.  Aiard, A ibert,  Albet,  Ale-  s.  AG. 
-aielt  s.  -haih.  Aid  - s.  HAID.  Ales. AG. 
Alezclin  s.  HAID.  Alfred.  Alg-,  Allier 
s.  AG.  All-  s.  AGIL.  Alll*  . Ailpliu* 
s.  AG.  Aiiu-  s.  HALM.  Almar  s.  AG. 

AIX  . Es  ist  mehr  als  wahrscheinlich,  dass  zu 
ain  unus  eine  auzalil  von  uamen  gehört,  um  so 
mehr  als  der  Übergang  dieses  begrilTes  in  den  von 
vorzüglich,  ausgezeichnet  ein  so  leichter  und  ge- 
bräuchlicher ist.  Trotzdem  sind  die  mit  Ain-  und 
Ein-  beginnenden  formen  keineswegs  mit  Sicherheit 
hieher  zu  stellen,  da  sie  mindestens  mit  derselben 
Wahrscheinlichkeit  in  den  meisten  feilen  coutrac- 
tionen  des  Stammes  AGIN  enthalten,  unter  dem  ich 
sic  deshalb  auch  alle  vereint  habe.  Vgl.  auch 
Bugge  in  Kuhns  zcilschr.  III,  27. 

Hieher  stelle  ich  daher  nur  ein  paar  formen, 
die  sich  an  ahd.  einag  einzig  und  einaz  einzeln 
anschliesseu. 

Einiclio.  10.  Schpf.  a.  966  (n.  147). 

Elnkrrich.  9.  P.  II,  187  (ann.  Gand.). 

Eiugerich  Mab.  a.  873, 

KiiicIIl».  9.  Laur.  sec.  9 (u.  785). 

Eliitzrnt.  8.  Laur.  sec.  8.  (n.  3238). 


Alo,  Aiotvld,  Aieliiw,  Airlclt  s.  AG.  Air- 

s.  HARI. 

AlrMNtust.  Gld.  II.  a,  112.  Verderbt? 
Atotnir  s.  IIAIST.  Alt-  s.  HAID.  Aiul 
s.  AG.  Aizo  s.  HAID.  Akku  s.  AG. 

3* 
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ALA,  Dass  es  namen  giebt,  die  zn  goth.  all» 
omnis  gehören  and  in  denen  dieser  stamm,  wie  so 
häufig,  eine  Verstärkung  des  begriff»  veranlasst, 
ist  bereits  mehrfach  anerkannt  worden;  s.  z.  b. 
Gr.  I,  221,  Grimm  gesch.  d.  dlsch.  spr.  49S.  Un- 
endlich schwieriger  aber  ist  die  frage,  welche 
formen  zn  diesem  stamme  zu  fügen  seien.  Man 
kann  nämlich  erstens  nicht  einmal  von  allen  mit 
Ala-  anlautenden  formen  sicher  sein,  dass  sie  wirk- 
lich hieher  gehören;  bei  einigen  mag  entariung 
ans  Alah-  (wie  Wala-  aus  Walah-)  anzunehmen 
sein;  vgl.  Grimm  gr.  II,  447.  Zweitens  aber  ge- 
hören gewiss  manche  formen  hieher.  die  ein  Ale- 
oder  ein  blosses  Al-  aufweisen,  bei  denen  aber 
ihre  Zugehörigkeit  zu  ALA  nicht  erweisbar  ist.  Ich 
verfahre  deshalb  hier  nur  nach  einer  annähernd 
richtigen  regel,  indem  ich  Ala-  im  allgemeinen 
hieher,  Ale-  zu  ALI,  Al  - zn  ATIIAL  stelle.  All- 
mit  folgendem  vocai  nehme  ich  meistens  hieher. 

Noch  mag  bemerkt  werdeu,  dass  Ala-  Öfters  nur 
falsche  lesung  für  Aid-  ist. 

AI  ln,  msc.  5.  Sever.  Sulpic. 

Allo  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth.  capitul.);  VI. 
519  (mirac.  S.  Apri);  IX,  648  (thron,  mon. 
Casin);  pol.  Irm.  s.  135,  177;  Pd.  a.  667  (n. 
357);  St.  P.;  necr.  Aug. 

Alo  Pd.  a.  692  (n.  423);  St.  P.  zweimal;  Laur. 
sec.  8 (n.  1360,  1369);  R a.  821  (n.  21). 

Ein  Alafredus  im  pol.  Irm.  s.  9 hat  drei  sOhne, 
Allo , Alaricus  und  Alois,  was  auf  ein  etymologisches 
zusammengehOreu  dieser  namen  mit  Wahrscheinlich- 
keit schliessen  lässt 

Nhd.  Alle.  0.  n.  Alesleve,  Alleshusan. 

Alia , fern.  8.  Pol.  Irm.  s 249;  R.  a.  821 


(n.  21). 

Alle  (fern.)  Gld.  II.  a.  120 
AlUn.  8.  Pd.  a.  715  (n.  492):  tr.  W.  a.  724 
(n.  18  u.  Pd.  nachtr.  a.  46). 

Alabolt.  9.  Gr.  1.  221. 

Alapold  St.  P. 

Ala  her  n.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capitul.) 
Alabert.  9.  Pol.  R.  s.  86 
Alabrat  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Alafrld.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2152). 

Alafril  St.  P.  mclirm. 


Alafred  pol.  Irm.  s.  9.  23  etc. 
Alajccr.  10  Gr.  IV.  224 


Alaker  Xg.  a.  909 
Xhd.  Elger. 

Alagarl.  Gld.  !L  a,  95. 

Alaygiis.  7.  Pd.  a.615  (n.  230);  pol.  Irm.  s.  74. 
Alachis  P.  VIII,  N7  f.  (Ekkeh.  chron.  univers.); 

pol.  Irm.  s.  75-,  Paul.  diac.  11,  32;  V,  36  etc. 
Alahis  P.  V,  233  (Andr.  Bergom.  chron.);  VIU, 
328  (Sigebert.  chron.). 
flalabis  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  chron.). 

Alcis  wol  hieher  P.  V,  259  (Erchemperti  hist 
Langob.). 

A la yn sikL  fern.  Gld.  II,  a,  120. 

Al  aber.  8.  Laur.  sec.  8.  (n.  1189). 

Aloher  Laur.  sec.  8.  (n.  751). 

Ags.  Ealhere. 

A labil  t,  fern  Gld.  II,  a.  120. 

Alachilt  s.  ALAH 

Alolach.  8 Laur.  sec.  8 (n.  3005). 
Alalissb.  Gld.  11,  a.  120. 

Alasunii.  11.  P.  IX,  758  (chron.  mon.  Casin.); 

St.  P.:  Laur.  Afters. 

Alman  s.  ATHAL. 

Xhd.  Ahlemann.  Ahlmaan,  Alemanu,  Ellmann. 
Alamar.  9.  Mdtb.  sec.  9 (n.  640). 

Almar.  Almer  s.  ATHAL,  Alemar  s.  ALI. 

Ags.  Almaer.  Xhd.  Allmer,  Eimer. 
Alamotli.  6.  Goth.  urk.  v.  Arezzo  neben 
Alamud.  S.  Masamann  d.  goth.  urkk.  n.  s.  w. 
Alamisiit  zu  schliessen  aus  o.  n.  Alamuntinga; 
Gr.  II,  814  bat  unrecht  ein  Alamuntinc  an- 
zusetzen. 

Alarad.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Alarlciit».  5 Alarich  I u.  II.  GothenkOnige 
sec.  5-,  b.  v.  Beziers  sec.  9. 

Alaricus  P.  I,  282,  284  (chron.  Moissiac.);  V, 
VH,  Vül  Afters;  X, 302  (Hngon  chron.);  Jorn. ; 
Pauli,  diac.;  ldat. ; pol.  Irm.  s.  9,  10  etc.; 
hist,  miscell.  (Arcadius). 

Alarich  Dr.  n.  690  (Schn,  hat  hier  Alasich). 
'Alatjixas  Procop  und  Zosimus,  Afters  mit  var. 

AiJiäftxos- 
Alarihc  St.  P. 

Alarih  St.  P. 

AUaricus  P.  X,  317  (Hugon.  chron.). 

Halaricus  P.  XI,  765  (ann.  S.  Rudberti  Salisb.). 
Alrich  s.  ATHAL. 

Alas'iina,  lern  8.  St.  P. 

Alarun  St  P.  zweimal;  Mchb.  sec.  9 (n.  495). 
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4lRMii(n)l,  fein.  10.  Mchb.  »ec.  10  (n.  1002); 
vgl.  auch  Alahswinda. 

AlntlieiiM.  4 Goth.  feldhcrr  sec.  4;  Altheas 
b.  v.  Autnn  sec.  9. 

Alatheus  P.  VIII,  124  IT.  (Gkkeb.  chron.  univers); 

Amm.  Marc.;  Jorn.;  St  P. 

Alateas  pol.  Irm.  s.  87,  113;  St.  P. 

Aleteas  pol.  Irm.  s.  229. 

iXisiifo s;  (für  Alatheus)  Zosira.  IV,  34. 

Altheus  M.  B.  a.  804  (VI);  conc.  Senon.  a.  852; 

Mchb.  sec.  8 (n.  121). 

Alteus  P.  X.  321  (Hugon.  chron  ). 

Alloll<i«t  (so;  9.  P.  III,  252  (lllud.  et  llloth. 
capit). 

Al  wohl  s.  ATILAL. 

Allevera,  fern.  6.  Test.  Ared.  etPelag.  bei 
Pd.  (u.  180);  Sp.  ebds. 

Aloara  P.  IX,  635,  638  (chron.  mon.  Casin.) 
Alvara  neben  Aloara  Öfters  P.  V. 

Alenrd.  8.  PoL  irm.  s.  10. 

Alnwit.  9.  Dr.  a.  800  (Schn,  schreibt  hier 
Halawil). 

Aloit  Gld.  11,  a.  112. 

Alluid  P.  III,  252  (lllud.  et  Hiotb.  capitul.). 
«lästige.  8.  R a.  900  (n.  79). 

Alawic  necr  Aug.;  Xg.  a.  805;  Lc.  a.  947 

(n.  97). 

Alawich  P.  I.  78.  79  (ann.  Sangall.  maj  ),  621 
(contin.  Regin.);  II,  38  (abbal  Augiens.  calal); 
VII  Öfters;  Mchb.  sec.  8 (n.  4);  K a.  909 
(n.  178);  M.  B.  c.  a.  1065  (IX). 

Alawih  necr.  Aug.;  St.  P. 

Alawihg  C.  M.  Mai. 

Aluwic  Xg.  a.  854. 

Allabig  P.  II,  533,  536  (ex  vita  Walae). 
Alewicus  necr.  Aug. 

Alcwich  P.  VI,  404  (Gerhard,  vit  S.  Oudalr.); 

VIII.  615  (annalista  Saxo). 

Al&hicho  Gld.  II.  a,  95. 

Alahich  Xg.  a.  752. 

Alohih  St.  P. 

Aloich  St.  P. 

Hieher  vielleicht  noch  (mit  ausgefallenem  w oder  h); 
Alaicho  tr.  W.  a.  713  (n.  6);  Laur.  sec.  8 (n. 

288 1;  K.  a.  793  (n.  42). 

Alaich  Ng.  a.  793. 

Alvicus,  Alwih  s.  ATHAL. 

Ags.  Alevih.  Xhd.  AI  wich 


AIrvIr,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  100. 

Alloivisi.  7.  P.  II,  185  (chron.  S Ravon.); 

VIII,  322  (Sigeb.  chron.). 

Alwini  Wg.  tr.  C.  336,  449. 

Aloin  Pd.  a.  680  (n.  396);  Xg.  a.  680,  690; 

pol.  Irm.  s 115;  Mab.  a.  874. 

Aloen  pol.  Irm.  s.  93. 

Allowinus  qui  et  Bavo  P.  VIII.  322  (Sigeb. 
chron.). 

Alabisift.  9.  A.  S.  Febr.  I. 

Alahinc  Schn.  a.  838  (Dr.  liest  hier  n.  509 
Halahin). 

Halabing  Schn.  a.  839. 

Aloin.  5.  Cassiod.  11.39;  pol.  Irm.  s.  9, 10 etc. 
AIrvIv.  4 Amm.  Marc. 

Alaxeiz.  9.  Schn.  a.  807;  Mchb.  sec.  9 
(n.  374). 


ALAH.  Zu  goth.  alhs,  ahd.  alah  lemplom: 

denn  an  elah  elenthier  denke  ich  nicht,  obwol  man 
durch  vergleichnng  z.  b.  von  Alahwin  und  Wolfwin 
auf  diese  spur  geführt  werden  konnte.  Xur  an- 
lautend wird  ALAH  gebraucht,  denn  die  formen 
auf  -alh  und  -olh  finden  besser  ihre  stelle  unter 
WALAH;  s.  ds.  Hier  habe  ich  fast  nur  solche 
formen  verzeichnet,  die  noch  den  auslaulenden 
guttural  von  alah  bewahrt  haben.  Dass  aber  noch 
ausserdem  manche  form  hieher  gehört,  die  wegen 
mangelnder  beweise  ihrer  abstammung  unter  ALA, 
ALI,  ATHAL  gebracht  werden  musste,  darf  keinem 
Zweifel  unterliegen.  Dass  ich  die  fränkischen 
formen  mit  Elect-  hieher  ziehe,  geschieht  in  Über- 
einstimmung mit  Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  537; 
es  scheint  allerdings,  als  wenn  sich  das  t bei  allen 
diesen  n.  theils  als  eingeschobenes  theils  als  dem 
zweiten  (heil  der  composition  ungehöriges  recht- 
fertigen lässt. 

AIrcIi.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1365). 

Alacho  Lanr.  sec.  8 (n.  1081). 

Alaho  Laur.  sec  8 (n.  1427). 

Elachus  tr.  W.  a.  715  (Pd.  nachtr.  n.  33). 

Ich  erwähne  hier  noch  die  formen  Electus  und 
Electa,  die  im  pol.  Irm.  öfters  in  der  nähe  eines  mit 
Elect-  beginnenden  componirten  namens  stehn,  wo- 
durch es  fast  gewiss  wird,  dass  z.  b.  Eleclus  und 
Electelm  als  etymologisch  zusammengehörig  ange- 
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sehn  wurden  Hier  scheint  wirklich  lateinisches  ins 
deutsche  umgedeutet  in  sein,  denn  das  I eines  deut- 
schen Electus  wäre  kaum  zu  erklären.  Vgl.  auch 
Electo  bei  Gld  II,  a,  98. 

Alnltiln,  fern  9 St.  P. 

Alhila  St.  P. 

Alluiiii.  8.  St.  P.  zweimal. 

Alncdwg.  9.  SVg.  tr  C.  264 
Alecdag  SVg.  tr.  C.  336. 

Aleclrtldls,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  71,  105. 
Alectrude  Mab.  a.  798  (ebda,  auch  Alatrude  und 
Aldruda). 

Electrudis  pol.  Irm  s 21.  36  etc  : Mab.  a.  854. 
Alnlifrid.  8.  Urk.  v.  793  (nach Gr.  III,  791). 
Alafrid  s.  ALA. 

Ags.  Alhfrid.  0.  u Alahfrideshusun. 
(.ilaltger  viell.  aus  Alger  und  Alker,  s. 
ATHAL,  zu  folgern). 

Alncllgart , fern.  8.  I.aur  sec.  8 (n.  3320, 
3322). 

AUscnvc.  8.  St.  P. 

Alcbaoz  St.  P. 

Alchoz  St.  P. 

AlitliKimd,  fern.  Gr.  I.  235. 

Alabcund  Gld.  II.  a,  120. 

Klklliard.  8.  St.  P. 

Electard  pol.  Irm.  s.  165,  193. 

Alchai'da,  fern.  9.  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 
Alclter.  8.  Lgd.  a.  1051  (11.  n.  197) 

Eleclar  pol.  Irm.  s.  209. 
fglectelm.  8.  Pol.  Irm  s.  19. 

Ags.  Alchclm. 

Alacililt,  fern  9.  Dr.  a.  819  (n.  388);  Scbn. 

liest  hier  Alochilt 
Alchildis  pol.  R.  s.  69. 

Alghildi8  pol.  R.  s.  86. 

Klectildis  pol.  Ino.  s.  53.  159. 

Ags.  Ealhhild,  Kalhild. 

Alncrnittniis.  8 Tr  SV.  a 789  (n.  259): 
pol.  R.  s.  58. 

Alecramnus  pol.  R.  s.  42. 

Alchmod.  8.  St.  P 

Allimiiiit.  8.  Mcbb.  sec.  8 u 9 (z.  b a. 

412,  426);  M.  B.  a.  835  (IX). 

Alcmunt  Mchb.  sec.  9 (n.  437). 

Ags.  Alhmunri.  0 n.  Alahmuulinga. 
Kleclrad.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 
Eleclrada,  lern  8.  Pol.  Irm.  s 210. 


Alrbrrtrh.  II.  Lgd.  a 1080  (II.  n.  279). 
AlMllHind  und  Alassind  (so)  Gld  II,  a.  120 
Alalt«iwiilda9  fern.  8.  Tr.  SV  a.  774  (n.  53). 
Alahsuind  tr.  SV.  a.  830  (n.  172). 

AJaswinda  tr.  SV.  a.  774  (n.  178);  an  dieser 
stelle  wol  hieher,  vgl  ALA. 

Ags.  Ealhsvia. 

KlecletiN.H  Pol.  Irm.  s.  28, 53  etc.:  pol.R.s  49 

Elecleo  pol.  Irm.  s.  166 

Alahold.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  2149). 

Algold  (sec.  II)  P.  X.  576  «chron.  S.  Hubert. 

Andag.),  wol  hieher. 

Alaltwar.  9.  Schn.  a.  840. 

Alall«ti«'ll.  9.  Xg  a 815. 

Alawich  u.  a.  s.  unter  ALA. 

Ags.  Alevih.  Mid  Alwich. 

AI»  litt  in.  6.  Alkuin  Klaccus  sec.  8.  von  ags. 
berkunft.  aber  meist  in  deutscher  nameuform 
bekannt. 

Alahwiu  Gr.  1.  235. 

Alcwin  P.  I.  119  (anu.  Lauriss,  nrin  ):  VII,  100 
(ilerim.  Aug.  chron-).  419  (Rcrnold.  chron.); 
VIII,  164  (Eckehard.  chron  naivere.),  562. 
565,  569  (annalista  Savo). 

Alcuin  P.  1.  119  f.  (ann.  Lauriss,  min.);  11.  VI 
Otters:  VII,  18  (ann  Elnon. i;  IX.  527  (chron. 
S.  Andreae);  X,  502  (Hugon.  chrou.);  ronr. 
Aquisgran.  a.  799;  Gudrard  a.  828. 

Alcoin  P.  I.  103  (ann.  S.  Columbae):  II  öfters; 
Xg.  a.  783. 

Aiquin  P.  1.  271  (poeta  Sam) 

Alchwin  P.  I,  351  (Enh.  Euld.  anu.) 

Alchuin  P.  I,  18  (ann.  Pelav  ),  87  (ann.  Juvav 
maj),  308  (chron.  Moissiac.):  II  Öfters:  V, 
123  (ann.  Juvav.).  170  (ann.  Masciac.):  VIII, 
335  (Sigebert.  chron.). 

Alhwin  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.). 

Aliquiu  P.  III,  75  (Kar.  M.  capitul.). 

Ilalaquin  Gld  II.  a,  115. 

Halcohin  (so)  Pd.  a.  562  (n.  167). 

Algcin  pol.  Irm.  s.  204  hieher? 

Albinus  als  beiname  von  Alcuin  P.  I (ann.  Lauriss, 
min  , chron.  Moiss.,  Enh.  Kuld.  ann.):  VII. 
VIII;  desgl.  Otters  bei  H. 

Alwin  s.  ATHAL. 

Alnliolf.  8,  Xg.  a.  776;  Laur.  sec.  8 (n.  2093. 
ebds.  n.  2099  Alaolf.  wahrscheinlich  dieselbe 
person). 
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Aloholf.  St.  P. 

Alholf  Mehl)  sec.  8 mehrmals  (z.  b.  u.  112). 
Halaholf  K.  a 776  (n.  17)  ; St.  P. 

Aialolf  Laur.  sec.  8 (n.  3316)  für  Alaholf? 
Electulf  pol.  Inn.  s.  22. 


Alaher  s.  ALA,  Alairlio  s.  Alawig  unter  ALA. 
Alaizia  s.  Adalbaid  unter  ATHAL.  Alaher, 
Alaman,  Alu  mar.  Alanioth,  Ala- 
uiinit  s.  ALA. 

Alanowailiistli.  ä.  Jorn.  50  mit  var.  Alan- 
dowamutli.  Vater  des  Jemandes.  Im  ersten 
tbeile  sebn  wir  mit  Grimm  gesch.  d.  dlsch. 
spr.  473  den  volksn  der  Alanen. 

Alaptil.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  226).  Wol  verderbt. 

Alarad  s.  ALA.  Alard  s.  ATHAL.  Ala« 
riniM,  Alarima,  Altitliruw,  Alatla, 
Alaviv,  Alnwir,  Alanit,  Alaxelx  s. 
ALA.  Alb-  s.  meistens  unter  ALF,  theilweise 
auch  unter  ATHAL.  Albei'gulf  s.  Eparolf 
unter  EBAR.  Ale-  s,  AL  AH. 

ALD.  Etymologisch  gehörig  zu  gotb.  alds,  ahd. 
all  vetus.  Nur  anlautend  in  namen  gebraucht,  denn 
die  auf  -ald  eudeitden  formen  sind  fast  mit  Sicher- 
heit sammtlich  zu  WALD  zu  stellen  Schwierig- 
keiten entstehen  bei  diesem  stamm  nur  durch  fortfall 
des  schliessenden  denlals,  wodurch  Übergang  zu 
ALA,  ALF,  ALI,  ATHAL  entspringt  und  zweitens 
durch  zusalz  eines  unorganischen  H,  wodurch  be- 
rlihrung  mit  HALI!)  erzeugt  wird. 

Aldo.  7.  Haldo  b.  v.  Limoges  sec.  9. 

Aldo  P.  I.  472  (Hinem.  Rem.  ann.);  II,  382  (viL 
S.  Willehadi);  IX  öfters;  Paul.  diac.  V,  38  f.; 
Laur.  öfters;  pol.  lrm.  s.  34,  97  etc.;  pol.  R. 
s.  55. 

Alto  Mchb.  sec.  8 (n.  10);  Ng.  a.  773.  794; 
St.  P.;  Laur.  mehrmals. 

Haldo  P.  IX,  309  (Ad.  Brem.);  Laur.  sec.  8 
(n.  3257);  pol.  R.  s.  21. 

Halte  St,  P. 

Ghaldo  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebda.):  Pd.  a. 

722  (n.  521). 

Nhd.  Alt,  Alte.  0.  n.  Haidenstat,  Haldesleve 
und  Haldewanch  wahrscheinlich  hieher. 

Aid»,  fern.  8.  P.  V öfters;  VIU,  176,  181 
lEkkehardi  chron.  uuivers.),  596  (annalista 


Saio) ; Laur.  sec.  8.  (n.  840);  pol.  lrm.  s. 
82,  104. 

Aldan  (pro  uxore  sua  Aldan)  Wg.  tr.  C.  130, 
Alla  Mchb.  sec.  9 mehrm.  (z.  b.  n.  698);  St.  P. 
H.ilda  pol.  lrm.  s.  236;  pol.  R-  s.  4.  48  etc 
Aldi  ko.  10.  Frek. 

O.  n.  Allechendorf. 

Aldolriiiiw.  Gld.  II,  a,  111 
AIIhiiism.  8.  Pol.  lrm.  s.  157. 

Nhd.  Allen. 

Aldlni.  8.  Ng.  a.  744. 

Allini  necr.  Aug. 

Altine  P.  IX,  243  (Gundechar.  poutif.  Eicbslel.); 
Ng.  a.  861. 

AHlilil.  8.  P.  IX,  248  (Gundechar,  pontif. 

Eichstet.);  R.  a.  810  (n.  15). 

Altune  P.  IX.  245  (Gundechar.  pontif.  Eichslei.), 
154  (anonym.  Haserens.). 

Altunus  P.  IX.  256  (anonym.  Haserens.). 

Altai.  R.  a.  1068  (n.  170). 

Allnim,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  152. 

Aldinn,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  107.  235 
Aldi  HK.  8.  Pol.  Irm.  s.  9. 

Alting  necr.  Fuld.  a.  793. 

Altung  Schn  a.  819. 

Allunc  St.  P. 

Eldiuc  Laur.  sec.  9 (n.  3414) 

Elling  necr.  Fuld.  a.  864. 

Elliuc  Schn.  a.  815,  824;  Dr  a 777 
Halling  Gld.  II,  a,  100. 

O.  u.  Eltingesbrunnon. 

AldliiKR.  fern.  8.  Mab.  a.  798;  pol  Irm.  s. 
25,  91  etc. 

AlilruM.  8.  Pol.  Irm.  s.  136. 

Haldrus  Pd.  a.  67t  (n.  366,  unecht). 

Aldara.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  264 
AldrhiK*  8.  Pol.  Irm.  s.  143 
Aldrismii*.  8.  Pol.  Irm.  s.  140. 
AldriNiaia,  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  87,  104. 
AldiMiMA.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  89,  249. 
Allisma  pol.  R.  s.  17,  51  etc. 

Alzo.  10.  Frek. 

Alza,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  465. 

Alcinta,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  102,  105;  hieher? 
Haltbad.  8.  Schpf.  a.  784  (n.  60). 
Altopold.  11.  St.  P.  zweimal. 

Althirn,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2859. 2861). 
Altiperht.  8.  B.  v.  Spoleto  sec  II. 
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Altiperhl  Sl.  P. 

Altabreht  Gld.  II,  a,  96. 

Allabort  K.  a.  802.  815;  Ng.  ebds. 

Allapert  Ng.  a.  838, 

Alluperth  (so)  St  P 

‘ Ableben  P.  H,  354  (tit.  S.  Booif.);  VI.  127 
(Ademar.  histor.). 

Altebert  Gld.  II,  a.  96. 

Aldevert  pol.  Irm.  s.  187. 

Altperaht  ßr.  a.  811  (n  250;  Schn,  schreibt  hier 
Alperabt);  ßr.  a 814  (n.  302,  wo  Schn  Al- 
prahl  haß. 

AJdbert  Wg.  tr.  C.  438,  466. 

Altberl  P 111,  90  (Kar.  M.  constit  );  Nr.  a.  765; 

pol  Im.  s.  12.  46  pic.;  pol.  R.  s.  8. 

Allperat  ßr.  a.  812  (n.  289);  Scbo.  schreibt  hier 
Altpemth. 

Altpert  Laar,  zweimal. 

Aliprect  Lc.  a.  818  (n.  36). 

Altpraht  Schn.  a.  798  , 803;  Br.  n.  328  (wo 
Schn.  Altrah  haß. 

Haldberl  C.  M.  Nov. 

Ualtbert  Mab.  a.  775;  pol.  Irm,  s.  2,  10  etc. 
Haitiprech  (so)  K.  a.  786  (n.  30;  Mg.  pbds.). 
Oldibert  P.  IX,  786  , 790  (chron.  raon.  Gasin.). 
Oldebert  M.  a.  789  (n.  54). 

Olbert  P.  VIU,  IX  öfters-,  X,  273  (Ruperti  chron.). 
Olpert  P.  X,  535  IT.  (gest.  abbat.  Gemblac.). 

Die  beiden  letzten  formen  gehören  vielleicht  auch 
zu  ATHAL. 

Hildebert  und  Aldebert  verwechselt  P.  VI,  136 
(Ademar.  histor.). 

Jaldebert  und  Jalberl  Mab.  a.  960  (lieber? 

Ags.  Aldberht. 

llnllKehert  s.  Altgeherga. 

Althertn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  94,  199. 
Aldevcrla  pol.  Irm.  s.  27. 

Haltberta  pol.  Irm.  s.  114. 

Aldcbergn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  21,  56  etc. 
Allberga  pol.  Irm.  s.  200. 

Ailcbrig  and  Altepric  Gld.  II,  a,  120. 
AltgeberKH . fern.  8.  Pol.  Inn  s 25,  mit 
einem  sohne  Hailgebert. 

Algeberga  pol.  Irm.  s.  42  wol  hieber 
Wie  Kommt  die  silbc  ge  in  diese  namen? 
Altbrasid.  8.  Pol.  Irm.  s.  136 
Uldeprand  Lp.  a.  950  (II.  s.  214). 

AldblBrjc,  fern.  8.  Ms.  a 1049  (n.  21). 
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Altbnrg  Laur.  n.  1592. 

Allpurhc  St.  P. 

Olburgis  pol.  R.  s.  17. 

Allrarl.  9.  Schn.  a.  808  , 864;  Dr  a 801 
(wo  Schn.  Alcarl  schreibt). 

Neben  Allcart  Schn.  a.  841. 

Alldisom.  8.  Schn.  a.  778:  necr.  Fuld.  a. 
945. 

Allluom  ßr.  sec.  9 (n.  196). 

Alduom  Dr.  a.  1057  (n.  756);  fehlt  bei  Schn. 
Altuom  Schn.  a.  842;  Mchb  sec.  10  mehrmals; 
M.  B.  sec.  11  (VI). 

Alton)  (mit  einem  u Uber  dem  o)  Lc.  a.  1054 
(n  190). 

Altduoni  (genlt.)  Dr  a.  838  (n.  508),  wo  Schn. 
Abdoni  liest. 

Aldrdrisdlw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  18.  55 
etc.;  pol.  R.  74,  81 
Alttrud  St  P. 

Allrudis  s.  ATHAL. 

Aldoflldiw,  fern.  8.  Pol.  Inn  s.  106 
AldCrid.  8.  P.  V öfters;  St.  P mehrm. 
Aldefred  Sm. 

Allfrid  P.  I,  UI,  V;  VI,  762—764  (vit.  Bern- 
wardi  episc);  VIII  öfters;  IX,  848,  851,  853 
(chron.  Hildesh.) ; pol.  Irm.  s 158,  176;  Sl.  P. 
mehrmals. 

Haldofred  Pd  a.  721  (n.  514). 

Ilaltfrid  Gr.  IV,  899 
Haltfret  Ng.  a.  775. 

Allfrd  (so)  St.  P. 

Olfred  M.  a.  789  (n.  54). 

Alitfrid  s.  HALlß  Alfritl  s ATHAL 
Ags.  Ealdfrid. 

AldtTridt«,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  156. 
Altfrida  pol.  Irm.  s.  93,  184. 

Aldeplion»  s.  ATHAL. 

AIllgnnuM  (so)  9.  Pol.  R.  s.  105. 
Aldegar.  7.  Pol.  Irm.  s.  18,  26  etc. 

Aldiger  pol.  Irm.  s.  205. 

Aldeger  pol.  Irm.  s.  203. 

Aldger  Wg.  tr.  C.  246,  272,  285,  307,  333,  338, 
390.  448.  453,  458,  460.  461.  482.  484 
Allger  Gld.  II,  a,  96. 

Althecar  Pd.  a.  664  (n.  350). 

Altcar  pol.  Irm.  s.  115,  210. 

Haldegar  pol.  Irm.  s.  25. 

Alger,  Alker  s.  ATHAL 
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Aldlgart,  nie.  a,  fern  8.  M B,  a.  817 

(XXXI). 

Altgart,  Allcart.  Altchart  Gld.  II,  a.  120. 

Altcarti  (gcnit.)  Dr.  a.  842  (n.  550).  wo  Schn. 
Atarli  liest. 

Haldecardis  Mab.  a.  005. 

Aitgawt.  0.  Schn.  a.  838,  852. 

Altigaud.  8.  Pol.  R.  i.  44. 

Altegaud  pol.  R.  s.  45. 

Aldegaus  pol.  Irm.  g.  129. 

Altgooz  l.aur.  sec.  8 in.  256). 

Altiaud  pol.  R.  s.  44,  58 
Hnldigaud  pol.  R.  s.  83. 

Algol  s.  ATIIAL. 

Altlcgildl«,  fern.  8.  Pol.  Im.  s.  141. 
Aldegilde  Mab.  a.  798. 

Altjtis.  Gr.  IV,  266. 

AlllffiMltis  s.  Adalgis. 

Altigrim.  8.  P.  VI,  508  (Widric.  rnirac.  S. 
Gerard.). 

Allgrimmus  pol.  R.  i.  74. 

Altgrim  pol.  Irm.  s.  256,  269. 

Altcrim  Gld.  II,  a,  96. 

Ollgrimmus  pol  R.  8.  77. 

AlltiKiinil,  fern.  7.  Ng.  a.  848. 

Allagunt  St.  P. 

Aldagnndis  Pd.  a.  653  (n.  322). 

Altigund  Mclib.  sec.  8 (n.  155);  St.  P.  zweimal. 
Altigunt  Sl  P. 

Alticund  St.  P. 

Aldrgundis  P.  VI.  11  IT.  (ann.  Laubiena..  anu. 
I.eodieng.);  VIII,  324  (Sigebert.  ebron.).  442 
(anctar.  Hasnon.);  IX  öfters. 

Aldegund  St.  P. 

Altegund  Gld.  II,  a.  120. 

Algundig  s.  ATIIAL. 

Aldhard.  9.  Lc.  a.  845  (n.  61). 

Allhard  Wg.  tr.  C.  266;  pol.  R.  s.  104. 
Altinrdiw,  fern.  9.  PoL  R.  s 81. 

Oldierdis  pol.  R.  s.  86. 

Aldiers  (so)  pol.  R.  s.  54. 

Altlmr.  9.  Pol.  R.  g.  52,  53. 

Allher  pol.  R.  8.  45,  48. 

Nhd.  Alder,  Alter.  0.  n.  Alderespach,  Althergowe. 
Allad.  9.  B.  v.  Genf  sec.  9.  Oonv  Wormat 
a.  833;  pol.  R.  s.  56. 

Altltelin.  8.  Schn.  a.  765;  tr.  W.  a.  847 
(n  200);  pol.  R.  s.  42. 


Altelm  pol.  Irm.  s.  14,  157. 

Ags.  Aldhelm. 

Althlldlw,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  87;  pol.  R. 

s.  35. 

Aldoildis  pol.  Irm.  s.  81. 

Altoildis  pol.  Inu.  s.  133. 

Altchildis  pol.  Irm.  s.  27. 

Allhilta  tr.  W.  a.  764  (n.  193). 

Aldeildis  pol.  Irm.  s.  26. 

Altildis  pol.  Irm.  s.  10,  176. 

Aldrrant.  8.  Mab.  a.  803. 

Altraban  bei  Schn.,  wo  l)r.  n.  639  Adalraban  liest. 
Altramnus  pol.  Irm.  8.  150;  Laur.  sec.  8 (n. 
221,  248). 

Altrannus  pol.  Irm.  s.  143. 

Aldrannns  pol.  Irm.  s.  31. 

Altram  Ng.  a.  784. 

Hiermit  stelle  ich  noch  einige  ähnliche  formen  zu- 
sammen, muss  aber  die  frage  offen  lassen,  ob  sie 
wirklich  hieher  gehören. 

Aladram  Dr.a.824  (n.446;  Schn.  ebds.  Aladran). 
Aledramnus  P.  1,  444  (Prud.  Trec.  ann.),  501 
(Hincm.  Rem.  ann.);  II,  796  (Abbo  de  bell. 
Paris.);  pol.  Irm.  s.  213. 

AledrannusP.  II,  302  f.  (fragte,  chron.  Fontanel!  ) 
Aletramnus  P.  I,  522  (ann.  Vedast);  II,  201 
(ann.  Vedast.);  VI,  72  (gest.  abb.  Lobiens.). 
Alelrannus  P.  VI,  17  (ann.  Laobiens.),  69  (gest 
abb.  Lobiens.);  X,  515  (vit.  Wicberti).  529 
(gest.  abb.  Gemblac.). 

Aledram  Lp.  a.  945  (II,  206). 

Aldedranuns  pol.  Irm.  8.  99,  120. 

Eltramnns  Gld.  II,  a,  114. 

Alt  roch.  9.  Schn.  a.  817. 

Althirn.  Gld.  II,  a,  96. 

Altoiah.  8.  Schn.  a.  756. 

Aldellndlg,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  95. 

Altilind  Gld.  II,  a,  120. 

Altlint  Laur.  sec.  8 (n.  198). 

Aldelinza  (verderbt?)  H.  a.  955  (n.  167). 
Haldelinis  pol.  R.  s.  52  wol  hieher. 

Aldman.  8.  B.  v.  Passau  sec.  11. 

Aldman  Ng.  a.  824;  Wg.  tr.  C.  275. 

Aldeman  Ng.  a.  784. 

Altman  P.  IV,  B,  171  (Greg.  V synod.);  V,  VII 
öfters;  VIII,  672  (annalista  Saxo);  X,  435 
Hugon.  chron.);  XI  öfters;  Ng.  a.  773,  776 
779. 787, 792, 797,  803, 805.  812,  817,  826  etc. ; 
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Gud.  a.  980;  M.  B.  «ec.  9,  10,  11  an,  IV, 
VI-IX,  XI,  XIII,  XIV);  St.  P. 

Hieher  vielleicht  Aldomnus  (11)  F.  IX,  849  (chron. 
Hildesh.). 

Alman  s.  ATHAL. 

Mul.  Altmanu,  ühlmann,  Oliraann. 

Aldemar.  8 (67).  P.  IX  öfters;  pol.  Irm. 
s.  206. 

Aldmcr  Wg.  tr.  C.  250  , 255  , 257  , 293  , 302. 
330,  368,  384,  480. 

Altmar  P.  III,  426  (Kar.  II  capilul.);  V,  574 
(Riehen  hist  );  St.  P. 

Ahimir  (var.  Altmir)  Sm.;  Lgd.a.937  (II,  n 64) 
Alloraar  Mchb.  sec.  8 (».  9). 

Haldcmar  pol.  Irm.  s.  120. 

Haltmar  pol.  Irm.  s.  113. 

Oldomar  Pd.  a.  538  (n.  131,  wol  unecht). 

A 14 m ii  n d.  9.  GId,  II,  a.  96. 

Altmunt  necr.  Fuld.  a.  877. 

Ollnittl,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  713) 
Alslrad,  msr.  u.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  213.  274. 
Alderat  GId.  II,  a,  96. 

Altaral  GId.  II,  a,  96. 

Aldrat  Laur.  sec.  8 (n.  3066). 

Aldralh  Lnur.  sec.  8 (3684). 

Altrad  l.aur.  sec.  8 (n.  188,  992). 

Allrat  Nr.  a.  810. 

Aldrach  l.aur.  sec.  8 (o.  3237)  muss  an  dieser 
stelle  wol  Aldrath  gelesen  werden,  obwol  sonst 
Aldrach  keine  unmögliche  form  ist. 

0.  n.  Altrateshusa. 

Aldrada,  fern.  8.  Pol  Irm.  s 79.  132 
Allrada  pol.  Irm.  s,  98.  99  etc. 

Haldrada  pol.  Irm,  s.  6. 

Alderich.  6.  Erzb.  v.  Besan?on,  b v Todi. 

b.  v.  Sens,  b.  v.  Mans,  sämmtlich  sec.  9 
Alderich  P.  V,  262  (Erchemperti  hist  Langob); 

VI.  152-154  (Irans!.  S.  Liborii) 

Aldric  Wg.  tr.  C.  289  , 388  , 454,  458  St.  P 
Aldrig  Wg.  tr.  C.  461. 

Aldrich  P.  I,  426  (ann.  Berlin  );  II  421  (vit. 
S.  Liudgeri);  III,  417  (Kar.  II  Capital ) ; IX, 
295  (Ad.  Brem.);  pol.  Irm.  s.  33,  150. 
Altarich  K.  a.  824  (n.  90);  Ng.  a.  826. 

Altarih  Ng.  a.  802. 

Allirich  GId.  II.  a,  96;  Allrihc  ebds, 

Altirih  Ng.  a.  829. 

Allerich  conc.  Tolet.  a.  683. 


Altrich  M.  B.  VII,  VIU;  mit  var.  Haltrich  Sm. 
Allrih  necr.  Aug.;  St.  P. 

Haldrich  pol.  R.  s.  13. 

Haltdrich  pol.  R.  s.  102. 

Ellricus  Pd.  a.  583  (n.  190). 

Olderich  P.  X.  11  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.) 
hieher. 

Aldrio  Wg.  tr.  C.  474  scheint  Aldric  sein  zu 
sollen. 

0.  n.  Aldrici  cella.  Altrihesdorf.  Altiricheswilare. 
Aldarit.  In  einer  inschr.  bei  M.  s.  261. 
Atderil  GId.  II,  a.  120. 

Aldruiint  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
AltNliid.  GId.  II,  a.  120. 

AltiMNiuiiH  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  s.  54. 

Vgl.  auch  Alesinda  (ALI)  und  Alsindis  (ATIIAL). 
Altsnnh.  Necr.  Aug.  (zeit  unbest.). 
Altawwind,  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (u.  731). 
Altsuind  St.  P. ; Laur.  sec.  8 (n.  443). 
Aldadeii«.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 

Aldedeus  pol.  Irm.  s.  115. 

Alt! urln Jt.  8.  Schn.  a.  765  (l)r.  liest  ebds 
Altthuriug). 

Altthuriug  necr.  Fuld.  a.  842. 

Alturing  Schn.  a.  944. 

Althuring  Schn.  a.  791. 

Allst  allt.  9.  St.  P.  mehrmals 
Alduald.  9.  B.  v.  Bagnarea  sec.  9.  Conc 
Roman,  a.  861. 

Aldald  pol.  Irm.  s.  81. 

Altwan.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3444)  neben 
Altuan. 

All  n ur.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  413)  neben 
Allwart. 

AUlvtard.  8.  Wg.  tr.  C.  327.  332,  434. 
Altwart  R.  a.  821  (n.  21). 

Aldoard  pol.  Irm.  s.  81. 

Altoard  pol.  Irm.  s.  115,  133. 

Haldnidltt,  fern.  9.  Mab.  854. 

Haldoidis  pol.  R.  s.  68. 

Alduigp.  8 Pol.  Irm.  s.  249 
Aldoicus  pol.  Irm.  s.  99. 

Altveus  pol.  R.  s.  32. 

Eltseus  pol.  R s.  44  für  EltveusT 
Nhd.  Olwig. 

Aid win.  6.  B.  v.  Verdun,  b.  v.  Arles,  b.  v. 
Avignon,  sämmtlich  sec.  9. 

Aldwin  Laur.  öfters:  Wg.  tr.  C.  241. 
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Atduto  P.  in.  534  (Kar.  Aul.  cap.  II,);  VI  Oft«*; 

pol.  Irm.  i.  102,  270. 

Aldoin  Ng.  a.  774;  pol.  Irin.  s.  36,  174. 
Aldauvin  (d.  b.  Aldawin)  Pd.  a.  538  (n.  131). 
Altwin  P.  I,  90  (ann.  Salisb);  V.  135  (ann. 

Auguslaui);  Laur.  mehrmals;  M.  B.  a.  1065  (X). 
Altuin  pol.  In.  s.  87,  114. 

Altoin  pol.  Irm.  s.  204. 

Allueuus  P.  X,  571  (cbron.  S.  Huberti  Andag.). 
AUhwionus  (so)  P.  IV,  52  (Heinr.  IV'  constitut.). 
Haldüin  P.  II,  279  (gesl.  abbat.  Fontan.). 
Ualdoin  pol.  Irm  s.  246;  pol.  R.  s.  63. 

Alwin  s.  unter  AT1IAL. 

Ags.  Aldviue. 

Aldevisia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Ilnldowls,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  114. 
Aldttir.  8.  Pol.  Irm.  s.  39  , 84  etc.;  Wg.  tr. 

C.  248;  St.  P.;  St.  M.  a.  887. 

Aldolf  Dr.  a.  796  (Schn,  schreibt  hier  Aldolt); 

Lc.  a.  855  (n.  65);  Laur.  n.  870.  2825. 

Altolf  Ng.  a.  744;  M.  B.  sec.  8.  u.  9 (VIII); 

St.  P.;  Laur.  n.  906,  2150. 

Haldulf  pol.  Irm.  s.  30;  pol.  R.  s 68. 

Ags.  Aldvulf,  Ealdulf. 

O.  n.  Allolfesdorr,  AltolTesteti. 

Erweitertes  ALD  in  der  Zusammensetzung: 
Aldeiiilill»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  236. 

Zu  ALD  stelle  ich  noch  (mit  altfränk.  Cb.  für  un- 
organisches b): 

C’lialdo.  6.  Mab.  a.  653. 
Clialdehercth.  6.  Mab.  a.  697. 

Chaldebert  Pd.  a.  709  (n.  475). 

Caldobert  Pd.  a.  572  (n.  179). 
Clialdedranaiius.  7 Mab.  a.  693  neben 
Chalderamnus. 

Chaldomtr.  8.  Pd.  a.  711  (n.  479). 
ClmldriciiM.  8.  Pd.  a.  713  (n.  484,  unecht). 
Chaldrih  St.  P. 

Alchrand,  Alcchrammne  s.  ALI.  Aleo 
tniril*  s.  AL  AH. 

Alek.ei*wtcb,  angeblich  fern.,  Gld.  U,  a, 
120;  verderbt. 

Alekln  s.  ALI.  Alelmn  s.  ATHAL.  Ale- 
tramnu»  s.  ALD. 

A.1  i Dieser  stamm  kommt  mit  ansnabme  von 
Vestralpus  (4)  nur  anlautcnd  vor.  Seine  etymo- 
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logie  ist  nicht  ganz  sicher.  Erstens  kann  er 
identisch  sein  mit  den  o.  n.  von  der  form  Alp- 
und  also  zu  dem  gebirgsn.  Alpen  und  den  ver- 
wandten Wörtern  gehören.  Dies  war  schon  die 
erklärung  des  vorigen  jahrhuuderts,  indem  man 
sagte,  Alberich  bedeute  einen,  der  an  Alpen  (hohen 
bergen)  reich  sei.  Auch  Gr.  I,  242  bringt  diese 
nanien  ebendahin.  Zweitens  können  sie  aber  auch 
sich  au  den  mythologischen  begriff  der  elbe  (elfen) 
anschliessen,  wie  Massmann  im  indes  zn  Gr.  s.  4 
annimmt;  so  auch  Grimm  Gr.  II,  s.  447.  Wenn 
nicht  eine  Vermischung  beider  quellen  anzunehmen 
ist,  so  wäre  ich  geneigt,  der  letzteren  erklärung 
den  .vorzug  zu  geben.  Jedenfalls  bleibt  zu  be- 
denken, ob  vielleicht  zwei  Stämme  verschiedener 
form,  etwa  ALB  und  ALF,  zu  trennen  sind,  und  nicht 
bloss  ein  niedd.  ALF,  das  im  hochd.  ALB  laute, 
wie  hier  geschieht,  anzunehmen  ist. 

Zu  scheiden  ist  unser  stamm  namentlich  schwie- 
rig von  H1LP,  so  dass  z.  b.  die  form  Elberich 
aus  zwei  ganz  verschiedenen  quellen  zusammen- 
geflossen ist. 

Fällt  in  der  composition  der  schlusslabial  fort, 
so  entsteht  die  form  AI-,  die  ich,  natürlich  zwei- 
felnd, meistens  unter  ATHAL  aufgefiihrt  habe,  die 
aber  auch  ölters  hieher  oder  auch  zu  ALA,  ALI, 
ALD  gehören  dürfte. 

Alb».  8.  P.  IX,  649  (chron.  mon.  Casio.); 
Ng.  a.  813;  Laur.  n.  3829. 

Albon  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  3288). 

Alpho  P.  II,  214  (chron.  S.  Martin.  Colon.). 

Albus  pol.  R.  s.  76;  deutsch? 

Aino  Wg.  tr.  C.  233;  hieher? 

Nhd.  Alf.  Elbe. 

Albl.  10.  P.  V,  787  (Thietmari  chron.). 

Albe,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  354. 

Alba  Gld.  II,  a.  120;  deutsch? 

Albecho.  11.  Gud.  a.  1028. 

Nhd.  Albig. 

Alueeha,  fern.  11.  Lc.  c.  a.  1074  (n.  224), 
1083  (n.  234)  hieher? 

Alblla.  6. 

’AkßUaq  Procop.  b.  Goth.  II. 

Nhd.  Albel,  Elbel. 

Albltnc.  Ein  solcher  n.  scheint  aus  o.  n. 
Alblinchova  zu  schliessen. 

Alfa  ii.  10  Alfan  b.  v.  Salerno  sec  11. 

4* 
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Alfan  P.  V,  IX  Ufte»;  X,  467  (Kupon,  chron.); 
conc.  Boncvcni.  a.  1059. 

Alpban  P.  IX  öfters. 

Alphan  mit  var.  Alfan  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II 
Statut). 

Elbenus  Gud.  a.  1048. 

Albin.  9.  Obgleich  Albinus  gewiss  oft  latein. 
n.  ist,  so  mag  er  doch  auch  öfters  (z.  b.  Np. 
a.  817)  als  deutsch  aniusehn  sein. 

Albini  necr.  Aug. 

Albine  Gld.  11,  a.  120. 

Albene  necr.  Aug. 

Nbd.  Elben.  0.  n.  Albineswilare. 

Albinta,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50;  deutsch? 

Albunl.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  100);  K.  a. 
802  (n.  53;  Ng.  ebds.):  SU  P. 

Alpuni  Mchb.  sec.  8 (n.  55);  R.  a.  814  (n.  16); 
M.  B.  a.  837  (IX);  St.  P.  öfters;  decrel.  Tassil. 

Albnai  Gld.  II,  a.  96. 

Albuno  M.  B.  a.  785  (VIII). 

Albun  Dr.  a.  844  (n.  552;  Schn,  ebds.)  Itieher 
oder  zu  Albuin? 

Alpun  St.  P. 

Albine.  8.  Ng.  a.  797. 

Alpunc  St.  P. 

Alfiuc  Wg.  tr.  C.  358,  359. 

Halbinc  Gld.  II.  a,  100. 

fiielier  wol  noch  Aluwing  K.  a 861  (n.  136). 

Aluing  Frek. 

Eluing  Wg.  tr.  C.  263. 

Nbd.  Elbing. 

Albtitdiig.  9.  P.  III,  534  (Kar.  II  capitul.); 
conc.  Poutigon.  a.  876. 

Alblzo.  9.  P.  VI,  507  fmirac.  S.  Gerardi). 

Alpiz  Mchb.  sec.  9 (n.  627).  An  albiz  scltwan 
ist  wol  nicht  zu  denken. 

Aluczo  Pd.  c.  a.  719  (n.  509);  Lc.  a.  1073  (n. 
217);  hieher? 

Alblzn,  fern.  II.  Mchb.  sec.  11  (n.  1241). 

Albnrn.  Hieher  = Alb -am?  oder  für  Adal- 
barn?  vgl.  ATHAL. 

Alfbern.  9.  Wg.  tr.  C.  265. 

Albero  s.  ATHAL. 

Alln.  Alfbiürn. 

Albbc rt.  Ob  es  einen  solchen  n.  gegeben 
hat,  ist  zweifelhaft;  ein  niedd.  Alfbert  kann 
ich  nicht  nachweisen;  ein  hochd.  Albbert  giug 
natürlich  in  Albert  und  andere  formen  Uber, 
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die  ich  bei  Adalbert  unter  ATHAL  erwähnt 
habe,  die  aber  mit  demselben  rechte  auch  hie- 
her gesetzt  werden  könnten. 

Alfdng.  8.  Wg.  tr.  C.  15  , 40  , 228;  Lc  a 
799  (n.  12  u.  13). 

Alfdac  Wg.  tr.  C.  454. 

Albdag  P.  I,  386  (aun.  Fuld). 

Alptac  Gr.  I,  242. 

Alhrdriidlw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a 201. 
Alftrnd  Laur.  sec.  8.  (n.  385). 

Alblrud  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Alblhruda  tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 

Albdrut  Dr.  a.  772  (Schn,  schreibt  hier  Abldrut). 
Alpdrud  Gld.  II,  a,  120. 

Elfirudis  P.  VII,  24  (ann.  Blandin.) 

Ags.  Alfdryd. 

Alboflr d Iss,  f.  5.  Greg.  Tur. ; Pd . a.  497.  (n.  59). 
Dieselbe  wird  in  dieser  urk.  von  einigen  heraus- 
gebern  mit  unrecht  Albochledis  genannt. 

Ags.  Alfflcd. 

Alhfrid  nicht  sicher  zu  belegen;  Alfrid  und 
Alfril  s.  unter  ATHAL. 

Alffccr.  8.  Lc.  a.  796  (n.  5),  802  (n.  24)  etc. ; 

Wg.  tr.  C.  317,  395,  446.  481, 

Alfker  P.  V mehrm.  (Thietmar.  chron.). 

Alflger  Ms.  a.  1090  (n.  39). 

Alfcher  (oder  Alfehcr?)  Laur.  sec.  8 (n.  645). 
Albgar  P.  I,  203  (ann.  Einh.);  11,  621  (vit. 

Hlud.  imp.)  mit  var.  Ablgar  und  Ablagar. 
Albger  P.  VI,  225  (mirac.  S.  Wigberhti);  Ng. 

a.  764;  Laur.  mehrmals. 

Albker  Ng.  a.  790,  806;  necr.  Aug. 

Albcher  Laur.  sec.  8 (n.  1375). 

Allbcher  (so)  Ng.  a.  788. 

Alpger  Laur.  sec.  8.  (n.  534,  1467). 

Alpkaer  St.  P. 

Alpker  St.  P. 

Halbker  Gld.  II,  a,  100. 

Ags.  Älfgar. 

AlbigttrdiN,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  78. 

Alfgart  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Albgard  Laur.  sec.  8 (n.  886,  1408). 

Albgarl  Laur.  mehrmals. 

Alpkntd.  Gr.  I,  242;  vielt,  von  Gr.  nur  ans 
mild.  Elbegast  (Tit.  27,288)  geschlossen 
Grimm  gr.  II,  494  schreibt  Alpigast. 
Alfgod.  8.  Lc.  a.  827  (n.  43). 

Alfgot  Lc.  a.  855  (o.  65). 
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Albgoz  Laur.  sec.  8 mehrmals 
Albkoz  Gld.  II,  a,  96. 

AIpcoz  Np.  a.  871. 

Ags.  Älfgeät. 

Albfcl».  8.  P.  111,  4M  (llluil.  Germ,  capitul.). 
Albkis  Mcbb.  sec.  8 (n.  22(1). 

Alpkis  St.  P.  zweimal. 

Alfgriin.  9.  Lc.  a.  800  (n.  18).  802  (n.  25) 
Albagumla,  fern.  9.  Tr.  W.  c.  a.HiOfu.  167). 
Albacunl  Gld.  II,  a,  120. 

Alpigund  St.  P. 

Albeguud  Gld.  II,  a.  120. 

Albgund  Schu.  a.  803. 

Albund  Gld.  II,  a.  120  für  Albegund? 
Alhheid,  msc.  8.  l)r.  a.  796  (Scho.  ebds. 
Albleih);  Schn.  a.  814. 

Alfaidus  pol.  Irm.  s.  183  hieher?  ebds.  Alfida 
(s.  Albhaiilis)., 

AlhlittidM,  fern.  8.  Gattin  Pipins  v.  lleristal; 

toebter.  Karls  d.  einfältigen. 

Albhaidis  P.  VIII,  118  (Kkkelt.  chron.  univers). 
Albheida  Laur.  sec.  8 (n.  597). 

Alhheid  Gld.  II,  a.  120. 

Albheil  Laur.  sec.  8 (n.  1476). 

Alpheida  und  -is  P.  I,  114  (ann.  Laurus,  min.), 
343  (ann.  Fuld.,  mit  mehreren  rar.);  VII,  97 
(Herim.  Aug.  chron.). 

Alpaidis  P.  VIII,  328  f.  (Sigeberl.  chron.);  XI, 
303  (geneal.  comit.  Plandr.);  pol.  Irm.  s.  260; 
pol.  R.  s.  47,  54  etc. 

Alpaida  H.  a.  926  (n.  146). 

Alpaydis  P.  XII,  365  (gest.  abb.  Trudon.). 
Alpaigdis  P.  I,  289  (chron.  Moissiac.)  mit  var. 
Alpagede. 

Elphcid  P.  I,  122  (ann.  Laariss.);  V,  42  (ann. 

Hildesh.);  VIII,  572  (annalista  Sazo). 

Alfida  pol.  Irm.  s.  183;  vgl.  oben  Alfaidus. 
Alpaia  pol.  R.  s 46. 

Chalpaida  P.  II,  311  (dom.  Caroling.  geneal.) 

Ebds.  für  Chalpaidam  die  var.  Scalpiadem. 
Calpiade  (abl.)  P.  VI  114,  116  (Ademar.  histor.). 
iu  den  letzten  formen  nehme  ich  anorganisch  an- 
lantenden  guttural  an;  dies  kann  um  so  eher  ge- 
schrhn,  da  sie  viel  seltener  als  die  obigen  vocalisch 
beginnenden  sind.  Würde  man  dagegen  Chalpaida 
als  ursprüngliche  form  ansehen,  so  stände  der  erste 
theil  in  diesem  namen  ganz  vereinzelt  da  und  wäre 
überdies  schwer  zu  deuten. 


Alflliird.  8.  Albard,  h.  v.  Sassina  sec  10. 
Alfhard  W'g.  Ir.  C.  467. 

Albhard  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  65t.  851). 
Albhart  Mcbb.  sec.  8 (n.  199);  Laur.  sec.  9 
(n.  277). 

Alphart  K.  a.  827  (n.  91;  Ng.  ebds  );  K.  a.  834 
(n.  92);  necr.  Fuld.  a.  991. 

Alfard  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hioth.  capiu):  IX. 

850  (chron.  Hildesh.). 

Albard  conc.  Ravennat.  a.  997. 

Albihard  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  564). 

Alphast  R.  a.  821  (n.  21)  ist  falsch. 

Nhd.  Olfert. 

Alfherl.  8.  Urk.  v.  831  bei  P.  II.  218 
Albhar  Ng.  a.  819,  821. 

Albheri  Gnd.  sec.  10. 

Albhere  Gld.  II.  a,  96. 

Albher  Laur.  sec.  8 (n.  782);  Ng.  a.  806. 
Alpliar  Ng.  a.  816. 

Alpheri  Ng.  a.  819;  St.  P.  zweimal. 

Alphere  Gld.  II,  a,  96. 

Alpher  Laur.  sec.  8 (n.  436,  1934);  Ng.  a.  814, 
826;  necr.  Ang. 

Alpar  Ng.  757;  Mab.  a.  847. 

Alperius  Pd.  a.  736  (n.  558). 

Alpere  Gld.  II,  a,  96. 

Alfer  P.  IX  öfters. 

Aluier  C.  M.  Mai 

Altn.  Alfar.  Ags.  Ällhere.  Älfere,  Alfer 
0.  n.  Aibharesdorf. 

Alpad.  8.  H.  a.  790  (n.  59). 

Albllilt,  fern.  8.  R.  a 821  (n.  21). 

Alphilda  H.  a.  960  (n.  171;  Gud.  ebds.). 

Alphilt  Schn.  a.  796. 

Ablhil  (so)  tr.  W.  a.  792  (n.  207)  wol  hieher  = 
Albhild. 

Alboelt  (fern.?)  pol.  Irm.  s.  24 
Klphilt  Schn.  a.  818;  I)r.  n.  351. 

Altn.  Alfhildr. 

Alplioll.  8.  Mcbb.  sec.  8 (a.  129);  M.  B a 
837  (IX). 

Alfi’ani.  Gld.  II,  a,  96  neben  Alpram 
Alhruli.  8.  Schn.  a.  841. 

Alprub  Mchb.  sec.  8 (n.  75  u.  sonst). 
Albleih,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  724.  853). 
Albleili.  8.  Schn.  a.  796  (vgl.  Alhheid); 
I)r.  a.  819  (n  384;  vgl.  Alhrih):  necr  Fuld 
a.  883. 
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Alhlftuft.  fern  9.  Dr.  sec.  9 (n  194);  ßr. 

a.  824  (n.  429;  Schn,  bal  Alblangj. 

Albloug  Schn.  a.  870. 

Alblouch  uecr.  Fuld.  a.  1039. 

Alhlog  Schn.  a.  821  hieher? 

AI  II  int,  fern.  8 Lc.  a.  907  (n.  84). 

Alpelinde  H.  a.  762  (n.  45). 

Alplindis  tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241) 

Alplind  Sl.  P. 

Alpljnd  (so)  St.  P. 

Elplint  Laur.  sec.  8 (n.  3173). 

Alpmfin.  Gr.  II.  739. 

Alhmnud.  9.  Lc.  a.  827  (n.  44). 
Alfniar.  9.  Wg.  tr.  C 409 
Albraar  Wg.  tr.  C.  259. 

Albmer  Wg.  tr.  C.  234.  240,  271,  353,  367,  448, 
450,  451. 

Ags.  Älfmer,  Älfmere. 

Alfnaml.  8.  Lc.  a.  796  (n.  7).  820  (n.  39) 
Alfnant  Lc.  a.  827  (n.  43). 

Albuand  Laur.  sec.  8 (n.  2040);  necr.  Fuld.  a. 
962,  1033. 

Albitiliui,  fern.  9.  ßr.  c.  a.  800  (n.  131  u. 

455;  Schn,  schreibt  hier  Albutin). 

Albniu  ßr.  n.  547;  Laur.  sec.  8 (n.  3551). 

Albni  R.  a.  821  <n.  21). 

Alpni  St.  P.  rnehrm. 

Albernd,  rase.  u.  fern.  8.  P.  V öfters ; VI, 
704  (Alperl.  de  divers,  leinpp.):  VIII.  679,  682 
(annalista  Saxo);  pol.  Irin.  s.  224. 

Alberat  Gld.  II,  a,  96, 

Alfered.  Wg.  tr.  0.  17. 

Alfred  Wg  tr.  C.  151,  160,268;  Gld.  II,  n.  112. 
Mitunter  kann  Alfred  auch  zu  Alhalfrid  gehören. 
Albral  Laur,  sec.  8 (n.  3517);  St.  P.:  M.  B.  c. 
a.  1080  (IV). 

Albralh  Laur.  sec.  8.  (n.  221,  1943). 

Albered  P.  IX.  766  (ebron.  mon.  Casio.). 
Alverat  A.  S.  Pebr.  L 
Alvered  C.  M.  Mai 

Alwred  P.  V,  854  (Tbietraari  chron.);  C.  M.  ßec. 
Alvred  P.  VIII,  671  (annalista  Saxo). 

Ags.  Alfrdd,  Alfraed,  Elfred.  0.  n.  Albralismos. 
Alferada,  fern.  8.  P.  IX,  797  IT.  (chron. 
raon.  Casio  ). 

Albrada  pol.  R.  s.  50,  60  etc.;  Gudrard  a.  1089. 
Albradis  Laur.  sec.  8 (n.  930). 

Alvcrada  P IX.  707  (chron.  mon.  Casinj. 


Alueradis  G.  a.  1083  (n.  66). 

Albrid.  7.  Pd.  a.  636  (n.  275). 

Alverid  Lc.  a.  948  (n.  102). 

Alln.  AlfriSr  (fern.). 

Albarlcll.  F.p.  Pcrufuncusis  sec.  10;  b.  v. 
Pisa  sec.  10:  b.  t.  Curaac  sec.  11;  b.  v.  Reale 
sec.  11. 

Albarich  Kg.  a.  816;  ßr.  a.  826  (n.  467;  Schn. 

ebds.  Alberich);  G.  a.  1000  (n.  33). 

Albirich  Gld.  II.  a,  96. 

Albirih  Ng.  a.  860. 

Ztlfliofi!;  'Attnntjilyoi  Mur.  643,  1 
Alberich  P.  I— III,  V — IX  öfters;  pol.  Irm.  s. 
23,  157;  Ng.  a.  818, 819;  Gud.a.909;  Guerard 
a.  1098. 

Albericcus  (so)  necr.  Aug. 

Albirih  necr.  Aug. 

Alperich  Sl  P. 

Alueric  C.  M.  Mai. 

Aluerik  Frek.  rnehrm. 

Alfric  P.  11,  218  (urk.  834),  422  (vit.  S.  Lludgeri) ; 
V,  5 (aun.  Corbej.);  VIII,  588  (annalista  Saxo); 
Wg.  tr.  C.  27,  40,  59,  75.  87,  145,  178.  302, 
306,  334,  366,  370,  390,  405,  436,  459.  470, 
481. 

Albric  P.  II,  404  — 413  (vit.  S.  Lindgeri);  Wg. 
tr.  C.  336. 

Albrich  P.  III,  328  (Hlud.  et  llloth.  capiL);  VI. 
IX;  Ng.  a.  744;  Mab.  a.  766;  pol.  Irm  s.84. 
115;  M.  B.  sec.  8 — 11  (VII,  VIII,  IX.  Xlll); 
St.  P.  mehrmals;  GuCrard  a.  1038,  1056. 
Albrih  Schn,  a 819  (ßr.  liest  hier  mehrmals 
Albleih);  Dr.  a.  866  (n.  590:  Schn,  hat  hier 
Abrih). 

Albnhhus  tr.  W.  a.  805  (n.  25), 

Albrihc  Ng.  a.  803. 

Albrig  Wg.  tr.  C.  300. 

Alprich  SL  P.  rnehrm. 

Alprih  Mchb.  sec.  8 (n.  87,  114  etc.);  St.  P 
öfters. 

Elbirich  Schn.  a.  837. 

Elberich  K.  a.  1090  (n.  239;  Gud.  ebds.). 
Elverich  P.  VI.  784  (mirac.  S.  Bernwardij : Lc 
a.  1045  (u.  181). 

Elbrich  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Elbrih  ßr.  sec.  9 (n.  137  zweimal). 

Alpri  (so)  St.  P.  hieher? 

Ags.  Älfric.  Mhd.  Alberich.  Nhd.  Olbrich. 


Digitized  by  Google 


61 


ALF 


Alb 


62 


0.  n.  Alpricheacella,  Albericlicsdal. 

.%  Ihr  tum.  fern.  1.  Tac.  Germ  8.  So  scheint 
an  dieser  stelle  die  beste  lesart.  Unter  den 
Varianten  bemerke  ich  namentlich  Albrinia.  Al- 
brunia,  Albrina  und  Aurinia. 

Albrun  Dr.  sec.  10  (n.  693)- 
Albtiind.  Gld.  II,  a,  120  neben  Alpsind. 
Albsteln,  9.  Laur.  sec.  9 (n.  259). 
Alfclilnd,  fern.  6 Gld.  II.  a,  120. 

. Alfsuit  Wg.  tr.  C.  404. 

Albisuinda  Pauli,  diac. 

Albsuindis  Laur.  Öfters. 

Albsuinda  P.  VIII,  243  f.  (Ekkeh.  chron.  naiven.); 
Laur.  Öfters. 

Alpswinda  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  29,  372). 
Alpsuinda  Mchb.  sec.  9 (n.  908). 

Alpsuind  St.  P.  mehrm. 

Alpsuint  St.  P. 

AI|»t<‘KHii.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227  u.  Pd. 
nachtr.  n.  40). 

Albtlioimr.  8.  Dr.  sec.  8 Schn,  schreibt 
hier  Alblhonat). 

Alhvt  nlitluiiiH,  fern.  9 Laur.  sec.  9 (n. 

651).  Viell.  eine  verderbte  lesart. 
Alboald.  8.  Tr.  W.  a.  724  (Pd.  nachtr  n.  47). 
Albold  pol.  Fossat. ; Laur.  mehrm. 

Albolt  Laur.  mehrm.;  necr.  Aug. 

Albald  P.  IX,  469,  471  f.  (gest.  episc.  Camcrac.); 

Laur.  sec.  8 (n.  556,  618). 

Alphaid  Laur.  sec.  8 (n.  412). 

Alpolt  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  837  (IX);  M.  B. 
a.  1033  (VII). 

Ags.  AIfwold.  0.  n.  Alpolteshova. 

Albntiar.  9.  Dr.  n.  607  (Schn.  liest  hier 
Abuuar);  tr.  W.  a.  803  (n.  20). 

Alpuuar  St.  P. 

Albwer  Laur.  sec.  8 (n.  1444). 

Albuera.  fern.  10.  H.  a.  926  (n.  146) 
Alfward.  9.  Wg.  tr.  C.  266,  295,  400. 
Airwart  Hf.  a.  997  (II,  136). 

Ags.  Alfveard,  Alfwcrd,  Alfward. 

Alboldls,  fern.  9.  Pol.  R.  s 2. 
Albovich.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118.  119). 
Ags.  Älfsrig. 

Alp»ih,  lern.  8 Mchb.  sec.  8 (n.  179). 
Alfwi  Wg.  Ir.  C.  486. 

Air» in.  6.  Alboin,  der  LangobardenkOnig 
sec.  6 


Airwitt  P.  I,  393  (ann.  Fuld.);  IX.  849  chron. 

Uildesh. );  C.  M.  Sept ; Lc.  a.  927  (n-  87). 
Allwini  Wg.  tr.  C.  454,  464;  C.  M.  Jul 
Albuwin  Ng.  a.  769. 

Albuvin  P.  VI,  227  (mirac.  S.  Wjgberhli);  Ng. 
a.  812. 

Albowtn  Ng,  a.  812. 

AJbewin  P.  VIII,  196  (Ekkeh.  chron.  univers.); 
Ng.  a.  822. 

Albwin  P.  V,  99  f.  (ann.  Uildesh.);  IX,  848 
(chron.  Uildesh.);  St.  P.  mehrm.;  Laur.  sec.  9 
(n.  263). 

Albuin  P.  1 öfters  (Hincm.  Rem.  ann.;  Regin. 
chron.);  V,  VIII  öfters;  IX,  849  (chron. 
Uildesh.) ; X,  546  (gest.  abbal.  Gemblac.); 
pol.  irm.  s.  31,  84  etc.;  St.  P.  mehrm. 

Alboin  P.  V,  VH,  VIII  öfters;  IX,  5,  38  (Job. 
chron.  Venet);  Paul.  diac.  I,  23  etc.;  hist, 
miscell.  16;  Ng.  a.  780;  pol  R.  s.  50.  59  etc.; 
Gud.  a.  909. 

Albiuu  (so)  Gud.  a.  881. 

Alpwin  Laur.  sec.  8.  (n.  1161  (.). 

Albun  Dr.  a.  844  (n.  552;  Schn,  ebds.)  hieher 
oder  zu  Album  ? 

Elbewin  necr.  Fuld.  a.  1020. 

Elbwin  St.  P. 

Ags.  Alfvine,  Ällwin.  0.  n.  Albuinipara. 
AlbewU,  msc.  u.  fern.  8.  Necr.  Fuld.  a.  1053. 
Albwiz  Laur.  sec.  8 (n.  1610,  1638):  Schn.  a. 
838. 

Albuniz  R.  a.  821  (n.  21)  wol  fUr  Albwiz. 
Albulf.  8.  P.  VI,  366  (vit.  Job.  Gorz.);  Laur. 
sec.  8 (n.  1058). 

Albolf  M.  B.  a.  790  (VIII);  Laur.  mehrm. 

0.  u.  Albolfesheim. 

Erweitertes  ALF  findet  sich  in: 

Alflnger.  9.  Schn,  a 814  (hier  schreibt  Dr. 
n.  299  wahrscheinlich  fälschlich  Aeiltinges  als 
genit.). 

Elbergaut.  11.  Pol.  Irm.  s.  49. 

-»1«  in  Hildalg,  etwa  ftir-walah? 

Algnr  s.  ATIIAL.  AlgrbergN  s.  ALI).  Atl- 
grgis,  llgrr  s.  ATIIAL.  A Igeln  s ALAll. 
Aljgenald.  10.  Guerard  a.  984. 

Algltildls  s.  ALAH.  Alggo  s.  Gailo.  Algold 
s.  ALAH.  Algguidis  s.  ATHAL.  Alb-  s. 
ALAH. 
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Uil.  Xur  am  anfange  zusammengeselzler  p.  o. 
gebräuchlich.  Gralf  (1,  223)  und  Grimm  (gr.  II,  628) 
slelleu  diese  u.  zu  gollt.  alja  (alius),  welches  viel- 
leicht hier  deu  sinn  um  peregrinus  hat.  da  sonst 
die  bedeutung  für  namen  etwas  aulTalleiid  wäre.- 
Sicheres  darüber  anzufuhrcn  ist  indessen  vor  der 
hand  unmöglich.  Oefters  ist  ALI  von  andern 
ähnlich  lauteuden  Stämmen  nicht  zu  unterscheiden. 
Hier  finden  namentlich  die  formen  Ali- . Ale-,  Kle-, 
Eli-  ihre  stelle;  Ala-  s.  unter  ALA,  AI-  unter 
ATHAL. 

Alj  (so).  8.  Sf.  P. 

Alius  pol.  R.  s.  100  (sein  sohu  heisst  ebds.  auch 
Alius). 

Aelli  C.  M.  Mai. 

Eli  Laur.  sec.  9 (n.  726). 

Elli  Wg.  tr.  C.  268;  I)r.  a.  819  (n.  388).  wo 
Schn,  diesen  n.  mit  dem  folgenden  Otrih  zu 
einem  Worte  macht. 

Aellio  P.  V,  103  (ann.  Hitdesh.)  hieher? 

EllR,  msc.  7.  B.  v.  Sigueuza  sec.  7;  dsgl 
ein  graf  sec.  7. 

Ella  conc.  Tolet.  a.  681,  68-5.  693. 

Kilo  P II,  216  (ann.  Brunwil.)  ; necr.  Aug. , pol. 
Irre.  s.  127;  Wg  tr.  C.  347;  Gnd.  a.  1006; 
G.  a.  1021  <n.  40);  Lc.  a.  1028  (u.  164);  K. 
a.  1043  (n.  223);  St.  P.  dreimal;  Laur.  mehrrn. 

Alla,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  49,  32. 

Elia  pol.  R.  s.  52. 

Aeila  (pro  sorore  sua  Aellan)  Wg.  tr.  C.  100 
wol  hieher;  dsgl.  Aelia  bei  St.  P. 

Ella  St.  P.  mehrm. 

Alle«.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47). 

Aliko  Frek.  mehrm. 

Alicho  Ir,  W.  a.  737  (n.  8 u.  Pd.  nachlr.  n.  57); 
Laur.  sec.  8 (n.  738). 

Eliko  Frek 

Ellccho  Dr.  n 708;  Schn.  ebds. 

Nhd.  Alich,  Allich,  Allig. 

Allkln.  10.  Frek. 

Alekin  Lc.  a.  1020  (n  157). 

Elikin  Frek. 

Aljnl.  8.  B.  v.  Saeben,  nachher  Brisen.  St.  P. 

Eliunl.  9.  Mclib,  sec.  9 (n.  510.  537,  547). 

Ellun  Mchb.  sec.  9 (u.  715). 

Elianri.  8 

Eliand,  Eirund,  Eliland.  Ellant  ein  abt  von  Be- 


nedictbeuren sec.  8.  P.  XI,  212 — 232  öfters 
(ebrou.  Benedictobur.). 

Elliant  Sl.  P. 

Ellant  Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  9 . 365);  M.  B.  a. 
835,  890  (IX.  XXVIII);  St.  U 
Oeftere  Vertauschung  dieses  namens  mit  Eli- 
land. s.  ds. 

EIImiiiii*.  8.  Pol.  Irm.  s.  69.  202. 

Elisommus  pol.  R.  s.  37.  Wol  Dir  Eiismus. 
EIIniu»,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  37,  49  etc.;  pol. 
Irm.  s.  242. 

Elizo.  8.  .Mchb.  a.  819,  822  u.  a.  (n.  386  etc.). 
Eljzo  St.  P. 

Elizi  Mchb.  a.  815  (n.  325). 

Alizzeo  (so)  Mchb.  sec.  8 (u.  22)  hieher* 

Aaliz  pol.  irm.  s.  50  (sec.  II). 

Aales  pol.  Irm.  s.  49  u.  50  (sec.  11). 
EIIt«|)irin.  fern.  9.  Sl.  P.;  für  Ellanpirin? 
Aliperllt.  8.  Alipert  b.  v.  Fnodi  sec.  9 
Aliperht  Mchb  sec.  8 (n.  129). 

Alipert  synod.  Rom.  a.  853. 

Eliperhl  St.  P. 

Eleperhl  St.  P. 

Elbert  P.  VI,  467  (Sigebert.  vit.  Deoder.);  Lc 
a.  1100  (n.  259). 

.Ililtercfl,  fern.  Mur.  419.  1. 

Alipi’tliul.  9.  B.  v.  Florenz  sec  9.  Synod. 
Roman,  a.  826. 

Alihrannus  Lgd.  a.  878  (n.  109). 

Alebrand  P.  IX  öfters. 

Alprand  P.  III,  253  (lllud.  et  Hloth.  capiL) 
Ellrbotl.  10.  Mab.  a.  910;  H.  a,916(n.  142). 
EliltoiHll».  9.  Pol.  R.  s.  85. 

Elitomn  pol.  R.  s.  49. 

Elitoni»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Alili'Utl,  fern.  8.  St.  P. 

Alitrudis  pol.  R.  s.  46. 

Aletrudis  pol.  R.  s.  9. 

.Ilifred.  9.  B.  v.  Baguarea  sec.  9. 

Alifred  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  concil.);  syuod. 
Roman,  a.  826. 

Alefrid  conc.  Couflucnt.  a.  860. 

Elifred  Mab.  a.  862. 

Allgar.  5.  Tcslam.  Perpet.  episc.  Turon.  beiSp. 
Eleger  necr.  Fnld.  a.  1038. 

Elger  P.  VII,  12  (ann.  F.lnon.);  Lc.  a.  1100 
(n.  259). 

Eligardla,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  91.  157. 
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Eliardii  pol.  R.  s.  70,  77  wol  hieher. 
KligRiiif.  8.  Pol.  lrm.  s.  176. 

Eligaus  poL  lrm.  s.  158. 

Alldem. 6.P.  V,  172(ann. Casinstes);  IX öfter». 
'AXiyajvns  Agathias. 

Aliglld,  msc.  u.  fern.  4.  Amm.  Marc.  (ebds. 

in  einer  andern  stelle  falsch  Alignld). 

Algildis  pol.  lrm.  s.  231. 

Aligilins  (so)  Pd.  a 573  (n.  180)  bieber? 
Eligildis  pol.  lrm.  s.  165,  175. 

Eligeldis  pol.  lrm.  s.  158. 

Alllf».  9.  Pol.  R.  s.  22,  wol  für  Aligis. 

A li  gi  iiii.  9.  Im  o.  n.  Alegrimcsheim. 
Alecrimmus  pol.  R.  s.  44. 

Aligmid,  fern.  8.  St.  P. 

Elonrd.  10.  Schpf.  a.  966  (n.  147). 

Aller.  9.  Pol.  R.  s.  22. 

Elier  pol.  R.  s.  8. 

AliliiM,  fern.  8.  Tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 
Alichild  Laor.  sec.  8 (n.  987). 

Elihilt  tr.  W.  a.  788  (n.  102) ; Laor.  sec  8 u.  9 
(n.  172,  216). 

Elieldis  pol.  lrm.  s.  154 
Elehilt  Gld.  II.  a,  122. 

Alihila  (Alihild?)  tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241). 
Aleelirammiiw.  9.  II.  a.  960  (o.  171). 
Alerannos  pol.  R.  s.  28. 

Kitland.  9.  >Vg.  tr.  C.  476:  R.  a 821  (n.  21). 
Elilant  M.  B.  c.  a.  740  (VII):  Ng.  a.  802  ; tr.  W. 

a.  808 (n.  20) ; Scho. a. 837 ; Mchk.  sec.9(n.601). 
Eliland  und  Elvland  M.  B.  sec.  11  (VII) 

Eleland  Ng.  a.  864. 

Vgl.  Eliand. 

Kliltridis,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  63. 
Altmer.  9.  I)ecr.  Tassil. 

Alemar  Gud.  a.  976. 

O.  n.  Elimaresbah  wol  hieber. 

Kllimuot.  9.  St.  P.  sec.  11. 

Elimont  Schn.  a.  800. 

Kltnand.  11.  llelinand  ep  l.sudrnsis  sec.  11. 
Elinand  P.  VIII,  445  (Sigebert.  auctar.  Laudun. ), 
471  (Sigebert.  auctar.  Ursicamp.) ; X,  575, 590 
(chron.  S.  Huberti  Andag.) ; pol.  Irm . s.  49  (sec.  1 1 ). 
Elynant  P.  IX,  513  (gest.  episc.  Camerac  ). 
llelinand  P.  X,  480  (Hogon.  chron.),  575  (chron. 
S.  Hubert.  Andag.);  convenL  Sandionys.  a. 
1053  (neben  Ilenand);  Guerard  a.  1070. 
Ellnts,  fern.  Gld.  II.  a,  120,  flir  Eliniu? 


Klralid  (so)  8.  St.  P 
Alerlena.  9.  Pol.  R.  s.  54. 

Allsazo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1356). 

Helisezo  Laur.  sec.  8 (n.  1350). 

Alewlnda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  159. 

Alesint  H.  a.  955  (n.  167). 

Elisind  K.  c.  a.  876  (n.  152). 

Elisint  Gld.  II,  a.  122. 

Kliwuind.  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  955). 
Elisuint  tr.W.  a.828  (n.  152);  Laur.sec.9(n.784). 
Ellisuind  St.  P. 

Kliold.  9.  Pol.  R.  s.  22. 

Kliwan.  8.  St.  P. 

KUvnrd.  8.  Lp.  a.  909  (11,  s.  71). 

Eliward  Laur.  sec.  8 (n.  410). 

Eilavis!.  9.  Dr.  a.  803  (Eluvin  Schn.  ebds.). 
Eluwin  St.  P.  -viel),  hieher. 

Elwin  Gld.  II,  a.  114 

Alililf.  5.  Wg.  tr.  C.  476;  tr.  W.  c.  a.  764 
(n.  193);  Laur.  sec.  8 (n.  3391). 

Aliulfus  (var.  Avilfus)  Cassiod.  V,  20. 

Eljoir  St.  P. 

Eliolf  und  Elolf  Gld.  II,  a,  98. 

Elolf  Ng.  a.  827,  830,  915;  K.  a.  905  (n.  177). 
Allqnaca,  fern.  4.  Esc.  aoct.  ign.  de  Constant. 
M.  etc.  hinter  Amm.  Marc.  ed.  Ernesti  s.  550. 
ed.  Bipont.  II  g.  301.  Wol  verderbt. 


ALIAX  • Die  hier  folgenden  n.,  welche  diesen 
stamm  sämmtiich  anlautend  (fast  immer  nur  in  am- 
gelauteter form)  anfweisen,  geboren  zu  golb.  aljan. 
ahd.  ellan  stärke,  im  pol.  Irm.  und  pol.  R.  mangeln 
sie  alle,  wogegen  sie  in  St.  P.  am  häufigsten  sind 
Alyan.  9.  St.  P. 

Elana»  fern.  8.  St.  P.  dreimal. 

Ellena  St.  P. 

Elina  Gld.  11,  a,  122. 

Elena  St.  P.  dreimal. 

Man  beachte  die  lautliche  nachbarschaft  und  dadurch 
ermöglichte  leichte  Verwechselung  mit  griech.  Helena. 
Ellanpald.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  97);  St  P. 
zweimal. 

Ellinbald  Gld.  II.  a.  98. 

Ellinbold  Ng.  a.  887. 

Ellenbold  Gld.  II,  a.  122. 

Ellaitplrn,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n  482). 
Ellassprrllt.  9.  M.  B.  a.  822  (VIII);  St.  P 
dreimal. 
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Eillanperht  Sl.  P.  dreimal. 

Ellanpert  Sl.  P.  dreimal. 

Ellanpret  Gld.  II,  a,  98. 

Ellinbert  St.  P.  zweimal. 

EUenperht  SL  P. 

Ellenprccht  M.  B.  a.  898. 

Albanperht  SL  P.  wol  bieher. 

Ellanpirlc,  fern.  8.  Mchb.  «ec.  8 (n.  277). 
Ellianpurc,  fern.  8.  Sl.  P.  zweimal. 
Ellanpurc  Mchb.  sec.  8 u.  9 Öfters  (z.  b.  n.  536) ; 

St.  P.  mehrm. 

Ellanpurk  St.  P. 

Ellanpurh  St.  P. 

Elliuburga  Mchb.  sec  10  (n.  1025). 

Ellinpurcb  St.  P.  dreimal. 

Ellinpnrh  Sl  P. 

Ellenpurc  Sl.  P. 

Ellinburc,  Ellenburc,  Ellinpurc,  Eianpuruc  Gld. 
II,  a,  122. 

Ellancurt,  Gr.  I,  203,  mit  einem  zweiten 
tbeile  der  Zusammensetzung,  den  ich  sonst  in 
p.  n.  nicht  kenne  (vgl.  o.  n.  Hunulficurt  u. 
dgl  );  vielt.  Bur  ein  versehn  von  Gr.T 
Elindiiid,  fern.  Gld.  II,  a,  122. 
Elllniirlt.  9.  St.  P. 

Ellanger.  11.  Abt  v.  Tegernsee,  dann  von 
Benedictbeuern  sec  11.  Sl.  P. 

Ellauker  St.  P. 

Billanger  St.  P. 

Ellinger  P.  XI,  219,  222  (chron.  Benediclobur.) ; 

Sl  P ; M.  B.  sec.  11  öfters  (VI,  VII). 
Elinger  St.  P. 

Allinger  Schn.  a.  823  hieher? 

Elliiiffart,  fern.  Gld.  II,  a,  122. 

EllngO.  9.  St.  P.;  hieher? 

EIIancriin.9.  Mchb.  sec.  9mebrm.(z.b.n.  410). 
0.  n.  Ellingrimesdnrf. 

Ellengiiml,  fern.  8 Dr.  a.  788  (Schn,  schreibt 
hier  Ellngund). 

Ellcnlicid,  fern.  Gld.  II,  a,  122. 
Eltanlinrt.  10.  St.  P. 

Ellinhart  M.  B.  a.  901  (XXXI);  St.  P. 
Ellcnhard  P.  V,  128  (ann.  Augustani);  M.  B.  c. 

a.  1053,  1065  (VII,  IX);  H.  a.  1065  (n.  261). 
Ellenhart  Gld.  II,  a,  98. 

Ellinard  P.  IV,  45  (Hcinr.  IV  conslitut.). 
Aenlankart  Sl.  P.  wol  verderbt. 

Halinard,  Alinard,  Aliinard  s.  unter  H. 


0.  n.  Ellinhartesprunno. 

Ellanlierl.  9.  Sl  P. 

Ellanher  M.  B.  a.  828,  837  (VIII,  IX). 
Ellanllllda,  fern.  9.  Mchb.  sec.  10  (n.  1004) 
Ellanhilt  Mchb.  sec.  9 (n.  627). 

Eillanbilt  Sl  P. 

Ellinhild  M.  B.  sec.  9 (VII). 

Ellinhilt  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chron.  Be- 
nedictobur.);  St.  P. 

Elleuhild  Gld.  II,  a,  122. 

Elnalhilt  Mchb.  sec.  9 (n.  636)  wol  Dir  Ellanhilt. 
Ellanlimch.  9.  M.  B.  a.  806  (VIII). 
ElUnrad.  9.  St.  P. 

Ellaninai'.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  374);  St.  P. 

Alljanssiol.  8.  St.  P. 

Eillanmuot  St.  P. 

Ellanmot  SL  P.  , 

Ellaumuol  Sl.  P. 

Ellanniimt.  9.  St.  P. 

Ellannod.  8.  Mchb.  sec.  8 oft  (z.  b.  n.  68. 

245);  M.  B.  a.  775  (IX). 

Ellanod  Mchb.  sec.  8 (n.  110). 

Ellouod  Mchb.  sec.  8 (n.  87). 

E)llanral.  8.  Sl.  P.  Öfters. 

Ellanraat  SL  P. 

Elliurad  St.  P.  mehrm. 

Eüinrai  St.  P.  mehrm. 

Ellinrath  R.  a.  914  (n.  95). 

Ellcnrat  R.  a.  914  (n.  95). 

El  lanrill.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  537) ; St.  P.  mehrm. 
Ellinrih  M.  B.  sec.  11  (IX). 

Ellenrih  St.  P. 

Ellenalnd,  fern.  Gld.  II.  a.  122. 
Ellanswind,  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  445, 506). 
Ellansuind  SL  P.  zwtnl. 

Allansuid  St.  P. 

Ellinswind  Mchb.  sec.  8 (n.  132). 

Ellinsuind  Gld.  II,  a,  122. 

Ellinsuinl  Sl  P. 

Eleusuind  St.  P. 

Eilandes».  Mchb.  a.  808  (n.  283). 
Ellinwart.  9.  Ng.  a.  858;  K.  a.  878  (n.  153). 
Elllnwieh,  fern.  11.  Sl.  P.  zwml. 
Ellanwolf.  9.  St.  P. 

Ellanwof  u.  Ellanuof  (so)  St.  P. 

Hieher  vielleicht  noch: 

Alnulph  Lgd.  a.  955  (II,  n.  85). 

Eloulf  Pd.  a.  615  (n.  230). 
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Allco  i.  ALI.  Alid»  s.  HALID.  Alimhnr- 
*1»  s AMAL.  Allmer,  Aliperlit,  All» 
prand  s.  ALI. 


ALI&.  Wenn  es  sicher  ist,  dass  wir  die  unter 
ALI  vereinten  formen  zu  gotb.  alja  alius  zu  stellen 
haben,  so  muss  es  mindestens  für  wahrscheinlich 
gelten,  dass  wir  einen  grossen  theil  der  folgenden 
namen  au  ahd  alles,  ags.  eile*  aliter  anlehnen, 
wenn  uns  auch  noch  der  eigentliche  begriffliche 
Schlüssel  zu  diesen  composilionen  fehlt.  Ich  ver- 
einige hier  die  bildungen  Alis-,  Als-,  Elis-,  Helis-, 
deren  Zusammengehörigkeit  weuigstens  mir  feslzu- 
steho  scheint.  Die  mit  I anlauteuden  formen  lasse 
ich  hier  aus  dem  spiel.  Eine  andere  ansiebt  ist 
die  von  Grimm  in  Haupts  zeitschr.  III,  146  ausge- 
sprochene, wo  bei  Elis-  an  die  Elysii  (Tac.  Germ. 
43)  erinnert  wird:  vergl.  ebds.  s.  156,  wo  Grimm 


vermnthet,  der  anlaut  II  bewahre  die  ursprünglichere 
form  und  die  aphärese  desselben  sei  eine  annähe- 
rung  an  das  biblische  Elias  (wirklich  finde  ich 
Elias  für  Elisachar  Schpf.  a.  817  n.  82  nud  131). 
Doch  scheinen  mir  die  Elysii  etwas  fern  zu  liegen. 
Zu  bemerken  ist  noch,  dass  einzelne  formen  mit 
Elis-  entartungen  von  HALID  sein  mögen;  so  liest 
man  z.  b.  neben  Elispret  Ng.  a.  813  und  Helisperi 
Ng  a.  818  ebds.  a.  838  und  872  Helidpert. 

Eli*«.  8.  Wg.  tr.  C.  283. 


Elis  St.  P.;  R.  a.  808  (n.  14),  821  (n.  2t). 
Eliseus  pol.  R.  s.  85  deutsch? 

Helis  Mchb.  sec.  8 (n.  61),  wahrscheinlich  der- 
selbe mit  Helias  n.  62. 

Elizo,  Alizzeo  s.  ALI. 


Elisa,  fern.  9.  St.  P. ; deutsch? 

Ellsba,  fern.  9.  Dr.  a.  837  (n.  501);  Schn, 
ebds.  gleichfalls. 

Hieher  vielt.  Helispun  (fern.?  genit.?)  Dr.  u. 
Schu.  a.  804. 

Eliwpret.  9.  Ng.  a.  813  (n.  178;  K.  ebds. 
n.  70). 

Helispert  Ng  818  (n.  195). 

Alsedemii»,  9.  Pol.  R.  s.  103. 
Elisdrud,  fern.  11. 

Elisdrud,  quae  Chuuigunt,  Heinrichs  III  frau,  bei 
P.  XI,  498  (ann.  Mcilic.).  Sie  heisst  auch 
Edildrudis. 

Alsker.  11.  P.  VIII,  647  (annalista  Saxo). 
Elisaldis,  fern.  9.  Pol.  R s.  15. 


Elisard.  Gld.  H.  a,  114. 

Alsemnn.  11.  P.  X,  573  (chron.  S.  Hubert 

Andag.). 

. Nhd.  Eismann,  Elssmann. 

Alsmar.  9.  Wg.  tr.  C.  245. 

Elihmet,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  281);  St.  P. 
Elesmuot  St.  P. 

Helismut  H.  a.  955  (n.  167). 

Elisnod.  9.  St.  P. 

Alslndlw  s.  ATHAL. 

Elisacltar.  9.  P.  II,  597  (Tbegaui  vit.  Hlud.) 
630  (vit.  Hlud.),  652  (Nithardi  hist.);  H.  a. 
817  <n.  72). 

Alisachar  (b.  v.  Belley)  conc.  Cabilon.  a.  915. 
Helisachar  P.  I.  216  (Einh.  ann.);  II,  633  (vit. 
Hlud  ),  495,  509  (Ermold.  Nigell  );  III,  256 
(Hlud.  et  Hlnth.  capitul.);  IX.  416(gest.  episc. 
Camerac.);  H.  c.  a.  814  (n.  68);  M.  B.  a.  834 
(XI);  Laur.  mehrm. 

Ilelysachar  H a.  816  (u.  70). 

Hclisachur  M.  B.  a.  817  (XXXI). 

Ileliozar  Dir  Helisachar  H.  a.  815  (n.  69). 
AImvv  ttrd.  9.  Wg.  tr.  C.  356. 

Alsword  Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Hier  erwähne  ich  noch  schliesslich  ein  paar  zwei- 
felhafte formen; 

Ellsedoina  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  s.  8. 
Alstliifg.  9.  P.  II,  199  , 205  (ann.  Vedast.); 
deutsch? 


Alll-  s.  HALID.  Alizzeo  s.  ALI.  Alker  s. 
ATHAL.  Alkuin  s.  ALAII.  Alla,  Allln 
s.  ALA.  Alllsiger  s.  ALLAN.  Allo,  Allolldd 

s.  ALA. 

Alloiih,  (zt.  unbest.),  necr.  Aug. 

Alloven»,  Allowin  s.  ALA. 

AUhc  (angebl.  fern.).  Gld.  II,  a,  120.  Verderbt? 
Alluld  s.  ALA.  Almabert  s.  AMAL.  Al- 
nsan,  Almar  s.  ATHAL.  Almeprands. 
AMAL.  Almer  s.  ATHAL.  Almo  s.  AMAL. 
Almpni.  8.  St.  P.;  verderbt?  oder  = Amaluni? 
Die  consonantenumslellung  darf  bei  St.  P.  nicht 
befremden. 

Alnaci»,  fern.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105);  deutsch? 
verderbt? 

Alo,  Aloara,  Aloard,  Alois,  Alolt, 
Alelach  s.  ALA  Alolf  s.  ATHAL.  Alp- 
bclde,  Alplio  s.  ALF.  Alprand  s.  ALL 
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Alrauld.  P.  VI,  515  (mirac.  S.  Apri). 

Air  leli  s.  ATUAL.  AlurdouiiiM,  Alstemaii 
s.  ALIS.  AlMlndi»  s.  ATILAL.  Alabrr, 
Altimnr,  lUtliig,  Altiward  s.  ALIS.. 
Altduoin  s.  ALD. 

Alubert.  8.  Lc.  a.  796  (o.  6);  A.  S.  Marl. 
III;  znALFT 

Aluberath  necr.  Fuld.  a.  793. 

Aluecha,  Alnexo  a.  ALF. 

Alunro  Gr.  I,  223. 

Alanzo  K.  a.  824  (n.  90). 

Aluo  s.  ALF.  Aliiold  s.  ATHAL. 
Alurlc.  9.  Wg.  tr.  C.  404.  Lc.  a 820  (n.  39) 
u.  927  (b.  88);  = Alfric? 

Altar  Id.  9.  Wg.  tr.  G.  403.  An  dieser  stelle 
scheint  der  zweite  theil  dieses  namens  rid  und 
nicht  frid  zu  sciu,  da  der  bruder  dieses  Alurid 
Ilelmrid  heisst  und  die  tr.  G.  Überdies  die 
Schreibung  urid  für  frid  nicht  kennen. 
Aluwisi|g  s.  ALF. 

Alvar.  7.  Ep.  Kalabriens.  (in  Spanien). 

Gone.  Emerit.  a.  666-,  conc.  Üvetens.  c.  a.  873. 
Alvura  s.  ALA. 

Alvetli.  6.  hX'n  tj!)  Proc  b.  Goth.  II. 
AIvIcun  s.  ATHAL. 

Alvilf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2970). 

Alt  red  *.  ALF.  Altvalali,  Alwin,  Al- 
ts old  s.  ATILAL.  Alt* red  s.  ALF.  Alza, 
Al/o  s.  ALD. 

Aua.  9.  Wg.  tr.  C.  178.  Zu  HAMT 

Amadinga  s.  AMAT. 


AM  AL.  Dieser  nur  am  anfange  zusammen- 
gesetzter p.  n.  oder  einfach  gebräuchliche  stamm 
scheint  von  einer  Wurzel  am  hergeleilet  und  würde 
sich  dann  zu  AMAN  (s.  unten)  verhalten  wie  AGIL 
zu  AG1N.  Eine  sichere  spur  von  einer  für  uamen- 
hildung  passenden  bedcutuug  lasst  sich  noch  nicht 
auffinden,  doch  darf  etwa  an  alln.  amt  (labor)  er- 
innert werden.  Der  früheren  erklürung  durch 
„ohne  mal,  ladel"  widersprechen  die  formen  amul 
und  emil  (s.  Gr.  I,  252). 

Am  meisten  heimisch  war  unser  stamm  bei  den 
Ostgothen,  am  wenigsten  bei  den  Sachsen,  die  fast 
nur  die  ableitung  Amalung  kannten. 

Die  Umstellung  Alm-  für  Amal-  begegnet  besonders 
in  südfranzösischeu  urkk.  aus  sec.  11. 


Amala,  abgesehn  von  dem  fabelhaften  golhen- 
heldeu  bei  dorn,  seit  sec.  5.  Amelius  und  dgl. 
namenformen : sec  6:  b.  v.  Paris,  b.  v.  Cominges, 
b.  v.  Tarbes  (Gascogne),  b.  v.  Lerida;  sec  9: 
b.  v.  Usex  (Languedoc);  sec.  10:  b.  v.  Turin; 
sec.  11:  b.  v.  Altij.  Emila:  b.  v.  Barcelona, 
b.  v.  Goimbra,  ep.  Elicitanens. , sämmüich 
aec  7. 

Amala  Joru.;  P.  VIII,  122  (Ekkeh. chron.  nnivers.). 
Amalo  P.  III,  388  (Karoi.  II  capitul.);  K.a.  817 
(n.  79;  Ng.  ebda);  Laur.  mehrm. 

Amal(ua)  Gassiod.  XI,  1;  St.  P.  ; Mchb.  sec  9 

(n.  735). 

Amulo  P.  11,  322  (Adon.  chron.). 

Amolo  P.  I.  110  (ann.  Lugdun.);  VII,  39  (ann. 
S.  Benign.  Divion.);  X,  32t,  352  (llugon. 
chron.);  concil.  Roman,  a.  904. 

Araul  P.  V,  31  (ann.  Qnedlinb.). 

Ammulus  (so)  P.  IX,  127  (chron.  Novalic). 
Amilo  Mchb.  sec.  8 (n.  75);  St.  P.;  pol.  R.  t. 

19;  Ng.  a.  947. 

Amil  St.  P. 

vAlUßb«8  P'  II,  252  (ann.  Lemov.);  Pd.  a.  706 
(n.  469);  pol.  Irm.  s.  37,  167;  oft  in  den 
concilien. 

Emila  (msc.)  nrk.  v.  610  u.  614  (Coleti  VI, 
1363  u.  1380):  conc.  Toiet.  688. 

Emilla  (msc.)  conc.  Toiet  a.  693. 

Emilo  K.  a.  802,  897  (n.  53,  172);  Ng.  a.  820. 
838,  865  (K.  ebds.  n.  83,  98);  M.  B.  a.  828 
(VIII);  St.  P. 

Almo  Gld.  II,  a,  96  wol  bieher. 

Nhd.  Emele,  Hnirnel. 

Am»  litt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  156. 

Emilo  (fern.)  Sm. 

Ambla  pol.  R.  s.  50. 

Anialln.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Amilin  Gld.  II.  a,  96. 

Weher  wol  Amblinus  P.  III,  429  (Kar.  11  Capital.). 
Amclina,  fern.  11.  St.  M.  n.  1002. 
Ainaliml.  8.  Tr.  W.  a.  745  (Pd.  n.  143  u. 
nachtr.  n.  80). 

Ammiloni  St.  P.  zweimal,  wol  hieher. 

Amalm  und  Amalne  (msc)  Gld.  II,  a,  96. 
Almpni  hicherl 

Amaliiiifg.  5.  P.  II,  114  — 116  (Ekkeh.  cas. 
S.  Galli);  VW,  615  (auualista  Saxe);  Ng.  a. 
787;  Wg  tr.  C.  271,  305,  316,  349,  373,  431. 
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Amalunc  Ng.  a.  8A6. 

Amalunch  P.  II,  114—116  (Kkkeb.  cas.  S Galli). 
Amalunhc  St.  P. 

Amalong  P.  IX,  9 (Job.  cbroa.  Venet);  Paal, 
diac.  V,  10. 

Amnluag  P.  V,  31  (ans.  Quedlinb.);  VIII,  634 
(annaliata  Saxo);  \Yg.  tr.  G.  210;  C.  M.  Mai. 
Amilanc  Ng.  a.  925. 

Amuloog  P.  V,  753  (Thielmari  chron.). 

Araeluiig  P.  IX,  849  (chron.  liildcsheim);  Wg. 

tr.  C.  62,  462. 

Amelunc  necr.  Aug. 

Amelong  Glil.  II,  a.  112. 

Amling  P.  X,  351  (flugon.  chron.). 

Amulug  (so)  Wg.  tr.  G.  207  wol  hieber;  d*g|. 
Laur.  n.  3629. 

P.  II,  114-116  (Ekkeb.  cas.  S.  Galli)  heisst  der 
Dom.  nur  Amalunch,  acc.  and  ab),  dagegen  Araalon- 
gum  und  Amnlungo.  , 

Mid.  Ametang,  Amelung,  Amlong,  Ammeling. 

U.  n.  Amalungeadorph,  Amalungestat. 
Aninlhold.  8.  Ng.  a.  752. 
Hwnmlbero.  8 K.  a.  773  (n.  15;  Ng.  ebda.). 
Aiualbernkt.  6.  Dr.  a.  777. 

Amalperaht  Schn.  a.  796,  803. 

Amalpcrht  M.  B.  a.  785  , 828  (VIII);  S«.  P. 
zweimal. 

Amalbercth  Mab.  a.  653,  693;  Pd.  n.  322. 
Amalbrebt  Ng.  a.  787. 

Amaibrecht  Laur.  sec.  8 (n.  1243). 

Amalbert  P.  1,  228  (chron.  Moissiuc);  VI,  44 
(gest.  episc.  Virdun.);  X,  351  (Hugon.  chron.); 
Mab.  a.  748;  Ng  a.  775,  779,  786.  790,  802 
821,  826;  M.  B.  a 885  (XXXI);  necr  Aug.; 
convent.  Clipiac.  a.  659. 

Amalpert  Ng.  a.  761. 

Amalperth  St.  P. 

Animalbert  (so)  tr.  W.  n.  775  (n.  246). 

Amalpret  Ng.  a.  808,  827. 

Amilbert  St.  P. 

Amulbert  Ng.  a.  773,  779;  Le.  a.  816  (n.  32). 
Amelbert  Laar.  sec.  8 (n.  1854);  M.  B.  c.  a. 

1070  n.  c.  a.  1080  (X). 

Almabert  Pd.  a.  579  (n.  186). 

Lamalbert  pol.  R.  s.  68  für  Amalben? 

0.  n.  Amalpeniwilare. 

Amnlberta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  98.  135. 


Amalablrcn,  fein.  6.  Nichte  Theoderichs 
d.  Gr.  nnd  Trau  des  ThUriugerkttnigs  Ermeu- 
frid.  Exc  aucl.  ign. 

Amalaberga  Jorn. 

IjfitlnßtQya  Proc. 

Amalberga  P.  II.  422  (vil.  Liudgeri);  V,  420 
(Widukind);  VII  Öfters;  VIII.  129  (Ekkeh. 
chron.  univers.);  pol.  Irm.  s.  10,  39  etc.;  pol. 

R.  s.  35;  Mab.  a.  905. 

Amalbergia  pol.  R.  s.  102. 

Amalpiric  Mchb.  sec.  9 u.  10  (n.  338.  1018). 
Amalpirc  St.  P. 

Amulberga  P.  IX.  408  (gest.  episc.  Camerac  .). 
Amalbergane  Pd.  a.  745  (n.  586). 

Malberga  (frau  des  ThiiringerkOnigs  Hcrmen- 
freil)  P.  Xi,  396  (hist.  regg.  Franc,  monast. 

S.  Dionys.). 

Alim-prnnd.  9.  P.  Hl.  253  (Hlud.  et  Hloth. 
capitnl.).  Wol  hieber. 

Anmlhurjgl*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 
Amanlburc  unsichere  Icsart  bei  St.  P. 

Amnlbnrg  Gld.  II,  a,  120. 

Amelburg  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb). 

Alimburgis  Lgd.  a.  1042  (II,  n.  187)  hieber? 
Asnnldriid,  fern.  7.  St.  P.  mehrm  ; Laur. 

sec.  8 (n.  496). 

Amaltrndis  pol.  R.  s.  75. 

Amaltrud  P.  IX,  410  (gest.  episc.  Camerac.); 

pol.  Irm.  s.  1,  3 etc.;  Laar.  sec.  8 (n.  1997). 
Amaithruth  Gld.  II,  a.  120. 

Amaltruth  Laar.  sec.  8 (n.  1395). 

Amallhrod  (so)  St.  P. 

Ameldrut  Laur.  sec.  8 (n.  3437). 

Ameltrndi8  pol.  R.  s.  75. 
lmiltruda  Lp.  a.  1053  (II,  639). 

Emiilrudis  pol.  Irm.  s.  260. 

Emeltrudis  pol.  Irm.  s.  183. 

Amftlfrid.  6.  TbUring.  kOnigssohn  sec.  6. 
P.  IX,  458  (gest.  episc.  Camerac.);  Jorn.;  pol. 
Irm.  s.  229;  pol.  R.  s.  43,  76  etc.;  St.  P. 
jiua'l.nifijidoi  Procop. 

Amalfrit  Gld.  II,  a,  96. 

Amalfred  P.  VI,  145,  146  (Ademar.  hislor.);  pol. 

Irm.  s,  21 ; Guerard  a.  828. 

Amnlfrid  Ng.  a.  769. 

Amilfrid  Gld  II,  a,  96. 

Amelfrid  P.  IX,  597  , 608  (chron.  mon.  Casin.). 
Amelfred  Lp  a 913,  1000  (II,  87,  427). 
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Arnelfred  Lp.  a.  1028  (II,  555)  muss  wol  Amel- 
fred  gelesen  werden. 

Hamulfrid  K.  a.  773  (n.  15). 

Amalnfrida,  fern.  5.  Schwester  Theodo- 
richs  d.  Gr.  und  frau  d.  Vandalenkifnigs  Hune- 
rich.  P.  VIII,  129  (Ekkeb.  ebron.  uuivera.); 
Cassiod.  IX,  1. 

‘Aftalatpfida  Procop.,  Theoph. 

Amalfrida  pol.  Irm.  s.  21. 

Amalafreda  Jorn.  58. 

Amalfreda  P.  VIII,  129  (Ekkeb  ebron.  univert.); 

pol.  Irm.  s.  155,  187. 

Atnulfrcdis  K.  a.  772  (n.  14). 

Amalafrigda  exc.  auct.  ign. 

Amalgnldls,  (so),  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  10. 
Vgl.  Amalgildis. 

Amnlgar.  7.  Ep.  Sagensis  (in  der  Normandie). 
Amalgar  P.  II,  248  (nun.  Besuenses);  Mab.  a. 
680;  pol.  Irm.  i.  155,  186;  pol.  Fossat.;  Ng, 
a.  819. 

Amulger  P.  II,  424  (vit.  S.  Liudgeri);  Wg.  tr. 
C.  150. 

Amalcar  M.  a.  690  (n.  96;  Mab.  ebds.);  pol. 
Irm.  s.  87,  89  etc. 

Amalger  Laur.  sec.  8 (n.  202);  Ng.  a.  762,  818, 
821.  825  , 826;  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  860 
(XXXI). 

Amalkaer  St.  P. 

Amalgacr  Ng.  a.  769. 

Amalker  M.  B.  a.  780-  810  (VI,  VIII);  Ng.  a. 
806. 

Amilger  Ng.  a.  876. 

Amlacar  conc.  Cabilon.  a.  G50. 

Amclger  R.  a.  865  (n.  48);  pol.  R.  s.  67,  73  etc. 
Emelgar  pol.  Irm.  s.  213. 

0.  n.  Amalgereswilare. 

AnialgardlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  16.  29 
etc.;  pol.  R.  s.  36,  38  etc. 

Amalgart  Laur.  sec.  8 (n.  1092,  3329). 
Amilgarda  II.  a.  964  (n.  180). 

Amalgrat  (so)  pol.  Irm.  s.  11. 

Amalgaiad.  8.  Pol.  Irm.  s.  11,  16  etc. 
Amalgaus  pol.  Irm.  s.  126,  167. 

Amalgoz  Gld.  II,  a,  96. 

Adamalgaud  l’d.  a.  637  (n.  278;  unecht)  irr- 
thlimlichc  Schreibung. 

Amalgatitla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  65. 
Amalgildi*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  14,  72  etc. 


Amalgls.  8.  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.);  pol. 
Irm  s.  78,  167;  Ng.  a.  791;  tr.  VV  a.  797 
(n.  62). 

Amalghis  Ng.  a.  757. 

AmnlKiidlB,  fern.  9 Poi.  Irm.  a.  209. 

Aanalfcundig,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  203,  218. 

Amalgunda  Laur.  sec.  9 (n.  369). 

Amnlliaidlw,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  47. 

Amaldheid  (so)  R.  a.  787  (n.  6). 

Amalhagdis  pol.  R.  s.  45,  51  etc. 

Amaihacd  Mab.  a.  854  neben  Bcronacd;  viel!, 
für  Amalhaid? 

Anialliart.  9.  Emblard  b.  v.  Lyon  sec.  10 

Amalhart  Gr.  IV,  1022. 

Amelhard  St.  P. 

Amblard  P.  X,  322  (Ilugon.  ebron.) ; Lgd.  a.933 
(II,  n.  56)  etc. 

Emblard  conc.  incerti  loci  a.  955. 

Amalliari.  5.  St.  P. 

Amalhar  V.  I,  200  f.  (Einh.  ann.),  355  (Enb. 
Fuld.  ann.);  II,  593  (Tbegani  vit.  lllud.),  698 
(vit.  S.  Anskarii);  VII,  102  (Ilerim.  Ang. 
ebron),  419  (Bcrnold.  ebron.);  pol.  Irm.  s. 
104.  180. 

Amalher  Dr.  aec.  8 (Schn,  liest  hier  Adalher); 
pol.  R.  s.  36. 

Amallar  P.  II,  619  (vit.  Hlud.  imp.). 

Amalar  P.  V,  154  (ann.  Monast.);  testam. 
Perpet.  episc.  Turon.  bei  Sp.;  Laur.  aec.  8 
(n.  1082). 

Amular  P.  VIII,  338  (Sigebert.  ebron.).  574 
(annalista  Saxo);  II.  c.  a.  1100  (n  305). 

Amaier  P.  VI,  119  (Ademar.  hist.). 

Amalheire  (so)  Ng.  a.  858. 

Amilher  Laur.  sec.  8 (n.  943). 

Amlehar  pol.  Irm.  s.  237. 

Hamalar  P.  VIII,  570  (annalista  Saxo). 

Hamular  P.  X,  163  (gest.  Trever.). 

Nhd.  Amler. 

Amalliad.  9.  Pol.  R.  s.  45.  51  etc. 

Amalliildls,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  8,  132. 

Amallrannaig.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 

Amalloili,  fern.  9.  Schn.  a.  801. 

Amaleig  Ng.  a.  868. 

Amallindlw,  fern.  8,  Tr.  W.  a.  712  (n.  225 
u.  Pd.  naebtr.  n.  19)  neben  Amillindis  und 
Ammallinda.  Dieselbe  heisst  auch  cbils.  Amita 
(so),  gen.  Amitane. 
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Aninlrnd.  msc.  u.  fern.  8.  Pol.  Irn.  i.  186. 
Amalrat  Gld.  II,  a.  120. 

Amulrad  P.  VIII,  68ä  (annalista  Saxo). 

Amulrat  Gld.  II.  a,  120. 

Amulred  P.  V,  828  (Thielmari  chron.);  Wg.  Ir. 
C.  139. 

Almerad  I.gd.  a.  1020  (II,  d.  152)  zweimal. 
Anialrada,  fern.  9.  P.  VI,  464, 482  (SigeberL 
vit.  Deodor.);  pol.  R.  g.  54. 

AmnlnriciiM.  6.  Westgoihenkünig  sec.  6; 
b.  v.  Tours  sec.  9. 

Amalaricus  P.  X,  318  etc.  (Hugon.  chron.); 

Jorn.;  Isidor;  pol.  R.  s.  43;  E.  s.  II,  178. 
!Afiala(ixo$  Procop. 

Amalric  Wg.  tr.  C.  248;  Lc.  a.  927  (n.  88). 
Amalrich  P.  II,  283  (gest.  abbat.  Fontanell.); 
303  (chron.  Fonlan.);  III  Öfters;  V,  381  (Flodo- 
ardi  ann.);  VIII  oft;  IX,  417  (gest.  episc. 
Camerac.);  pol.  Irm.  s.  3,  7 etc.;  pol.  R.  s. 
11,  21  etc.;  \g.  a.  744,  817,  822;  M.  B a. 
806  (VIII). 

Amalrib  necr  Aug.;  St  P.  zweimal. 

Amalhrih  St.  P. 

Amulric  P.  V.  858  (Thielmari  chron.). 

Amulrich  P.  VIII,  672  (annalista  Saxo);  IX,  427 
(gest.  episc.  Camerac.);  big.  a.  784. 

Amulrih  St.  P. 

Amolrich  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac.). 
Amoirih  St.  P. 

Amelrich  H.  a.  993  (n.  209);  Lc.  a.  1083  (n. 
234). 

Amaldricus  P.  I,  285  (chron.  Moissiac.). 

Amalrius  Gld.  II,  a,  112. 

Almarich  H.  a.  1083  (n.  286). 

Almerich  Lp.  a.  970  (II,  295);  II.  a.  975  (n.  194). 
Emelrich  Lc.  a.  1033  (n.  169). 

Amarich  Ng.  a.  744  wol  hieher. 

0.  n.  Amclricheswilare. 

Assinlwldi«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
Amnlsiiidiis.  8.  Pd.  a.  721  (n.  514). 
AmalNlniin,  fern.  9.  Pol.  R.  g.  35,  46. 
Araalsin  (fern.)  Gld  II,  a,  120. 

Emilsindis  pol.  Irm.  s.  130  (sec.  11). 
AinHlnsuintlin.  fern.  5.  Tochter  Theodo- 
richs  d.  Gr.  Pauli,  diac.  neben  Amalasuinla. 
Amalsuinda  P.  VIII  öfters. 

Amalasuntha  Cassiod.  X,  1 IT.  (var.  Amala- 
suenlba). 


A/ialoov »9a  Procop.,  Theoph. 

Amalsuint  Laur.  mehrm. 

Amalasueuta  Jorn. 

Amalsuilta  (so)  P.  XI,  492  (ann.  Mellic.)  zwml. 
Anmlnar.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
AniHlssarH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  g.  85. 
Amulwara  tr.  W.  a.  780  (n.  90). 

Amclwid.  9.  Mab.  a.  854. 

Amnlwidis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  2. 
Amalwih.  9.  St.  P. 

Amalveus  pol.  R.  s.  72,  75. 

Anialwin.  8.  P.  I,  167  if.  (Kinh.  ann.);  III, 
374  (Hlolb.  Icapit);  VIII,  167  (Ekkeh.  chron. 
nnivers.),  561  (aunalista  Saxo);  H.  a.  865 
(n.  102) 

Amulvin  P.  VI,  58  (Folcuiu.  gest.  abb.  Lobiens. ). 
Amalwin  A.  S.  Jan.  II. 

Amalguin  Gld.  II.  a,  112. 

Axnaloir.  8.  Ng.  a.  788. 

Hieher  wol  die  wahrscheinlich  durch  syncope  ent- 
standenen formen 

Ambluir  P.  IX,  104,  129,  132  (chron.  Novalic.); 

dafür  Ambulf  A,  S.  Mart.  II. 

Amplulf  P.  IX,  107  (chrou.  Novalic.). 


AMAN.  Dieser  stamm,  der  wie  AMAL  nur 
anlautend  erscheint,  muss  wie  jener  von  einem  ur- 
sprünglichen AM  weilergebildet  sein ; beide  stamme 
sind  übrigens  gleich  dunkel.  Formen,  die  mit  i 
und  e anfangen  (Inten-,  Emen-  u.  dgl.),  habe  ich 
unter  IM  aufgeführl,  ohne  sie  jedoch  damit  ganz 
bestimmt  von  uuserni  stamm  trennen  zu  wollen. 

Altiano.  8.  Emino,  b.  v.  Ascoli  sec.  11. 

Amano  Schn.  a.  796. 

Amino  Ng.  a,  757. 

Amunnus  Lgd.  a.  873  (I,  n.  98)  wol  hieher. 

Emino  u.  dgl.  s.  IM. 

Aitsaming.  7.  Ep.  Abilensis;  neben  Ama- 
nurus  conc.  Tolet.  a.  653. 

Amanug  P.  I,  334  (ann.  Mett.)  wol  hieher. 

Annniitrudta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  219. 

AsniieffiMilliis.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358). 

Aiiittiioid.  8.  Pol.  Irm.  s.  65;  Laur.  Öfters. 

Amanoll  Schn,  a 796;  St.  P , Laur.  sec.  8. 
(n.  2190). 

Eminolt  s.  IM. 
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Amnnnlf.  8.  K.  a.  776  (n.  17). 

Amanolf  Laur.  sec.  8 (n.  188  , 929);  tr.  W.  a. 

820  <n  69). 

Amenoll'  Schn.  a.  779. 

Kmraeuulf  s.  IM. 


Anlar n,  msc.  5.  Cassiod.  IV,  28;  deutsch? 


AMA  r.  Einen  stamm  dieser  form,  den  wir 
nolhwcudig  in  den  p.  n.  annehmen  müssen,  knüpfen 
wir  wol  am  besten  an  ags.  emeta  quies  und  die 
dazu  gehörigen  formen.  Anfallend  sind  einige 
beispiele  einer  wie  es  scheint  unverschobenen  ge- 
stalt dieses  Stammes. 

AinsnntUH.  5.  H/iunrag  Procop. 

Mit  Ammatas  vergleicht  Zeuss  s.  80  ümmalius,  episc. 
ap.  Turonos,  Greg.  Tur.  3,  17.  Sollten  vielleicht  hie- 
her  gehören  (trotz  der  mangelnden  lautvcrschiebung) 
die  formen;  Amato  (Mcbb.  sec.  9,  n.  681),  Amuto 
(Alchb.  sec.  9,  n.  635  , 660),  Amoto  (Mchb.  sec.  9. 
n.  661)?  An  lat.  Amatus  ist  kaum  zu  denken;  eher 
könnte  man  Amalo  u.  s.  w bessern. 

KnillR,  fern.  9.  Dr.  a.  822  (n.  396;  Schn, 
ebds.);  pol.  R.  s.  50. 


Amita  s.  unter  Amallindis. 

Amizo.  9.  P.  IX,  131  (chron.  Novalic.);  X, 
99  (Landulf  hist.  Mediol.) ; Lc.  a.  1015  (n.  147). 
Atnezo  P.  VII.  392  (Bernold.  chron  ). 

Kmizo  Ng.  a.  833, 

Kmezo  Gld.  II.  a.  98. 

Emez  Dr.  a.  807  (n.  243),  wo  Scho.  Enezz» 
schreibt. 

Adamus  qui  et  Amizo  Lp.  a.  997  (II,  415). 
Hamezo  hieher? 

Ammei«)  fern.  8.  St  P.  viermal 
Ameza  Laur.  n.  3820. 

Amisa  (so)  Ir.  W.  a.  774  (n.  71). 

Emisa  (so)  Gld.  II.  a.  122.  131). 

Emiza  Gr.  I,  255. 

Emaza  St.  P. 

Eraoza  P.  VI.  406  (Gerhard  vit.  S.  Oudalr). 
Emeza  St.  P.  zwml. 

AiiiiMlintgn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Isultai'iiiM.  8.  Lgd.  a.  845  (I.  n.  67). 
Emilaere  St.  P. 

Kmidarius  Lgd.  a.  918  (II.  n.  42). 
Aniatliililist)  fern.  7.  Pd  a 656  (n.  327). 


Amadildis  pol.  Irm.  s.  15. 
AmatlalciBN.  8.  Pol.  Irm.  s.  126. 
Kmlzrat.  9.  M.  B.  sec.  11  (VU). 
Emmezrat  Schn.  a.  837. 


Amltla,  Amltlard,  Astibllii,  Amblislf 

s.  AMAL. 


A!\1BR..  Am  nächsten  kommen  die  hier  ver- 
zeichnet» formen  dem  v.  n.  der  Ambronen  (s. 
Zeuss  s.  151).  Eine  andre  möglichkeit  ist.  dass 
sie  einem  syncopirten  und  durch  einschub  eines 
euphonischen  b entstellten  stamm  AMAR  au  gehö- 
ren , der  dann  eine  nebenform  von  AMAL  und 
AMAN  wäre. 

Amhi'icha.  5.  Embricho  b.  v.  Augsburg 

sec.  11. 


Ambricho  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.) ; Mchb.  sec. 

8 (n.  4);  St.  p.  ; M.  B.  a.  835  (IX). 
Ampricho  Mcbb.  sec.  8 (n.  233);  St.  P. 
Ambricus  pol.  Irm.  s.  72. 

Ampriho  St.  P. 

Ampricto  St.  P.  wol  hieher. 

Imbrico  P.  VII  öfters. 

Imbriccn  P.  VII  öfters, 
lmbriclio  R.  a.  1074  (n.  176). 

Embrica  (so)  P.  V,  31  (ann.  Qnedlinb.);  VIII, 
23  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.). 

Embrico  P.  V,  127 — 131  (ann.  Augustani);  G.  a. 
973  (n.  23);  Gud.  a.  1084.  1092;  Lc.a.1096 
(n.  253). 

Embricho  P.  I,  385  , 407  (ann.  Faid.) ; VI,  565 
(Arnold,  de  S.  Emmer.);  VII  öfters;  IX,  247 
f.  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eichstet.);  necr.  Aug. ; 
Uur.  sec.  9 (n.  532);  M.  B.  896  (XXXI); 
Lc.  a.  1028  (n.  165),  1051  (n.  186);  Gud. 
sec.  10.  a.  1056,  1084,  1090. 

Embricus  P.  V,  146  (ann.  Einsidl.). 

Empricho  Laar.  sec.  9 (n.  216). 

Hembrico  R.  a.  871  (n.  52). 

Emricho,  Emrich  s.  IM. 

Nhd.  Emerich,  Emmrich. 

0.  n.  Embrichenbnsnn. 

Amhremar.  8.  P.  II,  283  (gesL  abbat. 
Fontancil.). 


Amei- s.  AMAL.  Amen- s.  AMAN.  Amez- 

s.  AMAT. 
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Amlcliar.  7.  Pd.  a.  639  (n.  335). 
Amico.  8.  Mchlj.  sec.  8 (n.  247);  Kg.  a.  773. 
Araicouis  (genit.)  pol.  Irm.  s.  81.  82. 

Amicus  P.  V mehrm.;  VI,  47  (gest.  episc.  Virdun); 
pol.  Irm.  s.  11. 

Amicbo  P.  I,  40,  43  (ann.  Guelferb.);  St  P. 

drcim.;  Laar,  zweim. 

Arnacho  M.  B.  a.  1048  (XXIX). 

Amuco  Wg.  tr.  C.  461. 

Amoko  Prek. 

Ammoko  Prek.  mehrm. 

Emmic  Wg.  tr.  0.  246. 

Emicho  P.  VIII  orters;  St.  P.  mehrm.;  Laur. 
Öfters;  Kg.  a.  820,  824  (K.  ebils  );  M.  B.  a. 
985,  1074  (XXXI);  H.  a 961  (n.  172),  1097 
(n.  299). 

Emmuke  C.  M.  April. 

Emyco  St.  M.  a.  1085. 

Emmicho  G.  a.  1072  (n.  65). 

Emiggus  P.  II,  382  (vit.  S.  Willehadi). 

Eraecho  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

Amlng.  6.  Frankenfiihrer  sec.  6;  P.  VIII. 
317  (Sigebert.  cbroa.);  pol.  Irm.  s.  127,  128; 
E.  s.  VI,  569  (Julian  ). 

Amming  P.  VIII.  333  (Sigebert  chron.).  Vgl. 

Hamiog  u.  dgl.  unter  HAM. 

Asuiiio  s.  AMAK.  Amis»,  Arnizo, 
Animata*  s.  AMAT. 

Ajmo.  8.  P.  IX,  80  f.  (chron.  Novalic.);  Paal, 
diac.  III,  8;  St.  P.  mehrm.;  Mab.  a.  770;  M. 
B.  a.  785  (VUI);  M.  B.  c.  a.  804  (VI);  Mchb. 
sec.  9 (n.  284) ; R.  a.  776  (n.  4) ; Wg.  tr.  C.  295. 
Ammo  M.  B.  a.  776  (VIII). 

Vgl,  Haroo  unter  11AM 
ü.  n.  Amiudorf.  Ammenberg. 

Amol-  s.  AMAL. 

Aisiolty  necr.  Aug  , 5 id.  Aug.  liest  Keller  so ; 
vielmehr  wird  der  in  der  hds.  sehr  undeut- 
liche name  wol  Arnoll  lauten,  wie  sich  auch 
ebds.  nicht  weit  davon  wirklich  Arnolt  findet. 
Aiupbo.  8.  St  P.;  Mchb.  sec.  8u.  9(u.  129, 
156  etc.). 

Amplulf  8.  AMAL. 

Amuco  s.  Amico.  Amul-  s.  AMAL. 

LN.  Ich  denke,  zweierlei  stammwOrter  haben  sieb 
in  den  folgenden  namen  vermischt:  I)  ahd.  ano, 
nhd.  ahne,  avus,  dessen  bedeutung  sich  zur  namen- 
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bildung  recht  wohl  eignet;  2)  ags.  ann  favere,  um 
so  mehr,  als  auch  unnan  im  stamme  lTN  und  das 
davon  abgeleitete  aost  in  ANST  vielfache  namen 
bilden. 

Aiiun  (msc.).  5.  Anno  b.  v.  Worms  sec.  10; 

erzb.  v.  Ctfln  sec.  11. 

Anna  Cassiod.  IV,  18. 

Anno  P.  1. 79  (ann.  Sangall.),  100  (ann.  Brunwil.); 
11  öfters;  IV.  27  (Ott.  M.  constilut.),  B,  159 
(Olt  M.  pactum);  V öfters;  VI,  20  (ann.  Lau- 
bienses),  28  (ann.  Leodiens.);  VII— IX  Öfters; 
X,  182  (gest  Trever.)  etc.;  St  P.  öfters;  pol. 
Irm.  s.  266;  Kg.  a.  74-4,  758.  772,  800,  805, 
816.  817,  821;  Wg.  tr.  C.  486;  M.  B.  c.  a. 
1030  und  c.  a.  1050  (VI). 

Hanno  Laur.  sec.  9 (u.  216);  necr.  Fuld.  a 807. 
Hano  Gr.  IV,  958  wol  auch  hiehcr. 

Enno  Ng  a.  783,  797,  827;  K.  a.  789  (n.  36); 
Wg  tr.  C.  226,  229,  239,  242,  244,287,  363  , 
M.  B.  806  (VIII). 

Enna  (wol  msc.)  Wg.  tr.  C.  172. 

Eunc  C.  M.  April. 

Ennan  (pro  filio  suo  E.)  Wg.  tr.  C.  78. 

Henno  (s.  unter  Hpviell.  hieher. 

Hiezu  wol  noch  o.  n.  Anuinchovu  und  Annenhusa. 
Anna,  fern.  8.  P.  VH,  65  (calal.  regg.) ; Paul, 
diac.  VI,  56;  St  P.  zwml.;  Ng.  a.  744;  pol. 
R.  s.  50,  103. 

Ana  Lc.  a.  1015  (n.  147). 

Annane  (abl.)  tr.  W.  a.  774  (n.  71). 

Aiuiico,  8.  Ms.  a.  1096  (n  43). 

Annicho  Schpf.  a.  760  (n.  30). 

Eniko  Prek. 

Enihho  Mchb.  sec.  9 (n.  569). 

Enneco  Lgd.  a.  862  (I,  n.  88). 

Ennika,  fern.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
Ennecha  Gr.  1,  286. 

Analo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  412);  tr.  W.  a. 

830  u.  840  (n.  151,  198). 

Anulo  Wg.  tr.  C.  257.  292,  327,  330.  362,471; 
K.  a,  839  (n.  101);  Mchb.  sec.  9 (n.  132. 
694). 

Anolo  Lc.  a.  800  (n.  17);  tr.  W.  830  (n.  251). 
Anila  (msc.)  Sm. 

Anilo  Gld.  II,  a.  112. 

Anelus  pol.  R.  s.  95. 

Anclo  l)r.  n.  693. 

Anila,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1020). 
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Anulo  (alt  fern.)  sec.  9.  A.  S.  Mart.  II,  dat. 
Annloni. 

Kundin.  11.  Urk.  v.  1019  M.  B.  (XXXI) 

o.  G.  (n.  39). 

Schon  lec.  4 finden  (ich  die  oamen  Anulinus  und 
Anolinus  (a.  A.  S.  Mart.  III);  ob  sie  aber  hier  als 
deutsch  zu  betrachten  sind? 

Auninf.  8.  Gr.  I,  282;  wol  nur  von  Gr.  aus 
o.  n.  Anuinchova  geschlossen. 

Ening  Laur.  sec.  8 (n.  582). 

Anibcrt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1194). 

Annivert  Lp.  a.  909  (II,  71). 

Kiiblirc,  fern.  Gld.  II,  a,  122. 

Kndrud,  fern.  Gld.  U,  a,  122  neben  Endbrud. 
Hendrud  Gld.  II,  a,  124. 

Anafred.  8.  Mab.  a.  798. 

Anafred  neben  Ananfred  Lgd.  a.  862  (I,  n.  88). 
Anfrid  A.  S.  Febr.  I. 

Enfrid  G.  sec  10  (n.  32). 

.tnager.  8.  Su  P. 

Eneger  Dr.  sec.  11  (n.  733), 

Anagast.  6.  E.  s.  VI,  387  (Job.  Biclar.). 
Anegast  M.  B.  a.  1089  (XXIX). 

Angls  s.  Ansigis. 

Anajgrtm.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  6). 
Aualiildl*.  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  140. 
Anainaliadnti  (so).  11.  Neer.  Fuld.  a.  1043. 
Verderbt? 

Knmaii.  9.  Dr.  a.  829  (n.  479);  Schn.  ebds. 
Anauol.  8.  P.  VI,  417  (Gerhard,  viu  S. 
Oudalr.). 

Anamut  Laur.  sec.  8 (n.  2768). 

Anamuot  Schu.  a.  779. 

Ammut  Laur.  sec.  9 (u.  3615)  not  hieher. 
Auamor  R a.  901  (n.  88)  wol  Dir  - moL 
Knerlch.  Gld.  II,  a,  114. 

Anawalt.  Neben  Anavait  Gld.  II,  a,  96. 
Ennolt  Gld.  II.  a,  98. 

Anawan.  8 St.  P. 

Anaunldiiclt  (zt  unbest.)  necr.  Aug.  Die 
hds.  liest  deutlich  so,  obwol  dennoch  eine  Ver- 
derbnis wahrscheinlich  ist 
Anoin.  Gld.  II,  a,  112.  . 

Anwist  s.  Arnwis. 

AnaolT.  5.  Ein  Gothenfiibrer.  Idat  a.  430. 
Ananfred  s.  Anafred. 


-anc  s.  ANG. 

Ancei*tr»lB,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  35.  Deutsch? 

Audio,  Ancoiii  s.  ANG. 

A\I).  Für  diesen  stamm  bietet  Gr.  I,  354 
mehrere  mOglicbkeilen  dar,  ihn  mit  dem  sonstigen 
Sprachschätze  zu  verknüpfen.  Am  wahrschein- 
lichsten scheint  mir.  wenigstens  fltr  die  p.  n..  an 
ahd.  ando  (zclus)  zu  denken.  Ob  dieser  stamm 
auch  anslautend  erscheint,  ist  zweifelhaft.  Die 
meisten  auf  -and  endenden  namen,  welche  ich  der 
form  wegen  gleich  hier  mit  aufflihre,  sind  sicher 
participiale  bildungeu  (vgl.  Grimm  gr.  II,  342). 


Es  sind  das  folgende: 

Aigaut  8. 

Heilant  8. 

Throand  8. 

Argant?  11. 

Heliant  8. 

Uzanl  9. 

Berdand  7. 

Uienta  9. 

AYaschand  9. 

Chagand  9. 

Jarant  9. 

Wabsanta  8. 

Dachant  8. 

Merienta  9. 

AValand  8. 

Frehant  9. 

Morand  11. 

Weniant  9 

Fredant  9. 

Nahhand  9. 

AVarand  8, 

Girand  8. 

Racbani  9. 

AVasand  9. 

Gerenta. 

Spasand  7. 

AViliand  9. 

Grivieuta  9. 

Tragants  8. 

Wiolant  8? 
AA'urand  9. 

Bei  Elinand  (11)  und  Runant  (8)  kommt  auch  noch 
NAND  in  betracht,  bei  Slarchand  (8)  und  vielleicht 
einigen  der  oben  erwähnten  HAND. 

Wir  kehren  nun  zu  unserm  stamme  AND  zurück, 
wobei  noch  zu  bemerken  ist,  dass  die  mit  Anl-  be- 
ginnenden formen  theilweise  nicht  hieher,  sondern 
zum  stamme  ANT  (s.  ds.)  gehören  mögen. 

Ando.  7.  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit.) ; 
A.  S.  Mart.  I. 

Auto  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth.  capit.);  V,  135 
(ann.  Auguslani);  X,  95  (Landlf.  hist.  Mediol.); 
R.  a.  808  (n.  14). 

Anteo  Mab.  a.  873  viell.  hieher. 

Nhd.  Ende,  Ente. 

Antcclio.  10.  M.  a.  977  (n.  104). 

Andiccus  Mainzer  inschr.  bei  St.  n.  430,  aus 
unbest,  zeit,  viell.  schou  hieher. 

Andeca  s.  Audeca. 

AihIr la.  5.  Joru. 

Andel»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  45,  48  etc. 

AndllcKia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  56. 

AiidolemiM,  8.  Pol.  Irm.  s.  167. 

Andelin  pol.  R.  s.  53,  68  etc. 
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Intimi.  8.  Tr.  W.  a.  716  (n.  196). 
Andiina,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  1150). 
Anza  s.  AKT. 

Antoerna,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
AnlKliagiiiN  (deutsch)?  Valer.  mai.  257. 
Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  536  hält  den  n. 
für  das  golh.  andbabls. 

Andohald.  7.  Pd.  a.  663  (n.  349). 
Andebold  Mab. 

Antperalit.  7.  Gr.  111,  209. 

Andebert  conc.  Tolel.  a.  683. 

Arithlirjc,  fern.  Sieht  im  indes  zu  P.  II;  in 
der  stelle  dagegen,  worauf  dort  verwiesen 
wird  (s.  585,  hist,  transl.  S.  Vili),  lese  ich 
Autburg. 

Andrdriidlw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  69,  85. 
Andafrld.  8.  Pol.  Irin.  s.  102. 

Andefrid  pol.  Irm.  s.  217. 

A miefred  Mab.  a.  798. 

Andefunst.  11.  P.  XI,  390  flfug.  Ploriac.). 

König  von  Gallicien  und  Asturien. 
Andegnr.  8 P.  1,  17  (ann.  Petav.). 

Andgar  mit  var.  Aalgar  Mab.  a.  783. 

Andger  Wg.  tr.  C.  270,  272;  Lc.  a.  845  (n.  60) 
Anlger  Dr.  a.  930  (n.  677),  wo  Schn.  Ansger  hat. 
Andacer  P.  XII,  374  (gesl.  abb.  Trudon.). 
Antker  St.  P. 

Anger  P.  X,  526  (gest.  abb.  Gemblac.);  Xg.  a. 
874.  Vielt,  hieher. 

Antgar  im  index  zu  P.  II  scheint  irrthum  zu  sein, 
denn  a.  585,  worauf  der  index  verweist,  steht 
Autgar. 

Andrgillid.  8.  Pol.  Irm.  s.  80.  100  etc. 
Andagiw.  5.  Ein  Ostgothe  sec.  5.  Jom.  40. 50. 
Andegis  Mab.  a.  634;  pol.  Irm.  s.  102. 
Antileid.  Ist  aus  o.  n.  Antheidorf  auf  einen 
solchen  n.  zu  schliessen? 

A nt  hart.  8.  St.  P. 

Andaliarl.  9 (burgund.  namensform).  Gr. 
I.  354. 

Antheri  Gr.  IV,  986. 

Anter  Ng.  a.  893. 

Nhd.  Ender. 

0.  n.  Anteresbach,  Antheringen. 

Anteria,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  203. 
Anthad.  8.  Ng  a.  790,  792,  805,  809.825; 
K.  ebds.;  Laur.  sec.  8 (n.  779);  Dr  a.  813 
(n.  282;  Schn,  schreibt  hier  Anlad). 
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Anthat  Schn.  a.  811. 

Anhad  Ng.  a.  835. 

0.  n.  Anthadeshofa,  Anthadeshusir. 

Anthell  (mit  gestrichenem  I),  9.  St.  P. 
Aniloildi*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133,  145. 
Antildis  pol.  irm.  s.  167. 

Aolilda  Lp.  a.  1093  (II,  783). 

Antlioch.  9.  Neben  Anloch  Laur.  sec.  9 
(n.  3403). 

Anderam.  7.  B.  v.  Besancon  sec.  8.  Conc. 
Rom.  a.  743. 

Andrannus  Pd.  a.  642  (n.  300);  pol.  Irm.  s.  90. 

Alltroll.  8.  St.  P. 

Anlrohc  St.  P. 

Anthngi.  8.  P.  XI,  231  f.  (chron.  Benedic- 
tobur.);  Laur.  sec.  8 (n.  2747);  Mchb.  sec.  9 
(n  623);  St.  P.;  M.  B.  c.  a 800,  808,  1033 
(VII). 

Anthuge  Gld.  II,  a,  120. 

Antlaicuw.  8.  Pol.  Irm.  s.  35. 
Aiidelindiw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  102. 
Andemar.  Gld.  II.  a,  112. 

Atilnmnd.  8.  Pol.  Irm.  s.  132. 

Andrad,  msc.  u.  fern.  8.  B.  v Chalons 
sec.  9. 

Andrad  Laar,  sec  8 (n.  1681);  pol.  Irm.  s 145. 
Andrat  Laur.  sec.  8 (n.  1030). 

Antrat  St.  P. 

Anrii-ada,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  787  (n.  216, 
249);  pol.  R.  s.  59,  61. 

Andarlch.  5.  Hist.  misc.  15  neben  Ardarich. 
Andricns  Mab.  a.  870. 

Antrich  M.  B.  c.  a.  1070  (III). 

Antritt  St.  P.  zwml.;  R.  a.  852  (n.  43). 

Nhd.  Entrich. 

Ami  na  Id.  6.  Pauli,  diac.  III,  30  mit  var. 
Audoald. 

Antward.  9 Ng.  a.  846. 

Antwart  Gld.  II,  a,  96. 

Antvetis.  9.  Pol.  R.  s.  45. 

Antevia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52,  53. 
Andoin.  8.  Pol.  Irm.  s.  133,  145. 
Andevotus.  5.  Suevenfiihrer.  Idat.  a.  438 
Andtslf.  9 Abt  zu  Verden  sec.  9.  Conc- 
Colon,  a.  887. 

Antolf  Schn.  a.  824. 

Antelph  Laor.  sec.  8 (n.  2430)  vielleicht  hieher? 
oder  = Ant-hwelf? 

6 * 
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0.  n.  Antolvinga. 

Zu  diesem  stamme  geboren  vielleicht  noch: 
AiHuIhih.  8.  St.  P. 

Antud.  9.  St.  P. 

Antimia,  fein.  8.  St.  P. 

AntimiiM.  9.  P.  V,  212  (chrou.  duc.  Benev.). 
Deutsch  ? 

AntcKHii.  9.  Ng.  a.  890  (n.  597). 

Die  narnen  Eutin«',  Antparinc  und  Ante- 

marclilnc  bei  Gr.  sind  nur  aus  o.  u.  Eotinga, 
Antparinga  und  Antcmarchingas  gefolgert. 


AM)  AR.  Da  aus  den  folgenden  beispielen 
bcrvorgehl,  dass  in  diesem  stamme  der  golh.  laut- 
stufe ein  d,  der  hochdeutschen  ein  t zukommt,  so 
ist  an  golh.  anthar  alius  nicht  wol  zu  denken; 
eher  scheint  AXDAR  nur  eine  blosse  Weiterbildung 
des  Stammes  AND  zu  sein.  Einige  andere  ver- 
muthungen  liegen  ferner. 

Andriftina,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  86;  pol. 

R.  s.  87. 


Amlrepert.  8.  Gld.  11,  a.  112. 

Andrevert  pol.  Irm.  8.  88,  100  etc.;  Lp.  a.  985 
(11,  375). 

Andreverla)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  230,  252. 
AiitlrHlcrjca , fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  196; 

Lp.  a.  870  (1,  839  (T.). 

Antarpot.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  250). 
Antirpoto  R.  a.  901  (n.  88). 

Antarbod  und  Antarbol  R.  a.  822  (n.  23). 
AndragHls.  4.  Sever.  Sulpic.  (E.  s.  IV,  448). 
Andrrgnrdis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  61. 
Auftrag****-  6.  Hist,  misccll.  17.  Vgl.  Ar- 
dagast. 

Anftriaiifl.  9.  Pol.  R.  s.  33  zwml. 
AtldrrgiindiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  233. 
Aitdreliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  69. 
Antarmar.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  692). 
Antermar  Mchb.  sec.  9.  (n.  601). 

Andrald.  11.  Guerard  c.  a.  1037  (append. 
zum  pol.  Irm.  i.  355). 

Bei  gelegenheit  dieses  Stammes  erwähne  ich  aus 
Jorn.  den  angeblichen  GolhenkUnig  Antriregirus  aus 
der  zeit  des  Darius  Hystaspes. 

Der  sich  besonders  häufig  findende  n.  Andreas 
oder  Andreas  ist  wahrscheinlich  oft  als  deutsch  zu 


betrachten;  desgleichen  Andres  und  Antres,  welche 
ofl  bei  Mchb.  scc.  9 Vorkommen,  und  endlich  Andreia 
pol.  K.  s.  61,  womit  za  vgl.  Andrea  ebds.  s.  87. 


Aiicgast,  Anele  s.  AN. 

ANG.  Die  oyywi'S?,  welche  sich  hei  Agathias. 
Eustathius,  Suidas  und  Pacbymeres  in  der  bedeutung 
von  hastae  Francorum  finden,  uud  welche  noch  im 
ahd.  ango  (stachel,  angel)  Übrig  sind,  passen  am 
besten  zu  den  folgenden  formen,  obwol  auch  encho 
knecht  (ursprünglich  wol  knabe)  nicht  unbedingt 
abgewiesen  werden  darf.  In  Romane  (8)  scheint 
ANG  auch  als  zweiter  theil  der  composition  vor- 
zukommen. 

Anclio.  8.  Tr.  W.  a.  780  (n.  107). 

Nhd.  Anke,  Encke? 

AiijKf‘di*iidi»,  fern.  9.  Pol.  s.  70. 

Aiiftofrid.  9.  Pol.  R.  s.  43,  48. 

AiigatlieuH)  burgund.  u„  Gr.  diut.  II,  359. 

Altcoln.  8.  Pol.  Irm.  s.  230.  Vgl.  Hane-. 

Angmilltt,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51.  Verderbt? 


ANGAN.  Die  folgenden,  der  mehrznhl  nach 
fränkischen  nameu  scheinen  theilweise  nur  ein  er- 
weitertes ANG  (s.  ds.)  zu  enthalten;  dass  ängan 
molestia,  necessitas  darin  steckt,  ist  von  einem 
andern  theile  wahrscheinlich.  Vgl.  Grimm  gesch. 
d.  dtsch.  spr.  s.  707. 

AiigRiiheH.  7.  Pd.  a.  685  (n.  404). 

Engiubcrt  Gld.  II,  a,  98. 

Eiiglnpisrc,  fern.  11.  Sl  P. 

Aiigantrudtis,  fern.  7.  Pd.  a.  692 (n. 429) 

Esiginliart.  Gld.  II,  a,  98. 

AiigniililldiN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  212. 

Augaoildis  pol.  Irm.  s.  212. 

Aogeoildis  pol.  Irm.  s.  242. 

Knginrat.  Gld.  II,  a,  98. 

Aiigniiileo.  9.  Dr.  n.  343  (fehlt  bei  Schn.). 

Angandco  mit  var.  Agadeo.  Agandeo.  Agantheo 
bei  P.  1,  198  (Einh.  ann.). 

Ahn.  Anganlyr.  Ags.  Angenfedv. 

Aiisinuir.  8.  P.  II,  279  (gest.  abbat.  Fontan.). 

Angenulf  P.  III,  534  (Kar.  11  capit ). 

Eugenulf  P.  X,  572  (chron.  S.  Huberti  Andag.). 
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AiiKedrudi«  s.  ANG.  Angel  - s.  ANGIL. 
Angen-  s.  ANGAN. 

ANGIL.  Merkwürdig  ist  der  Ursprung  dieses 
nur  anlautend  in  n.  vorkoiumeuden  stummes.  Der 
stamm  l.NGO  nämlich  (s.  ds.),  erweitert  durch  das 
unendlich  häufig  bei  uamen  gebrauchte  suffix  L 
(s.  hierüber  im  anfange  des  buchstaben  L),  traf 
mit  dem  christlichen  fremdworte  angil  (augclus) 
zusammen  and  bildete  so  die  doppelquelle  dieses 
zwittcrartigen  ANGIL.  Interessant  wird  cs  sein, 
die  Sphären  in  Zukunft  chronologisch  und  dialek- 
tisch zu  scheiden,  in  dcuen  sich  der  einfluss  des 
griechischen  Wortes  einerseits  schon  kundgieht, 
andrerseits  noch  nicht  findet.  Merkwürdige  data 
zu  dieser  Scheidung  bieten  sich  schon  jetzt  dar, 
Wiez.  b.,  dass  Angil-  Tür  lngal-  nur  in  dem  späteren 
theile  des  pol.  Irm.  von  s.  137  an,  nicht  am  aufange 
desselben  eintritt.  Das  pol.  R.  kennt  24  hichcr 
gehörige  nameufomien , darunter  keine  mit  E,  nur 
eine  mit  I,  alle  übrigen  mit  A beginnend.  Die 
trad.  Corb.  enthalten  den  stamm  nur  einmal  (En- 
gilfrid),  und  zwar  gehört  der  betreffende  n.  einem 
manne  an,  der  wahrscheinlich  in  Medriki  zu  hause 
ist,  d.  h.  im  sächsischen  Hcssigau,  der  also  wol 
kaum  mehr  ein  echter  Sachse  genannt  werden 
kann.  Bei  Sb  P.  findet  sich  gegen  viele  Angil- 
und  Engil-  nur  ein  einziges  Ingel-,  welches  noch 
dazu  nachweislich  einem  Kranken  von  Troyes  an- 
gehört. 

Genug  wir  haben  jedenfalls  die  Vermischung 
wenigstens  zweier  quellen  zur  bildung  unsere  stam- 
me« anzunebmen,  denn  weder  die  eine  noch  die 
andere  würde  allein  die  nngcmcine  Verbreitung 
und  die  mannigfaitigkeit  der  formen  genügend  er- 
klären. Sollte  nicht  drittens  auch  noch  der  v.  n. 
der  Angeln  seinen  antheil  an  diesen  formen  haben? 
Leo  hält  die  hieher  gehörigen  n.  für  componirt 
mit  dem  gälischen  cingeal  licht  (ferieuschr.  1.  110 
f.),  was  wenigstens  historischer  begründung  ent- 
behrt. Nicht  geleugnet  werden  soll  damit  jedoch 
alle  und  jede  berührung  des  keltischen  mit  diesem 
stamme.  Ich  ordne  die  folgenden  nainen  nach 
ihrem  anlante  in  der  reiheufolge  A,  I,  E. 
Angilo.  7.  Test.  Ermentr. 

Angelus,  das  sich  Öfters  als  n.  findet,  mag  mit- 
unter deutsch  sein.  * 
bgilo  Gld.  II.  a.  116. 


00 


Engilo  St.  P. 

Eiagil  St.  P. 

Engelo  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Nhd.  Angele,  Engel,  Engele,  Engeil,  Ingel. 
Angala,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  137,  208. 
Augila  tr.  W.  a.  737  (n.  47). 

Angilfa  pol.  K.  s.  64. 

Auguilla  (so)  pol.  R.  s.  86. 

Engila  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  8 (n.  2153); 

U.  a.  926  (n.  146);  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Engeln  P.  VI,  229  not.;  Laur.  sec.  8 (n.  3783); 
Gnd.  a.  959;  H.  a.  963  (n.  178);  Lc.  a.  1083 
(n.  234). 

Angelin.  9.  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.). 

Nhd.  Hengelein. 

Anicelom.  9.  P.  VIII,  338  (Sigeberi.  chron.), 
574  (annalista  Saxo). 

Engilnio.  9.  R.  a.  822  (n.  22).  Der  genit. 

Engilmonis  bei  R.  a.  814  (n.  18). 
Kngilauie,  fern.  Gld.  II,  a.  122. 
Angeltama,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
AiiKilbnlsl.  8.  Pd.  a.  710  (n.  478;  Mab. 

ebds.);  H.  a.  726  (n.  41). 

Angilpald  Mchb.  sec.  8 (n.  20);  St.  P. 
Angylbald  Pd.  a.  711  (n.  479). 

Angelbald  St.  P.  a.  942. 

Anglebold  pol.  R.  s.  45. 

Ingalbold  pol.  Irm.  s.  58,  83  elc. 
lngilbald  Gld.  II,  a,  114,  116. 

Inglebold  pol.  Irm.  s.  103. 

Engilhald  P.  VIII,  566  (annalista  Saxo);  l.aur. 

mehrm. ; Lc.  a.  805  (n.  27);  Ng.  a.  808 
Engilbalt  Laur.  sec.  9 (n.  3011). 

Engilpald  Sl.  P.  mehrm. 

Engilbold  Ng.  a.  785  , 822;  necr.  Aug.;  Laur. 

sec.  9 (n.  547). 

Engilbolt  Gud.  a.  1056 
Engilpold  St.  P.;  Ng.  a.  802 
Engilpolt  St.  P. 

Enkiibold  Gld.  11,  a,  122. 

Encbilbold  Ng.  r.  812. 

Acugilbald  urk.  v.  704  (n.  29)  H.  u.  (n.  461)  Pd. 
Eingilbold  G.  a.  964  (n.  17). 

Eingilpald  St.  P. 

Engelbolt  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Hengilbold  Ng.  a.  858. 

Hengcrbold  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11)  scheint  ein 
unorganisches  II  empfangen  und  zugleich  eine 
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dissimilation  de«  1 zu  r erfahren  zu  haben,  wie 
derselbe  dialect  auch  Guillemms  für  Guil- 
lelmus  u.  dpi.  hat. 

Knffilbero.  9-  P.  XI,  229  (chron.  Bcnedic- 
lobur.);  M.  B.  a.  1933  (VII). 

F.ngilpero  SL  P.  oft;  M.  B.  sec.  9 (I,  III.  XI); 

H.  a.  891  (n.  122);  Gud.  a.  893. 

Enkilpero  Gld.  II,  a,  98. 

Engelpero  M.  B.  a.  898.  899  (I,  III.  XI). 
Engilpero  neben  Egilpero  M.  B.  a.  891  (XXXI). 
0.  n.  Engelbereshouun. 

Eiigilplrin,  fern.  9.  St.  P.  Öfters;  Mehl». 

sec.  11  (n.  1168). 

Engilpirn  Mchb.  sec.  9 (n.  682). 

Engilperio  St.  P. 

Engilhern  Schn.  a.  812;  I)r.  schreibt  ebds.  (n. 
289)  Egilbcrn. 

Angilberlit.  7.  B.  v.  Mailand  sec.  9:  b.  v. 

Freisingen  sec.  11. 

Angilberht  St.  P.  zweimal. 

Angilperht  St.  P.  dreimal. 

Angilbert  P.  I,  II  rnehrtn.;  III,  396  , 430  (Illud. 
II  capit.);  V inehrin  ; VIII,  168  (Ekkeh.  chron. 
univers.);  X,  299  (vH.  S.  Magnerici);  Kg.  a. 
785. 

Angilpert  Gld.  II,  a,  112. 

Angalbert  pol.  Irm.  s.  212. 

Anglibercth  Pd.  a.  692  (n.  431;  Mab.  ebds.). 
Anglibert  St.  M.  a.  709. 

Anghilbert  P.  I,  178  (ann.  I.auriss.). 

AngelbertP.  V mehrm.:  VIII  563  (annalista Saio); 
X,  104  (catal.  archiepp.  Mediol.);  Guerard  a. 
890;  pol  R.  s.  53.  55  etc.;  St.  M.  a.  1002. 
1068 

Anglebert  P.  III,  429  (Kar.  II  capitul.):  Pd.  a. 

702  (n.  454);  pol.  R.  s.  72  , 74  etc. 
ingalbcrl  pol.  Irm.  s.  15.  36  etc. 

Ingilbreht  nccr.  Aug. 

Ingilbert  Gu#rard  a.  828. 

Ingelbert  P.  X,  356  (Hugon.  chron.);  XI.  413 
(chron.  Adligem.);  St.  P.;  pol.  Irm.  8.  111. 
Inglebert  Pd.  c.  a.  718  (nachtr.  n.  42). 

Iggelberl  P.  VIII.  400  (Sigeb.  auctar.  Affigem.). 
Aengilperht  St.  P. 

Aengelhert  H.  a.  709  (n.  32);  Pd.  ebds.  (n.  474». 
Engilbreht  Laur.  sec.  8 (n.  6);  Ng.  a.  785; 
necr  Aug. 

Kngilperht  St.  P.  oft. 


Engilbert  P.  I,  78  (ann.  Sangall  ),  350  (Enh. 
Fuld.  ann.);  II,  35  (abbat.  S.  Gail,  catal.),  67  • 
(Ratperti  cas.  S.  Gail.),  103—111  (Ekkeh.  cas. 
S.Galli);  VI,  VII  Öfters  ; Ng.  a.784,  791,  797. 
799  , 805  , 815  , 818  , 821,  826;  Laur.  öfters; 
l)r.  a.  797  (Schn.  ehds.  Engilpraht);  M.  B.  a. 
1002,  1004  (VI,  XI),  1073  (I);  Gudrard  a. 
1076;  Sl  P.  mehrm. 

Engelbert  P.  II.  463  (Einh.  vit.  Car);  VI,  853 
not.  (Petr.  Damian,  vit.  S.  Romualdj);  31.  B. 
sec.  11  (IV,  IX,  X,  XI,  XIV). 

Kugilpreht  St.  P.  öfters. 

Engilperth  St.  P. 

Engilpert  P.  II,  78  (Ekkeh.  cas.  S.  Gaili);  Ng. 

a.  809.  812,  819. 

Engilperaht  Schn.  a.  817. 

Engilpraht  Schn,  a 796;  St.  P.:  Dr.  a.  823  (o. 

422),  wo  Scbn.  das  sinnlose  Eugilgraht  liest. 
Engilbret  nccr.  Aug.;  Ng.  a.  817. 

Engilpret  Ng.  a.  808,  827. 

Engelprehl  M.  B.  sec.  8—11  (VII— IX). 

Engilprhet  (so)  Gld.  II,  a,  122. 

Heugilperht  Sl  P 

Aengelhert  neben  Aegelbcrl  H.  a.  712  (u.  35). 
ilielberl  für  Engelbert  II.  a.  1093  (o.  294). 
Agilbert  bei  P.  V auch  für  Angilben. 

Egilbert  mit  Engilbert  verwechs.  P.  VII. 

Nhd.  Engelbart,  Engelberdl,  Engelben,  Engel- 
brecht. 

0.  n.  Kngilbcrtis  riuti. 

■ iifcnlberta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  95,  103. 
Angalbergcn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Angelberga  P.  V Öfters;  IX,  603  , 605  (chron. 

mon.  Casin.);  Lp.  a.  909  (II,  71). 

Anglehergia  (so)  pol.  R.  s.  105. 
lugalherga  pol.  Irm.  s.  9,  135. 

Ingilberga  P.  III,  518  (Kar.  II  capitul.). 

Ingilbrich  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

Ingelberga  P.  I,  471,  477  , 493  f.  (Hincm.  Rem. 
ann.);  A.  S.  Jan.  1. 

Engilhirg  Gld.  II,  a,  122  neben  Engilbric,  Engil- 
bricb,  Engilpiric,  Engilberc. 

Engilpirc  Sl.  P. 

Engilbiric  Ng.  a.  886. 

Engilberga  P.  I.  514  (Hincm.  Rem.  ann.). 
Engelberga  P.  I,  481,  482  , 485  (Hincm.  Rem. 

ann.);  V öfters. 

Eingilpirc  Sl  P, 
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Ingelprnnd.  10.  Lp.  a.  973  (II,  307). 

■ ngllbodo.  8.  Lgd.  a.  806  (I,  n.  13). 
lugalbod  pol.  Inn.  a.  136. 

Engilpoto  St.  P. 

Aiigilhiirgn,  fern.  8.  Laar.  aec.  8 (n.  348). 
Angciburgis  Mab.  a.  903. 

Iugalburgi8  pol.  irm.  s.  83,  148. 

Ingelburgia  pol.  Fossat. 

Eogilburg  l)r.  a.  792  (vgl.  Gilbnrg). 

Eugilburc  Laar.  aec.  8 (n.  1330);  R.  a.  82t 

(d.  21). 

Engilpurc  Mchb.  aec.  8 u.  9 (n  151,  336);  St. 
P.  öfters. 

Engilbrac  Gld.  II,  a,  122. 

Engilpurg  Gld.  II,  a,  122. 

Eogilparch  St.  P.  öfters. 

Eaghilpurc  St.  P. 

Iiiglldan.  8.  Laar.  aec.  8 (u.  1212). 
Engildaiii.  8.  Laur.  aec.  8 (o.  493);  etwa 
’=  Engildanus? 

Eaigcldlch.  9.  Mrkgrf.  v.  Oealreicb  aec.  9. 
M.  B-  a.  895  (XXXI). 

Angildriida,  fern.  8.  P.  VII,  110  (Herim. 

Aug.  cbron.). 

Angildrud  St.  P. 

Angilthrud  Ir.  W.  a.  777  (n.  93). 

Angildruth  P.  II,  366  (vit.  S.  Sturmi). 
Aagellradia  pol.  R.  s.  46,  63  etc. 

Ingaltrud  pol.  Irm.  a.  11,  17  etc. 

Ingildrudis  P.  I,  376  (aoa.  Faid.),  461  (Hincm. 
Rem.  aan.). 

lngildrat  H.  a.  909  (n.  136). 
logeltrudis  pol.  R.  s.  43. 
lngeltrud  P.  II,  67t  (Nithardi  bist.);  pol.  Irm. 
a.  57. 

Engildruda  Ng.  a.  804,  803. 

Engildrudis  P.  I,  373  (Regin.  chron.). 

Engildrud  St.  P.;  Laur.  aec.  9 (n.  216,  3156). 
Eugildruth  Laur.  sec.  8 (n.  472). 

Eagildrut  Laur.  mehrm. 

Engiltrud  Ng.  a.  803. 

Engiltratb  Laur.  aec.  8 (o.  1223). 

Eugeldrudis  P.  VIII,  578  (anualista  Saxo) 
Engeldurd  (so)  Gld.  II.  a,  122. 

Ingelflid.  8.  Pol.  Irm.  s.  111. 
EiikIItoIcIi.  8.  Mchb.  aec.  8 (n.  146). 
Enycilforllt.  8.  St.  P. ; ebda,  auch  Eugiluohrt, 
Eugilfort,  Engiluord,  Eingiluorht. 


Angilfrid.  6.  St.  P.  dreimal. 

Angilfrit  St.  P. 

Anglifrid  Pd.  a.  745  (n.  586). 

Aogelfrid  iustr.  vendit.  Gnodilebi  a.  540  bei  Sp. 
u.  b.  M.  (a.  118). 

Angelfred  P.  1,  626  (coatin.  Regin.), 
logalfrid  pol.  Irm.  a.  140,  170. 
lngilfrid  pol.  Irm.  8.  262. 

Ingalfred  pol.  Irm.  a.  193. 

Ingelfrid  pol.  Irm.  s.  151. 

lngelfrcd  P.  V,  342  (Liudpr.  hist.  Ott.). 

Engilfrid  IVg.  tr.  C.  467;  St.  P.  öfters ; Laur. 

aec.  9 (n.  514). 

Engilfril  St  P. 

Engilfrid  mit  var.  Engilfril  und  Erchanfrid  M. 

B.  a.  888  (XXXI). 

Engalfrit  St.  P. 

Engclfrid  G.  a.  967  (n.  20). 

Engelvrid  Ng.  a.  834. 

Angelfred  mit  var.  Ingalfred  P.  I,  626  (Regia, 
chron.). 

Angesfred  Lp.  a.  975  (II.  326)  ial  wo!  Angel- 
fred zu  lesen. 

Khd.  Engelfried. 

Engllfrit,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (a.  491). 
Engelurit  (fern.)  Gld.  II,  a,  122. 

Engllgold  (so),  9.  Ng.  a.  861. 
Angalgnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  224. 

Ingalgar  pol.  Irm.  a.  43.  78  etc. 

Ingiigar  Lgd.  a.  968  (II,  n.  102). 

Ingelger  P.  III,  539  (Kar.  II  capitul.);  pol.  Fosaal. 
Inghilgar  Pd.  a.  526  (n.  108),  538  (n.  131). 
Engilgar  Gld.  II,  a.  114. 

Engilger  St.  P.  mehrm.;  Ng.  a.  785.  826;  Laur. 

aec.  9 (n.  367). 

Engilker  Gld.  II,  a.  122. 

Eugliger  Schn.  a.  811;  Dr.  schreibt  hier  (n  236) 
Euglinger. 

Engelgar  conc.  Pistens  aec.  9. 

Eingilger  Lc.  a.  1091  (n.  245). 

Engclger  Ng.  a.  883. 

IiigalgHrduM.  8.  Pol.  Irm.  a.  136. 
AiigllgnrdiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  235. 
Angjlganl  Laur.  aec.  8 (n.  966). 

Ingalgardis  pol.  Irm.  a.  87. 

Engilgart  und  Engilcart  Gld.  II,  a.  122. 
Engelgart  Ng.  a.  876, 
liignlgnud.  9.  Pol.  Irm.  a.  209. 
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Eugilgoz  M.  B.  a.  892  (XXXI):  Laur  tec.  9 
(n  2913). 

Enjcilffund,  fern.  9.  K.  a.  851  (n.  118). 

.1  iiKleliallliN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47. 

Angelhagdis  pol.  R.  s.  75. 

Anglehagdis  pol.  R.  s.  75,  77. 

Engilheid  Gld.  II.  a,  122. 

Anglewaidis  pol.  R.  s.  105  hielier? 
Aisgilliart.  8.  B.  \.  Magdeburg  »ec.  11. 

Mcbb.  sec.  9 (n.  292);  Sl.  P. 

Angelard  Mab.  a.  905. 
logalhard  pol.  Irm.  s.  78,  89. 

Ingalard  pol.  Irm.  s.  43,  139. 

Engilhard  P.  VII,  155  (l.amberti  ann,),  272 
(Bcrthold.  ann.);  IX  Öfter»;  St  P.  Öfters; 
Laur.  »ec.  9 (n.  377,  513). 

Engilharl  Schn.  a.  779;  Schn.  a.  824,  c.  a.  890 
(l)r.  liest  hier  an  beiden  stellen  Kgilhart); 
Ng.  a.  824,  825:  Mchb.  sec.  9 (n.  335);  M. 
B.  a.  837  (IX);  St.  P.  Öfters;  Laur.  sec.  9 
(n.  3434). 

Kngilarl  St.  P. 

Enkilhart  Gld.  II.  a.  98. 

Engelhard  P.  VIII,  688  (annalista  Saxo):  H.  a. 

909  (n.  136);  Lc.  a.  1063  (n.  200). 

Eugelharl  M.  B.  a.  1060  (VI). 

Engelard  P.  VII,  23  (ann.  Blandin.). 

Hcngilharl  Ng.  a.  907. 

Eggilhard  für  Engilhart  P.  VIII,  199  (Ekkeh. 

chron.  univers.).  694  (annalista  Saxo). 

Nbd.  Engelhard.  Engelhardt,  Engelbart.  Englerl. 
Aiijgcllicr,  8.  Laur.  sec.  8 (n.  181). 
Anglcher  pol.  R.  s.  9,  42. 

Angalar  pol.  Irm.  s.  208. 

Angaler  pol.  R.  s.  64. 

Angelar  P.  V und  IX  Öfters. 

Angeier  pol.  R.  s,  79. 

Ingalhar  pol.  Irm.  s.  40. 
luglehar  pol.  Irm.  s.  113. 

Ingelerius  qui  et  Ingczo  Lp.  a.  1000  (II,  430). 
Aengilheri  Sl.  P. 

Engilheri  St.  P.  zweimal. 

Eogilherc  Gld.  II,  a,  122. 

Engilher  l)r.  a.  795;  Laur.  mehrm.:  Mg.  a.  807. 
Engelbaris  (gen.  msc.)  Pd.  a.  703  (n.  457)  siel- 
leicht  Engelharis  zu  lesen  1 
llinclear  pol.  Irm.  s.  98  vielleicht  hieher. 

Nhd.  Eugeler,  Engler. 


Infcnlnria,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  184. 

Kilglliiad.  9.  I)r.  a.  819  (n.  383);  die  form 
ist  unsicher,  da  Schu.  hier  Engilhard  liest. 

IiiJXitlllfttlN.  8.  Pol.  Irm.  s.  159.  Steht  - haus 
für  - hadus? 

Ingalaus  pol.  Irm.  s.  139,  141. 

Ingelhaus  pol.  Irm.  s.  35. 

AnjcillM'liu.  8.  Schn.  a.  776. 

Ingellelm  P.  IX,  107,  132  (chron.  Novalic). 

Ingelelm  Guerard  a.  1098. 

Engilhelm  St.  P.;  Laur.  mehrm.;  Ng.  a.  820, 
824,  849;  K.  a.  846  (n.  113). 

Engalhelm  St.  P. 

Engelhelm  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Engilclm  H.  a.  926  (n.  146). 

Engelelm  Guerard  a.  1085. 

Angelelin  conc.  Gompend.  a.  757  ist  wol  An- 
gelelm zu  lesen. 

Anglt'ltlldlis,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  46,  51  etc. 

Ingilhiidis  pol.  Irm.  s.  248. 

ingalhildis  pol  Irm.  s.  256. 

Ingilhilt  Dr.  a.  867  (n.  597);  Schn,  hat  hier 
Engilhilt. 

Ingelildis  pol.  Irm.  s.  87. 

Engilhilt  Mchb.  sec.  9 (n.  623);  St.  P.  zwml. 

Eingilhill  St,  P. 

Hinclehildis  pol.  Irm.  s.  138,  139. 

Ingulhilt  Schn.  a.  824  ist  wol  falsch,  da  Dr.  hier 
(n.  425)  Inguhill  liest. 

EngUlioli.  8 Sl.  P. 

An|gnlranuiiiN.  8.  B.  v.  Metz  sec.  8:  b. 
v.  Meaux  sec.  10. 

Angalramuus  Mab.  a.  777. 

Angilramnus  P.  111,  75  (Kar.  M.  Capital  );  IV, 
B,  35  (Benedict,  capilul.) ; VI,  353  ff.,  370 
(vit.  Joh.  Gorz.);  Paul.  diac.  VI,  16. 

Angilrammus  P.  I,  47  (ann.  Alam.). 

Angelramnus  P.  U,  269  (calai.  episc.  Mett.); 
V,  156  (ann.  S.  Vincent.  Mett);  X,  165 
(gest.  Trevcr.). 

Angelrannus  P.  X,  640  (gest.  episc.  Tnllens.): 
pol.  R.  s.  50,  65  etc. 

Angerannus  f.  Angelr.  P.  XII,  540  (gest.  episc.  Mett.). 

Ingalramnus  pol.  Irm.  s.  91,  134. 

Ingilramnus  P.  I,  299  (chron.  Moissiac.). 

lngelramnus  P.  111,  516  (Hlud.  Germ,  capit.), 
VII,  24  (ann.  Blandin.);  IX,  491  (gest.  episc. 
Camerac.). 
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Ingelrannns  Guerard  a.  108!» 

Inghelramnus  P.  VII,  23  (ann.  Blandin  V 
Iggelramnus  Mab.  a.  1MI5. 

Ingclrannus  P.  VIII,  445  (Sigel),  auctar.  Laudun.  ), 
471  (Sigeb.  auctar.  l'rsicamp.). 

Engilramnns  P.  I,  378  (ann.  Faid.);  11,  237 
(ann.  brcv.  Fuld.) ; III,  426  , 458  (Kar.  II 
capil.);  V,  117*  (ann.  Fuld.). 

Engilrammus  P.  I,  5!>4  (Regln,  chron.);  II,  65 
(Raperli  cas.  S.  Gallij ; Laur.  mehrra. 
Engilhramnus  P.  V,  117*  (ann.  Fuld.). 
F.ngillirani  Mclib.  sec.  9 (n.  442);  St.  P.  zwml. 
Knghilramnns  P.  I,  34  (anu.  Lauresh.). 

Engilrani  necr.  Aug.;  St.  P.  öfters. 

Engelramnus  P.  I,  480  (Hincm.  Rem.  ann.);  X, 
622  (chron.  S.  Hubert!  And&g.). 

Engeirannus  P.  I,  498  (Hincm.  Rem.  ann  );  X. 

611  (chron.  S.  Huberti  Andag.). 

F.ngelram  M.  B.  c.  a.  1080  (XIII). 

Ilengilram  St.  P. 

Ilengelrannus  pol.  Fossat. 

Engilrotl.  8.  St.  P. 

Eugilruod  St.  P. 

■Cngilliiilt.  9.  So.  oder  vielmehr  verderbt 
Engiluhlt  bei  St.  P.  Flir  Engilhilt? 
InjERliliid.  8.  Pol.  Irm.  s.  43.  Flir  Ingalland? 
oder  für  lugo-land? 

Engillind.  fern  9.  Mclib.  sec.  9 (n.  414); 
Schn.  a.  824 ; St.  P. 

Aiigilniitn.  8.  laur.  sec.  8 (n.  502);  St.  P.; 

Schn.  a.  804. 

Ingalman  pol.  Irm.  s.  139. 

Engilman  P.  IX,  250  (Gundecliar.  lib.  pont. 
Eichstet.);  I.aur.  sec.  8 (n.  390,  483);  St.  P. 
öfters. 

Engelman  M.  B.  a.  828  (V1U). 

Nhd.  Engelmann. 

Angelmnr.  6.  M.  B.  a.  829  (XXXI). 

Ingalmar  pol.  Irm.  s.  56,  90  etc. 

Ingilmar  pol.  Inn.  s.  261. 

Inghilmar  Pd.  a.  527  (n.  128). 

Engilmar  P.  1,  414  (anu.  Fuld.);  111.561  (Arnulf 
capit.);  IV,  B,  171  (synod.  ßaioar.  sec.  X); 
VI.  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.),  570  (Arnold, 
de  S.  Emmer.);  St.  P.  melirm  ; M.  B.  a.  890. 
893,  903  (XXXI).  898  (XI),  1033  (VII). 
Engelmar  St.  P, 

0.  n.  Engelmaresperg. 


Angilsnod,  msc.  u.  fern.  9.  B.  v.  Soissons 
sec.  9.  Gone.  Pistens.  a.  862. 

Engilmot  St.  P. 

Engilmnal  tr.  \V.  a.  858  (n.  49). 

Engelmuot  Gld.  II,  a,  122. 

0.  n.  Engilmuolesberg. 

Anicelinosla,  fern.  10.  I-gd.  a.  998  (II,  n. 
133);  M.  c.  a.  1000  (n.  39)  neben  dem  ver- 
derbten Aimoldis. 

Angt-Iiiiiiud.  8.  Mab.  a.  905 ; St.  M.  a.  1065. 
Engilmunt  Schn.  a.  836;  St.  P. 

Engilmund  tr.  IV.  a.  783  (n.  217). 

Engelmund  P.  VII,  23  (ann.  Blandin.). 
Engilnlu,  fern.  8.  Dr.  a.  796  (n.  113;  Schn, 
ebds.). 

Egilniu  Dr.  a.  841  (n.  530;  Schn,  ebds.)  wol 
hieher. 

Engilnot  s.  Angilsnot. 

I ngclii»iiii>>>  9.  F.p.  Sagiens.  Conc.  Wormal. 

a.  833;  jedeufalls  irrthum. 

■ sigHlrnd,  msc.  u.  fem.8.Pol.  Irm.s. 247, 270. 
Engilrad  St.  P.  mehrra. 

Engilrat  Ng.  a.  824;  Schn.  a.  848  (wo  Dr. 
n.  555  Eigilrat  liest);  St.  P.  öfters;  Laur. 
mehrmals. 

Enkilrat  Gld.  II,  a,  122. 

Hengilral  Gld.  II,  a,  124. 

Nhd.  Angelrath. 

Atigilrada,  fern.  8.  Laur.  mehnu. ; H.  a. 

955  (n.  167). 

Angelrada  pol.  R.  i.  35,  102;  St.  M.  a.  1002 
Ingalrada  pol.  Irm.  s.  9,  14  etc. 

Engilrata  Mclib.  sec.  9 (n.  517). 

Engilreda  H a.  955  (n.  167). 

Engelrada  P.  X,  534  (gest.  abbat.  Gemblac.). 
Engiltrada  II.  a.  955  (n.  167). 

Henghilrata  Ng.  a.  831  (ts.  248)  neben  Hengfailta. 
Angelrlclt.  8.  Pol.  R.  s.  50,  65  etc. 
Anglerich  pol.  R.  s.  105. 

Ingalrich  pol.  Irm.  s.  139. 

Engilric  Lc.  a.  948  (n.  103). 

Engilrih  Mclib.  sec.  8 n.  9 (u.  171,  367);  necr. 
Aug.;  St  P.  öfters. 

Engilrich  M.  B.  a.  837  (IX),  893  (XXXI);  Lanr. 
sec.  9 (n.  2187,  2461). 

Engelrich  K.  a.  1091  (C.  S.n.  12);  eonc.Lcmo- 
vicens.  a.  1031. 

Engilrfd.  8 St.  P. 
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Kiigilgacli.  10.  R.  a.  973  (n.  107).  Etwa 
verderbt  für  Engilscalch? 

EntcilwHlr.  3.  P.  VII,  110  (Herim.  Aug. 
chron  );  St.  P.;  Dr.  sec.  9(o.  220),  wo  Scho. 
F.ngilscale  schreibt. 

Aengilscalh  St.  P. 

Engilscalch  P.  I öfters;  III,  426  (Kar.  II  capit.) ; 
V,  140  (aun.  Eiosidl.);  St.  P.;  Mchb.  sec.  8 
n.  10  (o.  122,  989). 

Engilscalb  Mchb.  sec.  10  (o.  989);  St  P.  öfters; 

oecr.  Aug. 

Enghilscalh  St.  P. 

Eogilschalch  St.  P. 

Engilschalh  St.  P. 

Engclscalc  Scho.  a.  900. 

Eiogilscalh  St.  P. 

Eiogilscalch  St.  P. 

Hieher  auch  wol  die  formen: 
lugiseale  P.  III,  452  (Kar.  II  capit.). 

Engiscalc  und  Eugiscalch  P.  III,  426  (Kar.  II 
capit.). 

Engischalc  P.  III,  458  (Kar.  II  capit.). 
AngilMisidi*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Angelsindis  pol.  Irm.  s.  212. 

Ingalsiodis  pol.  Irm.  s.  12,  17  etc. 
lugelsindis  pol.  Irm.  s.  178. 
logelsinda  Lp.  a.  991  (II,  390). 

Ingiisiod  Lgd.  a.  862  (1,  n.  87). 

Engilsind  Ng.  a 837. 

HeDgcIsent  pol.  Fossat. 

Hiezu  viell.  Iagalsis  pol.  Irm.  s.  205. 
AngilMiiol,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  175). 
Engilsnot  Mchb.  sec.  8 (u.  179,  243). 
Engilsonol  (so)  St.  P. 

Hieher  wol  noch: 

Engisnuot  Gld.  II.  a,  122. 

Engiloot  Mchb.  sec.  9 (n.  363). 

Kligilwoai.  8.  St.  P.  zwml, 
AngiUiilnila,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  773  (n. 
128),  774  (n.  53). 

Engilswinda  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Engilswindi  K.  a.  786  (n.  30;  N'g.  ebds.). 
Engilsviut  Laur.  sec.  9 (n.  1961,  3156);  M.  B. 
sec.  II  (VI). 

Engclswint  H.  a.  853  (n.  87). 

Anglldeo.  8.  Or.  a.  874  (n.  610). 

Angaldeo  necr.  Fuld.  a.  880. 
lngalteus  pol.  Irm.  s.  33. 


Ingillhie  P.  IV,  B,  166  (Olt.  M.  pact ). 

Engildiu  St.  P.  öfters. 

Kngildio  Mchb.  sec.  9 (n  729);  M.  B.  a.  916 
(XXXI),  sec.  II  (VI);  St.  P. 

Engildieo  P.  I,  410  (aun.  Fuld  ). 

Engildeo  P.  XI,  220  (chron.  Benedictobnr.) , M. 
B.  c.  a.  750,  828,  c.  a.  1030,  c.a.  1060  (VI, 
VII,  VIII);  SL  P.  öfters. 

Engiltheo  Gld.  II,  a.  98. 

Engildie  St.  P. 

Engoldie  (so)  necr.  Ang. 

Hengildeo  P.  XI,  220  (chron.  Benedictobnr.). 
Ags.  Angclpcov.  Nhd.  Hiukeldey? 
Kugitssat.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2256). 
AiigelHulls,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  49. 
Anglaald.  8.  ürk.  v.  7»)  H.  (n.  39)  o.  Pd. 
(n.  516). 

Eugilald  Xg.  a.  812. 

Engilwaii.  8.  St.  P.  dreimal,  Laur.  dreimal : 
Hd.  m.  S.  a.  1068  (II,  89). 

Engivan  Laur.  sec.  8 (n.  351)  wol  für  Engilvan. 
Kiigilttar.  8.  St.  P. 

Engelwerus  Pd.  a.  703  (n.  457). 

Kugelst  ara,  fern.  8.  P.  VII,  21  (ann. 
Blandin.). 

Engelwara  mit  var.  Egelwara  Pd.  a.  703  (n.  457). 
Ksigiltsart.  8.  Laur.  sec.  8 g.  9 (n  1330, 
2313). 

Kngilttib,  fern.  Gld.  II,  a,  122. 

Anglest  aidiw  s.  Anglehaidis. 
Astgloidi*,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
Kagilttic.  Gld.  II,  a,  122. 

Engilwich  St.  P. 

Kngllttiha,  fern.  9.  R.  a.  821  (n  21). 
Engilwih  Mchb.  sec.  8 u.  9 (z  b.  n.  179,  495); 
Dr.  a.  800  (Schn,  schreibt  hier  Engilwiz); 
St.  P.  zwml. 

Angloiii.  9.  Pol.  R.  s.  44,  64. 

Ingilwin  P.  III,  426,  539  (Kar.  II  capit.). 
Ingelwin  P.  I,  467  (Hinein.  Rem.  ann  );  III.  534 
(Kar.  II  capit.). 

Engilwin  P.  I,  471  (Hincm.  Rem.  ann.),  440 
(Prud.  Trcc.  ann.). 

Engelwin  P.  I,  521  (ann.  Vedast.);  IL  200  (ann. 
Vedast.). 

Ingalstl».  8.  Pol.  Irm.  s.  89,  114. 

Engilwiz  Schn.  a.  800  (vgl.  Engilwiha). 
Aiigllulf.  8.  Dr.  a.  758  (Schn,  liest  Agilulf). 
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Angbilnlf  Laar.  »ec.  8 (a.  1014). 

Angilolf  Ir.  W.  a.  774  (n.  53);  Laar.  »ec.  8 
(n.  989). 

Engilwolf  St.  P.  mehrm. 

Engilulf  Laar.  sec.  8 (n.  2970). 

Engilolf  Dr.  n.  335  (Schn.  ebd».  Egilolf).  Laur. 
»ec.  8 (n  3360). 

Am  Schlüsse  dieses  Stammes  erwähne  ich  noch 
Allffelliciflf  fern.  9.  Pol.  Irm.  g.  207.  Vgl. 
Auselucus  und  Fulcuda. 


An*imiir  s.  ANGAN.  Angofrid,  Aufcu- 
nila  ».  ANG.  Angystis  s.  ANS  (Aasigis). 
AnlbeK,  Anita,  Anniuc  s.  AN.  An» 
niw»  ».  ANS.  Annlvert,  Anno,  Anoin 

».  AN. 

ANS.  Dieser  stamm  wird  nnr  anlantend  ge- 
braucht; einige  seltene  formen  wie  Folchans  (9) 
und  Korans  (9)  gehören  kaum  bieher.  Etymologisch 
fügt  sieb  ANS  zu  ahn.  äs,  ags.  6s  (deus),  wozu 
die  anses  des  Jemandes,  vielleicht  auch  die  clrui- 
kischcn  Araares  (Suelon)  und  die  Algol  bei  lle- 
»ycliius  zu  rechnen  sind.  Die  bedeulung  stimmt 
also  zu  dem  ebenfalls  in  n.  gebrauchten  got-, 
cota-.  Ich  habe  hieber  fast  alle  mit  As-  und  Os- 
anlautenden  n.  gezogen,  indem  ich  in  ihnen  einen 
ausfall  des  n nach  ags.,  ahn.  und  alts.  weise  zu 
erkennen  glaube,  doch  ist  die  Sache  in  einzelnen 
formen  nicht  ohne  bedenken,  namentlich  wenn  noch 
ein  h vortrilt  (vgl.  HAS).  Ausserdem  wird  noch 
der  umstand  zu  erwägen  sein,  dass  die  formen 
As-  und  Os-  zuweilen,  z.  b.  in  den  trad.  C.orb  , 
neben  einander  anftreten,  was  hier  wol  eher  durch 
eine  berlihrung  zweier  Stämme,  als  durch  ein 
schwanken  der  aussprache  oder  durch  eine  unge- 
nauigkeit  in  der  Schreibung  zu  erklären  ist.  Vgl. 
auch  wegen  der  form  Os-  den  slAmm  AUS.  Dass 
hei  St.  P.  die  formen  Aso,  Asperht,  Asfrid,  Ashilt, 
Asni  u.  dgl.  ein  lange»  a haben,  geht  aus  der 
eben  daselbst  vorkommenden  Schreibung  Aas-  in 
denselbenna  men  hervor;  Ans-  erscheint  bei  St.  P. 
nur  ausnahmsweise.  Die  frühere  unhistorische  ety- 
mologie  glaubte  übrigens  in  der  form  Os-  unser 
haus  zu  sehn  und  erklärte  z.  b.  Oswin  und  Os- 
wald durch  hausfreund  und  hauswald. 


Einige  formen  mit  Anst-  könnte  man  auch  bieher 
ziehn,  indem  man  das  t für  eingeschoben  erklärte ; 
ich  habe  mich  aber  durch  überwiegende  gründe 
veranlasst  gefunden,  sie  alle  zu  einem  besondere 
stamme  ANST  zu  vereinen. 

Aliwo.  9 Anniso  b.  v.  Caere  sec.  10. 

Anso  P.  111,  252  (Iliud.  et  Hloth.  capit.);  VI,  13 
(ann.  Laubiens.),  59  (Folcuin.  gest.  abb. 
Lobiens.);  IX,  771  (chron.  mon.  Casin.);  Ng 
a.  816. 

Aso  Wg.  tr.  C.  234;  St.  P.  dreimal. 

Aaso  (so)  St.  P.;  Lc.  a.  1070  (n.  221). 

Anniso  P.  VI,  379  not.  (bulle  v.  Joh.  XV); 

conc.  Rom.  a.  993.  Viel),  mit  euphon.  i? 

Osso  St.  P.  hieher? 

Eso  Wg.  tr.  C.  243,  414  hicher?  • 

Ags.  £sa  bieher?  Altn.  Äsa. 

Anna.  fern.  8.  Frau  des  Langobardenkönigs 
Desideriu*. 

Ansa  P.  I.  40  (ann.  Alam.;  ann.  Nazar.),  75 
(ann.  Sangall );  St.  P. 

Hieher  noch  vielleicht  die  formen 
Osa  St.  P. ; pol.  R.  s.  50,  103. 

Enisa  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  164,  602,  631  u. 
».  w.);  St  P. 

AhI.  9.  W'g.  tr.  C 335,  382,  398. 

Esi  W’g.  tr.  C.  282,  356;  C.  M.  Sept. 

AiihIcIi.  8.  Asico  graf  unter  Otto  I »ec.  10. 
Ansich  Laur.  sec.  8 (n.  2000). 

Asico  P VIII,  662  (annalista  Saxo);  Wg.  tr. 
C.  445. 

Asuco  Wg  tr.  C.  243,  326,  354. 

Asica  (wol  msc.)  W'g.  tr.  C.  233. 

Asico  mit  var.  Elsico  P.  V,  80  (ann.  Quedlinb.). 
Asic  P.  V,  438  (W'idukind.);  VI,  160  (vit.  S. 
Liutbirgae);  VIII,  599  f.  (annalista  Saxo); 
Wg.  tr.  C.  108,  121,  124,  243,  258,  386,390, 
443  , 450;  necr.  Fuld.  a.  962;  Ms.  a.  1049 
(n.  21). 

Asig  qui  et  Adalricus  Mab.  a.  813. 

Ganz  zweifelnd  setze  ich  hieher  die  formen: 

Aesica  (msc.?)  C.  M.  Juni. 

Esico  (und  -us)  P.  V,  VIII,  IX  oft:  C.  M.  Juni. 
Esic  W'g.  tr.  C.  89,  247,  253,  255,  303,  314, 
329,  334,  345,  357,  465,  466;  C.  M.  Nov. 

Esik  Frek. 

Escio  Gr.  I,  493  wol  nicht  hieher. 

7* 
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Nhd.  Assig,  Essich,  Emir. 

Anpoillt,  rase.  3.  Jorn. ; hist,  miscell.  14. 
Ansolo  P.  111,  233  (lllud.  et  llloth.  capil). 
Ansul  Paal.  diac.  Ul.  20. 

Anselo  St.  P.  a.  1003. 

Ansetlus  P.  V.  370  (Flodoardi  ann.);  VIII, 
393  — 393  (Sigebert.  auctar  Aquicin.),  471 
(Sigeb.  auclar.  Ursicamp.) ; IX  Öfters;  Guerard 
a.  1008. 

Ensilo  Gld.  11.  a,  98. 

Asilo  St.  P.;  Dr.  n.  348. 

Ags.  Esla.  Nhd.  Asel,  Ensle. 

Attila,  fein  9.  St.  P.;  R.  a.  821  (n.  21). 
Atllllll.  8.  St.  P.  zwml. 

AnHbald.  8.  P.  I,  570.  396  (Regin.  chron.); 
Vill,  377,  386  (aonalista  Saxo);  pol.  Inn. 
s.  63. 

Ansbold  pol.  lrm.  s.  5,  73;  Laur.  sec.  9 (n.  106); 

H.  a.  861  (n.  96)  etc. 

Aiuipoid  Gld.  II.  a,  96. 

ünshald  H.  a.  704  (n.  29);  Pd.  ebds.  (n.  461). 
Wol  hleher. 

Antibarn.  Gr.  1,  388. 

0»ber,  9.  Wg.  tr.  C.  326. 

Osbern  Lc.  a.  820  (n.  38) ; pol.  Inn.  s.  49 
(sec.  11). 

Altn;  AsbiOrn.  Ags.  dsbeorn,  ösbearn. 
Aisperlna,  fern.  8.  Seim.  a.  737. 

Aspirin  Gld.  II,  a,  121. 

Aspirn  Laur.  sec.  9 (n.  2326). 

Asprin  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  2323). 

Osbiriu  Lc.  a.  833  (n.  43). 

Osbrin  G.  M.  Sept. 

üspiriu  Ng.  a.  823;  St  P.  dreimal. 

Uspiriu  und  Ospirn  Gld.  II,  a,  126. 
Antiobrrl.  7.  B.  v.  Rouen  sec.  7. 

Ansobert  Mab.  a.  670. 

Ansebercth  Mab.  a.  692,  693  etc. 

Ansbraht  Lc.  a.  833  (n.  65). 

Anspraht  Schn.  a.  791. 

Ansbert  P.  II  Öfters;  UI,  90  (Kar.  M.  capiL); 
VI.  116  (Adeinar.  bist);  VII  Öfters;  VUI,  118 
(Eckeli.  chron.  univers.),  322  (Sigeb.  chron.); 
X,  321  etc.  (Hugon.  chron.);  pol.  lrm.  s.  10, 
175;  Guerard  a.  720. 

Anspcrt  P.  III,  529  f.  (Kar.  II  capiL);  V,  237 
(Andr.  Brrgom.  chron.) ; X,  104  (catal.  archiepp. 
Mediol );  Guerard  a.  800. 
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Ansevert  pol.  Irm.  s.  224. 

Ansbretb  Laur.  sec.  0 (n.  728). 

Osbert  P,  11,417  (vil.  S.  Liudgeri);  111,426,458 
(Kar.  II  capil.);  Mab.  a.  834. 

Ospert  H.  a.  909  (n.  136). 

Osbrat  P.  II,  416  (vil.  S.  Liudgeri). 

Asberct  Dr.  a.  802  (Schn.  ebds.  Arb  recht). 

Asperct  Dr.  a.  770. 

Aspreht  St.  P.  mehrm. 

Asperlh  St.  P. 

Asbret  Lc.  a.  812  (n.  30). 

Asbert  H.  a.  888  (n.  120);  Laur.  n.  2331 
Aspert  P.  VI,  565  (Arnold,  de  S.  Emmer.):  St. 

IN  ; Laur.  n.  2537;  H.  a.  888  (n.  110). 

Auspert  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  11  coucil.)  soll 
wol  Anspcrt  heissen. 

Aasperht  St.  P.  mehr«. 

Aasperl  St.  P. 

Aasbrath  Laur.  sec.  8 (n.  1935). 

Esprath  Laur.  sec.  8 (n.  2483)  wol  hieher. 

Ags.  Ösbeorhl,  ösbrybt,  Ösberht,  Osbert. 

Nhd.  Osbarlh. 

Aiutberln.  fein.  8.  Pol.  lrm.  s.  143,  161. 
Uansberla  Pd.  a.  720  (n.  547;  Gudr.  ebds.). 
Aiutbcrjrn,  fern.  9.  Pol.  Fossat. 

Anspirc  und  Anspric  Gld,  II,  a,  120. 

Osberga  St.  M.  a.  1053. 

Asbirg  Dr.  a.  813  (n.  283);  Schn,  schreibt  hier 
Arbirg. 

Arizcvcrga  Lp.  a.  909  (II,  71)  scheint  für  Anze- 
verga  zu  stehn. 

Anwiprwntl.  8.  P.  VU,  64  (catal.  regg.). 
Ansebrand  conc.  N'arbonens.  a.  788. 

Ansbrand  pol.  Irm.  s.  40. 

Ansprand  Paul.  diac.  VI,  17  etc.;  P.  V Öfters; 

VUI,  328  f.  (Sigeb.  chron.);  Ng.  a.  813. 

Anspraudo  P.  IX,  38  (Joh.  chron.  VeneL). 

Asbrand  St.  P. ; Laur.  sec.  8 (n.  2411). 

Asbrant  Ng.  a.  783,  786,  812;  K.  ebds.;  Laur. 
sec.  9 (n.  2176). 

Asprand  P.  V öfters;  VUI,  149  (Ekkeh.  chron. 

univers.).  . 

Aspraut  St.  P.;  Ng.  a.  808,  818,  826;  K.  a.882 
(n.  157);  R.  a.  901  (n.  85). 

Hieher  vielleicht  noch 

Aspiraud  P.  XI,  335  (aucL  Mellic.);  conc.  Mutin 
a.  073. 

Asperaat  K.  a.  824  (n.  90). 
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Alln.  Asbrandr. 

.liDthurgbif  fern.  8.  Pol.  Inn.  &.  100. 
Ansbrug  (io)  pol.  Irm.  s.  161. 

Osburg  P.  X,  508  (viL  Wicberli);  Wg.  tr.  C. 
319. 

üspurc  Gld.  II,  a.  126. 

Osriug.  9.  P.  V,  66  (ann.  Hildesh.),  68  fann. 
Quedlinb),  770  (Thietmari  chron.);  VI,  758, 
764  f.  (Thangmar.  vil.  Bernwardi):  VIII,  633, 
634  , 638  (annalista  Saxo ) ; IX,  849  (chron. 
Ilildesh.). 

Osdagh  P.  IX,  852  (chron.  Ilildesh.). 

Osdac  Wg.  tr.  C.  234  , 266  . 328  , 449  . C.  M. 
April. 

Osdach  Wg.  tr.  (1.  23. 

Ostag  Schn.  a.  838;  necr.  Fuld.  a.  844. 

Asdag  Hf.  c.  a.  1020  (II,  152). 

Vgl.  za  diesem  n.  Ostdag:  desgl.  Asdeht. 

Aust ruiti*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  69.  73  etc.; 
Mab.  a.  831. 

Anstruda  II.  a.  909  (n.  137). 

Ansdrude  Gud.  a.  909. 

Ags.  Östr/3,  Ösdrycl. 

Anslli-ilis,  fern.  7.  P II,  280  (gest.  abhat. 
Fonlanell.). 

AnsSidis  pol.  Irm.  g.  99. 

P.  I,  321  (ann.  Mett.  a.  693)  findet  sich  Ansfredis, 
doch  ist  liier  nach  dem  chron.  Fonlanell.  Angfledis 
zu  lesen. 

Aiittfrld.  8.  B.  v.  Utrecht  sec.  11. 

Ansfrid  P.  I,  99  (ann.  Colon.),  217  (Einh. ann.); 
II.  631  (vil  Hlud.  imp.),  716  (vit.  S.  Anskarii); 
V,  VI  öfters;  VIII,  353  (Sigcb.  chron.),  639, 
656  , 661  (annalista  Saxo);  IX,  429  (gesl 
episc.  Camerac.);  X,  528  (gesl  abbal  Gem- 
blac.);  pol.  Irm.  g.  93. 

Ansfrit  Pauli,  diac.  VI,  3;  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 
Antfred  P.  IX  öfters;  pol.  Irm.  s.  36,  159. 
Asfrid  Sl  P. 

Aasfrid  (so)  Sl.  P. 

Ist  Anifrid  G.  c.  a.  970  (n.  22)  für  Ansfrid  ver- 
schrieben? 

Ags.  Ösfrß,  ösferS,  ösferd. 

AsiMfretl«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  g.  264. 
Ansfredis  g.  Ansfledis. 

Aiisiimin.  10.  Sl  M.  a.  962  u.  972  für  Ans- 
fusus?  dsgl.  Mab.  a.  933? 

Ansif  nr.  8.  Pol.  R.  g.  104. 


Ansegar  pol.  Irm.  s.  4,  11  etc. 

Ansgar  P.  II,  V,  VIII,  IX  öfters:  pol.  Irm.  s. 
176,  180. 

Anscar  P.  11  öfters;  III,  464  (Kar.  et  Hlnlh. 

capit.);  V oft. 

Anskar  P.  11  oft. 

Ansger  P.  I,  410  (ann.  Fuld.);  II.  231  (ann. 
Xant.) ; VI,  164  (viL  S.  Liutbirg.) ; necr.  Aug  ; 
Scliu.  a.  930  (I)r.  hat  ebds.  n.  677  Antgcr). 
Anscher  P.  I,  511  (lliucm.  Rem.  ann.);  VI,  196, 
199  (pancgjr.  Berengar  );  St.  M.  a.  1090. 
Osegar  pol.  Irm.  s.  15. 

Osgar  pol.  Irm.  s.  24,  96  etc. 

Osger  Wg.  tr.  C.  305,  316,  338,  344,  401 
Agger  Wg.  tr.  C.  184,  246. 

Die  formen  Aschcri,  Aschar  und  Ascar  s.  unter 
ASC. 

Hieher  möglicher  weise  Osingcr  (10)  P.  VI,  73 
(Folcuiu.  gesl.  abb.  Leidens.). 

P.  II,  689  not.  findet  mau  eine  wunderbare  deutung 
des  n.  Ansgar  aus  engl,  on  shore. 

Ahn.  Asgeir.  Ags.  Ösgar. 

Ansigardis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  206. 
Ansegard  pol.  Irm.  s.  105. 

Ansgard  P.  I,  590  (Regin.  thron.);  V,  214  (ta- 
bula Kar.);  VIII,  581  (annalista  Saxo). 
Ansegaiiil,  9.  B.  v.  Auranrhes  sec.  9. 
Ansegaud  P.  III,  420  f.  (Kar.  II  capil);  pol. 

Irm.  s.  13,  83  etc. 

Ansgaud  pol.  Irm.  s.  176. 

Ansegaus  pol.  Irm.  s.  133,  163. 

Anscaus  M.  c.  a.  750  (n.  69);  Lp.  a.  856  (I, 
782). 

Ascoz  St.  P. 

Ags.  (WgoL  Altn.  Asgau tr. 

Ansgil,  8.  Pol.  Irm.  s.  123,  124. 
AnMigildiS,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  52.  101. 
Ansegildis  pol.  Irm.  s.  33,  79  etc. 

Ansgildis  pol.  Irm.  s.  171. 

Osgildis  pol.  Irm.  s.  27. 

AnMifgiw.  8.  Sobn  des  b.  Arnulf  v,  Metz  und 
valer  Pipins  II  sec.  8;  b.  v.  Sens  sec.  9;  h. 
v.  Genf  sec.  9;  b.  v.  Troyes  sec.  10. 

Ansigis  P.  II,  293  , 299  (gest.  abbat.  Fonlau.), 
312  (dom.  Carol.  geneal.);  VIII  öfters;  pol. 
R.  s.  84,  105;  Sl  M.  a.  1006. 

Ansegis  P.  I öfters  (Hinan.  Rem.  ann.):  II,  294 
(gest.  abbat.  Fonlan.);  III  öfters;  IV,  B,  19. 
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34  , 39  (Benedicti  capit.);  V,  VII  Öfter*;  X, 
570  (chron.  S.  Huberti  Andag.) ; pol.  Ins. 

. *.  74. 

Anzegis  P.  VI.  11  (ann.  Laubiens.). 

Ansgis  P.  II,  293  (gest.  abbat.  F'ontan.),  590 
(Thegani  vit.  Illud.);  V Öfters;  VI,  280  (transl. 
S.  Patrocli);  pol.  Irm.  s.  82. 

Anschis  P.  II,  264,  265,  267  (Pauli  gesl.  epitc. 
Mett.),  313  f.  (dom.  Carol.  gencal). 

Ansiis  pol.  K s.  23. 

Oschis  P.  V,  236  (Aodr  Bergom.  chron.). 

Hiezu  gehören  noch  folgende  formen: 

Auchisus  P.  II  öfters;  V,  153  (ann.  Monast.). 
156  (ann.  S.  Viuc.  Mett.);  Paul.  diac.  VI,  23. 

Angysus  P.  IX,  850  (chron.  Hildesb.). 

Angis  P.  V,  214  (chron.  reg.  Franc.);  pol.  Irm. 
s.  113. 

Aucbises  qui  et  Ansegisus  P.  X,  332  (Uugon. 
chron.).  F.bds.  s.  338  Anschisus  qui  et  An- 
segisus. 

Olfenbar  wird  Ansigis  öfters  mit  dem  trojanischen 
n.  Anchises  verwechselt  und  vermischt:  am  klarsten 
wird  das  ausgesprochen  P.  II.  264  (gest.  episc.  Mett  ): 
cujus  Auschisi  nomen  ab  Anchise  patre  Aeneae,  qui 
a Troja  in  Italiam  olim  venerat.  crcditur  esse  de- 
ducluiu.  Nam  geus  Francorum.  sicut  a veterihus  est 
traditum,  a Trojana  prosapia  trahit  evnrdium.  Vgl. 
Paul.  diac.  VI,  23:  Anrhis,  qui  de  nomine  Anchisae 
quondam  Trojani  creditur  appellatus. 

An*ifcl*il.  7.  P.  VI,  116  (Ademar.  histor.); 
IX,  184  (Ueriger.  gest.  episc.  Leod.). 

Ansegisel  P.  I,  316  (ann.  Mett.). 

Ansgisii  Pd.  a.  714  (n.  490). 

Hieb,  vielt.  Annigisel  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Verwechselung  dieses  namens  mit  Ansegis  P.  I, 
490  (Hincm.  Rem.  ann.);  dsgl.  P.  VI;  dsgl.  P.  XI, 
358  (Hugo  Florian ).  wo  es  heisst:  Ausegiselus  An- 
chises de  nomine  Anchisae  quondam  Trojani  priuci- 
pis  dictus. 

Asgrlm,  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Altn.  Asgrimr. 

Aiixt'iditli'*.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  93,  119. 

.lnNeguiiills,  fern.  7.  Pol.  Irm.  s.  78,  121. 

Ansegunde  lest.  Krm.;  M.  schreibt  hier  Ause- 
gunde. 

Ansgundis  pol.  Irm.  8.  102. 

A nvnin,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  59.  61;  für  Ans- 
haida ? Aehnlich  Alpaia. 


Ansard.  8.  Pol.  Irm.  s.  139. 

Anwlariilw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  82,  100. 
Ansierdis  Mab.  a.  954. 

Anseardis  pol.  R.  s.  71. 

Anxiardis  pol.  R.  s.  34. 

Anwlirr.  8.  Ng.  a.  813. 

Ansar  pol.  Irm.  s.  54,  88  etc. 

Anseri  St.  P. 

Anser  pol.  Irm.  s.  183;  pol.  R.  s.  85. 

Üshar  P.  VI,  199  (panegyr.  Bereng.)  var.  zu 
Otgar. 

Osar  pol.  Irm.  s.  96. 

User  Ms.  n.  1070  (n.  26). 

Hieheretwa  Asiunrius?  Vgl.  oben  die  formOsinger 
unter  Ansegar. 

Ags.  Öshere.  Nhd.  Anser,  Asser. 

Anse  rill.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

Aiislmlin.  8.  B.  v.  Limoges  sec.  9;  b.  v. 
Camerino  sec.  9;  ep.  Luneusis  sec.  11;  b.  v. 
Aosta  sec.  11. 

Anshahn  M.  B.  a.  1033  (XXIX);  K.  ebds.  (n. 

221);  K.  a.  1085  (C.  S.  n.  6). 

Ansalm  necr.  Aug. 

Ansehelm  P.  V,  18  (ann.  Corbej.). 

Anshelm  P.  1,  55  (ann.  Laubac.),  204  (Einli. 
ann.);  11,  762  (gest.  Kar.),  596  (vit.  Illud.) ; 
VII  öfters;  (ind.  a.  1090. 

Auselm  P.  II.  448  (Eiuh.  vit.  K.),  623  (vit.  Illud.); 
Hl.  534  (Kar.  II  capit.);  IV,  B,  179  (Nicol  II 
Statut.);  V,  239  (chron.  Brixiense).  475  (chron. 
Salcrnit.);  VT,  81  (chron.  S.  Michaelis);  VII 
— IX  öfters;  X,  20  (Arnulf,  gest.  archiepp. 
Mediol.),  75  f.  (Laudlf.  hist.  Mediol.),  411 
(liugon.  chron.)  etc.;  pol.  Irm.  s.  88;  Ng.  a. 
802;  Gud.  a.  1090. 

Auzelm  Lp.  a.  740  (I,  386). 

Haoshalm  necr.  Aug. 

Anselcmus  pol.  H.  s.  105  und  Anselomns  pol.  R. 

s.  14,  105  wol  hieher. 

Hanshelmini  (so,  gen.)  K.  a.  785  (n.  28). 
Anshclin  H.  a.  1061  (n.  259)  ist  wol  Anshelm 
zu  lesen. 

Nhd.  Anselm. 

A iiseliihllN,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  96. 
Ansnildis  pol.  Irm.  s.  46,  158. 

Anshilta  Schn.  a.  803. 

Ansiildis  pol.  R.  s.  46. 

Ansildis  pol.  Irm.  s.  102,  256;  pol.  R.  s.  37,  59  etc. 
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Ausiid  Laar.  sec.  8 (n.  1322). 

Ansilt  Laur.  sec.  8 (a.  1147,  2824). 

Anseida  L|>.  a.  1023  (II,  515). 

Asbill  St.  P. 

Aashilt  St.  P. 

Eoshill  l)r.  sec.  9 (n.  137). 

Hiezu  vielleicht  Ausuhildis  (so)  pol.  Inn.  s.  86. 
Alto.  Asbilldr. 

Aiixrranniiis,  8.  Pol.  Irm.  s.  205. 

Anshratn  Dr.  a.  779. 

Anseraanus  pol.  R.  s.  34,  54. 

Anseram  GId.  II,  a,  112. 

Oelcf.  9.  YVg.  tr.  C.  249. 

Oslev  Lc.  a.  837  (n.  52). 

Ags.  Öslaf. 

Aslrth.  7?  Gr.  I 388. 

Ansalicus  Pd.  a.  642  (n.  301)  und  Anslih  Gr.  I. 

388  wol  hicher. 

Altn.  Asleikr,  ags.  (Wae. 

Ansletli.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Owlaiit.  8.  Mchh.  sec.  8.  (n.  19). 
Anseliiulis  fern.  8.  Pol.  R.  s.  54. 

Anslindis  pol.  Irm.  s.  221;  pol.  R.  s.  35. 

Aslind  GId.  II.  a,  121. 

Analetihstna,  fern.  6.  Mab.  a.  520;  Pd.  a. 

543  (u.  140;  als  nom.  und  abl.). 
Ansellinis.  9.  Mab.  a.  824. 

Hieher  wol  Ansloh  Gr.  I,  388. 

Oisinaai.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capii);  YVg. 

tr.  C.  244,  249,  394. 

Asman  Gr.  I,  388. 

Osseman  St.  P.  vielleicht  hieher. 

Nhd.  Assmann,  Osmann.  Ussmann;  Hansemann? 
Ansniar.  8.  Pol.  Irm.  s.  112;  tr.  YV.  a.  830 
(a.  172). 

Ansimir  Lgd.  a.  867  (I,  n.  91);  ebds.  Mab. 
Osmer  YVg.  tr.  C.  268. 

Asmar  pol.  Irm.  s.  113;  Gud.  a.  1090. 

Aasmar  Sl  P. 

AnNtnod.  9.  YVg.  tr.  C.  486. 

Ags.  ÖsmAd. 

Asigeiniind.  6.  B.  v.  Astorga  sec.  6.  P.  I, 
294  (chroo.  Moissiac.);  II,  317  (Adon.  chrou.); 
Mab.  a.  520. 

Anzemnnd  Lgd.  a.  906  (II,  n.  31). 

Ansmund  pol.  Irm.  s.  128. 

Haasemund  Lgd.  a.  844  (I,  n.  65). 


Osmand  P.  IX,  652  (chron.  mon.  Casin.);  conc. 
Lucense  a.  569. 

Ozmand  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Asmund  pol.  Irm.  s.  89,  114. 

Asmond  Pd.  a.  734  (n.  555). 

Asmunt  St.  P. 

Altn.  Asmundr.  Ags.  6smnnd. 

OsiimiHlis,  fern.  11.  Pol.  Irm.  s.  $9  (sec.  11). 

Onmstli.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65);  verschrieben 
Dir  Osnoth? 

Anni,  fern.  8.  St.  P. 

Aasni  St.  P. 

AiihiioIIi.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2771). 

AiiNrad  (vgl.  ags.  (Wed,  ösraed)  ist  ganz 
in  Anstrad  übergegangen;  s.  ds. 

Anseradn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

AiiNS'rlcll.  7.  B.  v.  Segovia  scc.  7;  b.  v. 
Soissons  sec.  7. 

AnscrichP.  X,  478  (Hugon.  chron.);  conc.  Tolet. 
IV  a.  633.  V a.  636,  VI  a.  638,  VII  a.  646; 
pol.  Irm.  s.  213. 

Ansericus  St.  n.  973  (insehr.  aus  der  gegend 
von  Andernach,  ans  Christi,  zeit). 

Ansnrich  pol.  Irm.  s.  89. 

Osirich  Laur.  mehr. 

Osirih  GId.  II.  a.  104. 

Osrich  Laar.  sec.  9.  (n.  1401). 

Oosriha  neben  Oosrih  (wahrscheinlich  tnsc.)  Laur. 
sec.  8 (n.  921). 

Asrih  St.  P. 

Asohrco  (so)  St.  P.  ist  vielleicht  aus  Asoricho 
verderbt. 

Ags.  ösric. 

0.  n.  Ansirichesberc. 

AnsoiiHlItt,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  74,  87. 

Anscdriis.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  85  etc.  ; Gue- 
rard  a.  1076. 

Aasten*  P.  Y'I  mehrra.;  pol.  Irm.  s.  78.  79  etc.; 
pol.  R.  s.  81. 

Asedeus  GId.  II,  a,  113. 

Aiiho vh  1<1.  6.  B.  v.  Poitiers  sec.  7. 

Ansovald  A.  S.  Febr.  III. 

Ansevold  pol.  Irm.  s.  13. 

Ansoald  P.  IX,  409  f.  (gest.  cpisc.  Casnerae.); 
conc.  Rolomag.  c.  a.  690;  Mab.  a.  692,  693, 
696. 

Ansald  GId.  II.  a,  112;  A.  S.  Febr.  II. 

Ausold  pol.  PossaL;  pol.  R.  s.  105. 
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Oswald  P.  II,  166  (ras.  S.  Galli). 

Osold  s.  uuttr  Ausvold. 

Astild  Lc,  a.  827  (n.  44). 

Asnlt  Mchb.  sec.  8 u.  9 mehrra.;  M.  B.  ebds. 
(VII,  IX). 

Hasolt  Mchb.  sec.  9 (n.  352)  wol  hieher. 

Alm.  Äsvalldr.  Ags.  (Weald,  ösvald,  (Wold. 

Nhd.  Oswald,  Osswald. 

0.  n.  Ansoldowilare. 

AiiMveruw.  11.  P.  IX,  355  (Ad.  Brom.). 
Iliehcr  vieli.  schon  Assuerus,  Asuarus,  Asoarus. 
II.  scc.  8 (iflers ; vgl.  Aswcr  necr.  Fold.  a.  IHM. 

Alt».  Äsvflr. 

AitMiiMrd.  9.  Pol.  R.  s.  15. 

Asuward  Wg.  Ir.  0.  258. 

Osward  Wg.  tr.  C.  335,  431,  467,  468,  481. 
Ags.  (Ward. 

OmwI*.  9.  Wg.  ir.  C.  268. 

Osui  Gld.  II,  a.  194. 

Ags.  (Wih,  ösvi,  (Wio,  Ösveo,  Asviu,  (Wie. 
Anwoiii.  5.  Pol.  Irm.  s.  8,  159;  poL  R. s.65: 
Mab.  a.  85'«. 

Anssuin  P.  II.  248  (ann.  Besuens.i. 

Osuiii  Cassioil.  IV,  9;  IX.  8 u.  9. 

Assuin  Gassiod.  1,  40. 

Osuui  (dat.)  Gassiod.  III,  26  hieher? 

Asuwin  M.  B.  sec.  11  (VI)  bicbcr? 

Ags.  (Wine. 

Amsel*.  8.  Pol.  Irm.  s.  13. 

Anwliilf.  7.  B.  in  Portugal  scc.  7. 

Ansiulf  rouc.  Tolel.  a.  633  u.  a.  638. 

Ansulph  A.  S.  Jan.  II. 

Asulf  P.  I.  629  (contin.  Regiu,):  VIII,  620  (nn- 
nalista  Saxo);  tr.  W.  a.  696  (Pd.  nchtr.  n.  8); 
K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebda.);  Wg.  tr.  G.  233; 
H.  a.  923  (n.  145). 

Asolf  P.  I.  628  (contin.  Regin.);  II,  213  (ann. 
S.  Maxim.  Trevir.);  VI,  7 (ann.  S.  Maxim. 
Trevir.);  VIII,  619  (annalista  Saxo);  H.  a.950 
(n.  164). 

Osulf  St.  P. 

Ausculf  Guerard  sec.  10  im  appendix  zum  pol. 
Irm.  s.  335. 

Ahn.  ÄstMfr:  ags.  ÖxtuIC,  ösnlf. 

0.  n.  Asolvingas  (woraus  Gr.  I,  388  fälschlich 
auf  einen  p.  n.  Asolvinc  schliessl),  Ansulfes- 
heim,  Osulfstidi. 

Zu  diesem  stamme  gehören  auch  wol  noch: 
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Anwaltes,  fern.,  bei  Pani.  diac.  mit  var. 
Sansanes,  Messona  und  Mcssana  (angebl. 
langohard.  n.). 

Osanna  (deutsch?),  fern.  8.  P.  V,  369;  pol. 

Irm.  s.  9,  10  etc.;  l.aur.  sec.  8 (n.  181). 
Osegar  und  Osanna  sind  im  pol.  Irm.  geschwistcr, 
was  auf  etymologische  Verwandschaft  der  namen 
schliesseu  lässt 

Osm  il,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  64;  vgl.  Osivia  pol. 
R.  s.  105. 

Erweitertes  ANS  in 

Anselbert.  8.  B.  v.  Vercclli.  Mur.  1828.  1. 


ANST.  Man  konnte  das  t der  folgenden 
namen  als  eingeschoben  und  dann  diese  formen 
als  zu  ANS  gehörig  betrachten,  doch  vereine  ich 
sie  lieber  zu  einem  besondern  stamme,  erstens,  weil 
der  einschub  eines  t nicht  immer  gerechtfertigt 
wäre,  zweitens,  weil  dieser  einschub  auffallend 
häufig  vorkäme  und  drittens,  weil  goth.  ansts,  abd. 
ansl  gratia  ein  sehr  passendes  wort  für  namen- 
bildung  ist.  Das  nord.  äst,  ags.  est  lässt  daran 
denken,  ob  nicht  auch  einige  der  unter  AST  ver- 
einigten formen  (oder  alle?)  hieher  gehören. 

fCiiNtrllm*.  Gr.  I.  269. 

AiihHiiun.  9.  Pol.  R.  s.  75. 

AnwlrtidiM  s.  ANS. 

Arnstadt»,  fern.  10.  St.  P.  Der  o.  ist  zwei- 
felhaft. 

Anstaltall,  fern.  8.  St.  P. 

Analer,  9.  Mab.  a.  954. 

AnNlerla,  fern.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 

AilMtllilfl,  fern.  Gld.  II,  a,  96. 

AnKlrctiiimiN.  8.  Tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  48). 

Anstrannus  P.  VI.  44  (gest.  episc.  Virdun.);  X. 
352  (Hugon.  chron.). 

Ansedramnus  pol.  Irm.  s.  221. 

Anwtlmjci,  Gld.  II,  a.  120. 

Austral,  msc.  n.  fern.  8.  Sl  P.;  Schu.  a. 
817,  819;  K.  a.  861  (n.  136);  l)r.  a.  771  (wo 
Schn.  Antral  liest);  Mchb.  sec.  10  (n.  1016). 

Anstraad  l.aur.  sec.  8 (n.  198). 

Anstraat  St.  P. 

Anslraht  Ir.  IV.  a.  819  (n.  177). 

Amstrada,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  87. 

Allstem*  s.  ANS. 
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Zu  diesem  stamme  wol  noch 
Anntcic  (angeblich  fern.)  Gld.  II,  a,  120. 
Verderbt? 


1A  i • Sicher  za  dem  v.  n.  Ante*  und  dem 
damit  zusammenhängenden  ags.  ent,  gigas.  So 
zieht  auch  Gr.  I,  393  einige  nnmen  hieher,  Grimm 
myth.  491  dsgl.,  and  Weinhold  die  deutschen  Trauen 
s.  14  deutet  Enzawip  durch  rieseaweib.  Zu  be- 
merken ist,  dass  ich  hier  nur  die  hnchd.  form  Anz- 
anfUhre;  die  gothisch- sächsische  Ant-  berührt  sich 
so  nahe  mit  dem  stamme  AM),  dass  sie  dort  nicht 
mehr  ausgeschieden  werden  kann. 

Allzu.  8.  P.  IX,  553  (chron.  mon,  Gasin.); 
XII,  601  (viL  S.  Heimeradi);  St.  P.;  Ng.  a. 
817,  858;  Mchb.  sec.  9 (n.  459);  M.  H.  a. 
1040  (XIII). 

Eiizo  Laor.  sec.  9 (n.  224);  Ng.  a.  896. 

Enlzo  Laur.  sec.  8 (n.  186). 

Anizo  Gr.  I,  339  viel),  nur  mit  eophon.  i? 

.Mid.  Enlz. 

Klltr.l.  11.  St.  P.  Öfters. 

Ence  M.  B.  a.  1090. 

Henri  Ng.  a.  805  viel),  schon  hieher? 

An7.it,  fern.  9.  P.  IX,  97  , 98.  104  (chron. 
Novalic.). 

Enza  Sl  P.  Öfters  ; M.  B.  a.  1034  (XXXI). 
Henza  (sec.  11)  P.  X,  207  (transl.  S.  Celsi) 
hieher? 

Enzll.  8.  St.  P. 

Enzilo  Mchb.  sec.  8 (n.  99). 

Euzoio  St.  P. 

Enceli  K.  a.  1043  (n.  225). 

Enzila.  fern.  11.  Sl  P.  zwml. 

Kniela  Gld.  U,  a,  122. 

Enzita  bei  St.  P.  nur  verschrieben  fiir  Enzila? 
Knzilln.  10.  P.  II,  113  IT.  (Ekkeh.  cas.  S. 
Gaili). 

Enzelin  P.  II,  113  (Ekkeb.  cas.  S.  Gaili);  St.  M. 
a.  1085. 

Ilenzelin  Schpf.  a.  1070  (n.  220)  hieher? 
Eneihald.  11.  P.  VI,  92  (chron.  Median, 
mouast). 

Enzlnian.  11.  St.  P.  Öfters. 

Enzeman  M.  B.  a.  1048  (XXIX). 

Enzanib,  fern.  II.  St.  P. 


Enzawip  Sl.  P.;  Mchb.  sec.  11  (n.  1232). 
Enziwip  St.  P. 

Enzewip  Mchb.  sec.  11  (n.  1259). 

Schliesslich  erwähne  ich  hier  noch  das  rätbselhafle 
AiizokoIii*.  8.  St.  P.  dreimal;  deutsch? 
Eine  der  mit  diesem  n.  bezeichneten  pcrsonen  wird 
A.  S.  Mart.  III  Anzologus  genannt. 


Anlegnn  s.  AND. 

(Anlentftrrlilnc,  Gr.  I,  354,  von  Gr.  nur 
aus  o.  u.  Antcmarchingas  geschlossen). 

Antpnriiic  s.  AND.  Annlo  s.  AN.  An- 
nls  s.  Arnwis.  Anxlardls  s.  ANS.  Ans» 
s.  ANT.  Aojco  s.  AUG.  Aon-  s.  Al'N.  Aor- 
titis s.  HARl'D.  AomIIIo  s.  AUST.  Apicli, 
Appo,  Apptilln  s.  AB.  ApUuttl  s.  Abtad. 


ARA,  ARIN.  im  ganzen  gehören  alle 

folgenden  formen  zu  nhd.  aar  aqnila,  indem  sie 
sich  theils  an  die  einfache  gestalt  (golh.  ara,  ahn. 
ari.  ahd.  aro.  mhd.  ar,  nhd.  aar)  theils  an  die  er- 
weiterte (alln.  Orn,  ags.  earn,  dttn.  Orn,  holld. 
arend)  anschliessen.  Zn  era  (honor)  möchte  ich 
keine  der  folgenden  mit  a anlautenden  formen 
stellen;  eher  konnten  einige  mit  e beginnende  hie- 
lt er  geboren,  Unkenntnis  der  Sprachgeschichte 
freilich  erklärte  früher  Arnold  dnrch  Ehrenhold. 

Am  gefährlichsten  ist  der  broribeilung  unseres 
Stammes  die  nachbarschafl  der  zu  I1ARI  gehörigen 
formen,  da  die  mit  Ari-  und  blossem  Ar-  begin- 
nenden leicht  aus  beiden  Stämmen  zugleich  zu 
deuten  sind.  Im  einzelnen  bleibt  daher  noch 

manches  unerledigt. 

Nicht  häufig  begegnet  unser  stamm  als  zweiter 
theil  von  compositionen.  Ich  bemerke; 

Agarous  8.  Ebararo  11.  Idcrna?  8. 

Anloerna?8.  Ederua  9.  Isarn?  10. 

Albarn?  8.  Fredern  8.  Thutearn  8. 

Anlorn?  8.  Fulgarn?  8.  Ofternus. 

Droctarn  8.  Ileriarn  8.  Wolfarn  9. 

Zeizarn  9. 

Einige  dieser  formen  können  indessen  vielleicht 
auch  nur  ein  blosses  suffiz  rn  enthalten,  wie  solche 
biidungen  bei  Grimm  gr.  11,  336  manche  aufge- 
führt sind. 
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1.  Die  form  ARA. 

Ara.  7.  B.v.  Lissabon  sec.  7;  digl.ein  graf  sec. 7. 
Ara  conc.  Tolet  a.  683  n.  688. 

Aro  Ng.  a.  838;  Gud.  a.  1036. 

Nhd.  Aar,  Ahr. 

Arila,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  2779). 
Anrperht.  8.  St.  P.  dreimal. 

Arblrn,  fern.  Gld.  II.  a,  121. 

Ar  pure,  fern.  9.  St.  P. 

Areflwduw.  1 1.  Gone.  Anrelian.  a.  1017.  Kommt 
Öfters  daselbst  vor;  scheint  undeutsch. 
Arafrld.  8.  B.  v.  Ferenlino  sec.  10. 

Arafrid  Ng.  a.  857. 

Arfrid  Dr.  a.  796  (Schn,  schreibt  hier  Artfrid): 
St.  P.  öfters;  conc.  Roman,  a.  998. 

Arfril  M.  B.  c.  a.  775  (IX). 

Aarfrid  St.  P.  dreimal. 

0.  n.  Arfrideshusun 
lrltelldl-  s.  IIARI. 

Arngoz.  10.  Neer.  Fuld.  a.  930. 

Aracoz  Gld.  II,  a,  96. 

Arngis.  6.  Herz.  v.  Benevent  sec.  6;  Arigis, 
b.  v.  Foligni  sec.  9. 

Aragis  P.  I,  33  (ann.  Lauresham.),  169  (Einh. 
ann.);  II,  448  (Einh.  vit  Kar.);  VIII,  162, 
167  (Ekkeh.  chron.  uuivers.);  tr.  VV.  a.  816 
(n.  160);  M.  B.  a.  823  (XXXI). 

Arigis  Jorn.;  Paul.  diac.  IV,  19;  conc.  Roman, 
a.  861 ; pol.  R.  s.  34. 

Arichis  P.  V,  IX  öfters;  Paul.  diac.  IV,  39  etc. 
Aregis  P.  IX  öfters;  pol.  Irm.  s.  162,  239. 
Arechis  P.  IV,  B,  180  (Xicol.  II  Statut.);  V, 
IX  öfters. 

Archis  P.  V öfters. 

Ariis  (so)  pol.  R.  s.  21. 

Arigius  Mab.  a.  693  und  ähnliches  könnte  hie 
und  da  gleichfalls  aus  Arigis  entstanden  sein. 
Die  hier  angeführten  formen  sind  besonders  schwer 
von  Ilari-gis  zu  scheiden,  zumal  da  öfters  (z.  b.  P.  I 
und  VIU)  dieselbe  person  Aragis  und  tlarichis  heisst. 
AragiMciiiM.  7.  E.  s.  VI,  567  f.  mit  var. 
Araugisclus. 

Arg; riin  s.  ARG. 

ArflKiinii,  fern.  10.  A.  S.  Mart.  I. 

Argund  s.  HARI. 

Arlznrt.  8.  St  P.  mehrm. 

Arard  conc.  Mntin.  a.  973. 

Araliarius.  4.  Amin.  Marc. 


Arahasl.  8.  Mchb.  sec.  8 (■.  303;;  St.  P. 
Aarabad  St.  P. 

Arochad  St.  P.  wol  hieher. 

Araliclin.  Gld.  II.  a,  96. 

Ai'oIiIIsIIm.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  202. 

Aroildis  pol.  Irm.  s.  10,  15  etc. 

Arehildis  pol.  H.  s.  37. 

Arcchildis  pol.  R.  s.  82. 

Arhildis  pol.  R.  s.  104;  St.  M.  c.  a.  962. 

Arhilt  Mchb.  sec.  9 (n.  798). 

Araltndat  fern.  9.  Schn.  a.  825. 

Aralint  Laur.  sec.  9 (n.  270). 

Aramuitd.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  8). 
Arnwiiulnd,  fern.  9.  St.  P. 

Arnuald.  9.  P.  III,  253  (lllud.  et  Hloth. 
capit). 

Arahaid  St.  P. 

Aronildls,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  48.  Viel),  zu 
Arohildis. 

Areizi.  8.  Pol.  Irm.  s.  28;  Laur.  sec.  8 (n. 

533);  Mab.  a.  783. 

Aroiü.  8.  Pol.  Irm.  s.  9,  10  etc. 

Aruvis  Schn.  a.  798. 

Arulf.  8.  Pol.  R.  s.  103.  105. 

Arolf  Ng.  a.  787,  796,  797,  805,  806,  817.  822. 
825. 

Aarulf  Ng.  a.  853. 

Aarolf  Laur.  sec.  8 (n.  1444). 

Arevaglli,  fern.  6.  Esc.  auct.  ign.  hinter 
Amm.  Marc.  Wol  nicht  deutsch,  oder  stark 
verderbt. 

II.  Die  form  ARIN. 

Arin.  8.  B.  v.  Salzburg  sec.  8;  b.  v.  Würz- 
burg  sec.  9. 

Arin  St.  P. 

Aran  Mchb.  sec.  9 (n.  263). 

Arno  P.  II,  463  (Einh.  vit  Kar.);  III,  219 (Hlod. 

I capit);  IV,  B,  118  (Benedicti  capit);  VII, 

II  (ann.  Eluon.);  M.  B.  a.  802  u.  804  (VI,  XIV), 
M.  B.  a.  857  (XXXI). 

Arnos  P.  VII,  105  (iierim.  Aug.  chron.);  St  P. 
Aro  P.  I oft;  II,  241  (ann.  Wirzib.);  V öfters; 
VI,  225  (mirac.  S.  Wigberhti);  VII,  3 (ann. 
Oltenbur.);  VIII  öfters;  XI,  551  (auctar.  Gre- 
mifanense),  770  (ann.  S.  Rudberti  Salisb.); 
M.  B.  a.  955  (VII);  St.  P.  mehrm. 

Arnt  hieftlr  irrthlimlich  bei  P.  1. 

AmililiU.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
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Arnipert.  7.  P.  IX,  587,  595  (chron.  raon. 

Casio.). 

Arnebercth  Pd.  a,  653  (n.  322;  M.  u.  Mab.  ebda.). 
Arnebcrcht  conveol.  Clipiac.  a.  659. 

Arnberl  Lanr.  zwml. 

(lieber  auch  ml  die  formeo 
Harinperi  Xg.  a.  758. 

Amnberl  Pd.  a.  579,  715  (n.  186.  49 1 ). 
Arnipert  M.  sec.  9 (n.  126)  viell.  Dir  Arnipert! 
Ariudrisd.  8.  St.  P. 

Arenlrndis  pol.  R.  a.  86. 

Arndrud  St.  P.  zwml. 

Aranfred.  8.  A.  S.  Fcbr.  II. 

Arenlrid  Sl.  M.  a.  1085. 

Arnefrid  P.  IX,  597  (chron.  mon.  Gasin.);  Ng. 
a.  744. 

Arnefrcd  pol.  Inn.  s.  262,  270. 

Artiger.  9.  l)r.  a.  811  (n.  253);  Schn.  ebds. 

Arugcr. 

Arngacr  St.  P. 

Arliignud.  8.  Pol.  trm.  s.  193. 

Arengaud  Mab.  a.  836. 

Arnigaus  P.  III.  252  (Hlud.  et  Hlolb.  capit). 
Arngi».  9.  R.  a.  890  (n.  72). 

Arnis  (so)  Mchb.  sec.  11  (n.  1114,  1153,  1191, 
1207)  wol  h jeher. 

Arnegisil.  6.  Greg.  Tur.  8,  26. 
Arngliot.  9.  Wg.  tr.  C.  344. 

Arnlicit,  lern.  10.  R.  a.  901  (n.  88). 

Araaida  H.  a.  926  (n.  146). 

Arnheri.  9.  Xecr.  Fold.  a.  847.  • 

Arenar  Mab.  a.  873. 

Arnlixlm.  9.  St.  P. 

Arnheim  St.  P.  zwml.:  I.aur.  sec.  8 (n.  387); 
Schn.  a.  813  zwml.;  Schn.  a.  819:  Ür.  a.  835 
(n.  488.  wo  Schn.  Anshelm  schreibt). 
Arnnliilt,  fern.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  2684). 
Arnhild  Sl.  P. 

Arnoildis  pol.  R.  s.  54. 

Arnildis  pol.  Irm.  s.  189. 

Arnnmar.  9.  M.  B.  a.  890  (XXVIII);  R. 
a.  890  (n.  72). 

Arnumar  Mchb.  sec.  9 (n.  379). 

Arninot.  9.  R.  a.  834  (n.  30). 
Aranauind,  fern.  8.  St.  P. 

Arndegon.  9.  Schn.  a.  814  (zwml.;  Ür. 

schreibt  hier  n.  302  Aradeon). 

Arlntlieo.  8 (4?).  Schn.  a.  803. 


Arindeo  Schn.  a.  778;  Schn.  a.  838  (an  dieser 
stelle  liest  ür.  n.  513  Grindeo);  ür.  n.  693. 
Arntheo  Schn.  a.  800. 

Arndio  Schn.  a.  874. 

Arndeo  Schn.  a.  807;  St.  P. 

Arndeon  vgl.  Arndegon. 

Hieher  viell.  schon  Arintbeus  Cassiod.  chron.  aus 
sec.  4,  hifirtfaios  Zosimus  mehrmals. 

Arnoald.  7.  Sec.  7:  b.  v.  Metz.  Sec.  9:  b. 
v.  Toul;  b.  v.  Ambrun.  Sec.  10:  b.  v.  For- 
limpopolo;  b.  v.  Trient.  Sec.  11 : b.  v.Perigneux; 
b.  v.  Montpellier;  b.  v.  Perpignan;  b.  v.  Tou- 
louse; b.  v.  Saintes;  b.  v.  Poiticrs;  b.  v. 
Worms;  b.  v.  Padua;  b.  v.  Ravenna. 

Arnoald  P.  II  öfters ; XII,  538  (gesL  episc.  Mett.). 
Arnold  P.  I,  622  (contin.  Regio.);  II  — XJI  oft; 
Ng.  a.  760;  St.  P.  mehrmals;  Lanr.  öfters; 
Wg.  tr.  a 269,  275,  291.  351;  Gnd.  a.  1056, 
1069,  1074,  1090;  M.  B.  a.  1073  (I,  VIII). 
Arnald  P.  II,  252  (ann.  Lemov.);  III,  V,  VI 
öfters;  VH,  60  f.  (Lup.  protospatar.);  VIII 
öfters;  X,  413  (Hugon.  chron.);  St.  P.;  pol. 
Irm.  s.  215,  226;  Wg.  tr.  C.  216. 

Arnolt  P.  IX. 249  (Guudechar.  lih.  pontif.Eichslet); 
St.  P.  öfters;  necr.  Aug.;  Xg.  a.  786  , 800. 
817;  Gnd.  a.  1056,  1090:  M.  B.  sec.  11  (IV, 
VI.  VII,  IX,  X);  I.aur.  n.  728. 

Arnauld  Lgd.  a.  9-10  (II,  n 69). 

Amnolt  (so)  Dr.  a.  779. 

Aruallus  Lgd.  a.  1035,  1080  (II,  n.  176,  283). 
Harnold  P.  H.  313  (dom.  Carol.  geueal.). 
Harnald  Mab.  a.  775:  conc.  Ravcnncns.  a.  954. 
Arnald  mit  var.  Alnald  P.  X,  637  (gesL  episc. 
Tullens.). 

Arnort  tr.  W.  a.  819  (n.  168)  für  Araolt? 

Nhd.  Arnhold,  Arnholdt.  Arnold,  Arnold!.  Arlt. 
0.  n.  Arnollisowa,  Arnoldi  villa. 

Arnold»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  215. 
Arcmvard.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  3487). 
Arnuvig.  9.  Schn.  a.  816. 

Arms  will.  8 I.aur.  sec.  8 (n.  207). 

Arnoin  pol.  Irm.  s.  206. 

Arnuvio.  8.  Schn.  a.  811. 

Arawis  Dr.  a.  798  (Schn,  schreibt  hier  Ar- 
nums); Schn.  a.  812;  neben  Anwis  Lanr.  sec. 
8 (n.  1668). 

Arnulf.  5.  Sec.  5:  Odoakers  bruder.  Sec.  7: 
b.  v.  Metz.  Sec.  9:  herzog  v.  Kärnthen,  dann 

8- 
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kaiser;  b.  v.  Valva  (Neapel);  b.  v. Toul. Sec. 
10:  A.  d.  böse,  ben.  v.  Baieru  ; A.  1 d.  grosse, 
graf  v.  Flandern;  A.  II  d.  jüngere,  graf  y. 
Flandern;  graf  y.  Holland;  b.  v.  Rheims;  b. 
v.  Orleans.  Sec.  11:  A.  III  d.  unglückselige, 
graf  y.  Flandern;  erzb.  v.  Mailand;  b.  v. 
Halberstadt;  b.  v.  Tours;  b.  v.  Ribagorca; 
b.  v.  Saintes;  b.  v.  Soissons;  ep.  Roienais 
(Spanien);  ep.  lsoleusis. 

Arnulf  P.  überall  oft;  Ng.  a.  757;  Paul.  diac. 
VI,  16  etc  : pol.  Irm.  s.  7,24  etc.;  So.;  Wg. 
tr.  C.  269,  272,  326,  362,  447;  M.  B.  sec.  10 
(VII,  XI,  XIV);  Guerard  a.  1016. 

Arnulph  P.  I,  V öfters ; VI,  2t  (anu.  Laubiens.) ; 

IX  öfters;  St.  M.  a.  1089. 

Aroolf  P.  I,  603  (Regin.  chron.):  U,  127  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli);  IV  u.  s.  w.  oft;  Laur.  mehrm.; 
necr.  Aug. ; M.  R.  a.  880  (XI). 

Arenulph  conc.  Ticin.  a.  1046. 

Ilarnulf  P.  II,  313  (dom.  Carol.  geneal.). 
Harnolf  P.  IV,  B,  166  (Oll  M.  pacl.). 

Harnolph  Ng.  a.  889. 

Arnolf  oft  mit  Arnold  verwechselt,  z.  b.  P.  VI. 
P.  I,  405  (ann.  Fuld.)  steht  statt  dieses  namens 
Raunolf. 

Ags.  Earnvulf,  Karnulf. 

0.  n.  Araolfeshowa. 

Arnoliiarn,  fern.  8.  Pd.  a.  744'(u.  579;  Ng. 
ebda.). 

Ann.  Arsatl  gehurt  nicht  za  diesen  stamme ; s.  daher 
diesen  n.  unten. 


tralio  s.  ARG. 

Aratliot.  9.  M.  B.  a.  877  (XXXI),  verderbt? 

LRB,  Mit  Gr.  I.  406  übereinstimmend  möchte 
ich  den  grössten  theil  der  folgenden  namen 
zn  goth.  arbi  hereditas  und  arbja  heres  stellen. 
Zeuss  s.  103  und  Grimm  bei  Haupt  III,  152  den- 
ken aber  auch  an  goth.  airps,  altn.  iarpr,  ags.  eorp 
fuscus.  welches  sich  allerdings  leicht  mit  diesem 
stamme  vermengt  haben  mag.  ARB  begegnet  in 
der  regel  nur  anlautend;  Ausnahmen  sind  Fulcarb 
(11)  undSinerpus(S);  Adallerbscheinl  falsche  lesart 
Arlllo.  8 (5?  1?).  Sec.  9:  Erfo  ep.  Eugubin.; 
Aribo  mrkgrf.  in  Oeslreich.  Sec.  11:  Aribo 
erzb.  y.  Mainz. 

"Atßioi  conc.  Cbalccdoa.  a.  451  viel),  schon  hieher. 


Arbio  tr.  W.  a.  739  (Pd,  nachtr.  «l  67);  Laor. 
sec.  8 (n.  3449);  Mchb.  sec.  8 öfters;  K.  a. 
786  (n.  30). 

Arpio  M.  B.  a.  835  (IX);  St.  P.  dreimal. 

Arbeo  Mcbb.  sec.  8 (u.  4). 

Arpeo  P.  1, 92  (anu.  S.  Emmerami) ; St.  P.  mehrm 

Arbo  P.  I,  399  , 413  (ann.  Fuld  );  VI,  VIII 
mehrm.;  decr.  Tassil.;  M.  B.  a.  888  (XXXI), 
M.  B.  a.  1040  u.  c.  a.  1063  (XIII). 

Arpo  SL  P. 

Aribo  P.  I.  90  (ann.  Salisb.);  II,  118  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli);  V öfters;  VI,  778  (Thangmari 
vit.  Bcrnwardi),  811  (Adalbert,  viu  Hcinr.  II) 
etc.;  VII— IX  öfters;  XI,  231  (chron.  Beue- 
dictobur.);  AL  B.  a.  772  (IX);  M.  B.  sec.  9 
(VII);  M.  B sec.  11  (II,  III.  VI,  IX,  XIII, 
XIV  etc.);  Sl  P.  öfters;  Lc.  a.  1025  (n.  161); 
Gud.  a.  1028. 

Aripo  St.  P.  öfters;  Mchb.  sec.  10  (n.  987);  M. 
B.  sec.  11  (VI). 

Arripo  R.  a.  991  (n.  119). 

Aeribo  P.  II,  242  f.  (ann.  Wirxib.). 

Aerho  AI.  B.  a.  1078  (XIV). 

Erbio  tr.  W.  a.  788  (n.  123);  Schn.  a.  790; 
ßr.  n.  366;  Laur.  sec.  8 (n.  268,  936). 

Erbco  ßr.  a.  807,  824. 

Erbo  Laur.  sec.  8 (n.  3270);  M.  B.  c.  a.  1070  (X). 

Erpo  P VIII,  637  f.,  641,  670  , 727  (anualista 
Saio);  IX,  847  f (chron  liildesk.);  Lc.  öfters. 

Eribo  Schn.  a.  804  . 807  (ßr.  schreibt  an  letz- 
terer stelle  Erbeo);  St.  P. 

Erp  P.  V öfters;  VIII,  626,  636  (aunalisla  Saio) ; 
IX,  307  (Ad.  Brem.);  Wg.  tr.  C.  139,  153, 
218,  242,  276,  284,  312,  321,  345,  380,  387, 
430,  480. 

Erfo  K.  a.  776.  786,  807  (n.  17  etc. ; Ng.ebds.); 
St.  P.;  synod.  Roman,  a.  853. 

Erpho  P.  11,  129  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  VI, 
834  (vit.  Burchard.  episc.);  Laur.  sec.  8 mehr- 
mals; Schn.  a.  837  (ßr.  an  dieser  stelle  Eppho). 

Erffo  Ng.  a.  826. 

Erbho  R.  a.  821  (n.  21). 

Erph  Gld.  II,  a,  99. 

Aervo  P.  VI,  778  (Thancmari  vit.  Bernwardi). 

Herbo  Laur.  mehrm. 

Herpo  P.  V,  785  (Thietmari  chron.). 

Herfo  Ng.  a.  798. 

Herpho  Laur.  sec.  8 (n.  1007,  1342). 
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Erpfen  (genll.)  Dr.  a.  824  (a.  453;  Schn,  ebds. 
Erpfem). 

Stau  des  genil.  ErphonU  bei  Schn.  lies«  I)r.  ebds. 
(n.  577)  Erpbolis. 

Gehört  schon  Arpns  (nee.  1),  Chatteoflirst  hei  Tac. 
ann.,  hiehcr? 

Altn.  Erpr  (organischer  wäre  (Jarpr).  Xhd.  Erb, 
Erbe,  Erpf,  ErpIT;  Harpe?  Harpp? 

0.  n.  Arbinricth,  Arbungowe,  Erbenbasen,  Er* 
phinpranno,  Erpisfnrt,  llerfesdorf,  Erbenwilarc. 

Erpn , fern.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  68);  Laar. 

sec.  8 (n.  582);  Lc.  a.  827  (n.  43). 

Erfllo.  Gr.  I,  406.  Ist  irphlla  hiezu  das  fern.? 
Nhd.  Erpel? 

Erphimi.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  68);  31.  B.  a. 
775  (IX). 

Erlioim,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  79  (ihr  bruder 
Erbuin),  81  (ihr  «ater  Erbuin)  etc. 

Arbnn  (augebl.  fern.)  Gld.  II,  a.  121  wol  hieher. 
Es-prperaltt.  9.  Dr.  n.  356. 
llerbdnlf.  8.  Schpf.  a.  780  (n.  58);  wol 
verderbt. 

llerpdrud.  8 Tr.  W.  a.  742  (a.  1). 
Erpger.  8.  Schn.  a.  796. 

Erfger  K.  a.  851  (n.  118;  Xg.  ebds.). 

Erfker  K.  a.  870  (□.  145). 

Erfcber  Xg.  a.  812. 

Efger  hieher?  s.  ds.  unter  AK. 
Arbogaste».  4.  Anführer  nnter  kaiser 
Gratiau  (ein  Pranke). 

Arbogasten  P.  VIII  öfters;  brief  d.  bischof  Auspi- 
dus  von  Toul  an  Arbogast  (c.  475);  Aurel. 
Viel,  epilota.  48;  Sever.  Sulpic.;  hist  miscell. 
(Theodos.) ; Idal.  a.  388,  392. 

’4(j!inyaatrig  Zosiin.  mehrmals. 

Arbngastis  (gen.)  in  einer  Gölner  röm.  Inschrift 
v.  394  bei  St.  n.  860. 

Arogast  P.  I,  283  (chron.  Moissiac.);  desgl. 
eine  Variante  in  der  lex  Salica;  einer  der 
Tränk,  gesetzgeber,  hieher? 

Erfgis.  8.  Lc.  a.  927  (n.  88). 

Erpgis  tr.  W.  a.  774  (n.  53  u.  178). 
Erpfgunt,  fern.  8.  J)r.  a.  779  (Schn,  hat 
hier  wol  fälschlich  Erpgaat). 

Erplicldit,  fern.  9.  Laar.  sec.  9 (n.  597). 
Erb  lznrt.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  224). 

Arpbert  (so)  R.  a.  810  (n.  15)  wol  hieher. 
Erpliarl.  8.  St.  P. 
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Erphar tr.  W.  a.  739  (Pd.  nschtr.  n.  65) ; Schn.  a.  841. 
Eriken  Gld.  1L  a,  99. 

Erpber  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  216,  1543). 

Erpfer  Schn.  a.  796. 

Erier  Schn,  a,  801. 

Erphor  K.  c.  a.  876  (n.  152)  viel).  — Erphar? 
Erperio  (gerat.  -ionis)  Laur.  sec.  8 (n.  1085) 
vielleicht  hiehcr. 

Herpbcr  Lanr.  sec.  8 (n.  1256). 

Arabarius  bei  Amm.  Marc,  ist  Araharins  zu  le- 
sen, gehört  also  nicht  hieher. 

Nhd.  Erber.  Herpfer. 

Erboildi»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  106. 
Erpoildis  pol.  irm.  s.  108. 

Erbedildis  pol.  Irm.  s.  77,  92  etc. 

Erbedisdis  (so)  pol.  Irm.  s.  106. 
ErprnnimiiM.  8.  Tr.  W.  a.  742  (Pd.  aachlr. 
n.  71). 

Erperamnns  tr.  W.  a.  769  (n.  91). 

Iliefiir  auch  Erphanramnns  tr.  \V.  a.  761  (n.  179). 
Erfram  necr.  Aug. 

Erpfroh.  9.  Schn.  a.  824. 

Erpolacll.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3024). 
Erpfolah  Schn.  a.  819. 

Erpfalah  Schn.  a.  837. 

Erfllnd,  fern.  Gld.  II,  a,  122, 

Erfmssn.  8.  Abt  v.  Benedictbenern  sec.  9. 
Erfman  Xg.  a 783;  K.  a.  789  (n.  36). 

Erpman  Laur.  sec.  8 (n.  1110). 

Erpfman  P.  XI,  217,  232  (chron.  Beuedictobur.); 

M.  B.  sec.  9 (VII). 

Xhd.  Arfmann. 

Erbemar.  8.  B.  v.  Ancona  sec.  10. 
Erbemar  pol.  Irm.  s.  79,  115. 

Erfemar  P.  IX,  587  (chron.  mon.  Gasin.):  esne. 

Ravcnnat.  a.  967. 

Erpftnar  Schn.  a.  810. 

Erpnziind.  10.  H.  a.  945  (n.  158). 
Erlerat,  rase.  u.  fern.  8.  Gld.  II,  a,  122. 
Erphrath  Laur.  sec,  8 (n.  717). 

Erpfrat  Schn.  a.  837. 

0.  n.  Erfrateshusen , Erbfratinchova  (woraus 
Gr.  !,  406  (Ulschlich  ein  Erbphratiuc  folgerte). 
Erferlls.  9.  Xg.  a.  851. 

Erpherich  K.  a.  878  (n.  153;  Xg.  ebds.). 

Nhd.  Erbrich. 

JHerpbrid.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  265).  Hieber 
oder  etwa  für  Herifrid? 
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Erfolt.  8.  Gld.  II.  a,  99. 

Erpholt  tr.  W.  a.  821  (n.  175). 

Erphold  Laar,  mehrmals;  R.  a.  821  (n.  21). 
Erpfolt  Mchb.  sec.  8 (n.  43). 

Heqthold  I-aur.  sec.  8 (n.  275). 

Herpholl  I.anr.  sec.  8 (a.  3117,  3481). 

Herphald  Laur.  sec.  8 (a.  446). 

Ilerpiold  Laur.  sec.  8 (n.  2978). 

Erpfwar.  9.  Schn.  a.  823. 

Erblward.  8.  Laur.  mehrmals. 

Erboard  pol.  Irm.  s.  77,  106. 

Erpwln.  8.  R.  v.  Senlis  sec.  9. 

Erpwin  Laur.  sec.  8 (n.  505). 

Erbuiu  pol.  Inn.  s.  79.  81  etc. 

Er  hui  u pol.  Irm.  s.  115. 

Erpoin  P.  III,  387,  420  f.  (Kar.  II  capit.). 

Erfoin  Xg.  a.  716-  720;  Pd.  a.  720  <n.  513). 
Hcrphwiu  Laur.  sec.  8 (u.  1017). 

Herbuin  pol.  Irm.  s.  106. 

Herphin  Laur.  sec.  8 (a.  3508)  wol  hiehcr. 
El-pulf.  8.  Pol.  Irm.  s.  86,  127;  Lc.  a.  820 
(n.  40). 

Erpolf  Lc.  a.  845  (n.  61):  Sl.  P. 

Erpfolf  Schn.  a.  819. 

Iterbolf  Schpf.  a.  780  (n.  58). 

0.  n.  Erbolliuga. 

Erhim und.  8.  Laur. scc.8 (a.  198).  Hieber? 
Erweiterungen  von  ARB  in  der  Zusammensetzung: 
ErplittiirttniiiiiM  s.  Erprammus. 
Erlinrlt'li.  9.  ,\g.  a.  868;  ebds.  auch  Erfin- 
riach. 

Erbenold.  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 


Ire*  s.  ARG.  Arcbam-,  lrclian-  g.  ER- 
CAX.  Ard-  s.  I1AR1).  ArecliildiH,  Are- 
IhsIiis,  Aregfls , Arciagnl,  Arfrld 

s.  ARA. 


ARG.  Die  mit  Arg-  und  Are-  beginnenden  n. 
so  wie  auch  IJnarc,  ln, irr.  IVilarc  und  Wolfarch 
(skmmtlich  seit  sec.  8)  scheinen  einen  und  den- 
selben stamm  zu  enthalten.  Graff  knüpft  sie  I. 
413  an  ahd.  arc,  arac  avarus,  doch  kann  diese 


bedculung  des  Wortes  kaum  die  in  den  namen  lie- 
gende sein,  sondern  vielleicht  eine  ältere,  in  der 
übrigen  spräche  nntergegangene.  Ich  bemerke  noch, 
dass  ARG  vorzugsweise  weslgothisch  ist.  Ver- 
mischungen sind  besonders  leicht  zwischen  ARG 


nnd  ERCAX.  Die  n.  Argirus  und  Argirichus  (z. 
b.  P.  VII)  habe  ich  hier  nicht  angeführt,  da  sie 
wol  eher  grieeb.  als  deutsch  sind. 

Ai-ffO.  9.  Gr.  1,  413. 

Archo  R.  a.  1048  (n.  160). 

Araho  necr.  Euld.  a.  815. 

Ercho  Xg.  a.  881. 

Xhd.  Erche,  Erck,  Erk,  Ilärche,  Horche,  Hercke. 
Ilirche. 

O.  n.  Erchanprunnin  wol  hieher. 

Arglln»  msc.  7.  Sm.;  Lgd.  a.  898  (II,  n.2l). 

Arghilus  Pd.  a.  697  (n.  440). 

Argcant.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11):  deutsch? 

Argcabad.  7.  B.  v.  Xarbonne.  E.  s.  VI.  558 
(Julian.);  derselbe  heisst  Argebad  ebds.  546. 

Argibad  Lgd.  a.  850  (I,  n.  75). 

Arjfebert.  7.  B.  in  Portugal  sec.  7.  l’rk. 
des  kttnigs  Gnndcmar  a.  610  (E.  s.  VI,  340). 

Archibrrjcn.  fern.  10.  Lgd.  a.  977 (11,  n.  1 14). 

Argcebnri.  7.  Ein  abt  aus  Cataionien  sec.  7 ; 
conc.  Tolet.  a.  684.  Zu  Argebad  als  verderbt? 

Arjcefrid.  7.  Abt  zu  Osma  in  Spanien  sec.  7. 

Argefrid  Lgd.  a.  867  fl,  n.  91);  ebds.  Mab. 

Argefred  conc.  Tolet.  a.  656;  Mab.  a.  873. 

Arcfred  Mab.  a.  766. 

Argered  Lgd.  a.  875  (1.  n.  101)  wol  für  -fred. 

Archer.  10.  l)r.  a.  944  (n.  686),  wo  Schn. 
Areger  liest. 

Argcrlm.  P.  X,  502  (flngon.  ehren.).  Es  ist 
zweifelhaft,  ob  der  n.  (als  Arggrim)  za  unserm 
stamme  gehörig  oder  als  Aragrim  oder  Hari- 
grim  anzuschn  ist. 

Argaitiis.  6 (=  Arg-baid);  eia  gothischer 
fürst;  Jorn. 

Argaid  Paul.  diac.  VI,  24;  daselbst  anch  die 
etvmologie:  Quando  tu  aliquid  fortiter  facere 
potcris,  qui  Argaid  ab  Arga  nonten  deductum 
babes  ? 

Arclmrd.  10.  P.  VI,  503  (Widric.  mirac.  S. 
Gerardi). 

Argar.  8.  Xg.  a.  787. 

Ercahar  pol.  Irm.  s.  98. 

Ercbabar  pol.  Irm.  s.  89. 

Erchear  pol.  Irm.  s.  248. 

Xhd.  Erker.  Herger,  Herker. 

Arcod.  10.  P.  V,  327  ff.  (Liutprandi  antapodosis). 
Ist  der  n.  deutsch  uud  vielleicht  = Arg-had? 

Erchat  St.  P.  aus  sec.  8 hieher? 
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Arclielm.  8.  Ng.  a.  797. 

Arjcovilill*.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  114. 
Ercoildis  pol.  Irm.  s.  230. 

Archi-am.  Gld.  II,  a,  96. 

Al'dind,  fem.  8.  l)r.  a.  772  (Schn.  schreibt 
hier  Asclind). 

Ercaliudis  pol.  Irm.  s.  74. 

Arcliiinnii.  8.  Sm.  mit  var.  Archmant  und 
Arlhiman. 

Arffimir.  6.  B.  zu  Braga  in  Portugal  sec.  9; 
b.  v.  Lamego  sec.  9. 

Argimir  conc.  Ovetens.  c.  a.  873  ; Lgd.  a.  782 

a.  »■  5). 

Argemir  conc.  Tolet.  a.  583;  conc.  Oveteus.  c. 
a.  873. 

Arcemir  pol.  Irm.  s.  204. 

Arcamar  pol.  Irm.  s.  86. 

Aggimir  (so)  Lgd.  a.  802  (I,  n.  11)  neb.  Ar- 
gimir. 

Ercamar  pol.  Irm.  s,  27. 

Argemul.  6.  B.  in  Portugal.  Conc.  Tolet 
a.  589  mit  var.  Argiovit. 

Argt'inutid.  7.  Ep.  Oretanus  (Xcucaslilien). 
Conc.  Tolet  a.  675;  E.  s.  VI,  568  (Julian.); 
Lgd.  a.  782  (I,  n.  5). 

Arcumund  C.  M.  April. 

Arcliarnt.  8.  Sm.  mit  rar.  Arcbrat. 
Arcesisid.  7.  Ep.  Egabriensis  (in  Spanien) 
sec.  7.  Conc.  Tolet  a.  693. 

Armin.  8.  Pol.  Irm.  s.  21. 

Ergiwin  Schn.  a.  803. 

Ercuin  P.  VII,  22  (ann.  Blandin.);  pol.  Irm, 

s.  226. 

Ercoiu  pol.  Irm.  s.  215,  229. 

Arliart  s.  ARA.  Arinrich,  Arlbert  s. 
HARI.  Ariho  s.  ARB.  Arid  s.  HARUI). 
Ariimtii.  Arlmiitli.  Ar lo-,  Aripnld, 
Aripert  etc.  s.  KARL  Arl-  s.  ERL. 
Armahert.  9.  Schpf.  a.  801  (n.  73). 
Armin  s.  IHMI.V. 

Artnoin.  8.  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.). 
Ar ii-  s,  ARA. 

ArniiMt.  8.  Sec.  9:  B.  v.  Narbonne;  mark- 
graf  in  Böhmen.  Sec.  10:  graf  in  Sualafeld. 
Sec.  11:  Ernst  1,  markgraf  inOestreich,  nach- 
her herzog  von  Alamannien;  Ernst  11,  herzog 
von  Alamannien. 
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Amust  P.  I,  455  (Hincm.  Rem.  ann.);  III,  469 
(Hlud.  Germ,  capit);  St  M.  c.  a.  962. 

Arnost  P.  I,  468  (Hincm.  Rem.  ann.),  III.  504 
(Hloth.  II  capit);  H.  c.  a.  1020  (n.  221). 

Arncst  M.  B.  a.  888  (XXXI). 

Ernust  P.  I,  370  (Ruod.  Fuld.  ann.);  IV,  166 
(Olt  M.  pact),  171  (synod.  Raioar.  sec.  X); 
V mehrmals  (Widukind);  VII  Öfters;  VIII,  577 
(annalista  Saio);  Mchb.  sec.  8 (n.  228  etc.); 
decret.  Tassil.:  St.  P.  Öfters;  51.  B.  sec.  9 
(VII,  vm,  XXXI);  Xg.  a.  759  , 809;  Laur. 
sec.  8 (n.  228);  Mab.  a.  905;  M.  B.  sec.  11 
(UI,  VI);  Gud.  a.  1056. 

Ernnust  Xg.  a.  763;  Gld.  II,  a,  99. 

Ernost  P.  II,  232  (ann.  Xant),  242  r.  (ann. 
Wirzib.);  V mehrm.;  VI,  688  (Adalbold.  vil. 
Heinr.  II);  VII,  227  (Lambert. ann.);  VIII  Öf- 
ters; St  P.  öfters;  M.  B.  sec.  11  (VI);  K.  a 
1090  (n.  239). 

Ernnost  Gld.  II,  a,  99. 

Ernas!  P.  V mehrm. ; M.  B.  a.  1063  (XXIX). 

F.rnist  P.  V öfters;  St.  P.;  necr.  Aug.;  M.  B. 
a.  902  (XXXI). 

Erniato  (nom.)  P.  XI,  499  (ann.  Mellic.). 

Erncst  P.  I oft;  V,  VIII  mehrmals;  Gud.  a.  908, 
1090;  Laur.  Öfters. 

Ernesto  P.  VI,  690  (Adalbold.  vit  Heinr.  II). 

Ernestonis  (genit.)  M.  B.  a.  1055  (XXIX). 

Ernesloni  (dal.)  Lc.  a.  1051  (n.  186);  H.  ebds. 
(n.  249). 

Hernnst  P.  IV,  B.  4 (capit  spur.);  M.  B.  a.  790 
(II);  M.  B.  c.  a.  878  (XXXI);  Ng.  ebds. 

Hernast  Gld.  II,  a,  101. 

Hernist  Gld.  II,  a,  101. 

Ernst  .Mchb.  sec.  9 (n.  702  etc.). 

Mid.  Erncst,  Ernst 

0.  n.  Ernustesheim,  Ernnstesdorf,  Ernusteswiler. 
Der  n.  scheint  nicht  wie  die  andern  mit  Aru-  be- 
ginnenden zu  ARA  gehörig,  soudern  vielmehr  zu  ahd. 
ernust  vigor,  serium  zu  stellen  und  steht  demnach 
unter  den  eigi-nnamen  ganz  vereinzelt  da.  Die  alte 
Zusammenstellung  mit  Ariovisl  ist  nur  noch  ein  curi- 
osum. 

Arot-liad  s.  ARA.  Aro^ast  s.  ARB.  Aro- 
hlldiw,  .%  roln.  Arolw  s.  ARA. 

Areri  (so)  8.  St.  P.;  verderbt? 

Arpurc,  Arrlpert  s.  ARA. 

Arsdrid.  8.  St.  P. 
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Art-  s.  HARD.  Amdiini,  Aruf  a.  HARUD. 

Ai'iinti,  fern.  8.  St.  P.  zwml. 

Vriilh  s.  HARUD  Arven*  s.  HARI. 

•an.  Die  deutschen  maic.  auf  a erscheinen  in 
griech.  Schriftstellern  mit  der  endusg  ag: 
Btoaag  6.  6,  ‘Pix!  lag  5. 

BUdag  6.  Ovilag  6.  SavaQtavag  5. 

r atyäg  4.  Ov/Uas  6.  Tetag  6. 

rovdilag  4 Ovvilag  6.  Tiiiilag  6. 

v.  C ? Ovgatag  6.  Oagag  6. 

rgirtag  ß.  Oradgilag  6.  Wovaxiog  6. 

UlaQxlag  6.  litt gag  5. 

Asa>  fern.  9.  P.  VI,  88  (chron.  Median,  monast.); 

IX,  328  (Ad.  Brem.);  Dr.  sec.  9 (n.  207). 
Aanbnjg  (so)  9.  Wg.  tr.  C.  457. 
Atmlarb.  9.  Laur.  sec.  8 (n.  1537,  1673). 
Aslach  Gld.  li.  a,  96. 

Am«  lob.  9.  Schn.  a.  819. 

Ob  diese  n.  noch  zu  ANS  gehören,  ist  zweifelhaft 
AnIimcI.  6.  Gepideufuhrrr.  Aaßadog  var.  ’Ao- 
ßädijg  Procop  3,  38;  4,  32.  Vgl.  Isdibad. 


ASC. 


Die  folgenden  u.  scheinen  alle  zu  ahd. 
asc  esche  zu  gehören,  welches  wort  für  eigenuamen 
besonders  dadurch  brauchbar  wird,  dass  man  cs 
zur  bezeiebuung  der  lanze  und  des  schilfes  ver- 
wandte. Als  zweite  hälfte  könnte  mau  ASC!  in 
Gauuascus  finden,  doch  ist  hier  eher  ein  blosses 
suffix  sc  (s.  ds.)  anzunebmen. 

Aseiln,  fern.  4.  Greg.  Tur.  2,  9. 

Astceltn  s.  Azilin. 

Escltez.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2497).  Etwa  für 
Askizo? 

Ascnz.  8.  Mchb.  sec.  8 mehrm.  (z.  b.  n.  105). 
Entweder  als  Asccoz  hieher  oder  als  Anscoz 
anzusebn. 

Asrliari.  8.  Ng.  a,  779. 

Aschar  Ng.  a.  762,  774,  819. 

Ascheri  Gld.  II,  a,  96. 

Ascher  Laur.  sec.  8 (n.  3558), 

Ascar  Ng.  a.  735,  744,  745 ; dsgl.  K.  (n.  3 etc.). 
Eskere  Gld.  II,  a,  99. 

Leichte  beriihrung  dieses  namens  mit  Ansgar  und 
mit  Ascaricus.  S.  ds. 

Ags.  Äschere.  Nhd.  Ascher.  Escher. 
A*«'nil<!is,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  230. 
Aseliml.  lern.  8.  Schu.  a.  772  (vgl.  jedoch 
Arclind);  Laur.  sec.  8 (a.  1168;. 


Aarinan.  Gr.  I,  492. 

Nhd.  Eschmann. 

Aarnnlrte,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  714  (Pd.  nachtr. 

n.  32). 

AacaHch.  8 (77).  Ascarius  oder  Ascaricus 
b.  v.  Palencia  sec.  7. 

Ascarich  Ng.  a.  797;  pol.  Irm.  s.  202;  E.  s.  V, 
519. 

Ascharich  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Askirih  Gld.  IL  a,  96. 

Ascirich  M.  B.  a.  1030  (VI). 

Ascheric  P.  V,  56  (ann.  Quedlinb.). 

Aschcrich  Laur.  sec.  8 (n.  293);  M.  B.  c.  a. 
1063  (XUI). 

Ascric  VVg.  tr.  C.  291,  389, 

Ascrich  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  305,  512). 

Ascrih  St.  P.  öfters. 

Aschrih  St  P. 

Aschricb  P.  I,  364  (Ruod.  Fuld.  ann.  mit  var. 

Ascrih  und  Hascrih). ; M.  B.  c.  a.  1060  (XIII). 
Askrich  P.  II,  203  (ann.  Vrdask). 

Asgirih  necr.  Fuld.  a.  853. 

Haschirich  P.  L 597,  608  (Regin.  chroa.). 
Eskirich  Ng.  a.  809;  K.  a.  905  (n.  177). 

Eskirih  necr.  Aug. 

Esgirich  tr.  W.  a.  780  (n.  190). 

Eskericb  Gld.  11,  a,  99. 

Escrich  Laur.  sec.  8 (n.  472). 

Escrih  Gld.  II,  a.  99. 

Eskrih  Gld.  11,  a,  99. 

Esgrih  Gld.  II,  a,  99. 

Eserich  (rielL  Escrich?)  P.  V,  750  (Thielmari 
chron.);  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  573,  2948). 
Eserihc  Laur.  sec.  8 (u.  410). 

Ascaricus  neben  Ascarius  conc.  Tolet.  a.  653. 
Ilaischerich  P.  VIII,  586,  590  (annalista  Saxo). 
Hieher  wol  noch 

Anscherich  P.  X,  322  (Hugon.  chron.). 

Anskirch  H.  a.  928  (n.  150). 

Asciuri  fgenit.)  Laur.  sec.  8 (n.  496)  vielt 
hieher? 

Nhd.  Eschrich.  0.  n.  Ascheric hesbrugg«. 
A*crnh.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  75).  bl  Ascrich 
zu  lesen?  vgl.  Alpruh. 

Ascolt,  10.  Necr.  Fuld.  a.  926. 

A*s|iild,  fern.  Gld.  H,  a,  121.  Asc-wid? 
Asc  wln.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  505);  M.  B.  a. 
1007  (XXVIH);  Mchb.  sec.  11  (n.  1167). 


Digitized  by  Google 


129 


ASC 


ATH 


130 


Askwin  R.  a.  1065  (n.  168). 

Ascuin  necr.  Faid.  a.  1036. 

Ags.  Äscvine. 

Awcouind.  6.  Greg.  Tur.  4,  16. 

Aftcuir.  0.  Wg.  tr.  C.  58.  231,  269,292,295, 
468;  pol.  R.  s.  55. 

Atcolf  necr.  Faid.  935;  Dr.  n.  660  (Schn.  hat 
hier  Asebolf). 


Asdelil.  9.  Wg.  tr.  C.  22.  Zu  ANS?  oder 
io  ASTI 

Asjser,  AmI,  AmIco  s.  ANS. 
Aftilendli*.  7.  Pd.  a.  648  (o.  312).  Verderbt? 
Aciinnr.  6.  P.  I,  213  (Eiuh.  ann.;  an  dieser 
stelle  ist  der  n.  viell.  undeutsch);  111,  30 
(Pipp.  Capital.);  IX  öfters;  Guerard  a.  729; 
Pd.  a.  730  (n.  547). 

L4ai»a(iOi  Procop. 

Asenarius  P.  II,  628  (viL  Hlnd.  irap.);  IX  öfters. 
Azenarius  P.  I,  430  (Prud.  Trec.  ann  ). 
Asinerius  and  Asnerius  öfters  Lgd.  sec.  11. 
Steht  Asinarius  etwa  für  Ansbar?  vgl.  ANS. 
Aalt».  9.  Dr.  a.  857  (n.  571 ; Schn.  ebds.). 

Sollte  nicht  Asico  zu  lesen  sein? 

Esit  Mchb.  sec.  9 (n.  382,  421). 

AhIhcIi  s.  Asalach.  Asoar,  AmoIF  s. 
ANS. 

Aetpstr.  4.  Jom.  45 ; hist,  miscell.  14;  Cassiod. 

chron.  (var.  Asper);  ldat.  a.  469. 
Asperht  s.  ANS.  Asspirasid  s.  Ansi- 
prand. 

Asrlc.  9.  Wg.  tr.  C.  306;  viell.  = Ascric. 
AsttsitoriiM  s.  ANS. 

Vielleicht  zu  astranns,  um  so  mehr,  da 
dieses  wort  aach  ia  der  bcdeutung  von  hasta  vor- 
zukommeu  scheint.  Vgl.  auch  AXST.  Gehört 
auch  Esthelm  und  Estolli  wirklich  hielier? 
Atdp«rno.  10.  G.  a.  973  (n.  23). 
Ästiger.  8.  K.  a.  777  (n.  19). 

Aatliar.  8.  K.  a.  769  (n.  11;  Ng.  ebds  ). 
Aitlhad  (zt.  unbest.).  Neer.  Aug.  II  nou.  Kehr. 
Keller  liest  hier  falsch  Arthard,  wahrend  die 
hds.  deutlich  Astbad  hat. 

Estlielm.  9.  Wg.  tr.  C.  479. 

Asterlcus.  9.  P.  VI,  604  (Brun.  vit.  S. 
Adaiberti). 


Astherkus  Schpf.  a.  778  (n.  55). 

Oder  ist  Astericus  griechisch? 

Nhd.  Estrich. 

Ksttolh.  9.  K.  a.  813  (n.  70);  Ng.  ebds. 
Aadnard.  8.  Schpf.  a.  768  (n.  36). 
Antiilf.  6.  B.  v.  Vicenza  sec.  11. 

Astulf  P.  VD,  64  (catal.  reg.),  547  (Marian. 

Scoti  chron.;)  conc.  Ticin  a.  1046. 
iforoClyof  Theoph.  mit  var.  '!A<nal<po<;. 

Astulf  wird  öfters  mit  Uaistulf  u.  s.  w.  (s.  ds.) 
vermischt;  z.  b.  Astulph  für  Aistulph  hist, 
miscell.  22. 

Hieher  viell.  Hasdulf  P.  I,  24  (ann.  Alant.  713). 
wofür  Halidulf  P.  I,  25  (ann.  Nazar.  a.  713). 


Aslrchoil,  Aatremir  s.  AUSTAR. 

Awnad  10.  Neer.  Fuld.  a.  981.  Verderbt? 

Abibco.  Amiis«  ard  s.  ANS.  Atarli  s.  Aldi- 
gart. Atarold  s.  ADRA.  Atetiodiiuw  s. 
ATH.  Atenulf  s.  ATHAN. 

ATII.  Es  wird  noch  weitschichtige  Untersuch- 
ungen bedürfen,  bis  in  die  folgenden  zahlreichen 
formen  einige  Ordnung  gebracht  werden  kann; 
ein  vollständig  klares  licht  wird  darüber  nie  er- 
langt werden.  So  viel  ist  gewiss,  dass  diese  formen 
eiu  conglomerat  sehr  verschiedener  eiemente  bilden, 
zu  deren  Zerlegung  unsere  grammatische  scheide- 
kunst  noch  lange  nicht  befähigt  ist.  Ein  theil  ge- 
hört gewiss  znm  stamme  HATH  und  hat  sein  an- 
lautendes H verloren,  ein  anderer  wird  wol  zu 
goth.  atla,  altfries.  atha  pater  zu  stellen  sein,  noch 
andere  formen  endlich  müssen  auf  ganz  andere. 
Iheilweise  wol  Uber  das  specicll  germanische  ge- 
biet hinausreichende  quellen  zortickgeführt  werden. 
Es  ist  dieser  Unsicherheit  wegen  auch  die  form 
Alh-,  die  ich  als  gothisch-sächsische  an  die  spitze 
gestellt  habe,  nicht  allen  folgenden  formen,  son- 
dern nur  einem  grossen  theile  derselben  gemäss. 

Nicht  immer  zu  bewerkstelligen  ist  die  Scheidung 
zwischen  den  beiden  Stämmen  ATH  und  ATHAL. 

Atta.  7.  Sec.  7:  herzog  v.  Spoleto.  Sec.  8: 
Addo  b.  v.  Lyon.  Sec.  9:  b.  v.  Freisingen;  b. 
v.  Nantes;  b.  v.  Verdun.  Sec.  10;  b.  v.  Vienne. 
Sec.  1 1 : b.  v.  Florenz ; b.  v . Reale ; b.  v.  Novara. 

Atto  P.  I oft;  II,  763  (gest.  Karoli);  111  öfters; 
IV,  B.  86  (Benedicti  capit.),  179  (Nicol.  II 
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Statut.);  VI,  507  f.  (Widr.  mirac.  S.  Gerardi); 
VII,  55  f.  (Lup.  prolospalar.);  IX  öfter»;  X, 
467  (Hugon.  chron.);  Paul.  diac.  IV.  52;  pol. 
Inn.  s.  123;  Ng.  a.  773  etc.;  Dr.  a.  706 
(Schn,  hier  Alto);  Schn.  a.  813  (Or.  n.  281 
Utto);  M.  B.  a.  762,  769,  772,  775.  776, 778, 
785,  799,  802,  804  etc.  (VI  VIII,  IX  etc.); 
St.  P.  mehrra, 

Ato  P.  VI,  412  (Gerhard.  vit.  S.  Oudalr.);  VII, 
111  (Herim.  Aug.  chron.),  421  (Bernold.  chron.); 
Ng.  a.  760  , 770  , 787  , 795  , 805  , 813  , 821; 
Dr.  »ec.  10  (n.  701;  Schn.  ebds.  Abo);  necr. 
Aug.;  SL  P.  Oller». 

Atta  (msc.)  P.  VII,  18  (ans.  Elnon.). 

Aato  St.  P. 

Attho  Ng.  a.  867  (zwml.). 

Arido  P.  I,  409  (aun.  Fnld.);  Wg.  Ir.  C.  241, 
275,  477. 

Adho  K.  a.  793  (n.  43;  Ng.  ebd».). 

Ado  P.  1,  469  — 479  (Hincm.  Rem.  chron.);  II. 
III  öfters;  VI,  515  (mirac.  S.  Apri);  VIII,  323 
(Sigeberl.  chron.);  IX,  541  (chron.  S.  Andreae). 
737  (chron.  mon.  Casin.);  X,  321,  352  etc. 
(Hugon.  chron.);  Paul,  diac.;  Mab.  a.  717; 
pol.  Irm.  *.  42,  100;  Wg.  tr.  & 231,  244, 
252,  260,  455. 

Adus  Pd.  c.  a.  662  (n.  347). 

Aato  Ng.  a.  760. 

Alte  (msc.)  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Adde  (msc.)  Gld.  11,  a,  95. 

Adone  (nom ) St.  P. 

Atune  (abl.)  tr.  W.  a.  724  (Pd.  nachlr.  n.  47). 
Viell.  schon  hieher  Adon  in  einigen  urkunden  des 
kaisers  Justin us  (sec.  6). 

Nhd.  Ade,  Elle. 

0.  n.  Adenslad,  Atinawa,  Attinheim,  Attinhnsuu. 
.idl,  8 Wg.  tr.  C.  258,  386. 

Aü  Wg.  tr.  C.  133. 

Etti  Mchb.  »ec.  8 (n.  274);  M.  B.  c.  a.  799  (IX). 
Atta»  fern.  8.  P.  IX,  495  (ge»L  episc.  Camerac.); 
pol.  Irm.  s.  41,  80  etc..  St.  P.  öfters;  Lc.  a. 
927  (o.  87)  u.  c.  a.  1070  (n.  221);  Laur.  n. 
211  u.  3256. 

Atha  Laur.  »ec.  8 (n.  1098). 

Ata  K.  a.  797  (n.  49;  Ng.  ebds.;  gen.  Atane 
ebds.);  Sl  P.  zweimal;  necr.  Ang. 

Aata  St.  P.  mehrra. 

Ada  Laur.  öfters;  pol.  R.  ».  48,  59  etc. 


Adda  pol.  Irm.  s.  7, 

Adde  Wg.  tr.  C.  185. 

Ade  Wg.  tr.  C.  369. 

Adtha  Ng.  a.  810. 

AUane  (gen.)  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Atunae  (gen.)  Laur.  sec.  9 (n.  3144). 

Atanai  (gen.)  Ng.  a.  744. 

Adanna  (abl.)  St.  M.  a.  962. 

Adan  (abl.)  Wg.  tr.  G.  7. 

Adtane  (abl.)  K.  a.  772  (n.  14),  773  (n.  15). 

Ags.  Ä3e. 

Atliacho.  8.  Neben  Atacho  Laur.  sec.  8 
(n.  1418). 

Addic  Wg.  tr.  C.  23-4.  237,  242.  261,  279,  280. 

289,  293,  301,  333,  338,  372. 

Alliko  h'rek. 

Adic  Wg.  tr.  C.  240. 

Adiko  Frek. 

Aticus  Sl.  P. 

AUh  St.  P. 

Adecho  P.  X,  515  (vit.  Wicberti). 

Attacha,  fern.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 

Attika  Frek. 

Adika  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Adike  Ms.  a.  1049  (u.  22). 

Adecha  H.  a.  909  (a.  136). 

At<i«l.  9.  Wg.  tr.  C.  241. 

Eltid  Wg.  tr.  C.  247. 

Attala,  msc.  3.  P.  V,  837  (Thietmari  chron.). 
Attalus  (Germanorum  rex)  aut  sec.  3 bei  Aurel. 
Viel.  33. 

Zinalos  (Procop.)  viell.  hieher. 

AUila=Totila  P.  IX,  740  (chron.  mon.  Gasin.). 
Alnla  (mit  var.  Avila)  hisch.  v.  Goria  in  Estre- 
madura conc.  Tolet.  a.  688. 

Atalo  Gld.  II,  a,  96. 

Atulo  Mchb.  sec.  8 (n.  185). 

Eltilo  P.  IX,  849  (chron.  Ilildesh). 

F.thjlo  P.  IX,  853  (chron.  ilildesh.). 

Selbst  den  u.  des  hunnischen  hettführers  halt 
Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  I,  475  nicht  ftir  hunnisch, 
sondern  flir  gothisch. 

Altu.  Atli.  Ags.  Alila,  Attila,  Ätla. 

Atlila,  fern.  8.  P.  II,  454  (Eiah.  vit.  Kar.  M . 
mit  var.  Attnla,  Alitila,  Atitila.  Atala) ; St.  P. 
zweimal;  Laur.  sec.  8 (n.  1966). 

Attila  St.  P. 

Atala  P.  VI,  635  (Odilon.  epitaph.  Adelheid.). 
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AUela  Mab.  a.  854. 

Ettila  Gld.  II.  a.  122. 

Athalln.  7.  Addolin  b.  v.  Alb;  sec.  9. 
Athalin  Lc.  a.  962  (a.  105). 

Athnlin  Lc.  a.  844  (n.  58),  847  (b.  63). 
Addolenus  conc.  Magdun.  a.  891. 

Athelin  P.  IX,  484  (gesl.  epiic.  Camerac.);  Pd. 
a.  692  (n.  426). 

Altelin  P,  VI,  411  (Gerkardi  vit.  S.  Oudalr.). 

Ana.  Die  unter  Attala,  Atula  und  Atlulin  aufgeführten 
forraen  messen  mit  den  Ähnlich  klingenden,  die  an  antange 
des  stanmes  ATHAL  verzeichnet  sind,  fast  völlig  zesannen, 
nad  es  ist  daher  an  eine  genaue  Scheidung  derselben  nicht 
zn  denken. 

Atlna  s.  ATHAN. 

Adlig.  8.  B.  t.  üsimo  sec.  10. 

Ating  P.  II,  405  (vil.  S.  Liudgeri);  pol.  Inn.  s.  46. 
Atting  conc.  Ravcnn.  a.  967. 

Ading  pol.  Irm.  s.  201. 

AddMHta.  9.  Wg.  ir.  C.  300.  366. 

Attost  P.  III,  90  (Kar.  M.  capiL). 

Adahnld.  8.  B.  v.  Tours  sec.  9. 

Adabald  Laur.  sec.  8 (u.  2877). 

Adabold  convent.  Cabilon.  a.  875. 

Adcbold  P.  IX,  205;  (Anselm,  gest.  episc.  Leod  ); 
pol.  R.  s.  77. 

Adepald  P.  V,  186  (ann.  Cavenses). 

Adbold  Lc.  a.  816  (n.  33). 

Xhd.  Appold.  Appolt. 

Atluiberalit.  9.  Adeberiep.  Silvanect.  sec.  9. 
Alhnberaht  necr.  Fuld.  a.  822. 

Adubert  Wg.  tr.  C.  352. 

Adaperht  Sl.  P. 

Adebert  conc.  Tricass.  a.  878. 

Altepert  P.  IX,  97.  103  (chron.  Novalic.). 
Adbrabt  Frek. 

Adperht  St.  P. 

Alt-hotlmi*.  Groter.  758,  11. 

A(le|Mire,  fern.  Gld.  11.  a,  120. 

Adefbn».  6.  Wcslgotb.  könig  sec.  6.  P.  II, 
611  (vil.  lilud.  imp  );  VI,  134.  148  (Ademar. 
hisuir. ) ; VII,  457  (ßrrnoldi  chron.);  VIII  Öfters; 
concil  Lucens.  a.  589;  E.  s.  111,  419  (bist. 
Compostell). 

Adefons  wird  öfters  mit  Adalfans  verwechselt. 
Alhujgrr.  5.  P.  II,  680  (transl.  S.  Alexandri). 
Adaccar  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb.);  vgl.  Odovacar. 
Adegar  pol.  Irm.  s.  37,  99  etc. 


ATH 

Adegrardl*,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
Adr«!».  8.  Pol.  Inn.  s.  182,  183. 

Atgis  pol.  R.  s.  104. 

Adojgoto.  8.  Pd.  a.  716  (n.  500;  H.  ebds. 

n.  38). 

Adoicrliii.  7?  Pd.  a.  627  (n.  240;  nnecht). 
Adoliard.  9.  Pol.  Irm.  s.  280. 

Adchard  pol.  R.  s.  33. 

Adoliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  188. 

Adoar  pol.  Irm.  s.  115. 

0.  n.  Adersleva  hieher? 

Adlit  lm.  9.  Wg.  tr.  C.  320. 

Adcltn  Gld.  II,  a,  112. 

Adelmo  P.  III,  253  (HIuil.  et  Hloth.  capit.). 
Adelom  P.  V,  398  (Flodoardi  ann.)  hieher? 
Adhlld  (ns).  7.  Pd.  a.  653  (n.  322;  M.  u. 
Mab.  ebds.). 

AdHliildiw,  lern.  9.  Laar.  sec.  9 (n.  25). 
Adt'i'HmuiiM.  8.  Mab.  a.  775. 

Aderam  P.  I,  393  (ann.  Fuld.);  im  index  steht 
fälschlich  bei  dem  citat  dieser  stelle  Ademar. 
Adolncli.  8.  Tr.  W.  a.  713  (n.  6). 
Adoland.  9.  P.  VIII,  145  (Eckch.  chron. 
univers.). 

0.  n.  Adoalantcshofa. 

Athul<-r.  8.  Lc.  a.  855  (n.  65), 

Adlef  Pd.  a.  710,  712,  713  (n.  476,  485;  II. 

ebds.  u.  33,  35), 

Adalindi»  s.  ATHAL. 

Adlmaii.  9.  Wg.  tr.  C.  224. 

Attaman  l)r.  a.  825  (n.  456). 

Atoman  Gld.  II,  a,  96. 

Mhd.  lledetnann,  llettmann. 

Adam  tu*.  9 (TT).  Adirnir  ep.  Tndensis  sec. 

7;  Adamar  b.  v.  Angouleme  sec.  11. 

Adamar  Lc.  a.  964  (n.  106). 

Athcmar  P.  VIII.  566  (annalista  Saxo). 

Adhemar  P.  II,  607  (vit.  Illud.  imp.);  VI,  126 
histor.). 

Adimar  P.  V Öfters  (nebenform  Adilmar). 

Adirnir  conc.  Tolet.  a.  646;  Lgd.  a.  862  (I, 
n.  88). 

Attamar  l)r.  a.  825  (n.  455;  Schn.  ebds.  Atamat). 
Ademar  P.  II,  V,  VI  öfters:  VIII,  348  (Sigebert. 
chron.);  IX  Öfters;  pol.  Irm.  s.  34.  Vgi.  auch 
Aderam. 

Adfmorn,  fern.  6.  Pd.  a.  572  (n.  179);  wol 
verderbt. 

9* 
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Artemunt.  & Ademunt,  qui  et  Andreas 
appellalur.  M.  sec.  6 (n.  86;  Sp.  ebds.).  M. 
bemerkt  hiezu:  si  potrebbe  anche  legere 

Vdemnut. 

Artarad.  8.  Conc.  ap.Tbeodonis  viliaraa,  835. 
Adrad  pol.  Irm.  s.  102. 

Adraila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
Arteriell  6.  Ep.  Tudensis  sec.  6. 

Adericus  conc.  Lucens.  a.  560. 

Aderich  pol.  Irm.  s.  10. 

Adricus  P.  X,  313  (Hugon.  chron.);  pol.  Irm. 

s.  239,  240. 

Addric  Wg.  tr.  C.  248. 

Atliai'id.  4 A.  S.  Apr.  II  mehrmals. 

Adcrit  Iustr.  donat.  fact.  a.  Ruuiloue  v.  553  bei 
Sp. ; A.  S.  Febr.  II. 

In  der  hds.  jenes  instrum.  kommt  nur  der  genit. 
Aderitnis  und  Aderitgis  vor,  was  gewiss  Aderit 
gloriosi  patris  zu  lesen  ist.  So  entscheidet  auch  M., 
der  n.  86  diese  urk.  abdruckt:  io  leggo  ouninamente 
Uderit  o Adcrit  gls  (gloriosi). 

Alln.  Alrßr,  Alrioi. 

Aitosinda,  fern.  8 Urk  aus  sec.  8 (E.  s. 

V.  341);  A.  S.  Febr.  III;  Mart.  I. 

Artsuit,  lern.  9.  P.  II,  387  (vit.  S.  VYillehadi). 
Athalrt.  9.  Wg.  tr.  C.  16. 

Adald  synod.  Magdun.  a.  891. 

Adalt  St.  P. 

0.  n.  Adolteshusun. 

Adouar.  6.  Greg.  Tur.  4,  30. 

Artoaril.  8.  Pol.  Irm.  s.  182,  220. 

Adohard  s.  oben. 

Adeunard  (so)  pol.  R.  s.  13  viel).  Adcward? 
Arthuld.  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  199. 
Adwlil.  8.  P.  V,  770  (Thictmari  chron.). 
Advin  P.  747  (Thictmari  chron.). 

Aduin  A.  S.  Febr.  1. 

Adoin  St.  M.  a.  709;  pol.  Irm.  s.  204;  St.  P. 
Adoinrt.  7.  Gest.  Dagobert.  36  (du  Cbesne 
1,  583). 

Adula.  8.  Pol.  Irm.  s.  280. 

Adois  pol.  Irm.  s.  175. 

Atlinulf.  5.  Sec.  5;  GothenkOnig  (Alarichs 
Schwager.  Sec.  7:  ein  graf.  Sec.  8:  b.  v. 
Girona.  Sec.  9:  b.  v.  Barcelona;  b.  v. 
Oviedo.  Sec.  10:  b.  v.  Odin;  ep  Pallariens. 
Athaulf  P.  X,  313  (Hugon.  chron.);  hist,  miscell. 
(Arcadius);  Jorn.  (var.  Ataulf);  Isidor. 


Athaulpb  P.  VIII  Öfters. 

Ataulf  conc.  Tolct.  a.  683 ; Idat.  a.  410, 414  etc. 
Alaulph  P.  1,  283  (chron  Moissiac.). 
l^tinvhfoi  Zosira.  mebrm. 

Adaulf  P.  X,  318  (Hugon.  chron.);  conc.  Karbon, 
a.  788. 

Maovhfni  Procop.  b.  Vaud.  I. 

Adahulf  conc.  Tüll.  a.  860. 

Athulf  P.  V,  792  (Tbielmari  chron.). 

Adulf  P.  I,  7 , 24  , 307  (ann.  Lauresh.,  ann. 
Alain.,  chron.  Moissiac.);  IV,  B,  179  (Nicol. 
II  Statut.);  VIII  Öfters;  Wg.  tr.  C.  244,  404, 
405,  471. 

Adolf  P.  VIII  Öfters  ; I.aur.  sec.  8 (n.  3569). 
Atolf  Xg.  a.  817. 

In  den  aun.  Petav.  a.  728  (P.  I,  9)  finden  sich 
die  lesartcn  Hidnlphus,  Hadulphos,  Adulfus  (vgl. 
Hidulf). 

Ags.  A?ulf,  Aedvulf.  Nhd.  Adolf,  Adolph. 

0.  n.  Adoluesbrunst. 

Zu  diesem  stamme  wol  noch; 

Adcsnsna,  fern.  9.  K.  a.  812  (n.  67);  ver- 
derbt? 


ATHAL.  Ein  in  p.  n.  nur  anlantend,  aber 
fast  unübersehbar  häufig  gebrauchter  stamm.  Er 
kommt  bei  allen  deulscheu  volksslämmen  in  nameu 
vor,  am  lebendigsten  wie  es  scheint  bei  den  Fran- 
ken, die  einen  zweisilbigen  und  auf  1 endenden 
ersten  theil  in  zusammengesetzten  namen  beson- 
ders liebten,  weit  seltener  und  anf  eine  geringere 
anzahl  von  namen  beschränkt  bei  den  Sachsen. 
Die  bedeutung  unsere  Stammes  ist  durch  seine  sichere 
Verwandschaft  mit  dem  ahd.  adal,  ags.  ä'dcl  (genns. 
nobilis)  und  den  dazu  gehörigen  wOrtern  klar; 
sehr  unsicher  ist  dagegen  sein  Verhältnis  zu  den 
formen  Olhil-,  Uothal-  u.  s.  w.  (s.  OTHAL).  Mög- 
licher weise  haben  wir  übrigens  in  den  folgenden 
formen  zuweilen  eine  von  adal  nobilis  unabhängige 
erweiterung  des  Stammes  oder  der  Stämme,  die 
ich  unter  der  form  ATI!  behandelt  habe. 

Durch  misbräuchliche  und  vereinzelt  vorkom- 
mende Umstellung  zu  ald  wird  unser  wortstamm 
öfters  untrennbar  von  ALD  (s.  ds.) ; durch  Unter- 
drückung des  I mischt  er  sich  mit  ATH;  durch 
andere  eutartungen  der  form  finden  Übergänge  in 
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die  zu  Al.A,  ALAH,  ALF,  AU  nnd  anderen  Stäm- 
men gehörigen  formen  statt,  namentlich  ist  die 
form  Al-,  obwol  sie  häufig  erweislich  aus  ATHAL 
entsprungen  ist  und  deshalb  meistens  von  mir  hie- 
her  genommen  wurde,  sehr  oft  gar  nicht  sicher  zu 
beurtheilen;  durch  vorgeschlagenes  H endlich  be- 
rührt sich  ATHAL  mit  HATH;  s.  diesen  letztem 
stamm  zu  ende. 

Atlinla  (msc.),  3.  Cassiod.  XL  1. 

Athal  (valer  des  Achiulf)  Jom. 

Athnlus  hist,  miscell.  (Arcadius). 

Adalo  P.  HI,  233  (Hlud.  et  Hloth.  capit.);  IX, 
249  (Gundecbar.  ponlif.  EicbsteL);  Kg.  a.  827 ; 
Schn.  a.  866  (Dr.  ebds.  Adalolt);  St.  P. 
Adalns  Gudrard  a.  1098. 

Ad&l  Ng.  a.  797,  906;  necr.  Aug. 

Addalo  Ng.  a.  773. 

Adila  (msc.)  Cassiod.  II,  29;  Sm.  (var.  Odila). 
Adilo  Sl  M.  a.  1068. 

Adolo  Laur.  sec.  8 (n.  211);  St.  P.  zwml. 
Adolus  St.  P. 

Adelo  P.  X,  373  (chion.  S.  Huberti  Andag.); 

Gud.  a.  1028,  1074. 

Adelus  pol.  R.  s.  98. 

Adelius  pol.  Irm.  s.  206  wo!  auch  hieher. 

Elbil  necr.  Fuld.  a.  867. 

Edilo  Mchb.  sec.  8 (n.  31). 

Vgl.  ähnliche  formen  unter  ATH. 

Nhd.  Adel,  Edel,  Edele. 

0.  n.  Adalesdorf,  Adalesfelt,  Adalesheim. 
Atlimln»  fern.  7.  P.  X,  176  (gcsL  Trever.); 

Lc.  c.  a.  1020  (n.  159). 

Atala  St.  P. 

Adala  Laur.  sec.  8 (n.  297);  St.  P.;  pol.  Irm. 
s.  168. 

Adila  Ms.  sec.  9 (n.  4). 

Adola  Laur.  sec.  8 (n.  1658). 

Athcla  P.  V,  107  (ann.  Hildesb.);  VIII  öOers. 
Adhela  P.  V,  80  (ann.  Quedlinb.),  VIII  öfters. 
Ad  ela  P.  VI,  VII,  VIII  öfters;  X,  160  (gest.  Trever.); 
H.  a.  690  (n.  23);  pol.  R.  s.  37,  50  etc.; 
Guerard  a.  1038. 

Atela  Lc.  a.  1019  (n.  153). 

Atla  pol.  Irm.  s.  106,  114. 

Aethcla  P.  V,  761  (Thietm.  chron.) 

Edila  pol.  R.  s.  78. 

Edilla  Gld.  II.  a.  122. 

Etbela  P.  V,  775  (Thietm.  chron.). 


Edela  P.  II,  583  (transl.  S.  Viti). 

Adalanae  (geuit.)  Laur.  sec.  8 (n.  297). 

Adilane  (thema)  Pd.  a.  675  (n.  379). 

Adalia  pol.  Irm.  s.  8 vielleicht  hieher. 

Vgl.  einige  ähnliche  formen  unter  ATH. 
Edlliclio.  Gld.  II,  a,  98.  Eine  auffallende  bil- 
dung,  wenn  nicht  zu  Adalleih  gehörig. 
Adillsi.  7.  Lc.  a.  927  (n.  88). 

Adelin  P.  IX,  301  (Ad.  Brem.)  mit  var.  Adolin ; 

conc.  Comprndiens.  a.  757. 

Adeleuus  P.  VIII,  393  (Sigebert.  auctar.  Aquicin  ). 
Edelen  Lc.  a.  1006  (n.  145). 

Vgl.  ähnliches  unter  ATU. 

0.  n.  Adelineswilare. 

Adaliinl.  9 Lc.  a.  836  (n.  51);  St.  P.  öfters. 
Adoluni  St.  P. 

Artitlini«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  99. 

Adelina  pol  R.  s.  32;  pol.  Irm.  s.  50  (sec  II). 
Adelena  pol.  R.  s.  41. 

Adelene  Gld.  11,  a,  120. 

Adalonna  SL  P.  (sec.  9);  verderbt? 
Adnlunff.  8.  B.  v.  F.ichsledt  sec.  9.  P.  I, 
210  (Einh.  ann.  mit  var.  Adalangns,  Adalingus, 
Adalgundus),  529  (ann.  Vedast);  II,  207  (ann. 
Vedast),  463  (Einh.  vit.  Kar.)  etc.;  IX  öfters; 
Ng.  a.  773;  Sl  P ; necr.  Aug.;  M.  B.  a. 
950  (VH). 

Adalunc  P.  IX  öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  3408); 

Sl.  P.  öfters;  Ng.  a.  825. 

Adalunch  Sl.  P. 

Athalong  P.  VIII,  331  (Sigebert.  chron.). 
Atalong  A.  S.  Mart.  II. 

Adalong  P.  I,  606  (Regin.  chron.);  pol.  Irm.  s.  31. 
Adalunh  Sl.  P. 

Adalbunc  P.  IX,  256  (anonym.  Ilaserens.). 
Adaling  pol.  Irm.  s.  163;  Laur.  sec.  9 (n.  222); 

necr.  Fuld.  a.  1004. 

Adolunc  Sl.  P. 

Adulunc  St.  P. 

Adulunk  St.  P.  zwml. 

Adelung  H.  a.  963  (n.  175). 

Adelong  P.  VIII,  574  (annalista  Saxo);  Lp.  a. 
919  (11.  114). 

Adelunc  H.  a.  945  (n.  158). 

Ediliug  Schn.  a.  808. 

Hediling  Gld.  II,  a,  100  wol  hieher, 

Adalgung  Laur.  sec.  8 (n.  218)  wol  hieher. 
Nhd.  Adelung,  Adlung,  Eddeling.  Edling. 
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0.  n.  Hadalongcella,  Adalincheva. 
Adclinjga,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  36. 
ArialiNma,  fem.  8.  Pol.  Inn.  a.  213. 
Adallerh  a.  Adalleib. 

Atltalbald.  8 B.  v.  Beüay  sec.  9. 
Athalbald  Lc.  a.  833  (n.  63). 

Adalbald  P.  VI,  134  f.  (Adcmar.  histor.);  IX, 
410  (gest.  epiac.  Camerac.). 

Adalpald  St.  P.  Öfters. 

Adalbald  P.  VI  öfters,  pol.  Inn.  s.  14,  13  etc.; 

Kg.  a.  792,  823;  necr.  Ang.;  Wg.  tr.  C.  376. 
Adalpold  P.  VI,  403  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.); 

St.  P.  zwml. 

Adalpolt  St.  P. 

Athilbold  Lc.  a.  874  (u.  69). 

Athelbold  P.  V,  870  (Thietiuari  chrnu.). 

Adclbold  P.  V,  93  (ann.  Hildesh.  uud  Lamberti 
ann.);  V1U,  IX  öfters;  pol.  R s.  50. 
Aethelbold  P.  V,  869  (Thietmari  chrou.). 
Klhelbald  P.  V,  860  (Tbielniari  chrou.), 
p.dalbold  pol.  Irm.  s.  115. 

Aelbo  für  Adclbold  P.  IX.  137  (gest.  epiac. 
Leodiens.). 

liadalbald  Laur.  sec.  8 (n.  996). 

Albald,  Alboll  u.  dgl.  s ALF. 

Aldalbald  (so)  tr.  'V.  c.  a.  730  (n.  247). 

Aga.  ADclbald. 

Adalhalda.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  162,  211. 
Adalbolda  pol.  Irm.  s.  53,  108. 

Alhnrn.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3308  f.). 

Alborn  Laur.  aec.  9 (n.  3227). 

Adalbcil.  fern.  Gld.  11,  a.  120.  Verderbt? 
Atbalhei'O.  10.  Sec.  10:  b.  v.  Me»:  b.  v 
Rheims.  Sec.  11:  erzb.  v.  Trier;  b.  v.  Worms: 
b.  v.  Brisen;  b.  v.  Basel:  b.  v.  Laon;  b.  v. 
Dijon;  b.  v.  Metz;  b.  v.  Wtirzburg. 

Athalbero  P.  VIII.  634,  637.  638  (aunalista  Sazo). 
Alhalbere  P.  VIII,  555  (anualista  Sazo). 
Adalbero  P.  I— IX  oft:  X,  228  (invent.  S.  Ala- 
thiac),  359  (Hugon.  cliron  );  XI  öfters;  Gud. 
a.  963;  necr.  Aug.;  St.  P.;  sec.  11  M.  B. 
(IV,  VI,  VII,  X,  XI.  XIV). 

Adalpero  P.  III,  56)  (Arnulfi  capit  );  VI,  418 
(Gerb.  vit.  Oudalr.  episc.);  M.  B.  c.  a.  1030 
(VI);  M.  B.  a.  1070  (III);  Sl  P.  öfters. 
Atalpcro  P.  V,  79  (ann.  Quedlinb.). 

Adalber  P.  XI,  221  (chron.  Benedictobur.) 
Adbilbero  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  II  Statut  >. 


Atbelbero  P.  V,  103  (ann.  Hildcsb.);  VI  öfters. 
Adelbero  P.  II,  VL  VIII.  IX  öfters;  X,  171  (gal 
Trever.);  M.  B.  sec.  11  (VI,  VIII);  uccr.  Aug. 
Adelber  G.  a.  1086  (n.  68). 

Aelhelbero  P.  V,  815  f.  (Thietmari  chron  ). 
Elbelbcro  P.  V,  806  (Thietmari  chron.). 
Aldelbero  (so)  necr.  Aug. 

Albero  P.  VI -IX  öfters;  X,  543  (gest  abbat. 
Gemblac.);  M.  B.  sec.  11  (VII);  necr.  Aug.; 
St.  Al.  a.  962. 

Albertus  P.  X,  64  (Laudlf.  bist.  Mediol  ). 

Nhd.  Allier. 

Adalberu.  9.  Gld.  1L  a,  95. 

Adalpern  l)r.  a.  801  (Schn,  liest  Adolpern). 
Hadalbern  Gld.  II.  a.  100. 

Adalhlrin,  fem.  9.  AVg.  tr.  C.  208,  R.  a. 

821  (n.  21). 

Adalpirin  Sl  P.  zwml. 

Adalbriu  (so)  Gld.  II,  a,  12t). 

Adelspirn  (so)  Laur.  sec.  9 (n.  3554  f.)  wol 
hiehcr. 

Adnlbernlit.  8.  Sec.  9;  b.  v.  Troyes:  cp. 
Morinens.  Sec.  10:  b.  v.  Prag,  dann  erzb.  v. 
Guesen.  apostel  d.  Preussen;  abt  zu  YVeissen- 
burg,  dann  erzb.  v.  .Magdeburg;  b.  e.  Lorch; 
b.  v.  Passau;  b.  y.  Bologna;  b.  v.  Treviso; 
cp.  Lünens. ; ep.  Pisaurens.;  sobu  Berengars  II 
von  Italien:  graf  v.  Babenberg.  Sec.  11:  her- 
zog  v.  Kurnlhen;  markgr.  v.  Oestreich;  graf 
vom  Elsenzgau:  erzb.  v.  Bremeu  : b.  v.  Basel; 
b.  v.  Garcassoue;  b.  v.  Rheims;  b.  v.  Siena; 
b.  v.  Troyes;  ep.  Gastranens. 

Adalberaht  Schn.  a.  757. 

Athalbraht  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Alhalbert  P.  111,  30  (Pippiu.  capit.);  conc.  Alti- 
uiac.  a.  765. 

Adalbraht  Schn.  a.  779;  Dr.  a.  851  (n.  561 ; 
Schn.  ebds.  Adabralit). 

Adalpraht  Schn.  a.  754  , 755  , 756  , 757  , 806; 

Sl.  P.  zwinl.;  AL  B.  a.  1033  (XXIX). 
Adalbreht  necr.  Aug. 

Adalprcht  decr.  Tassil.;  necr.  Aug.;  St.  P.  öf- 
ters; AL  B.  sec.  11  (VT). 

Adalberct  Dr.  a.  750.  753;  Schn.  a.  805. 
Adalperct  Schn.  a.  765. 

Adalperht  St  P.  öfters. 

Adalbcrhd  P.  V,  94  (ann.  Hildesh.). 

Alalbrabt  Als.  a.  1086  (a.  34). 
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Adalbrath  Gud.  a.  1069;  Laar.  n.  332. 

Adalbrelh  necr.  Aug. 

Adalbret  necr.  Äug. 

Adalpret  Kg.  a.  813. 

Adalbert  P.  I— IX  oft;  X,  351  (Hugon.  chron.); 
Schn.  a.  750.  737;  pol.lrm.8.27, 31  etc. ; Guerard 
a.  828;  Ng.  a.  774,  779,  786.  789,  791,  806, 
808,  899.  812,  817;  Wg.  tr.  C.  357, 477,  478; 
St.  P.  öfter*;  Gud.  a.  909.  960;  M.  B.  >ec.  11 
(II,  III,  VI,  VIL  XI). 

Adalpert  P.  I,  411  (ann.  Fuld.);  II,  83  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli);  VL  56 7 (Arnold,  de  S.  Emmer.) ; 
VII  öftere;  Schn.  a.  756;  Ng.  a.  815;  St.  P. 
öftere;  M.  B.  sec.  10  (XIV);  M.  B.  t a.  1030 
(VI). 

Adalberd  Schn.  n.  734. 

Adalperd  Dr.  a.  750  (wo  Schn.  Arialrid  Best); 

Schn.  a.  756. 

Adalprehet  (so)  Sl  P. 

Adalperh  fUr  Adalperht  St.  P. 

Adabraht  Dir  Adalprahl  C.  M.  Juni. 

Adilbraht  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  II  Statut). 
Adilbreht  necr.  Aug. 

Adilbert  necr.  Aug. 

Adilbret  K.  a.  970  (nachtr.  E). 

Adolbret  II.  a.  975  (n.  195). 

Athclbrath  Frek. 

Adelbrebt  necr.  Aug. 

Adelbrecht  Laur.  sec.  8 (n.  1294). 

Adelprcht  M.  B.  a.  1050  (VIII). 

Adelberht  M.  B.  öfters  (z.  b.  VIII,  L\,  XI,  XIII). 
Adelbrath  Gud.  a.  1090. 

Adclbreth  necr.  Aug.;  Gud.  a.  1074. 

Adelbert  P.  II,  V,  VI,  VII etc.  öfters;  X,  8 (Ar- 
nulf. gest  archiepp.  MedioL);  Schn.  a.  750; 
necr.  Aug.;  St  M.  a.  1002;  M.  B.  a.  t074  (VII). 
Adelpert  P.  IV,  B,  31  (Ott.  M.  constitut);  V, 
543  (chron.  Salernit.) ; IX  öfters ; Gnerard  a. 
800  (aus  Italien);  St  P. 

Adeibrat  Gud.  a.  1036. 

Adelbret  Ng.  a.  817;  necr.  Aug. 

Adhelbert  P.  II,  659  f.  (Nithardi  hist.). 

Adelvert  P.  V,  511  (chron.  Salernit). 
Hadelbraht  G.  sec.  9 (n.  4). 

Adlevcrt  poL  Irm.  s.  128. 

Aethelbert  P.  V,  867  (Thietmari  chron.). 
Aedelberhd  P.  V,  97  (ann.  HUdesh.). 

Alpreht  C.  M.  Jul. 


Alprecht  GId.  II,  a,  95. 

Albrei  Gud.  a.  1074. 

Albert  P.  II,  IV,  V,  VI,  VIII,  IX  öfters;  X,  52 
f.  (Landulf. hist.  Mediol.)  etc.;  StP. ; necr.  Aug.; 
M.  B.  sec.  8 u.  9 (VI,  XIV);  Wg.  tr.  C.  4, 33 ; 
Mab.  a.  872;  Gud.  a.  960;  Gucrard  a.  1056. 
Alpcrt  P.  VI  öfters. 

Albertulus  Guerard  a.  1039. 

Zu  Albert  und  Alperl  vgl.  auch  den  stamm  ALF. 
Aidebert  als  misbräuchliche  Schreibung,  die  aus  Ver- 
wechselung von  ATHAL  und  ALD  entstanden  ist,  be- 
gegnet öfters. 

Olbert  well,  hieher;  vgl.  ALD. 

Ags.  A'äelbeoriil,  Ä3elbjrht  ÄSelbriht 
Nhd.  Albert,  Albrecht,  Allebracht  (ab  vorname 
auch  Adalbert). 

0.  n.  Adalprehtisperc. 

Adalliertn,  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  11.  26  etc. 
Adleverta  pol.  Irm.  s.  127. 

Atleverta  pol.  Irm.  s.  80,  236. 

Adallsergra,  fern.  8.  Tochter  des  Lango- 
bardenkönigs Desiderius  und  frau  des  herzogs 
Arichis  von  Beneveol  sec.  8. 

Adalberga  pol.  Inn.  s.  72,  90  etc. 

Adalpirc  St.  P. 

Adalperc  St.  P. 

Adalpirrc  St.  P. 

Adalpiro  St  P.  vielL  fiir  Adalpirc? 

Adilberga  pol.  Irm.  s.  204. 

Adelberga  P.  X,  391  (Hugon.  chron.);  pol.  R 
s.  61. 

Adelperga  P.  V,  476  f.  (chron.  Salernit);  IX, 
591  (chron.  mon.  Gasin.);  M.  a.  788  (n.  10). 
Albcrgia  St.  M.  c.  a.  962. 

Adnlbrand.  9.  P.  VII,  153  (Lamberti  ann.); 

VIII,  686  (annalista  Saxo). 

Adaiprand  P.  III,  252  (Hlud.  et  HIoth.  capit). 
Adelbrand  P.  V,  100  (ann.  Ilildesh.). 

Becelinus  qui  et  Adelbrandus  P.  VIII,  679  (an- 
nalicta  Saso). 

Alprand  s.  ALI. 

Adalbriin,  fern.  Gid.  II,  a,  120. 
Atlaalbad«.  9.  Lc.  a.  846  (n.  62). 
Adatbodo  Wg.  tr.  C,  422. 

Adalbodu  Wg.  tr.  C.  348. 

Adalpoto  Gid.  II,  a,  96. 

Hadalpol  Ng.  a.  818  viel),  hieher. 

Adelbodo  Laar.  sec.  10  (n.  273). 
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Adelboto  Gld.  II,  a.  93. 

Adelbod  Lc  a.  1096  (n.  233). 

Ethelbod  P.  V,  830  (Tbielmari  chron.). 

Edelbad  Mab.  a.  910. 

Albot  (8)  P.  II,  344  (vit.  S.  Bonif.)  hieher? 
AthfUbiirug,  fern.  8.  Gld.  II,  a,  121. 
Adalpuruc,  Adalpurug  and  Adalburuc  Gld.  II, 
a,  120. 

Adalburuhc  Hf.  a.  989  (I,  530). 

Adalburg  pol.  Ina.  s.  7,  77  elc.;  Lc.  a.  907 
(n.  84). 

Adalpurc  St  P. 

Adalbrug  (so)  pol.  Irm.  s.  199. 

Adalbruc  (so)  poL  Irm.  s.  30;  Kg.  a.  860. 
Adelburga  P.  11.  406  (vit.  s.  Liudgeri). 

Adelburc  Laur.  zwml. 

Iladelburc  Gld.  II.  a,  123. 

Aedelburc  C.  M.  Sepl. 

Alburg  pol.  Irm.  s.  37;  desgl.  pol.  Irm.  s.  30 
(sec.  11). 

Alpurc  unsichere  lesarl  bei  St  P. 

Alpurch  St.  P. 

Adalbuch  (lern.)  Gld.  II.  a,  120  wol  verderbt 
Ags.  ÄUelburb.  Nhd.  Alburg  T 
AdHcbinda,  fern.  10.  Lp.  a.  973  (11.  307). 
Adalchon,  fern.  Gld.  II.  a,  120. 
Atlaldag.  9.  Erzb.  v.  Hamburg  sec.  10.  P. 
I,  617—627  (conliuuator  Kegin.;  var.  Adal- 
garius  und  Adalgisus) ; IV,  24  (Olt  M.  conslit.J, 

B,  165  (Olt  M.  pact);  V,  VIII,  IX  Öfters; 
Wg.  tr.  C.  116 

Adaldac  Wg.  tr.  C.  303,  332,  466. 

Adaldach  P.  V,  395  (Flodoardi  ann.);  Wg.  tr. 

C.  312. 

Adaldoch  P.  X,  361  (Hugoo.  chron  ). 

Adaltac  P.  IV,  24  (Olt  M.  constit.J. 

Adaldacch  P.  V,  603  (Richeri  hist.). 

Atheldag  P.  V,  772  (Thictmari  chron.). 

Adeldag  P.  V,  103  (ann.  liildesh.). 

Adeldacb  P.  VI,  288  (vit.  Mahlhildis). 

Adeltac  P.  V,  342  (Liudpr.  hist  Olt.). 

Adeldech  C.  \1.  Sept. 

Aelbeldag  P.  V,  760  (Thictmari  chron.). 
Aedtheldag  P.  V,  832  (Thietmari  chron.). 
Aetheldeg  C.  M.  Sept. 

Etheldag  P.  V,  756  (Tbielmari  chron.)  ; IX,  847 
(chron.  liildesh.). 

Nhd.  Altag. 


Adaldech  und  Adaldek,  angeblich  fern.,  bei 
Gld.  II,  a,  120. 

Adnldriid,  fern.  7.  P.  VIII,  564  (annalista 
Saxo);  St  P. 

Adaltrud  P.  II,  453  (Einh.  vit  Kar,,  mit  sehr 
vielen  Varianten);  V,  169  (ann.  Masciac.); 
pol.  Irm.  s.  7,  10  etc. 

Adaltrut  Mab.  a.  697. 

Adeldruda  Laur.  sec.  8 (n.  370). 

Adeltbrud  Gld.  II,  a,  120. 

Adellrud  P.  II,  280  (gest.  abbat  Fontan.);  VIII, 
163  (Ekkch.  chron.  univers.);  pol.  R.  s.  9. 
13  elc. 

Edildrudis  quae  et  Chunigunt  (gattin  Heinrichs 
III;  sie  heisst  auch  Elisdrudis)  P.  XI,  574 
(ann.  Admunt). 

Edeltrud  pol.  Irm.  s.  281. 

Altrnd  (-is)  pol.  Irm.  s.  102;  St.  P.  zweimal. 

Ags.  A'JcIdry'd. 

0.  n.  Adaldrudowilare. 

Adnireriun.  9.  P.  V öfters;  IX,  673  (chron. 
mon.  Casin.);  chanson  des  soldats  de  Louis 
II  (bei  du  Mezil  poesies  populaires  lalines  I, 
pag.  264). 

Adelferius  P.  V Öfters. 

Atlmlfrid.  8.  B.  v.  Noyon  sec.  8;  Alfrid 
b.  v.  Ilildesheim  sec.  9. 

Alhalfrid  P.  III,  30  (Pippiui  capit);  couv.  At- 
teniac.  a 765. 

Adalfrid  Scbn.  a.  750;  Dr.  a.  779  (Schn,  hat 
hier  Adalfrit);  pol.  Irm.  s.  86,  113;  St.  P. 
Öfters;  Wg.  tr.  C.  281. 

Adalfrit  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 

Adalfred  pol.  Irm.  s.  35,  41  etc 

Adalvrid  St  P. 

Adelfrid  P.  V,  259  (Erchemperti  hist  Langoh.); 
poL  R.  s.  101. 

Adelfril  Laur.  Öfters, 
ilieher  wol  noch  die  formen: 

Alfrid  P.  V öfters;  X,  572  (chron.  S.  Huberti 
Andag.);  St.  P.;  Kg.  a.  826;  St  M.  a.  1006. 

Aalfrid  St.  P.  zweimal. 

Alfril  Laur.  n.  3495  ; M.  B.  a.  828  (VIII):  St  P. 

Alfred  s.  Alberad  unter  ALF. 

Adalfidus  (so)  pol.  Irm.  s.  100  für  -fridus? 

Adalfrih  R.  a.  821  (n.  21)  wol  für  Adalfrid. 
Adalrid  könnte  auch  hie  und  da  für  -frid  stehn. 

Ags.  Ä3elfrß,  Adelfers. 
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0.  D.  Adalfridcshuann,  Aalfridesstat  (so). 
AdnlfHtln,  fern.  8.  PoL  Irin.  s.  2U,  203. 
Adelfrida  p«l.  R.  s.  60,  81. 

Adalfrit  (fern.)  Mchb.  sec.  9. 

Ad  Rifun«.  9.  Adelfons  (Alphons)  ist  der  n. 
mehrerer  spanischen  könige,  doch  ist  es  sehr 
schwer,  diese  formen  von  denen  zu  scheiden, 
die  i«  Adcfoos  (ATU)  gehören. 

Ada] Tuns  Gr.  1,  148. 

Adelfons  conc.Oveten».  c.  a.  873;  conc  Legionens. 
a.  1011 

Aldephons  für  Adalphons  Lgd.  a.  1096  < II.  o. 
317). 

Adalfns  St.  M.  a.  709  bicher? 

Adalgan.  Gld.  11.  a.  95.  Für  -gar? 
AdelKlitff.  9.  Pol.  R s.  43 
Atlnlicar.  8.  B.  v.  Auttin  sec.  9;  b.  v.  Bremen 
sec.  9 

Adalgar  P.  I— III,  V,  VIII,  IX  öfter»;  X.  355, 
502  f.  (Hugon.  chron. ) ; pol.  Inn  s.  20;  Hg 
tr.  C.  400. 

Adalcar  pol.  Inn.  s.  64.  82  etc. 

Adalgbar  Ng.  a.  781. 

Atbalger  Ms.  a.  1049  (n.  21». 

Adalgaer  St.  P.  öfters. 

Adalger  P.  II.  409  (vil.  s.  Liudgeri);  V öfters; 
VI.  164  (vit  S.  Liutbirgae),  419  f,  (Gerhard 
mirac.  S.  Üudalr  );  VII.  153  (Lambert  ann. 
IX  öfters;  Xg.  a.  791;  St  P öfters:  l)r.  a. 
801  (Schn,  liest  hier  Adalgo);  Mab.  a 854; 
Hg.  tr.  C.  40,  240,  254,  268,  289.  338.  344, 
400.  433.  435,  M.  B.  c.  a.  1030  (V'I). 
Adalgber  Ng.  a.  787. 

Adalker  Xg.  a.  800. 

Alhilger  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb.). 

Adilger  Wg.  tr.  C.  39. 

Atbelgar  conc  Mutin.  a.  974. 

Adelgar  P.  II.  214  (chron.  S.  Mart.  Colon  ),  656. 

664  (Nith.  bist);  VIII,  IX  öfter*. 

Adelger  P.  VI,  355  (vit.  loh.  Gorziensisj ; pol. 

R.  s.  15,  85  etc.;  M.  B sec  9,  11  (VII  -IX). 
Acdilger  C.  M.  Mai,  Juni. 

Rtbelger  P.  V,  774,  817  (Thietmari  chron.);  Lc. 

a.  1033  (n.  169),  1085  (n.  238)  etc 
Edelger  pol,  Irm.  s.  226. 

Alger  P.  V öfters  statt  Adalger:  Wg.  tr.  G.  454; 

St,  M.  a.  962. 

Alcar  Gld.  II,  a,  112. 


Aiker  pol  Irm.  s.  31;  St,  P. 

Adodger  (so)  Hg.  tr.  (I  256  vidi,  (lieber 
Adalgcrper  St.  P.  muss  eine  Verderbnis  enthalten 
Ags.  Allel  gär. 

Adttlgaritt . fern.  8 Pol.  Inn.  s.  7,  18  etc. 
Adalgera  pol.  Irm  s.  151. 

AtlRljEnriwnia,  fern  8 Pol.  Irm  s 223 
Adal|CMi'<l.  fern.  8.  P.  II,  405  (vn.  S.  I.iud- 
gen):  C.  M.  Xov. 

Adalgarl  M.  H.  a.  762  n.  776  (VIII), 

Adalcart  n Adalkart  Gld.  II.  a,  120 
Adelgardis  poL  K.  s.  38.  56  etc. 

Adelgart  pol.  Fussat. ; Laur.  öfters. 

Adlegard  P.  V.  170  (ann.  Masnac.i 
Kdelgardis  pol.  Irin  s.  203. 

AiIhIkhimI.  8.  (I.  v.  Vercelli  sec.  9. 
Adalgaud  P.  III.  529,  532,  534  iKarol.il  capit.j; 

St.  I\;  pol.  Irm.  s.  40.  98  etc.;  Mab.  a.  798 
Adalganz  Laur.  sec  8 (n.  1424). 

Athalgot  Lc.  a.  855  (n.  65 j. 

Adalgot  Laur.  sec.  8 <n.  762);  Hg.  tr.  (.'.  427. 
Adalgaoz  St.  P. 

Adalgaus  pol.  Irm.  s 160.  162 

Adnkaus  pol.  Inn  s.  127 

Adaltoz,  Adaigoz  und  Adelgolz  (so)  Gbl  II.  a 9a 

Adalgoz  Ng.  a.  787.  795;  St.  P. 

Adalgod  Gld.  II.  a.  112. 

Aadaigoz  St.  P. 

Adilgoz  P.  II.  158  (ras.  S.  Galli);  K a 970 
(nachlr.  ti 
Adolgauz  (so)  Si.  P, 

Adolgoz  Lahr.  ii.  3650. 

Adelgaud  pol.  R.  s.  22,  37  etc. 

Adolgoz  M.  It.  c.  a.  1050  (VII,. 

Adelgot  P.  VU1  öfters;  necr  Aug, 

Adlcgaud  pol.  Irm.  s.  250. 

Algol  II.  a.  955  tu.  167). 

Ilieber  gehört  auch  Adelgusl  (so)  .VI.  li.  a.  1089 
(XXIX) 

0.  ii.  Adclgozeshusen 
AdalfClk,  lern.  Gld.  II.  a.  120. 
JkdalgUdlK,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  7,  20  etc. 
Adclgeli  II.  c a.  1040  (u.  2-40). 

Kdalgildi-  pol  Irm.  s.  217. 

Iliefiir  viel).  Adalgisdis  pol.  Irin.  s.  37. 

Idnlgis.  7.  Friesenfürstscc.  7 ; b.  v.  Aixsec.  10. 
Adalgis  P.  I oft:  II  446  (Kinh.  vit.  Kar.).  IV, 
27  (litt.  VI  I onslilul./ ; V oft;  VI,  197  (pauegjr. 
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Berengar.);  VII,  421  <Bcrnol()i  chron.),  551 
(Marian.  Scot.  chron.);  VIII  öfters;  X,  351 
(Hugon.  chron,);  pol.  Irm.  s.  13,  19  etc.;  St. 

P.  zwml. ; A.  S.  Mart.  I (neben  Aldgislus). 
Adalghis  P.  I oft  (ann.  Lauriss.). 

Adalrhis  P.  V oft;  Lp.  a.  774  (1,  527). 

Adilgis  hist,  miscell.  22. 

Adelgis  P.  II,  265  (Paul.  gesl.  ep.  Mett.);  VII, 
548  (Marian.  Scot.  chron.);  IX.  667  (chron. 
mon.  Casin.);  pol.  R.  s.  40.  72  etc. 

Adelchis  P.  V.  IX;  Lp.  a.  769  (1,  506). 

Adalchix  (so)  Gld.  II.  a.  112. 

Aigis  P.  IX  öfters. 

Alchis  pol.  R.  s.  69. 

Algegis  für  Adalgis  P.  V',  260  (Erchemp.  hist. 
Laugob.). 

Adalgasius  Lgd.  a.  865  (I.  n.  86)  mehrmals; 

derselbe  heisst  auch  sonst  Adalgisus. 

Grirao,  qui  et  Adalgisns  dictus  est  P.  X.  338 
(Hugon.  chron.). 

AdHlKiKi*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  103.  221. 
Adelgisa  P.  IX,  589  (chron.  mon.  Casin.). 
Adelchisa  P.  V,  242  (Erchemp.  hist.  Langob.), 
483  (chron.  SalerniL). 

.%<lttlgi»il.  7.  Frankenherzog  sec.  7.  Pd.  c. 

a.  644  (n.  309;  H.  ebds.  n.  18). 

Adalgiselus  Fredcgar.  75  u.  77. 

Adnljcotl  s.  Adalgaud. 

Adnlffrlm.  8.  P.  I.  479  (Hincm.  Rem,  ann.); 

pol.  Irm.  s.  8,  14  etc. 

Adalgrimnus  pol.  Irm.  s.  166.  168. 

Adalcrim  Gld.  II.  a.  95,  112.* 

Atalgrim  Lc.  a.  802  (n.  25). 

Adclgrimmus  pol.  Irm.  s.  15,  37. 

Nhd.  Ahlgrimm. 

Adnlgriuitt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  83  etc. 
Adelgrima  P.  IX.  769  (chron.  mon.  Casin.). 
Adalgrinua  (so)  pol.  Irm.  s.  55. 

AdalKudiM,  fern.  7.  Pd.  a.  697  (n.  442); 

pol.  Irm.  s.  8,  15  etc.;  Mab.  a.  703,  854. 
Adclgudis  pol.  R.  s.  55,  81. 

AdnlKundlK,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  5,  67  etc. 
Adelgundis  pol.  R.  s.  56. 

Algundis  pol.  Irm.  s.  273. 

Adalgindis  (so)  pol.  Irm.  s.  34  wol  hieher. 
Adttllmid.  fern.  9.  Sec.  10:  tochter  Rudolfs 
son  Burgund,  frau  Lothars  v.  Italien,  nach- 
her k.  Ottos  I;  sebwester  k.  Ottos  III.  Scc.lt: 


tochter  des  markgrafen  Otto  v.  Susa;  frau  des 
Böhmenherzogs  Wratislav  II. 

Adalbaid  P.  I,  621  (contin.  Regin.);  II,  454 
(Einh.  vit  K.);  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Adalbeid  P.  I,  605  (Regin.  chron.);  V.  71  (ann. 
Weissemb.);  VI,  VII  öfters;  IX,  248  (Gunde- 
char.  pontif.  Eichstet.);  l)r.  a.  813  (n.  283; 
Schn.  ebds.  Adalhero). 

Adalheit  St.  P.  oft:  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Adilhcid  M.  B.  a.  1095. 

Adilheit  necr.  Aug.  , 

Athelbeidhis  P.  VIII,  627,  678  (annalista  Saxo). 
Athelheida  P.  VIII,  668  (annalista  Saxo). 
Athelheilli  C.  M.  Dcc. 

Adelhagdis  pol.  R.  s.  35,  53  etc. 

Adelhait  M.  B.  c.  a.  1012  (VI). 

Adelheid  P.  II,  V.  VII — IX  oft:  Gud.  a.  »83. 
Adelbeit  P.  V,  VIII  öfters;  Laur.  öfters;  necr. 

Aug.;  M.  B.  sec.  11  (II.  III,  XIV). 

Adelheydis  St.  M.  a.  898. 

Adheleid  P.  II,  266  (Paul.  gest.  ep.  Mett.);  IV, 
35  (Oll.  II  constit.);  VI,  IX  öfters:  X,  443 
(Hugon.  chron.). 

Adelaid  P.  II.  265  (Paul.  gest.  cp.  Mett.),  326 
(Adou.  chron.);  V.  626  f.  (Richen  hist);  IX 
öfters;  Guerard  a.  1098. 

Adeleida  P.  II.  267  (Paul.  gest.  ep.  Mett.);  IV, 
B.  168  (urk.  v.  Leo  VIII);  VI  öfters;  X.  8 etc 
(Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.:  Hugon  chron. i; 
K.  a.  1097  (n.  300). 

Adclayd  Mab.  a.  879. 

Adleidis  H.  a.  1093  (n.  294). 

Adlcyta,  Adlcylh,  Adleytha  öfters  bei  P.  XI 
(.Cosm.  chron.  Kocm.). 

Aelhelheilha  P.  VI  öfters. 

Aelhelheid  P.  V.  757.  770.  780,  843  etc.  (Thiel- 
mari chron.);  C.  M.  Kov. 

Aedelheid  P.  V.  91  (ann.  Hildesh.) ; C.  Al.  April. 
Ethclheid  P.  V,  745, 748,767  etc.  (Thietmari  chron.) 
Ilarthelheid  P.  V,  858  (Thietmari  chron.). 
Alhaidis  pol.  R.  s.  34. 

Alhagdis  pol.  R.  s.  37. 

Albeyda  H.  a.  1052  (n.  251). 

Alaid  P.  VI  öfters. 

Wunderbare  enlstelluugen  des  zweiten  theiles  der 
composition  linden  bei  Adalbaid  statt,  wie  die  fol- 
genden formen  lehren. 

Adalheilda  Lc.  a.  996  (n.  107). 


Digitized  by  Google 


149 


ATHAL 


ATHAL 


150 


AHalhciht  P.  V,  103  (ann  Hildesh). 

Adeleibt  necr.  Aug. 

Adelegid  P.  V,  319  (Liudprand.  antapod). 
Adelheid  P.  V,  70  (ann.  Hildesh.). 

Ethelgid  P.  V,  773  (Thietmari  chron). 
Aidclgaiza  (so)  P.  V,  554  (chron.  Salernit). 
Adalleiz  Gld.  II,  a,  120. 

Aladeiz  und  andere  umgestellte  formen  begegnen 
öflers  in  Lgd. 

Alnizia  P.  VI,  148  (Ademar.  hiator.)  wo!  hieher. 
Adeladis  (so)  P.  X,  570  mehrmals  (chron. s. Hubert. 

Andag.);  St.  M.  a.  1002. 

Adalais  pol.  Irm.  s.  184;  Lgd.  sec.  11  oll. 
Adelais  P.  IX  öfters. 

Adelheidum  (so)  Lc.  a.  1085  (n.  235)  scheint 
irrthlimlich. 

Adnllicim  und  AslHllieint  als  fern,  bei 
Gld.  U.  a,  120.  Wol  verderbt. 

AriMllimrsl.  8.  Sec.  9;  b.  v.  Rouen ;b.  v.  Tours; 

b.  v.  Verona.  Sec.  10:  b.  v.  Reggio. 

Adalhard  P.  I,  II  oft;  IV,  27  (Ott  M.  conslitut); 
VI,  419,  421  (Gcrh.  mirac.  S.  Oudalr.);  VIII. 
591  (annalisla  Saxo);  pol.  Inn.  s.  28,  29;  Xg. 
a.  775,  795,  809;  St  P.;  Wg.  tr.  0.  242.  251, 
300,  303,  307,  308,  322,  328,  379,  387.  402. 
429,  455,  456,  466,  483. 

Adalbart  P.  I oft;  V,  50  (ann.  Hildesh.),  140 
(ann.  Einsidl);  Schn.  a.  756;  St.  P.  oft:  pol. 
Irm.  s.  16;  Xg.  a.  763.  775.  805.  811,  816. 
820;  M.  B.  sec.  II  (XI,  20). 

Adalchard  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nachlr.  n.  14). 
Adalheart  tr.  W.  a.  712  (n.  225;  Adalheartdus 
ebds.  bei  Pd.  nachtr.  n.  19). 

Adhaihard  M.  B.  a.  860  (XXXI). 

Adhalard  P.  II,  626  (vib  lllud.  imp.);  Mab.  a. 
764. 

Adalard  P.  I (ann.  Mett;  Hincm.  Rem.  ann.: 
ann.  Vedast);  III  öfters  : VH.  12  (ann.  Elnon.). 
23  (ann.  Blandin.),  553  (Marian.  Scot  chron.): 
VIII  öftere;  pol.  Irm.  s.  12,  45  etc. 

Adalart  Xg.  a.  765. 

Hadalbard  P.  III,  137  (Kar.  M.  capit.). 
Hadalhart  Xg.  a.  843. 

Adilbart  Xg.  a.  854. 

Athelhard  Frek  mehrm. 

Adelhard  P.  II,  V,  VUI  öftere:  St  P.;  pol.  R. 

s.  2,  42  etc. 

Adelharl  Laur.  mehrm. 


Adelard  P.  II  öfters;  V,  170  (ann.  Masciac.)> 
334  f.  (Liutprand.  antapod.);  VI  öftere;  VIII. 
442  (Sigeb.  auct.  Hasnon.);  IX,  650  (chron. 
mon.  Gasin.);  X,  210  (vib  s.  Sjmeon.).  571 
(chron.  S.  Hubert  Andag.);  pol.  Irm.  s.  205, 
264;  pol.  R.  s.  15.  22  etc. 

Adhelard  P.  II,  662  (Xilbardi  hist);  VI,  329 
(Hrotsuith.  gest.  üddonis). 

Addellard  (so)  Lp.  a.  847  (I,  730). 

Aethelherd  C.  M.  Sept 
Aetelherd  C.  M.  Jul. 

Alard  P.  Vlll,  393  f.  (Sigebert  auctar.  Aquirin.) ; 
IX  öftere:  X,  363  (Hngon. chron.),  573  (chron. 
S.  Huberti  Andag.);  Laur.  n.  3817. 

Bei  H.  a.  963  (n.  176)  ist  statt  Adalhand  wol 
Adalhard  zu  lesen. 

Ags.  Äoelheard.  Xbd  Adelhart.  Ahlert,  Allard, 
Allardt,  Allerdt.  Ehlert.  Ohlert 
0.  n.  Adalharteshova.  Adalhartespara. 

Adn  llinr.  8.  Pol.  Irm.  s.  20,  22  etc.;  pol. 
R.  s.  67. 

Adalheri  Xg.  a.  786;  Wg.  tr.  C.  248,  260. 
Adalher  Laur.  n.  873. 

Adalar  P.  II,  222  (ann.  XanL);  Laur.  sec.  8 
(n.  220);  pol.  Irm.  s.  80. 

Athelheri  Wg.  tr.  G.  439. 

Adelherc  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Adelher  pol.  R.  s.  2,  15  etc.;  (für  Adalger)  P. 
II.  355  (vit.  S.  Bonif.). 

Adelar  P. IX. 616  (chron. mon.  Gasin.);  pol.  R.s.77. 
Aelhelhere  P.  II,  349  (vit.  s.  Bonif.). 

Ags.  ÄTtelhere;  nhd.  Adeler,  Adler,  Edeler. 

0.  n.  Adalhareshusir. 

■Ittdrllutd.  9.  Pol  R.  s.  105. 

Adalhaus  pol.  Irm.  s.  159  hieher  für  Adalhadus? 
Adallinlnt.  8.  B.  v.  Ghalons  sec.  9;  b.  v. 

Laon  sec.  10;  ep.  Silvanecl.  sec.  10. 
Adalhalm  St.  P.  öflers. 

Adalhelm  P.  I,  604  (Regin.  chron.);  II,  794(Abbo 
de  bell.  Paris);  Ng.  a.  778;  pol.  Irm.  s.  82, 
158;  St.  P.  öftere. 

Adalelm  P.  I,  310  (chron.  Moissiac.);  11.  794 
(Abbo  de  bell.  Paris.);  Ul  öftere;  pol.  Irm.  s. 
9.  14  etc.;  St.  M.  a.  887. 

Adalaelm  P.  II,  787  , 794  (Abbo  de  bello  Pa- 
ris.). Das  ac  ist  hier,  wie  der  vere  lehrt, 
diphthong. 

Adalgelm  (soi  Gld.  II,  a.  112. 
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HadalhHm  Gld.  II.  a.  100. 

Adalhelinus  falsch?  lesart  im  convenl.  Mormal. 
a.  833. 

Adelhalm  K.  a.  1095  (C  S.  n.  3);  n rer  Aug. 
Adel  heim  M B.  a.  806  (VIII). 

Adelclm  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.);  V öfters; 

X.  479  (Kupon,  chron.);  Lp  gcc.  10  Öfters 
Adhelhelm  P II.  235  (auu.  Xant.). 

Aethelhelm  (I  51.  April. 

Kicher  gehören  wahrscheinlich  noch  die  formen: 
Alclm  P.  VIII,  394  (Sigeb.  auctar.  Aquicin). 
Alerm  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 

Adelmo  s.  unter  ATH. 

Ags.  Arlelhelm.  Nhd.  Alheim. 

O.  n.  Adalhclmcshova,  Adalhelmcshusir,  Adal- 
halmestal. 

Adnlhildl*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  14,  16  etc. 
Adalhilda  Laur.  n.  436. 

Adalhill  Schn.  a.  756;  St.  P.  Öfters. 

Adalildis  pol.  Irm.  s.  78,  82  etc. 

Adalvildis  pol.  Irm.  s.  119. 

Adelbildis  pol.  Irm.  s.  159;  pol  R.  s.  56. 
Adelildis  pol.  Irm.  s 206 
Atlildis  pol.  Irm.  g.  106. 

Adalrilt  (so)  Gld.  II,  a,  120. 

Adalhoh.  9.  Neer.  Aug.-.  St.  P.  Öfters;  Laur. 
meltrm. 

Adalhaoh  St.  P. 

Adalho  uecr.  Aug.;  Ng.  a.  816,  837. 

Adelhoch  K.  a.  1045  (n.  226). 

Adalnohc  Schpf.  sec.  10  (n.  179)  ist  Adalhohc  zu 
lesen. 

Schwere  Scheidung  dieser  formen  von  Adalhug 
und  Adallog. 

Adalrahnii.  8.  l)r.  n.  639  (bei  Schn.  Altra- 
ban);  necr.  Puld.  a.  889. 

Adalramnus  pol.  Irm.  s.  18,211;  Ng.  a.  797,  819. 
Adalramraus  P.  VI,  549  , 553  (Arnold  de  S. 

Emmer  );  M.  B.  a.  829  (XXXI). 

Adaibram  Mchb.  sec.  8 (n.  58);  St.  P. 

Adalram  Ng.  a.  806;  M.  B.  sec.  8 — 11  (VIII, 
XIV);  Dr.  a.  863  (n.  583;  Schn.  ebds.  Ado- 
dram);  St.  P.  mehrmls. 

Adalranus  pol.  Irm.  s.  47. 

Adclram  Laur.  sec.  9 (n.  3113). 

Hiezu  viell.  auch  Aledramnus;  s.  ALI). 
Adnlrlnc.  Gr.  I,  143. 

Afdllltry.  9.  St.  P.:  »erderbt. 


Aslalrod.  8.  St.  P. 

Adalruod  (angeblich  fern.)  Gld.  II,  a.  120. 
Admli  undn.  fern.  Gr.  I,  143;  II,  532.  Vgl. 

HRUNI). 

Adalhug.  9.  Ng.  a.  861,  874. 

Adalug  Gld.  D,  a,  95. 

Adaluc  St.  P. 

Vgl.  Adalhoh  und  Adallog. 

Adallmn.  9.  R.  a.  866  (n.50);  Schn.  a.  904. 
Adelhun  Laur.  n.  3770;  Gud.  a.  1069,  1074. 

Ags.  ÄDelhiin. 

Adallelll.  9.  Dr.  a.  813  (n.  293;  Schn,  hat 
hier  wahrscheinlich  fälschlich  Adallerh). 
Adalleip  Mchb.  sec.  9 (n.  485);  Ng.  a.  862. 
Adallef  M g.  tr.  C.  308. 

Edilef  Gld  II.  a,  98  hieher? 

Adallelll.  7.  Gr.  H.  153. 

Adilegus  conc.  Tolel.  a.  681. 

Adhelegius  pol.  Irm.  s.  264. 

Adrlefcia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  56. 

Ea  ist  sehr  ungewiss,  ob  die  letzten  drei  formen 
wirklich  bieher  geboren  und  nicht  vielmehr  nur  eine 
(uud  zwar  undeutsche)  endung  haben. 

Aethellrken.  10.  P.  V,  763  (Thietmari 
chron.)  mit  var.  Alhelleken. 

Ada  Hand.  8.  Tr.  W.  a.  782,  700  etc.  (n. 
59,  64  etc.). 

Adallaut  Mchb.  sec.  9 (n.  589);  St.  P.;  R.  a. 
901  (n.  88). 

Aalant  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11)  wol  hieher. 

Vgl.  Adoland  unter  ATIL 
A du  11  um-,  fern.  Gr.  II,  155. 

Adalog  und  Adaiilog  als  fern.  Gld.  II,  a,  120. 
Adalllnda  und  4t,  lern.  8 P.  II, 453  (Einh. 
»it.  K.);  St.  P. 

Adalindis  pol.  Irm.  s.  14,  15  etc.;  Laur.  sec.  8 
(n.  1187). 

Adalinta  Gld.  11.  a.  120. 

Adalint  H.  a.  853  (u  87). 

Adalendis  Mab.  a.  910. 

Adiliut  M.  B.  a.  991  (XXVIII). 

Adellinda  P.  VU,  111  (Heran.  Aug.  chron.),  421 
(Bernoldi  chron.). 

Adelintlis  pol.  Irm.  s.  104,  160;  pol.  PossaL; 
pol.  R.  s.  51.  101. 

Adelinda  P.  V1H,  163  (Ekkeh.  chron.  univers.), 
564  (annalisla  Saxo). 

Adelint  Laur.  n.  430. 


Digitized  by  Google 


153 


ATIIAL 


ATHAL 


154 


Adelendis  P.  X,  530  (gest.  abbat.  Gemblac.t. 

Hadellinde  Nr.  a.  800. 

Atlindis  pol.  Irm.  s.  263. 

Edellint  Laur.  sec.  8 (n.  683). 

Etbeliud  P.  V,  7111  (Thietinari  cbroo.):  VIII.  698 
(annalista  Suso);  G.  M.  Dec. 

Edelind  Laur.  sec.  8 (n.  1502,  1998). 

Edelint  Laur.  sec.  8 u.  0 (n.  3341t,  3705). 
Adalindus  Pd.  a.  730  (a.  546;  verderbt  aus 
Adalindis? 

Kei  diesem  namen  ist  Adal-lind  von  Ada-lind  (zu 
ATI!)  nicht  zu  scheiden  miiglich. 

Adnlliub.  9.  Tr.  W.  a.  808  (n.  20). 
Adnlls'od.  8.  P.  II  184  (anu.  S.  Ainandi); 
Ng.  a.  833  , 837;  M.  B.  a.  830  , 833  , 837 
(XI,  XXXI). 

Adaleod  P.  VII.  12  (ann.  Elnon.). 

Adalhleod  Gr.  1.  143. 

Adilleod  Gld.  II.  a,  112. 

Edillied  Gld.  II.  a,  122. 

Adallioz  Alchb.  sec.  10  (n.  1030). 

Adallcoz  St.  P. 

Adaleoz  Mchb.  sec.  8 (n.  18). 

Edillioz  Ng.  a.  854. 

Edilleoz  Ng.  a.  801»,  837;  K.  a.  885  (n.  150). 
Edilluz  Gld.  11.  a,  118. 

Wo  Mchb.  (z.  b.  n.  355)  Adallcoz  liest,  ist  Adallenz 
zu  vermulheu. 

Adalecd  (so)  Le.  a.  878  (n.  72)  steht  wol  fiilsch- 
lich  Pur  Adaleod. 

Adalloli.  9.  St.  P. 

Adallog  tr.  W a.  820  (n.  69);  Wg.  tr.  C.  450. 
Adaloh  Gr.  II.  128. 

Adelocb  Laur.  sec.  8 (n.  2997);  Lc.  a.  1094 
(n.  248). 

Vgl.  auch  Adalhoh  und  Adalhug. 

Adtllmuii.  8.  P.  II  Öfters  (ann.  Wirzib.); 
Mil.  723  (annalista  Saso);  IX,  249  (Gundc- 
cfaar.  ponlif.  Eicbstel.);  X,  21 1 (vit.  S.  Symeou.): 
pol.  Irm.  s.  55,  59  etc.;  Ng.  a.  786,  788,  799. 
822;  necr.  Aug;  St  P.;  M.  B.  c.a.  1090(111). 
Adilman  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  II  Statut.). 
Adclmau  P.  II,  245  (ann.  Wirzib.);  X.  8 (Arnulfi 
gest.  arcbiepp.  Mediol.);  II.  a.  963  (n.  178); 
G.  a.  1083  (u.  66 1;  Gud.  a.  1090. 

Almau  P.  VL  91  f.  (chron.  Median,  monasl.); 
VII  öfters;  X,  573  (chron.  S.  Hubert.  Andag.) ; 
K.  a.  844  (u.  110). 


Aldelman  (so)  P.  X,  104  (catal.  arcbiepp.  Mediol.). 
Nhd.  Adelmann,  Edelmann. 

Adnlinniid.  Gld.  II,  a.  112. 

Allialiiiitr.  8 Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Adalinar  pol.  Inn.  s.  31,  146;  Ng.  a.  817:  St. 

P.;  Wg.  tr.  C.  484. 

Adalmer  Wg.  Ir.  C.  472. 

Adilmar  P.  V Öfters  (mit  ncbenforrn  Ademar  u. 

dgl.);  X,  367  (llugnn.  chron ). 

Adelmar  P.  V,  382  (Flodoardi  dm );  VI.  47 
(gest.  episc.  Virdun);  IX,  613  (chron.  mini. 
Casio.);  X.  359  (llugoti.  chron.);  pol.  Irm.  s. 
261 ; pol.  K.  s.  16,  54  etc. 

Adlemar  pol.  Irm.  s.  233. 

Almar  P.  I,  531  (ann.  Vedasi.):  II.  209  (ann. 
Vedast.). 

Almer  Wg.  tr.  C.  466. 

Ags.  A?elmcr,  Anelmaer.  Nhd.  Allmcr. 
Adalmod,  msc.  u.  fern.  8 Pol  Irm.  s.  31, 
36  etc. 

Adalmuat  Gld.  II,  a.  95. 

Adalrauol  ltr.  a.  7%  (Schn.  ebds.  Adalmout); 

necr.  Fuld.  a.  1000. 

Adalmut  H.  a.  853  (n.  87). 

Adeltnod  P.  VI.  337  (vil  Job  Gorz.h  IX.  664 
(chron.  mnn.  Casin.);  pol.  R.  s.  55. 

Adelmuot  H.  a.  926  (n.  1 4t»  i. 

Almoth  necr.  Fuld.  a.  1056. 

Almout  necr.  Fuld.  a.  1062. 

Adaldmol  (so)  Gld.  II.  a,  120. 

Ags.  AScImüd. 

Adtilmod»,  fern.  9.  Mchb.  sec,  9 (n.  945). 
Adalmndis  P.  VI,  131  (Ademar.  hislor.):  I.gd. 
sec.  II  oft. 

Adalmudis  Lgd.  a.  1068  (II,  n.  239)  etc. 
Almodis  Lgd.  sec.  11  oft 
Almoldis  für  -modis  Lgd.  a.  1082  (II.  n.  287). 
Adtt  Iniiiud.  8.  Pol.  Irm.  s.  80.  103. 
Ailalmunl  St.  P.;  Laur.  uftcrs. 

Adalmont  necr.  Fuld.  a.  834  hicher  oder  Tür 
Adalmout. 

Adelmund  pul.  Irm.  s.  266:  pol.  R.  8.  51.  78 
Adalmioti  K.  a.  821  (u.  21)  liieher? 

Ags  Artclniiind. 

Adtt  In» ml.  8.  Zwml.  bei  St.  P. 

Adalnant  Gld.  II.  a,  95. 

Adalnlll,  lern.  8.  Schn,  a 819  etc.  (Dr. 
ebds.  n.  127.  388.  693  etc.);  St.  P. 
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Adalnia  Mchb.  «ec.  8 (n.  33). 

Adalni  K.  a.  797  (n.  45);  Mchb.  n.  475;  trad. 

Juvav.  154;  St.  P.  Öfter». 

Adalnot.  9.  Ng.  a.  858;  K.  a.  861  (n.  136); 
necr.  Aug. 

Adalnoal  Gld.  II,  a.  95. 

Ags.  Ä'äelnttö. 

0.  B.  Adetnoleswilare. 

Adalrad,  msc.  u.  fern.  8.  P.  III.  89  (Kar. 

M.  capilul.);  pol.  Irm.  *.  II,  47  etc.;  St.  P. 
Adalrat  Ng,  a.  826;  Gud.  a.  881;  l)r.  o.  702 
(Schn,  liest  hier  Adabrat);  St.  P.  Uflrrs. 
Adalraat  St.  P. 

Adalrath  Laur.  n.  532. 

Adilrat  l)r.  »ec.  9 (b.  137). 

Athelrad  Ms.  a.  1096  (a.  45). 

Adelrad  Laur.  Öfter»;  pol.  R.  s.  53.  82. 

Arielrat  Laur.  öfter». 

Alrad  Laur.  b.  2063,  2146. 

Alrat  Laur.  u.  2167. 

Adalraus  pol.  irm.  s.  166  fllr  -radusf 
Ags.  ÄDelrdd,  Ä3elraed.  Nhd.  Alratfa. 
Adnll'RdR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  14.  43  etc. 
Atlialarlciif*.  4.  GotheufUnt  sec.  4;  enkel 
Theodorich»  d.  Gr.  sec.  6 
Athalaricus  P.  V1U  oft;  X.  318  (liugou.  chron); 

Gassiod.  öfters;  Joru.-,  hist,  miscell.  (Valens). 
'Axa/.u(i ixog  Procop. 

Adalric  Wg.  tr.  C.  69,  127,  467. 

Adalricus  P.  II,  218  (ann.  Besueuses);  IX,  124 
(chron.  Kovalic.);  .Mab.  a.  693-,  Kg.  a.  773, 
788,  798,  815;  pol.  Irm.  s.  3.  79  etc. 

Adalrich  P.  VII,  11  (ann.  Linon.);  Ng.  a.  779; 
St.  P. 

Adalrih  Ng.  a.  787,  824,  826;  necr.  Aug.;  St. 
P.  öfters. 

Adalrihc  Ng.  a.  802. 

Adalricas  (so)  P.  V,  511  (chron.  Salernit.). 
Uadalrich  Pd.  a.  728  (d.  543). 

Adhelericus  P.  II,  609  (vit.  Hlud.  imp.). 
Adelricus  pol.  Irm.  s.  260;  pol.  R.  s.  24,  37  etc. 
Alrich  P.  IX,  67  (Rudolf,  bist.),  126  (chron. 
Novalic.;  an  dieser  stelle  sicher  = Adal- 
ricus); St.  P. 

Alrihc  St.  P. 

Alrih  Dr.  n.  702  (Schn.  ebds.). 

Verwechselung  mit  Udalrich  P.  VII. 

Ags.  Ääelric. 


AdRlrld.  8.  SchB.  a 750;  Wg.  tr.  C.  242. 
Vgl.  auch  AdalberabL 

Adnlrun.  8.  Auffallend  sign.  Adalruno  (msc.) 

Schpf.  a.  794  (n.  69). 

Adalrina  R.  a.  821  (n.  21)  wol  Dir  Adalruna. 
Adalwad.  8.  Pol.  Irm.  s.  21,  186;  poL 
R.  s.  9. 

Adels, ad  pol.  Irm.  s.  262;  pol.  R.  s.  33. 
Adhelsari  pol.  Irm.  s.  261. 

Adnlsada,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  20.  173. 
Adalwcalc.  9 St.  P. 

Adalscalrh  Mchb.  sec.  9 (n.  521). 

Adelscalk  M.  B.  a.  893  (XI). 

Adalttlnd,  fern.  7.  P.  VI,  79  f.  (chron.  S. 
Michael.);  Pd.  a.  657  (n.  328);  pol.  Irm.  s. 
7,  10. 

AdaUiuda  St.  M.  a.  709. 

Adelsindis  P.  VIII,  685  (annalista  Saio). 
Adelsinda  pol.  R.  s.  4,  70  etc. 

Alsindis  pol.  Irm.  s.  27,  218. 

Alsioda  Pd.  a.  709  (n.475);  H a 955  (u.  167); 

Lp.  a.  993  (II,  395). 

Adelsina  pol.  R.  s.  49. 

Alsinna  pol.  R.  s.  35. 

Einen  ausfall  des  u nehme  ich  in  den  folgenden 
fprmen  an: 

' Adalsida  pol.  Irm.  s.  165. 

Adelsidis  pol.  R.  s.  104. 

Adalsis  pol.  Irm.  s.  204  scheint  nur  eine  fernere 
entstellung  von  Adalsidis. 

Adeltiteln.  91  P.  XII,  325  (Kodulf.  ahb 
Trudou.  epist.). 

Adelstcin  als  Verdeutschung  von  ags.  Adclstan 
C.  M.  Oct. 

Adalstan  Gr.  1,  143  ist  wol  nur  als  ags.  an- 
zusehn. 

Ags.  A^elstin.  Nhd.  Adelstein. 

AdalmsRli.  Gld.  11,  a,  95. 

Adalsoab  Gld.  II,  a.  112 
Adnlsiiulnd,  fern.  8.  St.  P. 

Adalswint  Gud.  a.  881. 

Adalsuind  St.  P.  öfters  ; Laur.  n.  1260,  1980. 
Adalsuint  St.  P.  öfters:  Laur.  n.  371. 

Adalswith  Gld.  II,  a,  120. 

Adalsundis  pol.  Irm.  s.  27. 

Adelswint  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Adelsuint  Laur.  mehrm. 

Aethelsuth  (so)  C.  M.  Juni. 
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Adalwint  M.  B.  «ec.  11  (VI)  wol  hieher. 

Ags.  Ärtelsvß. 

AditUriu.  8.  Pol.  Irm.  i.  80. 

Adildio  necr.  Feld.  a.  918. 

Adelteus  Mab.  a.  954. 

Altbeus,  Alleu«  s.  ALA. 

Adaldiii,  fern.  8?  Neben  Adaldiuu  und 
Adaldhiu  Gld.  II.  a,  120. 

Adalteia  pol.  Irm.  «.  235  hieher  oder  etwa  nur 
mit.  einem  undeutschen  Suffix  versehn? 
Atlalnalneli.  8.  Gld.  II.  a.  95. 

Adalwalh  St  P.  zwml. 

Adalwalch  St  P. 

Adalvolch  Gr.  I.  143  hieher? 

Adalwal  Gld.  II.  a,  95. 

Adeluual  necr.  Aug. 

Alwalah  Schn.  a.  779. 

Atuvala  P.  X,  322  (Hugon.  chron.). 
Adnlsvalt.  7.  Adaloald  Langobardenkönig 
sec.  7. 

Adalwalt  St  P.  öfters. 

Adalovald  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  chron.). 
Adaloald  P.  VII,  91,  93  (Ilerim.  Aug.  chron.); 
VIII.  322  f.  (Sigcbcrt  chron.);  IX,  38  (Job. 
chron.  Venet);  Paul.  diac.  IV,  26  etc.  Von 
derselben  person  auch  bei  P.  V Adebald  und 
Adepald. 

Adalnld  pol.  Irm.  s.  28  , 83  etc. ; pol.  R.  s.  106; 
Wg.  tr.  C.  378,  39!». 

Adaloll  Schn.  a.  765;  Dr.  a.  798  (Schn.  ebds. 
Adoll);  Dr.  a.  866  (Schn.  ebds.  Adalo);  Dr. 
a.  866.  867  (n.  591  u.  598;  Schn,  an  beiden 
stellen  Cadolt);  necr.  Aug.;  St  P.  öfters 
Adalloll  Gld.  II,  a.  95. 

Adalald  Wg.  tr.  C.  101. 

Adalholt  St  P. 

Ad, illeold  A.  S.  Febr  I. 

Adalenld  Laur.  sec.  9 (n.  25,  26). 

Adaldold  (so  l.aur.  n.  42t. 

Adillold  Lc.  a 874  (n.  67). 

Adolnald  (so)  P V,  873  (calal.  reg.  I.angob.). 
Alholold  C.  M.  Dec. 

Adoloid  Wg.  tr.  C.  368.  373. 

Adrloald  P.  V,  470  (chron.  Salemit). 

Adelold  P.  IX,  849,  854  (chron.  Ilildesh.):  pol. 

Irm.  s.  262;  pol. R.  8.34:  M.B.c.a  I030(VI). 
Adelald  .Mab  a.  798. 

Adelhold  Laur  n.  1960. 


Aethelold  C.  M.  Nov. 

Aldoald  zuweilen  hieher,  z.  b.  P.  VII,  64  (catal.  reg.). 

Alwald  C.  M.  Oct 

Alwold  Lc.  a.  1003  (n.  136,  140). 

Aluold  Lc.  a.  819  (n.  37),  1003  (n.  137  (T.) 
Allolldd  s.  ALA. 

Ags.  Äeelvald,  ÄDelveald,  ÄSelvdld. 

Mid.  Adelt 

0.  n.  Adalollesheim,  Adalolteshusun.  Adaloltesloh, 
Adalolliswilare,  Adaloltinchovun. 
Adalivar.  8.  St  P.  zwml. 

Hadalwar  Laur.  sec.  8 (n.  3382). 

Edilwar  Gld.  II,  a,  98. 

Adalivni-a,  fern.  8.  Mab.  a.  770;  pol.  Irm. 
s.  88,  242;  Laur.  sec.  8 (n.  928;  neben  dem 
falschen  Dalwara). 

Adalwarana  Gr.  I,  143  ist  wol  nur  fälschlich  am 
dem  gen.  oder  dat.  Adalwaranae  zurlickge- 
schlossen. 

Aedelwer  (so,  fern.)  necr.  Fuld.  a.  1039. 

Aloara  s.  ALA. 

Ist  der  span.  u.  Elvira  (z.  b.  aus  sec.  11  A.  S. 
Mart.  I)  hieher  gehörig?  oder  viell.  zu  Allovera 
(ALA)? 

Athalward.  8.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Athalword  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Adalvard  P.  II.  417  (viL  S.  I.iudgeri),  775  (viL 
S,  Kimberti). 

Adalward  P.  II,  218  (ann.  Xaot);  IV,  18  (Heinr.  I. 
conslitut);  V,  4 (ann.  Corbej.);  IX  öfters  (s. 
306  mit  var.  Adalalward);  pol.  Irm.  s.  88; 
Wg.  tr.  C.  80.  252,  261,  264.  276,  337,  367, 
388,  403,  409,  422,  423,  450,  451,  455. 
Adalword  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Adalwart  St  P.;  M.  B.  a.  1033  (VII). 

Atbelword  Frek. 

Adelward  P.  VI,  785  (mirac.  S.  Bernwardi). 
Adelwart  M.  B.  c.  a.  775  u.  c.  a.  1033  (VII.  IX) 
Ags.  ÄDelveard. 

Adalsvili,  fern.  Gld.  II,  a,  120 
Adalwif  Gld.  II,  a,  120. 

Adelwiva  A.  S.  Febr.  I. 

Adliallui«.  9.  P.  II.  509  (Frmold.  Xigell. ). 
Adaltt  idiw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  2. 

Alhalwit  (fern.)  Hf.  a.  979  (I.  517). 

Adelwidis  pol.  R.  s.  62. 

Adalssig.  8 (7?).  Gld  II.  a.  120. 

Adalwic  Ng.  a.  858. 
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Adalwich  SL  P. 

Adalwih  Dr.  a 790  (Scho  ebda.  Adalwich); 
S«.  P. 

Adaluihc  St.  P. 

Adalveus  pol.  Irm.  s.  172.  235. 

Statt  Adaluuih  bei  Scbn  liest  Dr.  n.  583  Adaluuiz. 
Adclwich  Laur.  sec.  9 (n.  3015);  Lc.  a.  1045 
(d  181). 

Adelvcns  pol.  R.  s.  72. 

Edilwig  und  Edilwic  Old.  II,  a.  98 

Alvicus  \g  a.  691—695;  Pd.  c.  a.  691  (n.  422). 

Alwih  St.  P. 

Adalnilii,  fern.  8.  Gld.  11.  a,  120 
Athalwi  P.  II,  422  (viL  S.  Liudgeri). 

Adalfia  pol.  R.  s.  50;  vgl.  Dalfia  ebds.  s.  51. 
Adalwi  Gld.  II.  a,  120. 

AIIihIiiIii.  8.  Erzb.  v.  Salzburg  sec.  9;  b. 

v.  Regensburg  sec.  9. 

Athaluin  Lc.  a 855  (n.  65). 

Adalwin  P.  1 öfters;  V,  122  (ann.  Jnvav.) ; VII, 
25  (ann.  Blandin.);  M.  B.  oft  (I,  XIII.  XIV  etc.); 
St.  P.  zweimal. 

Adalvin  P.  VI,  564  (Arnold  de  S.  Emmer.);  pol. 

Irm.  s.  115,  152. 

Adalwini  Wg.  tr  C.  229.  186, 

Adaluin  pol.  Irm.  s.  10,  31  etc.;  Sl.  P. ; Laur. 
Athilwiu  Lc.  a.  848  (n.  64). 

Adilwiu  P.  XI,  565  (auciar,  Garsionse);  Lc.  a. 
874  (n.  67). 

Athelwiu  conc.  Mulin.  a.  974. 

Adelwin  P.  VI,  36  (ann.  Foss.),  pol.  R.  s.  64, 
85;  Gud.  a.  1074. 

Edclwiu  Laur.  mehrmals. 

Alwin  P.  V,  838  (Tbietmari  chron.);  C.  M.  Mai. 
Hiezu  Adclgin  pol.  Irm.  s.  88?  etwa  für  Adelguin? 
Ags.  Änelvine. 

Adalvtnia,  fern.  8.  Ist  so  bei  Sl.  P.  stau 
Adalumia  zu  lesen? 

Adalvis,  msc.  u.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  158. 
Adalwis  pol.  Irm.  s.  231,  255. 

Adalluis  P.  III.  252,  (Hlud.  et  Illnth.  capil. ). 
Adalguis  pol.  Irm.  s.  152,  229,  231. 

Adalwiz  Dr.  a.  86)  (n.  583;  Scliu.  ebds.  Adal- 
wih);  Gud.  a.  881. 

Adelwiz  Laur.  sec.  8 (n.  3045). 
liedelwiz  necr.  Fuld.  a.  1062. 

Adalgui  Mab.  a.  926  verderbt  aus  -guis? 
Adulwolf.  8.  St.  P.  zwml. 


Adalulf  P.  Ul.  374  (urk.  v.  840);  VII.  25  (ann. 
Blaudin.);  VIII  öfters;  Mg.  a.  787;  pol.  Irm. 
s.  29,  83  etc. 

Adalolf  Mg.  a.  813;  Sl  P.  öfters. 

Adaluf  neben  Adaluir  Gld.  II,  a,  112. 

Adululf  Wg.  tr.  C.  309. 

Adnlulf  Pd.  a.  715  (n.  492). 

Adololf  Sl.  P. 

Adelulf  pol.  Irm,  s.  250,  267;  pol.  R.  s.  49.  53  etc. 
Allull  pol.  Irm.  100,  107. 

Ediluur  (so)  Sl.  P. 

Alolf  Laur.  sec  8 mehrmls. 

Ags  .Vrielvulf.  Nhd.  Ohloif. 

0.  n.  Adalolfcsleiba. 

Atlalzeiz.  9.  Tr.  W.  a.  809  u.  830  (a.  172. 
174). 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch,  aber  mit  un- 
deutschem  suflize  versehn: 

Adalivo.  8.  II  a.  762  (n.  45). 

Adalivia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209  Grimm 
will  in  der  zeitschr.  von  Aufrecht  und  Kuhn  I. 
430  ohne  grund  Adaluivia  bessern. 

Adalove  (fern.)  Laur.  sec.  9 (n.  992)  wol  ver- 
dcrbL 


ATHAN.  Ein  nicht  häufiger  aber  sehr 
alter  wortstamm,  der  bei  Gothen  und  Langobarden 
zu  hause  ist.  bei  Sachsen  und  Weslfrankcit  kaum 
sicher  nachgewiesen  werden  kann.  Grimm  geseh. 
d.  disch,  spr.  413  stellt  Alhanagild  zu  golh.  afn. 
atapui,  griech.  tto$. 

AtiiiHi  fern.  8.  St.  P. 

Adiifrid  (so).  9.  R.  a 821  (n.  21);  verderbt? 

AthanajCild.  6.  Weslgothcnkönig  sec.  6. 
P.  I,  285  (chron.  Moissiac.);  VIII.  317  f.  (Sige- 
bert.  chron.);  X,  318,  333  (Uugon.  chron.); 
Jorn.  58;  Isidor;  Greg.  Tur. 

Alanagild  var.  Athanaild  Joh.  Biclar.  (E.  s.  VI. 
383). 

Adnheri  (so).  9.  R.  a.  821  (n.  21);  verderbt? 

Edcn«‘M,  fern.?  8.  Pol.  Irm.  s.  25. 

Alliaitarlcus.  4.  Gothcnkönig  sec.  4.  P.  1. 
285  (chron.  Moissiac.);  VIII  öfters;  IX,  173 
(Herigcr.  gest.  cpisc.  Leod.);  X,  302.  313  etc. 
(Uugon.  chron.);  Idat.  a.  381;  Amm.  Marc.  31; 
Isidor.;  hist,  miscell. : Greg.  Tur.;  gest.  regg. 
Franc. 
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si&arjgixot  Theophanes,  Zosimus. 

Atanaricus  mit  var.  Attanaricus  Jorn. 
Adriiiilf.  10.  Erzb.  v.  Capua  sec.  10;  fürs! 

v.  Benevent  sec.  11. 

Adeuulf  I’.  V.  IX  Afters:  A.  S.  Mart  1. 

Adenolf  P.  XI,  248  (Rest.  Koberl.  Wiscard.). 
Atbnulpb  P.  V Afters. 

Ateuulf  P.  V Afters;  VI,  507  (Widric.  mirac.  S. 

Gerardi);  IX  oft;  A.  S.  Mart.  111. 

Atenolf  P.  V Afters. 

Hedenulf,  Edeuulf  s.  I1EDAN. 


Atlmnlpli,  Atliilris.  ATI).  Atliova  jti-hi* 
s.  Al'D.  AduiltT,  Adnilin,  Ad  s.  ATH. 

Atllilil.  auRebl.  fern.  Gld.  II,  a.  121;  verderbt. 

Adna  s.  aTIIA.Y  Atintf  , Allalti,  Alla- 
inan,  Atlrlin,  Attrprrt,  Allhl,  Allo, 
Allosil  s.  ATH. 

Aliidarlmoiid,  angebl.  fern.  Gld.  II,  a, 
121;  verderbt. 

AIiiIm  s.  ATI).  Alte-  s.  AZ.  Ann  s.  A\V.  Au- 
ImmIo  s.  AUD.  Altenir  s.  AUG. 


AUD.  Ein  unendlich  häufiger  wortstamm,  des- 
sen elymou  wir  ohne  zweirel  mit  Gr.  I.  14$  im 
alln.  auür,  ags.  eäd  besitz,  reichlum.  goth.  andags. 
ags.  eädag,  abd.  otag  reich  zu  sehn  haben.  So 
gewiss  auch  dies  wort  in  der  grossen  mehrzahl 
der  folgenden  formen  steckt,  so  ist  doch  kaum  eine 
Irennung  möglich  von  denjenigen  uameu,  die  auf 
einen  goth.  stamm  OD,  gemeiuahd.  UOT  zurtick- 
zufUhren  sind;  vgl.  mehrere  solche  formen  auch 
unter  U.  Auch  ist  das  mit  unserm  AUD  wahr- 
scheinlich Ibeilweise  zusammengeflnsseue  EUTI1 
narhzuselm.  Schwierig  ist  die  entscheidung  der 
scliou  von  Gr.  I,  140  angeregten  frage,  ob  AUD 
auch  zweiter  theil  eines  compnnirten  namens  sein 
kiinne.  Sieht  man  von  Ellanod  ab.  das  ich  als 
Ellannod  fasse,  und  von  Serol,  das  ich  als  Scrol 
zu  lesen  vorschlage,  so  bleiben  hier  noch  folgende 
formen  zur  erwägung: 

Arcod  10.  Kachot  8.  Werot  0. 

Kulchod  11.  Sigol  0.  Wicod  0. 

Kisalut.  Wallod  8. 


Hier  kann  erstens  hie  uud  da  eine  entslellung  von 
-had  (in  Sigot  auch  von  -gaud)  vorliegeu.  zweitens 
aber  auch  eine  blosse  endung  augehKugl  sein,  drit- 


tens endlich  unser  stamm  AUD  angenommen  werden 
müssen.  Da  nun  die  erste  annahme  jedenfalls  nur 
ausnahmsweise  richtig  sein  dürfte,  die  dritte  aber  au 
der  Wahrnehmung  scheitert,  dass  die  vocalisch  an- 
lautenden stamme  nur  sehr  selten  als  zweiter  theil 
zusammengesetzter  cigennamen  verwandt  werden,  so 
hat  die  zweite  hypolhese,  wonach  das  -od,  -ol  nur 
suffix  ist.  die  meiste  Wahrscheinlichkeit  flir  sich,  um 
so  mehr,  da  dieses  suffii  besonders  im  nhd.  äusserst 
beliebt  ist.  Bestärkt  wird  diese  vennulhung  dadurch, 
dass  man  bei  der  dritten  aunahine  gezwungen  wurde 
auch  namen  anzunehmen,  welche  den  stamm  Al’D 
als  mittleren  von  drei  zusammengesetzten  stammen 
besitzen.  Ich  erwähne  hier  die  namen: 

Heraotpreht  9.  Hrisodhart  9.  Werotbrahl  9. 

Herodhoh  9.  Onodbald  8. 

Diese  merkwürdigen  formen  müssen  so  erklärt 
werden,  dass  die  mittlere  silbe  nur  als  suffu  auge- 
sehn wird,  da  sonst  die  im  alldeutschen  unerlaubte 
erscheinung  eines  dreitheiligen  namens  in  ihneu  vor- 
lägc. 

Audo.  7.  Unter  der  grossen  zahl  von  per- 
sonen,  die  den  namen  Audo.  Odo,  Otto  führ 
len,  hebe  ich  folgende  hervor.  Sec.  7;  er- 
zielter des  frankenkAnigs  Chlodwig  II;  b.  v. 
Orleans.  Sec.  9:  0.  der  erlauchte,  herzog  zu 
Sachsen;  Odo  graf  von  Paris;  b.  v.  Beauvais ; 
abt  v.  Corvey.  Sec.  10:  kaiser  Otto  I.  II  u. 
III:  graf  iuBaiern (Regensburg);  graf v.  Verdun; 
0.  I,  markgraf  in  der  Lausitz  (auch  Huodo  ge- 
nannt) ; b.  v.  Chartres ; ep.  Silvancctens.  Sec. 
11:  0.  v.  Nordheim,  herz.  v.  Baiern:  markgr. 
v.  Sachsen,  sohn  des  mrkgrfen  Wilhelm;  0. 
II.  mrkgrf.  in  der  Lausitz;  0.  v.  Scheyern,  bai- 
rischer graf;  grf.  v.  Champagne;  sohn  des 
PolenkAnigs  Boleslav;  b.  v.  Ostia  (als  pabst 
Urban  11):  0.  d heilige,  b.  v.  Bamberg:  b.  v. 
Bayeux:  ep.  Gerundens. ; cp.  Dolcnsis:  ep.  Ros- 
sellanus;  ep.  Olorensis;  ep.  Imolensis:  ep.  Ur- 
gellcnsis. 

Audo  Greg.  Tur.;  conc.  Cabilon.  a.  650;  conc. 
Compend.  a.  757;  Ng.  u.  K.  a.  735.744 — 745; 
St.  P. 

Auto  St.  P. 

Oudo  P.  II,  244.  246  (ann.  Wirzib.). 

Outo  P.  VIII  Afters:  St.  P.  zweimal. 

Outho  P.  11.  2J3  (ann.  Wirzib.). 

Aolo  K.  a 769  (n.  11). 

11 
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Aotto  Pd.  a.  744  (n.  577). 

Oalo  SU  P. 

Odo  P.  I— IX  oft*  X,  355  (Hugon.  chroo.);  pol. 
Inn.  s.  217,  226;  Ng.  a.  772;  Wg.  tr.  C.  252, 
316  . 406  . 407  . 410  . 413,  426;  Laar.;  Frek.; 
Guerard  a.  880.  1046. 

Odda  (so)  P.  V mehrmals. 

Oddo  P.  II,  783  (Abbo  i.-.  Seil.  Paris.);  V,  VI, 
VU1,  IX  Öfters;  X,  15  (Arnulf  geil.  archiepp. 
Mediol.);  Wg.  tr.  C.  97.  123,  155.  186.  248, 
252;  St.  M.  a.  962;  Lp.  a.  993  (II,  395). 

Oto  Ng.  a.  765,  817;  decr.  Tassil.;  St.  P.  oft; 

Wg.  tr.  C.  242,  248.  260.  263. 

Otto  Ng.  a.  744;  spater  sehr  häufig. 

Otho  P.  II,  V,  VI,  IX  Öfters;  X,  350  f.  (Ilugon. 
chron.). 

Ottho  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.);  VIII  öfters. 

Odto  Lc.  a.  947  (n.  99). 

Hodo  P.  II.  633  (vit,  Hlud.  imp);  V öfters  (Thiet- 
mari  chron.);  VIII  öfters  (annalista Sam);  Wg. 
tr.  C.  4,  344,  477;  C.  M.  Aug. 

Hoto  P.  V,  236(Andr.Brrgom.  chron.);  Vlmehrm. ; 
Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Uotto  (kais.  Otto  I u.  II)  Lp.  a.  962,  973  etc. 

(II,  267,  307  etc.). 

Hollo  St.  P.  hieher? 

Hottho  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.). 

Ootto  Gld.  II,  a,  105  neben  Outo. 

Ocdo  tr.  W.  a.  700  (n.  243). 

Oclto  P.  V öfters. 

Die  Unterschriften  der  Ottonen  in  urkunden  lauten 
gewöhnlich  Otto,  seltner  Odo  oder  Oto,  die  andern 
formen  gehören  zu  den  ansnahmen. 

Die  ttberänsthnmung  dieses  n.  mit  dem  des  röm. 
kaisers  Otho  scheint  nur  zufällig,  zumal  da  Otho 
sich  schon  vor  den  Zeiten  des  kaisers,  bei  Cicero 
and  lloraz  findet.  Unmöglich  ist  aber  meiner  ansicht 
nach  der  deutsche  Ursprung  auch  dieses  namens  nicht, 
ungeachtet  der  bedenklichen  lantverhaltnisse. 

Für  Otodian  Schpf.  a.  790  (n.  65)  vennulhe  ich 
Oto  diac. 

Nhd  Hoth,  Hotho,  Oettc,  Ott,  Otte,  Otto,  Otho. 
Vielt,  hieher  o.  n.  Hodenhurh,  Hodensheim,  Oden- 
bah,  Odindorf.  Odtonwald,  Otinhusen. 

Odl.  9.  Lc.  a.  820  (n.  38);  Wg.  tr.  C.  284. 

290,  296,  298,  470. 

Oti  Gld.  II  a,  105. 

Ody  Wg.  tr.  C.  388. 


Aotj  St.  P. 

Odoy  Wg.  tr.  C.  284  wol  verderbt. 

Ode  Wg.  tr.  C.  9,  16  hieher! 

Hodi  Frek. 

Audit,  fern.  8.  Tochter  des  markgr.  Eckard 
v.  Meissen  sec.  11. 

Auda  pol.  K.  s.  48. 

Ouda  P.  V,  99  (ann.  Hildesh.). 

Oula  P.  V.  100  (ann  Hildesh.);  VI,  821  not. 
(vit.  S.  Cunegundis);  VH,  110  f.  (Herim.  Aug. 
chron.),  421  (Bernold.  chron.);  M.  B.  a.  896 
(XXXI). 

Aota  St.  P.  zweimal. 

Oda  P.  I,  607,  609  (Regin.  chron.) ; V,  VI  öfters , 
VH,  553  (Marian.  Scot.  chron.);  VIII  öfters; 
Laur.  sec  9 (n.  199);  M.  B.  c.  a.  898  (XXXI). 

Ola  P.  VIII.  679  (annalista  Saio);  St.  P.  öfters; 
M.  B.  a.  899  (XXXI). 

Otla  und  Ottcha  (so)  Gld.  H,  a,  126. 

Odaö  (so,  fern.)  Gld.  II,  a,  126. 

Otcn  (uom.  fern.)  Laur.  sec.  8 (n.  2583). 

Oddauae  (gen.)  Laur.  sec  9 (n.  788). 

Odane  (abl.)  tr.  W.  a.  742  (u.  52  u.  Pd.  nachtr. 
n.  71). 

Odd  mit  var.  Odila  und  Oda  P.  V,  854  (Thiel- 
mari chron.). 

Audnc.  6.  Pol.  Irm.  s.  168. 

Audcca  (suevischer  könig  in  Spanien)  P.  X, 
319  (Ilugou.  chron.);  Isid. 

Ai Iddxqs  (und  lat.  Audacis)  b.  v.  Torton»,  tone. 
Korn.  a.  680. 

Audace  (so)  Gld.  II,  a,  113  hieher? 

Aulach  (mit  einem  o über  dem  u und  dem 
zweiten  a)  St.  P. 

Odag  Wg.  tr.  C.  228. 

Odich  St.  P. 

Oddik  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Otycus  St.  P. 

Oaticho  Dr.  a.  785  (Schn.  ebds.  Caticho)  viel), 
bichcr. 

Der  Suevenkönig  Audcca  heisst  auch  mehrfach 
Andeca.  z.  b.  E.  s.  VI,  390  (Joh.  Biclar.),  im  acc. 
Andecancm  ebds.  VI,  391. 

OUcIt»,  fern.  9.  Dr.  n.  344;  St.  P. 

Othicc  Schpf.  a.  962  (n.  145). 

Alidlltt,  ein  presbyter  sec.  6.  Conc.  Autisiod. 
c.  a.  578. 

Audilus  und  Audilius  Gld.  II,  a,  113. 
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Odilo  nnd  eine  anzahl  ähnlicher  formen  habe 

ich  noter  OTI1AL  verweisen  müssen,  da  sie 
dort  nicht  gut  auszuscheiden  waren. 

Aolll»,  fern.  8.  St  P. 

Otila  u.  dgl.  s.  noter  OTHAL. 

Otti-lin.  8.  M.  a.  78!)  (n.  54). 

Othelen  Gld.  U,  a,  126. 

Auclin  (so)  Pd.  a.  633  (n.  264)  etwa  für  Aullin? 
Anilin»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  108. 

Audiliana  (7)  P.  IX.  412  (gest.  episc.  Camerac.) 
hieher? 

Odelina  s.  OTHAL. 

Oilt'inl»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  86. 

Audimgia  (so)  pol.  R.  s.  2 wol  hieher. 
Alitnn.  8.  Mab.  a.  803;  Lgd.  a.  883  (II.  n.  5). 
Auttan  Laur.  sec.  8 (n.  840). 

Aulcnus  Gld.  11,  a,  113. 

Odan  f.aur.  sec.  9 (n.  530). 

Otan  l)r.  a.  789  (Schn,  hat  hier  Oton). 
Audln.  7.  Sl.  M.  a.  887. 

Audini  Gld.  II.  a,  113. 

Auttin  Xg.  a.  670. 

Olin  Ir.  W.  a.  724  (n.  40). 

Otini  tr.  W.  a.  716  (n.  196  n.  Pd.  nachtr. 
n.  37). 

Otine  (nom.)  K.  a.  855,  892  (n.  122,  168);  Xg. 

a.  859;  necr.  Aug. 

0.  n.  Auliueshaim. 

Anilin»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  91.  144. 
Aolimi.  7.  St  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  190). 
Oduni  tr.  W.  a.  718,  808  (n.  20;  Pd.  nachlr. 
n.  40). 

Oluni  tr.  W.  a.  699  (Pd.  nachtr.  n.  10). 

Otune  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nachlr.  n.  23). 
Auilinig.  8.  Pol.  Irm.  s.  91;  Laur.  n.  1760. 
Aotunh  R.  a.  821  (n.  21). 

Otiug  Gld.  II,  a,  105. 

Otine  K.  a.  842  (n.  106). 

Otune  St.  P. 

Otencus  Lp.  a.  953  (11,  723). 

Autinguus  (so)  Sm.  mit  var.  Octingus. 

Hölting  Gr.  IV,  812  hieher? 

Nhd.  Oetting. 

Amlintta,  fern.  8.  Pol.  Irm. 

An/.».  Gld.  II,  a,  113.  Eine  anzahl  mit  Uz- 
beginnende  formen  konnten  diminutive  zu 
ALL)  gehörige  bildungen  sein,  doch  habe  ich 
es  vorgezogen  sie  iinter  0 zu  belassen. 


Odpad.  8.  Pd.  a.  735  (n.  556;  Ng.  n.  K. 

ebda.). 

Aubedo  (7)  Fredegar.  hieher?  die  var.  Chauhedo 
erinnert  an  Cbadbedo;  s.  ds. 

Anthnld.  8.  Aupald  b.  v.  X'ovara  sec.  10. 
Autbald  pol.  Irm.  s.  102. 

Authold  pol.  irm.  s.  75,  194. 

Aulpald  Gld.  II.  a.  113. 

Ilautbald  l.aur.  sec.  8 (n.  2171). 

Aupald  eonc.  Ravennat.  a.  967 
Oulbold  Gld.  II.  a.  105. 

Otbald  Xg.  a.  815. 

Otpald  St.  P. 

Olbold  pol.  Irm.  s.  140;  Laur.  sec.  8 (n.  625); 
X'g.  a.  812. 

Otpold  Gld.  II,  a.  105. 

Olpoll  P.  VI,  571  (Arnold,  de  S.  Emmer.). 
Oodbald  Lc.  a.  802  (n.  24). 

Oolbald  Laur.  sec.  8 (n.  884). 

Otthobold  A.  S.  April  1. 

Eadbold  Pd.  a.  721  (n.  520)  entweder  ags.  oder 
verderbt  aus  Eudbold. 

Ags.  Eädbeald  Xhd.  Opelt,  Oppelt 
Anti)» lila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Aulbolda  pol.  Irm.  s.  57,  133. 

Otlinltlrr»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  8.  69. 
Anilolli-rrlli.  6.  B.  v.  Hucsca  sec.  7;  b. 
v.  Paris  sec.  7;  ep.  Antinopolitanus  sec.  8;  b. 
v.  Strassburg  sec.  10;  erzb.  v.  Bourges  sec.  11. 
Audobercth  Mab.  a.  678. 

Audobert  H.  a.  698  (n.  25);  du  Chcsne  I. 
Audebert  Pd.  a.  610  (n.  226). 

Audeverl  Lp.  a.  909  (II,  70). 

Autbert  P.  II,  220  (ann.  Xaut.),  287,  295,  296 
(vit.  S.  Anskar.);  VI,  11  (anu.  Laubiens.); 
VIII.  IX  oft;  Paul.  diac.  VI, 40:  Laur. öfters; 
pol.  Irm.  s.  3,  12  etc.;  gest  regg.  Franc. 
Audpert  P.  V,  198  (chron.  S.  Bencdicti). 
Authperl  P.  IX  öfters. 

Aodebert  Pd.  a.  699  (n.  450;  H.  ebds.  n.  26). 
Aotpcrbt  St  P.  mehrm. 
üdbreht  P.  II,  218  (urk.  v.  834). 

Odbert  P.  IX,  30  (Job.  chron.  Vcnet.):  VVg.  tr. 

C.  335.  398. 

Otperht  St.  P.  mehrm. 

Otbert  P.  I öfters;  II.  658  (X'ithardi  hist.);  V, 
VI,  VIII  öfters;  IX,  205  (Anselm,  gest  cpisc. 
Leod.);  X,  502  (llugon.  chron.);  pol.  Irm.  s. 

11* 
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40,  219;  Ng.  a.  758,  778,  812,  822;  Gud.  c. 
a.  990. 

Otperl  P.  I 77  (ann.  Sangall.)  ; VII,  112(Herim. 
Aug.  chron.);  Ng.  a.  791,  793,  797,  802,  811, 
816,  821,  824;  St  P.;  Laur  mehrm. 

Olhpercht  P.  II  356  (vit.  S.  Bouif). 

Olhbert  P.  I,  104  (ann.  S.  Columbae). 

Utbraht  Dr.  n.  346. 

Othbraht  K.  a,  815  (nachtr.  B). 

Othpreht  M.  B.  c.  a.  770  (IX);  St.  P.  zwml. 
Otpreht  Ng.  a.  824;  necr.  Aug. 

Otpret  Ng.  a.  791. 

Otbreth  Laur.  sec.  9 (n.  216). 

Olbrath  Laur.  sec.  9 (n.  277). 

Oppertb  P.  V,  100  (ann.  Hildesb.). 

Obbcrd  necr.  Fuld.  a.  1035. 

Obert  P.  IX  öfters ; X,  277  (Rnperti  chron.), 
573  (cbron.  S.  Hubcrti  Audag.);  Lp.  a.  1027 
(II,  539). 

Opert  P.  I,  624  (Regin.  a.  960  mit  var.  Eupert); 
VII,  288  (Bcrlhold.  ann);  VIII.  615,  679 
(annalista  Saxo). 

Hautbert  tr.  W.  a.  716  (n.  196  n.  Pd.  nachtr. 

n.  37). 

Hotbert  P.  I,  26  (ann.  Alam). 

Cholbert  Mab.  a.  854  hieherY 
Obret  und  Operet  GId.  II,  a,  104. 

Opret  H.  a.  926  (n.  146). 

Ags.  Eädberht.  Nhd.  Obert,  Odebrecht,  Oppert 
Autberla,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  194. 

Autperta  tr.  W.  a.  742  (n.  2 u.  Pd.  nachtr. 
n.  73). 

Antberfta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  114,  124. 
Odberga  pol.  Irm.  s.  280. 

Olberga  pol.  Irm.  s.  144,  150. 

Otpirga  K.  a.  850  (n.  116). 

Olpirc  und  Otprig  Gld.  II,  a,  126. 

0.  n.  Otprigae  riot. 

Autprand.  9.  P.  V,  521  (chron.  Salernit); 

Lp.  a.  919  (II,  114). 

Auprand  P.  V,  527  (chron.  Salernit). 

Otprand  Ng.  a.  822. 

Anthodo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1005)  neben 
Antbodus. 

Otpot  M.  B.  a.  837  (IX). 

Autblirg,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  101 
Outpurh  St.  P. 

Otbarc  Laur.  sec.  8 (n.  3078). 


Otpurc  Mchb.  sec.  10  (n.  985). 

Otpnrhc  St.  P. 

Otpurg  und  Otpnrug  Gld.  II,  a,  126. 

Oltburuch  H.  a.  853  (n.  87). 

Auhurgus  (so)  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11)  wol 
hiehcr. 

Ags.  Eädbnrh. 

Vgl.  auch  Antburg. 

Aotchnelit.  6.  St.  P. 

OddMff.  9.  Lc.  a.  836  (n.  51). 
Auttriidls,  lern.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  8); 
Pol.  Irm.  s.  23. 

Aulrudis  pol.  Irm.  s.  56,  80  etc. 

Otrud  und  Othrud  Gld.  II,  a.  126. 

Uotthrudh  Gld.  II.  a,  124. 

Autlin.  8.  Lc.  a.  827  (n.  44). 

Ociftu  Lc.  a.  827  (n.  44)  zwml 
Oodfinuus  Lc.  a.  796  (n.  6). 

Ein  verschreiben  für  Odwin  ist  nicht  auzunebmen. 
Audofleda,  lern.  5 Chlodwigs  Schwester 
(nicht,  wie  Jorn.  sagt,  tochter),  Theodorichs 
d.  gr.  zweite  Iran. 

Audofleda  P.  VIII,  129  (Ekkeh.  chron  univers.). 
Audefleda  Jorn.  58. 

AugoBada  (exc.  auct.  ign.)  hieher  für  Audofleda. 
Autfrld.  8.  Aufred,  b.  v.  Tarent  sec.  8; 
Olfrid,  der  Weissenburger  manch,  sec.  9;  ep. 
Silvanect  sec.  10. 

Antfrid  Ng.  a.  786. 

AufTrid  H.  a.  1051  (n.  249). 

Aufrid  H.  a.  1051  (n.  249). 

Aufred  conc.  Roman,  a.  743. 

Otfrid  P.  IX,  424  (gest  episc.  Camerac.);  Ng 
a.  797;  necr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 

Otfred  pol.  Irm.  s.  40. 

Ottfrit  (so)  St  P. 

Aiitfi'i'di«,  fern.  8.  Mab.  a.  798. 

Otfrida  pol.  Irm.  s.  225. 

AisfiiK.  8.  Paul.  diac.  VI,  57. 

Aufusus  Gld.  II,  a,  113. 

Oitoffeba,  fern.  10.  P.  V,  401  (Flodoardi 
ann.). 

Oltegeba  necr.  Aug. 

Oligeba  P.  II.  121  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 
üdgiva  P.  VII,  26  (ann.  Blandin.). 

Olgiva  P.  VII,  35  (ann.  Formosel.);  A.  S.  Apr.  I. 
Kthgiwa  = Ottogeba  P.  V,  588  (Richeri  hist.). 
Aelhgiwa  = Ottogeba  P.  V,  609  (Ricberi  hist). 
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Atidijgnimg.  9.  Pol.  R.  s.  100. 
Aiiticiiitt.  8.  Pol.  Irni.  s.  160,  104. 

Otging  pol.  R.  8.  100. 

Otkanc  K.  a 879  (n.  154;  Xg.  ebrli.).  Doch  ist 
hier  vielleicht  Otkario  zu  lesen. 

Atldnjcnr.  8.  Abt  v.  Kempten  sec.  8;  b.  v. 

Amiens  sec.  10;  b.  v.  Speier  sec.  10. 

Audagar  Gld.  II,  a.  113. 

Audogar  P.  VH,  90  (Herim.  Aug.  cbron.),  418 
(Bernold.  cbron.);  XI,  572  (ann.  Admuntenses). 
Andegar  P.  V,  170  (ann.  Maserne.). 

Autgar  Mab.  a.  752;  pol.  Irm.  s.  55,  50  etc. 
Vgl.  Anlgar. 

Aulrar  P.  III,  IV  Öfters;  pol.  Irm.  s.  88,  114. 
Autger  pol.  Irm.  s.  176;  Laur.  sec.  8 (n.  1418); 
\Vg.  tr.  C.  476. 

Auchar  P V,  472  (cbron.  Salernit.). 

Aneber  Laur.  n.  3685. 

Augar  pol.  Irm.  s.  194. 

Üdgar  P.  IX,  292  (Ad.  Brem). 

Odger  Wg.  tr.  C.  448.  476,  477. 

Otgar  P.  I.  365,  370  (Ruod.  Fuld.  ann.);  H,  V 
öfters:  VI.  199  (panegyr.  Bereugar.),  42ö(transl. 
S.  Magni);  VII,  VIII  öfters;  IX,  424  (gest. 
epise.  Camerac  );  pol.  Irin,  s 24,  31  etc.;  Ng. 
a.  775  , 817;  tr.  W.  a.  846  (n.  270);  M.  B. 
sec.  9 (XI). 

Otkar  P.  III,  411  (Hlud.  Germ,  capitul.);  31.  B. 

a.  750  (VI). 

Otgaer  Xg.  a.  782. 

Otkaer  St.  P. 

Otgcr  P.  I,  624,  626,  628  (contin.  Regin.);  II, 
V öfters;  VUI,  615, 618  (annalisla  Saxo);  Schn, 
a 756;  Xg.  a.  764,  782,  707,  827;  necr.  Aug; 
Laur.  mehrm;  St.  M.  a.  1053. 

Otker  P.  II.  124,  133  (Ekkeh.  ras.  S.  Galli),  759 
f.  (gest.  Karuli);  V öfters;  VIII,  617  (annalisla 
Saio):  IX  öfters;  Xg.  a.  786, 819;  St.  P.  mehrm. 
Olhger  P.  V,  44  (ann.  Quedlinb.);  Laur.  sec.  8 
in.  215,  3261);  H.  a.  900  (n.  136). 

Otcher  Ng.  a.  760;  Lanr.  sec.  8 (n.  2012). 
Ükgcr  Lc.  a.  1054  (n.  190). 

Oeger  Lanr.  sec.  9 (n.  2850). 

Ogger  P.  I,  295  (chron.  .Moissiac.). 

Oger  Guörard  a.  985.  1038,  1008. 

Oager  Gld.  II,  a,  104. 
ilautgar  d.  Cb.  I,  686. 

Hotgar  tr.  'V.  a.  846  (n.  269)  hieher? 


Ohtgar  Dir  Otgar  tr.  \V.  a.  846  (n.  268). 

An  die  formen  Ogger  and  Oger  lehnen  sich  sehr 
leicht  Hoger  (s.  IIUG)  und  Hager  (s.  HAG)  an  und 
eine  sichere  Scheidung  hat  grosse  Schwierigkeit 
Agr.  Eadgar. 

0.  n.  Olgereshusun,  Okcresbuhil. 

Zu  allen  dieseo  unter  Auda-gar  vereinten  formen 
sind  noch  die  zu  vergleichen,  die  ich  unter  Aud-hari 
und  unter  Audo-vacar  zusammengestelll  habe,  da  hier 
nur  an  eine  aunähernd  richtige  trennuug  gedacht 
werden  darf. 

AlitiCni'lHi  fein  8.  Pol.  Irm.  s.  103. 
AsslKnrt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2514) 

Otgart  I)r.  a.  756;  Schn.  a.  757;  Laur.  öfters. 
Augard  pol.  Irm.  s.  40  (sec.  11)  vielt,  hieher. 
Allljttti'de,  lein.  9.  Guerard  a.  876. 

Otgerdis  pol.  R.  s.  13,  16. 

AutgCHiiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  162. 

Autgoz  Laur.  sec.  8.  (n.  2853). 

Aotcaoz  St  P. 

Otcoz  Gld.  11,  a,  105. 

Olkoz  Xg.  a.  882;  M.  B.  a.  055  (VII);  Sl  P 
Hotgoz  Laur.  sec.  8 (n.  3330). 

Ocoz  K.  a.  1100  (n.  256), 

0.  n.  Autgausisowa. 

Aiitjgilili*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  55,  154. 
Oatkelt  Mchb.  sec.  8 (u.  273). 

Olgildis  pol.  R.  s.  41,  05  etc. 

Otgilt  Gld.  II,  a,  126. 

Olkilt  und  Otkelt  Gld.  II,  a,  126. 

Ocgelt  necr.  Fuld.  a.  1019. 

Aotkls.  8.  Sl  P.  zwml. 

Otgis  tr.  W.  a.  790  (n.  27);  Laur.  sec.  9(n.  222); 
pol.  R.  s.  60. 

Otkis  Xg.  a.  806;  K.  a.  846  (n.  125). 

Augis  bei  Jorn.  (einer  der  Auses)  hieher? 
AliilegUel.  7.  Pd.  a.  631  (ii.  253:  Mab.  ebds.). 

' Audegil  ebds. 

Audisgisil  (so)  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Odgisil  Pd.  a.  670  (n.  363). 

Aiiigriiii  s.  AUG. 

.Iiilgmlis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  141.  247 . 
OtlKiinl,  fern.  8.  Tr.  \V.  a.  779  (n.  96) 
Olguut  tr.  W.  a.  808  (n.  19);  Schpf.  a.  828 (n.  89). 
Otcuud  Gld.  II,  a.  126 
Aucunda  Lp.  a.  830  (I.  679). 

AiulheidiH,  lern.  8.  Tr.  W.  a 756  (n.  221). 
Aolhaid  St.  P.  . 
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Olheida  Schn.  a.  800. 

Otheid  Dr.  n.  709  (hier  fehlt  der  n.  bei  Schn.); 
Sl  P. 

Haulhagdis  pol.  R.  a.  73. 

Auhagdis  pol.  R.  s.  75. 

.llitliard.  7.  Pol.  Irin.  t.  209;  pol.  R.  a.76. 
Andere!  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab.  u.  M.  ebda.); 

conv.  Clipiac.  a.  659. 

Othard  pol.  R.  a.  60,  75. 

Utliart  uecr.  Aug. 

Odard  Gulrard  a.  1098 
Hothart  Gld.  II.  a.  102. 

AlltliardiN,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  1914). 
ütharda  Schpf.  a.  835  (u.  94). 

Otarda  Gld.  II.  a,  131. 

Aiadchar.  6.  Autharis.  der  Langobardenkö- 

nig  sec.  6. 

Audchar  Pd.  a.  690  (n.  412;  Mab.  u.M.  ebda.). 
Autchar  Kg.  a.  775;  pol.  Irm.  s.  79. 

Authari  P.  V öfters;  VII. 90  (Herim.  Aug. chron.), 
413  (Bernold.  chron.),  VIII.  144  (Ekkeh.  chron. 
univcrs.i,  344  (Sigeh.  chron.);  IX.  38  (Job. 
chron.  Yenet.);  Paul.  diac.  III.  16  etc.;  d.  Ch. 
I inehra. 

Authnris  P.  V öfters. 

Aulari  sive  Olarius  rex  Laagob.  P.  XI.  563 
lauct.  Garst.). 

Authar  P.  III.  256  (Ulad.  et  Hloth.  capiL);  pol. 

Irin.  s.  102.  104;  poi.  R.  a.  58. 

Aucthari  P.  VIII,  319  f.  (SigeberL  chron.). 
Auther  Laur.  sec.  8 (n.  1433.  2232). 

Hauthar  Kar.  M.  et  Ludov.  capit.  (Gr.  dint.  I. 
341). 

Hautar  pol.  Irm.  s.  125. 

Aotahar  X’g.  a 769. 

Üthar  P VI,  36  (excerpt.  Altah.). 

Odlieri  Freie. 

Ulheri  X’g.  a.  791 ; Wg.  tr.  C.  301 ; St.  P.  zwml. 
Otcri  H.  a.  853  (n.  87). 

Ulhere  P.  I II.  392  (Bernold.  chron.);  necr.  Aug. 
Other  P.  VIII.  557  (aunalistaSaxo);  X'g.  a.  817; 

St  P.;  pol.  R.  s 45,  55. 

Ouchar  (der  Langobardenkönig  Autharis)  P.  XI, 
537  (auctar.  Mellic.)  scheint  nicht  anf  entar- 
tung.  sondern  auf  falscher  Iesnng  statt  Oulhar 
zu  beruh n. 

Uddar  P.  I \ 321  (Ad.  Brem.)  uol  hieher 
. Holhar  Xe  a 806 
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Alm.  Ottar.  Nhd.  Oder. 

Von  den  o.  n.  Ottersdorf,  Otheresheim,  Ottershova, 
Othereahusir.  Otterealeba,  Ottarloh,  Otteratat,  Otterea- 
wag  (so)  gehören  einige  gewiss,  möglicherweise  alle 
hieher. 

Vgl.  zu  allen  hier  erwähnten  formen  noch  die 
unter  Aud-gar  und  Audo-vacar  angeführten  namen. 
Autlmri.  8.  Pol.  R.  a.  63. 

Audat  Laur.  sec.  8 (a.  310)  neben  Autdad. 
Olhad  Kg.  a.  827  (n.  230). 

Authaus  pol.  Irm.  e.  139  Ihr  -badus? 

Aga.  Eadhed. 

Autclm.  8.  Lp.  a.  870  (I.  839  ff  ).  915 
GL  98). 

Autelmo  (mit  d.  genit.  -onia,  abl.  -one)  Lp.  a. 

874  (I.  862). 

Aothelm  Sl.  P. 

Othalm  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Othelm  Mchb.  sec.  8 (n.  34);  Laur.  sec.  8 (u. 
1432,  2852);  St.  P.;  Dr.  a.  824  (n.  427;  Schn, 
ebds.  Ofbelm);  M.  B.  sec.  9 (VIII);  lVg.  tr. 
C.  298. 

Oodhelm  (so)  Lc.  797,  799  etc.  (n.  9,  14  etc.). 
Olselm  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac.). 
Oheim  Guerard  c.  a.  1037  (appendix  zum  pol. 

Irm.  a.  354)  viel!,  hieher. 

Ags.  Eadhelm. 

0.  n.  Othelmesdorf.  Otbelmeshus. 
Audeclilldisiy  fern.  7.  Testam.  Ermeuir. 
Anthildis  pol.  Irm.  a.  16,  146;  pol.  R.  s.  48, 
49  etc.;  Laur.  mebrtn. 

Aolhilt  R.  a.  821  (n.  21). 

Olhilt  St.  P.  dreimal;  Laur.  aec.  8 (n.  1152). 
Ohilla  Kg.  a.  802  hieher? 

Otlioli.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  382). 
AiidrantiniB.  7.  B.  v.  Vienne  aec.  9.  Mab. 
a.  693. 

Andrannua  Fredegar. 

Antramnus  St.  P. 

Antrannna  pol.  Irm.  s.  9. 

Audram  pol.  Irm.  s.  186. 

Auteramus  Gld.  II,  a,  113. 

Othrammna  Laur.  aec.  9 (n.  265). 

Olramnua  Dr.  a.  793  (Otiamnua  ebda.  Scbn.). 
Oltramuua  P.  III,  533  (Kar.  U capitul.).  547 
(Boaou.  capitul.). 

Oteram  Gld.  11,  a,  105. 

Otteram  P.  IX.  645  (ebron.  mon.  Casin.). 
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Odramnus  pol.  R.  s.  105. 

Olram  Ng.  a.  805.  810.  820. 

Otliram  Ng.  a.  800;  Sl  P. 

0.  u.  Otramines  riod. 

Auti'in*.  Gld.  II.  a,  113.  Hicher  für  Aud- 

hring?  oder  ftir  Austriug? 

Otliind.  9.  Ng.  a.  830.  Verderbt? 
AudclHt’lilt*.  8.  P.  V,  187  (ann.  Garauses). 
Odolach  Laur.  sec.  8 (n.  3084). 

Für  Andelachis  steht  P.  V,  212  (cbron.  dnc.  Be- 
nevent.)  Andelais  (so)  und  ebds.  471  (cbron.  Sa- 
lerniL)  Audelaius. 

Otlrill.  9.  I)r.  a.  874  (n.  611:  ebds.  Schn. 

Orleib);  Dr.  n.  671  (Schn.  Urtleib). 

Otleip  R.  a.  822  (n.  23). 

Odlcf  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Audolccu*.  8.  P.  IX.  108  (Anselm,  gest. 

episc.  Leod.)  mit  var.  Audoletus. 

Otleib  Gld.  II,  a,  105. 

Otleicb  Ng.  a.  894. 

Olleih  Gld.  II.  a.  104. 

Aollttnl.  8.  St.  P.  zwml. 

Odelaot  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Ollant  Mclib.  sec.  8 u.  9 (n.  07,  506). 
AisdolcndiN,  fern.  0.  Sl  n.  390  linschr. 

aus  Mainz  aus  unbest.  zeit). 

Audelindis  pol.  Irm.  s.  210. 

Audelinda  Lp.  a.  816  (n.  658). 

Atillindis  pol.  Irm.  s.  56,  88  etc.;  pol.  R.  s.  16, 

48  etc.;  Laur.  n.  1802. 

Aulgelindis  (so)  pol.  Irm.  s.  31. 

Aotlind  R.  a.  821  (n.  21). 

Odelindis  pol.  Irm.  s.  60,  80  etc.;  pol.  R.  8.48, 

49  etc. 

Odelenda  Sl.  M.  a.  1002. 

Otlindis  pol.  Irm.  s.  98.  147;  pol.  R.  s.  34, 
64  etc. 

Otlinde  SL  M.  c.  a.  962 
fimlindis  pol.  Irm.  s.  137,  210. 

Odliilt  ist  zu  schliessen  aus  o.  n.  Otliube- 
marhsteiua. 

Odelib  (angebl.  fern.)  Gld.  II,  a.  126;  bieber? 
Otaloh.  9.  Ng.  a.  806. 

Otoloh  Ng.  a.  827. 

Otlogb  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

Antonias!.  8.  B.  v Trier.  Laur.  n.  I. 
Autuian.  8.  K.  a.  772  (n.  14). 

Otman  Laur.  sec.  8 (u.  443);  necr.  Aug. 


Nhd.  Odemann,  Ollmann.  Ohmanu? 
Audomar.  B.  v.  Terouane  sec.  7;  abt  v. 
S.  Gallen  sec.  8. 

Audomar  P.  II.  20  (viL  S.  Galli),  187  (ano. 
Gamlens.),  280.  208  (gestabbal.  Fontancll  );  VI, 
11  (ann.  Laubiens.);  VII,  VIII,  IX  Öfters;  Pd. 
a.  648  (n.  312);  cnnc.  Rothomag.  c.  a.  600; 
Ng.  a.  754;  pol.  Irm.  s.  150. 

Audamar  Ng.  a.  759. 

Autumar  Ng.  a.  758. 

Automar  P.  II  Öfters;  Ng.  a.  752. 

Audemar  Ng.  a.  744  — 745,  757:  d.  Ch.  I. 
Autmar  P.  II  Öfters;  Ng.  a.  744,  752,  758;  pol. 

Irm.  s.  160;  d.  Ch.  I.  640. 

Aotmar  St.  P.  Öfters. 

Otmar  P.  I.  74  . 76  (ann.  Sangall):  II,  VI,  VII 
Öfters;  IX,  430  (cod.  evangel.  Camerac. );  Ng. 
a.  744.  754,  786,  700,  800;  necr.  Aug.;  SL  P. 
mchrm. 

Othmar  P.  I,  56  (ann.  Alam  ).  73  (ann.  Sangall.) ; 
II  Öfters;  V,  153  (ann.  Monasl.);  VII,  VIII 
Öfters;  St.  P. 

Ommar  necr.  Fuld.  a.  071. 

0.  a.  Otmareshard,  Olmarishaim. 
Aiidcmuntl.  7.  M.  a.  655  (n.  145);  conc. 

Tolet.  a.  683,  688  u.  603;  Lp.  8.795(1,606). 
Audemouud  M.  a.  788  (n.  10). 

Autmund  P.  X,  634  (gest.  episc.  Tullens.) ; Laur. 

sec  8 (n.  1041);  pol.  Irm.  s.  133,  141. 
Aotmunt  St.  P.  zwml.;  R.  a.  821  (n.  21). 
Odemund  P.  IX,  637,  648  (cbron.  mon.  Casin  ). 
Odmund  Ir.  W.  a.  776  (n.  163). 

Otmund  pol.  Irm.  s.  13,  14;  Ng.  a.  705;  St.  P.; 
pol.  R.  s.  4. 

Otmunt  M.  B.  a.  806  (VIII);  Sl  P.  zwml. 
Aomnnt  St.  P. 

Oraund  SL  P. 

Omunt  SL  P.;  Gud.  sec.  10. 

Altn.  Audmundr.  Ags.  Eadmund. 

0.  n.  AulmundiBstat.  Omuntesperch. 

Ol  na  n d.  11.  M.  B.  a.  1056  (XXIX) 

Olnant  R.  a.  1061  (n.  164). 

Ottnand  Schpf.  a.  1085  (n.  264). 

Otnit  s.  Ortnit. 

Otiiiwi}  fern.  8.  Dr.  n.  25  (dal.  Otuiwo 
ebds.). 

Aouti  Sl  P. 

Otni  Mchb.  sec.  9 (n.  283). 
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Hotnihu  Gld.  II,  a,  124. 

ütnui  für  Otniu  Laur.  «ec.  8 (n.  582). 

Olmiaui  vielt,  für  Otniuui  Laur.  n.  713. 
Otoqiilm.  9.  Neben  Odoquimil  bei  I)r.  sec.  9 
(n.  137). 

Auderaty  msc.  u.  fern.  8 (7?)  Lp.  a.  800, 
923,  929  (I,  627;  II,  131,  178). 

Audrad  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.) ; pol.  Irm.  s. 
11.  186. 

Aulrad  pol.  R.  >.  2. 

Autral  Laur.  sec.  8 (n.  3255). 

Aolral  Sl.  P. 

Odrad  Lc.  a.  855  (n.  65);  Frek 
Odra!  Sl.  P. 

Olarat  und  Olerat  Gld.  II,  a,  126. 

Oioraht  I)r.  a.  815  (n.  315). 

Olhrad  P.  V,  69  (ann.  Quedlinb.).  Dieselbe  per- 
soii  heisst  sonst  auch  Ohtrad:  g.  ACT. 

Olhrat  Laur.  sec.  8 (n.  1470). 

Othret  Wg.  Ir.  C.  268. 

Holrad  P.  VIII,  628  (annalista  Saxo). 

Aured  (so,  b.  t.  Lerida  sec.  7)  couc.  Tolet.  a. 
693  vielt,  hieher. 

Tudorad  Lp.  a.  959  (II,  246)  muss  nach  den 
Unterschriften  der  urkunde  Audorat  gelesen 
werden. 

Ags.  Eadrcd. 

Alidradn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  22.  192. 

Autdrada  (so)  pol.  Irm.  s.  251. 

Uderada  Als.  a.  1085  (n.  33). 

Otrada  tr.  AV.  a.  744  (n.  53). 

Uadrada  Pd.  a.  710  (n.  476;  H.  cbds.  n.  33). 
Odradanac  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  191). 
Aiirierlctis.  6.  Ep.  Auscensis  sec.  7. 
Audricus  pol.  Irm.  s.  194. 

Aulricus  Pd.  a.  680  (n.  393). 

Autrich  Laur.  sec.  8 (n.  1798,  1801). 

Odarih  tr.  W.  a.  713  (n.  36). 

Otarih  Gld.  11,  a,  105. 

Odorih  tr.  AV.  a.  816  (n.  161). 

Udericus  P.  X,  361  (Hugon.  chron.);  Sp.  (instnun. 

vendit.  Deusdedit). 

Odric  AYg.  tr.  C.  465. 

Oodric  (so)  Lc.  a.  816  (n.  32). 

Odrich  Sl.  P. ; St.  M.  c.  a.  962. 

Odrib  St.  P. 

Otric  P.  X.  367  (Hugon.  chron.). 

Ulrich  Laur.  sec  9 (n.  1246). 


Otrih  Mclib.  sec.  8 (n.  71);  Ng.  a.  779  , 802; 
Dr.  a.  819  (Schn-  hat  hier  den  n.  nicht  er- 
kannt. sondern  mit  dem  vorhergehenden  Elli 
ein  unerhörtes  Elliotrih  gebildet) ; St.  P.  dreim. 
Othric  Wg.  Ir.  C.  301. 

Oliric  Gld.  II,  a,  126. 

Otirich  Ng.  a.  816. 

Otirifa  Gld.  II,  a.  105. 

Otlirih  Gld.  II,  a.  105. 

Oterich  Ng.  a.  821. 

Octrich  u.  dgl.  s.  ACT. 

Ags.  Eadric.  Nhd.  Odrich,  Oettrich. 
Aiillerlsius  und  Auderissius  Gld.  II.  a,  113. 
Oderis  A.  S.  Mart.  III  (sec.  11). 
Aliilt'wrnnd.  7 M.  a.  655  (n.  145). 

Ami esinil.  8.  Ep.  Roscellens.  sec.  9. 
Audesind  conc.  Tullens.  a.  860;  Mab.  a 870. 
Otsind  Ir.  AV.  a.  756  (u.  221). 

AmliMtMitli«,  fern.  8.  Lgd.  a.  912  (II,  n.39). 
Autsciudanae  (so,  gen.,  abl.  -ana)  Lgd  a.  810 
(1,  n.  15). 

Otsinda  Ng.  a.  797.  825. 

Ausinda  Mur.  1931,  2. 

Anlotiimli«.,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1756) 
neben  Ausuint. 

Aulsuint  Laur.  sec.  8 (n.  1795). 

Otswinda  Ng.  a.  774. 

Otswind  Schn.  a.  819. 

Ütsuinda  Laur.  sec.  9 (n.  1049). 

Otsuint  Laur.  sec.  5 (n.  1147). 

Otswith  Gld.  II,  a,  126. 

Oilotncnr.  5.  Odoaker.  Ilerulerfürsl  sec.  5; 
Utacher  b.  v.  Passau  sec.  7;  Ulagrius  erzb. 
v.  Mainz  sec.  9;  Audacar  b.  v.  Limoges  sec.  9. 
Eine  erklitrung  des  n.  Odoaker  findet  sich  bei 
(■rimm  gesch.  d.  dlsch.  spr.  468,  wonach  in  dem 
zweiten  theile  das  goth.  vakrs,  ahd.  wachar,  ags. 
vacor  (vigil)  steckt  Falsch  sieht  Zeuss  s.  295  in 
Odoaker  das  wort  akar  (ager). 

Von  den  folgenden  formen  gehört  nur  der  geringere 
Iheil  sicher  hieher,  die  übrigen  spielen  in  das  gebiet 
der  namen  Audo-gar  und  Audo-hari  hinüber,  so  dass 
die  grenze  zu  ziehn  fast  unmöglich  ist. 

Audovachrius  P.  VIII,  312  (Sigebert.  chron.). 
Audacar  conc.  Germanic.  a.  844. 

Audacher  Laur.  sec.  8 (n.  3194,  3207). 

Audacer  P.  ATI.  24  (ann.  Rlandin.).  35  (ann.  For- 
moscl.) ; XI.  305  u.  öfters  (geneal.  comil.  Flandr.). 
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Autechcr  Lp.  a.  91)2  (II,  395). 

Autbacar  Pd.  a.  667  (n.  358). 

Audacrus  P.  I,  174  (ann.  Lauriss.). 

Audachrus  Pd.  a.  728  (n.  543):  pol.  R.  i.  86. 
Audracus  (so)  P.  III,  90  (Kar.  M.  capitul.) 
AuUacchrus  Lanr.  sec.  8 (n.  251). 

Autadocor  (so)  Laar.  sec.  8 (o.  313)  wol  bieher. 
Aolachar  St.  P.  drciml. 

Aotakcbar  St  P. 

Oatochar  Mchb.  sec.  8 (n.  22);  M.  B.  a.  763  (IX). 
Odovacar  gest  de  donatione  reg.  Odoacris  bei 
Sp.;  vit.  S.  Severini  ed.  Pez. 

Odovacer  Joru.  46. 

Odoragrus  Sevcr,  Sulpic. 

Odwaccar  Lc.  a.  834  (n.  46). 

Odoacar  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb.);  VIII  Afters. 
‘Oäoaxfog  Proc. ; Theophan. 

Odoachar  PauL  diac.  I.  19. 

Odoacrus  II.  a.  895  (n.  124). 
üdoacer  P.  VII,  84  (Ilerim.  Aug.  chron.) ; IX,  79 
(chron.  Novalic.);  X,  318  (Hugon.  chron.); 
hist,  miscell.  15. 

Othacar  vit.  Severini  ed.  Pez. 
üdacar  P.  I,  607—  609  (Regln,  chron.);  VI,  227 
(mirac.S.Wigberhli);  VIII,  589  (annalistaSaio). 
Odakar  Lc.  a.  907  (n.  84). 

Odaccar  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Othachar  Gld.  II,  a,  105. 

Otachar  St.  P.  öfters;  Schn.  a.  756;  Dr.  sec.  8 
(aus  sign.  Otachar  hat  an  dieser  stelle  Schn, 
einen  n.  Sigolachar  gemacht  wonach  Grimms 
anmerk,  bei  Haupt  III,  142  zu  berichtigen). 
Otacchar  St  P. 

Otakar  Schn.  a.  812. 

Ulacar  Schn.  a.  755,  756,  791. 

Olachcr  P.  XI,  550  (auctar.  Cremifanense) ; necr. 

Aug. ; Laur.  sec.  8 (n.  1746). 

Otachres  (gen.)  und  Otachre  (dat.)  im  Hilde- 
brandslied. 

Otaker  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Oltakkcr  Laur.  sec.  8 (n.  703,  776). 

Othacker  Laur.  sec.  8 (n.  2094). 

Odacer  P.  VII,  19  (ann.  Elnon.);  VIII,  561,  590 
(annalista  Saxo);  Laur.  sec.  8 u 9 (n.  271, 
859.  3562). 

Odacher  Laur.  sec.  9 (n.  31). 

Oddacer  Laur.  sec.  8 (n.  314). 
üdalicar  (so)  tr.  W.  a.  792  (n.  207). 


Otacrus  Schn.  a.  754,  757;  Dr.  a.  772  (wo  Schn. 

Atacrus  liest). 

Odagrus  Schn.  a.  756. 

Odacrus  Schn.  a.  757. 

Otagrius  P.  XI,  564  (auct.  Garstense). 

Odaucer  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Hodoacrus  mit  var.  Hodongrus  conc.  Tolet.  a.  653. 
Hodachrus  Ir.  W.  a.  790  (n.  219). 

Hodacro  (so)  tr.  \V.  a.  788  (n.  209). 

Schliesslich  erwähne  ich  hier  noch  einige  formen, 
welche  vielleicht  hieher  gehören,  obwol  sic  tlusserlich 
mehr  zu  ATII  zu  stimmen  scheinen. 

Athovagrius  P.  1. 284  (chron.  Moissiac. ; ein  sächs. 

könig  aus  sec.  5). 

Adouagrius  du  Gbesne  I mchrmls. 

Adovarrius  Greg.  Tur.  2,  18  var.  Odoacrius-, 
der  Sachsenkönig. 

Adaccar  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb.);  ein  Gothe. 
Otwalcll.  9.  II.  a.  975  (n.  194,  195). 
Odcwalo  P.  X,  546  (gest.  abbal.  Gemblac.). 
Odalh  Gr.  I,  149. 

Otolh  Mehl.  sec.  9 (n.  410). 

Aiiiloviiltl.  6.  Greg.  Tur.  10,  3. 

Audoald  Gld.  II.  a,  113. 

Audald  Lp.  a.  957,  977  (II,  235,  3-43). 

Autald  Pd.  a.  708  (n.  471);  St.  M.  a.  709 
Odold  Wg.  tr.  G.  244;  Laur.  sec.  9 (n.  363). 
Odolt  Laur.  sec.  8 (n.  3193);  St  P.;  M.  B.  a. 

780,  837  (VIII,  IX). 

Odald  pol.  Irin.  s.  123. 

Otolt  St.  P. 

Olald  pol.  Irm.  s.  55. 

Ottoll  Schn.  a.  866  (Dr.  n.  591  ebds.  Ortolt) 

0.  n.  Otolteshusir. 

Aotmiur.  8.  St.  P.  zwml. 

Otwar  Schn.  a.  803. 

ludni em,  fern.  6.  Frau  des  Frnnkenkönigs 
Chi Iperich  sec.  6.  Greg.  Tur.  4,  28;  gest.  regg. 
Franc. 

Audevora  P.  VIII,  117  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Au<lonr<l.  8.  Pol.  Irm.  s.  113. 

Odoard  pol.  Irm.  s.  98. 

Auguart  pol.  Irin.  s.  49  (sec.  11)  wol  hieher. 
Ags.  F.adveard. 

Otnid.  8.  St.  P. 

Audovens.  6.  Pd.  a.  572,  581  (n.  178,  189); 
Greg.  Tur.  10,  14. 

Audovius  mit  var.  Audoveus  conc.  Autisiod.  c.  578. 

12 
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Otwieh  Gld.  U.  a,  105 
Otvic  C.  M.  Auf. 

Ottilie  Gld.  II,  a,  126. 

Otuuih  Dr.  a.  863  (n.  583;  Schn.  ebda.  Hatuuib). 
Odwi  Gld.  II,  a,  126. 

Ags.  Eädvig. 

Audotvln.  9.  Langobardenkönig  sec.  6;  b.  t. 

Rouen  sec.  7;  b.  v.  Hildes  heim  sec.  10. 
Aodowin  P.  V,  (38  (ano.  EinsidL). 

Andowenos  H.  a.  1003  (n.  214) 

Audirin  tr.  IV.  a.  700  (Pd.  uachtr.  n.  13). 
Auduin  P.  V,  511  (chron.  Salernil);  poL  Iren, 
s.  124. 

Aviovi » Procop. 

Audoiu  P.  I,  26  (ann.  Lauresh.);  V,  34  (ann. 
Quedlinb.),  217  (reg.  et  imper.  calal.);  VII,  98 
(Hcrim.  Aug.  chron.),  417  (Bernold.  chron.); 
VU1  öfters;  IX,  412  (gest.  cpisc.  Camcrac.); 
Mab.  a.  70t* ; Kg,  a.  760;  Paul.  diac.  1,  22  f; 
liisL  miscell.  16;  pol.  lrm.  s.  141,  224;  St  P. 
Autuin  Gld.  II,  a,  96. 

Auloin  pol.  Irin.  s.  137. 

Audocu  P,  1,  288  f.  (chron.  Moissiac.);  II.  272, 
298  (gest.  ahbal.  Pontau.);  VI  öfters;  VII,  17 
(tum.  Einen.),  21  (ann.  Blandin.);  Mil  öfters; 
IX.  180  f.  Höriger,  gest.  opisc.  LcotL),  409 
(gest.  cpisc.  Camerac.);  conc.  Cabilon.  c.  a. 
650;  pol.  Irm.  s.  72.  254. 

Oulwin  l.aur.  sec.  9 (n.  475). 

Otiwin  Kg.  a.  883. 

Odowin  II.  a.  964  (n.  180). 

Odwin  P.  II.  188  (ann.  Gaud.). 

Oduin  P.  VI,  68  (Kolcuiu.  gest.  abb.  Lobiens.). 
Odoin  P.  V.  385  (Elodoardi  ann.) ; pol.  K.  s.  65. 
Oiwin  P.  I,  64  (ann.  Sangall.);  II,  18  (vil.  S. 
Galli);  IV,  B,  166  (Olt.  M.  pact.);  V,  VI,  VIII 
öfters;  IX,  849  (thron.  Hildes li.);  necr.  Aug.; 
Sl.  P.;  l.aur.  mebrm.;  M,  B.  c.  a.  1060  (VI), 
1070  (VII). 

Olinin  (!.  M.  Deo. 

Otuin  Schpf  a.  805  (u.  74). 

Odoen  pol.  Irm.  s.  254. 

Olbwin  P.  VI,  249  f.  (transl.  S.  Epipliau.);  IX, 
852  f.  (chron.  Iliidesli.). 

Ilnduin  P.  II,  618  (vil.  Illud.  irop.). 

Ags.  Eadvine. 

0.  n.  Odowinn  villa. 

Autwing;.  s.  ,\g.  a.  762. 


Audiilt.  7.  B.  v.  Trojes  sec.  9.  P.  I mehr- 
mals; U.  258  (chron.  Moissiac);  Ul,  133 
(Kar.  M.  capitul.);  Lanr.  sec.  8 (n.  1681. 
1891);  pol.  Irm.  s.  93,  146;  poL  R.  s.  2,  85 
etc.;  vit.  I.eodegar. 

Autuir  P.  VII,  100  (Herim.'Aug.  chron.);  poL 
Irm.  s.  88. 

Autolf  l.aur.  sec  8 (n.  2228). 

Aodulf  R.  a.  808  (n.  14). 

Odnif  P.  II,  656  (Nilhardi  hist);  H.  c.  a.  847 
(a.  84);  Wg.  ir.  C.  240,  378,  401,  465 
Odolf  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.). 

Otulf  P.  11.  463  (Einh.  vit  Kar.);  Ng.  a.  809; 
pol.  R.  s.  55. 

Oltulf  P.  I,  501  (Hincm  Kern,  ann.);  III,  534 
(Kar.  11  Capital.);  IV,  B,  86  (Bened.  capitul.). 
Otolf  Ng.  n.  744,  821;  necr.  Ang.;  St  P. 

Othoir  (lud.  a.  881. 

Uololf  Ir.  W.  c.  a.  850  (n.  165). 

Ags.  Eadvulf,  Eädulf. 

0,  n.  Otolfesperc. 

Odulha,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (a.  53);  = 

Odulfa? 

Odulbis  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Otiliarmi.  9.  St.  P. 

Zu  diesem  stamme  wol  noch; 

Alltorst.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  1413). 
Zusammensetzungen  da  erweiterten  Stammes: 

1)  mit  suffix  L,  wobei  indess  darauf  aufmerksam 
zu  machen  ist,  dass  OTUAL  (s.  ds.)  kaum  streng 
von  diesen  formen  geschieden  werden  kann. 

Audrlbert.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 
Audelberga»  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Aiitlrfrrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  144,  150. 
Oudalnrit  Gld.  II,  a,  126. 

Aodnlker.  8.  St.  P 
Aodnlgom.  9.  St.  P. 

Alltlemiar.  8.  Pol.  Irm.  s.  143,  144. 
Aodals’ilic.  9.  Mchh.  sec  9 (n.  697). 
Aotlalsealtl.  9.  Mchb.  sec  9 (u.  659);  ist 
Aodalscalh  zu  lesen. 

2)  mit  suffix  X. 

Audlmbert.  7.  Mab.  a.  680. 
Audeulldia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  91,  146. 

3)  mit  suffix  R. 

Odrechildl»,  fern.  9.  Lp.  a.  898  (I.  1079). 
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Alidlllana  s.  Autlina  unter  AUO.  Auen  s. 
AW.  Aiifred,  Aufm«  s.  AUI). 

AUG.  Einige  namenformen  scheinen  einen  sol- 
chen stamm  zu  enthalten;  ob  aber  dabei  an  ahd. 
anga  oculus  und  augjan  ostender«  zu  denken  ist, 
muss  dahingestellt  bleiben.  Oder  ist  AUC  anzu- 
setzen und  lat  augeo,  altn.  auca,  ags.  eäcan.  ahd. 
auhon  berbeizuziehn? 

log».  8.  St  P.;  R.  a.  791  (n.  8). 

Aiigtoflada  s.  Audofieda. 

AugiM  s.  AUD. 

Aiipcart  s.  Autgart  ontcr  AUD. 

Asiffrim.  9.  P.  X,  356  (llugon.  chron).  Der- 
selbe heisst  P.  X,  322  Agrinius.  Ist  der  n. 
ans  Audgrim  entstanden? 

Auguart  s.  AUD. 

Auciilf.  9.  Pd.  a.  566  (n.  171;  unecht). 


AUL.  Ich  noiss  nur  eineu  solchen  stamm  der 
form  nach  in  einigen  n.  zu  erkennen,  bin  aber 
unfähig  dessen  ctymologie  zu  errathen. 

OIco.  6.  St  P. 

Ollo  Greg.  Tur.  7,  38. 

Olo  Paul.  diac.  III,  30;  Laur.  sec.  8 (n.  297. 

2359);  Greg.  Tur.  10,  3. 

Oie  Gld.  II,  a,  104. 

Olhert,  Olburgls,  Olfrt-d  s.  AI.D. 
Ollelh  s.  AUD. 

Oloniuud.  9.  Lgd.  815  (1,  n.  28). 
Auliatcna,  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 
MlanpurKf  fern.  8.  St.  P. 

Vgl.  noch  die  formen  wie  Ilolebert,  Holomut,  Hule- 
mund  unter  II. 


AUiN . J.  Grimm  hat  diesem  deutlich  Uber  sämint- 
licbe  deutschen  mundarten.  doch  nur  anlautend, 
verbreiteten  stamme  bei  Haupt  111,  144—146  eine 
besondere  abhandlung  gewidmet.  Etwas  sicheres 
Uber  seine  etymologic  lässt  sich  noch  nicht  er- 
gründen. Vgl.  noch  eine  unsichere  vermuthung 
ebenfalls  bei  Haupt  V,  222  f. 

Onl.  10.  R.  a.  902  (n.  89). 

On«.  11.  Trad.  Patav.  a.  1013  (u.  76). 

Ags.  Eäna. 


Ona,  fern.  9.  St.  P. 

(Oniba.  3.  P.  VIII,  122  (Ekkeb.  chron.  univera.) 

ist  nur  eine  falsche  lesari  für  Cniva). 
Onilo.  8.  Mchh.  sec.  8 (n.  31). 

Onlla.  fern.  8.  St.  P. 

Auiiobert.  7.  Ep.  Sagiensis.  Conc.  Rotho- 
mag.  c.  a.  690;  A.  S.  Febr.  II;  d.  Cb.  I, 
661,  663. 

Ags.  Eänberbt:  man  vgl.  Eaoberaht  necr.  Fuld. 

a.  819,  Eanbercht  P.  II,  344  (vit.  S.  Bonif.). 
Alinefrit.  8.  Fumagalli  a.  769  (n.  10) 
Onfred  Lp.  a.  998  (U,  419). 

Ags.  Eanfrß. 

0.  n.  Onfridinga. 

Onger.  9.  Gld.  II,  a,  104. 

Onker  Mchb.  sec.  9 (n.  613). 

Oiifgawl.  9.  R.  a.  833  (n.  29). 

Aonffoz.  8.  St.  P. 

Aunt-glldii«.  fern.  Lex  Burgund.  52. 
OiiieIn.  8.  Laur.  sec  8 (n.  1450). 

Ainiart.  8.  Gld.  II,  a,  113. 

Aonhart  St.  P. 

Ouhart  trad.  Patav.  a.  818;  Mchb.  sec.  8 u.  9 
(n.  44,  332  und  sonst). 

Aimarliar.  6.  B.  v.  Auxerre  sec.  6. 
Aunachar  couc.  Paris,  a.  573;  conc.  Aulisiod.  c. 
a.  578;  couc  Maliseon.  a.  581  n.  585:  A.  S. 
April.  I etc.;  Greg.  Tur.  9,  4L 
Aunarius  A.  S.  Maj.  I;  d.  Ch.  I,  549,  562. 
Onhcri  Ng.  a.  821. 

Onnere  Gld.  II,  a,  126. 

Altn.  (War,  vielleicht  auch  (nach  Grimm  bei 
Haupt  III,  156)  Jdnakr. 

Aonllt,  fern.  8.  St.  P. 

Onhildis  pol.  Irm.  s.  133. 

Onliilt  Mchb.  sec.  9 (n.  558);  Ng.  a.  830.  • 

Oillind.  fern.  8.  Mchb.  sec  8.  (n.  90t. 
Aiiiifniuild.  7.  Mab.  a.  653  (n.  7;  M.  ebds. 

n.  64;  Pd.  liest  ebds.  n 324  Annemund). 
Aonemund  P.  X,  321  (Hugon.  chron  ). 

Ags.  Eanmuud. 

Onnida,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  259;  pol.  R. 
s.  84. 

Ont'rieli.  9.  P.V,  258  (Erchemp.  hist.  Langob.), 
539  (ebron.  Salernit.). 

Aunoald.  7.  Gld.  II,  a.  113. 

Onoald  Pd.  c.  a.  662  (n.  347);  Lgd.  a.  674 

(I.  n.  3). 
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0.  n.  Onoltesbah. 

Aiunilf.  5.  Bruder  Odoakers  sec.  5. 

Annulf  P.  VI,  113  (Ademar.  histor.) ; Lc.  a.  947 
(n.  100);  Greg.  Tur.  4,  45. 

Aunolf  vit.  S.  Severin,  ed.  Pez  (ebds.  A.  S. 

Jan.  I Aonulph);  St.  P.  dreimal. 

Annulf  Pd.  a.  581  (n.  189)  etwa  für  Aunulf? 
Onulf  P.  VII,  66  (catal.  reg.  et  imper.);  XI,  413 
(chrnn.  Adligem.);  tr.  IV.  a.  808  (n.  19). 
Onolf  Mchb.  sec.  8 (n.  29);  G.  a.  1092  (n.  70); 
St.  P. 

Hnnolf  Gld.  II,  a,  101. 

Ags.  Eänvuif,  Eänulf. 

0.  n.  Aunulfowilare. 


Atir-  s.  ACS. 

AUS.  Wir  müssen  eine  solche  deutsche  Wurzel 
mit  dem  begriffe  des  leuchtens  glünzens  annebmen 
und  sehn  in  ihr  die  deutsche  gestalt  der  sanskrit- 
wurzel usch,  wie  sie  sich  auch  im  lat.  aurum,  au- 
rora  uro,  im  griech.  im  ags.  eärendel  jubar 
u.  s.  w.  erhalten  hat.  Hier  geht  uns  nur  die 
eiufache  gestalt  dieser  Wurzel  an,  unten  haben  wir 
in  Al'ST,  AUSTAR  ihre  verlängerte  zu  betrach- 
ten. Sie  erscheint  in  den  namcu  1)  als  Aus-,  2) 
mit  Veränderung  des  s zu  r als  Aur-,  3)  mit  Ver- 
dichtung des  au  zu  o als  Os  -,  4)  mit  beiden  Ver- 
änderungen zugleich  als  Or-.  Doch  dürfen  wir 
nur  die  erste,  zweite  und  vierte  gestalt  hier  auf- 
nelimeu.  die  dritte,  Os-,  geht  vüllig  in  den  stamm 
ANS  Uber. 

AiisIIhs.  6.  stvoiiat  Procop;  deutsch? 

Aiirillmi  (so).  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  5). 

• Orilan  Mchb.  sec.  8.  mehrmals  (n.  7,  13). 

Ort-in.  11.  Pol.  Irin.  s.  49  (sec.  II). 

Ortzo.  10.  11.  a.  909  (n.  136). 

Dieselbe  person  heisst  ebds.  n.  137  Oriza. 

Aiirl|i«*r(.  7.  Ep.  Senon.  A.  S.  Marl.  III. 

Orgta.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

AuwegMiulc  s.  Ansegundis. 

AiiMtiri.  9.  P.  III,  252  (lllud.  et  llloth  capit.). 

Aiirildiw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 

Orieldis  neben  Orioldis  pol.  Irm.  s.  49. 

Ausuhildis  pol,  Irm.  s.  86  etwa  nur  verderbt  für 
Anshildis. 

OrttniHii.  9.  St.  P 


Orrlch.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  427).  Etwa  für 
OsrichT 

Aiiwiiitla  s.  AUD. 

AiiHVOld.  9.  Pol.  R.  s.  23. 

Ansold  pol.  R.  s.  75. 

Osold  pol.  R.  s.  75  wol  nicht  zu  ANS,  sondern 
hieher. 

Aiirendll.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  1082,  1584). 
Haurenriil  Laur.  sec.  8 (n.  1536). 

Oreudil  Ecc.  Franc,  or.  II,  367;  R.  a.  833  (n.  32); 
M.  B.  a.  790,  802,  806,  822,  1013  (V,  VIII. 
IX,  XXVIII);  Mchb.  a.  782,  801,  807,  812, 
828,  834,  839.  960,  1020;  St.P.zwml.;  I.aur. 
sec.  8 (n.  198). 

Orentil  Ur.  sec.  8 mehrmals  ; Dr.  a.  816  (n.  323); 
Schn.  a.  822  (Dr.  ebds.  n.  396  Gerentil);  K. 
a.  816  (uacblr.  C.). 

Orandil  M.  B.  a.  801  (XXVIII). 
l'rendil  Laur.  sec.  8 (n.  268). 

Ilorindi!  Gld.  II,  a,  124. 
l'eber  Orendil  s.  Mone  heldens.  s.  74. 

Altn.  tirvandil. 

0.  n.  Orenlileshus. 

Anrevern,  fern.  Gld.  II,  a.  130. 
Alirovcfa,  fern.  7.  Test  Ermenlr, 
Alirulf.  9.  Pol.  R.  s.  95. 

Oriulf  Lgd.  a.  912  (II,  n.  39). 

Oriulph  Lgd.  a.  973  (II,  n.  109). 

Ürulf  M.  B.  a.  812  (XXXI);  pol.  R.  s.  54. 
ürlof  Laur.  sec.  9 (n.  1790)  wol  hieher. 
Erweiterten  stamm  scheint  zu  enthalten: 
Orniiolf.  8.  Tr.  W.  a 761  (n.  179).  Oder 
ist  diese  form  = Boranoif? 

Viel),  auch  hieher 
Ofcenliilri,  fern.  Laur.  n.  1412. 


AUST,  AUSTAR.  „„ 

n.  gehören  zu  ahd.  oslan  (oriens),  wie  auch  von 
den  übrigen  bezeichn ungen  der  wellgegenden  so- 
wol  p.  n.  als  o.  n.  herkammen.  In  den  p.  n.  scheint 
dieses  wort  eben  so  wie  sund,  west  und  nord  vor- 
herrschend solche  personell  zu  bezeichnen,  die  aus 
den  genannten  wellgegenden  herstammen.  Da  die 
Franken  (abgesehn  von  den  Westgothen,  Sueveu 
und  \ andalen , deren  eigennainen  nur  sehr  ver- 
einzelt vorliegcn)  der  am  meisten  westwärts  ge- 
drungene volksstamm  der  Deutschen  sind  und  daher 
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die  meisten  von  osten  her  eingewanderten  zählten, 
so  ist  es  nicht  zu  verwundern,  dass  die  mit  AUST 
zusammengesetzten  a.  grade  ihnen  besonders  ge- 
läufig waren,  wie  sich  aus  den  folgenden  citaten 
crgichL  Die  nordwärts  hergekomnienen  Sachsen 
dagegen  scheinen  AUST  in  p.  n.  wenig  oder  gar 
nicht  gehabt  zu  haben;  in  den  trad.  Corb. mangelt 
dieser  stamm  ganz.  Aus  dem  vorigen  würde  es 
sich  auch  erklären,  warum  der  osten  and  norden 
in  den  deutschen  p,  n.  an  bäufigkeit  des  gebrauchs 
so  gewaltig  den  westen  und  Süden  überwiegt,  da 
der  zug  deutscher  summte  wesentlich  die  richtnng 
von  norden  und  osten  her  hat.  Nicht  geleugnet 
«erden  soll  indessen  mit  dieser  auffassnng,  dass 
auch  mythologische  bezieliungen  mit  bei  diesen 
namrnhildungcn  in  Wirksamkeit  waren,  sowol  rein 
heidnische  nls  auch  bei  ausernt  stamm  heidnisch- 
christliche (ostero). 

I.  Einfaches  AUST. 

Ostia*  fein.  Gld.  II.  a,  126. 

Aastllo.  8.  St.  I*. 

OKfhirt'lt,  fern.  !).  Schn.  a.  822;  hier  liest 
l)r.  in.  31111)  zweimal  Vosborg. 

Ostilug.  II.  U.  I,  11)8  (Einh.  ann.)  mit  var. 
Ostdach,  Eslag,  Osdag,  durch  welche  letztere 
tonn  der  o.  sich  mit  Osdag  aus  Ansdag  ver- 
mischt. 

OMtntrisdlw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  55. 

Austritt!  P.  I,  321  (ann.  Mett.  a.  693);  pol.  Inn. 
s.  55.  Die  Austrud  der  ann.  Mett,  wird  sonst 
auch  Adaltrud  genannt. 

Ostguns.  3.  Poi.  Irm.  s.  160, 

Owtlieri.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Oster  Laur.  n.  3770  wol  hieher. 

Austritt!.  AuKtorlc  s.  AUSTAR. 

Ostold.  8.  Pol.  Irm.  s.  248. 

Hostold  poi.  Irm.  s.  3,  214. 

Ostniud  (p.  n.).  1).  Schn.  u.  Dr.  a.  813. 
Hieher  setze  ich.  obwol  zweifelnd: 

Austiud  (episc.  Auxilanns  sec.  11)  P.  V,  171 
(ann.  Auscienses);  conril.  Jaccctan.  a.  1060; 
convent  Moissiac.  a.  1063;  convent.  Anscens. 
a.  1068;  Lgd.  a.  1054  (II.  n.  204). 

Austendua  Lgd.  a.  1006  (II,  n.  142). 

Altstliir  u.  Ost  Ol  f s.  Austrulf. 

II.  Erweitertes  AUSTAR. 

Oster  s.  Ostheri. 

I stlrilus.  6.  Ovaiflias  Prot.  Nur  wenn  wir 


Procops  Schreibung  als  ungenau  betrachten 
(vgl.  Oitngiy<n&o<;),  gehört  der  n,  hieher; 
Dir  den  andern  fall  s.  ORT. 
Austi-olritiis.  7.  Pd.  a.  653  (a.  320-,  M. 
ebds.  n.  55). 

Austrin.  6.  B.  v.  Orleans.  Greg.  Tur. : d. 
Uh.  I mchrm.* 

Oslrenns  Lgd.  a.  862  (1,  n.  87). 

Austring.  9.  Lgd.  a.  867  (I,  n.  91);  Mab. 

a.  870. 

Ostar(ialc.  Gr.  1,  498.  Ist  viell.  -palt  zu 

lesen? 

Altstrohn  Id.  8.  l’rk.  v.  745  bei  Warukönig 
flaudr.  geschichte,  anhang  s.  11. 

Aosiarpalcl  St.  P. 

Ostarpald  R.  a.  843  (n.  36). 

Ostrcbold  pol.  Irm.  s.  129;  pol.  R.  s.  36.  104. 
Haoslarpald  St.  P. 

Astrebald  (so)  Lgd.  a.  1035  (11,  n.  176). 
Ostreholda.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  147. 
Altstrobert.  7.  P.  11,  318  (Adon.  thron.) : 
X.  325  , 342  (Hugon.  chron.);  M.  a.  653 
(n.  64). 

Austrebert  P.  II,  319  (Adon.  chron,  mit  var. 
Auflreberl);  Pd.  a.  642  (n.  300);  convent  Cli- 
piac.  a.  659. 

Anstrepert  Gld.  II,  a,  113, 

Aoslarperhl  St.  P.  zweimal. 

Ostarperbt  St.  P.  zweimal. 

Ustrcbert  pol.  Irm,  s.  211,  212. 

Hostcrpert  St.  P. 

A iistrahertn,  fern.  7.  A.  S.  Febr.  1. 
Austroherlii  und  Austreberla  d.  Uh.  1, 
Astrelind  (so)  A.  S.  Jan.  II,  Febr.  I. 
Ovlai'ptirc.  fern.  9.  St.  P. 

Aowtarfrit.  9.  St.  P. 

Austr eftts.  9.  P.  III.  253  (Hlud.  et  Hioih. 
capiL). 

Aostai-icci-.  8.  St.  P. 

Aoatargart,  fern.  9.  St.  P. 
AoHtargaoz..  8.  St.  P.  zwml. 

Aostargoz  St.  P.  zwml. 

Aust  rit»il<tis , fern.  6.  Frau  des  königs 

Guntchram.  A.  S.  Mart.  III. 

Austregildis  Greg.  Tur.  neben  Austrigildis;  dsgl. 
Fredegar. 

Anwtrigltill.  7.  B.  v,  Bourges  sec.  7.  P.  IX, 
179,  181  (Heriger.  episc.  Leod.). 
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Austregisil  P.  VIII,  322  (Sigcbert.  chron.);  IX, 
412  (gesl.  cpisc.  Camcrar.);  Pd.  a.  680  (n. 
391);  unechte  Unterschrift  in  einer  urk.  von 
c.  a.  499  (n.  64)  Pd. ; Greg.  Tur.  7,  47;  d. 
Gh.  1 mehrmls. ; A.  S.  Maj.  IV. 

Austregisel  Mab.  a.  798. 

.1  ust  rigosa.  fern.  6.  Gepidische  kftnigstoch- 
ter.  Trau  des  Langobardcuktinigs  Waclio.  Paul, 
diac.  I,  21. 

OstroKotlia»  msc.  3.  1)  ein  Heruler;  2)  ein 
Gotbenkrtnig. 

Ostrogolha  P.  VIII,  122 (Ekkeh.  chron.  univers.); 

Jom.;  Cassiod.  XI,  1. 

OioiQtyai&os  Procop. 

Derselbe  heisst  im  Vidsßcs  lied  Eästgota.  Vgl. 
Grimm  geseb.  d.  (lisch,  spr.  I,  443. 

Oklropotlin,  fern.  6.  Theodorichs  d.  pr. 

tochter.  P.  VIII,  129  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Oslropotho  (var.  Hostrogotho)  Jorn.  58. 
Aiitttrccmiuln.  fern.  Mur.  1882,  1. 
Auwtrclutr.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Oslrehar  pol.  Irm.  s.  265. 

Ostrear  pol.  Irm.  s.  79. 

Aii»trr(-lltl<Ii*.  fern.  6.  A.  S.  Pebr.  1. 
Ostarhilt  Mchb.  sec.  9 (n.  607). 

Aoslarhilt  St,  P. 

Oslarhil  (so)  Mchb.  sec.  9 (n.  648) 

Ostrehildis  pol.  Irm.  s.  267. 

Ostrildis  pol.  Irm.  s.  147. 

OMtcrlMilt  (p.  n.)  9.  Dr.  sec  9 (n.  137, 
zwml). 

Nhd.  Osleriand. 

Ostarlint,  fern.  9.  Gr  I.  502. 

Oslerlindis  pol.  R.  s.  54. 

Allst  l'imlr.  9.  I.gd.  a.  881  (II,  n.  2). 
Astremir  Lgd.  a.  813  (1,  n.  17)  wol  hieher. 
AiiwtrcniiMid.  7.  Pd.  a.  627  (n.  241). 
AliBtrenioiiilig.  6?  A.  S.  Jan.  II.  Pebr.  I, 
Mart.  III  etc. 

AiiHtreiuoitla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  4. 
Ostremuml.  6.  Pd.  a.  526  (n.  108,  unecht), 
Pd.  a.  537  (n.  128);  pol.  Irm.  s.  192. 
Hostremund  Pd.  a.  538  (n.  131). 

Ontcrsiili,  fern.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  2248. 
2251). 

Aiiütrail.  8.  P.  V,  151  (nun.  Flaviniar  .). 

Wol  aus  Austar-rad  entstanden. 

Oatrad  pol  R.  s.  36. 


Nhd.  Oslerrath.  Ostradt. 

AuMtorlc.  10.  Lgd.  a.  931  (II,  n.  52). 
AliMtrlKH.  fern.  11.  Neben  Astriga  Lgd.  a. 
1053  (II,  n.  203). 

AliMti'Oiinld.  6.  Krank,  feldherr  sec.  6. 

Greg.  Tur.  8,  45;  9,  7;  9,  31. 

Auslruald  Mab.  a.  805. 

Auslroald  Pd.  a.  745  (naclitr.  n.  79). 

Australd  pol.  Irm.  s.  211;  Mab.  a.  803;  Lgd. 

a.  883  (II.  n.  5);  Predepar.  contin. 

Austrauld  P.  I,  334  (ann.  Mett.). 

Ostrevald  pol.  Irm.  s.  78,  80  etc. 

Ostrovold  pol.  Irm.  s.  133. 

Ostrevold  pol.  Irm.  s.  78,  144. 

Ostrold  pol.  Irm.  8.  145;  pol.  K.  s.  43,  56  etc.; 

conc.  Noviomens.  a.  814. 

Ostraid  pol.  Irm.  s.  189;  pol.  R.  s.  55. 

Astroald  (so)  A.  S.  Jan.  II. 
üsorowald  Pd.  a.  648  (n.  312)  muss  wol  Os- 
trowald  heissen. 

Nhd.  Osterwald. 

Ostrevolila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  78. 82  etc. 
Hoslravolda  pol.  Irm.  s.  150. 

Oütreviii.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128). 

Ostrain  Pd.  a.  526, 566  (n.  108, 171 ; beide  unecht). 
Ags.  Eastervine. 

AustriilC.  7.  A.  S.  Mart.  III. 

Austrulph  P.  II,  285,  287.  288.  290  (gest.  abl.al. 

Pontan.). 

Aostrolf  St.  P. 

Ostrulf  pol.  Irm.  s.  145,  218. 
üstroir  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  582,  2985) 
Ostrulpb  (neben  Ostulf)  conc.  Tolct.  a.  681, 
683,  688. 

Ostolf  Schn.  a.  874,  wo  Dr.  n.  611  Ostrolf  liest, 
üstrurf  (so)  pol.  Irm.  s.  80  wol  hieher. 

Austulf  für  Aislulf  P.  V.  150  (ann.  Plaviniac.;, 
Nhd  üsterlolf. 

0.  n.  Ostrolfingen,  woraus  Gr.  I,  502  fälschlich 
auf  einen  p.  n.  Ostrolvinc  geschlossen  hat. 
Hieher  scheint  noch  zu  gehören  : 

Auwtraphis.  6.  Greg.  Tur.  IV,  18;  Pd.  a. 

637.  711  (n.  284,  480);  Fredegar. 

Ostrapius  pol.  Irm.  s.  145. 


Aut-  s.  AliD.  Auw-  s.  AW. 
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V vv . Gr.  I,  505  stellt  einige  der  folgenden  n. 
zu  ahd.  awa  fluvius.  Es  ist  das  jedenfalls  noch 
sehr  unsicher,  obwol  auch  sonst  sich  kaum  etwas 
annehmbares  Vorschlägen  lasst.  Ich  müchte  fast 
an  ein  dem  lat.  avus  und  dem  gnth.  avo  gross- 
mutter  verwandtes  wort  denken,  wovon  auch  ahd. 
und  nhd.  olteim  eine  spur  enthalten  durfte.  Als 
zweiter  theil  begegnet  AW  vielleicht  in  Wilauw 
sec.  9. 

Ava.  8.  P.  V,  3.  5 (ann.  Corbej.);  YIH,  584 
(aunalisla  Saxo) : Mehl»,  sec.  8 (n.  113):  Wg. 
Ir.  (I  «I,  321,  371:  St.  P.  zwml.;  K.  a.  819 

(n.  20). 

Auo  Mchb.  sec.  9 (n  369). 

Auuo  St.  P.  dreimal. 

Auwo  Ng.  a.  786,  788;  K.  a.  788  (b.  34). 

Ouwo  Gld.  II.  a.  105. 

Ovo  P.  II,  217  (urk.  v.  834);  V öfters;  Ng.  a. 

803;  Ms.  a.  860  (n.  5). 

Uwo  Ng.  a.  862. 

Ouo  Wg.  tr.  C.  310,  333,  388.  460,  477;  K.  a. 
803  (n.  58);  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Hieher  vielleicht  schou 

Avus  (ep.  Altabensis)  convent.  African.  a.  484. 
Avus  (ep.  Ilorreensis)  svnod  Cartbagin.  a.  525. 
0.  n.  Owingen,  Owcninga,  Ovcnsteli  möglicher- 
weise hieher. 

Awa,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Ava  P.  VIII,  344  (Sigebert.  chron.);  pol.  Irm. 

s.  81,  83  etc.;  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Aua  Sl  P.  zwml. 

Oua  Wg.  tr.  C.  73. 

Adelberga  quae  cognominabatnr  Ava  P.  X,  391 
(Hugon.  chron.). 

Avlco.  10.  P.  V,  764  (Thielmari  chron.);  Ms. 

a.  1049  (n.  21). 

Ovisla.  6.  Jorn. 

Avila,  msc.  6.  1)  ep.  Tudensis:  2)  b.  v.  Coria 
in  Estremadura. 

Avila  (mit  var.  Anila)  conc.  Brararens.  a.  572; 
(mit  var.  Alula)  conc.  Tolet.  a.  683;  (ohne 
var.)  conc.  Tolet.  a.  675;  A.  S.  Jan.  1. 
Avila,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  57. 

Avclina,  fern.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Avan.  9.  P.  I,  393  (ann.  Fuld.). 

Auen  Wg.  tr.  C.  361,  395  (an  beiden  stellen  als 
uomin.;  also  nicht  unmittelbar  zu  Auo). 


Nhd.  Euen? 

Atvln.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1494). 

Aveza,  fern.  11.  Ms.  a.  1070  (n.  26).  1086 
(n.  35). 

Anigao/..  9.  St.  P. 

0.  n.  Awigozcshusin. 

Avnjclsa,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  212. 

Avilldia,  fern.  A.  S.  Jan.  I;  für  Awihildis? 

A v iraiiinii*.  Gld  II,  a,  113. 

Atvileib.  9.  Schn.  a.  819. 

Aliilant.  9.  I)r.  a.  812  (n.  269;  der  n.  fehlt 
bei  Schn.). 

OuvvRmaii.  11.  M-  B.  a.  1025  (XXXI). 

Au» oll.  Gr.  I,  505. 

Owolf  Gr.  I.  505. 

Aaulph  (angebl.  ein  GolhenkOnig  aus  sec.  5) 
P.  I,  282  f.  (chron.  Moissiac.). 

Aholf  Schn.  a.  815  vielleicht  hieher;  doch  vgl. 
auch  llaholf  u.  dgl. 

0.  n.  Auwolfinra.  Auwolfesstetin. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme 

Awniipssre,  fern.  9.  St.  P. 

AliivniiildlN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  36. 

Avlnildis  pol.  R.  s.  48. 

Vielleicht  auch  hieher: 

Avcsjcaiid  (so).  II.  B.  v.  Maas.  Convent 
Rcmeits.  a.  1059. 

Avarwnn,  Averlielisi,  Averlillsla  s. 
ARAR.  Avilfuti  s.  Aliulf.  Avo  s.  AW.  Ay 
s.  Aio  unter  AG.  Ayui  - s.  HALM. 

• Am  wahrscheinlichsten  sehn  wir  hier  nichts 
anders  vor  uns.  als  eine  ursprünglich  diminutive 
bildiing  zu  denjenigen  formen,  welche  mit  Ad-  und 
At-  beginnen.  Im  laufe  der  zeit  aber  hat  dieser 
diminutive  stamm,  wie  mehrere  andere,  so  weit  ge- 
wuchert und  neue  Schösslinge  getrieben,  dass  man 
gut  thut,  ihn  als  ganz  selbständig  und  ursprünglich 
zu  behandeln.  Zuweilen  mag  auch  Az-  nur  durch 
hochdeutsche  lautverschiebung  aus  gothischem  At- 
(vgl.  den  stamm  ATH)  entsprungen  sein.  — Wenn 
ich  hier  auch  gleich  die  formen  mit  Ez-  anfUhre. 
so  geschieht  das  nur,  weil  die  ausscheidung  eines 
aus  Ed-  entstandenen  Ez-  auf  unüberwindliche 
Schwierigkeiten  slüsst:  die  nichtezistenz  eines  sol- 
chen Stammes  soll  damit  keineswegs  behauptet 
werden. 
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Enden  können  auf  AZ  eigennaraen  eben  so  wenig 
wie  auf  BAZ,  HAZ  u s.  w. 

Azo.  9.  Sec.  9:  b.  v.  Ivrea.  Sec.  10:  mark- 
graf  zu  Canossa.  Sec.  11:  markgraf  v.  Este-, 
b.  v.  Camerino;  b.  v.  Luceria;  ep,  Ccnlum- 
cellensis. 

Azo  P.  I.  62A  ff.  (contin.  Regin.)-.  111,  529,  532 
(Kar.  II  capitul.)-.  V öfters;  VI,  198  (panegyr. 
Bereng.),  507  f.  (Widric  mirac.  S.  Gerardi); 
VIII  öfters-,  IX,  634  (chron-  mon.  Casin.);  X. 
11  (Arnulf,  gest.  archicpp.  Mediol.)-,  Schn.  a. 
823  (I)r.  n.  404  liest  hier  Asso);  StP. mehr- 
mals. Frck.  tnehrm. ; Lp.  sec.  10  öfters-,  G. 
a.  1000  (n.  33). 

Azzo  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  II  Statut):  V öfters; 
VI,  797  not.  (Adalb.  vit,  Hcinr.  II);  VII— IX 
öfters;  St.  P.  melirm. : Laur.  n.  2601;  Lc.  a. 
948  (n.  102),  1015  (n.  147);  M.  B.  a.  1050  (III). 
Alzo  St.  P.;  H.  a.  926  (n.  146). 

Adso  P.  V,  619  (Richeri  hist.);  VI,  72  (Folcuin. 
gest.  abbat.  I.obiens.),  487—489  (Widric.  vit.  S. 
Gerhardi);  Guerard  a.  1000  (appendix  zum 
pol.  Irm.  s.  354). 

Aezzo  Lc.  a.  1028  (n.  165). 

Ezo  P.  IV,  B.  176  (Heinr.  II  pact.);  V,  785 
(Tbielmari  cbron.);  VIII,  636 (annalista Saxo); 
Ms.  a.  1049  fn.  22). 

Ezzo  P.  II,  775  (vit.  S.  Rimberti);  VII.  207 
(Lamberti  ann.);  IX,  3-43,  366  (Ad.  Brem); 
St.  P.  zwml ; Laur.  mehrm. ; Guil.  sec  10  öfters ; 
G.  a.  1015  (n.  37);  H.  a.  1023  (n.  224);  M. 
B.  c.  a.  1077  (X). 

Etzo  St.  P.  zwml,;  Frek.;  Lc.  a.  1051  (n.  184). 
Esso  P.  III,  410  (Hlud.  Germ,  capit.)  hieher? 
Nhd.  Atze.  Alz,  Esse. 

Azzl.  8.  St.  P.  zwml. 

Azzio  (b.  y.  Reggio)  concii.  Ravenn.  a.  877. 
Azn , fern.  9.  St.  P.  mehrm  ; pol.  Wizenb. 

ii.  301. 

Eza  St.  P. 

Azaclto.  10.  St.  P.  mehrm. 

Azeko  Frck.  mehrm. 

Azecho  II.  c.  a.  1084  (n.  287 1. 

Atzcko  Frek. 

Azeho  (so)  necr.  Fuld.  a.  1044. 

Ezico  P.  IX.  314  (Ad.  Brem.). 

Ezzico  C.  M.  Jul. 

Azekiu.  10.  Frek. 


Azechin  Mab.  a.  1030. 

Acibmus  Lea.  1019  (n.  154)  wol  Acihinus  zu  lesen. 
Azlli.  9.  St.  P.  öfters;  Ng.  a.  817;  M.  B.  a. 

985  (II);  Mchb.  sec.  11  (n.  1167). 

Azzllo.  8.  Ng.  a.  786. 

Acilo  pol.  Irm.  s.  156. 

Acelo  Gud.  a.  1006,  1028. 

Ezulo  P.  IV.  36  (Ott.  II  pax). 

Ezzilo  M.  B.  a.  762,  778,  806  (VIII). 

Nhd.  Auel. 

0.  n.  Ezilinga,  Ezzclenkirchcn,  Ezzelendorf,  Ece- 
lishusan,  Ezzilheim,  Ezziliwangen,  Ezziliwilari. 
Aznla,  fern.  10.  St.  P.  oft;  Ms.  sec.  11  (n. 
37  f ). 

Azila  H.  a.  926  (n.  146);  Mchb.  sec.  11  (n.  1246); 
dsgl.  in  einer  berliner  hds.  (aus  sec  10)  von 
llaymo  iialberst.  comm.  in  ep.  Pauli  ad  Rom. 
Azilla  II.  a.  926  (n.  146). 

Adzilla  Lc.  a.  1019  (n.  154). 

Azela  Gld.  II,  a.  121. 

Acela  necr.  Fuld.  a.  1025. 

Azflin.  9.  Frek. 

Acilin  P.  IX,  366,  378  (Ad.  Brem  ). 

Atzilin  Frck. 

Atcilin  Frek. 

Azelin  P.  V,  104  (ann.  Büdesheim.)-.  VI.  802 
not.  (Adalberli  vit.  lieinr.  IV);  VII,  133 (Lam- 
berti ann.);  VIII,  686.  689  (annalista  Saxo); 
IX  öfters;  X,  207  (Iransl.  S.  Celsi);  Frek. 
mehrm. 

Acelin  P.  VII,  389  (ann.  Gcngenbac.);  Frek. 

mehrm.;  Gud.  sec.  10  u.  a.  1056. 

Ascelin  P.  V,  168  (ann.  S.  Albini);  VI,  128 
(Ademar.  hislor);  IX,  530  (chron.  S.  Anrireae); 
pol.  Fossat;  Guerard  a,  1037,  1070. 

Azselin  Guerard  a.  1046. 

Ecilin  P.  II,  775  (vit.  S.  Rimberti);  V,  836 
(Thielmari  chron.). 

Ezclin  P.  IX.  281  (Ad.  Brem  ),  849  (chron. 
Hildesh.). 

Ecelin  P.  V,  765.  861  (Thietmari  chron.). 
Aezelin  Lc.  a.  1041  (n.  177),  1047  (n.  182). 
Athelinus  = Ascelinus  P.  IX,  484  (gest.  episc. 

Camerar.);  vgl.  530  (cbron.  S.  Andreae). 
AMCeliiin*  fern.  11.  Pol.  Irm.  s. 49, 50 (sec  11). 
Ezzillnc,  Gr.  1, 524,  wol  nur  fälschlich  von  Gr. 
aus  o.  n.  Ezilinga  geschlossen,  wohin  auch 
muthmasslich  nhd.  f.  n.  Essling  gehört. 
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Azlhnlti.  11.  Ep.  Uceticens.  «tc.  11.  Conc. 

Ansan.  a.  1025. 

Azlcltin«.  Old.  II.  a,  96. 

Ezrlm.  11.  H.  c.  a.  1040  (n.  240),  1090  (n. 
291),  1092  (n.  293).  Es  ist  vielleicht  Ezelin 
zu  lesen. 

Azninnn.  10.  St.  P.  Uders. 

Azeman  pol.  Wizenb.  n.  301. 

Acrman  M.  B.  a.  1002  (XXXI). 

Ezeman  St.  P.;  Scbpf.  a.  1002  (n.  181). 

Ezeman  P.  VI,  641  (Odil.  epitapb.  Adalh.)  mit 
var.  Eccemagnus,  Eccrnannus,  Ecemagnus.  Es- 
semannus.  Ezzemannus. 


Eceman  P.  IX,  249  f.  (Gundechar.  lib.  pont. 
Eichstet). 

Azawlh,  fern.  11.  PoL  Wizenb.  n.  301 ; St.  P. 
Azawip  St.  P.  öfters. 

Azewif  Lc.  a.  1054  (n.  189). 

Eziwib  Gr.  I.  524. 

Azaniti,  fern.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Azt-zll.  10.  Frek.  Wol  verderbt. 
Kzelfrid.  10.  Schn.  a.  920. 


Axrnartiis  s.  Asinar.  Azl- , Az»  n.  s.  w. 
s.  AZ. 


B. 


Von  den  lautlichen  Verhältnissen  des  B kommen 
bei  den  eigennamen  folgende  in  betracht: 

1)  der  Übergang  des  b zu  p auf  der  zweiten 
stufe  der  lautverschielmng.  Oie  im  folgenden  aufge- 
nommenen  n.  haben  das  b fast  ohne  alle  ausuahme 
der  gothisch-  niederdeutschen  lantstufe  gemäss  and 
würden  bei  einem  strengahd.  wunerbuche  unter  P 
verwiesen  werden  müssen. 

2)  die  Verwandschaft  des  b und  v.  Namentlich 
bei  einigen  Stämmen,  wie  z.  b.  BERAHT.  zeigt  sich 
hie  und  da  ein  Übergang  von  b zu  v;  ob  er  bei 
dem  stamme  BALI)  auch  vorkommt,  ist  wegen  der 
eiistenz  eines  Stammes  WALD  schwer  zu  entschei- 
den. Umgekehrt  wird  v auf  deutschem  gebiete  sehr 
selten  zu  b.  z.  b.  iu  Allabig.  Beiisar  verdankt,  wenn 
Grimms  vermutbung  richtig  ist,  sein  B der  griechi- 
schen Überlieferung. 

3)  einschub  des  b zur  Vermeidung  des  zusammen- 
stossens  von  liquiden,  wenn  die  erste  derselben  ein 
m ist.  So  findet  sich  Ambla  (9),  Amblard  (9),  Am- 
blulf  (8).  Ermbrad  (8),  Grimblund  (9),  Grnmbricus 
(8).  Haimbrad  (9),  Hambrada  (9),  Membrada  (9).  So 
auch  Hilmplrud  (11)  mit  p wegen  des  folgenden  l; 
endlich  Almpni  (8).  Aehnliche  function  bei  andern 
liquiden  hat  t (s.  ds.). 

Anlaulendes  B in  den  namen  stebt  zwar  dem 
anlautenden  A beträchtlich  an  umfang  nach,  dagegen 
hat  es  eine  andere  stelle,  an  drr  es  nicht  bloss  dem 


A,  sondern  auch  jedem  andern  laute  an  häufigkeit 
vorangeht.  Es  wird  nämlich  man  möchte  sagen  mit 
gewisser  Vorliebe  als  anlaut  des  zweiten  theiles  von 
zusammengesetzten  namen  verwandt;  BALD,  BE- 
RAIIT.  BIRG.  BURG  sind  anslautende  Stämme  ersten 
ranges,  andere  gehören  wenigstens  zu  den  häutigem. 
Nur  ein  umstand  thut  diesem  grossen  umfange  des 
B an  dieser  stelle  einigen  eintrag,  die  deutlich  er- 
kennbare abneigung  aller  deutschen  Stämme  vor  der 
alliteration  des  ersten  und  zweiten  theiles  von  namen. 
Solche  allilerirende  namen  kenne  ich  mit  B nur  Bai- 
nobaudes,  Balchobaudes,  Baldobert,  Berdbert.  Beric- 
bert,  Bobobert,  Bonibert,  und  die  beiden  formen  Pan- 
purc  und  Perenbert,  wo  ich  die  formen  mit  B wenig- 
stens nicht  nachwcisen  kann.  Alle  diese  namen  ge- 
hören mit  ansnahme  von  Baldobert  überdies  zu  den 
grössten  Seltenheiten. 

-h  als  suffix  ist  kaum  sicher  zu  belegen;  Elisba 
ist  zweifelhaft,  Oliba  scheint  undentsch  — Oliva  und 
Oniba  ist  entschieden  falsche  lesart. 

BAB.  Ein  stamm  von  sehr  altem  gepräge,  wie 
es  scheint  den  nalur-  und  kinderlauten  noch  sehr 
nahe  stehend,  in  der  überlieferten  spräche  ganz 
verwaist;  nach  Müller  mhd.  Wörterbuch  s.  75 
scheint  es  ursprünglich  mutter  bedeutet  zu  haben. 
Vermuthet  werden  darf  ein  ablautsverhällnis  zu 
BÖB.  Die  formen  mit  Bav-  nehme  ich  hieber. 

13 
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Babo.  7.  P.  V,  167  (ann,  S.  Germani);  rX, 
250  (Gundcchar.  lib.  pontif.  Eichslet);  Pd.  a. 
615  (n.  230);  Dr.  a.  813  (n.  290);  St  P.  Öf- 
ters; H.  a.  945  (o.  158);  M.  B.a.  1037  (XIV). 
Pabo  Ng.  a.  800  , 806  , 811,  822  , 869;  M.  B. 
sec.  9—11  (IV,  VII,  VIII,  XI,  XIII,  XIV);  St. 
P.  Öfters;  K.  a.  838  (n.  97). 

Papa  (msc.)  St  P.  mehrmals. 

Papo  P.  I,  401  (ann.  Fuld.)-,  Mchb.  sec.  8 (b. 

22);  St.  P.  öfters;  Ng.  a.  822. 

Baben  (genit.)  Dr.  a.  812  (n.  276). 

Bavo  P.  II  öfters;  VI,  11  (ann.  Laubiens.);  VII. 
VIII  Öfters;  IX,  62  (Rodulf.  hist),  163,  179 
(ficriger.  gest  cpisc.  Leod.);  synod.  Lugdon. 
a.  830;  Wg.  tr.  C.  257;  H.  a.  1035  <n.  229); 
C.  M.  Ocu 

Bavc  (so)  Gld.  II,  a.  96. 

Pao  P.  VII,  54  (atm.  Bare  ns.)  vielt  hieher. 

Nhd.  Babe,  Pape,  Pappe,  Bau. 

0.  n.  Babinbcrg,  Papinchirihun.  Babendal,  Ba- 
binheim,  Babinchova. 

Bahn,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  783  (a.  210);  Laur. 
sec.  9 (n.  1066). 

Babanae  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  2625). 

Paba  Gld.  11,  a,  126. 

Baua  Gld.  II,  a,  121. 

Bniiiltn,  fern.?  10.  Frek. 

Bnbilo.  6.  Conc.  Tolet.  a.  653  (var.  Dabilo) 
Bavilo  pol.  R.  s.  51,  95. 

Papilo  St.  P. 

Pappolus  Greg.  Tur.  mehrmals. 

Papulus  d.  Ch.  I,  560. 

Pepilo  Mchb.  sec.  9 (n.  289,  290). 

Babiltt  s.  Bobila. 

Babolenus.  6.  P.  VIII,  341  (Sigeb.  chron.) ; 
d.  Ch.  I Öfters. 

Papolenus  P.  IX,  187  (Heriger.  gest.  episc.  Leod.). 
Papoliuus  neben  Paholenus  Pd.  a.  692  (n.  426). 
Pappnlenus  Greg.  Tur.  6,  16. 

Bablnc,  Gr.  III,  20,  von  Gr.  vielleicht  nur 
aus  o.  n.  Babinchova  fttlsrhlich  geschlossen. 
Babulf.  8.  Concil.  Roman,  a.  769. 

Baovulf  s.  unten. 


Bat'Hiida,  Baren,  Barras.  BAG.  Bhcc- 
liiuliN  s BAZ.  Bncltllila  s.  BAG. 


BAD.  Die  ableitnng  dieses  Stammes  von  ags. 
beado.  nord.  bod  (Gr.  und  Grimm;  darf  nunmehr 
als  sicher  angenommen  werden.  Was  ich  unter 
BAUD  gebracht  habe,  schene  ich  mich  hieher  zu 
setzen.  Die  auf  BAD  auslaulenden  n.  sind  folgende: 

liallbad  8.  Heripato  9.  Sigipato  9. 

Argabad  7.  Ueldebad  4.  Suilbadn  9. 

Asbad  6.  Hosbat  6.  Deodpato  9 

Odpad  8.  Luitpat  8.  Transnhad  6. 

Erlebad  9.  Marabad  6.  Witipalo. 

Fridibad  5.  Usdebad  6.  Willapato  7. 

Kerpato  8.  Odalpato  9.  Wolfpato  9. 

Gundobad  5.  Reginpatu  9. 

Neben  diesen  -bad  scheint  im  sächsischen  so  wie 
im  altern  frank,  dialect  eine  nebenform  -bed  ge- 
bräuchlich gewesen  zu  sein.  Ich  erwähne  hier  die 
sächs.  namrn  Aibet  und  Ibed  (beide  sec.  9)  so  wie 
die  fränk.  Aubedo  und  Chadbedo  (beide  sec.  7). 

Auch  unter  die  folgenden  formen  nehme  ich  zahl- 
reiche n.  mit  Bed-  und  Bet-  auf,  die  um  so  eher 
hieher  gehören,  als  ein  Bid-  in  n.  so  gut  wie  gar 
nicht  gebräuchlich  ist 

Bade.  6.  Baddn  ep.  Eiiberitanens.  sec.  6; 
Betlo  ep.  Tricastinens.  sec.  7. 

Bado  Ng.  a.  760;  Schpf.  a.  761  (u.  33);  Wg. 
tr  C.  271,  311,  317. 

Baddo  conc.  Tolet.  a.  597;  Pd.  a.  615  (n.  230); 
Wg.  tr.  C.  358,  359,  374,  400,  405,  406,  408, 
441,  481. 

Bato  Ng.  a.  773. 

Batto  P.  III,  414  (Ulud.  Germ,  capitul.);  VIII. 
308  (Sigcbert  chron.);  R.  c.  a.  848  (n.  40); 
necr.  Fuld.  a.  975. 


Pato  Ng.  a.  806,  860;  K.  a.  838  (n.98);  St.  P. 

Öfters;  M.  R.  & a.  916  (XXXI). 

Patto  Ng.  a.  765;  St.  P.  öfters;  M.  B.  sec.  11 
mehrmals  (VI,  VII). 

Badio  Wg.  tr.  C.  246. 

Patio  St.  P. 

Bedo  H.  a.  929  (n.  152). 

Beddo  Laur.  sec  9 (n.  382,  896). 

Beto  Pd.  c.  a.  662  (n.  347);  Ng.  a.  762;  Gud. 

a.  926;  11.  a.  996  (211). 

Peto  Pd.  a.  731  (n.  549);  Xg.  a.  813. 

Betto  P.  1 mehrai. ; 111,  448  (Kar.  U Capital  ); 
IX,  634  (chron.  man.  Casio.; , 849  (chron. 
Uildesh.);  X,  351  (Uugon.  chron.);  conc.  Ga- 
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bilon.  c.  a 650-,  Laur.  sec.  8 öfters;  Ng.  a. 
759,  762.  788;  pol.  Inn.  s.  99,  133;  Mab.  a. 
834;  Wg.  tr.  C.  260;  H.  a.  909  (n.  136). 
Bdnog  (ein  Franke)  Theophylacius  VI. 

Betdo  Laur.  sec.  8 (n.  1013). 

Bclho  Pd.  a.  613  (n.  230);  I.aur.  sec.  8 (n.  1019). 
Petto  Pd.  a.  731  (n.549);  Ng.  a.  731,  788,  813, 
817,  818;  SU  P.  oft;  M.  B.  a.  822,  828  (VIII); 
Mchb.  sec.  9 (n.  458);  K.  a.  878  (n.  153). 
sign.  Baddeno  Pd.  c.  a.  718  (nacbtr.  n.  42). 
Nhd.  Baad,  Baade,  Bade,  Badt,  Bath,  Batbe, 
Becdo,  Bethe,  Bette,  Pathe,  Pälbe. 

Folgende  o.  n.  gehören  wenigstens  grossentheils 
hieber:  Badeslcua,  Badenheim,  Patinhova,  Patiu- 
prunno,  Pattingen,  Petinawa,  Petinpab,  Pctindorf, 
Petinforst,  Pelinhusun,  Pelinmos,  Bettnne  marca, 
Petiuwiiari,  Petinwisa. 

Bfstldii,  fern.  6.  Frau  des  kOnigs  Reccared; 
conc.  Tolel.  a.  389. 

Betta  I)r.  a.  772;  Laar.  sec.  8 (n.  711,  2030); 
pol.  lrm.  8.  23. 

Bettana  (abl.)  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Bcthta  Pd.  a.  572  (n.  179);  verderbt  für  Bcrhta  ? 
Baduclio.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1107, 
2701). 

Batucho  Schn.  a.  823  (Dr.  ebds.  n.  410  Biricho); 
Laur.  sec.  9 (n.  208). 

Patucho  Ng.  a,  805;  K.  a.  815  (n.  72);  SU  P. 
zweimal. 

Badag  Wg.  tr.  C.  226. 

Ratacho  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nacbtr.  n.  23). 
Patacho  Ng.  a.  822.  830;  K.  ebds.;  necr.  Aug. 
Badoco  tr.  W.  a.  713  (n.  256  u.  Pd.  nacbtr.  n. 

27),  wofUr  n.  202  und  bei  Pd.  n.  28  Barocho  steht. 
Batocbo  Schn.  a.  804. 

Patocbo  Gld.  II,  a,  105. 

Badicho  Gld.  II,  a,  113. 

Patecho  P.  VII,  71  (Herim.  Aug.  ehren.). 
Badocune  (abl.  msc.)  tr.  W.  a.  739  (n.  14). 
Bedic  Wg.  tr.  C.  267. 

Ags.  ßeadcca.  Nhd  Badicke,  Badcke,  Bhthge, 
Bathke,  Batke,  Bathge,  Baltcke.  Batike,  Beetke. 
Bctbge,  Bethke.  Belieb,  Betke,  Bettac,  Bettack, 
Patbke,  Patkc,  Pauke,  Pethke. 

0.  n.  Patahinwilari. 

Brltlha,  fern.  10.  Frek. 

Bettikin.  10.  Frek.  mebrin. 

Baduila.  6.  Erstlich  war  Baduila  der  eigent- 


liche n.  des  Gotbenkönigs  Totilas.  wie  aus 
folgenden  stellen  hervorgeht; 

Baduila  Marii  chron.  (d.  Ch.  I). 

Totilaqui  et  Baduilla  P.  VIII,  316  (Sigeb.  chron.). 
Baduilla  qui  et  Totila  dicebatur  P.  VIII,  130 
(Ekkeh.  chron.  univers.);  hisu  miscell.  16. 
Andere  beispiele  desselben  namens  sind  folgende: 
Badilo  Pd.  a.  642  (n.300);  pol.  Ina.  s.  153,  163. 
Baddilo  Dr.  a.  752;  Ng.  a.  762;  H.  a.  763 
(n.  46). 

Patilo  Gld.  II,  a,  117. 

Bedilo  tr.  W.  a.  812  (n.  238). 

Betilo  Ng.  a.  842;  Laur.  sec.  9 (n.  371.  477). 
Petilo  Mchb.  sec.  8 (n.  103);  Ng.  a.  797,  799; 

St.  P.;  R.  a.  866  (n.  50). 

Pettilo  St.  P.  zweimal. 

Nhd.  Padel,  Pille I,  Pedel. 

0.  n.  Patolonhusun. 

Badfla,  fern  9.  PoL  R.  s.  48  zwral. 

Beltola  pol.  R.  s.  99. 

Pettlli.  8.  K.  a 799  (n.  52). 

Badelin.  7.  Bettolenus  b.  v.  Soissons  sec.  7. 
Badelin  P.  IX,  182  (Heriger.  gesU  epise.  Leod). 
Bettolenus  Mab.  a.  670;  A.  S.  Mart.  I;  d.  Ch.  I. 
Betellinus  d.  Cb.  I,  548  f. 

Betholenus  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Bettelin  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Bettina,  fern.  8.  Pol.  Inn.  a.  139,  148. 

Grimm  denkt  (frauenn.  aus  blumen  s.  25)  bei  Bet- 
tina an  betula  birke. 

Padan.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3414). 

Badin.  11.  St.  M.  a.  1085. 

Bettnnl.  7.  Tr.  W.  a.  699  , 717  , 737  (Pd. 

nchtr.  n.  10,  38,  37). 

Petuni  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  ■.  13). 

Bettune  tr.  W.  a.  699  (Pd.  nchtr.  n.  11). 

Betone  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  14). 
Badefrld.  7.  B.  v.  Avignon  sec.  9. 

Badcfrid  A.  S.  Febr.  II;  fragm.  de  reb.  Dago- 
bert! (d.  Ch.  I). 

Batfrid  convent.  Cabilon.  a.  875. 

Patfred  SU  M.  a.  709. 

Palufrid  Su  P. 

Badagad.  9.  Wg.  tr.  C.  125. 

Patager.  9.  M.  B.  a.  834  (XI);  R e.  a/848 
(n.  40). 

Patgcr  Schn.  a.  826. 

Badaselt.  9.  Schn.  a.  850. 

13* 
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RndlifclH.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  222). 

Batugis  Laur.  sec.  8 (n.  1430). 

Badogis  Laur.  sec.  8 (o.  1682). 

Batdagis  Laur.  sec.  9 (n.  219). 

Ba<IckIkII.  6.  Greg.Tur.6.  9;  8.  39;  10.  5. 
Major  domus  und  b.  v.  Maris:  derselbe  heisst 
aber  auch  Baudegisil. 

Hatlinri.  6.  Dr.  a.  831  (n.  561;  Schn.  cbds.). 
Betharius  d.  Ch.  I.  560  f. 

Nhd.  Bader,  Bäder,  Baader,  Petter  zuweilen  wol 
hicher. 

Bntiilirlin.  Gr.  IV,  845. 

Pathelm  Gld.  II,  a,  105. 

Raslllllilt,  fern.  7.  Gattin  Chlodwigs  II  sec.  7 
Baduhilt  tr.  YV.  c.  a.  780  (n.  135). 

Patuhilt  St  P. 

Badahildis  Laur.  sec.  9 (n.  382). 

Batahilt  Laur.  sec.  8 (n.  1624);  R.  a.  821  (n. 
21);  tr.  YV.  a.  809,  830  (n.  172,  174);  Schn, 
a.  824. 

Badhildis  P.  IX,  409  (gest.  episc.  Camerac.). 
Bathildis  St.  M.  c.  a.  962. 

Badoildis  pol.  Irin.  s.  257. 

Batildis  P.  VII,  17  (ann.  Elnon.);  Pd.  a.  657 
(n.  329). 

Patild,  Palehill,  Patihilt,  Patthilt  Gld.  II,  a,  126. 
Bethilt  tr.  YV.  a.  797  (n.  62). 

Belchilt  K.  a.  861  (a.  136). 

Alln.  Bödvildr.  Ags.  Beadohild. 

Betlimliw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  182. 
Baslrloclt.  fern.  11.  Ms.  a.  1070  (n.  25). 
Bailomar  s.  YVAD. 

Bataiiauil  zu  schliessen  aus  o.  n.  Bata- 
nantesheitn  und  Badanandouilla. 

Putsiini  s.  Ratuiwi. 

Bmlarad.  9.  B.  v.  Paderborn  sec.  9 
Badarad  P.  II,  602  (Thcgani  vit.  Hlud.,  var. 
Baradad  und  Bariurad);  III.  370  (Hlud.  I capit), 
374  (urk.  v.  840);  conc.  Suession.  a.  853. 
Badered  YVg.  tr.  C.  266. 

Baturat  P III,  411  (Hlud.  Germ,  capit.);  conc. 
Moguntin.  a.  847. 

Radurad  P.  VI,  151,  154  (transl.  S.  Liborii); 

VIII,  549, 565, 576  (annalista  Saxo) ; C.  M.  Sepl. 
Bntisricll.  6 Thüringerkönig  sec.  6 (wird 
auch  Balderich  genannt). 

Baturicb  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.);  VI.  565 
(Arnold,  de  S.  Emmer.). 


Baturih  Mchb.  sec.  9 (n.  434). 

Paturih  .Ylchb.  sec.  8 (n.  33);  St.  P. 

Patnribc  Mchb.  sec.  8 (n.  25). 

Paturirli  Dr.  a,  822  (n.  399;  Schn,  ebendaselbst 
Parturich). 

Baturihc  K.  a.  778  (n.  21). 

Palarih  Kg.  a.  766. 

Badorich  Laur.  sec.  8 (n.  1735). 

Patirih  R.  a.  866  (n.  50). 

Batorihc  Ng.  a.  778. 

Büderich  P.  VIII,  314  (Sigebcrt.  chron.);  conc. 
Autisiod.  c.  a.  578;  Greg.  Tur.  3,  4;  Eredegar; 
Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1754,  1764). 

Palerich  Gld.  II,  a,  105. 

Paterih  necr.  Aug. 

Batrich  M.  B.  a.  833  (XXXI). 

Beterich  P.  VIII,  122,  124.  129  lEkkcb.  chron. 
univers.). 

Betterich  P.Y'III,  321  (Sigebert. chron.);  Fredegar. 
Die  letzten  beiden  formen  stehn  an  diesen  stellen 
für  YViderich. 

UmluvaiTu».  9.  P.  IX,  21,  30  . 38  (Joh. 
chron.  Y:enet). 

Bfttlward.  9.  YVg.  tr.  C.  337. 

Bttdvisi.  7.  H.  a.  853  (n.  87). 

Beltwin  11.  a.  698  (n.  25). 

Basluir.  8.  Pol.  Irm.  s.  141,  144. 

Batulf  Laur.  sec.  8 (n.  847). 

Batoulf  P.  VIII,  555  (annalista  Saxo). 

Batolf  Laur.  sec.  9 (n.  2055). 

Patolf  K.  a.  842  (n.  105;  Ng.  ebds.). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 

1)  mit  suffix  K: 

Bntlianar.  5.  Lomes  Africae.  Ba&aragw* 
Zosimus  V,  37. 

Badaiiolf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  526  u.  3549); 

tr.  YV.  c.  a.  850  (n.  165);  Schn.  a.  863. 
Badunolf  Ir.  YV.  a.  830  (n.  172). 

Padanolf  Schn.  a.  811. 

2)  mit  suffix  R: 

Patirolf.  8.  St.  P.  öfters. 


LIU.  Zu  ahd.  bagan  contcndere,  altn.  baga 
obesse.  Scheint  auch  auslautend  vorzukommen  in 
Antabagius  (3)  und  Ghardobachius  (8). 

Bago.  8.  Lc.  a.  796  (n.  8):  YVg.  tr.  C.  300. 
Bagga  (msc.)  P.  U,  278, 280  (gest.  abbat.  Foutan). 
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Bacca  (msc.)  Wg.  Ir.  C.  123,  180,  199. 

Bacco  P.  V,  36  (aun.  Quedlinb),  730  (Thietmari 
cbron.);  Wg.  tr.  C.  244,  246,  232,  324,  467. 

Pago  Gr.  III,  24. 

Nhd.  Baack,  Baacke.  Bach.  Bache,  Backe,  Bück, 
Bage,  Pack,  Packe,  Packe,  Packe.  Beck. 
Beckh. 

Baffliildia,  fern.  7.  Pol.  R.  s.  87. 

Backilda  Pd.  a.  698  (n.  446). 

Bacckilda  tr.  \V.  a.  783  (n.  210). 

Bacchilt  Laur.  sec.  8.  in.  289). 

Packilt  Gld.  II,  a,  126. 

Bekkilt  Ir.  W.  a.  830  (n.  172). 

Pekkikill  St.  P. 

Pecchitl  und  Peckilt  Gld.  II,  a.  126. 

Bagodeo.  Gr.  V,  87. 

Hieker  rechne  ich  noch 

Bncaudn,  mac.  5.  Cassiod.  V,  23.  Der  n. 
muss  mit  den  bekannten  Bagandae  bei  Eulrop 
etc.  in  Zusammenhang  stehn. 


BAID.  Nur  sehr  unsicher  darf  bei  den  fol- 
genden n.,  die  allerdings  zusammen  zu  geboren 
scheinen,  an  ags.  bäd  pignus  erinnert  werden. 
Haidilo.  7.  P.  IX.  464  (gest.  episc.  Camerac.), 
332  (chron.  S.  Andreae). 

Baltluimi*.  8.  St.  P.  F.twa  für  Baitharins? 
Ilaitorix,  1.  Bauö(t$  oder  BauAgiT  sigambr. 
n.  bei  Strabo. 


BAIN.  Ein  in  n.  seltener  stamm,  der  wol  zu 
goth.  abd.  bain  (crus,  tibia)  gehört;  es  mag  dabei 
in  den  namcu  der  begriff  der  kraft  zu  gründe 
liegen.  Hieher  durfte  auch  leicht  einiges  von  den 
formen  gehören,  die  unten  unter  BEN  behandelt 
sind. 

Baino.  7.  Ep.  Tarvaucns.  sec.  7. 

Baino  Ng.  a.  762. 

Bainus  P.  II,  221  (ann.  Xant.),  273  — 282  (gest. 
abbat.  Fontan.);  Pd.  a.  648  (n.  312);  fragin. 
de  reb.  Dagobcrti  (d.  Cb.  1). 

Nhd.  Bein,  Peine. 

0.  n.  Baineuchaim. 

Beinling;.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  427). 

Beining  Laur.  sec.  9 (n.  377). 


Peinunk  St.  P. 

HainollMlidcN.  4.  Amm.  Marc.  XIV,  11; 

XVI,  12. 

Brlnliard.  9.  Laur.  6ec.  9 öfters. 

Peinhart  R.  a.  866  (n.  50). 

Nhd.  Beinert,  Pcinert. 

Bcinlier,  9.  zu  schliessen  aus  o.  n.  Bein- 
beresstad. 

BniultildiM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  100.  Dazu 
wol  Baihildis  ebds.  s.  72. 


Baio,  Bnlnr  s.  BOL  BaitliannN,  Bni- 

toi  l v s.  BAID.  Bai-,  -bnl  s.  BAUT.  Bnla- 
mir  s.  Walahmar.  Hl« Ich ohn li lieh  s.  BALG. 


Bz\LD,  Dieser  stamm,  der  sich  in  namen  seil 
dem  3.  jhd.  findet  und  häufiger  in  zusammengesetz- 
ten namen  auslautend  als  anlaulcud  ist,  gehört 
etymologisch  zu  goth.  balps,  ahd  bald  (audai,  fidens. 
fortis)  und  diese  bedeuluug  mag  der  grund  sein, 
weshalb  die  fern,  weit  seltener  sind  als  die  msc. 
Verwechselungen  und  Übergänge  sind  besonders 
häufig  zwischen  diesem  stamme  und  dem  sehr 
schwierigen  WALD  (s.  ds.);  doch  scheinen  im  all- 
gemeinen die  formen  auf  bald,  pald  (besonders 
langobardisch),  hold,  pold  hieher,  dagegen  oald, 
old,  ald  u.  dgl.  zu  WALD  zu  gehören.  Auch  zwi- 
schen BALU  und  BALD  sind  berlihrungen  nicht 
zu  vermeiden,  da  beide  Stämme  leicht  zu  BAL 
entarten. 

Bedenken  erregt  ferner  die  silbe  Blat-  im  an- 
lautc,  die  ich  vorläufig  als  durch  metathesis  ent- 
standen hieher  setze,  ohne  damit  jedoch  eine  be- 
stimmte behauptung  aussprechen  zu  wolleu;  sie  ist 
nur  wcslfränkisch. 

In  den  trad.  Corb.  ist  BALD  verhältnismässig 
selten  und  auf  wenige  namen  beschränkt. 

Als  zweiten  theil  haben  diesen  stamm  zahlreiche 
namen.  Ich  führe  hier  folgende  193  an,  von  denen 
36  feminina  sind: 

Adrabald  8.  Aginbolda  8.  Ansbald  8. 

Adrabalda  8.  Alaboll  9.  Encibold  11. 

Afbald  9.  Aitopold  11.  Adepald  8. 

Agebald  8.  Ellanpald  8.  Athaibald  8. 

Adebold  8.  Amalbold  8.  Adalbalda  8. 

Aclebalda  8.  Andobald  7.  Aulbald  8. 

Aganbold  8.  Angilbnld  8.  Autbalda  8. 
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Otbaldera  8. 

Gauzebald  8. 

Isembolda  8. 

Auslrobald  8. 

Gausbolda  8. 

Jachipald  10. 

Ostrcbolda  8. 

Gawipald  8. 

Jugibald  10. 

Azibald  11. 

Genbold  8. 

Landbold  8. 

Chimbald  8. 

Gisibald  8. 

Linlbalt  9. 

Chunipald  9. 

Gisalbald  8. 

I.iutbald  7. 

Chusabald  6. 

Gislebolda  8. 

Magembold  8. 

Clarebald  11. 

Glrobald  7. 

MahalhaUh  9. 

Clarembald  11. 

Godehuld  8. 

Malabald  8. 

Clidehald  8. 

Gotbolda  8. 

Merkbold  10. 

t'.urzipold  10. 

Godalbold  8. 

Masembold  8. 

Tagapald  8. 

Gndrebald  8 

Madalbald  8. 

Dagimpald  8. 

Grimbald  8. 

Morbold  9. 

Dotbald  8. 

Grimbolda  8. 

Nithbald  9. 

Drudbald  8. 

Cogipald  9. 

Nodbald  & 

Drnctbold  8. 

Gundnbald  5. 

Norlkald  8. 

Throitbold  9. 

Ilagahald  11. 

Oaspald  9. 

Eurebald  8. 

Ailpald  8. 

üuodbald  8. 

Egorbald  9. 

. Ailbolda-8. 

Odalpald  8. 

Ehapald  8. 

Heilbold  9. 

Radbald  8. 

Eraubald  8. 

Halacbold  9. 

Ratbolda  8. 

Ertnbolda  8. 

Helipald  9. 

Ragibald  9. 

Ermbnldra  8. 

Helidpald  9. 

Ragbalda  8. 

Arcambald  8. 

Hartha  Id  8. 

Ragaubald  8. 

Ercambalda  8. 

Iluribald  8. 

Raganbolda  8. 

Arlembald  11. 

Heribolda  8. 

Rautbald  8. 

Eriielbold  11. 

Haspald  8. 

Ricbald  8. 

Eodalbold  8. 

ilathubald  8. 

Kicbolda  8. 

Feginbolt  9. 

Helinhald  8. 

Rimbnld  11. 

Ferahbald  8. 

Ilelmbald  9. 

Sadrabold  8. 

Kram  hold  8. 

Hildibald  8. 

Salabald  9. 

Frambolda  8. 

(Ilodbald  8. 

Scirbald  8. 

Frawibald  8. 

Hrodbald  7. 

Selbold  9. 

Frithubald  3. 

Rotbolda  8. 

Sigibald  7. 

Frotbald  8. 

Ruombold  9. 

Sicbalda  8. 

Frolbolda  8. 

Huipald  9. 

Siclehoid  8. 

Frogipolt  9. 

Hugibaid  8. 

Siclebolda  8. 

Folcbald  8. 

Hunibald  8. 

Sigenibolt  9. 

Gihbold  5. 

Huudpald  8. 

Siudebald  10. 

Gaibald  8. 

lbald  10. 

Sirobald  7. 

Gelbold  9.  . 

Ilbolda  8. 

Sisebald  7. 

Gamalbold  8. 

Idelbold  8. 

Suapold  9. 

Gencbolda  8. 

Ingobald  8. 

Suauabald  8. 

Gaanibald  8. 

Ingbolda  8. 

Suidebold  9. 

Garibald  6. 

lrimbolt  10. 

Tel  bald  9. 

Gairbolda  8. 

Irminpald  8. 

Tbancbald  9. 

Gauspald  8. 

Erntenbolda  8. 

Tbeganbald  8. 

Grrrmbold  9. 

Isanbald  8. 

Theudobald  6. 

Tentbolda  8.  Wandrevold  8.  Willabald  8. 

Thragabold  9.  Wandrabolda  8.  Winibald  8. 

Tolebald  8.  Warbald  8.  Winebolda  8. 

Trapold  6.  Warinbold  8.  Winlbold  8. 

Trisbold  9.  Witbald  7.  Viraihold?  7. 

Turbald  6.  Witbolda  8.  Wodiibalt  10. 

Vadalbald  8.  Widrebold  8.  Wolfbald  8. 

Wanpald  9.  Wigibald  8.  Wunuibald  7. 

Wandalbold  8.  Wicholda  8.  Zeizpold. 

WandilbaldaS.  Wiclebold  8.  Zielbold  10. 

Bald.  4.  Wg.  tr.  C.  274. 

Baldo  l.aur.  sec.  8 (n.  3476);  pol.  R.  s.  51. 
Paldo  P.  IX,  581  (chron.  mon.  Casin.);  Paul, 
diac.  VI,  40;  St.  P.  mebrm.:  Ng.  a.  790;  K. 
a.  798  (u.  51). 

Pald  K.  a.  790  (n.  37);  Ng.  a.  805. 

Paldus  P.  IX,  701, 757, 769  (chrou.  mon.  Casin.). 
Paldius  Ng.  a.  764. 

Belto  K.  a.  773-  (n,  15). 

Baltha  als  geachlechts-  und  beiuame  bei  den 
Gothen  Jorn.  29. 

Khd.  Bald.  Boldt,  Holl,  Bolle,  Bolle,  Polte. 

0.  n.  Baldingrn,  Baldebrunno.  Batderahan. 
Balda,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  41,  48  etc.:  pol. 

R.  s.  47. 

Palda  St.  P. 

Bauldis  (fern.)  pol.  R.  s.  53  viel),  Weiter  ? 
BaldrcUiii.  9.  Pol.  R.  s.  110. 

Baldila,  Tein.  8.  Tr.  W.  a.  713  (n.  232  u. 

Pd.  nachtr.  n.  25). 

Paldila  St.  P. 

Beldila  Laur.  sec.  9 (n.  808). 

0.  n.  Paldilinkirka. 

Baldllln.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53  u.  178). 
Baldln.  11.  Lc.  a.  1088  (n.  240). 

Paldiues  (so,  nom.)  uecr.  Aug. 

Baldanl  (zrahrscb.  msc..  cas.  unbest.).  9.  Tr. 

W.  a.  812  (n.  238). 

Paldeni  Gld.  II.  a.  105. 

Haldlini.  8.  Tr.  W.  a.  717,  718  (Pd.  nachtr. 

n.  38.  40). 

Baldungt.  8.  Dr.  sec.  8 (Schn,  liest  hier 
Baldun);  Schn.  a.  830. 

Baldunch  Mchb.  sec.  9 (n.  887). 

Baiding  Wg.  tr.  C.  221,  255,  329,  440, 482;  pol. 

R.  s.  50,  53;  Frek. 

Palding  Ng.  a.  803. 

Baldaing  pol.  R.  s.  3. 
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Beiding  P.  VI,  802  not.  (Adalbert,  rit  Ileinr.  11); 
XI,  757  (S.  Rudberli  Salisb.  ann.);  Schn.  a.  815. 

Peldinc  P.  IX,  249  (Gundcch.  lib.  ponlif.  Kichstet. ). 
Italdro.  9.  Dr.  a.  816  (n.  321;  Schn,  ebds.t. 
Baldur  pol.  R.  s.  55. 

Paltar  n.  a.  8.  unter  Bald-her. 

■talsiniiim.  8.  St.  M.  a.  709. 

UalNmiDi.  9.  Pol.  R.  s.  43,  58. 
Baldcmia,  (cm.  9.  Pol.  R.  8.  49 
Balsemia  pol.  R.  8.  49. 

Baisimia  pol.  R.  8.  53. 

UuldiMiiu , lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  53,  139; 

pol.  R.  s.  50. 

Baltisma  pol.  Irm.  s.  155. 

Balxo.  9.  P.  VII,  25  (ann.  Blandin.),  35  (ann. 
Formoscl.). 

Raltso  P.  VII,  12  (ann.  Elnon.). 

Baldzo  P.  XI,  304  (de  Arnulfo  comite). 

I’alzo  P.  11.  129,  131,  140  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 
Belzo  P.  VI,  92  (chron.  Median,  monast). 

Belso  Schn.  u.  Dr.  a.  825. 

Bolzo  Gr.  III,  115  wol  hieher. 

Nhd.  Baalss,  Bals,  Baltz,  Balz,  Beltz,  Beiz,  Boltze. 

Bolz,  Bolze.  Peltz,  Pelz,  Poltz. 

0.  n.  Rolziuwanc. 

Baldillreltt.  8.  B.  v.  Basel  sec.  8 
Baldibreht  K.  a.  792  (n.  40;  Ng.  ebda.). 
Baldabert  Gld.  II,  a,  96. 
ßaldeberht  P.  111,  30  (Pippin,  capitul.). 

Baldobert  Schpf.  a.  748  (n.  16);  Ng.  a.  760. 
Paldiperhl  Mchb.  sec.  9 (n.  320). 
BaldcbcrtP.1.26 — 29(ann.Guelierb.,ann.  Nazar.); 

conv.  Atteniac.  a.  765;  Ng.  a.  827. 

Paldebcrl  Ng.  a.  790. 

Palteberth  Ng.  a.  809. 

Baldebret  Ng.  a.  827. 

Baldevert  pol.  Irm.  s.  139. 

Paldcbrel  necr.  Aug. 

Ballt'ilrudis.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  150 

Rallhrudis  P.  II,  582  (translat.  s.  Viti). 

Baltrudis  Gld.  II,  a,  130. 

Palthruth  und  Paldrud  Gld.  II,  a,  126. 
Baldoflidis.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 
Raltaflidis  pol.  irm.  8.  257. 

Baldrfred.  7.  B v.  Bayeux  sec.  9. 
Baldefred  Mab.  a 821:  Lgd.  a.  918  (II,  n.  42). 
Ballc(red  pol.  Irm.  s.  185. 

Raldfrid  Gld.  II.  a.  96. 


Baltfrid  P.  I,  453  (Prud.  Trcc.  ann.);  111,  420  f. 
(Kar.  II  capitul  );  A.  S.  Jan.  (I  (sec.  7);  fragra. 
de  reb.  Dagobert  (d.  Cb.  I). 

Ballfril  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebds.);  Laor.  sec. 
8 (u.  3200). 

Baltfrida.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  53. 

Baifrida  pol.  Irm.  s.  216. 

Bnld«‘jc>*>*'  8.  Pol.  Irm.  s.  211,  238. 

Paldger  Ng.  a.  817,  819;  necr.  Ang. 

Paldker  Ng.  a.  833;  necr.  Aug. 

Paltker  St  P. 

Paldgeer  (so)  Ng.  a.  788. 

Bnl<l<>jgardi«,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  73. 
Baldetgaml.  8.  Pol.  Irm.  s.  138. 

Baldcgaus  pol.  Irin.  s.  138. 

Paldcoz  Ng.  a.  810,  844. 

Bttld egililik,  fern  8.  Pol.  Irm.  s.  19. 
Bald!*!».  9.  Pol.  R.  s.  56. 

Baldlmrd.  8.  Abt  zu  Uersfeld  sec.  8. 
Baldhard  K.  a.  846  (n.  113). 

Baldharl  P.  XII,  18  (ann.  Elwang.). 

Baltbard  Laur.  sec.  8 (n.  1025);  pol.  R.  s.  43.  58. 
Baltbart  P.  V,  40  (Lamberti  ann.);  VII,  139 
(Lamberti  Uersfeld,  ann.);  Laur.  sec.  8 (n. 
722,  2646). 

Paldbart  St  P.  zwml. 

Nhd.  Bollert.  Poliert. 

Biddiiirdis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51,  52. 
Baldierdis  pol.  R.  s.  47. 

Baldlicr.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1306). 

Balthere  Laur.  sec.  8 (n.  11). 
ßalther  Laur.  mchrm. 

Paldberi  Ng.  a.  797;  St  P.  zwml. 

Paldhere  necr.  Aug. 

Paldachar  Mchb.  sec.  8 (n.  119,  235). 
Paldacchar  Mchb.  sec.  9 (u.  684). 

Paltar  Mchb.  sec.  9 (u.  450  , 460  , 601):  M.  B. 

a.  837  (IX);  St.  P. 

Baldier  pol.  R.  s.  43. 

Boltber  neben  Blotber  pol.  R.  s.  8. 
ßaudorius  Schpf.  a.  976  (n.  157)  wol  bieher. 
Palberi  St.  P.  «eil.  hieher. 

Ags.  Baldhere.  Nhd.  Bolder.  Boiler.  Poller. 

0.  n.  Paldacharesperc,  Pallerishusan,  Baldherres- 
wilarc. 

Ballliad.  8.  Pol.  R.  s.  45. 

Baltad  pol.  Irm.  s.  36.  185. 

Balhedus  (so)  pol.  R.  s.  22. 
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BnldeclilldlN,  fern.  7.  Frau  des  Franken- 
künigs  Chlodwig  II  sec.  7. 

Balderhitdis  Xg.  a.  661;  Fredegar. 

Baltliildis  P.  II,  272  (gesl.  abbal.  Fontan.);  VIII, 
325  (Sigebert.  chron.);  X.  3311  (Hugon.  chron.); 
d.  Ch.  I oft;  Laur.  sec.  8 (u.  607,  2707);  |>oI. 
Irm.  s.  220.  223:  Gnorard  a.  822. 

Baltildis  P.  II,  311  (dom.  Caroling.  geneal.);  V, 
623  (Richeri  hist.);  VI.  116  (Ademar.  hist); 
VIII.  441  (Sigeh.  auctar.  Ilasnon.);  X,  330 
(Hugon.  chron):  pol.  Irm.  s.  63,  153. 

Paldhilt  Cid.  II.  a.  126. 

Blaihild  und  Bladovildis  s.  nnten. 

Baltilda  quae  et  Beza  Lp.  a.  984  (II,  375). 
■*nldlirnni.  8.  B.  v.  Strassbnrg  sec.  9. 
Paldhram  Mclib.  sec.  8 u.  9 (n.  168.  595). 
Baldrammus  P III,  56t  (Arnulf,  capit.);  conc. 
Tribur.  a.  805. 

Raliramnus  P.  VIII,  591  (annalista  Saxo). 
Baltrainmus  P.  I,  612  (Regin.  chron.). 

Baldram  necr.  Fuld.  a.  960. 
ßaldrannus  pol.  Irm.  s.  18.  78  etc. 

Paldrammua  Kg.  a.  826. 

Pallhram  (»Id.  II.  a,  105. 

Baldranus  pol.  irm.  s 278. 

0.  n.  Paldrammis  riod. 

Bn  Id  ■*»!■.  0.  Schn.  a.  816. 

HhIsIImiii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2860).  necr. 

Fuld.  a.  828 
Paldhun  Gld.  II.  a.  105. 

BnldrliiMli*.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47.  51. 
Bnldiiinn.  9.  Schn.  a.  806. 

Paldinan  necr.  Aug. 

Xhd.  Baldemann,  Hnldtmann.  Rnllmann. 
Bnldomnr.  7.  Lgd.  a.  873  (I,  n.  08). 
Baldomer  Pd.  a.  653  (n.  320;  M.  ebds.  n.  55). 
Baldemar  conc.  Valent,  a.  855. 

BAldiHSiot.  8.  Xg.  a.  766. 

Paldmot  Mclib,  sec.  0 u.  10  (n.  491.  1133  etc.); 

R.  a.  814  (n.  18). 

Bnldmimt.  8.  Xg.  a.  778. 

Balimund  ir.W.  a.780  (n.90);  conc.  Pistens.  a.  862 
Paldmunt  Xg.  a.  889:  M.  B.  a.  948  (XXXI). 

O.  n.  Baldmunlishusun. 

Biildiintl,  msc.  u.  fern.  8.  St.  P. 

Paldarat  Gld.  II.  a,  105.  126. 

Haidrad  Laur.  sec. 8 (n.  1254):  Wg.  tr.  C.  310; 
pol.  R.  s.  45,  50. 


Baldrat  Schn.  a.  754. 

Baitrat  Lanr.  sec.  8 (n.  2139). 

Paldral  St.  P. 

Bnldrndn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  103;  H.  a. 

009  (n.  136). 

Bnldi'ttitd.  9.  Lgd.  a.  898  (II,  n.  21). 
BHldtsricli.  6.  Sec.  6:  ThtiringorkOnig  (vgl. 
ßaturich).  Sec.  9:  Markgraf  v.  Friaul  und 
Kstrulhen.  Sec.  10:  B.  v.  Utrecht.  Sec.  11 : 
B.  v.  Lüttich;  b.  v.  Xoyon. 

Baldarich  P.  V mchrm.:  Lc.  a.  964  (n.  106). 
Paldarich  Gld.  II,  a.  126. 

Paldarih  K.  a.  838  (n.  08;  Xg.  ebds.). 

Baldericb  P.  IV,  25  (Olt.  M.  constilut.);  V,  VI 
Öfters;  VII,  65  (Lamberti  Audomar.  chron.) 
VIII,  IX  oft;  Sl.  P.;  conc.  Engilenheim.  a.  948. 
Palderih  necr.  Aug. 

Baldric  Wg.  tr.  C.  254,  443;  St.  P. 

Baldrich  P.  1 (Einh.  ann.);  II,  oft;  111.  568 
(Kar.  111  capit.);  V,  VI  oft;  VII,  13  (ann. 
Elnon),  27  (ann.  Blandin.) ; VM,  IX  oft;  X. 
262  f.  (Rupcrti  chron.),  360  etc.  (ilugou.  chron.). 
520  etc.  (gest.  abbal.  Gemblac  );  pol.  Irm.  s. 
3,  35  etc.;  St.  P.;  Schn.  a.  806  (Dr.  ebds.  n 
237  Uualdrich). 

Baldrig  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Baldrih  P.  III.  178  (Kar.  M.  capit.):  Eckhard. 

comm.  de  reb.  Franc.  Orient. 

Paldrih  St.  P.  Öfters. 

Paldrich  M.  B.  a.  828  (VIII):  St.  P. 

Paldrihc  Sl.  P. 

Pallrili  St.  P. 

Baaldarih  (zwntl.)  Kg.  a.  838. 

Beldirih  Schn.  a.  791. 

Bclderich  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Beldrich  Laur.  sec.  8 (n.  3231 1. 

Beldrih  Dr.  a.  772. 

Bcltrirh  Laur.  sec.  8 (n.  980). 

0.  n.  Baldrikeswich. 

BnlilttrHli.  9.  Gld.  II.  a.  06. 

Paldarit  K.  a.  861  (n.  133,  135). 

Baldrit  Gr.  III,  112. 

Paldrit  St.  P. 

Bnldcninn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 
BaldHNAd.  8.  Pol.  Irm.  s.  185. 

Baldesad  pol.  R.  s.  95. 

PnldMind,  fern.  8.  Xg.  a.  886. 

Balsinda  pol.  Irm  s.  41. 
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Blatsmda  und  Blatsindis  s.  unten. 
Baldrtiilnd,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1496). 
Ballsuiat  Laur.  sec.  8 (u.  2665). 

Baliswind  (so)  Laur.  sec.  8 (u.  2266) 

Puls  wind  M.  B.  a.  776  (VIII). 

Baldoald.  7.  Xg.  c.  a.  744. 

Baldiald  pol.  R.  s.  44. 

Baldold  pol.  lrm.  s.  53. 

Baltald  poL  lrm.  s.  155. 

Paldold  Ng.  a.  826. 

Paldoll  Ng.  a.  806,  819,  820. 

Beithoald  Pd.  a.  636  (n.  275). 

Baldoar.  8.  Pol.  lrm.  s.  25. 
Paldeuurl.  9.  Gld.  II,  a,  105. 

Paldwart  Mchb.  sec.  9 (n.  344). 

Nhd.  Bollward. 

Baldisljg.  7.  Ep.  Arcaviccns. ; mit  var.  Vald- 
uig  in  den  conc.  Tolet.  a.  653.  655,  656. 
Paldnilia,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  19). 
Paldwih  Mchb.  sec.  9 (n.  688). 

BaUlavln.  8.  Sec.  11:  Balduin,  graf  v. 

Flandern;  b.  v.  Noyon:  b.  v.  Salzburg, 
ßaldavin  P.  1,  99  (ann.  Colon.). 

Baldovin  II.  a.  1096  (n.  297). 

Balduviu  P.  VII  oft. 

Baltuvin  P.  VI,  706  (Alpertus  de  divers,  teqipp.); 
VU1  oll. 

Baldewin  P.  I,  90  (ann.  Salisb.);  II,  246  (ann. 

Wirzib.);  V,  VIII  Öfters. 

Paldewin  Gld.  II,  a,  105. 

Baldwiu  P.  II,  189  (ann.  Gandenses):  VII,  VIII 
Öfters;  St.  P.  mehrm. ;.  Laur.  mehrm.;  Ng.  a. 
817. 

Balduiu  P.  I.  11  oft;  111,  484  (Hlud.  Germ,  ca- 
pit.),  539  (Kar.  11  capil.);  V — IX  oft:  X,  375 
(Hugon.  chron),  544  (gest.  abbat.  Gemblac.), 
572  (chron.  S.  Ilubcrti  Andag.);  St.  P. ; Ng. 
a.  780;  pol.  lrm.  s.  107, 122;  Gutlrard  a.  1038 
Paldwin  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Palduin  Ng.  a.  819. 

Baldoin  P.  VII.  IX  oft;  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec. 

8 (n.  282  f.);  Ng.  a.  787;  pol.  lrm.  s.  53,  103. 
ßaldoenus  fragm.  de  reb.  Dagobert!  (d.  Ch.  I). 
Bauduin  für  Balduin  P.  XI.  393  (Hug.  Floriac.). 
Beiding  fUr  Balduin  P.  VI,  802  (Adalb.  vit. 
Ueinr.  II);  dsgL  XI,  757  (S.  Kudberli  Salisb. 
aun.). 

Balovin  Scbpf.  a.  1061  (n.  217)  Dir  Baldvin? 


Ags.  Bealdvine.  Nhd.  Bollwien. 

Balduin»,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  25. 
BaldisiZ)  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3361, 
3374). 

Balduiz  Laur.  sec.  8 (n.  3318)  gewiss  falsch. 
Bnldllir.  8.  Ep.  Tarasiens.  sec.  11. 

Baldulf  pol.  Irm.  s.  2;  pol.  R s.  22,  55;  d.  Ch.  I. 
Baldolf  P.  VI,  796  (synod.  Francofurt.). 

Paldulf  und  Paldolf  Gld.  II,  a.  105. 

Poldolf  Gld.  II,  a,  106. 

Balduls  für  Baldulf  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nachtr. 

n.  25),  wie  auch  tr.  W.  n.  232  richtig  steht. 
0.  u.  Paldolfcsheim. 

Baltisiida,  fern.  8.  Ng.  a.  744  (n.  13):  ver- 
derbt? 

Zu  BALD  stelle  ich  noch  als  auhang  zwei  blassen 
von  namen: 

1)  die  form  BALS-  (viell.  für  diminutives  Balz-): 
Balwimla  und  BalwimlHB  s.  oben. 
BalMsiimitl.  8.  Pol.  Irm.  s.  266. 
BalsoidiK,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  86,  103. 

2)  die  formen  Blad-,  Blat-: 

Bladin.  8.  P.  VIII,  332  (Sigcbert.  chron.). 
Bladalin.  8.  Pol.  Inn.  s.  216. 

Bladalen  pol.  Irm.  s.  226. 

Blalberta,  fern.  8.  Pol.  s.  90. 

Blatfrid.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  90  etc.;  ausser- 
dem var.  zu  den  ann.  Prud.  Trec.  a.  859. 
Bladawlrti.  6.  Greg.  Tur.  mehrm. 
Blatgild.  Gld.  II,  a,  113. 

Blaltcfe.  Gld.  II,  a,  113. 

Bladard.  7.  Pd.  a.  685  (n.  404). 
Blalehar.  8.  Pd.  a.  706  (n.  466):  Mal»,  a. 
706,  709. 

Blathar  pol.  Irm.  s.  88,  95  etc. 

Blalliaiiüt.  8.  Pol.  Irm.  s.  138,  139;  für 
Blathadus? 

Blathlld,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  16,  94  etc. 
Bladovildis  pol.  Irm.  s.  119. 

Blatsliida,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  55. 
Blatsiudis  pol.  lrm.  s.  234. 

Bladold.  9.  Mab.  a.  861. 

Zum  stamme  BALD  gebart  ferner  eine  composilion 
mit  erweitertem  stamme: 

Baldrevert.  8.  Pol.  Irm.  s.  148,  222. 

Bei  dieser  erweiterung  erwähne  ich  noch  die  eigen- 
tümliche Verlängerung  von  BALD  in  dem  zweiten 
theile  der  beiden  fern.  Ütbaldera  und  Ermboldra. 
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eine  Verlängerung,  die  eigentlich  der  deutschen 
namenbildung  nicht  gemäss  ist. 


BALG.  Abi!,  belgan  tnmere  irasci  and  die 
damit  zusammenhängenden  Wörter  müssen  einmal 
in  n.  gebräuchlich  gewesen  sein,  sie  sind  aber 
jetzt  kaum  noch  nachzuweisen.  Ich  bemerke  hier 
(abgesehen  von  dem  unsichern  Ostarpnlc)  nur 
Polgan.  8.  Mchb.  ser.  8 In.  277). 
UAlcIiultAiidcs.  4.  Amin.  Marc.  XXVII,  2 
(a.  366). 


Ballo,  liallomeriM  s.  BAI.U.  Unix-, 
Unit-  s.  BALD. 

BALU.  Gewiss  steckt  in  einigen  n.  das  goth. 
balv,  ahd.  pnlo,  ags.  bealo,  altn.  bol,  peruicies, 
malura.  Gratl'  stellt  hiezu  III.  93  ahd.  Palfrid,  Pal- 
swind,  Ilugibnl,  Grimm  gr.  II,  450  die  altn.  u. 
Bülporn  und  ßdlvcrkr.  Was  die  ahd.  n.  anbelriITt, 
so  ist  es  uutniiglirh  die  hiehei'  passenden  formen 
mit  Sicherheit  von  den  zu  BALI)  gehörigen  aus- 
zuscheiden. Mau  wird  daher  z.  b.  Palswind  unter 
Baldsuind  linden.  Auslauten  mUgcn  auf  BALD 
(doch  auch  das  ist  nicht  sicher)  Ercdibal  (5),  Hu- 
gibal,  Vinihal  (7)  und  Wiutarhal  (8);  auch  Iloro- 
bolla  (9)t 

Verhältnismässig  die  grüste  Wahrscheinlichkeit  hie- 
her  zu  gehören  haben: 

Bnllo,  8.  Pd.  a.  726  (n.  536). 

Pallo  Schpf.  a.  828  (n.  80). 

Nhd.  Bahl,  Ball,  Pahl  Pfahl 
Halloiiiar.  2.  Bai.louaqmt  (c.  a.  170)  un- 
ter den  Markomauuen  (oxc.  leg.  p.  124  eil. 
Bonn.). 

Ballomeris  (so)  conc.  Aulisind.  c.  a.  578.  Greg. 
Tnr.  7.  14:  ßallomerem  quemdam  (sic  enim 
vocabat  rex  Guudohaldum). 

Halovin  s.  Baldavin. 


HhI/.o  s.  BALD. 

Bammln.  0.  Kg.  a.  846.  Vgi.  Pammo. 
0.  n.  Pcminingen. 


BAN.  Entweder  zu  nord.  bani,  ags.  bana,  ahd. 
bana  caedcs  oder  zu  nord.  bann,  ahd.  ban.  nhd. 
bann,  dessen  älteste  bedeulung  befehl  gewesen 
sein  muss.  Vgl.  Griinm  rcchtsalterth.  657.  844  f. 
Auslautend  in  Eoban  (8)  und  Erolban  (8). 

11.  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 
Pnnpure,  fern.  9.  St.  P. 

Pamtger.  9.  P.  II.  218  (urk.  v.  834) 

Nhd.  Banger. 


BANC.  Am  besten  wol  zu  altn.  banga  schla- 
gen, stossen:  vgl.  eugi.  bang. 

HancKWt.  9.  Wg.  tr.  C.  283. 
PancoHrd.  0.  Lp  a.  842  (l,  608). 
Baugulf  s.  ßauguif. 


BAND.  Am  nächsten  liegt  wol  langobard. 
bantlu  vexillum,  näher  als  eine  andere  ableitung 
vou  goth.  bindan.  Ich  ranss  nothgedrungen  hie- 
mit  diejenigen  namen  vermischen,  die  zu  alts.  baut, 
ahd.  pauz  pagus  gehören  (s.  Grimm  gesch.  503  f.): 
sie  lassen  sich  mit  Sicherheit  nicht  ausscheiden. 
Vgl  auch  den  mnd.  n.  Sigebaut  aus  der  Gndrun. 

Unndo.  6.  P.  IX,  19  (Jnh.  chron.  Venet). 

Bant  i’.  X,  150  (geat  Tgcver.);  Wg.  tr.  C.  378. 

Pando  P.  V oft  (Öfters  auch  mit  Pald  von  einer 
person);  IX,  598  (chron.  mon.  Casio.);  K.  a. 
786  (n.  32;  Kg.  ebds.). 

Panlo  Kg.  a.  818  (n.  108)  kann  hieher  gehören, 
doch  entstehn  durch  die  von  Gr.  111,  342  da- 
mit vcrbuudeucn  formen  Penlo  und  Ponto  be- 
denken. 

Panturd.  9.  Ep.  Bracarens.  Conc.  Tolet. 
a.  589. 

Hnmlolelf.  Gr.  II,  50.  Vielleicht  nur  irr- 
thümlich  statt  Baudoleif,  das  freilich  daneben 
steht. 

Handrad.  6.  H.  a.  853  (n.  87). 

Pantarat  Gld.  II,  a,  126. 

Bantared  (arcliidiacon  v.  Limoges)  conc.  Aure- 
lian. a.  549. 

Paildiiir.  8.  Pandulfl— IV,  fürsten  v.  Capua 
sec.  11;  ep.  Marsiens.  sec.  11. 
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Pandulf  P.  IV,  B,  179  (XicoL  II  staluL);  V öf- 
ters (auch  mehrmals  Paldulf  dafür):  IX  öfters-, 
X,  391  (llugou.  clirou.);  Lgd,  a.  1U50  (11, 
d 196). 

Erweitert  durch  dag  suflix  X sind  die  formen: 
Pwnilinolf.  9.  P.  V,  227  (chron.  Casio.; 

an  dieser  stelle  = Landcnolf). 

Pandenolf  P.  V,  295  (chron.  S.  Bened.),  230 
(chron.  Casin.),  311  (chron.  SaleraiL). 
Pandonulf  I’.  V,  254,  235  (Erchemp.  bist.  Langob.). 
Pandouoif  P.  V,  231,  236  , 239  (Erchemp.  hist. 

Langob.),  336.  536  (chron.  Salernit.). 
Pandenulf  P.  IX,  609  (chron.  inon.  Casin.). 
Paldelulph  (von  derselben  person  gebraucht) 
P.  V,  208  (chron.  inon.  Casin.). 

Die  folgenden  formen  können,  wenn  sie  nicht  zu 
panz.  pagus  gehören,  das  diminutivsuffix  z enthalten. 
Pb  mx«.  8.  K.  a.  846  (n.  114;  Ng.  ebds.). 
Benzo  P.  IV,  B,  180  (concil.de  inveslituris);  VI, 
487  f.  (Widric.  vit.  S.  Uudalr.).  648  (mirac. 
Adalheid.);  IX,  645  f„  651  (chron.  mon.  Ca- 
sin.); K.  a.  773  (n.  15);  Schn.  a.  848  (I)r. 
ebds.  n.  335  Pfenzo);  II.  a.  993  (n.  209); 
Gud.  a.  1028.  1090;  Lc.  a.  1070  (n.  221), 
1091  (n.  246). 

Pcnzo  Alclib.  sec.  9 (n.  636);  Xg.  a.  881,  889; 
P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eicbstet.); 
necr.  Aug. 

Xhd.  Banse,  Bense,  Benlz.  Benz,  Panse.  Pentz. 
Penz. 

0.  n.  Benzes liusa. 

I’eiiztl,  fern.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Benzlln.  10.  M.  B.  a.  1048  (XXIX). 
Bencelin  necr.  Kuld.  a.  982. 

Panzleip.  Gld.  II.  a.  105. 


■iBiidnltli-illM  (Bavdaläfing)  g.  Wandal-. 

Baoileltti  s.  Bl'D. 

Baoviill'.  8.  Schn.  a.  782:  = Beovnlf?  dann 
müsste  der  n.  entlehnt  sein  oder  einem 
Angelsachsen  angehören.  Sonst  vielleicht  = 
Babnif. 


BAR.  Ich  vergleiche  ahd.  bar  vir.  horno. 
III.  133;  Grimm  rechtsaltcrth.  783. 

Par«.  10.  Xg.  a.  912 
Barocho  s.  Badncho  unter  BAI) 


Gr. 


Parinc.  8.  Schn.  a.  796. 

BarIVid.  8.  Pol.  R.  s.  23. 

Parcfrid  Xg.  a.  759.  Von  Gr.  III,  347  wol 
fälschlich  zu  paraveredus  equns  gestellt, 
Paricinid,  fern.  9.  St.  P. 

BaronieUiiM.  7.  Conc.  Tolet.  a.  683. 
Parade«.  9,  IC  a.  814  (u.  16). 

Paradcus  P.  IX,  12  (Job.  chron.  Venet.). 

Vgl.  Percdeo  unter  BERA. 

Baroald.  7.  B.  v.  Palencia  (Spanien).  Conc. 
Tolet.  a.  693. 


Barho.  Gr.  HI.  207. 

Xhd.  Barbe. 

BARD.  Bardus  poeta,  barta  ascia.  hart  barba. 
altu.  bardi  gigas  können  das  eine  wort  wie  das 
andere  zur  bilduug  dieser  namen  beigetragen  ha- 
ben. Als  zweiter  theil  der  Zusammensetzung  ist 
dieser  stamm  gewiss  vielfach  in  BEKAHT  überge- 
gangen, oder  es  ist  - beraht  (namentlich  in  den 
jungem  bildungen)  umgekehrt  zu  -bard  entartet. 
Xur  unsicher  darf  man  deshalb  hieher  folgende 
formen  setzen; 

Agobard  9.  Graolmrd  8.  Magobard  8. 

Eylbard  11.  liagupart  9.  Raobard  8. 

Erlebard  11.  Ilembard  11.  Rainbard  8. 

Gariibard  6.  Isanbard  8.  Sigobard  7: 

Gigobard  7.  l.ambart.  Wolaspart  9. 

Gislebard  10.  Lancpart  9. 

Btinlo.  9.  Graf  in  Sachsen  sec.  10;  b.  v. 
Mainz  sec.  11. 

Bardo  P.  1,  370,  393  (Ruod.  Fuld.  ann.);  II.  IV. 
V,  VII,  VIII  öfters;  IX,  264  (auonymus  Ha- 
geren*.), 346  (Ad.  Brem.);  Mchb.  sec.  9 (n. 
906);  Wg.  tr.  C.  106,  112  , 340,  349  , 330. 
333,  359,  373,  382,  393,  425,  441,  436.  470. 
481 ; Dr.  a.  912  (n.  638);  Gud.  a.  1004,  1028. 
1032,  1048;  M.  B.  a.  1031  (XXII);  M.  B.  a. 
1040-1050  a».  VI,  VII,  XI.  XIII,  XIV). 
Barto  necr.  Fuld.  a.  976. 
ßartho  P.  V mchrm.;  VI,  823  not.  (vit.  S.  Cune- 
gund.);  VIII  öfters. 

Pardo  P.  VI,  803  not.  (Adalb.  vit.  Heinr.  II), 
M.  B.  a.  1033  (XXII). 

Pardus  P.  VH,  56  (anu.  Bareus.),  58  (Lup.  pro- 
tospatar). 

14  • 
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Parto  Mehl»  sec.  9 (n.  473) ; R.  a.  865  (n.  48), 
866  (n.  50). 

Parlho  R.  a.  1072  (n.  173). 

Hieher  Barda  (denn  es  sieht  daselbst  tradidil  B. 
pro  conjuge  sua  Alfred)  Mp.  tr.  151. 

Xhd.  Bahrdt.  Barde,  Bart.  Barih. 

Hieher  vielleicht  o.  u.  Bartiinbcrg,  Bardangawi. 
Bardenhaim,  Bardanwirb.  doch  sind  hiebei  die  Lango- 
barden nicht  ausser  acht  zu  lassen. 

Bardllo.  9.  Mg.  tr.  C.  423. 

Xhd.  Bardel.  Bartel,  Bardehle.  Barthel  (doch 
vpl.  auch  Bartholomäus). 

Uardiiiusi.  8.  Pd.  a.  739  (n.  559). 
Hm-ding.  9.  Mg.  tr.  C.  210.  286. 
Pnrtlinrt.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2308). 

Bisi  llioir.  P.  II,  214  (ann.  $.  Martin.  Colon.). 
Pardulf  A.  S.  Jan.  II. 


Barfrid  s.  BAR. 


BARN.  Am  natürlichsten  ist  es,  die  folgen- 
den formen  au  golh.  ahd.  alln.  barn . aps.  bearn 
anzuknüpfen.  Von  seilen  des  heprifTs  steht  nichts 
entgegen,  da  auch  CHIND  einen  in  uamrn  ge- 
bräuchlichen stamm  bildet.  In  bezug  auf  die  form 
ist  zu  erwähnen,  dass  einige  der  folgenden  formen 
zuweilen  (schwerlich  immer)  aus  BER1N  entspros- 
sen sind.  Als  zweiter  theil  begegnet  barn  in  Ans- 
barn. Albaru  (8).  Rotbarn.  Neribarn  (10)  und  Mol- 
barn  (9).  Vgl.  auch  -born. 

B»rii<‘fi-id.  P.  VI,  519  (mirac.  S.  Apri). 
Uiiriiiiril.  9.  P.  II.  258  (chron.  Moissiac.); 

Lgd.  a.  804  (I,  tt.  12  etc.). 
litirmtlliliM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 

Barnildis  pol.  R.  s.  51;  St.  M.  c.  a.  962. 


Hnrnolfl.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  68). 
Btirillllil.  9.  Lgd.  a.  896  (II,  n.  16). 
Barnoin  P.  VI,  38  , 45  (gest.  episc.  Virdun.): 
X,  356  (Hugon.  chron.). 

HnriitilT.  8.  Tr.  VV.  a.  774  (n.  54). 


Büro,  Bnrnald,  Ilitr»m<-llHK  s.  BAR. 
Bartbo,  Bai'tlsislf  etc.  s.  BARD. 


BAS. 

anniti. 


Erinnert  werilen  darf  an  altn.  basa 


Hast».  7.  Test.  Ermeutr.;  Pd.  a.  631  (n.  254. 
var.  Bahn  und  Rabbo). 

Basso  Laur.  sec.  8 (n.  3571). 

Xhd.  Baas.  Bits,  Base,  Bass.  Beese.  Pass. 

0.  n.  Pasingas,  Pasinpah  wol  hieher. 

Bussar.  9.  P.  V,  IX  öfters.  Deutsch*  = 
Basaco? 

Nhd.  Basch,  Basche.  Baske,  Pesch. 

BaNiilo.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 

Basolus  P.  V,  V|  öfters;  VIII,  318  (Sigeberl. 
chron.);  IX  öfters. 

Xhd.  Basel,  Pasel. 

Hawilla,  fein.  8.  Dieser  nomin.  nebrn  dem 
abl.  Basillatte  tr.  M\  a.  742  (n.  52  und  Pd. 
nrhlr.  n.  71). 

BaMiiiiiH,  5.  ThUringerkönig  sec.  5 (vergl. 
auch  Bisinus).  P.  VIII,  310  f.  (Sigeberl.  chron.); 
X,  161  (gest.  Trever.);  Pd.  a 646  (n.  310). 
648  (n.  312)  ; H.  a.  698  (n.  24),  729  (n.  42). 
802  (u.  62).  842  (n.  80)  etc.;  tr.  W.  a.  753 
(n.  149). 

Basenug  Pd.  a.  659  (n.  334). 

Bitwiim,  fern.  5.  Tochter  des  Thüringer- 
königs Bisinus  und  frau  des  Erankenkönigs 
Childerich  sec.  5;  tochter  des  kgs.  Chilpericb 
sec.  8.  P.  II.  311  (dom.  Carol.  geneal.);  VIII, 
137  (Ekkeh.  chron.  uuivers.),  311  (Sigebert. 
chron.);  Greg.  Turon. ; d.  Ch.  I Öfters. 

Bissina  für  Basina  P.  XI,  395  (hist.  regg.  Franc. 
monasL  S.  Dionjs.). 

Pft.wisn.  8 St.  P. 

■iMsigtitiilit,  fern.  9.  Im  o.  n.  Basigunde- 
curle  Mab.  a.  782. 


-baut  in  Langbasto  (9)  beruht  wol  nur  auf 
einer  falschen  lesart. 

Bat-  s.  BAD. 


BAUD.  Die  namen,  welche  diese  bildung  ent- 
halten, gehören  fast  sämmtlich  einrr  frühen  periode 
an.  welche  mit  der  mitte  des  8.  jahrhunderts  schliessl. 
Dieser  stamm,  welcher  sowol  auslautend  als  an- 
laulend  erscheint,  gehört  entweder  zu  Bl’D  (biuta 
u.  s.  w.)  oder  zu  BAI)  (golh.  hadu  pugna).  Grimm 
entscheidet  sich  in  einem  besondern  diesen  bildun- 
gen  gewidmeten  arlikel  in  Aufrechls  und  Kuhns 
Zeitschrift  1,  434  ff.  für  das  letztere,  indem  er  an- 
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nimmt,  dass  das  o das  a der  vorhergehenden  silbe 
zu  au  nmgelautcl  habe,  wie  es  im  altn.  zu  fl  wird. 
Die  mflglichkeil  .dieser  Umwandlung  ist  sicher  zu- 
zugestehn; ob  wir  sie  in  Wirklichkeit  anzunehmen 
haben,  muss  in  Zukunft  entschieden  werden.  Bis 
jetzt  lassen  sich  noch  keine  sichern  analogen  Palle 
linden  und  deshalb  habe  ich  es  für  jetzt  vorgezo- 
gen  dieses  BAUD  sowol  von  BAD  als  von  BUD 
abzusondern,  Uebrigens  ist  dieses  baud  genau 
von  dem  spätem  baud  zu  unterscheiden,  welches 
aus  bald  durch  die  (wirkliche  oder  gedachte) 
Zwischenstufe  baubl  entstanden  ist. 

Auslautendes  BAUD. 

Kainobaudes  4.  Hariobaudcs  4.  Sapaudus  6. 

Kalrhnbaudes  4.  Chlodebaud  5.  Senohaud  8. 

Britobaudcs  6.  Leudebaudes  6.  Sigibaud  8. 

Canuabaudes  3.  Lcobauda  6.  Tendobaudes  6. 

Friobaudes  6.  Mallobaudes  4.  Walbaut?  9. 

Genobaud  3.  Marabaud  4.  Vinobaudes  6. 

Gundebaud  3.  Xiobandins  6. 

Band«.  4:  d.  Ch.  I. 

Baudo  oder  Bando  auf  einer  rflm.  inschrift,  im 
Aargau  gefunden.  St  n.  2077. 

Boudus  f.  (d.  h.  fabricavit)  lautet  ein  bei  Mainz 
und  ein  in  den  Niederlanden  gefundener  tflpfer- 
stempel.  St.  n.  394,  1484. 

Boutus  f.  ein  dsgl.  Stempel,  in  den  Niederlanden 
gefunden.  St  n.  1449. 

Bai'din  Znsimus  IV,  33.  33. 

Bautho  Symmachns  IV.  13. 

Bauto  Ambrosius;  Augustinus-,  (lassiod.  chron. 

I*niiti«.  fern.  4.  St.  n.  607  (inschr.  aus  sec.  4). 

Ilti  iido  It'iiii*.  7.  A.  S.  Mart.  III. 

Bnmliii.  6.  Greg.  Turon.  4,  3 (a.  346); 
10,  31. 


II umlnstes.  6.  Ein  presbyter  v.  Avranches. 

Conc.  Aurelian.  III  (a.  338). 

Baudastis  Frcdcgar. 

Utitidigisil.  6.  B.  v.  Mans  sec.  6.  Conc. 
Matiscon.  II  (a.  383). 

Baudegisil  Greg.  Tnr.  7,  15;  Greg,  mirac.  Mart. 
4.  14.  17. 

Baudrchisil  Pd.  a.  615  (u.  230)  mit  var.  Baude- 
ghisel. 

Vgl.  ßadegisil. 

Itaiiili-sinMl.  msc  7.  Pd.  a.  615. 
BaiHl<'K«>»diK,  fem.  D.  Ch.  I. 
IltuiiliK'liar.  7.  Test.  Ermeutr. 


Nhd.  Bauder? 

Bandoleif.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Baudeleif  Pd.  a.  533  (n.  118);  Greg,  mirac 
Mart  4,  14.  17. 

üaiMlomiillti,  fern.  6.  Pd.  a.  541  (n.  137). 
IltimloiiK'riN.  7.  Ep.  Tarantasiens.  Conc. 

Gabiion.  a.  630. 

Baudomir  A.  S.  Apr.  III. 

Baudomere  lest  Erm. 

BaiKlciiiiniil.  7.  P.  II,  184  (anitS.  Amandi); 
VII,  21,  22  (ann.  Blandin.);  Mirarus  1,  8 
(a.  661);  Pd.  a.  675  (n.  379);  A.  S.  Fcbr.  I, 
Maj  V. 

Baiidoiiivin,  fern.  7 (6?).  Mab.  sec.  7 
(n.  7),  wo  M.  (n.  76)  Baiidcnivia  hat.  Dahin 
auch  wol  Baudonidia  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Vgl.  Grimm  in  d.  Zeitschrift  von  Aufrecht  und 
Kuhn  I.  430. 

Bit  iMlcricli.  7.  Fragm.  de  rcb.  Dagobert. 

<d.  Ch.  I). 

BaiidoroNcna,  fein.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Ebds.  n.  118  heisst  sie  falsch  llaudoresena  (so). 
Baiiderima,  fern.  7.  Test  Erm. 
BmidiiMlnd,  msc.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Bi«  mlofeifa,  fein.  6.  Vit.  S.  German.  (A.  S. 
Maj.  VI). 

Baudosvald.  I).  Ch.  I (Vcnant  Fortun.). 
BaiidoviniN.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118  u.  119). 
Warum  Grimm  in  d.  zeitschr.  von  Aufr.  und 
Knhn  I,  436  Baudoricus  lesen  will,  sehe  ich 
nicht  ein. 

Baudoveus  mit  var.  Baudonius  conc.  Autisiud 
a.  578. 

Baildlil!'.  7.  Test  Erm.;  Frcdcgar. 


BAUG.  Dieser  nur  in  den  folgenden  n.  ver- 
kommende stamm  kann  nur  zu  ahd.  biugan  (flec- 
tere),  baue  (armilla)  etc.  geboren,  obwol  Uber  seine 
besondere  bedeutung  in  na  men  nichts  bestimmtes 
gesagt  werden  kann.  Am  natürlichsten  scheint  es, 
diese  an  bügo  arcus  anzulehuen.  Vgl.  Graff  III, 
40;  Grimm  gr.  II.  450.  Ilpogo  (8)  liieher? 

Baue».  6.  I d.  a.  629  (n.  247). 

Paugo  Schn.  a.  80-4. 

Nhd.  Bauch,  Bauckc, Bauke.  Beuge, Pauck,  Pauckc. 

Baiigcgundus  (statt  -is?).  7.  Pd.  a.  615 

(u.  230). 
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PRHcnrlx.  6.  Ilavxagis  Procop. 
HaiiKliiKl.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  2018). 
Paugliud  Schn.  a.  818. 

Hi»iijscrnt.  10.  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Hnuffuir.  8.  P.  UI.  32  (Kar.  M.  capitul.) ; 
Schn.  a.  771;  Laur.  sec.  8 (n.  942) ; tr.  W. 
a 797  (n.  62);  A.  S.  Fcbr  I. 
ßaugolf  P.  I,  349  (F.nh.  Fuld.  aun.);  V,  43 
(Lamberti  aun.),  117*  (nnn.  Fuld.  antiqui); 
VII  öfters;  VIII,  565  (aunalista  Saio);  tr.  W. 
a.  779  (n.  96);  Laur.  scc.  8 (n.  909). 
Bougulf  P.  1.  353  (Enh.  Fuld.  ann.). 

Boudoir  P.  VIII,  559  (aunalista  Saxo);  Laur. 
sec.  8 (n.  443). 

Paugolf  Mehl»,  scc.  9 (n.  293). 

Pougolf  Gld.  II.  a,  106. 

Für  Bangulf  11.  a.  762  (n.  45)  ist  wol  Baugulf 
tu  lesen. 

0.  ii.  Baugolfesmunster.  Baugolfeswilari. 


Biiutkfi,  Btivilo,  Bnvo  s.  BAB. 

BAZ.  Ich  vereine  unter  dieser  form  eine  nicht 
geringe  anzahl  von  namen,  die  wol  grossentheils 
zum  stamme  BAD  gehören  mögen  und  sich  von 
ihm  nur  durch  das  diminulivische  z unterscheiden 
Doch  ist  der  gedanke  an  baz  melius  nicht  gänz- 
lich abzuweisen.  Man  vgl.  auch  Pezzira  und  Pez- 
zista.  Auslnulend  findet  sich  BAZ  nicht. 

Pazzo.  8.  St.  P.  zwrni. 

Bezn  (1.  M.  Mai. 

Pezo  Ng.  a.  819;  St  P. 

Pezzo  Gld.  II.  a.  103. 

Ugu  qui  et  Bezo  Lp.  a.  960  (II.  251). 

Baza  Jom.  30  viel),  schon  hieher? 

Xhd.  Baalz,  Balz.  Bütz,  Beiz,  Bez,  Paatz.  Pahtz, 
Pütz,  Patze.  Paz.  Pelz.  Pcz. 

U.  n.  Pazeuhovan.  Pazinweida. 

Pezzl.  9.  AL  B.  a.  828  (VIII);  Mcbb.  sec.  9 
(n.  467). 

Oeza,  fern.  10.  Ballilda  quae  et  Beza  Lp.  a. 
984  (II,  375). 

Peza  St.  P.  dreimal. 

Hrzeco.  10.  P.  V,  768  (Thietmari  chron.). 

Bezeka  (als  msc.)  C.  M.  Nov. 

Betcecho  und  Betccchen  Gud.  a.  1006. 

Xhd.  Patzig,  Palzke.  Pelzke. 


Bezoca,  fern.  11.  P.  V,  103  (ann.  Mildesh.). 

Bezecha  Lc.  a.  1047  (n.  182). 

Bececha  necr.  Fuld.  a.  1051. 

Bezca  Ilf.  a.  978  (11,  353).  * 

Bezcha  P.  XII,  605  (vif  S.  Ilaimeradi). 
Beizecha  Lc.  c.  a.  1070  (o.  221)  wol  hieher. 
Bet'ill.  11.  R.  a.  1074  (u.  175). 

Pezili  St.  P.  oft;  AI.  B.  a.  1025  (XXXI);  Mcbb. 

sec.  11  (n.  1177). 

Brz.llo.  10  Neer.  Fuld.  a.  1038. 

Becelo  Gud.  a.  1028. 

Bcccila  (var.  Becila),  ep.  I.ucensis,  conc.  Tolet. 

a.  589  viril,  schon  hieher. 

Nhd.  Bazrl.  Batzel,  Betzel,  Bezzel,  Pätzel.  Petzei. 
1*07. Ritt,  fern.  9.  St.  P.  oft. 

Pezila  St.  IV,  auch  Pczila  ebds.  ist  wol  Pezila 
zu  lesen. 

ßccela  necr.  Fuld.  a.  1058. 

Bezzela  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Pezela  St.  P. 

Bczillu.  7.  Abt  v.  Kremsmlinster  sec.  11. 
Bezilin  G.  a.  1002  (n.  34);  Als.  a.  1049  (st.  21 ). 
Becilin  P.  V öfters;  G.  a.  993  (u.  29). 

Bezelin  P.  IV,  B,  176  (Kicol.  II  Statut.);  IX  öf- 
ters; X,  210  (vit.  S.  Svmeon.);  Lc.  c.  a.  1080 
(n.  242);  Gud.  a.  1084. 

Berelin  P.  V öftere;  Gud.  c.  a.  1020;  Lc.  a. 

1028  (n.  165);  C.  M.  Juni. 

Peziliu  St.  P.;  K.  a.  995  (n.  198). 

Pezeliu  P.  XI,  553  (auctar.  Cremifan.);  St.  P 
Betcelin  Gud.  a.  1006 

Bettelin  P.  IX,  184  (Höriger,  gest.  episc.  Leod.). 
Becellin  P.  VIII,  672  (anualista  Saxo). 
Beccelenus  Pd.  a.  667  (n.  358). 

Brzelinus  und  Ezelinus  verwechs.  P.  IX. 

Bezzelin  Lc.  a.  1027  (n.  162). 

Petzelin  H.  a.  1048  (n.  245). 

Nhd.  Batzlen. 

Paxzuiii.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  157). 

Pazzun  St  P. ; vgl.  ebds.  Pasun. 

Peziclilnl.  11.  M.  B.  sec.  11  (IX). 
Bttxlieri.  9.  Necr.  Fuld.  a.  835. 
Bncrliiilllt),  fern.  7.  Pd.  a.  698  (n.  449: 
II.  ebds.  n.  25). 

Przanmn.  11.  St.  P.  oft. 

Pezoman  Gr.  III,  355. 

Pezeman  St  P. 

Ptt/.miiot,  fern.  Gld.  II,  a,  126. 
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llRzmmif.  9.  Schn.  a.  841. 

Bazmundinc  Gr.  II.  814  und  III.  223  ist  von  Gr. 
nur  fälschlich  aus  o.  n.  Pazrauudiugas  ge- 
schlossen. 

Pazricli.  8.  M.  B.  a.  776.  866  (VIII);  Mchb. 

sec.  9 (n.  211  und  sonst). 

Pazrih  Mchb.  sec.  8 (n.  180);  St.  P.  mehrmals; 
R.  a.  834  (n.  30). 

Przawlh,  fern.  11.  SL  P.  zwtnl. 

Pezawip  St.  P. 

Pazvvll,  fern.  Gld.  II.  a.  126.  Für  -wib» 
Pazzwln.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  102). 


Beatnr  s.  Berlar.  Beb-  s.  BIB.  Itecca, 
Hern»  s.  BIG.  Heeelo,  Beelll,  Beei- 
lt n s.  BAZ. 

Beclo.  11.  Lc.  a.  1045  (n.  181).  FlirBerto? 

BeeiilF  s.  BIG.  Bedic,  Bed«  u.  a.  s.  BAD. 

BefTa , msc.  8.  Pd.  a.  703  (n.  456);  frühere 
ausgabeu  hatten  Bessa. 

BelTo  R.  a.  821  (n.  21);  necr.  Fuld.  a.  856. 

Beffica,  Bego  s BIG.  Beliliilt  s.  BAG. 
Bela,  Bein  rin,  Beico  s.  BOI.  Befn- 
s.  BAIN.  Beio,  Bei»,  Belur  s.  BOI.  Bel- 
zechn  s.  BAZ. 

Belbo.  7.  Pd.  a.  680  (n.  393). 

Belemnr,  llrlijctiiMlis  u.  a.  s.  BIL. 

Beliaar.  6.  Feldherr  kais.  Justinians  sec.  6. 

Belisarius  P.  I,  285  (cltrou.  Moissiac.);  VIII  öf- 
ters;  Jorn.;  Paul.  diac.  I,  25;  Fredegar. 

Bellissarius  (so)  Greg.  Tur.  3.  32. 

Belesar  Gld.  II.  a,  113;  d.  Ch.  I. 

Bilisar  Mur.  1847,  2;  1852,  12. 

Bilisar  mit  var.  Bellisar  hist.  misc.  16. 

Bilesarius  M.  sec.  6 (n.  141). 

Velisarius  M.  a.  557  (u.  140). 

Belsuarius  eine  var.  in  d.  gest.  regg.  Franc. 
Nach  Grimm  gcsch.  d.  dtsch.  spr.  429  ist  der  u 

= einem  goth.  Valisaharis.  S.  Welisunc. 

Beliza  s.  BIL.  Belso,  Belzo  s.  BALI). 

BEN.  Mit  ausnahme  von  Benzo  (s.  BAND) 
stelle  ich  die  mit  Ben-  beginnenden  namen  hier 
zusammen.  Sie  sind  gewiss  aus  sehr  verschiedenen 
quellen  zusaramengeSossen  und  lassen  sich  in  diese 
bestandlheile  jetzt  nicht  mehr  zerlegen.  Einige 
scheitteu  zu  BAIN,  andere  vielleicht  zu  ags.  ben 


ruinös  zu  gehören  Noch  andere,  namentlich  manche 
tnit  doppeltem  N.  sind  assinulaljonen  aus  Beruo. 
Bernilo  u.  dgl.  (vgl.  Grimm  gr.  III.  693),  doch 
darf  das  nicht  von  jedem  Bonn-  behauptet  werden. 
Endlich  kann  sich  auch  mit  alle  diesen  bildungen 
ein  ganz  nndcutscher  stamm  derselben  form  ver- 
mengt haben;  manche  der  folgenden  namen  sind 
ausschliesslich  westlränkisch. 

Benni.  9.  Wg.  tr.  C.  260,  343. 

Ben  Wg.  tr  C.  262.  328.  456;  C.  M.  April. 
Brno.  8.  Bruno  b.  v.  Osnabrück  sec.  II. 
Brno  Ng.  a.  760;  Laur.  sec.  8 (n.  208  . 885); 
Wg.  tr.  C.  238.  298. 

Brunn  P.  I.  616  (contin.  Rettin.);  II.  421  tvil. 
S.  Liudgeri);  IV.  45  (lieinr.  I cotUliluL),  B. 
173  (lleittr.  II  partum);  V — IX  oll;  X.  358 
(Ilugnu  chron.);  Wg.  tr.  C.  226  . 246  . 455; 
necr.  Aug.;  Frek. 

Penno  P.  IX,  249  (Gandecbir.  lib.  ponlif.  Eich- 
stet.); M.  B.  a.  806  (VIII);  necr.  Aug.:  St.  P. 
mehrm.;  Mchb. sec.  11  in.  1181);  Gud.  a.  1092 
(n.  70). 

Benno  et  Bennolinus  idem  ac  Bertthardus  et 
Bernhardulus  P.  II,  758  anm.  87. 

Peuno  = Bernhard  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib. 
pontif.  Eichstet.). 

Benuo  für  Pcrngcr  M.  B.  sec  11  (III.  VI.  XI. 
XIV). 

Benno  dir  Benedictus  P.  VIII.  596  (annalista 
Saxo). 

Signum  Ricbaldi  sive  Bennouis  (wo  wirklich  ein 
uud  dieselbe  person  gemeint  wird)  Ng.  a.  760. 

Nhd.  Beim,  Beltne,  Bilm.  Buhn,  Pcun. 

0.  n.  Bcninhaim. 

Prima,  fern.  11.  M.  B.  a.  1051  (VIII). 
Benieo.  9.  P.  IX.  849  (chron.  Hildesh.t. 
Beuiüc  Wg.  tr.  C.  258,  272,  355. 
ßrnnica  Wg.  tr.  C.  269. 
ßrnniko  Frek,;  Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Bennico  Ms.  a.  1049  tu.  22),  1070  in.  26). 
Bennuco  Wg.  Ir.  C.  239.  395. 

Bcuuih  Gld.  II,  a,  96. 

Benike  Wg.  tr.  C.  166. 

Beneko  P.  IX,  850  (chron.  Ilildesh.; 

Benckc  Wg.  tr.  C.  27. 

Bvniki  Wg.  tr.  (I.  436  wol  hieher. 

Nhd.  Bitnckc,  Behnrke,  Beluike.  Benck.  Bencke. 
Beucche,  Benecke.  Benekc.  Beuirke.  Benike. 
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Renke.  Bennreke,  Benneke,  Bennicke,  Binnecke, 
Pennecke,  Pennickc. 

Bcnil«.  lt.  P.  VI,  770  (Thangmar.  vit. 
Bernward.). 

Berilng  (6)  Proc.  schon  hieher?  deutsch? 
Brimolln.  8.  P.  II.  758  (gest.  Karol.) 
Bennilin  Laur.  c.  900  (n.  53,  56). 

Beneliu  Lc.  a.  1029  (n.  166). 

Bnu'iiiin,  fern  9.  Pol.  R.  s.  47.  54. 
Brnimmia  pol.  K.  s.  42. 

Ht-iininic.  9.  Wg.  tr.  C.  458. 

Betininc  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 

Nhd.  Benning. 

O.  n.  Benninchova. 

Ht'iiiitftt«,  fein.  8.  Mab.  a.  798. 
ttriizo  s.  BAXI). 

Bciicgnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  11.  27. 
Bent'KHiid.  8.  Pol.  Irm.  s 62. 
Brut*ltar«l.  9.  Pol.  R.  s.  9 
Reiiard  Gld.  II,  a,  113. 

Brnelier,  9.  Pol.  R.  s.  71. 

Bcnollriis,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  140. 
Bt'iiiiitl.  9.  Wg.  tr.  C.  373. 

Bcnericli.  8.  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht). 
Mid.  Pennrich. 


Bcnrirlihi.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105).  Ver- 
derbt ? 

BeongOK.  9.  Dr.  n.  351 

Bromid.  6.  Pd.  a.  572  (n.  179).  Etwa  zu 
gotli.  haurs  voluptas? 

BERA,  BERIX  • Im  ganzen  gehören 

die  hier  zu  nennenden  namen.  von  denen  manche 
namentlich  bei  Sachsen  sehr  im  schwänge  waren, 
gewiss  zu  alid.  bero  (nrsus)  und  enthalten  bald  das 
altere  einfache  bald  das  jüngere  erweiterte  (in  der 
sogen,  schwachen  dcelination  erscheinende)  thrma 
des  Wortes.  Ob  auch,  wie  Gr.  III.  214  anuimiiii. 
ein  dem  ags.  beorn,  alln.  biOrn,  gotli.  etwa  bairns 
(vir)  verwandtes  wort  znr  bildung  dieser  n.  mitge- 
wirkt  hat.  muss  dahiugestellt  bleiben.  Leicht  ist 
auch  mitunter  die  berührung  mit  dem  stamme 
WARIX,  desgl.  mit  den  oben  aufgeslelllen  BARX 
und  BEX.  Auslautend  findet  sich  unser  stamm  in 
(olgeuden  71  nanieu,  meist  masc. . weniger  häufig 
«in  den  formen  -bera.  -birin,  -birui  fein.; 


Egilbem  9. 

Gundbern. 

Oaspirin  8. 

Aclebera  8. 

Halccbern  9. 

Odilberus  10. 

Egiseberinus?  7. 

Harlbera  11 

Redbern  9. 

Alabern  9. 

Ileribern  8. 

Hagenber  9. 

Althirn  9. 

Hasbirin  10. 

Reginpirin  9. 

Alfbem  9. 

Hadabern  9. 

Ricbcrn  9. 

Ellapirin  9 

Hildibern  8. 

Siberin  9. 

Ellanpirn  9. 

Hiltipirin  9. 

Sigipero  8. 

Hamulbero  8. 

Hirizpero  11. 

Sigipirin  9. 

Engilpero  9. 

Hirizpirin  10. 

Snelpero  9. 

Engilpirin  9. 

Hicipirna. 

Tardbern. 

Osber  9. 

Hruadbero  9. 

Tcupera  9. 

Asperina  8. 

Ilrodpirin  8. 

Deotpirin  9. 

Arhirn. 

flugihcru  9. 

Waltpero  9. 

Astperno  10. 

Isanpero. 

Waltbirin  9. 

Athalbern  10. 

Isinpirin  8. 

Wituberu  9. 

Adalbirin  9. 

Lantpero  9. 

Wigbern  9. 

Tagapern  9. 

Leobbirin  9. 

Williber  9. 

Evcrbero  10. 

Liutbern  9. 

Wilipirin  9. 

Eopirin  9. 

Matper  9. 

Wialber. 

Fridubern  9. 

Maginhern  9. 

Wospirin  9. 

Goldpirin  9. 

Meinbiriu  9. 

Wolfhero  8. 

Gerbern  8. 

Meripirin  9. 

Wolfbirin  8. 

Kerbiru. 

Marcpern  9. 

I.  Einfacher  stamm  BERA 
Bero.  6 P.  II  Öfters;  V.  152  (ann.  Lauson  i; 
VII,  164  (Lamberti  ann  );  Mab.  a.  710;  Laur. 
sec.  8 (n.  2825);  Ng.  a.  813;  pol.  R.  s.  82. 
102  etc.;  St.  M.  c.  a.  962. 

Berus  pol.  Irm.  s.  105. 

JifjQog  Proc. 

Bera  (msc.)  P.  I,  206,  216  (Einh.  ann.),  357 
(Enh.  Fuld.  ann.);  II  Öfters. 

Pero  P.  IX.  249  (Gundcchar.  lib.  pontif.  Eich- 
slel  );  Xg.  a.  820;  St.  P.  dreimal. 

Peroli  Gld.  II.  a.  105  hieher? 

Nhd.  Baehr.  Baer,  Bahr,  Beer,  Behr,  Berr. 
Bern.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  71. 

Berico.  9.  P.  II,  195  (ann.  Lobienses);  VI. 

62  (Folcuin.  gest.  abbat.  Lobiens.). 

Bericho  I)r.  n.  343. 

Berrich  Gld.  II.  a.  96  wol  hieher. 

Berig  (aus  unbestimmter  zeit)  Jom. 

Berich  P.  VIII,  120  (Ekkeh.  chron.  univerx.). 
301  (Sigebcrt.  chron.). 

Die  formen  ßiricho,  Biraco,  Pirichu  gehören  viel- 
leicht auch  hieher. 

Xhd.  Bähricke,  Bäreckc,  Borich,  Porke. 
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Bcrlla,  fern.  8.  l‘ol.  Inn.  s.  224. 

Pcriml.  9.  Mehl),  sec.  9 (n.  563 >. 
Pci'ltlruil,  fern  Gr.  III,  203. 

Beralrlil.  8.  R.  a.  821  (d.  21) 

Berefrid  Ng.  a.  786 
Berevrid  Ng.  a.  858. 

Berfrit  Laur.  sec.  8 (u.  2564) 

Berfred  Guerard  a.  888. 

Parefrid  s.  BAR. 

Bereger.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1171). 

Berecar  P.  III,  429  (Kar.  II  capil). 

Berger  Laur.  sec.  8 (n.  915). 

Percker  Gld.  II.  a,  105. 

Mid.  Berger. 

Herijcnrdiift.  9.  Pol.  R.  s.  2. 
■IrrgrrdiN,  fern  9.  Pol.  R.  s.  51. 

Percarl  Gld.  II,  a,  126 

Heregrlltlifi,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  67.  64  eit. 
Bcrajcl».  9.  Laur.  sec.  9 (n.  11166). 

Beregis  P.  IX,  198  (Anselm,  gesl.  cpisc.  Leod.); 

X.  568  etc.  (chron.  S.  Hubert!  Andag.). 
Perakis  Mehl),  sec.  9 (n.  308). 

BerKlxe^  fern  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1450). 
I’rrsgi'lni.  6 Si.  P. 

Ilt-rtciinilix,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  209. 
Berliaidl»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  15.  16  etc. 
Bei-altart.  9.  B.  v.  Verdun  sec.  9:  b.  v 
Paderborn  sec.  10;  b.  v.  Foligni  sec.  11:  b. 
v.  Asculum  sec.  11 
Berahart  Gld.  II.  a,  96. 

Berhard  P.  II.  83  (Ekkeh.  cas.  8.  Galt!).  632 
(vil.  Illud.  imp.);  VI  öfters:  VII,  39  f.  (anu 
S.  Benign.  Uivion.);  X,  350  (llugon.  chron.; 
der  hier  so  genannte  heisst  sonst  Bernhard) 
Perahard  M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Peraharl  St.  P.  mehrmals. 

Perihart  Gld.  II.  a,  105 
Perhart  St  P.  zwral. 

Berard  P. II.  199  (ann.  Vedast);  III, 532, 534 (Kar. 
II  capit);  IV,  B,  179  (Nicol.  II  statuL);  VI, 
198  (panegyr.  Bereng.);  IX  oft;  X,  475  (llu- 
gon. chron.) 

Pirard  P.  XII,  372  (gesl  abbat  Trudou.). 

0 n.  Berahartashusun. 

Uernrltar.  7.  Mab.  a.  696. 

Berchar  P.  II,  220  f.  (anu.  Xant);  VI  öfters, 
VIII,  325  (Sigebcrt  chron.);  Mal),  a.  660. 
d.  Cb.  I Öfters;  Guerard  a.  876,  1056 


Beriher  Laur.  sec.  8 <n.  835). 

Bericher  Laur.  sec.  8 (n.  529) 

Bcrcheri  Ir.  W.  a.  819  (n.  127) 

Berhar  pol.  Irm.  8.  170;  pol.  R.  s.  36. 
Berharrius  (so)  pol.  R.  s.  51. 

Berber  Mab.  a.  766:  pol.  R.  s.  9.  16  etc. 

Bei  cher  Laur.  sec.  8 (n.  1833), 

Nhd.  Bchrer.  Bcrrer. 

■lerltatis.  8.  Pol.  Irm.  s.  144  (Ihr  -liadus  1) 
Prrrlirlm.  8.  St.  P.  Ist  Pernhelm  tu  lesen? 
B<-i-liildi.s,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  172  . 25.4 
pol.  R.  s.  86. 

Beroildis  pol.  Irm.  s.  13,  93  etc. 
ßerildis  pol.  Irm.  s.  150,  256. 

B<‘ralio«‘li.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1444). 
Berhoh  tr.  W.  a.  764  (n.  193). 

UcroMflp.  9.  M.  B.  a.  837  (XXVIII). 
Bcrewelp  C.  M.  Sept. 

Berewelf  Dr.  n.  697  (wo  Schn.  Berewoll  hat). 
Berwelph  Laur.  n.  3818 
Berhlef  C.  M.  Dec.  hieher? 

Perlalt'ilM.  8.  P.  V,  151  (ann.  Flaviniac.) 
Perileihc  P.  VI,  420  (Gerhard,  vit  S Oudalr.  > 
Perleihc  P.  VI.  391, 414  (Gerhard,  vil  S Oudalr ). 
Nhd.  Berleck,  Berlich. 

Perelanl.  9.  Gld.  II.  a,  105. 

Berlannus  pol.  R.  s.  9. 

Urrolog.  Gld.  II.  a,  121 
Berlllssd,  fern.  8.  Gld.  U,  a.  122. 
ßerelindis  pol.  R.  s.  104. 

Perelind  und  Perlinl  Gld.  II,  a,  126. 

Berlindis  pol.  R.  s.  15,  16  etc.;  Lc.  a.  1096 
(n.  253) 

Berloindis  pol.  Irm.  s.  71  (verderbt?). 

Pehralind  (so)  Gld.  II.  a.  126 
P<-r«-lill|>,  fern.  Gld.  II,  a.  126. 

Ilei'iiian.  Laur.  n.  3824. 

Nhd.  Barmann.  Barmann,  Beermaun.  Hermann, 
Biermann  ? 

Bcriliai'.  9.  Lc.  a 962  (n.  105). 

Bermer  Wg.  tr.  C.  125,  482. 

O.  n.  Peremareswilare. 

Bcremard.  Gld.  II,  a,  113.  Yunlcrbi? 
Bcrmotl.  8.  Pol.  Irm.  s.  268. 

Bcrimimil.  5.  Jom.  33  var.  ßercmuuih  und 
Berismund. 

Peremunl  Gld.  II.  a,  105 
Bcruiund  pol.  II.  s.  22. 
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Bremund  (so)  Lgd.  a.  1019,  1029  (II,  n.  150, 
164)  neben  Bermnnd. 

Berani,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21)  neben 
Berania. 

Berrani  Gld.  II.  a,  121. 

Perrat.  Gld.  U,  a,  105. 

Perlalnd.  11.  Lp.  a.  1035  (II,  582). 
Perasind  Gld.  11,  a,  126. 

Berapredasie,  abl.  fern.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
Herttwiiida,  fern.  8.  Laur.  »ec.  8 (n.239); 
d.  Ch.  1. 

Bertniud  Laur.  »ec.  8 (n.  2142). 

Persuut  St.  P. 

Perscheint  Mehl),  sec.  8 (n.  45). 

Peradeo.  6.  St.  P.  zwml. 

Peredeo  P.  111,  253  illlud.  et  lllolh.  capitul.); 

Paul.  diac.  VI,  54;  Mchb.  a.  781. 

Perideo  R.  a.  889  (n.  69). 

Peredeus  P.IV,  B.  14  (Eugen.  II  concil.);  VIII,  143 
(Ekkch,  chron  univer».)  ; Paul.  diac.  11,  28  etc. 
Biridio  Schn.  a.  798  hieher? 

Berat! es  (nom.)  R.  a.  821  (n.  21)  wol  Beradeo. 
Paradeo  s.  unter  BAR. 

Da  Peradeo  sich  ganz  verhall  eie  die  Übrigen  na- 
men  dieses  Stammes,  so  trage  ich  kein  bedenken  es 
hieher  zu  nehmen.  Grimm  gesch.  d.  dusch,  spr.  691 
veramthet  ein  gothisebes  Bairapius 

Brrottld.  7.  Berold  b.  v Soissons  sec.  11. 
Beroald  Mab.  a 653;  d.  Ch  I;  St.  M.  a.  1(168. 
Perovald  Mab.  a.  770. 

Peroald  Gld.  II,  a,  117. 

Periald  Gld.  II,  a,  117. 

Berald  P.  II,  248  (ann.  Besuenses);  VI,  665 
(Constantia,  vit.  Adalberon.  II);  pol.  R.  s.  49. 
Berold  P.  IX,  473,  474,  477  (gest.  episc.Came- 
rac.);  X,  544  (gest.  abbat.  Geiublac.);  pol. 
Irm.  s.  11,  101;  pol.  R.  ».  53.  93. 

Perold  St.  P. 

Berolt  Gud.  a.  1006. 

Perolt  St.  P. 

Perialdes  ist  eine  lesart  bei  Jom.  50,  die  aber 
sehr  unsicher  ist;  andere  bds.  haben  Peria  id  cst. 
Nhd.  Birwald. 

0.  n.  Beroldasheim,  Perolteswilare. 
Beronard,  8.  St.  M.  c.  a.  1088,  1090. 
Pereward  P.  V,  131  (ann.  Augustani). 

Perewart  M.  B.  a.  1056  (VII). 

Beroard  pol.  Irm.  a.  93. 


Berward  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  509,  532). 
Berwart  Laur.  sec.  8 (n.  954). 

Perwart  R.  a.  1064  (n.  167). 

Berwaa.  9.  Schn.  a.  830. 

Perowil»,  fern.  11?  St.  P. 

Berewib  St.  P. 

Heroiili»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 

Beritt  teil.  10.  G.  a.  964  (n.  17). 

Berewig  Gud.  a.  1048. 

Berwig  St.  P. 

Bcrwicus  P.  I,  49  (ann.  Al  am.);  U.  a.  1085 
(n.  289). 

Perwich  G.  a.  1092  (n.  70). 

Berwiek  M.  B.  a.  1094  (XXXI). 

Mit  diesen  formen  verwechseln  sich  leicht  diejeni- 
gen, welche  das  blosse  suffix  c enthalten,  Berico  u. 
dgl.  S.  oben. 

Berettisi.  8 Laur.  sec.  8u.  9 (n.  587,  953). 
Bervin  H.  a.  853  (n.  87). 

Berwin  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  56,  214). 
lieroiu  pol.  Irm.  s.  93,  111. 

Beroia.  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 

Beriiir.  6.  P.  III.  429  (Kar.  II  capit.);  Greg. 

Tur.  V,  49  etc.;  pol.  Irm.  s.  218;  pol.  R.  s.  96. 
Berolf  Laur.  Öfters. 

Beirulf  pol.  Irm.  a.  226. 

Perolf  Kg.  a.  809;  St.  P.  zwml. 

Nhd.  Barwolf,  Berwolff. 

0.  n.  Berolfesbach,  Berolfesheim,  PerolSnchova. 
Perolfeswilari.  ' 

1L  Erweiterter  stamm  BERIN. 

Bern».  8.  ß.  v.  Chalons  snr  Marne.  P.  1. 
451  (Prud. Trec. ann.);  II.  38  (abbat.  Augiens. 
catal.);  V,  170  (ann.  Masciac.);  VI.  VII  öfters; 
VIII,  344  f,  356  (Sigeberl.  chron.);  Lanr.  n. 
1459. 

Berino  Laur.  sec.  8 (n.  221). 

Berinus  pol.  Irm.  s.  133. 

Beren  M.  a.  1053  (n.  253). 

Bern  P.  II,  217  (nrk.  v.  834);  V,  850  (Thietm. 
chron.);  VII,  236  (Lamberti  ann.);  Laur.  mehr- 
mals; Wg.  tr.  C.  26,  218,  278,  358,  359,  392, 
406,  408,  466. 

Fern  Mchb.  sec.  8 (n.  13);  St.  P.  zwml. 

Pyrin  (msc.)  St.  P.  • 

Die  zuweilen  bieber  gehörige  form  Benno  s.  unter 
BEN. 

Nhd.  Beerin,  Berrein. 
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Hirliin,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (a.  53,  178). 
Pirin  St.  P. 

Pirin.  Pirina,  Pirinna  GW.  11.  a.  126. 

Perinna  Sl.  P. 

Perinane  ir.  W.  a.  742  (n.  2 u.  Pd.  ncblr.  n.  73). 
Peraoa  Gld.  tl,  a,  126. 

Brrnlco.  8.  Pot.  Inn.  *.  222;  pot.  R.  «.  19, 
50  etc.-.  G.  a.  964  in.  17). 

Bereich«  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  1884  . 3587); 

Schtt.  a.  848  (Dr.  ebda  n.  555  Pirnicho). 
Pernicho  St.  P. 

Biruico  Laur.  it.  1342. 

Birnicho  Laur.  mehrm 

Biruiho  P.  III,  177  (Kar.  M.  capit);  Eckh.  contra, 
de  reb.  Prane,  Orient 

Nhd.  Bartiick.  Barnicke.  Beraicke.  Börnicke, 
■leritiil.  8 Pol.  Irm.  s 247,  270. 
Beriusni  (genil.)  9.  Lc  a.  847  (n.  63). 
Benin  uni  (so,  geait.)  Lc.  a.  841  (n.  36  t 
Bt-rniiiK.  9.  Lc.  a.  834  (u.  48). 

Bcruung  Laur.  sec.  9 (n.  892i 
Birniug  Laur.  sec.  9 (o.  270). 

Pernung  necr.  Faid.  a.  833. 

Nhd.  Beraing. 

Bear.«  s.  BAND. 

Bei’iaza,  fern,  10.  H.  a.  909  (n.  137). 
Perinia  P.  VI,  655  (Rodulf.  vil  S.  Witielmi). 
Rt-rniza  H.  a,  909  (u.  136). 

Percnbert.  Gld.  II,  a,  105. 

Beratln*.  9.  Wg.  tr.  C.  281.  328,  388.  389. 
Berudac  Wg.  tr.  C.  455. 

Berndach  Wg.  tr.  C.  245. 

Bcrentls,  fern.  9.  Poi.  R,  s.  53. 
Fcrandrud,  fern.  9 St.  P. 

Beranfrld.  8.  Laur.  sec.  8 re.  647). 
Peranfrid  St.  P. 

Bernefrid  P.  VI,  505  (Widric.  mi  rac.  S.  tierardi),  517 
(oiirac.  S.  Apri);poI.  Irm.  s.  143;  St.  M a.  1053. 
Wizo  ei  al.  nomine  Pcrnfrid  St.  P. 
ßarnefrid  s.  unter  BARK. 

Berit»  freda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  232. 
Bcrncfons.  8.  Pol.  Irm.  s.  204. 
Bertngnr.  8 Sec.  9:  B.  v.  Marseille;  b v. 
Xarbonne.  Sec.  10:  B.  I,  kflnig  v.  Italien ; 
B.  II,  zuerst  mrkgraf  v.  Ivrea;  b.  v.  Verden, 
Sec.  11;  b.  v.  Angers;  b.  v.  Barcelona;  b.  v. 
Frejus-,  b.  V.  Giros«;  b.  v Perjiiguan;  ep. 
Ausoneusis  (Spanien). 


Beringar  P.  II.  642  (vit  Hlud.  imp.);  V,  VII 

Öfters;  Fredegar;  Xg.  a.  803. 

Peringar  P.  V,  VII  Öfters. 

Beringaer  P.  VH. 

Beringcr  P.  I.  94  (anB.  S.  Emmer  );  V,  VII,  VIII 
öfters;  X, 276 (Rnpertichron.);  Kg.a  819;  Laur. 
sec.  9 (n.  179);  necr.  Aug.-,  bl.  B.  a.  1040  (XIII). 
Berinkcr  Gld.  II.  a.  96. 

Periuger  St.  P. ; nocr.  Aug. : M.  B.  a.  1051  (XIII). 
Periniger  (so)  Xg.  a.  816. 

Pcrangar  M.  B.  r.  a.  1000  (VI). 

Perangcr  Xg.  a.  820. 

Berengar  P.  1 — IX  häufig;  pol.  R.  s.  76. 
Percngar  P.  I.  32,  54  (ann.  Alant.). 

Berenger  P.  II,  241  (ann.  Wirzib.);  IV,  25  (Ott 
M.  cnnslitul.);  VI — VIII  öfters:  X.  573  etc. 
(chron.  S.  llaberti  Aiidag.);  St.  P.;  Wg.  ti. 
C.  268:  M.  B.  scc.  11  (IV.  VI). 

Perengcr  P.  IX,  248—250  (Gumlechar.lib.  pontif. 
Eichstet). 

Berreuger  11.  a 1092  (n.  293). 

Vercugar  P.  111.  505  (Hlud.  II  capit,);  V,  223 
(chron.  Casio,). 

Verrenger  H.  a.  1092  (n.  293). 

Berngar  P.  VI,  VIII  öfters. 

Bcrnger  P.  VI,  826  (mirac.  S.  Cuneg.);  VIII 
öfters  ; IX.  249  (Gunilechar.  lib.  pontif.  Eich- 
stet.); Wg.  tr.  0.  394. 

Pernger  St.  P.  zwtnl. ; M.  B.  sec.  11  (111,  VI, 
XI  XIII.  XIV):  vgl.  Benno. 

Berakar  Laur.  scc.  9 (n.  224). 

Bernker  Gld.  II,  a.  96. 

Pernker  St.  P. 

Bcrnigar  pol.  R.  s,  104. 

Bernigcr  pol.  K.  s.  40. 

Peruiger  Gld.  II,  a,  105. 

Bcrnacar  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1604,  3776). 
Bernakcr  P.  VI,  233  (mirac.  S.  Maximin.:. 
Bernarer  P.  VI  öfters. 

Bcrnacrus  H.  a.  909  in.  136),  926  (n.  146). 
Bernegar  pol.  Irm.  s.  12,  16  etc.;  Xg.  a.  797. 
Xhd.  Beringcr,  Berringer. 

0 n.  BerengcresforsL 
Bernes»  ria,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s,  37. 
Ht-riiigartl  ■ tusc.  u.  fern.  8.  P.  IV.  B.  176 
(XicoL  II  Statut.).  • 

Beringardis  pol.  R.  s.  76 
Pcriugart  St.  P. 
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Peraugart  Gld.  II.  a,  126. 

Berengard  |iol.  Irin.  s.  258. 

Bereukart  Gld.  II.  a,  96. 

Bernegard  pol.  Irin.  s.  146.  222. 

IIcr<‘ii|Kiiii<l.  8.  I’ul.  Irin.  s.  276 

ßereugaus  pol.  Irm.  *.  35,  142. 

Bcrengoz  Laur.  sec.  8 (n.  1407.  2854). 

Bcrnegaud  pol.  Irm.  g.  82,  94  elc. 

Bernegaus  pol.  Irm.  s.  136,  140. 

llri'iiiKililiw,  fern.  8.  I'ol.  K.  s.  68.  75  etc. 

Bernegildis  pol.  Irm.  s.  12,  87  etc. 

llcr<*iiKiM.  8.  Laur.  ser.  8 tu.  361). 

Bernegis  pol.  lrai.  s.  54. 

Ht'rcnjtriiii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  210). 

Berentgrimmus  (so)  pol  R.  s.  44. 

Ht*rii<*JCiiil«lis*  lern.  8.  Toi.  Irin,  s 209,  257. 

Hl'l'Oliltcil.  9.  .Mab.  a.  854  (an  dcrselhen 
stelle  auch  Amalhacd). 

■Ii-rmTiiiiili»,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  15. 

Berneagdis  pol.  R.  s.  2. 

Bernoaidis  pol.  R.  s.  70. 

Beruaidis  pol.  R.  s.  52. 

Ilcrlnliit rtl.  8.  Ser.  9:  Enkel  Karls  d.  gr.. 
künig  T.  Italien;  berzog  ».  Seplimauien;  kiiro- 
merer  Ludwigs  des  frommm;  sohu  Karls  des 
dicken ; erzb.  v.  Vienne ; b.  v.  Venlun ; b.  v.  Tou- 
louse-, abl  zu  Fleury.  Sec.  10;  Sohn  Hermann 
Billungs,  Herzog  zu  Sachsen ; säebs.  graf ; b.  v. 
Halbersladt;  b.  v.  Gaeta;  Beruh.  Meulhouensis. 
archidiacon  zu  Aosta.  Sec.  II;  hzg.  zu  Sachsen; 
ep.  Agathens.;  b.  v.  Ageu;  b.  ».  Aix;  b.  ». 
Beziers-,  b.  v.  Bojano;  b.  v.  Gabors;  b.  v.  Go- 
minges;  ep.  Gonseranens. ; b.  v.  Lodeve;  b. 
der  Obotriten;  erzb.  v.  Toledo;  alit  zu  Mar 
seillc,  daun  Cardinal. 

Berinhnrd  P.  V'H  Öfters ; Laur.  sec.  8 (u.  408). 

Periuhard  P.  II,  97  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  St.  P. 

Perinhart  P.  I,  54  (aun.  Alam  );  necr.  Aug. 

Perinharct  Ng.  a.  804. 

Beranhard  M.  B.  a.  1013  (XXXVI). 

Peranhart  Ng.  a.  819. 

Perranhart  St.  P. 

Berenhard  P.  IV,  38  (Chuonr.  II  coustilut). 

Berenhart  P.  I,  67  (anu.  Augieus.);  Gud.  sec.  10. 

Perenharl  necr.  Aug. 

Bercuard  Gld.  II,  a,  113. 

Bernhard  P.  überall  oft;  Mg.  tr.  G.  3,  12,  25, 
40,  41,  42,  73,  84,  103,  115,  134,  157,  176. 


189.  197.  217,  231,  242.  244.  251,  252, 

253.  260,  271.  293,  294,  328,  331.  409, 

456  . 459  . 465  , 474;  Frek.  mehrmals;  God. 

a.  1084. 

Bernharl  St.  P.;  Laur.  n.  172,  176;  Schn.  a. 
824.  825  (l)r.  ebils.  n.  453  u.  457  Bcrahart); 
M.  B.  sec.  II  (IV.  VI,  VII,  X,  X1U,  XIV); 
Gud.  a.  1084. 

Pernhard  P.  I,  88  (aun.  Juvav.);  M.  B.  sec. 
9-11  (VIII— X.  XIV). 

Peruharl  P.  IX,  249  (Gtindechar.  lib.  ponlif. 
Eichstet.);  Ng.  a.  790,  821.  824;  St.  P.zwml.; 
necr.  Aug.;  M.  B.  c.  a.  1070  u.  c.  a.  1080  (VI), 
Bernard  P.  überall  oft;  Mab.  a.  775;  pol.  Irm. 
s.  102,  104«  Gud.  a.  840;  II.  a.  865  (n.102); 
Gucrard  a.  1056.  1080  etc. 

Beruarl  Laur.  n.  1405. 

Bernehard  P.  II.  289  (gesl.  abbat.  Fontan.); 
Mab.  a.  770-,  pol.  Irm.  s.  13,  16  etc.;  pol.  R. 
s.  16,  85  etc. 

Berneard  pol.  Irm.  s.  34,  53  etc. 

Haruard  s.  BARN. 

Benno  Ihr  Bernhard  mehrmals  P.  VT. 

Nhd.  Bernard,  Beruert,  Bernhard,  Bernhardt. 
Bürnert. 

0.  n.  Pernhartescella,  Bernhardcsrolha. 

■Irr utt  rtl >i,  fern.  11.  l.gd.  a.  1080(11,  n.  283). 
Ut*riiilH>r.  8.  B.  v.  Grenoble  sec.  9;  b.  v. 
Meaux  sec.  9. 

Herinher  Laur.  sec.  8 (n.  1026). 

Pcrinhar  Gld.  II.  a.  117. 

Perincher  Ng.  a.  797,  812. 

Beruhen  Mg.  tr.  C.  380. 

Beruhen  M g.  tr.  C.  299,  314,  388,  456;  C.  M.  Jul. 
Peruberi  St.  P. 

Bernliar  P.  I Öfters;  11.  700  (viL  S.  Anskarii); 
V niehrra.;  VH,  140  (Lambert.  Uersfeld,  ann.); 
vm  Öfters;  Mg.  tr.  0.  2.  95,  182,  215  (hier 
heissen  valer  und  sohu  gleich),  414;  Laur.  n. 
187.  1164. 

Bernherc  Laur.  sec.  9 (n.  27). 

Herüber  Gud.  a.  840;  Laur.  Öfters. 

Peruher  Su  P. 

Bernar  P.  I,  594  (Regin.  ebron.);  II,  527  f.  (eit. 
Adalhardi).  626  (viL  lllud.  imp.);  III,  534 
Kar.  II  capil.),  547  (Roson.  capiL);  V mehrro. ; 
IX.  302,  322  (Ad.  Brem.),  847  (chron.  Hildesh.); 
pol.  Irm.  s.  226;  Mab.  a.  836;  H.a.865  (u.  102). 
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Berner!  C.  M.  Jul. 

Berner  P.  V,  161  (nun.  Mosomag.) ; VI  Uflera; 
VII,  19  (ann.  Einen.);  X.  364  etc.  (Ilugon. 
chron.);  Sl  M.  a.  970;  Guerard  a.  1038. 
Bernrre  Lc.  a.  1033  (n.  160);  Ms.  a.  1087 
(u.  36). 

Bernirr  pol.  R.  s.  51.  64 
Berneher  pol.  Inn.  s.  48. 

Bcrnear  pol.  Irm.  a.  100,  212. 

Oeflers  wird  dieser  n.  mit  Bernhard  verwechselt. 
Nhd.  Barner,  Berner,  Birner,  Börner. 
Berneliaiiw.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 

Berneaus  pol.  Irm.  s.  139. 

Bernlirlan.  9.  Laur.  n.  3824. 

Pernhclm  Sl  P.  zwral:  necr.  Euld.  a.  819. 

Vgl.  Waubernhelm. 

BernhlldlB,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  37. 

Bernhilt  Mchb.  sec.  8 (n.  190). 

Bernildis  pol.  Irm.  s.  269;  pol.  R.  s.  36.  53  etc. 
Pernilt  SL  P. 

Berintildis  pol.  Irm.  s.  72. 

Bernoildis  pol.  Irm.  s.  141.  146. 

Bernehildis  pol.  Irm.  s.  17,  37  etc.;  pol.  R.  a. 
60,  103. 

Berlnlioh.  9.  Schn.  a.  819. 

Beruhoh  Laur.  sec.  8 (n.  459.  532). 

Bernoch  Laur.  sec.  8 u.  9 mehrm.;  K.  a.  846 
(n.  113). 

Pernchram.  Gld  II,  a.  105. 
Bereiivrlf.  8.  P.  II.  240  (ann.  Wirzib.). 
Bernwelf  P.  VIII,  27  (Ehkeh.  chron.  Wirzib.). 
Per  nein  li.  Gld.  II,  a,  105. 

Bernlef.  P.  II,  412  (viL  S.  Liudgcri)  mit 
var.  Isbernlef. 

Beriilind,  fern.  Gld.  II,  a,  121. 
Bernmar.  9.  Schn.  a.  814. 

Bernerntl.  8.  H.  c.  a.  794  (n.  60). 

Bernrad  P.  II,  411  (vit.  S.  Liudgeri);  C.  M.  Jul. 
Bernariciig.  6.  Pd.  a.  537  (ii.  128). 
Pennrich  Gld.  II,  a,  105. 

Bernric  Wg.  tr.  C.  299. 

Bernrich  Laur.  mehrm. 

Peruribc  St  P. 

Bcrnortd.  9.  Pol.  R.  a.  50. 

Perenslnd,  fern.  Gld.  II,  a,  126. 
Berinnuith,  fern.  8.  Gld.  II,  a,  121. 
Bernsuith  Gld.  II,  a,  121. 

Bernswith  Gld.  II,  a,  121. 


Pernsuind  Sl.  P 
Pereusund  St  P. 

Perenswith,  Pernsuid  Gld.  II,  a,  126. 
lirrnsuid  Lc.  a.  793  (n.  2),  796  (n.  8). 
Peresideo.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  656) 
BoriioalsiH.  9.  Pol.  Irm.  s.  274. 

Valin,  lern.  8.  Pol.  R.  a.  47 
Bernoala  pol.  Irm.  s.  90. 

Ileriieold.  8.  Ep  Matiscens.  sec.  9. 
Beroeold  pol.  Irm.  s.  232. 

Beruold  P.  II  öfters;  III,  469  (Hlud.  germ.  ca- 
pit.) ; pol.  Irm.  s.  144;  Wg.  tr.  C.  335,  465.  480 
Bernolt  Gld.  II,  a,  96. 

Bcruald  P.  V,  511  (chron.  Salernit );  pol.  Irm. 

s.  141;  pol.  R.  a.  72. 

Berunald  Gld.  II,  a,  113. 

Pernold  P.  I,  51  (ann.  Alam.). 

Peruoll  Gld.  II,  a,  105. 

Pernnold  necr.  Aug. 

Pcrmald  Lp.  a.  840  (I,  686)  ist  wol  Perinald 
zu  lesen. 

Rarnold  s.  BARN. 

Bernonn.  9.  Pol.  R s.  23,  67  etc. 
Bei'fioara.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  12. 
Berenvvard.  8.  B.  zu  Hildesheim  sec.  10. 
P.  VI,  VIII  öfters. 

Perenward  P.  V,  144  (ann.  Einsidl.). 

Bernward  P.  V,  VI,  VIII,  IX  öfters;  Wg.  tr.  C. 
234,  242,  246,  110. 

Bernuuart  Schu.  a.  823.  wo  Dr.  (n.  407)  Bern- 
uuas  bat. 

Pernwart  Gld.  II,  a,  105. 

Bernoard  pol.  Irm.  s.  90.  147. 

Berniiisnw,  9.  l)r.  a.  823  (n.  407).  wo  Schn. 
Bernuuart  schreibt;  dsgl.  Dr.  a.  830  (n.  481), 
wo  Schn.  Bcruuas  hat. 

BcrnaidlH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  37.  38  etc. 
I’erann lc.  8.  Ng.  a.  805. 

Peruuwich  Ng.  a.  829. 

Perenwic  Gld.  II,  a,  105. 

Bernwic  P.  I,  76  (ann.  Sangall.);  Laur.  ser.  8 
(n.  644):  Ng.  a.  797,  822. 

Bernwich  P.  II.  67  (Ratperli  cas.  S.  Dalli) ; vgl, 
P.  VIII.  301;  Ng.  a.  815. 

Peruwig  Ng.  a.  811,  816 
Pernwic  Gld.  II.  a.  105. 

Bernoicus  pol.  Irm.  s 223 
Peruwicus  Ng.  a.  826 
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Pernwich  P.  VII.  103  (Herim.  Aug.  chron.);  N’g. 
a.  80S.  816.  824. 

Leicht  verwechseln  sieb  die  hier  genannten  formen 
mit  Bernico  u.  s.  w. 

0.  n.  Perenwigeshouun. 

Beniwln.  7.  B.  v.  Chartres  sec.  9:  b.  v. 

Vienne  sec.  U:  li.  v.  Verduu  sec.  10. 

Bcrnwin  P VI.  133  ftransl  S.  Liborii). 

Pernwin  Mehl',  sec  9 (n  390). 

Bcruovinis  pol.  Irm  s.  269  wol  nur  fälschlich, 
da  s.  270  Bernnvinus  steht 
Bernvin  Gud.  a.  960. 

Beriiuin  P V,  376  , 381.  384  (Flodoardi  ann.)t 

VI,  8 (ann.  Virdun  ),  347  (vit.  Joh.  Gorziens.); 

VII.  40  (ann.  S.  Benign.  Divion);  X,  338 
(Hugon.  chron.);  l-aur.  sec  8 (n.  344). 

Bernoin  P II.  463  (Einh.  vit.  Kar.  M.,  var.  Be- 
noin,  Bernonius.  Bemuiii.  Bernvvrin);  III  tlflers: 
fr, mm  de  reb.  Dagobert,  (d.  Ch.  I);  pol.  Irm. 
s.  19.  34  etc.:  Laur.  mchrrn 
Bernojn  P.  XII.  326  (ann.  S.  Vit.  Virdun.). 
Baruoin  s.  BARX. 

0.  n.  Pernwineschiricha 
Bereiivlujc.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2739). 
Bernwing  Schn.  a.  830  (Dr.  ebds.  n.  481  Bern- 
wigj 

Peranwinc  K.  a.  805  (n.  59). 

IBeriiol*.  8 Pol.  Irm.  74;  ebds.  (aus  sec.  11) 
s.  50 

■Icrimir.  8.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.);  pol. 

Irin.  s.  226,  235;  Wg.  tr.  C.  377. 

Bertinulf  Wg.  tr.  C.  376. 

Peruolf  P.  IX.  261  (anonym.  Uaserens.). 

BarnuK  s.  BARX. 

Peroiiznn.  9.  R.  a.  810  (n.  15). 


BERAHT.  Einer  der  allerhäufigsten  wort- 

slämme.  Öfter  am  ende  als  am  anfange  von  namen 
gebraucht.  Vor  dem  6.  jahrhdL  scheint  er  in  na- 
meii  noch  nicht  vorzukommen:  bei  Gothen,  Van- 
dalen. Friesen,  Normannen  erscheint  er  kaum  in 
n..  verhaltuismassig  selten  ist  er  bei  Sachsen, 
überaus  häufig  dagegen  bei  den  Angelsachsen, 
Langobarden,  Franken  und  Baiern.  In  o.  n.  er- 
scheint er  gleichfalls  häufig,  doch  nur,  wenn  sie 
von  p.  n.  abgeleitet  sind.  Sein  Stammwort  ist  das 


goth.  bairhts.  ahd.  peraht  (clarus).  Merkwürdig 
sind  die  irrgänge  älterer  etymologie,  welche  Adal- 
bert als  adelswerth  oder  als  adelgebärend,  Berthold 
als  werthhold,  Robert  als  rnhewehrend  auffasste. 
Zur  häufigkeit  unseres  Stammes  wirkte  wahrschein- 
lich die  rücksicht  auf  die  gOtlin  Perahta  mit.  Eigen- 
tümlich sind  ihm  die  zwei  reihen  von  formen,  in 
deneu  er  einerseits  durch  den  mangel  des  einge- 
schobenen  a,  anderseits  durch  die  Synkope  des  e 
erscheint: 

1)  berhl.  perht,  bert,  pert  u.  s.  w. 

2)  braht,  prahl,  brat,  prat  u.  s.  w. 

Man  wird  noch  darauf  zu  achten  haben,  welche 
dieser  vielen  formen  dem  einen  dialecte  und  der 
einen  zeit,  welche  einer  andern  mundart  und  andern 
periode  vorzugsweise  angeboren,  wie  z.  b.  den  Frei- 
singer und  Salzburger  urkunden  von  sec.  8 bis  11 
die  form  perht,  dem  pol.  Irm.  dagegen  bert  als  regel 
gilt  u.  s.  w. 

Als  auffallende  altertümliche  gestalten  erwähne 
ich  vor  ändern  Ethberictus,  Garberictus  und  Trans- 
bericlus  bei  H,  a 699  (n.  26).  Formen  wie  -vert 
u.  a.  m.  geben  Öfters  aulass  zur  Verwechselung  mit 
WARD,  solche  wie  -bard  zur  Vermischung  mit  BARD. 

Auslautendcs  BERAHT  führe  ich  in  folgenden  369 
n.  an,  von  denen  61  feminina  sind: 


Ableberl  7. 

Antperahl  7. 

Anripert  7. 

Adothcrl  8. 

Andrepert  8. 

Austrobert  7. 

Adreberclh  6. 

Andreverla  8. 

Austraberta  7. 

Adreberta  7. 

Anganbert  7. 

Baldibrcht  8. 

Agabert  7. 

Angilberbl  7. 

Blatberta  8. 

Aclierla  8. 

Ingalberta  8. 

Baldrevert  8. 

Agilpcrbt  7. 

Ansobert  7. 

Pcrenbert. 

Aclebcrta  8 

Ansberta  8. 

Berdbcrl. 

Aganbert  8. 

Anselbert  8. 

Bericbert  9. 

Agripert  7. 

Aarperht  8. 

Bobobert  7, 

Agisbert  8. 

Arnjpert  7. 

Bonibert  7. 

Ahabert  8. 

Erpfperaht  9. 

Bruobbraht  10. 

Alaberl  9. 

Argebert  7. 

Gagliberta  8. 

Altiperht  8. 

Armabert  9. 

Celaeberl  9. 

Altberta  8. 

Athuberaht  9. 

Champert  8. 

Aliperht  8. 

Adalberaht  8. 

Chudpert  9. 

Ellanperht  9. 

Adalberta  8. 

Ghunibert  7. 

Elisprel  9. 

Audobercth  6. 

Clanbert  8 

Alubert  8. 

Autberta  8. 

Colobert  8. 

Amalberaht  6. 

Audelbert  8. 

Critbraht  10. 

Amalberta  8. 

Audimbert  7. 

Curnperht  9. 

Auibert  8. 

Aunobert  7 

üagaperht  7. 
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Taginbert  8. 
Dalben  8. 
Tarobert  7. 
Dotbert  8. 
l)oihlegbert8. 
Dodalbcrt  8. 
Dombert  8 
Domnivert  10. 
Douar|ierbl  9. 
Drudpraht  7. 
Drocberta  8. 
Droitbert  8. 
Dulcipert  8. 
Eparperl  8. 
Ebreverta  8. 
Elbberictus  7. 
Eirberl  9. 
Eitgerbcrt  11. 
Eomperht  9. 
Erambert  8. 
Ermberta  8. 
Ercanberaht  8. 
Ercamberta  7. 
Ergilpirt  9. 
Erlapraht  8. 
Erlebertha  8. 
Eodbert  8. 
Eulberla  8. 
Eodalpert  10. 
Enberl  9. 
Farabert  8. 
Farbe  rla  8. 
Fiduberl  9. 
Figiprel  9. 
Filibert  7. 
Fladebert  7. 
Fiatberta  8. 
Flanpraht  8. 
Florcbert  7. 
Fragiberl. 
Framberl  8. 
Francoberl  8. 
Fraudobert  7. 
Frawiprecht  8. 
Frigobcrt  7. 
Frithubert  8. 
Frodobert  6. 
Frotberta  8. 
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Frollebert  8. 
Folabrabt  11. 

Folcberaht  8. 
Fulbrrta  8. 
Gibert  9. 
Gaydepert  8. 
Gillbert  8. 
Geblraberta  8. 
Gamalbert  8. 
Gamalberta  8. 
Geudalbert  8. 
Gangpcrht  7. 
Gariberl  7. 
Geirberta  8. 
Cardebert  8. 
Gaucihert  7. 
Gawibert  8. 
Gazoberl  7. 
Genberl  9. 
Geoperaht  9. 
Gilbert  8. 
Gimbert  8. 
Gisbert  8. 
Gisempert  9. 
Gisalbert  7. 
Gisleborta  8. 
Glauperabt  8. 
Godabert  7. 
Godeberla  8. 
Godalhrrt  8. 
Godalberta  8. 
Godrevert  8. 
Godrcverla  8. 
Goisberl  11. 
Graseverl  9. 
Grimberct  7. 
Grimberta  8. 
Gromberl  8. 
Komperht  9. 
Guodobert  7. 
Gundbrrta  8. 
Gundalperbt  8. 
Guoberl  7. 
llabbraht  8. 
Hagibert  8. 
Hainbert  8. 
Hahbert  8. 
Aitbert  8. 


Halacbert  8. 
Haimperhl  8. 

lleliperaht  9. 
Helidperahl  8. 
Hambert  9. 

Ha  Ulbert  8. 
Hangbert  9. 
Hardperbt  8. 
Hariberahl  6. 
Hairberta  8. 
Hasbert  8. 
Hadaperht  8. 
Hecbanperht  9. 
Heinzapcrht  9. 
Helinbert  9. 
Helmperht  6. 
Heraotpreht  9. 
Heubert  8. 
Hidebert  8. 
Ghildibert  6. 
Hildeberta  7. 
Hilibert  9. 
Hiuperht  9. 
llludiperhl  6. 
Lotberta  8. 
Flodevert  8. 
Hociobcrct  7. 
Hochbert  8. 
Holeberl  8. 
Hramperaht  8. 
Hrabraht  9. 
Rocbert  8. 
Hrodebcrt  7. 
Kotberta  8. 
Chrodelbert  8. 
Rumpraht  8. 
Hudipert  7. 
Hugubert  7. 
Ghuglibert  7. 
Hunbrahl  8. 
Huncbert  9. 
Huntprchl  9. 
Husiprebt. 
lbert  11. 
Hidalbert  8. 
Indien  7. 
Imelpen. 
lugoben  7. 


Ingabena  8. 

Irimbert  8. 
Irimberta  9. 
lrminperaht  8. 
Ermenberta  8. 
Isabert  7. 
Isanperabt  8. 
Isemberta  8. 
Janipert  10. 
Jerberth  9. 
Joberht  10. 
Juujuben  7. 
Justeberl  9. 
Knabcrt  11. 
Laigoberl  7. 
Leitbraht  9. 
Landobercth  7. 
Laulberta  8. 
Landalbert  8. 
Landrobert  8. 
Laugauperbt9. 
Launepert  8. 
Liutperahl  6. 
Liuporta?  9. 
Lucebert  8. 
Lolbreth. 
Luntbert  8. 
Madrevcrt  8. 
Madreberta  8. 
Magipert  8. 
Maganperbt  8. 
Magimbena  8. 
Mahtperaht  9. 
Mailprech  8. 
Malpert  10. 
.Manipert. 
Marabert  8. 
.Madalpcrabt  8. 
Madallicrta  8. 
Maurbert  8. 
Milben. 
Mutbraht  9. 
Muniperlit  8. 
N’andbrecht  8. 
Nardaberl  8. 
Neriberabl  8. 
NerbertamaTll. 
Nadalbert  9. 
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Nidperht  8. 
Xirinprel. 
Xodbert  9. 
Xndalbert  8. 
Nodalberta  8. 
Nohbert  9. 
Nordoben  7. 
Uchelberl  9. 
Oisberta  8. 
Odalben  8. 
Ozberht  9. 
Paulipert  8. 
Pelribert  10. 
Raciperl  9. 
Radobert  7. 
Ragiperl  8. 
Ragauben  7. 
Kagamberta  8. 
Reidebert  7. 
Raniberl  8. 
Haspert. 
Räubert  10. 
Ricbraht  7. 
Kicberta  8. 
Rigembert  9. 
Ridperabt  9. 
Rimbert  8. 
Rinpreht  9. 
Rizbert  8. 
Rospert  10. 
Sadclbert  9. 
Salutiert  8. 
Seliperlil  8. 
Sandcberl  10. 
Saraberct  8. 
Scambert  10. 
Senbert  6. 
Sigiperahl  5. 
Sigi lbert  8. 
Siclcberta  8. 
Siginbert  8. 
Sigisbert  6. 
Sindperht  8 
Singcvcrt  8. 
Sisibert  7. 
Snelperht  9 
Sniumperht  9. 
Sudilbraht?  9. 


238 

Solberta  8. 
Sonperht  8. 
Stadepert. 
Stadalpen. 
Slarcberl  8. 
Subdobert  8. 
Sundalben  8. 
Sundrabert  8. 
Suniperht  8. 
Swabperahl9. 
Suajperl. 
Swanupraht  9. 
Suidbert  8. 
Tadeberl  9. 
Terberl  10. 
Thancbert  9. 
Thincperaht  9. 
Theudebert  6. 
Teutberta  8. 
Trasebert  7. 
Trauben  8. 
Tudevert  10. 
Thuringpraht  8. 
Ulberta  & 
Uneben  9. 
Unberta  8. 
UudabreL 
Ursbert  8. 
Wachipert  8. 
Vadipert  8. 
Wadalbert  8. 
Walhberct  7. 
Waldobert  7. 
Waltberta  8. 
Wanibert  8. 
Vandebercth  7. 
Wandalben  7. 
Wandrebert  9. 
Wandreverta  8. 
Werbraht  9. 
Warinbert  8. 
Waudebert  7. 
Welaperhl  9. 
Werotbrabt  9. 
Widbert  9. 
Widrevert  8. 
Wjgberht  8. 
Wicberta  8. 
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Wicleberl  8. 
Willaperht  8. 
Wiiberta  8. 
Winibcrt  7. 
Winiberla  8. 
Perlst*. 
Perht  St.  P. 
Braht  Schn. 


Wintbert  8. 
Wintbcrla  8. 
Vingbert  9. 
Wiabraht  9. 
Wodalbert  8. 
. St.  P. 

l.  806. 


Wolpreht  8. 
Vuldebert  8. 
Vulfbert  8. 
Vulliperto. 
Geizperht?  9. 


Perat  Nr.  *.  813. 

Rertus  P.  M.  281  (gest.  abbat.  Fontan.);  pol.  Irm. 
s.  198;  vil.  S.  Leodcgar.  Cd.  Ch.  I). 

Berto  Paal.  diac.  VI,  56;  YiL  S.  Leodegar.  (d. 
Ch.  1);  pol.  Irm.  a.  97. 

Pirit  St  P.  wol  liieher. 

Nhd.  Bcclit,  Bert.  Berth,  Bracht,  Brecht 

0.  n.  Ferhlingen,  Bcrchtcnstat. 

Beralltil,  fern  7.  Sec.  8:  Frau  Karl«  d.  Gr.; 
tochter  Karls  d.  Gr.  See.  9;  Tochter  Pipins 
v.  Aquitanien.  Sec.  10:  Tochter  l.olhara  d. 
jtingern , matter  Hugos  I von  Italien;  tochter 
Conrads  v.  Burgund,  Trau  des  grafen  Eudo, 
dann  des  k.  Robert;  tochter  des  Alamannen, 
herzogs  Burkard , frau  des  Rurgundenkfinigs 
Rudolf.  Sec.  11;  Krau  Philipps  I v.  Frank- 
reich: frau  k.  Heinrichs  IV. 

Berahta  Schn.  a.  801. 

Perahta  Gld.  II.  a.  126. 

ßerahda  (so)  Ir.  W.  a.  830  (n.  172). 

Berat»  Gld.  II,  a,  121. 

Perecta,  Perochta  Gld.  II,  a,  126 

Berihla  P.  XI,  495  (ann.  Mellic.). 

Berhta  P.  VII,  VIII  öfters. 

Perhta  M.  B.  sec.  II  (VI,  VII,  XIV);  necr.  Aug. ; 
St.  P.  öfters. 

Berchta  P.l,  51  (ann.  Alam.);  11,671  (Nitbardi  hist). 

Perchta  Gld.  II,  a,  126. 

Pcrhlta  Gld.  II,  a,  126. 

Berta  P.  liberal!  oft;  pol.  Irm.  s.  12.  18  etc.; 
pol.  R.  s.  9,  57;  Dr.  a.  851  (n.  562;  Schn, 
ehds.  Betlu). 

Perta  necr.  Aug. 

Bertha  P.  11,  245  (ann.  Wirzib.i;  V — VII:  IX 
melirm.-.  Wg.  tr.  C.  49,  100. 

Pcrlha  P.  U,  86  f.  (Ekkeh.  ca».  S.  Galli);  V öf- 
ters; necr.  Aug.;  St.  P. 

Perelha  Gld.  II,  a,  126. 

Birta  pol.  Inn.  s.  72. 

Berlilah  Wg.  tr.  C.  47  wol  hieber. 


Berthaue  (gen.)  P.  III,  99  (Kar.  M.  capit). 
Berlhanae  (gen.)  P.  III,  98  (Kar.  M.  capit). 
Bertanc  (gen.)  Pd.  a.  680  (n.  394). 

Bertanem  (acc.)  neben  Berta  (nom.)  Fredegar. 
Bertrada  neu  Berta  Pd.  a.  720  (n.  516;  ebds. 
H.  n.  39). 

ln  der  vila  S.  Berthae  abbatissae  (d.  Ch.  I,  665) 
steht:  Nata  autern  est  eis  Elia,  cui  nomen  imposuerunt 
Bcrtham,  quac  interpretatur  fulgida  seu  splendid» 
Pirnlitll«.  8.  Kg.  a.  770. 

Birichtilo  Gld.  II,  a,  97. 

Piriblilo  necr.  Aug. 

Pirichlilo,  Pirihctilo  Gld.  II,  a.  105. 

Pirihlelo  Kg.  a.  785,  889  (K.  ebds  n.  28);  K 
a.  892  (n.  168). 

Perihtilo  K.  a.  786  (n.  33) 

Birilhilo  Laur.  sec.  8 (n.  3222) 

Perehtolo  Gld.  II,  a.  105. 

Birhtilo  St  P. 

Pirchtilo  necr.  Aug. 

Piritilo  K.  a.  786  (n.  29;  Kg.  ebds.). 

Pirhtilo  P.  II,  20  f.  (vil.  S.  Galli);  VII,  120 
(llerim.  Aug.  chron.);  St.  P.  öfters. 

Birtilo  P.  III,  90  (Kar.  \1.  capit);  K.  a.  786 
(n.  32;  Kg.  ebds.). 

Bertilo  Kg.  a.  784,  798,  812. 

Perlilo  K.  a.  797  (n.  50;  Kg.  ebds.). 

Bertalus  Mab.  a.  854. 

Nhd.  Berhtel.  Bechlle.  Brechtel.  Prächlei.  Prechlel. 
U.  n.  Pirhtilindorf.  Pirithtiliupara,  Rerhtelesrodc. 
Herllla,  lern.  7.  A.  S.  April  1;  d.  Cb.  1. 
Bertla  pol.  Irm.  s.  20;  pol.  R.  s.  82. 

Beirtla  pol.  Irm.  s.  107,  150. 

Pirtila  St  P. 

Bertilia  P.  IX,  459  tgestepisc.  Camerac.);  d.  Ch.  I. 
Uertellli.  7.  H.  a.  762  (n.  45);  pol.  R.  s.  56. 
Bertliolenus  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Bertliu  pol.  Irm.  s.  120,  121. 

Bertitisin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  18.  19  etc. 
Beriemia  pol.  R.  s.  65. 

Berlin.  7.  P.  VH,  VIII  ölters;  IX,  546,  549 
(chron.  S.  Andreae);  Kg.  a.  661;  Mab.  a.  670; 
pol.  Irm.  s.  64.  100,  274;  pol.  R.  s.  36. 

Khd.  Berlin. 

Berlin*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
Brrttsnlt,  fern.  7.  Mab.  a.  680. 
Perlitiinl.  8.  St  P.  znml. 

Perhtun  St.  P. 
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l’erthtuni  (io)  St.  P. 

»eralnnd.  7.  Pd.  a.  697  (n.  442). 

8.  Pol.  Irre.  s.  46,  47  etc.;  Sm. 
Berchtunc  l.aur.  sec.  9 (n.  3770). 

Mul.  Bertling. 

Hri'Hiifcn.  fein.  8.  Pol.  Inn.  •.  13,  48  etc. 

9.  P.  II.  298  f.  (ged.  abbal 

Fontao.). 

Herlarn,  fern.  8.  Pol.  Irre,  s 13,  16  etc. 
Bertaria  pol.  Irm.  «.  93. 

HortNiim,  fern.  8.  Pol.  Irre.  a.  37,  169. 
Berdbert.  8.  Pd.  a.  745  (n.385).  Seltenea 
beispiel  eines  reduplirirten  namens. 
BrrtrdmdiM,  fern.  7.  Mutter  k.  Dagoberts 
I (Trau  Lothars  II). 

Bertedrudis  gesL  Dagobert!  I (d.  Cb.  I);  pol. 

Irre.  s.  62,  168;  pol.  R.  a.  82. 

Bertedruda  pol.  Irm.  s.  139. 

Bertetrudis  P.  \l,  397  (bist.  regg.  Franc,  monasl 
S.  Dionys.). 

Berahtrud  Gld.  II,  a,  121. 

Berhtrnd  Laur.  aec.  8 (n.  1850,  2988). 

Berlitrul  Laur.  sec.  8 (n.  2438). 

Perlitrud  St.  P.  zwml. 

Pertdrud  St.  P. 

Berthdrud  Gld.  II,  a,  121. 

Perthdrud.  Perihtrud  Gld.  II,  a.  126. 

Bertrudis  pol.  Inn.  a.  163.  169;  pol.  R.  s.  65;  St.  P. 
Berlhrud  Laur.  aec.  8 (n.  321). 

Bertrulb  Laur.  sec.  8 (n.  3106). 

Bertrudane  (abl.)  tr.  W.  a.  777  (n.  73). 
Brrlltflttt,  fern.  6.  Tochter  des  Franken- 
königs  Charibert  sec.  6. 

Berktflat  H.  a.  821  (u.  21). 

Bertefledis  pol.  Irre.  8.  181;  A.  S.  Febr.  III. 
Bcrlhcfledis  Greg.  Tur.  IX,  33. 

■VrjilltiVid.  6.  B.  v.  Amiens  sec.  7. 
Perahtfrid  Ng.  a.  802. 

Beratfril  tr.  YY.  a.  805  (n.  25). 

Peralfrit  Gld.  II.  a,  126. 

Berethfrid  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  263.  573). 
Beretfrit  Laur.  sec.  8 (n.  2951). 

Berthofrid  Pd.  a.  572  (n.  179). 

Perhlfrit  St.  P.  dreimal. 

Berthefred  Greg.  Tur.  mehrm.  (var.  Bertefred). 
Bertfrid  pol.  Irm.  a.  191;  pol.  R.  s.  2:  uecr  Aug. 
Berlin!  Laor.  mehrm. 

Pertfrid  Ng.  a 806. 


Bertfred  pol.  Irm.  s.  19,  55  etc. 

Pertfred  Gld.  II,  a,  105. 

Berlhfred  Gld.  U,  a.  113. 

Brrlfridn,  fern.  8.  Pol.  Irre.  s.  268;  pol 

R.  s.  83. 

Bertfreda  pol.  Irm.  s.  169,  276. 
BertrfHMiiM.  9.  Gld.  II,  a,  113. 

Pertefuso  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hlolh.  capit.). 
Ilrrtegung.  8.  St.  P. 

Prrnlitjcar.  7.  Ng.  a.  826. 

Perahtgaer  Ng.  a.  797. 

Perahtger  Ng.  a.  820, 

Berihtger  Ng.  a.  825. 

Perihtgcr  Ng.  a.  825. 

Beratgar  tr.  YV.  a.  716  (n.  196  u.  Pd.  nachtr. 
n.  37). 

Beratger  Ir.  YV.  a.  783,  798  (n.  22,  98). 
Beratker  Ng.  a.  800. 

Peratger  M.  B.  a.  889  (XI). 

Peritker  Ng.  a.  806. 

Perithker  und  Perelhker  Gld.  II,  a,  105. 
Perhtker  St.  P.  zweimal. 

Bertigar  tr.  )!'.  a.  713  (n.  232  und  Pd.  uachlr. 

n.  25). 

Berliger  pol.  Irre.  s.  201. 

Perligar  K.  a.  798  (n.  50;  Ng.  ebds.). 

Bertocar  Pd.  a.  713  (n.  484;  unecht). 

Bertegar  pol.  Irm.  s.  17,  29  etc. 

Bertecar  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebda.). 

Bcrtgar  pol.  Irre.  a.  20. 

Bertgaer  Ng.  a.  774. 

Bertcar  P.  I,  289  (ann.  Moissiac.). 

Berthger  Gld.  II,  a,  96. 

Berlger  P.  11,  572  (eil.  S.  ldae);  tr.  YV.  a.  783 
(n.  98);  Ng.  a.  786;  Laur.  aec.  8 (n.  3229) 
Perlger  GUI.  II,  a.  105. 

Bertcar  und  Berlhar  öfters  verwechselt,  z.  b.  P.  I. 

rt , fern.  8.  Dr.  a.  813  (n.  284; 
Schn.  ebds.  Berahgart). 

Perahlgarta  Schn.  a.  838. 

Perabtkart  Gld.  II.  a,  126. 

Beratgart  tr.  YV.  a.  777,  779,  780  (n.  93,  94, 96). 
Pcratcart  Gld.  II,  a,  126. 

Berachgart  Gld.  II.  a,  96. 

Bcretgarda  Ir.  YV.  a 777  (n.  95). 

Berethgarda  Laur.  aec.  9 (n.  427). 

Bcrctbkart  Gld.  II.  a,  96 

Berclhgada  Laur.  sec.  8 (n.  864)  wol  verderbt 

16 
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Berhtgart  GW.  II  a,  121. 

Perhlgarta  Ng.  a.  869. 

Perbtkarl  St.  P.;  Mchb.  aee.  9 (a.  522). 
Berthgard  Lauf.  sec.  8 (a.  839). 

Perhkart  Gld.  II,  a.  126. 

Berncbtcaz.  7.  K.  a.  785  (a.  28 ; Ng.  ebda.). 
Pcrahtcoz  Ng.  a.  814 
Ferahcoz  Ng.  a.  819. 

Pcrhtcoz  Sl  P. , Mchb.  (ec.  10  (a.  982). 
Berügaud  Sn. 

Bertegaud  pol.  Inn.  ».  186. 

Bcrtgaud  P.  II,  288  (geat.  abbat.  Vornan.  >;  pol. 

Irm.  i.  17,  123. 

Berliaud  pol.  R.  a.  36. 

Perbtraoz  Sl.  P.  zwtnl. 

Bertcauz  Ng.  a.  754. 

Pertcauz  Ng.  a.  761. 

Berigoz  Gld.  II,  a.  96. 

Berlcoz  Ng.  a.  785. 

Pertbkoz  Sl.  P. 

Pertcoz  Ng.  a.  787;  St  P. 

Pcrahtcot  decrct.  Taaail.  (Gr.  diaL  I,  339)  viell 
bieber. 

Pcrahlgolz  = Gozberl  P.  II,  44  (S.  Otmari  vila). 
Berlgll.  8.  Pol.  Irm.  a.  146,  t50. 
Bertrglldi«,  fein.  8.  Pol.  Irm.  a.  17. 
Brrrbtgla.  8.  Dr.  a.  876  (a.  612;  Scbn 
ebda.  Berehtis). 

Beritlgia  (so)  R.  a.  821  (a.  21). 

Perhtkis  St.  P. 

Berdegis  (so)  tr.  W.  a.  718  (a.  194). 
Brrtifcifitl.  7.  B.  v.  Chartres  sec.  7 
Bertigisil  lest  Erm. 

Bertegisil  ronc.  Reweas.  c.  a.  630. 

Berthrgisil  Pd.  a.  615  (n.  230)  nebeu  Berthi- 
gesel  (so). 

Berliglieselus  (so)  Pd.  a.  642  (n.  300). 
Bcs'ehtrisiid,  fern.  6.  R.  a.  876  (a.  55). 
Bertegundis  pol.  Irm.  s.  256. 

Bertbeguodis  Greg.  Tor.  IX,  33;  X,  12. 
Berraigund  Gld.  II,  a,  121. 

Perhlcunda  Mchb.  sec.  8 (n.  56). 

Berlgundis  tr.  W.  a.  742  (n.  2). 

Pcrhlguut  St.  P. 

Perhtcund  St  P. 

Pcradcund,  Peratrund,  Perabalcnad,  Peralgund. 
Perahlgund,  Peretbcuad  Gld.  II.  a,  126. 
Hieher  wol  noch: 
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Perecbcuat  Gld.  II,  a,  126. 

Percbkuod  St  P. 

Percbkunt  St  P. 

Perhkund  St  P. 

Pertcun  St.  P. 

PerhtliMld,  fern.  8.  Eakelia  Karls  d.  gr. 

sec.  8. 

Pcrhtbaid  St  P. 

Perehlheda  (ao)  Ng.  a.  890. 

Perebtheid,  Peretheid,  Perblbeid  Gld.  II.  a,  126. 
Berelbeida  Ng.  a.  876. 

Berlhaid  P.  II,  454  (Einb.  vlt.  Kar.  rar.  Bert- 
aid,  Pcrlhaid,  Bertraid,  Bertbadid,  Bertha). 
Bertheid  Lc.  a.  907  (a.  84). 

Berthell  I.aur,  sec.  8 («.  3005,  3777). 

Bertheilh  Laur.  sec.  8 («.  1023). 

Bertheihl  Dr.  c.  a.  813  (o.  296;  Schn  ebends. 
Bertheid). 

Berablhelb  Gld.  II,  a.  121. 

Perehheida  Ng.  n.  886. 

Bcrteiz  (so)  Lgd.  a.  865  (1,  tt  90),  883  (I.  n.  111). 
Bei'htbard.  8.  P.  V,  52  (anu.  Quedlinb  ). 
Berlbart  Laur.  sec.  3 (n.  3119). 

Perelhart  Ng.  a.  860. 

Perhalhard  (so)  Ng.  a.  797. 

Berthard  pol.  R.  s.  52. 

Berllardiis,  lern.  9.  Pol.  R.  s.  6t. 
Berbthari.  7.  Major  domus  des  kfinigs 
Theodoricb  sec.  7. 

Perhlhari  St.  P. 

Perhthcri  St  P. 

Perahther  Dr.  a.  808  . 819  (a.  245  . 381,  wo 
Schn,  beide  male  Penibler  bat). 

Perhtari  P.  VIII,  146-148  (Ekkeb-chron.  uni».). 
Perehlheri  Gld.  II,  a,  105. 

Berbtbere  P.  II,  344  (eit  S.  Bonif). 

Berehtar  St.  P. 

Berbtar  M.  B.  c.  a.  804  (VI). 

Pcrblbar  Gld.  II,  a.  117. 

Perhleri  St.  P. 

Perchten  St  P. 

Beratheri  tr.  W.  a 797  (n.  68). 

Berather  Lc.  a.  806  (n.  28). 

Berlbari  P.  V öfters;  St  P.  zwml 
Pertiari  P.  V,  873  (catai.  regg.) 

Baerlbari  St.  P. 

Berthen  P.  X,  344  (Hugoa.  ehren.);  Wg.  tr.  C.  335. 
Pertheri  St.  P.  zwml. 
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Berta ri  P.  V,  239  (chron.  Brixiense):  VIII,  327 
f.  (Sigebert  chron.  i:  IX,  38  (Joh.  chron.  Venet). 
Pertari  P.  V,  187  (ann.  (lavensea). 

Borthar  P.  II  öfters;  VIII , 315  (Sigeb.  chron.); 
IX  öfters;  X,  356  f.  (Kupon,  chron.):  pol.  Irm. 
«.  90.  262;  d.  Cb.  I. 

Berther  Laur.  sec.  9 (n.  204);  pol.  R.  s.  23.  66. 
Berithrr  Laar.  sec.  8 (n.  888). 

Bertar  P.  I.  317  ff.  (ann.  Mett);  VI  öfters.  X. 
348  (Kupon,  chron.);  Np.  a.  670;  pol.  Irm. 
s.  53.  166;  St.  M.  a 887. 

Bertier  pol.  R.  s.  67,  68. 

Berter  Wg.  tr.  C.  300;  Gurrard  a.  888. 
Bertcheir  tr.  W.  a.  742  (n.  1). 

Beatar  tr.  W.  a.  851  (n.  204,  254)  ist  wol  Bertar 
zu  lesen. 

Derlar  für  Berlar  P.  VII.  64  (catal.  regg.). 

Mit  den  hier  verzeiclincten  formen  werden  zuweilen 
personen  bezeichnet,  denen  cipentlich  der  n.  Bcrlarid 
(s.  unten)  zukomml. 

Nhd.  Prilchter,  Prechler. 

■*<-i-ivlit  IiikI.  8.  Np.  a.  779. 

Perathad  Np.  a.  764. 

Berchthat  I.aur.  sec.  10  (n.  75). 

Berthad  Np.  a.  773;  pol.  Irm.  s.  53.  267. 

Bertad  pol.  Irm  s.  48. 

Kertdad  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  384). 

Berihdad  Laur.  sec.  9 (n.  513). 
Ilt-rclillieliii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1331). 
Pcrhthaliu  Mchb.  sec.  10  (n.  1018). 

Berclhelm  Laur.  sec.  8 (n.  1599). 
ßerethlielin  Laur.  sec.  8 (n.  178,  215). 

Berthelm  Lanr.  sec.  8 mehrm.;  pol.  K.  s.  56. 
Perelhelm  Gld.  II.  a.  105 
Berlelm  pol.  Irm.  s.  152.  163. 

Berhthiinil  l)r.  a.  900  (n.  647),  wo  Schn.  Rechti- 
mil  bat.  Wahrscheinlich  Rcrhthclm. 
■Vriililliilt , fern.  6.  Frau  k.  Dagoberts  I 
sec.  7. 

Perahtbilt  Dr.  a.  770;  l)r.  a.  806  (n.  238); 
Schn.  a.  807;  Dr.  a.  823  (n.  409;  Schn.  ebds. 
Perahill). 

Bcrchtill  Dr.  sec.  9 (n.  604).  wo  Schn.  Bereh- 
tito  (so)  liest. 

Perhlhilde  Mchb.  sec.  9 (n.  502). 

Perhlhild  St.  P. 

Perhthilt  St  P.  öfter». 

Perktkillh  St  P. 


Bertnhildis  pol.  Irm.  s.  142. 

Bertoildis  pol.  Irm.  s.  17,  133. 

Berhtild  C.  M.  Juni.  Aug. 

Berthildis  P.  VIII.  399  (Sigeb.  and.  Adligem.); 
pol.  Irm.  s.  47,  59  etc.;  A.  S.  Jan.  11;  Venant. 
Fortan. 

Berthild  Laur.  sec.  8 (n.  2590). 

Berlhill  Laur.  sec.  8 (n.  3059). 

Perthilt  St  P. 

Bertildis  P.  X,  636  (gest  episc.  Tüllen».):  pol. 

Irm.  s.  53,  54  etc. 

Bertovildis  pol.  Irm.  s.  114,  269. 

Beritildis  pol.  R.  s.  73. 

Berethilt  Laur.  sec.  8 (n.  324). 

Perehchill  Gld.  II.  a.  126. 

Brrndioü.  8.  Schn.  a.  798. 

Kicher  vielleicht  Partuh  Dr.  a.  823  (n.420;  Schn, 
ebds.  Parthuh). 

Parluh  (so)  St  P.  vicll.  für  Partuh  verschrieben. 
Hernlitrnni.  6.  B.  v.  Bourdeaux  sec.  6;  b. 
v.  Mans  sec.  6;  b.  v.  Reppio  sec.  11;  b.  v. 
Nismes  sec.  11. 

Beralitram  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Berathram). 
Perahlram  Gld.  II,  a,  105. 

Pcrahlramnus  Np.  a.  817. 

Peralram  Gld.  II.  a,  105. 

Pcrahterammus  Np.  a.  824. 

Berechlrammus  P.  I,  386  (ann.  Fuld.). 

Perehtram  necr.  Aug. 

Beretrannus  pol.  R.  s.  43. 

Peretram  Gld.  II,  a.  105. 

Perhtarnm  (so)  St.  P. 

Bertichramnus  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Bertipramnus  A.  S.  Maj.  III. 

Bertechramnus  conc.  Matiscon.  a.  585. 
Bertchramnus  Greg.  Tur.  öfters. 

Perhtram  Gld.  II,  a,  105. 

Bertramnus  P.  X.  211  (vit.  S.  Svmeon  ):  pol. 

Irm.  s.  115,  204. 

Pertramnus  Ng.  a.  760,  818. 

Berthram  I.aur.  sec.  8 (n.  186);  Gud.  a.  1074. 
Bertrannus  pol.  Irm.  s.  18,  56  etc.;  Gudrard 
a.  1085. 

Berteram  P.  IX,  637  (chron.  mon.  (lusin  ). 
Perteram  Ng.  a 826. 

Bertram  pol.  Irm.  s.  166;  Gud.  a.  1074. 

Bertran  Pd.  a.  677  (n.  384);  Guerard  a.  888. 
Nhd.  Bertram. 
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0.  «.  Perahlraranivilare. 

Hcrtritinnn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  *.  188. 
Bertrann»  pol.  Ina.  «.  62. 

Pcrahlroh.  9.  Neben  Perahtro  Gld.  II, 
»l  105. 

Bertrob  tr.  W.  a.  818  (n.  212), 

Perctro  Gld.  II,  a,  105. 

PernhtArod  (so)  Gld.  11,  a.  105. 
Berahthtiiul.  7.  Neer.  Fuld.  a.  924. 
Berthuud  pol.  Irm.  8.  147,  150. 

Hieher  wol  aoeh 

Bertohindus  Pd.  a.  686  (n.  406). 

Bertoend  Pd.  a.  692  (».  423). 

Oder  «lehn  diese  formen  ftir  Berlovindus? 
BtTf-Ihlntift,  fern.  8.  Pd.  a.  726  (a.  540; 
H.  ebds.  n.  41). 

BertlielacHM.  8.  Pd.  a.  713  (a.  484;  un- 
echt). 

ßrrtulach  Laar.  sec.  8 <d.  3022). 

Bertlach  C.  M.  Jul. 

Peraholab  (so)  Gld.  II.  a,  105  wol  hieher. 

Ilicro  rechne  ich  ferner 
Bertalaus  tr.  W.  a.  763  (n.  263). 

Berllans  pol.  Irm.  s.  166,  170. 

Bcrahtlelh.  8.  Neer.  Fuld.  a.  834. 
Perahtleib  Schn.  a.  796. 

0 n.  Perahtleibrshusun. 

Perttlltlelb.  7.  Mchb.  sec.  8 (n.  179). 
Bertalaicns  Lgd.  a.  888  (II,  n.  8). 

Berthelaicns  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Berichtig  tr.  W.  a.  713  (u.  6), 

Bertlaicas  pol.  Irm.  s.  115.  123. 

Bertlaius  pol.  R.  s.  63. 

Pertthtlnnt.  8.  Ng.  a.  816. 

Bertolando  convenl.  Clipiac.  a.  659. 

Berthilaud  Gld.  II,  a,  96. 

Bcrteland  Gld.  II,  a,  113. 

Bertland  pol.  Irm.  * 123 
Brrchlaiil  Gld.  II,  a,  96. 

Bertalam  P.  VI,  43  (gesl.  episc.  Virdtin.) ; viel!. 
Bertalant  zu  lesen  f 

Bt'i-llnnttt«,  fern.  6.  Pol.  Irtn.  s.  142. 
Bertltolaoda  Pd.  a.  572  (n.  179);  ebds.  der  gen. 
und  abl.  Bertholandane. 

HerliilargiiN.  8.  Lgd.  a.  767  (I.  n.  4). 
Etwa  Bcrtalanga»? 

Pernhllom-,  fern  8.  Gr.  II.  155. 
Berhtlauch  Laur.  sec.  8 (n  1780). 


Bertlauc  Laur.  »ec.  8 (n.  1966). 

Berllau  pol.  Irm  s.  44  wol  hieher. 

Heil  IioIkikI  (so).  6.  Pd.  a.  572  (n.  179). 
RcHlitesle  (so).  9.  Wg.  tr.  C.  93. 
Bertlr-i*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  38. 
BeralitltmlM,  fern.  8,  Ng.  a.  822 
Beratlinda  tr.  \V.  a.  787  (n.  86). 

Kerlilindis  Pd.  a.  710  (n.  476;  II.  ebd«.  n.  33). 
Beretiliudis  (so)  tr.  W.  a 713  in.  282  nnd  Pd. 
nehlr.  n.  25). 

Hrrtliudis  pol.  Irm.  s.  37.  41  etc. 

Rcrthlind  I.aur.  »ec.  8 (n.  II). 

Berthlint  I.aur.  sne.  8 (n.  198.  822). 

Perachliude  P.  XI.  231  (ebron.  Bcttediclobur  ). 
M B.  sec  9 (Ml,. 

Peradlind,  l’eratlind.  Peridliot  Gld.  II,  a.  126. 
Perathculiml  (so)  Gld.  II.  a.  126 
l*(*rt'liii|i'  fein.  9.  Gld.  II,  a.  126;  wol  hieber. 
Dazu  scheint  zu  geboren 
Perabllip  Schn.  a.  842  t l)r  ebd».  n.  547  Pe- 
rahttalp). 

Brralilmloli.  8.  [)r.  a.  779  (neben  Berah- 

talall );  Schn.  a.  7‘.H). 

Perahllnb  Dr.  a.  800  (Schn,  elids.  Perahtolt). 

■ Irrcillimitii.  9.  Schn.  a.  866  (Dr.  ebd». 

n.  591  Bcrehlmar). 

Nhd.  Brachmann. 

Brrvllitunr.  8.  Dr.  a 866  (n.  591;  Schn. 

ebds.  Beredimaiij. 

Perennar  Gld.  II.  a,  105. 

Bertemar  Sm. 

Bertlimar  I.aur.  sec.  8 (n.  2439  f l. 

Hcrlmir  pol  Irm.  s.  139. 

Prctimir  wol  nicht  hieher;  s BRII). 

Berebmar  Gld.  II.  a.  96. 

Pcrabmol  (so).  8.  Ng.  a.  “64. 

0.  n.  Pcriihtrnualingas. 

HeritLlniiinl.  8.  R.  v.  Aiubrun  sec.  9. 
Berahtmuiit  Selm.  a.  801. 

Beralmund  tr.  W.  a.  778  tu.  122). 

IVrhtmuiit  St.  P. 

Rertomuiid  Gld.  II,  a.  113. 
ßertmund  P.  I.  468  (Hinem.  Rem.  ann.);  II,  651 
Nilhardi  hist.);  111,  504  (lllolh.  II  capit.l,  533 
(Kar,  II  eapit.). 

Prrlnld.  8 St.  P. 

1*1-1-11  Itliiiiiiii.  fern.  8.  Dr.  a.  812  (n.  266; 

Schn.  ebds.  Perahtniv). 
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Brrehtniv  Schn.  a.  853. 

Berelhniwi  I)r.  n.  561. 

Perhtnia  Mchb.  «ec.  8 (u.  43). 

Prrblni  Mchb.  «ec.  9 (n.  444). 

Prrehteni  Obi.  II.  a.  105,  120. 

Perahni  Old.  II,  a,  126. 

Ucrlltrad,  rase  u.  fern.  8.  I*.  V,  VIII  öfter«. 

Berahtlrahl  Dr.  a.  756  (stau  cl  Beralittraht  bei 
Scbn.  Ecberahttrahl). 

Berehtrat  Old.  II,  a,  121. 

Perehiral  P.  I,  79  (ann.  Sangall.). 

Berchtrad  Laur.  sec.  8 (n.  1234.  2714). 

Berehtrat  I.aur.  sec.  8 (n.  1220.  2166). 

Perhtrad  Sl  P. 

Berhtrat  Laur  sec.  8 (n.  1221,  2298). 

Perhtrat  Sl  P.  öfters. 

Prrnhtarat,  Peratrat  Peritral.  Perehterat,  Perch- 
lorat, Percterat,  Perehtrat  Old.  II,  a.  126. 

Perbterat  P.  I,  80  (ann.  Sangall.);  II,  117  (Ek- 
keh.  cas.  S.  Oalli). 

Berterad  P.  V,  233  (Andr.  Bergom.  chron.). 

Pcrtherad  P.  VI,  453  (Hartniann.  viL  S.  Wibo- 
radae). 

Berterrad  (so)  Sm. 

Bertrad  Lanr.  sec.  8 (o.  329);  Mab.  a.  791; 
pol.  Irra.  s.  21,  36  etc.;  d Oh.  1;  St.  M.  a. 
942. 

Bertrath  Laur.  sec.  8 (n.  1184). 

Hieher  wol  noch 

Bertraus  P.  VI,  473 — 476  (Sigib.  vit.  Deodor.); 
pol.  Irm.  s.  2,  10;  pol.  R s.  90.  Für  Bert- 
rad US? 

Bertrada,  fern.  8.  Pipius  d.  kleiueu  frau 
sec.  8. 

Bertherada  P.  VIII  öfters. 

Perhtrada  P.  II,  57  (Rhythrai  de  S.  Otmaro). 

Rertrada  P.  I,  II,  VIII  oft;  pol.  Irra.  s.  21,  36 
etc.;  pol.  R.  8.  48,  82. 

Berthrada  Laur.  sec.  8 (n.  544). 

Berllalis  P.  V,  79  (ann.  Quedlinb.)  steht  wol  für 
Bertrad  is. 

Bertrada  seu  Berta  Pd.  a.  720  (n.  516;  H.  ebds. 
n.  39),  wo  auch  Berlradanac  als  gen.  von 
Bertrada  vorkomrat. 

Bertrada  mit  acc.  Bertradanem  und  abl.  Bertra- 
dane  Fredegar. 

Perhlrocda  (so)  St.  P.  im  indei;  im  text  steht 
Perhl  Roeda  als  zwei  namen. 


290 

Bertranda  P.  XII.  493  (Laurent,  gest.  episc.  Vir- 
dun.)  viell.  für  Bertrada. 

Perahtnad  Gld.  II.  a,  105  für  -rad? 
Bertraiid.  9.  P.  V,  709  f.  (Kar.  M.  exped. 
Hispan.);  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67),  992  (II,  n. 
130). 

Khd.  Bertrand. 

Hera  Ist  rieh.  8.  Schn.  a.  806. 

Perahtrich  Schn.  a.  791. 

Perehterich  Gld.  II,  a,  105. 

Bcrelrich  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  9 (n.  1063). 
Berethrich  Laur.  sec.  9 (n.  588). 

Beredrih  tr.  W.  c.  a.  780  (u.  104). 

Berchtrich  P,  II,  415  (viL  S.  Liudgeri). 
Perchtrich  M.  B.  a.  955  (VII). 

Bertrich  P.  1,  214  (Einh.  ann.);  II,  629  (vit. 
Hlud.  imp.);  Laur.  sec.  8 (n.  1576,  1578); 
pol.  Irm.  s.  101,  168;  St  P.;  M.  B.  a.  1077 
(VII). 

Berthric  Wg.  tr.  C.  427. 

Perhtrih  St.  P.;  Gld.  II,  a,  117. 

Perhtrihc  P.  XI,  218  (chron.  Benedictobur.). 
Perhtrick  M.  B.  c.  a,  770  (XI). 

Pertricus  Ng.  a.  806. 

Pertrihc  St..P. 

Perttrich  Laur.  sec.  8 (n.  1395). 

Berterich  P.  II,  319  (Adon.  chron.);  X,  342 
Hugon.  chron.);  Kg.  a.  731;  Sm. 

Pertharich  P.  VII,  96  (Herim.  Aug.  chron.). 
Paertharich  P.  Vll,  415  (Bernold.  chron.). 

Bertrig  tr.  W.  a.  742  (n.  7);  Laur.  sec.  8 (n. 
1514). 

Hertkarit.  8.  Perlarit  Langobardenkönig. 
Berlharit  P.  V,  470  (chron.  Salernit,). 

Bertarid  Paul.  diac.  IV.  53  etc. 

Bertarilh  P.  VIII,  325  (Sigebert.  chron.). 

Pertharit  P.  V,  872  (catal.  regum). 

Perlarit  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  chron.). 
Bertrid  Pd.  a.  708  (n.  471);  St.  M.  a.  709. 
Berthridius  R.  a.  821  (n.  21). 

Statt  dieser  formen  tritt  öfters  flir  dieselben  per- 
sonen  Berlhari  u.  dgl.  ein,  was  der  form  wegen  nicht 
hieher  genommen  werden  durfte.  S.  oben. 

Hrrrti'iin,  fern.  9.  Dr.  sec.  9 (n. 604;  Schn, 
ebds.  Beretun). 

l*eraliMind,  rase,  und  fern.  7.  Kg.  a.  820. 
Berethsintha  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Peralsind,  PererhsioL  Perassind  Gld.  II,  a.  126. 
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Bertisindis  auf  einer  röm.  inschrift  aui  unbe- 
kannter  zeit  und  von  unbekanntem  fundart. 
St.  n.  1620. 

Berehsinda  d.  Ch.  I neben  Persinda. 

Bertsida  pol.  Irm.  s.  188. 

Hernhlftwinil,  fern.  8.  Schn.  a.  811. 
Perahtswind  Schn.  a.  818. 

Beralsuinda  Ir.  W.  a.  784  (n.  97). 

Perhlswiud  Mchh.  sec.  8 (n.  265;;  St.  P.  zwml. 
Perhtsuind  St.  P.  mehrm. 

Perhbiuint  St.  P. 

Bertsuindis  Laur.  sec.  8 tu.  1613);  pol.  Irm.  s.  42. 
Berlsuint  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  288.  2732). 
Bertswinl  Laur.  sec.  8 (n.  233) ; H.  a.  926  (n.  146). 
Perlsviind  St.  P. 

Perlsuint  Laur.  sec  9 (n.  375). 

Bertswith  Gld.  II,  a,  121. 

Perahsuint  Mchb.  sec.  10  (n.  1133). 

Berchswinl  Laur.  sec.  8 (n.  1009). 
I’cralitolcli.  9.  Ng.  a.  802. 
Ilcrnlitoltl.  7.  B.  v.  Cambray  sec  7;  h.  v. 
Langres  sec.  7.  Graf  in  Alamaunien  sec.  10; 
berzog  v.  Baiern  sec.  10;  graf  v.  Zaringen 
sec.  11 ; graf  v.  Zaringen,  herzog  v.  Schwaben 
sec.  11;  erzb.  v.  Salzb.  sec  11 ; b.v.  Toni  sec.  11. 
Berahlold  P.  1,  615  (contia.  Regln.);  V],  795 
not.  (synod.  Francof.). 

Berachtold  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.). 

Berahlolt  Ng.  a.  797. 

Perahtold  P.  1.  94  (ann.  S.  Emmer.),  56  (ann. 

Alam.);  Ng.  a.  790,  805,  817. 

Perahtoll  Ng.  a.  790,  805;  necr.  Aug. 

Peractolt  Gld.  II.  a,  105. 

Perichtolt  M.  B.  a.  893  (XXXI). 

Perehtold  P.  I,  402  (Gerhard,  vil.  S.  Oudalr.). 
Perehtolt  P.  I.  77  f.  (ann.  Sangall.);  Ng.  a.822. 
Perehctold  P.  I,  79  (ann.  Saugall.). 

Perechtolt  Gld.  II,  a,  105. 

Berehtald  P.  V.  143  (ann.  Einsidl.j. 

Berattolt  tr.  >V.  a.  811  (n.  180). 

Perathold  Ng.  a.  797. 

Peratolt  Ng.  a.  764,  816. 

Peretolt  P.  I,  46  (ann.  Guelferb.). 

Berchtwald  P.  II,  338  (vil.  S.  Bnuif ). 

Bcrhtold  P.  V,  VII,  VIII  Öfters:  M.  B.  c.  a. 
1096  av). 

Berhtolt  M.  B.  sec.  10  u.  11  (VII.  XL  XIII,  XIV). 
Berchiold  P.  U «Der»;  conc  Francof.  a.  1007. 


Perhtold  P.  II,  85  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  XI.  576 
(ann.  Admont.,  mit  dem  beinamen  Prunnizagil); 
Sl.  P.  oft;  M.  & sec.  11  (XIU). 

Peretolt  Gld.  II.  a,  105;  SL  P. 

Perhtolt  M.  B.  sec.  8,  9,  11  (UL  VH,  IX.  XL 
XIII.  XIV);  St.  P.  oft. 

Perhttolt  St.  P. 

Berthuold  Pd.  a.  642  (>.  301). 

Berlhoald  Mab.  a.  723;  Ng.  a.  776;  gest.  regg. 
Franc.  41. 

Bertoald  P.  II,  283  (gest.  abbat.  Fontan.);  IV. 
B,  14  (Eugen.  II  capiL);  VI,  657  (Rodulf.  viL 
S.  Willelmi);  VU1,  555  (annalisla  Saio);  IX, 
408  (gest.  episc  Camerac.);  X,  208  (tIl  S. 
Magnerici);  d.  Ch.  I;  conc.  Remens.  a.  630; 
conc.  Cabilon.  c.  a.  650;  Fredegar;  Mab.  a. 
709;  Ng.  a.  776. 

Bertold  P.  I.  II.  V-IX;  X.  600  (chron.  S.  Hu- 
bert. Andag.);  636  etc.  (gest.  episc  Tallens.); 
pol.  Irm.  s.  101,  102;  Laur.  sec  8 (n.  1726. 
1849):  Ng.  a.  786;  Gud.  a.  1074. 

Bertolt  P.  VU,  553  (Marian.  ScoL  chron.);  Laur. 

sec.  8 (n.  532.  713);  Ng.  a.  791. 

Bertald  P.  1,  619  (contin.  Regln.)  ; III,  90  (Kar. 
M.  capit.).  559  (Ludow.  Arelat.  capit.):  VI, 
664  . 672  (Constant.  vil.  Adalberon.  II):  VIII 
Öfters;  IX,  31  (Job.  chron.  Venet.);  X,  15 
(Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.) ; 446  (Hugon. 
chron.);  pol.  Irm.  s.  65,  68  etc. 

Berthold  P.  II.  V,  VU  Öfters:  IX,  849  (chron. 

Hildcsh.);  pol.  Irm.  a.  94;  Gud.  a.  1064. 
Berlholi  Laur.  sec.  8 (n.  841). 

Berthald  P.  VII,  446,  448  (Bernoldi  chron.);  IX. 

466  (gest.  episc.  Camerac.). 

Pertold  Ng.  a.  791,  826. 

Pertoit  P.  II,  83  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  Ng.  a. 
826;  necr.  Aug. 

Pertbold  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  ponlif. 

Eichsiel.);  M.  B.  c.  a 1096  (III). 

Pertholt  necr.  Aug.;  Sl  P.  Öfters. 

Perttolt  St  P. 

Pratoit  Ng.  a.  791. 

Nhd.  Bartbold,  Bartolt,  Bechlold,  Berthold. 

0.  n.  Perahtoltespara,  Perablolles  cell*.  Perah- 
tollespuron,  Berahloltes  tafta. 

Peralitnar.  8.  Schn.  s.  791. 

Prahtwar  Schn.  a.  788, 

Berathwar  Schn.  a.  796. 
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Berhwar  H.  a.  821  (n.  21)  wol  bieher. 
Berlovara^  fern.  7.  Test  Erra.;  Mab.  liest 

ebils.  Borlovara. 

Berluara  d.  Ch.  I. 

Bcrtoara  pol.  Irm.  s.  65,  211. 

Berlhoara  Venanl.  Forlun. 

Ui-rllivt  t«rd.  C.  M.  Oct. 

BertollliN,  fern.  9.  Toi.  R.  8.  95. 
PrrliluiruK.  8.  Mchb.  tec.  8 (n.  245). 
Perbtvrich  St.  P.  zwral. 

Pertwih  St.  P. 

Pcnhuic  Laar.  n.  3810. 

Bertveus  pol.  Irm.  8.  18;  pol.  R.  8.  67,  69. 
Uri'Mlitvvln.  7.  Lc.  a.  855  (n.  65;. 
Berchluia  l.aur.  sec.  8 (n.  3608). 

Bertuwiu  Xg.  a.  786. 

Bcrlhwin  Laur.  sec.  9 (o.  264). 

Berluin  P.  VI,  11  (ann.  Laabicus.);  VIII  Öfters; 

Laur.  sec.  8 <n.  3202). 

Perahwin  (so)  Old.  11,  a.  105. 

Bertoiu  pol.  Irin  s.  4.  89  etc.;  pol.  R.  s.  82. 
Bertoeu  pol.  Irm.  s.  114. 

Hielier  vielleicht 

Perabtun  Dr.  a.  841  (n.  531;  Schn.  ebds.). 
Berluin  (so)  pol.  Irm.  s.  40. 

Klt-rtoiiin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  157. 
Bertuli*.  8.  Pol.  Irm.  s.  211. 

Prrnlituiz.  fern.  9.  Gld  II,  a,  126. 
Perhlniz  Mchb.  sec.  9 (n.  504). 

Peralitolf.  7.  Abt  zu  Rennes  tec.  7;  b.  v. 

Trier  sec.  9. 

Perahtolf  Gld.  II.  a,  105. 

Peratolf  Gld.  II.  a,  105. 

Berhtolf  P.  V,  VIII  mchrm. 

Pcrbtolf  St.  P. 

Bcrtulf  P.  I (ann.  Fuld.;  Rcgin.  chron.);  V öf- 
ters; VI,  237  (mirac.  S.  Glodesindis);  VII— IX 
öfters;  X.  230  (inveuL  S.  Mathiae);  Pol.  Irm. 
s.  37;  conc.  Cabilon.  c.  a.  630;  d.  Ch.  I. 
Bcrhtolph  necr.  Aug. 

Perhttolf  St.  P. 

Perchlolf  P.  VI,  568  (Arnold,  de  S.  Emmer.). 
Bertolph  H.  a.  1097  (n.  299). 

Bertholf  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.). 

Bertolf  P.  V,  VII,  VIII  öfters;  X,  165  f.  (gest. 
Trever.);  Gud.  a.  1056. 

Pertolf  P.  VI,  417  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.); 
H.  a.  970  (n.  185). 


Rartbolf  s.  BARI). 

Ags.  Rcrhtvulf.  Mid.  Bechdolf. 

0.  n.  Berahtolfesheim. 

■Vrlitiirm  (so).  9.  Sl  P. 
rprlitzos.  8.  St.  P. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Hertiiijcnud.  8.  Pol.  Irm.  s.  17. 
HcrtcuUdl»,  fern.  8.  PoL  Irm.  s.  120, 121. 


Berrehanus.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230).  Wol 
verderbt. 

Bereu-  s.  BERA.  Berg-  s.  BIRG.  Berht- 
s.  BERAHT. 

Berlins.  10.  St.  AI.  c.  a.  962.  Verderbt? 

Berin-  8.  BERA. 

Berlinger.  P.  VII  mehrmals.  Ist  etwa  Ber- 
tinger  (vgl.  Bcrtingaud)  zu  lesen? 

Bern-,  Berne-,  Berno-,  Bero-i.  BERA. 

Bertiininc,  Gr.  III,  215,  von  Gr.  wol  nur 
OÜschlich  aus  o.  n.  Bersiningun  gefolgert. 

Bert-  s.  BERAHT.  Bernlf  s.  BERA. 

Besaa.  6.  Jorn.  50;  deutsch? 

Biaaaq  und  Sßiaag  (letzteres  B.  Pers.  I)  Proc. 

Bettina,  Bellindis  s.  BAD. 

Betoca,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21).  Zu  BAD? 

Betaelin  s.  BAD.  Betta,  Bett«,  Betto- 
leniiH  s.  BAD.  Beul,  Bevos.BIB.  Beya 
Beyo  s.  BOI.  Beza,  Bezeco,  Bezelin, 
Bezo,  Bezoca,  Bezzela  s.  BAZ.  Bla 
s.  BIG. 

Das  altn.  bif  molus,  aer,  aqua  erscheint 
schon  iu  den  odinischen  heinamen  Biflßi,  Biflindi, 
Biblindi  und  so  mag  auch  in  den  folgenden  namen 
die  allgemeine  bedeutung  der  beweguug  walten. 
Weniger  gern  denke  ich  an  den  specialisirlrn  sinn 

des  ags.  beoljan,  alls.  bivon,  ahd.  biben  tremere. 

Das  anlautende  P der  form  Pipin  scheint  einer 
specicllen  fränkischen  muudart  (vielleicht  aus  der 
gegend  um  die  Maas?)  anzugehören  und  erinnert 
an  den  anlaul  des  gleichfalls  karolingischen  nameus 
Plectrudis.  Erwägung  verdienen  noch  die  von 
mir  hieher  gezogenen  formen  mit  Beb-  und  Bev-, 
welche  theilweise  auch  zu  BAB  gehören  köuuten. 

Plppl.  8.  Mchb  sec.  8.  (n.  96,  118);  M.  B. 
a.  776,  810  (VIII);  St.  P. 

• Be  ui  Wg.  Ir.  C.  277,  294,  456  hieher? 
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Blbo.  9.  Ep.  Tullens.  sec.  11.  P.  IV.  44 
(ileinr.  IV  conslilttl.);  VII,  174,  176  (Lamberti 
aim.);  X,  185  (gest.  Trever.). 

Pibo  P.  X,  458  (Hugon.  thron  ),  646  (gest.  episc. 
Tullens.);  Lc.  a.  1068  (n.  210) : couveut.  Ul- 
traject  a.  1080;  St.  M.  a.  1085 
Pippo  Ng.  a.  854. 

Bebo  Ne.  a.  744;  l.aur.  mchrm.;  Lc.  a.  1057 
(u  192). 

Bebe  (so)  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Pebo  K.  a.  797  (n.  48),  809  (n.  65);  Ng.  a. 

744.  797.  808,  858;  necr.  Aug 
Pepo  P.  VII,  472  (ann.  Rom.):  Xg.  a.  731; 
St  P. 

Peppo  P.  VI,  43  (gcst.  episc.  Virdnn.);  X,  339 
etc.  (liugon.  thron.);  XI,  232  (urk.  v.  808  im 
chron.  Benedictohur.);  St.  P. 

Bevo  P.  V,  787  (Thielin.  chron.);  IX,  849  (ann. 
Hildesh  );  Wg.  tr.  0.  239.  242,  248,306,311. 
323.  330,  341,  345,  356,  366,  382,  396,  399, 
453,  470. 

Nhd,  Beu,  Bey?  Ags.  Bebba. 

Pl|ta , fern.  3.  Tochter  des  ktinigs  Attalus, 
kebse  det  Gallienus.  Aurel.  Vict.  33. 

Pipara  (ebendieselbe)  bei  Trebell.  Pollio  (Gal- 
lienus). 

Beba  Laur.  sec.  8 (n.  1086). 

UeppolemiM.  6.  Pd.  a.  628  (n.  245);  Greg. 

Tur.  8,  31  etc. 

Beppelenus  F redegar. 

Vgl.  Babolenus  unter  BAB. 

Bebelliia,  fern.  8.  Pd.  a.  726  (n.  538;  H. 
ebds.  n.  40). 

Pipin.  7.  P.  v.  Landen,  major  domus,  bei 
Lüttich  heimisch  sec.  7;  P.  v.  Ileristal,  maj. 
dom.  sec.  8;  P.  d.  kleine  sec.  8;  Karls  d.  gr. 
sobn  sec.  9;  sohn  Ludwigs  d.  frommen  sec.  9. 
Pipin  P.  Öfters;  Paul.  diac.  Öfters:  gesl.  Dago- 
bert 1;  Fredegar;  Ng.  a.  757;  pol.  Irm.  s. 
230. 

Pippin  P.  überall  oft;  gest.  regg.  Franc.;  St. 
P.  dreimal;  Mab.  a.  679;  Ng.  a.  752.  757; 
M.  B.  c.  a.  804  (VI). 
flinlvnq  var.  Tlmivios  Thcophanes. 

Pippini  (nom.)  Mchb.  sec.  8 (n.  120). 

Pibbin  P.  V,  33  (Lamberti  ann.). 

Bibbin  P.  V,  33  (ann.  Weissemburg.). 

Bivinus  H.  a.  842  (n.  80).  865  (n.  102);  P.  I. 


583  (Regia,  chron.  a.  870;  var.  Buuinus  n. 
Buouinus). 

0.  n.  Pipineshova,  Pipinesried. 

Erweiterter  stamm: 

Hfbriniod,  msc.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118. 
119).  Vgl.  alta.  pipr  rasch  und  das  obige 
Pipara  unter  Pipa, 


uu.  Ich  denke  am  liebsten  an  gotb.  beidan. 
ags.  bidan.  ahri.  bitan.  Gefragt  werden  darf,  ob 
die  bcdcutung  von  sustinere  oder  die  von  sperare 
diejenige  ist.  welche  diesen  namen  zu  gründe  liegt 
Für  das  erste  spricht  z.  b.  die  anaiogie  des  Stam- 
mes THl'LI)  (s.  unten)  so  wie  der  damit  verwandten 
griech.  namen,  flir  das  zweite  etwa  der  stamm 
IVAN  (s.  unten)  und  latein.  bildungeu  wie  Spera- 
lus,  Desiderius  so  wie  manches  andere. 

Hit«.  8.  Dr.  sec.  9 (n.  137). 

Bitto  K a.  786  (n.  32;  Ng.  ebds.). 

Byda  Wg.  tr.  C.  368. 

Pito  K.  a 770  (n.  12;  Ng.  ebds.). 

Pietto  Mchb.  sec.  9 (n,  300)  mehrmals. 

Nhd.  Pito.  Pitto.  0.  n.  Pilenbach. 

Bit»,  fern.  8.  Dr.  a.  803. 

Bieta  Laur.  sec.  8 (n.  2613). 

Hitbivlil.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2477). 

Hithert.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2283). 

Hltlijrnrt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2799). 

Hidrjcta.  9.  Lgd.  a.  852  (1,  n.  76). 

Plttherl.  8 St  P. 


Bieta  s.  BID. 

BIG.  Mhd.  bicken.  hauen,  stechen,  ahd.  pieban 
und  die  dazu  gehörigen  Wörter  scheinen  den  an- 
lass  zu  den  folgenden  wenig  lebenskräftigen  namen 
gegeben  zn  haben. 

Bigo.  7.  P.  11  öfters. 

Bicgo  P.  V,  42  (ann.  Hildeab.);  VIII,  572  (auna- 
lista  Saxo);  Pd.  a.  659  (n.  335). 

Bicco  Pd.  a.  731  (n.  550);  Ng.  a.  805. 

Bihco  Dr.  a.  807  (n.  242;  Schn.  ebds.  Biheo). 

Hiccho  Lanr.  sec.  8 (n.  2576). 

Bicko  Laur.  sec.  8 (n.  3245). 

Biho  Laur.  sec.  9 (n.  223). 


Digitized  by  Google 


257  BIG  B1L  258 

Bicchio  Schpf.  a.  1041  (n.  262).  DU 

Bickio  Lanr.  sec.  8 (n  2522).  Dili.  Die  bedeutung  diese«  nicht  sehr  häufigen, 


Pico  Gld.  II,  a,  105. 

Pigo  R.  a.  866  (n.  50). 

Picco  P.  I,  122  (ann.  Lauriss.). 

Pich«  Ng.  a.  760,  816.  824;  K.  a.  853  (n.  120). 
Piccho  Xg.  n.  K.  a.  810,  818;  Gld.  II,  a,  126. 
Piccius  Gld.  II,  a,  117.  . 

Bige  C.  M.  Dec.  und  Pike  C.  M.  Sept.  hieher? 
Bio  P.  V,  821  (Thietm.  chron.);  VIII,  659  (an- 
nalista  Saxo);  Laur  sec.  8 (n.  1863). 

Biio  P.  V,  768  (Thietm.  chrou.). 

Bio  und  Biio  scheinen  einen  guttural  im  inlau!  ver- 
loren zu  haben. 

Bega  (ep.  Arveruens,  sec.  10)  Mab.  a.  938; 

conc.  Aniciens.  a.  1000;  d.  Ch.  1,  789. 

Beco  C.  M.  Oct. 

Becco  P.  X,  751  (Hugon.  chron.). 

Beccus  Ir.  W.  a.  713  (n.  232  u.  Pd.  nachtr.  n.  25). 
Nhd.  Becb.  Beckh,  Bege,  Bek,  Pech,  Peck,  Peeg. 
Pege,  Bieck.  Bieg,  Bigge,  Peicke,  Pich,  Pick, 
Pik 

0.  n.  ßiginhusin. 

Hcgg».  fern.  7.  Tochter  Pipins  v.  Landen. 
P.  I,  316  (ann.  Mett.);  II,  219  f.  (ann.  XanL), 
312  (dom.  Carol.  geneal.)-,  VI,  12 (ann  Lau- 
bienses);  VII,  415  (Bernold.  chron.);  VIII 
Öfters;  X,  570  (chron.  S.  Huberti  Andag.);  d. 
Ch.  I öfters. 

Bega  P.  I.  316  (var.  zu  den  anu.  Mett.);  VI. 

116  (Ademar.  histor.). 

Becca  Laur.  sec.  8 (n.  326,  709). 

Picca  Mchb.  sec.  9 (n.  697). 

Bia  (schwester  der  köuigiu  Mathilde  sec.  10)  P. 

VIII,  685,  698  (annalista  Saxo) ; C.  M.  Mai. 
Biia  P.  II,  680  (Iransl.  S.  Aleiandri). 

Pia  P.  VI,  164  (vit  S.  Liutbirgae);  IX,  257 
(anonymus  Hnserensis). 

Piane  (cas.  obl.)  M.  sec.  7 (n.  76). 

Bia  möchte  ich  uicht  als  = lat.  pia  ausebn.  eben 
so  wenig  aber  es  aus  bia  apis  deuten,  sondern 
stelle  es  dem  Bio  (unter  Bigo)  analog  hieher. 
Belihllt  s.  BAG. 

BigwHld.  7.  Gr.  III,  30. 

Picoald  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Beciilf.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 


bei  den  Sachsen  kaum  in  zasammengeselzieu  n.  ge- 
bräuchlichen, nur  anlautend  in  nameu  erscheinenden 
Stammes  ist  lenilas,  placiditas.  S.  Grimm  myth.,  2. 
null.,  s.  346. 

Biio.  9.  P.  II,  574  f.  (vit.  S.  Idae);  Ms.  a. 
1049  (n.  21). 

Billa  VVg.  tr.  (!.  456  wol  hieher. 

Nhd.  Behl,  Beil.  Bell,  Belle,  Beyl,  Peil,  Piehi, 
Piele. 

0.  n.  Pilingries,  Pillinchovun,  Pillinthorf. 
IMlIclio.  9.  P.  III,  252  (Hlud.  elHIoth.  capiL). 
Billig  P.  V,  5 (ann.  Corbej.). 

Nhd.  Beelke,  Beilcke,  Rcilicke,  Belcke,  Belke. 
Bieleck.  Bielecke,  Bielicke,  Bilke,  Billig,  Böhlke. 
Böhlecke,  Böblich,  Böhlirke,  Bölcke,  Böleke, 
Bölike,  Bölke,  Pielke,  Pulke. 

Blllrlin,  fern.  10.  H.  a.  964  (n.  180). 
Plllln,  Gr.  III,  331,  von  Gr.  wol  aus  den  bei 
Biio  angeführten  o.  n.  geschlossen.  Vgl.  auch 
nhd.  Bellin. 

Hillunig.  8.  Sachse  unter  Otto  I sec.  10.  P. 

VI,  306  (Hrotsuith.  primord.  Gandcrsh.). 
Bilung  Schn.  a.  822  (Dr.  ebds.  396  Blionung); 

Schn.  a.  837;  necr.  Aug. 

Billunc  R.  a.  808  (n.  14),  821  (n.  21),  822  (n. 

23);  H.  a.  945  (n.  158). 

Pillunc  P.  IX,  232  (chron.  Benedictobur.);  M. 
B a 763  (IX) ; Mchb.  sec.  8 u.  9 (a  198. 
466);  SL  P. 

Bilong  Lp.  a.  953  (II,  223). 

Billing  Wg.  tr.  C.  42,  64.  328,  360,  412;  necr 
Fuld.  a.  974. 

Pilinc  R.  a.  819  <n.  20). 

Nhd.  Beiling,  Beling,  Belling,  Bieling,  Billiug. 

0.  n.  Pillungesdorf,  Pillungesriul. 

■Illle.n,  fern.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1055. 

Piliza  St.  P. 

Beliza  P.  IX.  263  (anonyraus  Haserens.). 
Millrlrutlti.  fern.  7.  Fran  des  herzogs  Gri- 
moald. 

Bilidmda  tr.  W.  a.  742  (n.  1). 

Bilidrud  H.  a.  929  (n.  152). 

Bilitrudis  Fredegar. 

Bililrud  Laur.  sec.  8 (n.  791,  1312,  2435). 
Bilithrud  tr.  W.  a.  830  (n.  172). 

Pilidrud  Sk  P. 

17 
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Pilidruth  St.  P. 

Biletrud  M.  B.  a.  976  (XXXI). 

Piledrud  .(Hd.  U.  a.  126. 

Hiltrud  Laur.  «ec.  8 (n.  2826). 

Biltrut  Laur.  sec.  8 (u.  3326). 

Belelrudis  M.  B.  a.  1028  (XXXI). 

Belletrudis  Pd.  a,  615  (n.  230). 

Beitrudis  pol.  !rm.  s.  240. 

Belectrudis  pol.  R.  s.  47  wo!  bieher. 
Hilifrid.  8.  Ng.  a.  760.  775,  776;  Laur.  «ec. 
8 (n.  1233). 

Bilifrit  tr.  W.  a.  780  (n.  153). 

Bilafrid  necr.  Fuld.  a.  1022  (rem.). 

Pilifrid  K.  a.  707  (u.  46;  Ng.  ebds.);  St.  P. 
Bilfrid  Laur.  lec.  8 (o.  1241). 

Blifrid  Laur.  sec.  8 (n.  3282)  wol  hieber. 

0.  n.  Pilifritinchovun. 

Piliicn«.  0.  Sl.  P. 

Hilijgarila , fern.  8.  Laur.  sec.  8 u.  0 (n. 
185,  607);  Ng.  a.  874. 

Blligart  Laur.  sec.  8 (n.  1174);  11.  a.  026 

(n.  146). 

Bilikart  Gld.  II,  a,  121. 

Piligart  St.  P.  zwnil. 

Bilegart  Gld.  II.  a.  121. 

Pilegarl  Gld.  II,  a.  126. 

Beligardis  pol.  Inn.  s.  223,  242. 

Beligarda  Laur.  sec.  0 (n.  507). 

Belegardis  pol.  Irm.  s.  248. 

Nbd.  Pilcgaard. 

IMlIffiw.  0.  Mchb.  sec.  0 (u.  704). 

Joseph  cognamiue  Biligis  Gld.  II.  b,  155. 
Dllljgrisn.  8.  Erzb.  v.  Salzburg  sec.  10;  erzb. 
v.  Cöln  sec.  11. 

Biligrim  P.  V,  68  (ann.  Quedliab.),  05  (ann. 
Bildest.). 

Biligrin  P.  V,  101  (anu.  Hildesb.). 

Piligrim  P.  I.  89  (an*.  Salisb.);  1L  242  f.  (anu. 
Wirzib.) : IV,  B,  171  (syriod.  Baioar.  sec.  X); 
VI  Öfters;  St  P.  oft;  Mchb.  sec.  8 (n.  30); 
M.  B.  a.  015,  016  (XI.  XXXI). 

Piligrin  P.  II,  215  (chron.  S.  Mart.  Colon.),  216 
(anu.  Brunwil.);  V,  125  (aun.  Augustaui);  VI, 
VII,  IX,  mebrm.;  M.  B.  XI,  XIV  ööm;  H. 
sec.  11  öfters. 

Pilegrim  P.  Vlll  öfters. 

Pilegriu  P.  I,  00  (anu.  Coloa.) ; V,  97  (Lamberti 
ann,);  IX,  529  (chron.  S.  Andreae). 
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Pilgrim  P.  I,  83  fana.  Saugall,);  M.  B.  sec.  11 
(II,  VI,  VII,  XIII). 

Pilgria  M.  B.  XIV. 

Belegrimmus  P.  IX,  111,  115  (chron.  Novalic.). 
Belegrim  P.  IX,  108,  122,  133  (chron.  Novalic.), 
Belegrin  P.  IX,  100  (chron.  Novalic.). 

Belgrim  P.  IX.  625,  647,  654,  657  (chron.  mon. 

Casin.).  . 

Pelegrim  La  a.  1025  (n.  161). 

Beiengrim  P.  IX,  131  (chron.  Novalic.). 

Bilgerin  necr.  Aug. 

Ocfterc  Verwechselung  mit  Peregrinus,  z.  b.  P.  VII 
s.  302:  Pilgerin,  vere  secolo  peregrinus;  IX. 

Hilllield,  rem.  8.  Schn.  a.  770  (vgl.  Bilihild). 
Bilaheid  Laur.  sec.  9 (n.  2604). 

Blllerdl«,  fern.  11.  St.  M.  a.  1002. 

Beliardis  Lgd.  a.  1042  (II,  n.  187). 
millirlisi.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  224). 
Billehelm  Laur.  sec.  9 (n.  1860). 

Uililiild  (-is,  -a),  fern.  6.  Frau  des  königs 
Thcodebert  II  sec.  6;  freu  des  königs  Chil- 
derich  II  sec.  7. 

Bilihild  P.  VI,  163  (vit.  S.  Lintbirgae) ; tr.  W. 
a.  760  (n.  170);  l)r.  a.  779  (Schn,  liest  hier 
Biliheid);  Laur.  sea  8 (n.  2086). 

BiUhilt  P.  VI.  159  f.  (vit.  S.  Liudbirgac);  Laur. 
sec.  8 (n.  435,  2418);  Dr.  a.  822  (n.  397: 
Scha.  ebds.). 

Pilihilt  St.  P.  zwntl. 

Piliilt  Gld.  II,  a.  126. 

Bilehilt  Pd.  a.  734  (n.  555). 

Bilechilda  d.  Ch.  1,  672. 

Bilechildis  neben  Blichildis  Pd.  a.  667  (n.  350). 
Bilhild  P.  II,  283  (gest.  abbat.  Fonlan.);  pol. 

irm.  s.  256;  frag«,  dereb.  Dagobert,  (d.  Ch.  I). 
Bilildis  Lgd.  a.  1025  (II,  n 157). 

Pilbiltb  Mcbb.  sec.  8 (n.  100). 

Blihild  Lanr.  sec.  8 (n.  2229)  wol  hieber. 
Belichildis  and  Belechildis  Fredegir. 

Beilieldis  Lgd.  a.  1042  (II,  n.  187). 

Belhudis  poi.  R.  s.  48  etwa  Belhildis? 
milrani.  8.  Laur.  sec.  8 (n  043). 
Beietramnus  pol.  R.  s.  6. 

Helimar.  8.  Pol.  R.  s.  51. 

Belemar  pol.  Irm.  s.  156. 

Sollte  bieher  vielleicht  das  Bilimes  gehören,  welches 
Dr.  (n.  397)  u.  Schu.  in  einer  urk.  v.  822  überein- 
stimmend lesen? 
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Biliniot,  fern.  8.  St.  P. 

Pilimol  Mchb.  sec.  8 (n.  89). 

Pilimuol  Schn.  a.  788. 

PlIbMiint.  8.  St.  P. 

Piljmunt  Sl.  P. 

Bilt-s-iit.  8.  I.aur.  sec.  8 (o.  2363). 

Pileral  Gld.  II,  a,  126. 

BHiNsrmliN,  fern.  11.  I,gd.  a.  1081  (II, 

n.  271). 

Bellissendis  Lgd.  a.  1038  (II,  n.  207). 

Bilistv  IimIh,  fern.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  326). 
Helleldi»,  fern.  10.  Sl.  M.  c.  a.  962. 
B«‘loiw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  63.  Aus  Beloidis? 
Pilolf,  Gr.  I,  830;  III,  331;  wol  nur  aus  o. 
u.  Pilulfiuga  geschlossen. 


Illil  9.  Kin  paar  formen  scheinen  sich,  wenn 
man  nicht  lieber  Umstellung  flir  Blid-  annehmen 
will,  am  besten  zu  altn.  billdr.  pfeil,  wurispiess  zu 
fügen. 

Piltle.  fern.  Gld.  II.  a.  126. 

PiltliiiK-  11.  M.  B.  sec.  II  (XIV). 

Bilili-ml.  8.  Pol.  Irm.  s.  23. 


■li Um.  9.  P.  VII,  361  (Marian.  ScoL  chrou.); 
Wg.  tr.  C.  238.  283.  426.  430. 

Kilian  Lc.  a.  1003  (u.  136.  137  II.),  1041  (n.  177). 
Xd.  Bils. 

Slelm  diese  formen  für  Biliz.  Bilizo  und  geboren  sie 
zu  Bll,?  Vgl.  indessen  auch  Blismodis.  ja  sogar  auch 
das  nicht  ganz  bestimmt  davon  zu  trennende  Beiisar 
(=  Bilis-har?). 

-hinc  scheint  in  dem  einzigen  namen  Ochel- 
pincus  (7)  aufbewahrt.  Ich  mochte  an  das  von 
Grimm  gr.  II,  61  vermuthete  binga,  bang, 
buugun  denken,  wozu  mau  auch  oben  BANG 
vergleiche. 

-hiiiri  in  Merabind  und  Wolfbinlb  (9)  kann 
kaum  mit  BAND  in  ahlaulrmlem  Verhältnis 
gedacht  werden  und  bleibt  daher  noch  weiteren 
forschungen  empfohlen.  In  Ariobiud  (sec.  4) 
konnte  es  für  -vind  stehn. 

Bilitll.  10.  I.aur.  sec.  8 (n.  266). 

Ilinlr.o.  10.  P.  V,  765.  770.  771  (Thieunari 
ehren.).  ii. 

Binzo  Lc.  a.  1020  (n  157 ). 


Pinuz  Gr.  III.  131. 

Beuzo  gehört  gewiss  Öfters  hieher. 

Mit  diesem  namen.  den  mau  sich  doch  jedenfalls 
scheuen  muss  unmittelbar  zu  abd.  binuz  binse  zu 
stellen,  scheinen  die  beiden  folgenden  in  Verbindung 
zu  stehn. 

Pluelxlierl.  9.  Sl  P. 

PliiHKoir,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Pinuzol- 
hngarodorf. 

Bio  s.  RIO.  Biotin,  Biolult  s.  BILD. 


BIRG. 


Meistens  scheint  in  den  bieher  gehö- 
rigen n.  noch  die  bedeutong  von  condere  oder 
servare  zu  erkennen,  die  bergan  im  ahd.  hat.  so 
dass  BIRG  sich  nur  durch  den  ablaul  von  BURG 
unterscheidet.  An  eine  unmittelbare  Verbindung 
mit  nnserm  borg  mons  ist  nicht  zu  denkrn  und  des- 
halb sind  die  o.  n . welche  sich  ganz  bestimmt 
auf  dieses  letzte  wort  enden  (und  zu  denen  auch 
die  nhd.  I.  n.  auf  berg  gehören),  nicht  mit  den 
hier  genannten  p.  n.  zu  vermengen.  Ganz  dasselbe 
Verhältnis  haben  die  o.  n auf  bürg  zu  den  eben 
so  endenden  p.  n.  und  deshalb  sind  auch  diese 
beidru  blassen  zu  trennen.  — Am  meisten  er- 
scheint unser  stamm  bei  den  Kranken,  und  zwar 
bildet  er  dort  nachweislich  schon  seil  dem  6.  jhd. 
namen,  weil  seltener  ist  er  bei  den  Alamannen. — 
Die  damit  beginnenden  namen  sind  selten,  doch 
konnten  auser  den  angeführten  noch  einige  (lieber 
gehören,  die  vielleicht  irrlhtimlich  zn  B KRÄHT  ge- 
stellt sind,  indem  ich  das  t ausgefallen  glaubte. 
Die  auf  BIRG  endenden  p.  n.,  sämmtlich  Feminina, 
haben  meistens  die  endung  a,  seltener  is.  zuweilen 
auch  (z.  b.  Öfters  im  pol.  K.)  in.  Es  sind  fol- 
gende 125: 

Adreberga  8.  Archiberga  10.  Drndpirc  8 

Ageperga  8.  Adnlbcrga  8.  Droilberga  8. 

Agelberga  8.  Autberga  8.  Enrebrrga  8. 

Agamberga  8.  Audelherga  8.  F.rerabergn  9. 

Aldeberga  8.  Oslbirch  9.  Krcbaupirc  9. 

Altgeberga  8.  Chitnberga  11.  Erdbirg  8. 

Aliberca.  Cbunipiric  10.  Erleverga  9 

Ellanpiric  8.  Cristemberga8.  Eodalberga  8. 

Amalabirga  6.  Tagabirga  9.  Flalberga  8. 

Andreberga  8.  Dodobergia  9.  Floremberga  8. 

Angalberga  9.  Dodilbcrga  8.  ^Kroihirgis  II. 
Ansberga  9.  Domleverga  8.  ft-eberga  9. 

17* 
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Fridubirg  8. 
Frodebcrga  8. 
Gamalberga  8. 
Gantberga  8. 
Gariperga  8. 
Gaulberga  8. 
Cawipirc  8 


Ilisberga  8. 
ladcraperga  10. 
Ingoberga  6. 
Irimbric  8. 
Irminpirc  8. 
lsanbirga  8. 
Josetnberga  10. 


Gcrmenberga  8.  Landeberga  8. 
Gimbergia  6 Liutberga  8. 


Gisoherg*  8.  Madreberga  8. 

Gisemperga  9.  Magiupirc  8. 

Gisilbirga  8.  Mahalpirc  8. 

Golberga  8.  Marcberg  9. 

Godalberga  8.  Marcanherga  8. 

Goidsberga  8.  Madalberga  8. 

(■rimberga  8.  Mediberga  7. 

Guntberga  7.  Motberga  8. 

Ailberga  8.  Nadalberga  8. 

Elidpirch.  Odalpirc  8. 

Heripirc  9.  Pedreverga  10. 

Hadaberga  8.  Kadaberga  8. 

Helanpirich  II.  Racberga  8. 

Heimberga  8.  Raganberga  8. 

Hildibirga  8 Rauberga  8 

Clodebergis  6.  Rigaberga  8. 

Flodeverga  8.  Rosperga  10. 

Hrolberga  6.  Sadreberga  9. 

Humbergia  9.  Salaberga  7. 

Itaberga  8.  Srariberga  6. 

Idalberga  8.  Seauaiperga  8. 

Perco.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  596). 

Ir  das  gebiet  dieses  uameas  spielen  formen  nit 
Birico  u.  dgl.  <s.  ds.)  hinüber. 

Nhd.  vielleicht  bieher  Bercke,  Berg.  Berge.  Berke 
Berga,  fern.  8.  Pol.  irm.  s.  266. 
Berrlielit,  fern.  9.  Wg,  tr.  G.  188. 
Berleliert.  9.  Wg.  tr.  C.  473. 
Peretlfrlll.  Gld.  II.  a.  105  neben  Perhfrid 
Perlrltger.  9.  K.  a.  879  (n.  155). 

Peribger  Srhpf.  a.  1040  <b.  201). 

Peribker  necr.  Aug 
Perichker  Gbl  D,  a.  105. 

Perigger  P XII,  584,  588.  590  (vit  Gebehardi) 
Perehker  necr.  Aug. 

Perecbger  K.  a.  1045  (n.  226; 

Berhkcr  necr.  Aug 
Perhkar  SL  P. 

Perhker«*  P. 


Seueverga  10. 
Sesbergn  8. 
Sigibirga  8. 
Sighelberga  8. 
Siginberga  8. 
Sindeberga  7. 
Siseberga  8. 
Sladiverga  9. 
Swaoebergh  9. 
Telberga  9. 
Theulbirg  8. 
Teudnlbcrga  7. 
Thrasleberga  7. 
Ulberga  8. 
Wadpirc  9 
Wallberga  8. 
Wandalberga  8. 
Wandrebcrgia9. 
Wirpirk  II. 
Warmemberga  8 
Witberga  8. 
Wicbirga  9. 
Wicleberga  8. 
Willihirg  8. 
Wineberga  8. 
Vindpirc  9. 
l'ospirc  9. 
Wolfbirc  8 
Zeizbirg  8. 


Perehker  Gld,  II.  I«,  105  < 

Perbicher  P VII,  460  liernold.  ckron.). 
Pereligart.  Gld.  11.  a,  105. 
Peraltgoz.  9.  St.  P. 

Perecgoz  Ng.  a.  Hl  7. 

Pereceoz  Ng,  «.  817.  833 

ll<-r<'lt<-i<l,  fern.  9 Law.  sec.  9 (n.  2044). 

fferrlmr  s.  Berachar. 

Perhiitar.  9.  Ng.  a 850. 

Pergolf.  9.  P.  IX.  608  (chron  mon.  Casin.). 


Birico.  9 Ep.  Tungreus.  u.  b.  v.  Gap  tec.  9. 
Birico  P.  111,  534  (Kar.  II  capit.);  Lp.  a.  829 
(1,  675). 

Biriko  Laur.  sec  8 (n.  548). 

Biricho  Lp.  a.  829  (I,  675);  tr.  W.  a.  855  (a. 
156);  I)r.  sec.  9 (Schn.  liest  hier  Bituricho); 
Dr.  a.  8110  (Schn.  ebds.  Biridio);  Dr.  a.  823 
(n.  410;  Scbn.  ebds.  Bntucho);  Laur.  mehrmals. 
Piric  Mehl»,  sec.  8 (n.  179). 

Piricbo  K.  a.  822,  839  (Ng.  ebds.). 

Biraco  (so)  P.  111,  547  (Bosnnis  capit.) 

Pircho  St.  P. 

Nhd.  Bircb,  Birck.  ßiricke.  Birk,  Birke,  Pirch. 
l)ie  liier  erwähnten  fermen  scheinen  (beilweise  zu 
Berico  (BERA),  theilweise  zu  Perco  |(BIKG)  zu  ge- 
boren; zu  bireba  betula  mochte  ich  sie  nicht  stellen. 
Dlrlnc.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2903). 

Nhd.  Blihring.  Btiring. 

Birlllo  s.  BEKAMT. 

BIS.  blau  vgl.  zu  den  folgenden  formen  alta 
bisa  summe  et  rudi  niiu  moliri  und  adv.  bisna  viel, 
sehr;  s.  auch  Gr.  III,  216. 

Mno.  9.  B v.  Paderborn  sec.  9.  P.  III,  561 
(Arnulf,  capit,);  VI,  149  (ann.  S.  Liborii); 
VIII,  584  (annalista  Saso);  IX,  302  (Ad 
Brcm.);  W'g.  tr.  U.  122:  conc.  Tribur.  a 895 
Bis  P.  VIII,  590  (annalista  Saxo). 

Piso  Gld.  II.  a,  105. 

Byso  necr.  Fuld.  a.  980. 

Biso  viril,  schon  bei  Jorn.  45.  obgleich  daneben 
Urso  gilt. 

Nhd  Beise,  Bese. 

0.  n.  Bisinberc,  Bissanheim,  Bisestal  (bieberf) 
Pinna,  msc.  f 10.  St  P. 
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Biislnus.  5.  ThiiringeritOiig  sec.  5;  ep.  Eli- 
berilau.  »ec.  7. 

Bisiuus  Greg.  Tur.  II,  12;  conc.  Hispalens.  a.  619; 
gest.  regg  Franc. 

Pisin  St  P.;  Mchb.  »ec.  9 (n.  600). 

Pisan  Mchb.  »ec.  9 (n.  593). 

BImmIsic  und  Ptwinc  Gr.  III,  216  »cbeinen 
nur  au»  o.  n.  Bissiug*  und  Pisingun  gefolgert. 
Nhd.  Büssing. 

Biamod.  8.  Pol.  Inn.  a.  197. 


BLAND.  Vgl.  aga.  blaudan  miseerc,  blan- 

deufeax  flavicomus.  ilal.  Iiiondn,  fraaz.  blond,  nhd. 
blond.  Doch  find  Blandus  und  Blaudiua  bekannt- 
lich auch  lateinische  namen. 

Bland.  10.  St  P. 

Blandiln  s.  Brandila. 

Blande  rieh.  9.  Lgd.  a.  897  (11,  a.  19); 
A.  S.  Jan.  I. 


Erweitertes  BLAND  in  der  Zusammensetzung; 
Blanalelear.  8.  Pol.  Irm.  a.  232. 


Bit«,  Bithaid,  Mit  brr»,  Bltliffart, 
Bito  a.  BID.  BtuhKlM  a.  Lll’B. 


BIUI).  Nur  zwei  schwache  spuren  vermag  ich 
von  solchen  n.  mitzutheilen,  die  zu  golb.  biudan, 
altn.  biuda,  aga.  beodau.  ahd.  biudan,  nhd.  bieten 
praebere,  olferre  gehören. 

Bioda.  fern.  11.  Neer.  Puld.  a.  1062. 

Blot ii II.  9.  Dr.  a.  843  (n.  551;  Schn.  ebda.). 


Biiarjgo  s.  BIRG.  BIvIiiiik  s.  BIB. 

BIZ.  Da»  goth.  beilan.  aga.  bitan,  altn.  bita, 
ahd.  btzan  mordere  muss  ursprünglich  spalten  be- 
deutet haben  und  kOnute  daher  leicht  auch  vom 
»chwerteahiebe  gebraucht  worden  sein.  Vielleicht 
sind  noch  die  beiden  folgenden  formen  spuren  von 
einem  gebrauche  dieses  ausdrurks  in  namen 
Plzala,  fern.  II.  Mchb.  sec.  11  (n.  1241). 
Bizzii’irli  zu  schliessen  aus  o.  n.  Bizzi- 
richesbaim. 


Bladalisi,  Bladin,  Bladald,  Blado- 

vlldiw  s.  BALD. 

BLANC.  Zn  altn  blank,  ahd.  blanch  weis». 

Blancho  Gr.  III.  234  scheint  nur  aus  o.  n. 
Blanrhinheim  gefolgert. 

Nhd.  Blanc,  ßlanck,  Blancke,  Blank.  Blang, 
Blenk. 

Bianca,  fern.  10.  P.  VI,  128  (Ademar.  bistor.). 
Blancia  P.  X,  365  fliugon  chron.). 
Blancliard.  11.  Gadrard  a.  1070  neben 
Blancard. 

Nhd.  Blanchard. 


Blatcliar,  BlatHlnda  s.  BALD. 

Blawa,  fern.  9.  Laur.  sec.  8 (n.  804). 

Bloa  Laur.  sec  8 (n.  819,  821). 

Blawa  muss  zu  ahd.  bUo  blau  gehören,  scheint 
alter  nicht  sowol  coeruiea  als  vielmehr  flava  zu 
bedeuten,  womit  es  auch  im  laute  iiberein- 
kommt. 

Blertaw  s.  BLID.  Blein-,  Mli-on-  s.  BLIUN. 

BlcNia.  In  d.  Niederlauden  gefundene  in- 
schrift  aus  heidnischer  zeit.  St.  n.  1406.  Scheint 
deutsch,  zumal  sein  vater  Bürgin  beisst. 

Bleiitwint.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  295). 


BLIC.  Vgl.  abd.  blich  fulmen . ags.  blican 
folgere,  ahd.  bleib,  ags.  blic  pallidoa. 

Bllctrsid,  fern.  8 Schwiegertochter  Pipins 
von  Herisul. 

Blictrudis  P.  II,  311  (dom.  Carol.  geneal.);  Lc. 
a.  947  (n.  100). 

Pliclrudis  P.  VIII,  328  (Sigcbert.  chron.);  H a. 
726  (n.  41);  Mab.  a.  798,  854;  pol.  R.  s.  36. 
43  etc. 

Blihtruda  (und  -ia)  Dr.  a.  813  (n.  287;  Schn, 
Blitbruda);  Laar.  sec.  9 (n.  1733). 

Plibtrud  Laur.  sec.  8 (n.  2588). 

Plihlhrudis  P.  I,  114  (ann.  Lauriss.). 

Plectrudis  P.  I oft;  11,275  fgesl.  abbat.  Fontan  ), 
312  (dom.  Carol.  geneal.n  V,  214  (regg.  et 
imper.  ratal  );  VI,  114  (Ademar.  histor.);  VIII, 
118  (Ekkeh.  chron  univers.)-.  X,  570  (chron. 
S.  Iluberli  Audag.);  H.  a.  706  (n.  30);  pol. 
Irm.  s.  34,  54  etc.;  gest.  regg.  Franc. 

Leber  Plectrudis  spricht  Grimm  gesch.  d.  dusch, 
apr.  542 ; auch  er  setzt  Blictrudis  zu  blic  fulmen.  das 
leicht  damit  zu  verwechselnde  Blitdruda  dagegen  zu 

BLID. 
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Plidthrud  für  Plectrud  z.  b.  P.  I.  343  (aan. 
Fuld.). 

Bllrftcr.  8.  Laar.  sec.  9 (n.  3014). 

Blicker  Laur.  sec.  8 (n.  2734). 

Blihcker  Gld.  II.  a.  97. 

rem.  8.  Laur.  sec.  8 <n.  2683). 
Pleclielni.  7.  A.  S.  Maj.  11  öfters. 
HlicliiltlfM,  fern.  7.  Nebco  Bilechildis  (s.  da.) 
Pd.  a.  667  (n.  359). 


lil  i I II.  Dieser  ia  aarnen  nur  anlantend  ver- 
kommende stamm,  dessen  Anwendung  za  oarnea 
auf  Franken.  Baiera  und  Alamannen  beschränkt 
scheint,  gehört  sicher  zu  ahd.  blirii  laetus. 
BIciIhh.  5.  Attilas  bruder;  deutsch? 

Hitda$  Procop. 

BÄ/Jdn.'  eic.  de  legatt. 

Bleta  Jom.  35 ; falsch  Bleba  in  der  hist,  miscell. 
14,  15. 

Nhd.  Blede,  Plill. 

0.  n.  Blidinstat. 

Hilda,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  173. 

Plida  Mchb.  sec.  9.  (n.  561). 

Blilia  pol.  R.  s.  53. 

Blitga  (fern.)  pol.  R.  s.  49  vielt,  für  Blitia? 
Blidilo.  9.  Scho.  a.  829. 

Illidilm,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 

HlidiiiK-  9.  Schn.  a.  889. 

■lliddriidn,  fein.  8.  P.  Vll,  97  (Heran.  Aug. 
chron ). 

Blitdruda  P.  VI,  456  (Hartmann.  vit.  S.  Wibo- 
radac);  Laur.  sec.  8 (n.  763,  767). 

Blittrudis  Pd.  a.  714  (n.  490;  H.  ebds.  n.  36). 
Pliddruda  P.  Vll.  97  (Hcrim.  Ang.  chron.);  Ng. 
a.  804. 

Plidtrud  St.  P. 

Blithruda  Schn.  a.  813  (Dr.  n.287  hat  Blihtruda). 
Blidrud  St.  P. 

Blitrud  Laur.  sec.  8 u.  9 mehrmals. 

Plidrud  St  P. 

Vgl.  den  n.  Pleclrudis  unter  BLIC,  der  hiemit,  ob- 
wnl  ursprünglich  verschieden.  Öfters  verwechselt  wird. 
BUdemtr.  7.  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab. 
ebds.). 

. Blitegar  tr.  W.  a.  717  u.  718  (n.  194  u.  Pd. 
nachtr.  n.  38). 


Blidgaer  Ng.  a.  744. 

Blidgcr  Ng.  a.  764. 

Blidker  R.  a.  821  (a.  21). 

Blitgar  P.  I,  459  (Hincm.  Rem.  aaa.);  pol.  Inn. 
s.  54.  191. 

Blitger  Laur.  sec.  10  (n.  428). 

Blitcar  pol.  Irm.  s.  209. 

Plidger  Ng.  a.  827. 

Plidker  Sl  P.  zwml. ; R.  a.  808  (a.  14):  Ng  a. 
860. 

Plitker  Gld.  II.  a,  106. 

Blitgaer  Ng.  a.  774. 

Plidhger  Ng.  a.  849. 

Plidkaer  St.  P.  zwml. 

Bücher  P.  VI,  8 (ann.  Virdun.). 

Bligar  Lgd.  a.  956  (II,  n.  87). 

Büger  P.  XU,  239  (Rodulf.  gest  abb.  Trudou). 
BlidK»rd,  fern  8.  Tr.  W.  a.  766  (n.  103) 
Blitga rda  Lgd.  a.  1036  (II,  n.  177). 

Blitgardis  pol.  R.  s.  52. 

Blidkart  u.  BÜdcart  Gld.  II.  a,  121. 

Plidgart  u.  Piidkart  Gld.  II.  a,  126. 

Plidkard  Sl  P. 

Blutgard  Laur.  sec.  9 (a.  809)  wol  hieher 
Blldffaud.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  1504). 
Blidkaoz  St  P. 

Piidkoz  Gld.  II,  a,  106. 

Piidcoz  Ng.  a.  814,  833. 

HlltKildiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  35. 

Plidkill  Mchb.  sec.  9 (a.  589). 

Bilde jci*il.  7.  P.  XI,  372  (Fragm.  bist 
Fossat);  d.  Ch.  I mehrmals. 

Blidegisillus  Pd.  a.  638. 640  (a.  291.  293:  naecht). 
Blilnrd.  10.  P.  M,  68  (Folcutn.  gest.  ahli. 
Lobiens.). 

Hlitlmr,  8.  Pol.  Irm.  s.  41;  pol.  R,  s,  49. 
Blitlier  pol  R s.  43;  A.  S.  Maj.  V. 

0.  n.  Blidherrshrunuo.  I’litharesdorph. 
Bltllielm.  9.  Pol.  R.  s.  44,  56  etc. 
Hllilliild,  fern.  7.  Tochter  Lothars  I. 

Blidhild  Laur.  sec.  8 (n.  1087). 

Blithild  P.  VIII,  118  (Ekkeh.  chron.  univers.), 
322,  326  (Sigebert.  chron.);  Laur.  sec.  8 
(n.  678). 

Bliolilde  P.  II,  308  (dom.  Caro),  geaeal.). 
ßlidih  tr.  Vi.  a.  846  (n.  270). 

Blitild  P.  II,  308,  313  (dom.  Carol.  geaeal.);  VI. 
115  f.  (Ademar.  monast). 
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Blidechildis  teil.  Krm. ; d.  Oh.  1,  570. 

Plidhilt  B.  a.  787  (u.  6);  M.  B.a.  803  (XXXI). 
Plidbil  (so)  Gld.  II,  a,  126. 

Belelhildis  pol.  Irin  s.  203  »nl  hioher. 
BliilriimiHiw.  7.  P.  II.  318  (Adon.  chron.); 
Pd.  a.  678  (n.  388;  Mab.  ebda.);  pol.  Irm. 
8.  264 

Blidrannns  P.  X,  325  (Hugon.  chron.). 
ßlitlrannus  pol.  R.  s.  16. 

Blilgranus  Schpf.  a.  705  (n.  70). 

I*  liil  rorli.  8.  I.anr.  sec.  8 (n.  2910). 
Hlislmnii.  9.  Schn.  a.  815. 

Hlllliliar.  8.  Neer.  Fuld.  a.  702. 

Blilmar  Pd.  a.  685  (n.  404);  Lanr.  sec.  8 (n. 

1303);  pol.  Inn.  s.  101. 

Plidmeri  Mchb.  sec.  8 (n.  237). 

Blimmar  Laur.  sec.  8 (n.  2866). 

0.  n.  Blimareshuson. 

Hliilinot.  0.  l)r.  sec.  0.  (n.  200). 

Plidraoot  Gld.  II,  a.  126. 

Piidmuot  Mchb.  sec.  10  (n.  1000). 

0.  n.  Plidmutcswanc. 

Hliiliiioiln,  fein.  11. Lgd.  a.  1020  (II,  n.  153). 
Hlhleilimill.  7.  Test.  Krm.;  A.  S.  Mart.  II. 
ßlidmund  A.  S.  April  1. 
ßlitmuud  pol.  Irm.  s.  101. 

Plidmunl  Mchb.  sec.  8 (n  237). 

HlidrRt,  lern.  8.  I.aur.  sec.  9 (n.  1600). 
Pliderat  Gld.  II.  a.  126. 

BlUtrat  I.aur.  sec.  8 (n.  1008). 

Itliilirich.  8.  Pol.  Irm.  s.  264. 

Blidrich  pol.  Irm.  s.  80. 

UlitMiuil,  fern.  0.  Ng.  a.  808. 

Hlitlonltl.  7.  Mab.  c.  a.  664  (act.  Bened.; 

H.  ebds.);  Pd.  a.  667  (n.  360). 
ßlid&ld  Gld.  II,  a,  113. 

PlislllHMI*.  0.  St.  P. 

Hletloi».  0.  Pol.  R.  s.  44. 

Hildulf.  8.  P.  VI.  80  (chron.  Median,  monasl.), 
356  f.  ( vit.  Joh.  Gorziens.). 

Blidulph  A.  S.  Kehr.  III. 

Blidolf  Laur.  sec.  8 mehrmals. 

Plidolf  Ng.  a 790.  800  , St.  P.  zwml. 

O.  n.  Blidolfeslorf. 

IMid/.oz.  8.  St.  P. 


jf  *| 


lllifrid.  Bllllild  i.  Bll.. 

BLIND.  Ist  wirklich  an  ahd.  blint  caecus  zu 
denken?  oder  vielleicht  an  eine  ablautende  form 
zu  Bl. AM)? 

riiiitn,  msc.  4.  Cassiod.  chron. 

Pleuta  fast.  Idal.  a.  419. 

Steht  hier  der  aulaul  P statt  B? 

HliiidjtRt*r.  8.  Pd.  a.  744  (n.  578). 
HMnw  ariuiiiid  s.  Bl.ll’N. 

Ks  ist  noch  zu  fragen,  ob  Leutpliudis  wirklich  eine 
unverderbte  form  ist;  ich  möchte  cs  als  eine  irr- 
thUmliche  lesung  ansehn. 


HIlNniodlN,  fern.  10.  Mab.  a.  005;  A S. 
Jan.  I.  Vgl.  Bilis. 

Uliiiiiiiuit.  0.  Gr.  II.  814;  111.  230. 
Pliumunl  M.  B.  a.  822  (VIII). 

Bliumuul  muss  zu  ahd.  bliuwan  schlagen  gehören, 
wohin  vielleicht  auch  ßlivilas  gehört. 


BLIÜN.  Uober  den  stamm  blcon  in  eigeu- 
namen  s.  Grimm  bei  Haupt  zcitschr.  VII,  459.  Ks 
scheint  dieser  stamm  mit  BKRAIIT  gleichbedeutend 
und  etwa  verwandt  mit  ags.  bleo,  alls.  bli  colnr. 

Hlion.  8.  Xccr.  Fuld.  a.  843. 


Bleon  Pd.  a.  748  (n.  595);  Laur.  sec.  8 (n.  3275). 

Plcon  St.  P.;  A.  S.  Fcbr.  III. 

Plien  Ng.  a.  880. 

Blieon  Laur.  sec.  8 (n.  2871). 

HlioniiiiK.  9.  ür.  a.  822  (n.  306;  Schn, 
ebds.  Bilung). 

Plionunc  K.  a.  850  (n.  115;  \g.  ebds.). 

Pleonunc  Ng.  a.  861. 

Plienunc  Ng.  a.  886. 

Plenung  Ng.  a.  862. 

Bleinung  Laur.  sec.  9 (n.  513). 

0.  n.  Pleoniugas,  PleonungelaL 

Hlronaitiiidw,  fern  8.  Dr.  sec.  0 (n.  189; 
Schn.  ebds.). 

Blconsuinl  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  2819.  2876). 

Bleinsuint  Laur.  sec.  8 (n.  2478). 

Blinnarmimd  so).  10.  P.  V,  694  (Greg.  V 
liltcrae).  Grimm  bei  Haupt  VII,  459  möchte 
diesen  uamen  bieher  setzen.  Jedenfalls  ist  das 
sehr  unsicher;  mag  eriudessen  hier  eine  stelle 
Enden,  bis  mehr  licht  über  ihn  beraubrichl. 
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BllvUati.  5.  Jom.  50.  Vgl.  Bliumunt. 
BIoa  >.  Blawa. 


BLOM.  Zn  golh.  ahd.  IdOma  flos  mag  einst 
eine  bunte  fülle  schöner  naraeu  gekört  haben ; zwei 
spuren  geben  uns  davon  noch  eine  schwache 
aliuung  ein. 

Pluoma.  fern.  Gld.  II.  a.  126. 

Blmnarit  in  einem  epigramm  von  Luxovius 
collect.  Pisaurens.  VI  p.  277  u.  Burin,  aulhol. 
lat.  II,  p.  399. 


Blurtral,  Blutgnrd  s Bl. II). 

BOB.  Die  folgenden  narnen  weisen  mit  Sicher- 
heit auf  einen  stamm  dieser  form  hin  und  bekunden 
damit  die  alte  exislenz  unsere  nhd.  bube,  obwol 
sich  dieses  wort  bisher  vor  sec.  12  noch  nicht  hat 
belegen  lassen. 

Wie  ich  Bavo  unter  Bubo.  Bevo  unter  Bibo  ge- 
stellt habe,  so  nehme  ich  hier  Bovo  und  einige  andere 
formen  mit  v auf. 

Bob«.  6.  Friescnflirst  sec.  9;  ThUringerher- 
zog;  b.  v.  Würzburg  sec.  10;  b.  v.  Utrecht 
sec.  11 1 erzb.  v.  Trier  sec.  11;  b.  v.  Brisen, 
dann  pabst  Damasus  II  sec.  II. 

Bobo  P.  IV,  B.  176  (lieinr.  II  pacl);  IX.  184 
(Hcriger.  gesl.  episc.  I.eod.);  Greg.  Tur.;  H. 
c.  a.  644  (n.  18);  Mab.  a.  633;  convenl.  Cli- 
piac.  a.  659;  Kg.  a.  752;  Laur.  sec.  8 (n.  824, 
1333). 

Bobbo  P.  II,  242,  244  (auu.  Wirzib.);  IV,  24 
Ott.  M.  constilut );  necr.  Aug. ; l.aur.  mehr- 
mals; Gud.  a.  1056. 

Pobbo  P.  VII,  392  (Bernold.  chron.);  VIII  öf- 
ters; M.  B.  a.  1040  (XI). 

Popo  P.  I oft;  IV,  27  (Ott.  M.  constilut.);  V, 

208  (Chrom  mon.  Capuae);  VIII  öfters;  X, 
269  (Ruperti  chron.);  F redegar:  Mchb.  sec.  8 
(n.  7);  St.  P.  öfters;  Lc.  a.  1054  (n.  190); 
M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Boppo  P.  I.  398  (ann.  Fuld.),  601,  603  (Regin. 
chron.);  V,  VIII  öfters;  Laur.  sec.  8 (n.818); 
Kg.  a 913;  Gud.  a.  926. 

Bopo  P.  VII,  561  (Marian.  Scot.  chron.). 

Poppo  P.  I,  II,  V-  IX  oft:  X,  172  (gest.  Trever.), 

209  (vit.  S.  Symeon.).  361  etc.  (Hugon.  chrun.); 


St.  P öfters;  Lc  a.  936  (n.  92),  947  (n.97); 
G.  a.  1015  (n.  37);  M.  B.  sec.  11  (II,  VI, 
Ml,  XIII). 

Bobpo  H.  a.  926  (a.  147). 

Pohpo  St.  P. 

Popus  Gld.  II,  a,  117  bieher? 
ßuabo  Gld.  II.  a,  97. 

Poapo  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  13,  541  etc), 
ßaobbu  (so)  fragm.  de  reb.  Dagobert  (d.  Ch.  I). 
Buabo  Ir.  W.  c.  a.  780  (n.  114). 

Puabo  K.  a.  817  (n.  79);  necr.  Aug. 

Buobo  Schn.  a.  806;  Gud.  sec.  10. 

Puolio  St.  P.  mehrmals. 

I’uopo  St.  P.  mehrin.;  Kg.  a.  754;  M.  B.  c a. 
1050  (VI). 

Poupo  Mchb.  sec.  9 (n.  671). 

Bubo  Laur.  melirtn.:  Lc.  a.  1037  (n.  192). 

Puho  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Pupo  St.  P. 

Bovo  P.  II,  656  (Nithardi  hist.);  III,  568  (Kar. 
III  capil.);  V oft;  VII.  13  (ann.  Elnou.);  VIII 
öfters;  IX.  299  , 367  (Ad.  Brem .);  X,  480 
(llugon.  chron.),  625  (chron.  S.  Hubert.  Aa- 
dag.).  pol.  Irm.  s.  13,  132;  St.  P.;  Wg.  Ir. C. 
238.  322,  345:  Gud.  a.  959. 

Buovo  II.  a.  959  (n  169) ; Lc.  a.  1041  (n.  177). 
ßuu.  Puo.  Butvo.  Puwo,  Bubo  s.  IIU. 

Nhd.  Bob.  Bobe.  Bopf.  Bowe.  Büwe.  Bopp,  Bub. 

Buhe,  Bnoli,  Popp.  Poppe,  Puff.  Puppe. 

0.  n.  ßuobrnheim.  Poapinrella.  Poapintal.  Po- 
binga.  Popenburg.  Popponlurun.  Puabinwilare, 
Puapinchovn.  Pupinhusir.  Puppininga. 
BiioIih,  fern.  6.  Laur  sec  8 (n.  2976). 

Puoba  Sclipf.  a.  792  (n.  66). 

Popa  St.  P. 

Pupa  Pd.  a.  572  (u.  178);  Mur.  197t  5 
Bova  P.  VI,  516  (mirac.  S.  Apri):  pol.  R.  s. 
15.  60 

Popi.  9?  SL  P. 

Poopi  St.  P. 

Iloliilo.  8. 

Bovilo  IM.  a.  748  (n.  589  . Mab.  ebds.);  Guerard 
a.  82K 

Pouolo  St.  P.  zwml. 

Sollte  Rubalus  in  einer  röm.  inschrift  aus  Cöln 
(St.  n.  856)  schon  unser  n.  sein? 

Nhd.  Bobei.  Boebel.  Popel.  Puppel. 

I'opili.  8.  St.  P. 
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Bobila,  fern.  8.  R.  a.  821  (n.  21). 

Bubila  (var.  Babila)  d.  Cb.  I. 

Buobila  Schn.  a.  788. 

Popila  Sl  P. 

Bovila  pol.  R.  a.  50. 

Uobolin.  6.  P.  II,  318  (Adon.  chron.);  X. 
324  f.  (Ilugon  chron.). 

Bobolrnua  M.  a.  655  (n.  145);  Greg.  Tur.  VIII.  32. 
Boblio  Sl.  M.  a.  942. 

Buoblin  Schn.  a.  813. 

0.  n.  Puabiliniswilari. 

Hobln.  6.  D.  Ch.  I 

Bobolierl.  7.  Mab.  a.  631,  wo  Pd.  (n.  254) 
das  unerhörte  Probabobert  hau 
Hovt-val<ll»,  fern.  11.  Pol.  Irin.  a.  49  (sec.  11). 


Horro.  9.  Lc.  a.  801  (n.  2t).  Zu  Bucco? 
Mid.  Boch,  Boche,  Bock. 

Hoil-  a.  Bl  l). 

Hollo.  9.  I.aur.  aec.  9 (n.  3539). 

- poico  in  llpogo  (8)  zu  BAUG? 

BOI.  Zum  v.  n.  der  Bojen  und  zu  dem  davou 
abgeleiteten  der  ßaiern  rechne  ich  (olgendea: 
Uoio.  7.  Wg.  tr.  C.  252;  Frek.  mehrm. ; necr. 

Fuld.  a.  959;  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Balo  P.  III,  523  (Kar.  II  capit.);  X,  339  (Hngon. 

chron.);  Wg.  tr.  C.  235. 

Baia  Wg.  tr.  C.  456. 

Paio  Gr.  III,  20. 

Beio  Wg.  tr.  C.  228. 

Peio  K a.  813  (n.  70),  836  (n.  96;. 

Beya  Wg.  tr.  C.  416. 

Beyo  Wg.  tr.  C.  307,  385,  389. 

Beia  Wg.  tr.  C.  470  und  Beic  C.  M.  Sept.  viel- 
leicht Beio  zu  lesen? 

Heia,  fein  9.  Pol.  R.  s.  35. 

Hoiko.  9.  Frek. mehrm.;  Ms.  a.  1049  (n  21). 
Beiko  Laur.  sec.  9 (n.  654). 

HailiililiM  a.  BAIN. 

Hoiorlx.  2.  v.  0.  CimberufUhrer.  Florus. 
ßmiigtg  Plutarch. 

Grimm  gcsch.  d.  dtsch.  spräche  640  denkt  an  ein 
Baugareiks.  ahd.  Pougorih. 

Halor.  9.  Lc.  a.  805  (n.  27). 

Beiur  Wg.  tr.  C.  272,  462. 

I’agiri  St.  P.  zwnil. 


Pegiri  Gld.  n,  a,  126. 

Peigiri  Mchb.  aec.  8 u.  9 öfters. 

Peir  Gld.  II,  a,  105. 

Peiri  Mchb.  aec.  9 (n.  466). 

Peier  P.  VIII,  116  (Herira.  Aug.  chron.). 
Heiarln,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
Pejarin  Mchb.  aec.  8 (n.  51);  Schn.  a.  798. 
Pegiriu  Mchb.  aec.  9 (n.  442). 

Reierin  Gld.  11,  a,  127  für  Bcicrin 


HMi.  Mein  Vorschlag  ist,  au  das  mhd.  buole 
(msc.  ii.  fern.)  gatte,  bruder,  freund  zu  denken,  das 
wo)  kaum  erst  im  mhd.  entstanden  ist  und  das  ich 
nicht  mit  Ettmüller  zu  ags.  bdl  dormitorium  stellen 
mochte.  An  einer  oder  der  andern  stelle  könnte 
Bollo  auch  aus  Baldo  entsprungen  sein.  Auslau- 
tend in  Horobolla  (9)?  S.  ds. 

Uolo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3293). 

Pualo  Gr.  IH,  97. 

Buolo  K.  a.  786  (n.  32);  liecr.  Fuld.  a.  1055; 
Hd.  m.  S.  sec.  11  (111,  332). 

Puolo  R.  a.  866  (n.  49);  M.  B.  a.  1040  (XIII). 

Poulo  P.  IX.  250  (Gundcchar.  lib.  pontif.  Eich- 
stet.). 

Bollo  K.  a.  802  (n.  54);  bieher? 

Polio  P.  II,  62  (Ratperli  cas.  S.  Galli);  Ng.  a. 
819;  K.  a.  868  (n.  143);  Mchb.  sec.  9 (n. 
240);  bieher? 

Mid.  Bohl.  Böhl,  Bohle.  Boll,  Bolle.  Buhl.  Buhle. 
Bühle,  Bull,  Buol,  Pohle  vrol  theilweise  bieher. 

Holl.  10.  Frek. 

Polln,  fern.  Gld.  11,  a,  126 

Holzo  s.  BALD.  • 

Holberi.  Gr.  III.  96.  Etwa  nur  aus  o.  n 
Pollereshusa  geschlossen. 

Mid.  POhler. 


BOX  • Ein  sehr  verwaister,  fast  nur  fränkischer 
und  langobardischer  stamm  von  unsicherer  Bedeu- 
tung. Zu  seiner  anknüpfung  an  die  bekannte  kel- 
tische ortsuamenendung  sehe  ich  keine  Veranlassung. 
Mitunter  mag  an  das  lateinische  bonus  zu  denken 
sein,  doch  scheint  es  mir  unnatürlich,  sämmlliche 
folgende  n für  voces  hybridae  zu  erklären.  Ala 

18 
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vermuthung  rfarf  geäussert  wpj-dof,  Hass  diese  for- 
men vielleicht  das  ags.  bana  bona.  altn.  bani,  goth. 
etwa  banja  (occisor)  enthalten  mögen.  Vgl.  Grimm 
gr.  II,  485  und  s.  oben  BAN.  Auch  der  u«me 
Bonus  (schon  bei  Procop.;  später  oft;  vgl.  Bono 
urk.  v.  865  Ng.),  Bona  (pol.  Irm.  s.  13),  ßonulns 
(*.  b.  P.  II,  264,  269  in  den  geslt.  episc.  Mcttens.), 
Bonitus  (P.  IX  öfters),  Honosus  (barbarus  gcnere, 
sec.  5 in  Her  vita  S,  Severini  cd.  Pez)  sind  gewiss 
off  als  unlateinisch  anznsehn. 

Vgl.  Pono  Gld.  II,  a,  106,  so  wie  nhd.  Bohn, 
Bohne.  Bon,  Bonn,  Bonne. 

Weitere  deutsche  ableitungen  von  diesem  stamme 
sind  folgende: 

Hottis«*  10  P.  VI,  481  (Sigebert.  vit.  Deoder.). 
Klid.  Biiacäe,  Bong.  Bonge,  Book.  Böuke.  Böh- 
uecke,  Bouke.Bölinckc,  Biibukc,  Bttnckc,  Bönke, 
Btinerke,  Bunigk.  Bonnecke,  Pöuicke  Diese 
n.  gehören  gewiss  nur  tbeilweise  bieher. 
Hoislslo.  11.  Mab.  a.  1083. 

Koniin,  msc.  8.  Sm.  vor.  Honda. 

Hs'ilro.  10.  B.  v.  Toscanella  sec.  11.  P.  VI. 
379  not.  (bulle  von  Johann  XV),  507  (Widr. 
mirac  S.  Gerarrii);  VII,  449  (Bernpldi  chrnii.); 
X,  54  f.  (l.andulf  hist.  Medioi.);  c*nc.  Roman, 
a.  993,  104-4. 

Dominicus  qui  et  Bonizo  Lp.  a.  975  (II,  330). 
Petrus  qui  et  Bonizo  Lp.  a.  970  (II,  295). 
fl.ouibert,  7.  P.  IX,  412  (gest,  episc.  Ca- 
merac.);  Pd.  a.  680  (n.  392). 

Bonipert  (b.  v.  Sagui)  svuod.  Roman,  a.  853. 
IttMlüVol.  9.  Lp-  a.  870,  929  (L  839  ff. 
II.  179). 

HonnfuNii*.  1).  Lgd.  a.  1023  (II,  n.  154) 
neben  Bonefos.  . 

Bonafos  auch  I,gil.  a.  1958  (II,  n.  207). 

Ebds.  a.  1027  (II,  o.  101 ) findet  sich  ein  fern.  Bo- 
uafusse  und  Bouafuissel;  letzteres  auch  a.  1042  (II, 
n.  187). 

HoncraiiM.  8.  P.  IX,  587  (chron.  mon.  Casio.). 
Hosmrsl.  8.  Pol. irm.  s.  113;  Gudrard  a.  1089. 
Kbd.  Boebnrrt,  Boehnbardt,  BoJinhardt,  Boeucrt. 
Honariu*.  Gld.  11,  a,  113. 

Kbd.  Bonhner. 

Bomirii-k.  9. Lgd.  a 873  (I,n. 98);  ebds. Mab. 
Hone ris.  8.  P.  IX.  587  (<#on.  mon.  Casin.). 
Hotiesilusl.  9.  Lgd.  a.  80.7  (I,  n.  91);  ebds. 
Mab. 


Bono»l«l,  9.  Gld.  II,  g,  113. 

Bonald  I.gd.  a,  8)7  (I,  n.  30). 

Bonavliiit,  fern.  9.  Lgd.  a.  867  (),  n.  91); 
ebda.  Mab. 


-bor  in  formen  wie  lzbor(8)  und  Mesporo  (9) 
Scheint  eher  alavisch  als  deutsch. 

BORAN.  Diese  fortqen  müssen  zu  ahd.  bo- 
ran  natns  genitus  gehören.  Als  zweiter  tt)eil  in 
Ratborn  (9)  nnd  Cuneborn  (11).  Vgl.  auch  BARK. 
Borgt).  8.  I-aur.  sec.  9 (n.  2888). 

Poran  Mchb.  sec.  9 (n.  470,  670);  St.  P. 
Porano  |>r.  a.  806  (n.  237 ; Scbq.  ,ebdj».). 

Borno  P.  X,  637  (gesL  episc.  Tullens.);  Schpf. 
a.  966  (n.  147). 

Borno  neben  Horntis  Lp.  a.  816  (1,  659). 

Pom  St.  P.;  M.  B sec.  I)  (VI). 

Porsiln.  Gld.  II,  a,  126. 

Fortnpipid,  fern.  Gld-  |L  a,  126. 
Borniiol}.  ß.  Tr.  W.  a.  760  , 787  (p.  86, 
138). 

lloi-aitolf.  8.  Tr.  W.  a.  760  (p.  170). 

Born  ulf  I f.  \\.  c.  a.  780  (n.  106). 

Oranolf  fr.  W,  a.  761  (n.  179)  falsch  für  Bora- 
nolf? 


Borbisfa,  1.  v.  C.  Gotbenfuhrer.  P.  VIII. 

121  (Ekbeh.  cliron.  univers.). 

Boroista  Jorn. 


BOBB,  Ich  keune  eine  solche  form  nur  als 
zweiten  -theil  von  compositionen,  und  zwar  in  Heg- 
ge-bord  (10),  lleribord  (11),  Hjlliport  (8),  Suel- 
bort  (11),  Willipord  (11).  Da  diese  n innen  mit 
ausnahme  von  liiitiporl  verhältnismässig  jung  sind, 
so  liegt  es  nahe,  liier  pur  eine  enlsteliung  von 
-bert  anzunchmcn.  Sonst  dürfte  an  ags.  Bord  und 
ahd.  hört,  borto  gedacht  werden  und  die  dem  ags. 
Worte  eigene  bedeutuug  von  tchild  als  die  für  na- 
meu  passendste  erscheinen. 


Borliter.  9.  Wg.  Ir.  C.  811.  Dieser  name 
scheint,  wenn  nicht  etwa  Rechter  zu  lesen  ist 
(denn  Berhteri  und  iirrlcr  begegnen  in  den 
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Ir.  C.),  zu  dem  v.  n.  Bruderi  und  dem  gau 
ßorahtra  za  gehören,  wie  auch  Zeus»  s.  92 
der  Meinung  ist. 

-born,  Homo,  Bor imlfs.  BORAS.  Boro* 

nid  s.  Burwald. 

BOS.  Es  findet  »ich  kein  anderer  stamm,  zn 
dem  man  die  folgenden  namen  stellen  kann,  als 
das  ahd.  busi  nhd.  böse,  obnol  die  bedCutuug  be- 
denken erregt;  doch  vgl.  ARG.  Ich  stelle  zugleich 
hieher  die  schwer  zu  sondernden  namen  von  der 
form  Buoz-,  Puaz-  u.  dgl.,  welche  wahrscheinlich 
nicht  hieher,  sondern  zu  Bl'D,  theilweise  auch  wol 
zu  bdza,  buoza  gehören. 

Box».  6.  Herzog  v.  Burgund  sec.  9;  ep.  Aga- 
thensis  sec.  9;  b.  v.  Merseburg  sec.  10;  Bozio 
b.  v.  Asti  sec.  10. 

Boso  P.  I oft;  II,  218  (urk.  v.  824)  etc.;  hl 
oft;  IV,  22  (Ott  M.  constitut);  V— VIII  oft; 
IX,  103,  131  (chron.  Novalic.).  623  (chron. 
roon  Gasin.);  X,  333,  355  etc.  (Hugon.  chron.), 
546  (gest.  abbat  Gemblac.);  Mab.  a.  690; 
pol.  Irm.  s.  30;  St.  P.  zwml. ; Frek.  mehrra. ; 
Wg.  tr.  C.  226,  334, 381 ; Gudrard  a.  876, 1016. 

ßnaog  Theophylact.  VI. 

Boson  (pro  filio  Boson)  Wg.  tr.  C.  201. 

Bosso  K.  ä.  769  (n.  10);  Xg.  ebds. 

Poso  P.  V oft;  St.  P.  mehrmals. 

Bosa  (msc.)  P.  II,  349  (vit  S.  Bonif.);  4111,  555 
(annalista  Saio);  H.  a.  699  (n.  26);  St  P, 

Buoso  P.  I oft;  Ng  a.  784.  786. 

Buaso  Ng.  a.  788,  796. 

Puoso  St  P.  Öfters;  M.  B.  a.  914  (XXXI). 

Puaso  Ng.  a.  761,  822,  826:  K.  a.  775  (n.  16). 

Puasi  Ng.  a.  825;  St.  n.  607  (inscbrift  aus 
sec.  4?). 

Puaso  mit  var.  Puoaso  K.  a.  845  (n.  112). 

Posso  Ng.  a.  819,  837;  necr.  Aug. ; St.  P.  zwml. 

Pozo  Ng.  a.  788,  796. 

Büro  Ng.  a.  817. 

Puzzo  Gld.  II,  a.  106. 

Puazzo  Ng.  a.  806. 

Buazo  Ng.  a.  825. 

Puazo  Ng.  a.  787,  790,  805. 

Bozo  P.  1 oft;  Wg.  tr.  C.  108,  250,  385,  417. 

Bozzo  conc.  Roman,  a.  969. 

Buozzo  P.  VI,  539  (Othloni  vit  S.  Wolfgangi). 

Boezzo  Gudrard  a.  1056. 


BuohoZo  De.  a.  837  (n.  504;  Schn.  eb8s.)i 
Nhd.  Bohse,  Boos,  Booss,  Bootz,  Boes,  Boese, 
Boüss,  Boss,  Bosse,  Bass,  Busse.  Butz,  Butze. 
Pohse.  Pose,  Putz. 

0.  n. , die  wenigsten»  grossentheils  hieher  ge- 
hören, sind  Boasinheim,  Buosinwilari,  Bossen- 
leve,  Buezinsfeld,  POziuhova,  Pnasnnhovun. 
Puazinchova,  Pozinhusen,  Pussinanch,  Pussin- 
chirichun,  Puzinwilari. 

Uoxh,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  195. 

Boxlc«.  9.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Bosoco  Lc.  a.  802  (n.  23). 

Bosuc  Lc.  a.  802  (n.  25);  Wg.  tr.  G.  268. 

Nhd.  Buske. 

1‘oaxilo.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  243). 

Busilo  Ng.  a.  782. 

Nhd.  Bösel. 

Bowllil.  7.  Pol.  Irrt.  s.  270;  St.  P. 

Bosoleuus  Pd.  a.  677  (b.  384). 

Bosolenus  neben  Bauslenus  Pd.  a.  721  (n.  517). 
Butzelin  tr.  W.  a.  699  (u,  205). 

Bowltlo.  7.  M.  a.  690  (n.  96;  Mab.  ebds.) 
Bowocliliid.  7.  Ein  abt  sec.  7.  Conc.  Rotho- 
mag.  c.  a.  690;  A.  S.  Febr.  II;  d.  Ch.  I,  683. 
Boxognxt.  5.  P.  VIII,  307  (Sigebert.  chron.) ; 
lei  Sal. 

Bozlinr.  8.  Schpf.  a.  794  (d.  68). 
Boselm.  11.  Pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11);  oder 
ist  Boselin  zu  lesed? 

Botzhilt,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  2558). 
Buoxral.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  992). 
Fiiozirich.  9.  Ng.  a.  925  (zwml.). 

Buozrich  Ng.  a.  804. 

Biiozolt.  8.  Schn.  a.  827. 

Bossold  tr.  W.  a.  711  (n.  169  u.  Pd.  nchtr.  n.  18). 
Nhd.  Bosselt,  Busold,  Busolt,  Posselt. 

0.  n.  Buozolteshusa. 

Hu/ulplt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  297). 

Buozolf  Laur.  sec.  8 (n.  355). 

Poazolf  Mchb.  sec.  9 (tt.  297). 

Possulf  Gld.  II.  a.  117. 


Bowler.  9.  Wg.  tr.  C.  259.  Der  erste  (heil 
des  namens  ist  sonst  unerhört  und  mir  unver- 
ständlich. Sollte  vielleicht  gar  Bloster  (Bldst- 
hari)  anznnehmen  und  an  goth.  blöstr,  nhd. 
biuostar  sacrificium  zu  denken  sein?  0.  n. 
Pusierst.il  hieher? 

18* 
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Bot-  *.  BUD.  Bongrat  s BAUG.  Bovr, 
Movfvaldl«,  Bovo  s.  BOB.  Boz-  s.  BOS. 

-fl 07.  begegnet  nur  in  Coloboz  (8). 

Bracliio.  6 Thüring.  n.  Greg.  Tor.  V,  12. 

Brado.  7.  Pd.  «.  615  (n.  230).  Für  Bardo? 

Nbd.  Brade. 

HraUUngr.  9.  Episc.  Maliacon.  sec.  9.  P.  III, 
420  f.  (Kar.  II  capit.;  ebda.  s.  447  not.  heisst 
dieselbe  person  Braindiug) ; conc.  Vermeriens. 
a.  852;  conc.  Pislens.  a.  862. 

Breiding  conc.  Soession.  a.  853;  conc.  Verme- 
riens.  a.  853;  conc.  Tullens.  a.  860. 

Nhd.  Bretling. 

Gehört  Braiding  zu  goth.  braids,  ahd.  breit  u.  s.  w. 
amplus,  latus? 


BRAM.  Einige  namen  ergeben  einen  solchen 
stamm  mit  Sicherheit.  Ich  erinnere  an  ags.  breme 
celeber,  so  wie  an  brim  unda,  mare,  desgleichen  an 
ahd.  brrman  fremere,  rugire.  Jedenfalls  haben 
wir  in  den  folgenden  n.  den  begrifT  des  tOnens  und 
den  dem  tönen  stets  so  nahe  liegenden  des  berühmt- 
seins  zu  suchen. 

Promo,  Gr.  III.  304;  von  Gr.  wol  nnr  aus 
o.  n.  Pramenowa  und  Prameuhova  geschlossen. 

Brimo.  11.  II.  c.  a.  1040  (n.  240).  Oder 
ist  Bruno  zn  lesen? 

Nhd.  Brehm,  Briehm,  Prcim,  Priem. 

Priminc.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  154). 

Premminc  St.  P. 

Braniljtardig,  fern.  9.  Pol.  R s.  101.  Kaum 
für  Brannigardis  = Brandigardis. 

Prcmarit.  9.  St.  P. 

Pramolf,  Gr.  III,  304,  aus  Pramolveshofa 
geschlossen. 


BRAjN  B.  Gr.  stellt  diese  namen,  welche  er 
III,  309  sehr  unvollständig  aufführt,  unmittelbar  zu 
ahd.  brant.  torris.  incendium.  Die  Wurzel  des 
Wortes  scheint  allerdings  darin  enthalten,  das  wort 
selbst  indessen  nicht;  vgl.  altn.  brandr,  ital.  brando 
scliwert.  Der  stamm  lässt  sich,  mit  ausnahme  des 
goth  Brandila,  erst  seit  sec.  7 in  namen  nach- 
weisen,  und  zwar  erscheint  er  bei  weitem  seltener 
anlaulend  als  auslauleud.  Bei  Sachsen  scheint  er 


selten  vorzukommen,  desgleichen  ist  er  bei  Franken 
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selten  (doch  kommt  im  pol.  R.  anlautendes  Braun 
öfters  vor);  bei  Langobarden  (in  der  form  prand) 
überaus  häufig.  Von  den  Alamannen  behauptet 
Mone  heldens.  s.  96,  sie  besässen  die  auf  brant 
anlauteudeu  namen  nicht  eigcnlhlimlich,  sondern 
nur  entlehnt.  Auslaulend  bildet  der  stamm  nnr 
masculina,  Hildebranda  kenne  ich  als  einzige  ans- 
nähme.  Bemerkenswert))  ist  die  assimilation  (Hade-, 
Wit-)  brannus,  so  wie  der  vocaleinschub  in  (Heri-) 
baraud.  Auslautendes  BRAND  in  folgenden  50 
namen : 

Agibrand  9.  Oaciprand  9.  Magubrant  8. 

Allbrand  8.  Gisibrand  9.  Odelprand  10. 

Aliprand  9.  Gisinbrand  9.  Pedelbrand  7. 

Almeprand  9.  Gislebrand  8.  Radbrand  8. 

Ingelprand  10.  Gnmprand  9.  Ragemprand  10. 
Ansiprand  8.  Ileribrand  8.  Ribrand  9. 

Adalbrand  9.  Hadabrant  8.  Sasprand  9. 

Autprand  9.  Hildihrand  7.  Sigibrand  8. 

Tnchiprand  9.  Hildebranda  8.  Tasprand  9. 

Ermbrand  8.  Hrondpranl  8.  Deotprant  9. 

Ercarahrand  8.  Hugibrant.  Wagbrant  9. 

Eutbrand  8.  Ingobrand  10.  Waldprand  9. 

Fulbrand  8.  Isanbrand  8.  Witbrannus  9. 

Frithubrand  8.  Jugenprand  9.  Wigbrand  9. 

Frotbrand  8.  I.amprand  9.  Wolfbraud  8. 

Gerbrand  9.  Lomprand  9.  Ciprand  11. 

Gauseprand  9.  Liutbrand  8. 

Hranlio.  9.  Conc.  Cabilon.  a.  886. 

Nhd.  Brentz. 

Brandila,  msc.  5 Gassiod.  V,  32  und  33 
mit  var.  Blandiia. 

Nhd.  Brandei,  Brändle,  Brendel,  Brentel. 
Brandnleiuis.  8.  Pd.  a.  734  (n.  554). 
Nhd.  Brändlein. 

Brandellna,  fern  9.  Pol.  R.  s.  47. 
Bratidaniis.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1053. 
Brandanus  ist  auch  ein  irischer  narne  im  6. 
jahrhundert. 

Brantriid,  fern.  10.  I.c.  a.  907  (n.  84). 

Oder  ist  die  form  aus  Berantrud  entstanden? 
Brantrida  St.  M.  a.  709  für  Brantruda? 
Brannoalditt,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46. 
Brau nlardis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  56. 
Brantlilldl»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 
Branlliog.  9.  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Pranthoh  St.  P. 

Branlhoc  Wg.  tr.  C.  220. 
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Branthoch  Dr.  a.  985  (n.  723). 

Branlholi  I’.  V,  65  fand.  Wcissemburg.),  101 
(aun.  Hildcsh.);  necr.  Fuld.  a.  901. 

Brautog  P.  VIII.  680  (annalista  Saxo). 

Hieher  auch 

Brantho  (11)  P.  V,  93,  96  (Lambert  and.)  mit 
var.  Brancko. 

Desgl.,  theilweise  von  derselben  person,  die  formeu : 
Krandag  P.  V,  89  (ann.  Quedlinb). 

Branlag  P.  V|||,  677  (annalista  Saxo). 

Brauhag  (so)  P.  VIII.  665  (annalista  Saxo). 
Bronhag  (so)  P.  V,  833  (Thiclmari  chron.). 
Brandald.  10.  St.  M.  a.  942. 
BrHiinoldiN,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  101. 
Branven*.  9.  Pol.  R.  s.  53. 

Hrandiiisi.  9.  Lgd.  a.  1035  (U,  n.  175). 
Brnnnoin  pol.  R.  s.  44.  46  etc. 

Hrniidiiir.  9.  Pol.  R.  a.  52. 

Branduir  neben  Brundulf  Lp.  a.  843  (I,  699). 
Prandolf  Lp.  a.  805  (I.  635). 
ßrondulC  Lp.  a.  879  (I.  894). 

Brundolf  Lp.  a.  924  (II,  138). 

0.  n.  Brandolues  marca. 

Zu  BRAND  wol  noch: 

BrwiidomiiM.  8.  Couc.  Compendiens.  a. 

757 ; verderbt? 

BraiiHln.  10.  St.  M.  a.  942 
Hranzolf.  Gld.  II.  a.  97. 


■IrecoMind.  10.  Lgd.  a.  931  (n.  52). 

Brcunmd  s.  BKRA.  Brr  imo  s.  ßriuuo. 
Brrwthi  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Brestines- 
brunno. 

■Ire Ulf.  7.  Pd.  a.  648  (u.  312). 

Bribo.  8.  K.  a.  786  (n.  32;  Xg.  ebds.  n.  96). 
B riceold.  9.  Pol.  R.  s.  33. 
üricliuM.  9.  Lc.  a.  962  (n.  105).  Deutsch? 
ßriccius  (sec.  5,  b.  v.  Tours)  Greg.  Tur.  II.  1 
und  X,  31  wol  undeutsch, 
ßriccius  lieben  Brictius  Gld.  II.  a,  113. 

Brilcio  P III,  252  (Ulud.  et  Uloth.  capil.). 

imii).  Der  ziigel  des  rosses  (franz.  bride,  ahd. 
brillil.  ags.  bridel)  kann  wie  anderes  kriegs-  und 
rüslungsgerälh  füglich  zu  bildung  von  nanten  ver- 
wandt werden.  Oder  ist  an  den  volksnamen  der 
Britten  zu  denken?  Im  ags.  kommen  allerdings 


nicht  selten  nameu  wie  Brithelm  uud  Britwald  vor. 
Anderes  liegt  wol  ferner. 

Briddo.  9.  P.  II,  187  (ann.  Gand  ). 

Britto  M.  B.  a.  1094  (XXXI). 

Alln.  Breei  hieher?  Nhd.  Brede,  Brett,  Briet. 
BrltobMMdrw.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118.  119). 
I'ridkrr.  8.  Ng.  a.  783. 

Brietger  Lc.  a.  834  (n.  46)  wol  hieher. 
Brlttliarlu*.  6.  Thüringischer  n.  I).  Ch.  I. 
542. 

Pretimir.  9.  Mcltb.  sec.  9 (n.  981). 


Brialda , fern.  8.  Schwester  Hermanns  111 
von  Alamaunien,  Trau  herzog  Adalberts  vou 
Käruthen.  P.  II,  V,  VI:  St.  P.;  I.aur.  sec.  8. 
(n.  968)  ; Schpf.  a.  1004  (n.  185);  C.  M.  Dec. 
Lasst  sich  die  vou  einigen  vermnthete  Iden- 
tität des  n.  mit  Berhta  erweisen? 

Brimo  s.  BRAM. 

Brisling.  8.  Tr.  W.  a.  784  (n.  97). 

0.  n.  Briniugesdorph,  Briningouilla. 

Brinno.  1 (ein  Canninefalc).  Tac.  hist.  IV.  15. 
Keltisch  = Brennns?  oder  von  ahd.  brinnan? 

Rreuno  Schpf.  a.  1040  (n.  201). 

Mid.  Prin. 

Die  n.  Waltbrinna  und  Wolfbriuna  gehören  nicht 
etwa  hieher,  sondern  zu  BERA. 

Brisen,  fern.  11.  P.  VI,  134  (Adcmar.  histor.). 

Ili  is».  8.  Gr.  III,  314. 

Priso  Mchb.  sec.  8 (n.  80,  284). 

Nhd.  Brese,  Briese.  Brüse,  Preis,  Preise,  Preyss, 
Priese. 

0.  n.  Prisingnn,  Prisinchiricha , Prisinperac. 
vielt,  auch  Prisigawa. 

Bi-iwoir.  8.  Tr.  W.  a.  792,  c.  a.  803  , 806 
(n.  28,  29,  79). 

Brilcio  s.  Brictius.  Britohnudew,  Britto 

s.  BRII). 

■trist  in.  Gr.  1.  868. 

Broduir.  7.  Pd.  a.  627  (n.  241);  Mab.  a. 
632. 

Produlf  (var.  ßrunuulf.  Brodulf.  Rndulf.)  Fre- 
degar  55,  56,  58. 

Wohin  gehört  dieser  n.?  an  abd.  brödi  schwach 
oder  an  bröl  panis  zu  denken,  scheint  unpassend 

Brol.  9.  Dr  a.  838  (n.  510);  Schn,  ebds 
Verderbt  ? 
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Nhd.  Bry? 

Hrotliar.  8.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Broter  Ng.  a.  752  (n.  16). 

Dieser  n.  nag  za  ahd.  brödar  frater  gehifren. 


BROZ.  Nor  ganz  unsicher  darf  an  ags.  prdt 
superbus  oder  auch  an  ahd.  proz  gemma  erinnert 
werden. 

Brozo.  9.  Dr.  n.  351. 

Prszlla,  fern.  9.  Mchb.  Set.  6 (ri  98l). 
Proxolt  ist  zn  schliessen  aus  o.  n.  Prozol- 
tesheim. 


BRU\.  Wahrscheinlich  sind  in  den  folgen- 
den nanen  die  Wörter  briin  brauu  und  brunja 
brtinne  vermischt;  eine  Scheidung  vorzunehnien  ist 
indesseu  unmöglich.  Endend  auf  eine  solche  form 
finden  wir  folgende  neun  namen,  meistens  feminina 
und  hauptsächlich  in  Schwaben  und  am  Main  zn 
hause; 

Adalbmn.  Liefbrun.  Meritnin  9. 

Gerbrun.  Liutbrun.  Keinbrun  9. 

Hilldibrun  8.  Maimhrun.  Wigbrun  8. 

Briuil.  9.  Wg.  tr.  C.  229  , 250  . 268  . 296, 


300.  385,  441,  485:  C.  M.  Sept.,  Nov. 

Brun  P.  I Öfters;  II,  2-42 , 244  fann.  Wirzib.); 
V,  VI  etc.  öfters;  X,  174  (gest.  Trever.),  361 
etc.  (Hngon.  chron.) , 527  (gest.  abhat.  Gem- 
blac.),  641  (gest.  episcopp.  Tullens.);  necr. 
Aug.;  Laur.;  Wg.  tr.  C.  110,  113,  141,  168. 
170.  189,  202,  212,  244,  265,  29l,  382,  389, 


437,  456. 

Prun  P.  V mchrm.;  St,  P. 

Brunn  Schn.  a.  811. 

0.  n.  Brunisberg,  Brunishorn.  Bruniswig. 
Bruno.  8.  Sec.  8:  Purst  der  Rngern.  Sec.  9: 
markgraf  der  liburnischen  gaue.  Sec.  10: 
Sachsenherzog;  sohn  Heinrichs  I;  Urenkel 
Ottos  d.  gr. , nachher  pabst  Gregor  V;  b.  v. 
Langres.  Sec.  11:  bruder  Heinrichs  II,  ii.  v. 
Augsburg:  b.  v.  Toul.  dann  pabst  Leo  IX; 
b.  v.  Aosta;  b.  v.  Signia;  b.  v.  Praenestc. 
Bruno  P.  Überall  sehr  häufig;  Gud.  a.  950,  956; 
M.  B.  sec.  11  (VII,  Ifc,  XIV);  Guirard  a. 
1056 


Pruno  P.  II,  146  (Ekkeh.  fcas.  S.  Galli);  necr. 

Aug.;  .Ng.  a.  813;  M.  B.  a.  1040  (XIII). 
Prouuo  (ftir  Pruno)  P.  XI,  233  (chrott.  Bene- 
dictobdr.). 

Ags.  Bruna.  Nhd.  Braun,  Braune,  Brön,  Bruhn, 
Brun,  BrUrl,  Brune,  Brunn,  Brilnne,  Bruno, 
Praun. 

BritiiH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  77. 

Pruna  Gld.  II,  a,  126. 

Bruna  quae  et  Bfunichildis  dicitur  P.  X.  333 
(Hugbtt.  Chrott  ). 

Brttiiiclio.  8.  P.  V.  70  (anti.  Hildesh.);  VI, 
837  , 840  (vlt.  BurChardl  epiSc.);  Ng.  a.  786; 
Gud.  i.  840;  H.  a.  870  (n.  107);  l.aur.  öfters. 
Prunico  Ng.  a.  807. 

Bronifcus  A.  S.  Maj.  VI. 

Prunicus  Mchb.  sec.  8 (n.  21). 

Prunicho  Ng.  a.  800. 

Brunic  R.  a.  821  (tt.  21). 

Brunico  Ng.  a.  815. 

Brunig  P.  VI,  768  (Thietm.  chrott.);  Dr.  a.  814 
(n.  301;  Schn.  ebda.  Bruulhg);  H.  a.  8%  (n. 
127);  C.  M.  Jul. 

Pruniucho  (so)  Ng.  a.  890. 

Hibzu  vlell.  Bruuciö  P.  V,  813  (Tbietni.  chron.). 
Pruunabt  und  Prunnicht  Gld.  a.  106  etwa  hieher? 
Nhd.  Bräuuig,  Brtunig,  Brtlnig,  ßriiiineck. 
Brunlii.  Gld.  II.  a,  126. 

Brüning.  8.  P,  VIII,  IX  öfters ; Laur.  mebrm. ; 
pol.  Irm.  s.  203;  Schu.  a.  814  (Dr.  ebds.  n. 
301  Brunig);  Guirard  a.  822;  Mab.  a.  833. 
Bruuiuc  l.aur.  mehrmals. 

Bruhingiim  P.  V,  439  (Widulund)  mit  var.  Bru- 
nignum. 

Brunning  necr.  Fuld.  a.  908. 

Brunung  H.  a.  10(7  (n.  218). 

Prutting  Ng.  a.  817,  822,  öiO;  hier.  Aug. 
Pruhinc  k.  a.  775  (u.  16),  798  (n.  51);  Ng.  a. 

80tl ; Mchb.  sec.  9 (n.  546). 

Pruuinch  St.  P. 

Pruninhc  St.  P. 

Prdtiink  Ng  a.  822;  Si.  P.  dreimal. 

Bruninghus  P.  IX,  849  (chrott.  Hildesh.). 
Bruuinck  Wg.  tr.  C.  243. 

Nhd.  Breuuing,  Brüning. 

0.  n.  Pruriingisdnrf,  Brunniugeshag,  Bruninges- 
wilari. 

nninitii  zu  kchllesscn  aus  o.  n.  Brnnistesbusun. 
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■IriiiHns.  9.  Neer.  Faid.  a.  848. 
Ilruufr)(l.  Old.  U.  a.  121. 

UriMifCi'r.  8.  Laar.  «ec.  8.  (n.  1418);  Dr.  a. 
772:  Dr.  a.  801  (Schn,  ebds.  Bruugo);  Schn, 
a.  803;  Mg.  tr.  C.  255,  268. 

Pranger  necr.  Fuld.  n.  810. 

0.  n.  Brungeresfeldun. 

Ilriiiilitiril.  9.  IV  111,  9,0  (Kar.  M.  capit.) ; 

VJI,  23  (ann.  I^laudiu.) ; Mg.  tr.  C.  42,  467. 
Brunbarl  Dr.  a.  815(u.3KI),  Selm.  ebds.  Brunnart. 
Prunharl  Gld.  II,  a,  106 
Bruuherad  Mg.  tr.  C.  456  wol  hicher  (Falke 
liest  elids.  wirklich  Bruuhard). 

Mid.  Braunert.  Braunbardl,  BrunnerL 
Biiinlii-ri.  0-  \Vg.  tr.  C.  439. 

Bruulirr  P.  III,  90  (Kar.  AI.  capit.). 

Mul.  Brauner,  Brauuer,  Bronner,  Brunner. 
BrUuner. 

Prinmililtl.  Gld.  11,  a,  106. 
Briinilieiin.  Gr.  111,  312. 

Pru^iuiliclin  Gld.  II.  a.  108. 

■Iriitiil)il«l.  fern.  6.  Tochter  des  M'cslgothen- 
küiiigs  Alhaiiagild  und  Frau  des  Frankeuktluigs 
Sigihcrt  sec.  6. 

Brunihild  Laur.  sec.  8 (u.  743). 

Bruiiichildis  P.  1,  286  (ebron.  Moissiac.);  II,  317 
(Adon.  chron.);  111,  ä f.  (Gundchr  et  Childeb. 
pact.);  V,  220  (ebron.  Lutov.):  VI,  79  (ebrou. 
S.  Michael.),  115  (Ad  ciliar  histor.);  VIII  Öf- 
ters; X.  333  (Uugon.  ebron.);  Paul.  diac.  II, 
10;  III,  10 etc.;  Greg.  Tur.  Öfters;  d.  Ch.  I öfters. 
Primibild  Gld.  II,  a,  126. 

Prunihill  St.  P. 

Bruuechiidis  P.  IX,  79  (ebron.  Novalic.) ; Mab. 
a.  893. 

ßruimicliild  P.  VII,  414  (Bernold.  ebron.). 
Bruuniliildis  P.  II.  32  (Ermenrici  vit.  S.  Galli); 

V 11,  414  (Bernold.  ebron.). 

Bruimihilda  P.  II,  6 (vit.  S.  Galli). 

Pritnnibill  Ng.  a.  817. 

Bruuihilda  und  -is  P.  Vll,  VIII  öfters;  tr.  M’.  a. 
774  (n.  53). 

Brunihelda  Pd.  a.  697  (n.  443;  unecht). 
Bruniholt  H.  a.  853  ,(n.  87). 

Brunnehildis  P.  II,  $1  (Ratperti  cas.  S.  Galli). 
Brunhild  Lanr.  sec.  9 (n.  114). 

Brunhilt  Laur.  sec.  8 (n.  2362);  Mchb.  a.  821. 
Prunhilt  Scbn.  a.  803 ; Mcbb.  a.  825 ; St.  P. 


286 

Prunnild  Gld.  II.  a,  126. 

Brundichilda(so)  P.  Vll,  542  (Marian. Scpt.  ebron.). 

Brunn  quae  et  Brunicbildip  dicilur  P.  X . 333 
(Hugon.  ebron.). 

Bruma  (so)  für  Urujiihildis  P.  VIII,  318  (Sige- 
berl.  ebron.). 

Altu.  Brvnhildr. 

Pr ■■  ■■  rn  ui.  9.  Ng.  a.  851. 

BriiniiiHii.  9.  Scbn.  a.  8)9  , 867-,  necr. 
Fuld.  a.  879. 

Brunrnt.  9.  Necr.  Fuld.  a.  863;  C.  M.  Nov. 

Hrimric.  9 Le.  a.  802  (p . 23). 

Bruurih  necr.  Fuld.  a.  841. 

ptriiiiMiril.  11.  Lc.  a.  1080  (n.  242). 

Ilriiiiolil.  9.  M'g.  tr.  C.  360. 

ItriinuaiMl.  9.  P.  II.  242  (ann  M’irzib.): 
Mg.  tr.  C.  440,  448,  457. 

Brunwart  P V,  47,  51  (Lamberti  anu.) ; VII.  130 
(Lamberti  Uersfeld,  ann.);  Gud.  sec.  10. 

Nhd.  Braunwarlji. 

Bruiiiilf.  7.  P.  XI,  397  (hist.  regg.  Franc, 
monast.  S.  Dionys.);  gest.  Dagobert.;  tr.  M'. 
a.  774  (n.  178);  Lp.  a.  847  (1,  730). 

Brunulpb  Pd.  a.  615  (n  230). 

ßrimolf  tr.  W.  a.  774  (n.  53);  Laur.  sec.  8 
(n.  3394). 

Prunolf  Ng.  a.  805,  849. 

Prouulf  (6)  A.  S.  April  II  hieher?  vgl.  auch 
Brodulf. 

Altn.  ßryniülfr. 


Briiiiiluir  s.  BRAND. 

Bi'iiiinIIimH.  Gr.  IV,  1022. 

Prunslharl  Gr.  III.  310. 

Bruolibralil.  10.  Schn.  a.  929. 

• Zu  ahd.  büan  habitare. 

Buo.  8.  K.  a.  786  (n.  32);  tr.  M sec.  8u.9 
(n.  115,  167,  254). 

Buwo  tr.  VV.  a.  783  (n.  98). 

Buho  Laur.  sec.  8 (n.  2666). 

Puo  K.  a,  818  (n.  81 ; Ng.  ebds.). 

Puno  Ng.  a.  817;  Selm.  a.  818. 

Puvo  Ng.  a.  920. 

Buvo  Lc.  a.  964  (n.  106). 

Leicht  ist  die  Verwechselung  dieser  formen  mit  den 
unter  Bobo  angeführten;  dort  s.  mau  z.  b.  Buouo. 
PiiHiitim.  8.  St.  P. 


>ogle 


Pnnrnlfi;  fern.  10.  St.  P. 

Biiiimii.  9.  R.  a.  821  (u.  21). 
Hiirud.  8.  Tr.  W.  c.  a.  780  (u.  106). 
Burath  (fern.)  Laur.  sec.  8 (n.  192). 

Buracb  Laur.  sec.  8 (n.  1521)  Dir  Burath? 


■Sliccelllll.  6.  Alamannischer  feldherr sec.  6. 
Buccelliu  P.  1.  285  (chron.  Moissiac.):  VIII,  141 
(Ekkeh.  chron.  univers.);  Pd.  a.  625  (n. 237); 
Mab.  a.  693;  tr.  W.  a.  699  (n.  240  u.  Pd. 
nachur.  n.  11);  Paul.  diac.  II,  2. 

Bucceiinus  d.  Ch.  I;  Greg.  Tur.  III,  32;  Fredegar. 
Bucellin  P.  VIII,  317  (SigeberL  chron.);  Greg. 
Tur  IV,  9. 

Buccelenus  Marii  chron.  (d.  Cb.  t);  gesl.  regg. 
'•Franc. 

Buccelleuns  Pd.  a.  693  (n.  431). 

Vgl.  Bodolenus  unter  Bl'D. 

Hiit'cliiiic.  Gr.  III,  30,  vielleicht  nur  aus 
o.  n.  Bucgiugen  gefolgert. 

Ags.  Buccing.  Xbd.  Bücking. 

■Ilirra.  8.  P.  I.  100  (ann.  Brunwil.);  V.  800 
f.  (Thietmari  chron.);  VII.  Vlll  oll;  Laur.  sec. 
8.  In.  1176). 

Bukko  St.  P. 

Bucko  Laur.  sec.  8 (n.  3242). 

Pucco  St.  P. 

Buggo  P.  II.  246  (ann.  W'irzib,);  VII,  Vlll  oft; 
K.  a.  1037  (n.  222). 

Bugo  Lp.  a.  953.  954,  966.  973  (II,  223,  227, 
279,  307);  M.  B.  a.  1094  (XXXI). 

Bugga  (woi  msc.)  C.  M.  April. 

Buocho  necr.  Aug. 

Buccu  Wg.  tr.  C.  486. 

Zuweilen  (z.  b.  P.  VII,  Vlll)  Bucco  Dir  Burchanl. 
Vgl.  auch  Bocco. 

Xhd.  Buch,  Buck,  Bück.  Bückh,  Buge.  Büge. 

Bugge.  Bügge,  Bukh,  Puche. 

0.  n.  Buggenheini. 

■Biickm*  fern.  10.  Siccr.  Fuld.  a.  1053. 
Bucche  Hf.  a.  978  (II,  353). 

Biirhiniitt.  7.  Fragin.  de  gesl.  Dagoberli 

(d.  Ch.  I). 

Bitcloivaltl.  6.  Abt  zu  Verdun  sec.  6.  P. 

VI,  43  (gest.  episc.  Virdun  ). 

Buciouald  Greg.  Tur.  IX,  23. 

Butiovald  P.  X.  337  (llugon.  chron.). 


iUU.  Bodo  wird  schon  in  ältern  bflehern  durch 
gebieter,  herr  erklärt.  Jedenfalls  ist  damit  schon' 
auf  die  richtige  Wurzel  hingewiesen,  die  in  alle 
diese  namen  aufgenommen  ist;  unentschieden  muss 
es  indess  bleiben,  ob  diese  Wurzel  in  der  bedeutung 
von  praebere,  offene,  wie  sie  das  ahd.  biulan  hat, 
oder  in  der  von  jubere,  wie  sie  sich  in  mannig- 
fachen ableilangen  findet,  in  den  namen  erscheint, 
oder  ob  wir  endlich  darin  beide  bedculungen  ver- 
einigt finden. 

Auf  die  schwierige  Untersuchung,  wann  das  bod 
in  den  folgenden  namen  einen  langen  und  wann 
es  einen  kurzen  vocat  hat,  kann  ich  hier  nicht 
eingehen.  Leber  die  möglicherweise  hieher  gehörigen 
namen,  welche  die  form  baud  enthalten,  s.  den  be- 
sondern  artikel  BAUD. 

Die  auf  BUD  endenden  namen,  sämmtlich  (mit 
ausnahme  des  zweifelhaften  Liupota,  vielleicht  auch 
Siboda)  masculina,  sind  besonders  in  der  sächsi- 
schen mundart  häufig.  Es  sind  folgende  64. 


Acbod  8. 

FloboL 

Sarabot  11. 

Agambod  8. 

Hraspod  9. 

Sigibodo  8. 

Anlarpot  8. 

Hruadboto  9. 

Siboda  9. 

Ingilbodo  8. 

Ingobod  8. 

Sisebut  7. 

Argelmd  7. 

Lantbod  8. 

Sitipoto  9. 

Ateboduus? 

Launobod  7. 

Snelbot. 

Alhalbodo  9. 

Ligibodo?  10 

Swidbot  9. 

Autbodo  8. 

Liulpot  8. 

Teulobod  2v.C. 

Astrebod. 

Liupota  8. 

Drngobod  7. 

Tagihod  7, 

Meginbodo  7. 

Traselpot  9. 

Disibod  6. 

Mahalpoto. 

Walbodo  9. 

Ercambod  8. 

Maielpot  9. 

Warboto  9. 

Prithubodo  9. 

Malbodo  8. 

Warimbod  8. 

Gaerbod  9. 

Maroboduus?  1. 

Verbod  8 

Gaosbod  8. 

Marcbodo  9. 

Widbod  8. 

Grimbod  8. 

Nidaboto  9. 

Wigbodo  8. 

Guntpoto  6. 

Radobod  7. 

Willibodo  8. 

Heimhod. 

Ragimbod  8. 

Wolbodo  9. 

Helibolo  8. 

Ricbodo  8. 

Wolfbodo  8 

Herbod  8. 

Saginbuddus  9. 

Zeizpod. 

Helmbodo  9. 

Saxohod  9. 

Hildibodo  7. 

Sapoto  11. 

Budo.  8.  Budo  ein  Sachse  sec.  8.  Bodo  sec 


9;  b.  v.  Aix;  b.  v.  Angers-,  b.  v.  Autun. 
Budo  tr.  W.  a.  846  (n.  270). 

Buddo  P.  II.  419  (vit.  S.  Liudgeri). 


Digitized  by  Google 


289 


Bl’D 


BID 


290 


Buto  P.  II,  363  (vit.  S.  Lebuini);  Lc.  a.  797 
(n.  9);  Wg  tr.  C.  227. 

Pulo  Xg.  a.  821. 

Bodo  P.  1.  393  (ann.  Fuld.),  433,  442  (Prud. 
Trec.  ann.);  III,  517  (Ulud.  Germ,  capit.),  529 
(Kar.  II,  capil.);  V öfters;  VI,  91  (chron.  Median, 
monast.),  503  (Widric.  vit.  S.  Gerardi);  VII, 
205  (Lamberti  ann.  1, 338  (Brun,  de  bell.  Saxon.); 
VIII,  679,  727  (annalista  Saxo);  IX,  849  f. 
(chron.  IJildcsh.);  X,  636  (gest  episc.  Tullens.); 
pol.  Irin.  s.  60.  63  etc.;  Gud.  a.  926;  St.  P.; 
Laur.;  Wg.  Ir.  C.  40  , 253  , 258  . 272  , 294, 
319,  334,  341,  385,  387,  389,  402,  406,  408, 
410,  411.  467,  477,  478;  d.  Gh.  I. 

Boto  P.  Ml,  233  (Lamberti  ann.);  VIII  Öfters; 
Laur.  sec.  8 (n.  767.  2414);  Xg.  a.  798;  Dr. 
n.  349. 

Polo  P.  V,  198  (chron.  S.  Bcned.),  511  (chron. 
Salernit.);  IX  Öfters;  StP.  zwml.:  Xg.  a.  770; 
M.  B.  a.  1070  (III). 

Boddo  II.  a.  926  (n.  146). 

Potho  P.  VII,  57  (Lup.  protospatar.). 

Bolto  II.  a,  926  (n.  147);  steht  für  Betto,  wie 
aus  n.  148  hervorgehl. 

Boda  (wol  msc.)  Wg.  tr.  C.  191. 

Puado  Xg.  a.  817. 

Pualo  P.  I,  68  (ann.  Augicns.);  Xg  a.  774, 
822,  836. 

Puoto  P.  I,  49  (ann.  Alam.);  V,  139  (ann.  Ein- 
sidl.);  VII,  103  (Herim.  Aug.  chron.),  420 
(Bcrnold.  chron.);  VIII,  574  (annalista  Saxo). 
Poutho  P.  VIII,  27  (Ekkeh.  chron.  univers.) 
hieher? 

Botin  (accus.)  I)r.  c.  a.  840  (n.  538). 

Potoni  Lp.  a.  774  (I,  531). 

Khd.  Bode,  Bode,  Bohle.  Booth,  Bote.  Both. 
Büth,  Bothe,  Bott,  Bulle,  Poth,  Polt  (als  Vor- 
name auch  Bolho). 

Ags.  Beda  hieher? 

0.  n.  Botenanch,  Botensleine,  Budenbrunnen. 

Budensheim,  Puatinveld.  Butensulza. 

Bodi.  9.  Wg.  tr.  C.  417. 

Bnddi  Sl  n.  607  (inschrift  hus  sec.  4)  schon 
hieher? 

Bodn,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  250 
Butta  Xg.  a.  744. 

Poticlio.  8.  Xg.  a.  754. 

Putigo  Ng.  a.  758. 


Putico  Xg.  a.  828. 

Ags.  Bedica  hieher?  Xhd.  Bodeck,  Bödke, 
Boihke.  BOttge,  ßudich,  Budke,  Pottke. 
Bodckln.  II.  I.c.  a.  1020  (n.  157). 
Boililo.  7.  P.  I.  288  (chron.  Moissiac);  VIII. 
326  (Sigebert  chron.);  X,  570  (chron.  S.  Hu- 
berli  Andag.);  Fredeg.  95. 

Bodolo  P.  III,  89  (Kar.  M.  capit.). 

Bodillo  Greg,  mirac.  Marl.  4.  10. 

Bodalo  Pd.  a.  747  (n.  592). 

Potilo  Gld.  II.  a.  117. 

Podal  Xg.  a.  757,  874;  K.  a.  797  (n.47);  SL  P. 
Putilo  Mchb.  sec.  9 mehrmals  (z.  b.  n.  134). 
Putul  P.  II,  407  (vit.  S.  Liudgeri). 

Khd.  Büthel,  Buddel,  Budcl. 

0.  n.  Pualilinpah,  Putclcshusun. 

Bodila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  161. 
BodolemiN,  6.  M.  a.  653  (n.  64);  gesL 
regg.  Franc. 

BovtiUrog  Agath. 

Butilin  d.  Gh.  I. 

Budelin  Laur.  sec.  8 (u.  452). 

Bodalin  tr.  W.  a.  787,  791  (n.  78.  99). 

Botlenus  H.  a.  764  (n.  47). 

Baodolin  Paul.  diac.  VI.  57  hieher? 

Baodelin  P.  IX,  98  (chron.  Xovalic.)  hieher? 
Dieser  n.  wird  Öfters  mit  Buccellinus  von  derselben 
person  gebraucht 

Bod aliing.  7.  Tr.  W.  a.  774  (n.  178);  necr. 

Fuld.  a.  813. 

Podolung  Xg.  a.  795. 

Podoluuc  Mchb.  a.  780. 

Podulunc  St  P.  zwml. 

Podalunc  Mchb.  a.  758  , 783  , 814  , 820  , 822. 

825,  1000 ; Sl.  P.  zwml. 

Putulunc  Mchb.  a.  821. 

Putalunc  Mchb.  a.  853. 

Bodaliug  Ir.  W.  a.  774.  790  (n.  53.  116). 
ßotalinc  tr.  W.  c.  a.  730.  739  (n.  12  und  Pd. 
nachlr.  n.  65). 

Polalunc  M.  B.  sec.  7 (XXVIII). 

Bodalunc  M.  B.  a.  754  (XXVIII). 

Potalung  M.  B.  a.  806  (XXVIII). 

Hieher  vielleicht  Pillulunc  Mchb.  sec.  8 (n.  181), 
Pittulung  Mchb.  a.  812  und  Billung  necr.  Fuld.  a.  997. 
Xhd.  Bühllingk. 

Geber  den  n.  Bodalunc  etc.  s.  Mone  heldensage 

(1836)  s.  71  f. 
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0.  n.  Budilingeu? 

PodnliK.  & St  P. 

Potiuit  zu  schlicssen  aus  o.  n.  Potinges- 
hova,  Polingbruu,  vielleicht  auch  aus  Budingeu 
und  Biutiucheim. 

Nhd.  Büding,  Bütting. 

II  iixo.  Die  hieber  gehörigen  formen  vgl.  unter 
Boso,  da  sie  von  den  dorthin  gehörenden 
schwer  zu  scheiden  sind. 

Biizili  (zeit  unbest.)  necr.  Aug. 

Bodefrlt.  9.  11.  a.  853  (n.  87). 

Bodogastis.  4.  Lex  salica  mit  var,  Bodi- 
gast.  Fränk.  gesetzgeber. 

BoutgiM.  6.  Boggis  herzog  von  Aquitanien 
sec.  6. 

Boutgis  P.  V1U,  32  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.). 

Boggis  P.  VIII,  329  (Slgebert.  chron.);  d.  Oh.  I; 
Lgd.  a.  843  (1,  n.  67);  hieber? 

0.  n.  Buatgisinga. 

Badegisll.  6.  Greg.  Tur.  VIII,  22;  X,  2. 

Bodegislus  Venanl.  Fortun. 

Poslard.  5?  P.  V,  35  not.  (Lamberti  ann.). 

Bott  Isar.  7.  Pd.  a.  694  (n.  434;  Mab.  ebds.). 

Nhd.  Butler,  Butler,  Putter. 

Bolhad.  Gr.  IV,  803. 

Bodolev.  7.  Pd.  a.633  (n.322;  Mab.  ebds.). 

Bodomar  s.  Vadomar. 

Boderad.  9.  P.  I.  486  (Hinein.  Rem.  ann.). 

Bodrad  P.  III,  529  , 532  (Kar.  Ii  capit);  conc. 
Ticin.  a.  876. 

Poterlcll.  9.  P.  IX,  611  (chron.  mon.  Casin.). 

Giselbertus  qui  et  Buttericus  P.  IX,  652  (chron. 
mon.  Casin.). 

Nhd.  Bödrich. 

0.  n.  Puotrihis  strewa. 

Bodirld.  7.  Tr.  W.  a.  699  (n.  240  und  Pd. 
nachtr.  n.  11). 

Boderid  tr.  W.  a.  699  (n.  205  , 252  und  Pd. 
nachtr.  n.  10). 

Buatrit  tr.  W.  a.  821  (n.  180). 

Buotrit  Dr.  a.  822  (n.  401 ; Schn.  ebds.). 

Bodonz*d.  8.  Pd.  a.  721  (u.  517)  mit  var. 
Bodohar  und  Handehar. 

Bistwin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  443). 

Botoir,  zu  schbessen  aus  o.  n.  Bololfestat. 

Zusammensetzungen  mit  dem  erweiterten  stamme: 

Potelfrid.  9.  P.  V,  547—549  (chron.  Sa- 
lernit.). 


Potelfril  P.  V,  494,  547-  549  (chron.  Salernii). 
Pedalheld,  fern  11.  St.  P. 

Bodelold.  8.  Ng.  a.  773. 

Bodololt  ür.  a.  812  (n.269;  Schn.  ebds.  Bodo- 
tolt). 

Podololt  K.  a.  861  (n.  135). 

Podalolt  Ng.  a.  835;  K.  a.  839  (n.  104). 
Podelolt  K.  a.  822  (n.  84);  Ng.  ebds. 

Padalolt  (so)  Ng.  a.  826. 

Pedalelf.  9.  K.  a.  839  (n.  104). 

Podololf  Gld.  II,  a,  106. 

Bodenolf.  11.  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 

Korn.  Bodsognstui  bei  Caes.,  das  (jr.  UI,  M ah  deal 
sehen  oaroen  sutiebt,  aiu  keltisch  sein. 


Biiggaranae,  gen.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 

(n.  284). 

BiiKfto  s.  Bucco. 

Bitlso.  10  (deutsch?).  P.  VI,  518  (mirac.  S. 
Apri);  H.  a.  1095  (n.  295). 

Biintan  s.  BU. 

HIN.  Da  die  wenigen  Wörter  der  germanischen 
sprachen,  welche  lautlich  einen  solchen  stamm  ent- 
halten, sich  begrifflich  nicht  Dir  nameubildung  zu 
schicken  scheinen,  so  muss  ich  mich  damit  begnü- 
gen diese  namen  zusammcnzustellen,  ihre  dcutung 
aller  der  Zukunft  tiberlassen. 

Buiio.  8.  P.  VII,  139  (Lambert.  Uersfeld,  ann.) ; 
Wg.  tr.  C.  383,  437,  476,  483.  485;  Frek.; 
Lc.  a.  1045  (n.  181);  Dr.  a.  1057  (n.  756; 
fehlt  bei  Schn.). 

Buuno  Ng.  a.  774;  R.  a.  821  (n.  21). 

Buono  Lc.  c.  a,  1080,  1088  (n.  240,  242). 
Punno  Ng.  a.  910. 

Bunun  P.  lll,  90  (Kar.  M.  capit). 

0.  n.  Punninchova. 

Bunl.  9.  Wg.  tr.  C.  412  , 449;  C.  M.  Dec. 
Buu  P.  V,  44,  45,  47  (aun.  Hildesb.  und  Lam- 
berti ann.)  mit  var.  Hon  und  Brun. 
BiiiiIco.*  9.  Wg.  tr.  C.  146,  306,  351.  361, 
433,  435.  . 

Buniko  Frek. 

Punico  Gld.  II,  a,  106. 

Builihln.  10.  Frek.  mehrm. 

Punln.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  11). 
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Hiintlint,  fern.  9.  R.  a.  853  (n.  87).  Ver- 
derbt? 

Uno  i.  BU. 

Biiolicricll.  Gld.  R.  a,  97. 

Iltioliliilit,  fern.  9.  St  P. 

Uiiolo  i.  BOL.  llnoxzo  s.  BOS.  Hii- 
rnd  s.  BU. 

Hnrillii.  II.  B.  v.  Coimbra  »ec.  11.  A.  S. 
Febr.  RI. 

Hurilo.  Gr.  III,  163. 

Nhd.  BUrde.  Barth. 


BL  RG.  Dieser  stamm  wird  in  namen  weit 
mehr  am  ende  als  am  anfange  gebraucht  und  bil- 
det auslautend  nur  feminina.  Aus  diesem  gründe 
sind  die  nhd.  f.  n.  auf  -bürg  nicht  mit  den  ahd. 

n.  zu  vergleichen . sondern  vielmehr  sttmmllich  von 

o.  n.  hergeleitet.  Am  anfange  finden  wir  den 
stamm  im  pol.  Irm.  und  pol.  R,  gar  nicht  (auch 
am  ende  sehr  selten),  in  den  trad.  Corb.  nur  in 
Burghard,  häufiger  in  alaraannischen  und  bairischen 
urkunden.  Er  erscheint  bei  p.  n.  etwas  später  als 
das  verwandle  BIRG,  welches  man  wegen  elymo- 
logic  und  bedeutung  vergleiche.  Bemerkenswerth 
ist  noch,  dass  formen  auf  brug  nicht  seilen  sind 
(s.  z.  b.  Adalburg). 

Auslautcndcs  Bl'RG  in  folgenden  136  namen: 


Egiburga  9. 
Agilburgis  8. 
Agemburgis  8. 
Aldburg  8. 
Ellianpurc  8. 
Amalburgis  8. 
Enhurc. 
Enginpurc  11. 
Angilburga  8. 
Ansburgis  8. 
Arpurc  9. 
Asabug?  9. 
Adepurc. 
Atbalburug  8. 
Aulburg  8. 
Olanpurg  8. 
Ostarpurc  9. 
Awaupurc  9. 
Panpurc  9. 
Chuuibruch. 
Thanburg  9. 


Tilpurc  8. 
Teorpurc  9. 
Tompurc  9. 
Thrutburg. 
Echanburc? 
Elemburgis  10. 
Eramhurg  8. 
Ercaupurc  8. 
Eodalburgis  8. 
Farabure  9. 
Faslburg  8. 
Femburg  9. 
Fiaspurc  9. 
Figiburuht?  9. 
Friipurc  8. 
Frithuburg  7. 
Frotburgis  8. 
Folcpurcb  8. 
Gibborga  11. 
Cheilpurc  9. 
Gerburg  8. 


Gausburgis  8. 
Girminburg  9. 
Kimburg  10. 
Giseburg  11. 
Gisalburg  9. 
Cotapurc  8. 
Grimburg  8. 
Guudpurch  9. 
Ilaburg  9. 
Aiteburg  8. 
Heilpurc  9. 
Hcllibrug. 
Heriburg  8. 
Harilpurc  9. 
Hasapurc  10. 
Hathaburg  9. 
Rellanpurch  9. 
Helmburg  9. 
liildiburg  9. 
Helbburc  9. 
Hohburg  8. 


Rrodburg  9. 

Oaspnrc  9. 

Thangburg  9. 

Rumpurc  10. 

Orlburc  9. 

Thigburg. 

Ilunhurc  9. 

Utbilburg  8. 

Titiburg  9. 

Ruseburg. 

Ratburgis  8. 

Teutburg  8. 

Iburc  9. 

Ragainburgis  8. 

Thoneburg. 

Idiburg  8. 

Ricburgis  8. 

Waldburga  8. 

Idisburga  8. 

Rimburg  10. 

Wauburg  9. 

Illinburuhc  10. 

Rinpuric  8. 

Wentiburc  9. 

Irmeburch  9. 

Salburg  8. 

Wandalburgis8. 

Irminburg  9. 

Sarahurg  9. 

Warburg  8. 

Hisburg. 

Sconiburga  10. 

Warenburgis  8 

Isleburg  8. 

Seopurc  9. 

Wasapurc  9 

Isanburg  8. 

Sigiburch  8. 

Vcinburg. 

Landburg  8. 

Sigemburgis  8. 

Westburg. 

Liomburg  10. 

Sindpurc  9. 

Widpurc  11. 

I.iafburg  8. 

Siedpurc  9. 

Wigburg  11. 

Liudburga  8. 

Snelburg  8. 

Willihurg  8. 

Liezeburch. 

Sneoburg  9. 

Wiiieburg  8. 

Meginburg  9. 

Solburg  9. 

Wielburg. 

Meripurc  9. 

Sonpurc  9. 

Vosbnrg  9. 

Milburch. 

Stemburga  11. 

Wollburga  9. 

Muotpurc  9. 

Stilburg  8. 

Vunpurb  9. 

Nadalhurg  8. 

Swanaburc  8. 

Zezipurc  9. 

Nihbnrg  9. 

Swidpuruc  8. 

Citburg  9. 

Notburgis. 

Uni'icio. 

9.  Dr.  c.  a.  840  (n 

. 539). 

Burgio  St.  n.  1406  (zeit  unbestimmt,  in  deu  Nieder- 
landen gefunden). 

Burgen  l)r.  sec.  9 (n.  333,  416;  Schn,  ebds.); 

Schn.  a.  838  (Dr.  ebds.  n.  313  Riurgo). 
Purgo  Gld.  II.  a.  106. 

Burro  A.  S.  Jan.  II  (sec.  3)  schon  hieher? 
Ruricho  Dr.  n.  346;  Laur.  sec.  9 (n.  369). 
Purih  St.  P. 

Purihc  St.  P. 

Nhd.  Burich.  Ruricke,  Burke. 

Piirurcn,  fern.  8.  Gld.  11.  a,  126. 

Porca.  Geogr.  Ravenn.,  hieher? 

Burchanae  (gen.)  Laur.  sec.  8.  (n.  920). 
HiirjcolcnuH.  6.  Greg.  Tur.  V,  26. 
Rnrgolin  Lp.  a.  740  (I.  386). 

Burlclilnc.  10.  Gld.  11.  a.  121. 

Puriching  Ng.  a.  909. 

Purichinc  Gld.  II,  a.  106. 

Hiirjrlxo.  10.  11.  a.  98t  (n.  198). 

Burguzo  II f.  a.  1064  (II.  331). 
UiiricofletllM,  fern.  7.  D.  Gh.  I (fragm.  dr 
reb.  Dagoberli  I). 
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BlirKRM.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312);  = Burg- 
pul» 

Burghnrd.  8.  Sec.  8:  erster  b.  v.  Wtirz- 
burg.  Sec.  9;  Feldherr  Karls  d.  gr.;  b.  v. 
Chartres.  Sec.  10:  Thüringerherzog;  herzog 
v.  Alamannien;  dessen  sohn;  graf  in  Thürin- 
gen; graf  unter  Hugo  Capel;  erzb.  v.  Lyon; 
erster  b.  zu  Meissen;  b.  ».  Halbersladt;  b.  v. 
Wlirzburg.  Sec.  11:  b.  v.  Vienne;  b.  v.  Worms. 

Burghard  P.  I,  115  (ann.  I.aur.  min.);  111,  16 
(Karlom.  capil.);  V,  Vll  oft;  Wg.  tr.  C.  21; 
Gud.  a.  1090. 

Purghard  P.  VII  mehrmals. 

Puruchart  Gld.  II,  a,  106. 

Burchard  P.  I— IX  oft;  X,  207  (transl.  S.  Celsi), 
367  (llugon.  chron.),  536  (gest.  abbat.  Gem- 
blac.)  etc.;  Gud.  sec.  8.  a.  908,  994,  1069. 

Burchart  P.  I öfters;  IV,  B,  166  (Leon.  VII  pri- 
vileg.) ; VH,  139  (Lamberti  Hersfeld.  chron.); 
Laur.  sec.  9 (n.  3373);  M.  B.  a.  1033  (VII); 
Gud.  a.  1074. 

Purchard  P.  1,  78  ff.  (ann.  Sangall.);  11,  V,  VI 
oft;  IX,  249  f.  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eich- 
slei.); necr.  Aug. ; St.  P.  öfters. 

Purchart  P.  I,  50  (ann.  Alam.);  necr.  Aug.;  St. 
P.;  M.  B.  a 837  (IX);  M.  B.  a.  1087  (XIV). 

Burcard  P.  IX,  70  (Rudolf,  hist.);  C.  M.  April. 

Burkard  P.  II,  IX  öfters;  M.  B.  a.  905  (XI). 

Burgard  C.  M.  Nov. 

ßorchard  P.  X,  322  (llugon.  chron.);  Wg.  tr. 
C.  45.  61,  65,  183;  Gud.  a.  1090. 

Borgard  P.  IX,  439  (gest.  episc.  Camerac.). 

Brocard  Mab.  a.  1012 

Brochard  P.  V,  659  , 684  (Gerbcrti  act.  concil. 
Reme  us.). 

Bruchard  P.  IV,  B,  176  (Nicol.  11  Statut.). 

Purhard  St.  P. 

Purgast  für  Purghard  M.  B.  a.  902  (XXXI). 

Bochard  auch  wol  hiehcr. 

Mid.  Bochard?  Borchard,  ßorchardt.  Borchart, 
Borcherdl,  Borcherl,  Borgerl,  ßorgbard,  Borg- 
hardt. Borkerl.  Burchard.  Burchardt,  Burchart, 
Burchert,  Burrhharrit , Burckard,  Burckardt, 
Bnrckhardt,  Burghard,  Burghardt,  Burghart, 
Burkard,  Burkerl,  Burkhard.  Burkhardt.  Burk- 
hart. 

0.  n.  Purchartinga. 

Burghar.  8.  P.  IV,  B.  166  (Leon.  VH1  priviL). 


Burihchere  Gld.  II,  a,  97. 

Burechar  Pd.  a.  726  (nachtr.  n.  86). 

Burchheri  Frek.  mehrm. 

Purcheri  R.  a.  890  (n.  72). 

Nhd.  Burger.  Bürger? 

Purlliilt(  fern.  9.  Sl  P.  Wol  für  l’urchilt. 
Biirgralnlt  (so)  9.  Schn.  a.  813. 
Burgilind,  fern  8.  Kg.  a.  786. 

Purhlind  und  Purgliuda  Gld.  II,  &,  126. 

Purclind  Mchb.  sec.  9 (n.  376). 

PurSlongt.  10.  Schpf.  & 902  (n.  127); 
verderbt? 

Burjcmnn.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  316). 
Burcman  Laur.  mehrmals. 

Purcman  P.  IX,  249  f.  (Gundechar.  lib.  pontif. 
KichsteL);  St.  P. 

Nhd.  Borchmann,  Borgmanu,  Hermann . Borr- 
mann. 

Pliriliniil,  fern.  Gld.  11,  a,  126. 

Burginuua  l)r.  a.  812  (n.  274;  Schn,  ebds.); 
hieher? 

Burgcwritd.  8.  Schn.  a.  772. 

Purgaral,  Purgerat  Gld.  II,  a,  126. 

Burgrad  Laur.  sec.  9 (□.  383). 

Burgrath  Laur.  sec.  8 (n.  1348). 

Purcrat  Mchb.  sec.  9 (n.  505). 

Burfgnrrd»,  fein.  8.  P.  V,  88  (ann.  Qued- 
linburg.). 

Burgradane  (nom.)  Ir.  W.  a.  784  (u.  111). 
BiirjtMrit.  9.  P.  II,  642  (vil.  Hlud.  imp.)  mit 
var.  Borgaril,  Burgaret.  Borgaret. 
Purcrun,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  956). 
Piir«*wotia,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  288). 
BiirfgNiiiiid,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  854). 
ßureswind  Schn.  a.  817;  R.  a.  821  (n.  21). 
Purcswind  Mchb.  sec.  9 (u.  509);  St.  P. 
Burswind  K.  a.  821  (n.  21). 

Purswind  Mchb.  sec.  9 (n.  599). 

Burchwind  necr.  Fuld.  a.  1057. 

Hliricoald.  7.  Pd.  a.  748  (n.  597):  briel 
Gregors  d.  gr.  bei  d.  Ch.  I,  912. 

Bureold  tr.  W a.  787  (n.  155). 

Nhd.  Rurgbold. 

Blirt'MMrd.  9.  Mönch  zu  Benedictbeuern 

sec.  11. 

Bnrcward  P.  XI,  220  (chron.  Benediclobur.). 
Burewart  necr.  Fuld.  a.  883. 

Burcuard  Gld.  U,  a,  113. 
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Burchwart  M.  B.  a.  1033  (VI). 

Purcwarl  Gld.  II,  a,  106. 

Purucwart  Ng.  a.  802. 

Nhd.  Borgwardl. 

Hurtgwili.  9.  Schn.  a.  824. 

IliirjCii/.il,  fern.  9.  Schn.  a.  814. 
HiiriEolf.  8.  I)r.  a.  812  (n.  276);  Laur 
mehrtn.;  C.  M.  Jul. 

Purgolf  Gld.  U.  a,  106. 

Purcolf  Xg.  a.  783. 

PuracoH  Xg.  a.  813. 

Bulgulf  Pd.  a.  667  (n.  358)  Dir  Burgulf? 


BURGUND.  Zinn  v.  n.  der  Burgnnden 

(vgl.  o.  n.)  gehören  folgende  bildungen: 
liiirg-iiiHlo.  7.  Pd.  a.  666  (n.  355). 
Burgundio  P.  II.  612  (viL  Illud.  im)).);  St.  P. 
Burgunt  Laur.  sec.  8 (n.  2974). 

Purgund  Mchb.  sec.  9 (n.  474). 

Purgunl  St.  P. 

Pnrignnd  (angebl.  fern.)  Gld.  II,  a,  126;  hicher? 
Purgant  (so)  Mchb  sec.  9 (n.  652). 

Hm-jCii  iiilofil  t-n.  7.  Pd.  a.  628  (n.  245; 
M.  ebda.  n.  60);  Pd.  a.  632  (n.  257),  636 
(n.  275).  659  (n.  335).  662  (n.  345). 


Burgundophar  Pd.  a.  636  (n.  276,  unecht). 
Burgundofarus  Pd.  a.  659  (n.  333). 
ßurgundusfaro  Pd.  a.  636  (n.  275). 
ßurguudofart  (so)  Pd.  a.  652  (n.  320). 

Faro  Burgundus  Pd.  a.  642  (n.  301). 

Anm.  bei  Pd.  a.  628  (n.  2t5):  Hureundoraro.  qoi  htc  re* 
ferr ndarii  monrrr  funjeiler,  idem  rst,  JoUa  Msbdloniam  annal. 
t.  I,  p.  343,  qm  alias  Faro  dieitor,  frater  Farae  vtrjeiois,  quae 

rlian  llurfundorara  roeabatar  Ilorxundofaro  sppclla- 

tus,  quasi  Faro  Uargundiia,  uobilis  icilicvt  e Bargundita  pro* 
sapia  bomo. 

■Iiii-Kiimlof'iini , fern.  7.  Pd.  a.  632  (n 

257);  d.  Ch.  I,  556,  566. 

Burgundofora  (so)  A.  S.  Mart.  111,  April  I. 


If  iirninic.  10.  Neben  Buring  Lp.  c.  a.  975 
(II,  323).  Elna  fUr  Brüning? 

Hurwwind  s.  BURG. 

Hisi'wnlil.  9.  Gld.  II,  a,  113. 

Buroald  pol.  R.  s.  46. 

Boroald  (so)  pol.  R.  s.  51. 
liuvo  s.  BU. 

Httilnii.  Gld.  II.  a,  97;  deutsch? 

■Inxili  s.  BU1).  Uyila  s.  Bll).  Hynikl 
s.  BEX. 


n 


Alle  folgenden  namen  zerfallen  in  zwei  klassen, 
in  die  mit  der  gutturalen  tenuis  C (welche  von  K 
nur  orthographisch  verschieden  ist)  und  die  mit  der 
gutturalen  nspirala  Cb  beginnenden.  Eine  dritte 
abtheilitug  von  geringem  umfange,  in  der  das  anlau- 
lende  C nur  inishräuchlich  statt  eines  Z steht,  habe 
ich  gänzlich  auszuraerzen  und  unter  Z zu  verweisen 
gesucht.  Wo  0 erst  auf  der  zweiten  stufe  der  laut- 
verschiebung  aus  G erwachsen  ist.  sehe  mau  die  be- 
treffenden formen  unter  G nach. 

Am  meisten  Schwierigkeit  macht  das  anlautende 
Lh  wegen  seines  häufigen  Übergangs  in  die  spirnns 
H.  welcher  Übergang  noch  dazu  zuweilen  eigentlich 
keiner  ist,  da  H selbst  zeit-  und  djaleclweise  die 


geltung  einer  echten  aspirata  hat.  Genaue  Sonde- 
rung kauu  hier  kaum  erreicht  werden,  da  wir  bei 
den  alten  namen  den  klang  ihrer  aussprachc  nicht 
genau  kennen.  Leichter  ist  die  Scheidung  des  Ch 
von  F.  da.  wo  beide  laute  wechselu,  das  P immer 
als  der  jüngere  erscheint. 

Wo  Ch  für  II  gilt  (was  auch  mitunter  fiir  un- 
organisches II  der  fall  zu  sein  scheint),  namentlich 
im  fränk.  dialect  der  .Merowingerzeit,  tritt  für  dieses 
Ch  Öfters  blosses  C rin.  Inlautend  (selten  aulaulend) 
steht  Ch  zuweilen  fiir  G,  vorzüglich  in  den  lango- 
bardischcn  namen  auf  chis  für  gis. 

-c,  suffiz.  Diese  ursprünglich  wol  nur  über- 
haupt ableitendr.  allmälich  fast  ganz  auf  diminutiven 
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iion  beschränkte  enduug  ist  wesentlich  sächsisch, 
weit  seltener  (alsh,  ch,  hh)  hochdeutsch;  vgl.  Grimm 
gr.  II,  284.  Sie  wird  io  den  namcn  immer  nur  an 
primitive  Stämme,  nicht  an  solche  angchängt,  die 
selbst  erst  durch  die  suffixe  L,  N.  K abgeleitet  sind, 
wenigstens  sind  solche  fälle  sehr  selten  und  immer 
zweifelhaft.  Ans  euphonischen  gründen  tritt  sie  fast 
niemals  au  solche  Stämme,  die  auf  gutturale  enden. 
Wegen  seines  geringen  kOrpers  ist  dieses  suffix  nicht 
immer  genan  zu  erkennen,  namentlich  da  der  vor- 
hergehende bindevocal  auffallend  schwankt  (am  häu- 
figsten ist  er  i,  doch  auch  u,  o,  später  e,  selten  a). 
Ist  der  bindevocal  ein  i,  so  kann  man  oft  schwan- 
ken, ob  nicht  statt  unseres  Suffixes  der  stamm  W1G 
(oder  W1H)  anzunehmen  ist;  endet  dabei  der  erste 
theil  auf  r,  so  spielt  leicht  K1C  mit  hinein;  lautet 
der  bindevocal  a und  endet  der  erste  theil  des  Wor- 
tes auf  d oder  t,  so  ist  eine  Verwechselung  mit  dem 
stamme  DAG  unvermeidlich.  Da  zu  den  genannten 
Schwierigkeiten  noch  einige  vereinzelte  kommen,  so 
ist  es  leicht  ersichtlich,  dass  in  dem  folgenden  namen- 
verzeirhnisse  viele  formen  noch  bedenken  unterliegen. 
Ich  erwähne  hier  193  namen.  darunter  etwa  47  fe- 
minina  und  bemerke,  dass  dieses  Suffix  sich  zwar 
schon  seit  sec.  4 nachweisen  lässt,  indessen  erst  im 
10.  und  11.  jahrhundert  eine  weit  grossere  häufig- 
keit  erreicht  als  vorher. 


Abico  y. 

Avico  10. 

Cnstira  9. 

Bgica  7. 

Azacho  10. 

Tauucho  9. 

Einicho  10. 

Bauika  10. 

Tannecha. 

Einciho  9. 

Baducbo  8. 

Durecha  11. 

Aldiko  10. 

Bcltika  10. 

Duodicko  10. 

Albecho  11. 

Bassac?  9. 

Dodira  8. 

Aluecha  11. 

Bezcco  10. 

Epuhho  8. 

Alico  8. 

Bezoca  11. 

Eppika  10. 

Alnaca  10. 

Bennic  9. 

Ibricho  8. 

Ambricho  3. 

Berico  9. 

Edica  m.  3. 

Amico  8. 

Bcrnico  8. 

Edika  f.  11. 

Annico  8. 

Pilicho  9. 

Erlicho  8. 

Ennika  11. 

Bilicha  10. 

Eveco  11. 

Antccho  10. 

Birico  9. 

Fadiko  10. 

Ausich  8. 

Bosico  9. 

Famicho. 

Arnibho  9. 

Brunicho  8. 

Farago?  9. 

Athacho  8. 

Policho  8. 

Frowecha. 

Adacha  10. 

Bunico  9. 

Frisikka  9.1 

Edilicho. 

Chonico. 

Friducho  7. 

Auilac  6. 

Crapucha  9. 

Frodacus  7. 

Oticha  9. 

Crifico  8. 

Gibica  5. 
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Geliko  10. 

Liudiko  10. 

Theodicho  8. 

Gilticho. 

Lituoka  11. 

Diudecha  11. 

Gericho  8. 

Liuziko  10. 

Thieziko  11. 

Casiicho  9. 

Liuzicha  11. 

Dolliga  10. 

Glisekka  9. 

Madacho  9. 

Tiemich  11. 

Godaco  4 

Meinziko  10. 

Turicus  10. 

Grundicus  9. 

Maanic  9. 

Ubik  10. 

Gundacus  8. 

Menika  11. 

UfBco  9. 

Guniko  10. 

Mendicbo  9. 

l'raika. 

Hahico  8. 

Maricus  6. 

Uuico  9. 

Eiliko  10. 

Mauricbo  8. 

Uueca. 

Heilica  9. 

Mazaka  11. 

Undicho  8. 

Halicho  8. 

Miloh  9. 

Ulich  8. 

Heluco  9. 

Muntih. 

Vadiko  10. 

Hamuko  9. 

Namucho  7. 

Walico  9. 

Hannicho  8. 

Nendicho  9. 

Walica. 

liaric  8. 

Nannigo  9. 

Waldiko  8. 

Hericha  10. 

Nannicha  11. 

Wanicho  9. 

Hasig  10. 

Nappuhi  9. 

Wcndicn  9. 

Chadichus  7. 

Nedcg  9. 

Wendecha  11 

Hazeco  10. 

Neulich  o. 

Wa|iicho  10. 

Ilazuka  11. 

Nolhieho  9. 

Wericus  8. 

Hetica  9. 

Radacho  9. 

Werica  9. 

Hierica  9. 

Radaca  10. 

Wernicho. 

Hizaka  11. 

Raziko  10. 

Wazika  11. 

Lunthecho  11.  Rcinco  11. 

Werdicho  8. 

Hocecho  11. 

Reinzecho  11. 

Werducha  9. 

Hruodicbo  8. 

Rimicho. 

Wibicho. 

Roziko  10. 

Rnrico  9. 

Widuco  8. 

Huniko  10. 

Runicus  7. 

Wiziko  10. 

Hunaca. 

Sahsiko  10. 

Witracho. 

Husicho  9. 

Salaco  8. 

Wildug  9. 

Ibiko  10 

Saracho  10. 

Willico  9. 

lkiko  10. 

Sibico  8. 

Willecha  8. 

Imico  8. 

Sindicho  8. 

Winihho  8. 

Imecha. 

Sirigo  8. 

Winika  11. 

Irlich«  9. 

Stilico  4. 

Wiutliga  8. 

Isiko  10. 

Sunicho. 

Wodicho  10. 

Iziko  10. 

Suanucho  8. 

Vullicho  8. 

Lantuch  10. 

Swedihho  9. 

Celico  11. 

Lanziko  10. 

Suithiko  10. 

Cilica  11. 

Lonico  9. 

Tabuke  11. 

Zbirricho  10. 

Liuvicho  8. 

Tadicus  8. 

Zunduco  9. 

Liulmcba  9. 
Die  aus  dem 

diminutiven  c erwachsene  zusammen- 

gesetzte  endung  kin  (nhd.  chen)  findet  sich  gleichfalls 
in  eigennamen,  obgleich  seltener  als  das  entsprechende 
tin.  Sie  ist  vorzugsweise  niedd.  und  die  urkk.  bei 


Digitized  by  Google 


301 


Carlulph 


302 


- c 


La  «o  wie  die  Frekenhorster  beberolle  bilden  dafür 
die  hauptquelle.  Im  8.  und  9.  jahrhundert  sind  von 
dieser  biidung  nur  geringe  spuren,  die  hälfte  der 
folgenden  42  formen  erscheint  erst  seit  sea  11. 


Abbikin  11. 

Eilikin  10. 

Mannikin  10. 

Alikin  10. 

Helechin  11. 

Mechin  11. 

Azekin  10. 

Henuikin  11. 

Razeinchin  11. 

Bettikiu  10. 

Hiddikin  10. 

Razihin. 

Baldachin  9. 

Hildikin  11. 

Zalechin  10. 

Benrichin  10. 

Hilcekin  11. 

Sigihin  9. 

Bodekin  11. 

Rutechin  11. 

Suanikin  11. 

Bunikin  10. 

Hunichin  10. 

Duethekin. 

Eluechin  11. 

Ibikin  10. 

Wanchin  10. 

Froichiu  11. 

Imikin  10. 

IVendichin  10. 

Gozekin  11. 

Landechina  11. 

Wivikia  11. 

Gisicbin  11. 

Lanzikiu  10. 

Wizikia  10. 

Goticbin  10. 

Lieuikin  10. 

Willikin  11. 

Gunechin  11. 

Leodechin  8. 

Vuluechin  11. 

Citcanhfirt,  Caeannurd  s. 

GAGAN. 

Ctochihnrd,  8 Pd.  a.  735  (n.  557). 
Cnciprnnd  s.  GAZ. 

Caro.  7.  Paul.  diar.  IV,  38  eta  neben  Cacco. 
Cadaloli  s.  CH  AD.  Cadellier  s.  GA1). 
Cado.  9.  Wg.  tr.  C.  328  , 373,  385,  399;  zu 
GAD» 

Cadoenns,  (.'ndolt  s.  CUAU. 

Car  old.  7.  Pd.  a.  696  (n.  439)  u.  697  (n.  444). 
CacNorix.  1 v.  G.  Cimbernfürst;  wol  keltisch. 
CMKliberta^  fern.  8.  Pd.  a.  710  (nachtr.  n. 
85).  Ekds.  auch  der  genit.  Calibertane  (so). 
Zu  HAIL? 

Cai<le  s.  GAID.  ('»ilo  s.  GAIL  Calos. Gaio. 
Caladiilf.  8.  Pol  Irm.  s.  3. 

Caldeold.  7.  P.  II.  318  (chron.  Adon.  a 686) 
mit  d.  var.  Galdeonus. 

Caleman  s.  Gnlaman.  Camalkers.  GAMAL 
Camarnih,  fern.  9.  Tr.  W.  a.  840,  855  (n. 
151,  156). 

Caninio  s.  Gammo. 

( ainpo.  8.  P.  V,  716  (Benedicti  chron.). 
Karafio  St.  P. 

Cempho  C.  M.  Nov. 

Chempbo  Gr.  IV,  407,  wol  nur  aus  o.  n.  Chem- 
phinhusa  gefolgert 

Nhd.  Campe,  Gampe,  Kamp,  Kampf.  Kämpfe, 
Kärapff,  Kemp,  Kcmpe,  Kempf,  Kempfe. 
Campo  ist  der  einzige  zu  abd.  kamfo  kamfjo 
nhd.  kämpe,  kämpfer  gehörige  n. 


Cancuro.  8.  Graf  des  Rheingaus  sec.  8. 
Cancuro  Schn.  a.  813. 

Cancor  P i,  30  (ann.  Lauresh.);  Laur.  öfters. 
Kankor  necr.  Fuld.  a.  953. 

Chancor  P.  I,  28  (ann.  Lauresh.). 

Chaacharo  Ng.  a.  758. 

Chanchor  K.  a.  802  (n.  53;  Ng.  ebds.). 

Gaacro  P.  II,  268  (gest  rpisc.  Mett)  mit  var. 

Gangro;  Laur.  öfters. 

Gangro  P.  XII,  540  (gest.  episc.  Mett). 
Ghanchuro  und  Channhoro  Ng.  a.  744 
Grancro  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  386). 

Vgl.  Grimm  gr.  II,  135,  der  aus  dem  namen  Kau- 
kar  (genau  diese  form  erinnere  ich  mich  nicht  gelesen 
zu  haben)  und  aus  gangarari  ein  adj.  kankar  am- 
bulans  folgert.  Die  formen,  welche  ich  hier  anflihre. 
scheinen  auf  jeden  fall  von  GANG  (s.  ds.)  zu  tren- 
nen und  bleiben  künftiger  deotung  überlassen. 
Cnntl-  s.  GAND. 

Caniiwliaiidcii.  3.  Vopisc.  Aurelian.  22 
(Cannabara  sive  Gannnbaudeiuj;  ein  Gothen- 
ftihrer  sea  3.  Vgl.  GEN. 

Canoalt  s.  Hanolt  Canio,  Caiitrfh  s.  GAND. 
Cnramrr.  6.  P.  VI,  43  (gest  episc.  Virdun.); 

X.  337  (Hugon.  chron.). 

CaraiiMliiH.  3.  N.  eines  Menapiers,  derkaiser 
wird.  Eutrop.  IX,  14;  Aurel  Viel,  de  Caesar.  39. 
Gharausius  Aurel.  Vict.  epit  39. 

Diese  beiden  letzten  u.  gehören  vielleicht  zum 
stamme  GAR. 

Carlatlo,  Cnriftto  s.  IIARI. 

C'arilef.  6.  P.  II,  298  (gest  abbat  Fontan.); 

Pd.  a.  712  (n.  482);  A.  S.  Jan.  II,  Mart  II. 
Karilef  Pd.  a.  713  (n.  486). 

Garileph  P.  I,  462  (Hinein.  Rem.  ann.);  Pd.  a. 

528  (n.  111),  692  (n.  428). 

Garilelfus  P.  VIII.  313  (Sigebert  chron.). 
KarilefTus  Pd.  a.  637  (n.  288;  nnechl). 

Carileffus  neben  Karilelfus  Pd.  a.  538  (n.  131). 
Gareleffus  Pd.  a.  566  (n.  173;  unecht). 

Garilelf  P.  X,  159  (gest.  Trever.)  mit  var.  Caril- 
belph,  Garilef,  Carilest. 

Sollte  unser  n.  zu  BARI  gehören?  Auffallend  ist 
freilich,  dass  sich  nirgend  eine  Schreibung  Charilef 
(=  Harilaih)  findet. 

CArtovalda,  Carlulpli  s.  HAR1. 


Digilized  by  Google 


CARL 


CELS 


304 


CARL.  Die  folgenden  n.  enthalten  da«  ahd. 
ags.  altn.  charal,  carl,  cearl,  karl  (vir,  mas).  En- 
dend erscheint  dieses  wort  nur  in  Altcarl  (9)  und 
Gundelcarl  (il). 

Carolus.  7.  Sec.  7:  C.  Marteil,  sohn  Pipins 
v.  Herislal,  major  domus.  Sec.  8:  C.  d.  grosse. 
Sec.  9:  Sohn  Carls  d.  gr.;  C.  d.  kahle;  C.  d. 
dicke;  C.  d.  einfältige. 

Carolus,  Karolus,  Carlos,  Karins  sind  formen, 
die  überall  so  häufig  begegnen,  dass  es  der 
citate  nicht  bedarf. 

Charlus  St.  P.  dreimal. 

Charolus  P.  VII  öfters. 

Karol  Gld.  11,  a,  102. 

Karrolus  P.  VII  Öfters. 

Karulus  P.  X,  49  (Landulf.  hist.  Mediol.);  M. 
B.  a.  819  (XXXI). 

Carulos  Kg.  a.  735,  791. 

Kdpot’Aos  Theoph. 

Caralus  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.);  tr.  a. 
798  (n.  211). 

Karalas  P.  V,  150  (ann.  Flaviniac.);  K.  & 870 
(»■  15). 

Carlictus  P.  V,  247  (Erchcmp.  hist  Langob.). 

Carliltus  P.  IX,  601,  623  fchron.  mon.  Casin.). 

Caroletus  P.  V,  238  (Antlr.  Bergom.  chron.). 

Carcllus  Paul.  diac.  IV,  49  wol  bieher. 

Ags.  Cearl.  Khd.  Carl.  Karl,  Kerll. 

0.  n.  Carlsbah,  Charlahurg,  Caroli  venna. 

Cnrlofred.  7.  Gr.  IV,  493. 

Carlefred  Pd.  a.  659  (n.  333). 

C'HrlmMn.  7.  Sec.  7:  vater  Pipins  v.  Lan- 
den. Sec.  8:  Carl  Martells  sohn,  Pipins  d. 
kl.  bruder;  Pip.  d.  kleinen  sohn,  Carl  d.  gr. 
brnder.  Sec.  9:  sohn  Ludwig  d.  deutschen. 

Carlman,  Caroloman  und  Karoloman  begegnen 
überall  oft. 

Karalman  necr.  Fuld.  a.  880. 

Carloaan  P.  I oft:  III,  520  (Kar.  II  constil) 
etc.;  d.  Ch.  I oft;  Kg.  a.  744  , 769;  conc. 
Vermeriens.  a.  869. 

Karloman  P.  II,  111  etc.  oft. 

Charilman  (so)  Mchb.  «ec.  11  (n.  1247). 

Cbarlman  St.  P. 

Karlman  P.  I oft. 

Carlemau  P.  V,  238  (Andr.  Bergom.  chron.). 

Karolus  mannus  P.  IX,  122  (chron.  Novalic). 


Oeftere  Verwechselungen  von  Karolomannus  und 
Carolus  magnus,  z.  b.  P.  VII,  IX. 

Karlomagnus  für  Carlomannus  öfters  P.  XI. 


Caro  s.  GAR. 

CnrotliKl».  8.  Pd.  a.  713  (n.  484;  unecht). 

Verderbt?  Vgl.  UARUI)  und  HEROD. 
fasslo.  8.  St.  P.  Deutsch? 

Cast-  s.  GAST.  Catlvolcut»  s.  HATH. 
Ciitlu.  fern.,  P.  II.  705  (vit.  S.  Anskarii  cap. 
20)  mit  var.  Cathla.  Zu  HATH ? 

Catto  s.  GAD.  Cat  uh  lila,  Cat  unter  s. 
HATH.  Ca  hm-  s.  GAUD. 

Caiusit.  8.  St.  P.  Zu  GAUD? 

Faunila,  Cawo  s.  GAW. 

Cazo  8.  Gaz-.  Crarolf  s.  Z. 

Ceerpiirhiic.  9.  Eine  verderbte  form  bei 
St.  P.  ; im  register  steht  Ceepurhuc. 

Cclz-  s.  ZF.IZ. 

Celgtnud  s.  CELS.  Celicos.  Z.  Ce  Honte - 

i’iin  s.  CELS. 

CEI  Es  ist  kein  zweifei,  dass  wir  hier  das 
lalein.  cclsus  haben,  welches  die  westlichen  Fran- 
ken gleich  andern  lalein.  würtern  zur  bildnng  halb- 
deutscher  nainen  verwandten.  Vgl.  auch  das  ein- 
fache Celsa  im  pol.  Irm.  s.  31.  120. 

Celgina,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
Celsebert.  9.  Mal»,  a.  805. 
CelseKnrdis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  11. 
CelsoildiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  134 
Gelsovildis  pol.  Irm.  s.  119. 

CclMarljEiiM.  9.  Lgd.  a.  875  (I,  n.  100) 
CclMHiii.  8.  Pol.  Irm.  s.  134,  150. 

Celsoin  pol.  Irm.  s.  103;  pol.  R.  s.  73. 
Zweifelnd  füge  ich  hiezu  noch  folgende  beiden 
formen : 

CelKRlid.  8.  Pol.  Irm.  a.  155.  Entweder  für 
Celsegaud  oder  zu  Zello;  s.  ds. 
CellotuertiN.  6.  A.  S.  Jan.  I:  Cellomems 
nuncupalus  esl,  eo  quod  in  cellula  saepedictae 
Genovefae  vitam,  quam  amiserat,  recepisscL 
Doch  scheint  diese  etvmologie  wenig  glaub- 
würdig  und  eine  assimilation  aus  Celsomerus 
wahrscheinlicher. 
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Cenlllir  i.  Sindulf 

(>(«.  9.  Dr.  a.  809  (».  246) : verderbt? 

C'hMbedo  s.  HATH. 


CHAD  Bin  solcher  nur  anlaulenri  gebrauchter 
aumm  crgiebl  «ich  aus  den  folgenden  wol  durch- 
gängig hochdeutschen  formen  mit  grosser  wahr- 
acheiulichkeit.  Darin  den  stamm  HATH  mit  un- 
organischem CH  flir  H sehn  zu  wollen  verbietet 
zeit  und  ort  des  gebraucht  der  folgenden  uamen. 
Dagegen  gelingt  es  eben  so  wenig  ein  niedd.  Cath- 
(ausser  etwa  in  Cathelo)  aufzufinden,  als  eine  etj- 
mologie  der  folgenden  namrn  mit  Wahrscheinlich- 
keit geltend  zu  machen.  Wir  haben  hier  bildungen 
vor  uns.  die  zu  den  dunkelsten  der  spräche  ge- 
hören. Doch  darf  wenigstens  auf  die  möglichkeit 
einer  anlehnung  an  ahd.  qucdan  loqui  oder  auch 
au  altn.  katr  laetus.  hilaris  hingewiesen  werden. 
Oh  Grimms  Vereinigung  von  Chadolt  und  dgl.  mit 
dem  v.  n.  der  Quadcn  ( gesch.  d.  d.  spr.  506)  stich- 
haltig ist? 

C'liato.  9.  St.  P. 


(TsailMllits.  9.  Cadalus  b.  zu  Parma,  alspabst 
Honorius  II  sec.  11. 

Chadalus  P.  II,  62t  (vit.  Hlud.  imp.). 

Cadalus  M.  a.  1049  (n.  49). 

• Kbadal  Mrhh.  sec.  8 (n.  132). 

Cadolus  P.  II,  472  (ann.  Korn.). 

Chadolo  Gld.  11.  a,  97. 

Chadol  Mcbb.  sec.  8 u.  9 (z.  b.  n.  368). 
Cadulus  P.  VII,  472  (ann.  Rom.). 

Cathelo  P.  VII,  153  (Lamberti  ann.);  VIII,  687 
(aunalista  Saio). 

Chadelo  P.  VII,  428  (Bernold.  chron.). 

Cadelo  P.  VIII,  361  f.  (Sigebert.  chron.). 

Kadelo  H.  c.  a.  1020  (n.  221). 

Diese  formen  erleiden  viele  Vermischung  mit  den 
öfters  von  derselben  person  gebrauchten  formen,  die 
ich  unter  Kaduwalah  und  unter  Cbadalhoh  zusammen- 
gestellt habe.  S.  ds. 

Nhd  Cadel. 

Clintlll.  11.  M.  B.  c.  a.  1063  (XIII,  322). 
Cliazo.  8.  Laur.  sec.  8.  (n.  51);  Ng.  a.  854. 
‘ Nhd.  Käs,  Kass,  Käss,  Kässe.  Katz. 

C'hnzlli.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1142). 
Cbaezllsi.  11.  M.  B.  a.  1076  (IV,  301). 
Kacilin  M.  B.  c.  a.  1060  (XIII). 

Nhd.  K esslin. 


Hadiiwalnh.  8.  Tr.  VV.  a.  777  (n.  93). 
Cadualns  tr.  W.  a.  774,  777  (n.  71.  73). 
Kadualns  Ir.  W.  a.  777  , 780  u.  s.  w.  (n.  88. 
95  etc.). 

Kadoalus  Ir.  W.  a.  776  (n.  112). 
t'baslold.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  62). 

Chadolt  K.  a.  805  (n.  59;  Ng.  ebds.);  teer.  Aug. 
Cadold  P.  X,  324  (Hugon.  chron.);  M.  B.  a. 
832  (XXXI). 

Kadold  P.  IX,  243  (Gundech.  lib.  pontif.  Eichstet.). 
Cadolt  P VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.) ; VII, 
109  (Herira.  Ang.  chron.);  Schn.  a.  867  (Dr. 
ebds.  n.  591  u.  598  Adalolt);  necr.  Aug. 
Cnthoid  P.  IX,  132  f.  (gest.  Trever.). 

Kaloll  M.  B.  sec.  11  (VI). 

( ilrioemiN.  7.  Conc.  Rothomagens.  c.  a.  690. 
Chaduin  s.  unter  Chad. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  CHAD: 
f hadallioli.  8.  P.  IV,  B.  171  (sjnod  Baioar. 

sec.  X);  St.  P.  zwml. 

Charta  I h o c Mchb.  sec.  11  (a.  1196). 

Chadilhoh  Mchb.  sec.  8 (n.  142). 

Kadalhob  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Chadelhoh  St.  P. 

Chadelhoch  M.  B.  sec.  11  (XV). 

Kadelhnh  K.  a.  1037  (n.  222). 

Kadelhohc  P.  IX,  249  (Gundecbar.  lib.  poutif. 
Eichslei.). 

Chadaloh  K.  a.  790  , 805  , 817  (n  38  . 59  , 80; 

Ng.  ebds.);  M.  B.  sec.  11  (XIV,  405). 
Chadoloh  Ng.  a.  826. 

Cadaloh  Ng.  a.  806. 

Kadoloh  P.  IV,  40  (Chnonr.  II  coaslit.). 

Bei  den  folgenden  formen  ist  ihr  hiehergehören 
schon  zweifelhafter,  und  sie  sind  es  hauptsächlich, 
welche  die  Sonderung  unseres  namens  von  dem  oben 
angeführten  Chadalus  schwierig  machen. 

Cadaloc  P.  I,  93  (anu.  S Emmer.). 

Cadolah  P.  I,  203,  206  (Einh.  ann.). 

Cadolach  P.  II,  624  (vit.  Hlud.  imp.). 

Cadalach  Laur.  sec.  8 (n.  532). 

Cadalous  P IX,  696  , 711  f.  (chron.  mon.  Ca- 
sin.);  X,  22  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.); 
H.  a.  1049  (n.  246) 

Cadolaus  P.  I,  205  (Eiah.  ann.). 

Kadalaus  P.  VII,  392,  433  (Bernoldi  chron.). 
Cadelous  P.  IX,  673,  687  (chron.  mon.  Casin.). 
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Chadbeda,  Chadlchu»,  ChadtlMld, 
Chariiiln  s.  HATH.  Chaeno  s.  HAGAK. 
CliRftllii  s.  CHAD. 


CHAG.  Unorganisches  Cb  darf  in  diesen  for- 
men nicht  vermutbet  werden.  Doch  lind  wir  in 
der  deutnng  dieses  stammet  fast  ganz  ralhlos; 
mhd.  bedeutet  hege)  ein  nnechtes  kind  (noch  nhd. 
kind  und  kegel);  sollte  das  primitivum  hievon, 
vielleicht  in  edlerer  bedeuluug,  in  diesen  formen 
Vorlieben? 

C ha*«.  9.  K.  a.  834.  839;  Kg.  ebds. 


Nhd.  Kaag,  Kage. 

('liagAn.  8.  Mchb  sec.  8 (n.  192).  Schwer- 
lich für  Hagan. 

Chagand.  9.  St  P 
Cliagilbertli  s.  AGIL. 


Chagnerich,  CltagnoKlrt  s.  HAGAK. 
i'liago  s.  CHAG.  ChalderitnR  t.  HAID. 
(’liHlmald,  t halmrdes  s.  HAlM.  Chat« 
no,  Clialnoald  s.  HAGAN.  Clmirchald 
s.  HARl.  l lmldehereth,  Chaldcdram- 
nns,  Chaldo  etc.  s.  ALD.  Chalpalda 
*.  ALF.  Cliaitipert  s.  Hambert 
Chanlfrld.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  599).  Etwa 
für  ChunifridT 

Chantilf  s.  UanulL  Chaoald  s.  Haholt. 
Chnrarleh,  Charegiail,  ( Imribert, 
marinier,  Chai-oU,  (Tiariocliaud 
etc.  s.  HARI.  Chatill.  Chaxill,  Cliazo 

s.  CHAD. 

mrepman.  Gld.  II,  a,  97. 

Chrdrlmnr  s.  HATH.  Cbedln  s.  HKDAN. 
Chritmar  s.  GA1D. 

Chcling.  Old.  U,  a.  97. 

Chempho  s Campo.  Chentell  s.  CHIKD. 
Chcrilo,  Cherlo  s.  GAK. 

Cherno.  Gr.  IV,  494  neben  Chers. 

Kerne  Gld.  11,  a.  103. 

Diese  formen  entweder  zu  GAR  (Gerin  u.  dpi.) 
oder  zu  GERN.  Vgl.  nhd.  Garn,  Gern,  Gflrn,  Gdrue. 
Kern. 

( hexe Io.  10.  Gld.  II.  a.  97. 

Kezil  M.  B.  a.  931  (VIII). 

Chaziii  und  Cbaezlin  s.  unter  CHAD. 

Vgl.  die  altn.  namen  auf  kelil. 


Chibehllde  s.  GAB. 

Clilliart.  9.  Kg.  a.  805  (n.  155).  Vgl. 

Cbioberga. 

Child-  s.  H1LDI. 

ChileramnsiM.  8.  St.  M.  a.  721.  Pur  Cbil- 
deramnns? 

Clilll-  s.  1111. Dl.  Chilperlch,  Chllplng 
s HILF.  Chillriidlii  s.  IIILD1. 


CIIIM.  Die  folgenden  formen  setze  ich  za 
nhd.  kimo,  chlmo  germen,  so  dass  dieser  stamm 
mit  CI11K  und  CHIKD  in  nahet  Verwandschaft 


steht. 

Chimhald.  8.  Pd.  a.  723  (n.  528). 
Clilmbcrga,  fern.  11.  Lgd.  a.  1000  (U,  n. 
135)  zwml. 

ChliaeehildiN,  fern.  7.  P.  X,  635  (gest. 
epiac.  Tullens.). 

ChliiHTJid.  9.  H.  a.  865  (n.  102). 

Ana.  (.htmhaltl  und  Chiahema  können  auch  für  Ohm- 
bald  and  Ohütberj(a  stehn  und  gehören  dann  za  CH  IN 


CIIIN.  Zu  nhd.  hinan,  chinau  germinnre  Vgl. 
CHIM.  Das  suffix  -chin  s.  am  anfauge  des  huch- 
slaben C. 


Chimhald,  Clilmbrrga  s.  CIIIM. 

ChiiteclilldlM,  fern.  7.  Pd.  a.  661  ln.  340) 
und  664  (n.  350). 

Chiiiemsiiid.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Chlnolsl.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2257). 


CHIM).  Dieser  stamm  gehört  zu  ahd.  rhiud, 
puer,  soboles;  vgl.  CHIM.  Auslaulead  findet  er 
sich  in 

Adelchinda  10.  Drtitchiad  8.  Megincbint. 

Azichint  Folchind?  8.  Razchiut. 

Pezichint  11.  Cuotchind.  Widukind  8. 

Bosochind  7.  Hazechint  11.  Witlckiad  9. 

Da  Widukiod  Öfters  sein  schliessendes  d verliert, 
so  konnten  auch  einige  andere  scheinbar  das  suffix 
-chin  enthaltende  formen  (s.  den  aufang  des  buch- 
slaben C)  vielmehr  hieher  gehören. 

ChtiHlllw  s.  Cbjudasvjntb. 

Chintila.  7.  WesigothetikOuig  sec.  7. 
Chintila  (nom.)  E.  s.  VI,  433;  d.  Ch.  J,  819 
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Chinlilae  (gea.)  E.  s.  V,  460  f.  etc 
Chintila  (abl.)  E.  *.  II.  178;  V.  461. 

Chiutilaa  (aom.)  P.  VIII,  325  (Sigebert.  chron.). 
Chiatiliaue  (abl)  P.  VIII,  326  (Sigebert.  chron.). 
Cbcotrli  K.  a.  885  (n.  160;  Ng.  ebds.)  vielleicht 
hieber. 

Nhd.  Kindel. 

«'hindnKvinth.  7.  WestgolhenkOnig  sec.  7. 
Chindasvinth  E.  i.  II,  179,  208;  V,  461  etc. 
Derselbe  heisst; 

Chintasind  P.  VIII,  328  (Sigebert.  chron.);  Fre- 
degar  82. 

Chynlasiud  P.  VIII,  328  (Sigebert.  chron.). 
Chindus  für  Chindasvintb  E s.  VI,  434. 


C'hlnechlldls,  (Tiliiemnnd,  Chlnold 

n.  CBM. 

Chiohrrga,  fern.  7.  Test.  Ena.  Ist  der 
erste  theil  dieses  namens  mit  dem  von  Ghihart 
identisch? 

(Tlippo  s.  GAB. 

Chltell.  Gld.  II.  a.  97. 

C'llitz».  8.  l.aur.  sec.  8 (n.  908). 
Chlincho.  9.  Ng.  a.  845  (n.  343). 

Chilincho  und  Chincho  (so)  Gld.  II,  a,  97. 
Chlod-,  « Iilot-  s.  HI. 01).  Clinec4clin, 
Cbnettill  s.  CNEHT. 

« Imodoiimr.  4.  Alamannenfiihrer  sec.  4. 
Chuodnmar  Amm.  Marc. 

Chonodomar  Aurel.  VicL  epit.  42. 

Chouodaniar  bist.  misc.  (Magnentius)  mit  var. 
Nodomar. 

Nodomar  P.  VIII,  114  (Ekkeh.  chron.  naivere). 
J.  Grimm  stellt  den  ersten  tbeil  zu  goth.  knöds 
(genus),  vielleicht  ist  auch  au  hnötou  quassare  zu 
denkeB. 


CHXUZ.  Durch  die  folgenden  formen  wird 
die  frühe  existenz  des  mhd.  kniiz  strennua  erwie- 
sen. Ais  zweiter  theil  in  Hartrhnuz  9. 

Cb  »üb.  8.  K.  a.  774  , 786  (n.  13,  31;  Kg. 
ebda.). 

Nhd.  Knaus,  Knauss. 

(hniir.ari,  Gr.  IV,  584.  von  Gr.  vielleicht 
nur  aus  o.  n.  Chntzerswilari  geschlossen. 


ChoIrnsiiB,  Chol«  s.  COL. 

«IiomIii*,  ein  Franke  P.  II.  623  (vit  Hlud 

imp.). 

Coalus  P.  II,  497  f.  (Ermold.  Nlgell.). 

Ist  dieser  n.  deutsch? 

Chotbert  s Al’D.  l'hotenia  s.  GOD. 
C'lirndoberts.flROD.  «braus-,  l'br»n- 
■ni8  s.  HRABAN. 

ChrettMO.  Gld.  II,  a,  97. 

Crezzo  Gr.  IV,  621. 

Dazu  wol  o.  n.  Chrezzioga,  woraus  Gr.  IV,  586 
seinen  p.  n.  Chrezzing  geschlossen  zu  haben  scheint. 
Mhd.  krelze  bedeutet  eine  adlerart,  wozu  wol 
dieser  n.  gehören  konnte;  doch  vgl.  auch  den 
slavischen  n.  Chreasimir  A.  S.  Jan.  L 


CHRIS  r.  Natürlich  nur  aolastend  bildet 

dieser  stamm  die  folgenden  zweisprachigen  namen, 
die  ich  bis  jetzt  nur  in  der  fränkischen  mundart 
des  7.  bis  9.  jahrhunderts  nacbzuweiaen  vermag. 
Crlitteml«,  fern.  9.  Pol  R.  s.  55. 
CbriatehililiH,  fern.  8.  Pol  Inn.  s.  196, 
Cristoildis  pol.  irm.  s.  205. 

Crislildis  pol  R.  s.  55. 

Crlstonier.  7.  Pd.  a.  667  (n.  357). 
Criwliiin.  8.  Pol.  Irm.  s.  111. 

Cristoin  pol.  Irm.  a.  7,  8 etc. 

Erweiterter  stamm: 

OUIeinbrrga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  204. 
CriwtiiijCHiid.  8.  Pol  lim.  s.  68,  271. 
Cristengaud  pol.  Irm.  s.  69. 


t’hrod-  s.  HROD.  «Tirona  s.  GRON. 

ChroMCitlf.  8.  Tr.  W.  a.  737  (Pd.  nacbtr. 

n.  59). 

Vgl.  Croscus  unter  Crocua  (HROC). 

Cliroso  s.  Grauso.  l’brol-  s.  HROD.  Cbunn- 
s.  CHUN.  C'hiicliiiiHd  s.  GUG. 


CHUl).  Wenn  auch  Cbudo  für  Hndo  stehn 
kann,  so  muss  doch  in  Chudpert  und  Chuderat  der 
gedanke  an  solche  entartung  abgewiesen  werden. 
Ich  erinnere  zweifelnd  an  ahd.  chutdn  meditari 
bei  Gr.  IV,  365. 

Chudo.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  187). 

Chiitlprrt.  9.  Ng.  a 822. 

Cbiiderwt.  Gld.  II,  a,  97. 
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Chng«.  ThiiKobercth  etc.  s.  HUG. 


CHUN.  Dieser  stamm,  der  vielleicht  nur  au- 
lautend  verkommt,  gehört  in  den  meisten  füllen 
sicher  zu  ahd.  chunui  genas,  in  der  miaderzahl 
der  fälle  zu  kuoni  audax-,  beide  klassen  können 
nicht  streng  gesondert  werden  und  finden  sich 
deshalb  hier  vereint.  Ferner  unterliegen  die  nach- 
stehend verzeichnet«  namen  einem  grossen  beden- 
• ken,  da  einerseits  das  ch  von  chuon.  chun  öfters 
nur  eine  Verhärtung  von  H (i.  UUN)  sein  mag, 
andrerseits  mehrere  unter  U stehende  vielleicht  zu 
ahd.  unnan  gehörige  namen  ein  unorganisches  h 
oder  ch  erhielten,  was  eine  grenzverwirrung  der 
stamme  CHUN,  HUN  und  UN  zu  wege  brachte. 
Endlich  ist  auch  eine  Vermischung  mit  GUND  f('.unt-) 
öfters  eingelreten,  indem  dieses  vor  consonantischem 
i anlaat  häufig  seinen  auslaut  verlor. 

Ob  CHUN  auch  auslauteud  erscheint,  ist  zweifel- 
haft; am  wahrscheinlichsten  gehören  hieher  Hada- 
cuan  (8),  Waldchuon  (8)  und  Zeizcuni  (9).  Perlcun 
und  Hildigun  stehn  wol  für  Pertcund  und  Hiltiguud, 
Adalchon  (fern.)  gehört  muthmasslich  zu  altn.  kona, 
ags.  evene  mutier,  mehrere  andere  sind  sicherer 
zu  HUN  (s.  ds.)  zu  setzen. 

('huoiio.  8.  Couo  b.  v.  Perugia  src.  11; 
Cuno  lotbring,  graf,  später  herzog  von  Kärn- 
then  sec.  11. 

Chuono  P.  II,  104  (Ekkeh.  ras.  S.  Galli).  159 
(cas.  S Galli);  VIII  öfters;  XI.  773  (ann.  S. 
Rudberti  Salisb.);  St  P.  dreimal;  nccr.  Aug.; 
M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Chuno  P.  IX,  264  (anon.  Haserens.);  tr.  W.  a. 
724  (n.  18);  Sl  P.;  M.  B.  a 1060,  1090  (II.  VI). 

C.uono  P.  I,  100  (aun.  Brunwil.);  II.  147  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli),  244  (ann.  Wirzib.);  IV,  52 
(Heinr  IV  constil.);  V,  71  (ann.  Weissemb.); 
VI,  20  (ann.  Laubiens.);  VII,  VIII  öfters;  IX, 
348  (Ad.  Brem.);  X.  174  (gest,  Trever.):  necr. 
Aug.;  I.e.  a.  1043  (n.  179);  Gud  a.  1074. 

Cuno  P.  IV,  B.  176  (Nicol.  II  Statut.);  necr. 
Aug  ; Gud.  a.  994.  1074;  M.  B.  sec.  11 
(VI,  XI). 

Kuono  P.  I,  99  (ann.  Colon ). 

Kuno  St  P.;  Lc  a.  1045  (n.  180);  M.  B.  a. 
1051  (XIII). 

Guono  necr.  Fuld.  a.  1046. 
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Cono  P.  IV,  50  (Heinr.  IV  coasth.),  B,  181 
(roocil.  de  invesl.);  V öfters;  VI,  474  (Sige- 
bert.  vit.  Deoder.);  VII,  VIII  öfters;  IX,  848, 
854  (chron.  Hildesb.);  X,  8 (Arnulf  gest.  ar- 
chiepp.  Mediol.);  578  etc.  (ebron.  S.  Hnberti 
Andag.);  synod.  Roman,  a.  1015. 

Kono  Hr.  c.  a.  1020  (II.  152). 

Cona  (msc.)  P.  V,  353  (Uutpr.  legatio). 

Chonn  P.  V.  102  (ann.  Hildesh.);  VII  öfters;  Sl.  P. 
Couuo  P.  XII,  71  (Ortlieb.  Zwiefalt.). 

Chouno  P.  VII,  391  (Bernold.  chron.);  IX,  250 
(Gundechar.  lib.  ponlif.  Eichstet.);  XI,  498 
(ann.  Mellir.). 

Dieser name steh)  öfters  anstelle  von  Chuonrad;  s.  ds. 
Nhd.  Cuno,  Khlin,  Khuon.  Köhn.  Höhne,  Köne. 

Kulm,  Köhn.  Kühne,  Kühne,  Kuno. 

0 n.  Cuueberg,  Chnnitorp,  Chunesaelt.  Cones- 
heim.  Chuninhuson. 
t'iimil,  fern.  9.  St.  P. 

4'uiih,  fern.  10.  H.  n.  926  (n.  146). 
ChssiiU*«.  Gld.  II.  a.  97. 

Mid.  Gunicke,  Kohiike,  Köneeke,  Könicke.  Kön- 
necke,  Könnieke,  Kuhnecke,  Kuhnke,  Knnicke. 
Kunik,  KUnnicke. 

C’liisitiilu.  9.  R.  a.  890  (n  72). 

Nhd.  Kohnie,  Köbnle,  Kühnei,  Kühnell.  Kuhnle. 
Kühnle. 

CllliliKO.  Diese  und  ähnliche  formen  kom- 
men zwar  vor  und  sind  gewiss  öfters  hieher 
gehörig,  doch  sind  sie  vuu  dem  eben  so  si- 
chern zn  GUM)  gehörigen  Gunzo  nicht  za 
scheiden  und  ich  habe  es  deshalb  vorgezngen 
sie  alle  dort  anzuführen. 

Ctini7.it,  fern.  II.  Lp.  a.  1077  (II,  710j; 

Ms.  a.  1086  (n.  34». 

Cbuttiza  Sl.  P.  mehrmals. 

ClitliiNena,  fern.  6.  Frau  köuig  Chlotharsl. 

Greg.  Tur.  IV,  1. 

Clmsitpald.  9-  St.  P. 

Chnmbald  necr.  Aug. 

Cumpold  Ng.  a.  972  hieher  oder  für  Cuntpold. 
Cliuntbert.  7.  B.  v.  Cöln  sec.  7.  Cumbert 
b.  v.  Maurienne  (Savoyen)  sec.  11. 

Chuuibert  P.  II.  123,  137  f.  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 
VII,  95  (Hcrim.  Aug.  chron.);  VIII  öfters; 
Ng.  a.  774  , 785;  Fredegar.;  gest  Dagoberti 
(d.  Ch.  I). 

Cuniperaht  necr.  Fuld.  a.  795. 
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Chunibrelit  necr.  Aug. 

Ghuniprehl  Gld.  11.  a.  97. 

Ghuuiperhl  Mchb.  »ec.  8 (n.  8 etc.);  Si.  P.  mehrm. 
Ghuniperl  P.  VIII  öfters;  Xg.  a.  774.  787;  Sl.  P. 
Ghunibrcl  Xg.  a.  825;  K.  a.  839  (n.  100;. 
Kuniperht  8t  P. 

Chunipret  Gld.  II.  a.  121. 

Cuniliert  P.  III,  329  (Kar.  II  capit):  VI,  274 
(Ruolger  vit  Kruuonis);  VII.  96  f.  (Herini. 
Aug.  cbron.);  IX,  184,  185  (ilcriger.  gesl. 
episc.  Leod);  X,  338  (llugou.  cbron.),  570 
(cbron.  S.  Hubert  Andag.);  H.  a.  633;  Paul, 
diac.  IV.  53  elc.;  Laur.  inebrm.;  conc.  Ticin. 
a.  876;  Gudrard  a.  882. 

Guniperl  P.  V Öfters ; Gld.  II,  a,  97. 

Gunihrelh  Laur.  sec.  8 (n.  755). 

Gunniherl  l’d.  a.  632  (n.  258). 

Kunibert  Laur.  sec.  8 (n.  177  . 2309);  M.  B. 

sec.  9 (I,  XI). 

Gunibraht  Schn.  a.  811. 

Guuiberd  P.  IX,  38  (Job.  cbron.  VcneL). 
Cuniverl  Lp.  a.  915  (II,  90). 

Chuneberclh  Mab.  a.  692. 

Cuneberl  conc.  Remeus.  c.  a.  630. 

Chuneberl  P.  IX,  408  (gesl.  episc.  Gamerac.). 
Gunperl  Ng  a.  844. 

Gumperht  Xg.  a.  930. 

Gumbert  P.  IV,  B,  I80(concil  de  investit);  conc. 
Rom.  a.  1059. 

Gumpcrl  P.  VII,  64  (calal.  regg.)j  Lp.  a.  905 
(II,  38). 

Goniberl  P.  IX.  107.  133  (cbron.  Novalic.). 
Gboneberl  P.  IX.  412  t (gesl.  episc.  Gamerac.)-, 
A.  S.  Jan.  I. 

(Juuniperhl  Mchb.  sec.  9 (n.  582)  wol  hieher. 

0.  n Gbunniperahteswilari. 

<Tmni|iirie,  fern.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1018). 
Ghunibuirga  (so)  M.  B c.  a.  1030  (VI), 
Ghunibric  Gld.  II.  a,  121. 

Ghuniberga  s.  Scauniprrga. 

C'iiiM'liom.  11.  Ms.  a.  1097  (n.  46). 
CTiimihrsiell  (so),  fern.  Gld.  II.  a.  121 
CTlimidrsid,  fern  7.  Gld.  II.  a.  121. 
Chunidrul  P.  II,  345  (vil.  S.  Bouif.). 

Ags.  Gynedryd. 

Chimlfrid.  7.  St  P. 

Gunifrid  necr.  Fuld.  a.  9-47. 

GiiDifrit  Laur.  sec.  8 (n.  735). 


314 

Gunefrid  (var.  Gunefred)  conc.  Tolel.  a.  653. 
CTimiejcrr.  Gld.  II,  a,  97. 

■iimiKMi't,  fern.  Gld.  II.  a,  125. 
('■•iilgcnr»!.  6.  Gassiod.  VIII,  28. 

Gonigaslus  Boetbius. 

CTiiiui|ciin<lil,  fern.  9.  Sec.  10:  Gattin 
Luitpolds  v.  Biirern.  dann  k.  Konrads  I.  Sec. 
11;  Gattin  k.  Heinrichs  II. 

Ghunigundis  P.  VIII  Öfters. 

Ghunigunda  P.  VI,  VIII  Öfters;  Xg.  a.  893:  StP. 
Ghunigund  Sl.  P.  Öfters. 

Gbuuigunt  P.  XI  Oders  ; St  P.  Öfters  , G.  M,  Oct. 
Ghunicund  Gld.  11,  a.  121. 

Guuigundis  P.  V.  VI,  VIII,  IX  Öfters. 

Gunigund  P.  V,  VI  öfters;  VH,  5 f.  (arm.  Ol- 
lenbur.);  VIII,  IX  Öfters;  Laur.scc.  8 (n.  329): 
necr.  Aug. 

Kuniguud  P.  VI  öfters. 

Gunigunl  P.  VIII  öfters;  Sl  P. 

Guoniguut  P.  II,  243  (ann.  Wirzib. ). 

Gunigund  P.  V öfters;  VH.  5 (ann.  Otlenhur.). 
Guneguudis  und  -a  P.  VI  öfters;  Gud.  a.  960; 
U.  a.  975  (n.  194). 

Kuuegunda  urk.  v.  1013  b.  Wenck  hess.  lau- 
dcsgesch. 

Kunegunt  M.  B.  11,  158. 

Guneguudis  ueben  Gunegundis  P.  X,  597  (cbron. 
S.  Hubert.  Andag.). 

Cynigund  P.  II.  314  (dom.  Garoling.  geneal.). 
CTiamilmi'd.  8.  St  P. 

Ghuniardo  St.  P. 

Gunhard  pol.  R.  s.  9,  45  etc. 

X’lid.  Kuhnert,  KOhuert  Kuhnerdt.  Kuhnert.  Kuh- 
nert. Kuhnhardt.  Kunert,  Kuunert 
C'liiuiiliHi-i.  8.  St  P. 

Ghunihcri  St  P.  zwinl. 

Ghunihrr  Mchb.  sec.  8 (n.  95). 

Ghuniahri  (so)  St  P. 

Gunari  P.  V.  513  (cbron.  Saleruit ). 

Gunlier  pol.  R.  s.  13. 

Gunheri  St.  P. 

Xlrd.  Kurier,  Kühner,  Kuner. 

4diinli>id.  9.  Pol.  R s 53. 

Gunhoil  pol.  R.  s.  14. 

CTiiiiiiliildiN,  fern.  7.  P.  VH.  122  f.  (Herim 
Aug.  cbron.);  425  (Bernold.  chron.);  Lc.  a. 
1041  (n.  174). 

Ghunihill  P.  II,  345  (vit  S.  Bonif  );  St  P. 
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Cunihild  P.  V,  100  (ann.  Hildesh.);  Wg.  tr.  C. 
242. 

Gunhildis  pol.  lrm.  s.  114;  pol.  R.  i.  8,  15. 
Gunbild  P.  V,  102  (ann.  Hildesheils.), 
l'liiinitioli.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (d.  9,  644); 

Si.  P.  öfters  , R.  a.  900  (n.  80,  81). 

Chunihoch  Mchb.  sec.  8 (n.  21). 
C'liuniraniniiM.  9.  Tr.  W.  a.  825  (a.  185) 
neben  Guniramnus. 
thimileilic.  9.  % a.  874. 
('•inininilAl.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  816). 
dltuiimiiiHl.  5.  Gepirienköaig  sec.  6;  Sue- 
veukönig  sec.  6. 

Cbuuiraund  P.  VIII  öfters;  vil.  S.  Severin!  ed.  Pez. 
Cunimnnd  Paul.  diac.  I,  27. 

Cuuimunt  Dr.  a.  823  (n.  419;  Schn.  ebda.  Cum- 
munl);  necr.  Fuld.  a.  982. 

Cbaaimunl  Ng.  a.  808;  Mchb.  sec.  9 (n.  262). 
Kunioiunt  Schn.  a.  889  (Ur.  ebds.  n.  634  Luni- 
mnnt). 

Cuniemnnd  neben  Cunicmnnd  Job.  Riclar.  (E.  s. 
VI,  384). 

Cuinemunl  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 

Nhd.  Kühneinuad. 

Cuniiia.  fein.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  43). 
ClliiiirHil.  8.  Sec.  9:  herzog  in  Thüringen. 
Sec.  10:  kön.  Conr.  1;  kön.  Cour.  II  der  Sa- 
lier; kön.  v.  Burgund.  C.  I,  berz.  v.  Frauken; 
her/,  v.  Lothringen  uud  Franken;  C.  Kurz- 
bold.  gral  im  Xicderlahngao;  C.  d rothe.  burg- 
graf  zu  Morins-,  berz.  v.  Alamaunicn;  b.  v. 
Constanz;  b.  v.  Lucca:  benedictiner,  vf.  d. 
Chronik.  Sec.  II:  herz,  zn  Ktirnlhen;  dessen 
sohn;  sohlt  k.  Heinrichs  IV;  erzb.  zu  Trier; 
bruder  des  höhnt.  k.  Wratislaw;  b.  zu  Utrecht; 
benedictiner  zu  Brauweiler. 

Chnnrad  P.  XI  oll;  necr.  Aug.;  St.  P.  roehrtu. ; 

M.  B.  c.  a.  1070  (XIII). 

Chunrat  M.  B.  c.  a.  1063  (XIII). 

Cuurad  P.  I,  101  (ann.  Brunwii.);  IV,  B,  176 
(Nicol.  II  Statut.);  VII,  VIII  öfters;  X,  174 
(gest.  Trever.);  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  902 
(XXXI);  Gud  a.  960,  994. 

Cunrat  Lanr.  sec.  9 (n.  48). 

Kunratl  Gud.  a.  1069. 

Kunrat  M.  B.  a.  810  (VIII);  M.  B.  a.  1050  (III). 
Cunrath  P.  V.  235  (Andr.  Bergomat  chron). 
Cbunarad  Ng.  a.  8d9. 


Chnnerat  Gld.  II,  a,  97. 

Gunerad  Mab.  a.  872. 

Chonrad  P.  11,  634  (vit.  Hlud  imp.);  111,  568 
(Kar.  111.  capit.);  VII,  457  (Bernoldi  chron.); 
X,  361  (Hugon.  chron.);  Sl  P.;  H.  a.  940 

(n.  155). 

Chonrat  St.  P.  zwml. 

Conrad  P.  überall  oft;  St.  P.;  Wg.  tr.  C.  220; 
M.  B.  XIII,  485. 

Conrat  P.  IV,  B,  166  (Ott  M.  pact.). 

Konrad  P.  V,  VUL 
Konrat  M.  B.  c.  a.  1096  (IV). 

Choanrat  II.  B.  sec.  8 (n.  96);  Ng.  a.  839. 
Chaonrad  Mab.  &.  1030. 

Chuanrat  Mchb.  sec.  8 (n.  10);  H.  a.  910  (a. 
138). 

Chuonrad  P.  überall  oft;  St  P.;  Gud.  a.  950, 
961,  1028. 

Chuonrat  St.  P.  zwml. 

Cuonrad  P.  II,  IV,  VI  etc.  oft;  X,  214  (vit 
Conradi);  necr.  Aug.;  Gud.  a.  994. 

Cuourat  P.  VII  öfters;  necr.  Aug. 

Cuonrath  necr.  Ang. 

Chounrad  P.  VI.  VIII,  IX  öfters;  X,  219  (vit 
Conradi);  XI  oft  (aon.  Mellic.,  Gosm.  chron. 
Boem.,  S.  Rudberli  Salisb.  ann.). 

Chounral  Gld.  II,  a,  97. 

Counrad  P.  1,  100  (ann.  Brunwil.);  U.  246 
(ann.  Wirzib.);  V,  107  (ann.  Büdesheim.). 
Kounrad  P.  V,  135  (ann.  August). 

Choinrad  P.  I,  103  (anu.  S.  Columbae). 
Chuenrad  H.  a.  910  (n.  139);  ist  wol  Chuonrad 
zn  lesen. 

Cohunrail  Lp.  a.  892  (I,  1006). 

Conrard  (so)  P.  X,  647  (gest.  episcopp.  Tul- 
lens.);  XII  mehrm. 

Cronral  urk.  v.  962  bei  Coletti  XI,  877  wol 
für  Conrat. 

Cuoraht  (so)  necr.  Aug. 

Cbunradus  qui  et  Chuono  P.  XI,  773  (ann.  S. 
Rudberli  Salisb  ). 

Cono  für  Conrad  P.  II,  353  (chron.  Aquilnn.); 

V— VII  öfters;  X,  367  (Hugon.  chron.). 

Nhd.  Conrad,  Conradi,  Curth,  Konrad. 

0.  n.  Cuonratishouen. 

Chtirilrili.  8.  St.  P. 

Cuuirih  Schn.  a.  774. 

Cunrio  R.  a.  821  (n.  21)  etwa  für  Cunric? 
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Csinntswind.  9.  Schi.  *.  876. 
ChiitilMtd.  8.  A.  S.  Febr.  111. 

Cbnnoald  Kreilegar. 

Kuniald  Sl.  P. 

Conald  P.  V,  703  (Benedict!  efcron.). 

Ags.  CyuevaJd.  Nhd.  Kiihnelt,  Kuhnhold. 
C'linl  ulll.  7.  Conc.  Tolet  a.  683  . 688,  693 
(ep.  lulicent.);  eine  eutstellung  aus  Cuuiald 
nehme  ich  nicht  an. 

Chonult  7.  Pd.  a.  667  (n.  338). 

Ags  Cynevnlf. 


Cluuiclliriii.  7.  Tr.  W.  a.  699  (n.  252). 

ChliHttbald.  6.  P.  VIII,  142  (Ekkeh.  thron, 
uoiver».).  Frankeakönig,  Schwiegersohn  des 
Langohardenktinigs  Wacho.  Derselbe  heisst 
Cuswald  bei  Paul.  diar.  I,  21. 

ChiiMtaffiiM.  Gld.  II,  a,  114.  Grimm  gescb. 
d.  dtsch.  spräche  s.  707  erinnert  an  das  schwe- 
dische Gustaf  und  deukl  an  Idealität  mit  snp- 
pouirtera  ahd.  Kundastap.  Meinerseits  mahne 
ich  an  die  mit  Cust-  beginnenden  naraen.  die 
jedenfalls  näher  liegen;  indessen  dann  müsste 
Chustilfus  corrnmpirt  sein.  z.  b.  aus  Chustulfas; 
vgl.  unten  das  wirklich  belegbare  Custulf. 

(Ilil/.o.  10.  K.  a.  995  (n.  198). 

Chuzzo  Ng.  a.  970  (K.  ebds.  nachtr.  E). 
Vielleicht  diminntivum  zum  stamme  CMUD. 

Occto.  8.8t.  P.;  deutsch?  mit  Cixila verwandt? 
Clclla  s.  Cixila.  Clerolf  s.  ZLAK.  Cilger, 
Cilla,  CTIIbiihii  s.  Z1L. 

Ciinherlit»,  1.  v.  (I.  Suevischer  ftlrst.  Caes. 
b.  G.  I,  37.  S.  Zeuss  s.  141. 

Ciitelln.  11.  P.  XI,  407  (chron.  Adligem.). 

CU-  s.  ZIT. 

Clzlla.  7.  Ein  graf  sec.  7;  b.  v.  Toledo  sec.  8. 

Cixila  conc.  Tolet.  a.  683,  688.  E.  s.  V Öfters. 

Cixsila  Lgd.  a.  821  (1,  n.  37)  neben  Xixila. 

Cicila  Lgd.  a.  844  (I,  n.  65). 

Cbixila  Lgd.  a.  888  (I.  n.  112). 

Cixilanus  Lgd.  a.  802  (I,  n.  II). 

Die  deutschheit  dieses  namens  ist  sehr  unsicher-, 
vgl  auch  oben  Ciccio. 

ClafTo.  6.  Clalfo  der  sechste  und  Cleph  der 
der  elfte  Laagobardeuktfnig. 

Clafto  P.  Vlll,  301,  312  (Sigeb.  chron.);  PauL 
diac.  1,  20. 


Clapho  P.  V,  217  (regg.  et  imper.  catal.). 
Clappho  P.  V,  186  (ann  Gavenses). 

Clefo  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  thron.). 

Clepho  P.  V,  239  (chron.  Brixiens.);  873  (reg. 

catal.);  Pani,  diac  111.  16. 

Cleph  P.  V,  470  (chron.  Salernit);  Vlll,  144 
(Ekkehard,  chron.  nnivers.)-.  Paul.  diac.  II,  31. 
Clep  P.  VII,  89  (Herim.  Aug.  chron.). 

Cleb  P.  V,  232  (Andr.  Bergom.  chron.);  Vlll. 
318  f.  (Sigcbert.  chron.);  Marti  chron.  (d. 
Ch.  I). 

Calpho  P.  Vlll  142, 144  (Ekkeh.  chron.  nnivers.). 
Clyp  P.  X,  322  (llugnn.  chron.). 

Cleps  (so)  P.  IX,  38  (Job.  chron.  Veuel.). 

Ahd.  klaphdn,  altn.  klappa  haben  dpn  begriff  des 
schlageus  stosseus,  anaklaf  den  von  angriffV 
Dazu  muss  dieser  u.  gehören  und  also  jeden- 
falls eiue  kriegerische  bedeutuog  haben. 
Clnsitt Iteri.  9.  Mcbb.  sec.  9.  (n.  599). 
(Tailliert.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  340). 

Der  erste  tbeil  dieser  beiden  n.  bedarf  noch  wei- 
terer Untersuchung,  wenn  man  ihn  nicht  etwa  als  ags. 
gellen  lassen  will.  Vgl.  unten  Clen. 

CTaodlcii»  s.  ULOI).  Claplio  s.  Claffo. 


CLAR.  Zu  lat.  clarus,  mhd.  dir. 

Clarebalri.  11.  Ep.  Silvanect.  A.  S.  Jan.  II. 
Clarniuitt.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  588). 
Erweiterter  stamm: 

(Taremliald.  11.  Gulrard  a.  1056. 


Clen.  P.  11,  307  (reg.  Merow.  geneal.).  Vgl. 
Clan-. 

Nhd.  Klähne. 

Cletto.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3265). 
CUdebald.  8.  Pd.  a.  745  (uchtr.  n.  79) 

Cliiitilo.  9.  St.  P. 

Cll»-  s.  GLIS.  (Tori-,  (Toiullcuts,  (Tot- 

s.  III.OD. 


CXEHT.  Zu  ags.  eniht.  cneobt,  ahd  knehl 

juvenis,  puer.  servus,  miles.  Auslauteuri  in  Aol- 
chneht  (9),  vielleicht  anch  in  Wilchuig  (10). 
ChiieUlll  (so).  Gld.  II,  a,  97. 
Cluiectelin.  9.  Ng.  a 894  (n.  606). 
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CNIF.  Zu  ags.  cnif  culter,  altn.  huifr. 
f liiva.  3.  Gotlienkünig  sec.  3.  Jom.  18. 
Gniva  P.  VIII,  301  (Sigebert.  chron.). 

Vgl.  Oniba. 

Cnivlda.  5.  Gothenname  bei  Jorn. 


Cnhho.  9.  P.  II,  418  (vil.  S.  Liudgeri),  689 
(Xilhardi  hist.).  682  (transl.  S.  Pusinnae):  111, 
568  (Kar.  III  capit.);  Wg,  tr.  C.  253, 328, 343, 
349,  350.  456;  Lc.  a.  947  (n.  97),  1043  (n. 
179);  C.  M.  Srpt. 

Coppo  Laur.  sec.  9 (n.  532);  Ms.  a.  1078  (n.  29). 
Mul.  Coppc,  Knb,  Kopp,  Koppe,  Kubbc,  Kabe. 

‘ Ob  bei  diesem  n.  an  alln.  koppa  und  an  mhd. 
hupfe.  womit  verschiedene  arten  von  hauptschmuck 
bezeichnet  werden,  zu  denken  ist? 

Cod-  s.  GOD.  Coglpald,  foga  s.  GUG. 


COL. 


Darf  bei  den  folgenden  namea  etwa  an 
das  altn.  kollir  heim  erinnert  werden? 

Colo.  9.  B.  v.  Reale  sec.  9.  Laur.  sec.  8 (n. 
2250,  2986):  synod.  Roman,  a.  853;  conc. 
Roman,  a.  861. 

Cholo  M.  B.  a.  899;  Mcbb.  sec.  11  (n  1171, 
1192). 

Mid.  Calle,  Kohl,  Kahle,  Kalle,  Koll,  Kühl. 
CollitM.  4.  Amm.  Marc.  Deutsch? 
Coloicho.  8.  Tr.  W.  a.  712(n.  186);  hieber? 
ClioleiiMiiN.  8 Laur.  sec.  8 (n.  1993). 
Colohert.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1566). 
Coloboz.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  1548). 
Culobooz  Laur.  sec.  8 (n.  208), 

Coloman.  9.  Bruder  Stephans  d.  heiligen 
vou  l'ngarn  sec.  10. 

Coloman  P.  V,  735,  860  i Thietroari  chron.) ; VIII 
Öfters;  A.  S.  Jan.  I,  II. 

Colman  A.  S.  Jan.  I. 


Cbolman  C.  M.  Jul. 

Mul.  Callmann,  Collmann,  Ciillmann.  Kohlmann. 
Kuhlmann.  Kallmann.  Kullmann. 

Erweitert  scheint  dieser  stamm  in 
Colamfrid.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  226). 


(»Ul - s.  GALD.  Colman,  Colo-  s.  COL. 
Ceman,  Comanl  s.  QUAM. 


CombolomartiB.  Gr.  II,  825.  Welches  ist 

der  erste  theil  dieses  namens? 
ComoNiciiN  s.  GUMA. 

Conchade  (so),  fern.  (zi.  unbest.);  necr.  Aug. 
Conco.  Gld.  II,  a,  97. 

Vgl.  zu  diesen  beiden  dunkeln  formen  noch  das 

obige  Chuncbirin. 

Cond-  s.  GUND.  Conl-,  Cono  s.  CHUN. 
Conolot.  9.  Eine  unsichere  form  bei  St.  P. 


CONST  • Zu  ahd.  und  nhd.  kuast  scientia, 

altn.  kunst.  konst? 

CoiiMfljcrrril*,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  13. 
ConwtrnnmiM.  9.  Pol.  R.  s.  105. 


Conl-  s.  GUND.  Coppo  s.  Cobbo. 

CoranzMli.  8.  St.  P.  viermal;  schwerlich 

deutsch. 

CorbliN.  7.  Sohn  des  Frankeukönigs  Theodo- 
rich.  Fredegar. 

Ist  etwa  an  ags.  ceorfan  secare,  ceorfäx  securis 
(Streitaxt?)  zu  denken? 

CorilliiM.  1.  Gothenkdnig  bei  Jorn.  Deutsch? 
Coi*mo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1963). 

ConIIIm  s.  CUST.  Cotefred , Cothe- 

IIihiic  n.  a.  8.  GOD. 

Cottw.  2.  v.  C.  (deutsch?  bastaraischer  name). 
Liv.  XL.  57. 

Cottus  conc.  Bracarena.  a.  563. 

Vielleicht  hieher  o.  n.  Cutleuheim  und  Cultinwanc 
Caiifman.  9.  Dr.  a.  812  (n.  272). 

Choufmau  und  Chouman  (so)  Gld.  II.  a,  97. 
Eiuer  der  wenigen  ahd.  namen,  die  von  einem  bür- 
gerlichen gewerbe  hrrgenommen  sind. 

Cor-  s.  GAUD. 


CR/AF  JP«  Zu  ahd.  kraft,  vis,  robur. 

Cr« ft.  8.  P.  VII,  173  (Lamberti  ann.);  M.  B.  a. 
1061  (XXIX);  K.  c.  a.  1100  (C.  S.  n.  7);  A. 


S.  Jan.  II. 

Kraft  Gud.  sec.  10. 

Kralto  M.  B.  a.  1062  (XXIX). 

Chraft  Mcbb.  sec.  8 u.  9 (z.  b.  n.  327.  555); 

St.  P.  viermal;  K.  a.  1045  (a.  226). 

Chrapht  St.  P. 

Crahfi  (so)  St.  P 

Craht  P.  VIII,  694  fann&lista  Saxo);  als  var 
auch  hei  P.  VII,  173. 
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Nhd.  Kram,  Kraft 

Creftiiig.  9.  Dr.  a.  814  (n.  297;  Schn.  ebds. 
Cre  Iking). 

Ghreftinc  R.  a.  888  (n.  68). 

Craftlivrl.  9.  St.  P. 


Crailinc.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capiu. 
Craloli,  ('rnninn  s.  GRAW. 

Cramnna,  fern.  9.  Mrhb.  sec.  9 (n.  596). 
Crantar.  8.  Schpf.  a.  795  (n.  70). 

Unmöglich  ist  es  nicht,  aber  unwahrscheinlich,  dass 
der  n.  zu  ahd.  kramari  nhd.  krämer  gehört  Dann 
sind  dazu  auch  nhd.  Gramer,  Krahmer.  Kramer  zu 
setzen. 

CrnniHt»  9.  Ng.  a.  827.  Etwa  für  Cramhad 
= llraban-had? 

C'ramjciN  u.  a.  s.  IIRABAN.  C'ranrro  s.  Gan- 
curo. 

('raplittiltllN,  fern.  7.  P.  II,  186  (anu.  Gand.), 
('rapiiclin,  fern.  9.  Schn.  u.  Dr.  a.  800. 
Vgl.  hiezu  das  viel!,  verderbte  Folcgrap  (9). 

Crasmar  s.  GRAS.  t'ratliard,  Crato 

W ».  G. 

Crca.  9.  Wg.  tr.  C.  229. 

Oe  ft  Ing  s.  GRAFT. 

Creizolf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2384). 

Der  einzige  zu  ahd.  creiz  nrbis  gehörige  namen. 
Wie  ist  aber  hier  creiz  zu  fassen?  etwa  als  schild 
(vgl.  rant)? 

Irel  Otliok.  9.  Dr.  a.  863  (n.  580).  Dr. 
setzt  zu  dieser  wuudcrbaren  form  mit  recht 
ein  fragezeichen. 

Oeinliilt,  Crcniliilda  s.  GRIM.  Crezzo 

s.  Ghrcsso. 

Criecliolf.  9.  Gaur.  sec.  9 (n.  962). 
Griehoir  Dr.  a 806  (n.  367;  Schn.  ebds.). 
Wahrscheinlich  zu  Kriachi,  Kriecha,  Graeci.  Vgl. 
auch  Griohat. 

C'rlflco  s.  Grippo. 

Criflilwllie.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  669). 

Vgl.  ahd.  einchrigilicho  obstinate,  widarcregilin 
obstiuatus. 

Oim-  s.  GRIM.  C'rinffiiir  s.  DRING. 

trirlcus (deutsch?)  P.  IX,  86(chron.\ovalic.). 

/Cirico  Ng.  a.  770  hieher? 

Oiftellier,  l'rlsnlelf,  (rlsso  s.  GRIS. 
trist-  s.  G1IRIST.  trlsiüf  s GRIS. 


Crlthraht.  10.  Dr.  a.  901  (n.  648). 

Etwa  zu  altn.  ags.  fries.  grfö  pai? 

Oocisa  s 1IR0C.  C'rod-,  Crorada  s.  HR0D. 
Croxo  s.  GRAUS,  ('■'ohciih  s.  IIROG.  C'rosi- 
smial  s.  GRAUS,  t'riian-  Oiiaiilmrt 
s.  GRÜN.  Crueeus  s.  IIROG. 

C'riioi'U.  Gld.  II,  a,  97.  Verderbt? 

Ci'ii |>t ori\ . 1.  Ein  Friese.  Tac.  ann. 

IV,  73. 

OiriifatcN  s.  GUG. 

« ullolo.  8.  St.  P. 

GufTulus  St.  P.  zwml. 

('•■Inlaut.  Gld.  II,  a,  121.  Verderbt? 

Cunibro.  9.  Wg.  tr.  C.  253,  328.  Vgl.  Cim- 
berius.  S.  Zeuss  s.  142. 

Cusiiloald.  7.  H.  a.  698  (n.  24).  Ist  viel- 
leicht Gundoald  zu  lesen?  Pd.  n.  449  hat  hier 
Gumboald. 

s.  GÜMA. 

Cunipo.  11.  R.  a.  1064  (n.  167)  zwml. 

C'imari  s.  GIIUN.  ('lind-  s.  GUM).  Ciiik;-, 
Cuiii-  s.  GIIUN.  Cisnt-,  C'isiiz«  s.  G. 
C'iioii-  s.  GIIUN.  C'ssot-  s.  GOÜ. 

t'uppa-  msc.  6.  Franke.  Greg.  Tur.  X.  5 

Guppane  (abl.)  Greg.  Tur.  V,  40. 

Ciirnpi‘i*lll.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  500);  wol 
Gumperht  oder  Gunlperht  zu  lesen. 

C'ui*zipold.  10.  Graf  im  Niederlahngau. 

Ghuonradus  qui  Gurcipoldus  dicebalur  P.  I,  62(1 
(coutin.  Rcgin.). 

Ghuono churzibolt cognominalus  P.  II. 

104  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 

Mhd.  bedeutet  kurzebolt  juwelen  oder  überhaupt 
prächtigen  schmuck.  Müller  wörtcrb.  221 


CUST  • Nhd.  kust,  kusti , aus  dessen  bedcu- 
tuugen  die  von  scieulia,  ars,  virtus  am  besten  für 
namen  passen. 

CiimUi'B.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  87. 
toslila , msc.  6.  Neapolit  urk.  v.  551  bri 
Sp.,  M.  u.  Masstnann. 

Gostula  Gassiod.  V,  30. 

Guslolus  Gld.  II.  a,  114. 

4.'ii*tanzw.  9.  St  P. 
t isstai-il.  9.  Mab.  a.  836. 

Ciislindiw,  fern.  9.  Pul.  R.  s.  87.  Hieher 
für  Gusllindis? 

CiiNtiiin.  8.  Pol.  Irin.  s.  74. 
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Cusloin  pol.  R.  «.  83,  85.  II,  3 var.  Giro  In ; VicL  Viteos.  de  pertec. 

C'llütlilf.  9.  Pol.  R.  s.  8,  83  ctc.  Vandal.  II,  3,  6. 

Cyrila  ldat.  a.  458  etc. 

E»  ist  schwer,  diesen  namen,  der  deuUch  zu  »ein 
('iin wallt  8.  Chusabald.  scheint  (Zierola?),  von  dem  schon  frühe  Vorkommen - 

Cyrola.  5.  Gotheufiihrer  sec.  5.  Greg.  Tur.  den  fremden  Cyrillus  zu  sondern. 


D. 


Ira  allgemeinen  haben  die  folgenden  namen  ihr 
anlautendes  d der  niederdeutschen  mundart  gemäss, 
während  man  hochdeutsch  anlautendes  d meistens 
unter  th  Süden  wird.  Doch  ist  hier  nicht  eine  streuge 
sonderung  zu  erwarten,  da  das  vorliegende  Wörter- 
buch weder  ausschliesslich  niederdeutsch  noch  aus- 
schliesslich hochdeutsch  ist.  und  cs  wird  daher  auch 
manches  hochdeutsche  d hier  aufgeflihrl  sein,  weil 
die  entsprechende  niedd.  mit  th  anlautendc  form  nicht 
überliefert  ist.  In  einzelnen  fällen  ist  die  entschei- 
dung  sogar  schwierig,  oh  der  anlaut  eines  namens 
zu  niedd.  th  = hochd.  d oder  zu  niedd.  d = hochd. 
t zu  rechnen  ist,  so  wie  z.  b.  im  namen  der  Thürin- 
ger, Zahlreiche  Verweisungen  aus  einem  huchstaben 
auf  den  andern  machen  diese  Schwierigkeiten  für  den 
praktischen  gebrauch  des  Wörterbuchs  unschädlich. 

Eingescbobenes  d (meistens  zwischen  liquiden) 
s.  unter  t 

Ausfall  des  d begegnet  namentlich  in  westfrän- 
kischer mundart;  so  ais  für  aidis  (haidis),  haus  für 
hadus,  raus  für  radus. 

-d  (suffix).  Ich  vereine  hier  golh.  d = ahd. 
I und  golh.  J>  = ahd.  d,  da  beide  klassen  sich  schwer 
scheiden;  auch  goth.  t muss  ich  hier  derselben  Un- 
sicherheit wegen  au  (fuhren,  lasse  jedoch  das  unend- 
lich häufigere  ahd.  z aus  dem  spiele.  Ich  bemerke 
hier  folgende  formen; 

1)  -d; 

Attid  9.  Geneda  10.  Judida  10. 

Faslida  3.  Hardidus  9.  Kippid  9. 

Filhid?  Heppid  9.  .Marcbida  9. 

Gaudidus  8.  Ilusido.  Salado  10. 

Gaudida  8.  Jolida  9.  Wauedus  9. 


2)  -t: 

ßositto  7. 

II, lllll  8. 
Ilelut  9. 
Husito  8. 
liier  tritt 
suffix  I ein. 

3)  -th: 
Gebelho  8. 


Mannelo. 
Munlito  9. 
Munzito  9 
Taril. 

leicht  graphische 


Salelho  10. 


Wanito  8. 
Maralo  7. 
Welut  9. 

Verwechselung  mit 


Welulh  9. 


DAR  Es  folgt  hier  eine  unsichere  Zusammen- 
stellung solcher  formen,  die  zu  goth.  gadabau. 
ags.  dafan  ennvenire,  golh.  gadöbs,  ags.  ddfe  con- 
veniens  zu  gehören  scheinen. 

Tabsike  (so)  II.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
»aflla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52.  Vgl.  Dalfia. 
Tapl/.o.  8.  St.  P. 

Tepizo  St.  P.  zwml. 

»aperlrlt.  10.  R.  a.  900  (n.78).  Verderbt? 
Daparlz.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  635). 

Dopiriz  Mchb.  sec.  9 (n.  596). 

Ist  dieser  n.  statisch? 


Dar*  s.  DAG.  Ifiail-  s TAT. 

Ilaero,  acc.  fern.  6 Pd.  a.  533  (n.  118). 

Oallla  s.  DAB. 

DAG.  Gr.  flihrt  diese  n.  V,  362  gleich  nach 
tag  dies  auf.  Auch  Grimm  gr.  II.  451  (vgl,  488) 
fragt,  was  DAG  in  eigenn.  bedeuten  solle;  ob  es 
vielleicht  helie.  glanz.  Schönheit  ausdrticke  Mit 
Sicherheit  diese  formen  an  irgend  eine  Wortfamilie 
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zu  knüpfen  ist  bis  jetzt  unmöglich,  obwol  sieb  Dagiuo  P.  VI,  796  not.  (synod.  Francof);  VIII 
mehrfach  scheinbare  anknüpfungspunkte  bieten,  Öfters. 

Der  stamm  ist,  besonders  auslautend,  namentlich  Daginus  Pd.  a.  657  (n.  328). 

in  sächs.  natnen  häufig.  Vgl.  auch  ags.  Däghräfen  Taginus  P.  XI  Öfters  (ebron.  Benedictobur). 

Bcöv.  4998.  Tagino  P.  V öfters;  VI,  540  (Othloni  vit.  S 

Ich  stelle  unter  die  mit  DAG  beginnenden  for-  Wolfkangi),  560  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  VIII 

men  auch  mehrere  mit  Dai - anfangende,  indem  ich  Öfters;  XI  Öfters  (ebron.  Benedictobur.);  St.  P. 

Dai-  als  contraction  vou  Dagi-  ansehe,  was  in  eini-  zwral.;  M.  B.  sec.  11  öfters  (VI— VIII). 

gen  fällen  sogar  gewiss  ist.  Tageno  P.  VI,  691  (Adalbold  vit.  Heinr.  II). 

Auslautendes  DAG  in  folgenden  46  namen,  wor-  Diese  formen  sind  schwer  von  den  zu  Thegano 
unter  nur  ein  paar  feminina:  gehörigen  zu  scheiden;  s.  ds. 


Aildag  9. 

Folcdag  8. 

Reddag  8. 

Alacdag  9. 

Gerdag  9. 

Ragendac  9. 

Alfdag  8. 

Halegdag  9. 

Ricdag  9. 

Osdag  9. 

Haletdag  9. 

Selithag  9. 

Adaldag  9. 

Heridag  9. 

Sigitac  9. 

Oddag  9. 

Helmdag  9. 

Swyricdac  9. 

Ostdag  9 

Hildidag  9. 

Dauctag  9. 

Berndac  9. 

Hodag  9. 

Theodag  9. 

Brandag  ? 

Hroddag  9. 

Walllag  9. 

Bruntag  9. 

Ingadag  9. 

Wendildag  9. 

T unilach. 

Liopdag  10. 

Werdeg  9. 

Euurdag  9. 

Liobelaga  9. 

Werindac  9. 

Erdag  9. 

Liuddag  9. 

Wiltac  9. 

Erdega  9. 

Maindag  9. 

Willedaga  9. 

Frittag  9. 

Marcdag  9. 

Wulfdag  9. 

Frodac?  7. 

■lag.  6. 

Wg.  tr.  C.  302 

Dago  Wg.  tr.  C.  254. 

Dacco  (var.  Tacco)  Greg.  Tur.  V.  26. 

Tacco  St.  P.  zwml. 

Takko  St.  P. 

Nhd.  Daake,  Däcke,  Däge,  Deck.  Decke,  Deege, 
Deg,  Dege,  Tack,  Tacke,  Tag,  Tage. 

0.  n.  Tagawinga  und  Tagesburc  viel)  hieher. 
IlHga,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  88. 

Taca  Gld.  II,  a.  108. 

Dagalo.  9.  H.  a.  926  (n.  146). 

Tagulo  P.  III.  253  (Hlud,  et  Hloth  capit.). 
Hieher  vielleicht  noch 
Tacilo  (7)  gcsl.  Dagobert!  I. 

DacUus  Gld.  II.  a,  114. 

Dahilo  pol.  R.  s.  49. 

Nhd.  Degel,  Tägel. 

0.  n.  Tekilinwanc  vielleicht  hieher? 
IhacnlrmiM.  7.  Pd.  a.  680  (n.  393). 
Dagan*.  7.  F.rzb.  v.  Magdeburg  sec.  11. 
Dagano  P V Öfters;  IX,  322  (Ad.  Brem.). 


Nhd.  Decken,  Tacken. 

0.  n.  Tagnofort. 

Ihaircnn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  120. 

Deina  II.  a.  926  (n.  146).  Ist  die  form  aus 
Dagina  zusammengezogen  und  hieher  gehörig? 
Ilaglnlmis.  11.  P.  VI,  795  not.  (synod. 
Erancof.). 

Tagininus  P.  VI,  536  (Othloni  vit  S.  Wolfkangi); 

M.  B.  a.  1007  (XXXI). 

Dnchant.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  326). 

Tagant  Laur.  sec.  9 (n.  729). 

Tahant  Laur.  sec.  9 (n.  734). 

Tairapnld.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  19). 
Tagebold  Gld.  II,  a.  108. 

Dacbold  pol.  Irm.  s.  139. 

Tfijgaperu.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  452). 
Ongaperllt.  7.  Dagobert  I sec.  7 und 
Dag.  II  sec.  8,  FrankenkOnige;  ep.  Agathens. 
sec.  9;  erzb.  v.  Pisa  sec.  11;  b.  v.  Bourges 
sec.  11. 

Dagaperht  St.  P. 

Dagobercht  Mab.  a.  632. 

Dagobert  P.  I öfters  (chron.  Moissiac.  etc.);  II, 
V — VIII  Öfters;  IX  (leg.  Baioar.  prolog.);  X. 
160,  167  (gest.  Trever.),  338  (Hugon.  chron.), 
570  (chron.  S.  Huberti  Andag.),  635  (gest. 
episc.  Tullens.);  gest.  reg.  Dagob. ; gest.  regg. 
Franc.;  Paul.  diac.  V,  23;  St.  P.;  M.  B.  a. 
623  (XXXI);  Mab.  a.  710;  pol.  Irm.  s.  56; 
Gud  a.  1080. 

Dagobrehl  necr.  Aug. 

Tagobert  P.  1,  64  (ann.  Sangall.);  II,  62  (Rat- 
pert.  cas.  S.  Galli);  VII,  VIII  öfters;  Ng.  a. 
824;  St.  P.;  G.  a.  989  (n.  26). 

Dagobercth  M.  a.  628  (n.  60);  Mab.  a.  692. 
Dagovert  M.  a.  751  (n.  6). 

Darobert  tr.  W.  a.  713  (n.  256). 
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Dacopirt  <io)  Nr.  a.  752, 

Dachopert  P.  IX,  594  (chron.  moa.  Caiin,). 
Dagabert  ir.  W.  a,  712  (Pd.  aacbtr.  n.  22), 
Tagapraht  Selm.  a.  801. 

Tagabreht  Gld.  II,  a,  108. 

Tagapreht  Gld.  II,  a,  108. 

Tagaperhl  M.  B.  a.  802  (IX);  St.  P.  Öfter«, 
Tagaperth  St.  P. 

Tagabret  Nr.  a,  819;  K.  a.  830  (n.  103). 
Tagapret  Ng.  a.  827, 

Tagabert  K.  a.  775  (n,  16). 

Takebreht  K,  a.  788  (n.  34;  Ng.  ebda,). 
Tagebrebt  necr.  Aug. 

Tagebert  Pd.  a.  675  ln.  380);  Ng.  a.  819. 
Tagepret  Gld,  II,  a,  108. 

Dagibert  Mab.  a.  872;  Lp.  a.  975  (II,  326) 
Dagipert  Gld.  II,  a,  114. 

Dagivert  Lp.  a.  897,  970  (I.  1039;  11.  298). 
Dacbivert  Lp.  a.  911,  918  (II,  79,  111). 

Dahivert  Lp.  a.  913  (II,  86). 

Tachipert  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth,  capil). 
Dagbcrt  pol.  Irm.  s.  133;  VVg.  tr.  C.  337. 
Dacberl  P.  VI,  134  (Ademar.  histor.);  pol.  Irm. 

s.  139;  Wg.  tr  C.  254. 

Daibcrt  P.  V Öfter«, 

Daibert  qai  et  Teuio  Lp.  a.  1034  (II,  579). 
Daibert  flir  Dagobert  Öfter«  in  d.  concil. 

Nhd.  Dabbcrt. 

0,  n.  Taghrehtahuien,  Tagebretetwilare. 
Tagabirg«,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
TlU'Itipratid.  9.  P.  Ui,  253  (Hlud.  et  Hloth. 

capit.). 

ThrIImmI.  7.  Tr.  W.  a 699  <n.  252  n.  P<l. 
oftcbtr.  n.  10). 

Uagatlirut,  fern.  8.  Tr.  SV.  a.  718  (a.  227 
u.  Pd.  nachlr.  n.  40). 

Dagadriat  (so)  H.  a.  853  (n.  87)  etwa  aus  Da- 
gadrutl  verderbt? 

Daidrud  und  Daidrut  II.  a.  955  (a.  167). 
Uaffarrid.  8.  II.  a.  909  (u.  136). 

Dagafrit  H.  a.  853  (tt.  87). 

Tagafrid  Schn.  a.  796,  806, 

Dacfred  pol.  Im.  s.  133. 

Ihnen  ml.  6.  Pd.  a.  533  (n,  118)  = Dag- 
gaud? 

DalKlüIi.  7.  Test.  Erm. 

■»AKi  im.  9.  Wg.  tr.  C.  394  = Daggrim? 
Oailier.  9.  Pol.  R.  s.  1U0. 


Uaclirlm,  9.  PoL  R.  *.  71. 

TncnliUt,  fein.  9.  Gld.  II,  a,  128. 

Daile  . pol.  R.  s.  51. 

Ihnxuclp.  9.  Wg.  tr.  G.  372,  453,  483. 
lhHjEHl«,lclt.  8.  I)r.  a.  772  (neben  üagaleg), 
0.  n.  Tagalcihhinga. 

llngnlRif.  4.  Kin  consul  sec.  4.  Fast.  Idat. 
Dagalaiph  (lassind.  ebbon.  xwml Pd.  a.  533 
in.  118),  wofür  ebds  n.  119  falsch  Dugaleif. 

rmhti.tti<fos  (so)  für  Dagalaiph  Zosim.  111,  21. 
Nhd.  Täglich. 

Ilagalind,  fern.  8.  Tr.  SV.  c.  a.  811  (n.  191). 

Tagalind  Schn.  a.  786. 

Tacalind  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds.). 
Dachilinda  Pd.  c.  a 744  (n.  581;  Ng.  ebds.). 
Dabclindis  pol.  R.  s.  105. 

Dailitnlis  pol.  R.  s.  84. 

Vicll.  hicber  Telaclimla  Ng.  a.  744. 

Tugamar.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  300). 
Daconiar  IV  IX,  771  (chron  mon.  Gasin.). 
Dagrmar  G.  sec.  9 (n.  4). 

Aus  viel  frliberrr  zell  vielleicht  schon  hieher  Da- 
coinaro*  bei  St.  n.  207. 

■laganmiid.  9.  II.  a.  945  (n.  158). 
Dagamunt  Schn.  a.  817. 

Tagammii  Schn.  a.  817. 

Tagnili,  fern.  8.  Mchb.  sec,  9 (n.  455). 
Tagim  Mchb  scr.  10  (ii.  1010) ; M.  B.  »ec,  11  (VI) 
Tagarut.  6.  Ng.  a.  802. 

Dagared  Pd.  a.  533  (u.  118,  119). 

Dagerad  Frck. 

Dacarat  Ng.  a.  783. 

Dagharcd  Wg.  tr,  C 226. 

Dagred  pol,  R.  s.  84. 

Hieher  vielleicht: 

Darcdus  pol.  R.  s.  60 
Tegred  couc.  Autisiod.  a.  578. 
UNgtnriiM'iiit.  fern.  6.  Pd.  a,  533  (n.  119): 
dafür  ebds.  n.  118  Dagarcsena. 

IhHRttricIl.  7.  Test.  Krin. 

Takarich  K.  a.  769  (u.  10);  Ng.  ebds, 

Tagirib  Gld.  II,  a,  108. 

Dairich  Gld.  II,  a,  114  wo)  hieher. 

Ungar!«).  9.  Wg.  tr.  G.  242. 
TngHKninil,  fein.  8.  Dr.  a.  772. 
Tagadeo.  8.  St  P. 

Tagidio  St.  P. 

Ungon)«).  9.  Gld.  II.  a,  114. 
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Dahbolt  Schn.  a.  813  (Dr.  ebd*.  a.  273  Dahhol). 
Taffawart.  Gr.  I,  933. 

St.  a.  948  (inschr.  aus  der 
gegend  von  Neuwied,  aus  sec.  3 od.  4).  Der 
n.  siebt  unter  andern,  die  undeutsch  sind;  ist 
er  selbst  deutsch? 

Ilajcenin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3152). 

Daguin  pol.  Irm.  s.  78.  88  etc. 

Dagoin  pol.  Irm.  s.  155;  II.  a.  704  (n.  28). 
Dainin  pol.  R.  s.  84. 

UMKAulf.  6,  Markgr.  der  sorbischen  mark. 

nachher  herzog  v.  Thüringen. 

Dagauif  Venant.  Fortun. 

Dagulf  Greg.  Tur.  VIII.  19. 

Thachulf  P.  I,  371  (Ruod.  Fuld.  ann.),  387 
(anu.  Fuld.). 

Thaculf  P.  L,  366  (Ruod.  Fuld.  anu.). 

Thacholf  Dr.  a.  752;  Dr.  a.  863  (n.  585,  wo 
Schn.  Thiotolf  hat). 

Thaholf  Dr.  a.  837  (n.  507;  Schn.  ebds.  Tha- 
colf). 

Taholf  Dr.  a.  838  (n.  309;  Schn.  ebds.  Tbabolf). 
Dagolf  Dr.  sec.  9 (n.  628;  Schn.  ebds.  Dalolf); 

necr.  Fuld.  a.  1026. 

U.  n.  Tagulfowi  und  Tagolfiugas. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 

1)  mit  suffii  L: 

DnclolldiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  145. 
Ungliduir.  8.  St.  P. 

2)  mit  suffii  N; 

Drliilu,  fern.  9.  K.  a.  839  (n.  101 ; Schn.  ebds.). 
OaiiilM«  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
naigimpald.  8.  Lp.  a.  975  (II,  330). 
Tagimpald  Lp  a.  879,  1029,  1032  etc.  (I.  891 ; 

IL  558.  570  etc.). 

Tachinpaid  Lp.  a.  805  (I,  635). 

Tachimbald  Lp.  a.  879  (I,  891). 

Tachimpald  Lp.  a.  799,  806,  854  (1,  615,  643, 
759). 

Tainbold  pol.  R.  s.  65. 

Taginliert.  8.  Erzb.  zn  Sens  sec.  11. 
Taginbert  P.  VII,  97  (Herim.  Aug.  chron.). 
Dainbert  P.  I,  106  f.  (ann.  S.  Columbae). 
Daimbert  P.  VH,  66  (catal.  regg.);  1-gd.  a.  1096 
(II,  u.  315). 

Denbert  Mab.  a.  1094  hieher? 

Dniiitriullg,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51,  54. 
Tagenard.  9.  Pol  R.  s.  86 


Daelu-nald.  9.  P.  IX.  595  (chron.  mnu 
Casio.). 

naffnoitar.  8.  St.  P. 

3)  mit  suffii  R: 

Tngm-liilt,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3124). 
lkairveiitt.  8.  Pol.  Irm.  s.  133.  Hieber? 


Daliilo  s.  DAG. 

■lalio.  Gr.  V,  105;  zu  DAG? 

Dalliert,  Ilaldriit  s.  DAG. 

• Dalferl.  9.  P.  V öfters.  Dazu  auch  Dauferi 
P.  V Öfters  und  Dalferi  P.  V,  239  (chron. 
Briiiense). 

Dnigisll,  Dallier,  Oiilhlldlss  DAG. 


DAIL.  Wenn  die  folgenden  n.  wirklich  zu  golh. 
dails.  alts.  del,  ags.  dael,  ahd.  lail  pars  gehören, 
so  bedürfen  sie  noch  sehr  der  Untersuchung,  durch 
welchen  gedankengang  es  möglich  war  dieses  wort 
für  namen  zu  verwenden.  Vgl.  auch  DAL. 

»itllH,  msc.  5.  Cassiod.  V,  30. 

Deil  Hd.  m.  S.  a.  1068  (n.  89). 

Tail  K.  a.  769  (n.  11;  Ng.  ebds.). 

Delo  Wg.  tr.  C.  260;  necr.  Fnld.  835. 

Nhd.  Theile. 

Hella,  fein.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227  u.  Pd. 
nchtr.  n.  40);  Laur.  sec.  9 (n.  474);  necr. 
Fuld.  a.  1041. 

Teila  Dr.  a.  709, 

Tliallina,  fern.  11.  St.  M.  a.  1002. 

Delbei'i.  9.  Wg.  tr.  C.  226. 

Delrlrtis.  9.  B.  v.  Basel.  Convent.  Wormat. 
a.  833.  Etwa  für  Adclricus? 


Dalllndl*,  nainbert,  nnlnla,  Dain- 
triidiw,  nairleli,  Dairveiiii  s.  DAG. 


DAL,  Da  an  tal  valiis  kaum  zu  denken  ist,  so 
vergleiche  ich  ags.  deall  clarns.  superbus,  so  wie 
nord.  Heimdallr  und  Dellingr.  Gr.  V.  397  führt 
Talamot  uud  Tallo  an,  ohne  sie  zu  einem  bestimm- 
ten worte  zu  fügen.  Schwer  ist  es  DAL  von  dem 
oben  anfgestellten  DAIL  zu  scheiden;  besonders 
konnten  die  formen  mit  Del-  auch  hi  eher  ge- 
hören. 

Tnllo.  8.  Gr.  V,  397. 
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Dal  Wg.  ir.  C.  273. 

Als  umgelautete  formen  scheinen  mir  hieher  zu 
setzen  : 

Tello  P.  II,  25  (vit.  S.  Galli);  III.  30  (Pipp. 
capit.). 

Telo  Mchb.  sec.  8 (n  26). 

Vielleicht  schon  hieher  Telo  vit.  S.  Severiu.  eil.  Pez. 
Nhd.  Daltl.  Thal,  Teil,  Telle. 

0.  n.  Tellinchova.  Tellinhusir. 

Dwliit.  fern.  9.  Pol.  K.  s.  50.  51. 
ltallsrrl.  8.  Pol.  Irm.  s.  4. 

Dalivert  Lp.  a.  952  (11,  219). 

Dalfori  s.  Daiferi 

Itcitllier.  11.  Dr.  a.  1095  (n. 768);  fehlt  bei 
Schn. 

Xhd.  Döhlcr.  Dttler,  Thieler,  Tieler. 

IIrIiiirii.  8.  St.  P. 

Mid.  Dahlmann. 

Talaniot.  8.  St.  P. : Mchh  sec.  9 iz.  b.  n. 

661);  M.  B.  a.  837  (IX). 

»nloir  s.  Dagolf 


-llttir  in  Herbdalf  (8)? 

lla  lila.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51.  53. 

Talfia  (mutter  von  balfia)  pol.  R.  s.  53. 

Vgl.  auch  Dafila  und  Adalfia. 

DAN.  Die  folgenden  namen  scheinen  theil- 
weisc  zu  dem  v.  n.  Dani  Daenen  zu  gehören  , doch 
mag  ein  anderer  Ihcil  andern . unbekannten  Ur- 
sprung haben.  Auslantend  auf  -dau  fiuile  ich; 
Agidana  9.  Framidaneus?  6.  Saifedenus. 

lugildan  8.  l.ozdana  9. 

Engildanz  (8)  steht  höchst  wahrscheinlich  für 
Engildanus  (vgl.  Ingildnu). 

Zur  Vergleichung  und  erwagung  stelle  ich  noch 
Auliatena.  Mellatena  und  Merateiia.  sammllich  sec.  6. 
19b  sio.  8.  Wg.  tr.  C.  357 
Dauno  II.  c.  a.  1021  (n.  221). 

Tanno  Ng.  a.  864. 

Dauius  pol.  R.  s.  62. 

Denno  pol.  R.  s.  49. 

Tenno  Mchb.  sec.  8 (n.  19). 

Teno  Dr.  n.  570;  ebds.  auch  Schn. 

Mul.  Dahn.  Dahne,  Dann.  Dehn.  Dehne.  Taune. 
I tun  na,  fern.  9.  Tr.  W.  a.  819  (n.  127) 
Dennc  C.  M.  April. 

Tannclto.  9.  Neer.  Fuld.  a.  808. 


Tantsecba,  fern.  Gld.  11,  a.  128. 

■lanlla.  Ein  graf  sec.  7.  (tone.  Tolet.  a.  693. 
Tenil  Mchb.  sec.  9 (n.  142,  217,  417)  wol  hieher. 
Daninff,  Tanninc,  Dening  Gr.  V.  143.  429 
srheineu  nur  ans  o.  n.  wie  Daninga.  Tannin- 
gas. Tanninchova  geschlossen, 
llnriahurjc,  lern.  10.  Neer.  Fuld.  a.  954. 
Daoueburrh  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

DasiafVId.  8.  Pol.  Irm.  s.  238. 
llanrgaiid.  8.  Pol.  Irm.  s 115. 
llanaigildi»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Danigildis  pol.  R.  s.  101. 

Danegildis  pol.  Irm.  s,  55.  57  etc. 

Thangeil  necr.  Fuld.  a.  907  hieher. 
Deitibnri.  8.  Necr.  Fuld.  a.  784. 

Deneard  conc.  Roman,  a.  745. 

Thanhart  Laur.  sec.  8 (n.  813). 

Tanhard  Laur.  sec.  8 (n.  1344). 

Tmrltrll.  9.  Dr.  n.  570;  desgl.  ebds.  Schn. : 
hieher? 

■laiiBliIldlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  113 
Danaildis  pol.  Irm.  s.  257. 

Daniildis  pol.  R.  s.  48,  55. 

Denihilt  Schn.  a.  892. 

Tanechildis  M.  sec.  7 (n.  64). 

DanlHb  znschliessen  aus  o.n.  Danleibesheim. 
Tennared.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118,  119). 
Ilanoald.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312). 

Deniold  Dr.  n.  702  (Schn.  ebds.  Denioll). 
Teneolt  Dr.  n.  577  (Schn.  ebds.  Tenoll). 

Teneol  (so)  Mchb.  sec.  9 (n.  142). 

Hieher  vielleicht  (doch  vgl.  auch  THANC): 
TIlAiilmriC,  Tem.  9.  Schn.  a.  817. 
Thanburgh  Wg.  tr.  C.  226. 

TliBiiKer.  9.  Wg.  tr.  C.  275;  Lc.  a.  820 
(n.  40). 

Tbaiijcrim.  9.  Lc.  a.  802  (n.  23). 
Tliaiiwrf.  9.  Wg.  tr.  C.  243. 

Tlianolf.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 

Ags.  Denevulf. 


Däne-  s.  THANC, 

DAND.  Nach  Zcuss  s.  113  gehören  die  for- 
men Dando.  Tanto.  Dendi  vielleicht  zum  v.  u 
Danduti.  Auch  Gr.  V,  437  weist  bei  Danduti  auf 
Tanto  zurück.  Auslautend  in  Laridand  7?  Vgl.  auch 
das  vielleicht  undeutsche  l'bidand  A.  S.  Jan.  II. 
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Daiido.  9.  Wg.  tr.  C.  295. 

Tanto  Schn.  a.  798;  Mchb.  sec.  9 (n.  473);  K. 

a.  892  (n.  168). 

Tatido  Ng.  a.  809. 

Tendeo  Mchb.  a.  820  (o.  374)  hieher? 

0.  u.  Tantinga,  Dendunwilare. 

Dendl.  9.  Wg.  ir.  G.  UM).  399,  411.  454. 
Dumte,  fern.  C.  M.  April. 

Tantulo.  8.  Laur.  »er.  8 (n.  3018). 
Dantlln.  10.  H.  a.  920  <n.  144). 

Denllia  A.  S.  Jan.  I. 

Danzo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  394,  755). 
Danlzu  Laur.  sec.  8 (n.  299). 

Tanzo  Laur.  mehrra. 

Nhd.  Danz. 

Tantalt.  9.  Schn.  a.  813  (Dr.  hat  hier  n.  291 
Lantolt). 

Dendolt  Sl.  P. 


Dane-,  Dano  s.  DAX.  Dantlln.  s.  DAXD. 
-danz  in  Engildanz  s.  DAX.  Dtinz*  s.  1)A\U. 

Daparlz,  Daperleh  s.  DAB. 

DAR.  Ich  stelle  die  folgenden  formen  zu  altn. 
dorr  basta,  wovon  auch  im  Altn.  selbst  ein  eigen- 
nanie  Dörruor  gebildet  wird. 

Tarro.  9.  P.  111,  252  (Illud.  et  Hloth.  capit.). 
Torro  P.  III,  90  (Kar.  M capit.)  bieher? 
Tara,  fern.  9.  St.  P. 

Terra  St.  P.  (8)  hieher? 

Darlla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

Tarif.  8.  St  P. 

Tarut  R.  a.  776  (n.  5). 

Daredus  s.  DAG. 

Tarobert.  7.  Pd.  a.  699  (n.  450;  H.  ebds. 

n.  26);  etwa  Dir  Parolen? 

Terbert  Mab.  a.  933  hieher? 

Taragtin.  9.  Dr.  a.  819  (n.  388;  Schn 
ebds.);  wol  verderbt. 

Derlindlti,  fern.  9 Pol.  R.  s.  60. 
Terrimar.  9.  M.  B.  a.  890  (XXVIII);  R. 

liest  ebds.  (n.  72)  Jerrimar. 

0.  n.  Tcrremareschinchuu. 

Ternod.  9.  R.  a.  822  (n.  23)  mehrmals.  Bin 
irischer  Temotns  wird  erwähnt  A.  S.  Febr.  III. 
Daroln.  8.  Pol.  Irm  s.  2». 

Derold  and  Dernlf  auch  hieher? 


DARB.  Alts,  derebi  audaz,  altn.  diarfr:  auch 
ahd.  hiderbi  ulilis,  sollers  fügt  sich  gut  dazu.  Aus- 
iautend  in  Wicdarp  (8). 

TcrHlo.  9.  Wg.  tr.  C.  467.  Ist  hieftir  vielt 
Tcrsilo  zu  lesen,  wie  auch  Falke  an  dieser 
stelle  thul?  Dann  hatten  wir  statt  dieses  un- 
bekannten namens  jenes  Thersilo,  welches  sich 
ebds.  § 362  findet. 

Terbert  s.  DAR;  oder  bieher  = Terbberl. 

Terbwin.  8.  Schn.  n.  83;  necr.  Fuld.  a.797. 
Hieher  stelle  ich  noch  das  ganz  unsichere 

Terpiton  (nom.).  9.  R.  a.  865  (n.  48).  866 
(n.  50). 

Terpaton  R.  a.  868  (n.  51). 


Darediut  s.  DAG.  Das-  s.  TAS.  Dat-  s.  TAT 
-dati»  in  llisdalis  (9). 

DAU.  Schon  Weinhold  dir  deutschen  Trauen  s. 
17  erinnert  bei  Dauwila  passend  an  nhd.  dau.  ags. 
peäv,  alls.  thau  silte,  wozu  wir  demnach  wol  diese 
ganze  namenfamilie  stellen  müssen. 

Davo.  9.  P.  II,  362  f.  (vit.  S.  Lchnini). 

Dauo  Wg.  tr.  C.  226. 

Nhd.  Dau,  Dewe,  Dey. 

Davila.  7.  Ep.  Complutens.  Mil  var  Dalila 
conc.  Tolet.  a.  653.  655,  656. 

Danstila,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  635). 
Dewila  Mchb.  sec.  9 (n.  596). 

DaumertiM.  6 Pd.  a.  546  (n.  144). 
DanveiiM.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118). 

Daulf.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Touwolf  Gld.  11,  a.  109. 

Zu  diesem  stamme  noch  wol; 

Daiifcrlus.  11.  P.  IX,  674.  700.771  (ehren. 

mon.  Casin.).  Vgl.  Daiferi. 
Dasiferanda,  fern.  9.  P.  V,  560  (chron 
Salernil.).  Für  Dauveranda? 

Tnvold.  10  Lp.  a.  909  (II.  67) 

DaMiii.  8.  P.  VIII,  557  tauualisla  Saio). 


Dandonrd  s.  DOD.  Dualltur  s.  DAL. 
Deblesauwo.  9 St  P.  Zu  DAB? 
Decta,  fern.  7.  Pd.  a.  677  (n  387).  Vgl. 
Tecto  and  Asdehl  (9). 
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Urdnlenr,  niMlnlrirh,  Dedo  s.  TAT, 

llrdrn.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  232). 

Hrjcnn-  s.  THEGAN. 

Heiko.  10.  Frek. 

Teico  GId.  II.  a.  108. 

Hell,  Hella  s.  DA1L.  Heina,  Heinka  s. 

DAG.  Heitlla  s.  T1I1UDA. 

Delnnto.  9.  Mchb.  sec.  9 i'n.  430);  deutsch? 
Ueldo.  3.  JiJ.dun-  Dia  (lass.  LI,  23  (bastar- 
nischer n.). 

Hellieri  s.  DAIL. 

Hollorlhbert.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  474). 
Verderbt. 

Helo,  HelrteuM  s.  DAIL.  Hendl  s.  DAND. 
Heue-*  Heul- s.  DAN.  Heod-  s.  TllllDA. 
Heor-  s.  DU  R.  Heot-  s.  TllllDA.  Her- 
linili*  s.  DAR. 

Herlinie.  9.  Wg.  tr.  C.  464. 

Herold  s.  DIUR.  Herlar  s.  Bertar.  UernlT 
s.  DUR. 

Hetsidrodo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  232).  Ver- 
derbt? 

■kettle  s.  TAT.  Hewila  s.  ÜAU. 

Ulddenilnuni.  8.  Sign.  Diddeminum  Pd.  c. 
a.  718  (narlilr.  n.  42).  Verderbt. 

Hied-  s.  TllllDA  Hieinolit  s.  THIl. 
Diismtnar.  8.  St.  P.  zwral.  Halb  lateiu? 
F.bds.  auch  Dignus.  Dignulus  und  Dignolus;  merk- 
würdiger weise  auch  Daguouar.  Dignus  als  n.  auch 
R.  a.  822  (n.  22). 

Dili-  s.  TIIIH. 


DIL. 


Vielleicht  zu  ahd.  Ulen,  tilnn,  delere.  des 


truere. 

HIHI.  8.  Neer.  Fuld.  a.  896. 

Tilli  Laur.  sec.  8 (n.  3298). 

Nhd.  Tilly? 

Thilo.  8 Dr.  sec.  8. 

Nhd.  Diehl.  Dill,  Thiel.  Thiele.  Thile,  Thilo. 

Tiele,  Tile.  Till,  Tilo. 

Tila,  fern.  9.  St.  P. 

Tilpnre.  fern.  8.  St.  P. 

DiletcildiN,  fern.  8.  Pol.  irm.  s.  74. 
Tilemlr.  9.  Pol.  R.  s.  105. 


Dimo  s Timo. 

Hiiia,  (cm.  9.  Pol.  K.  s.  47. 
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Dina  aus  sec.  4 (A.  S.  Febr.  II)  ist  wol  undeutsch 
Dinane  (abl.)  Pd.  a.  711  (n.  479). 

Dine-  s.  THING. 

Dlndo.  8.  P.  II,  421  (viL  S.  Liudgeri);  Laur 
mehrmals.  Vgl.  Dendi  unter  DAND. 

Tinto  M.  B.  a.  837  (IX);  K.  a.  843  (n.  109). 
Thiudo  Laur.  sec.  8 (n.  211). 

Tindo  Schn.  a.  750;  nccr.  Fuld.  a.  856 
Tento  Mchb.  sec.  9 (n.  132,  724). 

0.  n.  Tintinhusa. 

Birne-  s.  THING.  Dloro  s.  DUR. 
BippolriniM.  6.  Greg.  Tur.  V,  30. 
Hlrald  s.  DUR. 

Hirliw  und  Hlripo,  Gr.  V,  221,  wol  nur 
aus  o.  n.  Dirboheim  und  Dirigiihoim  geschlos- 
sen. Vgl  nhd.  Derb. 


DIROD. 


Ich  vergleiche  ags.  dcorai)  deorcc 


basta. 

Hirodliar.  8.  Ng.  a.  786. 
Hirodoin.  8.  H.  a.  770  (n.  49). 


Hlroir  s.  DIUR. 

IIS.  Die  folgenden  namen  kannten  vielleicht 
eine  neue  besttltigung  fiir  das  aus  filudeisei  (2.  Cor. 
11.  3 und  F|ih.  4,  15)  zu  scbliessende  goth.  adjectiv 
deis  weise,  klug  kielen.  Ob  ein  stamm  dieser  form 
auch  anslaulend  vorkommt?  Ich  führe  hier  eioige 
formen  an,  die  sich  sämmtlich  im  pol.  H.  (sec.  9) 
finden,  bei  denen  aber  noch  zu  untersuchen  ist.  ob 
ihre  letzte  Silbe  wirklich  für  deutsch  gelten  kann. 
Es  sind  das  Agedis,  Aintis,  Agentisis.  Berentis,  Ge- 
lilhis,  Savientis.  Wie  wäre  es  übrigens,  wenn  die- 
ser ganze  stamm  nur  eine  nebenform  von  IDIS  (s. 
ds.)  wäre,  das  ja  auch  im  Altn.  seinen  anlaut 
verliert? 

HIno.  8.  Laur.  sec.  8.(n.  1808);  Ng.  a 825; 

Wg.  tr.  C.  230. 

Tiso  Mchb.  sec.  8 u.  9 (z.  b.  n.  238);  urk.  v. 

812,  818,  819,  821  Ng.  u.  K.  (n.  67  u.  s.  w.); 

K.  a.  802  (n.  53);  Sl  P. 

Disso  Schpf.  sec.  10  (n.  179). 

Nhd.  Thies,  Thiese  (freilich  auch  aus  Mathias) 

0.  n.  Tisinhova. 

Hiwi.  9.  Gr.  V,  229 

Tisi  K.  a.  802  (n  56). 
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»Intt,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1520,  2758). 

Disia  St.  P. 

Tina  St.  P.  mehrmals. 

Miwibod.  6.  P.  X,  159  (gest  Trever.)  mit 
vir.  Disiobert,  Disiboc.  Disigot,  Dissigod,  Diso- 
bod,  Dysibod. 

Disiobo  (abl.)  Lgd.  a.  782  (I,  n.  3)  hieher? 

OittUt li.  9.  P.  II.  389  (vit.  S.  Willebad i)  mit 
var.  Dissilh. 

Dlitmot,  fern.  8.  St.  P. 

»ittiiot.  9 St.  P. 

DiMOttli«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  54. 

niHoidiN,  Tem.  9.  Pol.  R.  a.  73. 

Iliaaeiiiis.  8.  Pd  a.  709  (a.  475). 


OH-  s.  THIl'DA. 

»iuoltspoi.  9.  St.  P. 

DIL  R.  Ahd.  tiur  tbier  und  tiur  tbeuer  haben 
der  form  nach  gleiche  ansprüche  auf  die  folgen- 
den formen.  Die  bedeutung  entacbeidet  mehr  zu 
gunslen  dea  letzteren  Wortes,  obwol  das  eralere 
nicht  mit  entschiedenheit  abgewiesen  werden  kann. 
Vielleicht  sind  beide  auadrlicke  zu  eigennamen  ver- 
wandt worden. 

liioro.  9.  Dr.  n.  673;  ebda,  auch  Schn. 

Teor  Mchb.  aec.  9 (n.  348). 

Nhd.  Diehr,  Darr,  Dörre,  Dirr,  Dürr.  Theuer. 
Thier. 

0.  n.  Teorinhova. 

Uinra,  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1551,  1558); 

Dr.  aec.  9 (n.  137). 

Diurra  Gld.  II.  a,  121. 

Tiura  Laur.  sec.  8 (n.  2768);  Dr.  sec.  9 (n.  137). 
Diuria  Laur.  sec.  8 (n.  921), 

Duirra  Gld.  II,  a,  122. 

Ist  vielleicht  die  form  Diusia  Dr.  a.  838  (n.  508, 
wofür  Schn.  Diusa  hat)  als  verderbt  anzuseheu  und 
hieher  zn  rechnen? 

»iireclm,  fern.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1044. 
Tcorianl.  9.  St  P. 

Teiirlsru*.  9.  Lgd.  a.  852  (I,  n.  76);  ebda, 
bei  Mab.  Vgl.  Teveriatua  (b.  v.  Salamanca) 
urk.  v.  610  bei  Coleü  VI,  1363. 
»loriKina,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Teor  pure,  fern.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  641). 
Ueiirlrurtlt«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  192. 


Ttalnrhllt,  fern.  9.  Schn.  a.  826 
Dearetrannus.  7.  Pd.  a.  627  (n.  241). 
Tlurlltida,  fern.  Gr.  11,  241. 

Tirrwlut,  fern.  10.  H.  a.  955  (n.  167). 

Hiezu  vielleicht  schon  Theresindia  P.  X.  331 
(Hngon.  ebron.). 

TeorNwint)  fern.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  474). 
Teorauin  St  P.  wol  hieher. 

Deorovuld.  7.  Test.  Erm. 

Deorold  pol.  Irm.  s.  228. 

Theorbald  Pd.  a.  726  (nchtr.  n.  86). 

Hieher  vielleicht  noch 

Derold  P.  IV,  22  f.  (Ott  M.  conatitnt);  V Öf- 
ters; pol.  Irm.  a.  264 
Dirald  Mab.  a.  847. 

Nhd.  DOrwald. 

Aeorotara,  fern.  7.  Test.  Erm. 
Deornlf.  8.  P.  II,  342  (vit  S.  Bonif.,  mit 
var.  Deorolf,  Dorulf,  Dieroll);  pol.  Irm.  s.  108. 
Diorolf  necr.  Fuld.  a.  1003. 

Teorolf  Schn.  a.  814  (Dr.  ebda.  n.  297  Teotolf). 
Theorolf  Mchb.  aec.  8 (n.  118). 

Hieher  vielleicht  noch  folgende  formen: 

Durolf  Laar.  sec.  8 (n.  2934). 

Torolf  P.  II,  775  (viL  S.  Rimberü). 

Dirolf  Laur.  aec.  8 (n.  1517). 

Tyrolf  Laar.  aec.  8 (n.  314). 

Diururf  H.  a.  909  (u.  136).  Derselbe  heisst 
ebda.  n.  137  noch  verderbter  Diurusus. 

Ags.  Diorulf,  Deorulf.  Nhd.  Dierolf,  Dirolf,  Diirolf. 
Hieher  viril,  o.  n.  Turolveswilare. 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch 
»•Irlich.  9.  H.  a.  853  (n.  87)  awml.  Ver- 
derbt ? 


Uocca  s.  DUG. 

»oefred.  8 Pol.  Irm.  s.  192. 

Uocbnr.  7.  Pd.  a.  659  (n.  335). 

Geboren  diese  beiden  n.  etwa  zum  stamme  DDG? 
Vgl.  auch  Dograt. 


DOD. 


Die  grosse  anzahl  der  folgenden  namen 
scheint  das  aufstellen  eines  Stammes  dieser  form 
nOlhig  zu  machen.  Seine  etymologie  ist  dunkel; 
vielleicht  darf  an  ahd.  tolo  patrinoa,  tota  admaler, 
an  das  weitverbreitete  tat  für  valer  erinnert  wer- 
den. An  töl  morluus  zn  denken  ist  der  bedentung 
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wegen  unziemlich,  eben  so  wie  in  riicksicht  nur  die 
form.  Unmerklich  fast  sind  die  Übergänge  der 
hier  verzeichnelen  formen  in  die  stumme  TAT  und 
TH1UDA,  die  bei  jedem  der  folgenden  namrn  ver- 
glichen werden  müssen.  Um  hier  nicht  ganz  ins 
schwanken  zu  gerathen,  verzeichne  ich  hier  nur 
solche  nameu,  die  einen  der  \ orale  <).  oa.  ua,  uo 
zwischen  den  beiden  deutalen  enthalten;  dazu  füge 
ich  ciuige  seltene  formen,  bei  denen,  wie  es  scheint 
unorganisch,  ein  ou  oder  au  eintritt.  Namen  mit 
anlauleudem  z schliesse  ich  aus. 

Uodo.  6.  B.  v.  Angers  sec.  9;  b.  y.  Osna- 
brück sec.  10;  b.  v.  Ccscna,  b.  v.  Nocera,  cp. 
Bigorritan.,  alle  drei  sec.  11. 

Dodo  P.  II.  220  (ann.  Xanl.),  575  (vit  S.  Idae); 

III,  426  (Kar.  II  rapit.),  568  (Kar.  III  Capital.); 

IV,  17  i Heim-  I cuiistitul. ) ; V Öfters;  \1.  SOS 
( Widric  vit.  S.  (ierard.  ep.),  783  (rairac.  S. 
Bernwardi);  VIII,  IX,  Öfters;  X,  594  (chron. 
S.  liuberti  Audag.),  636  (gest  episcopp.  Tul- 
Icns.);  Greg.  Tur.  V,  26;  Ng.  a.  670;  pol. 
Irm.  s.  3.  31  etc.;  Guerard  a.  828;  Wg.  tr. 
C.  31.  224,  266;  Lnur. 

Doilo  fragm.  de  rcb.  Dagobert  I (d.  Ch.  I). 
Toto  P.  Vmehrm. ; VII,  548  (Marian.  Scot.  chron.); 
Mchb.  sec.  8 (n.  248);  Ng.  a.  752;  M.  B.  sec. 
8 u.  9 (VIII,  IX);  St.  P.  mchrm.;  nccr.  Aug.; 
Lp.  a.  897  (I,  1062). 

Doddo  P.  V öfters;  X,  361  (Hugon.  chron.). 
Tooto  Sl  P.  zwml. 

Totto  M.  B.  c.  a.  769  (XXXI). 

Dodeus  pol.  Irra.  s.  19. 

Todo  Wg.  tr.  C.  394,  466.  483. 

Dotdo  pol.  Irin.  s.  160,  163. 

Toato  Mchb.  sec.  8 (n.  127,  139). 

Tuato  Ng.  a.  770,  790,  817;  necr.  Aug. 

Duodo  P.  I.  99  (anu.  Colon.),  627  (contin.  Re- 
gin.); IV,  25  (ütl  M.  ronslilut.);  Lc.  a.  796 
(n.  5);  H.  a.  993  (n.  209;;  Laur.  mchrm. 
Duoto  Gud.  a.  881. 

Tuolo  P.  IV,  18  (Heinr.  I constituL),  24  (Ott. 

M.  couslilut);  Ng.  a.  752,  772. 

Touln  P.  VII,  458  (Bcruold.  chron.). 

Nhd.  Todt,  Tödt. 

Tosli.  9 Wg.  tr.  C.  261. 

Ihoritl'  fern.  7.  Frau  des  Frankenkönigs  Tbeo- 
doricli  I sec.  7. 

Iloda  P.  I,  448  (Prud.  Trec.  ann.);  V,  84  (ann. 


Quedlinb.)-,  IX,  634  (chron.  mon.  Caain.);  X, 

508  (vit.  Wiehert i)j  II.  a.  704  (n.  27);  Mab. 
a 798;  pol.  Inn.  s.  44,  101;  pol.  FossaL 
Tota  St.  P.  öfters. 

Tbola  Laur.  sec.  8 (n.  1198). 

Totia  Gld.  II.  a,  128. 

Totla  l)r.  a.  779  (Schn,  liest  hier  Tetta). 
Dottene  (ahl.  fern.)  tr.  W.  a.  774  (n.  71). 

Duada  tr.  W.  a.  776  (n.  112). 
l)uata  tr.  W.  a.  819  (n.  127). 

Tuata  St  P.;  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Duoda  Laur.  sec.  9 (n.  216);  H.  a.  926  (n.  146). 
Tuota  St.  P.  oft;  necr.  Aug.;  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Touta  P.  VII,  130  (llerim.  Aug.  chron.),  426 
(Bcruold.  chron.);  IX,  249  (Gundecbar.  lib. 
pontif.  Eichstet );  XI,  232  (nrk.  v.  808  im 
chron.  Betiediclohur.). 

Tuoton  (genit.)  Schn.  a.  823  (wo  Dr.  n.  413 
Tnotim  schreibt). 

Ihunilicli».  10.  Urk.  v 959. 

Totocho  Gld.  II,  a.  109. 

Itoflica,  fern.  8.  Wg.  tr.  C.  135,  169. 

Totocba  K.  a.  788  (n.  34). 

Tnoticha  St.  P. 

Ooililo.  9.  B.  v.  Camhray  sec.  10.  P.  1,  525 

(ann.  Vedast);  II,  203  (ann.  Vedast);  V,  764 
(Thietmari  chron.);  VI.  16  (ann.  Lanbiens.). 
62  (Folcuin.  gest.  nbh.  Lobiens.);  VIII . 630 
(annalisla  Saxo) ; IX  öfters;  pol.  R.  s.  57,  58. 
Dodilus  pol.  Irm.  s.  170;  pol.  R.  s.  85. 

Todilo  Lp.  a.  919  (II,  114). 

Thodelo  P.  IX,  849  (chron.  Hildcsh.). 

Totilus  P.  II.  624  (urk.  v.  Karl  d.  kahlen). 
Totlulus  St.  P. 

Tuotilo  P.  II  öftrrs. 

Toutilo  Gld.  II,  a.  109. 

Mit  diesen  fonneu  berührt  sich  nahe  das  goth. 
Totilas,  das  man  unter  T nachsehe. 

0.  n.  Tuotelingun.  Tuotiliudorf,  Dnodelonis  Villa, 
»oililn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46.  54  etc.;  A.  S. 
Jau.  II. 

Tolila  R.  a.  821  (n.  21). 

■hu tlo leimst.  8.  P.  II.  318  (Adon.  chron.); 

X,  324  (Hugon.  chron.). 

Dodleu  pol.  Irm.  s.  126. 

Dollen  pol.  Irm.  s.  123. 

Duodclin  Gud.  a.  1056. 

Doilin.  8.  Pol.  Irm.  s.  15,  156;  pol.  R.  s.  104. 
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Todin  P.  IX  öfters. 

Dmlin» , fern.  8.  Pd.  a.  739  (n.  339);  pol. 

Irm.  s.  136;  pol.  R.  s.  64;  Mab.  a.  805. 
Tolina  l.aur.  sec.  9 (n.  2647). 

Toxo.  9.  Lp.  a.  1648  (11,  623). 

Tozzo  M.  B.  a.  802  (IX). 

Toxi.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  223  und  sonst). 
Tozzi  Mchb.  sec.  9 (n.  223,  452). 

Tozy  Mchb.  sec.  9 (n.  668). 

Tnozn,  fern.  9.  St.  P. 

Hotlmlil.  8.  Pol.  Irm.  s.  159. 

Tobald  P.  IX.  773  (chron.  mon.  Casio.). 

Nhd.  Tobald.  Toboldt. 

Dotbcrt.  8.  Pol.  Inn.  s.  45. 

Dodcvert  pol.  Irm.  s.  83,  114. 
Ilmloberfcia,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  87. 

fein.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
Tliotlmrt.  Cid.  II.  a,  128. 

Itollinri.  9.  St.  P. 

Dothar  pol.  R.  s.  16. 

■»olmil  (so)  9.  Pol.  R.  s.  11. 
IhocIrnnmiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  152. 
Dutlcil».  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  3280). 

Totleib  l.aur.  sec.  9 (n.  724). 

»otlrllniliM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s 182. 

Tot  man.  9.  P.  V.  733  (Thietmar.  chron.); 
C.  M.  Jul. 

Nhd.  Domann,  Tödtmann. 
nodcmir.  8.  Lgd.  a.  782  (I.  n.  5). 
Tlioailrat.  Cid.  II,  a,  128. 
ltotrili.  9.  St.  P. 

Dotloald.  8.  Gld.  II.  a.  114. 

Dodald  pol.  Irm.  s.  83,  114. 

Mniidoard.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 
llodoin.  8.  Pol.  Irm.  s.  130,  160. 
l>»tliU'Sl><‘i‘t.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  238). 
Wol  verderbt. 

Cm  L verlängert  ist  der  stamm  in: 
■>odiill»t*rt.  8.  Pol.  Irm.  s.  192.  202. 
UadilherjcM'  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  205. 
Dodelbcrga  pol.  R.  s.  84. 

■lodmllutrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  195. 
Totelmuu.  9.  Lp.  a.  829  (I,  n.  678). 


Dogcrat.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3063). 
Zu  DUG?  Vgl.  Doc-. 

Doltad  s.  DUD.  Ooirllt-b  s.  DILR. 


»ollco  (so).  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  440). 

UoltiKB  s.  TI1ULD. 


DOM.  Es  scheint  das  ahd.  tuom,  nord.  tdm 
judicium  zu  sein.  Gewöhnlich  wird  es  in  n.  nur 
anlautend  gebraucht,  doch  erwähne  ich  Allduom 
(8),  lliltuura  (t),  Manatuom  (9)  und  Zeizfomn  (T8), 
bo  wie  aus  dem  pol.  R.  (9)  Elidomus.  Klitoma,  Al- 
sedomus,  Hailedomus  und  Wilidomus.  Möglich 
wäre  es,  dass  auch  Dominus  P.  II,  317  (Adon. 
chron.)  und  Domnolus  (ebda,  und  sonst  öfters)  nicht 
lateinisch,  sondern  zu  diesem  stamme  gehörig  wä- 
ren. Vgl.  Domninus  und  Dompuinus  P.  IX,  Dom- 
ninus  und  Dnmnulus  öfters  in  den  concilien. 

»iieim-lo.  11.  Lc.  a.  1096  (n.  233). 

Nhd.  Hümmel.  Thümmel,  Tiimmel. 

Tottiil»,  fern.  9.  Schn.  a.  800. 

Damliu.  7.  P.  II,  186  (ann.  Gand.);  A.  S. 

Febr.  1. 

l>onim<-lina,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  9. 

Domiiena  pol.  R.  s.  54  vielt,  für  Dotnilena? 

Iloinliert.  8.  Pol.  Irm.  s.  95. 

Touipurc,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  383). 

fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  194. 

DomcKBrdiiü.  8.  Pol.  Irm.  s.  147. 

Ilomegerdls,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

UomiieiH.  8.  Gld.  II,  a,  114. 

Domgis  tr.  W.  a.  760,  779  (n.  96,  170). 

Tomichis  P.  IX,  577  , 587  , 828  (chron.  mon. 


Casin.). 

Thomickis  P.  V,  198  (chron.  S.  Bened.). 
Taomgis  R.  a.  821  (n.  21). 

■•oiiiigiMil.  6.  Greg.  Tur.  VIII,  42. 
Domigiselus  Greg.  Tur.  VI,  18. 

Domogisil  Greg.  Tur.  VI,  45. 

Domighisclus  Fredcgar. 

TouiitliHil,  fein.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  565). 
Moinnrtl.  6.  A.  S.  Maj.  I. 

Doinariiiet.  7.  Gone.  Tolet.  IV  (a.  633;  u. 

VI  (a.  638). 

Altn.  Ddmar. 

Duninliill,  fern.  9.  Schn.  a.  811. 

Dumilda  Mur.  422,  4. 

»oiiitrxiiimsi.  9.  Pol.  R.  s.  16. 
TisomHIi.  Gr.  II.  390. 

Nhd.  Dommrich. 

ItiiiiM-rit.  6.  Cassiod.  VIII,  27. 
Uomiiioriinaj  fern.  7.  Test.  Enn. 
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Tliuomnind.  GM.  II,  a,  128. 

Donald.  8.  Pol.  Irm.  s.  279. 

Alts.  Ddmaldi. 

0.  n.  Domollesheim  (ao)  wol  hieher. 
Duonioir.  9.  Neer.  Fühl.  a.  992. 

Tuomolf  Schn.  a.  801. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 

1)  suffix  L: 

Domleverga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 

2)  suffiz  N: 

Donmolln.  10.  Lp.  a.  923  (II,  130). 
Domnlvert.  10.  P.  IX  öfters  (chron.  No- 
valic.). 

DominjraiMl.  9.  Pol.  R.  s.  84. 
DoiuiielillsltM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 
Domoovildis  pol.  Irm.  s.  114. 


FUiX.  Es  ist  zweifelhaft,  ob  hier  wirklich  ein 
deutscher  stamm  oder  nicht  vielmehr  das  latein. 
donum  anzunehmen  ist.  das  unbestritten  auch  zur 
bildung  von  namen  (wie  Donesdei)  gebraucht  wird. 
Als  möglichen  deutschen  ankulipfungspunct  er- 
wähne ich  ahd,  done  nervus  und  nbd.  dohne  ten- 
dicula;  die  folgenden  namen  konnten  von  der 
sehne  des  bogens  hergenomraen  sein.  Oder  ist 
der  ganze  stamm  unter  Th  zu  verweisen  und  dann 
auch  Thuonlind,  Thoneburg,  Thonielef  damit  zu 
verbinden?  Vgl.  auch  Dl'N, 

Dono.  7.  P.  III,  233  (Hlud.  et  Hlolli.  capit.). 

Deutsch?  vgl.  ebds.  s.  232  Donesdei. 

Dounus  Pd.  a.  094  (n.  432). 

Nhd.  Dohn,  Donn,  Tbon,  ThOne,  Tonne,  Thun. 

Dona,  fein.  II.  Lc.  c.  a.  1074  (n.  226). 

Dune  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Donnolo.  9.  Lp.  a.  836  (L  782). 

Donrniia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Donefrert.  8.  Pol.  Irm.  s.  32,  39  etc. 

Donarad  s.  TillT.VAR. 

Doneflciio.  9.  Pol.  R.  s.  33. 

Daiirkhihim.  8.  St.  P. 

Touazan  Ud.  m S.  pg.  29. 


Donar-  s THLNAR.  Donr-  s.  DON.  Do- 
pli-iz  s DAB. 


DORF. 


Die  formen,  welche  ich  hier  aofiihre, 
scheinen  sich  nach  form  und  sinn  gut  zu  goth. 
panrp,  alln.,  alts.,  ags.  porp,  nhd.  dorf  zu  fügen. 

Dorfu.  Neben  Durfo  Gr.  V,  223. 

Dorfiini.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  84). 

Dorpfuni  St.  P. 

Dorfum  (nom.)  R.  a.  890  (n.  72)  wol  für  Dorfuni. 
Sehr  unsicher  ist  die  Zusammenstellung  dieses  na- 
mens mit  dem  des  bekannten  dakischen  königs  aus 
sec.  1,  welcher  sich  als  Dorpaneus  bei  Jorn.  und 
bei  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chron.  uuivers.),  als  Diur- 
paneus  bei  Oros.  Sudel.  Ich  hatte  diesen  namen  mit 
den  andern  dakischen  aus  diesem  wörterbuche  aus- 
geschlossen, wenn  nicht  folgende  beiden  stellen  au* 
Grimms  gesch.  d.  dtsch.  spr.  hier  jedenfalls  mit  zu 
erwähnen  wären: 

1)  s.  809:  „Dorpaneus  scheint  uns  ein  goth.  Thaur- 
pöneis  (gebildet  wie  sipüneis)  zu  verralht-n,  dem  sich 
der  ahd.  name  Dorfum  bei  Meichelbeck  n.  84  ver- 
gleicht, von  paurp  abgeleitet,  bedeutete  er  etwa 
oppidanus  und  der  gothische  gehalt  dieses  dakischen 
namens  liefert  ein  treffendes  Zeugnis.“ 

2)  s.  902  (bei  erwägung  von  parf  egeo):  ..leicht 
ist  meine  s.  809  vorgetragt-ne  deutung  des  dakischen 
Dorpaneus  falsch  undThaurbaneis  Dorfuni  ein  priesler- 
name.  denn  die  slavische  und  finnische  spräche,  wie 
ich  schon  s.  328  ausführte,  bezeugen  diesen  merk- 
würdigen Zusammenhang  der  begriffe  opns  sacrificium 
und  necessilas.  Sogar  das  lat.  opus  esl  kommt  mei- 
ner erklärung  unseres  darf  zu  stallen.“ 

Dorflng,  zu  schlimen  aus  o.  n.  Dorfinges- 
dorf  und  DurGngeshusun. 

Tnrping  hieber?  s.  unter  T. 


Dorolf  i.  DIUR.  DorpnneiiN  s.  DORF. 
Dolbert  s.  1)01). 


DRAB.  Ich  denke  an  goth.  draban  hauen 
und  bemerke  noch,  dass  die  unter  DR1B  vereinten 
formen  mit  Dreb-  und  Treb-  vielleicht  auch  hieher 
gebären  kannten. 

Di-riiiiiu*.  8.  Urk.  v.  743  bei  Warukönig 
flandr.  geschichle  I,  anbang  s.  11. 

Trwblnt.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  396). 

Drnmmir.  9.  Mchb.  sec,  9 (n.  331).  Ans 
Drabmir  oder  slavisch. 
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Trapold.  9.  Ng.  a.  862. 

Traward.  8.  P.  IX,  415  (ge*»,  episc  Ca- 
merac.)  = Trabward. 


Dracliolf,  Draceald,  Drarolenu* 

*.  THRAG 

Dradolf.  10  Srbo.  a.  907  (Dr.  ebda.  n.  651 
Drodolf).  Zu  abd.  dräti  schnell? 

Drag;-,  llrahwln  s.  THRAG.  Dramwlr, 
Dramnii«  s.  DRAB. 

Drau«.  9.  Dr.  n.  350;  Dr.  vermuthet  stau 
dieser  unerhörten  form  Bruno. 

Dratt-  s.  THRAS.  Dranso  a.  DRL'S.  Drebl 
a.  DRIB 


DRIB.  Vgl.  goth  dreiban,  aga.  drifan.  abd. 
tnhan|,  nhd.  treiben,  obwol  Uber  den  speciellen 
sinn  dieses  stamme*  in  diesen  Hillen  noch  zu  strei- 
ten ist.  Die  fnrtnen  mit  Dreb-  und  Treb-  ItOnueo 
leicht  auch  zu  DRAB  geboren. 

Drebl.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  199). 

Trebel.  10.  St.  P. 

Tribiglld.  4.  TfißlyiXdog  Zoaim.  V,  13  ff. 

Tribngoa  (so).  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  981). 

Treb  w ill.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  655). 


-drigl  a THRAG.  Draant  s.THRAU.  Droat 
* DRL'S.  Droelagaiis,  Droctoveiss 

a.  DRl’HT. 


DROG.  Ich  vermulhe  hier  das  goth.  dringan 
ags.  dredgan  militari.  Ein  goth.  Drauga  würde 
richtig  abd  Drogo  heisaen,  die  formen  mit  ua  und 
uo  freilich  springen  in  eine  andere  dipbthongen- 
reihe  hinüber  und  verdienen  daher  besondere  auf- 
merk samkeiL 

Drogo.  7.  Sec.  7:  sohu  Pipins  v.  Heriatal. 
Sec.  9;  b.  v.  Metz;  b.  v.  Minden.  Sec.  10: 
h.  v.  Osnabrück.  Sec.  11:  ep.  Morinena. ; ep. 
Matiscon. 

Drogo  P.  I;  II;  III,  374  (urk.  v.  840),  380 
(Hlolh.  I capiL),  385  (Kar.  II  capil.) ; V— IX 
öfiers;  X.  353  (Hugon.  chron.),  573  (chron. 
S.  Hubert.  Andag.)  etc.;  Mab.  a.  697;  Ir.  W. 
a 786  (n.  206);  M.  B.  a.  839  (XXXI);  Ng.  a. 
839;  Wg.  tr.  C.  74  , 258;  Gudrard  a.  1038; 
pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11)  tt.  108. 


Drogune  (geniL)  H.  a.  716  (n.  37). 

Droco  P.  I,  II  Öfters;  H.  a.  762  (n.  45). 

Drocua  P.  I,  V;  geat.  regg.  Franc. 

Trogo  K.  a.  834  (n.  94):  St.  P.  dreimal;  R.  a. 

866  (n.  50). 

Drugo  P.  II  öfter*. 

Trugo  Schn.  a.  838. 

Druago  P.  II  Öfters. 

Truago  P.  I,  50  (aan.  Alant.);  necr.  Aug.:  Ng. 
a.  802,  812. 

Druogo  P.  I,  II;  111,  561  (Arnulf,  capil.) ; V; 
VI.  262  not.  (Rather.);  VU,  VIII  öfters;  X, 
165  (gest.  Trever.);  Ms.  a.  952  (n.  12). 
Truogo  P.  II,  241  (ann.  Wirzib.);  V öfters:  Ng. 
a.  766;  tr.  W.  a.  798  (n.  211);  St.  P.;  necr. 
Aug.;  K.  a.  856,  885  (n.  125,  159). 

Truocb  Gld.  II,  a,  109. 

Trougo  P.  II,  735  (monacbi  Sangall.  geat.  Kar.); 
VIII  öfters. 

Trueg  (ao)  pol.  R.  s.  37. 

Truuko  (so)  Gld.  U,  a,  109. 

Drago  ftir  Drogo  P.  VII,  59  (Lup.  protospal). 
Drago  Mab.  a.  1047  u.  C.  51.  Nov.  hieber?  vgl. 

Trago  unter  THRAG. 

Nhd.  Droge,  Dröge,  Troche. 

0.  n.  Drogenhouen. 

Triaoghert.  9.  K.  a.  861  (n.  136;  Ng.  ebda.). 
Nhd.  Dröger,  Tröger. 


Drolltlis  a.  THRAU.  Droit-  s.  DRl'HT. 
Da-ooz  t.  DRL'S.  Drin« nt  s.  THRAL’. 
Dnact-  s.  DREHT. 


DRUD.  Dieser  stamm  gehört  etymologisch 
zu  ahd.  trüt  (amicus  etc.),  vielleicht  auch  theil- 
weise  unmittelbar  zur  walkyrie  Thrudr  (letztere  au- 
sicht  a.  bei  Weinhold  die  deutschen  frauen  s.  14). 
Die  Verhältnisse  de*  aulnuleiidcn  dentals  sind  in 
diesem  stamme  (woran  theilweise  das  folgende  R 
schuld  ist)  nicht  ganz  unverworren;  ich  ziehe  es 
vor  ihn  unter  I)  zu  setzen.  DKl'D  lässt  sich  in 


n.  seit  dem  6.  Jahrhundert  nach  weisen;  besonders 
häufig  sind  die  folgenden  formen  im  8.  und  9.  Jahr- 
hundert in  Frankreich,  wogegen  sie  in  sächsischer 
muudart  nur  wenig  erscheinen.  Anlautend  ist  dieser 
stamm  weit  seltener  als  auslautend,  in  welchem 
letzteren  falle  er  nur  fetninina  bildet. 
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Auslautendes  DRlTD  in  folgenden  143  namen: 


Agedrudis  8. 

Kaildrud  8. 

Meridrud  9. 

Agildrud  8. 

Gaitruda  9. 

Marcadrudis  6. 

Aganlrudis  7. 

Geldrudis  8. 

Madaltrudis  8. 

Aleclrudis  8. 

Gamaltrudis  8. 

Mimidrud  9. 

Aldedrudis  8. 

Gerdrud  8. 

Monethrude  7. 

Albedrudis  8. 

Gauttrudis  8. 

Nanledrudis  8. 

Alitrud  8. 

Gewidrud  9. 

Nadallrudis  8. 

Elindrud. 

Gcnedrudis  8. 

Xortrudis  9. 

Elisdrud  11. 

Giutrudis  9. 

Odaltrudis  8. 

Amaldrud  7. 

Gistrudis  9. 

Rattrudis  8. 

Amantrudis  8. 

Gisentrudis  8. 

Ragilruda  9. 

Eudrud. 

Gisaldruda  8. 

Raganlrudig  7. 

Andedrudis  9. 

Goladrud  8. 

Randrud  9. 

Angedrudis  9. 

Godaltrudis  8. 

Rictrudis  8. 

Anganlrudis  7. 

Goltrul  9. 

Riddrud. 

Angildruda  8. 

Grimdruda  10. 

Rimidrudis  8. 

Aostrudis  8. 

Gnmadrudis  7. 

Runtrud  8. 

Ariudrud  8. 

Gumeltruda  9. 

Sagintrnda  10. 

Herpdrud  8. 

Guntrudis  8. 

Samdrud  9. 

Adaldrud  7. 

Ileildrud  10. 

Saretruda  7. 

Auttrudis  8. 

Ueilabtlrud  8. 

Sibtrud  8. 

Ostedrudis  8. 

Ilartlrudis  9. 

Sigidrud  8. 

Balledrudis  8. 

Ilairtrud  8. 

Sicledrudis  8. 

Peridrud. 

Ileimdrud  8. 

Sinedrudis  8. 

Perandrud  9. 

Hildilrut  8. 

Sisintrudis  7. 

Berledrudis  7. 

Ilimiltrudis  8. 

Swaslhrud  9. 

Bilidruda  7 

Flolrudis  8. 

Tchatrudis  8. 

Blictrud  8. 

Ramedrudis  8. 

Dihoirud. 

Bliddruda  8. 

llriatthrut  8. 

Teulrudis  7. 

Branlrud  10. 

tlrindrud  8. 

Truandrud. 

Ghunidrud  7. 

Ilroddrud  8. 

Ursilrude  11. 

üagalhrut  8. 

Rumetruda  6. 

Waledrudis  8. 

Daintrudis  9. 

Ilunedrul  9. 

Waiaulrudis  8. 

Deurtrudis  8. 

Hunstrud  8. 

Wnldadrudis  6. 

Domedrudis  8. 

Emdrud  9. 

Wandedrudis  8. 

Ebertrudis  8. 

Yinnedrudi»  8. 

Wcndildrud  8. 

Ehadrud  9. 

lugedrndis  8. 

Warenirudis  8. 

Eriudrud  8. 

lrmindrud  6. 

Welatrud  8. 

Ercanlrud  8. 

isiudrut  8. 

Virdrutb. 

Erledrudis  8. 

Leilrudis  6. 

Widrud. 

Fegindrud  9. 

Laudedrudis  7. 

Willidrud. 

Fastruth  8. 

I.eptrud  8. 

Willindrud  8. 

Freildrut  9 

Leuodruth, 

Winedrudis  8. 

Framtrudis  8. 

Liubdrut  8. 

Wnldrud. 

Framncdrudis  8 

Liuldruda  8. 

Wolchandrud  9. 

Frottrudi»  8 

Lugalrud  9. 

Vulfedrudis  8. 

Folcdrul  8. 

Magindrud  6. 

Zemidrud  10. 

Gibilrudis  7. 

Mahaldrud  9. 

Dmdo.  8.  Ng.  a.  787. 

Trudo  P.  I,  345  (Enh.  Fuld.  ann.);  VI.  11  (ann. 
Laubiens.),  668  (Conslanl.  vil.  Adalber.);  VIII, 
324  (Sigeb.  chron.);  IX,  164,  182,  183  (Heri- 
ger.  gest.  episc.  I.eod.) ; X,  278  ( Kuperli  chron.), 
571  (chron.  S.  Iluberti  Amlag.);  XII  oft. 
Trulo  Gld.  II,  a,  109. 

Mid.  Drude,  l)rule. 

Triidi.  8 Si.  P 

Drulus  P.  VI,  136  (Adcmar.  histnr.). 

Trut  M.  R.  a.  828  (VIII);  St.  P, 

Truut  Mchb.  »ec.  9 (n.  534). 

Ts’isilit,  fern.  6.  Pol.  Irni.  s.  180,  188;  Lp.  a. 

909  (II.  71);  pol.  R.  g.  50. 

Thruda  Gld.  II.  a,  128. 

Trulha  nccr.  Aug. 

Truua  und  Truia  M.  B.  a.  1090. 

Trula  Sl.  P.  melirin. 

Truia  mit  d.  gen.  Trudane  Pd.  a.  526  (n.  108, 
unecht). 

Trudanae  (gen.)  Pd.  a.  537  (n.  128). 
»rudllo.  8.  R.  c.  a.  740  (n.  2).  778  (n.  5). 
Triidlln,  fern.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 

Thrudila  Schn.  a.  821. 

Trudliti.  8.  I.aur.  »ec.  8 (n.  2163). 
Trsstiss.  9 St.  P. 

Trhudine  (so,  gen.  msc.)  K.  a.  836  (n.  96). 

lVlirudmil.  9.  Sl  P. 

Truduni  St.  P. 

Triidiiia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  g.  177;  pol.  R. 
s.  50 

■lriirilii|gn,  fern.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Truz«.  Gr.  V,  480. 

Triiza,  lern.  11.  St.  P.  nrml. 

»■•ndhald.  8.  Kg.  a.  815. 

Rruthald  Lanr.  sec.  8 (n.  412). 

Trudbald  Laur.  sec.  8 (n.  314,  457). 

Xrutbold  pol.  Irm.  g.  8 , 222;  pol.  Irm.  s.  45, 
77  etc. 

Truulbold  Gld.  II.  a,  109. 

Drupald  Gld.  II,  a,  98. 

Di'udpralit.  7.  Ein  priester  sec.  7. 
Drudpraht  Scho.  a.  765. 

Drudbert  Ng.  a.  782. 

Drudpreht  und  Drudprel  Gld.  II.  a,  121. 
Drudprrlb  St  P. 

Drutpert  Kg.  a.  765;  I-aur.  »ec.  8 (n.  429,  548). 
Trudbert  Ng.  a.  797;  Laur.  sec.  8 (o.  314). 
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Thrutberl  Ng.  a.  71)7. 

Thrudpert  Gld.  II.  a,  109. 

Trudpert  X'g.  a.  H06. 

Trutbert  P.  VII,  24  (ann.  Blandiu.);  Laur.  lec. 

8 u.  9 (n.  375,  548);  pol.  R.  s.  22,  45. 
Thrutprrl  Nr.  a.  765. 

Dbrudprehl  Gld.  Ii,  a,  98. 

Trupperl  P.  VI,  87  (chron.  Median,  monast). 
Truperhl  St.  P. 

Trnpral  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Drubert  St.  M a.  709;  Gud.  a.  1069. 

0.  n.  Drudperhteshusir,  Trutbrahtestein. 
Driiil|>ii-<',  fern.  8.  St  P. 

Trudherga  P.  VII,  23  (ann.  Blandin.). 

Drutberga  pol.  Irm.  s.  147  ist  vielleicht  eine 
entstellte  iura  stamme  DROHT  gehörige  form, 
da  ihre  mutter  Orogtla  und  ihr  bruder  Droc- 
taruus  heisst. 

Thimbus«;,  fern.  Gld.  II,  a,  128. 
■Iruteliiiitl.  8.  Gr.  IV.  458,  V,  473. 
Trulchind  Pd.  a.  706  (u.  465;  unecht). 

Aus  spaterer  zeit  s.  Druthlünd  Schpf.  a.  1157 
(n.  296). 

Driitflnt,  fern.  9.  M.  B.  a.  806  (VIU);  Hd. 

in.  S.  a.  806  (III,  200). 

Tlirnd«tcr.  9.  Le.  a.  836  (n.  50). 

Trutger  pol.  R.  s.  83. 

Truger  G.  a.  964  (n.  17). 

TrutgardM,  fern.  8.  I.gd.  a.  966  (II,  n.  101). 
Trutgardis  pol.  R.  s.  103. 

Trudcarl  Gld.  II.  a,  128. 

Trntgart  Laur.  sec.  8 (n.  3478). 
TriulftAiMl.  8.  Pol.  Irm.  s.  83,  120. 
Thrudgoz  Selm.  a.  798. 

Trudgoz  Laur.  sec.  8 (n.  1442). 

Trulhgoz  Schn.  a.  805. 

Drutgoz  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1372,  1422). 
Tnilgllilis.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  216. 
Trilt«cin«E.  8.  Pol.  Irm.  s.  8.  23  etc. 
Tlii-iid*l*.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47). 
Triitglaiell«^  Gr.  V,  473.  Soll  wol  heissen 
Trutgisilo.  Doch  ist  von  seilen  dea  sinnet 
gegen  Trulgisello  nichts  einzuwenden,  da  auch 
Ginoz  eia  sicher  beglaubigter  narae  ist. 
Drudliart.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  609). 
Triidliarl.  8.  St  P. 

Drudheri  St  P.;  necr.  Aug. 

Trudbar  Ir.  W.  a.  774  (n.  178). 


Thrudheri  tr.  W.  a.  774  (n.53);  necr.  Fild.  a.  782. 
Dhrudhere  Gld.  II,  a,  98. 

Truhudhcri  Gld.  II,  a,  109. 

Nhd.  Trtlder. 

llrudlliU,  fern.  8.  Gld.  II.  a.  121. 

Truthildis  pol.  Irm.  s.  85;  pol.  R.  s.  86. 
Trndhilta  Gr.  sec.  9 (n.  199). 

Thrudhill  Schn.  a.  823. 

Truduildis  pol.  Irm.  s.  85. 
llrtiillioli.  Gld.  II,  a,  121. 
Tliriindlniid.  8.  l)r.  sec.  8. 

Trulliha,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1783). 
Drutliiid,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  551). 
Drutliut  II.  a.  853  (u.  87). 

Trudlint  Gld.  II.  a.  128. 

Trullind  Gld.  II,  a,  128. 

Trudlindis  K.  a.  772  (n.  14). 

Truthlint  Laur.  sec.  8 (n.  3507). 

Trutliudis  Laur.  sec.  8 (n.  2-411);  pol.  Irm.  s. 

70;  pol.  R.  s.  36. 

Thrullind  St.  P. 

Trhudlind  Gld.  II,  a,  128. 

Druitlinl  II.  a.  926  (n.  146).  Hieher?  vergl. 
Droit-  unter  DRUHT. 

TriitiiiMii.  8.  P.  V.  33  not  (Lamberti  ann); 

tr.  YV.  a.  715  (n.  226). 

Drulman  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Nhd.  Trautmann. 

Ti'iitmiiiit.  8.  Tr.  YV.  a.715  (Pd.nachtr  n.34). 
Drtilitmr.  9.  P.  V,  7 (anu.  Corbej.);  VII, 
153  (Lambert,  ann.). 

Druthmar  P.  V,  5,  6 (ann.  Corbej.);  Laur.  sec. 
9 (n.  277). 

Trutmar  pol.  R.  s.  50. 

DrHilmiml.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  22. 

122,  382  etc.);  necr.  Ang. 

Thrudmund  Dr.  a.  817  (n.  326;  Schn,  ebends. 
Trulmond). 

Trudmuut  Ng.  a.  792,  802. 

Trudmund  Ng.  a.  744. 

Drudmun  (so)  St.  P. 

Triitliti.  fern.  8.  St  P. 

Hriiilalt.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  123, 234.  247) : 
Ng.  a.  830;  St.  P. 

Drutoll  M.  B.  a.  822  (VIII). 

Trudold  Ng.  a.  790. 

Trudoll  St.  P. 

Tnidwib,  fern.  Gld.  II.  a,  128. 
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Drsidwili,  fern.  8.  Mchb.  «ec.  8 (n.  273). 
Trutwih  Sl.  P. 

Drudwln.  8.  Neer.  Fuld.  *.959;  C.  M.  Aug. 
Trudewin  necr.  Aug. 

Truduin  pol.  Irm.  s.  83. 

T rotwin  P.  XII,  76  (Ortlieb.  Zwifalt.);  Dr.  «ec. 
10  (n.  724);  oecr.  Aug.;  Laar.  «ec.  11  (n. 
133). 

Thrudwin  Lc.  a.  927  (n.  87,  88). 

Trudoin  pol.  Irm.  *.  193. 

Truolwin  Gld.  II,  a,  109. 

Triutwiu  necr.  Aug. 

Druwin  Schpf.  a.  992  (n.  168). 

Nbd.  Trautwein. 

Triidiilf.  6.  Greg.  Tor.  IX,  12;  pol.  R. 
».  37. 

Trudolf  Ng.  c.  a.  744. 

Truodoir  Schn.  a.  823. 

Thruodolf  Dr.  a.  819  (n.  283;  Schn.  ebd«. 
Rhuodolf). 

Thruotolr  Ng.  a.  912. 


DRUHT.  Dieser  stamm,  in  p.  n.  nur  an- 
lautend gebraucht,  gehört  zum  goth.  drauhl.  altn. 
drött  (populus).  Im  ahd.  hat  sich  davon  nur  da« 
abgeleitete  trahtin  (dominus)  erhalten,  doch  schei- 
nen die  namen  die  brdeulung  des  stammworts  zu 
wahren.  Sic  sind  überwiegend  in  der  fränkischen 
mundart  heimisch,  wogegen  sie  in  den  trad.  Corb. 
gänzlich  mangeln  (mit  einer  einzigen  unsichern 
ausnahme).  Berührungen  finden  durch  den  forlfall 
des  h leicht  mit  dem  stamme  DRl'D  statt. 

Trulitilo.  Gr.  V,  520,  triell.  von  Gr.  nur 
aus  o.  n.  Truhtilhusa  geschlossen. 

Ilroglln,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  147. 

Drotla  pol.  Irm.  a.  147. 

Truhtisni.  9.  St.  P. 

Droctiiijg.  8.  Pol.  Irm.  ».  108,  177. 

Truhting  Gr.  V,  519. 

Oracinrn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  ».  53,  91  etc. 

Mroctarn.  8.  Pol.  Irm.  s.  86  («ein  vater 
heisst  Droardus),  ebds.  s.  89. 

■)roc1bold.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 

Drncherta  (so),  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  53, 

Drntbrritn  s.  DRUD. 

Driicfred.  7.  Pd.  a.  659  (n.  333). 


Ds*iiht|gan|g.  8.  P.  III,  30  (Pipp.  capit.). 
Drochgang  P.  1,  30  (ann.  I.auresb.). 

Drulbgung  (so)  verderbte  Schreibung  im  convent. 

Atteniac.  a.  769. 

Truhtjgoz.  Gld.  II,  a,  109. 

TrtsrtejclM.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  8 u.  Pd. 

nachtr.  n.  57). 

0.  n.  Dructegisomarca. 

Rrortiffiwll.  6.  B.  v.  Soissons.  Greg.  Tur. 

IX.  37;  A.  S.  Jun.  L 
■»rortnrd.  8.  St.  P. 

Truhthard  R.  a.  822  (n.  22). 

Trulitharl.  8.  St.  P. 

0.  n.  Truchtberiaga. 

Droctelm.  8.  Pol.  Irm.  s.  157. 
Dructildls,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 
Droclrfimiin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  39. 
Trulillelb.  9.  Schn.  a.  808,  wo  Dr.  (n.245) 
Thruthleib  schreibt. 

Ilroctellmllw,  fern.  8.  PoL  Irm.  s.  72. 
Truhtlind  St.  P. 

Trulilsnan.  8.  St.  P. 

Truhtmann  (so)  St.  P. 

Trurhman  (so)  Mchb.  sec.  9 (n.  411). 
Druhtmnr.  9.  P.  VIII,  677  (annalista  Sazo). 
Druchtmar  P.  VIII,  668,  687  (annalista  Saxo). 
Dructemir  Mab.  a.  860. 

Druhlmer  P.  V,  840  (Thietmari  chron.). 
Drochmar  (so)  K.  a.  1090  (n.  239;  Gud.  ebds). 
0.  n.  Truhtmaresheim. 

Dnirtinuind.  7.  Ep.  Elborens.  sec.  7. 
Dructimund  tr.  W.  a.  713  (n.  232  n.  Pd,  nchtr. 
n.  25).  Derselbe  heisst  Trucmund  ebds.  n.  231 
(bei  Pd.  n.  24). 

Trnctemund  conc.  Tolct.  a.  681,  683,  688. 
Truetrsind.  9.  Lgd.  a.  822  (n.  39). 
Rrortrwendn,  fern.  9.  Mab.  a.  805. 
UruclOHld.  7.  Pd.  a.  633,  636,  680  (n.264. 

276,  394);  Mab.  a.  680. 

Droctoald  Mab.  a.  678. 

Drnctold  Laur.  sec.  8 (n.  941). 

Droctold  pol.  Irm.  s.  135. 

Hiezu  wol  Tortold  (9)  P.  111,  463  f.  (Kar.  et 
Hloth.  capii). 

Drodoirns.  6.  P.  V.  166  (ann.  S.  German. 

Paris.);  Venant.  Fortun. 

Hruc<iliii.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 

Drucloin  pol.  Irm.  s.  91,  261. 
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Trohtvriue  P.  II,  344  (vit  Bonif.  a.  723)  mit  var. 

Torcbwine,  Toreehtwin,  Torthune,  Torchtwine. 
Drucliilf.  7.  Pd.  a.  642  (o.  300)  mit  var. 
Dondulf. 

Droctull'  Pani.  diac.  III,  18  f. ; Greg.  Tur.  IX,  38. 
Tructolf  Gld.  11,  a.  109. 

Truhtolf  Laur.  sec.  8 (n.  1646). 

Thruohdolf  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Thruobduir  tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 
Trnobtolf  K.  a.  861  (n.  136). 

Trohtolf  St.  P. 

Troltholf  St  P. 

Erweiterter  stamm: 

llroctrngardns.  8.  Pol.  Irm.  s.  88, 

Za  diesem  stamme  setze  ich  endlich  noch: 

Droit Inihm,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  192. 
Tliroitbold.  9.  Wg.  tr.  C.  234. 
Droltbert.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
Ilroitlierga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  192. 
Droit  imincl.  8.  Pol.  Irm.  s.  125;  pol.  R. 
s.  74. 

Droiteld.  8.  Pol  Irm.  s.  131. 


DRUS.  Ich  stelle  einen  solchen  stamm  auf. 
obwol  ich  noch  nicht  klar  sehe,  wie  er  sich  in  der 
bedeulung  zu  golh.  driusau,  alts.  driosan.  ags. 
dreosan  cadere  ruere  fügt.  Der  form  nach  sind 
alle  drei  ablautsformen  in  diesen  namen  vertreten. 

DrniiKO.  6.  B.  v.  Soissons  sec.  6.  Pd.  c.  a. 

570  (n.  177;  unecht). 

Drooz  Mchb.  sec.  9 (n.  262,  263). 

Droaz  (so)  Mchb.  sec.  8 (n.  47). 

Drausio  d.  Ch.  I.  548;  A.  S.  Jun.  II. 

Drausins  d.  Ch.  I,  679  f. 

TIlrliiM»  neben  Thruso  Gld.  II,  a,  119. 

Drnati,  fern.  Gld.  II,  a,  130. 

DriiMin.  11.  Gld.  II,  a,  122. 

Trusnn  St.  P.;  Gld.  II,  a,  128. 

DriiNinc.  8.  R.  a.  1065  (n.  168t 

Trasing  St.  Galler  nrk.  v.  761. 

Trusinc  Ng.  a.  759. 

Hieher  vielleicht  noch 

Truozi.  11.  St.  P. 


DUR  Alln.  dubba  schlagen  scheint  sich  am 
besten  zu  den  folgenden  n.  zu  fügen. 

Tulln,  fern.  9.  Gr.  V,  350. 

Tupa  St  P.  zwml. 

Dubl.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1060. 

Dtihaii'i».  8.  Pd.  a.  748  (u.  596, 597,  599); 

Schpf.  a.  723  - 760  Öfters. 

Dnbannus  Pd.  a.  748  (n.  598). 

Nhd.  Duban. 

Tiibinso.  8.  St.  P. 

Tubinsius  Sl  P. 

Tubensius  St.  P. 

Diivijcild.  9.  Lgd.  a.  862  (I,  n.  88)  mehrm. 
Tufa  (s.  ds.)  scheueich  mich  hieher  zu  bringen. 


DUG.  Zu  alts.  und  ags.  dugan,  altn.  dnga, 
abd.  tugan  valere,  poliere,  prodesse  stelle  ich 
folgendes: 

Tiigiis.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  701). 

Tukko  St.  P. 

Tuccun  (abl.,  unbest,  ob  msc.  od.  fern.)  aus 
sec.  9.  P.  XI,  231  (chron.  Benediclobur.). 
Docca  lautet  ein  bei  Augst  gefundener  löpfer- 
stempel  aus  röm.  zeit;  St  n.  539. 

Tocca  bei  St.  öfters. 

Nhd.  Tock,  Tttcbe,  Tuch,  Ducke. 

0.  n.  Tocchiuwilari.  Toggenburg. 

Hiiif iliii.  8.  St  Galler  urk.  v.  761  (nach  Gr. 


V,  373). 

DnffiniMn.  9.  Tr.  W.  a.  830  (n.  172). 
Tuguman  Gld.  II,  a,  109. 

Tugeman  Schn.  a.  882. 

Tiigoir.  9.  Schn.  a.  890. 


DULC. 


Wol  zu  lat.  dulcis,  vielleicht  aber  aus 


einheimischem  DULG  nur  ins  lalein.  umgedeutet. 
Diilci|iert.  8.  P.  IX,  587  (thron,  mon. 

Casio.).  * 

Dulcebert  pol.  Irm.  s.  179. 

Dulcierditt,  lern.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
DiilcedramniiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  34. 
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DULG.  Vgl.  altn.  dolg  kämpf,  dolgr  feind, 

vielleicht  auch  ags.  dolg  vulnus.  Doch  wollen  die 
consonanten  nicht  gut  stimmen.  Vgl.  auch  Dl'LC. 

Titlgn.  7.  Westgoth.  könig  sec.  7.  B.  s.  II, 
V,  VI  etc. 

Tolga  (acc.  Toiganem)  Fredegar. 

Tulganis  (gen.)  E.  s.  V,  461. 

Tuigane  (abl.)  E.  s.  V,  461. 

Tolgan  steht  Air  Tulga  (im  nom.)  P.  VIII,  326 
f.  (Sigcb.  chron  ). 

Tulcho  Gr.  V,  421,  vielt,  von  Gr.  nur  aus  o.  n. 
Tulgesheim  und  Tullihhinga  geschlossen. 

Tuljgilo,  fern.  6.  luslr.  vendit.  a.  539  bei  Sp. 
und  M.  (n.  114)  mit  var.  Thulgilo.  Marini 
bemerkt  dazu:  Coslci  e detta  sempre  Tulgila 
e Tulgilane  dal  .Malfei  e da'.Maurini:  il  Gori 
nell'  indice  de'  nomine  delle  donne  pose  Thul- 
gida.  Tulgila  e Thulgiloua. 

■tiilclmrd.  6?  A.  S.  Jun.  I.  Oder  zu  DULG? 


Ikultine.  Diiltwin  s.  THl’LD.  Dmnrrit, 
■kuniildtt  s.  DOM. 

DUN.  Es  ist  schwierig  zu  bestimmen,  wohin 
sich  die  folgenden  namen  am  besten  fügen.  Als 
mögliche  ankniipfungspuncte  nenne  ich  altn.  dnni 
feuer,  duua  donnern,  so  wie  ags,  dünn  braun. 
Eudend  auf  einen  stamm  dieser  art  finde  ich  die 
feminina  Lobuduna,  Manaduna,  Ragdun  und  Wo- 
nadun,  sümmtlich  sec.  8.  Vgl.  noch  DON. 
»iiiio.  8.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

Tuno  Ng.  a.  817;  necr.  Aug. 

Tunno  N’g.  a.  775  , 797  , 864  , 882;  K.  a.  797. 

. 882  (n.  48,  156)  ; Mchb.  sec.  9 (n.  661). 

0.  n.  Tuuneshusa,  Tunnestat. 

Dmii.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  881). 

Tuni  P.  V.  842,  871  (Thietmari  chron.). 

Hicher  wol  noch 
Tuoni  K.  c.  a.  816  (n.  75). 


Tuone  Gld.  II.  a,  128. 

Tuon  St,  P. 

»um»,  fern.  8. 

Dunane  (abl.)  tr.  W.  a.  718  (n.  227  und  Pd. 

nachtr.  n.  40). 

Tuna  Gld.  II.  a,  128. 

Tunua  St.  P.  dreimal;  Mchb.  sec.  9 (n.  379). 
Tunach.  Gld.  II.  a.  109;  II,  b,  156. 
UiiiiIIa.  7.  B.  v.  Malaga.  Gone.  Tolet.  a.  653. 
Tunila  conc.  Tolet.  a.  638. 

»unlln,  fern.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Tlinlzo.  10.  Petrus  qui  et  Tunizo  Lp.  a. 
992  (11,  395). 

Timltnch.  Gld.  II.  a,  128. 

UmiNuiiil^  fern.  9.  I.aur.  sec.  9 (n.  2199). 


Duiido  s.  THUND.  Duiikrad  s.  TI1A.NG. 
UiuiBulnt  s.  DUIf.  Ilnoniela  s.  DOM. 
»iipold  s.  THIL'DA. 

Durand.  9.  B.  v.  Lüttich;  ep.  Viucens.-.  ep. 

Arvernens.:  b.  v.  Toulouse;  skmmtlich  sec.  11. 
Durand  P.  II,  495  (Ermold.  Nigell.);  VI,  18  ;ann. 
Laubiens.);  VII.  120  (Herim.  Aug.  ebron.); 
VIII,  193  (Ekkeh.  chron.  univers.),  355  (Sige- 
hard.  chron.) ; IX  oft;  X.  270  (Rupert,  chron.), 
539  (gesb  abbat.  Gemblae.);  Ng.  a.  816,  817, 
818.  Mab.  a.  823;  M.  B.  a 819  (XXXI). 
834  (XI). 

Duorant  necr.  Fuld.  a.  1025. 

Für  Durand  stelm  auch  die  formen  Durannus  P.  X. 
413  , 474  , 478  (llugon.  chron.);  pol.  Irm.  s.  50 
(sec.  11). 

Duramnus  P.  X 398  (llugon.  chron.). 

Nhd.  Dorand,  Durand. 

Iliirniidoinnr.  7.  Pd.  a.  697  (n.  442). 

Die  lelzteu  beiden  n.  scheinen  zu  rahd.  düren,  tu  - 
reu  ausdauern,  aushalten,  stand  halten  zu  gehören. 
Diirfo  s.  Dorfo.  Uurin|c  s.  TL'RIXG 
Muviglld  s.  Dl'B.  Dyomo  s.  Timo. 
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Bei  der  beurlbeilung  des  K in  namen,  welches 
nur  höchst  selten  ein  ursprüngliches  ist,  sind  die  aus 
dem  ganzen  übrigen  Sprachschätze  gewonnenen  auf- 
schliisse  für  grammatik  und  leiicon  genau  zn  be- 
rücksichtigen. Besonders  wird  die  entartnng  des  a zn 
e,  nämlich  erstens  die  golhische  und  altfränkische  zu 
c und  zweitens  die  abd.  u.  s.  w.  zu  kurzem  e,  ferner 
aber  auch  die  entstebung  des  c aus  i zu  erwägen 
und  es  werden  dabei  die  einzelnen  fälle  zu  sondern 
sein.  Ganz  unorganisches,  nach  mhd.  und  nhd.  weise 
aus  allen  möglichen  vocalen  entstandenes  e sollte  sich 
zwar  eigentlich  in  den  n.  vor  1100  nicht  finden;  da 
es  indessen  doch  nicht  selten  vorkommt,  so  ist  es 
zwar  zuweilen  einzelnen  frühzeitig  vorgekommenen 
entarluugen  zuzuschreiben,  in  der  mehrzahl  der  fälle 
aber  tbeils  den  unfertigem  der  handschriflen  (so  fern 
sie  zur  zeit  nach  dem  j.  1100  gelebt  haben)  theils 
den  herausgebern . namentlich  den  frühem  (so  z.  b. 
in  den  ältern  bänden  der  mon.  Boica)  zur  last  zu 
legen. 

Für  das  aus  a umgelautete  e begegnet  nicht 
ganz  selten  ae,  z.  b.  in  den  formen  -gaer,  Haeri- 
u.  s.  w. 

.Inlautendes  e wird  oft  durch  vorgesetztes  un- 
organisches 11  verdunkelt,  so  wie  andrerseits  orga- 
nisch anlautendes  H oft  vor  e abfällt  uad  dadurch 
scheinbar  anlautendes  e veranlasst. 

Syncope  des  e im  inlaute  ist  am  häufigsten  im 
stamme  BEBAUT,  dann  auch  in  FERAIi  u.  a. 

Im  auslaute  kommt  e nicht  oft,  aber  schon  früh 
statt  der  endungeu  a,  i und  o der  einfachen  namen 
vor.  welche  abschwkchung  hiemit  besonderer  Unter- 
suchung empfohlen  sei. 

KadhoUl  s.  Al  l)  Kamst  s.  Eunat  Kan- 

beralit  s.  AlLV 

EB.  Ein  nur  scheinbar  vorhandener,  gewiss  nicht 
selbständiger  stamm,  der  aus  trümmern  von  den 
Stämmen  AB  und  1B  besteht,  welche  jetzt  nicht 
mehr  auseinander  zu  ordnen  sind  Wie  grade 
mehrere  der  dunkelsten  Stämme  (ausserdem  auch 
namentlich  die  auf  Z),  ist  auch  dieses  EB  fast  gar 
nicht  composilionsfähig. 


Kbo.  7.  Den  n.  Eppo  führen:  Sec.  7:  ep.  11- 
Jicitan.  Sec.  äj:  b.  v.  Rheims;  b.  v.  Grenoble. 
Sec.  11;  b.  v.  Zeitz;  b.  v.  Naumburg;  b.  v. 
Worms. 

Ebo  P.  1.  211  (Einh.  anu.),  357  (Enh.  Fuld.  ann.) 
etc.;  II,  111,  V oft;  VI,  124  (Ademar.  bistor.); 
VII,  102  (Herim.  Aug.  chron.);  IX  oft;  Ng.  a. 
670:  Mab.  a.  833:  K.  a.  1045  (n.  226). 

Ebbo  P.  II,  V,  VII,  VIII  Öfters;  IV,  B,  5 (capit 
spur.);  X,  353,  357  (Ilugon.  chron.);  XI  Öf- 
ters; pol.  Irin.  s.  124;  Gucrard  a.  889. 

Epo  P.  V,  511  (chron.  Salernit.);  Mchb.  sec.  8 
(n.  29);  St.  P.  zwml. 

Eppa  (msc.)  conc.  Tolet.  a.  693. 

Eppo  P.  I;  IV,  45  (lleinr.  IV  constitut.);  VII. 
VIII  Öfters;  IX,  250  (Gundechar.  lib.  ponlif. 
Eichstet.),  848  (chron.  Hildesh.);  St.  P.  mehr- 
mals; Laur.  sec.  8 (n.  2169);  necr.  Aug.; 
Wg.  tr.  (1.  331;  Frck.  mebrm.;  Lc.  a.  970 
(n.  111);  M.  B.  sec.  11  (VI,  X). 

Eppho  l)r.  a.  837  (n.  503),  wo  Schn.  Erpho 
liest. 

Hebo  P.  II.  590  (Thcgani  vit.  Hlud.);  Frek. ; 

conc.  Mogunliu.  a.  847. 

Ilepo  P.  V,  786,  844  (Tbietroari  chron.). 

Heppo  Frek.  mehrm. 

Heppo  und  Hcpffl  tr.  W'.  a.  840  (n.  215). 

Hieher  vielleicht  noch: 

Heibo  Laar.  sec.  8 (n.  2700). 

Heipo  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  244,  319);  M.  B. 
a 806,  813,  822  (VIII). 

Eben  (a  quodam  E.)  M.  B.  a.  1000  (XXXI) 
wol  hieher. 

Ebbe  Gld.  II.  a.  98. 

Eppo  bei  P.  VIII  öfters  = Eberhard. 

Nhd.  Eebe,  Ewe,  Hübe,  lläpe,  Häpp,  Hepp, 
Heppe. 

0.  n.  Ephindorf  vielleicht  hieher:  vielleicht  auch 
Heppenheim. 

Kpa,  fern.  8.  St.  P. 

Eppha  tr.  W'.  a.  714  (u.  6 u.  Pd.  nchtr.  n.  31). 
KpiillllO.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  102);  St  P 
zweimal. 

23* 
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Epuho  St.  P. 

Eppuhho  Mchb.  sec.  9 (n.  351). 

Epucho  Mchb.  sec.  9 (n.  38ti). 

Epabo  Mchb.  sec.  9 (n.  795). 

Epacho  Mchb.  sec.  9 (n  636). 

Eppiko  Frek.  mehrm. 

Eppocu  (so),  was  viel),  hlcher  gehört,  kommt 
auf  einem  zu  Wiesbaden  gefundenen  christl. 
grabstcin  des  3.  oder  4.  jahrhunderts  als  n. 
des  begrabenen  vor.  St.  n.  240. 

Epco  l)r.  n.  340  hieher? 

Khd.  Ebbecke. 

0.  n.  Ebbekestorp,  Ebirhanhovan. 

F.pplka,  fern.?  10.  Frek. 

Ehnlus.  9.  P.  11, 797  f.  (Abbo  de  bell.  Paris.) ; 
IX,  528,  532  (chrou.  S.  Andreae);  X,  575, 
604  etc.  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 

Ebolus  P.  II,  780—798  (Abbo  de  bell.  Paris.); 

V,  167  (ann.  S.  Germani). 

Ebulus  P.  I,  528  (ann.  Vrdasl.);  11,  206  (aun. 
Vedasl.);  VI,  5 (ann.  Engolism.),  127  (Ade- 
mar.  histor.). 

Ebulo  P.  1,  604  f.  (Regin.  chron.);  VIII,  589 
(annalisla  Saxo);  IX,  473,  477  (gest.  episc. 
Camerac.). 

Epilo  Kg.  a.  859. 

Epil  R.  c.  a.  900  (n.  80). 

Eblus  P.  11.  628  (viL  Illud.  im,».);  VI  oft;  VIII, 
478  (Rnberti  de  monte  auct.  Sig.). 

Ocbalus  P.  V,  161  (ann.  Mosomag.). 

Eubalus  P.  XI.  380  (Ilug.  Floriac.). 

Khd.  Ebble,  Ebel,  Ebell,  Eble,  Epple.  Ewel. 

0.  n.  Ebilsberg,  Eblizdorf. 

Klliln,  fern.  9.  Pol.  R s.  83. 

■CbolciuiM.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Epeliu  Gld.  II.  a,  114. 

Eppeliu  necr.  Fuld.  a.  1004. 

Eplio  II.  a.  1042  (n.  23!)). 

Ehriio  s.  EBAX. 

■Chine,  Gr.  I,  74,  wol  nur  aus  o.  n.  Ebinga 
gefolgert. 

Khir.«.  11.  Gr.  I,  74. 

Ebezo  Gud.  a.  1056. 

E\izo  s.  EWA. 


EBAN.  Wahrscheinlich  zu  ahd.  eban  aequus. 
Fbeuo.  9.  Schn.  a.  864  (Dr.  ebds.  u.  587 
Aeboeno). 

Ehen  s.  nnter  Ebo. 

Khd.  Eben. 

■Cbanlrob.  9.  l)r.  sec.  9 (u.  604;  Scbn.  ebds.). 
XCbnnolt  s.  Ebarolt. 

Ifepinolt  und  llebiiiolf  wol  nicht  hieher. 


HillAlt.  Dieser  stamm  gehört  zu  ahd.  ebur 
eher  (Grimm  gr.  11,  463),  ein  wort,  das  namentlich 
für  männernamen  um  so  passender  ist,  als  in  uord. 
poesie  jöfurr  sogar  in  der  bedeutung  von  fürst 
oder  herr  vorkoramt.  So  naheliegend  auch  die 
etymologie  unseres  Stammes  ist,  so  hat  man  doch 
lauge  irrwege  bis  zu  ihrer  aufTindung  gemacht  und 
sogar  in  früheren  Zeiten  Ebarhard  mit  oberkiihn 
erklärt. 

Iu  n.  erscheint  EBAR  nur  anlautend  und  zwar 
mit  voller  Sicherheit  erst  seit  dem  6.  Jahrhundert. 
Eporcdorix  bei  Caesar  kamt  ich  nicht  als  germa- 
nisch anerkennen,  l'eber  das  Vorkommen  dieses 
Stammes  in  altn.  n.  vgl.  Bugge  in  Kuhns  zeilschr. 
HI,  29  ir. 

■Chur.  6.  Schn.  a.  796;  necr.  Fuld.  a.  863. 

Ebaro  M.  B.  a.  1040  (n.  XIII). 

Eporo  St.  P.  dreimal. 

Epor  St.  P. 

Ebero  Greg.  Tur.  VII,  13;  Gud.  a.  1056. 

Eber  K.  a.  1099  (u.  252). 

Ebro  Kg.  a.  825. 

Ehrio  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Ephoro  St.  P.  wol  hieher. 

Evherus  s.  EWA. 

lbor  (Langobardenführcr  sec.  4)  bei  Paul.  diac. 
1,  3 und  7 wol  hieher.  Derselbe  heisst  bei 
Prosper  von  Aquitanien  a.  379  im  abl.  Iborea 
(wol  statt  Iboreo). 

Altn.  Jöfurr. 

Die  mit  dem  n.  Ebur  zusammengesetzten  o.  n.  sind 
nicht  genau  von  denen  zu  scheiden,  welche  unmittel- 
bar das  appcllativum  ebur  enthalten.  In  dem  Wörter- 
buch der  o.  n.  wird  man  daher  beide  klassen  unter- 
mischt linden. 

Ibriclio.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1469). 
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Eberco  Dr.  a.  869  (n.  601). 

Kuerllil.  8.  Lc.  a.  1061  (n.  197). 

Eureliii  pol.  Irra.  s.  129. 

Eurelen  pol.  Irm.  s.  129. 
llmriii.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  1771). 

Ibirin  necr.  Euld.  a.  888,  921. 

Iburn  Laur.  sec.  8 (n,  1490.  1923). 

Eburia  Xg.  a.  797;  Laur.  sec.  8 u.  9 (o.  208. 
1483). 

Eborin  P,  X.  635  (gesl.  episc.  Tulleus.);  Mab. 

c.  a.  664  (act.  Beued.);  Xg.  a.  772.  783. 
Aeboriu  Fredegar  30. 

Ebriu  P.  II,  280  (gest.  abbat.  Fontau.) ; pol.  Irm. 
s.  33. 

Eurin  pol.  Irm.  s.  67.  111;  pol.  R.  s.  15. 
Heboriu  tr.  W.  a.  718  (u.  224). 

Hebern  (b.  v.  Tours)  synod.  Magduu.  a.  891 
bieher? 

F.hoi-uiti.  8.  Tr.  \Y.  a.  715  , 745  (n.  143, 
226  uud  Pd.  naclitr.  n.  34,  80). 

Eparuui  St.  P.;  Mchb.  sec.  10  (u.  987). 

Eparun  St.  P. 

Ebruui  Ir.  W.  a.  718  (Pd.  uachtr.  n.  40). 
Eburmvi  R.  a.  821  (n.  21)  für  Eburuni? 
Eparuut  R.  a.  890  (n.  72)  fllr  Eparuui? 

II  tbcrinr.  9.  Xg.  a.  859. 

EvrnNia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  84. 

Ehnrni'O.  11.  Mchb.  sec.  11  (n.  1222). 
Epararo  St  P.  zwral.;  Mchb.  sec.  11  (u.  1236). 
Ebraro  Mcbb.  sec.  11  (n.  1219). 

Etircbald.  8.  Pol.  Irm.  s.  61. 

Eurebold  pol.  Irm.  s.  4. 

Everbfr«,  10.  Gud.  sec.  10;  H.  a.  993 
<n.  209). 

C.uerbero  G.  a.  1083  (n.  66);  ich  vermuthe 
Euerbero. 

Altu.  JdfnrbjOrn. 

Epnrpert.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  172). 
Everberl  P.  11.  203  (ann.  Yedasl.). 

Ebrevert  pol.  Irm.  s.  41. 

Evreberl  P.  1,  527  (ann.  Vcdast). 

Eureberl  pol.  Irm.  s.  103. 

Kbrevi-rt»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  186. 
fCurebergw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Eimnlag.  9.  Wg.  tr.  C.  251;  Lc.  a.  837 
(n.  52). 

Ewurdag  Wg.  tr.  C.  308,  313. 

Ewurdac  Wg.  tr.  C.  335. 


Ervertach  Gld.  II,  a.  99  wol  hieher. 

Ehrrtrudis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  206. 

Ebrelradis  Pd.  a.  615  (n.  230)  etwa  für  Ebre- 
trudis? 

Ehrt'fHiiitM.  9.  Pol.  R.  s.  43. 

Fpttrfriri.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  145). 

Eurefrid  pol.  Irm.  s.  96. 

Altn.  Jofurfrßr. 

Kburkar.  8 Laur.  sec.  9 (n.  272). 

Ebnracar  Schn.  a.  791,  804,  814;  Laur.  sec  8 
(n.  1290). 

Ehurakar  Laur.  sec.  8 (n.  1612). 

Efurger  Lc.  a.  794  (n.  4). 

Ebercar  Laur.  sec.  9 (u.  3383). 

Ebcrkar  Laur.  sec.  8 (n.  473,  751). 

E teiger  P.  VII.  535  (Mariau.  Srnl.  chron.). 

Everger  P.  I,  99  (ann.  Colon.);  II,  215  (cbron. 
S.  Martin.  Colon.);  V,  778  (Tltielmari  chron.); 
VI,  77  (ann.  Gladbac.);  VIII,  636  , 639  , 643 
(annalisla  Saxo);  Lc.  a.  989  (n.  123),  996 
(n.  126). 

Everkar  P.  VI,  281  (trausl.  S.  Palrocli). 

Euercar  P.  VI,  273  (Ruolger.  vil.  Brun.). 

Evurger  P.  V,  759  (Tltielmari  chron.);  C.  M. 
Dec. 

Ewerker  P.  V,  773  (Thielmari  chron.). 

Energer  P.  V,  772  (Thietmari  chron.). 

Eurigcr  H.  a.  909  (n.  136). 

Ebracher  Laur.  sec.  8 (n.  1513,  1973), 

Everacrus  P.  II,  210  f.  (ann.  Lobicns.);  IX, 
2J)1— 201  (Anselm,  gesl.  episc.  Leod.). 

Everaclus  P.  VI,  273  not.  (Ruotger.  vil.  Brun.), 
731  (vit  Balder,  ep.  Leod.). 

Evraclus  P.  X,  262  (Ruperli  chron.). 

Evracrus  P.  VI,  17  (ann.  Laubiens.,  ann.  Leo- 
diens.t  69  f.  (Folruin.  gesl.  episc.  I.obiens.). 

Euraclus  P.  VIII,  350  (Sigebcrt.  chron.). 

Evcracus  (so)  P.  VIII,  624  (auualista  Saxo). 

Eracrus  Mab.  a.  831. 

Euraecus  P.  IX,  310  (Ad.  Brein.). 

Evargus  P.  IX,  314  (Ad.  ßrem.). 

Eiberkar  (so)  Laur.  sec,  8 (n  423). 

Euraccum  vcl  Egwardum,  quem  latine  dieimus 
Euagrium  P.  IX.  310  (Ad.  Brem.). 

Eg  wardus  hirlür  irrthümlich  auch  P.  IX.  314 
(Ad.  Brera.). 

Mit  Everhard  wird  Eburkar  verwechselt  P.  IX. 
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luter  die  hier  aufgezülilten  formen  scheinen  sich 
mehrere  spuren  eines  allen  Ebar-vacar  gemischt  zu 
haben,  welche  aber  nicht  genau  von  den  übrigen 
formen  zu  scheiden  sind. 

EureftRl'tliM , fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  72,  136. 

Cbregtiiiid.  8.  Gld.  II,  a,  114. 

Euregaud  pol.  Irm.  s.  1)2,  115. 

Euregllllls,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  193. 

KlierprlM.  7.  B.  v.  Minden  sec.  10  (derselbe 
heisst  Ebergis  und  Eboris). 

Ebergis  P.  IX  Öfters;  I.aur.  n.  532. 

Ebarcis  Pd.  a.  696  (n.  435). 

Ebregis  P.  VI,  18  (ann.  Leodiens.). 

Eburis  P.I,  I 8 i f.  (Eiuh.ann),  351  tEuh.Fuld.ann.). 

Eboris  conc.  Engilenh.  a.  948. 

Ecvuris  P.  IX.  847  (chrnn.  Hildesh.). 

Eberis  P.  IV,  18  (Ifrinr.  I constitut.)  mit  der 
var.  Eburgis.  s.  25  (Ott.  M.  constitut.)  ohne 
var. ; Dr.  sec.  9 (n.  608);  necr.  Fultl.  a.  950. 

Everis  P.  V,  395  (Floduardi  anu.);  X,  361  (Uu- 
gon.  ehron  ). 

Eltregisil.  6.  B.  v.  Coln  sec.  6.  Greg.  Tur. 

IX,  28;  X,  15;  conc.  Pictav.  a.  590;  A.  S. 
Jan.  II. 

Evergislus  P.  VI,  266  (Ruotgcr.  vit.  Brun  ),  279 
f.  (trausl.  S.  Evergisli);  IX,  162  (Hcriger. 
gest.  cpisc.  Lcod.). 

Ehm-tCi-iin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1282). 

Euurgrim  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Ebregrim  pol.  Irm.  s.  7. 

Kberjcund,  fern.  8.  I.aur.  sec.  8 ^i.  636). 

Ebnrlmrd.  6-  Sec.  9:  Markgraf  v.  Friaul 
und  Istriou.  Sec.  10:  Frank,  graf;  dessen 
neffe,  markgraf;  b.  v.  Speier;  b.  v.  Lüttich; 
b.  v.  Mauriennc;  b.  v.  Aricia;  b.  v.  Arezzo; 
ep.  Aesinatens. ; herz.  v.  Raiern.  Sec.  11: 
Patriarch  v.  Aquileja;  b.  v.  Trier;  b.  v.  Bam- 
berg; grar  v.  Xelleuburg. 

Ebarhard  P.  I,  405  (aun.  FnltL);  II,  603  (The- 
gani  vit.  Hiud  );  St.  P. 

Bbarhart  Xg.  a.  822;  St.  P. 

Eparhard  St.  P.  mehrm. 

Eparcharil  M.  B.  c.  a.  1008  (VI). 

Eparharl  St.  P.  mehrm.;  R.  a.  821  (n.  21). 

Eburachart  K.  a 812  (n.  67;  Ng.  ebds.). 

Efurhard  Lc.  a.  800  (n.  17). 

Eburhard  P.  I,  37i  (Ruod.  Fultl.  aun.);  II.  103 
f.  (Ekkeh.  cas.  S.  Gaili);  Xg.  a.  790. 


Eburhart  Xg.  a.  784,  786,  802,  816;  necr.  Aug. 
Eburharet  Xg.  a.  803. 

Evurhard  P V öfters:  VI,  322-324  (Hrotsuilb. 

gest.  Oddon  );  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Ewurhard  Wg.  tr.  C.  244. 

Eborhard  P.  I,  27  (ann.  Guelferb.;  ann.  Xazar.), 
162  (ann.  Lauriss.). 

Eworhard  P.  I,  608  (Regln,  ehron.). 

Ebirhard  H.  a.  1065  (n.  262). 

Eberhard  P.  1,  II  oft;  IV,  B,  176  (Heinr.  II 
pacl):  V— IX  ofl;  X.  174  (gest.  Trever.);  St. 
P.  öfters;  Laur.  öfters;  M.  B.  a.  868  (XI). 
1041  (XI),  1048  (VII),  1050  (ID,  XIV). 
Eberharl  P.  I,  V,  Vll  ofl;  St.  P.;  Laur.  zwml.; 
M.  B.  sec.  9-11  (IV,  VI— VIII,  XI,  XIII. 
XIV);  Gud.  a.  1028,  1090. 

F.verhard  P.  I,  599  (Regin.  ehron.);  II,  218 
(urk.  v.  834);  VII  öfters;  VIII,  587  (annalista 
Saxo);  IX,  849  f.  (ehron.  Hildesh.);  X.  181 
(gest.  Trever  );  Gud.  a.  909,  960,  1069. 
Eberard  uecr.  Aug. 

Ebherard  P.  V,  235  (Andr.  Bergomat.  ehron.) 
Ebrohard  Pd.  a.  722  (n.  525);  tr.  W.  a.  737 

(n.  8). 

Ebrochard  Pd.  a.  731  (n.  550). 

Aebrohard  tr.  YV.  a.  734  (n.  9 und  Pd.  nachlr. 

n.  54). 

Ebrehard  pol.  Irm.  s.  65,  83  etc. 

Evcrard  P.  I,  101  (ann.  Brunwil.)  etc.;  II.  210 
(ann.  Lobiens.);  VT — VIII  Öfters;  IX,  623 
(ehron.  mon.  Gasin.);  X,  275  (Kuperti  ehron.). 
Ewerartl  conc.  Ravennal.  a.  967. 

Eperard  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Aeberhart  Xg.  a.  819. 

Hebarhard  M.  B.  sec.  9 (XI),  a.  860  (XXXI); 

H.  a.  870  (n.  107),  871  (n.  109). 

Heharhart  Gld.  11,  a.  100. 

Heburhard  Xg.  a.  912. 

Hrburhart  Gld.  II,  a.  100. 
ilebrohard  Guerard  a.  877. 

Heberhard  P.  VH  öfters;  VHI,  30  (Ekkeh.  ehron. 

Wirzib.);  l)r.  a.  757;  Schn.  a.  759. 
lieberhart  Xg.  a.  933;  necr.  Aug. 

Heperhart  St.  P. 

Ileterard  P.  V öfters. 

Ebrard  P.  V,  380  (Flodoard.  ann.);  IX,  99 
(ehron.  Xotalic.). 

Evrchard  pol.  R.  s.  67.  75. 
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Evrard  P.  I,  103  f.  (ann.  S.  Columbae);  II,  203 
(ann.  Veda st),  792  (Abbo  de  bell.  Paris.); 
III,  469  : II lud.  Germ,  capit.).  368  (Kar.  III 
capit.);  VIII  Öfters;  X,  372  (cbron.  S.  Hubert 
Andag.);  Mab.  a.  83t. 

Eurebard  pol.  Irm.  s.  81,  83  etc. 

Eurard  conc.  Ansan.  a.  990. 

Eberuhaerd  C.  M.  Aug.  wol  verderbt 
Ebahard  P.  X,  640  (gest  episc.  Tnllens.)  mit 
var.  Ebard;  vielL  hieher. 

Nhd.  Eberhard.  Eberhardt. 

0.  n.  Eberhardescella. 

EbarAhAr.  6.  K.  a.  797  (n.45;  Xg.  ebds.). 
Eparahar  .Mchb.  sec.  8 (n.  267). 

Ebarheri  Gld.  II,  a,  98. 

Eparheri  Mcbb.  sec.  8 and  9 oft  (n.  332, 
337  etc.). 

Ebracbar  Greg.  Tor.  IX,  28;  X,  9;  K.  u.  Xg. 

a.  786,  824. 

Ebercbar  St.  P. 

Ebrehar  pol.  Irm.  s.  9. 

Hrbrcrhar  Kredegar. 

Eberhar  P.  IV,  B,  166  (Ott.  M.  pact.). 

Evcrar  P.  V,  342  (Liudpr.  hist.  OU.). 

Ebrear  pol.  Irm.  s.  9. 

Eurcharius  Pd.  a.  663  (n.  348)  hieher? 

Gehört  hieher  vielleicht  Eurehauius  pol.  Irm.  s.  54? 
verderbt  für  Eureharius? 

Leichte  Verwechselung  dieses  namens  mit  Eburkar. 
0.  n.  Eberhersriet. 

EpurhiirA^  fern.  8.  Xg.  a.  779. 
Elmrlielm.  8.  Gld.  II,  a,  98. 

Eberhelm  Laur.  öfters. 

Everelm  P.  VI,  665  (Gonstant.  vit.  Adalher.  II); 
VII,  26  (ann.  Blandin.);  X,  638  (gest.  episc. 
Tullens.);  II.  a.  926  (n.  147). 

Eblirhilt,  fern.  8.  Dr.  a.  783  (Schn,  hat 
hier  Ebirbilt). 

Eherhild  Laur.  sec.  8 (n.  212.  500). 

Bbrehildis  pol.  Irm.  s.  159. 

Enarhild  Gld.  II.  a,  122. 

Eurohildis  pol.  Irm.  s.  107,  115. 

Eurebildis  pol.  Irm.  s.  141.  192. 

Euroildis  pol.  Irm.  s.  237. 

Eurebildis  pol.  R.  s.  35. 

Eurildis  pol.  R.  s.  51,  68. 

Ehiiroli.  8.  Tr.  W.  a.  737  (Pd.  nchtr.  n.  59). 
Eparhaob  St  P. 


Ebertramiiii*.  7.  Xg.  a.  661. 

Hieher  Aberram  Xg.  a.  864  oder  = Abraham? 
(zum  j.  860  bemerkt  Xg.  bei  d.  n.  Eugenia  und  Amata: 
Priinum  exemplum,  nomiua  exoterica  personarum  ab 
Alemannis  usurpata). 

Evcrtramnn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  248. 
EpAi-Ini*.  8.  Tr.  W.  a.  713.  714  (Pd.  nchtr. 
n.  6,  31). 

Ebrrlliid,  fern.  Gld.  II,  a,  122. 

Ebarloh.  Gld.  II,  a,  98. 

Ewiiraian.  8.  Wg.  tr.  C.  347. 

Euremau  pol.  Irm.  s.  111;  pol.  R.  s.  45.  55. 
Kbd.  Kbermaon. 

Eiircmand.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 

Et  remar.  8.  P.  IX,  495  (gest  episc.  Camerac.). 
Euurmar  Wg.  tr.  C.  251. 

Eparmaar  (so)  Mchb.  sec.  9 (n.  502;. 

Euremar  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Gamerac.); 

pol.  Irm.  s.  115. 

Euremir  pol.  Irm.  s.  217. 

Hiezu  vielt  die  formen: 

Euermor  (6)  Jom.  60. 

Auremar  pol.  Irm.  s.  119  (oder  zu  AUS?). 
Ebirmuot.  6.  Gld.  11,  a,  98. 

Procop. 

Buremod  pol.  Irm.  s.  11. 

Eburniimt.  8.  Xecr.  Fuld.  a.  943. 
Eparmunl  Mchb.  sec.  9 (n.  299);  St.  P.  zwml. 
Ehermund  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Ebermunt  P.  XI,  223  (chron.  Bencdictobur.). 
Epcrmunt  M.  R.  sec.  11  (VI). 

Ebremund  P.  IX,  573  (chron.  s.  Hubert.  Andag.). 
Evcrmund  necr.  Fuld.  a.  999;  pol.  R.  s.  36;  A. 
S.  Maj.  Hl. 

0.  n.  Eparmunteshusir. 

Ebiirmtitd.  10.  Necr.  Fuld.  a.  977. 
Ebernand  Gud.  a.  1028. 

Vgl.  Jornandcs  unter  10RD. 

Eblirni.  9.  K.  a.  836  (n.  96). 

Ebarni  K.  a.  834  (n.  92). 

Ehurne  K.  a.  860  (n.  130). 

Eharnoat.  Gld.  II,  a,  98. 

Khtirrad.  8.  Gr.  II,  464. 

Eberrad  pol.  Irm.  s.  213. 

Eured  hieher? 

Everrada,  fern.  9.  Pol.  R s.  48. 

Evrada  pol.  R.  s.  70. 

Ehuriciig.  6.  Suevenkönig  sec.  6. 
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Eburicus  E.  s.  VI,  390  (Job.  Biclar.). 

Eborlc  P.  X.  319  (Ilugon.  chron). 

Everico  (nom.)  Laur.  aec.  8 (n.  1476). 

0.  n.  Eburicheshusun. 

Ebarttliid.  8 P.  III,  30  (Pipp.  capit) ; coov. 
Altrniac.  a.  763. 

EliersilmiB,  rem.  10.  St  M.  c.  a.  962. 
Elliireiwiiul,  msc.  a.  fern  8.  Schn.  a. 791, 806. 
Eparsuiud  St.  P.  zwml.  (darunter  einmal  msc.). 
Eberswind  M.  B.  c.  a.  753  (X);  Sl.  P. 
Everding.  5.  Sever.  Sulpic. 

Ebaroll.  8.  Schn.  a.  824  (Dr.  ebds.  n.  447 
Ebanoll). 

Eberolt  Laur.  sec.  8 (n.  2618). 

Eberhold  I.aur.  sec.  8 (n.  1860). 

Eberold  (lud  a.  1090. 

Ebroald  Gld.  II,  a,  114. 

Ebroold  pol.  R.  s.  40. 

Ehrald  pol.  Irm.  s.  67. 

Euorold  l.c.  a.  853  (g.  65). 

Evrold  pol.  R.  s.  101. 

Eurald  pol.  Irm.  s.  192. 

Hebroald  Gld.  II,  a,  114. 

Chebroald  Pd.  a.  746  (n.  587)  wol  hieher. 
Eberwal  Laur.  sec.  8 (n.  2865)  wol  hieher. 

0.  n.  Eperoltestein. 

Eburwarl.  8.  Gld.  II.  a,  98. 

Ewurward  Wp.  tr.  CI.  287,  384. 

Ebroard  Ir.  W.  a.  737  (n.  47). 

Kbiirn  icli.  9.  Xeben  Eberwic  Gld.  II,  a,  98. 
Eburpuig  tr.  W.  a.  807  (n.  201). 

Etliiruln.  7.  Sec.  7:  Major  domus;  b.  v. 
Poiliers. 

Eburwin  I.aur.  »ec.  9 (n.  2703). 

Ebervin  P.  VI,  8 (ann.  Virdun.). 

Ebcrwin  P.  X,  209  (vit.  S.  Symeon.) ; St.  P.; 
Laur. 

Iberwin  Laur.  sec.  8 (n.  407). 

Efurwin  Lc.  a.  800  (n.  17). 

Eforwin  Lc.  a.  796  (n.  7). 

Ebruin  Xp.  a.  791,  817. 

Ebroin  P.  I,  317  (ann.  Mett),  440  (Prud.  Trec. 
ann.);  II,  309,  311  (dom.  Carol.  peneal.),  645 
(vit.  Illud.  imp.);  III,  383  (Kar  II  capit);  V, 
167  (ann.  S.  Germani).  221  (chron.  Luxoy.); 
VI,  1 16  (Ademar.  hislor.) ; VII,  17  (ann.  Elnon.); 
VIII  Oders;  X.  339  (Uupon.  chron.),  570 (chron. 
S.  Hubert  Audag.);  vit.  S.  Leodegar. ; conv. 


Clipiac.  a.  659;  Mab.  a.  653,  660  etc.;  pol. 
Irm.  s.  104,  172. 

Euurwin  Wg.  tr.  C.  20;  Lc.  a.  800  (n.  17),  801 
(n.  22)  etc. 

Ewurwin  Wg.  tr.  C.  40. 

Everviu  P.  X,  401  (Kupon,  chron.). 

Everwin  P.  I,  501  (Hinein.  Rem.  ann.);  II,  231 
(ann.  Xant.);  Lc.  a.  907  (n.  84).  1033  (n. 
169)  etc. 

Hrbroiu  P.  I,  287  f.  (chron.  Moissiac.);  II,  311 
(dom.  Carol.  geneal.);  Mab.  a.  775. 

Euruin  pol.  Irm.  s.  88,  107.  ■■ 

Euroin  pol.  Irm  s.  103,  192;  Lc.  a.  812  (n.  30). 

Ebrcnus  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht)  wol  Ebroe- 
nns zu  lesen. 

Heberuin  Gld.  II,  a.  114. 

Ilebroin  Gld.  II.  a,  114. 

Eburum  H.  a.  704  (n.  29;  Pd.  ebds.  n.  461)  wol 
Eburuin  zu  lesen. 

Mid.  Eberwein. 

Eburin,  Eborin,  Ebrin,  Eurin  n.  dgl.  8.  lburin. 

0.  n.  Aburwinesheim  (?),  Ehurwinesheimn  marca. 

Ernroii».  9.  Pol.  R.  s.  32;  wol  für  Evurois. 

Epni'oir.  6.  St.  P. 

Eborolf  Schn.  a.  807. 

Ebirolf  Gld.  II,  a,  98. 

Eberulf  Grep.  Tur.  mehrm. 

Eberolf  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eich- 
stet);  pol.  Irm.  s.  12. 

Ebrulf  P.  V,  374  (Flodoardi  ann.);  VIII,  477 
(Roberli  de  monte  aucl.  Sig);  M.  c.  a.  640 
(n.  63);  Mab.  a.  653;  pol.  Irm.  s.  155,  252. 

Ebrulph  Pd.  a.  583  (n.  190). 

Euruir  pol.  irm.  s.  92,  107;  pol.  R.  8.  101. 

Eururf  pol.  irm.  s.  113  hieher? 

Ilebroulsus  Pd.  a.  730  (n.  547)  wol  für  Ilcbroulfus. 

Eparol  R.  a.  888  (n.  68)  für  Eparolf? 

Ebdrolf  tr.  W.  a.  830  (n.  251)  ist  wol  Ebarolf 
zu  lesen. 

Hieher  wol  noch  Ebergulf  Laur.  sec.  8 (n.  1053), 
woneben  ebds.  Albergulf. 

Altn.  JOrulfr. 

0.  n.  Ebroluinpen. 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch: 

Ehnreius.  9.  St.  P. 

EltHi-dilN.  9.  St  P. 

Elilici'O.  G.  a.  1072  (n.  65).  Scheint  irrthum. 
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Ebho,  Eben  i.  EB.  Eben«  s.  EBAN. 
Eber-  i.  EBAB.  Eblla,  Eblnc  ».  EB 
Eblr-  i.  EBAR.  Ebixo,  Ebo  i.  EB.  Ebr- 

i.  EBAR. 

Ebtnrd.  8.  Pol.  Irm.  «.  139. 

Ebtolf.  9.  Ng.  a.  826. 

Vgl.  zu  beiden  n.  Abt-. 

Ehiirnivl  s.  EBAR.  Ecberahttraht  ■. 

BERAHT.  Ecbert,  Eccll«,  Ecco  s.  AG. 
Eceman  s.  AZ.  Ecfrld  s.  AG. 
Echnnbtirc,  fern.  Gld.  II,  a,  122. 

Eclnarigo,  Echelin  s.  AG.  Ecilin  i.  AZ. 
Echelmrd  s.  AG. 

Ecotuaar.  9.  R.  a.  821  (n.  21).  Viell.  Scolmar? 

• Wie  unter  EB  die  gemeinsamen  trlimmer 
von  AB  und  IB,  so  muss  ich  unter  ED  die  zu 
ATH  und  die  zn  11)  gehörigen  entarteten  formen 
zusammenslellen,  ohne  dass  eine  annähernde  Son- 
derung getingen  will.  Ein  ursprünglicher  sinn  und 
eine  elymologie  bann  eben  deshalb  bei  diesem 
stamme  nicht  angegeben  werden. 

Edo.  8.  B.  v.  Strassburg  sec.  7.  P.  II,  463 
(Einh.  vit,  Kar.);  IX,  334  (Ad.  Brem.);  Wg. 
tr.  C.  328. 

Edus  pol.  Irm.  s.  26. 

Eddo  P.  III,  30  (Pipp.  capit.). 

Etto  P.  VI,  11  (ann.  Laubiens.);  IX,  409  (gesu 
episc.  Camerac.);  N'g.  a.  744. 

Eto  P.  VII,  98  (Herim.  Ang.  chron.),  417  (Ber- 
nold. chron.);  VIII,  158  (Ekkeh.  chron.  uni- 
vers.);  necr.  Ang.;  R.  a.  808  (n.  14). 

Etho  P.  II,  37  (abbat.  Augiens.  catal.);  M.  B. 

c.  a.  731  (XI):  d.  Ch.  I.  784. 

Eddan  mit  var.  Dadan  P.  Ul.  16  (Karlom.  ca- 
pit.); vgl.  ags.  Aidan. 

Eddan  P.  IV,  B,  46  (Benedict,  capit.). 

0.  n.  Elnow  (7),  Etlinbeim,  Euinhofa. 

Aetl.  8.  St.  P.;  C.  M.  April. 

Etti  Gld.  II.  a.  99. 

Aette  C.  M.  Nov. 

Ed»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  26.  177. 

Aeda  P.  VI,  306  , 316  (Ilrotsuith.  primord. 

Gandersh.);  C.  M.  Sept 
Ella  SU  P. 

Edia  St.  P. 

Edlen.  5.  Fürst  der  Srirren  sec.  5.  Jom.  54. 
Kdico  P.  V,  775  (Tbietmari  chron.). 


Edic  Wg.  tr.  C.  448. 

Eddie  Wg.  tr.  C.  246.  250,  255,  298.  312. 

Aetih  St.  P. 

Eihico  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.). 

Eticho  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Ethicho  P.  VI,  802  not.  (Adalbert.  viL  Heinr.  II). 
Eticb  P.  V,  124  (ann.  Augustani),  143  (ann. 
Einsidl.);  VI,  417  f.  (Gerhard,  viu  S.  Oudalr.); 

VII,  117  (Herim.  Aug.  chron.). 

Etih  P.  II.  597  (Thegani  viu  Illud.);  necr.  Ang.; 

Mchb.  sec.  9 (n.  470);  tr.  W.  a.  820  (n.  69); 
Schn.  a.  874  (Dr.  ebds.  n.  611  Erih)  ; SU  P. 
zwml.;  M.  B.  a.  914  (XXXI). 

Etihc  Su  P. 

Eilig  Schn.  a.  838. 

Aedico  viu  beat.  Severini. 

Elcho  K.  a.  861  (n.  136). 

Arlko  R.  a.  821  (n.  21). 

Edlka,  fern.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Aedica  G.  M.  SepU 
Efltlo  s.  ATHAL. 

Ederna,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  16. 
EtliberictiiB.  7.  Pd.  a.  699  (n.  450;  H. 

ebda.  n.  26). 

Edebert  Pd.  a.  642  (n.  300). 

Aetnperht  R.  a.  791  (n.  8)  hieber? 

Etlirr.  10.  P.  IV.  B,  168  (Leon.  VIII  cessio); 

VIII,  320  (SigeberU  chron.);  IX,  589  (chron. 
mon.  Casin.);  X,  322  (Ungon.  chron.). 

Das  öfters  vorkommende  Aelherins  mag  hienach 
sowol  znweilen  deutsch,  als  auch  in  andern  fällen 
Ether  griechisch  sein, 
fihd.  Eder,  Etter. 

Edoilrifft,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  140. 
Esllrnm.  8.  P.  VI,  160  (vit.  S.  Liutbirgae); 
St.  P.  dreimal;  Lanr.  sec.  8 (n.  2441,  2460); 
R.  a.  821  (n.  21),  901  (n.  85). 

Ederam  R.  a.  901  (n.  88);  C.  M.  März. 
Edllef.  Gld.  II,  a,  98. 

Etlliit,  fern.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Etlterifiig  mag  ein  deutscher  n.  gewesen 
sein;  wo  sich  indessen  diese  form  indet  (z.  b. 
öfters  in  den  concilien).  scheint  sie  nur  aus 
griechischem  Elherius  (siUfte tos)  umgedeutet 
zn  sein,  das  auch  mehrmals  als  Variante  da- 
neben vorkommt. 

EdotbrsiM.  4.  Claudjan.  (var.  Odetbeus, 
Othodeus,  Othodaeus,  Ethotbens). 

24 
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Oli<i9er>s  Zosimus  IV,  35. 

Eleteus  Mab.  a.  854.  * 

& über  Kdotheus  Zeuss  8.  421. 

Edold.  7.  B.  v.  Reggio  «ec.  9.  P.  III,  548 
(Bosonis  capit.);  cooc.  Mautatcn«.  a.  879. 

Etboalii  Pd.  a.  662  (n.  345). 

Nhd.  Ewald?  Ewaldt? 

Edward.  II.  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.). 
Sonst  ist  der  n.  sehr  oft  ags, 

Nhd.  Eduard. 

Edoveifa,  fern  6.  Pd.  a.  533  (n.  118);  ebda, 
n.  119  heisst  dieselbe  falsch  EdonalTa. 

Edohltiebii».  5.  ‘Edoßtyxog,  ein  Pranke 
bei  Zosim.  VI,  2.  Derselbe  heisst  bei  Sozo- 
meuus  'Ednßixog. 

Edobeccus  Greg.  Tor.  II.  9. 

Edislf.  9.  Wg.  tr.  C.  414,  418.  470. 

Ediulf  bei  Jorn.  hieher? 

Edltn  oder  EdithM  (die  gemahlin  von  Kai- 
ser Otto  I)  ist  als  ags.  n.  nicht  hieher  gehö- 
rig. Zu  bemerken  ist  nur,  dass  Kdita  und 
Otigeba  von  derselben  pcrson  gebraucht  wird, 
wo  dann  offenbar  Edita  und  Ethgiwa  verwech- 
selt ist.  Vgl.  Otlogeba. 


Edrl-s.  ATHAL.  Edenelt  s.  ATI!  VN.  Ede- 

nisll'  s.  IJEDAN.  Edroar  s.  ADRA. 
Eemusid.  9.  P.  III,  246  (Hlud.  et  Hloth.  ca- 
pit.).  Zu  EWA? 

Eergart  s.  I1ARI  Efger  s.  Af. 

Efrid.  11.  G.  a 1083  (n.  66),  1092  (n.  70). 
Für  Ecfrid?  oder  Edfrid? 

El  ft  eg  s.  AF.  Ege-,  Egge-,  Eggt-  Egl-, 

s.  AG.  Egil  - s.  AGIL.  Eigin  - s.  AGIN. 

Elgisid,  Elglpetinc  s.  AG.  Elgis-  s.  AG1S. 
Egininl.  Egir.o  s.  AG. 

Elgorbald.  9.  Conc.  Mogunt.  a.  847.  Ver- 
derbt? 

Egloln  s.  AGIL.  Elguard  s.  AG. 
Ehfldrlid,  fern.  9 St.  P. 

Elhaiifrld.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  388). 
Elbapald  zu  schliessen  aus  o.  n.  Ehapal- 
dingas. 

Eluard.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  783). 
Elliemarliilt  s.  Themarhilt. 

Eliinelf.  9.  Dr.  n.  341  {für  Eginolf?). 
Elaolt.  8.  K.  a.  770  (o.  12;  Np.  ebds.) 


Eh»a,  fern.  9.  K.  a.  866  (n.  138). 

EIiho.  8.  K.  a.  797,  802.  803,  858,  866  (n. 
45,  53,  58,  128,  140);  Ng.  ebds. 

-eilt,  Eliloir,  Elatoll  s.  ACT. 

Etat.  9 Dr.  a.  827  (n.  475;  Schn,  ebds .). 
Eiial  Dr.  a.  812  (n.  289;  Scbn.  ebds.  Heiat). 
Elberkar  s.  EBAR. 

Eiblin.  8.  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Ebuu). 
Eiro  s.  AG.  Eid»  s.  UAI1». 

Eidritig.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  271). 

Eitrung  zu  schliessen  aus  o.  n.  Eitruugeshah  und 
Eitrungfeld. 

Eldaiir  s.  HAID. 

Einilo.  9.  Unsichere  form  bei  St.  P. 

Elgbert,  Eigel'rid  s.  AG.  Eigel-,  Eigil- 
s.  AGIL.  Eigoll  s.  AG.  Ellanrt  s.  Agiuard. 
Eilt  hart,  Eiliilt.  Elikbret  s.  AG.  Eil- 
s.  AGIL.  Eilika,  Eillkiits.  HAIL.  Eiliur 
s.  Eliug.  Eiitcill»  s.  AIN.  Eisiinv  s.  AGIN. 
Einixrat,  Eliukerieli  s.AIN.  Einasorbt, 
Ein  w ir  s.  AGIN.  Eio  s.  AG. 

Eiwtoir  9.  Dr  a.  837  (n.  504;  Schn.  ebds.). 

Scheint  verdeibt  zu  sein. 

Eirard  s IIAKI. 

Eirbert.  9.  Wg.  tr.  G.  268.  Entweder  zu 
HA  Kl  oder  es  ist  Eisbert  zu  lesen. 

Ein-  s.  AGIS.  Eiterill  s.  Citerih  unter  Z.  Eit- 
ler d s.  HAID. 

Eifgerbcrt.  II.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 
Ist  der  n.  verderbt  oder  ist  er  in  zwei  hüllten 
zu  zerlegen? 

Eitriisig  s.  Eidring.  Elnlf  s.  AG. 

Ellxa,  fern.  Gr.  1,  541. 

Hiezu  Eyse  Wg.  tr.  (I.  427? 

Elix«  s HAID.  Eljrrard  s.  HARI  Eh-  s. 
AG.  ElariiiiH  s.  ALAli.  Eldepad,  Eid- 
rad s.  HILDE  Eirard  s.  ALI. 

Elecea.  9.  B.  v.  Saragossa.  Conc.  Ovetens. 

c.  a.  873.  Zu  Ellerho?  Eilico? 

Eiert-  s.  ALAH. 

ElenihlirgiM,  fern.  10.  Mab.  a.  905;  viril, 
zu  ALIAN. 

Elrmuiid.  6. 

*EÄtfin vvßog  Procop  mit  var.  Orefaunvnng. 
Eleob.  9.  Dr.  a.  813  (n.  281;  Schn  ebds  ). 

Daneben  bei  Dr.  aueb  Eoleob. 

Eleof  Laur.  sec.  9 (n.  108). 
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Elfandn«,  Elffos.HILP.  Klfiriidls  s.  ALP. 
Einer,  Eli  - i.  AU.  Ellenta  s.  Ilicnla. 
Elina-  9.  Schn.  a.  867. 

Elungo  Laur.  sec.  9 (n.  726). 

Vgl  Eilinc  Gr.  I,  240.  S.  auch  Elingo  unter  AI.IAN. 
Elipnnd  s.  Hll.P.  Ella-  i.  ALIS.  EliNina, 
EliwommiiM  s.  AU.  Ella  s.  ALI.  Ellan- 
* ALLAN.  Ellanl,  Ellnpiriti  a.  AU. 
Ellrhlrli.  5.  'EXXißixo^  Zoaim.  V,  47. 
Ellebad,  Elleeli«  s.  ALI.  Ellen-  a.  AI.IAN. 
Elli,  Ellimiiot  a.  AU.  Ellin-  b.  ALIAN. 
Ello,  Ellian  s.  ALI.  Elmenn*  a.  HELM. 
Elmnir  a.  Kmulf.  Elnallillt  a.  ALLAN. 
Elolf  a.  ALI.  Elplirisl  a.  Alphaidis  unter 
ALE.  Elraliil  a.  ALI.  Eltto  a.  Hau.  El- 
(rainniiN  a.  ALD. 

Elnechln.  11.  G.  a.  1086  (n.6S).  Zu  ALP? 
Eillinie  a.  Aluwing  unter  ALF. 

Elmig  a.  Eling.  Elnwin  a.  ALI.  Elvericll 
a.  ALF.  Embrlrlios.  Ambricho.  Emalier, 
Enidrud.  Emebert,  Eaueliard  8.  IM. 
Einelgar  a.  A.MAL. 

Emeiiiia,  fern.  11.  Pol.  Irm.  s.  30  (»ec.  11); 
St.  M.  a.  1089. 

Vgl.  Enmelina  gleichfalls  pol.  Irm.  a.  50. 

Emellrndi!*  s.  A.MAL.  Emma  a.  IM. 

Eniernir.  7.  Pd.  a.  663  (u.  348). 

Emez-  s.  AMAT.  Emgo/.,  Emliari,  Em- 
hriil,  Emlierl,  Enililld  a.  IM.  Enil- 
clio  u.  dgl.  a.  uuler  Amico.  Emiliild  s.  IM. 
EmilNindiM,  EmiltriidiNs  A.MAL.  Eml- 
nane  s.  IM.  EiiiImr,  Emit-,  Emir,-  s. 
AMAT.  Emma,  Emnieniilf,  Emme- 
rammiiws.l.M.  Enimr/.rala  AMAT.  Em- 
mi c a.  Amico.  Emma,  Emmold,  Em- 
nlld,  Emuolt  a.  IM.  Emoza  s.  AMAT. 
EmHcli,  Emrlt,  Emtlirnd,  Eannlf 
s.  IM.  Enbiirc  8.  AN.  Eure,  Enccll 
a.  ANT. 

Enclieelub  (so),  fern.  Gld.  II,  a,  122.  Wol 
verderbt. 

Enclhold  a.  AXT.  Enda  » IND  Entlrnd, 
Enegrr,  Enerlch,  Eiifri«!  s AN.  En- 
geltrnnd  a.  INGO.  Engel-  s.  ANG1L. 
Eugenol«! , Engezman  a.  INGO.  En- 
gliihnre  a.  ANGAN.  Engltspret  s.  INGO. 
Englvan  a.  ANGIL.  Englza,  Engizo 
a INGO. 


Enhaker.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  471). 

Enhilo.  9?  K.  a.  817  (n.  78;  M.  B.  ebda 
XXXI;  unecht);  verderbt?  zu  ANC? 

Enliored.  9.  Mg.  tr.  C.  328. 

Enlko,  Etting  ».  AN  Eniwa  s.  ANS.  En- 
man,  Ennecba,  Ennclin.  Ennlkn, 
Enno,  Ennolt  a.  AN  EnMtellnc  a.  AN’ST. 
EiikIIo  a.  ANS.  Eitting  ».  AND.  En/,- 
a.  ANT.  Eoban  a.  EWA.  Endal-,  Eodel-, 
Eodildi*,  Eodo,  EotlnllY  KITII  Eold, 
Eolcob,  Eolf,  Eoliniliw,  Ettllnd, 
Eolliip  a.  EM'A. 

Eoliinc.  9.  K.  a.  839  (n.  104;  Ng.  ebda.). 

Eoman,  Kontur  ».  EM'A 

Eompei-Itf.  9.  St.  P. 

Eonltill.  fern.  9.  St.  P. 

Eoinia,  fern.  8.  St.  P. 

Eonold.  9.  Pol.  K.  a.  56  zwml. 

Eoperht.  Eopii'in,  Eon  ig».  EWA.  Epa, 
Epco,  Epilo,  Eplin,  Epp-  a.  EB.  , 

EpteH,  fabelhaft.  P.  X,  135  f.  (geal.  Trever.) 
au»  unbekannter  quelle. 

Epnlio  s.  EB. 

ER  A,  ER  IN.  Zu  ahd.  era  honos  gehö- 
ren zwei  reihen  von  namen.  dereu  eine  den  kur- 
zeu  stamm , die  andere  deu  erweiterten  enthält. 
Die  erste  dieser  reihen  ist  »ehr  schwierig  von  HAR! 
zu  sondern,  und  ich  habe  nur  eine  annähernde 
Scheidung  eiulrelen  lassen,  wenn  ich  Era-  hieher, 
Eri-,  Ere-  und  Er-  aber  dorthin  stelle.  Der  er- 
weiterte stamm  EKIN  lässt  sich  Öfter  mit  Sicherheit 
erkennen,  doch  findet  auch  hier  eine  üble  beruh- 
rung  nicht  seilen  statt;  es  ist  die  mit  dem  stamme 
IKM.  Auch  hier  ist  die  Scheidung  nur  eine  an- 
nähernde; Erin-,  Eren-,  Ern-  habe  ich  hieher  ge- 
stellt, Irm-,  Irim-,  Erme-  unter  IKM  verwiesen; 
wegen  anderer  mit  Erm-  beginnender  formeu  muss 
ich  Öfters  nach  massgabe  des  auf  das  m folgenden 
lautes  zwischen  beiden  Stämmen  schwanken.  Das- 
selbe gilt  von  Kram-  und  Krim-. 

I.  Einfacher  stamm  ERA. 

Era  Io.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  680). 

Nhd.  Ehrle. 

Erachar.  8.  Mchb  sec.  8 (n.  103). 

Eracar  Dr.  a.  796  (Schn,  schreibt  hier  Eaacar). 
Vgl.  auch  nhd.  erahhar  antelucanus. 

Erarlcll.  6.  Rugierkünig  sec.  6 A.S.  Jan.  I. 

24* 
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‘Ef/ägixos  Procop. 

Hrrnwan  9.  HARI. 

II.  Erweiterter  stamm  ER1X. 

Erl  ne«.  10.  Lp.  a.  965  (II.  379). 
Eranhnld.  8.  Laur.  «ec.  9.  (n.  369). 
Erinbald  Laur.  sec.  8 (u.  1025). 

Erimbald  Laur.  sec.  8 (n.  443). 

Erimpald  Sl  P. 

Erembold  P.  11,  188  f.  (auu.  Gand  );  St.  M.  a. 
970. 

Ermbald  pol.  Irm.  s.  80.  86  etc.;  tr.  W.  oft. 
Ermbold  pol.  Irm.  s.  56,  171. 

Herinbald  Schpf.  a.  786  (n.  62). 

Hermbold  Lc.  a.  911  (n.  93). 

Arimbald  Lp.  a.  1088  (II,  759)  wol  hieher. 
Eremhaldü,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  37. 
Ermbolda  pol.  Irm.  s.  202,  211. 
ErniholdrR)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  36. 
Eramhert.  8 B.  v.  Lodi  sec.  9;  ep.  Albin- 
gauneus.  sec.  11. 

Erambert  P.  I,  392  (ann.  Fuld.). 

Erimperht  St.  P. 

Erimhert  P.  II,  688,  713,  715,  718  (viu  S.  Ans- 
karii);  IX,  295  (Ad.  Brem.). 

Erimbreht  aecr.  Aug. 

Erinbreht  Ng.  a.  805. 

Erimprel  Gld.  II,  a,  99 
Erinprehl  Gld.  II,  a,  99. 

Eriubert  Laur.  sec.  8 (u.  2415);  gesl.  regg. 
Dagoben.  I;  Schn.  a.  760;  K.  a.  775  (n.  16); 
Ng.  a.  797,  812. 

Eremberht  P.  II,  346  (vit.  S.  Bonif.) 

Ererabrechl  Laur.  sec.  9 (n.  1042). 

Erembert  P.  III.  505  (Hlud.  II  capit.);  V,  223 
(chron.  Casinens.);  VI,  520  (mirac.  S.  Apri); 
VIII,  723  (anualista  Saxo);  Laur.  öfter*. 
Erenbert  P.  II,  276  (gesl.  abbal.  Fontan.);  St. 

M.  a.  1002;  gest.  reg.  Dagobert.  I. 

Erymbert  Wg.  tr.  C.  429. 

Eruebreth  Gud.  a.  1074. 

Ermberct  Dr.  a.  770  (Schn,  schreibt  in  derselben 
urk.,  die  er  771  setzt.  Errabert). 

Ermberl  P.  11,  223  (auu.  Xant.):  Ir.  >V.  oft; 

pol.  Irm.  s.  44;  Laur.  sec.  8 (n.  1341);  Sm. 
Ermperhl  St.  P.  dreimal. 

Ermpreht  M.  B.  a.  903  (XXXI). 

Ermperl  Ng.  a.  760. 

Ernbrct  Gud.  a.  1074. 


Herimbert  P.  II,  301  (gest.  abbal.  Fontan.);  H. 

a.  963  (n.  175). 

Hcrimperht  St.  P.  zwml. 

Herembert  Laur.  sec.  8 (n.  1434). 

Hercnbert  Laur.  sec.  8 (n.  2455,  2773). 
Ilerenpret  Gld.  II,  a,  101. 

Hermbcrt  Mchb.  sec.  8 (n.  90);  tr.  W.  a.  772 
(n.  26). 

Ervympret  Gld.  II,  a,  99  (besser  in  der  1.  aus- 
gabe  Errymprel). 

Ileremberl  Pd.  a.  704  (n.  462)  ist  vielt.  Herem- 
bert zu  lesen. 

0.  n.  F.rinperabtesdorf.  Erinperahtesstein. 
Ernibertu,  lein.  8.  Pol.  Irm.  s.  176,  194. 
EreniherKR'  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51,  71. 
Ermbi'aiiil.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 
ErMinbisrjr.  fern.  8.  Gld.  II,  a,  122. 
Eremburgis  P.  X,  476  (Hugon.  chron.). 
Ermburga  pol.  Irm.  s.  194. 

Erinilriisl,  fern.  8.  P.  I,  90  (ann.  Salisb.  a. 
1043) 

Erinthrut  Schn.  a.  802. 

Erendrud  P.  VI,  805  f.  not. 

Ermdrud  C.  M.  Scpt. 

Ermtrud  pol.  Irm.  s.  136,  194. 

Krinfriri.  8.  Gld.  II,  a,  99. 

Erinlred  Guerard  a.  828. 

Erenfrit  Laur.  sec.  9 (n.  177). 

Erimrrid  P.  II,  280  (gest.  abbat.  Fontan.);  Laur. 
sec.  9 (n.  478). 

Ercnfrid  P.  II,  216  (ann.  Brunwil.);  Laur.  «ec. 

9 (n.  2343);  Lc.  a.  947  (n.  97),  1028  (n.  164). 
Eremfrid  St.  M.  a.  903. 

Ernfrid  P.  II.  37  (abbat.  Augiens.  catal.),  39 
(cpisc.  Gonslanl  catal.) : Laur.  sec.  8 (n.  2173). 
Ermfrid  P.  I,  99  (ann.  Brunwil.);  Gud.  sec.  10. 
Ermfrit  Sl.  P.  zwml. 

Ermfred  pol.  Irm  s 61. 

Ernfred  P.  VII,  98  (Herim.  Aug.  chron.),  417 
(Bernold.  chron). 

Herenfrid  P.  II.  656  (Nilhardi  hist.). 

Errefrit  Laur.  sec.  8 (n.  2788)  wol  für  Ernfril. 
Ermfreda,  fern.  8.  Mab.  a.  798. 
Hereniger.  11.  P.  IV,  B,  176  (Heinr.  II 
pact.);  vielt,  an  dieser  stelle  Bcrenger. 
ErlnigRiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  42. 

Heringaud  pol.  R.  s.  106. 

Erneglltlifi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
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ErncffundiN,  fern.  8.  Pol.  Inn.  i.  63. 
Erlnlmrt.  11.  M.  B.  c.  a.  1090  (III). 
ErlnliHr.  8.  P.  II,  28'i  (geat.  abbat.  Fonlao.). 

Ernear  pol.  Irm.  s.  219. 

Ernar  pol.  Irm.  a.  13. 

Erner  pol.  R a.  69,  70. 

Ereniliilil,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  321). 
Ernoildia  pol.  Irm.  a.  91. 

Ernildis  pol.  Irm.  a.  192;  pol.  R.  a.  69. 
Erenririi».  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 

Xhd.  Erurrich. 

ErncMiali*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  72. 
Ernalil.  8.  P.  111,  138  (Kar.  M.  capit.);  IX, 
421  (geat.  episc.  Camerac.);  pol.  Irm.  s.  39, 
171. 

Ernold  P.  V,  709  (Kar.  M.  ezped.  Hispao.);  pol. 

Irm.  a.  24;  pol.  R.  a.  16. 

Aernolt  St.  P. 

Hernald  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.);  H.  a.  77t 

(o.  30). 

Richer  vielleicht  Ernand  pol.  Irm.  a.  49  uad  50 
(a.  11). 

Ernwlg;.  9.  P.  I.  69  (ann.  Sangall.). 
Ernwlii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  592). 

Ernoin  pol.  Irm.  s.  106. 

Erinmilf.  8.  P.  II.  280  (geat.  abbat.  Fontan.). 
Eruulf  P.  VII,  19  (ann.  Elnon.),  66  (catal.  rcgg.). 


Fra  In  in  s.  Erlwin.  Kram-  a.  ERA  und  HAR1. 
Erar,  Erard  s.  H \R1.  Erarich  s.  ERA. 
Erbert  8.  HAR1.  Erb»  u.  a.  a.  ARB. 


ERCAN.  Die  folgenden  namen,  in  denen 
dieser  stamm  nur  anlautend  erscheint,  gehören  si- 
cher zum  ahd.  ercan  (genuinua,  ingenuus).  Vgl. 
auch  den  n.  Hercynia.  Dass  ich  den  stamm  in 
dieser  form  und  nicht  als  ARCAN  aufgestelll  habe, 
mag  seine  enlachuldigung  in  der  verhältnismässi- 
gen Seltenheit  der  mit  A anlaulenden  formen  fin- 
den. In  den  trad.  Corb.  findet  sich  unser  stamm 
gar  nicht;  eben  so  wenig  in  der  Frekeuhorsler 
rolle. 

Ercan.  10.  Schn.  a.  907. 

Erchana,  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  362); 

Ng.  a.  873. 


Ercchana  St.  P. 

Erchauaue  (abl.)  tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 


Rerchenane  (nom.)  Laur.  sec.  8 (n.  386). 

Erchena  Ng.  a.  873. 

Arcambnlsl.  8.  B.  v.  Eichstedt  sec.  9;  b 
v.  Mainz  sec.  11. 

Arcambald  Gudrard  a.  828. 

Arcambold  P.  III,  447  not.;  pol.  Irm.  s.  79. 
Archambald  M.  B.  a.  865  (XXXI). 

Archambold  P.  II,  617  (vit.  lllud.). 

Arkanbold  P.  V öfters. 

Archinbald  A.  S.  Maj.  V. 

Archiinbalt  Mab.  a.  926. 

Archembaid  Guerard  a.  1037  lappend.  zum  pol. 

Inn.  s.  355);  couveut.  Vindocin.  a.  1040. 
Arcliembold  P.  X,  640  (geat.  episcopp.  Tullens.) ; 
St.  M.  c.  a.  962. 

Ercanbald  P.  I,  190  (Einb.  ann.);  VII,  555  (Ma- 
rian. Scot.  chron.);  Ng.  a.  791. 

Erknnhald  P.  VII,  556  (Marian.  Scot  chron.); 

VIII  öfters;  uecr.  Ang.;  Laur.;  Gud.  a.  1004. 
Erkaubalt  M B.  c.  a.  788  (XXXI);  Laur.  sec. 

8 (n.  1264);  Gud.  a.  1006. 

Ercanpald  St.  P. 

Erkanpald  St  P. 

Erkanbold  P.  V öfters. 

Ercanpold  Ng.  a.  797. 

Ercambald  pol.  Irm.  s.  79. 

Ercambold  pol.  Irm.  s.  1,  13  etc.;  H.  a.  856 
(n.  92). 

Erchanbald  P.  in,  561  (Arnulf,  capit.);  X,  538 
(gest.  abbal.  Grmblac.);  Ng.  a.  824,  826;  M. 
B.  a.  908  (XXXI);  M.  B.  sec.  11  (VI,  XI). 
Erchanpald  St.  P.  dreimal. 

Erchanbold  P.  I,  627  (conlin.  Regin.);  IX  öf- 
ters; Ng.  a.  788,  797,  806,  813;  necr.  Aug.; 
M.  B.  a.  905  (XI). 

Erchanboll  St  P.;  M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 
Erchanpold  Ng.  a.  808,  827;  St.  P.  zwml. 
Ercbanpolt  M.  B.  c.  a 1050  (VIII,  XIII). 
Erchambald  Ng.  a.  813. 

Erganbitld  (so)  A S.  April  III. 

Erchiubald  P II.  116  (Ekkrh.  cas.  S.  Galli). 
Ercbinpold  Ng.  a.  853. 

Erkeubald  P 11,  242  (ann.  Wirzib.);  VI,  778. 
780  (Thangmari  vit.  Bernwardi);  VII,  5 (ann. 
Oltenbur.);  VIII  öfters;  M.  B.  a.  788  (XXXI); 
Laur.  sec.  8 (n.  304) 

Erkeubold  M.  B.  a.  888  (XXXI);  M.  B.  c.  a. 
912  (XXXI). 
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Erkenbolt  Laur.  sec.  8 (n.  2712). 

Erckenbalt  H.  a.  853  (n.  87). 

Erkembald  Ng.  a.  790. 

Erchenbald  P V öfters;  VII,  t20  (Ilerim.  Aug. 

chron),  424  (Bernold.  chron ). 

Erehenbold  l.anr.  sec.  8 (n.  923);  Gud.  a.  908. 
Erchembald  P IV,  B,  34,  146  (Benedicli  capil.J; 

V,  651  (Richeri  hist.);  VI  öfters. 

Hercanbald  l.c.  a.  1016  (n.  149). 

Hcrcamhold  II.  a.  855  (n.  91). 

Herchanliold  Ng.  a.  825. 

Erkmbald  (so)  Mab.  a.  790. 

Erchaaiibold  (so)  P.  IX,  244  (Gundechar.  lib. 
ponl.  Eichslel.). 

Erconhold  (so)  K.  a.  788  (n.  35). 

Ercanbald  bei  Einh.  a.  801  mit  var.  Erchem- 
bauld,  Erchinbold,  Ercbanbold,  Ercbanbald. 
Erchanbold  bei  Regin.  a 965  mit  var.  Ilercan- 
bold,  Erkanbold,  Erchandobold , Kripkanbold. 
Ercbandiid  P.  IV,  B.  176  (Heinr.  II  pacl)  im 
teil;  die  var.  ist  Ercbanbald. 

Erohengold  P.  X,  570  (chron.  S.  Hubert.  An- 
dag.)  ist  jedenfalls  corrurapirl  und  vielleicht 
Erchenpold  zu  lesen. 

Erkawald  statt  Erkanbald  M.  B.  a.  1011  (XXXI). 
KmiitibHlda*  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  79. 
Erctuiberallt.  8.  B.  v.  Bayeux  sec.  9; 

presbyter  zu  Benedictbeuern  sec.  11. 
Ercanberahl  l)r.  n.  180  (Schn.ebds.Ercanberath). 
Archembert  Gld.  II,  a,  113. 

Ercanbert  I.aur.  incltrm. 

Erkanbert  P.  V,  144  (ann.  Einsidl.);  VIII,  619 
(nnnalista  Saxo);  Laur.  mehrm. 

Ercanpert  Ng.  a.  806. 

Erranbrat  Silin.  a.  866  (l)r.  ebds.  n.  589  Er- 
canbrot);  Gud.  a.  1074. 

Ercampraht  Schn.  a.  796;  Dr.  a.  811  (n.  263). 
Ercantbert  pol.  Irm.  s.  74,  79  etc.;  pol  R.  s.  54. 
Erkambert  I.aur.  sec.  8 (n.  392). 

Ercampert  Ng.  a.  786. 

Erchaoperht  St.  P.  oft. 

Erchanbrrht  Ng.  a.  787,  792. 

Erchanpreht  necr.  Aug. 

Erchanpraht  Schn.  a.  798. 

Erchanherl  P.  I,  627  (contin.  Regiu.);  IX.  248 
f.  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eichstet.);  Laur. 
sec.  8 (ii.  1337):  Ng.  a.  744.  779,  790,  817, 
821 ; M.  B.  a.  835  (IX);  M.  B.  sec.  10  (XI,  25). 


Erchanpert  Ng.  a.  790;  St.  P.  mehrm. 

Erchanberth  St.  P. 

Erchanpret  Ng.  a.  819. 

Erchambraht  M.  B.  a.  1033  (XXIX);  K.  ebds 

(n.  221). 

Erchambert  P.  III,  534  (Kar.  II  capit.);  Ng,  a, 
744,  791. 

Ercbiuhert  P.  VII,  391  (Bernold.  chron.). 
Erkenbrrt  P.  V1U,  618  (annalista  Saxo);  I.aur. 
mehrmals. 

Erkenbreht  Laur.  sec.  8 (n.  6). 

Erchenbert  l.aur.  mehrm.;  gesl.  reg.  Dagobert  I. 
Erckenbert  Laur.  mehrm. 

Erkerobert  P.  V,  VIII  öfters. 

Erchempert  I’.  V öfters. 

Ercempert  P.  V,  538  (chron.  Salernit.). 
Herkenberl  P.  VI,  231  (Sigehard.  mirac.  S.  Ma- 
xim.); G.  a.  973  (n.  23). 

Herchanperht  St.  P. 

Herchanprrt  P.  XI,  229  (chron.  Benediclobur.). 
Herchempert  P.  IX  öfters. 

Aercanbraht  tr.  W.  a.  737  (n.  162  u.  Pd.  nebtr. 
n.  55). 

Die  var.  Encharbert  Regin.  a.  964  ist  irrthna 
Ags.  Eorcenbeorht. 

ErcRmbrrlR;  fern.  7.  Pol.  Irm.  s.  2,  8 etc.: 
Mab.  a.  690-,  Gudrard  a.  729. 

Erchemberta  St.  M.  c.  a.  962. 

Archimberla  Lgd.  a.  982  (11,  n.  117)  etc. 
Ercliiinpirr,  fern.  9.  St.  P.  zvrml. 
Erchinbirga  tr.  W.  c.  a.  860  (n.  181). 
Erchanpirch  St.  P. 

Erchanpric  Gld.  II,  a,  122. 

Herchanpirc  St.  P. 

Erennibrand.  8.  Pol.  Irm.  s.  253. 
Krcliaiihod.  8 Gld.  II,  a,  114. 

Ercamhod  pol.  Irm.  s.  225. 

Erkanbolo  Schn.  a.  790. 

Errampot  Dr.  a.  800  (Schn.  rbds.  Krambolt). 
Erkenbodo  Laur.  sec.  9 (n.  2220). 

Erkembod  Pd.  a.  721  (n.  518), 

EmtiiinirC'  fern.  8.  St.  P.  dreimal. 
Erchatipurcb  St.  P. 

Ercaraburg  pol.  Irtn.  s.  170. 

Errhanpurc  Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  180,  491). 
Krrantriid,  fern.  8.  Pol  Irm.  s.  12,  21  etc. 
Erchandrud  St.  P.  zwml. 

Ercadrudis  pol.  Irm.  s.  90. 
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Ercamlrudis  pol  Irin.  s.  173. 

Erkendrut  l.aur.  »ec.  8 (n.  3346). 

Ercheodrud  Gld.  II.  a,  122. 

Erchendrul  l.aur.  »ec.  8 (n.  1200). 

Herckenlruda  H.  a.  909  (n.  136).  Dieselbe  heisst 
u.  137  (aus  demselben  jahre)  Ergcntruda. 

Herzend rui  H.  a.  933  (n.  167)  steht  wol  fUr 
Herkendrut. 

Ereainllitli*,  fein.  8.  Pol.  Irin.  s.  129. 

Hrrcanflidis  pol.  Irin.  s.  92. 

Ki*cniifri«l.  6.  B.  v.  Passau  sec.  6. 

Ercanfrid  pol.  Irm.  s.  69;  l.aur  sec.  8 in.  1661). 

Erkanfrid  l.aur.  mehrm. 

Ercanfred  pol.  Irm.  s.  12  etc  ; Mab,  a.  847. 

ErchanFrid  P.  I,  93  f.  (nun.  S.  Emmer.),  613 
(conlin.  Regio.):  III,  411  (Hlud.  Germ,  rapil.); 
VI,  365  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  necr.  Aug.; 
Ng.  a.  786.  823;  M.  B.  XIII,  XIV;  St.  P.  öfter». 

Erchanfril  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  802  (IX). 

Erchinfrid  A.  S.  Febr.  III. 

Erkenfrid  Pd  a.  726  (n.  537);  Laur.  mehrm. 

Erchenfrid  Laur.  sec.  9 (n.  2878):  pol.  R. 

s 101. 

Erehenfrit  Laur.  sec.  8 (n,  2818,  2841). 

Erchanured  K.  a.  797  (n.  47). 

Herchanfrid  K.  a.  764  (n.  9);  St.  P. 

llerkenfrit  Laur.  sec  8 (n.  3568). 

Ercherafrid  (lies  Erchem-)  P.  XI,  530  (auclar. 
Cremifan.). 

Ereinfrid  (so)  M.  B.  a.  888  (XXXI)  ist  Ercin- 
frid  zu  leseu. 

Archarofed  A.  S.  Jan.  I wol  Dir  -fred. 

Krkntifririn,  fern.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 

Kroailftltr.  8.  Graf  in  Alamannien  sec.  10. 

Ercangar  P.  I,  458  (Hinein.  Rem.  ann.);  II,  463 
(Einh.  viL  Kar.);  pol.  Irm.  s.  115.  265. 

Archangar  (var.  Exstangar)  concil.  ConfloenL 
a.  860. 

Ercanger  P.  VIII,  594  (annalista  Saxo). 

Errhangar  Ng.  a.  816,  817,  819,  820,  821;  Gud. 
a.  8-40. 

Erchanger  P.  I.  56  (ann.  Alam.),  77  f.  (ann. 
Sangall.);  V,  141  (ann.  Einsidl.):  VII,  112 
(Herim.  Aug.  chron),  422  (Bernold.  chron.), 
553  (Marian.  Scot.  chron.);  necr.  Aug. ; Ng. 
a.  762.  M.  B c.  a.  970  u.  c.  a.  1090  (VIII, 
IX.  XIII);  St  P. 

Erchauker  P.  1,  50  (ann.  Alam.). 


F.rkingar  P.  III,  469  (Hlud.  Germ,  capit.). 
Erkinger  Lc.  a.  848  (n.  64) 

Errbinger  P.  II,  85  f.  (Ekkeh.  ca».  S.  Galli); 

St.  P.  dreimal;  M.  B.  c.  a.  1070  (in) 
Erkenger  P.  I,  530  (ann.  Vedasl.);  II,  208  (ann. 
Vedasl);  III,  568  (Kar.  III  capit.);  VIII.  175 
(Ekkeh.  chron.  uuivers.). 

F.rkhenger  M B.  a.  1076  (IV). 

Erchenger  P.  VIII,  28  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Ercheuker  Gld.  II,  a.  98. 

Ercenger  P.  II,  207  (ann.  Vedasl.);  Lc.  a.  836 
(n.  49). 

Herchanger  Gld.  II,  a,  101. 

Herkenger  P.  I,  523  (ann.  Vedasl.);  II.  202 
(ann.  Vedasl.). 

Irrhcnger  (so)  Ng.  a.  972. 

ICrrwilKntifl,  8.  Pol.  Irm.  s.  150.  219. 
Ercliengaud  pol  Irm.  s.  139. 

Erkengoz  Laur.  sec.  9 (n.  3338.  3369). 

Ags.  Eorcengole. 

Ercliangls.  8.  Sl.  P.  zwml. 
Krcnnlieid,  fern.  9.  Tr.  W.  a.  861  (n.  272). 
Arrhenhagdhi  pol.  K.  8.  69. 

Erchanbagdis  pol.  R.  s.  70. 

Ercheneid  Gld.  II,  a.  122. 

Ercnnhart.  8.  Sl.  P. 

Erchanhard  Ng.  a.  797. 

Erchanhart  M.  B.  a.  837  (IX). 

Ercanard  pol.  Irm.  s.  83. 

Erchanard  pol.  Irm.  s.  89. 

Erachanhard  K.  a.  868  (n.  143). 

Erkehard  Laur.  sec.  8 (n.  302). 

Ercnnheri.  8.  I)r  a.  906  (n.651).  wo  Schn 
Ercan.  Ileri  liest. 

Erchauhari  St.  P. 

Ercanar  pol.  Irm.  s.  21,  279. 

Erkenher  Laur  sec.  8 (n.  3355). 

Erchenher  Laur.  sec.  8 (n.  2209) 

Ercahar  s.  ARG. 

Herlanar  pol.  Irm.  s.  65  wol  falsch. 

Nhd  llarkncr.  Hcrrhner.  Herckner.  Herkner 
lOi-clii'iitt «In.  Tein.  11.  Sl.  M.  a.  1006. 
Errnnliill,  lein.  8.  Sl  P. 

Ercanildis  pol.  Irm.  s.  31.  40  etc. 

Erchanhild  Sl.  P. 

Errhauhill  Sl.  P.  dreimal. 

Erchinhilt  Gld.  II.  a,  122. 

Arcanlildis  pol.  Irm.  s.  27. 
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Hercanhildis  pol.  Ins.  a.  54. 

Hercauildis  pol.  Irm.  a 48. 

Ercheahild  ir.  W.  a.  742  (Pd.  oachtr.  o.  73) 
Erchenildis  pol.  R.  a.  56. 

Ercheooildia  pol.  R.  a.  53. 

Ercantildia  pol.  Irm.  a.  136. 

Herchinildis  Schpf.  a.  768  (n.  35). 

Erchandild  P.  IV,  B,  176  (Heior.  II  pacl.)  im 
teil;  die  var.  isl  Erchanbald. 

Erchanhit  St.  P.  hieher  ? 

Erknirani.  8.  Laar.  aec.  8 (n.  1908). 
Kreml rnan um  , fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  201. 

Für  Ercanramna? 

Erranrod.  9.  St.  P. 

Erraliiitlia  8.  ARG. 

Ercasiloiiff.  9.  Schn.  a.  864. 
Krchasiloli.  9.  R.  a.  810  (n.  15). 
Krelianniaaa.  11.  Gld.  II.  a,  98. 

Herchem&n  Lc.  a.  1083  (n.  234). 
Ereliananar.  8.  Nr.  a.  779. 

Ercanmar  Ir.  W.  a.  858  (n.  49). 

Ercbanmer  Kg.  a.  808. 

Erkeumar  Laur.  scc.  9 (d.  2528). 

Ercammar  Mab.  a.  783;  pol.  Irm.  a.  265 
Arcamar,  Ercamar  s.  ARG. 

Erchamnot.  9.  St.  P. 

Ercbanmuot  St.  P.  dreimal. 

Erchanmuat  Gld.  II,  a,  122. 

Erclianot.  Gld.  II.  a,  98. 

Krcanrad.  8.  B.  v.  Paris  aec.  9. 

Ercanrad  P.  VI,  155  (Irans).  S.  I.iborii):  pol. 

Irm.  s.  31,  95  etc. 

Archanrad  couc.  Surssion.  a.  853. 

Erkanrat  St.  P. 

Erchanrad  P.  III,  387  (Kar.  II  capit.). 

Erchanrat  P.  1,  467  (Hincm.  Rem.  ann);  St.  P. 
mehrmals. 

Erchinrat  Gld.  11,  a.  98. 

Herchenrad  Mab.  a.  775;  ronvent.  Garisiac.  a. 
837. 

Erkeurad  Schn.  a.  759. 

Erchenrad  P.  V.  670  (Gcrbcrt.  acL  concil.  Rem.). 
Errheurai  necr.  Aug 
Hieher  noch: 

Ercanrans  (h.  v.  Ghalons  sur  Marne  sec.  9)  couc. 
Tullens.  a.  860;  an  andern  stellen  in  d.  ron- 
cil.  heisst  derselbe  Erchanraus  oder  Erchen- 
raus. 


Erkanraos  P.  I,  469  (Hincm.  Rem.  ann.);  IU, 
504  (Hloth.  II  capit.). 

Erchanraus  P.  III,  458  (Kar.  U capit.);  pol.  R 
s.  68. 

Herkanraus  P.  II,  193  (ann.  Berlin.). 
Krcanrada,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  260. 
Hercanrada  pol.  Irm.  s.  55. 

Ereanrictig.  7.  Pol.  Irm.  s.  21,  95  etc. 
Ercanrih  St.  P.  zweimal. 

Hercanrich  A.  S.  Jan.  I. 

Erchenrigo  Pd.  a.  670  (n.  361 ; Mab.  ebds.). 
KrcaiiHliid.  8.  Pol.  Irm.  s.  265. 

Ercansint  St.  P. 

Erchansind  Gld.  II,  a,  122. 

Krcliemdnda,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  71. 
Krcan«ito4,  fern.?  8.  St.  P. 
Erchanswap.  9.  Mehb.  sec.  9 (n.  599). 
Kren  n XII lut,  fern.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  1064). 
Erchaosuind  St.  P.  dreimal. 

Erkensuint  Laur.  sec.  8 (n.  3347). 

Hercheusuint  Laur.  sec.  9 (n.  1061). 
Oranten*.  8.  Pol.  Irm.  s.  63.  112;  Mab. 
a.  884. 

Ercanlbeo  Schn.  a.  819. 

Erkanaalli.  9.  St  P. 

■Crrliauoald.  7.  Archinoald  major  domus. 
Erchanoald  P.  VIII,  324—326  (Sigebert  chron.). 
Erchanold  P.  II,  18  f.  (vit.  S.  Galli) ; Ng.a.  826. 
Erchanafd  Gld.  II,  a,  114. 

Erchanolt  Kg.  a.  788,  810;  M.  B.  a.  822  , 837 
(VIII,  IX);  St.  P. 

Erchanalt  Gld.  II,  a,  98. 

Ercanold  pol.  Irm.  s.  21,  86  etc.;  Laur.  sec.  8 
u.  9 (u.  945,  1382). 

Ercanald  pol.  Irm.  s.  68. 

Erchonoald  neben  Ercbinoald  gest.  reg.  Dago- 
bert. I. 

Ercbinoald  P.  0 . 272  , 274  , 275  (gest  abbat. 
Fontan.);  VIII,  118  (Ekkeh.  chron.  univers.); 
X,  338  (Hugon.  chron.). 

Erchenoll  Gld.  II,  a,  98. 

Erchenald  Guerard  a.  1089. 

Archinoald  P.  XI,  398  (hist.  regg.  Franc,  raooast. 
S.  Dionys.). 

Ilerchannld  und  Herchenald  P.  II,  311  (dom. 

Garol.  geneal.). 

Herchanoll  Kg.  a.  844. 

Hcrchinoald  Pd.  a.  676  (n.  382);  gest.  Dagob.  I. 
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Hirchinald  P.  I,  287  (chron.  Moissiac.). 
Erconald  (so)  Mab.  a.  692. 

Erhinolt  (so)  Nr.  a.  8(16. 

Arcbevald  Pd.  a.  638  (n.  291;  unecht). 
Errliiiusvrlu.  w öl  irrthUmlich  als  msc.  bei 
Gld.  II.  a.  98. 

Art-Iianoir.  8.  M.  B a.  806  (VIII). 
Ercanoir  Laur.  ser.  8 (n.  1465). 

Erkanolf  Laur.  sec.  9 (n.  1920). 

Ercannulf  Ir.  W.  a.  718  (Pd.  nachlr.  n.  40). 
Erchannlf  M.  B.  sec.  8 u.  9 (VIII.  IX). 

Erchen  ull'  P.  11.  276  (gest.  abbat.  Fontan.). 
Erchnolf  M.  B.  a.  810  (VIII). 


Errhat,  Errlienr,  Errh»,  Ercliolf, 
ErroilsliM,  Erruin  s.  ARG. 

Krdag.  9.  Wg.  tr.  C.  18,  279,  280,  301,  478. 

Zu  Heridac? 

Erdac  Wg.  tr.  C.  454. 

ErdMiicli.  Gld.  II,  a,  98. 

Erdhirg,  fern.  8.  Dr.  a.  797;  Schn.  ebds. 
Erdcgn,  fein.  9.  Wg.  tr.  C.  40. 

Erdöl  T.  Gr.  1,  417. 

Erccas.  9.  Dr.  a.  838  (n.  520;  Schn.  ebds.). 
Ercliciin,  fern.  5.  Jom.  52. 

Erlsnit,  fern.  Gld.  11,  a,  122.  Verderbt  aus 
-suind? 

Gehören  die  drei  letzten  n.  zu  ERA? 

Erem-,  Eren-  s.  ERA.  Erremnr,  Er- 

IV rill  s.  ARB.  Erfred  s.  HAK1. 
Erffilplrt.  9.  St.  P.;  für  -pirc ? Zu  ARG? 
Erginin  s ARG.  Erlier,  Erhill  s.  HA  RI. 
Eribrrt  und  audere  mit  Er-  beginnende  for- 
men s.  unter  HARI. 

Ericus.  8.  Herzog  v.  Friaul  sec.  8;  b.  v. 
Langres  sec.  9. 

Ericus  P.  I,  48#(ann.  Alam),  183,  187  (Einh. 
aun.),  186  (ann.  Lauriss,);  11,  657  f.  (Xithardl 
hist.);  V oft;  VIII , 662  f.  (annalista  Saxo); 
Lc.  a.  816  (n.  32). 

Eriko  Ms.  a.  1074  (n.  28). 

Erih  P.  I,  45  (ann.  Guelferb.);  necr.  Aug. ; Dr. 

a.  874  (n.  611;  Schn.  ebds.  Elih);  St.  P. 

Erihc  Gld.  II.  a.  99. 

Erich  Laur.  Otters. 

Ecric  (so)  Lc.  a.  796  (n.  5 u.  6). 

Ericcho  Laur.  sec.  8 (n.  288). 


Eherich  P.  1,  351  C.  (Enh.  Fuld.  ann.);  Vll, 
101  (llerim.  Aug.  chron.). 

Acrich  P.  II,  450  (Einh.  vit.  Kar.). 

Dieser  n.  ist  jedenfalls  aus  mehreren  quellen  zu- 
sammeugeflossen  und  berührt  sich  nahe  mit  mehreren 
andern  namcn.  Dergleichen  sind; 

1)  Eurich;  vgl.  diesen  unter  EWA. 

2)  Haric;  s.  HARI.  Die  form  Ilerich  steht  zwi- 
schen llaric  und  Eric  in  der  mitte. 

3)  Heinrich;  s.  IIAIM.  Hieher  gehören  die  formen: 
Hairich  P.  VI,  41  (gest.  episc.  Virdun.);  X,  364 

(Hugon.  chron.). 

Heirich  P.  I.  182  (ann.  Lauriss.);  VIII,  342 
(SigeberL  chron.). 

4)  Erarich;  s.  ERA. 

Hie  und  da  mag  ahd.  Erich  mit  altn.  Eyrekr 
oder  mit  ags.  Yric  vergleichbar  sein.  Vgl.  auch  nhd. 
Ehrich,  Ehrecke,  Ehricke,  Ehrig,  Eirich,  Erich,  Ericke. 
Eyrich. 

Erifriil,  Erilstnd  s.  HARI. 

Erilnnjg.  V-  P-  H,  783  (Abbode  bell. Paris.). 
Erim-,  Erin-  s.  ERA. 

Ering.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  219). 

Eriftp».  II.  P.  V,  88  (ann.  Qnedliub.). 
Eriiilf.  Erivnld,  Erlvctis,  Eriwnrd 
s.  HARI.  Erkan-,  Erken- u.dgl.s.  ERCAN. 

ERL.  Von  GralF  werden  diejenigen  Her  fol- 
genden n..  die  er  1,  143  anführt,  zu  nord.  iarl, 
ags.  eorl,  alts.  erl  (vir  nobilis,  comes)  gestellt: 
auch  Grimm  gr.  II,  449  ist  derselben  ansicht:  An 
das  ahd.  elira  und  erila  (s.  o.  n.)  denke  ich  nicht. 
Erlo.  9.  Schn.  a.  800;  .Mclib.  sec.  9 (n.  661); 

Schpf.  a.  1004  (n.  184). 

Nhd.  Erle,  Herl,  Herle. 

Erlicho.  8.  Dr.  n.  353;  Laur.  sec.  8 (n.  965, 
1032). 

Erlin.  8.  Laur.  sec.  10  (n.  273);  St.  M.  a.  709 
Erlini  Gld.  II,  a.  122  neben  Erleni. 

Erline  K.  a.  885  (n.  159). 

Erlcue  Ng.  a.  846. 

Nhd.  Ilerleiu. 

Erluni.  8.  Wg.  tr.  C.  378;  necr.  Aug.;  tr.  W. 

a.  7)8  (Pd.  nachlr.  n.  40). 

Erlune  necr.  Aug. 

Erluuc.  8.  Älchb.  sec.  8 □.  9 (n.  136,  347). 
Herilunc  Mclib.  sec.  8.  u.  9 (u.  410,  521)  ge- 
hört wol  zu  HARI. 

25 
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Erlunt  (so)  Sl.  P.  vielL  hieher. 

Nhd.  Herling. 

0.  u.  Erlinchovcn. 

Erliasna,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  135. 
Erlebasl.  9.  P.  I,  68  (ann.  Augienses). 
Erlebalh  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Erla  batst.  8.  Gld.  II.  a,  99. 

Erlapald  St.  P. 

Erlabold  P.  I,  49  (ann.  Alant.). 

Erlibalt  Laur.  sec.  8 (n.  713). 

Erlebald  P.  II,  38  (abbat.  Augiens.  catal.),  66 
(Ratpcrti  cas.  S.  Galli);  V,  VII,  IX  öfters;  pol. 
Irm.  s.  74,  205;  necr.  Aug.;  Laur.  mehrm. 
Erlebold  P.  I,  468  (Hinein.  Rem  ann.);  III.  504 
(Hloth.  II  capit.);  pul.  R.  s.  22  , 68  etc.;  St. 
M.  a.  1053. 

Herlebold  P.  II,  193  (ann.  Bertiu.):  pol.  R.; 

Laur.  sec.  8 (n.  1203). 

Erlobald  Xg.  a 779. 

Erlobold  K.  a.  802  (n.  54). 

Erloboll  St.  P. 

Erlapall  Mchb.  sec.  8 (n.  46). 

Arlabald  I.gd.  a.  977  (II.  n.  114). 

Erlebaud  St.  M.  c.  a.  1090. 

Arlebald  Lp.  a.  1081  (II,  731);  St.  M.  a.  1090. 
Erlapralst.  8.  Schn.  a.  775. 

Erlaperht  Mcltb.  sec.  8 (n.  165). 

Erlabert  Gld.  II,  a,  99. 

Erlebert  Laur.  sec.  9 (n.  2222);  d.  Cb.  I,  682 
Erlepret  Gld.  II,  a,  99. 

Herleben  Gld.  II,  a,  114.  115. 

Erlcbard  Mab.  a.  1043  hieher? 

Erleprenl  Gld.  II,  a.  99  wol  für  -prehl,  wie  et- 
was weiter  ebds.  steht. 

■Crlebrrllia«  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  835). 
Erlcare-ga,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
Erlabest.  10.  Gr.  I,  473. 

Erlebod  St.  M.  a.  916.  970. 

ErlfMlrisellW'  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  112.  158; 
pol.  R.  s.  75. 

Hcrladrud  Laur.  sec.  8 (n.  1311). 

Erlafrisl.  8.  P.  VII.  281  (Benhold.  ann.); 

Sl.  P.;  necr.  Fuld.  a.  802. 

Erlofrid  K.  a.  791  (n.  39;  Xg.  ebds.). 

Erlifrid  Pd.  a.  708  (n.  470). 

Erlefrid  Schn.  a.  750;  Laur.  mehrmals;  pol.  R. 
s.  44. 

Erlcfrit  Gld.  II.  a.  99. 


F.rlevril  Schpf.  a.  1041  (n.  262). 

Erlefred  pol.  Irm.  s.  53,  59  etc. 

Herlefrid  Laur.  sec.  8 (n.  1456). 

Arlefred  A.  S.  Marl.  II. 

Erls‘frisla^  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  186 
Erli^gas*.  8.  Pol.  R.  s.  100. 

Erleger  pol.  Irm.  s.  45,  166. 

ErlcjtarsliN.  fern  8.  Pol.  Inn.  s.  146. 
Erleffassel.  8.  Pol.  Irnt.  s.  101,  112. 

Erlegoz  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Erliaud  pol.  R.  s.  15. 

Erlaud  pol.  R.  s.  17. 

Erlt'iciltliN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  112;  pol.  R. 

s.  16 

Erl<‘lsnselis,  fein  9.  Pol.  R.  s.  16,  103. 
Erl<*liarel.  8.  Pol.  K.  s.  8,  55  etc. 

Erleard  pol  Irm.  s.  162. 

Erlias'illM,  fein.  9.  Pol.  Fossal. 

Erlierdis  pol.  K.  s.  48,  60. 

Erlas'lsar.  8.  Xg  a.  873. 

Erleher  pol.  K.  s.  16.  44  etc. 

Erllter  Laur.  sec.  8 (n.  1810). 

Erlear  pol.  Irm.  s.  104. 

Erlar  A.  S.  Febr.  I. 

Ilcrleher  pol.  R.  s.  57. 

Herler  H.  c.  a.  938  (n.  154). 

Xhd.  Erler. 

Ei  lcii'it.  (ein.  9.  Pol.  R.  s.  71.  Vielleicht  für 
Erl  - heria  ? 

Erlast.  10.  Lp.  a.  913  (II.  86). 

Es’IsbIIiIIm,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  97.  112;  pol. 
R.  s.  9. 

Erleliildis  pol.  Irm.  s.  162,  176. 

Erlhild  Gld.  II.  a,  122. 

Erlildis  pol.  Irm.  s.  192. 

Arlildis  pol.  Irm.  s.  207. 

Erlasset  s BARI. 

Erlsnass.  9.  Schn.  a.  838. 

Nhd.  Erlemaun,  Hcrlrmann. 

Erlesssasssl.  8 Pol.  Irm.  s.  104. 
Erlensas*.  8.  Pol.  Irm.  s.  139. 

Herlemar  pol.  Irm.  s.  172. 

Erlesnsssssl.  8.  Pol.  Irm.  s.  104,  132;  pol. 
R.  s.  34. 

Erlmunt  Schn.  a.  827. 

Herlemund  Pd.  a.  698,  713  (n.  445  . 446  . 484; 
unecht). 

ErlcHisBisa,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
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ErltMilnd,  fern  8.  Schn.  a.  763  (Dr.  ebda. 
Erlaoend). 

Erlrvold.  8.  Pol.  Ina.  «.  183. 

Erlold  pol.  Irm.  i.  61 ; Laar.  sec.  8 a.  9 (n.  299, 
474);  pol.  R.  s.  13,  16  etc. 

Erlolt  Laur.  sec.  8 (n.  2602) 

Herloald  Ir.  W.  a.  739  (Pd.  nacbtr.  n.  61). 
Erlrverius».  9.  Pol.  R.  s.  8. 

Irlewar,  mit  einzeln  stehendem  anlaut,  von  Gr. 

I,  473  zu  nnserm  stamm  gerechnet. 
Erloard.  8.  Pol  Irm.  s.  97. 

ErleveiiM.  9.  Pol.  R.  s.  21,  63. 

Erl  wie  Glil.  II,  a,  99. 

Ilrliu in.  8.  B.  v.  Constanz  sec.  9;  b.  v.  Beau- 
vais  sec.  10. 

Erliwin  Lanr.  sec.  8 (n.  931). 

Erluwiu  P IX.  430,  434  (gest.  episc.  Camerac.); 
Ng.  a.  822. 

Erlnvin  P.  41,  224  (mirac.  S.  Wigberhti). 
Erluiwin  (so)  Laur.  sec.  9 (n.  216). 

Erlawiu  Ng.  a.  786. 

Erlewin  Laur.  öfters. 

Erluuin  Laur.  mehrm. 

Erluin  P.  V öfters;  VI,  68  f.  (Folcuin.  gest.  abb. 
Lobiens);  VIII,  IX  öfters;  X,  307  IT.  (vit. 
W'icberti;  gest.  abbat.  Gemblac.);  Laur.  sec.  8 
(n.  1885). 

Erloin  P.  III,  420,  421  (Kar.  II  capit.) ; Kg.  a. 
773,  802;  pol.  Irm.  s.  113,  132;  pol.  R.  s.  13, 
43  etc. 

Kriluin  (so)  Ng.  a.  774. 

Arluin  Lgd.  a.  782  (I,  n.  3)  neben  Arloyn 
Arloin  Lgd.  a.  918  (II.  n.  42). 

Herluin  P.  III,  458  (Kar.  II  capit.);  V Öfters; 
VI,  17  (ann.  Laubiens.);  VIII  Öfters;  IX,  449 
(gest.  episc.  Camerac):  Guerard  a.  1089. 
Herloin  P.  III,  426  (Kar.  II  capit.):  IX,  449 
(gest.  episc.  Camerac.):  II.  a.  762  (n.  45), 
786  (a.  58);  pol.  Irm.  s.  103. 

Eralwin  (b.  v.  Camhray  sec.  11)  conc,  Franeof. 

a.  1007  vielleicht  hieher 
Elluin  für  Erluin  P.  X,  528  (gest.  abbat.  Gem- 
blac  ). 

Trloinns  pol.  R.  s.  7 wol  Erloinus  zu  lesen. 
Nhd.  Erlewein,  Eriwein. 

Erlois.  8.  Pol.  Irm.  s.  71. 

Erlulf.  8.  Ng.  a.  778;  Laur.  Öfters;  pol.  Irm. 
s.  30,  107;  Wg.  tr.  C.  378;  Godrard  a.  88s. 


Erlolph  A.  S.  Febr.  I. 

Krloir  P.  VI,  266  (mirac.  S.  Wigberhti);  Ng.  a. 
787;  Laur.  Öfters. 

Herlulf  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  690,  1918). 

P.  VIII  wird  dieser  n.  mit  Arnulf  verwechselt 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Akrlembnld.  P.  X,  21  etc.  (Arnulf,  gest. 

archiepp.  Mediol.)  mit  var.  Herlembald. 
Herlembald  P.  X,  82  f.  (Landulf.  hist  Mediol.). 
Erlenlfiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  272. 


Erliiip  s.  HARI.  Erm-  s.  ERA  und  IRM.  Kr- 

■im n-,  Ermen-,  Ermin-s.  IR.MIX.  Ern- 
s.  F.RA. 

Ei-uctltnld.  11.  P.  X.  580  (chron.  S.  Hu- 
berti  Andag).  Wol  verderbt 

Erolieiifcold  s.  ERCAN.  Kroll  s.  HARI. 
Erp-,  Erpli-  s.  ARB.  Erstand,  Er- 
Kenditt  s.  HARI.  Ert-  s.  HARI).  Ernni 
a.  HARI. 

Erms.  9.  Graf  sec.  9.  Conc.  Ovetens.  a.  873. 
Deutsch? 

Ervijr,  Ersinn  s HARI. 

Ery  I,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  88. 

Esten  leo  s SCALC.  Esche/,  s.  ASC.  Eit- 
el® s.  ANS.  Ettcrlch  s.  ASC.  Esti,  Ksieo 
s.  ANS. 

EMinrolf.  8.  St.  P.  Ist  etwa  Snarotf  zu  le- 
sen? vgl.  Snarholf. 

Eso.  E*pr«th  s.  ANS.  Etttto  s.  AZ.  Est- 
helm,  EhIoIIs  s.  AST.  Ethel-  s.  ATHAL. 
Ether  s ED. 

EtlieMpnmnra,  ein  fabelhafter  beld  der 
Gothen  bei  Jorn.  Die  lesarl  schwankt  zwi- 
schen dieser  form,  Etherpamara,  F.terpamara, 
Elerpamala  und  Erpantana.  Möglich  wäre  es 
nach  dem  Zusammenhang  der  stelle,  dass  in 
der  ersten  silbe  römisches  et  steckt,  was  die 
lesart  Erpantana  zu  bestätigen  scheint. 

Elllgina  s.  ütlogeha  unter  Al'D.  Etho, 
Etlch  s.  ED. 

Eitk  -.  Die  so  beginnenden  n.  (z.  b.  bei  R. 
n 16  Atkeo,  Elkihart,  Etkideo)  müssen  Eck- 
gelesen  wcrilen. 

Elmilo,  an  vier  stellen  des  necr.  Aug.;  doch 
sollte  viel).  Aemilo  gelesen  werden  müssen? 

Etild  s.  Atüd  unter  ATH. 

25’ 
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Eiindinnnd.  9.  Pr.  a.  812  (n.  273).  Die- 
ter verderbte  n.  fehlt  bei  Schn.  Irh  veramthe, 
dass  der  6chreibcr  Eudmund  in  Eadmund  bes- 
sern wallte. 

ElibnliiM  s.  Kbalas  unter  KB.  Eiihrrt  s.  EWA. 

Em'lieriCH*.  5.  Sohn  Slilicos.  Sever.  Sul- 
pic.  (E.  s,  IV,  4-49). 

End-  s.  ELTH.  Ktiffilher«  s.  AGIL.  En- 
ICinliitrd  s.  AfJIV.  Kill.  Ktutliind  s.  EWA. 

Klints t.  9.  St.  P.  Deutsch? 

Kanal  Mclib.  sec.  8 (n.  113) 

Klio,  Eupt*r<,  Kured,  KiiNcndiiü  s.  EWA. 

EUTH.  Man  vgl.  golh.  aufs  tQi.img,  altn. 

auSr,  ahd.  ödi.  ngs  One,  alts.  t'iei,  die  alle  die  be- 
deulung  vacuus.  facilis,  promtus,  mitis  haben.  In 
unserm  stamme  EUTH  sehe  ich  nun  eine  umgc- 
lautete  form  dieses  Wortes  und  nehme  an.  dass  die 
nicht  umgelautete  gestalt  desselben  mit  Al'D  zu 
sammongcflossen  ist  Ansser  AL'D  vermischt  sich 
mit  den  folgenden  formen  auch  leicht  EWA ; s.  ds. 

Klldo.  7.  Herzog  von  Aquitanien  sec  8-,  b. 
v.  Soissons  sec.  11. 

Eudo  P.  1,  3-43  f.  (ann.  Fuld.)  etc.;  II  öfters; 
VI,  114.  116  (Adeniar.  histor.);  VII.  97  f. 
(Herim.  Aug.  chron  );  VIII.  330  f.  (Sigebert. 
chron.);  X,  325  (Hugnn.  rhrou.);  pol  Irm.  s. 
84;  Paul.  diac.  VI,  46;  II  a.  943  (n.  157), 
945  (n.  158)  etc. 

Eodo  P.  1,  7 (ann.  Petav.),  324  f.  (ann.  Mett.); 
II,  280  (gesl.  ahbat.  Fonlau );  Mab.  a.  716; 
pol.  Irin  s.  266;  I.c.  a 816  (n.  33). 

Ileudo  P.  I.  24  f.  (ann.  I.auresh.  und  Nazar  ); 
conv.  Remens.  a.  1059. 

Eudelis  (gen.)  P.  VII,  l (ann.  Otlenbur.). 

0.  n.  Rudinhnim. 

Klldn,  fern  8.  Pol.  Irm.  s.  84;  pol.  R.  s.  72. 

Elidilft,  msc.  6.  Eudilane  (abl.)  Frcdrgar. 

Elldiln,  fern  6.  Der  abl.  Eudilane  neben 
Eodilane  Pd.  a.  572  (n.  179). 

Elltilina»  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1413). 

Kodln.  7.  Pd.  a.  677  (n.  384). 

Eodiine.  8.  Mrhb  sec.  8 (n.  19  und  sonst 
oft);  M B a.  802  (IX). 

0 n Eodungesdorf. 

Kndhold  s.  AUD. 

EodbeH.  8.  Pd.  a.  704  (n.  460). 

Klilbrrta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  224. 


EiithrRnri.  8.  Pol.  Irm.  s.  109. 

Eolktir.  Gld.  II,  a.  114. 

Ktlllitsr.  8.  Pol.  irm.  s.  80,  84  etc.;  pol.  R. 

s.  71. 

Eotheri  R.  a.  821  (n.  21). 

Hentar  Srhpf.  a.  774  (n.  48). 

Die  formen  Eutarius,  Euterius.  Eutherius,  Ev&yqiog, 
die  sich  oft  in  alleren  concilien  (z.  b.  a.  347,  431, 
541)  linden,  sind  wol  im  ganzen  (ob  aber  immer?) 
als  grierh.  anzusehn. 

Kiitlinrin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  84. 

Enlhari  (fern.)  pol.  Irm.  s.  109. 

KuthildiN,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  229. 

Eudildis  pol.  Irm.  s.  103. 

Eodildis  pol.  Irm  8.  84.  102. 

Elltlindn,  fern.  8.  H.  a 704  (n.  29;  Pd.  ebds. 
n.  461). 

KlitlinrlriiM.  5.  Gothe,  sohn  des  Beterich 
und  Schwiegersohn  Theodorichs  d.  gr. 
Eutharicus  P.  VIII,  24  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.), 
122.  129.  139  (Ekkeh.  chron.  univers.);  Jom.: 
d Ch.  I. 

Eutarich  P.  VIII.  122  lEkkch.  chron.  univers.) 
Euthorirus  d.  Ch.  I.  211. 

Kudottld.  8.  A.  S.  Febr.  II. 

Euilald  pol  Irm.  g.  74. 

Kiidulf.  8.  Pol.  Irm  80. 

F.odulf  I.c.  a.  902  (n.  82). 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  ELTH; 
Kodalbolil.  8.  Pol.  Irm.  s.  80.  109. 
Kodnlpert.  10.  P.  V,  172  (ann.  Casinates). 
Elodnlliergn,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  110 
KmdnlhiirKlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 
Klidttltcni'diw.  fein  8.  Pol.  Irm.  s.  103. 
Kodnllmrd.  8.  Pol.  Irm  s.  83. 
EodelildlN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  86  etc. 


E\Y  A.  Golh.  aivs,  ahd.  £wa,  alts.  eo.  Die 
ältere  bedeulung  des  Wortes,  lempus.  seculum,  passt 
für  namen  eben  so  gut  wie  der  sinn  von  ZIT  (a. 
ds.).  die  jüngere  bedeulung,  lei.  stalulum,  könnte 
auch  schon  tbeilweise  in  den  folgenden  lormen 
durchblicken.  Mehrere  hier  angeführte  mit  Eu- 
beginnendc  namen  könnten  ein  d oder  t verloren 
haben  und  zu  ELTH  gehören,  was  im  einzelnen 
nicht  auszumachen  ist. 
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Kn».  9.  Wg  lr.  C.  323,  477,  478. 

Aeuo  Sl.  P. 

Evo  Gld.  II.  a.  114. 

0.  n.  Euenhuseu. 

Eni.  9.  Wg.  lr.  C.  343;  Gld.  II.  a.  99. 
Eveca.  II.  Lc.  a.  1086  (n.  239). 

Knüll.  9.  Wg.  ir.  C.  404. 

Kain.  7.  Paul.  diac.  III,  9,  26;  IV,  1,  tl  mit 
var.  Eoiu. 

Evi/.n.  10.  P.  VI,  274  (Ruotger.  vil.  Brun.); 

Lc.  a.  964  (n.  106),  1003  (n.  138,  139). 

Evezo  Lc.  a.  1019  (n.  153),  1043  (n.  179);  G. 
a.  1086  (o.  68). 

Evczh,  fern.  9.  Lc.  a.  1009  (n.  146).  1019 
(u.  153)  elc. 

Evesa  P.  I,  592  (Regin.  chron). 

Ewuse  (fern.)  Wg.  lr.  C.  119  (pro  uxore  sua 
Kwuse). 

Eoban.  8.  P.  II,  232  (ann.  Xant.),  349  (vil. 
S.  Konif.).  372  (vil  S.  Sturmi);  VIII,  555 
(aonalista  Saio) ; l)r.  a.  752. 

Eopirin,  fern  9.  Sl.  P 

Eubcrt.  9.  P.  VIII,  441  (Sigebert.  auctar. 

Ilasnon.). 

Eopert  vgl.  AI  D. 

Eoperht  Alchb.  sec.  9 (n.  451). 

Xhd.  Euperl. 

Kuprnnd.  9.  R.  a 883  (n.  6t). 

Knhnr.  9.  Pol.  R.  s.  77. 

Evherus  P.  V,  603  (Richen  hiat.)  hieher? 
Kolindls,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  36. 

Koliiap.  8 Mchb.  aec.  9 (u.  607). 

Eoleob  Laur.  aec.  8 (n.  185). 

Eolilid.  9.  ()r.  a.  844  (n.  552,  Schn.  ebda.). 
Eonian.  Gld.  11,  a,  98. 

Kornai*.  9.  St.  P. 


Kz- 

Knillllii«l.  7.  Test.  Krin. 

Kni  rat.  7.  St.  P.  (sec.  9). 

Eured  (ep.  Ilerdeus.)  conc.  Tolel.  a.  653,  683. 
Ellarix.  5.  Westgothenkönig  sec  5. 

Euarix  Greg.  Tur.  II,  25;  Eredegar. 

Eurirus  P.  VIII  öfters;  X,  317  (Hugon.  chron.); 
Jorn.;  Isidor  (mit  var.  Euridicus);  pol.  Irm. 
s.  278;  Cassiod.  111,  3;  V,  39;  Idat.  a.  467; 
Sever.  Sulpic.;  E.  s.  II,  178. 

Euric  Wg.  lr.  C.  409,  456. 

Eorirus  P.  1.  284  (chron.  Moissiac.);  hist,  mis- 
cell.  15;  Sever.  Sulpic.;  Eredegar. 

Eorichus  Greg.  Tur.  II,  20. 

Aoricus  Joru. 

Earihc  Ng.  a.  760  wol  hieher. 

EuMtMidus.  7.  Ep.  Ilerdeus.  (lonc.  Tolet. 

a.  688. 

Ksvald.  8.  B.  v.  Vienne.  G.  M.  Uct. 

Eoald  d.  Cb.  I,  686. 

Eold  P.  II,  318  (Adon.  chron.). 

Coldus  P.  X,  325  (Kugon.  chron.)  steht  fUr  Eoldus. 
Mid.  Ewald,  Ewaldt. 

Kiivarl.  6.  Pd.  a.  587  (n.  196). 

Koni«.  9.  Schn.  a.  800. 

Kolf.  8.  Laur.  sec.  8 (n  1059). 

0.  n.  Eolvcspah. 


Enenard  s.  AGIX.  Evo,  Email,  Enttae 

s.  EWA. 

Explntar,  9.  Dr.  a.  807  (n.  823:  Schn.  ebds.). 
Im  snmmarium  steht  statt  dieses  unerhörten  namens 
Erunar. 

Extinit  s.  AG.  Kyn-  s.  AGIX.  Eyo  s.  AG. 
Eywe  s.  Eiza.  Ez-  s.  AZ. 
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Hier  sind  zugleich  diejenigen  flilie  aufgenommen, 
wo  anlantendes  V nur  orthographisch  von  F ver- 
schieden ist.  Sonst  gehört  int  ganzen  das  F zu  den- 
jenigen huchstaben,  welrhe  die  wenigsten  Schwierig- 
keiten machen.  Zu  erwähnen  ist  etwa  noch: 

1)  anlantendes  F für  II,  nur  in  einigen  wort- 
slämuten  (vgl.  besonders  die  mit  Flod-  und  Frod- 
heginnenden  namen),  vorzüglich  bei  den  gallischen 
Franken;  2)  gräcisirendes  Fh  für  F.  Pharaildis.  Pharo. 
Phater.  Pharamund,  Philiberi  u.  dgl.;  3)  F für  V = 
W.  namentlich  in  einigen  formen  auf  -ficus. 
Fahignitd  s.  FAV.  Vncr«,  Faeliilo  s. 

FAG. 

FAD.  Vgl.  goth.  faps  (thema  fadi)  vir.  Ans- 
laulcnd  vielleicht  in  Cncufales  4. 

Fata.  8.  St.  P. 

Fatlo  Mchb.  sec.  8 u.  II  (z.  b.  u.  230). 

Fadiko.  10  Frek. 

Vadiko  Frek. 

Fattilln.  8.  Ng.  a.  757. 

Fatimi.  0.  R.  a.  821  (n.  21). 

Fadrrlko.  10.  Frek. 

Vaderiko  Frek. 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch  (wenigstens  zu- 
weilen): 

Fader.  8.  Abt  zu  Kremsmiinslrr  sec.  8. 

Fader  Wg.  tr.  (1.  454. 

Fater  P.  XI.  551  (auclar.  Cremifan.);  Ng.  n.  K. 
a.  760,  704,  815;  St.  P.;  Mchb.  sec.  8 u.  9 
(z.  b.  n.  60.  369). 

Phater  Mchb.  sec.  9 (n.  611). 

Vadar  Ms.  a.  1040  (n.  22). 

Faterro  Gld.  II,  a,  09. 

Xhd.  Feder,  Fetter.  Vater,  Valler,  Vetter. 

U.  n.  Fatcresdorf. 


•faeila  s.  FAID. 

Fartinir,  Gr.  III.  329.  viril,  von  Gr.  nur  aus 
o.  n.  Faffinchova  geschlossen. 

FalTo  s.  Rosemud. 


FAG.  Vgl.  goth.  faheds  laelitia,  faginAn  gau- 
dere,  altn.  fagna  gaudere,  abd.  kivehan  gaudere. 
Fs»  een.  9.  Ng.  a.  817. 

Nhd.  Faack,  Fach,  Fach,  Fecke. 

Farliilo.  Gld.  II,  a,  99. 

Fagalay  fern.  11.  P.  IX,  484  fgesl.  episc. 
Camerac  ). 

Phagala  A.  S.  Jan.  II. 

Fahrntr,.  Gld.  II,  a,  99. 

FafEiMid,  fern.  9.  K.  a.  809  (n.  63;  Xg.  rbds.). 
tngltcr , vielleicht  aus  o.  n.  Faceresrod  zu 
schiiesseu. 

Faicnliiid,  fern.  9.  Schn.  a.  850. 

Fegelint  H.  a.  853  (n.  87). 

FaliMWind,  fern.  8.  Schn.  a.  790. 
Fahoir.  9.  Dr.  a.  824  (n.  449;  Schn.  ebds. 
Ilaholf). 


FAGIN.  Jedenfalls  nur  eine  erweiternng  von 
FAG;  vgl.  ags.  lägen,  altn.  feginn,  engl,  fain;  zn 
vermuthen  goth.  fagins  fhilaris). 

Feglnhelt.  0.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 
Feiciitdrnd,  fern.  9.  Xecr.  Fuld.  a.  852. 
Feginger.  8,  Le.  a.  706  (n.  8). 
Ftiülnliild.  fern.  8.  Tr  W.  c.  a.  737  (n.241 
u.  Pd.  nachtr.  n.  59). 

Feginhilt  Gld.  II.  a.  122. 

Fainildis  pol.  R.  s.  53. 

Iliehrr  vielleicht  Finiildis  pol.  R.  s.  51 , Fanoildis 
pol.  R s.  9 und  Fonoildis  pol  R.  s.  51. 
Fe(giiimar.  Gld.  II.  a.  99. 

F'affeiiold.  9.  Pol.  R.  s.  37,  44. 

Feginnld  Ng  a.  826. 

Feginolt  Gld.  II.  a,  99. 

Fafgiiinlf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2016). 
Fagynulf  K a.  776  (n.  17). 

Fagenulf  conc.  Duziac.  a.  871 ; pol.  R.  s.  43. 
Faiuulf  pol.  R.  s.  45. 
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Fanagulf  Schpf.  a.  763  (o.  34)  wol  für  Faga- 
«ulf. 


Fall-  i.  FAG. 


FAID.  Wahrscheinlich  zu  dem  in  den  gesetz- 
biichern  nicht  seltenen  faida,  iuimicitia,  pngna;  s. 
Gr.  III,  384.  Auslaulend  vielleicht  in  Muudofaeda  6. 
Feit«.  9.  Mchb.  sec.  9.  (n.  631). 

Feslan«*,  fern  7.  Test.  Erm.;  hieher? 
Fnilcuhn,  fern.  6.  Gattin  k.  Ghildeberts 
sec.  6. 


Faileuba  Greg.  Tur.  IX,  38. 

Faileuva  P.  111,  6 (Gundchr.  et  Childeb.  pari.). 
Ich  nehme  an.  dass  Faileuba  aus  Faidleuba  ent- 
standen ist. 

Faidoir.  11.  P.  IX,  649  (chrou.  mou.  Gagin.). 
Zu  diesem  stamme  etwa  noch  Feitir?  Fetar? 


Falicard  s.  FULC. 

Falsch«».  10.  II.  a.  960  (n.  171). 

Vgl.  altn.  falskr  fraudulentut  und  ahd.  falscjan 
refellere. 

Famiclio.  Gld.  II,  a,  99;  verderbt? 
Famotli.  Gld.  II.  a,  99;  etwa  für  Fag-moth? 
-fan  in  Ebrefanus  (9)  scheint  zu  ahd.  fauo,  nhd. 

fahne  zu  gehören. 

Fanaculf  s.  FAGIN. 

-fanc  in  Wildfanc  (9)  durfte  ahd.  altn.  ags. 
fang  captura  enthalten. 

FAXD.  Ahd.  fendo  (pedes),  ags  feDa  (flir 

fan3ja). 

Faul«.  8 St.  P. 

Feudio  St.  P. 

Fanclila,  rose.  7.  Gone.  Tolet.  a,  633;  A.  S. 
Jun.  II. 

FunlliiHlli«,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  37. 


Fahiildis.  Faliiiilf  s.  FAGIN. 

Fa  Isis  in  o.  n.  Fahiseswilari. 

FALAH.  Die  beste  anknüpfuog  ist  wol  die 

an  den  volksn.  der  Falen  (Ostfalahi,  Westfalahi). 
Vgl.  Grimm  gesch.  d.  dlsch.  spr.  s.  630  und  s. 
auch  Zeuss  s.  390.  Zweifelhaft  sind  einige  mit 
Val-  beginnende  formen,  die  man  unter  W nach- 
sehe. Unsicher,  ob  hieher  gehörig,  ist  Nilfalia  (9); 
noch  zweifelhafter  Meinfelis  (II). 

Falaclie.  6.  Gr  III.  498. 

Falco  P.  IX.  176  (Höriger,  gest.  episc.  Leod.); 

X.  337  (Hugon.  chron.);  Fredegar. 

Valco  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Falho  Wg  tr.  C.  477.  478. 

Fal  Wg  ir.  C.  243,  341. 

Hieher  etwa  Fellco  St.  P.  (sec.  9)? 

Nhd.  Fahl,  Falck.  Falcke,  Falk,  Falke  zuweilen 
hieher. 

Die  zu  diesem  stamme  gehörigen  o.  n.  siehe  im 
zweiten  theil  dieses  buches. 

Felin,  fern.  Gld.  II.  a.  130;  hieher? 

Fl  Hüll  (so),  angebl.  fern.  Gld.  II,  a.  122; 
hieher? 

Falcltll».  10  H.  a.  964  (n.  180). 
Felltill,  fern.  Gld.  11,  a,  122;  hieher? 


FaoIhIc,  Faova  s.  FAV. 

FAR.  Sicher  zum  Stammworte  farau  ire  ge- 
hörig, doch  ist  damit  noch  nicht  sicher  die  bedeu- 
tung  dieses  Stammes  in  den  cigennamen  bestimmt. 
Ich  erinnere  namentlich  an  Paul.  diac.  II,  9:  Lan- 
gobardorum  faras  i.  e.  generaliones  vel  lineas. 
Vgl.  Massmann  bei  Haupt  L,  332.  Auslautendes 
FAR: 

Adairer  9.  Dauferi  11.  Sicfar  8. 

Burgundofaro  7.  Frotfar  9.  Siefara  8. 

Burgundofara  7.  Leohafar  7.  Theudifara  6. 

Daiferi  9.  ' Ribferius  10.  Warnrerius  7. 

Fai'o  7.  Ep.  Meid.  sec.  7.  P.  VIII,  322 
(Sigeb.  chron.);  IX,  404  (gest.  episc.  Ga- 
tnerac.) ; Pd.  a.  610  (n.  226),  642  (n.  301); 
M.  a.  653  (n.  55);  Paul.  diac.  VI,  19;  A.  S. 
Maj.  I;  d.  Ch.  I ölt  er». 

Pharo  P.  V,  643  (Richeri  bist.). 

Hieher  schon  (Pa gag  bei  Proeop? 

Nhd.  Fahr,  Fahr.  Fahre,  Farr.  Fchr,  Fehre. 

0.  u.  Fareuheim. 

Fnra,  fein  7.  P.  VIII,  322  (Sigeherl.  chron.); 
d.  Gh.  I öfters. 

Vgl.  Burgundofaro  und  Burgundofara. 
Fni'Hjco.  9.  P.  III,  252  (Hlud.  etHloth.  capit.). 
Nhd.  Farrach. 
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FarleniiB.  8.  Pol.  Inn.  s.  194. 

Nhd.  Fehrlen. 

t'nrniiM.  7.  Ep.  Visen«.  Gone.  Tolet.  a.  638 
u.  646. 

Furan»,  fern.  8.  Mab.  a.  766. 
Fnrahrrt.  8.  Ep.  Tungrens.  sec.  10.  P.  I, 
596,  604  (Rrgin.  chron.);  V,  395  (Floiloardi 
ann.);  V.  603  (Rirheri  hist.);  VI,  16  (ann. 
Laubiens.,  ann.  Leoiliens.),  64  (Polruin.  gest. 
episc.  Lobiens.);  VIII  öfters;  IX,  201  (Anselmi 
gest  episc.  Leod.);  X,  36t  (Hugon.  chron.), 
528,  531  (gesl.  ahbal.  Gcmblar.);  Lc.  a.  947 
(n.  100);  H.  a.  948  (n.  162);  conr.  Engileoh. 
a.  948. 

Farrabcrl  (neben  Farrcbert)  P.  XII,  378  (gesl. 
abbat.  Truiion.). 

Farebert  P.  II,  210  (ann.  Lobiens.). 

Varabert  P.  IV,  25  (Oll.  M.  consliL). 

Färber!  pol.  Irin.  s.  24;  H.  a.  916  (n.  142). 

Die  var.  Sarabcrt  P.  I,  596  (Regin.  a.  886)  ist 
irrtbura. 

Farhrrla,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  24. 
Farabisrc,  fern  9.  Schn.  a.  817. 
Farrsar.  8.  Pol.  Irm.  s.  184. 

Feriger  Wg.  Ir.  C.  267. 

F»  rt'K»  ml.  8.  Pol.  Irm.  8.  135,  144. 
Farrgaus  pol.  Irm.  s.  139.  143. 

Frregaus  pol.  Irm.  s.  132. 

Fnrrctl'liN,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  120,  121. 
Feregildis  pol.  Irm.  s.  12,  146. 

Frrigi».  9.  Wg.  tr  C.  232. 

Ferlher.  9.  Wg.  tr.  C.  293. 
FarolliliÜM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  56,  137. 
Faroildis  pol.  Irm.  s.  107,  137. 

Pbaraildis  P.  II,  187,  188,  191  (ann.  Gand.); 

A.  S.  Jan.  I etc. 

Farildis  pol.  Irm.  s 150. 

Ferhildis  pol.  R.  s.  102. 

Ferhill  l.aur.  sec.  8 (n.  2460), 

Ferllnda,  fern.  9.  Lp.  c.  a.  975  (II,  323, 
330,  338). 

Ferlind  Dr.  a.  812  (n.  264;  Schn.  ebds.  Ferabt- 

lind). 

Farainan.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  657). 
Fariman  Gld.  II,  a.  99. 

Farman  tr.  W.  a.  812  (n.  182). 

Nbd.  Fuhrmann.  Febrmann. 

Faramod.  6 Greg.  Tur.  X,  26. 


Faramuot  Gr.  II,  699;  III,  575. 

Farammid.  5.  Frankcnkünig  sec.  5.  P.  I, 
283  (chron.  Moissiac.);  II,  307  (reg.  Merow. 
geneal.),  328  (Erchauberli  breviar.);  V,  30 
(ann.  Qucdlinb.);  VI,  115  f.  (Ademar.  hislor.); 
VIII  öfters;  X,  326  (Hugon.  chron  ),  570 
(chron.  S.  Huherli  Andag.) ; gesl.  regg.  Franc. ; 
tr.  W.  c.  a.  750  (n.  188);  pol.  Irm.  s.  133, 
139 

Pharamund  P.  XI,  395  (hist.  regg.  Franc,  ino- 
nast.  S.  Dionjs.). 

Faramuot  .Mchb.  sec.  9 (n.  467);  R.  a.  890 
(n.  72). 

Farorauud  P.  II,  311  (dom.  Carol.  geneal  ). 

Feremund  pol.  Irm.  s.  120,  121. 

Fermund  P.  V,  858  (Tbietmari  chron.) ; ' VIII, 
672  (annalisla  Saso). 

Foramuud  l.gd.  a.  1040  (II,  n.  184). 

Forimund  Lp.  a.  915  (II,  99). 

Formund  Ms.  a.  1096  (n.  44). 

Fas-nnl,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Fnroa  Id.  8.  P.  VI,  476  (Sigebert.  vil.  Deoder.) ; 
VIII,  35t  (Sigebert.  chron.).;  Lp.  a.  774  (I, 
527),  881  (I,  915);  Paul.  diac.  III,  13;  IV, 
17  etc. 

Faraoll  St.  P. 

Farold  P.  I,  412  (ann.  Fuld.). 

Feroald  Sl  P. 

0.  n.  Varolleshuscn. 

Faroard.  8.  Pol.  Irm.  s.  110.  121. 

Feroard  pol.  Irm.  s.  120. 

Fnriitn.  8.  Pol.  Irm.  s.  79,  138. 

Faroin  pol.  Irm.  s.  121,  132. 

Faroen  pol.  Irm.  s.  120. 

Feroin  Pd.  a.  708  (n.  471);  St.  M.  a.  709; 
Schn.  a.  841. 

FaroludlM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  76. 

Feroindis  pol.  R.  s.  69. 

Faraiilf.  6.  Greg.  Tor.  VII,  18. 

Farulf  P.  VI,  854  (Damiaui  vil.  S.  Romuald  ); 
Mab.  a.  690;  d.  Cfc.  I,  563. 

Fariulf  Lp.  a.  795  (I,  606);  Mab.  a.  847  (ebds. 
auch  Warulf). 

Verlängertes  FAR  scheinen  folgende  n.  zu  haben, 
die  sich  vielleicht  unmittelbar  an  fära  iusidiae  oder 
fUrin  insidiosus  aniehuen: 

Farnain.  8.  Pol.  Irm.  s.  192. 

Farntilf.  9.  Pol.  R.  s.  14,  16. 


Digitized  by  Google 


401 


FAR 


FAST 


402 


Eine  weitere  ableilnng  von  FAR  iil  da«  all  be- 
«tnderer  stamm  aufgestellle  FART. 


Farnobina.  4.  Amm.  Marc.;  ein  Taifalen- 
anführer;  wahrscheinlich  istdern.  sehrverderbl. 

Fnrnolii,  Farmiir,  Farm  i.  FAR. 

FART.  Ich  sehe  hierin  ahd.  fart,  altn.  faerd, 
alt«,  farth  itcr  und  nehme  also  Verwandschaft  mit 
FAR  an.  Auslaulend  vielleicht  in  Ganefard  (8); 
oder  steht  das  für  -ward? 

Ferliiijc.  8.  Schn.  a.  790,  800;  necr.  Fuld. 
a.  827. 

Verling  necr.  Fuld.  a.  851. 

Farlfforn.  8.  Tr.  W.  a.  773  (n.  105).  Vgl. 
Fastgern. 

Farlhllt,  rem.  9.  Schn.  a.  817. 

Fart  man.  8.  Ng.  a.  787,  805;  Scbu.  a.  801; 
Laur.  mehrm. 

Nhd.  Fortmann,  Vorthmanu. 

Fcrdinaml.  11.  F.  I.  k.  v.  Castilien.  Lgd. 

a.  1036  (II.  n.  276);  conc.  Goyac.  a.  1050. 
Ferrauil  Lgd  a.  1069  (11,  n.  301). 

In  den  A.  S.  Maj.  VI  findet  sich  eine  lange  ab- 
handlung  Über  den  n.  Ferdinand  mit  wunderbaren 
auslegungen  desselben,  auch  ans  dem  Arabischen. 
Das  hiehergehöreii  des  namens  finde  ich  wenigstens 
wahrscheinlicher  als  die  sonst  belichte  ableitung  des- 
selben aus  Fridinand  oder  aus  Herinand. 

FrrthrHiitli  (wol  fern.).  C.  M.  April. 
Fai'Slllir  8.  P.  I.  179  (Einh.  anu.:  mit  var. 
Ardulf) ; III,  98  (Kar.  M.  capit.);  VIII,  168 
(F.kkeh.  chron.  univers.),  562  (annalisla  Saxo); 
Mab.  a.  791. 

Fardolf  P.  V,  39  (anu.  Quedlinb.  n.  Lamberti 
ann.). 

Ferdulf  Paul.  diac.  VI,  24  f.  etc. 


Fnriilf  s.  FAR. 

Faftlind,  fern.  Gld.  II.  a.  122.  Für  Fastlind? 

Fnftolt.  Gld.  U,  a.  99. 

FAST.  Nnr  aulautend  gebräuchlich  (Are- 
fastus.  11.  deutsch?);  sicher  2u  ahd.  fasti  firmus 
gehörig.  Im  pol.  Irm.  und  pol.  R.  kommt  FAST 
nicht  vor. 

FamIm,  fern  Gld.  II,  a,  122. 


Fnatlda.  3.  GepidenkOnig.  dorn.  c.  17. 
FnwtilR.  Lex  Burgund. 

0.  n.  Feslilinperc. 

Fatdiiii.  8.  Schn.  a.  795. 

FAKthurjr,  fern.  8.  Schn.  a.  805. 

Faslpurc  Mchb.  sec.  8 (n.  221);  St.  P. 

Yaslpurg  Gld.  II.  a,  128. 

Fastburc  und  F'aspurc  Gld.  II.  a,  122. 
FHMtriitli'  fern.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  3082). 
Fasttrar.  9.  Gone.  Tullens.  a.  859. 
F'nftttgei'ii.  9.  Tr.  W.  a.  820  (n.  69).  Vgl. 
Fängern 

Fasllterl.  9.  K.  a.  812  (n.  67;  Ng.  ehds.). 

Mchh.  sec.  9 u.  10  (n.  523  und  sonst). 
Fafttmaii.  9.  Schn.  a.  838  (zweimal):  Schn, 
a.  852. 

Mid.  Fastmann. 

Fafctninr.  10.  Frek. 

Fawtiiiot.  9.  R.  a.  866  (n.  50). 
FaHfmiiiit.  9.  K.  a.  821  (n.  21). 
Faxtrad  (-us,  -a),  msc.  u.  fern.  8.  Karls  d. 
gr.  frnu. 

Fastaral  Gld.  11.  a,  122.  130. 

Faslrad  P.  1,  179  (Einh.  ann.)  etc.;  II  of);  V, 
38  (aun.  Weissemb.),  117*  (ann.  Fuld.),  139 
(ann.  Einsidl.);  VII,  2 (ann.  Oltenhur.),  100 
(llerim.  Aug.  chron.);  548  (Marian.  Scot. 
chron.);  VIII  Öfters;  IX.  439  (cod.  evangel. 
Camerac.);  Pd.  c.  a.  719  (n.  509);  11.  a.  9.6 
(n.  146). 

Vaslrada  P.  V,  38  (ann.  Quedlinb.);  M.  B a. 
905  (XI). 

Vaslrad  P.  V.  39  (ann.  Quedlinb.). 

Fastred  Wg.  tr.  C.  450. 

Fastrat  P.  V,  38  (Lamherti  ann.),  117*  (ann. 

Fuld  );  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  3387). 
Fastralh  (var.  Falsrahl,  Fascraht)  Sin. 

Fastraal  St.  P. 

Uastrat  St.  P. 

Vaslrat  Laur.  n.  3830 

Vaslrath  P.  V.  39  (Lamherti  ann.). 

Faslrala  M.  B.  a.  788  (XXXI). 

Faslrahd  (so)  P.  V,  214  (tab.  Karnlorum). 
Frastrada  (so)  steht  bei  P.  XI.  495  (ann.  Mellic.) 

in  allen  eodil  mit  einer  aiisnahmc. 

Frastrad  Laur.  sec.  8 (u.  220). 

An  golh.  frasls  tixror  ist  doch  wol  bei  Frastrada 
nicht  zu  denken. 
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Faslradanem  (acc.)  P.  I,  166  (ann.  Lauriss.). 
Fastradane  (acc.,  so)  P.  I,  164  (ann.  Laariss.). 
Fanttat  Mab.  a.  834  vielleicht  hieher? 
Faatranc(so,  als  fern.  abl.).  K.a.769(n.ll). 
Fa»  t rill.  Gld.  II,  a,  99. 

Fawtivin.  9.  Gld.  II,  a,  99. 

Fastuin  I.aur.  sec.  9 (n.  2463). 

Faatulf.  8.  I.aur.  sec.  8.  (n.  678), 

Faslolf  Dr.  a.  777;  I)r.  a.  779  (Scbn.  ebda.  Itas- 
tolf);  N'g.  a.  832;  K.  a.  833  (n.  120);  Lc.  a. 
947  (n.  97). 

Vastolf  P.  IX,  238  (anonym.  Hascrcns). 


Fater,  Faterro,  Fattllln,  Fado,  Fa- 
titni  a.  FAD. 

FAV.  Vermutblich  liegt  hier  vor  das  golh. 
favs,  alte.  Iah,  ahd.  füll,  ags.  fea;  was  aber  ist 
die  bedeutung?  etwa  die  von  Klein?  oder  die  von 
selten,  d.  h.  ausgezeichnet? 

Fnva.  3.  Rugierfiirst  sec.  5;  b.  v.  Chalons 
sec.  9. 

Fava  vit.  S.  Severini  ed.  Pez  neben  Feva;  im 
acc.  ebds.  Febanem. 

Febern  (acc.)  P.  XI,  491  (ann.  Mellic.),  auch  an 
dieser  stelle  dieselbe  person;  vgl.  auch  Fele- 
theus. 

Feva  Paul,  diac  I,  19. 

Fauva  Lgd.  a.  873  (I,  n.  101). 

Favo  conc.  ap.  Throdon.  vill.  a.  835;  conv.  Ca- 
risiac.  a.  837.  Derselbe  heisst  Faova  mit  var. 
Fova  synod.  I.ugdun.  n.  830. 

FaIiIkhimI.  8.  P.  111. 30 (Pipp.  capil);  hieher? 

Faolaic.  7.  Tr.  VV.  a.  696  (n  43  u.  Pd. 
nachlr.  n.  8). 

FiliiriSlin.  fern.  9.  St,  P. 

Fan  II'.  9.  Pol.  R.  s.  56. 

Ich  flihre  hier  noch  an: 

FennillfiiN.  8.  Schpf.  a.  730  (n.  11); 
deutsch?  verderbt? 


Febediolii».  6.  B.  v.  Rennes.  Conc.  Aure- 
iiau.  a.  549  (var.  Fidiolus  and  Ebediolus); 
A.  S.  Jan.  1.  Hat  der  n.  einen  deutschen  be- 
standtheil? 

Febern  a.  FAV. 


Fechto.  8,  Laur.  sec.  8 (n.  2449). 

Der  einzige  zu  ahd.  felitnn  pugnare  gehörige  n. 
Fednnc  s.  FAID.  Fegelint  s.  FAG.  Fe- 
gin- s.  FAGIN. 

Feltlr.  9.  K.  a.  861  (n.  135;  Ng.  ebda.).  Vgl. 
Fetar. 

Feletlien»  s.  F1LI.  Felhlti,  Felin,  -fe- 
il», Feileo  s.  FALAH.  Feinbiirg  s.  FIX. 
Fendlo  s.  FAND. 


FEHAII. 

Die  folgenden  n.  gehören  sicher 
zu  ahd.  und  ags.  ferb  (vita),  wozu  vielleicht  goth. 
fairbvus  (mundus);  ob  sie  sich  aber  an  die  erste 
oder  letzte  bedeutung  anachliessen,  ist  noch  uuaus- 
gemacht. 

Fernlihald.  8.  Schn.  a.  786  (Dr.  liest  hier 
Frahpalil). 

Ferneller.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  1304). 

Fernher  Laur.  sec.  8 (n.  2359,  3546). 

Fercher  I.aur.  sec.  8 (n.  188). 

Fern  li<  II  nd,  fern.  9.  Schn.  a.  812,  mit  ein- 
geschnbenem  t;  l)r.  liest  ebds.  n.  264  Ferlind. 

Fraliamot.  8.  Schn.  a.  792. 

Frahamuot  Schn.  a.  819. 

Fernltmnnd.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47). 

Feramund  tr.  W.  a.  724,  737  (n.  18,  37  u.  Pd. 
nachtr.  n.  46). 

Frnliiiin,  fern.  9.  Schn.  u.  Dr.  a.  842  (Dr. 
n.  547).  Grimm  ztschr.  von  Aufrecht  n.  Kuhn 
I,  43t  will  Ferahniu  lesen. 

Ferliolt.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  85). 

Fernlmisi.  9.  Schn.  a.  819. 


Ferdinand,  Ferdiilfs.  FART.  Ferhlll, 
s.  FAR.  Ferholt  s.  FERAII. 

Fermenold.  9.  Pol.  R.  s.  45.  Zu  ULMIN? 
Ferniieti».  8.  St.  P.;  deutsch? 

Fei'tinfc  s.  FART.  Fern!  s.  Forut. 

Fetar.  8.  St.  P.  Vgl.  Feitir. 

Feier  Gld.  II.  a,  99. 

Feiimilfn»  s.  FAV. 

Feylhari.  9.  St  P. 

Fexzilo.  9.  R.  a.  834  (n.  30). 

Flanpisrc,  fern  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Fiennwlo.  9.  P.  UI,  253  (Hlud.  et  Hloth. 

capit);  deutsch? 

Flccho  s.  F1G. 
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FlD.  hl  wirklich  ein  solcher  stamm  amuneh- 
mon?  Oder  liefen  hier  entartete  formen  für  Frid- 
oder  für  FAID-  vor?  Auch  lat.  fidus  und  (des 
konnten  zu  deutscher  namenbildung  verwandt  sein. 
Alfida  (8)  konnte,  wie  ich  es  oben  getban  habe, 
zu  Albhaidis  gesetzt  werden  müssen. 

Fldlts,  fern.  11.  Lgd.  a.  1077,  1084  (II,  n.  269, 
296);  wol  latein. 

Fldolju«.  8.  St.  P.;  vgl.  Fidolns  aus  sec.  6 
A.  S.  Febr.  I;  deutsch? 

Fldiibert.  9.  Lc.  a.  816  (n.  33).  Ist  Filu- 
bert  zu  lesen? 

Fldegart,  fern.  9.  H.  a.  833  (n.  87);  ver- 
derbt? 


FIG.  Nur  ganz  unsicher  darf  ein  ablautendes 
Verhältnis  zum  stamme  KAG  vermuthel  werden;  vgl 
indessen  auch  altn.  fika  eilen,  ferner  schwed.  fikas 
auf  etwas  bestebn. 

Ficclte.  9.  Schu.  a.  803. 

Vihho  St  P. 

Nhd.  Feige,  Fick,  Ficke,  Fieck,  Fiecke,  Fiege, 
Vick. 

FIffipret.  9.  K.  a.  809  (n.  63). 
Flglburitllt.  9.  St.  P.;  verderbt? 


Flllild  s.  FALAH. 

F1LI.  Ein  noch  unerklärter  wortstamm,  bei  dem 
man  kaum  an  filu  (multus)  zu  denken  wagt.  Vgl. 
auch  den  o.  n.  Philekia. 

FiliriK.  Gr.  UI,  471,  aus  o.  n.  Filingas  ge- 
schlossen. 

FIIImIh,  fern.  11.  Mab.  a.  1030.  Deutsch? 
Philista  P.  VI,  520  (mirac.  S.  Apri). 
Philihaud.  7.  D.  Ch.  I,  630. 

Fillhrrt.  7.  P.  VI,  119  f.  (Ademar.  histor); 

IX,  461  (gest.  episc.  Camerac.). 

Philibert  P.  II.  273,274.280  (gest.abb.  Fontan.); 
III,  224  (Hlud.  I capiL);  VI,  11  (ann.  Laubiens.)-, 
VIII  öfters;  IX.  530  (chron.  S.  Andreae);  Pd. 
a.  680  (n.  391);  d.  Ch.  I öfter»;  M.  a.  877 
(n.  17). 

Phylibert  P.  II,  252  (chron.  Aquitan.). 

Filebert  P.  II,  616,  626  (vit  Hlud.  imp.). 


FIN 

Filbert  H.  c.  a.  664  (n.  20);  Pd.  a.667  (n.  360). 
Filpert  Lc.  a.  1045  (n.  181). 

Nhd.  Filbert. 

Phllejcaffiis.  6.  ©Uij>«yos  Procop. 
FIIog>iid,  zeit  unbest.,  Jorn. 

Filuliiib.  9.  Dr.  a.  845  (n.  553;  Schn.  ebds. 
Filiob). 

Fililiub  K.  a.  861  (n.  136). 

Filelob  Gld.  II,  a,  99. 

Fillman.  9.  Ng.  a.  828. 

Nhd.  Fielmann. 

Fllomar.  5.  B.  v.  Lamego  sec.  7. 

Filomar  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebda  ). 

Filimar  pol.  R.  s.  52. 

Filimir  conc.  Tolet.  a.  653. 

Filimer  P.  VIII,  120,  123  (Ekkeh.  chron.  uni- 
vers.),  301  (Sigebert.  chron.);  IX,  172  (Heri- 
ger.  gest  episc.  Leod.);  Jorn. 

Filemar  Gld.  II,  a,  114. 

Filmer  hist  miscell.  (Valens). 

Kbd.  Filimer. 

Phllimiitb.  6.  HerulcrfUrst. 
toiXiitnv#  Procop.;  <DiXt/iov&  Agath 
FllAiiinot,  fern.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI). 
Filiidanrh.  6.  Dr.  sec.  9. 

Felitbanc  instr.  douat.  fact  a.  Runilonc  a.  553 
bei  Sp. ; ebds.  M.  (n.  86). 

Felrtheii».  3.  König  der  Rugier.  P.  VIII. 

312  (Sigebert.  chron.). 

Felecteus  neben  Feletheus  A.  S Jan.  I. 
Feletheus  qui  et  Fava;  vit.  S.  Severin,  ed.  Pez. 
Feletheus  qui  et  Feva  ebds.;  desgl.  Paul.  diac. 
1,  19. 

Fllwola.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  211). 

Zu  diesem  stamme  vielleicht: 

Yildag.  10  Gud.  sec.  10. 

Flliwl.  Gr.  III,  471.  Bloss  aus  o.  n.  Filiwis- 
gawa  geschlossen. 

Filciiart.  11.  Neer.  Fuld.  a 1041.  Ist  Filo- 
wart  zu  lesen? 


FlIiHinlnK.  Gr.  III,  497.  Wol  nur  aus  ei- 
nem o.  n.  geschlossen. 

FUla,  fern.  8.  St.  P.;  Gld.  II.  a.  122. 


FIN.  Am  liebsten  lehne  ich  einige  formen  an 
den  volksnamen  der  Finnen,  zumal  dessen  abwesen- 
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h«itin  den  eigennamen  uns  wunder  nehmen  müsste, 
da  finnische  Stämme  von  Tacilos  Zeiten  an  bis 
jetzt  nachbaren  der  Germanen  waren  und  sind. 
Auch  in  Autfin  (8)  und  Sigifin  (9)  mochte  ich 
nicht  entartung  aus  -win  annehmen.  Vgl.  noch 
altn.  Slagfßr  = Slagfinnr  Grimm  mjtiiol.  353 
(ebds.  397  deutet  ihn  Grimm  lieber  durch  Slag- 
fitßr). 

Kinn , fern.,  zeit  unbest.  A.  S.  Jun.  II  (in 
Frankreich). 

Killten**.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  3186). 

Kintildf«  s FAGIN. 

Kinmotit,  zeit  unhest.:  necr.  Aug. 

Fiitnold.  8.  Dr.  a.  777. 

Vielleicht  noch  hiehrr: 

Kemhiirff,  Fern.  9.  P.  II,  680  (transl.  S. 
Alezandri);  = Finburg? 


Kindnn.  Gld.  II,  a.  99. 

Kiiidicnn.  Gld.  II.  a.  99. 

Kindolt.  Dr.  a.  798  (Schn.  ebda). 

Gehören  diese  drei  n.  zu  FAND? 

Flngast,  Kiuiildi»'  Kinmoist,  Kinnold 

s.  FIX. 

Kirmail.  9.  Mrhb.  sec.  9 (n.  563);  deutsch? 
Kli’min  s.  IR.V11X. 

KirnniorlciiN.  8.  Mab.  a.  798  (deutsch?). 
KiMCoir.  8.  Gr.  I,  850. 

Visculf  K.  a.  773  (n.  15). 

Wirklich  zu  fisc  piscis? 

Kixllin.  9.  Kg.  a.  817  (n.  194). 

Kir.ilo  s.  Sintaruihzilo. 

Kl/.o.  10  Frek  mehrm. 

Kliircltliriis.  5.  Rugischer  kflnig.  Vit.  S. 

Sevcrini  ed.  Pez ; A.  S.  Jan.  I. 

Klacko  s.  Hacco. 


FLAD.  Mit  ziemlicher  Sicherheit  ist  eiu  golh. 
flejis.  ahd.  flat  (reinheit,  glanz)  anzunehmen,  von 
dem  sich  die  deutlichsten  spuren  in  rahd.  vlaetec 
und  nhd.  unflath  erhallen  haben.  An  dieses  wort 
schliesse  ich  in  Übereinstimmung  mit  Grimm  (gr. 
II,  493)  und  Wackernagcl  die  femininen  uamen 
auf  fldd  und  flät.  also: 

Albofledis  5.  Berhtflat  6.  Gerflat  9. 

Ansfledis  7.  Burgofledia  7.  Caozflat  8. 

Audofleda  5.  Drutflat  9.  Gundiflat  8. 


Heilitfiat  8.  Merofleta  6.  Rihflat  8. 

Hrodflat  9.  Moalflat  9.  Sigiflai  9. 

Ermenfleda  7.  Ralflad  8.  Zeizflat  9. 

Madefledis.  Reginilat  9. 

Andere  vermuthungen  über  das  etvmon  dieser 
formeu  äussert  Gr.  III,  771,  die  sich  indessen  kaum 
begründen  lassen. 

Vollends  zu  trennen  sind  altn.  namen  wie  Flet- 
biOrn.  Flclvargr  (Grimm  gr.  II,  453). 

Dagegen  scheinen  hieher  zu  geboren  (mit  er- 
leichtertem wnrzelvocal)  die  formen  auf  flid,  die 
gleichfalls  fast  sämmtiieh  fern,  sind: 

Agenflidis  7.  Ausflidis  8.  Grrflidus  8. 

Aidoflidis  7.  Baldoflidis  8.  Giroflidis  8. 

Ingelflid  8.  Ercamflidis  8.  lngoflidis  8. 

Ich  schliesse  hier  noch  einige  formen  an.  die 
mit  Flad-,  Fled-  beginnen,  doch  nicht  ohne  der 
mOglichkcit  raum  zu  geben,  dass  sie  vielleicht  aus 
Fiod-  entartet  sein  konnten. 

Kladcbrri.  7.  Pd.  a.  691  (n.421;  M.  ebds. 
n.  129):  Pd.  a.  704  (n.  460). 

Klothe rta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  183. 

KlHtberSH'  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  210.  Ihr 


sohn  heisst  Flolhar. 

Klttili  iiilis . fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  259. 

vater  heisst  Fludoin. 

Kledrad  (so).  8.  Lc.  a.  793  (n.  2). 
Klidiilf.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 


Ihr 


Klaitlicm.  Gld.  II,  a,  99.  Verderbt? 


FLAN.  Ist  ags.  flau  sagilta  zu  vergleichen? 
eher  wol  (des  vocals  wegen)  ags.  flau  praeceps, 


proeax. 

KlensiN.  Gld.  II.  a,  114;  deutsch? 
Klatipi'filit.  8.  Schn.  a.  756. 

Flampraht  Schn.  a.  795. 

Flanberl  Schn.  a.  756  (bei  Dr.  dafür  Flan- 
berct). 

Flanbrecht  Laur.  sec.  8 (n.  3398). 

Flanberct  Schn.  a.  771. 

Flambert  P.  V,  287.  300,  301  (Liutpr.  antapod.). 
Flanberet  (so)  Schn.  a.  757. 

KJanigMi*.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
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FlHochHdilM  s.  FLAV.  Flat-  s.  FLAD. 

FLAV.  Einige  frank,  nameu  der  alleren  xeil 
gebären  entweder  unmittelbar  zu  lat.  flavus  oder 
zu  einem  abd.  flawjan  (Gr.  111,  740;,  daa  »ich  frei- 
lich in  der  bedeutuag  von  fluere  wenig  für  namen 
»cbickt. 

FUnicntai*.  7.  A.  S.  Jun.  1;  gest.  Dago- 
bert. I (var.  Flavadut). 

Flaochadus  Fredegar  (var.  Flaocatua). 

FInvHiliN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  262. 

Flavarnarna,  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Flavareseua  Pd.  a.  533  (n.  118). 
leb  bemerke  hier  noch  die  merkwürdige  räm.  in- 
schrift  bei  SL  n.  1687,  die  den  n.  eine»  röm.  Sol- 
daten Flavolfius  enthalL 


llt  d-,  -Heil  8.  FLAD. 

Fleming'.  Gr.  III,  773. 

Nhd.  Flemming. 

FleniiH  ».  FLAX. 

Flexi».  Gld.  11,  a,  99:  verderbt? 

Flirt-,  -fllal  s.  FLAD. 

Flobargls.  7.  B.  v.  Salzburg  »ec.  7.  A.  S. 

Mart.  III:  Hd.  m.  S.  s.  2 
Flobrigi»  SL  P;  M.  B.  XIV,  371. 

Flogbrigia  St.  P. 

Der  n.  muss  zu  abd.  Aöbara  solatium  gehören; 
vgl.  auch  THRAFST. 

Flohot.  Floal-  BLOß.  Floftbrlgi»  ».  Flo- 
bargis.  FIokiiIbi  «.  FÜLL. 

Flui*.  angcbl.  fern.  Gld.  11,  a,  122. 
Flollgitt.  8.  Pol.  Irm.  s.  75.  Für  Flotgi»? 

FLOR.  Wahrscheinlich  zam  lat.  Flora»  und 
dgl.  Auch  Floro  P.  III,  240  (Hlud.  et  Hlolh.  ca- 
pit.)  ist  n.  eines  Kämen;  doch  vgl.  Fluro  P.  V. 
ilieher  setze  ich  nur  deutsche  ableiluogen  von 
diesem  stamme. 

Fliiriaio.  Gr.  III.  773. 

Florebert.  7.  B.  v.  Lüttich  sec.  8.  P.  II, 
187  (anu.  Gand.);  IX,  190,  198  (Anselm,  gest 
episc.  Leod.);  A.  S.  Man.  111.  Apr.  III. 
Florben  P.  II,  185  f.  (ann.  Gand.);  VU,  21,  26 
(anu.  Blandin.);  VIII,  391  (Sigeben.  auctar. 
Gemblac.). 

Flonaxiiul.  Gld.  II,  a,  122,  130. 


FlorlMltinn,  fern.  9.  Pol.  R.  ».  51. 
Fla»B-a»ln.  Gld.  II,  a.  114. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
F'loreinba-rga,  fern.  8.  Pol.  irm.  s.  206. 
FlomixInaliiN.  7.  Metropolit.  Hispalen». 
Conc.  Tolet.  a.  683. 


Fl a»t-  s.  HLOD. 

Flozzulf.  9.  Xg.  a.  886. 

0.  u.  Flozolfeslal. 

Flairlno  s.  FLOR.  Foren,  Foro  s.  FUG. 
Foln-s  Fl'L.  Folbernals.  Vulfrad.  Fola> 
*.  FULL.  Fötal»  s.  Fl’LD.  Folh-  ».  FULD. 

Volo.  10.  U.  a.  926  (n.  146);  zu  abd.  folo 
pnliuiT 

Flamin  s.  FUXS.  Foranuiaiil  ».  FAR. 

-forlil  in  Eugilforht  (8)  und  l'nforabt  (8)  zu 
ahd.  forhla  timor.  Vgi.  noch  l'ufurhia  bei 
Gr.  III,  685. 

Foriinainil  ».  FAR. 

Fortilulf.  8.  Pol.  Irm.  ».  86. 

Der  einzige  zu  ahd.  forst  silva  gehörige  n. 

Forti.  Gld.  1L  a.  99.  Vgl.  Fortius  ebd».  114; 
deutsch? 

Foriit.  9.  R.  a.  843  (n.  36;  ebds.  auch  Fe- 
rm); verderbt? 


FRAG.  Vgl.  altn.  frakki  held.  fraekinn  mo- 
lkig. Ea  findet  berührung,  wahrscheinlich  auch 
Verwandschaft  mit  FRIG  statt.  Formen  wie  Frab- 
pald,  Prahamol,  Frnhniu  habe  ich  unter  FKRAII 
verzeichnet,  doch  können  sie  auch  hieher  gehören. 
Fraclao.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  47). 
Fragihca-t.  Gld.  II,  a,  114. 

Frischer.  9.  Pol.  R.  s.  68. 

Erweiterter  stamm: 

Frageaiga-r.  9.  Gud.  a.  840. 


Frahiiaitn,  fern.  9.  Schn.  a.  803.  Zu  FRAG? 
FEKAH? 


FRAU).  Ich  denke  an  langobard.  fraida, 
infraida  refugium  (s.  Haupt  zlschr.  I,  553  , 555); 
ahd.  freideo.  freido  profugus. 

Fraslalo.  8.  Pd.  a.  744  (n.  579;  Xg.  ebd»  ). 
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Freido  Ir.  W.  a.  776  (n.  112);  Schn.  *.  796; 

Mchb.  sec.  9 (n.  103) ; R.  a.  821  (n.  21). 
Fretdin.  9.  Schpf.  a.  823  (n.  87). 
Freltdrut,  fern.  9.  Laar.  sec.  9 (a.  474). 
Hiezu  vielleicht  noch  eine  oder  die  andere  von 
den  formen  Freihraht,  Freigast,  Freigis,  Freigunt, 
Freiheid,  Frairada;  s.  FRAW. 


FRAIG.  Seltner  dunkler  stamm;  vielleicht 
Fraig-  statt  Fragi-? 

Freiffin.  9 St.  P. 

Frniglier.  9.  Laur.  sec.  8 (n.  600). 

Hieher  vielleicht  noch  mehrere  formen;  Freigast? 
Freigis?  Freigunt?  s.  FRAW. 


Fi  tiiniir.  Frairnda  s.  FRAW. 

FRAM.  Ich  stelle  die  folgenden  formen  mit 
Sicherheit  zum  laciteischen  framea;  an  die  ahd. 
praeposition  fram  ist  nicht  zu  denken.  Auslautend 
begegnet  das  wort  vielleicht  in  Sigifrem  (8),  das 
nicht  verderbt  ist,  da  es  in  zwei  verschiedenen 
urkk.  vorkommt.  Der  ganze  stamm  ist  fast  aus- 
schliesslich fränkisch. 

Framnti».  8.  Pol.  Irm.  a.  114,  186. 
FramniiiiK.  9.  Schn.  a.  811. 
Framhold.  8.  Pol.  Irre.  s.  88,  90  etc. 
Frenbold  (so)  Lc.  a.  962  (n.  105)  wol  bieher. 
Framholda^  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  37.  88  etc. 
Franibert.  8.  Pol.  Irm.  s.  3,  29  etc. 
Framldaneiig.  6.  Job.  Biclar.  (E.  s.  VI, 
384).  Wahrscheinlich  ein  Sueve. 
Framlnidig,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  26,  93 
etc.;  pol.  R.  s.  100. 

I'rninegni'dls,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  35. 
Frainliard.  8.  Pol.  Irm.  s.  216. 
Framniier.  9.  Pol.  R.  s.  105. 

Framier  Gld.  II,  a,  114. 

Alln.  Framar. 

Frainelilldlg,  fern.  7.  A.  S.  Febr.  II;  gest. 
reg.  Dagobrrti  1. 

Framhildis  P.  11,  581  (hist,  translat.  S.  Vili). 
Franhildis  pol.  Irm.  s.  131,  132. 

»nnian.  9.  Schn.  a.  838. 

FrHiiiimd.  8.  Pd.  a.  712  (n.  485;  H.  ebds. 
u.  35). 


Ich  fasse  hier  die  beiden  letzten  namen  als  Fram- 
man  und  Fram-mund.  Doch  konnte  auch  der  erste 
theil  aus  Fraw-  (FRAW'),  Ferab-  (FERAH)  oder 
Fara-  (FAR)  entartet  sein. 

»amrriclt.  8.  Ep.  Morinens.  sec.  10. 
Framerich  P.  VII,  65  (catal.  reg.);  pol.  Irm.  s. 
107,  150;  pol.  R.  s.  82;  synod.  Retnens.  a. 
993. 

Franieglndug.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358). 
Framgindig,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  105  (ebds. 
auch  Framsida). 

Framoiii.  8.  Pol.  Irm.  s.  34. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
FrninnlnK.  9.  Pol.  R.  s.  101. 
FramnliiKH.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  248. 
FrHiniM-driidiN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  274. 
Framnetrudis  pol.  Irm.  s.  94. 

FrameiiKar.  8.  Pol.  Irm.  s.  12,  53  etc. 
Framnegar  pol.  Irm.  s.  102,  115. 

Framimgar  (so)  pol.  R.  s.  100. 
FraineiiffRiig.  8.  Pol.  Irm.  s.  159. 
Frannegaus  pol.  Irm.  s.  146. 
FrainriiKRudia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 
Franiengildig,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  1,  37 
etc. 

Framnegildis  pol.  Irm.  s.  140. 

Fra  inen  jtlN.  8.  Pol.  Irm.  s.  159. 
FrAiinetriNOIiig.  7.  Pd.  a.  637  (n.  284). 
Fraiiinelinr.  8.  Pol.  Irm.  s.  214. 
Fi-Hinne liildlw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  223. 
Framnildis  pol.  Irm.  s.  158,  162;  pol.  R.  s.  50. 
Framueildis  pol.  Irm.  s.  272. 

Framueildil  (so)  pol.  Irm.  s.  115. 
Framnerich.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 
Framnaald.  7.  A.  S.  Mart  *111. 

Framnald  pol.  Irm.  s.  162. 

Framuold  pol.  Irm.  s.  260,  261. 

Fraiiinolit.  8.  Pol.  Irm.  s.  63. 

Franuiu  pol.  Irm.  s.  146. 

Frainoin  pol.  Irm.  s.  150. 

Zu  diesem  stamme  wol  noch: 

Franemund.  7.  Pd.  a.  636  (n.  276;  un- 
echt). 

FraiiMwinda,  fern.  9.  Dr.  a.  825  (n.  463 
Schn.  ebds.). 
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FRANC.  Zum  volksnamen  der  Franken  ge- 
hörig. Auslautend  nur  io  Lanfranc  (10). 

Francio.  5.  Francio,  fabelhafter  Franken- 
könig zur  zeit  von  Trojas  Zerstörung.  Francio 
b.  v.  Philippopel  sec.  5.  Franco:  Sec.  9:  b.  v. 
Vicenza;  ep.  Tungreusis.  Sec.  10:  b.  v. 
Worms.  Sec.  II;  ep.  Vendacens. 

Francio  Hieran.;  Fredegar;  cbron.  Moissiac. ; 
conc.  Chalced.  a.  451 ; Paul.  diac.  III.  26. 

Frauco  P.  I,  469  , 483  etc.  (Ilinc.  Rem.  ann.. 
Regin.  chron.);  II.  195,  209  (ann.  Lohiens.); 
III  oft;  V,  785  (Thielmari  chron.);  VI,  VIII, 
IX;  X,  529  etc.  (gest.  abbat  Gemblac.).  590 
(chron.  S.  Huberti  Andag.);  Laur.  öfters;  Ng. 
a.  783;  Schn.  a.  807;  Mab.  a.  821;  tr.  W.  a. 
820.  825  (n.  69.  185);  Gud.  a.  926;  H.a.926 
(n.  147);  Lc.  a.  941  (n.  93),  962  (n.  105), 
1041  (n.  177)  etc.;  Wg.  Ir.  C.  213. 

Franko  Laur.  sec.  9 (n.  218) ; necr.  Fuld.  a.  1060. 

Francho  Mcbb.  sec.  8 mehrmals;  Mab.  &.  853. 

Freuko  Laur.  sec.  8 (n.  2064). 

Frangen  (gen.)  II.  a.  909  (n.  137). 

Nhd.  Franck,  Francke,  Frank,  Franke. 

0.  n.  Frankenesberch  ? vielleicht  auch  Franchen- 
heim. 

Fraiirula,  fein.  5.  A.  S.  Apr.  III. 

Frnsieolin.  8.  Kp.  Conseraneos.  Conc.  Kar- 
bon. a.  788. 

Nhd.  Franklin. 


Francliin,  fern.  8.  St.  P.  zwml.;  Laur.  «ec. 

8 (n.  3265,  3272). 

Frenkin  tr.  W.  a.  788  (u.  102);  Mchb.  sec.  9 
(n.  540);  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  461,  4%); 
Sehpf.  a.  823  (n.  87). 

Frenchin  St.  P. ; Dr.  a.  791  (Schn,  schreibt  hier 
falsch  Frenehin);  Schn.  a.  823. 

Frenekin  Schn.  a.  866. 

Francobert.  8.  Pol  Irtn.  s.  35. 
I'rniiearil,  6.  Pd.  a.  573  (u.  180);  A.  S. 
Mart.  III. 


i'rnngoiitere.  6.  Testam.  Aredii  et  Pela- 
giae  v.  573  bei  Sp.  und  bei  Pd.  (n.  180). 
Frnnprradn,  fern.  11.  St.  M.  a.  1002. 
Frnnchrlh,  p.  n„  9.  Schn.  a.  874. 
Franericb  pol.  R.  s.  85  hieher? 
FrancoianiM,  zt  unbest.  A.  S.  Maj.  III. 


FRAND.  Etwa  entstellung  aus  ahd.  fra- 

madi  fremd,  altu.  framaudi?  Dem  sinne  nach  wäre 
zu  vgl.  ALI. 

Frendiin.  8.  St.  P. 

F’raitdildiM,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  262. 
F'reiidoiilldl*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  161. 


Franemtind  s.  FRAM.  Franerlcli  s. 
FRANC.  FritiiMWindn  s.  FRAM. 
t railtanrs.  5.  Sueveukönig.  Idat.  a.  457, 
458;  Isidor.  Zu  FRAND? 

Fraomnr  s.  FRAW. 

VrttOM.  8.  St.  P. 

Frawtrad  s.  FAST. 


FR/AUD.  Hat  es  in  altfränk.  mundart  des 
7.  jahrhuuderls  ein  frauda,  dem  ahd.  frawida  nhd 
freude  entsprechend  gegeben? 

Fraiidoleniig.  7.  A.  S.  Mart.  III  var.  Fro- 
dolenus. 

Fraisdobert.  7.  Pd.  a.  636  (n.  276;  un- 
echt). 

Frnntilde,  fern  7.  Pd.  a.  670  (n.  363). 
Freudair  s.  FRITII. 


FRAW. 


Die  folgenden  n.  gehören  ihrer 
mehrzahl  nach  zu  golh.  frauja  dominus,  einige 
davon  wol  uoch  näher  zu  ahd.  frao  laelus.  Aus- 
lautend kommt  der  stamm  nicht  vor.  Bei  Sachsen 
lässt  er  sich  kaum  jemals  mit  Sicherheit  uach- 
weisen.  Durch  ausstossung  des  w entstehen  zahl- 
reiche formen  mit  Frai-,  Froi-,  Frei-,  Frui-,  die 
nicht  immer  ganz  sicher  hieher  gehören, 

Fi’oja,  msc.  8.  Conc.  Porluens.  a.  897. 

Froia  P.  1.  184  f.  (ann.  Lauriss.),  352  (Einh. 
Fuld.  ann  );  II,  223  (ann.  Xant);  VIII,  168 
(Ekkeh.  chron  univers.),  563  (annalisla  Sazo). 

Froia  mit  var.  Froga  Sm. 

Fron  reim,  fern.  Laur.  n.  3822  f. 

Frolchln.  11.  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Franilo.  5.  Froila  ep.  Mentesan.  sec.  7. 

Frawilo  St.  P.  zwml.;  Mchb.  sec.  10  (n.  1006). 

Froilas  Jorn.  50. 

Froila  (msc.)  conc.  Tolet.  a.  653. 
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Fruodilo  St.  P. 

Frewilo  Ng.  a.  807. 

Frmllo,  fein.  8.  Sm. 

Frowila  P.  VIII,  auch  Froiza  genannt  (Übergang 
zu  Froweza). 

Froiluiiiis.  11.  B.  t.  Oviedo  sec.  11.  Conc. 

Coyacens.  a.  1050;  A.  S.  Mart.  I. 
Froilimv.  fern.  11.  Pol.  Irm.  s.  51  (aec.  11). 
Frowin.  8,  l.aur.  aec.  8 (n.  712),  oder  = 
Fro-wiu? 

Frobing.  9.  Schn.  a.  864. 

Fl-eUrlii*.  6.  B v.  Tortosa  sec.6.  Conc.  To- 
let.  a.  589;  conc.  Barcinon.  a.  599. 

Fruisclna  conc.  Tolel  a.  589. 

Froweza,  fern.  10.  Hf.  a.  989  (1,  530). 
Frowessa  P.  VI,  647  (Über  rairacul.)  mit  var. 

Rruowrla  und  Kruovvcza. 

Frawibalri.  8.  Tr.  W.  a 785,  840  (n.  214, 
215). 

Frobalil  Sm. 

Frowipald  St.  P. 

Frowipolt  St.  P. 

Frawlprecht.  8.  M.  B.  aec.  11  (VI). 
Frowiperht  St.  P. 

Frowiberl  Laur.  aec  8 (n.  212). 

Frewiperahl  Dr.  a.  824  (n.  427),  wo  Schn.  Frei- 
braht  schreibt. 

Frewibert  Xg.  a.  847. 

Frewibreht  Xg,  a.  847. 

Frewipreht  R.  a.  821  (n.  21). 

Frenpert  Gld.  II,  a,  99. 

Fraibert  H.  a.  955  (n.  167). 

Freiberahl  Schn,  a.795,  wo  Dr.  Freibraht  schreibt. 
Freibrabt  Schn.  a.  803.  838. 

Frohreht  Gld.  II.  a,  99. 

FroihirgiN,  fern.  11.  M.  B.  sec.  1t  (VII). 
Franger.  10.  H.  a.  909  (n.  136). 
Frewlgnrda.  fern.  8.  Tr.  W.  a.  764  (n. 
193). 

Frrlgaat.  9.  Laur.  aec.  9 (n.  2236) ; hieher? 
Fmiiigiw.  8.  St.  P. 

Frauiki8  Mchh.  sec.  9 (n.  440). 

Frowigia  Mcbb  aec.  9 (n.  568).  a 
Frewigia  Gld.  II.  a.  99. 

Froigis  .Mcbb.  sec.  10  (n.  1000). 

Freigis  Dr.  n.  371. 

Freigut!!,  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1450); 
hieher? 


Frolteltl,  fern.  9.  St  P. 

Freibeid  Laur.  »ec.  8 (n.  198)  hieher? 
Frrialiart.  Gld.  II.  a,  99. 

Frohelm.  9.  M.  B.  c.  a.  820  (XXVIU,  b, 
n.  20). 

Frnwiliilt,  fern.  8.  Mcbb.  sec.  9 (n.  551). 
Franihilt  Ir.  W.  a.  780  (n.  90). 

Frowihilt  Mchb.  sec.  9 (n.  523);  R a.  864 
(n.  47). 

Frowilt  Gld.  II,  a,  123. 

Frewihilt  Mchb.  sec.  9 (n.  453);  Scfaa.  a.  806 
Frauhild  Laur.  sec.  8 (n  516). 

Fraibild  tr.  W.  a.  774  (u.  61). 

Fraihilda  tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 

Froihill  Mchb.  sec.  8 (n.  179). 

Frohildia  M.  B a.  820  (XXVIII). 
Freiileicls.  8.  Laur.  sec  8 (n.  1268). 
Franlinda,  fern.  9.  Tr.  W.  c.  a.  860  (n. 
181). 

Froliud  K.  a.  892  (n.  168). 

FrAlillcob.  8.  Tr.  VY.  a.  780  (n.  90). 

F'ratiian  a.  FR  AM. 

Frolanant.  9.  Xg.  a.  851  (n.  341).  Sollte 
nicht  auf  dieser  stelle  Graffa  Froinant  (III, 
796)  beruhen,  das  ich  sonst  nicht  nachzuweisen 
vermag? 

FraomarltiM.  4.  König  der  Bucinobanten. 
Arrnn.  Marc. 

Fraimar  Mchb.  aec.  9 (n.  421,  617). 

Fraimir  Mab.  a.  770. 

Froimar  Mchb.  aec.  9 (n.  617). 

Fromar  M.  B.  a.  837  (IX);  Mchb.  aec.  9 (n. 
601). 

Fraunilgi.  9.  P.  V,  509  (chron.  Salem.); 
deutsch? 

Frnianwt.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  43). 

Frruroot  Gld.  11,  a,  123. 

Fromood  (so)  Mab.  a.  933. 

Fromuot  (fern.)  Gr.  II,  699. 

Vromuot  Gld.  II,  a,  128. 

F'rowininnd.  9.  St.  P. 

Frowemuud  Mchb.  sec.  11  (n.  1225). 

Frovimund  Mchb.  sec.  10  (n.  1110). 

Frewimunt  Schn.  a.  803;  Dr.  aec.  9 (n.  187). 
Froimuud  P.  III,  252  (lllud.  et  Hlolh.  capit). 
Froimunl  Mchb.  sec.  9 (n.  491). 

Framund  s.  FKA.M. 

Frunsundlw,  fern.  11.  Pol.  Irm.  a. 50  (sec  11). 
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Frwnini,  fein.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  972). 
Ferwini  Gld.  II,  a,  99  hieher? 

Fnuiirnl,  msc.  u.  fern.  8.  Laur.  sec  8 

(n.  3525). 

Frowirat  Laur.  sec.  8 (n.  1480). 

Frewiral  und  Kiew erat  Gld.  II,  a.  123. 

Freuviral  Sehn.  a.  803. 

Froraal  R a.  821  (ii.  21). 

Fruiral  Dr.  u.  361. 

0.  n.  Frovinralispach. 

Frniiliriita,  fern.  8.  Scbn.  a.  771. 
Freuvirala  Schn.  a.  771. 

Frairada  tr.  W.  a.  774  (n.  53,  178). 
l'roHriniü.  7.  B in  Portugal  sec.  7.  Mil 
var.  Eroaricus  conc.  Bracareus.  a.  675,  couc. 
Tolct.  a.  681,  683,  688. 

Frorich  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Fraric  (so)  .Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Fra«  iwimln,  fein  7.  Neben  Frawinsiuda 
tr.  W.  a.  695  (n.  46  u.  Pd.  nachlr.  n.  7). 
Frowisinl  II.  a.  926  (n.  146). 

Frelwll.  Gld.  II,  a,  99.  Flir  P'rewiolt? 
Frritiliih.  9.  R.  a.  821  (n.  21).  Etwa  ftir 
Frewiwih? 

Frooll*.  9.  Xg.  a.  866. 

Froholf  Gld.  11.  a,  100. 

Frohclf  Scbn.  a.  800  hieher? 

0.  n.  Froolfesdorf. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme : 
Fniimeliililis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  82. 
Frauenildis  pol.  R.  s.  85. 

Froivisilint.  fein.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 

Fra« in.simla  s.  Frawisinda. 


Frebergn  s.  FRI.  Fred-,  -frei!  s.  FR1TII. 

Freimut.  9.  Dr.  a.  867  (n.  597),  wo  Schn. 

Frejaut  hat. 

-freli  s.  FHIG.  Freliild  s FRI.  Frei- 
brahl  i.  FRAW.  Freidiii,  Freido  s. 
FRAU).  Freigast  s.  FRAW.  Frrigin 
s.  FRAIG.  Frrigls,  Frelgunt,  Frei- 
held, Freloll  s.  FRAW.  Freiovertis 
s.  FRI.  Freiblrtit  s.  FRAU).  Frekiii  s. 
FR1G.  -fi  ein.  Frenbold  s.  FRAM.  Fren- 
cliln  s.  FRANC.  FrendtMiildisi,  Fren- 
dim  s.  FRAM).  Fresgar,  Fresin  s. 
FRIAS.  Freu-  s.  FRAW. 


III.  Goth.  freis.  ahd.  fri,  ags.  frio,  freo,  frig  etc., 
altn.  fri  muss  in  manchen  uainen  stecken.  Die 
mit  Frei-  beginnenden  ahd.  formen  gehören  natür- 
lich nicht  hieher;  s.  FRAW. 

Friohisiidi'H.  6 Conc.  Autisiod.  a.  578. 
Fi'ebei'icii.  fern  9.  Mab.  a.  805. 
Friipiirc  (so),  fern.  8.  St.  P. 

FrigU,  Gr.  IV,  266;  vielleicht  aus  o.  n. 
Frigisingun. 

Frittrd.  6.  Test  Ared.  et  Pelag.  bei  Sp.  u. 

Pd.  (u.  180). 

Freard  Guerard  a.  1038. 

Nhd.  Freierl,  Freyerl. 

Friller.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1814). 

Nhd.  Freier,  Freyer. 

Freliild,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  505). 
F'rlllllb.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  1587). 
Friinissil  zuschliessen  auso.  ii  Frimuntaspach. 
Fri» red.  6.  Pd.  a.  533  (o.  118,  119). 
Freioverii».  Bei  Sl  n.  467  heisst  es: 
Freiovcrus,  Veransali  filius,  cives  Tuugrorum, 
eques  ex  cohorte  I Aslurum.  Ist  der  n.  wirk- 
lich deutsch? 

Friou  in.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  722). 
Frlliir.  8.  Pd.  a.  716  (n.  497);  Mab.  ebds. 


Vi-IhiiiIIs  s.  FRIUNI).  Friai’d,  Frlnred 

s.  FRI. 


FRIAS.  Ich  trage  kein  bedenken,  in  allen 

folgenden  formen  den  v.  n.  der  Friesen  zu  er- 
blickeu,  obwol  die  lautverhültnisse  dieses  namens, 
wovon  im  würterbuche  der  Ortsnamen  näher  die 
rede  sein  muss,  keineswegs  ganz  aufgehellt  sind. 
FrittNO.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  454). 

Freaso  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  260,  301). 

Frieso  Ng.  a.  827,  838;  St.  P. 

Fryeso  Dr.  a.  1057  (n.  756;  Schn.  ebds.). 

Friso  Laur.  sec.  8 (n.  2051). 

Freso  Mchb.  sec.  9 (n.  312,  443);  K.  a.  802 
(n.  53;  Xg.  ebds.);  K.  a.  834  (n.  94);  M.  B. 
a.  828  (VIII);  St.  P. 

Frisius  Gld.  II,  a,  115. 

Xhd.  Preise,  Frese,  Freyse,  Fries,  Friese,  Friess. 
Die  zu  diesem  n.  formell  gehörigen  ortsn.  finden  bes- 
ser ihren  platz  unmittelbar  bei  dem  entsprechenden  v n. 
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Frlwikkn,  fein.  9.  St.  P. 
Frinsini.  9.  Tr.  W.  a.  855  (n.  156). 
Prisini  tr.  W.  a.  840  (n.  151). 

Nhd.  Friesen. 

Fresin,  fern.  8.  Sl  P. 

Frlmkner.  9.  St.  P. 

Fresgar  Wg.  Ir.  C.  350. 

Fresger  Wg.  tr.  C.  229,  287,  477,  478. 


Frle-  s.  FRIG.  Frist.,  - Frist  s.  FRITH. 
Fris'MS»  s.  FRIAS. 

FRIG.  Ein  nirht  besonders  häufiger  stamm  in 
namen.  Gralf  stellt  Friccolf  zu  alid.  freh  (frech); 
ich  sehe  darin  zugleich  den  n.  der  göllin  Frikka. 
Im  pol.  Irm.  Endet  sich  unser  stamm  gar  nicht,  in 
den  trad.  Corb.  kaum  ein  einziges  mal;  im  süd- 
lichen Deutschland  begegnet  er  ziemlich  oft.  Sind 
Hiltifrih  und  Sigifreh,  die  ich  beide  nur  aus  Gld. 
kenne,  verderbt  oder  gehören  sie  hieher? 
Frikkro.  8.  Scho.  a.  803. 

Friccheo  Schn.  a.  829  (I)r.  ebda.  n.  479Friueo). 
Frickio  Laur.  sec.  8 (n.  228). 

Frico  Laur.  sec  8 (n.  3560);  tr.  W.  c.  a.  850 
(n.  165). 

Friko  Schn.  a.  812;  necr.  Fuld.  a.  961. 

Fricco  P.  III,  95  (Kar.  M.  capil);  Sl.  P ; Laur. 
mehrm  ; Dr.  a.  789  (Schn,  schreibt  hier  Fri- 
cheo);  M.  B.  c.  a.  1040  (VI);  H.  a.  1048 
(n.  245). 

Fricko  Laur.  mehrmals. 

Friccho  St.  P.  zwml.;  tr.  W.  a.  772  (n.  26);  K. 
a.  797  (n.  48);  Ng.  a 797,  805;  Dr.  sec.  9 
(Schn,  schreibt  hier  Ficcho);  Dr.  a.  815  (n. 
305;  Schn.  ebds.  Triccho);  Dr.  a.  824  (n.  449; 
Schn.  ebds.  Friccheo). 

Fricho  Laur.  mehrm.;  necr.  Aug.;  St.  P.  drei- 
mal; M.  B a.  762  (VIII.  XI);  Ng  a.  775, 
781,  783,  797, 

Frihho  Dr  a.  779. 

Frihcho  Gld.  II.  a.  99. 

Fricb  und  Frih  Gld.  II,  a,  99. 

Fricao  Laur.  sec.  8 (n.  2479)  hieher? 

Friccheo  (gen.)  Dr.  a.  814  (n.  298;  Schn.  ebda. 
Friarhen). 

Fricken  (gen.)  Dr.  a.  814  (n.  303;  Schn.  ebds. 
Priken). 


Nbd.  Freche,  Frick,  Fricke,  Fricb,  Friecke 
Frücke. 

0.  n.  Frichandorf,  Frekenhorst,  Frirbinhusa. 
Frekeulevo  (unentschieden  ist,  ob  diese  o. 
unmittelbar  zum  p.  n.  Fricco  gehören). 
Frlccnn.  8.  Neben  Ficcan  Laur.  sec.  8 

(n.  431). 

Frrkin.  9.  Wg.  tr.  C.  437. 

Fricjtuni.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  2 and  Pd. 
nachtr  u.  73). 

Frlfgahert.  7.  Pd  a.  670  (n.  361 ; Mab.  ebd.-.i. 
Ilieher  wol  Frrgibrabt  Schn.  a.  887. 

Frlcoz  s.  Fridugoz. 

FrilijKiinl,  fern.  8.  Gld.  II,  a.  123. 
Frihchund  Gld.  II.  a.  99. 

Fricundo  (fern.)  Gld.  II.  a,  123. 

Fricliunl  Laur.  sec.  8 (n.  526)  hieher? 
Frlrher.  8.  P.  V,  80  (auu.  Quedlinb  ):  Mali, 
a.  716. 

Fricarius  Schpf.  a.  784  (n.  61). 

Nhd  Fricker. 

Fri(gt‘HllisK.  4.  Anim.  Marc.  (.röm.  feldherr 
gegen  die  Gothen);  wol  hieher. 

Frigeflcr.  9.  H.  a.  853  (u.  87);  sollte  nicht 
Frigedeo  zu  leseu  sein? 

Frehliolt.  8.  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebds.); 

Dr.  c.  a.  813  (u.  296;  Schn,  hat  Freholt). 
Frecholt  Gld  II.  a.  123. 

Freholt  Schn.  a.  817. 

Fricillf.  8.  B.  v.  Lisieux  sec.  9;  ep.  Sanr- 
tonicens.  sec.  9. 

Friculf  Laur.  sec.  8 (u.  1431). 

Fricculf  Laur.  sec.  8 (n.  465). 

Frickolf  Laur.  sec  8 (o.  326). 

Frikkoir  Laur.  sec.  8 (n.  877). 

Freculf  conc.  ap.  Theodon.  vill.  a.  835;  A.  S 
Maj.  III. 

Frcculph  A.  S.  Fehr.  I. 

Frecolf  Schn.  a.  791,  801:  l.anr.  sec.  8 and  9 
(n.  2297,  3023). 

Freccolf  Laur.  sec.  8 (n.  1418). 

Fricholf  Sl.  P 

Frecholf  Mchb.  sec.  8 (n.  9 . 259);  K.  a.  817 
(n.  79). 

Frehholf  Mchb.  sec.  9 u.  10  (a.  434,  1073). 
St.  P. 

Freholf  Ng.  a.  817:  Mchb.  sec.  9 (n.  235). 
Frechkolf  (so)  I^ur.  sec.  8 (n.  3065, 
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Zu  diesem  stamme  wo!  noch 
Vrifturh«.  9.  Dr.  a.  866  (n.  589;  Schn, 
ebds.  Frigeho). 


FrtKls,  Friller,  Friipurc  s FRI. 

Friktlkoll.  9.  Eine  zweifelhafte  verderbte 
form  bei  St.  P. 

Fril»,  fern.  Gld.  II.  a.  123. 

Frillish  s.  FRI  Frlniold  s.  FRUM.  Frl- 
muiit  s.  FRI. 

FrlniciiN.  9.  B.  v.  Basel.  Conc.  Tribur.  a. 
895.  Verderbt? 

Frlxikka,  Friftini,  Friiskaer  u.  a.  s. 

FRIAS. 

FR  I TH  Die  folgenden  n.  geboren  zu  ags. 

fridu,  altn.  frier,  ahd.  fridu  pax.  theilweise 
vielleicht  noch  naher  zu  altn.  frid  mansuetus,  for- 
masus.  In  sUchs.  namen  sollte  man  immer  die 
form  Frith-  erwarten,  daneben  findet  sich  indessen, 
auch  abgesehn  von  der  Ungenauigkeit  einzelner 
Schreiber,  da»  eigentlich  nur  hochd.  Frid-.  In- 
teressant wird  es  noch  sein,  nach  Zeiten  und  mund- 
arten  das  Vorkommen  des  i und  e in  der  Stamm- 
silbe, so  wie  das  des  a.  u,  i im  endvocal  des  the- 
mas  ahzugrenzen.  FRITH  ist,  wie  es  scheint.  Uber 
alle  deutschen  mundarten  ziemlich  gleichmassig 
verbreitet  Es  findet  sich  zuerst  sec.  4 in  Fridi- 
gern;  auslautend  zuerst  in  Amalafrida  sec.  5;  im 
folgenden  jabrbunderte  schon  in  mehreren  bei- 
spielen.  Feminina  sind  auf  FRITH  verhältnismässig 
selten;  sie  schwanken  zwischen  -a  und  -is  in  den 
lateinischen  testen:  doch  ist  letzteres  das  seltnere. 

Vgl.  noch  über  unsern  stamm  Marini  s.  344  f. 

Auslautendes  FRITH  in  folgenden  225  n.,  wo- 
von etwa  37  fern.: 


Agafrid  8. 

Amalfrid  6. 

Argefrid  7. 

Acfrida  8. 

Amalafrida  5. 

Alhalfrid  8. 

Agilfrid  8. 

Anafred  8. 

Adalfrida  8. 

Aganfred  8. 

Andafrid  8. 

Adnfrid  9. 

Agaufreda  8. 

Angofrid  9. 

Antfrid  8. 

Alafrid  8. 

Angilfrid  6. 

Aulfreda  8. 

Alahfrid  8. 

Angilfrit  f.  9. 

Aullefrcd  8. 

Aldlrid  8. 

Ansfrid  8. 

Aunefrit  8. 

Aldefrida  8. 

Ansfreda  8. 

Aostarfrit  9. 

Alifred  9. 

Arafrid  8. 

Ezelfrid  10. 

Elliuurit  9. 

Aranfred  8. 

Badefrid  7. 

Baldefred  7. 

Cartfrid  9. 

Hincfreda  8. 

Baltfrida  8. 

Gautfred  8. 

Irfrid. 

Blatfrid  8. 

Gozfreda  8, 

Irmfrid  8. 

Barfrid  8. 

Gaufrid  8. 

Ermofridis  8. 

Barnefrid. 

Gaugefrcda  8. 

Irminfrid  6. 

Berafrid  8. 

Gidfril  8, 

Ermenfrida  8. 

Beranfrid  8. 

Gimfrid  9. 

Isanfrid  8. 

Berinfreda  8. 

Gisfrid  8. 

Juliofred  9. 

Perahlfrid  6. 

Gisalfrid  9. 

Leitfrid  9. 

Bertfrida  8. 

Gislefrida  8. 

Landfrid  8. 

Billfrid  8. 

Godafrid  7. 

Lantfrida  8. 

Perehfrid. 

Gotfrida  8. 

Laufred  7. 

Bonifred  9. 

Godalfrid  8. 

Linlfriu 

Krunfrid. 

Grirafrid  8. 

Liupfrit. 

Bodefrit  9. 

Grimulfrid  8. 

Liutfrid  6. 

Polelfrid  9. 

Gomofrid  8. 

Lunfrid. 

Carlofred  7. 

Guntfrid  8. 

Madfrid  9, 

Chanifrid  9. 

Guntfridis  8. 

Magafrrd  10. 

Cbunifrid  7. 

Heinfrid  9. 

Maginfrid  8. 

Colamfrid  8. 

Hahfrid  9. 

Mahalfrid  9. 

Dagafrid  8. 

Aitfred  8. 

Mahtfrid  9. 

Danafrid  8. 

Heilfrid  9. 

Maielfrid  9. 

Docfred  8. 

Haimfrid  9. 

Malfred  11. 

Donefred  8. 

Halfrid  8. 

Malnifred  10. 

Drucfred  7. 

Alilfrid  7. 

Manifrit. 

Eparfrid  8. 

Hemfrid  9. 

M arafrid  8. 

Efrid  11 

Harlfrid  8. 

Marcfrid  9. 

Ehanfrid  8. 

Harifrid  8. 

Madalfrid  7. 

Erinfrid  8. 

Hairfrida  8. 

Muotfrid. 

Ermfreda  8. 

Hadufrid  8. 

Munifrid  8. 

Ercanfrid  6. 

Helmfrid  9. 

Nadalfred  8. 

Erkanfrida  9. 

Hildilrid  8. 

Neufred  7. 

Erlafrid  8. 

Helpfrid  8. 

Nofred  11. 

F.rlefrida  8. 

Lolfrid  8. 

Nordfrid  9. 

Frotfrid  8. 

Hoffred  8. 

Odalfrid  8. 

Giflrid  8. 

Hranfrid. 

Poslfred  9. 

Gifreda  8. 

Rohfrid  9. 

Ratfrid  9. 

Gadefred  7. 

Hrodfrid  8. 

Radelfrit  9. 

Gaifrid  8. 

Rolfreda  8. 

Ragifred  8. 

Gaimfrid  8. 

llunfrid  8. 

Regilfrid  9. 

Geltfrid  9. 

Hundfrit  8. 

Raganfrid  7. 

Geltfrida  8. 

Hunsfrith  9. 

Ragaufridis  8. 

Gamalfred  8. 

Welpfrid  8. 

Ranlfrcd  9? 

Gentfrid  9. 

Idlred. 

Ricfrid  8. 

Gantzfrid?  8. 

Illefrid  8. 

Ricfrida  8. 

Garifred  7. 

Ymfrid  11. 

Rinfred  9. 

Girfridis  8. 

Infrid  9. 

Runfrid  9. 

Gerimfred  9. 

lugofrid  7. 

Sadelfrid  10. 
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Salafrid  9. 

Tetfrid  10. 

Warfrida  8. 

Sandfrit  8. 

Datlefreda  8. 

Varinfrid  8. 

Seniofred  10. 

Tancfrid  10. 

Welafrid  8. 

Sigifrid  7. 

Dincfrid  9. 

Widfrid  9. 

Sigifrida  6. 

Tbeudofrid  7. 

Widelfred  8. 

Sigilfred  8. 

Teutfrida  8. 

Wigfrid  7. 

Siclefrida  8. 

l’lfrit  8. 

Wiltfrid  8. 

Sigemfred. 

L’nfrid  8. 

Viliafrid  8. 

Sindefred  9. 

Wadefred  7. 

Winifrid  6. 

Sintfreda  8. 

Walahfrid  8. 

IVisefred  7. 

Sisifrid  6. 

Walilifrid  8. 

Wiufrid  8. 

Sonifred  9. 

Wantelfrid  9. 

Wodelfrid  10. 

Stainrrid  10. 

Wanfrit  8. 

Wolafrid  9. 

Slarcfrid  8. 

Wandefrid  8. 

Wolflnd  8. 

Sunjaifripas  6. 

Wandalfred  8. 

Wunfred  10. 

Sointfrida  8. 

Warfrid  9. 

Zeizfrid  9. 

Fri'Mo.  9.  Mehl),  sec.  9 (n.  544);  M.  B.  a. 
828  (VIII). 

Frilto  Pil.  c.  a.  744  (n.  580;  Ng.  ebda.). 

Nhd.  Frede,  Fried,  Friede. 

0.  n.  Fridingun,  Frilaha,  Fridupcrg,  Fridheim. 

Fridislari  (alle  diese  n.  nicht  ganz  sicher  hieher). 
Frida,  fern.  II.  I,c.  a.  1094  (n.  248). 

Frita  Gld.  II.  a,  123. 

Frlriiicho.  7.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  209, 
3113). 

Frideclio  Laur.  sec.  8 (n.  3082). 

Frclheko  Frek. 

Fredecho  II.  a.  923  (u.  145). 

Fredicus  Pd.  a.  683  (n.  401). 

Frltiln,  msc.  u.  fern.  8.  Frililas  metropolit 
T.  Heracleasec.  5:  Fredelo  ep.  Elneusis  sec.  10. 
Fritila  Mchb.  sec.  8 (n.  MH)). 

®Qittlas  conriliabul.  Ephesin.  a.  431. 

Frithla  P.  VIII.  23  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Fritla  P.  V,  31  (aun.  Quedlinb.). 

Fridila  (rase.)  Sm. 

Fridolo  P.  II,  302  (fragm.  chron.  Fonlan.);  nccr. 

Aug.;  G.  a.  964  (n.  17). 

Fridilo  Laur.  sec.  8 (n. 421);  H. a 926  (u.  146). 
Fritilo  Mchb.  sec.  8 oft  (z.  b n.  74  , 249);  St. 

P.  zwml. ; M B.  a.  762,  813.  828  (VIII.  XIV). 
Fritliln  Mchb.  sec.  8 (n.  58) 

Fretela  llieron. 

Fredulus  Lgd.  a.  856  (I,  n.  81). 

Fredelo  P.  XII.  230  (Rodulf.  gest.  abbat.  Tru- 
don.);  pol.  Irin.  s.  243;  Mab.  a.  938;  conc. 
Auiciens.  a.  1000. 


Predeio  St.  M.  c.  a.  962  wo!  Fredelo  zu  lesen. 
Ags.  Fridla.  Nhd.  Freidl,  Fridel,  Friedet. 

I . iilnlin  9.  Tr.  W.  c.  a.  811  (n.  191). 
Frldln.  9.  Ng.  a.  869. 

Fridiui  (uora.  msc.)  P.  VI,  797  not.  (Adalb.  vit. 
Heinr.  II). 

Frldisnl.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  74). 

Frilun  St.  P. 

Friduri  tr.  W.  a.  801  (n.  255)  fUr  Friduni» 
l'ridinr , Gr.  III,  791;  wol  nur  aus  o.  n. 
Fridingun  gefolgert. 

FredMnl.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  538);  Schn, 
a.  867. 

Frltbrz«.  11.  Lc.  a.  1019  (o.  154). 

Frizen  (so)  Gld.  II,  a,  99  wol  hieher. 
l'redmi.  8.  Pol.  Irra.  s.  47.  142. 
Fi'idibnd.  5.  Fürst  der  Suavier  (an  der 
Save)  sec.  5;  abt  sec.  7. 

Fridibad  Cassiod.  IV,  49. 

Fridebad  (var.  Freidebad)  conc.  Tolel.  a.  683. 
Frcdohad  P.  I,  283  (chron.  Moissiac.). 
Vredlhal.  5.  Vandalenfürsl.  P.  VII.  81 
(flrrim.  Aug.  chron.);  Idal.  a.  416. 
Frltbiib»ld.  6.  Lc.  a.  799  (n.  11).  827 
(n.  43,  44)  etc. 

Fridhubald  Lc.  a.  799  (n.  13). 

Fridubald  Wg.  tr.  C.  240. 

Fridubold  Wg.  tr.  C.  453. 

Fridupald  St.  P. 

Fridihold  Gld.  II.  a,  99. 

Frithebold  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Fridebald  l.aur.  sec.  9 (n.  1305). 

Fredebald  P.  X,  306  (Hugon.  chron.). 

Fredebold  Pd.  a.  523  (n.  103):  pol.  Irm.  s.  55. 
Frldnbrrn.  9.  Wg.  tr.  C 299. 

Friduber  Laur.  sec.  9 (261). 

Fridebern  P.  II.  388  (vit.  S.  Willehadi). 
FrillitibcH.  8 B.  v.  Basel  sec.  9. 
Frilhuberl  Lc.  a.  827  (n.  44). 

Friduperht  M.  B a.  835  (IX);  St.  P.  zwml. 
Friduprehl  Gld.  II,  a,  99. 

Friduber!  Xg.  a.  775,  809,  816. 

Fridaperht  Mchb.  sec.  8 (n.  9). 

Fridabert  Ng.  a.  817,  840. 

Fridaberd  R.  a.  810  (n.  15). 

Fridabreht  Xg.  a.  840;  necr.  Ang. 

Fridapreht  St.  P.  zwml. 

Pridoperht  R.  a.  814  (n.  18). 
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Fridebreht  necr.  Aug. 

Fridebrechl  Laur.  »ec.  8 (n.  1290). 

Fridepreht  und  Fridepret  Gld.  II.  a,  99. 
Fridebert  Laur.  öfter». 

Frcdcbert  P.  VI,  122,  126  (Ademar.  hislor.). 
Pd.  a.  716  (a. 499);  pol.  Irin.  a.  14,  138;  pol. 
R.  s.  33. 

Fredeperl  Gld.  II,  a,  114. 

Fredevert  pol.  Inn.  a.  224,  226. 

Fridabreh  (so)  Lc.  a.  1050  (n.  183). 

0.  n.  Fridabrehleswilare. 

Fridiiliirg;,  fern.  8.  Dr.  a.  792  (Friduburg 
ebds.  Schn.);  Dr.  c.  a.  800  (Fridibirg  ebda. 
Schn.). 

Fridapiric  Mchb.  aec.  10  fn.  1107). 

Fridohirga  tr.  W.  a.  730  (n.  16  n.  Pd.  nachtr. 
n.  52). 

Frideherc  Laur.  aec.  8 (n.  1964). 

Fredeberga  pol.  Inn.  a.  142,  144;  Lp.  c.  a.  975 
(U,  326). 

Fredberga  Mab.  a.  805. 

Freebergis  pol.  Irin.  a.  49  (aec.  II)  ial  wol  Fred- 
bergia  zu  leaen. 

Fritlitihrniid.  8.  Lc.  a.  799  (n.  11). 
Fritluihodo.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Frltliuhlii'Jg,  fein.  7.  Wg.  tr.  G.  134. 
Fritbuburgh  Wg.  tr.  C.  226. 

Fritliaburg  und  Fridabnruc  Gld.  II,  a,  123. 
Fridaburg  M.  B.  aec.  II  (VI). 

Fridahurch  H.  a.  853  (n.  87). 

Fridapurc  Mchb.  aec.  9 (u.  651);  St.  P.  dreimal. 
Fridapnrch  St.  P. 

Fridiburg  P.  II,  10  (viu  S.  Galli). 

Fridiburc  Gld.  II,  a,  123. 

Frideburuhc  Hf.  a.  989  (I,  530). 

Fridcburg  P.  II,  704  (vit.  S.  Anakar.);  X,  211 
(hiat.  raarlvr.  Trever.);  Lanr.  aec.  8 (n.  274, 
865);  d.  Gh.  I,  558  f. 

Frideburr  Laur.  mehrra. 

Frethuburg  var.  zu  P.  II,  704  (vit.  S.  Auskar.). 
Frcdeburga  P.  VI,  341  (viu  Joh.  Gorziensia); 
Mab.  a.  1012. 

VrittMjC'  9.  Necr.  Feld.  a.  844. 

Frideg  Schpf.  a.  835  (n.  94). 

Frrdcgand.  A.  S.  Febr.  I. 

FritlmjCf-r.  8.  Wg.  tr.  G.  432. 

Friduger  Ir.  W.  a.  820,  821,  858  (n.  49,  69, 175). 
Fridigcr  M.  B.  a.  806  (VIII). 


Frideger  Laur.  aec.  8 (n.  2752). 

Fridger  M.  B.  a.  828  (VIII). 

Frcthiger  Frek. 

Fredegar  P.  UI,  90  (Kar.  M.  capit);  VII  öftere; 

pol.  Inn.  a.  41,  73  etc. 

Fredeger  pol.  lra.  a.  211. 

Fricher  a.  FRIG. 

I'riilugcrt,  fern.  8.  Wg.  tr.  G.  268. 
Fridagart  Gld.  II,  a,  123. 

Fridigarda  Ng.  a.  947. 

Fridigarl  u.  Fridikarl  Gld.  II,  a.  123. 

Frilhegart  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Fridegarl  Laut;  aec.  8 (n.  1537), 

Fridecart  Gld.  II.  a,  123. 

Fredegard  pol.  Irm.  s.  96. 

Fridugoz.  8.  Su  P. 

Fridagoz  St.  P. 

Fridocoz  Ng.  a.  849. 

Fridegauz  Laur.  aec.  8 (n.  1300». 

Fridegoz  Laur.  aec.  9 (n.  3482). 

Fredegaud  pol.  Irm.  a.  96. 

Fricoz  Lc.  a.  1054  (n.  190)  hiehcr? 
FrHliiffcrn.  4.  GotbeulUrst  aec.  4.  Jorn. 
var.  Fridigern. 

F'ridigern  P.  VIII  öfters;  X,  313  ^Hugon.  cbron.); 

Isidor;  hist  misc.  (Valens);  E.  s.  VI,  484. 
Fritigernus  Amin.  Marc. 

© ped/yepeoc  Agath. 

WQiitytQvoi  Zosim.  IV,  34. 

©pinjj'eprf/S  Theoph.  mit  var.  ©p/rrij^/eijs. 
Frcdrgildlit,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  142,  143. 
Prldllgcl«.  8.  P.  II.  509  (Ermold.  Xigell,  i; 
Ng.  a.  821 ; Mab.  a.  822;  M.  B.  XXXI  und 
sonst  oft  in  urkk.  Ludwigs  d.  frommen. 
Fridogis  A.  S.  Febr.  III. 

Fridagia  M.  B.  a.  828  (XXXI). 

Fridigia  Laur.  a.  833  (n.  22);  St.  M.  c.  a.  962. 
Fridegia  pol.  Irm.  s.  161 ; Gud.  a.  840 
Fridegva  Gld.  II.  a,  114. 

Frcdngis  P.  II,  463  (Einli.  vit.  Kar.). 

F'redegia  pol.  Irm.  a.  242;  couc.  Duziar.  a.  871. 
Freigig  Gld  II,  a,  114. 

Frigia  s.  FRI 

FritIlifciMiil.  7.  Gr.  III.  791. 

Fredegiatl  d Gh.  I,  787. 

Fredeghisolns  Pd.  a.  683  (n.  401). 
Friflt'KliiidiM  (-»),  fern.  6.  Frau  drs 
Fraukeukönigs  Ghilperich. 
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Kridegundis  (-a)  P.  VII.  88—91  (Herim.  Aug. 

chron.);  VIII.  117  (Ekkeh.  chrou.  univers.). 
Fredegundis  (-a)  P.  V,  220  (chron.  Luzov.); 
VIII.  319,  321  (Sigebert.  chron  );  X,  333  (Hu- 
gon.  chron.),  570  (chron.  S.  Huberti  Andag.) ; 
Greg.  Tur  -,  gesl.  regg.  Franc.;  pol.  Irm.s.223. 
Frilgund  Laur.  sec.  8 (n.  581). 

Fridllftflt.  Gr.  nimmt  IV.  971  das  Vorhan- 
densein eines  solchen  n.  an ; doch  vgl.  Fredanl. 
l'ridalinrl.  9.  Ng.  a.  829. 

Fridnhari  Gld.  II,  a,  99. 

Frilhart  Wg.  tr.  C.  33ä. 

Frelharl  Schn.  a.  796.  . 

Frldell«“»-e.  9.  Gld.  II,  a,  123. 

Fridhere  Ng.  a.  868. 

Frielher  Ms.  sec.  11  (n.  38). 

Nhd.  Freller. 

Frldiilielm.  9.  Ng.  a.  843 
Fridohelm  Schn.  a.  944. 

Fridehalm  K.  a.  1045  (n.  226). 

Fridehelm  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1075,  1590). 
I'relhohild,  fern.  8 In  einer  Kerliner  hds. 
vnn  Havmo  Haiberst,  comm.  in  ep.  Pauli  ad 
Rom.  ans  sec.  10. 

Pridohilt  l.aur.  sec.  8 (n.  324). 

Fridehilt  Lanr.  sec.  9 (n  377). 

Fredeildis  pol.  lrm  s.  265. 

Fridwild  Laur.  sec.  8 (n.  1336)  (lieber? 
FHtlirro.  H,  Lc.  a.  1045  (n.  181).  Als 
Fritheroh  zu  fassen? 

FH  da  rul.  8.  St.  P. 

Fretlieriind»,  fern.  11.  Ms.  a.  1087  (n. 

36).  Vgl.  HRUND;  oder  für  Fretheruna? 
Frllllilall.  9.  Tr.  W.  a.  812  (n.  238). 
Fridelach  Gld.  II.  a,  99. 

Fridelah  Laur.  sec.  8 (n  421). 

Frtdlilrib.  8 Neer.  Fuld.  a.  790. 

Nhd.  Friedlieb. 

FridllHh.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 
Fi'iduliud.  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  889). 
Fridalind  Schpf.  a 823  (n.  87).  828  (n.  89). 
Fridilind  und  Fridelind  Gld.  II,  a,  123. 
Fridilllilia,  fern.  Gld.  II.  a,  123. 
F'rldoloh.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  33). 
Frldelohc.  zt.  unbest.  Neer.  Aug. 

Fridaloch,  Fridaloh,  Fridcloch.  Frideloh  Gld.  II, 
a,  99. 

Frlduinnr.  9.  Wg.  tr.  C.  320. 


Fridemir  Lgd.  a.  875  (I,  n.  101). 

Fridemer  11.  c.  a.  1020  (n.  221). 

Fredemar  pol.  R.  s.  58. 

Fredemir  Lgd.  a 812  (I,  n.  16). 

0.  n.  Fridemaresleiba,  Freddimaringa. 
Fretnaod.  8 (6?).  P.  X,  751  (llugon.  chron  ). 
Hielier  vielL  Fremodus  Pd.  a.  523  (n.  103),  wofür 
ebds.  n.  104  Fredehund  gelesen  wird. 

Frldnnmnd.  5.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 
Fredemund  Wg.  tr.  C.  40. 

Fretimund  Idat.  a.  437. 

Fridemunt  Gld  II,  a.  99. 

Frldlniimi,  fern.  9.  Dr.  a.  825  (n.  455; 
Schn,  liest  Fridnvin). 

Fridiniu  neben  Fridiai,  Frideni  und  Fridioe  Gld. 
II,  a,  123. 

Fridanot.  Gld.  II.  a.  99. 

Fritlmrad,  msc.  und  fern.  8.  Lc.  a.  799 
(n.  11). 

Fridurat  Ng.  a.  791;  Mchb.  sec.  9 (n.  403). 
Friduraat  St.  P. 

Fridarat  SU  P. 

Fridarath  St.  P.  zwml. 

Friderad  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  636,  808). 
Friderat  Gld.  II.  a,  99,  123. 

Fredred  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit  ). 
Fridernda«,  fern.  9.  P.  VIII,  586  (annalista 
Sazo).  Regin.  a.  883  mit  den  var.  Frideralh, 
Fridera,  Friderach,  Friderat. 

Fritlmric.  5.  Sec.  5:  fürst  der  Rogier. 
Sec.  9:  b.  zu  Utrecht.  Sec.  10:  erzb.  v.  Mainz 
und  herz,  zu  Lothringen.  Sec.  11;  pfalzgraf 
unter  Heinr.  III;  herz.  v.  Niederlothringen; 
der  nachmalige  pabst  Stephan  IX;  berz.  v. 
Schwaben,  der  erbauer  der  bürg  Hohenstaufen. 
Frithuric  Wg.  tr.  C.  381;  Lc.  a.  801  (n.  19), 
817  (n.  34)  etc. 

Frithuric h P.  I,  69  (aan.  Sangall.);  V mchrm. 
Friduric  Lc.  a.  817  (n.  35). 

Fridurih  St.  P.  zwml. 

Fridurich  P.  III,  178  (Kar.  M.  capit.);  VII  mehr- 
mals; IX,  427  (gesl.  episc.  Camerac.) ; X,  527 
(gesl.  abbat.  Gemblac.). 

Fridaric  SL  P. 

Fridarich  P.  XL  757  (S.  Rudberli  Salish.  ann.) ; 

Mchb.  sec.  9 (n.  509);  St.  P.  mehmt 
Fridorich  P.  VU  mehrtn. ; K.  a.  817  (n.80;  Ng. 
ebds.). 
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Fridirirh  und  Fridirihc  GM.  II,  a.  99. 

Frilheric  Wg.  ir.  (1.  413. 

Frilhericli  I*.  II.  379  (vil.S.  Willibadi) ; V mehr- 
mnU:  IX.  847  (cbron.  Hildesh.);  X.  511  (vit. 
Wicberli);  Ms.  a.  1070  (n.  26);  0.  M.  Jul. 
Frileric  Wg.  Ir.  G.  404. 

Frideric  Wg.  tr  C.  297,  473  ; Lc.  a.  816  (n.  32). 
Friderich  I’.  I.  II  oft;  III,  568  (Kar.  III.  capil.); 
IV — IX  oft;  Jom.  36;  SL  P.  zwml.:  Laur. 
rac h rin  . Gud.  a.  1006.  1028.  1052,  1063;  M. 
B.  scc.  10  u.  II  (I.  II,  VIII,  X,  XIV). 
Friderih  uecr.  Aug. 

Friderihc  necr.  Aug. 

Fridrich  M.  B.  sec.  11  (VI.  VII). 

Frt'lhuricus  Gud.  a.  1069. 

Frclbericus  I.r.  a.  1043  (o.  179). 

F'rederic  Wg.lr.  C.  40,  218.  243,  262,  307.  308. 

309.  342,  :154.  386;  G.  M.  Xov. 

Fredericus  Sin  er.  Sulpic.;  Idal.  a.  453  etc  var. 
Freliricus. 

F redend;  Hg.  ir.  C.  242.  247. 

Frederidi  I’.  II,  661  (Nithardi  bist.),  780  (Abbo 
de  bell.  Paria.);  VI  IX  öftere;  X,  361  etc. 
(Ilugou.  cbron  ; cbron.  S.  Hubert!  Andag.); 
pol.  Irin.  s.  200,  242;  Fredegar. 

Fredricb  P.  III.  510  (Kar  II  eapit.). 

Fcdericb  isoj  P.  IX.  33  (Job.  cbron.  Vcnel). 
Frigdaricua  (Westgoihenkg.)  Isidor.  (E.  s.  VI, 
492). 

Fridthlri  (angelil.  lern.)  Gld.  II.  a.  123  hieher? 
Fraericui  P II.  275  iann.  Fomaoell.)  hieher? 
Frigeridus  s.  FRIG. 

Altn.  Frßrekr.  Ags.  FreoSoric.  Nhd.  Präde- 
rich,  Fredereck.  Frederich,  Fredricb,  Fride- 
rich, Friedericb,  Friedrich,  Frödrich. 

0.  n.  Fridirichearot. 

Friilii-it.  8.  K.  a 786  (n.  33). 
Fritlmi'iiii,  lern.  9.  Frau  Karls  d.  einfill- 
tigeu : meiner  desselben. 

Friiliumn  Wg.  tr.  G.  102. 

Fridurun  Gld.  II,  a,  123. 

Fritharun  Gld.  II,  a,  123. 

Fridarun  St.  P.  raehrm. 

Fridorun  Gld.  II,  a,  123. 

Fritheruna  P.  V,  844,  854  (Thietmari  cbron.). 
Frilheruu  G M.  Sept. 

Friderun  St. P.zwral.;  Laur.  sec.  9(n.477);  M.  B.a. 
890  (XXXI);  Gud.  a.  1084;  Hf.aec.  11  (11,333). 


Frideruna  Mab.  öfters;  M.  B.  a.  1087  (XIV). 
Friderunis  Ms.  a.  1097  (n.  46). 

Frederuna  P.  XI,  303  (geneal.  comit.  Flandr.); 
Mab.  a.  905 

Fridaruin  (so)  necr.  Fuld.  a.  971. 

Frederonna  A.  S.  Maj.  I. 

Wg.  Ir.  C.  37:  pro  conjuge  Frtliurno  (so),  wo 
Falke  Fritheruna  emendirl. 

l'mlesiiidis,  fern.  10.  P.  VI,  72  (Folcuin. 
gest.  abbat.  Lobiens.). 

F’redesindis  P.  VIII,  442  (Sigeb.  auctar.  flasnou.). 

Fridonalli.  8.  St.  P. 

Fridualh  Sl.  P. 

Friduual  Laur.  sec.  8 (n.  302). 

Friclwnlsl.  8.  B.  v.  Narbonne  sec.  y. 
Fridwald  Sl.  P. 

Fridolt  necr.  Aug. 

Fredold  eonc.  Tullrns.  a.  860. 

Frednld  Mab.  a.  873;  G.  M.  Oct. 

F'reduald  K.  a.  735  (n.  3;  Ng.  ebda  ). 

Nhd.  Friedewald. 

U n.  Fridolleshova. 

tri»  lia  %*  a r,  fern.  10.  Lc.  a.  907  (n.  84). 
Fritlliiwarri.  9.  Lc.  a.  802  (n.  25). 
Friduward  Wg.  tr.  G.  361. 

Frilhuard  Lc.  a.  834  (n.  48). 

Fridewart  Schn.  a.  842. 

Friduard  Wg.  tr.  C.  231. 

Freduward  Lc.  a.  834  (n.  46). 

Freduard  P.  X,  580  (cbron.  S.  Hubert.  Andag.). 
Fridiiwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  340. 

Frltwif,  fern.  Gld  II.  a,  123. 
FreÜvMi«,  fein.  10.  M a.  972  (n.  33). 
Freduidis  P.  V,  160  (aun.  Mosomag.). 
Fridunie  u.  Fridonic  Gld.  II,  a,  99. 
Frittuiwi,  fern.  10.  Lc.  a.  907  (n.  84). 
Iriilii ilrt  s.  Fretbuhild. 

Frist U«lii.  8.  Selm.  a.  825  (Dr.  elids.  n.  455 
Fridiniuui). 

Friduwin  Laur.  sec.  8 (n.  197). 

Fridwin  Laur  sec.  9 (n.  732). 

Friduin  Ng.  a.  761;  Laur.  sec.  8 (n.  1053). 
Friduio  Laur.  sec.  8 (n.  1373)  vielt,  für  Friduin 
verderbt? 

Fritlimina,  fern.  8.  Schn.  u.  Dr.  a 765. 
FrMllviz.  9.  Schn.  a.  m). 

Frialuir.  8.  Schn.  a.  756. 

Fridiulr  Laur.  sec.  8 (n.  1172). 
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Fridolf  Gld.  II,  a,  99. 

Fredulph  A.  S.  Maj  IV. 

Freudolf  (7,  var.  Fredulf)  Fredegar  hieher? 
Ags.  Fridulf 

0.  n.  Fridolfingen,  Fridolfeshaim. 
»iduzoz.  9?  St.  P. 


Frlulf  s.  FRI: 

FRRJAD.  Ahd.  Triunl  amicus.  Aaslantend 

viel),  in  Liefruulh  (II). 

Frlimt.  8.  Xecr.  Fuld.  a.  873. 

Frinl  I.aur.  sec.  8 (n.  2777). 

Nhd.  Freund,  Freundt. 

0.  n.  Friuntisbah. 

Vriimdi»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  86;  hieher? 
Friiinlilo.  8.  St.  P. 

Friutki«  (so).  8.  St.  P.:  hieher? 
Fi-iiindlittrd.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  3153). 
FrluntlM'lm.  Gld.  II,  a,  99. 

Frllltrlch.  10.  Xecr.  Fuld.  a.  963.  Verderbt? 
Frilin<Ml4.af  (so).  9.  K a.  879  (n.  155;  Xg. 
ebds.).  Dafür  verderbt  Fruitskaf  und  Fruitkaf 
Xg,  a.  86t.  Ein  ganz  einzeln  stehender  name. 


Frlarn  s.  FRITIl.  Froaririis,  Frohald 

s.  FRAW. 


FROCAN.  Vgl.  ahd.  fruohhan  auslerus. 
altn.  froekinn  strenuus,  ags.  frecen  auslerus.  asper. 
Friio<'lmiijKt*i*.  9.  Schn.  a.  837  zwml. 
FriioliaiiNltidana,  fern  Gr.  Ul.  817. 
F'ruhusiuldane  K.  a.  773  (n.  15).  eiue  jedenfalls 
verderbte  form,  rechne  ich  bieber. 
Frot’ltoiiolf.  8.  Xg.  a.  738. 

Frohnolf  R.  a.  810  (n.  15). 

Fruachanolf  Xg.  a.  759. 

Fruahnolf  K.  a.  788  (n.  34). 

Fruochonolf  Xg.  a.  754. 

Frucnolf  Gld.  II,  a,  100. 


FROD.  Dieser  stamm  gehört  zu  ahd.  frid 

prudens.  Seine  grosse  aushreiiung  in  namen 
verdankt  er  vielleicht  zum  theil  der  analogie 


und  dem  einflnsse  von  HROD.  Beide  stamme 
scheinen  ihren  eigentlichen  platz  nur  am  anfange 
von  composiliooen  zn  haben,  auf  -hrod  endende 
namen  sind  nicht  besonders  häufig,  auf  -frod  aus- 
gehende mangeln  ganz.  Ja  es  mag  sogar  häufig 
FROD  nur  als  nebeuform  von  HROD  anzusehn  sein, 
wie  Flod-  von  HLOI),  was  dadurch  bestätigt  wird, 
dass  im  pol.  lrm.  FROD  nud  Flod-  sehr  häufig 
sind,  während  HLOD  nie,  HROD  aber  nur  selles 
(und  noch  dazu  in  bedenklicher  form)  vorkomml. 
In  den  trad.  Gnrh.  zeigen  sich  dagegen  die  formen 
Flod-  und  Frod-  nicht  (ausn&hme  an  einer  stelle 
Frodulf). 

Froslo.  8.  Mab.  a.  798  (signnm  Frodone); 
H.  a.  960  (n.  171);  pol.  lrm.  s.  49  (sec.  11). 

Fruolo  Gld.  II,  a,  100. 

Ags.  Friida. 

Frnd».  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  77,  89  etc. 

Fi'odacuw.  7.  Pol.  Irm.  s.  77. 

Frolicus  Pd.  a.  680  (o.  393). 

FruIllO.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  149). 

Frntleii.  8.  Pol.  Irm.  s.  258,  269. 

Froatilin  Xg.  a.  744. 

Froflisia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  121. 

Frodimia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 

Frodiii.  8.  Pol.  Irm.  s.  12;  Mab.  a.  803. 

FruHin  pol.  Irm.  s.  83,  99  etc. 

Fruatin  Xg.  a.  805. 

Fruolini  Gld.  11,  a,  100. 

Friiilinn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  94. 

Frntitiinl.  8.  Tr.  4V.  a.  747  (n.  148  u.  Pd. 
nchtr.  n.  83). 

Frudun  Hd.  m.  S.  a.  1009  (II,  16). 

Frodiug.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 

FrmiliMiiiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 

Frotbald.  8.  B..v.  Gharlres  sec.  9. 

Frotbald  P.  1,  451  (Prud.  Trec.  ann.). 

Frolbolri  pol.  Irm.  s.  19,  62  etc.;  conc.  Suession 
a.  853. 

Frobald  s FRAW. 

Frotbolsla,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  16,  35 

etc. 

Frutbolda  pol.  lrm.  s.  247,  262. 

Frotbaiitii».  8.  Pol.  lrm.  s.  181. 

Frotbannus  pol.  Irm.  s.  134. 

Frodobert.  6.  P.  VI,  488  (Widr.  vit,  S.  Ge- 
rardi);  d.  Ch.  I,  670  f.;  Pd.  a.  579  (n.  186t, 
657  (n.  329). 
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Protbort  pol.  Ina.  s.  56, 80  etc. ; Sm. : Mab.  a.  847. 
Frodevcrt  pol.  Inn.  *.  142,  144. 

Fruodebert  0.  c.  a.  970  (a.  22). 

pruibert  pol.  irm.  s.  80. 

Frobrebt  s.  FRAW. 

Frotberln,  fern.  8.  Pol.  Inn.  g.  96,  143. 
Froilrbcr*«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  13. 
Frotberga  pol.  Irm.  s.  33,  45  etc. 
Frothrniid.  8.  Pol.  Irm,  s 92. 
Krotburtti«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  77,  87  etc. 
Froburg  pol.  Irm.  ».  50  (sec.  11). 
l'rottriillig,  fern.  8.  Pol.  Irm.  g.  141,  263. 
Frotrudis  pol.  Irm.  g.  188,  262;  Mab.  a.  831. 
Fruiradis  pol.  Irm.  s.  230,  268. 

Frotfur.  9.  Gucrard  a.  828, 

Frotrriil.  8.  Pol,  Irm.  s.  17,  135. 

Frotfred  pol.  Irm.  g.  23;  Sm. 
l'rotgaiid.  8.  Frotganduf  P.  I,  11  (ann. 
Petav.  a.  766)  mit  var.  Frodtaagag;  steht  hier 
Dir  Hrodgang. 

l'rodrgar.  8.  Pol.  Irm.  g.  106. 

Frodegar  pol.  Irm.  s.  101. 

Frodger  Lc.  a.  794  (n.  4);  Gudr.  e.  a.  1037 
(append.  zum  pol.  irm.  s.  356). 

Frotgar  pol.  Irm.  s.  4.  101 ; pol.  Foggat. ; Mab. 
a.  847. 

Frotger  conc.  Duziac.  a.  871. 

Frotcar  pol.  Irm.  s.  80,  94  etc. 

Frotgar  pol.  Irm.  s.  239. 

Frotcar  pol.  Ir»,  s.  88. 

Froger  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Krocar  pol.  Irm.  g.  217. 

Fl*ot|(«rtt,  fern.  9.  Mab.  a.  854  (verderbt?), 
f'rotiegard,  msc.  u.  fern.  8.  Pol.  Irm.  g. 
14,  141. 

Frotgard  pol.  Irm.  g.  101,  217. 

Frodefcatld.  8.  Pol.  Irm.  g.  142,  146. 
Frodegaus  pol.  Irm.  s,  138,  141. 

Frttlgaod  pol.  Irm.  s.  80,  101. 

Frotgaud  pol.  Irm.  g.  87,  92  etc. 

Frotgaus  pol.  Irm.  g.  161. 

Frotcaus  pol.  Irm.  s.  147. 

Frotglldii*.  8.  Pol.  Irm.  s.  259. 
FrutjcIldiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  g.  147,  157. 
Frmdeglit.  8.  Pol.  Irm.  s.  92. 

Frotgig  poi.  Irm.  s.  159. 

Bieber  vielt  Frotgius  pol.  Inn.  ».  142  und  147;  = 
Protgiiue? 


Fi-olicrim.  8.  Pol.  Ino.  l.  93,  223. 
Frotliaidis  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  157,  268. 
Frotliard.  S.  Mab.  a.  798;  pol.  Irm.  s.  83, 

94  etc.;  conc.  Ouziac.  a.  871. 

Prndard  pol.  Irin.  s.  126. 

Frolard  pol.  Inn.  s.  263:  conc.  Tolos.  a.  1068; 
l.gd.  sehr  ufl. 

Ilieher  vielt  Frossard  P.  X,  476  (llngon.  ebron.). 
Frotliar.  8.  B.  v.  Bourdeauz  sec.  9;  b.  v. 

Perigueut  sec.  10;  b.  v.  Kismes  sec.  11. 
Froiliar  P.  X,  356  (llugon.  chron.);  pol.  Ir»,  s. 

96.  263;  H.  a.  817  (n.  71). 

Frotheri  St.  P.  zwmL 

Frotar  P.  I,  477,  499  etc.  (Hinein.  Rem.  ann.); 
III.  533  (Kar.  II  capil.) ; X.  637  (gest  episcopp. 
Tallens.);  .Mab.  a.  836. 

Fruotheri  Mclib.  sec.  9 (n.  551 );  »ecr.  Faid.  a.  802. 
Fruollier  Laur.  sec.  9 (n.  1111);  Dr.  a.  841  (n. 

534;  Schn.  ebds.  Truother). 

Fruther  Laur.  mchrin. 

Freier  pol.  Irin.  s.  255;  Mab.  a.  960. 
»Ölbad.  8.  Pot  Irin.  s.  260. 

Frothaus  pol.  Irin.  s.  87.  95  etc. 

Frotmts  St.  P. 

Die  beiden  letzten  formen  aus  -liadus? 
Friidllrlm.  8 Laur.  sec.  8 (a.  1548). 
Froiiuliiltlis.  fein.  8.  Pol.  irm.  s.  134. 
Fiotliildis  pol.  Irm.  s.  II,  12  etc. 

Frodoildis  pol.  Irm.  s.  146,  203. 

Frodecildis  pol.  Foggat. 

Frotlnicns,  8.  Pol.  Irm.  s.  94,  120. 
Frutlaictts  pol.  Irm,  s.  259. 

Frutlegius  pol.  Irm,  s.  269  hicber? 

Frotleius  pol.  Irin.  s.  157  hicber? 

Trotlolaigus  (so;  Pd.  a 730  (n.  546)  wol  Ilieher. 
I'rotlaini.  fein.  8.  Put  Irm.  g.  143. 

Frolaica  pol.  Inn.  s.  119. 

t-'rnt lilitit . 8.  Pot  Irm.  s.  143,  153. 

Frolland  (b.  v.  Senlis  sec.  11)  conc.  Remens. 
a.  1049  u.  1059.  Derselbe  wird  Froeland  ge- 
sclirieben  convonl.  Saudionys.  a.  1053. 

Frolaud  Mab.  a.  1047 ; wol  verderbt. 

Fr  oil  f ii  tut  iw,  fein.  8.  Pot  Irm.  s.  91.  142. 
Frotlindis  pol.  Irm.  s.  15.  16  etc. 

Frulliudis  pol.  Irm.  s.  80.  238. 

Frotuiir.  8.  Poi.  Inn.  s.  245,  261. 
Frotiiiiiiui,  8.  B.  v.  Troyeg  sec.  11.  P.  V. 
388  (Flodoardi  ann.) ; VI,  509  (mirac.  S. 
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Mansueti);  pol.  Irm.  s.  88,  92  etc.;  Gnerard 
a.  1070. 

Froderich.  8.  Pol.  Irm.  ».  91,  173. 
Frodrich  pol.  Irm,  (.  230,  258. 

FrotNlndiN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  t.  125,  241. 
Friitttivmlli.  9.  Sl  P.  Etwa  Friduwaih  (s. 
ds.)  zu  lesen? 

Frasloald.  7.  Pd.  a.  663  (n.  348). 

..  Frodold  Ir.  W.  a.  777  (n.  230);  pol.  Ina  s. 
38.  223. 

Frudold  Laur.  sec.  8 (n.  202);  pol.  Irm.  s.  80, 
214, 

Frodald  pol.  Irm.  s.  228. 

Frolald  Pd.  a.  566  (u.  171 ; unecht). 
Froilold»,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  150. 
Frodonrn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  180,  242. 
Frodoard.  8.  Pol.  Irm.  a.  77.  109. 
Fruduard  pol  Irm.  s.  99. 
l'rot  veiiN.  8.  Pol.  Irm.  s.  143,  163. 
Frodo visi.  6.  B.  v.  Barcelona  sec.  9.  Pol. 
FossaL 

Frodwin  l.aur.  sec.  8 (n.  1480). 

Frotwin  St.  P. 

Frodoin  P.  IX  öfters;  Pd.  a.  579  (n.  186);  pol. 
Irm.  s.  92,  143. 

Froluin  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  2539,  3213). 
Fruodwio  Laur.  sec.  8 (n.  884). 

Fruolwin  Laur.  sec.  8 tu.  628);  Schn.  a.  771. 
Fruduin  Laur.  sec.  8 (n.  1304). 

Frudoin  pol.  Irm.  s.  83,  94  etc. 

Fruluin  pol.  Irin.  s.  237. 

Fnidiilnn,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  237, 
Frodtiia.  8.  Pol.  Irm.  s.  250. 

Froiltill.  8.  IV g.  ir.  (!.  312. 

Froloir  K.  a.  890  (n.  72). 

Fruatolf  Ir.  VV.  a.  766  (n.  108). 

Fruduir  pol.  Irm.  s.  213. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
FiHttleilcrt.  8.  Pol.  Irm.  s.  143. 
Frotlildi*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  119,  150. 


Frogi pult.  9.  St.  P.;  verderbt?  Frowipolt? 

Frolicid, Froliing, Frssi-s.FKAW.  Frul- 
laml  s.  FROI). 

Fronler.  10.  P.  VI,  132  (Ademar.  hist.); 

deutsch?  vgl.  Frundulf. 

FrwoIF  s.  FRAW. 


Frnonl,  msc.  9.  Ng.  a.  846. 

Froaanrd . Frot-  s.  FROD.  Frow-  s. 
FRAW.  Frualinalf  s.  FROCIAN. 

Fr  mir  ad.  fern.?  8.  Schpf.  a.  786  (n.  62). 
Abi.  Fruaradoue  (-ane?).  Zu  FRAW? 
Frisnrlt  s.  Fruorid.  Friiliimintdane  s. 
FROCAN.  FriiincluH  s.  FRAW.  Fruit- 
«kaf,  Frisitkaf  s.  FR1UND. 


FRUM.  Die  folgenden  namcn.  sämtlich  nirhl 
häufig,  gehören  zu  ahd.  Iruma  (bonum,  utilitns  etc.). 
Man  sieht,  dass  der  gebrauch  dieses  Stammes  sich 
nur  auf  das  eigentliche  Deutschland  beschränkt 
(im  pol.  irm.  und  bei  Mab.  kommt  er  z.  b.  nicht 
vor)  und  zwar  auch  hier  nicht  einmal  über  den 
norden  verbreitet  ist  (denn  auch  die  trad.  Corb. 
keimen  ihn  nicht).  In  bezug  auf  die  zeit  kennen 
wir  ihn  fast  nur  aus  sec.  8 n.  9,  ein  paar  mal 
indessen  schon  aus  sec.  5. 

F'riioina,  fern.  8.  Scho.  a.  788. 

Friimiii«.  9.  Mchb.  sec.  9 (a.  297). 

l'riiniing.  8.  Schn.  a.  796;  Dr.  a.  811  (t>. 
254;  Schn.  ebds.  Fraraming);  Dr.  a.  824  (n. 
447;  Schn.  ebda.  Frummiug). 

Frimiitft'r.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193. 
264);  K.  a.  839  (n.  J04);  Ng.  a.  846.  874. 

Frimiilfoz.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2916). 

FrtiitiljciN.  8.  Tr.  W.  sec.  8 u.  9 (n.  67. 
102);  Schn.  a.  823. 

Frsisiiilter.  5.  Frumari  Suevenftihrer  sec.  5 

Frumiher  Srlin.  a.  772. 

Frumehere  Hd.  m.  S.  a.  1068  (Ii,  89). 

Frumari  Idat.  a.  460  etc.;  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Frumar  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 

Nhd.  Frommer. 

Frusniliiit,  fern.  8.  Schn.  a.  837;  Dr.  sec 
II)  (n.  698). 

Frnmehilt  Schn.  a.  779. 

Frisuslrat.  9.  Schn.  a.  807. 

F'rtuitirili.  9 K.  a.  851  (n.  118;  Ng.  ebds.). 

Fs'iininrit.  5.  Cassiod.  II,  13  var.  Fruinarilh 
und  Fruinaril  (so). 

Frisniold.  8.  P.  11.  26  (viL  S.  GaJIi) ; Laur. 
mehrin 

Frumoll  Ng.  a.  788;  St.  P.  öfters;  Laur.  sec.  8 
u.  9 (n.  2285,  3394);  Mchb.  sec.  9 (n.  467); 
M.  B.  a.  901  (XXXI). 
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Frumald  Ng.  a.  817. 

Fromolt  K.  a.  7U7  (b.  15). 

Friinolil  Laur.  sec.  8 (n.  1427, 3003)  wol  hieher. 
Frimiatd  Ir.  W.  a.  713  (n.  231  u.  Fd.  ncbtr.  n. 

24)  ist  wol  Frumald  zu  lesen. 

Mid.  Frömmelt,  Frömmelt,  Frommhold. 
Friimolf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3045). 

Fruuoll'  Laur.  sec.  8 u.  0 (o.  506,  2946)  für 

Fruaolft 


Friiiitlulf.  9.  H.  a.  853  (n.  87).  Vgl.  Frouler. 
Kriiniii,  fern.  Gld.  II,  a.  123.  Zu  FKAWT 

Frmiolf  s.  Frumolf.  Friioclmngrr,  Fruo- 
clionoir  s.  FRÜCAN. 

Frisorid.  9.  Dr.  a.  809  (n.  246)  neheu 
Fruorit 

Fruaril  tr.  W.  a.  808  (n.  19). 

Fiittrlill«l,  fern.  Gld.  II,  a,  123. 

FL  Cn.  Die  rxistenz  eines  solchen  slammes  nehme 
ich  als  gewiss,  die  etymologie  desselben  als  ganz 
unsicher  an.  Goth.  fugls  vogel  und  altn.  fok  flug 
scheinen  auf  den  begriff  der  Schnelligkeit  hiuzu- 
weisen. 

I'iicco.  8.  Xg.  a 778. 

Focco  Wg.  Ir.  C.  239;  Lc.  a.  827  (n.  43);  necr. 
Fuld.  a.  919,  1005  etc. 

Focko  Lc.  a.  927  (n.  87);  Dr.  a.  940  (n.  683; 

Schn.  ebds.  Foko). 

Foco  Wg.  tr.  C.  258. 

Focho  Gld.  11,  a,  99. 

Vokko  Frek. 

Vocko  Frek.  mehnn. 

Voccho  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Nhd.  Focke,  Vocke,  Vock. 
l'oecn,  fern.  10.  Schn.  a.  952. 

Flifgal.  9.  Dr.  a.  824  (n.  448).  Nhd.  Vogel. 
Fukelin.  11-  Schn.  a.  1057,  1062. 

Fukkelin  Laur.  a.  1079. 

Fii£rI1ii|c,  Gr.  111,  438,  vrol  nur  von  Gr. 
aus  o.  n.  Fugalinghusun  geschlossen. 


FUL.  Es  ist  höchst  wahrscheinlich,  dass  das 
goth.  fulls  |ilenus  (vielleicht  sogar  unmittelbar  der 
n.  der  gOtlin  Folla)  auch  in  eigennamea  aulautend 
nicht  selten  war,  wie  auch  jetzt  noch  viele  f.  n. 
mit  Voll-  zusammengesetzt  sind.  Doch  ist  es  nicht 


möglich,  die  hieher  gehörigen  formen  mit  Sicher- 
heit zusaromenzustellen.  Es  sind  zwar  namen  mit 
Fole-  wie  Folemar  und  Folericb  nicht  selten,  je- 
doch nur  in  solcheu  drucken,  die  auch  soust  un- 
genau sind  (wie  z.  b.  Schannat  und  Hontheim); 
naher  betrachtet  wird  vielleicht  aus  allen  diesen 
n.  eiu  Folc-  zu  emendirrn  sein.  Aber  auch  an- 
dere formen  mit  Fol-  mögen  nur  erweicht  aus  Folc- 
sein  und  deshalb  ist  es  der  stamm  Fl'LC,  bei  dem 
man  die  Irliromer  eines  einstigen  PUL  verzeichnet 
findet.  Hier  erwähne  ich  nur: 

Folnln-itltf.  II.  Neer.  Fuld.  a.  1008. 

Folui'isl.  11.  Gld.  II.  a,  99. 

Volaral  M.  B.  sec.  11  (VI);  doch  ist  hier  WOL 
zu  vergleichen. 

FoIiimvIihIi.  Gld.  II,  a,  99.  Wol  für  Fola- 
scfaalb. 


FULC.  Dieser  stamm  gehört  zu  ahd.  folc 

populus,  welches  eben  so  wie  die  gleichbedeuten- 
den LIl'D  und  TIIIUDA  zur  bildung  von  namen 
befähigt  ist.  Nicht  immer  sind  die  grenzen  zwi- 
schen Fl’LC  und  VULF  geuau  zu  ziehen,  da  der 
letzte  consonant  beider  stamme  oft  ahfalll  und 
sie  dadurch  gleichlautend  werdeu.  Asch  FUL  ist 
in  dirsem  falle  von  FULC  sehr  oll  nicht  bestimmt 
zu  scheiden. 

Auslautendes  FULC  kenne  ich  nur  bei  wenigen 
formen : 

Ileidfolc  9.  Hrodfolc  9.  Sigifolc  8. 

Hcrifolch  8.  Kalfolc  9.  Snelfolc  9. 

Dazu  ist  vielleicht  noch  Adalvolch  zu  rechnen, 
doch  kann  bei  dieser  form  so  wie  auch  bei  einigen 
andern  auch  an  WALAU  gedacht  werden. 

Wenn  auslaulendes  -folc  mitunter  -floc  geschrie- 
ben wird,  so  scheint  das  nicht  irrtbuin.  Vgl.  auch 
das  verwandle  slavische  Svalopolk,  Svalopluk. 

Fulco.  9.  Sec.  10:  b.  v.  Amiens.  Sec.  11: 
b.  v.  Beauvais:  b.  v.  Fossombrone;  b.  v.  Or- 
leans; b.  v.  Soissons;  abt  v.  Corvey;  graf  v. 
Aagoulime. 

Fulco  P.  I,  108  (ann.  S.  Columbae):  II,  204 
(aun.  VedasL),  641  (vil.  Hlud.  imp.),  300  (gest. 
abbat.  Fontan.);  111,  501  (Hlud.  Germ,  capit  ); 
V — IX  öfters;  X,  403  (Hugos,  chron.),  573 
etc.  (ebrou.  S.  Huberti  Andag);  Guerard  a 
1038,  1046. 
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Fulcbo  P.  I.  525  (ann.  Vedast);  II,  206,  207,  209 
(ami.  Vedas!.),  252  (ann.  Lemov.);  VI,  131, 
134  (Ademar.  chron);  VIII,  IX  öfters;  Gucrard 
a.  1089. 

Fulchoius  Gudrard  a.  1089. 

Folco  P.  II,  637  (vit.Hlad.imp.);  III,  539  (Kar. 
II  capit.);  VI,  145  (Ademar.  chron);  VII,  VIII 
öfters;  X,  189  (gest.  Trever.);  I)r.  a.  838 
(n.  513;  Schn.  cbds.  Folcholt). 

Fulko  P.  II,  218  (ann.  Xant.). 

Volko  G.  a.  1093  (n.  72). 

Folcho  P.  I öfters  (ann.  Vedast. ; Regin.  chron.); 
II,  200,  208  (ann.  Vedast.). 

Folcb  Ng.  a.  883. 

Nhd.  Volck,  Volk,  Volke,  Volke. 

0.  n.  Volkenrot. 

Fiilnt.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  25. 

Foleliill.  9.  Xg.  a.  883. 

Folebili  Gld.  II,  a.  122  wol  für  Folchili. 

Nhd.  Fölkel,  Völckel,  Volke). 

Folcliini.  9.  Gld.  II,  a,  99. 

Folcbine  necr.  Aug. 

Folchene  Gld.  II,  a,  99. 

Folchenes  necr.  Aug.;  vgl.  Gundines. 

0.  n.  Volchinisdorf. 

Folrlilinl.  9.  K.  a.  802  (n.  55;  Ng.  ebds. 
n.  145);  SL  P.;  R.  a.  819  (n.  20),  821  (n.2l). 
in  der  leisten  stelle  daneben  auch  falsch 
Tafolchuni. 

Folchun  St.  P. 

FoIcIihsim.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  629). 

Flilearh.  11.  Pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11); 
verderbt? 

Folebald.  8.  P.  II.  417  (viL  S.  Liudgeri); 
Laur.  sec.  8 (n.  2-475). 

Folcbold  Laur.  sec.  8 (n.  2370);  Wg.  tr.  C.  257, 
377. 

Fnlhald  pol.  Irm.  s.  210. 

Folebald  (so)  Pd.  a.  710  (n.  476). 

Statt  Tolebald  (so)  Pd.  a.  704  (n.  461 ; H.  ebds. 
n.  29)  ist  wol  Folebald  zu  lesen;  ebenso  statt  Volc- 
bald  Pd.  a 712  (n.  4«;  H.  ebds.  n.  35  Volcbald). 

Foleberalit.  8.  Fulbert  b.  v.  Cambray  sec. 
10  u.  b.  v.  Ghatlres  sec.  11. 

Folcberaht  Sehn.  a.  804. 

Folcbrahl  Dr.  a.  756;  Schn.  a.  801 ; Dr.  a.  837 
(n.  499;  Schn.  ebds.  Folchralh);  Dr  a.  863 
(n.  585;  Schn.  ebds.  Folebrabt). 


Folcprabt  Dr.  a.  803  (Schn.  ebds.  Folcraht);  Dr. 

sec.  9 (n.  328:  Schn.  ebds.  Folcbrat). 

Folcberl  P.  II,  362  (vit  S.  Lebuini);  Wg.  tr. 

C.  68,  111,  410,  445,  465,  484;  Lanr.  öfters 
Volcberl  Wg.  tr.  C.  20,  413. 

Volepert  l.anr.  sec.  8 (n.  1019). 

Folcberth  Wg.  tr.  C.  30,  59. 

Folhcpert  Ng.  a.  819. 

Folhpert  Xg.  a.  858. 

Folhpret  Gld.  II,  a.  99. 

Volgpert  P.  IV,  25  (Ott.  M.  constitnt.). 

Fulbert  P.  1,  428  (ann.  Berlin.);  II,  653  (Nit- 
liardi  hist.),  687.  693  (vit.  S.  Anskar.) ; V oft; 
VI.  125,  134  (Ademar.  histor);  VII,  19  (ann. 
Elnon.):  VIII,  353  (Sigebert.  chron.);  IX  öf- 
ters; X,  359  etc.  (Hugon.  chron.),  536  (gest. 
abbal.  Gemblac.);  pol.  Irm.  s 37,  83  etc. 
Folbert  P.  II,  189  (ann  Gand);  VI,  262  not. 

(Ratherius  phren.);  VII,  25  (ann.  Blandin.;. 
Folpreht  Gld.  II,  a,  99. 

Folhrahl  God.  a.  1056. 

Folchrel  l.c.  a.  802  (n.  24). 

Folchbrect  Pd.  a.  721  (n.  519). 

Volbert  Laur.  sec.  8 (n.  917,  3250). 

Vulpert  Xg.  a.  716-720.  731,  754. 

Volbreth  Lanr.  sec.  10  (n.  532). 

Folpret  Gud.  a.  1074. 

Folberd  necr.  Fuld.  a.  1025. 

Folpert  Gud.  a.  1069. 

Volpert  Ng.  a.  822;  G.  a.  964  (n.  17);  Gud.  a 
975;  l.c  a.  1008  (n.  141). 

Folbral  Xg.  a.  817. 

Folihraht  Schn.  a.  756  (Dr.  ebds.  Folcbrahl). 
Voltbrath  Laur.  sec.  10  (n.  532)  wol  für  Volrbralh. 
Nhd.  Volhrechl.  Vollbert,  VollbrcchL 
Fulbert»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s 63,  186. 
Fulbraud.  8 Pol.  Irm.  s.  236. 
Folehiireh,  fern.  8.  Mchb.  sec.  10  (n.  1054). 
Folpnrg  St.  P. 

Foleburgh  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Folebiml.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  974). 
Foleilajr.  8.  Wg.  tr.  C.  72,  291,  394,  458. 
Folclag  Dr.  sec.  8 (ii.  197;  Schn.  ebds.  Folcgot). 
Folgdag  Wg.  tr.  (1.  63. 

Foltlac  St.  P. 

Foldac  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.). 
Foleririit,  fern  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  623). 
Follikel-,  8.  K.  a 785  (n.  27;  Xg.  ebds.). 


Digitized  by  Google 


FULC 


FULC 


442 


441 


Folcger  Dr.  a.  811  (d.  254;  Schn.  ebds.  Folc- 
her);  Ng.  a.  812;  Wg.  tr.  C.  335. 

Volcger  Laur.  sec  8 (n.  2229) ; Wg.  tr.  C.  363, 409. 
Folgar  Dr.  a.  747  (n.  589). 

Folger  Laur.  sec.  8 (n.  410,  1720). 

Nhd.  Volger. 

Fulrgard,  msc.  u.  rem.  8.  Dr.  a.  772. 
Folcarda  H.  a.  909  (n.  136). 

Falgard  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11)  hieher? 
FulKArn.  8.  Pol.  Irm.  s.  201  (=  Fulc-garn 
oder  = Fulc-arn). 

Volc-aw«.  10.  G.  a 973  (n.  23). 
Fulgaild.  8.  Pol.  Irm.  s.  210;  ebds.  aoch 
Fullgaud  (so). 

Falcaud  P.  X,  573  (chron.  S.  Huberti  Aadag.) 

pol.  R.  s.  53. 

Fnlcbaud  SL  M.  a.  1053. 

Folcgot  Schn.  a.  796  (vgl.  Folcdag). 

Folcoz  Gld.  II,  a,  99. 

Volcoz  Laur.  sec.  8 (n.  1601,  1622). 
Folcgrap.  9.  Neer.  Fuld.  a.  843  (verderbt?). 
Folecrlm.  Gld.  II,  a.  99. 

Fulcliaid,  fern.  8.  St.  P. 

Folcheid  tr.  W.  a.  837  (n.  166);  Laur.  sec.  8 
(n.  1529);  Schn.  a.  857. 

Folcheilli  Laur.  sec.  8 (n.  198). 

Fulcltard.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 

Fulcard  P.  VII,  13  (ann.  Klnon);  IX,  118(chron. 

Novalic.);  pol.  Irm.  s.  39,  91  etc. 

Folchard  P.  III,  411  (Hlud.  Germ,  capit.);  Wg. 
tr.  C.  43,  72,  205,  214  , 243  , 336  , 354  , 394, 
456.  463,  481;  Laur.  Öfters. 

Folchart  Schn.  a.  758;  Ng.  a.  806.  813;  Dr.  a. 

813  (n.  282;  Schn.  ebds.  Folchral). 

Folhhart  Ng.  a.  839. 

Volchard  P.  IX,  849  (chron.  Ilildesh.);  Wg.  tr. 
C.  374,  382. 

Volcbart  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Folcard  P.  II,  189  (ann.  Gand.),  382  (vit.  S. 
Willehadi);  VII,  65  (calal.  regg.);  VDI,  442 
(Sigeb.  anctar.  Hasnon.);  X,  218  (vit.  Gonr.); 
Laar.  sec.  8 (n.  2005). 

Folkard  P.  VII,  26  (ann.  Blandin.). 

Fulhard  pol.  R.  s.  67,  74. 

Nhd.  Volckart,  Volbert. 

0.  n.  Folcharteswilare.  ' ‘ 

Fialclittr.  6.  B.  v.  Troyes  sec.  0.' 

Fulchar  P.  V,  402  f.  (Flodoardi  ann.);  Sit  -T: 


Fulrar  P.  II,  195  (aun.  Lobiens.);  Mab.  a.  748; 

pol.  Irm.  s.  80;  pol.  R.  s.  77. 

Fulchcr  P.  VI,  123,  134,  144  (Ademar.  chron.); 
IX,  535—537  (chron.  S.  Attdreae);  X,  286 
etc.  (Ilugon.  chron.);  pol.  R.  s.  10,  72. 

©« O.xapi,-  Herulern,  bei  Agathias  hieher? 
Folcheri  Wg.  tr.  C.  226,  267,  336. 

Follihcri  Gld.  II,  a,  99. 

Folcher  Wg.  tr.  C.  248  , 265  , 288  , 298;  Schn, 
a.  811  (Dr.  n.  254  ebds.  Folcger);  Dr.  a.  824  (n. 
447;  Schn.  ebds.  Folthcr);  St.  P.;  Laur.  Öfters. 
Folheher  Ng.  a.  802. 

Folchher  Ng.  a.  813. 

Folchar  Ng.  a.  815;  necr.  Aug. 

Folcar  P.  VIII,  558  (aunalista  Saxo). 

Folcker  Wg.  tr.  C.  245. 

Folckicr  Wg.  tr.  C.  154. 

Folkeri  Wg.  tr.  C.  296. 

Fulker  Wg.  Ir.  C.  376,  377;  M.  B.  a.  806  (VIII). 
Volcher  P.  IX,  850  (chron.  Ilildesh.). 

Volckeri  Wg.  tr.  C.  407. 

Folheri  St.  P. 

Ags.  Folchere.  Nhd.  Vltlcker,  Volker. 
Flilcliod.  9.  Guerard  c.  a.  1037  (append. 

zum  pol.  Irm.  s.  356);  aus  Fulchad? 

Fulhnd  pol.  R.  s.  51. 

Flllhada,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
Fulrlielm.  9.  Mab.  a.  829. 
fr'iilrliildiK,  fern.  8.  Pol  Irm.  s.  233. 
Folchilda  K.  a.  821  (n.  21). 

Folchilt  R.  a.  821  (n.  21). 

Folrholio.  Gld.  II,  a.  99. 
FlilcriiimiliM.  7.  Kp.  Ludevensis  sec.  10. 
Pol.  Irm.  s.  181. 

Fulcrannus  conc.  Aniciens.  a.  1000. 

Fulcrauus  rouc.  Kothomag.  a.  690;  pol.  Irm  s 16. 
Fulcadraranus  pol.  Irm.  s.  80,  113. 
Folcheramnus  Dr.  Irad.  urk.  v.  747. 

Folcrentmus  Dr.  a.  752. 

Fa  Ihr  oh.  9.  Ng.  a.  813. 

Fair liun.  s oben  unter  Folch-nni.  obgleich 
auch  eiu  Folc-huu  vorbandeu  gewesen  sein  mag. 
Folclt-ill.  8 Neer.  Fuld.  a.  865. 

Folclcb  Lc.  a 793  (n.  2). 

Folt-Icili.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  584). 

Foicleich  Laur.  sec.  8 (n.  836). 

FiilrliudiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  228. 
Folcblinda  G.  a.  1092  (n.  70). 
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Folclindis  tr.  W.  a.  742  (n.  2). 

Folhljnd  St  P. 

Folclid  Gld.  11  a.  9<J  für  -lind? 

Folcholeh.  9.  Gld.  11,  a,  99. 

Folclog  Wg.  ir.  C.  367. 

Follog  Wg.  tr.  456. 

Folcinnii.  8.  Lanr.  sec.  8 fn.  1761). 

Vnlman  Ng.  a.  773. 

Foleman  Schn.  a.  837  irol  hielier. 

Folcinar.  9.  B.  y.  Brandenburg  sec.  10. 

Folcinar  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X); 
V — VIII  oft;  necr.  Aug. ; Wg.  Ir.  0.  177, 
241,  347,  426;  Gud.  c.  a.  990;  Laur.  sec.  11 
(n.  136). 

Folkmarus  St.  o.  320,  inscbr.  aus  unbestimmter 
zeit,  zu  Mainz  gefunden. 

Volcmar  P.  VI.  VIII  öfters;  IX,  248  (Gundechar. 
lih.  pont.  Eichstet  ),  847  f.  (rhron.  Hildesh.); 
Wg.  tr.  C.  2,  38.  40.  56,  157,  158,  176,  198, 
203.  222  (hier  heisst  vater  und  solin  gleich),  407. 

Volcmer  P.  V,  84  (anu.  Quedlinb.),  753  (Thiet- 
mari  chrnn.);  \\g.  tr.  G.  380,  430. 

Folcmer  Wg.  tr.  G.  293.  327,  421. 

Folgraar  G.  M.  Jul.,  l)ec. 

Follmiar  St  P. 

Folinar  P.  II.  213  (ann.  S.  Maxim.  Trever.);  V, 
70 (ann.  Wcissemb.).  145 (ann.  Eiosidl.);  VI  Öf- 
ters; VII,  317  (Berthold.  ann.);  necr.  Aug. : Gud. 
a.  960,  9*5,  1074,  1090;  Lc.a.  1083  (n.  234), 

Folmer  11.  a.  955  (n.  167). 

Volmar  Lc.  a.  1061  (n.  196). 

Folimar  G.  a.  1083  (n.  66)  soll  wol  Folcmar 
heissen. 

Wolcmer,  Wolmar,  NVolmer  s.  unter  W. 

Nhd.  Föllmer,  Fölmer,  Fiilmer,  Volkmar,  Volk- 
mer,  Vollmar,  Vollmer;  VolkamerT 

Folssiert.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  942). 

Folsunat,  msc.  u.  fern.  8.  Scho.  a.  812. 

Fulmodo  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb.). 

Folmuat  Gld.  II.  a,  99. 

Folmot  Schn.  a.  758;  Mchb.  sec.  8 (n.  287);  St.  P. 

Folcmuda  Laur.  sec.  8 (n.  201). 

Fuolmuota  Schn.  a.  803  (Dr.  ebds.  Folmuot). 

Folrutiiml.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2641). 

Folcnand.  11.  P.  II,  158  (cas.  S.  Galli); 
Laur.  sec.  10  (u.  136);  Lc.  a.  1009  (u.  146). 

Folcnant  K.  a.  1090  (n.  239). 

Volcuaol  Gud.  a.  1090. 


Volckenant  H.  a.  1097  (n.  299). 

Volenant  H.  a.  1097  (n.  299)  flir  Volcnant 
Folcniis,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 in.  224). 
Fnlrhniu  Laur.  sec.  9 (n.  2879). 

Flil«‘i‘Hd,  msc.  u.  fern  8.  P.  I,  441  (Prnd. 
Trec.  ann.);  IX.  439  (gest.  episc.  Camerac.); 
pol.  Irin.  s.  104,  236;  pol.  K.  s.  37. 

Folrharat  Xg.  a.  837,  881. 

Fulchrad  Gld.  II.  a,  115. 

Folcrad  Laur.  sec.  8 (n.  3236);  Lc.  a.  805  (n.  27). 
Folrrat  P.  I.  364  (Buod.  Fuld.  ann.);  Laur.  öfters. 
Folcrath  Laur.  sec.  8 (n.  2917). 

Folhrad  Ng.  a.  774;  St  M.  a.  970. 

Folcaralh  K.  a.  861  (n.  135). 

Folcbrat  Schn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  282  Folchart); 
Schn.  sec.  9 (Dr.  ebds.  n.  328  Folcpraht); 
M.  B a.  802  (VIII). 

Volcered  'Vg.  tr.  G.  32. 

Folcred  Wg.  Ir.  C.  75,  152 
Folcraht  Ng.  a.  806. 

Folgerat  Xg.  a.  760. 

Uolchral  Sl  P.  viel),  hieher. 

Fulrad  P.  I,  III,  V öfters;  VI,  13  (ann.  Lau- 
biens.), 59  (Folcuin  gest  abb.  Lubiena);  IX, 
446,  447,  452  (gest.  episc.  Camerac.);  X,  340 
(Hugou.  chron  );  Xg.  a.  777;  Sm.  (mit  var. 
Fulrath);  Guerard  a.  1089. 

Folrad  P.  I,  32  etc.  (ann.  Lauresh.);  II,  577 
(hist,  transl.  S.  Viti);  V öfters;  VI,  77  (chron. 
Gladbar.);  VII.  23  (ann.  Blandin.).  99  (üeriiii. 
Aug.  chron  );  VIII  oft;  Ng.  a.  764,  777,  783; 
Dr.  a.  841  (n.  534;  Schn.  ebds.  Fobral);  St. 
P.  znml.;  Laur.  öfters. 

Follerad  für  Fulrad  Mab.  a.  759. 

Folral  St  P. 

Volrad  Laur.  sec.  10  (n.  78). 

Volrat  Laur.  sec.  10  (n.  532). 

Tulerad  Pd.  a.  706  (n.  469);  ist  etwa  Fulcrad 
zu  lesen  ? 

Folcfrat  K.  a.  925  (n.  99)  wol  irrtliuo. 

Fulcraus  pol.  Irm.  s.  39,  70  etc.  für  -radus? 
Wolchrad  s.  WOLC. 

Nhd.  Vollradt  Vollratb. 

Fis  lern  <1  ii  , fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  46,  132 
pol.  R.  s.  100. 

Folcrada  Lc.  a.  802  (n.  24). 

Flllrriril.  8.  Ep.  Tungrcnsis  sec.  8;  b.  ». 
Troyes  sec.  9. 
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Fulcrich  P.  I,  469  (Hinem.  Rem.  ann.);  111,  504 
(Hloth  II  capit.). 

Fulkerich  P.  II,  193  (ann.  Berlin.). 

Fulcrib  St.  P. 

Folcherich  Laur.  sec.  8 (n.  1061). 

F'olcric  Wg.  ir.  C.  232. 

Folcrich  P.  III,  30  (Pipp.  capiL);  Laar,  raehrm. 
Folrih  Mclib.  sec.  8 (n.  4). 

Folericb  II.  a.  926  (n.  147,  148)  Ul  wol  Folc- 
rich zu  lesen. 

Fulgaricus  P.  IX,  198  (Anselm.  gesL  episc.  Leod.) 
var.  Fulcarius. 

Foldirid.  8.  Wg.  Ir.  G.  262.  468. 

Folcrid  Wg.  tr.  C.  266  , 277  , 281,  282  , 303, 
328,  350,  392,  473. 

Volcrid  Wg.  tr.  C.  372,  379,  398. 

Folhcrit  Gld.  II.  a,  99. 

Folrid  Laur.  sec.  8 (n.  1951). 

Folrit  SL  P.  dreimal;  Mcbb.  sec.  9 (n.  230). 
FoIcIinIiiü,  fern.  9.  Gld.  II,  a,  122. 

Fulsinda  pol.  R.  s.  77. 

Fslesnlnd,  lern.  8.  Scbn.  a.  821,  842;  Dr. 
sec.  9 (Schn.  ebds.  Folcbuvind) ; Dr.  a.  800 
(Schn.  ebds.  F'olesuuind). 

Folcsuind  Laur.  sec.  8 (n.  1876). 

Folcsuiut  Laur.  sec.  8 (n.  946). 

Volchswinl  Sl.  P. 

Folcsuit  C.  M.  inni. 

Folksuith  Gld.  II,  a,  122. 

Volchsaiud  St.  P. 

Fulsuind  Laur.  sec.  8 (n.  1756). 

Folsuith  Gld.  II.  a,  122. 

Folcwind  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  1016)  wol  kie- 
her;  auch  Folchuvind  Schn.  a.  803? 
FtsR'iinld.  7.  Conc.  Cabilon.  a.  875. 
Fulcoald  P.  1,  497  (llincm.  Rem.  ann.);  X,  321 
(Uugou.  chron.),  526  (gest.  abbal.  Gemblac.); 
d.  Cli.  I,  677. 

Fulchoald  P.  IX,  184  (Heriger.  gesL  episc.  l.eod.). 
Fulcold  pol.  lrm.  s.  31,  160;  pol.  R.  s.  95. 
Fuicald  P.  VI  Öfters;  pol.  lrm.  s.  63.  175. 
F'olcoald  gesl.  reg.  Dagobert.  1. 

Folcold  P.  VIII  öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  921); 
Wg.  tr.  C.  269;  U.  a.  928  (n.  150),  945  (n 
158). 

Folcald  St.  M.  a.  972. 

Folcolt  Gud.  a.  1074. 

Folkolt  Gud.  a.  1056. 


Volcold  P.  IX,  849  (chron.  Hildesb.);  Gud.  a. 
975;  C.  M.  Aug. 

Volkold  Gud.  a.  975;  G.  a.  1093  (n.  72). 
Folchold  Laur.  sec.  8 (n.  212);  Gud.  a.  1092 
Folchald  P.  I,  308  (Ruod.  Fuld.  ann.). 

Folcbolt  Scbn.  a.  755,  758;  Ng.  a.  773;  Schn, 
a.  838  (l)r.  ebds.  n.  513  Polco);  necr.  Aue.: 
St.  P.  zwml. 

Volchold  Gud.  a.  1090. 

Volcholl  tr.  W.  a.  788  (n.  209);  Lc.  c.  a.  1070 

(n.  221) 

F'olcliolth  Laur.  sec.  10  (n.  532). 

Folholl  K.  a.  839  (n.  109). 

Folcolsl  Gld.  II.  a.  99  hieherf 
Wolcold  s.  WOLG. 

Mid.  Vollgold. 

0.  n.  Folcholtespara,  Folcoaldeshaim. 
Folrwnr.  Gld.  II.  a.  99. 

Folchwar  Gld.  U.  a.  123. 

Ftilcimra,  lern.  8.  Pol.  lrm.  s.  90. 

Feien  ard.  8.  P.  IX.  322.  328  (Ad.  Brera); 

W g.  tr.  C.  267,  335. 

Fulcoard  pol.  lrm.  s.  210. 

Fulgoard  Pd.  a.  663  (n.  348). 

Volcward  P.  IX,  848  (chron.  Ilildcsh.). 
Volcaward  P.  V,  103  (ann.  liildesh.). 

Volquard  P.  VI,  785  (mirac.  S.  ßeruwardi). 

Fo lewere.  9.  W g.  tr.  C.  265,  310,  311,  334. 
347.  407. 

Volcwerc  Wg.  tr.  G 356.  371.  379. 
Fiileoiili'*,  fon.  8.  Pol.  R.  s.  86. 
Folewiell.  Gld.  II.  a,  114. 

Folcwic  Gld.  II.  a,  122. 

lolcii  in.  8.  Ep.  .Vlorineiis.  st*.  8;  b.  v.  Te- 
rouauue  sec.  9;  b.  v.  Worms  sec.  9. 

Folcwiu  P.  I,  68  (ann.  Augiens.);  II,  32  (Ermen- 
rici  vit.  S.  Galli);  VII  öfters;  M.  B.  a.  888 
(XXXI);  necr.  Aug.;  Lc.  a.  1064  (u.  201). 
Volcnin  IV  II.  38  abbat.  Augiens.  catal.). 
Fulcuin  P.  VI,  IX  oft;  X.  573  icbron.  S.  Hu- 
berti  Andag.);  pol.  R.  s.  7. 

Fulcoiu  P.  IX  öfters;  pol.  lrm.  s.  13,  55  etc.; 
pol.  R s.  77.  83. 

Folcuin  P.  VI  öfters;  X,  476,  479  i Uugou.  chron.); 
St.  M a.  1022. 

Folcoin  P.  III.  426  (Kar.  II  capit.). 

F'olchwiu  P.  I,  50  (ann.  Alam.). 

Folhwine  Gld.  II.  a,  99. 
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Fnlquin  P.  X,  528  (Rest,  abbat.  Gemhlac.). 

Folquin  P.  VI,  69  (Folcuini  gesl.  abb.  Lobiens.) ; 
VII,  65  (calal.  reg.). 

Folqnuin  P.  VII,  23  f.  (ann.  Blandin.). 

Vulgoin  pol.  Irm.  s.  16. 

Folgwin  M.  B.  a.  888  (XXXI). 

Fulgoniuus  Sl.  AI.  a.  709  für  -uinus? 

Fulcrinus  synod.  Lugdun,  a.  830  wol  Fulcoiuus 
zu  lesen. 

Folowin  Gld.  II,  a,  99  wol  für  Folcwin. 

Floguin  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11)  hieher? 

Wolcwin  s.  WOLC. 

FoIcImivIihI  s.  Folcswind. 

FiilroiN.  8.  Pol.  Irm.  s.  55,  90  etc. 

Fulquis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II). 

Flllrillf.  7.  gest.  reg  Dagobert!  I. 

Folcuir  Wg.  tr.  C.  233,  467. 

Folcolf  Lc.  a.  927  (n.  87). 

0.  o.  Folcolfesheim. 

Flilciiria,  fern.  9.  Pol.  Irm.  s.  207.  Der 
erste  theil  scheint  unser  stamm,  der  zweite 
(heil  ist  auffallend,  wenn  man  erwltgt.  dass 
die  Schwester  dieser  Fulcncia  a.  a.  o.  Ange- 
lucia  heisst,  womit  man  noch  Anselucus  vgl. 


FULD.  Ein  seltener  stamm,  zn  dem  man  ags. 
fultum  auxilium  vergleiche;  minder  wahrscheinlich 
ist  an  ags.  folde  terra  zu  denken.  Auslautend  in 
Weslarfoldan? 

Foltfger.  10.  Lc.  a.  910  (n.  85). 

Foldet.  9.  'Vg.  tr.  C.  282.  Etwa  für  Foldhet? 
Folilerlcll.  9.  Lgd.  a.  848  (1,  n.  72). 
Flildolii.  Gld.  II.  a,  115. 

Felditlf.  8.  Tr.  W.  a.  743  (n.  4 u.  Pd.  uchtr. 
n.  75). 

Zu  erwägen  gebe  ich  hier  noch  Volthrath,  Folilag 
and  Fultgaud,  die  ich  nnter  FULC  aufgenommen 
habe,  da  ihr  t vielleicht  verderbte  lesung  statt  c ist 


Fum«.  9.  Dr.  n.  356. 

FU^S«  Dieser  stamm  ist  nach  Gr.  III,  543 
and  Grimm  gr.  II,  581  das  ahd.  funs,  nord.  und 
ags.  fus  (promtus,  pronus).  Es  enden  darauf: 
Andefuns  II.  Hadufuns  8.  Sigifuns  9. 

Adalfuns  9.  Hiltiuuns  7.  Valafoas  9. 

Bernefons  8.  Monefons  7.  Villiefons  7. 

Nach  ags.  und  nord.  weise  haben  das  n ausge- 
stossen  Aufus  (8),  Bonafusus  (11),  Garifns  (9).  Gene- 
fus  (9)  und  Ricifus  (9);  vielleicht  auch  Ansusus  (Hl), 
wenn  es  für  Ansfusus  steht. 

Fons»,  msc.  6.  Conc.  Tolet  a.  589. 

Funso  neben  Funs  Gr.  111,  544. 


Flintnn.  Gld.  II.  a,  100.  Ist  die  lesung  rich- 
tig, so  hätten  wir  hier  den  natürlichsten  narnen 
eines  findelkindes  vor  ans. 


FUSC.  Wol  kaum  zu  iat.  fuscus,  sondern  eher 
ein  noch  unbekannter  deutscher  stamm. 

Fiimi-o.  9.  Pol.  R.  s.  60. 

Fnsea,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  59. 

FiiHclttM.  6.  Vandale.  (povoxiag  Proc.  b. 

Vand.  I,  24. 

FiinciiI«.  8.  St.  P. 

Fuscolus  Gld.  II,  a,  115. 

Fiincmi’I.  8.  P.  IX,  587  (chron.  mon.  Casin.). 
Fuscarus  P.  IX,  13  (Joh.  chron.  Venet). 

Vgl.  Fusrarinus  Gld.  II,  a,  115. 

FiuK'ilfllw,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 


FiihmIiic,  Gr.  111,  706.  wol  von  Gr.  nur  aus 
o.  n.  Fussinchirichun  geschlossen. 

FuNwie.  Gld.  II,  a,  100. 

Fllt«.  Gr.  III,  450. 
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Von  den  lautlichen  Verhältnissen  des  G kommen 
hier  namentlich  in  betracht: 

1)  «eia  Wechsel  mit  c,  k and  ch; 

2)  die  zuweilen  vorkommende  Vertretung:  des  g 
durch  j,  wovon  beispiele  bei  letzterem-,  umgekehrt  g 
(Ur  j wahrscheinlich  in  Wilgerad; 

3)  die  Schreibung  gu  für  w,  deren  umfang  man 
aus  den  mit  w anlautenden  namen  ersieht; 

4)  die  (besonders  sächsische)  Orthographie  gh  Ihr 
einfaches  g; 

5)  die  ausstossung  des  g zwischen  zwei  vocalen 
(agil-ail,  agin-ain,  magin-main,  ragin-rain  u.s.  w.); 

6)  der  ausfall  des  anlaulenden  g bei  einigen  stam- 
men, wenn  sie  den  zweiten  theil  einer  compositinn 
bilden,  so  z.  b.  bei  GARl),  GAST.  GAUD.  GIS. 
GUND  , bei  GAR  und  GARD  wegen  HARJ  und  HAHD 
nicht  zu  erkeuueu. 

GAB  Jedenfalls  gebärt  dieser  stamm  zur  ahd. 
Wurzel  gab  (dare).  die  in  namen  sowol  mit  ihrem 
wurzelvocal  als  auch  mit  dem  praesensablaute  gib 
erscheint.  Hie  und  da  erweicht  sich  das  b dieser 
namen  zu  v und  dann  ist  eine  Vermischung  mit 
GAW  unvermeidlich.  Auslantend  findet  sich  GAB 
nur  in  Ouogeba  (10),  Tbialgif  (9)  und  Willigip 
(9.  fern.);  vielleicht  auch  in  Vithicabius  (4)? 

Gab«.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1304,  3352);  Dr. 
sec.  9 (n.  196). 

Geba  (msc.?)  Frek. 

Gepa  (msc.)  P.  XJ,  223  (chron.  Benedictobur.) ; 

M.  B.  a.  1085  (VI). 

Kebn  (msc.)  P.  II,  37  (abbat.  Augiens.);  VII,  98 
(Herim.  Aug.  chron.),  417  (Bernold.  chron.). 

Gebo  Lc.  a.  1045  (n.  181);  Ms.  a.  1049  (a.21). 

Kebo  P.  II.  128—144  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 

Gebbo  Ng.  a.  833. 

Geppo  Gr.  IV.  126. 

Giro  pol.  R.  s.  53,  93. 

Kyppo  Mchb.  sec.  8 (n.  159). 


Chippo  Mchb.  sec.  8 (n.  250);  necr.  Aug. 

Jebo  (so)  Frek.;  Laur.  n.  3818. 

Nhd.  Gaab,  Gaap,  Gabe,  Gapp,  Gepp,  Käbe. 

Käbbe.  Kapp,  Kappe. 

Gebt.  9.  Gld.  II,  a,  100. 

Kepi  St.  P. 

Gepa,  fern.  11.  P.  IX,  248  (Gundechar.  lib. 
pontif.  Eichstet.);  St.  P.;  A.  S.  Mart  III;  Lc. 
a.  1054  (n.  190). 

Geua  St.  M.  a.  1002;  C.  M.  Nov. 

Kepa  St.  P. 

Cheba  Gld.  II.  a,  121. 

Geppe  (fern.)  C.  M.  Mai. 

Gepa  für  Gerberga  P.  V,  215  (reg.  et  imper. 
catal.). 

Glbica  (msc.).  5.  Lex  Burgund,  tit  3. 

Gibico  P.  IX.  86  (chron.  Novalic.). 

Gibicho  M.  B.  a.  926  (XIII). 

Gibibo  Laur.  sec.  9 (n.  272). 

Kihicho  Mg.  a.  879. 

Gebicbo  Laur.  sec.  8 (n.  3388). 

Gyhichus  P.  IX.  87,  91  (chron.  Novalic.). 
Kypiho  Mchb.  a.  825. 

Kipihho  Mchb.  a.  817,  824. 

Kipihhoh  Mchb.  a.  818  wol  bieber. 

Geuica  (wol  msc.)  C.  M.  Mai. 

Altn.  Giuki.  Ags.  Gifica. 

Nbd.  Gabcke,  Gapke,  Gebecke,  Gevig,  Kipke, 
Kippich,  Kippke. 

0.  n.  Givikansten. 

Grbetlio.  8.  Tr.  W.  a.  716  (u.  196). 

Kippid  Wg.  tr.  C.  195  wol  bieber. 

Gabllo.  9.  Mab.  a.  847. 

Nhd  Gabel,  Gabel.  Gabele,  Gavel,  Gebei,  Ge- 
bell, Geppcl,  Giebel,  Gäbe). 

Glhllin.  9.  P.  X,  442  (Hugos,  chron.). 
Ghibilin  necr.  Aug. 

Ueber  den  namen  Gibiiin  vgl.  Mone  heldcnsagr 
836)  s.  13. 
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Glhellnn.  fern.  11.  Mab.  act  ord.  Bened. 
(a.  1060). 

Gebnllnirn^  fern.  Gr.  IV,  123,  vielleicht  nur 
an«  o.  n.  Gapilinchovun  geschlossen. 
Gebln«.  8.  P.  VII.  392  (Bernold.  chron.). 
Gebeno  P.  IX,  248  (Gundechar.  lib.  ponlif.  F-icb- 
stet.);  St.  P. 

Kebini,  Kebine,  Kebene  Gld.  II,  a,  125. 

Givin  pol.  Irin.  a.  101. 

Möglicherweise  gehört  hirher  schon  der  Quaden- 
kOnig  Gahinius  bei  Amm.  Marc.  sec.  4. 

KepHlti.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  54). 

Glvarts,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  218. 

Ciebizo.  11-  P.  IX,  737  (chron.  mon.  Gasin.); 

X,  644  (gest  episc.  Tullens.). 

Gebeio  Gud.  a.  1090. 
tievezo  P.  VIII,  683  (annalista  Saxo). 
Gibbold.  5.  Alamanu.  kfluig:  vll.  S.  Seve- 
rini  ed.  Pez.  Kbds.  heisst  Gibuld  A.  S. 
Jan.  I. 

Glhert.  9.  B.  v.  Wames  sec.  9.  Convent. 
Ca  bi  Inn.  a 875. 

Glbhorgn,  fern.  11.  P.  IX,  644,  649  (chron. 

mon.  Casio.). 

Gihnrgis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 
Glbltriidiw,  fern.  7.  A.  S.  Jan.  I;  d.  Cb. 
I,  671. 

Gibelhrudis  lest  Rrm. 

Givedrudis  pol  Irm.  s.  87. 

Gibtrud  Laar.  sec.  8 (n.  1366). 

Gebatrud  Laar.  sec.  8 (3074). 

Kcpadruri  St.  P.  zwml. 

Gebetrul  Laar.  sec.  8 (n.  3160). 

Kebedrud  Gld.  II,  a.  125. 

Ulffrld.  8.  Lc.  a.  799  (n.  13). 

Gifrid  tr.  W.  a.  723  (Pd.  nachlr.  n.  45). 
Girrrdn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  173.  4 

(■lehagard,  msc.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  197). 
Girnfgsllsi,  fern  9.  Pol.  R.  s.  75,  84. 

Gifaidis  pol.  R.  s.  35 
Givagdis  pol.  R.  s.  36. 

GifTaidis  pol.  R.  s.  54. 

Grbahnrd.  9.  B v.  Kichstedt.  b.  v.  Cou- 
stanz,  b.  v.  Regensburg,  erzb.  v.  Salzburg 
sec.  11. 

Gebahard  P.  I,  459  filmen.  Rem.  ans.). 
Gepahan  St  P.  mefarm. 

Kebahart  Gld.  II.  a,  102. 


Kepahart  St.  P.  viermal. 

Gebohard  tr.  W.  a.  825  (n.  185). 

Kebohard  St.  P. 

Kebihart  Ng.  a.  858. 

Gebehard  P.  I.  II  Öfters;  III,  411.  469  (Hlud 
Germ,  capil.);  V — IX  Öfters;  Laur.;  St.  P. 
zwml.;  Gud.  a.  910,  1059;  M.  B.  sec.  11  (1. 

m,  xi,  xiii.  xiv). 

Gebehart  P.  II,  241  (ann.  Wirzib.);  IV,  18  (Heinr. 

1 ronslitnt.);  IX  Öfters;  Laur.;  St  P.;  Gud.  a. 
1028,  1074. 

Kebehard  P.  I,  80  (ann.  Sangall.). 

Kebebart  necr.  Ang. 

Kepehart  Gld.  II,  a.  102. 

Gevehard  P.  V Öfters;  VI,  274  (Ruolger.  vil. 
Brun.).  714.  718  (Alpert  de  divrrsit.  tempp.); 
X,  459  f.  (Hngon.  chron.);  cone.  Francof.  ». 
1007 

Gcueherd  C.  M.  Nov. 

Ghebehard  P.  IX,  850  (ebroa.  Hildesh  ). 

Gebaard  P.  II,  600  (Thegani  vit.  Hlud.). 

Gebhard  M.  B.  a.  1048  (XI,  XIV);  M.  K a 
1077-1079  (II,  III,  Vll). 

Gebbart  M.  B.  c.  a.  1070.  1076  (111,  IV). 

Gifttrd  pol.  R.  s.  36,  57  elc. 

Givard  P.  X,  364  (Hngon.  chron  ). 

Gevard  Lc.  a.  948  (n.  103). 

Gebehard  mit  var.  Gedcbard  conc.  ConBueul 
a.  86*), 

Egehaharttns  d h.  ego  G.  tr.  W.  a.  880  (n.  251). 
Nhd.  GHbert,  Gebert,  Gebhard,  Gebhardt,  Geb- 
hart, Gepfert,  Geppert,  Geverdt,  Gewert,  (tip- 
pen, Goppert,  Kappen. 

«ebahcrl.  9.  Gr.  IV,  123. 

Kebehere  necr.  Aug. 

Altn.  Giafar.  Nhd.  Geber,  Gewer,  Kapper.  Kelier. 
ftilind.  9.  Pol.  R.  s.  105. 

Gibelilldta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  ■.  145. 
Gepibilt  St.  P. 

Kepahilt  Mchb.  sec.  8 (n.  21);  Sl.  P 
Chibehitde  tr.  W.  a.  742  (n.  1 and  Pd.  nachlr. 

n.  72). 

Gebehiit  Laur.  sec.  8 (n.  192);  Schn.  a.  817; 

tr.  W.  a.  855  (n.  166). 

Gebüh  tr.  W.  a.  846  (n.  270). 

Kebeilt  Gld.  II,  a.  125. 

CJebnbah.  9.  Gr.  IV,  123 
Kepahoh  Sl  P.;  M.  B.  a.  828  (VIU). 


Digitized  by  Google 


453 


GAB 


GAB 


454 


! Repahoh  Mchb.  «ec.  9 (n.  338)  ist  lieber  Kepa- 
hoh  zu  lesen,  wie  ebds.  n.  342,  346  aueb 
wirklich  «lebt 

(■elmroli.  8.  Ng.  a.  M6, 

Keparoli  Mchb.  sec.  8 (n.  10)  t M.  B.  a.  763 
(IX);  SU  P.  zwml. 

Keparohc  Mchb.  «ec.  8 (n.  12). 

Geboroh  Dr,  a.  825  (n.  456). 

Keboruh  K.  a.  882  (n.  157). 

Keparboh  8t.  P. ; Mchb.  sec.  9 (n.  447). 
Geporhoh  St.  P. 

Hebern  Gld.  11,  a,  125  wol  hieber. 

(•■I'rnil.  11.  P.  VIII.  720  (annal.  Sam). 
Grbalach.  8.  Tr.  W.  c.  a.  707  (n.  228  u. 
Pd.  nachtr.  n.  16). 

(arbit  8.  Laur.  sec.  8 (p.  3319). 

G«*l»ulind»,  fern.  8.  Ng.  a.  780. 

Gebalind  Schn.  a.  803. 

Gebahnt  Laur.  «ec.  8 (n.  1563). 

Kebalinda  Np.  a.  815. 

Gibelint  l.aur.  «ec.  8 (n.  1303). 

Gebiliud  Gld.  II,  a,  123. 

Givelindis  pol.  K.  s.  103. 

Gebcliud  Laur.  sec.  8 (n.  535,  1168). 

Sollte  nicht  Zebeliude  H.  a.  762  (n.  45)  verderbt 
■ein  aus  Gebelinde? 

Hieber  wol  Giulindjs  pol.  Inn.  s.  27. 

(■ebrleli.  II.  Neer.  Luid.  a.  1046. 

<■  •■In» miintl.  6.  Vater  des  Vandalcnkönigs 
Gelimer  sec.  6. 

Gebamuud  E.  s.  VI,  511  (Isidor.). 

Kiflafioiivdog  Theoph. 

(•«-Iiiiii,  fern.  10.  Neer.  Fuld.  a.  1040. 

Gebeni  Gud.  a.  1069. 

Kebini  P.  VI,  453  (vit.  S.  Wiboradae). 

Kebeui  P.  VI,  457  not.  (vit.  S.  Wiboradae). 
färberasl'  ui.se.  u.  fern.  8.  Dr.  a.  804  (Schn, 
ebds.,  nach  ihm  a.  805.  Ueberard);  H.  a.  902 
(n.  133). 

Ghiberat  Ng.  a.  744—745. 

Geberal  l.aur.  sec.  8 (n.  1592,  3098). 

Geberath  Laur.  «ec.  8 (n.  1518). 

Gebrad  Laur.  sec.  8 (n.  1463). 

Keparat  St.  P. 

Giurada  pol.  Irm.  s.  145  ist  wol  Giverada. 
Hieber  auch  wol  mit  -raus  für  -rados: 

Givraus  pol.  Irm.  s.  26;  pol.  R.  s.  73.  > 
Giuraus  pol.  Ina.  a.  .178.  I . , 


0.  a.  Keherateswilarro  mnrea. 

(ütbericli.  4.  GothenkOnig  sec.  4.  P.  VIII. 
301  (Sigebert.  ebrou.). 

Gebericus  P.  VU1.  123  (Ekkeh.  chron.  uaivers.); 
X,  313  (Hugoa.  chron.);  Cassiod.  IV,  20; 
Laar.  sec.  8 (n.  2988) 

In  einer  chartula  damn.  litis  bei  Sp.  and  bei  M. 
(n.  131)  aus  sec.  6 sind  die  lesarten  Ghiveric  und 
Giberit. 

Kebnwluda,  fern.  8.  K.  a.  791  (a.  39;  Ng. 

ebds.). 

Cicbiiwalab  7.  Tr.  W.  a.  699  (a.  242  u. 
Pd.  nachtr.  a.  11). 

Gibwutach  tr.  W.  a.  699  (a.  205  , 252  und  Pd. 
nachtr.  n.  10). 

Gybwulach  tr.  W.  a.  690  (n.  223). 

Geballt.  6.  Tr.  W.  a.  847  <n.  200). 

> Geholt  M.  B.  a.  1044  (VI). 

Givold  pol.  R.  s.  74. 

Gebohold  tr.  W.  a.  846  (a.  268). 

Givald  Greg.  Tut.  111,  23  f.;  pol.  R.  s.  66.  67 
etc. 

Nkd.  Gabold,  Geppeit,  Rapelt,  Rappelt. 

0.  n.  Geboldetbusun. 

Gebaard.  8.  Ep.  Agestenens.  sec.  11. 
Geboard  Lp.  a.  981  (II,  358);  conc.  Ticia.  a. 
1046 

Geboarl  Ir.  W a.  724  (n.  257  und  Pd.  nachtr. 
, n.  47)  neben  JeboarL 

Gehawln.  7.  B.  v.  Chalons  sur  Marne  sec.  10. 
Gebawiu  Dr.  a.  806  (n.  237;  Schn.  ebds.  Ge- 
buvin). 

Gebewin  Laar.  sec.  8.  (n.  3327). 

Gihuin  P.  V öfters;  X,  460  (Hagon.  ebrou.); 

Guerard  a.  1046. 

Giboin  pol.  Irm  s.  65. 

Gebuia  P.  X,  322  etc.  (Hugon.  chron.).  Laur. 

«ec.  9 (u.  2467). 

Geboin  P.  IX,  61  (Kodnlfi  hist  ). 

Ghiboio  Pd.  a.  693  (a.  431;  Mab.  ebds.). 
Ghebuin  Wg.  tr.  C.  423. 

Repwini  St.  P. 

Glbuir.  7.  Test.  Erm. 

Gebul f tr.  W.  c.  a.  780  (n.  56). 

Gebolf  M.  B.  c.  a.  1090  (VII). 

Givulf  pol.  R.  s.  73. 

Ghebolf  Laur.  sec  8 (n.  2078). 

Rebolf  Gld.  U,  a.  102.  r- 
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Zu  diesem  stamme  gehört  vielleicht  noch : 
diher.  6.  rißgog,  eia  anflihrer  der  Lango- 
barden und  Heruler  bei  Agath.  (deutsch?), 
Giberius  ep.  Bigastrens.  (in  Spanien)  conc.  Tö- 
tet a.  653. 

Dazu  vielleicht  Gipro  Schn.  a.  750  (doch  liest  Dr. 
ebds.  Gipio). 

Zusammensetzungen  mit  enteitertem  stamme: 
dlvenfgllllits,  fenL  9.  Pol.  R.  i.  4L 
Gltengardls,  fern.  9.  Pol  R.  s.  35. 


daelilllHHlnda  a.  Gailswindis. 

dachlne.  Gr.  IV,  13*. 

Nhd.  Gecking,  Gdckingk. 

CSactbert  s.  Gaz- 

GAD  Ein  in  seiner  einfachen  gestalt  verlorenes, 
aber  aus  vielen  bildangen  zu  folgernde«  alte«  ver- 
bum  gadaa  (vgl.  Gr.  IV,  143,  Ettmliller  s.  407), 
weiches  die  bedeutung  jungi  gehabt  haben  muss, 
findet  sich  auch  in  den  eigennameu,  obwol  es 
schwierig  ist,  die  hier  verzeiebaeten  formen  von 
des  unter  CHAD  vereinten  fern  zu  hallen.  Ans- 
lautend sehe  ich  des  stamm  ia  Piligal  (9)  and 
Wandalgal  (10).  Vgl.  auch  GAZ. 

«Sastdo.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230);  tr.  W.  a. 
753  (n.  149);  Laar.  sec.  8 (a.  1376). 

Gatto  Schn.  a.  803,  812;  Laur.  sec.  9 (a.  272). 

Gatho  convent  Remens.  a.  1059. 

Catto  Dr.  n.  351. 

Gbato  St.  Gailer  urk.  v.  a,  761  wo!  hiebet 

Geddo  P.  V.  833,  847  (Tbietmari  chroa.);  Vlll, 
658  (annalista  Saxo). 

Gelo  P.  V,  120  (ann.  Pragcases), 

Getto  Scha.  ».  754;  R.  a.  890  (n.  72). 

Ketto  K.  a.  843  (o.  109;  Ng.  ebds.);  St  P. 

Nhd.  Gad,  Gade,  Gade,  Gahde,  Gede,  Gebde, 
Jade,  Kette. 

Gaallto  (so),  fern.  4 Eine  Golbenkönigin. 
A.  S.  Mart  Ui. 

Hilft* si.  9.  Neer.  Fuld.  a.  873. 

Gedenus  d.  Cb.  1,  886  hieher? 

Gadrfred.  7.  Couv.  Clipiac.  a.  659  (neben 
.Melfrid). 

H»tnliiid,  fern.  9.  St  P. 

Gatmar.  9.  Frek. 

Gatmer  Wg.  tr.  C.  430. 


Gntnnl,  fern.  8.  Urk.  v.  779  (nach  Gr.  IV, 

144). 

Gadarlcus.  5.  B.  v.  Velletri  (heisst  auch 
Gandericfa  und  Gauderich). 

Gadartcas  P.  VIU.  120,  123  (Ekkeh.  ehren,  uni- 
vers.),  301  (Sigebert  chroa  );  IX,  172  (Heri- 

ger.  gesl.  «pisc.  Leod.). 

Gaderich  i’.  III.  51»,  334  (Kar.  11  capit). 
Verbindungen  mit  erweitertem  stamme: 

8.  Pol.  Irm.  s.  91. 

«•»dcllter.  11.  Lc.  a.  1057  (a.  192) 
Cadelber  Dr.  a.  1095  <n  768;  fehlt  bei  Scha.). 
Nhd.  Kitlhier.  Kettlcr. 

.lariregisil.  9 Lgd.  a.  845  (1,  n.  67). 
Cindrimld.  7.  Pd.  a.  670  (a.  361 ; Mab. 
ebds.). 


Gael>  s.  GAIL  Gaemmuat  s.  GIM. 
Garnl,  fern.  9.  St.  P. 

Garr-  s.  GAR. 

GAGAN.  Wie  es  scheint,  sind  die  folgen- 
den formen  zu  gagan  contra  zu  stellen.  Damit 
berühren  sich  auch  leicht  die  unter  GEN  vereinten 
Bauten. 

l'agano.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  187  und  Pd. 
nachtr.  n.  50). 

Kftgtnxm.  Old.  II,  a,  102. 

Gaganhard.  8.  P.  XI,  231  (ehren.  Bene- 
diclubur);  tr.  W.  a.  786  (n.  206);  Schn.  a. 
804;  M.  B.  c.  a.  808  (VII);  Laur.  sec.  9 
(n.  48);  H.  a.  926  (n.  148). 

Gagaubart  Dr.  a.  773  (Scha.  ebds.  Sagaubart); 
tr.  W.  a.  824,  840  (n.  171,  215);  H.  a.  926 
(n.  146). 

Caganhard  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Cagaabart  K.  a.  792  (o.  40);  Ng.  a.  797,  802, 
824. 

Kaganhart  St  P.  mehrra.;  K.  a.  788  (n.  34; 
Ng.  ebds.);  M.  B.  sec.  9 (Vlll.  IX);  K.  a. 
802  (a.  54). 

Gaganart  Ng.  a.  787. 

Gakanhart  Mcbb.  sec.  9 (n.  399). 

Gageahard  H.  a.  926  (n.  146);  K.  a.  1045 
(a.  226). 

Gagnart  Gld.  U,  a,  100. 

Kageahart  M.  B.  a.  780  (Vlll). 
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Cacinhard  (10)  H.  a.  804  (n.  63). 

Geginhart  Schn.  a.  838. 

Gaugand  für  Gaganhard  P.  XI,  232  (chron. 
Benedictohur.). 

Grgiiihcrl.  9.  Schn.  a.  817. 

Veglnral.  9.  Laar.  «ec.  9 (■.  2619). 
CiMKaitwart.  8.  Tr.  W.  a.  819  (a.  177). 
Cacanward  K.  a.  797  (n.  45;  Ng  ebd».). 


Gnlbntd.  8.  P.  II.  346  (vit.  S.  Bosif.  a. 
740)  var.  Goibald.  Zu  GAWT  GA  IDT  vgl. 
Gaifrid. 


GAU).  Eia  seltener  stamm,  wol  za  goth.  galdv 
( penuria),  ags.  gid  (drsiderium,  penuria);  in  die- 
sem ags.  wort  bricht  auch  noch  die  altere  mehr 
für  n.  passende  bedeuloag  von  cuspis  durch.  Aus- 
laufend  nur  in  Sichelgajta  (9).  Vorherrschend  ist 
GAID  langobardiscb. 

(■niste.  9.  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit); 
Lp.  a.  960  (II.  251). 

Gaidus  P.  IV,  B,  170  (Leon.  VIII  cessio);  V, 
234  (Aadr.  Bergomat.  chroa.). 

Caide  P.  V,  511  (chron.  Salernit)  bieherT 

Nhd.  Gaida,  Gaide,  Geide,  Geith,  Keith. 

(■aydepert.  8.  P.  IX,  587  (chron.  mon. 
Casio.). 

(■eitlallt,  fern.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  137). 

(■ielillnsl,  fern.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  137). 

Cheitmar.  8.  St  P.  (wie  z.  b.  ebds.  Cheil- 
purc  für  Geilpnrc). 

Hridrih.  8.  Sl  P.;  Mchb.  sec.  8 nnd  9 (n. 
282,  413). 


Jaidericb  (ep.  Bellitrens.)conc.  Pontigonens.a.  876. 
0.  n.  Geidrrichesdal. 

(■MlderlH.  9.  P.  V Oders;  IX,  644  (chron. 

mon.  Casio.);  Lp.  a.  847  (I,  730). 

Gayderis  P.  V Oders. 

Gaidorissios  (nicht  Gaidorifüus)  Gid.  II,  a.  115. 
(■alslonld.  8.  Lp.  a.  785  (I,  599)  mehnn.; 

Lp.  a.  985  (II.  373);  Paul.  diac.  IV,  11  etc. 
Gaidald  Lp.  a.  953  (II,  223). 

(■aiduir.  & Paul.  diac.  IV,  3,  14«  A.  S. 

Jan.  1;  Maj.  II. 

Gaidolf  Lp.  a.  886  (I,  983). 

(■altclKrimns  fern.  10.  P.  V,  551  (chron. 
Salernit.). 


Gailelcrima  P.  XI,  262  (gesl.  Robert  Wiscardi). 
Dieser  name  ist  wahrscbeiniich  als  normannisch 
aniusehn. 


(■alfrid.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Gaifred  Lp.  a.  915  (II.  98). 

Zn  GAW?  GAID?  vgl.  Gaibald. 


GAIL.  Zu  ahd.  gail  elatns,  petulans;  nur  au- 
lautend.  Leber  die  meisten  deutschen  stamme  ver- 
breitet; bei  Sachsen,  aber  auch  bei  Franken  und 
audern  stammen  in  der  form  Gel-.  Die  namen 
Gelaris  und  Gelimer  setze  ich  hieher  in  Überein- 
stimmung mit  Grimm  gescb.  d.  dtsch.  spr.  478. 
Auslautend  kenne  ich  GAIL  nur  in  Aalgeil  (8). 
Nahe  damit  berührt  sich  GIL. 

(»Kilo.  8.  B.  v.  Laogres  sec.  9.  P.  I,  162, 
164  (aun.  Lauriss.). 

Geiio  P.  1,  163  (Einb.  ann.),  525  (ann.  Vedast), 
623  f.  (contin.  Regin);  II,  248  (ann.  Besuen- 
ses);  VIII,  560,  614  f.  (annalista  Saxo);  Ng. 
a.  817;  tr.  W.  c.  a.  850  (n.  167);  M.  a.  877 
(n.  17);  Laur.  «ec.  8 u.  9 (n.  2196  , 2791); 
M.  B.  a.  967  (XXXI);  pol.  A.  s.  69. 

Kailo  Mchb.  sec.  8 (n.  222);  St  P. 

Keilo  K.  a.  797  (a.  47);  St  P.;  K.  a.  883  (n. 
160;  Ng.  ebda  ). 

Geyio  P.  IL  203  (ann.  Vedast  );  X.  286,  355  1. 
(Hugon.  chron.). 

Cailo  P.  V,  254  (Erchemp.  hist  Langob.),  536 
(chron.  Salernit). 

Gailo  P.  I,  162  (ann.  Lauriss.)  var.  Algo,  Galo, 
Gaiolo,  Wailo. 

Geiio  P.  I,  163  (Einh.  ann)  und  V,  139  (ann. 

Einsidl.)  mit  var.  Gedo. 

Galo  Ihr  Gailo  P.  X,  357  (Hugon.  chron.). 

Gelo  Wg.  tr.  C.  152,  250  , 277  . 294  , 304  , 345, 
385.  474;  Lc.  a.  794  (n.  4);  Ms.  a.  1049 
(n.  22). 

Nhd.  Gnyl,  Geil,  Kehl,  Kehle,  Keil,  Keyl,  Gehl, 
GObl,  Gdlile. 


(■Hilft,  fern.  7.  Tochter  des  Thtiringerher- 
zogs  Gozbert 

Gaila  Schn.  a.  776;  poL  Irm.  s.  148;  Ijtur.  sec. 

8 (n.  1175);  Paul.  diac.  IV,  38;  St  P. 

Kaila  St  P.  zwml. 

Keyla  (gen.  Keilanae)  Mchb.  sec.  9 (n.  373). 
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Geila  P.  X,  207  (transl.  S.  CeUi);  Ir.  W.  a. 
783  (u.  210);  pol.  Irm.  s.  99;  pol.  R.  s.  2, 
43  etc.;  Laur.  öfters;  Xg.  a.  858. 

Keila  Gld.  II.  a.  125. 

Geratrudis  sibi  (sive)  Geila  tr.  W.  a.  717  (n.  26t 
o.  Pd.  narhtr  u.  39),  woselbst  sich  auch  da- 
neben der  gen.  Gailane  findet. 

Gailanae  (gen)  Laur.  sec.  8 (n.  1190). 

Kailanae  (geu.)  Laur.  sec.  8 (n.  2823). 

Gellanac  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  310). 

Geilan  (dal.)  P.  V.  735  (Thietmari  chron.). 
Geilana  (abl.)  P.  Vlll.  328  (Sigebert  chron.). 
Geilane  (abl.)  tr.  W.  c.  a.  737  (n.  24t  u.  Pd. 
nach  tr.  n.  59). 

Govla  Pd.  a.  734  (n.  554)  hieher? 

(■eil.  10.  Frek 
(■ellbo.  10.  Freit  mehrm. 

GheJiko,  Gieliko,  Jeliko  Frek. 

Nhd.  Geilich.  (»eilig,  Gölich. 

(■nilin.  8.  Pol.  Irin.  s.  144. 

Geiliti  pol.  Irm.  s.  141 ; Lgd.  a.  961  (II.  n.  96). 
Gailanus  Pd.  a.  709  (n.  475). 

Keiline  Gld.  II,  a.  102. 

(■elunl  (genit.).  8.  Tr.  W.  a.  766  (n.  66). 
(■ellwntn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  68. 

(delbold.  9 Pol.  R.  s.  81,  84. 
Chellpwrc,  fern.  9.  St.  P. 

(»elitlii».  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47. 
Knlldi-iid,  fein.  8.  St.  P.  zwml. 

Keildrud  St.  P. 

(■ieilildlN,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  144. 
(■aelerHinniH«.  7.  Pd.  a.  670  (n.  361 ; 

Mab.,  ebds.). 

Gaeltramnus  Pd.  a.  680  (n.  394:  Mab.  ebds.). 
(■eilinali*,  fern  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 

Gelindis  pol.  R.  s.  85. 

Gelunda  Gld.  II,  a,  123  hieber. 

(■cilnsnir.  6.  Vandalenkönig  6.  Corippus. 
Gelimir  Idat. 

Gelimer  Jorn.  33;  hist,  miscell.  16. 
rtli/jef  Procop.,  Theophan. 

Gilimer  P.  Vlll,  316  (Sigiberk  chron  );  X,  320 
(Hugon.  chron.);  Isidor. 

Gylimer  P.  X,  307  (Hugon.  chron.). 

Gylemer  P.  Vlll,  315  (Sigebert.  chron  ). 

Gilmar  s.  GIL.  '> 

Gelismir  P.  Vlll,  24  (Ekkeh.  chron.  Wirzib). 
Gelismer  P.  Vlll,  140  (Ekkeb.  chron.  univers.). 


Gelesimiris  (nom.)  Greg,  Tur.  II,  3. 

(■«-ilsiiol.  fern.  8.  St.  P.i 
Keilmut  Sk  P.  ' 

Gelmod  Gld.  II,  a,  123. 

(dnilrailn,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  238) 
Gailrat  l.aur.  sec.  8 (n.  3125). 

Geilraila  Schn.  a.  776. 

Geilrad  l)r.  a.  779;  l.aur.  sec.  8 (n.  705.  1010). 
Geilrat  Schn.  a.  777:  Laur.  sec.  8 (n.  436). 
Geilraht  tr.  W.  a.  812  (n.  238). 

Gelarat  Dr.  a.  874  (n.  610). 

Keylral  Gld.  II,  a,  125. 

(«elai'iw.  6.  rttagis  Procop. 

(■eilstindiN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  89. 

Geilsmd  Gld.  II,  a,  123. 

Geilsinl  U.  a.  926  (n.  146). 

Keilsind  Gld.  II,  a,  125. 

Gaelsinda  tr.  W.  a.  715  (n.  265  u.  Pd.  nBchtr. 
n.  35). 

Gelsinda  pol.  Irm.  s.  204. 

Gclsinna  pol.  R.  s.  100. 

(■nilMMindiN,  fern.  6.  Tochter  des  West- 
gothrnkönigs  Atbanagild  und  frau  des  Fran- 
keukönigs  Chilperich. 

GaiUwiudis  P.  XI,  229  (chron.  Benediclobnr.). 
Gailswini  Laur.  sec.  8 (n.  1178). 

Gailcsuinda  P.  III.  6 (Gunlchr.  et  Ghildeb.  pack); 
Pd  a 587  (n.  197)  mit  var.  Galesiunda;  Greg. 
Tur.  IX.  20. 

Geilswinda  Schn.  a.  777;  Laur.  sec.  8 und  9 
(n.  1697,  2032). 

Geilsuint  Laur.  mehrm. 

Kaylswinda  und  -is  P.  XI,  212—214  (chron. 

Bencdiclobur.). 

Geilsuint  Laor.  mehrm. 

Gelesuiula  Venaut.  Fortunat 
Gelesuinlha  A.  S.  Jau.  I. 

Kailwindis  (so)  M.  B.  sec.  II  (VH). 

Galsuinlha  Greg.  Tur.  IV,  28. 

Galsuinda  gest.  regg.  Franc. 

GeUuint  Laur.  sec.  8 (n.  1936). 

Gelisut  (so)  C.  M.  Oct. 

Chilperichs  frau  heisst  Gachilisinda  bei  Fredegur; 
Gachiltssinda  bei  P.  X,  333  (Hugon.  chron.). 
(»eilwlh,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2603). 
(■rilwlh,  fern.  9.  Sk  P. 

Geilwich  Gld.  II.  a.  100. 

Geilwich  (lern.)  Gld  11,  a.  123. 
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Keilwib  GH.  II.  a.  102,  125. 
btllwlrd,  feto.  C« Id.  II.  a,  123. 


GAIIV. 


Die  hier  Vereinten  formen  scheinen 
einen  und  denselben  stamm  zu  enthalten:  doch 
will  weder  seine  anknüpfnng  an  den  übrigen  Sprach- 
schatz gelingen,  noch  der  beweis,  (Irss  er  über- 
haupt deutsch  sei.  Eine  Zusammenziehung  an 
6AGAN  anzunehmen  verhindert  wol  das  frühe  Vor- 
kommen von  Gainas  und  Gaiuoald.  Vgl  auch  GEN. 
GhIiirn,  4.  Gothenfürst. 
raträg  Theophaues. 
ro/r/jj;  Zosimus  raehrm 
Hfteitin,  fern.?  0.  Wg.  tr.  C.  40. 
Meimbolt.  10.  II.  a.  955  (n.  167). 
CiAimfrlri.  9.  Pol.  R.  s.  44.  57  etc. 
Gnlnnrtl.  10.  H a 923  (n.  14») 
CiAintlldlN,  fern.  9.  Pol.  R s 52 
Clalnewld.  7.  .Mab.  a.  632. 


Uaie  s.  GAW. 

(äniolioimsr.  8.  König  der  Quarten 
ßo/iagn£  l)io  (lass.  77,  20. 

GrIi*-  s.  GAR. 


raio- 


GA1&.  Dass  wir  in  den  allem  namen  mit 
Gais-  und  -gais  nur  die  altere  form  von  gdr  jactt- 
lum  (also  von  unserm  stamme  GAR)  haben,  wäre 
nur  dann  als  ganz  sicher  anzunehmen , wenn  sich 
nicht  auch  in  nachgothischer  zeit  dieselbe  form  in 
eigennanten  fände.  Da  aber  erstens  einfaches  gais 
in  der  bedeutung  von  telum  im  Goth.  unbelegt  ist 
und  zweitens  Gaisuar  aus  sec.  8,  Geisn  aus  sec.  9, 
Geyso  und  Geisa  sogar  aus  sec.  10  nachzuweisen 
ist,  so  müssen  wir  vorläufig  GAIS  als  besonders 
stamm  ansehn,  seine  etymologie  aber,  so  wie  sein 
Verhältnis  zu  GAR  und  GIS  vorläufig  noch  uner- 
flrtert  lassen. 

Auslautendes  GAIS  in  Andragais  (4),  Ariogais 
(2).  Laniogais  (4)  und  Kadagais  (5). 

GrImo.  6.  Greg.  Tur.  IX.  30. 

Geiso  G.  sec.  9 (n.  4),  967  (u.  20). 

Geyso  (iud.  a.  939. 

Ilieher  vielleicht  schon  aus  sec.  4 Gaiso  (mtlrder 
des  kaisers  Goustan«)  Aurel.  Victor  epitome  41. 
Derselbe  heisst  JaiWr  Zosira  II,  42. 


Geisa,  fern.  10.  P.  VI,  341  IT.  (vH.  Joh.  Gor 
ziens.);  A.  S.  Kehr.  III. 

Gesa  (fern.,  sec.  7)  d.  Gh.  I.  665  hieher? 
GRiserlcisn.  5.  Vandalenkünig.  Der  n.  ist 
uns  in  einer  merkwürdigen  formenverwirrung 
überliefert.  Grimm  gesch.  d.  dtscb.  spr.  477 
sieht  sogar  Genserich  als  die  echte  form  an 
uad  leitet  den  n.  von  ganz  (änser)  her.  was 
noch  dadorch  wahrscheinlicher  werden  könnte, 
dass  der  sohn  des  G.  /Yvfwv  heisst.  Zenss 
t.  143  hält  schon  den  cimbrischen  n.  Gesorix 
(2  v.  C.)  für  identisch  mit  Geisericb;  vgl. 
auch  Zeuss  s.  453. 

Gaisericus  Idatius  a.  428  etc.  neben  Gaisarict». 
Geisrricus  P.  VII.  82  f.  (Herim.  Ang.  cbroa.); 

VIII.  23  (Ekkeb.  ehren.  Wirzib),  125, 135-138 
(Ekkeb.  chron.  univers.);  Isidor;  hist,  miscell. 
14  (neben  Gensericus). 

Gaysericus  P.  X,  303  (Hugon.  chron.). 
l'iLtf ig*>s  Procop.,  Theoph 
Gizerichus  (var.  Gizengericus)  Jorn. 

Gysiricns  P.  X,  306  (Hugon.  chran.). 

Gysericus  P.  X,  307  (Hugon.  chron.). 

Ginsericus  (so)  Gassiod.  chron. 

Gensericus  P.  VIII,  307— 312  (SigeberL  chron.); 

IX,  740  (chron.  «non.  Gasin.) ; Victor.  Tunnun.; 
bist.  misc.  14  (neben  Geisericus);  Gassiod.  var. 
1,  4;  Sever.  Sulpic. 

Mid,  Genserich?  Geuserich? 

Gaisuar.  8.  Tr.  W.  a 700  (n.  203). 
GMlaisir.  Gld.  II,  a,  115. 


(■aitelgrlmn  b.  GAID. 

GRltrmtn,  fern.  9.  P.  IX,  613  (chron.  m«n. 
Gasin.).  Zu  GAW?  GA1U?  vgl.  Gaibald  und 
Gaifrid. 

GRlRfred  s.  WALAH. 

GHlHinmi.  8.  Pol.  Irm.  s.  235;  Schn. a. 800; 
Scho.  a.  812  u,  866  (Dr.  ebds.  n.  274  uad 
391  Salaman);  Laur  raehrm. 

Galiman  P.  I,  334  (ann.  Mett.). 

Galeman  Fredegar. 

Galemau  Laur.  sec.  8 (n.  2564). 

Ist  an  galan  canere  zn  denken?  vgl.  GOL. 

Mid.  Keilmann. 
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GALD.  Dieter  stamm  scheint  seiner  etymologie 
nach  za  ahd.  gellan  (valere,  reddere)  zn  gehören. 
Da  er  gewöhnlich  in  n.  mit  dem  ablaul  i erscheint, 
so  ist  er  anslantend  leicht  mit  H1LDI  zu  verwech- 
seln, namentlich  wo  der  erste  Iheil  des  namens 
auf  einen  guttural  endet,  weshalb  in  diesem  Wör- 
terbuch die  zahl  der  namea  auf  -gild  jedenfalls 
weit  geringer  erscheint,  als  sie  wirklich  ist.  Einige 
formen,  welche  die  gestalt  gold  aufweisen  und  die 
sich  daher  naher  an  den  ablant  in  nhd.  gold  als  in 
geld  anschliessen . halten  zwar  gesondert  werden 
können,  doch  habe  ich  sie,  da  die  Wurzel  dieselbe 
ist,  hier  vereint  gelassen.  Uebrigens  bleibt  es 
specialunlersucbungen  Vorbehalten,  zu  erwtlgen, 
wo  bei  diesen  formen  auf  gold  etwa  gar  nicht  der 
stamm  GALD,  sondern  die  unter  WALD  erwähnte 
dialectische  nebenform  des  letzteren  Stammes  an- 
zunehmen  ist.  — Im  anslaute,  wo  unser  stamm  viel 
häufiger  ist,  als  im  anlaute,  bildet  er  meistens 
feminina,  doch  sind  auch  msc.  nicht  selten;  Atha- 
nagild,  Frotgild,  Herigild,  Hrotgeld,  Ingild,  Her- 
minigild,  Leovigild,  Megingald,  Managold,  Margil- 
dus.  Katgildus.  Sadregildus,  Sibigelt  und  ^vielleicht 
noch  einige  andere.  Das  älteste  Vorkommen  dieses 
Stammes  fällt  in  sec.  4,  sein  häufigster  gebrauch 
in  den  westfränkischen  dialecL 
Folgende  84  beispiele  dieses  Stammes  im  aus- 
laut  führe  ich  an; 

Abachild?  9.  Danagildis  8.  Hleokelt  9. 

Aldegildis  8.  Dilegildis  8.  Flodogildis  8. 


Aligild  4. 
Amalgaldis  8. 
Amalgildis  8. 
Engilgold  9. 
Ansigildis  8. 
Adalgildis  8. 
Athanagild  6. 
Autgildis  8. 
Aunegildis. 
Austrigildis  6. 
Badagelt  9. 
Baldegildis  8. 
Blatgild. 
Bcregildis  8. 
Bcringildis  8. 
Bertegildis  8. 
Blilgildis  8. 


Tribigild  4. 
Trutgildis  8. 
Duvigild  9. 
Euregildis  8. 
Erncgildis  8. 
Erlegildis  8. 
Faregildis  8. 
Framengildis  8. 
Fredegildis  8. 
Frotgildus  8; 
Frotgildis  8. 
Givengildis  9. 
Gislegildis  8. 
Cotgelt  9. 
Hardigildis  8. 
Herigild  8. 
ilildigildis  8. 


Hrodgeld  8. 
Husigelt 
Ingildus  7. 
Ermgildis  8. 
Herminigild  6. 
Ermengildis  8. 
Isigildis  8. 
lsangildis  8. 
Jnnegildis  8. 
Lantcgildis  8. 
Leovigild  6. 
Leutgildis  9. 
Megingald  10. 
Managold  7. 
Margildus  8. 
Margildis  8. 
Madnlgildis  8. 


Nadalgildis  8.  Remigildis  9.  Waodegildis  8. 
Naudalgildis  8.  Sadregildus  9.  Wandregildis  8. 
Norgildis  8.  Sibigelt  9.  Waregildit  8. 

Odelgildis  8.  Sparagildis  6.  Weringeld  9. 

Ratgildus.  Statgildis  8.  Witgildis  9. 

Katgildis  8.  Tetgildis  9.  Widargelt  7. 

Rangildis  8.  Teutgildis  6.  Winegildus  8. 

Rautgildis  8.  l'uigild  6.  Winegildis  8. 

Rihgelt  10.  W aldegildis  8.  Wolfgelt  8. 

(■Udo.  4.  Cornea  Africae  sec.  5.  P.  VIII,  184 
(Ekkeh.  chron.  univers.),  304  (Sigeb.  thron.;: 
hist,  miscell.  (Arcadius);  Prosp.  AquiUtn. 
rildurr  (var.  Fiäiiav)  Zosim.  V,  11. 

0.  n.  Gellenaba,  Geltenslcin  vielt,  hieher. 
Calldln,  msc.  6.  Gotfa.  n.  bei  Cassiod.  IX, 
11,  14. 

Celdim  s.  Bold  unter  EWA. 

«eldls,  fern.?  9.  Lc.  a.  83%  (o.  63). 
CüHIclie.  Gr.  IV,  194. 

(■Ildoma,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  103. 

Geldoma  pol.  R.  s.  100,  103. 

Coldisi.  9.  Kg.  a.  823. 

Coldine  necr.  Ang. 

(deldimi,  fern.  Gld.  II,  a,  123. 

«dlltisig.  8.  Schn.  a.  793,  7%,  806,  900 
Gelding  A.  S.  Febr.  IL 
Gcldunc  Schn  a.  932. 

€»eldrea,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  87. 
Galdisuia,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  140. 
»ulza,  fern.  Gr.  IV,  198. 

«oldpirlsi,  rem.  9.  St.  P. 

Coldpirin  Sl  P. 

<■111  lit-i't.  8.  Mab.  a.  778.  Sohn  Grimoalds. 
enkel  Pipins  v.  Landen. 

liiltlblrlg,  fern.  10.  Neben  Coldpric  Gld.  II, 
a,  121 

Coldbriga  Ng.  a.  963  (n.  747,  749). 
CäeldrisdiH,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  764  (n.  193). 
Caitfrld.  9.  Pol.  R.  s.  31. 

Geltfrid  Ng.  a.  813. 

Cieltfrida,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  163. 
»IldoaidlN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52,  73 
Ciildard.  6.  P.  il.  663  (Nithardi  hist.);  VIII, 
316  (Sigeb.  chron.),  476  (Robert,  de  monte 
auct.  Sig.);  A.  S.  Febr.  111. 

Ghelthard  Wg.  Ir.  C.  67. 

Geltlirr,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Geltheres- 
heim. 
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CaidlllrtiH,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
GillrHnnil.  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  53. 
Ciildcmlr.  7.  .Mab  a.  873. 

Giltimir  (var.  Giltmir,  Glitmir,  Gijllrair)  Sm 
Geltmar  P.  VI.  227  (mirac.  S.  Wigberhli). 
Galdemnr  Mur  1877,  9 (vielt  = Waldemar). 
Caldemar  Pd.  a.  686  (n.  41)6). 

Meltnmnt.  Gld.  II.  a.  103. 

(■ildnrrd,  msc.  u.  fern.  6.  B.  v.  Rouen  sec.  6 
Gildared  conc.  Aurelian,  a.  511. 

Gillrad  pol.  Irm.  s,  275. 

Gelderad  Frek. 

Gellral  Sch u.  a.  817. 

Goltered  Mab.  a.  953  neben  ilultered. 
f-iltrmlii.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  250,  273. 
Geldrada  pol.  R.  s.  82,  83. 

(■eldirilt.  9.  Gld.  II,  a.  100. 

Gelderik  Frek.  neben  Gelderick. 

Gildericus  mit  var.  Ildericus  conc.  Bracarens.  a. 
563  hieber? 

Galterich  conc.  Ravenn.  a.  877. 

Galdrich  P.  X,  285  (Hugo»,  chron.). 

Goldericus  init  var.  Goldoricus  couc.  ap.  Theo- 
don.  vill.  a.  835. 

fäoldnii),  Tein.  10.  St.  P.  zwml. 

Goltrun  Gr.  IV,  195. 

Coldrun  St.  P.  zwml. 

Koltrun  Mchb.  sec.  10  (n.  1073). 

(JildoidiM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 

Gelduidis  Mab.  a.  854. 

fdoltwir,  fern.  II.  Ilf.  sec.  II  (II,  326). 

(Iiolilvt Hill,  fern.  8.  St.  P. 

Altn.  Gullveig. 

Urllwig.  9.  Tr,  W.  a.  821  (n.  175). 
(■ildeain.  9.  B.  zu  Sens  sec.  II. 

Gildewiu  Schpf.  a.  1070  (n.  220). 

Gildoin  pol.  R s.  51. 

Gelduin  P.  I,  106  (ann.  S.  Columhne);  VIII,  394 
(Sigcbert.  auctar.  Aquirin.)-.  X.  406  (Hugoo. 
chron.). 

(delduir.  7.  P.  XI,  407  (chron.  Affigem.); 
Wg.  tr.  C.  354. 

Geldolf  tr.  W,  a.  777  (n.  93):  Lc.  a.  855  (n.  65), 
Keltolf  Gld.  II,  a.  103. 

O.  n.  Geldulfi  villa  Mab.  a.  982. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme: 
Ideldrnherta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  114. 


Cialemar  zu  schliessen  aus  o.  n.  Galemarea- 
garden. 

Cdalr raimiiH  s.  WALAH.  (»iilimun  s. 

Galamau. 

(eMlinsfiiN  (so).  8.  Pol.  R.  s.  20. 

Galindo  A.  S.  Maj.  VI. 

«.allniiw,  fern.  9.  K a.  821  (n.  21). 
GhIhi.  9.  Neer.  Fuld.  a.  836.  Verderbt? 

CAM.  Die  folgenden  n.  enthalten  eine  ältere 
gestalt  entweder  vou  GAMAL  oder  von  GAMAN; 
ich  erinnere  auch  an  altn  gammr,  greif, 
(»aiimiu.  7.  Pd.  a.  697  (n.  442),  703  (n.  456); 

Laur.  sec.  8 (n.  285);  Mchb.  sec.  9 (n.  355). 
Cammo  Mchb.  sec.  9 (n.  340). 

Kammo  Mchb.  sec.  9 (u.  408). 

Gamo  Ng  a.  763. 

N'hd.  Gamm,  Kamm. 

(■Hitinrd.  7.  Mab.  a.  690,  770;  vgl.  M.  n. 

96  u.  Pd.  n.  412;  A.  S.  Maj.  HI. 

N’hd.  Gammerl. 

(■unter.  9.  Wg.  Ir.  C.  426. 

Nhd.  Kammer. 

(•nitn-icli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2320). 
(daiiiarit.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2895). 

Gaitiinolf.  11.  M.  B.  a.  1026  (XIV). 


GAMAL.  Seltener  stamm,  vorzüglich  im 

pol.  Irm.  gebräuchlich,  wahrscheinlich  gleich  dem 
nord.  gamal,  ags.  gamnl  (vrtus),  also  = AI.D. 
(■iasnnlholal.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  169. 
(■Minallicrt.  8.  Pol.  Irm.  s.  78,  98  etc.; 

Schpf.  a.  789  (n.  63). 

Camalperht  St  P. 

CiamnlberlB,  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  95,  102. 

fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  108,  241. 
(■siiiinltrtidiN.  fern.  8.  Pol. Irm.  s.  35, 78  etc. 
liiHiiiitlfrcd.  8.  Pol.  Irm  s.  52.  54  etc. 
(Uamnllier.  8 Laur.  sec  8 (n.  3179). 
Camalher  Ng.  a.  832. 

Kamalhere  Gld.  II.  a.  102. 

Nhd.  Gampler.  Kamler.  Kammler,  Kämmler,  Kemler. 


('Hinnlrat.  8.  St  P. 

CianiHlven*.  8 Pol.  Irm.  s.  156. 
4aHmildi*«*ii< , fern.  10.  II.  a.  955  (n.  167). 
Dieser  wol  verderbte  n.  scheint  jedenfalls  zu 
unserm  stamm  zn  gehören. 
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GAMAX.  Ein  nicht  häufiger  stamm,  der 

zum  ah J.  garnan  (gaudium)  gehört.  Kein  sächsi- 
sches beispiel. 

Gamnu,  Gr.  IV,  207,  wol  vdn  Gr.  nur  aus 
o.  n.  Gaminishurst  u.  Geminesheim  geschlossen. 
Nhd  Gamann. 

(üninniiliilt'  fern.  8.  R.  a.  868  (n.  51). 
Gamanilriis  pol.  Irm.  s.  156,  173. 

Gamenildis  pol.  Irin.  s.  235. 

CinmniMtlt,  8.  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 
Camanolt  Ng.  a.  822. 

Kamanall  M.  B.  a.  775  (IX). 

Kaminold  P.  II,  126,  136  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli). 
Gameuoltl  P.  II,  30  (episc.  Couslaut.  calal.);  VI, 
433.  440  (vit.  S.  Counradi). 

Gamcnoll  necr.  Aug. 

Cäaninniilf.  8.  Ein  graf  in  Baiern  sec.  10; 

b.  v.  Modena  sec.  10. 

Gamauulf  Mab.  a.  766. 

Kamanolf  St.  P. ; Mchb.  sec.  8 (n.  167), 
Gainiuolf  P.  XI,  218  (cliron.  Beuediclobur.);  M. 

B.  c.  a.  080  (VII);  R.  a.  1026  (u.  152). 
Kaminolf  Ng  a.  RIO. 

Gameuulf  pol.  Irm.  s.  82,  235. 

Gamennlph  conc.  Roman,  a.  964. 

Gamenolf  P.  V,  143  (ann.  Einsidl.);  VII,  116  f. 
(Ilerim.  Aug.  chrnn.),  423  (Bernold.  chrou.); 
M.  B.  c.  a.  1040  (VIII). 

Camennlf  Gld.  II.  a,  07. 

Gomouoif  Lanr.  sec.  8 (n.  878)  viiil  hieher. 


f»amnrd,  Unnmril  s.  GAM. 

GamliHrR,  fern,  (mythisch;  n.  einer  laugo- 
bard.  Wahrsagerin).  Paul.  diac.  I,  3;  I,  7. 
Gaminara  P.  V,  242  (Erchemp.  hist.  Langob  ). 

Vgl.  ahd.  gambar  (strenuus). 

Nhd.  Gamper? 

Ganirii*  s.  GAMAX.  (liaiitri*  s.  GAM.  (>a- 
iiiiiutld  s.  GAMAX.  (•»■um» i-a  s.  Gambara. 

CäHiiutio,  Gniiimolf,  (»hiiii  IcIi  s GAM. 

GAX.  Altn.  gan  Zauberei  viell.  zu  vergleichen. 
Steckt  unter  GEN  einiges  hieher  gehörige?  oder 
gebürt  alles  dort  erwähnte  hieher?  Auslaulend  ist 
GAN'  in  Alliganus  (0),  Adalgan,  Audiganus  (0),  Fin- 
dican,  AVolfgau.  IststatlTeutagonus  -gauuszu  lesen? 


Cünnnn,  fern.  1.  Eine  Wahrsagerin. 

Ganna  (abl.  Gannane)  Pd.  a.  709  (n.  475). 
rdrra  Dio  Cass.  67,  5 var.  l'avva. 
UnniiHsciiN.  1.  Ein  Canuinefale.  anOihrer 
der  Ghauken.  Tac.  ann.  X,  18,  19. 
(■amiihalsl.  8.  Pd.  a.  740  (nchlr.  n.  68). 
Ganebaid  Sclipf.  a,  760  (n.  32). 

Ganrfard.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  232). 
(äanltMrt.  8.  Tr.  W.  a.  791  (u.  154). 


(■aiiclofrid  s.  Gauzfrid. 

GAXÜ.  In  diesem  stamme,  der  leider  einer 
sehr  leichten  graphischen  Verwechselung  mit  GAP  II 
unterliegt,  glaube  ich  altn.  gandr,  lupus  zu  erken- 
nen. Mhd.  gande  scinlilia  mochte  ich  nicht  ver- 
gleichen. Auszulauteu  scheint  GAND  in  Frede- 
gand,  Charigand  (8),  llrodegand  (8)  und  ülfigaud 
(6);  auch  Gislegendis  (9)  und  Hrodingindis  (9) 
stelle  ich  zur  erwhgung. 

(■I  Hildo.  6.  Gcnlo  soltn  des  Vandalen  Gei- 
serich. 

Gando  Pd.  a 686  (n.  406). 

Ganto  Gld.  II,  a,  100. 

Canto  P.  I,  286  (chron.  Moissiac.);  Mchb.  sec. 
9 (u  629). 

Genlo  Idat.  a.  462;  Viel.  Vitens.  de  persec. 
Vaud.  II,  5. 

Gentio  P.  IX,  429  (gest.  episc.  Camerac.);  pol. 
R.  s.  52. 

Genzo  hist  misc.  17. 
rir^tav  Proc.,  Theoph. 

Mid.  Gante,  Gent,  Kant.  Kauth. 

Gnnlalo.  0.  St.  P. 

Candulus  St.  P.  mehrra. 

Canlulo  St.  P. 

Mid.  Genedl,  Gindel.  Kendel.  Kentel. 

(■iaiMtin  zu  schliessen  aus  o.  n.  Gandenes- 
heim. 

Grnliama,  fern.  9.  Pol.  H.  s.  37. 
fwmza^  fern  11.  St.  P. 
f»a  ■><!>«- i-fcn.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 
fdenirritl.  9.  St.  P. 

(■it'iitiiii-di*.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  103. 
(•unlliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 

Nhd.  Ganter,  Gauther,  Gannler,  Genther,  Kanter. 
Kantber. 
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0.  a.  Gandersheim. 

Gentildl«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  53,  56  etc. 
Gendrad,  msc.  a.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  79. 

186;  pol.  R.  s.  83;  H.  a.  804  (n.  64). 
Genlared  Mab.  a.  853. 

Gendradn,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  27.  46  etc. 
(jinndHrii’HM.  6.  B.  v.  Vellrlri  (auch  Gau- 
derich  genannt).  Jom. 

Gandericus  P.  X,  321  (Hugon.  chron.). 
Gandericus  Pd.  a.  636,  642  (n.  275,  301);  conc. 

Cabilon.  c.  a.  650. 

Gendirih  St.  P. 

Cantrih  R.  a.  866  (n.  50). 

Nhd.  Genderich,  Gendricb. 

0.  n.  Gaudrikesarde,  Cantriheawilari. 
Gasidiilf.  7.  Mab.  a.  690;  Lp.  a.  979,  1044 
(II,  351,  615). 

Candolf  St.  P. 

Geuduif  pol.  Irm.  s.  186. 

(lieber  scheint  noch  zu  gehören: 
(■aiidrsitriuN.  1.  Tac.  ann.  II,  88  ist  wahr- 
scheinlich mit  Grimm  (gesch.  d.  dtsch.  spr. 
580)  ad  Gandestrii  zu  lesen;  der  angebliche 
chaltische  fürstenname  Adgandcstrius  ist  jeden- 
falls ein  unding. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Gendnlbrrt.  8.  Pol.  Irm.  s.  95. 
Gendeiger.  11.  Gonv.  Remeus.  a.  1059. 
Zusammensetzungen  mit  diminutivem  Ganz  - sind 
vielleicht  unter  GANZ  zu  suchen. 


(■futebmld,  (»nncfnrd  s.  GAN. 

GA\G.  Zur  wurzel  von  gangnn  (ire)  ge- 
hörig; als  zweiter  theil  in  folgenden  namen: 
Otkanc  9.  llildigang  8.  Uligang  6. 

Bertegang  8.  Hrndegang  8.  AVidugaug  8. 

Drohlgang  8.  Thiotcanc.  AViligang. 

AYolfgang  8. 

Vielleicht  gehören  auch  Adelging  (9),  Aulging 
(X),  Tratging  (8),  Gaudegeng  (8).  Hrabaging  (8t, 
Ermgeng  (8),  üdelging  (9),  sowie  Philegagus  (6) 
hieher. 

Kitnko.  10.  Frek.  raehrm.  Daneben  ebds. 

auch  Cauco  und  Gingo. 

(■ttnjci.  9.  VVg.  tr.  C.  272. 

Nhd.  Geng. 


Hank»,  fern.  10.  In  einer  Berliner  hds. 
(sec.  10)  von  Haymo  Haiberst,  comm.  in  ep. 
Pauli  ad  Rom. 

danicnnd  fllr  Gaganhard;  s.  ds. 
Grnrholdtt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  144. 
GaiiKpei'ht.  7.  Gr.  IV,  100. 

Gangbert  Pd.  a.  698  (n.  448:  H.  ebds.  n.  24). 
«Rlijrtiir.  7 P.  1.  488  (Hinein.  Rem.  ann.); 

111,  517  (Hlud.  Germ,  capil.) ; G.  a.  980  (n.  25). 
Gangolf  (!.  M.  Mai. 

Gengulf  P.  VI  öfters;  VIII,  332  (Sigeb.  chron.); 
IX,  527  (chron.  S.  Andreae);  X,  641  (gest. 
episc.  Tullens.);  Pd.  a.  666  (n.  356);  A.  S. 
Maj.  II. 

Gengolf  G.  a 966  (n.  19). 

Gingulf  P.  VI,  243  (mirac.  S.  Gorgonii);  VIII, 
160  (Ekkeh.  chron.  univers.);  IX,  470  (gest. 
episc.  Camerac);  pol.  R.  s.  32. 

Gungulf  P.  VIII,  556  (annalista  Saxo). 

Ganctulf  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab.  u M.  ebds.). 
Nhd.  Gangloff) 


(iHttliarl,  Gnniin,  Gannasrim,  Gnn- 
nihalil  s.  GAN.  (■lansnlin,  Gmitspnld, 
Gantzfrid  s GANZ. 

GANZ.  Hier  vereinige  ich  formen,  die  zu 
ahd.  ganz  integer,  ganzi  sanitas  u.  s.  w.  gehören 
können.  Doch  sind  diese  formen  sehr  unsicher 
zu  beurtheilen,  da  erstens  hie  und  da  statt  Ganz- 
und  Gans-  Gauz-  und  Gaus-  gelesen  werden  kann 
und  zweitens  einige  dieser  namen  diminutive  bil- 
dungen  zu  GAND  sein  inögeu.  lu  Gans-,  Gens- 
diirfle  s für  z stehen;  an  gans  anser  denke  ich 
nicht  im  mindesten. 

Genxo  s.  GAND 

GmiMtiiin.  Gr  IV.  220. 

Nbd.  Günzlen. 

GtiiiMpitld.  8.  Schpf.  a.  772  (n.  44). 

Gnnlr.frid.  8.  Schpf.  a.  763  (u.  3-4). 

Gaucinfrid  (so)  II  a.  690  (n.  23;  viel),  hieher? 
vgl.  GAUD 

facntiertllN.  fern.  9 Mab.  n.  854. 

krntsnr.  9.  Mab.  a.  836. 

GeiiMisiililiil.  6.  Cassiod  VIII.  9 (var.  Gen  - 
sem iiml  uud  Gesimund);  hieher? 

30’ 
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GenurrlriM  s.  GAIS. 
€'nitt*onltl.  8.  l’«l.  a.  748  (n.  594). 


fjapt  i.  GAL’D. 

GAR.  Dieser  sehr  oft  in  namen  gebräuchliche 
und  aulauli'iiil  so  wie  auslauiend  ziemlich  gleich 
häufige  stamm  wird  dadurch  zu  einem  besonders 
schwierigen,  dass  hier  wahrscheinlich  eine  Verei- 
nigung mehrerer  worlstitinme  stallgefunden  hat. 
Das  ahd.  ger  (telum),  ger  (cnpidus)  und  garo 
(paralus)  scheinen  hier  zusammengeflossen  zu  sein; 
doch  gebührt  wol , wie  die  altn.  u.  mit  Geir-  und 
-geir  darlliun.  dem  ersten  dieser  Wörter  dcrgrliste 
antheil.  Besondere  liildungen,  die  vielleicht  hievon 
nicht  zu  trennen  sind,  sehe  man  unter  GERN  an- 
geführt. Auch  spielt  der  stamm  IIAKI  mit  seinen 
scharf  aspirirten  (besonders  fränkischen)  formen 
bedenklich  in  das  gebiet  unseres  wortstammes  hin- 
über. Schliesslich  ist  noch  GAIS  zu  vergleichen, 
worin  vielleicht  ältere  formen  unseres  Stammes 
stecken.  Alles  dieses  wird  nach  gehöriger  erwä- 
guug  der  Zeiten  und  niuudarlen  einiger,  schwerlich 
aber  jemals  ganz  gruügruder  Sichtung  fähig  sein. 

Folgende  197  p.  u.,  worunter  nur  II  femiuina. 
haben  auslautendes  GAB: 


Adregar  8. 

Athuger  5. 

Blidegar  7. 

Afger  9. 

Adalgar  8 

Blindgaer  8. 

Egilger  8. 

Adalgaria  8. 

Pridker  8. 

Aeingingaer  8. 

AdalgarismaS. 

Brunger  8. 

Egisgar  8. 

Audagar  8. 

Chuneger. 

Alager  10. 

Autgaria  8. 

Thanger  9. 

Aldegar  7. 

Aodalker  8. 

Tlirudger  9. 

Alfger  8. 

Onger  9. 

Ehurkar  8. 

Alfinger  9 

Aostarger  8. 

Enhaker  9. 

Aligar  5. 

Palager  9. 

Horniger  1 1 

Ellaitger  11. 

Baldegar  8. 

Ereangar  8. 

Alsker  11 

Panagcr  9. 

Erligar  8. 

Amalgar  7. 

Benegar  8. 

Enlkar. 

Anager  8. 

Bercger  8. 

Feginger  8. 

Andegar  8. 

Beringar  8. 

Faregar  8. 

Angalgar  8. 

Bernegaria  8. 

Fastcar  9. 

Ausigar  8. 

Perahtgar  7. 

Flauigar  9. 

Arnger  9. 

Bcrlinger. 

Fragenger  9. 

Erpger  8. 

Prrirhgcr  9. 

Framengar  8. 

Arcger  10. 

Blaudelcar  8. 

Frauger  10. 

Astger  8. 

Bürger  8. 

Friskaer  9. 

GAR 
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Frithuger  8 

Iseger  9. 

Sindacar  9. 

Frnorhanger9. 

Isanger  8. 

Siezger  8. 

Frodegar  8. 

Jutcar  8. 

Snagar. 

Frumiger  8. 

Letger  9. 

Snellacar  9. 

Folhker  8. 

Landagar  8. 

Suonger  9. 

Foldger  10. 

Landegaria  8. 

Sinniger  9. 

Gadalrar  8. 

Laubgar  9. 

Stradegar  8. 

Gendelger  11 

Laudegar  9. 

Sundarger  8. 

Gozger. 

Lihtger  10. 

Swahger  9. 

Cuolker. 

I.intgar  9. 

Swanager  9. 

Godalcar  8. 

Liupger  9. 

Swidaker  8 

Hahger  9. 

Liudiger  6. 

Tetger  9. 

Ilaidkaer  8. 

Lungar  9. 

Dadalrar  8. 

Ileilker  9. 

Luteringer  9. 

Thanrger  9. 

Ilelihgrr  9. 

MaHerger  9. 

Theganger  9. 

Ileimger  9. 

Megiuger  9. 

Theutegar  7. 

Ileliger  11. 

.Maugar  8. 

Teutgaria  8. 

Ilalitgar  9. 

Margger  9. 

Trasgar  7. 

Ilantker  9. 

Madalgar  7. 

Thüringer?  9. 

Hartgar  8. 

Moatker  9. 

l'ngar  8. 

Hnrtgaria  8. 

Muniger  9. 

Wadegar  8. 

Harigaer  7. 

.Nandgar  8. 

Vadalgar  7. 

Gasiger. 

Nadker  9. 

Waidegar  8. 

Hathager  8. 

Nadalgar  8. 

Waltcaria  8. 

Hetelger  9. 

Nidgar  8. 

Wanegar  8. 

Hclinger  9. 

Nntakar  8. 

Wandalgar  8. 

Halmger  8. 

Nodalgar  8. 

WaudalgariaS. 

Ilildigar  6. 

Nordegar  8. 

Wandregar  8. 

Hildigera  8. 

Oasker  8. 

Warger  8. 

Ilimilgero  10. 

Ortger  8. 

Wariger  9. 

Flodegar  8. 

Odalgar  8. 

Warengar  7. 

llorger. 

Radiger  ti. 

Wasuger  9. 

Hrabangar  7. 

Kadalcar  8. 

Witgar  9. 

Hredgaer  8 

Kagingar  8. 

Wiggar  8. 

Hrodgar  7. 

Reidker  9. 

Williger  8. 

Ilucger  7. 

Kantgar  8. 

Williger  7. 

Hungar  8. 

Reverger  11. 

Wodelger  8. 

Huncger  11. 

Kichcar  8. 

Woher  9. 

Hunlgar  8 

Riilger  10. 

Wolager  9. 

Itoger  10. 

Himiger  8. 

Wolfgar  8. 

idalcar  8. 

Runger  9. 

Vunniger  11. 

Indgar  8. 

Sadrcgar  9. 

Wonatger  9. 

Ermgar  8. 

Sahsger  9. 

Vurmger. 

Ermgera  8. 

Seliger  8. 

Citger  9. 

Irmingar  8. 

Selbger  9. 

(■er«.  8.  Mönch  in  St.  Gallen  sec.  8;  mrltgrf. 
in  der  Lausitz  sec.  10 
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Gero  P.  I,  98  (ann.  Colon.),  628  fcontin.  Regin.); 
11,  211  (ann.  Lobicnses),  215  (ann.  Colon.);  IV, 
B,  173  (urk.  ».  lleinr,  11);  V öfter*;  VI,  75 
— 77  (chron.  Gladbac);  VII,  VIII  öfter«;  IX, 
328  (Ad.  Brein.);  Frek.;  Wg.  tr.  C.  40.  249 
Kern  Gld  II.  a.  103. 

Gltcni  P.  V öfters;  IX,  847  (thron.  Hildesb.). 
Geren  (so)  M.  B.  a.  975  (XXXI). 

Caro  Mal),  a.  690  wol  hieher 
Kerho,  Gerlio,  Cherho  a.  Ger-hoh. 

Nhd.  Gehr,  Gehre,  Giehr,  Gier,  Giere,  Göhr.  Kehr. 
0.  n.  Gerinpach,  Gerrinberg,  Gerlnrod,  Grrou- 
stat,  Gerashusan. 

(•era,  fern.  II. 

(»ericlio.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  208,  965); 

M.  a.  926  (n.  146). 

Kericho  Xg.  a.  786;  necr.  Ang. 

Kericho  neben  Kercho  K.  a.  864  (n  137). 

Kerih  Gld.  11,  a,  103. 

Korhic  St.  P. 

Geruch  II.  a.  974  (n.  194)  hieher? 

Nhd.  Gärige,  Garke,  Geerke,  Gehrcke,  Gehricke. 
Gehrick,  Gehrig.  Gehrike.  Gehrke.  Gercke,  Ge- 
reckc,  Gericli,  Gericke,  Gerike,  Gerke,  Gicrke, 
Görcke,  Gürich,  Göricke,  Görike,  Görke. 

0.  n.  Gerichwis  wol  hieher. 

Kerll».  8.  St.  P. 

Kaerilo  St.  P. 

Caerilo  St.  P. 

Gerlo  P.  II.  298  (gest  abbat  Fontan);  V.  572 
(Richeri  hist.);  Wg.  tr.  C.  247. 

Gherlo  Wg.  tr.  C.  334,  357. 

Gerlo«  pol.  Irin.  s.  83. 

Gerhil  Dr.  a.  1095  (n.  765),  welches  bei  Schn, 
fehlt,  wol  hieher. 

Cherilo  K.  a.  776  - 778  (n.  17—20;  Ng.  ebds.). 
Cherlo  Gld.  II,  a,  97. 

Nhd.  Kerhle. 

0.  n.  Gerilehova. 

Cierl»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55,  64. 

(»nrlno.  7.  A.  S.  Febr.  III  (acc.  Garinonem). 
Gairin  Mab.  a.  710;  vit.  S.  Leodegar. 

Gheirin  Pd.  a.  625  (u.  237;  wahrscheinlich  un- 
echt). 

Gaerin  Mab.  a.  653;  vit.  S.  Leodegar. 

Kacrin  Ng.  a.  797. 

Gerin  P.  II,  311  (dom.  Carol.  geneal.);  d.  Ch. 
I mehrm.:  pol.  R.  s.  65,  79. 


Gerine  Gld.  11,  a,  123. 

Kerini  Gld.  11,  a,  103. 

Kerine  necr  Ang. 

Gcrene  Gld.  II.  a.  123. 

Gairin  und  Gairoin  mehrmals  verwechselt. 

Nhd.  Geeren,  Gerin,  Gören. 

0.  n.  Gerinesheim.  Kerineswilare. 

Hrriinl.  8.  St.  P. 

Geling.  8.  Pol.  Irm.  s.  25,  91  etc. 

Geiring  pol  Irin.  s.  100.  103. 

Gerung  P I,  209  (Kinh  ann.);  II,  509  (Ermold. 
Nigell.);  necr.  Ang.;  II.  a.  842  (n.  80);  M. 
B.  a.  950  (XXXI) 

Gernnc  P.  II.  626  (vit.  Illud.  imp.);  V,  170 
(ann.  Masciac.),  398  (Floiloardi  ann.);  necr. 
Aug.;  St.  P. 

Grruuch  P.  VII.  391  (Bernold.  chron.). 

Kerune  Ng.  a.  802. 

Kerunch  Gld.  II.  a,  103. 

Nhd.  Gehring,  Gering,  Giering,  Göhring,  Göh- 
rung,  Göriug. 

0.  n.  Gerungesberch. 

<■  erlüg»,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 

Geringa  pol.  Irm.  s.  217. 

Gerenga  pol.  R.  s.  65. 

Die  formen  Geruntius,  Gcrontius,  Geroncius,  Ge- 
runtia,  die  schon  sehr  früh  (z.  b in  den  concilien) 
und  später  ziemlich  häufig  begegnen,  sind  für  un- 
deutsch zu  erachten.  Doch  ist  bemerkenswert!!,  dass 
sie  mitunter  iu  deutsches  Gerunc  u.  s.  w.  tibergehn. 
Bei  P.  II,  626  (vit.  Hlud.  imp.)  stehn  z.  b.  Gerungum 
und  Gerontium  als  Varianten  neben  einander. 
Calrnnd.  8.  Pol.  Irm.  s.  200. 

Caroand  (7)  d.  Ch.  I,  661  hieher? 

Cicreiita,  fern.  Gld.  II.  a,  123. 
CderoMiniiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  2,  42  etc. 
(■ierismn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  108,  174; 

pol.  R,  s.  101. 

Gririsma  pol.  Irm.  s.  89. 
drrenilisinH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 
Keraioi.  9.  Mclib.  sec  9 (n.  629) 
Her|into.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  78). 

(>H rillltltl.  6.  Sec.  6;  ein  herzog.  wahr- 
scheinlich v.  Baiern.  Sec.  8:  b.  v.  Bayeux; 
b.  v.  Lüttich;  b.  v.  Regensburg.  Sec.  9;  b. 
v.  Bergamo;  b.  v.  Chalons.  Sec.  10:  ep. 
Polonens. 
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Garibaid  P.  III.  128  (Kar.  M.  capit.) ; V öfters: 
VII,  90  (Herim.  Aug.  chron.);  VIII  öfters;  X, 
636  (gesl.  episcopp.  Tullens.);  Paul.  diac.  III, 
10  etc.;  Lp.  öfters  sec.  9 u.  10. 

Garipald  Paul.  diac.  I.  21. 

Garibaid  Pd.  a.  687  (u  409). 

Garebald  II.  a.  706  (u.  30). 

Gairebald  Pd.  a.  709  (n.  473). 

Gairbuld  pol.  Irm.  s.  136. 

Geribald  Gld.  II.  a,  113. 

Gaerbald  St.  P. 

Ghaerbald  P.  III,  128,  164  (Kar.  M.  capit.). 
Kaerpald  St.  P.  zwml. 

Girbald  P.  111.  348  (linson.  capit.);  VI,  5 (anu, 
Eugolism.):  Guerard  a.  1080. 

Girbald  pal.  Irm.  s.  16,  56  etc. 

Gerebald  d.  Gb.  I.  683 

Gerhald  P.  II.  417  (vil.  S.  Liudgeri),  195  (nun. 
Lobienses);  VI.  636  (Kudolli  vil.  S.  Willelmi); 
IX,  198  (Anselm,  gesl.  episc.  Leod.);  pol.  Irm. 
s.  80,  162;  Ng.  a.  817,  821,  824;  Schn.  a. 
765. 

Gherbald  Wg.  tr.  C.  245. 

Gerhold  P.  II.  218  (urk.  v.  834),  795  (Abba  de 
bell.  Paris.);  III,  534  (Kar.  11  rapil.);  Laur. 
sec.  8 (n.  2664);  pol,  R.  s.  4,  101  etc. 
Kerbald  Gld.  II.  a,  103. 

Kerpalt  .VI.  B.  a 802  (IX). 

Kerbold  uecr.  Aug.  neben  Kerbolt. 

Gerpald  (so)  St.  P. 

Girlmud  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 

Ogerbald  für  Gerbald  P.  XU,  372  (gest.  ahhat. 
Trudon.). 

(■wirlioliln,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Gerbalda  pol.  Irm.  s.  42. 

Girbolda  pol.  Irm.  s.  154. 

(■urifiei’si.  8.  Gld.  II,  a,  115. 

Gerbern  P.  V,  4 (ann.  Corbej.);  VIII.  618  (an- 
nalista  Saxo);  pol.  Irin.  s.  112;  Lc.  a.  800 
(n.  18);  Ng.  a.  816;  H.  a.  863,  961  (u.  102, 
175);  Gud.  a.  909;  G.  a.  108:)  <u.  66). 
Gherbern  Wg.  tr.  C.  233.  295,  390,  456. 
Girbern  pol.  Irm.  s.  165. 

Kerpern  St.  P. 

Ahn.  Geirbiörn. 

>4f‘rhli'ii.  fern.  Gld.  II,  a,  125. 
fdaribert.  7.  Sec.  10:  b.  v.  Rheims:  erzb. 
zu  Ravenna,  als  pabst  Silvester  II. 


Garibert  P.  IX,  107,  133  (chron.  Novalic.);  H. 
c.  a.  664  (n.  20). 

Gariperl  P.  IX,  619  (chron.  mon.  Gasin.). 
Cariperl  Gld.  II,  a,  113. 

Garbericlus  Pd.  a,  699  (n.  450;  H.  ebds.  n.  26). 
Gairbrrl  pol.  Irm.  s.  25,  162. 

Geirverl  pul.  Inn.  s.  115. 

Gheirben  Ng.  a.  819. 

Karperht  St.  P. 

Careberl  Mab.  a.  854. 

Girberl  P.  II,  255  (ann.  Floriac.);  V,  VI  öfters; 

pol.  Irm.  s.  233,  248;  Mab.  a.  798. 

Gerbraht  tr.  W.  a.  745  (n.  136);  Schn.  a.  791; 

l)r.  a.  798  (Schn.  ebds.  Gerbral) 

Gerprahl  Schn.  a.  765;  Schn.  a.  813  (Dr.  ebds. 
n.  285  Gerprant). 

Gerbreht  Laur.  sec.  8 (n.  532  , 3684);  St.  P.; 
Ng.  a.  819. 

Girevert  pol.  Irm.  s.  83. 

Geraberat  Laur.  sec.  9 (n.  1589). 

Gerberei  Dr.  a.  779. 

Gerperht  St.  P. 

Gerberhl  P.  VI,  226  (rairac.  S.  Wigbcrhti). 
Kerbreht  Gld.  II,  a,  103. 

Kerperbt  St  P. 

Kaerperhl  St.  P.  zwral. 

Kerbret  Gld.  II.  a.  103. 

Gerbralh  Laur.  sec.  8 (n.  532). 

Kerprehl  P.  VI,  43  (gesL  episc.  Virdnn.);  Ng.  a. 
806. 

Gerebert  P.  X,  338  (Ilugon.  chron.). 

Gerben  P.  II,  410  (viL  S.  Liudgeri);  III.  78 
(Kar.  M.  capit.);  IV,  37  (Ott.  M.  constitut.); 
V,  VI  oft;  VII,  23  (ann.  Blaudiu  );  VIII,  IX 
öfters:  Laur.  oft;  pol.  Irm.  s.  44,  193;  Ng.  a. 
793,  819,  822. 

Kerpert  Ng.  a.  822. 

Guereherl  Vlab.  a.  766. 

Gberbert  Wg,  Ir.  G.  192. 

Gerbret  Ng.  a.  819. 

Gerpret  Gld.  II,  a,  100. 

Kerpret  Ng  a.  808, 

Gilbert  s.  GIL. 

Guripert  (ep.  Pnpulouiens ) synod.  Roman,  a. 

826  ist  wol  Garipert  zu  lesen. 

Gnrbralhus  conc.  Vlagnnt.  a.  847  wol  hieber 
Vgl.  Garilbnrd  unter  GARD. 

Nhd.  Gerbert. 
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0.  n.  Gerperehtsheim. 

GrrebrriHt  fern.  7.  Gest.  reg.  Dagobert.  I. 

Geirberla  pol.  Irin  s.  10. 

Girberta  pol  Irin.  s.  124,  217. 

fein.  8.  Gerherga  sec.  10: 
locbler  Heiuricbs  I,  gatlin  des  Lothringer- 
herzogs Giselbert.  Sec.  1 1 : tochter  Konrads 
v.  Burgund,  Trau  des  Alamannenherzogs  Her- 
mann II;  Schwester  des  Alamannenherzogs 
Hermann  III.  frau  des  markgrafen  Heinrich 
y.  Schweinfurt. 

Gariperga  I’.  IX,  583  Ichron.  mon.  Gasin.). 

Gariverga  Lp.  a.  924  (II,  138). 

Gairherga  pol.  Irm.  s.  20. 

Grirberga  pol.  Irm.  s.  99. 

Girberga  P.  I,  148  (ann.  Lauriss.);  V,  336 
(Liudpr.  antapodosis) ; VI  öfters;  pol.  Irin.  s. 
27,  165;  pol.  Fossat. 

Gerbirga  P.  I,  619,  627  (contin.  Regin.);  V,  VI 
öfters:  I.aur. sec.  8 in. 626):  AI.  B.  c.  a.  900  (II). 

Gerberga  P.  II  öfters;  IV,  22  (Ott.  M.  constil.); 
V,  VI,  VIII,  IX  öfters;  X,  364  (llugon.  chron.), 
537  (gest.  abbat.  Gemblac.);  pol.  Irm.  s.  25, 
91  etc.;  M.  B.  sec.  11  illl). 

Gerhergia  pol.  H.  s.  1(M),  101  etc. 

Gerbirc  P.  VI  öfters;  St.  P.  mal.;  necr.  Aug.; 
tr.  W.  a.  805  (n.  25). 

Gerbirh  C.  AI.  Jul. 

Gerbirch  P.  II,  V ; St.  P. 

Gerbirig  P.  VI,  424  (Gerhard,  mirac.  S.  Oudalr.i. 

Gerbirhc  necr.  Aug. 

Kcrbirg,  Kerbirili,  Kerpric,  Kerbrig,  Kerbrich, 
Kerbric,  Kerpirihc  Gid.  II,  a,  125. 

Kaerpire  St.  P. 

Kerprih  St.  P. 

Gerpirk  AI.  B.  a.  931  (VIII). 

Gerberhga  (so)  P.  V,  92  (ano.  Hildesheim.). 

Gherbergha  Wg.  tr.  G.  30. 

Gberberch  W g.  tr.  C.  68. 

Gherberge  Wg.  tr.  C.  171. 

Gerwirga  Al.  B.  a.  1077. 

Gedberga  Dir  GerbergaP.il,  326  (Adnn.  chron.). 

Gepa  flir  Gerberga  P.  V,  215  (reg.  et  imper. 
catal.). 

CSerbrnnd.  9.  P.  IX,  325,  328  (Ad.  Brcm.). 

Gerbrant  Schn,  a 813. 

Gerpranl  Dr.  a.  813  (n.  285-,  Schn.  ehds.  Ger- 
prabl). 


Gerbriin,  fem.lJGld.  II,  a,  123  (Gerbroo  ist 
druckfebler). 

Gaerhud.  8.  P.  III,  73  (Kar.  M.  capit.}. 
Gerbodo  I.aur.  sec.  10  (n.  273). 

Gerbodo  neben  Gerbado  P.  X,  582  (chron.  S. 

Huberti  Andag.). 

Kerpolo  Gid.  II,  a.  103. 

Gerbaud  pol.  R.  s.  9 hieher? 

Nhd.  Gerbolh.  Gerbothe. 

Gn  hiirg,  fern.  8.  P.  I,  616  (contin.  Regio.); 
V,  88  (ann  Quedliub.);  VI,  VIII  öfters;  pol 
Irin.  s.  24;  I.aur.  sec.  8 (n.  566);  Lc.  a.  996 
(n.  126);  G.  AI.  Scpt. 

Gerburh  P.  VIII.  640  (annalista  Saio);  C.  Al. 
April. 

(iherburg  Wg.  ir.  C.  26,  170. 

Gherburgh  Wg.  tr.  G.  18. 

Gerpurch  St.  P.  zwml. 

Kerpurc  St.  P. 

Kerburch,  Kerburg.  Kerbrug  Gid.  II,  a,  125. 
Gerburcch  Gid.  II,  a,  121. 

(»t'i'd.'ijc-  9.  P.  V,  68  f.  (ann.  Hildesh.),  770 
(Tbietmari  ebron.);  VI,  759,  764  (Thangmar 
vit.  Bernwardi):  VIII,  634.  638  (auual.  Saxo); 
IX,  849,  852  (chron.  Hildesh.);  Wg.  tr.  G.  278. 
Gerdeg  G.  AI.  Jul. 

Gerdac  Wg.  tr  G.  250. 

(■rrdriid,  fern.  8.  P.  V,  VIII  öfters;  IX,  262 
(anon.  Haserens.);  St.  P.  zwml.;  Laar.  sec.  8 
(n.  211). 

Geretrndis  P.  I,  316  (ann  MeU.). 

Geratrudis  tr.  W.  a.  717  (n.  261  u.  Pd.  nchlr. 
n.  39). 

Gartrud  Gid.  II.  a,  121. 

Gertrud  P.  VI,  11,  12  (ann.  Laubiens.,  aun. 
Leodiens.);  VD,  VIII  öfters:  IX,  484  (gest. 
episc.  Gamorac.);  X,  570  (chron.  S.  Huberti 
Andag.)-,  pol.  Irm.  s.  41,  94  etc.;  d.  Gb  I 
mehrm. 

Kerdrud  St.  P. 

Gi-rthrnd  P.  II  öfters. 

Gerlhruth  Gid  II.  a,  123. 

Girlrudis  pol  Inn.  s.  175,  235;  pol.  R.  s.  77,  86. 
Kerdul  St.  P.  wol  fehler  für  Kerdrul. 
(pfi-llnt.  fern.  9.  Schn.  a.  821. 

Kerfiat  Mchb.  sec.  9 u.  10  (n.  562  etc.). 

Gerllab  (fern.)  Schn.  a.  792  stehl  wol  fUrGerüat. 
(jicrllitliiM.  8.  Pol.  Irm  s.  232. 
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(•iroflirilH,  fein.  8.  Pol.  Irm.  a.  114. 

Gerflidis  pol.  Irm.  s.  97. 

Girfliilis  pol.  Irm.  s.  215. 

CaMril’ml.  7.  B.  v.  Revers  sec.  9.  Lp.  a. 

919  (II,  114)-.  (fest.  reg.  Dagobert  1. 
Gairefreil  A.  S.  Jan.  1. 

Gairfritl  P.  II.  302  (fragm.  thron.  Fontan.). 
Guairfrid  Mab.  a.  769. 

Girfrid  pol.  Irin.  s.  218:  pol.  K.  s.  53. 

Girlred  P.  X.  503  (Uugon.  thron.);  pol.  Irm. 
s.  27. 

Carlred  Mab.  a.  770. 

Gerfrid  P.  II.  405,  414  f.  (vil.  S.  Liudgeri) : pol. 
Irm.  s.  221,  229;  Xg.  a.  806,  807;  Lnnr.sec. 
8 (n.  1375.  2431);  Wg.  Ir.  G.  147,  437;  pol. 
R s.  53. 

Kerfrid  Xg.  a.  814. 

Gerfred  P.  V,  3 (ann.  Corbej.);  pol.  Irm.  s.  194. 
Glierfrid  Wg.  Ir.  C.  164.  325. 

Gjrfred  pol.  Irm.  s.  279. 

Kirurrid  K.  c.  a.  816  (n.  75). 

Hiezu  wol  Geliirfred  P.  III.  256  (Hlud.  el  lllotli. 
rapiL).  S.  Uber  solche  dchnuugen  Grimm  gr.  I.  90 
(■iirrriiliM,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 
Ghi'II'iin.  9.  Mali.  a.  874:  Gid.  II.  a,  115. 
(dri'hnitliN,  fern.  9.  Pol.  It.  s.  100. 
Geroaidis  pol.  R.  s.  47. 

Geraidis  pol.  R.  s.  48. 

Gerhoil  Gr.  IV,  225. 

Gei  hagdis  pol.  R.  s.  60. 

Gerowagdis  pol.  K.  s.  42. 

(■Ri*oliar<l.  7.  (6?).  Sec.  9:  ep.  Laudons  : 
cp.  Luceos. : ep.  Maliston.  Sec.  10:  ep.  Aga- 
Ibens.;  ep.  Faventin.  Sec  II:  b.  v.  Gamhruv ; 
b.  v.  Oslia;  b.  v.  Reale;  b.  v.  Veroli;  b v. 
Florenz,  nachher  pabsl  Nicolaus  II;  b.  v.  An- 
gouleine;  ep.  Rosselau.:  ep.  Pctragoric.;  graf 
v.  Egisheim,  sliflerdcs  liauses  Lothringen;  graf 
v.  Elscnzgau. 

Garchard  Mab.  a.  748. 

Gariard  P.  V,  236  (Andr.  Bergomat.  chron.), 
300  (Liulpr.  anlapndosis). 

Garard  P.  V,  229  (chron.  Casiu.),  250  (Erchem- 
perti  bist  Langob.). 

Geirard  pol.  Irm.  s.  115. 

Gerhard  P.  überall  oft;  Laur.  öfters;  St  P. 
mehrm;  pol.  Irm.  s.  79,  91  elr.;  Gud.  a.  910, 
1069.  1084. 


Gcrhart  P.  VIII  öfters;  Laur.  öfters:  St  P.  mehrm.: 
Ng.  a 817,  819.  825;  M.  B.  a.  1044,  c.  a. 
1050  (VI.  VII.  XIII). 

Gerharles  (genit)  I)r.  a.  876  (o.  613;  Schi. 

Zerharhes). 

Kerhard  P.  I,  54  (ann.  Alam.);  II  öfters:  St  P. 
Kerhart  Xg.  a.  784,  820;  AI.  B.  a.  1074  (VII); 

uecr.  Aug. ; St  P.  öfters. 

Ghaerharl  Xg.  a.  805. 

Kerhaert  St  P. 

Gherhard  Wg.  ir.  C.  227.  246.  252,  257.  275. 

340.  456.  465,  470. 

Ghaerard  Mab.  a.  775. 

Girard  P.  IV,  B,  179  (Niro!.  II  slalul.);  V-IX 
öfters;  X.  65.  87  (Landulf  bist  Mediol.),  278 
(Kuperli  thron.);  pol.  Irm.  s.  86,  104,  123; 
pol.  II.  s.  65.  98;  Guerard  a.  1089. 

Giran  IM.  a.  587  (n.  196) 

Gerard  P.  1 — IX  öfters;  X.  354  (Hugon.  chron.), 
641  (gesl.  episc.  Tullcns.);  conc.  Rolhomag. 
a.  692;  Mab.  a.  759;  Gud.  a.  926,  c.  1020. 
1090;  Guerard  a.  1038,  1046;  pol.  Irm.  s.  9, 
28  elc. 

Gherard  P IX  öfters. 

Gerard  und  Gerald  öfters  von  derselben  person, 
z.  b.  P.  IX. 

Nhd.  Gehrlmrdl,  Gerhard.  Gerhardt  Gierhardt, 
Girard  (in  franz.  form  Guerard). 

0.  n.  Gerharluuga. 

<psiriili<-i-i.  6.  K.  a.  901  (n.  87). 

Garohari  Sl.  P.  zaml. 

Garnheri  St  P. 

Gnrarhar  Greg.  Tur.  VIII,  6. 

Kaerhari  St  P. 

Gerhar  pol.  Irm.  s.  47;  pol.  H.  s.  75. 

Kerhari  Sl  P. 

Gerheri  K.  a.  853  (n.  120);  St  P.  dreiml 
Gerber  Laur.  sec.  8 (n.  1168). 

Gherheri  Wg.  Ir.  G.  355,  369. 

Girlier  pol.  R.  s 69 

Karaheri.  Karuheri,  Keruheri  Alcbb.  sec.  9 (n. 
510.  553). 

Xhd.  Gehrer,  Kehrer. 

0.  n.  Gerareshusa. 

Cierlinsl.  8.  Pol  R.  s.  37. 

Giroad  pol.  Irm.  s.  28. 

Ilieher  wnl  noch: 

Girbaus  pol.  Irm.  s.  25,  39. 
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Gfraoi  P.  Hl,  30  (Pipp.  capit.);  pol.  Irm.  g.  82. 
Nhd,  Girod. 

(■erhclm.  8.  P.  VI,  224  (mirac.  S.  Wig- 
berhti);  Laur.  mehrm. 

Gerhalm  Mchb.  aec.  11  (a.  1161). 

Kerbelin  Mchb.  sec.  0 ( n.  471);  nerr.  Ang. 
Gerelm  pol.  Irm.  s.  23,  162;  Gurrard  a.  1046; 

A.  S.  Jan.  I. 

Girt-Im  pol.  Irm.  s.  165. 

0.  n.  Gerhelmesbach. 

(»In- lim*.  fern.  8.  Pol.  Irm  a.  37. 

Gerolma  pol.  R.  8.  35  wol  birber. 
(■nroildlN,  Tein.  8.  Pol.  Irm.  s.  97,  102. 
Garovildia  pol.  Irm.  a.  101. 

Girobildis  pol.  Irm.  a.  84,  259. 

Giroildis  pol.  Irm.  a.  92. 

Girhildis  pol.  Irm.  a.  231,  237. 

Gerehildig  pol.  R.  a.  87. 

Gerouildis  pol.  Irm.  s.  80. 

Gerhildis  pol.  Irm.  a.  9,  83  etc.;  pol.  R.  s.  9.  15. 
Gerbill  Laur.  aec.  8 (n.  2138);  Ir.  YV.  a.  830 
(■•  *72). 

Kerhilda  P.  II,  117  (Ekkeh.  caa.  a.  Galli). 
Kerbill  P.  I,  78,  81  (aan.  Saugall.);  Ng.  a. 

783;  nccr.  Aug. 

Kaerhilt  Sl.  P.  zwml. 

Grroildia  pol.  Irm.  a.  28.  71  etc.;  pol.  R.  8.  16. 
Gerildia  pol.  Irm.  a.  61;  pol.  R.  s.  38. 

Gerild  C.  M.  Sept. 

U.  n.  Gerhiltihuaun. 

(■erhöh.  8.  Sl.  P.  oft;  Laur.  mehrm. ; Dr.  a. 

824  (n.  454;  Schn  ebda.  Geroh). 

Gerhocb  P.  IX  Öfters;  Gud  a.  926. 

Gerboc  St.  P. 

Gaerhob  Ng.  a.  775. 

Kerhoh  St.  P.  mehrm. 

Keerhoh  St.  P. 

Kaerhaoh  St.  P. 

Kerohc  Ng.  a.  860. 

Geroch  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1361,  3565);  tr 
W.  a.  824  (u.  171);  H.  a.  926  (n.  147). 
Kerog  Sl.  P. 

Gerlioh  St.  P. 

Gerho  P.  I,  47  (ann.  Alam.);  Wg.  tr.  C.  432, 
444.  454. 

Kerho  P.  II,  128  (Ekkeh.  caa.  S.  Galli);  K a. 

824  (n  90);  Ng.  a.  826. 

Cherhu  Ng.  a.  812. 


Gaerechraimuis.  7.  Conv.  Clipiac.  a 659; 

Pd.  a.  653  (n.  322;  M.  ebda.  n.  64). 
Gerrammua  Laur.  aec.  9 (n.  269). 

Gerrannua  pol.  R.  8.  21,  83. 

Gerram  H.  a.  1052  (n.  250),  1053  (u.  253). 
Kerrain  Ng.  a.  870,  948. 

Giranuus  pol.  Irm.  s.  242. 

Goirlrannus  pol.  Irm.  s.  112. 

Nhd.  Gicram. 

Cierroh.  Gld.  II,  a,  100. 

Hnerrod.  8.  St.  P. 

Kerood  St.  P. 

Herlinge.  Gld.  II,  a,  125. 

Gerolnb.  8.  Nocr.  Euld.  a.  821. 

Gerlac  H.  a.  865  (n.102);  Lc.  a.  1063  (n.  199). 
Gerlach  Laur.  mehrm.;  H.  a 1042  (n.  239);  G.  a. 

1052  (n.  54);  Gud.  a.  1056;  Lc.  a.  1064  (n  201) 
Gerlah  Dr.  a.  816  (n.  323);  Schn. a. 843;  Laur. 

a.  1013  (n.  94);  Lc.  a.  1076  (n.  228). 
Gherlag  P.  IX,  849  (chron.  Ilildesh.). 

Gerleg  P.  111,  429  (Kar.  II  capit.);  0.  M.  Nov. 
Gerler  (ao)  Wg.  tr.  C.  262  wol  für  Gerlec. 
Uieher  wol  noch: 

Girlaua  pol.  Irm.  s.  27. 

Gerlaua  pol.  Irm.  s.  24,  78,  79  etc. 

Gerleus  pol.  Irm.  s.  180. 

Nhd.  Gerlach,  Garlei. 

0.  n.  Gerlageswilare. 

Maerlaip.  8.  St.  P. 

Gerleip  Gld.  II,  a,  123. 

Kerleip  Sl.  P. 

Kesleip  (ao)  Mchb.  aec.  8 (n.  179)  wol  Dir 
Kerleip. 

Gerlef  Lc.  a.  855  (n.  65). 

CialrelAlg.  7.  Tr.  W.  aec.  7 (o.  38). 
Gerelaig  tr.  W.  a.  712  (n.  186). 

Kerleih  St.  P. 

Gerleih  tr.  W.  a.  758  (n.  145). 

Girlaicu8  pol.  Irm.  s.  229. 

Gheirleih  Ng.  a.  819. 

Gerlec  Lc.  a.  855  (n.  65)  hieher? 

Gerleg  s.  unter  Geroiah. 

Gerlaiua  pol.  R.  s.  2,  43  etc.  wol  hieher. 

Nhd.  Gerlich,  Gitrlich. 

O.n.  Gerleicovilare,  Gerleicheadorf,  Gerlciheshaim. 
Gerl  and.  9.  P.  V,  388  (Flodoardi  ann.); 
IX,  109  (chron.  Novalic.);  pol.  R.  8.  36;  G. 
a.  905  (n.  9);  H.  a.  975  (n.  195). 

31 


* 


Digitized  by  Google 


483 


GAR 


GAR 


484 


(■erlauft.  9.  Dr.  a.  817  (n.  326;  Scho.  ebda. 
Gerlfing). 

(■ei'Iib.  9.  Gud.  a.  1036. 

Gerlif  Wg.  tr.  C.  486. 

(■arlint,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  2264). 
Gaerelinde  Pd.  a.  708  (n.  471). 

Kaerlind  und  Kaerljnd  St.  P. 

Gerlindis  P.  II,  382  (transl.  S.  Vili);  Xg.  a. 
774;  pol.  Irin.  s.  24  , 47  etc.;  pol.  R.  s.  16, 
100;  H.  a.  926  (n.  146). 

Gerlint  Laur-  mehrm. 

Girlindis  pol.  Irm.  s.  139,  144;  pol.  R.  s.  36. 
Kerlind  St.  P.  mehrm. 

Kerlint  St.  P.  zwml. 

Kerhelint  (so)  R.  a.  821. 

Jerlent  pol.  Irm.  s.  31  (sec.  11)  hieberT 
(■eraloh.  9.  Xg.  a.  826,  837. 

Geraloch  K.  a.  815  (nchtr.  B). 

Gerloh  St  P. 

Gerloch  M.  B.  c.  a.  1070  (XIII). 

Kerlohc  necr.  Aug. 

Kerloh  Xg.  a.  834;  necr.  Aug. 

Kerolous  Xg.  a.  838  wol  hieher. 

Kraloh  unter  GRAW  konnte  sich  leicht  hiemit 
-vermischen. 

(■araman.  9.  P.  VI,  370,  373  (vit  Joh.  Gor- 
ziens.);  tr.  \V.  a.  811  (n.  180);  Lc.  a.  927 
(n.  87). 

Caraman  K.  a.  797  (n.  44;  Xg.  elids.). 

Karaman  K.  a.  817  (n.  77;  Xg.  cbds.). 

Garoman  Laur.  sec.  8 (n.  521);  tr.  IV.  a.  805 
(n.  23). 

Caroman  Xg.  a.  819. 

Gereman  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit). 

Careman  Xg.  a.  797. 

German  I.aur.  sec.  8 (n.  6). 

Kerman  Gld.  II,  a,  103. 

Germaunio  St.  P. 

Germanus  Öfters  wol  deutsch  und  hieher  gehö- 
rig. Auch  Grahaman  (s.  ds.)  berührt  sich  mit 
unserm  n. 

Xhd.  Göhrmann,  Gehrmaun.  Gcrmann,  Karmnnn. 
0.  n.  Germanesgowe. 

(■arlmnnd.  10.  Lp.  a.  911,  918  (II,  78, 111). 
(■arimnr.  7.  P.  Ui,  233  (illud.  et  (llotb. 
capit.). 

Geremar  P.  II,  293  (gest.  abbat.  Fontanell.); 
VIII,  461  (Sigeb.  auct.  Bellov.);  d.  Ch.  I. 


Germar  P.  II,  400  (Angilbert);  Laar.  sec.  8 (n. 

538,  3611);  pol.  Irm.  s.  23. 

Girmar  pol.  Irm.  s.  250. 

Germer  Wg.  tr.  C.  268. 

Ghrrracr  Wg.  tr.  C.  463. 

Xhd.  Germar. 

0.  n.  Kermaringon , Germaresprucca , Germaris 
cowa,  Germaresheim,  Germeresleva,  Germaro- 
marrba,  Kermareswang. 

Hrrmit.  10.  Sl.  P.  (für  Kcrnit?). 
(■crinoil.  8.  Pol.  Irm.  s.  183;  Ms.  a.  10i9 
(n.  21). 

Germnod  St.  P.  zwml. 

Gcrmuot  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  9 (n.  767). 
Girmod  pol.  Irm.  s.  234. 

(■Hi-hiiuml.  7.  Garmund  erzb.  v.  Vienne 
sec.  II. 

Garimund  tesl.  Erm.;  Lp.  a.  806  (I,  646),  828 
(I,  674);  d.  Ch.  I,  884. 

Girmuud  pol.  Irm.  s.  147,  249. 

Germund  P.  1,  520  (ann.  Vedasl.);  II,  199  (ann. 
Vedasl.);  pol.  Irm.  s.  13.  94  etc.;  pol.  Fossal.; 
Lc.  a.  797  (n.  9);  Laur.  Öfters;  pol.  R.  s.  69. 
Gaermuut  Gld  II,  a,  100. 

Germunl  Xg.  a.  773  . 802  , 824;  Laur.  Öfters: 
M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Kermunl  necr.  Aug.;  Sl.  P.  mehrm. 

0.  n.  Kermunleshusir,  vielleicht  auch  Kerman- 
teswauc  (so). 

(■eritatld.  8.  Schn  a.  790,  803;  necr.  Fuld. 
a 967. 

Gernant  Laur.  Öfters. 

Kernand  Xg.  a.  839. 

Kernanl  Gld.  II,  a,  103. 

(■«‘ritiil.  10.  Schn.  a.  944. 

Cieriiitnil,  fern  9.  Dr.  n.  504,  508. 

Gemiu  l)r  a.  801  (n.  169;  bei  Schn,  falsch); 
Laur.  öfters. 

Gerni  St.  P.;  Mrhb.  sec.  10  (n.  1129). 

Kerniu,  Kerniua  Gld.  II,  a,  125. 

Kerni  St.  P.  dreimal. 

Kaerui  St  P. 

Kerani  St.  P. 

(■rrnof.  8.  M.  B.  a.  1040  (XIII). 

Kemod  Mchb.  a.  770.  819,  824,  838  (n.  17  etc.). 
Mehrere  spätere  Zeugnisse  für  Gernot  s.  Mon« 
deutsche  heldens.  (1836)  s.  61. 

Xhd.  Geruoth. 
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Gerrnd.  rase,  u fern.  8.  Pol.  Irm.  i.  88,  92; 

Sl.  P.;  Mab.  a.  847;  pol.  R.  » 104. 

Gairrad  Gld.  II,  a,  113. 

Gcirari  pol.  Irm.  s.  89. 

Girrad  pol.  Irm.  s.  173. 

Kerrat  Gld.  II.  a,  103,  125. 

Gerad  pol.  Irm.  s.  92. 

0.  o.  Gerrateshus. 

Gerradn,  fern.  8.  Laur.  sec,  9 (a.  587); 

pol.  R.  s.  51. 

Geirada  pol.  Irm  s 146. 

Gerlrada  pol.  R.  s.  16. 

Gii rarich.  6.  Greg.  Tor.  VII,  13  o.  25. 
Gerricb  P.  I,  393  (ann.  Fuld.),  624  . 627  (con- 
lin.  Regin.);  II,  617  (vit.  lilud.  imp.);  V,  70 
(ann.  Hildesh.);  VIII,  615.  617.  618  (annalista 
Saxo);  Laur.  mehrm. ; M.  B.  a.  993  (XXXI). 
Gerrih  Gld  II.  a,  100. 

Gerrik  Frek. 

Kerrih  Sl.  P.  zwml. 

Carrigus  tr.  W.  a.  699  (n.  252)  =:  Gar-rigus? 
Gerainda,  fern.  8.  Xg.  a.  790;  pol.  Irm.  s. 
68,  69. 

Girtindis  pol.  Irm.  a.  181. 

Garsendig  P.  VII,  465  (Bernold.  chron.);  Lgd. 

oft  neben  Garsindis. 

Gerseuta  pol.  Irm.  s.  177. 

Kersiada  K.  a.  824  (n.  90);  Xg.  a.  826. 
Keratin.  II.  Ms.  a.  1049  (u.  22). 
fderMM  IikIIm^  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  178). 
Ger8«ind  Laur.  sec.  8 (n.  202). 

Gersuiud  P.  II,  453  (Einh  vit.  Kar.);  VIII,  163 
(Ekkeh.  chron  univers.),  564  (aunalisia  Saxo). 
Gereimt  Laur.  sec.  8 u.  10  (n.  211,  273). 
Gersuint  Laur.  mehrm. 

Krrswind  SL  P. 

Gerswid  P.  11.  388  (vit.  S.  Willehadi). 

Gerswith  und  Gersuilh  Gld.  II,  a,  123. 
Gaertoinda  K.  a.  797  (n.  49;  Xg.  ebda.). 
Gereuth  C.  M.  Dec. 

Gerwint  leer.  Fuld.  a.  793. 

Herwat.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  297). 
Grrilllleiis.  8.  Schpf.  a.  1070  (n.  220). 
Kerwalh  Sl.  P.  mehrm. 

Kaerwalh  St.  P. 

Gerwal  P.  II,  282  (vit.  S.  Willehadi);  Lc.  a.794, 
796  (n.  4,  8). 

Geruolc  tr.  W.  a.  861  (n.  272). 


Keruolcb  St  P. 

Keruolohc  Gld.  II,  a,  1(0. 

Garivald.  6.  Sec. 8:  Baiernherzog.  Sec. 9: 
ep.  Matiscon.;  b.  v.  Amiens.  Sec.  10;  b.  v. 
Salzburg.  Sec.  11:  b.  v.  Lahors;  b.  v.  Peri- 
gueux;  b.  v.  Viviers 

Garivald  Greg.  Tur.  IV,  9;  Lp.  sec.  9 oft. 
Garioald  P.  IX.  593  (chron.  mon.  Casio.). 
Garold  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 

Garald  Gld.  II,  a,  115. 

Giroald  pol.  R.  s.  52. 

Girald  P.  IV,  50  (Helnr.  IV  constitnt.);  VI  öf- 
ters; pol.  Irm.  s.  136. 

Girold  pol.  Irm.  s.  24,  30;  pol.  R.  s.  43,  59  etc. 
Gerald  P.  X,  366  etc.  (Hugon.  chron.). 
Gaioroald  (so)  d.  Ch.  I,  671 
Gairoald  tr.  W.  a.  700  (n.  203). 

Gairald  Pd.  a.  593  (n.  201). 

Gervrald  P.  VI,  36  (exc.  Allah  ). 

Gervold  P.  II,  291  f.  (gest.  abbal.  Fontan.);  pol. 
Irm.  s.  92. 

Geroald  P.  II,  293  (gest.  abbat.  Fontan.);  pol. 
R.  s.  86. 

Gerald  P.  II,  V — IX  öfter»;  X,  367  (Hugon. 
chron  );  Xg.  a.  790;  pol.  Irm.  s.  41,  48; 
Guör&rd  a.  828;  pol.  R.  s 66. 

Ghcrald  P.  V,  40  (ann.  Quedlinb.). 

Gerhald  (statt  Bernhard)  P.  II,  83,  123  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli). 

Gerold  P.  I,  II  oft;  III,  534  (Kar.  II  rapit);  V, 
VII.  VIII  oft;  tr.  W.  a.  780  (n.  106);  Sl.  P. 
öfters;  Laur.  öfters;  pol.  Irm.  g.  39,  89  etc. 
Ng.a.786,  819,  821,  826;  Gud.  a.  840,  1069; 
Wg.  tr.  C.  194,  307,  319,  400. 

Gerolt  P.  I,  374  (Ruod.  Fuld.  ann.);  II,  57 
(Rhythm,  de  S.  Otm.);  VII,  125  (Heriiu.  Aug. 
chron.);  Schn.  a.  756;  St  P.;  Laur.  mehrm  ; 
Ng.  a.  786,  802,  817,  818,  819;  M B.a  811, 
c.  a.  1050,  c.  a.  1090  (VI,  VII,  XI). 

Kerold  P.  V öfters. 

Kerolt  P.  I öfters;  VU,  35  (ann.  Formosel.); 
nccr.  Ang.;  St.  P.  zwml.;  M.  B.  a.  775  (IX), 
1074  (VIII);  Xg.  a.  808. 

Gherold  Wg.  tr.  C.  336,  387,  391. 

Gaerold  St.  P. 

Gaerolt  Xg.  a.  783,  802. 

Kaerolt  St  P. 

Gerholt  Laur.  sec.  9 (n.  1974). 

Sl* 
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Kerhoh  Gld.  II,  a,  103. 

Geroold  pol.  K.  s.  59. 

Gerallus  Lgd.  a.  1080,  1095  (11.  n.  283,  313). 
Kerlol  and  Gerwal  zuweilen  wol  hieher. 
Verwechselungen  mit  Garibald  und  mit  Garcbard 
bilden  bei  diesem  n.  stall. 

Nhd.  Gerhold.  Gerholdt,  Gerold. 

0.  n.  Karoldesbach,  Kerollesdorf,  Geroldeshagen, 
Geroldcsbcim.  Kerolteshova,  Geroldeshus,  Ge- 
raldouilla. 

f>crnvnn.  11.  Lanr.  sec.  11  (n.  106). 
Hacrwasit.  8.  St.  P.  zwml. 

Kcrwant  Mchb.  sec.  9 (n.  646). 

Merwnntil.  8.  St.  P. 

Kaerwanlil  St.  P.  zwml. 

Gerwendillus  Saxo  gramm. 

Kerwentil  .Mchb.  sec.  8 (n.  58). 

Gerwintil  Sehn.  a.  791. 

Gerentilo  Laur.  sec.  8 (n.  337)  wol  hieher. 

Ü.  n.  Gerwenleleshus. 

(>frtiTiitllat  fern.  Gld.  II,  a,  123. 
Kerunr.  8.  St.  P. 

(■  eroitru,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  97. 
Garnnaril.  8.  Wg.  tr.  C.  319,  438. 
Gharuward  Wg.  tr.  C.  441,  480. 

Garonart  tr.  W.  a.  737  (n.  162  und  Pd.  nchlr. 
n.  55). 

Garevard  P.  V,  744  (Thietmari  chron.). 

Garward  Wg.  tr.  C.  246. 

Gharward  Wg.  tr.  C.  284,  345. 

Giroard  pol.  Irm.  s.  30,  62  etc.;  pol.  R.  s.  43. 
Gvroard  pol.  Irm.  s.  25. 

Geroard  pol.  Irm.  s.  9,  46  etc.;  pol.  R.  s.  2, 
58  etc. 

Gcrward  Wg.  tr.  C.  243  . 258  . 284  , 313  , 472; 

Laur.  mehrm.;  C.  M.  Jul. 

Gerwart  Laur.  sec.  8 (n.  570). 

Gherward  Wg.  tr.  G.  274,  372,  437,  452. 
Kerwarl  St.  P. 

Gerword  (so)  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Gervasi.  5.  K.  v.  Maus  sec.  11. 

Gervas  P.  V,  161  (ann.  Musninag.);  VIII,  IX, 
XII  öfters;  vil.  S.  Scveriui  ed.  Pez;  Mab.  a. 
831;  Gudrard  a 1089. 

Kerhuuas  Mchb.  sec.  9 (n.  363). 

Geirwas  pol.  Irm.  s.  124. 

Hiezu  wol  kaum  Garausius;  s.  da. 

(»Irtan.  8.  Pol.  Irm.  s.  28  (verderbt?). 


fJervitla,  fern.  7.  Pd.  a.  661  (n.  338). 
Geruidis  pol.  R.  s.  7. 

Geroidis  pol.  R.  s.  71. 

Hgeroidis  (so)  pol.  R.  8.  75. 

Geratlg.  8.  Laur.  src.  8 (n.  2959). 

Gerwig  Laue.  sec.  8 (n.  248,  255);  Schn.  a.  756; 

Wg.  tr.  C.  415;  necr.  Aug. ; St.  P.  zwml 
Gerwich  St.  P.  öfters;  M.  B.  c.  a 1070  (VI). 
Gerwih  St.  P.  mehrm.;  Dr.  a.  825  (n.  460; 

Schn.  ebds.  Gerwig). 

Gerwic  Laur.  sec.  8 tu.  167). 

Gerwico  Gud.  a.  840. 

Kerwic  Ng.  a.  865. 

Gherwihc  Wg.  Ir.  C.  60. 

Gherwigh  Wg.  tr.  C.  444. 

Kerwili  R.  a.  821  (n.  21). 

Geruius  St.  P. 

Kerwius  Gld.  II.  a,  103. 

Gerwi  C.  M.  Sept. 

Kerwi  Gld.  II,  a.  125. 

Gervcus  pol.  Irm.  s.  88. 

Girveus  P.  VI,  516  (mirac.  S.  Apri);  pol.  Irm. 
s.  218,  226. 

Gerbicha  M.  B.  sec.  11  (IV)  wol  hieher. 

Nhd.  Gerwich,  Karwicb. 

0.  n.  Gerwiheshus. 

(•»min.  7.  Gld.  II.  a.  115. 

Garoin  pol.  Irm.  s.  102;  tr.  W.  öfters. 

Garuin  tr.  W.  a.  713  (n.  202). 

Garoin  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  14). 

Gairoin  pol.  Irm.  s.  II. 

Gairoenus  gest.  regg.  Franc. 

G.iyroin  P.  X,  339  etc.  (Hugon.  chron.);  Schpf. 
a.  746  (u.  16). 

Giroin  pol.  Irm  s.  28,  30  etc.;  pol.  R.  s.  63. 
Girwin  pol.  Irm.  s.  250. 

Girvin  pol.  Irm.  s 259. 

Gherowiu  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Gerewiu  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi). 
Gerwin  P.  VII,  23  (ann.  Blandin.);  Laur.  mehrm. ; 

H.  a.  926  (n.  146);  St.  M.  a 1092. 

Geruin  P.  X,  286  (Hugon.  chron.). 

Geroin  pol.  Irm.  s.  75,  95  etc.;  pol.  R.  s.  19, 
21  etc. 

Nhd.  Gerwen,  Gerwin,  Kerwien,  Kerwin. 

0.  n.  Gerwineshuson.  Gerwiuesrode,  Gerwinestein. 
Gyroiml.  7.  Pd  a.  659  (n.  335). 

Karioendes  M.  a.  653  (n.  55)  wol  hieher. 
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(■irolft.  8.  Pol.  Irm.  s.  71. 

Gerois  pol.  Irm.  s.  268. 

Garbisus  Mab.  a.  821  wol  hieher. 

fern.  9.  P.  IX,  644  (chron  moo. 

Casio.). 

Gerwisa  Schn.  a.  823. 

(■Mniir.  8.  B.  v.  Verden  sec.  9. 

Garul f pol.  Irm.  s.  101. 

Gairulf  Lgd.  a.  870  (1,  n.  95). 

Girulf  pol.  Irm.  s.  139,  261;  ebds.  s.  50  (sec. 

II);  pol.  R.  s.  53,  93;  Sl.  M.  c.  a.  962. 
Gyrulf  P.  X,  366  (Ilugon.  chron.);  pol.  Irm.  s. 
108. 

Kerwolf  Mchb.  sec.  8 (n.  66);  M.  B.  a.  775 
(IX);  St.  P.  zwml. 

Gerulf  P.  I,  522  (ano.  Vedasl.);  II,  201  (aun. 
Vedasl.);  VIII,  586  (annalisla  Saxo);  l.aur. 
sec.  8 (u.  326);  pol.  Irm.  s.  9,  41  etc.;  St. 
P.;  Mab.  a.  812;  Wg.  tr.  C.  273.  291,  453, 
461. 

Geröll  P.  I,  595  (Regln,  chron.);  necr.  Aug. ; 

Dr.  a.  779;  Laur.  mebrm. 

Keryolf  Sl.  P. 

Karo  holl  I>r.  a.  889  (n.  634;  Schn.  ebds.). 
KaeroH  St.  P.  zwml. 

Keroll  Gld.  II,  a.  103. 

Cearolf  Ir.  W.  a.  743  (Pd.  nachtr.  n.  75)  hieher? 
Gerul  (so)  Wg.  tr.  C.  24. 

Ags.  Garulf. 

Zum  Schlüsse  noch  zwei  ganz  vereinzelte  formen: 
(■rrlloliMl.  9.  Dr.  a.  867  (n.  597;  Schn, 
ebds.  Gerliohlud). 

Cit'ris-ommiiN.  9.  Pol.  R.  s.  34. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme : 

4;iri«ltrii<l.  (diritUViilit  s.  unter  G1SAL. 
Cälrliltliw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  150. 
Calili'lamiiiisl.  8.  Ng.  a.  772  (n.  51);  vgl. 
Gr.  IV,  258. 

(■ariliiir.  7.  Test.  Erm. 

Ghirlulf  St.  P.  ans  sec.  8. 

Uemnhold.  9.  Pol.  R.  s.  32. 
«erliufrid.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit .), 


GARD.  Seil  sec.  6 in  namen  nachzuweisen, 
ist  dieser  stamm  weit  mehr  auslautcnd  als  anlau- 
tend gebräuchlich  nud  bildet  im  ersleren  lalle 


meistens  leminina,  doch  auch  nicht  wenige  mascu- 
lina.  Am  häufigsten  unter  allen  mundarten  ist  er 
in  der  westlränliischen , besonders  im  pol.  R , wo 
-gard  gewiss  häufig  unter  scheinbarem  -hard  (s. 
IIAKD)  versteckt  ist.  Sn  klar  auch  die  Wurzel  ist, 
zu  der  diese  nameu  gehören,  so  gehn  doch  die 
von  dieser  wurzel  abgeleiteten  Stämme  zu  weil 
aus  einander,  um  die  hieher  gehörige  bedeutung 
sicher  bestimmen  zu  können.  Ais  mythologischen 
anknliplungspunct  erinnere  ich  namentlich  an  Freys 
gattin  Gernr,  deren  unvergleichliche  schonheil  die 
edda  preist. 

113  namen  haben  diesen  stamm  ans- 


Folgcnde 
lautend : 

Agardis?  8. 
Alagart. 
Alachgart  8. 
Aldigart  8. 
Albigardis  8. 
Eligardis  8. 
Ellingart. 
Amalgardis  8. 
Andregardis  8. 
lugalgardus  8. 
Angilgardis  9. 
Ausigardis  8. 
Adegardis  9. 
Adalgard  8. 
Aulgart  8. 
Aulgarde  9. 
Aostargart  9. 
Baldegardis  8. 
Berigardus  9. 
Bergerdis  9. 
Beringard  8. 
Berahtgarl  8. 
Bithgarl  8. 
Biligarda  8. 
Perchgarl 
Blicgart  8. 
Blidgard  8. 
Bramigardis  9. 
Celsegardis  9. 
Kunigart. 
Gonsligerdis  9. 
Dotgerdis  9. 
Domegardus  8 
Domcgcrdis  9. 


Trudgarda  8.  I.indgart  9. 
Droctengardus  8.  Liobgart  8. 


Euregardis  8. 
Erlegardis  8. 
Eudalgardis  8. 
Fidegart  9. 
Framegardis  9. 
Frewigarda  8. 
Fridugert  8. 
Frodegard  8. 
F’olcgarl  8. 
Gcbagard  8. 
Giveugardis  9. 
Gislegardis  9. 
Godelgardis  8. 
Gundegardis  8. 
Heilgart. 
Halecgharri  9. 
Ecrgarl  9. 
liadugart  8. 
Hitigarl  8. 
Ilildigard  8. 
Hogardis. 
Hrotgardis  8. 
Rodclgard  9. 
llulecarde  10. 
Holdagard  11. 
Idelgardis  8, 
lngardis  8. 
Iringnrl  8. 
Irmingard  9. 
Hyselgarda  9. 
Isaugart  8. 
Lentghard  9. 


Liutgardis  8. 
Madregerdis  9. 
Merigart. 
Madclgard  10. 
Mathalgarda  9. 
Milgart  9. 
Mimigard. 
Neringerdis  9. 
Notkart. 
Kndalgardis  8. 
Odalgart  8. 
Ralgardis  8. 
Raguegardis  8. 
Ranlgardis  8. 
Richgarda  8. 
Remegardis  9. 
Rinigart  10. 
Sadrigardis  9. 
Sarugarl  9. 
Slaugart  9. 
Songarl  8. 
Sungart  9. 
Swanagarda  8. 
Tasselgard  10. 
Teulgardis  8. 
Teudelgerdis  8. 
Waldigardis  8. 
Wangart  8. 
Wandalgard  8. 
Wandregcrdis  9. 
Warnigardis  9. 
Widgerd. 
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Wiepart  9.  Winegardis  8.  Wolgard  8. 

Wildigral?  10.  Wiolgart.  Wolcbangart  8. 

Willigard  8.  Wisigard  6.  Wolfgarl  8. 

Wiuigard  8.  IV  odalgarla. 

Cardila,  msc.  8.  Sm. 

C'nrtila,  feni.  9.  St.  P. 

Cardin.  11.  P.  VI,  8 (ann.  Virdun.). 

Nhd.  Karthin. 

(•tii'tliitK  9.  Ep.  Tudens.  Conc.  Tolet  a. 
589. 

Nhd.  Gerting,  Gertung. 

Gnrlthnrd.  6.  Teslam.  Arrd.  et  Pelag.  bei 
Sp.  (vgl  Garibcrt). 

(»rdt'brrt.  8.  Tr.  VV.  a.  730  (n.  187). 

Cartfrid.  9.  Mchb.  »ec.  9 (n.  404). 

Cartiicri.  8.  Mchb.  »ec.  8 u.  9 (n.  20.  155, 
326). 

Karthrri  und  Karther  Mchb.  sec.  9 (n.371,  423, 
462). 

Gardar  nccr.  Fuld.  a.  913. 

Altn.  Gardar. 

0.  n.  Gartherisriot. 

Uurdrnd.  11.  P.  VI,  143  f.  (Ademar.  bist.). 

Cnrtdliilia,  fern  8.  Ng  a.  778.  Wenn  die 
svreite  hälfte  zu  THHT  gebürt  (und  auch  Grimm 
gr.  II.  455  vermulhet  darin  diuwa  ancilia),  »o 
ist  sie  jedenfalls  aulfällig  gebildet. 

©erdward.  C.  M.  Sept. 

Carsluin.  7.  Tr.  V\.  a.  699  (Pd.  nebtr.  n.  11). 

Cartwin  tr.  \Y.  a.  699  (Pd.  nchlr.  n.  10). 

©ardiltT.  8.  P.  V,  776  (Thietmari  chron.); 
VIII,  586  (annalista  Saxo);  C.  M.  Nov. 

Gardolf  P.  1,  595  (Regiu.  cliron.). 

Kardulf  tr.  W.  a.  700  (o.  243  u.  Pd.  nchtr. 
n.  14). 


Care-,  Carl-,  Ciaro-s.  GAR.  Carslmlr 
s.  GRAS.  Carl-  s.  GARD.  Garn-  s.  GAR. 
-fca«  s.  GAST.  -ga»ius  in  Adalgasius  s. 
Adalgis. 


GAST. 


Dieser  in  p.  n.  anlautend  ziemlich 


seltene,  auslautend  aber  nicht  wenig  gebrauchte 


stamm  gehört  sicher  zum  golh.  und  ahd.  gast 
(hospes).  Mone  brldens  s.  137  stellt  ihn  zu  nhd. 
geist,  was  höchstens  von  ags.  u.  auf  gast  gelten 
könnte.  Es  scheint,  dass  GAST  im  3.  und  4.  jahr- 


bunderte  einer  der  häutigsten  auslautenden  Stämme 
gewesen  ist;  im  10.  und  11.  jhd.  bildet  sich  kein 
neuer  n.  mehr  mit  diesem  ausgange. 

GAST  unterliegt  leichter  Verwechselung  mit 
Statischem  (z  b.  Kadigasl). 

Auslaulend  in  folgenden  33  namen: 


Altgasl  9. 

Freigast  9. 

Nehjogast  5. 

Alpkasl. 

Volcast  10. 

Norigas? 

Anagast  6. 

Halidegastcs  3. 

Ogast  9. 

Andragast  6. 

Hartigast  6. 

Ratgast  8. 

Arbogast  4. 

Iladagasl  9. 

Salagast  4. 

üngasl  9. 

Hiltigast  9. 

Suahgast  9. 

Bosogast  5. 

Ilruadgasl  9. 

Wagasl?  9. 

Bodogast  4. 

Hungasl  8. 

Wargast  9. 

Burgast?  7. 

Liudigast. 

Widogast  4. 

Cunigasl  6. 

Milgast. 

Windogast  5. 

Fingast  8. 

Nanlgast  9. 

Vigogast  4. 

Wie  einige  andere  Stämme,  so  verliert  auch  GAST 
im  fränk.  dialcct  öfters  den  anlaut;  demnach  sind 
noch  (in  Übereinstimmung  mit  Grimm  gesch.  d.  dtsch. 
gpr.  541)  hieherzurechnen : 

Baudastes  6.  Leonastis  6.  Leudoasles  6. 

Bladasles  6.  Leubastes  6.  Nifast  6. 

Cb  Mt».  8.  Neer.  Fuld.  a.  976. 

Cast  Lc.  a.  796  (n  6).  Der  anlaut  fällt  in  ei- 
ner sächs.  urk.  auf. 

Nhd.  Gast,  Gaste,  Käst. 

('iiNtirlio.  9.  St.  P. 

C«‘m1Ih.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Keslitt  Gld  II.  a.  125. 

C'BMtsina.  fern.  8.  St.  P. 

CfiMtnrt.  Gld  II,  a.  123. 

Ct-Mflinil,  Tem.  Gld.  II.  a.  123. 
CeKtilinh.  10.  P.  VI,  552  (Arnold,  d.  S. 
Emnter.). 

CaMs-ad.  8 Laur.  sec.  8 (n.  2872). 

Gaslrat  Laur.  sec.  8 (n  3149);  necr.  Fuld.  a. 
831. 

Castral  P V,  144  (ann.  Einsidl.):  Ng.  a.  889. 
C'aMtriciiü.  6.  A.  S.  Jan.  1. 

Caslald.  9.  Ng.  a.  826. 

Castaldius  bei  Mchb.  sec.  9 (n.  715)  ist  litel. 

was  Mchb.  nicht  erkannt  hat. 

C'aMtuid.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3067). 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch; 

C'astiiicll.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  3684). 
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«at  - s.  GAD. 

(jrÄUD.  Dieser  sowol  anlanlend  als  auslau- 
teud  in  p.  n.  ungemein  häufige  stamm  bietet  grosse 
Schwierigkeiten  dar.  In  hinsicht  auf  seine  eiymn- 
logie  war  mau  lange  zeit  gauz  im  dunkeln;  erst 
Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  I.  440  wagt  die  namen, 
welche  die  form  Gaud  enthalten , mit  bestimmtheit 
an  den  n.  der  Gothen  zu  knüpfen  und  thul  das  auf 
Überzeugende  weise.  Nun  ist  aber  eben  der  u.  der 
Gothen  in  bezug  auf  den  vocal  und  den  attslau- 
teuden  consonanten  der  Stammsilbe,  wie  Grimm 
gründlich  darthut.  in  höchst  auffallender  weise  ver- 
srbiedeuformig  uud  dadurch  erwachst  auch  für  die 
n.  die  schwer  zu  beantwortende  frage,  was  wir 
alles  an  diese  form  Gaud  anschliessen  dürfen. 
Diese  frage  wird  besonders  schwierig  dadurch, 
dass  auch  ganz  entlegene,  aber  ähnlich  klingende 
Wörter  zur  namenbildung  verwandt  worden  sind, 
wie  gol  (dcus),  guot  (bonus)  und  vielleicht  noch 
einige  andere. 

Die  form  Gaud  seihst,  welche  ich  hier  ihrer 
häufigkeit  und  leichten  erkennbarkeit  wegen  zu  gründe 


theil  dieser  form  -golh  oder  -got  bildet.  Auf  goth 
erstlich  enden  die  sicher  Itieher  gehörenden  allen 
namen  Uslrogotha  (3),  Theudegolha  (4),  Vultrogotha 
(6).  Aber  auch  die  sächsischen  formen  auf  -got 
rechne  ich  Itieher,  da  ich  auslauteudes  -got  (deus) 
in  namen  der  bedeulung  wegen  nicht  annehtue.  Die 
bieher  gehörenden  beispiele  sind: 

Eisgol  9.  Adalgol  8.  Rotgot  9. 

Alfgol  9.  Kaucgol  9.  Reingol  9. 

Arnghot  9.  Perahtcol  9.  Sigot  9. 

Ariogoto  8.  Hardgol  9.  Sidhgot  9. 

Ob  Sisagut  (9)  hieher  gehört,  ist  die  frage.  Die 
form  -guda  -gudis  s.  unter  GOD. 

Zuweilen  fällt,  wie  auch  bei  andern  mit  g anlau- 
tenden Stämmen,  in  fränkischer  mundart  das  g aus 
und  ich  halte  daher  eiuige  formen  auf  -aud,  -aus 
und  dgl.  mit  hieher  gezogen. 

Das  pol.  Irm.  kennt  mit  ausnahme  von  Gotselmus 
nur  formen  mit  au;  in  deu  trad.  Gorb.  kommt  aus- 
lautend weder  -gauz  noch  -goz,  sondern  nur  -got 
vor. 

Es  liegt  mir  nun  noch  ob,  die  übrigen  auf  unsern 
stamm  endenden  namen  zu  verzeichnen.  Mit  biuzu- 


lege,  ist  für  eine  hochdeutsche  anzusehn;  die  Schrei- 
bung Gaul  iu  hochdeutschen  ipteHen  hat  entweder 
consonautenverbindungen  oder  ungenauigkeit  zur 
Veranlassung. 

Diesem  Gaud  steht  nun  niederd.  Gaulh  (oder  un- 
genau geschrieben  Gaul)  zur  seile,  welches  wir  in- 
dessen in  n.  verhältnismässig  nicht  häufig  finden. 

Schon  GrafT  vermuthet  uud  Grimm  erhebt  es  zur 
gewissheit,  dass  die  sehr  häufige  form  Goz  nur  eine 
nebenform  von  Gaud  sei.  Sie  entspringt  aus  der  von 
Grimm  nachgewiesenen  doppelform  des  Golhennamens. 
Ich  habe  deshalb  unbedenklich  alle  diese  formen  mit 
z (Gauz.  Ganz.  Goz,  Goz),  für  welchen  laut  denn 
auch  misbräuchtich  s steht,  unter  unsern  stamm  auf- 
genommen. Weinhold  die  dtsch.  frauen  s.  13  rech- 
net wol  irrlhtimlich  Goz  zu  got  (deus). 

Hochdeutschem  Goz  sollte  sächsischrs  Got  antwor- 
ten; da  aber  auch  ahd.  got,  goth.  gud  (deus)  sicher 
in  namen  vorknmmt.  so  habe  ich  alles,  was  die  ge- 
nannten formen  au  lautend  enthält,  da  eine  Son- 
derung geradezu  unmöglich  war,  unter  einen  beson- 
dere stamm  GOD  gebracht,  wobei  ich  zugeslehe,  dass 
manche  dort  angeführte  formen  eigentlich  zu  GAUD 
gehören  mögen. 

Anders  steht  es  mit  den  namen,  deren  letzter 


rechnung  der  oben  erwähnten  15  formeu  auf  -goth 
und  got  beläuft  sich  ihre  gesammtsumme  auf  150, 
worunter  freilich  nur  14  feminina. 

Adragaud  8.  Aostargaoz  8.  Erlegaud  8. 

Achgoz  8.  Awigaoz  9.  Karegaud  8. 

Aclegaud  8.  Avesgaud  II.  Fabigaud  8. 

Alhcaoz  8.  Baldegaud  8.  Ficausto?  9. 

Altigaud  8.  Benegaud  8.  Frameugaus  8 

Albgoz  8.  Beongoz  9.  Frainengautlia8. 

Elbergaul  II.  Berrngaud  8.  Fridugoz  8. 

Eligaud  8.  Berachtcoz  7.  Frodegaud  8. 

Amalgaud  8.  Perabgoz  9.  Frumigoz  8. 

Amalgauda  9.  Blirigaud  8.  Fulgaud  8. 

Andegaud  8.  Bonecaus  8.  Gisalgoz  8. 

Audriaud  9.  Gelgaud  8.  Godelgaud  8. 

ingalgaud  9.  Gristiugaud  8.  Gundegnsa  9. 

Anscgaud  9.  Dagaud  6.  Hecchacosa  8. 

Aragoz  10.  Danegaud  8.  Aitiugaiid  8. 

Aringaud  8.  Domiugaud  9.  Hardegaud  8. 

Ascoz  8.  Tribagos  10.  Haregaud  6. 

Adalgaud  8.  Trutgaud  8.  Hadegaud  8. 

Aulgaus  8.  Truhtcoz.  Hazcoz. 

Aodalgoz  9.  Ebregaud  8.  llelingaud  8. 

Aoogoz  8.  Krimgaud  8.  Helmigaud  8. 

Ostgaus  8.  Ercaugaud  8.  Hildegaud  8. 
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Hohgand 

Manegaud  11. 

Stahalgoz  8. 

Rangaud  8. 

Merigoz  9. 

Stratans?  8. 

Rocgauz  8. 

Meringaud  10. 

Suigaut  9. 

(Irodgaud  8, 

Madalgaud  8. 

Tedgaud  10. 

llrodingaud  9. 

Xandgoz  9. 

Teutgaud  8. 

Ilugicaoz  8. 

Xardgaot  8 

Teulgaudia  8. 

Hungoz  9. 

Xerigaud  9. 

l’lgaud  8. 

Itgaud  8. 

Nidgoz  9. 

l'rsiaud  9. 

Emgoz  10. 

Xodalgaud  8. 

Walagaudius  8. 

Inilgaud  8. 

Xorigaud. 

Waldegaud  8. 

Irmegaus  8. 

Xorthgaud. 

Wandalgaud  8. 

Ermingaud  8. 

Xozgaud  11. 

Werigoz  9. 

Ermengauda  8. 

Oadalgaoz  8. 

Warengaud  7. 

Isingaud  8. 

Ratgaud  8. 

Witogaud  8. 

Junigaud  8. 

Ratgozza. 

Wihgoz  9. 

Lagoz  9. 

Regingaoz  8. 

Willicoz  8. 

Laidiaud  9. 

Ranebaus?  8. 

Winegaud  8. 

Landegaus  8. 

Richgauz  8. 

Winegauda  9. 

Liobgoz  9. 

Rimigoz  8. 

Wisogoz  8. 

Leulgaud  8. 

Saregaud  8. 

Vuldargoza  6. 

Madergaud  9. 

Sichaud  9. 

Vulfegaud  8. 

Megingaud  8. 

Sindgoz  9. 

Wolfaudis  8. 

Mahalgoz  8. 

Spancozza  8. 

Yedigoz  1 1 

(■niulHg,  6.  Pol.  Irin.  s.  139. 

Gamin  PH.  a.  675  (n  375). 

Gaulus  pol.  Irm.  s.  93,  115. 

Gautn  Frcdegar. 

Gaudius  pol.  Irin.  s.  92;  pol.  R.  S.  50;  Sl.  P. 

Gapl  bei  Jorn.  Stammvater  der  anses,  ist  wahr- 
scheinlich Gaul  zu  lesen,  auch  nach  Grimm 
mythol.  315. 

Goutus  (nalio.  Elvctius)  auf  einer  röm.  zu  Mainz 
gefundenen  inschrlft.  St.  n.  466,  wahrschein- 
lich hieher.  Vgl.  auch  Colio,  ein  zu  Augst 
gefundener  töpferstempel.  SL  n.  539. 

Ganz  l.aur.  sec.  8 (n.  2830). 

Gauso  P.  III,  252  (Hlnd.  et  Hloth.  capit.). 

Gausus  Gudrard  a.  800. 

Cauzo  Mchb.  sec.  9 (n.  426,  492);  St  P. 

Kaoz  St.  P. 

Gozo  Schn.  a.  852  (Dr.  ebds.  n.  562  Gozolt); 
Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  263,  423);  Lc.  a.  1091 
(n.  246). 

Gozzo  necr.  Fuld.  a.  854. 

Gotzo  necr.  Aug. 

Gozo  Xg.  a 813. 

Gozzo  Mchb.  sec.  8 (n.  19). 

Kozzo  St.  P. 


Gozso  P III,  426  (Kar.  II  capit.). 

Hieher  wol  noch: 

Gauscio  P.  V,  167  (ann.  S.  Germaui). 

Jozo  M.  B.  a.  1096. 

Joseo  pol.  Irin.  s.  50  (sec.  11). 

Xhd.  Gaudy,  Gause,  Golhe,  Göthc,  Götte,  Gtfss. 

Gauss.  Koths,  Kohtz,  Koss,  Kosse,  Kotze. 

0.  n.  Gozesowa.  Gaozesprunn,  Gozzespuhel,  Go- 
zesheim,  Cozzinheim. 

GriiiIh.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  87.  147. 

Gaudia  pol.  Irm.  s.  74.  Diese  form  wol  hieher. 
J.  Grimm  frauennamen  aus  blumen  (1852)  s. 
25  denkt  freilich  an  franz.  gaude  reseda  lu- 
teola. 

Gozia  St.  P.  zwml. 

Goza  Lc.  a.  1074  (n.  226). 

Gozza  Schn.  a.  800. 

Gossa  St.  P. 

Gozha  necr.  Aug. 

Gosca  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11.  mehrmals)  wol 
hieher. 

Gausanae  (dat.)  P.  IX,  583  (chron.  mon.  Gasin.). 
Colsane  fabl.)  Ir.  W.  a.  742  (n.  1). 
(dozrkln.  II.  Lc.  a.  1041  (n.  177). 

Gozcchin  Gud.  a.  1074. 

Cdniislidiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  279;  St.  P. 
Gandlriu,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
üinucliln,  (msc.)  7.  Ep.  Empuritan.  sec.  7. 
Die  formen  Gozilo:  1)  G.  I,  hzg.  v.  Lothringen 
und  2)  G.  II,  dessen  sobn,  sec.  11. 

Gaudila  conc.  Tolet  a.  688;  Sra. 

Gaozilo  St.  P.  mehrm. 

Kaozilo  St  P.  zwml. 

Gozilo  P.  V,  629  (Richeri  hist);  VII,  VIII  öf- 
ters; X,  578  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 
Gozzilo  P.  VII  öfters. 

Gocilo  P.  IX,  65  (Rodulf.  hist). 

Gozilo  St  P. 

Gothilo  = Gozilo  P.  IX,  485  , 487  fgest  episc. 

Gamerac.),  530  (chron.  S.  Andreae). 

Kozzilo  R.  a.  843  (n.  36). 

Gozzolo  Gld.  II,  a,  97. 

Gozelo  P.  V,  157  (ann.  S.  Vincent.  Mett);  VI. 
48  (gest.  episc.  Virdun.),  735  (vit  Balder,  ep 
Leod.);  VII  öfters;  IX,  483  (gest  episc.  Ga- 
merac.); X,  210  (vit.  S.  Symeon.),  266  (Ru- 
perli  chron.),  370  etc.  (Hugon.  chron.). 
Gotzelo  P.  VI,  19  (ann.  Laubicus.,  ann.  Leodien*.) 
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Gozzelo  P.  II,  243  (ann.  Wirzib.);  VIII  Öfters. 
Goscelo  P.  VI,  84  (chron.  S.  Michael.). 

Gotselo  P.  IX,  439  (gesl.  episc.  Gnmerac.). 
Gazelo  (ao)  P.  V,  101  (anu.  llildesh.). 

Golhelo  P VIII  von  einer  person  inil  Gozilo. 
Mid . G Ossel,  Gotzel,  Giilzei. 

Goal»,  fein.  9.  Pol.  K.  s.  50. 

Ciiatiir.iliil.  8.  Sec.  8:  ep.  Gelmanena.  Sec. 
10:  b v.  Tool.;  b.  v.  Passan.  Sec.  II:  b.  v. 
Frejus;  rrzb.  v.  Bourüeaux;  ep.  Matiscens.; 
I).  v.  Bourgcs. 

Gauzioleuus  Pd.  a.  743  (n.  57t). 

Gauzilin  P.  II.  200  (ann.  Vcdast ). 

Gaucileuus  P.  III,  30  (Pipp.  capit.) ; conv.  Alle- 
niac  a.  705. 

Gauzeliu  P.  IX.  425  (gesl.  episc.  Camerac.). 
Gauzselin  pol.  R.  a.  51. 

Gauscelin  Guer.  c.  a.  1037  (append.  zum  pol. 

Inn.  s.  355);  conc.  Exolduneus.  a.  1081. 
Gaulaeliu  P.  II.  294  (gest.  abbal.  Fon  lau.). 
Gauzlin  P.  I.  491  (Hinein.  Kern,  ann.),  518,  521  — 
523  (ann.  Vedas!.);  II.  201  f.  (ann.  Vedast.), 
255  (ann.  Floriar.);  III,  539  (Kar.  11  capit.); 
V,  370  (Flodoardi  ann.) ; VI  Öfters ; VII.  40  f. 
(anu.  S.  Benigni  Divio».);  X,  358  (Hugou. 
chron.),  039  (gest.  episcopp.  Tullens);  St.  M. 
a.  942. 

Gauzlenus  P.  I,  451  (Prud.  Trec.  ann.),  501 
(Hincm.  Rem.  anu.);  III,  53-1  (Kar.  II  capit.), 
5-13  (lilud.  II  capit.);  VI  Öfters. 

Gauslin  P.  V,  602  f.  (Richeri  hisL);  VI  Öfters; 
pol.  Irin.  s.  145. 

Gauslenu«  P.  III,  501  (lilud.  Germ  capit.). 
Goziliu  P.  I.  403  (ann.  Fnltl.);  V,  305,  309  (vit. 
Job.  Gorz.). 

Gozzilin  P.  I.  597  (Regin.  chron.). 

Goceiin  P.  VIII.  580  (aunalista  Saxo). 

Goscelin  P.  MH  Öfters. 

Gozlin  P.  1,  518  f.  (ann.  Vedast.);  II,  197  f. 
(ann.  Vcdast.)  etc.;  IV,  24  (Oll.  M.  conslitnt.) ; 
VI  Öfters;  II.  a.  913  (n.  141);  Guer.  a.  877. 
Gozlenus  P.  I,  505,  508  etc.  (Hinein.  Rem.  anu.)  ; 

pol.  Fossal.;  II  a.  878  (n.  110). 

Goslen  P.  V,  394  f.  (Flodoardi  ann.);  X.  301. 
478  (Ilugon.  chron.). 

Gozelin  P.  I.  84  (ann.  Sangall.);  V,  71  (ann. 
Weissemb.) ; X.  399  illugou.  chron.),  573 
(ebron.  S.  Hubert.  Andag.). 


Gosselin  conc.  ap.  S.  Maxenl.  a.  1075. 

Gozzlin  Gud.  a.  903 

Joscclin  convenl.  Viudorin.  a.  1040;  Mab.  a. 
1052;  conc.  Remens.  a.  1080;  pol.  Irm.  s. 
50  (sec.  II). 

Josleuus  pol.  Irin.  s.  50,  51  (sec  11). 
•lONerliiia,  fern.  11  Pol  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
(pHlHliinilt,  fein.  8.  Pol.  Irm  s.  20.  23  etc. 
Gaudemia  pol.  R.  s 72. 
tfaMlidin.  8.  Pol.  Irm.  s.  247. 

Gaudenus  pol.  Irm.  s.  155. 

Gaudnuus  (so)  St.  M.  a.  721. 

Gaulsinus  und  Gaulsinius  Gld  II.  a.  115. 
UaiKlina,  fein.  8.  Pol  Irin.  s.  155;  pol.  R. 
s.  70. 

fwzKimi.  8.  Mchb  sec.  8 (n.  149) 
Vo/.&lng , Gr.  IV,  280;  viell.  von  Gr.  nur 
aus  o.  n.  Cozzinchova  geschlossen, 
tdaozaicli.  8.  Mchb.  sec  8 (n.  69). 
4datizebHl<l.  8.  P.  I,  328  (ann.  Mett.). 
Gauzhald  M.  B.  a.  833  (XXXI)  mehrm. 
Gausbald  pol.  Irm.  s.  78,  84  etc. 

Gaushold  pol.  Irm.  s.  121,  225. 

Gaozpald  St.  P. 

Gaozpald  St.  P.  zwml. 

Kaozpald  St.  P.  zwml. 

Gozbald  P.  I,  369  (Ruod.  Fuld.  ann.);  II,  241 
(ann.  Wirzib.),  600  (vit.  Hlnd.  imp.);  Vlll,  28 
(Kkkeh.  chron.  Wirzib.). 

Gozpald  P.  VII,  105  (Herim.  Aug.  chron.);  St.  P. 
Gozbolt  tr.  W.  a.  846  (n.  270). 

Cozbald  M.  B.  a 830  (XI). 

Gozpald  Mchb.  sec.  8 (n.  21);  St.  P. 

Gozpold  Gld.  II,  a,  97. 

Gozpoll  St.  P. 

Kozbald  St.  P. 

Kozpald  St.  P.  zwml. 

Gaubald  fiir  Gausbald  P.  I,  93  (aun.  S.  Emmer.). 
Zozbald  für  Gozbald  P.  III,  410  (lilud.  Germ, 
capit.). 

0.  n.  Gozpoldasdorf. 

(daiiMboltln,  fern.  7.  Pol.  Irm.  s.  135. 
Ciaucihert.  7.  Gozbert,  Thüriugerherzog 
sec.  7;  Gaulbert.  b.  v.  Nevers  sec.  10. 
Gauciberl  tr.  \V.  a.  712,  713  (u.  192  , 225  und 
Pd.  nachtr.  n.  19,  23). 

Gauciberl  tr.  Wr.  a.  713  (Pd.  nachtr.  n.  27). 
Gacibert  s.  GAZ. 
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Gauliobert  PH.  a.  659  (n.  635). 

Gauciobert  Mab.  a.  653;  Pd.  a.  659  (n.  333), 
666  (n.  355). 

Gautbert  pol.  Irm.  «.  155,  161. 

Gauceberl  Pd.  a.  704  (n.  459;  H.  ebda.  n.  28). 
Gauzbert  P.  I,  570  (Regin.  rhron.);  II,  VI  öf- 
lera;  Ng  a.  817,  818;  Sm.;  M.  B.  a 833 
(XXXI);  pol.  R.  s.  51. 

Gausbcrt  P.  II,  303  f.  (chron.  Fonlan.);  VIII,  577 
(aonal.  Saxo);  Ng.  a.  787 ; pol.  Irm.  a.  21, 24  elc. 
Gauapcrt  Gld.  11,  a,  114. 

Gauzbert  Gld.  II,  a,  114. 

Cauzpert  Ng.  a.  754. 

Gauxpert  Lgd.  a.  931  (II,  d.  54). 

Gauslbert  Ng.  a.  777;  K.  hat  ebda.  (o.  18) 
ebenso  und  n.  19  Gaustpert. 

Caozperhl  St.  P.  mehrm. 

Gozperaht  Or.  a.  811  (n.  255;  Schn,  ebenda. 
Gosperaht). 

Gozperht  St.  P.  öfters. 

Gozpreht  St.  P.;  necr.  Aug. 

Kozperht  M.  B.  a.  837  (IX);  St.  P.  dreiml. 
Gozbrrt  P.  I,  369  (Ruod.  Puld.  ann.)  etc.;  II. 
V oft;  VII,  139  (Lambert.  Hersfeld.  ann.); 
VIII,  589  (annal.  Saxo);  IX,  849  (ebrou. 
Hildcsh.);  Laur.  Öfters;  St.  P.  zwml.;  Ng.  a. 
817,  821,  M.  B.  a.  833  (XXXI);  M.  B.  sec. 
10  (XIV);  Gud.  a.  963  u.  c.  a.  990 
Gozpert  P.  1,52, 54  (ann.  Alam);  III,  411  (Hlud. 
Germ,  capit.);  V öfters;  VII,  102  f.  (Ilerimauu. 
Aug.  chron.);  necr.  Aug.;  Ng.  a.  758;  pol. 
R.  s.  55. 

Gozpral  St.  P. 

Gosbert  P.  VI,  72  (Folcnin.  gest.  abb.  Lobiena.); 

VU,  140  (Lambert.  Uersfeld,  anu.). 

Cozbert  P.  II  oft. 

Gozpert  P.  I,  76  (ann.  Saugall.),  65  (ann.  Weio- 
gart.);  V,  141  (ann.  Kinsidl.);  Ng.  a.  766, 
812,  815,  818,  822,  824. 

Kozpert  Ng.  a.  822. 

Gozbrehl  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Gozpreht  Ng.  a.  824;  necr.  Aug. 

Gospret  Ng.  a.  813. 

Gozbret  Ng.  a.  821. 

Gozbrel  Ng.  a.  825. 

Gozpret  Gld.  II,  a.  97. 

Gozberd  (so)  P.  V,  66  (Lamberti  ann.). 
Goozpert  (so)  St.  P. 
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Gotzberl  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Goaperht  St.  P. 

Gaozbert  Pd.  a.  748  (n.  595);  Ng.  a.  780. 

Joabert  P.  X,  478  (Hugon.  chron.);  Guerard  a. 

1056;  pol.  Irm.  s.  199. 

Jozpert  pol.  R.  a.  22;  St.  M.  a.  1002. 

Gozpert  mit  var.  Gosbert  P.  I.  52  (ann.  Alam.); 

an  derselben  stelle  (ebds.)  ann.  Laubac.  Liozpert. 
Gauzbert  P.  I,  570  (Regin.  chron.)  a.  860  mit 
var.  Ganzberl  und  Gausbert. 

Gozhert  mit  Golbert  von  einer  person  P.  V. 
<■»!■< Itt-ricn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209  , 211. 
Gausberga  pol.  irm.  a.  231. 

Gaozbirc  R.  a.  821  (n.  21). 

Gozpirc  R.  a.  864  (n.  47). 

Gozpric  Gld.  II,  a,  121. 

(dHliiieprniitl.  9.  P.  III,  253  (lllod.  et  Illolb. 

capit.). 

Gausprand  P.  III,  252  (Hlud.  et  lllotb.  capit.). 
CiiaoHhod.  8.  Pd.  a.  716  (n.  37);  tr.  W.  ebda. 

(n.  1%). 

(■mi-huricl*»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  225. 
(•nisttrisdiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  92. 
Gaustrudis  pol.  Irm.  a.  21.  29  elc. 

Gozdrud  Laur.  sec.  8 (n.  395). 

Goztrud  Laur.  mehrm. 

Gozdrud  Gld.  II.  a,  121. 

Gozdrat  Laur.  sec.  8 (n.  1930)  hieher? 

Gaulrudia  pol.  Irm.  s.  168  , 233  und  Gautrude 
Mab.  a.  798  hieher  oder  zu  GA W ? 
CnozIIaL  fern.  8.  St.  P. 

(dHiitfi'etl.  8.  Gosfrid  b.  v.  Gonstanz  aec.  11 
uud  b.  v.  Angers  sec.  11. 

Gaulfred  Sm. 

Gauciofriod  (so)  Pd.  a.  732  (n.  551). 

Gauciofrid  (so)  H.  a.  690  (n.  23)  vicll.  hieher? 
(==  Gauciofrid?), 

Gauzfrid  P.  I,  470,  486  (llincm.  Rem.  ann.); 
pol.  R.  s.  95. 

Gauzfred  P.  II,  252  (aun.  Lemov.);  X,  393.  477 
(llugon.  chron.). 

Gausfred  pol.  Irm.  8.  74;  Guerard  a.  1099. 
Gaozfrid  St.  P.  zwml. 

Kaozfrid  St.  P.  zwml. 

Gozfrid  pol.  R.  s.  76. 

Gozfred  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi); 
pol.  R.  s.  58. 

Cozphrel  (so)  K.  a.  826  (n.  90;  Ng.  ebda.). 
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Cozfrid  St  P. 

Kozfrid  St  P. 

Cozfred  necr.  Aug. 

Gosfrid  P.  V,  352  (Flodoardi  aun);  VI  öfter*. 
Josfrid  ronc.  Rernens.  a.  1049. 

Josfred  P II,  252  (ann.  Lemov.):  VI  öfters 
Gostfred  und  Gostzfred  Mab.  a.  910. 

Sozfrid  II.  a.  1096  (n.  297)  wol  für  Gnzfrid. 
Gauzfiid  wird  auch  mit  GauHrid.  Gaufrid,  GolTrid 
verwechselt. 

Joffiid  P.  IX  Öfters. 

JofTred  P.  X,  477  llugnn.  chron.);  pol.  Irm.  *. 

49,  50  (sec.  11)  mebrm. 

Jofrrd  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Gord'mta,  fein.  8.  Pot  K.  s.  72. 
(«MHtlriM*»?;  (so).  8.  Pd.  a.  711  (n.  480). 
dtzgrr.  Gr.  IV,  224,  281. 

ChoxIh'IiI,  fern.  9.  St.  P. 

Kaozheid  St.  I*. 

Cozheid  St.  P. 

Coseid  St  P. 

Gii/.linrt  10.  Gnd.  sec.  10. 

(’.ozhart  Gld.  II,  a.  97. 

Gozar;  Laur  sec.  8 (n.  2975). 

O.  u.  Gozhartesreio. 

(■in  Hier.  8 B,  v,  Albaoo  sec.  11. 

Gauler  Gudr.  a 1070;  Mali.  a.  1083;  cooc.  Ne- 
mausens.  a.  1095. 

Gauisar  Mab.  a.  830. 

Gaozhar  St.  P. 

Caozbari  St.  P.  zwml. 

Gaozharih  St.  P.  bieher? 

Ciaozheri  St  P. 

Kaozberi  St  P. 

Gautscr  I.aur.  sec.  8 (u.  287);  pol.  R.  s.  54. 
Ganzer  Laur.  sec.  8 (n.  302) 

Gausar  P.  X.  503  illugog.  chron). 

Gozheri  tr  W.  a.  772  (u.  26). 

Kozheri  St  P. 

Gozhere  Gld.  II.  a,  97. 

Coszere  Gld.  II,  a.  97. 

Gotser  P.  X,  355  tiiugon.  chron.). 

Gozser  P.  X.  502  (Hugon.  chron.). 

Nhd.  Gösser  Kuss  er,  Kötzer. 

U.  n.  Cozheriswilari. 

Giiiitlians.  8.  Pol.  Irm.  s.  150. 

Gaulsaus  pol.  Irm.  s.  139. 

4»i*ui.lit?lin,  8.  Snt  mit  var.  Gaoizelm. 


Gantselm  P.  11,  637  (eit  Hlud.  imp);  pol.  Irm. 

».  5,  20  etc. ; pol.  R.  a.  45,  106. 

Gauselm  pol.  Irm.  s.  88;  conc,  Pisten*,  a.  862. 
Gozbelm  P.  II,  653  (Xithardi  hist  );  Laur.  sec. 

8 (n.  1208). 

Cotselra  P.  II,  639  (vit  Hlud.  imp.);  V.  374 
(Pludoardi  amt.);  pol.  Irm.  s.  228,  248;  pol. 
R.  s.  43. 

Cozhalm  Gld.  II,  a.  97. 

Cozhelm  Gld.  II,  a,  97. 

Kozhelm  Gld.  II.  a.  103. 

Gozselm  P.  III,  426  (Kar.  II  capit). 

Jolselm  P.  111,  505  (Hlud.  II  capit.);  V.  223 
(ebron.  Casio. ), 

Jozselm  P.  V,  583  (Richen  hist). 

P.  II,  639  (vit.  Hlud.  irap,  a.  834)  var.  Gazcelmus. 
Gotseliuus,  Gozselnius,  (ialcelmus. 

GfltillilldlN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Ganthilde  pol.  Irm.  s.  122. 

Gaudoildis  pol.  Irin.  s.  139,  143. 

Gaudovildls  pol.  irm.  s.  139. 

Gaudildis  pol.  Inn.  a.  57,  120. 

Gaozhild  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Gautsildis  pol,  R.  s.  47. 

Caozhilt  St.  P. 

Kaozhilt  St  P. 

Kozhill  St.  P.  zwml. 

Altn.  Ganthildr. 

0.  n.  Cazhiltahnsuu. 

CaiikocIi.  Gr.  IV,  280. 

Cnwltntm.  8.  St.  P. 

Cozratnnus  necr.  Aug. 

Cozram  Kg.  a.  873. 

l'ozroh.  8.  Mchb.  sec.  9 sehr  oft. 

Kozroh  St.  P. 

Gozlelli.  9.  Necr.  Fuld.  a.  860. 

Cozleip  Mchb.  sec.  9 (n.  523  , 550);  M.  B.  a. 

835  (IX). 

Nhd.  Kutzleb  (so). 

ClOKleib.  8.  Schn.  a.  786. 

(dnudimllw,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s,  29.  90  etc. 
Gandalindis  pol.  Irm.  s.  229. 

Gauzlind  Laur.  sec.  8 (n.  1322). 

Gaaslindis  pol.  Irm.  s.  85.  93  etc. 

Goozlind  (so)  Laur.  sec.  8 (n  1016). 

Gozlint  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Cotselindis  pol.  R.  s.  55. 

Gnizelinda  Laur,  sec.  8 (n.  11). 
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Ganslinda  (so)  pol.  Irm.  a.  40  hieher? 

0.  n Gnzlinlhusa. 

füOKZoloh.  8.  Nr.  a.  786  (K.  ebda.  n.  30 
Gozzolah). 

Cozoloh  Gid.  II,  a.  97. 

1*1011111».  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 
Wahrscheinlich  nur  eine  misbräiichliche  Schrei- 
bung für  Gozman. 

Nhd.  Gossinann,  Gottamann,  Golzmann,  Gutz- 
mana,  Kosmann,  Kossmann. 

Clntidomttr.  6.  Teslara.  Ami.  el  Pelag.  a. 
373  bei  Sp. 

Gaotmar  pol.  Irm.  a.  8,  92  etc. 

Gauzmar  P.  111,  540  (Kar.  II  capit.) ; pol.  R.  a.  31. 
Gausmar  pol.  Irm.  a.  145,  150. 

Gaulsmar  pol.  H.  s.  54. 

Goazmar  Mclib.  acc.  9 (n.  251). 

Gozmar  P.  V,  101  (aun.  Hildeah.),  167  (ann.  S. 
Germani);  VIII,  680  (annalista  Sa*o);  IX,  849 
(chrnn.  Hildeah);  Laur.  aec.  8 (n.  3796);  M. 
B.  a.  901  (XXXI);  Gud.  a.  909,  976,  1090. 
Ghosmar  Mab.  a.  767. 

Cosmar  Pd.  a.  687  (o.  409). 

Josmar  Mab.  a.  926. 

Godinurt.  6.  Pd.  a.  587  (n.  196);  bieher? 
(liaiiilriniinil.  7.  Pd.  a.  659  (n.  335), 
Gaozmunt  Laur.  sec.  8 (n.  2718). 

Caozmunt  St.  P. 

Gozmund  Laur.  sec.  8 (n.  436). 

Cozmunt  Gld.  II,  a.  97. 

Gosmund  pol.  R.  s.  45. 

(■us.niii,  fern.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  724). 
Gaozui  St.  P.  zwml. 

Cozniu  Gld.  II,  a,  121. 

Cozili  St.  P.;  Mchb.  n.  475,  562. 

Kozni  St.  P.  zwml. 

(»uiizrat,  msc,  u.  fern.  8.  Neben  Gauzrol 
Laur.  sec.  8 (n.  1087). 

Gozrad  Laur.  sec.  8 (n.  1926). 

Cozzarat  Ng.  a.  858  (u.  380). 

Gozaeraila,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  55. 
CiMiaalrrlcIt.  8.  B.  v.  Vellctri  sec.  9 (heisst 
auch  Ganderich);  A.  S.  Mart.  II. 

Gauserich  Laur.  sec.  8 (n.  538). 

Gaustrich  (so)  tr.  W.  a.  787  (o.  216). 

Gozrih  Gr  IV.  281 
Gozrih  Gld.  II.  a.  97. 

Cozzarihc  Ng.  a.  846  (a.  312). 


Altn.  Gautrekr. 

(■aiiterit.  5.  Sever.  Sulpic. 

(•nutNind,  msc.  u.  fern.  8.  Pol.  Inn.  a.  139. 
Goozsind  und  Coossiud  Gld.  II,  a,  121. 
(■ozMwIitt,  fern.  10.  Lc.  a.  907  (n.  84). 
Coswnllt.  9.  St.  P. 

(»uiaditld.  8.  Pol.  Irm.  s.  59. 

Gausoald  Gld.  II,  a,  115. 

Gausaid  Lp.  a.  939  (11.  247). 

Gausold  Laur.  sec.  8 (u.  418). 

Gaussalt  tr.  W.  a.  840  (n.  213). 

Gautsald  Pd.  a.  739  (u.  14  u.  64). 

Gaozolt  St.  P.  zwml. 

Gozold  Laur.  aec.  8 (n.  887). 

Gozolt  Dr.  a.  852  (u.  562;  Schn.  rbds.  Guzo). 
Gozzolt  necr.  Aug. 

Gnzald  K.  a.  897  (n.  172). 

Gozolt  Ng.  a.  805. 

Gozzolt  Ng.  a.  806,  827. 

Kozolt  St.  P. 

Gozholt  Gld.  II,  a,  97. 

Gozoldoll  tr.  W.  a.  747  (n.  148  u Pd.  nchtr  n. 

83)  ist  wol  aus  Gozold  oder  Gozolt  verderbt. 
Nhd.  Kotzolt. 

0.  n.  Gozolthusa,  Gozoltasdorf.  Gozzollcswilare. 
Cozullt,  fern.  Gld.  II,  a,  121. 

CaMtidovid.  8.  Pol.  Irm.  s.  105. 
«aiadoln.  8.  Pol.  irm.  a.  100,  107. 

Gautvin  pol.  Irm.  s.  219. 

Gaudoen  pol.  Irm.  s.  196. 

Gautsoin  Laur.  sec.  8 (n.  553). 

Gauzwin  und  Gauzhuin  Gld.  II.  a,  115. 

Gausviu  pol.  Irm.  s.  88. 

Gauzoin  Ng  c.  a.  744  (Pd.  ebds.  n.  580  Gausoin). 
Goznin  P.  II.  244  (ann.  Wirzib.);  V,  105  (ann. 
Hildesb.) ; VIII,  199  (Ekkeh.  chron.  uuiv.),  694 
(annal.  Saxo);  Laur.  raehrm.;  Lc.  a.  1051  (n. 
185);  M.  B c.  a.  1060  (XIII);  Gud.  a.  1069. 
Gozvin  P.  VIII  öfters. 

Gozuin  P.  X,  583  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 
Gozzoin  Ng.  c.  a.  744. 

Gossuins  (so)  P.  IX,  514  (gest.  episc.  Gamerac.). 
Gautsonius  Laur.  sec.  8 (n.  484)  viell.  hieher. 
Nhd.  GOswein. 

(■MlidtilM.  8.  Pol.  Irm.  s.  235. 

CSauduir.  8.  Pol.  Irm.  s.  120,  121. 

Gausolf  Gr.  I,  850. 

0.  n.  Gozolfesbab,  Gozolveaheim. 
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CvaiideKteiiM.  7.  Ep.  Auriens.  Gone.  Tolct. 
VH,  a.  646.  Wol  verderbt. 

Zus  immensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
(»nitilnlhert.  6.  Pol.  Irm.  s.  10t. 
Ciniitlilditi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  147,  150; 

cbils.  s.  145  GaulilHis. 

(»HtitlelMnd  s.  Godalsad. 

•loasenuir.  9.  Pol.  R.  s.  22. 
(■Miidreniar.  7.  P.  V,  167  (ann.  S.  Ger- 
mani). 


Ciaiiiin«  s.  GAW. 

GAUR.  Ich  glaube  ein  paar  (puren  des  altn. 
gaur  riese  zu  finden;  an  goth.  gaurs  traurig  und 
gaurjau  betrüben  zu  denken,  scheint  minder  pas- 
seud. 

CiwiirentiMN.  9 P.  III,  252  (Hlud.  et  Hloth. 

capil.).  Deutsch?  etwa  =r  Gaureuzo? 
(»hiii-hIiI.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  618). 
(■aiirivin.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128). 

Noch  führe  ich  hier  an  als  ganz  zweifelhaft  und 
vielleicht  verderbt: 

Ciorinlalth.  Gld.  II,  a,  100. 


GAW  • Weit  unsicherer  als  bei  den  o.  n.  lassen 
sich  hier  die  grenzen  dieses  stamme«  (zu  ahd. 
gawi  gau)  nach  mehreren  seiten  hin  ziehn.  Denn 
nicht  allein  halte  ich  unter  GAB  manche  mit  Gew- 
u.  dg!  begiuneude  n.  aufgeführt,  die  eben  so  gut 
bieher  gehören  kttunen,  sondern  auch  GAUD  bie- 
tet einige  formen,  bei  denen  man  nicht,  wie  ich 
gelhau . ausfall  des  letzten  cousonanten  anzuneh- 
men braucht.  Zudem  sehe  ich  mich  genöthigt, 
die  mit  Gaug-  aufangeuden  n.,  wenn  ich  sic  hier 
anfzeichne,  dennoch  für  sich,  getrennt  von  den 
übrigen  hinzustellen.  In  acht  sächs.  n.  scheint  un- 
ser stamm  sich  nicht  zu  finden.  Namen  mit  aus- 
laulendem  GAW  sind; 

Deblegauwo  9.  Minigo?  9.  Turdagawo  9 

Elingo?  9.  Musngauo.  Widagauwo  8. 

Hilmrgaugius  9.  Rihgowo  8. 

Gau«.  8.  Mchb.  a.  825  (n.  315);  St.  P. 

Gauius  St.  P. 

Cawo  Mchb.  a.  758,  819  (n.  4,  332). 


Kavo  Mchb.  sec.  9 (n.  474). 

Kavro  Mchb.  a.  826;  St.  P. 

Kauwo  Mchb.  a.  838  (n.  606). 

Hieher  setze  ich  noch  als  aus  Gauio  entstanden: 
Gaio  Mchb.  a.  769  (n.  20);  M.  B.  c.  a.  800 
(IX,  16). 

Caio  Sl.  P. 

Coius  Xg.  a.  879  . 885  wol  hieher  [(vgl.  jVidi- 
coja). 

Geio  R.  a.  890  (n.  72). 

Kein  Mchb.  c.  a.  780  (n.  83);  Sl.  P. 

Keyo  lld.  m.  S.  sec.  9 (III,  222). 

Kegio  Mchb.  sec  9 (n.  711)  wol  hieher 
Gaunno  St.  P.  wahrscheinlich  für  Gauwo. 

Nhd.  Geu,  Gey. 

faimiltt.  fern.  9.  Ng.  a.  826. 

Cüawin.  8.  St.  P. 

Goin  Pd.  a.  734  (n.  554). 

Vgl.  Gaviovin. 

faHivlNO.  8.  Laur.  sec.  8.  (n.  1301). 
füanipHltl.  8.  Mchb.  a.  830  (n.  551);  St.  P. 
Cawipald  Mchb.  a.  756. 

Govibold  Schn.  a.  760. 

Gewibald  R.  a.  834  (n.  30). 

Gaubald  P.  VI,  549  f„  565  (Arnold,  d.  s.  Emmer.); 

M.  B.  XIII,  XIV. 

Koypold  Mchb.  sec.  9 (n.  655). 

Gawiherf.  8.  Tr.  \V.  a.  739  (n.  17  u.  Pd. 

nchlr.  n.  63). 

Gawiperht  St.  P. 

Gauwibert  Ir.  W.  a.  715  (n.  218). 

Gawiperht  Sl.  P. 

Kawiperht  St.  P. 

Gaubert  Lc.  a.  927  (n.  88). 

Gaipert  Gld.  II,  a,  115. 

Gaohert  H.  a 709  (n.  32). 

N'lid.  Kauperl. 

Gaoivrrtn  (so),  fern.  9.  St.  P. 
C'nvtiplre,  fern.  8.  St.  P 
Caenislriul,  fern.  9.  St.  P. 

(■Hufriil.  8.  Gaufrid  b.  v.  Paris,  b.  v.  Au- 
xerre,  b.  v.  Chalons,  b.  v.  Constauz,  b.  v. 
Lyon. 

Gaufrid  P.  V,  168  (ann.  S.  Albini  Andegav.); 

VIII  öfters;  Sl.  M.  a.  1098. 

Gaufred  P.  VIII  öfters;  X.  394  (Hugon.  chron.); 
pol.  Irm  s.  236,  280;  Guerard  a.  1070, 
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Leichte  Vermischung  mit  den  entsprechenden  for- 
men unter  GAUD  und  unter  GOD. 

Golrmmiu*.  9.  P.  I,  503,  511  (Hincm. 
Rem.  ann.). 

Kewiram  GUI.  II,  a,  103. 

Goerannus  H.  a.  865  (n.  102). 

Joiramnus  pol.  R.  s.  22. 

Gesvilioh.  8.  Erzb.  v.  Mainz.  P.  V,  85 
not.  (Lambert,  ann.) 

Gewilieb  P.  II.  347  not. 

Gewelib  P.  II.  354  (vil.  S.  ßonif.). 

Gouliub  in  o.  n.  Gouliubese. 

Gattiiiiaii.  8.  Tr.  \V.  a.  742  (n.  7 u Pd. 
nchtr.  n.  70);  Laur.  sec.  8 (n.  1712 f);  Schn, 
a.  804. 

Gewiman  Schn.  a.  806;  Su  P. 

Nhd.  Goemann,  Kaumann. 

Gciinliiiniit . 9,  K.  a.  861  (n.  136)  steht 
wol  für  Gewimunl. 

Bei  Jorn.  55  heisst  ein  röm.  feldherr  Camundus. 
was  viell.  auf  Gawimund  zu  deuten  ist. 

Kewerat.  Gld.  II.  a,  103;  liieher? 

Gast iricl».  7.  Goerieh,  b.  v.  Metz  sec.  7. 
Gawirich  Schn.  a.  790,  798. 

Gawirih  tr.  W.  a.  816  (n.  161). 

Gauirigus  tr.  W.  a.  763  (n.  263). 

Gawerich  Schn.  a.  801. 

Cowerih  Gld.  II,  a.  121. 

Gewerich  Schpf.  a.  903  (n.  128). 

Kewerih  Gld.  11.  a.  103 
Kewirih  Ng.  a.  792. 

Goerieh  P.  VI  oft;  VIII,  323  (Sigebert.  chron.); 

X,  337  (Hugon.  chron.). 

Goericus,  qui  et  Abbo  vocitatus  est  P.  II.  267 
(Pauli  gest.  episc.  Mett.). 

Goericus  sive  Abbo  P.  II,  269  (catal.  ep.  Mett.); 

vgl.  P.  XII.  539. 

0.  n.  Geurichesleiba  hieher? 

Goisitint lia.  fern.  6.  Tochter  des  Gothen- 
kgs.  Athanagild.  frau  des  Leovigild  sec.  6. 
Goisuintha  Greg.  Tur.  V,  39. 

Gosvintha  Joh.  Biclar.  (E.  s.  VI,  384.  388). 
Goisvinta  Venanl.  Forum. 

Goisintha  Greg.  Tur.  IX,  1. 

Goesinda  Fredegar. 

Alle  diese  formen  bezeichnen  dieselbe  person. 
Gatioald.  7.  Pd.  a.  739  (n.  559). 

Gaviold  pol.  Irm.  s.  89,  97  etc. 


Gowald  M.  a.  653  (n.  55). 

Gavloard.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Goiiwidit«,  fern.  9.  Pol  Irm.  s.  76. 
Gatiovln.  8.  Pol.  Irm.  s.  140,  142. 

Gavioin  pol.  Irm.  s.  119. 

Gauviu  pol.  Irm.  s.  139.  Vgl.  Gawin. 

Nhd.  Gowiu. 

Gavitiir.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Gauvolf  Schn.  a.  857;  Schn.  a.  906  (Dr.  ebds. 
n.  651  Grauunlf). 

GouunlfDr.  a 852  (n.  562;  Schn.  ebds.  Guuolf). 
Gouulf  Gld.  II.  a,  115. 

Es  folgen  hier  noch  die  formen  mit  Gaug-. 
GaiijK'iiii*.  8 Pol  Irm.  s.  163,  248. 
Gaiifdn , fern.  8.  P.  II,  280  (gest.  abhat. 

Fonlan.);  pol.  Irm.  s.  10.  168. 

GaiifCln.  8.  B.  t.  Volaterra  sec.  9.  Pol. 

Irm.  8.  146,  150;  conc.  Havenn.  a.  877. 
Gauginus  Sl.  P. 

Gaugenus  Gld.  II.  a.  115. 

Gauginn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  30.  174. 
GaiijrrTredA,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  236. 
Gaiiicildi»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  145. 

G AHJCfrlcIl.  7.  B.  v.  Gambray  sec.  7.  P. 

I,  519  (ann.  VedasL),  489  (Hincm.  Rem.  ann.); 

II,  199  (ann.  Vedast.),  198  (gest.  abbal.  Font.) ; 

III,  517  (lllud.  Germ,  capit.);  VH,  17  (ann. 
Elnon.);  VIII,  320  (Sigeb.  chron.);  IX  Öfters; 
X.  160  (gest.  Treter.),  546  (gest.  abbal.  Gem- 
blac.) ; Mal),  a.  822;  d.  Ch.  I,  552. 

Gniifgiold.  8.  Pol.  Irm.  s.  139,  140. 
Gauitiilir.  7.  Test.  Erm. 


Gayd-  s.  GAII). 

;az.  Leicht  lasst  sich  wahrnebmen.  dass  die 
folgenden  formen  zu  goth.  bigitau  invenire,  ags. 
gitan  gignere  assequi,  abd.  argezau.  fargezan  u. 
s.  w.  gehören  müssen ; dem  ungeachtet  ist  die  spe- 
cielle  bedeulung  dieses  stummes  in  den  n.  kaum 
möglich  zu  ergründen.  Niederdeutsches  GAT  wage 
ich  nicht  aufzuslellen,  da  eine  ausscheidung  des- 
selben von  den  nnter  GAD  verzeichneten  loiwn 
zu  Unsicherheit  und  Schwankungen  führen  würde. 

Cnz«.  9.  Gczo  b.  v.  Tortona  sec.  9. 

CaZo  l.aur.  mehrm.;  nccr.  Fuld.  a.  830;  tr  W. 
a.  858  (n.  49). 
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Kazo  Laar  sec.  10  (n.  iS). 

Gezo  P.  IV,  B,  166  (Olt.  M.  pact);  V,  IX  oft; 
XII,  496  (Laurenl.  gest.  episc.  Virdun.);  Sl. 
P.  öfters;  Dr.  a.  889  (a.  634);  conc.  Komao. 
a.  962;  G.  a.  1002  (o.  34);  Lc.  c.  a.  1070 
<n.  221).  a.  1083  (a.  234)  elc. 

Gezzo  Hl.  a.  989  (I,  530). 

Kezo  Sl.  P. 

Kczzo  K.  a.  870  (n.  146;  Ng.  ebds.). 

Nhil.  Kaalz,  Göss. 

O.  n.  Cazesfelt. 

Grza,  fern.  11.  St.  P.  drciml.;  M.  B.  a.  1093 

(XIV). 

Keza  Gld.  II,  a,  125. 

Gesa  Gld.  II,  a,  123  bieher?  vgl.  Gesa  unter 
GAIS. 

Gnzuliert.  7.  Pd.  a.  698  (n.  449). 

Gacibert  tr.  VV.  a.  713  (n.  256  u.  Pd.  ncbtr.  n. 
28). 

C'nt'iprand.  9.  Mab.  a.  874. 

(•ieznnian.  11.  Sl.  P.  mehrm. 

Gezeraan  P.  VII,  245  (Gundecbar.  lib.  pontif. 
Eichslet.). 

Geize  man  Hf.  a.  989  (1,  530). 

Gcceman  P.  VII,  254  (Gundecbar.  lib.  pontif. 
Kiehstet.). 

Gezman  P.  VII,  152  (Lambert.  Uersfeld,  ann); 

Schpf.  a.  1040  (n.  201). 

Kczeman  Gld.  II,  a,  103. 

(■exwib,  fern.  Gld.  II,  a.  123. 


-jge-  als  eingeschobene  silbe  kenne  ich  nur  im 
pol.  Irm.  in  den  formen  Altgeberga,  Haltge- 
bert and  Anlgcliudis.  Ich  bemerke  dazu,  dass 
in  allen  drei  füllen  die  sonst  im  pol.  Irm. 
äusserst  beliebte  Verlängerung  des  ersten 
theiles  durch  das  su(Bx  1 einen  misklaug  her- 
beifiihren  würde. 

Geb*  s.  GAB. 

«ebisrt.  9.  Dr.  a.  842  (n.  550;  Schn.  ebds.). 
Ist  der  u.  etwa  aus  Gebevart  entstellt? 
«eilalcmi»  s.  GUI).  «eddo  s.  GAB. 

Geeso.  6.  rajaon  Theoph.  Vgl.  Geso. 
Gegln-  s.  GAGAN.  «eil-  s.  GAIL  «el«- 
s.  GAIS.  Gebcperlit  s.  ZEIZ.  Gelnrnt, 
Gelnrls,  «eihold  s.  GAIL,  «eld-  s. 
GALD. 
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«elfrat.  8 Pd.  a.  706  (n.  465;  unecht). 
Gelphrat  Laur.  n.  3824. 

Der  einzige  n.,  in  dem  ags.  gilp  (strepitus,  jactan- 
tia),  ahd.  keif,  alte,  giälpr  erscheint. 

Nhd.  Gülferl. 

«eil,  Geliko,  «ellmer,  Gellanae, 
«elniod,  Grlo,  ««'Iwiiint  s.  GAIL. 
«elwMWtt,  fern.  P.  V,  742  (Thietmari  chron.). 
Deutsch?  etwa  zu  ags.  gaelsa  luxus? 
«eltisida  s.  GAIL  (Geilindis).  «esubert  s. 
GIN. 

«cmmii,  fern  9.  P.  V,  547,  556  (chron.  Sa- 
lernit.);  IX,  632  fcbron.  mou.  Gasiu.);  Lp.  a. 
854  (1.  762):  M.  a.  1004  (n.  40). 

Gcnia  mit  var.  Guma  P.  XI.  232  (urk.  v.  808 
im  chron.  Rcnediclobur.). 

Gema  St.  P.  mehrm. 

Augesicbls  der  mit  Gim-  beginnenden  n.  muss  in 
der  that  erwogen  werden,  ob  Gemma  (das  freilich 
vorherrschend  langobardisch  ist)  nicht  wenigstens 
zuweilen  für  einen  deutschen  n.  gelten  köune. 

«ciiiiiiimd  s.  GIN. 

GEN.  Leo  ferienschr.  I,  103  f erklärt  diesen 
stamm  dir  verwandt  mit  keltischen  Wörtern  von 
der  bedeutung  liebe,  lieblich,  weiblich.  Grimm 
gesch.  d.  dtsch.  spr.  539  vermuthet  von  einigen 
der  hier  genannten  namen,  dass  sie  (wie  Kagan- 
harl,  Gainoald  u.  dgl.)  zu  gagin  gehören  und  ver- 
gleicht in  bezog  auf  die  bedeutung  WidarolL  An 
einer  andern  stelle  dagegen  (ztschr.  von  Aufrecht 
und  Kuhn  I.  435)  meint  er,  dass  in  Gannabaudes, 
womit  er  Genobaud  für  identisch  halt,  der  n.  der 
Cannanefales  steckt;  eben  dasselbe  äussert  er  a. 
a.  o.  Uber  Genovefa.  Mir  scheint,  als  müsse  man 
zouächst  die  beiden  Stämme  GAN  und  GIN  (s.  dse) 
noch  weiter  beobachten,  und  als  werde  sich  daun 
wol  ergeben,  dass  unser  GEN  zu  einem  von  beiden, 
die  vielleicht  sogar  unter  einander  verwandt  sind, 
ohne  zwang  sich  füge. 

«eiicdn,  fern.  10.  St.  M.  c.  a.  962. 
(dciliiig.  8.  Pol.  Irm.  s.  191. 

«eulisina,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  229,  238. 
Generisiua,  fern,  8.  Pol.  Irm.  s.  HO. 
Gendresma  pol.  Irm.  s.  186. 

«esibolda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  150. 
«eiiobainl.  3.  Fraukenfürst  sec.  3;  b.  v. 
Laou  sec.  8. 
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Genobaud  P.  I,  283  (chron,  Moissiac.);  Claud. 
Mamcrtinus  panrgyr.  1,  10;  2,  5 (a.  288); 
Greg.  Tur.  2.  0. 

Geuelmud  P.  VIII.  313  (Sigeberl.  chron.);  Pd. 
a.  499  (n.  64.  65);  H.  a.762  (n  45);  Miraeua 
III,  4;  Frcdegar;  d.  Cb.  I,  528. 

Genbaud  P.  III,  30  (Pi|>|>.  capit);  Pd.  a.  533 
(n.  118);  conv.  Atteoiac.  a.  765. 

Genbrrl.  9.  Pol.  K.  s.  15. 

fveneilrmliM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  146.  233. 

Gciiefiuü.  9.  Dr.  a.  820  (n.  391).  Der  n. 
fehlt  ebds.  bei  Schn. 

Gesi«*chf«<‘l.  7.  M.  a.  655  (n.  145)  zwml. 

(■engmidla,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  78. 

fwcnnrd.  7.  Pol.  Irm.  s.  146,  251 ; d.  Ch.  I, 
683. 

Genoard  P.  II,  277,  279  (fest,  abbal.  Fonlan.,». 

(■enear.  8.  Pol.  Irm.  s 112 

Nhd.  Gener.  Gönner.  Kenner. 

4»eimd.  8 Pol.  Irm.  s.  115. 

Nhd.  Geuet. 

(»eilildiM.  fern  8.  Pol.  Irm  s 48.  95  ctr.; 
pol.  R.  a.  37.  103  elc. 

Cäenerid.  8.  ririgtdne:  Zosim.  V.  46. 

(■enuvcfa , fern.  6.  P.  I,  451  (Prud.  Trec. 
ann.);  11  öflers;  V,  581  (Richeri  bist.);  VIII 
Öfters;  Pd.  a.  533  (n.  119);  A.  S.  Mart.  I; 
Maj.  II ; d.  Cb.  I. 

Genofeva  (druckfehler?)  P.  IX,  205  (Anselm. 
gesL  episc.  Lcod.). 

denoir.  8.  P.  VII,  12  (ann.  Elnou.). 

Gennnlf  Pd.  a.  709  (n.  475);  St.  M.  a.  709. 

Genulf  conc.  Autisiod.  a.  978. 

Zu  GEN  auch  wol: 

Genniod  (frank.  kOnig)  cod.  s.  Gail.  732 
(nach  dem  cilat  bei  Gr.  IV,  217). 


(■«‘ml-*.  GAND.  Cienscriclt  s.  GA1S.  Gen- 
Minuiiid  s.  GANZ.  Genl>,  Grnxw  i. 

GAND. 

<4eoperaIlt.  9.  Dr.  n.  351;  zu  GAW  ? 
Ger-,  Fast  alle  hiemil  beginnenden  p.  n.  s. 
unter  GAR. 


Gr.  IV,  263  und  eben  so  Zeoss  s 
59  halten  den  p.  n.  Germo  zum  v.  u.  Gerro&ni  (dei 
letztere  freilich  auch  zu  altu.  Gormr  und  Garmr) 


Allerdings  will  sich  für  alle  folgenden  formen  kein 
besserer  anknüpfungspunct  im  Sprachschätze  dar- 
bieten und  dieselben  müssen  daher  mit  ausnahme 
des  einfaclieu  Germo  als  voces  bybridae  angesehn 
werden. 

Germo.  8.  Laur.  mehr».;  .Mchb.  sec.  9 (n. 

629);  G.  sec.  9 (n.  4);  Scho.  a.  811,  819. 
Ghermo  Wg.  tr.  C.  343. 

Geremo  Ng.  a.  850. 

Germoni  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  198,  2175). 
Gcrmen  (gen.)  Dr.  a.  815  (u.  308;  Schn.  ehds. 
German);  desgl.  Dr.  u 327  (Schn,  ebds 
Gcrmon). 

Sign.  Germune  tr.  W.  a.  719  (n.  45  u.  Pd.  nchtr. 
n.  43). 

(■rrmnrd.  9.  B.  v.  Orange  sec.  9.  P III. 
548  (Boson.  capit.). 

Gcrmoard.  7.  Conc.  Cabiion.  a.  650. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  GERM; 
(>erni<‘iiinK.  8.  Pol.  Irm.  s.  212. 
Gennenbrrgn , fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 
Ciirniiiilliirg,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  5. 
(»ertiiennr.  8.  Pol.  Irm.  s.  79,  115. 
C>eriiM‘iiil<liH'  fern.  9.  Pol.  R.  s.  73. 

t'i'lllt'iil radit,  fern.  8.  Pol.  irm.  s.  61. 
(»«)■■■»«■  ittcilH.  8.  Pul.  Irm.  s.  209.  Für 
Germenleust 

(■ierinenuir.  8.  Pol.  Irm.  s.  54  (seine  kin- 
der  heissen  Germanus  und  Germaua). 


GERN.  Dieser  stamm  ist  wol  sicher  zu  ahd. 
gern  cupidus  zu  rechnen  und  gehört  daher  zu  dem- 
jenigen theile  der  unter  GAR  aufgefUbrten  uameii. 
welcher  sich  an  ger  cupidus  auschliessl. 
Auslantendes  GERN: 

Aligern  6.  Gonotigern  6.  Siegern  9. 

Fartgern  8.  Haricarn  6.  Spiligeru  8. 

Fastgern  9.  Hildigem  6.  Teulgarn  8. 

Frilhigern  4.  Iloldigern  6.  Widegern  8. 

Fulgarn?  8.  Nidgern  9.  Wiccheru  8. 

Clierno  vielt,  hielier;  g unter  C. 
Geritiidits,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  261. 
Gerneman.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  374). 

Nhd.  Kernmaan. 

Gernolt.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  137). 
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C!e»»  a.  GA1S  and  GAZ.  Cesalecn»  i.  GIS. 
Cienll»  s.  GISAL. 

Ge«o.  8.  P.  II,  283  (gest.  abbat.  Fontan); 
deutsch  T 

Gesio  St.  M a.  972  hieher? 

Vgl.  Geeso. 

Ce»tiliub  s.  GAST.  Cefewcalc  s.  GOß. 
Gev  - und  Giew  - unter  GAB  uud  GAW. 
Cexamnii,  Gero  u.  dg)  s.  GAZ. 

Cb-,  Dieser  anlaut  bildet  sich,  wie  nament- 
lich die  unter  GAR  aufgeführleu  n.  zeigen, 
häufig  besonders  in  sächsischen  formen. 
Cher-  s.  GAR.  Cliib-  s GAB  Cbikln 
s.  GIG.  Cliirlanussid,  Cliirlulf  s.  GAR. 
Clb-  s.  GAB.  Cichl  s.  GIG. 

GID.  Vgl.  ags.  gidd  cantilena,  poema,  giddjan 
canere,  superbire,  gidig  superbus  (Ettm.  418).  Ob 
GID  auch  auslautend  vorkommt? 

Ich  erinnere  zunächst  an  Theotkid  bei  Gld. ; 
Odetgidis  (9)  vielleicht  für  -gildis;  Berathgit  (fern.) 
ist  ags. 

Clddo.  9.  Mab.  a.  847.  Vgl.  Geddo  n.  a. 
formen  unter  GAD. 

Cidfrlt.  8.  Lp.  a.  773  (I,  Ml)  mehrm. 
Cydoin.  11.  P.  V,  162  (ann.  Mosomag.). 
Cidenold.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 


Cif-  s.  GAB. 


GIG. 


Vielleicht  für  giug?  vgl.  altn.  gygr  riese, 
besonders  aber  riesin.  Vielleicht  ist  dieser  stamm 
nur  ablautend  von  GL'G  verschieden.  Vgl.  auch 
Adalgik  bei  Gld. 

Cikl.  9.  Wg.  tr.  C.  293,  314,  330,  402.  450. 
Ghiki  Wg.  tr.  C.  376. 

Gichi  Wg.  tr.  C.  246,  255,  264. 

Gigio  (II)  P.  XII,  74  (Ortlib.  ZwifalL). 
Chlkiii.  9.  Wg.  tr.  C.  236. 

Clgoh»rd.  7.  Pd.  a.  671  (n.  366). 
CiKliudih,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 


GIL. 


Ein  schwieriger  stamm,  der  sich  nahe 
eiuerseits  mit  GALD  (gild),  andrerseits  mit  GAIL, 
drittens  mit  G1SIL  berührt.  Die  aufstellung  einer 
glaubhaften  etymologie  muss  ich  audern  Uberlassen. 
Auslautend  zeigt  sich  GIL  in: 


Abragila  6.  Bertgil  8.  Ermgil  8. 

Ansgil  8.  Flotgil  9.  Ranlgil  8. 

Clio.  10.  Pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Gillo  P.  IV,  182. 

Ghielo  Frek. 

Nhd,  Giehl,  Giel.  Gill,  Gille,  Kiel,  Kille. 
Cili»,  fern.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Gilla  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Gilla  für  Gisila ; s.  ds. 

ctllin.  9.  P.  III.  517  (Iilud.  Germ,  capit.). 
Nhd.  Gielen,  Killin. 

Cilabrrt.  8.  Gilbert  ep.  Telesinus  sec.  11. 
Gilabert  Lgd.  a.  795  (I,  n.  9). 

Gilperht  St.  P. 

Giliebert  s.  Gisalbert. 

Gilbert  P.  V öfters;  Ng.  a.  774. 

Nhd.  Gilbert. 

(Cilbur»)  Schn.  a.  793.  ist  irrlbümlicb  ent- 
standen. indem  Sdhn.  die  beiden  n.  Liutram 
Engilburg  falsch  ablheille  Liutramen  Gilburg). 
Mlliiit,  fern.  Gld.  II,  a,  125;  hieher? 
Cllmnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  281. 

Nhd.  Killmer. 


Clmh<-rjttn.  Cinibert,  Clsufrld,  Clus- 
■ttiiiid  s.  GIN. 

Citiio.  Gld.  II,  a,  100.  Zu  CHI.M? 

GIN.  Ich  erinnere  an  altn.  ginna  allicere,  se- 
ducere  und  vergleiche  auch  GAN.  Auslautend 
vielleicht  in  IValtgina  9. 

CliiuitisH,  fern.  8.  St  M.  a.  709. 
Ciiiand.  9.  Schn.  a.  813. 

Cimbert.  8.  Pd.  a.  721  (n.  514);  II.  a.  853 
(n.  87). 

Gembert  Pd.  a.  721  (n.  517). 

Cisnhergttn,  fern.  6.  Pd.  a.  587  (n.  196). 
Klmhiii'K.  fern.  10.  Hf.  a.  905  (I,  355). 
Clntriidt»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  36. 
Cimfrid.  9.  Pol.  R.  s.  34. 

Gimfred  A.  S.  Febr.  II. 

Clsilierl.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  68). 
Clnllndl»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  75. 
Cisiistiimd.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  270, 
986). 

Gimmunt  Laur.  sec.  8 (n.  1354);  necr.  Fuld.  a. 
892,  894. 
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Gemmuud  Ng.  a.  865. 

Gemmunt  R.  a.  890  (n.  72). 

Gaemmuul  Gld.  II,  a,  100. 

Kemmunt  K.  a.  809  (n.  65);  necr.  Aug. 


•gliitl  s.  GAND.  «injc-,  -ging  s GANG. 

Otnoz.  8.  Schn.  a.  796  mehrmals;  Schn.  a. 

801,  822;  necr.  Fuld.  a.  845. 

Genoz  necr.  Fuld.  a.  800;  Schn.  a.  803. 

Ahd.  giuoz  socius. 

filplo  oder  «ipre  s.  GAB.  «Irnlfrnllty 
(•li'nllriit  s.  GISAL.  (»irm  in-  s.  GERM. 

GIS.  Ein  sowol  anlaulend  als  auslautend  in 
namen  häufiger  stamm,  wahrscheinlich  das  stamm- 
wort  des  unten  zu  besprechenden  GISAI,  (Grimm 
gr.  II,  495),  doch  ist  die  wurzel  noch  nicht  klar 
anzugeben  (Gr.  IV,  266). 

Schon  im  5.  jhd.  begegnet  GIS,  im  6.  gehören 
diese  namen  nicht  mehr  zu  den  Seltenheiten. 

Zuweilen  scheint  aphdrese  des  g vorzukommen, > 
vgl.  Aliis,  Ragenisa  und  Spaniis,  alle  drei  im  pol.  R. 

Langolmrdisch  gilt  -chis  für  -gis. 

Auslantrndes  GIS  io  folgenden  124  namen,  worun- 
ter nur  8 feminina: 


Alagis  7. 

Rerehtgis  8. 

Helidghis  8. 

Altgis. 

Bidegis  9. 

Haudegis. 

Albgis  8. 

Piligis  9. 

Harigis  8. 

Aliis  9. 

Boutgis  6. 

Iladegis  9. 

Amalgis  8. 

Carothgis  8. 

Helmichis  6. 

Andagis  5. 

Domgis  8. 

Ilengrgis  9. 

Ansigis  8. 

Thrudgis  8. 

Ilildigjs  6. 

Aragis  6. 

Tructegis  8. 

Illudokis  9. 

Arugis  9. 

Ebergis  7. 

Flodegis  6. 

Erfgis  8. 

Ercliangis  8. 

Chramnichis  7. 

Adegis  8. 

Fakis. 

Roligis  9. 

Adalgis  7. 

Ferigis  9. 

Hrnlgis  8. 

Adalgisa  8. 

Flobargis  7. 

llkis. 

Aolkis  8. 

Framengis  8. 

Ermgis  8. 

Oogis  8. 

Frauigis  8. 

F.rroengis  8. 

Orgia  9. 

Frigi8. 

Ermengisa  8. 

Avagisa  8, 

Fridugis  8. 

Isengis  9. 

Badugis  8. 

Friulkis  8. 

Lelgius?  9. 

Baldig»  9. 

Frodegis  8. 

Leonacis. 

Blalgis. 

Frumigis  8. 

I.eabigis  6. 

Beragis  9. 

Gunthigis  5. 

Liutgis  7. 

Bergise  8. 

Halikis  9. 

Leudelgis  8. 

Berengis  8. 

Heimgis  9. 

Lobegis. 

Malhgis  8. 

Radelgis. 

Unigis  5. 

.Maingis  9. 

Radelrhisa  9. 

Watgis  8. 

Mahalkis  8. 

Ragenisa?  9. 

Wadaigis  8. 

Mahikis  8. 

Rantgis  8. 

Walagis  7. 

Mangis  11. 

Richkis  8. 

Waldkis  7. 

Mrrigis  9. 

Rimikis  8. 

Wandaigis  8. 

.Modalgis  8. 

Rinkis  9. 

Werigis. 

Minegis  11. 

Sarigis  10. 

Wariugis  8. 

Muotgis. 

Sindigis  7. 

Wertkis  10. 

Munigis  8. 

Sisigis  6. 

Widichis  5. 

Nandgis  9. 

Spaniis  9. 

Wihkis  8. 

Xergis  9. 

Slauegis. 

Willigis  5. 

Niügis  6. 

Suntgis  8. 

Winigis  8. 

Nodalgis  8. 

Tetgis  9. 

Winilkys  9. 

Ortgis. 

Tedelgys. 

Wocgis  9. 

Odalgis  8. 

Teulgis  8. 

Voschis  8. 

Odelgisa  9. 

Dietergis  9. 

Wolfgis  8. 

Radogis  8. 

Turgis  11. 

Vultegis. 
Vilnius  9. 

«Iso.  7.  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hlolh.  capit.); 
V,  151  (ann.  Flaviuiac.),  381  (Flodoardi  ann.); 
VII.  206  (Lambert,  ann.);  IX.  634  (chron. 
mon  Casin);  pol.  Irm.  s.  191,  201;  Fredegar; 
l.aur.  mehrm.;  M.  B.  a.  975  (XXXI). 

Kiso  K.  a.  786  (n.  29;  Ng.  ebda);  St.  P. 

Kyso  St.  P. 

Ghiso  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Gizo  Laur.  sec.  8 (b.  909) 

Kizo  (10)  P.  V,  68  f (ann.  Ilildesh  );  VIII.  636 
f.,  685  (annalista  Saxo);  C M.  April. 

Kiza  P.  V,  774  (Thietmari  chron.). 

Cisso  St.  P.  vielt,  hieher? 

Geiso,  Geyso  s.  GAIS. 

Nhd.  Geis,  Geiss,  Kies,  Kiess. 

0.  n.  Kisinpacb,  Gysanlieim,  Gisinbard,  Gisio- 
husa.  Giaenwinden;  vielt,  auch  hieher  Gisfelt. 
Gisestad,  Kysawilari. 

«Ihm.  fern.  5.  Gattin  des  Rugierfürsten  Feva 
sec.  5.  P.  VIII,  312  (Sigebert.  chron.);  IX,  9 
(Job.  chron.  Veuet):  vit.  S.  Severiu.  ed.  Pez; 
Paul.  diac.  I,  19;  V,  8 etc.;  pol.  Irm.  s.  I: 
tr.  W.  sec.  8 od.  9 (u.  67);  Laur.  sec.  9 (n 
597). 

Gysa  P.  V,  700  (Benedicti  chron.);  St.  M.  a. 
1022 

Kisa  Ng.  a.  840. 

Kysa  Gld.  II.  a,  125. 

Gisane  (abl.)  tr.  W.  a.  777  (n.  73). 
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Geisa  a.  GAIS. 

Glsicliin.  11.  Lc.  c.  a.  1080  (n.  243). 
CilNilo,  «Iwil»  s.  GISAL. 
fäisonio.  0 Fol.  K.  s.  53. 

GI*oiiii«,  fern  9.  Pol  K.  a.  46. 

(•ioinit.  Gr.  IV,  266.  vielt,  von  Gr.  nur  aus 
o.  n.  Gisinga  geschlossen. 

Nhd  Giessing,  Gissing. 

(wixilistltl.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  286). 
GImIicH.  8.  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  Statut.) 

mit  var.  Gislckert;  Laur  sec.  8 (n.  874). 
Giseperl  P.  IX.  633  (chron.  tnon.  Gasin.) 
Gisevert  Lp.  a.  906  (II,  59). 

Ghisberl  IM.  a.  721  (n.  514). 

Cispcrt  (so)  Lp.  a.  828  (I,  674). 

Nhd.  Gieselirechl,  Gishrrrht. 

GisolitTKU.  fern.  8.  Pol.  Irra.  s.  70. 
Gisabric  Gld.  II,  a,  123. 

Gisberga  pol.  Fossat. ; pol.  R s.  72. 

Giseverga  Lp.  a.  879,  996  (I.  894;  II,  410). 
GisiltrHml.  9.  B.  v.  Tortona  sec.  10.  P. 

IV,  27  (Olt.  M.  constitul.). 

Gisiprand  Lp  a 1032  (II,  570). 

Nhd.  Gisebrandl. 

Giseliiirg,  Tein.  II.  Gnd.  a.  1084. 
(aistrudis,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  70,  73  etc. 
CUsfrid.  8.  Lc.  a.  799  (n.  12). 

GImII'iim  s.  Gisulfus. 

GiMiliildi*.  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  172. 
Gisoildis  pol.  Irm.  s.  56,  191. 

Caixalricux.  6.  Westgothenkönig,  sohn  Ala- 
richs  II,  sec.  6.  Derselbe  erscheint  in  fol- 
genden uamcnformeu: 

Gisaleirus  Isid.  37. 

Gesaleicus  A.  S.  Jan.  I. 

Gesalecus  Gassiod.  V,  43  f. 

Geselicus  E.  s.  II,  178 
Gaselicus  d.  Gh.  I,  235. 

GiHliildi»,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  71,  83  etc.; 

pol.  R.  s.  16,  35  etc. 

Giselint  Laur.  sec.  8 (n.  3641). 

Kisliud  St.  P. 

Kisljnd  St.  P 

(■iwrmnr.  7.  Gld.  II.  a.  115. 

Gissemar  P.  VIII,  327  (Sigebert  chron.):  vgl. 

Gisilmar. 

Nhd.  Geysmer. 

CitoeBllllld.  8.  Lp. a. 867. 1020(1.834: 11,502). 


Gismund  Pd.  a.  739  (n.  559);  Mab.  a.  805. 
GiMNold.  9.  Mil  var.  Gissaid  conc.  Suession. 
a.  853. 

Nhd.  Gieswald 

Gisoard.  8 Pol.  Irm.  8.  104,  191. 
GiNoldix,  fern.  9.  Pol.  R.  s 69. 

(■ixoin.  8.  Pol.  Irin.  s.  16,  40  etc. 

Nhd.  Gieswein. 

Uisoina,  lein.  8 Pol.  Irin.  s.  205. 
Ulsilir.  6 P.  III,  252  (lllud  et  lllolh  cap.); 
V «Ilers;  VII.  97  (Herim.  Aug.  chron  ),  416 
(Bernold.  chron.),  545  (Marian.  Scot.  chron.); 
IX  Olters;  X,  325,  464  (Hugnn.  chron.);  pol. 
Inn.  s.  99,  104;  Paul.  diac.  II,  9,  32;  IV,  19 
etc. 

Gisulph  P.  IX  Oders. 

Kisulf  Mchb.  sec.  9 (n.  369). 

Gisolf  P.  V Oders;  VIII,  148  (F.klteh.  chron 
univers.). 

Gisoulf  d.  Ch.  I,  872. 

Gesulf  P.  V Oders. 

Gisifum  Hol  dir  Gisolfum  P.  V,  483  (chron. 
Salernil.).  Stände  der  uom.  Gisilus  da,  so 
konnte  man  eher  an  den  stamm  FUNS  (s. 
ds.)  denken. 

0.  n Gisoluinga. 

Erweiterungen  des  Stammes  GIS  durch  -I  siehe 
unter  GISAL;  durch  -n  finden  sie  sich  in  folgenden 
formen : 

(■isciitpert.  9.  Lp.  a.  898,  976  etc.  (I. 
1078;  II,  342  etc.). 

(■ixriniipricH,  fern.  9.  Lp.  a.  870  (1,  839 
IT.).  Vgl.  auch  Giselberga. 
faixinhrtin <1.  9.  Pol.  R.  s.  57. 

Gisembraud  pol.  R.  s.  45. 

CwiHriitriKlix^  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  214.  255: 
pol.  R.  s.  44,  47  etc. 

Giseintruda  (so)  Lp.  a.  924  (II.  142). 
(■ixeinilf.  9.  Lp.  a.  870  (I,  839  fl). 


Das  ahd.  gisal  (obses)  scheint  mir 
kaum  zur  bildnng  von  namru,  am  wenigsten  von 
so  vielen  und  so  häufigen,  geeiguet  und  ich  möchte 
daher  die  folgenden  u.  nicht  so  unbedenklich  zu 
jenem  worle  stellen,  wie  Gr.  es  thui.  Ist  etwa  an 
alln.  gisli  strahl  (auch  pfeil?  vgl.  mhd.  stral)  zu 
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denken?  Es  scheint  mir  dieser  stamm,  wenigstens 
in  der  mehrzahl  der  formen,  nur  eine  ursprüng- 
lich diminutive  bildung  des  allerdings  dunkeln  GIS ; 
vgl.  Agil-  zu  Ag-,  Ingal-  zu  Ingo-  und  s.  mehreren 
der  art  im  anfange  des  buchslaben  L.  Bedenken 
erregen  die  n.  Aragisclus  (7),  Godegisclus  (5), 
llermegisclus  (6),  Modigisclus  (4),  Theudegiselus 
(6),  Witigisclus  (6),  Viligisclus  (6),  Sollte  etwa 
ihre  emlung  iatinisirt  oder  gritcisirt  sein  und  die 
ursprüngliche  diminutivbedeulung  unsers  Stammes 
bestätigen?  Aber  auch  aulautend  begegnet  Gis- 
clafred,  Gisclamund.  Auslautcndes  -gisil  findet 
sich  seit  sec.  4,  muss  bei  den  Franken  des  6.  u.  7. 
jahrhundcrls  eine  der  häufigsten  cndungen  gewesen 
sein,  wird  aber  seil  sec.  7 kaum  mehr  zur  bildung 
neuer  namen  verwandt.  Hieher  gehören  folgeude 
49  formen,  unter  denen  kein  einziges  feminiuum: 
Amnegisillus  7,  Frannegisolus7.  Leudegisil  6. 


Ansigisil  7. 
Arnegisil  6. 
Adalgisil  7. 
Audegisel  7. 
Anstrigisil  7. 
Badegisil  ö. 
Baudegisil  6. 
Bertigisil  7. 
Blidegisil  7. 
Bodegisil  6. 
Daigisil  7. 
Doinigisil  6 
Trutgisello? 
Drorligisil  6. 
Ebregisil  6. 


Fridugisai  7. 
Jadregisil  9. 
Geneehisll  7. 
Goriigisil  5. 
Gundegisil  6. 
Charegisil  6. 
Ghelraegisel  8? 
Uigisil  7. 
Childegisel  6. 
Imnegisil  7. 
Landcgisil  7. 
I.nnrgisi!  7. 
Leiiigisel  7. 
I.eugisil  6. 
Leudegisil  7. 


Madegisolus  7. 
Marligisil  7. 
Madalgisil  7. 
Modigisil  4. 
Modighislenus  7. 
tMunegisil  7. 
Ragnegisil  7. 
Sadregisil  8. 
Sunnigisil  6. 
Theudegisil  6. 
l’Iigisal  6. 
Gnnegisolus  7. 
Velegisil  7. 
l'aldegisil  7. 
Wandrigisil  7. 
Willegiselus  7. 


(diwal.  7.  Neer.  Fuld.  a.  989. 

Gisilo  Gr.  IV.  267. 

Ghisilo  Pd.  a.  667  (n.  357). 

Kisal  R.  a 821  (n.  21). 

Gesila  (msc.)  Cassiod.  IV,  14  var.  Sesila  fsec. 
5)  hieher? 

N’hd.  Geisel,  Geisele.  Geissei.  Geissele.  (Geselle?), 
Giesel.  Kiesel.  Kiessei. 

0.  n.  Giseleshaim:  schwerlich  hieher  Gisiliuga, 
Gisalahha,  Kisalpah. 

(siixilH«  fern.  8.  Schwester  hzg.  Hermanns  III 
von  Alamaunien  und  gattin  des  markgrafen 
Ernst  v.  Oeslreich,  nachher  ries  kais.  Konrad  11 
sec.  II. 


Gisila  P.  II,  248  (ann.  Hesuenses);  V — VI!  Af- 
ters; St.  P.  oft;  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  1030 
(XXXI). 

Kisila  P II,  58  (rhythrai  de  S.  Otmaro). 

Gisala  P.  II,  397  (Angilbert);  St.  P.  zwml. 
Kisala  St.  P. 

Kysala  St.  P. 

Cysala  Gld.  II,  a,  121. 

Gisela  P.  I.  83,  85  (nun.  Sangall.);  II.  243  (ann. 
Wirzib.);  VI — IX  Uflers;  necr.  Aug.;  M.  B. 
a.  1073  (VIII). 

Gizela  Lc.  a.  1025  (n.  161). 

Gisla  P.  I oft;  II,  199  (ann.  Vedasu);  V,  VI, 
VIII,  IX  Afters;  X,  364  etc.  (Hugon.  chron.;, 
508  (vit.  Wicherti),  526  (gest.  abbat.  Gem- 
blac.) ; pol.  Irm.  s.  69,  83  etc.;  Frek.;  H.  a. 
978  (n.  196). 

Gysla  pol.  Irm.  s.  40;  St.  P.  dreiml. 

Ghysela  Mab.  a.  791. 

Ghysla  Wg.  tr,  C.  100. 

Kisla  Sl.  P.  zwml. 

Kysla  St.  P.  zwml. 

Gysla  H.  a.  1039  (n.  235). 

Guisla  Lgil.  a.  1053  (II,  n.  202). 

Gilla  für  Gisila  P.  XI,  384  (Hug.  Floriac.). 

P.  VII,  117  (Herim.  Aug.  chron.):  Gisela,  quasi 
vere  juxta  nomen  suum  Cdei  obses. 

<»i«lin.  7.  Laur.  sec.  8 (n.  502). 

Gislcnus  P.  VIII,  324  (Sigebert.  chron.),  441 
(Sigeh.  aurtar.  Hnsnou.);  IX  öfters. 

Gislanus  P.  IX  Afters. 

Geselin  H.  a.  1069  (u.  267)  wol  hieher. 
CUnoI<iii«c.  9.  Zweimal  M.  B.  a.817  (XXXI; 
unecht). 

Nbd.  Kieseling,  Kiesling,  Kiessling,  Kissling. 
Gislrzo.  II.  Giselberlus  qui  et  Gislezo  Lp. 

a.  1039  (II,  595). 
tdiMMlbaldu  8.  Ng.  a.  800. 

Kisalbold  necr.  Aug. 

Kisalpolt  Ng.  a.  797. 

Gisalbold  Ng.  a.  812. 

Gisilbalt  Laur.  sec.  8 (n.  296). 

Giselbald  Laur.  sec.  9 (n  1305). 

Giselball  Laur.  sec.  8 (n.  3577). 

Kiselbold  K.  a.  788  (n.  34;  Ng.  ebds.). 
Gislebald  pol.  Irm.  s.  78. 

Gislebold  pol.  Irm.  s.  1,  22  etc. 

Kyselbold  necr.  Aug. 
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Gyslebald  Gndrard  a.  828. 

Üialrbnlita,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  103. 
(■Innlbcrt  7.  Sec.  9:  b.  v.  Chartres.  Sec. 
10:  Lothringerherzog;  b.  r.  Poitiera.  Sec.  11: 
b.  v.  Evreux;  b.  v.  Lisieui;  b.  v.  Meaux. 
Giaalbert  P.  I,  361  f.  (Ruod.  Fuld.  aou.),  98 
(ann.  Colon.),  616  etc.  (contin.  Regia.);  11, 
213  (ann.  S.  Mart.  T re  vir.);  V,  VI  Öfters; 
VH,  113  (Hcrim.  Aug.  chron.);  tr.  W.  a.  838 
(n.  49). 

Gisalbret  Gld.  II,  a.  100. 

Gisalbrehl  Gld.  II,  a.  100. 

Kisalbert  P.  1,  78  (ann.  Sangall.);  Ng.  a.  824. 
Gisalpraht  I)r.  a.  789  (Schn,  ebda  Giralfraht). 
Gisalperl  P.  VII,  104  (Herim.  Ang.  chron.);  St.  P. 
Kisalperht  St.  P.  zwrnl. 

Ghisalbert  Ng.  a.  752. 

Giailbert  P.  I.  69  (ann.  Sangall.);  V,  VII,  VIII 
Öfters;  Gud.  a.  926. 

Kisilbert  P.  II,  104  (Ekkeb.  cas.  S.  Galli). 
Giailbracht  P.  V Öfters. 

Gisilbrat  P.  V Ottern. 

Giselbrehl  Lc.  a.  1080  (n.  230). 

Giselbrechl  Laur.  »ec.  8 (n.  1251). 

Giselbrelh  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Giselbert  P.  I,  100  (ann.  Brunwil.);  III,  374 
(urk.  v.  840);  VII,  IX  Oders ; X,  177  (gest. 
Trever.);  Lanr.  öfters;  Paul.  diac.  II,  28. 
Giselpert  P.  IX,  583  (chron.  mon.  Casin.). 
Giselbral  Gud.  a.  1090. 

Giselvert  Lp.  a.  929  (11,  182). 

Gisliberi  P.  VI,  89  (chron.  Median,  monast). 
Gislabert  P.  VI,  73  (Folcuin.  gest.  abb.  Lobiens.). 
Gbisloberth  Mab.  a.  670. 

Gislebert  P.  I,  12  (ann.  S.  Amandi),  105  (ann. 
S.  Colunihae);  II,  210  (ann.  Lobienses),  656, 
663  (Nilhardi  hist.);  III,  V,  VI  Otters;  VII, 
13  (ann.  Elnoti.);  VIII  Öfters;  IX,  54,  61 
(Rodulf.  hist.),  426  (gest.  episc.  Camerac.); 
X,  357  etc.  (Hugon.  chron.),  572  etc.  (chron. 
S.  Hubert.  Andag.);  pol.  Irm.  s.  28,  36  etc.; 
pol.  Fossat.;  Gurrard  a.  1046. 

Gislevert  pol.  Irm.  s.  53,  119. 

Gislebard  (b.  v.  Capua)  conc.  Roman,  a.  998. 
Giselbart  H.  a.  928  (n.  150). 

Gysalbert  H.  a.  928  (n.  150). 

Kysalbert  Gld.  II,  a.  103. 

Gysieberl  P.  II,  184  (ann.  S.  Amandi  breves);  St.  P. 


Gisfiobert  (so)  Pd.  a.  692  (n.  426);  verderbt. 
Isliberht  und  Isilberht  bei  P.  V Otters  für  Gisil- 
berht. 

Gesichert  (so)  Pd.  c.  a.  499  (n.  64);  unechte 
Unterschrift. 

Gislebcrt  mit  var.  Gilbert  conc.  Rotomag.  a.  1074. 
Gillebert  P.  VIII  öfters. 

Giilebert  (so)  Lp.  a.  1083  (II,  743).  Nicht  irr- 
thum,  da  in  derselben  zeit  in  diesen  urk.  auch 
milleximus,  baxilica  u.  s.  w.  verkommt. 
Giselberlus  qui  et  Gislezo  Lp.  n.  1039  (II,  593). 
Nhd.  Geissclbrechl,  Geselbracht. 

(■■Itilrhrrla,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  202. 
Gisleverla  pol.  Irm.  s.  103. 

(■taillsirfgn,  fern.  8.  P.  XI,  228  (chron.  Be- 
nedictobur.). 

Gisalpric  St.  P. 

Kisalpirc  St.  P. 

Kisalbiric,  Kisalbric  Gld.  II,  a,  125. 

Giselberga  neben  Gisemberga  Paul.  diac.  VI.  55. 
Gisleberga  pol.  Irm.  s.  74,  179;  pol.  R.  s.  71. 
Gisleverga  pol.  Irm.  s.  81,  102. 
CSlHMlbrnml.  8.  Gld.  II,  a,  115  neben  Gi- 
selbrand. 

Gislebrand  pol.  Irm.  s.  192. 

Ginlebrannus  pol.  R.  s.  34. 

(»iMalhiiriK,  fern.  9.  Neer.  Fuld  a.  964. 
Kisalpurc  St.  P. 

Giselburc  Laur.  sec.  9 (n.  3397). 
<al*itl(lriiiln,  fern.  8.  Tr.  VV.  c.  a.  764  (n. 

193);  Laur.  sec.  9 (n.  1033). 

Kisaldrud  St.  P.  dreiml. 

Gisildrud  Laur.  sec.  8 (n.  1081). 

Kisildrud  K.  a.  851  (n.  118). 

Kisildruth  und  Kisuldrud  (so)  Gld.  II,  a,  125. 
Gisellrhul  (so)  necr.  Aug. 

Giseidrut  Laur.  sec.  9 (n.  1983). 

Gisledrudis  pol.  Irm.  s.  25,  36  etc.;  pol.  R.  s.  73. 
Girallrud  Laur.  sec.  8 (n.  678)  wol  bieher. 
«iHHlfrid.  9.  St.  P.;  R.  a.  810  (n.  15). 
Kisalfrid  St.  P.  zwinl.;  K.  a.  817  (Ng.  ebds. 
n.  80). 

Kisalfril  Gld.  II,  a,  103. 

Kisalvrid  Ng.  a.  915. 

Ghisalured  Ng.  a.  805. 

Gisilfrid  St.  P. 

Kisilfrild  (so)  Ng.  a.  920. 

Giselfrid  Laur.  sec.  9 (n.  270). 
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Gisclfrit  Laur.  sec.  9 (n,  3529). 

Gisalfred  M.  B.  a.  972  (XXXI). 

Kiselfrid  uecr.  Auf. 

Gislefrid  P.  II,  582  (hist,  translat.  S.  Viti). 
Gislefred  pol.  ft.  s.  7. 

Gisclafrid  (so)  Mab.  a.  870-,  Lgd.  a.  889  (II. 
n.  10). 

Agisalfredh  K.  a.  805  (u.  59)  sicher  für  Gisal- 
fredh. 

C«lMl«*frldM,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  69. 
Gislefreda  pol.  Irm.  s.  68. 

GiNlrfl'IKÜN,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  16. 
(■iftleffftrilta,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  35. 
CiiNnlfoz.  8.  Neer.  Fold.  a.  786. 
(■islefildis,  fein  8.  Pol.  Irm.  s.  137. 
fwittleliAldiN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  102,  103. 
Gislchagdis  pol.  R.  s.  53.  61  etc. 

Gislheid  P.  XI.  232  (urk  v.  808  int  chron.  Be- 
nedictohur.);  M.  B sec.  9 (VII). 

Gisiiedis  pol.  R.  s.  17. 

(■IstRlIinrt.  7.  B.  v.  Verdun.  St.  P. 
Kisalharl  Ng.  a.  824;  St.  P.  niehrra. 

Kisalharlh  St.  P. 

Kisilhard  M.  B.  a.  800  u.  c.  a.  808  (VII). 
Kisilhart  necr.  Auf. 

Giselhard  I.aur.  sec.  9 (n  223). 

Giselharl  I.aur.  sec.  8 u.  9 (u.  1893,  2779). 
Giselard  Lp.  a.  847  (I.  727). 

Kislaharl  Sl  P. 

Gislehard  P.  II,  279  (fest  abbat.  Fontao.);  Mab. 
a.  798;  pol.  Irm.  s.  13,  153;  pol.  R.  s.  19. 
43  etc. 

Gisleard  Gld.  II,  a,  115. 

Gislocard  A.  S.  Febr.  I. 

Gislochard  P.  IX,  184  (Heriger.  gest,  episc. 
I.eod.);  d.  Cb.  1,  643. 

Gislard  P.  III,  429  (Kar.  II  capit);  IX,  96 
(chron.  Novalic.);  pol.  Irm.  s.  191,  192;  Laur. 
sec.  8 (n.  2740);  pol.  R.  s.  10,  33  etc. 
Kislard,  Kysilhard  und  Kyslbard  P.  XI,  231 
(chron.  Benedictobur.). 

Kyslard  M.  B.  sec.  9 (VII). 

Nhd.  Gcisrlhnrdt. 

GiNlIarilis,  fern.  9.  Pol.  R.  s 38.  71  etc. 
Gislearriis  pol.  R.  s.  53. 

(■iHflhnr.  8.  B.  v.  Merseburg,  dann  erzb.  v. 
Magdeburg  sec.  11. 

Gisilhar  P.  V Öfters;  VII,  4 (anu.  Ottenbur  ); 


IX,  313  (Ad.  Brem.);  M.  B.  a.  983  (XXXI); 
Lc.  a.  987  (u.  122). 

Gisilberi  Sl.  P. 

Gisilhcr  P.  VIII  oft. 

Gisalheri  St.  P.  zwml. 

Kisalhari  Sl.  P. 

Kisalheri  Gld.  II,  a,  103. 

Kysalhari  St.  P.  zwml. 

Giselhrre  Gld.  II.  a,  123. 

Giselher  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  179.  3466);  Gud. 
a.  983. 

Gislehar  Mab.  a 759;  pol  Irm.  s.  13. 

Gisillar  P.  IX,  322  (Ad.  Brem.). 

Gisiler  P.  V Öfters. 

Giselar  P.  VI,  691  (Adalbold.  vit  Heinr.  II). 
Ghiselar  Fredegar. 

Giseier  Laur.  mehrm. 

Gislear  pol.  Irm.  s.  115,  251. 

Gislar  P.  IV,  36  (ütt.  II  pax). 

Gisler  pul.  R.  s.  50,  64  etc. 

Kyslarius  St  P. 

Kyslarios  (so)  St.  P. 

Gislerius  P.  X,  480  (Hugon.  chron.). 

Gisaltheri  (so)  necr.  Fuld.  a.  814. 

Hisillar  Dir  Gisilhar  P.  V,  65  (Lamberti  anu.). 
Islar  für  Giselar  P.  VI,  764  (Thancmari  vit. 
Bernward.). 

Ags.  Gislhere.  Nhd.  Geiseier,  Geislcr.  Gcissler, 
Gessler,  Gieseler,  Giesler,  Giessler,  Kiesler. 
Kiessler. 

0.  n.  Kisalheringon. 

Glslcara,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  71. 

Gislara  pol.  Irm.  s.  22. 

Gislera  pol.  Irm.  s.  22. 

«dlMlvImd.  9.  Pol.  R.  s.  37. 

Kislaus  Gld.  II,  a,  116  hieker? 

Kisalot  Gr.  I.  149  hielier? 

(■iMRlhelin.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  235);  Schn. 

a.  800,  841;  Dr.  a.  796  (Giralhelm  ebda.  Schn.). 
Giselhelm  Laur.  mehrm. 

Gislelm  Laur.  sec.  8 (n.  228). 

(■iNHlliilt,  fern.  8.  Schn.  a.  830. 

Kisalbilt  Sl.  P. 

Gisilhill  Laur.  sec.  8 (n.  324). 

Kisilhilt  Gld.  II,  a,  125. 

Giselhild  Laur.  sec.  8 (n.  593). 

Giselhill  Laur.  sec.  8 (n.  3109). 

Gislehildis  pol.  Irm.  *.67,  104;  pol.  R.  s.  64. 65  etc. 
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Gisloildis  pol.  Irm.  s.  83,  100  etc. 

Gislildis  Laur.  sec.  8 (n.  1181);  poL  Irm.  s. 
22,  161. 

CSlMlnrMitlttlM.  8.  B.  v.  Carcassone  sec.  9. 

Gislaraunus  P.  VI,  79  (chroo.  S.  Michael.  Vird.); 
IX,  192  (chron.  Kovalic.);  St.  M.  a.  721; 
Mab.  a.  803. 

Gisloranas  A.  S.  Maj.  I. 

Gislaran  Pd.  a.  709  (a.  475). 

Gisleramnus  pol.  Irm.  s.  183,  192. 

Gislerannus  mit  var.  Gilaranus  conc.  Portuens. 
a.  897. 

Gisleiirammus  u.  Gisledramuus  Gld.  II,  a,  115. 

HlMüllirotl.  9.  St.  P. 

Kisalrod  St.  P. 

Kysalrod  St.  P. 

CiisittlllndlM.  Dass  eis  solcher  n.  nicht  mehr 
aachzuweisen  ist,  obwol  er  wahrscheinlich  exis- 
tirt  hat,  liegt  daran,  dass  er  leicht  in  Gislindis 
Überging. 

(■ialenmn.  9.  Pol.  R.  s.  20. 

(>iwvilm)«r.  7.  Kg.  a.  826. 

Kisalmar  K.  a.  817  (u  80;  Kg.  ebds.). 

Gisilmar  P.  I,  317  (ann.  Mett.). 

Giselmar  Laur.  sec,  9 (n.  199). 

Kiselmar  K.  a.  817  (n.  79;  Kg.  ebds.). 

Gislemar  P.  IX,  292  (Ad.  Brem.);  d.  ()h.  I öfters; 
pol.  irm.  s.  36,  115;  pol.  R.  s.  13,  53;  Gudrard 
a.  1080. 

Ghislemar  Mali.  a.  660,  670,  693  etc. 

Gislamar  K.  a.  777  (n.  18);  Lgd.  a.  862  (1, 
n.  87). 

Gislemir  pol.  Irm.  s.  206. 

Gislaraaris  P.  I,  2S8  f.  (chron.  Moissiac.)  mit 
den  var.  Gislammar  und  Gissamar. 

Giblemar  (so)  H.  a.  905  (n.  134)  ist  wol  Gis- 
lemar zu  lesen. 

Giialmiiot.  9.  Gld.  II,  a,  123. 

Kisalmot  R.  a 821  (n.  21). 

Kisilmot  und  Kisilmuot  Gld.  II,  o,  125. 

Gisleinod  Mab.  a.  847. 

>41  mh Im ii nt.  7.  St.  P.  zwml. 

Ghisalmund  Kg.  a.  757. 

Ghisalmond  Pd.  a.  747  (n.  592). 

Giselmund  Laur.  sec.  8 (n.  830). 

Gislemund  pol.  Irm.  s.  26,  104;  pol.  R.  s.  16, 50. 

Gisclamund  (falsche  lesart  Gisdamund)  conc. 
Tolet  a.  683  u.  688. 


Glanlnlii,  fern.  8.  Dr.  n.  693. 

Gisalni  St.  P. 

Kisalni  Mchb.  sec.  8 (n.  143);  St.  P. 
Gisairnl,  msc.  u.  fern.  8.  St.  P. 

Gisilrat  Laur.  sec.  8 (n.  1068). 

Uisderadn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  35. 
CiiisiMlricli.  6.  Schpf.  a.  790  (u.  64). 
Gislarich  tr.  W.  c.  a.  739  (n.  15  u.  Pd.  nchtr.  n.  66). 
Geselerycus  (so)  Sever.  Sulpic. 

Kysalryc  St.  P. 

GiUilxlin!.  Gld.  II.  a.  123. 

Cysilsiod  Gld.  II,  a,  121. 
iülKMlNllin«!,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  630). 
Ciitdeileusi.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 
taixlmi lit.  7.  P.  VI,  43  (gesL  episc.  Virdun.); 

X,  338  (llugon.  chron.). 

Gislevold  pol.  Irm.  s.  78,  103. 

Kisilolt  Kg  a.  858. 

Gislald  P.  IX,  107,  131,  132  (chron.  Kovalic.). 
Gislold  pol.  Irm.  s.  30  , 34  etc.;  pol.  R.  s.  9, 
52  etc. 

Kisloit  Mchb.  sec.  8 (n.  22). 

Hieher  vielt.  Gissoald  (für  Gisloald)  H.  c.  a.  664 
(n.  20). 

Ciltiloard.  8.  PoL  Irm.  >.  100.  104. 
Kisalwart  Mchb.  sec.  9 (n.  826). 

CiiKelnin-  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2452,  2454). 
Gisloin  pol.  Irm.  s.  31,  63  etc.;  pol.  R.s.  74,  77. 
Gislun  Lc.  a.  846  (n.  62)  vielt,  hieher. 
CSisiloilin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  197,  219. 
(■ixnlolf.  8.  Kg.  a.  825;  K.  a.  850  (n.  116). 
Gisilolf  Laur.  sec.  8 (n.  488). 

Gissilolph  P.  XI,  380  (Hug.  Floriac  ). 

Giselolf  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Gislulf  P.  III,  429  (Kar.  II  capil.);  pol.  Irm.  s. 

69;  pol.  R.  s.  73,  77. 

Gislolf  Laur.  sec.  8 (o.  1645). 

Kisloir  St.  P.  zwml. 

Kyslolf  St.  P.  zwml. 

Gishlulf  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  1413). 

Gisilool  (9)  St.  P.  verderbt;  hieher? 

0.  n.  Gisalolhuco  marca. 

Auch  GISAL  begegnet  einmal  mit  einer  erweiterung 
durch  K.  zum  beweise,  dass  ein  dimiuuliver  sinn  nicht 
mehr  in  diesem  stamme  gefühlt  wurde: 

Ci  y silentem*.  9.  A.  S.  Jan.  II. 
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GiMihrand  s.  GIS.  Glwil-  s.  GISAL.  Gl  wo, 
GUxcnmr  s.  GIS. 

io  Ricgist  (9)  und  Tbiadgist  (9)  etwa 
fiir  -gast  oder  -gis? 

Giimlf  s.  GIS. 

GImwr,  fern.  9.  Pol.  R.  8.  73;  wnl  verderbt. 
GiuliiidiN,  Gitirnd»  s.  unter  GAB. 

Giiirifciutt,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  99. 

(■Ilirold.  8.  Pol.  Irm.  s.  83.  98  etc. 

Giisrorsl.  8.  Pol.  I™.  s.  109. 

Es  scheint,  als  mussten  die  drei  letzten  n.  noch 
zu  GAB  gerechnet  werden,  deun  im  pol.  Irm.  ist 
diesem  stamme  die  form  Giv-  angemessen,  und  wir 
hatten  daun  hier  Zusammensetzungen  mit  dem  um  K 
erweiterten  stamme. 

Cllvnra,  Givraiiw  a.  GAR. 

Gir.H,  fern.  II.  St.  P.  mchrm. 

Gl/o.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1036. 

Diese  beiden  formen  etwa  zu  Gilt? 

(■Inndiiit.  9.  Mab.  a.  854.  Ein  ganz  ein- 
zeln stehender  n.  Ags.  heisst  gleng?  pompo. 
vielleicht  ursprünglich  zier,  schmuck,  von  glenc- 
gan  schmücken. 


GLAW.  Zu  goth.  glaggvus,  ahd.  glaw.  in- 
ternus, ingeniosus,  diligens. 

Glaiipri-nlit.  8.  Schn.  a.  823. 

Glaupraht  Dr.  a.  791  (Glauphral  ebds.  Schn.). 
Glaiuililist.  8.  Schn.  a.  791. 


Gleohnld  s.  Illeo-. 

Gleplierin*».  8.  Laur.  sec.  8 (n.  220). 


GUS.  Steht  für  Gliz  und  gehtirt  zu  abd.  gli- 
zan,  ags.  glilan,  micare,  splendere.  Auslautend 
in  isanclis  (8). 

Glitt».  10.  Dr.  a.  901  (n.  648). 

Nhd.  Gleiss,  Gliese. 

Gllwmn,  fern.  Gld.  II,  a,  123. 

Klisima  Gld.  II,  a,  123. 

Cllwekka,  fern.  9.  St.  P. 

GilMhcr.  8.  Schn.  a.  776. 

GllHinot,  msc.  u.  fern.  9.  P.  XI,  232  (urk. 
v.  808  im  chron.  Benedictobur.t;  Schn.  a.  800 
(Dr.  ebds.  Glisuol);  M.  B.  sec.  9 (VII). 
Glismuot  S<hu.  a.  841;  Dr.  a.  843  (n.  553: 
Schn.  ebds.  Glismout). 


Glismoda  P.  X,  207  (transl.  S.  Celsi). 
Glismont  necr.  Fuld.  a.  924  = Glismout? 
Glismut  Laur.  mehrm. 

Clisimuot  Gld.  II,  a.  121. 

Clismot  Gld.  II,  a,  121. 

Gljsmot  St.  P. 

Glismuot  Gld.  II,  a.  121. 

Klismuol  und  Kilismnot  Gld.  II,  a,  125. 
Glimuoz  II.  a.  926  (n.  146)  bieber? 

0.  n.  Glismuoteshus. 

Gliwnod.  9.  St.  P. 

Glisnot  St.  P.  zwml. 

Clisnot  St.  P.;  Mchb.  sec.  10  (n.  1012). 
Gliisnot  (so)  St.  P. 

Gliusnol  Laur.  sec.  8 (n.  3440)  wol  hieher. 


Gliiiwnat  s.  GLIS. 

Glut».  8 ,Vg.  a.  739  (viel).  = Linto?). 
Gl oil-  s.  ULOD. 


GNAN.  Die  folgenden  namenformen,  sStmml- 
lich  erst  seit  dem  11.  jhd.  bekannt,  gehören  wol 
sicher  zum  ahd.  ganamno  gleichnamig,  wofür  sieb 
auch  mehrmals  die  entstellte  form  gnanno  findet; 
Gr.  II,  1085.  Dieselbe  erklarung  scheint  auch 
Weinhold  (d.  dtsch.  franen  s.  19)  im  äuge  zu  haben, 
wenn  er  sagt,  in  Gnanna  liege  eine  verwandschafts- 
bezeichnung.  Allerdings  sind  namen  dieser  bedeu- 
tung  etwas  auffallend. 

G iih iino.  II.  P.  VI,  678  (mirac.  S.  Cholo- 
manm) ; K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12);  Mchb.  sec. 
11  (ti.  1265);  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II.  89). 

Gnansia,  fern.  11  Neer.  Fuld.  a.  1060. 

Gnansillo.  11.  M.  B.  sec.  11  (IX)  zwml. 

Gnammil  (so)  Gld.  II,  a,  100  wol  bieher. 

Giiaiistawib,  fern.  11.  M.  B.  sec.  II  (VI). 

Ganeuwip  Hd.  m.  S.  a.  1068  (11,  88)  verderbt. 


Giilva  s.  Gniva.  Goalus  s.  WALAH. 

Gwnr.  6.  P.  IX,  181  (Heriger.  gest.  episr. 
Leod.);  A.  S.  Apr.,  Mai,  Jul. öfters.  Deutsch? 
Goar  ist  auch  ein  Alanenname  sec.  5. 

Vgl.  o.  n.  Goar. 

Gwrhmar  s.  GGG. 
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GOD.  Wie  das  goth.  gups  deus  (thema  guda) 

und  göds  bonus  (thema  güda)  in  alts.,  allfr.,  ags. 
mundart  in  pod  zusammenfallen , so  vereine  ich 
auch  hier  umer  einem  solchen  GOD  die  aus  jeneu 
beiden  quellen  geflossenen  namen.  Denn  so  sicher 
man  auch  von  einer  grossen  anzalil  formen  be- 
haupten kann,  dass  sie  zu  dem  einen  dieser  beiden 
etyma  gehören,  so  bleibt  doch  eine  nicht  geringe 
menge  anderer  formen  übrig,  denen  ein  bestimm- 
tes kennzeichen  fehlt,  wohin  von  beiden  man  sie 
zu  stellen  habe.  Ja  ein  dritter  stamm.  GAIID  (s. 
ds.)  ist  gleichfalls  eine  gefährliche  nachbarschaft, 
die  manches  von  den  unten  zu  nennenden  fornten 
als  ihr  eigenthum  beanspruchen  dürfte.  Unter  GAl'D 
habe  ich  übrigens  alle  auf  got  endenden  namen 
verwiesen,  zumal  mir  für  die  ältere  zeit  ein  auf 
got  dcus  endender  name  nicht  annehmbar  erscheint. 

Auf  gdd  bonus  scheinen  folgende  feminioa  aus- 
zugehu : 

Amalgudis  9.  Autgndis  8.  Madalgudis  8. 

Ansegudis  8.  Ilildegudis  8.  Rantguda  8. 

Adalgudis  7.  Ermeugudis  8.  Waltgudis  8. 

Oder  gehören  diese  formen  zu  GUND,  wie  -sida 
zu  SIND? 

Hieher  wol  kaum  das  rase.  Filogud  bei  Jorn., 
wahrscheinlich  aber  Wunigodo  (9). 

Uebrigens  bemerke  ich,  dass  uuter  allen  folgen- 
den formen  jedenfalls  ahd.  got  deus  die  mehrzahl, 
guot  bonus  bei  weitem  die  minderzahl  erzeugt  hat. 

Am  Schlüsse  dieses  Stammes  führe  ich  nicht  blos 
die  Zusammensetzungen  an.  die  eingrschobenes  I,  n, 
r aufweisen,  sondern  auch  mehrere  eigentümliche 
uneigenlliche  composilioneu  mit  got  deus. 

(■Oslo.  6.  H.  v.  Verdun  sec.  7.  P.  II.  267 
(gest.  episc.  .Mett),  269  (catal.  ep.  Mett.), 
272  — 274  (gest.  abhat.  Eontan.);  VI,  672 
(Conslant  vit.  Adalber.  II);  IX,  79,  107.  132 
(ebrou.  Novalic.);  X,  311  (flugon.  chrou.).  636 
(gest.  episc.  Tullens.);  conc.  Kemens.  a.  630; 
pol.  Irm.  s.  142,  157;  Wp  tr  C.  226,  244. 

Goddo  Wg.  tr.  C.  245. 

I'iiäag  Procop. 

I'oyiag  Theopb. 

Gotha  mit  var.  Golho  P.  V,  425  (Wjdukind). 

Gotho  Laur.  sec.  8 (n.  2981). 

Gotb  Laur.  sec.  8 (n.  1438). 

Got  Lc.  a.  826  (n.  42). 


Cuato  Ng.  a.  817. 

Kuato  Gld.  II,  a,  103. 

Guolo  Gld.  II,  a,  123 

Gudo  P.  V,  209  (chron.  com.  Cap.);  II.  c.  a. 

644  (n.  18);  d.  Ch.  I,  672. 

Gudo  Gud.  sec.  10. 

Nhd.  Göde,  Goth.  Gothe,  Gothe,  Gotte,  Gude, 

Gut.  Gutb,  Gülte,  Kott,  Kude. 

0.  n.  Gotengraben,  Gutinhns.  Gutininga,  Goloncs- 
wilari.  Gudisleiben;  viel),  auch  hieher  Golaloh 
und  Guddenstein. 

Götti.  II.  R.  a.  1002  (n.  126). 

(■otla,  fern. 8.  Laur.  sec.  8 (n.  97t);  pol.  Irm. 
s.  36,  132;  pol.  R.  s.  16,  20. 

Godane  (abl.)  Pd.  a.  709  (n.  475),  739  (n.  559). 

Gotta  St.  P.  Oders. 

Gotta  Gld.  II,  a.  121. 

Guoda  Gud.  a.  1084. 

Guota  necr.  Aug. 

Guotte  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 

Guda  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Guta  Laur.  sec.  8 (u.  1322);  Gud.  a.  1084;  Lc. 
a.  1096  (n.  253). 

Gotlaco.  4.  >Vg.  tr.  C.  299. 

Goduko  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Gutthica  (msc.,  4)  A.  S.  Apr.  II. 

rölHyng  Procop.  hieher? 

Nhd.  Gödecke,  Godicke,  Gottcke.  Gottig,  Guthke,  ( ) 
Gutike,  Gutke,  Gütlich,  Güttke,  Kottke,  Kudeck, 
Kudicke,  Küttig. 

Gotichin.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Goriil»,  msc  4 v.  C.?  1'toöM.ag  mit  var. 
f’tud/j/.cr,  Thcoph. 

Gothilas  mit  var.  Gudiias  Joru.  10,  angeblich 
aus  der  zeit  Philipps  von  Mucedonien. 

Godilo  Gld.  II.  a.  100. 

Guadila  (Ep.  Empuritanens.)  conc.  Tolet  a.  693. 

Gudila  P.  Vlli,  121  (Ekkeh.  chron.  uuivers.); 
Cassiod.  II,  18;  V,  29;  conc.  Tolel.  a.  675. 

I'ovdtlLag  (angeblich  ein  Thracier)  Procop. 

Gudilanis  (gen.)  E.  s.  V,  465. 

Goutilo  Gld  II.  a,  97  hieher? 

Nhd.  Gödel,  Goltel.  GOttle,  Guthai,  Glitle.  Güttel. 

Gotliltt,  fern.  7.  P.  V,  779,  831  (Thielmari 
chron);  VIII,  642  (annalista  Saxu);  pol.  Irm. 
s.  28;  pol.  R.  s.  50,  74  etc. 

Kuatila  Gld.  II.  a,  125. 

Guodila  P.  IX,  408  (gest.  epic.  Gamerac  ). 

34 
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Cuotila  Gld.  11.  a.  121. 

Gudila  d.  Ch.  1,  657. 

Goidla  I.gd.  a.  970  (II.  u.  106). 

Goitla  pol.  Irm.  *.  38,  71. 

Uebcr  die  ableilung  diese»  n.  sonderbare  hypo- 
thesen  bei  Nieraann  grsch.  Haiberstadts  s.  12. 
faoiloleniist.  6.  I).  Ch.  I,  512. 

Godelin  P.  IX,  148  (gest.  episc.  Gamerac.). 
Jodolenus  I.gd.  a 906.  918  (II,  n.  31,  12). 
Oltdelin»'  fern.  6.  Cassiod.  X,  20 — 24. 
(■wdeniia,  fein  9.  Pol.  K.  s.  105. 
Caodliio.  7.  Mab.  a.  663,  693. 

Godin  P.  II,  218  (urk.  v.  83-4);  pol.  Irm.  s.  2,  4, 
11  etc.;  pol.  Fossat.;  Sl.  P.;  d.  Ch.  I öfters. 
Godenus  d.  Ch.  1,  883. 

Gudin  P.  X,  321  (Hugon.  chron.). 

0.  n.  Gottinisdorf,  Godliuesfeld. 

Cotini.  9.  Neer.  Aug.  neben  Coline, 
taodlna,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  11,  186. 
('otlinl.  9.  St.  P.  Oder  ist  die  form  fern  ? 

dann  würde  sie  zu  Colanivi  geboren. 
fpoditiK*  6.  Pol.  Irm  s.  34. 

Guoting  Gld.  II,  a,  100. 

Nhd.  Gotting.  Güting.  Kotting. 
fliot en/.a,  fern.  Gld.  II,  a,  121;  hieher? 
(■odisiliDt  fein.  8.  Pol.  Irin.  s.  90,  92. 
Cäodiztw.  10.  P.  VI  öfters;  C.  M.  Jul. 

Godiza  (msc.)  C.  M.  Jul. 

Godezo  P.  XII,  231  (Rodulf.  gest.  abb.  Trudon.). 
Goileso  (so)  P.  XI,  115  (chron.  Adligem.). 

Nhd.  Goss?  Gosse? 

’ UmletliR,  fern.  11.  P.  X,  539  (gest.  abbat. 
Gemblac.).  Ihr  gcinahl  heisst  Hubertus,  llu- 
bezo  oder  ilubelho,  welche  letztere  form  dem 
Gudetha  analog  ist. 

Cüodeltnld.  8.  P.  VII,  361  (Bruno  de  bell. 

Saxou);  VIII  Öfters;  pol.  Irm.  s.  151,  175. 
Godcbalt  Gud.  a.  1056. 

Godebold  pol.  Irm.  s.  1,  11  etc.;  Gud.  a.  1081. 
1090,  1092. 

Godebolt  Gud.  a.  108-4,  1090. 

Gotupold  St.  P. 

Gotobald  P.  VII,  561  (Marian.  Scot.  chron  ). 
Gotibald  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Gotebald  P.  V,  126  f.  (ann.  August);  VII,  128 
(Heriin.  Aug.  chron).  126  (Bernold.  chron); 
IX,  281,  320,  371  (Ad.  Brem). 

Gotebold  P.  IX,  250  (Gundech.  lib.  pontif.  Eichst.). 


Gotepolt  P VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr  ). 
Godhald  C.  M.  Sepl. 

Gotbold  pol.  Irm.  s.  59,  213. 

Gulbald  Pd.  a.  721  (n.  520). 

Nhd.  Goppelt. 

(■»tholila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  11.  186. 
Godesolda  pol.  Irin.  s.  234. 

(■oilahcrt.  7.  P.  VII.  115  (Bernold.  chron). 
Gotabraht  Gld.  II,  a,  100. 

Gotapraht  St.  P. 

Gotapreht  P.  I,  90  (ann.  Salisb);  SL  P.  zwml. 
Gotabert  St.  P.  zwml.;  tr.  W.  a.  858  (n.  49); 

AI.  B.  a.  923  (XIV). 

Cotaperht  St.  P.  raehrm. 

Colabrehl  Gld.  II.  a.  97. 

Kotaperht  St.  P.  zwml. 

Cotapert  Gld.  II,  a,  97. 

Cotapret  Gld.  II,  a.  97. 

Cotabrel  Gld.  II,  a,  97. 

Cotahert  St.  P.;  Ng.  a.  826. 

Chotapcrt  St.  P. 

Goduherht  Lc.  a.  796  (n.  5), 

Godohert  P.  III,  30  (Pipp.  capit). 

Godopert  P.  V,  873  (Thietmari  chron). 

Godobret  l.c.  a.  802  (n.  24). 

Codobert  Gld.  II,  a,  111. 

Cotoperht  St.  P. 

Godebert  P.  V,  865  (Thietmari  chron);  VIII.  325 
(Sigebert.  chron);  pol.  Irm.  s.  74,  127;  Laur. 
melirm.;  Paul.  diac.  IV,  53. 

Golebert  Laur.  sec.  8 (n  2606,  2629). 

Goteperl  P.  MH.  116  (Kkkrh.  chron.  nnivers.). 
Coteprebt  Gld  11.  a,  97. 

Cotebert  Gld.  II,  a.  97. 

Gotperhl  St  P. 

Gotbrehl  M.  B.  a.  790,  806  (VIII). 

Gotbert  P.  11,  206  (ann.  Vcdast);  III,  539  (Kar. 
II  capit);  V.  168  (ann.  S.  Germani),  100 
(Flodoardi  ann.);  X,  367  (liugon.  chron  ); 
pol.  Irm.  s.  201,  236. 

Gotpert  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X). 
Godcvcrt  pol.  Irm.  s.  64,  77  etc. 

Gudipert  P.  III,  253  (Hlud.  et  llloth.  capit);  V, 
232  (Audr.  Bergomat.  chron). 

Gudeberl  H.  a.  926  (n.  147). 

Gudpert  Gld.  II,  a,  100. 

Gutbert  St.  M.  a.  970. 

Goadpert  P.  Vll,  64  (catal.  reg). 
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Hieher  noch  vielleicht 
Chotperht  Mchb.  scc.  10  in.  1038). 

Catapreht  R.  a.  821  (ii.  21)  wol  hieher. 

Gebert  P.  VI,  46  (gesL  episc.  Virdun.):  St.  M. 
a.  1063 

(■otlrhrrla,  fein  8.  l’ol.  Ino.  150;  d,  Ch. 

I,  671. 

Golltrriia,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  21.  119. 

Coteperga  Lp.  a.  909  <11,  71). 
i't»tn|iitrr,  fern.  8.  Mchb  sec.  9 (a.  956). 
Galburg  Laur.  »ec.  8 (n.  2423). 

C'tiott’liimi,  angebl.  fern,  Gld.  11,  a,  121; 

II.  b,  156, 

Uoladnttl,  fern.  8.  St.  P. 

Godedrudis  pol.  R.  s.  72. 

Cotadrud  St.  P.  zwml. 

Kotadrud  St.  P. 

Gotrudis  pol.  Irin.  «,  252  wol  hieher. 
<’»l«vorIit.  9.  Mclib.  sec.  9 (n.  661). 
Cotelbrht  .Mchb.  sec.  9 (u.  360). 

Koteforht  Mchb.  *ec.  9 (n.  472). 

(dotlalriil.  7.  Sec.  7:  Schwabeuhorzog, 
Sec.  8:  b.  v.  Arras.  Sec.  9;  Dstnenkönig; 
Schwahenherz. ; ep.  Senlitens.  See.  10;  Nor- 
manncnfiirst;  b.  v.  Aix;  b.  v.  Speier;  b.  v. 
Vercelli.  Sec.  11:  herzog  v,  Niederlothringeu; 
herzog  v.  Oberlolhr.;  herzog  v.  Xicderlolhr. 
(v.  Bouillon);  b.  v.  Auxerrc;  ep.  Avcllancns. ; 
ep.  Magalonens.;  ep.  Teresau. ; b.  v.  Vola- 
terra;  (GolTred)  b.  v.  Angers. 

Godarrid  Ng.  a.  708. 

Goiafrid  P VII  öfters;  St.  P 
Golafred  P.  1,  67  {ann.  Aug.). 

Colafrid  P.  I.  64  (anu.  Sangall,);  St.  P.  öfters. 
Kotafrid  St.  P 
Godufritb  Wg.  tr.  G 79. 

Goriofrid  P.  11  öfters 
Godofred  Gld.  11,  a,  115. 

Gctofrid  P.  I,  23  (ann.  Nazar). 

Gotofred  P.  VII.  63  (l.up.  prolospalar.). 
Gotbofred  P.  VII  öfters. 

Gottofred  P.  X,  54,  »7  etc.  (I.andulf.  bist.  Me- 
diol.)  neben  Gotofred. 

Golifrid  St.  P. 

Gotifred  P.  IV.  B,  176  (Heinr.  II  pact.). 

Gottifred  P.  IV,  B.  179  (Nicol.  II  staun.). 
Gotlifrid  M B a.  1696  (IV). 

Godefrid  P.  1.  627  (contin.  Kegin.);  II  oft;  III, 


97  (Kar.  M.  capit.);  IV,  27  (OlL  M.  ronstit  ); 
V -IX  oft;  X,  174  (gcsl.  Trevcr.),  211  (vit, 
S.  S\ meon.) . 367  elc.  (Hugon.  thron.),  537 
(gcsl.  abbat.  Gern  blae,  i . 573  (cliron.  S.  Ilu- 
berli  Andag.);  Laur.  sec  8 (n  2416);  pol. 
lim.  s.  84;  find  a 960  etc.;  Gudr.  a.  1046. 
Godefrit  Laur.  sec.  9 (o.  3639). 

Gotcfrid  P.  I.  22  (ann.  Alain.),  624  (contin.  Re- 
gio ):  II.  590  (Thegaui  vit  lllud  itnp.);  VII, 

VIII  öfters : St.  P.  dreiml. 

Gnldefrid  St.  M.  a.  970. 

Godefred  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.);  VI,  656 
(Rodulf.vit  S.  Willelmi):  pol.  Irnt.  8.  101,  152. 
Goddcfrit  Wg.  Ir.  (!.  5. 

Gotefred  P.  II,  252  (ann.  Lemov);  IX  öfter»; 
X,  9 (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol);  Lc.  a. 
1041  in.  175). 

(lotefrid  Gld.  II.  a,  97.  115. 

Gotofred  P.  I.  73  (ann.  Sangall.);  II,  328  (Kr- 
chanberti  breviar.). 

Gotefret  Mclib.  sec.  8 (n.  122). 

Gothefrilb  Gld.  II.  a,  97. 

Gntlirfrid  P.  V,  154  (ann.  MonasU. 

Godfrid  Wg.  tr  G 107,  190. 

Gutfrid  P.  II.  214  (chron.  S.  Martini  Colon.)-, 

IX  öfter»;  St.  P. ; M.  B.  scc.  8 u.  9 (VIII); 
pol  Inn.  s.  100,  115. 

Gotfrcd  P.  X,  463  (flugon.  chron.);  pol.  Inn. 
S-  252. 

Godllrid  P.  I.  <73  (Hinein.  Rem.  ann.). 

Cmfrnl  Gld.  II.  a,  97. 

Gutfrid  Schpf.  a 748  (n.  16). 

Gnlfrit  l)r.  c.  a.  813  (n.  296;  Schn.  ebds.  Luifrit). 
Guotfriti  Sl.  P. 

Golfrid  P.  IX  öfters;  Gufrard  a.  1080. 

GolTred  pol.  Irin,  s 56  (sec,  11) 

Dieser  n.  vermischt  sich  oll  durch  formen  wie  Gau- 
frid,  Golfrid,  Jolfrid  u a mit  den  zu  GALT)  und  zu 
G A\V  gehitrigeu  bilduhgen. 

.Mid.  Gottfried. 

(iulfridtt,  fein.  8 Pol.  Im.  s.  233. 
f olgell.  9.  I)r.  n.  8(i8  (n.  569;  Schn.  ebds. 
Gorgoll) 

( inilher.  Gld.  II.  a.  97. 

Godigisil.  5.  Rurgundeiikönig  sec.  5. 
Godigisil  Greg.  Tur.  melirni. 

Godegisil  P.  X.  326  .Hugon.  cliron. : Greg.  Tur. 
mehret. 
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Gothegisii  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  univers.) 
Godeghiselus  gost.  regg.  Franc. 

Godechisil  M.  a.  655  (n.  145). 

Godegisel  Pd.  a.  651  (u.  319)  mit  var.  Modo- 
pisel. 

r<idtiia*Xng  (so)  Proc.  b.  Pers.  var.  rodläixXag, 
rnäiytm tXog  Proc.  b.  Vaud.  var.  l'wdiyioxXog. 
roydiytoxlog  Theoph.  var.  roydUiaxXog. 
(•«IhIicUI,  fern.  9.  Schn.  a.  813. 
botalmrd.  8.  P.  VI.  567  (Arnold,  dp  S. 

Emmer.);  St.  P. 

Golaharl  Schn.  a.  756. 

Godehard  P.  V öfters;  VII,  6 (ann.  Ottenlmr.), 
140  (Lamberti  Hersfeld.  ann.);  VIII,  IX  öf- 
ters; M.  B a.  1019  (XXXI). 

Godehart  M.  B.  sec.  11  (XI). 

Gotehard  St.  P. 

Gothehard  P.  V,  95  (Lamberti  ann.);  VI,  572 
(Arnold,  de  S.  Emmer  ). 

Godhard  Wj.  tr.  C.  226. 

Gotard  pol.  Irin.  s.  247. 

Gotthard  M.  B.  a.  1019,  1029  (VI,  XI). 
Cudahart  St.  P. 

Cuthart  St.  P. 

Goliard  P.  VI,  520  (mirac.  S.  April.) ; pol.  Irro. 
g.  92;  bioher? 

Mid.  Godehard,  Golthard,  Gotthardt. 
(■»Iltlirtlis,  fern.  8.  Pol  lrm.  s.  213. 
(•ioilelinr.  8.  Pol.  lrm.  s.  71. 

Golliar  pol.  lrm.  s.  42,  220. 

Gollhar  Gld.  II.  a,  115. 

Golher  Laur.  sec.  8 (u.  590). 

Goter  P.  VII.  25  (ann  Blandin.). 

Gualhere  Np.  a.  892. 

Cuatheri  Gld.  II.  a,  97. 

Günther  Laur.  sec.  8 (n.  207). 

Cuolhcr  Np.  a.  862. 

Guther  Laur.  niehrm. 

Nhd.  Goller,  Guder,  Guter,  Gutthar,  Kuder,  Kutter, 
l’allinl.  9.  Wp.  tr.  C.  270. 

(■OilwlM'llH.  8.  Abt  zu  Bcnediclbeuern  sec.  II. 
Godohelm  Laur.  n.  3770. 

Gotahelm  P.  XI,  219  (chrnu.  Benediclubur.);  M. 
B.  sec.  11  (VII). 

Cotahelm  St.  P.;  .Mchb.  sec.  8 (n.  83). 

Kotahelm  M.  B.  a.  828  (VIII). 

Gotebalm  M.  B.  a.  802  (IX). 

Cotehelm  Mchb.  sec.  8 (n.  115). 


Goteheimo  (nom.)  Dr.  a.  813  (n.  294;  Scho, 
ebda.). 

Gothalm  St.  P.;  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Gothelm  Gld  II.  a.  100. 

Gotthelm  P.  XI.  226  (chron.  Beuedictobur). 
Gutehelm  M.  B.  sec.  11  (VI). 

GosloilslitM.  9.  Mab.  a.  835. 
(■oslnliildiM,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  220. 
Cotahill  St.  P.  öfters. 

Collahilt  (so)  St.  P. 

Kotabilt  St.  P. 

Godovildis  pol.  Inn.  s.  114. 

Godehildis  Laur.  sec.  8 (u.  190, 1754);  pol.  lrm. 
s.  174. 

Godehiit  Laur.  sec.  8 (n.  1852). 

Gothehilda  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chrou.  univers  ). 
Gothildis  tr.  IV.  a.  737  (n.  8 u.  Pd.  uachlr.  n. 

57);  pol.  lrm.  s.  219,  248. 

Gotchildia  tr.  W.  a.  737  (o.  47). 

Godildis  pol.  lrm.  s.  100,  231;  pol.  R.  s.  47. 
Guthildis  pol.  Irin.  s.  251. 

Gotasilt  Gld.  II,  a,  123  wol  für  -hilt. 
C'otahraiu.  8.  St.  P. 

Cataram  K.  a.  808  (n.  14). 

Golerhammus  P.  I.  93  (ann.  S.  Emmer.). 
Gotehram  l)r.  a.  825  (n.  461;  Schn.  ebds.  Go- 
tberam). 

Gotehram  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  118  etc.). 
Godrainnus  pol.  Irm.  s.  252. 

Goderamnus  P.  V,  96  f.  (ann.  Hildesh.);  VI,  779 
(Thanpmari  vit.  Beinward.);  Np.  a.  744. 
Goderanuus  P.  X.  529  (pest.  abbat.  Gemblac.). 
Godernmus  G.  c.  a.  970  (n.  22). 

Goleram  St.  P. 

Colbrauimus  Mchb.  sec.  8 (n.  181). 

Goddramuus  Mapinar.  epist.  ad.  Car.  M. 
Goilelme.  5.  Paul.  diac.  1,  18  (falsche  les- 
arl  Gedehoc). 

Gudehoc  Paul.  diac.  I,  20. 

Godeoc  P.  V,  217  (rep.  et  imper.  calal.);  VIII, 
142  (Ekkeh.  chrou.  univers.). 

Gudeoc  P.  VIII,  301  (.Sipehort,  cltron.). 

Gudeocb  P.  VIII,  312  (Sigebert.  chron  ). 
Cäisolrucli.  9.  Schn.  a.  819. 

Goilolcf.  6.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Gudelib  goth  urkk.  v.  Arezzo  u.  Neapel  neben 
Gudilev-,  s.  Massmauns  ausgabe.  Wahrschein- 
lich Gudilaibs. 
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Colleip  Gr.  II,  50;  IV,  152. 

Mid.  Göttlich. 

Cdodolec.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Cuotleh  necr.  Aug. 

Mid.  Göttlich. 

(•oilulnml.  8.  Wg.  tr.  C.  331,  162. 

Gotland  P.  III,  129  (Kar.Hcapit.);  pol.  Irm.  9.  188. 
Gotlanuus  Mab.  a.  854. 

(■otlSMidM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  11. 
Godalilldiii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  9.  217. 
Gotalind  Dr.  a.  791  (Gotalund  ebda.  Schn.). 
Cotalind  Gld.  II.  a,  07.  121. 

Cotilind  Gld.  II,  a,  121. 

Godrliudis  P.  VI,  514  f.  (Adson.  mirac.  S.  Man- 
sueli);  pol.  Irm.  s.  3,  8 de.;  pol.  K.  9.  16. 
Godrliude  St.  M.  a.  709. 

Godelint  Laur.  mehrm.  sec.  8 u.  9;  H.  a.  853 
(n.  87). 

Golelinda  Gld.  II,  a,  130. 

Gotcliul  Laur.  sec.  8 (n.  2791). 

Kotelind  P.  I.  82  (auu.  Sangall );  II,  124  (Ekkeh. 

cas.  S.  Galli). 

Gottelind  Gld.  II,  a,  123. 

Gntliudis  pol.  Irm.  8.  69,  155;  pol.  R.  s.  35,  36. 
Gollint  Gld.  II,  a.  123. 

Collint  St.  P. 

Coollind  Gld.  II.  a.  121. 

Gulliudis  pol.  Irm.  s.  251. 

Coilind  Mchb.  sec.  9 (n.  599)  mol  für  Cotlind. 
Gullint  Laur.  sec.  8 (n.  3809)  nol  hieher. 
Cämliliib.  6.  l'rk.  t.  Arezzo.  Massmann, 
d.  goth.  urkk.  u.  s.  w.  vermulhet  Gudilaiba, 
s oben  Gudileb. 

^ (»odeman.  8.  Gud.  a.  1028,  1056. 

'■\  Gotmau  pol.  irm.  s.  79. 

Golhman  (var.  Gohtman.  Gutmaulh)  Sm. 

Culuman  Wg.  tr.  G.  371,  420. 

Guolman  Gr.  II,  739. 

Nhd.  Guthmann.  Gutmann,  Gullmann,  Kudemann. 
Godomar.  5.  Sec.  5;  Burgundenkönig. 
Sec.  6;  dessen  nelfc.  Sec.  7:  ep.  Iriens. 
Ser.  9:  ep.  Ausanens.  .Sec.  11:  b.  v.  Saimes. 
Godomar  Greg.  Tur. ; gest  regg.  Franc. 
Gothomar  Pd.  a.  703  (n.  457). 

Gotomar  conc.  Tolet.  VII  a.  646. 

Gotumar  conc.  Tolet.  VI  a.  638. 

Godemar  I’.  VIII,  315  (Sigcbert.  chron.) ; X,  326 
(llugon.  chron.);  pol.  Irm.  s.  4. 


Gotbemar  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Godmar  P.  VII,  85  (Herim.  Aug.  chron.). 
Gutbmar  Gld.  II,  a,  97. 

0.  n.  Gotamareshaim.  Godamarestein. 

Cod CIKiii  Mfl.  9.  Ep.  Tuscancns.  sec.  9. 
Codemund  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  concil.). 
knlmunt  St.  P. 

Ags.  Gndmund. 

0.  n.  Golemundingen. 

(»tidiiiand  s.  GUM), 
tiodaniwi,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  791  (n  110, 
154). 

Gotauivi  ür.  a.  837  (n.  508;  Schn.  ebds.). 
Colaniwi  Ng.  a.  769  (n.  47). 

Gotani  AI.  B.  VI,  363. 

Cotani  Mchb.  sec.  8 (n.  175);  St.  P.  öftere. 
Cotauia  Mchb.  sec.  8 (n.  179). 

Kotaui  St.  P. 

Cotoni  St.  P. 

Gotiuia  St.  P. 

Gotini  St.  P.  öftere. 

Cotinui  Ng.  a.  846  (n.  363),  wahrscheinlich  für 
Cotiniu. 

Cotini  Sl.  P. 

Gotfinia  (u.  dat.  Gotinie)  Lp.  a.  870  (I,  839  ff.). 
Godeniu  Laur.  sec.  8 (n.  2617). 

Godenia  pol.  Irm.  s.  235;  pol,  K.  s.  54,  104. 
Gotenia  Lp.  a.  874  (I,  862). 

Coteni  Gld.  II,  a,  121. 

Godema  pol.  Irm.  s.  84  ist  vielleicht  Godenia 
zu  lesen. 

Gotoeia  Gr.  IV,  152  hieher? 

Cdotrat,  msc.  n.  fern.  8.  Gr.  11,  463;  IV,  160. 
Gotraht  Sm. 

Cuotarat  n.  Cuoterat  Gld.  II,  a,  121. 

Goderaus  pol.  R.  s.  70  wol  für  -radus. 
(■odratin,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  9. 

Guodrada  P.  XII,  378  (gest.  abb.  Trudon  ). 
Guderada  H.  a.  853  (u.  87). 

Giiderit.  6.  Mur.  1917,  1.  Gmh.  urk.  v. 
Neapel.  Vgl.  Alassmauu  die  gotli.  urkk.  u.  s.  w. 
(1837)  mit  eiuer  bemerkuug  über  diesen  n. 
Alln.  GuDriDr. 

(doderuna,  fern.  7.  Test.  Erm. 

Godrun  C.  M.  L)ec. 

Godruna  vit.  Meinwerki  (a.  1017). 

Guternu  Gld.  II,  a,  123;  uecr.  Aug,  sec.  10. 
Altn.  Godrün. 
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(•«dawnlrm.  7.  (57).  B v.  Osma  »ec.  7; 

b.  v.  Pu}’  sec.  10;  filrst  d.  Obolrilen  sec.  11. 
Godascalcus  H.  a.  1069  (n.  267). 

Knlascalh  M.  B.  a 996  (XXXI). 

Gudiscalc  P.  X,  572  etc.  (chron.  S.  Hubert! 

Andag.);  couc.  Tulel.  a.  675. 

Goliscalch  l.gd.  a.  938  (II,  66;  Mab. ebds.);  Lc. 

a 996  (n.  126). 

Cotisrbalcli  Mg.  a.  847. 

Chodiscalc  (so)  Pd.  a.  713  (u.  488;  unecht). 
Godcscalrus  P.  I,  185  (Kiuh.  anu.),  443  (Prud. 
Trec.  ann  );  II.  245 (anu.  Wirzib.);  V,  VI,  VIII. 
IX  Afters;  X,  536  (gesi,  abhat.  Geinbl.);  ronc. 
Tolet.  a.  653;  Lanr.  sec.  8 (n.  3154);  Paul, 
diac.  IV,  21  etc.;  Wg.  tr.  C.  19,  24,  181; 
Gud  a.  1090. 

Godesralk  Lc.  a.  1085  (n.  238), 

Golescalcus  P.  I,  365  (Kuod.  K «Id.  ann.);  VII. 
104  (llerim.  Aug.  chron.).  420  (Bcrnold.  cbrou.); 
Laur.  sec.  8 (n.  1815). 

Gotesscalc  Gld.  II.  a.  UM). 

Cotesscalc  necr.  Aug. 

Colescalhc  necr.  Aug. 

Colesscalh  Mg.  a.  830;  nerr.  Aug. 

Goleschalc  St.  P.  zwml. 

Kotesscalh  St.  P.  zwml. 

Cotescalli  St.  P. 

Cotesschalh  Mg.  a.  810. 

Golesralch  P.  IX  Alters;  St.  P.;  M.  B.  a.  995 
(XXXI). 

Cotescalih  St.  P.  zwml. 

Cotaesscalc  (so)  St.  P. 

Goddescalcu»  P.  V.  808  (Thielmari  chron.). 
Godscalc  Wg.  tr.  C 34.  94,  155. 

Godschalc  Wg  tr.  C.  54. 

Gotscalc  St  P.;  M.  ß a 1080  (VI). 

Golschulc  P.  XI  Oft. ; M.B.sec  1 1 (VII. VIII. XIII). 
Gotscbalk  M.  B.  a.  1033  (VII). 

Gotscalch  P.  IX,  582  (cbrou.  mon.  Casio.);  M. 

B.  sec.  11  (VI.  X.  XIV). 

Quolbescalch  (so)  Lgd.  a.  936  (II,  n.  62). 
Gudisal  mit  var.  Gndisralrus  Cassiori.  IV , 47 
(sec.  5). 

Gclescalc  P.  I,  455  (Hincm.  a.  861)  hieber? 
Nhd.  GoUschalk,  Gollschall. 

Einige  von  den  hier  aurgefiihrten  formen  enthalten 
uneigenlliche  compositionen,  doch  gelang  es  nicht  sie 
ton  den  Ubrigeu  streng  zu  scheiden. 


C!o(a.xiii«l.  9.  Gld.  II.  a,  123. 

Coiasind  Mg.  a.  824. 

dodetsulnl.  fern  10.  H.  a.  926  (n  146). 
Gosvintha  s.  GAW. 

Goiledttiic.  8.  Laur.  sec.  8 in.  1147). 
Godetanch  Lanr.  sec.  9 (n.  3506). 

Gndadanc  Gld.  II.  a.  97. 

ColPthanc  P.  III.  561  (Arnulf  rapit.). 

Cotetanc  Mg.  a.  903. 

Gotdaurk  Gud.  a.  910. 

Golelhanc  Dr.  a.  813  (n.  292);  Schn.  ebds.  Go- 
testhanc. 

(dotnilto.  8.  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Gntadiu  St.  P.  mehnn. 

Cotadeo  Mchb.  sec.  9 (n.  386);  St.  P.  rnehrra. 
Codadeo  Mchb.  sec.  9 (n.  504). 

Kolideo  St.  P. 

Gotedieo  B.  a.  974  (n.  112). 

Gotedeo  Dr.  a.  813  (n.  294;  Schn.  ebds.  Golcdeo 
neben  Gosedeo). 

Cotedin  St.  P. 

Goilovold.  7.  Ep.  Medcnsis  sec.  7.  Pol. 
Irm.  s 107.  257. 

Godoald  ronc.  Itemens.  a.  630;  pol.  Irm.  s.  72. 
Godald  pol.  Irin.  s.  20.  83  etc.;  H.  a.  804  (n.63). 
Godoll  Laur.  sec.  8 (n.  1477);  Schn.  a.  821. 
Golhold  Dr.  a.  779;  pol.  R.  s.  54. 

Mhd.  Gotthold,  Gottwald. 

Colowar.  8.  St.  P.  zwml. 

Cotewar  Gld.  II.  a,  121. 

Cotwar  St.  P. 

(doilmsnt-il.  8.  Pol.  R.  s.  38. 

Godoard  pol.  Irm.  s.  189;  pol.  R.  s.  42. 
('«InMiell.  fern.  9.  Sl.  P. 

Godiiiii.  5.  P.  IX,  189  (Anselm,  gesl.  episc. 

Leod.);  Laur.  sec.  8 (n.  1872);  Mab.  a.  783. 
Godoin  pol.  Irm.  s.  86,  89  etc  ; pol.  R.  s 42, 
45  etc. 

Godoenus  pol.  Irm.  s.  58,  91  etc. 

Codoin  Ir.  W.  a.  700  (n.  242  u.  Pd.  nrlilr.  u 13). 
Guduin  Laur.  sec.  8 (n.  1875) 

Gndoin  pol.  Irm.  s.  141. 

Guiluim  (so)  mit  var.  Gudui  Cassiod  V,  27 
Gudui  auch  ebds.  V,  30. 

Mhd.  Guitwcin. 

l'ootitinn,  fern.  8.  Gld.  II,  a,  121. 

Cotawina  Gld.  a.  769  (II.  a,  26). 

(■otdvtz.  8.  Schn.  a.  791. 
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Cieduir.  8.  Fol.  Irin.  s.  235;  pol.  R.  a.  19. 

53  etc. 

Goilolf  Uur.  mehrm. 

Guadulf  tr.  W.  a.  774,  780,  784,  787  (n.  53,  77, 
89,  107). 

Cualoir  GUI.  II.  a,  97. 

Guoiluir  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Cuotolf  Sl.  P. 

Couloir  Gilt.  II,  a,  97  hieher? 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 

1)  mit  suffix  L,  hier  sehr  häufig. 

(äotltllbftld.  8.  Pol.  Irin.  s.  143,  217. 
Godelhald  pol.  Irin.  s.  171. 

Godelbold  pol.  Irm.  201,  266. 

(■««Inlbrrt.  8.  Pol.  Irm.  s.  119.  197. 
Godolbert  GUI.  II,  a,  115. 

Godilberct  Schn.  a.  802. 

Godelbert  pol  Irm.  s.  59. 

Godelperl  P.  IX,  617  (chrou.  mon.  Gasin.). 
Gedalbert  (so)  pol.  Irin.  s.  121. 
Ciodalhertn , lern.  8.  Pul.  Irm.  s.  83.  87 
ctc, 

(»oilallH'i'Kit,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s 92,  93 

etc. 

Godelberga  pol.  Irm.  s.  8,  157. 
(doilultrildlN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  48.  103. 
Godalthrud  Dr.  a.  765  (Schn,  ebda  Gorialtruil). 
Godeltrudis  pol.  Irm.  s.  163;  pol.  K.  s.  11,  35 
etc. 

Gotledrudis  pol.  Irm.  s.  40. 

(Modalfrid.  8.  Pol.  Irm.  s.  161,  224. 
(■odillcnr.  8.  Pol  Irm.  s.  219,  232. 
Godalger  pol.  Irm.  s.  226. 

(■•wdelffnrdiM,  fern  8.  Pol.  Irm.  s.  71. 
f^odeljrand.  8.  Pol.  K.  s.  69. 

Gedalraus  (so)  pol.  Irm.  s.  119;  wol  hieher. 
(•»ilnlfCi-im.  8.  Pol.  Irm.  s.  203. 
Caortellmydiw.  fein.  9.  Pol.  R.  s.  49.  51. 
Godelhegdis  pol.  R.  s.  36. 

Ciodnllmrd.  8.  Mab.  a.  798.  847;  pol.  Irm. 
a.  8.  102. 

Godalard  pol.  Irm.  s.  126 
Godelhard  pol.  Irm.  s.  44.  122;  pol.  R.  s.  34. 
CiiodnlliHr.  8.  Pol.  Irm.  s.  65,  75  etc. 
Godelhar  pol.  Irm.  s.  8,  173. 

Godelher  pol.  R.  s.  32,  37  etc. 

Nhd.  Gölller. 

CiodBlhlldia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  225,  235. 


Godelhildis  pol.  Irm.  s.  I,  8 etc. 

Godalildis  pol.  Irm.  s.  90. 

Godelildis  pol.  Irm.  s.  3,  86  etc. 

(> «diilniHiid.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128). 
(■odrlinnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  157,  159. 
(■oilalra lln.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  257. 
Godelrada  pol.  K.  s.  35. 

(■odnlricli.  8.  Pol.  Irm.  s.  23,  38  etc. 
€»«<Ii*1mh<1.  8.  Pol.  Irm.  96,  115. 

Godelsad  P.  III.  420  f.  (Kar  II  capit.);  pol.  Irm. 
s.  73,  167 ; pol.  Fossat. ; svuod.  Lugduuens. 
a.  830. 

Hieher  vielleicht 

Gaudrlsad  (b.  v.  Chalons)  conc.  Germanieiens. 
a.  843.  Derselbe  heisst  Godelsad  an  andern 
stellen  der  concilien. 

<-tiitd»l«Ji<l».  fein.  Gld.  II.  a.  123,  130. 
CswdelMCfilriiM  Dir  Godescalcus  P.  V,  198 
(chron.  S.  Itenedicti). 

(■oilnlslnilis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  77. 
Godelsinda  pol.  K.  s.  102. 

Ciodelold.  9.  Pol.  R.  s.  34. 

OsMlnliiln.  8.  Pol.  Irm.  s.  238. 

2)  mit  suffix  X. 

CiSodennrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  127.  141. 
fotttilMillM,  fern.  Gr.  I,  723. 
Caiodcnnir.  8.  Pol.  Irm.  s.  89,  145. 

3)  mit  suffix  R. 

(■orirehnld.  8.  Pol.  Irm.  a.  91. 

Godrehold  pol.  R.  s.  71. 

Goerbold  pol.  R.  s.  77  wo)  hieher. 
(■odrevert.  8 Pol.  Irm.  s.  224. 
Goilreverta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  220. 
(ioderlier.  9.  Pol.  R.  s.  82,  85. 
€»od«*rhlldlM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
Cioderman.  9.  Wg.  tr.  C.  291. 

Schliesslich  habe  ich  hier  noch  eine  anzahl  anei- 
gentliche compositionen  anzufllhrcn,  die  bei  diesem 
stamme  nicht  so  ganz  selten  sind  wie  unter  den 
(ihrigen  eigenuamen. 

Ceteslirlm.  St.  P. 

(■odii*initii.  8.  B.  v.  Amiens  sec.  10.' 
Godasmun  poi.  Irm.  s.  93. 

Godesman  P.  V Öfters;  Laar.  sec.  9 (n.  2360); 
Wg.  tr.  C.  351,  398;  Gudrarda.  985  (appendix 
zum  pol.  Irm.  s.  340). 

Gotesman  conc.  Remens.  a.  991. 

Cotesman  Kg.  a.  847,  890,  898;  St.  P. 
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Nhd.  Goltsmann,  Gotzmann. 

C'oteüMrallt  s.  Godascalc. 

Cotcwdegan.  9.  Ng.  a.  824,  868. 
Kotesdegan  X’g.  a.  890. 

CateKtllili,  fern.  8.  Sl.  P.:  Ng.  a.  8!)4. 
Cotistbiu  St.  P.  mehrrn.;  Ng.  a.  928. 

Gotrsdiu  St.  P. 

Cntesdiu  St  P.  zwml.;  Mchh.  sec.  8 ii.  9 (u. 
179,  701). 

Cotestiu  Gld.  II,  a,  121. 

Gotesthiu  liehen  dem  genit.  Godrsthiwae  Laur. 

sec.  9 (n.  2801). 

Costesdiu  (so)  St.  P. 


Gnwra.  GosmaH  s.  GAÜD.  Gasvlathn, 
Gat-  s.  GOD.  Gotwrlm  s.  GAl’I)  G nu- 
ll uh,  Gmihold  s.  GAW.  Gojla  ».  GAIL 
Gox-  s.  GAl'I)  Grahard  s.  GKAW. 
Urner».  8.  Laur.  sec.  8 tu.  2232). 

Nhd.  Gradl 

Graeiiir.  9.  Wg.  tr.  C.  233. 


GRAD.  Man  vergleiche  allu.  gräd  aviditas, 
ahd.  gratag  avidus.  Oder  mhd  gral  spitze?  (etwa 
auch  pfeil-  oder  lauzenspitze?). 

CrntO.  11?  Laur.  n.  3810. 

Crntlmrd.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  497). 
Uradisir.  11.  A.  S.  Mart  III. 


Goeramius,  Gocrlcuw,  Goesinda  s. 

GAW. 

Gogisletms.  8.  P.  II,  285  (gest.  abbat 
Knnlan.). 

Gog«  s.  GUG. 

(äold-lieren.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  53.  Etwa 
ftlr  Godisberga? 

Gnin.  Guirnntnii*  s.  GAW. 

Goiwhrrl.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
GoiwCrid.  10.  P.  IX,  441  (gest.  episc.  Ganter.); 
Mab.  a.  1030. 

GoiMiiiimd.  10.  P.  IX,  439  (gest.  episc. 
Camerac.). 

Guismund  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  II). 

Gehören  diese  drei  letzten  n.  zu  WIS? 

Goilla  s.  GOD. 


GOL. 


Zu  ags.  galnn  cauere,  wovon  gut  can- 
tus,  oder  zu  golli.  göljan  snlulare. 

Goltrnt,  fern.  9.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 
Golrani.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1018;. 
Golnl.  fern.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1012). 
Golnod.  8.  St  P. 


.Gold-,  Goll-  s.  GALD.  Gome  s.  Gl'MA. 
Geiiot k eriiu».  6.  Ep.  Silvauecteus.  sec.  6. 
Conc.  Aurelian,  a.  549  (var.  Gunautegernus); 
conc.  Paris,  a.  557. 

Zu  goth.  kndds  genas?  vgl.  Ghnodomar. 
GoiiHind  s.  Gl’MA  und  Gl'ND  Gon«-  s. 
GUND.  Gordogang  s.  I1RÜD.  Gorin- 
■allll  s.  GAUR.  Garmcnlens  s.  Geraten-. 


Graffllad.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  llloth. 

capit). 

Graliamnn.  Gralillt  s.  GRAW. 

Graido.  10.  Lp.  a.  962  (11,  270).  FfirGaido? 
doch  vgl.  Graitis. 

Grainvaldltt,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  40. 

• Graltls.  6.  Thcophan. 

Gretes  P.  VIII,  139  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Grill»  s.  GRAW.  Gram-  s.  H RA  RAN.  Gra- 
man  s.  GRAW. 

Graniniun.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1037; 
verderbt? 

Grannold  s.  IIRARAN'. 

Grants.».  8.  Laur.  sec.  8 (n.  167). 

Grao,  Urnoine,  Granit  s.  GRAW 
-ttrnp  in  Folcgrap  (9). 


(jR.AS»  Wol  nicht  uuniittelbar  zu  gras  gra- 
men, sondern  eher  zu  dem  hypothetischen  stimm 
verbum  dieses  Wortes  grasan  virere,  cresrerc. 
Grusev  ert.  9.  Lp.  a.  897  . 898  (I.  1059. 

1078);  sein  sohn  heisst  Gr.iseraund. 
('rattmar.  7.  Pd.  a.  685  (n.  404). 

0.  n.  Grasamaresaha. 

Gram-miind.  9.  Lp.  a.  828,  829.  898.  997 
(1,  674,  678.  1078;  II,  414).  Vg).  Grasevert. 
Graxiilf'.  8.  P.  IV,  ß,  14  (Eugen.  II  com . ; 

Paul.  diac.  IV,  4L  52  etc. 

Grasoulf  d.  Cb.  I.  872. 

• Wie  ags.  statt  gras  gramen  anch  gär»  gilt,  so 
wahrscheinlich  hielter: 

Garslmlr.  9.  Lgd.  a.  845  (1,  n.  67). 
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Vgl.  Garsia  (msc  ) Lgd.  ofi , i.  b.  a.  876  (1,  n. 
162). 


fdraurrleba  s.  GRAUS. 

GR.A1.J&.  Mit  ags.  greösan  honrere  uni)  ahri, 
griusic  horridus  zusammenhängend;  io  der  bedeu- 
lung  also  gleich  AGIS. 

f.raiiou.  6.  P.  VIII,  148  f.  lEkkeh.  chron. 

univers.);  Paul.  diac.  V,  38  f. 

(Irans  St.  P. 

Gros  Mehl),  sec.  8 u.  9 (n.  655  etc.). 

Gros  Mchb.  sec.  9 (n.  724). 

Kros  Mchb.  sec.  9 (n.  606). 

Chroso  Schpf.  a.  778  (n.  55). 

('roNiiiiiat.  8.  Tr.  VV.  a.  779  (n.  96). 
(■iraitetolpll.  9.  Ep.  Faesuleus.  Syuod.  Ro- 
man. a.  826. 

Hiehcr  vielleicht  noch: 

<■  rauer Irba,  fern.  7.  H.  a.  698  (n.  25); 
verderbt?  Pd.  schreibt  ebds.  (n.  449)  sogar 
Graucelebata. 


GRAW.  Wahrscheinlich  gehören  alle  fol- 
genden formen  zu  ahd.  graw  grau. 

(■mH«.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  399). 

Grao  Laur.  sec.  8 (n.  484.  552,  600). 
(«raohard.  8.  Tr.  W.  a.  758  (n.  144). 
Grabard  tr.  W,  a.  742  (n.  7 u.  Pd.  nchlr.  n.  70). 
Graobart  tr.  W.  a.  760  (n.  138.  170). 

Grabart  tr.  VV.  a.  753,  757  (n.  139.  140,  149). 
Nhd.  Graberl. 

fdrahill,  fern.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  1357). 
(■raloli.  8.  Abt  zu  St.  Gallen  sec.  10. 
Graloh  \g.  a.  776;  necr.  Aug. 

Graioch  K.  a.  948  (n.  181). 

Graloh  P.  II  Öfters;  VI,  456  (Harlmanni  vit.  S. 

Wiboradae);  Kg.  a.  806.  824;  A.  S.  Maj.  I. 
Gralo  P.  I.  624  (couliu.  Regiu.j;  VII,  114  (He- 
rim.  Aug.  chrou.);  VIII,  615  (annalista Saxo); 
A.  S.  Maj.  I. 

Gralo  P.  I,  78  f.  (nnn.  Sangall.);  II  öfters;  Kg. 
a.  933. 


Verwechselungen  von  Karolus  mit  Kralo  b.  P.  II, 
138  (Ekkeh.  cas.  S.  Gaili). 


Vgl.  auch  Geraloh  unter  GAR. 

Nhd.  Grahl,  Grall,  Krahl;  hieher? 

Grninnn.  8.  P.  I,  414  (ann.  Fuld  );  XI,  224, 
230  (chron.  Renediclobur.);  Mchh.  sec.  8 (n. 
28);  St.  P,  zwmi.;  Laur.  mehrra. ; Scbn.  a.  769, 
842;  l)r.  n.  351. 

Graman  Kg.  n.  819;  St.  P.  Öfters. 

Kramau  Mchb.  sec.  9 (n.  284). 

Grahaman  P.  I,  174  (ann.  Lauriss.);  VIII,  561 
(annalista  Saxo). 

Nhd.  Gramann,  Graumann. 

0.  n.  Grainanncsdorf,  Gramanningcrod. 
(■ramaiiil.  Gld.  II.  a,  115. 

(draolt.  Gr.  1,  814. 

(■  ran  ine  (so).  8.  Laur.  sec.  8 (n.  282). 
(ärauvnlf.  8.  Schn.  a.  801;  Dr.  a.  906  (n. 

651;  Schn.  ebds.  Gauuolf). 

Graulf  tr.  VV.  a.  730  (n.  16 u.  Pd,  nchlr.  n.  52); 

pol.  Irm.  s.  261. 

Grawolf  Mchb.  sec.  9 (n.  485). 

Graolf  Kekh.  comm  de  rcb.  Franc.  Orient.;  P. 
111,  178  (Kar.  M.  capit.);  Schn.  a.  801;  tr. 
VV.  a.  807  (n.  199). 

Graolf  M.  B.  a.  802  (IX). 

0.  n.  Graolfesheim. 

Graznn.  10.  St.  P. 


t.rcl'oir,  Gr.  I,  850,  vielleicht  von  Gr.  nur 
aus  o.  n.  Grcfolvinga  geschlossen. 
(■■Tiling.  8.  Scbn.  a.  778. 

Greiphing  Dr.  n.  705  (sec.  10). 

(jirctcw  s.  Graitis.  Cäribo,  Giifo  s.  Grippo. 
(di-ilicmau  (so).  10.  Lp.  a.  911  (II,  79). 
Verderbt?  vgl.  ags.  grillan  ad  Ulem  provo- 
care 


C*RI3I.  Dieser  etwa  von  der  mitte  sec.  7 
(oder  schon  seit  sec.  5?)  in  namen  nachzuweisende 
stamm  kommt  gleichmassig  anlautend  und  auslau- 
tend vor.  Grimm  und  nach  ihm  Leo  stellen  die 
hier  anzufUhrenden  n.  zum  nord.  und  ags.  grima 
(larva),  doch  ist  auch  ein  Zusammenflüssen  mit 
Zusammensetzungen  von  ahd.  grimm  (saevus , cru- 
delis)  nicht  unmöglich.  Es  ist  somit  ungewiss,  ob 
• hier  uicht  eigentlich  zwei  stamme  zu  scheiden 
sind.  .Vloue  heidensage  s.  68  knlipft  den  stamm 
an  noch  mehr  wurzeln  an,  indem  er  an  chrdn 
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(rein),  hrein  (rcnnlhier),  grein  (bclin*),  griraa 
(dnnkelhcit,  auch  larva),  griman  (heulen)  erinnert. 

Beachtung  verdienen  die  nicht  selten  erscheinen- 
den formen  -grin  und  -grimnus,  welche  vielleicht  zu 
neuen  aufschlüssen  Uber  die  etymologie  dieses  Stam- 
mes fuhren  können. 


Auslautendes  GKIM  io  folgenden  55  n.,  worunter 


nur  4 feminin» : 

Agrimo  8. 

Frotgrim  8. 

Nandcrim  8. 

Aegilgrim  9. 

Folccrim. 

Nadalgrim  8. 

Alligrim  8. 

Gaitelgrima  tO. 

Nolcrim  8. 

Alfgrim  9. 

Godalgrim  8. 

Nodalgrima  8. 

Alegrim  9. 

Heledcrim  10. 

Origrim  9. 

Eilancrim  9. 

Huthugrim  9. 

Ofiilgrim  9. 

Anagrim  8. 

Hildigrim  8. 

Ricgrim  9. 

Asgrim  9. 

Flotgrimmus  9. 

Ilrimgrim  8. 

Argrim. 

llrafangrim  8. 

Slritgrim  9. 

Adngrim  7? 

Ilroadrrim  9. 

Tcutgrim  8. 

Adalgrim  8. 

Hrotgrima  9. 

l'ngrimmus  9. 

Adalgrima  8. 

Kodolgrim  9. 

Walahgrim  9. 

Augrim  9. 

Isalgrim  9. 

Wallgrim  8. 

Peragrim  8. 

Isangrim  8. 

Wasugrim  8. 

Berengrim  8. 

I.andgrim  9. 

Welagrim  9. 

Biligrim  8. 

Leulgrim  8. 

Vuldcgimmiis  9. 

Dagrim?  9. 

I.eudelgrimnus  8. 

Vulfgrim  8. 

Thangrim  9. 

Mathgrim  9. 

Eburgrim  8. 

Madalgrim  8. 

(■  riino.  7,  l‘.  I,  292  (cliron.  Moissiac.),  327 


(ann.  Mett.);  II.  285  f.  (grst.  ahbat.  Fontan.); 
Mab.  a 697;  Fredegar:  pol.  lrm.  s.  85,  219. 

Grimrao  pol.  R.  s.  74,  84. 

Grim  Mchb.  sec.  II  (n.  1250). 

Gritno  qui  et  Adnlgisus  diclus  est  I*.  VI,  43 
(gesl.  episc.  Yirdun.);  vgl.  X,  338  (llugon. 
ehrou.). 

Mid.  Grimm.  Grimme. 

Grillin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  8,  16  etc.;  pol. 
K.  s.  86. 

Grimma  pol.  R.  s.  35,  53. 

Crimma  St.  P.;  unsichere  form. 

Hiezu  scheint  Grama  pol.  lrm.  s.  20  zu  gehören, 
da  zwei  ihrer  kinder  Grimoldus  u.  Grimhardus  heissen. 

Griniiln,  msc.  5.  So  vermuihe  ich  bei 
Cassiod.  III.  20.  wo  die  verschiedenen  lesarteu 
Grimoda,  Trauvila,  Gruviala,  Trimula.  Gri- 
wila  lauten. 

C'riinnni.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  117  etc  );  R. 
a.  821  (n.  21). 


Krimuni  M.  B.  a.  802  (IX). 

Crimen  Gld.  II,  a.  97. 

Grimrra,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  102, 
Griiiil/o.  10.  P.  V,  353  (Liudpr.  legatio). 
Grimhi«l«l.  8.  Pol.  lrm.  s.  81.  91  etc. 
Grimbold  pol.  Irm.  s.  8.  25  etc.;  pol.  R.  s.  100; 

Mab.  a.  854;  Lc.  a.  1033  (n.  169). 

Krimpald  St.  P. 

Crumpald  R.  a.  808  (n.  14)  hieher? 
(■riinlioldn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Griinlicrrt.  7.  I)r.  a.  772  (Schn,  ebends. 

Grumberrl). 

Grimperht  St.  P. 

Grimbreht  St.  P. 

Grimbert  P.  VI,  520  (mirac.  S.  Apri);  X,  345 
(llugon.  chron.);  Ng.  a.  756;  Ir.  W.  a.  798 
(ii.  211);  pol.  Irm.  s.  94,  169;  Gaur.  Öfters. 
Grimberrth  Pd.  a.  710  (n.  478;  Mab.  ebds.). 
Crimperbt  Mehb.  sec.  8 (n.  22.  112);  Sl  P. 
Crimpreht  Gld.  II,  a,  97;  Sl.  P. 

Grimhret  Gld.  II,  a,  97. 

Grimbert  Ng.  a.  825. 

Crimpert  St.  P.  dreimal. 

Grinepcrt  Gld.  II,  a,  115. 

Griuberl  (so)  P.  IX,  429  (gest.  episc.  Camerar); 

Pd.  a.  664  (n.  350);  Sl  P. 

Crinpert  K.  a.  773  (n.  15;  Ng.  ebds.). 
Gi'imbrrtn,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  250. 
Grimberjca,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  250,  257. 
Grimbsiil.  8 Pol.  lrm.  s.  258. 
Grimburg;,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  258. 
GriiiulriitlM,  fern.  10.  H.  a.  909  (n.  136). 
Grintfri«!.  8.  Sl.  P.;  pol.  R.  s.  76. 

Grimfred  pol.  irm.  s.  232.  237. 

Crirnfrid  Gld.  II,  a,  97. 

Griuifrid  (so)  Pd.  a.  703  (n.  457). 

Grinfrid  I.aur.  sec.  9 (n.  510). 

G riiiilirit , fern.  8.  I.aur.  sec.  8 u.  9 (n. 
1548,  1648). 

Grimhagdis  pol.  R.  s.  74. 

Grimbart!.  8.  Pol.  Irm.  s.  20,  173;  pol.  R. 

s.  67,  74  etc  ; pol.  Fossat. 

Grimbart  St.  P. 

Grimbart  Ng.  a.  825. 

Nhd.  Grimmert. 

Grinilmr.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  170);  pol. 

Irm.  s.  2,  28  etc. 

Grimheri  Gld.  II,  a.  100. 
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Grymheri  Wg.  tr.  C.  267. 

Grimher  Laur.  sec.  8 (n.  334,  917);  pol.  R.  s. 
52,  74. 

Crimheri  Ng.  a.  857;  St.  P, 

Grimhere  Ng.  a.  820. 

Griniher  Ng.  a.  805. 

Grimar  Laur.  mehrm. 

Griher  pol.  R.  s.  50  für  Grimher? 

Alm.  Grimar.  Sbd.  Grimmer. 

0.  n.  Crimhareshusir.  Grimheresleba. 
(■rinilimiM.  8.  Pol.  lrm.  s.  167,  168. 
Cirlsnhildi»,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  743  (n.  4 
u.  PH.  nachtr.  n.  75);  Laur.  scc.  8 (n.  1464); 
pol.  Irm.  s.  88,  92  etc.;  pol.  R.  i.  79. 
Grimoildis  pol.  Irm.  s.  26,  89  etc. 

Grimhilt  St.  P. 

Grimildis  pol.  Irm.  s.  71;  pol.  R.  s.  16. 
Grimhilte  Gld.  II,  a,  123. 

Grimhilt  St.  P.  zwral. 

Ghrimhilt  Mchb.  a.  807. 

Criemilt  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Ghriembill  Ng.  a.  881. 

Gremhilt  Laur.  sec.  8 (n.  2748). 

Krimbilt  Gld.  II,  a,  125. 

Griemhilt  neben  Gremhilt  Schn.  u.  Dr.  a.  785. 
Grenihilda  Laur.  a.  788  (n.  636). 

Altu.  Grimhildr. 

0.  n.  Criemhilterot. 

Von  dem  n.  Ghriembill  s.  mehrere  spätere  Zeug- 
nisse bei  Mone  heldensage  s.  67  f. 

(■rliulaiid.  9.  P.  I,  477  (lliucm.  Rem.  aan,); 
H.  a.  868  (n.  106). 

Grimbland  urk.  v.  866  bei  MuraL  antiqu.  Ital. 
(■Hnilinili«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  183,  221. 
(■riminan.  10.  G.  a.  967  (n.  20). 
(■rinnnar.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  202). 
(■rinuind.  9.  Le.  a 800  (n.  18).  Steht 
wol  für  Grimmund. 

(»rimniimt.  8.  Dieser  auffallende  p.  n.,  der 
sich  bei  Dr.  n.  779  findet,  scheint  aus  Grimniu 
entstellt  oder  für  Grimwin  zu  stehn. 
C'rimrill.  8.  Mrhb.  scc.  8 (n.  211). 

Crimrich  P.  XI,  231  (chrou.  Benedictobur.). 
Krimrich  M.  B.  c.  a.  800  (V||). 

(■riindco.  9.  Dr.  a.  838  (n.  508;  Schn.  ebds. 
Gundeo). 

Grindeo  Dr.  a.  838  (n.  513;  Schn.  ebds.  Arin- 
deo)  u.  a.  859  (n.  576;  Schn.  ebds.  Grinder). 


0.  n.  Grimdeostat. 

(■rlmuald.  7.  Sec.  7:  sohn  Pipins  v.  Lan- 
den; sohn  Pipins  v.  Hcristal.  Sec.  10:  b.  v. 
Reggio. 

Grimuald  P.  V,  IX  öfters. 

Grimoald  P.  1 oft;  II,  619,  624  (vit.Hlud.imp  ); 
V — IX  oft;  X.  570  (chron.  S.  Huberti  Amlag.); 
II.  c.  a.  644  (n.  18);  Mab.  a.  697;  d Gh.  I 
oft;  Paul.  diac.  IV.  38,  41  etc. 

Grimoalt  P.  V öfters. 

Grimauld  (so)  P.  VI,  511  (Adsou.  rairac.  S.  Man- 
sueti). 

Grimold  P.  I oft;  II,  448  (Einh.  vil.  Kar.);  III, 
461  (Kar.  II  capil);  VII  öfters;  X,  286  etc. 
(Ilugon.  chron.);  pol.  Irm.  s.  8,  9 etc.;  Laur. 
öfters;  Ng.  a.  819;  Wg.  tr.  C.  282. 

Grimoll  St.  P.:  Laur.  mehrm. 

Grymold  Wg.  tr.  C.  281. 

Grimald  P.  I,  69  , 77  f.  (ann.  Sangall.),  287 
(aun.  Moissiac.);  II  oft;  111,  411  (illud.  Germ, 
capil.) ; VI,  549  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  VII, 
IX  öfters;  pol.  Irm  s.  25.  156;  M.  B.  a.  837, 
857,  863,  865,  867,  868  (XI). 

Grimall  Laur.  sec.  8 (n.  3046). 

Grimold  P.  I,  51  (ann.  Alant.);  Ng.  a.  800. 
Grimolt  Ng.  a 787,  802,  808,  819;  necr.  Aug.; 

St  P.  dreimal. 

Krimoll  Gld.  II,  a.  103. 

Grimhald  pol.  Inn.  s.  200. 

Grimald  necr.  Aug. 

Gremald  K.  a.  853  (n.  119). 

Grimmold  pol.  R.  s.  79. 

Grimuld  Laur.  sec.  8 (n.  240)  hieher? 

Grimol  poL  Irm.  s 50  (scc.  11). 

Grinald  (so)  Lc.  a.  877  (n.  72). 

Grismoid  für  Grimoald  P.  XI,  358  (Hug.  Floriac.). 
0.  n.  Grimolteshova. 

(■riinoaldiH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  19. 
(•rimoarn,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  50. 

Grimara  pol.  Irm.  s.  163. 

Grinuara  (so)  A.  S.  Mart.  III. 

(■rinmai'i.  8 B.  v.  Angoulcmc  scc.  11. 
Grimwart  necr.  Fuld.  a.  938. 

Grimoard  P.  VI  öfters;  pol.  Irm.  s.  106.  157. 
Grinwart  (so)  St.  P. 

(■rinmin.  8.  Gld.  II,  a.  115. 

Grimoin  pol.  Irm.  s.  22,  28  etc. 

Grimoen  pol.  Irm.  s.  275. 

35* 
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(•rlmoi-iiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  256. 
Grimiilf.  8.  Pol.  Irm.  s.  213:  pol.  R.  s.  72. 
Grimmulf  pol.  R s.  66. 

Grimolf  Laur.  scc.  8 (o.  686). 

Criniolf  St.  P. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

Grimia Ifrill.  8.  Mab.  a.  770  neben  Gri- 
molfrid. 


Griolint.  8.  Laur.  sec.  8 (ii.  3309). 

(■rippo.  6.  Sohn  Karl  Martells  sec.  8. 

Grippo  P.  I,  10  (ann.  S.  Amamli,  ann  Laubac.. 
»im.  Petav.),  327  ff.  (ann.  Mett);  II.  276.  290 
(gest  abbal.  Fontau.);  V,  150  (ann.  Flavioiac.); 
Paul.  diac.  III.  30. 

rg/.T.mg  (var.  l'qirtag)  Procop. 

Gripo  d.  Cb.  1.  866.  873. 

Grilio  Pd.  a.  692,  693  (n  429;  Mab.  ebda  ). 

Grifo  P.  I,  26  f.  (anti.  Alant,  Guelferb. , Na- 
inr.),  28  (ann  Laurcsh.)  etc.;  II,  219  (Adon. 
chron);  V,  35  (ann.  Weissemb.),  215  (reg.  et 
imper.  catal.);  VII.  547  (Mariau.  Seol.  chron.) ; 
Pd.  a.  741  (n.  563);  Laur.  n.  3816. 

Grifft»  P.  V,  122  (ann.  Juvav.);  Ng.  a.  874. 

Gripho  P.  I,  115  f.  (ann.  I.auriss.),  137,  139 
(Einli.  ann.),  346  (Euh  Fultl.  ann.);  V,  35 
(ann.  Quedliult),  138  (ann.  Einsidl  );  VII,  99 
(ilerim.  Aug.  chron.);  417  (Bernold.  chron); 
VIII  Öfters;  Pd.  a.  696  (n.  435;  Mab.  ebds.); 
Fredegar. 

Crifo  Ng.  a.  896;  St  P. 

Criffo  Ng.  a.  804,  805. 

Crifico  P.  I,  26  (ann.  Lauresh.)  geliitrl  auch 
hieher. 


GRIS  Vgl.  ahd.  gris  grau.  Durch  die  mit 
L erweiterten  formen  bestätigt  sich  das  von  Gr. 
IV,  334  angeführte  durch  fuscum  übersetzte  crisil. 
(■riMtiN.  8.  Ep.  Trebiauens.;  couc.  Rom. 
a.  743. 


Crisso  Ng.  a.  819  und  Krtssi  Gld.  II,  a.  103 
bielier? 

Hrls»,  fern.  Gld  II,  a,  125. 

C i-Uuir.  10.  P.  VI,  475  (Sigcbcrt.  \it.  Deodcr.). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 
Crlüclher.  9 Schpf.  a.  898  (n.  124). 
CriHoloir.  Gld.  II.  a.  97. 


(■riiibinc.  Gr.  IV,  310. 

(■iriinr.inig.  8.  Dr.  a.  796,  837;  Schn.  ebds. 
Vgl.  v.  n.  Greuthungi  und  Zeuss  s.  407. 
(■rivilMita,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
(■rivsiw.  9.  Pol.  R s.  54. 

Gmilrgmig  a.  IIROD.  Groea,  Grom- 
Isert,  (■romlirieuM  s.  GRÜN. 


GRON.  Zu  ahd.  grdni  viridis,  vielleicht  in 
einer  alleren  bcdeutnng  blühend. 

(■■riiii.  9.  Gr.  IV,  329. 

Cruan  .Mchb.  sec.  9 (n.  346). 

Khd.  Grohn,  Gruhn,  Grühn,  Grün,  Grün,  Grüne. 
(•1*111111,  lern.  10.  11.  a.  964  (n.  180).  Oder 
ist  Grima  zu  lesen? 

Groca  (mit  einem  strich  über  dem  e)  St.  P. 

Hieher  vielleicht  noch: 

Chrona  (des  Burguntlenkönigs  Chilperich  lochter 
sec.  5)  gcsl.  reg.  F'ranc.  Dieselbe  heisst 
Ghrnuna  d.  Clt.  I,  804.  Sie  wird  auch  Mu- 
curuna  genannt 

(■iromlirrf.  8.  Pol.  Irm.  s.  209;  für  Gronbert? 
( roiilutrt.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  312). 
Cruanharl  Mchb.  sec.  9 (n.  346). 

Nhd.  (irohuert,  Gronerl,  Grunert,  Grünert,  Krilh- 
nert,  Kronerl.  Kruncrt.  Krünert 
(•  i*no Kiiimot.  Gld.  II,  a.  100. 
(■ronihriciiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  209;  fürGron- 
ricus  ? 

(•rwiitoalri.  7.  St  M.  a.  709.  FürGronwald? 
Grumold  Pd.  a.  667  (n.  358)  bielier  oder  für 
Grimold  * 


(>r»/.o.  9.  Gr.  IV,  337. 

Grotzeo  Ng.  a.  828  (n.  234). 

Grossus  (ep.  Senens.)  couc.  Koman.  a 743 
lateiu? 

Nhd.  Groos,  Gross,  Grosse. 

(■■-MiiiliciiM.  9.  Ep.  Matisccns.  Conc.  Lin- 
gonens.  a.  859. 

(•ruiiilisrnlit  s.  Gl' NI). 

(■rystarll.  9.  Wg.  tr.  C. 343 ; für  Grymward  ? 

GllttiCni*,  (•imiiimi*  s.  \V.  (aiiitln  s. 

WALAH. 

(UiiMlairJ.  9.  P.  V,  511  (chron.  Salernit); 
zu  WALAH? 

(duHltlo,  (UiiHlpert  s.  WALD. 
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(■Hiimilio.  tl.  Srhpf.  a 1040  (n.  201). 

(■litt rill  s.  WARIX.  (aimrio  s.  WAR.  («li- 
tt rner  s.  WARIX. 

(■iiliericiiü.  7.  Ep.  Ansonens.  Mil  var. 

Guericus  coiic.  Tolet.  a.  053.  Viril,  verderbt? 
(■Iilio.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  2450). 

(■ml-  s.  GUD.  (aiiri'iii  s.  WaRIX. 

<dti<-*maii.  8.  i.aur.  sec.  8 (n.  3412); 

verderbt  ? 

~rf 1 

JW»  Grimm  gr.  II,  50  hat  ein  verbum  giti- 
gan.  gnug.  gugun  angenommen,  über  dessen  frühste 
hedrulung  wir  freilich  noch  ganz  im  dunkeln  sind. 
Ich  stelle  dazu  die  folgenden  namen: 

Gogo.  6.  I).  Ch.  I öfters ; pol.  R.  s.  32. 

Cogo  Mchb.  sec.  8.  (n.  89);  Su  P. 

Goco  R.  a 1075  (n.  177). 

Kogo  St.  P. 

Cogipnld.  9.  St.  P. 

( iieiifates.  4.  A.  S.  Apr.  II;  Juli, 
(■wrlimai*.  9.  I.aur.  sec.  9 (n.  3580);  hieher? 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
(■iliKililinrt.  II.  Mchb.  sec.  11  (VI). 
(iiiichiiiail.  9.  St.  P.;  hieher? 


Cini-  s.  W.  Ciuir-  s V ULF.  (diillint  s.  GUI). 

2UYIA.  Zu  goth.  guma.  ahd.  gomo,  como 
u.  s.  w.  vir  liomo.  Die  auf  como  und  coma  en- 
denden n.  habe  ich  nicht  hieher,  sondern  zu 
QUAM  gestellt. 

Cioiii;«.  7.  B.  v.  Lissabou  sec.  7. 

Guma  Colrlli  a.  010  (VI.  1363). 

Como  necr.  Aug. 

Chomo  Schn.  a.  803. 

Nhd.  Gom,  Gomm,  Komm,  Kumm. 

( wnitt,  fern.  Gld.  II,  a,  121. 

('»mein«  fein.  Gld  II.  a,  121. 
Mmnperlit.  9.  St.  P. 

Gumbert  (b.  v.  Evreui)  conc.  Pistons,  a.  802 
viril,  hieher. 

(Jonitttlriitli*,  fein.  7.  Prau  Dagoberts  I. 
Gnntadrudis  P.  XI,  397  (hist.  regg.  Franc  monast. 

S.  Dionys.);  A.  S.  Febr.  III ; Predegar. 
Gomatrudis  gesL  reg.  Dagobert.  I. 

Comadrud  Mchb.  sec.  9 (u.  059). 

Komadrud  St.  P. 


Gomodrnd  Laur.  sec.  8 (n.  1431). 

Gomedrud  Gld.  II,  a,  123. 

Gomedrut  Laur.  sec.  8 (n.  873.  3438). 
Gomrthrulh  Laur.  sec.  8 (n.  3442). 

Gomedrud  u.  Gnmitrud  Gld.  II,  a.  121. 

Goiiiii fritl.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  078). 

(■  ti  m»  i*il.  8.  Pd.  a.  745  (n.  585). 

Gumert  Lp.  a.  856  (I,  782). 

Nhd  Glimmert. 

(•oiii»li»riu.«i.  4.  Amin.  Marc,  mit  var. 
Gumoharius. 

Gomarius  hist,  miscell.  (Valentiniau). 
fo/inoros'  Zosim.  IV.  8. 
rifiafii;  Theopli.  viril,  hieher. 

Cumerus  (ep.  Asturiccus.)  conc.  Ovelens.  a.  873 
hieher? 

Gnrnhar  R.  a.  898  (n.  76)  wol  für  Gumhar. 

Nhd.  Kommer.  Kummer. 

(■iimstil.  9.  Ep.  Porlugalcns.  Conc.  Ovetens. 
a.  873. 

(■ imii lil ns.  7.  Ep.  Magalou.  E.  s.  VI.  545, 
568  (Julian.);  d.  Ch.  I mchrin. 

(Jom»  hilf,  lern.  8.  Schn.  a.  772. 

(«omalcili.  9.  St.  P. 

Comalaih  St.  P. 

Comaleih  St.  P. 

(Jomliiiiln,  lern.  9.  Lp.  a.  881  (I.  915). 

(«  ii hi  1*111111*.  6?  Pd.  a.  570  (n.  177;  unecht). 
Gummar  pol.  Irm.  s.  279;  Laur.  sec.  8 (u.  304). 
Kummar  Gld.  II,  a,  103. 

0 n.  Cummariswilare. 

Gimmilinil.  8.  Dr.  a.  767;  Laur.  sec.  8 
(n.  1456). 

Gummunt  Laur.  sec.  9 (n.  1150). 

Cummuiil  Gr.  II,  814. 
fonieritl.  Gld.  II,  a,  97. 

(■iminrit-li.  8.  I.gd.  a.  782  (I.  n.  5). 
Goiuarih  R.  a.  800  (n.  50). 

Komerih  St.  P. 

Mid.  Gummrich. 

(■iiiiitti’H.  8.  K.  a.  786  (n.  30;  Xg  ebds.). 
(J»mt-»*ii iiiisi.  6.  Ep.  Burgens.  Conc.  Lucens. 
a.  509. 

Gomesanus  conc.  Aragoneus.  a.  1062. 

Siud  diese  formen  wirklich  deutsch  und  hieher 
gehörig? 

Comosiciis.  1.  v.  C.  P.  VIII,  120  (Ekkeh. 
thron,  uuivers.);  Jorn. 
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Cumosicus  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
(*  timrsiuil.  9.  B v.  Toledo  »ec.  9.  E.  ».  V 
öfter». 

Goraesind  Mab.  a.  821.  Vgl.  Gonsind. 
Goniosii  iii<l.  fern.  9.  8dm.  a.  801. 
Idomatl«*«.  Gr.  IV,  200. 

Gomedeus  Gld.  II,  n,  115. 

GiiiiiohIiI.  9.  Gld.  II,  a.  115. 

Gomold  P.  III,  178  (Kar.  M.  capil.);  Eckh. 

comm  d.  reb.  Franc.  Orient. 

C.omoll  Mcbb.  sec.  9 (n.  524). 

Komold  M.  B.  a.  955  (VII). 

Coinowiii.  9.  St.  P. 

«jomoir.  8.  Laur.  mehrm. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme: 
(«uiiirtt  ruiltt , fern.  9.  P.  V,  518  (chron. 
Salernit ). 

Cüontonolf  s.  GAMAN. 


GUM).  Dieser  stamm,  dessen  frühstes  Vor- 
kommen in  das  5.  jhd.  fallt,  erscheint  häufig  am 
ende,  noch  häufiger  aber  am  anfniig  von  n.  Er 
gehört  zu  ahd.  gunil,  bellum,  pugna;  denn  die 
älteren  erklitruugen , wie  Adelgunde,  Kunigunde 
= dem  adrl,  dem  könige  günstig,  verdienen  keine 
berUcksirhtigung  mehr.  Auch  Marini  s.  265  spricht 
Uber  die  bedeutung  des  Stammes  in  namen  und 
leitet  ihn  gleichfalls  uoch  von  gönnen  her. 

Ausfall  des  anlauts  ist  selten  (Wamlreundis). 

Zuweilen  ist  bei  ausfallendem  auslaul  GUXD 
unmöglich  von  CHUX  zu  scheiden.  Die  auf  GUXD 
auslautc iiden  formen  sind  fast  alle  fern.,  msc.  schei- 
nen nur  zu  sein  Baudrgund,  Baugegundus  und 


Willekund.  Ich  verzeichne  hier  folgende  74  formen: 


Agundia  11. 
Alagund. 
Alahgund. 
Altagund  7. 
Albagunda  9. 
Aliguud  8. 
Ellengund  8. 
Amalgundis  8. 
Andregundis  8. 
Kngilgund  9. 
Ansegundis  7. 


Erpfgunt  8. 
Adalgundis  8. 
Odgnnl  8. 
Auslreronda. 
Parguuil  9. 
Basigunda  9. 
Haudegund  7. 
Baugegundus  7. 
Bergundis  8. 
Bernegundis  8. 
Rerehtcund  6. 


Ebergund  8. 
Ernegundis  8. 
Fagund  9. 
Freigunt  8. 
Fridegundis  6. 
Gengundi»  8. 
Hagund  9. 
liclidgund  8. 
Ilarigundis  8. 
Hflmguuda  8. 
Hildigunda  6. 


Aragunli  10.  Cbuuigunda  9.  Ruodkund  9. 


Hunegundis  9.  Muntrund  9.  Tentgundis  6. 

lmnegunlhis  7.  Munigund  7.  Walegundis  8. 

Ingundis  6.  Radagundis  6.  Waldegundis  8. 

Irmingnnd  8.  Regingunda  6.  Wamlreundis  9. 

Landegunda  6.  Rantguuda  8.  Widcgundis  8. 

Lisegundis  8.  Rauicunda  7.  Wicgunl  8. 

Luilgunda  8.  Rihgund  6.  Willekund  m.  9. 

Mathguud  Rimigunda  8 Willegunt  f.  8. 

Megingund.  Saligont  8.  Winigunda. 

Mahtgunt  9 Senegundis  9.  Windegunde  9. 

Mallegundis  6.  Siseguniia  6.  Wisagttnd  9. 

Margundis  8.  Theigundis  7.  Vulfgundis  7. 

Mezcund  9.  Thiugund. 

(■iiikIiin.  9.  Tr.  W.  a.  797  (n.  62). 

Gundo  Gld.  II,  a.  115. 

Gunth  l.aur.  sec.  8 ( n.  1304). 

Cund  Gld.  II,  a,  97. 

Cundho  Gld.  II.  a.  97. 

Chnndo  Greg.  Tur.  X,  10. 

Gonto  convent.  Rcmens.  a.  1059. 

Gontbo  P.  IX.  484  (gesl.  episc.  Camerac.). 

Mid.  Kunde,  Kundt,  Kunte,  Kuntli. 

6« tinslii.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  156,  218. 
f'.hunda  St,  P. 

(•tintli.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2101);  Mab. 

n.  874. 

(■liiitlo,  8.  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.);  II. 

235  (ann.  Xant.);  pol.  R.  s.  9,  45  etc. 

Guuileo  s.  Grimdeo. 

Gehört  Gunlio  zuweilen  zu  Gunzo? 

(jiliiulariiN.  8.  Tr  W.  a.  765  (n.  264). 
Gundirho  Laur.  sec.  8 (n.  713). 

Cundicho  St.  P. 

Gundihho,  Gr.  IV,  219;  viell.  von  Gr.  nur  aus 

o.  u.  Guudihhinhoua  geschlossen. 

Xhd.  Kuntke. 

(■imf  »ilo.  7.  P,  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capil.j. 
Cundilo  St.  P.  zwml. 

Chuntilo  St.  P.  zwml.;  Gld.  II,  a,  97. 

Condelus  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Mid.  Gundel. 

U.  n.  Guudilinchova,  Gundilensee,  Gundelasfausa. 
(ililliilila,  msc.  u.  fern.  7.  Test.  Erra. , wo 
Gundilane  als  acc.  steht;  Dr.  a.  809  (n.  246). 
Cundila  St.  P. 

(»iiiitcliii.  7 (6?).  H.  a.  926  (n.  146). 
Goudolin  Pd.  a.  526  (n.  108;  unecht). 
Gondolenus  d.  Cb.  I,  671. 
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(•■■iiiliii.  7.  Ng.  a.  758;  d.  Cb.  I,  548. 
Guudine  GUI.  II,  a,  123. 

Gunlin  I’d  a.  615  (n.  230). 

Guniliiii  Si.  P. 

Guudine  u.  Gundenc  Gld.  II,  a,  121. 

Guudin  Ng  a.  907. 

Gundines  (uom.,  für  Gundinus?)  zweimal  im  necr. 
Aug. 

0.  n.  Cundinliova,  Gundininga,  Guudeuadorf. 

(■iiiiflnnl.  9.  St.  P. 

Gumluui  (genit.)  mit  var.  Gundini  K.  a.  802  (n.  54), 
803  (n.  57). 

t'iuulintc.  Gld.  II,  a,  121. 

(nSUHlrlsnm,  fein.  8.  Pol.  Irm.  8.  108 
CilintfNCiiH.  7.  Gone.  Tolet.  VI  (a.  638)  mit 
var.  Guntisclus. 

(■Hiizo.  7.  P.  II.  510  (Errnold.  N'igell.);  III, 
158  (Kar.  M.  capit.) ; V,  127  f.  (ann.  August.); 
VIII,  118  (Ekkeh.  chron  univera.);  IX,  250 
(Guudcchar.  lib.  pontif.  Eichslet.);  Laur.  Öfters; 
Frek. 

Gouzo  P.  IX,  439  (rod.  evangel.  Gamerae.);  X. 
572,  581  (chron.  S.  Iluberli  Andag.);  Ng.  a. 
773;  Gudrard  c.  a.  1037  (appendix  zuin  pol. 
Irm.  9.  356). 

Cunzo  P.  II.  8-13  (vit.S.  Galli);  V,  144  (ann. 
Kinsidl.);  Ng.  a.  760.  763,  782,  784,  802,  808, 
809,  817.824,827;  St.  P.  «Oers;  Gud.  a.  1028. 
Guntso  Laur.  aec.  8 (n.  282). 

Gunzbo  (so)  St.  P. 

Cuniz  Mcbb.  aec.  8 (n.  227). 

Cunice  C.  M.  Oct. 

Gouzo  K.  a.  861  (n  136). 

Gbonzo  Ng.  a.  786,  800,  909. 

Guuuz  Laur.  aec.  8 (n.  2077)  wol  hieher. 

Einige  dieser  formen  mögen  zum  stamme  CI1UN 
gehören. 

Nhd  Gunz.  Knnlz,  Kunlze,  Kunz,  Kunze,  Ktinze. 
0.  n Ghunizinga,  Ghunzenbah,  Ghunzingowa, 
Guuzcuaha,  Gunzinheim,  Gunzinchovun,  Gun- 
zenhusen. 

(du nr.l.  8.  St.  P.  mehrm. 

Gunzi  St.  P. 

Gnnzio  Laur.  aec.  8 (n.  2676). 

Glinzu^  fern. 7.  Laur.  aec.  8 (n.  942,  2506); 

St.  P.;  Schn.  a.  792,  801. 

Gunza,  Gunca.  Ghunza,  Chunca  Gld.  II,  a,  121. 
Gonza  Pd.  a.  646,  651  (n.  310.  318). 


Guniza  Laur.  aec.  8 (n.  148). 

Gunzanae  egenit.)  Laur.  sec.  8 (n.  699,  2957). 

Ciliiizili.  II.  St.  P. 

Nhd.  Glinlzel,  Gtlnzel,  Klintzel,  Klinzel,  Klinzli. 
CduiiKila,  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (u.  356). 
Gunzila  St.  P. 

(diincflin.  7.  Markgr.  T.  .Meissen  sec  tt. 
Guncelin  P.  V,  VIII  oft;  Gud.  a.  1006. 

Ghuncilin  Ir.  VV.  a.  699  (Pd.  nchlr.  n.  10  u.  11). 
Guuzeliu  l.c.  a.  1061  (n.  196). 

Ghuncellin  tr.  W.  a.  717  (Pd.  uebtr.  n.  39). 
Guusolin  P.  II,  264  (Pauli  geat.  episc.  Mett.); 

XII,  537  (gesl.  episc.  MdL). 

Gonsolin  P,  II.  269  (catal.  episc.  Mett.). 
Chnnxln.  Gld.  II.  a,  121. 

CduiMlobasl.  5.  Burgundenkönig  sec.  5. 
Gundobad  Greg.  Tur.  mehrm.;  gesL  regg.  Franc. 
Gundobatius  hist,  misceli.  15. 

Gundebad  Pd.a.  533  (n.  118);  Fredegar;  Serer. 
Sulpic. 

Gundpato  St.  P.  öfters. 

Gundpat  Mchb.  sec.  8 (n.  253). 

Guudobada  (var.  Gombata)  lex  P.  III,  187  (Kar. 
M.  capit.). 

Gnndobagaudus  f.  Gundobadus  Marli  episc.  chron. 
(d.  Gb.  I,  212). 

Gondibad  neben  Gundibald  Gassiod.  I,  46;  III, 
1,  2,  3. 

Gundobald  fiir  Gundobad  Greg.  Tur.  II,  28. 
(■HiMlobnlrf.  5.  Burgundenkönig  sec.  5 
(=  Gundobad);  b v.  Rouen  sec.  9;  b.  v.  Bour- 
deaux  sec.  10. 

Gundobald  brief  des  Trierer  bischofs  Nicetina 
v.  565  bei  H.;  Greg.  Tur.  öfters. 

Gundehald  P.  IX,  405  (geat.  episc.  Camerac.). 
Gundebolt  P.  I,  98  (ann.  Colou.). 

Gondebald  Mab.  a.  831. 

Gundbald  M.  B.  a.  776  (VIII). 

Gundhold  M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Gundpald  P.  VII,  106  (Herim.  Aug.  chron.). 
Gundpold  St.  P. 

Gundholl  M.  B.  a.  841  (XI). 

Guutbald  P.  II,  302  (chron.  Foutanell.),  652 
(Nith.irdi  hist.);  Laur.  öfters. 

Guntbold  P.  1,  379  (ann.  Fuld  );  II.  658.  663 
(Nithardi  hist.);  111,  388  (Kar.  II  capit.);  Laur. 

sec.  8 (n.  469);  pol  Irm.  s.  30;  pol.  R.  a.  73. 
Guntpolt  St  P. 
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Gontbald  Mg.  a.  787. 

Gundplat  (so)  Dr.  a.  772. 

Cuudpald  Mchb.  sec.  8 (o.  12);  Ng.  a.  817; 
St.  P.  Öfters. 

Gundpold  Ng.  a.  778.  824;  St  P.  zwml. 
Kundpold  M.  B.  a.  763.  835  (IX). 

Kuntpalt  M.  B.  a.  802  (IX). 

Gumbald  P.  I,  285  (chrou.  Moissiac.);  VI.  132 
(Ademar.  histor.);  Laur.  sec.  9 (n.  177). 
Gumpald  Gld.  II,  a,  115. 

GumpoUl  P.  VI,  213  (Gump.  vit.  Vencezl.  duc); 
St.  P. 

Gumpoll  M.  B.  a.  898  (XXXI),  1055  (VII),  c.a. 

1063  (XIII). 

Kumbnld  St.  P. 

Curapold  necr.  Aug.;  St.  P. 

Gumdebald  (so)  Isidor. 

Kompold  mit  var.  Kombolt.  Kamhold,  Kumbnld, 
Gompold  P.  XI,  86  (Cosra.  chrou.  Boem.). 
Gun  bald  P.  VI  öfters. 

Cunpald  St.  P. 

Cunpold  P.  XI,  228  (chrou.  Bonediclohur.). 
Gundhold  Lc.  a.  798  (n.  10)  ist  vielleicht  Gund- 
bold  zu  lesen. 

Gumcld  mit  var.  Gumbald  cour.  Genuauiciens.  a.  843. 
0.  u.  Gundpoldesdorf 

(dmiilHmutl.  5.  P.  VIII  öfters;  X,  326 
(Ilogon.  chrou.);  d.  Gh.  I mehrm. 

Guudebad  und  -baud  wird  meistens  von  dersel- 
ben person  gebraucht. 

Gundhern.  Gld.  11,  a.  115. 
(■tindnlirrl.  7.  B v.  Evreux  sec.  9;  b.  v. 

Turin  sec.  11. 

Gundobert  Mab.  a.  653. 

Gondobert  Mab.  a.  805. 

Gundebert  Laur.  n.  2307,  2338. 

Gundepert  Gld.  II,  a,  115. 

Gundperhl  St.  P. 

Guntperht  St.  P. 

Gunlbrecbt  Pd.  a.  721  (n.  519). 

Gundhert  Ng.  a.  780. 

Guuilprahl  Schu.  a.  765. 

Gumbert  P.  III,  420  f.  (Kar.  11  capit.);  VII.  22 
(ann.  Blandin.);  IX,  418  (gesl.  episc.  Cante- 
rac  );  pol.  Irm.  s.  7,  2-4  etc.;  Laur.  n.  1021  f.; 
Paul.  diac.  VI,  35. 

Gundperhl  St.  P.  öfters. 

Cundpreht  necr.  Aug. 


Cundbert  Mg.  a.  778,  797. 

Cundpert  Mg.  a.  813;  St.  P.  zwml. 

Gundperth  St.  P.  zwml. 

Kuntperlii  M.  B.  sec.  8 u 9 (VIII,  IX). 
Cumdobert  (so)  tr.  W.  a.  700  (n.  243  und  Pd. 

naclilr.  n.  14). 

Gundperd  Schn.  a.  756. 

Guonlhcrt  (so)  M.  B.  a.  1027  (XXXI). 
Gbuntberl  Wg.  tr.  C.  353. 

Gundpret  Mg.  a.  813. 

Gunsberl  pol.  Irm.  s.  64. 

Gumbraht  Gud.  sec.  10. 

Gumbert  P.  IX,  849  (chrou.  flildrsh.);  Laur. 
öfters;  II.  a.  853  (n.87);  Gud.  a.  975;  M B. 
a.  1017  (XXXI). 

Gumpert  P.  VII,  442  (Bernold.  chrou.);  Laur. 
sec.  9 (n.  376,  380);  Lp.  a.  905  , 906  etc. 
(11.  58,  59  etc). 

Gunherl  P.  V 1 , 87  (chron.  Median.  mouasU; 

Laur.  öfters. 

Guupert  Gld.  II,  a,  115. 

Gouberl  St.  M.  a.  970. 

Gnndupcrahl  Dr.  n.  330  (der  n.  fehlt  hei  Schn.). 
Grundpraht  wol  irrlhiinilich  Dr.  a.  8l5  (n.  315). 
Mid.  Goinbert,  Gumbert,  Gumbrecht,  Gumperl. 
Gumprechl. 

Ü.  n.  Gumprrhtingcn,  Guntperhtesdorl,  Gum 
brahlestal,  Gumprehleswilare. 

Cdiiii<l)«*r(tt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  g.  139 
Gunsberla  pol.  Irm.  s.  114. 

Gliiidilinga , fern.  7.  Paul.  diac.  IV,  49: 
V,  40. 

Gundeberga  Fredegar. 

Gundbirc  Mg.  a.  814. 

Guntbirg  Laur.  sec.  8 (u.  764). 

Gunlpiric  Gld.  II,  a,  123. 

Gumberga  Paul.  diac.  VI,  50;  pol.  Irm  s.  37, 
53;  pol.  K.  s.  35. 

Gundpirc  St.  P. 

Guntpirch  St.  P. 

Cundpirk  St  P. 

Guulpirc  St.  P. 

Guntpirch  St.  P. 

Guudpric  Mg.  a.  835. 

Guntbric  Gld.  II,  a.  123. 

Gundpiriga  Mchb.  sec.  8 (n.  43). 

Cundpiric  Gld.  II,  a,  121. 

Gundpirc  Mchb.  sec.  8 (n.  206). 
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Gunberga  pol.  Irm.  8 86. 

Gumbirg  Laur.  sec.  8 (n.  324.  443). 
Cininpraiid.  9.  P.  III,  233  (Hlud.  et  Hloth. 
capit.). 

(■untpota.  6.  B.  v.  Passau  sec.  10.  P.  XI, 
566  (aurtar  Garsteuse). 

Gondebod  Pd.  a.  533  (u.  1 19). 

Kuudpiito  M.  B.  a 828  (VIII). 
(äiiMillltirell,  fern.  9.  St.  P.  zwml. 
Cundpurc  Mchb.  sec.  9 (n.  917). 

Cundpurch  St.  P. 

Guntpurc  St.  P. 

ruill* , fern.  8.  Pol.  Irm  s 126.  206. 
Guntruda  Paul.  diac.  VI,  43. 

Gundrudis  pol.  Irm.  s.  232-,  l.aur.  sec.  8 (u.  1634). 
Cundrud  R.  a.  787  (n.  6). 

Guntdruth  l.aur.  sec.  8 (u.  626,  879). 

Cumidruda  Ng.  a.  827. 

fern.  8.  Gr.  III.  771. 

Gundifled  l.aur.  sec.  8 (n.  2092). 

Gunlhfiath  Laur.  sec.  8 (u.  1257). 
Cvlintlprred.  8.  Ep.  lesen,  sec.  10. 
Gundefred  Gld.  II.  a.  115. 

Gunlcfred  E.  s.  VI,  567. 

Gondofrid  Pd.  a.  731  (n.  550). 

Gunlfrid  P.  I,  455  (Hiucm.  Rem.  ann.);  IX,  415 
(gest.  episc.  Camerac.);  pol.  Irm.  s.  205. 
Gunlfred  pol.  Irm.  s.  24.  74  etc. 

Guutfrit  Laur.  sec.  8 (u.  356,  3199). 

Gundfrid  Ng.  a.  818;  St.  P. 

Cundfriid  St.  P. 

Cundfrit  Gld.  II.  a.  121. 

Cuntfrid  Gld  II.  a,  97. 

Goutfred  Sm. 

Guufrid  Laur.  sec.  8 (n.  2128). 

Gunfrit  Laur.  sec.  8 (ii.  2560) 

Guiifred  P.  III,  252  (Hlud.  et  lllolli.  capit.);  poi. 
Irm.  s.  37. 

Gonfrcd  rouc.  Rabennens.  a.  954. 

Cunfred  Ng.  a.  818. 

Goudefrenug  A.  S.  Jan.  I etwa  für  -fredus? 
(■liiitfridiw,  (cm.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1668). 
Gundfrid  (fern.)  Schn.  a.  798. 
GttndegardlN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  232. 
Cnudigarl  R.  a.  864  (n.  47). 

GiiiHlejcosn,  fern.  9.  Mab  a.  854. 
Cunthigi«.  5.  Jom.  50  (G.  qui  et  Baza 
dicebalar) 


Guntegis  pol.  Irm.  s.  264. 

idiindeglHll.  6.  B.  v.  Bourdeaux  sec.  6. 

Pd  a.  590  (n. 200);  conc. Pictavieas.  a.  590; 
Veuant.  Fortan.;  Greg.  Tur.  mehrm. 
Cililidheid,  lein  8.  Schn.  a.  793. 
Gunthaidis  pol.  R.  s.  104. 

Guulheith  Laur  sec.  9 (n.  179). 

(jimidlini't.  8.  Ep.  Maliscon.  u.  b.  r.  Nan- 
tes. sec.  9 

Gundbart  M.  B.  c.  a.  780  (VIII);  St.  P. 
Gunlliard  P.  II,  279  (gest.  abbat.  Fontan.);  Ng. 
a.  786;  Laur.  sec.  8 (n.  180,  648);  pol.  Irm. 
s 15.  35  etc.;  pol.  R.  s.  37,  68. 

Cnndhart  Xg.a.  792.  795,  802,  807;  necr.  Aug.; 
St.  P.  öfters. 

Guntharl  St  P.  Laur.  mehrm. 

Gunthare!  Ng.  a.  817. 

Kundhart  M.  B a.  762-806  (VIII);  M.  B.  a. 

804  (VI);  St  P. 

Chundhart  St.  P. 

Guntard  P.  I,  440  (Prud.  Trec.  ann.);  II,  193 
(ann.  Berlin.);  III,  548  (Boson.  capit.);  pol. 
Irm.  ».  37,  83  etc. 

Guntart  II.  a.  955  (n.  167). 

Guntart  P.  V,  532  (chron.  Salernit.). 

Cnndart  Ng.  a.  800,  805. 

Gnutard  P.  V,  212  (chron.  duc.  Benov.  etc.). 
Guntdhard  (so)  Ng.  a.  797. 

Gunhard  P.  XI,  378  (Hug.  Floriac.). 

Kunbart  St.  P. 

Nhd.  Gontard,  Gundert,  GSnlhert. 
Caiindnclmr.  5.  Sec.  5:  Burguudenkönig. 
Sec.  9:  markgraf  v.  Mahren;  b.  t.  Köln;  ep. 
Limoticiuens.  Sec.  10:  sachs.  graf.  Sec.  11: 
ep.  Agathens.;  b.  v.  Eichstedt. 

Im  allgemeinen  enthalten  die  folgenden  formen 
als  zweiten  (heil  - hari ; die  wenigen  damit  zusam- 
menfliessenden  formen  auf  -gar  sind  hier  iudessen 
gleich  mit  angeführt,  da  sie  sich  nicht  streng  aus- 
schciden  Hessen.  Einen  dritten  namen,  Gund-achar 
möchte  ich  nicht  mit  Gr.  IV,  219  anoehmen,  viel- 
mehr scheiul  diese  form  in  urkk.  des  9 — 11  jhdrls. 
als  archuisraus  zu  betrachten,  was  grade  hei  einem 
allen  königsuamen  nicht  auflallend  ist.  Oder  ist  ein 
älteres  Guudo-vacar  zu  vermuthen? 

Gundachar  P.  VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.); 
Ng  a.  872. 

Gundachar  Ng.  a.  797;  necr.  Ang.;  St.  P.  öfters. 

36 
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Gundacar  P 1,  374  (Ruod.  Faid,  ann.),  381 
(anu.  Fuld.);  VIII,  555  (annalista  Saxo);  Schn, 
a.  7116. 

Gundaccar  P.  II.  350  (vH.  S.  Bonif.). 

Gundakar  St.  P. 

Cundachar  Gld.  II,  a.  07. 

Gundhackar  Gld.  II,  a.  07. 

Gnudacrus  P VII,  106  (Herim.  Aug.  ehren.). 
Gundarhrus  Ng.  a.  770. 

Gundacker  Laur.  sec.  8 (n.  1532). 

Gundacchero  M.  B.  a.  1077  (XXIX). 

Guudechar  P.  IX  Öfters. 

Guudecar  P.  IX  Öfters;  Laur.  sec.  9 (n.  375). 
Gundekar  P.  IX  Öfters. 

Gundicar  Pros|>.  Aquilan. 

Gundichar  P.  VII,  82  (Herim.  Aug.  chron.) ; VIII, 
23  (Ekkeb.  chron.  Wirziburg,),  136  (Ekkeh. 
chrou.  univers.). 

Gundigar  P.  11,  262  (Pauli  grsl.  episc.  Mett.). 
Guondechar  (so)  P.  VII,  185  (Lamberti  aun.). 
Gondegar  P.  XII,  536  (gesl.  episc.  Mett.). 
Gundchar  P.  IX  Oders. 

Gnulaher  St.  P. 

Gundbar  P.  IV,  B,  171  (synoil.  Baioar.  sec.  X): 
VII  Öfters. 

Gundheri  St.  P. 

Gundher  Dr.  sec.  9 (n.  183;  Schn.  ebds.  Gunder). 
Gundar  Weuck  hess.  landesgesch.  a.  1013. 
Guinlari  (vocat.)  Venant.  Furtun. 

Gundier  pol.  R.  s.  75. 

Gunthar  P.  I— III  oft;  IV,  B.  166  (Ott.  M.  pacl.); 
V — IX  oft;  Greg.  Tur.  mehrm.;  Laur.  sec.  8 (n. 
187);  pol.  Irm.  s.  15,  41  etc.;  VVg.  Ir.  G.  40. 
Gunlheri  Sb  P.  zwml.;  G.  M.  Mai;  Gud.  a.  1074. 
Guntar  P.  I,  VIII  oft;  pol.  Irm.  s.  11,  20  etc. 
Gunlhere  M.  B.  c.  a.  970  (VIII);  necr.  Aug. 
Günther  P.  I Öfters;  II,  244  (anu.  Wirzib.);  IV, 
B.  171  (syuod.  Baioar.  sec.  X);  V oft;  VI, 
794  (Adalbert,  vit  Hrinr.  II);  VII,  139  (Lam- 
bert. Uersfeld,  ann.);  VIII,  IX  Öfters;  Laur. 
mehrm.;  M.  B.  sec.  II  (VI,  X,  XI). 

Gunter  P.  V Öfters;  IX,  205  (Anselm,  gest. 
episc.  Leod.);  X,  164  (gest.  Trever.) ; pol. 
Irin.  8.  37;  Guerard  a.  1046. 

Ghuuleri  Wg.  tr.  G.  357. 

Cuudhari  St  P.  Öfters. 

Gundhar  P.  IX.  87  , 90  fl",  (chron.  Novalic.); 
Mcbb.  sec.  8 (n.  8). 
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Gundheri  St.  P.  zwml. ; Gld.  II,  a,  121. 

Gundhere  necr.  Aug. 

Guudher  Ng.  a.  793,  797. 

Gundhere  u.  Güntere  Gld.  II.  a,  97. 

Kundhari  St.  P. 

Kundheri  M.  B.  a.  828.  835  (VIII.  IX). 

I'or^agig  Procop;  (mit  var.  röyAagig)  Theoph. 
Gonthar  P.  VI.  14  (ann.  Leodiens.). 

Gonlar  P.  IX,  597  (chron.  mon.  Gasin.). 

Gonter  P.  IX.  431  (cod.  evangel.  Camerac.);  X, 
538  (gesl.  abbat.  Gemblac.),  573  (chron. 
S.  Hubetii  Andag);  St.  M.  a.  887.  c.  a. 
1090. 

Gunnicr  pol.  R.  s.  67. 

Junthcrius  mit  var.  Guntharius  conc.  Gonfluent. 
a.  860. 

Guntgerhar  pol.  R.  s.  100  muss  Verderbnis  ent- 
halten. 

Gundaharancus  St.  Gallcr  urk.  v.  744  (nach  Gr. 
IV,  219)  bicher? 

Gunzo  fUr  Guudechar  P.  VII,  158  (Lamberti 
ann ). 

Alln.  Gunnar.  Ags.  Gunhere. 

Nhd.  Günther.  Konter. 

0.  n Gundachrcsdorf,  Guniheringun,  Guntherowa. 
Guntheriudorf,  Guudharesdorf,  Guntheres- 
husuu. 

(■■millinsl.  8.  Ng.  a.  797. 

Guutliad  pol.  Irm.  s.  58,  235. 

Guudhad  St.  P.  drciml. 

Guudad  pol  Irm.  s.  139. 

Guuthaus  pol.  Irm.  s.  205  hieher? 
4>iiHitltf*lni.  8.  Gld.  II,  a.  100. 

Gunlhelm  pol.  Irm  s.  84;  pol.  R.  s.  102,  104; 
Laur.  sec.  9 (n.  204). 

Guuthaltn  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Guudhalm  Mehl),  sec.  10  (n.  1018). 

Guniclm  Gld.  II,  a,  115. 

Guudhelm  Ng.  a.  819. 

Gontvlm  conc.  Gompemliens.  a.  757. 

Gondelme  Mur.  1962,  3 (sec.  8). 

(■iiiitli  liilil . fern.  6.  Gest,  de  constit.  tut. 

spec.  v.  557  bei  Sp.:  M.  ebds.  n.  79. 
Guudchildis  pol.  Irm.  s.  156. 

Guudeiildis  pol.  Irm.  s.  157. 

Guudoildis  pol.  Irm.  s.  24,  142. 

Goudoildis  pol.  Fussal. 

Gundhiila  Schn.  a.  803. 
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Gunthildis  P.  IX,  243  , 246  . 249  (Guodechar. 
lib.  poutif.  Eichstel.);  pol.  Irm.  s 218,  230; 
pol.  R.  s.  52.  73. 

Guulhill  Laur.  sec.  9 (n.  733). 

Cunthild  Ng.  a.  744. 

Guulilt  11.  a.  926  (u.  146). 

Gundhilt  St.  P. 

Kuodbilt  Sl.  P. 

Gnnsmldis  pol.  Irm.  s.  24. 

Gunsildis  pol.  Irm.  a.  114. 

Gunliildis  pol.  lim.  s.  114  hieher? 

Cutihilt  St.  P. 

Guiieiliill  l)r.  a.  901  (n.  648)  etwa  Gundliilt  zu 
lesen? 

Alto.  Gunuliildr. 

C'iiiMlilioli.  8.  Nr.  a.  804. 

Guudboh  Mclib.  sec.  8 (b.  133). 

Kundboh  St  P. 

Guudlio  necr.  Aug. 

Gundioch  8.  Gundivicus. 

faliiitclli'HiiiiiiiH.  6.  Fraukenkönig  aec.  6. 
Guntchramnus  P.  III,  5—7  (Gunlchr.  et  Ghildeb. 
pact.);  Greg.  Tur.  oft. 

Guuthramnus  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geueal.); 
III,  3 f.  (Guotr.  edicl.) , 15  (Chlotb.  edict.) ; 
Schn.  a.  759;  Paul.  diac.  IV,  12. 

Gundhram  Mcbb.  aec.  10  (n.  1038). 

Guodbram  Dr.  a.  780  (Schu.  ebda.  Guudram). 
Guntramnus  P.  I,  549  (Regin.  rhron.);  II,  311 
(dom.Garol.geneal.);  VI,  115(Adcniar.hi8tor.); 
X,  333  (Hugon.  chron.);  Paul.  diac.  II,  10; 
III,  3 etc.;  gesl.  regg.  Franc.;  pol.  R s.  66. 
Gunderammus  P.  IX,  261  (anonym.  Ilasrreus.). 
Gundrammus  St.  P. 

Guntrammus  Laur.  mehrm 
Gundram  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  1732). 
Guntram  P.  VII,  88-90  (llerim.  Aug.  ebron.); 
Laur.  mehrm.;  Lc.  a.  1072  (n.  216) , Gud.  a. 
1090. 

Gunderam  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pontif. 
Eichstel.). 

Gunleram  Gld.  II,  a.  115. 

Gundrannus  P.  I,  285  f.  (chron.  Moiaaiac.). 
Guntrannus  P.  V,  166  (ann.  S.  Germani),  220 
(chron.  Luxoy.);  X,  333  (Hugon.  chron.);  pol. 
Irm.  8.  235;  pol  R.  s.  22.  45  etc. 
Ghundrammus  P.  II,  307  (reg.  .Merow.  geneal.) 
Gundram  Ng.  a.  826;  necr.  Aug. 


Gumtrainnus  (so)  Ir.  IV.  a.  713  (n  244). 
ConlramuuA  Xg.  a 882. 

Couderamnus  Ng.  a.  761. 

Gondramnus  Ng.  a.  760. 

Gontramuus  Pd.  a.  584  (n.  191). 

Gonteranus  F.  s.  VI.  393  (Job.  Biclar.). 
Goiilram  II.  a.  1097  (n.  299). 

Guul.i mnus  (so;  Pd.  a.  706  (n.  465;  unecht). 
Hieher  Gundaharancus?  s.  Guudachar. 

0.  n.  Gundrammeshusiu. 
ffJiimlrmimi.  fein  8.  Pol.  Irm.  8.  155 
(■nti<l»i*»li.  8 Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  19  3) 
Gundoroch  Ng.  a.  859. 

Kunderoh  Ng.  a.  886. 

Guiidroh  St.  P 

Gundaroh  Gld.  II.  a.  97  neben  Gundroh,  Gun- 
dero,  Gundro. 

Gumluro  Ng.  a.  837  (n.  275)  hieher? 
(•iiihIiiIiiiI».  6.  Gest,  de  cnnslil.  tut.  spec. 
a.  557  bei  Np.;  M.  ebds.  n.  79;  var.  Gundu- 
hulus.  Der  letzte  theil  des  namens,  der,  wenn 
er  nicht  sehr  verderbt  ist,  ganz  einzeln  da- 
slelil,  verdient  nähere  erwHgung. 

(■  ii  min  In  li . 9.  Schn,  a.824 ; K.  a.  848  (n.  115). 
Gundclach  P.  VI,  356  (vit.  Joh.  Gorzicns.);  H. 
a.  945  (n.  158). 

Guudelas  Lp.  a.  870  (I,  839  ff.)  hieher? 

Xhd.  Guiidelach,  Gundlnch,  Gundlack. 
Himdleip.  10.  Si.  P. 

Guudleib  Gld.  II,  a,  97,  121. 

Gundleipb  St.  P. 

ffJuntl<-il>ii,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1347). 
<Jliiilli‘lHi«'liN.  8.  A.  S.  Jan.  I. 

Gundleih  Gr.  II,  a.  153. 

Gunileicli  Laur.  sec.  8 (n.  3591). 

Gundlib  Gr.  IV,  219. 

Ghumlleih  Gr.  II.  153. 

Gundleiz  Gld.  II.  a,  97  für  Cnndleicus? 

0.  n.  Gundlihe-puria 

(■iimlolniiil.  8.  P.  I.  30  f.  (ann.  Lnuresh.); 
d.  Gh.  I,  780;  Dr.  a.  776  (Schn.  ebds.  Gon- 
doland);  Mab.  a.  812. 

Gundolant  Gld.  II,  a.  100. 

Guntoland  pol.  Irm.  s.  11. 

Guudelaud  P.  I,  296  (chron.  Muissiac.). 

Guudlanl  tr.  W.  c.  a.  850  (n.  50). 

Gunllant  Sl.  P. 

Kuullant  Sl.  P. 

36* 
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Ghuntland  Wg.  tr.  C.  345. 
iaiiiidlniic,  fern.  Gr.  IV,  219. 

Kundlouc  Gr.  II,  155. 

Qimtlels,  fein.  3.  Pol.  Irm.  s.  158. 
Cimtilo«.  9.  St.  P.  Zu  Cuntilo? 

CJianrte  IIimIIH'  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  201,  258; 

pol.  K.  a.  70,  86. 

Guntlindis  pol.  Irm.  a.  79.  155. 

Gundiind  Laar.  sec.  8 (n  1168). 

Cundlind  St.  P.  dreimal 

Kundlind  St.  P.;  Mclib.  sec.  9 (n.  704). 

Coutlint  St  P. 

Gunlinda  Mab.  a.  854. 

Glliidileiaba,  fern.  7.  Test.  Erm.,  wo  Guu- 
dileuhane  als  uubrslimmter  cas.  obl.  stellt. 
Contleuba  Pd  a.  744  ln.  579;  Kg.  ebds.). 
(»iiiiilcloli.  8.  P.  VI.  89  (chron.  Median, 
monast ). 

Cuudolnh  K.  a.  786  (n.  29;  Ng.  ebds.). 
Cundeloch  necr.  Aug. 

C'liiMliiiaanltc  (so).  8.  SL  P. 
CaHildonind.  4.  AlamannenfiirsL  Amm. 

Marc,  mit  var.  Guudound. 

Ciiaitaleannr.  6.  Bruder  des  Vandalenköuigs 
Gelimer  sec.  6.  Weslgothenkönig  sec.  7.  Ep. 
Vesens.  sec.  7. 

Gundomero  Testam.  Aredii  et  Pelagiae  b.  Sp. 
Gundemar  Isidor.;  synod.  ToleL  a.  610;  E.  s. 

II,  178;  VI,  431. 

Guodemer  Pd.  a.  573  (n  180). 

Gunlmar  P.  IX.  465  (gest.  episc.  Camerac );  St. 

P. ; Sm.  (var.  Guatmar  ). 

Gonlmar  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac.). 
Gonsmar  Mab.  a.  847. 

Gummar  s.  GUMA. 

(Jiintlinmiiiiri.  5.  VandaleokOnig  sec.  5. 
Gunthamund  P.  VIII.  312  f.  (Sigeberl.  chron.); 

X,  307  (Hugon.  chron.). 

Gnndamund  Jorn.  33. 
r uuriaiiovvdns  Procop. 

Guulamund  Isidor,  var.  Gunlabund. 
r ordaßnirv  var.  rnvrdäßov*  Theophan. 
Gummund  s.  GUMA. 

(äanidimaitd.  5.  Cassiod.  V,  19  mit  var. 
Gudiuaud. 

Ciinditi,  fern  8.  SL  P.  dreiml. 
(diandcrtld,  msc  u.  Inn.  8.  P.  X,  207 
(trausl.  S.  Gnlli). 


Gundarat  Gld.  11,  a,  123. 

Gundradus  pol.  Irm.  a.  156. 

Guudrad  Laur.  Öfters. 

Guudrat  Schn.  a.  754;  St.  P.;  Laur.  mehrm. 
Cuudarat  Xg.  a.  797,  860. 

Cunderat  necr.  Aug. 

Kunderal  Gld.  II,  a,  125. 

Gunderat  Gld.  II,  a,  123. 

Gundrath  Laur.  sec.  8 (n.  3332). 

Gnuderahl  Gld.  II,  a,  123. 

Cundral  St.  P.  dreiml. 

Kündrat  St.  P. 

Cundraat  St.  P. 

Contlrat  St.  P. 

Guodraus  pol.  R.  s.  33  wol  für  -radus 
CannsleradR,  fern.  8.  Gld.  II,  a.  123. 
Gundrada  P.  II,  527  f.  (vit.  Adalhardi);  IX, 
420  f.  (gest.  episc.  Camerac.):  Xg.  a.  786: 
pol.  Irm.  s.  12.  156;  pol.  R s.  68,  81. 
Gunirada  P.  II,  454  'Kink,  vit,  Kar.);  pol.  R.s.  50. 
Gondrada  P.  IX,  419  fgesL  episc.  Camerac.). 
Coudrada  P.  X,  546  (gest.  abbat.  Gemblac.). 
Guudradana  Gudrard  a.  822. 

GiifKloriraif).  3.  Golbcnfeldberr  sec.  3; 
Vandalenkönig  sec.  5;  ep.  Segontin.  sec.  7; 
b.  v.  Toledo  sec.  8. 

Gundericus  P.  I,  283  (chrou.  Moissiac.);  VII, 
81  f.  (Herim.  Aug.  chron.) : VIII,  306  f.  (Sige- 
bert.  chron.);  X,  306  f.  (Hugon.  chron.);  Isi- 
dor: Idat.  a.  419;  Greg.  Tur.  II.  2. 

Gunderihc  Gld.  II,  a,  100 
Guuthericas  Jorn. 

Gunderih  Ir.  W.  c.  a.  700  fn.  39). 

Gunlrigo  Pd.  a.  670  (u.  361;  Mab.  ebda.). 
Gondericus  conc.  Tolet.  a.  693. 

Gnndrich  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  8 (n.  423). 
Gunlrich  Laur.  sec.  9 (n.  3621). 

Cunterick  Gld.  II.  a.  97. 

Cuutbri  St.  P.  wol  hieher. 

(•aiiiilli'it.  6 Gest,  de  const.  tntore  spec.  v. 

557  bei  Sp.;  M.  ebds.  n.  79. 

Gunlrid  Laur.  sec.  8 (n.  418). 

Altn.  Guuuriär  (fern.). 

<wll!Htt‘s*Hil9  fern.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Gundrun  St.  P. 

Cumlurun  Gld.  II,  a.  97. 

Cundrun  Mchb.  sec  9 (n  704). 

Guiiilisttlvtis.  9 A.  S.  Jan.  II,  Febr.  III. 
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Gondesalvius  l.gd.  a.  852  (I,  n.  76). 

Gondesalvus  Lgd.  a.  1036  (II.  n.  176). 

Gunsalvus  A.  S.  Jan.  II. 

Gonsalvus  A.  S.  Jan.  I (sec.  11). 
(äiiii<lf‘Min«liie.  10.  E.  s.  III,  421  (hist. 

Compostell ) var.  Gundesiuus. 

Cundsinl  u.  Cuntsind  Gld.  II.  a,  121. 

Gonsind  P.  VI,  128  (Aderaar.  hist.).  Vgl.  GUMA. 
Cunsnit  Gld.  II.  a.  121  fiir  Uunsint? 
GiinlnswiMd.  lern.  6.  K.  a.  786  (n.  30). 
Guntasvinde  Ng.  a 786. 

Gunlsuiut  Laur,  mehrm. 

Gunsuinlha  Greg.  Tnr.  IV,  32. 

C'iiihIHkI.  Gld.  II. a, 07.  Hieher=Cunddrigi? 
Gnndotalil.  5?  Pol.  Irm.  s.  133. 

Gunduald  Paul.  diac.  mehrm. 

Gundoald  P.  VIII  öfters;  Paul.  diac.  III.  29  etc.; 
gesl.  regg.  Franc. 

Guudnld  P.  II,  501  (Ermold.  Nigell.);  pol.  Irm. 

s.  88.  232;  Laur  öfters;  pol.  R.  s.  105. 
Gundald  St.  M.  a.  972;  Laur  sec.  9 (n.  396). 
Gundolt  P.  IX,  249  f.  (Gundechar.  lib.  poutif. 

Eichstet.). 

Guutold  pol.  Irm.  s.  21,  126. 

Gutttald  Mab.  a.  754. 

Cuudoli  Ng.  a.  808;  necr.  Aug. ; St.  P.  öfters. 
Kundholt  u.  Kundolt  Gld.  II,  a,  103. 

Coudold  St.  M.  a.  962. 

Gunuoald  pol.  R.  s.  69. 

0.  n Guudoldisheim,  Gundolteswilare. 
C'liiKlttar.  8 St.  P.  öfters. 

Kundwar  St.  P.  zwml 
<iiliiillllv«'rn,  fern  7.  Test.  Erm. 

Cundwara  R.  a.  821  (u.  21). 

(■iiikIohimI.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 

Guunoard  pol.  R.  s.  52. 

«JimduidlK,  Tem  9.  Pol.  R.  s.  68. 
(■iitilliviciiM.  5.  Kurgumlenltönig  sec.  5. 
Gunditicus  \ar.  Guudeuchus  Greg.  Tur.  II,  28. 
Guudeueus  gest.  regg.  Franc. 

Guudwig  Schn.  a.  811. 

Guutvic  Laur,  sec.  8 (n.  2959), 

Guulveus  pol.  R.  s.  82. 

Gundioch  P.  X,  326  (llugon.  chrnn.);  Fredegar. 
Gundioc  P.  X,  313  (llugon.  chron.). 

Guudiacb  Jorn.  44  (die  lesart  Gnudiacus  ist 
irrthum). 

Goodioch  A.  S.  Maj.  1. 
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Oie  formen  Gundivicus,  -ueus,  -oeb,  -ach  bezeich- 
nen dieselbe  person. 

0.  n.  Guntwiheshus. 

CilltitllluehM,  fern.  6.  Frau  der  Franken- 
könige  Chlodomeres  u.  Chlolbar  I.  Fredegar 
(etwa  Gunihuirha  zu  lesen?). 

Gundeuca  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  univers.); 

Greg.  Tur.  III.  6. 

Cundwiha  R.  a.  821  fn.  21). 

(■iiiiidowiii.  7.  P.  I.  316  fann.  Mell  ). 
Guudovin  pol.  Irm.  s.  234. 

Gunduvin  (d.  h Gutidwin)  Schn.  a.  765. 
Gundewiu  necr.  Fuld.  a.  982. 

Gutidwin  tr.  W.  a.  699  (Pil.  nchlr.  n 10);  Laur. 

sec.  8 (n.  192,  2591):  Ng.  a.  817. 

Gunlwin  Laur.  sec.  9 (n  376). 

Guuduin  P.  VIII,  327  (Sigebert.  chron.);  Mab. 
a.  693;  tr.  IV.  a.  715  (Pd.  nchtr  n.  34);  Lc. 
a.  812  (n.  30);  St.  P.;  Lanr.  sec.  8 und  9 
(n.  582,  3512). 

Gundoin  pol.  Irm.  s.  41,  86  etc.;  pol.  R.  s.  23. 
33  etc. 

Gonduin  Pd.  a.  702  (n.  454). 

Gondowin  St.  M.  a.  709. 

Gondoin  Pd.  a.  667  (n.  359). 

Gnndoenus  Pd.  a.  633  (u.  264);  St.  M.  a.  709. 
Couduin  K.  a.  776  (n.  17). 

Gunsoin  pol.  Irm.  s.  24. 

Gunnoin  pol.  R.  s.  69,  95. 

Gumwin  Pd.  a.  745  (nchtr.  n.  79)  hicher  oder 
zu  GUMA. 

0.  n.  Gundwinouilla. 

Giiiiiloiiin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  221. 
(■iindrwiz,  fern.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1055. 
CJiindiiir.  6.  H.  v.  Lantego  sec.  7;  b.  v. 
Metz  sec.  9. 

Gundulf  P.l  öfters;  II.  601.  627  (vit.  Hlud.imp.), 
269  (calal.  episc.  Mett.);  III,  518,  538  (Kar. 
II  capil.);  V,  156  (ann.  S.  Vincent.  Mett.); 
H.  a 698  (n.  25);  Greg.  Tur.  VI,  11  u.  26; 
pol.  Irm.  s.  45,  218;  Ng.  a.  821. 

Gundnlf  P.  I öfters;  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  174). 
Gundolph  II.  c.  a.  1098  (n.  302). 

C'.undolf  St.  P.  dreiml. 

Kundolf  St.  P.  zwml. 

Gondulf  P.  IX,  487  (gest.  episc.  Canterac.);  St. 
M.  c.  a.  962. 

Gundeull  Pd.  a.  523  (n.  103). 
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Gondeulf  Prf.  a.  523  (n.  104). 

Altu.  Gunndlfr. 

0.  n.  Gundolfeshusa,  Guudolfi  Villa. 

Zu  Gl'M)  vielleicht  noch 
C'llllKHf'ff.  9.  Sl.  P. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

1)  mit  Suffix  L: 

(■uiidalpertit.  8-  St.  P. 

GunHalbert  tr.  W.  a.  780  (n.  153). 

Gundalperht  Mchb.  sec.  8 (u.  122  und  sonst) ; 

Sl.  P. 

Cundalpert  St.  P. 

Gundalpret  Gld.  II.  a.  97. 

Cundalpertb  Pd.  a.  740  (nchtr.  n.  68). 
Gundulperht  Sl.  P. 

Gundulbert  Or.  n.  361. 

Gundolperht  St.  P. 

Gundulperht  St.  P.  mehrm. 

Cundilpret  Gld.  II,  a.  97. 

Gundelpreht  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Gundelbert  l.aur.  sec.  9 (n.  2467). 
(■imdelcarl.  11.  P.  VUI.  660  (aniialista 
Saxo). 

Ciunslalmar.  8.  St.  P. 

Gundulmar  St.  P. 

Ctiudlold.  9.  \g.  a.  812. 

Cundiilwar.  8.  Sl.  P.  zwrnl. 

2)  mit  suffix  R: 

(■undracriiM.  7.  K.  a 777  (u.  19). 
Guutrachar  lest.  Erm. 


(•undrildlN,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  228. 

3)  mit  suffix  Z: 

Gtin/.i'lm.  11.  H.  a.  1035  (n.  229)  u.  1075 
(n.  271). 

Viell.  nur  verderbt  aus  Guuxelin. 

C>iiii<  i‘liii(liM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46. 

Auch  konnten  hieher  mehrere  schon  oben  einzeln 
erwähnte  mit  Guns-  beginnende  formen  gehOreu. 

GSlinechln.  11.  G.  a.  1092  (a.  70).  Zu  GH  UM 
(■uiicrad,  (•iinlillt,  (äuniKiiiid  s.  CHl.N. 
fäuiiiko.  10.  Frek.  Zn  GRÜNT 
Ciiniland.7.  Pd.  a.  661  (n.  338).  ZuCHl'M 
(■untt-,  Gitnt-  s.  GUM). 

(■isolier!.  7.  Pd.  a.  648  (u.  312).  Verderbt? 
(■lirlperl  s.  Garibert.  (■lirnliar  s.  Gunthar, 
faiislmiind.  9.  Lp.  a.  829  (I,  678).  Etwa 
fllr  Grasimund? 

(•uso.  11.  Lc.  c.  a.  1074  (n.  226).  Gehört 
dieser  einzeln  stehende  n.  vielleicht  zu  GAl'D? 
Die  Schwester  dieses  Guso  heisst  au  der  er- 
wähnten stelle  Goza. 

Kbd.  Guse,  Guss. 

Guta  s.  GOD.  Giilzelittda  s.  GAl'D  (;■■> 
«ilsir  s.WIN.  (■«alliier  s.W  ALI).  (» vi ern- 
her  s.  WARIN.  Uydolsi  s.  G1D.  Uyr-  s. 
GAR.  Ciyo-  s.  GIS. 
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Das  h ist  soiues  dünnen  lautes  wegen  einer  Her 
schwierigsten  huchslahcn.  Rei  den  namen  kommen 
folgende  Verhältnisse  in  betracht: 

1)  Fortfall  des  h,  namentlich  in  spateren  mund- 
arteu;  s.  viele  beispirle  uuter  HARI),  HARI,  Hll. DI 
n.  s.  w.,  so  wie  bei  alleu  mit  Hl,  lln,  Hr  beginnen- 
den stammen; 

2)  unorganisch  einlretendes  h,  und  zwar: 

a)  im  anlunt;  lieispiele  unter  F.HGAN,  IR. MIN  n.  a. 
h)  im  inlaut  zwischen  zwei  vncalen;  Hludohic,  Go- 
hnnrad  u a. 

3)  der  altere  frank,  dialect  schreibt  ch  Für  h, 
offenbar  um  das  starkerr  deutsche  h von  dem  schwä- 
cheren romanischen  zu  unterscheiden; 

4)  dir  Schreibung  gh  für  g ist  namentlich  in 
sachs.  namen  sehr  häufig:  besonders  finden  sich  in 
den  tr.  0.  oft  formen  wie  glier,  hergha  u.  dgl.  Lango- 
bardische  formen  wie  Siglicvert,  lughevert,  Raghin- 
pald  erinnern  an  den  ilal.  gebrauch  des  h; 

5)  eiulritl  des  h statt  des  gemeiucn  cb  im  werthe 
rinrr  wirklichen  aspirala. 

Hm»*-.  -lians  s.  DAS. 

HAB.  Am  liebsteu  denke  ich  bei  den  folgenden 
formen  an  ahd.  haba  possessio,  bahilus.  wohin  Gr. 
IV,  738  auch  wirklich  llabmunl  stellt.  Vgl.  HAP. 

Halt».  8.  K.  a.  792  (n.  41;  Ng.  ebds.);  I)r. 
a.  812  (n.  270;  Schn.  ebds.  flubo);  Frck. 
mehrm. 

Happo  Laur.  sec.  8 (n.  217);  Dr.  a.  851  (d.  501; 
Schn.  ebds.  Hapbo). 

Mid.  Haab,  Haabe.  Happe. 

llaha,  fern.  «Id  II.  a.  123. 

nebln«.  GId.  II.  a.  100. 

liepino  Gr.  IV,  737. 

Ilching;.  Gr.  IV,  753,  wol  nur  aus  o.  n.  He- 
binchova  geschlossen. 

Ilapizo.  8.  St.  P. 

Ilnbhrahl,  8.  Dr.  sec.  9 (n.  142). 

Haben  Laur.  sec.  8 (n,  402);  Wg.  tr.  C.  240, 
374,  464.  ' 


Ilnliurft,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  113.  Kdunte 
für  Habburg  stehn  und  hieher  gehören. 
Hnhniunt.  9.  P.  XI,  232  (chron.  Hruedic- 
tobur.). 

Habemunth  M.  B.  c.  a.  800  (VII). 
■lahilliald.  9.  Scho.  a.  807.  Doch  scheiut 
die  form  irrlhum  zu  sein  und  die  lesarl  lladu- 
bald  bei  Dr.  (n.  237;  die  richtigere. 
HBbnini  (nom).  8.  Pd.  a.  740  (nchtr.  n.  68). 

Vielleicht  enthalten  Verlängerungen  dieses  Stammes: 
Hehenol«.  9.  GId.  II,  a.  lüü 
Hepinolt  Mcbb.  sec.  9 (n.  662). 

■laptnolf.  9.  GId.  II.  a.  100. 

Hebiuolf  Ng.  a.  874. 


Hacco,  Ilacliar,  llaclilll.  IVaeehilin 
s.  HAG.  Haceeha  s.  HAZ.  llacliliilt, 
HacTiira«,  Hacluiiimt  s.  HAG.  Hack« 
I C.  II  s.  AGIR.  HacnnK  s.  HAG.  Had- 
s.  HATII.  Iladrehled  s.  ADRA.  Iladu- 
s.  HATII.  llaeilnit  s.  HAIL.  Ilaerl-  s. 
HARI.  Halllo  s.  HAP. 


HAt  I • Jedenfalls  zu  den  mit  ahd.  haften 
tenere  haerere  verwandten  Wörtern,  etwa  unmittel- 
bar zu  hefli  lieft  (des  schwerles)?  Auslauteud  in 
Nolhafl. 

Ilafll.  8.  Ng.  a,  777  (n.  67). 


HAG  • Für  eine  grosse  auzabl  von  formen  nehme 
ich  ein  niedd.  HAG,  hochd.  HAG  an,  doch  für  ei- 
nige namen  mit  grösserer,  für  andere  mit  geringerer 
Sicherheit.  Fine  Scheidung  von  den  unter  HAH 
zu  vereinenden  namen  ist  nur  mit  geringer  schürfe 
durchzufUhren.  Auch  mag  in  den  folgenden  formen 
manches  nuurganische  II  mit  nuterlaufen  and  in 
diesem  falle  isl  an  die  unter  AG  behandelten  namen 
zu  denken.  Selbst  das  ist  höchst  zweifelhaft,  an 
welches  elymon  wir  unser  HAG  auzukuüplen  haben. 
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das  vielleicht  sogar  aus  sehr  verschiedenes  quellen 
zusammeugf  flössen  ist.  Ich  denke  namentlich  an 
altn.  hagr  dexter  utilis  und  haga  ronciunare  or- 
dinäre, dann  aber  auch  an  ahd.  hac  urbs  und  die 
damit  zusammenhängenden  «Örter.  Auslautcnd  ist 
HAG  vielleicht  in  Wolfhac  (8). 

Ilnjtn.  8.  Neer.  Aug. 

Hako  K.  a.  82«  (n.  83). 

Hacco  Ng  a.  759.  787,  791,  793.  797,  819;  K. 

a.  834  (n  93);  necr.  Aug.;  St.  I’.  zwml. 
Harko  H.  a.  1042  (n.  239;  derselbe  heisst  ebda, 
n.  24«  Flacko). 

Hahho  Schn  a.  813;  dsgl.  Schn.  a.  837,  wo  Dr. 

n.  497  llaliclio  schreibt. 

Haecao  K.  a.  797  (u.  44). 

Hecca  (msc.)  d.  (Ih.  1.  55«  f. 

Hecco  I’.  1.  68  (ann.  Augient);  tr.  W.  a.  713 
(Pd.  nachtr.  n.  26). 

Hecko  Laur.  sec.  8 (u.  3279). 

Hecho  I.aur.  sec.  8 (n.  847). 

Heccho  Ng.  a.  819. 

Hego  Gld.  II.  a,  101. 

Mid.  Ilaack,  llaarke,  Haag.  Ilaak,  llaake,  Haakh, 
Hach,  Hache,  Hark,  Hacke,  Hackli . Hacke, 
Heck,  Heegp. 

■ In Kien,  fern  ? 8.  C.  M.  Ort. 

Hecliia  P.  VI,  43  (gesl.  episc.  Virdun.). 

Hecka  Schn.  a.  SOI 

■Incliill.  9.  K.  a.  824  (n.  90);  Ng  n.  826. 
UfSfcilo.  9.  B.  v.  Sens  sec.  9.  Sclipf.  a 835 
(n.  95). 

Hegilo  P.  II,  656  (Nilhardi  hist.);  H.  c.  a 86« 
(n.  94). 

Hegil  P.  III,  466  (Hloth.  capit.). 

Nhd.  Hackel,  Hackel,  Hagele,  Hechel,  Herhele, 
Heckei,  Heckcle,  Hegel,  Kegele,  Hekel. 
Hnccliillsi.  8.  Ng.  a.  783. 

Nhd.  Hagelen,  Hegelein. 

■leftiliitcli.  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Hegino  u.  dgl.  s.  HAGAN. 

Ilafcnbnld.  11.  Gld.  II.  a.  100. 

Hagipald  Lp.  a.  1032  (II,  567). 

■Issjcispni’t.  9.  St.  P. 

Nhd.  Hackebarlh. 

Haglbert.  8.  Srhpf.  a.  760  (n.  32). 
Hagberl  pol.  R.  s.  38. 

Hrgibert  P.  II,  661  (Nithardi  hist.). 

Herbert  Wg.  tr.  C.  260,  315. 


Hecbralh  Frek. 

IleSJgebord.  1«.  Lc.  a.  996  (n.  127). 
IIrk«‘biirc,  lern.  Gld.  II,  a.  123. 
■IrrcliacoMn,  fern.  8.  Sb  P. 
ll>i|Ciind.  fern.  9.  Dr.  n.  34«;  = Hag-gund. 
llocliHrd.  9.  Wg  tr.  C.  226. 

Hecrard  P.  XI,  62  (Cosm.  chron.  ßoera.).  Der- 
selbe heisst  ebds  pg.  63  Occard. 

Nhd.  Harkcrt,  Hagart. 

Ilnicilinr.  8.  Schn.  a.  771. 

Hager  P.  V,  857  (Thictm.  chron.,  wo  eine  hds. 
viell.  Hoger  hat);  Wg.  tr.  C.  316,  351,  352; 
Lc.  a.  817  (n.  35),  1086  (n.  239);  Ms  a. 
1096  (n  45). 

Hagero  Laur.  sec.  8 (n.  1329). 

Haebar  Lc.  a.  93«  (n.  89). 

Hegere  Ng.  a.  912. 

Hegero  Lc.  a.  1020  (n.  159)  auch  hieher? 

Nhd  Haager,  llaaker,  Hacker,  Hager,  Häger, 
Haker,  llayer,  Hecker,  Heuer.  Heyer. 

■ Incliliilt,  fern.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  3642). 
Heckehilt  Laur.  sec  8 (n.  3028). 

Ilrkilrtsst.  9.  St.  P. 

ilind,  fnn.  9.  R.  a.  821  (ii  21);  etwa 
für  Hecchilind? 

llilKmoedi*.  fern  9.  Pol.  R.  s.  68  Wol 

verderbt. 

IIhcIisiiisiiI.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1011). 
lltscisiiit.  8.  Ng.  a.  762;  verderbt? 
lliirliii'Hl.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  985.  994) 
llecKlrll*.  9.  Tr.  W.  a.  807  (n.  199). 
IIhkiinIhK.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  85). 
llagastalt  Dr.  a.  789  (Schn,  hat  hier  llagustal). 
Hagastolt  necr.  Aug. 

Hagustolt  Ng.  a.  744,  791. 

Harastoll  Ng.  a.  773. 

Ilagcstol!  Ng.  a.  888. 

Hieher  wol  noch  die  formen: 

Hakilolt  (so)  Ng.  a.  885  (n.  552). 

Huguslait  (so)  necr.  Fuld.  a.  805. 

Aguslald  Ng.  a.  757. 

Agistald  Gr.  I.  111. 

Vgl.  zu  diesem  n.  ags.  hagnsteald  vir.  Iieros;  die 
spatere  ags.  uud  die  hoclid.  bedeutung  gehört  wol 
weniger  hieher. 

■lavHdriiM.  8.  Mab.  a.  775. 

Hcchideus  Mab.  a.  860. 

Ilnjgonld.  8.  Pd.  a.  728  (n.  543). 
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Nhd.  Hegewald,  Hegewaldt. 

VXaqlwoir,  Gr.  I.  830 

Kaum  lieber  aufzufindcn  sind  Verbindungen  mit 
erweitertem  HAG.  Die  bildungen  mit  HAG  -(-  L 
sind  in  AGIL  and  HAIL,  HAG~f*K  in  AGIH,  HAG 
-f-  N in  AGIN  aufgegangen,  lezlere  aber  ausserdem 
noch  vielleicht  in  dem  von  mir  als  besondern  stamm 
aufeeslellten  HAGAN  zu  erkennen. 


HAGAN.  Im  ganzen  gewiss  nur  eine  er- 
weiferung  des  oben  behandelten  HAG;  eine  un- 
mittelbare ankniipfung  an  abd.  hagan  (dornstrauch) 
befriedigt  nicht,  so  sicher  auch  dieses  wort  in  dem 
gleichnamigen  stamme  der  o.  n.  erscheint.  Ver- 
mischungen entstehn  mit  HAIM  (durch  ansstossuog 
des  g von  HAGAN)  und  zweitens  mit  AGIN  (durch 
Versetzung  eines  anorganischen  h vor  letztem  stamm  ), 
ln  sitebs.  muudart  scheint  HAGAN  nicht  vorzu- 
komiuen. 

Hugano  7.  fi.  v.  Antun  sec.  1).  F.  I,  460 
(Hincm.  Rem.  ana.),  372  (Regio,  chrou.),  624 
(conlin.  Regin.);  11,  248  (ann.  Besuenses) ; 
III,  568  (Kar.  III  capiL);  V Öfters ; VII,  40 
(ann.  S.  Benign.  Divion.),  139  (Lamberti  Uers- 
feld. ann.);  VIII  öfters;  IX,  86,  91  f.  (chron. 
Novalic.),  423  (gest.  episc,  Camerac.);  X,  285 
(liugoa.  chron.);  pol.  Irm.  *.  199;  necr.  Aug.; 
tr.  W.  a.  819  (n.  127);  I.c.  a.  947  (n.  97); 
Laur.  sec.  8 (n.  244). 

Haganus  P.  IX.  87  (chron.  Novalic.). 

Hagono  Mclib.  sec.  8 (n.  33);  Schn.  a.  806, 
813;  St.  P,  dreitul, 

Hagono  pol.  R.  s.  64. 

Uaghcno  (neben  Aghano)  Lp.  a.  837  (I,  786). 

Hagino  Pd.  a.  747  (n.  589);  Mab.  a.  748;  Laur. 
sec.  8 (n.  2400,  2331);  Ng.  a.  800. 

Hageno  P.  IV,  B.  171  (synod,  Baioar.  sec.  X), 
179  (Nicol.  II  Statut.) ; Laur.  sec.  8 (n.  3309); 
pol.  R.  s.  75. 

Hagaeno  P.  UI,  374  (nrk.  v.  840). 

Hagno  P.  XI.  86  (Cosm.  chron.  Botin.). 

Agano  P.  VH,  563  (Marian.  Scot.  chron.);  IX 
öfters;  X,  503  (Hugo«,  chron.);  Pd.  a.  523 
(u.  103,  unecht);  Mab.  a.  770;  Laar.  sec.  8 
tn.  2378);  convent  Remens.  a.  1059;  condl. 
Aosan.  a.  1070. 

Aganus  pol.  Ins.  s.  78. 


Agono  pol.  R.  s.  36. 

Hegino  tr.  W.  a.  758  (n.  145);  St.  P.;  Lanr. 

sec.  8 (n.  1763). 

Halno  P.  VI.  520  (mirac.  S.  Apri);  Mab.  a 694; 
Ng.  a.  759. 

Ileino  tr.  \V.  n.  737  (n.  35). 

Chain»  Pd.  a.  660.  678,  692  (n.387,  424,  425); 
elids.  hei  Mab. 

Chaeuo  Pd.  a.  690  (n.  412;  ehds.  hei  Mab.  u.  M.). 
Ags.  Ifagena.  Nhd.  Haagen,  Hagen,  Hagn, 
Hain.  Haine,  Hayn.  Ilayue,  Hein,  Heine,  Hcinu. 
Heno,  Heyn,  Heyne. 

O.  n.  Hagenesberc;  vielt,  gehören  noch  mehrere 
im  Wörterbuch  der  o.  n.  unter  HAGAN  ange- 
führte ii.  hieher. 

Iliiginn,  fern.  8.  Laur.  sec  8 (n.  324). 
Hegatia  Gid.  II,  a,  123  wol  hieher. 
llaK'ining;.  8.  Schn.  a.  807. 

Hagitiingo  Laur.  sec.  8 (u.  417). 
liaginung  Seim  a.  807  (l)r.  ehds.  n.  243  Hngi- 
niag). 

Agauiitig  Laur.  n.  859. 

Heiniug  Laur.  sec.  8 (u.  178). 

Mid.  Henning. 

Ileinliei-t.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  3326). 
Hfinprebt  R a.  974  (n.  li‘2) 

Heliifrisl.  9.  P.  II.  207  (ann.  Yedast.). 
Henfrid  I.c.  a.  1043  ln.  179), 

Slc-fiiliatil.  8.  P.  II,  293  (gest.  abbai.  Fon- 
taii.),  631  (vit.  lllnd,  itnp.);  V öfters;  IX,  287 
(Ad.  Brem.);  I.aur,  sec.  S (n.  909). 
iäcinard  P.  II,  479  (Krutold.  Nigell.);  VI,  81 
(chron.  S.  Michael.  Virdun);  St.  M.  a,  843. 
Nhd.  Haynard,  lleinert. 

Ilaginer.  11.  II.  a.  1088  (n.  290). 

Nhd.  llagner,  Hcgener,  IJegner,  Heiner,  Heyner. 
Ilainai‘;<<l.  8.  Pol  Irm  s.  115. 

Haiored  pol.  H.  s.  37,  43  etc.;  Mab.  a.  798. 
Heinrad  Lanr.  sec.  8 (n.  2096). 
llHStmirili.  7.  Gr.  II,  390;  IV,  798. 
Il.igiuerich  (so)  Schpf.  a.  786  in.  62). 

Chagncrich  Mali.  a.  693;  Pd.  a.  7.40  (n.  604); 

A S.  Mart.  III;  d.  Ch.  1.  566. 

Ilainrich  n.  dgl.  s.  unter  IIAI.M,  wohin  einmal 
sogar  die  form  lleginricus  gestellt  werden  muss. 
■i;iiii(liiijg.  9.  Pol.  II.  s.  32,  33. 
lleiitlMo.  10.  Mclib.  sec.  III  in.  1000). 
(litiiCiioitltl.  7.  Chainoald  b.  v.  Laon  sec.  7. 
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Chagonald  conc.  Cabilon.  c.  a.  650;  A.  S.  Mart. 

111;  d.  Gh.  1 mehrm. 

Cagnoald  Pd.  a.  610  (n.  226). 

(■haiuoald  conc.  Remens.  c.  a.  630. 

Chauoald  Pd.  a.  610  (u.  226). 

Hciuold  l.aur.  sec.  8 (n.  311). 

Heinoll  l.aur.  sec.  8 (n.  3241.  3248). 

Nhd.  Hcinell,  flciuhold,  lieinold. 

Hitfflimir.  7.  Pol.  K s.  82. 

Hageuulf  pol.  R.  s.  66.  73. 

Chagnulf  Pd.  a.  610,  632  (n.  226,  257). 
Heginnlf  l.aur.  sec.  8 (n.  1637). 

Ilaiuduir  pol.  R.  s.  44,  72  wol  hieber  mit  ein- 
gcschobenein  d. 


Haglterl,  Hager,  Hagilmr,  11 1« sl- 
pit l<l , Haglwolf  s.  HAG.  Haft'iiiernd 
s.  HA1.M.  Hagmucilis,  llago,  Sl»i;w- 
Hl«l  s.  HAG.  linier-  s.  AGIR.  llnKUiid, 
llnKii|»ti(.  HwKii*lalt  8.  HAG. 


HAH.  Unthunlich  schien  es  mir  die  im  fol- 
genden verzeichnelen  nameu  alle  unter  1IAG  ein- 
zuordneo,  obwol  eine  vielfältige  berülirung  und 
Vermischung  beider  stamme  zugegeben  werden  muss. 
Ob  irgeud  eine  Verwandtschaft  mit  hahau  hängen 
anzuuehraeu  ist? 

HaMco.  8.  Schn.  a.  785. 

Hahicho  ir.  W.  a.  713  (n.  102,  202;  Pd.  nchtr. 
n.  23);  Alchb.  sec.  8 (n.  8);  Schn.  a.  785; 
Dr.  a.  837  (n.  504;  Schn.  ebds.  Haicho). 
Hachiho  tr.  W.  a.  700  , 707  , 741  (n.  228,  229, 
235  n.  Pd.  nachtr.  n.  17,  69);  derselbe  mann 
heisst  ebds.  (Pd.  n.  16)  Hachilho. 

Haghico  K.  a.  773  (n.  15). 

Ghachiho  tr.  W.  a.  713  (n.  232  u.  Pd.  nchtr.  n.  25). 
Hiezu  füge  ich,  doch  keineswegs  mit  Sicherheit; 
Haika  (msc.)  Hf.  a.  1020  (II,  152). 

Haico  P.  VIII,  595  (anualista  Saio). 

Heico  P.  IX.  849  fchrou.  Hildesh.) 

Ilaigo  P.  V,  117  n.  (catal.  abh.  Kuld.). 

Heign  tr.  \V.  a.  712  (u.  150;  Pd.  nchtr.  n.  21); 

Laur.  sec.  9 (n.  588,  726). 

Ilaicho  P.  V,  52  (ann.  Hildesh.);  VII,  553  (Ma- 
rian. Scot.  thron  );  Pd.  a.  723  (n  529);  l.aur. 
sec.  8 (n.  2940);  Ng  a.  798;  Schn.  a.  837 
(Dr.  ebds.  u.  504  Hahicho). 


Haycho  P.  I,  615  (cootin.  Regin.);  K.  a.  850 
(n.  116;  Mg.  ebds). 

Haiho  necr.  Kuld.  a.  795;  Schn.  a.  803. 

Haica  P.  V,  444  (Widukind)  mit  var.  Hninca. 
Chaico  Pd.  a.  709  (n.  475). 

Haihcho  (so)  K.  a.  844  (n.  110,  zwml.). 

Noch  unsicherer  ist  das  hichergehhrrn  folgender 
formen: 

Hoico  P.  V,  768,  770  (Thielmari  chron.);  VIII. 
633  (annalislaSnxo);  IX,  849  (chron. Hildesh.); 
Frek.:  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Hoiko  Krek. 

Hoyko  Krek.  mehrm. 

Nhd.  Ilcicke,  Heike. 

Ilnhit.  8.  St.  P. 

Heliith  Dr.  a.  859  (u.  576);  Schn,  ebds.  Hehibt 
■Inliunl.  8.  R.  c.  a.  740  (n.  2). 

■ Eiilihrrt.  8.  Schn.  a.  765. 

Hahperaht  Dr.  a.  770. 

Hubert  s.  HAB. 

Itnlifrisl.  9 Mchb.  sec.  9 (n.  351);  St.  P 
zwml. 

IlHllfrer.  9.  Wg.  tr.  C.  350. 

ll.iiger  Laur.  sec.  8 (n.  1182)  viel),  hieber. 

Vgl.  auch  llagiliar. 

ICalikiN.  9.  Mchh.  sec.  9 (n.  506). 

Hahkys  M.  B.  a.  828  (VIII).  837  (IX). 

■Bullt«  rt.  9.  Mchh.  sec.  9 (u.390);  R.  a.  821 

(n.  21). 

llnhlirr.  9.  Schn.  a.  806. 
lliilliiliiiid.  8.  l.aur.  sec.  8 (n.  981). 
Hahmunl  Mchb.  sec.  9 (n.  291);  M.  B.  a.  806, 
828  (VIII);  St.  P. 

Hachmuul  s.  HAG. 

tiamuud  P.  II,  349  (vit.  S.  Bonif.). 

Haniunt  Dr.  a.  1057  (u.  756;  fehlt  bei  Schn  ); 
St.  P. 

Vgl.  auch  Haimund  unter  HAIM. 

0.  n Hamunles|mh. 

Illuhol«.  7.  Gld.  II,  a,  100. 

Hawald  Wg.  tr.  G.  260. 

Ghaoald  Pd.  a.  653  (n.  322;  M.  ebds.  u.  64 
Chaobl);  coiiv.  Clipiac.  a.  659. 
liaold  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.);  Wg.  tr.  C. 
316  , 396  , 425  , 434  , 440  , 454:  Ms.  a.  1086 
(n.  34). 

Hoold  Lc.  a.  966  (a.  109). 

Hoald  Wg.  tr.  C.  35. 
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0.  n.  Haholicsheim,  Haoltingas. 

Ilnlivvit  H.  9.  Mcbli.  sec.  9 (n.  473). 
Ilaward  Wg.  ir.  C.  177,  256.  355,  441;  Lc.  a. 

1020  (n.  157):  C.  M.  April. 

Hawart  H.  a.  990,  1074  (n.  112,  165);  M.  B.a. 
1040  (XIII). 

Uauart  H.  a.  955  (n.  167). 

Ucber  Ilaward  s.  Monc  beiden?.  (1836)  s.  73. 

Nhd  Kauert. 

Ilatiin.  9.  I.aur.  sec.  9 («.  208). 
llnlioir.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  113,  156). 
Hauir  I*.  I,  393  (ann.  Fuld.  a.  880);  Wg.  Ir. 
C.  251. 

Houir  Wg.  ir.  C.  366,  443,  444. 

0.  n.  HahoKesbah.  Hnliolfrshusun,  Ilohoireshrim. 
Erweitertes  HAH  vielleicht  in 
■lahiliill*.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  1 und  Fd. 
nachlr.  n.  72). 


Hain,  fern.  Gld.  II,  a,  123. 

■laiew  s.  HAU. 

IIAIJ).  Wahrscheinlich  enlhallen  diefnlgenden 
n.  das  nhd.  norl  baiti,  das  ja  auch  bei  appellali- 
ven  eine  der  häufigsten  endungen  bildet.  Von  den 
weitschichtigen  bedeulungeu  dieses  Wortes  scheint 
nur  die  von  persona  für  die  namen  zu  passen. 
Weinhuld  die  dtsch.  fraueii  s.  8 lehnt  unsere  ua- 
meu  an  baitar  u.  s.  w.  an. 

Die  auf  haid  endenden  n.siud.  etwa  uurmilatisnahnie 
vou  Albheid  und  Argailus.  feminina  und  enden  sich 
auf  is  uud  a,  doch  bedeutend  häufiger  auf  das  erstere. 
Im  Ags.  sind  dagegen  merkwürdiger  weise  die  wltrter 
auf  hdd  (nicht  bloss  die  n.)  masculina  Am  häu- 
figsten unter  allen  deutschen  Völkern  ist  HAID  bei 
den  Weslfranken,  besonders  bilden  diese  n.  im  pol.  R., 
also  im  9.  jhd.,  eine  auffallend  grosse  zahl.  Vor 
sec.  8 ist  ein  sicher  auf  -haid  endrnder  n.  nicht 
nachzuweisen. 

Sehr  häufig  ist  bei  diesem  stamme  das  forlfallen 
des  h.  welches  z.  b.  im  pol.  Irm.  nur  seilen  erscheint, 
analog  mehreren  andern  mit  h anlauleiiden  stammen. 

Eine  andere  merkwürdige  form  dieses  Stammes  ist 
allfrUukisrh  -hagdis.  die  noch  im  pol.  K.  etwa  der 
hälfte  aller  liiehcr  gehörigen  n.  zukommt.  Ich 
rechne  -hagdis  ohne  bedenken  bicbor  und  verdenke 
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es  Gr.,  wenn  er  I,  138  Ahalagda  u.  dgl.  zu  einem 
ganz  besondern  stamme  bringt. 

Manches  ist  zweifelhaft,  oh  es  hieher  gehört,  z.  b. 
Alveth.  Vellrda  scheint  nicht  hieher  zu  ziehen. 
Auslautend  auf  -haid  finde  ich  folgende  83  namen: 
Ahalagdis  8.  Gifagdis  9.  Norlhaidis  9. 

Albheid  m.  8.  Gildoaidis  9.  Odelhaidis  9. 

Alhhaidis  8.  Gerhaidis  9.  Ralhnida  8. 

Ellenheid.  Caozheid  9.  Reckinheid  8. 

Elisaidis  9.  Gislehaidis  9.  Rantheid  9. 
Amalhaidis  8.  Golaheid  9.  Rihhaid  8. 

Anlheid.  Godelhagdis  9.  Saderhaidis  9 

Anglehaidis  9.  Grainvaids?  9 Sigiheid. 

Ansaia?  9.  Grimheil  8.  Susultagdis  9. 

Anstahait  8.  Gundhcid  8.  Spiaidis  9. 

Arnheil  10.  Hardoagdis  9.  Snnthagdis  9. 

Erpheida  9.  Hillheid  9.  Teduaidis  9. 

Argailus?  6.  Flodohagdis  9.  Thiolheid  9. 

Adalhaid  9.  Hrodohaidis  8.  Triccheid  9. 

Audheidis  8.  Emlteid.  Ungheid  9. 

Rerhaidis  9.  Inguaid  8.  Wallhaid  8, 

Bernehaidis  9.  Ermhagdis  9.  Wanheid  8. 

Pcrhthaid  8.  Irminheid  8.  Warmeuhagdis  9. 

Bercheid  9.  Lampaia?  9.  Weiheid  9. 

Biliheid  8.  I.antheida  8.  Withaidis  9. 

Brannoaidis  8.  Lingeeid.  Widelhagdis  9. 

Podalheid  II.  Linbeil.  Wihagdis  9. 

Tomaheid  9.  Leupagdis  8.  Williheid  8. 

Ercanheid  9.  I.iuthrid  8.  Winehaidis  9. 

Erlehaidis  9.  I.ohehagdis  8.  Winguhaid  8. 

Froheid  9.  Meginhcit  8.  Wolchanheid  9. 

Frothaidis  8.  Madalhaid  8.  Vulfaidis  8. 

Folchaid  8.  Nodelhagdis  9. 

■Iiiirlo.  8.  P.  I,  198  (Eiuh.  ann.);  VH  öfters; 
VIII,  568  (annalisla  Saio,  an  dieser  stelle  = 
Hatto);  pol.  R.  s.  54;  St.  M.  a.  1006. 

Haida  (msc.)  P.  II.  224  (ann.  Xanl.). 

Haito  P.  I,  355  (Enh.  Fuld.  ann.);  II.  38  (abb. 
Augiens.  catal.);  111,  89  (Kar.  M.  capit.);  V, 
154  (ann.  Monasl.) ; Xg.  a.  793;  necr.  Aug.; 
St.  P. 

Haitto  St.  P. 

Heido  Dr.  n.  340;  H.  a.  964  (n.  180). 

Heitn  P.  II.  38  (abbal.  Augiens.  catal.),  463 
(Einh.  vit.  Kar.);  VII,  106  (Herim.  Aug.  chron.); 
Ng.  a.  816;  St.  P. 

Haydo  St.  M.  a.  1002. 

Ueillo  P.  II,  750  (mouachi  Sgall.  gest.  Kar  ). 
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Aido  P.  I.  303  (mm.  Fuld.). 

Ailo  P.  III.  133  (Kar.  M.  capit.). 

Ailto  St.  P. 

Eido  P.  V,  84  (ann.  Queillinb.  mit  var.  Agil); 

VIII,  644  (annalisla  Saso). 

Eito  Ng.  a.  858. 

Eid  P.  VIII.  662-664  , 668  f.,  671  (annalisla 
Saxo). 

Aeid  P.  V;  C.  M.  Dec. 

tlecco  für  Ileito  P.  VII,  551  (Marian.  Scot.  chron.). 
Hed.  Heddo.  Iledo  s.  unter  IIATH. 

Vgl.  wegen  der  nicht  aspirirten  formen  auch  Agido 
unter  AG. 

Nhd.  Eyth . Haid,  llayd , Heid,  Heide,  Heyd, 
Hcyde,  Heydt. 

Wahrscheinlich  hieher  o.  n.  Ailteupach,  Eiltispah, 
Heideneuelt,  Heidinhova. 

Ifeitti.  9.  Ng.  a.  839. 

Aidi  Wg.  tr.  C.  483  wol  hieher. 

A|gdiM,  fern.  8.  K.  a.  772  (u.  14);  wol  für 
Haidis. 

Agda  schreibt  Gr.  I,  138. 
lleldilo.  8.  .Ng.  a.  836;  A.  S.  Febr.  III. 
Heidilo  mit  var.  Heiilo  (b.  v.  Noyon)  conc.  Ke- 
ntens. a.  IKK). 

Aitlus  pol.  Irm.  s.  96-,  pol.  lrm.  s.  42. 

Nhd.  Heidel,  Heydel. 

Aitla,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  9,  77  etc.;  pol.  R. 
s.  50,  72. 

Aidelina,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  182. 
Heidin.  9.  Ng.  a.  824,  826. 

Heidiui  Gld  II,  a,  123. 

Nhd.  Heidin,  Hevden. 

Aidtmi.  9.  St.  P. 
llaidniiK.  8.  Ng.  a.  817. 

Hailuug  Schn.  a.  813  (Dr.  chds.  n.  291  Heilung). 
Heidung  Laur.  sec.  8 u.  9 (u.  254,  259). 
Heidinc  Ng.  a.  805. 

Heituug  Dr.  a.  813,  816  u.  s.  w.  (n,  200,  283, 
28a,  287,  291,  318,  337;  Scho.  ebds.  Heituug, 
Hitung  und  Hailuug). 

Heiliung  l.aur.  sec.  8 (n.  228). 

0.  n.  Hcilincheim,  Hciluugesfeldon. 

Ilalzo.  9.  K.  a.  1028  (u.  153). 

Ileizo  necr.  Aug.;  St.  P.;  M.  B.  sec.  11  (41). 
Aizo  P.  I,  215  f.  (Einh.  ann..  mil  var.  Wizo 
und  Jaco);  II.  630  (viL  lllud.  irop);  VII,  103 
(Herim.  Aug.  chron.). 


Eizo  Frck.  mehrm.;  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Nhd.  Eitz. 

0.  n.  EilzcndorfT  viel),  hieher. 
lleiza,  fein.  11.  St.  P.  mehrm. 

Ifeizil.  II.  P.  I,  99  (anu.  Colon.);  St.  P.; 

Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Heizöl  Gld.  II,  a,  101. 

Berührung  mit  den  stammen  AZ  und  HAZ. 
Ileisilin.  10.  Ng.  a.  947. 

Aiezelin  Lc.  a.  1015  (u.  147)  wol  hieher. 
Altpald.  8 St.  P. 

Ailbolda,  fein.  8.  Pol.  lrm.  s.  146. 
Alliiert.  8.  Pol.  Irm.  s.  134. 

Ilaibert  pol.  R.  s.  45  hieher? 

Aitberjta*  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  79. 

Haiherga  pol.  K.  s.  50  hieher? 

Alte bnrir,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Aitfred.  8.  Pol.  Irm.  s.  103. 

Eilfred  pol.  Irm.  s.  42. 

lleidrolc.  8.  Pd.  a.  740  (naebtr.  u.  68); 

Mchb.  sec.  9 (u.  634);  Sl  P. 

Heidfblch  M.  B.  a.  890  (XXV111);  R.a.  890  (n. 72). 
Heilfolc  R.  a.  848  (u.  40). 

Heidfloc  Mchb.  sec.  9 (».  502). 
lieber  Ileidfolc  vgl.  J.  Grimm  bei  Haupt  11,  255. 
Hnidkaer.  8.  Sl.  P. 

Aifitrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  10,  140;  Lp.  a.  1004 
(II,  439). 

llaitar.  9.  Ng.  a.  826. 

lleilsr  Ng.  a.  827,  850;  K.  a.  879  (n.  155). 

Heiler  Ng.  a.  898. 

Hettflr  Gld.  11.  a.  101. 

Heller  Ng.  a.  878. 

Gr.  stellt  diesen  n.  wol  fälschlich  zu  hailar  sere- 
nus,  welches  wort  sich  in  u.  nicht  nachweiseu  lllssl. 
Nhd.  Ileider,  Heiter,  Heyder. 

AitoliiidiN,  fern.  8.’  Pol.  Irm.  s.  133. 
Ailoildis  pol.  lrm.  s.  133. 

Aitildis  pol.  Irm.  s.  7. 

Afttramnns.  9.  Pol.  R.  s.  44. 

Aideramus  Gld.  11,  a,  112. 

Aidramna,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  229. 
Aitland.  8.  Pol.  Irm.  s.  9. 

Aiti-ailn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 
■Inidrich.  8.  Tr.  W.  a.  787  (n.216);  Laur. 

sec.  8 (n.  1173). 

Hoidricli  l.aur.  mehrm. 

Heidrih  G.  sec.  9 (u.  4). 
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Heiderihc  Gld.  II.  a,  101. 

Ailrich  pol.  Inn.  s.  45. 

Eiterich  Schn.  a.  887. 

Mul.  Ilcidrpich,  Heid  rieh,  llcilrig,  Hcydrich. 
<Tiai<l<-riim«,  fein.  7.  Test.  Erm. 

Alm.  Hpidrüu. 

cieidolt.  8.  Gr.  1.  814;  IV,  800. 

Aitold  pol.  Irm.  s.  104,  113. 

Aitald  St.  M.  a.  887. 

Nhd.  Heidewald  ? 

0.  n.  Ileidoliiswilare. 

Ilcitimnr.  8.  I)r.  n.  603. 

Aittouar  St.  P. 

Ilridnart.  8.  Gr.  1,  055;  IV,  800. 

Eidwart  Ng.  a.  855. 

Aitoard  pol.  Irm.  s.  140. 
ü.  n.  Eidwartcswilare. 

Allein.  8.  Pol.  Irin.  s.  100,  113. 
Iliildtiir.  8.  Tr.  W.  a.  774,  780  (n.  153, 
178);  pol.  R.  s.  11.  51. 

Ilaidoir  Ir.  \V.  a.  774  (n.  53). 

Ilriduir  P.  II.  103  (ann.  Berlin.). 

Hridolf  I.aur.  mehrni. 

Aitulf  pol.  Irin.  g.  30,  45  etc. 

Eidulf  P.  1,  468  (Hincm.  Rem.  ann.);  III,  504 
(Hlolli.  II  rapit.). 

. Mid.  Ileiileiolf,  lleiilolf.  Heidolpb,  llejdolf,  lley- 

dnlph.  Heidellor ; Heiillauf? 

0.  n.  Heidolhiiga.  Ilaidulfushaim,  Ilaidolfeswilare. 
Hier  füge  ich  diejenigen  zusammengesetzten  n.  an, 
deren  erster  theil  uusern  stamm  um  das  suf6x  n 
verlängert  enthalt.  So  erscheinen  die  folgenden  n. 
wenigstens  der  form  nach.  Doch  scheint  hier  eine 
doppelte  verniisrhiing  vorgegangen,  einerseits  mit 
hcitlan  paganus,  andererseits  mit  dem  stamm  HEDAN 
(s.  ds.).  Vgl.  Grimm  in  Haupts  ztschr.  II,  s.  2. 
Ailliiettiitl.  8.  Pol.  Irm.  s 68. 
Ilciilaiirili.  0 Schn.  a.  804;  Mchb.  sec.  8 
und  9 (n.  646  etc.). 

Heidanrich  St.  P.;  I.aur.  sec.  9 (n.  264). 
Heithanricus  Lc.  a.  1024  (n.  160),  1036  (n.  170). 
Heithanrih  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  129). 

Heidinrich  Gld.  II.  a,  101. 

Heithinriens  P.  VIII,  672  (annalista  Saxo). 
Heitlienricus  P.  VIII,  667  (annalista  Saxo). 

• Heidenrich  I.aur.  sec.  8 uud  0 (n.  2386,  2567); 

Schu.  a.  817;  Ng.  a.  882. 

Hclhcurirus  P.  V,  830,  840, 854  (ThicUn.  chron  ). 


Xhd.  Heidenreich,  Heydeorcich. 

Aitenoltl.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
llaiteitiilf.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 

Hcdenuir  s.  HEDAX. 

Schliesslich  noch  eiue  form,  die  mit  der  diminuti- 
ven z-forra  von  HAID  zusammengesetzt  sein  mag; 

lleiKiman.  11?  St.  P. 


II  ii  ii;cr  s.  Hahgcr. 

-Imili  scheint  als  zweiter  theil  in  einigen  na- 
men  vorzukommeu;  vgl.  Gaozaich  (8).  Irmaulieih 
(fern.  8),  Atisteig  (lern,  bei  Gld.),  Alaicho  (8,  s.  unter 
Alanic).  An  eiue  spur  des  goth.  haihs  einäugig 
d ,rf  doch  wol  nicht  gedacht  werden.  Vgl.  auch 
Haicho  unter  HAH. 


HAIL.  Die  folgenden  n.  gehören  zu  ahd.  hail 
(salvus,  sanus).  Vermischung  ist  möglich  mit  AGIL, 
welches  oft  das  g verliert  und  daun  durch  vor- 
selzung  eines  unorganischen  h unsrrm  stamme 
gleichförmig  wird,  so  wie  anderseits  HAIL  durch 
Verlust  des  h gleich  ail  ans  AGIL  wird.  Deshalb 
ist  der  letztgenannte  stamm  fortwährend  hiebei  in 
beriiehsirhtigung  zu  ziehn,  da  manches  dort  ange- 
führte vielleicht  hieher  gehört.  Eiu  zweiter  der 
Vermischung  mit  HAIL  leicht  ausgesetzter  stamm 
ist  HAL,  welches  man  sehe.  Ingeila  (8),  Tene- 
heil  (9),  Rahheil  (8),  Rihheil  (8),  Sarahailo  (9) 
scheinen  auf  unsern  stamm  zu  enden,  wenn  anders 
alle  diese  formen  sicher  sind. 

llcilo.  8.  Ng.  a.  788;  necr.  Aug. 

Hailo  vgl.  Sarahailo. 

Heile  Ng.  a.  909. 

Heil  St.  P. 

Hinein  Dr.  a.  767  hieher? 

Nhd  Heil. 

Hellica,  Kilikin  s.  HAILAG. 

IlMilnnt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2606). 

Heland  Laur.  sec.  9 (n.  261). 

Nhd.  Heiland. 

llellbol«!.  9.  Ng.  a.  815. 

lleilbret.  Gld.  II,  a,  101. 

Heilbert  s.  AGIL. 

Hnilburcli,  fern.  9.  Gld.  II,  a,  123  (Hai- 
burch  ist  druchfehler). 

Heilburc  u.  ileilburh  Gld.  II,  a.  123. 

Heilpurc  St.  P.  zwtnl.;  Mclib  sec.  9 (u.  657). 

Heilpurh  St.  P. 
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Heilpurhc  St.  P. 

Ilailedoitiita.  0.  Pol.  R.  s.  60. 
llailtriida.  fein.  10.  Ng.  a.  963. 

Heildrud  GId.  II.  a.  123. 

Ifeiirrill.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Hellker.  9.  M.  B.  a.  828  (VIII). 
lleilgart,  fern.  GId.  II,  a,  123  neben  Heil- 
kart. 

llrilrnmmiiH.  9.  Ng.  a.  826;  Laur.  sec.  9 

(n.  547). 

Heilrain  P.  I,  88  (ann.  Juvav.);  necr.  Aug.; 
St  P. 

Ileillram  (so)  St.  P. 

H < i I trara  Ng.  a.  841. 
llrilmaii.  GId.  II,  a,  101. 

Ucilmiint.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  215). 
IBarilnit  (so).  8.  St.  P. 

■ Iitilrat,  msc.  u.  fein.  8.  Ng.  a.  783;  Schn, 
a.  804;  St.  P.  zwml. 

Hailraat  St.  P. 

Heilrad  Sk  P.  Öfters;  Laur.  mehrm. 

Heilral  St.  P.  Afters;  M.  B.  a.  983  (XXXI). 
Ilailricli.  8.  Mchli.  sec.  8 (n.  10). 

Heilrich  P.  VI,  388  (Gerhard,  «il.  S.  Oudalr.  ep.). 
Heilrth  Mclib.  sec.  9 (n.  411). 

Ifeilwlnriy  fern.  GId.  II.  a.  123  neben  iieilsink 

■ leilswiuil,  fern.  8.  St.  P. 

Heilsuind  Laur.  sec.  8 (n.  902). 
lleilsv»i*.  9.  l)r.  c.  a.  813  (n.  296;  Schn. 

ebds.  Heilt  war). 

Ilrllward.  11.  Hf.  c.  a.  1020  (II.  152). 
lletlilid,  fem.  8.  P.  V,  377  (Flodoardi  ann.). 
Helvidis  P.  VI,  484  (vil.  Kaildroae  abh.);  pol. 
Irm.  s.  75;  Mab.  a.  959;  Guerard  a.  1089. 
Die  form  Uelvidis  kann  auch  zu  Hilduidis  (IIILDI) 
gehören.  Zu  Helvidis  viel!.  Ileitis  pol.  Irm.  s.  49 
(sec.  11). 

Hailwic,  fem.  11.  GId.  II.  a,  100. 

Heilwich  M B.  sec.  11  (VI). 

Heilewic  necr.  Aug. 

Heilwili  St.  P. 

Heilwic  GId.  II,  a,  123. 
llailwin.  9.  Pol.  R.  s.  65. 


HAILAG.  Mit  dem  von  hail  abgeleiteten 

abd.  hailag  (sacer,  sanctus),  ags.  halig,  alln.  hei- 


lag  oder  anch  mit  ahd.  beillih  (salubris,  sanus) 
sind  die  folgenden  n.  wenigstens  grossentbeils  zu- 
sammengesetzt. Ich  stelle  dazu  auch  ohne  beden- 
keu  die  alls.  n.  mit  der  form  halag,  welche  das 
erste  a nach  ags.  weise  haben,  da  hail  im  alls 
hei  lautet.  Einige  unter  den  folgenden  formen 
können  dagegen  auch  zu  HAL  gehOreu.  welches 
man  sehe. 

llaliclio.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  10). 

Hnlurhn  Laur.  sec.  8 (n.  1876). 

Halec  M g.  Ir.  C 272. 

Heluco  Mg.  tr.  C.  399,  414. 

Hcloeo  Mg  tr.  C.  243. 

Helicho  Mchb.  sec.  8 (n.  162). 

Eiliko  Frok  mehrm. 

Nhd.  Halke.  Ilallich,  Heilig.  Hilcke,  llillig.  Heleke, 
Ilolcke,  llöllrkc. 

■leilik»,  Tem.  9.  St.  P.;  M.  B.  sec.  11  (IX). 
Heilen  II  a. 973  (n.  107):  M.  B.  a.  1010  (XXXI). 
ilalika  R.  a.  1028  (n.  153). 

Helica  Mchb.  sec.  11  (n.  1250). 

Helca  Lc.  a.  820  (n.  38). 

Eilicn  P.  VIII  OOcrs. 

Eilika  M.  B.  a.  1010  (XXVIII);  Ms.  a.  104» 
(n.  21). 

Hclccliln.  10.  Lc.  a.  1021  (n.  158). 

Eilikiu  Frek. 

llalarliold.  9.  Mg.  tr.  C.  335. 

Halt* clici'ii.  9.  Mg,  tr.  C 268. 
Ilalachrrt.  8.  Mg  tr.  C.  479. 

Halccbert  Mg.  tr.  C.  250. 

Helichraht  Dr.  a.  944  (n.  686;  Schn.  ebds.  He- 
liebraht). 

Heligbert  Lc.  a.  794  (ii.  4). 

Ilelihpret  K.  a.  867  (n.  142;  Ng.  ebds.). 
llalt*K«lH|g.  9.  Mg.  tr.  C.  332. 
■BeilaliOriid,  fern  8.  Schn.  a.  792. 
Heilagthrud  Dr.  a.  822  (n.  397;  Schn,  falsch 
Ileiahtrud). 

Hilgadrudis  pol.  Irm.  s.  79  hieher? 
Klcilitflni,  fem.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  713); 

ist  wol  Heilicflat  zu  lesen. 

IlclilifEer.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  218). 
llalrt'KÜai'd  (so).  9.  VVg.  tr.  C.  445. 
Heilagart  Schn,  a,  801  (oder  ist  der  u.  als 
Heila-gart  zu  fassen*). 

Helchart  u.  Helkart  GId.  II,  a,  124. 

Nhd.  Hilgert. 
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HMlecmnr.  9.  Wg.  tr.  C.  353. 

Halcmar  Wg.  (r.  G.  249. 

Hnln)(iiiiinil.  9.  Wg.  tr.  C.  331. 
Halermund  Wg.  tr.  C.  326. 

■Inlrerfil.  9.  P.  VIII.  638  (annalista  Saio). 
Helihral  Mehl),  sec.  9 (u.  607t. 
ll<-ilKf*liwuiiid,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  1246). 
■lilgoltl.  II.  P V,  616  (cbron.  S.  Hubert. 
Anflag);  hiehcr? 

Ilt-ilu£«\ili,  fern.  9.  Schn.  a.  800. 

Helakwib  P.  II,  768  (fit.  S.  Rcinberti)  var. 
Xelahwib. 


HAIM  Dieser  stamm,  zu  golh.  haims  flnmus 
gehörend,  ist  gleich  häufig  in  o.  n.  und  p.  n., 
doch  mit  dem  unterschiede,  dass  er  bei  jeuen  fast 
immer  auslaulet,  bei  diesen  dagegen  nnr  aulautel. 
Die  bedeuluug  verhindert  das  auslauten  in  p.  n., 
denn  Gerheim  mag  wol  nur  falsche  lesarl  für  Ger- 
helm  sein,  nie  Williheim  wirklich  in  Willihclm  zu 
bessern  ist.  Adalhrim  scheint  ebenfalls  verderbt. 
Vermischung  ist  leicht  mit  HAGAN. 

Ultimo.  7.  B.  v.  Ilalberstadl  sec.  9;  b.  v. 
Bourges  sec.  9;  b.  v.  Verdun  sec.  10. 

Ilaimu  P.  II,  608  (vit.  Illud.  imp);  V Öfters; 

VI.  664  (Gonslanlini  vit.  Adalberos.);  IX  Öf- 
ters; X,  645  (gest.  episcopp.  Tullens  );  Schn, 
a.  757;  Xg.  a 773  . 786  , 791,  793;  St.  P. 
Öfters;  pol.  Irm.  s.  167,  170;  Guerard  a.  1099. 

Heimo  P.  I,  82  f.  (nun.  Sangall.);  V oft;  VI, 
647  (über  miracul.),  795  (synod.  Prancof  ); 

VII.  120  (Herim.  Aug.  chroo.).  424  (Bernold. 
chron.);  VIII  Öfters;  X.  367  etc.  (Hugon. 
chrou.):  Kg.  a.  786.  809.  815.  817.  818;  ML 
B.  a.  835  (IX);  St.  P.  oft;  Laur.  oft;  M.  B. 
c.  a.  1012  u.  c.  a.  1030  (VI). 

Heimmo  P.  IV,  176  (Heinr.  II  pact.) ; G.  a.  1092 
(n.  70). 

Hayrao  P.  III,  219  (Hlud.  I capil);  V,  46  (ann. 
Quedlinb.). 

Heymo  P.  VI,  49  (gest.  episc.  Virdun.);  XII,  526 
(aun.  S.  Vit.  Virdun.). 

Airao  P.  I,  301  (chron.  Moissiac);  IX,  114 
(chron.  Kovalic.);  Xg.  a.  670.  760,  786. 

Aymo  P.  V,  690  (act  concil.  Mosomag.);  X, 
285  etc.  (Hugon.  chron.). 


Heinmo  (so)  P.  V,  44  (ann.  Quedlinb.);  Lc.  a. 
1061  (n.  196). 

Aigmo  neben  Heimo  tr.  W.  a.  719  (n.  45). 
Haimo  P.  II.  608  (vit  Hlud.  imp.)  mit  var.  Hanno, 
Aimo  und  Amio. 

Die  form  llamo  würde  ich  hieher  stellen,  wenn  sie 
sich  nicht  besser  zum  stamme  HAM  fligte. 

Ags.  Iläma.  Xhd.  Heim.  Heime.  Ileym. 
lIHsnn,  fern.  Gld.  II,  a,  123. 
llnimilo.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  6). 
ileimilo  Mchb.  sec.  8 mchrm.  (z  b.  n.  13,  268). 
IfeiillilH,  fern  9.  Gld.  II.  a,  123. 

Haiinla  pol.  K.  s.  55. 

■Iniim-Iiti.  10.  St.  M.  c.  a.  962. 
Ilniinin.  9.  P.  III,  374  furk.  v.  840). 

Heimin  P.  III,  246,  256  (Hlud.  et  Hloth.  capit). 
0.  n.  Heimenesvurt. 

llnimiiiii.  8.  Tr.  \Y.  a.  737,  742  (n.  1 und 
Pd.  nchlr.  n.  57). 

Aimiiijg.  8.  Pol.  Irm.  s.  124. 

0.  n.  Hcimmcngeshusen. 

Jlt'iniiiiing.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  185). 
Ilt'illicxo.  11.  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 
JIttiinperlll.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  222); 
St.  P. 

Heimperht  Mchb.  sec.  8 (n.  48,  127);  St.  P. 
llaimher!  Schpf.  a.  747  (n.  15);  Xg.  a.  757. 
Hcimbert  Laur.  sec.  8 (n.  449,  1232). 

Hcimpert  St.  P.  zwml. 

Heimprrth  St.  P. 

Hcmbard  H.  a.  1088  (n.  290)  hiehcr? 

Xhd.  Heimbrecht. 

0.  n.  Ileimprchlishovan. 

Heiinliod  zu  folgern  aus  o.  n.  Heimbodes- 
heim. 

HBiuifrld.  9.  Pol.  R.  s.  75. 

Hciniffer.  9.  St.  P.;  H.  a.  890  (n.  72). 
Heimkaer  St.  P. 

Heimker  Mchb.  sec.  9 (n.  524). 

Ilemger  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Il«‘imgl8.  9.  Xecr.  Fuld.  a.  866. 
Helniard.  8.  P.  V,  389  (Hugo  Vird);  X, 
360  (Hugon.  chron.). 

Airaard  pol.  Irm.  s.  31,  373. 

Heumard  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II)  wol  hieher. 
Xhd.  Helmert. 

IlaimildiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  167. 

Ileimill  Laur.  sec.  9 (u.  3333). 
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Hagmehildis  pol.  R.  s.  55. 

■laiinrain.  8.  Vgl.  Emmeram. 

Heimram  (wahrscheinlich  nicht  für  Emmeram) 
St.  P. 

lluimolindist,  fern.  9.  Pol.  A.  s.  54. 
Haimlindis  poi.  R.  s.  55,  72  etc. 

Haimulcndis  (so)  pol.  R.  s.  60. 
llaimiind.  8.  P.  VIII,  555  (aunalista  Saxo). 
Hemmuml  Laur.  sec.  8 (n.  1569). 
llaimrad,  msc. u. fern. 8. Tr.  \Y.a.757(n.  139). 
Heimerad  P.  VII,  191  (Lamberti  ann.);  VIII, 
674  f.  (annalisla  Saxo). 

Heimrad  Laur.  sec.  8 (n.  313). 

Heimraat  St.  P. 

Ilaimbrad  pol.  R.  s.  85  zwml. 

Hagmerad  Laar.  sec.  8 (n.  308). 

Aimcrad  P.  IX,  632  (chron.  mun.  Casio.,  var. 

Aimirard  und  Alraerad);  pol.  irra.  s.  200. 
Agmcrad  pol.  R.  s.  40. 

Hemercd  P.  V,  5 (auu.  Corbej.). 
■lairoi-rada,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  54. 
Hagmerada  pol.  K.  s.  70. 

Haimtrada  pol.  R.  s.  73. 

Hambrada  pol.  R.  s.  85. 

llalmirii'h.  8.  Sec.  10:  k.  Heinrich  I;  H. 

I,  erzb.  v.  Trier;  II.  I,  herz.  v.  Baiern;  H.  d. 
jüngere  oder  Hezilo,  herzog  v.  Baiern;  H.  I 
oder  Eudo,  herz.  v.  Burguud,  enkel  k.  Hein- 
richs I v.  Deutschi.;  b.  v,  Narboune;  b.  v. 
Ribagorca.  Sec.  11:  k.  H.  II;  k.  H.  III;  k. 

II.  IV;  H.  V,  d.  nachmalige  k.;  k.  v.  Frank- 
reich; H.  11,  herz.  v.  Burgund;  erzb.  v.  Ra- 
venna; b.  v.  Ivrea;  b.  v.  Lausanne;  b.  v. 
Parma;  b.  v.  Peschiera;  b.  v.  Speier;  b.  v. 
Spoleto;  ep.  Iporigens. ; ep.  Populoniens. 

Haimirich  tr.  W.  a.  739  (u.  17  und  Pd.  naebtr. 

n.  63),  P.  UI.  429  (Kar.  11  capit.). 

Heirairih  Schn.  a.  800. 

Heimirich  Laur.  rnehrm. 

Heimarih  necr.  Fuld.  a.  836. 

Haimerich  P.  VIII  öfters;  Pd.  a.  728  (n.  544); 
tr.  W.  a.  730,  733  (n.  13  u.  Pd.  nchlr.  n.  53); 
pol.  Irm.  s.  73,  110;  pol.  R.  s.  40,  45  etc. 
Heimcric  Lc.  a.  927  (n.  88). 

Heimerich  tr.  W.  a.  737  (n.  35);  Laur.  sec.  8 
u.  9 (n.  1328,  2543);  St.  M.  a.  887. 

Haimrich  P.  1,  198  (Enh.  nnu.);  355  (Enh.  Fuld. 
ann.). 


Heimrich  P.  I,  399  (ann.  Fnld.),  54  (ann.  Lau- 
bac.);  Laur.  öfters. 

Heimrih  P.  1,  403  (ann.  Fuld.). 

Hiemeric  (so)  C.  M.  Sept. 

Hemirih  Ir.  W.  a.  737  (u.  162  und  Pd.  nachlr. 
n.  55). 

Hemerich  (oder  Henrich)  P.  VI,  74  (ann.  Glad- 
bac.). 

Hemric  Wg.  tr.  C.  234,  364;  Lc.  a.  802  (n  24), 
834  (n.  47). 

Hemrich  Gudrard  a.  1037  (appendiz  zum  poL 
Irm.  s.  355). 

Hemmerich  St.  M.  a.  1092  hiehcr? 

Heimrihcus  P.  I,  52  (ann.  Alam.  a,  886). 

Aimirich  P.  VI,  142,  144  (Ademar.  bistor.). 

Aymirich  P.  VI,  135  (Ademar.  histor.). 

A\  me  rieh  P.  VI,  128,  133,  139  (Ademar.  histor.); 
IX  öfters;  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11);  cooc. 
Uelenens.  a.  947. 

Aimerich  Pol.  Irm.  s.  142,  200;  poL  Irin.  s.  49, 
50  (sec.  11). 

Heinrich  P.  II,  VI,  XI  oft;  pol.  Ir»,  s.  245, 
pol.  R.  s.  23,  40  etc.;  Guerard  a.  1089. 

Hciuric  Wg.  tr.  C.  291. 

Hcinrik  Lc.  a.  1054  (n.  190). 

Heinrihc  Gld.  II.  a.  101. 

Heinrich  Gud.  a.  1069,  1080;  M.  B.  a.  1079 
(III)  etc.  etc. 

Heinrih  St.  P.  zwml. 

Heinrich  P.  IX,  746  (chron.  mon.  Casio.);  K.  a. 
817  (n.  78;  uuecht). 

Hanrich  P.  II.  270  (Pauli  gest.  ep.  Mett.). 

llinrich  P.  VI  mchrm. 

Hrurich  (Henricus)  überall  sehr  oft. 

Henrich  oder  Hemerich  P.  VI,  74  (chron.  Glad- 
bac.). 

lienric  Wg.  tr.  C.  193. 

Henrih  St.  P. 

Henderich  u.  Henderic  M.  B.  c.  1094  (IV,  13, 15). 

Haeinricus  P.  XI  (ann.  Mellic.)  sehr  oft. 

Ainrich  poL  Irm.  s.  230. 

Für  Heinrich  stehn  auch  die  folgenden  formen; 

Aianricb  Lgd.  a.  1032  (II,  n.  168)  etc.;  Aienrich 
ebds.  a.  1032  (II,  n.  169)  elc.;  F.ihenrich 
ebda.  a.  1045  (U,  n.  190)  und  Andricus  ebds. 
a.  1060  (II,  n.  212). 

Enerich  P.  VH,  57  (l.up.  proiospatar.). 
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Enrich  P.  VI,  130  (Ademar.  blstor);  VII,  57 
(Lup.  proiojpaiar.). 

Eenrich  P.  11,  253  (chron.  Aquitan.)  = kaiser 
Heinrich  II. 

Hiericut  itatt  Heinricns  P.  U,  246  (ann.  Wirzib.). 
Hezilo  stall  Heinricns  mehrai.  P.  V. 

Heginricus  (kais.  Heinrich  U)  Lp.  a.  1019 
(II,  498). 

Hairich  pol.  R.  s.  85,  93. 

Heirich  P.  VI.  119  (Ademar.  histor.). 

Heindarih  (wol  f.  Heimarih)  necr.  Fuld.  a.  910. 
Henricus  irrlhllmlich  stall  ilettinns  H.a.  8t 6 (n.  70). 
'Hvrfvxvfi  (so,  acc.)  P.  VII,  444  (Bernold.  chron.). 
Alln.  Heimrekr.  Khd.  Heinrich,  Hinrich. 

In  formen  wie  Hainrich  n.  s.  w.  giessen  die  bei- 
den namen  Haimirich  und  Haganrich  ganz  in  einander 
hinüber.  Doch  ist  die  erstere  die  hauptqnelle  un- 
seres namens  Heinrich.  Von  den  beiden  alteu  er- 
klärnngcn  desselben,  = Hain  reich  und  = daheim 
reich,  kommt  daher  die  zweite  der  Wahrheit  näher 
als  die  erste. 

HnimNlnila,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  69  zwral. 
Hnisnoald.  7.  Ng.  a.  761. 

Chaimoald  IM  a.  615  (n.  230)  neben  Cbaimald 
und  Cabimoald. 

Haimold  pol.  R.  s.  37. 

Haimolt  St.  P. 

Hemoll  Laar.  sec.  8 (n.  2875). 

Hninsowrii,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  80. 
MU-imit  nrt.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  2050). 
llnlmoidiN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  76. 
llMimoin.  8.  Pol.  R.  s.  61,  72  etc. 

Aimoin  pol.  Irm.  s.  143. 

Aymoin  P.  II,  778  (Abbo  de  bell.  Paris  ). 

0.  n.  Ileimwinesbah. 

llnlmiiir.  8.  Pol.  Irm.  s.  110-,  K.  a.  776 

(n.  17). 

Heimolf  Dr.  a.  775  (Schn.  ebds.  HertnoU);  St.  P. 
0.  n.  Heimoifeshovun. 

Zn  diesem  stamm  viel),  noch: 

C'haimcde».  7.  M.  a.  628  (n.  60). 
llcimot.  9.  Dr.  a.  842  (n.  548;  Scho.  ebds. 
Heimoz).  


Hain-,  Hainrting,  Hainsluir  s.  HAGAN. 
Kalo.  8.  P.  VII,  102  (Herim.  Aug.  chron.); 

tr.  W.  a.  719.  788  (n.  102  u.  Pd.  nebtr.  n.  43). 
Haiio  (so)  St.  P. 


Hajo  Lanr.  mehrm. 

Hoio  Frek.  mehrm. 

Heio  P.  V,  4 (ann.  Corbej.);  VI,  225  (mirac.  S. 
Wigberti);  Ir.  W.  a.  806  (n.  28);  M.  B.  a. 
828  (VIII);  Lc.  a.  845  (n.61)  n.  882  (n.73); 
Dr.  sec.  9 (n.  196);  Wg.  tr.  C.  226  , 265, 
332,  377. 

Hejo  Laar,  mehrm. 

Heien  (gen.)  Dr.  a.  810  (n.  249;  Schn.  ebds.). 
Heji  Mchb.  sec.  8 Öfters. 

Vgl.  zn  diesem  n.  Haico  und  Aio. 

Nhd.  Hay,  Hey. 

Uairdin  s.  HARD.  Halrl-  s.  HARI.  Ilal- 
rlch  s.  HARI. 

Haiti«.  Gld.  II,  a,  100. 


HAIST.  Am  besten  scheint  es  mir,  diese  n. 
an  golh.  haifsts  ayiir  i'ftg,  ags.  haest  violentus, 
ahd.  heistigo  iracunde  zu  kntlpren.  Minder  an- 
nehmbar dünkt  mich  die  ansicht  von  Zeuss.  der 
s.  267  Aistnlf  vom  v.  n.  der  Aisten  (Esthen)  herleitet. 


IlelNillllt,  fern.  9.  Scbn.  a.811;  Dr.  n.  344. 
HHntald,  Gld.  II.  a,  115. 

Haiiitiilf.  8.  LangobardenkOnigsec.8;  erzb. 

v.  Mainz  sec.  9;  b.  v.  Koyon  sec.  10. 

Haistulf  P.  I,  11  (ann.  Pelav.),  28  (ann.  Alam.), 
140  (ann.  Lanriss.)  etc.;  II,  225  , 236  (ann. 
Xant.),  446  (Einh.  vit.  Kar  );  V u.  VIII  Öfters. 
Haislnlph  P.  I,  292  f.  (chron.  Moissiac). 
Haislolf  P.  I,  138  (ann.  Lauriss.) ; II,  240  (ann. 

Wirzib.),  328  (Erchanb.  breviar.);  VII  Öfters. 
Heistulf  P.  I,  116,  138  (ann.  Lanriss.),  139,  141 
(Einh.  ann  );  III,  246  (Hlud.  et  Hloth.  capit.). 
Heislolf  P.  I,  357  (Enh.  Fuld.  ann.);  V Öfters; 
VIII,  570  , 572  , 573  (annalisla  Sam);  Schn, 
a.  799;  M.  3.  a.  828  (VIII);  Schn.  a.  836; 
Mchb.  sec.  9 (n.  611). 

Heistnlv  P.  I,  29  (ann.  Nazar.). 

Aislulf  P.  IV,  B,  5 (capit.  spur.);  V,  VII,  IX 
Öfters  -,  X,  326,  364  (Hugon.  chron.) ; pol.  Irm. 
s.  86.  133. 

Aislolf  Lp.  a.  959  fll,  246). 

Aistolph  conc.  ap.  Theodon.  vill.  a.  821. 

Aystulf  M.  a.  750  (n.  69). 

Ahistulf  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit.); 

Paul.  diac.  VI,  26,  51. 

Agistulfo  P.  IX  Öfters. 


38 


Digitized  by  Google 


505 


Halt 


RALID 


596 


Halt-  s.  HAID. 

llaiuni.  8.  Tr.  W.  c.  a.  730  (n.  12). 
Hakit.  Gr.  IV,  796.  Vgl.  Habit  unter  HAH. 
Hakltolt  s.  Uagustalt. 

HAL.  Im  ganzen  wol  sicher  za  altn.  halr, 
ags.  häle  vir,  wovon  HAI.H)  Weiterbildung  ist. 
Einzelnes  berührt  und  vermischt  sich  mit  den  un- 
ter HAIL  vereinten  formen. 

Helll.  Gld.  II,  a,  124. 

Halo.  8.  Ng.  a.  921  (n.  709). 

Hello  Laur.  sec.  8 (n.  1745,  1786). 

Nhd.  Hall,  Halle,  Haiti,  Hehl. 

Hrluco  u.  dgl.  s.  HAIL. 
llelingt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  326). 

Nhd.  Halling,  Haltung,  Helling. 

Hellra,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  68. 
lftelipnld.  9.  St.  P. 

Heliperalit.  9.  Dr.  a.  812  (n.  269).  Der 
n.  fehlt  bei  Schn. 

Heleperhl  R.  a.  1098  (n.  180). 

Ilcliltoto.  8.  Tr.  W.  a.  716  (Pd.  nachtr. 

n.  37). 

IIclIIhriiK  (so),  fern.  Gld.  II.  a,  124. 
■lallt «tarn,  fern.  8.  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng. 
ebds.).  Verderbt? 

llalfrld.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  780). 

Helfrid  P.  V,  117  (catal.  abb.  Fuld  );  IX,  455 
(gest.  epitc.  Camerac.). 
lleliKPr.  11.  M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 
llpllgtlind  s.  Helidgund  unter  HAL1D. 
Hclim-da,  fern.  11.  P.  X,  476  (Hugon. 
chron.). 

Ht-lillild,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  436). 
Halnlec.  9.  Wg.  tr.  C.  307. 

Ilalmuot.  9.  I)r.  sec.  9 (n.  607);  Scbn.  ebds. 
Ilplmiiiit  s.  HELM. 

Ilelinand  s.  ALI. 

Ilelrat.  9.  St.  P. 
llalarU'iis  s.  Alaricus. 

HeleKint,  fern.  Gld.  II,  a.  123. 
HcImiIiiI,  fern.  8.  Laur.  mehrm. 
Hellwar  s.  Halidwar. 

Ilalavt i(.  9.  Scbn.  a.  800  (vgl.  Alawit). 
Helinlclt  (zt.  unbest.)  necr.  Aug. 

Heliwih  Gld.  II,  a,  124. 

Helwic  necr.  Aug.;  C.  M.  Sept. 

Halt- Vincis*.  10.  St  M.  a.  903,  972. 


Haleuingus  St  M.  a.  962. 

Derselbe  beisst  Iinlevinus  A.  S.  Jan.  II. 
Halinlf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3027). 
Halulf  Mab.  a.  862. 

Heliulf  Laur.  sec.  8 (n.  1056). 


llalaltin  s.  Alabing  unter  ALA.  Hain- 
dorn  s.  HAL.  lfalalit*  s.  Alagis  unter  ALA. 
Halaltolf  s.  Alaholf  unter  ALAU.  Hala- 
wlt  s.  HAL. 

HALB.  Die  merkwürdigen  n.  Halbtburing 
und  Ilalbwalah  (zu  welchen  mau  auch  das  nor- 
mannische Halfdau  vergleiche)  scheinen  nicht  etwa 
ein  unorganisches  h zu  haben  und  zu  ALF  zu  ge- 
boren (wie  ich  es  bei  Halbinc,  Halbker,  Chalpaida 
wirklich  annehme),  sondern  mischiinge  von  halb 
thüringischem  und  halb  welschem  blute  einerseits 
und  anderseits  wahrscheinlich  halb  fränkischem  zu 
bezeichnen.  Ihnen  gegenüber  gilt  eine  zwiefache 
bezeichuung  für  diejenigen,  die  echte  abkömm- 
linge  eines  Stammes  sind:  1)  Krchanswap,  Krkau- 
walh;  2)  Althun,  Altswab,  Allturing,  Altwalh. 

Halbthiirliiff.  9.  Schn.  a.  814. 

Halbduring  Gld.  II,  a,  100. 

Haldpurinc  (so)  R.  a.  810  (n.  15)  jedenfalls 
falsche  lesart. 

Hallmalall.  8.  Schn.  a.  797. 


Ilalcmar  s.  HAILAG.  Haleehin  s.  ALAH. 
Haid-  s.  ALD.  Halec-,  Haleg-  s.  IIAI- 
LAG.  IlalevincuM  s.  HAU  llalfrld  s. 

HAL.  llallcho  s.  HAILAG. 

HA  LID.  Das  im  Hildebrandsliede  schon  vor- 
kommende,  im  ahd.  aber  vor  sec.  12  zufällig  nicht 
begegnende  helid  lield  muss,  wie  die  folgenden  n.  be- 
weisen, schon  früher  gebräuchlich  gewesen  sein.  Ea 
können  übrigens  einige  liieher  gehörige  formen  leicht 
in  dem  folgenden  Verzeichnisse  fehlen  und  irrtbüm- 
lich  unter  die  Stämme  ALD  oder  IIILDI  geralhen 
sein.  Dagegen  mögen  auch  einige  hier  wirklich 
angeführte  formen,  die  sich  gleichfalls  nicht  aus- 
sondern licsscu,  vielmehr  zu  ags.  äled.  altn.  eldr 
(ignis)  gehören,  woraus  sich  auf  ein  ahd.  atid 
scbliessen  lässt. 
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Ilclido.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2234);  Sl  P.; 

.Mchb  »ec.  9 (d.  480). 

Allido  Lanr.  »ec.  8 ca.  2231). 

Nhd.  Held.  Heidt. 

0.  n.  Helidberga. 

■lelidiii,  msc.  d.  fein.  8.  Dr.  a.  779  (Schn. 

hat  hier  lleliden);  St.  P. 

Helidine  Gld.  II,  a.  123. 

Helidim  (»o.  fern.)  U.  a.  820  (n.  74). 

Ueldini  Gld.  II.  a,  101. 
llHlidmii.  8.  Sl.  I*. 

Helidnni  Mchb.  sec.  9 (n.  504). 

■■«‘lidpald.  9.  Mchb.  sec.  9 (o.  443). 
llelidpei'nlit.  8.  Dr.  n.  339. 

Halidprelh  Laur.  sec.  8 (n.  420). 

Helidbraht  Dr.  »ec.  10  (n.  671;  Schn.  ehd».  He- 
libraht). 

Helidpret  K.  a.  838  (n.  98). 

Ilelilpraht  necr.  Fuld.  a.  860. 

Helitbert  Laur.  niehrin. 

Helithrath  Laur.  sec.  9 (n.  2882). 

Helitpert  Laur.  sec.  8 (n.  424,  871). 

Helithprct  Gld.  II.  a.  101. 

Elidbrehl  K.  a.  844  (u.  111). 

Heleperht  s.  HAL. 

Klidpiri'li,  fein.  Gld.  II.  a,  122. 
llalctdaff.  9.  Wg.  Ir.  C.  257. 

AlillVId.  7.  IM.  a.  698  (n.  448);  H.  ebds. 
(u.  24). 

Alithfrcd  H.  a.  698  (n.  25). 

■laliljtar.  9.  P.  I.  217  (Einb.  ann.);  IX,  291 

(Ad.  Brera  );  A.  S.  Maj.  111. 

Halilchar  P.  II,  631  (vit.  Illud.  imp.);  IX,  416 
(gost.  episc.  Camcrac). 

Alitgar  mit  var.  Atligar  P.  HI,  340  (Illud.  et 
Hlolh.  capit ). 

0.  n.  Ilelidkereshusir. 

Ilalidi'gaslea.  3.  Vopisc.  Aurel.  11  (var. 

Haldegastes). 

ll'lidiclii».  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1310,  1312). 
■leledcriiii.  10.  Ng.  a.  907. 
llelidtfimd,  Tein.  8.  Dr.  c.  a.  788  (Schn, 
hat  hier  lleligund);  Dr.  a.  850  (n.  559;  Schn, 
ebds.  Heliggund). 

Alcilraimius  s.  ALD. 

Uelidllnd,  fern.  Gld.  II,  a,  123. 
Helldmuiid.  8.  Tr.  W.  a.  786,  787,  788, 
792  (n.  206-209). 


Helidinunt  tr.  W.  a.  788,  792  (n.  207  , 209) . 
Mchb.  sec.  9 (n.  505). 

Helitraund  tr.  IV.  a.  783  , 786  , 787  u.  s.  w.  (n. 

206,  216,  217  u.  ».  w.). 

Ilt-lidnin,  fern.  8.  Dr.  sec.  8 (n.  127). 
Helidni  Mchb.  sec.  9 (n.  190). 
llalidrU'li.  6 Laur  sec.  8 (n.  1079). 
Chalelricus  (b.  v.  Chartres)  conc.  Paris,  a.  557; 

conc.  Turoncus.  a.  567. 

Calelricus  A.  S.  Mart.  11;  d.  Ch.  I,  537. 

Nhd.  Heldreich. 

II «‘lidold.  Gld.  II.  a,  115. 

■lalidwar.  8.  St.  P. 

Ilelidwar  Dr.  a.  800  (Schn.  ebds.  Heliwar);  necr. 
Fuld.  a.  955. 

■I«‘li«liviii.  8.  P.  II,  416  (vit.  S.  Liudgeri); 
Schn.  a.  805. 

Helilwin  Dr.  a.  890  (n.  635;  Schn.  ebds.  Hell- 
win);  Laur.  sec.  9 (n.  724). 

Heliduiun  necr.  Fuld.  a.  789. 

Ilnliduir.  8.  P.  I.  25  (ann.  Nazar.). 
llalidulph  d.  Ch.  I,  684. 

Halidolf  tr.  W.  a.  774  (n.  54). 

Helidolf  Ng.  a.  833,  874. 

Ueledolf  Ng.  a.  817. 

Heldulf  St.  M.  a.  1002. 

Heldolf  Laur.  sec.  8 (u.  1212). 

Allidulf  K.  a.  735  (n.  3;  Ng.  ebds.). 

Ailidulph  Lgd.  a.  1083  (II,  n.  291). 

Haildulf  pol.  R.  s.  2 hieher? 


■lalinard.  11.  Erzb.  v.  Lyon  sec.  1t.  P. 
VI,  509  (Widric.  mirac.  S.  Gcrardi);  VII,  41  f. 
(ann.  S.Benigu.  Divion.);  IX,  235 — 238  (chron. 
S.  Benign.  Divion.);  X,  406  (Hugou.  chron.). 
Allinard  P.  VII,  42  (A.  S.  Benign.  Divion.). 
Alinard  P.  VI,  507  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi); 
X,  322  (Hugon.  chron.). 

Es  ist  mir  zweifelhaft,  ob  dieser  n.  zu  HAL  (mit 
erweiterung  durch  N)  oder  zu  HEI.AN  gehört. 

Halitffar  s.  HALID.  llallulf  s.  HAL. 

-halm  s.  HELM. 

■lalmal,  Jom.,  einer  der  anses. 

Ilaliiiuot , Halo  s.  HAL.  Halt-  s.  ALD 
und  HALID  llaluclio  s.  HAILAG.  Hi- 

Inlec,  Ilaliiir  s.  HAL. 

38  * 


Digitized  by  Google 


599 


HAM 


HAM 


600 


HAM.  Von  den  folgenden  die  im  ganzen 
gewiss  zusammen  gehören,  hat  bisher  nnr  Hama- 
deo  eine  öftere  besprechung  gefunden.  Grimm  bei 
Haupt  III,  155  siebt  in  dieser  form  hama  tegmen 
und  pius  famulus,  so  dass  das  ganze  miles  arma- 
tus,  loricatos  bedeute;  ich  glaube,  dass  damit  der 
erste  theil  aller  folgenden  Wörter  richtig  errathen 
ist.  Zn  verwerfen  ist  dagegen  Grimms  frühere 
ansiebt  (gramiu.  II,  753),  wonach  er  in  Hamadeo 
die  dem  lal  cum  entsprechende  präpos.  gam,  ham 
vermulhet,  so  dass  dann  der  begriff  confamulus, 
contubernalis.  amicus  entspränge.  Zu  erwähnen 
ist  noch,  dass  HAM  sich  nicht  strenge  von  den 
beiden  Stämmen  HAIM  und  IM  scheiden  lässt 

llnniml.  8.  Kg.  a.  860. 

Uemmi  Mchb.  sec.  8 (n.  160). 

Hammus  Kg.  a.  860. 

Hem  Wg.  Ir.  C.  347,  379,  420. 

llamo.  8.  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht);  necr. 
Fuld.  a.  1015. 

Chamo  (Langobardenfllhrer)  Fredegar  68  hicher? 
derselbe  heisst  auch  Zamo. 

Hemnio  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann.);  III,  411 
(Hlud.  Germ,  capit);  VI,  164  (vit  S.  Liut- 
birg.);  VIII  öfters;  Kg.  a.  762  , 851;  necr. 

' Aug.;  Wg.  tr.  C.  267  , 336  , 419;  St.  P.  öf- 
ters; Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Hemo  Wg.  tr.  C.  226. 

Nbd.  Hamm,  Hemme. 

; 0.  n.  Hemmenberch,  Hemminbah,  Hcmminhovun, 

Hemminhusir. 

llenumt,  fern.  9.  Sec.  9:  frau  k.  Ludwigs 
d.  deutscheu.  Sec.  10:  frau  des  Böhmen- 
herzogs Boleslaus  II. 

Hemma  P.  I öfters  (s.  628,  Regin.  a.  965,  mit 
.t  var.  Hemma);  II.  329  (Krchanberti  breviar.); 
V,  214  (reg.  et  imper.  catal.);  VI  oft;  VII, 
107  (Uerim.  Aug.  chron.),  552  (Marian.  Scot. 
chron.);  VIII  öfters;  XI,  55,  62  (Cosm.  chron. 
Bocm  );  Laur.  sec.  8 (n.  2505,  2809):  St.  P. 
öfters;  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  833  (XXXI); 
Kg.  a.  864. 

HamnUo.  9.  Uemico  ep.  Diensis  sec.  9. 

Hamuko  P.  II,  379  (vit  S.  Willebadi);  Ms,  a. 
1074  (n.  28). 

Bamako  Gr.  IV,  953. 

Hamcco  Ms.  sec.  11  (n,  27). 


Hameko  Frek.  mehrm. 

Hemuko  Frek.;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Hemoko  Frek.  mehrm. 

Hemico  P.  III,  534  (Kar.  II  capit),  547  (Boson. 

capit);  V,  855  (Thielmari  chron.). 

Hemmico  Ms.  sec.  11  (n.  38). 

Hemroic  Wg.  tr.  C.  273,  329  , 333  , 335  , 349, 
366,  404,  454,  481. 

Hemmich  Ms.  a.  1070  (n.  26). 

Ileitsilo.  9.  K.  c.  a.  876  (n.  152). 

Nbd.  Hamei,  Hammel, 
llemeniig.  9.  Schpf.  a.  810  (n.  75). 

Hemini  Gr.  IV,  954  wol  nur  gefolgert  aus  o.  n. 
Heminis  hoba. 

Ich  führe  hier  noch  die  verderbte  form  Hemininer 
Dr.  a.  866  (n.  589)  an. 

Hemmiiii.  9.  Wg.  tr.  C.  247. 
flnmiiijg.  6.  Frankenfeldherr  sec.  6;  üäoen- 

könig  sec.  9. 

Haming  P.  III,  15  (Chloth.  lledich);  Paul.  diac. 

II,  2. 

Hamming  Kg.  u.  K.  a.  817,  821. 

Uamminc  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  4 und  sonst); 

necr.  Aug.;  St  P.  zwml. 

Chaming  d.  Cb.  I,  859. 

Chamming  Pd.  a.  714  (n.  490;  H.  ebds.  n.  36). 
liemming  Lc.  a.  802  (n.  24). 
llttinezo.  10.  P.  VIII,  723  (annalista  Sazo). 
Herauzo  P.  V,  762  (Thiebnari  chron.). 

Hemuza  (msc.)  P.  V,  809  (Thietmari  chron.). 
llninbcrt.  8.  Pol.  R.  s.  32. 

Champert  Pd.  a.  709  (n.  475). 
llenifri«!.  9.  P.  I,  529  (ann.  VedasL). 
Hemlinrt.  Gld.  II,  a.  101. 
llcsiiltilll,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1357). 
Hemhilt  Gld.  II,  a,  124. 
llHiniiiiil  s.  Hahmund. 

Heinere«!  s.  IIAIM. 

XInmerieli.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  13  und 

Pd.  ncblr.  n.  53). 
liemric  s.  HAIM. 

Hnninile».  5.  Necr.  Aug.;  Mchb.  a.  788. 

802;  K.  a.  861  (n.  136). 

Hamathio  Laur.  sec.  8 (n.  2529). 

Hamidio  Mcbb.  a.  1060  (n.  1245  f). 

Hamideo  Dr.  sec.  10  (n.  673);  StP.;  necr.  Aug. 
Hamidieo  Mcbb.  a.  1070. 

Hamedcus  St.  M.  a.  942. 
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Hamidiech  P.  VIII,  123  (Ekkeb.  chron.  univers.). 
Hamedhec  (so),  Hamadeoch,  Hamatheob,  Hama- 
deoh,  Hamarfiech  necr.  Aug. 

Hamadhec  (so)  und  Hamilhioh  Gld.  II,  a,  123. 
Hemideo  necr.  Aug. 

Hemediech  Schpf.  a.  999  (n.  176). 

Dieser  a.  erfährt  mannigfaltige  euistellungen,  die 
ihn  theilweise  in  eine  ganz  andere  bildung  hiutiber- 
fubren: 

Hamidus  P.  VIII,  23  (Ekkeb.  cbroa.  Wirzib.). 
Ilamedns  Ng.  a.  766. 

Hamedo  necr.  Fuld.  a.  811. 
flemido  P.  VIII,  31  (ann.  Qucdlinb.). 

Uemmid  Wg.  tr.  C.  328. 

Hemedo  Dr.  a.  1057  (n.  756;  fehlt  bei  Schn.); 
necr.  Fnld.  a.  1030. 

Ammins  Dir  Hainadeo  bei  Jorn.  und  nach  ihm 
im  chron.  Ursperg.  so  nie  bei  P.  VIII,  123 
(Ekkeb.  cbron.  univers.). 

Ueber  Hamadeo  s.  ausser  den  oben  angeführten 
stellen  noch  Mone  heldeus.  s.  82.  Bemerkensnertk 
ist  die  leichte  beriibrung  zwischen  Hamadeo  und  dem 
laleiu.,  auch  bei  Deutschen  nicht  selteuen  n.  Amadeo. 
Alln.  ilamcir  für  Harojyr. 

■leinolt  s.  HA1M. 


Hamalnr  s.  A.MAL. 

HAMAR.  Zu  ahd.  hamar  malleus,  mög- 
licherweise noch  ein  uachklang  des  nord.  Miölnir. 
llainar.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2817). 

Uamari  Gld.  II,  a,  100. 

0.  n.  Hamersheim,  Hamarashusun. 
■lanirrard.  8.  K.  a.  777  (n.  18). 
llasncrich  s.  HAM. 
lljusinrulf.  9.  St.  P. 


Hamediii»  s.  HAM.  IlaMenird  s.  HAMAR. 
Ilamerlch,  llaiiiczo,  Hainldro, 
IlainldiiH,  Uamitig,  llaiiuiii,  llam- 
■niiM  s.  HAM. 

llanipo.  9.  Wg.  tr.  C.  263. 

Nhd.  Hamp,  Hampe,  Hempe. 

■laimiko  s.  HAM.  llnnsnnd  s.  HAH. 
JlaiiA,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1445). 


Hanala,  ein  fabelhafter  Golhenheld  bei  Jorn., 
var.  Hennala. 

Hcnelo  St.  M.  a.  972. 

Haue-  s.  HANG. 


HAND.  Die  hier  angeführten  n.  gehören  wol 
ziemlich  sicher  zu  ahd.  hant  manus  und  es  findet 
sich  dieser  stamm  auch  auslautend  in  Starachant  8 
(zweifelhaft  ist  Fridhant).  Die  übrigen  n.,  welche 
sich  auf  -ant  enden,  scheinen  nur  ableitungen, 
nicht  Zusammensetzungen.  Vgl.  diese  unter  AND. 
Hanto.  9.  B.  v.  Augsburg  sec.  9.  Mclib. 
sec.  9 (n.  470);  M.  B.  c.  a.  8<X)  (VII);  P.  111, 
411  (Hlud.  Germ,  capit);  VI,  425  (transl.  S. 
Magni);  XI,  215,  231  (chron.  Benedictobur.); 
St.  P.  Vgl.  auch  Hatto. 

Nhd.  Hand). 

llanelini  (so,  nom.).  9.  R.  a.  821  (n.  21); 
hieherT 

llantiini,  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  59,  79);  St. 
P.  dreimal. 

llrndlng.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  587). 
Hanzo.  11.  Hd.  in.  S.  a.  1068  (II.  89). 
llantbert.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  405). 
Hanlpert  Scbpf.  a.  795  (n.  70). 
llasitker.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  552). 
llandeftltt,  ep.  Polensis.  Mur.  1883,  3. 
llandoildist,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  3. 
llantnisi.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  966). 
Handoir.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  203). 


Hanetlnl  s.  HAND. 

HANG.  Wahrscheinlich  zu  ahd.  hangjan, 
hengjan,  permitlere,  concedere. 

Ktliico.  8.  Ng.  a.  778  (n.  70). 

Nhd.  Haneke,  Hank,  Hanke,  Hencke,  Henke. 
llAiilgbert.  9.  Wg.  Ir.  C.  44. 
Mcngkilla,  fein.  8.  Ng.  a.  831. 
Haucwln.  Gr.  I.  868  u.  IV,  771.  Etwa  nur 
verlesen  für  Hautwin?  Vgl.  auch  Ancoin. 


-hanct  in  Isanhanct  (8)  wol  verderbt. 
Ilannicho.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  1663). 

Nbd.  Hahnke,  Haneke,  Hanecke,  Hänicke,  Hanke. 
Haanecke,  Uannich,  Hcnnig,  Haneck,  Uenecke, 
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Heneke,  Henncck,  Hcnnickc,  Hconig,  Hennige 
theilweise  hieher. 

Hanno  s.  Anno. 

llano.  Gr.  IV,  958.  Vgl.  auch  Anno. 

Khd.  Ilähne,  Hahn,  Hahne,  Han,  Hane,  Hanae, 
Henne. 

llanolt.  7.  Xg.  a.  794. 

Canoald  (<l.  h.  wol  Chanoald)  Fd.  a.  642  (n. 
301)  wol  hieher. 

Nhd.  Hahnwaldt,  Hänell,  llauewald. 
XIaiirinc.  11.  Hl.  sec.  11  (II,  333). 
llaiiMiiinil,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  2434). 
Hansuinl  Laur.  sec.  8 (n.  2908). 

Ilant-  s.  HAM). 

Han  ii  bald.  8.  Pd.  a.  726  (n.  536). 
Haniilf.  6.  P.  VIII.  685  (annalista  Saxo). 
Chanuir  d.  Ch.  I,  886  (sec.  6). 

Haolil  s.  HAH.  Haotilo  s.  HOD. 

HAP.  Wol  zu  altn.  happ  heil  glück,  heppinn 
glücklich,  engl,  happy.  Schwer  zu  scheiden 
ton  HAB. 

IlrHo.  Gld.  II.  a,  101. 

Hella,  fern.  10.  Dr.  n.  710. 

Beide  n.  hieher? 

■lall  Io.  8.  Sl.  P. 

Hephilo  Sl.  P. 

Hepfilo  Mchb.  sec.  8 (n.  286). 

Haepfphilo  (so)  Sl.  M. 

Heppiri,  fein.  9.  Wg.  Ir.  C.  211,  311. 


Hieher  wage  ich  noch  zweifelnd  za  stellen: 
Horko.  Gr.  IV,  1018. 

Nhd.  Horch.  Hork. 

Horcbolt.  9.  Sl  P. 


HARD.  Dieser  am  aufange  wie  am  ende  zu- 
sammengesetzter p.  n.  häufige  stamm  erscheiul  zu- 
erst sec.  3 in  Ilartomund,  sec.  5 in  Harderich, 
sec.  6 in  mehreren  andern  heispielen.  Seiner  ely- 
mologie  nach  gebürt  er  entschieden  zu  gotb.  har- 
dus,  ahd.  hart  (durus),  nachdem  ältere  erklärungeo, 
z.  b.  Gottbart  durch  gute  art,  zurückgewiesen  sind. 
Feminiua  bildet  er  mit  ausnahme  der  westfräuki- 
schen  mundart  nicht  viele,  von  manchen  derselben, 
z h.  Ausierdjs,  Gentierdis  u.  dgl.  ist  ihr  hieher- 
gehüren  nicht  ganz  sicher,  da  hier  Öfters,  namentlich 
in  mehreren  formen  des  pol.  K.,  der  um  seinen  an- 
lant  gekommene  stamm  GAKI)  vorliegen  mag.  Ver- 
wechseluugen  kommen  ausserdem  vor  mit  den  Stäm- 
men WARD  (durch  aphaerese  des  h oder  w)  und 
RAD  (durch  metathesis  des  r). 

Auslautendes  HARD  ist  unendlich  häufig  und 
es  wird  durch  diese  häufigkeit  der  Übergang  unse- 
res Stammes  in  ein  bedeutungsloses  Suffix  vorbereitet, 
als  welches  wir  ihn  in  neuern  mundarlen  (s.  Grimm 
gr.  II.  339)  häufig  finden. 


Hnplnoir,  Hnpizo,  Happ»  s.  HAB. 
Klara tl.  11.  Ms.  a.  1090  (n.  39).  Zu  HAH? 
Hnrbo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1304). 

HARC.  Ich  vermulhe  in  einigen  n.  ahd.  ha- 
ruc  (delubrum,  fanum,  idolum,  lucus),  welches  wort 
auch  mehrfach  in  den  unter  ERCAN  vereinten  for- 
men stecken  mag.  Es  hilft  nichts,  wollte  man  auch 
fiirHarcher,  llarcmot  Harlber  und  Harimol  bessern. 
Herclia,  fern.  Gld.  H,  a,  124. 

Horcher.  10.  St.  M.  a.  970. 
llarcmot.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Hercrat,  fern.?  H.  a.  853  (n.  87). 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme: 
llarchellindlM,  fern.  10.  P.  VI,  515  (mi- 
rac.  S.  Apri). 


Ich  verzeichne 

hier  folgende 

259  formen: 

Actard  6. 

Ausiardis  9. 

Berinhard  8. 

Agihard  8. 

Arhart  8. 

Bernarda  11. 

Agilard  8. 

Erbbart  9. 

Berbtbard  8. 

Aglihardis  9. 

Archart  10. 

Berliardis  9. 

Aginard  8. 

Adohard  9. 

Bilierdis  H. 

Agirard  7. 

Adalhard  8. 

Blanchard  11. 

Elkihard  8. 

Authard  7. 

Blitard  10. 

Alcbarda  9. 

Authardis  8. 

Bonard  8. 

Aldhard  9. 

Augard?  11. 

Brauniardis  9. 

Alliardis  9. 

Aunart  8. 

Brunbard  9. 

Alfhard  8. 

Bcinhard  9. 

Brunstliart. 

Kleard  10. 

Haldhard  8. 

Podard  5? 

Ellanhart  10. 

Baiiliardis  9. 

Burghard  8. 

Elisa  rd. 

Bladard  7. 

Gachibard  8. 

Amalhart  9. 

Pantard  6. 

Chihart  9. 

Antharl. 

Parthart  9. 

Ghunihard  8. 

Engiuhart. 

Rarnard  9. 

Gnstard  9. 

Augilhart  8. 

Benebard  9. 

Tagenard  9. 

Ausard  8. 

Berahart  9. 

Dcnihart  8. 
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Heinhard  8. 

Lisiard  11. 

Dodalbard  8. 

Hahart  9. 

l.eobbart  7. 

Domard  6. 

Aitard  8. 

Liuchart  8. 

Drudhart  9. 

Halecghard  9. 

Liudhard  6. 

Droctard  8. 

Heimard  8. 

Lochard  9. 

Dulcierdis  9. 

Hem  hart. 

Maginhard  7. 

Dulchard  6? 

Hamerard  8. 

Mahart  8. 

Ebarhard  8. 

Hartart  10. 

Mulchard  7. 

Ebtard  8. 

Hardiardis  9. 

Mrrhart  9. 

Ebard  9. 

Hariard  7. 

Marchard  9. 

Erinhart  11. 

Helmhart. 

Madalhart  8. 

Ercanhart  8. 

Henhart. 

Morhard  8. 

Erlehard  8. 

Ghildard  8. 

Medard  6. 

Erliardis  9. 

Hildiardis  8. 

Michard  11. 

Eodalhard  8. 

Uiminard  10. 

Milebard  7. 

Feylhart  9. 

Hiranhart  8. 

Minard  11. 

Framhard  8. 

Ghlodard  8. 

Moathart  9. 

Francard  6. 

Flothard  9. 

Nagalhard  8 

Freuhart. 

Ilrisodhart  9. 

N'anthard  9. 

Friard  6. 

Hrohhart  9. 

Niclard  6. 

Fridahart  9. 

Hrodhard  7. 

Nidhard  8. 

Friundhard  8. 

Rumart  6. 

Nililharl  9. 

Frothard  8. 

Hugihart  9. 

Niviard  6. 

Fulchard  8. 

Hunard  8. 

Nothart  8. 

Gebahard  9. 

Huniardis  9. 

Nodalhard  8. 

Gaganhard  8. 

Ilonthard  8 

Nordarda  7. 

Gainard  10. 

Welfhard  7. 

Orthard  8. 

Gildard  6. 

llhard  8. 

Odalhard  7. 

Gamard  7. 

ldilard  8. 

Ralhard  8. 

Ganhart  8.  * 

Ilierdis  9. 

Regnhart  11. 

Genliardis  9. 

Emehard  8. 

Ragilhart  9. 

Garehard  7. 

Imnerdus  7. 

Raginhart  8. 

GastarL 

lnghard  8. 

Ragenardis  8. 

Gozhart  10. 

Inginard  10. 

Renchard  8. 

Grnard  7. 

Irmhart  9. 

Ricohard  & 

Germard  9. 

Irmiuhard  8. 

Richarda  8. 

Gisalhart  7. 

Isanhard  8. 

Rechthart. 

Gisliardis  9. 

Joonart  11. 

Rinhart  9. 

Gotahard  8. 

Kupalhard  8 

Saganhart  8. 

Golhardis  8. 

Lecard  8. 

Saifard. 

Godalhard  8, 

Lethard  9. 

Salvard  10. 

Grathard  8. 

Landohard  9. 

Sanrhard  10. 

Grimhard  8. 

Lnstard  7. 

Sanderd. 

Crnnhart  9 

Leonard  6. 

Scothard  8. 

Gugiuhart  11. 

Levienard  6. 

Selpbard  9. 

Gumard  8. 

Lichardis  11. 

Senard  8. 

Gundhart  8. 

Liflhart  9. 

Senelhard  9. 

Hechard  9. 

Linlhart 

Sifard  9. 
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Sigihard  8. 

Taranhart. 

Withard  8. 

Siclchard  8. 

Telhard  9. 

Wighard  7. 

Sigarhard  10. 

Tanchard  9. 

Wigharta  9. 

Silhard  9. 

Theganhard  8. 

Wilhhard  8. 

Sinard  11. 

Teudhard  7. 

Wilierdis  9. 

Sindard  7. 

Thoncierd. 

Winihart  8. 

Siutiardis  9. 

Duriurhard  9. 

XViniardis  9. 

Smidhart  9. 

Optard  7. 

WincharL 

Suclhart  8. 

Uuard  8. 

Visichart  9. 

Spilihard  8. 

Uuiardis  9. 

Vivard. 

Stainhard  8. 

Urard  11. 

Wodarhart  10. 

Stahelhart  8. 

Usanhart  9. 

IVolrhanhart  8. 

Slangarl  8. 

VVadard  8. 

Wrachard  9. 

Slarchard  8. 

AValharl  9. 

Vullhard  8. 

Suulhard  9. 

Walthard  8. 

Vulfaardis  8. 

Suaphart  9. 

Wandrehard  8. 

Vullerd  11. 

Snallehart  9. 

Wandriardis  9. 

Vurmhart  8. 

Suaurhard  9. 

Warhart  11. 

Zuadharl  9. 

Siridhard  8. 

Werinhard  8. 

Tainard  9. 

M'armcrdis  9. 

IK-rti.  9,  P.  IV,  B,  86  (Bcncd.  capii.). 
Ardo.  9.  P.  I,  801  (chroii.  Moissiac.). 

Nhd.  Erdl?  Hardt,  Hardle,  Harth,  Herde,  Herdt, 
Hcrlh,  Hcrthe. 

Htti'illdiis.  9.  Pol.  R.  56. 

HstrrtinK  8.  St.  P. 

Ilartini  Glil.  II,  a,  100. 

Hertine  Gltl.  II,  a.  101,  124. 

Hardin  G.  a.  964  (n.  17). 

Hairdin  Laur.  sec.  8 (n.  975)  vrol  hieher. 

Khd.  Herden. 

Unrdiml.  8.  Tr.  W.  a.  711  (n.  169  n.  Pd. 

nchlr.  n.  18). 

Hartuni  Mchb.  sec.  9 (n.  455). 

Ilardinjf.  8.  Hartung  b.  t.  Salzbnrgscc.il 
u.  erzb.  v.  Magdeburg  sec.  11. 

Uarding  P.  III,  529,  532  (Kar.  II  capit.);  V, 
762  (Thietmari  chron.);  Laur.  sec.  8 (n. 
3281);  pol.  R.  s.  53,  83. 

Herling  Schn.  a.  803;  Dr.  sec  10  (n.  671;  Schn, 
ebds.  Helling). 

Hertinc  Schn.  a.  828;  K.  a.  842  (n.  106;  Ng. 

ebda.);  Lanr.  sec.  9 (n.  1609). 

Herding  P.  V,  857  (Thietmar.  chron.) ; Wg.  Ir.  C.  251 . 
Arding  P.  IX,  131  (chron.  Novalic.);  pol.  Irin. 

s.  170;  Lp.  a.  903  (II,  22). 

Ardiuc  P.  V,  170  (ann.  Masciac.). 

Ardignus  P.  V,  532  (chron.  Salem.)  wo)  hieher. 
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Nhd.  Harting.  Hartingh,  Harlong,  Hartung,  Hcrting. 
Cliai'slobnchins.  8.  Conc.  Compendiens. 

c.  a.  757.  Wol  verderbt. 

IIni-1  bald.  8.  St.  P. ; Laur.  sec.  8 (n.  432). 
Hartpold  Gld.  II,  a,  100. 

Arlbald  Laur.  sec.  8 (n.  385). 

Ertbald  tr.  W.  a.  847  (n.  200). 

Harthern.  11.  Ilf.  sec.  11  (II,  333). 
Ilariliierlit.  8.  B.  v.  Chur  sec.  10. 
Hardperhl  St.  P. 

Hartperht  St.  P.  zwral. 

liarlbcrt  P.  IV,  B,  165  (Ott.  M.  pact.);  V,  142 
(anu.  Eiusidl.) ; VIII.  607, 615  (annalista  Saio) ; 
IX,  840  (chron.  Hildesh.);  Laur.  meltrm.;  Ng. 
a.  707,  806,  818. 

ilartpert  P.  V,  142  (ann.  Einsidl.);  X,  531  (gest. 
abbat.  Gerablac.);  St.  P.;  Ng.  a.  791,  818; 
Gud.  a.  961. 

Hartpraht  Schn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  282  Hartrat). 
Hartpreht  uecr.  Aug. 

Hardpcrl  P.  VI,  401  (Gerh.  vit.  S.  Oudalr.);  VII, 
114  (llerim.  Ang.  chron.). 

Hardbcrl  P.  I,  620  (contin.  Regin.). 

Hartbret  Ng.  a.  784,  825. 

Hardprct  nccr.  Aug. 

Ilardebert  VI,  13  f.  (ann.  Laubiens.). 

Chardebert  Pd.  a.  704  (n.  460). 

Cardebert  Ir.  W.  ».  730  (Pd.  nachlr.  n.  50). 
Ardoberl  P.  III,  21  (Pippini  capit ). 

Ardeperi  Gld.  II,  a,  113. 

Artbert  pol.  Irnt.  s.  216. 

Arlprcl  Gld.  H,  a,  96. 

Uieber  wol  . . .rdoberethus  Mab.  a.  670. 

Erdpraht  Schn,  a 803  hicher? 

Herlbrant.  10.  Neer.  Fuld.  a.  903. 
Harlclinuz.  9.  Ng.  a.  874  (n.  476). 
Hai'tti-iifliJi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  81. 
üortfolc.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  772). 
HartPrisl.  8.  P.  VII,  23  (ann.  Blandiu.); 

St.  P.;  Ivaur.  sec.  8 (n.  1450);  pol.  R.  s.  56. 
Harlfrit  !,aur.  sec.  C (n.  733). 

Artfrid  pol.  Im.  s.  132. 

Artfreht  und  Artfrei  Gld.  II,  a,  96. 

Hiezn  viell.  Erlfred  pol.  Irm.  s.  165. 
üliHgar.  8.  Artikar  b.  v.  Sinigaglia  sec.  9. 
Hartgar  P.  UI.  374  (urk.  v.  840);  IX,  294  (Ad. 

Brera.);  pol.  Irm.  s.  69. 

Hartager  Laur.  sec.  8 (o.  1702). 


Hartger  Schn.  a.  750;  Dr.  n.  391  (Schn.  ebds. 

liariger);  necr.  Aug.;  Laur.  mehrm. 

Hartkaer  St.  P. 

Hartker  P.  I,  80  (ann.  Sangall.) ; II,  56  (rhylhmi 
de  S.  Otmaro);  St.  P.;  Ng.  a.  760,  774,  826. 
Ilerlger  (so)  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Harker  pol.  Irm.  s.  31  hiebert 
Ardegar  pol.  Irin.  s.  12. 

Ardgar  P.  11  öfters. 

Artgar  pol.  Irm.  s.  176. 

Arlhger  Laur.  sec.  8 (n.  1851). 

Artcar  pol.  Irm.  s.  21,  256. 

Erdiger  Mab.  a.  910. 

Ilnr<KHi‘itty  fett'  6.  Pol.  Irm.  s.  166. 
■Ini'tiRMMt.  6.  Laur.  sec.  8 (n.  1611). 
Ardagast  (angeblich  ein  Slave,  doch  scheint  der 
n.  deutsch)  Thcophanes;  hist.  misc.  17. 
llnrsleKHiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 

Hartgaud  Pd.  a.  625  (n.  238;  unecht). 

Artgaud  pol.  Irm.  s.  174,  273. 

Hardgot  \Vg.  tr.  C.  341. 

Hartguos  Sclipf.  a.  778  (n.  55)  flir  -gaus? 
IflnrfliffildiM,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  86. 
Harlgildis  pol.  K.  s.  99. 

Ardcgildis  pol.  Irm.  s.  21. 

IlHrdnagiliH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  53. 
lltti'tnrt.  10.  Necr.  Euld.  a.  946. 

Ardhard  s.  Asthad. 

llnrilini'diN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50,  56. 

Ilardierdis  pol.  R.  s.  47. 

Arlliei-i.  9 Dr.  a.  825  (n.  456). 

Hardier  pol.  R.  s.  22,  44  etc. 

Charterins  (ep.  Petrogor.  sec.  6)  Greg.  Tur.  V , 
22  hiehcr? 

Nhd.  Harder,  Härder,  Herder,  Herler,  Hörder. 
AHlirlin.  9.  K.  a.  845  (n.  112);  Ng.  a.  853. 
Ilni'iloilsliM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  234. 
Ardoildis  pol.  Irm.  s.  158. 

Arthildis  pol.  R.  s.  68. 

Artlii-nb»».  Gr.  IV,  1147. 

Ilerlfrins.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  6). 
llnrtroi'h.  9.  K.  a.  1045  (n  226). 

Hartroh  Schn.  a.  866;  necr.  Fuld.  a.  961. 
Harlrous  necr.  Aug. 
llwrtiiisl.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  69). 
llni’tnlnli.  9.  Schn.  a.  819;  Dr.  a.  823 
(n.  409;  Schn.  ebds.  Harlalab). 

Hartelah  Scbn.  a.  819.  Vgl.  Harlaloh. 
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Hartlrlp.  8.  Ng.  a.  797. 

Arlleib  K.  a.  845  (n.  112). 

N'hd.  Hartleb. 

IlitHlHIi.  9.  Schn.  a.  801;  nccr.  Faid.  a.  863. 
Arllaicui  pol.  Irm.  s.  234. 

Nhd.  Arilich. 

Arlalnml.  8.  Pd.  c.  a.  718  (nchlr.  n.  42). 
Il»rdelindl»,  fern.  8.  Pol.  R.  a.  48.  100. 
Hartliudis  pol.  R.  s.  65. 

Ilarllint  Laur.  sec.  8 (o.  2504). 

Harllend  Laur.  sec.  8 (n.  919). 

Ardeliudis  pol.  Inn.  s.  197. 

Artliudis  pol.  Irm.  s.  233;  l.aar.  sec.  9 (a.  797). 
F.rllinl  Laur.  sec.  8 (n.  2571)  bichcr? 
llMi-lliel».  10.  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Jlarllib  R.  a 973  (n.  107). 

Nhd.  Uartlieb. 

Iltirfaloll.  9.  Schn.  a.  824.  Vgl.  Ilarlalah. 
Htti'tiimii.  8.  PI,  78  (aoa.  Sangall.);  II 
oft;  111,  469  (Hlud.  Germ,  capil.);  IV,  18 
(Heinr  I conslilut.);  V,  152  (aon.  Fiaviuiac.); 
VI,  427  (Paul.  Bcruried.  vil.  S.  Herlucae); 
Laur.  (illers;  Sl.  P.  drei  ml.;  pol.  Irm.  s.  280; 
Kg.  a.  792.  799.  803;  Gud.  sec.  9-11  Öfters; 
M.  B.  a.  1031  (XXII). 

Harlhnian  necr.  Aug.;  K.  a.  1090  (n.  239). 
Herlmau  K.  a.  786  (n.  30). 

Ardemao  P.  III,  252  (lllud.  et  llloth.  capit.) ; 

IX.  681  f.  (clirou.  mon.  Casio.). 

Arlinan  pol.  Irm.  s.  184;  Lgd.  a.  1074  (II,  n. 
259). 

Erlmau  Laur.  sec.  8 (n.  198)  hieher? 

P.  III,  469  (Hlud.  Germ,  capil.)  var.  ilarman. 
Nhd.  Artmanu,  Erdmauu.  Erdtmaun,  Hartmann, 
Hertmann. 

HRrlmar.  8.  Pol.  Irin.  s.  29;  pol.  R.  s.  49. 
Arlmar  pol.  Irm.  s.  261. 

Erlraar  Ir.  W.  a.  774  (n.  53,  178). 
IlHi-tlinod.  9.  Wg.  tr.  C 340. 

Hartmual  Gld.  II,  a,  100. 

Hartmuot  Gld.  II,  a,  100. 

Hartmut  P.  II  Öfters;  Laur.  n.  3824. 

Hartmot  P 1,  77  (ann.  Sangall.);  11  Öfters;  Sl.  P. 
Uardmot  P.  VII,  108  (Herim.  Aug.  chron.), 
Hardmout  G.  sec.  9 (n.  4). 

Harlmout  P.  VII,  107  (Herim.  Aug.  chron.). 
llartoiiiiind.  3.  Deuischer  führer  unter 
Aurelian.  Vopisc.  Aurelian.  11. 


Harlnngitl.  9.  Schn.  a.  838  (Dr.  ebds.  n. 

517  llarnagal). 

Harnagal  Schn.  a.  838. 

Nhd.  Huxtnage). 

HaHminil.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  763);  Schn. 

a.  771;  K.  a.  793  (n.  42;  Ng.  ebds.). 
llai’tiild.  9.  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.); 

St.  P.;  Mehl),  sec.  9 (n.  395). 

Ilarlnit  K.  a 1043  (u.  225). 

Harlnilh  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 

Haruid  P.  II,  671  (Nithardi  hist.);  A.  S.  Febr. 
III  Vgl.  HA  RI 

Hartnod.  9.  Gld.  II.  a.  100. 

Hartnud  Sl.  P. ; verderbt? 

II  arilaral;  msc.  u.  fern.  8.  Oslfrank.  graf 
sec.  8;  b v.  Chalous  sec.  10. 

Hardarat  P.  VII,  139  (Lambert.  Hersfeld.  ann.). 
Hartarat  Gld.  II,  a,  123. 

Ilarderad  P.  IX.  849  (chron.  Hildesh.). 

Ilarderat  P.  V Öfters:  Laur.  sec.  10  (n.  1359). 
Harlerad  Gud.  a.  1090. 

Harlerat  Gld.  II,  a.  123. 

Hardrad  P.  1,  168  (ann.  Lauriss.),  169  (Einh. 
ann  ),  204  (Einh.  ann.);  II,  596  (Thegani  vil. 
Hlud.  imp.);  VII,  548  (Marian.  Ncot  chron.); 
X,  639  (gest  episc.  Tullens.);  SL  P.;  Mab. 
a.  798;  pol.  Irin.  s.  12,  36  elc. 

Hartrad  Laur.  sec.  9 (n.  2566). 

Hurlral  1*.  I,  350  (Enh.  Fuld.  ann.) , 88  (ann. 
Juvav.j:  92  (au.  S.  Emmer):  II,  237  (ann. 
brev.  Fuld.);  V Öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  2958); 
St.  P. ; Dr.  a.  813  ( n.  282 ; Scliu.  ebds.  Hartprabt). 
Hartdrad  Laur.  SOC.  8 ln.  327);  pol.  R.  s.  76. 
Hardraht  Ir.  W.  a 792  (n.  80). 
llarlralil  Ir.  W.  a 791  (n.  78). 

Huridrad  Laur  sec.  8 (n.  159). 

Herdered  G.  M.  Juni. 

Ardr.ul  P.  II.  788  (Abbo  de  bell.  Paris.);  couc. 
Cabilon.  a.  915. 

Hardraus  pol.  H.  s.  82  wol  liieher. 

0.  u.  llarleralesdorp,  llarleraieshus. 

Iliii  ilriKln.  fein.  8.  Pol.  R.  s.  48. 

Ardrada  pol.  Irm.  s.  261. 

5.  Gepidenftihrer  sec.  5. 
Uardcrich  P.  VIII,  124—  127(Ekkeh.  chron.  univ.). 
Hartirihc  Gld.  II,  a,  100. 

Chardaricus  conc.  Paris,  c.  a.  557. 

Chardericus  Mab.  a.  678,  694. 
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Cartericns  <1.  Oh.  I,  661. 

Hardrich  pol.  K.  s.  82. 

ilartrich  Scbn.  a.  765;  Ng.  a.  775. 

Hartrihc  u.  ilartrih  Gld.  II,  a,  100. 

Ilartericus  Mab.  a.  775. 

Harlhrich  Laur.  sec.  8 (n.  3242,  3245). 

Herdricb  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  172,  223). 

Hcrldrich  (so)  Laur.  sec.  10  (u.  278). 

Hertrih  Gld.  11,  a,  101. 

Haridrich  Laur.  sec.  8 (n.  423). 

Heridrich  Laur.  n.  730. 

Heredricb  s.  IIKROI). 

Ardaricus  (der  Gepide)  P.  VIII,  309  f.  (Sigeb. 
chron.);  X,  318  (Hugou.  chron.);  Jom.  38. 
50;  hist  misccll.  15  (neben  Andaricus). 

Arderich  P.  V,  335  (Liutpr.  anlapodosis),  469 
(chron. Salem);  VI,  573  (Arnold,  de  S.  Em- 
mer.); IX,  623  (chron.  mou.  Gasin.);  X,  6 — 8 
(Arnulfi  grst.  archiepp.  iMediol.),  89  (Landulf. 
hist.  Mediol.),  104  (catal.  archiepp.  Mcdiol.). 

Ardrich  pol.  Irin.  s.  20. 

Anricb  Sm. 

Arderig  P.  III.  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit.). 

Nhd.  Herterich.  Hertrich. 

Artnlfl.  9.  Artald  b.  v.  Rheims  sec.  tO. 

Artald  P.  I,  620  (contin.  Regin.);  V Öfters ; X, 
359  etc.  (Hugon.  chron.);  pol.  R.  s.  55;  Gue- 
rard  a.  1076. 

Ardoll  Laur.  sec.  9 (n.  532,  1212). 

Ardold  P.  IV,  24  f.  (Ott.  M.  constil.). 

Artold  P.  IV,  21  f.  (Oll.  M.  conslilul);  V öf- 
ters; IX,  431  (gest.  episc.  Camerac.). 

Hertald  St.  M.  a.  887. 

Nhd.  Ardell,  Artclt,  Erteil,  Hartell,  Hiirtelt. 

llnrdimit'li.  8.  U.  v.  Bcsaofon  sec.  9; 
b.  v.  Salzburg  sec.  10. 

Harduwich  II.  a.  962  (n.  174). 

Hardnic  P.  IV,  B,  171  (synnd.  Baioar.  sec.  X). 

Ilardwich  M.  B a.  852  (XXXI). 

Harlwic  P.  III.  177  (Kar  M.  capit.);  IX.  250 
(Gundcchar.  lib.  poutif.  Eichstet.);  Ng.  a.  797; 
M.  B.  a.  1054  (XII) 

Hartwig  P.  I,  390  (ann.Fuld.);  VII,  VIII  nRers; 
IX.  263  f.  (anou.  Haserens.);  Laur.  sec.  8 
(n.  193.  325);  St.  P.;  M.  B.  a.  1068  (I). 

Hartvig  P.  IV,  B,  166  (Ott.  M pacl.);  VI,  428 
(transl.  S.  L'dalr ) 

Hartwich  P I,  89  (ann.  Salisb.) , 94  (ana.  S. 


Emmer.)  ; VI- VIII  «Rer»;  M.  B.  sec.  10  u.  11 
öfters  (VI,  IX,  XIV);  C.  M.  üec. 

Harthnig  P.  III,  411  (Hlud.  Germ,  capit.). 
Harduicus  P.  I,  469  (Hinc.  Rem.  ann.);  III,  504 
(Hloth.  II  capit.). 

Hartuih  St.  P. 

Haertwich  P.  XI.  552  (auctar.  Cremifan.). 
Hartvehus  pol.  R.  s.  75. 

Hartveus  pol.  R.  s.  36,  44  etc. 

Hertwic  Laur.  n.  805;  M.  B.  c.  a 1030  (VI). 
Ardovicus (b.  v. Besauf  on)  couc. ap.  Altiniac.  a.870. 
Ardoicus  Gld.  II,  a,  113. 

Ardwich  Wg.  tr.  C.  480. 

Nhd.  llartweck,  Hartwich,  Hartwig,  Harlwigk, 
Hertwig. 

llardtvln.  7.  Sec.  9;  ep.  Vellaunens.  Sec. 
11:  markgr.  v.  Ivrea-,  b.  v.  monte  Fellro;  ep. 
Tianeus.;  b.  v.  Langres;  b.  v.  Noyon. 

Hardwin  Wg.  tr.  (!.  357. 

Ilartwin  P.  I.  82  (ann.  Sangall.);  Laur.  mehrm.: 
Gud.  a.  1056.  1069,  1074 
Chardoin  Pd.  a.  692  (n.  429;  Mab.  ebds.);  Ir. 
W.  a.  707,  713,  741  (o.  202,  235  u.  Pd.  nrhlr. 
u.  16,  17,  69). 

Cardoin  tr.  W.  a.  715,  719  (Pd.  uchtr.  n.  35,  44). 
Cardoenus  neben  Chardoin  tr.  W.  a.  713  (Pd. 
uchtr.  u.  27,  28). 

Harduin  P.  I,  457  (Hincm.  Rem.  ann.),  11.  193 
(ann.  Berlin.),  249  (ann.  Besuenses).  292  (gest. 
abbat.  Foulan.);  III,  426  (Kar.  II  capit.);  V, 
404  (Flodoardi  ann.);  VI  tifiers;  Laur.  sec.  8 
(n.  2426);  Guerard  a.  1046. 

Hardoin  P.  II.  290  (gest.  ahhat.  Fontan.J;  Hl. 

426  (Kar.  II  capit.);  pol.  R.  s.  50,  55. 
Hardoenus  und  Hardonus  Gld  II,  a.  115. 
Hardebenus  (so)  P.  XII,  229  (Rodulf.  gest.  abb. 
Trudon.). 

Arduin  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  11  Statut.)-.  VI  öf- 
ters; VII,  58  (Lup.  prolospat.);  IX  öfters;  X, 
391  (Hugou  chron.). 

Arduin  P.  V,  IX,  X öfters;  Laur.  sec.  8 In. 

232);  pol.  Irm.  s.  56,  63  etc. 

Chraduin  für  Chardoin  tr.  \V.  a.  712  (n.  234). 
Hertwin  K.  a.  1090  (n.  239;  Gud.  ebds.). 
Ilnrtvinc.  11.  Mchb.  sec.  11  (n.  1168). 
ArdnlM.  8.  P.  Hl.  253  (Hlud.  et  Hloth.  ca- 
pil.);  pol.  Irm.  s.  202. 

Ardois  pol.  Irm.  s.  34. 
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Hnrdiilf.  8.  P.  VI.  92  (chron.  Median,  mo- 
nast.);  pol.  R.  s.  63. 

Hardolf  ir.  W.  a.  819  (a.  177). 

Harluir  Laur.  sec.  8 (n.  1425). 

Hartolf  Ir.  W.  i 787  (n.  83);  Laur.  sec.  8 (n. 
17IOI. 

Chardolf  ir.  W.  a.  716  (n.  196  u.  Pd.  nchlr.  n.  37). 
Cardolf  Ir.  W,  a.  719  (Pd.  nchlr.  n.  44). 

Ardulf  pol.  Irm  s.  16.  115;  Wg.  Ir.  C.  287. 
ArdoK  Laur.  sec.  9 (n.  445). 

Adolf  Sl.  P.;  H.  a.  945  (n.  158). 


Ilare-  s.  HARI. 

HART«  Sowol  an-  als  auslautend  einer  der 
häutigsten  worlstämme  in  deutschen  namen.  Im 
ganzeu  uud  grossen  gehören  die  hier  verzeichne- 
ten  n.  sicher  zu  goth.  harjis,  ahd.  hari  ezercitus, 
llieilwcise  auch  wol  zu  ahd.  htir.  hcri  almus.  auguslus. 
Dem  sinne  des  Wortes  hari  gemäss  scheint  die  an- 
nalitnc,  dass  der  gebrauch  am  anfange  der  Zu- 
sammensetzungen der  ursprünglichere  gewesen  ist. 
Grimm  in  Haupts  zeitschr.  Hl.  144  sucht  den  ge- 
brauch am  ende  dadurch  zu  erklären,  dass  er 
annimmt,  goth.  harjis  habe  ursprünglich  nicht  eier- 
citus,  sondern  miles  bedeutet,  eine  ttbrigeus  nicht 
durchaus  nüthige  annahme.  Auch  der  v.  n.  Harii 
oder  Arii,  der  wahrscheinlich  selbst  zu  goth.  har- 
jis gehört,  mag  in  diesen  Zusammensetzungen  theil- 
weise  stecken  (Zeuss  s.  124). 

Aulautendes  hari  lässt  sich  seit  sec.  1 (Cario- 
valda),  auslautendes  seit  sec.  4 (Araharius.  Gomo- 
har,  vielleicht  auch  Hnrlarius  und  Suomarius)  nach- 
weisen. 

Besonders  schwierig  ist  die  Sonderung  dieses 
Stammes  von  mehreren  andern.  Am  anfange  von 
composilionen  treten  damit  häufig  in  berührung: 

1)  HARD,  das  bei  manchen  consonantenverbin- 
duugen  leicht  sein  d abwirft. 

2)  ERA;  nur  annähernd  richtig  ist  meine  rege), 
wonach  ich  Era-  zu  ERA,  Eri-  und  Er-  dagegen 
zu  HARI  setze. 

3)  ARA.  Oie  formen  mit  Ari-  ist  auch  Grimm 
gr.  II,  447  nicht  abgeneigt  unter  ARA  zu  verweisen; 
ich  habe  sie  fast  alle  unter  HARI  gesetzt 

4)  HIR;  s.  ds. 


Am  ende  der  compositiouen  ist  die  Schwierigkeit 
beinahe  noch  grösser.  Die  scharf  aspirirten.  nament- 
lich fränkischen  formen  auf  -char,  wofür  latein. 
schreibende  gern  -car  setzen,  spielen  in  das  gebiet 
des  Stammes  oder  vielmehr  der  Stämme  GAR  hinüber. 
Besonders  gross  uud  wol  meistens  unlöslich  ist  diese 
Schwierigkeit,  wenn  der  erste  Iheil  der  Zusammen- 
setzung auf  eineu  gutturalen  endet.  Auch  wachar 
vigil  mag  iu  mehreren  auf  -acliar  ausgehenden  for- 
men stecken,  die  sich  ganz  unter  uusern  stamm  ver- 
loren haben,  wie  es  in  Audovacar  Otacher  wirklich 
nachzuweisen  ist.  Bleibt  dagegen  der  consonanli- 
schc  anlaut  ganz  fort  (vgl.  formen  wie  Erar,  Antcr. 
Pulcari  u dgl.),  so  ist  es  zweifelhaft,  ob  wir  hier 
nicht  vielleicht  hie  und  da  den  stamm  WAR,  ja  zu- 
weilen nur  ein  suffu  vor  uns  haben.  Im  nord.  wird 
durchgchcnds  dieses  -har  auslautend  zu  -ar  (s.  Grimm 
gesch.  d.  dlsch.  spr  s.  298). 

Auslauteudes  HARI  in  folgenden  289  namen,  wor- 
unter 13  feminina: 


Aecther  7. 

Asinar  6. 

Bozhar  8. 

Adrehar  8. 

Asthar  8. 

Boster  9. 

Agihar  8. 

Adohar  8. 

ßritiharius  6. 

Agelhar  8. 

Adalhar  8. 

Brothar?  8. 

Agenar  7. 

Adnhcri  9. 

Brunheri  9. 

Agishari  8. 

Audchar  6. 

Bmthar  7. 

Alaher  8. 

Aunachar  6. 

Burghar  8. 

Alcher  8. 

Ansari  9. 

Chnuzari. 

Althar  9. 

Ostheri  9. 

Chuuiliari  8. 

Alfheri  8. 

Auslrehar  7. 

Clanaheri  9. 

Alier  9. 

Hathari  6. 

Craflheri  9. 

Ellanheri  9. 

Bathanar  5. 

llaiher  9. 

Amalhari  5. 

Beinher  9. 

Oelheri  9. 

Imilarius  8 

Baldher  8. 

Oealher  11. 

Amichar  7. 

Blatchar  8. 

Dirodhar  8. 

Andahari  9. 

Baudachar  7. 

Dochar  7. 

Anteria  8 

1’aucarisT  6. 

Dothari  9. 

Andrebar  8. 

Bazheri  9. 

Domarius  7. 

Angelher  8. 

Beneher  9. 

Truogheri  9. 

Ingalaria  8. 

ßcrarhar  7. 

Trudhari  8. 

Ausher  8. 

Berinber  8. 

Truhthari  8. 

Anseria  9. 

Berhthari  7. 

Ebarahar  6. 

Auster  9. 

Pillheri  8. 

Epurhara  8. 

Araharius  4. 

l’ineizheri  9. 

Ether  10. 

Arnheri  9. 

Blithar  8. 

Erachar  8. 

Erphari  8. 

Bolheri. 

Erinhar  8. 

Argar  8. 

Bonarius. 

Ercanberi  8. 

Aschari  8. 

Borhler?  9. 

Erlachar  8. 
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Erleira?  9. 

llahher  9. 

Madalhari  8. 

Sounhar  8. 

Tnllhere  9. 

Wiglar  8. 

Eulbar  8. 

Hailar  9. 

Maurhar  8. 

Sparnar  9. 

llfilabari  6. 

Wildehar  8. 

Eulharia  8. 

Harcber  10. 

Molhar  8. 

Strinher  8. 

Uliaris?  6. 

Wiliacbar  6. 

Euhar  9. 

Artheri  9. 

Munihari  6. 

Starchar  8. 

Uldier  10. 

Wilhara  8. 

Fader?  8. 

Harier  9. 

Nagnarius?8. 

Slauher  8. 

Unierius.  * 

Winiheri  8. 

Fagher. 

Hilhar  8. 

Nandhari  9. 

Slillihere  9. 

U cheri  8. 

Winidhari  5. 

Feriher  9. 

Hildier  8 

Nallahar  8. 

Slratarius. 

Wagheri  8. 

Winlerhere. 

Faslheri  9. 

Chlodochar  6. 

Niebar  8. 

Striler  9. 

Walanheri  8. 

Wielher  8. 

Feracber  8. 

Flolhar  8. 

Nilber  8. 

Sumthabar  7. 

Weifhar  8. 

Wrachar  8. 

Fraigber  8. 

Ilortarius  4. 

Nivunheri  9. 

Sundarhari  8. 

Walachar  7. 

Uulcbeir  8. 

Frammier  9. 

Rincar  9. 

Nolhar  10. 

Sunher  8. 

Waldhar  6. 

Vulfhar  7. 

Frarouebar  8. 

Roacberi  9. 

Nnlliaria  9. 

Suabheri  9. 

Wanther  8 

Wnlsheier  7. 

Friher  8. 

Hrndhari  7. 

Nodalbar  8. 

Swefher  8 

WandalariusG. 

Vunnaheri  9. 

Fricher  8. 

Roraachar  6. 

Norihrr  9. 

Swindhrri  7. 

VVandrehar  9. 

Wonatheri  8. 

Fridehere  9. 

Huldear  11. 

Nuruhari  8. 

Tedecbarins  8. 

Weriheri  8. 

Wurmhari  8. 

Frolhar  8. 

Honher  8. 

Nordhari  8. 

Thancheri  9. 

Warinheri  6. 

Znhheri  8. 

Froster  10. 

Ithar  8. 

ügraireclher?  7. 

Tbeganhar  8. 

Veclari?  7. 

Zeizheri  9. 

Frumiber  3. 

Illehere  8. 

Ohbari. 

Thiucheri  8. 

Werchari  8. 

Zidalari? 

Fulchar  6. 

Einaher  10. 

Ürtahar  8. 

Teulhar  5. 

Werdher  9. 

Zuter. 

Fusrari  8. 

Imnachar  6. 

Odalhari  8. 

Teudhara  6. 

Withar  8. 

Gebaheri  9. 

Inguheri  7. 

Pulcari?  9. 

Thorisarins  5. 

Wigbert  8. 

Gadelher  11. 

luheri. 

Quitarius  8. 

Für  die  anordnuug  der  folgenden 

zahlreichen  for- 

Geginhrri  9. 

Iriiuber  8. 

Radhcri  6. 

men  stelle  ich  folgende  reiheiifolge  der  hauptbildungen 

Gellher. 

Irminhar  7. 

Rachar  6. 

fest:  Hari-,  Hare- 

. Har-,  Heri-,  Here-,  Her-,  llairi-. 

Gamer  9. 

Ermeutaria  8. 

Raganbar  6. 

Haire-,  Hair-,  Art- 

-,  Are-,  Ar-,  Eri-, 

Ere-,  Er-,  Airi-, 

Gamalher  8. 

Isheri  8. 

Ramhar  8. 

Aire-,  Air-. 

Ganibar  8. 

Islar  10. 

Ranrhar  9. 

llei'io.  8. 

Laur.  sec.  8 (n.  2320);  Wg.  Ir.  G. 

Genlaar  9. 

Isanhar  8. 

Ranzer  10. 

244;  M.  B. 

a.  806  (VIII). 

Garaheri  6. 

Karuheri  8. 

Richari  5. 

Ario  Gld.  II, 

a,  113. 

Cartberi  8. 

Knorhcr  9. 

Rirharia  6. 

Nbd.  Heer,  Heere,  Hehr,  Herr. 

Ilerre. 

Gauler  8. 

Lager  8. 

Rimher  8. 

Ari»,  fern. 

9.  Pol.  R.  s.  47. 

Hieher  ? 

Genear  8. 

Leibber  8. 

Remesarius  9. 

Harte.  8. 

Wg.  ir.  C.  315,  470. 

Germenar  8. 

Leilher  8. 

Rinbar. 

Harik  Ms  a. 

1049  (n.  21). 

Ginheri  8. 

Lanlhar  6. 

Ripher  8. 

Ilaricho  H.  a. 

1023  (n.  224). 

Gisilhar  8. 

l.onhar  6. 

Runheri  9. 

Hcricus  P.  V 

öfters;  VIII,  638  (annalista  Saxo); 

Gisleara  8. 

Laufari? 

Sadrebar  8. 

Laur.  sec. 

8 (n.  407);  mehrmals  zu  Ericua 

Glepherius  8. 

Lislhar  8. 

Salaher  8. 

gehörig. 

Glisher  8. 

Liubheri  8. 

Sandheri  9. 

Herico  Lc.  a. 

826,  834  (n.  42. 

48). 

Godebar  8. 

Liulhari  6. 

Scapiarius  6. 

Hcricco  Mchb 

i.  sec.  8 u.  9 (n.  68.  136  etc.). 

Godalhar  8. 

Leutbaria  8. 

Sconhari  8. 

Herih  Gld  II 

, a,  101. 

Goderber  9. 

I.nbaber  9. 

Selphar  8. 

Herieh  M R. 

a 800,  806.  822  (VIII). 

Griinhar  8. 

Malhere  9. 

Selharis?  8. 

Heiicho  Ng.  i 

i.  860;  Gud.  a.  1028. 

Crisellier  9 

Megiher  8. 

Sicher  6. 

Herige  (nom.  nisc.)  I)r.  a.  1079  (u.  766;  Schn. 

Gomohar  4. 

Maginbar  6. 

Sicbaria  8. 

ebds). 

Gundachar  3. 

Mahlheri  8. 

Siclehar  8. 

Arricho  Lgd. 

a.  791  (I,  n.  6)  hieher? 

Guudracrus  7. 

Marachar  6. 

Siliheri  9. 

Nbd.  Harirke,  Harcke,  Hark, 

Harke,  Hercke. 

Ilagibar  8. 

Marcbar  8. 

Sinthar  7. 

llerig,  Herrig. 

Ilagiuer  11. 

Marnebar  7. 

Suomariui?  4. 

0.  n.  Heribhinga,  Herichunmaracha,  Herigetbeis. 
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Herlclm,  Om.  10.  G.  scc.  10  (u.  31). 
llrril.  0.  St.  P. 

Herilo  uecr.  Fuld.  a.  832. 

Herili  Ng.  a.  976. 

Hariolus  St.  M.  a.  942  hieher? 

Nhd.  Herei,  Herl.  Herle,  Herrle,  Harle. 

0.  n.  Herilescella,  lierilin husou.  HcrilietaL 
llerellii.  II.  Mab.  a.  1(191. 

Nhd.  Marien,  Harlin.  Hörlein. 

Ilarlliinc.  9.  St.  P zwml. 

Herilung  M.  B.  a.  1030  (VI). 

Herilunc  Mclib.  a.  828  (n.  410);  St.  P.;  R.  c. 

a.  901)  (o.  80,  81). 

Herilunk  M.  B.  a.  820  (XXVIH). 

Heruliac  nccr.  Aug. 

Herilun  (so)  St.  P.  wol  hieher. 

0.  o.  Herllungohurg,  Heriluugeuelde. 

Die  n.  Herili,  Heruliac  u.  dgl.  gehören,  wenigstens 
zuweileu,  vielleicht  nicht  zu  uuserm  stamme,  sondern 
zum  v.  n.  der  Heruler,  was  auch  Mone  heldensage 
(1836)  s.  81  vermulhet. 

Ai  rin.  8.  Pol.  Irm.  s.  82. 

Herili  zu  schliessen  aus  o.  n.  Uerinesowa  und 
Herineshusir. 

Nhd.  Herrn. 

Krimi.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  120);  hieher? 
Herinc.  9.  R.  a.  822  (n.  23). 

Nhd.  Häring,  Harring.  Heering,  Hering,  Herring, 
Höring. 

0.  n.  Herinchova,  Heruncovilla. 
llerintid.  9.  P.  III,  233  (Hlud.  et  Hlolh. 
capit.). 

Ilerraud,  das  möglicherweise  hieher  gehört,  vgl. 
unten. 

llarinrn.  8.  Pol.  Irm.  s.  166. 

■leripnto.  9.  Mab.  a.  836;  M.  B.  c.  a. 
1070  (VI). 

■Inribttld.  8.  See.  9;  b.  v.  Auzerre.  Sec. 

10;  b.  v.  Ulica.  Sec.  1 1 ; cp.  l'rgrliens. 
Haribald  Laur.  sec.  8 (u.  2020). 

Haripald  St.  P.  zwml. 

Haribold  Ng.  a.  790. 

Haeribold  pol.  Irm.  s.  133. 

Heribald  P.  II,  105-109  (Ekkeh.  ras.S.  Galli); 
V,  844  (Tbielraari  chron.);  VI,  797  (Adalbert, 
vit.  Heinr.  II);  Laar,  mehrm.;  Ng.  a.  786,  791, 
• 824.  825. 

Heribold  P.  V,  10  (ann.  Corbej.);  Ng.  a.  795, 


806  , 825  . 826;  Dr.  a.  833  (n.  488;  Schn, 
ebds.  Heribold);  pol.  R.  s.  34. 

Hcripald  Mchb.  scc.  8 (n.  14);  St.  P. 

Ileripold  Xg.  a.  788,  796. 

Heripol!  St.  P. 

Herehald  Lc.  a.  796  in.  7). 

Herehold  K a.  869  (n.  144). 

Chercbald  Pd.  a.  723  (n.  528). 

Ilerbatd  Laur  sec.  8 (n.  2291). 

Hairibnld  pol.  Inn  s.  13. 

Chaireliald  und  Cairebald  Mab.  a.  751. 

Hairbold  pol.  Irin.  s.  231;  pol.  R.  s.  49,  55  etc. 
Heirhald  St.  M.  c.  a.  962. 

Heirhold  pol.  R.  s.  45. 

Aribnld  Ng.  a.  754;  Laur.  scc.  8 (n.  2771); 
coiic.  Ansau.  a.  994. 

Aripald  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hlolh.  capit.). 
Eribald  pol.  Irm.  s.  64. 

Eripald  St.  P. 

Erribold  Gld.  II.  a.  99. 

Erhald  Lc.  a.  845  (n.  61). 

Airbald  pol.  Irm.  s.  235. 

Airbold  P.  III,  529,  532  (Karol.  II  capit,);  pol. 

Irm.  s.  162,  218;  conc.  Ticin.  a.  876. 

0.  n.  Erboldrswnuc. 

■ ■<-iiltol.il«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  162. 

Hairbalda  pol.  Irm.  s.  281. 

Hairbalda  pol.  Irm.  s.  175. 

Eribolda  pol.  Irm.  s.  61. 

Airbolda  pol.  Irm  s.  79,  122. 
llui'lteru.  8.  Gud.  a.  963. 

Harpern  II.  a.  978  (n.  196). 

Harpcr  Lc.  a.  1094  (n.250);  vielt,  aus  Heribero 
entstanden? 

Heriberu  Laur.  sec.  8 (n.  1100);  Lc.  a.826(n  42). 
Nhd.  Herber. 

Iliii'UtlttmdfM  (und  -us).  4.  Alamauueu- 
fiirst.  Amm.  Marc.  XVIII,  2 (a.  359). 
Vapio/fßddiyi;  Zosimus  V.  32. 

Chnriobaud  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Gariabaudus  Pd.  a.  573  (n.  180)  — Chariabaudus. 
Dazu  vicll.  Heripato,  s.  oben. 

Ilftriltrrnlll.  6.  Sec.  6:  Fraukenkönig. 
Sec.  7 : Ariperl  I , Langobardenkönig;  solin 
Chlotars  II.  Sec.  8:  A.  II,  Langobardenkön. 
Sec.  10:  lothring.  graf;  b.  v.  Auierre;  abt  v. 
Verden.  Sec.  11:  erzb.  v.  Mailand ; b.  v.  Cöln; 
b.  v.  Lisieui;  b.  v.  Modena 
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HAriberaht  Schn.  a.  755. 

Hariperahl  Mchb.  sec.  8 (n.  22);  .M.  B.  a.  763  (IX). 

Hariperhl  St.  P.  öfter«. 

Hariberct  Dr.  a.  767  (Schn.  ebds.  falsch  -beret). 

Hariprahl  Schn.  a.  757. 

Haribrrt  P.  I.  28  (anu.  Alant.}.  29.  31,  40  (ann. 
Nazar  );  Vll,  88  (llerim.  Aus-  cliron.),  296 
(Berthold.  ann.),  413  (Bernohl.  cliron);  IX, 
417  (gest  episc.  Camcrac);  Laur.  öfters; 
Schn.  a.  757;  d.  Cb.  I oft. 

Haripcrt  Xg.  a.  769. 

Hariperd  Schn.  a.  756. 

Charibert  P.  II,  307  (regum  Meronr.  calal);  III, 
5 (Gütlich,  ct  Chilileb.  pacl);  VI,  113  (Adc- 
tnar.  hist.);  II.  a.  720  (u.  39);  Greg.  Tur. 
melirm.;  d.  Ch.  I öfters. 

Garibcrl  für  Charibert  P.  VI,  115  (Ademar. 
bistor.). 

Harprahl  Scbn.  a.  790. 

Harbrccht  Laur.  sec.  8 (n.  1337). 

Harprechl  Laur.  sec.  9 (n.  2283). 

Harhert  P.  V,  406  (Fiodoardi  ann,);  VI,  60 
(Folcuitt.  gest.  abb.  Lobiens.);  Lanr.  sec.  8 
(u.  431);  pol.  R-  s.  85. 

Harpert  P.  VI,  385  (Gerh.  vit.  Oudalr.);  Laur. 
sec.  9 (n.  3036,  3184). 

Charbcrt  (sec.  6)  P.  XI,  767  (ann.  S.  Rudberli 
Salisb.). 

Heripcraltt  l)r.  a.  812  (u.  269;  Schn.  ebds.  falsch 
Henperahl). 

Heribraht  P.  Vll,  112  (llerim.  Attg.  chron.); 
Schn.  a.  757. 

Heriberht  P.  V öfters. 

Heribreht  P.  IX  öfters;  necr.  Ang. 

Heriperht  M.  B.  sec.  9 öfters  (VIII,  IX);  St.  P. 
öfters. 

Heribert  P.  1,  29  , 31,  40  (ann.  Guclferb.)  etc.; 
II,  IV — VI  oft;  Vll,  93  (llerim.  Aug.  chron.) 
etc.;  VIII,  116  f.,  143  (Ekkch.  chron.  univers  ), 
318  (Sigeb.  chron.)  etc.;  IX,  X öfters;  Laur. 
mchrm.;  St.  P.  zwtnl.:  Ng.  a.  774,  778;  necr. 
Aug.;  Wg.  tr.  C.  227  , 232  , 233  , 328;  Gud. 
a.  976;  M.  B.  a.  1040  (XI). 

Heriprcht  Ng.  a.  816. 

Heripert  Xg.  a.  786,  818. 

Heriperth  St.  P. 

Heriprelh  P.  II,  472  (Eraiold.  Nigell.). 

Heriberd  P.  VII,  152  (Lambert.  Hersfeld.  ann  ). 


Heribret  Laur.  sec.  8 (n.  965);  Xg.  a.  826; 

necr.  Aug. 

Heripret  Xg.  a.  808. 

Hereberl  P.  I,  99  (anu.  Colon.),  424  (ann.  Ber- 
lin.); Vll  öfters;  Laur.  sec.  8 (a.  2516). 
Herebrai  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Herchrel  Gld  II,  a,  101. 

Cherebert  P.  V,  220  (chron.  Luxov.) ; XI,  396 
(hist.  regg.  Franc,  mouast.  S.  Dionys.). 
Herbreht  P.  II.  38  (ablinl  Augiens.  calal.). 
Herbert  P.  V öfters;  VI,  509  (Adson.  ntirac.  S. 
Mnnsucti);  X.  573  (cliron.  S.  Huberti  Andag.); 
pol  Irm.  s.  50  (sec.  11);  Laur.  sec.  11  (a. 
119);  St  M.  c.  a.  1090. 

Ilairberl  pol.  Irm.  s.  3.  167. 

Heirbert  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.);  pol.  R.  s. 

9:  Sl  M.  c.  a 962. 

Ariberth  Xg  a.  813. 

Arihert  P.  I,  285  (chron.  Moissiac.);  III.  21 
(Pippin,  capit.);  X,  332  (Hugon.  chron.;;  Ng. 
a.  735;  synod.  Roman,  a.  1015. 

Ariperl  P.  V öfters;  Vll,  64  (calal.  regg.);  VIU 
öfters;  IX.  38  (Joh  chron.  Venet);  Paul.  diac. 
II,  10  etc. 

Arperhl  Mcbh.  sec.  8 (tt.  20);  Sb  P.  öfters. 
Arbert  P.  VI,  124,  145  (Ademar.  hist.). 

Arpcrt  P.  VI,  650  (Syri  vil.  S.  Maioli). 
Arpertdus  (so)  Xg.  n 760. 

Eribreht  Gld.  II.  a,  99. 

Eribert  P.  II,  652  (Nilhard.  hist.);  pol.  Irm. 
s.  39. 

Erebcrertus  P.  V,  100  (Benedict  chron.)  statt 
Haribert. 

Erberl  P.  11.326  (Adon.  conlin);  pol.  Irm  s.  170. 
Airiberl  P.  I,  286  (ann.  Moissiac.). 

Airbert  pol.  Irm.  s 137,  198. 

Ariibcrt  für  Charibert  P.  V,  166  (ann.  S.  Germ.). 
In  den  anu.  Alam.  Harihertus  mit  var.  Hadelbertus. 
Heribrarb  (so)  für  Hainricus  P.  V,  84  (ann. 
Quedlinb  );  auch  findet  sich  Heribrach  P.  VI. 
451  (mirac.  S.  Marei). 

Hcriperaul  Dr.  a.  825  (n.  462;  Schn,  ebds.)  ist 
yrol  zu  lesen  Heriperaht. 

Harinperl  s.  AKA. 

Nhd.  Harpprechi,  Harprechl.  Herbert. 

0.  n.  Hrriprehtinga,  Heribrebtesdorf,  Heriperh- 
teshnsun. 

HarJberta,  fern.  8.  Pol.  irm.  s.  12. 
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Hairiberta  pol.  Irm.  s.  23. 

Hairberla  pol.  Irm.  s.  9,  14  etc. 

Eriberla  pol.  Irm.  s.  18,  68  etc. 

Airherta  pol.  Irm.  s.  241. 

Arlobind.  4.  Prosp.  Aquitaa. 

Ariovind  fast.  Idal.  a.  434. 

Ariovind  (var.  Ariuud)  hist,  miscell.  14. 
Areobindas  (so)  Cassiod.  cbrou. 

Deu  zweiten  theil  der  Zusammensetzung  kann  man 
kaum  in  einem  andern  n.  nachweisen.  Vgl.  indessen 
-bind  und  IXD. 

Ilcripirc,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  540). 
Heribirch  und  llerihiric  Gld  II,  a,  124. 

Heribirk  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Ariverga  Lp.  a.  870  (I,  839  ff  ). 

0.  n.  Heripirgachiricha. 

Herihoril.  II.  P.  IX.  849  (cliron. Hildesh.). 
Heriburt  C.  AI.  Jul.  hieher? 

Herehord  P.  VI,  786  (mirac.  S.  Bernwardi). 
Herborto  Gld.  II.  a.  101. 

■laribrniit.  8.  Gld.  II.  a,  100,  115. 
Haripranl  St.  P. 

Heribrand  P.  V,  642  (Richeri  hist.);  VI,  69 
(Folcuin.  gest.  abb.  Lobiens.);  VIII,  399  (Si- 
gebert.  auctar.  Adligem.);  X,  513  (vit.  AVic- 
berti) , 533  (gest  abbat.  Gemblac.),  573  etc. 
(chron.  S.  Huberli  Amlag.) ; Laur.  sec.  9 
(n.  2540). 

Hcribrant  Hildebrandslied : Ng.  a.  784,  788,  802; 

tr.  AV.  a.  808  (n.  19);  nccr.  Fuld.  a.  992. 
iieriprand  Ng.  a.  797. 

Heripraut  AI.  B.  a.  801  (IX);  Mchb.  sec.  9 
(n.  114). 

Heribarand  (so)  Frek. 

Heribraunus  P.  X,  604  (chron.  S.  Huberli  Andag.). 
Heripan  R.  a.  890  (n.  72)  für  Ilcripranl? 
Uerebranl  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  2543  u.  3600). 
Herhraud  P.  V,  643  (Richeri  hist.);  IX,  472 
(gest.  episc.  Gamemr.). 

Herpr.int  K.  a.  855  (n.  123). 
liairbraud  pol.  Irm.  s.  210;  pol.  R.  s.  82. 
Aribraud  A.  S.  Mart  II. 

Ariprand  Guer.  a.  882,  1099. 

Aripraudini  (gen.)  Lp.  a.  926  (II,  146). 

Eribraud  pol.  Irm.  s.  9. 

Eriprand  P.  X,  62  (Laudulf.  hist.  Mediol.). 

0 n.  Ileribrantesdorf,  llerebranleswilare. 

JUer bod.  8.  P.  II,  214(chron.  S.  .Martin.  Colon.). 


Nhd.  Herbothe. 

0.  n.  Ileribodesheim.  Charibodcuilla. 

■ lci'ihiirtc,  fern  8.  P.  II,  412  (vit.  S.Liudgeri). 
Ileriburga  St.  Al.  a.  1053. 

Ileriburc  Gld.  II,  a,  124. 

Herburg  P.  II,  405  (vit.  S.  Liudgeri). 

Herboch  Lc.  c.  a.  1074  (n.  226)  etwa  dir  Her- 
borcli  ? 

Altn.  Ilerborg. 

■leriilag.  9 P.  VIII.  565  (annalista  Saxo); 

l\.  290  (Ad.  Urem.);  AVg.  tr.  C.  483. 

Heridac  P.  II,  698  (vit.  S.  Anskarii). 

Hcridach  AVg.  tr.  C.  258. 

Herdag  AA  g.  tr.  C.  126,  200. 

Herdeg  AVg.  tr.  C.  82  wol  hieher. 
llarlriitliM,  fern  8.  Pol.  R.  s.  4,  5 etc. 
Hartrud  Laur.  sec.  8 (u.  2393). 

Harlrol  Laur.  n.  532. 

Heredrud  R.  a.  821  (n  21). 

Hairtrud  pol.  Irm  s 194. 

Aridruda  Lp.  a.  871  (1.  855). 

Airtrud  pol.  Irm.  s.  122. 

llarirHsl.  8.  St  P.  zwml. ; Laur.  mehrm. 

Herifrid  Ng.  a.  774;  Dr.  a.  777  (Schn.  ebds. 

Ileriffrid);  Laur.  mehrm.;  pol.  R.  s.  106. 
Ilairfrid  Guer.  a.  1000  (appendix  zum  pol.  Irm. 
s.  354). 

Heirfrid  St.  M.  c.  a.  962. 

Arifrel  P X,  103  (catal  archiepp.  Mediol.). 
Arifred  Gld.  II.  a,  113. 

Arefred  H.  a.  762  (n.  45). 

Arfrid  s.  ARA. 

Erifrid  Mab.  a.  874. 

Erfred  Mab.  a.  847. 

Airefred  Mab.  a.  798. 

Airfrid  pol.  Irm.  s.  122.  267. 

Airfred  pol  Irm.  s.  233. 

■livirrrisl»,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  267. 

Herfril  (fern.)  Ng.  a.  807. 

Airfreda  pol.  Irm  s.  170 
llci'ilalcli.  8.  I.aur.  sec  8 (n.  629). 
■lerirmiH.  8.  Schn.  a.  797;  Laur.  sec  9 
(n.  2184) 

Heriuuns  nccr.  Aug. 

Herifus  Pd.  a 721  (n  519).  Miraeus  hat  hier 
den  n.  verkannt,  indem  er  stall  Reduald  Ho- 
rifus  zu  lesen  glaubte  Reduaidoheri  fiLio. 
Herefuns  Gld.  II,  a,  101. 
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Herevuns  P.  VI,  419  (Gerb.  mirac.  S.  Oudalr.); 
derselbe  heisst  ebds.  421  Herevnnt  mit  der 
yar.  Ernust. 

Antons  Lgd.  a.  918  (II.  n.  42). 

Erifons  Lgd.  a.  914  (II,  n.  41). 

Ari»KtsiH.  2.  Quadrnktin.  llQttiyaiang  Oio 
(lass.  LXXI. 

Clitli'igcitnil.  8.  II.  a.  706  (n.  30). 
Chariganl  Pd.  a.  706  (u.  467). 

Erigand  Pd.  a 713  (o.  488;  unecht). 
■Euripicr.  7.  H.  v.  Mainz  sec.  10. 

Harigaer  St.  P.  znral. 

Hai-iger  Schn.  a.  820  (Dr.  ebds.  n.  391  Harlger); 

pol.  R.  s.  33. 

Hariker  Gld.  II,  a,  100. 

Haregar  P.  II,  279  (gesl.  abb.  Fontan.);  pol. 
Irm.  s.  226. 

Harchar  P.  II.  195  (ann.  Lobienses);  VI,  14 
(ann.  Leodiens.);  VIII,  575  (anualisla  Saxo). 
Uarcar  P.  IX,  198  (Anselm,  gest.  episc.  I.eod.). 
Karger  P.  XI,  407  (cliron.  Affligem.) ; Laur.  sec. 

9 (ii.  2784). 

Harker  Gld.  II,  a,  100. 

Chargar  II.  a.  615  (n.  230). 

Herigar  P II.  687  f.,  697  , 701—705  (vit.  S. 

Auskarii);  IX,  108  (chron.  Novalic.). 

Höriger  P.  I öfters;  II,  241  (ann.  Wirzih) ; III, 
568  (Kar.  III  capil.);  IV.  16  (Kar.  M.  capil.); 
V otters;  VI,  18  (ann.  Laubiens.);  VII  — IX 
oft;  X,  536  (gest.  abbal.  Gemblac.);  Ng  a. 
792,  805,  815,  817,  818.  822;  Wg.tr.C.233, 
292;  St.  P.  zwml. ; l.aur.  inelirm. 

Herigaer  Pd  a.  744  (n  577;  Ng.  ebds.). 
Hcriker  K.  a.  882  (n.  158). 

Hericlier  Ng.  a.  765. 

Hirigcr  für  Höriger  P.  V,  429  (Widukind). 
Hergeir  P.  II,  697  not. 

Haircar  pol.  Irm.  s.  270. 

Aregar  pol.  Irm.  s.  122,  209. 

Erigar  P.  IX,  107  (chron  Novaiic.). 

Was  von  diesen  formen  auf  den  slamm  HARI  und 
was  auf  GAR  endet,  ist  nicht  immer  genau  zn  sondern. 
Nhd.  Herger. 

0.  n.  Herigereshusa. 

Ecrgarl  (so),  frm.  9.  St.  P. 

Haricaru.  6.  K.  a.  773  (a.  15). 

Herigeru  tr.  W.  a.  769  (n.  91). 

Ariearn  K.  a.  772  (n.  14). 
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Angern  Casslod.  III,  36,  45;  IV,  16,22,  23,  43. 
llarlftaoK.  6.  St.  P. 

Haricaoz  St.  P. 

Haregaud  Pd.  a.  537  (n.  128). 

Cliariochaud  Pd.  a.  659  (n.  333). 

Charoaud  Pd.  a.  640  (ii.  293;  unecht). 

Uerigaud  P.  XII,  230  (Rodnlfgest.  abb.  Trndon.); 
pol.  R.  s.  42. 

Herigauz  Laur.  sec.  3 (n.  2725). 

Herigaoz  St.  P. 

Herigoz  Laur.  sec.  8 (n.  1592);  St.  P.  Oftrn; 

tr.  W.  a.  811  (n.  180);  Ng.  a.  813 
Hericoz  Gld.  II.  a.  101. 

Hericoos  Sl.  P. 

Hairgaud  pol.  Irm.  s.  210. 

Arigauz  Laur.  sec.  8 (n.  288). 

Aregaud  pol.  Irm.  s.  215,  239. 

Nbd.  Herrgulh. 

0.  ii.  Ilerigozzesdal. 

Ilrrijtlld,  msc.  u.  fern.  8.  P.  Ul,  90  (Kar. 

AL  capil  ). 

Herigell  Schn.  a.  824. 

Herigcid  \Yg.  tr.  G.  302. 

Arjgildis  pol.  Irm.  s.  209,  215. 

Aregildis  pol.  s.  21.  22;  pol.  K.  s.  16. 

0.  n.  Ilerigoldesbacb,  Herigoldeshusa. 
■fiirijti«.  » P.  I.  118  (anu.  Lauriss.);  pol. 
R.  s.  1. 

Harirhis  P.  I,  168  (anu.  Lauriss.). 

Harich)>s  K.  a.  773  (n.  15). 

Herigis  P.  III,  178  (Kar.  M.  capiL);  VIII,  561 
(annalista  Saxo);  Laur.  mchrm.;  Ms.  a.  977 
(n.  17). 

Hcregis  P.  VIII,  335  (Sigebert  chron.);  Laur. 
sec.  9 (n.  1149). 

Hergis  l)r.  c.  a.  813  (n.  296;  Schn,  bat  Nergis). 
Vgl.  zu  diesem  n.  Aragis. 

Clmrcglsil.  6.  Greg.  Tur.  IV.  46. 
Argrim  s.  ARG. 

Ilarigiindls,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n. 

53.  178). 

Herigund  Gld.  II,  a,  124 
Argund  Pd.  a.  640  (n.  293;  nneebt). 

Airguudis  pol.  Irm.  s.  242. 

Hariard.  7.  Airard  b.  v.  Chartres  sec  7; 
Airard  lancli  Heirard)  b.  v.  Lisicux  sec.  9; 
Air.  (auch  Hcranl)  b.  y.  Tours  sec.  9 ; Erardep. 
Tungrens.  sec.  9;  Airard  b.  v.  Noyon  sec.  10. 
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Marian!  P.  III,  447  not. 

Charichard  neben  Charicard  Pd.  a.  670  (n.  361; 
Mab.  ebds). 

Herbard  P.  VI,  533  f.  (Othlon.  vit  S.  Wollkangi). 
Herbart  Laur.  mehrm. ; R.  a.  821  (n.  21). 
Herrard  Laur.  aec.  8 (n.  622). 

Haerard  Ir.  W.  a.  784  (n.  97). 

Herard  P.  IV,  B,  34  f.  (Beoed.  capiL);  Laur. 
sec.  8 (u.  453i. 

Hairbard  pol.  lim.  s.  69;  gesl.  Dagobert.  I. 
ileirard  P.  III,  534  (Kar.  11  capit.);  IX,  107  I., 
133  (chron  Novalic.). 

Arhart  s.  ARA. 

Erhard  l.aur.  sec.  8 u.  9 (a.  702  , 785);  H.  a. 
960  (u.  171). 

Erhärt  Ng.  a.  805,  816,  872;  St.  P. 

Erard  P.  II.  195  (auo.  Lobiens.);  VI,  199  (pa- 
negyr.  Bercng);  VIII,  574  f.  (annalisla  Salto); 
Laur.  sec.  8 (u.  1842);  H.  a.  926  (n.  146). 
Acrhard  St.  P. 

Aerhart  St.  P. 

Airbard  pol.  Irm.  8.  12,  242;  Mab.  a.  831,  847. 
Airard  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.);  V Öfters; 
VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi);  conc. 
Koihomag.  c.  a.  682,  conc.  Talleus.  a.  859 
u.  s.  w. ; pol.  Irm.  s.  244. 

Ayrard  conc.  Pisiieus.  a.  870. 

Kirard  P.  III,  420  f.,  426,  462  (Kar.  II  capit.); 

IX,  198  (Anselm,  gesl.  episc.  I.eod.). 

Heirrad  hielier  P.  IX,  131  (chron.  Novalic.). 
Harirard  (so)  Pd.  a.  722  (n.  521). 

Ejerard  Laur  sec.  8 (n.  2300). 

Nbd  Ehrhard,  Ehrhardt,  Erhard,  Erhardt  Erhärt. 
0.  n.  Erharliogen. 

Harter.  9.  Pol  R.  s.  22,  49  etc. 

Erher  pol.  Inn.  s.  260. 

Erarius  (Golhenk.  sec.  6)  P.  VIII,  130  (Ekkeh. 

chron.  univers.),  316  (Sigeberl.  chron.)  hieher? 
HerlhaaH.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  311). 
Hnriltildi*,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  87. 
llairobildis  pol.  irm.  s.  171. 

Hairbildis  pol.  Irin.  s.  171.  182. 

Hairvildis  poL  Irm  s.  216. 

Hairnildis  pol.  Irm.  s.  232. 

Hairoildis  pol.  Irm.  s.  52.  53. 

llairildis  pol  R.  s.  102.  104  etc. 

Hoiroildis  (so)  pol.  R s 50. 

Arihildis  pol.  R.  s.  37. 


Arehildis,  Arbildis  a.  dgl.  s.  ARA. 

Aerhilt  St  P. 

Erhilt  R.  a.  868  (n.  51). 

Airhildis  pol.  Irin,  s,  53,  160. 

Airoildis  pol.  Irm.  s.  136,  175. 

Airnildis  pol.  Irm.  s.  142. 

Airvildis  pol.  Irm.  s.  241. 

Airildis  pol.  Irm.  s.  171,  182. 
lleriram.  8.  Tr.  W.  a.  753  (n.  149). 
llarilaip.  8.  l.aur  sec.  8 (n.  2042). 
Harleph  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Herileip  R.  c.  a.  787  (n.  6). 

Herelaef  Pd.  a.  721  (n.  520). 

Nbd.  Ilerlepp,  üerlieb. 

CTiarilaiiCU«.  8 Tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241 

und  Pd.  nchtr.  n.  59). 

Herileib  Schn.  a.  801. 

Herileich  Laur.  sec.  8 (n.  571). 

Herleich  Lc.  a.  1033  (n.  169). 

Nbd.  Herlich,  Herrlich. 

llariland.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  194,  840). 
iiarilaut  St  P. 

Heriland  P.  VI,  7 (nun.  Virdun.),  44  (gesl.  episc. 
Virdun.);  X,  353  (Hugon.  chron  );  pol.  R. 
s.  44. 

Herilant  M.  B.  a.  828  (VIII). 

Herland  P.  II,  193  (ann.  Berlin.). 

Arland  P.  IX,  109  (chron.  Novalic.). 

Eriland  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris  ). 
Erland  P.  1,  468  (Hincm,  Rem.  ann.);  III,  504 
(Hlnth.  II  capiL);  pol.  Irm.  s.  34.  192. 

Erlaud  (so)  Mab.  a.  1096  für  Erland? 

Airland  pol.  R.  s.  52. 

Haisland  pol.  R.  s.  44  wol  für  Hairland. 
Hereloui»,  fern.  Gld.  II,  a,  124. 
C'liMriliiidl*,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  718  (n.  227 
u.  Pd.  nchtr.  n.  40). 

Harelinde  II.  a.  762  (n.  45). 

Harlinuis  pol.  Irin.  s.  195;  pol.  R.  s.  50. 
lleriliuda  Ir.  W.  a.  772  (n.  26). 

Herilind  St.  P. 

Ilerilint  Laur.  sec.  8 (n.  599). 

Herlindis  Laur.  sec.  8 (n.  673);  pol.  Irm.  8. 180; 
pol.  R.  s.  65. 

Hairlindis  pol  Irm.  s.  209;  pol.  R.  s.  41,  43 
etc.;  pol.  Eossat. 

Arilindis  pol.  Irm.  s.  160. 

Arliudis  pol.  Irm.  s.  230. 
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Erilindis  pol.  Irm.  8.  26,  167. 

Erlindis  pol.  lrm.  s.  28,  34  etc. ; pol.  R.  s.  49,  77. 
Erlint  Lanr.  sec.  8 (n.  194  , 683);  11.  a.  926 
(b.  146). 

Airlindis  pol.  Irm.  ».  84.  106. 

Herind  Laur.  sec.  8 (n.  599)  muss  Herilind 
beiiien. 

0.  o.  Herilindebeim. 

Erllnp.  Gld.  II,  a,  122  neben  Erlieb  (Erliud 
ist  druckfebler). 

Ilerllorh.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  202). 
Hariman.  7.  Sec.  9:  H.  1,  erzb.  v.  Cöln; 
b.  v.  Nevers.  Sec.  10:  H.  I,  berzog  v.  Ala- 
mannien;  H.  II.  hzg.  v.  AUmannien  u.  Eisass. 
Udos  sohu ; pfalzgraf  am  Rhein,  sohn  berzog 
Adalberts  v.  Baiern;  H.  Billung,  berzog  v. 
Sachsen;  b.  v.  Sens.  Sec.  11:  graf  v.  Luxem- 
burg, sohn  Giselberts,  gegrölt.  Heinrichs  IV; 
H.  I,  graf  in  Baden,  sohn  herzogs  Berlholds 
v.  Zähringen;  H.  I,  sechster  b.  v.  Bamberg; 
H.  II,  erzb.  v.  Cöln;  ep.  Castellanus;  H.  Ili, 
erzb.  v.  Cöln  (der  reiche);  tnrkgr.  v.  Meissen, 
sohu  Rekords  I;  H.  III,  herz.  t.  AUmannien, 
sohn  Hs.  II;  H.  IV,  herz.  v.  Alam.,  sohn  Con- 
rads d.  Saliers;  H.  coulractus  v.  Reichenau, 
vf.  d.  Chronik. 

Hariman  Ng.  a,  782;  St  P.;  Laur.  sec.  8 
(n.  317). 

Harman  P.  II,  112  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli,  var. 

Hartmol);  VIII,  357  (Sigeb.  chrou.). 

Hcriman  P.  I— IX.  oft;  X,  184  (gest.  Treter.); 
370  etc.  (Hugon.  chron.),  383  IT.  (chron.  S. 
Hubert.  Andag.);  Ng.  a.  766;  Laur.  mehrm.; 
St.  P.  öfters ; conc.  Germaniciens.  a.  843  (var. 
Ileriniaulus) ; necr.  Aug.;  W'g.  tr.  C.  1,  16, 
114,  196.  235,  242,  317.  346,  353,  393,  421, 
423,  437,  483;  Frek  ; Gud.  a.  1028,  1074. 
Herimman  M.  B a.  981  (XXII)  zwml. 

Ilereman  P.  V öfters;  VII,  440  (Bernold.  chron.); 
VIII  öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  6);  necr.  Aug.; 
Frek.;  Lc.  a.  1057  (n.  192);  G.  a.  1086  (n.68). 
Hertnan  P.  II,  V,  VH  oft;  VI,  678  (mirac.  S. 
Cholomanni);  VIII,  IX  öfters;  H.  a.  675  (n. 
22);  Laur.  sec.  8 (n.  1539);  Schn.  a.  803; 
Wg.  tr  C.  95;  Gud.  a.  975,  1052,  1056;  M. 
B.  sec.  11  (IV,  VII,  X,  XIII). 

Hairmao  Laur.  sec.  8 (n.  240);  pol.  lrm.  s 208; 
pol.  R.  s.  51. 


Heiritnan  necr.  Ang. 

Ariman  Gudrard  a.  882. 

Eriman  St.  P.  zwml. 

Erimmannus  und  Herimmannus  P.  VII. 

Ertnan  H.  a.  926  (n.  146). 

Airamannus  P.  II,  275  (gest.  abbat  Fontan  ). 
Airman  pol.  lrm.  s.  239. 

Ayrroan  P.  11,  248  (ann.  Besnens.). 

Herimannus  qui  et  Hrzelo  P.  X,  370. 

Nbd.  Ermauu?  Haarmann,  Harmann,  Heermaen, 
Hermann,  Hcrrmann. 

llrrimand.  10.  P.  IX,  422  (gest.  episc. 
Camerac.). 

Herimaut  H.  a.  955  (n.  167). 

Hermand  pol  irm.  s.  49  (sec.  11). 

Hermeud  P.  X,  581  (chron.  S.  Hnbert  Andag.). 
C'liarimereN.  6.  B.  v.  Verdun  sec.  6;  vgl. 
Caramer. 

Charimeres  Greg.  Tur.  IX,  23;  gest.  regg. 

Franc.;  A.  S.  Febr.  II. 

Harmar  Pd.  a.  686  (n.  406);  Dr.  a.  777. 

Herimar  Ng.  a.  789,  819;  Dr.  a.  815  (n.  315); 

St  P. ; Laur.  mehrm.;  pol.  R.  s.  15. 

Herimer  Wg.  tr.  G.  272. 

Hcremar  Laur.  sec.  8 (n.  3149). 
llermar  St.  P. 

Hairmar  pol.  lrm.  s.  171.  176;  pol.  R.  s.  73. 
lleirmar  pol.  R.  s.  45,  56. 

Eremar  pol.  R.  s.  43. 

Airmar  pol.  lrm.  s.  29,  167. 

Erlraard.  8.  Pd.  a.  702  (n.  454). 
llciiniat.  Gr.  IV,  986. 

Hermat  Gr.  II,  658. 
llarimot,  msc.  u.  fern.  8.  St  P. 

Harrnod  St.  M.  a.  972. 

Harmot  K.  a.  879  (n.  155);  necr.  Aug.;  A.  S. 
April  1. 

Herimod  P.  II,  388  (vit.  S.  W'illehadi);  Lc.  a. 

820  (n.  40);  pol.  R.  s.  43. 
lierimot  Schn.  a.  758;  W’essobr.  urk.  a.  792; 

R.  a.  810  (n.  15);  St.  P.;  Ng.  a.  858. 
Herimual  K.  a.  809,  822  (Ng.  ebds.). 

Herimuol  l)r.  a.  801  (Schn.  ebds.  Hclimuol); 
St  P. 

Herimaot  R.  a.  821  (n.  21). 
liaerimuat  Ir.  W.  a.  798  (n.  23). 

Herimuadus  tr.  W.  a.  812  (n.  238). 

Ht  rimul  H.  a.  853  (n.  87). 
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Hmnot  R.  a.  821  (a.  21). 

Hermaol  Sl.  P. 

Hermuot  M.  B.  a.  828,  931  (VIU). 

Heirmod  pol.  R.  a.  101,  103. 

Arimodo  Lp.  a.  870  (I,  839  ff.). 

Arimod  Gid.  11.  a.  113. 

Airmod  pol.  R.  183. 

Herimsot  uecr.  Fuld.  a.  802  verderbt  aua  Heri- 
muot? 

Altn.  HermdHr.  Nhd.  Herrroulb. 

Clinrimimd.  3.  Arimund  b.  v.  Uaez  (Lan- 
guedoc). 

Charimund  Pd.  a.  633  , 636  , 644  (n.  264.  276, 
306). 

Herimund  P.  VIII,  122,  124,  123,  129  (Ekkeh. 
chron.  univcrs.);  IX,  30  (Joh.  chron.  Venct.); 
Pd.  a.  333  (n.  119);  Uur.  aec.  8 (n.  183); 
Kg.  a.  822. 

llaerimunt  St.  P. 

Herimunt  St.  P.  drml.;  Lanr.  aec.  8 (n.  842  f.). 

Heriinonl  (so)  K.  a.  830  (n.  117). 

Hairmund  pol.  Irm.  s.  6,  93  etc;  pol.  R.  s.  38. 

Heirmund  pol.  R.  s.  61. 

Arimund  conc.  Narbon.  a.  788;  Lgd.  a.  791 
(I,  n 6);  Lp.  a.  972,  1073  (II,  303,  690). 

Armund  Lp.  a.  935  (II,  234). 

Armuni  St.  P. 

Airmund  pol.  Irm.  s.  238,  241. 

Herismund  var.  zu  Herimund  P.  VIII,  122  (Ekkeh. 
chron.  univers.). 

'Afiftoi!}  bei  Proc  und  Arismod  bei  Isidor 
wol  hieher. 

Ilerimuulinc  Gr.  II,  814  u.  IV,  986  wol  nur 
falsch  aus  o.  n.  Herimuntinchova  geschlossen. 

IIcriiiRnd.  10.  Ep.  Morinens.  aec.  10.  Oef- 
ters  in  d.  concil.;  Gld.  II,  a,  101. 

Ernaud  Gld.  II,  a,  99. 

Nhd.  Fernand? 

Arniil.  9.  Gen.  Arnidi  Lp.  a.  829  (I,  675). 

Ilerniii,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  346). 

Herlhnodli.  Gld.  II,  a,  101. 

llerirach.  8.  Mchb.  aec.  8 (n.  89,  115,  117, 
158  etc.). 

Herirac  Mchb.  sec.  8 (n.  116). 

Ilarirad,  msc.  n.  fern.  8.  Schn.  a.  759; 
Lanr.  aec.  8 (n.  187). 

Harirat  Laur.  sec.  8 (n.  2437). 

Hararal  Dr.  a.  874  (n.  610). 


Herirad  Lanr.  sec.  8 (n.  14);  Gudr.  a.  822. 
Ileriral  Schn.  a.  758,  763,  776,  816,  817;  necr. 
Aug.;  l)r.  n.  240  (Schn.  ebda.  Heriraht);  Dr. 
a.  823  (n.  411;  Schn.  ebda.  Herirart);  St.  P.; 
Laur.  öfters. 

Ilereral  Laur.  sec.  8 (n.  6). 

Herrad  St.  P. ; Laur.  öfters;  Wg.  tr.  C.  259; 

Lc.  a.  855  (n.  65).  941  (n.  93). 

Herrat  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  1173,  2542). 
Herrath  Laur.  sec.  8 (n.  1279). 

Herat  Gld.  II,  a.  101  wol  hieher. 

Herred  Wg.  Ir.  C.  295,  364,  449. 

Hairirad  Laur.  aec.  8 (n.  417). 

Errat  St.  P. 

0.  n.  Heriradessneida. 

Ilrrirniid.  10.  Abt  v.  Tegernsee  aec.  11. 

P.  XI,  220  (chron.  Beuedictobur.). 

Heriranl  Mchb.  sec  10  mchrm. 

Herrand  P.  V,  126  (aun.  Augustani);  VII,  126 
(llerim.  Aug.  chron.);  VIII  öfters  (annalista 
Saxo);  R.  a.  888  (n.  68);  M.  B.  c.  a.  1060 
(XIII). 

Ilerrant  M.  B.  a.  927  (XIV);  Mchb.  sec.  11 
(n.  1250). 

Mone  deutsche  beldensage  (1836)  s.  59  hält  Heri- 
rant  und  llorant  für  gleich,  jedenfalls  irrlhiimlich 
wenn  auch  spätere  Vermengungen  beider  n.  Vorkom- 
men mögen.  l'nbegreiBich  ist,  wenn  Mone  ebds.  s. 
60  Herirant  als  parlicip  ansieht. 

0.  n.  Herrantisperch. 

Herirelt.  9.  St.  P. 

Alln.  Herrßr  (fern.)  hieher? 
llai'ii'ili.  4.  Frankenk.  sec.  6. 

Haririh  St.  P. 

Charirigus  tr.  W.  a.  699  (u.  205  , 223  und  Pd 
nchtr.  n.  10). 

Chararich  P.  X,  327  (Hugon.  chron.);  Greg.  Tur 
II,  41;  Fredegar.  28;  hieher? 

Gharricus  Pd.  a.  648  (n.  312). 

Heririch  Laur.  sec.  8 (n.  362). 

Heririh  Sl  P.  mchrm.;  Gud.  a.  882. 

Hererich  H.  a.  716  (n.  38),  870  (n.  107). 

Herric  Wg.  tr.  C.  264. 

Herrich  P.  V,  168  (ann.  S.  Germani);  Laur. 
mehrm. ; C.  M.  Jul. 

Ariarich  P.  VIII,  123  (Ekkeh.  chron.  univers.); 
X,  313  (Hugon.  chron.);  exc.  auct.  ign.;  Jorn. 
(var.  Ararich). 

40* 
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Ariorich  P.  VIII,  123  (Ekkeh.  chrou.  univers.). 
Airigus  Ir.  W.  a.  700  (n.  243). 

A i rieh  Pd.  n.  731  (n.  540;  Xg.  ebda.). 

Aga.  Hcreric. 

llerftHiMl.  II.  Pol.  Irra.  a.  49  (aec.  11). 
Ersand  |iol.  Irin.  8.  40  fsec.  11). 
lleriMiiit,  mar.  8.  U.  a.  955  (n.  167). 
Haricindua  (so)  Pd.  a.  671  (n.  366,  unecht). 
Airaindua  pol.  Irm.  a.  213. 
llcrfeliidN^  fern.  8.  Ng.  a.  779. 

Herisinl  Gld.  II,  a,  124. 

Hericindis  P.  X.  526  (gcat.  abbat.  Gembiac.) 
Hersinl  Laur.  aec.  9 (n.  3221). 

Heracoda  H.  a.  886  (u.  118). 
lleiraiudis  pol.  R.  s.  103. 

Ere8inda  Lp.  a.  935  (II,  194). 

Eraeudia  pol.  Irm.  s.  49,  50  (aec.  II). 

Airsindia  pol.  Irm.  a.  162,  218. 

Airsiuna  pol.  R.  a.  52. 

llvraitMl.  11.  In  einer  urk.  v.  1079  achreibt 
Schn.  Ilarlmanno  lieratalio  (ablat.),  ao  dass 
er  Heratalio  ala  einen  blossen  beinamen  zu 
Hartmanno  anzusehn  scheint.  Dr.  hat  ebda, 
(n.  766)  Ilartmaono.  Heratalo  und  Herstalo 
erscheint  bei  ihm  also  als  besonderer  name, 
auch  Heristalt. 

Heritdal«.  9.  Dr.  a.  864  (n.  587;  Schn. 

ebds.  Heristal).  Vgl.  Herstal. 

Ilrrlsn lud  (-a,  -is),  fern.  8.  P.  XI,  232 
(chron.  Benodiclobur.);  M.  B.  a.  776,  805, 
808  (VII,  Vlllj;  Mchb.  aec.  9 (n.  451). 
Hcrisuiud  St.  P.  zwml. 
lleriswilh  Gld.  II,  a,  124. 

Herisuid  P.  II,  421  (vit.  S.  I.iudgeri). 

Ilereswit  P.  V,  777  (Thielmari  chron  ). 

Hersuind  Lanr.  sec.  8 (u.  2101). 

Hersuint  Laur.  aec.  9 (n.  641). 

0.  n.  Herisvindohusa. 

f->dniH'li.  Gld.  II,  a,  98;  hieherf 

lleridegaii.  9.  St.  P.  zwtnl. ; Schn.  a.  822; 

necr.  Fuld.  a.  828. 

Nbd.  Heerdegen,  Herdegen. 

llerideo.  8.  M.  B.  a.  762,  806  (VIII);  Mchb. 

a.  718,  812;  St.  P öfters. 

Hairteus  pol.  Irm.  a.  66. 

Arideus  Gld.  II,  a,  113. 

0.  n.  Heridioshuaun. 

C'ariovalda.  1.  Bataverfürst  aec.  I.  Lango- 


bardenkön.  sec  7.  Ariald  b.  v.  Chiusi  sec.  10. 
Herold  b.  v.  Salzburg  sec.  10. 

Gariovalda  Tac.  ann.  II,  11. 

Hariald  P.  VII,  93  (Herim.  Aug.  chron  ). 

Hariold  Ng.  a.  806. 

Hariholt  St.  P. 

j Ilariolt  Ng.  a.  779;  St.  P.  zwml. 

Harald  tr.  W.  a.  742  (n.  1). 

‘ Charoald  Fredeg.  50. 

Charolt  in  o.  n.  Charolteshah. 

Heriold  P.  11,  667  (Nithardi  hist.);  Laur.  aec.  9 
(n.  1249). 

flerioit  Ng.  a.  779,  793;  St.  P. 

Heroald  pol.  R.  s.  22. 

Herold  P.  I,  622  f.  (contin.  Regin.) ; IV.  24,  27 
(Ott.  M.  capit.);  V,  393  (Flodoardi  ann.);  VI, 
36  (etcerpla  Allah.);  VIII,  170  iEkkeh.  chron. 
univers.),  570,  615  (annalista  Saxo);  X.  361 
(Hugun.  chron.);  St.  P.;  Laur.  mehrm. ; Dr. 
aec.  10  (n.  662). 

' Herald  Laur.  aec.  8 (n.  1709). 

Herolt  Laur.  sec.  8 (n.  3248,  3518). 

Herboldt  P.  II,  503  (Ermold.  Nigell.). 

Hairowald  pol.  R.  s.  103. 

Hairoaid  pol.  R.  s.  44,  46  etc. 

Haiorold  (so)  P.  Mil.  187  (Ekkeh.  chron.  uni- 
vers.). 

Hairnld  pol.  R.  s.  50,  103  etc. 

Heirold  P.  V,  603  (Kicheri  hist.), 
lleirolt  Gld  II,  a,  101. 

Ariovald  P.  VII,  64  (calal.  regg.);  Pd.  a.  630 
(n.  250). 

Arioald  P.  V Öfters  (s.  186  mit  var.  Airoald); 
VIII,  145  (Ekkehard,  chron.  uuivers.);  IX,  38 
(Juh.  chron.  Venet.);  Lp.  a.  919  (II,  114); 
Paul.  diac.  IV,  43  etc. 

Ariald  P.  X,  18  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Medio!.). 
76  f.  (Landulf.  hist.  Mcdiol.);  couc.  Komau. 
a.  998. 

Ariail  Ng.  a 760. 

Erivald  P.  III,  90  (Kar.  M,  capit.). 

Eroald  tr.  \Y.  a.  737  (Pd.  nchtr.  u.  56). 

Erolt  Laur.  sec.  8 (n.  3241);  K.  a.  805  (n.  59; 
Ng.  ebda.). 

Airoald  pol.  Irm.  s.  73. 

Airold  pol.  Irm.  s.  221,  225. 

Herord  für  Herold  P.  II,  504  (Ermold.  Nigell  ). 
Herorll  Gld.  11,  a,  101. 
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Herveld  (II)  P,  V,  6 (ann.  Corbrj  );  hieher? 
Mul.  Arold,  Herhold,  Herold.  llcroldl. 

U.  n.  Heroltosbah.  Ilrrioltcsfeld,  Heriolteshusun. 

Hieroltesnilare  (so). 

Ilern n an.  9.  Dr.  c.  a.  $40  (n.  33$). 
Ilerawanuus  Dr.  u.  Schn.  a.  804. 

(ichört  dieser  n.  wirklich  bieher  oder  zu  ERA? 
Ilurivv  »i-il.  $.  Laar.  sec.  9 (n.  310). 
Harvard  Lc.  a.  1020  (n.  137). 

Harwart  M.  B.a.  1040  (XIII) ; Lc.  a.  1037  (n.  192). 
Heriward  P.  VI,  473  f.  (Sigebrrt.  »it.  Deoder.); 
VIII,  391  (Sigeb.  auctar.  Gemblac.);  IX  öf- 
ters; X,  334  etc.  (gest.  abhat.  Gemblac.) ; 
Laur.  sec.  $ (n.  2126);  VVg.  tr.  C.  236. 
Heriwart  St.  P.;  I.aur.  sec.  9 (u.  270). 

Hera  wart  ttecr.  Fuld.  a.  852. 

Herewart  I.aur.  sec.  9 (u.  2847). 

Herward  VVg.  tr.  C.  328,  343;  (iud.  a.  976 
Hervard  P.  IX,  484  (gest.  episc.  Camerac,),  329 
(chrou.  S.  Aadrcac). 

Heroard  pol.  R.  s.  21. 

Eriward  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.);  tr.  VV.  a. 
786  (n.  206). 

Hairoard  pol.  Irin.  s.  11,  28;  pol.  R.  s.  44,  75. 
Ileiroard  pol.  R.  s.  69. 

Airoard  pol.  Irin.  s.  198,  272. 

Altn.  Hervardr.  Nhd.  Harward. 

0.  n.  Heriwartesdorf. 

Ilcrsvar|i.  9.  VVg.  tr.  C.  241. 

Krvid.  7.  Pd.  a.  675  (n.  375);  St.  M.  a.  721. 
lltUroitlR,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 

11  ai'iwit'lt.  7.  Ervig  ep.  Calabricns.  sec.  7; 
Ervig  ep.  Beterrens.  sec.  7 ; Ervig  Westgolhen- 
könie  sec.  7;  Harifeus  b.  v.  Hesancon  sec.  8; 
Heriwig  b.  v.  Beauvais  sec.  10;  Heriwich  b. 
v.  Rheims  sec.  10. 

Hariwich  11.  a.  804  (n.  64). 

Harifeus  P.  111,  30  (Pipp.  capit ):  conv.  Atleniac. 
a.  763. 

Harwich  H.  a.  804  (n.  63). 

Harvich  H.  a.  804  (o.  64). 

Harveus  pol.  R.  s.  86. 

Heriwig  P.  VIII,  161  (Ekkeh.  chrou.  univers.); 

I.aur.  sec.  8 u.  9 (n.  222,  1273). 
tleriwic  Gld.  II,  a,  101. 

Heriwich  Xg.  a.  764. 

Ueriveus  P.  I,  610  (Regin.  chrou.);  IV,  21  (Ott. 
M.  c onstitut.};  V öfters;  VII,  333  (Marian. 


Srot.  chron);  VIII,  181  (Ekkeh.  chrou.  uni- 
vers.); IX.  424  f.  (gesl  episc.  Camerac.);  X, 
357  (llugon.  chrou  ). 

Herewig  P.  VI,  405  f.  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.); 

Laur.  sec.  9 (n.  218). 

Herewic  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1900,  3015). 
Uerewich  P.  II,  216  (ann.  Bruuwil.);  VI,  409 
(Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.). 

Herowicus  P.  I,  146  (anu.  Lauriss  ). 

Heroicus  P.  IX.  608  (chron.  mon.  Casin.). 
Herwig  I.aur.  sec.  8 (u.  3607). 

Hervirus  P.  I,  335  (ann.  Mett.). 

Ilcrveus  P II.  253  (chron.  Aquitan.);  V,  VIII 
öfters;  X,  339,  503  (Hugon.  chron.);  pol.  R. 
s.  8. 

Hervous  P.  II,  209  (ann.  Vedast.). 

Haereuius  St.  M.  a.  709. 

Hairiveo  pol.  Irin.  s.  7. 

Hairveus  pol.  Irm.  s.  136,  216;  pol.  R.  s.  72. 
Arveus  P.  VI,  121,  139,  145  (Aderaar.  histor.); 

X,  286  (Hugon.  chron.). 

Erowicus  P.  I,  147  (Einli.  anu.). 

Eriveus  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.);  pol. 
Irm.  s.  21. 

Ervig  coitc.  Tolet.  a.  688,  693;  E.  s.  II,  179. 
Ervic  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.). 

Erwic  Lc.  a.  974  (n.  116),  985  (n.  121). 

Erveus  P.  II,  789  (Abbo  de  bell.  Paris.);  IX, 
734  (chron.  mon.  Casin.). 

Ileriwi  St.  P.  wol  hieher. 

Hireneus  für  Heriveus  P.  VIII,  591,  594  (auna- 
lista  Saxo). 

Heriveus  P.  I.  610  (Regin.  chron.)  mit  den  var. 
Heuricns,  Uerineus,  Heinberlus,  lleimbertus, 
Hemberlus.  Hireneus. 

Nhd.  Herbicb,  Herbig,  Herwig,  Herwegh. 

( Iiuriw  in.  8.  Erwin,  vater  d köuigin  Hat- 
burg sec.  9 hieher? 

Chariwin  tr.  W.  a.  715  (Pd.  nchtr.  n.  33). 
Cbariviu  tr.  \V.  a.  717  (Pd.  nchtr.  n.  39). 
Hariwini  (nom  ) tr.  VV.  a.  747  (Pd.  nchtr.  n.  83). 
Ilarwin  Laur.  sec.  8 (n.  625), 

Haruiu  St.  31.  a.  1068  u.  c.  a.  1090. 

Ilaroin  Mab.  a.  766. 

Charoiu  tr.  VV.  a.  712,  713  (Pd.  nachtr  n. 
19,  25). 

Heriwiu  Laur.  sec.  8 (n.  943,  1001). 

Ileriwini  Gld.  II,  a,  101. 
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llrrewino  Sr.  a.  861. 

Herewiu  Laar.  sec.  8 (n  2760);  Lc.  a.80S  (n.  27). 
Cherewin  Pd.  a.  745  (a.  584  u.  nachtr.  n.  79); 

dafür  ebda.  n.  585  Clieriuun. 

Haervin  Pd.  a.  708  (n.  471). 

Herwiu  Laur.  sec.  8 (n.  1065,  1207). 

Herviu  pol.  R.  s.  21,  22. 

Haeruiu  St.  M.  a.  709. 

Ilairuin  Laur.  aec.  8 (n.  978). 

Hairoin  pol.  R.  s.  42,  43  etc. 

Heiruin  pol.  R.  s.  13,  16. 

Aroiu  s.  ARA. 

Ervin  P.  V,  735  (Thietmari  chron.). 

Krwiu  P.  VIII,  592  (annalista  Saxo) ; Laur.  ntebrm. 
Eruin  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Airoen  pol.  lrm.  s.  37, 

Thariavin  tr.  W.  a.  713  (n.  233)  wol  für  Cha- 
riavin  oder  Chariwiu. 

Ervlnn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  11. 

Airvjna  pol.  lrm.  8.  274. 
llt-rutt  iiictis.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 
llerivlrt,  fern.  9.  Ng.  a.  835;  verderbt? 
llaii’ota.  8.  Pol.  R.  52,  59. 

Airvis  pol.  lrm.  s.  111. 

Airois  pol.  Irm.  s.  192,  201. 

Arioviwt.  1.  v.  C.  Anführer  der  Helvetier. 

Cacs.  b.  G I,  31  ff. 

!A^i6tiiaiog  PluL 

Vgl.  Carioviscus  (so)  Vopisc.  Aurelian.  11  (deut- 
scher anführer  unter  Aurel.). 

Die  deutschheit  des  u Ariovist  ist  sehr  ungewiss, 
llariulf.  6.  R.  v.  I.angres  sec,  8. 

Hariulf  Wg.  tr.  C.  471,  481. 

Hariolf  St.  P. 

Chariulf  Greg.  Tur.  mchrm, 

Chariulph  Pd.  a.  633  (u.  264). 

Cariulph  A.  S.  Maj.  I. 

Harihulf  tr  W.  a.  747. 

Heriulf  I.aur.  sec.  8 (n.  628). 

Heriolf  Laur.  mehrm. 

Heriholf  tr.  W.  sec.  8 (n.  164). 

Cherulf  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Herulph  H.  a.  928  (n.  150). 

Herolf  Mg.  a.  744,  814;  Laur.  mehrm. 

Hairulf  pol.  R.  s.  70,  101. 

Ariulf  Paul.  diac.  IV,  17. 

Ariolf  Lp.  a.  830  (I,  679). 

Arulf  s.  ARA. 


Eriulf  P.  III,  505  (Hlud.  II  capit  );  V,  223  (anu. 
Gasin.). 

Erolf  Laur.  sec.  8 (n.  1685);  Ng.  a.  826. 

Airulf  pol.  Irm.  s.  124,  127. 

Herulp  und  Heriulb  Dr.  sec.  9 (n.  137). 
Charnulf  Pd.  a.  615  (n.  230)  hieher? 

Zn  Hariulf  viell.  schon  aus  sec.  4 'Eftoid^ng  bei 
Eunapius.  wofür  bei  Zosimus  IlqiovXipng. 

Alln.  Hrrjdlfr. 

0.  n.  Herolfesfeld,  Heriolfesstad.  Hariolueshaim, 
Hariolfesvilla. 

Hern  u sich.  (so).  9.  St.  P. 

Schliesslich  führe  ich  noch  ein  paar  auffallende 
vielleicht  zu  HARi  gehörige  formen  an: 

C'harletto.  4.  Xafteniüt,  deutscher  n.  bei 
Zosimus  III,  7. 

Cariatlo  (Franke  sec.  6)  Fredegar  89. 

Carietlo  (sec.  4)  Greg.  Tur.  II,  9. 
llorinio.  9 Dr.  a.  836  (n.493);  Scbn.ebds. 
Arimo  Gld.  II,  a,  113. 

ArlulciiK.  10.  Neben  Airulcus  Lp.  a.  985 
(II,  379);  verderbt? 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  HARI; 

1)  mit  sufAz  L: 

Ifarilpurc,  fern.  9.  St.  P. 

Airlildiw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  137. 

2)  suffix  N: 

Hieher  würden  mehrere  formen  wie  Herimperhl. 
Heringaud  n.  dcrgl.  gehören,  wenn  es  nicht  natür- 
licher schiene,  sie  zum  stumme  F.RA  zu  setzen,  wo 
man  sie  nachsehe;  ilarinpert  s.  unter  ARA. 


Ilnritl  s.  HARUD. 

Ilnrmolt.  Gr.  I,  246;  IV,  1033;  in  o.  n 
Harmoltes  malta. 

Ilarpfn,  fern.  9.  Dr.  n.  357. 

Hart-  s.  HARD. 


HARUD.  Wahrscheinlich  geboren  die  fol- 
genden formen,  wie  auch  Zeus  s.  152  annimmt, 
wenigstens  grossentheils  zum  v.  n.  der  Harudes. 
Ilariid.  6.  Arnth  anführer  der  Heruler  sec.  6. 
Harud  necr.  Fuld.  a.  781. 

Harutb  Wg.  tr.  C.  475;  necr.  Fuld.  a.  830. 


Z4qov9  Procop.,  var.  u4<jnvg\  si(>ovifvg  ebds.  wol 
auch  hieher. 

Agathias. 
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Arodus  Paul,  iliac.  IV,  44. 

^opdoj  Proc.  b.  Golh.  II,  15. 

Hirher  vielt,  noch  die  formen: 

Harid  Wg.  tr.  C.  447,  455. 

Harido  i)r.  a.  842  (n.  545);  Schn  ebda. 

Ilarit  nccr.  Fuld.  a.  826,  934;  Dr.  a.  837 
(n.  504;  Scbn.  ebda.);  Dr.  a.  852  (n.  562; 
Schn.  ebda.  Haruit). 
lierido  necr.  Fuld.  a.  814. 
liaredua  C.  M.  April. 

Arid  Wg  ir.  C 323  wol  bieher. 

0 n.  Herileshuaun. 

Ariuluiii.  9.  St.  P.  So  steht  im  register;  im 
teil  ist  aus  Aruduni  p.  (presbyter)  Arudnuip 
(so)  geworden. 

■laridriclt  s.  IIARD-,  vielt,  bieher  gehörig. 


llnrva,  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  2977). 

IAS.  Ich  möchte  die  folgenden  formen  am 
liebateu  mit  ahd.  hasan,  rnlid.  baaeu  glatt  schön 
verbinden.  Auslautend  etwa  in  Herihaas  (8)?  Sehr 
unsicher  ist  die  Scheidung  dieses  HAS  von  HASS. 
liAZ  und  von  den  zu  ANS  gehörigen  formen  As-, 
11  tt mo.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  561),  (lud.  a.  1028. 
Hasuo  K.  a.  861  (u.  134  u.  135;  Ng.  ebds.) 
bieher? 

Nhd.  Haas,  Haase,  Hase,  Iläse. 

Hast*.  10.  Gld.  II.  a.  100. 

Hesiko  Frek. 

■l«M|(ftld.  8.  St.  P. 
llntibiriii,  fern.  10.  Necr.  Fuld.  a.  963. 
■Iiaslicrt.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2755). 
Ilasperbl  St.  P. 

Ilawapiirc,  fern.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1035). 
Hastiger  zu  schlicssen  aus  o.  o.  Hasigeresrod. 
Hnscoz.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  155). 
Hashllt,  fern.  Gld.  II,  a,  123. 
llanlelp.  8.  Tr.  W.  a.  737  (u.  35,  162  und 
Pd.  och  Ir.  n.  55). 

Haslanal.  9.  Pol.  R.  a.  44,  52. 

Haslannua  pol.  R.  *.  49. 

Hastllnd,  fern.  Gld.  II,  a,  123. 
llRRMIIlOt  (SO).  9.  St.  P. 
llHMiiat.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Ha  Molt.  9.  Mchb.  »ec.  9 (n.  352). 


Erweiterte  Zusammensetzung  vielleicht  in 
■lastaltt  arH,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  809). 


Hasberl,  VInMhiriii  a.  HAS.  llaftcrlcli 

a.  ASC.  llawdiilf  a.  AST. 

HA&S«  Zum  v.  n.  der  Hessen.  Schwer  zu 
scheiden  von  HAS  und  HAZ. 
llattMi.  8.  Laur.  aec.  8 (a.  274). 

Ilesai  P.  V,  37  (ann.  Quedlinb.);  VI,  158  (vit. 
S.  Liutbirgae);  IV g.  Ir.  C.  187;  R.  a.  833 
(n.  29);  conc.  Confluent.  a.  860. 
llaMMO.  8.  Anführer  der  Ostfalen  sec.  8.  Ng. 

a.  759;  Schn.  a.  813;  Gud.  a.  981. 

Hassa  Wg.  tr.  C.  454. 

Hesso  necr.  Aug. ; St.  P.;  Schpf.  a.  859  (n.  109); 

M.  B.  a.  915  (XXXI);  H a.  1095  (n.  295). 
Hesse  necr.  Aug.;  Lc.  c.  a.  1080  (».  242). 

Asso  Schn.  a.  826. 

Hessen  Gld.  II,  a,  101;  genil.? 

Nhd.  Hass,  Hasse,  Hess.  Hesse. 

0.  n.  Hassinchova,  woraus  Gr.  IV,  1061  wol 
auf  einen  p.  n.  Hassinc  schlirsst. 
llaMMinoit  (cum  Hussinon).  8.  P.  VIII,  559 
(annalista  Saxo). 


HATH.  Ich  stelle  hier  eine  nicht  geringe 
anzahl  von  formen  zusammen,  für  welche  ich  fol- 
gende normalgestallen  annehme: 

1)  urdeutsche  stufe  CAT.  Dahin  gehören  Ca- 
lualda  und  Catumer,  welche  auch  Grimm  gr.  II. 
460  als  identisch  mit  den  formen  Hada-  u s.  w. 
annchmen  möchte.  Cativolcus  würde  bieher  zu 
stellen  sein,  wenn  es  sicher  deutsch  wilre.  Die 
spateren  formen  Cad-  und  Cat-  aua  dem  8..  9. 
u.  a.  w.  jhd.  sind  indessen  fast  sicher  liier  auszu- 
scheiden; man  s.  sie  deshalb  unter  CH  AD. 

2)  gothische  stufe  HATH.  Wir  finden  diese  form 
allerdings  häufig  in  sachs.  n.,  doch  begegnet  hier 
fast  eben  so  oft,  z.  b.  in  den  tr.  Corb.,  die  hoch- 
deutsche Schreibung  Had-,  Wo  unser  stamm  die 
zweite  hallte  von  compositionen  bildet,  da  ist  so- 
gar die  hochd.  gestalt  fast  allein  gebräuchlich. 
Wir  finden  dasselbe  vcrhallniss  auch  bei  FR1TH. 

3)  hochdeutsche  stufe  HAD.  Dies  ist  die  ge- 
meine Schreibung  geworden,  da  sie  sich,  wie  eben 
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bemerkt  wurde,  weit  Über  da»  ihr  eigentlich  ge- 
bührende gebiet  ausdehnt. 

Ausser  den  n.  mit  Cal-,  Halb-  und  Had-,  so 
wie  altfränk.  Chad-  (für  das  einige  male  Cad-  in 
ungenauer  Schreibung  gilt),  haben  nun  aber  noch 
zwei  andere  klassen  grosse  ansprücbe  darauf  hic- 
her  gesetzt  zu  werden: 

1)  Umgelautete  oder  nach  auaiogie  von  untge- 
lautetrn  gebildete  namen,  d.  h.  die  formen  Helh, 
Het,  iled  u.  s.  w.  Grossentheils  gehören  sie  un- 
bestreitbar hieher  und  siud  deshalb  im  folgenden 
verzeichnet,  wenn  auch  nicht  zu  leugnen  ist,  dass 
auch  der  stamm  HAH)  auf  einige  derselben  an- 
gprueb  machen  darf. 

2)  Diejenigen  formen,  welche  das  anlantende  H 
eingebUsst  haben.  Nun  aber  siud  die  formen  mit 
mit  Ad , At  u.  s.  w.  so  häufig,  dass  unmöglich  bei 
ihnen  allen  eine  aphürese  des  H angenommen 
werden  kann.  Es  wird  daher  uothwendig  sie  unter 
rinem  besondern  stamm  unter  A zu  vereinen,  ob- 
wol  es  so  gut  wie  gewiss  ist,  dass  unter  ihnen 
noch  manche  hieher  gehörige  form  verborgen  ist. 
Meine  frühem  versuche,  alle  Ad-  und  At-  unter 
A und  H zu  veriheilen,  sind  mislungen.  Natür- 
lich gilt  aber  das  hier  gesagte  nur  von  den  n., 
deren  ersten  theil  unser  stamm  bildet;  wo  -ad 
die  letzte  silbe  ausmacht,  habe  ich  kein  beden- 
ken getragen,  es  hier  aufzufiihren. 

Nicht  minder  schwierig  als  die  formbestimmung 
ist  bei  unserm  stamm  die  elymologie.  Aukuüpfuugs- 
puncte  sind  i)  nach  Zeuss  s.  95  der  volksn.  der 
Galten.  2)  nach  Grimm  gr.  11,  460  und  mvlhol.  2. 
ausg.  s.  204  das  ahd.  hada  pugna.  3)  nach  Graff 
IV,  604  ags.  heailho  (culmen,  celsum)  and  der 
nord.  göltername  lloedhr.  Her  darf  sich  unter- 
fangen Uber  diese  meinungeu  zu  richten , da  alle 
drei  auf  analogien  gegründet  sind,  zu  jrder  von 
ihnen  die  grflste  zahl  der  folgenden  formen  treff- 
lich stimmt  und  leicht  diese  n.  ihren  Ursprung  aus 
mehr  als  einer  quelle  herleiten  konnten. 

Die  erste  spur  eines  auslautenden  HATH  finde 
ich  sec.  6;  ich  erwtthue  hier  folgende  74  formen, 
woruuler  10  femiuina: 

Abtad  7.  Amalhad  9.  Arahad  8. 

Ahladn  10.  Anamahadus?  1 1.  Arcod?  10. 

Altad  9.  Anlhad  8.  Aslhad. 

Alpad  8.  Eugilhad  9.  Hadelhad  9. 

Alvelh?  6.  Anstadia?  10.  Aulhad  8. 


Halthad  8. 

Gnndhad  8. 

Rinad  9 

Perahthad  8. 

Hrotbad  8. 

Sichad  8.  • 

PrunnihaL 

Inchad  9. 

Snnhada  8. 

Bolhad. 

Krmhad  9. 

Soinlhad-8. 

Gunhad  9. 

Hishad  8. 

Soinlhada. 

Gonchadet 

Justad  9. 

Tbendahad  6. 

Dohad  9. 

Lanthad  9. 

Diathela?  8. 

Erchenada  11. 

I.iphad  9. 

Trosthad  9. 

Erlad  10. 

Liuthad  8. 

Unnihad  9. 

Flaochad  7. 

Magenad  8. 

Inchad  9. 

Fulchod?  9. 

Mitlhad  9. 

Walthad  8. 

Fulhada  9. 

Nahhad  9. 

Warnad  8. 

Frothad  8. 

Nandhad  9. 

Widrehad  7. 

Gilad  9. 

Nidbad  8. 

VYichad  8. 

Gerhad  8. 

Nordbad  8. 

Willihad  7. 

Genad  8. 

Radbad  8. 

Wilhada  9. 

Gothat  9. 

Reginhad  8. 

Winetad  9. 

Griohat  8. 

Restad  8. 

Wolfhad  9. 

Ghucliinad  9. 

Restada  8. 

Vuunihad  9. 

Gumad  8. 

Rihhad  8. 

Diese  zahl  wird 

noch  etwas 

vergrössert  durch 

einige  dem  westfrftnk.  dialect  des  8 u.  9.  jahrhdrls. 
angehOrige  bildungen  auf  -haus  und  aus.  in  denen 
ich  mit  ziemlicher  gewissheit  zusammenziehungen  von 
-hadus  zu  erkennen  glaube  (vgl.  den  anfang  des 
buchstaben  D),  obgleich  eine  oder  die  andere  auch 
ein  -hahus  voraussetzen  dürfte.  Solcher  formen  be- 
merke ich  die  folgenden  22,  von  denen  aber  11 
schon  oben  in  der  gestalt  von  -bad  angeführt  wor- 
den sind,  so  dass  die  gesammlsumme  aller  mir  be- 
kannten bildungen  auf  -had  85  betrügt. 


Ingalhaus. 

Gaulhaus. 

Rathaus. 

Adalhaus. 

Grimhaus. 

Ranrhaus. 

Authaus. 

Guuthaus. 

Sichaus. 

Biathaus. 

Holhaus. 

Wandrehaus. 

Berbaus 

Honlhaus. 

Withaus. 

Bernehaus. 

Ermenaus. 

VVilhaus. 

Frothaus. 

Maurhaus. 

Gerhaus. 

Odilheus(so). 

Halt».  7.  Erzb-  v.  Mainz,  b.  v.  Lorch,  b.  v. 
Trier,  b.  v.  Verdun,  b.  v.  Vienne,  sümmllicb 
sec.  9. 


Hallo  P.  1,  II  oft;  III,  4G9  (Hlud.  Germ,  capit.)-. 
IV.  B,  166  (Oll.  M.  pari.);  V,  VI,  VH.  VIII 
öfters;  IX.  249  (Guudechar.  lib.  pontif.  Eich- 
slet.);  X,  168  (gesl.  Trever).  354  (llugoa. 
rbrnn.;  gleich  darauf  steht  Ado);  St  P.  Öf- 
ters; Schn.  a.  756;  Ng.  a.  776  , 797  , 802; 
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M.  B.  a.  776,  835,  969,  1070,  1074  (II,  VI, 
VUI,  IX);  Gud.  a.  893  , 908  , 910  , 978  etc.; 
Dr.  n.  696  (sec.  10;  Scho.  ebda.  Statto); 
Laur.  Öfters. 

Haltus  H.  a.  653  (n.  19;  wahrscheinl.  unecht). 
Dato  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.),  Mchb.  sec.  8 
(n.  12);  K.  a.  764  (n.  9);  Laur.  sec.  8 (o. 
840);  Ng.  a.  792  , 802;  necr.  Aug. ; St  P. 
Öfters;  Guerard  a.  1046. 

Hatho  P.  V Öfters;  necr.  Aug. 

Hatlho  P.  III,  561  (Arnulf,  capit.). 

Hatta  P.  VII,  21  f.  (ann.  Rlandiu.). 

Chado  Pd.  a.  677  (n.  388). 

Haddo  P.  I,  407  (ann.  Faid.) ; II,  409  (vit.  S. 
Liudgeri);  Laur.  sec.  8 (n.  1364);  Ng.  a.807; 
Wg.  tr.  C.  245,  258,  344,  456;  Frek. 

Hado  P.  II,  193  (ann.  Berlin.);  IX,  484  (gest. 
episc.  Camerac.):  pol.  Irm.  s.  149;  Laur. 
mehrm. ; Lc.  a.  1043  (n.  179),  1061  (n.  196)  etc. 
Hatdo  Gud.  sec.  10. 

Hathdo  Ng.  a.  859. 

Hadtho  K.  a.  904  (n.  175). 

Cbaddo  couc.  Cabilonens.  c.  a.  650. 

Bad  Wg.  tr.  C.  231,  284  , 335  . 405  , 413  , 462, 
481. 

Haeddo  Ng.  a.  780. 

Haetto  St.  P. 

Heddo  P.  V,  153  (ann.  %inasL);  Pd.  a.  748 

(n.  596). 

Hedo  tr.  W.  a.  847  (n.200);  Mab.  a.  812;  Wg. 

tr.  C.  299;  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Heto  tr.  W.  a.  798  (n.  22). 

Helto  P.  IX,  417  (gest.  episc.  Camerac.);  M.  B. 

a.  813  (XXXI);  Ng.  a.  818. 

Hetdo  P.  V,  407  (Flodoardi  ann.). 

Hed  P.  V,  756  (Tl.ietmari  chron.);  VUI,  623 
(annalista  Saxo). 

Sign.  Haitune  tr.  W.  a.  719  (n.  45  u.  Pd.  nachtr. 

n.  43). 

Hanto  mit  var.  Hatto  P.  1, 121  (ann.  Lauriss.  min.). 
Hatto  und  Haito  Öfters  verwechselt,  z.  b.  P.  VIII. 
0.  n.  Hattenbach,  Haltanhoven.  Hatteothunlari, 
Hattenhuson,  Hattenroth,  Haddinwiiari. 
■ftvsilili.  8.  Wg.  tr.  C.  335. 

Haddi  und  sein  sohn  Haddo  Wg.  tr.  C.  129. 
Batli  Ng.  a.  779,  790. 

Heddi  P.  IX,  292  (Ad.  Brem.). 

Hedi  Frek. 


Ilelli  P.  I.  568  (Regln,  chron.,  var.  Hecti  und 
Hetto);  II,  603  (Thegani  vit.  Hlud.),  698  (vit. 
S.  Anskarii);  III  Öfters;  IV,  B,  5 (capit.  spur.) ; 
V,  139  (ann.  Einsidl.);  VIII,  575  (annalista 
Sazo);  X,  163  f.  (gest.  Trever.);  Ng.  a.  759, 
760,  792,  797,  809;  G.  sec  10  (n.  31);  St. 
P.;  Laur.  sec.  10  (n.  83). 

Heti  P.  11,  647  (vit.  Hlud.);  H.  a.  816  (n.  70). 
Ilstttn , fern  8 Ng.  a.  744;  St.  P.;  Laur. 

sec.  8 (u.  1232). 

Hatha  Gld.  II,  a.  123. 

Hata  Gld.  II,  a,  130. 

Heada  mit  einem  i Uber  dem  e St.  P.  ; wol  hieher. 
Heta  Mchb.  sec.  9 (n.  482)  hieher? 
ClindiciiUN.  7.  Pd.  a.  673  (n.  368).  Derselbe 
wird  sonst  freilich  auch  Eticho  genannt.  Vgl. 
die  urkk.  bei  Schpf. 

lletllo.  9.  P.  VIII,  659,  717  (annalista  Saio); 
IX,  422  f.  (gest.  episc.  Camerac.);  M.  B.  sec. 
11  (XXU). 

Heddilo  Lc.  a.  837  (n.  52). 

Helil  Wenck  hess.  landesgesch.  a.  1037. 

Heltilo  P.  V,  105  (ann.  Hildesh.);  necr.  Aug.; 
St.  P.  mehrm. 

Hettylo  P.  IX,  854  (chron.  Hildesh.). 

Hethclo  P.  VIII,  355  (SigeberL  chron.). 

Hettelo  P.  V,  104  (ann.  Hildesh.). 

Nhd.  Eitel?  Ellelc? 

II «Mir Ist,  fern.  8.  Lc.  a.  1045  (n.  181). 

Heltila  Ng.  a.  744. 

Hathli  (fern.)  Wg.  tr.  C.  3. 

Hatlalln.  7.  Tr.  W.  a.  786  (n.  206). 

Hadelin  St.  M.  a.  972. 

Chadelenus  Pd.  a.  615  (n,  230). 

IIat4ln.  8.  Ng.  a.  764. 

HettinP.il,  109  (Ekkeh.eas.S.Galii);  Ng.a.819. 
Hedin  n.  dgl.  s.  unter  HEDAN. 

Nhd.  Hettinesriot. 

lladina,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  86. 

Hedena  s.  HEDAN. 

Hrtdnc.  10.  Necr.  Fuld.  a.  966. 

■ladiir.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1060  zwml  ). 
■latliiihald.  8.  B.  v.  Coln  sec.  9. 
Hathuhald  Lc.  a.  798  (n.  10). 

Hatbebold  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Hadabald  P.  III,  331  (Hlud.  et  Hlolh.  capit.); 
IV,  B,  5 (Kar.  M.  et  Hlnd.  I capit.);  Laur. 
sec.  8 (n.  266). 
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Hadabold  P.  III,  246  (Hlud.  et  Illolb.  capit.). 
Hadubald  Laur.  sec.  8 (a.  505);  l)r.  a.  806  (n. 
237;  Schn.  ebda.  Habuhald);  Dr.  a.  807  (n. 
241;  Schn.  ebda.  Hadabald). 

Hadobald  Laur.  aec.  8 (n.  422).' 

Hatabold  Lc.  a.  04  t (n.  03). 
iladiball  Laur.  sec.  9 (n.  270). 

Hadebald  P.  1,  97  (aun.  Colon.);  II,  695  (vit. 
S.  Anskarii  cap.  8)  mit  var.  iiadebold  und 
Hadelbod;  III,  327  (lilud.  capit.). 

Hadebold  Laur.  sec,  8 (n.  443);  St.  M.  a.  970. 
Nhd.  Habelt? 

Cliadbetlo.  7.  Conc.  Clipiac. ; Mab.  a.  653, 
M.  hat  hier  (n.  64)  Chabedo,  dsgl.  Pd.  (n.  322). 
■larialicrii.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 
Hadeberus  neben  Hadebertus  ,M.  B.  a.  857  (XXXI). 
0.  n.  Halheberingeroth  tvol  hieher. 
Haalnperlit.  8.  Ep.  Silvanect.  sec.  9. 
Hadaperht  Ng.  a.  819;  St.  P. 

Hadaprehl  GId.  II,  a,  100. 

Hadabreht  Ng.  a.  868;  St.  P. 

Hadubraht  s.  Hadabrant. 

Haduperht  St.  P.  drciral. 

Hadupreht  Ng.  a.  759. 

Haduprabl  Ng.  a.  756;  Dr.  a.  790  (Schn.  ebds. 
Uradupraht). 

Hadobert  Laur.  sec.  8 (n.  331,  2417). 

Chadobert  tr.  W.  a.  742  (Pd.  nchlr.  n.  70). 
Hadubert  Ng.  a.  778  , 782  , 815;  Laur.  sec.  8 
u.  9 (n.  424,  691);  Wg.  tr.  C.  291. 

Hadupert  Ng.  a.  763.  773,  815;  K.  a.  809  (n.  64). 
Hathubert  Wg.  tr.  C.  14,  335. 

Hadabert  Ng.  a.  826,  852;  St.  P. 

Hadapert  Ng.  a.  787;  K.  a.  834  (n.  94). 
Hadabrel  Ng.  a.  814. 

Hadapret  GId.  II,  a.  100. 

Hatubert  Wg.  tr.  C.  328. 

Uadubret  Wg.  tr.  C.  228. 

Hadepreht  GId.  II,  a,  100. 

Hadebert  P.  III,  534,  540  (Kar.  II  capit.);  M. 
B.  a.  857  (XI);  Laur.  Öfters;  pol.  R.  s.  2,  36 
etc.;  Hadebertus  neben  Hedeberus  M.  B.  a. 
857  (XXXI). 

Hadebreth  Laur.  sec.  8 (n.  6). 

Hadebret  uecr.  Aug. 

Iladpert  Ng.  a.  809. 

■ImlnlM-i'iCH,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  61). 
Hadubirg  Gr.  IV,  805. 


044 

Hadepirch  M.  B.  a.  776  (VIII). 

Hatlabranl.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  373);  Ng. 

a.  807;  necr.  Aug. 

Hadaprant  Ng.  a.  803. 

Hadubrant  neben  Hadubrant  und  Hadubraht  in 
Hildebrandsliede. 

Ualhebrand  Ms.  a.  1096  (n.  44,  45). 

Hadobrant  Laur.  sec.  9 (n.  532). 

Hadubrant  Ng.  a.  815;  necr.  Fuld.  a.  860. 
Hadebrand  Gudrard  c.  a.  1037  (appendii  zun 
pol.  Irm.  s.  355). 

Hadebrant  necr.  Aug. 

Hadabranuus  P.  III,  448  (Kar.  II  capit.). 
IlMtliaburjt,  fern.  9.  Gattin  k.  Heinrichs  I. 
Halhaburch  P.  II,  388  (vit.  S.  Willchadi). 
Hadapurc  St.  P.  mchrm. 

Hadapurg  Schn.  a.  811. 

Hadapurh  St.  P. 

Hadaburc  GId.  II,  a,  123 
Haihnburch  Wg.  Ir.  C.  22. 

Hadupurc  St.  P.  Öfters. 

Iladupurk  St.  P. 

Ilalheburg  P.  V Öfters. 

Hadeburgis  pol.  K.  s.  76. 

Iladeburc  C.  M.  Juni. 

Hadeburg  Wg.  Ir.  C.  23;  Laur.  sec.  8 (n.  335). 
Haieburg  Wg.  tr.  C.  59. 
liadeburi  Laur.  sec.  8 (n.  965)  ist  wol  Hade- 
burc  zu  lesen. 

Haalburc  (so)  K.  a.  821  (n.  21). 

Hedepurg  GId.  II,  a,  123. 

IIhsIhciimii.  8.  K.  a.  797  (n.  45). 
Elnilufrisl.  8.  Schn.  a.  798. 
ilailefrit  Laur.  sec.  8 (n.  2887,  3084). 

II  Ult  II  Tu  sin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3160;. 
Iladofnus  P.  I.  351  f.  (Enh.  Fuld.  ann.). 
Hadifuns  P.  II.  223  (ann.  Xant.). 

Hadefuus  P.  VII,  101  (Herim.  Aug.  chron.). 
lladefons  P.  I,  183  (Einh.  ann.);  II,  451  (Einh. 

vit.  Kar.);  Lgd.  a.  854  (n.  78). 
Ilntliager.  8.  Lc.  a.  882  (n.  73),  907  (» 
84).  927  (n.  87)  etc. 

Hadager  Laur.  sec.  8 (n.  2656);  Ng.  a.  797.  806. 
iladaker  GId.  II,  a,  100. 

Haduger  tr.  W.  a.  819  (n.  127);  St  P. ; Laar. 

sec.  9 (n.  692). 

Haduker  St.  P. 

Hadeger  Ng.  a.  883;  Laur.  sec.  9 (n.  508). 
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Hatger  Scbpf.  a.  780  (b.  58). 

Halber  A.  S.  M aj.  I. 

Iladisggart.  8.  Schn.  a.  793. 
HrnlngaHt.  9.  Schn.  a.  874. 
llaUiajcftlli.  8.  P.  V,  417  (Widukind). 
Hathaeat  P.  V,  422  (Widukind). 

Hadugato  P.  IX,  285  (Ad.  Brem.)  mit  var.  Ha- 
dugatus  und  Hadugoto. 

Halugnlo  P.  VUI,  177  (Kkkeh.  chron.  univers.). 
Iladegaiid.  8.  P.  VI,  81  (chron.  S.  Michael. 
Yirdun.);  St.  M.  a.  840 

Hadugoto  P.  II,  674  (transtat.  S.  Alexandri 

a.  851). 

llndeRi*.  9.  Pol.  R.  i.  55. 
flathiiKrim.  9.  Wg.  tr.  C.  328. 

Hadagrim  AI.  B.  sec.  11  (VI). 

Hadogrim  P.  II,  218  (urk.  v.  834). 
Hetleramnuist.  11.  Mdnch  zu  Benedict- 
beuern. P.  XI,  222  (chron.  Benedictobar.). 
C'Iiadoind.  7.  B.  v.  Alans  sec.  7. 

Chadoind  lex  Baioar.  (prolog.);  Fredegar  40.  78; 
A.  S.  Juu.  I. 

Hadoind  Pd.  a.  625,  637,  642  (n.  237,  238,  278, 
300;  wahrscheinl.  unecht). 

Hadouind  Pd.  a.  642  (n.  300). 

Haduind  Pd.  a,  627  (n. 240;  unecht);  conc.  Re- 
inen«. c.  a.  630;  A.  S.  Jan.  I. 

Haduleif.  Gr.  II,  50. 

Ags.  Hea9oläf. 

■■adalrlh,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Hadalei- 

binchova. 

Nhd.  Hadlich. 

Hadnlangr,  fern.  9.  Gld.  II.  a,  100. 
Hadaloug  M.  B.  sec.  1t  (VI). 

Hadaluc  Gld.  II,  a,  100 
üadaloc  (fern.)  necr.  Fuld.  a.  1047. 

Hadulaoc  St.  P. 

Hadelaug  Laur.  sec.  9 (n.  3172). 

Hadelnck  (fern.)  Laur.  sec.  9 (n.  3729). 

Hadeloa  Laur.  sec.  9 (n.  3474)  viell.  hieher. 
■ladeliiidlN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 
Hedelind  Laur.  sec.  8 (o.  1168). 

Ags.  Hea3olind. 

■ladonmii.  9.  Schpf.  a.  829  (n.  90)  steht 
siguum  lladomansi,  signum  Wachari.  Ich  ver- 
mulhe  Hadoman. 

C'atlimrr.  1.  Latumer,  ChatlcntUrst  sec.  1; 
Hademar  abt  zu  Fulda  per  10. 


Catumer  Tac.  ann.  XI,  17.  Vgl.  Actumer. 

Hadamar  P.  I.  623  (contin.  Regin.);  II,  206  (ann. 
Vedast.);  VI,  264  (Ruotger.  vit.  Brun.);  VU, 
554  (Marian.  Srot.  chron.);  Laur.  sec.  8 (n. 
412);  tr.  W.  a.788  (n.209)  ; Ng.a.825,  826; 
St.  P.  mehrm. 

Hathumar  P.  II,  579  (hist,  trans).  S.  Viti) ; V öf- 
ters-, VI.  151  (transl.  S.  Liborii);  VIII,  563, 
565  (annalista  Saxo). 

Hatbumer  Wg.  tr.  C.  4L 

Hadumar  P.  1,  193  (Einh.  ann.),  353  (Enh.  Fuld. 
ann.);  V ttflers;  Ng.  a.  782,  818;  St.  P. 

Hadomar  Laur.  sec.  9 (n.  199);  Lc.  a.  947 
(n.  97). 

Hathemar  P.  V öfters. 

Hadhemar  P.  II.  612  (vit.  Hlud.  imp.). 

Hadernar  P.  I,  528  (a  n.  Vedast.);  II.  612-614 
(vit.  Hlud.  imp.);  VIII  öfters;  IX,  249  (Guu- 
dechar  lib.  pontif.  Eichsiel.) : necr.  Aug.;  Laur. 
sec.  9 (n.  597);  Gudr.  c.  a.  1037  (append.  zum 
pol.  Irm.  s.  355). 

Hatlmmot,  fern.  9.  P.  VI  oft. 

Halbumoda  P.  VI  öfters. 

Hatbamoda  P.  IX,  851  (ann.  Hildesh.). 

Hadamuod  St.  P. 

Hadamuot  St.  P.  dreiml. 

Hadamuta  P.  VII,  133  (Herim.  Aug.  chron.). 

Hodamuoda  (so)  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Hetimnot  Schn.  a.  801. 

Hathomuda  A.  S.  Febr.  I. 

Hathemod  C.  Al.  Dcc. 

Hademuta  A.  S.  Maj.  I. 

Hademut  AI.  B.  a.  1041  (XI). 

Hademudt  Al.  B.  sec.  11  (VII). 

Hademot  necr.  Aug.  III.  Id.  Alaj.  Ich  lese  Ha- 
demot  und  nicht  mit  Keller  Hademo  1.  (d.  h 
laicus),  da  Hademo  eine  fast  unerhörte  namen- 
bildung  wäre. 

Hademuot  Gld.  II,  a,  123. 

Hadaniiind.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1617). 

Hadamunt  Laur.  sec.  8.  (n.  1177). 

Hadbmuut  Mchb.  sec.  9 (n.  490). 

Hadanl.  Gld.  II.  a.  100. 

Hadarat,  msc.  u.  fern.  8.  Gr.  II.  463-,  IV,  805. 

Hadaret  Wg.  tr.  C.  231. 

Iladerat  Laur.  sec.  8 (n.  2840). 

Hadrat  Laur.  sec.  8 (n.  3252). 

Iladarih.  8.  Mchb.  sec  9 (n.  649). 

41- 
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Hadarich  Wg.  a.  804. 

Hadaricus  Kg.  a.  778. 

Hadurih  Schn.  a.  814;  Sl.  P.  dreiml. 

Hadorich  Laur.  sec.  8 (o.  289). 

Hadirih  Gld.  II,  a.  100. 

HRderich  Ir.  W.  a.  776  (n.  108);  Laur.  mehrm. ; 
pol.  R.  s.  14. 

Hederich  Laur.  sec.  8 (u.  755). 

Hadrich  pol.  R.  i.  102. 

Ags.  Hea'Joric.  Nhd.  Elterich,  Häterich,  Hede- 
rich, Hedrich. 

0.  u.  Haderichesbrucca,  Hadiribheadorf,  Hcde- 
richeswerde. 

lladedens.  9.  Ng.  a.  858. 

CativolciiM.  10.  C.  Jul.  Caes.  Wahrsch.  un- 
deutsch. 

C.'atiialda.  1 v.  C.  Eburonenfürst  1 v.  C.; 
Gothouenriint  1. 

Catualda  Tac.  ann.  II,  62. 

Hatbold  P.  V,  857  (Thietmari  chron.);  Wg.  Ir. 
C.  11,  412. 

Hadold  Wg.  tr.  C.  365,  389. 

■ladnwnrd.  8.  11.  a.  945  (n.  158). 

Hadawarl  Gld.  11,  a,  100. 

Haduward  Wg.  tr.  C.  299. 

Hadowart  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann  ). 

Hadoard  pol.  Irm.  s.  28,  69  elc. 

Hiezu  wol  Hadoarii  Mab.  a.  831  für  Hadoarti. 

lindes* tp,  fern.  11.  Hf.  sec.  11  (11,  333). 

Hndssid,  fern.  10.  P.  IX,  54  (Rodulf.  hist.). 

Hadvidis  H.  a.  1067  (n.  266). 

Haduid  Gudr.  a.  1089. 

llathuidis  P.  X,  541  (gest.  abbat.  Gemblac.). 

Hatheguidis  P.  X,  546  (gest.  abhal.  Gemblac.). 

Qawidis  P.  X,  601  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 

Havidis  pol.  Irm.  s.  130. 

HntlniwiCy  fern.  9.  Tochter  Ludwigs  des 
deutschen,  gemahlin  des  Sachsenherzogs  Otto 
u.  mutter  Heinrichs  I,  sec.  9;  tocbter  könig 
Heinrichs  I und  gatt.  d.  Hugo  Capet  sec.  10; 
tochter  herzog  Heinrichs  v.  Baiern  und  gattin 
berzog  Burkards  von  Alamanuien  sec.  10; 
schwest.  des  Alamannenherzogs  Hermann  III, 
frau  d.  grafen  Eberhard  v.  Seilen  bürg  sec.  11. 

Hathuwic  P.  VI.  284  (vit.  Mahthiid.  regin.). 

Halhewiga  P.  VIII  Öfters;  Lc.  a.  1054  (n.  190). 

Hadiwih  C.  M.  Nov. 

Haduwich  Gld.  II,  a,  100. 


Hadawich  St.  P.  Öfters. 

Hatuwig  P.  V Öfters. 

Hadewig  P.  V oft;  Gud.  sec.  10;  Lc.  a.  947  (n. 

97);  H.  a.  964  (n.  180). 

Hadewich  H.  a.  993  (n.  209);  C.  M.  Dec. 

Hadcuic  necr.  Aug. 

Hadewic  necr.  Aug.;  Gud.  a.  1074. 

Hathwiga  P.  V,  76  (ann.  Quedlinb.)  var.  Hath- 
winga. 

Hadwich  H.  a.  993  (n.  209)  ; St.  P.;  C.  M.Sept 
Hatwig  Gld.  II.  a,  123. 

Hadwig  P.  II,  V öfters. 

Hediwig  necr.  Aug. 

Hedewiga  P.  VH,  388  (Bernold.  chron.). 

Hedewich  P.  VI,  791  (Adalbert,  vit.  Heinr.  II). 
Hedewih  P.  VI,  817  (vit.  S.  Heinr.  addilam.). 
Hatuuih  Schn.  a.  863  (Dr.  ebds.  n.  583  Otuuih). 
Hetvic  Laur.  sec.  8 (n.  3028). 

Dass  hier  eigentlich  zwei  verschiedene  namen.  der 
eine  auf  -wig,  der  andere  auf  -wih.  sich  vermengt 
haben,  zeigen  auch  die  folgenden  formen,  welche 
den  auslautenden  consonanlen  entbehren: 

Hathuwi  Gld.  II,  a.  123;  C.  M.  Jul.,  Dec. 

Hathni  P.  V,  VIII  Öfters;  C.  M.  Aug. 

Hatui  Wg.  tr.  C.  162. 

Haduni  C.  M.  Jul. 

Haduwy  Wg.  tr.  C.  373,  405. 

Ualhewi  C.  M.  Aug. 

Hadewi  Gld.  II.  a,  100;  C.  M.  Mai. 

Hathwi  Gld.,  a,  123  ueben  Hadwi. 

Nhd.  Hawicb,  Hedwig, 
llndowildlg,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  35. 
Hatwildis  P.  II,  582  (Hist,  transl.  S.  Vili). 
Hadoildis  pol.  Irm.  s.  158. 

Sind  diese  formen  als  -hildis  anzusehn? 
lludftvviii.  7.  Franke  unter  Dagobert  I. 
Hadawin  Laur.  sec.  8 (n.  886). 

Uadwiu  Schpf.  a.  786  (n.  62). 

Haduiui  Gld.  II,  a,  100. 

Haduin  Gucrartl  a.  1046. 

Chaduin  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab.  ebds.). 
Ilatliovuir.  7.  P.  II,  350  (vit.  S.  Bonif  ). 
Chadulf  lest.  Erm. 

Cadulph  Pd.  a.  642  (n.  300). 

Hadulf  Wg.  tr.  C.  249. 

Halolf  P.  XII,  144  (chron.  Gozcc.). 

Hadulf  (so)  Wg.  tr.  G.  258;  wol  bieher.  Vgl 
Athaulf. 
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Zusammensetzungen  mit  erweiterten  stamm: 

Iletelger.  9.  Wg.  tr.  C.  53. 

Cbeslelmar.  8.  Pd.  a.  703  (n.  456;  Mab. 
ebds.). 

Chndolonld.  7.  Pd.  a.  658  (n.  331  u.  332; 
M.  ebds.  n.  66), 

lletelvfif,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  167. 

Oie  formen  Hadalbaid,  Hadelbraht,  Hadalpot,  Ha- 
daihard,  Härtel  linde,  Hartalrich,  Uadalwar  kannten 
aacb  füglich  hieher  gehören;  ich  habe  sie  indessen 
unter  A angeführt,  weil  das  H eben  so  gut  als  an- 
organisch angesehn  werden  darf. 

Zn  HATH  scheint  noch  zu  gehören; 

Hadeliomiisss.  9.  Pol  R.  s.  22.  Wol 
verderbt? 


IlaudliiK.  9.  Pol.  R.  s.  50.  Verderbt? 

Hanls.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Haislf  s.  HAH.  HanrciisUl  s.  AUS. 

■lanrsig.  9.  Dr.  a.  813  (n.  280);  Scbn.  hat 
ebds.  die  form  Hauris.  Beide  formen  sind 
gleich  unerhört  und  unerklärt. 

•bann  s.  HATH.  Hantbert,  Ifanthar 
u.  a.  s.  AUD.  XIaivald,  Haward,  Ha- 
ntln s.  HAH. 

Hantirilt.  8.  St  P. 

HAZ.  Am  natürlichsten  scheint  es  mir,  die 
folgenden  n.  an  den  stamm  HATH  auzuschliessen, 
so  dass  sich  Hazo  zu  Hado  verhalt  wie  Razo  zu 
Rado  u.  dgl.  Gr.  stellt  Hazzo,  Hezii,  Haziga,  Ha- 
zicha  zweifelnd  zu  haz  odium,  was  der  bedeutung 
wegen  austoss  erregt.  Sollte  eine  der  folgenden 
formen  wirklich  zn  haz  gehören,  so  ist  es  unmög- 
lich sie  von  den  übrigen  auszuscheiden.  Nahe  be- 
berührt  sich  HAZ  mit  UAS  und  HASS;  desgt. 
mit  AZ. 

Hazo.  8.  K.  a.  882  (n.  158;  ebds.  Ng.);  Dr. 
a.  1025  (n.  740;  fehlt  bei  Schn.);  H.  a.  1036 
(n.  230). 

Hazzo  Mchb.  sec.  8 (n.  4). 

Hezo  P.  V,  99  (ann.  llildeah.) ; St.  P.  dreiml.; 
Lc.  a.  10%  (u.  252). 

Hezzo  H.  a.  948  (n.  162). 

Nhd.  Hetz. 

llctz.1.  10.  Ng.  a.  972. 


Haca,  fern.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1143). 

Hazeco.  10.  P.  VUI,  677  (annalista  Saxo). 

Hazeko  Frek. 

Hatziko  Frek. 

Hazecho  P.  VII,  153  (Lamberti  ann.  mit  var. 
Nazecho);  necr.  Fuld.  a.  1005;  Lc.c.  a.  1080 
(n.  242). 

Hatcecho  Gud.  a.  1006. 

Hezicb  P.  VI,  579  (vit.  Brunonis). 

Ilazuka,  fern.  11.  C.  M.  Aug. 

Hazucha  Ms.  a.  1049  (n.  21,  22). 

Hazacha  M.  B.  sec.  11  (VI);  St.  P.  zwmi. 

Hazaga  M.  B.  sec.  11  (X). 

Hazoacha  St  P. 

Hazecha  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Hazzecha  P.  X,  214  (vit.  Conradi). 

Hacecha  Gud.  a.  1028. 

Hazega  P.  XI,  223  (chron,  Benedictobur.). 

Hezacha  St.  P. 

Hezekln.  11.  P.  VII,  154  (Lamberti  ann.). 

Hezckcn  P.  VII,  156  (Lamberti  ann.). 

Hazilin,  Hezekin,  Ilezeken  von  derselben  person 
bei  P.  VII 

Hezllo.  9.  Sohn  des  mährischen  fürsten  Pri- 
wina  sec.  9;  Herzog  v.  Baiern  (Heinrich  der 
jüngere)  sec.  10;  b.  v.  ilildeshcim  sec.  11. 

Hezilo  P.  11,  244  (ann.  Wirzib.);  IV,  45  (Heinr. 
11  constit);  V,  104  (ann.  Hildesh.);  VI,  802 
(Adalbert,  vit.  Heinr.  II). 

Hecilo  P.  III,  429  (Kar.  11  capit);  IX,  246 
(Gundechar.  lib.  pomif.  Eichstet.) ; R.  a.  1040 
(n.  159). 

Hezii  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eich- 
slet.);  St.  P.;  Frek.  mehrst. ; Wenck  hess.  lan- 
desgesch.  a.  1037;  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Hecil  P.  V,  836  (Thielmari  chron.);  IX,  246 
(Gundechar.  lib.  pont  Eichstet.);  C.  M.  Juni, 
August. 

Hezzil  Lc.  u.  1052  (n.  188). 

Hczcii  Gud.  a.  1028. 

Hezelo  P.  V,  6 (ann.  Corbej.) ; VI,  731  (vit.  Bal- 
deric.episc.Leod.);  VIII, 681  (annalista  Saxo); 
IX,  205  (Anselm,  gest.  episc.  Leod.),  849  (chron. 
Hildesb.);  X,  266  (Ruperti  chron.). 

Hecelo  P.  VII  oft;  K.  a.  1045  (n.  226). 

Hezzclo  P.  IX,  850  (chron;  Hildesh.). 

Hetzelo  G.  a.  1030  (n.  44). 

Hezcelo  P.  VII! , 399  (Sigeb.  auclar.  AfBigcm.) 
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Hezel  P.  VII,  392  (Bernold.  chron);  necr.  Aug.; 

Lc.  a.  1033  (n.  169);  G.  a.  1086  (n.  68). 
Hccel  conciliabul.  Erphord.  a.  1073. 

Hezzel  necr.  Aug.;  Laur.  sec.  11  (a.  119). 
Uetze I Lc.  a.  1080  (n.  229). 

Herimannus  qni  et  Hezelo  P.  X,  370  (Hugon. 
ebron.).  Ileriman  — Hezelo  auch  P.  VIII, 
670  (annalisla  Sazo). 

Hethelo,  Ethylo  = Hezilo  P.  IX  Öfters. 

Mid.  Hetze). 

Hezllln,  fern.  11.  M.  B.  a.  1070. 

Hecela  M.  B.  a.  1090. 

llazilln.  11.  B.  v.  Vicenza  sec.  11.  P.  VII, 
133  (ilerim.  Aug.  chron  ),  426  (Bernold.  chron.). 
Uecilin  P.  IX,  33  f.  (Joh.  chron.  Venet.) ; Lc. 
c.  a.  1020  (n.  159). 

Hezelin  P.  IX,  479  (gest.  episc.  Camerac.);  Lc. 

a.  1041  (n.  177),  1047  (n.  182)  etc. 

Hecelin  P.  IX,  34  (Joh.  chron.  Venet.);  Lc.  a. 

1028  (n.  164),  1045  (n.  180). 

Hezellin  Lc.  a.  1081  (n.  231). 

Nhd.  Hetzelein. 

Hazechint.  11.  Gld.  II,  a.  123. 

Hezekint  Schpf.  a.  1040  (n.  201). 

Hezcchint  necr.  Fuld.  a.  1053. 

Hazcoz.  Gr.  IV,  280. 
llazaman.  11.  St.  P.  zwral. 

Ilezaman  St.  P.  dreiml.;  Mchb.  sec.  11  (n.  1172). 


He  (so).  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2541). 

Hebnr-,  Heber-,  Hebern  s.  EBAR.  He* 
blute.  Heblnolf  s.  HAB.  Hebe  s.  EB. 
Hebroin  s. EBAR.  HecberI,Hccbra<h, 
Hm'bacoaa,  Heceo  s.  HAG. 
Hecbanperht.  9.  St.  P. 

Hechnrd,  Hechln,  Hechidenn,  Hec- 
kelillt  s.  HAG. 

Heclo.  9.  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.). 
Hecwlllnd  s.  HAG. 


HEDAN.  Jac.  Grimm  hat  bei  Haupt  zeilschr. 
II,  2 einen  solchen  stamm  (ahd.  hetan,  alts.  hetan, 
ags.  beden,  heodeu,  ahn.  heainn)  erkannt,  ohne 
indessen  Uber  seine  bedcutung  im  klaren  zu  sein. 
Es  berühren  sich  diese  formen  nahe  mit  ahd.  hei- 


rian  paganus  u.  s.  er.,  ohne  dass  sie  jedoch  damit 
identisch  sind.  Auslautend  begegnet  HEDAN  in 
Mardhetin  (8)  und  Wolfhelan  (9). 


Hcdin.  6.  K.  a.  818  (u.  81;  Ng.  ebds.). 

Helin  M.  B.  a.  740  (XXVIII);  St.  P. 

Heden  P.  II,  344  (vit.  S.  Bonif.),  urk.  v.  704 
(Beriholet  hist,  de  Luxemb.);  H.  a.  704  (n. 
27),  716  (n.  37);  Pd.  a.  716  (n.  500) 

Chedin  Greg.  Tur.  X,  3. 

Cherieuus  d.  Ch.  I.  886. 

HedeilW,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 

Kdenelt  s.  ATHAN. 

HcthenriciiN  s.  HAIE. 

Hedenold.  7.  Pol.  R.  s.  64. 

Chedenoald  Pd.  a.  664  (n.  350). 

Hcdenuif.  9.  B.  v.  Lyon  u.  b.  v.  Laon, 
sec.  9. 

Hedenulf  P.  I,  508  (Ilincm.  Rem.  ann.),  11,  213 
(ann.  S.  Maxim.  Trevir.);  III,  534  (Kar.  II 
capit.). 

Hedennulf  (so)  P.  VI,  6 (ann.  S.  Maxim.  Trevir.). 

Edenulf  conc.  Trec.  a.  878. 

Edenultf  (so)  pol.  Irm.  s.  25. 

Vgl.  Adenulf  unter  ATHAN. 


Heddo,  Ilrdeln,  Hcdclind  s.  HATH. 
Heden,  Hedenold,  lledennlf  s. 
HEDAN.  Hedernniinnt»,  Hederich  s. 

HATH.  Hedllinjc  s.  ATIIAL. 
lledninrich.  10.  P.IV,  B,  171  (synod.  Baioar. 

sec.  X).  Verderbt? 

Hedo  s.  HATH. 

HedralliH.  9.  Pol.  R.  s.  68.  Verderbt? 
Hella,  Hello  s.  HAP.  Hegmia  s.  HAGAN. 
Hegero , Heggebord , Hegibert, 
Hetcllo,  Hegiünch  s.  HAG.  llecino, 
Heginolf  s.  HAGAN.  Hegislier  s.  AGIS. 
Heglednln  s.  AGIL.  Hego  s.  HAG.  He* 
liith  s.  HAH.  Helstoir  s ACT. 

Heini.  9.  Sehn.  a.  812  (Dr.  ebds.  u.  289  Eiiat). 
Hribo  s.  EB.  Heico  s.  HAH.  Heid-  s. 
HAID.  Heigllo  s.  AGIL.  Hclgo  s HAH 
Hell-  s.  MAIL.  Heim-  s.  HALM.  Hcl- 
nnrd,  Heitnilo,  Heinfrid,  Hein- 
hnrd,  Heining,  Heinold  s.  HAGAN. 
Heinrich  s.  HALM. 

lfeinznperlit.  8.  Zweifelhafte  form  bei 
St.  P. 

Heio  s.  Hain.  Heipo  s.  EB.  Heirnrd. 
Heirberl  s.  ll.vRI.  Heirich  s.  HALM 
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Helrolf  s, HAR!.  Heist-  ».  HA1ST.  Helto, 
Heiz-  s.  HAID,  Hekeburc,  llekllnnt 
(.  HAG.  Hekislteri  s.  AG1S.  Helaliwifet 

s.  HAILAG. 

HELAN.  Diner  ziemlich  seltene  stamm 
scheint  mir  am  natürlichsten  zu  Rhd.  bala,  helina 
(teginen,  velameutum)  zu  stellen,  doch  ist  zu  be- 
merken, dass  statt  Helm-  öfters  nur  irrthlimlich 
Helin-  gelesen  wird. 

Hellnbnlri.  9.  I.aor.  sec.  9 (n.  2172). 

Ilcllnbert.  9.  Gut'r.  a.  828. 

Helinbraht  necr.  Fuld.  a.  885. 

Helanpirich,  fern.  11.  Mchb.  sec.  11  (u. 

1173). 

Helinpirc  Mchb.  sec.  11  (n.  1173). 

Hellanpurck,  fern.  9.  St.  P. 

Helmbrach  neben  Helimbruch  Lgd.  a.  804  (I, 
n.  12). 

II fünfter.  9.  Schn.  a.  814;  Lanr.  mehrra. 

0.  n.  Helingerswcnga. 

Helinftautl.  8.  P.  VII,  101  (Herim.  Aug. 
chron.);  VIII,  565  (annalista  Saxo);  IX,  292 
(Ad.  Brem.). 

Helingoz  Schn.  a.  819  (Dr.  ebds.  n.  380  Helm- 
goz);  Laur.  sec.  9 (n.  597). 

Helengoz  Laur.  sec.  8 (n.  2161). 

Ileilnlliul,  fern.  9.  Dr.  a.812  (n.  289;  Schn, 
ebds.). 

Helimiftiid.  Einen  solchen  n.  mag  es  wol 
gegeben  haben,  doch  ist  er  gänzlich  in  Heli- 
nand  und  Eliuand  aufgegangeo,  welche  formen 
ich  unter  ALI  angeführt  habe,  da  ich  kein 
Hclinnand  nachweiscn  kann. 

Heliiitdnd.  9.  Scbpf.  a.  828  (n.  89). 

Helnsiiind,  fern.  9.  St.  P. 


Heia  n<!  s HAIL.  Helb-  s.  HILP.  Helen, 
Holcliard  s.  HAILAG.  Held-  s.  HALID 
und  HILDI.  llelccliln  s.  HAILAG.  Heled- 
s.  HALID.  Helemlog  s.  HELM.  Heleslnt 
s.  HAL.  Ilcir-  s.  HILP.  Helfrld,  Ilcli- 
nrda,  Heliboto  s.  HAL  Heüd- s.  HALID. 
Heligbert  s.  HAILAG.  llrllfter  s.  HAL. 
Heliftiind  s.  HALID.  Helllilld  s.  HAL. 
Helln-  s.  HELAN.  Hellng,  Helipalri, 
Heliperaht,  llclira  s.  HAL.  Ilellsa- 


char,  lleliNpert,  Hclispim  s.  ALIS. 
Ilelliiir  s.  HAL.  Heliwar  s HALID.  He- 
llwlcli,  Hclli,  Hellibriift , Hello  s. 
HAL.  Helkart  s.  HAILAG. 

HELM.  Seit  sec.  6 in  n.  nachzuweisen,  ge- 
hört dieser  stamm  sowol  anlautend  als  anslautend 
zu  denen  von  mittlerer  häufigkeil;  nur  fällt  seine 
Seltenheit  im  pol.  Irm.  auf,  während  er  im  pol.  K. 
schon  mehr  gebräuchlich  ist.  Bemerkenswerth  sind 
seine  liebenformen  Hilm-  und  -halm.  Seine  Zuge- 
hörigkeit zu  ahd.  heim  galea  ist  wol  nie  bezweifelt 
worden.  Verwechselung  ist  höchstens  mit  HELAN 
und  HIM IL  möglich.  Auslautend  sehn  wir  HELM 
in  folgenden  85  n , worunter  nur  2 feminina: 
Averhelm  9.  Friunthelm.  Munihelm. 

Acbelm  9.  Frudhelm  8.  Munihelm. 

Agenelm  8.  Fulchelm  9.  Nolhetm  6. 

Electelm  8.  Gerbelm  8.  Odilelm  8. 

Allhelm  8.  Girclma  8.  Rathelm  8. 

Angilhelm  8.  Gauzhelm  8.  Rachelm  8. 

Anshalm  8.  Gisalhelm  8.  Raganhclm  8. 

Arahelm.  Godohelm  8,  Richclm  8. 

Arnhalm  9.  Coteshelm.  Roselm  9. 

Archelm  8.  Gundbelm  8.  Sahshelm  11. 

Esthelm  9.  Gunzelm  11.  Siddilmus  8. 

Adlielm  9.  Arthelm  9.  Sigilielm  7. 

Adalhalm  8.  Mildelm  11.  Starchelm  9. 

Autelm  8.  Hrodhelm  8.  Stralhelm  9. 

Ezelm  11.  Ermentelm  8.  Thiothelm  8. 

Balubclm.  Laulhelm  9.  Diezheins  11? 

Perrheim  8.  Landelbelm  8.  Walahelm  8. 

Bernhelm  9.  Laudelm.  Waldhelm  8. 

Berchthelm  8.  Lianhalm  10.  VVandilhelm  8. 
Bilihclm  9.  Liuihelm  8.  Wilhelm  8. 

PlecbeJm  7.  Lietselm  II.  Wjghclm  8. 

Blitbelm  9.  Madelm  8.  Wiclelm  8. 

Boseim  11.  Maghalm  8.  Willahalm  8. 

Brunihelm.  .Magioheim  8.  Guillerma  10. 

Dachelm  9.  Maitelm  8.  Windheim  9. 

Droctelm  8.  Marthelm  9.  Wielihalm  11. 

Ebarhelm  8.  Madalhelm  9.  Wolfbalm  8. 

Frohelm  9.  Moathelm  8.  Vunniheim  9. 

Friduheim  9. 

Helitiiiius.  9.  B.  v.  Antun  sec.  11.  Oefters 
iu  d.  concil. 

Helmini  necr.  Aug. 

Helmene  Gld.  II.  a,  10t. 
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Heiuline  Mab.  a.  854  hichcr? 

Helmunl.  8.  Wg.  ir.  C.  227;  Mchb,  sec.  8 
(o.  38  etc.);  Pd.  a.  740  (nchlr.  n.  68);  M.  B. 
a.  802  (IX);  St.  P.  drml. 

Helmuno  (raUnch  za  Bcnedictbeuero)  P.  XL  222 
(chroa.  Benedict.);  im  index  beisst  derselbe 
Helmunc. 

üclmbnld.  9.  Lc.  a.  801  (a.  21);  Dr.  sec. 
9 (n.  137);  Dr.  a.  826  (a.  466;  Sch»,  ebds. 
Heimhaid);  Laar,  orters. 

Helmpald  Sb  P. 

Helmbold  Wg.  tr.  C.  232. 

Helmbolt  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

Nhd.  Hellmbold  (so),  Helmboldt. 
llelmpcrlit.  8.  Mchb.  sec.  8 (a.  7);  Sb  P. 
Öfters. 

Helmbraht  Lc.  a.  838  (n.  54). 

Helmpraht  Schn.  a.  776,  803. 

Helmpreht  M.  B.  c.  a.  1050  (VI);  M.  B.  a.  914 
(XXXI). 

Helmbreht  31.  B.  c.  a.  800,  8t)8  (VII,  VIII,  IX); 
Laar.  sec.  8 (n.  6). 

Helmbcrl  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X); 
Laur.  mehrm. 

Helmpert  M.  B.  a.  914  (XXXI). 

Helmbreth  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chroa.  Be- 
nedictobor.). 

Helmbrat  Lc.  a.  826  (n.  42). 

Helmbratt  Lc.  a.  815  (n.  31). 

Nhd,  llelmbrecht. 

Ileliiihcrga,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  152. 
Helmpirc  Sb  P. 

Helmpirich  Mchb.  sec.  8 (n.  196). 
lfelmbodo.  9.  Wg.  tr.  C.  384 
Helmbodu  Wg.  tr.  C.  299. 
ilelmhnrg,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  28.  430; 

Frek.;  Ms.  a.  1090  (a.  39). 

Helmpurch  St.  P. 

Helmborgh  Wg.  tr.  C.  53. 
llelmdagr.  9.  Wg.  tr.  C.  70,  71,  272,  283, 
436,  462;  Lc.  a.  800  (n.  18). 

Helmdac  Wg.  tr.  C.  357,  448. 

Helmtag  Schn.  a.  876. 

Hrlnidrisd,  fern.  9.  St.  P.  rrnnl. 

Elmetrudis  Lgd.  a.  820  (n.  36). 

Hilmptrud  (so)  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Hilmitnid  s.  Himiltrndis. 

Helmfrld.  9.  Abt  za  Fulda  sec.  10.  P.  VII, 


553  (Marian.  Scot.  chron.);  XII,  18  (ann.  El- 
wang.);  Lc.  a.  827  (n.  43),  848  (n.  64); 
Sb  P. 

Helmfrith  necr.  Fuld.  a.  954. 
llHlnigcr.  8.  Wg.  tr.  C.  235. 

Helmiger  P.  VI.  691  (Adalbold.  vit.  Heinr.  II). 
Hclmgar  Laur.  sec,  8 (n.  1829). 

Helmgaer  Sb  P. 

Hclmgcr  Ng.  a.  797;  H.  a.  960  (n.  171);  necr. 

Aug.;  Sb  P.  drml.;  Laur.  mehrm.;  (!.  M.  Aug. 
Helmker  P.  XI,  231  (chron.  Bcnediclobar.);  Mchb. 
sec.  8 (n.  91,  119);  M.  B.  a.  762  (VII). 

Vgl.  hierait  den  angeblich  hunnischen  heerftlhrer 
'EkfttyyttQng  (6)  bei  Agatbias. 

Heliulgniid.  8.  P.  III,  21  (Pipp.  capib); 

conc.  Suession.  a.  744. 

Helmcgaud  A.  S.  Jan.  I. 

Helmgaud  P.  I.  190  (Einh.ann.),  352  (Enh.  Fuld. 
ann.);  II,  698  (vit.  S.  Anskar.);  VIII.  169 
(Ekkeh.  chron.  univers.). 

Hilmegaud  pol.  R.  s.  11. 

Helmgauz  Laur.  sec.  8 (n.  937,  1293). 

Helmgaoz  St.  P.  zwml. 

Helmgoz  Dr.  a.  819  (n.  380;  Schn.  ebds.  He- 
lingoz);  Laur.  mehrm. 

Helmcoz  K.  u.  Ng.  a.  786,  839. 

Vgl.  Helingaud  unter  HELAN. 

Uelmengaud  Mab.  a.  752  u.  759  soll  wol  heissen 
Herrn  engaud. 

■Illinegaiigitis.  9.  Pol.  R.  s.  16. 
Helmegaugins  pol.  R.  s.  11. 

Helinicitis.  6.  Paul.  diac.  II.  28  r. 

Helmgis  St.  P. 

Hilmegis  d.  Ch.  I,  215  (Marii  chron.). 
Cltelmejciael.  8?  B.  v.  Besaucon.  A S. 
Jun.  I. 

HeliiiKiiiidn,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  697  t. 
llelmliart.  Gr.  IV,  845,  1022. 
HelmlildiM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  81  neben 
Hihrildis. 

Jlclinlncli,  fern,  (so)  11.  Ms.  a.  1074  (n.  28). 
IlelemloK,  fern.  (so).  Gld.  II,  a.  123. 
Helmiint.  10  (=  Helm-munt?  oder  = Heli- 
muntt)  P.  I,  89  (ann.  Salisb.). 

Nhd.  Hellmund,  Hellmundt. 
llllinernd.  8.  B.  tr.  Amiens  sec  9.  P.  II. 
303  (cbrou.  Fontan.);  III,  420,  421.  426  (Kar. 
11  capib);  Guerard.  a.  822;  pol.  R.  s.  86. 
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Heimorad  Gld.  II,  a,  115. 

Helmerat  necr.  Aug. ; Laar.  aec.  8 (n.  3531). 
Hiltmerad  (ao)  urk.  aus  sec.  10  (im  appendii  zu 
Gutfrard  pol.  Irm.  s.  337). 

Ilelmernda.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  49. 
Helmlrlcli.  8.  Ng.  a.  813 
Helmirihc  necr.  Aug. 

Helmeric  Wg.  tr.  C.  71,  252. 

Hclmericb  P.  XII,  17  (auu.  Elwang.) ; Ms.  a.  1019 

(».  21). 

Helmric  Wg.  Ir.  C.  40  , 336  , 439  , 457;  Lc.  a. 
800  (n.  18),  970  (n  111);  Ms.  a.  1096 
(a.  44). 

Helmrich  P.  VIII,  626  (annalista  Saxo);  M.  B. 
a.  806  (VIII). 

Helmrih  Ng.  a.  792;  Sl.  P. 

Helmrihc  Gld.  11.  a,  101. 

Ilolmrich  P.  I,  32  (ana.  Lauresh.)  mit  var.  Hel- 
mericus. 

Olimrich  wol  kaum  hieher. 

Nhd.  Hellmreich  (so),  Helmreich. 

0.  n.  Helmricheshusun. 
lfelnirld.  9.  Wg.  tr.  C.  403. 
Helmzinda,  fern.  10.  H.  a.  964  (o.  180). 
llclmgsalnd,  fern.  8.  Laar.  sec.  9 (n.  1523). 
Helnswinl  I.aur.  sec.  9 (n.  216). 

Helmsaint  Laar.  sec.  8 (n.  1096). 

Helmswith  und  Helemswith  Gld.  II,  a.  124. 

II  clmthca.  9.  Schn.  a.  827. 

Helmdio  Schn.  a.  812. 

Ilelmdeo  Dr.  a.836  (n.  489;  Schn.  cbds.  Helmdo). 
Helmold.  8.  Wg.  tr.  C.  251.  386,  465. 
Helmolt  Schn.  a.  827. 

Helmhold  Wg.  tr.  C.  416. 

Helmhaid  Schn.  a.  826  (vgl.  Helmbald). 

Elmoalt  Pd.  a.  734  (n.  554). 

Elmolt  SL  P. 

Helmwar.  9.  Dr.a.  844  (u.552;  Schn.  ebds. 
Helmunas). 

Helmward.  9.  P.  II,  424  (viLS.  Liudgeri); 

Wg.  tr.  C.  233,  285,  345,  456,  461 
Helmwon!  Wg.  tr.  C.  185. 

0.  n.  Helmwardesbnsen. 

Helmwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  233,  238.  337. 
Helmerck  Wg.  tr.  C.  53  wol  verderbt. 

Heljnuurc  Hf.  c.  a.  1020  (II,  152). 
Helmsiidls,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  8.  37. 
Helmowln.  8.  Mrkgr.  v.  K&rnthen  sec.  9. 


Hclmowin  Mchb.  sec.  8 (n.  111). 

Helminoin  .Mchb.  sec.  8 (n.  111). 

Chelmoin  Pd.  a.  722  (n.  521). 

Helmovin  Schn.  a.  841. 

Hclmwin  Mchb.  sec.  8 (u.  206). 

Hilmuin  pol.  R.  s.  8. 

Helmuin  P.  X,  286  (Hugon.  chron.). 

Heimoin  Mchb.  sec.  8 (n.  122);  H.  a.  714  (u. 

36;  Pd.  ebds.  n.  490). 

Elmuin  P.  X,  50)1  (Hugon.  chron.). 
Helnswolf.  8.  Schn.  a.  838. 
ilelmulf  Laur.  sec.  8 (n.  2418);  Wg.  tr.  (I.  235, 
241,  256,  337,  457. 

iielmolf  Schn.  a.  788;  Schpf.  a.  829  (n.  90). 
Ags.  Helmvulf. 


Helnwaslnd  s.  HELA.V  Heloco  s.  HAILAG. 
Help-  s.  HILP.  Heirat,  Helssilnt  s. 

HAL.  Heluco  s.  HAILAG. 

Heisst.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  255). 

Helvidlw  s.  HAIL.  Helwlc  s.  HAL.  Helz- 
s.  HILT.  Hemhard  s.  IIAIM.  Hemedo  s 

HAM.  Hemered  s.  HAIM.  Heinfrld, 
Hemliart,  Hcmlslld,  Hemico,  He* 
nslilo,  Hemilo,  Hcsiainl,  Hemnsa, 
Hemml,  llemnilc,  Hemmld,  II  ein - 
mln§r,  Hemmo  s.  HAM.  Hemmssnsl, 
Hemold,  Hemric  s.  HAIM.  Hemsszo 
s.  HAM.  llendliifg  s.  HAND.  Hendrssd  s. 
AN.  Hesselo  s.  Hanala.  Hcngerbold  s. 
ANG1L.  Hesiffhllta  s.  HANG. 

HengiM.  5.  Beda. 

Hengest  M.  B.  a.  1042  (XXIX). 

0 n.  llengistfeldon,  Hengistdorf;  vielt,  auch 
Hengesbah  bieber. 

Henjcrgl».  9.  Zweifelhafte  form  bei  Sl.  P. 
Henkart.  Gld.  II,  a,  124. 

Hennlkln,  abl.  fern.  11.  P.  V,  85  (ann. 
Qaedlinb.). 

Henno.  9.  Ng.  a.  813,  831;  G.  a.  1056  (n. 
56).  Unechte  angebl.  aus  a.  817  stammende 
urk.  M.  B.  (XXXI).  Vgl.  AN. 
llenred.  9.  Wg.  tr.  C.  310.  Zn  HAGAN» 

Kleiiza,  Henzelln  s.  ANT.  llepfllo  s. 
HAP.  Heplsso,  Hepinolt  s.  HAB.  Hepe 
s.  EB.  Ueppld  s.  HAP.  Heraotprelit  s. 

HEROD.  Herard,  Herawan  u.  a.  s.HARI- 

42 
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Herb-  8.  ARB.  Herhod  u.  a.  «.  HARI. 
Horen  n s.  ERC  AN.  Horcht«  s.  HARC. 
llei-chaii-,  Hcrchni-,  Herchln-  s. 
ERCAX.  Herernt  s.  HARC.  llerdcir  s. 
IIARI.  llcrdrlcli  s.  I1ARD.  llcrebord  8. 
HARI.  llcrcmhcri,  Hrrenbcrt,  He- 
renfrid,  Hrrfncrr  s.  ERA.  Ilere- 
vuiih,  Herlmrd,  Hcrlioldt,  Ilerl- 
and,  Hcrlbald,  llcribert,  Heri- 
brand,  Hertlmrg,  llerieli,lleridac, 
Herignr.  Herlgild,  llrrlKls,  Heri- 
land,  llcriman  u.  a.  s.  HARI.  llerlm- 
bert  s.  ERA.  Heriuiod,  llerinld,  llerl- 
»uid,  lleri  ward,  Herl  wich  s.  HARI. 
Ilerkenicer  s.  ERCAX.  llerlnnd  s.  HARI. 
Hcrlcbold,  Ilcrliiiti  s.  ERL.  llerm- 
bert,  llermbold  s.  ERA.  Hermefrid, 
Hernieliarl»,  IlernicglNcliiN,  Her- 
tneland,Ilernieniirs.IKM.  Hermcn-s. 
IHMIX.  Ifternicricii»,  Ilermifcni-  8.  IHM. 
Herniin-  8.  1RMIX.  Hcrinltifgia,  Her* 
im>ld,  llermoir,  llrrmoinir  s.  IRM. 
Hormons.  IRMIX.  Heritiiilos.IR.YI.  Iler* 
■in Id  s.  ERA. 


HJEROD.  Ahd.  hdrdli  principalus. 
Hernotpreht.  9.  R.  a.  821  (n.  2t). 
Herodholi.  9.  l)r.  c.  a.  840  (n.  539). 
Heredrich.  1t.  Hf.  a 1033  (II.  155);  Lc. 
ebds.  (u.  109).  Vgl.  Hariilrich  und  Ileridricb 
unter  HA  Kl). 


Herouod.  9.  Pol.  R.  s.  58.  Zu  IIARI* 
Herostn,  fern.  8.  Ng.  a.  779,  784;  Gld.  II, 
a.  124.  Ist  wol  jedenfalls  der  superl.  von 
hdr  pracstans.  Vgl.  das  suffix  at.  . 
llerpo  s.  ARB.  Herrnnds  IIARI.  Herisc- 
■nii r 8.  HOKS.  lleriiwinciiw,  Herveld 
■.  H \RI. 

Herzend.  8.  Scbpf.  a.  795  (n.  70). 
Healko  8.  HAS. 

Hetilild,  nisc.  8.  Pd.  n.  744  (n.  579 ; Xg.  ebds.). 
Heta  a.  MATH,  -betan  s I1EÜAX.  Hetel- 
ger,  netelwif  s.  HATH.  Hetlienricni» 
a.  HAID. 

Urtica,  fern.  9.  Schn.  a.  804.  Zu  HATH? 

Hettelo,  Mettl,  Hettin,  Hettlne  i. 

HATH. 


Hcnbcrt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  553). 

Hendo  s.  EIJTH.  Ilcumard  s.  HALM. 
Hcutnr  s.  EUTH. 

Hetrr.o.  8.  St.  M.  a.  709;  P.IV.  176  (Heinr. 
II  pact.)  mit  var.  Heimzo. 

Heul.  9.  Wg.  tr.  C.  257. 

Heiio.  9.  Wg.  tr.  C.  253,  264 

Khd.  Heu,  Hey. 

Heit  in  zu  schliessen  aus  o.  n.  Hewineshuaun. 

llczich.  Hezilln,  Hezllla,  Hexllo. 
Hezo  s.  HAZ. 

Hiho.  8.  K.  a.  793  (n.  43;  Xg.  ebda.). 

Hibbo  Frek. 

Xhd.  Hibo  (ao). 

Hicchlla,  fern  8.  Gr.  IV,  797. 

Hicchilo  (fern.)  Sin.  mit  var.  Hiccilo. 

Hicrila,  Hicela  8.  H1Z. 

Hleho.  8.  St.  P.;  Schpf.  a.  796  (n.  71). 

Hiko  Frek. 

Hlcliolt.  9.  Sl  P. 

Hiell,  lllcipirna  s.  HIZ 

HII).  Wenn  man  auch  annimmt,  dass  das  h der 
folgenden  formen  oft  unorganisch  ist  und  hier 
vielmehr  der  stamm  ID  vorliegt,  dass  ferner  zu- 
weileu  Ilid-  nur  für  Ilild-  verschrieben  ist,  so  muss 
doch  ein  besonderer  stamm  II1D  in  den  namen  an- 
genommen «erden,  wenn  auch  über  seine  abslam- 
mung  sich  uoch  keine  irgendwie  wahrscheinliche 
verniulhung  darbielet.  Ob  dieser  stamm  auch  in 
Erchanhit  auslautend  vorkommt?  HIZ  scheint  nur 
eine  Weiterbildung  von  HII). 

■Ilddi.  9.  Mab.  a.  813;  Wg.  tr.  C.  81.  88. 

210. 

Hilti  P.  I,  393  (ann.  Fold.);  Dr.  a.  838  (n.512; 
Schn.  ebds.  Hilti);  Sl.  P. 

Hiddimilo  Wg.  tr.  C.  456  fällt  so  sehr  auf,  dass 
mir  scheint,  als  müssten  hier  zwei  namen.  Iliddi 
Milo,  gelesen  werden. 

Hiddo.  8.  B.  v.  Autun  sec.  8.  P.  III,  30(Pipp. 
capit.);  Lc.  a.  7%  (n.  8);  Wg.  tr.  C.  51 ; Lc. 
a.  851  (n.  27). 

Hitto  P.  III,  89  (Kar.  M.  capiL),  458  (Kar.  II 
capit.);  VI,  452—  456  (vit.  S.  Wiboradae);  M. 
B.  a.  776,  822,  828  (VIII),  879  (XXXI),  c.  a 

, 800  (VI);  Laur.  sec.  8 (n.  3283,  3309);  Ng 

a.  764,  797,  817;  Sl.  P.  öfters. 

Hito  Xg.  a.  809;  St.  P. 
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lleddo,  Hello  s.  HATII 
ü.  11.  Hiddenhusen,  Hillenowa,  Hiltendorph. 
■lisltltt,  fern.  8.  P.  V,  751  (Tliietmnri  chron.) ; 
VIII.  61!)  (aonal.  Saxo);  Wg.  Ir.  C.  456;  Ms. 
a.  1049  (n.  21);  Lc.  a.  1083  (n.  234)> 

Hitla  pol.  Irin.  s.  168;  Ng.  a.  776;  Laur.  sec. 

8 (u.  2976);  Sl.  P.  mehrm.;  Schn.  a.  802 
Hita  Laur.  sec.  8 (n.  2135). 

Ilillhane  (cas.  obl.)  Ir.  \Y.  a.  812  (n.  182). 
Hidda  = Hilda  P.  VIII,  623  f.  (annalista  Saxo). 
Hilta  sive  Hildibcrga  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebds.). 
■liddikiit.  10.  Frek.  mehrm. 

Iliftilo.  8.  Sl.  P.  mehrm.  , 

Hietol  Sl.  P.  hieher? 

II  ill In,  fern.  8.  St.  P. 

Hitlila  Sl.  P. 

Hitila  Gld.  II,  a,  124. 

Ilitin.  Gld.  II.  a,  101. 

■Ultimi.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  1 u.  IM.  nchlr. 
n.  742). 

; ; Hillun  P.  III,  90  (Kar.  M.  capil  ). 

ISiv.o  u.  dgl.  s.  HIZ. 

Hidebert.  8.  Mab.  a.  805. 

Hylbert  Pd.  a.  739  (n.  559). 

Hitlgart  (so),  fern.  8.  St.  P. 

Hidcgardis  pol.  Irm.  s.  99. 

Hitlinr.  8 Pol.  Irm.  s.  91. 

Hithcr  Schn.  a.  762;  Dr.  a.  766;  Ng.  a.  774. 
■lilllildiw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 
■Ildeman.  11.  Dr.  a.  1057  (n.  756;  fehlt 
bei  Schn.). 

Nhd.  Hittmann. 

llldericli.  8.  Scbpf.  a.  784  (n.  61). 
Hlttiwar.  9.  St.  P. 

Ilidfts  ni'l.  8,  Laur.  sec.  8 (n.  2984). 
Hidoin.  8.  Pol.  Irm.  s.  22. 

Illduir.  7.  Krzh.  v.  Cöln  sec.  11.  Pol.  Irm. 

s.  2;  Mab.  a.  854. 

Hidulph  P.  I,  9 (ann.  Petav.). 

Ilidolf  Mchb.  sec.  8 (n.  124). 

Hitolf  Mchb.  sec.  8 (n.  146). 

Hydulph  Pd.  a.  691  (u.  419). 

Verwechselung  von  Hidulph  und  Hadulph  P.  I.  9 
ann.  Pctav.). 

Hidalbert  s.  ID. 

Iliemar.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  478). 

Illemo.  Gld.  II,  a,  101. 


Hlcrlca.  9.  Wg.  tr.  C.  231. 

Vgl.  Hicricus  statt  Heinricus. 
lliernio.w  (so).  8.  Zwml.  Laur.  sec  8 (n 

339). 

lliero.  Gld.  II.  a,  101. 

Ilicrolil.  9.  Wg.  tr.  C.  187 
0.  n.  Hierolleswilare. 

Hietol  s.  HII). 

Bliffitdl.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230) 
lliko  s.  Hicho. 

Hilbo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  429). 
Hilborffo  (so).  Gld.  II,  a,  101. 
Uilcekin  s.  IIILT. 


HILDI.  Diese  n.  gehören  ziemlich  sicher  zum 

ahd.  hilli,  ags.  hill.  nord.  hilldur  (vgl.  Grimm  gr. 
II,  461).  Leo  dagegen  (ferienschr.  I,  101)  denkt 
an  eine  grosse  anzahl  keltischer  würler,  deren  ur- 
sprünglicher sinn  der  begrilT  von  licht  und  frende 
ist.  und  allerdings  hiudert  der  vorzugsweise  wesl- 
fräukische  und  der  so  sehr  häufige  femininale  ge- 
brauch dieses  Stammes  in  den  uamen  an  der  un- 
bedingten verwerfuug  dieser  ansichl.  Keltisches 
mag  sich  dem  deutschen  beigemischt  haben.  Schwer 
ist  die  Scheidung  dieses  Stammes  von  ahd.  helid 
(Iteros;  s.  HALlü);  eben  so  auch  zuweilen  die  von 
H1LT.  Die  fränkischen  scharf  aspirirlen  namen 
wie  Childerich  (das  mau  früher  durch  kinderreich 
erklärte)  gehören  eben  so  sicher  hieher  wie  die 
gar  nicht  aspirirlen  späteren,  die  mit  lld-  beginnen. 
Merkwürdig  ist  das  häufig  vorkommende  -vildis, 
-oildis,  das  man  nicht  gut  (wenigstens  nicht  immer) 
von  HILDI  trennen  kann;  das  v oder  o lässt  sich 
in  vielen  dabin  gehörigen  beispielen  nicht  zum  er- 
sten Iheil  der  Zusammensetzung  ziehn  und  muss  also 
Dir  einen  Vertreter  des  h gelten. 

Im  ganzen  ist  HILDI  sowol  anlautcnd  als  aus- 
lauteud  einer  der  häufigsten  der  zu  n.  gebrauchten 
wortstämme;  er  findet  sich  anlautend  schon  seit  sec. 
3 häufig  und  scheint  Uber  alle  deutschen  vOlker  ver- 
breitet zu  sein;  unter  den  Franken  tragen  die  mero- 
vingischen  kOnigsn.  Childiberl  nnd  Childirich  am 
meisten  zu  seiner  häufigkeit  bei.  Auslautend  ist 
HILDI  noch  häufiger,  bei  den  Franken  fast  im  Uber- 
mass  gebraucht  (und  hier  nicht  immer  von  -gildis 
scharf  zu  trennen);  seine  erste  spur  ist  Thusnelda 
sec.  1.  Kein  wortstamm  bildet  so  viel  femiuina  als 
dieser;  msc.  sind  wenig,  selten  und  unsicher  (Athil- 

42’ 
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dos,  (iumildus,  Rotchildus,  Sanieldo).  Folgende  28t 

Hashilt. 

Naildis  8. 

Suosbilt  10. 

anf  HILDI  ausgehende  n.  sind  mir 

begegnet: 

ilelmiildis  9. 

Nanlhildis  7. 

Swabahill  8. 

Abachild  9. 

Barnoildis  9. 

Fraunehildis  8. 

Hilhildis  8. 

Narthildis  8. 

Swnnahilda  6. 

Abarhild  8. 

Benoildis  8. 

Frehild  8. 

Hildoildis  8. 

Neribilt. 

Swedill  9. 

Absildis  0. 

Berhildis  8. 

Frethuhild  8. 

Chlolichilda  5. 

Nadalildis  8. 

Sointhildis  8. 

Aclohildis  8. 

Bernhildis  8. 

Frodohildis  8. 

Flothiidis  6. 

Nictoildis  8. 

Tetbildis  9. 

Acteuildis  8. 

Perahlhilt  6. 

Frotlildis  8. 

Rotchildus. 

Nithildis  8. 

Tanchilt  8. 

Adarhilt  8. 

Bcrtenildis  8. 

Frumihilt  8. 

Ilrodhildis  5. 

Nodalhildis  8. 

Deganhill. 

Agohildis  7. 

Bilihild  6. 

Fuarhild. 

Romhild  7. 

Nordhill  8. 

Themarhilt  9. 

Aglehildis  8. 

Blichildis  7. 

Fulchildis  8. 

Hnnhilt  9. 

Ohilta  9. 

Teudehildis  i 

Aginildis  7. 

Blidbild  7. 

Fuscildis  8. 

Emihild  8. 

Olivoildis  9. 

Teutlehildis  7. 

Alahilt. 

Botzhilt  8. 

Gibohildis  8. 

Imnechildis  7. 

Odilhildis  8. 

Droildis  8. 

Alarhilt  9. 

Branthildis  8. 

Geithill  9. 

Ingohildis  8. 

Pascuildis  8. 

Thusnelda  1 

Allhildis  8. 

Brunihild  6. 

Geilildis  8. 

Ingenildis  8. 

Radohilt  8. 

Triuhilt  9. 

Albhilt  8. 

Purihilt  9. 

Gainliidis  9. 

Ermohildis  8. 

Raghildis  8. 

Umhilt  10. 

Alihill  8. 

Celsoildis  8. 

Gildiildis  9. 

Irmiuhilt  8. 

Raganhildis  8. 

Unilt. 

Eltanhilda  9. 

Chimechildis  7. 

Gamanhilt  8. 

Isanhilt  8. 

Randoildis  8. 

Wagarhilt  8. 

Amalhildis  8. 

Chinechildis  7. 

Gentildis  8. 

Janovildis  8. 

Rauibilda  6. 

Walbildis  8. 

Amathildis  7. 

Ghrislehildis  8. 

Garoildis  8. 

Jordildis  8. 

Reonbilt  9. 

Walahild  8. 

Anahildis  8. 

Ghunihildis  7. 

Girlildis  8. 

Judildu  8. 

Restoildis  8. 

Walantildis  8. 

Andoildis  8. 

Cra|)haildis  7. 

Gauthildis  8. 

Judelhildis  8. 

Richildis  8. 

Waldohildis  7. 

Anganhildis  8. 

Tagahilt  9. 

Gaulüldia  8. 

Junildis  8. 

Kiederhill. 

Wanahilt  9. 

Anglehildis  8. 

Dacloildis  8. 

Gaugildis  8. 

Labildis  9. 

Rimibild  8. 

Wanthildis  8. 

Ansehildis  8. 

Tagarhill  8. 

Genildis  8. 

Leibhilt  8. 

Riumhilt. 

Wandrehildis  8 

Ansthild. 

Danahildis  8. 

Germenildis  9. 

Letbaildis  9. 

Runbilt. 

Warehildis  9. 

Arohildis  8. 

Thiurhilt  9. 

Gernildis  8. 

Landohildis  5. 

Sacohilt. 

Warinchildis  8 

Aranhilt  8. 

Duamhilt  9. 

Gisohildis  8. 

Lonhilt  9. 

Saderhildis  8. 

Wasahilt  9. 

Erboildis  8. 

Domnehildis  8. 

Gisalbill  9. 

Leonicbildis. 

Samanildis  8. 

IVestrahilta  8. 

Argovildis  8. 

Drudhilt  8. 

Godahildis  8. 

Liubhild  8. 

Sauclitildc  9. 

Werdhilt  9. 

Ascoildis. 

Dructildis  8. 

Godalhildis  8. 

1. eulhildis  8. 

Saudhill  10. 

Wibhild  8. 

Albildns  7. 

Eburhilt  8. 

Goderhildis  9. 

Liushild. 

Sanieldo?  6. 

Widobildis  8. 

Adahildis  9. 

Edoildis  8. 

Grahilt  8. 

Lobahill  9. 

Saracliildis  7. 

Widinildis  8. 

Adalhildis  8. 

Eonhilt  9. 

Grimhildis  8. 

Lozhilt  8. 

Seal  lull. 

Wiclildin  8. 

Edenelt?  8. 

Eremhilt  8. 

Gumildus  7. 

Madanildis  8. 

Scoucbildis  11. 

Willahild  8. 

Audecbildis  7. 

Ercanhill  8. 

Gomahilt  8. 

Maghildis  8. 

Scierhilt  9. 

Winihilt  8. 

Audenildis  8. 

Erloildis  8. 

Gundihild  6. 

Magenildis  8. 

Scohilt  9. 

Viucoildis  8. 

Odrechildis  9. 

Eulhildis  8. 

Gundrildis  8. 

Mahlhildi*  8. 

Sigihilda  8. 

Wiuetildis  8. 

Aonilt  8. 

Eodelildis  8. 

Hachhilt  8. 

Manehildis  11. 

Siclebildis  8. 

Winlarhilt  8 

Aurildis  8. 

Faginhild  8. 

Aitohildis  8. 

Mandbilt  9. 

Sigenildis  8. 

VVodllhilL 

Oseuhild. 

Farohildis  8. 

Haimildis  8. 

Merihilt. 

Sindhilt  8. 

Wolcill. 

Anslrcrhildis  6. 

Fartbili  9. 

Heisthilt  9. 

Marcohildis  8. 

Sonihild  8. 

Vuldarhill  8. 

Avuldist 

Flavildis  8. 

Ilelihild  8. 

Madalhildis  8. 

Spancldis  9. 

Wolfihilda  8. 

Auwanildis  9. 

Framhildis  7. 

Hemhild  8. 

Mazhild  9. 

Spolhild  10. 

Wunuihill  8. 

Raduhilt  7. 

Framnehildis  8, 

Handoildis  8. 

M imiliilt  8. 

Starhhill  8. 

Woiialhilt  9. 

Baghildis  7. 

Fra udildis  8. 

Hengbilta  8. 

Mivildia  9. 

Suuthildis  9. 

Zamhilt  10. 

ßainhildis  9. 

Freudonildis  8. 

Uardoitdis  8. 

Muothill  9. 

Sundarhilt  10. 

Zeizhilt  8. 

Baldechildis  7. 

Fraulilde  7. 

Harihildis  8. 

Muuihilt  7. 

Sunehildis  9. 

Zierbild  11. 

Blalhild  8. 

Frawihilt  8 

Airlildis  8. 

Nachill  9. 

Suunihill  7. 
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Ilildl.  8.  B.  v.  Verdun  «ec.  9. 

Hildi  Wg.  tr.  C.  402;  Schn.  a.  803. 
ililti  SU  P.  oh;  Ng.  a.  819;  M.  B.  a.  837  (IX) 
Schn.  a.  838  (Dr.  ebd«.  n.  512  Hiui). 

Childi  Pd.  a.  731  (n.  550). 

Hill  K.  a.  834  (n.  94). 

('.heldio(nis  comitalu«)  M.  B.  a.  895  (XXXI). 

0.  n.  Hiltesinga,  Hiltesholz,  Hildeshusen,  Hilles- 
levo. 

Hildo.  P.  9.  V,  773  (Tbieimari  chron.);  Lc.  c. 
a.  1070  (n.  221). 

Chillo  Pd.  a.  693  (n.  431;  Mab.  ebdi.)  vielt, 
bieher. 

Nbd.  Hildi.  Hill?  Hille? 

0.  n.  Hildengim,  Hildinrode,  Hiltaninga  (einen 
p.  n.  Hillaninc  Gr.  IV,  912  kenne  ich  nicht), 
lllldia,  rem.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  931). 

Hildia  tr.  VV.  a.  774  (n.  61  u.  178). 

Cbildia  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Ilillea  St  P. 

Hilda  pol.  R.  213,  229;  Laur.  sec.  9 (n.  1237). 
Ililta  SU  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  3507). 

Hiltiu  (gen.  fern.)  Dr.  sec.  9 (n.  187 ; Schn.  ebds. 
Hillnn). 

Hildlkin.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Hildulo.  9.  P.  111,253  (Hlud.  elHloth.  capit.). 
Nhd.  Hilde),  Hillel,  Hiltl. 

Ililtlila,  fern.  7.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  599, 
2829). 

Hillila  St.  P. 

Hildela  pol.  R.  s.  61. 

Childela  P.  II.  187  (ann.  Gand);  VII,  21  (ann 
Blandin.);  M.  a.  691  (n.  129). 

Hlldelin.  11.  P.  VI.  797  n.  (Adalbert  vit 
Heinr.  II;  vielt,  für  Hildclm) ; Gnd.  a.  1069. 
Hlldenil«,  fern  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Htldin.  8.  P.  VI,  44  f.  (gcst.  episc.  Virdun.); 
Ng.  a.  814. 

Hiltin  P.  IX,  283,  376  (Ad.  Brern);  Ng.  a. 
821,  822. 

Hiltbin  P.  XII,  145  (chron.  Gozec.). 

Hildini  Gld.  II,  a,  101. 

Hiltini  Mcbb.  sec.  9 (n.  909);  C.  M.  Nov. 
Hilline  P.  VI,  387  , 405  , 411  (Gerhard,  vit.  S. 
üudalr.);  VII,  554  (Marian.  Scot.  chron.); 
VIII,  183  (Ekkeb.  chron.  uuivers.),  596  fan- 
nalisla  Sazo);  Ng.  a.  790  , 791.  805  . 806; 
K.  a.  882  (n.  157). 


Illini  Gld.  II,  a,  101. 

Hilliin  (so)  St  P.  hieher? 

0.  n.  Hildinesheini. 

Blildiiiii.  8.  Tr.  W.  a.  746  (n.  141  u Pd 

nachlr.  n.  82). 

Hilluni  tr.  W.  a.  737  (Pd.  nacblr.  n.  57). 
IlildiiiK.  8.  Pol.  lrm  s.  112-,  Schn.  a.  854. 
Hillinc  Schn.  a.  804. 

IldeiidNiiiM.  Gld.  II,  a,  116;  bieher? 
Hilda r»  s.  Hiidevara. 

IlildlNina,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Hildioma  pol.  R.  s.  49  wol  für  Hildisma. 
Hlldals.  9.  Wg.  tr.  G.  99. 

Heidebad.  4.  Gothrnkg.,  neffe  desTheudes 
sec.  6. 

Heidebad  P.  VIU,  130  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
'Odißaioi  Proc.  II,  29;  111,  1. 

Eldepad  P.  VIII,  316  (Sigcberl.  chron.). 

Hiltipato  P.  XI,  232  (chron.  Benedictobur.);  M. 

B.  sec.  11  (VI). 

Hillipatto  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Hyltipalo  P.  XI.  231  (chron.  Benedictobur.). 
Ildebald  neben  lleldcbad  hist.  misc.  16. 
Hlldibald.  8.  Sec.  9:  b v.  Soissons;  b.  v. 

Chalons;  ep.  Matiscens.  Sec.  10:  b.  v.  Worms. 
Ilildibald  P.  II  öfters;  VIII,  570,  637.  641  (an- 
nalista  Saxo);  IX,  290  (Ad.  Brem.);  Laur. 
mehrm. ; Wg.  tr.  0.  454;  Gud.  a.  994;  M.  B. 
a.  979  (VI). 

Hildibalt  Laur.  sec.  8.  u.  9 (u.  179,  713). 
Hildibold  P.  IV.  25  (Ott.  M.  constit);  V,  VI 
«Ilers ; VIII,  732  (annaiista  Saxo);  Ng.  a;  812, 
824;  Wg.  tr.  C.  469. 

Uiltibald  P.  I,  122  (ann.  Lauriss.);  Laur.  sec.  8 
(n.  922.  1295). 

Hiltipald  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.);  VI,  419, 
421  (Gerhard,  vit  S.  üudalr.);  St.  P.  drml. 
Hiltibold  necr.  Aug. 

Hiltibolt  C.  M.  Nov. 

Hiltipold  Ng.  a.  788  , 793;  M.  B.  a.  837  (IX); 
St.  P. 

Hillipolt  P.  VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  üudalr.). 
Hildobold  P.  VIII,  636  (annaiista  Saxo). 
Hildebald  P.  II  öfters;  VI  öfters;  IX.  447  f. 
(gest.  episc.  Camerac.);  Laur.  mehrm.;  pol. 
lrm.  s.  70.  106;  Gnd.  a.  980,  983  etc. 
Hildebold  P.  III,  75  (Kar.  M.  capit),  534  , 539 
iKar.  II  capit.);  V,  69  (ann.  Quedliub.);  VI, 
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340  (vil  Job.  Gorziens.;,  X,  361  (Hugo», 
chron.),  370  (chron.  S.  Hubert.  Andag.);  pol. 
Irm.  g.  9,  14  etc.;  l.aur.  mehrm.;  Wg.  tr.  C. 
237;  Gud.  a.  981. 

Hiltebalt  Laur.  gec.  8 (n.  2253.  3597). 

Hiltepald  Gld.  II,  a.  116. 

Hilleboll  Laur.  sec.  9 (n.  2481,  2568;. 
Childehald  Pd.  a.  745  (n.  585),  wofür  ebdg.  u. 

584  Clidebald  steht. 

Hildebald  Lc.  c.  a.  800  (n.  15). 

Hillibald  P.  V,  785  (ThieWiari  chron.). 

Hillibold  P.  VIII,  210  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Ildibold  Gld.  II.  a,  102. 
lltibold  Xg.  a.  885. 
lldepald  Gld.  11,  a,  116. 

Hildebaud  bieher  mehrm.  P.  X (Hugon  chron.). 
Hlldlberu.  8.  Wg.  tr.  C.  232  , 233  , 235. 
354. 

Hildebern  pol.  Irm.  s.  112. 

Hiltiper  Gld.  II,  a,  101. 

Hlidiliert.  6.  Sec.  6:  Chlodwigs  sobn;  Ur- 
enkel Chlodwigs,  sobn  von  Sigebert  und  Bru- 
nehilde. Sec.  7 ; bruder  des  auslrasischeu 
königs  Sigebert  II;  auslras.  könig,  sobu  des 
major  domus  Grimonld.  Sec.  9:  ep.  Silva- 
nectens.  Sec.  10:  erzb.  v.  Mainz.  Ser.  11: 
b.  v.  Rourges;  b.  v.  Mang;  ep.  Gabalilens. 
llildibert  P.  I,  114  (ann  Lauriss.).  616  I.  (con- 
tin.  Regiu.)  etc.;  V öfters ; VII,  4 (ann.  Olten- 
bur.), 422  (Bernold.  chron.)-,  Ng.  a.  812;  Wg. 
tr.  C.  243,  294,  328,  390;  Laur.  mehrm.;  lex 
• Baioar.  (prolog). 

Hildiberhct  C.  M.  Aug. 

Hildiberatb  Laur.  sec.  9 (n.  280). 

Hildibraht  Schn.  a.  823  (Dr.  ebds  n.  409  Hil- 
dilbeorat). 

Hildibrath  Laur.  sec.  8 (n.  277). 

Hildipert  P.  VII,  113  (Herim.  Aug.  chron.). 
Hildibrall  (so)  Lc.  a,  801  (n.  19). 

Hiltiperht  St.  P.  öfters. 

Hildibraht  s.  Hildibrand. 

Hiltipereht  Ng.  a.  779. 

Hiltibert  P.  1,  343  (ann.  Fuld.;,  615  (contin. 
Regin.);  II,  61  (Ratpert.  cas.  S.  Galli),  239. 
241  (ann.  VVirzib.);  IV,  18  (Heiur.  I constit.); 
V öfters;  VII,  553  f.  (Marian.  Scol.  chron.); 
VIII  öfters;  St.  P.;  Ng.  a.  806,  819. 

Hiltipert  Ng.  a.  784. 
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Hiltibreht  Gld.  II,  a,  101. 

Hiltipreht  necr.  Aug. 

Hiltibret  necr.  Aug. 

Hiltipret  Ng.  a.  788. 

Hilthibreth  P.  II,  272  (Ermold.  Nigell.). 
Ililthiberlh  P.  II,  274  (Ermold.  Nigell.). 
Hilldibert  Laur.  u.  373. 

Hilliport  St.  P.-,  Mchb.  sec.  8 (n.  129);  wol  bieher 
Hildebert  P.  I,  6 (ann.  S.  Amandi),  24  (ans. 
Laureih.),  25  (ann.  Nazar.)  etc.;  II,  V,  VIII, 
IX;  X,  474  (Hugon.  chron  );  Isidor;  pol.  Ins. 
s.  8,  15  etc  ; Wg.  Ir.  C.  263;  Laur.  mehrm 
Hildebraht  Laur.  sec.  11  (n.  119). 

Hildebrecht  Laur.  sec.  8 (n.  1291). 

Ilildepert  P.  IV.  B,  171  (svuod.  Baioar.  sec.X); 
V öfters. 

Hiltebert  Ng.  a.  822;  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1937 
u.  3210). 

lliltepert  Gld.  II,  a,  116. 

Hildevert  pol.  Irm.  s.  230,  234. 

Hillebreht  necr.  Aug. 
liiltebreth  Gld.  II,  a,  101. 

Heldobert  P.  II,  308  (reg.  Merow.  geueal.) 
Heldebert  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth.  capit.). 
l)r.  a.  810  (n.  247). 

Hildbcrt  P.  1,  89  (ann.  Salisb.);  pol.  Fossal. 
Ilillbert  P.  II,  282  (gest.  abbat.  Fontan.);  Laur 
sec.  8 (n.  1770);  pol.  Irm.  s.  8,  10  etc.;  pol. 
R.  s.  37. 

Hiltbraht  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Childebert  P.  I,  285,  289  (ebron.  Moissiac.):  U. 
308  (reg.  Merow.  geueal.);  III,  1 (Cbildeb.  I 
constit.),  5 (Guntchr.  et  Cbildeb.  pact.);  IV— 
VIII  öfters;  IX,  460  (gest.  episc.  Camcrac.). 
539  (chron.  S.  Andreae);  X,  321,  326  (Hu- 
gon.  chron.);  Greg.  Tur.  öfters;  gest.  regg. 
Franc.;  Frcdegar. 

XtXdlßefTOi  Agath.  mit  var.  XMijitgioq. 
Childepert  P.  IX,  7 (Job.  chron.  Venet.). 
Cheldebert(us  rex)  auf  einer  mtioze  von  Chil- 
debert I.  S.  Jen.  lileralztg.  v.  1848  s.  203. 
Cheldcpert  (var.  Celdepert)  Jorn.  58. 

Chelbert  P.  II,  308  (reg.  Merow.  geneal.). 
Chilbert,  Childobert  und  Chililebert  in  d.  In 
sali  ca. 

Hellberl  (neben  lldebert)  Mab.  a.  933. 

Eldebert  Mab.  a.  812. 

‘Mißigog  (so)  Proc.  b.  Goth.  I. 
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Uü|jret  Ng.  a.  844. 

Ildcpert  Cid.  II.  a,  116. 

Ulbert  pol.  Inn.  s.  251. 

Uillibert  P.  V. 

Ililibert  P.  II,  275  (gest.  abbat.  Fontan.). 

Hilbert  pol.  Irm.  s.  199;  pol.  R.  s.  89. 

Chilpert  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  13). 
Ilclberl  P.  X.  573  (chron.  $.  Hubert  Audag.); 

H.  a.  1088  (n.  290). 

Hellbert  K.  a.  812  (n.  67). 

Elbert  Guerard  a.  1046  hieher? 

Jaldcbert  vgl.  ALD. 

Xhd.  Hilbert,  Hilbrecbl.  Hilpert,  Hilprecbt. 
Hililclx-rltv  lern.  7.  Pol.  Irm  a.  232. 

Childcberlane  (gen.)  Pd.  a.  687  (n.  408). 
Childebertana  (abl.)  P.  IX,  458  (gest.  episc. 
Camerac.). 

Hildeverta  pol.  Irm.  s.  134. 

Hiltberta  pol.  Irin.  s.  35. 

Ililllillirfcn,  fern.  8.  Uclbirk,  Trau  des  Böh- 
menberzogs  Boriwoy  II,  sec.  11,  sonst  auch 
Gerpirk  oder  Gertrud  genannt, 
llildibirga  l.aur.  sec.  8 (n.  715). 

Hildiberga  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebdsj. 
Hildibirk  l.aur.  sec.  8 (n.  364). 

Hildiberghe  Wg.  tr.  C.  110. 

Ililtibirc  R.  a.  821  (n.  21). 

Hiltipirc  St.  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  398) 

Hillibirig,  Hiltibric,  Hiltibrich,  Hiltipric  Gld.  Il.a,  1 24. 
Ililtibrihc  Ng.  a.  854. 

Hildeberga  pol.  Irm.  s.  9,  91  etc.;  Ng.  a.  776. 
Uildcvcrga  pol.  R s.  35,  36. 

Hiltebric  (oder  -bruc)  necr.  Aug. 

Hiltberga  pol.  Irm.  s.  231,  251. 

Iltipirch  St.  P.  zwml. 

Helbirk  P.  XI.  106  (Cosra.  chron.  Boem.). 
llilililis-aiid.  7.  Sec.  9:  b.  v.  Veroli;  ep. 
Sagiens.  Sec.  10:  b.  v.  Faenza.  Sec.  11: 
Gregor  VII;  b.  v.  Capua. 

Hildibrand  P.  1,  161,  175  (Einh.  ann.),  216 
(Einh.  ann.),  409  (ann.  Faid.) ; V,  105  (ann. 
Hildesli.). 

Hildibraut  P.  VII,  159  (Lamberti  ann.). 
Hiltibrand  P.  I,  349  (Enb.  Fuld.  ann.);  II.  245 
(ann.  Wirzib.);  VIII,  166,  198  (Ekkeh.  chron. 
univers.). 

Hillibra  nt  Ng.  a.  784,  805,  807,  822;  necr  Aug.; 
Hildebrdsld  (neben  Hillihraht). 


Hilliprand  Ng.  a.  797. 

Hiltipraut  Ng.  a.  789.  826;  St.  P.  mehrm. 

Hildebrand  P.  I,  160,  174  (ann.  Lauriss.);  II. 
630  (vit.  Hlud.  imp.);  III,  256  (Hlud.  et  Hlolh. 
capit.);  IV  öfters : VI,  507  (VVidric.  mirac.  S. 
Gerardi);  VII  öfters;  VIII,  331  (Sigeb.  chron.); 
559,  561  (annalisia  Saxo);  IX  öfters;  Paul, 
diac.  VI,  54;  Laur.  sec.  8 (n.  2147);  St.  P.; 
pol.  Irm.  s.  35,  74  etc.;  Fredegar. 

Hildebrant  P.  X,  183  (gest.  Trever.). 

Hildeprand  P.  V,  189  (ann.  Cavenses);  X,  20 
(Arnulf,  gest  archiepp.  Mediol.);  Paul,  diac 
VI.  55. 

Hiltcbraud  P.  IX  öfters. 

Hillbraud  pol.  Irm.  s.  231. 

Hiltprant  M.  B.  c.  a.  800  (VII),  c.  a.  1030  (VI), 
a.  1086  (XXXI);  St.  P. 

Hildcbrannus  P.  III  öfters. 

Childebrando  Pd.  a.  670  (n.  361;  .Mab.  ebds.). 

Hilprand  P.  X,  187  (ann.  Cavens.),  239  (chron. 
Brixiense);  Lp.  a.  740  (I,  386). 

Hilprant  St.  P. 

Ildibrand  Mur.  1861,  3. 

Ildebrand  P.  IX,  12  (Joh.  chrou.  Venet.). 

Ildeprand  P.  V,  274,  284,  285  (Liudpr.  aulapo- 
dosis);  VI,  200  (panegyr.  Bereng);  X,  25 
(Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol  ).  82  (Landulf. 
hist.  Mediol.). 

Ilprand  P.  V,  872  (catal.  reg.  I.angob.);  IX.  38 
(Joh.  chron.  Venet.). 

Ilprant  Mchb.  s ec.  8 u.  9 sehr  oft  (z.  h.  n.  603;. 

Heldeprand  P.  111.  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit.) 

Helbrannus  H.  a.  1069  (n.  267). 

Eidebrand  Mab.  a.  870;  pol.  Irm.  s.  253. 

Oldeprand  für  llildebr.  P.  X.  81,  83  (Landulf. 
hist.  Mediol.). 

Hilterand  = Hiltebr.  P.  VIII.  334  (Sigeb.  chron.). 

Verwechselung  mit  Aldeprand  P.  V,  218  (reg.  et 
imper.  catal.). 

Hibdifrand  (so)  H.  a.  865  (n.  102)  ist  wol  Hil- 
dibrand zu  lesen. 

Nhd.  Hilbrand,  Hildebraud,  Hildebrandt.  Hille- 
brand. Hillebrandt. 

Ilildelirnnila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  136. 

IIIItililiriiM,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  640;. 

Kildiboflo.  7.  B.  v.  Chalons  sec.  10. 

Hildibodo  Wg.  tr.  C,  14. 

Hildibotoni  (gen.)  tr.  \\.  a.  784  (u.  89). 
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Hiltipoto  M.  B.  c.  a.  800  (VII;. 

Hiltibod  P.  II.  8 (»1t  S.  GalU).  . 

Hildobodo  Ir.  VV.  a.  701  (n.  130). 

Billibodo  (pro  palre  suo  Hillibodoo)  Wg.  Ir. 
C.  72. 

Hildebod  pol.  Ino.  s.  9,  35  etc. 

Hiltbod  pol.  Irm.  s.  22.  251;  Dr.  a.  790  (Schn, 
ebda.  Hillbold). 

Ildibolo  tr.  W.  a.  797  (n.  81). 

Heltbod  pol.  Irm.  >.  189. 

Helbod  pol.  Irm.  s.  181. 

Hiltibolo  (ao)  oecr.  Fuld.  a.  973  wol  für  Hilli- 
boto  oder  -bold. 

Xiißovding  (6)  Procop  bieber?  deutsch? 
Hildlburft,  fern.  8.  Wg.  tr.  C.  450. 
Hildibnrch  Wg.  tr.  C.  210. 

Hildibnruch  II.  a.  853  (a.  87). 

Hildibarc  u.  Hildiparuc  Gld.  II,  a,  124. 
Hilliburuc  Gld.  II,  a,  124  neben  liilliburg  und 
Hiltiburch. 

Hiltipuruch  K.  a.  838  (n.  99). 

Hiltipurc  St.  P.  Öfters. 

Hiltipurch  St.  P.  Öftere. 

Hiltdiburg  Laar.  sec.  8 (n.  710). 

Hillaburg  R.  a.  1065  (n.  168). 

Hildeburgia  pol.  Irm.  a.  37,  39  etc.;  Mab. a. 919. 
Hildeburga  Laur.  sec.  8 (n.  1331). 

Hilieburc  Gld.  II,  a,  124 
Hiltebracb  Gld.  II.  a.  124. 

Altn.  Hildiborg. 

lllldldng.  9.  Wg  tr.  C.  416. 

Hillidaeg  C.  M.  April. 

Nhd.  Hildacb. 

Hiltimm  (so).  Gld.  II.  a.  101. 
HIldMriit,  fern.  8.  Tochter  Karl  Manclls 
sec.  8. 

Hilditrnt  Laar.  sec.  9 (n.  216). 

Uildedradis  pol.  Irm.  s.  113,  202;  pol.  R.  s.  75, 
77  etc. 

Hildetradis  ann.  Petav.  a.  754. 

Hiltrudis  P.  I,  116,  136  (ann.  Laarias.).  137 
(Einh.  ann.)  etc.;  VII,  VIII  öfters;  tr.  W.  a. 
739  (n.  11);  pol.  Irm.  s.  67,  114. 

Miltrada  P.  I.  28  (ann.  Lauresh.);  VIII  Öfters; 
M.  B.  c.  a.  770  (XI). 

Hiltrud  P.  II,  453  (Einb.  vil.  Kar.),  618  (vil. 
Hlud.);  Laur.  mehrm;  pol.  Irm.  s.  13.  16 etc.; 
St.  P. 


Hildrud  P.  II,  398  (Angilbert);  V.  215  (reg. 

et  imper.  catal.);  Sl  P. 

Hiltrut  Gld.  II,  a,  124;  C.  M.  Juni.- 
Hiltruth  Laur.  sec.  8 (n.  2479). 

Hilldrul  Laur.  sec.  8 (n.  850). 

Ilildruth  Gld.  II.  a.  124. 

Hildruod  St.  P. 

Chiltrudis  P.  L II  (ann.  Petav.). 

Cheltrudis  P.  VII,  22  (ann.  Blandiu.b 
lleltrudis  pol.  Irm.  s.  170,  269. 

Iltrudis  pol.  Irm.  s.  273. 
lllldtfrld.  8.  Lc.  a.  793  (n.  3).  796  (n.  3); 
Laur.  n.  1304. 

Hiltifrid  Dr.  a.  842  (n.  547;  Schn,  ebds  Dilti 
frid)  ; St.  P.  mebrm. 

Hiltifrit  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Hiltifrith  R.  a.  901  (n.  86). 

Iiildifrit  Laur.  sec,  8 (n.  525). 

Hildifryd  Wg.  tr.  C.  288. 

Hildefrid  Lanr.  n.  1304;  pol.  R.  s.  55.  8t  etc. 
Hildefrit  Laur.  sec.  8 (n.  3541.  3543). 

Hildefred  pol.  Irm.  s.  34,  73  etc.;  pol.  R.  s.  55. 
81  etc. 

Hiltfrcd  pol.  Irm.  s.  133.  159. 

Heldefred  Sever.  Sulpic. 

Childifrit  II.  a.  926  (n.  146). 

Ildifrid  tr.  W.  a.  737  (Pd.  uchtr.  n.  58). 

Iltifrid  Gld.  II,  a,  102. 

Ildefred  Mab.  a.  873. 

Hiltifrih  Gld.  II,  a,  101  hieherT 
0.  n.  Hiltifridesburg. 

HiMiiinnt».  7.  Gld.  II,  a,  101 
Ildefons  (b.  v.  Toledo)  conc.  Tolet.  a.  653  u 
655;  E.  s.  V oft. 

H lldlgang.  8.  B.  v.  Soissons  sec.  8.  P.  III. 

30  (Pipp.  capiL);  conv.  Atleuiac.  a.  765 
Hildegiug  pol.  Irm.  s.  72. 

Hildigiac  pol.  R.  i.  99. 

Ilildlffar.  6.  B.  v.  Coln  sec.  8:  b.  v.  Lodi 
sec.  10. 

Hildigar  P.  1,  116  (ann.  Lauriss.),  139  (Eiah 
ann.)  etc.,  V öftere;  VII,  99  (Herim.  Asg 
chron.),  418  (Bernold.  chron.). 

Hildiger  P.  II,  463  (Einh.  viL  Kar.);  Laar.  »ec. 
8 (n.  458,  2103);  Wg.  tr.  C.  234,  313,  351. 
385,  467. 

Hildicar  Schn.  a.  805. 

Hilliker  Mg.  a.  760 


Digitized  by  Google 


073 


1111.1)1 


hii.di 


67-4 


Hiltignr  P.  VIII,  159  (Ekkeb.  chron.  univers.); 
Xg.  a.  819. 

Hilliger  Latir.  sec.  8 (o.  503,  529);  Xg.  a.  790, 
793  , 819  , 825;  St.  P.;  Dr.  a.  819  (n.  388; 
Scbo.  ebds.  Hudiger). 

Hildigaer  Lc.  a.  797  (n.  9). 

Ililtigaer  K.  a.  793  (a.  43);  St.  P.  zwml.;  Xg. 
a.  805. 

Ilillikiacr  St.  P. 

Hildegar  P.  I oft;  III  raehrm.;  IV.  22  (Ott.  M. 
constilul.);  V Öfters ; VI,  132  (Ademar.  Iiislor.) ; 
VIII,  555  (auualista  Saxo);  IX,  431  (geat. 
episc.  Gamerac.);  X,  476  (Hugaa.  chron.); 
Xg.  a.  787;  pol.  Irm.  s.  10.  15  etc. 

Hildegcr  pol.  Irm.  s.  21;  I.aur.  mehrm.;  pol. 

R.  s.  68. 

Hillbegar  St.  P. 

Ilillcar  pol.  Irm.  s.  115,  128. 
lliltger  Xg.  a.  791. 

’liiiyefj  Procop. 

Ildiger  tr.  W.  a.  846  (n.  269). 

Ildegar  Guer.  a.  975. 

Childegar  Pd.  a.  636  (n.  275). 

Ghildegarius  P.  1,  11  (ann.  Pelav.)  mit  var.  Hil- 
degarius  und  lldegarius. 

Hildijerus  (so)  Mab.  a.  854. 

Hilliger  C.  M.  Mai. 

Ililcar  (so)  pol.  R.  s.  102. 

Halitgar  und  Aldegar  s.  HAI. II)  und  ALD. 

Xhd.  Hilger,  Hillgcr,  Hilliger. 

0.  n.  Ililligeresslele. 

IlllfllfCcrn,  fern.  8.  Mab.  a.  798. 
Hililifcai'il,  msc.  u.  fern.  8.  Sec.  8:  tocliler 
des  Schwabenherzogs  Gotfrid,  frau  Karls  des 
grossen.  Sec.  9:  lochter  könig  Luihtig  des 
jüngeren, 

(lildigardis  (und  -a)  P.  I,  165  (Einh.  ann.).  32 
(ann.  Lauresh.)  etc.;  II,  V oft;  VH,  2 (ann. 
Otteubur,),  110  (Herim.  Aug.  chron.);  VIII. 
oft;  Laur,  mehrm.;  pol.  R.  s.  2. 

Ilildigart  P.  VII,  105  (Herim.  Aug.  chron.). 
Hiltigart  P.  I,  64  (ann.  Sangall.).  67  (ann.  Aug.), 
92  (ann.  S.  Emmer.);  II,  V öfters;  VII,  548 
(Marian.  Scol.  chron.);  St.  P.  Öfters, 
flilligard  P.  1,  41  (ann.  Guelferb.),  63  (ann. 
Sangall.);  II  Öfters;  VII,  100  (Herim.  Aug. 
chron.),  418  (Bernold.  chron.);  St.  P. 
piiltikart  St.  P. 


Hildegard  P.  I,  160  (anu.  Lauriss.),  164  (ann 
Lauriss.)  etc.;  II  Öfters;  111,  47  (Kar.  M.  ca- 
pit.) , 256  (lllud.  et  llloth.  capit.) ; VI.  VIII 
Öfters;  IX,  422  (gcsl.  episc.  (lamerac.);  Laur 
sec.  8 (n.  1799);  pol.  R.  s.  2,  35. 

Hildegart  I.aur.  sec.  8 (n.  1147). 

Ililtegard  P.  VII,  35  (ann.  FormoscII.). 

Hiltegart  P.  V,  214  (reg.  et  imper.  catal.);  VI, 
409.  414  (Gerhard,  vit.  Oudalr.  ep.);  VII,  121 
(Herim.  Aug.  chron.);  VIII  Öfters;  Laur.  sec. 
8 (n.  1809,  3375). 

Hildecarda  P.  III.  363  (llloth.  I capit.). 
Hildegerdis  pol.  R.  s.  48. 

Ililligerd  C.  M.  Gel. 

Ildigart  P.  V Öfters. 

Ildigard  P.  VIII,  589  (annalista  Sa\o) 
lldicarda  P.  III,  47  (Kar.  M.  capit.). 

Iltikar!  St.  P. 

Ildegard  P.  I,  297  (chron.  Moissiac.). 

Theoph. 

Illcgardis  pol.  Irin.  s.  120. 

Eldegardis  Mab.  a.  958  neben  Eldiardis. 
Aldeardis  für  Hildegardis  P.  VI,  136  (Ademar 
histor.), 

Hildeiardis  Mab.  a 862. 

Hildilgarl  und  Hildilguarl  (so)  Gld.  II,  a.  124. 
lliUiSHNl.  9.  Schn.  a.  890. 

■Iil«l<>jcniitl.  8.  P.  V,  583  (Richeri  hist.); 

Mab.  a.  766;  pol.  Irm.  s.  6, 15  etc.;  pol.  R s.  73 
liilligaoz  St.  P.  zwml. 

Ililtigoz  St.  P.  Laur.  sec.  8 (n.  213). 

Hillegaud  Gld.  II,  a,  116. 

Ilildegaus  pol.  Irm.  s.  35,  129. 

Ililgaud  P.  V,  375  f.  (Flodoardi  anu.). 

Ilclgaud  H.  a.  1096  (n.  297). 

Ilitdeiod  Mab.  a.  933. 

fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

6.  Inst,  veudil.  Ruslicianne  a. 
59t  bei  Sp.  u.  M.  (n,  122);  tr.  )Y.  a.  712 
(Pd.  nchtr.  n.  21);  Laur.  sec.  8 (n.  819  f.). 
Hiltigern  St.  P. 

Childegcrn  Pd.  a.  615  (n.  230), 

Hildegarn  pol.  Irm.  s.  255,  269. 

Hiltgaru  pol.  Inn.  s.  202. 

Ilildicheru  Xg.  a.  812 
llillikern  Xg.  a,  822 
lliltgern  pol.  Inn.  s.  113 
lleldcgeru  po|.  Inn.  s,  25, 
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ililgaruua  pol.  Irin.  s.  79  wol  hirlior 
Hilgern  pol.  Irm.  s.  104.  228  desgl. 

Hnldigern  auch  Lieber? 

HiHlcicil.  6.  Pol.  Irm.  s.  22. 

Childigillus  Pd.  a.  572  (n.  178). 
■IlIrtiKildiN,  Tem.  8.  Pol.  R.  s.  12.  16. 
Hildegildia  pol.  Irm.  a.  19.  21  etc.;  pol.  R.  s.  46. 
Klilrii'ftm*  8.  Pol.  Irm.  a.  75  (vielleicht  zu 
Hildegrim). 

HIItlijciH.  6.  E.  s.  VI,  546  (Julian  ). 

Ilildegis  pol.  Irm.  s.  195;  pol.  Fossat. 

Ilildechis  Paul.  diac.  I,  21. 

Chilrtegis  Pd.  a.  642  (n.  30t). 
lliligis  conc.  Tolct.  a.  681. 
t'hildfgiftel.  6.  Test.  Erm. 

’lidiyioäX,  var.  ’/idiyrys,  'Miayoe,  'IXdiyiyaX, 
’lrdiyiaaXni  Procop. 

Hlltlconiit,  fern.  8.  Schn.  a.  798. 
Ilildigriin.  8.  R.  v.  Halberstadt  sec  9. 
Hildigrim  P.  II  oft;  Lc.  a.  811  (n.  29),  812  (n. 
30)  ; C.  M.  Dec. 

Hilligrim  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann). 
Hildcgrimmns  pol.  R.  s.  51,  55  etc. 

Hildegrim  P.  II,  424  (vit.  S.  Liudgeri),  V,  VIII 
öfters;  Mab.  a.  770. 

lllldcKiiflis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  12.  62  etc. 
Hiltgndis  pol.  Irm.  s.  232. 
llildiffiaiidn,  fern.  6.  Gld.  II,  a.  124. 
Ilildigunt  Gud.  sec.  10. 

Hilliguud  St.  P.  drral. 

Hilligunt  St.  P. 

Hiltighond  St.  P. 

Hiltdigund  Laur.  acc.  8 (n.  845). 

Hildegundis  Laur.  sec.  8 (n.  1045);  pol.  Irm- 
s.  2,  234. 

Hillgund  P.  IX,  82,  86—92  (chron.  Novalic.). 
Ilildeguut  Laur.  mehrm. 

Cbildegunda  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Ghildegunlhe  lest.  Erm. 

Hilgundis  P.  IX,  86  (chron.  Novalic.). 

Hildigun  Sclipf.  a.  828  (n.  89)  für  -gund? 

Altn.  Ilildigunn. 

IliKheld,  fern.  9.  Gld.  11,  a.  124. 
Hildohagdis  pol.  R.  s.  52,  72  etc. 

Hildeida  Mab.  a.  854. 

«ilildnrd.  8.  Pd.  n.  749  In.  603). 

Cliillard  Pd.  a.  706.  716  (n.  466  , 495  . 496; 
Mab.  ebds.)  wol  hieher. 


Heldiard  pol.  R.  a.  22. 

Xhd.  Hillert. 

lllldiardls,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  56,  57  etc. 
Hildeardis  pol.  irm.  a.  37. 

Hüdierdis  pol.  R.  s.  49,  54  etc. 
llildler.  8.  P.  VI,  6 (ann.  Maiim.  Trevir.); 

pol.  R.  a.  5,  7 etc. 

Hildeer  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Heldierius  P.  X,  287  (Ilugon.  chron  ). 

Helriicr  pol.  Irm.  s.  188;  St.  M.  a.  962. 

Hilder  pol.  Irm.  a.  50  (aec.  11). 

Huldear  (s.  ds.)  hieher? 

Nhd.  Hillcr. 

Ilildelni.  11.  Lc.  c.  a.  1074  (n.  225). 
lllidoildlg,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  142;  pol. 
R.  a.  37. 

Hilduildis  pol.  Irm.  s.  69. 

■flldclioc.  5.  Langobnrdenkg.  Paul.  diac. 
I.  18. 

Childcoc  P.  VIII,  142  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Iliideocb  P.  VIII,  312  (Sigcb.  chron.). 

Ildehoch  P.  VIII,  301  (Sigeb.  chron.). 
lldoech  P.  V,  217  (reg.  et  imper.  calal.)  hieher? 
llildi'H in.  7.  Schn.  a.  756. 

Hilderamnus  Mur.  a.  1885,  6. 

Killram  Schn.  a.  810. 

Ililtrau ii us  pol.  R.  s.  66,  68. 

Ghilderannus  P.  V,  167  (ann.  S.  Germani). 
Ghilderannio  seu  Raso  Pd.  a.  631  (n.  254),  wo 
Mab.  irrlhümlich  Childeramensis  Baso  schreibt. 
Chileramnus  Pd.  a.  675  (n.  375). 

Iflhii'ocli.  9.  R.  a.  819  (n.  20). 

Hiltroch  M.  B.  a.  893  (XXXI). 

Hiltirochari  Gr.  IV,  1912  wol  Verderbnis, 
liritilcip.  9.  R.  a.  837  (n.  33). 
llildelaiciiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  142. 

Hildilec  Mg.  tr.  C.  242,  350,  374,  464. 

Hildilech  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

■iiltileih  l)r.  a.  779,  785. 

Hildelaius  pol.  R.  s.  61. 

Hlltllwsit.  9.  Gr.  II.  234. 

Hildeland  pol.  R.  a.  67,  68. 
lllltilaiic.  8.  Dr.  a.  765  (Schn.  ebds.  Ililli- 
laue). 

Ilildiloug  (neben  Hilbliloug)  Laur.  see.  8 (n. 
1068). 

Hildelauch  Laur.  acc.  8 (n.  1353). 
Hildrlcis^  fern.  8,  Pol.  Irm.  s.  159. 
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llilfliliudn,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  693) 
llildelindis  pol.  Irin.  g.  19,  159;  pol.  K.  s.  -18; 

Mab.  a.  831. 

Hillilind  Ng.  a.  826. 

Hildilenda  K.  a.  776  (o.  17;  Xg.  cbdt.). 
Ililtaliud  St.  P. 

Ilildelinl  necr.  Fuld.  a.  1036. 

Hiltelind  Gld.  II,  a.  124. 

Ilcldelindis  pol.  lrra.  s.  173. 

Ildelindig  pol.  Irm.  s.  201. 

Kldeliudis  pol.  Inn.  s.  185. 

Ilillilid  Gld.  II,  a.  124  für  -lind? 
Illlilenillii.  6?  P.  II,  298  (gesl.  alibat.  Fou- 
tan.),  532  (vit.  Adalliardi);  V,  670  (Gerhard, 
conc.  Rem.);  Pd.  a.  526  (n.  108;  uuecht); 
pol.  lrra.  s.  37;  Laur.  sec.  9 (u.  547);  II.  a. 
910  (n.  139). 

Ililliman  Gld.  II,  a,  101. 

Hilldiraan  Laur.  sec.  9 (n.  511). 

Mid.  Ilellmann,  Heitmann,  Hillmann.  Hiltmann. 
Ilildimar.  6.  Frek.;  Laur.  sec.  9 (n.  270). 
Ilildimir  Corippus. 
liiltimari  Gld.  11,  a,  101. 

Hilliniar  St.  P. 

Hiltimeri  Alchb.  sec.  9 (n.  292). 

Hildemar  Laur.  sec.  8 (n.  2399,  2849) ; pol.  Irm. 

s.  26.  31  etc.;  pol.  R.  s.  53.  101. 

Ililderair  pol.  R.  s.  45,  55. 

Childeiner  P.  X,  320  (llugon.  chron.). 

Childomar  A.  S.  Jan.  I. 

Ileldamar  Mchb.  sec.  8 (n.  111). 
lllimeri  St.  I’. 

Ildmir  Mab.  a.  870. 

Mul.  Ilillmer. 

Cllildwninrchn,  fern.  7.  Vit.  S.  Leodegar. ; 

neben  Childcmarrha  A.  S.  Jan.  I. 

Ilildemarcha  d,  Cb.  I,  641. 

■liideiiiodiiM.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180) 
llildimual  Ir.  W,  a.  792  (n.  80). 

Ililtimol  St.  P. 

Uiltimoat  Gld.  ü,  a,  101, 

Nhd.  Hellmuth. 

Hildimod,  Tem.  8.  Gld.  11.  a,  124. 

Hiltimota  Ng.  a.  868. 

Ilillimutha  Laur.  sec.  8 (n.  916). 

Hiltimut  Schn.  a.  817  (l)r.  ebds.  n.  296  Hilli- 
munt). 

Ililmodis  (so)  pol.  R.  s.  36 
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If  ilfimtinf.  3.  Frankenfiihrer  unter  Aurelian. 
Ililtiraunl  l)r.  n.  296  (Schn.  ebds.  Hiltimut);  St. 
P.  niclirm. 

Hildemund  Vopisc.  Aurelian.  11;  pol.  Irm.  s. 

233.  252;  pol.  R.  s.  100. 

Hiltmund  pol.  Irm.  s.  212. 

Hilmunl  Ir.  \Y.  a.  780  (n.  153). 

Hilf innud.  Gld.  11.  a.  101. 
llilslinitilii,  Tem.  8.  Neben  llildiniuua  und 
Hildinina  tr.  \V.  a.  782  (n.  109). 

Hilüniu  ür.  a.  801  (n.  169;  Schn.  ebds.). 
IJilldiniu  (so)  Laur.  sec.  9 (n.  816)  neben  llilt- 
diniwa. 

ilildeuibia  pol.  Irm.  s.  12;  steht  wol  für  Hildc- 
nivia;  s.  Grimm  in  der  zeitschr.  v.  Aufrecht 
u.  Kuhn  I,  430. 

Hiltini  St.  P.  zwral.;  Mchb.  sec.  8 (n.  95). 

Hillni  St.  P. 

Hillinee  (so,  fern.)  Gld.  II,  a,  124. 
Ilildrfnod  (so)  6.  Test.  Ared.  et  Pelag. 

bei  Sp. 

Ilildirnd,  msc.  u.  fern.  8.  Ep.  Albens.  sec.  9. 
Ilildirad  P.  II,  415  (vit.  S.  Liudgeri);  I.c  a. 
796  (n.  7). 

Ilildiral  Laur.  sec.  8 (.u.  106). 

Hillirat  St.  P.  drciml. 

Hildired  Mg.  tr.  C.  120,  350,  454,  474. 

Hilderad  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.) ; Mab.  a. 
775. 

Hilderat  Laur.  sec.  9 (n.  2218). 

Hilterad  P.  II,  222  (ann.  Xant);  V,  143  (anu. 
EinsidJ.). 

Hilleral  Ng.  a.  817;  necr.  Aug. 

Cbilderad  Fredeg.  a.  767. 

Hildrad  P.  I.  24  (aun.  Lauresh.);  III.  529,  532 
(Kar.  11  capit,);  VI,  51  (gest.  episc.  Virduu.); 
pol.  Irm.  s.  18,  36  etc.;  Gud.  a.  959,  960, 
963,  c.  a.  990;  Guör.  a.  1070. 

Ilildrat  P.  1,  25  (ann.  N'azar.);  Laur.  sec.  8 
(n.  2096,  3306). 

Hillrad  Laur.  sec.  8 (n.  1087). 

Hiltral  Ng.  a.  790;  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  272. 
425,  3095), 

Ililtdrad  Laur.  sec.  10  (n.  382). 

Childrad  Pd.  a.  747  (n.  591). 

Heldrad  P.  IX  üflers  (chron.  Novalic.);  St.  M. 
c.  a.  962, 

Hilrad  H.  a.  960  (n.  171). 
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Hilbirat  (so)  K.  c.  a.  816  (n.  75)  für  Hildirat? 
Illdirat  (so)  Ir.  W.  a.  775  (n.  246). 

Ildral  Laur.  sec.  8 (n.  3631). 

Eiderad  P.  IX  »Oers  (chron.  Novalic.). 

Eidrad  P.  IX  öfters  (chron.  Novalic.);  pol.  Irtn. 
s.  43,  54  etc.;  Guer.  a.  1080. 

Die  letzten  formen  konnten  auch  zu  ALD  oder 
I1ALID  gehören;  bei  P.  IX  gelten  die  formen  Eidrad, 
Eiderad,  Heldrad,  Aldrad  von  derselben  person. 
Iftldrnda,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1384); 

pol.  lrm.  s.  22.  80  etc.;  pol.  R.  s.  71,  83  etc. 
Huldrada  pol.  lrm.  s.  132  hieher? 

Heldrada  St.  M.  a.  1002. 

Eldrada  pol.  R.  s.  7. 

Ililti-rnnd  s.  Hildibraud. 
llildlric.  4.  Sec.  4:  Gothenkg.  Sec.  5;  Cb.  1. 
sohn  des  Meroveus.  Sec.  7:  Ch.  II,  Chlodwigs  II 
sobn.  Sec.  8:  Ch.  III,  Erankeukg.  Sec.  9:  b. 
v.  Todi.  Sec.  10;  b.  v.  Beanvais,  Sec.  11:  b. 
v.  Orvieto. 

Hildiric  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Cbildirich  tr.  W.  a.  774  (n.  57). 

Childericus  (und  -rieh)  P.  I,  284,  287,  288  (chrou. 
Moissiac);  III,  20  (Pipp.  capit.) ; V — VII  öfters; 
IX,  409,  412  (gesl.  cpisc.  Camerac.);  X,  326 
(Hugon.  chron.);  E.  s.  VI,  474;  hist,  miscell. 
15;  Greg.  Tur.;  gest.  regg.  Franc. 

Chyldericus  Pd.  a.  692  (n.  425). 

Hildericus  (und  -rieh)  P.  I,  102  (ann.  S.  Colnm- 
bae);  II,  V,  VII- IX  oft;  X.  326  (Hngon. 
chron.),  570  (chron.  S.  Hubert.  Andag);  Cas- 
siod.  IX,  1;  Jorn.  33;  hist,  miscell.  14;  Paul, 
diac.  VI,  55;  Schn.  a.  750;  Laur.  sec.  8 u.  9 
(n.  2182,  3228). 

Kildericus  Pd.  a.  665  (uchlr.  n.  4). 

Hillirih  N'g.  a.  806;  St.  P. 
lldirich  Ng.  a.  670. 

Ililtirihc  n.  Hiltcrihc  Gld.  II,  a,  101. 
llildric  Wg.  tr.  C.  293. 

Hildricb  P.  1, 74  (anu.  Sangall.),  116  (ann.  Laur.); 
11  öfters;  VI,  13  (ann.  Lobiens.),  59  (Folcuin. 
gest.  abb.  Lobiens.);  VIII  öfters;  pol.  lrm.  s. 
35,  48  etc.;  Laur.  mchrm. 

Hillrich  M.  B.  a.  806  (VIII);  Laur.  sec.  9 (n. 
371,  438). 

’lldiq i/oe  Proc.  u.  Theoph. 

Ilderich  P.  V,  534  (chron.  Salem.). 

Heldericus  P.  II,  308  (reg.  Merow.  gencal.);  V, 


30  (ann.  Qnedlinb.);  VIII  öfters ; Jorn. 

Heldrich  P.  VI,  651  (Syri  vit.  S.  Maioli);  X. 
287,  368,  503  (Hngon.  chron  ). 

Hieher  auch  lldiris  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 
Citiltlcriiiin,  fern.  7.  Test.  Erm.  (Childeri- 
maue  ebds.  ist  offenbar  Childerunanc  zu  Irsen). 
Hiltruu  Dr.  a.  800  (Schn.  ebds.  Hiltung). 
Ililttacnlll.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  987). 
lllHiMiiul,  rem.  6.  Gld.  II,  a,  124. 
Childesindis  gest.  regg.  Krane. 

Hildesinriis  pol.  lrm.  s.  165,  170. 

Hildesendis  pol.  lrm.  s.  49  (sec.  11). 

Holdesendis  (so)  pol.  lrm.  s.  50  (sec.  11)  hieher? 
Ilildisnot,  fern.  8.  Laur.  scc.  8 (n.  2235. 
2239). 

Hildisnodis  pol.  R.  s.  86,  105;  dafür  wol  Hildi- 
nodis  pol.  R.  s.  10t. 

Ililtisnota  Mchb.  sec.  8 (n.  74). 

Hiltisnot  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  438,  1037);  St.  P.; 
Mcbb.  sec.  9 (n.  607). 

Hiltisnot  neben  Hiltisnoot  Laur.  scc.  8 (n.  13). 
Ilillesnol  Gld.  II,  a,  101. 

Hiltisrol  R.  a.  901  (n.  86)  wol  hieher? 
Hildesmod  pol.  Irin.  s.  73  hieher? 
lliitiKtaiii.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  75)  neben 
lliitistein. 

Hiltistein  St.  P. 

Hildienliit,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2495). 
Hildiswilh  Wg.  tr.  C.  131. 

Hildiswid  Gld.  II.  a,  124. 

Hiltisuint  St.  P. 

Hiltusuind  St.  P. 

Chilliswind  P.  II,  268  (gest.  cpisc.  Mett.). 
Chillisuind  P.  XII,  540  (gest.  episc.  Mett.), 
llildesuinl  Lanr.  mchrm. 

Hiltdeswint  Laur.  sec.  9 (n.  270). 

Ilildesuilh  Ms.  a.  1087  (n.  36). 

Ilildsnind  Laur.  scc.  8 (n.  1298). 

Ilildsuiut  Laur.  sec.  8 (n.  1515). 

Hillsuind  St.  P. 

Hillidiiijg.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  358). 
Ililditliiu,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
Ilillidiu  Gld.  II.  a,  124  neben  Hiltidhiu  u.  Hiltclhin. 
Ililtithiu  Ng.  a.  882. 

Ililtediu  Laur.  see.  8 (u.  2664). 

Hieher  viel).  Hillen  Mchb.  a.  807. 

II ildotvitld.  7.  Ep.  Abrincalens  sec.  7. 
Hildowald  pol.  R.  s.  105. 
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Hilctevald  pol.  Irm.  s.  168. 

Hildevold  pol.  Irm.  s.  27,  121. 

Hildiold  pol.  Irm.  s.  231. 

Childoald  conc.  Rcmeus.  c.  a.  630. 

Hillwold  Schpf.  a.  793  (n.  70). 

Hildold  Wg  ir  C.  310,  311. 

Eldcvold  Gucr.  a.  888. 

IlilflcaliliM,  fern.  1t.  Pol.  Irm.  s.  49. 
Hiltlonn.  9.  Pol.  R.  s.  33. 

Hildoar.  8.  Pol.  Irm  s.  281 
Hlldoer  pol.  R.  s.  83. 

IlilUwar  Schn.  a.  803. 

Heiltwar  Schn.  a.  817  hieher? 

Iltwar  St.  P. 

llil<lissi«i-i«,  fern.  6.  I.aur.  acc.  8 (n.  836). 
Ilildevara  Da  "in  donat.  Ilildeuarae  a.  323  Sp. 

u.  M.  (n.  85). 

Ililtwara  Schn.  a.  796. 

Ilildara  pol.  Irm.  s.  236  wol  hicher. 

Ilduara  u.  Ildaura  A.  S.  Mart.  I. 

IliUlist  ni'il.  8.  H.  v.  Halhcrsladl  acc.  10; 
b.  v.  Zeitz  sec.  11. 

Hildiward  P.  VIII  Öfters;  Wg.  Ir.  G.  237,  271. 

281,  285,  350.  400,  417;  C.  M.  Ang 
llildiwart  P.  I.  393  (ann.  Fuld.). 

Hilti wart  St.  P. 

Hildiword  (so)  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Ilildoward  P.  IX,  415  f.  (gest.  episc.  Camerac.). 
Uildoard  P.  IX,  415  (gest.  episc.  Camerac.); 

pol.  Irm.  s.  9,  77  etc.;  pol.  R.  s.  72,  75  etc. 
Hildeward  P.  V oft;  VIII.  659,  669  (annal.  Saxo). 
Hildewart  I.aur.  sec.  8 (n.  2211). 

Ilildiwerd  Wg.  tr.  C.  226. 

Ilildywnrd  Wg.  tr.  C.  401. 

Ilildward  P.  VI,  796  not.  (synod.  Francof.). 
ililduard  P.  VI,  468  (Sigebcrl.  vit.  Deoder.). 
Hilliward  P.  V oft;  VIII.  663  (annalisla  Saxo); 

C.  M.  April.  Sept. 

Ildeard  pol.  Fossat. 

ilildibrat  dir  Hildiward  P.  V,  52  (ann.  Ilildesh.). 
Verwechselung  mit  Eiiward. 

Nhd.  llildewertb. 

0.  n.  Hilwerdingrod.  Hildwardeshusen. 
Ilildlwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  234  , 240  . 250, 
336,  484  (ebds.  245  irrlhUmlich  Ilildiwero). 
Hilles« ilt,  fern.  Gld.  II.  a.  124. 
Ilildisidla,  fern.  7.  Pol.  Irm.  s.  50  (sec.  lt). 
Hildoidis  pol.  R.  s.  59,  69  etc. 


Childuidis  P.  X,  331  (Hugon.  chron.). 

II Iltis* ic.  8.  Ng.  a.  867. 

Hiltiuuig  Dr.  a.  811  (n.  254;  Schn.  ebds.  Hil- 

tuvig). 

Hilti  will  St.  P. 

liildvic  Laar.  sec.  8 (n.  1360). 

Ilillwig  Laur.  sec.  8 (n.  665). 

Ildoigius  Lgd.  a.  875  (I,  n 101). 

Xhd.  Ilellwich.  Hellwig,  Helvig,  Helwich.  Helwig, 
Hillwich? 

Zu  Hiltiwic  würde  der  form  nach  Childcvins  P.  II. 
307  (reg.  Merow.  geneal.)  gehören,  wenn  nicht  der 
n.  an  dieser  stelle  merkwürdiger  weise  für  Chlodo- 
veus  stünde. 

Ilildiss in.  8 (7?).  Sec.  9:  b.  v.  Avignon; 
b.  v.  Evreux;  ep.  Astcnsis.  Sec.  10:  b.  v.  Li- 
moges. 

Ilildiwin  P.  II,  231  (ann.  Xant.);  Wg.  tr.  C. 
424. 

Hilduwin  P.  I.  501  f.  (Hinein.  Rem.  ann.);  II, 
580  f.  (hist,  transl.  S.  Viti). 

Ililduvin  P.  II,  234  (ann.  Xant.);  VIII.  172 
(Ekkeli.  chron.  univers.). 

Ilildowin  P.  VH,  103  (Herim.  Aug.  chron.),  419 
(Bernold.  chrou.). 

Ililduin  P.  I.  97  (ann.  Colon.),  463  f.,  471  (Hinein. 
Rem.  ann.')  etc. ; II— V,  VIII  oft ; IX,  165  (lleriger 
gest.  episc.  Leod.),  418  (gest.  episc.  Camerac.); 
X,  104  (catal.  archicpp.  Mediol.),  352  (Hugon. 
chron.);  Wg.  tr.  C.  266,  287;  pol.  Irm/ s.  31, 
84  etc.;  Laur.  mchrm. ; Guer.  a.  1089  etc 
lliltuvin  Schn.  a.  756. 

Hildoin  P.  I.  215  (Einli.  ann.),  359  (Enh.  Fuld. 
ann.);  VI,  81  (chron.  S.  Michael.  Virduu.); 
pol.  Irm.  s.  31.  120 

Hillwin  P.  VIII,  573  (nnualista  Saxo):  Laur. 
mchrm. 

Hildwin  P.  VII,  3 (ann.  Oltenbur.). 

Ililthuin  P.  II,  494  (Ermold.  Xigell.). 

Hildwini  Wg.  tr.  C.  268. 

Hildewin  P.  V mehrrn. ; IX,  853  (chron.  Ilildesh.). 
Hildeuin  Laur.  sec.  8 (n.  1082). 

Helluvin  K.  a.  890  (n.  167). 

Iltuwin  Ng.  a.  786. 
lltuvin  Ng.  a.  787. 

Ilduin  P.  II,  320  (Adon.  chron.);  VI  öfters. 
Ildoin  P.  V,  302,  312  (Liudpr.  antapodosis) 
Eldwiu  A.  S.  Jan.  I (sec.  7). 
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Eldoiu  pol.  lrm.  i.  53. 

Eldoyn  P.  X,  321  (Hugon.  chron.), 

Hiltwin  neben  Hilwin  l.aur.  sec.  8 (n.  955). 
Alduin  und  Aldoin  statt  Hilduin  mehrm.  bei 
P VI 

Hildin  n.  Hiltin  zuweilen  bieher. 

IliltliiiM.  8.  Pol.  lrm.  s.  80.  86  etc. 

Ilildois  pol.  lrm.  s.  9.  56  etc. 

Eldois  pol.  lrm.  s.  55. 

Ililduis  (fern.)  pol.  lrm.  s.  256. 

■■iiiiiiir.  7.  Ep.  lriens.  sec.  7;  b v.  Mantua 
sec.  11. 

Hildulf  P.  I,  7 (ann.  Lnubac.);  II.  216  (ann. 
Brunwil.);  VI;  VII;  VIII,  328  (Sigeb.  chron.); 
X.  637  ((fest,  episc.  Tüllen».);  pol.  Irm.  s.  35, 
257;  Laur.  sec.  8 (n.  537);  Wg.  Ir.  C.  304, 
398;  pol.  Fossal. 

Childulf  Mab.  c.  a.  665  (act.  Bened),  692. 
Childolf  Pd.  a.  704  (n.  460). 

Hildo1f.it.  1.  100  (ann.  Brunwil.);  II,  245  (ann. 
Wirzib.J;  V,  105  (ann.  Hildesh.);  VI,  795 
(synnd.  Francof.);  VII,  VIII  öfters;  X,  162 
(gest.  Trever.);  Ng.  a.  763;  Laur.  mehrm. 
Hiltolf  P.  VII,  431  (Bernold.  chron  );  Ng.  a.  797. 

802;  St.  P.;  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  179,  2297). 
Hyldulph  P.  VI,  56  (Folcuin.  gcst.  abb.  Lohiens.). 
Ildulf  conc.  Brararens.  a.  675. 

Iltolf  St.  P. 

HIltUoM.  Gld.  II,  a,  101. 

Zu  diesem  stamme  auch  wol; 

Hilducia,  fern.  11.  Guer.  c.  a.  1037  (appendix 
zum  pol.  Irm.  s.  354).  Was  ist  der  letzte  theil 
des  namens?  vgl.  Fulcucia. 

Ildico,  fern.,  5.  Jom.  49.  Attilas  frau;  deutsch? 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
lllldeiiold.  9.  Pol.  R.  s.  100. 


Htlsadrudis  s.  HAILAG.  Hllgnttd  s.  Hil- 
degaud.  Hilffold  s.  HAILAG. 

Iliiihert.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI;  nnecht). 
Illljim  s.  Ilina. 

mm.  c.  m.  April. 

Illlllil.  9.  P.  VI,  89  (chron.  Median,  monasl.); 
Wg.  tr.  C.  306. 

Hellin  P.  X,  508  (vit.  Wicberti),  546  (gest.  abbat. 
Gemblac.). 

Hylin  Lc.  a.  1045  (n.  180). 


Hie  und  da  kann  Hillin  für  Hildin,  Hildelin  oder 
Mlduin  stehn. 

HiHliiR.  8.  Neer.  Fuld.  a.  852. 

Hillinc  St.  P. 

Für  Ililding? 

llilln.  8.  M.  B c.  a.  777  (XI);  Ir.  W.  a.812 
(n.  238);  Frek.  mehrm.;  Ms.  a.  1070  (n.  26). 
Vgl.  Illo,  Cbillo  und  Hildo, 
lltlmernd  s.  IIEL.M. 


HILF.  Nur  anlautcuder  stamm,  zu  golh.  hil- 
pan,  ahd.  helfan  gehörig.  Die  folgenden  formen 
schliessen  sich  alle  an  den  praesensablaut  i an.  nur 
Chulpinc  bedarf  noch  näherer  Untersuchung;  Cbal- 
paida  hat  unorganischen  anlaut  und  gehört  daher 
nicht  hieher.  Nur  Chilperich  ist  seil  sec.  5 nach- 
zuweisen, alle  Übrigen  n.  dieses  Stammes  erscheinen 
erst  drei  jahrhunderte  später. 

Heipo.  9.  Anführer  der  Sachsen  sec.  10. 
Helpo  P.  XI,  367  (hist.  Franc.  Senon.),  403  (hist. 

regg.  Franc,  mouast.  S.  Dionys.). 

Ilelpfo  Ng.  a.  839. 

EIITo  K.  a 860  (n.  130;  Xg.  ebds.  n.  390). 

Mid.  Ilelf.  Hilfe. 

0.  n.  Helfandorf,  Helfenstein. 

IlcIlVrm*.  8.  Schpf.  a.  786  (n.  62). 

Helfi ni  Gld.  11,  a,  101. 

llclfnnt.  8.  K.  u.  Xg.  a.  779,  813;  M.  B.  a. 

837  (IX);  Mchb.  sec.  9 (n.  601). 

Helphant  tr.  W.  a.  784,  787,  791,  798  u.  s.  w. 

(n.  21,  78,  89,  99  etc  ). 

Helpfant  Schn.  a.  823. 

Helphan  (so)  Gld.  II,  a,  101. 

Heppand  Mchb.  sec.  11  (o.  1232)  wol  hieher. 
Elfaudus  (ep.  Aptcnsis)  conc.  Totos,  a.  1056. 
Helipand  (b.  v.  Toledo  sec.  8)  E.  s.  V,  563 
hieher? 

Elipand,  Elipband,  Eliphant  E.  s.  V öfters. 

Zu  der  bäufigkeit  dieses  namens  mag  ahd.  hclfant 
(elephas)  beigelragen  haben. 

0.  n.  HclGnteswilare. 

llilplng.  8.  P.  I,  334  (ann.  Mett.). 

Hilpung  R.  a.  834  (n.  30). 

Chilping  P.  VI IL  333  (Sigeb.  chron.);  Fredegar 
a.  762. 

Helpfung  Schn.  a.  8)9. 

Helbung  Lp.  a.  894  (1,  1052). 

Helbunc  Lp.  a.  892  (I,  1006). 
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Chul|iinc  Mchb.  sec.  9 (u.  323,  364). 

Culpinc  Mchb.  sec.  9 (d.  637). 

■IcIIiIhii'c,  fern.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI). 
■lrl|if'rid.  8.  Schn.  a.  813  (Dr.  ebds.  Help- 
frih);  Schn.  a.  822. 

Ilelhfrid  Mchb.  sec.  8 (n.  221). 

Helfrid  s.  MAL. 

Oie  formen  gehn  auch  nnmerklich  in  den  uamen 
Hel|)ril  (s.  ds.)  über. 

■Iil|i ■'»<!.  8.  Pol.  K.  s.  49.  83. 

ilelfrat  Schu.  sec.  9 (Dr.  ebds.  n.  234  Helpfral). 

Ilelphr.it  Laur.  sec.  8 (n.  3345,  3388). 

Helpfral  Dr.  n.  240  (Schn.  ebds.  Helphrat). 
llelpherat  Dr.  a.  930  (n.  677;  Schn  ebds.  Hel- 
perat). 

Ililpriita,  fein.  9.  Pol.  R.  85. 
llilpt'ririis.  5.  Burgondenkg.,  brndcr  des 

Guudobad,  sec.  5.  Cb.  I,  Frankenkg.,  Chlod- 
wigs eukel.  sec.  6.  Sohn  des  aquitau.  kgs. 
Charibert  sec.  7.  Cb.  II,  Frankenkg.,  sec.  8. 
Ililpericus  P.  1 (Enh.  Fuld.  ann.  etc.);  11,  280 
f.,  287  (gest.  abbat.  Fontan.)  etc.;  V,  VIII 
Öfters,  X,  570  (chron.  S.  Huberti  Anriag.); 
Jom.  44;  Greg.  Tur.  11,  28;  Paul.  diac.  II, 
10;  III.  10.  13  etc. 

Chilpericus  P.  I,  (chron.  Moissiac.  etc.);  II.  307 
(reg.  Merow.  gencal.),  318  (Adon.  chron.); 
III.  6 (Gantch.  et  Childeb.  pact.),  15  (Cblotli. 
II  edict.);  IV— VIII  Otters;  IX,  405  (gest.  episc. 
Camerac.);  X.  307,  326  (Ilugon.  cbrou.);  Pd. 
c.  a.  499  (n.  64);  Pd.  a.  716  etc.;  Greg.  Tur.; 
gest.  regg.  Franc. 

Ililberich  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.);  Cliil- 
berich,  Ililpric,  Hilprich.  Hilbric  ebds. 

Hilprich  pol.  R.  s.  101. 

Hilphrich  P.  1,  114  (ann.  Lauriss.). 

Helperic  tr.  W.  a.  719  (n.  45  uud  Pd.  nachlr. 
n.  43). 

Helpericb  P.  II,  194  (ann.  I.obienses);  V Öfters; 

Sm.  (var.  Helprich). 

Chelperich  Pd.  a.  717  (n.  506). 

Holperig  P.  II.  308  (reg.  Merow.  geneal,). 
Ilelpric  W'g.  tr.  C.  326. 

Ilelprich  M.  B.  a.  828  (VIII);  G.  a.  967  tu.  20). 
Ilelferich  Gld.  II,  a.  115. 

Ilelfrirh  M.  B.  a.  806.  820  (VIII);  R.  a.  901  (n.  88). 
Ilclfrih  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Hetphrih);  St.  P. 
Helpbrich  Laur.  mehrm. 


Ilelpbrih  St.  P. 

Ilclpfrih  Dr.  a.  813  (n.  292;  Schn.  ebds.  Help- 
frid);  Mchb.  sec.  10  (n.  1031). 

llperich  Mab.  a.  873. 

Elperich  Pd.  c.  a 720  (n.  513;  Ng.  ebds.). 

Elberich  P.  II,  239  (ann.  Wirzib.)  gebürt  hiehcr. 

Ilildebricus  P.  II.  307  (reg.  Merow.  geneal.)  ist 
Vermischung  von  Hildericus  und  Hilpericus. 

Alm.  Ilialprekr. 

Mid.  Ilelferich,  llellferich,  Helfrich,  Helfrig, 
llilhrig,  Ilillbrich. 

Il<-I|ii'it.  8.  Wg.  tr.  C.  263.  Vgl.  Helpfrid. 

liilferit  Laur.  sec.  8 (n.  448)  neben  Hilfrid. 

■lollioitlil.  8.  Tr.  W.  a.  739  (n.  3 und  Pd. 
nachtr.  n.  67). 

Helpold  tr.  W.  a.  776  (n.  163). 

Helfoll  St.  P. 

Ilelpholt  tr.  IV.  a.  774,  798  (n.  21,  133);  uccr. 
Fühl.  a.  1058. 

Hel  Holt  tr.  W.  a.  811  (n.  180). 

llvl|iliin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  8185);  pol.  Irin, 
s.  267;  Schpf.  a.  794  (n.  68),  796  (n.  72). 

■Iel|is««lf.  8.  Schn.  a.  800. 

Ilelphoir  Schu.  a.  795. 

An  ui.  Was  ist  mit  HtllTudonis  Sihpf  a.  780  (tt.  äs)  zu 

natlicn  ? 


IlllNOHrd  s.  Ils-. 

rp 

z 1 . Märe  nicht  HILDI  ein  elenieut  von 
namen,  so  würde  man  wahrscheinlich  nicht  we- 
nige formen  liudcn,  die  zu  ags.  hilte.  altn.  hialt, 
ahd.  helza,  lieft  des  Schwertes,  gehören.  Jetzt 
aber  sind  die  niedd.  formen  mit  Hilt-  nicht  mehr 
aus  den  zu  HILDI  gehörigen  herauszufinden,  und 
wir  müssen  uns  beguügcn,  nur  einige  mit  Hilz- 
uud  Heiz-  beginnende  n.  hier  zu  vereinen. 

IlilKcna.  9.  Pol.  R.  s.  105. 

llilcckin.  11.  Ms.  a.  1097  (n.  46). 

llelziinl.  8.  Mchb.  a.  775  (n.  31).  Mone 
heldensage  (1836)  s.  20  will  den  n.  fälschlich 
mit  lliaunc  zusammenbringen. 

Ht-Izolt.  9.  K.  a.  818  (n.  81). 

Ilflziiviii.  9.  Neer.  Fuld.  a.  817. 

llilzeiiM  s.  HILT. 

llhnciln,  zl.  uubest..  necr.  Aug.  Verderbt? 
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Himicila  Mchb.  sec.  lt  (n.  1229). 
Mlmilio  s.  Imico. 


HljVIII-i.  Zu  ahd.  himil  coelum.  Kinmal.  aber 
wol  nur  scheinbar,  kommt  der  stamm  auch  aus- 
lautenri  vor.  in  Berhthimii  Or.  a.  IHK)  (n.  547 ; 
Schn.  ebds.  Bechtimil),  die  form  ist  wol  verderbt. 
lllinil«lrM<l,  fern.  8.  P I,  35.  1)9  (ann. 
Lauriss.)',  Dr.  a.  770;  St.  P.  mehrm.;  M.  B. 
sec.  11  (VI). 

Chimildrudis  tr.  W.  a.  731  in.  9 u.  IM  nachlr. 


n.  54). 

Iliraildrul  Sl.  P. 

Himildruth  St.  P. 

Himiltrudis  P.  II,  265  (Pauli  gest.  episc.  Mell.): 
Laur.  sec.  8 (n.  1693). 

Himillhrud  Ng.  a.  890. 

Ilimmiltrudis  P.  VI.  238  (mirac.  S.  Glodesiudis) 
llimmeldrut  H.  a.  853  (u.  87). 

Hemellruda  Pd.  a.  728  (n.  544). 

Hemrltrudis  Pd.  a.  731  (n.  550). 

Immillrudis  pol.  K.  s.  36. 

Imcltrudis  pol.  R.  s.  47. 
llimidrut  St,  P.  wol  hielier. 

Hilmildrud  Gld.  II.  a.  124. 

Helmeldrudis  Ir.  W.  a.  771  (u,  250) 

Hilmitrud  Laur.  sec.  9 (n.  3367). 
llimilffer.  10.  Neer.  Fuld.  a.  943. 

Himilgero  Dr.  sec.  10  (n.  663;  Schn.  ebds.  Hi- 
nolgero). 

Iliiiiilrad,  fern.  9.  P.  II,  293  (gest.  abbat. 
Fontan.). 

Himilrat  St.  P.  awml. 


Illminard.  10.  G.  a.  905  (n.  9). 

lliiiimn  s.  IM. 

II iiiiiiil'ril.  5.  Jorn.  36.  Verderbt? 

llliiiint  s.  IM. 

Iliimniiila,  fern.  9.  Schn.  a.  840  (l)r.  ebds. 
n.  531  Himminuilla). 

lliiiaslHiig'  9.  Schn.  a.  807  neben  Iliudag. 
Hinadanc  Dr.  a.  806  (n.  239),  807  (n.  241); 
Schn,  an  der  ersten  stelle  Hinadanc.  an  der 
zweiten  Hiuadann 
Hiuadanch  Schn.  a.  813. 

Hincfrcdn,  llinciiinr,  Hingiprelil  s, 

I.VGO. 

Hiiinn,  fern.  11  St.  P. 


Ilinolgero  s.  Himilger. 

■liodll.  9.  H.  a.  853  (n.  87).  Verderbt?  etwa 
für  Iluodil? 

HIR.  Es  musste  gradezu  auffallend  erscheinen, 
weun  gotli.  hairus,  ags.  hroro,  ahn.  biiirr,  alts. 
heru  gladius  nicht  in  den  n.  nachklänge,  zumal 
im  Sacbsenlande,  wo  der  Cherusker  name  selbst 
nichts  als  eine  ableitung  dieses  Wortes  ist.  Das 
beseitigen  nun  auch  die  folgenden  n.  im  ganzen, 
ohwol  im  eiuzelnen  mögliche  enlarluug  aus  HARI 
zugegeben  werden  muss. 

■liro.  9.  K.  a.  842  (u.  106). 

Iro  Ng.  a.  825,  878,  893. 

Nhd.  Ihr. 

Ira,  fern.  11.  P.  V,  84  (ann.  Quedliub.). 
IlirisiK-  Iring  s.  unter  I. 

IlirilicH.  II.  P.  V,  73  (ann.  (Juedlinb.). 
■Ilrburc.  Gld.  11.  a,  124 
Irfrid.  Gld.  II,  a,  102. 

■I iritgt'i*.  10.  P.  V,  429  (Widukind);  hierfür 
Herigcr. 

Ags.  Ileorogdr. 

Illi'liiidiM,  fern.  8.  Pol.  Inu.  s.  280. 
■liriiimii.  9.  P.  V Öfters;  Wg.  tr.  C.  127. 

128.  159,  160. 

Iliriitard.  G.  M,  Sept. 

HirlisU,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  55. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
llirnuli.irt.  8.  K.  a.  797  (n.  45;  8g.  ebds  ). 
Mehrere  formen  mit  Irira-,  Irin-  und  dgl.  s.  unter 
IRM. 


llirlzprro  s.  HIRl'Z.  Hii-inen-,  Ilirmin- 

s.  IH.MIX.  Ilii-piiig  s.  Irfmg 


IIIRUZ.  Die  folgenden  o.  geboren  zu  ahd 

biruz  hirsch;  dazu  sind  die  entsprechenden  o.  n, 
zu  vergleichen.  Hiehor  auch  viel).  Herzrad? 
lllruz.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (z.  h.  u.  568). 
Nhd.  Hertz?  Herz?  Hirsch,  Hirtz. 

Hiiy.ula.  Gr.  1Y.  1018. 
iltrlzprro.  11.  M.  B.  sec.  II  (VI). 
Ilirizpirin,  fern.  10.  Mclib.  sec.  10  (n.  1129), 


■llNelMiiiiiil,  lllsi,  Hiwillar.  lliNiin- 
haril,  IlisliiFrirl,  Hiwi»  etc.  s.  (8.  Ilit- 

s.  II II). 
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Hlutlolf  s.  Liudulf. 

■liliorin.  8.  Laur  «ec.  8 (u.  866). 
Hlisperlit.  9.  Si.  P. 

Iliuto.  8.  Sl.  P. ; Ng.  a.  787,  805  elc.  (n.  101, 
155  etc.). 

Hiutho  K.  a.  805  (n.  59). 

HZ.  Wahrscheinlich  enthalten  die  folgenden 
formen  die  diminntive  gestalt  der  unter  UID-  auf- 
geiiihrten  n.  und  verhalten  sich  etwa  zu  denselben 
so  wie  Haz-  zu  (lad-, 

Ilizo.  9.  P.  VIII,  678  (annalista  Saio) ; Lp.  a. 
874  (1,  862);  Kg.  a.  842  u.  c.  a.  875  (n.  303. 
484). 

Hizzo  Gld.  II.  a.  101. 

Ilitzo  necr.  Aug. 

Xhd.  Hiss,  Hitze. 

Btlrr.i.  8.  Kg.  a.  861.  865  (n.  398.  429). 

Ilitzi  Ng.  a.  779  (n.  72). 

Hlza.  fern.  11.  St.  P.  Öfters. 

Hize  C.  M.  April. 

■Ifxnka,  fern.  11.  Lc.  a.  1085  (n.  235). 
Hizecha  Lc.  a.  1094  (n.  248);  Laur.  n.  3827. 
Hlzil.  10.  P.  VIII,  689  (annalista  Saxo) ; Frek. 
Hitzil  Frek.  mehrni. 

Hizel  Frek.  mehrm. 

Ililzel  Frek. 

Iliccila  (b.  v.  Salatnanca)  couc.  Tolet.  IV,  a. 

633  viell.  hieher. 

Hecil.  Hezil  s.  HAZ. 

■fizitn,  fern.  It.  St.  P.  öfters. 

Hizela  Lc.  a.  1054  (n.  190),  c.  a.  1070  (n.  221). 
Hicela  P.  IX,  37  (Job.  chron.  Venet.),  250  (Gun- 
dechar.  lib.  pontif.  Eichstct.). 

Hizzela  necr.  Aug. 

Hicelo  C.  M.  Juui. 

Ili/Ilin.  10.  Kg.  a.  947  (n.  727). 
Hicipiriin,  lern.  Gr.  III.  203. 

Ilizittip,  fern.  11.  Gr.  I.  653. 

Hizawip  St.  P.  dreiml. 

Ilizawiph  Sl.  P. 


HLEO.  Es  scheint,  als  wenn  zu  goth.  hlaiv, 
ahd.  hldo,  alts.  Iileo,  hlda,  mhd.  Id  (verwandt  lat. 
clivns)  htigel  einige  namen  gehören.  Konnte  man 
unbedenklich  za  Pfeiffer  (Wjgal,  14,  4)  stimmen, 


wonach  dieses  wort  etwa  eine  warte  bedeutet  habe, 
so  hätten  wir  damit  noch  eine  ftir  namen  besser 
passende  bedcutung  gewonnen.  Unter  L findet 
man  noch  manches,  was  hieher  gehören  könnte. 

II  ICO,  msc.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  539  n.  sonst). 

CUeobnld.  7.  Pd.  a.  664  (n.  350). 

Hleoperiit.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  146. 
303). 

Heoperht  Mchb.  sec.  8 (n.  147)  lese  ich  Hleo- 
perhl;  lllendperht  Mchb.  sec.  8 (n.  71)  des- 
gleichen. 

Hleokelt.  9.  Hd.  m.  S.  sec.  9 (111,  200). 


Hliodi'o.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  22);  M.  B.  a. 

763  (IX). 

Liodro  St.  P. 

Leodro  St.  P.  zwml. : R.  a.  776  (n.  4). 

Liodro  Mchb.  sec.  11  (n.  1182). 

Vgl.  alln.  hlioDr  schweigsam;  wahrscheinlich  ur- 
sprünglich aufmerksam,  zur  Wurzel  hlu;  vgl.  HLOD. 
miisiniiniid.  Gr.  II,  1093. 

Liunnand  und  Liunnanth  Dr.  sec.  10  (n.  696; 

Scbn.  ebds.  Linmnand  uud  I.iumnant). 
Liunnand  Dr.  sec.  10  (n.  694)  dreiml. 

Liuuaud  Dr.  sec.  10  (n.  666;  Scbn.  ebds.). 


HLOD.  Einer  der  schwierigsten  in  nameu 
erhaltenen  Wortstämme.  Schon  seil  alter  zeit  ist 
er  den  etymologen  daher  ein  wahres  kreuz  ge- 
wesen, die  seinetwegen  im  Sprachschätze  hin  und 
her  getappt  und  z.  b.  Lothar  sogar  durch  locken- 
bar  erklärt  haben.  In  neuerer  zeit  ist  wenigstens 
so  viel  erkannt  worden,  dass  der  hauptgrund  der 
Schwierigkeit  in  der  richtigen  Scheidung  der  hie- 
her gehörigen  formen  von  denen  liegt,  die  man 
zu  ahd.  liut  popnlus  zu  rechnen  hat.  Leo  freilich 
hält  die  namen.  welche  ich  hier  uud  die.  welche 
ich  unter  Liud  aulführe,  für  identisch  und  erklärt 
beide  fiir  keltisch,  indem  er  besonders  darauf  auf- 
merksam macht,  dass  das  pol.  Irm.  keine  formen 
mit  Hlod-  kennt.  GrafT  drückt  sich  ganz  zweifelnd 
und  fragend  aus. 

Ganz  resultallos  für  die  Scheidung  von  LIUD 
ist  der  anlaut  und  auslaul;  letzterer  deshalb,  weil 
in  den  zusammengesetzten  eigennameu  der  anlaut 
des  zweiten  theils  der  Zusammensetzung  mannig- 
fach verwirrend  einwirkt.  Der  anlaut  aber  ist  des- 
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halb  eia  unsicheres  kennzeichn!.  weil  es  erstens 
sehr  wol  möglich  sein  kann,  dass  l.ll  l)  selbst  ein 
anlautendes  U verloren  hat;  aber  selbst  dieses 
nicht  angenommen,  so  ist  bei  einem  vorzugsweise 
auf  westfrttnkischrm  gebiete  gebrauch  liehen  stamme 
ein  unorganisches  II  bei  den  wirklich  zu  Lll’D 
gehörigen  formen  sehr  natürlich,  wahrend  andrer- 
seits die  hie  her  zu  stellenden  durch  den  allge- 
meinen spateren  abwurf  des  aulauls  ein  kenn 
Zeichen  verlieren.  Giebt  uns  auf  diese  weise  der 
an-  und  nuslaut  keinen  sichern  anlialt,  so  müssen 
wir  unsere  Scheidung  beider  stamme  vorzüglich  nuf 
eine  möglichst  genaue  beurthcilnng  des  inlauten- 
den vocals  bauen. 

Ich  nehme  als  golli.  form  hlnud  an  und  denke 
mit  ziemlicher  Sicherheit  au  die  Wurzel  hlu  audire, 
insbesondere  an  ahd.  hlül  laut,  in  Hinsicht  der  be- 
deutuug  freilich  mehr  an  das  damit  fast  identische 
xXxnig. 

Demgemäss  stelle  ich  namentlich  hieher: 

1)  einige  formen  mit  au  und  ou,  doch  mit  einer  hin- 
weisung  auf  die  unter  LAUD  erwähnten  namen; 

2)  die  sehr  häufigen  formen,  welche  inlautend  o haben; 

3)  manche  bildungen  mit  inlautendem  u.  Dieses  nHm- 
lich  macht  eine  specielle  Schwierigkeit.  Die  unlös- 
bare frage,  ob  wir  hier  nicht  auch  mitunter  kurzes 
u haben,  bei  Seite  gesetzt,  fügen  sich  diese  formen 
eben  so  gut  zu  unscrm  HLOD  wie  zu  LUID.  Es 
bleibt  mir  deshalb  nur  eine  Scheidung  übrig,  die 
jedenfalls  nichts  mehr  als  eine  nur  annähernde 
richtigkeil  hat,  nämlich  Hlu-  hieher,  Lu-  dagegen 
zu  LIL'I)  zu  setzen. 

Da  HLOD  und  LIUD  schon  in  der  ahd.  periode 
nicht  mehr  rein  gesondert  sind,  so  wird  es  öfters 
geschehen,  dass  dieselbe  person  iu  einer  form 
ihres  namens  hier,  in  der  andern  unter  LIUD  auf- 
geführt ist. 

Auslautendes  HLOD  vielleicht  in  Conolot  (9) 
und  l.eodelod  (7). 

(Iiloilio.  5.  Frankenkg.  sec.  5. 

Chlodio  P.  V,  30  (ann.  Qurdlinb.),  219  (chron. 
Luxov.) ; Pd.  a.  751  (n.  608). 

Clodio  P.  I,  283  (chron.  Moissiac.);  V,  30  (ann. 
Quedlinb.);  VI,  115  (Ademar.  hist.);  IX,  403, 
404,  407  (gest.  episc.  Camerac.);  X,  326  (Hu- 
gon.  chron ) ; d.  Ch.  I;  gest.  regg.  Franc. 

Clodius  P.  VIII  öfters. 

Chludius  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.'i. 


Clmlio  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 

Illudio  Mchb.  sec.  8 (n.  248);  St.  P 
Hlud  Dr.  c.  a.  800  (n.  134). 

Ghloio  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 

Ctnjo  Sidon.  Apollin. 

Chlogio  Greg.  Tur.  II,  9. 

Lotto  K.  u.  Ng.  a.  774,  786;  K.  c.  a.  817  (n.  76). 
Nhd.  Glöde,  Klode,  Kloth,  Kludt,  Lode.  Lüde. 
Lolh,  Lott. 

('Inoiliciiw,  2.  v.  0.  Cimbrischer  kg.  Oros. 
V,  16. 

Zeuss  setzt  s.  143  diesen  n.  sowie  auch  Clondicus 
(hastaru.  n.  bei  Livius)  zu  unserm  stamme. 

I.uothccho  Lc.  a.  1033  (u.  169). 

LllOZH)  fern.  11.  M.  B.  a.  1034  (XXXI)  ne- 
ben Luoiza. 

Cloilhald.  8.  Pd.  a.  745  (nchlr.  n.  79). 
C'liloslebmisl.  5.  P.  II.  307  (reg.  Merow. 

geneal);  d.  Ch.  I. 

Chlodobodo  Gr.  III,  81. 

Glodobode  (als  accus.)  P.  11.  307  (reg.  Merow. 
geneal.). 

('lllotlohert.  6.  Sohn  des  kgs.  Chilpcrirh 
sec.  6.  Greg.  Tur.  V,  35;  Venant.  Fortan.: 
gest.  regg.  F'ranc. 

Hludiperht  Mchb.  sec.  9 (n.  120). 

Hludubret  Lc.  a.  818  (n.  36). 

fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  35. 
C'lotlcbcrgi*,  fein.  6.  A.  S.  Febr  I. 
Lolberga  Laur.  sec.  8 (n.  2611). 
liolfrisl.  8.  Pol.  Inn.  s.  68. 

Lofred  (11)  P.  VII,  59  (Lup.  protospatar.)  viril, 
hieher. 

Hlaulokiw.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  615). 
(’lilotlrtrtl.  8.  Mab.  a.  798. 

Illudhart  Dr.  sec.  9 (n.  340). 

Clilorioclinr.  6.  Sec.  6;  Ch.  I.  Chlodwigs 
sohu;  Ch.  II,  Chlodwigs  urenkel,  solm  v.  Cbil- 
perich  u.  Fredegunde.  Sec.  7:  Ch.  III.  Chlod- 
wigs 11  sohn.  Sec.  8:  Ch.  IV.  Sec.  9:  L.  I. 
sohu  Ludwigs  des  frommen,  kg.  v.  Italien; 
L.  der  jüngere,  sohn  Lothars  I,  kg.  v.  Loth- 
ringen. Sec.  10:  sohn  Ludwigs  IV,  ncllc  Ottos 
d.  gr.,  kg.  v.  Frankreich ; kg.  v.  Italien,  sobu 
Hugos  v.  Provence. 

Chlodochar  Pd.  a.  710  (n.  477),  716  (n  496. 
Mab.  ebds.). 

Chlotahar  lex  Saliea  (neben  Chlolhar) 
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Clodachar  P.  III,  2 (Clolb.  constiL);  Pd.  c.  a.  560 

(n.  165). 

Chlolhachar  P.  III,  6 (Guntch.  el  Childeb.  pacl.) ; 

IV,  9 (Chlolh.  capil.) ; Pd.  a.  627  (n.  243). 
Cblolachar  Pd.  a.  721  (n.  515). 

Chlodchar  P.  II,  328  (Erchanberli  breviar.). 
Chlodhar  P.  II,  307  (reg.  Merow.  gcneal.). 
Xla9txQu>e  (frank.)  Agath.  mit  rar.  Aw&äftos 

(ebda,  alainann.  Ati'9ag ig). 

Clodoarc  (uotn.)  II.  a.  698  (n.  25). 

Chlolhar  P.  I,  105  (aitu.  S.  Columbae);  II,  III. 

V,  VII  öfters;  Greg.  Tur.  oft. 

Chlotar  lex  Baioar.  (prolog.) ; gesl.  rcgg.  Franc.; 

Fredegar.;  Paul.  diac.  I,  27. 

Clolhar  P.  II,  6 (vit.  S.  Galli);  V,  VI,  VIII  öf- 
ters; IX,  181  (Heriger.  gcst.  cpisc.  Leod.); 
409  (gest.  episc.  Camerac.);  M.  B.  a.  623 
(XXXI);  Paul.  diac.  IV,  16 
Glotar  P.  I,  285 — 287  (chron.  Moissiac.);  X, 
326  (llugon.  chron.);  Pd.  c.  a.  499  (n.  64). 
lilodbari  St.  P. 

Hlodhar  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.);  VII 
mehrm. 

Hlodar  neben  Chlotar  lex  Baioar.  (prolog  ). 
Illolar  (imperator)  Wg.  Ir.  C.  357. 

Hlothari  Gld.  II,  a.  101. 

Illothar  P.  oft. 

A/.o«(Jctp <og  Procop. 

Hluthar  P.  V,  VIII  oft;  Lp.  a.  828,  829  (I,  674, 
678). 

Chluthar  tr.  W.  a.  718  (n.  224). 
llludher  Dr.  c.  a.  800  (n.  134)! 

Lodhari  Gld.  II,  a,  103. 

Lothar  P.  sehr  oft;  Guer.  a.  882. 

Lolar  P.  III,  3p  (Pipp.  capit. >. 

Vgl.  auch  Flolhar. 

Nhd.  Lülher,  Lötker,  Lotter. 

C'lilul icliiltla , fein.  5.  Sec.  5:  lochter  des 
Burgumlcnkönigs  Chilperich,  Chlodwigs  gatlin. 
Sec.  6:  tochter  Chlodwigs,  frau  des  Gothen 
Amalarich. 

Clotichilda  mit  var.  Clodechilda  und  Chlolhiel- 
dis  Pd.  a.  587  (n.  197). 

Clodehildis  A.  S.  Fcbr.  I. 

Cblolhildis  Greg.  Tur.  IX,  20. 

Clolhildis  gcst.  regg.  Franc,  (neben  Chlotbildis). 
Cblolhildis  und  Chrolhildis  öfters  verwechselt, 
(’lilodomir.  5.  Chlodwigs  I solin  sec.  6. 


Chlodomir  P.  V,  30  (ann.  Quedlinb.);  Pd.  c.  a. 

499  (n.  64). 

XkuiäoiiijQOi  Agathias. 

Chlodomeris  (und  -es)  P.  VII,  85  (Herira.  Aug. 
chron.);  Greg.  Tur. 

Clodomir  P.  I,  285  (chron  Moissiac.);  II,  311 
(dom.  Carol.  geneal.);  V,  31  (ann.  Quedlinb.), 
220  (chron.  Luxov.) ; VI,  115  (Aderaar.  hist.); 
VIII  öfters;  Pd.  a.  674  (n.  373). 

Clodomer  P.  V,  166  (ann.  S.  Germ.);  X,  326 
(llugon.  chron.). 

lllndmar  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Hludmar  Or.  n.  348. 

CTllwilei'ii'li.  6.  Frankenflirst,  sohn  Sigeberts 

sec.  6. 

Chloderich  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Illodericus  auf  e.  röm.  Christ),  inschr.  bei  St. 
n.  1755. 

('liloslewiiHln . fern.  6.  Tochter  kg.  Chlo- 
Ihars  I und  frau  des  Langobardenkgs.  Alboin 
sec.  6.  Tochter  des  austrasischen  kgs.  Chil- 
debert  sec.  6. 

Chlolsiuda  Greg.  Tur.  IV,  1 etc. 

Clotsendis  A.  S.  Felir.  I,  Maj.  III;  gest.  Dago- 
berti  I. 

Glodesind  (-a  und  -is)  P.  VI,  478  (Sigebert.  vit. 
Deoder.);  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  univcrs.); 
322  (Sigebert.  chron.);  X,  322  (Hugon.  chron.). 
Ilicmit  meistens  von  denselben  personen  folgende 
namen  auf  suind: 

Chlodesuinda  P.  III,  6 (Guntcbr.  et  Childebert. 

pacl.). 

Clodosuinda  brief  des  bisch.  Nicetius  v.  Trier 
a.  565  bei  II. 

Chlolsuinda  Paul.  diac.  I.  27. 

Glodeswinde  C.  M.  Jul. 

Clorioitnlrt.  6.  Sohn  des  kgs.  Chlodomeres 

sec.  6. 

Clodonald  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Chlodoald  Pd.  a.  690  (n.  412;  Mab.  ebds); 
Greg.  Tur.  III,  6 etc.;  gesl.  regg.  Franc.; 
Fredegar. 

Clodoald  P.  II,  793  (Abbo  de  bell.  Paris.);  X, 
328  (Hugon.  chron.  1. 

Clilodunieb.  5.  Sec.  5:  Frankenkg.  Sec. 
7;  Ch.  II  u.  Cb.  III.  Frankenkgc.  Sec.  9 
Ludwig  der  fromme;  I II.  kais.  u könig  v 
Italien,  solin  Lothars  I;  L.  III  (Busonides). 

14* 


Diai 


j bv 


095 


HLOD 


HLOD 


696 


adoptivsohn  Karls  d.  dicken ; L.  I d.  deolache, 
aobn  Ls.  d.  frommen;  L.  d.  jüngere,  sobn  Ls. 
d.  deutschen-,  L.  III  d.  kiud,  sobn  k.  Arnulfs; 
L.  II  v.  Frankreich,  d.  Stammler,  sobn  Karls 
d.  kahlen;  L.  111  v.  Frankreich,  sobn  L.  des 
Stammlers.  See.  10:  L.  IV  v.  Frankr.,  sohn 
Karls  d.  einfältigen ; L.  V v.  Frankr.,  d.  faule. 
Sec.  11:  erster  landgr.  v.  Thüringen;  L.  d. 
Springer,  landgr.  v.  Thüringen-,  ep.  Amitern. 
Chlodowich  F.  I,  45  (ann.  (iuelferb.). 

Chlodovech  P.  IV,  1—5,  9,  10  (Merowing.  capit.). 
Ciodovaeus  H.  a.  565  (brief  des  Trierer  bischofs 
Xicetius). 

Olodoveua  P.  1,  (chron.  Moissiac.  etc.);  VI,  VII, 
VIII,  IX  oft;  X,  318  etc.  (Ilugon.  chron.). 
Ghlodoveus  P.  II,  307  (reg.  Alerow.  geneal.). 
etc.;  V— VII  oft;  1er  Salica  (neben  Cblodo- 
vius);  Pd.  a.  692  (u.  428);  Greg.  Tur.;  gest. 
regg.  Franc.;  Fredegar. 

Chlodovius  P.  II,  308  (reg.  Merow.  geneal.); 
lex  Salica  (neben  Chlodovens);  Pd.  a.  653 
(n.  322),  692  (n.  429),  710  (n.  477). 
Xhit9oains  Agath. 

Chlodoicus  Pd.  a.  692  (n.  430) 

Ghloudoifeus  (so)  Pd.  n.  636  (n.  277). 
Ghluduicus  (Ludw.  d.  fromme)  Gudr.  a.  822. 
Ghludowius  Pd.  a.  634  (n.  265),  644  (n.  306). 
Hludowicns  P.  u.  sonst  überall  sehr  oft. 
Hludovicus  Ng.  a.  691—695.  Später  sehr  häufig. 
Illudunicus  P.  VI,  571  (Arnold,  de  S.  Emmer.). 
Hlodovicus  AL  a.  863  (u.  15). 

Hlodewicus  Lc.  a.  902  (n.  82). 

Hludiwicus  Lc.  a.  1040  (n.  171). 

Hludobirus  Lp.  a.  856  (I,  782),  870  (I,  851). 
Illudohic  Lp.  a.  860  (I,  791). 

HIodoveus  P.  II,  272,  274  (gest.  abbat.  Fonlan.). 
liludowius  gest  Dagoherti  I. 

Gludovicus  M.  a.  653  (n.  55). 

Gludowicus  Alchb.  sec.  9 (n.  304). 

Ghludovius  M,  a.  751,  750  — 760,  c.  a.  640  (n. 
6,  7,  63). 

Lothowigus  P.  VII,  378  (Brun,  de  bell.  Saxon.). 
I.odowycus  Wg.  tr.  C.  379. 

Lodowicus  P.  V,  43  (Lamberti  ann.),  51  (ann 
Weissemb.). 

Lodwich  Gnd.  a.  1069. 

Lodwicus  P.  XI,  766  (ann.  S.  Rudberti  Salisb.). 
Lodoicus  P.  V,  217  (reg.  et  iraper.  catal.),  873 


(reg.  catal.);  Lp.  a.  847  (I,  727);  conc.  Ro 
man.  a.  1059. 

Lodewig  P.  Vll,  363  (Brun,  de  bell.  Saxon.). 
Lhodhuicus  Lp.  a.  856  (I,  783). 

Lbodwic  P.  V,  208  (chron.  com.  Gap.), 
l.huduvicus  Lp.  a.  857  (I,  786). 

Lodoin  falsche  lesart  bei  Jorn.  58. 

Zweifelhafter,  ob  sie  hicher  gehören,  sind  die 
formen: 

llloduvincus  Mchb.  sec.  9 (n.  430). 

I.uodevieus  P.  VI,  796  (Adalbert.  vit.  Heinr.  II). 
Luodewich  P.  VIII  Öfters. 

Loudewicus  P.  V,  52  (ann.  Hildesh.). 

Lauduivicus  (so)  Ng.  a.  82t. 
l'ebcr  Ghildevius  s.  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.). 
Besonders  bei  diesem  n.  vgl.  die  entsprechenden 
formen  unter  L1LD. 

N'lid.  Ludewig.  Ludwich,  Ludwig. 

Illotstin.  7.  Lc.  a.  796  (n.  7). 

Ghlodoin  Pd.  a.  692  (n.  429);  tr.  W.  a.  724 
(n.  18). 

illudwin  Schn.  a.  756;  Lc.  a.  7ft6  (n.  6).  799 
(n.  II). 

Illudhwin  Lc.  a.  799  (n.  13). 

Luotuin  St.  P. 

Loulwin  AI.  B.  a.  1089  (XXIX). 

(‘Itlodtiir.  7.  B.  v.  Aletz  sec.  7;  Sachsen- 
herzog  sec.  9. 

Chloduir  P.  II,  264  , 267  , 269  (gest.  und  catal. 
cp.  Mell.);  IX,  I83(llcriger.  gest.  episc.  Alett.): 
d.  Gh.  1,  878. 

Ghlodulph  A.  S.  Mart.  11. 

Ghlodolf  Pd.  a.  665  (nclitr.  n.  4). 

Glodulf  P.  II,  219  (ann.  Xant  );  VIII,  324  (Sige- 
bert.  chron.);  Mab.  a.  766a  Lc.  a.  947  (n.  100). 
Glodulph  Pd.  a.  622  (n.  232-,  unecht),  646  (n. 
310),  651  (n.  318),  673  (n.  371);  gest.  Dago- 
bert. 1. 

Clodolf  P.  X,  161  (gest.  Trever.). 

Chludulf  Pd.  a 718  (n.  40;  tr.  W.  n.  227). 
Hludioir  St.  P. 

Illudolf  Mchb.  sec.  9 (n.  411). 

Hlodolf  Alchb.  sec.  8 (n.  120). 

Glodnlf  P.  XII  mehrm. 

Glodulph  Pd.  a.  679  (n.  390). 

Glcodulph  A.  S.  Alart.  1. 

Nhd.  Ludolff,  Ludolph. 

Als  anhang  zu  IILOI)  führe  ich  die  formen  mit 
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Flod-  au.  Sie  scheinen  nur  eine  mundartliche  neben- 
form  von  liloil - zu  sein  (vgl.  auch  das  Verhältnis 
von  Frod-  zu  IIKOD).  Denn  erstens  beginnen  wirk- 
lich n.  von  |)ersonen,  die  an  einem  orte  z.  b.  Chlo- 
donig  und  Chlothilde  heissen,  an  einem  andern  mit 
Fl;  zweitens  findet  sich  kaum  bei  denselben  Schrift- 
stellern Illod-  und  Flod-  neben  einander,  wie  z.  b. 
das  pol.  Inn.  und  pol.  R.  nur  den  letztem  anfang 
kennen,  l'ebrigens  ist  Flod-  öfters  in  naher  laut- 
licher berilhrung  mit  Find-;  s.  ds. 

Flodimiit,  fein.  9.  l’ol.  R.  s.  33. 
Fladebrrt.  8.  l’ol.  R.  s.  44,  52  etc. 
Flodevert  pol.  Irm.  s.  230,  236. 

Flolbcrt  pol.  R.  s.  66,  70  etc. 

Finde« rrgn,  fern.  8 l’ol.  Irm  s.  236. 
FlohoC  fir.  III.  81,  754;  von  (Ir.  wol  nur 
aus  o.  n.  Flnbnlisreine  gefolgert. 
Flotriidis,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  232;  pol.  R. 
s.  86. 

F'loctrudis  (so)  pol.  R.  s.  72. 

Flodogildis,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  86. 
Flodegildis  pol.  Irm.  s.  233. 

Flolgildis  pol.  Irm.  s.  261 ; pol.  R s.  7,  54. 
Flodcgai*.  8.  Pol.  Irm.  s.  101.  215;  A.  S. 
Jan.  I. 

Floiger  pol.  R.  s.  7,  16  etc. 

Flntgil.  9.  Pol.  H.  s.  58. 

Flodegi)»  6.  A.  S.  Jan.  I. 

Flolgis  pol.  Irm.  s.  71;  pol.  R.  s.  44. 
Flotgi'iiniiiH«.  9.  Pol.  R.  s.  60,  79. 
FlndolingdiN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  75  zwml. 
Fliithaidis  pol.  R.  s.  101.  102  etc. 

Flolliai-d.  9.  Pol.  R.  s.  103. 

Flotliar.  8.  P.  II,  311  (dom.  Carol.  geneal.); 

d.  Ch.  I.  879;  pol.  Irm.  s.  210.  233. 

Flotar  P.  III,  374  (urk.  v.  840;  auch  bei  Coleti 
IX.  906);  pol.  Irm.  s.  230. 

Flother  pol.  R.  s.  37,  96  etc. 

Flodarius  E.  s.  VI.  568  (Julian.). 

Flodrio  P.  II.  307  (reg.  Merow.  geneal.)  ist  ver- 
derbt. 

Klother  (so)  pol.  R.  s.  23. 

Xhd.  Fluder  hiehcr? 

Flolliildi«,  fern.  6.  P.  V.  337  (Flodoard. 
ann.);  pol.  Irm.  s.  176  , 258;  pol.  R.  s.  47. 
53  etc. 

Flodoildis  pol.  Irin.  s.  53,  206. 

Flolildis  Pd  a 670  (n.  363);  pol.  R.  s 35,  37. 


Oefters  = Chlolhildis. 

Floilomar.  9.  Pol.  R.  s.  13,  22. 

Lotmar  pol.  R.  s.  83. 

Floderlcli.  8.  Pol.  Irm.  s.  220  , 226:  pol. 

R.  s.  85. 

Flodrich  pol.  Irm.  s.  148. 

Fludrigus  Lgd.  a.  883  (n.  111). 

Flobdudn,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  8.  70. 
Flotsidis  pol.  Irm.  s.  72. 

Flodonld.  8.  P.  III,  30  (Pipp.  capiL).  f) 
Flodold  pol.  R.  s.  55. 

Flodald  pol.  Irm.  s.  59. 

Fluduald  P.  II,  661.  664  (Xithardi  hist.). 
Vlodoar.  7.  Pd.  a.  698  (n.  449). 
Flodoard.  8.  P.  V oft;  VI,  64  (Folcuin. 
gest.  abbat.  Lobicns.);  pol.  Irm.  s.  86:  pol. 
R.  s.  22. 

Mit  var.  Frndnard  P.  V,  406  (Flodoard.  ann.). 
Flodliidi»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  7. 

Flodoidis  pol.  R.  s.  69,  70  etc. 

Fludoidis  pol.  R.  s.  73. 

FlodovciiH.  8.  P.  I,  38  (ann.  Lauresh.  a 

800). 

Flndovius  P.  III,  429  (Kar.  11  capit.). 

Fludoicus  pol.  Irm.  s.  86. 

Flotveus  pol.  Irm.  s.  115,  123. 

Flaudius  (so)  mit  var.  Fluduicus  und  llluduicus 
E.  s.  VI,  494. 

Der  n.  ist  wol  immer  nur  dialcclisch  von  filodo- 
veus  unterschieden. 

Floduin.  8.  Mab.  a.  783. 

F'lodoenus  Pd.  a.  709  (n.  475). 

Fluduin  pol.  Irm.  s.  259. 

Flodoin  pol.  Irm.  s.  23.  61  etc.;  I.c.  a.  827 
(n.  43);  pol.  R.  s.  34,  52  etc. 

Flodolt*.  8.  Pol.  Irm.  s.  53. 

Flodulf.  7.  P.  II,  313  (dom.  Carol.  geneal.); 
Pd.  a.  648  (n.  313);  pol.  R.  s.  7,  69. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

Flod  er  lind  iw,  fern.  9.  Pol.  R.  i.  69. 


■Iliingan.  8.  Ng.  a.  825  (o.  456).  Vgl. 

I.ungan  u.  Jungan. 

■Ina  bi.  8.  Ng.  a.  773. 

Nhd.  Knab,  Knabe,  Knape,  Knapp,  Knappe. 

Zu  diesem  vereinzelten  n.  stelle  ich  nicht  ohne 
bedenken  die  unaspirirlcn  formen  Nebi  und  Nebe. 
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welche  sich  auch  zu  einigen  unter  N (s.  NIW)  an- 
geführten n.  allenfalls  fügen  würden.  Bcachtens- 
werth  ist,  dass  in  einer  St.  Galler  nrk.  v.  774  der 
vater  Hnalii  and  der  solin  Xebi  heisst.  Ueher  den 
a.  Xebi  u.  dgl.  s.  Mone  beldens.  (1836)  s.  11. 

Nebi  P.  II,  23  (vit.  S.  Galii),  591  (Thegan.  vit. 
Illud.) ; VII,  98  (Herim.  Aug.  chron.);  Schn, 
a.  824.  842  etc.;  necr.  Fuld.  a.  870. 

Nebe  P.  II,  591  (Thegan.  vit.  Illud.);  Ng.  a.  846. 
Gen.  Nebes  Schu.  a.  858. 

Nhd.  Nabe,  Nebe. 

■I oh,  fern.  9?  Wg.  tr.  C.  40.  Vgl.  Hoia. 

Iloalil  s.  HAH 

llowner.  6.  ‘Oajteg  Procop.  Selbst  Grimm 
gesch.  d.  dlsch.  spr.  I,  478  halt  diesen  van- 
dalischen  n.  für  dunkel;  vielleicht,  meiut  er. 
stecke  darin  ein  golli . Hauhamers 
Hobelf.  8.  IM.  a.  734  (n.  555). 

Iloburg  s.  HOH. 

■loccn,  fern.  9.  Lc.  a.  827  (n.  43). 
Hocerlio.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1059. 
Ilocioherct,  7.  IM.  a.  697  (n.  440;  Mab. 
ebds.). 

■loctorccln  s.  ACT. 

HOD.  Nicht  za  verkennea  Ul,  dass  ein  stamm 
dieser  form  in  unsern  allen  namen  wirklich  be- 
steht Am  füglichsteu  lehnen  wir  ihn  an  ags.  bdd, 
akd.  huot  pilens  (etwa  in  der  bedeulung  von  ga- 
lea?)  oder  auch  an  ags.  höd,  ahd.  huola  custodia. 
Nach  zweien  seilen  hin  sind  indesseu  diese  n.  un- 
gemein schwierig  abzugrenzen,  da  erstens  der 
stamm  AUD  mit  einigen  seiner  formen  oft  in  einer 
gefährlichen  nahe  liegt,  zweitens  aber  auch  die  zu 
Hud-  gehörigen  bildungen  leicht  in  die  hier  zu- 
sammengeslellten  übergehn, 
llodo.  9.  Diese  form  so  wie  Hoto  und  einige 
ähnliche  s.  nnler  AUD. 

Huado  Ng.  a.  809. 

Hnato  Ng.  a.  815. 

Hnatto  Ng.  a.  840;  K.  a.  861  (n.  133). 

Huodo  Laur.  sec.  8 (n.  2800);  St.  P.  zwml. 
Huoto  Ng.  a.  822;  R.  a.  967  (n.  106). 

Nhd.  Huot,  Huoth. 

Hisnti.  9.  Schn.  a.  819. 

Hoda,  fern.?  8.  Wg.  tr.  C.  166. 

Huoda  Laur.  sec.  8 (n.  2770);  H.  a.  943  (n.  157). 
Ilodllo.  8.  P.  II,  618  (vit.  Illud.  irap.t. 


Hnodilo  P.  I,  115  (anu.  1-auriss. > 
lluolil  Gr.  IV,  803. 

Houdil  Ng.  a.  876  viel),  hieher. 

Haotilo  Laur.  sec.  8 (n.  326)  viell.  hieher 
tliodil  II.  a.  853  (n.  87)  vielt,  für  Huodil? 

Vgl.  zu  diesen  formeu  die  unter  OTHAL  ange- 
führten; vgl.  auch  ahd.  huotil  hüter. 

Iliiadnlin.  Gld.  II,  a,  102. 

■lodczo.  11.  G.  ser.  11  (n.  50). 
llotlMTt  s.  AUD.  llodHic  s.  IIOII.  Iloltcnr. 
Ilotliur,  llofliiidiw,  lloti-ad,  llo- 
«IncliniM,  llodiMii,  llololf  s.  AUD. 

Ich  schliesse  hier  noch  einige  fortneu  mit  z an. 
die  vielleicht  zu  diesem  stamme  gehören  mOgen 
lloso.  8.  Frek. 

liuozo  P.  II,  134  (Ekkch.  cas  S.  Galii);  St.  P. ; 

Lc.  a.  1054  (n.  189). 
liuoz  Schn.  a.  838. 

Dazu  scheint  noch  zu  stellen  (doch  vgl.  auch  HUS) : 
Huzo  P.  VI,  677  (pass.  S.  Cholomaiiui);  St.  P.; 

Ng.  a.  806.  807,  815;  G.  a.  1086  (n.  68). 
IIusso  Mclib.  sec.  9 (n.  352);  necr.  Fuld.  a 819. 
Usso  Ng.  a.  784,  786. 

Nhd.  Holze,  lluss,  IIusso.  Ilnlze. 

Iliiitznnc,  abl.  fern.  8.  Tr.  W.  a.  777 
(n.  73). 

llozin.  6.  I).  Ch.  I,  524. 

IIwzciiismi.  11.  P.  IV.  44  (tleinr.  II  constit.). 
Iluozman  P.  II.  246  (nnn.  Wirzib);  VII  öfters: 
VIII,  726  (annalista  Sazo);  K.  a.  1080  (n. 
235). 

Iluotzman  M.  B.  a.  1090  (XXXI). 

Iluzman  P.  VII  Öfters. 

Oulzman  P.  VII  Öfters. 

P.  VI,  646  (mirac.  Adelheidae)  steht  Hiceman  mit 
var.  Huozcman. 


llodil-  s.  OTHAL. 

HOF.  Ahd  hof  corlis  muss  in  einigen  n.  stecken. 
Da  sich  indesseu  (auch  abgesehn  von  den  folgenden 
formen)  einige  spuren  iindeu,  dass  ein  zu  ahd.  bau- 
wan  hauen  gehöriges  wort  gleichfalls  namen  ge- 
bildet hat,  so  ist  das  hiehergehüren  z.  b.  vonUowawib 
zweifelhaft. 

llovi.  9.  P.  II,  715  (vit.  S.  Anskarii).  Deutsch 
oder  nordisch? 
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Hov  (so)  Lanr.  sec.  9 (n.  106). 

Ilovalinil,  fein.  9.  l)r.  sec.  9 (n.  142). 
Iloiiamaii.  9.  Tr.  W.  a.  661  (n.  272):  necr 
Aug. 

Hoveman  II.  a.  945  (n.  158). 

Nhd.  Iloffmarm.  Ilofaiann,  Hovemann 

■lol'iitlro.  8.  Sl.  P. 

Ilovitvtai-l.  Gr.  I.  955 

Nhd.  Ilofcrt,  llo Herl. 

Ilauaiiilt,  fern.  8.  Schn.  a.  791. 


■lojcai'riiM  s.  HOH. 

Ilosiil.  9.  Wg.  Ir.  C.  307. 

■IwjEcr  s.  Hl'G;  vgl.  auch  AUD.  Ilosgi  » Hl’G. 

HOH,  Oebereinstimmrud  mit  Gr.  IV,  778  setze 


ich  die  folgenden  u.  zu  höh  allus,  obwol  mitunter  die 
Scheidung  von  Hl'G  nicht  leicht  ist.  Auslautend 


auf  HOH  finde  ich  folgende  33  n.. 

silmmtlich  insc 

Ahbahoh  9. 

Ghadulboh  8. 

llrodhoh  8. 

Ekihoh  9. 

Ghunihnh  8. 

I.edoc  8. 

Alphoh  8. 

Drudhoh. 

Matlalhnh  8 

Ellanhoch  9. 

Fnlcboho. 

Nanthoh  8. 

Anlhnch  9. 

Gebahnh  9. 

Odilhoh  8. 

Eugilhnh  8. 

Gcrhoh  8. 

Reginhoh  8 

Adalhoh  9. 

Gauzoch. 

Rihhoh  9. 

Berahoch  8. 

Godehoc  5. 

Diothoh  8. 

ßrrinhoh  9. 

Gundihoh  8. 

Wichoch  8. 

Berathoh  8. 

Herodhoh  9. 

Willihoh. 

Branthog  9. 

Hildehoc  5. 

Wolfhoh  8. 

■loliilo. 

8.  Sl.  P zwml. 

Hoilo  St.  P. 

Ilaoltuiii.  8.  St.  P. 

Iloclillri-t.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  425.  2573) 
Hoben  Wg.  tr.  G.  238.  298. 

Hochbrath  Laur.  sec.  9 (n.  177). 

Hohpreht  und  Hohperl  Gld.  II.  a.  101. 

Nhd.  Hobrecht,  Hohbrecht. 

Iloltbiirg,  fern.  8.  Schn.  a.  792 
Hoburg  Wg.  tr.  C.  312;  Frek. 

■loilag.  9.  Wg.  tr.  C.  302 
HoHrctl.  8.  Mab.  a.  798. 
ll«Kar<liH,  fern.  P.  II,  584  (transl.  S.  Vjti). 
■lolijcnuil  zu  schliesscn  aus  o.  n.  llohgozzinc- 
hovun. 

Ilolou,  fern.  Gld.  II,  a.  124 
■loiuaii.  9.  Wg.  tr.  G.  320 


Nhd.  Holtmann,  Homaun. 

■Itiolmi,  fern.  8.  St.  P. 

Hohni  Mchh.  sec.  9 <n.  213). 

■lolii'at.  9.  Horat  ep.  Ncovicens.  sec.  10. 
Hohral  .Mchb.  sec.  9 (n.  589);  Sl.  P. 

Horat  P.  IV,  2-1  (Ott.  M.  couslit.),  »ährend  aul 
der  folgenden  seile  derselbe  mann  Oredo  heisst; 
conc.  Engilenheim  a.  9-18. 

Horath  P.  V,  395  (Flodoardi  ann.),  603  (Richeri 
hist.);  X,  361  (Hugon.  thron.). 

■loh rieh.  11.  Gr  II.  390. 

Horich  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Hohrlil.  9.  Wg.  tr.  C.  480. 

HoBMith,  fein.  Gld.  II.  a.  124. 

■loliolil.  9.  Wg.  tr.  C.  7;  St.  P 
Iloholl  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 

Iloghold  Wg.  tr.  C.  434  hieher? 

Vgl.  hiezu  einige  formen  unter  HAH. 

Ilohovva i'l.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3797) 
■loliolf.  Necr.  Aug. 


■loia.  7.  B.  v.  Barcelona.  Mit  var  Oia.  Ula. 

Ola  conc.  Tolet.  a.  636. 
lloia,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  146.  Vgl.  Hoa 
■loico  s.  HAH. 

llolcitisiiiKl,  fern.  Gld.  II,  a,  124.  Verderbt? 
■lolil-  s.  HOliD. 

Ilolrhci't.  8.  K.  a.  777  (n.  19). 
■lolemiintl.  7.  ß.  v.  Salamanca.  Mit  var. 

Polentnnd  conc.  Tolet.  a.  683  u.  688. 

■loir.  9.  R.  a.  821  (n.  21);  = Volf? 
Ilolmrieli  s.  HELM.  llolojg  s.  HOH. 

Ilolomot.  9.  l)r.  a.  825  (n.  455;  Schn,  ebds.i: 
Mchb.  sec.  9 (n.  540). 

Holz-  s.  HOLZ. 

Ilonia.  8.  Wg.  tr.  G.  414. 

IJunmo  necr.  Fuld.  a.  794.  897;  Schu  a.  813: 
l)r.  a.  869  (n.  601). 

Ilomliin.  Gld.  II,  a,  101.  Verderbt? 
■Ion-  s.  Al’N  u.  HON.  llonl- s.  HUND,  llopi 
s.  Opi. 

HOIl.  Ein  besonders  sächsischer  stamm,  dessen 
bedeutung  noch  zu  untersuchen  ist. 
lloric.  9.  Wg.  tr.  G.  254,  317,  338,  347,  374 
(wer  wollte  entscheiden,  ob  das  r hier  dem 
ersten  oder  zweiten  theile  des  Wortes  angehtfrt?). 
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Horiil.  9.  Wg.  tr.  C.  229,  321,  328.  341,  357. 

360,  373,  390. 

Horit  Wg.  tr.  C.  317. 

Horiil.  9.  Si.  P.  zwml. 

Höring.  9.  K.  a.  817  (n.  80;  Ng.  ebds.). 
Horobolln,  fern  ? 9.  Wg.  Ir.  C.  229.  Vgl. 

über  den  u.  Griram  gesell,  d.  dlscb.  spr.  652. 
Horger.  Gr.  IV,  224. 


Horath  s.  UÜH.  Horctiolt  s.  HARC. 

HORÜ.  Zn  golh.  huzd,  ags.  hord,  ahd.  hört 
schätz.  Verwechselung  ist  möglich  besonders  mit 
HROI)  (s.  Hortrudis  für  Hrotrudis)  und  mit  ORT 
(durch  uuorgan.  H) 

Hortbcrt.  9.  Pol.  R.  s.  85. 

HortariliN.  4.  Alamanuenfiirst.  Amra.  Marc. 
Horther  l.aur.  sec.  8 (u.  361,  2119);  Kg.  a.  838. 
Nach  Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  706  gehört  Hür- 
laritts  zu  ahd.  chorlar  grei,  agi.  corTler.  Ich  stelle 
das  wort  lieber  mit  den  analogen  bildungen  zusam- 
men : angenommen  muss  dabei  werden,  dass  die  ala- 
maonischc  mundart  des  4.  jhdts.  den  Zischlaut  des 
gotb.  huzd  nicht  mehr  gehabt  habe. 

llordolncll.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1683). 
Hordalah  nccr.  Fuld.  a.  979. 

HordoUl.  9.  Wg.  tr.  C.  54 
Hord  ward.  11.  Ms.  a.  1070  (n.  26). 
Hortuin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2971). 
Hordwlf.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  1248). 

Hortulf  M.  B.  sec.  11. 

Horlholf  R.  a.  821  (n.  21). 


Horger.  Horid,  Horin  s.  HÖR.  Iforin- 
dil  s.  AUS.  Höring  s.  HÖR.  Ilorisiuud 
s.  THRAS.  Harko  s.  BARG. 

Horniung.  8.  Mab.  a.  750.  Ist  etwa  Hor- 
nung zu  lesen?  Doch  giebl  es  noch  nhd.  f.  n. 
Hurmel  und  Hormig. 

Horiinz.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  3772;. 
Hornung.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  182.  866). 
Hornunc  St.  P.  zwml. 

Hornuuch  Xg.  a.  869  (neben  Hornuch). 

Ornnnc  H.  a.  853  (n.  87;. 

Nhd.  Hörning,  Hornig.  Hornung 


Altn.  hornungr,  ahd.,  ags. 
spurius,  naturalis  filius. 


hornung  bedeuten 


HORS.  Die  folgenden  n.  rechne  ich  zu  ahd. 
hros,  hors  (equus);  vielleicht  gehören  hieher  noch 
sonst  einige  mit  Ros-  beginnende  namen,  so  wie 
mehrere,  die  man  unter  URS  verzeichnet  findet. 
Horst«.  5.  Beda. 

Herseinar,  8.  Paul.  diac.  VI,  51.  Viel!.  Hor- 
semar? 

Ilortseinnnt.  9.  Ng.  a.  802. 

Horsmuot  Gld.  11,  a,  102. 

Hrosmot  St.  P. 

Ilrosmuot  St.  P. 

Horwerat.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Horstwine.  Gld.  II,  a,  102. 


HORSC. 


Die  folgenden  n.  gehören  zn  ahd. 


horsc  alacer  etc. 

llor.uco.  8.  Tr.  W.  c.  a.  766  (n.  103);  St. 

P.  drei  ml.;  Mchb.  sec.  9 (n.  551). 

Horskio  St.  P. 

Horskeo  Mchb.  sec.  8 (n.  16  etc.);  M.  B.  a. 
802  (IX). 

Horsceo  Mchb.  sec.  8 (n.  16  etc.). 

Orsco  Lp.  a.  910  (II,  74). 

Hosrco  (so)  St.  P.  irrlhUmlich. 

0.  u.  Horscaninga,  Horskinhofnn,  Horskinhusir. 
Horaklul.  9.  Gld.  II,  a.  102 
Horsgini  Ng.  a.  834  (n.  258). 
llorskiue  Ng.  a.  883. 

Horskin  Ng.  a.  899. 

IVorKCmii.  8.  Tr.  W.  a.  757  tn.  140);  Mchb. 

sec.  9 (n.  403). 

HorNi'inan.  9.  St.  P. 

Horsruin.  8.  Ng.  a.  826. 

Horscuiu  Schpf.  a.  768  (n.  37). 

Horslwin  Schn.  a.  857  vielt,  auch  hieher. 
Hnr*('oir.  8.  Laur.  sec  8 (n.  1387,  2505); 
K.  a.  812  (n.  67);  Ng.  a.  831,  873  ; R.  a.  902 
(n.  89). 

Horskolf  Ng.  a.  882. 

Horscholf  St.  P. 

Horslolf  Schpf.  a.  828  (n.  89)  für  Horscolf? 
Ursculf  pol.  R.  s.  82. 
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II ort-  s.  IIOKI) 

II  noliil  t.  6.  Golh.  urk.  v.  Neapel  (Sp.,  M.  clc.). 
Vgl-  Muss  mann  die  goth.  urkk.  u.  s.  w , der  iden- 
lilät  von  Hosbad  und  Asbad  bchanptd. 

Iloonl.  0.  Ein  deutscher  krieger  unter  Otto  I 

Hosed  P.  V,  5 (anu.  Corbej.),  461  (Widukind); 

Wg.  tr.  all,  69,  105 

Oseth  St.  P. 

II «tut« Id.  8.  Pal.  Irin.  s.  3.  214. 

Oslold  pol.  lrm.  s.  248. 

Hwwtliir.  7.  Pol.  lrm.  s.  255. 

flosdulf  (h  v.Usca  sec.  7)  urk.  v.  638  (E.  s.  VI,  346). 
Die  beiden  letzten  n.  sind  räthselhaft.  Entweder 
ist  das  t nur.  wie  so  oft,  euphonischer  einschub,  und 
dann  gehören  die  u.  zu  Hoshat.  Ilosed,  Hosgeld,  oder 
es  ist  das  II  unorganisch  und  dann  ist  an  ost  (regio 
orieutalis)  zu  denken  (vgl.  AIST),  oder  es  steckt 
drittens  ein  besonderer  unbekannter  stamm  HOST 
darin. 

HonwIIIi  s.  Hüll.  Hothert.  Ifoljciltla, 
Hof  iiilin.  Hotiuil  etc.  s.  Al:l). 

Hölting.  Gr.  IV.  812.  Zn  AID  (Auding)? 
Holt»  s.  ALU.  II ov-,  llovvavtilt  s.  HOF. 
IIok.  s.  HOI). 

HRABAN  • Am  anfange  von  compositionen 
ist  dieser  stamm  nicht  besonders  häufig,  am  ende 
oft  angewandt.  Schon  seit  sec.  6 finden  wir  ihn 
in  n.,  doch  scheint  er  nicht  Uber  alle  deutschen 
volksslämme  gleich  verbreitet  zu  sein,  vielmehr  den 
Gothen  zu  mangeln  und  bei  den  Sachsen  nicht  häufig 
vorzukommen.  Wir  sehn  in  ihm  entschieden  das 
ahd.  hraban  corvus.  und  dieses  wort  verdankt  sei- 
nen häufigen  gebrauch  in  n.  nur  mythologischen 
ansebauungen.  Schwer  ist  es  nDsern  stamm  von 
RAGAN  und  RAM)  zu  scheiden,  und  zwar  aus 
zwei  gründen.  Denn  erstens  fällt  die  anlanteude 
aspirala  (die  im  ältern  fränk.  dialect  als  ch  er- 
scheint) meistens  fort  und  zweitens  geht  das  b nach 
syncopc  des  zweiten  a in  m Uber  (Ramn-).  worauf 
dann  durch  assimilation  und  hieranf  fortgefalleue 
gemination  die  beiden  formen  Ram-  und  Ran-  ent- 
stehn. deren  Ursprung  somit  ganz  verwischt  ist. 

Auslautendes  HRABAN  in  folgeuden  120  n.,  wor- 
unter 16  feminine: 

Aberhram.  Agledramna  8.  Alderam  8. 

Agramnus  8.  Agnernm  7.  Chaldedramnus7. 

Aglerannus  8.  Alacramnus  8.  Alfram. 


Alechrammus  9.  Gniramnus  9. 
Amaltrannus  8.  Gislaramnus  8. 
Anderam  7.  Cotahram  8. 
Angalramnus  8.  Golram  10 


Nadramna  8. 
Nidhram  9. 
Xorlramnus  8. 
Odolcrhamniis  8. 


Anseramnus  8.  Gunlchramnus  0.  Ralramnus  8. 
Anstramnus  8.  Gundranna  8.  Ragneramnus  9. 
Erprammus  8.  Aittramnus  9.  Randegramnus  6. 
Erpbanramnus  8.  Aidrnmnn  8.  Richramnus  8. 
Archram.  Heilrammus  9.  Salaram  9. 

Adrramnus  8.  Haimram  8.  Sideramnus  9. 
Adalraban  8.  Arlhrahan.  Sigihram  8. 

Audramnus  7.  Hrriram  8.  Sigleramnus. 

Aviramnus.  Hederainmus  11.  Sicleramna. 

Paldhram  8.  Hiltiram  7.  Sindram  8. 

Pernchram.  Chrodramuus  8.  Socleram  11. 

Berahtram  6.  Hulramnus  8.  Tedrannus  9. 

Bertramna  8.  Emmerammus  7.  Theutraramus  7. 
Biliram  8.  Ingorammus  8.  Opteram  9. 

Blidramnus  7.  Ingramua  8.  l’nramna  8. 

Prunram  9.  Irincramnus  8.  L’ngeran. 

Ghileraanus  8.  Ermedramnus  7.  l.'rsedramnus  8 
Cliuniramnus  9.  Irminram  7.  Walarammus  8. 
Gonslrannus  9.  Jorannus  11.  Waldcramnus  8. 
Deoretrannus  7.  Juncram  9.  WarmedramnusS. 
Dodrannus  8.  Lcthramnus  9.  Velaramnus  8. 

Domirannus  9.  I-andramnus  9.  Vermeram  8. 

Droctramna  8.  I.andrarana  8.  Witramnus  8. 

DulcedramnusS.  Liupramnius  9.  Wichraban  8 

Ebertranmus  7.  Leudochram-  Wfllahram  8. 

Evertramna  8.  nus  7.  Winiram  8.  , 

Eiliram  8.  Lcodramua  8.  Venranna  9. 

Erkenram  8.  Lowrannua  9.  Winidram  8. 

Ercadramna  8.  Megiran  8.  Wolaram  9. 

Fulcramnus  7.  Maginrannus  8.  Wolfhrahan  7. 

Gaeleramnus  7.  Mahidrannus  9.  Gulframna  8. 

Giltranna  8.  Maurdrannus  8.  Vundram  8. 

Gaerechramnus7.  Moderannus  8. 

Gaozhram  8.  Montrannus  8. 

Ilrnhnn.  6.  Ghramnus.  sohn  Chlothars  I sec. 
6.  Rabanus.  abt  zu  Fulda,  dann  erzb.  v.  Mainz 
sec.  9. 

Hraban  P.  I.  95  (ann.  Faid.),  120,  122  (ann. 
Lauriss.).  357  (Enh.  Fuld.  ann.),  366  (Ruod. 
Fuld.  ann.);  V Öfters. 

Ilrapan  St.  P. 

Ghramnus  Greg.  Tur.  Öfters-,  gesl.  regg.  Franc.; 
Pd.  a.  745  (n.  58-4);  Pd.  a.  745  (nchtr  ff.  79); 
A.  S.  Mart.  II. 

45 
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Rhaban  P.  I.  364,  365.  367,  36‘J  (Ruod.  Fold. 

ann.);  VII  öfters;  IX,  294  (Ad.  Brera.). 
Hereban  P.  II,  228  (ann.  Xaul.)  wol  irrthliinlich. 
Kabanus  P.  I.  301  (thron.  Moissiac.),  50  (ann. 
Alam.):  II.  240  f.  (ann.  Wirzib.);  IV.  V öf- 
ters; VI,  14  (ann.  I.aubiens.,  ann.  Leodiens.), 
119  (Ademar.  histor.),  763  (Thangmnr.  vit. 
Bern«.);  VII.  VIII  öfters;  IX,  662  (chron.  inou. 
Casin.);  Sl.  I’.;  H.  a.  945  (n.  158). 

Ra|ian  St.  P.  öfters. 

Chrannus  P.  II,  307  (reg.  Merow.  gencal.);  X. 
332  (Hugon.  chron.). 

Glirnnno  Pd.  a.  690  (n.  412;  Mab.  cbds.). 
Ravan  P.  1.  440  (l’rud.  Trec.  attn.). 

Ravcnits  pol.  Fossat. 

Rainnn  Mab.  a.  853. 

Ram  Schn.  a.  807. 

Rabouns  P.  III.  410  (Hlud.  Germ,  capit.);  VI, 
763  (Thangraar.  Tit.  Bernwardi). 

Mid.  Raab,  Raabe,  Rah,  Rabe,  Raben,  Romme. 
0.  n Rabanisawa,  Hrarainespab,  Rantmisperag. 
Rabanesbrunuo. 

giirainm-lciiii».  7.  Fredegar. 

Grammelin  Mab.  a.  805. 

Ghraralenus  Pd.  a.  697  (ncltlr.  n.  9), 

(Ihramlin  Pd.  a.  677  (n.  388). 

Rainelenus  d.  C.h  I öfters. 

Nhd.  Creralin. 

('lii-iimnino.  7.  Mab.  a.  670. 

II ra Im ning.  8.  l)r.  a.  765  (Scbn.  ebenda. 
Hrabaging). 

Ilrainning  Wg.  Ir.  (1.  483;  Lc.  a.  837  (n.  52). 
Ilrainrautic  K.  a.  797  (n.  45;  Ng.  ebds.). 
Hranniug  Wg.  tr.  C.  414.  426. 

Hremraing  Schn.  a.  776.  785. 

Rabaning  l.aur.  sec.  9 (n.  185). 

Ramunch  M.  B.  a.  981  (XXII). 

Ramtning  Ng.  a.  838. 

Ratnmiuc  Ng.  a.  800. 

Raming  Schpf.  a.  805  (n.  74);  Ng.  a.  837. 
Reinming  Schn.  a.  819,  838;  Ng.  a.  865  , 874. 
Remminc  Gld.  11,  a.  106. 

Rainung  auf  einer  zu  Aschatfeuburg  gefundenen 
iuschr.  (St.  n.  713)  ist  unheslimmt,  aus  wel- 
cher zeit  es  stammt. 

Ueber  Raming  und  ähnliche  formen  spricht  Mono 
heldettsnge  (1836)  s.  72. 

0.  n.  Rammincbeima. 


■■rnniperalit.  7.  Rambert  b.  v Brisen 

sec.  9. 

llramperabl  Schn.  a.  774. 

Hramperhl  Mchb.  sec.  8 (n.  14  etc.);  Sl.  P. 
Ilrambert  K.  a.  778  (n.  21;  Ng.  ebds.). 
Chrampert  St.  M.  a.  709. 

Kainnebert  Pd.  a.  662  (n.  344). 

Rambr.iht  tr.  W.  c.  a.  820  (n.  176). 

Ramhrecht  l.aur.  sec.  8 (n.  1212). 

Rambert  P.  III,  374  (urk.  v.  8-40);  VI,  5t  (gesl. 
episc.  Virtluu.),  384  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.); 
VIII,  677  (annalista  Saxo);  X,  392  etc.  (Ho- 
gon.  chron.);  Ng.  a.  789.  793;  l.aur.  mehrm. ; 
Sl.  M.  a.  970;  G.  a.  1030  (n.  44). 

Rampert  P.  VI,  388  (Gerhard,  vit.  S.  Ondalr.); 

l.aur.  sec.  8 (n.  391). 

Ramhrcl  necr.  Ang. 

Rantprel  Ng.  a.  825. 

Rembert  Pd.  n.  715  (n.  493);  II.  a.  955  (n.  167). 
KwmedrudlM,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  153. 
Ramdrud  Gld.  II,  a,  126. 

Randrud  s.  RANI). 

Hraiifrid.  Gld.  II.  a,  102. 

Ramfrid  (zt.  unbesl.)  necr.  Aug. 
llrtthnngHr.  7.  Schn.  a.  822. 

Ilrauinger  Lc.  a.  812  (n.  30). 

Rabaugar  l.aur.  sec.  9 (n.  20). 

Rabanger  tr.  W.  a.  820  (n.  69). 

Rabetiger  P.  V.  127  (anu.  Augustani);  IX,  249 
(Gundecliar.  lib.  poulif.  Eichstet.);  l.aur.  sec. 
8 (n.  3035). 

Ravanger  Pd.  a.  708  (n.  470);  H.  a.  971  (n. 

186).  992  (n.  205),  etc, 

Ravinger  H.  a.  926  (n.  147). 

Ravengar  P.  IX,  412  (gest.  episc.  Camerac.). 
Ravenger  P.  VII,  174  (l.ambert.  ann.);  X,  171 
(gesl.  Trever.);  Gud.  c.  a.  990;  G.  sec.  II 
(n.  49). 

0.  n.  Rabengerespurc. 

Hniignud.  8.  Pol.  Irm.  s.  122. 
ChraninicliiN.  7.  Paul.  diac.  III,  9. 
Gramgis  tr.  W.  a.  713  (n.  231  und  Pd.  nacltlr. 
u.  24). 

Gramgis  tr.  W.  a.  712,  741  (n.  234,  235  n Pd. 
nchtr.  n.  20,  69). 

■IrarRiigrim.  8.  Lft.  a.  796  (n.  8). 
Kmmeiuiiiid.  7.  Pd.  a.  632  (n.  255). 
■IrMnirnd.  9.  Pol.  R.  s.  40. 
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Knmiterli'li.  9.  P.  VI,  13  (anu.  Lanbiens.), 
59  (Kulruin.  gesl.  alib.  Lobiens.). 

Kamerirb  Si.  M.  c.  a.  962. 
(TtrnniHi»iiidii!«.  6.  Greg.  Tur.  Vll,  47. 
Ghramisindus  Greg.  Tur.  IX,  19. 

€ lirHmttnlnlio.  8.  l.aur.  sec.  8 (o.  752). 
Ill'jiltaitolt.  7.  Ramunld  abtzu  Regensburg, 
llrabanolt  necr.  Pult),  a.  846. 

Ghramnoald  Ir.  \V  a.  712,  715,  801  (u.  234. 

236  u.  Pd.  nehlr.  u.  36). 

Orannovald  mit  var.  Chraimioald  Pd.  a.  631 
(n.  254). 

Ilramaolt  Schu.  a.  765  (!)r.  ebds.  Ilramuoll). 
Gramvoll  Schn.  a.  803;  uecr.  Kuld.  a.  831. 
ilremuoll  Dr.  a.  812  fn.  276). 

Graunold  Schpf.  a.  774  (u.  48). 

Ramwold  M.  B.  a.  980  (XXXI). 

Raueuold  necr.  Aug. 

Ramunld  P.  1.  94  (ann.  S.  Emmer.);  VI  oft;  St. 

P.  tlrml. ; II.  a.  963  (n.  175). 

Haimioll  l.aur.  sec.  8 (n.  3184);  uecr.  Kuld  a 

1001. 

Kanuold  l.aur.  sec.  8 (n.  1859). 

Ranuoll  Laur.  sec.  8 (n,  3451);  Ir.  4V.  a.  855 
(n.  156);  R.  a.  1075  (u.  177). 
llrttttnu’nrd.  9.  4Vg.  lr.  C.  338. 

Hrauward  44  g.  lr.  (!.  258,  278,  411,  450. 
llrauwarlh  44  g.  lr.  ('..  322. 

Rainward  vielt,  auch  kieher. 

Itniiiioiiliw.  fein.  9.  Pol.  R.  s 104. 
Krnmiff.  9.  Schn.  a.  806. 

Httiinoln.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

II  rn  nilllir.  6.  K|>.  Sanctoncns.  sec.  II 
Hranuulf  \Vg.  lr.  C.  340,  350. 

Chramuulf  Kredegar  54. 

Kapannlf  Sl.  P.  mehrm. 

Raponolf  Laur.  sec.  8 (n.  226). 

Ramnulf  P.  I.  466,  473,  476  (lliucm.  Rem.  anu.), 
526.  528  (anu.  Veilasl.),  578  (Regin.  thron. j 
elc.:  II  (Itters;  V,  647  (Rjchcri  bist.);  VI,  VIII 
oft;  Mab.  a.  805. 

Ramwolf  Alchb.  sec.  9 (n.  222) 

Ramuolf  St.  P.  zwml. 

Rannulf  P.  VI,  VIII  oft. 

Kamnnlf  P.  4'II,  110  (lierim.  Aug.  ebron  ). 
Kammolf  necr.  Ang. 

Hannnlf  P.  I,  -405  (aun.  Kuld.);  vgl.  Arnulf. 
Kauulf  P.  VIII  öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  1437). 


Ranulph  A.  S.  Marl.  I. 
Kanolf  necr.  Aug. 


llrabraht.  9.  Dr.  a.  823  (n.  413;  Schn, 
ebds.  Ilrahbrahl);  zu  KAK? 

IR-A.IX  Es  ist  kaum  zu  bezweifeln,  dass 
wirklich  manche  n.  zu  hradi  celer  und  hrati  agi- 
lilas  gehören.  Man  findet  sie  indessen  unlcr  RAI) 
verzeichnet;  denn  im  einzelnen  falle  ist  es  nie  zu 
verbürgen,  dass  ein  llrad-  nicht  ein  unorganisches 
h besitzt,  oder  dass  ein  Rad  - nicht  ein  anlauten- 
tles  h nur  abgeworfeu  bat.  Am  wahrscheinlich- 
sten Itieber: 

Hredl.  9.  P.  III,  133  (Kar.  M.  capit.)  var 
Redi.  Bcredi.  Arelhi,  Hereins, 
llredgaer.  8.  Lc.  a.  793,  796  (n.  2,  8) 
Hredger  Lc.  a.  805  (n.  27). 


Ilrafolt  s RAF 

llrnho.  8.  Schn.  a.  796,  838  (vgl.  Roho  unter 
HROC). 

Ilinliliolf.  9.  Schn.  a.  801:  Dr.  a.  816  <n. 

318;  Schn.  ebds.  Iliahholf). 

Ilracholf  St.  P. 

Nimmt  uian  das  aulaulende  h der  beiden  letzten  n. 
als  organisch  au,  so  weiss  ich  sie  nicht  zu  deuten, 
iin  entgegengesetzten  falle  suche  man  ihre  verwandten 
unter  RAG. 

Hraliiiu  s.  RAH). 

Ilrawpotl.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  298);  vgl. 
Ras-. 

■Irntnn.  8.  St.  P. ; zu  RAD? 

Ilm  ward.  9.  4Yg.  tr.  C.  242. 

■IredKacr,  llredi  s.  IIRAI).  Ilrclituilj  s. 
KIIIT  llrrid-,  lln-it-  S.  RAID.  Ilren- 
uinje  s.  Kemphing.  IlreoUnjC  s.  Riodinc. 
Ilrepin.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  61,  152,  273). 
Ilriat tlimd,  fern.  8.  Lc.  a.  796  (n.  6). 
Urion.  9.  Wg.  tr.  C.  41.  Vgl.  RUIN 
Nhd.  Rhien. 

Ilrgliald.  8.  St.  P.;  eine  unsichere  namen- 
form  für  llrigbald , Hringbald.  Hughald  oder 
dergl. 

Ilriin,  llrlinerini,  Ili-inigrini  s.  RIM. 
Hrindrtid.  8.  St.  P. 

45  • 


Digitized  by  Google 


711 


DRING 


HROG 


712 


HR  ING.  Wol  zu  ahd.  bring  (cirtulus,  an- 

nulus).  dessen  H sich  iu  Driuguni,  llrinquin  und 
Hringolf  erhallen,  iu  den  Uhrigen  formen  aber  alt- 
geschliffen  hat.  Wie  hei  ORT  au  das  schnell  und 
bei  RAND  an  den  schild,  so  isl  bei  unserm  stamm 
vorzugsweise  an  den  panzer  zu  denken  und  Or- 
tulf,  Randulf,  Dringolf  steha  sich  so  in  der  bedeu- 
lung  ganz  parallel.  Auf  uusern  stamm  enden 
kOuuen  einige  n.;  ich  erwähne  Adalriuc,  Aulriug, 
Danrinc  (11),  Herltrinc  (8),  Wilermg  (8);  doch 
sind  alle  diese  farmen  wenig  sicher.  Aus  NVilli- 
ringbova  konnte  auf  ein  Williring  zu  schliessen 


sein. 

■tiliclio.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  588). 

Nhd.  Rinck,  Ringe.  Ringk,  Kink. 

0.  n.  Rincliacb,  Kingiuga,  Riuginheim  wol  hiehcr. 
Kingeil«  viel!,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Riu- 
gilendorf. 

Mid.  Ringel. 

Ilriilftlinl,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  90). 
Ringuni  tr.  W.  a.  83t)  (n.  198,  231);  St.  P. 
Ringun  Mchb.  sec.  8 (n.  189)  wol  flir  Hingun. 
Hiiicnr.  9.  Erzb.  v.  Passau.  P.  XI,  552  (auctar. 

f.remifancnse). 

IUiikoH.  Gld.  II.  a,  107 
llrinquin.  9.  Pol.  R.  s.  30. 

Riucuin  pol.  R.  s.  50. 

Ilringoir.  8.  St.  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  470  etc.). 
Gringulf  tr.  \V.  a.  718  (n.  227  u.  Pd.  uchtr. 
n.  40). 

Rincholf  Mcbb.  sec.  8 (n.  262);  l)r.  a.  758 
Riugolf  tr.  W.  a.  777,  786,  787,  797  etc.  (n.  62. 
77,  82,  95  etc.);  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  9 
(n.  3502). 

Riucolf  Schn.  a.  758,  804. 

Ags.  Dringulf. 


Ilripo.  9.  Wg.  tr.  G.  228  , 291,  306  , 400. 
Vgl.  R1P. 

Hriflo  Mchb.  sec.  9 (n.  430). 

Hrisllw.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  666). 
llriMO'lliart.  9.  Neer.  Euld.  a.  808. 

Ilroasl-  s.  DROD. 


HROC.  Unsere  deutschen  sprachen  kennen 
nicht  wenige  wtirler,  die  zum  skr.  kru(  vociferari, 
einer  uneudlich  weit  verbreiteten  Wurzel  gehören; 


ich  erinnere  an  goth.  hrukjan  crorilo,  ahd.  ruhün. 
rugio  (vielt,  dahin  auch  altn.  hrokr  ein  grosser 
starker  mann).  Sollten  nicht  die  meisten  der  fol- 
genden formen  eben  dahin  gehören?  Der  Schlacht- 
ruf z.  b.  konnte  füglich  rin  elemeul  für  nametibil- 
dung  abgebru.  Damit  soll  nicht  geleugnet  werden, 
dass  auch  ein  stamm  ROI1  daneben  vorkomml;  GrafT 
z.  b.  stellt  II,  378  die  meisten  mit  roh  beginnenden 
oder  endenden  n..  wenn  auch  zweifelnd,  zu  ahd. 
ruah.  rolia,  cura.  Mir  schien  es  vielmehr  natür- 
licher (denn  eiue  Zerlegung  in  zwei  verschiedene 
Stämme  ist  practisch  nicht  thnnlich),  alle  diese  u 
dem  anlaute  II  zuzuweisen,  weshalb  sie  hier  unten 
folgen.  Berührungen  der  hieher  gehörigen  wOrter 
kommen  namentlich  mit  IIKOD  vor. 

Auslauteudes  1IROC  in  folgenden  22  n„  säutnit- 
lich  msr.: 

Gozroh  8. 

Gundoroh  8. 

Hartroch  9. 

Ililtiroch  9. 

Kodroh  8. 

Ilunroc  8. 

Liulroch  8. 


Regiuroc  9. 
Sigirolt  9. 
Thiotroch  9. 
l'nroc  8. 
W'altchrog  8. 
Wilroch  8. 
Wolfliruc  8. 


Altroch  9. 

Anlroh  8. 

Perahtroh  9. 

Plidrnch  8. 

Kburoh?  8. 

Polhroh  9. 

Gebaroh  8. 

Gerroh. 

Croctis.  4.  Grocus  Alamannenkg.  sec.  4 
lloho  b.  v.  Augouleine  sec.  11. 

Grocus  P.  VIII,  111  (Ekkeh.  ebron.  uuiver*.);  X. 
157  (gesl.  Trever.);  hist,  miscell.  (Gonslanliuus, 
mit  var.  Krocus). 

Eroeus  (lies  Grocus)  Aurel.  Viel,  epilome  41. 
Ghrocus  Greg.  Tur.  I,  30;  A.  S.  Maj.  V. 
Ghrocus  und  Cbroccus  tr.  W.  a.  715  (Pd.  nchtr. 
n.  36). 

Ghrocchus  tr.  W.  a.  699  (n.  205  u.  Pd.  uchtr. 
n.  10;. 

Gruccus  tr.  W.  a.  707  (n.  229  u.  Pd.  uchtr.  n. 
16  u.  17). 

Hieher  gehört  auch  Groscus  P.  VIII,  305  (Sigeb. 
ebrou.);  X.  305  (Hugon.  ebron.). 

Grescus  (so)  P.  X,  313  (Hugon.  chron.);  gleich- 
falls hieher. 

Hroggo  Dr.  a.  752, 

Hroo  Dr.  a.  838  (n.  513;  Schn.  ebds.  Hraho). 
Rocco  P.  IX,  665  (chron.  mon.  Gasin.);  Pd.  a. 

677  (n.  338);  Mab.  a.  678;  Eredegar  J 
Rochus  H.  a.  704  (n.  27). 

Ruccko  Ms.  a.  1097  (n.  46). 
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Robo  P.  VI,  132  not.  (Ademar  histor);  Mchb 
sec.  8;  Dr.  a.  796  (Schn.  ebda.  Hrabo). 

Roh  R.  a.  1064  (n.  167). 

Roo  P.  II,  232  (ann.  Lemov.);  VI,  132  not.,  143, 
146.  147  (Ademar.  histor.). 

Rooli  Laur.  sec.  8 (n.  484,  707). 

Ruoho  Gld.  II.  a,  107. 

Nhd.  Roch.  Roche,  Rocke,  Rock.  Rocke.  Rogge, 
Roh,  Rücke,  Rühe,  Rüge,  Ruhe. 

0.  n.  (wenigstens  theilweise  hieher):  Hrocches- 
heim,  Koccunwilare.  Rnchanburra,  Roggenberc, 
Koggingun.  Koggunstat.  Rnhunbah.  Rucbengas, 
Ruohheim. 

Komin,  rem.  7.  D.  Ch.  I.  671. 

Roccula  AI.  sec.  7 (o.  76). 

Roecila  AI.  B.  a.  1070  wol  hieher. 

Vgl.  den  Iluanenkg.  Rugila  b.  I’rosp.  Aquitan 
Koecolrnii*.  6.  B v.  Chalons  sec.  11. 
Roccolenus  Greg.  Tur.  V,  1.  4. 

Koclenus  P.  X.  410  (Hugon.  chron.):  conc.  Ca- 
Idlou.  a.  1073. 
llreklm-  8.  Si.  P. 

Hroing  l)r.  a.  837  (u.  502;  Schn.  ebds.). 

Hohing  P.  VII.  153  f.  (Lambert,  ann.  mit  var. 
Kaghiug):  Schn.  a.  800,  8416;  Pd.  a.  726  (n. 
538:  II.  ebdj.  n.  41);  Lc.  a.  902  (n.82);  Gud 
a.  1006. 

Rohinge  schon  auf  einer  allen  riim.  inschr.  aus 
Hübest,  zt..  die  bei  Cleve  gefunden  ist;  St.  n. 
1355. 

Rnhinr  K.  a.  802  (n.  55;  Ng.  ebds.). 

Roing  K.  a.  860  (u.  131);  pol.  K.  s.  85. 

Koinc  Ng.  a.  883. 

Hoine  (so)  Laur.  sec.  9 (n.  3377)  vielt.  Roinc? 
Ruohiug  P.  V,  117  (calal.  abb.  Puld.). 

Ruohiuc  Gld.  II,  a,  107. 

Ruobbing  necr.  Fühl.  a.  839. 

Ruhiug  Laur.  sec.  8 (n.  3606). 

Hieher  vielleicht  noch: 

Rauching  (sec.  6)  H.  a.  726  (n.  40) ; Pd.  a.  747 
(n.  589);  Mab.  a.  748;  Fredegar.;  Greg.  Tnr. 
V,  3;  VIII,  26,  IX,  9. 

Raiug  P.  X,  503  (Hugon.  chron.). 

Rayng  P.  X,  286  (Hugon.  chron.). 

0.  u.  Kochingebem. 

Kobnld.  Hopirin  s.  HROD. 

Kodiert.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  1279). 

Rubbert  Xg  a.  744. 


Rohpert  K.  a.  775  (n.  16). 

Rohcbert  Ng.  a.  744. 

Rogihert  Lp.  a.  968  (II,  283)  hieher? 

Roihart  P.  II,  377  not. 

Robert,  Ropert  s.  HROD. 

Holifrid.  9.  Ng.  a.  854 
Rofrid,  Rofred  s.  HROD. 

Koctgniiz.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  1921). 
HoliglN.  9.  Schn.  a.  812. 

■Irohhnr«.  9.  St.  P. 

Rohard  P.  VI,  47  (gest  episc.  Virdun);  St.  M 
a.  1002. 

Ruohard  St.  Al.  a.  1092. 

Rncchart  St.  P. 

Ruhard  Schpf.  a.  801  (n.  73). 

Rüchart  (so)  (1.  a.  1092  (n.  293). 

Ruart  Dr.  a.  906  (n.  651;  Schn.  ebds.). 

Nhd.  Ruckart.  Rücken. 

Hondieri.  9.  St.  P. 

Ruachari  und  Ruochere  Gld.  II,  a,  107. 

Nhd.  Rücker. 

Kollnnd,  Roland  u.  s.  w.  s.  unter  HROD, 
da  ein  Rohland  sich  nicht  sicher  belegen  lässt 
Koisint,  fern.  Gld.  II,  a.  127;  hieher? 

Ruisint  Gld.  II,  a.  127. 

HoNtnfrnuH.  10.  P.  VI,  64  (Folcuin.  gest. 

abb.  Lohiens.).  Nur  verderbt  für  Rotslagnus? 
Rotstagnus,  Roustein  s.  unter  HROD. 
KiiocHwInt,  fern.  11.  St.  P.  zwtnl. 
Hocliold.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1471). 

Rubolt  Schn.  a.  866  wol  irrthümlich  für  Ri- 
cholt;  s.  ds. 

Ronhold  Laur.  sec.  8 (n.  266). 

Nhd.  Rohwald,  Rowald. 

■Irocciilf.  8 P.  III,  137  (Kar.  Al.  capil ). 
Hroccolf  u.  Hrocholf  Mchb.  sec.  8 (n.  122). 
Hrocholf  St.  P.  zwml.;  Mchb.  sec.  9 (n.  222). 
Hrorcbolf  Dr.  u.  366. 

Hroucboif  St.  P. 

Rocolf  P.  1,  468  (Hincm.  Rem.  ann.);  II.  193 
(ann.  Benin.);  HL  504  (Hlotb.  II  capit.). 
Rocculf  H.  a.  865  (n.  102);  Laur.  mehrm. 
Roccolf  Laur.  mehrm.;  St.  P. 

Rohcolf  Schn.  a.  812  (Dr.  ebds.  n.  277  Rahfoll). 
Rocholf  Laur.  sec.  8 (n.  1374);  Dr.  a.  842  (n. 

544;  Schn.  ebds.  Ricolf). 

Roholf  Laur.  mehrm.;  tr.  W.  a.  786  (n.  75). 
Roolf  Laur.  sec.  8 (n  342). 
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Renculf  (so;  I*.  III.  559  (Gudov.  Arelal.  capil). 
Rorculfus  P.  II.  463  (Einh.  vit  Kar.)  mit  var. 
Rhoricolfus.  Roculfus.  Hrocculfus,  Hroculfus. 
Brorulfus,  Ricolfus,  Ricullüs,  Ricolpfaui. 

,\hd.  Kuhloff,  Roloff,  Ruhlnir. 

0.  n.  Roholvesriuri,  Roholveswilare. 

Vielleicht  noch  zu  diesem  stamm: 

Ilmltinc.  9.  Xg.  a.  861. 

Iliiclinir.  8.  K.  a.  770  (u.  12;  ,\g.  ebds). 


HROD.  Ein  seil  dem  5.  jlid.  in  n.  nachzu- 
wei*cnder  wortslamm,  der  sehr  häufig  erscheint. 
Das  seltene  Vorkommen  dieses  Stammes  im  pol.  Inn., 
sein  häufiges  auflreten  in  hessischen,  alamannischcn, 
bairischen  urkunden  (minder  häufig  in  sächsischen) 
deutet  auf  seinen  verbreitungskreis.  Grosse  mühe 
hat  seine  erklärung  gemacht.  Alle  ungeschichl- 
liche  sprachkunde  deutete  Robert  = der  der  ruhe 
wehrt.  Roderich  = ralhreich,  Rudolf  = rathhlilf. 
Obwol  dergleichen  jetzt  überwunden  ist.  so  muss 
doch  in  ernägung  gezogen  werden,  ob  vielleicht 
röl  (rufus)  sich  mit  IIKÜI)  vermengt  habe.  Ich 
meinerseits  glaube  fast  daran,  dass  jenes  wort  auch 
für  n.  angewandt  worden  ist;  trotzdem  habe  ich 
alles  möglicherweise  dahin  gehörige  hier  vereinen 
müssen.  Im  ganzen  nämlich  haben  wir  hier,  das 
ist  ausgemacht,  das  nnrd.  hrödhr  gloria,  ags. 
hrcdhe  glnriosus;  goth.  wäre  ciu  hrufs  zu  ver- 
mullien 

Auslauleud  begegnet  IIR01)  weil  selleuer  als 
anlauleud.  doch  zeigt  es  sich  auch  in  einer  ziem- 
lichen anzahl  formen  als  zweiter  theil  der  Zusam- 
mensetzung: namentlich  treten  diese  formen  nicht 
selten  bei  St.  P.  auf,  wogegen  sie  in  wcslfränki- 
scher  inuudart  ganz  mangeln. 


Elliurod  9 
Eugilrod  8 
Adalrnd  8. 
Perahlarod. 
Ercanrod  9. 
Ili'ot!».  8. 
Ilrodo  pol.  R. 
Glirodo  K.  a. 
Ilruado  Xg.  a 
Kundin.  P.  I. 


pridarut  8. 

Gifrod  11. 

Kaerrod  8. 
Kisalhrod  9. 
I.iulhorndb  8. 

Ep.  Gasinat.  sec 
s.  2. 

777  (n.  18). 

782. 

68  (am..  Augiens.): 


Sigarod  9. 
Suaprod  8. 
Theolrod  8. 
I nrath  8. 
l'ntrot  9. 

10. 


Xg.  a.  764, 


809:  nocr.  Aug. 


Ruatho  Gld.  II,  a.  107. 

Ruadu  Xg.  a.  819. 

Roado  Xg.  a.  773. 

Ruodo  Xg.  a.  779. 

Ruodho  nerr.  Aug. 

Roudho  P.  VII,  106  (lierira.  Aug.  cliron.). 
Rvodho  P.  IV,  B,  176  (Ileiur.  II  pact.). 
Koudhoho  (für  Roudho)  P.  VII.  110  (Hrrim. 
Aug.  chron.). 

Erodo  K.  a.  777  (n.  19)  etwa  für  Grodo? 
Ilrnilio.  8.  St  P. 

Grodio  Gaur.  sec.  8 (n.  1634). 

Ghrodius  Pd.  a.  742  (n.  71). 

Ruadi  Xg.  a.  787;  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Rodi  Xg.  a 797;  St.  P.:  Gaur.  sec.  8 (n  3029). 
Ruodi  Xg.  a.  867. 

Ruod  St.  P. 

Rot  St.  P. 

Roth  P.  V,  6 (ann.  Gorbej). 

Ruth  (msc.)  P.  II,  38  (abbat.  Augiens.  catal.). 
Xhd.  Rhode,  Rodde.  Rode,  Rode,  Rohd,  Rohtle. 
Rollt,  Rothe,  Rolt,  Rotte,  Rlidt,  Kultde.  Ruth. 
Ruthe,  Rulle. 

0.  n.  Ilruodeshof,  Ruadioh.  Ruadolal,  Rundi- 
ningun. 

Ilroila,  fern.  8.  Pol  R.  s.  48. 

Ilrnada  Schn.  a.  765,  838. 

Hrnda  pol.  R.  s.  36. 

Rudda  Gaur.  sec.  9 (n.  897). 

Rnoda  Gld.  II.  a.  127 
Ruta  St.  P. 

Ilriioslicho.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n  178); 

Schn.  a.  838. 

Hruudticho  Schn.  a.  838. 

Grodico  Gaur.  sec.  8 (n.  1342) 

Rodichn  Gaur.  sec.  8 (n.  3389t. 

Huadirlio  tr.  \V.  a.  774  (n.  53) 

Ruodic  Dr.  sec.  10  (n.  709). 

Rülieche  II.  a.  1097  (n.  299). 

Xhd.  Grultke.  Kruttge,  Rodeck.  Kölhig,  Rlithke. 

Köllig,  Kudeck,  llüdig,  Rülliig 
St ■■It  i liin.  II.  Gc.  a.  1045  (n.  181). 
IBroilrliiw.  8.  Pol.  R.  s.  61. 

Hrotlns  pol.  R.  s.  70. 
tiruadilo  Mchb.  sec.  8 (n.  198). 

Kodilo  St.  P 
Rodil  Sl.  P 

Kuodolo  Gld.  II.  a,  107. 
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Ruodilo  Sl.  P. 

Ruadalo  X'r,  a 838. 

Mid.  Rödel,  Rtithel,  Rudel.  Rudel. 

Hrotlil»,  Tem.  8.  8t.  P.;  pol  R * 9.  49 
llrolla  pol.  R.  s.  35. 

Chrodila  tr.  VV.  a.  774  (u.  71). 

Ruodila  St.  P. 

Rudila  Sl.  P. 

Rudela  I.aur.  sec.  8 (n.  2817). 

Kiitila  Laur.  sec.  8 (n.  202). 

C'liroflolin.  7.  Pd.  a.  711  (u.  480). 
Chrodolenus  M.  a.  628  (o.  60). 

Hrodelin  pol.  R.  s.  76. 

Ilrodeleuus  pol.  R.  s.  22. 

Rotliello  I'.  VIII.  565  (annalisla  Saxo). 
Ilrotlrliiiil,  fern.  0.  Pol.  R.  s.  35. 
Ilrotimi*.  9.  Pol.  R.  s.  42.  47. 
llro<l«‘iiiit)<  fein.  9.  Pol.  R.  s.  16. 

Hrodimgia  pol.  R.  s.  37. 

Ilrotlhi  6.  Mchli.  sec.  8 (o.  29);  l)r.  a.  780 
(Schn.  ebds.  falsch  llruodun);  Nr.  a 806; 
pol.  R.  s.  2. 

('.brodln  Grog.  Tur.  VI.  20;  Yenanl.  Fortun.; 
Frcdegnr;  Pd.  a.  657  (n.  330);  tr.  VV  a.  713 
(Pd.  nchtr.  n.  25). 

Hruadin  Ng.  a.  762. 

Ruadin  Xg.  a.  808. 

Ruodin  Nr.  a.  815,  826. 

Rhodiu  Nr.  a.  860. 

Rnalhin  Nr.  a.  796. 

Rhodanus  (ein  LauRobardeiilahrer  sec.  6)  Greg 
Tur  IV.  39. 

Nbd.  Rllditi. 

0.  n.  Ilrtiodiuesheini.  Ilruodineshouun. 
llroiliil».  fern.  9.  Pol.  R.  s.  16,  37  etc. 
ItiMtim  (nom.)  8.  Tr.  W.  a.  713  (n.  36), 
Ruadini  Ir.  \V.  c.  a.  850  (n.  167). 

Ruudinr  K.  a.  882  (n.  156). 

Ruodini  und  Ruidiui  Gld.  II.  a.  107 
Ruodine  Gld.  II,  a,  127. 

■IrtMliiiil.  8.  St.  P 

Roduni  tr.  VV.  a.  717  (l’d  nchtr  u.  38). 

Rodoni  St.  P. 

■ ■■  iittilun.  fern.  9.  I)r.  a.  807  (u. 241,  Schn. 

ebds.). 

Der  Reuil.  bei  l)r.  Hruadunne.  Schn,  ilruadiinnae. 
Riiodun  (lern.)  Gld.  II,  a.  127. 

Ilroailmil.  8.  Vtchb  sec.  8 (o.  164.  32:1  etc  ). 


Ilrundanl  Schn.  a.  863. 

Rudant  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  715,  2218). 
Ruadind  Schpf.  a.  828  (n.  89)  hieher? 

Ruodans  necr.  Fuld.  a.  1025  hieher? 
Ilrotliiig.  7.  Wr.  tr.  C.  452. 
llrodhinR  Lc.  a.  855  (n.  65). 

CrodinR  P.  VI.  43  (gest.  episc.  V'irdun);  tr.  VV. 
a 777  (n.  73). 

Chroding  I.aur.  sec.  8 (u.  195.  289). 

Hroadunc  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  41.  530). 
Rötling  P.  III.  374  (urk.  v.  840);  X,  508  (vit.  S. 

Wicberti):  Laur.  sec.  8 (n.  1281). 

Rolhiug  P.  X,  526  (gest.  abbat.  Gemblac.);  Frek 
Rodiinc  Sl.  P. 

Rodhunc  Sl.  P. 

Rodung  Laar.  sec.  8 (n.  918). 

Ruading  K.  a.  803  (n.  57). 

Ruadinc  Ng.  a.  807,  826,  850 
Ruadinch  Gld.  II,  a.  107. 

Ruadunch  Sl.  P. 

Ruoding  Gld.  II,  a,  107. 

Ruodine  Ng.  a.  822.  838. 

Ruoduuh  Schn.  a.  824  (Dr.  ebds.  u 444  Ruad- 
niuh). 

Ruodhunc  St.  P. 

Rundung  P.  VI,  410  (Gerhard,  vit  S.  Oudalr.). 
Unding  Laur.  melirm.;  G.  a.  1083  (n  66). 
Rudinc  Laur.  melirm. 

Riidinch  II.  a.  1061  (n.  259). 

Ilrodeneo  Mchb.  sec.  9 (n.  704)  hieher? 
Rauding  d.  Ch.  I.  871  hieher? 

Ruadingis  Gld.  II.  a,  107  sehe  ich  als  misver- 
standenen  gen.  an , nicht  als  llrodin-gis  (wie 
ilrodiu-gand). 

Nhd.  Grotling,  Unding,  Rölidiug.  RUthing 
0.  n.  Ilrodungeschiricha. 

Itoiliimn,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  141.  144. 
l(<Mlie>liin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  150. 
Kuozi.  II.  St.  P.  melirm. 

KunzO.  10.  M.  B.  a.  1040  (XXIX) 

Rozzo  XI.  a.  998  (n.  106). 

Rozo  P.  IX.  30  (Job.  cliro n.  Vene!.). 

Rozzius  P.  -IX:  587  (chron.  mon.  Casiu.). 

Rnuzo  P.  VI,  412  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.);  IX. 

250  (Gundechar.  lib.  pontif.  Kichslel  ). 

Radald  qui  et  Rozo  Lp.  a.  985  (II.  378). 
Audreus  qui  et  Rozo  Lp.  a.  960  (II,  251). 
Grozo  Gr.  IV.  337  viel),  hieher? 
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Nhd,  Rulz, 

Rozn,  Ten.  10.  P.  V,  311.  31U  (Liudpr.  anl- 
apodos):  R.  a.  901  (n.  88). 

Ruozza  Gld.  II.  a.  127. 

Ru  za  Lc,  a.  1083  <n.  234). 

Koziko.  10.  Frek. 

Rozelo.  8.  IM.  a.  706  (n.  469). 

Ruozilo  H.  a.  926  (n.  146). 

Ruozelo  Lc.  a.  1027  0).  162). 

H'ierill.  10.  Xg.  a.  926. 

Rlizll«)  fern.  10  Tochter  des  Langobardenkgs. 

Berengar.  Trau  des  grafen  Arnulf  II  v.  Flandern. 
Ruzila  St.  P. 

Ruzela  Gld.  11.  a,  127. 

Ruozila  St.  P.  zwml.;  R.  a.  1075  (n.  177). 
Ruzela  quae  et  Susanna  P.  XI.  306  — 335  Öfters 
(geneal.  comit.  Flandr.). 

Kliozellli.  II.  P.  VII.  237  (Lambert,  ann). 

561  (Marian. Scot.chron.);  Lc.  a.  1057  (o.  192). 
Ruocelin  Lc.  a.  1096  (n.  253). 

Ruzelin  Gnd.  a.  1069. 

0.  n.  Rnocelinesrode. 

Runzln.  11.  M.  B.  a.  1034  (XXXI). 
Hrodbnld.  7.  Ep.  Valentinianens.  sec.  7. 
Hrodbald  P.  II.  218  (urk.  v.  834);  St.  P. 
Hrodpald  St.  P.  zwml. 
ilrotbold  pol.  R.  s.  105 
Chrodobald  A.  S.  Febr.  I;  Maj.  III. 

Grodohald  Pd.  a.  706  (n.  467;  H.  rbds.  n.  30). 
Hruadbald  Dr.  a.  792  (Schn.  ebds.  Rund  bald). 
Hruodpald  St  P.  zwml. 

Kodbald  P.  VII,  25  f.  (ann.  Blandiu.). 

Rodpald  St.  P. 

Hotbald  Laur.  mchrm. 

Rotbnld  P.  III,  429  (Kar.  II  capit);  pol.  Irm.  s.  213. 
Rhotbold  Xg.  a.  860. 

Rolhpald  (und  hieftir  auch  Rothaid  ebds.)  Xg. 
a.  754. 

Roatbald  Ng.  a.  774. 

Raodpold  K.  a.  809  (n.  64). 

Ruatbald  Xg.  a.  817. 

Ruadpald  Kg.  a.  817. 

Kuadpnld  Ng.  a.  797,  803,  824-;  necr.  Aug.. 
Ruodpold  Gld.  II.  a.  107. 

Ruodpolt  St.  P. 

Kuotpoll  St.  P. 

Kobald  P.  IX,  115  (chrnu.  Xovalic  ). 

Rptbald  pol,  Jrm.  s.  72. 


Rutbalt  Laur.  sec.  8 (n.  2217);  Schn,  a 817. 
Ruopold  necr.  Aug. 

Ruopoll  necr.  Aug. 

Rubbold  K.  a.  817  (n.  78). 

Rupold  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Chroabald  Pd.  c.  a.  667  (n.  360;  II.  ebds.  n.  20; 

verraulhlich  für  Chrodbald). 

Xhd.  Ruppell. 

0.  n.  Ruotpoldespnrch. 

Holholdtl,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  142. 
Holbarii.  Gld.  11.  a.  118. 

Hrundher«.  9.  Schn.  a.  813 
liruadpero  Schn.  a.  815. 

Ilruodbero  Schn.  a.  835. 

Ilrotbern  Wg.  tr.  C.  282 
llruadberen  (geult.)  ßr.  a.  815  ( n.  308;  Schn, 
ebds.  (Iruodbirn). 

Ilruadpereu  ßr.  a.  813  (n.  293;  Schn.  ebds. 
Hruodpoten). 

Ruadpern  Gld.  II,  a.  107. 

Ruatber  Schpf.  a.  828  (u.  89). 

Alln.  flriVübiörn. 

■frodplrin,  fein.  8.  St.  P. 

Hroadpirinnn  Mchb.  sec.  8 (n.  245). 

Hruodpiriu  St.  P. 

Ruodpirin  St.  P. 

Roudbirn  Laur.  sec.  8 (n.  205) 

Rulbirn  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Ropiriu  St.  P. 

llro<l<-hert.  7.  Sec.  7;  AlHtaanueuherzog, 
b.  v.  Tours;  b.  \.  Paris.  Sec.  8;  frank,  mis- 
sionar;  graf  zu  Trient.  Sec.  9:  ep.  Nucerinus; 
b.  v.  Maas;  b.  v.  Aii.  Sec.  10;  herzog  v. 
Paris;  b.  v.  Trier;  b.  v.  Metz;  ep.  Feltrensis. 
Sec.  11:  kg.  y.  Frankreich  : graf  in  Thüringen; 
graf  in  Flandern;  b.  v.  Auserre;  b.  v.  Gon- 
stanz; b.  v.  Florenz;  ep.  Sagiens.;  ep.  Signiens. : 
ep.  SiWanectens. 

Ilrodebert  P.  I,  88  (ann.  Juvav  ). 

Hrodbert  P.  V öfters;  Wg.  Ir.  (!.  362. 

Ilrodberct  Lc.  a.  838  (n.  53). 

Hrodperbt  St.  P.  öfters. 

Hrodbrat  Lc.  a.  826  (u.  42),  836  (n.  51),  844 
(n.  58). 

Ilrodbrath  Frek. 

Hrodpert  P.  I.  92  (ann.  S.  Emmer.). 

Hrotberl  P.  III,  426  (Kar.  11  capit.);  Wg.  tr.  C. 
389:  pol.  R.  s.  15.  22  etc. 
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Chrodobercth  Pd.  a.  677  (n.  387). 

Chrodubert  Pd.  a.  629  (n.  246),  648  (n.  312); 
Mab.  a.  678;  vit.  S.  Leodegar.;  fragm.  de  reb. 
Dagoberti  I. 

Chrodovert  Pd.  a.  659  (n.  333). 

Chrodeberclh  Mab.  a.  693;  Pd.  a.  716  (n.  496). 
Chrolbcrt  l.aur.  sec.  8 (n.  935). 

Crodobcrt  Pd.  a.  632  (n.  255). 

Grodobert  A.  S.  Apr.  III. 

Crodbert  Ng.  a.  786. 

Crolhert  Laur.  sec.  8 (a.  1297);  A.  S.  Apr.  II. 
Crolporth  Pd.  c.  a.  720  (n.  512). 

Crolbberl  Laur.  sec.  8 (n.  947). 

Crolpert  Pd.  a.  674  (n.  374);  Mab.  a.  720. 
Hroprechl  P.  V,  69  (aun.  Ouedlinb.). 

Cropert  Mab.  a.  720. 

Uroadperht  Mcbb.  sec.  8 (n.  21). 

Hroadbert  Xg.  a.  76)1. 

Hraodpert  (so)  M.  B.  c.  a.  770  (XI). 
Graodobard  IM.  a.  748  (n.  597). 

Hruadperahl  Dr.  a.  796  (Schn.  Kradperahl),  a. 
807  (n.  243,  Schn,  Hruodpcrnl),  a.  813  (n.  294; 
Schn.  Ilruodperalh),  a.  815  (u.  315). 
flruadberl  Ng.  a.  806. 
llruodperhl  M.  B.  a.  775  (IX);  St.  P. 
Ilruodprehl  St.  P. 

llruodberl  P.  III,  246  (Mud  et  Illoth  capit.); 
St.  P 

Hruoadbert  Glil.  a.  102. 

Rodobert  gest.  Daguberti  I. 

Rodipert  P.  IX.  632  (chron.  mon.  Casio.). 
Rotapert  Lp.  a.  975  (II.  319). 

Rodepert  P.  V,  478.  489  (chron.  Salem.);  IX, 
604  (chron.  mon.  Casio.). 

Rodpreht  nrcr.  Aug. 

Rodperht  St.  P.  Öfters. 

Rodbcrt  P.  I,  87  (ann.  Juvav.),  465  (Ilincm.  Rem. 
aun.);  11,  209  (ann.  Vedast);  VI,  VII  Öfters; 
Ng.  a.  797;  St.  P.  zwml. 

Rodpert  Ng.  a.  760,  785,  798,  805. 

Rotbert  P.  I,  462  (Ilincm.  Rem.  ann.)  etc.;  II  oft; 
III,  547  (Boson.  cap.);  IV  etc.  oft;  Laar.  Öfters; 
Ng.  a.  773;  pol.  Irin.  s.  13,  14  etc.;  Guer.  a 
975,  1046  etc. 

Rotperl  P.  IX,  204  (Anselm,  gest  episc.  Leod.); 
Ng.  a.  752,  758,  786. 

Rolberd  P.  IX,  468  (gest.  episc  Camerac.);  II. 
a.  905  (n.  134). 


Rothberl  P.  I,  104  (ann.  S.  Columbae);  II,  210 
(ann.  Lobiens.),  254  (ann.  Floriac.)  etc.;  IX. 
847  (ann.  Ilildesh.);  II.  a.  952  (u.  165). 
Rhothbcrt  P.  11,  254  (ann.  Floriac.). 

Roadbert  Ng.  a.  773,  779,  798,  819. 

Roadpert  Xg.  a.  774.  782,  822. 

Roatpert  K.  a.  817  (n.  79;  Xg.  ebds.). 
Ruadperaht  Dr.  a.  819  (n.  384;- Schn.  ebds.  Hruod- 
geraht  so). 

Rnadpreht  Xg.  a.  791,  797,  814;  necr.  Aug. 
Ruadbert  Xg.  a.  783,  787,  797,  807,  817,  819 
etc.;  St.  P. 

Raadpert  Xg.  a.  784  , 793  , 794  , 800,  805,  809. 

816,  822,  826  etc. 

Ruatprehl  St.  P. 

Huadbret  Xg.  a.  826. 

Ruadprct  Gld.  II,  a,  107. 

Ruodprebt  necr.  Aug.;  St.  P.  Öfters. 

Ruodliert  P.  1 oft;  II.  2)52  (ann.  Xanl  );  111,246 
(Illud.  et  lilolli.  capit),  561  (Amulfi  capit.); 
VII  öfters;  Gud.  a.  950. 

Ruodpert  P.  I,  53  (aun.  Alam.),  82  (ann.  Sangall.); 
II.  213  (aun.  S.  Maxim.  Trevir.);  VI,  36  (ex- 
cerpta  Allah.),  448  (Irans),  saugu.  dom.);  St  P. ; 
M B sec.  10  u.  II  (VI,  XI,  XIV). 

Ruodprel  Gld.  II,  a,  107. 

Runtperht  M.  B.  c.  a.  1080  (III). 

Ruotpreht  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 

Runtbert  P.  I.  V.  VII,  VIII  oft;  M B.  XIII,  XIV. 
Ruolperl  P.  VI  öfters;  VIII  Öfters:  IX,  249  (Gund. 
lib.  poutif.  Eichstet);  M.  B.  a.  837  (IX),  c.  a. 
1050,  1056  (VII),  c.  a.  1060  (XIII),  c.a.  1070 
(VI,  VII),  a.  1074  (VIII). 

Roudpert  P.  VI,  419  (Gerhard,  mirac.  S.  Oudalr.); 
VII  öfters. 

Roulpret  P.  VI,  422  (Gerhard,  mirac.  S.  Oudalr.). 
Routbort  I’.  IV,  45  (lleinr.  IV  conslilut);  11.  a. 
9-45  (n.  160). 

Routpert  P.  VI,  549  (Arnold,  de  S.  Emmer.). 
Rudbert  P.  VI,  806  not.  (mirac.  S.  Ercndrudis); 
St.  P.  mehrm. 

Ruthert  Mab.  a.  884;  Laur.  mebrm. 

Rudpcrt  P.  V,  154  (ann.  Monast). 

Rutbard  Laur.  sec.  9 (n.  369). 

Rulpert  P.  X.  168  (gest.  Trcrer.);  Laur.  öfters. 
Robbe rl  P.  V,  780  (Thielmari  chron.);  IX  Öfter«, 
Roppert  P.  V.  481  (chron.  Saleru.). 

Robert  P.  Überall  oft;  Ng. a.744;  Guer.  a.  1038. 

46 
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Ropert  Ng.  a.  783. 

Ruobbert  P.  II,  242  (ann.  Wirzib.);  VII,  533 
(Marian.  Scot.  cbron.);  Gud.  a.  1036. 
Ruoppert  P.  V,  70  (ann.  Hildesh.). 

Ruopreht  Gld.  II,  a.  107. 

Ruobcrt  P.  I,  89  (ann.  Salisb.);  VI,  232  (Sigehard. 

mirac.  S.  Maiimin.);  VII  öfter». 

Ruopert  P.  11,  38  (abbat.  Augiens.  catal);  IV,  18 
(Hcinr.  I constit) ; ‘V,  VII  oft;  necr.  Aug. 
Ruobbraht  Gud.  sec.  9. 

Ruobrat  Gud.  a.  1074  (neben  Ruoprat  und  Ruo- 
brath). 

Ruobret  necr.  Aug. 

Rnoprath  H.  a.  996  (n.  211);  Gud.  a.  1074. 
Rouprelh  Lc.  a.  1083  (n,  236). 

Roupert  P.  VII,  10  (ann.  S.  Euchar.  Trevir.), 
390  (Bernold.  chron.). 

Ruppert  l.aur.  sec.  8 (n.  2081) 

Rubrecht  Laur.  sec.  8 (n.  1966). 

Ruprecht  M.  B.  c.  a.  1080  (Xlll). 

Rupert  P.  11  öfters;  V,  134  (anu.  Monas!.);  Ng. 

a.  691-695;  M.  B.  a.  1026  (11). 

Rubert  P.  IV,  52  (Heinr.  IV  constit.);  Laur.  sec. 

8 (u.  1452);  Gud.  a.  1069;  II.  a.  1092  (n.  193). 
Ruoadperl  (so)  Ng.  a.  868. 

Hiehcr  vielleicht  noch: 

Ghradobert  Mab.  a.  653  (M.  ebda.  n.  64  Chre- 
dobert). 

Chrodobard  Pd.  a.  670  (n.  361 ; Mab.  ebds.). 

A Throdeberl  Ir.  W.  a.  713  (n.  202,  233)  fürGhro- 
debert? 

Ilortbert  pol.  R.  s.  85  hieher? 

Nhd.  Robert.  Rubert,  Ruppert,  Rupprechl;  Rup- 
pricht,  Ruprecht. 

0.  n.  Hruodperhlesdorf,  Ruebrechtshoven. 
Hnlhcrtn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  53. 

Grutberla  Laur.  sec.  8 (n.  1346). 

lli-»t her jea,  fern.  6.  Pol.  R.  s.  8,  48  etc. 

ilrolbergia  pol.  R.  s.  102. 

Gbroberga  Pd.  a.  566  (n.  172). 

Rodbirg  Laur.  sec.  8 (n.  496). 

Rotherga  pol.  Irm.  s.  102,  124. 

Ruatbirc  tr.  W.  a.  797  (n.  62). 

Ruadbirge  Dr.  a.  770. 

Ruodpirk  8t.  P. 

Rutbirg  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  199,  2133). 
Roudpirc  8t  P. 

Ilroadpraiit.8.  Mchb.  sec.  8 u,  9(n.  193, 538). 


liruodprant  Mchb.  sec.  8 (n.  132). 

Rotprand  Gld.  II,  a,  118. 

Ruadbraut  Gld.  II,  a,  107. 

Roprand  P.  III,  252  (Hlud.  et  lilotb.  capih). 
Rubrant  Lc.  a.  1006  (n.  145). 

■Irisadboto.  8.  Schn  a.  819. 

Hruodpolen  Schn.  a.  813  (Dr.  ebds.  n.  293  llruad- 
peren). 

Ruadpoto  Ng.  a.  826. 

Rutbodo  Laur.  sec.  8 (n.  351,  492). 
Vlrodburjg,  fern.  8.  Wg.  tr.  C.  486. 
Iirodpurc  St.  P, 

Hrodpurch  St  P. 

Hroadpurc  Mcbb.  sec.  9 (n.  491). 

Hruodpurc  Mchb.  sec.  9 (u.  615). 

Hrudpurc  Mchb.  sec.  9 (n.  892). 

Rodpurc  St.  P. 

Rodpurch  St.  P. 

Rotpurch  St.  P. 

Rotburg  Laur.  sec.  9 (u.  962,  2237). 

Ruodpurg  Ng.  a.  885. 

Ruodpurc  St.  P. 

Ruolburga  Laur.  sec.  9 (u.  225). 

Rutburg  Laur.  sec.  8 (n.  763). 

Rulburc  Laur.  sec.  8 (n.  2983). 

Rudpurc  P.  I,  414  (aun.  Fuld.). 
ltroddag.  9.  Wg.  tr.  C.  424. 

Ilruadtac  Ng.  a.  802. 

Ruodtag  P.  I,  393  (ann.  Fuld.). 
llroddrild,  fern.  8.  St.  P.  zwml. 
ilrodrud  St.  P.  dreiml. 

Hrotrudis  pol.  R.  s.  13,  35  etc. 

Hrothrudis  pol.  R.  s.  105. 

Ilrolhrud  P.  I,  32  (ann.  Lauresh.). 
llroltrudis  P.  1,  25  (ann.  Nazar.). 

(.hrotrudis  P.  I,  9 (ann.  Petav.). 
llroderudis  (so)  pol.  R.  s.  85. 

Ilorlrudis  (so)  P.  I,  24  (aun.  Lauresh.). 
tlruoddrud  P.  1.  354  (Enh.  Fuld.  ann.). 
Uruodtrud  P.  1,  197  (Eiuh.  ann.),  350  (Enh. 
Fuld.  ann.). 

Hruodrud  P.  II,  453  (Einh.  vit.  Kar.). 
Hruothruda  P.  I,  121  (aun.  Laurisa.). 

Rotlrud  P.  V,  200  (chron.  S.  Bened.);  pol.  Irm. 
s.  146. 

Rodrud  St.  P. 

Rotrud  ( is,  -a)  P.  I,  474  (Hinein.  Rem.  ann.); 
pol.  Irm.  s.  170. 
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Hoihruth  Laur.  arc.  8 (o.  3161). 

Rhodruci  P.  II,  3'J7  (Angilhcrt). 

Ruatrudis  P.  II,  261  (gest.  abbat.  Fontan.). 
Ruadrut,  Ruaddrut,  Ruadthrud,  Ruodlrod  Gid. 
U,  a,  127. 

Rualhruda  Ir.  W.  a.  774  (n.  53). 

Ruoddrud  Ng.  a.  806. 

Runtdrud  St.  P. 

Ruotthrud  P.  VIII  öfters. 

Ruodtrut  P.  V,  214  (reg.  et  imper.  catal.). 
Huoidrudis  P.  V,  37  (ann.  Weisscmb.);  VII,  2 
(ann.  Oltenbur.). 

Ruodrud  P.  V',  37  (aun.  Quedlinb.);  St.  P.  zwml 
Ruodrut  P.  V,  37  (Lamberti  ann). 

Ruolrud  P.  1.  297  (chrou.  Moissiac.) ; V,  41 
(aun.  Quedlinb.). 

Raodrud  (so)  R.  a.  821  (n.  21). 

Rouddrud  P.  VII,  100  (Herim.  Aug.  chron.),  418 
(Bernold.  chron.). 

Routdrut  P.  V,  136  (ann.  Eiusidl.). 

Rultrud  l.aur.  sec.  8 u.  6 (n.  556,  664). 
Rutdrud  Laur.  sec.  8 (n.  2296). 

Ruthrud  Laur.  sec.  8 (n.  1718). 

Rudrut  Laur.  sec.  8 <n.  3350). 

HiefUr  'E(/v9qiu  bei  Theophanes. 

llrotlflul,  fern.  6.  Mchb.  sec.  9 (u.  474). 
Hruadflat  Dr.  sec.  9 (n.  192). 

Hruodflat  St.  P. 

Rodfiat  R.  a.  864  (n.  47). 

Hrodfrid.  8 St  P. 

Hrolfrid  P.  I,  165  (Kinh.  ann.);  pol.  R.  s.  46.  64  etc. 
HroadlYid  Ng.  a.  783. 

Ilruodrrid  St.  P. 

Hruotfrid  P.  III,  246  (lllud.  et  Hluth.  eapit.). 
Rolfrid  P.  VII,  11  (ann.  F.lnon.);  VIII,  566  (an- 
ualisla  Saxo);  Ng.  a.  813;  pol.  R.  s.  44,  51 
etc.,  St.  M.  a.  962,  1053. 

Rotfred  P.  I,  628  (contin.  Regin.);  St.  M.  a.  942. 
Rodlred  P.  VII,  1 iß  (Herim.  Aug.  chron.). 
Roadfrid  Ng.  a.  821. 

Ruolfrid  \g.  a.  775. 

Ruotdfrid  (so)  St.  P. 

Routfrid  II.  a.  609  (n.  136). 

Rohtfrid  Ng.  a.  813. 

Rudfrid  M.  B.  a.  1051  (XIII). 

RulCrid  Laur.  sec.  9 (n.  169). 

Rulfrit  Laur.  sec.  8 (n.  1112,  3246). 

RofTrid  P.  V,  IX  öfters. 


Rofrid  P.  V öfters;  X,  354  (Hugon.  chron); 

Ng.  a.  853. 

Rofrit  P.  V öfters. 

Rofred  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  »tat.);  Mab.  a.  854. 
Ruofrid  Lc.  a.  1062  (n.  168). 

Ruldrid  Laur.  sec.  8 (n.  279)  wol  für  Rutfrid. 
P.  I.  165  (Einh.  auu.)  die  var.  Ruolfrid,  ilortfrid, 
Rolfrid,  Rutfrid,  Hruotfrid,  Hrodfrid. 

ItotfrediSy  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  153. 
■Ii-odrol«-.  9.  St.  P. 

Hrodfolch  Mchb.  sec.  9 (n.  312). 

Ruodfolch  St.  P. 

Rndfolc  Laur.  sec.  10  (n.  532). 

Rulfolch  Laur.  sec.  9 (n.  371,  507). 

Rutfolg  Laur.  sec.  6 (n.  265). 

II rodeten nd.  8.  Conv.  Atteniac.  a.  765. 
Chrodegand  P.  X,  341  (Hugon.  chrou.). 
Crodegand  P.  VI,  469  (Sigebert.  vit.  Deoder  ); 

X,  510  (vit.  Wicberti). 

Grodegand  P.  X.  345  (Hugon.  chron.). 

Rutgaud  pol.  Irm.  8.  153. 

Roudkant  K.  a.  813  (n.  70;  Ng.  ebds.). 
Godegrand  (so)  A.  S.  Apr.  III  mehrm. 

Mit  Hrodegand  wird  oft  der  folgende  n.  Hrode- 
gaug  verwechselt;  namentlich  derb.  v.  Metz  (sec. 8) 
erhalt  bald  die  eine  bald  die  audere  namenform, 
llrodricniiic.  8.  P.  1,  28  (aun.  Lauresb.); 
III,  30  (Pipp.  capil.). 

Cbrodegang  P.  I,  28  (ann.  Lauresb.);  II,  267 
— 266  (gesl.  opisc.  Mell.);  VI,  239  (mirac.  S. 
Gorgon.),  354  (vit.  Joh.  Gorz.);  VIII,  332  f. 
(Sigebert.  chron.);  XII  oft;  conc.  Compend. 
c.  a.  757. 

Hrotgang  P.  VIII,  570  (annalista  Saxo). 
Crodegaug  P.  X,  165  (gesl.  Trcver.). 
Grodegang  P.  V,  156  (ann.  S.  Viucenlii  Mett.). 
Ilroitigaug  P.  V,  472  (chrou.  Salem.), 
llruodgang  P.  I,  347  (Enh.  Fuld.  ann.). 
Ilruolgaug  P.  1 , 117  (ann.  I*auriss.);  II,  561 
(Thegani  vit  lllud.);  VII,  22  (aun.  Blandin.). 
Hrotgincus  pol.  R.  s.  105. 

Hrolgineus  pol.  R.  s.  103  wol  Dir  Hrodgiucus. 
Hotgang  P.  VIII,  557  (annalista  Saxo). 

Roigiug  pol.  R.  s.  38. 

Ruadgaug  Ir.  W.  a.  766  (n.  108). 

Ruotkaoc  Gld.  II.  a,  107. 

Ruotgang  P V,  36  (ann.  Weisscmb.;  Lamberti 
auu  );  VII,  2 (ann.  Otlenhur  ). 
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Ruothgancg  (so)  Lc.  a.  927  (n  87), 

Rulgang  I’.  II,  356  ( vit.  S.  Bouif.);  l.aur.  sec. 

8 (n.  313). 

Rulganc  Laur.  sec.  9 (n.  177.  199). 

Houdgang  P.  VII,  418  (BernoM.  thron.). 

Um  gang  l.aur.  sec  9 (n.  2319). 

Ruganc  l.aur.  sec.  8 (u.  1210). 

Gordogang  P.  VII,  547  (Marian.  ScoL  chron  ). 
Ilrnilgar.  7.  Sec.  10:  graf  v.  Garcassnne; 
b.  v.  Trier.  Sec.  11:  b.  v.  Beauvais:  b.  v. 
Ghalnns  s.  Marne;  cp.  Givitalens. 

Ilrodgar  P II,  608  (viL  lllud.  imp.);  Mab.  a.  748. 
Hrodger  Wg.  Ir.  C 328,  402,  423,  439;  Lc.  a. 

836  (n.  49). 

Ilrodkaer  Sl.  P. 

Hradker  Sl.  P.  zwml. 

Hrodgaer  Pd.  a.  744  (n.  577). 

Ilrolgar  I’.  I.  521  (ann.  Yedasl.);  II,  200  (ann. 

Vedasl.);  pol.  R.  s.  49,  103. 

Hiolger  Wg.  tr.  C.  244,  272;  pol.  R.  s.  70.  72. 
Hrodgher  Wg.  Ir.  G.  465. 

Grodegar  Pd.  a.  710  (nclitr.  n.  85). 

Crodeger  Pd.  a.  714  (n.  490). 

Ilroadgaer  Xg.  a.  744,  783. 

Ilruadgacr  Gld.  II,  a,  102. 

Rodegar  P.  IX,  595  f.  (chron.  nion.  Casio. ). 
Rhodegar  Pd.  a.  748  (u.  598). 

Rolgar  P.  II.  279  igest.  ahbat.  Pontnn.).  800 
(Abbo  de  bell.  Paris.);  V oft;  pol  Irin.  s.  12. 
193. 

Rolrar  pol.  Irin.  s.  78.  88  etc. 

Rothgar  P.  V'  öfters. 

Rolgcr  P.  II,  252  (ann.  Lemov.);  V,  VI,  VIII. 
IX  öflcrs;  X,  640  (gesl.  episc,  Tullens.);  Gud. 
a.  926. 

Rodger  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.);  Xg.  a.  798; 

Wg.  Ir.  G.  401. 

Rohdker  (so)  SL  P. 

Rodaccar  Laur.  sec.  8 (n.  1238). 

Rolhger  Wg.  Ir.  C.  97. 

Rodker  Xg.  a.  842;  Sl.  P.  zwml. 

Rolecher  Lp.  a.  987  (II.  383). 

Roadgar  Xg.  a.  821,  822. 

Roadkar  Xg.  a.  822. 

Roadger  Xg.  a.  816. 

Roadgaer  Xg.  a.  774. 

Ruadachar  Gld.  II.  a,  107. 

Ruadeger  Gld.  II,  a,  107. 


Ruadgar  Xg.  a.  812. 

Ruadger  Xg  a.  773,  792,  805,  819,  826;  l)r.  a 
822  in  396;  Schn.  cbds.  Ruudger);  necr.  Aug. 
Roadker  Xg.  a.  786,  814,  820,  821 ; K.  a.  798 
(n.  51);  necr.  Aug. 

Ruadthcr  Xg.  a.  797. 

Kuodigcr  Sl.  P.  mehrin. 

Ruodeger  P.  VII,  236  (Lambert  ann.);  Gud.  a. 

1074;  Sl.  P.;  necr.  Aug. 

Ruodacrus  II  a.  926  (n.  147). 

Ruodger  P.  I.  616  (couliu.  Rcgin.);  II.  225  (aun. 
Xaut.). 

Ruolker  P.  VIII  Oders;  Sl.  P.  mehrm. ; Gud. 

a.  882. 

Ruodkcr  P.  II,  SO,  82,  96  (Ekkeh  cas.  S.  Galli). 
Ruolger  P.  VI,  254  (Runtgeri  vil.  Brun);  Gud. 
sec.  9. 

Ruoihger  P.  V,  141  (ann.  Kinsidl.). 

Roudgar  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X). 
Ruilger  conc.  Erphnrd.  a.  932. 

Roilger  P.  IX,  249  (Gundechar.  Ilb.  poulif. 
Eichstet.). 

Roilcher  I’.  IX,  249  (Guudecbar.  lib.  poulif. 
Eichstcl.). 

Rudacar  Laur.  sec.  8 (n.  3385). 

Rudacker  l.aur.  sec.  9 (u.  3592). 

Rudeger  M.  B.  a.  1076  (IV);  Laur.  mehrm. 
Rudger  Laur.  sec.  9 (n.  218). 

Ruiger  l.aur.  mehrm.:  Schn.  a.  1025  (Dr.  ebds. 

n.  740  Ruogger);  Gud.  a.  1090. 

Rulker  II.  a.  880  (n.  113). 

Rulchrr  Lp.  a.  860  (n.  794). 

Rocger  Mab.  a.  910. 

Rogger  P.  V,  IX  öfters. 

Roger  P.  V,  VII  — IX  öfters:  X.  401  (Hugon. 
chron.),  579  elc.  (thron.  S.  llnberti  Amlag.): 
Guer.  a.  1038.  1089;  Sl.  M.  a.  1098 
Kochar  Xg.  a.  835. 

Koarhar  Ng.  a.  820. 

Roacar  Pd.  a.  698  (u.  449). 

Ghroacar  lr.  W.  c.  a.  737  (n.  241)  vielt.  Chrod- 
car  zu  leseu. 

Rnachar  Xg.  a.  826,  828. 

Ruogger  I)r.  a.  1025  (n.  740;  Schn.  ebds.  Rui- 
ger); G,  a.  1072  (n.  65);  Gud.  a.  1074. 
Ruocgcr  Lc.  a.  948  (n.  102). 

Ruucker  M.  B.  a.  1027  (XXXI). 

Runker  Lc.  a.  1061  (u.  196). 
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Kuoger  necr.  Aug. 

Ruoccher  Ng.  a.  790. 

Runchar  Ng.  a.  822. 

Ranrare  (uom.J  II.  a.  698  (n.  25)  hieher? 
Reoger  Ng-  a.  868. 

Kuegger  Gud.  a.  1074. 

Kok  irr  Wg.  Ir.  (!.  211  wol  hieher. 

Hurker  Laur.  sec.  8 (n.  2100). 

Rucger  Laur.  sec.  8 (u.  914,  3162). 

Kuclier  Laur.  mebrm. 

Kur  Crodegerlus  II.  a.  714  (n.  36)  ist  viell.  Grode- 
gerius  zu  lesen. 

Rogcrio  qui  et  Ingeso  Lp.  a.  1081  <11,  723). 
Schwer  ist  es  diesen  n.  von  llrodhari  zu  scheiden. 
Vgl.  auch  llredgaer. 

Allu.  HrüDgeir.  Ags.  HrOegAr. 

Nbd.  Kidiger.  Rüdger,  Rüdiger,  Roger,  Rüger. 

Rüttger,  Rüdiger.  Rüger. 

0.  n.  Rnuckeraslorf. 

Ilrotigit  r<li->.  fern.  8.  Pol.  R.  s.  52. 
Hrolgard  P.  II,  390  (vit.  S.  Willehaiti). 

Ilrndgarl  St.  P. 

Ilrodkarl  St.  P. 

Ilrodgerdc  Wg.  tr.  C.  92. 

Hrotgerdis  pol.  R.  s.  36.  49  etc. 

Ilruadigart  Gld.  II.  a,  102.  124. 

Rolgardis  pol.  K.  s.  38. 

Roolgardis  Laur.  sec.  8 (n.  920). 

Kothegardis  P.  VI,  776  (Thangmari  vit.  Beru- 
wardi). 

Ruadrart,  Ruadgart,  Ruadkart  Gld.  II,  a.  127. 
Kuothcart  II.  n.  909  (n.  136). 

Rnutgarl  II.  a.  955  (n.  167). 

Kulgard  Laur.  sec.  8 (n.  1946). 

II  riintltCRMt.  9.  Schn.  a.  812. 
ilruolgast  Schn.  a.  867. 

Ili'ot&luit.  9.  Wg.  tr.  C.  254. 
Ili*ntlcilii«l.  8.  Herzog  v.  Kriaul  sec.  8.  P.  I 
154  (amt.  Lauriss.). 

Ilrotgaud  P.  I,  16  (ann.  Pelav.).  220  (ann.  TU.). 
Ghrotgaud  P.  X,  351  (Hugon.  chron.). 

Ilrolgauz  P.  I.  30  (ann.  Lauresh.). 

Ilruadcoz  Mrbb.  sec.  8 (n.  471). 

Ilruodgaud  P.  1,  155  (Einh.  aun.) . 349  (Kuh 
Fuld.  ann.). 

Ilruodgaus  P.  II.  446  (Einh.  vit.  Kar.). 
Ilruotgauz  P.  I.  118  (ann.  Lauriss.). 

Kotgaud  P II,  222  (ann.  Xant.);  V.  139  (ann. 


Einsidl.) ; VIII,  559  (annalista  Saxo);  Gudr. 

a.  828. 

Rodkaoz  St.  P. 

Kotgauz  P.  I,  40  (ann.  Nazar.);  Laur.  sec.  8 
(n.  1424). 

Rotcaus  P.  V,  234  (Andr.  Bergoin.  chron.);  pol 
Irm.  s.  126. 

Rolcauz  P.  1.  40  (ann.  Guelfcrb.). 

Rothgaud  P.  VIII,  334  (Sigeb.  chron.;  Rothgand 
ist  wol  nur  druckrehler). 

Rolgot  Wg.  tr.  C.  274. 

Ruadcoz  Gld.  II.  a,  107. 

Ruotgaud  P.  VIII.  166  (Ekkeh.  chron.  univers  ); 

X,  164  (gest.  Trever.). 

Ruodcoz  Ng.  a.  735. 

Ruodgauz  P.  I,  40  (aun.  Alant.). 

Ruothgoz  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Ruodeoz  (so)  Pd.  a.  735  (n.  556). 

Roudgaud  P.  VII,  1(8)  (Ilerim.  Aug.  chron.). 
Kutgozo  Laur.  sec.  8 (n.  192). 

Rudkoz  Gld.  11,  a,  107. 

Rutagoz  Schn.  a.  839  (Dr.  ebds.  n.  525  Kual- 

go*). 

Ratgault  P.  I,  296  (ann.  Moissiac.). 

Rotcdz  P.  V,  151  (aun.  Flaviuiac.). 

Ilrotgarz  var.  zu  den  ann.  Lauresh.  a.  776 
Ito'liro.  9.  P.  II,  248  (ann.  Besuenses) 
Rohaun  Laur.  sec.  8 (n.  226)  wol  hieher. 

II  r »«Igel«!,  msc.  u.  fem.  8.  Wg.  Ir.  C 344. 
Rotgild  pol.  Irm.  s.  124,  132,  143. 

Ilroadkell  Mchb.  sec.  9 (n.  468). 

Roadgrll  Gld.  II.  a.  107. 

Ruadgeld  Ng.  a.  838. 

Hrolgis.  8.  Pol.  R.  s.  53. 

Rotgis  Gld.  II.  a,  118. 

Roadkis  Gld.  II,  a.  107. 

Rualgis  Ir.  W.  a.  774  (n.  53). 

Roulgis  P.  VIII,  27  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Routhgis  P.  VIII,  161  (Ekkeh.  chron.  univers  ). 
Rutgis  Laur.  sec.  9 (n.  216). 

Rogis  Laur.  sec.  8 (n.  908). 

0.  n.  Rogisesfelt. 

Ili'onslcrini.  9.  Mchb.  sec.  9 (n  499). 
Ilrntgerimmus  (so)  pol.  R.  s.  40. 

Rodgrim  Hd.  m.  S.  a.  901  (III,  44). 

Rotgrimn  Gld.  II,  a,  118. 

Ruodcrim  St.  P. 

Roudgriui  M.  B a.  901  (XXXI). 


731 


I1RDD 


HROÜ 


732 


Rotgrinnus  pol.  R.  s.  22. 

Ilrotffrinin,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  87. 
Ilruoriti'omn,  fern.  8.  Schn.  a.  801. 
Ruadaclioina  Gld.  11,  a,  127. 

Rnodikuma  Schn.  a.  778. 
flundguiit,  fern.  9.  Gld.  II,  a,  127  neben 
Ruadcund. 

Ruodkund  St  P. 

Krodohniril«,  Tein.  8.  Po).  R.  a.  41. 
Hrodohagdis  pol.  R.  s.  83. 

Hrodoagdis  pol.  R.  s.  34,  37. 
iirodhaid  P.  I,  28  (ann.  Lauresb.). 

Ilrothagdis  pol.  R.  s.  37,  51  elc. 

Rolliaid  P.  II.  265  (Pauli  gest.  epiac.  Mell.). 
Rhodhaid  P.  11,  397  (Angilbert). 

Ruodhaidia  P.  II,  453  (Einh.  vit.  Kar.). 
Ruolkeidia  P.  VIII,  163  (Ekkeh.  chron.  univers.); 

Laur.  sec.  9 (u.  1107). 

Ruodheid  Schn.  a.  842. 

Rundheit  Gld.  II,  a,  127. 

Rulheit  Laur.  aec.  9 (n.  216). 

Rulheiz  (wol  für  Rutheidis)  Laur.  aec.  8 (n.  1577). 
Hl'odllitrd.  7.  Sec.  10:  b.  v.  Cambray;  b. 

v.  Strassburg.  Sec.  11:  erzb.  t.  Mainz, 
lirodhard  P.  I.  28  (ann.  Lauresb.):  II,  217  (urk. 

v.  834);  Ng.  a.  790  , Wg.  Ir.  C.  226,  240,  328. 
Hrodhart  St.  P.  mehrni. 

Hrothard  Ng.  a.  762;  Wg.  tr.  C.  195,  228,  229, 
250,  264,  270,  288;  poL  R.  s.  49,  67  etc. 
Cbrotchard  Mal),  a.  696. 

Cibrodbard  K.  a.  777  (n.  18;  Ng.  ebda.). 
Cbruthard  Mab.  a.  752. 

Chrodard  Mab.  a.  761.  Ng.  a.  763.  764. 
Ilruadkarl  Schn.  a.  765;  Schn.  a.  813  (I)r.  ebda. 

Hruaduuart). 

Hruothard  Ng.  a.  762. 

Uruthard  pol.  R.  s.  50. 

Rothard  P.  V oft;  VI,  474—476  (Sigeberti  vit. 
Deodcr.);  VIII,  IX  öfters;  Wg.tr.  C.  32,  231; 
pol.  R.  s.  45,  64. 

Rodhart  Wg.  tr.  C.  262;  St.  P. 

Rothliard  Frek.  mchnn. 

Roadhart  Ng.  a.  820;  decret.  Tassil. 

Ruadhard  P.  1,  74  (anu.  Sangall.);  II,  49  (de 
miraculis  S.  Olmari). 

Ruadharl  Ng.  a.  769,  819;  necr.  Aug. 

Ruodhard  P.  1,  82  (ann.  Sangall.),  618,  620  (con- 
liu.  Regin.);  II,  43  (S.  Olmari  vit.)  elc. 


Ruodhart  P.  II,  83  (Ekkeh.  ras.  S.  Galli);  St.  P. 
Ruothard  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.);  VIII,  IX  öf- 
ters; Ng.  a.  781;  Gud.  a.  1084,  1092. 
Rnotharl  St.  P. 

Ruodard  P.  IV,  B,  176  (Ileinr.  II  pacl.). 

Ruotard  P.  VII.  8 (anu.  Otlcnbur.)  mit  var.  Rutar. 
Roudbard  P.  VII,  119  f.  (Uerint.  Aug.  ebron.). 

424  (Bernold.  chron.). 

Routhard  I'.  VIII  öfters. 

Routard  P.  XI.  103  (Cosm.  chron.  Roem.). 
Rudhard  P.  VII, '99  (Herim.  Aug.  chron.). 
Rutbard  P.  VII  öfters;  Laur.  oft;  Gud.  a.  840, 
1090;  d.  Ch.  I,  785. 

Rotbart  Gud.  a.  978;  Laur.  oft. 

Rulart  Laur.  n.  3770. 

Rotrad  = Rothard  P.  IX. 

Roliard  P.  VI,  47  (gesl.  episc.  Virduu.)  hieber? 
Nbd.  Rohthardl,  Röthardt,  Rotherl,  Rudert, 
Rudhardl,  Ruthardl,  Kuthart. 

0.  n.  Hothardestorp. 

llroalllHi’i.  7.  Sec.  7:  l.angubardenkünig. 

Sec.  II:  b.  v.  Treviso. 

Hrodhari  St.  P. 

Hrodhcri  Mehlt,  sec.  8 (u.  14). 
llrothar  pol.  R.  s.  49. 

Ilrothcr  pol.  R.  s.  13,  36. 

Chrodohar  tr.  W.  a.  700  in  203  u.  Pd.  nachtr- 

u.  12). 

Chrodchar  Pd.  a.  716  (n.  497). 

Chrotchar  Pd.  a.  691,  696  (u.  418,  435);  Mab. 
a.  692.  693.  696. 

Cbrothar  Pd.  a.  665  (nachlr.  n.  4);  Frcdegar 
(var.  Ghrolar). 

Crother  Laur.  sec.  8 (u.  1035.  1235). 

Chrodecar  Mab.  a.  670  (lieber? 

Hroadachar  Mchb.  sec.  8 u.  9 (z.  b.  n.  252). 
llroadhar  Ng.  n.  773. 

Ilrundhar  Ng.  a.  Hd7. 

Ilruadhcr  Ng.  a.  797,  806. 

RodbaH  St.  P. 

Rolbaril  Paul.  diac.  VI,  19  etc.  neben  Rothari 
(vgl.  das  verhalluis  von  l'eruri  zu  Pertaril). 
Rotharis  P.  V oft;  IX,  5 (Jon.  chron.  Venet.); 

Paul.  diac.  IV,  44. 

Rodheri  St.  P. 

Kolheri  St.  P. 

Rodhcr  II.  a.  929  (n.  152). 

Kotchar  Lp.  a.  100  (II,  427). 
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Rolbar  P.  II,  282  (gest.  abbat.  Fontan.);  V öf- 
ters; VII,  64  (catal.  reg.),  93  (Herim.  Aug. 
rhron.);  Paul.  diac.  1,  21;  Ng,  a.  791;  pol. 
Irm.  s.  63,  72  etc. 

Rolari  P.  IX,  38  (Joh.  chron.  Venet.). 

Kotheri  P.  V,  168  (ann.  S.  Germani);  Wg.  tr. 
C.  248. 

Rolar  Pd.  a.  716 — 720  (d.  513;  Ng.  ebda.). 
Kotter  Ng.  a.  760  wol  hieher. 

Kotharith  (=  Rolhari)  P.  VIII,  323  (Sigebert. 
chron.). 

i Roadhar  Ng.  a.  819. 

Ruadbari  P.  Hl,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Ruatberi  St.  P. 

Ruailhcri  Ng.  a.  826. 

Ruadhcrc  Xg.  a.  809;  necr.  Ang. 

Ruadher  Ng.  a.  787. 

Kuaher  Ng.  a.  792. 

Roodberi  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  903  (XXXI). 
Ruoilbere  Gld.  II,  a,  107. 

Ruothcri  P.  VIII,  145,  147  (Ekieb.  chron.  univ.). 
Ruodhari  St.  P.  zwral. 

Ruodhiri  (so)  Gld.  II,  a,  107. 

Roother  M.  B.  a.  931  (VIII). 

Roudheri  M.  B.  a.  901  (XXXI). 

Ruidhcre  (so)  Ng.  a.  806. 

Rudlier  Laur.  sec.  8 (o.  447). 

Rüther  Laur.  oft. 

Grotchar  Pd.  a.  667  (n.  360). 

Nhd.  Roder,  Röder,  Rother,  Rotier,  Rölter,  Ruder. 
0.  n.  Rotershuseo,  Ruadhcreswilare. 
llrotliRd.  8.  B.  v.  Soissous  sec.  9. 

Hrolhad  pol.  R.  8.  15,  77. 

Hrodat  Mchb.  sec.  8 (n.  149). 

Rodhad  St.  P.;  conc.  Suession.  a.  893. 

Rolhad  P.  1,  455,  457,  462,  465,  468  (Hincm. 

Rem.  aou.);  pol.  Ina.  s.  72. 

Ruolhad  P.  III,  246  (Hlud.  et  Hlotb.  capit.). 
Hieher  vielleicht  die  formen: 

Rothaus  P.  HI,  429  (Kar.  II  capit.). 

Rodtaus  Ng.  a.  773. 

Rodtahus  K.  a.  773  (o.  15;  Ng.  ebds). 
Ruothaus  Ng.  a.  775. 

Rulhau  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  281). 

Raotah  neben  Ruothaus  K.  a.  772  (n.  14). 
llrudlielm.  8.  St.  P. 

Hrudhelm  St.  P. 

Chrothelra  tr.  W.  a.  788,  790  etc.  (n.  209, 219  etc.). 


Roadhelm  Ng.  a.  817. 

Ruadbelm  necr.  Aug. 

Ruodhelm  St.  P. 

Roudhelm  P.  VII,  103  (Herim.  Aug.  chron.). 
Ruthelm  Laur.  sec.  8 (n.  2450,  3459). 

Ruethelm  P.  II,  38  (abbat.  Augiens.  catal.). 
Chroscelm  Pd.  a.  696  (n.  438)  hieher? 

0.  n.  Hruadlielmeshusun. 

Hotclllldns.  Gld.  II,  a.  118. 
IlrodliildiH,  fern.  5.  Frau  Chlodwigs  sec.  5; 
tocbl.  Chlodwigs  sec.  6;  tocht.  k.  Chariberla 
sec.  6.  Alle  diese  drei  werden  auch  Chlolhildis 
genannt. 

Hrodhildis  P.  VII,  85  (Herim.  Aug.  chron.). 
Hrodhill  St.  P.  dreiml. 

Hrotbildis  pol.  R.  s.  16,  19  etc. 

Chrodochilde  Mab.  a.  660. 

Chrotechildis  Pd.  a.  691  (n.  417). 

Chrndihilde  P.  V,  220  (chron.  Luiov.). 
Cbrothildis  P.  X,  287  (Hugon.  chron.);  Mab.  a. 
670;  Greg.  Tur.  (var.  Chrotildis);  gest.  regg. 
Franc. 

Cbrotilda  P.  X,  326  (Hugon.  chron.). 

Crolildis  P.  X,  326  (Hugon.  chron.). 

Crbolbildis  P.  IX,  405  (gest.  episc.  Camerac.). 
Crotbildis  P.  X,  287,  326  (Hugon.  chron.). 
Chrodieldis  Pd.  a.  590  (n.  200);  Greg.  Tur. 
mehrm. 

Chrodeilda  Pd.  a.  710  (nchtr.  n.  85). 
Hruodbildis  P.  VII,  84  (Herim.  Aug.  chron.). 
Hruolhilda  P.  VI,  159  (vit.  S.  Liutbirgae). 
Rodhild  brief  des  Nicetius  v.  Trier  H.  a.  565. 
Rotbildis  P.  V,  370,  378  (Flodoardi  ann.).  551 
(chron.  Salem.);  VII,  VIII  öfters;  X,  640  (gest. 
episc.  Tulleus,);  pol.  Irm.  s.  122,  189;  pol.  R. 
s.  7,  79. 

Rotchild  P.  III,  253  (Hlud.  et  Hloth.  capit.). 
Rothlll  Laur.  sec.  8 (o.  991). 

Ruodbilt  u.  Ruotbih  Gld.  II,  a,  127. 

Ruolbill  St.  P. 

Ruodhil  (so)  Gld.  II.  a,  127. 

Roulhilt  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Ruthilda  Laur.  sec.  9 (n.  481). 

Ruthilt  Laur.  sec.  8 (n.  211);  H.  a.  853  (n.87). 

Rulilt  H.  a.  853  (n.  87). 

lKrodlioli.  8.  Schn.  a.  757  (Hruodhoh  ebds. 

Dr.);  St.  P. ; Mchb.  sec.  9 (n.  471). 
Hrodbooch  (so)  St,  P. 
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Hrolhoh  Schn.  a.  765. 

Hrotoch  K.  a.  850  (n.  116;  Ng.  ebds.). 
Chroilhoch  Ng.  a.  760. 

Hroadhoh  K.  a.  778  (n.  21;  X'g  ebds.). 
Hruadhoh  Ng.  a.  806. 

Rodhuh  SL  P. 

Roadhoh  K.  a.  817  (n.  77;  Ng.  ebda.). 

Roadhoi  (gen.)  Ng.  a.  707. 

Kuadhoh  Xg.  a.  805,  819;  K.  a.  856  (n.  125). 
Rnadhoi  (gen.)  K.  a.  855  (n.  122). 

Ruodhoh  St.  P.  raehrin. 

Ruolboch  St.  P. 

Ruutboc  Laar.  sec.  8 (u.  342). 

Kuathoh  Laar.  sec.  8 (n.  347). 

Ruodhui  (gen.)  K.  a.  785  (n.  28;  >g.  ebds.),  861 
(n.  133). 

Ruodhai  (gen.)  K.  a.  861  (n.  135). 

Ruodhoho  (abl.)  K.  a.  004  (n.  175). 

Roudhoho  für  Ruudlio  s.  iirodo. 

Ruthoh  I.aur.  ntehrm. 

Rulhouhc  Laur.  sec.  0 (n.  170). 

Herodhoh  s.  IIEROD. 

0.  n.  Roulhohesperich. 

Cliroilrttmuti*.  8.  II.  a.  762  (n.  45). 
Rodrannus  pol.  lrm.  s.  141. 

Rotbram  Laur.  sec.  8 (n.  2645). 

Rotram  Gld.  II,  a,  107. 

Ruadram  Ng.  a.  873. 

Roclroli.  8.  St.  P. 

Ruodoroh  u.  Ruodoro  Gld.  II,  a,  107. 
Rodorancus  Gld.  II,  a,  118  hietaer? 
Ilrodlrif.  8.  Wg.  tr.  C.  308. 

Ilrodlef  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Ruadlrip  Ng.  a.  797. 

Kodleicli.  8.  Laar.  sec.  0 (n.  2661). 
Roadleih  Ng.  a.  818. 

Ruadleih  Ng.  a.  826. 

Ruadlcich  Ng.  a.  858. 

Ruodleih  Gld.  II,  a.  107. 

Ruodleich  Laur.  sec.  9 (n.  33). 

Rudieich  M.  B.  a.  852  (XXXI). 

Rulleich  Laur.  sec.  8 u.  0 (n.  190,  599). 
Ruthleich  Laur.  sec.  8 (n.  2706). 

Trodolaig  Scbpf.  a.  730  (n.  11)  viell.  Crodolaig 
zu  lesen? 

Nhd.  Redlich. 

Crotlcid,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1447). 
Rotied  pol.  lrm.  s.  49  (sec.  11)  bieber? 


Crotliltuie.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2510).  Ist 
etwa  Crolhlauc  oder  Crolblant  zu  lesen? 
Ilrodliint.  8.  Sec.  8:  felilberr  Karls  d.  gr. 
Sec.  9:  b.  v.  Arles.  Sec.  II:  b.  v.  Ferrara; 
b.  t.  Sutri;  b.  v.  Treviso;  ep.  Dolens. 
Ilrodlant  St.  P.  zwml.;  Mchb.  sec.  0 (n.  576). 
Ilrotland  pol.  R.  s.  36,  40  etc. 

Chrodoland  Pd.  c.  a.  720  (n.  516;  II.  ebds.  n.  30). 
Hruaillant  Ng.  a.  700. 

Ilruodland  P.  II,  448  (Einh.  vit.  Kar.), 
liruodlant  Schn.  a.  880. 

Rodland  P.  I,  460  (Hincnt.  Rem.  ann.);  III,  504 
(Hloth.  li  capit.). 

Rotland  P.  I,  485  (Hincm.  Rem.  ann.);  VI,  342. 
346  (vit.  Job.  Gorziens,);  IX,  430  (cod.  evang. 
Camerac.). 

Roadlant  Mchb.  sec.  8 (n.  269);  Ng.  a.  800. 
802. 

Ruadlant  Ir.  W.  a.  824  (n.  171). 

Ruatland  tr.  W.  a.  774  (n.  66);  li.  a.  900  (n.  136). 
Ritodeland  Gld.  II.  a,  118. 

Ruodelanl  Gld.  II,  a,  107  neben  Ruodlant. 
Ruodland  II.  a.  820  (n.  74);  Mchb.  sec.  II  (n. 
1255). 

Ruotlant  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Rudlant  Gld.  11,  a.  107. 

Rulland  Laur.  sec.  8 (n.  789). 

Rolland  P.  VIII  Öfters. 

Roland  P.  IV,  52  (lleinr.  IV  constit.),  B,  170 
(Nicol.  II  Statut.);  IX  Öfters;  Mur.  1932,  5. 
Rollend  (so)  pol.  lrm.  s.  50  (sec.  11). 

Ruoland  II.  a.  909  (n.  137),  060  (n.  171). 

Nhd.  Roland,  Rolland,  Ruhland.  Ruland,  Riiland. 
Man  hat  früher  in  der  erklitrung  dieses  n.  viel- 
fach geirrt,  indem  man  das  I von  Roland  noch  zum 
ersten  theile  zog. 

llriindlnii|g.  fern.  8.  Schn.  a.  823. 
Hruadlauge  Schn.  a.  765. 

Ruadlouc  neben  Ruodlouch  u.  Ruoloug  Gld.  II. 
a,  107. 

Hruodloug  Schn.  a.  837. 

Ruollauc  Laur.  sec.  8 (n.  3130,  3687)  wol  hichcr. 
Altn.  HrdDlaugr. 
llrotlmiH.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Hroatlleox.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  312,  536). 
Ruadleoz  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebds.). 
Kotlru.  8.  Ng.  a.  786. 
llrodliud,  fern.  6.  St.  P.  mehrm. 
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Ilrollindis  pol.  R.  s.  3,  9 etc. 

Hruodlind  l)r.  a.  781  (Schn.  ebds.  llruadlind). 
Rodelinda  Paul.  diac.  I,  27;  IV,  53  etc. 
Rodlinda  R.  a.  821  (n.  2t). 

Rutlindis  pol.  Irin.  s.  72,  140;  Laur.  sec.  8 (n. 
1229,  1300). 

Rollint  l.aur.  sec.  8 (n.  933,  3351);  H.  a.  926 
(n.  146). 

Rothliut  Laur.  sec.  8 (n.  2704). 

Ruadlind  Cid.  II,  a,  127  (neben  Ruodlind  und 

Ruoadlind). 

Ruadliul  II.  a.  926  (u.  146). 

Ruodlind  Cud.  a.  882. 

Kuotlind  H a.  880  (o.  113). 

Routlint  M.  B.  a.  874  (XXVIII). 

Rutlinda  Laur.  inehrm. 

Rullint  Laur.  nielirm. 

Ruallind,  Ruolliud,  Ruollint,  Rullind  GId.  II,  a, 
127. 

Ruoliul  II.  a.  955  (n.  167). 

Rolinda  Lp.  a.  1044  (II,  615). 

Rolenda  Lp.  a.  1039  (II,  599). 

■ lrotlliii|i.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  704). 
■Iriioilnlttli.  8.  Schn.  a.  774. 

Ilruadalali  Schn.  a.  806;  bieher? 

Ruadaloh  GId.  II,  a,  107. 

Ruodloch  St.  P. 

Hiiotluc,  fern.  GId.  II,  a,  127.  Verderbtaus 
-laue? 

Hrodmnii.  8.  Wg.  tr.  C.  231 
Hrotman  pol.  R.  s.  1. 

Hrnadman  St.  P. 

Rodoman  Schn.  a.  824;  Laur.  sec.  9 (n.  265). 
Rolmau  P.  V,  780  f„  847  (Thietmari  chron.);  Ng. 
a.  773. 

Roadman  Xg.  a.  821. 

Rnadman  GId.  II,  a,  107. 

Rualman  Ng.  a.  797. 

Ruodman  P.  I.,  79  (ann.  Sangall );  II  (ifters ; V, 
143  (ann.  Fiusidl.);  VI,  622, 624, 628  (Purchard. 
gest.  Wiligow.);  necr.  Aug. 

Huotntan  P.  II,  38  (alibat.  Augiens.  calal.). 
Ruoltman  Laur.  sec.  8 (n.  288). 

Ruothman  GId.  II,  a,  118. 

Roudman  P.  VII,  116  I.  (Herim.  Aog.  chron.). 
Routinan  C.  M.  Aug. 

Roman  St.  P.  zwml.;  Dr.  a.  869  (it.601);  hieber? 
Rumau  Xg.  a.  909:  hieber? 


Xhd.  Rodemann,  Rottmann,  Rutimann,  Romann 
llrotniitr.  7.  II.  a.  853  (n.  86);  pol.  R.  s.  9, 52. 
Chrodomar  Pd.  a.  691  (n.  421). 

Chrodmar  Pd.  a.  648  (n.  312). 

Ilruadmar  Schn.  a.  796. 

Rodcmar  Lp.  a.  816  (I,  659). 

Rudmar  St.  P. 

Rotmnr  (so)  II.  a.  909  (n.  137) 

Rollmtar  P.  II.  274  f.  (gest.  alibat.  Pontan.);  II. 

a.  909  (n.  136). 

Rotmar  P.  II,  272  (gest.  abbal.  Fontan.);  V,  401 
(Flodoardi  ann.);  pol.  Irm.  8.  71;  St  M.  c.  a. 
962,  970.  1053. 

Hnadmar  GId.  II,  a.  107. 

Ruadmar  GId.  II,  a,  107. 

Ruadmir  H.  a.  902  (n.  133). 

Rutinar  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Rulhmar  Laur.  sec.  8 (n.  2068). 

Homar  St.  M.  a.  1068. 

Alln.  Ilrü^mar. 

Itiiililmiil  (so);  unbest.  zt.  Xecr.  Aug. 
■Iroilmot.  9.  St.  P. 

Hrnadmot  Mchb.  sec.  9 (n.  540). 

Ruadtnuol  GId.  II.  a,  107. 

Ruodinuot  GId.  II.  a,  127. 

Rudmut  Laur.  sec.  9 (n.  177). 

Ruadinol  u.  Ilruadmunl  von  derselben  person  l)r 
n.  345. 

7.  Kp.  Aeduens.  sec.  10. 
Ilrodmund  Lc.  a.  844  (n.  59;  II.  ebds.  n.  81). 
Hrodmunt  St.  P.  inehrm. 
ilrothmund  II.  a.  853  (n.  86). 

Chrodinuud  Mali.  a.  693. 

Hruodniund  P.  I,  211  (Kinh.  ann.). 

Hruodinunt  Schn.  a.  803. 

Kodemund  GId.  II,  a,  118 
Kodmuut  Sl.  P.  zwml 

Kolmund  P.  IX,  439  (gest.  episc.  (lamerac  );  Laur 
sec.  8 (n.  1383);  Xg.  a.  752;  H.  a. 853(n.  88); 
pol.  Irm.  s.  III.  135. 

Koihmund  P.  II,  277  (gest.  abbat.  Fontan.);  III, 
256  (Itluil.  et  IIlolli.  capit.). 

Koadmunl  GId.  II.  a.  107. 

Kuadiuund  tr.  IV.  a.  798  (n.  21);  Xg.  a.  8119. 
Ruadinunt  Xg.  a.  855;  necr.  Aug. 

Kuodmund  St.  P.  zwml. 

Kuoimund  Laur.  sec.  8 (n.  207). 

Kuotmuut  GId.  II,  a.  107. 

47 
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Rutmund  Laur.  sec.  9 (n.  272,  809). 

Rulmunl  Laur.  sec.  8 (n.  2911). 

Romund  (10)  P.  V,  383  (Flodoardi  aun.);  X,  359, 
503  (llugoii.  cliron.)  hielier? 

Rjomuut  necr.  Fuld.  a.  987  hieher? 
Chrodoadiound  (so)  Pd.  a.  737  (o.  59). 
Hruadmunt  L)r.  n.  345,  wo  von  derselben  person 
auch  Ruadrool  gebraucht  wird. 

Alm.  HrAnmundr.  Ags.  Ilrüciuund.  Mid.  Roth- 
muud. 

0.  n.  Routmundeshoven,  Runmmunlcshusun. 
Ilruuilnaiul.  8.  Schn.  a.  771,  811. 
Ruaduand  Ir.  W.  a.  828  (o.  152);  Xg.  a.  848. 
Ruodnand  Gld.  II.  a,  107. 

HhosIiiIk  (so).  8.  K.  a.  772  (n.  14). 
Ilriiatliiiiml,  rem.  8.  Dr.  n.  555. 
ilrodni  St.  P.  drei  ml.;  Mclib.  sec.  8 (n.  144). 
Grothui  (für  llrotbni)  Laur.  sec.  8 (n.  749). 
Hruadniv  Schn.  a.  848. 

Ilruodhniv  Schn.  a.  848. 

Rodni  R.  a.  866  (u.  50). 

Rothniu  Laur.  sec.  8 (n.  2788). 

Ruolniu  Laur.  sec.  8 (n.  249). 

Rulniu  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  773,  1444). 
llruiidni  Dr.  n.  480  ist  viell.  liruadni  zu  lesen; 

doch  vgl.  IIRI'XI). 

Ruoniu  Gld.  II,  a,  127. 

Ruaduiuh  Dr.  a.  824  (n.  444;  Schn.  ebds.  Ruo- 
dunb). 

Ilrotlratl.  msc.  u.  fern.  8.  Pol.  R.  s.  56,  61. 
Ilrodrat  St.  P. 

Ilroilred  Wg.  tr.  C.  410. 

Chruadarat  tr.  W.  a.  776  (n.  58). 

Hruodral  P.  VI,  163  (vil.  S.  l-iuthirgae). 
Roderad  pol.  R.  s.  16. 

Ruadarad  tr.  W.  a.  775  (n.  65). 

Ruadarat  Ir.  W a.  798  (u.  24). 

Ruoderat  Gld.  II.  a,  127. 

Rutrad  Laur.  sec.  8 (n.  2289). 

Hroderard  P.  I,  525  (ann.  Vedasl.)  und  II,  203 
(aun.  Vcdast.)  wol  hichcr. 

Rolrad  — Rothard  P.  IX. 

Hiehcr  wol  noch  die  formen : 

Hroderaus  pol.  R.  s.  44.  57. 

Ilrodraus  pol.  R.  s.  45.  68  etc. 

Rodraus  Mab.  a.  836. 

0.  n.  Ilruodratesdorf,  Hrodrateshopa. 
lltiartruiln,  fern.  8.  Tr.  VV.  a.  774  (n.53). 


Ruodorada  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Rutdradis  Laur.  sec.  9 (n.  427). 

Crorada  Laur.  sec.  8 (n.  1079)  hiehcr* 
llroili'ic.  6.  Letzter  Weslgolhenkg.  sec.  8. 
ilrodric  Lc.  a.  796  (n.  7). 

(Ihrodericus  Pd.  a.  675  (u.  375);  St.  M.  a.  721. 
Hroderich  Pd.  a.  741  (n.  563);  pol.  R.  s.  37, 76  etc. 
Ilroadrich  Mclib.  sec.  9 (n.  441). 

Rodorich  Mur.  1932,  4. 

Roderich  P.  X,  576  (chrou.  S.  Hubert.  Andag.); 
Guc'r.  a.  1038. 

Rotrich  P.  IX,  474  (gest.  opisc.  Camerac.). 
Ruadarilt  u.  Kuadrih  Gld.  II,  a,  107. 

Ruodrich  M.  B.  a.  806  (VIII),  c.  a.  1050  (VII). 
Ruolrig  Laur.  sec.  8 (n.  3223). 

Hudorih  Ir.  W.  sec.  8 (o.  164). 

‘ Povdngixni  mit  var.  'Poedtjig ns  Procop. 
Ruderich  P.  I,  290  (chrou.  Moissinc.);  Laur.  sec. 

9 (n.  265);  F..  s.  III,  423  (hist.  Compostell.). 
Rulherich  Laur.  sec.  8 (n.  448). 

Rudrich  Laur.  sec.  8 (n.  870). 

Roric  zuweilen  hieher? 

Xhd.  Rothreich,  Rudrich. 

0.  n.  Ruodrihhesdorf. 

■todtrrlMi.  9.  P.  V.  511  (chron.  Salem.). 
('Iiroil «mIiiiIii«.  6.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Rudesindus  E.  s.  III,  422  (hist.  Compostell.). 
Rosiudus  mit  var.  Rensindus  u.  Rensidus  Pd.  a. 
642  (n.  300);  hieher? 

Cliroilrsintn.  fern.  6.  Pd.  a.  566  (n.  172). 
Hroisinda  pol.  R.  s.  8.  38  etc. 

Hrotsindis  pol.  R.  s.  37,  86. 

Hrntsiuna  pol.  R.  s.  49.  51  etc. 

Kotsindis  pol.  Irin.  s.  125. 

Ruadsinri  Xg.  a.  826. 

Ruassind  Gld.  II,  a,  127. 

Rosiuda  Gld.  II,  a,  131. 

IlriioclMlciii.  8.  Rodstagnus  b.  v.  Arles  sec. 

9 u.  ep.  Luclevens.  sec.  11. 

Ilruodstein  M.  B.  a.  802  (IX). 

Hrodstcn  Lc.  a.  815  (n.  31). 

Ilrotsten  Lc.  a.  834  (n.  46). 

Roodsiein  tr.  W.  a.  780  (u.  190). 

Ruadsteiu  Xg.  a.  874;  K.  a.  879  (n.  155). 
Ruodstein  necr.  Fuld.  a.  819;  Ng.  a.  886. 
Roudhsleiu  Xg.  a.  849. 

Ruastein  Xg.  a.  872;  necr.  Aug. 

Ruoslciu  »ecr.  Aug.;  II.  a 926  (n.  146). 
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Roustein  P.  VII,  389  (ann.  Gengenbac.). 

Hieiter  scheinen  noch  folgende  formen  zu  slellcn: 
Rodestagnus  Lgd.  a.  782  (I,  n.  5). 

Rodstagnus  conc.  Cabilon.  a.  875. 

Rotstagnus  P.  II,  612  (vit.  II lud.  imp.). 
Rostagnus  P.  III,  534  (Kar.  II  capit.),  548  (Bo- 
son.  capit.),  558  (Lud.  Arelat.  capit.);  Mab. 
a.  877. 

Rustagnus  Lgd.  a 862  (I,  n.  87). 

Rosiennus  Lp.  a.  961  (II,  259). 

Riusluuuius  (so)  Lp.  a.  959  (II,  242)  mchrm. 
Mid.  Kolhstein. 

llrolMiiUllit,  fern.  8.  Nonne  zu  Ganders- 
heim sec.  10. 

Hrotsuilha  P.  VI  Öfters. 

Hruodsuind  St.  P.  zwml.;  Mchb.  sec.  9 (u.  832). 
Ilrnodswid  Gld.  II,  a,  124. 

Ilrosuind  St.  P.  drmi. 

llrooswind  (so)  Mchb.  sec.  9 (ii.  574). 

Rodsnind  St.  P. 

Rotsuiuda  P.  VIII,  596  (annalista  Saio). 
Rotswinda  P.  VIII,  586  (aunalista  Saxo). 
Rotswith  Gld.  II,  a,  127. 

Rolsuilha  P.  VI.  763  (Thangmar.  vit.  Bernward.). 
Rothsuil  P.  V,  54  (ann.  Hildesh.). 
ilroadswiud  Mchb.  sec.  8 (n.  61). 

Ruadswid.  Ruadsuind,  Ruaswind  Gld.  II.  a,  127. 
Ruotsuind  Laur.  sec.  8 (u.  610). 

Rutsuind  Laur.  sec.  8 (n.  1989,  2225). 

Rutsuinl  Laur.  Öfters. 

Rutswinl  H.  a.  853  (n.  87). 

Roswida  P.  IX,  852  (chron.  Hildesh.). 

Die  abgeschmackte  erktärung  von  Roswitha  durch 
weisse  rose  entstand  durch  tibersehn  der  älteren 
formen.  Besser  trifft  es  Roswitha  selbst  iu  der  Vor- 
rede zu  ihren  komüdien:  ego  clamor  valid us 
Gandershemensis. 

Hoilwat.  9.  St.  P. 

liiiiultiiiluli.  8.  Tr.  W.  sec.  8 od  9 (n.  67). 
Rodolgns  Pd.  a.  743  (n.  568). 

Rodalgus  Lgd.  a.  960  (II.  n 95). 

Ruadalha  (msc.)  Ng.  a.  812  scheint  hieher  zu 
gehören;  ebds.  auch  Deolalha. 

II  i'oilott  ulil.  6.  Sec.  7:  Langohardenkg. 
Sec.  9:  ep.  Portuens.;  b v.  Soissons;  mrkgr. 
des  Nordgaus  Sec.  10:  ep.  Aquilej. 
Ilrodowald  pol.  R.  s.  22. 

Hrodwald  l.c.  a.  833  (n.  45). 


Chrodoald  tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchtr.  n.  12);  Pd. 

a.  714  (n.  490);  d.  Ch.  I,  555;  Fredegar. 
Grodoald  H.  a.  762  (n.  45). 

Ilrodold  Wg.  tr.  C.  235;  pol.  R.  s.  9,  55. 
Hrodald  Wg.  Ir.  C.  418,  437;  pol.  R.  s.  71. 
llrodoll  St.  P. 

Hrotnld  Gld.  II.  a.  102. 

CrOdold  Laur.  sec.  8 (n.  1482). 

Crodnll  Laur.  sec.  8 (n.  1186). 

Für  Chrodoald  steht  Haroald  P.  X.  338  (Hug.  chron.). 
Ilroadolt  M.  B.  a.  837  (IX). 

Ilruadolt  Gld.  II.  a.  102. 

Crudold  Laur.  sec.  8 (n.  1461). 

llruodolt  P.  I,  370  (Ruod.  Fuld.  ann.);  Dr.  a. 

812  (n.  269;  Schn.  Hevodolt  ist  lesefehler). 
Rodoald  P.  I,  460  (Hincnt.  Rem.  ann.),  572  (Re- 
gio. chron.);  VIII,  324  (Sigeb.  chron.),  578 
(annalista  Satto);  1\,  21,  38  (Joh.  chron.  Ve- 
nct.);  Paul.  diac.  IV,  48  etc. 

Rodoalt  Xg.  a.  797. 

Rodoll  St.  P. 

Rodald  St.  M.  c.  a.  962. 

Rotold  Laur.  sec.  8 (u.  497). 

Kotolt  Pd.  a.  587  (u.  196);  M.  B.  c.  a.  997  (VII) 
Roadoll  Gld.  II.  a,  107. 

Ruadoll  Ng.  a.  791.  809. 

Ruoduoll  P.  VI,  262  n.  (Ralher.  phren.). 
Ruodold  P.  II,  235  (ann.  Xant.). 

Ruodolt  P.  I,  384  (aun.  Fuld.);  Laur.  sec.  8 
od.  9 (n.  177.  255). 

Rudold  Laur.  sec.  8 (n.  1700). 

Rudoll  Laur.  sec.  8 (n.  869). 

Ryodoll  nccr.  Fuld.  a.  1010. 

Nhd.  Rodcwald,  Rodwald. 

0.  n.  llruodoldishova , Ruadolleshuntre,  Chro- 
doldcswilare. 

Koilownii.  Gld.  II,  a.  107. 

Ilrotliiar,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (o.  99). 
Ilrodner  pol.  R.  s.  46. 

Hruodwar  Mchb  sec.  9 (n.  695). 

Rodwar  R.  a.  821  (n.  21). 

Rulwar  Laur.  sec.  8 (n.  98). 

Ilroiloit  ai'd.  8.  Pol.  R.  s.  9. 

Hrodward  Wg.  tr.  (!.  235,  246,  254. 

Ilrodoard  St.  P.;  pol.  R.  s.  49. 

Chrodoard  II.  a.  714  (n.  36). 

Hruaduuart  Dr.  a.  813  (n.  295;  Schn.  ebds. 
Ilruadharl). 
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Rotward  Laur.  sec.  8 (o.  924):  Wg.  tr.  C.  304, 
308;  Ms.  sec.  11  (n.  38). 

Rothward  Wg.  tr.  G.  90,  143. 

Rotuard  C.  M.  April. 

Roadwart  Gld.  II,  a,  107. 

Ruadwarl  Gld.  II,  a,  127. 

Rutward  I.aur.  sec.  9,  10  (n.  273,  367). 

Rutwart  Laur.  sec.  9 (o.  3223). 

II  1*011»  erc.  9.  Wg.  tr.  C.  226,  456. 
Hrotwerc  Wg.  tr.  C.  335. 

Rohtwerc  VVg.  tr.  C.  4. 

Hrottoiilix,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  87. 

Hrodois  (fein.)  pol.  R.  s.  51  wol  hiefaer. 

Ruadwit  (rem.)  Gld.  II.  a,  127. 

Hrednig,  8.  Wg.  tr.  C.  479. 

Hrodwich  St.  P. 

Hrotveus  pol.  R.  s.  64,  78. 

Chrodowig  tr.  W.  a.  737  (o.  35). 

Grodowig  tr.  W.  a.  737  (n.  162). 

Chrotwig  Pd.  a.  742  (n.  71;  tr.  W.  ebds.  u.  52). 
Hruadwig  Schn.  a.  774. 

Ilruodwig  P.  II,  389  (vit.  S.  Willehadi),  var. 
Rhoudwig. 

Roilowic  Gld.  II,  a.  107. 

Rodwich  M.  B.  a.  950  (XXXI). 

Rotveus  pol.  Irin.  s.  126. 

Roadwig  Gld.  II,  a,  107. 

Ruadwig  Gld.  II,  a,  107,  127. 

Ruodwih  St.  P. 

Ruotwig  Lc.  a.  882  (o.  73). 

Ruotwic  Lc.  a.  907  (n.  84);  Laur.  n.  3770. 
Kuotliwich  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Rudwich  Laur.  mehrm. 

Rudwic  Laur.  sec.  9 (o.  1722). 

Ruthwig  Laur.  sec.  9 (n.  224). 

Rutwig  Laur.  mehrm. 

Rutwic  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Rutwighar  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  233). 

0.  n.  Rodwigeshuscu. 

llrodonisi.  8.  Tr.  W.  a.  825  (u.  185). 
Glirodonin  Pd.  a.  724  (n.  47). 

Ghroduin  tr.  \V.  a.  712  (Pd.  nachtr.  u.  20);  Laur. 

sec.  8 (n.  1363). 

Ilrodoiu  pol.  R.  s.  82. 

Glirodoin  tr.  IV.  a.  712,  713  (n  36  u.  Pd.  nehtr. 
u.  19,  25,  27). 

Grodowin  tr.  W.  a.  711  (u  169  u.  Pd.  nachtr 

B.  18). 


Grodoin  tr.  W.  a.  715  (n.  226). 

Gorodoin  filr  Ghrodoin  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nehtr. 
n.  30). 

Ilruodwin  Schn.  a.  772;  Dr.  a.  795  (Schn.  ebds. 
Ilroduuin). 

Hruduwin  Scho.  a.  772. 

Rodowin  pol.  R.  s.  17;  Gld.  II,  a,  118. 

Rodwin  Laur.  sec.  8 (n.  1428). 

Roduin  Laur.  sec.  8 (n.  1302). 

Rodoin  P.  UL  429  (Kar.  II  capit.)  ; pol.  R.  s.  38 
Rotwin  Laur.  sec.  8 (n.  3244). 

Rothwin  Laur.  mehrm. 

Ruadwin  Gld.  II,  a,  107. 

Ruodewin  G.  a.  1092  (u.  70). 

Ruodwin  Laur.  sec.  8 (n.  186). 

Rudewiu  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  421,  801!). 
Rudevin  II.  a.  1075  (n.  271). 

Rudwin  I.aur.  Öfters. 

Ruduin  Laur.  sec.  8 (n.  2581,  2588). 

Rulwin  Laur.  mehrm. 

Ruthuin  Laur.  sec.  8 (n.  2513). 

Mut»isiz  (so),  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  3502). 
■Ii  oiluir.  5.  Sec.  5;  Herulerkönig.  Sec.  9: 
Rud.  I,  kg.  t.  Burgund ; b.  v.  Bourgcs.  Sec.  10; 
R.  II,  k.  V.  Burgund ; b.  V.  W'Urzburg;  b.v.  Lyon; 
b.  ».  Vicenza.  Sec.  II:  R.  III,  kg.  v.  Burgund; 
graf  v.  Rheinfeldeu;  herzng  v.  Alamannien, 
gegenkais.  Heinrichs  IV;  b.  v.  Reggio;  erzb. 
v.  Tour»;  ep.  SilvanecL;  ep.  Eugubin.;  ep. 
Mosomens. 

Hrodulf  P.  I.  525  (ann.  Vedast.);  11,  204  (ann. 
Vedast.);  III,  426  (Kar.  II  capit.);  Wg.  tr.  C. 
228,  258;  pol.  R.  s.  53. 

Hrodotf  Wg.  tr.  C.  267. 

Gbrodulf  Laur.  sec.  8 (u.  1342). 

Hrotulf  Lc.  a.  801  (n.  20). 

Hroadolf  Gld.  II.  a.  102,  116. 

Hrundulf  P.  III,  469  (Illud.  Germ,  capit.);  Lc.  a. 

796  (n.  5);  Dr.  sec.  9 (Schn.  ebds.  Hruodolt). 
Hruodolf  P.  I,  386  f.  (ann.  Kuld.);  Scbn.  a.  807 
(Dr.  ebds.  n.  243  wahrscheinlich  falsch  Hra- 
dolt);  Schn.  a.  815  (Dr.  ebds.  n.  311  Kua- 
dolf). 

Hroadulp  (so)  Dr.  c.  a.  788  (Schn.  ebds.  llra- 
dulph). 

Hruodulp  (so)  und  ilruddulf  (so)  Dr.  sec.  9 
(n.  137). 

Poioiihqmg  Procup. 
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Rodulf  P.  I,  II  oft;  III,  444,  448  f.  (Kar.  II  ca- 
pit.),  465  (llloth.  II  capit.) ; IV— IX  oft;  X,  30 
(Arnulf,  gest  archicpp.  Mediol.),  271  (Ruperti 
cbron.),  286,355  (llugon.  chron.);  Jorn.;  Paul, 
diac.  1,  20;  Wg.  Ir.  C.  308  . 320  , 394;  pol. 
Fossat. ; Gudr.  a.  1038. 

Rodulph  P.  I Öfters;  II,  324  (Adou.  contin.);  III, 
462  (Kar.  et  Hlolb.  capit.);  IX  Öfters. 

Rodolf  P.  IX  öfter«. 

Rotholf  Frek. 

Rothulf  P.  V öfters. 

Rhodulf  P.  II,  254  (anu.  Floriac.);  III,  458  (Kar. 
II  capit.). 

Rotdulf  P.  VI,  508  (IVidrac.  tnirac.  S.  Gerardi). 
Roadolf  Ng.  a.  822. 

Ruadolf  Xg.  a,  773,  797;  Laur.  sec.  8 (n.  716); 
necr.  Aug.;  Dr.  a.  815  (n.  311;  Schn.  ebds. 
Hmodoll). 

Ruodulf  P.  III.  561  (Arnulf,  capit.);  VI  öfters. 
Ruodolf  P.  I,  598  (Regio,  chron.)  etc.;  II,  V,  VII, 
VIII  oft;  necr.  Aug.;  Xg.  a.  735;  St.  P.  oft; 
M.  B.  c.  a.  1050  (VII);  Gud.  a.  1074. 
Rhuodulf  P.  III,  444  (filud.  II  capiL). 

Roudolf  P.  VI.  437  (vit.  S.  Gounradi);  VII,  106 
f.  (llerim.  Aug.  cbron.);  XII,  71  (Ortlieb. 
Zwifalt.). 

Rontholf  I.c.  a.  1085  (u.  235). 

Rudulf  C.  M Oct 

Rudolf  P.  überall  oft;  Laur.  oft;  Gnd,  c.  a. 990, 
1069;  M.  B.  c.  a.  1070  (VII). 

Rudolph  P.  V öfters. 

Rutolf  Schn.  a.  818  (Dr.  ebds.  n.  378  Ratolf). 
Ilrothuelf  Ms.  a.  1086  (n.  34)  hieher? 

Rudolf  u.  Radulf  verwechs.  z.  b.  P.  VI. 

Bei  Gr.  I.  850  steht  Hriodolf  wol  für  (Iruodolf. 
Ags.  Ilrö3vulf.  Xhd.  RudelofT,  Rudloff,  Ru- 
dolph. 

0.  u.  Hrodolvinga,  (Iruodolfesheim,  Hrodolfes- 
busun,  Kodulfowilare. 

Ilruodgor,  Gld.  II,  a.  102. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

1)  durch  suffit  L,  wobei  indessen  mehrere  mit  Radcl- 
beginnende  zu  RAD  gehörige  formen  leicht  hinein- 
spielen : 

C'lirodHIierl.  8.  Pd.  a.  709  (n.  475)  neben 
. CrudelberL 

Hoilcltciirit.  9.  P.  V,  547  (chron.  Salem.). 
Hodolgriitl.  9.  P.  V,  546  (cbron.  Salem.). 


Rodelgrim  P.  IX,  608  (chron.  mon.  Gasin.). 
KiitlflUiniiK.  10.  Dr.  sec.  10  (n.  663;  Schn, 
ebds.  Rudeltang). 

2)  durch  X: 

llrodliiffinrils,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  37 
IlrortlngaMfl.  9.  Pol.  R.  s.  36. 

3)  durch  Z: 

Roilsrlm.  9.  P.  III,  505  (Hlud.  II  capit); 

V,  223  (chrou.  Gasin.). 

Ruaolt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2424). 

4)  durch  Z -(-  L: 

Hiiociliunn.  Gld.  II,  a,  107. 


Hrojfjco,  IlroiiiK  s.  HROG. 


HROM.  Obwol  sich  in  den  folgenden  formen 
der  anlautende  guttural  nur  selten  nachweisen  lasst, 
so  stelle  ich  sie  doch  zu  hrflm,  hruom  (gloria).  wo- 
hin sie  der  mehrzahl  nach  sicher  gehören;  höch- 
stens können  einige  wenige  darunter  zu  rum  (spa- 
tium)  zu  stellen  sein.  Auslautend  kenne  ich  die- 
seu  stamm  nicht,  denn  Liulrum  scheint  falsche  les- 
art.  Unser  HROM  begegnet  in  n.  seil  sec.  5 und 
scheint  sec.  6 nicht  selten  gewesen  zu  sein. 

II nut in.  8.  Gr.  IV,  1139. 

Ruamo  Gld.  II,  a,  107. 

Ruam  Xg.  a.  830. 

Ruomo  P.  II,  145  (Ekkeli.  cas.  S.  Galli);  Xg. 
a.  960. 

Rnom  K.  u.  Xg,  a.  879,  933. 

Rumo  P.  II,  36  (abbal.  S.  Gail,  catal.);  Xg.  a. 
779. 


Röm  (verderbt  ?)  H.  a.  1092  (n.  193). 

Xhd.  Rohm,  Rühm,  Rom. 

0.  n.  Rumesheim. 

Kumuli.  Gr.  II,  508. 

Xhd.  Rommel,  Rummel. 

Rouirmig.  9.  Pol.  R.  s.  55.  Hieher  oder  = 
Romanus? 

Romane.  8.  Ng.  ft.  759. 

Xhd.  Rommiug. 

Riioniliald.  9.  Necr.  Kuld.  a.  981. 

Rumbnld  pol.  R.  s.  44;  Gud.  a.  960. 
Hiimpi'allt.  8.  Schn.  a.  771  (nach  Dr.  a. 
770). 

Rumhert  pol.  R.  s.  44;  Gud.  a.  909  (II.  ebds.  n 
136  u.  137);  H.  a.  929  (n.  152),  945  (n.  158t 
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Ruumbert  (so)  Gld.  11.  a.  118. 

Riimpiirc,  fern.  10.  Mchb.  sec.  10  (d.  1016). 
Hlinirtruda,  Tein.  6.  Paul.  diac.  1,  20. 
Ronsard.  6.  A.  S.  Maj.  1. 

Rumart  Laur.  sec.  8 (n.  3204). 

Hrumlirri.  6.  Neer.  Kuld.  a.  821. 
Romacbar  Greg.  Tur.  VW,  31;  conc.  Aulisiod. 
a.  578. 

Runihari  Sl.  P. 

Romhaeri  Sl.  P. 

Runtberi  Sl.  P. ; Mchb.  sec.  9 (n.  325). 

Rumhar  Ir.  W.  a.  605  (n.  46  u.  Pd.  ncbtr.  n.  7). 
Nhd.  Raumer;  Rühmcr?  Römer? 

Hoinilda,  fern.  7.  Paul.  diac.  IV,  38. 
Ruomhill  Gld.  11,  a,  127. 

Rumhild  Schn.  a.  824. 

Rumhill  Laur.  sec.  8 (n.  2553). 

Ruimilt  HT.  sec.  11  (11,  326). 

Nhd.  Romhild  wol  nicht  hieher. 

Komninn,  llomninr,  Hwuiiuimil  mögen 
vorhanden  gewesen  sein,  sind  aber  in  der  Über- 
lieferten gcstall  Roman,  Romar,  Romund  nicht  mehr 
von  llrodman,  ilrodmar.  Hrodmund  auszuscheiden. 
Hnomiilll,  fern.  0.  Dr.  n.  702. 

Klionirnt  s.  Somrat. 

Koinnrirli.  7.  P.  VIII,  323  (Sigeb.  chron.); 

Pd.  a.  620  (n.  231);  d.  Cb.  I,  648. 

Rumerich  St.  M.  a.  062,  1022. 

0.  n.  Kumarin  mons. 

Riinioi-id.  5.  Couc.  Audegav.  a.  453;  fast, 
ldat.  a.  403. 

Honsoald.  7.  Scc.  7:  herzog  v.  Benevent. 

Sec.  9:  b.  v.  Anagni.  Sec.  10:  b.  v.  Munster. 
Romoald  P.  V oft;  VII,  57,  59  (Lu|i.  protospa- 
lar  );  VIII,  146— 148  (Ekkeb. chron. univers.); 
Paul.  diac.  VI,  39. 

Romuald  P.  VI,  846  - 854  (Petr.  Damian,  vit. 
S.  Romualdi);  IX.  706.  745  (chron.  mon.  Ca- 
sio.); Pani,  diac.  IV,  53. 

Romualt  P.  V Öfters;  VII,  54  (ann.  Barens.). 
Romoall  P.  V,  246  (Ercherop.  hist.  Langob.). 
Romald  P.  I,  168  (ann.  Lauriss.);  Ylll,  561 
(annalista  Sazo);  IX  öfters;  Lp.  a.  842  (1. 608). 
Roinold  P.  111,  426  (Kar.  II  capit.) ; VIII,  691 
-(anualista  Savo). 

Ruomald  P.  II,  155  (cas.  S.  Galli). 

Rumoald  Gld.  II,  a,  118. 

Rumuald  Lp.  a.  842  (I,  698). 


Rumald  P.  I,  118  (ann.  Lauriss.);  IV,  18  (OtL 
M.  constiL);  VI,  675  f.  (passio  S.  Cbolomanni); 
VII  öfters;  IX,  246  (Gundecbar.  lib.  poutif. 
Eichslel). 

Rummaid  Schpf.  a.  817  (n.  81). 

Rumold  P.  I,  98  (ann.  Colon.),  169  (Einh.  ann.); 
II,  189  (ann.  Gand.),  448  (Einb.  vit.  Kar.); 
Y,  128  (ann.  August. );  VII  öfters;  VIII,  162, 
167,  108,  200  (Ekkeh.  chron.  univers.);  pol. 
Irm.  s.  170,  184;  Wg.  tr.  C.  251,  208,  342. 
Rnmolt  Sl.  P.  mebrra.;  M.  B.  a.  828  (VIII),  c. 
a.  1080  (XIII). 

Roumald  P.  II,  30  (episc.  Constanliens.  catal.) 
Roumall  P.  IX,  240  (Gundecbar.  lib.  pontif. 

Eichstet.). 

Nhd.  Röhmelt. 

0.  n.  Rumoltesdorf. 

Koinoin.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Ronmir.  6.  P.  V,  666  , 675  (Gerberti  act 
concil.  Rem.);  Greg.  Tur  IX,  30;  X,  19. 


Hrorlol»  s.  Rorico  llriiani  s.HHOM.  Ilrisli- 
bald  s.  R1C. 

HRUND.  Nur  wenige  srhwacbe  sparen 

eines  solchen  Stammes  begegnen  uns,  die  sich  am 
schicklichsten  zu  alln.  hrund,  dea,  mulier  fugen. 
Auslautend  sehn  wir  diese  form  wol  in  Adalrunda 
und  Frelhcrunda  (11).  Vgl.  EitmUller  s.  498. 
Rssondiiig.  10.  G.  sec.  10(n.31).  Verderbt? 
llriiiKlni,  fern.  Dr.  n.  480.  Nur  verderbt 
aus  llruadni? 

■tundiilf.  8 Dr.  trad.  a.  747.  Oder  Dir 
Randulf? 

IlrmiKolf.  8.  Dr.  a.  752. 

Runzolf  Gld.  II.  a.  107. 


Hriinlnjr  s.  Runing.  Ilrnnzolf  s.  HRUND. 

-Itr)  in  Aedilbry  (9);  verderbt. 

Hisado  s.  HOD.  lliiarin  s.  WARIX.  Hu- 
ato,  lltiazaite  s.  HOD.  Huba  s.  HUP. 
Hishezo  s.  Hugbert.  Iltic-  s.  HUG. 
llsicdelrad  verderbt  für  Huodclrad?  vgl. 
OTHAL. 

Ilnciinot.  9.  R.  a.  868  (n.  51).  Zu  HUG? 
lluctricll  s.  Octric  unter  ACT. 
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HUO.  Entweder  in  ahd.  hulta  hlitte  oder  in 
hüt  haut  scheint  eine  amahl  von  n.  iu  gehören; 
beide  Wörter  sind  in  der  that  für  namenbildung 
nicht  ganz  unpassend.  Eine  strenge  scheiduug  zwi- 
schen den  beiden  stammen  HOD  und  HUD  ist  nicht 
ausführbar;  eben  so  wenig  wie  die  zwischen  HUI) 
und  UD.  Auslautend  vielleicht  in  Belbudis,  wenn 
nicht  etwa  Keliiildis  zu  lesen  ist. 

HimIo.  8.  P.  VI,  337  (vit.  Joh.  Gorz.);  tr.  W. 
a.  730,  739  (n.  10,  11  n.  Pd.  nchlr.  n.  53, 
61,  62). 

Hulo  P.  V mehrm. ; Laur.  sec.  8 (n.  1497);  Dr. 
n.  344;  Ng.  a.  818,  826,  858;  conc.  f.onfluent. 
a.  860. 


Hullo  K.  a.  769  (n.  11),  773  (n.  15),  842  (u. 

105);  Ng.  a.  827;  necr.  Fuld.  a.  854. 

Hutho  necr.  Fuld.  a 1034. 

Nhd,  Haude,  Hauth.  Hütte. 

Ifildit)  fern  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2762). 
lliizo  s.  HDD. 

Ilii/.i«,  fern.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  445). 
lllltpald.  9.  1 .aur.  sec.  9 (n.  176). 

Ilulpnld  Gld.  11,  a,  102. 

■Iiidlpert.  7.  Gud.  a.  963. 

Hudobert  Pd.  a.  698  (n.  448;  11.  ebds.  n.  24). 
Cbudprel  K.  a.  822  (n.  84). 

Iluterarde,  fern.  10.  Lp.  a.  955  (II,  234). 
lltitrHilliiiiM.  8.  Ng.  a.  758. 
IlMtiiiiiHii.  9.  P.  1,  120  (ann.  Lauriss.);  necr. 
Fuld.  a.  807. 

Nhd.  Hudeniann,  Hutmann, 
lliidamar  zu  schlicssen  ans  o.  n.  Hudama- 
reshaint  und  üdamaresuelt. 

Ilaitsisviiid,  fein.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  189). 

Iliitiinrd  s.  Liutward. 

llmidiilii  (so).  8.  Sclipf.  a.  796  (n.  71). 


Huclp  s.  HVVELP. 

HUF.  Bis  besseres  gefunden  sein  wird,  lehne 
irh  einige  formen  au  ahd.  htiba,  ags.  hiife , altn. 
hufa,  nhd.  haube,  wrlches  wort  ja  in  der  bedeutung 
von  heim  gangbar  ist. 

Hilft».  8.  Laur.  mehrm. 

Hubo  Scbn.  a.  812  (l)r.  ebds.  n.  270  llabo). 
Nhd.  Hub.  Hube. 


Huhn,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  3325). 
ilubaunae  (so,  gen.)  Laur.  sec.  9 (n.  3684). 
Illivndal.  8.  K.  a.  799  (n.  52;  Ng.  ebds.). 

Darf  man  lluva-dal  anuebmen  = Hubadal?  dann 
steckt  in  der  letzten  silbe  vielleicht  der  stamm  DAL 
und  der  n.  gäbe  einen  schonen  sinn.  Man  ralhe  auf 
passenderrs. 


Uiü.  Dieser  stamm  gehört  sicher  zn  ahd.  hugu 
geist;  vgl.  Grimm  gr.  II,  462.  Wenn  man  ihn  früher 
Dir  gleich  mit  hoch  gehalten  hat,  so  ist  das  zwar 
im  allgemeinen  falsch,  doch  bedarf  es  bei  einigen 
formen  wirklich  der  Untersuchung,  ob  sie  hieher 
oder  zu  H0I1  gehören.  Auslautend  ist  HUG  jeden- 
falls nur  selten;  am  sichersten  gehören  hieher  Ant- 
hugi  (8),  Ansthugi,  Adalhug  (9)  u.  Kerhuge,  ganz 
zweifelhaft  sind  Amalug  (9),  Amanug  und  Anse- 
lucus  (9). 

Hugo.  8.  Sec.  9;  sohn  Lothars  II.  Sec.  10: 
grar  v.  Paris;  graf  v.  Arles,  nachher  kg.  v. 
Italien;  ep.  Ariciens.;  b.  v.  Angouleme;  b.  v. 
Genf;  ep.  Scdunens.  Sec.  11:  markgr.  v.  Tus- 
cien;  b.  v.  Zeitz;  b.  v.  Tours;  b.  v.  Auzerre; 
b.  v.  Nevers;  b.  v.  Langrcs;  b.  v.  Bayeux ; b. 
v.  Hrsancon;  b.  v.  Evreux;  b.  v.  Troyes;  b.  v. 
Lisieui;  b.  v.  Camerino;  b.  v.  Grenoble;  erzb. 
v.  Lyon;  ep.  Auringens.;  ep.  Crespiac.;  ep. Cbry- 
sopolit. ; ep.  Numantin.;  ep.  Galiieus. ; cp.  Di- 
ensis;  ep.  l'ticens.;  ep.  Favens. ; ep.  Senaciens.; 
cp.  Digneus. 

Hugo  P.  überall  oft:  pol.  Irm.  s.  37;  Wg.  tr.  C. 
242,  244,  258.  410.  444;  Mab.  a.  752;  Gud. 
a.  978,  Gudr.  a.  1038,  1046,  1070  etc. 

Chugo  Pd.  a.  709  (n.  475);  Laur.  mehrm. 

Huguo  (so)  P.  XII,  138  (reg.  et  imperat.  catal.). 

Hug  P.  I,  11  Obers;  V,  836  (Thietmari  chron.); 
VIII  Öfters;  necr.  Aug. ; Ng.  a.  763. 

Huug  necr.  Fuld.  a.  979. 

Huc  P.  II,  V oft  ; St.  P.;  Ng.  a.  773,  889:  necr. 
Aug.;  K.  a.  892  (n.  168);  Gud.  a.  1069;  K.  a. 
1095  (C.  S.  n.  3). 

Huch  Gld.  II,  a,  102. 

Hucco  Mcbb.  sec.  9 (n.  533  u.  sonst);  St.  P. 

Hucho  Ng.  a.  836. 

Huogo  P.  VI,  16  (ann.  Laubiens.). 

Hogo  P.  II.  213  (ann.  S.  Maxim.  Trevir  ). 
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Ugo  P.  I,  98  (anD.  Colon.);  U,  213  (ann.  S.  Maxim. 
Trevir.)  clc;  IV — VII,  IX  öftere:  X,  6 — 8 
(Arnulf,  gest.  archiepp.  Medio).),  62ctc.(Landulf. 
bist.  Mcdiol.);  Schn.  a.  813  (Dr.  ebda.  n.  282 
Uogo);  Laur.  raebrra. 

Ucho  I.aur.  sec.  8 (a.  1046). 

Uogo  St.  P.;  K.  a.  834  (n.  93);  U.  a.  923  (n. 
145),  926  (n.  146);  Dr.  a.  813  (n. 282 u. 284; 
Schn.  cbds.  l'go  und  Ogo). 

Ogo  P.  II,  213  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.);  VI,  7 
(ann.  S.  Maxim.  Trevir.),  64  (Folcuin.  gest. 
abb.  I.obiens.),  232  (Sigebard.  mirac.  S.  Maxim.) 
etc.;  Schn.  a.  813  (Dr.  cbds.  n.  284  l’ogo); 
H.  a.  929  (n.  152),  945  (n.  158),  987  (n.  203) 
etc.;  St.  P.  oft. 

Ougo  P.  I,  617,  619  (coatin.  Regin.);  VIII  öfters; 
M.  B.  sec.  1 1 (VI). 

Uhogo  P.  II,  210  (ann.  Lobiens.);  VI,  16  (ann. 
Leodien#.);  X,  513  (vit.  Wicberti),  531  (gest. 
abbal.  Gemblac.). 

Oago  Mchb.  sec.  8 (n.  98);  K.  a.  868  (n.  143); 
hieher? 

Uggo  Lgd.  a.  1036  (II,  n.  176)  öftere. 

Hugal  mit  var.  iluga  (so)  P.  V,  834  (Thietmari 
chron.). 

Ilnocbnn  (gen.)  Dr.  a.  813  (n.  287;  Schn,  ebds.t. 
Ugo  qui  et  Bczo  Lp.  a.  960  (11,  251). 

Huga  (so)  statt  Chlodoveus  P.  V,  420  (Widu- 
kind). 

Hugo  statt  Chonradus  P.  V öfters. 

Ubo  und  Uvo  für  Hugo  P.  V öfters. 

Ags.  Hoc.  Xhd.  Haug,  Hauk,  Hoch,  Hoche,  llogc, 
Huch,  Huck,  Hucke,  lluge,  Höge,  Hugo,  l'eckc, 
Ucko. 

lliijgi.  8.  Iluoggi  abt  zu  Fulda  sec.  9. 

Ilugi  St.  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  363). 

Hugius  P.  II,  575  (vit.  s.  Idae);  VII  öftere. 
Iluglii  Schn.  a.  793. 

Iluggi  Gud.  a.  910. 
lluogi  P.  VII  öfters. 

Huoggi  P.  XII,  18  (ann.  KIwang.);  Schn. a 778; 

A.  S.  Jan.  I;  necr.  Fuld.  a.  911. 
l'gio  P.  V,  786  (Thielmari  chron.). 

Hoggi  P.  V,  117  (catal.  abb.  Fuld.)  wnl  hieher. 
Für  den  gen.  Iluges  Dr.  a.  785  liest  Schu.  cbds 
fälschlich  lluger. 

0.  n.  Ilugcshcim. 

IfuocN,  fein.  8.  Schn.  a.  779. 


Iliiktlt.  9.  Xg.  a.  830. 

Nhd.  ilöchel,  Hügel. 

IlHgolu».  11.  Guer.  a.  1089. 

Hugal  s.  unter  Hugo. 

0.  n.  Hughilahaim. 

■luglln,  fern.  Gld.  II,  a,  124. 
llliSizo.  10.  II.  a.  978  (n.  1%) ; Laur.  n. 
532. 

lliifcllinlil.  8.  l'bald  b.  v.  Crcmona  sec.  11. 
Hugibald  Laur.  sec.  8 (n.  877);  Dr.  a.  789 
(Schn.  ebds.  Iligibald);  Dr.  a.  811  (n.  257; 
Schn.  ebds.  das  sinnlose  hugibald);  Dr.  a. 
813  (n.  287;  Schn.  ebds.  Hucbold). 

Hugibalt  Laur.  sec.  8 (n.  776). 

Hugipald  St.  P. 

Uugibold  Xg.  a.  805;  necr.  Aug. 

Hugibnlt  Gld.  II,  a,  102. 

Uugbald  Lc.  a.  798  (n.  10);  Laur.  sec.  9 (n. 
199). 

Hugbold  pol.  R.  s.  55. 

Ilucbald  P.  V,  384  (Flodoardi  ann  );  VI,  16  (ann. 

Laubiens.);  X,  359  (Hugon.  chron.). 

Hucbalt  Laur.  sec.  8 (n.  2213). 

Hucbold  P.  V,  167  (ann.  S.  Germani);  VII,  12. 
19  (ann.  F.lnon.);  pol.  Irm.  s.  71;  Schn,  a 813 
(Dr.  ebds.  n.  287  Hugibald). 

Hucpald  Gld.  II,  a,  102. 

Uuppold  Gld.  II.  a,  102. 

Hubald  P.  V,  281  (Liudpr.  anlapod.);  VIII,  342, 
347  (Sigeb.  chron  );  IX  öfters;  X,  480 (Hugon. 
chron.). 

Huhold  P.  IX  öfters;  X,  529  (gest.  abb.  Gemblac.). 
Hupald  P.  VI  öfters:  VII,  67  (Herim.  Aug.  chron.); 
IX,  205  (Anselin.  gest.  episc.  Lcod.);  K.  a.820 
(n.  83;  Ng.  ebds.). 

Ilupold  Gld.  II,  a.  102,  116. 

Ugcbold  Gld.  II,  a.  109. 

Ucbald  P.  VI,  1 19  (Ademar.  Iiislor.). 

Ubald  P.  VI,  197  (panegyr.  Bereng.);  Wg.  tr. 
C.  345. 

ilugilml  Gr.  III,  93  u.  IV,  784  hieher? 

Nhd.  Huppnld. 

0.  n.  Iliipoldrseclla. 

IIti|til>ci‘ii.  9.  Necr.  Fuld.  a.  810. 
lltilCiiberf.  7.  Sec.  7:  b.  v.  Lüttich,  Sec.  8: 
Baiernhzg.  Sec.  9;  b.  v.  Meaux.  Sec.  10;  b 
v.  Nismes;  b.  v.  Parma;  ep.  Lünens.;  ep.  Fir- 
meus. ; b.  v.  Rimini;  b.  v.  Bologna;  b.  v.  Forli. 
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Sec.  it:  cp.  Sarsinat. : ep.  Silva«  candidae, 

b.  v,  Angers;  graf  v.  Savoyen. 

Huguborl  Kg.  a.  787. 

»ugupret  GM,  II,  a,  102. 

Hngiperlit  St.  I’. 

Hugliipi'rl  Sl.  I’. 

Chugibert  tr.  \Y.  a 730  (n.  1 7j. 

Hugiprehl  GM.  II,  a,  102. 

llugiberl  l.nur.  sec.  8 <n.  906);  Ng, a.  779, 797, 826. 

Hugipcrt  Ng.  a.  760,  818. 

Dagobert  1’.  II.  345  t'vii.  S.  Botrif.). 

Gbugobmlh  l'il.  a.  (n  431;  Mab.  ebds.). 
Cbngobert  IM.  a 700  («.  408;  H.  ebds.  n.  31). 

Guchnherl  IM.  a.  700  (n.  467;  H.  ebds.  n.  30). 

llugperahl  |)r.  a.  890  tu.  232;  Scba.  ebds.  Huc- 

praht). 

Hukiperlit  Mclib.  soc.  8 hi.  05). 

Ilukibert  I’  XI,  537  (auctar.  Mellic.). 

Huhipert  Ng.  a.  822. 

Ilugilirat  l.c.  a.  027  (a.  87). 

Ifugipret  Kg.  a.  827. 

Hugi'brelit  Herr.  Aug. 

Hugbcrt  I’.  I,  466  (llinrm.  Ilern,  ans.);  11.  230 
(aim.  Xant.);  VI,  12  f,  (anp.  Leodieos.);  VIII 
öfters;  l.aur.  sec.  8 fn.  108,  465);  pol.  R.  s. 
33.  34. 

Hurbert  I’.  I.  15  (ami.  Laitbac.),  454  (Prud.  Trec, 
an  it.  i . 456  rllincm.  Rem.  ann.)  etc.;  II.  105 
(»an.  Lobiens),  108  iaun.  Vedast.);  Hl,  420 
(Kar.  II  eapit.t;  IV,  B,  166  (Ou.  M.  pact.); 
VI,  \ III  ntelirm  ; X.  513  t gest.  abbal.  Gemblac.); 
Sl.  1’.;  Lanr.  öfters. 

Hucperht  Sl.  P. 

llucpcrl  II.  a.  000  Ca.  136);  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 
llucpraht  Dr.  a.  800  (Schn.  ebds.  Higpraht);  Schn, 
a.  806. 

llucbrath  Ms  a.  1019  (n,  21). 

Hupprel  ii.  Hnppreth  Gld.  II,  a,  102. 

Iluliberl  Xg.  a 701. 

Hulireeht  Laar,  sec,  8 (ii.  1206). 
ilppreehl  P.  V,  80  (min.  Oucdliub). 

Iluprebt  Le.  a.  108(1  (n.  230, i : G.  a.  1086  (n.  68). 
Uubert  P.  II.  314  (do*.  Garnl.  geneal.;;  V,  168 
(ann.  S.  Germani).  306  (Lindpr.  autapodosis), 
718  (Beued.  chron);  VI.  VIII,  IX  öfters;  X, 
278  (Ruperti  eliron.),  377  (llugon.  ebron.).  570 
fchrou.  S.  »uberii  Amlag.);  Laar.  «er.  8 ( n . 
1512,  2336);  Guer.  a 1070,  1009. 


Ilupert  P.  V,  235  (Andr.  Bergomat  chron.).  342 
(Lindpr.  hntapodosis) IX  öfters;  Laar.  sec.  8 
(n.  338). 

Ilubret  Ng.  a.  826. 

Houpret  Gld.  II.  a,  102. 
l'gubcrl  Ng  a.  787 
Gghubert  Xg.  a.  781. 

L’gipert  X'g.  a.  822. 
l’cbert  Laur.  sec  8 (n.  1088), 
l'bert  P.  IV,  B,  170  f.  (Nicol.  11  Statut.);  VI. 
106,  200  (panegyr.  Bercng.);  IX.  110.  116. 
120  (chron.  Novalic.);  X,  68  (Landulf.  hist. 
Meiliol  );  Lp.  a.  1013  (II,  466). 

Uperl  Ng,  a.  703. 

Uobcrl  P.  IX,  131  (chron.  Novalic.). 

Ogebert  pol.  Irm.  s.  65  viell.  bieher? 

Hubertus  qui  vulgo  llnbezo  vocabatur  P.  X,  538 
(gest.  abbat.  Gemblac ).  Hubelho  hiefur  P.  X, 
539  (gest.  abbat.  Gemblac.). 

Hupezo  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221)  auch  wolbieher. 
Nltd.  Hubert,  Hubert,  Hubrecbt,  Ubert. 

0.  n.  Hugipertingahofa. 

■Iiigtlbrniit.  Gld.  II,  a,  102. 

Ilneger.  7.  Laur.  n.  475. 
llugbier  Pd.  a.  650  (n.  335). 

Huger  Schn.  a.  785  (oder  = HagharT). 

Ganz  unsicher  stelle  ich  bieher  die  formen: 

Hogeri  Wg.  tr,  C.  309. 

Hoger  P.  II.  574  (vil.  S.  ldae);  V,  4 (ann.  Cor- 
bej.);  IX  öfters.  Wg.  tr.  C 173  , 200  , 217, 
241,  317,  318,  327.  330.  392,  423. 

Dazu  vgl.  man  noch  Hoier  P.  VIII,  592  (annalisla 
Saxo). 

Möglich  ist  ein  Übergang  von  Audgar,  Otgar  zu 
Ogger  uad  dadurch  zu  Hoger. 

Nbd.  Höcher,  Hocker,  Hücker,  Höger,  Hoyer, 
Hücker,  Hugger. 

Iltigirnoz.  8.  St.  P. 
lltijKilmrt.  0.  Ng.  a.  874, 

Hugltard  P.  II,  230  (ann.  Xant.). 

Hugard  P.  VIII,  662  (annalisla  Saxo). 
lliiffllaili.  8 St.  P. 

Hugiieih  Dr.  a.  779;  R.  a.  821  (n.  21). 

Altn.  Hugleikr.  Ags.  Hygelic. 

Hiigilintl.  fern.  Gr.  II,  241. 

Higiliud  (so)  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebenda.) 
woi  bieher. 

IliiKi  It'iibM,  fern.  8.  Ng.  a.  744. 


Digitized  by  Google 


755 


HUG 


Iliilmn 


756 


Hiigimnl.  Gr.  II,  658 
Hiifflinnr.  10.  Np.  a.  912. 

Hugemar  Gld.  H,  a,  102. 

Hti£lmot.  9.  Mchb.  »ec.  9 (n.  823). 

Nhd.  ilochmuth. 

llHgimtind.  8.  Laur.  »ec.  8 (n.  193,  211). 
Hugimunt  tr.  W.  a.  820  (n.  69). 

Huohmunt  Schn.  a.  791  hieher? 
lliijcirnt.  8.  Laar.  »ec.  8 (a.  2840);  Dr.  a. 

806  (D.  237;  Schn.  ebda.  Hughrat). 
IIujtiNinda,  fern.  9.  Ng.  a.  874. 

Ilugusiud,  Hugisiud,  Hugesind,  Hugesin  Gld.  II, 
a,  124. 

Ugisind  and  Ugesind  Gld.  II,  a,  128. 
■IllfflHwint,  fein.  9.  Schn.  a.  864;  Laur. 

sec.  9 (n.  179). 

Hucsuind  Sl.  P.  zwral. 

Hujgidro.  9.  Dr.  a.  825  (n.  456). 
Iliiftold.  9.  Wg,  tr.  C.  335. 

Haghuld  Wg.  tr.  C.  434. 

Hnjtiiard.  11.  P.  VIII,  355  (Sigcb.  chrou.). 
Nhd.  Iluvart. 

0.  n.  Iluguardis  villa. 

Iluginolf.  9.  Ng.  a.  834. 

Ilugiholf  Gld.  II,  a,  102. 

Ilugewolf  Ng.  a.  809. 
liugolf  R.  a.  837  (n.  34). 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
('hiiglibert.  7.  Pd.  a.  658  (n.  331). 
■luKinbnld.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2061). 

Zu  diesem  stamme  kannte  noch  (mit  unorganischer 
länge)  gehören: 

IIhoc bing.  8.  P.  II,  590  (Thegani  vit.  Hlud  ). 
Huochinc  Laur.  sec.  8 (n.  3622). 

Huohing  Schn.  a.  795. 

Huacbing  Dr.  a.  814  (n.  303,  30-4;  Schn.  ehds. 
W'aching  und  lluacing). 

Huobhing  I)r.  a.  864  (n.  587  ; Schn.  ebds.  Hruoh- 
hing). 

Hocing  Laur.  sec.  8 (n.  3277). 

lluacing  Schn.  a.  814  (Dr.  n.  304  Unaching). 


Hiiilec  s.  Widolaic.  Iliiilau  s.  WID. 
HULD.  Zu  goth.  hul^s,  ahd.  holt,  altn.  hollr, 

ags.  hold,  Cdus  propitius.  Es  begegnet  in  namrn 
sowol  anlautend  als  auch  auslautend,  ln  ersterem 


falle  ist  zu  bemerken,  dass  die  hieher  gehörige 
form  Hold-  sich  von  einem  mit  unorganischem  b 
versehenen  Old-  (stamm  ALD)  nicht  sondern  lässt. 
Anslauteudes  -hold  oder  entartet  -old  ist  da- 
gegen von  dem  zu  WALD  gehörigen  -old  nicht  zu 
scheiden  und  man  kann  ziemlich  richtig  behaupten, 
dass  auslauiendes  -hold  (welches  der  bedeutung 
des  Wortes  nach  nicht  seilen  gewesen  sein  mag) 
fast  ganz  zu  -wald  Ubergegangeu  sei.  Sieber  be- 
wahrt linde  ich  unser  -huld  fast  nur  in  Engilhult  (9) 
und  Othelhulda  (11),  vorausgesetzt,  dass  statt  des 
u nicht  i zu  lesen  ist.  Umgekehrt  gehl  übrigens 
auslauiendes  -wald -old  durch  unorganisches  h in 
nhd.  n.  öfters  scheinbar  in  unser  -huld  über,  z.  b. 
in  Reinhnld. 

Itoblo , vielleicht  aus  o.  n.  Holdunsteti  zu 
schlirssen. 

Nhd.  Hold,  Holle.  Holt,  Hulde. 

Hobln,  fern.  9.  K.  a.  839  (n.  101). 

llnlllii.  Gld.  II,  a,  102.  Assimilirt  aus  Huldiu? 

Nhd.  Holden. 

llulllnjc,  Gr.  IV,  849,  wol  uur  aus  o.  n. 
Ilullingun  geschlossen. 

Holdaffard,  fern.  11.  St.  P.  zwml. 

lloldijtcrn.  6.  Inslr.  vendit.  Deusdedit  bei 
Sp.  Vgl.  Hildigern. 

Hiildear.  11.  Pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11);  Dir 
Hildear? 

Nhd.  Holder,  Holler. 

lloldoliiida,  fern.  10.  H.  a.  955  (n.  167). 

Ilislilrada,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  132  (vergl. 
HILDI). 

Huldreda  H.  a.  955  (n.  167)  neben  Holdrada 
und  Holreda. 

lloldawinda,  fern.  8.  Schpf.  a.  768  (n.  36). 

Holdesendis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II);  flir  Ililde- 
sendisT 

lloldiilf.  9.  St.  M.  a.  1002. 

Holdolf  Lc.  a.  874  (n.  69). 


Ilislis.  9.  Neer.  Fuld.  a.  837;  verderbt? 

Ahd.  hulis  u.  mhd.  buls  bedeuten  gewisse  dor- 
nige gewächse;  ist  die  Übereinstimmung  nur 
zufällig? 

Hiillln.  llullin*  s.  HULD. 

llulnia,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n. 62);  ver- 
derbt? 


Digitized  by  Google 


757 


HULZ 


HÜN 


75S 


HULE.  l)ie  folgenden  u.  geboren  zu  ahd. 
bolz,  ligoum;  etwa  in  der  bedeutung  von  lanze? 
Hulzllo.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  20.  562). 
llolznian.  9.  Neer.  Aug. ; nccr.  Fuld.  a 824: 
Schn.  a.  837. 

Mid  lioltzmann.  Iiolzmann. 

■lolzoll.  9.  Ng.  a.  818. 

llolzoir.  9.  St.  P.;  Ir.  W.  a.  837  (n.  166). 


Hum-  s.  HUX.  lliiinino  s.  Ultimo. 

HÜN.  im  allgemeinen  mögen  die  folgenden 
n.  zum  v.  n.  Hun  llunnns  geboren,  vielleicht  auch 
schon  mit  dem  sinne  von  gigas;  Grimm  gr.  11,  462 
ist  über  diese  formen  noch  ganz  zweifelhaft,  wäh- 
rend er  mylh.  490  kein  bedenken  mehr  trägt,  sie 
dahin  zu  ziebn.  Sie  sind  nach  zwei  seiten  hin  von 
andern  bildungen  schwer  zu  scheiden.  Denn  einer- 
seits ist  es  zu  erwarten,  dass  im  anlaut  dieses 
Stammes  mitunter  altfränkisches  Ch  für  H eintritt, 
und  dann  ist  es  unmöglich  zu  erkennen,  ob  eine 
form  hieher  oder  zum  stamme  CHUX  gehört. 
Andrerseits  kann  auch  Öfters  das  anlauteude  11 
abgefallen  sein  und  in  diesem  falle  geht  die  form 
in  diejenigen  namen  Uber,  die  ich  unter  UN  auf- 
gefübrl  habe.  Eben  so  ist  auch  keine  Scheidung 
dnrchzufUhren,  wenn  ein  zu  UN  gehöriger  name 
unorganisches  II  annimmt.  Aus  allen  diesen  griin- 
den  kann  ich  mich  hier  nur  darauf  beschränken, 
diejenigen  n.  zusammenzuslellen.  die  rein  äusser- 
lich  genommen  mit  Hun-  beginnen.  Besondere 
aufmerksamkril  verdienen  auch  die  mit  Hon-  be- 
ginnenden formen,  auf  welche  HUN  und  AUN 
ziemlich  gleiche  aasprUche  zu  haben  scheineu. 
Unser  stamm  kommt  eben  so  wie  die  audern  volks- 
uamen  nur  seilen  auslauteud  vor,  die  formen  Alt- 
bun.  Baldhun  (8),  Folchun,  Maginhun,  Theothun, 
Walahun,  VVolfhun  sind  noch  dazu  meistens  nicht 
hinlänglich  sicher. 

Vergleiche  auch  die  mit  IIUN  anlautenden  o.  n. 
lliini.  8.  Ng.  a.  779;  K.  a.  809  (n.  65). 

Hun  Wg.  tr.  C.  248,  450;  St.  P. 

Huno.  8.  P.  IX,  102  f.  (chron.  Novalic.); 
Laur.  sec.  8 (n.  2815);  St.  P.  zwml.;  Mchb. 
sec.  9 (n.  293);  Ng.  a.  809;  Wg.  tr.  C.  344; 
Frek.;  Lc.  a.  962  (d.  105). 

Hunno  Gld.  11,  a.  102. 


Httno  H.  a.  1092  (n.  193). 

Nhd  Hohn,  Hohne,  Hone,  Honu,  Huhn,  Huhne, 
Huhne,  Hüne,  Hunius.  Hunn. 
lltmtt,  fern.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  1171);  St.  P. 
Illinico.  10.  Frek. 

Huneco  P.  X,  273  (KuperO  chron.);  Lc.  a.  1094 
(n.  250). 

Huaerho  Lc.  a.  1033  (o.  169). 

Nhd.  HOnccke,  Hdnicke,  Honig,  Honig,  HOnke. 
IIliiiaca,Hunekau.llunuca,fen>.  Gld.  II,  a,  124. 
■luiilclilil.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Nbd.  Ilüucheu,  Htinecken,  Hünigeu. 

■Innllo.  8.  St.  P. 

Nhd.  Hohnei,  HGnell. 

llunila,  fern.  3.  Frau  des  kaisers  Bouosus, 
eine  golhin.  Vopisc.  Bonos. 

■luninff.  8.  Pol.  R.  s.  50. 

Hununc  Mchb.  sec.  8 u.  9 (u.  5,  24,  99  etc.). 
Nbd.  HOuing. 

0.  n.  Iluninchova.  Huuingwilari. 

■luniuga,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
lliinewta,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47.  {lieber  oder 
lal.  Honesta? 

IIiiiizo.  9.  Ng.  a.  809;  Laur.  sec.  9 (n. 

2284  f.);  BL  a.  1096  (n.  296). 
llmtcl.  Gld.  II,  a,  102. 

Iluncelo.  11.  Lc.  a.  1061  (n.  197);  hieher? 
■lunare  s.  Unarc. 

■Ilinihald.  8.  Humhald  b.  v.  Auzcrre  sec. 

11  u.  b.  v.  Limoges  sec.  11. 

Huoibaid  Laur.  sec.  8 (n.  11). 

Hunbald  Lc.  a.  836  (o.  49). 

Hunpold  Ng.  a.  797. 

Humbold  Lc.  a.  827  (n.  44);  Laur.  sec.  9 (n. 

43);  U.  a.  960  (n.  171). 

Houpold  St.  P. 

Nhd.  Humbiot,  Humbold,  Humboldt. 
Iliinbrallt.  8.  B.  v.  Evreux  sec.  9;  b.  v. 
Grenoble  sec.  10;  b.  v.  Paris  sec.  11;  b.  v. 
Lyon  sec.  11, 

Hunbraht  Schn.  a.  801. 

Hunpraht  Schn.  a.  756,  757. 

Hunibretb  Gld.  II,  a,  102. 

Humperhl  St.  P.;  Mcbb.  sec.  8 (n.  269). 
Humbrat  Laur.  n.  532;  Gud.  a.  1056. 

Hunperht  M.  B.  a.  837  (IX). 

Hunbreht  necr.  Aug. 

Hunpreht  Gld.  H,  a,  102. 

48* 
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Hunberl  P.  III.  178  (Kar.  M.  capit.);  St.  P.  zwml.; 
Laur.  mehrm.;  pol.  Irin.  s.  243;  Ng.  a.  790, 
816;  SL  M.  a.  887;  C.  M.  Nov. 

Hurabert  P.  I,  457  (Hinein.  Rem.  aan.);  II,  240 
(ann.  Wirzih.),  608  (vit.  Illud.  imp.);  V,  179 
(nun.  Beucv.);  VI — IX  oft;  X,  353  (ilugon. 
chron.);  Pd.  a.  708  (n.  470);  SL  P.;  Laur. 
öfters ; Wg.  tr.  C.  226;  G.  a.  905  (a.  9);  H. 
a.  926  (».  147),  962  (b.  174);  Gud.  a.  1028; 
Gudr.  a.  1076. 

Humperl  St.  M.;  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Humbrclh  Laur.  sec.  9 (n.  270);  Lc.  a.  1085 
(«.  236). 

Hunbrel  Ng.  a.  821. 

Iluupret  Gld.  II,  a.  102. 

Huinbrel  Wg.  tr.  C.  229. 

liymbert  (so)  P.  X,  287  (Ilugon.  chron.). 

Humhrach  (so)  Gud.  a.  1090. 

Hunibert  für  Cbunibert  Fredegar. 

Mid.  Ilumberl. 

0.  n.  Iluinperbtesliiisuu,  lluulirecbteszanta. 
IlHllhrrfgin,  fein.  9.  Pol.  K.  s.  103. 
Ilisiibiirc,  fern.  9.  R.  a.  821  (u.  21). 
Humburg  Gld.  II,  a,  124. 

■Iime<lriit,  fern.  9.  II  a.  853  (n.  87). 
Iliiiifritl.  8.  Ep.  Morinens.  sec.  9. 
ilunfrid  P.  1,  210  (Einh.  ann.),  458  f.  (Hinein. 
Rem.  ann.);  II,  597  (Thegaui  vit  Illud.),  627 
(vit.  Illud.  imp.);  III,  451,  458  (Kar.  II  capit.), 
469  (Illud.  Germ,  capit.);  V öfters;  VI,  447  f. 
transl.  sangii.  dom.);  VII— IX  öfiers;  Laur.  sec. 
8 (u.  2355, 2644);  Sl.  P.  zwml. ; Gud.  a.  909, 994. 
lluofrit  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 
liuuefred  Mab.  a.  770. 

Hunfrith  P.  V,  89  (ann.  Quedlinb.),  96  (ann. 
Hildesh.). 

Hunvrid  P.  VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.). 
Humfrid  P.  VII,  IX  öfters;  Sl.  P.  drml.;  Lc.  a. 
958  (n.  104). 

Hoinfryd  P.  1,  180  (ann.  Benev.). 

Huotfrid  für  Ilunfrid  P.  I,  465  (Hincm.  Rem. 
ann.). 

Untfrid  für  Ilunfrid  in  d.  conci). 

P.  1,  210  (Einh.  a.  823)  var.  Humfrid  und  Hunt- 
frid;  P.  V,  89  (ann.  Quedlinb.)  var.  Hiiutfritnus. 
Hunfriard  conc.  Confluout.  a.  860  ist  wol  irrthum 
für  Ilunfrid,  zumal  da  ein  anderer  n.  auf  ard 
vorhergeli  l. 


0.  n.  Ilonfridinga. 

■Iiiiijcnr  8.  R.  v.  Utrecht  sec.  9. 

Ilungar  P.  I,  375  (Rtiod.  Fuld.  ann  );  111,  426, 
458  (Kar.  II  capit.);  Ng.  a.  819,  821. 

Hunger  Mclib.  sec.  8 (n.  20);  St.  P.:  Laur. 
mehrm.;  Lc.  a.  896  (n. 78).  962  (n.  105)  etc.; 
Gud.  a.  975,  1006;  G.  a.  1030  (n.  44). 
Ilungaer  Ng.  a.  761. 

Honger  H.  a.  1085  (n.  289). 

Humker  Gld.  II,  a,  102;  verderbt? 

Huonger  Sl.  P.  zwml.;  hieher? 

Iiuiuger  G.  a.  1071  (n.  63)  scheint  mir  verderbt; 

oder  ist  es  Hwinger  = Winger? 

Mul.  Ilungar,  Hunger. 
llienpcHNt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  203). 
Ilunigasius  d.  Cb.  I,  52t  (vit.  S.  Lupi),  ein  dol- 
melscher  des  Attila,  hieher? 

■Iiinigox.  9.  Ng.  a.  832.  860. 
llliiU'KiiiisliM,  fern.  9.  P.  IX,  473  (gest. 

episc.  Camera«  .). 

Huugund  Sl.  P. ; Ng.  a.  862. 

8.  Laur.  sec.  8 (n.  3077);  pol.  IL 

s.  59. 

Ilouhart  St.  P. 

Mid.  Huhnerl. 

Iliminr'lisi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  2. 
Ilonlior.  8.  Ng.  a.  797 ; Laur.  sec.  8 (n.  3120). 
Nhd.  Iloner,  llöuer,  Hühner. 

Iliinliill,  fein.  9.  Gld.  II,  a,  124. 

Iluniildis  pol.  R.  s.  50,  52. 

IIibiii‘04*iin  (Savo).  8.  Pol.  Irm.  s.  268. 
Hunroch  P.  V,  237  (Andr.  Bergom.  chron.);  M. 

B.  a.  833  (XXXI). 

Hunrog  M.  B.  a.  837  (XXVIII). 

Ilissilflb.  9.  Neer.  Fuld.  a.  856. 

Hunlair  Gld.  II,  a,  116. 

Hunlef  P.  II,  218  (urk.  v.  834). 

Ilunleip  St.  P. 

■Immini'.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  89). 
IltlllillllllMl.  5.  1)  einer  der  auses;  2)  ein 
SuevenfUrst. 

Huuimund  P.  VIII,  122,  124  (F.kkeb.  chron.  uni- 
vers.),  303  (Sigcbert.  chron.);  Jorn.  14  mit  var. 
llunuiraund. 

Unimuud  für  Hun-  Cassiod.  XI.  1. 

■IiiiiiiUI.  8.  Ng.  a.  790  , 877  (n.  110,  506). 
Ilnnrnsl,  msc.  u.  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  243. 
Iluuracd  P.  11,  344  (vit.  S.  Bonif.). 
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N unrat  Lanr.  src.  8 (n.  2929);  nror.  Aug. 
Iluurel  H.  a.  955  (u.  167). 

Ilourad  Ng.  a.  851. 

lluuraus  pol.  K.  s.  68  wol  hieber. 

Nhil.  Uouraih. 

llmirndit,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  49,  73. 
IlnnrnUicri.  9.  Dr.  a.  850  (n.  559:  Schu. 
ebds.);  wol  verderbt. 

llmirlcll.  5.  Vandalenkg.  sec.  5.  P.  I,  170 
(ann.  Lauriss.),  171  (Einh.  ann.);  VIII,  167 
(Ekkch.  chron.  univers.),  561  (annalista  Saxo); 
St  P.;  pol.  R.  s.  45,  55. 

Huorih  Sl.  P. 

Uunericus  (var.  Hunnericus)  Jom.  33;  Isidor; 

hist,  miscell.  15;  Idat. 

Huuric  Wg.  tr.  0.  320;  C.  M.  Oct. 

Ilonorirus  P.  X,  307  (Hugon.  chron);  Greg. 
Tur.  II,  3. 

Uunttricus  (der  Vandaleukg.)  P.  XI.  396  (hist. 

reg.  Franc,  mouasl.  S.  Dionys.). 

Ungnericus  für  Huuericns  (eig.  für  HunjericusT) 
E.  s.  VI,  509  f. 

Grimm  gesch.  d.  (lisch,  spr.  478  sagt:  ' Oewpigos 
hat  sein  S!  der  verführerischen  analogie  des  lalciu. 
Ilonorius  (Oriiftn^  de  k.  vand.  I,  1)  zu  danken;  der 
vandalische  uatne  forderte  1 lK‘i  Victor  Hu— 

uericus;  golh.  Hunareiks?  Hunjareiks? 
lliniMwind,  fern.  8.  Schn.  a.  807. 

Hunsuint  Laur.  mehnn. 

Hiiiiltlnnc.  9.  K.  a.  868  (n.  143). 

I IiiiivvhIcI.  8.  Hunold  hzg.  t.  Aquitanien, 
Eudos  sohu. 

Uunwald  P.  1,  63  (ann.  Sangall.). 

Hunvald  pol.  R.  s.  105. 

Hnaoald  pol.  R.  s.  79;  gest.  regg.  Franc. 
Hunold  P-  1 oft;  11.  445  (Einh.  vit.  Kar.);  V,  101 
(ann.  Hildesh.);  VIII  Öfters;  IX,  414  (gest.  episc. 
Canierac.);  Laur.  Öfters;  pol.  Inn.  s.  213;  Ng. 
a.  798,  821,  826;  VYg.  tr.  C.  232,  248,  306, 
389,  466. 

Uunolt  Ng.  a. 819,  821,  824,  826;  St.  P.  melirm.; 
Laur.  mehrm.;  Schn.  a.  820  (Dr.  ebds.  n.  391 
Tunolt). 

Hunalil  P.  1 oft;  II,  212  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.); 
319  (Adoo,  chron.),  607  (vit.  Hlud.  imp.);  VI, 
6 (ann.  S.  Maxim.  Trevir.);  VII,  98  (tierin. 
Aug.  chron.);  Wg.  tr.  C.  98;  H.  a.  870(n.  107). 
Hunaold  Laur.  sec.  8 (n.  934). 


Uuunald  Mab.  a.  798. 

Ilunbolt  St.  P.;  Laur  sec.  8 (u.  1785). 

Nhd.  Ilonold.  0.  n.  Iluuoldesbusen. 
lltiniittii.  9.  Pol.  K.  s.  103;  pol.  !rm.  s.  224. 
Ilnnnard.  9.  Wg.  tr.  C.  241,  243,  253,  267, 
278,  279,  280,  289,  293,  299,  301,  307,  315, 
330,  331,  370,  452,  455. 

Hunuard  P.  III,  568  (Kar.  111  capil.). 
lluuwart  K.  a.  803  (n.  58;  Ng.  ebds.). 
fliiiiulf.  7.  Paul.  diac.  V,  2;  pol.  R.  s.  104, 
105. 

Hunolf  St.  P.;  Ng.  a.  809;  Laur.  sec.  8 u.  9 (n. 
587,  1289). 

Hunalf  (so)  Ng.  a.  815. 

0.  n.  llunulGcurt. 


Hiuicbrrt.  9.  P.  VI,  507  (Widr.  rairac.  S. 
Gerardi). 

Hunrpert  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebds.). 
lluugbralit  Dr.  a.  822  (n.  401;  Schn,  ebds  ). 
Iliint'Ker.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Vgl.  wegen  des  ersten  tbeils  dieser  n.  deu  norman- 
nischen n.  Hunrdeus  P.  II,  208  (anu.  Vedast). 
Huncelo  s.  HUN. 


HUND.  Hie  und  da  mag  der  letzte  dental 
dieser  formen  nur  eingeschoben  sein  und  dann  ist 
an  HUN,  resp.  an  CIll'N  und  UN  zu  denken.  Im 
allgemeinen  ist  aber  sicher  ein  besonderer  stamm 
anzunehmen.  Darf  mau  an  goth.  kunds  canis  den- 
ken? oder  ist  goth.  hun^.  ags.  hu?,  abd.  hunda 
pracda  in  diesen  Wörtern  enthalten?  Auch  auslau- 
tendes  HUND  scheint  sich  zu  finden;  vgl.  Madal- 
hund  (8),  Wilhund  (9);  Erluntu.  Frichunt  (8,  fern.) 
sind  möglicher  weise  verderbL 

lliutilo.  7.  Ng.  a.  828. 

Huutio  Lc.  a.  820  (n.  39). 

Hunlo  Gld.  II,  a,  102. 

Hund  Wg.  tr.  C.  229. 

Huncio  Pd.  a.  698  (n.  449;  H.  ebds.  n.  24);  Pd. 
a.  704  (n.  459). 

Nhd.  Hund,  Hundt. 

Gr.  IV,  976.  nur  aus  o.  n.  Hun- 
tingun  gefolgert. 

IIuiiz«  s.  HUN. 

Munilpnld.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  523). 

Hontbald  pol.  Irm.  s.  144. 

üutbold  pol.  Irm.  s.  147.  150. 
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Hnntprelit.  7.  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Hunlpert  M.  B.  sec.  1 1 (VI). 

Huntpertb  St.  I*. 

Chronebcrt  IM.  a.  671  (n.  365) ; anderweitig  heisst 
derselbe  mann  Kunibert. 
llmulfrH.  8.  H.  a.  975  (n.  195). 

Iluntfrid  pol.  irm.  s.  212. 
llimticnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  212. 
lIontliMrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  141. 

Huntard  A.  S.  Jan.  11  wahrscheinlich  Dir  Gun- 
tard. 

Nhd.  Hundert. 

Ilwiitliaisw.  8.  Pol.  Irm.  s.  141. 
■■isnttrli'iin  s.  llunrich. 
lliimlstifc.  9.  Schn.  a.  819. 

JHlindlilf.  9.  M.  B.  a.  807  (XXVIII). 
Hundolph  conc.  Colon,  a.  873. 

Huntoir  Dr.  a.  806  (n.  238;  Schn.  ebds.  Ilunsolf). 
Hjnodulph  conc.  Confluent.  a.  860  auch  hieher. 
Hianzolf  s.  UUNS. 


Ilmifn ngrer.  Gld.  II,  a,  1 16.  Wol  verderbt. 
Hiiiiltbrniit  s.  Iluncbert. 


huns.  Ich  vennuthe  in  den  folgenden  n.  das 
goth.  und  altn.  hunsl  Opfer, 
l iiaule  (so.  nom.  msc.).  9.  K.  c.  a.  876  (n. 

152;  Kg.  ebds.  n.  496). 

Hliuatrud,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  524). 
Unstrud  Np.  c.  a.  876  (n.  152  u.  496). 

Unstrut  (angeblich  masc.)  Gld.  II,  a,  109. 
lllinsfritll.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 
llssnzoir.  zu  schliessen  aus  o.  n.  Hunzolfes- 
haim;  hieher f 
Ilunsolf  s.  Hundulf. 


Iltioto.  Hiioxmitn,  Hnozo  a.  HOI)  Hn- 
per«  s.  Hugberl.  Hisralt  s.  Urald. 
Hiirlolf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  356). 
Illiroir  s.  L'rolf. 

HUS.  Die  hier  vereinten  n.  scheinen  zu  ahd. 
hds  haus  zu  gehören,  wohin  auch  Gr.  IV,  1059  Ku- 
sine und  Huswart  stellt.  Das  sinnverwandte  haim 
bildet  ja  auch  nanieii. 

Huno.  8.  Kg.  a.  774.  783,  808. 

Vgl.  hiezu  lluozo  unter  HOI). 

■IiimI.  9.  Wg  Ir.  C.  229. 

Husus  Laur.  Öfters. 

11  li nh,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  476). 

Huosa  St.  P. 

llsifticlio.  9.  Kecr.  Fuld.  a.  840. 
lIsiMlto.  8.  St.  P. 

Husido  (neben  Husindo)  Gld.  II,  a,  102. 

Usito  Lc.  a.  1057  (n.  192). 
l'sato  St.  P. 

Hiialnc.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  185,  352, 
367,  523);  M.  B.  a.  831  (VU1,  XI). 

Khd.  Husung. 

lluwipri-Iit  zu  Bchliessen  aus  o.  n.  Husiprrh- 
tinchovun. 

lliiseburg,  fern.  Gld.  II,  a,  124. 
Ilnslgell,  zt.  unbest.,  necr.  Aug. 
Hnwtlef.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
lluwilindn,  fern.  10.  II.  a.  909  (n.  136  u. 

137). 

lluwimiint.  Gld.  II,  a,  102. 

Hnanard.  8.  P.  V,  763,  786  (Tliietm.  chron.) ; 
VIII,  645  (annalista  Saio);  Wg.  tr.  C.  229, 
477,  478. 

Huswart  P.  IX.  249  (Gundechar.  lib.  ponlif.  Eich- 
stet.); K.  a.  808  (n.  14). 

Huuswart  Mchb.  sec.  9 (n.  116). 


Hunt-  s.  HUND.  Ilnuzo  s.  HUK.  lliiochlng 
s.  HUG.  Iliiodilo,  11  ii udo  s.  HOD.  II u- 
oldericli  s.  OTIIAL. 
lliiolo.  8.  Pd.  a.  740  (nchtr.  n.  68;  R.  ebds. 
n.  2).  Ist  Huoto  zu  lesen?  vgl.  auch  nhd. 
Huhle. 

lluomo  s.  Huma.  IKuoiifger  s.  HUK. 
llisopo.  Gld.  U,  a,  102 
IIiioha  s.  HUS. 

lliiONat.  11.  Kecr.  Fuld.  a.  1010. 


Hut-  s.  HUD.  Huvndnl  s.  HUF.  Hiizm  s. 
HUD.  lliiziiitkii,  Hiizo  s.  HOD. 
llwavniot.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  97,  181), 
Huuasmot  Mchb.  sec.  9 (n.  473). 

Huasmot  Mchb.  sec.  9 (n.  295,  558). 

Vgl.  Kerhuuas  (9)  und  Wichuas  (9),  von  denen  es 
zweifelhaft  ist,  ob  sie  einen  stamm  UWAS  oder  den 
bekannteren  WAS  enthalten.  Dazu  auch  vielt.  Quasa 
C.  M.  Oct  ? 
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HWELP.  Ahd.  hwelf  (catalus).  Auf  diesen 

stamm  scheinen  sich  zu  enden  Alviif  (8),  Berenvelf 
(8).  Dagwelp  (9),  Hrolbwelf  (11,  s.  Hrodulf),  Dang- 
welp  (9),  vielleicht  auch  Anlelph  (8).  Die  farmen 
auf  -lef  und  -leph  habe  ich,  obwol  nicht  ganz  sicher, 
unter  LA1P  gestellt. 

Iliielp.  9.  Sec.  11:  graf  zur  zeit  Konradsll; 
dessen  sohn,  hzg.  v.  «»nahen;  bzg.  v.  Baiern. 

Huelp  P.  I,  205  (Einh.  ann.),  357  (Enh.  Fuld.  ann.)-, 
Wg.  tr.  & 443. 

Hwelp  Wg.  tr.  C.  432. 

Hwelf  P.  II,  506  (Thegani  vit.  Hlad.). 

Welp  P.  VIII  öfters;  IX,  358  (Ad.  Brem.);  Wg. 
tr.  C.  273,  302. 

Wrelpo  P.  II,  624  (vit.  Hlud.  imp.);  Schpf.  a.  761 
(n.  33). 

Welfo  P.  VI,  437  (vit.  S.  Counradi);  VII,  VIII, 
öfters;  X,  30  (Arnulfi  gest.  arcbiepp.  Medial.); 
necr.  Aug. 

Welpho  P.  in,  539  (Kar.  II  capil.);  IV,  B,  176 
(Heinr.  II  pact.);  VIII  öfters. 

Welf  P.  II,  V,  VII,  VIII  öfters;  M.  B.  sec.  11 
fl,  III,  VI -VIII,  X). 

Welph  P.  VII  öfters. 


Guelf  M.  B.  a.  1031  (XXII). 

Guelpho  P.  I,  103  (ann.  S.  Columbae). 

Ubelbus  für  liwelpus  P.  V,  711  (Bened.  chron.;. 
WHlpul«.  9.  P.  111,  253  (Hlud.  et  Hloth. 

capil.). 

WilpitiiiUB.  C.  M.  April, 
llttelfra.  Gr.  IV,  1227. 

Welpfrid.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1444). 
Wolflm rd.  7.  P.  I,  83  (ann.  Sangall.);  II, 
87  (Ehheh.  cas.  S.  Galli). 

Welfhart  I)r.  a.  815  (n.  311;  Scbn.  ebda.  Wolf- 
hart). 

Welfart  Gld.  II,  a,  110. 

Walfard  P.  I,  288  (chron.  Moissiac.). 

Hieher  wol: 

Qimlponld.  8.  Pd.  c.  a.  744  (n.  580;  Ng. 
ebds.). 


Hwezzi.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  336). 

Hwlnejgi«  s.  WIN. 

Hwlitlti.  9.  Wg.  tr.  C.  292,  Zu  WIN? 

llvviwni  s.  W1S.  Hnitan  s.  WID.  Hylin 
s.  Hillin.  Hymnen-,  llyrmin-  s.  IRMIN. 
Hystel^nrda  s.  IS. 


I. 


Im  ganzen  gehört  das  i in  den  n.  zu  den  weniger 
schwierigen  lauten.  Zu  berücksichtigen  sind  hier 
namentlich  der  Vorschlag  eines  unorganischen  h,  die 
entstehung  des  i aus  a und  die  entartung  des  i zu 
e;  seltner  die  Schreibung  y statt  i so  wie  der  Wechsel 
zwischen  i und  j. 

-I,  suffix.  Als  endung  kommt  das  i häufig,  nament- 
lich in  sächs.  mundart,  bei  männlichen  und  weiblichen 
p.  u.  vor.  Ich  erwähne  hier  folgende  111  einfacho 
n.,  deren  weitere  Untersuchung  zeigen  wird,  wie  weit 
ihnen  das  i mit  recht  gebührt: 

Abi  9.  Alapsi?  8.  Enzi  11. 

Ar&.  Albi  10.  Adi  8. 

Egi  8.  Alj  8.  Odi  9. 

Aidi  9.  Asi  9.  üni  10. 


Azzi  8. 

Todi  9. 

Heitti  9. 

Pezzi  9. 

Drebi  8. 

Heji  8. 

Benni  9. 

Trudi  8. 

Helli. 

Pippi  8. 

Dubi  11. 

fiammi  8. 

Popi  9? 

Duni  8. 

Herti  9. 

Boli  10. 

Acti  8. 

Hassi  8. 

Puasi  9. 

Eui  9, 

Haddi  8. 

Broi  9. 

Forti. 

Ilelzl  10. 

Bruni  9. 

Gebi  9. 

Heui  9. 

Bodi  9. 

Geli  10. 

Hiddi  8. 

Buni  9. 

Gangi  9. 

Hildi  8. 

Cunni  9. 

Giki  9. 

Huabi  8. 

Dendi  9. 

Götti  11. 

Huoti  9. 

Dilti  8. 

Gundi  8. 

Hovi  9. 

Disi  9. 

Hafti  8. 

Ilredi  9. 
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Rodi  8. 

Nevi  8. 

Sturmi  8. 

Arbeo  8. 

Dolleo  9. 

Scnzzeo  9. 

Hup  8. 

Noll  9. 

Tati  8. 

Oleo  8. 

Frikkeo  9. 

M’ardeo  9. 

Htmi  8 

Nordi  9. 

Teodi  9. 

Burgen  9. 

Grotzeo  9. 

Vurecheo  9. 

Husi  9. 

Nu  uni  9. 

Tunti  8. 

Tendeo?  9. 

Horskeo  8. 

Idi  9. 

Opi  9. 

Tosli. 

1 begegnet  auch 

als  endung  abgeleiteter  namen. 

liimmi  8. 

Ozi  11. 

Tusci  8. 

Ich  gebe  hier  beispielr,  geordnet  nach  den  vor  dem 

Isi  8. 

Punii  9. 

l'bbi  9. 

i stehenden  sulüxeu 

Jnnggi  10. 

Kadi  9. 

Unni  9. 

1)  l!  -j-  i,  in  2 beispielen: 

Kedi  9. 

Kami  8. 

Wettl  9. 

Hjniki  9. 

Nappuhi  9. 

Lei®. 

Rebi  8. 

Waldi  8. 

2)  1,  -j-  i seit  sec.  8 nicht  selten,  durch  folgende 

Leggi  9 

Reggt  9. 

Meuni  10. 

38  beispielc  belegt: 

Lilpi  9. 

Sadi  9. 

Wandi. 

Eicbili  9. 

Gunzili  11. 

Scalchili. 

Mop  9 

Sciri  9. 

Mezzi  10. 

Enceli  11. 

Hachili  9. 

Sigili  9. 

Mahali  8. 

Sighi  8. 

Mibi  11. 

Azili  9. 

Herili  10. 

Sitnli  8. 

Manni  8. 

Sindi  9. 

M ini  9. 

Pettili  8. 

Hathli  9. 

Talili  9. 

Mauri  9. 

Sini  9. 

Voli  10. 

Becili  11. 

Ruocili  10. 

Deolili  9. 

Mezzi  8. 

Siwi. 

Zalgi  9. 

Popili  8. 

Rumali. 

I mmili  9. 

Mesi  10. 

Sliuri  9. 

Cili  9. 

Buzili. 

Hukili  9. 

Vatili  8. 

Solche  einfache 

1 n.  auf  i unterliegen  nun  aber  üf- 

Chatili  11. 

Ymmili. 

M’altili  9. 

lers  einer  kiniiberflihrung  in  die  schwache  dedinntinn, 

Ghazili  10. 

Imicbili. 

M azili  9. 

meistentheils  wol 

nur  in  die  lateinische.  Es  ent- 

Ghenteli  9. 

Manili  9. 

M'ilili. 

sichen  hiedurch  nicht  wenige  formen  auf  -io,  die  aber 

Ghneltili. 

Mazili  11. 

M'izili  9. 

gewiss  nur  tbeilweise  diese  quelle  haben,  während 

Ewuli  9. 

Razili  11. 

M'isili  11. 

ein  anderer  Iheil  sich  organischer  au 

golliische  stamme 

Folrhili  9. 

Rizili  11. 

auf  -ja  anlehnt. 

Hier  führe  ich  58  solche  n.  an: 

3)  N + 1,  wobei  indessen  leicht  der  stamm  NIM" 

Abbio  9. 

Gentio  9. 

Munio. 

(s.  ds.)  mit  hincinspiclL  28  beispiele  seil  sec.  8: 

Agio  4. 

Gauscio  6. 

Nuntio  6. 

Aldini  8. 

Gundini  8. 

Horskini  9. 

Escio. 

Gaio  8. 

Ragio  8. 

Aljni  8. 

Heidin!. 

Rodini  8. 

Arbio  8. 

Gesio  10. 

Richio  8. 

Audini  8. 

Heldini. 

Ladini. 

Azzio  9. 

Guntio  8. 

Santio  9. 

Baldani  9. 

Hemini. 

Radini  9. 

Bndio  9. 

Herio  8. 

Sario  9. 

Trabini  9. 

Hanetini  9. 

Richiui  9. 

Bickio  8. 

Cheldio  9. 

Scemphio  8. 

Friasini  9. 

Ilardini  8. 

Tbanchini  9. 

Blesio. 

Chlodio  5. 

Sirio  9. 

Fruolini. 

Helmini  9. 

M'auini  8. 

Brachio  6. 

Horskio  8. 

Solio  8. 

Frooni  9. 

Hildini  9. 

M'egani  9. 

Brantio  9. 

Ilrodio  8. 

Slurmio  9. 

Folchini  9. 

Hclfini. 

M'oluini  9. 

Bürgin  9. 

lluntio  9. 

l’rsio  5. 

Cotiui  9. 

Burgundio  9. 

Izzio  9. 

l'encio  8. 

Die  n.  auf  -uni  unter  N. 

Kamfio  8. 

Ivio  4. 

Vangio  1. 

4)  Z -f-  i in  17  beispielen  seit 

sec.  8.  Doch  habe 

Gassio  8. 

Lainissio  5. 

Guario  8. 

ich  oben  unter  den 

einfachen  n. 

schon  mehrere  auf 

Ciccio  8. 

Lczzio  8. 

M'crgio  9. 

-zi  angeführt;  es  sind  das  diejenigen,  bei  denen  ich 

Ebrio  10. 

Leodio  8. 

M'intrio  6. 

annehme,  dass  das 

z nicht  zum  suTEie,  sondern  zum 

Fendio  8. 

Merio  8. 

M'rachio  8. 

stamm  gehört. 

Francio  5. 

Masio  8. 

VulSo  7. 

Elizi  9. 

Rnozi  11. 

Razi  10. 

Frickio  8. 

Mnudio  4. 

Zacio  7. 

Tozi  8. 

Hunci. 

Diezi  11. 

Fnssio. 

Truozi  11. 

Ilwezzi  9. 

Tunzi  8. 

Für  dies  -io  begegnet  dann  weiter  auch  -eo,  wovon 

Gualaizi  9. 

Imizi  11. 

Uozi  11. 

folgende  14  beispielc  zeugen: 

Gunzi  8. 

Lenzi  11. 

Zizi  9. 

Eckeo  9. 

Alizzro  8. 

Anten  9. 

Hizzi  8. 

Liuzi  9. 
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. Bin  sehr  dunkler  stamm,  der  vielleicht,  »o  wie 
auch  die  unter  EB  gesammelten  n , mit  AB  zusam- 
mengehflrt. 

Ibba.  5.  Ihba  feldherr  Theedorichs  d.  gr.  »ec. 
5.  lho  b.  v.  Asaisi  »ec.  9.  Ivo  ep.  Sagensis 
»ec.  lt.  Ivo  b.  v,  Chartres  »ec.  II. 

Ibba  P.  VIII,  314  (Sigeb.  chron.);  Cassjod.  IV. 

17  (var.  Ida). 

Hibba  Jom.  38. 

Ibba  heisst  Ebba  Cabl.  Ebbane)  E.  s.  VI,  494. 
Ilm  P.  V,  439  (Widukind),  844  (Thietmari  chron.) ; 
VIII,  612  (annalisla  Saio);  I.aur.  sec.  8 (n. 
3101);  Schn.  a.  822;  Wg.  tr.  0.  388;  C.  M. 
Marz. 

Ibbo  Pd.  a.  625  (n.  237);  A.  S.  Marl.  III.  Maj 
VI  (ein  Priese). 

Ipo  Gld.  II,  a,  1(12. 

Ippo  Ms.  »ec.  11  <n.  38). 

Yppo  P.  IX,  355  (Ad.  Brem). 

Ivo  P.  IV  öfters;  V,  398  (Plodoardi  ann).  606. 
623  (Richeri  hist.);  pol.  Irm.  s.  86  , 90  etc.; 
Guer.  a.  1089  (an  der  letzten  stelle  auch 
Ivolus). 
luuo  St.  P. 

Iuo  Wg.  tr.  C.  228,  275,  291. 

Yuo  Wg.  tr.  C.  351,  434. 

Ivio  St.  n.  607  (ioschr.  ans  sec.  4)  viel),  bieher’ 
Nhd.  Ibe,  Ife,  Iwe. 

■v«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  94. 

Iblko,  10.  Frck.  mebrm. 

Nhd.  lbich,  Ippich. 
lbikitl.  10.  Frek.  mebrm 
Ibed.  9.  Wg.  tr.  C.  188. 

Ibet  Wg.  tr.  C.  197. 

IhboletniM.  7.  Pd.  a.  615,  625,  692  (o.  230, 
237,  428). 

Iwisia.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  86  (mntler  von 
Ivo).  Derselbe  name  scheint  zu  sein  (mit  un- 
deutscher  abttuderung) : Ivonia  pol.  Irm.  s.  134 
(Schwester  von  Ivo)  und  Ivoia  (so)  pol.  K.  s. 
56,  57. 

Ivinjga.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 
IvCMOIIIUK.  9.  Pol.  R.  s.  49.  Wol  bieher, 
aber  mit  undeulscher  endung. 

■ bald,  Ibert,  Ibnrc  s II). 

Ibnlii.  8.  Pol.  irm.  ».  86. 

Vielleicht  hielier  norli : 


Ivnmtis.  11.  P.  XI,  416  (chron  Aflligem.t. 
Ist  etwa  Ivaiunt  zu  lesen? 


Iht-rvvin.  (hör.  Ibrlcbo,  Iburins.EBAR. 

. Ein  ganz  dunkler  stamm.  Vgl.  unten  die 
mit  lg-  beginnenden. 

Ico.  8.  P.  V,  762  (Thielmari  chron.);  Wg.  tr. 
C.  233,  256,  287,  403,  470,  484;  Le.  a 947 
(n.  97),  970  (n.  111). 

Iko  Frek.  mehrm.;  C.  M.  Nov. 

Igo  P.  II.  415  (vil.  S.  Liudgeri). 

Icho  M.  B.  a.  776,  779,  790,  806  (VIII);  Ng.  a. 
825,  875.  889;  K.  a.  882  (n.  156);  I.aur.  sec. 
9 (n.  2565.  2595). 

Iliho  M B a.  828  (VIII);  Mchb.  sec.  9 (n. 729). 
Ihcho  Mchb.  sec.  8 (n.  218). 

Yge  Gld.  a.  111. 

Ilieher  vielt,  schon  lccios,  belgischer  n.  bei  Caes. 
Nhd.  liiecke?  Icke,  Ibk,  Ike. 

0.  n.  Ichingen,  Ichinhnsa. 

Ikkift,  Tem.  8.  P.  II.  387  (vit.  S.  Willehadi). 
Icha  Laur.  sec.  8 (n.  180). 

■ kiko.  10.  Frek. 

Ichiiic.  Gr.  I.  118.  wol  nur  auso.  n.  Ichingen 
geschlossen. 


Ictolf.  Gld.  II.  a,  102. 

ID.  GrafT  stellt  diesen  stamm  zu  einem  ursprüng- 
lichen prouomiualstamm,  was  aller  begründung  ent- 
behrt und  nach  der  natur  der  deutschen  namen- 
bildung  mir  unmöglich  scheint.  Etwas  sicheres  ist 
darüber  nicht  auszumachen;  höchstens  erinnere  ich 
an  ahn.  Dja  arbeiten.  Auch  die  sebeidung  der 
bieher  und  der  nirht  hirher  gehörigen  formen  ist 
schwierig,  da  man  nicht  weiss,  ob  manche  n.  mit 
Ilid - und  Hit-  nur  ein  unorganisches  h haben. 
Vgl.  daher  den  stamm  HID.  Des  vocals  wegen 
ist  auch  ED  von  ID  nicht  bestimmt  zn  scheiden. 
In  zusammengesetzten  n.  tritt  ID  besonders  bei 
den  Westfranken  auf. 

Iilo.  9.  P.  I.  619  (contiu.  Regin.);  VI,  152 
(Irans).  S.  Liborii);  Wg.  tr.  C.  248. 

Ito  Gld.  II.  a.  102. 

Ags.  Da,  Ida.  Eoda.  Nhd.  Ide. 

49 
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Idi.  9.  Wg.  tr.  C.  266;  Lc.  a.  846  (n.  61). 

Iddi  Wg.  Ir.  C.  339. 

■da,  fein.  7.  Tochter  de«  Alamannenherzogi 
Hermann  tec.  10. 

Ida  P.  II,  V,  VIII.  IX-,  X.  609  (chron.  S.  Hu- 
berti  Andag.);  Laur.  sec.  8 (n.  590  , 836); 
Wg.  tr.  C 393  ; C.  M.  Mai. 
ldda  P.  X,  570  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 

Ita  P.  I.  620  (contin.  Regin.);  VII,  114  (Herim. 
Aug.  chron.);  St.  P.  Öfters;  necr.  Aue.-.  M.  B. 
a 806  (VIII). 

Itta  P.  II.  219  f.  (ann.  Xant.);  V öfters;  VI,  11 
(ann.  Laubiens,);  VIII,  324  f.  (Sigeb.  chron.); 
IX,  632  (chron.  mon.  Casin.);  Pd.  a.  646,  65t 
(n.  310,  318);  Paul.  diac.  IV,  47;  pol.  Irm.  s. 
49  (sec.  11). 

ltda  Laur.  sec.  9 (n.  112). 

Yda  Wg.  tr.  C.  379. 

Yde  (pro  socru  sua  Yde)  Wg.  tr.  C.  48;  Yde 
auch.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Yta  Gld.  II,  a,  130. 

Iddane  (dal.)  M.  c.  a.  690  (n.  77). 
ltane  (abl.)  tr.  W.  a.  718  (u.  227  u.  Pd.  nchtr. 
n.  40). 

P.  I.  78  (ann.  Sangail.  maj.)  ist  statt  isla  juven- 
tus  sicher  Itta  juvenis  zu  lesen. 

Idalua.  8.  Pol.  Irm.  s.  233. 

■ilala,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  99,  236. 

Idela  pol.  II.  s.  60. 

Idelinsn,  fern.  8.  Pol  Irm.  s.  268. 
Idinilü.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 

0.  n.  Ilinesheim,  lltenesana  (aus?). 

Idliitt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  17. 

Idlisclii*.  7.  Ep.  Segontiens.  sec.  7.  Ein  abl 
in  Catalonien  sec.  10. 

Idisrlus  conc.  Tolet.  a.  636,  638;  A.  S.  Maj.  11. 
Falsch  Isdisdus  conc.  Segont.  a.  633;  vgl.  auch 
Indisclus  A.  S.  Maj.  V. 

Izo.  9.  B.  v.  Prag  sec.  10.  P.  V,  120  (ann. 
Prägens.);  XI,  64  (Cosm.  chron.  Boein.);  St. 
P.;  Mchb.  sec.  11  (n.  1161,  1182  etc.). 

Izzio  St.  P.  dreiml. 

Izzo  St.  P.  zwral. 

Iz  Dr.  a.  1057  (n.  756;  Schn.  ebda  ), 
liiza  (so)  P.  V,  89  (anu.  Quedlinb.). 

Idrrim,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  99:  pol.  R.  s.  35. 
Vgl.  Ederua. 

■bald.  10.  St.  M.  a.  942. 


■Iboldn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 

■her«.  10.  P.  IX,  541  (chron.  S.  Andreae); 

St.  M.  c.  a.  962. 

Nhd.  Heiberl. 

llnbcrica,  fern.  7.  Frau  Pipins  v.  Landen. 

P.  I,  316  (ann.  Mett.). 

Muberga  A.  S.  Febr.  1,  Maj.  II  etc. 

Ytuherga  P.  XII,  365  (gesl.  abb.  Trudoo.). 

■ dihlirff,  fern.  8.  Laur.  sec.  10  (n.  532). 

Idalmrch  Gld.  II,  a,  124. 

llburgis  pol.  Irm.  s.  250. 

lburc  und  Iburuc  Gld.  II,  a,  124. 

Ypurc  Mchb.  sec.  9 (n.  675). 
ldfred.  Pol.  Fossat. 

Itogcr.  10.  Necr.  Fuld.  a.  923;  etwa  verderbt 
für  Hoger? 

Kgaud.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 

ItkiN.  Gr.  IV,  266. 

Itlinrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  93. 

0.  n.  Ithnrtesbuson. 

Itliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  7. 

Ither  P.  I,  143  (Einh.  ann.-.  dieselbe  person  heisst 
auf  der  vorgehenden  seile  Eiiber);  IV,  B,  9 
(capil.  spur.). 

Iler  P.  11.  608  (viL  Hlud.  imp.);  VI,  126  (Ade- 
mar.  histor.);  Ng.  a.  818;  Guer.  a.  1080. 
Idellnditty  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  10. 
idolindis  pol.  Irm.  s.  99. 
ltmar.  Gr.  1,  148. 

Ags.  DamAr. 

Idol«,  zt.  unhest.,  necr.  Aug. 

■ diivin.  8.  Schn.  a.  804. 

Iduin  pol.  Irm.  s.  98;  St.  P. 

Idulf.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  101. 

ltlil»,  fern.  9.  St.  P.;  vielleicht  zu  diesem 
stamme,  doch  verderbt. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme  (vgl. 
oben  die  einfachen  n.  Idains,  Idala,  Idelinga): 

■ delhoid.  8.  Pol.  Irm.  s.  254. 
Illdnlbei*«.  8.  Pol.  Irm.  s.  236. 

Hidelbcrt  pol.  Irm.  s.  253;  Mab.  a.  910. 
Ydalpert  Gld.  11.  a.  111. 

■ dallierga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 
Idelberga  ebds. 

lllefrid.  8.  Pol.  Irm.  s.  262. 

Idnlcur.  8.  Ep.  Ausouens.  sec.  10.  Pol.  Irm. 
s.  232;  conc.  Barcinon.  a.  906. 
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Idelgar  pol,  Irm.  »,  2V7. 

Idilchar  neben  Idelher  und  Idalcar  I.gd.  a 906 
(II,  n.  32). 

Iilelgardlti,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  99. 
■flllaril.  8.  Pol.  Irm.  a.  268. 

■ fiel  rieh.  9.  P.  V,  489  (chron.  Salernit.). 
■tlalago.  Gld.  II,  a,  102.  Verderbt? 


idis.  Zu  alts.  idis,  Hgs.  ides,  abd.  itis , altn. 
die  femina,  virgo.  Vgl.  auch  DIS. 

■U»,  fern.  8.  Gld.  II,  a,  124 
Iltis  Laur.  sec.  8 (n.  2489). 

Itissa  Laur.  sec.  9 (n.  659). 

Itislirrg»,  fern.  8.  A.  S.  Jan.  II;  Mai  V. 
Itlisbiirga,  fern.  8.  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Itisburg  Schn.  a.  804. 

Ilisburc  Gld.  II,  a,  124. 

Itispuruc  Mchb  sec.  8 (n.  162). 

Illalaiit.  Gr.  I,  159  u.  II,  234. 

Idlalind,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 
IdeMOll.  10.  Lp.  a.  910  (II,  74). 


■Sil».  3 Goth.  urk.  y.  Neapel  (c.  a.  550), 
z.  k.  bei  Sp.,  M.  u.  Mussmann.  Ebds.  auch 
die  umgedeutete  form  Danihel. 

'ly’Moi  Zosim.  I,  68  (var.  ‘ lyylXXog). 

0.  n.  Igilinheim  und  Igilistruoth  viel),  hieher. 
Nbd.  Igel. 

Igo  s.  IC. 

■gmnr.  9.  Neben  Hincmar  conc.  Silvanect. 

a.  863.  Also  vielt,  flir  Ingmar. 

Iguir.  8.  M.  a.  789  (n.  54). 

Vgl.  zu  den  letzten  u.  auch  den  stamm  IC. 

Iblho,  Ikkla  s.  IC. 

IL.  Wol  sicher  zu  ilan  festinare,  tendere.  Wie 
dieses  verhum,  so  weisen  auch  die  folgenden  n. 
bald  einfaches  bald  (aus  assimilatiou  des  j ent- 
standenes) doppeltes  I.  auf. 

Ilo.  Neer.  Aug. 

Ulo  Gr.  I,  233,  wol  nur  aus  o.  u.  Illinawia  und 
Ilunwilarc  geschlossen. 

Nhd.  lhl,  Ihle 
Hülle.  G.  I.  233 
Nhd.  Illing. 


■ lilin.  fern.  8.  St.  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  540); 
R.  a.  821  (n.  21),  864  (n.  47). 

Ilitiuu  (gen.)  Dr.  n.  347. 

Ililjna  St.  P. 

■ I io  litis,  fern.  9.  Pol.  R s.  54. 

Iliandis  pol.  R.  s.  77. 

Ilienta  pol.  R.  s.  37. 

■ Ipogo.  8.  St.  P. 

■ llcrrtitt,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  48 
Hiehere.  8 P.  II,  350  (vit.  S.  Bonif.);  VIII, 

555  (annalista  Saxo). 

Iliniot.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  599). 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme: 

■ llinbliriihr,  fern.  10.  Hf.  a 989  (I,  530). 


Ilbo.  Gr.  I,  243 

Ilbunc.  9.  Neer.  Aug.  neben  llpunr. 

Ilpuuc  St.  P.;  R.  a.  849  (n.  69). 

Ilpunch  M.  B.  a.  923  (XIV). 

Ilpuc  St.  P.  hieher? 

llpune  R.  a.  843  (n.  36)  wol  für  Ilpnnc. 

Mit  ilbo  und  Ilbunc  ist  vielleicht  llprand  (s.  Ilildi- 
brand)  zu  vereinen.  Mone  heldeus.  (1836)  s.  21. 

Iltl-  s HILDl.  Hientn,  Illercli»,  III- 
snoi,  Hin»  s.  IL.  Hin-  s.  ILS.  Illln- 
biirultc,  Illo,  Ilpogu  s.  IL.  Ilpuuc 

s.  Ilbunc. 

ILS.  Dunkler  stamm;  das  zweite  i in  den  for- 
men mit  llis-  halte  ich  für  eingeschoben.  Vergl 
auch  ALIS. 

IIho.  Gr.  I,  250;  viel),  nur  aus  o.  n.  Ilsgau 
und  Ilswanc  geschlossen.  Ebds.  auch  Elso. 
das  wol  nur  aus  o.  n.  Elsanpah,  Elsiudorf, 
Elsinhaim,  Elsinrute  gefolgert  ist. 

Nhd.  Hilse,  Illse,  Ilse. 

Ili*a,  fern.  9.  St.  P.  zwml.;  Laur-  sec.  9 (n. 
3315). 

HUlinc.  8.  M.  B.  sec.  11  (VI,  17). 

Ilcsunc  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  poutif. 
Eichstet.). 

. Ilsung  M.  B.  c.  a.  760  (VII),  a.  1041  (XI). 

Viele,  meistens  spätere  beispiele  für  den  n.  Ilisuuc 
s.  Mone  heldensage  (1836)  s.  20. 

Ili»datls,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
IIII»oard.  8.  Pol.  Irm.  s.  116. 

Hiezu  wol  noch,  mit  undeutschen  suflliea: 

49* 
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IliMomiu»,  fein.  9.  Pol.  ft.  s.  48.  Ebenda, 
auch  ilisonna. 

Ilisni'Klil.  fern.  9.  Pol.  K.  s.  50. 


11t-  s.  1111. DI 

M.  Die  hier  genannten  ziemlich  klar  zusammen- 
gehörigen n.  sind  gleichwol  in  bezug  auf  ihre 
etymologie  ganz  rathgelhaft  (vergl.  GrafT  1,  250). 
Dass  Imiuo  aus  Irmiuo  eutsprungen  sei,  wie  Abel 
die  deutschen  personennainen  s.  50  meint,  will  mir, 
wenigstens  wenn  diese  behauptung  allgemein 
gefasst  wird,  nicht  einieuchlen.  So  weil  diese  for- 
men den  stamm  einfach  enthalten,  scheinen  sie  weit 
durch  die  muudarten  verbreitet  zu  sein;  um  das 
Suffix  -n  verlängert  (wo  bertihrung  mit  AMAN 
eintrilt)  sind  sie  fast  ausschliesslich  fränkisch. 

■ mm«.  7.  Immo  b.  v.  Noyou  sec.  9.  Emmo 
1)  ep.  Areselens.  sec.  7,  2)  ep.  Ceuetens.  sec.  9. 

Immo  P.  I,  453  (Prud.  Trec.  ann.);  II  Öfters-, 
III,  420  f.,  458  (Kar.  II  capit.);  V— VII  Öfters; 
VIII,  003,  605  (annalista  Saxo) ; Xg.  a.  752, 
774,  779,  784,  785,  797,  806  etc.;  Laur.  Öf- 
ters; 8t.  P.  Öfters;  Lc.  a.  845  (a.  61),  882 
(n.  73);  Frek.;  M.  B.  a.  905  (XXXI);  U.  a. 
993  (n.  209). 

Imo  Mchb.  sec.  8 (n.  28);  Kg.  a.  822. 

Ymmo  P.  I,  80,  82  (ann.  Sangall.);  II  oft;  Hl. 
387  (Kar.  II  capit,);  VII  mehrm.;  St.P.  zwml.; 
necr.  Aug.;  VVg.  tr.  C.  281,  454,  456. 

Ymmo  sive  Irmiufrid  (auch  lmmoni  sive  Irmin- 
frida)  tr.  \V.  a.  743  (n.  5 u.  Pd.  nchtr.  u.  74). 

Ilianno  Guer.  a.  828. 

Hymnio  K.  a.  774  (n.  13;  Ng.  ebds.). 

Emmo  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit);  V,  407  (Flo- 
doardiann.);  VI,  276  (vil.  Brummis);  IX,  633 
(chron.  mon.  Gasin.);  X,  526  (gest.  abbat. 
Gemblac.),  573  (chron.  S.  Hubert!  Andag); 
eonc.  ftemeus.  c.  a.  630;  pol.  Irm.  s.  94,  170; 
Wg.  tr.  C.  254,  302,  339,  456. 

Vgl.  auch  Uemmo. 

Xltd.  Ihm,  Imm,  Imme. 

Illinnii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  261);  necr.  Aug.; 
Dr.  a.  866  (n.  591;  Schn.  ebds.  ilinimi). 

Ymmi  Gud.  sec.  10. 

Ininin , fern.  8.  Emma  tochter  Karls  d.  gr. 
(auch  wird  dieselbe,  z.  b.  Laur.  n.  141,  Im- 
ma  genannt). 
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Iroma  P.  II,  591  (Thegani  vit.  Illud.) ; VI,  741 
(Lanlbert.  vit.  Ileriberti);  VII,  392  (Bernold. 
chron.);  IX,  282  (Ad.  Brem.);  Schn.  a.  813; 
Mab.  a.  822;  Laur.  Öfters;  St.  P.  öfters;  Lc. 
a.  927  (n.  87).  1070  (a.  221);  Frek.;  M.  B. 
sec.  11  (VI.  XXXI). 

Ymma  (pro  conjage  sua  Ymman)  VVg.  tr.  C.  160, 
(pro  matre  sua  Ymman)  VVg.  tr.  C.  200;  P.  VIII, 
170  (Ekkeh.  chron.  univers.);  St.  P.  mehrm.; 
H.  a.  945  (o.  159). 

Himma  Ng.  a.  787;  Laur.  sec.  8 (n.  2083). 

Ima  Laur.  sec.  8 (n.  215). 

Inmane  (so,  abl.)  tr.  VV.  a.  774  (n.  71). 

Imme  G.  M.  Jul. 

Iinia  St.  P.  vielt,  hieher. 

P.  I,  48  (ann.  Alain.)  steht  Imma  defunctas  est,  wo 
viell.  Immo  oder  defuncu  zu  lesen  ist. 

Emma  P.  I.  498  (llincm.  Rem.  ann.);  V,  VI,  IX 
oft;  X,  358  f.  (Hugon.  chron  );  pol.  Irm.  s. 
186.  254;  Frek 

Emia  Gld.  II.  a,  122  hieher? 

pro  Emme  Wg.  tr.  C.  21  wol  hieher. 

Vgl.  Hemma. 

0.  n.  Emmawalt.  Emmenstein,  Emminchovun,  alle 
drei  nicht  ganz  sicher  hieher. 

Imlco.  8.  Tr.  VV.  a.  758  (n.  145). 

Imiko  Frek. 

Imicho  tr.  VV.  a.  784  (n.  89);  Mchb.  sec.  8 (n. 
279);  M.  B.  a.  828  (VIII);  Ng.  a.  870;  St.  P. 
zweimal. 

Imicho  neben  Himicho  tr.  VV.  a.  756  (it.  137). 

Imoco  C.  M.  Juni. 

Imuka  (rase.)  Bf.  c.  a.  1020  (11.  153). 

Himiho  Ng.  a.  793  (K.  ebds.  n.  42  Himihob). 

Ilemicho  K.  a.  834  (n.  94). 

Emicho  u.  dgl.  s.  unter  Amico. 

Nhd.  Iminich. 

Imeolia,  fern.  Laur.  n.  3831. 

Ymmica  Gld.  II,  a,  130. 

Imiktii.  10.  Frek 

Immichin  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

llllMtl.  9.  P.  IV,  45  (Heinr.  IV  conslil.). 

Immed  P.  V,  431,  455  (Widukind);  VI,  464 
(Sigebert.  vit.  Deodcr.);  VH,  155  (Lambert, 
ann.);  G.  M.  Och 

Immit  P.  V,  215  (reg.  et  imper.  cataL);  VII;  VIEL 
32  (Ekkeh.  chron.  VVirzib.). 

Immid  P.  VIII,  226  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
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Immod  P.  VIII,  183  (Ekkeh.  cfaroo.  uuivers.). 

Immet  P.  VII,  196  (Lambert,  am.). 

lmmeto  P.  IX,  246  (Guadechar.  lib.  ponlif. 

Eichstet.). 

Ymmad  Wg.  Ir.  C.  228,  271. 

Ymmcd  Wg.  tr.  C.  162,  173.  213,  253,  266 
0.  n.  Immedeshusun. 

Tmsiiili.  Gld.  II,  a,  111. 

Emilo  u.  dgl.  s.  unter  AMAL. 

Inulin,  fern.  8.  St  P. 
lmila  St.  P. 

Emilo  (fern.)  s.  unter  AMAL. 

liuiiio.  8.  P.  I,  506.  508  (Ilincm.  Rem.  ann.); 

II,  324  (Adon.  couliu.);  Laur.  sec.  8 (u.  1411). 
iuimiuo  Mchb.  sec.  8 (n.  113  , 244);  M.  B.  a. 

802,  828  (VIII,  IX);  St.  P.  mchrm. 

Ymnus  Gld.  II,  a,  120. 

Hmino  conc.  Rom.  a.  1015. 

Emmino  Wg.  tr.  G.  370. 

Emeuo  P.  II,  253  (chron.  AquiUn.);  VI,  120, 
122,  123  (Adrmar.  histor.). 

Ememis  P.  II,  645  (vit.  Hlud.). 

Emtnruus  Mab.  a.  886. 

Emeo  für  Emeuo  P.  VI,  5 (ann.  Engolism.). 

Ags.  Immiue.  0.  n.  Imininiiiilare. 

■ limiiitit , fern.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  1320. 

1951);  St.  P.;  Schn.  a.  800. 

Imina  R.  a.  821  (n.  21);  H.  a.  853  (y.  87). 

Ymmina  Gld.  II,  a,  130, 

luinina  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  1455). 

Ininiua  iso)  tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 

Emina  K.  a.  824  (n.  88). 

Enunena  St.  M.  c.  a.  962. 

Eminane  (abl.)  Pd.  a.  745  (a.  586). 

Ininiinc.  Gr.  I,  251.  Eminc  ebda. 

Imlzo.  IL  P.  XU,  373  (gest.  abb.  Trudou.). 
Imczo  necr.  Aug. 

Imzo  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Ymezo  l)r.  a.  1057  (n.  756;  (ehlt  bei  Schn.). 
Ymmezo  Gld.  II,  a,  111. 

Emizo  u.  dgl.  s.  unter  AMAT. 

Nhd.  Imse. 

Iiuir.i.  11.  St.  P.  mehrm. 

Irnezi  P.  V,  103  (ain.  llildesh.). 

Iiiii/.n.  fern.  9.  Enkelin  Karls  d.  gr. 

Imiza  11.  a.  926  (u.  146),  c.  a.  1084  (n.  281); 

St.  P.  mchrm.;  Erek.;  31.  B.  a.  1058  (XXXI). 
Imuza  Mchb.  sec.  10  (n.  1003). 


Imice  C.  3L  Aug. 

Imeza  A.  S.  Jan.  I öfters. 

Imiza  P.  X,  188  (gest.  Trcver.)  mit  var  llniza 
und  Imaza. 

Imisa  St.  P.  vielleicht  hieber. 

Emiza  u.  dgl.  unter  AMAT. 

■ nibei-t.  7.  Pd.  a.  632  (n.  256);  l.gd.  a.  862 
(1,  n.  88). 

Emebert  d.  Gh.  I,  656. 

Emdrud,  fern.  9.  Gld.  II,  a,  122. 

Emlhrud  Ng.  a.  806. 

Ynifrid.  11.  St.  M.  a.  1068. 

Enigoz,  für  Megingaud,  sec.  10.  P.  XI,  567 
(auctar.  Garslense). 

Emlieid,  fern.  Gld.  II,  a,  122. 

Emehnrd.  8.  P.  II,  246  (ann.  Mirzib.);  V, 
106  f.  (aun.  llildesh.);  VIU  öfters. 

Emhard  pol.  Fossat. 

Enthärt  Ng.  a.  788  , 806  , 807;  M.  B.  a.  1033 
(XXIX;  K.  ebds.  u.  221). 

Emmard  Gld.  II,  a,  114. 

Emard  H.  a.  929  (a.  152). 

Emart  Ng.  a.  800. 

Emehart  = Einhard  P.  VIU. 

Nhd.  EmmerL 

Emnlirr.  10.  M.  B.  sec.  II  (VI). 

Emcher  M.  B.  c.  a.  1080  (VI), 

Emheri  M.  B.  a.  931  (VU1). 

0.  n.  Emheringa. 

Kmiliild,  fern.  8.  Su  P. 

Emihilt  Laur.  sec.  8 (n.  292). 

Emmihild  Laur.  sec.  8 (n.  403). 

Emehild  Laur.  sec.  8 (a.  1911). 

Emehill  Laur.  sec.  8 (a.  2419,  2457). 

Emmilt  Gld.  II,  a,  122. 

Emhild  Schn.  a.  800;  Dr.  n.  671  (Schn.  ebds. 
Einhill). 

Emhill  K.  a.  786  (a.  31). 

Emmei'HsniiinH.  7.  B.  zu  Regensburg  sec.  7. 
Emmerammus  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.);  381, 
389  etc.  (ann.  Fnld.);  V,  VI,  VUI  öfters;  St.  P. 
flemmeram  P.  II,  754  (moa.  Sangall.  gest.  Kar.). 
Hcmmerannus  P.  IX,  287  (Ad.  Brem.). 

Heimram  P.  VI,  545  (Arnold,  de  S.  Emmer.)  des 
veraes  wegen  für  Emmeram. 

Heimmeram  (Dir  Era.)  R.  a.  1021  (n.  144.  145)  etc. 
Haimrammus  St.  P. 

Auch  sonst  öfters  Heimram  für  Emmeram. 
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Ymmar  s.  Ingora&r.  Vgl.  Imnr  Gr.  I,  253. 
Immniit.  8.  St.  P.  rfrml.;  Laur.  src.  8 ( n.  288). 
Kmrlrh.  8.  Ep.  Sabionens.  sec.  9.  Conc. 
Salisb.  a.  807. 

Emricho  Laur.  sec.  8 (n.  349) ; M.  B.  \ül,  XIV. 
Nhd.  Emerich.  Emmrich. 

Kmrit.  «Id.  II.  a,  98. 

Imldanc.  8.  Mcbb.  sec.  9 (o.  584,  643);  K. 

838,  882  (n.  97,  158;  Np.  ebds.). 
lmidanch  Mcbb.  sec.  8 (n.  98). 

Imedanc  Gld.  II,  a.  102. 

■Ctninold.  9.  Pul.  R.  s.  33. 

I sn n Ich.  Gld.  II,  a,  124. 

Emuir.  8.  Sm.  mit  var.  Elmulf. 

Hiehcr  wol  noch 

Imichili.  Gld.  II,  a,  102.  Verderbt? 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme; 
YnincdriidlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  226. 
Ymnetrudis  pol.  Irm.  s.  222. 

ImncgiMil.  7.  Test.  Krm. 
IronejCHiitlii.«,  fern.  7.  Test.  Erm. 
■mnerdns.  7.  Test.  Erm. 

Imuart  zweifelhafte  form  bei  St.  P. 
Imimcliar.  6.  Test.  Erm.;  Greg.  Tur.  IV,  13. 
ImnechildiM,  fern.  7.  Frau  kg.  Sigeberts 
sec.  7.  A.  S.  Frbr.  I. 

Emuehilda  Pd.  a.  665  fnclitr.  n.  4). 

Emnechildis  Pd.  a.  667  (n.  359). 

Hymuichilda  d.  Cb.  I.  673. 

Hymneehildis  d.  Cb.  I,  647. 

Emuild  P.  V öfters;  C.  M.  April,  Sept.,  Dec. 
Hynincmond.  6.  Pd.  a.  523  (n.  103).  Der- 
selbe heisst  ebds.  a.  104  Ymnemod.  Jeden- 
falls sind  diese  formea  verderbt. 

Hymnemod  A.  S.  Jun.  I. 

Imncrcd.  7.  Test.  Erm. 

Yminwind,  fern.  Gld.  II.  a,  130. 
lmenald.  8.  Gld.  II,  a.  116. 

Emiaolt  K.  a.  786  (a.  32;  Ng.  ebds  ). 

Emnolt  necr.  Fnld.  a.  783. 
lminoir.  9.  M.  B.  a.  890  (XXXI). 
Emmeoulf  P.  111,  429  (Kar.  II  capit.). 


■ inelpcrt.  Gld.  11,  a.  116.  Zu  AMAL?  Hl- 
MIL?  IM? 


Vgl.  ags.  inn  dontus. 


■nno.  9.  Ng.  a.  843. 

Ags.  Ine.  Nhd.  Ibn. 

■ ufrld.  9?  St.  P.;  St.  M.  a.  1090  mebrm 
Ynfrcd  St.  M.  c.  a.  1090. 
lnlierl.  Gr.  I,  297. 

Inlnnt.  9.  St.  P.  drml.;  Mcbb.  sec.  9 (n.  607). 
InllgHiid.  8.  Pol.  Irm.  s.  3.  Die  Ähnlich- 
keit mit  goth.  inilo  enlschuldigung,  vorwand 
ist  wol  nur  zulbllig. 


EVD.  Die  etymologie  dieses  nicht  häufigen  Stam- 
mes vermag  ich  nicht  aufzuklären.  Vielleicht  ha- 
ben wir  ihn  in  folgenden  formen  auslaulend: 
Egind  8.  Baltimda  (so)  8.  Chadoind  7. 

Eginda  8.  Berethinda  8.  Ruadind  9. 

Olhind  9.  Gyroind  7.  Wachynd  8. 

Anslind  11.  Hartind  8. 

Enthält  etwa  auch  Ariobind  (4)  denselben  stamm, 
dergestalt,  dass  das  b (fast  nach  art  eines  sankriti- 
schen  v)  nur  zur  Vermeidung  des  zusammenslossens 
von  ioi  eingeschoben  ist? 

Indo.  8.  Ng.  a.  890  (n.  596). 

lnto  Ng.  a.  886  (n.  566);  Dr.  n.  662;  St.  P 

Intto  Ng.  a.  769  (n.  48). 

Kndfi,  fern.  11?  St.  P.  Hieher? 

Indnni.  Gld.  II.  a.  102. 

Kndiwclii»  s.  ID. 

Indgar.  8.  Schn.  a.  788  (zweifelhaft,  da  Dr. 
hier  Nidgar  schreibt). 

Iritaniliiil,  fern.  9.  Dr  a.  841  (a.  531); 

Schn.  ebds.  Intaniu. 

Intnien  (so)  Gld.  II,  a,  102. 

Indisir.  6.  Gothenfahrer.  P.  V.  557,  559 
(chron.  Salernit.). 

'Ivöovhf  b.  Procop  mit  var.  ’lXiovtp,  l’ovrdovltp 
und  rovrdovl. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
lndempcrga,  fern.  10.  Lp.  a.  959  (II.  247). 


InflniK-  s.  Irtng.  Infrtd  s.  IN.  Ingal-, 
Ingel*,  Ineil-  s.  ANGIL. 


INGO.  Dieser  im  dnnkel  urdentscher  sage 
wurzelnde  stamm  trotzt  bis  jetzt  noch  aller  etymo- 
logischen begrtindung  (s.  Graff  1,347).  Möglicher- 
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weise  ist  an  einen  Zusammenhang  mit  jung  zu 
denkcu.  Zu  ihm  scheint  das  suffiz  -ing  oder  -ung 
(beide  formen  können  wegen  ihres  fortwährenden 
Wechsels  nicht  geschiedeu  werden)  unzähliger 
appellativa  gehören,  wie  auch  schon  Grimm  in  der 
Mythologie  andeutet.  Ich  führe  deshalb  hier  gleich 
säinmtliche  auf  dieses  suffii  endende  p.  n.  an.  Bei 
den  o.  n.  ist  es  noch  weil  häufiger  und  zwar  dient 
es  hier  besonders  (doch  namentlich  später  nicht 
mehr  ausschliesslich)  dazu,  um  aus  einem  p.  n. 
einen  o.  n.  herzuleiten.  Man  kann  daher  Öfters 
aus  o.  n.  auf  -ing  auf  das  dasein  von  p.  n.  schlos- 
sen, die  sonst  nicht  Überliefert  sind.  Doch  muss 
man  hiebei  vorsichtig  zu  werke  gehn;  Graff  scheint 
namentlich  darin  geirrt  zu  haben,  dass  er  aus  sol- 
chen o.  n.  auf  p.  n.  schliesst,  die  gleichfalls  auf 
-ing  enden,  während  man  in  solchen  fällen  wol 
meistens  das  -ing  als  bloss  dem  o.  n.  (oder  einem 
Öfters  nur  ideell  vorausgesetzten  palronvmicon)  an- 
gchörig  betrachten  muss.  So  z.  b.  scbliesse  ich 
aus  o.  n.  ßazmundingas  nur  auf  einen  p.  n.  Baz- 
mund,  nicht,  wie  Gr.  thut,  auf  Bazmundinc.  Weiter 
habe  ich  mich  Uber  diesen  punkl  in  der  zeitsrhr. 
von  Aufrecht  und  Kuhn  I,  1U9  f.  ausgesprochen. 

Ueber  die  Weiterbildung  unseres  Stammes  durch 
-I  s.  ANGIL 

I’.  n.  auf  -ing  führe  ich  nur  diejenigen  207  an, 
die  ich  nicht  bloss  aus  Graff  belegen  kann.  Ihre 
zahl  erscheint  daher  im  folgenden  register  gewiss 
bedeutend  kleiner,  als  sie  in  Wirklichkeit  ist. 


Ocliugus  8. 

Barding  9. 

Burning  10. 

Aining  8. 

Benniug  9. 

Cheling. 

Alding  8. 

Berning  9. 

Crefling  9. 

Aldinga  8. 

Bertiug  8. 

Crailinc  9. 

Aldring  8. 

Bertinga  8. 

Derling  9. 

Albinc  8. 

Berlening  9. 

Dorfing. 

Alsling  9. 

Billung  8. 

Drudinga  8. 

Amalung  5. 

Pilding  11. 

Drocting  8. 

Amanung  7. 

Birinc  8. 

Drusinc  8. 

Aming  6. 

Bliding  9. 

lieberine  9. 

Ening  8. 

Blionung  9. 

Eidring  9. 

Ating  8. 

Braiding  9. 

Eling  9. 

Adalung  8. 

Priminc  8. 

Eoluur  9. 

Audiug  8. 

Brining  8. 

Erinc  9. 

Audinga  8. 

Brüning  8 

Erlunc  8. 

Austring  9. 

Bodalung  7. 

Eodunc  8. 

Baidung  8. 

Pöting. 

Ferling  8. 

I’ariuc  8. 

Burichinc  10. 

Eraraming  9. 

Framning  9. 

Erminga  8. 

Riending?  9. 

Franminga  8. 

Ermcning  8. 

Rising  9. 

Frohiug  9. 

Ermenlinga  8. 

Ruuing  9. 

Froding  8. 

Irsing  8. 

Sahing  9. 

Fruming  8. 

Isunc  8. 

Sahsinc  9. 

Gilling  8. 

Ivinga  8. 

Salinga  6. 

Gering  8. 

Judinga  8. 

Sarunc  9. 

Geringa  8. 

Laiping  8. 

Schilpunc  9. 

Gardiug  6. 

Leiting  9. 

Sciltung  9. 

Gening  8. 

Landing  8. 

Siiidung  9. 

Germening  8. 

Lanzinc  9. 

Snarung  9. 

Gisolung  9. 

Loning. 

Snellung  8. 

Guding  8. 

Levising  9. 

Steining  10. 

Griuzing  8. 

Lirnunc  9. 

Slifting  9. 

Ilegilinch  11. 

Liuhing  8. 

Stindiug  9. 

Ilagiiiiug  8. 

Liulunc  9. 

Stollinc  9. 

liaidung  8. 

Leudinga  8. 

Swediug  8. 

Aimiug  8. 

Lcodeniug  8. 

Swciding  8. 

Ileimining  8. 

Meginung  8. 

Swidunc  9. 

Geling  8. 

Mahting  9. 

Tarnink  9. 

ilaming  6. 

Merling  9. 

Teudeling  9. 

Hending  9. 

Maring  9. 

Teuding  8. 

Härtling  8. 

Mauring  8. 

Didinga  8. 

Harilunc  9. 

Mauringa  8. 

Dultinc  10. 

Ilerinc  9. 

Meiling  8. 

Dnrinc  7. 

Ilrltinc  10. 

Muning  8. 

Turpiug  6. 

Uildiug  8. 

Nandung  8. 

Effing  10. 

Ililling  8. 

Neldiug  10. 

Urinch  10. 

llilping  8. 

Nerbing  9. 

Ursing. 

Höring  9. 

Xibulunc  8. 

Wadiug. 

Hormung  8. 

Xiding  11. 

Walunc  9. 

Hornung  8. 

Noding  9. 

Walarunc. 

Hrabaning  8. 

Norinc  8. 

Waldeling  9. 

Hrohiuc  8. 

Norlinc  8. 

Walding  8. 

Hroding  7. 

Gering  9. 

Waning  7. 

Rodinga  8. 

Ordunc  11. 

Wanding  8. 

Buonding  10. 

Odeling  9. 

Vapinga  7. 

Huoching  8. 

Rading  8. 

Warinc  8. 

Hüning  8. 

Kaining  8. 

Weringa  9. 

Huuiuga  9. 

Kaiming  8. 

Warnin  g 8. 

Husinc  8. 

Randing  8. 

Warninga  8. 

Idelinga  8. 

Randinga  8. 

Wasung  9. 

Ilbunc  9. 

H. innig  8. 

Wellunc  9. 

llisunc  8. 

Reifing  9. 

Wirding  8. 

Irfing  8. 

Remining  8. 

Wiching  9. 

Iring  8. 

Remphinc  9. 

Willing  8. 

lrling  9. 

Rrsting  8. 

Willing  9. 

Enning  8. 

Richinc  9. 

Wining  8. 
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W'inching  9.  Viuking  10.  Glfinga  8. 

W'intrung  8.  W'izxung  9.  W’nrsing  8. 

W'issing  8.  Vulfiug  8.  Zulliog  10. 

■n«ro.  7.  P.  IV,  B,  180  (Nicol.  II  Statut.):  V 
Oftent;  VI,  4 (ann.  S.  Genua  ui  min.);  IX,  113 
(chron.  Novalic.);  pol.  Irtn.  s.  66,  97  etc.;  St. 
P.;  Lp.  a.  979  (II.  350). 
lngius  P.  IX,  613  (chron.  raon.  Gasin.);  pol. 
R.  >.  3. 

Ilingo  St  M.  a.  10»! 

Hindin  Pü.  a.  659  (i.  333). 

Engn  P.  X,  547  (gest.  abbat.  Gemblac.),  580 
(chron.  S.  Huberti  Andag.);  XII  mehrmals; 
Gudr.  a.  1056. 

Nbd.  Enge. 

0.  n.  Inginhaim. 

Ing»,  fern.  7.  P.  II,  276  (gest.  abbat.  Fonlan.); 

pol.  Irni.  s.  79,  84  etc.;  Laur.  mebrm. 

Ingane  Pd.  a.  675  (a.  379). 

Ingilo  s.  Will 

fern.  8.  Tr.  W.  a.  737,  798  (n.  34 
n.  Pd.  nchlr.  n.  55);  St.  P.  zwml. ; Laur.  sec. 
8 (n.  198). 

Ingyna  tr.  W.  a.  737  (n.  35). 

Ingena  P.  V,  228  (chron.  Casinense). 
InerlniiH.  7.  Pd.  a.  653  (n.  322). 
lngri»mB,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s,  33,  101. 
lnjCi*o.  9.  B.  v.  Assisi  sec.  10;  ep.  Caslellan. 
sec.  10. 

iogizo  II.  a.  926  (n.  146);  conc.  Kavennat.  a. 

967;  conc.  Roman,  a.  998. 
lnggizo  (so)  Frek. 

Iggnozo  (so)  Lp.  a.  997  (II,  418)  wol  bieher. 
Engizo  M.  B.  a.  890  (XXXI);  Ng.  a.  947;  Lc. 

n.  962  (n.  105);  H.  a.  964  (n.  180). 

Rogerio  qui  et  Iugeso  (so)  Lp.  a.  1081  (II,  723). 
lagelerins  qui  et  Ingezo  Lp.  a.  1000  (II,  430). 
Kngrlzit}  fern.  10.  H.  a.  926  (n.  146);  St.  P. 
zwml. 

■ iijCS»l>Hlfl.  8.  Pd.  a.  713  (n.  486). 

Inghold  pol.  Irm.  s.  23,  37  etc. 

Incbald  pol.  Irm.  s.  264. 

Hincbald  pol.  Irm.  s.  82. 

Hincbnld  pol.  Irin.  s.  141. 

■ iigbAldü,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  36. 
Hincbolda  pol.  Irm.  s.  89,  141. 

■nfgob<*rt.  7.  Ep.  L’rgellens.  sec.  9. 

Ingobert  P.  1,  288  (chron.  Moissiac.);  U,  614, 
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618  (vit.  Hlnd.  imp.);  X,  159  (gest.  Treter); 
gest.  regg.  Franc.;  Mab.  a.  690;  tr.  W.  a. 
742  (n.  2). 

Ingobercth  Mab.  a.  692. 

Ingibrrht  necr.  ABg. 
lngiberl  tr.  W.  a.  820  (n.  69). 

Ingihret  Gld.  II,  a,  102. 
lugnpcrht  Mchb.  sec.  8 (n.  241). 

Ingubert  Mchb.  sec.  9 (n.  510). 

Ingnverl  pol.  Irm.  s.  140. 

Inghebert  Lp.  a.  810  (I,  687). 

Hingiprelit  Gld.  II,  a,  101. 

Hincberl  pol.  Irm.  s.  27.  111;  Mab.  a.  847. 
Engibart  II.  a.  909  (n.  137). 
liigcabrrla^  fern.  8.  Ng.  a.  744. 
ingoberta  pol.  Irm.  s.  237. 

Ingberta  pol.  Irm.  s.  3,  197. 
llincberta  pol.  Irm.  s.  71. 

Ingoberga,  fern.  6.  Gattin  kg.  Chariherta. 
A.  S.  Febr.  III;  gosl.  regg.  Franc.;  Greg.  Tur. 
IV,  26;  IX,  26. 

Inffobraitll.  10.  P.  VI,  18 f.  (ann.  Laubiens.); 
X,  536  (gest.  abbal.  Gemblac.),  607  IT.  (chron. 
S.  Hubert.  Andag.). 

Ingibrand  H.  a.  928  (n.  150). 

Ingobrannns  P.  V,  372  (Flodoardi  ann.). 
Engebrand  P.  IX,  470  (gest.  episc.  Gamerac.). 
Eugbrand  P.  IX,  532  (chron.  S.  Andreae). 
Ingobod.  7.  Pol.  Irm.  s.  63.  124;  Predegar. 
Hincliod  pol.  Irm.  s.  146,  249. 

Ingailag.  9.  IVg.  tr.  G.  234. 

Ingatac  Gr.  V,  362. 

lngedmriiK,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  7;  pol.  R. 
s.  54,  84. 

Ingoflldta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  81,  87  etc. 
HincSidis  pol.  Irm.  s.  87. 

■ ngofi-id.  7.  Tr.  W.  a.  771  (n.  245.  250). 
Ingofrcd  A.  S.  Maj.  1,  III. 
logiurid  St.  P. 

Ingefrid  A.  S.  Febr.  Ul. 

Hincfrid  pol.  K.  s.  53. 

Ilincfredn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  11. 
■ngardis,  lem.  8.  Pol.  Inn.  s.  7,  254. 
Injtild.  7.  B.  v.  Valencia  im  conc.  Gabiion. 

a.  650.  Wol  als  lag-gild  zu  betrachten. 
Ingildus  Mur.  424,  3. 

Ingeld  Wg.  tr.  C.  243,  252. 

Ingelt  necr.  Fuld.  a.  784;  Scbo.  a.  819. 
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lnjClimflM,  fern.  6.  Krau  Chlotliars  I sec.  6; 
schwest.  d.  Frankenkgs.  Childeberl,  frau  des 

Wcstgntben  llcrminigild  sec.  6.  P.  V,  167 
(ann.  S.  Germani);  Vill,  144  (Ekkeh.  chron. 
uuivcrs.);  («reg.  Tur.  öfters;  Pani.  diac.  III. 
21;  A.  S.  Man.  III. 

■ iiKeislM,  fein.  8.  Pol.  K.  s.  7. 

Inguaid  St.  P. 

■ nglinril.  8.  Pol.  K.  s.  34. 

Inehard  pol.  Irin  s.  93. 

Ilinciiard  pol.  Irm.  s.  209 
Nhd.  Eugert. 

■ iiKiilit'ri.  7.  Schn.  a.  920. 

Incliar  Pd.  a.  627  (n.  241). 

Hinchar  pol.  Irm.  s.  28,  249. 

Ilincar  pol.  Irm.  s.  82. 

Alln.  Yngvar.  Nhd.  Enger. 

0.  n.  lugihercslieim,  Ingeresfeld. 

■ iicliasl.  9.  Mab.  a.  832. 
lilKullilsli.«,  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  119. 
Ingoildis  pol.  Inn.  s.  137,  229. 

Inguliilt  Dr.  a.  824  (n.  425;  Schn.  ebds.  In- 
gulhilt). 

Ineihill  tr.  \Y.  a.  830  (n.  172). 

Ingildis  pol.  Irin.  s.  66.  157. 

Ingovildis  pol.  Irm.  s.  114. 

Eugiliilt  Gld.  II.  a,  122. 

Engilda  M.  B.  sec.  II  (VI). 

Ags.  Ingild. 

■ iiKoraiiiniii*.  8.  P.  II,  591  (Thegani  vit. 
II lud ). 

Ingiram  Gld.  II,  a.  102. 

Ingerain  necr.  Aug. 

Ingraiunus  P.  II,  611  (vit.  Illuil.  imp.  mit  var. 
Nigrammus.  Nigramuns,  Nigrannus,  lugrainmus. 
Ingranuus);  V,  381,  383  (Klodoardi  ann.); 
pol.  Irm.  s.  237;  II.  a.  948  (n.  162);  G.  a. 
963  (n.  16);  Lc.  a.  1091  (n.  245),  1096 
(n.  252). 

Ingram  Lc.  a.  1057  (ii.  192),  1091  (n.  246). 
Ingrannus  P.  VI.  69  (Folcuin.  gesl.  abbal.  Lo- 
biens.),  492  (Widr.  vit.  S.  Gerardi);  pol.  R. 
s.  51;  Gner.  a.  1046. 

Engrannns  und  Engranus  P.  IX  öfters, 
lugerrannus  (so)  P.  VIII.  470  (Sigebert.  aurtar 
Ursicamp.). 

Iiigadramnus  pol.  Irm.  s.  85. 

Ingadrannus  pol.  Irm.  s.  113. 


lngedrannus  pol.  Irm.  g.  10S. 

Imgramnus  (so)  Lc.  a.  1064  (ii.  201). 
Eingramnus  St.  M.  a.  1002. 

Engeramnus  P XII,  248  (Roduif.  gesl.  abhat. 
Trudon.). 

Engramuus  Lc.  a.  1094  in.  251 1 
Engratn  Lc.  a.  1033  (n.  169). 
luttiramuus  (so)  Lgd.  a.  873  (I,  n.  93). 

I still ;« , fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  192. 
Ingranna  pol.  Irm.  s.  65. 

InSiiliiit,  fern.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  724). 
lugoliuda  Laur.  sec.  8 (n.  220). 
liiKOiliai*,  1.  Armins  oheim  sec.  1.  Sohn 
Chlodwigs  sec.  6.  Hincmar  b.  v.  Rheims  sec.  9 
lugomar  d Ch.  I,  634 
Ingomeres  Greg.  Tur.  II,  29;  Fredcgar. 

Ingumir  d.  Ch.  I.  526;  gest.  regg.  Franc 
lugumar  Selm.  a.  853  nol  für  Ingninar 
lugumeres  d.  Ch.  1,  806. 

Inguiomerus  Tac.  ann.  I,  60  (T 

ingimar  Gld.  II.  a,  102. 

lugmar  P.  I öfters;  pol.  R.  s.  57,  58. 

Ilincmar  P.  I öfters;  II,  197,  200  (ann.  V'edast.), 
325  (Adon.  contin.);  III,  IV,  V oft;  VI,  15 
(ann.  Laubiens.),  104  f.  (Iloriin.  Ang.  chron.) ; 
VIII,  340,  343  (Sigebert.  chron  );  IX  öfters; 
X.  165  (gest.  Trever.);  pol.  R.  s.  106. 

Igmar  neben  Ilincmar  conc.  Silvauecl.  a.  863. 
Ymmar  fiir  Ilincmar  P.  VII,  19  (ann.  Elnon.). 
Die  form  Ingermar  zu  schliessen  ans  o.  n.  Inger- 
marestborp. 

Intparatl.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 

Ingarat  Gld.  II.  a,  102. 

Ingrad  pol.  Irm.  s.  144. 

Engirad  K.  a.  821  (u.  21). 

Iiigratla,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  98,  136;  pol. 
R.  s.  13. 

Ingrata  pol.  R.  s.  50. 

■ iigaslfMiK.  8.  Pol.  Irm.  s.  112,  143. 
Ingedeus  pol.  Irm.  s.  90,  114. 

InKold.  7.  M.  a.  653  (n.  55). 

Ingolt  Gld.  II.  a.  102. 

Incuald  St.  P. 

Nhd.  Ingvald.  Nhd.  Engvrald. 

0.  n.  Ingoldesaha,  lngoldesstat.  Ingoltesnis. 

■ iiKoai*a.  fern.  8.  Pd.  a.  711  (n.  480). 
Infflilil.  8.  Pol.  Irm.  s.  148,  217 
Ingnin  pol  Irm  s.  28,  40  etc. 
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IngiilM.  9.  Schn.  a.  812,  815:  Dr.  a.  813 
(n.  290);  necr.  Fnld,  a.  862-,  pol.  R.  s.  45, 
55  etc. 

lugois  convenl.  Vindociu.  a.  1040. 

■ ngtilf.  8.  Toi.  Irre.  s.  39.  137;  pol.  R.  s.  19. 
Ingulph  P.  V,  209  (chroa.  mon.  Gasin.). 

Aga.  Iugvnlf. 

■ ngrila,  msc.  8.  P.  I,  301  (thron.  Moissiac.); 
deutsch?  verderbt? 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm; 

1)  mit  Suffix  N; 

■ nginttrd.  10.  Lgd.  a.  981  (II,  n.  116). 
Inge niltliw,  fern.  8.  Pol.  Irro.  s.  64.  93  etc.; 

Lgd.  a.  956  (II,  n.  87) 
liiglitnld.  8.  Gld.  II,  a.  116. 

Ingeiiold  poi.  Irin.  s.  115;  Mab.  a.  812. 
Engenold  (b.  v.  Poitiers)  conc.  Tullens.  a.  860; 
conc.  Duziac.  a.  871.  Derselbe  b.  v,  Poitiers 
heisst  auch  Inganarri  u.  lngcnand  conc.  Tullens. 
a.  860,  Pistens.  a.  862,  Tullens.  a.  869. 

■ nganulf.  8.  Pol.  Irm.  s.  136.  Vgl.  Angi- 
nulf. 

Ingenulf  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht);  pol.  Irm. 
s.  41:  Mab.  a.  1066. 

2)  mit  suffix  R; 

Inge rlAll«.  8.  P.  XII.  374  (gest.  abbat. 
Trudon.). 

3)  mit  suffix  Z: 

Engispref.  Gld.  II,  a,  98. 

Kiigeznum.  Gld.  II,  a,  98. 

Erweiterungen  durch  L s.  unter  ANGII.. 


Inlieri,  Inllgaiid,  Inlaut,  Inn«  s.  IN. 

lnwelbert.  9.  Lp.  a.  898  (I,  1078),  zwar 
öfters,  aber  viell.  dennoch  verderbt. 
■■iMtrimarill*.  11.  Span.  b.  sec.  11.  E.  s. 
lll,  424  mit  var.  lnstruarius. 

■nt-  s.  IND.  Ira  s.  IHR.  Irenfrld  s.  IHM. 
■rtlng.  8.  Ng.  a.  818,  821 ; K.  a.  861.  864  (n. 
133,  137). 

lrfiiic  Mchb.  a.  827  (n.  510);  M.  B.  a.  837  (IX); 
necr.  Aug. 

Irfiuch  Gld.  II,  a,  102  (Inline  n.  Infing  ebds.  ist 
jedenfalls  fehler). 

Irphinc  Mchb.  a.  836,  844.  849;  l aut.  sec.  8 u. 

10  (n.  532,  3447). 

Irpling  Dr.  sec.  9 (n.  194t. 


Irpfinc  Ng.  a.  790. 

Yrfing  Ng.  a.  837. 

Irifiog  Ng.  a.  826. 

Irefing  Ng.  a.  863. 

Hirping  Lc.  a.  798  (n.  10). 

Uirfinc  K.  a.  867  (n.  142). 

Gehört  dieser  n.  zu  ARB?  Moue  heldens.  s.  83 
stellt  diese  formen  allerdings  dahin.  Doch  wird  man 
durch  den  mangel  einer  form  Erfing  bedenklich. 

Ir IV id  s.  IHR. 

■rlling.  Gld.  II,  a,  102. 

Irinihert,  ■ rlmherta,  Irimhrlc,  Irin- 
hold  s.  IRM. 

■ ring.  8.  P.  III,  561  (Arnull  capil.);  V oft; 
VIII,  176—178  (Ekkeh.  chron.  nnivers.);  Ir. 
W.  a.  773,  774  (n.  128,  178);  Ng.  a.  788; 
necr.  Aug.;  I.aur.  sec.  9 (n.  381);  M.  B.  a. 
899  (I,  XI);  R.  a.  903  (n.  87). 

Irinc  St.  P.;  Schn.  a.  824  (Dr.  ebds.  n.  446 
Irin);  Lanr.  sec.  9 (n.  3126);  K.  a.  995  (n. 
198). 

Irink  St.  P. 

Iringk  St.  P. 

Irlich  Lanr.  sec.  9 (o.  992). 

Yring  M.  B.  a.  890  (XXXI). 

Hiring  Pd.  n.  744  (n.  578;  Ng.  ebds.);  I.aur. 

sec.  8 (n.  1656). 

Hirinc  Gld.  II,  a,  101. 

Ilirinch  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds.). 

Hyrinch  Gld.  II,  a.  101. 

Irins  (so)  St.  P.  viell.  bieher. 

Ags.  Iriug.  0.  n.  Iriuchcshusa. 

Vgl.  die  einfachen  n.  Iro  und  Ira  unter  IHR. 
Geber  Irinc  s.  Mone  heldensage  (1836)  s.  74  f.; 
dsgl.  Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.,  der  eine  khrzung 
aus  Epurdurinc,  Iborduring  anuimmt. 

Erinnert  werden  muss  an  die  mythologische  be- 
ziehung  dieses  namens  zum  nord.  Heimdallr.  so  wie 
an  den  lringcsweg  (milchstrasse). 

Davon: 

■ rlncrainiiut».  8.  Schn.  a.  757  (Dr.  ebds. 
Isincramnus). 

Irlicho.  9.  I.aur.  sec.  9 (n.  208.  1889). 

■ rling.  9.  Dr.  n.  359. 

Ags.  Irling. 

lrlolf.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3511). 

Wie  ich  oben  Irlewar  schon  zu  ERL  stellte,  so 
werden  auch  wol  diese  n.  eben  dahin  gehören,  oder 


Digitized  by  Google 


789 


1RM 


IHM 


790 


vielmehr  ea  wird  ERL,  da  der  aulaut  I nunmehr 
nicht  mehr  ao  ganz  vereinzelt  anftritt,  in  der  alteren 
gestalt  IRL  in  daa  w (trierbuch  einzufUhren  sein 

IHM.  Diese  allere  einrache  form  dea  alammea 
IKMIX  tritt  in  der  gestalt  Irm-,  Ernte-,  lrim-  auf; 
doch  unterliegt  namentlich  die  letztere  form  eini- 
gen bedenken.  Wegen  Erm-  kann  mau  Oftera 
zwischen  uuserm  stamm  und  ERIK  (a.  ERA) 
schwanken. 

Erm«.  P.  II.  283  (gest  abbat.  Fontan.);  IX, 
637  (chron.  mon.  Casin.). 

Ermui  (dat.)  auf  einer  bei  Cleve  gefundenen  rOm. 
inschrift.  St.  n.  1354.  Dern.  ist  am  so  sicherer 
deutsch,  da  seine  frau  Saczena  heisst 
Nhd.  Herrn. 

Irina,  fern.  8.  St.  P. 

Hermtil*.  9.  P.  II.  253  (Mud.  et  Ulolh. 
capiL). 

Ernieleiiuw.  7.  Pd.  c.  a.  658  fu.  33t  f.; 
M.  ebda.  n.  66). 

Ermellita,  fern.  11.  P.  IX,  563  (chron.  mon. 
Casin.). 

Ist  Enmeliua,  mehrm.  im  pol.  Irm.  a.  49  und  50 
(sec.  II),  vielt,  für  Ermelina  verschrieben? 

Erstling;.  8.  P.  II,  280  (gest.  abbat.  Koulan.); 
tr.  W.  a.  788  (n.  197)  ; pol.  Irm.  s.  257,  269; 
Schn.  a.  812. 

Erstlinga,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  231,  252. 
Irtniza,  fern.  10.  II.  a.  964  (n.  180). 

Ermiza  Lp.  a.  1093  (II.  782). 

Irlmholt.  10.  l-aur.  sec.  10  (n.  75). 
lriubold  Gld.  U.  a,  102  wol  hiehcr. 

■ rinsbert.  8.  Abt  zu  St.  Peter  in  Salzburg 
sec.  11. 

Irimbert  H.  a.  929  (n.  152),  945  (n.  158). 
Irimpert  K.  a.  838  (n.  98;  Kg.  ebds.). 

Irimperhl  St.  P. 

Irimprehl  R.  a.  1074  (n.  176). 

Irimpret  Gld.  II,  a,  102. 
irampreht  Gld.  II,  a.  102. 

Iramberl  tr.  W.  a.  716  (n.  196  und  Pd.  uachtr. 
n.  37). 

Irembert  Laur.  sec.  8 (n.  2223) ; K.  a.  943  (n.  157). 
Irmbrecht  Laur.  sec.  8 (n.  1275). 

Irmbcrt  P.  XI,  773  (ann.  S.  Rudberti  Saliab.); 
tr.  W.  a.  772  (n.  26);  Kg.  a.  809:  Ijtur.  sec. 
9 (n.  2703). 


Irenbrrt  llf.  a.  1064  (II,  551). 

Ilermbralli  Laur.  aec.  8 (n.  1064). 

Yrimpert  Kg.  a.  894 
Yrmperhl  St.  P.  zwml 
Yrmbert  St.  P. 

Yrmpert  P.  XI,  773  (ann.  S.  Rudberti  Salisb.). 
Yrinpert  St.  P. 

Irimhcrta.  fern.  9.  Lgd.  a.  873  (I.  n 98; 

Malt.  ebda.). 

Iriiiilirir,  fern.  9.  N'g.  a.  875. 

Irimbrig  und  Irinbric  Gld.  U,  a,  124. 

Irnpirch  St.  P. 

IriiM'hiircll,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n. 907). 
Irmburch  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Irmburg.  Irnburg,  Irburg,  Irimbruc,  Irimburg  und 
Irimburuc  Gld.  II,  a,  124. 

Irmpurc  St.  P. 

Irmpurch  St.  P.  zwml. 

Irmpurga  R.  a.  901  (n.  88). 

Irnpurh  (so)  St.  P. 

Yrimbrug  Gld.  II.  a,  130. 

Yrtupurc  St.  P. 

Y'rmpurch  St  P.  zwml 
Irmirrlfl.  8.  St.  P. 

Irmfrid  tr.  W.  a.  797  («.  85);  Ng.  a.  890,  M. 

B.  a.  927  (XIV). 

Irmfrit  R.  a.  1074  (n.  176). 

Irinfrid  Laur.  sec.  9 (u.  113). 

Irenfrid  I.c.  a.  1020  (n.  157). 

Hyrimfrid  P.  IX.  849  (chron.  Ilildeab.). 

Yramfrid  St.  P. 

Yrmfrid  St.  P. 

Ermefrid  P.  III,  505  (Hlud.  U capit);  V,  223 
(chron.  Casin.);  Laur.  sec.  8 (n.  3570). 
Hcrmefrid  P.  IX.  613  (chron.  mon.  Casin.). 
Hcrmefred  Gld.  II.  a,  115. 

Irinifrid  Gld.  II,  a,  102  lese  ich  Irminfrid. 
lieber  Irmfrid  und  ähnliche  formen  s.  Mone  belden- 
sagc  s.  73. 

Ei'ziioCr irli»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  115. 
Ernig;<‘iig;  (so).  8.  Pol.  Irm.  a.  205. 
Ei'injcni*.  5.  Pol.  Irm.  a.  193. 

Ermger  pol.  Irm.  s.  248. 

Hermigar  (ein  Snevc  sec.  5t  Idat.  a.  492  neben 
Ermigar,  wol  hieber. 

Ermger«)  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  206. 
Irmgart,  fern.  8.  P.  II,  523  (Ermold.  Kigell.) 
M.  B c.  a.  1033  (VII);  St.  P.  zwml. 

50* 
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Irimgarda  Laur.  sec.  8 (n.  830). 

I nur Kil us.  8.  Gld.  II.  a.  16. 

Ermgaud  pol.  lim.  s.  4,  134,  136. 

Ertnjcil.  8.  Pol.  Irm  s.  73. 
tlrmi'KlIiliiK  *.  1KMIN. 

Ermfcildi.»,  fein.  8.  Pol.  Irin.  s.  142.  201. 
Ermgiw.  8.  Pul.  Irm.  s.  201. 
■lernif-Kisrlli».  7.  Kg.  der  Warner. 

1 EffttyioxXog  var.  ‘ Ef/teyioxtxAog,  ' Efuiaioxlog 
und  31iyiaxiM$  bei  Procop. 

El'liillllgdis.  lern.  9.  Pol.  R.  s.  36,  74. 
lrinlitti’t.  9.  .VI.  B.  c.  a.  1080  (VI). 

Krmhard  pol.  R.  s.  9,  13  etc. 

Ermliarl  Sl.  P. 

Ii'imlicr.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  2421). 

Krmehar  pol.  Irm.  s.  114. 

Ermhar  pol.  Irm.  s.  170,  231. 

Krmher  pol.  Inn.  s.  230,  270:  pul.  R.  s.  7.  83. 
Ermeriu»  Sl.  P. 

Ilermeliaris  pol.  Irm.  s.  170. 

ErmliMd.  9.  Pol.  R.  s.  43. 

Ertnoltildi»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  84. 
Ermoviblis  pol.  Inn.  a.  218. 

Krmehildis  pol.  Irm.  s.  13,  174. 

Ermoildis  pol.  Irm.  s.  9,  137. 

Erinhildis  pol.  Irm.  s.  216,  262;  pul.  R.  s.  7.  13. 
ErmedrwmiiitM.  7.  Mab.  a.  697. 
Ermedraunus  pol.  Irm.  s.  63. 

Ermedram  pol.  Irm.  s.  13. 

Ermerannns  pol.  Irm.  s.  73. 

Ilerniedran  II.  a.  804  (n.  64). 

Vgl.  Ermeulramuus. 

llrritilttjiEi»,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  172. 
Ermol»  ml.  7.  Neer.  Euld.  a.  841. 

Ermeland  d.  Cb.  I.  682. 

llermelaud  (b.  v.  Reggio  sec.  10)  coucilialml 
Rom.  a.  963. 

tlermenland  für  Ermeland  d.  Cb.  I.  798. 
Ermrlnns.  10.  St.  M.  a.  1162,  1006. 
Ilennilictl.  9.  Sl.  P.;  (lieber 2 
■ rinlind,  fern.  9.  Sl.  P. 

Ermelindis  pol.  R.  s.  83. 

Ermeliuda  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 

Krmlinth  AI.  B.  sec.  11  (VI). 

Ermrinnr.  9.  P.  IX,  643  (rhron.  mon.  Casio.). 
Ermerair  ronc.  Nemans,  a.  886;  A S.  Maj.  I 
Hermomir  AI.  a.  897  )d.  21). 

Hermemir  Alnb.  a.  873. 


Ermamenar  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.)  bieher? 
Irmmit.  8.  Dr.  a.  772. 

Ermond  pol.  Irm.  s.  13. 

leb  nehme  also  hier  auslall  eines  m als  wahrschein- 
lich an. 

Ermerad.  8.  Lp.  a.  913  (II,  86). 

Ermbrad  pol.  Irm.  s.  II.  36  elc. 
Ermbrada,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  197,  213. 
F.rui»  rlma*.  3.  Ileraericus  ein  Suevenlbbrer 
sec.  3;  Ermarirli  ep.  Laniobrens.  sec.  6. 
Ermaricus  conc.  Tolel.  a.  589. 

Ermerich  Mab.  a.  853. 

Ermrich  Sl.  P.  wol  fiir  Erinenrih. 

Ilermericus  Jom.;  Idal.  a.  419  etc. 

Nhd.  Ermrich. 

Ernirri».  8.  P.  V,  198  (chron.  S.  Rrnedicti). 
Ilermeris  P.  IX,  577,  586  (chron.  mon.  Casio.). 
KrineMirii»'  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  73. 
ErineMiiitliM,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  34. 
Krwedro.  8.  E.  s.  V.  559. 

Ilermedeus  Gld.  II.  a,  115. 

Ermcstcus.  8.  Pol.  Irin.  s.  1 16  (kaum  in 
Erneslus  zu  bessern,  eher  in  Ermenteus). 
Ermonld.  8.  B.  v.  Ambrun  see.  9.  P.  II. 
280  (gest.  abbal.  Koulau.);  V,  239  (chron. 
Brisiens.). 

Ermold  P.  II  üflers;  pol.  irm.  s.  78,  82  etc. 
Ermald  pol.  Irm.  s.  80.  171;  cooc.  Nemaus.  n. 

886;  Lp.  a.  909  (II.  70). 

Ilcnuoalil  Gld.  II,  a,  114. 

Hermold  P.  II.  639  (vil.  litud.  imp.  a.  834)  mit 
var.  llermod  und  Ermald. 

Ermeld  Mab.  a.  853  wo!  hieber. 

Erninar»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  70. 
Eritionnl.  8.  Pol.  Irm.  s.  263. 

Entmin.  8.  Pol.  Irm.  s.  81.  83  ‘etc.;  pol.  R. 
s.  22. 

Eruioiii  pol.  Irm.  s,  63,  134. 

Herinoin  tr.  VV.  a.  788  (n.  209). 

Ermoiw.  8.  Pol.  Irm.  s.  199. 

Ilermoir.  8.  Schu.  «.  775. 


lrninn-,  Irmrn-  s.  IKMI.V 

IRM1N.  Wegen  der  n.  Armiuius.  Armen  (red 
und  Armiugurdis  ARMIN  als  grundfnrin  aufzu- 
slrlleu  habe  ich  nicht  gewagt,  weil  durch  diese  n. 
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(da  ein  r. folgt)  durchaus  nicht  die  grossere  Ur- 
sprünglichkeit des  a bewiesen  wird.  Die  bedeu- 
lung  dieses  sich  in  die  Mythologie  verlierenden 
uud  zunächst  an  den  halbgotl  Irmino  (Grimm  myth. 
323)  anschliessenden  Stammes  ist  noch  ganz  dunkel 
(vgl.  Grimm.  gr.  II,  448).  Die  bekannten  Unter- 
suchungen darüber  aurzunehnteu  ist  hier  nicht  der 
ort.  Vielleicht  haben  wir  in  dem  grOslen  theile 
derjenigen  n..  die  ich  oben  unter  IRM  vereint  habe, 
die  ältere  einfache  gestalt  unsers  Stammes. 

I rill i im*.  I.  Arminias  der  CheruskerfUrst sec.  I . 
Irminus  I’.  II,  290  (gesl.  abbat.  F’ontan.). 

Irmino  P.  II,  463  (Einh.  vit.  Kar.),  481  (Ermold. 

Nigell.);  pol.  Irin.  s.  131. 

Ilirmino  P.  I.  310  (chrou.  Moissiac.);  V,  167 
(aiiti.  S.  Germani). 

Armiuius  Tnc. 

Krmin  P.  VI  oft:  VII.  17  f.  (aiin.  Elnon.).;  VIII, 
329  . 331  (Sigebert.  chron.);  IX,  46i  (gesl. 
episc.  Carncrac.);  pol.  Irm.  s.  232;  pol.  K. 
s.  74. 

Erman  Sevcr.  Sulpic. 

Krmeu  St.  P. 

Ermeno  Mab.  a.  696;  conc.  Noviomeus.  a.  814. 
Krraaus  pol.  Irm.  s.  172. 

FtirErmiuius  P.  II,  194  (ann.  Lobiens.)  falsch  Irinius. 
Ilermon  (10)  P.  V,  36  (ann.  Quedlinb.)  wahr- 
scheinlich nicht  hieher. 

Firmln  pol.  R.  s.  68  hieher? 

Die  Verwechselung  dieses  namens  mit  Hariman, 
wnuaeh  man  den  berühmten  Cherusker  als  den  ersten 
geschichtlichen  Hermnuu  ansah,  ist  jetzt  glücklicher- 
weise als  beseitigt  zu  betrachten. 

0.  n.  Ermetieswerelhe.  Ermaneshusun  (hieher?). 
Irmina,  fern.  7.  Tochter  k.  Dagoberts  II. 
Irmina  P.  X,  160  (gesl.  Trever.);  Pd.  a.  673, 
679,  698  (u.  371,  390,  448);  H.  a.  675,  698 
in.  22.  24):  tr.  4V.  a.  774  (n.  53,  178);  Laur. 
■nehmt. : A.  S.  Maj.  111. 

Yrmina  P.  X,  160  (gesl.  Trever.). 

Ermina  H.  a.  706  (n.  30);  Mab.  a.  798;  pol. 

R.  s.  17. 

Ermana  St.  P. 

Ermena  pol.  Irm.  s.  95,  224 ; pol.  R.  s.  12,  15  etc. 
Ilirmina  Laur.  sec.  8 (n.  1215). 

Hermena  Pd.  a.  657  (n.  328). 

Enninani  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  899). 
Ermeuanae  tgen.i  vit.  S.  I.eodegar. 


■CriiMMiiiijg.  8.  Pol.  Irm.  s.  256. 
tCrm<-nliiij(n,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  134. 
KriiiciiU.wmn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  219. 
Ii'miii|iiil«l.  8.  St.  I*. 

Errarnbald  Laur.  sec.  8 (n.  290). 

Ermenbold  pol.  Irm.  s.  163. 

Krmemhald  pol.  Irm.  s.  203. 

Ermeinbold  pol.  Irm.  s.  103. 

Ermiribald  Pd.  a.  706  (u.  464)  ist  wol  Krmin- 
hald  zu  lesen. 

Frili<‘iillol<ln,  fein.  8.  PoL  Irm.  s.  20. 

Ermembolda  pol.  Irm.  s.  213. 
Iriniii|>ci'i«lit.  8.  Schn.  a.  801,  811. 

Irminperht  St.  P.  dreiml. 

Irminbcrt  Laur.  sec.  8 (u.  2839,  3274 1. 
Irminpert  St.  P. 

Irmminperht  (so)  St.  P. 

Hirminperht  St.  P. 

Ermunbert  St.  M.  a.  970. 

Ermenberl  Ng.  a.  773;  pol.  Irm.  s.  12,  17  etc.; 
pol.  K.  s.  9,  54  etc. 

Ermemberl  pol.  Irm.  s.  39,  134;  pol.  R.  s.  43. 
Erraerbert  Pd.  a.  663  (u.  348);  ist  wol  Krmeu- 
bert  zu  lesen. 

Ilermenpert  Gld.  II.  a,  115. 

0.  n.  Ermenbertowillarc. 

fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  18.  281. 
Ermcmberta  pol.  Irm.  s.  28.  89  etc. 
Irmhipirc,  fein.  8.  Frau  des  Frankenkgs. 

Theodorich  II  sec.  8. 

Irminhiric  Gld.  II.  a.  124. 

Ennenberga  pol.  Irm.  s.  18,  95  etc.;  Fredegar. 
Ermemherga  pol.  Irm.  s.  45,  105;  pol.  R.  s.  54. 
l■'lllilllll■l'JC,  fein.  8.  Laur.  sec.  8 (n  3458): 
C.  M.  Der.:  Schn.  a.  803;  Ir.  4V.  a.  821 
(n.  175). 

Iraiinhuruc  Gld.  II.  a.  124. 

Erminburg  Gld.  II,  a.  122. 

Ilerminburch  Gld.  II,  a,  124. 

Ilermemburgis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II). 

Ags.  Eormenburh. 

■ rinlmlriHl'  fein.  6.  P.  II,  314  (dom.  Carol. 
genea!.);  V,  214  (reg.  et.  imper.  catal.);  St. 
P.  mcli rm.;  Laur.  sec.  8 (n.  1497). 

Iriniiidrut  P.  VIII,  32  (Ekkeh.  chron.  \4irzib.); 

Laur.  sec.  8 (n.  1239). 

Iruiiuthrudis  Lc.  c.  a.  1070  (n  222). 

Irmindruth  Laur.  mehrm. 
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Irminlrud  P.  I,  455  (ann.  Berlin.). 

Irmenilrud  P.  V,  215  (reg.  el.  imi>er.  catal); 

VIII,  176  (Ekkeh.  chron.  naiver*.). 

Irmentrudis  P.  I,  469  (Hincm.  Rem.  anu,). 
Ermandrud  St.  P. 

Ermindruilis  P.  VIII,  32  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Enttinlrudis  Pd.  a.  680  (n.  393);  II.  a.  699  (n. 

26);  pol.  Irm.  a.  37. 

Ermioethrndia  lest.  Erm. 

Ermindrnt  P.  VI,  791  (Adalbert  vit.  Ueinr.  II). 
Ermenlrndis  P.  II,  323  (Adon.  chron.);  V,  407 
(Flodoardi  ann);  VII,  13  (ann.  Elnoo),  24 
(ann.  Blandin.);  IX  öfter»;  X,  578  (ebron.  S. 
Hubert!  Andag.);  pol.  Irm.  *.  8,  12  etc.;  Lc. 
a.  1075  (n.  220). 

Ermendnid  P.  I,  439  (Prud.  Trec.  ann.);  V.  150 
(ann.  Flaviniac.);  pol.  Irm.  s 250;  H.  a.  909 

(n.  137). 

Ermndrnt  (so)  St.  P. 

Ermedrndis  pol.  Irm.  s.  8,  115  hieher? 
Hirmindrudis  P.  I.  583  (Regio,  chron.). 
ilirmintrudis  P.  I.  472  (Hincm.  Rem.  ann.). 
flermintrudis  P.  III,  506  (Hind.  II  capit.). 
Hirmandruda  N’g.  a.  894. 

Hirmentrudis  P.  1,  486  (Hincm.  Rem.  ann.);  II, 
671  (Nithardi  hist). 

(lermenirudis  P.  I,  505  (Hincm.  Rem.  ann.);  III. 

543  (Hlud.  II  capiL);  X.  356  (Hugon.  chron.). 
Yrmindrndi*  P.  I.  15  (anu.  Laubac.). 

Hyrminlrud  P.  VI,  3 (ann.  S.  Germ.  min.). 
Hilmentrudis  P.  VII,  39  (ann.  S.  Benign.  Divion.). 
Ermenlrida  (so)  pol.  Irm.  s.  46  scheint  irrthlira- 
lich;  doch  eben  so  s.  140  und  204. 
Ermonfledn,  fern.  7.  A.  S.  Jan.  II. 
■rinliiri'Isl.  6.  Thtlringerig.  sec.  6;  ep.  Lu- 
cens.  sec.  7;  b.  v.  Beanvais  sec.  9;  ep.  Se- 
dunens.  sec.  11. 

Irminfrid  P.  II,  674  (transl.  S.  Alex.);  VIII, 
176—178  (Ekkeh.  chron.  univers.);  Laur.  sec. 
8 (n.  1303);  M.  B.  a.  785  (VIII);  St  P.  öfters. 
Irminfrit  Laur.  sec.  8 (n.  3237);  M.  B.  a.  763  i IX). 
Irmanfrid  St.  P. 

Irmumfrjd  (so)  Lc.  a.  848  (n  64). 

Yrminfrid  P.  III  öfters. 

Armenfred  A.  S.  Jan.  11. 

Hirminfrid  P IX,  285  (Ad.  Brem  ). 

Herminifrid  exc.  auct.  ign. 

Hermioefred  Greg.  Tur.  III.  4,  7. 


Herminafrid  Cassiod.  var.  III,  3,  IV,  I. 

* Ef/itntffUos  Procop. 

Hermenfrid  Laur.  sec.  8 (n.  1179,  1415). 
Hermcufred  Jorn.  58. 

Ermanfrid  Laur.  mebrm. 

Erminfrit  St.  P. 

Ermenfrid  P.  I,  317  (ann.  Mett),  453  (Prnd. 
Trec.  ann.);  VI,  43,  47  (gest  episc.  Virdun.); 
VII.  86  (Herim.  Aug.  chron.),  186  (Lambert, 
ann.);  VIII  öfters;  IX,  246  (Gundechar.  lib. 
pontif.  Eichstet);  X.  318  etc.  (Hugon.  chron.), 
529  (gest.  abbal.  Gemblar.).  572  (chron.  S. 
Huberti  Andag.);  Mab.  a.  692;  Fredegar.;  pol. 
Irm.  s.  161;  Laur.  mehrv.;  Guer.  a.  984 
Ermenfrit  Gld.  II.  a,  114. 

Ermenfred  P.  I,  288  (chron.  Moissiac.);  III,  219 
(Hlud.  1 capit);  V,  221  (chron.  Luxov.);  pol. 
Irm.  s.  9,  20  etc.;  gest  regg.  Franc. 
Ermemfred  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Ymmo  sive  Irminfrid  tr.  W.  a.  743  (n.  5). 

Die  formen  Hermefrid  und  Ermefrid  s.  unter  IRM, 
Ernfrid  unter  ERA. 

in  der  form  Hermannfrid.  die  dem  Thliringerkönige 
in  neuern  historischen  Schriften  beigelegt  wird,  scheiut 
sich  nur  jene  Verwechselung  von  Hariman  und  Irmin 
wiederholt  zn  haben. 

■vmiriifridR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  54,  163. 
Immoni  sive  Irminfrida  Ir.  W.  a.  743  (Pd.  nchlr. 

n.  74). 

IrmisigtRr.  8.  P.  I,  200  (Einb.  ann.). 
Irmingaer  St  P. 

Irminger  P.  II.  MO  (Ekkeh.  caa.  S.  Galli),  415 
(vit  S.  Liudgeri);  Dr.  a.  815  (p.  311;  Schn, 
ebds.  Erminger);  tr.  W.  a.  855  (n.  156). 
Erminger  St.  P. 

Ermengar  P.  VII,  82  (Herim.  Aug.  chron.);  Mab. 

a.  798;  pol.  Irm.  s.  26.  53  etc. 

Ermenger  P.  VIII,  442  (Sigeb.  auct.  Hasuon.); 
pol.  Irm.  s.  251. 

Yrmiugcr  Dr.  a.  1057  (n.  756;  fehlt  bei  Schn.). 
Hirmiuger  P.  II,  110  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  Lc. 

a.  818  (n.  36);  K.  a.  868  (n.  143). 
Hermenechar  P.  IX,  410  (gest.  episc.  Gamerac.). 
lrmlnifnrd,  fern,  (auch  masc..  z.  b.  P.  V, 
511,  chron.  Salcrnit;  desgl.  pol.  Fossat).  7. 
Mutter  des  Burgundenkönigs  Ludwig  sec.  9. 
Gattin  des  Burgundenkönigs  Rudolf  III  sec.  11. 
Irmingard  P.  I.  205,  208  (Einh.  ann.),  356  (Enb. 
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Fuld  anu  );  II,  229  (ann.  Xanl.),  324  (Adon. 
contia.),  589  (Thegani  vil.  Hlud.)  etc.;  V,  VII, 
VIII  Afters;  Sl  P.;  M.  B.  c.  a.  880  (II) ; Lc 
a.  1015  (a.  147),  1041  (a.  175). 

lrmangar«  P.  I,  51  (aBa.  Alam);  Sl.  P. 

Irmingarl  P.  II,  487  (Ermold.  Nig»||.);  V.  214 
(reg.  ei  iraper.  eatal.);  IX,  248  (Guadechar. 
hb.  poalif.  Eichstet.);  Sl.  P.  Afters;  Laar 
mchrm.;  M.  B.  X,  XIV. 

Irraiakart  Gld.  II,  a,  124. 

Irmiagerd  (so)  P.  V,  854,  863  (ThielmAri  chron). 

Irmengard  P.  II,  651  (Nilhardi  hisL);  Kg.  a.  777. 

Inaeagart  Laur.  sec.  8 (n.  3381);  St.  P. ; necr.  Aug. 

Irmencart  necr.  Aug.  • 

Irmgard  s.  IHM. 

Armingardis  Pd.  a.  653  (n.  324). 

Ermiugard  Sl.  P. 

Ermingarda  P.  II,  224,  236  (ana.  Xant.) 

Enningardis  P.  II,  312  (dom.  Carol.  geneal); 

Mab.  a.  905. 


Enningart  Gld.  II,  a,  122. 

Ermangarl  St.  P.  rural. 

Ermengardis  P.  I,  312  f.  (chroa.  Moissiac),  448 
Prud.  Trec.  ann  );  II,  568  (vit.  Walae);  V 
öfters;  X,  364  (Ilugon.  chroa.);  \g.  a.  777; 
pol.  Irm.  s.  25.  34  etc.;  pol.  R,  g.  7,  50  elc  ■ 
pol.  Fossat;  Mab.  a.  854. 

Ermengart  Gudr.  a.  888. 


Hinningardis  P.  I,  568,  606  (Regia,  chroa.);  ' 
140  (ann.  Einsidl,). 

Hirnnngarda  P.  |,  15  (ann.  Uubac ) 
lliriningart  P.  V,  215  (reg.  et.  imper.  catal. 
Laur.  lec.  8 (n.  1381). 

Hirmengardis  (und  -a)  P.  |,  499  (Hincm.  Ren 
ann.);  II,  623,  626  (vjL  Hlud.  imp);  III  55 
(Hlud.  Arelat  capit.);  |X,  422  (gest  episr 
Uimerac.). 


Hermingarda  Lp.  a.  875  (I,  866). 

Hermingard  P.  II,  61t  (vit.  Hlud  imp) 
HÄp.U,  32!  (Adon.  ehren.);  V öfter»; 

Vrmingard  St  P. 

Ermeugrada  pol.  R.  53  wol  hieher? 

Hirmigard  Laur.  sec.  8 (n.  1168)  hieher? 
Ermlngaiid.  8.  B.  y.  Xarbnnne  »ec.  10;  b. 
r.  trgel  sec.  II. 

Erm.ngaud  P.  V.  381  (Flodoardi  ann.),  586  (Ri- 
« beri  bin.). 


Ermengaud  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.;;  VI,  80  f. 
(chroa.  S.  Michaelis),  133  (Ademar.  histor.); 
pol.  Irm.  s.  9,  13  etc. ; pol.  R.  g.  64. 
Ermengaul  pol.  Irm.  s.  11. 

Hermencaud  P.  X.  132  (chroa.  Novalic.). 
Irmengot  II.  a.  955  (n.  167). 

Ermengrudus  Sl.  M.  a.  709  wol  ftir  -gaudus. 
Ermgaud  ».  IRM. 

Ermeiiffatidn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  ».  7,  84 
etc. 

Ermen  )gi  I.  8.  Pol.  Irm.  s.  180. 
Ilerminlftlld.  6.  Sohn  des  westgoth.  kgs. 
Leuvigild  sec.  6;  b.  y.  Oviedo  sec.  9;  ein  abt 
io  Spanien  sec.  10. 

Herminigild  P.  V,  167  (ann.  S.  Germani);  VIII, 
lo2  (Ekkeb.  chron.  univ.);  X,  319,  333  (Hugou 
chroa);  Paul.  diac.  III,  21. 

Herminichild  u.  Hermenicbild  Greg.  Tur.  Afters 
Hermenigild  P.  X,  322  (Hugon.  chron.);  A.  S. 
Maj.  1. 

Erminigild  P.  VIII,  144  (Ekkeh.  chron.  univers.j. 

319  f.  (Sigehert  chron.);  Isid. 

Ermenegild  conc.  Ovetens.  a.  901. 

Ermengalt  (so)  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  II). 
Hirminigald  P.  VIII,  24  (Ekkeb.  chron.  Mirzib.). 
Ermrgildus  ftir  Ermcaegildus  conc.  Ovetens.  a. 
873  neben  Hermegild. 

Ermegildns  auch  E.  s.  III,  422  (hist  Composlell.). 
Erinenglldl*,  fern.  8.  Pol.  I™.  s.  12.  14 
etc.;  pol.  Fossat 
Irminkell  (fern.)  Gld.  II,  a,  124. 

■rminjgiH.  8.  Necr.  Fuld.  a.  1008. 

Ermengis  pol.  Irm.  s.  104,  213;  pol.  R.  s 69; 
pol.  Fossat 

ErmrnglNn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  203.  206; 
pol.  R.  s.  71. 

ErmriifttidlM,  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  64. 
lrmiiiffiand.  fern.  8.  Dr.  a.  780  (Scbn.  el.ds. 
Irmigund). 

Ermengundig  pol.  R.  s.  49;  Lp.  a 892  (I.  1006). 
Irniinheld,  fern.  8.  Schn.  a.  793. 

Irminheith  Laur.  »ec.  8 (n.  1264). 

Ermenaidis  pol.  R.  s.  15,  46. 

■ rmnnhclb,  fern.  8.  St  P.;  verderbt? 
IrminliMrd.  8.  ß.  v.  Bourges  sec.  8. 
Irmiohard  P.  VI,  412  n.  (nolil.  de  libert.  abbal. 
elig). 

Irtninhart  St.  P mehrm 


Digitized  by  Google 


799 


IKMIN 


IKMI.N 


300 


Inueuhart  necr.  Aug. 

Ermenhard  1*.  VI,  370  (vil.  Joh.  Gon.);  Lc.  a. 

779  (n.  I). 

Erman  hart  Sl.  P. 

Erraenard  pul.  Irm.  a.  13.  31  fit.;  pol.  R.  *.  1 5 ; 

Sl.  M.  a.  970,  1006. 

Yrminhart  Gld.  II,  a.  130. 

Yrminard  Gud.  c.  a.  990. 

Ilirmiuhardus  mit  var.  Hirminmaris  M.  B.  a 831 

(XXXI). 

Hirminharl  Sl.  P. 

Ilerminard  tone  Kornau,  a.  769. 

Ilermenhard  pol.  Irm.  s.  104,  178. 

■ rminluir.  7.  M.  B.  a.  1033  (VII). 

Irminhrri  Mchli.  sec.  8 (n.  136);  M.  B.  sec.  9 
(VII,  VIU.  XIV);  Sl.  P.  mrhrm. 

Irminhere  Gld.  II,  a,  103. 

Irminher  I.aur.  n.  1637. 

F.rmenar  F redegar.;.  d Ch.  I Öfters;  pol.  Irm.  s. 

8.  14  etc. 

Ermencr  pol.  R.  s.  11. 

Krmentar  pol.  Irm.  s.  10,  13  etc. 

Ermenlcrus  ronv.  Vindocin.  a.  1040. 

Armentarios  Pd.  a.  633  (o.  320;  M.  ebds.  n.  53; 

zum  llieil  unechte  urk.);  hieber? 
llcrmeiihar  Laur.  sec.  8 In  1699). 

Hermenlier  Laur.  sec.  8 (u.  2447). 

Ermchar  pol.  Irm.  s.  8 unmittelbar  hieher? 
Irminhorius  (so)  P.  XI,  220  (rhron.  Benediclohnr.). 
tCrim-iitnrin,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  86.  134. 
Erroenter»  pol.  Irm.  s.  47.  63  etc. 
KrmenaiiN.  8.  Pol.  Irm.  s.  139.  143. 
Krmentrlnt.  8.  Pol.  Irm.  s.  137. 

I rmi nliill , fern.  8.  Schn.  a.  738:  St.  P. 

mehrm.;  Laur.  sec.  8 (a.  1011), 

Ermanhilda  Mchb.  sec.  9 (n.  943). 

Ermanhilt  St.  P.  drml. 

Ermiuildis  P.  VIU.  637  (anualista  Saxo). 
Irmandill  M.  B.  sec.  1 1 (VI). 

Ermenhilt  M.  B.  a.  1050  (VII). 

Ermenildis  Laur.  sec.  8 (n.  402);  pol.  Irm.  s. 

10.  12  etc.;  pol.  R.  s.  49,  51. 

Ermeatildis  pol.  Irm.  s.  4,  18. 
ilirminhild  Laur.  mehrm. 

Hermenildis  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Ags.  Eormenhild. 

Irniini-Hnz.  7.  Sg.  a.  837. 

Ermeoraunus  pol.  Irm.  s.  228. 


Krmentramnus  Mab.  a.  836 
Ermentrannus  couc.  Kolomag.  a.  690. 

Vgl.  Krmedramuus  unter  IRM. 
lrmhilev.  8.  Lc.  a.  794  (n.  4). 

Ags.  EormrnUf,  lrmenlaf;  hieher? 
Ilmurnlwiid  s.  Ermoland  unter  IRM. 

■ rmiiilitMl,  fern.  7.  Sl.  P.  zwml 
Irrainlinda  (-is)  Laur.  sec.  8 u.  9 (il  338.  587). 
Irminlint  St.  P. 

Erminlinda  R.  a.  1074  (n.  175). 

Ermaalind  Mchb.  sec.  9 (n.  428);  Sl.  P. 
Krmanlint  Mchb.  sec.  10  (n.  1107). 

Ermenlindis  P.  IX,  408  (gesl.  episc.  Camerac.) 
Ermrllint  Gld.  II.  a,  122. 

Irsninljisp  (so).  9.  St.  P. 

Ermeniiiar.  7.  Pol.  Irm.  s.  115. 
Ermcnomaris  (nom.)  Pd.  c;  a.  662  (o.  347). 
Hirmiomar  Mab.  a.  822:  Ng  a.  839;  M.  B.  a 
823  (XXXI). 

ilirminmar  neben  Ilirminbard  Öfters  M.  B.  XXXI. 
Irmlnoth.  9.  Lc.  a.  833  (u.  45). 

■ rmiiirnt.  8.  St.  P.  mehrm.;  Laur.  mehrm 
Erimnrad  St.  P. 

Ermanrat  St.  P. 

Ermenrad  pol.  Irm.  s.  67,  212;  Laur.  sec.  8 
(n.  1785.  1803). 

Yrmiured  IVg.  tr.  C.  285. 

Hermenrad  Wg.  tr.  0.  282. 

Hermenrat  Gld.  II.  a,  124. 

Ags.  Eorracnraed. 

Irniiiiradn.  fern.  8.  II.  a.  926  (n.  146). 
Ermenrada  pol.  Irm.  s.  104,  106;  pol.  R.s.  7, 13  etc. 
Ermendrada  pol.  Irm.  s.  125. 

■ rminrints.  4.  Gothenkg.  sec.  4:  Snevcn- 
ktlnig  sec.  5. 

Irminricus  P.  1.  87  (ann.  Juvrt.).  . 

Irminrih  tr.  W.  a.  790  (n.  64). 

Ermanaricus  Jom.  23.  48. 

Ermaaricus  P.  V,  31  (anu.  Quedlinb.). 

Krmanrih  Schn.  a.  800;  SL  P 
Ermanrihc  necr.  Aug. 

Erminreich  (so)  M.  B.  sec.  II  (XUI). 

Ermenrich  P.  II  öfters;  VI.  47  (gest.  episc.  Vir- 
dun.),  426  (transl.  S.  Magai):  VII  öfters-,  VIU. 
23  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.),  122-125.  130 
(Ekkeh.  chron.  univers.);  convent.  Clipiac.  a. 
639;  Amm.  Marc.;  Mab.  a.  653,  693;  pol.  Irm. 
s.  II,  21  etc.;  Schn.  a.  1058. 
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Aermanrich  tr.  W.  c.  a.  730  (u.  12). 
Ilermanarirus  P.  X.  313  (Hugoil.  ehren.), 
tiermincricus  Casdfod.  cliron. 

Herminericus  und  Arminericus  in  Inschrift,  bei 
Murat.  409.  6 ; 410,  1;  2002,  2. 
llermrnarich  St.  M.  a.  887: 
llermenrich  P.  V,  365  not.  (liu.  Fulcon.  ad  Ar- 
nulf. imp.);  VIII,  122  (Ekkeh.  chroo.  univers.), 
579  (annalista  Saxo). 

Ags  Eormenric.  All»  Jörmunrekr. 
Iriiiiii«ind,  fern.  8.  Gld.  II,  a,  124. 
Erminsind  Gld.  II,  a.  122. 

Ermensind  |>ol.  Irm  s.  27,  189. 

Ermensinta  pol.  Irm.  s.  89. 

Ennensend  P.  VI,  141  (Adentar.  hislor);  VIII. 
Ilirmiusind  Gld.  II.  a,  124. 

Ilyrmensinda  Schpf.  a.  758  (n.  28). 

Ermensiua  Schn.  u.  Dr.  a.  750  auch  bieher; 

dieselbe  person  heisst  ebds.  auch  Irminswiuda. 
li*ninitMiioii.  10.  M.  B.  a.  970  (VIII).  Der 
letzte  theil  der  Zusammensetzung  steht  fast 
einzig  da;  vgl.  SÜX. 

IriuiitMttiiidH,  fein.  8.  Mehl»,  sec.  8 (n.  38). 
Irminswind  Mehl),  sec.  8 (n.  141);  Schn.  a.  750, 754. 
Irininsnint  M.  B.  c.  a.  788  (XXXI). 

Irmiusuiud  St.  P.  öfters. 

Irminsuint  l.aur.  inehrm. 

Ermausnind  St.  P.;  Mchb.  scc.  9 (n.  635  etc.). 
Ermansuiud  St.  P. 

Erminsuind  Laur.  sec.  8 (n.  1988). 

Hirtninsuind  St.  P. 

Hirminswint  Laur.  sec.  8 (n.  1151). 

■ nitHmleg»ii.  8.  Gld.  II,  a,  102. 
Iriuindrkan  K.  a.  786  (n.  33;  Ng  ebds.). 
Irmindecan  K.  a.  797  (n.  49). 

' I rin i n(l in.  7.  Gld.  II,  a.  124. 

Ermenteo  Mab.  a.  693. 

Ermenteus  P.  X,  636  (gest.  episc.  T ullens.);  Pd. 
a.  726  (n.  535);  pol.  Irm.  s.  79,  85;  pol.  R.  s. 
15,  56. 

Ermentheo  Mab.  a.  697. 

Irmiudie  ML  B.  a.  785  (Vlll). 

■rinimleot.  8.  St.  P. 

Irminteot  Dr.  a.  792  (Selm.  ebds.  Irminleos). 

■ niiinold.  7.  ß.  v.  Reggio  sec.  10). 
Irminold  Laur.  mrhrm. 

Irminoll  St.  P ; Schn  a 816  (l)r.  ebds.  n.  317 
Irminolf). 
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Irmiunolt  Gld.  II,  a,  102. 

Erminold  P.  V,  792  (Thietmari  chron.);  .\'g.  a. 

819;  C.  M.  Mai. 

Ermiuoll  Gld.  II,  a,  99. 

Erminholt  Gld.  II,  a,  99. 

Ermauolt  St.  P. 

Ermannolt  Gld.  1L  a.  99. 

Ermenoald  Mab.  a.  692. 

Ermenold  Laur.  sec.  8 (n.  349,  387);  Ng.  a.  797  -, 
pol.  Irm.  s.  7,  10  etc.;  pol  R.  s.  35  , 53  etc. 
Ermenolt  pol.  Irm.  s.  11;  Ng.  a.  819;  Gud.  sec. 

10;  Laur.  mebrm. 

Ermennldt  Laar.  sec.  8 (n.  863). 

Ermeuald  P.  IX,  495  (gest.  episc.  Camerac.); 

Mab.  a.  748;  pol.  Irm.  s.  44,  47  etc.:  St.  P. 
Hirminold  Laur.  scc.  8 (n.  840). 

Hirmenald  P.  II,  661  (Nilhardi  hist.). 

Hrrmenald  P.  V.  3-42  (Lindpr.  hist.  Olt.);  Fre- 
degar. 

Fermenold  pol.  R.  s.  43,  55  hieher? 
flermidald  tr.  W.  c.  a.  730  (n.  15  u.  Pd.  nchlr. 

n.  66)  hieber? 

0.  n.  Irminolteshuson. 

■lerniciinldtt,  fern.  10.  Pol.  Irm.  s.  37. 
Irmiiimnr,  fern.  8.  Gld.  II.  a,  124. 
Ermenoara  Pd.  a.  715  (n.  491). 

Ermenaura  pol.  Irm.  s.  78  wol  hieher. 
Vrmyiiward.  8.  Wg.  tr.  C.  261,  292,  384. 
Ilirmiuward  Laur.  sec.  8 (n.  1099). 
Illrminwic.  Gld.  II,  a,  101.  124. 
■rmlnwln.  9.  Lc.  a.  800  (u.  17). 
Ermenwls,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  256. 
■rmliiulf.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  12  und  Pd. 

nchtr.  u.  65);  Laur.  sec.  8 (n.  228,  235). 
Irminolf  Dr.  a.  816  (n.  317;  Schn.  ebds.  Irmi- 
nolt);  Laur.  raehrm.;  Dr.  a.  841  (n.  53t; 
Schn.  ebds.  Hirminolf). 

Ermenulf  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.);  pol.  Irm. 

s.  28,  78  etc.;  Gudr/a.  800. 

Erminolf  Schn.  a.  812  (Dr.  ebds.  n.  273  Urmi- 
noll). 

Ermeuholf  Gld.  II,  a,  114  neben  Ermcnnolf. 
Herminulf  Laur.  sec.  8 (n.  969). 

Ilerminnolf  K.  a.  868  (u.  143;  Ng.  ebds.). 


Iro  s.  IHR 

Irphiln,  fern  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

51 
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Irphlm-  s.  Irliug. 

Ir nI ns-  0-  K.  a.  816  (n.  73;  Xg.  ebds.);  K. 

a.  866  (n.  139). 

Nhd.  Ersiug. 

Irü».  Gr.  T,  476. 

Vgl.  zu  den  beiden  letzten  n.  goth.  airzia  und  die 
verwandten  würter,  deren  ältester  begriff  wol  der 
von  gehen  wandern  ist.  Dazu  auch  Arsirid? 

IS,  ISAL,  ISAX  • Stammen  alle  hier 

genannten  n.  von  ahd.  isarn  (ferrum)  oder  darf 
man  auch  zugleich  an  das  hiemit  vielleicht  zu- 
sammenhängende is  (glacies)  denken?  Illtufig  ist 
hier  ein  vorgeschlagenes  unorganisches  b.  Ich 
führe  zuerst  die  mit  dem  einfachen  stamm,  dann 
ilie  mit  dem  verlängerten  zusammengesetzten  n.  an. 
So  ergeben  sich  drei  formen : 1)  IS,  2)  das  ziem- 
lich seltene  und  leicht  mit  GISAL  vermischte  ISAL, 
3)  ISAX,  die  häufigste  von  allen  drei.  Von  einer 
vierten  form,  ISAR,  scheint  eine  schwache  spur  da 
zu  sein  und  es  ist  abzuwarten,  ob  auch  diese  form 
sich  weiter  bestätigen  wird. 

I.  Die  form  IS. 

Imo.  8.  P.  II.  92—94  (Ekkeh.  ras.  S.  Galli); 
X g.  a.  779,  787,  806.  809,  909;  Lp.  a.  870 
(I,  839  ff.). 

Yso  P.  I,  76  (ann.  Sangall.);  II,  79  (Ekkeh. 
cas.  S.  Galli);  VII,  106  (Herim.  Ang.  chron.); 
Xg.  a.  785.  817;  K.  a.  853  (n.  119). 

Iliso  P.  II,  92—94  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  Xg. 
a.  779,  788. 

Isso  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  146.  368). 

Hisso  Mchb.  sec.  8 (n.  174). 

Xhd.  Heise.  Heysc. 

Mehrere  der  mit  Isan-  beginnenden  o.  n.  mögen 
hielier  gehören;  welche  das  sind,  das  bisst  sich  nicht 
entscheiden. 

1*1.  8.  P.  V,  79  (aun.  Qucdlinh.);  Mchb.  sec. 

8 (n.  124);  Wg.  tr.  C.  248.  342. 

Isiu  (als  acc.  v.  Isi)  P.  V,  811  (Thietmari  chron.). 
Ysi  Wg.  tr.  C.  266. 

■Miko.  10  Frek. 

Iseko  Frek. 

Xhd.  Heisig,  Iseke. 

Ittlo.  10.  Ep.  Santon.  sec.  10.  P.  VI  öfters 
(Ademar.  histor.);  conc.  PicUviens.  a.  999. 
Islus  P.  II,  252  (ann.  Lemov.). 

Xhd.  F.isele,  Hy  sei. 


Iüliln,  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  344). 

Isla  pol.  Irm.  s.  92. 

Hisla  pol.  Irm.  s.  111., 
iHlnutt.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  6). 

Xhd.  Eisen,  Eyssen. 

Ibuiic.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  148.  168,  332) 
Xhd.  Heising,  Ising. 

Iwnrn.  10.  Lgd.  a.  924  (II,  o.  49);  Mab.  a. 
960. 

Isarna  einer  der  anses  bei  Jom. 

Ysarn  Lgd.  a.  945  (II,  n.  75). 

Gradezu  gleich  isarn  ferrum?  wol  kaum. 
Isabei-t.  7.  Schn.  a.  801. 

Isberl  Pd.  a.  648  (n.  312);  Mab.  a 1083. 
Illwburjc,  fern.  Gld.  II,  a,  124. 
laeftei*.  9.  Malt.  a.  812. 

Iskar  Mchb.  sec.  9 (n.  527). 

Isger  Xg.  a.  833  , 853;  Wg.  tr.  C.  309.  412. 

418;  St.  P.;  Hr.  c.  a.  1020  (11,  152). 

Isker  M.  B.  a.  828  (VIII);  Sb  P 
Ysger  Wg.  tr.  C.  424. 

Hisger  K.  c,  a.  816  (n.  75);  Xg.  a.  832. 
flinker  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  164.  289);  St.  P 
iMlKlIril«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  257. 

Isgildis  pol.  Irm  s.  72. 

■islierl.  8.  Wg.  tr.  C.  40. 

Isher  Laur.  sec.  8 (n.  724,  773). 

Iser  P.  X,  528  (gesb  abbat.  Gemblar.). 

Xhd.  Eiscr,  Eyscr,  Heiser,  Heyser,  Iser. 

Ö.  n.  Isheresbusen. 

Hiwliad.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  143). 
lM*lindiw,  fern.  8.  Pol.  irm.  s.  157. 

Ilislind  Gld.  II,  a,  124. 

iMinan,  Gr.  1,  485;  viel!,  von  Gr.  nur  aus 
o.  n.  Ismanuinga  geschlossen. 

Xhd.  Eisemann,  Heisrmann.  Issmann. 

Iwinnr.  9.  Neer.  Fuld.  a.  853. 

■ scmillN,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  72. 

Islinund.  10.  P.  VI.  89  (chron  Median. 

monasb). 

■«old.  8.  Tr.  W.  a.  792  (n.  207);  pol  R s.  53 
■soll  St.  P. 

■ stiwnrlli.  8.  H.  a.  996  (n.  211) 

lsevard  11.  a.  993  (n.  209), 

Isuard  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 

Isoard  pol.  Irm.  s.  132.  156. 

Nbd.  Eiserb  llesard.  Isert. 

■sotIii.  8.  Pol.  Irm.  s.  132. 
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Iüllir.  8.  Pol.  Irm.  «.  104,  150. 

Isolf  Mchb.  sec.  8 (o.  222). 

Ilisuif  pol.  Irm.  s.  132. 

H.  Die  form  ISAL. 

Islibc-rlit  uud  Isilberht  a.  Gisilberl. 
■Nleblirg,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  130. 
Ilynelgnrtln,  lern.  9.  P.  IX,  611  f.  (chron. 
mon.  (iasin.). 

iMnlffrlm.  0.  I)r.  a.  837  (o.  507 ; Schn.  ebda. 
Itangrim). 

Islar.  10.  P.  VI,  764  (Thangmari  vit.  Bern- 
ward.). 

Hisillar  P.  V,  65  (Lamberti  ann.). 

Beide  formen  stehn  an  diesen  stellen  für  Gisilhar 
Xhd.  Heissler,  Isler.  Issler. 

IlUtelmiind.  0.  P.  III,  505  (Hlud.  11  capii.); 
V,  223  (chron.  Casio  ). 

III.  Die  form  ISAM. 

ItianbRld.  8.  Tr.  W a 783  u.  c.  a.  811 
(n.  134,  101). 

Isanbold  Ng.  a.  812;  necr.  Ang. 

Isanpald  St.  P. 
lsanpold  St.  P.  mehrm. 

Ysanpald  St.  P. 

Isinbald  Laur.  sec.  8 (u.  2158);  Lc.  a.  793  (n.  2). 
Isinpold  St.  P. 

Ysinbold  Ng.  a.  817. 

Isenbalt  Laur.  sec.  8 (n.  3352). 

Isembaid  P.  VI.  508  (Widr.  mirac.  S.  Gerardi); 

pol  Irm.  s.  157. 

Isembold  pol.  Irm.  s.  126,  254. 

Hisinbald  Gld.  II,  a.  116. 

Iwembalila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  279. 
Ignnpero.  Gr.  III,  203. 

Iftinpirlu,  fern.  8.  St.  P. 
iKAiipcralit.  8.  Isembert  b.  v.  Poiliers  aec. 

11;  Isambard  b.  v.  Orleans  sec.  11. 
Isanperaht  Dr.  a.  822  (n.  399;  Schn,  ebda 
Isanberath). 
lsanperht  St.  P.  öfters. 

Isanbrecht  Gld.  II,  a,  102. 

Isanbrehl  Ng.  a.  805. 
lsanprabt  Dr.  n.  375. 
lsanpreth  Gld.  II,  a,  102. 

Isanperth  St  P. 

Isanpreht  necr.  Aug. 

Isanpertbt  (so)  St  P. 

Isanbert  tr.  W.  a.  783  (n.  84);  Ng.  a.  791,  792, 


IS  »00 

800.  805,  809,  817,  819,  821,  826;  necr.  Aug. 
St.  P.  mehrm.;  Laur  sec.  9 (n.  222,  371). 
Isanpert  Ng.  a.  760. 

Isanbret  necr.  Ang. 

Isanbreth  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chron. 

Benedictobur ). 

Ysauberl  Ng.  a.  791,  824. 

Isuubrcht  Ng.  a.  826. 

Isinbert  Ng.  a.  772,  821. 

Isinpert  Ng.  a.  882. 

Isimbert  Laur.  n.  1002. 

Issinbert  K.  a.  772  (n.  14;  Ng.  ebds.). 
lscnbrebl  Laur.  sec.  8 (n.  6). 

Iscnberl  Laur.  mehrm.;  M.  B.  a.  1076  (VI). 
Isembert  P.  II,  252  (anu.  Lentov.);  VI  öfters; 
pol.  Irm.  s.  40,  132,  253;  pol.  R.  s.  89;  Gudr. 
a.  1085. 

liisanbret  K.  a.  792  (n.  40;  Ng.  ebds.). 
Hisinbert  Ng.  a.  773. 

Hisenberl  Laur.  sec.  8 (n.  1730). 

Hjsenbert  P.  VIII,  474  (Sigebert.  auct.  Nicol. 
Ambian.). 

Isanbard  Ng.  a.  774,  776,  779,  806,  809. 
Isanbart  und  Isaubarlo  Gld.  II.  a,  102. 
Ysaubard  Ng.  a.  798. 

Isambard  P.  11.  752  (monachi  Sangall.  gest  Kar  ). 
Isambart  K.  a.  821  (n.  21). 

Isimbard  P.  III,  451  (Kar.  II  capit). 

Iseubard  pol.  Irm.  s.  104;  pol.  Fossat ; St.  M. 

a.  1090;  Guer.  a.  1099. 

Isenbart  Laur.  scc.  8 (n.  2665). 

Isembard  P.  1,  444  (Prud.  Trec.  anu.);  II.  303 
(chron.  Fontan.),  613,  615  (vit  Hlnd.  imp.); 
UI,  426,  458  (Kar.  II  capit);  VI,  508  (Widr. 
mirac.  S.  Gerardi);  pol.  R.  s.  11,  16. 
Ysembard  St  M.  a.  1068. 

Hisimbard  P.  II,  472  (Ermold,  Nigell.). 
Ilisemhard  P.  V,  228  (chron.  Cnsin.);  IX,  606 
(chron.  mon.  Gasin.);  pol.  R.  s.  72. 

0.  n.  Isanpertesdorf. 

Iscmberta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  90,  254. 
IsnnbirgH,  fern.  8.  Ng.  a.  839. 

Isaubirc  Gld.  II,  a,  124. 
lsanpiric  Ng.  a.  822. 
lsanpirihc  Gld.  II,  a,  124. 

Ysanbirc  Gld.  II,  a.  130. 
lsemberga  pol.  Irm.  s.  81,  90  etc. 

Issenberga  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

51* 
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■ «nnhrtinil.  8,  Pol.  Irm.  s.  91 

Isemhrand  pol.  Irm.  s.  253;  pol.  R.  s.  45. 

I »an  hur  je,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  819  (n.  168). 

Isnnbiirug  Gld.  II,  a.  124. 
lsanpurch  Sl.  P. 

Uaupurc  .Mchl>.  sec.  9 (n.  505). 

Isamburgis  pol.  Irm.  g.  87. 

Isembnrgis  pol.  Irm.  «.  90.  139. 

Ilisenbur^is  pol.  Fossal. 

I*indriit,  fern.  8.  I .nur.  aec.  9 (n.  199). 
Iscntrudis  pol.  Irm.  s.  79;  pol.  R s.  37. 
Izintrudis  Mab.  a.  798. 

iMHiifVid.  8.  I.aur.  sec.  8 and  9 (n.  1581, 
2055);  R.  a.  814  (■.  17);  Schn.  a.  838. 
Uisinfrid  l)r  a.  838  (u.  513;  Schn.  ebds.  Hilinfrid). 
■NMiljErr.  8.  St  P.  mchrm. 
lsauker  Sl.  P.;  Mcltb.  sec.  9 (u.  511). 

Hisaager  Sl.  P. 

Isingar  | ol.  Irin.  s.  213. 

Isingcr  St.  P. 

Isengar  pol.  Irin.  s.  269;  Gurr,  a.  822:  pol.  R. 
s.  70. 

Lenker  M.  B.  a.  762  (VIII). 
lwmiVHrt,  fern.  8.  Schn.  a.  765.  821;  l)r. 
a.  765  (gen.  -mir);  I.aur  sec.  8 ln.  1430); 
Sl.  P. 

I'injjardis  pol.  K.  g.  65. 

Isingart  I.aur.  mehrni. 

Ysangart  Old.  II.  a.  130. 

Iseugardis  pol.  H.  g.  73. 

Isengerdis  pol.  R.  g.  86. 

Isenkart  (ild.  II.  a.  124. 

Iidnjcaud.  8.  Gld.  II.  a.  116 
Iseiigaud  pol.  Irm.  g.  132,  268. 
lsiailftildiN,  fern.  8.  Pol.  Irin.  g.  91. 
isengildig  pol.  Irm.  s.  96.  269. 
iMeiiffiK.  9.  Pol.  R.  a.  70. 
iMllticlj»,  fern.  8.  Sl.  P. 

■ «iiiiKi'ini.  8.  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.);  IV, 

B,  171  (sjund.  Baioar.  sec.  X);  VI,  564  (Ar- 
nold. de  S.  Emmer.);  Schn.  a.  837  (l)r.  ebds. 
ii.  507  Isalgrim):  M.  B.  a.  898  (XXXI). 
Isaugrimmus  M.  B.  a.  903  (XXXI). 

Isancrim  Mchb.  sec.  9 (n.  317). 

Isangrin  (so)  M.  B.  sec.  10  (XIII.  XIV). 
Ysancrim  Ng.  a.  762. 

Issangrin  (so)  M.  B.  a.  899  (I). 

Isingrim  M B.  a.  1090  (VIII). 


Isimgrim  (so)  Ng.  a.  818. 

Isincrin  (so)  Gld.  II.  a,  102. 

Isengrim  M.  B.  a.  899  (III). 

0.  n.  lsencrimenswilare  (so). 
l»anlianct.  8.  Ng.  a.  788  (n.  104);  wol 
verderbt, 

■ «anliHi-it.  8.  i\g.  a.  761,  800. 

Isanlmrl  Ng.  a.  773  , 796  , 797  , 808  , 811,  822. 
824;  AI.  B.  c.  a.  775,  837  (IX);  tr.  W.  a.  774, 
826  (n.  61,  173):  necr.  Aug.:  St.  P.  mehr«. 
Ysanhard  Ng.  a.  791. 

Ysanhart  Ng.  a.  797,  822,  824. 

Isinbart  Laur.  mchrm. 

Isenhard  I.aur.  sec.  8 u.  9 (n.  415.  3305) 
Isenhart  Laur.  mehrra. 

Ysenbarl  Ng.  a.  805. 

Hisenharl  P.  VI,  420  (Gerhard,  mirac.  S.  Oudalr.) 

mit  var.  Hisniihart  und  Isinbart. 

Isenard  pol.  Irm.  s.  132. 

Isnard  I.aur  sec.  8 (n.  1315);  pol.  Irm.  s.  92. 

253;  Lgd.  a.  959  (II,  n.  90). 

N'hd.  Eisenharil,  Eisenhardt,  Evsenhardt.  Evssen- 
hardt. 

Inaiilinr.  8 K.  a.  778  (n.  20;  Ng.  ehds.). 
Isanheri  St.  P.  zrnnl. 

Isanher  Mehh.  sec.  8 (n.  46). 

Ysanhere  K.  a.  909  (n.  178). 

Isinher  I.aur.  sec.  8 (n.  832). 

Isinar  I.aur.  sec.  8 (u.  1205). 

Isner  Laur.  sec.  8 (n.  1201). 

Isnubcre  Gld.  II.  a.  124  wol  für  -herc. 

■ MHiiliilt,  fern.  8.  St.  P.  drml. 

■snnlelb.  10.  Necr.  Fuld.  a.  935. 
■Haiilrih.  8.  Necr.  Fuld.  a.  914. 

Isiolech  Laur.  sec.  8 (n.  1225). 
iNaniiiaii.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Iwaiuiallha,  p.  n . fern.  9.  Tr.  W.  n.  830 

(n.  172).  Verderbt? 

■ »anricll.  9.  Sohn  des  markgrafen  Arilin 
v.  Oestreich  sec.  9.  P.  VII,  111  (Herim.  Aug. 
chron.);  AI.  B.  c.  a.  1000  o.  c.  a.  1080  (VI). 

Isaurih  Ng.  a.  842;  K.  a.  904  (n.  175). 

Ysinrich  Gld.  II,  a,  III. 

Ysanrich  P.  I.  413  f.  (ann.  Fuld.). 

Icimrich  (so)  tr.  4V.  a.  840  (n.  215). 
■«andeo.  9.  R.  a.  814  <n.  18),  822  (n.  22). 
Isandeoh  (so)  .\l.  K.  a.  844  (XXVIII). 

Isendeut  Gld.  II.  a,  116. 
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flisindeus  Mab.  a.  836. 
iMinolt.  9.  Gld.  II.  a,  102. 

Isnolt  Mcbb.  sec.  9 (n.  611). 

Als  eine  spur  von  erweilerung  dieses  stammet 
durrh  r ist  vielleicht  auzusehn: 

Iwirhcrt.  9.  Lgd.  a.  867  (I.  n.  91,  Mab. 
ebds.). 

Doch  ist  der  fall  unsicher. 


IgiiicrHniniiN  s.  Irincramuas. 
iNninril.  6.  Pd.  a.  587  (n.  196).  Wol  kaum 
für  Isinard,  da  ebds.  auch  Gosmart  steht,  das 
nicht  aus  Gosiuart  entartet  sein  kann. 


iNorjcia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  60.  Vgl.  ebds. 
s.  50  llisorgia. 

Ilttbergn  s.  ID. 

ItMHtolf.  8.  Schn.  a.  779  (Dr.  ebds.  wol  rich- 
tiger Fastolf). 

Her  s.  ID.  Itls-  s.  1DIS  Hta  s.  ID.  Iv- 

s.  1B. 

■zain,  lern.  11.  St.  P. 
lzbor.  8.  St.  P.;  verderbt? 

Izih».  10.  Frek. 

Die  drei  letzten  n.  zu  ID? 

Izo  s.  ID. 


J 


Zuweilen,  doch  nicht  grade  häufig,  steht  j für  g. 
Dahin  rechne  ich  Jadregisil,  Jaidericus,  Jeboart, 
Joshert,  Jnzo,  Joscclin,  Josmar,  Junthcrius,  Hildijer, 
llildejardis.  Majeuard,  vielleicht  auch  Joseraberga, 
Jnnjuberl  und  anderes.  Die  Schreibung  j Pur  i ist 
selten;  einige  beispiele  finden  sich  namentlich  bei 
SL  P. 

Jn,  (so),  fern.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

JabolensiN.  2.  Jurist  unter  Antoninus  Pius. 

Jul.  Capit.  Anton.  Deutsch? 

Jacco,  Jaeltipald  s.  JAG. 


JAG. 


Man  vergl.  hiezu  ahd.  jagon  venari  per 


sequi. 

J acco.  11.  St.  P.  zwml. 

Jachipald.  10.  Lp.  a.  962  (II.  270). 
Jaffer.  9.  Schn.  a.  812. 

Jahheri  Dr.  n.  679  (Schn.  ebds.). 
i\hd.  Jüchcr? 

Jaglinlf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.198);  verderbt? 


Jalilierl  s.  JAG.  .Faid  s GAID. 
Jalifug.  9.  Pol.  R.  s 43. 


JAN.  Mbd.  heisst  jin  gewinn,  ein  wort,  dessen 
herleilung  aus  frz.  gagner  doch  wol  noch  zweifel- 


ist. Ich  weiss  nicht,  ob  man  dazu  folgende  bei- 
den n.  stellen  darf. 

Janlpert.  10.  P.  IX,  623  (chron.  men.  Casin.) 
mit  var.  Jaunipert. 

Janovildi*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  251. 


•lapo.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  602). 

Jepo  Mchb.  sec.  9 (n.  615). 

Vielleicht  zum  stamme  GAB.  wie  ich  Jebo  wirklich 
dort  verzeichnet  habe. 


JAR.  Die  folgenden  nameu  erinnern  an  altn. 
jara  kampf;  mit  minderer  Wahrscheinlichkeit  ist  an 
GAR  zu  denken. 

Jarant.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  523). 
derbe  rill.  9.  Wg.  tr.  C.  52. 

Jerlent,  fern.  11.  Pol.  Ir®.  s.  51  (sec.  11). 
Jerrimnr  s.  Terrimar. 

Jerat.  Gld.  II,  a,  102. 

«Feroln.  11.  P.  IX,  673  (ebrou.  mon.  Casin.). 


Jazo.  10.  Frek. 

Jezo  Frek.  mebrrn. 

Jebo  s.  GAB.  Jer-  s.  JAR. 

Je.  9.  Wg.  tr.  C.  268.  Vgl.  oben  Ja. 
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Joe«.  9.  Wg.  ir.  C.  427. 

Xhd.  Jöck,  Jacke. 

Jodiiln  ..  Jl’D. 

Jolduin.  II.  Pol.  Im.  s.  49  (sec.  11);  vgl 
Joiluin  unter  Jl'D. 

.lolidt«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  49.  Deutsch? 
Joinan.  9.  Pol.  R.  s.  52 
Jon-  s.  J17N. 

J «perlst.  10.  R.  a.  905  (a.  93). 

Joberht  Hd.  m S.  905  (II,  14). 

Jopert  M.  B.  a 905  (XI,  130;. 

Joppo.  9.  Dr.  a.  863  (n.  586;  Schn  ebda 
Loppo);  SL  P. 

Nhd.  Juppe. 

Joraimiig.  II.  Sl.  M.  a.  1053. 


JORD.  Wir  sind  nicht  berechtigt,  in  den  fol- 
genden n.  an  alln.jörd  terra  zu  denken,  es  müsste 
denn  etwa  die  herbbernahme  des  alln.  worts  als 
fremdwort  namentlich  in  den  westfrank ischen  dialect 
angenommen  werden  kttouen.  Bei  Jordanes  mag 
der  heilige  n.  des  Busses  Jordan  mit  zur  häuhgkeit 
des  u.  beigetragen  haben. 

Jordanrs.  5.  Ep.  Abilens.  sec.  5;  ep.  Ara- 
viens.  sec.  5;  der  Schriftsteller,  b.  (v.  Ravenna?) 


sec.  6;  b.  v.  Terracina  sec.  9;  ep.  Castrens.  sec. 
9;  b.  v.  Limoges  sec.  1t. 

Jordanes P.  V.  VII— IX  oft;  XI, 492  (ann.  Mellic.); 

pol.  Irm.  s.  157;  Jorn.  50. 

Jordannes  Ng.  a.  920. 

Jordanes  u.  corrigirl  Jornandes  P.  X,  313  (Ilugon. 


chron.). 

Jordanis  P.  IX  öfters. 

Jordanus  P.  II  öfters  (sowol  vom  Schriftsteller  als 
von  andern  gebraucht);  V,  VI  öfters;  VII,  62 


(Lup.  protnspat.);  VHI,  IX  öfters  ; pol.  R.  s.  76. 
Bemerkenswerth  ist  die  Vermengung  von  Jordanes 
und  Jornandes  im  n.  des  bekannten  Schriftstellers. 
Grimm  hält  trotz  des  Jordanes  der  handschriften  (Jorn. 
50)  doch  Jornandes  für  die  echtere  form  und  vermu- 
thet  (abhandl.  d.Berl.  akad.  1845,  s. 231)  ein  Iburnan)*, 
Xhd.  Jordan. 

Jorriann,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  913), 
Jordlldi«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  157, 
Jordoin.  8.  Pol.  Irm.  s.  156. 


Jornandes  s.  JORD.  Joticelin,  Jobcc- 

llnn  s.  GAUD. 
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Jo*enit»erga,  fern  10  (so).  Pol.  Irm.  s. 
37;  za  GAUD? 

Josfrrd  s.  GAUD.  Jot«  s.  JUD.  Jotnelns 
s.  GAUD. 

Joviln.  7.  B.  v.  Salamanca.  Gone.  Tolet  VI 
a.  638.  Deutsch? 

Jli(n)teraite.  6.  M.  a.  572  (n.  120;;  wol 
verderbt 

Jnraredo.  8.  Mab.  a.  770;  etwa  für  Bug- 
rad? 

JUD.  Am  wahrscheinlichsten  ist  wohl  die  an- 
nahme,  dass  dieser  stamm  mit  dem  n.  der  Jüten 
und  Julhungen  Zusammenhänge,  wie  auch  Zeuss  s. 
146  meint. 

Judo.  8.  Lc.  a.  797  (n.  9). 

Juto  Kg.  a.  797,  832;  St.  P.;  Mcltb.  sec.  9 (o. 
354) 

Yuto  Mchb.  sec.  9 (n.  537). 

Joto  Gld.  II,  a,  124  hieher? 

In  einer  nrk.  hei  Lc.  a.  80t  (n.  20)  steht  sig.  Ju- 
donoi,  was  wol  verderbt  ist. 

Nhd.  Jude,  Jütte. 

JuddM,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1147). 

Jutta  Laur.  n.  3810;  H.  a.  1030  (n.  226). 
Judlda,  fern.  10.  Neer.  Fuld.  a.  979.  Nahe 
liegt  das  hebr.  Judith,  welches  gleichfalls  oft 
für  deutsche  Trauen  verwandt  wurde. 
JudlriKO.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 

Jiizo.  9.  Schn.  a.  853;  Dr.  n.  662. 

Jlitcnr.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  241. 

Jiidtldi»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  54. 

Jiitrad.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  noch : 

Jodiiln.  II.  Pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11).  Doch 
vgl.  auch  Jolduin. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  slammm: 
Judelhlldi*,  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  80. 


Jngenprnnd  s.  JUNG. 

JuglhMld.  10.  M.  a.  984  (n.  105).  Ist  etwa 
Ingibald  zu  lesen? 

JiiKumnr  s.  lngomar. 

JiilioIVt-d.  9.  Lgd.  a.  806  (I,  n.  13). 


JUX. 


Leider  ist  dieser  stamm  so  beschränkt  in 


»einem  Vorkommen,  dass  (Iber  die  ausdebnung  sei- 
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ner  anwendnng  noch  kein  sicheres  urtheil  zusteht 
Wenn  unser  jung  (s.  d.  folgenden  stamm)  wirklich, 
wie  es  scheint,  ein  älteres  jun  (contr.  aus  juvan) 
vorausselzt,  so  konnten  wir  hier  diese  form,  die  in 
dem  übrigen  Sprachschätze  Untergängen  ist,  iu  den 
namen  erhalten  besitzen. 

•Iiisiiio.  11.  H.  a.  1092  (n.  193).  Verderbt? 

Jim«,  fern.  8.  Goth.  n.  bei  Sm. 

Jonis  (fern.)  pol.  R.  s.  47. 

•Vimlffaud.  8.  Pol.  Irin.  s.  141. 

Junegaus  pol.  Irm.  s.  142. 

JunegildiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 

Jooiiaril  (so).  11.  Pol.  Irm.  s.  30  (sec.  11). 

JllinlldlH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133,  146  (an 
dieser  stelle  heisst  ein  bruder  Jonan  und  die 
mutter  Junisa). 

Jonildis  pol.  Irm.  s.  33  (habet  infantem  Jonam). 
Hieher  wol  noch: 

Junzo.  9.  Schn.  a.  830. 

Jlinzcln,  fein.  Gld.  11.  a,  124. 


JUNG.  Offenbar  zu  jung  juvenil , in  n.  weit 
seltener  gebraucht  als  ALP. 

JtmiCfii  (so).  10.  Prek. 

•Iiiiijgu.  10.  Neer.  Fuld.  a.  909. 

Jitiignn.  9.  Schn.  a.  800  (Dr.  ebds.  Lungau). 
In  einer  urk.  v.  827  lesen  sowol  Dr.  (n.  471)  als 
Schn.  Lungan.  l.uugan  auch  Laur.  sec.  8 (n.  3470). 
0.  n.  Jungingen. 

Jun  juliert  (so).  7.  M.  a.  653  (n,  145). 
Juiicraill.  9.  Ng.  a.  826  , 827  . 834  . 845; 
necr.  Aug. 

Junchram  Ng.  a.  903. 

Juncherannus  pol.  R.  s.  52. 

•Ilinjcman.  9.  Schn.  a.  827,  838:  necr  Fuld. 
n.  836;  Ng  a 851. 


Juncman  K.  a.  815  (nchtr.  B);  Dr.  a.  842  (n. 
547;  Schn.  ebds.  Juneman);  Laur.  sec.  9 (n. 
596,  2315);  Mchb.  sec.  9 (n.  661). 

Junhman  Gld.  U,  a,  102  neben  Jugman  (so). 
Nhd.  Jungmann. 

0.  n.  Jungmanneswilarc. 

Jimgarat.  8.  Schn.  a.  796.  826 
Jungerat  Laur.  sec.  8 (n.  304);  Schn.  a.  826 
Jungrat  Schn.  a.  823. 

JmiKericiis.  4.  Gothcnkg.  A.  S.  Marl.  III. 

Heisst  im  menologium  des  Basilius  Wingurich 
Jungiilf.  8.  Mab.  a.  798. 

Jungolf  Schn.  a.  796;  Laur.  sec.  9 (n.  724):  necr. 
Fuld.  a.  899. 

Zn  diesem  stamme  noch  vielleicht: 
•Itifceiiprand.  9.  P.  V,  511  (rhron.  Salem  ): 
oder  verschrieben  für  Ingenbrand? 


Juntheriuw  s.  GUND  Jun/».  Jmizcla 

s.  JUN. 

Juiilla,  fern.  11.  St.  P 


JUST.  Sind  die  folgenden  n.  halb  latein.  oder 
gehdrt  der  erste  theil  etwa  zu  den  mit  Jos  (GAl'D) 
beginnenden  formen? 

Justellert.  9.  Mab.  a.  805 
J ua1ad.  9.  Pol.  R.  S.  22. 

JllMtllir.  8.  Tr.  W.  n.  19,  191 

Jnslolf  oft  in  den  tr.  W.  in  urkk.  v.  797-  809 


(n.  20-22,  24.  27-29  . 31,  62  . 68  , 81 . 85. 
174,  199.  201.  211). 


Jul-,  Jtuo  s.  JUD. 

Jiizulh,  fern  Gld.  II.  a.  124. 
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Die  mit  K anlauteudea  jt.  n.  finden  sieb , je  nach- 
dem sie  ursprünglich  mit  tenuis  oder  mit  media  au- 
lauten.  theils  uuter  C theiU  unter  G verzeichnet.  Hier 
unten  habe  ich  daher  einerseits  nur  auf  jene  beiden 
buch9tabcn  zu  cerweisen,  anderseits  einige  wenige 
einzelne  formen  anzuführen,  die  unter  C und  G keine 
analogen  bildungen  finden. 

-k  (suffix)  s.  -c.  Macilin,  Mini-  s.  CHAD. 
Hneiiia  s.  GAIX.  Huer- 1.  GAR.  Majgtui- 
s.  GAG  AN.  Mit  ihm  liiere  s.  GAMAL.  Ha- 
man-  s.  GAMAN.  Hnmmo  s.  GAM. 

Man.  9.  St.  P.  Wol  noch  zu  GAN  hinzuzufügen. 
Manko,  Manko  s.  GANG.  Marl,  Marl- 
in im  s.  CARL.  Mart-  s.  GARI). 

Maruhrrl.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  224  zwml); 
zu  GAR? 

Hnsellja,  fern.  8.  St.  P.  Vgl.  Trutgisello. 
Mat-  s.  CHAD  u.  GAD.  Heb-  s.  GAB.  Mrtil- 
s GAII).  Mell-  s.  GAIL.  Heimholt  s.  GAIN. 

Helnot.  Gld.  II,  a,  102. 

Melolt.  Gld.  II,  a,  103. 

Memmulo.  8.  St.  P. 

Kenmulo  St.  P. 

Memmiint  s.  GIN.  Mer-  s.  GAR.  Herne 
s.  Clicrmi. 


Mete.  9.  Wg.  tr.  C.  233. 

Kedi  Wg.  tr.  C.  260. 

Met  old.  9.  M.  B.  a.  834  (XI). 

Mer.il  s.  Chezelo.  Mlh-  s.  GAB.  Milint 
s.  GIL.  Miiuburg  s.  GIN. 

Mlrihman.  9.  Tr.  W.  a.  821  (n.  173). 

Der  einzige  zu  ahd.  chiricha  ecclesia  gehörige  p.  n. 
Nhd.  Kirchmann. 

Mia-  s.  GIS.  Miwal-,  Mistel-,  MImII-  s. 

GISAL.  Mlzo  s.  GIS. 

Mnabert.  11.  G.  a.  1052  (n.  54);  verderbt? 
Hnocher.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  386). 

Moltrnn  s.  GALD.  Hon  - s.  CHUN.  Mot- 
s.  GOD. 

Mrappoto.  9.  Dr.  a.  874  (n.  610). 
Hrebezo.  Gr.  IV,  589. 

Meist-  s.  GRIS.  Mn  n-  s.  CHUN. 

Munjc.  9.  St.  P. 

Miian-  s.  CHUN. 

Hupalhard.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  122). 
Zwar  steht  hier  Kupalhard  judex  zweiml. , da 
indessen  n.  125  aus  dem  folgenden  jahre  ein 
Kysalhard  judex  erscheint,  so  ist  die  erste 
form  wol  sicher  eine  irrige. 


Ii. 


Anlautendes  L ist  namentlich  in  der  beziehung 
aufmerksam  zu  beobachten,  als  die  ursprünglich  mit 
L beginnenden  formen  von  denen  zu  scheiden  sind, 
denen  eigentlich  ein  Hl  zukommt.  An  mehreren  stel- 
len unter  H und  unter  L ist  auf  Schwierigkeiten  hin- 
gewiesen, die  der  beantworlnng  dieser  frage  im  wege 
stehn. 

Inlautendes  L,  wenn  ein  anderes  L vorbergehl, 
erweist  sich  of)  assimilirt.  namentlich  aus  D und  J. 


-1,  suffix.  Unter  allen  Suffixen,  die  bei  n.  ge- 
bräuchlich sind,  nimmt  1 an  bttnfigkeit  (neben  n)  die 
erste  stelle  ein.  Seine  bedeutnng  ist  zunächst  eine 
diminutive,  doch  sinkt  es  schon  frühe  zu  einem  be- 
deutungslosen ableitungselemente  herab.  Sein  Vor- 
kommen ist  schon  ein  sehr  frühes;  abgesehn  von 
einigen  unsicheren  formen  ist  es  in  n.  schon  seit 
sec.  3 hinreichend  sicher.  Dem  register  bei  Graff  II, 
28  f.  entsprechend  theile  ich  hier  ein  Verzeichnis 
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von  358  n.  auf  1 

1 mit,  worunter 

ich  117  remiaina 

Hachili  9. 

Igila  3. 

Nunnil. 

zähle  : 

Hagilo  9. 

Ymmili 

Ochilo  10. 

Adrolo  9. 

Bertila  7. 

Tulgilo  6. 

ileidilo  8. 

Imala  8. 

Ofilo  7. 

Echila  9. 

Pizala  11. 

Duoila  m.  7. 

Aitla  8. 

Ilermulo  9. 

Oppila  7. 

Alahila  9. 

Blidilo  9. 

Dunila  f.  9. 

Heizil  11. 

Irphila  9. 

Ortila  9. 

Albiia  6. 

Blivilaa  5. 

Ebalus  9. 

Ilaimilo  8. 

Islo  10. 

Usdrilas  6 

Analo  8. 

Bobilo  8. 

Ebila  9. 

Hcimila  9. 

Isula  8. 

Prebila?  8. 

Auila  8. 

Popili  8. 

Eiffilo  9. 

Hemilo  9. 

Izala  11. 

Pufulus?  8. 

Aadala  m 5. 

Bobila  8. 

Enhilo  9? 

lianala. 

Junzela 

Quidila  0. 

And  ela  9. 

Bonila  8. 

Eralo  9. 

Hablo  8. 

Jusila  11. 

Ralilo  8. 

Auguuila?  9. 

Poaailo  8. 

Eryl  9. 

Heril  9. 

Keuimulo  8. 

Radila  8. 

Ansila  5. 

Brandiia  5. 

Eudila  m.  6. 

Hetiio  9. 

Lagile  1t. 

Razili  11. 

Aaila  9. 

Prozila  9. 

Eudila  f.  6. 

lledela  8. 

I.edila  9. 

Razala  11. 

Enzil  8. 

Bodilo  7. 

Ewuli  9. 

Hezilo  9. 

Lampulo  9. 

Ragilo  7. 

Enzila  11. 

Bodila  8. 

Facbilo. 

Hezilla  11. 

Lislillo  8. 

Regila  10. 

Arila  8. 

Calla. 

Fagala  11. 

Iledralus  9. 

Liubilo  8. 

Ranila  7. 

Erfilo. 

Chadalue  9. 

Falchilo  10. 

lliccbila  8. 

I.iubila  8. 

Replila  6. 

Argila  7. 

Cbalili  11. 

Fandila  7. 

Ilittilo  8. 

Liudila. 

Ricilas  5. 

Ascila  4. 

Chazili  10. 

Faslila. 

llittala  8 

Liuzila. 

Rikila  11. 

Attala  3. 

Cbezelo  10. 

Fezzilo  9. 

Hildulo  9. 

Maccula  9. 

Remila  6. 

Atula  8. 

Chintila  7. 

Francula  5. 

Hildila  7. 

Manila  10. 

Rizili  11. 

Audila  6. 

Chitrll. 

Frawilo  5. 

llimminla  9. 

Mannila  6. 

Rizla  9. 

Aotila  8. 

Cboslua. 

Froilo  8. 

lliodil  9. 

Mauili  9. 

Roitlus  8. 

Oniln  8. 

Chunulo  9. 

Fritila  tu.  8. 

Hirzula. 

Merila  6. 

Runilo  6. 

Onila  8. 

Clintilo  9. 

Fritila  f.  8. 

Hizil  10. 

Massila  5. 

Rupilo. 

Ausilas  6. 

Chnettili. 

Friuntilo  8. 

Ilizila  11. 

Maurilo  8. 

Sabulo  9. 

Aoalilo  8. 

Corillua?  1. 

Frutilo  8. 

Hodilo  8. 

Mazili  11. 

Sacgila  8. 

Uadrilaa  6. 

Cuffblo  8. 

Fugal  9. 

Ilohilo  8. 

Mazda  8. 

Saigil  8. 

Avila  m.  6. 

Costila  6. 

Polchili  9. 

Ringilo. 

Mimilo  10. 

Saaila  9. 

Avila  f.  9. 

Dafila  9. 

Fusculo  8. 

Ilrisilo  9. 

Mislila  9. 

Serila  5. 

Azili  9. 

Dagalo  9. 

Gabilo  9. 

Rocula  7. 

Mitola  7. 

Savalo  7. 

Azzilo  8. 

Daiola  9. 

Gantaln  9. 

ilrodelus  8. 

Motilo  8. 

Scalchili. 

Azala  10. 

Danila  7. 

Kerilo  8. 

Urodila  8. 

Mutila  7. 

Scherilo  9. 

Babilo  6. 

Tantulo  8. 

Gerla  9. 

Rozelo  8. 

Muozil  11. 

Scartilo 

Radaila  6. 

Darila  9. 

Gardila  m.  8. 

Ruocili  10. 

Moncola  9. 

Scbazhelo  10. 

Badila  9. 

Terfilo  9. 

Cartila  f.  9. 

Ruzila  10. 

Mumtnola  7. 

Scudilo  4. 

Pettiii  8. 

Davila  m.  7. 

Gaudila  7. 

Rumali. 

Mummulus  6. 

Sevila  7. 

Baidilo  7. 

Dauwila  f.  9. 

Gosla  9. 

Hnkili  9. 

Muudilas  6. 

Sigilo  9. 

Baldila  8. 

Dodilo  9. 

Cauwila  9. 

Hugolus  11. 

Musula  8. 

Sigili  9. 

ßardilo  9. 

Üodila  9. 

Guannilo  11. 

Hugila. 

Nabilo  8. 

Sigila  9. 

Basulo  6. 

Duoraelo  11. 

Godila  m.  4v.  C? 

liulzilo  8. 

Kämet  eie? 

Sindila  6. 

Baailla  8. 

Totnila  9. 

Godila  f.  7. 

Huoilo  8. 

Neudilo  8. 

Situli  8. 

Becili  11. 

Donuolo  9. 

Grimila  5. 

Hunila  3. 

N audila  8. 

Smiitilo  9. 

Bezilo  10. 

Trebel  10. 

Comela. 

Huncelo  11. 

Nauzilo  8. 

Stadil  8. 

Pezala  9. 

Drudiio  8. 

Guntulo  7. 

l'ussle  (so)  9. 

N’appula  8. 

Stodilo  9. 

Bcnilo  11. 

Trudila  9. 

Guadila  7. 

Walpulo  9. 

Neuila  6. 

Slurilio?  7. 

Berila  8. 

Truhlilo. 

Guuzili  11. 

Idalus  8. 

Nordolo 

Suoicbilo 

Pirahtilo  8 

Drogtla  8. 

Gunzila  8. 

Idala  8. 

Nordila  9. 

Sunila  5. 
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Sunilo  8. 

Tuobilo. 

'Verdila  9. 

Boslin  7. 

Godolenus  6. 

Hazilin  10. 

Suanila  7. 

Turdila  9. 

Vibilius  1. 

Brandalenus  8. 

Gudelina  6. 

Ragnelin  11. 

Suinthila  6. 

l'ldila  6. 

Wibila  8. 

Brandelina  9. 

Guntelin  7. 

Reginzilin  10. 

Tassilo  6. 

Ummila. 

Widilo  9. 

Bucceliin  6. 

Guncelin  7. 

Richliu  9. 

Tadilo  8. 

Ummili  9. 

Widala. 

Bodolenus  6. 

Hacchilin  8. 

Richselin  8. 

Tatili  9. 

l?mpaJ? 

Wizolus  11. 

Burgolenus  6. 

Heizilin  10. 

Rideienus  8. 

Tatila  8. 

l'nilas  6. 

Wizili  9. 

Cliaezlin  11. 

Haimclin  10. 

Risclen  9. 

Thalilo  9. 

l'nrulus?  8. 

Wigilo  8. 

Cinelin  11. 

Herelin  11. 

Ruopilin  10. 

Tancila  5. 

L’ndila  8. 

Willila  8. 

Chnectelin  9. 

Hadalin  7. 

Santi  lin  10. 

Thenchila  9. 

Urailo. 

Vinnilo  9. 

Dacoleuus  7. 

Hazilin  11. 

Sigolenus  7. 

Thaniila  9. 

Uvilo. 

Wisili  11. 

Dantlin  10. 

Hildelin  11. 

Sigiiina  8. 

Thfrsilo  9. 

Ulzilo  9. 

Wisla  8. 

Dodolenns  8. 

Hizilin  10. 

Sitilin  8. 

Theudila  6. 

Wachilo  8. 

Wiscolo  11. 

Uomlin  7. 

Uuadilin. 

Stepelin  11. 

Deotili  9. 

VatiK  8. 

Vulßla  4. 

Doramelina  9. 

Chramnelenus7. 

Dadoiena  5. 

Theulila  7. 

Wadila  7. 

Vulfula  8. 

Trudlin  8. 

Koccolenos  6. 

Tetzelin  11. 

Tiezela  11. 

Walahilo  8. 

Zamila  9. 

Dugilin  8. 

Ghrodolin  7. 

Thegiuzilin  10. 

Trafstila  5. 

Waltilo  9. 

Zazil  8. 

Gbolenus  7. 

Hrodelina  9. 

Theodelin  7. 

Dregil  9. 

Waldila  8. 

Zeizilo  8. 

Guerlin  8. 

Ruozelin  11. 

Teudolina  9. 

Transila  5. 

Wanilo  8. 

Zeizila  9. 

Gmelina  11. 

Ibbolenus  7. 

Tbiezilin  10. 

Tinnulo  9. 

Wanla  9. 

Zeisrilus?  9. 

Eulilina  8. 

Krmelenus  7. 

Dracolenus  6. 

Tordel  9. 

Werinela  9. 

Citilo  9. 

Fattilin  8. 

Ermelina  11. 

Ubbilin  1 1. 

Tolila  6. 

Wezil  9. 

Ziwal  9. 

Farlenus  8. 

Jaboleuns  2. 

l'ncilenus  6. 

Triulili. 

Wazili  9. 

Zobil  8. 

Fizilin  9. 

Landoiiu  6? 

Irchilin  8. 

Traoitilo  9. 

Wazala  11. 

Zucbilo  6. 

Francolin  8. 

l.aneelin  11. 

Waddolenus  7. 

Troslila  9. 

Wirdilo  9. 

Zozzolo  8. 

Fraudolenus  7. 

Liebelin  11. 

Walilaleitus  7. 

T umila. 

Froiliua  11. 

Leudnlenns  7. 

Waraleuus  8. 

Der  umstand. 

dass  das  diminutive 

1 durch  überm  üssi- 

Fridulin  9. 

I.iuzilin  10. 

Waratlin  8. 

gen  gebrauch  (ich  schon  frühe  abuutzte  und  seine 

Frutlen  8. 

Malhelin  11. 

Waziliu  9. 

liedeutung  verlor,  machte  die  hildung  eines  neuen  di- 

Fukelin  11. 

Mannelin. 

Wi helin  8. 

minulivsuffixes  uöthig.  Gin  solches  entstand  durch  vor- 

Gibilin  9. 

Mauroleno  7. 

Widulin  8. 

bindung  der  beiden  Suffixe  1 nnri 

n und  hat  als  ahd. 

Gibelina  tl 

Mazclin  10. 

Wizelin  9. 

und  mhd.  -lin,  nhd.  -lein  seineu  diminutiven  sinn  bis 

Gansalin. 

Mummolenus  7. 

Wikeliti  10. 

heute  bewahrt. 

In  n.  ist  dieses  -lin  schon  sec.  6 nicht 

Gauzilin  8. 

Nantelin  10. 

Vulfoleuus  7. 

selten-,  ob  es  früher  vorkommt,  kann  bezweifelt  werden. 

Joscelina  11. 

Nanzctin  11. 

Zuakilin  8. 

denn  Jabolenus  (sec,  2)  ist  nicht  entschieden  deutsch. 

Gislenus  7. 

Ölfilm  11. 

und  die  urk.  aus  sec.  5,  in  der  üadoleua  begegnet, 

Eine  noch  spätere  Zusammensetzung  mit  sufSx  1 ist 

könnte  unecht 

sein. 

das  diminutive 

-littg.  oder  1 4-  ing,  womit  natürlich 

129  n.  auf  - 

•lin  habe  ich  gesammelt,  worunter  19 

-lung  parallel  gehl.  Das  erste  beispiel  davon  begeg- 

feminina: 

net  sec.  7,  die  andern  erst  seil  sec.  8.  Ich  führe  hier- 

Abbilin 8. 

Ottelin  8. 

Baldiliu  8. 

von  nur  15  beispielc  an.  indem  ich  wie  bei  -ing  (s. 

Geheim  9. 

Autlina  8. 

Riadalin  8. 

ds.)  mich  gentllhigt  sehe,  diejenigen  zu  übergehn,  die 

Aidoleuus. 

Anstrolenns  7. 

Baudolenus  7. 

ich  nur  aus  Gralf  kenne. 

Analin  9. 

Avelina  11. 

Bezilin  7. 

Bodalung  7. 

Hegilinch  11. 

Merling  9. 

Amelina  1t. 

Azilin  9. 

Benuoiin  8. 

Grailinc  9. 

Harilunc  9. 

Norlinc  8. 

Gnnelin  1 1. 

Asceliua  11. 

Bertclin  7. 

Herling  9. 

Idelinga  8. 

Odeling  9. 

Andolenus  8. 

Babolenus  6. 

Beppolenus  6. 

Eoluttc  9. 

Iriling. 

Teudeliug  9. 

Gnzilin  10. 

Badelin  7. 

Bebeliua  8. 

Gisolung  9. 

Vleginlitig  9. 

Waldeling  9. 

Athalia  7. 

Betlina  8. 

Bobolin  6. 

Hiemil  sind 

die  fälle,  in  denen 

-1  erscheint,  noch 
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keineswegs  erschöpft,  l'ngemein  häufig  tritt  dies  Suffix, 
besonders  in  der  westfr&nkischen  mnndart  um  das 
jahr  800.  an  den  ersten  (heil  zusammengesetzter  n , 
wie  folgende  bcispiele  zeigen: 

Ablebert  7.  Godalhert  8.  Ruocilman. 

Anseibert  8.  Godalhrrla  8.  Cbuglibert  7. 

Audelbert  8.  GodalbergaS.  Idelbold  8. 

Audelberga  8.  GodaltrudisS,  Hidalbert  8. 

Autlefred  8.  GndAlfrid  8.  Idafberga  8. 

Aodalker  8.  Godalcar  8.  Itlefrid  8. 

Aodalgoz  9.  Godelgardis  8.  Idalcar  8. 

Aodalribc  9.  Gmlelgaud  8.  IdelgardU  8. 

Aodalscald  9.  Godalgrim  8.  Idiiard  8. 

Ezelfrid  10.  Godeibagdis  9.  ldelrich  0. 

Polellrid  9.  Goilalhard  8.  Imciperl. 

Podalhcid  11.  Godalhar  8.  luselbert  9. 

Bodolold  8 Godelbildis  8.  Judclbildis  8. 

Podaloif  9.  Gndalraand  6.  Kupalhard  8. 

Combolomar.  Godelmar  8 Landalbert  8. 

Crigilwtlic  9.  Godalrada  8.  I.andelhclm  7. 

Dadoildis  8.  Godalrich  8.  Modalberl  8. 

Daglidulf  8.  Godaisad  8.  üchelbcrt  9. 

Dodalbert  8,  Guadalsada.  Pedclbraud  7. 

Dodilbcrga  8.  GodalsiudisS.  Hadelfrit  9. 

Dodalbard  8.  Godelold  9 Radalcar  8. 


Wadalbert  8.  Wamelfrid  9 Wicleberga  8. 

Vadaigar  7.  W'idelfred  8.  Wicleim  8. 

Wadaigis  8 Widelbagdis  9.  Wiclildis  8. 

Wadalgrim  8.  Wiclebold  8.  Wiclerad  8. 

Watlulf  8.  Wielebert  8.  Wiclerie  8. 

Dazu  füge  man  noch  die  am  ende  der  stamme 
NATH,  NOD,  SIG,  WAND  verzeidmeten  formen  der- 
selben art,  die  ich  ihrer  grossen  anzahl  wegen  nicht 
mit  in  dies  regisler  aufgenommen  habe. 

Zuweilen  ist  man  sogar  genöthigl,  solche  erweite- 
rtingeo  eines  stamme»  durch  L ihrer  Häufigkeit  oder 
ihres  Verhältnisses  zum  übrigen  Sprachschatz  wegen 
als  ganz  besondere  Stämme  anzusehn.  muss  sich  aber 
ihrer  abgeleiteten  natur  immer  bewusst  bleiben.  Des. 
halb  tbeile  ich  hier  diejenigen  derartigen  formen  mit, 
denen  ich  in  diese«  Wörterbuch  den  rang  besonderer 
Stämme  beigelegt  habe.  Sie  begegnen  mit  ansnabme 
von  CARL.  GISAL  u.  N’AGAL  nur  als  erster  (heil 
von  compositioneu. 


AGIL 

GAMAL. 

NAGAL. 

AMAL. 

GISAL. 

N1BUL. 

ANGIL. 

ISAL. 

OTHAL. 

ATHAL 

MAHAL. 

STAHAL. 

CARL. 

MATHAL. 

WODAL. 

So  weit  die  noch  in  mancher  binsiebt  zn  vervoll 


Totelman  9. 
Domlcvcrga  8. 
Ergilpirt  9. 
Eodalbold  8. 
Eodalpert  10. 
Eodallierga  8. 
Eodallmrgis  8. 
Eudalgardis  8. 
Eodalhard  8. 
Eodelildis  8. 


Godaluin  8. 
Grimulfriil  8. 
Crisclher  9. 
Crisololf. 
Gumeltruda  9. 
Gundalperht  8. 
Guiidclcaii  11. 
Gundalmar  8. 
Cundlold  9. 
Cundiilwar  8 


Radclgis. 
Radclchisa  9* 
Radelmund  9. 
Regilfrid  9. 
Kagilharl  9. 
Ricalsendis  19. 
Sadelbert  9. 
SadeRrid  10. 
Senelhard?  9. 
Sodilhraht  9. 


sündigenden  ersebeinnngen.  die  das  suffix  -1  darbie- 
teL  Namentlich  unterlasse  ich  es  gänzlich  auf  den 
dem  -I  vorhergehenden  vocal  eiuzugehn. 

Izikboald.  8.  P.  V,  35  not.  (Lamberti  ann.). 
Labolt  Laur.  sec,  9 (n.  2340). 


LAC. 


Dass  ein  stamm  dieser  form  in  deutschen 


eigene,  am  ende  vnrkommt,  darauf  bat  zuerst  Ma- 
rini  p.  dipl.  s.  286  in  folgenden  Worten  geachtet: 
rAnooimo  Raveunate  tnostra  aver  letta  la  denen- 


Eroilcbert  8 llahilulf  8.  Sodilntunt  9.  zion  dclla  Dada  fatta  dal  Kilosofo  Goto  Menelac, 


Prollildis  8.  Harrhclindis  10.  Tassclgard  10. 

Gadalcar  8.  Harilpurc  9.  Dallefreda  8. 

Gadeiher  11.  Airlildis  8.  Dadakar  8. 

GaitelgrimalO.  Hasalwara  !).  Tedelgys. 

Goudalbert  8.  Helolgcr  9.  Tcdelmar  7. 

Gendclgerll.  Chcdelmar  8.  Dedalriclt  II. 

Girlildis  8.  Chadoloald  7.  Tnidclberga  8. 

GhirlamandH.  Iletelwif  9.  T eudelgerdi*  8. 

Garilulf  7.  Chrodelberl  8.  TeudelgildisS. 

Gaudalbert  8.  Rodelgard  9.  Teullehildis  7. 

Gautlildis  8 Rodolgriiu  9.  Trasclpot  9. 

Godalbold  8.  Rudellhang  10.  Vadaibold  8. 


e ad  un  altro  Goto  forse  detto  Emulac,  Spatario  del 
Patricia  Belisario.  fu  posta  uua  iscrizioue  del  Mn- 
ralort  (1852, 12).  lieber  die  etyraologie  dieses  Stam- 
mes kann  mau  zweifelhaft  sein,  vorläufig  gebe  ich 
ags.  laece  in  der  hedentnng  von  hospes  zu  erwä- 
gen. Die  auf  LAC  anslautenden  n.,  von  denen  kei- 
ner in  älterer  zeit  als  sec.  8 erscheint,  sind  nicht 
leicht  zu  beurtbeilen.  Selbst  die  fonsen  auf  -lab 
und  -lach  erregen  durch  leichte  graphische  Ver- 
wechselungen mit  -loh  und  -loch  Schwierigkeit.  Noch 
unsicherer  ist  das  hiehergebören  der  formen  auf 
-lagins  -lagia,  die  ich  fürs  erste  hieber  setze,  derer 

jf 
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auf  -legius  -legia,  Hie  man  unter  LA  IC  acbe,  eben 
so  der  n.  auf  -lau«,  die  nach  westfränkischer  art 
ein  h oder  ein  c ausgestossen  zu  haben  scheinen, 
bei  «eichen  bildungen  man  denn  auch  an  die  fcmi- 
nina  auf  -leis  (s.  LEIS)  erinnert  wird.  Hier  führe 
ich  42  n.  an,  «oronter  nur  zwei  femininst 


Alolach  8. 


Heimisch  11. 


Radolach  8. 


LAIC.  Am  wahrscheinlichsten  zum  gotb.  lai- 
kon  ludere  gehörig  und  dadurch  mit  ahd.  leih 
carmen  versus  verwandt  scheint  dieser  stamm  sich 
fast  nur  am  wortende  und  zwar  seit  sec.  6 zu  fin- 
den. Ob  die  formen  auf  -legius  -legia  so  wie  einige 
ganz  unorganische  auf  -lieh  hieber  gehören,  ist 


Altoiah  8. 

Hordolach  8. 

Kantalach  10. 

zweifelhaft. 

Ich  erwähne  hier  66  n.,  worunter 

Erpolach  8. 

Hrollaus  9. 

Richolarb  8. 

feminina: 

Asalaeh  9. 

Ingerlaus  8. 

Rinlach  8. 

Abblicus?  8. 

Frotlaira  8. 

Ricblich  T 

Adolach  8. 

Herntlagia  8. 

Risalah  9. 

Ekkileich  9. 

Folcleih  8. 

Scaftlcich  8. 

Audelachis?  8. 

Ermelaus  10. 

Scaptlah  8. 

Albleih  8. 

Gebaleich  8. 

Scaphleich  8. 

Perneiab. 

Landelach  8. 

Sigilach  8. 

Amalleih  9. 

Gairelaig  7. 

Seulaigus  7. 

BertholacusS. 

Liobalah  9. 

Sulach  8. 

Amatlairus  8. 

Gozleih  8. 

Sigileih  7. 

Burgalah  9. 

Meginlac  9. 

Suabalah  8. 

Andilegia?  9. 

Gesaleicus  6. 

SinelichoT  9. 

Fridulah  9. 

Maurlach  8. 

Suarzolah  9. 

Antlaicns  8. 

Godolec  9. 

Theleic. 

Gebalach  8. 

Minolach  8. 

Tetlagius  9. 

Asleih  7? 

Gomaleih  9. 

Theutleich  8. 

Gerlac  8. 

Naudolah  8. 

Theodilacus  8. 

Adalleih  7. 

Gundelaicus  8. 

Urasaleh. 

Gundalab  9. 

Kordalah  9. 

Witlagius  9. 

Adelegia?  9. 

Halulec  9. 

Wadelaicus  8. 

Ilarlalah  9. 

Odelegius  8. 

Wislaus  8. 

Aethellekcn?  10.  Hartieih  9. 

Walaicho  8. 

Ob  auch  als  anfang  von  n.  derselbe  stamm  er- 

Audolecus 8. 

Charilaigus  8. 

Waldleih  8. 

scheint.  bleibt  weiterer  forschung  Vorbehalten. 

Perlai  cus  8. 

Hadaleib. 

Warlaicus  8. 

Prrahtlcih  7. 

Ilildelaicus  8. 

Werinleih  9. 

— 

Chunileihc  9. 

Rodleich  8. 

Widolaic  8. 

Dagaleich  8. 

Hugilaih  8. 

Willileih  8. 

I.nd-  s.  LATH. 

Doirlich?  9. 

Isanleih  8. 

Winileih  8. 

Laer.  9.  NVg.  tr.  C.  481. 

Eparlaig  8. 

Laudelaika  9. 

WiolicusT  6. 

■ a n 

Faolaic  7. 

Liuplih  ? 8. 

Wolsleic. 

Irgend  eine  ableitunp 

von  lipan  jacere 

Freulcich  8. 

Mnlblec  9. 

Vulfolnieus  7. 

muss  in  den  uameu  stecken  ; ich  erinnere  besonders 

Fridilrih  9. 

Madallrich  8. 

Wolfleiga  8. 

an  aps.  lapu.  Iah,  traditio,  lex;  1 

bestätigt  wird  mir 

Frotlaicus  8. 

Ratlleic  9. 

Zitleich  9. 

diese  vennuthunp  durch  deu  nhd. 

n.  Lachmann,  der 

l.ttU'O. 

9.  AVg.  tr.  G.  296. 

genau  dem  ags.  lahmanjudez  entspricht.  Als  zweiter 
theil  von  n.  dürfte  dieses  LAC  sich  mit  obigem  LAC 
vermischt  haben. 

Lago.  9.  Mchb.  «cc.  9 (n.  467). 

Lacco  Mchb.  sec.  11  (n.  1220). 

Litglle.  11.  Ild  m.  S.  a.  1068  (II,  89). 
L,ajgipt*rt.  9.  P.  III,  253  (Illud.  et  Hloth.  capil.). 
Lngoz.  9.  Dr.  a.  863  (u.  585;  Schu.  ebds.). 
Lager.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3629);  = L.igher? 
I.tiliildi*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  207;  = Lag- 
bildis? 


I.Hftui'isiiiiii.  4.  Amra  Marc. 

I.M|g<lrMil  s.  LAITII.  littliiltliN  s.  LAG. 
-lnlb  s LAIF. 


Nhd.  Lecke,  Lege,  Leich,  Leyck,  Liehe. 
Kjiti|goliert,  7.  I).  Ch.  I,  667. 
tiecssrd.  8.  Pd.  a.  713  (n.  488;  unecht). 
I.egard  pol.  Irm.  s.  49 — 51  (sec.  11)  mehrm. 
Legart  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Nhd.  Lrichardl,  Leichen,  l.eikert,  Lcuckart. 


I.nid-  s.  LAITII. 

LAIF.  Dieser  stamm . der  sich  sowol  aus- 
lautend als  anlautend  in  p.  n.  findet,  scheint  zu 
golh.  laifs  superstes,  ahd.  leiba  reliquiae,  leibjan 
relinquere  u.  s.  w.  zu  gehören;  er  scheint  in  n. 
eigentlich  den  überlebenden,  d.  h.  den  sohn  zu 
bezeichnen,  daher  wol  ursprünglich  nur  auslautend. 
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Auslauteudes  LAIF,  welches  im  nhd.  unterge- 
gangen ist,  d.  h.  sich  mit  LllIB  vermischt  hat  (s. 

Grimm  gr.  II,  70)  fiudcl  sich  schon  seit  sec.  4 in 
folgenden  66  formen,  worunter  vier  feminina: 


Eggileib  9. 

Gozleib  9. 

Reginleiba  9. 

Eilief  9. 

Godolef  6. 

Rahaleib  8. 

Albleib  8. 

Grauceleba  7.  Ricbleib. 

üslef  9. 

Kundleip  10. 

Richliba?  8. 

Athulef  8. 

Guntleiba  8. 

Sileif  9. 

Adalleib  9. 

Harlleip  8. 

Slihleip  9. 

Otleib  9. 

Ilarilaip  8. 

Starclcib  8. 

Awileib  9. 

llasleip  8. 

Thiotleip  9. 

Bandoleif. 

Haduleif. 

Thonielef. 

Panzlcip. 

Hillileip  9. 

Drasaleib. 

Baudoleif  6. 

Ilrodleif  8. 

Tolleib  10. 

Bcrnlef. 

Ilunleib  9. 

W'achilapus?8. 

Berahlleib  8. 

Husilef  9, 

Watleib. 

Uarilef  6. 

Isanleib  9. 

Wanlep. 

Dagalaif  4. 

Mahtleip  9. 

Waceleiph. 

Danleib. 

Marileif  6. 

Wiglef  9. 

Dotleib  8. 

Marcoleif  6. 

W inelcib  8. 

Trübt  leib  9. 

Kordleip. 

Wolleip. 

Edilef. 

Orllaip  8. 

Vortlief?  11. 

Fridaleib  8. 

Ratleib  8. 

Wulfleib  8. 

Folcleib  8. 

Rachleib  8. 

Wnnnileif  9. 

Kerlaip  8. 

Reginleib  9. 

Zehaleip  8. 

Vgl.  noch  Bodolev  (7),  Irminlev  (8)  uud  Megin- 

lev  (8),  die  vielleicht  hieher. 

vielleicht  aber  auch 

zu  LEW  gehören. 

I.cill , zt.  unbest.,  necr.  Aug. 

Leihin.  9 

. Tr.  W.  a.  846  (n.  268). 

Leibenns  Ir. 

W.  a.  846  (o. 

269). 

Laifin  pol.  R 

. s.  54. 

Khd.  Leben. 

Lebin,  Leppin. 

Lelhimi. 

8.  Tr.  W.  a.  ' 

798  (n.  21). 

Laipuni  St.  1 

P.  zwml. 

f,ni|iiiaff. 

8.  Pol.  Inn.  s. 

84. 

Leibung  L)r. 

n.  344. 

Khd.  Leibin g. 

I.cihlaci-. 

8.  Tr.  W.  a 

724  (n.  18). 

Khd.  Laiber. 

Leber. 

Leih  lallt, 

fern.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

l.elhritt. 

8.  Lanr.  sec.  i 

8 (n.  3356). 

Leibnni'l.  9.  Schn.  a. 

803. 

Leipwart  l)r. 

a.  863  (n.  586;  Schn.  ebds.  Liup- 

wart). 

Khd.  Leperl. 

I.nihoiii. 

8 Leboin  b. 

v.  Lyon  sec.  9. 

Laiboin  ir.  W.  a.  713  (Pd.  nchlr.  n.  23). 

Leibwin  necr.  Fuld.  a.  811. 

Leibuin  II.  a.  863  (n.  102). 

Leipwin  Mchb.  sec.  9 (n.  629). 

Leboin  conc.  Cabilun.  a.  886. 

linlhliir.  8.  Lgd.  a.  812  (I,  n.  16);  pol.  K.  s.  33. 

Laibolf  K.  a.  785  (n.  28;  Kg.  ebds.). 

Leibolf  Laar,  mehrm.;  Schn.  a.  763,  824;  Kg. 
a.  814. 

Leiiafliiisil,  fern.  Dieser  auffallende  n„  den 
Gr.  II,  266  anfuhrt,  scheint  seinem  ersten 
theile  nach  auch  hieher  zu  gehören. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
lieiperelf.  9.  St.  P. 

ImiKohct’l  s.  LAIC. 

LAITII.  Ich  stelle  diese  n.  zu  ags.  läd,  altn 

lcßr,  ahd.  leid,  alts.  led  und  nehme  die  kriegeri- 
sche bedeutung  von  infestus  als  die  für  diese  for- 
men passendste  an.  Anlautend  ist  dieser  stamm 
ziemlich  häufig,  auslautend  begegnet  er  fast  nur 
in  seltenen  und  unsicheren  formen.  Als  solche 
erwähne  ich: 

Ansleth  9.  GrafGlad 7 9.  Weudillith? 

Berthlede  9.  Crotleid  8.  Wolfleit  7. 

Gorinlaith.  Unleid  9. 

EiitUii.  5.  Lethu  Langobardenkg.  sec.  5. 

Laitu  P.  V,  511  (chron.  Salernit.). 

Lethu  P.  V,  217  (regg.  et  imper.  catal.);  VIII, 
301,  312  (Sigebert.  chron.);  Paul.  diac.  I,  18. 
Lethus  P.  VIII.  142  (Ekkeli.  chron.  univers.). 
Lelus  P.  VI,  508  (W'idric.  mirac.  S.  Gerardi) 
wol  hieher. 

Ledi  Mchb.  sec.  9 (n.  380)  hieher? 

Kbd.  Lethe,  Lette,  Leyde. 

■ <ctlilsi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  65. 

Leiting.  9.  Schn.  a.  825. 

Khd.  Leding. 

l,<-ili«itiia.  fern.  9.  Pol.  K,  s.  55. 
l>etbaml  s.  LIUD. 

I.t-il Driilif . 9.  Schn.  sec.  9;  Dr.  ebds.  viell. 

weniger  richtig,  n.  638  Liulbrahl. 

Letbert  P.  II,  189  (ann.  Gand.). 

I.eit  ruiliM,  fein.  9.  Pol.  K.  s.  10 i 
Leitfrid.  9 Mab.  a.  1030. 

Lelfrid  pol.  K.  s.  105. 

I.efred  Mab.  a 829  wol  hieher. 
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liflser.  9.  Pol.  R.  ».  34. 

I.Mitliniitl.  9.  Pol.  K.  s.  55,  106. 
I/Hjtiit».  9.  Pol.  K.  s.  8.  Für  Letgisus? 
I.Hlmrtl.  9.  H.  a,  916  (o.  142;. 

Letard  P.  III,  539  (Kar.  II  capil). 

Nhd.  Leiter!. 

liCiflicr.  8.  Laar.  «ec.  8 (n.  2238;. 

I.elar  Mab.  a.  870. 

I.ether  pol.  R.  s.  22. 

Nhd.  Leder.  Leider.  Leiter. 
l.rtlialldiM,  fein.  9.  Mab.  a.  854 
Laihildi«  pol.  R.  «.  101. 

Lcrfoc.  8.  Lc.  a.  794  (a.  4).  805  (n.  27). 
l.ctliranimiN.  9.  Pol.  R.  i.  10. 
■.Hilmar  zu  achliessen  aua  o.  n.  Leidmarea- 
heim. 

I.Hdiuiiot.  8.  St.  P. 

Letroodo  pol.  R.  a.  61. 

I.etmodiN,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  61. 
(.nidarat.  8.  Erzb.  v.  Lyon  aec.  8. 

Laidarat  Gld.  II,  a,  103. 

I.aidrad  P.  11,  463  (Eiab.  vil.  Kar.);  pol.  Irm. 
a.  54. 

Laidrat  Schn.  a.  755;  St.  P.  drml. 

Leidarat  Gld.  II,  b,  155. 

Leidirat  Gld.  II,  a,  103. 

Lriderat  K.  a.  856  (o.  125;  Ng.  ebda.). 

I.cidrad  P.  II.  320  (Adon. chrott.);  IX,  303  (Ad. 
Breni.,  var.  Leadrad);  X,  321,  352  (fingon. 
chron.);  pol.  R.  a.  58;  Laur.  mclirm. ; Ng. 
a.  779. 

I.eidrat  P.  XI,  232  (urb.  v.  808  im  chron.  Be- 
nedirlobur.);  Mchh.  sec.  8 (n.  12);  Schn.  a. 
756;  M.  B.  a.  763  (IX);  St.  P drml;  Laur. 
mebrm.;  R.  a.  810  (n.  15). 

Leitrad  Laur.  sec.  8 (u.  6). 

Leirad  Laur.  sec.  8 (n.  941). 

Leihrad  H.  a.  804  (n.  64);  Lc.  a.  844  (n.  58). 
Ledhrad  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Ledrad  Lc.  a.  834  (n.  47). 

Lelrad  Lc.  a.  841  (n.  55). 

Lagdrad  tr.  W.  a.  786  (n.  206). 
liCcdraila  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  s.  71. 
Eietoei’leh-  8.  P.  IX,  64  (Rodulf.  hist.). 
Lcterich  Pd.  a.  713  (n.  488). 

Lclttintift)  fern.  9.  Pol.  R.  s.  8. 
Lrilowltf.  8.  B.  v.  Chalons  aec.  10. 

Ledoald  tr.  \V.  a.  700  (u.  203  u.  Pd.  uachtr.  n.  12). 
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Letald  P.  V,  400  (Flodoardi  aua.);  A.  S.  Jan.  II. 
Letold  P.  V,  609  (Richeri  bist.);  conc.  Troale- 
jan.  a.  909. 

Lethald  A.  S.  Jan.  II. 

Nhd.  Leilhold. 

LHIuvni-d.  8.  Mchb.  aec.  8 (n.  90). 
Laiwnrd  pol.  R.  s.  73. 

I.elveiii».  9.  PoL  R.  s.  11. 

Nhd.  Ledwig. 

I.edlvla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  41. 

LHlaUin.  9.  St.  P. 

Leduiu  P.  X,  392  (Ilugon.  chron.). 

Laldnlf.  8.  P.  IX  Öfters;  pol.  R.  a.  44,  45 etc. 
Laydulf  P.  V,  210  (catal.  princip.  Cap). 
Laydolf  P.  V,  172  (ann.  Casinat.),  207  (chron. 

S.  Benedictobur.). 

Leidulf  P.  V,  69  (ann.  Qnedliub.). 

Leidolf  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  474,  483). 

Letulph  conc.  Confluent.  a.  860. 

Laedolpb  P.  V,  209  (chron.  comil.  Cap.). 

Nhd.  Leidlolf,  LeitlofT. 

0.  n.  Laidolvinchova. 


Lajlilpli.  9.  B.  v.  Mantua  sec.  9.  Conc. 

Mantuan.  a.  827. 

■iAlW,  fern.  8.  Ng.  a.  764. 

U.  n.  Laienheim  viell.  dazu,  wenn  darin  nicht 
ein  rase.  Lalo  steckt. 
l.ttlliiM’.  Gld.  11,  a,  103. 

Lamalbert  s.  AMAL. 

Lumlsslo,  5.  Langobardenkg.  sec.  5. 
Lamissio  P.  V,  217  (regg.  et  imper.  catal.) ; VIII, 
301, 312  (Sigeberl.  chron.);  Paul.  diac.  1, 15, 17. 
Lamisso  P.  VIII.  142  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Lamisius  Gld.  II,  a,  116. 

Vgl.  Uber  die  bedeutung;  P.  VIII,  142  (Ekkeh. 
chron.  univers.):  quia  cum  de  piscina  levavit,  eurura- 
que  lingua  aqua  lama  dicilur,  Lamisso  ei  nomen 
imposuit.  P.  VIII,  312  (Sigeberl.  chron.):  Lamissio 
sic  dictus,  quod  a lama,  id  est  voragine,  fuit  ri- 
traclus.  Danach  Grimm  geseb.  d.  dtsch.  spr.  568. 
Lame.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  624.  625). 

Nhd.  Lamm,  Lehm? 

LAMP.  Da  an  lamb  agnus  schwerlich  zu 
denken  ist,  so  müssen  wir  wol  auf  alte,  iempa 
moderari.  ags.  limpan,  abd.  limfau  evenire  cou- 
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venire  als  das  stammwort  der  folgende»  n.  kom- 
men Vielleicht  bestätigt  sich  das  auch  durch  die 
neben  eiuander  stehenden  formen  Lampaia  und 
Limpaia. 

■iii  mpo.  10.  H.  a.  926  (».  146). 

Nhd.  Lamp,  Lampe,  Lamppe-,  Lcmm?  Lemmc? 
Lempe,  Lempp. 

Luaspiilo.  9.  P.  III,  253  (Hlud.etHlotb.  capit.). 

Nhd.  Lamle,  Lämmle,  Lemmel. 

Ki  n in  pn  I d , JLr  m per«,  I.h  mpe  rjga  *.  LAN  I). 

Lirmpfrit.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  967). 

KiMtipnln,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  49,  53;  wol 
für  Lamphaida. 

Limpaia  poi.  K.  s.  60. 


LAN  • Altn.  heisst  Ido  glück,  vermögen;  haben 
wir  davon  hier  noch  ein  paar  spuren? 
KasnioKHiM.  4.  Amm.  Marc. 
linmiMlli.  8.  P.  V,  35  not.  (Lamberti  ann.). 
Sonst  ist  ein  solcher  stamm  wo),  wenn  er  vorhan- 
den war.  in  LAND  au  (gegangen 

liHiic-,  -laue;  s.  LANG. 

LAND.  Dieser  bei  p.  n.  sowol  anlanteud  als 
auslauleod  nicht  seltene  stamm  muss  zu  goth.  altn. 
alts.  ags.  land,  ahd.  laut  (terra)  geboren  und 
stimmt  so  zu  GAW.  Er  ist  seit  sec.  5 in  n.  nach- 
zuweisen  und  scheint  sec.  7 recht  häufig  gewesen 
zu  sein.  Auslautend  in  48  nameu,  worunter  vier 
feminiaa; 

Adand  8.  Godoland  8.  Madoland  7. 

Eliland  9.  Gotlanda  8.  Meginlant. 

Ingaiaud  8.  Grimlanri  9.  Nodeland  9. 

Oslanl  8.  Gundoland  8.  Odallant  9. 

Adoland  9.  Guniland  7.  Ratland. 

Adalland  9.  Uekilant  9.  Hagenlland  8. 
Aotlant  8.  Aitlaod  8.  Rainlanda  8. 

Osterlaut  9.  Artaland  8.  Rihlant  8. 

Auilant  9.  Hariland  8.  Scolant  8. 

Perelant  9.  Hasland  9.  Sigilant  8. 

Perahtland  8.  Diltilant  9.  Siclanda  8. 

Bertlanda  8.  Hrodlant  8.  Tetlannus  9. 

Gululant.  Itislant.  Teutland  8. 

Tbruadland  8.  Inlaut  9.  Warilaud  8. 

Frotland  8.  Ermolaud  7.  Wiclant  8. 

Gerland  9 Ilermenland.  VnlAaad  8. 


Lunds».  8.  Ep.  Conselinens.  sec.  8. 

I.ando  P.  II,  281,  282,  298  (gest.  abbat.  Fonlan.); 
V,  VII,  IX  Öfters;  X,  358  (Ilugon.  chron.); 
Ng.  a.  744 — 745;  Laur.  mebrm.:  pol.  Irm.  s. 
93,  160. 

l.andus  P.  IX,  617  (chron.  mon.  Casio.). 

Lanto  P.  III,  41t  (Illud.  Germ,  capit.);  VI,  425 
(transl.  S.  Magni);  St.  P.  mehrm.;  Ng.  a. 
799.  805. 

Lanlbo  K.  a.  844  (n.  110). 

Lautdo  P.  VI,  14  (ann.  Leodiens.). 

Landeus  pol.  Irm.  s.  88. 

Lant  Mchb.  sec.  9 (n.  618). 

Lanno  pol.  R.  s.  33. 

Nhd.  Land,  Laude,  Landl. 

0.  n.  Landenberg. 

Iiitiiria,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  55,  74  etc. 
Lanna  pol.  R.  s.  40. 

Lenda  pol.  R.  s.  47. 

1. Hlitlirh.  10.  Neer.  Fuld.  a.  933. 
liRndectitnn,  fern.  11.  Lc.  a.  1015  (o.  147). 
Lantolo  s.  Landaloh. 

I.ttmloliii.  6?  R.  v.  Vienne  sec.  7. 

Landolin  pol.  Irm.  s.  273. 
l^tndalenus  conc.  Cabilon.  c.  a.  690. 
Landolenus  Pd.  a.  526  (n.  108;  unecht). 
I.audelin  P.  VI,  11  (ann.  Laubiens.),  56  (Fol- 
cuin.  gest.  abb.  Lobiens.):  VIII,  IX  Öfters; 
Pd.  a.  636  (n.  275). 

Landelenus  Pd.  a.  642  (n.  301). 

LandemlR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 
Lantine.  Gld.  II,  a,  125. 

Lentiue  Gld.  II,  a,  103. 

Landlna,  fern.  8.  Pol. Irm,  s.  119;  A.S.Febr.  I. 
Landing;.  8 Pol.  Irm.  s.  123,  t76. 

Landinc  A.  S.  Febr.  III. 

Lentinc  Gr.  II,  239  wol  nur  aus  o.  n.  Lentin- 
chova  geschlossen. 

LandlaHiR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  53,  89. 
LandriMiMRj  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  88,  91 
Lang«.  8.  Anführer  der  Mailänder  zur  zeit 
Heinrichs  UI. 

Lauzo  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eich- 
stet.); X,  16  (Arnulf,  gest.  arebiepp.  Mediol.), 
64  (Landulf.  hist.  Mediol.),  610  f.  (chron.  S. 
Huberti  Amlag.);  XU  oft;  M.  ß.  c.  a.  750 
(VII),  sec.  11  (VI,  VII);  St.  P.  mehrm.;  Frek.; 
11.  a 1085  (n.  289);  G.  a.  1092  (a.  70). 
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Lanczo  P.  XI,  81  (Cosm.  thron,  Boeio.j 
Lanzco  P.  VIII,  695  (annalisla  Sazo). 

Laudefred  qui  cl  Lanzo  Lp.  a.  985  (U,  379). 
Nhd.  Lanlz,  I.anz.  Lculz,  Lenz. 

0.  n.  Lanzinperc. 

1. rnzi.  11.  St.  P.  zwm! 

■atiiz.a.  fern.  Pol.  Wizenh.  (n.  301);  St.  P. 
mehrm. 

I,auziko.  10.  Freh. 
l,niizlkln.  10.  Frek.  neben  Lancikin. 
l<aticclfii.  11.  P.  X,  410  (Hugon.  chron.). 
Lenzclin  Schpf.  a.  1097  (n.  230). 

■jRHrenna,  fern.  11.  St.  M.  a.  1089. 
Lniizlnc.  9.  Gr.  H,  242. 

Lansung  St.  P. 

l,nndhold.  8.  Dr.  a.  796  (Lanbot  ebenda. 

Schn.). 

Lantibold  Gld.  II.  a,  103. 

Lanlbald  Laur.  scc.  8 (n.  280);  tr.  W.  a.  821 
(n.  175). 

Lantbalt  Laur.  sec.  9 (n.  803). 

Lautbold  Laur.  mehrm.;  Ng.  a.  783;  pol.  Inu. 

a.  115. 

Lautpald  Mchb.  aec.  8 (n.  12). 

Lautpoid  Ng.  a.  805. 

Lanbold  pol.  R.  s.  52. 

Lampald  Mab.  a.  872. 

Lniitpcro.  9.  R.  a.  890  (n.  72). 

Lanberua  pol.  R.  a.  33. 

Lnndoberctll.  7.  Sec.  7;  b v.  Maatricht. 
Sec.  9:  tohn  Guidoa  v.  Spolelo;  cp.  Aretinus; 

b.  v.  Parma;  ep.  Matiscon.  Sec.  10:  sohn 
des  grafen  Rrginar  v.  Mons;  b.  v.  Ghalons; 
b.  t.  Conslanz;  b.  v.  Freisingen.  Sec.  11: 
b.  v.  Arras;  b.  v.  I.angres;  ep.  Polimartiens. 

Landobcrclh  Mab.  a.  678. 

Landeberclh  M.  a.  691  (n.  129). 

L&ndebert  P.  III,  505  (Hlud.  II  capiu);  X.  339 
(Hugon.  chron.);  Mab.  a.  690. 

Lantpcrht  St.  P.  oft  . 

Lantpreht  P.  II,  490  (Ermold.  Nigell.);  necr. 
Aug.;  St.  P.  zwml.;  Ng.  a.  821;  M.  B.  aec. 
9-11  (VIII);  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 
Lantbrccbt  P.  V,  69  (Lamberti  ann.). 

Landbert  P.  1,  493,  495,  502,  506,  514  (Hincm. 
Rem.  ann.)  etc.;  II  Öfters;  III,  504  (Hloth.  II 
capib);  V ofl. 

Lantbert  P.  I,  149  , 322  , 517  etc.  (Einh.  ann., 


ann.  Mett.,  ann.  Vedast.  etc.);  [II,  III,  V.  VI. 
VUI,  IX  ofl;  X,  528  etc.  (geat.  abb.  Gembl.t; 
pol.  Inn.  a.  2,  14  etc.;  Ng.  a.  744,  773,  778. 
782,  785,  787,  812,  816,  821 ; Laur.  mehrm. 
Lantbert  mit  var.  Lancbert  M.  B.  a.  822  (XXXI). 
Lantpert  P.  I,  598  (Regio,  chron.);  II,  43  (Olmari 
vit.);  VI  -VIII  oft;  Laur.  aec.  8 (n.  2168,  2694) ; 
Ng.  a.  765,  797,  805,  816;  necr.  Ang. 
Lanthpert  P.  VII,  130  (Herim.  Aug.  chron.). 
Lantbret  Laur.  sec.  8 (n.  713). 

Lantpret  Ng.  a.  813,  825. 

I.antpretb  Gld.  II,  a,  103. 

Lantprch  (so)  Ng.  a.  785. 

Lanbert  P.  II,  253  (chron.  Aquilan.);  V,  VI  Öf- 
ters; VIII,  358  (Sigeberl.  chron.);  Ng.  a.  786; 
Laur.  aec.  9 (n.  3074);  SL  M.  a.  1068. 
Lanperl  Lc.  a.  996  (n.  126). 

Lambreht  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Lambrecht  Laur.  sec.  8 (n.  1209,  1212);  G.  aec. 
11  (n.  49). 

Lambert  P.  I,  II  Öfters;  lll,  562,  565  (Lamberti 
capit.);  V— IX  ofl:  X,  324  (Hugon.  chron.), 
528  etc.  (gest.  abbat.  Gembl.).  572  etc.  (chron. 
S. Hubert.  Andag.);  Ng.  a.  791;  Laur. mehrm.; 
Gud.  a.  909,  963 

Lamport  P.  IV,  B,  14  (Eugen,  n concit.);  V, 
VIII  Öfters;  X,  104  (calal.  archiepp.  Medio!): 
Laur.  sec.  8 (n.  251,  3422);  St.  P. 

Lambreth  Lc.  a.  1091  (n.  246). 

Lampret  Lc.  a.  1094  (n.  248). 

Lambers  P.  IX  Öfters. 

Lambart  Gld.  II,  a,  103. 

Baldricus  qui  et  Lanbertus  P.  Vll,  358  (Sigeb. 
chron.). 

Nhd.  Lambert,  Lambrecht,  Lantpert.  Lamprecht. 
0.  n.  Lantperhteshovio,  Lantperhtesreode. 

■ iiintlx'rt»,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  2.  204. 
Lantborla  (so)  po!  Irm.  s.  145. 
Lnndeberga,  fern.  8.  Po!  Irm.  a.  211. 
Lantberga  po!  Irm.  s.  35,  113. 
l-antpirc  St.  P. 

Lamperga  Lp.  a.  774  (I,  530). 

0.  n.  Lantbirgchovrn. 

1, t«nt|>raiid.  9.  B.  v.  Pistoja  sec.  9.  Synod. 
Roman,  a.  826. 

Lantbndo.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  203) 
Lantboto  Laur.  sec.  8 (n.  1840). 

Landbot  Schn.  a.  796. 


Digitized  by  Google 


833 


LAND 


LAND 


83  4 


Lanlbod  pol.  lrm.  s.  37,  141. 

Lanbod  pol.  R.  s.  68. 

Lamboilo  l.aur.  sec.  8 (n.  6). 
l,mi<llHirjc,  fern.  8.  Ms.  a.  1(14!)  (».  2t). 
Lantburgis  pol.  Irin.  s.  123,  248 
Lantburg  Schn.  a.  826. 

Iiniidt'druilis,  fern.  7.  Pol.  Irin.  s.  2,  53  etc. 
Landeirudis  Mab.  a.  690. 

Lanlrudis  pol.  Irm.  s.  92,  94  elc. 

Lantrud  Sl.  P. 

Lantrut  Laur.  sec.  8 (n.  1062). 
l.nnIVism-.  10.  Lp.  a.  926  , 948  , 954  , 955, 
959.  960  etc.  (II.  146,  211,  227,  231,  246, 
255  etc.);  Mar.  t897,  2;  conc.  Rom.  a.  1050. 
Lanfrank  Lp.  a.  1048  (II.  626). 

Lanfranch  Lp.  a.  987  (II,  383). 

Laiifranc  ist  sonst  oft  ags.,  z.  b.  häufig  in  den 
concilien. 

l.miilCriil.  8.  Alamannenhzg.  sec.  8. 
Landfrid  Laur.  sec.  8 (n.  302);  Wg  Ir.  C.  432 
l.andifrit  Gld.  II,  a,  116  neben  I.andefred 
Landfred  Gld.  II,  a,  103. 

Lantfrid  P I,  136  (ann.  Lauriss.),  346  (Euh. 
Fuld.  ann.)  etc.;  II,  318  f.  (Adon.  chron.); 
III,  30  (Pipp.  capit.),  411  (Hlud.  Germ,  capit); 
V,  138  (ann.  Kinsidl.);  VI,  665  (Couslant.  vit 
Adalber.);  VII,  98  (Herim.  Aug.  chron.);  VIII, 
331  (Sigebert.  chron.),  555  (annalista  Saxo); 
XI  öfters;  St.  P.  öfters;  Laur.  öfters;  pol.  Irin 
s.  158.  230;  M.  B.  c.  a.  740  (VII),  c.  a.  770 
(IX),  779,  800  (VIII),  802  (IX),  806  (VIII); 
Ng.  a.  806;  decr.  Tassil.;  Mab.  a.  831. 
Lantfril  M.  B.  c.  a.  740  (VII),  802  (IX);  St.  P 
Lanlfred  P.  I,  310  (chron.  Moissiac.);  III,  90 
(Kar.  M.  capit.);  Mab.  a.  798;  pol.  Irm.  s. 
35,  53  etc. 

Lantfret  IM.  a.  731  (n.  549;  Ng.  ebds.). 

Lanfrid  P I,  330  (ann.  Mett.);  VIII,  330  (Sige- 
bert chron.);  Sl.  P.;  pol,  R.  s.  44. 

Laufred  P.  V,  167  (ann.  S.  Gerinani);  St.  P 
Lamfrid  Mab.  a.  874. 

Landefred  qui  et  Lanzo  Lp.  a.  985  (II,  379). 
Nhd.  Lamfried. 

0.  n.  Laulfritesbnsun. 

■ .mit  Iriilii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  263. 

1, aiiilagnr.  8.  I.gd  a.  959  (II,  n 90). 
Landegar  pol.  Irm.  s.  230. 

Lanlgar  pol.  Irm.  s.  208 


l.anlker  B.  a.  852  in.  43). 

Langer  Laur.  sec.  8 (n.  3303) 

Lantger  und  Lanker  Gld.  II.  a.  103 
l,nndcKnrin«  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  143. 
linnd<‘(gniiM.  8.  Pol.  Irm  s 133. 

Lontgans  pol.  Irm.  s.  35. 

Lancoltus  Ng.  c.  a.  744  (lieber? 

Langoz  Laur.  sec.  9 (n.  1719). 
Iiant€*SSildiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s 133 
Lannegildis  pol.  H.  s.  105. 

■jnildcKisil.7.  Pd.a.632(n.253;  Mab. ebds.) 
Landegisclus  gest.  Dagobert.  I. 

I.ttiidicrhn.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 
l,Mnd<‘Klls><lns  fern.  6.  D.  Cb.  I.  566  (die- 
selbe ebds.  s.  569  Leodeguada). 
I.antlii'ida,  fern.  8.  K.  a.  790  (o.  37). 
Lantheid  St.  P. 

■<aiidoliard,8.  P.  V,  341  f.  (Liudpr.  hist.  Oil.) 
I.antliard  Sclipf.  a.  903  (n.  128). 

Landard  pol.  Irm.  s.  92.  156. 

Lantard  pol.  Irm.  s 263. 

Lendard  d.  Cb.  I.  239. 

Lanharil  pol.  R.  s.  49 

0.  n.  Lanthardasdorf. 

1,  mit liar.  6.  Ng.  a.  797,  822;  pol.  Irm  s. 
26,  247;  latur.  sec.  8 (n.  1708). 

Lanthacar  (Dir  -char,  sec.  6)  Marii  chron  (d. 
Ch.  I,  213). 

Lautchar  tr.  W.  a.  713  (Pd.  ncblr.  n.  24) 
Lanllieri  Sl.  P. 

Lantherc  Gld.  II.  a,  103. 

Lanther  Ng.  a.  763.  772;  Laur.  mehnn. 

Landari  P.  III,  252  (lilud.  et  Hlotb.  capit). 
Landar  pol.  Irm.  s.  101;  Ng.  a.  670. 

Laudari  Paul.  diac.  V,  24  für  Landari? 

0.  n.  Lanlercsheiin 

1. milliml.  9.  Pol.  R.  s.  95. 

I.aiillirlm.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  378  , 596); 

necr.  Fuld.  a.  893. 

Lantelm  P.  X,  422  (Ilugon.  chron.). 
liHiitloliililiN'  fern.  5.  Schwester  Chlodwigs  I 
und  frau  Thcodorichs  d.  Gr. 

Landechildis  gest.  regg.  Franc. 

Landehildis  d.  Ch.  I,  528. 
l-audovildis  pol.  Irm.  s.  88.  253. 

Landowildis  pol.  Irin  s.  114. 

I.andoildis  pol.  Irm.  s.  230,  250. 

Lanthiidis  Greg.  Tur.  II.  31;  pol.  Irm.  s.  97.  104. 
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Lanlhilt  St.  P 
Lantildis  pol.  Irm.  s.  3. 

Laohildis  pol.  R.  s.  53. 

LaiidrainniiM.  9 P.  III.  246  (lllud.  et  Hloib. 

capit.).  B.  v.  Tours  sec.  9. 

Lanlramnus  P.  III.  327  (lllud.  et  Hloth.  capit.;; 
pol.  R.  s.  45. 

I.auiraiiuus  pol.  R.  s.  51;  Guer.  a.  985  (appen- 
dix  zum  pol.  Irm.  s.  3411). 

Lamtramnus  pol.  R.  s.  43. 

Landurani  tr.  W.  a.  718  (u.  227)  hiehcr?  Gas. 

u.  gen.  u ul) cst. ; vgl.  Luodorane. 
I.iindrniiina,  rent.  8.  Pol.  Irm.  s.  181. 

I.U 8 Laur.  sec.  8 (n.  2492). 
Laudclaus  P.  VIII.  615  (anualista  Saxo). 
Landein  ika,  fern.  9.  P.  V.  515  (chruu. 
Saleru.). 

I.nndnloli.  9 P.  II.  82  < Klxkeh.  chron.  S. 
Galli). 

I .autoloh  Ng.  a.  813. 

I.andelnh  Ng.  a.  870. 

I.anlolo  neben  l.antoloh  Gld.  II.  a.  103 
liHlldn mar.  8.  Gld.  II.  a,  116. 

I.andemar  P.  V.  511,  516,  530  (chron  Saleru.). 
l.antmar  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Laudentaris  (als  nomin.)  M.  a.  788  (u.  10). 

Nhd.  I.eudemer. 

Lnnlllllllll.  8.  Neer.  Fuld.  a.  788. 
LnndrHd.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  20571.);  pol. 

Irm.  s.  13,  28  etc. 

Landrat  Laur.  mehrin. 

Lantirat  Gld.  II,  a,  103. 

Lanlrat  Laur.  sec.  8 (n.  1525);  St.  P.  Öfters ; 

Lc.  a.  836  (n.  51). 

Lanttrat  St.  P. 

IjMiidrtldn,  fern.  8.  P.  II,  188  (anu.  Gand.), 
267  (Pauli  gest.  cpisc.  Mett.);  VIII,  332  (Sigc- 
bert.  chron);  pol.  Irm.  s.  15,  20  etc. 
linnderii'h.  7.  Sec.  7;  b.  v.  Paris;  b.  v. 
Lissabon.  Sec.  10;  b.  v.  Avignon.  Sec.  11; 
ep.  .Maiisroii.;  abl  zu  Chartres. 

Landerirli  Mab.  a.  632;  couv.  Clipiac.  a.  659; 
conc.  Tolet.  a.  688  u.  693;  gest.  regg.  Franc.; 
M.  a.  751  (u.  6). 

Landricits  P.  II  Öfters.  V.  388  (Flodoardi  tutn.), 
592.654  (Riehen  hist.);  VI.  120.  122  (Ademar. 
hislor.);  IX,  369  (Ad.  Brcm.),  439.  465  (eod. 
evang  Camerac.);  X,  392  etr.  (Hugnii.  chron.); 
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Mab.  a.  693;  pol.  Irm.  s.  55.  88  etc.;  Guer. 
a.  1076,  1080 
Landric  \Yg  tr.  C.  328. 

Laatrirh  I^tur.  sec.  9 (a.  2697). 

Lantrih  St.  P. 

Lantri  (so)  St.  P. 

l.eudrich  Laur.  sec.  8 (n.  3457). 

Leutrich  Laur.  sec.  8 (n.  3580);  Schn.  a.  814. 
Lniidttrit  und  Lendmrlt.  6.  Gest,  decou- 
slit.  lutore  speciali  a.  557  bei  Sp.  u.  M.  (n.  79), 
Lantrid  necr.  Fuld.  a.  807. 

Lfsiitoclld,  angebl.  fern.  Gld.  II,  a.  125 
Etwa  nur  für  l.anthild? 

Laiilslmliis.  8.  Pol.  Irm.  s.  88,  162. 
Iiaiitsiindii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  263. 
Lautsind  Gld.  II.  a.  125. 

Lantsida  pol.  Irm.  s.  120. 

LandMVt  lurin,  fern.  8.  Schn.  a.  756. 
Lanlswind  Schn.  a.  779;  Mclib.  sec.  9 (n.  652); 

St.  P.;  Lc.  n 907  (n.  84). 

Lanlsuind  St.  P.  zwml.;  Laur.  scc.  8 (n.  932). 
I.anlsuint  St.  P.;  Laur.  mehrm.;  Lc.  a.  882 
(n.  73). 

Lanzuinda  Lc.  a.  927  (u.  87). 

Lanzwint  Gld.  II.  a.  103. 

Lantsuith  und  Lautswith  Gld.  II.  a.  125. 
Lansuinl  Laur.  sec.  10  (n.  660). 

I.aosuit  Wg.  tr.  C.  228. 

Ü.  ti.  I jiitswindriihusou.  Lanlswindatvilare. 
I.iiiidould.  7.  P.  II.  185  188  (ann.  Gaud.); 

VIII.  323,  352  (Sigeberl.  chron  );  Ng.  a.  744. 
Landold  P.  V,  144  (auii.  Kinsidl.);  Ng.  a.  744; 
pol.  Irm.  s.  55  . 78  elc.;  necr.  Aug.;  pol.  R 
s.  21.  40  etc. 

Liodald  pol.  R.  s.  68. 

Landoll  Laur.  sec.  8 tu.  3249);  necr.  Aug. 
Lantobl  Ng.  a.  785,  791,  806;  M.  B.  c.  a.  800 
(VII). 

Lantolt  l)r.  a.  813  (u.  291;  Scho.  ebda.  Tau- 
toll); Ng.  a.  826;  necr.  Aug.;  St.  P.  mehrm. 
Lanlolth  St.  P. 

Lanlollot  (so)  St.  P.  wol  nur  verschrieben. 
EiHiidOiMMiM.  8.  Pol.  irm.  s.  160. 

Landoous  P.  IX,  20  (Joh.  rhrou.  Venet.) 
Lnnitonr.  8.  P.  IX, 613  (chron.  »on.  Casio  ); 

pol.  Ina.  s.  43,  216 
lamtwari  St.  P.  zwml 
Landoerus  pol.  R s.  40. 
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l.umloiii-il.  8.  B.  v.  Minden  lec.  10. 
Landoard  pol.  Irin.  s.  01,  93  elc. 

Laudward  I’.  VI,  249  (Irans!  S.  Epipban.);  A. 
S.  Jan.  II:  Wg.  tr.  C.  152  . 247  . 456  , 477. 
478.  484. 

Lantward  P.  I,  626  (conlin.  Regln.);  VIII,  617 
(annalista  Saio);  Laur.  melirm.:  C.  M.  Sepl. : 
Wg.  ir.  C.  296. 

Landwarl  P.  IV,  I),  166  (Ott.  M.  pact). 
Landuard  Wg.  tr.  C.  403. 

Lnnward  P.  VIII,  615  (annalista  Saxo). 
Laudolard  für  l.andward  conciliabul.  Rom.  a.  963. 
Lanuvard  für  Laudward  conc.  Ravenn.  sec.  10. 
Londward  P.  IX,  847  (chron.  Ilildesb.). 

Mid.  Landwerth. 

LiHikIis  vre.  9.  Wg.  tr.  C.  268. 
l.ttiMlnitl.  8.  Pol.  Irin.  s.  226. 

Liwnlsvlli.  7?  .Mcbb.  sec.  0 (u.  510). 
Lantueus  St.  P 

l.audohic  Pd.  a.  637  (o.  278;  unecht). 

Nhd.  Landwig. 

litiiidiiiii.  7.  P.  IX,  6i8  (chron.  mou.  Casin.). 
Lantwiu  P.  III,  501  (Hlud.  Germ,  capit.) ; necr. 
Aug. 

Lamtuin  (so)  pol.  R.  s.  101. 

Landein  Mab.  a.  690;  pol.  Irm.  s.  03,  135. 
Lantoin  pol.  Irm.  s.  230. 

Lannoiu  pol.  R.  s.  105. 

Lanloeni  (genit.)  K.  c.  a.  700  (n.  1;  Ng.  ebds 
Landelhelmi). 

liiiiidiiir.  8.  Sec.  10:  langobard.  graf,  vater 
von  Landennir.  Sec.  11:  b.  v.  Capua:  b.  v. 
Genua;  b.  v.  Turin. 

Landuir  P.  V,  IX,  Xofl;  Laur.  sec  8 (u.  1390); 

pol.  Irm.  s.  II,  88  etc.;  Mur.  1896,  8-,  1807,  1. 
Landolf  P.  V,  IX  oft;  necr.  Aug.;  Laur.  mchrm 
Laudulph  P.  V oft;  pol.  R.  s.  23. 

Lantulf  Ng.  a.  769. 

Lanlolf  St.  P. 

0.  n.  Laudulfesdorf. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

I.  Mil  suffix  L: 

liHiHlalbvrl.  8.  Pol.  Irm.  s.  152. 
Lianilvllivlm.  7.  Pd.  a.  680  (n.  306);  Ng. 
c.  a.  700  (K.  ebds.  n.  1 Lantoeui). 

II.  Mit  suffix  N: 

■ jCimI viituiM.  8.  Ein  b.  sec  8.  Conc.  Com- 
pendiens.  a.  757. 


838 

I.HiMloiuiir  0.  Langobard.  graf  sec.  10. 
sohn  v.  Landulf. 

Laudouulf  P.  V,  255. 256  (Erchemp.  hist.  Laugob.). 
Landouolf  P.  V.  251,  260  (Erchemp. hist  l.angob.  j. 
Landinolf  Lp.  a.  854  (1,  762);  M.  a.  1004  (n.  40) 
Landinulph  P.  V,  208  (chron.  com.  Cap.). 
Landenulf  P.  V,  IX  oft. 

Laudenolf  P.  V,  172  (ann.  Casinat.),  205  etc. 

(chron.  S.  Bencd.);  Mur.  1896,  8;  1807,  1 
l.audnolph  P.  V,  209  (chron.  com.  Cap.). 

III.  Mit  suffix  R : 

l.antlrohvrl.  8.  Pd.  a.  713  (n.  484;  unecht). 

IV.  Mit  suffix  Z: 

1,11  ■■/■■ui ii.  lt.  Gud.  a.  1056. 


Einnfranc  s.  LAND. 

LANG.  Mit  goth.  laggs.  alln.  langr,  alts. 

ags.  ahd.  lang  longus  zusammen  wenigstens  zu 
einer  Wurzel.  Auslautend  in  Erilang  (9),  Ger- 
lang?  (0),  Crothlanc  (8),  Wolank?  Bertalargus  (8) 
konnte  aus  -langus  verderbt  sein. 

Eiaiigo.  Gr.  II.  327. 

Lancho  Gr.  II,  223. 

Nhd.  Lang,  Lange. 

Eianclia,  fern.  Gr.  II,  223. 

I.Hiii'ltiirl.  0.  Mchb.  sec.  0 (n.  473  zwrol). 
I.a iiicbn wt«.  9.  Necr.  Fuld.  a.898;  verderbt? 
■ianvliert  s.  Lantlicrt. 

I.ttncvt ttrv,  fern.  11.  M.  B.  a.  1070;  ver- 
derbt? 

l.aiiKtticli.  II  M.  B a.  1067  (XI). 


liaitioKaiN,  l.nimnlil  s.  LAN.  I.hiik- 
s LAND. 

-Ia|>  in  Theudelapiiis  (7)  und  Wacliilapus  (8). 
I.tt riilaml.  7.  IM  a.  652  (u  320:  zum  (heil 
unecht). 

I,a»1ard.  7.  IM.  a.  652  (n.  320:  zum  theil 
unecht). 

LATH.  Das  goth.  lapon,  ahd.  ladon  invilare 

nehme  ich  in  einigen  u.  an,  wo  cs  vielleicht  ur- 
sprünglich die  bcdeulung  von  provocarc,  zuui  kämpf 
herausfordern,  gehabt  haben  dürfte.  Mau  erwüge 
auch  Graffilad  (0). 

I.iwlini.  0.  P III,  252  (lllud.  et  llloth.  capit.) 
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Latlliiiio.  9.  Sl.  F.  zwml. 
Lntliita,  fern.  8.  Mab.  c.  a.  790 
LMthomnr.  7.  PH.  a 636  (n.  27:>) 


LAUB.  Nicht  mit  Gr  II.  65  zu  laub  fulia. 

sondern  gewiss  zu  ags.  leafa  fidcs  fulucia.  leaflul 
Rdus,  wovon  lraran.  goth.  und  ahd  galaubjan 
rredere. 

Alloub.  Hereloup  Wolalaup  8. 

Fridolob?  9.  Maualaub  9. 

I.iuihlt»..  9.  Tr.  W a 807  <n.  201) 


LA  Uü.  Nicht  zu  gulh.  blaut*  sors  (vgl.  Lll'Z), 
da  wir  keinen  anlautenden  guttural  in  diesen  n. 
finden,  sondern  eher  zu  goth.  lau j>*  homo.  Vgl. 
auch  einige  formen  unter  LIUD  und  lll-ÜD.  Bertbo- 
laud  (6)  mag  hielier  gehören,  das  weil  spätere  Er- 
laud  (II)  erregt  den  verdacht,  nur  falsche  Schrei- 
bung für  -land  zu  sein. 

LhimImh.  5.  B.  v.  Conslanz  sec.  6. 

I.audus  P.  VIII  niehrm. 

Laudo  d.  Ch.  I,  536. 

Lauto  conr.  Aurelian,  a.  533,  538,  549. 

Mid.  Lauth. 

I.atifa,  fein.  6.  Pd.  a.  533  (o.  118,  119). 

Lauta  neben  l.auht  (so)  Ir.  >V.  a.  763  (n.  263). 

Laufreil.  7.  B.  v.  Cordova.  Clone.  Tolel. 

VI,  a.  638. 


Laii(ic{jfar.  9.  B.  v.  Vienne  sec.  11.  Lgd. 
a.  898  (11,  n.  21);  conc.  ap.  S.  Aegidiuni  a. 
1056. 


Lttmlrtm.  P.  VI,  516  (mirae.  S.  Apri). 
Latitlomar.  7.  P.  V,  649  (Richen  hist.), 
l.audomer  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ebds.);  Pd. 

a.  636  (n.  276). 

Lautmar  pol.  lrm.  s.  97. 


Laufart.  Gr.  IV,  1121. 
Nhd.  Läufer.  LaufTcr. 
Laufreil  s.  LAl’D. 


LAI  Cn.  Man  köunte  mit  Wemhold  die  dtsch. 
frauen  s.  9 diesen  stamm  an  louc  lohe  knUpfeu. 


Misslicher  ist  es  an  goth.  laugns  celalus  zu  denken, 
(trimm  gr  11,  504  erinnert  an  altn.  laug,  goth.  etwa 
laugs  (lavacrum)  uud  meint,  es  könne  in  diesen  n. 
die  badende,  waseheude,  vielleicht  auch  die  reine 
bedeuten.  l)ie  folgenden  20  auf  diesen  stamm  en- 
denden n,  vielleicht  silmmtlich  feminin»,  scheinen 
namentlich  um  Fulda  gebräuchlich  zu  sehr,  in  Bai- 
ern  uud  zu  Weissenburg  begegnen  sie  schon  sel- 
tener. Vor  sec.  8 sind  sie  nicht  nachzuweisen.  Sie 
sind  von  LÜH  schwer  zu  srheiden. 

Alblaug  9.  Gunrilauc.  Muotlaug  9. 

Alluc?  Iladalaug  9.  Ratlauga  8. 

Adallouc.  Helemlog.  Sigilouc. 

Badelorh  11.  Ilillilauc  8.  Swaualoug  10. 
Perahtlouc  8.  Molog.  Triulaug  8. 

Ercanloug  9.  Ilruadlaug  8.  Wiglauh  8. 

Gerlaug  9.  Ruotluc? 

Ihnen  entsprechen  altn.  Ilru?)laugr.  Svanlaug  etc. 
Anlautend  ist  LAl'G  ungebräuchlich;  ich  kenne 
cs  nur  in  erweiterter  gestalt: 

Laugaii|icrlil.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  528). 
Logonbert  Gld.  11,  a,  103. 


Laiilf.  7.  B.  v.  Barcelona  sec.  7.  (louc.  Tolet. 
a.  683  u.  693. 

LaiiHndl»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  4. 
Lanmhert  s.  LAHN. 


LAUN.  Das  goth.  launs,  ahd.  alls.  tun  bil- 
det, seit  sec.  5 nachweisbar  und  nur  anlaulenri, 
eine  anzahl  von  eigenuamen,  die  bald  das  alle  au, 
bald  auch  schon  das  jüngere  6 aufweisen. 

Lammst.  8.  B.  v.  Augouleme  sec.  9.  P.  VI, 
117  (Ademar.  histor.);  conc.  Sucssiou.  a.  853; 
conc.  Tullens.  a.  860. 

Lenico.  9.  Scbpf.  a.  828  (n.  89). 

Lonicho  Gld.  II,  a.  116. 

Loiting.  Gld.  11.  a.  103. 

Laiinepert.  8.  Gld.  II,  a,  116. 

Laumbert  Mab.  a.  775. 

Lonbert  Schn  a.  771  (l)r.  ebds.  Lonberctus  uud 
Laubertus);  Laur.  sec.  8 (n.  495,  498). 

Loniprand.  9.  P.  IV,  R.  14  (Eugen.  II  Sta- 
tut.); oder  zu  LAND  gehörig? 

I.aunoltotl.  7.  B.  v.  Lisieux.  Conc.  Cabilon. 
a.  650. 

Lgunebodes  Vcnant.  Fortun. 
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LonoffiMil.  7.  Pd.  a.  625  (a.  237—289;  un- 
echt); A.  S.  Jan.  II  (unsichere  lesarl  hier). 
Lonhnr.  6.  Pd.  a.  566  (n.  171-,  unecht). 
Khd.  Löhner. 

Lonlillt,  Tem.  9.  Tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
L»iinomnr.  5.  P.  VIII,  313  (Sigeb.  chron); 
A.  S.  Jan.  II;  April  I. 

Lttiiiut  riffUM.  7.  Tr.  W.  a.699(n.  223, 252). 
■iHuunld.  8.  Guer.  a.  828. 

Laouold  Laur.  sec.  8 (n.  1322). 

Lonold  Schn.  a.  776. 

Lonoll  Schn.  a.  776. 

LnimoviiiN.  6.  Conc.  Autisiod.  a.  578. 
Launoveus  couc.  Parisieus.  a.  573. 

Launovelhus  Pd.  a.  572  (o.  178)  etwa  Launo- 
vechus  zu  lesen? 


Dem  geschlechl  nach  sind  der  1 und  5.  fern.,  der 
2.  uud  3.  unbestimmt,  der  4.  msc.  Ihre  deutung  ist 
noch  nicht  auf  dem  reinen.  Wcinhold  die  dtsch. 
franen  s.  8 meint,  dass  sie  vielleicht  zu  goth.  leisan 
erfahren,  impf,  lais  ich  weiss  gehören.  Schriebe  das 
pol.  Irm.  ein  einziges  mal  -leisa,  so  würde  ich  die- 
ser ansichl  fast  unbedenklich  boipflichten ; so  aber, 
nie  es  jetzt  steht,  bleibt  noch  immer  die  möglichkeil 
vorhanden,  dass  diese  formen  (mit  ausnahine  des  msc. 
Witleis)  vielmehr  Brrtle-is  u.  s.  w.  zu  leseu  sind. 
Dann  wäre,  so  recht  nach  weslfränkischer  weise,  ein 
eonsnnanl  zwischeu  dem  deutschen  namen  und  der 
lalein.  eudung  ausgefallen.  Ja  es  böten  sich  fast 
ungesucht  auch  msc.  dazu  in  den  formen  auf  -laus 
dar,  die  ich  Dir  verderbtes  -lacus  auselie.  Man  muss 
dieseu  bildungen  noch  weiter  nachspüren. 

Adelais  s.  unter  Adalhaid. 


Lnurad.  7.  Pd.  a.  636  (u.  276;  unecht). 
Lmiimiis.  7.  Ep.  Vaseusis.  Conc.  Tolet.  IV, 
a.  633. 

IjRiit-  s.  LAl'l). 

-Intr.  in  Unlaz  (8). 

lioltiicisicl  s.  LEW.  Leholn  s.  LAIF.  Le- 
onril  s.  LA1C.  Lecz.lo  s.  l.ezzio.  liCtl- 
s.  LA1TH.  -lef  s.  LAIF,  Lefflnc,  Gr.  II, 
208,  wol  nur  aus  o.  u.  Lefhnga  geschlossen.  Le- 
gwrtl  s.  LA1C. 

Lejcjcl-  9.  Dr.  a.  889  , 901  (n.  631,  648). 

Etwa  für  Seggi? 

Legimvartl  s.  KAGAX. 

LcliMvvinil,  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  460). 
Lehsuind  uud  Lehsuinl  SL  P. 

Dieser  n.  zu  LA1C? 

1,011»-  s.  LAIF.  Leid-  s.  LAITH.  -lelfs. 
LAIF. 

LeifeM.  Gld.  II,  a,  103.  Verderbt? 

Leid  s.  LAIF, 
lielmlne.  Gr.  II.  213. 

Lcimo.  Gr.  11.  213. 

Lelinolt,  Gr.  I,  813  u.  II,  213,  vielleicht  von 
Gr.  nur  aus  o.  u.  Leimolteswilari  geschlossen. 


LEIS. 


Ich  erwähne  folgende  fünf  n.: 

Bertieis  8.  Hildeleis  8.  Vulfleis  8. 

Guntleis  8.  Witleis  8. 

Sie  begegnen  alle  fünf  je  in  einer  stelle  des 
pol.  Irm..  der  letzte  ausserdem  noch  einmal  bei  R. 


Lol  Io.  10.  II.  a.  926  (n.  146) 

Nhd.  Leble. 

l,oi»i|»rril  s.  LAMP.  LendeiiHiift  s.  LAND. 
Lonlxlitird.  9.  Wg.  tr.  C.  228  (zu  LAND 
oder  LIXD). 

Iicnl-,  1,0117.1  s.  LAND,  -loo  s.  LKW.  Lo- 
»nld,  Leooiidiiiw  ».  LKW.  Lood-  s.  Lll'l) 
l,oodro  s.  Illiodro.  Leogisil  s.  LEW. 
Loohl  s.  LICHT.  LooIm,  Leomero, 
Leon-  ».  LKW.  |,eo|»i»rd  s.  LICB.  l,oo- 
licrlit,  l,oo|»iro  s.  Lll’l).  I,oo|»irin  s. 
LIl'B.  Loottol  s.  LICD.  I.oov  ijcild  s.  I.ICB 
-lenz  s.  I.ICZ. 

Le|i;«.  fein.  9.  St.  P.  zwml. 

Lc|t(rud.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2137) 
Lo|tinii.  8.  Sk  P. 

Die  letzten  drei  u.  zu  LAIF? 

Lelnld,  Letnrd  u a.  s.  I.AITII.  Lolbntid 
s.  LICD.  l,ollin  s.  LAITII.  Lennii  s. 
LEW.  LoiihnwIoM,  Leiilioveri«  s.  LICB. 
Lend-.  I.oul-  s.  LICD.  Leus  - s.  LICB. 
-lev  s.  LAIF  und  LKW. 

LovImIiik.  9 Mil  var.  Penefmgus  und  Leut- 
fringus  conc.  Cubilon.  a.  873.  Vgl.  Fringus 

LKW,  LE  WON  • Ahd.  und  alls.  leo 

löwe  lassen  sich  in  einer  anzahl  von  namen  nicht 
ableugnen,  wodurch  die  ansichl.  dass  das  deutsche 
wort  nicht  aus  dem  lateio.  entlehnt,  soudern  ur- 
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verwandt  ist,  grossen  halt  gewinnt.  Auf  diesen 
stamm  auslautend  nenne  ich  Cantileo  (9),  Kotleu 
(8)  und  Wehileo(9);  bei  Bodolev  (7),  Irminlev  (8) 
und  Meginlev  (8)  konnte  v für  f stehn  uud  dann 
wäre  vielmehr  an  -laif  zu  denken. 

Die  mit  LEW  beginnenden  n.  kOunen  beriibrungen 
mit  LIUB  unterliegen. 

I.  Die  form  LEW. 

Leiiodriitli'  fern.  Laur.  u.  3883. 
Leogtwil.  5.  Pd.  a.  572  (n.  179). 

Lebigisel  Pd.  a.  615  (n.  230). 
lieocHdiiiM.  7.  Pd.  a.  686  (b.  406) ; hieher? 
für  Leo-had  ? 

Leomere.  6.  Test.  Ared.  et  Pelag.  a.  573 
bei  Pd.  (n.  180);  Sp.  ebds. 

Levald.  6.  Pd.  a.  537  (u.  128). 

Lcoald  P.  IX,  587  (chrou.  mou.  Cnsin.). 

Khd,  Lehwald,  Lewald,  Lilwald. 

I.eols.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Levulf.  8.  Guer.  a.  1016 
l.ewolf  Gld.  II.  a.  103. 

Leulf  pol.  Irm.  s.  79. 

Leolf  Schpf.  a.  829  (n.  90) 

II  Die  form  LEWON. 

Letian.  9.  St.  P 
Leon  St.  P. 

Leona,  fern.  9.  St.  P. 

I.rnnrn,  fern.  9.  St.  P. ; Gld.  II,  a,  131. 
Uomblirff,  fern.  10.  Dr.  n.  698;  hieher? 
Lennastis  (so).  6.  Conc.  Autisiod.  a.  578. 
Leonastes  Greg.  Tur.  V,  6. 

Leonarls.  Gld.  II.  a,  103.  Vgl.  I.eonlacis 
ebds.  116. 

l,rotiMrd.  6.  P.  VI,  142  (Ademar.  Iiislor.) ; 

A.  S.  Öfters;  Greg  Tur.  VII,  15. 

Lcvienard  fest.  Ared.  et  Pelag.  bei  Sp.  sec.  6. 
Laneard  eine  andere  person  ebds.;  hieher? 

Nhd.  Lehnardt,  Lehnrnlt,  Lehnerl,  Lehnhnrd. 
Lehnhardt,  Lenbard,  Lenhnnlt,  l.ennhnrd. 
Leonhardt,  I.ienhard.  I.Onhard. 
■-ponlclilldi»,  fern.  8 A.  S.  Jnn.  II. 


liexilrnt  s.  LUID 
Lezzlo.  8.  St.  P. 

Leczio  St.  P. 

lii»,  fern.  Gld.  II.  a.  125 
Uaf-  s LIUB. 


Uanhalm.  10.  R.  a.  980  (a.  114). 

Uh-,  -Ub  s.  LIUB. 

Llcllardis,  fern.  11.  Pol.  Inn.  s.  51  (sec.  1t). 
Uctefrcd  s.  UUD.  Ud-,  -lid  s.  LIUD 

I/iclilzo,  lilefherl,  Ucfriinlli,  Idr> 

mar  s.  LIUB. 

Ueiitet.  Gld.  II.  a,  103.  Verderbt? 
ftiiflbnrt.  9.  St.  P.;  ist  vielleicht  Listhart  zu 
lesen? 

Ugart,  fem.  11.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Ugihotlo.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105);  ftir  Sigi- 
bodo? 


LIHT.  Zu  abd.  liht  levis,  obwol  kaum  zu 
scheiden  von  L1UHT. 

Uhtger.  10.  Prek. 

I.ilifnKiltt  (so).  St.  P. 

I, lli will*.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  62);  für 
Liktwar? 

Uhtolf.  8.  St.  P. 


Kiibivar  s.  LIHT. 

Ulpl.  9.  Dr.  a.  812  (n.  273;  Schn.  ebds.)*. 

ein  sonst  unerhörter  n. 

Limpaia  s.  Lampaia. 


LIN.  Vielleicht  ist  alta.  linr,  ahd.  leni  lenis  das 
passendste  unter  den  mannigfachen  wOrtern  der 
deutschen  sprachen,  die  sich  der  form  nach  für 
die  folgenden  n.  eignen.  Ausladendes  LIK  ist 
ganz  in  die  endung  -lin  aufgegangen,  wenn  es  je 
vorhanden  gewesen  ist. 

Uno.  9.  Kg.  a.  878. 

Kbd.  Leine,  Lihn,  Linn. 

Lina,  fem.  Gld.  II,  a,  125. 

Unarc.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  143). 

Unheil,  fem.  Gr.  IV,  809. 

lilnivtz.  Gld.  II,  a,  103,  125. 


•Iln  s.  -1. 

Litten.  8.  Kg.  a.  770,  800,  830  , 847,-864. 

888  (K.  ebds.). 

Linko  Kg.  a.  903. 

Wol  zu  ahd.  linch  luchs,  auch  nach  Gr.  II,  231. 
Khd.  Lenck,  Lenke,  Linck,  Lincke,  Ling,  Lingk, 
Li^,  Linke,  Linkh. 
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LI^ D.  Dieser  stamm  erscheint  i»  p.  B.  meistens 
auslaulend.  Leber  seine  etymologie  hat  sich  noch 
keine  sichere  meinung  gebildet.  Weinhold  die 
deutsch.  Trauen  s.  11  rechnet  alle  hier  folgenden 
Formen  zu  lint  (basiliscus,  serpens,  lind  wurm). 
Grimm  in  seiner  abhandluug  über  Trauennamcn 
aus  blttmen  (1852)  s.  26  sagt  Uber  diese  Wörter: 
„in  ihnen  entspricht  das  zweite  wort  entweder  dem 
allu.  linn  serpens  oder  noch  besser  dem  lind  Tons, 
scalurigo.“  Allerdings  scheinen  die  beiden  letzt- 
genannten Wörter  Anspruch  auf  unsere  uamen  zu 
haben,  wenn  auch  die  bedeutung  einen  augenblick 
bedenken  erregen  kann.  Vielleicht  durfte  auch 
ahd.  lind,  lenis,  gelintl,  wenigstens  seinen  antheil 
an  diesen  bilduugen  haben.  Ahd.  linda,  tilia,  linde 
ist  der  bedeutung  wegen  entschieden  zurtickzu- 
weiseu.  Graphische  Verwechselung  findet  leicht 

mit  I.IH)  statt. 

Die  auf  -lind  auslautendcn  n..  am  häufigsten  bei 
den  Westfranken,  sind  vor  sec.  6 nicht  nachzu- 
wejsen.  Mit  etwa  zwei  unsicheren  ausnahmen 


Galindus.  Vnlfolendus)  sind  sic  siimmtlich  fern. 
Ich  füll  re  deren  143  an: 


Oclolindis  8. 

lierahtlinda  8. 

Frodelindis  8. 

Alllindis  9. 

Pori  illind. 

Fulclindis  8. 

Ackilinda  8. 

Bunlliiit  9. 

Gcbalinda  8. 

Aldelindis  8. 

Burgilind  8. 

Katalind  9. 

Alflint  8. 

Guslindis  9. 

Geillind  9. 

Eliliudis  8. 

Dagaliud  8. 

Geilin «lis  8. 

Amallindis  8. 

Derlindis  9. 

Galindus  8. 

Andelindis  9. 

Dislith?  9. 

Garlint  8. 

Kngilliud  9. 

Tiurlinda. 

Gestlind. 

Anselindis  8. 

Dodelindis  8. 

Gautliudis  8. 

Aralinda  9. 

Drutlind  8. 

Giglindis  9. 

Erflind. 

Droctelindis  8. 

Ginlindis  9. 

Arclind  8. 

Eberlind. 

Gisliudis  9. 

Asclind  8. 

Klimt  9. 

Gisallindis. 

Adallinda  8. 

Eutlinda  8. 

Godalindis  8. 

Andolendis  9. 

Eolindis  9. 

Grimlindis  8. 

Ünlind  8. 

Pagalind  9. 

Gomliuda  9. 

Oslarliut  9. 

Fanlliudis  8. 

Gundelindis  8. 

Hellindis  8. 

Ferlinda  9. 

Guncelindis  9. 

Raldelindis  9. 

Faslind. 

Hecwilind  9. 

Bauglind  8. 

Ferahllind  9. 

Haimolindis  9. 

Bacclindis  7. 

Fraulinda  9. 

Helidlind. 

Keriliml  8. 

Frowinlint  9. 

liarchellindis  10. 

Bernlind 

Fridulind  9 

Hardelin^  8. 

Gharilindis  8. 

Madalindis  8. 

Theudeliuda  5. 

Hasliud. 

Morlindis  9. 

Translindis  9. 

Hadrlindis  8. 

Maxclendis  7. 

Yhuonliud. 

Ilclinlind  9. 

Nadalindis  8. 

Waclind  8. 

Hildelinda  8. 

Nodalindis  8. 

Watlindis  8. 

Ilirlindis  8. 

Norlindis  9. 

Walindis  8. 

Floderlindis  9. 

Odallind  8. 

Waldelindis  9. 

Hrodlind  6. 

Badalindis  8. 

Wanlindis  9. 

Ilttgilind. 

Raglindis  9. 

VVandclindis  8. 

Iloldelinda  10. 

Baginlinda  8. 

Waraliud  7. 

Ilusilinda  10. 

Riclindis  8. 

Waratliudis  8. 

Idislind  8. 

Remlindis  9. 

Warvinlindis  7. 

Ingulint  8. 

Roslindis  8. 

Widelindis  8. 

Irmlind  9. 

Saislind  8. 

Wigclinde  8. 

Irmiulind  7. 

Salvalindis  8. 

Willendis  9. 

Iselindis  8. 

Sanctilendis  9. 

Winilfnd  8. 

Jerlcnt  11. 

Sidelindis  9. 

Winclint  9. 

Liupliud  8. 

Sigilind  8. 

Wielind  9. 

Leudelindis  8. 

Sonilindis  8. 

Wizlinl  9. 

Magilind  8. 

Swarlind  9. 

Yulfoleudus  7. 

Meginlind  8. 

Tetlindis  9. 

Vulflindis  7. 

Mahllind  9. 

Telaclinda  8. 

Zcizlind  9. 

Mcrlind  9. 

Thanhlind  9. 

Zocziind  9. 

Masilidis?  9. 

Thiolind  8. 

Ijiiito.  8.  Pd.  a.  735  (n.  557). 

Nhd.  Lend,  Linde. 

liindi*,  fern.  5?  St.  n.  575  (rüm.  iiischr..  bet 
Mainz  gefunden;  ihre  eitern  heissen  Veland 
und  Thudcliudis);  pol.  R.  s.  54. 

■iiuzo.  10.  II.  n.  996  (n.  211);  Ms.  a.  1049  (n.22). 

Nhd.  Linz. 

liintbnlt.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 

liintfrlt.  Gr.  II.  241. 

LiinlKar.  9.  Dr.  a.  838  (n.  513;  Schn.  ebds. 
Liutgar). 

Idiiilgnrl.  fern.  9.  II.  a.  853  (n.  8 7). 

Lcnilcgisil  (so).  7.  Pd.  a.  615  (n.  230): 
hieher  oder  zu  LAND? 

I.lntliart.  Gr  II.  241. 

Nhd.  Lindert. 

■iindral.  8.  St.  P. 

I.imltt  i«t.  fern.  9.  St.  P zwml. 

■ilndoald.  Gr.  I,  813. 

I.iiittsar.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  215). 

I.indolf.  9.  Ng.  a.  858  (n.  380);  öfters  in 
den  concil.,  doch  ist  kaum  zu  unterscheiden, 
wo  etwa  Liudolf  gelesen  werden  muss. 
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LING.  Wol  zu  ahd  galingan  gelingen , wo- 
mit auch  Gr.  II,  223  ühereinstiimni.  Auch  aus- 
lautend  wird  der  stamm  wol  vorgekommen  sein, 
doch  ist  er  wegen  der  gleichlautenden  endung  -ling 
(s.  suflix  -1)  uichl  mehr  zu  prkennen. 
filnjC«.  II-  G.  a.  1036  <n  36). 
l.liitciiiii.  10.  .Mehlt,  sec.  10  (n.  082). 
Miigeriil,  fein.  Gld.  II,  a,  103. 

I.IntCiiir.  8.  Tr.  W.  «.  a,  761  (n.  193);  l.aur 
sec.  8 (n.  810  f.). 

Ungolf  Schn.  a.  779. 


IjIizIicM,  lilno  8.  I.IN.  Idn|in  s.  Lll'B. 

I.irilit  inr.  Gld.  II,  a.  103.  Verderbt? 
Itlnniz  s.  UN.  Idnzo  s.  I.IN I».  l.iol»-  s. 
LIUB.  Eiionilnirg  s.  LEW.  Lira,  Idr- 

n ii  ii  c s.  US. 


LIS. 


IC?.  Die  Wurzel  lis  muss  zuuächst  sequi  be- 
deuten. davon  ahd.  lera  doctrina.  lirnunga  disciplina, 
indusiria;  andere  ableituugen  sehe  man  in  den 
Wörterbüchern  nach.  Dazu  stelle  ich  dir  folgenden 
formen. 

Eitra«  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  482). 

lilstefClliHliH,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  36. 

Liwinrd.  11.  Gudr.  a.  1089. 

EiiMiiiia«  fern.  9.  Pol.  R.  16. 

Idaoir.  Gld.  II,  a,  116. 

Erweiterter  stamm: 

liirnunc.  9.  R.  a.  814  (n  16),  901  (n  83). 


LIST. 


Altn.  ahd.  ags.  list,  altn.  lisli  ars. 


Lisln,  msc.  9.  P.  I,  326  (ann.  Vedast.);  11,  205 
(ann.  Vedast.). 

Eitstillo.  8.  K.  a.  773  (n.  13). 
läfctiii.  G.  M.  Oct. 

lilsthar.  8.  Tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67). 


liltramnus  s.  LIUD. 

LIUIL  Sieber  zu  ahd.  liub  carus.  Ich  stelle 
den  stamm  in  hochd.  gestalt  auf,  weil  die  niederd. 
LIUF  sich  nur  höchst  selten  (wenigstens  in  dieser 


speriellen  form)  nachweisen  lasst  Die  p.  n.  wei- 
sen den  stamm  anlautend  und  auslautend  auf.  Im 
ersleren  falle  ist  er  wegen  öfterer  erweirhung 
der  consonanlenhäuhingeu  nicht  immer  von  LIUD 
zu  scheidpn.  Zu  bemerken  ist  die  form  Leub-, 
die  der  form  Leut-  bei  LUD  parallel  lauft  und 
namentlich  dem  fränkischen  diniert  des  8.  jhderts. 
anzugehören  scheint;  ferner  -lub,  welches  im  ags. 
lufe  und  im  ahd.  muolluba  (affectus)  sein  ebenbild 


findet.  Merkwürdig  ist,  dass  das  pol.  Irin,  keine 
einzige  sicher  hieher  gehörige  form  aufweist. 


Auf  -liub  lauten  folgende  45 
16  feminina: 

n.  aus,  worunter 

Ailiv?  9. 

Frauileob  8. 

Manaliuh  7. 

Alaiiub. 

Friliub  9. 

Mirliub  9. 

Ansleubana  6. 

Fridiliuba. 

Motliup  9. 

Adallinb  9. 

Gerlib  9. 

Notiliub  9. 

Olliub. 

Gesliliub  10. 

Orlliub  11. 

Pereliup. 

Gewiliob  8. 

Ratluip  9. 

Percliup  9. 

Godilub  6. 

Ralleuba  8. 

Trutliba  8. 

Gundileuba  7. 

Seliub  9. 

Ebanleob  9. 

Ilarllieb  10. 

Dhancleob. 

Eleob  9. 

Erliup. 

l’nnrleob  7. 

Encheelub  (so). 

Ilrodliup  9. 

Vertleuba  8. 

Erelieua  5. 

liugileuba  8. 

Witliub. 

Eoliup  8. 

lrminljup  9. 

Wolaliuba  9. 

Faileuba  6. 

Meginliub  9. 

Wolfliub  8. 

Filuliub  9. 

Meginluiba  10. 

Zeizliup  8. 

lillibn,  msc.  6.  Weslgothenkg.  sec.  6;  ep 
Bracarens.  sec.  7. 

Liuba  conc.  Tolel.  a.  681,  683. 

I.iuf  Schn.  a.  837. 

Liufo  R.  a.  890  (n.  72). 

Liuffo  M.  B.  a.  890  (XXVIII). 

Liupo  P.  VI,  698  (Alpert  de  episc.  Mell.);  Ng. 
a.  817. 

Liuppo  P.  V,  766  (Thietmari  chron.);  Ng.  a. 
809;  Frek.  mchrm. 

Liupu  (mit  einem  o Uber  dem  letzten  u)  St  P. 
Liuva  E.  s.  II,  178  etc.  (so  auch  auf  münzen 
geschrieben). 

Liuvani  (gen.)  Joh.  Biclar.  (E.  s.  VI.  384). 
Liuvane  (abl.)  Joh.  Biclar.  (K.  s.  VI,  430). 

Ljuf  l)r.  a.  1057  (n.  756;  Schn.  ebds.  I.jns). 
Luiba  d.  Ch.  I,  819. 

Luipo  G.  a.  1092  (n.  70). 

I.eubo  K.  a.  772  (n.  14). 

Ufeipo  P.  X,  602  f.  (chron.  S.  Huberti  Andag  ). 
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Leuva  (msc.)  I*.  VHI,  319  (Sigel),  chron.i:  Greg. 

Tiir.  IV,  32;  Ud.  a.  898  (II.  a.  19) 

Leobius  Pd.  a.  6%  (n.  439). 

I.iebus  Laur.  sec.  9 (n.  472). 

Libo  P.  V,  132  {ann.  Flaviniac.);  Ir.  W.  a,  714 
(a.  41);  K.  u.  Ng.  a.  803,  874. 
slißtlS,  ein  chattiscber  priesler  bei  Strabo.  viel- 
leicht schon  hieher. 

Liwa  (msc.)  Isidor. 

Lubns  Mab.  a.  821. 

Sign.  Lubone  Schpf.  a.  794  (n.  68). 

Lnpo  P.  X,  278  (Huperti  cbron.). 

Luppo  K.  a.  790  (n.  38;  Ng.  ebda.). 

An  diese  formen  schliesst  sich  das  geniss  häufig 
Dir  deutsch  zu  haltende,  namentlich  langobardisrhe 
Lupus  an.  Ks  findet  sich  als  fremder  n.  schon 
sehr  früh  und  kommt  z.  b.  seit  sec.  4 in  d.  concilien 
öfters  vor.  Spätere  beispiele.  die  eher  deutsch  sein 
könnten,  begegnen  Überall,  in  allen  bänden  bei  P. 
und  bei  d.  Cb.,  bei  Paul,  diac.,  im  pol.  Irm.  s.  102. 
104  etc.  Mone  heldensage  (1836)  s.  19  sieht  das 
langobard.  Lupus  als  Übersetzung  von  Vulfn.  Vulfing, 
n.  dgl.  an;  ob  es  das  aber  immer  ist? 

I.opus  und  Loppo  s.  unter  LOB. 

Nhd.  Lieb,  üebe,  l.ieho,  Liepe,  I.eube,  Lipp, 
Lippe,  Lippo,  I.ubbe,  Lübbe. 

0.  n.  Lyopberga.  I.iubinbrucea,  l.iubenstat.  I.in- 
bisaba,  l.iobeshuson. 

I.inhn,  fern.  6.  Ng.  a.  88.8. 

Lcnba  Greg.  Tur.  VIII.  28. 

Lioba  P.  II,  345,  335  fvit.  S.  Bonif.);  Herr.  K n I d . 

a.  977;  A.  S.  Febr.  II,  III. 

Leoba  Schn.  a.  776. 

Lieba  Laur.  sec.  8 (n.  2004). 

Lieppa  St.  P.  zwmi. 

l.iba  ür.  a.  770;  tr.  W.  a.  774  (n.  33  u.  178); 

Schn.  a.  776;  Laur.  sec.  8 (n.  1526.  1993). 
Luba  Mab.  a.  798;  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 
I.inpa  (so)  Lc.  a.  962  (n.  105)  soll  vrol  l.iupa 
heissen. 

Lupa  St.  P. 

Libun  (gen.)  ür.  a.  812  (n.  278;  Schn.  ebds.). 
Liubane  (abl.)  tr.  W.  a.  695  (n.  46  und  Pd 
nchtr.  n.  7). 

Lupa  ne  tr.  W.  a.  742  (n.  2 u.  Pd.  nchtr.  o.  73). 
Eilisvielio.  8.  Schn.  a.  796;  necr  Fuld.  a.  813. 
Linviho  Schn.  a.  817. 

I.iupicb  R.  a.  901  tn.  88).  ,, 


l.ienico  Frek. 

Lieuiko  Frek.  mchrm. 

I.ibicho  Schn.  a.  812. 

Liwicho  Laur.  melirm. 

I.iwihho  St.  P. 

Liwiho  K.  a.  846  (n.  114). 

Nhd.  Liebelte,  Liebich.  I.iebig,  l.iepcke.  I.iepke, 
l.ipke,  l.övike.  Löwerke,  Lübbecke,  Lübke, 
I.Upke. 

0.  n.  Liubegheim  nol  hieher. 

Iilliblll’ha,  fern.  9.  Schn.  a.  823. 

I.iubbecha  necr.  Fuld.  a.  1042. 

1. yebccha  necr.  Fuld.  a.  1057. 

Uciliklit.  10.  Frek.  mehrm. 

Kiiullil«.  8.  Schn.  a.  755. 

Liubila  (msc.)  var.  Liutila  Sm. 

Nhd.  Liebei,  l.ippel.  I.öwel? 

0.  n.  I.iubilunaha,  Liubilinwauc. 

Unbill»,  fern.  8.  P.  IX.  256  (anonym,  llase- 

rens.);  Ng.  a.  783;  A.  S.  Ffbr.  III. 

Liupila  Mcbb.  sec.  9 (n.  579). 

Liupola  Lp.  a 909  (II,  71). 

1. uipila  Mclib.  sec.  9 (n.  427). 

I.euhita  Gld.  II.  a.  125  viril,  für  l.ruhila? 
I.iohila  Gud.  a.  881. 

Lupeli  (so),  fern.,  Gld.  II,  a.  125  hieher? 

Libila  Laur.  sec.  8 (n.  973). 

Ui'helin.  II.  Laur.  sec.  11  (n.  133). 
Unpin.  6.  B.  v.  Chartres  sec.  6. 

I.iupin  Ng.  a.  907. 

I.eubinus  u.  I.eubenus  couc.  Aurelian,  c.  a.  549, 
eouc.  Paris,  a.  555. 

I.rubin  K.  a.  773  (n.  15). 

Nhd.  Leben?  Lieben,  l.ubcn.  I.uhen. 
l.liihim*.  9.  Necr.  Aug. 

I.ubine  und  Lubinei  (so)  Gld.  II,  a.  125. 
Unpnni.  8.  St.  P. 

Lcobuui  tr.  \\.  a,  788  (n.  102). 

I.ibuni  tr.  \V.  a.  776  (n.  112). 

IJiilioiittt  fern.  9.  St.  P.  Der  n.  ist  nicht 
sicher  zu  beurlhcilcu. 

Unbillig  8.  Necr.  Fuld.  a.  781;  Ng.  a.  874. 
Liubinc  Gld.  II.  a,  103. 

I.ibunc  Laur.  sec.  8 (n.  2851). 

(I.  n.  Liupincheiraa. 

Ullbilii  (genit.).  9.  ür.  a.  863  (n.  586;  Schn, 
ebds  ).  • 

Jdrhesta,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  270). 
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Urhizo.  IO.  P.  V öfters. 

Liebezo  P.  VI,  686  (Adalbold.  vil.  Ileiur.  II). 
Lievizo  P.  V öfters;  VI,  772  (Thangmar.  vil. 
Bernward.);  VIII  öfters. 

I.ievczo  P.  VI,  771  (Thangmar.  vil.  Beruward.). 

I .uv  iz  necr.  Fuld.  a.  1051. 
l/iullinz«',  fern.  10.  Ng.  a.  963  (n.  749). 
JLiuhbnlil,  Lliiliberl,  Idiilibrrgn, 
lAiihhi'it  ml  sind  ohne  zweifei  gebräuch- 
liche namen  gewesen,  indessen  ist  es  unmög- 
lich die  hielier  gehörigen  formen  von  den 
entarteteren  gestalten  von  Liutbald  u.  s.  w. 
zu  scheiden.  Es  muss  deshalb  in  hinsicht  auf 
diese  n.  einfach  auf  LIUÜ  verwiesen  werden. 
Ijeohhirin,  fern.  9.  Schn.  a.  840. 

I.iupirin  St.  P. 

Lenpirin  St.  P. 

Leoprim  St.  P.  vielt,  hieher? 
liicThriin,  fern.  Gld.  II,  a,  125. 
Liafburic,  fern.  8.  P.  II,  404  (vil.  S.  Liudgeri). 
Liafburc  St.  P. 

Liafhurch  P.  II,  406  (vil.  S.  Liudgeri). 

Liasburg  = Liafliurg  P.  VIII,  560  (aunalisla 
Saxo). 

Lieupurc  St.  P.  wol  hieher. 

IjioiMlltfC.  10.  Ep.  Kipucns.  sec.  10. 

I.iopdag  P.  IV,  25  (Otl.  II.  conslitul.). 

I.ioptac  P.  V,  395  (Flodoardi  ann.):  X,  361 
(Ilugon.  chron  );  conc.  Eugilenheim.  a.  948. 
I.irfdac  P.  X,  361  (Ilugon.  chron.). 

Liefdach  P.  V,  603  (Richeri  hist.). 

Für  Lieftac  P.  V,  396  (Flodoardi  ann.)  falsch 
Licsdar. 

0.  n Liupdahingum. 

I.liibctnjca,  fern.  8.  Gld.  II.  a,  125. 
I.iobelaga  Schn.  a.  952. 

Leohtaga  Schn.  a.  803  (Dr.  ebds.  Leobataga). 
Liebedaga  Laur.  sec.  9 (n.  25). 

Liebetaga  Laur.  sec.  8 (n.  173) 

Liebiaga  necr.  Aug. 

Lieptaga  necr.  Aug. 

Eiluhdriit,  fern.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  383). 
Liupdrud  Mchb.  sec.  9 (n.  523,  579). 

Luibtrut  Laur.  sec.  9 (n.  724). 

Luipdrud  und  Luipdruda  Mchb.  sec.  9 (n.  347, 
605). 

Liobtruda  Laur  sec.  9 (n.  586). 

Libdrnd  St.  P. 


I.iblrud  Laur.  sec.  8 (n.  3202). 

Lipdrud  Gld.  II.  a.  125. 

Nbd.  Liebetrant,  Liebetrut. 

I.cnbaftir.  7.  Pd.  a.  636,  637  (■.  276,  283). 
Nach  Mabill.  nun.  Bened.  t.  I.  pg.  500  findet 
sich  dieser  n.  nur  in  verdächtigen  urkunden. 
■Juprrlt.  Laur.  n.  2281. 

I.upfrid  Gld.  II,  a.  104. 

lsiiTriintli  (so).  II.  Ms.  a.  1049  (n.  22); 
für  Liebfrunth? 

Mupscr.  8.  R.  n.  819  (n.  20). 

I.inhker  R.  a.  821  (n.  21). 

I.iohger  Laur.  sec.  9 (n.  216). 

Liarger  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Liebger  K.  a.  1099  (n.  252). 

I.ibger  Laur.  sec.  8 (n.  324,  1427). 
lii«bK»r<l»,  fein.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  745). 
I.iobgarl  Schn.  a.  778. 

I.eobgart  Schn.  a.  812;  Laur.  sec.  9 (n.  896). 
Liebgardc  Laur.  sec.  8 (n.  354). 

Viril,  hieher  Liuocartisdorf. 

l.rHbuxIc-».  6.  Greg.  Tue.  IV,  11. 
l,ioh£WX.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2804). 

I.iupcoz  Gr.  II,  55. 

I.iuhgotz  M.  B.  a.  931  (VIII). 

■iiiiv ixihl.  6.  Weslgotbenkg.,  bruder  des 
l.iuva,  sec.  6. 

I.iutigild  E.  s.  II.  178. 

Lcubegild  d.  Ch.  I,  216. 

Lcuvigild  P.  I,  285  (chron.  Moissiac.);  Paul. 

diac.  III,  21. 

Leuwigild  Isidor, 

Leovigild  P.  X,  319,  322  (Ilugon.  chron.). 
I.eovegild  Joh.  Birlar.  (E.  8.  Vi,  383). 

Leuuigild  Greg.  Tur.  V,  39  etc. 

Leuuicbild  Greg.  Tur.  VI,  18  etc. 

Levigild  P.  VIII  öfters;  X,  322  (Ilugon.  chron.). 
Leuuiheld  Greg.  Tur.  IV,  32. 

Leovild  für  Leovigild  abgekürzt  in  einer  insebr. 
E.  s.  n,  163. 

I.cuuield  Greg.  Tor.  VIII,  30,  35.  46. 
■„«•iiliigiM.  6.  Pd.  a.  708  <n  471);  St.  M. 
a.  709. 

I.cupgys  Ir.  \V.  c.  a.  737  (n.  241  u.  Pd.  nchtr. 
n.  59). 

I.eupichis  P.  IX.  591  (chron  mou.  Gasin.). 
Lcupcbis  Paul  diac  IV,  39  Dessen  sobn  Lu- 
llichis  ebds. 


Digitized  by  Google 


853 


Ul  B 


Lll'B 


854 


l.upigis  l.p.  a.  774  (u.  530). 

Lcobgis  ßr.  a.  838  (d.  517;  Schn.  ehds.  Leobgiz). 
Biubgi*  K.  a.  821  (n.  21)  wol  für  Liubgis. 
lifiipagilli«,  fern.  8.  K.  a.  772  (n.  14). 
Liebheid  Laur.  sec.  9 (n.  745). 

Lobebagdis  s.  LOB. 

Nhd.  Liebheit. 

l/liibliarl.  7.  I.eobard  b.  v.  Nantes  sec.  7; 
b.  v.  Fossnmbrnne  sec.  9;  Lepard  b.  v.  An- 
cona sec.  9. 

Linbbart  necr.  Aug. 

Leupard  Mur.  1903,  2;  1972,  1. 

Leobhart  Schn.  a.  803  (ßr.  ebds.  n.  182  Liob- 
harl). 

Leobard  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib.  ponlif.  Eich- 
slel);  conc.  Kentens,  a.  630;  Pd.  a.  724  (n. 
531);  Lp.  a.  908  (U,  66). 

Leopard  P.  IV,  B,  14  (Engen.  II  rapil  );  Mab. 
a.  870. 

Leopart  R.  a.  888  (n.  68). 

Lepard  conc.  Koman.  a.  861. 

Mid.  Lieber!,  Liebhardt,  Liphard,  Liphardt,  Lip- 
parth,  I.ippert,  LiibberL  Doch  sind  auch  die 
zu  Liudberct  gehörigen  n.  zu  vergleichen. 

8.  St.  P.  zwml. 

Liupher  Xg.  a.  829. 

Luiblier  Laur.  sec.  9 (n.  889). 

Leuparius  d.  Ch.  1,  535. 

Liobheri  Schn.  a.  779. 

Liobher  Schn.  a.  796;  Laur.  sec.  8 (n.  851). 
Liabhcri  Ir.  W a.  821  (n.  175). 

Liapberi  Schn,  a 828  (n.  89). 

Liefheri  Frek. 

Lubliar  Schn.  a.  837. 

Libberi  Schn.  a.  815;  uecr.  Fühl,  a.  851. 

Libhcr  Schn.  a.  803. 

Lipher  Laur.  sec.  8 (n  3278). 

Libhcrius  l)r.  a.  816  (n.  317;  Schn.  ebds. 
Liberi  us). 

Nbd.  Lieber,  Luber. 

Llphnd.  9.  St  P. 

Muhlilld,  fein.  8.  Tr.  W.  a 774  (n.  53). 
I.iuphilta  K.  a.  786  (n.  29). 

Liuphill  St.  P.  mehret. 

Luiphill  Mchb.  sec.  9 (n.  589,  888). 

Liobhilda  Laur.  sec.  8 (n.  743). 

Leobhilt  Schn  a.  826;  Laur.  ser.  9 ( n.  377). 
Liehhilt  l.aur* sec.  8 (n.  713). 


lilliprnmnlu*.  9.  M B.  ser.  10  (XIV). 
Liuphram  St.  P. 

Linprammus  P.  III,  410  (Hlud.  Germ,  capil.). 
Liupram  St.  P. 

Nhd.  Lieberem,  Liebrain. 

Liiohalnll.  9.  Scho.  a.  837. 

Idiiplili.  8.  K.  a.  778  (n.  20) 

UlipIInd,  fein.  8.  R.  a.  821  in.  21). 
Leublind  Gld.  II,  a,  125. 

Liobliud  tr.  W.  a.  809  (n.  174). 

Lioplint  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Liablind  tr.  W.  a.  830  (a.  172). 

Liplint  Schn.  a.  817. 
liiubinMn.  8.  Sm. 

Liupman  Gld.  II,  a,  103. 

Leohtnaa  Schn.  a.  841. 

Liefutan  Wg.  tr.  C.  407. 

Xhd.  Liebeinanu.  Uehmann,  Liepmann.  Liepp- 
mann,  Lippmaun;  Liemann?  Li  mann? 

0.  n.  Liuhmannrswilare. 

Leoliniar.  10.  Licmar,  erzh.  v.  Bremen 
sec.  11. 

1. eobmar  P.  VII  öfters 
Lifrnar  Lc.  a.  1076  (n.  227). 

Liptnar  Schpf.  a.  1074  (n.  223). 

Liuramar  uecr.  Fuld.  a.  944. 

Ilieher  vielleicht  auch: 

1. iem.tr  P.  IV,  52  (Heinr.  IV  constitut.  mit 
var.  Leodiarus);  VII  -IX  öfters;  K.  a.  1080 
(□.  235;  AI.  B.  XXXI  ehds.);  Lc.  n.  1085 
(n.  233). 

Licmar  — Lrobmar  P.  VII  öfters. 

Lcoraere  hielier? 

■diipmot.  8.  St.  P. 

Linpinuol  Gld.  II,  a,  103.  125. 

Liobmot  Scha.  a.  778. 

Leobmuol  Scbn.  a.  817. 

■Juiiiiint.  Gld  II.  a.  103. 

fern.  8.  Gld.  II.  a,  125  (Liubmu 

d ruckfehler). 

Liupni  St.  P. 

Luibniu  Laur.  ii.  1304. 

Leobniuui  Dr.  a.  791  (Schn.  ebds.  Leobuvini); 

ßr.  a.  801  (Scbn.  ebds.  Leobuina) 

Lrubuuiuui  ßr.  c.  a.  800  (n.  131;  Schn.  ebds. 
Leobuviu). 

Liupuia  (acc.)  Ng.  a.  784  (n.  88);  riell.  falsch 
für  Liupniu. 
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I.nipni  \l«hl>  sec.  'J  (11.  445 ). 

Liupeni  M.  B.  sec.  11  (VI). 

I.iobniu  i)r.  n.  520. 

1.4‘obiiotl.  0.  Schn.  a.  824. 

Mnltilrnl,  rase.  u.  fein.  6.  Xg.  a.  84b. 
I.iuhiiat  Gld.  II.  a.  125. 

Liuparal  K.  a.  797  (n.  45). 

Liuberal  Xg.  a.  7!I7;  K.  a.  845  (n.  112). 

Liubral  Laur.  sec.  8 (n.  3583). 

I.iuprat  St.  I’. 

Leubaredo  IM.  a.  628  (n.  245). 

I.euliered  IM.  a.  533  (u.  118). 

I.eubratl  l.aur.  n.  804. 

Lcnbral  Dr.  n.  320  (Schn.  ebda.  Leobaii). 
Ilieher  wol  noch: 

l.inbrahl  tr.  VV.  a.  702  (u.  80;  ebds.  auch  Hard- 
raht). 

l.cohraht  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

I.uweral  Gld.  II,  a.  104. 

■iililliritl.  7.  R|i.  Grgelilanens.  sec.  7. 
I.iubirib  Xg.  a.  837. 

Liuhrich  Gld.  II,  a.  125. 

Liuprili  St.  P. 

Leuparich  d.  Gb.  I.  804  f. 

Lcubericus  conc.  Tolet.  a.  603. 
l.iberich  Gld.  II,  a,  103. 

Ags.  Leofric.  Xhd.  Liebreich. 

UHtlMimi,  fern.  0.  K.  a.  8G1  (n.  136). 
Liupsind  Gld.  II,  a,  125. 

Lipsind  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

Lupisina  (0)  St.  P.  viell.  hieherf 
l.hihsuiitt,  fern.  7.  Laur.  sec.  8 n.  9 melirm. 
Liupsuind  Sb  P. 

Leubnsainlho  lest.  Erm.;  wahrscheinlich  ist  das 
a der  dritten  silbe  o oder  u zu  lesen. 
Leupsuiut  Laur.  sec.  8 (n.  2069). 

Lyobswint  necr.  Puld.  a.  1036. 

Leobswind  Schn.  a.  803. 

Liebsuiud  St.  P. 

Libsuiul  Laur.  sec.  9 (n.  692). 

Lipsuind  Laur.  sec.  8 (n.  2864). 

Ilieher  rechne  ich  noch  mit  abgcfalleneu  auslant: 
Liobsuuin  Schn.  a.  859  (Dr.  ebds.  n.  576  Liobsun). 
I.iobsun  Dr.  n.  576,  662. 

Leobswin  Schn.  a.  820  «Dr.  ebds.  n.  392  l.cob- 
suu). 

Leobsun  Dr.  n.  357,  392,  443:  necr.  Fuld.  a. 
822,  860;  K.  a 846  (n.  113). 


l<u|iede«.  Necr  Aug. 

I.npoaltl.  7.  B.  v.  Mainz  sec.  7. 

I.upoald  P.  V,  227  (chron.  Gagin.);  IX,  603 
(chron.  mon  Gasin.)  mit  var.  Lupo;  conc. 
Kemens.  a.  630. 

Ags.  Leorveald. 

Alle  übrigen  formen,  die  möglicherweise  noch  hie- 
her  gehören  können,  sind  so  mit  den  entarteten  for- 
men von  Liudbald  zusammen  geflossen,  dass  ich  es 
vorgezogen  habe  sin  dorthin  zu  stellen,  um  sie  nicht 
willkürlich  aus  einander  zu  reissen. 

■iiispnar.  8.  St.  P. 

Leobuvar  Schn.  a.  765. 
lieubovrra,  fern.  6.  Greg.  Tur.  IX,  39. 
Leobovera  Greg.  Tur.  X,  20. 

Liupwara  K.  a.  786  (u.  29). 

9.  Schn.  a.  863  (Dr.  ebds.  n. 
586  (Leipwarl). 

Liubuart  Laur.  n.  3770. 

I.iobwart  Laur.  sec.  9 (n.  2577). 

I.iafward  Wg.  tr.  G.  408. 

Lifwnrd  Wg.  tr.  G.  321. 

I.ibwart  Laur.  spc.  9 (n.  2754). 

Leownrd  pol.  K.  s.  21  hieher? 
lilehni,  fern.  9.  Lc.  a.  882  (n.  73). 
Liiiihttiti.  8.  B.  v.  Lyon  sec.  9.  Laur.  sec.  8 
(n.  186). 

Liopwin  Dr.  a.  779  (Schn.  ebds.  Lopwin). 
Lioboin  tr.  VV.  a.  737  (n.  47). 

Libwin  Laur.  sec.  8 (u.  1723). 

Ags.  Leofvine. 

Leohuvinn,  fern.  9.  Schn.  a.  800  (vergl. 
Liobwiz). 

Leobuina  Schn.  a.  801. 

l<lob»'iz.  9.  Schu.  a.  821;  Lanr.  sec.  9 
(u.  734). 

Leobuuiz  Dr.  a,  800  (Schn.  ebds.  Leobuvina). 
IJiiboir.  8.  Xg.  a.  818;  necr.  Aug.;  St.  P. 

zwml.;  M.  B.  a.  1055  (VII). 

Leubolf  Laur.  sec.  9 (n.  894). 

Liebolf  Laur.  sec.  8 (n.  887). 

Libulf  P.  II.  472  (Ermold.  Xigell.);  Pd.  a.  728, 
747  (n.  543,  592);  Xg.  a.  757. 

Libolf  Laur.  sec.  9 u.  10  (n.  273,  507). 

I.ipnlf  St.  P.  zwml. 

■Jllbzez  (so)  8.  St.  P.  Vielleicht  -zeiz? 
oder  -zoz? 
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E.IIICM,  fern.  10.  H.  a.  026  (11.  I <6>  mehrmals; 
ist  dennoch  Liuta  zu  lesen? 

■Jucliart.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  2071;;  fif  a. 
1031»  (II,  161).  Verderbt  aus  Liulharl? 

LIUD.  Im  ganzen  gewiss  zu  altd.  liut  populus. 
Die  hedeulung  eignet  sich  jedenfalls  zur  biltliing 
von  nnmen,  wie  schon  die  Vergleichung  von  Pl’Lt! 
und  THIUDA  zeigt.  Wie  diese  beiden  stamme,  so 
erscheint  auch  LU  D der  regel  nach  nur  aulauleud ; 
doch  auch  hier  finden  sich  ausuahmen.  Als  solche 
nenne  ich: 

Adalleod  8.  XYiniliut?  l lfleudis  8. 

Eoliud  9.  Vulfuleud  7. 

Doch  ist  in  solchen  fallen  leicht  eine  graphische 
Verwechselung  mit  LIND  möglich. 

Sähe  herlihrungen  und  zuweilen  unlösliche  Ver- 
mischungen geht  LIUD  ein: 

1)  mit  Lll’ll  dadurch,  dass  der  auslaut  vor  con- 
sonanlischem  aulaut  des  zweiten  theils  assimilirt  oder 
ganz  ahgeschliffen  wird.  In  allen  vorzüglich  zweifel- 
haften Dillen  habe  ich  dem  LIUD  den  vorzag  ge- 
geben und  unter  I.IUB  nur  hieher  verwiesen. 

2)  mit  HLOD,  unter  welchem  stamme  ich  mich 
weiter  darüber  geäussert  habe.  Hieher  nehme  ich 
namentlich  die  formen  mit  iu  (ui),  eu,  io,  eo  und  die 
mit  u,  welche  kein  h vor  dem  1 haben.  Doch  ist 
diese  scheidung  noch  immer  nur  annähernd. 

3)  mit  LIUZ,  und  zwar  in  zwei  fällen.  Denn 
erstens  lassen  es  manche  mit  Liut-  beginnende  for- 
men zweifelhaft,  ob  sie  als  hochdeutsch  und  hieher 
gehörig  oder  als  niederd.  und  zu  IJUZ  stimmend 
anzusehn  sind;  alle  diese  habe  ich,  um  nicht  zu 
schwanken,  hieher  genommen.  Zweitens  aber  kön- 
nen die  mit  Liuz-  beginnenden  entweder  zu  LIUZ 
oder  als  diminutive  bildungen  zu  LIUD  gehören. 
Auch  sie  nehme  ich  alle  hieher,  bemerke  aber, 
dass,  wenn  sie  wirklich  alle  hieher  gebürten,  die 
häufigkeil  dieser  diminutiven  bildungen  bei  diesem 
stamm  höchst  merkwürdig  wäre. 

4)  neben  HLOD  und  LIUD  mag  noch  ein  dritter 
stamm  HLIUD  bestehn;  vgl.  ahd.  hliodar  slrepitus 
sonus.  ags.  hleocor,  vielt,  auch  altn.  hlioDr  (tacilur- 
nus);  Grimm  gr.  II,  239.  Die  zu  diesem  HLIUD  ge- 
hörigen formen  zusammcnslellen  zu  wollen  wäre  in- 
dessen Vermessenheit. 

Und«.  4.  R.  v.  Autun  sec.  9:  ep.  C.luscusis 
sec.  10. 


Liudo  P X,  286  cHugon.  chron.V.  Xg.  a.  757; 
Ir.  XV.  a.  774  (n.  53);  St.  P.;  Laur.  sec.  8 
(n.  1376). 

Liuto  Xg.  a.  797.  819;  necr.  Aug.,  8t.  P.  drml.; 

Laur.  sec.  9 (n.  736);  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 
Liutho  Xg.  a.  788. 

Liutlo  Xg.  a.  769;  St.  P.  mehrm. 

Liutius  P.  IX,  637.  646  f.  (chron.  mou.  Lasin.). 
Liut  St.  P.  zwml. 

I.uido  conc.  Ravennat.  a.  967;  Laur.  n.  225 
Luid  K.  a.  973  (n.  107). 

Luilo  Laur.  sec.  9 (n.  597). 

Luit  .Mchb.  sec.  8 (11.  226). 

I.uilho  G.  a.  963  (n.  16). 

Luith  Xg.  a.  883. 

Leudo  pol.  lrm.  s.  84,  102;  11.  a.  1096  (n.  297). 
Lculo  P.  VI,  198  (panegjr. Bereng.);  pol.  lrm.  s.  78. 
Leutho  Pd.  a.  629  <n.  247). 

Leodo  Laur.  scc.  8 (n.  563);  pol.  lrm.  s.  216. 
Leodio  Pd.  a.  713  (n.  484;  unecht). 

Ludo  Xg.  a.  836;  R.  a.  890  (n.  72). 

Luto  Amm.  Marc.;  Xg.  a.  779,  806,  816,  824, 
825,  826;  M.  B.  a.  820  (XXVIII);  necr.  Aug. 
I.utlo  Laur.  sec.  8 (n.  256);  M.  B.  c.  a.  1033  (VII). 
Nhd.  Lude,  Lullt. 

\rou  den  0.  n.  Liudihi,  Leuliug,  Liutaha.  Liut- 
chiricha,  Liutdorf,  Liudesheim,  Liulinwanc,  Lutinbach 
mögen  einige  hieher  gehören. 

Idtiria,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  356,  615). 
Liuta  K.  a 778  (n.  20);  St.  P 
Liutla  St.  P. 

Liola  Gld.  II.  a,  125. 

Lcota  Gld.  II.  a.  125. 

Lutta  R.  a.  973  (n.  107). 

Liludlko.  10.  Prek. 

Luttiko  Ms.  a.  1049  (11.  22). 

Lyedeco  P.  XII,  325  (Rodulf.  abb.  Trudon.  epist). 
I.udie  St.  P.  etwa  Ludic  zu  lesen? 

Xhd.  Liedork,  Liedecke.  Liedkc,  Liedlke.  Liiteck. 
Littig,  Linke,  Lüddickc,  Lüdeckc,  l.üdeke. 
Lii dicke,  Lüdigk.  Lüdke,  Lüdtge,  Lütke,  Ltiltig. 
Lüttke  llteilweise  hieher. 

Utliokn  (so),  fern.  II.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
li«*odecIiln.  8.  Pd.  a.  711  (u.  480) 

Luidikin  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

I.udechin  H.  a.  1092  (n.  193) 

LilltilM,  tnsc.  s.  Liubila. 

IJimIII»,  b-m.  8.  Laur.  sec.  S (n.  496). 
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Luiliia  K a.  853  (o.  87;. 

I.eiitlolrmi*.  7.  PH.  a.  648  (n.  312;. 

Mid.  Linlhlen. 

■.riuliinfia,  fern.  9 Pol  K.  s.  43.  Wol  Tür 
Lcndimia. 

Llndan.  9.  Laur.  sec  9 (n.  199). 

Mudin.  7.  P.  (X.  746  (chron.  mon.  Casio. ); 
tr.  W.  a.  737  (n.  37  n.  Pd.  nclitr.  n.  60). 

Liulin  St.  P.  zwml. 

Liulini  Gld.  II.  a,  125. 

Liutine  Gld  II,  a,  103,  125. 

Liutins  St.  P.  wol  hieher. 

Leudiu  P.  X,  635  ((fest,  cpisc.  Tullens);  M. 
sec.  7 (a.  76);  d.  Ch.  1 mehnnals. 

Ludinus  St.  n 606  hicber? 

Leudinus  coguomenlo  Hodo  d.  Gh.  I.  648. 

Nhd.  Liedin. 

Mlldlllll.  8.  Tr.  W.  a.  718  (a.  227) 

Lintnni  K.  a.  901  (n.  86). 

Mxitnna,  fern.  9.  St.  P. 

Outline.  9.  Mclib.  sec.  9 (n.  312,  363). 

I.iuting  Ng.  a.  925. 

I.eadinc  pol.  R.  s.  101. 

Lulling  Np.  a.  931. 

I.eudlnjga,  fein.  8.  Pol.  Inn.  s.  124. 

Ijewdcntnj?.  8.  B.  v.  Bayeux  sec.  8.  P.  III, 
30  (Pipp.  capit.);  conc.  Attcniac.  a.  765. 

■jeiuleMluN.  7 Sohn  des  major  domus  Ercbi- 
noald  sec.  7. 

I.eudesius  P.  I,  288  (chron.  Moissiac.);  VIII,  326 
(Sigeb.  chron.);  M.  c.  a.  659  (n.  68);  Fredegar: 
gesl.  regg.  Franc.;  pol.  R.  s.  74. 

I.eodesins  P.  1,  288  (chron.  Moissiac.);  U,  311 
(dom.  Carol.  geneal.). 

Lemllsra,  fern.  8.  Pd.  a.  744  (u.  579;  Np. 

ebds.). 

tiruiHiüma,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  37. 

f.eudfiMinn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  88. 

IjIhv.o.  10.  B.  v.  Cremona  sec.  10;  ep.  Bo- 
biensis  sec.  11. 

Liuzo  P.  I,  628  (contin.  Regin.);  V öfters  (für 
Liudprand);  VT,  508  (Widric.  ntirac,  S.  Ge- 
rardi);  VIII  öfters  (annalista  Saxo);  St.  P. 
dnnl. ; Frek.;  Pd.  a.  1016  (n.  149). 

Liudzo  Frek. 

Liuz  Dr.  a.  1057  (n.  757;  Schn.  ebds.  Luiz). 

Liutzo  P.  VIII,  636  (annalista  Saxo). 

Liuce  C.  M.  No«. 


Llll)  860 

Luizo  Lc.  a.  1051  (■>.  185).  1061  (n.  196;  etc. 
Luzo  P.  V,  69  (ann.  Qnedlinb);  G.  a.  973  (n. 
23),  1092  (a.  70);  H.  a.  981  (b.  198);  Lc.  a. 
1051  (n.  186  etc.). 

Lulzzo  II.  a.  1042  (n.  239). 

LUzzo  II.  a.  1052  (n.  251). 

Luvzo  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Luözo  Lc.  a.  1068  (d.  211). 

I.uoz  Gld.  II,  a,  103. 

Nhd.  Lcutz,  Leutze,  Leuze.  Lietz,  Uetze.  Lutz, 
Lutze,  Luz. 

Musi.  9.  St.  P. 

UllZH)  fern.  10.  St.  P.  öfters;  Frek.;  M.  B. 

XIV,  402. 

Miiv.ik.o.  10.  Frek.  mebrm. 

Liuzico  Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Liudciro  Frek. 
l.iuzako  Frek. 

Luizico  Ms.  a.  1087  (n.  36). 

Lyezeco  P.  XII,  325  (Rodulf.  abb.  Trudon.  epist.) 
MuzicllS,  fern.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1036. 
Liuzuka  C.  M.  Nov. 

Musils,  fern.  8.  Gr.  IV,  1123. 

Liuzela  Laur.  sec.  8 (n.  198). 

Luzrla  Gld.  II,  a,  125. 

Musilln.  10.  Ng.  a.  963  (n.  749). 
Mntarllt.  Gld.  II,  a.  103.  Verderbt? 
Mlitpnt.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  137). 

I.cobad  Pd.  a.  625  (n.  237;  «rahrscheinl.  unecht). 
Muthaid.  7.  Sec.  9:  markgraf  v.  üestreich, 
nachher  berzog  v.  Baiern.  Sec.  10:  ep.  Ma- 
liscens.  Sec.  11;  erzb.  v.  Mainz. 

Liuthald  P.  I,  614  (contin.  Regin.),  414  f.  (ann. 

Fuld.)  etc.;  St.  P.;  M.  B.  a.  1051,  1054  (XI.  XU). 
Liutpald  P.  I.  54  (ann.  Alam);  II,  241  (ann. 

Wirzib.);  VII  öfters;  Ng.  a.  781. 

Liulpalt  M.  B.  c.  a.  770  . 835,  c.  1000  (VII. 
IX,  XI). 

Liutbold  P.  I,  410,  413  (ann.  Fuld.);  V,  VI  öf- 
ters; Ng.  a.  784,  817;  Laur.  sec.  9 (a.  3521). 
Liulbolt  11.  M.  Jul. 

Liulpold  P.  V — VIII  öfters;  St.  P.  mebrm.;  M. 

B sec.  9-11  (I,  IX,  XL  XIII). 

Liutpolt  St.  P.  mehrmals;  M.  B.  sec.  9—11 
(1,  VI.  VIII). 

Luidbold  Ms.  a.  1049  (n.  2t). 

Lnilbold  P.  IX.  245,  246  (Gundecbar.  üb.  pont. 
Eichslet.);  Laur.  sec.  8 (u.  412). 
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Luilpald  P.  VIII  öfter«. 

Luitpold  P.  VIII  öfter«;  I\.  249  (Gundechar. 

lib.  poulif.  Eichslet.). 

Luitbbald  Gud.  ft.  1052,  1056,  1059  etc. 
Luitbbold  Gud.  a.  1056. 

Lculbald  I*.  VI,  87  (chron.  Median,  monasl.); 

Kg.  a.  787;  pol.  Irin.  s.  176. 

Leulpoll  M.  B.  a.  1076  (IV,  V). 

Leodebold  P.  VIII,  324  (Sigcbert.  chron.);  I'd. 

a.  662  (n.  345). 

Ludbold  Wg.  tr.  C.  305. 

Lntbald  Gud.  a.  1063. 

Lutbbald  Gud.  a.  1056. 

Zweifelhaft,  ob  bielier  oder  zu  Liub-bold  (oder 
theilweise  auch  zu  I.iub-wald)  sind  folgende  formen: 
Liuhbold  P.  II.  243  (ann.  Wirzib.). 

Liuppold  P.  VIII,  638,  639,  (i68  (annalista  Saxot. 
Liubold  Laur.  sec.  8 (n.  332). 

Liupold  P.  I,  56  (ann.  Alain.);  II,  245  f.  (ann. 

Wirzib.);  V — VW  öfters;  St.  P.  zwml. 

Liupnll  St.  P. 

I.uipbold  P.  II,  244  (ann.  Wirzib.). 

Luibold  Laur.  sec.  9 (n.  3556). 

I.eupold  P.  XI,  552  (auctar.  Gremifan.).  725 
(contin.  praedicat.  Vindobon.). 

Liobbold  Laur.  sec.  8 (u.  352), 

Liobbold  Laur.  sec.  8 (n.  348). 

Liobold  Laur.  sec.  8 (n.  436). 

Leobold  Pd.  a.  659  (n.  335). 

Lroboll  Dr.  a.  770. 

Lihold  Selipf.  a.  828  (n.  89). 

Lipoid  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Lippold  P.  IX  öfters. 

Luopald  P.  X,  175  (ann.  Trever.)  var.  Liupald. 
Lieuold  Frek. 

Lioupold  (so)  P.  XI,  499  (ann.  Mellic.). 

Lupoald  s.  unter  LIUB. 

Mid.  Lcbelt?  I.epold.  Leopold,  l.eopoldt,  Leu- 
pold,  Levpold,  l.iebald.  Liebhold,  Liebold. 
Liepell,  Lippell,  Lippold,  Lippoldt,  Lubold, 
Luipold,  Luppold. 

0.  u.  Liobollesdorp. 

1. t-mlrlniiiilrw.  6.  Conc.  Turon.  II  (a.  567). 
Paris.  IV  (a.  573). 

Leodebnud  Pd.  a 566  (n.  172),  659  (a.  333). 
LcoltHiMln,  fern.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 

9.  Neer.  Feld.  a.  866. 

IjliHlbcrct.  6.  Sec.  7:  b.  ».  Pari«  Sec.  9: 


erzb.  v.  Mainz;  b.  v.  Osnabrück  Sec.  II: 
b.  v.  Carobray. 

Liudherct  Lc.  a.  806  (n.  28). 

Liudepert  Gld.  II,  a,  116. 

Liudbraht  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Liutperabt  Dr.  a.  800  (Schn,  ebils.  Liulprr.it) 
Liutperht  St.  P.  mchrm. 

Liutpreht  St.  P.  mehr  in.;  necr.  Aug.;  M.  B.  a. 

837  u.  c.  a.  1000  (IV,  IX). 

Liulbraht  Dr.  sec.  9 (n.  638;  Schn.  ebds.  Leil- 
braht). 

Liudbert  P.  I,  II  öfters;  VI,  763  (Thangmnri 
vit.  Beruward.). 

Liudpert  P.  I,  597  (Krgia.  chron.);  V öfters. 
Liudbret  Lc.  a.  802  (n.  24). 

Liulbert  P.  I oft;  II,  230  (nun.  Xaul.);  III,  508 
(lllud.  Germ,  cupit.);  V,  VII,  IX  öfters;  Paul, 
diac.  VI,  17;  Ng.  a.  773,  790,  797,  822,  826; 
M.  B.  a.  880  (XI). 

Liutpert  P.  I oft;  II,  329  (Erchanbert.  breviar.); 
V oft;  VI,  400  (Gerhard,  vit.  Oudalr.  ep.);  VII, 
V1U  öfters;  Kg.  a.  797,  822;  St.  P.;  uecr. 
Aug.;  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 

Liutperlh  Gld.  II,  a,  103. 

Liutberlh  Wg.  tr.  G.  28. 

Liulprel  necr.  Aug.;  Kg.  a.  827. 

Luiliiert  Pd.  a.  706  (n.  469);  M.  B.  c.  a.  769 

(XXXI). 

Luitbrelb  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Leudnbercth  Mab.  a.  693. 

Lcudobcrt  gest.  Dagobert.  I. 

Leudcberl  conc.  Bemens.  a.  630;  Fredegar. 
Leulibcred  Pd.  a.  533  (tu  119). 

Leulbcrl  P.  II.  279  (gest.  nbbat.  Fon  tan);  III, 
469,  516  (lilud.  Germ,  capit.);  P.  a.  717  (n. 
506);  Kg.  a.  773;  pol.  Irm.  s.  29,  101. 
Leodoberl  Selipf.  a.  728  (n.  10). 

Hleodperht  s.  III. KO 

Lielbert  P.  VI,  21  (auu.  Laubiens.),  VIII,  441 
(Sigeb.  auctar.  Ilasnon.);  IX  öOert. 

Ludebrei  Gld.  II.  a.  103. 

Ludperht  St.  P.  öfters. 

Luthperhl  St.  P. 

Ludberl  Wg.  tr.  G.  416. 

Lilberl  pol.  Irm.  s.  161 ; conv.  Renten«,  a.  1059. 
Letbert  s.  LA1TII. 

Ungewiss,  ob  hiehrr  oder  zu  Liub-b«rt  gehörig, 
sind  folgende  formen : 
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Liubrechl  Laur  sec.  9 (n.  1209). 

Liubreth  Laur  sec.  8 (n.  1955). 

Liubhrath  Laur.  ser.  9 (n.  198). 

Linberl  P.  II,  241  (ano.  Wirzib.);  Ng.  u 824. 
Liuperto  P,  IX,  38  (Joh.  chron.  Veuel.). 

Liupcrt  I.aur.  sec.  9 (n.  3353). 

Luiberl  P.  II,  377  not.;  Laur.  sec.  9 (n.  277, 
3013). 

Liopcrt  Lp.  a.  840  (I,  686). 

Leoperhl  St.  P. 

Leopert  Lp.  a.  840  (I.  686);  conc.  Roman,  a.  861. 
Licbert  P.  X.  573  (chron.  S.  Hubrrti  Andag). 
Lubbert  M.  B.  a.  813  (XXXI). 

Luberl  II.  a.  916  (n.  142);  Lc.  a.  1100  (n.  259). 
Lupreht  K.  a.  1043  (n.  225). 

Livibert  Lc.  a.  874  (n.  69)  soll  wol  Lintberl 
heissen. 

Nhd.  Liebrecht,  Lieperl. 

Ü.  n.  Liutprehtesdnrf,  Liulpcrhlcshofa. 
LJliport»,  fei».  9.  Mehl»,  sec.  9 (a.  475): 
hieher? 

l.iut  iM'rjc»,  fern.  8.  Tochter  des  l.angobar- 
denkönigs  Üesiderius  und  gallin  des  Baicrn- 
herzogs  Tassilo. 

Uulberga  P.l.  173  (Einh.ann.),  174  (ann.  Lauriss.). 
Liuthirg  P.  VI,  159—164  (»it.  S.  Liulbirgae). 
Liutpirga  St.  P. 

Liulpirc  Xg.  a.  830;  St.  P.  zwntl. 

Liulpirch  St.  P.  mrhriti. 

Liulpirhc  St.  P. 

Liutpiric  Gld  II,  a.  125. 

Liulpirich  St.  P. 

Liutpric  Gld.  II,  a,  125. 

Liulpergn  P.  III.  127  (Kar.  M.  capil.). 

Luilpiriga  Mehl»,  sec.  9 (n.  350). 

LeutberRa  pol.  lrm.  s.  39,  84  etc. 

Ludabirg  Schn.  a.  793. 

Litberga  pol.  Irm.  s.  104. 

Liutbergane  (abl.)  P.  I.  172  (ann.  Lauriss.). 
Leulbergane  (abl.)  P.  I,  221  (anu.  TiL). 
Ungewiss,  ob  hieher  oder  zu  Liub-berga: 

Liubbirg  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Liuperga  P.  V,  233  (Andr.  Bcrgont.  chron.). 
Leopirc  St.  P. 

Leoperga  Lp.  a.  909  (II,  70). 

Llutbmnd.  8.  Ep.  Clusinus  sec.  9;  b.  v. 
Cremoua  sec.  10;  b.  v.  Bremen,  Ottos  I ge- 
scbichlschreiber. 


I.iutbrand  P.  I,  290  (chron.  Moissjac.);  II,  221 
(ann.  Xant.);  VII,  546  (Marian.  Srol.  chron.); 
X,  324  (ilugon.  chron.);  Mg.  a.  806. 

l.iuthrant  ttecr.  Aug.;  Ng.  a,  817. 

Liutprand  P.  111,  411  (lllud.  Germ,  capit.);  V, 
IX  öfters;  X,  28  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Me- 
dio!.). 339  (Hugon.  chron.);  Paul.  diac.  VI,  22 
etc.:  M.  B.  a.  858  (XI). 

Liiitpranl  Ng.  a.  789,  790;  St.  P.  öfters;  M.  B. 
sec.  9-11  (VI,  VIII,  XIII,  XIV). 

I.iudbrand  P.  II,  239  (anu.  Wirzib.) ; Wg.  tr. 
C.  407. 

I.iudprand  P. Völlers;  VII,  97(Herim.  Aug. chron.), 
417  (Bernold.  chron.). 

Luitbrand  Laur.  sec.  9 (n.  176,  199). 

I.uitbranl  i-aur.  sec.  8-(n.  885). 

I.uitpraud  P.  VIII  öfters. 

Luitpranl  Mchb.  sec.  8 (n.  7). 

I.nutbrand  P.  II,  276  (gest.  abbat.  Fontan.).  318 
(Adon.  chron.);  pol.  Irm.  s.  258. 

Liodhraud  P.  II,  346  (vit.  S.  Bonif.). 

Liodobraud  P.  II.  340  (vit.  S.  Bonif.). 

Lictbrand  P.  X,  572  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 

Lutbrand  Ms.  a.  860  (n.  5). 

Zweifelhaft,  ob  hieher  oder  zu  Liub-hrand,  sind 
folgende  formen: 

Liuppranl  Gld.  II,  a,  103. 

Liubrand  Laur.  sec.  8 (n.  1695,  1717). 

I.iuhrant  Laur.  sec.  8 (n.  2218,  2504). 

I.iuprand  P.  VH , 64  (catal.  regg.);  IX,  771 
(chron.  mon.  Gasin.). 

Liuprant  St.  P. 

Leubrand  Pd.  a.  610  (n.  226). 

Lioprand  P.  IX.  608  (chron.  mon.  Gasin.). 

Leoprand  P.  III,  252  (Hlud.  et  Hloth.  capil.); 
X,  86  etc.  (I.andulf.  hist.  Mediol.). 

Libra  i 1 Lp.  a.  1039  (II.  599). 

Liuzo  zuweilen  (z.  b.  P.  V)  hieher. 

U.  n.  I.uiprandestorf. 

Ulitbrnn.  8.  Scbn.  a.  796. 

Ijlntpot,  7.  Ng.  a 788. 

Leodobod  P.  VI,  11  (ann.  Laubiens.);  Pd.  a.  667 
(n.  358). 

Leodebod  A.  S.  Mart.  III;  d.  Gb.  I,  657. 

Liubodo  Laur.  sec.  8 (n.  308). 

Leobodo  II.  a.  804  (n.  64 ; ebds.  dafür  Letbaud). 

l»jii|to(iv,  fern.  8.  St.  P.;  hieher? 

L.liidhiirga,  fern.  8.  Frek 


Digitized  by  Google 


LIUD 


LIUD 


sc»:» 


806 


Liulburg  P.  VIII  öfters;  Laar.  sec.  9 (a.  208). 
Lialpurc  St.  I*.  incl.rin. ; Mclib.  sec.  9 (n.  842). 
Luitbursa  A.  S.  Febr.  III. 

Luitburc  (iud.  a.  881. 

Lcutburgia  pol.  R.  s.  47. 

|jiu«l«l»K.  9.  Frek. 

Liuldag  Wg.  Ir.  C.  234. 

Liudilac  44  g.  tr.  C.  280 
Liuldac  4Vg.  tr.  C.  233. 

Leodac  P.  III.  90  (Kar.  M.  capil.). 

■ Jiiltlriiriii.  rem.  8.  Laur.  sec.  8 (n  55.)). 
Liuttrud  P.  V,  3 (ann.  Corbrj.). 

Liutrud  P.  VIII.  636  fannalista  Saxo). 

Liutruth  St.  P. 

Leutlrnde  Mab.  a.  798. 

Lcutrudis  pol.  Irin.  s.  78.  223;  A.  S.  Mart.  I; 
d.  Cb.  I,  680. 

Lullrudis  P.  VIII.  578  (annalista  Saxo). 

Liulrod  und  Liullrod  s.  unten  (als  Liuthrod). 
■Allt  frifl.  6.  Alamaunenherzog  sec.  6;  b.  V. 
Cordova  sec.  7;  ep.  Ticinens.  sec.  10;  Stief- 
sohn k.  Konrads  I sec.  10. 

Liudfrid  St.  P. 

Liutifred  P.  V,  694  (Gregor.  V litterae). 
Liulefrid  Gld.  II,  a.  116. 

Liutefred  P.  V,  335  (Liudpr.  antapodosis);  Lp. 
a.  977  (II,  346). 

Liutfrid  P.  I,  50.  56  (ann.  Alant.),  78  (ann.  San- 
gall.) etc.;  II.  745  f.  (monachi  Sangall.  gesl. 
Kar.);  III  öfters;  4111,  594  (annalista  Saxo); 
Schn.  a.  757;  Ng.  a.  781;  pol.  Irm.  s.  39; 
St.  P.  oft;  Laur.  raehrm. 

Liutfrith  necr.  Aug.;  C.  M.  Sept. 

Liutfril  Ng  a.  754,  775;  necr.  Ang.;  St  P.; 
Laur.  ntebrm. 

Liulfred  P.  1,  55  (ann.  Lanbac.). 

Liutfret  Ng.  a.  754. 

Luidfrid  P.  14'.  27  (Olt.  M.  constit.);  Lc.  c.  a. 
1070  (n  221) 

Luilfrid  P.  II.  86.  110  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 
IX,  250  (Gundechar  lib.  ponlif.  Eichstet.);  Pd. 
a.  722  (n.  525);  Lc.  a.  1015  (n.  147). 
Luitfred  P.  VII,  464  (Bernnld.  chron.). 
Leudefred  Fredegar. 

Leulfrid  P.  III,  516  (Hlnd.  Germ,  capil.);  Laur. 
sec.  8 (n.  317);  pol.  Irm.  s.  19;  pol.  R.  s,  67, 
73  etc. 

Leutfred  P VI.  38  (gesl.  episc  4'irdun  ). 


Leodofred  Schpf.  a.  728  (a.  10;. 

Leodifrid  Cassind.  III,  48. 

I.utfrid  P.  4',  52  (ann.  Quedlinb.t. 

Lutfril  Schn.  r.  a.  813. 

I.uthfrid  Pd.  a.  724  (n.  531). 

Luilfrid  Laur.  sec.  8 (n.  212). 

I.utlfret  Gnd.  a.  1006. 

Lilfrit  II.  a.  926  (n.  146). 

LiUefrid  P.  IX,  731  (chron.  mon.  Casin.). 
I.ictefred  für  Liulfred  A.  S.  Maj.  II. 
liieber  auch  vielleicht: 
l.eufred  d.  Lh.  I;  Mab.  a.  803. 

I.eitfrid,  Lefrid  s.  unter  LAITH. 

0.  n.  Liutfridingas,  Lulfrideshusen. 

■ .«-iiltcilill«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  104. 
LiiulijgS'r.  6.  B.  v.  Aulun  sec.  7. 

I.indiger  P.  VIII  öfters;  1-c.  a.  1033  (n.  168). 
I.iudegar  Laur.  sec.  8 (n.  2245). 

Liudeger  P.  VIII  öfters;  IX.  249  (Gundechar. 

lib.  pontif.  Kichstet.). 

Liudegher  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.). 
l.iudger  P.  II.  V oft;  411,  39  (ann.  S.  Benign. 

Divion.);  VIII.  IX  öfters;  Frrk.  mehrm. 
Liutgar  Ng.  a.  821;  Schn.  a.  838  (Dr.  ebda.  n. 
513  Lintgar). 

Liulger  P.  I.  97  (ann.  Colon.);  4T  oft;  VI,  417 
(Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.  cp.);  VIII  öfters;  IX. 
333  (Ad.  Brem.);  Ng.a.758, 825;  Laur.  mehrm.; 
4Vg.  tr.  C.  266;  M.  B.  a.  969  (II). 

Liutgaer  Ng.  a.  819. 

Idutkaer  St.  P.  mehrm. 

Liutker  .41.  B.  c.  a.  80«.  813  (VII,  VIII);  St.  P. 
raehrm. 

1. uitgrr  Lc.  a.  1068  (n.  211). 

Luitgher  Schpf.  a.  768  (n.  37). 

Leudagar  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds.). 
Leulachar  Pd.  a.  528  (n.  III). 

I.eudochar  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Leuticher  P.  IX,  126  (chron.  Xotalic.). 
Leudegar  pol.  Irm.  s.  256. 

Lentgar  Laur.  sec.  8 (n.  1694);  pol.  Irm.  s.  10; 

pol.  H.  s.  55;  C.  M.  Oct. 

Leutger  pol.  R.  s.  105. 

Leudtger  Pd.  a.  666  (n.  355). 

Leulcar  pol.  Irm.  s.  235,  256. 

Leodrgar  P.  I,  288  (chron.  Moissiac  ),  317  (ann. 
MdL);  II.  283  (gest.  ahb.  Fonlan.),  311  (dom 
Carol.  grneal.);  V,  .35  not.  (Lamberti  ann  ), 
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221  (chron.  I.uiov);  VI,  1 16  (Ado mar.  hi>l.), 
488  (Widric.  *ii.  S.  Gerardi):  VIII,  (18(Ekkeh. 
chron.  naiver».).  326  f.  (Sigeherl.  chron.);  IX 
öfters;  X,  287  . 339  (Hugon.  chron.);  coiic. 
Augustodun.  ».  670;  Ng.  c.  a,  700.  a.  760; 
Gudr.  a.  1070. 

I.eotgar  Guer  a.  828. 

Ludigcr  Ir.  W.  a.  716  (Pd.  ncbtr.  n.  37). 

Ludgcr  Wg.  Ir.  C.  179. 

I.utgor  I’  IX,  289  (Ad.  Brom.);  Wg.  Ir.  C.  299. 
Luthger  H.  a.  970  (u.  183). 

Lugor  Lc.  a.  970  (n.  112). 

Litiker  (so)  P.  IX.  123  (chron.  N'ovalic.). 

I.iudor  = Liudigor  P.  VIII.  560.  567,  573  (an- 
nalista  Saxo). 

I.iudier  P.  V,  103  (ann.  Hildesh.)  hiohor?  Vgl. 
Liudhar. 

0.  n.  Lutogoringa. 

Eiitsdftnrdiii  (-»).  fern.  8.  Ser.  8:  (rau  Karls 
d.  gr.  Soc.  10:  schwoslor  Ollos  d.  erlauchten, 
gatlin  Ludwigs  d.  kindes;  tochlor  Ollos  I. 
Sec.  11:  Gatlin  des  grafen  Arnulf  v.  Gern-, 
scbweslor  des  bair.  grafen  Albert,  frau  des 
BOhmenhzgs.  Bracislav  II. 

Liudgardis  (-a)  P.  II,  453  (Einh.  vit.  Kar.); 

V— VII  Öfters. 

Liudgard  St.  P. 

Liudkarl  Gld.  II.  a.  125. 

Liudgerda  P.  V,  744  (Thielmari  chron  ). 
Liudgert  Gld.  II.  a,  125. 

Liulgardis  (-a)  P.  1 oft;  II,  396  (Angilberl); 
V — VIII  oft;  IX,  21)6  (Anselm,  gesl.  episr. 
Leod.);  pol.  K.  s.  104:  Gnd.  a.  960. 

Liulgart  P.  IX,  296  (Ad.  Brom.);  Sl.  P ; M.  B 
II.  XIV,  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Lintkard  Sl.  P.  zwml. 

Liulkarl  Sl.  P.  Öfters. 

Luidgard  C.  M.  Nov. 

1. eutgardis  P.  VI,  726  (vil.  Balderic.  ep.  Leod.); 
pol.  Irm.  s.  6,  54;  pol.  R.  s.  100.  102. 

Lieudgardis  Mab.  a.  849. 

Leothgarda  P.  XI,  362  (Hug  Floriac.). 

Ludgard  P.  1,  304  (chron.  Moissiar.). 

Lutgard  Lc.  a.  996  (n.  127). 

Lutgart  necr.  Aug. 

Liugard  Laur.  sec.  8 (n.  2189). 

I.iugart  Laur.  sec.  8 u.  9 mchrm. 

Uucarda  P.  X.  188  (gesl.  Trever  I. 


Uukart  P.  VI,  791  (Adalberli  viL  Heinr.  Ui; 

St.  P. 

Liukierd  C.  M.  Kor.  hieher? 

Luigart  Laur.  sec.  8 (n.  2978);  necr.  Aug. 
Leugard  P.  VI,  733  f.  (vil.  Balderic.  episc.  Leod.). 
Leogardis  pol.  Irm.  s.  30  (sec.  II). 

Liegardis  P.  X,  576  (chron.  S.  Huberti  Andag.). 
Lukarth  P.  XI.  103  (Gosm.  chron.  Boem.). 
■ilinligHitt.  6.  Gr.  IV,  268. 

Leudastes  Greg.  Tur.  V,  14,  48  elc.;  VI,  32. 
lillllffOK.  8.  St.  P. 

I.iutcoz  Ng.  a.  782. 

Liutkoz  Sl  P.  oft. 

Luilgolz  M.  B.  a.  1076  (IV). 

Leutgaud  pol.  Irm.  s.  4.  10. 

Lutgaud  H.  a.  945  (n.  158). 

Liugoz  St.  P. 

Liukoz  Sl.  P.  drml. 

Mitlgis.  7.  Laur.  sec.  8 (n.  1192);  Kg.  a.  842. 
Liutkis  Kg.  a.  878. 

Lnitgis  (fern.)  Laur.  sec.  8 (n.  2104). 

Leutgis  pol.  Irm.  s.  201 ; pol.  R.  s.  33.  86. 
Ludigis  R a.  821  (n.  21);  M.  B.  a.  823  (XXXI). 
Ludgis  Lc.  a.  812  (n.  30). 

Luthogis  Lc.  a.  837  (n.  52). 
lietsdefflHil.  6.  B.  v.  Chartres  sec.  7.  Greg. 
Tur.  mehrm.;  conc.  Aulisiod,  a.  578;  A.  S. 
Maj.  VI ; Pd.  a.  723  (n.  528). 

Leudoghisil  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Leudiselus  (so)  Frcdegar. 

Leodegisil  Pd.  a.  615  (n.  230);  A.  S.  Maj.  VI. 
lzrii<|trini.  8.  Pol.  Irm.  s.  234. 

Liuerim  Gld.  II,  a,  103. 

Ijiiitjriiiida,  lern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Luilkund  Mrhb.  sec.  9 (n.  652). 

■iliilllt'ld,  fern.  8.  Schn.  a.  790;  Mchb.  sec. 

9 (n.  523). 

Liutheil  Sl.  P. 

Luitheid  Mcbh.  sec.  9 (n.  652). 

Leuthaidis  pol.  R.  s.  75. 

Leudoaidis  pol.  R.  s.  54. 

Leulhagdis  pol.  R.  s.  69. 

Lidhaidis  St.  M.  c.  a.  962. 

■Jitdlinrd.  6.  Ep.  Ozomens.  sec.  6.  Ep.  \u- 
ceriens.  sec.  9.  B.  v.  Paderborn  sec.  9. 
Lindhard  P.  II,  770  (vit.  S.  Rlmberli);  Laur 
sec.  8 (n.  1231). 
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Liulhard  P.  III.  469  (lilud.  Germ.  capil.);  V,  46 
(anu.  Ilildesh.);  VI,  445  (vil.  Symeon.);  VII. 
112  f.  (Ilerim  Aug.  chron.);  VUl  öfters;  Laur. 
mehrin.;  VVg.  Ir.  C.  85,  251,  456;  M.  B.  a. 
882.  883  (XI);  Gud.  a.  959,  960. 

I.iulharl  Ng.  a.  818;  M.  B.  a.  828  (VIII);  nerr 
Aug.;  Sl.  P.  mehrin.-,  Gud.  sec.  10. 

Liululiard  Xg.  a.  881. 

Liutthard  P.  II.  474  (Ermold.  Xigell.). 

Lihulhard  P.  II,  472  (Krmold.  Xigell.). 

Liudherd  (so)  P.  V,  866  (Thielmari  chron.). 

I.iutard  P.  II.  612.  615  (vit.  lilud.  imp.);  IV,  B, 
14  (Plagen.  II  concil.);  pol.  Irm.  s.  2,  II  elc. 

Luidhard  VVg.  Ir.  C.  364. 

l.uilhard  VVg.  Ir.  C.  282.  405. 

I.uilherd  C.  M.  April. 

jliv dapdo,-  Procop. 

I.eulhard  l.aur.  sec.  8 (n.  282);  pol.  Irin.  s.  104, 
215;  pol.  K.  s.  19.  66  elr.;  Sin.  (var.  Leotard). 

Leutard  P.  I.  456  (llincm.  Kein,  anu.);  pol.  Irm. 
s.  2,  19  elc. 

Leotchard  Pd.  a.  573  (n.  180). 

Leodanl  pol.  Irm.  s.  22,  237. 

Leotard  pol.  Irm.  s.  169,  237. 

Lielhard  P.  X,  376  (llugon.  chron.),  545  f.  (gesl. 
alibat.  Gemldac.). 

I.ietard  P.  V,  160  (ann.  Mosom.);  V'l,  49  (gesl. 
episc.  Virdun.);  VIII,  IX  Öfters;  X,  343  etc. 
(gesl.  abbal.  Gemblac.);  Sl.  M.  a.  1006. 

Ldetarl  II.  a.  955  (n.  167). 

Lyelhard  Sl.  M.  a.  1022. 

Lyetard  Sl.  M.  a.  1002. 

Lulhard  P.  II.  38  (abbat.  Augiens.  catal.);  Wg. 
tr.  C.  55.  181.  304.  345,  448. 

Lulharl  necr.  Aug. 

Lutard  P.  1.  459  (llincm.  Kern.  ann.). 

Litbard  Sl.  M.  a.  1092. 

Litard  Sl.  M c.  a.  962. 

Lilard  uebeu  Lilhared  couc.  Aurelian,  a.  511. 

I.uithaus  und  Unlhaus  (so)  .M.  B.  a.  833  (XXXI) 
mehrmals  flir  Liulhard. 

Xhd.  LUdert,  Luthardl. 

■iiisllitiri.  6.  AlamanneufUrsI  sec.  6;  h v. 
Minden  sec.  10;  ep.  Cumanus  sec.  II. 

Liuthari  Sl.  P.  zwml. 

Liudhar  VVg.  Ir.  C.  149. 

I.iulbar  P.  I,  393  (ann.  Fuld.);  II,  228  (ann 
Xant.);  III.  469  (Hlud.  Germ,  rapil.);  IV,  17 


(ileinr.  I coustit.);  V,  VIII  oft;  Ng.  a.  787, 
819,  820;  VVg.  ir.  C.  56;  Gud.  sec.  10. 

Liulheri  P.  V öfters;  Wg.  ir.  C.  363  , 371;  Sl. 
P.  mehrin 

Liulhere  necr.  Ang. 

Liulher  Ng.  a.  796,  806;  .VI.  B.  a.  820  (VIII); 
necr.  Aug.;  Sl.  P.;  Laur.  Öfters. 

Liudar  G.  M.  Jul. 

Liutar  Gld.  II,  a.  116. 

Liudier  P.  V,  103  (aun.  Ilildesh.) ; hieber?  vgl 
Liudgar. 

Liuder  C.  M.  April. 

Luitbar  Ng.  a.  817. 

Luithere  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  ponlif. 
Eicbslet.). 

Luider  C.  M.  Aug. 

siev9a(ts  alam.  n.  bei  Agalh. 

sfiMcgt*;  golb.  n.  bei  Procop  (aus  Liudaharis; 
vgl.  Grimm  bei  Haupt  Ul.  142). 

I.eudoher  pol.  K.  s.  74. 

Leutheri  VVg.  tr.  C.  226,  228. 

Leutbar  Paul.  diac.  II,  2;  pol.  Irm.  s.  2,  19  etc.; 
pol.  R.  s.  72. 

Leuther  P.  IX,  633  (chron.  mon.  Casin  .);  Laur. 
sec.  8 (n.  1366);  pol.  R.  s.  66.  72  etc. 

Lieulcri  Mab.  a.  874. 

Lioteri  Sl.  P. 

Leodhar  P.  III.  30  (Pipp.  capil.). 

Luthcri  VVg.  tr.  C.  425. 

Luthar  P.  VIII.  637  (annalista  Saxo;  derselbe 
Schriftsteller  schreibt  an  mehreren  andern  stel- 
len dieselbe  person  Lothar). 

Luther  Laur.  sec.  8 (o.  2574);  Gud.  a.  840. 

Lutar  Lp.  a.  911  (II,  83). 

Lidiberi  Gld.  11,  a,  103. 

Lilterius  Pd.  a.  652  (n.  320;  7.um  theil  unecht). 

Teulleolerius  Pd.  a.  694  (n.  432);  vprderbt. 

Xhd.  Leutber,  Luder.  Luther,  Luller. 

0.  n.  Luiteresdorf,  Liulhrrcshuson. 

LiCutlmrlR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  48. 

Liulheru  Gld.  II,  a,  125  angebl.  fern. 

Leotheria  Pd.  a.  694  (n.  432). 

Llutliml.  8.  St.  P.  mchrm. 

Luithad  M.  B.  c.  a.  806  (VIII). 

Leuthad  pol.  Irm.  s.  19,  115;  pol.  R.  s.  45, 
56  etc. 

Leutad  pol.  Irm.  s.  82. 

Leutchaus  pol.  Irm.  s.  136. 

55  * 
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Luithaus  s.  unter  Liudhard. 

■iliitltclin.  8.  Laur.  mehrm. 

Ludelm  P.  I.  607.  6!2  (Refill,  chron.);  VI,  516 
(mirac.  S.  Apri>;  VII,  40  (anu.  S.  Benign. 
Diwan.);  VIII,  580,  591  (aunalisla  Sazo). 
Lugdelm  mit  var.  Luilelm  P.  X,  638  (gest,  episc. 
Tullens.). 

Liutharm  (so)  tr.  W.  a.  816  (n.  160)  etwa  für 
Liuthalm? 

t.iiitliilt,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1444). 
Luitbill  Laur.  sec.  8 (u.  505). 

Leolbildis  pol.  Irm.  s.  45. 

Leudovildis  pol.  Irm.  s.  114. 

Leutildis  pol.  Irm.  s.  40. 

I.eodoildis  pol.  Ina.  s.  84.  100. 

Leodildis  pol.  Irm.  s.  216. 

Lutbilila  Gud.  a.  881 

Lilthill  (so)  Gld.  U.  a,  125. 

liiiatliram.  7.  Mrhb.  sec.  9 (u.  569);  St.  P. 

Liullieranuus  Ng.  a.  754. 

Liutram  St.  P.;  Ng.  a.  764;  Dr.  a.  792  (Scbn. 

ebda,  falsch  Liutraaen), 

Liutrau  (so)  Dr.  a.  876  (u.  612;  Srhu.  ebda.). 
Luitbram  Mcbb.  sec.  9 (n.  611). 

Luitram  Laur.  sec.  9 (n  218). 

Leudochramiius  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Lcudocramuus  A.  S.  Jan.  II. 

Leudramnus  pol.  Irm.  s.  273,  274. 

Leuthraunus  Pd.  a.  615  (o.  230). 

Leuteramnus  pol.  R.  s.  71. 

Leodocbrauuus  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Leoddram  Gld.  II,  a,  103. 

Litramuus  Gld.  IL  a,  116. 

LeodramtM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  239. 
Eiiutrocli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  834,  840). 
Liutrohch  Laur.  sec.  8 (u.  540). 

Liutero  Laur.  u.  1212. 

Luitrocb  Laur.  sec.  8 (u.  833). 

Untre«!.  8.  Ng.  a.  764. 

Liuttrod  Ng.  a.  807. 

Liulborodh  K.  a.  802  , 803  (o.  54,  57;  in  der 
zweiten  stelle  mit  var.  Liuthoroh). 
liriulelindis,  fern.  8.  PoL  Irm.  s.  37. 
Ledelindis  pol.  Possat.  verderbt?  oder  zu  LAITII? 
Leutplindis  tr.  W.  c.  a.  737  (n.  241  a.  Pd.  nchlr. 

o.  59);  nur  verderbt?  vgl.  BLIND, 
l.rotfelod.  7.  P.  II,  254  (aaa.  Florian 
I.iotoloh.  Gld.  II.  a.  103. 


I.eiidoiMad.  6.  Pd.  a.  572  (n.  178). 
l.rinleinnllM,  fern.  6.  Pd.  a.  572  (n.  178). 
Llitllmaii.  8.  Wg.  tr.  C.  381,  458.  460,  469, 
472. 

Liutman  Wg.  tr.  C.  307 ; necr.  Aug. 
t.uilman  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Lutman  St.  P. 

Nbd.  Liedemann,  Littraann,  Llidemann,  Lultmaun. 
I.i-itiloinitridii.  fern.  6.  Pd.  a.  572  (tt.  178). 
U'lidenanr.  6.  Mur.  426,  1:  A.  S.  Mart  I; 
d.  Cb.  1,  679. 

l.eudomir  PH.  a.  565  (uchtr.  n.  2). 

Leudmar  Wg.  tr.  C.  333. 

Leutmar  pol.  R.  s.  50. 

Ludimar  Ng.  u.  K.  786,  828. 

Ludamar  Scho.  a.  887. 

Ludemar  Gld.  II,  a,  103. 

I.ulmar  St.  P. 

Hieber  vielleicht; 

Litomeri  (acc.)  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Litbomar  Pd.  a.  610  (n.  226). 

ü.  u.  Liulmaresheim,  Liutmarinchovun. 

Aus  letzterem  n.  hat  Gr.  U,  197  jedenfalls  fälsch- 
lich einen  p.  n.  Liutmarinc  gefolgert. 

Lintmod,  fern.  9.  Gld.  II.  a.  125. 

Luithmod  Wg.  tr.  C.  66. 

Untiiiund.  6.  St.  P. 

Liutmuuhl  (so)  St.  P. 

Leudemuud  A.  S.  Febr.  III;  Fredegar. 

Leutmund  Mab.  a.  836;  St.  M.  n.  942. 

Ludimunt  tr.  W.  a.  716  (n.  196  u.  uchtr.  u.  37). 
Ulltiiwml.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  217). 

Nhd.  Leutenant. 

Untiil,  fein.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.  1107). 
liCtifnlgc.  8.  K.  a.  772.  773  (n.  14  und  15); 

verderbt?  doch  steht  cbds.  auch  Ruodnig. 
Uiitnot.  10.  P.  VI.  420  (Gerhard,  mirac.  S. 
üudalr.). 

Undrnd,  msc.  u.  fern.  8.  Dr.  a.  776  (Schn. 

ebds.  Luidrat);  Wg.  tr.  C.  486. 

Liulrad  St.  P. 

Liulcrat  Gld.  II.  a,  125. 

Liutrat  St.  P, ; Laur.  n.  1592;  M.  B.  c.  a. 
1060  (XI). 

Liuldral  Laur.  sec.  9 (u.  823). 

Leutrat  Laur.  sec.  8 (n.  338). 

Leidrat  Laur.  sec.  8 (n.  1260)  viell.  Leudrat 
zu  lesen? 
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0.  n.  Liutrateswilare . wahrscheinlich  auch  La- 
ll retichova. 

1, <-iidrHdt« , fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  34;  pol.  R. 
s.  31,  36  etc. 

Luitrada  H.  a.  909  (n.  136,  137). 
Liiudericli.  8.  Sec.  9:  b.  v.  Bremen.  Sec.  11 : 
b.  v.  Auxerre;  b.  v.  Sens. 

Liudericb  P.  II,  240  (aan.  Wirzib.). 

Liuliric  Nr  a.  817. 

Liulirihc  (ild.  II.  a,  103. 

Liulerich  P.  VI,  419  (Gerh.  mirac.  S.  Oudalr.  ep.j. 
Üuilric  Wg  tr.  C.  333. 

Liulrich  P.  IX,  390  (chron.  Brem.). 

IJutrih  Gld.  II,  a,  103. 

Liulrig  P.  III,  256  (Math,  et  Hlolh.  capii.). 
I.uilherich  d.  Ob.  I,  674. 

Leuderich  P.  VIII,  575  (aunalista  Saxo);  IX,  280, 
293  f . 316  (Ad.  Brem);  pol.  R.  s.  52. 
I.eudricus  P.  VII,  12,  19  (aun.  Eluon  );  VIII. 

574  (annalista  Saxo);  pol.  Irm.  s.  197. 
Leodrich  St.  M.  a.  962. 

Lroiherich  P.  XI  öfters. 

Leoleridi  A.  S.  Pehr.  II. 

I.oderich  P.  VIII,  27  (Ekkeb.  chron.  Wirzib.). 
Lulerich  P.  VI.  422  (Gerh.  mirac.  S.  Oudalr.  ep.). 
I.utterirh  M B.  a.  958  (XXXIII). 

Liderich  P VIII,  470  (Sigeb.  auctar.  Irskarap). 
Lidrich  P.  VII,  23  (ann.  Blandin. ),  35  (ann.  For- 
mosell.);  XI.  305  6.  öfters  (geneal.  comit. 
Plandr.). 

l.uzo  Pur  l.iuderich  P.  V.  69  (aan.  Quedlinb.). 
■ditdrisl.  9.  Wg.  tr.  C.  310. 

■iCodrlNliiM.  9.  Ep.  Marsicau.  sec.  9.  Conc. 
Roman,  a.  861. 

I.iiitriin,  fern.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  604;  Schn, 
ebds.  Liutrum). 

Llulslntla.  fern.  8.  Nr.  a.  783. 

I.uidsintha  H.  a.  909  (n.  136;. 

Uulsindis  d.  C.h.  1,  658. 

Leulsiuda  pol.  Irm.  s.  258;  A.  S.  Jan.  II. 
Liuhtsind  Gld.  II,  a,  123  wol  hieher;  dsgl.  Lus- 
sind ebds. 

Uiidwuliid,  fern.  8.  Maller  kaiser  Arnulfs 
sec.  9. 

Liudsuind  St.  P. 

I.iutswind  Schn.  a.  757;  St.  !’.;  Laar,  mehrra.; 

Mchb.  sec.  9 (n.  306). 

I.iulsuind  Sl.  P.  zwml. 


I.uitswinda  Schn.  a.  758. 

Liulswinl  Laur.  mehnn. ; M.  B.  a.  806  (VIII). 
I.uidsuii  Wg.  tr.  C.  341. 

I.iudsuindanc  (genil.)  Ir.  W.  c.  a.  780  (n.  88). 
Luiswind  Laur.  sec.  8 (n.  1087). 

I.iutsuiu  (so)  St.  P. 

Lusswind  Sl.  P.  zwml.  wol  hieher. 

Lusiuiud  St.  P.  wol  hieher. 
l.cotsnid  (so)  Pd.  a.  667  (n.  358)  vielleicht  für 
Leotsuid? 

I,ui<ilitiicll,  zl.  unbesl.,  necr.  Aug. 
I.indoitld.  7.  Herz.  v.  Karotten  sec.  11. 

Liuduald  Gld.  II,  a.  116. 

Liudolt  Laar.  sec.  8 (n.  2599). 

Liutold  P.  I,  90  (ann.  Salisb.);  St.  P.  öfters. 
Liutolt  P.  I,  82  (ann.  Saugall.);  Laur.  sec.  8 
(n.  2935);  necr.  Ang.;  SL  P.  öfters;  Ng.  a. 
808-,  M.  B.  XIV.  383;  M.  B.  a.  1074  (VIII). 
Liuthold  Laur.  sec.  8 (n.  2037). 

I.uitold  P.  II.  118  (Ekkeb.  cas.  S.  Galli),  159 
(cas.  S.  Galli);  VII,  450  (Bernold.  chron.); 
Laur.  sec.  8 (n.  566). 

Luilolt  Ng.  a.  786.  818. 

I.eudovald  Greg.  Tur.  VI.  3;  VIII.  31;  IX,  13; 
A.  S.  Kehr.  III. 

I.eodoald  Pd.  a.  615  (n.  230) ; d.  Cli  I 888 
Lrotald  Gld.  II.  a.  116. 

Leollnl  (so)  Sl.  P.  viell.  hieher. 

Lielold  P.  X,  508  (viL  Wicberli). 

Luduald  urk.  v.  735  (Ng.  K.  n.  3.  Pd.  n.  556). 
Ludold  Wg.  tr.  C.  304. 

Ulold  P.  II.  156  (caa.  S.  Galli);  VII.  293  (Ber 
ibold.  ann ). 

Uudo  s=  Liutold  P.  VI,  645  (über  mirac.). 

Ags.  Leodvald.  Mid.  Leulhold. 

0.  u.  Liulollesperg.  Liulolleshusa.  Ludolles- 
wilare. 

■iPOdoniiiis.  8.  Pd.  a.  706  in  464 1. 
Lciiilorr.  9.  Pol.  R.  s.  22. 

Letidovcr«'  fein.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118). 
Liulwar  (fern.'  necr.  Fuld.  a.  1039. 
■iliidssard.  8.  B.  v.  Vercelli  sec.  9. 
Liudward  P.  I,  597  , 609  (Regin.  chron.);  Wg. 

tr.  C.  258.  458,  461.  481. 

Liulward  P.  I.  396  (ann.  Fuld.);  II.  73  (Ralpert. 
cas.  S.  Galli),  101  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  VII, 
109  (llerim.  Ang. chron.),  421  (Bernold.  chron.); 
VIII  343  (Sigeb.  chron  );  Lp.  a.  838  (1.  938; 
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sn  ist  nach  dem  druck  fehler  verzeichn)«  das 
a.  a.  o.  «lebende  Huluard  zu  bessern;. 
Liulwarl  P.  I.  402,  404  (anu.  Fuld.);  St.  P.  zwml. 
IJnloard  Mab.  a.  864. 

Liutbnard  P.  I,  403  fasn.  Fuld.). 

Liuthuard  Mab.  a.  886. 

Luid  ward  Wg.  Ir.  C.  240,  343. 

Luitward  H.  a.  882  (n.  114  elc.;  Gud.  ebds.). 
Luitwert  (so)  M.  B.  a.  880  (XXXI). 

Leudoard  P.  I,  514  (Ifincm.  Hem.  ann.):  pol.  K. 
a.  51. 

Leodoard  pol.  Irin.  «.  30. 

Lud  ward  M g.  tr.  C.  420. 

Lutward  P.  IV,  B.  4 (capil.  «pur.);  M.  B.  c.  a. 

878  (XXXI  i. 

Luthward  Mg.  tr.  ('.  436. 

Liward  = Liutward  P.  VIII,  586  (annalista  Saio). 
Liutward  für  Liutward  H.  a.  884  (n.  116). 
EieiKlollllM,  fern.  9.  Pol.  R.  «.  75. 
■Jiidowlciitt.  6.  P.  XI.  493  (ann.  Mett.). 
Liudwig  Mg.  tr.  C.  446. 

Liulwig  Gld.  II,  a,  103. 

Liulwic  Gld.  II,  a,  103. 

Hliudiwicus  Lc.  a.  1040  (n.  172). 

Leodoveus  Pd.  a.  584  (n.  192). 

Es  folgt  nun  eine  anzahl  formen  mit  u in  drr  ersten 
silbe.  Zwar  muss  ich  dieselben  der  analogie  mit  den 
ähnlichen  bilduugen  wegen  Itieher  setzen,  doch  ist 
ausdrücklich  zu  bemerken,  dass  grade  in  diesem  n. 
die  oben  angeführte  Vermischung  der  stamme  HLOI) 
und  LIU1)  den  höchsten  grad  erreicht  und  dass, 
historisch  betrachtet,  der  grüste  theil  dieser  for- 
men von  HLOI)  ausgeht. 

Ludovicus  und  Ludowicus  überall  sehr  oft. 
Luduwicus  P.  IX,  426,  431  (gest.  episc.  Gamerac.). 
Luthunicus  P.  V,  736  (Thielmari  chrou.). 
Ludonikus  P.  VI,  795  not.  (synod.  Francof.). 
Luduwicus  Ng.  a.  817. 

Ludawich  K.  a.  815  (n.  72). 

Ludivicus  II.  a.  1051  (n.  247). 

Luduicus  H.  a.  889  (n.  121),  945  (n.  160). 
Ludoycus  P.  II,  270  (gest.  episc.  Mell.);  V,  215 
(reg.  et  imper.  catal ). 

Lnthewicus  Lc.  a.  1024  fn.  160). 

Luthwich  II.  a.  990  (n.  204). 

Ludevicus  uud  Ludewicus  Überall  oft. 

Ludvig  Xe.  a.  815. 

Ludvicus  P.  IX  öfters;  Gud.  a.  910,  978. 


Lu d ui b 8t.  P. 

Ludwihc  Gld.  II.  a.  103. 

Ludwicb  P.  VI,  678  (rairac.  S.  Cbolomanni); 
Gud.  a.  1090. 

Ludovius  P.  XI,  398  (hist.  regg.  Franc,  monaal 
S.  Dionys.). 

Lugdovicus  P.  Xi  öfters  (Dug.  Floriac.). 
Lucdovicns  P.  XI,  401  (hist.  regg.  Franc,  monast. 
S.  Dionys.). 

i.udovicus  qui  et  Gblodovens  P.  XL  491  (ann. 
Melde.). 

Glodoveus  qui  et  Ludwicus  P.  XI,  571  (ann. 
Admunt.). 

Nhd.  I.udewig,  Ludwich.  Ludwig, 
lilulwllm,  fein.  9.  Dr.  n.  705. 

Liudwi  Mg.  tr.  (!.  40;  Gld.  II.  a.  125.  Vgl. 
Hadwi. 

Eiiistwin.  9.  Sec.  9;  b.  v.  Marseille;  b.  v. 
Mulina. 

Liulwiu  P.  X.  161  (gest.  Trever.);  St.  P.  dral.; 

Laur.  oft;  Ng.  a.  791;  Gnd.  sec.  10. 

Liuduin  tr.  M\  a.  723  (Pd.  nchtr.  n.  45):  Laur. 
sec.  8 (n.  1617). 

Liudoin  tr.  W.  a.  717  (Pd.  nchtr.  n.  38). 
Luituin  Gld.  11.  a,  116. 

Leutwin  Lanr.  sec.  8 (n.  2080). 

Lendoin  pol.  lrm.  s.  104.  163;  pol.  K.  s.  4.  22  etc. 
Leudoen  Mab.  a.  836. 

Leodowin  Pd.  a.  698  (n.  448;  H.  elids.  n.  24). 
Leodoin  P.  III.  529  (Kar.  II  capil.),  548  (Boson 
capil.);  pol.  lrm.  s.  102. 

Leolwiu  Pd.  a.  698  (n.  448;  H.  ebds.  n.  24). 
Hleodwiu  Mchb.  sec.  9 (n.  607). 

Liednin  P.  X,  546  (gest.  abb.  Gemblac.);  Gurr, 
a.  1038. 

Lietduin  P.  IX  öfters. 

Ludovin  tr.  M’.  a.  743  (n.  5). 

Ludowin  Laur.  sec.  8 (n.  941). 

Luduin  Laur.  sec.  8 (n.  2039). 
l.uthuia  H.  a.  981  (n.  198). 

Lidwin  P.  II.  189  (ann.  Gand.). 

Livin  P.  VIII,  399  (Sigeb.  auch  Affügem.) 

Nhd.  Leutwein. 

0.  n.  Liudwineshusun.  Liudwinestein. 

1. cotloiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  182. 
luilisllllf.  6.  Sec.  10:  sohn  Ottos  I;  b.  v.  Osna- 
brück; ep.  Augusten».  Sec.  II:  b.  v.  Trier; 
sohn  des  pabstes  Leo  IX,  domriechanl  zu  Toni. 
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Liuilulf  P.  V.  VI.  VIII  oft;  Wg.  tr  C.  251,  350, 
381.  -47-4 ; St.  P.;  Frek.;  C.  M.  April,  Der. 
I.iudulf  P.  I.  00  (ann.  Aug.).  98  (ann.  Colon.); 
II.  V.  VI.  VIII  öfter*;  IX.  851  (chrou.  Hildesh.); 
X.  171  (gest.  Trever.),  207  (transl.  S.  Celsi ) : 
Wg.  tr.  C.  263. 

Lind»l|ili  P.  I.  90  (ann.  Colon.). 

Liutuir  P.  V oft;  X.  364  (Ilugon.  cliron.);  Xg. 

a.  766;  Gud.  a.  936. 

I.iutulpli  II.  a.  961  (n.  172). 

Liutolf  P.  I.  70  (ann.  Sangall.),  50  (ann.  Alam.). 
393  (ann.  Fuld.)  etc  ; VI,  VII  öfters;  nerr. 
Aug.;  St.  P.;  I.anr.  niclirm.:  Xg.  a.  818;  Gud. 
a.  961. 

Luitulf  P.  II.  210  (ann.  Lobienses). 

Luitolf  P.  II.  113  (Ekkeh.  ras.  S.  dalli);  VIII 
öfters. 

Luiduir  II.  a.  909  (n.  136). 

Luidolf  P.  IX.  817  (chron.  Hildesh);  Laur.  sec 
8 u.  9 (n.  724.  1410). 

LuidollT  H.  a.  909  (n.  137). 

Luidolph  Pd.  a.  726  (n.  537). 

I.uydoir  Lc.  a.  1073  (n.  217). 

I.eudulf  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Leutulf  P.  III.  469  (Hlud.  Germ,  cap );  VIII  öf- 
ters; pol.  R.  s.  73. 

Liodnlf  Lc.  a.  820  (n.  40). 

Ljodnlf  P.  V,  118  (ann.  S.  Bonif  ). 

Liedulf  P.  VI  öfters. 

I.ielulf  P.  II,  210  (ann.  Lobiens.). 

Lud u If  P.  V öfters. 

Ludulph  P.  II.  575  (vil  S.  Idar). 

Ludolf  P.  V,  IX  öfters;  tr.  W.  a.  779  (n.  96); 
Wg.  tr.  C.  63.  82,  89.  139.  161,  216,  223. 
252,  350.  433;  Schn.  a.  811  (Br.  cbds.  n.  253 
lliudolf). 

Ludolph  P.  II.  572  (vit.  S.  Idae);  Wg.  tr.  C.  435. 
Litulf  P.  IX.  624  (chron.  mon.  Casin.);  X.  8 
(Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol.). 

Lludolf  und  Liulold  öfters  von  einer  pcrson  bei 
P.  V. 

Xhd.  Leutlof.  Leutlolf.  I.udolff.  Ludolph. 

0.  n.  Litolfeshah.  Liutolfesperc,  Liutolfesmunster 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 

1)  mit  suflix  L: 

1. ctirirlgis.  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 
■<t‘iid<*lKriiuniiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  201. 

2)  mit  suffts  Z (vgl.  I.IUZ): 


liiirehrrt.  8.  M.  a.  789  (n.  54). 
lilexeburrb.  fern.  Gld.  II.  a,  125. 
liietNelin.  II.  P.  IX.  439  (gest.  episc.  Ca- 
merac.). 

l.lllMlliltl,  fern.  Laur.  n.  730. 

Liunuin.  II.  K.  a.  1090  (n.  239;  Gud.  cbds.). 
Luzeman  G.  sec.  1t  (n.  50). 

Xhd.  I.ietzmann,  Litzmann. 

0.  n.  Liudzimannespah. 

I.liisnot.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3439). 
Liuzewlh,  fern.  11.  M.  B.  a.  1090  (III). 
Luczewiba  ebds. 

Liuzwit.  11.  St.  P 


LIÜHT. 

LIHT. 


Zu  ahd.  lioht  lux;  doch  vgl.  auch 


■jcohtllo.  8.  Mclib.  sec.  8 (n.  145  u.  ».). 
Xhd.  Lichtei. 

Liislitstnsl.  Gld.  II.  a,  125;  zu  LIUH? 
liColitolt.  8.  Xg.  a.  765 


liililM;  fern.  8.  K.  a.  786  (n.  29 1.  I.iula  be- 
deutet vitis  alba  (Waldrebe);  vgl.  J.  Grimms 
abhandl.  über  frauennamen  aus  hlurnen  s.  27. 
Hoch  könnte  Liula  auch  vielleicht  falsch  stehn 
für  Liula. 

Mllinnaml  s.  Hliumnand.  ■.Iiiiniint  s.  L1UB 
l.iiiM-,  Eiint-  s.  LIIJI). 


LIUZ.  Es  geht  mit  diesem  stamme  wie  mit 
mehreren  andern  auf  Z.  Hie  uiedd.  formen  auf 
l sind  ganz  in  LIUH  aufgegangen  und  ich  muss 
mich  mit  dem  anfsuchen  der  hochd.  gestalten  auf 
z begnügen.  Und  auch  dirne.  wo  sic  das  wort 
beginnen,  dürften  sicherer  als  diminutive  hil- 
dungen  zu  LIUH  anzusehn  sein,  obwol  manches 
davon  nicht  dorthin  (wu  diese  diminut.  bildungeu 
sonst  allerdings  fast  zu  zahlreich  sind),  sondern 
hieher  gehören  dürfte.  So  muss  ich.  da  hier  nicht 
zu  entscheiden  ist.  mit  der  aufzühlung  folgender 
formen  zufrieden  sein: 


Adallioz  9. 
Hroadleoz  9. 
Madalleoz  9. 
Uodilloz  9. 


Raginleoz  9. 
Richloz  10. 
Rialoz  9. 
Saralcoz  8. 


Sindleoz. 
Umoloz. 
Wielioz  9. 
Wolflioz  8. 
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Wirchilleoza  sieht  bei  Gr.  IV,  1123  nur  irrtbttm- 
lich  hierunter;  es  ist  eiu  o.  n.  Während  Gr.  IV, 
1123  diese  n.  an  altn.  hliota  obtinere,  ahd.  hliozau 
sortiri  nuschliesst.  nimmt  J.  Grimm  iu  Haupts  Zeit- 
schrift II.  254  nicht  Hl.  sondern  L als  aulaut  an  und 
sagt:  „das  altn.  adj.  liotr  turpis  deformis  oder  was 
es  sonst  eigentlich  bedeutet  habe,  muss  also  auch  in 
einem  ahd.  Iioz,  Iroz  aufgestellt  werden,  und  in  einem 
goth.  liuts,  wovon  liuta  hypocrita  versutus  dolosus.“ 


-liv  s.  LJUB. 

Llscrlt.  6.  Cassiod.  V,  35  var.  Luvirit  und 
Livvrit. 

Llslhrrt  s.  Liudhert.  Liwiclio  s.  L1UB. 
Lonnsod.  6.  Sp.  instrum.  vendit.  Vielleicht 
verderbt?  etwa  für  Lodmod? 

•Inast  in  Burgloast  (10). 

LOB.  Ziemlich  sicher  stelle  ich  die  folgenden 
formen  zu  ahd.  Idp  laus.  Vgl.  auch  LAUB  wegen 
Fridolob  (9). 

Lopns.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Loppo  Schn.  a.  863  (Dr.  ebds.  n.  586  Joppo). 
Lob»,  fern.  7.  R.  a.  821  (n.  21). 

Loppa  Pd.  a.  675  (n.  379). 

Lobeto.  Gr.  II.  78-,  deutsch? 

Loblni.  Gld.  II.  a.  103. 

Lopenzo.  9.  Schn.  a.  811  mehrmals;  Dr. 

ebds.  n.  252  f.  Lorenzo. 

Lobudiin»,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  226). 
LobegiN.  Gld.  II,  a,  103 
Lob<-liagdi>«,  fern.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
Lobnlier.  9.  Ng.  a.  825. 

Nbd.  Loher,  Löber,  Löper. 

Lohnlillt.  fern.  9.  Schn.  a.  838. 
Lopadeo.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  595). 
Lupedeo  s.  LU.’B. 

Lopoir.  s.  st.  r. 


Lochard.  9.  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Ca- 

merac.). 

Lokard  P.  I,  440  (Prnd.  Trec.  ana.)  var.  Leu- 
th arius. 

Lod-,  -lod  s.  HLOD.  Lofrrd  s.  HLOD 
Lngnnbert  s.  LAUG. 


LOH.  mh 

diesem  stamme 

, der  das  ahd.  löh 

flucus;  vgl.  o. 

o.)  sein  mag.  siad  als  zweitem  theile 

folgende  36. 

oft  von  -laug  aichl  leicht  zu  schei- 

deode,  seit  sec.  8 begegnende 

n.  zusammengesetzt: 

Eillog  9. 

G eheloh  11. 

Nordoloh  9. 

Angelucia?  9. 

Geraloh  9. 

Raleloh  9. 

Anselucus  9. 

Gozzoloh  8. 

Reginlo  10. 

Asaloh  9. 

Gralob  8. 

Sigiloh  10. 

Adalloh  9. 

Gundeloh  8. 

Swarzalnh  8. 

Otaloh  9. 

Hartaloh  9. 

Swaterloh  10. 

Berolog. 

Heriloch  8. 

Thioloh  9. 

Berahtolnh  8. 

Hrnoilaloh  8. 

Theololob  9. 

Eharlob. 

Landaloh  9. 

Walteloh 

Erchanlob  9. 

Liutoloh. 

Wanlog  8. 

Fridelohc. 

Maganloh  9. 

Wolkelohc. 

Folcholob  9. 

Morlog  11. 

Wolvoloh  8. 

Oefters  mag  wie  in  Reginlo  das  auslaulende  h 
fortgefallen  sein;  daun  ist  rs  in  den  meisten  fallen 
unmöglich,  die  zu  diesem  stamm  gehörigen  formen 
von  den  das  blosse  soflii  -Io  enthaltenden  (s.  L)  zu 
scheiden.  Auch  bertihruagen  mit  LAC  und  mit  Hl’G 
kommen  vor. 

Als  erster  tbeil  von  Zusammensetzungen  ist  LOH 
kaum  sicher  nacbzuweisen;  doch  erinnere  ich  an 
Lochard,  Loman  und  einige  unter  HLOD  aufgefilhrte 
formen. 


Lohs  (so).  11.  Neer.  Fuld.  a.  1032. 
Loltard  s.  Lochard.  Lol-  s.  LUL. 

Loman.  9.  Tr.  W.  a.  820  (n.  69);  zu  LOH? 

LomprAiid,  Lost-  s.  LAl’N.  Lond-  s.  LAND. 
Lop-  s.  LOB. 

Lorado.  7.  Pd.  a.  632  (n.  255) 

Lorenza,  fern.  9.  St.  P.-,  latein? 
Lorenzo,  9.  Laur.  sec.  9 (n.  224);  latein? 
Loriozo  und  Lorentio  Gld.  11.  a.  103 
Loriw,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  1). 

Lot-  s.  HLOD.  Looic-  s.  LAUG. 

Lonf.  11.  K.  c.  a.  1099  (n.  254) 
Lowranmis.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
Lozdana,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  74. 

Loxhllt,  fern.  8.  K.  a.  788  (a.  34). 

Die  beiden  letzten  n.  zu  LIUZ? 

-lue  s.  LOH. 

Llica,  fern.  8,  St.  P.;  neben  dem  gen  l.ucane 
tr.  W.  a.  723  (a.  262). 
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LuczeitlbM 


LUST 


Luczroiha  s.  LIUD.  Lud-  9.  LIUD. 
liUlCntriitl,  fern.  9.  Mab.  a.  854. 

LiijkIum  2.  v.  0.  Cimbrischer  anführer.  Oros. 
V,  16.  Zeugs  s.  143  hält  den  11.  flir  deutsch 
und  zum  v.  n.  Lygii. 

Xhd.  Luck,  LUck.  Lucke,  LUcke 
Llllco.  Laur.  n.  1592. 

LUL.  Etwas  sicheres  lässt  sich  Uber  die  ety- 
mologie  dieses  Stammes  nicht  angeben.  Gr.  II.  20U 
erinnert  an  nord.  lolla  segnilics. 

■illllo.  7.  B.  v.  .Mainz  sec.  8. 

Lullo  P.  III,  30  (Pipp.  capit);  IX,  289  (Ad. 
Brem.) ; Schn,  a 755. 

Lultus  P.  I,  33  (anu.  Lauresh.),  298  (chron. 
Moissiac.),  347  (ann.  Fuld.),  350  (Kuh.  Fuld. 
nun  );  11  Orient;  III.  32  (Pipp.  capit.);  V,  VII 
Öfters;  VIII,  555,  556,  561  (aunalista  Saxo); 
Kg.  a.  774;  M.  B.  a.  786  (XXXI);  Gud.  sec.  8 
Lul  P.  I,  116  (anu.  I-auriss.);  II,  V öfters;  Dr. 
a.  752;  St.  P. 

Lolen  (gen.)  Dr.  a.  808  (n.  245;  Schn.  ebds.). 
0.  n.  Lullubach. 

Loli»,  fern.  8.  Lollane  (abl.)  K.  a.  772  (n.  14), 
773  (n.  15). 

Lolbreth.  Laur  n.  177. 


LUN.  Gr.  II,  222  denkt  an  ahd.  lun  riegel. 
was  der  bedeulung  wegen  nicht  passend  scheint. 
Sollte  nicht,  da  sich  sonne  und  mond  auch  sonst 
in  altd.  n.  findet,  an  ahd  luna,  mhd.  luue  (mond- 
wechsel.  daher  nhd.  lauiie)  zu  denken  seiu?  ich 
halte  das  wort  nicht  Dir  entlehnt  aus  dem  lalein., 
sondern  Dir  urverwandt. 

Luufrid  Gr.  II,  a.  222. 

Eilliitgai*.  9.  Mchh.  sec.  8 (n.  166). 

Luncar  Mchb.  sec.  9 (n.  411). 

Entweder  hieher  = Lun-gar,  oder  unmittelbar  zu 
ahd.  lungarcilus  oder  endlich  als  Lung-har  zu  fassen. 
l.imillHmt.  9.  I)r.  a.  889  (n.  634;  Schn, 
ebds.  Kunimuut). 


LUND.  Es  muss  noch  untersucht  werden,  oh 
an  altn.  Inndr  nemus  oder  eher  an  altn  lund  indolrs 
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modus  zu  denken  ist.  Vgl.  auch  Lond-  und  Lonl- 
unter  LAND  in  Lontgaus  und  Londward. 
■iiintbcrl.  8.  Schpf.  a.  730  (n.  11). 
liimtdeir.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  448). 


1/tinfHil  s.  LUN. 

LUNG.  ln  diesem  stamm  muss  der  begriff 
der  Schnelligkeit  liegen;  vgl.  altn.  luugr  schlänge, 
pferd,  ahd.  lungar  schnell.  Nur  ein  paar  spuren 
dieses  Stammes  in  deutschen  n.  schimmern  noch 
durch;  vgl.  auch  den  altn.  n.  LyngheiDr. 
■iimgan  s.  Jnngan 
liimitnr  s.  LUN. 

IjUiijrtsiiidM.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  963 ) 
zweimal;  für  -swinda? 

Lunicliolt.  Gld.  II,  a.  103:  für  l.ung-nlt? 


liiiiiiimiiit  s.  LUN.  I.iint*  s.  LUND 

liliotloi'tl  11  r (cas.  unbestimmt),  fern  8.  Tr 
W.  a.  767  (n.  131). 

Das  neutrum  mhd.  luoder,  proveuc.  loire,  altfranz. 
loitre.  neufranz.  lenrre,  engl.  Iure,  ital.  logoro.  wel- 
ches eine  lockspeise  (für  den  jagdfalken)  bedeutet, 
mochte  ich  in  diesem  Worte  nicht  annebmen;  eben 
so  wenig  ahd.  lotar  schlecht. 

■iliof.  9.  Dr.  a.  836  (n.  492;  Schn.  ebds.  Luolf); 
G.  a.  1030  (n.  44). 

Grimm  gr.  I,  197  führt  das  ganz  räthselhaflo  Inof 
aus  Hug  v.  Langenst.  Litlow.  76  an  (der  nngeloufte 
luof).  Die  beiden  stellen,  worin  der  n.  erscheint, 
setzen  die  existenz  des  Wortes  ausser  Zweifel. 

liiioz  s.  Liuzo  unter  LIUD.  Iiii|>-  s.  I.IUB 
l.iivsind,  liiiHHtiiml  s.  LIUD 

LUST.  Golh.  lustu»,  altn  lyst,  ags.  tust,  lyst. 

alts.  ahd.  nhd.  lust. 

I, ■■*(<>,  Gr.  II.  286,  vielleicht  nur  aus  o.  n. 

Lustenowa  geschlossen. 

Nhd.  Lust.  Lusla. 

• l,n-lr;»t,  fern.  9.  Schn.  a.  823. 

■iiiNlrill.  Gld.  II.  a,  104. 

Stehn  Lussind  und  Lusswind  (s.  I.IUD)  für  Lust- 
sind und  Lustswind? 
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Lut-  s.  LIUD. 

liilteringcer.  9.  Ng.  ».  854;  verderbt? 
I.utinltl.  10.  Lp.  a.  917  (IL  110)  mcbrra. 
I.ovald  Lp.  a.  952.  958  (II.  219,  239). 

Neben  Luvald  fälschlich  Lavald  Lp.  a.  962  (II,  275). 


ftiuwrrat  a.  LIUB. 
LmilwInuM.  8.  St.  P.  dreimal. 
Luuicinus  St.  P. 
l.iiiilslna.  fern.  9.  St.  P. 
I,U7.-  s.  LIUD. 


M. 


Fast  die  einzige  bei  M zu  bemerkende  erschei- 
nung  ist  sein  Wechsel  mit  N in  folge  von  aasirailationen. 
Dieser  Wechsel  findet  nach  beiden  richlungen  statt: 

1)  M wird  zu  N vor  N,  z.  b.  in  Frannegans; 
dsgl.  in  -rannus  (wo  M selbst  aas  B entstanden  ist). 

2)  ,\l  entsteht  aus  N vor  B,  P,  M,  z.  b.  Ercam- 
bald,  Ercampert,  Ercaramar. 

Sonst  gehdrl  M zu  denjenigen  lauten,  die  am 
unwandelbarsten  in  den  namen  verbleiben;  es  finden 
deshalb  itn  folgenden  fast  gar  keine  Verweisungen 
auf  andere  buchslaben  statt. 

- in,  suffix.  Ich  theile  hier  ein  Verzeichnis  von 
38  n.  mit.  die  ein  solches  suffix  zeigen.  Es  erscheint 
dasselbe  besonders  im  weslfränk.  dialect  des  9.  jahr- 
huuderts  und  das  pol.  R.  bildet  dafür  die  hauptquelle. 
Der  erste  blick  zeigt  Übrigens,  dass  der  grOste  theil 
der  folgenden  formen  nicht  als  rein  deutsche,  son- 
dern als  fremde  bildungen  aus  deutschen  Stämmen 
anzusehn  sind,  doch  muss  ich  es  der  Zukunft  über- 
lassen hier  das  deutsche  von  dem  undeutschen  zu 
scheiden. 


Alcima  9. 

Donemia  9. 

Landemia  8. 

Antimus  9. 

Frodimia  8. 

Leudimgia  9. 

Augelom  9. 

Gildoma  9. 

Mauremia  9. 

Engilmo  9. 

Gaudimia  8. 

Menimo?  9. 

Engilome. 

Gisomo  9. 

Sitioma  9. 

Ademma?  9. 

Gisoma  9. 

Silima  9. 

Odemia  9. 

Glisma. 

Solimia  9. 

Balsimius  8. 

Godemia  9. 

Suadimla  9. 

Baldemia  9. 

Ilerimo  9. 

Deodemia  9. 

Beuemia  9. 

Hildemia  9. 

Waldemia  8. 

Berlimia  8. 

Hrolmus  9. 

Wanimmia  9. 

Brandomus  8. 

Hrodemia  9 

Widomia  9. 

Lristemia  9. 

llisomma  9. 

Die  formen  Hrodimgia  und  Leudimgia  darf  man 
auf  keine  weise  hievon  trennen:  das  g ist  nur  einschub. 
Mac-,  Wach-  s.  MAG.  Uu«U-  s MÄHT. 

NK.id-  s.  MATH.  Mntllr  s.  Wonatmar. 

.TIhp  Ichomber  (so),  Gld.  II,  a,  104.  Vgl. 
Malchenolf.  Also  etwa  Malchambert? 

lüfteltiiliil  s.  MALD. 

MAG.  Wahrscheinlich  sind  in  den  folgenden 
formen  zwei  ganz  verschiedene,  jetzt  aber  nicht 
mehr  scharf  zu  scheidende  Stämme  vermischt,  näm- 
lich MAG,  das  sich  an  goth.  magan  posse,  viel- 
leicht auch  an  magus  pucr  anschliesst  und  MÄC, 
das  ich  zu  goth.  meki  gladius  hallen  möchte.  Aus- 
lautend finde  ich  eine  form  dieser  art  nur  in  Cun- 
dumahe  (8). 

.11  kt  KO.  6.  Neer.  Fuld.  a.  831. 

Macco  P.  III,  90  (capit.  Kar.  M );  VI,  250  (Irans). 
S.  Epiphan.) : IX.  330  (Ad.  Brem.);  Greg.  Tur. 
IX,  41;  X,  21;  Schn.  a.  772;  Dr.  a.  788 
(Schn.  ebds.  Manto). 

Makko  Frek.  mehrm.;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Maccho  P.  V,  95  (ann.  Ilildesh.);  Ng.  a.  783. 

Macho  Ng.  a.  757;  Mcbb.  sec.  9 (n  450);  M. 
B.  a.  1089  (XXIX). 

Macus  Gld.  II.  a,  116, 

Maco  Ng.  a.  787. 

Maho  Mchb.  sec.  9 (o.  505). 

Mahho  Mchb.  sec.  9 (n.  506). 

Meco  R.  a.  819  (n.  20)  wol  hieher. 

Nhd.  Maag,  Maak,  Mach,  Mache,  Mack,  Mackh, 
Magg. 

0.  n.  Machindorf.  Machenuilare;  vielleicht  auch 
Marhathah  hieher. 
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.VI <‘Bi.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit). 

0.  u.  Mecchenhuson  vielt  hieher. 

Hieran  scbliesse  ich  noch  folgende  formen,  die  ich 
mir  nur  aus  Magio  zu  erklären  weiss: 

Maio  P.  V.  IX  oft;  K.  a.  816  (n.  73);  Ng.  a. 

818;  Mab.  a.  874;  St  P.  mehrm. 

Meio  M.  B.  sec.  8 (VIII);  Sl.  P,;  K a.  813 
(n.  70);  Ms.  a.  1074  (n.  28). 

Nhd.  Mey,  Meyc. 

Vliii».  fern.  8.  St  P.;  fbr  Magia ? 

VI  «Sil. i.  8.  Münch  zu  Benedictbeuern  sec.  II. 
Mfgjlo  1‘.  XI.  222  (chron.  Bencdiclobur.);  R.  a. 
776  (n.  4).  A.  S.  Mart  III;  Mchb.  sec.  8 u.  9 
(z.  b.  n.  414);  M.  B.  sec.  9 (XIV). 

Mekilo  Mchb.  sec.  8 (n.  55). 

Maccula  (msc.)  Mg.  tr.  C.  269. 

Maignl  (so)  zwml.  im  uecr.  Aug. 

Megol  Mchb.  sec.  9 (□.  442 ; ; R.  a.  890  (n.  72). 
Das  g scheinen  ausgcstosseo  zu  haben: 

Mainlus  P.  V.  91  (Lamberti  ann.);  VI  oft;  VIII, 
348.  352 f.  (Sigebert  chron.);  IX,  54  (Roduir. 
hist);  X,  367  (llugon.  chron.);  Mab.  a.  988. 
Maiobus  falsch  neben  Maiolus  P.  VII,  557  f. 
(Marian.  Scot.  chroit). 

Meiol  M.  B.  c.  a.  770  (XI).  a.  837  (IX);  Mchb. 
öfters;  R.  a.  819  (n.  20):  Dr.  a.  824  (n.  451; 
Schn.  ebds.). 

Meilo  R.  a.  837  (n.  34). 

Nhd.  Mäckrl,  Meyel. 

.Vliigalrnzo.  9.  Schn,  a 811. 

MegUa.  10.  Lc.  a.  927  (n.  87t 
Nhd.  Meilz. 

Vlngobnrd.  8.  Pd.  a.  728  (n.  543). 
Vlagipert.  8.  P.  V,  259  (Erchemp.  hist. 

Langob.);  IX,  651  (chron.  mon.  Casin.). 
Machen  pol.  Irm.  s.  98. 

Vlagubranf.  8.  Tr.  \V.  a.  788  (n.  74). 
Vlagafred.  9.  P.  IX,  97  (chron.  Novalic.). 
Magofrid  Laur.  sec.  9 (n.  117). 

Magofrit  Laur.  sec.  9 (n.  3613). 

Magfred  A.  S.  Febr.  II. 

Machfrid  Lc.  a.  941  (n.  93). 

Vlegilier.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1966). 
Megeher  Laur.  sec.  8 (n.  174). 

Magher  pol.  R.  s.  32. 

Daran  schliesst  sieb  Macarins,  Macharius  etc.,  wo- 
von nicht  immer  der  grieeb.  Ursprung  sicher  sein 
d irrte. 


Nhd.  Macher,  Mäcker,  Mager. 

ITIaglialm.  8.  Neer.  Aug. 

Maghelm  K.  a.  839  (n.  100);  Dr.  n.  340;  Ng. 
a.  870. 

Machelm  P.  I.  212  (Eiuh.  ann.),  358  (Enb.  Fuld. 
ann.);  VI,  784  (mirac.  S.  Bernward.);  X,  545 
(gest.  abbat.  Gemblac);  Ng.  a.  783;  M.  B. 
sec.  9 (IX,  XI);  St  P.  mehrm  ; Lanr.  mehrm. 

Machalm  St  P.  zwml.;  Ng.  a.  868;  M.  B.  sec. 
11  (VI). 

Makhelm  St.  P. 

Macchelm  St.  P. 

Machhelm  SI.  P. 

Mahhelm  Ng.  a.  864. 

Mahcelm  K.  a.  792  (n.  41;  Ng.  ebds.). 

Megihelm  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 

IKagliildis,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  86. 

Machild  pol.  Irm.  s.  54. 

IVIegiran.  8.  St.  P.  Vgl.  Mahidrannus. 

Vlagllind,  fern.  8.  Schpf.  a.  763  (n.  34>. 

ffla  grill.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  324). 

VlAgUinc,  Gr.  II,  629,  vermutlich  von  Gr. 
nur  fälschlich  aus  o.  u.  Magisinchova  ge- 
schlossen; oder  aus  Mngisiut  verderbt? 

Ileguswind  (so),  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 
(n.  655). 

Mehsuint  Laur.  sec.  8 (n.  331). 

NlwgodiuM.  11.  M.  B.  c.  a.  1036  (VI).  Ist 
der  n.  verderbt  oder  enthält  er  den  stamm 
THIU? 

VIrgilod.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 

Vlngotilil.  8.  P.  X.  286  , 323  etc.  (Hngon. 
chron.);  Pd.  a.  721  (n.  514). 

Nhd.  Machold,  Maiwald,  Maywald,  Meiwald, 
Meywald. 

Vlngnar.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  215). 

IVKngw  In.  7.  Pd.  a.  694  (n.  432);  Laur.  mehrm. 

Macwin  Laur.  sec.  8 (n.  408). 

VlHgiiir.  8.  Ng.  c.  a.  708. 

Magolf  Dr.  a.  812  (n.  276),  824  (n.  449;  Schn, 
ebds.  Tagolf);  St  P.;  necr.  Fuld.  a.  890. 

Maholf  Laur.  n.  2095. 

Maiulf  pol.  Irm.  s.  9. 

Maiolf  Mab.  a.  874;  St.  P. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

1)  mit  sufSx  L.  Hieher  rechne  ich  folgende  for- 
men. bei  denen  ich  den  gedanken  an  goth.  mail  ma- 
eula  von  vorne  herein  zurflekweise: 

56* 


Digitized  by  Google 


887 


Nlallprecli 


MAGAN 


888 


Nlailprecli.  8.  St.  P. 

.VlHielpot.  9.  P.  V,  229  (aun.  Gasig.),  25« 
(Erchemp.  hist.  Langob.),  511  (chron.Salerait.); 
IX  Öfters. 

Mtklelfrld.  9.  Mab.  a.  874. 

2)  mit  Suffix  K.  s.  MAGAN. 


MAGAN.  Nur  am  anfange  zusammenge- 
setzter p.  n.  gebräuchlich.  7, u ahd.  magan,  megiu 
(robur)  gehörig,  d.  h.  entweder  unmittelbar  oder 
wie  dieses  wort  von  einem  älteren  MAG  (s.  ds.) 
abgeleitet  Interessant  ist  es  die  verschiedenen 
formen  unseres  Stammes  nach  zeit  nnd  raum  von 
einander  abzugrenzen;  für  den  alamannischen  din- 
iert scheint  z.  b.  etwa  das  jahr  780  die  grenze 
zwischen  nicht  nmgelauteter  und  umgelauletcr  ge- 
stalt desselben  zu  bilden;  dem  pol.  lrm.  gehört  die 
nicht  umgelautete  an;  in  den  trad.  Corb.  bildet  die 
form  Main  (Mayn,  Meyn)  die  Überzahl.  Oie  mit  Main 
und  Mein  beginnenden  formen  habe  ich  alle  hier  auf- 
gefilhrt  obwol  sie  theilweise  zu  meinjan  (meinen),  ja 
viell.  zu  mein  (nefas)  gehören  mögen.  Entscheiden 
konnte  hier  die  Vergleichung  von  KAGAN  mit  sei- 
nen nebenformen  Rain-  und  Rein-,  wenn  nicht  auch 
hier  die  sache  ihre  bedenkrn  hätte. 

NIhjkhii.  8.  P.  V,  80«  (Thietmari  chrou  ). 

Magin  llr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Mangin). 

Megino  St.  P.  drml. 

Megiu  necr.  Aug. 

Megcno  Gld.  II,  a,  104. 

Maganus  Mchb.  sec.  10  (n.  1132,  1182  etc.). 

Magonus  M.  B.  c.  a.  1070  (XIII). 

Magenus  pol.  R.  s.  36;  M.  B.  c.  a.  1936  (VI, 
XIV). 

Migino  Mchb.  sec.  11  (n.  1158). 

Sig.  Magnono  Pd.  c.  a.  718  (nchtr.  n.  42). 

Main  P.  VI,  508  (Widrac.  mirac.  S.  Gerardi). 

Mainus  Gld.  II.  a.  117. 

Meino  Gr.  II,  780  wol  hicher. 

Magnus  ist  gewiss  oft  deutsch  und  hicher  ge- 
hörig, z.  b.  M.  B.  a.  1000  (VIII);  dsgl.  Öfters 
bei  P. 

Nbd  Magnus?  Maine,  Mayn,  Meine,  Meyn. 

Vflnicim«,  fern.  8.  Gld.  II.  a.  125. 

' Magna  pol.  H.  s.  65. 

Magenis  (fein.)  pol.  R.  s.  63. 


Megina  I)r.  a.  770. 

Meina  G.  sec.  10  (n.  31). 

.llcglnmig,  8.  Lc.  a.  799  (n.  14),  800  (n. 

16),  802  (n.  25). 

MeyinliiiK'.  9.  Schn.  a.  848. 

.Vf  nffinzo.  10.  P.  V,  744  (Thietmari  rhron.). 
Meginzo  Q.  a.  963  (n.  16);  Lc.  a.  1033  (n.  169), 
1045  (n.  181). 

Megenzo  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Mainzo  Hf.  c.  a.  1020  (II.  152). 

Meinzo  Kreit,  mrhrm.;  Lc.  a.  1015  (n.  147); 
Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Meincia  (so)  Pur  Maginzo  P.  V,  441,  443  (Wi- 
dukind). 

lltiganza,  fern.  II.  Gld.  II,  a,  125. 

Meginza  II.  a.  945  (n.  159);  Lc.  a.  1083  (n.  234). 
Meinza  Lc.  a.  1020  (n.  157). 

Vleioziko.  10.  Krek.  mehrm. 

Meinciko  Krek.  mehrm.;  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
illageniholil.  8.  Pol.  lrm.  s.  229. 
Meginbald  Lc.  a.  796  (n.  8);  Laur.  sec.  9 (n. 
511,  2484). 

Meginbalt  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  2180,  2210). 
Meginbold  Gld.  II,  a.  104. 

Meginbolt  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  poutif. 
Eicbstet.). 

Meinbold  Wg.  tr.  C.  275. 

Meinbolt  Gld.  11,  a,  104. 

Maynbuld  Wg.  Ir.  0.  258. 

Maimbold  St.  M.  a.  1085. 

Meimbolt  Ms.  sec.  II  (n.  27). 

0.  n.  Meginboldesburn. 

VIitjgiiilM-rn.  9.  Wg.  tr.  C.  320. 

Megiuhern  Gr.  II.  621. 

Alln.  MeginbiOrn.  Nbd.  Meinebeer. 
Vlelithirin,  fern.  9.  Lc.  a.  833  (n.  45). 
Meinherin  Lc.  a.  833  (u.  45). 
Magaiipcrlil.  8.  M.  B.  a.  835  (IX). 
Magambert  pol.  lrm.  s.  279. 

Maginperhl  St.  P. 

Maginbert  pol.  lrm.  s.  220;  Ng.  a.  752,  774, 
780;  Laur.  sec.  8 (n.  3449). 

Magnoherl  II.  a.  704  (n.  28). 

Magenbert  Laur.  sec.  8 (n.  336). 

Magembert  pol.  lrm.  s.  232. 

Magnnberl  Pd.  a.  739  (n.  559);  Mab.  a.  805 
(neben  Magncbert). 

Magnipert  Gld.  II.  a.  116.  • 
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Maiginpret  St.  P. 

Meginperaht  Dr.  a.  806  (n.  230;  Schn  ebda. 
Mrginprahl). 

Meginperhl  St.  P.  melirm. 

Meginbrahl  Schnaec.'J  (L)r.  ebds.  n.  330Meginrat; 
Meginbrecht  Laur.  sec.  9 (n.  2610). 

Meginbreht  Nr.  a.  797. 

Meginbert  Laar,  mchrm. 

Mrginprebt  Gld.  II,  a,  104. 

Meginpert  St.  P. 

Megiobrel  \g  a.  821,  826. 

Meginprel  GM.  II.  a,  101 
Mainhert  pol.  Irm.  a.  138,  223. 

Mainbrcil  Wg.  Ir.  C.  228. 

Manganperl  (so)  K.  a.  760  (uchlr.  A;  Ng.  ebda.) 
wol  hiehcr. 

0.  n.  Mciubrahteshuacn,  Meginbrechteswilare. 

VI  it  «xlinhcrt  II.  fein.  8.  Pul.  Inn.  a.  223 
Mrgenbcrla  P.  VII.  22  (ann.  Blandin.). 
Mainberta  pol.  Irm.  a.  2:16. 

MnKinpirr,  fern.  8.  St.  P. 

Meginbirg  Laur.  aec.  9 (n.  1077). 

Meginpirc  Mchb.  aec.  9 (n.  504). 

Mainberga  pol.  Irm.  a.  236. 

.Vlniniliriiit  (ao).  9.  Pul.  R.  s.  54. 
.Vlojclnliudo.  7.  K.  v.  Angers  sec.  7;  ep. 

Matiscon.  sec.  10. 

Meginbodo  Laur.  aec.  8 (n.  886). 

Magnnhod  A.  S.  Kehr.  II. 

Magnebod  com  . Rem.  a.  630. 

Mainbad  pol.  Irm.  s.  146. 

Maimhodo  Guer.  a.  1038. 

Maimhod  conc.  incert.  loc.  a.  955. 
Jlrjchiliui'ft,  fern.  8.  Schn.  a.  824. 
Meginbnrc  Laur.  sec.  8 (n.  3017,  3141). 
Meginpurch  u.  Meinburg  GM.  II.  a.  125. 
Meinburga  Lc.  a.  1003  (ti.  140).  1019  (n.  153). 
Vls'ICiiicliiilt.  Gr.  II.  621;  erst  aus  sec.  12 
(wahrscheinl.  aus  Schpf.  a.  1109  (n.  239). 
llainilug.  9.  Wg.  tr.  G.  456. 

Mayndac  Wg.  tr.  C.  350. 

Meyndag  Wg.  tr.  C.  268,  345. 

Meyndac  Wg.  tr.  G.  282. 

Vliiiciiidriid,  Tem.  6.  Laur.  sec.  8 (n.  517). 
Magnalrudia  Greg.  Tur.  X.  5. 

Magintrud  Laur.  sec.  8 (n.  553). 

Megiudrud  St  P. 

Meginlruth  Laur.  ser.  9 (n.  3311). 


Megindrilli  Laur.  sec.  9 (n.  199)  wol  liieber. 
Meinlhrud  Gld.  11.  a,  125. 

MeinTeH*.  II.  Pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11).  Ist 
der  letzte  tbeil  verderbt  oder  undeutsch? 
VlnSinlViil.  8.  Burggraf  v.  Magdeburg 
sec.  11. 

Maginfrid  P.  I,  412  (ann.  Kuld.). 

Maginfred  P.  V öfters;  VI,  351  (vit.  Joh.  Gor- 
ziens.) ; VII,  110  (Herim.  Aug.  chron.);  IX  öf- 
ters; Lp.  a.  945  (II,  206). 

Magenfrid  pol.  R.  s.  70,  74. 

Magenfred  pol.  Irm.  s.  185. 

Magemfred  GM.  II,  a,  116. 

Majamfred  (so)  Lgd.  a.  969  (II,  n.  103). 
Magenifred  P.  VI.  197  (panegyr.  Bereng.). 
Magnifred  Lp.  a.  840  (I,  687). 

Megiufrid  P.  I.  177  (Einh.  ann.);  VII  öfters; 
VIII.  717  (annalisla  Sasa);  St.  P.;  Laur.  sec. 
8 (n.  883);  Dr.  a.  800  (Schn.  ebds.  Mezin- 
f'rit);  Xg.  a.  826. 

Mcginfril  Laur.  sec.  9 (n.  3410). 

Meginfred  P.  VI,  545—548  (Arnold. de  S.  Emmer.). 
Miginfred  P.  VII,  392  (Bernold.  chron.). 
Megnifrit  H.  a.  853  (n.  87). 

Megenfred  P.  VII,  137  (Lambert.  Hersfeld.  ann.). 
Maiufred  P.  IX  öfters ; X,  11  (Arnulf,  gest. 

archiepp.  Mediol  );  Sm. 

Meinfrid  P.  VIII.  688,  704  (annalista  Saxo). 
Maiamfred  Lgd.  a.  1062  (II,  219). 

Maienfrit  Mab.  a.  874. 

Mamfred  P.  111,  252  (Hluth.  et  Uloth.  capit. ). 
Menfred  Lgd.  a.  862  (I,  n.  88). 
.VlejclMKHld.  10.  II.  a.  966  (n.  183;  neben 
Megiligald). 

Meingald  St.  M.  a.  1090. 

nirglngrr.  9.  P.  II.  680  (transl.  S.  Alex.); 

Laur.  sec.  9 (n.  113.  416);  Gud.  sec.  10. 
!M«‘glii|gniid.  8.  B.  v.  Osnabrück  sec.  9; 

b.  v.  Eichsledl  sec.  11;  erzb.  v.  Trier  sec.  11. 
Megingaud  P.  I.  604  f.  (Rcgin.  chron.);  II,  240 
(ann.  Wirzib.),  355  , 357  (vit.  S.  Bonif.);  V, 
124  (ann.  August.);  VI  öfters;  VII,  10  (ann. 
S.  Euchar.  Trevir.),  119  (Herim.  Ang.  chron.), 
424  (Bernold.  chron  );  VIII  öfters;  IX,  248 
(Gundechar.  lib.  pontif.  Eichstet.),  258  (anon. 
Hasereus.) ; X,  172  (gest.  Trever);  St.  P.; 
H.  a.  870  (n.  107). 

Magangoz  K.  a.  860  (n.  129). 
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Magengod  Wg.  ir.  C.  469. 

Mcgiugaoz  Pd.  a.  748  (n.  595). 

Megingoz  P.  I.  99  (aan.  Colon.).  401  (ann. 
Fuld.);  n.  333  (viL  S.  Bouif);  III,  30  (Pipp. 
capit.);  V öfters;  IX,  249  (Gundechar.  lib. 
ponlif.  Eichstet.).  254  (anon.  Haserens.);  Schn, 
a.  765;  Sl.  P.  mehrra.;  Laur.  mehrm.;  M.  B. 
a.  895  (XXXI);  Lc.  a.  927  (n.  87).  944  (a. 
96)  etc.;  M.  B.  a.  1056,  c.  a.  1060,  1062 
(VII.  XIII);  Gud.  a.  1074. 

Megincoz  Gld.  II,  a,  104. 

Megengoz  P.  VII,  139  (Lambert.  Uersfeld,  ann.); 
IX,  244.  245  (Gundechar.  lib.  pont.  Eichsirt.); 
G.  a.  1072  (n.  65). 

Megengol  Dr.  trad.  a.  747. 

Meingaud  P.  I,  499  (Hinein.  Rem.  ann.);  V.  815, 
844  (Tliietmari  chron.);  VIII,  588  f.  (annalista 
Sam);  X,  171  (gesl.  Trever,);  C.  M.  Sept.:  Der. 
Meingot  C.  M.  Aug. 

Meingoz  P.  V,  54  (ann.  Ilildesh.);  Gud.  a.  980. 

1056;  M.  B.  c.  a.  1070  (IV). 

Magingoz  P.  V,  79  (ann.  Quedlinb.)  mit  var. 
Matingor. 

Megingawus  P.  IX  vielleicht  für  Megingnus. 
Meingaz  (so)  Ms.  sec.  9 (n.  3). 

Meinzoz  (so)  P.  V.  93  (ann.  Ilildesh  ) hieher. 
Mengott  Laur.  sec.  10  (n.  278). 

Mengoz  Laur.  mehrm. 

Megingor  ann.  Fuld.  a.  884  wol  verderbt. 

Emgoz  fUrMegingand  P.  XI,  567  (auct.  Gameuse). 
0.  n.  Megingaudeshnsun. 
mniiisiü.  9.  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 
UlejfinKunil,  fern.  Gld.  II,  a,  125. 
NflejClnlieit,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n, 
3376,  3429). 

mngclilliarsl.  7-  Sec.  II:  b.  ?.  Troycs:  b. 

v.  Sens;  b.  r.  Würz  bürg;  ep.  Arianens. 
Maginhard  Wg.  Ir.  C.  174. 

Magenhard  P.  Ul,  568  (Kar.  III  capit.);  Wg.  tr. 
C.  450. 

Maganard  Gld.  II,  a,  116. 

Maginard  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  Statut.);  VI, 
802  (Adalbert,  vil.  Heinr.  II);  X,  23  (Arnulf, 
gesl.  archiepp.  Mediol.). 

Mageuard  P.  III,  98  (Kar.  M.  capit);  pol.  Inn. 
s 30,  155. 

Magnard  P.  III,  73  (Kar.  M.  capit);  X.  636 
(gesl.  cpisc.  Tullens.):  St  P. 


Megiuhard  P.  I,  198  (Einh.  ann.),  592  . 608 
(Regin.  chron.);  II,  V öfters;  VI.  76  (chron. 
Gladbac.);  VIL  VIII  öfters;  l-aur.  mehrm.;  Xg. 
a.  809,  826;  M.  B,  c.  a.  1008  (VI). 

Meginhart  P.  II  öfters;  UI,  178  (Kar.  M.  capit); 
Eckh.  de  reb.  Franc.  Orient;  M.  B.  sec.  8 
(VIII),  sec.  9 (VI-VI1I).  sec.  II  (IV,  VI,  XIII, 
XIV);  Ng.  a.  808,  822;  Dr.  a.  807  (n.  243; 
Schn.  ebds.  Meginrahl);  St.  P.  zsrml.;  Laur. 
mehrm.;  Schn.  a.  865  (Dr.  ebds.  n.  588  Re- 
giuhart). 

Meganhard  Lc.  a.  847  (n.  63). 

Meginharth  St  P. 

Megenhard  Gud.  a.  840. 

Mekanhard  Gld.  II.  104. 

Mekinhart  Gld.  II,  a,  104. 

Megnhard  (so)  P.  XL  154  (mon.  Sazav.  contin 
Cosntae). 

Meinhard  P.  VIII,  590  , 685  (annalista  Sazo); 
IX.  850  (chron.  Hildesh.);  Laur.  sec.  8 (n. 
1231,  2249);  Wg.  tr.  C.  237;  Frek.  mehrm. 
Mainhard  Wg.  tr.  C.  26t,  472;  Sm.;  pol.  R.  s. 
67.  76. 

Meinhart  M.  B.  a.  1090  (IU). 

Maynhnrd  Wg.  tr.  C.  94  . 270,  331,  358  . 359, 
376,  400,  419,  451. 

Mainard  P.  I,  106  (ann.  S.  Colombae);  VI.  126 
(Ademar.  histor  );  IX,  85  (chron.  Novalic.). 
680,  703  (chron.  mon.  Casin.):  X.  644  (gest. 
episc.  Tullens.);  pol.  Irm.  s.  216. 

Meinard  P.  IX,  366  (Ad.  Brem.). 

Meinarl  Gld.  II,  a,  104. 

Menhard  M.  B.  a.  1031  (XXII). 

Menhart  Lc.  a.  1052  (n.  188). 

Menard  P.  VIII,  478  (Roberti  de  monle  aurt.  Sig.) ; 

pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Majenard  (so)  pol.  Irm.  s.  229. 

Mengenhard  (so)  P.  XI.  773  (ann.  S,  Rodberti 
Salisb). 

Maginand  (ep.  Arbinens.)  conc.  Rom.  a.  1059 
für  Maginard? 

Nhd.  Megenhard,  Mebnerl,  Meiner) , Meinhard, 
Meinhardt,  MeyuerL 
0.  n.  Megenharlhova. 
ülHKniihnr.  6.  Ep.  Accitanus  sec.  7. 
Magauhar  Gld.  II,  a,  116. 

Maginhar  P.  1,  204  (Einh.  ann.). 

Maginher  Laur.  sec.  8 (n.  1526). 
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Magenheri  Wg.  Ir.  C.  457,  458,  470. 

Machinarius  Gld.  II.  a,  116. 

Magnacar  Marii  chron.  (d.  Ch.  I,  215). 
Magnachar  Greg.  V,  17,  21;  Fredegar. 

Maguecar  .Mab,  a.  693. 

Magnechar  l’d.  a.  693  (n.  431);  Mab.  a.  697. 
Maginar  P.  III,  256  (Illud,  et  Hloth.  capil.); 

Mab.  a.  769. 

Magener  pol.  R.  s.  8. 

Magenar  P.  IV,  B,  9 (capil.  spur.);  pol.  Irm.  s. 

154.  169;  Gudr.  a.  828;  pol.  R.  s.  54,  63. 
Maguarius  Greg.  Tur.  IV,  25. 

Magnar  pol.  Irm.  s.  280;  couc.  Tolet  a.  655 
u.  656. 

Maguer  Wg.  tr.  C.  260;  H.  a.  975  (n.  193). 
Mcginhari  St.  P. 

Meginhar  Gld.  II.  a.  117. 

Meginheri  Ng.  a.  802;  St.  P.  mehrm. 

Meginher  P.  II.  463  (Einh.  yit.  Kar.),  623  (vit. 
Hlud.  imp.);  V,  100  (Lamberti  ann.);  VII  öf- 
ters; VIII,  680  (aunalista  Saxo);  X,  174  (gesl. 
Trever.);  Laur.  mehrm.;  M.  B.  c.  a.  1030  u. 
c.  a.  1040  (VI). 

Megenbcre  Dr.  a.  1049  (u.  752;  fehlt  bei  Schn.); 
Lc.  a.  1094  (u.  249). 

Meginar  P.  II,  611  (vit.  Illud.  imp.);  H.  a.  865 

(u.  102). 

Megiuer  P.  X.  174  (gest.  Trever.). 

Mckinhere  Ng.  a.  877. 

Maiuheri  Wg.  Ir.  C.  7. 

Maiuher  P.  V,  152  (ann.  Flaviniac.);  pol.  R.  s. 
106. 

Maiuar  II.  a.  770  (n.  49). 

Meinher  P.  IX,  328  (Ad.  Brem.). 

Meiner  P.  X,  273  (Ruperli  chron.). 

Meinar  Ng.  a.  790;  Mab.  a.  854. 

Maynheri  W'g.  tr.  C.  355.  394. 

Mahner  P.  IX,  742  (chron.  raon.  Casio). 
Mejnheri  Wg.  tr.  C.  248,  273,  291. 

Meyneri  Wg.  tr.  C.  79. 

Maineir  (so)  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11)  wol  hieher. 
Nhd.  Meyuer. 

0.  n.  Meginhereshus. 

Hinge  und.  8.  Pol.  Irm.  s.  280. 
Hinginhelm.  8.  St.  P. 

Meginhalm  St.  P. 

Meginhelm  Ir.  W.  a.  858  (n.  49);  St.  P.  zwml. 
Megenhalm  R.  a.  1048  (n.  160). 


Megeuhelm  Dr.  trad.  a.  747. 

Hlngenildlti,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  30.  151. 

Magneldis  A.  S.  Jan.  I. 

Maeginhilt  St.  P. 

Megiuhilda  Laur.  sec.  8 (n  715). 

Meginbilt  St.  P,  zvrml. ; M.  B.  a.  806  (XIV). 
Meginbilt  (so)  Lc.  a.  907  (n.  84)  soll  gewiss 
Megiuhilt  heissen. 

Meinhilt  Gld.  II,  a.  125. 

.Tleginlioli.  8.  Schn.  a.  772. 

Maginho  und  Meinho  Gld.  II,  a,  104. 
ITIn»iiirniiiiHM.  8.  Tr.  W.  a.  775  (n.  246). 
Maintrannus  pol.  R.  s.  79. 

Hlngiiiliiin.  Gld.  II,  a,  104. 

Hleginlne.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  992). 
Meginlach  Gud.  a.  1056. 

Hleginlev.  8.  Lc.  a.  797  (n.  9). 
Tlcgiiilnnt.  Gr.  II,  234. 

Hleginlind.  fern.  8.  Dr.  a.  848  (n.  555; 

Schn.  ebds.  Meginling). 

Meginlinl  necr.  Fuld.  a.  1034. 

Maguelinde  II.  a.  762  (n.  45). 

Hleginlinh.  9.  Schn.  a.  811. 
Hleginliiiltn,  fern.  10.  Ng.  a.  907. 
Nlngnnloli.  9.  Ng.  a.  869. 

Maginlo  Ng.  a.  884. 

Mngnnyn,  fern.  8.  St.  P. 

Nlttgniirasl,  msc.  u.  fern.  8.  K.  a.  786  (n.  31). 
Maganrat  St.  P.;  M.  B.  a.  835  (IX). 

Macaorad  Ng.  a.  772. 

Macaudrad  Ng.  a.  772. 

Maginrad  P.  VIII,  340  (Sigebert.  chron.). 
Maginrat  St.  P. 

Maginraat  St.  P. 

Meginrad  P.  V oft;  VI,  404  (Gerhard,  vit.  S. 
Oudalr  );  VII  öfters;  VIII,  28  (Ekkeh.  chron. 
Wirzib.),  172  (Ekkeh.  chron.  univers.);  St.  P. 
Megiurat  P.  I,  50  (ann.  Alam  ),  68  (ann.  Augiensrs), 
76  (aun.  Sangall.),  120  (ann.  Lauriss.);  necr. 
Aug.;  M.  B.  c.  a.  780  (IX);  M.  B.  c.  a.  800 
(VII);  Dr.  n.  330  (Schn.  ebds.  Meginbraht); 
St.  P.  drml.;  Laur.  sec.  9 (n.  179,  1069). 
Meginraet  St.  P. 

Meinrad  P.  II.  38  (abbat.  Augiens.  catal.).  388 
(vit.  S.  Willehadi). 

Meinred  C.  M.  Sepl. 

Maynred  Wg.  tr.  C.  233. 

Moinral  Scbn.  a.  803;  |)r  sec.  9 (n.  137)  zwml. 


Digitized  by  Google 


MAGAN 


MAHAL 


895 


896 


0.  n.  Megiuraiescella. 

TlHKiicricli.  6.  B.  v.  Trier  «ec.  6. 
Magnerich  1*.  X,  2U8  (vit.  S.  Magu.);  Venanl. 

Fortun.;  Greg.  Tur.  mehrm. 

Meginrich  Laur.  «ec.  9 (n.  381). 

Megenrih  G.  «ec.  9 (n.  4). 

Mcinric  I‘.  V,  819  (Thielmari  chron.);  C.  M. 
Aug. 

Meinricb  Laur.  «ec.  9 (u.  597). 

Maynric  Wg.  ir.  C.  361. 

JfleiritiMiiid.  9.  K.  a.  816  (n.  73).  . 

JN  HjgiiiNtiuiiidn,  fein.  8.  l)r.  a.  758  liehen 
Meginsuuinila. 

Meginsuiul  Laur.  sec.  8 (u.  3150). 

MeinxTilli  P.  V,  770  (Thielmari  chron.). 

Meiusuit  P.  VIII.  679  (anualisla  Sato). 

Mensuil  P.  II.  412  (vil.  8.  Liudgeri). 
iTlMftinold.  6.  B.  v.  Maus  sec.  10. 

Maginuld  Laur.  sec.  8 (n.  2122,  2124). 

MagiuoO  St.  P. 

Maginhald  Wg.  tr.  (I.  116. 

Maginald  P.  II,  12—14,  19  (vil.  S.  Galli) 
Mageuold  pol.  Irm.  s.  235. 

Magnouald  Greg.  Tur.  VIII,  36. 

Maguoald  P.  II,  33  (Krmenrici  vil.  S.  Galli); 

M.  a.  694  (d.  129;  Mab.  ebds.);  d.  Ch.  I,  566. 
Magnald  P.  V,  516  (chron.  Salcrnit);  Lgd.  a. 

873  (I,  n.  98). 

Megiuold  Laur.  mehrni. 

Megiuald  P.  II,  18  (vil.  S.  Galli). 

Meginolt  M.  B.  a.  802  (IX);  Laur.  sec.  9 (a.724). 
Mekinold  K.  a.  834  (u.  94). 

Miginoll  N'g.  a.  846. 

Menold  Laur.  sec.  9 (u.  2134);  pol.  Irm.  s.  49 
(sec.  11).  Wol  hicher. 

Diesem  ii.  wird  im  9.  jhdrt.  öflers  das  lat  (oder 
deutsche)  Viagnus  subslituirl,  worüber  P.  II,  33. 

N'hd.  Meinhold,  Meinholdt 
llrgiiiuard.  8.  P.  IV.  52  (Heinr.  IV constit); 
VII  Öfters;  IX,  248  (Gund.  lib.  ponlif.  Bichslet); 
Laur.  sec.  8 (u.  169);  M.  B.  a.  901  (XXXI), 
c.  a.  1079  — c.  a.  1090  (III,  VI,  IX,  X);  Gud. 
a.  1069. 

Megiuwart  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  ponlif. 

Eichslei.);  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  c..a.  1050  (VI). 
Mainward  Wg.  Ir.  C.  261. 

Mainoard  pol.  Irm.  s.  213. 

Meiuward  P.  II.  38  (abbat  Augiens.  calal  ). 


Meiuword  (so)  Frek. 

Maynward  Wg.  Ir,  C.  406,  408. 

Memward  (so)  P.  XII,  150  (chron.  Gozec.j. 
ncgiiinerli.  10.  B.  v.  Paderborn  sec.  II. 
Megiuwerk  P.  IX,  333  (Ad.  Brem.). 

Meginwerck  P.  V,  80  (ano.  Qaediiub.). 
Meginwarch  Gld.  II,  a,  104. 

Meginwarg  (so)  necr.  Aug. 

Maiuwarc  (so)  Gld.  11,  a,  117. 

Megiuwrcc  (so)  P.  V,  97  (ann.  Hildesh. ). 
Maiuwerc  P.  V,  5 (ann.  Corbej.),  455  (Widu- 
kind);  Wg.  Ir.  C.  231. 

Meinwerc  P.  V,  93,  100  (ann.  Hildesh.),  822, 
826  . 840  . 853  . 869  (Thielmari  chron  );  VIII 
Oders;  A.  S.  Jun.  1;  Mchb.  sec.  11  (n.  1155). 
Meinverc  P.  V.  832  (Thielmari  chron.). 
Maynwarc  Wg.  tr.  C.  68. 

Maynwerc  Wg.  tr.  C.  90.  384. 

Mcynwerc  Wg.  ir.  C.  439. 

Meginwer  (für  -werc)  necr.  Pnld.  a.  1036. 
tNniciiiulf.  6.  P.  VII,  477  f.  (ann.  Komani). 
Magenulf  pol.  Irm.  s.  14. 

Magioolf  P.  V,  208  (chron.  com.  Cap.);  Laur. 
sec.  8 (n.  3311). 

Magenolf  P.  V,  228  (chron.  com.  Cap.). 
Magnulf  Greg.  Tur.  VII,  26,  32;  Venant.  Fortuu. 
Meginulf  Lc.  a.  799  (n.  14). 

Meginolf  Laur.  sec.  9 (n.  2964);  Lc.  a.  927 
(u.  88). 

Meinolf  Ms.  a.  1049  (u.  22). 

MeinolfT  Ms.  a.  1090  (n.  39). 

Maienolf  P.  V,  250  (Ercheinp.  hist  Langob.i. 
Maynnutf  Wg.  tr.  C.  248. 

Meynulf  Wg.  tr.  C.  272. 

N'hd.  Meinolf. 


Müffdr jtiHlI  s. MÄHT.  .Kaghelm, Magi*, 
Mag»-,  Magrili,  Magnbranl,  .71  h- 
»giiir,  71h* vviii  s.  MAG.  üflHlinpHld  a. 

MAHAL 


MAHAL.  Wol  zn  ahd.  mahal  (concio,  foedus 

etc.);  in  p.  n.  nur  anlautend.  Vorherrschend  bai- 
risch; sichere  westfränkische  und  sächsische  bei- 
spiele  mangeln.  Dazu  vielleicht  noch  mehrere  mit 
Mal-  anlautende  formen. 

7lnltHli.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  89.  459). 
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.Nhd.  Mehl,  Mehle. 

Hieher  kaum  o.  n.  Mahalbach.  Mahelberch,  Mahal- 
eich; vgl.  auch  Mahalinctchirichun. 

.Hnlinlhilltll.  9.  P.  XI.  232  furk.  v.HOHim 
cbron.  Bcnoilictobur.);  M.  B.  sec.  9 (VII), 
Maliapald  St  P.  (sec.  8)  wnl  hieher. 
Mahnlplrc.  fern  8.  St  P. 

Maalbric  (ild.  U,  a,  123. 

.VlaliHlpoto.  Gr.  III,  80;  vielt,  von  Gr.  nur 
aus  o.  n.  Malbodesheim  geschlossen. 

Malm lilniil.  fern.  9.  Glil  II,  a.  123. 
Mahallrubl  Schn.  a.  804. 

.ttaliullTI'l.  9.  K.  a.  834  (n.  30). 
,Vlnlinl(foz.  8.  Gr.  IV,  280. 

Mahalcoz  Sl.  P. 

Machalcaoz  St  P. 

Vlalitilki*.  8.  Mchh.  sec.  8 (n.  148). 
Hnlinlili.  fern.  9.  St  P.  mrhrm. 

Mahelni  Mchb.  sec.  9 (n.  433). 
TliiliHlscaleli.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  004). 


Vlulutrt.  8.  St  P.-.  zu  MAG? 

ülnlMleliM,  Tlnlulolil  s.  MATH. 

^InliidranniMt.  9.  Gudr.  a.  888.  Zu  MAIIT? 

Mali«,  .VlnliolT  s.  MAG. 


AH  I . Zu  alul.  mahl,  inahli,  nhd.  macht; 
in  p.  n.  nur  anlaiiieud  gebräuchlich,  etwa  mit  ausn. 
von  Anamahadus  (II).  Kommt  im  pol.  Irm.  und 
in  den  trad.  Oorb.  nicht  vor.  Vgl.  wegen  mög- 
licher Verwechselung  MATH. 

Hallt.  9.  St  P 

.Vlalitiii».  11.  M.  B.  a.  1070  (III) 

Mahtin  R.  a.  1064  (u.  167). 

HhIiIiiiiL  9.  St.  P.:  Mchb.  sec.  9 Öfters  (it 
524  uud  sonst);  M.  B.  a.  828  u.  c.  a.  1000 
(VII,  VIII). 


Mabttuui  St.  P. 

„VlnlitiiiK-  9.  l)r.  a.  812  (n.  277;  Schn.  ebds. 
Matingh). 

Halttpernlit.  9.  Dr.  a.  813  (n.  315). 
Mahlperht  Mchb.  sec.  9 (n.  372). 

Mahtperl  Mchb.  sec.  9 (n.  832);  M.  B.  c.  a. 


101)0  (VII). 

Vflnlltfrid.  9.  P.  III.  354  (Hlnd  et  Hloth. 


capit);  Sl.  P ; C.  M.  Juni. 


Maclifred  P.  I,  376  (ann.  Fuld.i.  461  illiiicre. 
Rem.  ann.  ). 

Mahlfred  P.  1.  360  (Enh.  Fuld.  ann.). 

Die  formen  Malhrrid,  Matfrid  n.  s.  w.  s.  unter 
MATH. 

Tlalitkl».  8.  St  P. 

Tliictieiv.il.  7.  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.). 
Magdegisil  Pd.  a.  636  (n.  275). 
iHaliliciiiit'  ff».  9.  Dr.  c.  a.  813  (a.  296; 
Srhn.  eltds.  Mathguntt 

Mahtcund  Mchb.  sec.  9 (n.  551);  K.  a.  809  (n. 
63;  Ng.  ebds  ). 

Halitlieri.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  44);  Sl.  P. 
Mactber  I.aur.  sec.  8 (n.  2096). 

.VIltlitliildiM  (-a),  fern.  8.  Sec.  10:  galtin 
k.  Heinrichs  I;  Schwester  Ottos  II.  Hblissin  zu 
Quedlinburg:  lochter  k.  Ludwigs  IV  v.  Frank- 
reich, gern.  k.  Konrads  v.  Burgund.  Sec.  1 1 : 
Hblissin  zu  Essen:  schwest.  hzg.  Hermanns  III 
v.  Alamannien,  galtin  hzg.  Konrads  v.  Kam- 
illen; tochler  des  markgrafeu  Bonifacius  v. 
Toscana. 

Mahthildis  P.  II.  111  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli): 
V,  VI,  VIII  oft;  Schn.  a.  757.  Dr  a.  758,  761 
(Schn,  ebds.,  nach  ihm  a.  765,  Mahlildr). 
Machthildis  I*.  V oft. 

Machtildis  (und  -a)  P.  V oft;  VI,  785  (mirac. 

S.  Bernwardi);  VIII  Oders. 

Mablhild  St  P. 

Malitbilt  P.  II.  246  (ann.  Wirzili.);  V,  106  (ann, 
Ilildesh.) ; necr.  Aug.;  St.  P.  öfters;  Dr.  a.  800 
(Schn.  ebds.  Mathild). 

Mahltild  G.  M.  Dec. 

Mahd  Id  C.  M.  April. 

Mahtildis  P.  V,  VII  Oders. 

Mathild.  St  I’. 

Mathildes  P.  1,  620  (coutiu.  Regia.);  II,  211 
(ann.  I.obiens.);  V Oders;  Laur.  sec.  8 (n.  686). 
Mathilda  P.  I,  627  (contin.  Kegin.'),  99  (ann. 
Rrunwil.);  II.  103  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  V — 
IX  Oders. 

Matlildis  P.  X,  364  (Hugon.  cbron.). 

Matlilda  P.  VII,  478  (ann.  Romani). 

Madldis  P.  X.  97  (Landulf.  hist  Mediol.). 
Malilda  P.  X.  29  (Arnulf,  gest  archiepp.  Mediol.) 
Mathild  P.  IX,  248  (Guadrrhar.  lib.  pontif. 

Kirhslet). 

Mathill  necr.  Ang. 

57 
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Mehlilda  l-aur.  sec.  8 (a.  1016). 

Merhlhill  l.aur.  sec.  8 (n.  1932,  3365). 

Meihilt  Laur.  sec.  9 (u.  690). 

Mahilda  P.  VI,  837  (vil.  Burchard.  episc.)  mit 
var.  Mahilla. 

Mallhildis  (so)  P.  X (Hugon.  cbrnn.)  mehrin. 
.Vfalitleip.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
91aliHiii<l,  fern.  9.  Schn.  a.  803. 
^■alilnrnt.  9.  Ng.  a.  8)5.  854. 

.Mahlerat  Ng.  a.  859,  890. 

Mahtrat  I)r.  a.  800  (Scho.  ehds.  Malhrat). 

VI  ii  lilrlll.  8.  Mchh.  sec.  9 (n.  457). 

Mahtrirh  Ir.  \V,  sec.  8 od.  9 (o.  48). 

0.  n.  MahlrihesdorlT. 

-Vlitlit*uin(,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 <n.  1147). 
Machtsuinl  Laur.  sec.  8 (n.  3450). 

Mrchtsuint  Laur.  sec.  8 (u.  3491). 

Mahsuind  Laur.  src.  8 (n.  601). 

^lalilwin.  9.  Mclili.  sec.  9 (n.  956). 

Maluvin  necr.  Fuld.  a.  1036. 

VlalUulf.  8.  Tr.  W.  a.  739  (Pd.  nchtr.  n.  65). 
Mahtolf  P.  XII,  11  (vil.  Hariolfi). 

Malbolf  R.  a.  821  (n.  21)  liieher? 

O.  n.  Mabiulfesbusou.  Mahlolfiugen,  viell.  auch 
.Malolfcshus. 


tlaiol-  s.  MAG.  Jlalenoir  s.  MAGAN. 
Vlail-,  VI  »Io,  naioiii«  s.  MAG. 
MnlrlmiK.  8.  St.  P.;  zu  MAR? 


MAIT.  Ich  füge  eiuige  n.  zu  golh.  mailan.  ahd. 
mcizan,  schneiden,  hauen,  wovon  noch  nhd.  melz- 
ger,  meissei,  Steinmetz.  Vennulhlich  stecht  hier 
rin  auf  wallen  bezüglicher  ausdruck. 

MaHelin.  8.  Pol.  Irm.  s.  21. 
üflaiKmwd.  GUI.  II.  a,  117;  Dir  Maizmod? 
Meizolt.  8.  St  P. 

Tlci/oll.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3456). 


MAL.  Am  passendsten  wol  zu  golh.  malvjan 
contereie.  Daneben  ist  jedoch  MAL-  auch  zuweilen 
entartung  von  Mahal  und  von  Ainal-  (vgl.  z.  b. 
Amalherga). 

Ich  setze,  ohwol  unsicher,  einige  formen  mit  Mrll- 
hielier;  vgl.  auch  MIL. 


Auslautend  auf  einen  stamm  dieser  form  kenne  ich 
Baromrllus  (7),  Raudomalla  (6),  Leudomalla  (6). 
Sarromallus  (8).  Vincnmalus  dagegen  ist  lateinisch. 
ÜIrIo.  8.  Xg.  a.  779. 

Melus.  Mello  s.  unter  MIL. 

Nhd.  Mahl.  Mahle,  Malle.  Main.  Melle. 
üfalloMte.  6.  Testant.  Arcdii  et  Pelagiar  a. 

573  bei  Sp.  u.  Pd.  (n.  180). 

Itlalabald.  8.  R.  a.  821  (n.  21). 

Malbold  P.  VII,  12  f.  (ann.  Kimm  );  Laur.  sec. 

8 (n.  1009);  Gudr.  a.  1038. 
iVlallohaiiltess.  4.  Amm.  Marc.  XIV,  11. 

XV,  5;  XXX,  3.  mit  var.  Mellnbaudes. 
itlalpert.  10.  Lp.  a.  1000  (n.  427). 
Mallu-i-gca  s.  Ainalberga. 
iflnlbodo.  8.  l.aur.  sec.  8 (n.  865). 

Malbolo  Laur.  sec.  8 (n.  1283.  1613). 

Bei  Möser  Osn.  gesrhichlr  II,  303  kommt  in  einer 
urk.  von  1170  irrthüinlich  Malbodo  als  rigenn.  vor. 
denn  da  ist  es  appellativum  (gerichtsboie). 

Slaltrud.  11.  Lgd.  a.  1095  (11,  n.  312). 
Via ITresl.  11.  P.  XI,  257  (gcst  Robert  Wis- 
card.). 

Vlit lli‘Kini<liM.  fern.  6.  D.  Ob.  I.  537. 
.lIjilellHi'd.  7.  Pd.  a.  653  (n.  320;  M.  ebds. 

n.  55;  zum  theil  unecht);  conv.  Clipiac.  a.  659. 
Mallard  Pd.  a.  636  (n.  275). 

Malard  (b.  v.  Chartres)  conc.  Cabilon.  a.  650. 
Nbd.  Melchert? 

Vl»lrn<l»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  185. 
Malwrix.  I.  Malorix  aufübrer  der  Friesen 
sec.  I.  Malarirh  anführer  der  Sueven  in  Spa- 
nien sec.  6. 

Malorix  Tac.  ann. 

Malaricus  Amm.  Marc,  (mit  var.  Malaridiust; 
Pd.  a.  615  (n.  230);  E.  s.  VI,  391  (Job 
Biclar.). 

Mellaricus  Pd.  a.  533  (n.  118,  119). 
Mellarid.  6.  Pd.  533  (n.  118,  119). 
Mellatcna,  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118.  119). 
MallltlieiiM  oder  Malatheus.  6.  Gotb.  urk. 
v.  Xeapcl  (Sp.,  M.  u.  s.  w.).  S.  Uber  diesen 
n.  Massmann  d.  golh.  urkk.  u.  s.  w 
Vl»l<il(.  9.  Schn.  a.  838. 

IVlalourmliu».  I.  Tac.  aun.  II.  25  Fürst 
der  Marsen. 

Viellot  lens.  6.  Pd.  a.  533  (u.  118). 
Mellowicus  und  Melloftcus  Pd.  a.  533  (n.  119). 
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Unliiir.  6.  Greg.  Tur.  VI,  46. 

Mallulf  (var.  Malliulf)  gest.  regg.  Krane. 

.Tlnlbergas.  Amalaberga.  flalciiHril  s.  MAI. 
,'flnlclienoir.  9.  P.  V,  548  (chrou.  Salem.). 
Hat  das  golh.  malsks,  alts.  tnaUc  flatus,  su- 
perbus  im  langob.  die  abgeseblifleue  form 
male  gehabt? 

MALI).  Kumulier  s.  205  vermuthet  ein  ags. 
meald  confriclio  and  stellt  dazu  ags.  Mealdbelm. 
Maldvit,  Maldvulf.  die  ofTenbar  mit  diesen  dent- 
sdien  n.  zusammengebüren.  Eine  Umstellung  aus 
Madal-  ist  wol  nicht  anzunehmen. 
naltlrn.  5.  Survenkg.  P.  X,  319  (Ilugon. 
chron.);  Idat.  a.  456.  Dafür  Masdra  bei  Isidor. 
Letztere  form  zieht  Grimm  gesch.  der  dlsch. 
spr.  501  vor  und  vergleicht  alln.  Miiror  und 
ahd.  mardaro  caro  viva. 
nalilcbcrtn , fern.  7.  Pd.  a.  661  (n.  338). 
.Tliildegnr.  A.  S.  Febr.  I. 

Vlttlllliltlis  s.  Mahthildis. 

.Tlwlifarill.  9.  Schn.  a.  866  (l)r.  ebds.  n.  589 
Madalrih). 

Vliililisv  in.  9.  P.  VI,  89  (ehren.  Median, 
monast.). 


MAN  • Ein  sehr  alter  stamm  in  namen,  sec.  I 
in  Manuus,  sec.  -4  in  Lngariman;  seit  sec.  7 schon 
ziemlich  häufig.  Auslaulentl  begegnet  er  unred- 
lich häufig,  anlautend  weit  seltener.  Im  letztem 
falle  gehört  er  öfters  gar  nicht  zu  man  vir,  Sün- 
dern zu  mann  mond,  was  um  so  eher  möglich  ist. 
da  ja  auch  die  sonne  zuweilen  iu  n.  erscheint. 
Streng  scheiden  Hessen  sich  die  n.  unter  zwei  ver- 
schiedene sttimme  nicht,  obwol  einzelnes  sicher  zum 
eineil,  anderes  gewiss  zum  andern  gehört. 

Vor  der  latein.  endiing  -us  erscheint  fast  immer 
das  ihema  mann,  sonst  meistens  die  form  man.  In 
ungenauen  urkundenabdriieken  begegnet  freilich 
auslautendes  -mann  auch  oft  ohne  die  lateinische 
endung. 

Erwägung  verdienen  noch  die  formen  auf  -mand. 
die  sicher  öfters  hieher  gehören  mögen  und  deren 
schlussdenlal  dann  nur  ein  hiiizugefligter  ist,  doch 
musste  ich  sie  alle  unter  einen  besondere  stamm 
MAND  verweisen,  da  das  dasein  eines  solchen 
sich  in  den  n.  nicht  leugnen  lässt. 

Bemerkenswerth  ist  das  seltene  Vorkommen  un- 
seres Stammes  im  pol.  Irin.  Im  pol.  R.  findet  sich 
auch  rin  fern.  Agmanna. 

Auslautemirs  MAN  iu  132  bcispielen: 


Maeltuiui  Gld.  II,  a,  194. 

Egiman  11. 

Berman. 

Eastman  9. 

Agmanna  9. 

Beredhtnan  9. 

Filimau  9. 

Aiglitnau  6. 

Rlidman  9. 

Firman  9. 

.llalfretl,  71  all-  s.  MAL. 

Alaman  II. 

Urunman  9. 

Fraraan  9. 

Malnirred.  10.  Lp.  a.  997  (II,  415).  Zu 

Aldman  8 

Human  9. 

Folrman  8. 

MAL  mit  erweilerung  durch  N? 

Alpmau. 

Burgmau  8. 

Galamau  8. 

TlalolL  tlnlorix.  Vltiloui-nttn«,  ?l»l- 

Alsemau  11. 

< arltnan  7. 

Garaman  9. 

pert,  Tlntrad«.  Ilnlnllietis  s MAL 

Ernenn  9. 

Chereman. 

Gocman  8. 

3LV.3I.  Ein  solcher  stamm  scheint  allerdings 

Angilman  8. 

Goloman  9. 

Gawiman  8. 

Osman  9. 

Goufnian  9. 

Gezaman  11. 

anzunehmen.  doch  ihn  an  goth  manimo  (fern.) 

Enziman  11. 

Dalman  8. 

Gerneman  9. 

fleisch  auzukuUpfen  dürfte  meiner  meinung  nach 

Erfman  8. 

Totmau  9. 

Gisleman  9 

kaum  räthlich  sein. 

Archiman  8. 

Tolelmau  9. 

Godeinan  8. 

iTlamo.  5.  Ilf.  a.  1964  dl,  551). 

Ascman. 

Trutman  8. 

Goderman  9. 

Mammo  Marii  chron.  (d.  Ch.  1,  212). 

Adimau  9. 

Trubtman  8. 

Godasman  8. 

natlia,  fern.  9.  Laur.  s er.  9 (n.  1928). 

Adalmau  8. 

Ditgiman  9. 

Grainau  8. 

.VMmniiclie.  19.  II.  a.  964  (n.  180).  Ist  viell. 

Aulman  8. 

Ewurman  8. 

Grilieman  10 

Maunicho  zu  lesen? 

Oraman  9. 

Errhauntau  11. 

Grinnnau  19. 

tlanilla,  fern.  19.  II.  a.  926  (n.  146).  Ist 

Ouwaman  II. 

Erlmnn  9. 

Guesnian  8. 

vielleicht  Mannila  zu  lesen? 

Azaman  19. 

Konian 

lieiziman  1 1 ? 

TI  tf  infretl  s.  MAG  AN 

Baldman  9. 

Faraman  9. 

fleilman. 

Pezamau  1 1 

Faiinmu  8 

Hartman  8. 
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Hartman  7. 

Liubman  8. 

Swarzmau  9. 

Hadoman  9. 

I.indman  8. 

[human. 

Hazaman  11. 

I.uzman  11. 

Tcutman  8. 

Ilideman  11. 

I.omau  9. 

Tolraan  7. 

Ilildemaa  6? 

Medeman  9. 

Tusaman  10. 

Hiriman  9. 

Norman  10. 

l’rsimau  7. 

iliizcmaa  1 1 . 

.Nordemao  8. 

Walaman  8. 

liouamati  9. 

Orfman. 

Waldman  8. 

Hornau  9 

Odalman  8. 

VVarsman  8. 

Horscman  9. 

Oziman  11. 

Wariman  9. 

Ilrndman  8. 

Radman  9. 

Wazaman  10. 

Ruocilman. 

Raynman  9. 

Weliman  8. 

Hutuman  9. 

Ricbmau  9. 

Werdman  9. 

Holzman  9. 

Rizaman  11. 

VVidimao  9. 

Engezman. 

Salaman  8. 

Wigman  8. 

Isinan. 

Saraman  8. 

Williraan  9. 

lsauman  9. 

Sealroman  8. 

Wiuiman  7. 

Joman  9. 

Sigiman  8. 

Wingmaa  9. 

Jungman  9. 

Sikelman  10. 

Wisman  9. 

Kirihman  9. 

Snelman  II. 

Wolfraan  8. 

I.agariman  4. 

Slarcman  8. 

Zeizmnn  8. 

Lanzman  11. 

Suluman  8. 

Giliraan  8. 

IfnnnuM. 

1.  Tac.  Germ.  2 

; pol.  Irm.  s.  242. 

Manuo  1’.  II,  213  (ann.  S.  Maxim.  Trrvir.);  VI, 


6 (atiu.  S.  Maxim.  Trevir);  IN,  712  (chron. 
mon.  Casin.);  Mchli.  sec.  8 (n.  6);  Schu.  a. 
814-,  St.  I’.  nu  ll r m. ; decrel.  Tassil.;  Lp.  a. 
922  (II,  126);  Laar.  sec.  IO  (n.  532.  660) 
Mano  K.  u.  X{f.  a.  785,  858;  nccr.  Aug. 

Im  teslam.  Erraeiitr.  £uilrl  sich  der  gen.  Mannan». 
dat.  Maiitiani.  abl.  Mannane. 

Nhd.  Maun.  ti.  n.  Maunoniscoriis. 
namil.  8.  Ng.  a.  786;  Frek.  rnchrm. 

Mcai  Frck. 

Mennio  VYg.  tr.  C.  273;  wol  Meanic  zu  lesea. 
Vfnmiir.  9.  Wg.  tr.  (!.  250, 

Meaaic  Wg.  Ir.  C.  276,  277. 

Mannika  Frek.  mehrm. 

Maanecha  Laur.  u.  3817. 

Nhd.  Mailicke,  Mahnke,  Manche,  Manccke, 
Mankc,  Maaaeck,  Mannig,  Männig.  Menck, 
Mencke.  Mencck,  Meaeckc,  Menicke,  Menke, 
Mcnnicke,  Mennig. 

0.  n.  Mannechenrot. 

iHenikaj  fern.  11.  Ms,  a.  1049  (n.  21). 
Nllinulkln-  10  Frek.  mehrm 
Mennccbin  Lc.  c.  a.  1070  fn.  221). 

Nhd.  Männchen. 


.Uniinrto.  «Id.  11,  a.  104. 

.Tlnnniln,  insc.  6.  Cassiod  V.  5. 

Vgl.  auch  oheu  Mamila. 

.VI  mil  II.  9.  St.  P. 

Vlmim-Iln.  Laur.  n.  213. 

.flmiiprrt.  Gld.  II.  a.  117. 

Vtaimllioin.  9.  Mchli.  sec.  9 (n.  669). 
.YIriii««Iiiii,  fern. 8.  Laur,  sec.  8 (a.  345,  1755). 
Manalun  St.  P. 

Mandun  Laur.  sec.  8 (n.  2712). 

VlMiiirrit.  Gld.  II.  a.  117. 

Manfrit  Mur.  1906,  6. 

VlnmtKold.  7.  Graf  v.  Verjagen  sec.  II. 
Managold  tr.  VV.  a.  693  (Pd.  nchtr.  a.  5);  Ng. 

a.  779;  Lnur.  sec.  8 (u.  2107). 

Managolt  Ng.  a.  842-,  aecr.  Aug. 

Manacald  Pd.  a.  776  (n.  17;  Ng.  elids.l. 
Manogald  Ng.  a.  781. 

Manogiiltl  P.  V.  68  (auu.  Quedlinh  ). 

Manigald  St.  M.  c.  ».  1090. 

Vlanigold  P.  VI,  383  not.;  M.  B.  a.  1030  (XXXI). 
Manigolt  Laur.  sec,  8 u.  9 (n.  2110,  2311). 
Manegold  P.  II.  36  (abbal.  S.  Gail,  catal.),  38 
(aldiat.  Augicns.  catal  ),  160  f.  (cas.  S.  Galli); 
V.  1 44  (auu.  Kiusidl.);  VI,  410.  416  (Gerhard, 
vit.  S.  Oudalr  );  VII  «Ilers;  St.  P.  zwml.;  l.aur. 
mehrm.;  Lc.  a.  10-43  (n.  179);  M.  B.  a.  1049 
(XVI). 

Muucgnlt  P.  I.  83  (aitn.  Saugall.);  Laur.  sec.  8 
(n.  3177);  necr.  Aug. 

Monogold  P.  III.  246  (Ifiud.  et  lllolh.  capit.); 
vgl.  Mnnoald. 

Maneglot  (so)  Gld.  II.  a.  104. 

Mancgaud  St.  M a.  1068  wol  liieher. 

Menegald  I1.  VII  öflers. 

Vgl.  zu  diesem  n.  MANAG. 

Nhd.  Manegold,  Mangold, 
tlanga I-.  8.  K.  a.  760  (nchtr.  A;  Ng.  ebds.). 
.Vlanxis.  11.  A.  S.  Jan.  II. 
fflaiiellildl«,  fern.  11.  P.  XII,  494  (Laureat. 

gest.  episc.  Virdua.);  A.  S.  Maj.  V. 
Itlnanlaiili.  9.  Ng.  a.  838. 

Manalaup  Gr.  II.  65. 

.Kaualiiill.  7.  K.  a.  838  (n.  97). 

Muuileabu  lest.  Erm. 

Manrliub  Ng.  a.  874. 

Manliub  Laur.  sec.  9 (n.  1064). 

Vlaitrlcii».  7.  Pd.  a 642  in.  301). 
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Tlnrmuitli.  9.  Wg.  ir.  C.  15. 

Mensnil  s.  MAGAX. 

Tlitiiowiild.  0.  K.  a.  846  (n.  11:)). 

Mauold  Laur.  sec.  8 (a.  1000.  1043). 

Manoll  Schn.,  I)r.,  Ng.  a.  760.  Schn.  a.  811; 

nccr.  Ku Id  a.  824. 

0.  n.  Manolleshusia. 

Tf  ituifin.  fein,  flt  Pol.  R.  a.  56.  104. 

TI eimewill.  II.  Xecr.  Knld.  a.  1040. 

.TI tt iinnir.  7.  IM.  a.  657  (n.  328);  Fredegar. 
M.molf  I.aur  sec.  8 (n.  876,  964). 


MANAG. 


Zu  ahd.  manag  mullns.  Vcrgl. 


auch  FILI. 

Timing.  Gr.  II,  761. 

TBanagrat.  9.  |)r.  n.  340. 

Manrgrad  Sl.  M.  a.  942. 

Xfaviftgold  mag  zuweilen  aus  Manag- wähl 
enlslandi'iisein;  s.  dieseun.  vorläufig  unter  MAX. 


Xliiiiaiirat.  Gld.  II,  a.  104. 

TlaviaMNCM  s.  Alanso  unler  MAXI), 
•mairnl  in  Tomunaht  (9)  uml  Wuldmanal  (9). 

Tlniifttuvi  s.  MAN. 

-inane  in  Xolinanc.  Ich  stelle  den  n.  zu  ahd 
mangjan  abesse. 

TImiiccImmI.  8.  Pol.  I na.  s.  58. 

TlftiK'iviM  s.  MANU. 


MAND.  Das  bestehn  eines  solchen  Stammes, 
der  dann  not  zu  ahd.  mandjan  gaudere,  mendi 
gaudium  gehört,  nehme  ich  als  sicher  an.  Im 
einzelnen  lässt  sich  freilich  öfters  nicht  bestimmen, 
ob  nicht  der  letzte  dental  nur  angefügt  ist  und  die 
belrellende  form  dann  zu  MAX  gehört.  So  linden 
sich  hei  Smaragdus  die  formen  Rechlmanl.  Got- 
inanth,  Archmant,  Ricbmanl,  Wichmant,  Swarzmant, 
als  Varianten  zu  -mau.  Auch  mehrere  hei  I-gd.  II 
(sec.  11)  vorkommende  formen  auf  -mand,  die  si- 
cher zu  -man  gehören,  übergehe  ich  hier.  Ausser- 
dem kenne  ich  -mand  noch  in  folgenden  17  namen: 


Aclemandus  8. 
Albmatid  9. 
Adalmand. 
Austremand 


Truimant  8. 
Euremaod  8. 
Erlmand  8. 
Froimaut  9. 


Garimand  10. 
Godalmand  6. 
Gramand. 
Harimand  10. 


Leudomanda  6.  Wermand  9.  Willmanl  8. 
Sicatandus  9.  Wistrem.iiol  7. 

Tlftnto.  8.  Schn.  a.  788.  An  vielen  stellen, 
wo  Schn.  Maulo  hat,  liest  l)r.  Matlo  und 
Maceo. 

Manloni  als  genil.  Dr.  a.  841  (n.  532),  wo  Schn. 
Onatoali  hat. 

Nhd.  Mandl,  Meudr,  Meute.  Meuthe. 

Tlmilio.  8.  Mancio  b.  v.  Chalous  s.  Marne 
sec.  10;  Manzo  ep.  Bracarens.  sec.  8. 

Mantio  P.  IX.  424  (gest.  episc.  Camerac.);  Lgd. 
a.  87a  (1.  n.  101). 

Mancio  P.  I,  334  (auu.  Mett.);  Mab.  a.  869; 
Fredogar:  conc.  Rem.  a.  900. 

Mancius  pol.  R.  s.  103. 

Iliehcr  vielleicht  noch: 

Manzo  conc.  Nicaen.  a.  787. 

Mauso  P.  V oft;  \ III.  636  (auualiita  Sato);  IX 
öfters;  Schpf.  a.  761  (n.  33). 

Sollte  nicht  der  häufige  u.  Mauasses  zuweilen  aus 
einer  deutschen  form  umgedeutet  sein? 

Nhd.  Manz.  Mänz.  Mense.  Menlz.  Menlze,  Menz, 
Menze. 

Tleiidiclin.  9.  Schn,  a 811.  952. 

Nhd.  Mandlke. 

Tlftiitfrrd  s.  Madrid. 

Tlnmlliilt.  fein.  9.  Schn.  a.  837. 

TlniitliftriiciiM.  7.  Pd.  a.  015  <n.  230». 

TI  uni  uv  in.  II.  M.  B.  sec  II  (VI). 


TKnnjcaiiperl  s.  MAGAX.  Xlangni*  s.  MAN. 
Tlnviglii  v.  MAGAX.  Xlmii-,  Tlann-, 
Tfaiin-s  MAN.  llauso.  TI  mit-,  TI  nur.« 
s.  MAND.  Tlftoriiizmi,  Xlaorlsick  s. 

maur. 


MAR.  Dieser  wortstamin  ist  abgesehn  von  dem 
bei  Caesar  sich  findenden  wahrscheinlich  undcut. 
sehen  Virdnmar  schon  seil  dem  I.  jhd.  in  n.  ge- 
bräuchlich, wie  aus  Marbod,  Actumer,  lugnmar  und 
Sigmar  hervorgehl.  Er  ist  über  alle  deutsche  volks- 
stämme  verbreitet,  ührr.ill  jedoch  am  ende  weit 
häufiger  als  am  anfange;  auslautend  bildet  er  nur 
masculina.  Er  erscheint  in  den  formen  mar.  mer 
(namenllich  goth.i,  maer  falls,  i nnd  mir.  Schwierig 
ist  hier  die  souderung  zwischen  deutschem  und 
fremdem,  denu  es  findet  sich  der  sianim  auch 
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'wolligsten*  in  dieser  form)  bei  Slaven  und  Kellen. 
Die  statische  endung  (die  wol  zu  mir  pax  gehurt, 
s.  Pott  personeun.  a.  254)  ist  immer  -mir  (Kazimir, 
Wladimir  u.  8.  w.);  doch  findet  sich  dieselbe  form 
auch  in  sicher  deutschen  n.  (Acirair,  Ansimir,  Ar- 
cemir.  Berlmir,  Chlodomir,  Dructemir,  Euremir, 
Fraimir,  Frolmir,  Geilamir.  Gildemir,  Gislemir. 
Hermemir,  Hildintir,  Marcomir,  Prrtimir,  Kucimir. 
Salamir.  Theodemir,  Vithimir,  Waudemir  etc.).  In 
bezug  anf  die  etymologie  von  MAR  ist  wo!  bei  der 
mehrzahl  mit  Sicherheit  an  ahd.  man  (clarus. 
illnstris)  zu  denken;  Graif  fl,  825  spricht,  freilich 
ohne  begriindung.  einen  zweifei  aus.  Einige  hier 
genannte  formen,  und  zwar  solche,  in  deneu  unser 
stamm  den  namen  beginnt,  mögen  allerdings  zu 
mari  meer  (Gr.  II.  820;  Grimm  gr.  II,  468)  ge- 
boren. doch  kann  ich  sie  noch  nicht  sicher  von 
den  Übrigen  ausscheiden.  Ein  sehr  altes  beispiel 
falscher  etymologie  ist  es,  dass  schon  Smaragdus 
labt  zu  8t.  Michael  an  der  Maas,  805—824)  das 
-mir  durch  mihi  Übersetzte:  Altimir  -vetulus  mihi: 
Gillimir-debilus  mihi:  Richimir-potens  mihi;  Uuat- 
mir  vestimentum  mihi. 

Auslautendes  MAR  in  185  formen; 


Absimar  7. 

Austrimir  9. 

Durandomar  7. 

Actumerus  1. 

Baldomar  7. 

Evremar  8. 

Adremar  8. 

Ballomar  2. 

Ecotmar?  9. 

Agomar  7 

Baudomeris  7. 

Erehanniar  8. 

Agilmar  8. 

Bermar  9. 

Erlemar  8. 

Alamar  9. 

Bernmar  9. 

Ethespamara? 

Aldemar  8. 

ßerehtmar  8. 

Eomar  9. 

Chaldomir  8. 

Belimar  8. 

Expimar?  9. 

Alfmar  9. 

Perhmar  9. 

Fegin  mar. 

Alimer  9 

Blidmar  8. 

Fastmar  10. 

Ellanmar  9. 

Prelimir  9. 

F'ilomar  5. 

Alsmar  9. 

Caramer  6. 

Frangomere  6. 

Ambremar  8. 

Cellomcrus  6. 

Fraomarius  4. 

Andemar. 

Chnodomar  4. 

Fridumar  9. 

Anlarmar  9. 

Grislomer  7. 

Frolmir  8. 

Angelmar  6 

Combolomar. 

Folcmar  9 

Ansmar  8. 

Tagamar  9. 

Galmar  9. 

Arnamar  9. 

Terrimar  9. 

Cheilmar  8 

Erhemar  8. 

Daumerus  6. 

Geilamir  6 

Argimir  6. 

Tilemir  9. 

Gaiobomar  3. 

Adainar  9. 

Dodemir  8. 

Gildemir  7. 

Alhalmar  8. 

Drammir  9. 

Galcmar. 

Audomar  7. 

Drutmar  9. 

Garimar  7. 

Autleinur  8 

Druhtmar  9 

Gaudnmar  0. 

Gaudremar  7. 

Leomere  6. 

Theganmar  10. 

Gilmar  8. 

Leobmar  10. 

Thiudemer  4. 

Gisemar  7. 

Leudomar  6. 

Tbicemar  11. 

Gisalmar  7. 

Marcamar  2. 

Trasmar  7. 

Godomar  5. 

Moimar  9. 

Trostmar  9. 

Godelmar  8. 

Nertomir. 

Oftmar  7. 

Grasamar. 

Nidraar  9. 

Elmar  9. 

Garsimir  9. 

Nibumir  8. 

Eotmar  8. 

Grimmar  8. 

Xodimar  9. 

Urealar  8. 

Gochmar  9. 

N'odalmar  8. 

Ersmar  8. 

Gumemar  6? 

Kordmar  9. 

Yadomar  4. 

Gunderaar  6. 

Odolmar  6? 

Walahmar  5. 

Gundalmar  8. 

Ratmar  8. 

Waldomar  7. 

Ilalecmar  9. 

Kaginmar  6. 

Waldroinar  7. 

liartmar  8. 

Rasmar  9. 

Wandemar  7. 

(iliarimeres  6. 

Ricmar  4. 

Waudalmar  6 

G'atnmer  1. 

Kignomer  8. 

Wandremar  7. 

Hildimar  6. 

Kinmar  9. 

Werimer  6. 

Chlodomir  5. 

Rumar?  9. 

Werinmar  9. 

Flodomar  9. 

Sahmar  9. 

Weimar  7. 

Hoamer  6. 

Salamir  7. 

Wislremar  6. 

Kucimir  8. 

Sigmar  1. 

Victimar. 

Ilrolmar  7. 

Sigurmar  8. 

Widiomar  4. 

Iludamar. 

Sigismeres  6. 

Wigmar  7* 

Ilugimar  10. 

Sindmar  9. 

Willimar  7. 

Hunmar  8. 

Sisimir  7. 

Wiuimar  8. 

Itmar. 

Sistcmar? 

Wiuidinar  6f 

Igmar  9. 

Sitmcrin?  9. 

Wisamar  4. 

lugomar  1. 

Slagamar  9. 

Wolomar  8.  • 

Instrimar  11. 

Slaumar. 

Wolcmar  9. 

Ermemar  9. 

Solimar. 

Womar  10. 

Ermenmar  7. 

Suomar  4. 

Wolfmar  8. 

Ismar  9. 

Suniemir  7. 

Vullemar. 

I.eidmar. 

Thatumer  8. 

Yulsmar  7. 

Landamar  8. 

Tedelmar  7. 

Wonamar  9. 

Lalhomar  7. 

Temmar  10. 

Wonatmar  9. 

Laudomar  7. 

Thaucmar  9. 

Zeizmar 

Launomar  5. 

Tharmer  8. 

iflnro.  9.  P.  X,  319  (Hugon.  chron  ). 
Mar  Gr.  II,  825. 

Marro  Mab.  a.  805. 

Mer  Gr.  II,  820. 

Mcrio  Wg.  tr.  C.  420. 

Marius  pol.  R.  s.  95. 

Nhd.  Mare,  Maar,  Mahr,  Marr,  Meer,  Mier. 
0.  n.  Marinwilarc  wol  biehcr. 
nnrictis.  6.  B v.  Beziers  sec.  9. 
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Marien»  couc.  Tricassin.  a.  878;  Le.  a.  048 
<n.  102). 

Mariclio  Mehl»,  sec.  8 (n.  61). 

Merica  Wg.  ir.  C.  456. 

Mirica  s.  unter  Merila. 

Mariccus  (n.  eines  Bojen  bei  Tac.  bist.)  hieher 
oder  keltisch? 

Nhd.  Miercke,  Mirich. 

.Vl<-i-ila.  6.  Goth.  urk.  v.  Neapel  von  c.  a 
550.  neben  der  lalinisirtcn  form  Mirica.  S.Mass- 
mann  d.  pnth.  urkk.  n.  s.  w. 

Merlus  pol.  Irin.  s.  142.  150. 

Nhd.  M&rell,  Mehrle. 

.Vlerlinif.  9.  Schn.  a.  880. 

0.  n.  Merlunghaim. 

Till  rin  iio  mag  oft  deutsch  sein,  oft  aber  auch 
Ihcils  zu  lat.  mare  tlieils  zu  Maria  (für  Maria- 
nus) gehören.  Die  Scheidung  ist  hier  un- 
möglich. 

Tltii'iniC-  9.  P.  III,  252  (filud.  et  llloth.  capit.) 

Merinc  Gr.  II.  820. 

Meroving  s.  Merovecus. 

Nhd.  Mehring. 

flrrlrnta,  fern.  0.  Pol.  R.  s.  56. 

Merigeula  pol.  R.  s.  52. 

Mercngeuta  pol.  R.  8.  II. 

.Vl»ri*inn,  fern.  0.  Pol.  R.  s.  103. 

.tlnrirn,  fern.  0.  Mchb.  sec.  0 (n.  506). 

Meriza  St.  P. 

Miriza  St.  P. 

Marorza  (so)  Mur.  1009,  1. 

Tluraliinl.  6.  Gassind.  III,  34;  IV,  12.  46 
mit  var.  Marahaud. 

.VlnrnliniMl.  4.  Deutscher  anführer  hei  den 
Römern  sec.  4,  eonsul  a.  377  u.  383. 

Marahaud  s.  Marabad. 

Mcrnhaud  Amm.  Marc.  28  exlr. ; 30.  5 u.  10; 
Aurel.  Viel.  cpil.  45;  hist,  miscell.  (Valcntinian 
u.  Gratiau);  Greg,  mirac.  Martini  2.  15;  Gas- 
siod.  chron.;  Idat.  a.  443;  Prosp.  Aquitan. 

Merabaud  P.  X,  302  (Hugon.  chron.);  Mur. 
1013.  7. 

Mtfoßttvdijs  Zosimus  IV,  17. 

Vlei'ipli'in,  fern.  0.  St.  P.  zirml. 

Vlai-»lH‘i-t.  8 Pd.  a.  730  (n.  550);  Mab. 
a.  805. 

.VlrrMliiiisl»  fern.  Gld.  II,  a,  125.  Für -lind? 

Tlarilionii*.  8.  Scbpf.  a.  794  (n.  68). 


Tlci'lhriin.  9.  Schn.  a.  822. 
Tliiroltniliiilst.  1.  Marcomanneufiirsl  sec  I; 

b.  v.  Rennes  sec.  II. 

.Maroboduus  Tac.  Germ,  mit  var.  Marahnduus. 

Marboduus  u.  a.  m. 

Maroboduus  auch  Aurel.  Viel.  epit.  2. 
Mafißoviog  Strabo. 

Marbod  P.  VI.  02  (chron.  Median,  monast.);  pol. 
R.  s.  74. 

Merihoto  St.  P.  zwml. 

Meripoto  R.  a.  808  (o.  14). 

Mcrebodo  C.  M.  Marz. 

Merehoto  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  ponlif. 

Eichstet.);  K.  a.  070  (nchtr.  E;  Ng.  ebds.). 
Merebol  R.  a.  1098  (n.  180). 

Merbodo  Laur.  sec.  11  (n.  119). 

Mcrbolo  M.  B.  c.  a.  800  (VII);  M.  B.  c.  n.  1060 
(XIII);  Schn.  a.  817. 

Nhd.  Meerbotl. 

Nrripiirc,  fern.  9.  Mchb.  sec.  0 in.  417); 
St.  P. 

Meripurch  St.  P. 

Meripurh  St.  P. 

Merchurc  R.  a.  821  (n.  21). 

.Tlcrlslriisl,  fern.  9.  Ng.  a.  884. 

Merilhrud  Gld.  II,  a.  125. 

Martrudis  pol.  R.  s.  73. 

Marethrud  Dr.  a.  866  (n.  589;  Schn,  ebendas. 
Marenthrud). 

.Ucroflcilis,  fern.  6.  Greg.  Tur.  IV.  26: 

Fredegar. 

Meroflela  A.  S.  Jan.  II. 

II ii n« li'iil . 8.  Laur.  sec.  8 (o.  226). 
Marifred  Gld.  II.  a.  117. 

Vieri  gart.  Dld.  II,  a.  125. 

.Wei'isov..  9.  P.  XI,  231  (chron. Benedictobur  ); 

M.  B.  a.  808  (VH). 

VlargilsliiK.  8.  Pol.  Irm.  s.  136. 

.TI» rxilili»,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  150 
Mrrlgis.  9.  St.  P. 

Vlargimsli*,  lern.  8.  Pol.  Irm  s.  163. 
Vlrrliart.  9.  K.  u.  Ng.  a.  802.  820. 
Vlaracliar.  6.  Greg.  Tur.  V,  37;  VenaaL 
Poriun. 

Nhd.  Mehrer. 

Vlerillilt  uud  Merebilt.  fern.  Gld.  II.  a.  125. 
.Tlnrlleif.  6.  Greg.  Tur.  VII.  25. 

Mareleif  Greg.  Tur  V.  14. 
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31  er  lind,  fern.  9.  I.aur.  sec.  9 ui.  551). 
Mirliisl».  9.  Schn.  a.  823. 
'Tlt'riiiiioaxli*.  msc.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118). 

Ehds.  n.  119  Merumvastes.  Verderbt? 
.YlnrncKlc.  9.  Wg.  ir.  C.  295,  357.  Der  n. 

mag  liielier  gehören  und  mit  dem  gleichlautenden 
appcllalivum  vielleichl  nichts  zu  schaffen  haben. 
Neriniiill.  fern.  Gld.  II,  a,  125. 
Mei'iNwiital«  fern.  8.  I)r.  a.  800  (Schn.  el>ds. 

Neriswind):  Mchli.  sec.  9 (n.  599). 

Meriswinl  Schn.  a.  889. 

Merisuiud  St.  P.  zwml. 

Meriswilh  Gld.  II.  a,  125. 

Merisuid  K.  a.  797  (n.  15). 

Mareswid  Lc,  ».  907  (n.  84). 

Meresuil  Wg.  tr.  C.  412,  424. 

Mirisuid  P.  V,  854  (Thietmari  chron.). 
Jlrrntena.  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 
Jlaroald.  0,  P.  V,  701  (Benedirli  chron  ); 
Mab.  a.  805. 

Maroalidus  lestnm.  Ared.  et  Pelag.  a.  573  bei 
Sp.  u.  Pd.  (n.  180). 

Mariald  Lgd.  a.  990  (II.  n.  127). 

Marald  P.  V,  538  (chron.  Salernil.);  IX.  635, 
653  (chron.  mon.  Gasin.). 

Meroald  vit.  S.  Leodegar. 

Merold  pol.  Irm.  s.  226 

Merolt  Ng.  a.  797;  M.  B.  c.  a.  916  (XXXI). 

Merald  Lp.  a.  1020  (II,  499  t. 

Macroll  K.  a.  769  (n.  II;  Ng.  ebda.*. 

Microlt  Schn.  a.  779. 

Marhold  K.  a.  1085  (G.  S n.  6). 

Nhd.  .Mahrhold.  .Marhold.  Meerwald,  Mehrwald. 
JlRrallia^  fein.  II  (deutsch?)  P.  IX,  652 
(chron.  mon.  Gasin.). 

Marwart  «.  MARAH. 
lleroveens.  5.  Sec.  5:  solm  des  Franken- 
königs  Ghilperich  I.  Sec.  6:  h.  v.  Poitiers. 
Sec.  7:  sohn  Ghlothars  II.  Sec.  8:  sobn  Theo- 
dorichs  II. 

Merovecus  P.  II,  311  (dom.  Garol.  geneal.);  VIII, 
136  f.  (Ekkeh.  chron.  uuivers.),  309  (Sigebert. 
chron.). 

Mcrovicus  gest.  Francor.  (d.  Ch.  I,  801). 
Merovech  P.  VIII,  310  (Sigebert.  chron.). 
Maroveus  Pd.  a.  584  (n.  192);  conc.  Pictaviens. 
a.  590;  A.  S.  Jau.  I;  Greg.  Tur.  VU.  21; 
IX,  30,  33  etc. 


Meroveus  P.  I,  283  (chron.  Moisxiac.;;  V.  219 
f.  (chron.  Luxov.);  VI,  115,  117  (Adcmar. 
histor.);  VIII,  116,  159  (Ekkeh.  chron.  univ.); 
Greg.  Tur.  oft;  Fredegar  mehrin. 

Moroveus  P.  II,  192  (geneal.  reg.  Franc,). 
Mercveus  P.  II.  307  (reg.  Merow.  geneal.);  d. 

Ch.  I mehrm. 

Meriwih  Schn.  a.  796. 

Merwig  P.  V,  33  not.  (Lamberti  ann.);  Pd.  a. 
706  (n.  465). 

FUr  diesen  n.  kommen  auch  die  folgenden  formen 
vor,  welche  dadurch  entstanden  sind,  dass  man  aus 
dem  geschlcchtsn.  Merovingi  fälschlich  auf  einen 
Stammvater  Meroxiog  zurlickgesrhlossrn  hat; 
Meroving  P.  X.  326  (Hugon.  chron.). 

Meroing  P.  V.  30  (ann.  Quedlinburg. i. 

Merong  P.  VIII,  555  (aunRlisla  Savo). 
Manila.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

Nhd.  Meenrein. 

IIhi  h Ir..  9.  Dr,  n.  356. 

31 H mir.  7.  Ng.  a.  766. 

Merulf  M.  a.  653  (n.  64;  Mab.  ehdi.l;  conv. 
Glipiac.  a.  659;  Ng.  a.  766;  pol.  Irm.  s.  12, 
85  etc.;  pol.  R.  s.  55. 

Merolf  Ng.  a.  766;  Lanr.  mehrm. 

Meriolf  M.  B.  a.  799  (IX). 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
neretlgeillK  s.  Mcrienta. 
Mai*eiiti>rad  s.  Meridrud. 
Mcriiiftaud.  10.  G.  a.  966  (n.  19). 
Marneliar  hieher? 


MARAH.  Es  wird  noch  geschieden  werden 

müssen , was  von  den  folgenden  formen  zu  ahd. 
marah  equus  und  was  zu  marka  linies  gebürt; 
gewiss  scbliesst  sich  ein  theil  dieser  ii.  an  jedes 
von  beiden  würtern  au.  Es  sind  diese  formen, 
wie  es  scheint,  tiber  alle  deutschen  Stämme  ver- 
breitet; am  häufigsten  mügeu  sie  hoi  den  Sachsen 
gewesen  sein.  Auslaulend  finde  ich  formen  der 
art  in: 

Rgilmarc  9.  Ghildomarcha  7.  Winitmarc  6. 

Aulemarch.  Valadamarca  5. 

Marc.  8.  (schon  6?). 

Marcus  ist  gewiss  oft  als  deutscher  name  au 
zusehn. 
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Magxiag,  goth.  anführer  bei  Proc.,  wol  hieher. 
Marcho  Mchb.  sec.  8 u.  9 öfters;  R.  a.  829 

(■•  24). 

Marcheo  Mchb.  sec.  8 u.  9 öfters;  St.  P. 
Markus,  Maricho  etc.  s.  MAR. 

Nhd.  March.  Marek,  Marige,  Mark,  Merck, 
Merke.  Merk,  Merkh. 

llarcliidn,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2335). 
9larclln.  9.  Poi.  R.  s.  43. 

Nlarclusni.  8.  St.  P.;  Mchb.  sec.  8 (n.  155). 
Jllarclliiic.  Gr.  II,  848;  wol  nur  aus  einem 
o.  n.  gefolgert. 

NIerkbold.  10.  In  einer  Berliner  hds.  des 
Haymo  Halber»!,  comm.  in  ep.  Pauli  ad  Rom. 
aus  sec.  10. 

Marcbern.  9.  Wg.  tr.  G.  417. 
IHarcberg,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  401. 

0.  n.  Margbergauilare. 

Nareliodo.  9.  Wg.  Ir.  C.  246,  260,  263, 
285,  300,  315,  318,  320,  329,  368,  373,  388, 
390,  393.  402. 

Marcbodu  Wg.  tr.  C.  255,  278,  289,  452. 
Markbodo  Wg.  tr.  C.  330. 

Marcbod  Wg.  tr.  G.  398. 

JMarcdnig.  9.  Wg.  tr.  C.  457. 
MarcadrudiB,  fern.  6.  Frau  des  kgs.  Gun- 
tram sec.  6. 

Marcadrudis  pol.  Irm.  s.  88,  89  etc. 

Marcatrudis  A.  S.  Mart.  III. 

Marchitrudis  Fredegar. 

Mercalrudis  Greg.  Tur.  IV,  25. 

Marcfrid.  9.  K.  a.  838  (n.  97). 

Marcfred  Gld.  II,  a,  117. 

Margger.  9.  Neer.  Fuld.  a.  825. 
Mlarchard.  9.  Wg.  tr.  C.  226,  436;  Lc.  a. 

805  (n.  27),  806  (n.  28). 

Marchart  M.  B.  a.  1040  (XIII). 

Marcard  d.  Gb.  I,  538;  pol.  Irm.  s.  89,  90  etc. 
Merkhard  P.  V,  103  (ann.  Hildesh). 

Nhd.  Marckert,  Markert,  Merkert. 
Nlarchnrlu*.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  429). 
Marcher  pol.  R.  s.  105. 

Marcbire  Gld.  II,  a,  104. 

Marcarius  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11) 

Nhd.  Märker. 

0.  n Marcbereshuson. 

.VlarcoliildlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 
Marcoildis  pol.  Irm.  s.  90,  98. 


iflarcoleir.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 

Marclef  Lc.  a.  855  (u.  65). 

Marclif  Wg.  tr.  C.  486. 

Ylarraiiiar.  2.  Fraukenflirst  sec.  4. 
Marcamar  pol.  Irm.  s.  82,  89  etc. 

Marcomar  (sec.  2)  Aurel.  Viel,  de  Gaes.  16. 
Marcomir  P.  I,  282  f.  (cliron.  Moissiac  );  VI,  115 
(Ademar.  chron.):  VIII,  303,  307  iSigeberU 
chron),  447  (Sigeberl.  auctar.  Corbej.),  555 
(annalista  Saio);  X,  326  (Hugon.  chron.); 
XII,  138  (reg.  ratal.). 

Marchomir  P.  II.  311  (dom.  Garol.  geneal.);  V, 
30  (ann.  Qucdlinb.). 

Marcomeres  Glaudian.  Stil.  I,  241;  Greg.  Tur. 
II,  9;  Fredegar. 

Marcomedes  = Marcomir  P.  VIII,  115,  135 
(Ekkch.  chron.  univers.). 

Mnrcarad.  8.  Tr.  W.  a.  734  (n.  9 u.  Pd. 
nchtr.  n.  54). 

Marcharat  tr.  W.  a.  799  (n.  27). 

Marcherat  Gld.  II,  a,  104. 

Marcrad  P.  III,  89  (Kar.  M.  capil);  Lc.  a.  820 

(n.  40). 

Marcrat  Schn.  a.  777;  tr.  W.  a.  798  (n.  21); 

Laur.  sec.  9 (n.  737). 

Marchrad  Schpf.  a.  731  (n.  12). 

Marchrat  Pd.  a.  735  (n.  557);  Laur.  sec.  9 

(n.  378). 

Marrhraht  tr.  W.  a.  787  (n.  86). 

Ags.  Mearcred. 

Nlws-rlii'ili.  8.  Schn.  a.  796. 

Marcric  Lc.  a.  799  (n.  14). 
iVlnrnllttiiiil,  fern.  8.  Gld.  II,  a.  125. 
Marcsiot  Laur.  sec.  8 (u.  31t). 

.VlnrrkNtsil,  fern.  9.  P V,  100  (ann. 
Hildesh). 

Mercsuit  Wg.  tr.  C.  82.  • 

Jlai-coveifH,  fern.  6.  Greg.  Tur  V,  48. 
Marcovcfa  Greg.  Tur.  IV,  26. 

.tlnrnlioU,  8.  Schn.  a.  774;  necr.  Fuld. a.  995. 
Maracholt  Gld.  II,  a.  125. 

Marcoald  tr.  W.  a.  715  (n.  265). 

Marcold  Schpf.  a.  768  (n,  37);  Laur.  sec.  9 
(n.  222). 

Marcolt  Schn.  a.  838. 

Marcholl  St.  P. 

Marelioid  l)r.  c.  a.  1070  (n  765;  Schn.  ebds.). 
Nhd.  Marckwald,  Markwaldt. 
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0.  o.  Marcholtincbova. 

.tlarcHar.  8.  Tr.  W.  a.  781  (n.  121). 
.Narachnard.  8.  Graf.  v.  Eppenstein. 

nachher  big.  v.  Kärutheu  sec.  11. 

Marachward  P.  II,  601  (Thegani  vit.  Hlud.  imp). 
Maracwart  Gld.  II.  a,  104. 

Marahward  P.  V.  144  (arm.  Einsidl.);  M.  B.  a. 
1013  (XXXI). 

Marahwar!  P.  VI,  418  (Gerhard.  vit.S.Oudalr.ep.). 
Marcboward  K.  a.  846  (n.  113;  Schn.  ebds.). 
Marchward  P.  VII,  276  (Berthold.  ann.);  Sl.  P. 
Marchwart  Sl.  P.  drml. ; Mchb.  sec.  10  (a.  1147); 

M.  B.  a.  1040  u.  c.  a.  1060  (Xlll). 

Marcuwart  Scho.  a.  838. 

Marcward  P.  1,  567  (Regia,  rhroa.);  II,  330 
(Erchanb.  breviar);  V,  3 (aau.  Corbej.),  50 
(ana.  Hildesh.);  VI,  174  (Agii  vit.  Hathumod.), 
763  (Thangmar.  vit.  Beraward.);  VII,  Vlll 
öfters;  IX,  238  (Ad.  Brem.),  848  (chron. 
Hildesh.);  Lc.  a.  820  (o.  40);  Wg.  tr.  C.  31. 
124,  136.  229,  243,  245,  254,  270,  285,  291, 
304.  330,  339,  343,  344,  351,  355,  400.  401, 
403,  422,  460,  470. 

Marcwarl  P.  I,  393  (anu.  Fühl.);  IX,  250  (Gun- 
dechar.  lih.  poulif.  Eiclistet.). 

Markwart  M.  B.  sec.  11  (II,  III,  XIII). 

Marcuard  P.  II,  157  (cas.  S.  Galli);  H.  a.  835 
(d.  78). 

Marcuart  P.  VII,  391,  430  (Bernold.  chron.). 
Marchuard  II.  a.  841  (n.  79). 

Marchoarl  P.  VII,  392  (Brrnold.  chron.). 
Marquard  P.  Vlll  öfters;  Schu.  a.  831;  II.  a. 

909  (u.  136);  Ng.  a.  993. 

Marquart  Laar.  n.  3816;  M.  B.  a 951  (XXXI); 
Gud.  a.  1090. 

Marckward  Wg.  Ir.  C.  107. 

^larhcwart  Gld.  II.  a,  104. 

Marcquard  P.  V,  750  (Tbielmari  chron.);  IX, 
851  (chron.  Hildesh.);  Wg.  tr.  C.  290. 
Mercward  C.  M.  April,  Juni. 

Merquard  P.  V,  787  (Tbielmari  chron.). 
Marward  Gld.  II,  a,  104  und  Marwart  Sl.  P. 

wo)  hieher. 

Marcbard  s.  oben. 

Nhd.  Markwardt,  Markwordl,  Marquard,  Mar- 
quardt. 

0.  n.  Marchwarlesprunnen. 

.Unroovieiw,  6.  Pd.  a.  533  (n.  118,  119). 


Marcwin.  8,  Schn.  a.  838. 

Marcuia  pol.  Irin.  s.  98. 

Marcoin  pol.  Inn.  s.  228. 

Marchuin  Laur.  sec.  8 (n.  2513). 

Marquin  Gld.  II,  a,  117. 

Maixulf.  6.  P.  VU1,  320  (SigeberL  chron.); 
Wg.  tr.  C.  228. 

Marculph  d.  Ch.  I,  535,  637;  A.  S.  Maj.  IV. 
Marcolf  Laur.  mehr». ; necr.  Fuld.  a.  909. 
Marcbolf  Gld.  II,  a,  104. 

0.  Marcholfeshcim. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
^InrcaiiliergR,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  90. 


iTlaraltt  u.  a.  m.  s.  MAR.  Marc-  s.  MARAH. 

MARD.  So  zahlreich  auch  die  bekannten 
deutschen  und  sonstigen  indoeuropäischen  Wörter 
sind,  die  sich  der  form  nach  zu  unseres  stamme 
fügen,  so  gelingt  es  doch  nicht  fUr  irgend  eins  zu 
erweisen  oder  wahrscheinlich  zu  machen,  dass  die 
folgenden  n.  dahin  gehören  und  ich  muss  mich 
daher  mit  der  blossen  aufzähiung  der  letztem  be- 
gnügen. Als  auf  MARD  endend  erwähne  ich, 
doch  nicht  mit  allseitiger  Sicherheit:  Beremard, 
Folmert  (8),  Gosmart  (6),  Erimard  (8),  lsmard  (6). 

Manlhctin.  8.  R.  a.  792  (n.  9). 

Marllu-Im.  9.  Pol.  R.  s.  33. 

Mas'tolii.  8.  Pol.  Inn.  s.  265. 


niarurliar.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230).  Zu  MAR» 
Mama l<t  u.  dgl.  s.  MAR. 

Marso.  7.  Mab.  a.  692  (n.  18);  pol.  Irm.  s. 
158,  163. 

Marsus  Pd.  a.  642  (n.  300). 

Zum  v.  n.  Marsi  gehörig. 

Martlirlni'  Ulartmin  s.  MARI).  MarnlT 
s.  MAR. 

Aln«a,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  61,  67). 
Massa  Laur. 

nascrliil  s.  Malhelin  n.  Mazelin.  .VI  «Mira 
s.  MALD. 

Vlasrinlloltl.  8.  Pol.  Irm.  s.  279. 
MhmkIhc.  Gr.  II,  877;  wol  nur  aus  einem 
o.  n.  gefolgert. 

Masgo.  8.  Gr.  II.  877. 
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Masco  R.  a.  778  (n.  5). 

Masuco  (dal.  Masuconi)  auf  einer  Schweizer 
inschr.  Sl.  n.  2026. 

Mid.  Masch,  Masche,  Maske,  Mcskr. 
Nasilidls,  fein.  ».  Pol.  R.  s.  49. 

TIhmIo.  8.  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 
rardi). 

Massio  Lp.  a.  773  (I,  511). 

Itlawo.  9.  P.  III,  517  (Hlud.  Germ,  capil.) ; 
Schpf.  a.  823  (n.  86). 

Masso  l)r.  a.  806  (n.  237;  Schn.  ebda.  Malta); 

Schn.  a.  814;  l)r.  n Xi9 • aecr.  Aiir.;  St  P. 
0.  n.  Masseubach,  MaRenheim,  Massiubuson; 

viell.  auch  Masiuang  hieher. 

Xlagwa  s.  Masa. 

YlnwMOiiit,  fern.  6.  Frau  des  Langobarden- 
königs Gleph.  Paul.  diac.  II,  31. 

VImmmIIH;  msr  5.  Vater  des  Suevcn  Masdra. 
Isidor. 

•TltiNsi«  s.  Masin.  Iff «»wo  s.  Maso. 

IMaslRl.  10.  P.  V,  551  (cfaron.  Salernit); 
Gid.  11,  a.  117. 

Mhkiiiis.  1.  Mäavng  Oio  Gass.  67,  5 (sem- 
noniseber  n.).  Grimm  gesch.  der  dtsch.  spr. 
493  schlagt  Ndcwng  vor  uod  vergleicht  Xasua. 

HKatfrld  s.  MATH. 


MATH.  Unter  allen  Wörtern  deutscher  zunge 
kenne  ich  kein;,  wozu  sich  diese  a.  nach  sinn  und 
form  besser  ftigen  als  ags.  maeo  in  der  bedeutung 
von  honor,  reverentia.  gleichviel  ob  wir  dieses  wort 
mit  HlUniiller  s.  195  als  aus  mäh'd  entstanden  ansehn 
oder  nicht.  Zu  bemerken  sind  die  altfränkischen 
formen  mit  Med-,  die  dem  Mer-  bei  MAR  u.  s.  w. 
parallel  gehn.  Leicht  ist  Übrigens  der  Wechsel 
und  schwer  die  trennung  von  MATH  und  MAIIT. 
Auslautendes  MATH  in  folgenden  11  formen,  wor- 
unter nur  ein  feminiuum: 

Automad  8. 

Gramat?  9. 

Gundomad  4. 

Herimal. 


Tcutomat. 
Welimad  9. 
Wiomad  5. 


Uugimat. 

Leudumad  6. 

Sisimatis. 

Deomad. 

TI  ott».  8.  Dr.  a.  788  (Schn.  ebds.  Mauto); 
Schn.  a.  801 ; Schn.  a.  806  (Dr.  n.  237  ebds. 
Masso);  Dr.  sec.  10  (n.  673). 

Mato  R.  a.  821  (n.  21). 

Matten  (gen.)  Dr.  a.  857  (n.  572;  Schn.  ebds. 
Mauren). 


Mid.  Mette,  Meuo. 

0.  n.  Mattencella  und  Mattenweg  vielleicht 
hieher. 

Tlattn.  fern.  9.  Dr.  a.  804  (Scbu.  ebds.  Mulla). 

Math  (angrbl.  fein.)  Gld.  II,  a,  125  wol  hieher. 

ÜKntiia».  8.  Ng.  a.  744  (n.  13). 

Xieflin«.  6.  A.  S.  Jan.  I;  deutsch? 

Madilcho.  9.  H.  a.  926  (n.  146). 

Mattihbo  Schn.  a.  811. 

Nhd.  Mädicke,  Malhge,  Malicke,  Matje,  Malterk, 
Malticke,  Melhke,  Melke,  Mettke. 

Tlodolo,  TI  ml«  lo  s.  MATHAL. 

Xfathrlln.  11.  Die  namen  Mysacb,  Mathelin, 
Masceliu  gehören  P.  X,  542  IT.  (gest.  abbat. 
Gemblac.)  derselben  person  an.  Ebenso  ist 
P.  VIII,  391  (Sigebert.  auctar.  Gemblac.)  My- 
sach  ~ Masceliu. 

iflcdmiA,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3297). 

Xledopn,  fern.,  eine  goth.  königstochter,  an- 
geblich aus  der  zeit  Philipps  v.  Macedonien. 
Jom. 

9Iai|ier.  9.  St  P. 

Nedillerg»,  fern.  7.  Test.  Erm.;  hier  steht 
Aledibergane  als  cas.  obl. 

Tlad<-flcdiw.  fern.  A.  S.  Mart.  II.  Zeit  un- 
bestimmt. 

itlatlifrid.  9.  B.  v.  Aix  sec,  9.  P.  I,  425 
(ann.  Bertin.),  573,  604  (Regin.  chron.);  Lc. 
a.  927  (n.  88). 

Mathfrilh  necr.  Aug. 

Mathfred  P.  VII,  103  (Herim.  Aug.  chron.). 

Matfrid  P.  I,  428  (nun.  Berlin.),  607,  609.  611, 
612  (Regin.  chron.),  619  (conlin.  Regin.);  II 
öfters;  III,  469  (Hlud.  Germ,  capil.),  539  (Kar. 
II  capil.);  VIII  öfters  (annalista  Saxo);  conc. 
Nemans,  a.  886;  H.  a.  926  (n.  146);  Lc.  a. 
948  (n.  102). 

Matfred  P.  III,  568  (Kar.  111  capit.). 

Mud frid  II.  a.  844  (n.  81). 

Meffrid  G.  a.  1093  (n.  72;  H.  ebds.  n.  294). 

Mefred  H.  a.  1097  (n.  299). 

Mathfrid  mit  var.  Matfred  und  Manlfred  M.  B. 
a.  822  (XXXI). 

.llatligls.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  528). 

JTIndrgisoIasi.  7.  Pd.  a.  631  (n.  254). 

Madegisillus  Pd.  a.  642  (n.  301).  Vgl.  auch 
das  vielleicht  nur  verderbte  Magdegisil. 

Medegisil  lest.  Erm. 
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Modegisel  P.  IX,  408  (gesl.  episc.  Gamerac.) ; 

Pd.  a.  625  (o.  237). 

Medighisel  Pd.  a.  615  (n.  230). 

TliUli|trlili.  9.  Wg.  tr.  C.  328. 
Matllgiuid,  fern.  Gld.  II,  a,  125. 
Medard.  6.  P.  II.  III,  V,  VI  öfter*:  VII.  103 
(Herim.  Aug.  chron.),  419  (Bernold.  chron.); 
VIII,  IX  öfters;  tesl.  Ared.  el  Pelag.  bei  Sp.; 
conc.  Autisiod.  a.  578;  Greg.  Tur.;  Lanr. 
sec.  8 (n.  636);  A.  S.  Jan.  I,  Apr.  II. 
IHalliere.  9.  P.  XI,  232  (chron.  Benedict  ). 
Malher  Laur.  sec.  9 (n.  1727), 

Nbd.  Mader,  Mäder,  Maader,  Mälher,  Meeder, 
Metier. 

Mwdelni.  8.  P.  V.  181  (ann.  Benevent);  IX. 

553  (chron.  mon.  Gasin.). 

Mahdelm  Laur.  sec.  8 (n.  517)  hieher? 

Mut  liliildi«.  Ist  in  Mahlhildis  aurgegangeu 
und  von  dort  nicht  mehr  auszuscheiden. 
Mntlilec.  9.  Wg.  tr.  C.  260. 

Madalih  Scbn.  a.  811  wol  hieher. 
Mndoland.  7.  M.  a.  691  (n.  129;  Mab, 
ebds);  Pd.  a.  697  (n.  442). 

Madeland  Pd.  sec.  7 (n.  334;  M.  ebds.  n.  68). 
Oder  ist  der  n.  = Madal-Iaud? 

Mstdnlliidla  s.  Madal-lmdis  (MATHAL). 
Medcmnn.  9.  Lgd.  a.  867  . 873  (I,  n. 
91,  98). 

Mnderlcsift.  4.  Gu#r.  a.  800. 

Mederichns  Amm.  Marc. 

Matrih  Gld.  II.  a,  104. 

Medarid.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 
MMUlRNIientW,  fern.  6.  Enkelin  v.  Theu- 
derich d.  gr..  galtin  des  Vitiges. 

Malhasuenta  (var.  Mathesuenta)  Jorn. 
MazaoovrSa  Procop. 

Malhesuinda  P.  VIII,  129  (Ekkeh.  chron.  uni- 
ver*.). 

Matcsoinda  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chron.  univ.). 
Mathsuinda  Laur.  sec.  8 (n.  972). 

Mathsuint  Laur.  sec.  8 (n.  951). 

Melhsuint  Laur.  sec.  9 (u.  392,  2009). 
Meduald.  7.  Pd.  c.  a.  690  (n.  413;  M.  ebds. 
n.  77). 

Matholl  Laur.  sec.  8 (n.  1395). 

Madolt  Gr.  II.  657. 

Mahdold  Laur.  sec.  8 (n.  523)  hieher? 
Mt'dovicsiM.  6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 


Medoveus  neben  Medoveehus , b.  v.  Meaux  sec. 

6,  conc.  Aurelian,  a.  549;  conc.  Pari*,  a.  555. 
Medcveus  d.  Ch.  I.  537. 

Matunin  s.  Mahtwin. 

Mediilf.  6.  Gone.  Aurelian,  a.  549. 

Medulph  A.  S.  Jun.  I. 

Matnrn  und  .Haterni  (msc.)  bei  St.  P. 
(sec.  8)  scheinen  undeutscb;  vgl.  ebds.  Ma- 
terninus. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

1)  mit  L:  diese  sind  vollständig  in  MATHAL  (s. 
ds.)  aufgegangen.. 

2)  mit  N:  ® 

MndnnildlM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  86,  99  etc. 
Madanilt  II.  a.  853  (n.  87). 

Metenaillsid,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1999). 
Mndainslf.  8.  Pol.  Irm.  s.  258.  276;  Lgd. 
a.  877  (I,  n.  106). 

Mathenolf  P.  V,  511  (chron.  Salcrnit.). 

3)  mit  R (vgl.  ags,  tnaeXrjan  honorare): 
Madl'lNimt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  264. 
Madrevert.  8.  Pol.  Irre.  s.  100. 
9lwtlreberlnt  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
itlnils-elM'ricn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Mnderirei*.  9.  Pol.  K.  s.  72. 
.Mnilregerdis,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  49. 
JlRdcrffwiid.  9.  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.). 
Madrrhildi*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  233.  264. 
Maderhildis  pol.  R.  s.  32.  100. 

Mwderstlts.  9.  Pol.  R.  s.  60. 


MATHAL. 


Dieser  mit  ausnahme  von 
Guuimadal  (9)  und  Kimadal  (9)  nur  anlautend  ge- 
brauchte stamm  scheint  im  ganzen  unmittelbar  zum 
goth.  roafl  sermo  conrio  zu  gehören  (Grimm  gr. 
II,  469);  doch  bat  sich  damit  gewiss  eine  nicht 
mehr  auszuscheidende  Verlängerung  von  dem  oben 
angeselzten  MATH  vermischt  (s.  ds.).  welche  den 
oben  erwähnten  Verlängerungen  des  Stammes  um 
X und  R parallel  läuft  Für  diese  Irlztere  natnr 
unseres  MATHAL  spricht  auch  der  umstand,  das* 
während  das  pol.  Inn.  unsern  stamm  massenweis 
darbietet,  die  sächsischen  trad.  Gorh.  ausser  einem 
einzigen  Madalwyn  nichts  hieher  gehöriges  auf- 
weisen. 

Mndalo.  9.  H.  a 896  (n.  127). 
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Madelo  H.  a.  923  (n.  >45);  Lc.  a.  tOS8  (n.  240). 
Nhd.  Madel. 

.tlndaln,  fern.  Gr.  11,  706. 

Vlndalbald.  8.  St.  M.  c.  a.  962. 

Madalbold  pol.  lrm.  s.  93,  214. 
Vladalperalit.  8.  B.  v.  Bourges  sec.  10. 
Madalpcrahl  Ür.  a.  822  (n.  401;  Schn.  ebds. 

Medalperaht). 

Madalperht  St.  P. 

Mailalbert  P.  V,  169  (ann.  Masciac.);  X,  321 
(Hugon.  chron.);  pol.  lrm.  s.  14,  43  etc. 
Madalbret  Laur.  sec.  8 (n.  1016). 

Madalpret  Gld.  II,  a.  104. 

Madalpreth  Gld.  II,  a,  104. 

Madelbreht  P.  VI,  412  n.  (nolit.  de  libert.  abb. 
elig.). 

Madelbert  Laar.  sec.  8 (n.  1883,  2223);  pol.  R. 
s.  71,  81. 

Mahdalberahl  Schn.  a.  807  (l)r.  ebds.  n.  243 
Madalpcrahl). 

Matlebert  Gld.  II,  a.  117. 

Tladalherta,  fern.  8.  P.  VIII,  637  (anna- 
iista  Saxo);  Mab.  a.  798;  pol.  lrm.  s.  30.  81 
etc. 

Madelberla  A.  S.  Jan.  11,  Febr.  111. 
.tladalbirg;,  fern.  8.  Gld.  II,  a.  125. 
Madalberga  pol.  lrm.  s.  140,  215. 

Madelberga  pol.  K s.  48. 

Maalpric  (so)  Mchb.  sec.  9 (n.  433). 

Madabiric  (so)  Gld.  11,  a,  125. 
Vladaltrildis,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  37,  64  etc. 
Vladalfrld.  7.  Mab.  a.  653;  pol.  lrm.  s. 

83,  150;  St.  P. 

Madalfred  pol.  lrm.  s.  137. 

Matalfred  H.  a.  762  (n.  45)  neben  Madalfred. 
Madalfret  K.  a.  850  (n.  116). 

Madclfrid  P.  V.  179  (ann.  Beneveut.) ; IX,  634 
(chron.  mon.  Gasin.);  pol.  R.  s.  75. 
Vladalgar.  7.  Pol.  lrm.  s.  43,  152. 
Madalcar  pol.  lrm.  s.  81,  88  etc. 

Madalger  Laur.  sec.  8 (n.  534);  pol.  lrm.  s. 
205;  St.  P. 

Madalker  Mchb.  sec.  8 (n.  127);  M.  B.  a.  762. 
806  (VUI). 

Madelgar  P.  VI.  11  (ann.  Laubiens.);  VIII,  324 
(Sigebert.  chron  );  IX,  409  (gesl.  cpisc.  (iame- 
rac.);  pol.  lrm.  s.  33;  pol.  R.  s.  102. 
Madelger  pol.  R.  s.  66;  Mab.  a.  919. 


Medilger  C.  M.  Aug. 

Medelger  llf.  a.  1064  (11,  551). 

Malger  Guer.  a.  1070  viell.  hieber. 
Vladelgard,  msc.  10.  G.  a.  905  (n.  9). 
.Vlatlialgarda,  fern.  9.  Urk.  v.  827  (nach 
dem  cilat  bei  Gr.  II,  707). 

Mathalgardis  A.  S.  Jan.  II. 

Madalgarda  Lc.  a.  806  (n.  28). 
.Vladaljraiid.  8.  P.  III.  133  (Kar.  M.  capit.): 
pol.  Inn.  s.  81. 

Madalgaus  pol.  lrm.  s.  163. 

Madalgaoz  St.  P.  zwml. 

Madalgoz  necr.  Aug. 

Madalcoz  Gld.  11,  a,  104. 

Madalkos  Gld.  II,  a.  104. 

Madelgaud  P.  III,  98  (Kar.  .VI.  capit.). 
Madbelgaud  P.  II,  671  (Nithardi  hist.):  A.  S. 
Febr.  111. 

iVIadalgil.  8.  Pol.  lrm.  s.  93. 
.VladalgildiM,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  88.  101. 
nadalgls.  8.  Pol.  lrm.  s.  81,  152;  Laur. 

sec.  8 (n.  1401). 

Madelgis  Laur.  sec.  8 (n.  900);  necr.  Fuld.  a. 
1047;  pol.  R.  s.  15. 

VI«wlnlKi*il.  7.  IM.  a.  648  (n.  312). 
Madalgiselus  Pd.  a.  706  (n.  466;  Mab.  ebds.). 
.Vladalgriui.  8.  Pol.  lrm.  s.  103.  140. 
Madelgrimnus  pol.  K.  s.  83. 

VlRdnlgiidiN,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  7,  81  etc. 
Madelgudis  pol.  R.  s.  35. 

.Vlndalhaid,  fern.  8.  St.  P.  zwml. 

Madalhcit  Laur.  sec.  8 (n.  198). 
Vladitlliart.  8.  St.  P. 

Madelhard  pol.  R.  s.  43. 

0.  n.  Madalbartistorf. 

Madalliarl.  8.  St.  P. 

Madalhar  tr.  W.  a.  730  (n.  16);  pol.  lrm.  s. 
33,  151. 

Vladalheri  St.  P. 

Madalher  Laur.  sec  8 (u.  483,  3190). 

Modellier  pol.  R.  s.  34,  63  etc. 

Nhd.  Madlcr,  Mildlcr. 

Ylndit  llirliii.  9.  St.  P mclirm.;  R.  a.  834 
(n.  30). 

Madalelm  P.  II,  639  (vit.  Hlud.  imp.). 
.TladalllildlN,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  34.  79 
etc.;  Laur.  ser.  8 (u.  2003). 
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Madalhilt  Ir.  W.  a.  808  (o.  20);  Dr.  a.  839 

(n.  323;  Schn.  ebda.  Madahilt). 

Madelhildis  pol.  R.  s.  16.  65. 

Madahildis  pol.  Irm.  s.  140  wol  hieher;  desgl. 

Madahilt  Gld.  II,  a.  123. 

^■nilnlholi.  8.  St.  P. 

Mndnllllind.  8.  Pd.  a.  708  (a.  471). 
randnllelcll.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  1268). 
Madaleich  Laur.  sec.  8 (u.  1868). 
Madnllndht,  fein.  8.  Pol.  Inn.  s.  71,  163. 
Madilindis  pol.  Irm.  s.  1. 

Madelindis  pol.  Irm.  s.  140. 

Madelint  Laur.  sec.  8 (u.  198). 

Malhlindis  Laur.  sec.  8 (u.  1952). 

Matliliuda  Laur.  sec.  9 (n.  512). 
.TIii<lallo«z.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  610). 
.Tlndcli'iit.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  337). 
randitlrirli.  8.  Pol.  Inn.  s.  64.  239. 
Madalrih  Dr.  a.  866  (u.  389;  Schn.  ebds.  Mal- 
tl&rih);  St.  P. 

Madelrich  pol.  K.  s.  60. 

0.  n.  Methclrikestad,  Madalrichistrewa. 
randallold.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  71). 
Madaloll  Laur.  sec.  8 (n.  389). 

Madololt  St.  P. 

Madelold  pol.  R.  s.  33. 

Madalol  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  391). 

0.  u.  Madalolleswilari. 

randnltViiM.  8.  H..  v.  Verdun  sec.  8.  P.  III, 

30  (Pipp.  capit.);  cony.  Atleniac.  a.  765. 
Madclveus  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdnn.);  X. 
287,  339  ff.  (Ilugon.  chrou.);  XII,  525  (ann. 
S.  Vit  Virdun.);  pol.  R.  s.  64. 

Madalcveus  (so)  P.  X,  339  (Ilugon.  chron.). 
Madalwit  H.  a.  853  (u.  87);  viell.  für  Madalwic? 
Madelucus  (8)  P.  VII,  38  (ann.  S.  Benign.  Di- 
vion.)  viell.  hieher. 

VI ii  tli ii Ist  in.  8.  I.c.  a.  855  (n.  65;  Mathal- 

wim  scheint  druck-  oder  Schreibfehler). 
Madalvin  pol.  Irm.  s.  104,  136. 

Madalwin  P.  VI,  87  (chrou.  Median,  monasl.); 
pol.  Irm.  s.  88;  M.  B.  a.  877,  878  (XXXI); 
St.  P. 

Madatwyn  Wg.  tr.  C.  421. 

Madaluin  pol.  Irm.  s.  16. 

Madalvenus  pol.  Irm.  s.  180. 

Madelwin  Laur.  sec.  9 (n.  2835);  pol.  R.  s.  1, 
8 etc. 


Madelviunus  pol.  R.  s.  45. 

Maduluin  (io)  und  Manduluin  (so)  H.  a.  841 
(n.  79). 

madalvls.  8.  Pol.  Irm.  s.  104. 
Mndallllf.  6.  P.  II,  296  (gest.  abb.  Konlan  ); 
pol.  Irm.  s.  7. 

Madalaulf  Pd.  a.  648  (n.  312). 

Madelulf  P.  X,  337  (Hugou.  chron.);  Mali.  a. 
692;  pol.  R.  s.  63. 

Madlulf  Pd.  a.  693,  697  (Mab.  ebds  ). 
raadclzoz.  Gld.  II,  a.  104. 


raaUiriln,  Iffatlienolf,  VI «liiere,  Ma- 
tiirNiilnda,  VfntliKriin  s.  MATH.  Ma- 
thilda s.  MAI1T.  ITIatlilec,  Vlnll«,  VI »1- 
tllili«,  raatto,  VlatnaN  s.  MATH. 

Vlaisdlo  (comes  Francorum).  4.  Amm.  Marc. 


IWAUft.  Ein  nicht  seltener  aber  unsicherer 
stamm,  bei  dem  ich  kaum  wage  an  das  ahd.  mür 
(aethiops)  zu  erinnern.  Ausser  deu  folgenden 
deutschen  ableitungen  bildet  er  noch  mannigfache 
nach  analogie  keltischer  und  lateinischer  namen, 
wie  z.  b.  Maureia,  Mauritius,  Mauronlus.  Mauronia. 
Mauricius  (vgl.  Morizzo  Mchb.  sec.  9 n.  470), 
Maurenlia,  Maurentius,  Maurilius,  Morizellus,  Mau- 
rintinus,  die  sich  fast  sämmtlicb  im  pol.  Irm.  und 
sonst  noch  oft  linden. 

ranur.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  302). 

Maurus  pol.  R.  s.  36. 

Mauri  R.  a.  819  (n.  20).  822  (n.  22). 

Mori  Kg.  a.  834. 

Moro  K.  c.  a.  876  (n.  152;  Ng.  ebds.). 

Mor  Laur.  sec.  9 (n.  2810). 

Moor  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  6.  2807). 

Moris  (genil.)  Dr.  a.  829  (n.  479;  Schn.  ebds.). 

Morin  (genit.)  Ng.  a.  834. 

Vielleicht  schon  hieher  Blifftcs  var.  Mtffäg  und 
üloQQäg  Proc. 

Nhd.  Mohr,  Mohr,  Mühre. 

0.  n.  Moresbach,  Moresfurt  wol  hieher. 

Mora,  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118).  Dieselbe 
heisst  Morta  ebds.  n.  119. 

rasMiricIto.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  700,  1385). 

Mauruch  St  P. 

Moruh  Gld.  II.  a.  104. 

Morico  Laur.  sec.  8 (n.  2939). 
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Moricho  P.  XI,  232  (chron.  Bcncdictolmr.) , St. 
P. ; Laar,  mehrm. ; Ir.  W.  a.  798,  811,  C.  #. 
820  (n.  21,  176,  180);  M.  B.  C.  800  (VII); 
Schn.  a.  826,  044. 

Moriho  nerr.  Kuld  n.  825. 

Mnorichn  St.  P.  zwnil. 

Morucli  l.aur,  sec.  8 (n.  2362). 

Mo  roch  l)r.  a.  874  (n.  610)  wol  hieher. 

Nhd,  Mohrig,  Mühricke,  Morcke,  Moricke,  Mö- 
ricke,  Mörike, 

0.  n.  Morichinga. 
llaurito.  8.  Laur.  • nrni. 

Mul.  MOhrle. 

Nlsnirolezi*.  7.  Mab.  a.  670. 

Morienus  pul.  R.  s.  22. 

TI»  tlri'lltiit,  fern.  9.  Pol.  R.  t.  54. 
Vlwrlitu.  8.  Pr.  n.  366. 

Mul.  Mohrin.  Morin. 

0.  n.  Morinoiheitn,  Morinishutun. 

Tloi-ikiiil.  II.  Pol.  Irin.  s.  49  (sec.  11). 
.Tlltlii*iitt(.  8.  P.  I.  210  iKinh.  ann);  II,  627 
(vit.  fllud);  pol  R.  s.  SO. 

Moring  P.  I,  213  (Eitih.  ann.);  Schn.  a.  789; 

Gm!,  sec.  10. 

M uriuch  GUI.  II,  a,  104. 

Mul.  Moring.  Mflhring. 

0.  n.  Moringeshaim. 

TliiHi'iiiK»,  fern.  8.  Po),  lrm.  s.  3,  195. 

TI  orinxo.  11.  K.  a.  1096,  c.  a.  1100  (C.  S. 

D.  5 U.  10). 

Morcnzo  K.  c.  a.  IHK)  (G.  S.  b.  11). 
Nlot-liold.  9.  Schn.  a.  824. 

JVIaurbert.  8.  Sm. 

Morhrahl  Schn.  a.  819. 

Marterl  conc.  ap.  Thcoilon.  vill.  a.  835. 
NtoHiard.  8.  P.  II,  600  (Thegani  vil.  lllud.). 
Morhart  Gud.  a.  1074,  1090;  K.  a.  1090  (n. 

239),  1095  (C.  S.  n,  3), 

Morard  P.  V,  168  ;ann.  S.  Gerntaui);  VI,  4 
(anu.  S.  Gennani  miu.);  pol.  Inn.  s,  178. 

Mid.  Mohrhard. 

NIaiirliar,  8.  Pol.  lrm.  *.  129. 

Nhd.  Maurer? 

Tlaiit-Itati*.  8.  Pol.  lrm.  s.  129. 
itltMirdrannus.  8.  Abt  zu  Corvey  scc.  10. 
Maurdrannus  Guer.  sec.  10  (append.  zum  pol. 
lrm.  b.  337).  Derselbe  heisst  ebds.  s.  339 
Mordramnus). 


Morthraonus  St,  P, 

NlnurlAcli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  305). 
Maorlach  Laur.  a.  787  (u.  13). 

Moraiah  necr.  Fuld.  a.  857. 

Morlach  Laur.  sec.  8 (n.  3460). 

Moraiah  Dr.  a.  822  (n.  399;  Schn,  ebds.) 

scheint  irrlhum  zu  sein  und  hieher  za  gehören. 
Tlorliuili»,  Tm.  9.  Pol.  K.  s.  103. 
Tlorlog.  11.  Lc.  a.  1057  (n.  192). 
Tlaursluda,  fern.  8.  Po).  Irnt.  s.  70. 
.Tiorold,  8.  Laar.  sec.  8 (n.  276). 

Morolt  Schn.  a.  890  (Dr.  ebds.  n.  635  Miorolt). 
Tloroir.  8.  St.  P. 

Maorolf  St.  P.  zwml. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
Ulaorlnian.  8.  Ng.  a.  769. 

Morinzan  Gld.  II,  a,  104. 


INawo,  8.  Ng.  a.  792,  793,  797,  822;  K.  n.  44. 
Mavo  Ng.  a.  797,  813. 

Mauwo  Ng.  a.  788,  819,  821;  K.  n.  34. 

Mawioh  Gld.  (I,  a,  104  hieher? 

Dieser  wahrscheinlich  blos  alamanuische  n.,  der 
mir  za  goth.  magus  puer  (vergl.  goth.  mavi  pneila 
a.  a.  nt.)  zu  gehören  scheint,  hat  sich  noch  in  o. 
wie  z.  b.  Mawinhard  and  Mowenbeim  erhalten. 

Nhd.  Mau,  Maae,  Mauve. 

MUtxclenditt,  fern.  7.  P.  VIII,  326  (Sigeb. 

chron.);  A.  S.  Mart.  II. 

Maxellendis  A.  S.  Febr,  I,  Mart.  II. 

Tlastts.  9.  P.  IX,  39  (Job.  chron.  Gardense); 
deutsch? 

Tlrtjco.  9.  Wg.  tr.  C.  242. 


MAZ.  Dieser  stamm  scheint  entweder  zu  ahd. 
tnez  modus  oder  zu  maz  cibus  zu  gehören.  Er 
findet  sich  in  n.  nie  auslautend. 

Max*.  8.  P.  VIII,  730  (annalistaSaio);  Laur. 
sec.  8 u.  9 (n.  375  , 827);  tr.  W.  c.  a.  811 
<n.  191). 

Mazzo  Lc.  a.  1057  (n.  192)  and  von  c.  a.  1080 
(n.  242). 

Matzo  Laar.  sec.  8 (n.  3596):  H.  c a.  1020 
(n.  221). 

Mezo  St.  P. 


Meso  var.  zu  Ezo  P.  IV,  B.  176  (Ueinr.  11  pact.). 
Nhd.  Maas.  Maass,  Mass.  Malz.  Mess.  Metz.  Metze. 
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0.  u.  Meziuga,  Mezzinbah,  Mazoniuuilare. 
Mczzf.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  13,  16  o.  s.  w.); 

R.  a.  822  (n.  23);  necr.  Fuld.  a.  1031. 
Mnznkn,  fern.  11.  Hf.  c.  a.  1040  (II,  167); 

Lc.  a.  1054  (n.  190,  zwml.). 

Mazacha  St.  P.  zwml. 

Mazaha  (so)  aecr.  Fuld.  a.  1010. 

Mazzeka  Hf.  a.  1010  (II,  145). 

Mnzlll.  9.  M.  B.  aec.  11  (VI);  St.  P.  zwml. 
Mazil  M.  B.  c.  a.  1040  (XIII);  Frek. 

Macil  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II.  89). 

Mezli  R.  a.  821  (n.  21). 

Mid.  Massel.  Metzei. 

Hazoln,  fein.  8.  St.  P. 

Uazcliii.  10.  Abt  zu  St.  Peter  in  Salzburg 
aec.  11;  b.  v.  IVlirzburg  aec.  II. 

Mazelin  P.  IV,  B,  176  (Ifeinr.  II  jiac«.);  IX,  451 
(geat.  episc.  Camerac);  XI,  772  (aun.  S.  Rud- 
berti  Salish.) ; St.  P. 

Macelin  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pontif. 
Eichstet.);  St.  P. 

Matzilin  P.  VI,  365  (vit.  Joh.  Gorzieoa.). 
Mazolin  P.  VI,  849  (Petr.  Damian,  vit.  S.  Ro- 
mualdi). 

Maacelin  P.  IX,  500  (geat.  episc.  Camerac.). 
Mezelin  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Maselin  P.  IX,  504  (geat.  episc.  Camerac,). 
Mezcniid,  fern.  9.  Mchb.  aec.  9 (u.  339). 
Mnzlltld,  fern.  9.  Gr.  II,  896. 

Mezhilda  R.  a.  821  (n.  21). 

Mezhiit  Gld.  II,  a,  125. 

,UH7.oir.  8.  Laur.  aec.  8 (n,  2954). 

Mezolf  Mchb.  aec.  8 (n.  165). 

Mncezil.  4.  Bruder  des  Gildo.  Hist,  miacell. 
(Arcadius)  var.  Maacyzel,  Mascezcl,  Mas- 
celzet  (so). 

Derselbe  Mascizel  bei  Amm. , 31aaxiläi;kog  bei 
Zosim.  V,  11. 


UleccH,  Meeliard,  Mechln  s MIC. 
Meclitliilts.MAHT.  Med-s  .MATH.  Mef- 
frld  a.  MATH,  llcgalenzo  a.  Wegalenzo. 
.Hegelier  s.  MAG.  Hegen-  a.  MAGAN. 
iHegi)  tl etcilu-lni . McKilo  a.  MAG. 
IHegiu-  s.  MAGAN.  Megited,  Heglzo, 
Hegiisninri,  MeliNiiint  s.  MAG. 
Nleijto.  9.  St.  P.;  zu  Maio? 
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TI «-II«  s.  MAG.  .'nein-  a.  MAGAN.  Meio  s. 
MAG.  Melzolf,  Nletzol«  s.  MAIT.  Melln- 
rinia,  Mellarld,  Mellntenn,  Mello- 

vIcum  s.  MAL.  Melos.  Milo.  Mt-nibi-ndn, 
Menimo,  nemo,  Mentaiot  a.  MIM 
Men-  s.  MAGAN.  Mendlclio  a.  MAXD. 
Meiiftoz  s.  MAGAN. 

Menln,  fern.  9.  Pol.  Irin.  a.  47.  Auf  der 
vorhergehenden  aeite  sieht  Memia. 
Menlmo,  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  132).  Mone 
heldena.  s.  90  glaubt,  Mimo,  Memmo  u.  dgl. 
seien  aus  Menimo  contrahirt;  Menimo  knüpft 
Mone  s.  91  an  drn  v.  n.  Manimi. 

Meuiug.  8.  Schn.  a.  803. 

Memilo  s.  MAN. 

Mennlsco  (zn  MAN).  9.  Dr.  n.  351. 
Mcnnisgo  Schn.  a.  867  zwml. 

Mennisgen  Dr.  c.  a.  800  (Schn.  ebda.  Menningen). 
Menold  s.  MAGAN. 

Menovera,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
MeimiiH  s.  MAGAN. 

Meonnt.  9.  Dr.  a.  838  (n.  508;  Schn.  ebda.). 
Merlin,  Mero-  a.  MAR. 

Mene,  fern.,  wahrscheinlich  ein  mythischer  n. 

P.  V,  734  (Thietmari  chron.). 

Meist.  10.  P.  VI,  406  (Gerhard,  vit.  S.  Oudair). 
Meaporo.  9.  St.  P.  (im  indes  steht  Melporo). 
McnhIiic,  Gr.  II,  875.  vielt,  von  Gr.  fälsch- 
lich ans  o.  n.  Messisga  geschlossen. 
MeteiiMilnd  s.  MATH. 

Mcttlng,  Gr.  II,  708,  viel),  von  Gr.  fälsch- 
lich aus  o.  n.  Mettingen  geschlossen. 
Mezcnnd,  Mezhlld,  Mezo,  Mezolf 
a.  MAZ. 

Min,  fern.  Gld.  II,  a,  125. 

Minrold.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  716). 

Mierold  Laur.  aec.  8 (n.  436). 

Mioroll  s.  MAl'R. 

Ich  erinnere  an  ahn.  myr  unzählige  menge  (fiiqtoi). 
Oder  unmittelbar  zn  goth.  miera  ameise?  vgl.  Diefen- 
bach goth.  wb.  II,  66. 

MIC.  Die  bedeutung  muss  gross  sein;  altn. 
miflk  magnopere,  engl,  much  multum;  mit  suf&i  -I 
goth.  mikils  gross,  ahd.  mihil  o.  s.  w. 

Mlcca.  3.  Vater  des  kaisera  Maliminus  Jul. 

Capitol.  Maiimin. 

Mecca  Jorn. 
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Mecco  Gld.  II,  a,  104. 

Hechln,  tl.  Lc.  a.  1045  (n.  181). 
Hlchard.  II.  M.  B.  a.  1090. 
Mechard  i.  Eckehard  (AG). 


1IU.  Diesen  stamm  nag«  ich  aufzuitellen  (llr 
solche  n..  die  elna  zu  goth.  mizdö,  ags.  med,  ahd. 
mieta  praemium  merces  gehören.  Doch  sind  die 
lautverhäitnisse  der  folgenden  n.  eben  so  dnnkel 
nie  es  die  der  genannten  deutschen  nOrter  and 
ihrer  ungehörigen  sind.  Auslaatend  in  Kermii  (10) 
and  Ruadmid? 

Hiet«.  8.  Schpf.  a.  792  (n.  66). 

Hftmln,  msc.  7.  P.  IX,  9 (Joh.  cbron.  Venet.). 

Mittola  Paul.  diac.  V,  9. 

niste.  11.  Gld.  II,  a,  117. 

Miezo  Gud.  a.  1028. 

Hilbert  (zt.  nubest.)  uecr.  Ang.  Nnr  an  der 
stelle  4.  Kal.  Oct.  Ist  viel).  Hilbert  zu  lesen? 

Hlttlind.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  216). 

HltiwAii.  9.  Kg.  a.  826. 


Hirte,  miezo  s.  MID. 

Ein  noch  unerklärter  stamm , vielleicht 
mit  dem  folgenden  MILD  etymologisch  zusammen- 
gehörig. Oft  liegt  slavisches  nahe;  slav.  Milorad 
ist  dem  sinne  nach  =r  ahd.  Liuprat.  Ob  ..MII. 
auch  auslautet?  Etmilo  ist  unsicher;  vergl.  auch 
Isemiiis  (9). 

Hllo.  1.  Sec.  I;  ein  Sigambrer.  Sec.  10;  b. 
v.  Troyes;  ep.  Maliscon.  Sec.  II:  ein  apu- 
lischer  anfiihrer;  b.  v.  Benevenl;  ep.  Pachanus; 
ep.  Dervens. 

Milo  P.  I,  468  (ninem.  Rem.  ann.);  II  öfters; 

III,  426  (Kar.  II  capit.),  504  (Hloth.  II  capit.); 

IV,  52  (Heinr.  IV  conslitut.);  V oft;  VI,  199 
(panegyr.  Bereng.),  351  (vit.  Job.  Gorzieas.). 
764  (Thangmar.  vit.  Bernward.);  VII,  12  (ann. 
Elnon.);  VIII  oft;  X,  161  (gest.  Trever.),  286, 
342  etc.  (Hngon.  ehren);  XI,  231  (cbron. 
Bencdictobur.);  tr.  W.  a.  737  (Pd.  nachtr.  n. 
58);  Mab.  a.  751;  Ng.  a.  760,  764,  786,  789, 
817.  824,  863;  pol.  Irm.  s.  110;  St.  P.  mehret  ; 
Ijtur.  mehret.;  Mchb.  sec.  9 (n.  300);  M.  B. 
sec  9 (VII,  VIII,  X);  Wg.  tr.  0.  354  , 458, 


476;  H.  a.  870  (n.  107);  Dr.  c.  a.  1050  (n. 
758;  Schn.  ebds.  Millo);  Lc.  a.  1052  (n.  188); 
Gud.  a.  1074. 

Milon  (pro  proximo  suo  M.)  Wg.  tr.  C.  33. 
Miloh  Kg.  a.  882  hieher? 

Hiezu  wol  noch  die  formen; 

Mihi»  (sigambr.  n.)  Strabo.  Grimm,  gr.  1 (1822), 
s.  80  ist  dafür  Mihi»  zu  Milo  zu  setzen. 
Melos  P.  IX  öfters;  XI,  241,  248  (gest.  Robert. 
Wiscard.). 

Mello  P.  II,  280  (gest.  abbat.  Fonlan.). 

Milis  pol.  Irm.  s.  108  (vgl.  Melismus  pol.  Irm. 
s.  198). 

Vgl.  Hiddo  wegen  Hiddimilo. 

0.  n.  Milindorf,  Milingen. 

Hilm,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1915);  Dr. 

sec.  10  (n.  693);  Schn.  a.  952. 

Hllike.  9.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Miluh  Gr.  II,  721  neben  Miloh. 

Miloh  Kg.  a.  882  (n.  531).  Vgl.  Milo. 

Wenn  GralT  Miluh  und  Miloh  zu  miluh  (lac)  stellt, 
so  vermag  ich  ihm  darin  nicht  beiznstimmen. 

Nhd.  Mielecke,  Mielke,  Milch,  Mücke,  Milich. 
Hllizxo.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  782)  neben  Miliz. 
Miliz  Mchb.  sec.  9 (n.  473). 

HIIIkza,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  857). 
Hllburch,  fern.  Gld.  II,  a,  125. 

Ags.  Milburg. 

H ll|f art,  fern.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 
Hilffast.  Gr.  II,  719.  Vielleicht  meint  Gr. 
dcu  Milegast,  der  P.  I.  210  (Eiah.  ann.  a.  823) 
erwähnt  wird,  dessen  n.  indessen,  als  der  eines 
küuigs  der  Witzen,  leicht  slavisch  sein  kann. 
Hilekard.  7.  A.  S.  Maj.  II. 

Nhd.  Mielcrt. 

Hilrtst.  9.  Schn.  a.  821;  II.  a.  853  (n.  87). 
Miilrat  (so)  l)r.  a.  824  (n.  429;  Schn.  ebds. 

Mulral). 

Hellaricna,  Hellarld  s.  MAL. 

.Wileslndis,  fern.  10.  Mab.  a.  959;  Guer.  a. 

1037;  pol.  irm.  s.  49  (sec.  11). 

Mileseuda  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  II). 

Milescndis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11). 

Milessent  pol.  Irm.  8.  50  (sec.  11). 

Hilde«.  9.  Neer.  Fuld.  a.  855. 

Miltheo  necr.  Fuld.  a.  875. 

Hellatenn,  HellevleitM  s MAL 
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Golh.  milds,  afail.  miili.  nliit.  mild. 
Ruilamildis  (3)  vielt,  verderbt.  Vgl.  auch  ahn. 
rem.  Mildrßr  u.  ags.  Mildreda. 

.Hilde*  s MIL 
flilt».  rem.  Gr.  II.  723. 

Hlltliitc.  8.  Mrhb.  sec.  8 (n.  97). 


Hile-  a.  MIL. 

-miir  in  Krumilfus  (8)  verderbt! 
Hilf-  8.  MILD.  Hiliili  s.  MIL. 


um.  GralT  II . 728  weist  bei  den  folgenden 
formen  auf  uord.  inimir  und  anf  griccli.  /üikk, 
infiia,  (ii/dnfiar,  auch  Mono  heldeus.  8.  90  knüpft 
den  stamm  au  inimir  an;  ähnlich  Grimm  mylliol. 
332.  Kitte  ehmologie  ton  grosserer  Wahrschein- 
lichkeit lässt  sich  allerdings  noch  uicht  auffinden. 
Grosser  Verwechselung  ausgesetzt  siud  die  mit  Mim- 
und  die  mit  Muu-  beginnenden  formen. 

Himo.  9.  Neer.  Aug. 

Memo  Krek. 

Memmo  St.  I*.  zwml.;  Mclib.  sec.  8 u.  9 tu.  130, 
214  u.  soust);  II.  a.  821  tu.  2t). 

filmt),  fern.  8.  Schn.  a.  793. 

Miiuinc  (geu.  fern.)  tr.  W.  c.  a.  800  (u.  33). 

Hiitiilo.  10.  M.  B.  a.  983  (XXVIII);  St.  I’. 
zwml. 

Miniul  Lr.  a.  1088  (u.  240)  durfte  vielt.  Mimul 
zu  lesen  sein. 

Mid.  Mirmel. 

Hlniiiiii.  8.  \g.  a.  779. 

Hiillidrild,  fein.  9.  Mchb,  a.  840. 

fliiuitgitt'il  in  n.  ».  Miraigardefurd. 

flimiliilt,  fein.  8.  IM.  a.  734  (n.  535);  Laur. 
sec.  8 (n.  211). 

Heillliot^  lern.  II.  Mchb.  sec.  II  (u.  1247); 
hieher? 

nemlli'Hdn,  fein  9.  Pol.  K.  s.  40;  liieber? 

Hiiuiwlniii.  8.  St.  I’  inelirm. 

Mimistein  necr.  Aug. 

Hiiuuid.  9.  Tr.  W.  sec.  8 od.  9 (u.  115). 


MIN 


j 


Die  folgenden  n.  mögen  alle  zu  golh. 
man,  muuitin  gehören,  einige  Melleicht  unmittelbar 
zu  alid.  iniiina  amor  (etwa  noch  in  der  ällrrn  be- 
deutung  memoria).  Deu  rälhselhaftru  n.  Dulde 
immun  (8>  erwähne  ich  hier  nur  der  form  wegen. 


Htmia,  fern.  9.  Dr.  a.  870  (u.  607;  Scho, 
ebds.). 

Miuia  Hf.  a.  989  (I,  530). 

Mina  Gld.  II,  a,  125. 

fl ! ii I )go.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  429). 

Minigo  neben  Munigo  Mcbb.  sec.  9 (n.  532). 
Hitlllll  s.  Mimilo. 
fl  in  IMIII»,  fern.  9.  St.  I’. 

HIiipkIis.  11.  Lc.  a.  1088  (n.  240). 
Hilinrd.  11.  I’ol.  Irin.  s.  49  (sec.  11). 
Hlnolach.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  850). 
Hiiirlcll.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (u.  352,  680). 
HliiMuiiid,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  541) 
Hinuir.  7.  Paul.  diac.  IV,  3. 


Hlorold  s.  MAl'R.  flli'lsuid , .nirizu. 
Hlrliub  s.  MAR. 

Hll'O.  6.  Suevenkg.  in  Spanien  sec.  6.  B.  v. 

Goimhra  sec.  7.  Kp.  Gerundens.  sec.  7. 

Miro  P.  VIII,  319  rSigcbcrt.  chron.);  couc.  Tolet. 
a.  683  . 688;  Job.  Biclar.  (K.  s.  VI,  384); 
Mab.  a.  803. 

Mirus  couc.  Tolet.  a.  693. 

Miro  neben  Mirus  Greg.  Tur.  V,  42-,  VI.  43. 
HIm»,  fein.  8.  Mclib.  sec.  8 (n.  19). 

•illixi  in  Kraumisi  (9). 

nifttiln,  fein.  9.  Schu.  a.  839.  WeinhoUl  d. 

dlseb.  frauen  s.  14  erinnert  bei  Misliia  an  die 
. walkyrie  Mist  (uebel).  Doch  ist  zu  bemer- 
keu.  dass  Dr.  u.  525  Tür  Mistila  vielmehr 
Miilila  liest  und  daher  Misliia.  wenn  anders 
WeinhoUl  deu  n.  nur  aus  dieser  stelle  kennt, 
auf  einem  irriliuin  zu  beruheu  scheint. 

Mit-  s.  MID. 

Hivildi*,  fern.  9 Pol.  B.  s.  33. 
fl  Ivo.  9.  Pol.  K.  s.  33  zwml. 

Hi/.o  s.  Mil). 


MOD. 


Zu  abd.  mt)l  (iiieus.  mulb)  gehörig  ist 
dieser  stamm  seit  sec.  4,  mehr  aut  ende  als  am 
anrange,  erslcres  bei  msr.  und  fern,  gebräuchlich, 
tu  deu  trad.  Cork  findet  sieb  der  stamm  anlau- 
lend  niemals.  Eine  Verwechselung  mit  MIM)  ist 
möglich,  wenn  das  n nach  alts.  weise  ausfällt. 

Auslauteudes  .MOD  kenne  ich  in  folgenden  103 
u.,  unter  denen  ich  aber  das  numerische  verhälluis 
der  masc.  zu  deu  fern,  nicht  anzugebeu  vermag,,  da 
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manch«  dieser  formen  bald  dem  eiuen  kahl  dem  an- 
dern geschleckt  angeboren: 


Agemod. 

Fruimot  8. 

Katmot  9. 

Achilmuht  8. 

Fretmod  8. 

Kagnemod  6 

Einmal  9. 

Folmuot  8. 

Rausimod  4. 

Alamnth  6. 

Geilmnt  8. 

Rihmot  8. 

Alchmod  8. 

Germod  8. 

Rosemud  6. 

Ellimuot  9. 

Gisalmuot  9. 

Salmuot  9. 

Alljanmot  8. 

Glismol  9. 

Sigimot  8. 

Elismot  8. 

Crosmual  8. 

Siumot  8. 

Auamot  8. 

Gruonmuot. 

Snelmuof  8. 

Augilmnd  9. 

Hagmocdis?  9. 

Starhmot  9. 

Angelmoda  10. 

llalmuot  9. 

Stillimot  9. 

Ansmnd  9. 

Ilarcmot  9. 

Swidmol  8. 

Arnniot  9. 

Ilardmod  9. 

Diomuod  9. 

Adalmod  8. 

Ilariraot  8. 

Theudemod  6. 

Adalmoda  9. 

Haasmot  9. 

Trosamuat  9. 

Baldmuot  8. 

Hathnmot  9. 

Thurmod  9. 

Pazmuot. 

Ilildemodus  6. 

l'mmunt  10. 

Bcrmod  8. 

Hildimoda  8. 

M'ahmul  9 

Perahmod  8. 

Ilolomot  9. 

Wahsmiit 

Bcbrimod  6. 

Ilorsemuat  9. 

Wefmol  8. 

Bilimot  8. 

Hrndmot  9. 

M andelmoda  7. 

Bismod  8. 

Hucimot  9 

VVarmut  9. 

Blidmot  9. 

llugimol  9. 

Wernmot  9. 

Blidmoda  11. 

Ilwasmot  8. 

Wasmol  9. 

Blismodis  10. 

Ilimot  9. 

Welamot  8. 

Talamot  8. 

Lridmuot  8. 

Werdinol  9. 

ßismot  8. 

Letmodis  9. 

Wigimuot  9. 

Ebirmuol  6. 

Lihtmoht  9. 

VVillimot  8. 

Erchanmot  9. 

Liupmot  8. 

Vismuot. 

Famotli. 

Liutmori  9. 

Wolamot  8. 

Faramod  6. 

Loamotl  6. 

Yudamot?  9. 

Faslmnt  9. 

Maismod. 

Vuldromod. 

Frahamot  8. 

Memuot  11. 

Zeilmuat. 

Filomuot  9. 

Nidmnol  9. 

Filimnnt. 

Odilmot  8. 

Hof.  8.  Dr.  a.  822  (n.  402;  Schn.  ebda). 
Mualo  Gld.  II,  a,  104. 

Muodo  Laur.  sec.  8 (n.  87ä). 

Mid.  Mode,  Mull). 

Modn,  fern.  6.  Laur.  raehrm. 

Mota  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Moala  GUI.  II,  a.  125. 

Muata  .Vlcbb.  sec.  9 (n.  704). 

.Vluoia  M.  B.  sec.  II  (VI). 

Muta  Pd.  a.  533  (n.  118). 

% Muolen  (gen.)  Dr.  sec.  8 (Schn.  rbds.  Mouteu). 


Vluolanue  (geu.)  Dr.  c.  a.  840  (n.  530). 
Vlofilo.  8.  St.  P.  zw  ml 
Mul.  Model.  Miidel. 

0.  n.  Mutilinguu. 

Vliililu.  fern.  7 Schn,  a 837:  Dr.  a 839 
fn.  525;  Schn.  ehds.  Mistila). 

Mudilaue  test.  Krm. 

Motilane  (nom.)  Laur.  sec.  8 (n.  1186). 
llonliu.  8.  Xg.  a.  786.  804. 

Mualin  K.  a.  791  (n.  30;  Ng.  ehds.). 

Muntine  und  Mouline  Gld.  II.  a,  125. 

0.  n.  Muotiocshcim. 

lloilriiaiisi  (abl.  fern  ).  7.  Pd.  a.  642  (n.  300). 
JliHHliini.  8.  Tr.  W.  a 711  (n.  169  u Pd. 

nchtr.  n.  18). 

NIoko.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2584). 

Muazo  K.  a.  870  (u.  146;  Ng.  ehds.). 

Muozo  P.  II.  153  f.  (cas.  S.  Galli);  Ng.  a.  883. 
Mul.  Muss,  Mutze,  Mütze. 

Mtio/.lt,  fern.  0.  St.  P. 

Mvoza  Gld.  II.  a.  126 

WeinhoUl  d.  dtsch  Trauen  s 17  stellt  diesen  u.  zu 
muoza  müsse. 

Mn»U.  II.  St.  P 
Nhd.  Mützel,  Mützell,  Milzel,  Muzcl. 
.Vlulltralil.  9.  Schn.  a.  817. 
llotherg»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  120. 
3lllo<|>lirr,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (ii.  758). 
llontllul,  fein.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  474). 
.Muotrrid.  Gld.  II.  a.  104. 

.Vlonlkrr.  9.  Mchh.  sec.  9 (n.  495). 
llliolgis  Gld.  II.  a,  104. 

.VIoillKisiil.  4.  Frkenkg.  sec.  4;  b.v.  Tours  s.  7. 
Modigisil  P.  VIII,  302,  306  (Sigebert.  cbron.). 
Modegisil  conc.  Kern.  c.  a.  630. 

Modeghiselus  Pd.  a.  615.  693  (n.  230,  431). 
-Woüiyioxlbot:  Theoph 

Modigiselus  P.  VIII.  135  (Kkkch.  cbron.  uuivers  ). 
Modogisclus  hist.  misc.  14. 

7.  Mab.  a.  693. 

.VlnoU'iiiMl,  fern  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  638). 
Alm.  ModguSr. 

Hoatlinrl.  9 Mchb.  sec.  9 (n.  640). 

Nhd.  Molard. 

Tlotlmr.  8.  Ng.  a.  752;  Gud.  a.  909. 

Motbere  Laur.  sec.  8 (n.  11) 

Molberi  M.  B a.  822  (VIII);  St  P. 

Mollier  Laur.  sec.  8 (n.  497). 
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Motar  Ir.  W.  a.  774  (o.  63);  H.  a.  919  (a.  136), 
923  (n.  145)  etc.;  Gud.  a.  926. 

Moler  St.  P.;  H.  a.  923  (n.  145). 

Modar  Ms.  a.  1049  (n.  21  u.  22). 

Moterane  (abL  fern.)  K.  a.  772  (u.  14). 

Moalbar  Ng.  a.  819. 

Moather  Ng.  a.  804. 

Muathar  Ir.  W.  c.  a.  780  (n.  56). 

Muatheri  Gld.  II,  a,  104. 

Muather  K.  a.  764  (n.  9);  \g.  a.  793,  826. 
Muotar  II.  a.  909  (n.  136). 

Muolheri  Schn.  a.  817. 

Muolere  Ng.  a.  917. 

Mulher  Laur.  raehrrn. 

Mouthcrc  Gld.  II,  a,  104. 

Moulher  Schn.  a.  793  (n.  180)  neben  Muolber. 
Wenn  wirklich  das  ahd.  moler,  mutter  zuweilen  als 
femininer  n.  vorkomml.  so  scheint  die  Sonderung 
desselben  vou  dem  hier  vorliegenden  u.  fast  unmög- 
lich, da  in  sehr  vielen  Dillen  nicht  angegeben  ist,  ob 
wir  ein  msc.  oder  fern,  vor  uns  haben. 

Nhd.  Moder,  Mülher. 

Vf  ontlirlin.  8.  Ng.  u.  K.  a.  769.  773. 
Muathelm  Ng.  a.  854. 

Muothelm  Schn.  a.  817. 

VlllOthllt,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 in.  621). 
VftodcrNiimiB.  8.  Pd.  a.  746  (n.  587). 
VlumllAiig.  9.  Schn.  a.  817;  Dr.  n.  356. 
.ttotllup.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  654). 

Muodliup  St,  P. 

Muotliup  Mchb.  sec.  10  (u.  1018). 

Muotlieb  Schn.  a.  842. 

Vf««lerlcll.  8.  P.  II,  309,  313  (dom.  Carol. 

geneal.);  pol.  Irm.  s.  209,  220. 

Mudricb  Lgd.  a.  862  (I,  n.  87). 

Vgl.  Viudrig. 

Nhd.  Mudricb,  Muthreicb,  Mtitlrich. 

0.  n.  Modriking. 

.nndericlm,  fern.  II.  Lc.  a.  1083  (n.  234). 
MoiloroweiiWs  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118, 

119). 

nuolsulild,  fern.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.758). 
Muotsuiud  Laur.  sec.  8 (n.  602). 

Modsuit  P.  II,  416  (vit.  S.  Lindgeri)  mit  var. 

Nolsuit;  falsch  Noitsins. 

Miialdanr.  8.  Ng.  a.  744. 

VloiloHld.  7.  B.  v.  Trier  sec.  7;  b.  v.  Laugres 
sec.  7. 


Modoald  P.  VI,  II  (ann.  Laubieus.  i;  VIII,  324 
(Sigeberl.  ebron.);  IX,  408  (gest.  episc.  Came- 
rac.);  brief  des  bischofs  Dcsiderins  v.  Gabors 
v.  630  bei  II.  und  urk.  v.  633  ebds.;  conc. 
Rem.  a.  630,  G.  a.  895  (n.  7);  A.  S.  Maj.  III. 
Modowald  P.  X,  160  (gest.  Trcver.). 

Mualolt  Ng.  a.  835. 

Muotoll  Ng.  a.  828. 

llotn  in.  9.  B.  v.  Aulun  sec.  9.  P.  III,  177 
(Kar.  M.  capit.);  Kckh.  Franc,  Orient. 

Modoiu  P.  I,  426  (ann.  Berlin.);  III.  370  (IHud. 

I capit.);  synod.  Lugdun.  a.  830. 

Muatwin  Ng.  a.  843. 

0.  n.  Muotwinesheim,  Moduinouilare. 

VI  oil  ii  lf.  8.  Laur  sec.  8 (n.  1681). 

Muatolf  Laur.  sec.  8 (n.  695). 

Mutolf  Laur.  sec.  9 (o.  445,  478), 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

Vloillt llu-rt.  8.  Ng.  a.  790. 


VfolniHr.  9.  M.  I und  II,  mährische  fürsten 
sec.  9 (deutsch?). 

Moimar  Mchb.  sec.  9 u.  11  (z.  b.  n.  1172). 

Mograar  Mchb.  sec.  9 (n.  591). 

VlAiirola,  msc.  9 (deutsch?).  P.  V,  515  f. 
(chron.  Salem.). 

-nioniiiH,  -moiiin:  Austremonius  (6?)  Austre- 
monia  (9). 

Vlononld  s.  Ml'N.  Vlonofgolil  s.  Manogold. 

VlonlrniinuN  s.  MUND.  VloiivliidiM  s. 

Munis  wind. 

Vlor-.  Die  meisten  so  beginnenden  n.  s.  unter 
MAUR.  Auf  -mor  zu  enden  sebeiuen  zwar 
Auamor  (10),  Ademora  (6),  Rntmor  (9),  doch 
sind  hier  vielleicht  verderbte  lesarlen  für  -mar 
oder  -mol  auzunehmen. 

Vlorweil  (so).  9.  K.  a.  853  (n.  120);  Mchb. 
sec.  9 (ii.  700). 

Vlorto,  Gr.  II.  856;  vielt,  von  Gr.  nur  aus 
Mortenoua  geschlossen. 

-■1108  in  Iliermos  (8). 

VIuciirisiiM,  fern.  5.  Tochter  des  Burgundeu- 
kgs.  Chilperich.  Greg.  Tur.  II,  28.  Vgl.  GRON. 

Tlulrnl  s.  Milrat. 


MUM.  Ich  kann  hier  nur  mehrere  deutlich 
zusammeugehtirende  n.  vereinen,  muss  aber  die 
weitere  aufhellung  derselben  der  Zukunft  überlassen 
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Tliimniiit,  fern.  7.  Pd.  a.  694  (u.  432);  pol. 
R.  s.  103. 

Mumtna  tr.  \V.  a.  724  (Pd.  nchlr.  n.  48). 
JNimimnliiN.  6.  B.  v.  Laugres  tec.  6;  b.  v. 

Cordova  sec.  7. 

Muimnalus  Paul.  diac.  DI,  4 f. 

Mummolus  P.  X,  322  (Hugon.  chron.);  Pd.  a. 
633  , 636  (n.  264,  276);  conc.  Maliscon.  a. 
381,  383;  tesl.  Erm.;  Greg.  Tur.  öfters;  Fre- 
degar. 

Mumolus  P.  IX,  180  (fleriger.  gest.  episc.  Leod.). 
Mummolus  (rar.  Nummolus)  d.  Ch.  1,  884. 
Mommolus  (rar.  Mumulus)  conc.  ToleL  a.  683. 
Nhd.  Mtihmel. 

71iidiiiioIi«,  fern.  7.  Pd.  a.  670  (n.  361). 
TliunmolrsiiiM.  7.  Mab.  a.  670,  Ng.  a.  661; 

Greg.  Tur.  VI,  45;  X,  2;  Venaut.  Fortun. 
Mommoliu  Pd.  a.  648  (a.  312). 

Mumoleuus  d.  Cb.  1.  677. 

Momolenus  Pd.  a.  639  (u.  335). 

Nummolenus  Pd.  a.  667  (o.  358)  soll  wol  Mum- 
moleuus  heissen. 


Eiu  nicht  besonders  häufiger,  nur  an- 
laulend  gebrauchter  stamm,  der  sich  über  mehrere 
dialecte,  namentlich  die  süddeutschen  verbreitet; 
als  sächsisch  scheint  er  nicht  vorzukommen.  Grimm 
gr.  II,  471  knüpft  ihn  an  altn.  raunr  (voluplas), 
alts.  munilic  (amabilis);  vergl.  auch  goth.  munan 
denken,  wollen,  muns  gedanke,  Wille. 

Hiiiio.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  95). 

Munio  und  Munius  öfters  iu  d.  concilien;  dsgl. 
E.  s.  III,  430  (hist.  Composlell.);  Lgd  a.  875 
(I,  n.  101). 

0.  n.  Muninga,  Muninpah,  Muncnberg,  Munnen- 
heim. 

.Iliining.  8.  Ng.  a.  744,  822;  Pd.  n.  578. 

Muninc  Ng.  a.  744,  845. 

Muninch  Ng.  a.  869.  888. 

Munink  Ng.  a.  822. 

Munhing  Ng.  a.  787. 

Jlnsilperht.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  33 

u.  655). 

0.  n.  Muniperteshofun. 

Tlonecliriulc,  fern.  7.  Tesl.  Enn.,  wol  für 
Monethrude.  Dass  der  n.  zu  unserm  stamm 


gehört,  gebt  daraus  hervor,  dass  der  bruder 
dieser  frau  Munegisil  heisst. 
iTliniifi'id.  8.  Ng.  a.  744;  tr.  VI.  c.  a.  750 

(n.  188). 

Munifred  Gld.  11,  a,  117. 

Munefrid  tr.  W.  a.  711  (n.  169). 

Mumfrid  necr.  Aug.  (oder  ist  Munifrid  zu  lesen T). 
0.  n.  Munifrideshcim,  Monefridouilla. 
.llonefons.  7.  Ep.  Egitaniens.  (in  Spanien). 

Conc.  Tolet.  a.  683,  688. 

Mliulger.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  723). 
NlunijgiM.  8.  Schn.  a.  800;  St.  P.  zwml. 
Munichis  Paul.  diac.  V],  24. 

0.  n.  Munigisingun. 

Miinrgisil.  7.  Tesl.  Erm.  neben  Monegisel. 

.71  ii  n is»  s.  Minigo. 

Iflimiffimd,  fern.  7.  Gld.  II,  a,  125. 
Monegundis  Pd.  a.  697  (n.  443;  unecht);  A.  S. 
Jan.  II. 

Tliinliusrl.  6.  St.  P. 

Monachar  Pd.  a.  533  (n.  119).  Derselbe  heisst 
Mauachar  ebds.  u.  118. 

Nhd.  Münuer.  0.  n.  Muneheresdorf. 
7lunilit'lm  Gr.  IV,  845. 

Nlimiliilt,  fern.  7.  I.aur.  sec.  8 (n.  987). 
Monecbilde  lest.  Erm. 

Jlillllmimd.  7.  Gr.  II.  779 

Muneraund  Pd.  a.  653  (n.  320;  M.  ebds.  n.  55). 

Vliinricli.  9.  Ng.  a.  854. 

0.  n.  Munirihhinga,  Muniricbestat. 
7luiii»ind,  fern.  Gld.  II,  a,  125. 

71  miisw  i ii(l , fern.  8.  I.aur.  sec.  9 (n.  25). 
Muuisuinl  Laur.  sec.  8 (n.  2674). 

Monviudis  pol.  R.  s.  46  hieher? 

TlimiiHld.  8.  Conc.  Roman,  a.  743. 
Monoald  P.  III,  256  (illud.  et  Hloth.  capit). 
Dieselbe  person  scheint  sonst  Manegold  zu  heissen. 
Mouald  (b.  v.  Ritnini  sec.  11)  conc.  Roman,  a. 
1029  u.  1037. 

.Vliiiiuir.  6.  P.  IX,  176  (lleriger.  gest.  episc. 

Leod.),  191  (Anselm,  gest  episc.  Leod.). 
Munolf  necr.  Fuld.  a.  812. 

Monulf  P.  IX.  488  (gest.  episc.  Camerac.);  Pd. 

a.  533  (n.  118,  119). 

Monulph  A.  S.  Maj.  III. 

Muniholf  R.  a.  810  (n.  15). 

0.  it.  Munolvingas. 
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MUXD.  Dieser 


schon  seil  sec  3 in  n.  ge- 
bräuchliche stamm  erscheint  meistens  nur  am  woll- 
ende und  isl  wol  Uber  alle  deutschen  Stämme  ver- 
breitet. Krtiher  hielt  man  1MUND  ftir  gleichbedeu- 
tend mit  MAX,  au  welcher  Vermischung  vielleicht 
die  unter  MAND  erwähnte»  formen  hauptsächlich 
schuld  haben.  Am  besten  scheint  sich  der  bedeu- 
tung  nach  als  etymon  dieses  Stammes  ahd.  munt 
schütz  zu  eignen,  wenigstens  mehr  als  mund  mund 
und  munt  hand.  Smaragdus  (sec.  9)  Übersetzte 
schon  mund  mit  os:  Wilmunt  — volens  bnra;  Rig- 
munt  — potens  buca;  Katmuul  — Consilium  oris. 

Verwechselung  mit  MOD  ist  nur  in  den  dialecteu 
möglich,  welche  n vor  d elidiren  uud  deu  vorher- 
gehenden vocal  verlängern  (vgl.  -suid  zu  SWIND). 

Auslautendes  Ml'XI)  in  folgeudeu  149  n..  wor- 
unter nur  fünf  feminin»: 


Agitnund  9. 

Chiuemund  7. 

Gcunimtinl?  9. 

Agilimuml  4. 

Chunimund  5. 

Gimmund  8. 

Alamnnt. 

Cdarmunt  9. 

Giscmund  8. 

Alhmunl  8. 

Dagamund  9. 

Kisalmund  7 

Alanowamulh  5. 

Drudmunt  8. 

Glaumuut  8. 

Allmund  9. 

Dructimund  7. 

Codemund  9. 

Kllanmunl  9. 

Droitmuud  8. 

Goismunri  10. 

Aulmund  8. 

Eburmunl  8 

Griinund  9. 

Angelmund  8. 

Ermund  9. 

Gnnthamuud  5. 

Auscinuud  6. 

Elemund  6. 

Gusimund?  9. 

Usmundis  11. 

Erlemund  8. 

Ilabmunt  9. 

Aramund  8. 

Eiunuud  7. 

Hachmunt  8. 

Erpmund  10. 

Faramund  5. 

Hahmund  8. 

Argeinul  6. 

Fastmunl  9. 

Heilmuat  8. 

Ademunt  6. 

Ferabinund  8. 

Halagmuud  9. 

Adalmund  8. 

PhiÜmulh  6. 

Haimund  8 

Audemuud  7. 

Framund  8. 

llrlidmund  8. 

Olomund  9. 

Franemund  7. 

Ilarlomund  3. 

Auncmund  7. 

Frowimund  9. 

Charimund  5. 

Ostremund  6. 

Fromundis  11. 

Iladamund  8. 

Baldmunt  8. 

Frimunt. 

Helmunt  10. 

Baismund  8. 

Fridamund  5. 

Hiltimunt  3. 

Baudrmund  7. 

Frolmuud  8. 

Holemuud  7. 

Bazmunt  9. 

Folcinund  8. 

Hanuemnnd  7. 

Berimund  5. 

Gebantund  6. 

Hrodmuuri  7. 

Beralitmunt  8. 

Keltmuut. 

Hugimund  8. 

Pilimunl  8. 

Gensimund  6. 

liunimund  5. 

Blidemund  7. 

Garimund  7. 

Husimunl. 

Bliumunt  9. 

Ghirlamund  8. 

Immunt  8. 

Blinwarmund  10 

Giudrmund  7. 

Hymnemond  6. 

Irmunl  8. 

Saramund  8. 

Walliranut  8. 

Isimnud  10. 

Scaramuot. 

Wanmnnt. 

Hiselmund  9. 

Sigimund  5. 

Wariaund  7. 

I.antmnnt  8. 

Sigismund  8. 

Welamunl  9. 

I.iumunt. 

Sisemund  6. 

Wistrimuod  6. 

Liutmund  6. 

Sodilmunt  9. 

Werdau  nt  9. 

Lunimunl  9. 

Sueidtnund  8. 

Witmund  11. 

Munrmund  7. 

SuamunL 

Wigmunt  9. 

Xordmunl  9. 

Tauimuud  9. 

Willimund  8. 

Odalmunt  8. 

Taltimuth  6. 

Winimund  6. 

Radmund  7. 

Theganmunt  9. 

Winitmund  6. 

Radeimund  9. 

Dingmund  8. 

Wizmunt  8. 

Raginmund  6. 

Thiorouut  9. 

Wolamuut  9 

Raimundia  7. 

Teudemuud  7. 

Wnirmuud  8. 

Restemund  8. 

Tliendemunda  8. 

Wolfirmant  9. 

Rihmund  7. 

Thrasamunt  5. 

Vnuemunl. 

Rihtninnt  9. 

l'limund?  6. 

Vuschmund  9. 

Remisraund  5. 

Cuemnud  7. 

Zeizmunl  9. 

Kosamunda  6. 

Wachmund?  8. 

Zilimund  9 

Snhsmunl. 

Walamuut  8. 

Vlundo.  6.  Jom.  58;  St.  P. 

Mundus  P.  VIII,  140  < Kkkeh.  chron  nnivers.). 
Munt  Gr.  II,  814. 

Mid.  Mund,  Münde,  Mundt. 

Vlimtili,  Gr.  II.  814,  wol  von  Gr.  nur  aus 
o.  n.  Mundichingen  geschlossen. 

Ifllliitito  (so)  9.  St.  P.  Für  Munlilo? 
Vliui7.it»  (so).  9.  St  P.  Ftir  Munzilo? 

VI  n mli In w.  6. 

yioeMlog  bei  Proc.  ist  wol  deutsch. 

0.  n.  Munlelingun. 

Vliititiiiv*,  Gr.  II.  814;  von  Gr.  wol  nur  aus 
o.  n.  Muntinchova  geschlossen. 

Xhd.  Mümling. 

VluiMlofilortM,  fern.  6 Pd.  a.  572  (n.  178) 
Vltifitlirlui.  Gr.  IV.  845. 

Vlontrn iimiiii.  8.  Pol.  Inn.  s.  78. 

Vlli  ntlfrlrli.  4.  Amm.  Marc.;  Greg.  Tur 
111.  14. 

Mondcrich  Greg.  Tur.  V,  5. 

Mul.  Mundcrich. 

0.  n.  Munthariheshuntari. 

Vluixlonlil.  Gr.  I,  813. 

Oh  es  wirklich  einen  solchen  n.  giebl?  Es  ist  Vor- 
sicht nölhig,  um  ihn  dann  nicht  mit  dem  appellalivum 
mundoald  (tutor)  zu  verwechseln,  was  an  einigen 
stellen  langoharriischer  nrkk.  wirklich  schwierig  isl. 
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Mnoza,  Hiiozn  i.  MOD. 

Ifllirail|t.  8.  Sehpf.  a.  792  (n.  66);  muss 
verderbt  sein. 

.Hurcrat.  Gr.  U,  463  , 852.  Vgl.  Murgio 
Mur.  1917,  1. 

.Vlurt iliiin.  9.  Dr.  a.  859  (u.  576;  Schn, 
ebds  ). 

VliixiiKitiio.  9.  Gld.  II,  a.  104 

Muago  1)r.  a.  826  (n.  465;  Schn.  ebda.). 


Museo  P.  V',  513  (chron.  Salernit.)  hieher? 

.VI  uw  u In,  fern.  8.  Sl.  P. 

VI  > A/.a  g.  MOD. 

ülyancli  a.  Malhelin.  Der  wahrscheinlich 
undeutache  n.  Mvsacli  oder  Mysac  findet  sich 
bei  P.  X von  zwei  verschiedenen  personen 
gebraucht. 

Vlywiii.  9.  Sl.  P.;  deutsch? 


w. 


Lautliche  Verhältnisse  sind  beim  N besonders  zu 
bemerken : 

1)  sein  Wechsel  mit  M,  worüber  man  letzteres 
uaebsehe; 

2)  sein  Ausfall  vor  dentalen  in  einigen  mund- 
arleu-,  vgl.  z.  b.  die  Stämme  MUND,  SAD,  SID; 

3)  das  abwerfen  eines  anlaulenden  H vor  Pi, 
welches  aber  bei  weitem  weniger  häufig  ist  und  ge- 
ringere Schwierigkeiten  macht  als  ursprüngliches  111 
und  Hr. 

-n,  suffix.  1.  und  Pi  sind  nicht  allein  bei  wei- 
tem die  beiden  gewöhnlichsten,  wie  in  der  übrigen 
spräche  so  auch  in  den  n.  erscheinenden  Suffixe, 
sondern  es  waltet  auch  in  der  Verwendung  beider 
eiue  so  grosse  Ähnlichkeit,  dass  es  oft  nur  phone- 
tische rücksichten  sind,  welche  die  spräche  zur  wähl 
der  einen  oder  der  andern  endung  bestimmten.  Ich 
werde  mich  daher  in  der  folgenden  darstellung  und 
Sammlung  der  hieher  gehörenden  erscheinungen  dem 
entsprechenden  artikel  im  anfange  des  buchstaben  L 
so  weil  wie  möglich  auschliessen.  Demgemäss  be- 
trachten wir  zuerst  das  einfache  an  primitive  namen 
augehängle  Suffix.  Dasselbe  nimmt  nach  dem  vor- 
hergehenden und  dem  folgenden  vocale  sehr  ver- 
schiedene gestalten  an.  Um  einerseits  nicht  die  un- 
geheure anzahi  von  formen  ganz  ungesondert  zu 
lassen,  andrerseits  aber  auch  mich  nicht  einer  Schei- 
dung zu  unterfangen,  für  die  unsere  kenntnis  der 
beireifenden  Verhältnisse  noch  nicht  reif  ist,  begnüge 
ich  mich,  dir  ganze  masse  in  zwei  theile  zu  zerlegen : 


1)  die  formen  -au  und  -in  (woran  ich  die  seltne- 
ren mit  vorhergehendem  c und  o anschliesse).  Ich 
verzeichne  hier  246  formen,  deren  älteste  bis  in  das 
5.  jhd.  Linaufreichen; 


Kckan  11. 

Badin  11. 

Puuin  8. 

Agliua  8. 

Baithanus?  8. 

Burdin  11. 

Allin  8. 

Baldin  11 

Cclsiua  9. 

Allanus  8. 

Baldani  9. 

Uhagan  8. 

Aldini  8. 

Bladin  8. 

C-hunsena  6 

Altana  8. 

Polgan  8. 

Ghunchirin  7. 

Aldina  8. 

Bammin  9. 

Gramana  9. 

Alfan  10. 

Hardin  8. 

Dagauo  7. 

Albin  9 

Hasinus  5. 

Dagena  8. 

Albina  9. 

Basina  5. 

Dagininus  II. 

Aljni  8. 

Baudin  6. 

Thailina  11. 

Amalin  9. 

Berlin  7. 

Dodin  8. 

Amelina  11. 

Bertiua  8. 

Dodina  8. 

Anstinus  9. 

Bertana  7, 

Dramnus  8 

Erhoua?  8. 

Pipin  7. 

Trabini  9. 

Adilin  7. 

Binin  10. 

Trutin  9. 

Adalina  8. 

Bisin  5. 

Trudina  8. 

Autan  8. 

Blidina  8. 

Dubanus  8 

Audin  7. 

Bobin  6. 

lliurin  8. 

Audiua  8. 

Beiarin  8. 

Erlin  8. 

Aurillan  8. 

Pornin. 

Eodin  7. 

Orein  11. 

Brandanus  11 

Evin  7. 

Austrin  6. 

Bransin  10. 

Felhin. 

Avan  9. 

Brestin. 

Earnus  7. 

Awin  8. 

Brunin. 

Parana  8. 

Padan  9. 

Buchin  7. 

Pindan. 
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Flesin 

Hatlin  8. 

Marinus? 

Waldina  8. 

Vinino  9. 

Zaigina  9. 

Flurino. 

Hadina  9. 

Massana  6. 

Wanino  8. 

Winidin  9. 

Zazan  9. 

Freidln  9. 

Helmmus  9 

Medana  9. 

Waazino. 

Vivanes  10. 

Ceizan  9. 

Freigin  9. 

Hitia. 

Morino  8. 

Werpinns  6. 

Wordannus. 

Zewina  9. 

Framnus  8. 

Hildin  8. 

Mechin  11. 

Wirdin. 

Wotan  9. 

Zilina  8. 

Franchin  8. 

Hillin  9. 

Moatin  8. 

Wibinus  8. 

Vulfin  6. 

Zotan  8. 

Franlanes  5. 

Helfenus  8. 

Modenana  7. 

Widin  6. 

Ulfina  8. 

Zullinl. 

Frowin  8. 

Hlungan  9. 

Mjsin  9. 

Willin  11. 

Vussia  9. 

Zuppin  10. 

Fresiu  8. 

Hozio  6. 

Nendiue. 

Diese  formen  werden  künftig  in  zwei  freilich  sehr 

Friccan  8. 

Horin  9. 

Coman  8. 

in  einander  übergehende  hauptmassen  za  zerlegen 

Frekin  9. 

Horskini  9. 

Katin  9. 

sein,  in  die  mit  vorgehendem  » 

und  in  die  mit  i. 

Friiiin  9. 

Chramnino  7. 

Raitin. 

worunter  die  mit  e wol  alle,  vielleicht  auch  die  weni- 

Frodin 8. 

Hraian  8. 

Raulin. 

gen  mit  o unterzuordnen  sind.  Aus  denen  mit  -an 

Frudina  8. 

Ilrepin  8. 

Rehan?  8. 

werden  ferner  diejenigen  als  eine  besondere  klasse 

Frumino  9. 

Hrodin  6. 

Rcsino  11. 

auszusondern 

sein,  welche  pari.  perf.  pass,  sind,  aus 

Folchini  9. 

Hrodina  9. 

Riutine. 

denen  mit  -in  müssen  dagegen  diejenigen  ausgesebio- 

Fnnlan. 

Ruozin  11. 

Roianna  8. 

den  werden,  bei  denen  das  femininalsuffix  -inna  an- 

Gebino  8. 

Romenns?  9. 

Rosianno  9. 

zunehmen  ist. 

leb  bemerke  noch  berührungen  der 

Katao  9. 

Hullin. 

Sachano. 

form  -in  mit  dem  stamme  WIN  und  der  form  -ni  mit 

Gailin  8. 

Wilpinus. 

Sahsinna  9. 

dem  stamme 

N1W,  welche  man 

nachsehet  ferner 

Coldin  9. 

Iwina  8. 

Salvan  9. 

falsche  lesarten  -ini  für  -inc  und  umgekehrt. 

Gallana  9 

Idinus  8. 

Seherin  9. 

2)  Die  form  -un,  welche  sich  von  den  andern 

Gandin. 

Idina  8. 

Scoranns  9. 

gestalten  leichter  sondern  Istsst. 

Sie  erscheint  vor- 

Garino  7. 

Hina  8. 

Siadini. 

zugsweise  in 

Sürideulschland  und  zwar  namentlich 

Gardin  11. 

Imino  8. 

Stillina. 

als  -uni.  Ich 

kenne  folgende  100  bildungen  dieser 

Gestin  9. 

Immina  8. 

Sunin  9. 

art,  von  denen  die  ältesten  sich 

im  7.  jhdrt.  nach- 

Gandin 8. 

Ingina  8. 

Swapin  8. 

weisen  lassen 

Gaudina  8. 

Incrinus  7. 

Swedin. 

Afliini  9. 

Dhruduni  9. 

nahuni  8. 

Gawin  8. 

Isinus  8. 

Dadan  8. 

Albuni  8. 

Truhtuni  9. 

Aittuni  9. 

Gaugin  8. 

Jordanes?  5. 

Thanchini  9. 

Altnni  8. 

Drusun  11. 

Haimuni  8. 

Gaugina  8. 

Jordana  8. 

Thetzona?  9. 

Albnni  8. 

Eboruni  8. 

Haiuni  8. 

Gillin  9. 

Jungan  9. 

Tichhan  9. 

Eliuni  9. 

Erluni  8. 

Haliduni  8. 

Gionana  8. 

Leibin  9. 

Thingine.  • 

Amaluni  8. 

Fatuni  9. 

ilemmun  9. 

Gislin  7. 

Lantine. 

Teudin  8. 

Anluni  8. 

Faslun  8. 

Hantuni  8. 

Godino  7. 

Landina  8. 

Theudan  5. 

Anduna  9. 

Frendun  8. 

Harduni  8. 

Gotini  9. 

Lanrenna  11. 

Tundan  9. 

Ansuni  8. 

Fricguni  8. 

Eruni  8. 

Godina  8. 

Ladini  9. 

Thnringin  8. 

Erpbuni  8. 

Friduni  9. 

Aruduni  9. 

Gondin  7. 

Ladinno  9. 

Ihliana  9. 

Adalnni  9. 

Frualuni  8. 

Hclmuni  8. 

Chunzin. 

Ladina  8. 

Ultan  7. 

Aotuni  7. 

Folchuni  9. 

Uitluni  8. 

Hebino. 

Listin. 

I nan  9. 

Betluni  7. 

Kepuni  8. 

Hilduni  8. 

Heidin  9. 

Liupin  6. 

Ursino  7. 

Balduni  8. 

Geluni  8. 

Ilelzuni  8. 

Haimin  9. 

I.iubine  9. 

Vagan  8. 

Fasun  8. 

Gelduni. 

Haohuni  8. 

Helidin  8. 

Liubona  9. 

Valin  9. 

Pazzuni  8. 

Keruni  8. 

Uorscuni  8. 

Hemenus  9. 

Liudaa  9. 

Vaiarin  9. 

Peruni  9. 

Kastuna  8. 

Hringuni  8. 

Haneiini  9. 

l.iudin  7. 

Walchin  8. 

Perhluui  8. 

Cozzuni  8. 

Hroduni  8. 

Hardini  8. 

Lobini 

Walahinna  9. 

Puanlun  8. 

Cotuni  9. 

Hruadun  9. 

Airin  8. 

Mahtino  11. 

Walan. 

Teoruni  9. 

Crimuni  8. 

ludnni. 

Jlassino  8. 

Mainaus  8. 

Waldin  8. 

Dorfuni  8. 

Guaduni  9. 

Leibuni  8. 
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Lepuni  8. 

Raduui  8. 

Thcuduui  8. 

Liuguni  10. 

- Raitun  8. 

Drasuno?  9. 

Liupnni  8. 

Riphuni  8. 

Walchnni  8. 

Liuduni  8. 

Scafluni  8. 

Wallun  9. 

IJutuna  9. 

Siguni  9. 

Wermuni  8. 

Mahluni  9. 

Siitduni  8 

Wirdun  8. 

Marchuni  8. 

Sumuni  9 

Wilun  9. 

Mimuni  8. 

Steiguni. 

Wisun  9. 

Muoduni  8. 

Suidun. 

Wolfuni  9. 

Nahnni  9. 

Tassuni. 

Wonadun?  8. 

Noriluni  8. 

Tasguni  8. 

Zawuni  9. 

Offuni  8. 
Ortuni  9. 

Diuguni  9. 

Zeizuni  9. 

Noch  ist  zu  erwähnen,  dass  -uni  und  -un  leichter 
graphischer  Verwechselung  sowol  mit  -unc  als  mit 
-uin  und.  wetiu  sie  femiuina  sind,  mit  -niu  unter- 
liegen. Was  aller  das  schlimmste  ist,  ist  der  um- 
stand. dass  alle  diese  formen  auf  -uni,  -une,  -un 
sich  besonders  häufig  in  solchen  urkunden  finden,  in 
denen  die  lateinische  decliuation  in  Verwirrung  ge- 
ralhen  ist  und  entweder  das  ihema  oder  eiue  dem 
thema  nahe  liegende  form  nach  romanischer  weise 
die  verschiedensten  Casus  vertreten  muss.  Da  nun 
anerkannter  weise  in  solchen  quellen  nominative  auf 
-o  genilive  und  ablative  auf  -uni,  -une,  -in,  -en  und 
dgl.  bilden,  so  ist  umgekehrt,  besonders  in  genitivi- 
schen  leugenunlerschrilleu,  durchaus  nicht  jede  form 
auf  -uni  ein  beweis  Dir  einen  nominativ  auf  -uni, 
sondern  sie  kann  eheu  so  gut  einem  nom.  auf  -o 
entsprossen  sein. 

So  weit  von  den  einfachen  Suffixen  mit  N.  Nun 
ist  aber  dag  N grade  seines  fügsamen  lautes  wegen 
besonders  geeignet  mit  andern  endungen  vereint  zu- 
sammengesetzte suffixe  zu  bilden.  Wir  haben  am 
anfange  des  buchsiahen  (!  das  sulfix  -kin  = K -J-  N, 
am  anfauge  des  L das  suffix  -lin  = L -f-  N in  na- 
men  kennen  gelernt;  hier  muss  ich  noch  ein  drittes 
sulfix  der  art,  N -f-  Z (denn  ein  sächsisches  n -f-  t 
scheint  ihm  kaum  zu  entsprechen)  zur  nähern  helrach- 
tung  verlegen.  Ich  kenne  es  in  folgenden  27  nicht 
Uber  das  8.  jbd.  hinaufreichenden  hildungeu: 

Abitizo.  Gaurenlins?  9.  Morinzo  11. 

Alunzo.  (ibolenza.  Ratinza  9. 

Cholcnsus.  Liuhinze  11).  Restencius?# 

Gustanzo  9.  Lnpcnzn  9.  Rihiuzo. 

Tubiuso  8 Loreazo  9.  Skarcnza  9 

Fahenlz.  Lorenza  9.  Slouganzo. 

Kagiuzu  Magalcuzo  9 Suhareuzo  8 


Swolinzo.  L'wunzo  10.  Wegalenzo  9. 

Theginzo  10.  Werinzo  10.  Wjhenzo  11. 

Das  loser  verknüpfte  suffix  z -f-  u siehe  unter  Z 
Ferner  begegnet  nun  N auch  (wie  L)  als  Verlän- 
gerung des  ersten  theils  zusammengesetzter  n Ich 
führe  zuerst  folgende  einzelne  brispiele  dieser  art  an ; 
Actenildis  8.  Kragenger  9.  Liriiuuc  9. 

Aglenildis  8.  Frendonildis  8.  Leodening  9. 

Aldenildis  8.  Fraunebildis  8.  I.utrringer  9. 

Alfinger  9.  Frowioliut  9.  Malcheuolf  9. 

Krfinrich  9.  Givcngildis  9.  Malnifred  10. 

Krhenold  8.  Gitengardis  9.  Mananrat. 

Audimhert  7.  Gcremhnld  9.  Meringaud  10. 

Audenihlis  8.  Gerimfrid  9.  Marcanberga  8. 

Oranolf  8.  Jozsenulf  9.  Marnehar  7. 

Awanpurc  9.  Gorinlailh.  Masembold  8. 

Auwauildis  9.  Gidenold  8.  Madauildis  8. 

Bathannr  5.  Gvslenleus  9.  Melensnind  8. 

Badanolf  8.  Godenard  8.  Madanulf  8. 

Pandinolf  9.  Cotanwiha.  Maoriozan  8 

Bertiugaud  8.  Godenulf  8.  N'irinpret 

Berlenildis  8.  Guginhar!  II.  Nivunheri  9. 

Bodcnolf  11.  Chucbinad  9.  Nurnhari  8. 

(Iristrmberga  8.  Hehenolt  9.  Rigembert  9, 

Orislingand  8.  Hapinolf  9.  Samanildis  8. 

Colamfrid  8.  Ilalinard  II.  Samanolt  9. 

Domuolin  10.  Hechanperhl  9.  Sisintrndis  7. 

Domnivert  10.  liildenold  9.  Sisinulf? 

Domingaud  9.  iliminard  10.  Slragunar?  9. 

Domnehildis  8.  Hiranhnrt  8.  Taranhart. 

Droclengardus  8.  Ilrodingindis  9.  Tarchinat  8. 

Ehanfrid  8.  Ilrodingaud  9.  Urnulf  8. 

Ehinolf  9.  Iluginbald  9.  Ursinat 

Arlemhald.  Indemperga  10.  Wahaninc  8. 

Erlenteos  8.  Josemberga  10.  Wellinswiud  9. 

Faruoin  8.  Jogenpraml  9.  Wertinpraht  9. 

Farnulf  9.  Lrudeuaus  8.  Widinildis  8. 

Floreaberga  8.  Laudonulf  9.  Willindmd. 

Florensindus  7.  l.auganperht  9.  Wilenteus  8. 

Ganze  klassru  von  formen  machen  diese  hildun- 
gen  hei  folgenden  stammen  aus,  deren  einige  die 
Veranlassung  dazu  gewiss  durch  die  schwache  decli- 
nation  gegeben  haben: 


ARA. 

GERM 

IS. 

HERA 

GIS. 

LEW. 

DAG. 

HAID. 

SAG. 

ERA 

IM 

SIG. 

FRAM 

ING 

WARM 

00 


Digitized  by  Google 


947 

-fl 

Nametele 

948 

ln  andern 

fällen  endlich 

erheben  sich  solch« 

IN  AC.  Nur  leise  darf  an  das  ags.  naca, 

bildungen  bis  zu  dem  grade  von  allgcmeinheil,  dass 

ahd. 

ich  ihnen  den  rang  besonderer  Stämme  beilegen  musste. 

nacho,  altn.  nöckvi,  nhd.  nachen  erinnert  werden. 

Dergleichen  sind  diese: 

Sonst  ist  aus  dem  Sprachschatz«  vielleicht 

noch 

AGIN. 

ERC  AN 

HRABAN. 

anderer  rath  zu  schaffen. 

AMAN. 

FAG1N. 

IR.MI.V 

Yitlilio.  8.  Dr.  sec.  9 (n.  577;  Schn.  ebds.). 

ANGAN. 

FROCAN. 

MAGAN. 

Nacho  l.aur.  sec.  9 (n.  461);  necr.  Aug. 

ATHAN. 

GAMAN. 

RAGAN. 

II jeher  vielleicht  noch: 

BARN 

BAGAN. 

THEGAN. 

Naicho  Laur.  sec.  9 (n.  1107). 

BORAN. 

HEDAN. 

MARIN. 

Najo  Laur.  sec.  8 (u.  1104). 

EBAN. 

11  ELAN. 

WOLCHAN. 

Nhd.  Naacke,  Nack,  Nacke,  Necke. 

Ich  habe  Uber  das  suffix  - 

n nun  noch  eiue  he- 

ü’aliilo.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  626). 

merkung  hinzuzafügen.  Wie  nämlich  die  msc.  auf  o 
häufig  in  obliquen  casibus  -uni  u.  dgl.  bilden,  so 
begegnen  auch  öfters  von  deutschen  femininen  auf  a 
(auch  von  msc.  auf  a,  doch  weit  seltener)  lateinische 
genitive,  dal.,  acc.  und  abl.  auf  -anae,  -ane,  -ana, 
-anam.  so  dass  das  n der  deutschen  schwachen  decli- 
nation  in  das  lateinische  hiniibcrgcnomtncn  ist.  Na- 
mentlich ist  dies  häufig  der  fall  in  fränk.  urkunden 
des  7.  und  8.  Jahrhunderts.  Zuerst  hat  auf  diese 
formen  ein  äuge  geworfen  Marini,  der  s.  120  bei 
gelegenheit  des  namens  Ju(a)lerane  folgendes  bemerkt: 
E forse  questo  il  nome  di  un  Goto,  come  Io  sono 
Manane,  Tzitane.  Gundilane,  Mndilane,  e Guudileu- 
bane  nci  Papiri  75,  76  e 122,  Gattilane  in  un  marmo 
pubblicato  dall  Oltrocrhi  (hist.  Ligusl.  p.  261)  e Hichi- 
lane  registralo  nel  catalogo  citalo  piu  volle,  che  di 
esst  compose  il  Grozio.  Man  bemerkt  aus  diesen 
Worten  schon  Marinis  irrthum,  dass  er  das  u aller 
genannten  formen,  stall  in  ihm  ein  flexioussuffix  zu 
sehn,  zu  einem  derivationssuffixe  (das  cs  allerdings 
ursprünglich  war)  macht  und  es  auch  dem  nomi- 
native  beilegt.  Zwar  ist  nicht  zu  leugnen,  dass  in 
einigen  fällen  die  quellen  seihst  in  entschiedenen 
nominativen  irrlhümlicb  dies  flexivische  n beibchallen, 
eben  so  weuig,  dass  es  wirklich  einige  feminiua 
auf  nom.  -ana,  -ane  (wie  msc.  auf  -anus)  giebt,  allein 
in  den  bei  weitem  meisten  formen  ist  die  lateinische 
decli  nation  so  zu  bcurtheilen:  uom.  -a,  gen.  dat.  -anae 
(-ane),  acc.  -anam,  abl.  -ana,  und  man  muss  sich 
daher  hiiteu,  das  Wörterbuch  mit  einer  uuzahl  von 
femininen  auf  -ana  zu  belasten,  die  es  nie  gege- 
ben hat;  ein  fehler,  den  übrigens  mit  Marini  auch 
viele  andere,  z.  b.  GrafT,  gelheilt  haben.  Richtig  ist 
dagegen  die  flexivische  natur  dieses  n beurlheilt  von 
Bordier  du  rerueil  des  rhartes  Mernvingieunes  (Paris 
1850.  s.  16). 


IValiiitii.  9.  Mchb.  a.  806. 

RtaJilinnd.  9.  Dr.  a.  811  (n.  263  zwml.j, 
nialiliatl.  9.  Schn  a.  811;  Dr.  a.  838  (Schn. 

ebds.  Nandhad). 

Vachllt,  fern.  8.  Neer.  Ang. 

Naildis  pol.  Irm.  s.  140. 


Mad-,  \adal-  s.  NATU. 

IN  AGAI J.  Dieser  in  n.  so  seltene  stamm  kann 
kaum  zu  etwas  anderem  als  zu  ahd.  nagal  (unguis) 
gehören,  obwol  die  bedeutung  für  eine  bildung  von 
namen  weuig  passend  erscheint.  Mone  heldens. 
s.  92  findet  den  gebrauch  des  stummes  für  namen 
in  den  mythischen  schmieden  begründet.  Auslan- 
lend  Sude  ich  den  stamm  nur  in  Hartnagal  (9)  and 
und  Swarnagal  (8). 
itngnl.  9.  Mchb.  a.  820. 

Nbd.  Nagel,  Nägele,  Negele. 

HajtaltiHrri.  8.  Dr.  a.  757;  Schn.  a.  759; 

Laur.  sec.  9 (n.  514). 

Nagalbart  Laur.  sec.  9 (n.  735). 

1%'aiCiiariilM.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  917);  viell. 
nur  verderbt  aus  Magnarius? 

Naltliad,  Üinlilmud,  Kaliiio,  Yaliilo 

s.  NAC. 

litt* Ich.  Gr.  I,  706. 

Nahlwig  Gr.  II.  1020. 

Ist  die  lesart  sicher  oder  Mahlwich  zn  lesen? 
!%uliuni.  .Ynlldl«  s.  NAC. 

d itisil«.  9 (ilux  Wasconum).  P.  XI,  400  (hist. 

rrgg.  Franc,  mooasl.  S.  Dionys.). 

Ynjo  s.  NAC. 

YiniHrtsrlr  . fern  Gld.  II,  a.  126.  Wol  ver- 
derbt. 
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\ hiiio.  8.  Schn.  a.  798. 

Nhd.  Nahm. 

Vainurhii.  7.  Pd.  a.  692  (n.  426).  Es  steht 
hier  Xam.  recogoovi,  ist  also  nicht  «.  wie 
die  frühem  Herausgeber  meinten. 

\hiih,  \itn<i-,  Vtiiui-  s.  XAXTH. 

NANTH.  Ein  somit  beginnend  als  endend 
io  n.  gebrauchter  slainm,  dessen  Hauptbedeutung 
die  von  nagen,  audere  ist;  gotb.  nanpjan.  ln  «actis, 
mundart  scheint  er  nicht  an  bratend  vorzukommen. 
Ich  füge  hiezu  noch  einige  formen  mit  un.  bei 
denen  eine  assiinilaiion  eingetreten  zn  sein  scheint, 
wie  sie  im  aitn.  bei  diesem  stamme  regel  ist.  Sec.  5 
erscheinen  die  erstes  diesen  stamm  enthaltenden  n. 

Auslauleudes  XAXTH  in  folgenden  30  formen: 


Agenaotia  5. 

Gundinand  5, 

Siginand  8. 

Alfnand  8. 

Hartnand  8. 

Sindenand. 

Elinanil  11. 

Herinand  10. 

Sisenand  7. 

Adalttand  8. 

Hiltinand. 

Sesenanda  9. 

Otnand  11. 

Hliumnand. 

Thennant? 

Batauand. 

Ilruodnand  8 

Theolnand  8. 

Ebnrnand  11. 

Liutnaud  9. 

VVerinant’  8. 

Ferdinand  11. 

Reginnant  9. 

Wignand  9. 

Folcnand  11. 

Ragcnanta  8. 

Unillieuant  6. 

Geruaud  8. 

Rihnand  9. 

Wolfnanit  8. 

.\niiiliiiH.  5.  Cassiod.  I,  24. 

Naudo  Mchb.  sec.  9 (n,  471). 

Sand  Gr.  II,  1093. 

Naaniua  P.  I,  283  (chron.  Moissiac.) 

Nanno  Schn.  a.  952;  l,aur.  sec.  10  tu.  532); 

K.  a.  1090  (n.  239). 
ü.  n.  Nandesheim. 

.Vaniin,  fern.  8.  Schn.  a.  952. 

Nana  tr.  W.  a.  774  (n.  53,  178);  Laar,  mehrm.; 
Mchb.  sec.  9 (n.  758). 

\«-iiillcho.  9.  Schn.  a.  830,  837;  l)r.  sec.  10 
(n.  710). 

Xendibho  St.  P. 

Xannigo  P.  V,  500,  505  (chron.  Saleruit.). 

Xhd.  Xannig,  Neuke,  Nennich 
WhiiiiIcIim,  fern.  11.  Neer.  Fuld.  a.  1049. 
%Hiiiiecliln.  11.  Gud.  a.  1028. 

Xennechin  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Vinililo.  8.  St.  P. 

Xendilo  Mchb.  a.  827  , 830  , 836;  Sl  P ; B.  *. 

864  (n.  47). 

Xhd.  Xendcl. 


\»n<IÜH.  fern.  8.  K. «.  786  (n.  30;  Ng.  ehds.j 
Vnntrlin.  10.  11.  a.  926  (n.  147). 

Statt  Nantenil  H.  a 923  tu.  145)  i»t  also  auch 

wo)  Nanlelin  zu  lesen. 

.\<-n<liit<‘,  fein.  Gld.  II.  a.  126. 

Aamlims.  S Schn.  a.  819. 

Xandiago  l.aur.  sec.  8 (n.  281). 

Nending  Schn.  a.  765;  G.  sec.  9 (n.  4);  necr. 
Fuld.  n.  843 

Xemlinc  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  61,  510  etc..). 
Xhd.  Xaoing. 

\ 11  irr.».  8.  l.aur.  sec.  8 (n.  935);  Ng.  a.  797, 
805.  837;  K.  a.  861  in.  136);  necr.  Aug 
Xhd.  Nana. 

0.  n Xaiuenhcim 

X 1111/ i Io.  8.  Mchb.  a.  804,  812. 
\Aiixelin.  II.  I.c.  a.  1027  (n.  162). 

Nnucelin  Gud.  a 1028 

5 Hii/.im* , Gr.  II,  1094;  vielt,  von  Gr.  nur 
aus  o.  n.  Xaucinchiiva  geschlossen. 
\nnflbrcclit.  8.  l.aur,  sec.  8 fn  1243). 
Xandpreht  Ng.  a.  886. 

Xantberl  tr.  W.  a.  718  (n.  227). 
.XniitcilriMliw,  fern  8.  Pol.  Irin.  s.  94 

Aandgnr.  8.  Schn,  a 798. 

Nandger  Xg.  a.  7S5  , 791,  793  , 797  , 809  , 812, 
816,  819,  824,  825. 

Xantger  l.aur.  mehrm.;  necr.  Faid.  a.  878. 
Nandker  Ng.  a.  858;  St.  P. 

Xandgaer  Ng.  a 797,  800,  802. 

Xaudhker  K.  a 797  (ti  49). 

Nangger  Ng.  a.  892 

Naucker  Ng.  a 890 

Xanger  Xg.  a.  806,  82 i,  845;  Laur.  mehrm. 
Xandter  l.aur.  sec.  8 (n  1412.  1502). 

Xanker  Gld.  II,  a.  104. 

Senker  Laur.  sec.  8 in.  1334,  2953). 

Nangher  Ng.  a.  760  wot  liieher. 

Aanlgust.  9.  Necr.  Fuld.  a.  894. 
.\hii<1ko/.,  9.  Schn,  a 822. 

^iHiHljgta.  9.  Ep.  Frgelilan.  Schn.  a.  824. 
Nantigis  conc.  Xarbonenf.  a.  911;  Lgd,  a,  902 
(II,  n.  28). 

Nautgis  Schn.  a.  807,  8)3. 

Xanligius  für  -gisus  l,gd.  öfter». 

^iiiiidcrini.  8.  Xg.  a.  859,  895. 

Xandcrin  (so)  Xg.  a.  788  791. 

VhiiIIiii  rd.  9.  Laur.  sec.  9 mehrm. 

60* 
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Xanthan  UIH.  II.  a.  104. 

Xanharl  K.  a.  1091  (U.  8.  u 12;;  wol  fUr  Nand- 
hart. 

Xinndlinri.  0.  UM.  II.  a.  104. 

Xandheri  St.  P.:  iierr.  Fuld.  a.  966. 

Xandbar  X’g.  a.  822. 

Nandhere  UM.  II.  a.  104. 

Xantthar  P.  I.  459  (lliacni.  Hem.  auu.),  195 
(Einh.  anu.). 

Nanther  Laur.  oft. 

Xanthar  M.  B.  a.  822  (XXXI). 

Xaolar  P.  VIII,  566  (annalisla  Saxn);  IX.  673 
(chm.  mau.  Casiu);  Lc.  a.  927  (n.  87). 
Nantrr  P.  VI,  79  , 82 — 86  (thron.  S.  Michael. 
Virdun.);  St.  M.  a.  1022. 

0.  n.  Xrntliereshusun. 

\nmlhnil.  9.  Schn.  a.  838  (l)r.  cbds.  u.  513 
Xahltad). 

Xanlliot  (so)  K.  a.  817  (a.  78;  uuechi). 
Xuntclm.  10.  Lp.  a.  961  (II,  259). 
Xaulelmiiii  (gen.)  Lp.  a.  959  (II,  243). 
XimilllilsliM,  lern.  7.  FrankeukOuigin , Trau 
Dagoberts  I,  sec.  7. 

Xanthildis  gesl.  Dagobert!  I;  F redegar ; II.  a. 
675  (ii.  22). 

Xautliilda  P.  II.  274  not. 

Xaudecliiblis  d.  Uh.  I,  659. 

Xantecbildis  M.  c.  a.  640  (n.  63);  Mab.  a.  653; 

Pd.  a.  657  (n.  330). 

Xantoildis  pol.  Irm.  s.  88. 

Xanlildis  P.  I.  287  (cliron.  Moissiac.);  pol.  K. 
s.  49. 

.\miiIIioIi.  8.  Pol.  Mizeub.  u.  301. 

Naulboili  Laur.  sec.  8 (ii.  6). 

Nnntorh  Laur.  sec.  8 (n.  2243). 

XriiiIoImIi.  8.  Tr.  W.  a.  797  (u.  62). 
.\'hiiiImi*b(.  8.  GM.  II.  a.  104. 

Xandral  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  326). 

Xaiitrad  tr.  IV.  a.  774  (n.  53,  178). 

Aus  Xaudrat  viel! . verderbt  Xanrot  M.  B.  a.  817 
(XXXI;  unecht). 

Xenilrleli.  9.  Laur.  »ec.  9 (n.  507). 

6.  Test,  sollemue  Maaoauis  a. 
575  bei  M.  (n.  75;  Sp.  ebds.). 

X ii  ml  ri  in.  Gr.  II.  506.  1093. 

*Rii«lelt.  Gld.  II.  a,  104. 

X mit  ule.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3188,  3687) 
Xhd.  Neinwich,  Neolwig. 


Xmirliihi.  8.  II.  a.  709  (u.  32).  710  (n.  33); 

derselbe  heisst  Xandin  II.  a.  712  (u.  35). 
Xantwiu  Laur.  sec.  8 (n.  453). 

Xanduiano  (so)  Pd.  a.  709  (u.  474). 
Xnuiliiir.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  584,  2052). 
Xandoir  Laur.  mehr. 

Xandulf  für  Laudulf  P.  VII,  54  (Lup.  proto- 
spatar.). 

Xandulf  qui  et  Xozo  Lp.  a.  960  (II,  251). 


.Vaogrn  (so),  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

.Xfappiilil.  9.  R.  a.  810  (u.  15). 

Xlappula,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  718  (u.  227  u. 
Pd.  uchtr.  u.  40). 

X AR I).  Weiuliold  d.  dlsch.  frauen  s.  15  er- 
innert bei  den  namen  mit  Xard-  (freilich  auch  bei 
dcu  davon  zu  trennenden  mit  Nord-)  an  Xerlhus. 
So  unsicher  dies  auch  ist,  uud  so  leicht  andrer- 
seits ciumal  Xard-  für  Nord-  verschrieben  sein 
kann,  so  schrillt  doch  die  eiislenz  eines  besondern 
Xard-  in  namen  sicher. 

ÜHrilnherL  8.  Laur.  sec.  8 (n.  274). 

H'arslKUOt.  8.  Pd.  a.  709  (n.  474;  II.  ebds. 
u.  32). 

.XarlllilsliM,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  222. 

Xunloir.  8.  IM.  a.  740  (uclilr.  n.  68;  R.  ebds. 
n.  2);  l-aur.  sec.  8 (u  2047). 

Xei’tuilill’,  i lisch I.  bei  St.  n.  392,  zu  Mainz 
gelundeu,  aus  unbestimmter  zeit. 


Ich  stelle  alle  folgrudea  formcu  zu  golh. 
nisau,  nasjan  u.  s.  w.,  wohin  Ur.  II,  1103  die  mit 
Neri-  beginnenden , Grimm  gesell,  der  dtsrh.  spr. 
486  auch  Xusua  bringt.  Dagegen  ist  freilich  Wein  - 
hold  die  dlsch.  Traum  s.  15  der  ansicht.  dass  in 
Neri-  der  stamm  von  Nerthus  stecken  könne. 
Xii»iiii.  1.  v.  G.  SuevenfürsL  Cacs.  b.  G 1.37. 
Nasse  Xg.  a.  883  (n.  540)  viell.  hieher. 

Xhd.  Xass,  Nasse,  Neesc,  Nehse,  Xcse. 

0.  n.  Xazziuburrn  viel  lei  eilt  hieher. 

.\nsco,  Hieher  für  Nasico?  vrrgl.  aber  auch 
golh.  hnasqus  weich,  zart. 

Xasco  Gr.  II.  1 106  uelien  Xrsco 
0.  o.  Neskiuwilari. 

Xhd.  Neske 
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Vu-iilu.  rem.  8.  Tr.  W.  a.  774  tu.  53). 

Narid  Ir.  W.  a.  774  (n.  178). 

Vt-iibnrn.  10.  Frek. 

Nerlbcra  lit.  8.  Neer.  Fuld.  a.  789. 
Neriperaht  Schn.  a.  795;  l)r.  a.  774  (Schn,  liest 
hier  mehrmals  irrlhUmlich  lleripraht);  L)r.  a. 
Sil  (n.  534;  Schn.  ebds.  Xemperabl). 

Neribert  K.  u.  Ng.  a.  786,  831. 

\«*i-iKnii«l.  9.  II.  a.  865  (n.  102). 

Xrrgis.  9.  Schn.  a.  817  (ür.  ebds.  n.  296 
llergis). 

,\criliil<.  fern.  Gr.  II.  1103;  IV.  912. 
Ycrlslflit.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  236).  Bis  jetzt 
ist  der  n.  nur  aus  dieser  eiuzigeu  stelle  be- 
kannt, die  auch  Gr.  II,  1103  bei  anführung 
des  namens  mag  vor  augeu  gehabt  haben. 
\eri«»iut,  fern.  9.  Schn.  a.  800. 

Nerswiud  Schn.  a.  806. 

!\’hmwI1.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  415). 

Ü.  u.  Xeroldeshusen. 

Nerven«.  9.  Pol.  R.  s.  40. 

Nerioir.  8.  St.  P.;  Laar.  sec.  8 (u.  198). 
Xerolf  Schn.  a.  812  , 838;  Schn.  a.  852  (Dr. 
ebds.  u.  562  Neirolf);  uecr.  Fuld.  u.  863. 

Zu  diesem  stamm  vielleicht  noch: 

\crbe Hu  im«  ;so),  rein.  II.  Pol.  Irin,  s 50 
(sec.  II);  wol  verderbt. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
Xeringcrdls,  lern.  9.  Pol.  R.  s.  16. 


NATH.  Am  liebsten  vergleiche  ich  altn.  na3 
gratis,  ahd  gantida.  Auch  auslautend  scheint  sich 
dies  XATI1  zu  finden,  obwol  sich  ein  oder  das 
andere  mal  nur  eine  irrthUmliche  Schreibung  (Ur 
-uod  ciagescblichen  haben  mag.  Ich  erwähne  hier 
Usoatb  (9).  Ilasuat  (9).  Radnalh  (9). 

Nato.  8.  Gld.  II,  a,  104. 

Nallo  necr.  Fuld.  a.  838;  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67); 

Ng.  a.  846. 

Xado  Laur.  sec.  8 (n.  2088). 

Xhd.  Nath. 

0.  n.  Xatesheim. 

Yinzo.  II.  St.  P.  zwml. 

Vuthulri.  8.  Pol.  Irm.  s.  269. 

.\utlker.  9.  K.  a.  858  (u.  128). 

XiaslraiMilA,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  132. 


XAlrik.  10.  Frek. 

Xallinicli.  9.  K.  a.  822  (u.  84;  Ng.  ebds.). 
liier  schliesse  ich  die  n.  an,  welche  mit  Nndal- 
begiutieu.  Sie  finden  sich  namentlich  oft  im  pol.  Irm. 
und  niügen  zwar  zuweilen  aus  einer  Verwechselung 
mit  Xodal-  (XOD)  hervorgegangen  sein,  berechtigen 
uns  aber  im  ganzen  schon  ihrer  hRufigkeit  wegen  ein 
besonderes  Natlal-  anzusetzen.  Weinhold  in  Haupts 
zlsclir.  VII,  6 denkt  an  ahd.  nadala  acus  und  meint, 
darin  kilune  eine  dichterische  bezeichnung  der  schlänge 
verborgen  liegen.  Das  ist  sehr  ungewiss.  Lieber  sehe 
ich  in  Nadal-  eine  erweiterung  der  obigen  lormeu 
mit  Xad-,  Auch  kann  sich  dem  deutschen  lateini- 
sches (nalalis)  beigemengt  haben. 

Nadalii*.  8.  Tr.  W.  a.  719  (n.  267):  pol. 
Irm.  s.  239,  270. 

Xadal  tr.  W.  a.  700  , 719  (u.  243  u.  Pd.  ttchlr 
n.  14,  44);  Lgd.  a.  985  (II.  n.  120). 

Xadalius  pol.  Irm.  s.  140. 

Xadaleus  pol.  Irm.  s.  177. 

X'hd.  Nadele,  Nadel). 

Vlilala,  rem.  8.  Pol.  Inn.  s.  187. 

Nadalia  pol.  Irm.  s.  30,  206 

Nalalia  pol.  Irm.  8.  3 (ihre  tochter  au  dieser 
stelle  Xadallrudis). 

\alalitliit«.  8.  Pol.  Irm.  s. 4 (=  Nataliliut?). 
Vgl.  Nalalifius  pol.  Irm.  s.  187. 

.NalaliiiiiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  112,  131 

Nhd.  Nadelcn.  Nadelin. 

NadaHtia.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  232. 

Nalaliwina,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  37. 

\adalbert.  9.  Pol.  Fossat. 

.Vitia  Iht-rtca  • fern  8 Pol.  Irm.  s.  19.  103 

Nndalhurjt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  30.  104. 

Natlalli'HtliM,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  3.  229 

NadalAred.  8.  Pol.  Irm.  s.  22.  27  etc. 

Nadnljgar.  8.  Pol.  Irm.  s.  10,  22  etc. 

NAtlaljcildiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  142. 

Xiailaljtriin.  8.  Pol.  Irm.  s.  140. 

Nnllaltar.  8.  Pol.  Irm.  s.  65. 

Nhd.  Nadler? 

NadalildiM'  Tom.  8.  Pol.  Irin.  s.  147. 

Nadnliiidix,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  73.  91  etc. 

Nadalrad.  8.  Pol.  Irm.  s.  11. 

Nndelivin,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  16. 


laut«.  Gld.  II.  a.  117. 

liawln.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1479). 
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Xcblojtaxl.  5.  ttdra  anführer  keltischer  Sol- 
daten. fießiöyamog  (var.  Nißiyäaiiog)  Zo- 
sim.  VI.  2.  Bei  Olvmpiodor  heisst  derselbe 
Neoßiyaanjg.  Gr.  IV.  268  schreibt  Nevogast 
and  Nebisgasl. 

8.  Laur.  sec.  8 (n.  1827). 

Xlebnir  i.  MW.  K'ecclto  s.  NAC.  Xerl* 
«.  N1CT. 

XetlfK.  9.  Wg.  tr.  C.  44. 

K'efttwtn.  8.  Schn.  a.  788. 

Xeldirlto , wol  zu  schliessen  ans  o.  n.  Nei- 
dichenueld  und  aus  nhd.  Neudich. 

Kelrtins  10.  I^aur.  sec.  10  (n.  273). 
li«*ndrlch,!%>nketv%<‘iiiiccliins.NAXTH. 
Xrosta  s.  MW.  Kepoln  s.  MBUL. 

Xerlto.  9.  Schn.  a.  812.  857;  tr  W.  a.  812 
(n.  182). 

Neribo  necr.  Fuld.  a.  886. 

\ erlilna.  9.  Schn.  a.  842,  853. 

Diese  beiden  n.  sind  noch  ganz  unsicher  in  hin- 
sicht  auf  ihre  elymologic-,  deutsch  zu  sein  scheinen  sie. 
Xerl-  s.  NAS.  Kirrlomir  s.  NARD.  Xeseo 
s NAS. 

Ketl(1i  (dal.  msc.).  5.  Cassiod.  V,  29.  Verderbt? 

KetidlH-  6.  Ep.  Tudens.  sec.  6.  Conc.  Tolel. 
a.  589. 

Keve  s.  NIW.  Xetopast  s.  Nebiogast. 


MBUL.  Vgl.  ahd.  uibul  nebel  so  wie  das 
alln.  uiflheimr.  l'eber  die  verschiedenen  zahlrei- 
chen deulungen  des  n.  der  Nibelungen  s.  Mone 
beiden«, ige  (1836)  s.  7 IT.  Leicht  ist  es  mitglich, 
dass  eine  oder  die  andere  der  folgenden  formen 
nicht  Melier,  sondern  zu  MW  gehört. 

K'ivalilt).  6.  Pol.  lrm.  s.  102. 

Niwilo  .Mchb.  a.  838. 

Nivolus  vit.  S.  Remigii  (A.  S.  Oct.  I.  175). 

Nevelo  (a.  1044)  du  Chesne  hist,  de  Guinea  etc. 


p.  316. 

Nepolo  II.  a.  1065  (n.  263). 

Xovnl  Mchb.  sec.  11  (n.  1248)  vielt,  hieher. 
Nhd.  Nebel,  Nibel,  Nicbcl. 

Klhnliinr.  8.  Abbas  Indensis  sec.  9. 
Nibulunc  und  Nipulunc  Mchb.  sec.  8 (n.  119). 
Nipulunc  St.  P. 

Nihilung  necr.  Aug.  sec.  9. 

Nibelung  Laur.  sec.  8 (u.  1822  , 3813);  d.  Ch. 
I,  773. 


Nebulunc  necr.  Aug.  sec.  9. 

Nebelong  necr.  Aug. 

Nivilung  P.  III.  426  (Kar.  II  capil.). 

Nivelttag  pol.  lrm.  s.  104;  necr.  Aug  sec.  9. 
Nevolung  conc.  Colon,  a.  887. 

Ncvelung  H.  a.  993  (n.  2»)9). 

Nevelong  Mab.  ann.  S.  Bened.  II.  374  (a.  805), 
m.  260  (a.  887). 

Nevolong  Lgd.  a.  1044  (II.  n.  189). 

Neveling  necr.  Aug. 

Altn.  Nifldngr.  Nhd.  Nebeling,  Nehlung.  Ni  ehe 
ling,  Nobiling,  Niibling. 


Ich  stelle  hier  ein  paar  n.  zusammen  mit 
der  vermuthung,  dass  sie  zu  ahd.  nichus,  nhd.  nixe 
u.  s.  w.  gehören  mögen.  Sind  die  alamaan.  na- 
men  aus  sec.  8 Castnich.  Ruodnig,  Leulnig  (vgl. 
nhd.  f.  n.  Weltnig)  aus  -uig  verderbt  oder  gehören 
sie  zu  ahd.  hnigan  oder  zu  unserm  NIC? 

K'ilto.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1015. 

Neccho  Schpf.  a.  1010. 

Nhd.  Nick,  Nicke,  Niecke. 

Kllihurfg,  fern.  9.  Dr.  a.  850  (n.  559;  Scba. 
ebds.). 

Kicliar.  8.  Ng.  a.  757. 


MUT.  Noch  hege  ich  keine  mir  zusagende  ver- 
mulliung  Uber  die  folgenden  formen.  Necta  (fern.) 
ist  als  keltischer  n.  bekannt  (so  hiess  die  mutter 
der  h.  Ida). 

Xerlo.  8.  M.  B.  c.  a.  770  (XI). 

Kilctaril.  6.  Lgd.  a 804  (l,  n.  12). 

Ncrlard  d.  Ch.  I,  545  f. 

K’lclnilliltt,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  102. 

Vgl.  auch  das  vielleicht  deutsche  Nerlarius,  z.  b. 
Guerard  a.  828;  d.  Ch.  1 etc. 


NID.  zu 

enden  sich: 
Eggiunit  10. 
Ascunide  8. 
Bennid  9. 
Perlnid  8. 
Gernid  10. 


gotli.  neip  invidia. 

Ilacunit  8. 
Haeilnit  8. 
Hartnid  9. 
Amid  9. 
Uuonid  8 


Auf  diesen  stamm 
Orlnit. 

Sanctonidia?  6 
Unnid  9. 

Wasoid  II. 
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\id.  8.  Gr.  II.  1032 

Nitho  PH.  a.  748  (n.  506). 

Nilto  Sk  P. 

Nitho  für  Nilhard  P.  VI,  19  (ann.  Laubiens. i. 
Nhd.  Neide.  Nied.  Nicle,  Piieth,  Niethe. 

Vgl.  o.  n.  Nitlenouwa. 

.Ildlng  11.  Gr.  II.  1032 
Nilhing  vil.  Meinwerki  a.  1010. 

Vii7.o.  9.  P.  VII.  131  (Ilerim.  Aug.  chroo.); 
Ng.  a.  909;  Frek.  mehrra  . ; Lc.  a.  1045  (ii. 
180);  Mcbb.  sec.  11  (o.  1172). 

Nizzo  Ng.  a.  862. 

Nilzo  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Nyzo  II.  c.  a.  1040  (n.  240). 

Nizo  für  Nilhard  P.  IX  Öfters. 

Nhd.  Nietz.  Nielze,  Nitzc. 

VMhhnId.  9.  II.  n.  853  (n.  87). 

Nhd.  Neipold,  Niedbal.  Niedball.  Niepell. 
V'idprrllt.  8.  Mehl.,  sec.  8 u.  9 In.  222.  403). 
Nidpert  Gld.  II.  a.  104. 

Nitbert  I.aur.  sec.  9 (n.  3336). 

Xidbrath  I.aur.  sec.  10  (n.  532). 

.Vldnlinto.  9.  Neer.  Fuld.  a.  810. 
Nitf'nlla,  lein.  9.  Pol.  R.  s.  74. 

NIHgiir.  8 Nitker  b.  v.  Freisingeu  sec.  II 
(derselbe  wird  auch  Nicerns  genannt). 

Nidgar  l)r.  a.  788  (Schu.  ebds.  ludgar);  Schn, 
a.  804. 

Nidger  Schn.  a.  803  (Dr.  ebds.  Nidgeru);  Schn. 

a.  854;  necr.  Aug. 

Nilhacer  Schn.  a.  860. 

Nidker  Gld.  II,  a,  104 
Xidcer  St.  P. 

Nitcar  P.  VI.  425  (traust.  S.  Magni). 

Nitker  P.  XI,  220  (chron.  Benedictobur.);  M.  R. 

a.  1040-1052  (in.  VII.  VIII,  IX.  XXXI). 
Nitger  M.  B.  a.  1041  (XXXI). 

V i iliccrii  s.  Nidgar. 

Vldgoir..  9.  Schn.  a.  824. 

ViUgi*.  6.  Ep.  Lucens.  sec.  6.  Conc.  Braca- 
rens.  a.  572. 

Vidliurd.  2.  Enkel  Karls  d.  gr..  der  geschicbts  ■ 

Schreiber,  sec.  9. 

Nidhard  Gld.  II.  a,  104.  107;  C.  M.  Mai. 
Nidbart  K.  u.  Ng.  a.  803,  814,  822;  necr.  Aug.; 
St.  P.  raehrm. 

Nilhard  P.  I,  468  (lljncm.  Rem.  ann.);  II  öfters; 
III,  504  (llloth.  II  capit.).  568  (Kar.  111  capit.) : 


IV,  B.  171  (syuod.  Baioar.  sec.  10);  IX  öfters; 
X.  265  etc.  (Rupcrli  chron.);  pol.  Irm.  s.  257; 
VVg.  tr.  C.  359;  Lc.  a.  841  (n.  55);  M.  B.  c. 
a.  898  (XXXI);  M.  B.  a.  1040  (XI);  St.  P.; 
I.aur.  mehrm. 

Nilhart  Laar.  sec.  8 (n.  2414);  M.  B.  a.  837  (XI). 
Nilard  P.  VI,  656  (Rudolfi  vil.  s.  Willrlmi). 
Nitarl  Laur.  sec.  8 (n.  1002). 

Niidhart  (so)  Sk  P. 

Nythard  Wg.  tr.  C.  234,  276,  358. 

Nitho  Dir  Nilhard  P.  VI,  19  (anu.  Laubiens.);  IX 
öfters. 

Nihard  P.  VIII,  391  (Sigeb.  auctar.  Gemblac.) 
vielleicht  hieher,  doch  möglicherweise  nach 
aus  Niv-hard  (NIW)  oder  Nih-hard  (NIC). 
Nhd.  Neidhart,  Neidhardt.  Neidthardt,  Neithardl. 
Nietert. 

Vitlier.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  900). 

Nhd.  Nieder,  Nieter. 

Vidlmd.  8.  Necr.  Aug.;  Ng.  a.  779,  835. 
Nithad  H.  a.  960  (n.  170). 

Altn.  Nßu3r  für  Nidhaar;  ags.  Nßhad 
Yitliildiw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  248 
.Vldlirnns.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  368) 
Nitrannus  pol.  R.  s.  104. 

Vidrnar.  9.  Scbn.  a.  814. 

Vildmuot.  9.  St.  P. 

Vidrlli.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

V'ldoir.  9.  Schn.  a.  811. 

Nitulf  pol.  R.  s.  104. 


iVifatd.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118.  119).  Der  letzte 
theil  ist  wol  GAST. 

Klffodcncn,  fern.  8.  K.  a.  797  (n.  45). 

Ich  möchte  zu  den  beiden  letzten  namen  altn  nipr 
schön  vergleichen. 

.VlifiliaH.  9. 

Niphfthart  (so)  R.  a.  821  (n.  21). 

0.  n.  Niftharteskhirichun. 

-iilg;  S.  MC.  .Yiliburg  s MC.  -VllllliHrt 
s.  NIL.  Nlko  s NIC 

ML.  Dass  das  skr.  nila  schwarz  bis  in  die 
german.  sprachen  hiueinreichl.  scheint  altn.  ujöla 
nacht  zu  beweisen. 

Kilo.  9.  K.  a.  817  (n.  79:  Ng.  ebds.);  Lgd.  a. 
911  (U.  n.  38) 
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Nilus  P.  IX.  6-40  (thron,  mon.  Casio.) 
Mlillmrt.  9.  Nr.  r.  811  (n  174). 


• ■lim  in  Rantnimia  (9)  für  -nlwla?  oder  zu 
gotb.  niman  capere? 

ii'lin*  s.  MW. 

Nilontty  fi'in.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53,  178); 
vgl.  Ninnta. 

Mppo.  9.  Gld.  II,  a,  104. 

Nipbo  Ir.  W.  c.  a.  860  (n.  181):  etwa  Nipho  zu 
lesen? 

Nbd.  Nippe. 

Mrinprrt  (so).  Gld  II.  a.  104.  Zu  NAS? 
oder  zu  NOR? 

VMtmlil.  9.  Scbn.  a.  801. 

Nissibald  Dr.  a.  832  tu  335),  wn  Scbn.  das 
ganz  unverständliche  Nispribald  hat. 

ITiunta,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  179).  Wenn 
es  das  Zahlwort  (norm)  ist.  so  steht  dimer 
n.  dem  Sipunla  (s.  da.)  znr  Seite.  Vgl.  auch 
Niona. 

^ I W . Am  deutlichsten  lasst  sich  ein  solcher 
stamm  da  erkennen , wo  er  der  zweite  theil  von 
Zusammensetzungen  ist  und  in  der  gestalt  niwi, 
■in,  nia,  ui  erscheint.  Grimm  hat  diesen  bildungen 
in  der  zeilsrhr.  von  Aufrecht  und  Kuhn  I,  429  IT. 
einen  liesondern  aufsalz  gewidmet.  Mit  recht  sicht 
er  darin  (ebenso  wie  Weinhold  die  dtsch.  frauen 
3 das  ahd.  niwi,  gotli.  niujis,  nhd.  neu  u.  s.  w. 
und  meint,  dass  diesem  wort  einst  eben  so  wie 
l-  b.  dem  griech.  riog  und  seinen  Weiterbildungen 
der  nehcnbegrilT  von  jung  beigewohnl  habe.  Für 
die  feminina  auf  niwi.  niu,  ni  setzt  er  demnach  ein 
goth.  nivi  virgo  voraus.  Diese  feminina  (ist  kein 


masc.  darunter?)  sind  folgende  65: 

Ultniwi  8. 

Purihniu. 

Gebini  10. 

Albniwi  9. 

Cunuia  8. 

Gcrniuui  9 

Antonia?  8. 

Tagani  8. 

Gozniu  8. 

ßttgiluiu  8. 

Trudni  8. 

Gisalniu  8. 

Aasui  8. 

Eburni  9. 

Godaniwi  8 

Adalniu  8 

Farani  9. 

Golui  10. 

°'niwi  8. 

Frahniu  9. 

Grimnium?  8 

Oslerniu  8. 

Frowini  9. 

Gundni  8. 

Baudonivia  7. 

Fridiniuui  9 

Ilelidniu  8 

Berani  9 

Frooni  9. 

Heroin  8. 

^ erahlniuui  8 

Folcniu  9 

Iladani. 

Ilildiniuui  8. 

Odalni  9. 

Vettaui  8. 

llruaduiuui  8. 

Uzzani  8. 

Waldniuui  9. 

Ruomniu  9. 

Ratniuui  9. 

Werinniwi  8 

Ilruudni. 

Reginniu  9. 

Wegani  9 

Ilwiniu  9. 

Randni  9. 

Wertlni  8. 

Inlaniuui  9. 

Rihniu  8. 

Williuiu  9. 

Lisinia  9. 

Selfniu  8. 

Ilwisni  8. 

Liubniu  8. 

Siginin  9. 

Vuldarnin  9. 

Liutni  10. 

Somni  9. 

Wulfniu  9. 

Maganya  8. 

Sundarai  9. 

Zeizniuui  9. 

Mahalui  9. 

Teudonivia  6. 

Alle  diese  bildungen  liegen  zwischen  dem  6.  um 
11.  jhd  ; weder  früher  norh  später  lassen  sich  sichen 
belege  dazu  finden.  Dem  fränkischen  und  alamauni 
sehen  dialecl  gebührt  vorzugsweise  niuui  und  niu 
dem  bairischen  und  vielleicht  auch  dem  Inngobardi 
sehen  ni.  Den  Sachsen  scheinen  diese  formen  ebei 
so  wie  den  Angelsachsen  abzugehn,  wogegen  sie  in 
Alln.  (in  der  form  ny)  häufig  sind. 

Zu  bemerken  ist  noch,  dass  auslautcndes  NIM 
sich  leicht  mit  dem  blossen  suffice  -n  vermischt 
wahrend  anlautendes  noch  in  einigen  unter  MBIT 
vcrzeichnelen  formen  stecken  mag. 

H'evl,  8.  I,aur.  sec.  8 (n.  2102);  l.c.  a.  948 
(n.  102). 

Nebe  Ng.  a.  846  viell.  hieher. 

Nil  wo.  7.  Pd.  a.  662  (n.  345);  pol.  R.  s.  19. 
33  etc. 

Niwo  Gld.  II,  a.  117. 

Nevo  Mchb.  a.  825. 

Nivo  sive  Nivardus  Pd.  n.  662  (n.  345). 

Nibo  aus  früher  aber  unbestimmter  zeit  als  rüm. 
tupferstempel  bei  Augst  gefunden.  St.  n.  539. 

Nhd.  Neie,  Neue,  Ney,  Neye. 

Illwilo,  lYTwiluiije  s.  MHUL. 

Neosl»,  fern.  8.  Schn.  u.  Dr.  a.  796.  Ist 
dieser  n.  als  Superlativ  von  niwi  anzusehn? 

Mohiititlhiw.  6.  Conc.  Autisiod.  a.  578. 

Nenfred.  7.  E.  s.  VI,  567. 

Niivlnrd.  6.  B.  v.  Rheims  sec.  7.  Pd.  a.  581 
(n.  189). 

Nivard  P.  VI,  4 (ann.  S.  German,  min.),  11  (ann. 
l.aubicus.);  VIII,  325  (Sigeb.  chron.);  Pd.  n. 
673  (o.  369);  St.  P.;  d.  Oh.  I. 

Nivo  sive  Nivardus  Pd.  a.  662  (n.  345). 

Nhd.  Neiert,  Neuwert.  Nieferl. 

Yilmiiiii-.  8.  St.  P.;  deutsch? 

Mw  Ir  ist.  9.  Mchb.  sec  9(n.  427);  Schn  a.  838 
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Niwral  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

Nuwiral  Scho.  a.  842. 

Kiural  (»Id.  II.  a.  126. 

Aln.  NyraSr.  Khil.  Neurath. 

.VI«  irirli  zu  schliessen  aus  o.  u.  Niwirihis- 
nnson. 

Nltuir.  8.  Mali.  a.  836;  pol.  K.  s.  72. 

Ncbulf  Pd.  a.  750  (n.  604;;  Mab.  ebds. 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  N1\V: 
\ivimhcri.  9.  Neer.  Kuld.  a.  845. 


Nlzo  s.  NID.  \ r s.  NOD. 

üoctniii.  8.  Pol.  Irra.  s.  140.  Vgl  N1CT. 

NOD.  Gehört  gewiss  theilweise  zu  goth.  naufs 
(viaculum),  ohd.  uotli  (nccessitas).  Möglicherweise 
hat  dieses  wort  eine  aspiralä  verloreo  und  in  die- 
sem falle  konnte  auch  Ghnodomar  hieher  gehören, 
wie  man  auch  die  spur  dieser  aspirala  io  Heri- 
hnodh  und  in  dem  vielleicht  statt  Hildelnod  zu  le- 
senden llildehnod  erkennen  dürfte.  Doch  kann 
auch  ausser  noth  necessilas,  wenigstens  bei  einigen 
der  folgenden  formen,  an  ahd.  bnOlon  quassarc 
oder  an  goth.  kndds  genus  gedacht  werden.  Die 
erwähntet)  »spiralen  so  wie  formen  mit  oa  (Noato, 
Noalhart)  und  uo  (Nuolo)  machen  das  sogar  wahr- 
scheinlich. Grosseres  licht  würden  wir  Uber  NOD 
haben,  wenn  wir  mehr  alte  formen  dieses  Stammes 
hätten;  jetzt  kenne  ich  nur  Nodnlf  und  liildcluod 
aus  sec.  6,  alle  andern  erst  seit  sec.  8.  Anslau- 
tendes NOD  in  folgenden  28  namen: 


Eginot. 

Fridanot. 

Leobnod  9. 

Agranod  8. 

Gcrnot  8. 

Liulnot  10. 

Ellannod  8. 

Glisitod  9. 

Liusuot  8. 

Elisnod  9. 

Golnod  8. 

Sigenot. 

Ansnolh  8 

Ilartnod  9. 

Thenot?  8. 

Adalnot  9. 

Ilerihnodh? 

Dionot  9. 

Ternod  9. 

Heronod  9. 

Veitnot. 

Disnot  9. 

Hildelnod?  6. 

Vnlfnoth  9. 

Ebarnoal. 

Irminoth  9. 

Ercbanot. 

Keluot. 

Vati.  9.  Ng. 

a.  806. 

Nuli  Ng.  a.  875  hieher? 

Nud  Gr.  II,  a, 

1048  hieher? 

Kioto.  8.  Erzb.  v.  Arles  sec. 

9.  P.  UI,  327 

(Illud.  et  Kloth,  capil.);  Mchb.  a.  823;  I.gd. 
Öfters 


NotLo  P.  III,  331  (Illud.  et  Hloth.  capil.) 

Nolus  uecr.  Aug. 

Not  K.  a.  798  (n.  51). 

Noato  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  180,  303.  512). 

Nuoto  Mchb.  a.  830,  846;  St  P. 

Note  Xg.  a.  896.  915;  necr.  Aug. 

Nhd.  Notlie. 

\otn,  fern.  8.  St.  !\;  Laur.  sec.  8 (n.  212). 

Nuata  Gld.  II,  a,  126. 

Nunta  Laur.  sec.  8 (n.  888). 

Aotlalcho.  9.  Schpf.  a.  805  (u.  74). 

IVosIIiik.  9.  B.  v.  Brisen  sec.  10;  b.  v.  Gon- 
stanz  sec.  10. 

Noding  necr.  Aug. 

Koting  P.  I,  67  (ann.  Weingart.),  78  (ann.  San- 
gall.), 371  (Ruod.  Kuld.  ann.);  11,  39  (episc. 
Gonstant.  catal  ).  110  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli); 
Ul,  568  (Kar.  III  capil.);  IV.  18  (Heinr.  I 
constitul  );  VI  öfters;  VII,  112  f.  (Ilerim.  Aug. 
chron.);  VIII,  29  (Ekkeh.  ebron.  Wirzih.),  184 
(Ekkeh.  chron.  nnivers.);  Lp.  a.  843  (1,  703); 
Mchb.  sec.  9 (n.  702);  M.  B.  a.  927  (XIV). 

Nolhing  P.  VI  mehrm.;  VIII,  598  (aunal.  Saxo). 

Nodding  Laur.  sec.  9 (n.  378). 

Notling  P.  I,  478  (llincm.  Rem.  ann.). 

Kolinc  Gld.  II,  a,  104. 

Nhd.  Nuding. 

Noilissna,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  246. 

Nozo.  10.  Nandulfus  qui  et  Nozo  Lp.  a.  960 
(II,  251);  etwa  für  Nauzo? 

Olherius  qui  et  Nozo  Lp.  a.  959  (II,  247). 

NiosIlMtlsl.  8.  P.  V,  775  (Thielmari  chron.). 

Nothaid  Schn.  a.  765;  Laur.  sec.  8 (u.  283,  673). 

Nolbold  pol.  Irm.  s.  137. 

Nolcbald  P.  IX.  360  ff.  (Ad.  Brem.). 

\odherl.  9.  Mab.  a.  960;  Lgd.  a.  961  (II. 
n.  97). 

Nodobert  A.  S.  Jan.  I. 

Nolpert  P.  II.  149  (cas.  S.  Gail.). 

Notprahl  Schn.  a.  824  (Dr.  ebds  n.  432  Nord- 
prahl). 

NiotlliirKiM,  fern.  A.  S.  Febri  II. 

Nfofred.  11.  Ep.  Sancns.  Gone.  Kornau,  a.  1059. 

.%Otnkar,  8.  B.  v.  Lüttich  sec.  10:  niOnch 
zu  S.  Gallen  sec.  10.  Lc.  a.  987  (u.  122;. 

Notgar  Xg.  a.  812. 

Xotcari  Gld.  II,  a,  104. 

Notker  P.  I.  79.  80,  82  (ann. Sangall.);  II,  VI  -IX 
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oft;  X,  534  (gest.  ahbat.  Gemblac );  St.  P.; 
Laur.  sec.  11  (n.  141).  • 

Nolhker  P.  VI,  17  (ann.  Laubiens.). 

Notger  P.  V öfters;  VI,  644  (konstant,  vit. 
Adalber,),  725  f.  (vit.  Balder,  cp.  Leod),  774 
(Thangraar.  vit  Bernwardi);  VIII,  IX  öfters; 
C.  M.  April;  A.  S.  Maj  II. 

Nothger  P.  VI,  70  (Polcuin.  gest.  abb.  Lobieos.), 
731  (vit.  Balder,  ep.  Leod.);  IX  öfters;  X,  264 
(Kuperli  clirnn.). 

Xohlger  P.  V öfters. 

Nogkcr  P.  II  öfters. 

Xogger  P.  XII.  54  (ann.  Zwifalt). 

N'ocger  Laur.  sec.  8 (n.  1490). 

Koker  P.  II,  IX  öfters. 

Notger  P.  V,  79  (ann.  Quedliub.)  mit  var.  Hotger. 
Ik'otbart.  Gld.  II,  a,  104. 

Xoterlm.  8.  Neer.  Aug. 

Nolbgrim  P.  II,  405  (vit.  S.  I.iudgeri). 
\otliaft.  Gr.  IV,  742.  Der  letzte  theii  ist 
aullallend,  da  er  sonst  in  n.  nicht  vorkoiumt. 
NelknrI.  8.  M.  B.  a.  799  (IX);  Mchb.  sec.  9 
(n.  398);  St.  P. 

Noalhart  Mchb.  sec.  8 (n.  241). 

Naolhaert  St.  P. 

Noothart  (so)  St.  P. 

Nuadard  St.  P. 

NTwlhar.  10.  P.  XI.  53  (Gosra.  chron.  Boem). 
Xother  P.  VI.  591  (vit  S.  Adalbcrti);  Laur.  sec. 
8 (u.  1377). 

Nolhar  wird  auch  von  demselben  Lütticher  bi- 
schofe  gebraucht  der  sonst  Notger  heisst. 

Nhd.  Notier. 

.%’otharia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  76. 

6.  A.  S.  Jan.  I. 

Xotililll»,  fern.  9.  Gld.  II.  a.  126. 

Notluip  Mchb.  sec.  9 (n.  854). 

Xolinaiic  (so).  Gld.  II,  a,  104. 

.lodimar.  9.  St.  P.  Vgl.  auch  Cbnodoinar. 
\ofliru«l.  8.  P.  II.  406  (vit.  S.  Liudgeri). 
.tolric.  8.  Lc.  a.  793  (n. 3);  vgl.  auch  Nutrih. 
.Voltlrige  (zt.  unbest.);  necr.  Aug.  znml. 
Itodiilf.  6.  A.  S.  Mart.  II. 

Notolf  Laur.  sec.  8 (n.  923). 

Ags.  NiSavulf. 

Es  folgen  nun  die  Zusammensetzungen  mit  dem  am 
das  suffu  L erweiterten  NOK.  wobei  aber  stets  die 
uuler  XATH  angeführten  formen  mit  Xarinl-  zu  ver- 
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gleichen  sind,  da  beide  namenklasscn  wahrscheinlich 
öfters  in  einander  hinüberlUessen. 

\»(l(-ln».  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Nudal  Gr.  II,  1048  hieher?  wol  von  Gr.  nur  ans 
o.  n.  Nudaleswilare  geschlossen. 

Xiodalitt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Notalis  pol.  Irm.  s.  171;  pol.  R.  s.  51,  97. 
Modalla,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  238;  pol.  R. 

s.  54,  55  etc. 

Notalia  pol.  R.  s.  72. 

JVodrliiia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  71. 
Xfodalbert.  8.  Pol.  Irm.  s.  27,  81  etc. 
Nodelherl  pol.  R.  s.  2.  7 etc. 

.Vodalbcrta*  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  100,  235. 
’VnilivIti'iiilis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 
Nodcltrudis  pol.  R.  s.  71. 

,%odal|Ear.  8.  Pol.  Irm.  s.  281. 
Xfodaltgardit»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 
XfodaliraiHl.  8.  Toi.  Irm.  s.  81. 
IVaiidaljglldift  (so),  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  231. 
IkodaljelN.  8.  Pol.  Irm.  s.  81,  184. 
lYodaltfrinia.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 
NfodflliaffdiM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  82. 
Xodalhartl.  8.  Pol.  Inn.  s.  249. 

Nodelhard  pol.  R.  s.  82. 

Xiodtilliar.  8.  Pol.  Irm.  s.  219,  270. 
Nodolhar  (so)  pol.  Irm.  s.  232. 

Nodelher  pol.  R.  s.  65,  82. 

XodalllildiK,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  103. 
1%'odcland.  9.  Pol.  R.  s.  60. 
.todHlindlN.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  39. 
Nodelindis  pol.  Irm.  s.  212,  252. 

Nodclenda  pol.  Possat  (znml.). 

Xfodaltnar.  8.  Pol.  Irm.  s.  249. 

Nndelmar  pol.  R.  s.  22. 

ItiodalririiN.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 
XodclveiiN.  9,  Pol.  R.  s.  10. 

Nodelevius  pol.  R.  s.  65. 

Nodelcus  pol.  R.  s.  43.  95. 

.\od«'livia,  fein.  9.  Pol.  K.  s.  16. 
.Xoilt'liiiii.  9.  Mab.  a.  854. 

Nodeloing.  8.  Pol.  Irm.  s.  269 


Xojco.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  199). 
Xnhbi'rt.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  945). 
!Yoio.  fl.  M.  Aug.,  Nov. 

Voltsnmlrn  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  s.  69. 
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-non:  lugelnouus  9. 

\oniliii.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  105 
.tonn»  8.  Nunno. 

IVopcIo.  11.  Hf.  a.  1064  (11,  550). 

Xoppo.  10.  M.  B.  a.  927  (XXVU1). 

Nhd.  Nube. 

NOR.  Dir  folgenden  o.  scheinen  zu  Norici, 
Noricum.  Xurinberc,  Nomstal  zu  gehören;  einige 
darunter  mögen  freilich  auch  eine  enlarlung  von 
Nort-  enthalten.  Unter  den  sicher  hicher  gehö- 
rigen formen  begegnet  keine  bei  Sachsen  und 
Westfranken. 

Tortur.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3215). 

N'uoring  necr.  Fuld.  a.  798.  848;  Schn.  a.  815. 
Nuorinc  (ild.  II.  a,  104. 

Xuorinrh  St.  P. 

Nouring  Schn.  a.  827. 

Nhd.  Ndhring,  Xiiring. 

.%orllm*.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2745). 
l'orlltld.  9.  Pol.  K s.  8. 

Norbert.  8.  P.  V,  711  (ßcnedirli  clirou.); 
VIII  öfters;  pal.  Irm.  s.  148;  pol.  R.  s.  43. 
54;  St.  I’.:  Laur.  mehrm.;  Mab.  a.  881;  Ms. 
sec.  11  (n.  37). 

Norperl  P.  II,  79,  81,  107  (Ekkeh.  cas.  S.  (ialli), 
155  (cas.  S.  Galli);  VII,  442  (Bernold.  chron.); 
Laur.  sec.  8 (u.  3295);  II.  a.  923  (n.  145), 
963  (n  175). 

N'orbrat  Laur.  sec.  10  (n.  532). 

Norprath  II.  a 996  in  211). 

%ortru«lift'  fern.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
.\oriffiiu<l.  P.  X.  477.  495  (llugon.  chron.) 
neben  Norgaud. 

Xorigaud  (ep.  Aeduens.)  sec.  11.  A.  S.  Apr.  III. 
.\oi-ijcn*.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  83-4);  flir  Nori- 
gast? 

\nrgiltlis,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  280. 
.\orili<'i'.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  80!)). 
XorllmUn,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  9. 
Xorninn.  10  St.  M.  a.  903. 

Nhd.  Normaun. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

8.  St.  P. 


NORD.  Der  norden  findet  sich  eben  so  wie 
die  drri  andern  wellgrgcndeu  in  p n gebraucht. 


Doch  haben  sich  die  hier  verzeichnclen  formen  mit 
zwei  andern  stummen  vermischt:  1)  durch  Schreib- 
fehler wahrscheinlich  mit  NAKD.  2)  durch  sprach- 
liche enlarlung  mit  NOR.  Einige  unter  NOR  ver- 
zeichnete  formen  gehören  gewiss  zu  NORD,  doch 
habe  ich  es  der  ronsequenz  halber  vorgezogen, 
lieber  alle  formen,  deuen  der  schlussdcnlal  abgeht, 
unter  NOR  zu  verzeichnen. 

\oi*«li.  9.  Necr.  Fuld.  a.  928. 

Nord  Schn.  a.  858,  914;  Laur.  sec.  9 (n.  381, 
480;. 

!\or<ln.  9.  St.  P 

Nhd.  Nord.  Nnrdt,  North. 
lVoi-dolo.  (ild.  II.  a.  104 
\orilili«,  fern.  9.  St.  P. 

Norilimi.  8.  Sl.  P. 

Xortbnlit.  8.  Mab.  a.  847. 

Norlhold  Mab.  n.  783. 

Nortpold  II.  a.  926  (n.  147);  find.  a.  976. 

\ oi'iloli t'rt . 7.  B.  v.  Reggio  sec.  9.  P I. 

289  (chron.  Moissiac.);  d.  Uli.  I. 

Nordoherth  und  Nordebercth  Mab.  a.  692,  693; 

Pd.  ebds.  u.  429. 

Nortopert  Gld.  II,  a,  117. 

Nordpraht  Schn.  a.  757,  800;  Dr.  a 824  (n.  432; 

Schn,  elnls.  Notpraht). 

Nordprcht  Gld.  II.  a.  104. 

Nordperht  M.  B.  a.  837  (IX);  Sl.  P öfters. 
Nordbert  P.  I.  201  f.  (Einh.  aao);  Ng.  a.  800; 

St.  P.  zwnil. ; C.  M.  Juni. 

Northern  Schn.  a.  765;  Dr.  a.  757  (Schn,  fälsch- 
lich Nordberel). 

Northeralh  Laur.  sec.  8 (n.  1277) 

Nortbert  P.  II.  620  (vit.  Illud.  imp.);  VII.  443 
(Bcrnold.  chron.);  VIII  öfters;  Laur.  mehrm. 
Norlperl  P.  I.  83  (ann.  Sangall.);  II,  35  (abhat.  S. 
Gail,  catal  ),  149  (cas.  S.  Galli);  V,  130,  131, 
133  (ann.  Augustani) ; VII,  323  (Berlhold.  ann.). 
Nordpreht  necr.  Aug.;  M.  B.  a.  931  (XIV). 
Nordpert  P.  VII,  122  (llcrim.  Aug.  chrun.);  Ng. 
a.  813. 

Norlpreht  St.  P. 

Northhert  P.  II,  619  (vit.  Illud.  imp.). 

Nordperd  Schn.  a.  756. 

Nordprel  Gld.  II,  a,  104. 

Norbert  u.  dgl.  s.  NOR. 

.%«■*(  r ii «li.w  s.  NOR. 

.Vorilfriil.  9 P.  II.  707  (vit.  S.  Anskarii). 

61  • 
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Nortfrid  pol.  R.  s.  49 
,li»rdeK»r.  8.  Tr.  W.  a.  763  (n.  263). 
Nortger  Laur.  sec.  8 (n.  180);  Schn.  a.  803. 
Nortgeri  (geuit.)  Dr.  n.  567  (Schn.  ebds.  Nord- 
geni). 

^«rtlignml.  9.  Mab.  a.  88-4. 

Nordcoz  Mchb.  sec.  9 (n.  627) 

.%'orttinidiN.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
Xorlhagdis  pol.  R.  s.  82. 

\’ordttr<la<  fein.  7.  P.  VII,  21  (ann.  Blandin.). 
Norlierdis  pol.  R.  s.  46. 

Nioi’dlinri.  8.  Tr.  W.  a.  787  n.  c.  a.  800 
(n.  33.  72).  Ebds.  kommt  auch  die  Schreibung 
Nordharilius  vor,  worin  keineswegs  der  stamm 
RIC  liegt,  sondern  das  h ist  vielmehr  unorgan. 
einschub  (=  Nordharius). 

Nordheri  Ir.  \V.  a.  788  (n.  125). 

Norlher  Laur.  sec.  8 (n.  327);  pol.  R.  s.  43. 
Nortier  pol.  R.  s.  84. 

N’ordlind.  9.  St.  P. 

Nordhat  St.  P. 

Norlhad  pol.  R.  s.  33. 

Niordllill,  fern.  8.  Schn.  a.  796. 

Northildis  pol.  R.  8.  105. 

Nortildis  pol.  R.  s.  52,  54. 

\orlra inmi*.  8.  l.aur.  sec.  8 (n.  1086). 
N’ordnlitli.  9.  K.  a.  802  (n.  55;  Ng.  ebds.); 

Schn.  a.  813,  837. 

NTordlHp.  Gld.  II,  a.  104. 

IVordololl.  9.  K.  a. 839  (n.  103;  Schn.  ebds.). 
Nordloch  .Mclib.  sec.  9 (u.  604). 
Niordcmnu.  8.  P.  III,  252  (lllud.  et  lllolh. 
capil.). 

\ordman  Mchb.  sec.  8 (n.  36);  St.  P. ; Schn.  a. 

779.  819,  866;  K.  a.  820,  867  (Ng.  ebds  ). 
Nortmnn  tr.  W.  a.  807  (n.  201);  Laur.  mehrm. 
Norman  s.  NOR. 

Nbd.  Nordmann. 

Norilmar.  9.  St.  P.;  l)r.  a.  819  (n.  379; 

Schn.  ebds.  Nordman). 

Vordniiiiit.  9.  Schn.  a.  823. 

Nordrnt.  8.  St.  P. 

NoHslildis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  77. 

!%nrt  Kill  ml  tt,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  745). 
Xiordolll.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  600). 

Nordolch  Mchb.  sec.  9 (n.  618). 


-na 

Leichte  Vermischung  mit  Nordalah  und  Nordolob; 
s.  daselbst. 

Niordoalt.  8.  Tr.  W.  a.  739  (n.  11  und  Pd. 
nchtr.  n.  62). 

Nordold  Scbpf.  a.  728  (n.  10). 

Nordald  tr.  W.  a.  739  (n.  10). 

Nordoll  Schn.  a.  805. 

1%'ortwib,  fern.  9.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 
Niordwich.  9.  St.  P.  zwml. 

Nnrtvcus  pol.  R.  s.  22,  85. 
iVordiwitl.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  365). 
Nordwin  tr.  \V.  a.  774  (n.  61);  St.  P. 

Nortwin  Laur.  sec.  8 (n.  348,  384). 

Nortvin  pol.  R.  s.  54. 

Nortuin  conc.  Snession.  a.  853. 

Nordoin  Laur.  sec.  8 (n.  279);  pol.  Irm.  s.  69. 
Nortduin  Laur.  sec.  8 (n.  307). 
toi  doiiir.  7.  D.  Ch.  I.  872. 

Nordolf  Tr.  \V.  a.  714  (Pd.  nachtr.  u.  32);  Schn, 
a.  765;  Mchb.  sec.  9 (n.  460);  Laur.  sec.  9 
(n.  659). 


Norlgas,  \oi  ilter,  Nerlinc  s.  NOR. 

WoNSiinig,  (ir.  11,  1105,  viell.  von  Gr.  nur  aus 
o.  n.  Nossinchoven  geschlossen. 

Nol*  s.  NOD. 

.\MgHlid.  11.  Ep.Alluillarens.sec.il.  Gone. 
Remeus.  a.  1049.  Zu  N0I)T 

Ntitttlard,  \inl-.  \udiil-  s.  NOD. 
Xullii».  10.  Ng.  a.  920  (n.  705). 

Niiijg.  11.  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

Ni  ii  in  in  oli*  ii  ii  w s.  Muniiuolenus.  .Yiimiuolii» 

s.  Mummolus. 

Nilinill.  9.  Lc.  a.  827,  838  , 841  (n.  44.  54, 
56)  etc. 

\imiill.  Gr.  II,  1091. 

Niiinne.  7.  Lc.  a.  848  (n.  64). 

Nonno  Pd.  a.  667  (ii.  358). 

N'uno  11.  a.  797  (u.  61). 

Nouo  H.  a.  804  (n.  64);  necr.  Aug. 

Niintii».  6.  Langobardeoftihrer.  Fredegar. 
Nnoring,  NI urnliari  s.  NOR. 

N’lltrlll.  Mit  einem  fragezeichen  bei  Gr.  II. 

390  und  998.  Vgl  auch  Notric. 

-ii».  suffix,  s.  -n. 
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leb  erwähne  hier  als  besonders  wichtig  folgende 
lautverhältnisse: 

1)  enUtebung  des  o aas  älterem  a (and  des  6 
aus  ä); 

2)  entartung  des  o aus  u; 

3)  aufldsung  eines  v zu  o,  am  häufigsten  im 
Langobardischen,  z.  b.  -oin  für  -win; 

4)  zusammenzichung  eines  au  zn  ö; 

5)  dehnung  des  ö zu  oa,  ua,  uo. 

•Oy  suffit.  Ks  ist  erstens  das  häufigste  suffix 
der  sehwachen  mnsculiua,  wie  jede  Seite  deg  wörter- 
buclis  zeigt,  erwachsen  aus  dem  noch  im  Goth.  und 
Alts,  haftenden  a.  Zweitens  begegnet  es  als  ö (dir 
ä>  in  goth.  feminiois;  beispiele  sind  Anulo,  Egilo, 
Emilo,  Froilo,  Gaalho,  Hicchilo.  Juno,  Sunilo,  Tul- 
gilo,  Ullrogolbn. 

Ottdnl- s.  ÜTIIAL.  4h» Ker  s.  AUD.  Ongo 

s.  HUG.  Oalffer,  Oalo  s.  WALAH.  Otts* 

s.  WAS.  Oatirlio  s.  AlJD.  Onzilo  s. 

Ozalo.  Oaka  s.  Ozo. 

Oherolt.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  831). 

Der  einzige  mit  der  praepos.  ubar  zusammenge- 
setzte p.  n. 

Ohert  s.  All). 

OIiIko.  11.  P.  VI,  507  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 
rarrij);  X,  II  (Arnulf,  gest.  archiepp.  Mediol); 
Lp.  a.  10)8  (II,  626). 

Opizo  P.  IV,  B,  180  (Nicol  II  Statut.). 

Oppizo  VI.  a.  1040  (n.  49). 

Opozo  Dr.  a.  1040  (n.  752;  die  urk.  fehlt  bri 
Schn.). 

Nhd.  Opitz. 

Oeeard  s.  AG. 

Oering.  0.  Lc.  a.  820  (n.  38). 

Orro.  9.  Wg.  tr.  G.  465;  Lc.  a.  827  (n.  44); 
vgl.  Ochon. 

Nhd.  Och. 

0.  n.  Oceubrrge  und  Ocinpach  viel),  hieher 

Ocffer  s.  All). 


Ot* tiriliert.  9.  B.  v.  Belluno  sec.  0.  Gone. 
Mantuan.  a.  827. 

Ocliel|»lncii*.  7 (deutsch?).  Pd.  a.  653  (n. 
322;  Mali,  ebds.);  M.  ebds.  n.  64  Ochelpiacus; 
bei  Goleli  VII,  506  Tilpincus  neben  Ocbel- 
pincus. 

Orhilo.  10.  H.  a.  009  (n.  136). 

Nhd.  Ockel. 

Ochon.  6.  Ilerulerkg.  Vgl.  Occo. 

'Oxior  var.  *'Ovüip  und  Xtuior  bei  Procop 
Ochon  viel!,  nach  Weinhold  in  Haupts  zeitschr.  VII,  * 
7 zu  goth.  auhns  ofen  in  der  altern  bedeutuug  von 
feuer. 

Orlitrn«!  s.  ACT. 

Oriel.  11.  Lc.  c.  a.  1070  (u.  221);  deutsch? 

Octarri,  OctildiN,  Oetulindi.w  s.  ACT 
Oda,  Odajr  s.  Al'D.  «»dal-  s.  OTHAL. 
Od ard  s.  AUD.  Oilel-,  Odil-  s.  OTHAL 
Odonker,  «»doiss  s.  AUD.  «»nilin,  Of- 
fliir,orro,ofruiii,«»fiios  uf.  ort-s  uft 

Osnst.  9.  St.  P.;  R.  a.  814,  819  (n.  18.  20) 
etc.  Zu  AUD? 

Ogrllcrt  s.  HUG. 

Offmirrctlter.  7.  Pd.  a.  603  (n.  431;  Mab. 
ebds.);  verderbt? 

Off  rolf.  9.  Gud.  a.  840;  Schpf.  a.  845  (n.  133). 
Oliarirli.  7.  Pd.  a.  656  (n.  325;  unecht). 
Oliliarl.  Gld.  II.  a,  104. 

Ohilta,  Tem.  9.  K.  a.  802  (n.  55). 

Ohilt  K.  a.  843  (n.  107). 

Olithrri,  Ohtrnd,  Ohtric,  Otatrlt  s.  ACT. 
Oiko  s.  AG.  Oilard  s.  AGIL. 

Oio.  9.  Wg.  tr.  C.  230  , 234  , 235  , 237  . 244, 
249,  256. 

Ojo  Ms.  a 1070  (n.  26). 

OiHberta,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  97.  Zu  VMS? 
Okitrd  s.  AG. 

Olaf.  8.  St.  P 

Olof  Mchb.  sec.  9 (u.  549). 
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Olef  P.  V.  774  (Thielmari  chron). 

Olanpiirft  s.  AUL.  Olbrrt,  OlhurfglM, 
Olilibert  s.  ALU  Olef  s.  Olaf  Oie, 
Oien  *.  AUL. 

Otralf.  ».  St.  P.  Zu  VULF?  verderbt? 
OlllKniid.  6.  I).  Oh.  I.  871:  zu  VULF? 
Oifred  s.  ALD. 

OlimrleciiM.  8.  P.  I,  297  (chron.  Moissjac.) ; 
eben  so  auch  an  derselben  stelle  bei  d.  Oh.  I 
und  A.  S.  Febr.  III  geschrieben.  Zu  llelme- 
rich?  oder  steckt  darin  das  wort  liolm  insula 
in  ähnlicher  weise  wie  in  Ulraerugii? 
Ollsiinod,  fern.  9.  Gld.  II.  a,  126. 
Oliwoildig.  fein.  9.  Pol  K.  s.  41. 

Olevildis  pol.  K.  s.  38. 

Vgl  zu  diesem  n.  noch  Oliva  pol.  Irm..  Oliba  Mali, 
a.  835.  Olivanus  pol.  R.  s.  52  und  OleGa  pol.  R.  s.  56. 

Olleili  s.  AUD.  Oltiiivvi  s.  ALD.  Oln, 
Olniiiimd  s.  AUL. 

OmniruiCIlN.  6.  I).  Ch.  I.  217;  verderbt? 
Oil-  s.  AUN. 

Oiiiiftintti'.  9.  Diese  wahrscheinlich  verderbtr 
form  steht  in  den  capil.  Kar.  M.  et  Ludov.. 
appcndix  III  (Gr.  dint.  1,  341). 

Ongis,  Oniba  s.  Al'N. 

Onodhald.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  226). 
Onnlhald  Laur.  sec.  8 (u.  274). 

Oowriha  s.  ANS. 

Opi.  8.  R.  c.  a.  787  (n.  6). 

1 1 opi  R.  a.  822  (n.  22). 

Aopi  R.  a.  791  (n  8). 

Opt/.o.  Opern  s.  Obizo 

Opptla.  msc.  6.  Greg.  Tur.  VI.  40. 

Oppo.  9.  Neer.  Fuld.  a 811.  Oppoleibwin. 
wie  Schn,  hier  liest,  ist  in  zwei  namen  zu 
zerlegen. 

Opo  Gld.  II.  a.  104. 

Opi-  s.  UFT. 

Orasiiaii,  Oranolf  s.  AUS.  Os*fi- s.  ORT. 

©reist.  Gld.  II.  a,  104.  0-rcht  oder  Or-ehl? 
©rein,  Orendil  s.  AUS. 

Ortssinn.  Gld.  II,  a.  104. 

Orgis,  Oi-ilan.  OrioldlN,  Os-izo  s.  AUS. 
Orllnc,  Gr.  I.  459.  vielt,  von  Gr.  nur  aus  o.  n. 
Orlinchova  geschlossen. 

Orlol',  Orrlcb  s.  AUS.  Ors-  s.  URS. 

OR  I\  Zu  ahd.  ort,  welches  namentlich  in  der 


bedeutung  von  acies  zur  bildung  von  namen  ge- 
eignet scheint;  nur  am  anfange  von  n.  gebräuch- 
lich. In  den  formen  Ort-  und  Ord-  ist  der  stamm 
nicht  vor  der  letzten  httlfte  des  8.  jhdls.  nachzu- 
weisen.  Im  pol.  Irm.  begegnet  ORT  nur  einmal, 
im  pol.  R.  gar  nicht. 

Orl.  8. 

Genit.  Ortis  P.  II,  369  (vil.  S.  Sturmi). 

Nhd.  Orth. 

©rtila,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  409). 

Xhd.  Oertel,  Oertell.  Ortet. 

Orlniil.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  446,  510,  569). 
Ordiinc.  11.  Lc.  a.  1096  (n.  253). 
©rtlusre,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3100). 
Origer.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3105,  3163) 
Ortgitt.  Gr.  1,  470. 

Ortgrliii.  9.  P.  III,  252  (lllud.  et  Kloth.  capiL). 
Ortliaril.  8.  Schn.  a.  866. 

Ortharl  Sl  P. 

Ortalanr.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Orthari  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Ortheri  Mchb.  sec.  8 mehrm.;  Ng.  a.  868. 
Orthere  M.  B.  a.  778,  820  (VIII). 

Orlher  Xg.  a.  858;  Laur.  mehrm. 

Örtere  Gld.  II,  a,  104. 

Ortroil.  9.  Schn.  a.  803;  necr.  Fuld.  a.  813. 
Ortiaip.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  26). 

Ortleih  Schn.  a.  800;  Schn.  sec.  10  (Dr.  ebds 
n.  671  Otleib). 

Orlleip  M.  B.  c.  a.  792  (VII). 

Orleib  Ng.  a.  865  wol  hieher. 

N'hd.  Ortleb,  Orllepp. 

Ortlelb.  Gr.  II.  153. 

Ortlilll».  11.  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Ortleob  Gld.  11.  a.  126. 

Nhd.  Ortlieb. 

Ortnit  (var.  Olnit).  Dieser  n.  ist  mir  zwar 
nur  aus  urkk.  nach  1100  und  dem  gleich- 
namigen gedieht  aus  der  2.  bitlflc  des  13.  jhd. 
bekannt,  er  reicht  indessen,  wie  schon  ans  der 
mythischen  natur  des  beiden  hervorgebt,  io 
eine  weit  frühere  zeit  hinauf.  Vgl.  Mone 
heldrnsage  (1836)  s.  75. 

OiMlerail.  8.  Lp.  a.  962  (II,  275). 

Orlrad  pol.  Inn.  s.  90. 

Orfliwalall.  8 Laur.  sec.  8 (n.  1555). 
Orloll.  9.  K.  a.  846  (n.  113);  Dr  a.  866 
tu.  591;  Schn.  ebds.  Oltolt). 
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Orilwifc.  9.  Wg  Ir.  0.  344. 

Ordwigh  P.  IX,  298  (Ad.  Brom). 

Ortwig  R.  a.  837  (n.  33). 

Ortwich  St.  P. 

Ort iv in.  8.  Tr.  W.  a.  767  (n.  132);  Laur. 

sec.  8 (n.  208);  St.  P. 

Nhd.  Orthwein.  Ortwein. 

Ordiilf.  7.  Ep.  Oscensis  sec.  7;  herzog  zu 
Sachsen  sec.  11. 

Ordulf  P.  VIII.  692.  694  (annalista  Saxo);  IX. 
333  , 352  , 355  (Ad.  Brcm.);  conc.  Tolct.  IV 
(a.  633)  u.  VI  (a.  638),  Bei  P.  VII  mit  Otto 
verwechselt. 

Ordolf  P.  IX,  351  (Ad.  Brein.). 

Ortolf  M.  B.  c.  a.  1050  (VI),  1077  (VU);  St.  P. 
zwml. 

Ags.  ürdvulf,  Ordulf. 

Orteni,  fern.  Gld.  II,  a.  126;  für  Orteni? 

Zu  ORT  scheinen  noch  zu  gehören  mit  älterem  s 
fiir  r (vgl.  goth.  nzd  cuspisi: 

Tsdrilns.  6.  Proc.  OvadflXae,  var.  Ouodi'Aaj. 
Nur  wenu  die  lesart  OvadiXag  die  richtige  ist,  wie 
Grimm  gramm.  1 (1822)  auuimmt.  hieher;  sonst  eher 
zu  AUSTAR. 

1 stlclmtl.  6.  Ovtsirjßatoi  .Menander  ezcc. 
de  legal,  p.  76  . 77.  104,  105.  Ein  Gepide; 
vgl.  Asbad. 

Owdnlf.  7.  Conc.  Tolct.  VIII. 


Ornir  s.  AUS.  Onii,  Osminn,  Osliert, 
OwoliiM.  Ostias  s.  ANS.  Ostdiiir  s.  ORT. 
0*rnliild  s.  AUS.  ONingcs*,  Owivin, 
Osman  s.  ANS.  Osorotinltl  s.  AUST. 
Ow.wrnmii,  Onsio  s.  ANS.  Ost-  s.  AUST. 
Otmi,  Otliert  etc.  s.  Al  l). 

Otenzer.  9.  Dr.  a.  822  (n.397;  Schn,  ebds.). 
Ist  wol  irrlhum. 

Otfrid,  Oticur  u.  a.  m.  s.  Alll). 


OTHAL,  lin  ganzen  gehören  diese  formen 
gewiss  zu  ahd.  uotlal  patria.  Doch  unterliegen  sie 
berUhrungen  erstens  mit  den  unter  AUD  erwähnten 
erweilerungen  dieses  Stammes  und  zweitens  (in  der 
Schreibung  Vadal-)  mit  dem  stamme  WAD.  Dril- 
lens könnten  auch  Vermischungen  mit  der  form 
Eodal-  (s.  EUTI1)  begegnen. 

Olli l<>,  8.  Bniernhzg.  sec.  8.  0.  d.  heilige,  ahl 
von  Clugny  sec.  10. 


Odilo  P.  I.  11  (ann.  Petav.),  134  f.  (ann.  Einh.) 
etc.;  II,  194  (ann.  Lobienses);  V öfters;  VI 
öfters;  VII,  98,  128  (llerim.  Aug.  chrou.),  426 
(Beruold.  chrou.);  Fredegar;  M.  B.  sec.  8 
(VII,  XI,  XIII,  XIV);  pol.  Fossat.;  Lc.  a.  964 
(n.  46);  Guör.  a.  998. 

Odilus  pol.  Irm.  s.  217;  pol.  R.  s.  86. 

Odal  St.  P. 

Olilo  Mchb.  sec.  8 (n.  12);  St.  P.  öfters. 

Ottilo  St.  P. 

Odolus  Gudr.  a.  1089. 

Ololo  Kg.  a.  819. 

Odelus  pol.  Irm.  s.  12. 

üatilo  Mchb.  sec.  8 (n.  11);  St.  P. 

Oadal  Ng.  a.  870. 

Aotlil  St.  P. 

Aolilo  St.  P. 

Uodilo  Laur.  sec.  9 (n.  1971). 

Uotilo  necr.  Aug. 

Vadal  Gld.  II,  a,  109. 

Vodal  Gld.  II.  a.  109. 

Oudilo  P.  I,  345  (Enh.  Fuld.  ann.);  VIII  öfters. 
Outilo  K.  a.  905  (n.  177). 

Utlal  Laur.  sec.  8 (n.  854). 

Udilo  P.  VI,  36  (excerpt.  Allah.).  549  (Arnold 
de  S.  Emmer.). 

Ulilo  Gld.  II,  a,  109. 

Ilodilo.  Ilundilo,  Haotilo.  Ilnudil  s.  AUD. 
Ogdilus  Sclipf.  n.  997  (n.  175). 

Ogdilo  P.  I.  327  f.  (ann.  Mettenses);  VIII,  331 
(Sigebert.  ebron.). 

Olhlonus  P.  VI,  521—525  (Olhloni  vit.  S.  Wolf- 
kangi)  hieher? 

Odilone  (als  nomin.)  P.  I,  26  (ann.  Lauresli.). 
Oltolio  Lp.  a.  959  (11,242)  ist  viel),  undeutsch; 
seine  söhne  haben  die  auffallenden  n.  Riuslun- 
nins  uuil  Zotodilo. 

Nhd.  Oetlel.  Oellle,  lllitlel. 

0.  n.  Ulilenchaim.  Otilinwilare. 
titln  In,  fern.  7.  St.  P.  zwml. 

Odila  St.  M.  a.  1006;  d.  Ch.  I. 

Olila  St.  P. 

Odola  St.  P. 

Odilia  P.  II,  570  (vit.  S.  Idae);  X.  370(llugou. 

chrou.);  SL  M.  a.  1053. 

Otilia  Laur.  sec.  8 (n.  1788). 

Udila  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  582,  797). 

Udela  Laur.  sec.  8 (n.  2623.  3153). 
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Vatila  Gld.  II.  a.  12». 

Oriclintt,  lern.  lI.Pol.IrtB.s.49(8ec.ll)mehrm. 
Odellii«.  9.  P.  III,  466  (Illolb.  II  capit.). 
Odolung  R.  a.  866  (n.  50). 

Odiilpfsto.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  312). 
Odalpnld.  8.  B.  v.  Utrecht  sec.  9. 

Odalpald  St.  P.  mehrra. 

Odilbald  P.  I,  609  (Regio,  chroi.);  VIII,  590 
(annalista  Saio);  Laur.  «ec.  8 (o.  2502). 
Odelbald  pol.  Irm.  «.  210;  A.  S.  Febr.  I. 
Olhelbold  P.  II.  189  (aon.  Gand.), 
l'dilbald  Laur.  ntehrm. 

Vadilbold  Gld.  II.  a,  109. 
üdibalt  Laur.  sec.  10  <n.  278)  not  Dir  Udilbalt. 
OdilberuN.  10.  H.  a.  909  (o.  136).  Der- 
selbe heisst  ebds.  n.  137  Adilbert. 
Otlalherl.  8.  Kp.  Populoniens.  sec.  9.  Ep. 

Vallensis  sec.  10.  Erzb.  v.  Salzburg  sec.  10. 
Odalbert  tr.  W.  a.  739  (n.  11):  pol.  Irm.  s.  101. 
235  ; St.  P. 

Odalpcrhl  St.  P.  mebnn. 

Odalpert  St.  P. 

Odalpret  Ng.  a.  800. 

Odilpraht  Schn.  a.  757. 

. Odolbert  P.  VI.  357  (eit.  Job.  Gorziens.t. 
Odilbert  P.  III.  171  (Kar.  M.  capit.);  tr.  \V.  a. 
734  (n.  9). 

Odelbreclit  H.  a.  1052  (n.  250). 

Odelberl  P.  VI,  668  (Conitant.  rit.  Odalber.); 
X.  104  (calal.  archiepp.  Mediol.);  Laur.  sec.  8 
(n.  2889);  pol.  Irm.  s.  169,  185;  pol.  R.s.  34. 
53;  Guer.  a.  984. 

Oadalpreht  und  Oadalperth  Gld.  II.  a.  104. 
l'adalberl  Ng.  a.  806. 

Uadalpret  Ng.  a.  808. 

L'odalbert  Gld.  II.  a.  109 
Uodalbreht  necr.  Aug. 

Uodalprebt  necr.  Aug. 

Uodilberct  Dr.  a.  802  (Schn.  ebds.  Codilberct). 
('odilpraht  and  Odilberct  l)r.  a.  808  (n.  244; 

Schn.  ebds.  Odilpraht). 

Uodelbreht  necr.  Aug. 

Undilbreeht  Laur.  sec.  8 (n.  3602). 

Oudalperht  St.  P. 

Oudalbert  P.  I,  89  (ann.  Salisb.). 

Oudalpert  P.  IV,  B.  171  (synod.  Baioar.  sec.  X). 
Oudilbert  G.  sec.  11  (a.  49). 

Oudelbert  P XI,  771  (ann.  S.  Rudberti  Salisb.). 
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Udalprahl  Schn.  a.  803. 

Odolbert  Laur.  sec.  8 (n.  448). 

Odilbert  Laur.  sec.  8 (n.  447  , 454);  II.  a.  1053 
(n.  253). 

l'delbert  P.  X,  171  (gesl. Trever.):  Laur.  sec.  8 
(n.  2334,  2341);  Gud.  a.  1084. 

' Udelbret  H.  a.  1042  (a.  239). 

Ilodnlbert  tr.  W.  a.  739  (n.  10  u.  Pd.  nchtr.  n. 

61);  Laur.  sec.  8 (n.  1462). 

Iluadalbert  Ng.  a.  812. 

Huadalpert  Ng.  a.  805. 

Huodilbert  H.  a.  865  (n.  102),  963  (n.  176);  G 
a.  967  (n.  20). 

Iludilbert  H.  a.  853  (n.  87). 

Uriibert  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  619). 
l'odibraht  (so)  Dr.  sec.  10  (n.  702;  Schn.  ebds.). 
Vadalbert  uud  Vadalbreht  Gld.  II.  a.  109. 

0.  n.  l'odulprechtesnilare. 

Odnlpire,  fern.  8.  St.  P. 

Odalberga  pol.  Irm.  s.  98. 

Odilberga  pol.  Irm.  s.  61. 

Odelberga  pol.  Irm,  s.  25,  211. 

Oudalpirc  St.  P. 

Vodalbric,  Vodelbric  Gld.  II,  a.  128. 
Udrlpi-Hiid.  10.  Lp.  a.  982  (11,  359). 
Otlillburjg,  fern.  8.  \Yg  tr.  (!.  87. 

Odalpurc  St.  P. 

Odalpurch  St.  P. 

Uodilburg  Schn.  a.  815,  819. 

Vadilburc  Gld.  II,  a,  128. 

Oilallrmlits,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  85,  166. 
Odaltruth  Laur.  sec.  9 (n.  270). 

Odellrudis  pol.  Irm.  s.  171,  178. 

Vodaldrud  Gld.  II.  a,  128. 

Vadaldrud  Gld.  II,  a,  128. 

Odalfrld-  8.  Laur.  sec.  8 (o.  910);  St.  P 
mebnn. 

Odolfrid  Laur.  mehrm. 

Odelfrid  pol.  R.  s.  15,  56  etc. 

Odelfret  Lp.  a.  874  (I.  862). 

Uodalfrit  Laur.  sec.  8 (n.  3343). 

Uodillrit  Dr.  n.  340. 

Oudalfrid  P.  IV,  B,  171  (syuod.  Baioar.  sec.  X); 

IX,  244,  248  (Gundechar.  lib.  ponlif.  Eicltstel.). 
Udallrit  P.  IX,  254  (anonym.  Haserens.). 
Udelfrid  Laur.  sec.  8 (n.  2226). 

Vaddalfrit  (so)  Gld.  II.  a,  109. 

Hodolfrid  Laur.  sec.  8 (n.  988). 
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»delftln*.  9.  Pol.  K.  *.  «6. 

WdalftMr.  8.  Pol.  Irm  s.  235. 

Odalgacr  Sl.  P.  dreimal. 

Odalger  Gld.  II.  a.  104. 

Odalker  M.  B.  a.  820  (VIII). 

Odalghrr  Sl.  P. 

Odilger  0.  M.  April. 

Odelgar  pol.  Irm.  s.  212;  pol.  K.  «.  00. 

Odelger  pol.  R.  s.  43.  53. 
üadalger  St.  P. 

Uodalger  Gld.  II.  a.  109. 
l'odclger  K.  a.  861  (n.  136). 

Oudalger  P.  IX.  249  (Gundechar.  Iil>  pontif. 
Eichstet.). 

Ilodolger  Laar.  sec.  8 (n.  1462). 

Vadalger  und  Vadalker  Gld.  II.  a.  109. 
Odalgart,  fern.  8.  St.  P. 

Odilgardis  Laur.  sec.  9 (n.  2462). 

Odelgardis  pol.  Irm.  s.  15;  pol.  K.  s.  83. 
Odelcharda  Lp.  a.  919  (II,  114). 

Odelcarda  Lp.  a.  919  (II,  114). 

Uodalgart  necr.  Aug. 

Lodalkard  K.  a.  866  (a.  140). 

Uodalkart  Xg.  a.  872;  necr.  Aug. 

Oudalkarl  Gld.  II.  a.  105. 
l'dilgart  I.aur.  sec.  9 (n.  2324). 

Vodalgart  und  Vadalgart  Gld.  II,  a.  128. 
Wdelicox.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  3601). 
Oadalgaoz  St.  P. 

I'oadalcoz  Mchb.  sec.  9 (n.  414)  zwml 
l'dalgoz  Laur.  sec.  8 (n.  189). 

0.  n.  L'odelgoswilnre. 

OdelKililis.  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  15,  22  etc.; 
pol.  R.  s.  3,  74. 

Odelgidis  pol.  R.  s.  70  Dir  Odelgildis? 
Odalicis.  8.  Pol.  Irm.  s.  166,  225;  necr.  Aug. 
Odelgis  pol.  Irm.  s.  72.  211 ; pol.  R.  s.  16.  52  etc. 
Uadalgis  Xg.  a.  860 
Odelfgitia,  lern.  9.  Pol.  R.  s.  61. 
Odhllgrlin.  9.  (»ilgrim  P.  II.  420  (vit.  S. 
Lindgeri). 

Odelgrimmus  pol.  R.  s.  9. 

OdrlhaidlM,  fern.  8.  Pol.  R.  s.  9.  13  elc. 
Odelhagdis  pol.  R.  s.  60.  77. 

Odelaidis  pol.  Irm.  s.  178. 

Udilhcit  Laur.  sec.  8 (n.  2867). 

Odalhard.  7.  Tr.  W.  a.  745  (n.  136). 
Odalhart  Xg.  a.  813;  necr.  Aug.;  St.  P.  öfters. 


Uililliard  II.  a.  797  (n.  61);  Le.  a.  817  (u  34). 
Odelhard  pol.  R.  s.  19.  53  ete. 

Odelhart  pol.  Irm.  s.  8. 

Odolard  Mab.  a.  798;  St.  M.  c.  a.  962. 

Odilard  Pd.  a.  625  (n.  237);  pol.  Irm.  s.  59,  98 
etc.;  Mali.  a.  905. 

Odelard  pol.  R.  s.  36. 

Odylard  P.  X,  404  (llugon.  chron.). 

(Richard  Gld.  II.  a,  117. 

Oadalhart  Gld.  11.  a,  104. 

Uodalhart  Xg.  a.  825;  necr.  Aug. 

Oudalhart  P.  IX,  249  (Gundechar.  lib  pontif. 

Eichstet.).  * 

Udalbart  St.  P. 

Udilhart  Laur.  sec.  8 (n.  285). 

Udelhart  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  2015,  2199). 
Ilodilhard  Lc.  a.  817  (n.  35). 

Ilodilard  Gld.  II.  a,  116. 

Iloadalhart  K.  a.  792  (n.  40). 

Iluodilarl  II.  a.  926  (n.  146). 

Odallini’i.  8.  Sl.  P.  zwml. 
üdalheri  Sl.  P. 

Oilolber  Laur.  sec.  8 (n.  1018,  2067). 

Odilher  Laur.  mehrm. 

Odelhar  pol.  Irm.  s.  211;  pol.  R.  s.  103. 
Odelher  pol.  R.  s.  I,  14  elc. 
üdeler  pol.  R.  s.  82. 
üadalhrri  St.  P. 

Uodalhor  Gld.  II,  a.  119. 

Uodilher  Laur.  sec.  8 (n.  1579). 

Oudalheri  St.  P. 

Udalbcr  Laur.  sec.  8 (n.  188,  193). 
lldilher  Laur.  sec.  8 (n.  2031). 

Hodalhar  Ir.  W.  a.  745  (Pd.  nchtr.  n.  77). 
Hodilhcr  Laur.  sec.  8 (n.  2999). 

Vadalheri  Gld.  II.  a.  109. 

Xhd.  Ulherr. 

Odillu'liH  (so).  8.  Pol.  Irm.  s.  40.  Sein  sohn 

heisst  Sichaus  (so). 

Odilelm.  8 Laur  sec.  8 (n.  1089);  pol  Irm. 

s.  197. 

Odelelm  pol.  Irm.  s.  15,  217. 

Udilhrlm  Laur  sec.  8 (n  211). 

0 n.  l’odalhalminga 
Oiljilliill.  fern.  8 Sl.  P zwml. 

Odilhildis  pol.  Irm.  s.  224 

Olhilhildis  P.  VIII,  691  (annalisla  Saxo). 

Odelhildis  pnl.  Irm.  s.  20;  pol.  R.  s.  16. 
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Odelildis  pol.  Irin.  s.  85.  123. 

Oilildis  pol.  Irm.  s.  90.  114. 

Oadalhill  Mchb.  «ec.  8 (n.  31);  Sl.  I’ 
lodilbill  l.aur.  «er.  8 (u.  3563). 

Idilhilt  l.aur.  sec.  8 (n.  871  f.). 

Vadalhill  Gld.  II,  a.  128. 

Vodalhil!  I)r.  a.  813  (n.  292;  Selm.  elul».  Vada 
hill). 

Oililliftli.  8.  l.aur.  sec.  8 (n.  1693). 
Vodalboc  M.  B.  a.  108(1  (VI). 
rodilhnch  l.aur.  scc.  8 (n.  3649). 

Idilhoh  l.aur.  «er.  9 in.  217). 
OdolerlirniitiiiiM  (so).  8.  Tr.  \V.  a.  713 
(n.  244  und  Pd.  nchlr.  n.  30). 

Odileramuus  tr.  W.  a.  715  (Pd.  nchlr.  n.  35). 
OtilrillllldH'  fern.  II.  P V.  85  (ann.  Qued 
liuh.)  var.  Olbrllulda. 

Oilelrgiii«.  8.  Pol.  Irin.  s.  13. 

Otlolleib.  8.  l.aur.  scc.  8 (u.  1073). 
OdallMiil.  9.  Sl.  P. 

Wdrllb  s All) 

Odnllind,  fein.  8.  Sl.  I'.  znml.  \gl  Udelmdi» 
unter  All). 

Idillint  l-aur  »er.  8 (n.  505). 

I ltdllleox.  9.  Kg.  a.  862  (ii.  407). 
l’odillnz  Kg.  a.  870  (K  ebils.  n.  145  l’odalleoK. 
lodilhleoz  Gr.  I.  144. 
lodolez  (so)  Gld.  II.  a,  109  wul  Weber 
OdiilitlAii.  8.  Pol.  Irin.  s.  252;  Sl.  I*.  oller» 
Udolnian  P.  X.  321  (llugou.  thron ). 

Odelmnii  pol.  Irin.  s.  210;  pol.  K.  s.  55.  82. 
Oodalman  Gld.  II.  a.  104. 
ladalmau  Kg.  a.  819. 

Nhd.  rilmann. 

Odolnittr.  67  Pd.  a.  526  tu.  108;  unecht), 
üdilmer  Wg.  Ir.  G.  465. 

Odelmar  pol.  R.  s.  13,  57. 

Oielmar  Gld.  II.  a,  117. 
lodolmar  l.aur.  »ec.  8 (u.  1319). 

Oriilmwt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1088). 
Oilnluillllt.  8.  Mchb.  »er.  8 (n.  18). 
OdHlill»  lern.  8.  St.  P.  /»ml. 
lodalniu  Dr.  a.  819  (n.  388;  Schu.  elids  ). 
lodalniuui  Dr.  c.  a.  800  (Schn.  ebds.  lodalniu). 
Idaluiu  Laur.  sec.  9 (n.  475). 

(Jdalniuwa  Laur.  sec.  9 (n.  809). 
lldilniuueu  (acc.)  Laur.  sec.  8 (u.  716). 
Odalral,  msr.  u.  fern.  8.  Laur.  »ec.  9 (D.  199 1 


Odilrad  Laur.  sec.  8 (n.  1615). 

Odilred  Wg.  Ir.  C.  228. 

Odelrad  Laur.  sec.  8 (n.  2704,  2708). 

Odrlral  Laur.  sec.  8 (n.  2602). 

Idalrad  tr.  W.  a.  712  (Pd.  nebir.  n.  22). 

Idalrat  Laur.  n.  737. 
lldilrad  Laur.  »ec.  8 (n.  908). 

Itilrad  A.  S.  Mart.  I;  11.  a.  765  <n.  48). 
lilurat  Laur.  sec.  8 (n.  364)  wol  Dir  Udiirat. 
Vodnlral,  Vodalraht  Gld.  II,  a,  128. 

Hucdelrad  P.  VII,  23  (auu.  Blaudin.)  soll  wol 
Hnodelrad  heissen. 

OdelradM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
ladalraia  Ir.  NV.  c.  a.  850  (u.  165). 

Odnlrtc.  8.  Sec.  10:  b.  v.  Augsburg;  b.  v 
Rheims;  b.  v.  Aii;  b. ».  Autun.  Sec.  11:  brudrr 
des  hzgs.  Iloleslav  v Böhmen;  b.  v.  Bergamo; 
b.  v.  Brizen;  b.  v.  Bencvent;  b.  v.  Chur;  ep. 
Kirmcns. : b.  v.  Orleans;  b.  v.  Passau;  b.  v. 
Trient. 

Üdalric  Gld.  II.  a,  104. 

Odalrih  necr.  Aug.;  Sl.  P.  Oders;  Kg.  a.  804: 
P.  X.  361  (llugou.  chron.). 

Odalrirh  P.  III,  458  (Kar.  II  capil);  IV,  22 
(Oti.  M.  constil.),  45  (lleinr.  IV  coustil.);  V 
oder»;  VI,  448  f.  (translat.  sangu.  dom);  IX. 
70  (Rodulf.  hist.).  257  (auonya.  Ilascrcus  ); 
pol.  Irm.  s.  84,  123;  Kg.  a.  792  , 795  , 800. 
805,  809,  815;  Sl.  P.  «der*. 

Odulrich  P.  IX,  235  , 236  (chron.  S.  Benign. 

Dition.);  Gld.  II,  a,  117. 

Odolrirh  P.  II,  194  (nun.  Berlin  );  VI,  19  (auu 
Laubiens.)  etc.;  IX,  61  (Rudolf,  hist.). 
Odalrihc  Kg.  a.  813. 

Olhelrich  P.  V,  794  (Thictm.  ann.);  VIII  Oders. 
(Meirich  P.  I.  515  (lliucm.  Kern,  ann.);  III.  426 
(Kar.  II  capil.);  V od;  VI,  501—503  (Widric. 
viL  S.  Gerardi);  VIII  Oders;  IX,  849  f.  (chron. 
Ilildesh.);  pol,  R.  s.  53,  64  etc. 

Oadalrih  und  Oadairihc  Gld.  II,  a,  104. 
Oadatrich  P.  II.  66  (Ratperl.  cas.  S.  Galii):  Kg. 

a.  791,  808, 
lloadalrieh  Kg.  a.  805. 
ladalrirus  P,  II  Oders;  Kg.  a.  803. 
ladalrich  P.  I.  56  (aun.  Alant.). 

Iluadalrihe  Gld.  II,  a,  102. 
lodalric  oerr.  Aug. 
lodalrih  uecr  Aug. 
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Uodalrich  P.  I,  55  (ann.  Alain  );  II,  IV,  V,  V||| 
öfters;  necr.  Aug.;  M B.  sec.  II  (VI.  X,  XIV). 
Uodalrihc  Gld.  II,  a,  109. 

Uodelrich  nccr.  Aug. 

Uodoiricus  Ng.  a.  781. 
l’othilric  Lc.  a.  970  (n.  111). 

Uodilrich  Gld.  II,  a,  109. 

Huodalrih  Ir.  W.  a.  816  (n.  160). 

Ilnodelrich  P.  IX,  701  (chron.  inon.  Gasin.); 
Ng.  a.  769. 

Oudalrich  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.);  II  oft; 
IV,  B,  171  (synod.  Baior.  sec.  X);  V— IX  oft; 
XI,  771  (ann.  S.  Rudbcrti  Salisb.). 

Ondalrih  Nr.  a.  813. 

Udalric  Laar.  sec.  8 u.  9 (n.  300,  479). 
Udalrich  P.  I,  77  , 80  , 81  (ann.  Sangall.),  415 
(ann.  Fnld.);  II,  39  (episc.  Gonstant  catal.); 
IV — VIII  öftere;  Lanr.  sec.  8 (n.  2086);  M.  B. 
sec.  9 (IX),  sec.  10  (I,  VII),  sec.  11  (II,  IV— 
VIII,  XIII,  XIV);  Gnd.  a.  1064. 

Udnlrich  Mab.  a.  853. 

Utbilric  Lc.  a.  948  (n.  103). 

Udelric  Lanr.  sec.  8 (n.  2131). 

Ulelrich  pol.  Irm.  s.  261. 

Udelrich  Lanr.  sec.  9 und  10  (n.  532,  2352); 

Gud.  a.  1069,  1090. 

Vadalrich  Gld.  II,  a,  109. 

Vudelrich  Sl  M.  a.  1090  wol  hichcr. 

Oldalricus  (so)  pol.  Irm.  s.  37. 

Uldarich  conc.  Ingilenheim.  a.  972. 

L'lderich  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  Statut.)  mit  var. 

Udulrich  und  Odelrich. 

Huolderich  K.  a.  769  (n.  11)  hieher? 

Golrich  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  poulif. 
Eichstet.). 

Olricli  P.  VI,  198  (panegyr.  Bereng.), 

Ulrich  P.  11  öfters;  VI,  462  (Sigebert  vit.  Deo- 
derid);  M.  B.  III,  104  ; IV;  X,  391;  XIV,  367. 
Uoadalrih  (so)  necr.  Aug. 

Uodaricas  (so)  irrthUmlich  P.  IX,  251  (Guude- 
char.  lib.  pontif.  Eichstet.). 

(Jdoricb  (so)  Lanr.  n.  373. 

Uodalricum  ob  leporem  »ocavcrunl  Uozonem  in 
einer  urk.  des  10.  jhdru.  P.  VI.  384  (Ger- 
hard. vit.  S.  Oudalr  ep.):  Theutica  lingua 
hereditas  a proavis  derelicta  altoudal  dicitur, 
rihe  diritias  sonat.  Ideo  non  incongrue  Oudal- 
ncus  „a  patersa  hercdilate  dives“  interpretari 


polest;  nam  aeterni  Patris  hercdilate  ditatus 
florel. 

Ags.  ESelric.  Nhd.  l'blrich.  Ullrich,  Ulrich. 
Odcltnsd.  9.  Pol.  R.  s.  2. 

OilnlMcalt'li.  8.  A.  S.  Maj.  V;  St.  P.;  M. 
B.  a.  1003  (XXXI). 

Odalscalh  Mchb.  sec.  9 (n.  411);  St.  P.  mchrm. 
lladalschalch  Mchb.  sec.  8 (n.  193). 

Uodalscalc  M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 

Uodalschalk  M.  B.  c.  a.  1070  n.  1095  (VI). 
Oadalscalc  P.  VI,  383  (Gerhard,  vit  S.  Oudalr.). 
Oudalschalch  M.  B.  a.  1031  (XXXI). 
Oudelscalch  P.  VII.  392  (Bernold.  chron.). 
Udalscalk  M.  B.  a.  828,  1040,  c.  a.  1050  (VI. 
VIII,  XIII). 

Udalschaieh  M.  B.  a.  1033  (XXII). 

Udescalcus  (so)  M.  B.  sec.  11  (VII,  X). 
Vadalscalh  K.  a.  793  (n.  43;  Kg.  ebds.). 
Ouodalsclah  (so)  St.  P. 

Uschalch  Mchb.  sec.  11  (n.  1212)  steht  für  Uodol- 
schalch,  wie  mehrere  andere  urkk.  beweisen. 
Oslalwlndn,  fein.  7.  Pd.  a.  670  (n.  364; 
Ng.  ebds.). 

Iluodilsind  Gld.  II,  a,  124. 

Vadalsind  Gld.  II,  a.  128. 

Vodalsind  Gld.  II,  a,  128. 

OdttlNiiind,  fern.  8.  St  P. 

Odolsuint  Laar,  mchrm. 

Odelsuinl  Laur.  sec.  8 (n.  2480). 

Uthclsut  (so)  C.  M.  Decbr. 

Udalsuinda  Laur.  sec.  8 (n.  868). 

Udolsuinda  Laur.  sec.  8 (n.  552). 

Hodilsuint  Laur.  sec.  8 (n.  2476). 

Uodalsuint  Laur.  sec.  8 (n.  929). 

Uodalswint  Laur.  sec.  8 (n.  1562). 

Odelold.  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Udilold  Laur.  sec.  9 (n.  810). 

Odoluaii.  8.  Laur.  sec.  9 (n  2448). 
Uodelwan  Laur.  sec.  8 (n.  2445). 

Udalwan  Laur.  sec.  8 (n.  346). 

Odllwar.  8.  Schn.  a.  803. 

Odalweri  St  P. 

Oudalwar  St.  P. 

OntlalvtaH.  9 Ng.  a.  817. 

Uadalwart  Ng.  a.  805. 

Huadalwart  Ng.  a.  849,  861. 

Odelwldiw,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46,  60. 
Odowidis  (so)  pol.  R s.  2 vielt,  hieber. 
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Odelvru».  9.  Pol.  R.  s.  *J. 

Oadalwih  Sl.  P. 

Odalvln.  8.  Pol.  Irin.  s.  252. 

Oilulwin  Pd.  a.  637  (n.  278:  unecht). 

Odoluvin  Pd.  a.  566  (o.  171;  unecht). 

Odelwin  pol.  K.  8.  59. 

Udalwin  Laur.  sec.  8 (n.  309), 

Odelvlndlw,  fein.  9.  Pol.  K s 71;  fm 
-iwindi»? 

OdalwlM.  8.  Pol.  Irm.  8.  252. 

Othillilf.  8.  P.  V,  858  (Thielmari  chron.) 
Odilulf  Laur.  sec.  8 (n.  2264). 

Udiloir  Laur.  mehrm. 

Odololf  Ir.  W.  a.  730  (Pd.  uchlr.  u.  50). 
Oadilolf  Sl.  P. 

Oodelolf  Lc.  a.  1027  (n.  162),  1091  (n.  246). 
l'dilolf  Laur.  sec.  8 u.  9 (u.  260.  2377);  Ix.  a 
1032  <».  167). 

Othel-,  Othll-  s.  OTIIAL.  Otlilnd  s.  Aül). 
Ol  hak  s.  Crcl.  Otigeba . Olhar,  Ol- 
im« r.  Otuqnim.  Otnin  u.  m.  a.  s.  APD. 
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Out«  s.  AW.  Oiidnl-  s.  OTHAL.  Du«, 
Oiiwamau,  Ovidu,  OivolT  s.  AW. 

O/.a,  fern.  10.  St.  P.  drml. ; H.  a.  909  (n.  136); 

Lc.  a.  1070  (n.  221). 

Ozale.  8.  Sl.  P. 

Ozal  SL  P. 

Ozilo  Sl.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  2966);  G.  a.  973 

(n.  23). 

Oazilo  Mchb.  sec.  9 (n.  456). 

Ozberlit.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Ozelin.  11.  G.  a.  1086  (n.  68). 

Or.i.  11.  SL  P.  öfters. 

Olzi  Mchb.  sec.  11  (n.  1193). 

Ozias  P.  III,  429  u.  Sl.  P.  undeutsch? 
Ozlntan.  II.  Sl  P. 

O/o.  9.  Sl.  P.;  Ng.  a.  806;  II.  a.  909  (n.  136. 

137);  Ix.  a.  1070  (n.  221),  1074  (u.  224). 
Oazo  Gld.  II,  a,  104. 

Ozzani.  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (o,  71). 

Es  muss  noch  unlersurhl  werden,  oh  nicht  einige 
der  mit  Oz-  beginnenden  formen  als  diminutive  bil- 
dungen  zu  APD  gehören. 


P. 


Bei  dem  mangrl  an  galhisehem  und  sächsischem 
anlaulenden  P können  auch  in  den  uamen  nur  ganz 
vereinzelte  formen  unter  diesem  buchslaben  aufge- 
flilirt  werden,  die  unter  U nicht  gnt  ihre  stelle  fan- 
den. Dazu  kommen  im  folgenden  einige  rnmposita, 
deren  erster  (heil  ein  fremdwnrt  ist.  Im  übrigen  habe 
ich  nur  auf  B zu  verweisen. 

P«b-  s.  BAB.  Pac-  s.  BAG.  l*t»d-.  -|>nd 
s.  BAD.  Pago  s.  RAG.  Zu  diesem  stamme 
vidi,  auch  Paginolf  hei  Gr.  I,  850  und  III,  24. 
Paia  s.  BOI.  Pald-  «.  BALD.  Pallo 
s.  BALD.  Palt-,  Palza  s.  BALD. 
Paillilio.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  296.  325  etc.). 

Vgl.  Bammin. 

Pamo  Wg.  tr.  G.  296. 

Mid.  Ramme. 

Paiiroard  s.  BANG.  Paml-  s.  BAND. 
Paitno.  Panpiire  s.  BAN.  Pani-, 
Panzos.  BAND  Pap-  s.  BAB  Par-  s. 


BAR.  Pard-s.BARl).  Parefrid,  Par- 
gund,  Parim*,  Para  s.  BAB.  Parl- 
s.  BARI). 


PASC.  Die  folgenden  halb  deutschen  namrn 
gehören  wie  Paseo  (K.  n.  2).  Pascuarius  (pol.  Irm. 
s.  188)  und  Pasehalis  zu  hehr,  pascha. 
PawrtiildiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  83. 
PasK'iiitialli.  9.  Sl  P. 

Pascoin.  8.  Pol.  Irm.  s.  43.  46  etc. 


Pal-  s.  BAD.  Panc-,  Pattg*  s.  BALG. 
Panllpcrl.  8.  P.  V,  484  (chron.  Salrrnil.) 
Zu  Paulus. 

Paz-  s.  BAZ.  Pcb«  s.  BIB. 

PsMlelhrand.  7.  P.  IX,  412  (gest.  episc. 
Camerac.).  Etwa  dissimilirt  für  Pederbrand 
und  zu  PETRO  gehörig* 
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PrdreverK»  i.  PETRO.  Prftlrln,  Peier, 

Pc  io  clc.  s.  BOI. 

Peipo.  Gr.  III,  321. 

Nhd.  I’cip,  Pcipe. 

Pellt i n c s.  BALD. 

Prmmo.  8.  Paul.  diac.  VI.  26.  45  etc. 


Pemo  Mur.  1922,  7. 

Pi'iila,  fein.  9.  Xg.  a.  83t  (n.  251). 
Penze  s.  BAND.  Pepilo  s.  BAB. 

Pepin.  Gr.  III.  322;  zu  Pipin ? 

Pepo.  Peppo  s.  BIB.  Perndeo  8.  BF.KA. 
Peralit-,  Pereht-  s.  BERAIIT.  Peron- 
g.  BERA.  Persoll’,  Perliicker  s.  BIRG. 
Perlil-  s.  BERAIIT.  Perinzn,  Peru» 
s.  BERA.  Perl-  s.  BERAIIT.  Pelilo  s.  BAD. 


PETRO. 


Fremder  stamm,  zu  griech.  Petrus 


gehörig. 

Pelrihert.  10.  Lp.  a.  972  (II.  303). 
Petlretrrga,  fern.  10.  Lp.  a.  1000(11,423). 
Petroald.  9.  Ep.  Lünens.;  synod.  Roman, 
a.  826. 


Pengtridi  (so)-  Gld.  II.  a.  105. 

Pi  /.h-,  Peze-,  Pezl-,  Pezo-  s.  BAZ. 
Pezzer.  9.  Gld.  II,  a,  105. 

Paeziro  R.  a.  810  (n.  15). 

I’ezzira.  lein.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  51). 
Pczzista,  lern.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  551). 

In  bezug  auf  den  stamm  der  drei  letzten  namen 
vgl.  BAZ.  Leber  die  seltenen  comparativ-  und  super- 
laiivbildiingru  unter  den  n.  vgl.  die  Suffixe  -r  und  -st. 
Pfeii/o  s.  BAXD.  PliiiKnla  s.  FAG.  Pharus 
s.  FAR. 

Plteitlioni  (genit ) 9.  Dr.  a.  842  (n.  545; 
Schn.  ebds.). 

Phil-  s.  FIEL 

Pholiiiü.  Gr.  III,  334;  von  Gr.  wul  nur  aus 
o.  n.  Pholiuchova  geschlossen. 

Plimiiaii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  195). 

Pieen,  Plcco  s.  BIG. 

Piehiline,  Gr.  III,  325;  von  Gr.  wol  nur 
aus  o.  n.  Pichilinchova  geschlossen. 
Picliilo,  Gr.  III,  325;  von  Gr.  wol  nur  aus 
o.  n.  Pichelense  und  Pichiliuwilari  geschlossen. 
Picoald  s.  BIG.  Piello  s.  BID. 

Piezi  und  Pirzo  Gld.  II,  a,  105. 
Piliolf.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  149). 


Picolf  und  Piscolf  Xg.  a.  766  riell.  Iiieber? 
Plld-  s.  BILD.  Pilicho,  Pili«crlm,  Piloir 

etc.  s.  BIL.  Piiieizherl  s.  Binizo. 

Pinta,  msc.  6.  B.  zu  Karthago.  A.  S.  Jan.  1 
Vgl.  BAND. 

Pipa,  Pipin,  Pippi,  Pippos.BIB  Pirh- 
lilo  s.  BERAIIT.  Pirlcho  s.  Birico.  Pir- 
nlrlio  s.  BERA. 

PiNColf'.  8.  Xg.  a.  766.  Gr.  III,  354  seilt  zu 
diesem  n.  noch  eine  andere  form  Piscof  und 
setzt  beide  zu  piscof  episcopus.  Vgl.  Piholf. 
Piainft,  Plso  s BIS.  Pilo,  Pittlieri  s.  BID 
Pitzaa.  5.  Jl/r?«,-  Procop.  b.  Goth.  I.  15  f. 
Hieftir  steht  Piihia  bei  Cassiod.  V,  29. 

Petza  Jom.  58. 

Hierüber  Grimm  gesch.  d.  dtscli.  spr.  I,  479: 

JToi&og  avr'y  bei  Procop.  d.  b.  goth.  1,  15,  16  heisst 
bei  Cassiodor  5,  29  Piihia,  so  dass  tz  bloss  den  as- 
pirirten  laut  th  (vgl.  s.  395)  dem  Griechen  schärfer 
bezeichnete;  aber  der  ganze  nnmc  klingt  sonst  uu- 
gothisch.“ 

Piznln  s.  BIZ. 

Plannir.  9.  Pol.  K.  s.  70. 

Pleclielm,  Plertrudia  s.  BL1G.  Plien, 
Plirnnnc  s.  BLIUN.  Plinta  a.  BLIND. 
Plnoma  s.BLOM.  Pnazoli’s.  BOS.  Pod- 
s.  BUD.  Polgan  s.  BALG.  Polln,  Poll« 
s.  BOL. 

Pont«.  9.  Ng.  a.  879.  Vgl.  BAND. 
Poppo  s.  BOB.  Pornno  s.  BORAX.  Puren 
s.  BURG.  Porinlind,  Pornin  s.  BORAX, 
Poao  s.  BOS. 

Post  Fred.  9.  P.  III.  253  (Hlud.  et  illolli 
capit.). 

Viell.  verderbt  aus  Puozlred  oder  ilergl.? 

Pot-  s.  BUD.  Pranio  s.  BRAM. 

Prantnld.  10.  Lgd.  a.  906  (II,  n.  31);  ver- 
derbt? vgl.  BROZ. 

Prehila.  8.  St.  P.  Scheint  ein  slav  name 
zu  sein.  Vgl.  Prebor  C.  M.  Juni. 
Preicto.  Gld.  II,  a.  106. 

Premarit,  Premnilnc  s.  BRAM.  Preti- 
■tiir  s.  BRID. 

Prezolf,  9.  Schn.  a.  824  (Dr.  ebds.  n.  449 
Prell  bolf). 

Prezzold  8.  P.  U,  374  (vit.  S.  Sturmi). 
Prczzolt  Dr.  sec.  8 (Schn.  ebds.  a.  788  Prez- 
zell):  necr.  Fuld.  a.  810. 
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Gehören  die  beiden  letzten  n.  zum  v.  n.  Prezzun 
Gr.  III.  369? 

Prlttrluü.  4.  Amm.  Marc.;  deutsch? 
Prldkers.BRID.  Prlniinrs  BRAM.  Pilso 
s.  Briso.  Priulfs.  liariulf.  Proimlfs.  BRUN. 
Pnmzii.  Gld.  II,  a,  106. 

Prozlla1  Prozolt  s.  BROZ.  Pruii-s  BRUN. 
PruustliRrts.Brunsthari.  Piiniitun  s.BU. 
PudiminK,  Gr.  III,  87,  wol  nur  aus  o.  n. 

Puriiminga  geschlossen. 

Piiflilng.  8.  St.  P.;  wol  undeutsch. 
Piskilo.  Gld.  II,  a,  106  neben  Puocolo. 
PlilcRrl.  9.  P.  V.  513(chron. Salem);  deutsch? 
Pulgar  St.  P 


QUID  988 

Piisal.  9.  Wg.  tr.  C.  273,  292,  315,  316,  318, 
330,  384,  387,  450,  480. 

Pumy  Wg.  tr.  C.  409. 

Plisiin,  Pissino  s.  BL'N. 

Piiuzo.  11.  P.  IX,  746  (chron.  mon.  Gasin.). 
Piso  s.  BU.  Paolo  s.  BOL.  Pisoto  s.  BUI) 
Pispn  s.  BOB.  Pure-,  Ptirg-,  Purl- 
llllt  s.  BURG. 

Pisrolf  zu  schliessen  aus  o.  n.  Purolfinga 
Piirwo.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  5,  186). 

Pursso  Mchb.  sec.  8 (n.  249). 

Puato.  Gld.  II,  a,  106.  Vgl.  Poatfred. 

Put  ul  s.  BUI).  Piiwent«,  Piiwo  s.  BU 


Q 


Ausser  in  den  beiden  folgenden  wortsUünmen 
kommt  Q in  n.  anlautend  nur  für  \V  vor,  z.  b.  in 
Qualpoald,  Quillbrct,  Quanzo,  Quolüvin;  s.  nament- 
lich die  nrkk.  aus  sec.  8 bei  Ng. 

Inlautend  bildet  es  sich  oft  aus  zusammenslossen- 
dem  c + w,  z.  b.  Fulquiu,  Marquard  u.  dgl. 

QUAM.  Zu  diesem  stamme  (goth.  quimn. 
quam,  qutoum),  aus  dem  Grimm  II,  513  auf  ein 
quuma  advena  schliesst,  stelle  ich  folgende  namen: 
Otoquim  9.  Hruodicoma  8.  Zeizcoma  9. 

Gericommus  9.  Williquema  8.  Zitcoma  8. 

Hillicoma  8.  Zeizcomo  8. 

Hieher  scheinen  ferner  zu  gehören: 

Poinaii.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  306):  Dr.  und 
Schn.  a.  810  zwml. 

C'omnut.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2392). 

Im  Übrigen  unterliegt  dieser  stamm  leichter  Ver- 
mischung mit  GUMA. 


Qsirnr  s.  Hwas-. 

QUID.  Wohl  zu  ahd.  quedan  loqui.  Anderer 
ansicht  ist  Zeuss  s.  117,  wenn  er  Quidila  zum 
volksn.  Quadi  stellen  mochte.  Spateres  Quid- 
dlirfte  zu  W1D  gehören;  vgl.  Quidbald. 

Quito.  4.  St.  n.  607  (insebr.  aus  sec.  4). 
Quid  I Ir.  6.  Gassiod.  var.  8,  26  (acc.  msc. 

Qujdilanem). 

Nhd.  Qnittel. 

0.  n.  Quidilinaburg. 

Quitiiriu».  8.  Pd.  a.  704  fn.  459;  II  ebds. 
n.  28). 

Ist  die  form  nicht  verderbt,  so  mag  der  n.  hieher 
geboren. 

Qliidlilf.  9.  Pol.  H s.  44. 
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Welche  namen  hieher  zu  rechnen  uod  welche 
hier  ausznscbeiden  lind,  kann  nnr  in  den  wenigen 
füllen  zweifelhaft  sein,  wo  es  ungewiss  ist,  ob  vor 
dem  K ein  anlantendes  H nntergegangen  ist  oder 
nicht. 

Zuweilen  erscheint  R in  folge  von  dissimilalioncn 
statt  I-,  z.  b.  in  Alertn,  Waldorf,  Villermns.  An  an- 
dern stellen  ist  es  Vertreter  eines  ällern  S;  s.  am 
anfange  dieses  bucbslabeo. 

-r,  snffii.  Dasselbe  lauft  dem  -1  und  -n  auf 
merkwürdige  weise  parallel.  Wo  es  zur  ableitnng 
einfacher  u.  dient,  ist  cs  unendlich  seltener  als  jene 
beiden  anderen  suffixe  und  selbst  von  den  hier  an- 
zufuhrenden  28  formen  dürften  einige  das  r nicht  erst 
bei  der  bildung  ries  Personennamens  erhalten,  sondern 
schon  in  einem  fertigen  Worte  der  übrigen  spräche 
vorgefuuden  haben. 


Aclara  8. 

C.umbro  9. 

Hliodro  8. 

Aldrus  8. 

Dadro  6. 

Hwelfra. 

Aldara  8. 

Droctara  8. 

Maldra  5. 

Baldro  9. 

Givara  8. 

Sadira  9. 

Bertara  8. 

Giber  6. 

Waldrea  10. 

Baior  9. 

Geldrea  9. 

Vigur  7. 

Bugsaranac  8. 

Gambara. 

Yulfara  8. 

Laucuro  8. 

Grimera  9. 

Geizara?  9 

Gimherius  1 v.  C. 

Helira  9. 

Gramnr  8. 

Hadur  8. 

Hievon  zu  trenueu  sind  die  beiden  n.  I’ezzer  (9t 
und  l’czzira  (8)  (auch  Kichiro  IO?),  wo  das  -r  jeden- 
falls comparalivendung  ist,  feruer  Aruoluara  (8),  wo 
das  suffu  ganz  gegen  die  deutsche  weise  an  einen 
zusammengesetzten  n.  tritt. 

Ein  mit  -r  verbundenes  zusammengesetztes  Suffix 
(entsprechend  dem  -lin  oder  dem  -nz)  giebt  cs  nicht, 
doch  bemerke  ich,  dass  die  endungen  -smus  und  -sma 
es  lieben,  den  vorhergehenden  stamm  des  namens  um 
ein  r zu  erweitern.  Beispiele  davou  sind  folgende  10: 
Aidrismus  8.  Landrisma  8.  Sigrisma  8. 

Aldrisma  8.  Leudrisma  8.  Waldrisma  8. 

Gundrisma  8.  Madrisma  8.  Wandrisma  8. 

lugrisma  8 


Sonst  kenne  ich  nur  die  formen  Aldring  (8), 
Rciarin  (8),  Chunchirin  (7),  Hedralus  (9),  Incrious  (7). 
Walarunc  (8)  als  solche,  bei  denen  ein  durch  r er- 
weiterter stamm  noch  ein  suffu  aimimmt. 

Wenn  bei  den  bis  hieher  erwähnten  erscheiuungen 
das  R nur  gewissermnsseu  als  ein  schwacher  abglanz 
der  suffize  L und  N erschien,  so  ist  es  dagegen  je- 
nen in  dem  falle  fast  ebenbürtig,  wo  es  dazu  dient, 
den  ersten  tlieil  eines  componirten  namens  zu  erwei- 
tern. Hier  werden  in  Zukunft  die  fälle  zu  scheiden 
sein,  wo  das  r ein  ursprüngliches  uod  wo  cs  etwa 
ans  s entstanden  ist;  ferner  auch  die  fälle,  wo  das 
r nur  der  namenbildung  angehOri,  und  die,  wo  es 
bereits  in  einem  fertigen  worte  vorlag.  Ohne  auf 
diese  genauere  Scheidung  hier  eingehn  zu  dürfen 
lege  ich  hier  ein  registcr  solcher  formen  vor: 
Alekerwich?  Godrevert  8.  Maderger  9. 

Klbergaut  11.  Godrcvcrta  8.  Madregcrdis  0 
Alrauld.  Goderher  9.  Madergaud  9. 

Odrechildis  9.  Goderhildis  9.  Madrchildis  8. 

Patirolf  8.  Goderman  9.  Maderwin  9. 

Baldrcvert  8.  Gundracrus  7.  Oberoll  8. 

Bebrimod  6.  Gundrildis  8.  Riederhilt 

Camarwib  9.  Ilengrgis  9.  Sandraid  10 

Tagarhilt  8.  Flodcrliudis  9.  Sigarhard  10. 

Dairveus  8.  Ingerlaus  8.  Sigunnar  8. 

Egorbald  9.  Isirbert  9.  Dietergis  8. 

Jadregisil  9.’  Leiperolf  9.  Theudernlf  8 

Gadroald  7.  Landrobert  8.  Oltrolt  9 

Gcldraberta  8.  Madrevert  8.  Wagarhilt  8. 

Gaudremar  7.  Madreberta  8.  Waldromar  7 

Godrebald  8.  Madreberga  8.  Wolfirmunt  9. 

Dazu  kommen  noch  die  am  ende  der  Stämme  SAD. 
WAND  und  W1D  erwähnten  zahlreicheren  formen  mit  r. 

Bis  zum  ränge  besonderer  Stämme  erheben  sich 
endlich  um  r erweiterte  formen: 


ABAR. 

AUSTAR. 

WACAR. 

ADRA. 

EBAR. 

WESTAR. 

AGIR. 

HA.MAR. 

WINTAR. 

A.MBR. 

SUNDAR. 

WÜLDAR. 

ANDAR 
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Kahan-,  Haben-  s.  HRABA.Y 

KhIio.  9.  l.aur.  sec.  9 (n.  596). 

Knbolsl  s.  RAI)  Knc-,  -r»c,  Radi-, 
-rach  s.  RAG.  Rachlx  s.  RAI). 

Hachto.  8.  Sl.  P.  Abi  v.  Münster,  dann  b. 
v.  Sirasshurg. 

Racipert.  9.  Ep.  Nuceriens.  Syn.  Rom.  a.  853. 

Kaca,  Hncoln,  Rncolf  s.  RAG. 

RAD.  Dieser  stamm  ist  in  p.  n.  sehr  hüufig; 
o.  n.  haben  ihn  nur  insofern,  als  sie  mit  p.  n.  zu- 
sammengesetzt sind.  Sowol  anlautend  als  auslau- 
tend erscheint  er  seit  sec.  5. 

Am  ende  von  p.  n.  scheint  RAD  immer  die  be- 
deulung  von  consilium  zu  haben;  das  andere  wort 
(facultas,  opes)  mag  mitunter  den  damit  beginnen- 
den n.  zu  gründe  liegen.  Das  ist  eben  so  schwer 
zu  entscheiden,  als  die  frage,  ob  wir  nicht  viel- 
leiclil  manchmal  den  stamm  hrad  celer  (s.  IIRAD) 
hierin  zu  sehn  haben.  Die  zuweilen  vorkommenden  n., 
welche  Hr  .miauten,  scheinen  hiefür  nichts  zu  be- 
weisen, da  dieselben  quellen  auch  llrich-  für  Rich- 
hahen.  Verwechselungen  sind  zwischen  unserm  stamm 
und  HARR  und  WARD  möglich.  Aulfallend  ist, 
dass  die  trad.  Gorb.  in  der  überwiegenden  zahl  der 
stellen  -red  haben,  wahrend  rath  und  rathen  alls. 
räd  und  nldan  lautet.  In  diesem  -red  (und  Red-) 
habrn  wir  eine  analogie  zu  alts.  gdr  (Jahr),  dddun 
ilhaleu).  herii  (batest),  giwedi  (gewand);  s.  Grimm 
gr.  I,  241. 

Eine  andere  bemerkenswerthe  form  ist  -raus, 
welches  sich  besonders  bei  den  Westfrankeu  nicht 
selten  findet.  Es  scheint  meistens  für  radns, 
vielleicht  auch  zuweilen  für  rahus  zu  stehu.  Der- 
gleichen formen  sind  z.  b.  Gundraus,  Goderaus, 
liardraus,  Hroderaus,  Hunraus. 

Auslautendes  RAD  haben  sehr  viele  formen,  und 
zwar  hallen -sich  in  ihnen  die  masc.  und  fern,  ziem- 
lich das  gleichgewicht.  Ich  führe  hier  240  n.  an. 
bemerke  aber,  dass  diese  zahl  gewiss  weil  hinter 
der  Wahrheit  zurückbleibt,  da  ich  manche  form  nur 
einmal  angeführt  habe,  von  der  es  sich  bei  ge- 
nauerer Untersuchung  erweisen  wird,  dass  sie  eigent- 
lich zwei  n , einen  masculinrn  und  einen  femininen 
reprüsentirt. 


Ohtrad  10. 
Agernd  7. 
Agrada  8 


Egilrat  8. 
Ailarada  9 
Acamrad  8. 


Agnetrada 
Einizrat  8. 
Alarad  9 


Eleclrad  8. 

Ghuderat. 

Gunderud  8. 

Electrada  8. 

Ghunrad  8. 

Gunderada  8. 

Aldrad  8. 

Tagaral  6. 

Hachirat  8. 

Aldrada  8. 

Tennared  6. 

Ilainarad  8 

Alberad  8. 

Thoadrat. 

Aitrada  9. 

Alferada  8. 

Dograt  8. 

Ilailrat  8. 

Elrahd  8. 

Eburrad  8. 

Halegred  9. 

Ellanral  8. 

Everrada  9. 

Haimrad  8. 

Amalrnd  8. 

Enhored  9. 

Ilaimerada  9. 

Amalrada  9. 

Ercanrad  8. 

Heirat  9. 

Emizral  9. 

Ercanrada  8. 

Harad  11 

Audrad  8. 

Ewiral  7. 

Herrrat  9. 

Andrada  8. 

Kaslrad  8. 

Hardarat  8 

En  gilt  rat. 

Fastrada  8. 

Ardrada  8. 

Ingalrad  8. 

Fledrad  8. 

Harirad  8 

Angilrada  8. 

Frangerada  11. 

Hadarat  8. 

Anserada  9. 

Frauirat  8. 

Hilmrrad  8 

Anstral  8. 

Frauvirata  8. 

Helmerada  9 

Anstrada  8. 

Friared  6. 

Henreil  9. 

Erfcrat  8. 

Frithurad  8. 

Herzrad  8. 

Archaral  8. 

Friderada  9. 

Hildirad  8 

Adarad  8. 

Fruarad  8. 

Hildrada  8 

Adrada  8. 

Frumiral  9. 

llilprad  8. 

Adalrad  8. 

Fulcrad  8. 

Ililprata  9. 

Adalrada  8. 

Fulcrada  8. 

Ilimilrad  9 

Auderat  8. 

Geberad  8. 

llohrat  9. 

Audrada  8. 

Grginrat  9. 

Ilorserat  9. 

Onrada  8. 

Gailrada  8. 

Hramrad  9. 

Austrad  8. 

Gildared  6. 

Ilrodrad  8. 

Badarad  9. 

Giltrada  8. 

Kuadrada  8 

Baldarat  8. 

Gamalrat  8. 

Hugirat  8. 

Baldrada  8. 

Gendrad  8 

Huldrada  8. 

Baudrad  6. 

Gendrada  8. 

Hnnrad  9 

Baugrat  10. 

Gerrad  8. 

Hunrada  9. 

Perrat. 

Gerrada  8. 

Hunralheri?  9. 

Bernerad  8. 

Gardrad  11. 

Imnered  7. 

Berhlrad  8. 

Gastrad  8. 

Ingarad  8. 

Rertrada  8 

Gauzrat  8. 

Ingrada  8. 

Bileral  8. 

Gozserada  9. 

Ermerad  8. 

Bildrad  8. 

Keweral. 

Ermbrada  8. 

Blidrat  8. 

Gelfral  8. 

Irminral  8. 

Buozrat  9. 

Germentrada  8. 

Irminrada  8 

Brunrat  9. 

Gisalrat  8. 

Jerat. 

Burnd  8. 

Gislerada  9. 

Jucaredo  8. 

Boderad  9. 

Gotrat  8. 

Jutrad  8, 

Burgarad  8. 

Godrada  9. 

Jungarni  8. 

Burgareda  8 

Godalrada  8. 

I.eihrat  8 

Ghimerad  9 

Gomerat. 

Laidarat  8 
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Lecdrada  9 

Sandarat  8. 

Vaifared  10. 

Lautlrad  8. 

Sarrad  9 

Walarad  9. 

Landrada  8. 

SconraL 

Waldorad  7. 

Laurad  7, 

Selbral  8. 

W'alderada  6. 

Lindrat  8. 

Sigirad  8. 

W'anrat  9. 

I. iuliar.it  6. 

Sigrada  8. 

Warrat  8. 

Liadrad  8. 

Sindarat  9. 

Weriored  9. 

Lettdradft  8. 

Sendrada  9. 

Welaral  8. 

Lorado  7. 

Suelrad  10. 

Welarata  9. 

Lnstral  9. 

Sninmrat  9. 

W’estrat  9. 

Maganrad  8. 

Somrat  9. 

Wiborada  8. 

Mahtarat  9. 

Starcrad  8. 

W’iderad  6. 

Nlalrada  8. 

Sundirhrat  9. 

W’idrada  9. 

Marcarad  8. 

Soaiered  8. 

Wigarat  8. 

.Madelrat  8. 

Suinderad  8. 

W'igrada  8. 

Milrat  9. 

Tasrad  9. 

Willirad  8. 

Metnhrada  9. 

Tetrad  9 

Wilirada  8. 

Murcrat. 

Tedrada  9. 

W'inerad  8. 

Nandarat  8. 

Thancharat  8. 

W'inerada  8. 

Xadalrad  8. 

Tancrada  9. 

Wielrat  8. 

Niwirat  9. 

Theganrad  8. 

Viorad  8. 

Xothrad  8. 

Tingeral  9. 

Wolarat  8. 

Xordrat  8. 

Teuderat  5. 

Wolchrad  8. 

Orderad  8. 

Theuderada  8. 

W'orad  8. 

Odalral  8, 

Doaarad  8. 

Vulderad  7. 

Odeirada  9 

Trancrad  9. 

Volfrad  8. 

Reccared  6. 

Triwerat. 

Vulfrada  8. 

Rodamra?  9. 

Oftrad  10. 

W'onred  9. 

Salerat  9. 

Uutrat  10. 

Citrat  9 

Rad«. 

6.  B.  v,  Soissmis  sec.  9 

Radn  P. 

II,  274  (gest.  abbat. 

Pontaii.) ; III.  137 

(Kar.  M.  capit);  V.  118  (ann.  S.  Bonif.);  VIII, 
323  (Sigeb.  chron.);  X,  534  (gesl.  abbat.  Gera- 

blae.); 

Mab.  a.  653  , 778; 

Ng.  a.  779,  790; 

ge*t.  Dagoherti  I ; Fredegar;  pol.  Irin.  s.  241 ; 
Laur.  sec.  8 (n.  228.  268). 

Rato  P.  VIII,  194  (Ekkeh.  chron.  onivers.);  Ng. 

a.  761.773;  St.  P.  drml.;  Laur.  scc. 8 (n.  1605). 
Raalu  St.  P.  zwml. 

R.-Udo  II.  a 1045  (ii.  242). 

Kadanrm  (acc.  rase.)  d.  Ch.  I,  866. 

N In!.  Rade.  Radde,  Kahl,  Rath,  Kalk . Ratti. 

Redde,  Reede,  Reih,  Rette. 

Nhd.  Ralinwcg 
Radi.  9.  Wg.  tr.  C.  172. 

Rada,  fern.  9 H.  a.  833  (n.  87). 
RadacIlO.  9.  II.  a.  909  (ii,  137). 

Rathag«  H.  a 900  fn.  136). 
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Radach  Mchb.  sec.  9 (u.  627). 

Kedig  llf.  c.  a.  1920  (II,  152). 

Mid.  Radach.  Kadcke,  Raddig,  Kadcck,  Radecke, 
Radicke.Radikc.Radke.Kadtke.Halhge.  Rathke, 
Raticke,  Rauke,  Rettich,  Rettig. 

Iladaett,  lern.  10.  Lc.  a.  962  (n.  100 
Ralilo.  8.  Schn.  a.  756:  St.  P. 

Ratholo  P.  IX.  439  (cotl.  cvangel.  Camerac ). 
Nhd.  Radel.  Radel.  Kädcll. 

0.  n.  Ratolingun,  Redilinghova. 

Rndilii.  S.  Laur.  scc.  8 (a.  880) ; pol.R.  s 67. 
Halila  Sl.  P. 

Kadla  P.  VI,  602,  606  (Bruuon.  viL  S Adnlh), 
Haitla  pol.  R.  s.  75  liielter? 

Reatila  Ng  a.  744  hieber? 

Hlltnn.  8.  I)r.  a.  796  (Schn,  elids.  Tatan), 
Mchb.  a.  783. 
litt!  io.  9.  Ng  a.  802. 

Kadini  Gld.  II,  a,  106 
Ratio!  Schpf.  a.  823  (n.  87). 

Ratiue  Gld.  II.  a,  106;  ebda.  Retine. 

Nhd.  Reden.  Rhaden 
0.  ii.  R.itineshiiva. 

Rndlliii.  8.  Tr.  \Y.  a 718,  811  (u  180  und 
Pd.  nclitr.  n 40). 

Ratuni  Sl.  P. 

Redun  C.  M.  Dechr. 

Ilnlnut,  8.  Neer.  Fuld.  a.  811. 

Hading.  8.  Kp.  .Matiscens.  sec.  9 
Kading  Ir.  W.  a.  786  (n.  101);  pol.  Irm.  s.  100, 
270;  l'rek.;  Sin.  (var.  It.iiiigi. 

Radoing  tr.  \V.  a.  713  (n  192  and  Pd.  nachtr. 
n.  23 1 

Railiuc  Ng,  a.  800. 

Rating  Ng.  a.  821,  874. 

Ratinc  Ng  a.  820,  893 
Ratinch  Gld.  II.  a.  106. 

Ratiab  K.  n.  790  (n.  37). 

Kediug  P.  V Öfters;  V III,  662  f.  faunnl  Sam); 

Wg.  tr.  L.  345;  G.  M.  April. 

Rediuc  G.  M.  Ang. 

Retiug  I*.  IY,  166  (Olt.  M.  pact.). 

Steht  Ratunt  l)r.  sec.  10  (n.  698)  vielleicht  für 
Ratunr  «der  Katimi? 

Nhd.  Kediug. 

Itilliliv.lt.  fern.  9.  K.  a 861  m.  136) 
Rh*.«.  9 P.  V,  783  (Th  ietmari  chron.  «eben 
Raco);  ■ ! lifiers  tu.  a.  s 334  mit  var  Raizu 
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und  Ranni:  VIII,  641  (annalista  Saio);  K.  a. 
»24  (n.  90);  Nr.  a.  826  , 838;  Sl.  P.;  occr. 
Aur.;  Frek.  mehrm.:  H.  a.  928  (n.  130);  Gud. 
a.  931.  1056,  1069,  1074. 

Kazzo  M.  B.  VIII;  Lc.  a.  948  (n.  102). 

Rauo  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Rezo  Lc.  a.  1094  (b.  248). 

Nhd.  Rahls,  Kahlz,  Rasse.  Kau,  ReeU,  Rehu. 

0.  n.  Razinhovan,  Kazzenhnsun. 

Knxi.  10.  Frek.;  Sl.  P.;  R.  a.  1066  (n.  169). 
Rnxia«  fern.  10.  Lp.  a.  959  (II,  247);  St.  P. 
mehrm. 

Knziko.  10.  Frek.  mehrm. 

Razecho  Laur.  sec.  II  (n.  134). 

Nhd.  Relzke,  Rbtzke. 

■tll/ili.  II.  St.  P.  zwml. 

Nhd.  Rassel,  Retzel. 

Ku/.alii,  fern.  11.  St.  P.  zwml. 

Kitzllin.  10.  Nr.  a.  947. 

Hiir.ciiicltin.  11.  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 
Vgl.  Kazihin. 

Hmlhalll.  8.  .Markgraf  der  Ostmark  sec.  9. 
Radbald  Lc.  a.  1002  (n.  133). 

Ratbald  Ng.  a.  766,  773;  pol.  Irui.  s.  101;  l.aur. 
mehrm. 

Ralbalt  Laur.  mehrm. 

Ralkold  Laur.  sec.  8 (u.  1195):  pol.  Irm.  s.  II, 
89  etc.;  pol.  R.  s.  74. 

Ratpald  Ng.  a.  757;  St.  P. 

Kalpold  Ng.  a 791,  793;  uecr.  Aug. 

Redbald  P.  V,  839  (Thielmari  chron.);  VIII,  667 
(annalista  Saxo);  C.  M.  April. 

Kedbold  Wg.  tr.  C.  328,  345, 

Kabold  Lc.  c.  a.  1070  (n.  22t)  und  Sl.  M.  a. 
1092  hicher? 

Mul.  Raholdl,  Radcboldl,  Rappold,  Rappoll. 

U.  n.  Ralpoldcskirichun. 

Itiit  llolilil,  fern.  8.  Pol.  Irin.  s.  186. 
KciIIh-i'ii.  9.  Wg.  tr.  C.  254. 

Retbero  Wg.  tr.  C.  250. 

Nhd.  Radber. 

Illl ilollcrl.  7.  Mab.  a.  653 ; II.  a.  704  tu.  28). 
Radebert  d.  Oh.  I.  625,  672. 

Radepert  Gld.  II,  a.  118. 

Ralperahl  Dr.  a.  812  (n.  278;  Schn  ebendas 
Ralperalh). 

Ilradperabt  Schn  a.  796. 

Ralbrahl  Frek. 


Katpraht  Dr.  sec.  9 (n.  236). 

Ralbrechl  Laur.  mehrm. 

Rathbrecht  Laur.  sec.  8 (n.  1755). 

Ratpreht  Ng.  a.  792,  797. 

Ratperht  St.  P.  mehrm. 

Hratperht  St.  P. 

RadberlP.l,  194  (Finh.anu.);lll,547(Boson.cap.). 
Radpert  P.  II,  78  (Ekkch.  cas.  S.  Galli). 

Kalbert  P.  I,  70  (ann.  Sangall.);  III,  158  (Kar. 
M.  capit.),  534  (Kar.  II  capit.);  VIII,  447 
(Sigeberl.  auctar.  Corbej.),  566  (annal.  Saxo); 
Guer.  a.  729;  Ng.  a.  765;  pol.  Irm.  s.  11.  56 
etc.;  Wg.  tr.  (!.  228;  I-aur.  oft;  Sm. 

Ralperl  P.  II  «fl;  Ng.  a.  797,  805,  822;  St.  I*. 
Ralperlh  Sl.  P.  zwml. 

Kalberath  Ng.  a.  744. 

Ratpralh  Gld.  II,  a,  106. 

Kadbrad  Ng.  a.  786. 

Kadbret  Ng.  a.  826. 

Katbrel  Ng.  a.  791. 

Ratbreih  Laur.  sec.  9 (n.  179). 

Ralpreth  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Ralhbcrl  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Rappert  II.  a.  960  (n.  171). 

Kapert  P.  II,  56  (rhylbmi  de  S.  Otinaro);  IX, 
102  (chron.  Novalir.);  Ng.  a.  778. 

Kaedbrert  l'd.  a.  721  (n.  519). 

Kaprath  Gud.  a.  1006. 

Kaudpert  P.  II,  35  (abb.  S.  Gail,  ratal.)  hirhrr 
oder  zu  IIRÜD? 

Nhd.  Rabcrl. 

0.  u.  Ralbertovillare. 

Kitilit  herg».  fern.  8.  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 
Katberga  Paul  diac.  VI.  26;  pol.  Irm.  s.  30.  39 
etc.;  pol.  K.  s.  71. 

Kalbirg  Laur.  sec.  8 (n.  312). 

Kalbirc  Laur.  sec.  9 (n.  270). 

Kalpric  K.  a.  838  (n.  99). 

Ralpiric  Gld.  II,  a,  127. 

Katprich  Ng.  a.  857. 

Ilratpirc  Sl.  P. 

Raberga  Lp.  a.  870  (I.  839  IT.). 

Kadbergane  (abl.)  K.  a.  773  (n.  15). 

Ralberganc  (abl.)  K.  a.  772  (n.  14). 

0.  ii.  Rapirgahusa. 

ItMlIlorn.  9.  B.  v.  Aosla  sec.  9. 

Ratborn  P.  III,  529  (Kar.  II  capit.)  var.  Ratbnn. 
conc.  Ticin.  a.  876;  conc.  Kavenn.  a.  877. 
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Kadln-nnd.  8.  P.  II.  423  (viL  S.  Liudgcri). 
Radeprand  P.  IX,  383  (chron.  moo.  Casio.). 
Hadohod.  7.  Sec.  7:  PriesenfUrst.  Sec.  9: 
b.  v.  Trier.  Sec.  IO:  b.  v.  Noyo»  (R.  I). 
Sec.  It:  b.  v.  Xoyon  (R.  II);  pfalzgraf. 
Radobod  P.  III,  21  (Pipp.  capil). 

Rathubod  P.  V,  4 (ann.  Corbej.). 

Radebodo  G.  a.  1092  (n.  70). 

Ralhpolo  P.  I,  24  (ann.  Alam.). 

Ratbodo  P.  1,  384,  410,  415  (ann.  Fuld.);  Laur. 

sec.  8 (n.  1838). 

Ralpodo  Laur.  aec.  9 (n.  176). 

Ralpoto  Gld.  II,  a.  106. 

Radbod  P.  I,  6 (ann.  S.  Amandi),  291  (chron. 
Moissiac.),  321  (ann.  .MdL)  etc.;  II,  VII  ort; 
VIII.  394  (Sigeb.  auctar.  Aqnicin.);  X,  167 
(geat  Trever.);  Fredegar;  H.  a.  974  (n.  189); 
gest.  regg.  Franc,  mit  mehrereu  andern  Schrei- 
bungen. 

Ralhod  P.  I,  6 (ann.  Tiliani),  7 (ann.  Petav.), 
102  (ann.  S.  Columhae),  114  (ann.  Lauriss.) 
etc.;  II  Öfters;  III,  458  (Kar.  II  capil),  469 
(Hlud.  Germ,  capil.);  V öfters;  VI,  6 (ann.  S. 
Maxim  Trevir.);  VIII  Öfters;  X,  167  (gest. 
Trox  er.) ; Xg.  a.  772;  Gui’r.  a.  1046. 

Ratbot  P.  I,  24  (ann.  Lauresh.);  III,  561  (Ar- 
nulfi  capit.);  Kg.  a.  766. 

Ralpot  P.  I.  64  (ann.  Sangall.);  V,  VII  öfters; 

Ng.  a.  788,  789,  812;  St.  P.  drml. 

Ratboth  P.  1,  25  (ann.  Xazar.). 

Ralhpod  G.  a.  895  (u.  7). 

Ka3bod  P.  XI,  3 (ann.  S.  Germ.  min.). 

Radhbod  P.  I,  290  (chron.  Moissiac.). 

Ralhbod  P.  I,  607  (Regin.  chron.);  II.  a.  898 
(n.  129)  etc. 

Racdbod  P.  II,  338,  341  (vil.  S.  Bonif.). 

Redbod  P.  II,  339  (vil.  S.  Bonif.). 

Hratpot  Xg.  a.  819. 

Rappodo  P.  VII,  380  (Brun,  de  bell.  Salon.). 
Rappot  P.  IX,  664  (chron.  moo.  Casin.). 

Rahbod  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.);  V.  107  (ann. 
Ilildcsh.);  VIII,  328 — 330  (Sigeb.  chron.);  IX, 
298  (Ad.  Brem.);  X,  208  (vil.  S.  Magnerici). 
Rapolo  P.  VII,  466  (Bernold.  chron.);  VIII  Öf- 
ters; X,  446  (Hugon.  chron. );St.P.-.  d.  Ch.  1, 783. 
Rapola  (so,  msc.)  P.  XI  Öfters  (Cosm.  chron. 
Bocm.). 

Hapotho  necr.  Aug. 


Rahodo  P.  VIII,  441  (Sigeb.  auctar  Hasnon.); 

Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Rabod  Lc.  a.  910  (n.  86). 

Ratpo  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec  X) 
wol  hieher. 

ReDhat  P.  II,  237  (ann.  Fuld.);  V öfters  auch 
hieher. 

Rapato  Mchb.  sec.  9 (n.  575)  hieher* 

Rachpod  Lc.  a.  902  (n.  82)  für  Radpod. 

0.  n.  Ratpotiscella. 

natlliirgls,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  79,  81  etc.; 
A.  S.  Jan.  I. 

Rnlburg  Lanr.  sec.  9 (n.  733);  C.  M.  I)ecbr. 
Ratpurc  St.  P.  mehrm. 

Raatpurc  St.  P. 

Ralpurch  St.  P. 

Ratpuruc  Gld.  II,  a,  127. 

Redburg  Gld.  II.  a,  127  neben  Redburch. 
Hralpurch  St.  P. 

Raburgis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11)  nrol  hieher. 
Raburg  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Reddagc.  8.  Wg.  tr.  C.  425. 

Raeddeg  Lc.  a.  793  (n.  2). 

HattritdiM,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  845); 
pol.  Irm.  s.  8,  66  etc. 

Rattruda  P.  IX,  585  , 634  (chron.  mon.  Casin.). 
Ralrirud  St.  P.;  Laur.  mehrm. 

Katdrut  Dr.  c.  a.  813  (n.  296;  Schn.  ebds.  Rit- 
drud). 

Rattrud  St.  P.  mehrm. 

Rattrul  St.  P. 

Ratthrud  Gld.  II,  a,  127. 

Ratrudis  pol.  Irm.  s.  3,  235. 

Halll ad,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  648). 
Rathftat  Laur.  sec.  8 (n.  2163). 

Ralfrid.  8.  B.  v.  Avignon  sec.  9. 

Ralfrid  P.  III , 548  (Bnson.  capit.);  pol.  Irm.  s. 
81,  86  etc.;  Laur.  mehrm.;  Ng,  a.  813;  pol. 
R s.  56;  nesr.  Aug. 

Ralfrit  Laur.  sec.  8 (n.  1050). 

Ralhfriil  Lanr.  scc.  9 (n.  185,  219). 

Haadfrid  (so)  Lc.  a.  796  (n.  6). 

Redfrid  Wg.  Ir.  C.  266. 

Katrelc.  9.  Tr.  W.  a.  861  (n.  272). 
KatjcHI.  8.  Schn.  n.  778,  788,  914;  I)r.  sec. 
9 n.  10  (n.  691,  710). 

Hndn|caiM.  5.  Goth.  oder  vaudal.  fuhrcr. 
Vgl.  Zeuss  s.  419. 
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Radagais  I’.  VIII,  23  (Kkkeh.  chron.  Wirzib.), 
134  (Kkkeh  chron.  univen.),  305  (Sigebert. 
chron.)*  XI,  765  (ann.  S.  Hudberli  Salisb.); 
hist,  misccll.  (Arcadius);  Set  er.  Sulpic. ; K.  s. 
VI,  487. 

' Paöoyatooi  Olympiod. 

' Poioyd'iao$  Zosim.  V,  26. 

Bmliffcr.  6 Sohn  des  Warnerkiinigs  Herme- 
gisclus. 

'Paiiyijg  Procop. 

Ratgar  I’.  I,  120,  121,  123  (ann.  Lauriss.).  353, 
356  (Kuh.  Kuld.  ann.);  VII,  101  f.  (Hcrim. 
Aug.  chron.);  VIII,  565,  569,  572  (annalista 
Saio);  pol.  Irm.  s.  83,  243;  Kg.  a,  819. 
Ratgaer  GId.  II.  a.  106. 

Ralger  P.  II,  237  (ann.  Kuld.);  V,  117  (catal. 
abb.  Kuld );  VII,  459  f.  (Marian.  Scot,  chron.); 
pol.  Irm.  s.  158,  207;  Ng.  a.  824,  826;  Laur. 
öfters. 

Kalkei-  St.  P.  mrhrm. 

Raadger  Lc.  a.  796  (n.  8). 

Redger  Wg.  tr.  0.  357. 

Ilralgar  Schn.  a.  810. 

K»(igar«llNy  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  246. 

Ralgarl  Laur.  sec.  8 (n.  1209). 

Raagart  Laur.  sec.  8 (n.  989). 

HaiKItKt.  8.  Schn.  a.  796  , 825  . 838  (l)r.  a. 

825,  n.  455,  Hraigasl). 

Ilalgaiitl.  8.  Pol.  Irm.  s.  83,  85  etc. 

Ralgoz  P.  II,  45  (S.  Otutari  vita). 

Ratcoz  Ng.  a.  774,  779,  782.  787.  806 
Rathrauz  Ng.  a.  754. 

Rathroz  GId.  II,  a,  106. 

Kahtgoz  necr.  Aug. 

0.  n.  Ratcozesdorf,  Racozoluch. 

Kiitgozz»!  lern.  GId.  II,  a,  127. 
Kfttjciltliis.  GId.  II.  a,  118. 

KwIkIIsUm,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  255. 

Ralgelt  Schn.  a.  838. 

Redgeld  C.  M.  Mai. 

Kadogls.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  282). 

Radechis  P.  V Öfters;  IX,  578,  595  (chrou.  mun. 
Casio.). 

Ralcbis  P.  V Öfters:  IX,  38  (Joh.  chron.  Venel ), 
578,  585  (chron.  mon.  Casin.);  Paul  diac.  II, 
28;  IV.  40  etc.;  Mur.  1922,  7. 

Ratlechis  Lp.  a.  843  (I,  510). 

Ratecliis  Lp,  a.  843  (I,  699). 


RAI) 

Rathechis  Lp.  a.  843  (I,  699). 

Radgis  P.  VlU,  26  (Ekkch.  chron.  Wirzib.) 
Ratgis  pol.  irm.  s.  5,  56  etc. 

Katkis  GId.  II,  a,  106. 

Ratkys  M.  B.  a.  837  (IX). 

Rateis  P.  IX,  585  (chron.  mon.  Casin.), 

Raggis  necr.  Kuld.  a.  1048. 

Rachis  P.  V öfters;  VII,  64  (catal.  reg.);  VIII, 
331  f.  (Sigeb.  chron.),  555  (annalista  Sazo); 
IX,  632  (chron.  mon.  Casin.). 

Radohis  pol.  Irm.  s.  30  hieher. 

ItatftlK,  fern.  10.  Necr.  Kuld.  a.  998. 
KnilaKHiKlis),  fern.  6.  Tochter  des  Thtiriu- 
gerkgs.  Herthar,  frau  des  Krankenkgs.  Chlo- 
thar  I,  sec.  6. 

Radagundis  Pd.  a.  653  (n.  324). 

Radegundis  P.  I,  424  (ann. Berlin.);  II,  V Öfters; 
VI,  115,  120  (Ademar.  histor);  VIII  öfters; 
Pd.  a.  584  (n.  192);  Greg.  Tur.  III,  7 etc. 
Rhadegundis  Venanl.  Kortun. 

Radguud  Laur.  scc.  8 (n.  1687). 

Ratgundis  pol.  Irm.  s.  9,  100. 

Ratgunl  Laur.  mehrm. 

Ragunt  Laur.  sec.  9 (n.  1642). 

Ktithai«la.  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  71). 
Rathaidis  pol.  R.  s.  73. 

Radheit  Schn.  a.  796. 

Rallirid  Mchb.  scc.  8 u.  9 (n.  90,  691);  Dr.  a. 
813  (n.  283;  Schn.  ebds.  Ratheu):  Laur.  sec. 
9 (n.  724,  2301). 

Hatchait  (7,  mse ) Paul.  diac.  VI,  26,  51  hieher? 
KhIIimi'iI.  8.  Pol.  Inn.  s.  87;  Laur.  sec.  8 
(n.  1486). 

Rathnrt  necr.  Aug.;  St.  P.  zwml. 

Kaaihard  Laur.  sec.  8 (n.  192). 

Redhard  Wg.  tr.  C.  328,  360 
Relhard  Wg.  tr.  C.  416;  C.  M.  Aug. 
Kntllieri.  6.  B.  v.  Verona  sec.  10.  F.p.  Mars). 

ran.  sec.  10.  B.  v.  Paderborn  sec.  II. 
Radberi  P.  VI,  795  not.  (synod.  Krancof.). 
Ratbari  Ng.  a.  744;  St.  P. 

Ralhar  P.  I.  468  (Hinein.  Rem.  ann.);  II,  193 
(ann.  Berlin.),  283  (gest.  abbat.  Koutan.),  645 
(viU  lllud.  imp.);  111.  504  (llloth.  II  capiL);  V, 
35  (Lamberti  ann.);  VI,  549.  565  (Arnold,  de 
S.  Emmer.):  Ng.  a.  782  . 824;  Scho.  a.  756, 
757,  758;  poi.  Irm.  s.  87,  90  etc.;  Greg.  Tur. 
VIII,  12;  Laur.  sec.  8 (n.  1164). 
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Rathen  P.  I.  31)3  (ann.  Kuld.>. 

Raatheri  St.  P. 

Rathacrc  Gld.  II,  a,  106  neben  Rathere. 

Rather  P.  II,  210  (ann.  Lobieiues);  V,  VI,  VIII 

fifters;  IX,  94  (chron.  Xovalic.),  201  (Anselm, 
gest.  episc.  Leod.);  X,  331  (gest.  abb.  Gern 
blae.);  pol.  Irm.  8..  234  , 248;  Xg.  a.  802; 
l.aur.  mehrm. 

Raadher  (so)  Lc.  a.  793  (n.  3). 

Ratcri  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Ratcrc  Lc.  a.  1080  (n.  229). 

Rater  P.  VI,  565  (Ademar.  histor.);  IX,  648 
(chron.  mon.  Casin.). 

Raetere  Lc.  c.  a.  1080  (n.  241). 

Rethar  P.  V,  VI  Öfters;.  VIII,  637,  647,  649,  656, 
658  (aunalista  Sam);  Wg.  tr.  C.  167. 

Rethcri  P.  VII,  ISO  (Lamberti ann.);  Wg.  Ir. C.  266. 
Rethere  Lc.  c.  a.  1080  (n.  242). 

Rctere  Lc.  a.  1094  (n.  249). 

Ilrathari  St.  P. 

Ilrathar  St.  P. 

Ilratheri  St.  P. 

Ilretrius  P.  VIII,  636  (annalista  Sam). 

Ags.  Raedliere.  Xhd.  Räder,  Räder.  Rätter. 

Rcder,  Retter. 

0.  n.  Ralersdorph. 

Kndliad.  8.  Schn.  a.  77y. 

Rathad  Schn.  a.  817;  Laur.  sec.  9 (n.  509). 
Rathat  Schn.  a.  750. 

Ratdad  Laur.  sec.  9 (n.  650  f.). 

Ratad  II.  a.  870  (n.  107);  Laur.  sec.  9 (n.  725). 
Ilrathad  Schn.  a.  771. 

Rathaus  pol.  Inn.  s.  134. 

Itnllielm.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  47);  pol. 
Irm.  s.  46,  176;  Kg.  a.  797  , 803  , 815  , 826, 
839:  St.  P.;  Laur.  n.  225. 

Ratelm  Gld.  II.  a.  118. 

0.  n.  Rathelmesdnrr. 

KttdoliiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  30. 

Radehilt  Laur.  sec.  8 (n.  3311). 

Radoildis  pol.  Irm.  s.  69.  90  etc. 

Rathildis  pol.  Irm.  s.  72,  241. 

Rathilda  St.  P. 

Ralhilt  necr.  Aug.;  St.  P.  znml 
Raalhilt  Laor.  sec.  9 (n.  767). 

Raahthilt  (so)  St.  P. 

Ilrathill  St.  P. 

Radamildis  pol.  Irm  s.  138  liieher?  verderbt? 


ltntlioli.  Gld.  II,  a.  106. 

Kalramitns.  8.  P.  VI,  673  (epitaph.  Adal- 
bert! II). 

Rahlramnus  tr.  W.  c.  a.  700  (n.  228). 
Rattramnus  tr.  W.  c.  a.  771  (n.  250);  derselbe 
heisst  ebds.  n.  245  Ratrantnus. 

0.  n.  Ratramnes  wilare. 

Katroc.  9.  Schn.  a.  824. 

Ratroh  Laur.  sec.  9 (n.  272). 

Ralroch  Dr.  a.  812  (n.  269;  fehlt  bei  Schn  ). 
Hadolncli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2926). 
Ratlach  Laur.  sec.  8 (in.  750). 

Hndleic.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  29.  30);  M.  B. 
a.  851  (XI). 

Radleicns  M.  B.  sec.  9 (XI). 

Ratleic  necr.  Aug. 

Ratleich  Laur.  sec.  9 (n.  983.  1371). 

Rathleih  P.  III,  411  (lllud.  Germ,  capit.). 

Xhd.  Redlich. 

ltntleib.  8.  Laur.  mehrm. 

Xhd.  Radlelf. 

KatlMiid.  Gld.  II,  a.  106. 

Hatlassffa,  fern.  8.  Tr.  \V.  c.  a.  764  (n.  193). 
Kadallndis,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  243. 
Radelindis  pol.  R.  s.  49. 

Ratlind  Schn.  a.  759;  Dr.  a.  785  (Schn.  ebds. 
Rathnid);  St.  P. 

Ratlint  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  267.  505). 

Raatlind  St.  P. ; R.  a.  821  (n.  21). 

Hatlinh.  9.  R.  a.  821  (n.  21), 

Ratluip  Mchb.  sec.  9 (n.  642). 

Radluo  Ms.  a.  1049  (n.  22)  hieher? 
Katlciiba,  fern.  8.  Xg.  a.  744. 

Kateloli.  9.  Schn.  a.  817. 

Nhd.  Radio. 

Hadnia».  9.  Wg.  tr.  G.  454. 

Ratinan  tr.  W.  a.  808  (n.  19);  Xg.  a.  838. 
Habtman  (var.  Rechtmant,  Raghman)  Sm. 
Redman  Wg.  tr.  C.  255  , 264  , 283  . 286  . 346. 

necr.  Fuld.  a.  1018, 

Rethman  Wg.  tr.  C.  39  wol  bieher. 

Xhd.  Rademann,  Ratkmann,  Redemann,  Redmanu. 
■latinar.  8 (5 T)  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Ilrat- 
mar);  Laur.  n.  3818;  St.  M.  a.  942. 

Radmer  Wg.  tr.  C.  367. 

Ratamar  Gld.  II.  a,  106. 

Radamir  P.  VIII,  348  (Sigcberl.  chron).  605 
(annalista  Sam). 
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Kalinor  Ir.  W.  c.  a.  860  (n.  181)  entweder  Kai 
mar  oder  Katmot  zu  lesen. 

Relemer  (var.  Roiemer)  Jorn.  36. 

Kedmer  Wr.  Ir.  C.  288,  45t,  455. 

Mid.  Kedmer. 

0.  n.  Relmerslevo. 

Knlmol.  9.  Nr.  a.  866  (a.  438). 

Ratniont  Gld.  II.  a.  106. 

Hndmimd.  7.  Xg.  a.  802 
Kalmnnd  I’.  V,  96  (ann.  Hildesh.);  VI,  573 
(Arnold.  de  S.  Emmer);  XI,  234  f.  (rhron. 
lieuedictoliur.);  pol.  Irm.  s.  85,  269;  Nr.  a. 
802;  I-anr.  sec.  8 (n.  1184);  St.  P.;  M.  B 
sec.  II  (VH,  XI). 

Katmunt  Sl.  P.  zwml.;  I.aur.  mrbrm.;  Sm.  (var. 
Ratmuni. 

Rrdcmuud  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Kndnntli.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65);  bloss  ver- 
sebrieben  Tür  Radnoth? 

llntnitmi,  fern.  9.  I)r  a.  838  (n.508;  Schn. 

u.  Pistorius  ebds.  Patniuui). 

Ratni  Mchb.  sec.  9 (n.  704). 

Hndrricli.  8.  Tr.  W.  a.  729  (n.  213). 
Hnlwlndn,  fern.  9.  Nr.  a.  846;  pol.  R.  s 

44,  69. 

Kalsinua  pol.  R.  s.  2. 

Rasinda  pol.  R s.  71. 

Knt*millda,fem.8.  P.VII,  23  (ans. Blandin.). 
Ratsuiuda  Ir.  XV.  a.  742  (Pd.  ncblr.  n.  70);  I.aur. 
mehrm, 

Katswinl  Gld.  II,  a,  127. 

Ratsuint  I.aur.  sec.  8 (u.  1438);  II.  a.  926 
(n.  146). 

Rathsuind  Laur.  sec.  8 (n.  2085,  2127). 
Kathuuind  Dr.  a.  838  (n.  515;  Schn,  ebendas. 
Ralsuuind). 

Kadsuii  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Hntuvalalt.  9.  Schn.  a.  800,  803. 

Raduala  (msc.  od.  fern.?)  pol.  Irm.  s.  49  (s.  II). 
Hadonld.  8.  Sec.  9:  Sohn  kp.  Arnulfs;  b. 

v.  SlrassburR;  b.  v.  Verona.  Sec.  10:  ep. 
Rosiliens. 

Radoald  P.  V oft;  VII,  94  (Herim.  Aur.  ebron.); 
VIII,  145  f.  (Ekkch.  chron.  univers.);  IX,  607 
(chron.  mon.  Gasin.);  Paul.  diac.  IV,  38  elc.; 
pol.  R.  s.  74. 

Radoalt  P.  V oft. 

Radold  Laur.  mehrm 


Radald  Gld.  II,  a,  117;  pol.  Irm.  s.  88. 

Katold  P.  I,  51  (ann.  Alam.).  465  (Hinein.  Kern, 
ann.);  II,  699  (vil.  S.  Anskarii);  III,  374  (urk. 
v.  840);  VI,  450  (mirac.  S.  Marci);  VII.  XI 
öfters;  Sl.  P.  öfters;  Lanr.  mehrm. 

Kalolt  Schn.  a.  756;  M.  B.  a.  837  (IX.  22); 

necr.  Aur.;  Sl.  P.  öfters;  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Kaltolt  St.  P. 

Keduald  Pd.  a.  721  (n.  519). 

Kathold  P.  I,  428  (ann.  Berlin.). 

Kalhald  P.  II.  193  (ann.  Benin.),  623  (vit.  Illud 
irop.). 

Kalhalt  necr.  Aor. 

Katholl  St.  P. 

Raadald  (so)  Lc.  a.  802  (u.  25). 

Katald  P.  I,  469  (Hiucm.  Rem.  ann.);  II,  638 
(vit.  Hlud.  imp.);  III,  504  (Hloth.  II  capil.); 
IX,  94  (chron.  Novelle.). 

Ilratold  St.  P.  zwml. 

Redald  Lc.  a.  812  (n.  30);  Hf.  c.  a.  1020  (II, 
152). 

Redold  Wr.  tr.  G.  275. 

Releld  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh  ). 

Ratald  qui  et  Kozo  (so)  Lp.  a.  985  i II,  378) 
Nhd.  Kadewald,  Kadewaldt. 

0.  n.  Ratoltescella. 

Hndonr.  8.  Pol.  Irm.  s.  88,  99  elc. 

Katwar  St.  P. 

Raluvar  Schn.  a.  771. 

Hndonr»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  59. 

Kadoara  aus  uubest.  zeit  auf  einer  rüm.  iasrlir 
aus  dem  raaton  AarRau;  Sl.  n.  2076. 
Katlitnrd.  8.  Wr.  tr.  G.  467.  469;  Lc.  a. 

1045  (n.  181). 

Raduuard  Wr.  tr.  G.  251. 

Ratuuard  Krek. 

Radoärd  pol.  Irm.  s.  57,  59  elc. 

Redward  Wr.  tr.  C.  278,  421,  472. 
Hadnerc.  9.  Wr.  tr.  C.  238. 

Redwerc  Wr.  tr.  G.  231.  268. 
llndoWli»,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  70,  76. 
Hntisigc.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  369,  476). 

Ralwic  Laur.  sec.  9 (n.  367). 

Ralwih  Sl.  P.  dreiml. 

Radvich  Sclipf.  a.  823  (n.  87). 

Raatwih  R.  a.  821  (n.  21). 

Raluuh  St.  P.  wol  liiehcr. 

II  ralwilt  Sl.  P. 
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Ratveus  pol.  Irm.  8.  187. 

Rcdwig  Wg.  tr.  C.  320. 

Red  wie  Gld.  II.  a,  106. 

Redvih  Mclib.  sec.  10  (n.  906). 

Kedwi  Wg.  Ir.  C.  486. 

Itadonin.  8.  St.  P.  zwml. 

Radwin  Laur.  sec.  8 (n.  1741,  1747). 

Raduia  pol.  Irm.  s.  89,  270. 

Radoin  pol.  Irm.  s.  61,  152,  Sl.  M.  a.  721. 
Radoeuus  pol.  Irm.  s.  23.  187. 

Ralniu  St.  P.;  Laur.  melirm. 

Ratdoin  Sl.  M.  c.  a.  962. 

Hradwin  Schn.  a.  811. 

Chraduia  tr.  W.  a.  712  (Pd.  nchtr.  20). 

Retwiu  Laur.  sec.  8 (n.  704). 

Relhwin  Laur.  sec.  8 u,  9 (n.  199,  777). 

Raduui  (genil.)Lc.  a.  84 1 (n.56).  847  (n.63)  hieher? 
Kaslivina,  Tein.  8.  Pol.  Inn.  s.  254. 
liatliiimiiKiis  (so)  8.  Lc.  a.  941  (n.  93). 
Reduiuc  Laur.  sec.  8 (n.  2585). 

ItnriliiM.  8.  Pol.  Irm.  s.  239. 

Ratwis  pol.  Irm.  s.  248;  St.  P. 

Ratwiz  Laur.  sec.  8 (n.  2933). 
lindliir.  7.  ThUringerhzg.  sec.  7;  b.  v.  Lisieux 
sec.  9;  b.  v.  Gonslanz  sec.  II. 

Itaduir  P.  II,  187  (ann.  Gand.),  324  (Adon.  con- 
tin.) ; V,  VIII  öfters;  IX,  534  (chron.  S.  An- 
dreae);  X,  606  (chron.  S.IIuberti  Andag.);  Mab. 
a.  775;  pol.  Irm.  s.  24,  61  etc.;  Wg.  tr.  C. 
241.  266,  470;  Laur.  öfters;  Fredegar. 
Radulph  P.  II,  274  not.;  V,  VIII  öfters. 

Itadolf  P.  I,  165  (Einii.  ann.);  V öfters;  SL  P.; 

Laur.  melirm.;  Gud.  a.  959. 

Ralulf  Xg.  a.  759. 

Ralolf  P.  I,  387,  406,  412  (ann.  Fuld);  II,  38 
(abbat.  Augiens.  catal.),  775  (vit.  S.  Rimberti); 
IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  sec.  X);  VII  öfters; 
VIII.  167  (Ekkeh.  chron.  univers.),  560  (annal. 
Saxo);  IX  öfters;  Ng.  a.  792;  Dr.  a.  818 
(n.  378;  Schn.  ehds.  Kutolf);  Sl.  P.  melirm  ; 
Laur.  melirm. 

Kaldolf  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Halhdolf  Laur.  sec.  9 (n.  185). 

Rodulf  P.  IX,  30  (Joh.  chrou.  Venel.);  X,  98  f. 
(Landulf.  hist.  Mediol.);  Wg.  tr.  C.  343,  352. 
474.  483. 

Kadulsus  Ir.  W.  a.  712  (Pd.  nchtr.  n.  19)  ist  wol 
Radulfus  zu  lesen. 


P.  I,  165  (Einh.  a.  783)  stehn  auch  die  var.  Ra- 
dold und  Rudolf  bei  diesem  n.  und  so  wechselt  auch 
sonst  öfters  Kadolf  und  Rudolf. 

Schn,  schreibt  in  einer  urk.  v.  822;  Ratulf  et  uxor 
ejus  Bilihilt,  während  Dr.  in  derselben  urk.  (n.  397) 
Hatulpuuiui  uxor  ejus  Bilihilt  hat  Der  n.  Ratulpuuin 
beruht  jedenfalls  auf  einem  irrthum,  von  welchem  man 
nicht  einmal  sagen  kann,  was  dazu  die  Veranlassung 
gegeben  hat. 

Xhd.  Kadloff. 

0.  n.  Ratoluespurc,  Ratolveshuah,  Radolfesdorf. 
Radulveroth,  Radolfowilari,  vielleicht  auch  Ra- 
telsdorf. 

Zusammensetzungen  mit  dem  um  das  suffix  L er- 
weiterten stamme,  welche  indessen  leichter  Verwechse- 
lung mit  HROD  unterliegen: 

Rarielfrit.  9.  P.  V,  511  (chron.  Salernit.). 

Katlwlcar.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 

Radolgari  P.  V,  511  (chron.  Salernit.). 

Radelgar  P.  V öfters. 

Ratelgar  P.  V,  208  (chron.  mon.  L'apuae). 

Itiidelgis,  9.  P.  V oft. 

Radclchis  P.  V,  IX  oft. 

Hadelcllisa , fern.  9.  P.  IX.  613  (chron. 
mon.  Gasin.). 

Hadelmiind.  9.  P.  V,  496.  507  (chron. 
Salernit.). 


. Vielleicht  zu  ultu.  hrapa  eilen,  das  mög- 
licherweise ein  unorganisches  h hat.  Wegen  des 
nur  iu  einer  einzigen  stelle  belegten  llrafolt  die 
folgenden  formen  unter  II  zu  verweisen  wage  ich 
nicht. 

Kaff».  11.  Gr.  II,  495.  Vielleicht  meint  Gr. 
hier  den  o.  n.  Raffb.  der  sich  z.  b.  bei  Ng. 
mehrmals  findet. 

Rapho  P.  VI,  809  (Adalbert,  vit.  Heinr.  11). 

Rafold.  8.  Pol.  R.  s.  58;  M.  B.  a.  1050.  1079 
(III,  XXXI). 

Rafolt  K.  a.  858  (n.  128;  Ng.  ebda.). 

Rafald  pol.  R.  s.  44.  71. 

Raflöld  Sl  P.  drml.;  Laur.  melirm 

Raflald  Schpf.  a.  768  (n.  37). 

Ralfolt  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  88);  Laur.  see.  8 
n.  9 (u.  1637.  2494);  K.  a.  812  (n.  67);  Ng 
J a.  820.  824;  M.  B a.  914  (XXXI). 
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Rapholl  Gld.  II,  a,  106. 

Rafliolt  K.  a.  870  (o.  106;  Np.  ebds.). 

Rahfoll  I)r.  a.  812  (ii.  277;  Schn.  ebda.  Rohculf) 
Hrafoll  Mchb.  sec.  9 (n.  617». 

Rasfolt  Gld.  II,  a,  106  wol  verderbt. 

Nhd.  Raffel,  Raffelt. 

0.  n.  Rarullesstat. 

Ilnf'ilf.  9.  Pol  R.  s.  22. 


Was  ich  hier  aiifiibre,  stammt  aus  wenig- 
stens zwei  quellen,  indem  ein  theil  der  formen  sicher 
zu  WRAC.  gehört,  w«  ich,  um  nicht  ganz  irre  zu 
gehn,  nur  diejenigen  bilduugeii  erwähne,  die  noch 
das  W bewahren : wahrend  ein  anderer  theil  eine 
ursprünglichere  gestalt  des  namens  RAGAN  ent- 
hält. Vielleicht  ist  zu  beiden  Massen  noch  eine 
drille  gekommen.  Genug,  ich  vereine  hier  ganz 
äusserlicb  alle  formen  mit  Rac-,  Rach-,  Rag-  und 
nehme  dazu  noch  die  (am  sichersten  wol  zu  WRAC 
zu  stellenden)  auf  eine  solche  form  ausgehenden 
nnmen : 

llerirach  8.  Sibrah  8.  Tiotrach  9. 

Safrach  4.  Sidrac.  Vulforacus. 

Kitteln.  8.  Conc.  Rom.  a.  861. 

Harkio  Laur.  sec.  8 (n.  2028). 

Rachio  P.  V.  153  (aun.  Mnnast.);  l,aur  sec.  8 
(n  235,  288). 

Racrhio  tr.  W.  a.  774  (n.  71). 

Rechio  Laur.  sec.  8 (n.  180). 

Keckio  Laur.  sec.  9 (ii.  2201). 

Kerchio  Gld.  II.  a,  127. 

Rechen  Dr.  sec.  9 (n.  137). 

Reccheo  Schn.  a.  803.  811;  necr.  Fuld.  a.  810. 
Kekkeo  St.  P. 

Recken  St.  P. 

Reggi  hieherf 

Unter  allen  hei  RAG  gesammelten  formen  haben 
diese  die  grilsle  Wahrscheinlichkeit  zu  WRAC  zu  ge- 
hören. Doch  ist  zwischen  ihnen  und  den  folgenden 
sehr  schwer  die  grenze  zu  ziehn. 

Karo.  8.  IV  V,  785  (Thielmari  cltron.)  neben 
Razo. 

Rako  Ng.  a,  889;  K.  a.  892  (n.  168). 

Rarco  R.  a.  900  (n.  81). 

Radio  Laur.  sec.  8 (n.  2084). 

Recco  Laur.  sec.  8 (n.  2586);  Schn.  a.  819, 


852  (Dr.  ebds.  n.  880  u.  562  Ecco);  tr.  W.  a 
858  (n.  49). 

Recho  P.  II,  740  (gesl.  Kar.  M.);  Mchb.  sec.  9 
<n.  297);  St.  P.;  Ng.  a.  849. 

Heccho  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.) ; tr.  IV.  a.  792 
(n.  117);  necr.  Aug.;  Laur.  »ec.  9 (n.  475. 
2550);  Lp.  sec.  10. 

Rechho  St.  P. 

Mid.  Raach,  Raacke,  Raake.  Rach.  Rück,  Rücke. 

Rech,  Reck,  Recke. 

0.  n.  Rachinstein. 

Hnycllo.  7.  Paul.  diac.  III.  9. 

Regilo  P.  V,  143  (ann.  Kinsidl.);  K.  a.  817  (n. 
78;  M.  B.  XXXI  ebds.;  unecht);  Laur.  mchrm.; 
Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Regulo  II.  c.  a.  1084  (n.  287). 

Regil  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Mid.  Regel. 

Ilegila.  fern.  10.  St.  P.  zwml.;  llf.  a.  989 
(L  530);  M.  B.  a.  1034  (XXXI). 

Itnglna,  Knglim  s.  RAGAN. 

Knclinnt.  9.  Dr.  a.  824  (n.  443);  Dr.  a.  825 
(n.  463;  Schn.  ebds.). 

Rahhant  St.  P. 

Kecchiand  K.  a.  809  (n.  63). 

Rrchanl  necr.  Fuld.  a.  896. 

Kpgrezo.  11.  Gud.  a.  1056. 

Hnttilmlal.  9.  Gld.  II.  a,  118. 

Rachabold  K.  a.  868  (n.  143). 

HmkIihIiI»,  fern.  8.  Pul.  Irm.  s.  38. 
■Injgibrrt'  8.  Gld.  II,  a.  118. 

Ilagipert  P.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  concil.);  V.  872 
(catal.  reg.). 

Rachipert  P.  III,  252  (Illud.  et  lllolh.  capit.). 
Rachibert  Ng.  a.  744. 

Raegihert  P.  V,  385  (Flodoardi  ann.). 

Ragbert  pol.  Irm.  s.  13. 

Rachert  pol.  Irm.  s.  78. 

Racbber!  Laur.  sec.  8 (n.  1299). 

Raiperl  P.  V,  873  (catal.  reg.). 

Koipert  P.  III,  252  (Hlud.  et  lllolh.  capit.). 
Raobard  P.  II.  354  (\it.  S.  Bonif)  hiclier* 
Roibart  s.  I1K0C. 

ItHcbergn,  fern.  8.  Pol.  Irm  s.  78. 
KuKHriiilit,  fern.  9.  Lp.  a.  870  (I.  839  ff.). 
Rahtrud  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

ItHlf  llun.  8.  Laur.  sec.  8 (n  2638). 
KntCifVpil.  8 Lp  a 870  (I.  839  ff). 
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Racfrid  pol.  Irm.  s.  67. 

Kafrid  Gld.  II,  a,  106  hieher? 

Ralilicll.  8.  K.  a.  778  (n.  20). 

Racheil  neben  Rachel  Gld.  II.  a,  126. 
Hrguünrt.  11.  Lc.  a.  10ä7  (n.  192). 
Rehhart  Gld.  II.  a,  106. 

Nhd.  Rabardt.  Reckert. 

Haffhnr.  6.  Pol.  R.  s.  33. 

Rachar  P.  X,  328  (Hugon.  chron.);  tr.  W.  a. 

711  (n.  169  u.  Pd.  nchlr.  n.  18). 

Racchar  tr.  \V.  a.  712  (n.  234  und  Pd.  nachtr. 
n.  20). 

Racheri  tr.  W.  a.  716  (n.  196) 

Racher  Laur.  mehrm. 

Raccher  l-aur.  mehrm. 

Recheri  Wg.  tr.  C.  139. 

Reccheri  necr.  Fuld.  a.  806. 

Reckere  (pro  filio  suo  R.)  Wg.  tr.  C.  29. 

Rekero  (so)  Gld.  11,  a.  106. 

Reccher  K.  a.  890  (n.  167). 

Nhd.  Reeger,  Reger,  Reyger,  Reyher. 
Hartlot.  8.  Mehl),  sec.  8 (n.  84);  = Ragbad? 
Hartielm.  8.  Ng.  a.  797. 

HaKlilldio,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  33. 
Ragehildis  pol.  Irm.  s.  96. 

Ragoildis  pol.  irm.  s.  107,  111. 

Rachildis  P.  VII,  112 — 114  (Herim.  Aug.  chron.), 
422  (Bernold.  chron.);  pol.  Irm.  s.  28,  43  etc.; 
d.  Ch,  1.  679. 

Rachilda  P.  11,  36  (rhythmi  de  S.  Ounaro),  117 
-119  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  VI,  453-436 
(Hartm.  vit.  S.  Wibor.). 

Rachilt  P.  I,  78  (ann.  Sangall.);  Schn.  a.  738 
(Dr.  ebds  Pachilt,  wol  fälschlich);  Laur.  sec. 
8 (n.  3170);  Ng.  a.  817;  St.  P.  zwml. 

Rachild  Laur  sec.  8 (n.  1394). 

Rahhilta  Ng.  a.  868. 

Reguhilt  K.  a.  861  (n.  136). 

Rechill  Laur.  sec.  8 (n.  2918). 

Rehhilt  Gld.  II,  a,  127. 

HartilellK  8.  Laur.  sec.  8 (n.  689). 
Kagliiiditi,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  70. 
Kagemar,  Ragenml,  Ha  giiiin  ml  s.  unter 
RAGAN,  wo  sie  schwer  auszuscheiden  sind. 
Kcgrrictik.  5.  Weslgolhe.  Jorn.  31. 
Knki*inü,  fern.  Gld.  II.  a,  127. 

Kacold.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  34). 

Rachold  Laur.  sec.  8 in.  206). 


Kcfgwili,  fern.?  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Kncoln.  8.  Pol.  Irm.  96. 

Kachwin  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Ragnenus  P.  X,  576  (chron.  S.  Hubert.  Andag.). 

ltnicoir.  8.  Sb  P 

Racbulf  Laur.  sec.  8 (n.  1430). 

Kacholf  l)r.  c.  a.  850  (n.  569;  Schn.  ebds.  Ta- 
cholf);  St.  P. ; Laur.  (iflers. 

Rahbolf  tr.  W.  a.  786  (n.  82);  Sb  P. 

Raholf  St.  P.;  K.  a.  861  (n.  136). 

Kahchoir  Laur.  sec.  8 (n.  266). 

Recholf  Pd.  a.  734  (n.  555). 

Raulf  St.  M.  c.  a.  962  hieher? 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme; 
■teniirrtd.  9.  St.  P 
Hagillinrt.  9 St.  P 


RAGAN.  Am  nächsten  scheint  diesem  stamm 
das  golh.  ragin  (consilium)  zu  stehn;  im  Altn.  be- 
deutet der  plur.  des  Wortes,  regin,  die  göller,  wel- 
cher sinn  vielleicht  auch  noch  in  den  namen  durch- 
bricht. RAGAN  erscheint  in  n.  mit  ausnahme  von 
Wolfrcgin  (8)  nur  anlauteud.  ln  bezug  auf  seine 
formen  (die  dnreh  ausslossung  des  g,  durch  Um- 
laut, durch  abscliwachung  des  zweiten  a eine  ge- 
wisse mannigfaltigkeit  erhallen)  gehl  unser  stamm 
gleichlaufend  mit  MAGAN. 

KnftttniiN.  8.  Ep.  Populoniens.  sec.  11. 

Raganus  (noch  sec.  II)  pol.  Irm.  s.  50. 

Ragan  pol.  R.  s.  38. 

Ragenus  pol.  Irm.  s.  68,  69  etc. 

Ragno  pol.  Irm.  s.  119. 

Raegino  St.  P. 

Regino  P.  II  oft;  IV,  B,  35  (Bened.  capib);  Vll, 
VIII öfter»;  IX,  195  (Anselm,  gcsbepisc.  Leod.); 
X.  208  (vit.S  Magnerici) ; Laur.sec.  8 (n.2174); 
Wessobr.  urk.  v.  792. 

Regin  Gld.  II,  a.  127. 

Raino  P.  II,  253  (chron.  Aquitan.);  VI,  122 
(Ademar.  histor.) ; X,  503  (Hugon.  chron.). 

Rainus  pol.  R.  s.  60. 

Hieher  vielleicht  noch: 

Rachinus  Pd.  a.  663  (n.  349). 

Kiginus  pol.  Irm.  s.  82. 

Rano  hieher? 

Nhd.  Rein,  Renn,  Renno,  Reyue. 
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fern.  6.  P.  II,  453  (Einh.  \it.  Kar); 
VIII,  442  (Sigeb.  nuciar.  tlasnon.),  564  (auna- 
lista  Saio);  X,  286  (Uugon.  rhron.);  Caaeiod. 
V,  33;  St.  P. 

liegen»  P.  VIII,  163  (Ekkeh.  chron.  uni  vor».). 
Krinco.  11.  Lc.  c.  a.  1020  (n.  159). 

Mul.  Reineke.  Reineck,  Rrinecke,  Reinirk,  Rei- 
nicke,  Reiuke,  Reuck,  Reuckc,  Renk. 
ItililliiiK.  6.  Pol.  Irin.  s.  106,  209. 

\hd.  Kcining. 

KiifCiielin.  II.  P.  IX.  484  (gcsl.  rpisc.  Ga- 

merac.). 

Kefcinxo.  9.  Ng.  a.  805  ; II.  a.  963  (n.  178). 
Reginso  P.  VI,  299  u.  (mirac.  S.  Maximini). 
Regcuzo  Ng.  a.  820;  Lc.  c.  a.  1080  (ii.  242). 
Heiuzo  P.  V,  851  (Thietmari  chron.);  Frek. 
mehrm. 

Rcnzo  Lp.  a.  1073  (II.  691). 

Rrgiinberlus  qui  et  Regiuzo  Lp.  a.  959  (11,247). 
Keginbertus  qui  et  Regizo  (ao)  Lp.  a.  982  (II,  359). 
Keuizo  cognonienlo  Hiddermnn  P.  XI,  414  (rhrou. 

Aflligem.). 

Mul.  Renz. 

HHiizh,  fein,  10.  II.  a.  926  (n.  146). 
■teiiizeelie.  II.  Lc.  a.  1057  (n.  192). 
Keuzicho  necr.  Fuld.  a.  1034. 

ItegiliKillii.  10.  Ng.  a.  947. 
KHfftMitiNHtn,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  175. 
Hainisma  pol.  Irm.  a.  81.  100. 

Ki'ginpnle.  9.  St.  P. 

BnKaulialll.  8.  Sec.  10:  schnhb.  graf;  b. 

v.  Speier;  ep.  Gornelicua.  Sec.  11 ; b.  v Arlca. 
Raganbald  pol.  Irin.  a.  115. 

Ragambald  pol.  Irm.  a.  193. 

Kaganbold  pol.  Irm.  s.  115. 

Ragaiubold  pol.  Irm.  a.  22.  35  etc. 

Kagiupald  St.  P.  mehrm. 

Raginpalt  St.  P. 

Raginbold  Ng.  a.  791;  G.  a.  963  <n.  16). 
Haghinpald  Lp.  a.  842  (I,  695). 

Ragimpald  Lp.  a.  982  (II,  359). 

Rachimbald  Lp.  a.  910  (II.  74). 

Rageubald  St.  M.  a.  942. 

Ragenpald  St.  P. 

Kagcmbald  P.  V,  398,  400  (Flodoardi  anu.); 

pol.  Irin.  a.  185;  Wg.  tr.  C.  259. 

Ragembold  pol.  Inn.  a.  3;  pol.  Ii.  a.  04  , 84; 
Wg  tr  C.  328. 


Hajambald  Lgd.  a.  1070  (II,  252). 

Reginbald  P.  IV,  24  (Olt.  .M.  couslit.) V,  125 
(ann.  Auguslani);  VI,  402  (Gerb.  vit.S.  Oudalr.); 
VII,  115,  123  (Hcrim.  Aug.  chron.);  VIII,  30 
(Ekkeh.  chron.  Wirzib.);  IX,  295  (Ad.  Brem.); 
necr.  Aug.;  Laur.  mehrm.;  Xg.  a.  817,  818, 
819. 

Reginbalt  .M.  B.  a.  763  (IX);  Laur.  sec.  8 (n. 
3264). 

Regiupald  Ng.  a.  818,  826;  St.  P.  mehrm. 
Rrgimbald  P.  VI,  741  (Lantberti  vil.  Heriberti). 
Reginbold  P.  V öfters;  VIII,  195  (Ekkeh.  chron. 
uniters.),  619  (annalisla  Saxo);  necr.  Aug.; 
Ng.  a.  792,  797,  803,  805,  806. 

Reginpold  St.  P.  zwml. 

Regimbold  Gld.  II,  a.  127. 

Reginboldt  Ng.  a.  773. 

Regenbolt  P.  V,  102  (Lamberti  ann.). 

Rainbald  P.  IX,  127  (chron.  Novalic.);  Wg.  tr. 
C.  167. 

Rainbold  P.  X,  382  (Hugon.  chron.);  pol.  Irm.  s. 

100,  122. 

Reinhald  P.  X,  544  (gesl.  abbat.  Gemblac). 
Reinhold  P.  VIII,  677.  683  (annalisla  Saxo). 
Rein holt  Gld.  II,  a.  127. 

Raynbold  Wg.  tr.  (!.  485. 

Raimbald  P.  IX,  33  (Job.  chron.  Vcnet.);  Guer. 
n.  984. 

Keimbold  P.  V.  395  (Flodoardi  ann.),  603  (Richeri 
bist.);  X,  361  (llugon.  chron.). 

Heymbald  II.  a.  1075  (ii.  271). 

Karubald  P.  V,  789  (Thietmari  chron.). 

Reinhald  Lc.  a.  838  (n.  54). 

Rcnbold  G.  a.  1093  (n.  72). 

Rcnnebolt  H.  a.  1042  (n.  239). 
lieigmboll  (so)  II.  c.  a.  10-40  (n.  240). 

Mid.  Rcinbold. 

ltllgnnlloliln,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  143. 
Ragamholda  pol.  Irm.  a.  20,  24  etc. 

Rainbolda  pol.  Irm.  s.  123,  150. 

Kaiulbolda  pol.  Irm.  s.  92. 

Kaiuboldera  pol.  Irm.  s.  252. 

Hagrnlicr.  9.  P.  III,  568  (Kar.  III  capit.). 
Regiupero  St.  P.  mehrm. 

Reginbern  P.  V,  215  (reg.  et  imper.  raial.),  431 
(Widukiml);  VIII,  32  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.), 
183.  226  (Ekkeh.  chron.  univers.);  Lc.  c.  a. 
1100  (n.  258). 
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Reginbernni  (gen.,  so)  Lc.  a.  882  (n.  73). 
Rcinbern  P.  V,  781,  808,  859  (Thielmari  chron.): 
VI,  464  (Sigebert.  vit.  Bender.);  VIII  öfters. 
Rageuberi  Wg.  tr.  G.  454  (vielleicht  ist  -heri  zu 
lesen,  denn  -beri  füllt  auf). 

Hieher  scheint  auch  das  wol  irrthiimlich  so  ge- 
schriebene Reinhern  (für  -bcrn?)  Wg.  tr.  G.  268  zu 
geboren. 

Keffiiipiriii,  fern.  9.  St.  P 
Hrcginpirin  St.  P. 

KngHiiherl.  7.  B.  v.  Bayeux  sec.  7. 
Raganbert  pol.  Irm.  s.  88.  113. 

Ragambert  pol.  Irm.  s.  20.  55  etc. 

Racambert  tr.  \V.  a.  742  (u.  1 und  Pd.  naclitr 

n.  72). 

Raganperd  Schn,  a 756. 

Raginperht  St.  P.  zwml. 

Raginberl  P.  VIII,  328  (SigeberL  chron.);  Paul, 
diac.  VI,  18  ctc.  (var.  Ragunbcrl);  Ng.  a.  783; 
St.  P. 

Raginpert  Laur.  sec.  8 (n.  274). 

Racinbert  Pd.  a.  744  (n.  579;  Xg.  ebds.). 
Raginbrat  P.  V,  69  (ann.  Quedlinb.). 

Ragenbcrt  P.  II,  716  (vit.  S.  Anskarii);  pol.  R.  s.  2. 
Ragenberet  (so)  Schn.  a.  757. 

Ragembert  P.  II,  688  (vit.  S.  Anskarii);  pol.  R. 
s.  11,  15. 

Ragnobert  A.  S.  Maj.  III. 

Ragnebert  d.  Cb.  I,  625  C. 

Beginperaht  Dr.  a.  822  (n.  398;  Schn,  cbends. 
Regisperaht). 

Reginbreht  P.  VIII,  636  (annalista  Saxo) ; uecr. 
Aug.;  Laur.  mehrm.;  Xg.  a.  802;  Gld.  II,  a. 
106. 

Reginprebt  decret.  Tassil.;  necr.  Aug.;  St.  P. 
dreimal. 

Reginprabt  Schn.  a.  757. 

Reginperht  Mchb.  sec.  8 (n.  12);  St.  P.  rnclirm.; 
M.  B.  c.  a.  1095  (VI). 

Reginbert  P.  1,  50  (ann.  Alam.),  625  (coniin. 
Regin.);  II,  299  (gest.  abbat.  Fontan.);  V,  818 
(Thietmar.  chron.);  VIII,  328  (Sigeb.  cbron.), 
615  (annalista  Saxo);  IX,  322  f.,  325  (Ad. 
Brem.);  Paul.  diac.  IV,  53;  Laur.  oft;  Xg.  a. 
779,790,  824;  St.  P.  rnclirm.;  M.  B.  sec.  8-11 
(VI— XI.  XIII). 

Regimbert  P.  VI,  87  (chron.  Median,  mnnast.); 
H.  a.  909  (n.  136). 


Hekinprcht  Gld.  II.  a,  100. 

Rekinbert  Ng.  a.  744. 

Rcgiubret  Xg.  a.  825. 

Reginpret  Gld.  U.  a,  106 
Rcginbreth  Laur.  n.  177. 

Rrginpreth  M.  B.  a.  890  (XXXI). 

Rekinprct  Xg.  a.  830. 

Reginperl  P.  VIII.  146  (Fkkch.  chron.  uuivers.): 
XI  Öfters;  St.  P 

Reginbrath  Laur.  sec.  10  (n.  532). 

Reginbrat  Gud.  a.  1056. 

Regiuberd  tr.  W.  a.  783  (n.  210). 

Recambert  Mab.  a.  870. 

Regenherhl  Lc.  a.  799  (n.  13). 

Regcnbert  Laur.  sec.  9 (n.  30). 

Ilraginperhl  St.  P.  zwml. 

Raiubert  pol.  Irm.  s.  93,  113;  Sin. 

Raimbert  P.  VI,  49  (gest.  cpisc.  Virdun.). 
Raimperl  P.  IX,  102  (chron.  Novalic.);  Lp.  a. 

976  (11.  342). 

Reinbreht  Gld.  II,  a.  106. 

Reinbert  P.  V,  103  (ann.  Ilildesh.);  VIII,  659 
(annalista  Saxo);  IX,  848, 851  (chron.  Ilildesh.). 
Reimperl  M.  B.  n.  1036  (XV). 

Ruiubard  pol.  Irm.  s.  143. 

Iteiubral  Lc.  a.  833  (n.  45). 

Reinbrclh  Gld.  II,  a,  106. 

Raimbert  pol.  Irm.  s.  2 (viell.  zu  Raniberl?). 
Hamhert,  Rampen,  Rembert  u.  dgl.  s.  unter 
HR  A BAN. 

Regimberlus  qui  et  Rcginzo  Lp.  a.  959  (II,  247). 
Reginberlus  qui  et  Regizo  (so)  Lp.  a.  982  (II,  359). 
Xbd.  Regeubrechl,  Reiubrecht,  Rennebarth. 

0.  n.  Reginperhtesbusir.  Reginprehtcsriot,  Regin- 
brebteswilare. 

lt»K»ml>(-rtlt7  fein.  8.  Pol.  Irm.s.  13,  19  etc. 
Ragneberla  gest.  Dagoberti  I. 

Rainberta  pol.  Inn.  s.  88,  103. 

Raintberta  pol.  Irm.  s.  104. 

Kagambcrtaue  (gen.)  Pd.  a.  709  (n.  473). 

fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  86. 
Ragambcrga  pol.  Irm.  s.  17,  52  etc. 

Rageuberga  pol.  Irm.  s.  129. 

Ragemberga  pol.  Irin.  s.  203.  2*9. 

Ragnoberga  (dieselbe  sonst  Ragneberla)  Fredegar. 
Regiupirc  St.  P.  dreiinl. 

Regenbicrg  Lc.  a.  874  (n.  68). 

Rainbergia  pol.  R.  s.  103 
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Rainberga  pol.  Irin,  s 133,  140:  pol.  Fossal. 
Raimberga  pol.  Irin.  s.  69. 

Rainberga  pol.  Irin.  s.  62. 

■ti«tt<-mpi-|tnil.  10.  B.  v.  Aarhuus  sec.  10. 
Ragemprand  P.  IX  Öfters  (chron.  mon.  Casin.). 
Reginbrand  P.  IV,  25  (Oll.  M.  conslitul.). 
Reinbrand  A.  S.  Kebr.  I. 

■It-iiilti-im,  fem.  0.  P.  II,  680  (trangl. S.  Alex.). 
ItiiKiinlioil.  0-  P-  III,  253  (Hlud.  et  Hloih. 
capit.). 

Rageubod  pol.  Irni.  s.  1211. 

Kagembod  Gld.  II.  a.  1 17. 

Keginbodo  Laur.  nichrni.;  Schn.  a.  1057  (Dr. 

ehils.  n.  756  Reginbuodo). 

Reginbolo  P.  VII.  164  f.  (Lamberti  ann.);  M.  B. 

c.  a.  1060  (XIII). 

Regiupolo  (ild.  II,  a,  106. 

Kaiubod  pol.  K.  s.  74. 

Reinbodo  P.  VIII.  604  unnalisla  Saxo). 

Ranbod  pol.  Irm.  s.  260,  261. 

Nhd.  Reiubolb,  Keiubothe,  Reinbotl. 
ItwKHiiillliriciH,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  74. 
Iteginburg  (ild.  II.  a,  127. 

Regiuburc  Laur.  sec.  0 (n.  2751). 

Keginpiirc  St.  P.  dreiinl..  Mchb.  sec.  9 (u.  589). 
Regimburc  (ild.  II.  a,  127. 

Reginburch  u.  Hegiupruc  (ild.  II,  a,  127. 
Rainburgis  pol.  Irm.  s.  235,  254. 

Kcyuburg  Wg.  Ir.  C.  78. 

Raiinbiirga  P.  IX,  665  (rlirou.  man.  Casin.) 
Rcnburgis  pol.  Irm.  s.  40  (sec.  II). 

Raeuburgis  pol.  Irin.  s.  40  (sec.  11). 

Remburgis  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 

Ilagi  niliic.  0.  Wg.  ir.  (!.  470. 

Rcgiutag  Gr.  11.  38-4. 

Keiudac  Wg.  Ir.  C.  251. 

Rayndag  Wg.  Ir.  C.  305. 
ltiiK»iitrn<liN,  fern.  7.  TocliL  k.  Dagoberts 
II  sec.  8. 

Ragautrudis  pol.  Irm.  s.  148;  tr.  W.  a.  774 
(n.  178). 

Ragiudrud  St.  P. 

Kagiutrud  Laur.  sec.  8 tu.  1817). 

Rarhiulrudis  Xg.  a.  744. 

Kagenlrudis  pul.  Irm.  s.  2,  17  etc.;  pol.  R.  s. 
16.  53  etc. 

Raguelrudis  gest.  Dagoberli  I. 

Kaegindrud  St.  P. 


Regindrud  St.  P.  dreiinl. 

Reginlrud  Laur.  niehrtn. 

Regentrudis  II.  a.  600  (n.  23);  Mab.  a.  854. 
Raintrudis  pol.  Irm.  s.  95,  217;  pol.  R.  s.  100. 
Reindrud  Gld.  II,  a,  127. 

Rrginrut  (so)  St.  P.  «ul  hieher;  dsgl.  Reginhrud 
Gld.  II,  a,  127. 

Randrud  s.  RAND. 

Kcftiiiflat,  fern.  9.  H.  a.  821  (n.  21). 
«HKiliirriti.  7.  H.  v.  Meaux  sec.  9. 
Ragaufrid  P.  I,  24  (anu.  Lauresh.);  Fredegar. 
Hagamfrid  P.  II.  318  (Adou.  chron.);  III,  417 

(Kar.  II  capit.). 

Raganfred  P.  I,  200  f.  (chron.  Moissiac.);  V, 
123  (ann.  Jnvav.);  VI.  237  (mirac.  S.  Glode- 
sindis);  Mali.  a.  693  etc.;  11.  a.  776  (n.  54); 
pol.  Irm.  s.  20,  23;  d.  Ch.  I,  798. 

Ragamfred  P.  V,  150  (anu.  Flaviniac.);  Mab.  a. 

798;  pol.  Irm.  s.  252,  267. 

Ragemfrid  P.  II,  285  (gest.  ahbal.  Fonlan.);  pol. 

Inn.  s.  204;  pol.  R.  s.  44. 

Ragcmfred  Gld.  II,  a.  117. 

Raginfrid  P.  I,  24  (ann.  Lauresh.,  ann.  Alam.), 
114  (ann.  Lauriss.).  322  f.  (ann.  Mett.);  II, 
285  f.  (gest.  abbat.  Foutan.). 

Ruginf'rcd  P.  VIII,  329  f.  (Sigeb.  chron.);  X,  161 
(gest.  Trever.);  d.  Cb.  I,  783. 

Ragiinfrid  P.  I.  6 (ann.  Tiliaui). 

Kagenfrid  P.  I.  7 (ann.  Petav.),  25  (ann.  Xazar.), 
324  (anu.  Mell.);  II  (iflcrs;  III.  534  (Kar.  II 
capit.);  VII.  24  (ann.  Blaudin.);  pol.  R.  s.  44, 
76  etc. 

Ragenfred  P.  I,  6 (ann.  S.  Amaudi);  gest  regg. 
Franc. 

Raeginfrid  St.  P. 

Reginfrid  P.  I,  114  (ann.  Lauriss.);  V,  138  (ann. 
Einsidl.);  VIII,  118,  150,  157  (Ekkeh.  chron. 
univers.);  X,  219  (vit.  Conradi);  St.  P.  rachrm.: 
Ng.a.787,819;  Laur. mehrin. ; Paul.diac.  VI, 42. 
Reginfrit  St.  P.;  Laur.  mehrm.;  M.  B.  a.  828 
(VIII);  M.  B.  sec.  11  (VI,  VII). 

Keginrred  P.  I,  343  f.  (ann.  F’uld.);  VII,  97  f. 

(Heriin.  Aug.  chron.),  417  (Bernold.  chron.). 
Regeulrid  P.  I,  7 (ann.  Laubar.);  III,  16  (Kar- 
ton). capit.);  IV,  B,  46  (Beucd.  capit.). 
Rcchinfrid  Xg.  a.  800. 

Rainfrid  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virduu.),  509 
(Adson.  mirac.  S.  Mansueli). 
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Rai  nf red  P.  X,  339  (Hugon.  chron.);  pol.  Irm. 

s.  224:  Sl.  M.  a.  972. 

Raimfred  P.  X,  342  (Hugon.  chron.). 

Rayufrid  Wg.  Ir.  C.  390,  438. 

Reiufred  P.  X.  544  (gest.  abbat.  Gctnblac.). 
Raenfred  (so)  P.  VI,  114  (Adcmar.  histor.). 
Rciiifriht  Schn.  a.  820  zweimal;  hieher? 
Itiiica  ul'rlili**.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  69. 
Ragenfredis  P.  VIII,  442  (Sigcb.  auctar.  Hasnon). 
Ragemrrida  pol.  R.  s.  46. 

Ragemfrcda  pol.  IL  s.  4t. 

Raiufrida  pol.  Irm.  s.  146.  223. 

Raiufredis  P.  IX,  461  (gest.  episc.  Camerac.). 
Ilagingnr.  8.  P.  III,  30  (Pipp.  capit.). 
Ragingaer  Ng.  a.  769. 

Ragngar  P.  I,  290  (chron.  Moissiac.)  var.  Re- 
gauar  und  Raganar. 

Reginger  P.  II,  680  (Irans).  S.  Alex.);  VII,  204, 
205,  207  (Lambert,  chron.);  St.  P.;  Laur.  sec. 
8 (n.  330);  necr.  Aug.;  Ng.  a.  797,  805;  Dr. 
a.  806,  823  (n.  237,  419;  Schn.  ebds.  Reginher). 
Regenger  P.  IV,  52  (lleinr.  IV  constit.);  VII, 
203  (Lambert,  anu.). 

Rekinker  Xg.  a.  830. 

Reginker  necr.  Aug.;  Ng.  a.  817;  M.  B.  sec. 
10  (XIV). 

Kechinger  Xg.  a.  812. 

Raiugar  P.  VIII,  329  (Sigebert.  chron.). 

Raiuger  Ng.  a.  786;  Wg.  Ir.  227. 

Reinger  P.  II.  186  f.  (anu.  Gand.);  Xg.  a.  933. 
Reingier  Krek. 

Renger  Ng.  a.  879. 

Raugar  s.  RANG. 

Reinger  und  Kcinhcr  bei  P.  V öfters  verwechselt. 
Xhd.  Reiniger. 

Hiezu  wol  o.  n.  Rengeresdorf  und  Rengerestal. 
Ititsiirjfitrriis,  fern  8.  Pol.  Irin.  s.  238. 
Regingard  II.  a 853  (o.  87). 

Rcgingarl  Gld.  II,  a,  127. 

Raingard  P.  VI,  50  (gest.  episc.  Virdun.);  pol. 
Irm.  s.  255. 

Reingard  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Reiugart  Gld.  II,  a,  127. 

Rcingerd  P.  IX.  309  (Ad.  Brem.). 

Reiugcrdis  Sl.  M.  a.  1IKI6. 

Hangarda  P.  IX,  757,  788  (chron.  mon.  Gasin.). 
Raugardaueben  Rengarda  Lgd.  a.1059  (II,  n.210). 
ItcginKno»..  8.  Sl.  P. 


Regingoz  Sl.  P. 

Regincoz  Mchb.  sec.  8 (n.  36). 

Raingaod  pol.  Irm.  s.  90,  212. 

Reingot  Wg.  tr.  C.  339. 

ItRnKilllg.  8.  Pol.  Irm.  s.  106;  hieher? 
Rangildis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  216,  2bl. 
Reingild  G.  M.  Aug. 

HnigrniBn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  16.  Für  Ra- 
gengisa? 

His«cneKiHil.  7.  Pd.  a.  610  , 636  (o.  226. 

275);  d.  Ch.  I,  670. 

Ragnegiselus  Pd.  a.  637  (n.  284). 

Ragnesil  Pd.  a.  642  (n.  301)  ist  wol  Ragncgisil 
zu  lesen. 

Regliisiiiuta,  fern.  6.  P.  VIII,  116  (Ekkeh. 

chron.  univers.). 

Rckingund  Mchb.  sec.  9 (n.  474). 
Kecklnltcid,  fern.  8.  K.  a.  797  (n.  45). 
Regineilh  11.  a.  909  (n.  137).  Dieselbe  heisst 
n.  136  (aus  demselben  jahre)  noch  verderbter 
Reginohit. 

Ragnoagdis  pol.  R.  s.  2. 

Hafginlinrl.  8.  B.  v.  Rouen  sec.  9:  ep.  Hi 
terrens.  sec.  10;  ep.  Gavallicens.  ser.  10 
Raginhart  St.  P.  zwml. 

Raganard  Gld.  II,  a,  117. 

Ragcnhard  pol.  Irm.  s.  177;  pol.  R.  s.  84;  Wg. 
tr.  G.  327. 

Raginard  P.  VI,  18  f.  (ann.  Leodiens.);  VIII, 
356  (Sigebert.  chron.),  391  (Sigebert.  auctar 
Gemblac.);  X,  508  (vit.  Wicbcrti),  539  (gest. 
abbat. Gemblac.),  571  (chron. S.IIuberti  Andag ). 
Ragenard  P.  V,  373  f.  (Flodoardi  ann  );  pol. 

Irm.  s.  7,  46  etc.;  pol.  R.  s.  8,  43. 
Ragnohard  pol.  R.  s.  60. 

Ragnard  P.  II,  529  (vit.  Adalhardi). 

Reganhart  Gld.  II.  a,  106. 

Reginhard  P.  I,  54  (ann.Alam),  204  (Eiuh  ann.); 
11,  596  (Thegani  vit.  Hlud.),  623  (vit.  Hlud. 
imp.);  IX,  209,  216,  218  (Anselm,  gest.  episc 
Leod.);  Laur.  mchrm. ; Ng.  a.  797,  804.  809; 
M.  B.  a.  1093  (XIV). 

Regiuhart  P.  VI,  418  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.); 
VII,  152  (Lambert,  anu.);  St.  P.  mein  in.;  Laur. 
mehrm.;  Ng.  a.  791,  798,  813,  819,  820,  821, 
824,  826;  Dr.  a.  865  (n.  588;  Schn.  ebds. 
Meginhart);  M.  B.  sec.  8 u.  9 (VIII,  IX),*  a. 
1033,  1070  etc.  (VII,  VUI,  XI);  Gud.  a.  1056. 
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Rekiuhart  GUI.  II.  a,  106. 

Rekinharat  Ng.  a.  788. 

Regenhard  P.  VI.  797  not.  (Adalbert.  Til.Heior.II). 
Reginard  P.  II.  645  (vit.  Illud.  imp);  VI,  19  (ann. 
Laubiens.),  89  (ebron.  Median,  mouast.);  VII, 
10  (ann.  S.  Euchar.  Trcvir.);  IX,  190  (Anselm, 
gest.  episc.  Leod.);  X,  271  (Ruperti  thron.). 
Reighinhard  (so)  Lc.  a.  1003  (n.  137). 
Rchinarht  (so)  Gld.  II,  a.  106. 

Regnard  P.  VII.  42  (aun.  S.  Benign.  Divion.). 
Rainhard  pol.  Inn.  s.  213;  pol.  R.  s.  22.  68  etc.; 

Wg.  Ir.  C.  251. 

Rainharl  Sm. 

Reinhard  P.  VIII  öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  934); 

H.  a.  842  (n.  80);  pol.  R.  s.  85. 

Rcinherd  G.  M.  Jul.  Sept. 

Rainart  Gudr.  a.  888. 

Raynhard  Wg.  tr.  C.  328,  405.  428. 

Rainard  P.  I,  106  (ann.  S.  Columbae);  II.  249 
(ann.  Besuenses),  252  (chrou.  Aquitan.);  VII, 
42  (ann.  S.  Benign.  Divion.);  VIII,  442  (Sigeb. 
auctar.  Hasnnn.);  IX,  33  (Job.  chron.  Venet.), 
530  (chron.  S.  Andreae);  X,  415  (llugon. 
chron.);  pol.  lrm.  s.  31,  81  etc.;  Guer.  a.  1089. 
Raintard  (so)  pol.  lrm.  s.  53,  98  etc. 

Regihhard  Laur.  sec.  8 (n.  192)  wol  Reginhard 
zu  lesen. 

Rainardus  cognomento  Hugo  P.  II,  249  (ann. 
Besuenses). 

Mid.  Rcincrt,  Reinhard,  Reinhardt,  Reinhart, 
Renard,  Rengert,  Rheinhard. 

0.  n.  Regenharteswineda. 

Kngeniirdls,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  59. 
Rainarda  Mab.  a.  874. 

Haganlinr.  6.  Sec.  6;  Frankenkönig.  Sec.  7 : 
ep.  L'rgelitan.  Sec.  9;  Lolhringerhzg.;  b.  v. 
Amiens.  Sec.  10;  ep.  Fundens.;  graf  v.  Mons; 
dessen  sohn.  Sec.  11;  b.  v.  Orleans;  ep.  Ro- 
sclens.;  ep.  Xepesinus. 

Raganhar  pol.  Inn.  s.  255. 

Raginhari  St.  P.  mehrm. 

Raginheri  Wg.  tr.  C.  171. 

Rageuheri  Wg.  tr.  C.  346.  431,  470,  482. 
Ragenhar  pol.  R.  s.  54. 

Raginari  auf  einem  vandal.  mcssinggcwicht. 
Raguachar  P.  IX,  404  (gest.  episc.  Camorac.); 
. Greg.  Tur.  II,  27  u.  42;  gest.  regg.  Franc.; 
Fredegar. 


Racbnacar  d.  Gh.  I,  566. 

Haganar  d.  Gh.  I,  528. 

Racanar  Pd.  c.  a.  719  (n.  509). 

Ranachar  P.  X.  328  (llugon.  chron.). 

Raginar  I’.  II,  706, 720  (vit.S.  Anskar.);  Xg.  a.  752. 
Ragenar  P.  I,  501  (Hincm.  Rem.  ann.),  440 
(Prud.Trec.anu.);  II,  780,  783  (Abbode  bell. 
Paris.);  III,  387  (Kar.  II  capil.);  V oft;  VI, 
72  (Folcuiu.  gest.  abb.  Lob.);  pol.  lrm.  s.  30. 
55  etc.;  pol.  R.  s.  100. 

Raginer  P.  V,  VI  öfters;  VII,  12  (ann.  Elnon.); 

VIII  öfters;  X,  530  etc.  (gest.  abb.  Geiublac.), 
573  etc.  (chron.  S.  Huberti  Andag.). 

Ragenher  pol.  R,  s.  72. 

Ragener  P.  V oft;  VIII,  181  (Ekkeh. chron.  nni- 

vers.);  pol.  R.  s.  32. 

'PuyraQ  1^  Procop.  u.  Agathias  (aus  Ragnaharis). 
Ragnar  P.  III,  246  (Illud.  et  Hloth.  capit.);  V. 
390  (Flodoardi  ann.). 

Ragner  P.  I.  524,  529.  531  (ann.  Vedast.);  Laur 
sec.  8 (n.  1916);  d.  Cb.  I,  816  f 
Reginhar  P.  1,  204  (Einli.  ann.);  II,  596  (The- 
gani  vit.  Illud.);  III.  411  (Illud.  Genn.  capit.). 
Reginheri  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann.);  IX  öf- 
ters; St.  P.  mehrm.;  Gud.  a.  1056. 

Regiuhere  M.  B.  a.  931  (111). 

Reginher  P.  1.  623  (contin.  Regin.) . 83  (ann. 
Sangall.);  II.  623  (»it.  Illud.);  V,  154  (ann. 
Monast.);  VII  öfters;  VIII. 694  (annalistaSaio) ; 

IX  oft;  Laur.  mehrm.;  Schn.  a.  806  (Dr.  ebds. 
n.  237  Reginger). 

Recinari  Corippus. 

Regiuar  P.  1,  608  f.  (Regin.  chron.);  III,  426 
(Kar.  II  capit.);  VIII  öfters. 

'Pimtdgias  Procop. 

Reginer  P.  III,  529  (Kar.  II  capit.);  VI,  62  (Fol- 
cuiu. gest.  abbat.  Lobicns.);  VIII  öfters. 
Regenher  Laur.  sec.  8 (n.  6). 

Regener  P.  VI,  262  not.  (Rathcr.  phrenes.);  II. 

a.  981  (n.  198). 

Rainhar  pol.  R.  s.  54. 

Rainher  pol.  R.  s.  45,  66  etc. 

Raynhcri  Wg.  tr.  G.  349,  445,  454. 

Keinhcri  Wg.  tr.  G.  254,  265;  C.  M.  April. 
Reinhere  Gld.  II,  a,  106. 

Reinher  P.  V öfters;  pol.  R.  s.  75;  M.  B.  a. 
1076  (IV). 
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Reynheri  Wg.  ir.  0.  271,  369,  419. 

Kaitiar  pol.  Irm.  s.  146,  213;  Gulrard  a.  729; 
Mab.  a.  854. 

Rainer  P.  II.  209  (ann  Verlast.);  III,  539  (Kar.  II 
capit.);  V,  183  (ann.  ßenevent.),  340  , 343 
(Liudpr.  hist.  Oll.);  VI,  854  (Petr.  Damian,  vit. 
S.  Romuald.);  VII— IX  öfters;  X,  613  (chron. 
S.  Ilubcrti  Andag.);  pol.  Fossat.;  Gudr.  a.  1080. 
Keiner  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerard.); 

G.  a.  967  (n.  20).  . 

Rayner  P.  X,  286,  479  (Hugon.  chron.). 
Ranarius  conc.  Tolct.  IV,  a.  633. 

Renhar  pol.  R.  s.  102. 

Rener  G.  a.  973  (n.  23). 

Rauuer  St.  M.  a.  972  vielt.  Rayner? 

Rehinher  P.  I,  368  (Ruod.  Fuld.  ann.)  wol 
fehlerhaft. 

Bei  P.  V öftere  Verwechselung  mit  Reinger. 

Alln.  Ragnar.  Xhd.  Rachner,  Regner,  Reiner, 
Reuger,  Renner. 

Reffliihad.  8.  K.  a.  ?J8.  822,  829  (Ng.  ebds.). 

Ragenad  pol.  Irm.  s.  158. 

Regindal  St.  P.  vicli.  Iiieher? 

Kainhad  pol.  R.  s.  70. 

Raganhaus  pol.  Irin.  s.  150. 

Ragcnaus  pol.  Irm.  s.  120,  157  etc. 

Kainhaus  pol.  Irm.  s.  140,  145. 
ltaKaiill(.‘lm.  8.  H.  v.  Tournay  und  b.  v. 

Noyon  sec.  9. 

Raganhelm  pol.  Irm.  s.  38. 

Raginhelin  St.  P.;  I.aur.  sec.  8 (n.  2582). 
Ragenhelm  pol.  R.  s.  61. 

Rageuelm  P.  III,  533  (Kar.  II  capit.). 

Ragentelm  pol.  Irm.  s.  II,  17  etc. 

Kagnelm  P.  I,  518  (ann.  Vedast.);  II,  197  (ann. 
Vedas  t.). 

Reginhalm  Mchh.  sec.  10  (n.  1144). 

Keginhelm  St.  P.  mehrm.;  I.aur.  mehrm.;  Ng.  a. 

826,  868;  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Regeuhelm  Gud.  a.  840;  nccr.  Aug. 

Kainalm  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11)  mehrm. 
Kaihlelm  pol.  Irm.  s.  96,  101. 

Heinelm  P.  III,  539  (Kar.  II  capiL);  VII,  24  (ann. 

Blandin.). 

Hraginhelm  St.  P. 

Itiisiinliil'liw,  fern.  8 Mutter  der  königin 

Mathilde  sec.  10. 

Ragauhildis  pol.  Irm.  s.  99. 


Kaginhilt  St.  P. 

Kagenhildis  pol.  K.  s.  60. 

Kagenildis  pol.  Irm.  s.  7,  8 etc.;  pol.  R.  s.  47, 53. 
Ragentildis  pol.  Irm.  s.  II,  16  etc. 

Kagnohildis  pol.  Irm.  s.  181. 

Ragnoildis  pol.  Irm.  s.  194. 

Ragnildis  pol.  Irm.  s.  66,  206. 

Reginhilda  P.  VI,  160  (vit.  S.  Liuthirgae). 
Reginhill  St.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  8 (n.  211). 
Reginhilla  Schn.  a.  803. 

Rekinhill  K.  a.  786  (n.  31). 

Reginelda  Gld.  II.  a.  131. 

Regcnildis  pol.  Irm.  s.  279. 

Raiuohildis  pol.  Irm.  s.  135. 

Rainhildis  pol.  Irm.  s.  86,  88  etc. 

Rainoildis  pol.  Irm.  s.  99,  142. 

Raiuildis  pol.  Irm.  s.  90,  101. 

Raintildis  pol.  Irm.  s.  78,  114;  pol.  K.  s.  100. 
Reinhild  C.  M.  Mai. 

Reinhilda  P.  VI,  285  (vit.  Mahthild.  regin.). 
Rcinilda  P.  V,  737,  838  (Thietmari  chron.);  VIII, 
666  (annalista  Saxo). 

Reinild  C.  AI.  April. 

Reinildis  P.  V,  592  (annalista  Saxo);  IX.  408 
(gest.  episc.  Camcrac.). 

Raineldis  P.  VI,  14  (ann.  Laubiens.);  A.  S.  Febr.I. 
Renhildus  (so)  Schpf.  a.  796  (n.  72). 

Ranihilda  Iiieher? 

Itcfcinlioll.  8.  St.  P.  drml.;  necr.  Fuld.  a.  883 
Reginhoch  M.  B.  a.  931  (III). 

Rekinhoh  Mchb.  sec.  8 (n.  91). 
KnffiirrnmniiN.  8.  Pol.  Irm  s.  201 
Raititramnus  pol.  R.  s.  67. 

Raintrannus  pol.  R.  s.  73. 

Ragclramnus  d.  Ch.  I,  651. 

■Icginroc.  9.  Schn.  a.  811. 

Hejglnlcil».  9.  Schn.  a.  801;  l)r.  u 335 
neben  Keginlih. 

Altn.  Rcginleifr. 

Krjcinlt'iha,  fern.  9.  K.  a.  821  (u.  21) 
Rascntlaii«!.  8.  Pol.  Irm.  s.  65. 

Kainland  pol.  Irm.  s.  132,  192. 

Itainla mit»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  127. 
llaKCitliniliM  (-a).  8.  Frau  der  Alamanneu- 
h erzöge  Burkard  und  Hermanu  sec.  10. 
Ragenlindis  pol.  R.  8.  15. 

Reginlinda  P.  VI,  454  (Uartmanni  vit.  S.  Wibo- 
radae),  458  (mirac.  S.  Verenae);  VH.  393 
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.'Bernold.  chron.);  necr.  Aug.;  Sl.  P.;  Dr.  a. 
779  (Schn.  ebds.  Regilind). 

Rcginlint  Laar.  sec.  8 (n.  1057);  H.  a.  853  (n. 

87);  M.  B.  c.  a.  1040  (VI). 

Raimlindis  pol.  R.  s,  70. 

Raintlindis  pol.  Irin.  s.  74. 

Regiliuda  Lc.  a.  1085  (n.  235). 

Re  (glnlcOK.  9.  Ng.  a.  804. 

Rekiuleoz  Ng.  a.  830. 

Rcinloz  (so)  Gld.  11,  a,  106. 

Regaodnz  Pd.  a.  720  (b.  513)  viril.  Dir  Rcganleoz? 
Hcffinlolw.  10.  Gld.  11.  a.  127. 

Heginlo  G.  a.  966  (n.  19). 

Kityiiinan.  9.  Wg.  tr.  C.  347.  438. 
Reynman  Wg.  Ir.  C.  335. 

Nhd.  Raimann,  Reim. um.  Reinmann.  Rrnnemann. 
Reymann. 

ltiigiiumt  ■-.  6.  Sl.  P 

Ragnomar  A.  S.  Mart.  1. 

Ragnomir  A.  S.  Felir.  II. 

Ragnimir  d.  Ch.  I.  817. 

Reginmar  Wg.  tr.  C.  221;  Dr.  a.  813  (n  292; 

Schn.  ebds.  Reginwar);  St.  P 
Regimntar  Sl.  P. 

Reginmrr  Schn.  a.  920. 

Reguimir  P.  IX.  131  (chron.  Novalic.). 

Reguemir  (var.  Rignrmir)  gest.  regg.  Franc. 
Rainmar  pol.  Irin.  s.  124,  265 
Rainmir  Sin. 

Reinmer  Wg.  tr.  (1.  313. 

Raimar  pol.  R.  s.  60. 

Ragentar  pol.  lrm.  s.  194. 

Nhd,  Reimer.  Reinemer. 

Hagneinotl,  msc.  u.  fern.  6.  Ragnemod  b. 

v.  Paris  sec.  6;  Ragemut  b.  v.  Avignon  sec.  9. 
Ragnemod  conc.  Matiscon.  a.  585;  Greg.  Tur. 
mebrra. 

Reginmot  Mchb.  sec.  8 (n.  189). 

Reginmuat  Gld.  II,  a,  106. 

Regimmut  necr.  Fuld.  a.  1023. 

Raiumod  Wg.  tr.  C.  148. 

Reinmuod  P.  II.  388  (vit.  S.  Willeh.). 
Zweifelhaft,  ob  hiehcr: 

Ragemut  conc.  Valent.  a.  855. 

Regemnt  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Rciraod  Gld.  II,  a,  127. 

RnKiliinunri.  & 0»  n.  Raimund  fuhren; 
Sec.  6;  ep.  Palenliuus.  Sec.  10:  ep  Carcas- 


son.;  vicecom.  Narboonens.;  com.  Rulhenens. 
Sec.  11:  ep.  Lectorens.;  ep.  Condonrns.;  ep. 
Roteuens.;  ep.  Ausciens.;  b.  v.  Toulon-,  ep. 
Helenens.;  ep.  Vasaleus.;  com.  Gerrilanen» 
Raginmund  P.  VIII  öllers. 

Rhagnemund  (so)  Venant.  Fortun. 

Rrginmuml  Laar.  sec.  9 (n.  2443). 

Reginmunl  P.  VIII  öfters. 

Regnamund  P.  X,  333  (Hagon.  chron.). 

Sehr  unsicher,  ob  hieher  oder  za  RAG,  zu  RIC 
oder  zu  andern  stammen  gehörig,  sind  die  folgenden 
formen ; 

Ragamund  d.  Gh.  1,  555. 

Ragimnnd  Laar.  sec.  8 (n.  1206);  Lp.  a.  1022 
(II,  503). 

Ragemutid  P.  V öfters. 

Regimunt  Laar.  sec.  10  (n.  273). 

Regimund  Lp.  a.  919  (II,  114). 

Recamand  Mab.  a.  803. 

Reccimund  P.  X,  319  (Hugon.  chron.). 

' Pexifiovrios  (6)  Procop. 

Recemund  P.  V,  273.  274  (Lindpr.  antapodosis); 

VI.  374  (vit.  Job.  Gorziens.). 

Rccismund  P.  X,  317  (Hugon.  chron.). 

Raimund  P.  V,  VI,  VIII,  IX  öfters;  couc.  Lu- 
cens.  a.  569. 

Raymund  Lgd.  sec.  11  oft. 

Reimund  P.  1,  459  (Hincm.  Rem.  ann.). 
Rcmmund  Wg.  tr.  C.  274. 

Regiuuud  (so)  Dr.  a.  1062  (n. 762-,  Schn,  ebds.); 

oder  ist  Reginand  zu  lesen! 

Nhd.  Raimund,  Raymond,  Reinemund. 

0.  n.  Regimundishovao. 

KnliiuiiMlin,  fern.  7.  Pd.  a.  653  (n.  324). 
Remundis  P.  XI,  416  (chron.  Adligem.). 
HrjCinnaiit.  9.  Tr.  W.  a.  819  (n.  168). 
IlagenantR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  263. 
Krigiiiiiiii,  fern.  9.  Schn.  a.  804  , 826  (Dr. 

ebds.  n.  223  und  555  Regiuniwii. 

Raginni  St.  P. 

Reginni  Mchb.  n.  1093. 

Regini  Mchb.  sec.  10  (n.  1012). 

Hraginni  St.  P. 

Ilreginni  St.  P. 

HRjgRiiricli.  7.  B.  v.  Evreuz  sec.  7 
Raganrich  Mab.  a.  632. 

Ragnerich  conc.  Gabiion.  a.  650;  pol.  lrm.  s.  4t, 
167. 
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■intnrislnil,  rase.  u.  fern.  8.  Pd.  a.  71 1 (u.  479). 
Hagiusinda  Ng.  a.  791. 

Reginsind  P.  VI,  456  (Hamnanni  vil.  S.  VVibo- 
radae);  Ng.  a.  802. 

Rekinsind  Gld.  II,  a,  127. 

Rainsinta  pol.  Irm.  s.  260. 

Rainsodis  (so)  P.  X,  529  (gest.  abbat.  Gemblac.) 
wol  hicher 

Reusinilus  vgl.  Rosindus  (URÜD). 
RaffinMwIndn,  fern.  7.  Ng.  a.  769. 
Raginsuind  Lauf.  sec.  8 (n.  1319). 

Ragiusuid  St.  P. 

Ragaosointb  (msc.)  A.  S.  Jan.  II  (sec.  7). 
Reginsninda  Laur.  mebrm. 

Reginswid  St.  P. 

Rrginsuind  St.  P. 

Reeinsuiud  P.  Vlll,  328  (Sigebert.  fhron.), 
Heiusuid  Gld.  II,  a,  127. 

Reinsuit  C.  M.  April. 

Hraginsuiad  St.  P. 

Hregiusaiod  St.  P. 

Ilagnnlrus.  8.  Pol.  Irm.  s.  91,  99  etc. 
Regindeo  Mcbb.  sec.  9 (u.  472,  629);  M.  B.  a. 
828  (MII). 

Ragentens  pol.  Irm.  s.  17.  33  etc.;  pol.  R.  s.  50. 
Hefflnwnlcli.  10.  P.  VI,  419  (Gerhard 
mirac.  S.  Oudalr.). 

Rainnwalo  P.  IX,  439  (gest.  episc.  Camerac.). 
Kaglitnlil.  6 Sec.  6:  ep.  Valentinus.  Sec.  9: 
b.  v.  Maos.  Sec.  10:  ep.  Rubilocens.  Sec.  11: 
graf  v.  Hochbargand;  b.  v.  Pavia:  erzb.  ». 
Rheims. 

Kaginald  Guer.  a.  1080. 

Raginold  P.  V'l,  134  (Ademar.  hislor.);  X,  573 
etc.  (chron.S.  Huberli  Audag);  Wg.  tr.  C.  384. 
Ragioolt  St.  P. 

Ragenold  P.  V oft;  pol.  Irm.  s.  7,  8 etc.;  Wg. 

tr.  C.  466,  482  ; pol.  R.  s.  105. 

Kagenald  P.  Y,  230  (chroa.  Casio.),  407  (Flodo- 
ardi  aon.);  IX,  605  (chroo.  mon.  Casio.);  pol. 

Irm.  s.  161. 

Ragiuhold  Wg.  tr.  C.  208. 

Ragcobold  Gld.  II,  a,  117. 

Rachenald  P.  V,  520  (chroo.  Saiernit.). 
Ragoouald  Greg.  Tor.  Y1I,  10. 

Ragooald  cooc.  Maliscon.  a.  581,  585;  cooc. 
Valentin,  a.  583,  584;  Mab.  a.692;  Fredegar. 


Ragnold  P.  I,  522  (aon.  Vedasl.);  II,  201  (aon. 
Vedast.). 

Reginald  P.  1,  308  (chroo.  Moissiac.);  VII  öf- 
ters; Gud.  sec.  8;  Ng.  a.  805. 

Reginold  P.  I,  195  (Einh.  aon.).  354  (Enh.  Fuld. 
amt.),  628  (conlin.  Hegin.);  II,  218  (urk.  v.834), 
241  (ann.  Wirzib.),  302  (chroo.  Fontaoell.); 

VI,  794  (Adalbert,  vit.  Heinr.  11);  VII,  125 
(llerira.  Aog.  chron.) ; IX  öfters;  St.  P.  mebrm.; 
Laur.  mebrm.;  Schn.  a.  755;  Ng.  a.  826;  Wg. 
tr.  C.  365. 

Regiuolt  P.  VIII,  28  (Ekkeb.  chroo.  Wirzib),  174 
(Ekkeh.  chron.  nnivers.);  IX  öfters;  necr.  Aog.; 
St.  P.  mebrm. ; Laor.  sec.  8 (o.  3578);  Ng.  a. 
826  , 827;  M.  B.  sec.  9 (VII,  IX,  XI),  c.  a. 
1070  (VII),  c.  a.  1096  (IV). 

Reginkold  Wg.  Ir.  C.  144,  224. 

Recbinold  Lc.  c.  a.  1074  (n.  225). 

Rechioolt  St.  P. 

Regioholt  Laur.  sec.  8 (o.  1106). 

Rigeoold  (so)  pol.  Irm.  s.  143;  H.  a.  1090  (n.  291). 
Regeoald  P.  IV,  52  (Ileinr.  IV  conslit.). 
Regenold  P,  IX  öfters. 

Regnouald  Greg.  Tur.  VI,  12. 

Rainold  P.  V.  168  (ann.  S.  Albini);  VI,  121 
(Ademar.  bistor.);  VII,  36  (aon.  Formosel.); 
Wg.  tr.  C.  228  , 252;  pol.  Irm.  s.  134,  205; 
Godr.  a.  1046. 

Rainald  P.  I,  439  (Pnid.  Trec.  ann.);  II,  253 
(chrou.  Aquit.) ; VI,  Vlll,  IX  öfters;  X,  474. 
478,  503  (Hugon.  chron.);  Gudr.  a.  1089. 
Reioold  P.II.415  (viLS.  Liudgeri);  V öfters;  Vlll. 

677  (iinnaliata  Sato);  IX,  849  (chron.  Hiidesh.). 
Reinald  P.  IX  öfters. 

Rayuold  P.  V,  678  (Gerberti  acl.  concil.  Rem.); 

VII,  27  (ann.  Blandin.) ; Wg.  tr.  C.  235, 305. 452. 
Raynaid  P.  IX  öfters;  St.  M.  c.  a.  1090. 
Reynhold  Wg.  tr.  C.  95. 

Reynold  Wg.  tr.  C.  264,  357. 

Raoald  St  M.  a 1090. 

Renold  Wg.  tr.  C.  192,  262,  291.  309. 

Renald  P.  II,  270  (gest.  episc.  Mettens.). 
Raenald  P.  IX,  13t  (chron.  Novalic.). 

Raieoald  P.  IX,  674  (chron.  mon.  Casio.). 
Reinzo  für  Reginald  P.  V,  851  (Tbielmnri  chron.). 
Rainald  ood  Rumold  verwechselt  P.  IX. 

Nhd.  Reineil,  Reinhold.  Reinold,  Reinwald,  Ke- 
nell,  Reynold.  Rheinwald,  Hbeinwaldt. 
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Regln  war.  9.  Schn.  a.  813  (Dr.  ebda.  n. 

292  Reginmar);  St.  P.  zwml. 

Riginwar  GM.  II,  a,  107. 

Rainwero  s.  Reinwerc. 

Raginwara,  fern.  8.  St  P. 

Rainoara  pol.  Irm.  8.  274. 

Raginwartl.  8.  Wg.  tr.  C.  154. 

Rag}1  n ward  Wg.  tr.  C.  128. 

Ragnoward  P.  III,  327  (Hlad.  et  Hloth.  capit). 
Ragnoard  P.  II,  298  (geat.  abbat.  Fontau.);  III, 
331  (Hlud.  et  Hloth.  capit);  pol.  Irm.  s.  40; 
pol.  R.  a.  4,  42  etc. 

Reginward  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.);  IX,  281, 
303  (Ad.  Brpm.);  St.  P.  mehrm. 

Regin  wart  Laur.  mehrm.;  St.  P. 

Rekinwart  Gld.  II,  a,  106,  127. 

Rainward  Wg.  tr.  C.  14.  226,  228. 

Rainoard  pol.  Irm.  a.  100,  106. 

Reinward  P.  V Öfters;  VIII,  593,  636  (annaliala 
Saio);  IX,  847  (chron.  Hildeah.);  C.  M.  Sept. 
Ravuward  Wg.  tr.  C.  283,  304,  484. 

Reyuuert  Wg.  tr.  0.  83. 

Rainward  P.  V,  776  , 795  (Thietmari  chron.); 

VIII,  641,  649  (anualiata  Saxo). 

Ramword  (so)  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Ranward  Wg.  tr.  C.  133. 

Ranoard  St.  VI.  c.  a 962. 

Renuard  P.  X,  271  (Ruperti  chron.),  571  etc. 

(chron.  S.  Hubrrti  Andag.). 

Renouard  (ao)  Lgd.  a.  1068  (II,  n.  239). 
Reginward  P.  IX,  391  (chron.  Boem.)  mit  var. 

Leginward  und  Kginward. 

Nhd.  Reinwerth. 

Hniiincrr.  9.  Wg.  tr.  C.  255. 

Reinwerc  Wg.  tr.  C.  312. 

Rajuwcrc  Wg.  tr.  C.  236.  443 
Rainwero  Wg.  tr.  C.  246  ist  Rainwerc  zu  leaen. 
Heinwiff*  (ao),  lern.  10.  H.  a.  926  (u.  146). 
Ragnoidia,  lern.  9.  Pol.  R.  s.  34.  35  etc. 
Reinuidis  P.  X.  533  (gesl.  abbat.  Grmblac.). 
Reuuidia  P.  X,  508  (vit.  Wicberli),  513  (vil. 
Wicberli,  var.  Reinuidis),  535  (geat.  abbat. 
Gemblac.). 

■Ingennig.  8.  Wg.  tr.  C.  480. 

Reginwic  Ng.  a.  838. 

Regiuwih  Schn.  a.  779,  800;  H.  a.  853  (n.  87). 
Ragemveua  pol.  R.  a.  61. 

Hageneua  pol.  Irm.  a.  30 


Rainveus  pol.  R.  s.  72. 

Hngnnwlh,  fern.  8.  Gld.  II.  a.  126. 

Reginwi  Gld.  II,  a,  127. 

Keglniign,  lern.  II.  Mchb. sec.  11  (n.  1254). 
Kn  Knilltill.  8.  Gr.  I,  868. 

Rainovin  pol.  Irm.  a.  142. 

Ragnoin  pol.  irm.  a.  162. 

Rainoin  pol.  Irm.  s.  103. 

Renwin  K.  a.  805  (n.  59). 

Renuin  K.  a.  805  (n.  60). 

Iliezu  vielt  achon  Ragneinnua  (ao)  Mab.  a.  670? 
■tagnols,  8.  Pol.  Irm.  a.  8. 

Rainuis  pol.  Irm.  8.  235;  pol.  Fossat. 

Rainoia  pol.  Irm.  a.  59,  142. 

Ranoia  pol.  Irm.  a.  59. 

Renuis  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  11). 

Krglnwlse,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  189); 

Schn.  a.  824;  H.  a.  853  (n.  87);  St  P. 
Reginwiza  Laur.  sec.  8 (n.  557). 

Reinguiz  (fern.)  Lc.  a.  1093  <n.  247). 
Kaglnolf.  8.  St.  P.  dreiml. 

Rngenulf  P.  II,  763  (urk.  v.  863);  pol.  Irm.  s. 

3,  7 rtc.;  pol.  R.  a.  9.  54  etc. 

Ragynulf  Ng.  a.  776. 

Reginwolf  Mchb.  sec.  8 (n.  22). 

Rrginulf  Laur.  sec.  8 (n.  411). 

RaguuH  P.  IX,  414  (gesL  episc.  Camerac.). 
Racginolf  St.  P. 

Rcginolfo  Gld.  II,  a.  106. 

Reginoir  P.  VU,  ilt  (Herini.  Aug.  chron.),  421 
(Bernold  chron.);  St.  P.  mehrm.;  Laur.  oft. 
Rerbinoir  Gld.  II.  a,  106. 

Hagcutuir  pol.  R.  s.  42. 

RainuirP. IX Öfters; pol.lrm.  s.249;  pol.R.a.  102. 
Raienoll  P.  IX.  587  (chron.  mon.  Gasin.)  var. 
Ragcnolt 

Ki-ginnlfa,  lern.  7.  P.  VIII,  324  (Sigebert. 
chron.). 


Hnghnldn,  Hngc-.  Hngl»,  Hngilhnrl 

n.  a.  s.  RAG.  Kugln-,  Hagn-  s.  RAGAN. 


RAH.  Ich  gehe  zu  erwägen,  ob  vielleicht  einige 
n.  mit  alts.  rahanen  spoliare  (im  Hildehrandsliede) 
verwandt  sind.  Daun  dürfte  noch  manches  von 
RAG  hieher  gehören. 

Kali«.  10.  G.  sec.  10  (n.  31)  A.  S.  Mart  HL 
Hnlinleib.  8.  Laur.  sec. 8 (n.  948);  vgl.  RAG. 
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Hahn wln.  II.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Kahewia  M.  B.  c.  a.  1036  (VI). 


Rahliaul,  Kaliliells.  RAG.  Habo  s.  RAH. 

RAID.  Vgl.  golh.  garaids  bestimmt,  geonlnel. 
raidjan  bestimmen,  alta.  reid,  reida,  ags.  ride,  alid. 
reili,  nhd.  bereit;  oder  ist  an  ahn.  rei3  donner 
und  somit  an  nDa  fahren,  reiten  zu  denken?  Vgl. 
auch  ahn.  Ilreßar,  Nereior,  Saereßr.  Auslautend 
in  Herireit  (9)  und  Sigirait  (»). 

Bablo.  9.  Lp.  a.  886  (I,  987),  900  (I,  1083). 
Mid.  Reidt. 

ltaida.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  75.  Vgl.  RAD. 
Itaitin.  Gr.  II,  492. 

Kniliin,  fern.  8.  St.  P. 
liraitun  St.  P. 
ilreilun  St.  P. 

Heiz».  Gld.  II.  a,  106. 

ReisIrlicH.  7.  Pd.  a.  663  (n.  348> 
Hreidperhl  Mchb.  sec.  9 (n.  533). 

Rridkcr.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  401). 

Hreidker  Mchb.  sec.  9 (n.  515). 

II reilker  Schn.  a.  838. 

Hall win.  II.  H.  a.  1042  (n.  239). 
Knlilulf.  8.  Gld.  II.  a.  118. 

Reidolf  Dr.  n.  674  (Schn.  ebds.). 

Hreitolf  Dr.  a.  788  (Schn.  ebds.  Hruotoif). 


Haiming.  8.  II.  a.  706  (n.  30).  Richtige 
lesart?  derselbe  heisst  ebds.  n.  31  Raming. 
Haimo.  9.  B.  v.  Orleans  sec.  9.  Gone.  Turo- 
nens.  a.  887. 

Ravmo  conc.  Turon.  a.  912. 

Hain-  s.  RAGAN. 

Hairicms.  8.  Pol.  Irm.  s.  142.  Zu  RAG? 
Hail-  s.  RAID. 

Haivin.  8.  Pol.  Irm.  s.  252.  Zu  RAG? 


RAM.  Wenn  ich  auch  die  meisten  mit  Ram- 

beginnenden  n.  uach  gründen  der  Wahrscheinlichkeit 
unter  IIRABAN  und  RAGAN  vertheilen  musste,  so 
bleiben  doch  noch  einige  formen  übrig,  welche  den 
glauben  an  eiuen  stamm  RAM  in  den  n.  hinläng- 
lich begründen.  Ich  wage  für  die  folgenden  for- 
men daher  das  ahn.  rnmmr  stark  zur  Vergleichung 


vorzuschlagen  uud  vermuthe,  dass  namentlich  in 
IIRABAN  manches  hieher  gehörige  aufgegaugen 
ist.  Wegen  der  mit  Rem-  beginnenden  Bildungen 
vergleiche  man  auch  KIM. 

Kami.  8.  Dr.  a.  779;  Dr.  a.  807  (n.  241; 
Schn.  ebds.).  Daselbst  auch  der  gen.  Rames. 

Nhd.  Kahm.  Kamm. 

Kam».  8.  Laur.  sec.  8 (n.  302). 

Hitmis,  fern.  I.  ('haitischer  n.,  lochler  des 
l’cromir. 

'Pa/iii  Strabo. 

Vgl.  Ramiso  Gr.  II,  512. 

Kauimiline,  Gr.  II,  505,  viell.  nur  aus  o.  o. 
Rammeliuchovan  geschlossen 

Nhd.  Kernling. 

Itasm*i*i,  Gr.  II,  505,  vielleicht  nur  aus  o.  n 
Rameresbah  geschlossen. 

Nhd.  Kabmer. 

Knmrrii'li.  11.  Gurr.  a 1000  tappendii  zum 
pol.  Irm  s.  354). 


Hamfoir  s.  RAMP.  Kainmilliic  s.  RAM. 

RAMP.  Vielleicht  tragen  die  folgenden  n. 
dazu  bei,  Uber  das  ahd.  ramft  rand  mehr  liebt  zu 
verbreiten.  Lasst  sich  etwa  nachweisen.  dass  dieses 
wort  auch  wie  ahd.  rant  den  schild  bezeichnet 
habe? 

Hamgio.  9.  P.  II,  618  (viL  Hlud.  imp.). 

Kampho  I*.  II,  480  (F.rmold.  Nigell.);  V,  490 
(chron.  Salem.). 

Nhd.  Ramp,  Rampf. 

Hemlliig.  9.  Dr.  sec.  10  (n.  671 ; Schn.  ebds. 
Reuifmg). 

Remphinc  u.  Rcrahinc  M.  B.  sec.  11  (VII). 

Ilremüng  Scbn.  a.  826. 

Hnnpoaliiisi*  auf  einer  rOm.  inschrift  aus 
unbekannter  zeit  und  unbekanntem  orte.  St. 
n.  1620. 

Ranfold  G.  M.  Juni. 

Knmfolf  9.  Mcbb.  sec.  9 (mehrm.,  z.  b. 
n.  601);  M.  B.  a.  837  (IX;  ebds.  auch  Rain- 
solf);  uecr.  Kuld.  a.  1000. 


KnniHoir  s.  RAMP. 

fKamttgerolf,  Schn.  a.  779,  ist  irrthümlich 
aus  zwei  n.  zusammengeflossen;  Dr.  schreibt 
richtig  Rami,  Geröll). 
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Ramiiold  s.  HRABAN. 

l AN . Wenn  auch  die  meisten  mit  Ran-  an- 
fangenden formen  zu  HRABAN  und  RAGAN  ge- 
hören, wo  man  sie  nachsehe,  so  beweisen  doch 
namentlich  einige  formen  des  6.  u.  7.  Jahrhundert», 
bei  denen  man  eine  enlartung  ans  jenen  stammen 
nicht  annehmen  darf,  dass  nach  ein  RAN  in  n. 
bestanden  hat.  Ich  vergleiche  dazu  allu.  rän  ra- 
pina,  so  wie  auch  Oegirs  gemahlin  Ran  Leber 
Grimms  deulung  dieser  Wörter  sehe  man  die  mylho- 
logie  nach. 

Knn».  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Nhd.  Rahn. 

Ranlla,  msc.  7.  E.  s.  VI,  369  (Julian). 

Ranlnjg.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1874). 

Knnirnnda,  fern.  7.  Thliring.  königstorhler, 
frau  des  Langobardenkgs.  Wacho.  Paul.  diac. 
I,  21. 

Ragimunda  neben  Ranigunda  und  Ratigunda 
Paul.  diac.  VI,  50. 

KhmIIiIIiIh,  fern.  6.  Sp.  gest.  de  instr.  alleg. 
plen.  secur. 

Raiiisnlr.  7.  E.  s.  VI.  343  , 547  (Julian); 
Lgd.  oft. 

Ranemir  l.gd.  a.  844  (I,  n.  63). 

Ranlumnd.  7.  Lgd.  a.  1039  (II.  n.  183;. 

Ranemund  E.  s.  VI,  569  (Julian). 

Ranasindua.  7.  E.  s.  VI,  547  (Julian). 

Ranesindus  Pd.  a.  670  (n.  363). 

Raimlf.  6.  Test.  Ared.  et  Pelag.  hei  Sp. 


Rane-  s.  RANG. 

RAND.  Zu  ahd.  ranl  raud  (namentlich  als 
schildcsrand  hielier;  vgl.  ORT).  Auslauleud  scheint 
der  stamm  zu  sein  in; 

Aspirand?  9.  Dauferanda  9.  Walerand. 

Baldrand  9.  Umrand  10.  Vulfrand  8. 

Berlrand  9.  Sigranda  7. 

Bcrtranda  viell.  für  Bertrada. 

Verwechselungen  dieses  Stammes  mit  HRABAN  und 
RAGAN  sind  nicht  zu  vermeiden. 

Rand«.  4.  Amm.  Marc. 

Rento  Ng.  a.  838. 

Rentio  Id.  Gll,  a,  106  hieher? 

Nhd.  Raud. 


0.  n.  Rantesdorf,  Rantesfurt. 

Kiindisijg.  8.  Pol.  Irm.  s.  81.  202. 

Randung  Laur.  n.  531. 

Randiuc  P.  VI,  346—349  (vit.  Joh.  Gorziens.). 
Kernling  Schn.  a.  806. 

■laiidinjca,  lem.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 
Ilnnthert.  8.  Ng.  a.  797:  Laur.  mehrm. 
Rantprrth  P.  II.  166  (cas.  S.  Galli). 

Renlberl  Lgd.  a.  1060  (II,  n.  207). 

Rambert  etc.  s.  HRABAN. 

Knndi'iid,  fern.  9.  K.  a.  821  (n.  21). 

Klint l'ri'd.  9?  P.  II.  582  (Irans).  S.  Viti). 
■Iiiiitgnr.  8.  P.  III,  340  (lllud.  et  Hloth.  capit.); 

pol.  Irm.  s.  9,  24  etc.;  Frcdegar. 

Rantger  Laur.  sec.  8 (n.  410);  K.  a.  842  (u.  105). 
Rentger  (so)  nccr.  Fuld.  a.  994. 

P.  I,  322  (ann.  Mett.)  mit  var.  Rangar. 
Hnntjcardis,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  220. 
Knnlicil.  8.  Pol.  Irm.  s.  231. 
ItniilUlldiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  114. 
ItantjclM.  8.  Pol.  Irm.  s.  9. 

HiiiitKiidn,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  69. 
K.intlCiiiidit'  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Ilnnllirid,  fern.  9.  K.  a.  821  (n.  21). 
Kniilliill*.  8.  Pol.  Irm.  s.  248. 

Nhd.  Ranter.  Redler. 

Itiiinloildiw.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  56.  100. 
Rauthilt  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chron.  Be- 
nedictobur.). 

■(MiiiU'Ki'HitinuN.  7.  I’d.  a.  640  (a.  293; 
unecht). 

Rantalarli.  10.  Lc.  a.  927  (u.  87). 
Haiitiiiniin,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  100. 
Randni,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Ranilolil.  8.  H.  a.  945  (n.  158). 

Rantolt  St.  P. 

Kantowic.  8.  Ng.  a.  865. 

Ranlwig  tr.  W.  a.  739,  742  (n.  52  u.  Pd.  uchlr. 
n.  63,  71);  necr.  Aug. 

Rautwic  Ng.  a.  797;  St.  P.;  R.  a.  810  (n.  15). 
Randwic  Laur.  sec.  8 (n.  1676);  Wg.  tr.  C.  283. 
Rantwich  Ng.  a.  838. 

Kanduig  K.  a.  786  (n.  32;  Ng.  ebds.). 

Randuic  pol.  Irm.  s.  240. 

Rantonuic  (so)  K.  a.  869  (n.  144)  ist  wol  Ranto- 
wic  zu  lesen. 

Rentwic  Laur.  sec  8 (u.  2662,  2692). 

Hrantwig  tr.  W.  a.  790  (n.  219);  Schn.  a.  806. 
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0.  d.  Rantwigezprunne. 

Rniiduiii.  8.  Nr.  a.  744;  pol.  Irm.  >.  82. 
Random  pol.  Irm.  t.  56,  204;  pol.  R.  s.  65. 
Rantwinc.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  210). 
Rantwllz.  9.  M.  B.  a.  820  (VIII). 
Handulf.  8.  Pol.  Ina.  s.  255;  R.  a.  837 
(a.  34). 

Ranlulf  Schn.  a.  756. 

Randolf  Laur.  mehr«.;  Lc.  a.  1073  (n.  217). 
Rantolf  Mchb.  sec.  9 (n.  473);  St.  P. 

RandollT  H.  a.  1092  (n.  193). 

Rumlulf  Dr.  trad.  a.  747  (verderbt?)  hieber? 

doch  vgl.  RRUND. 

Nhd.  Randolf. 

0.  n.  Rendelshusen  vielt,  hieher. 


Hnnfolil  s.  RAMP. 

RANG.  Muthmasslich  zu  ahd.  ringan  luctari, 
rixari  und  rang  pngna.  Vgl.  aber  auch  ags.  ranc 
snperbns  und  renc  superbia.  Auslantend  ist  dieser 
stamm  zweifelhaft;  ich  erwttboe  hier  Gundaharan- 
cus  (8),  Fastranc  (8)  und  die  vielleicht  verderbten 
Lnodorane  (8)  und  l.audurani  (8),  deren  letzter 
buchstab  c sein  konnte. 

Heiico.  11.  Ep.  Arvernens.  sec.  11. 

Renco  conc.  Biturie.  a.  1031;  conc.  Lemovicens. 
a.  1031  o.  1052;  A.  S.  April  III.  Vgl.  RA  GAN. 

Nhd.  Ranck,  Rancke,  Rang,  Rank,  Ranke,  Rcnck, 
Rencke,  Renk. 

Rencliarsl.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 

HAiichar.  9.  P.  II,  582  (transl.  S.  Vitt). 

Ranghar  pol.  Irm.  s.  175. 

Rangher  pol.  R.  s.  56. 

Rangar  pol.  Irm.  s.  183;  gesl.  reg.  Franc.;  hieher? 

Nhd.  Rencker. 

K aim'Iiaii*..  8.  Pol.  Irm.  s.  150,  158. 

Ha ii Kartell.  9.  Lgd.  a.  845  (I,  n.  68). 

Kattgnlc.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  970). 


Ranzer.  10.  Lp.  a.  959  (II,  242).  Wol  ver- 
derbt. 

Haobard  s.  RAG  und  RAUD.  Haodold  s 
RAUD.  HnoNmot  s.  Rausitnod.  Haplio 
s.  RAF.  Raponolf  s.  I1RABAN. 


RAS.  Wenn  nicht  Ras-  flir  Raz  steht,  so  ist 
vielt,  an  altn.  rdsa  laufen  zu  denken.  Hieher  noch 
Resino?  Hraspod? 

Rasperl.  Gld.  II,  a.  118. 

Rasntar.  Mchb.  sec.  9 (n.  596). 


Ilnslnld  s.  REST.  Rat-  s.  RAD.  Ran- 
hrrgn  t Räubert,  Raubold  s.  RAUD. 
Rauchlng'  s.  HROG. 


R AUD.  Als  ich  die  unter  HROD  verzeichneten 
formen  zusammenstellte,  machte  mich  die  grosse 
anzahl  der  mit  Roud-,  Rout-  u.  s.  w.  gebildeten 
formen  stutzig,  die  man  dliuner  gesät  hätte  erwarten 
tollen.  Jetzt  wird  mir  durch  die  hier  folgenden 
n.  die  exislenz  eines  stammet  RAUD  zur  gewiss- 
heil, und  zu  diesem  werden  gewiss  auch  einige 
jener  formen  (aber  welche?)  gehören,  ln  diesem 
RAUD  sehe  ich  nun  eine  in  der  übrigen  ahd.  spräche 
untergegangene  und  nur  in  den  n.  erhaltene  an 
altn.  rau3r  und  ags.  reäd  sich  uoch  näher  an- 
schliessende form  des  ahd.  reit  ruber. 

Randlage.  D.  Cb.  1.  871. 

Hantln.  Gr.  II,  492. 

Rautbald.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1093). 

Rauboll  Gr.  I,  246  hieher? 

Räubert.  9.  Ep.  Rosselleus.  sec.  9;  h.  v. 
Noyon  sec.  10. 

Räubert  pol.  R.  s.  43,  52  etc.  ; conc.  Troslejan. 
a.  909. 


Rauperl  syood.  Roman,  a.  826. 

Ranbard  P.  II,  354  (viL  S.  Bonif.)  hieher? 
Haubergta,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
Rnodald.  9.  Laar.  sec.  9 (n.  798). 


Rani  s.  RAN.  Hannolf  s.  Arnulf.  Ilan«, 
RanoMindiiN  s.  RAN. 

Haiigaldla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  2,  64.  Zu 
RAND? 

Ranpoaldufi  s.  RAMP.  Hauulf,  Hanti- 

•Id  s.  HRABAN.  erstem  auch  unter  RAN. 


Raule«.  8.  Mab.  a.  759;  deutsch? 

Raulico  Mab.  a.  770. 

Ra ulf  s.  RAG.  -raust  s.  RAD. 

HaiiHlmad.  4.  'Pavoi/joios  Zosimus  U,  2t. 
sauromatischer  feldhcrr.  wol  deutsch. 
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Raosraot  (8)  St.  P. 

Rantbald,  Hantln  s.  RAID.  Hayitft  s. 
HROC.  Kh/u.  Knzala,  Hwziko,  Ha- 
zill,  Hnzllln*  Itazo  s.  RAD.  Gr.  stellt 
diese  n.  II,  557  zu  räz  rabidus  und  fügt  dazu  noch 
folgende  beiden  n.,  die  ich  mich  allerdings  scheue 
unter  RAD  mit  anfzuflibrcn: 

Httziliin,  Gr.  II.  557;  wo)  von  Gr.  nur  aus 
o.  u.  Razihinespah  geschlossen. 

Razrliint.  Gr.  II,  557. 

Beide  n.  sind  vielleicht  derselbe.  Vgl.  die  ver- 
schiedenen formen  von  Withuchind. 

Hrbi.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2101). 

Hecanir,  Ileeegred,  Heecignnd  s.  RIC. 
Rrceninnd  s.  RAGAN.  Hrcliaitt,  Re* 
clio  s.  RAG.  Hei'lnwulitd,  Hcclwmniid 
s.  RAGAN.  Herftlianc  s.  KIC.  Herbere 
s.  RAG.  Itt-grii-  s.  RAGAN. 

Hrffgi.  9.  Dr.  a.  838  (n.  514;  Schn.  ebds.). 
Zu  RAG? 

Hrffilo  s.  RAG.  Hrgiii-  s.  RAGAN. 

Relian.  8.  St.  P.;  verderbt? 

Hellt  s.  RIIIT 

Reiche.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  1870);  St.  P.: 
für  Richo? 

Held-  s.  RAID.  Kelerin  s.  BOI 

Helfln*.  ».  Dr.  a.  820  (u.  392;  Schn.  ebds. 
Reinfriht). 

Heireill.  Gr.  II.  389. 

Hein-  s.  RAGAN.  Heiz»  s.  RAID.  Ilemhald 
s.  RAGAN.  Heine-  s.  KIM.  Kenitlupr  s. 
KAMP.  Heinlla  s.  RIM. 

Keminliifg.  8.  I,aur.  sec.  8 (n.  1504). 

Item  int.  Gld.  II,  a.  106.  Verderbt? 

Heniitiinnnd  s.  RIM1S.  Hemoald  s.  RIM. 
Remphinc  s.  RAMP.  Henining;  s.  RIM. 
Keneliaed,  Kenco  s.  RANG.  Hcnger 
s.  RAGAN.  Reut-  s.  RAND.  Hemildi* 
s.  RAGAN.  Heodoir,  Keodolt  s.  Rill). 

KeolfiH.  7.  B.  v.  Rheims  sec.  7.  Pd.  a.  686 
(n.  406);  A.  S.  Jan.  I,  Marl.  II  etc.;  Fredegar. 
Deutsch? 

Kenn-  s.  RU  N Repalioli  s.  Kepabolt  unter 
GAB. 

Reptila.6,  Enkel  des  Gepidenkgs.  Chunimuud. 

Reptilanem  (acc.)  Joh.  Biclar.  (E.  s.  VI,  385). 

Rettino  11.  P.  IX.  484  (gesl.  cpisc.  Camerac  ). 
Vgl.  RAS. 


Heitpa.  3.  Golk,  aufiihrer.  P.  VIII.  122 
(Ekkeh.  chron.  univers.);  Jorn. 

Nhd.  Raspa,  Raspe. 


I . Ejn  nicht  weit  verbreiteter,  sondern 
ausschliesslich  fränkischer  stamm,  der  nur  am  an- 
fange,  nicht  am  ende  von  n.  gebräuchlich  ist.  Er 
gehttrt  entweder  zu  ahd.  resti  (rast,  requies)  oder 
ist  als  keltisch  aazusehn. 

HcNtlng.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  844). 

Hcwtednnni*.  8.  Pol.  Irm.  s.  100. 

Reztad.  8.  Pol.  Irm.  s.  27.  84  etc. 

Hcstadu,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  89.  90  etc. 

Hezteildlz,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  30.  114  etc. 

Restovildis  pol.  Irm.  s.  82,  91  etc. 

Restevildis  pol.  Irm.  s.  234. 

Keslildis  pol.  Irm.  s.  98. 

Krstmtind,  8.  Pol.  Irm.  s.  98. 


Heztold.  8.  Pol.  Irm.  s.  3,  103;  A.  S.  April  I. 
Raslald  (ep.  Suanensis)  couc.  Rom.  a.  861. 
Kestald  pol.  Irm.  s.  64,  67;  Lp.  a.  898  (1,  1075). 
Heztnidiz,  fern.  9.  Pol.  Irm.  s.  178. 
Hezlutin.  8.  P.  V,  153  (ann.  Monasl.). 
Kesloiu  Schpf.  a.  769  in.  39);  pol.  Irm.  s.  30. 
53  etc. 

Zu  diesem  stamme  auch  wol: 

Reztlbin,  fern.  8 Pol.  Irm.  i.  63. 
HeztciicliiH.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
Hcztcdnnt.  10.  II.  a.  955  (n.  167). 


Hethnr  s.  RAD. 

Rette,  Gr.  11,  471;  vielleicht  voa  Gr.  nur  aus 
o.  n.  Relinawa  und  Relliingen  geschlossen. 
Hrttna,  fern.  Gld.  II,  a,  127. 

Retwln  s.  RAD. 

Revedeo.  9.  Neer.  Aug. 

Heverger.  II.  Lc.  a.  1061  (u.  196);  ver- 
derbt? 

Hezo.  11.  Lc.  a.  1094  (n.  248). 

Ribgra  s.  Ribgowo. 


HIC.  Ein  io  n.,  wie  es  scheint,  bei  allen  deut- 
schen Völkern  ziemlich  gleicbmässig  vertheilter  (nur 
etwa  bei  den  Westfrankeo  nicht  ganz  so  beliebter) 
stamm,  der  sich  sowol  anlautend  als  auslautend 
recht  häufig  findet.  So  gewiss  es  ist.  dass  er  im 
ganzen  zu  ahd.  ricbi  (dives.  poleus)  gehört,  so 
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schwierig  ist  doch  die  Scheidung  zwischen  Deutschem 
und  Keltischen),  da  er  sich  schon  häufig  vor  unserer 
Zeitrechnung  bei  lateinischen  und  griechischen  schrill  ■ 
Stellern  sowol  in  germanischen  nls  keltischen  namrn 
findet  Die  altere  lalein.  form  rix  als  keltisch,  die 
spätere  riens  als  deutsch  anzusrhn,  dazu  ist  kein 
genügender  grund  da. 

Auffallend  sind  die  gerade  ans  filteren  Zeilen 
Öfters  überlieferten  formen  Rig-.  Ich  habe  sie  vor- 
läufig hier  mit  aufgeführt,  hege  aber  die  vermuthung, 
dass  sie  eigentlich  von  RIC  zu  sondern  sind;  ist 
etwa  an  den  nord.  Rigr  (=  Heimdallr)  zu  denken? 
Man  halte  dazu  auch  formen  wie  Rigenold,  die 
wol  eigentlich  von  RAGAX  zu  trennen  sind. 

Die  form  llrich-  enthält  stets  ein  unorganisches 
U,  da  sich  in  denselben  quellen  auch  llrad-  für 
Rad-  findet.  Besonderer  erwägung  anheim  stelle 
ich  das  namentlich  westgothische  Rec-  (Rec-?). 

Dass  RIG  in  den  n.  schon  in  seiner  bedeutung 
sehr  verflüchtigt  ist,  und  zwar  durch  den  häufigen 
gebrauch,  wird  aus  der  analogie  von  nhd.  gänse- 
rich,  enterich.  tfiuberich,  wütherich  u.  a.  klar. 

Dieses  herabsinken  zu  einer  blossen  das  männ- 
liche geschlecht  bezeichnenden  endung  konnte  nur 
bei  einem  stamme  stallfinden,  der  in  den  n.  so  gut 
wie  gar  keine  feminina  bildet.  In  der  that  sind 
Auslriga  und  Modericha  die  beiden  einzigen,  und 
noch  dazu  jungen,  feminina  unter  allen  folgenden 
210  namen.  Iloctorecia  ist  verdächtig. 


Abbarich  8. 

Angelrich  8. 

Benrichin?  10. 

Octric  9. 

Erferih  9. 

Bernaricns  6. 

Iloctorecia?  6. 

Ascarich  8. 

Berahlrich  8. 

Agarich  6. 

Asric  9. 

Bizzirich. 

Aclerich  8. 

Astericus  9. 

Blanderich  9. 

Agenrich  7. 

Aderich  6. 

Blidirich  8. 

Egisrik  8. 

Athalaricus  4. 

Boiorix  2 v.  G. 

Einkerich  9. 

Athanaricus  4. 

Bonarich  9. 

Alarirus  5. 

Audericns  6. 

Puoziricb  9. 

Alrherich  11. 

Onerich  9. 

Bruuric  9. 

Alderich  6. 

Orrich  9. 

Polerich  9. 

Chaldricns  8. 

Austoric  10. 

Gaesorix  1 v.  G. 

Albarich  9. 

Auslriga  11. 

Celsarigus  9. 

Alericus  9. 

Balurich  6. 

Ghunirih  8. 

Kllanrih  9. 

Baitorix  1. 

Criricus. 

Aluric  9. 

Baldarich  6. 

Gruptorix  1. 

Amalaricus  6. 

Bauderich  7. 

Daperich  10. 

Euerich. 

Pazrich  8. 

Dagarich  7. 

Andarich  ä. 

Benerich  8. 

Delricus  9. 

Dellorihbert?  9. 

Harderich  3. 

Xodalricus  8. 

Dotrili  9. 

Haririh  4. 

Kutrih. 

Tuomrib. 

Hadarih  8. 

üharich  7. 

Eburicus  6. 

Hedmarich  10. 

Olimriccns  8. 

Ethericus. 

Helmirich  8. 

Odalric  8. 

Erarich  6. 

Heredrich  11. 

Raderich  8. 

Erenricus. 

Hidericb  8. 

Regericus  5. 

Ercanricus  7. 

Hildiric  4. 

Raganrich  9. 

Eochericus  5. 

Hilpericus  5. 

Rairicus  8. 

Eutharicus  5. 

Ghloderich  6. 

Ramerich  11. 

Euarix  5. 

E'loderich  8. 

Rangarich  9. 

Faderiko  10. 

Hohrich  11. 

Reifrib. 

Framerich  8. 

Ramnerich  9. 

Rorico?  9. 

Framnerich  8. 

Hrodric  6. 

Sabaricus  7. 

Franchrih  9. 

Romaricb  7. 

Sahsarih  10. 

Frithnric  5. 

Huurich  S. 

Salderich. 

Friutrich  10. 

Meirich  9. 

Sandrih  9. 

Froderich  8. 

Emrich  8. 

Scaftrih  9. 

Frumirih  9. 

Ermaricus  5. 

Selprih  8. 

Fulcrich  8. 

Irminricus  4. 

Senedricus  8. 

Folderich  9. 

Isanrich  9. 

Sigarich  5. 

Gibericb  4. 

Jungericus  4. 

Sinderich  6. 

Gadaricus  5. 

Letoerich  8. 

Snelrih  9. 

Keidrih  8. 

Landerich  7. 

Somrih  9. 

Gaiscricus  5. 

Launarigus  7. 

Slarcharich  8. 

Geldirih  9. 

Liubirih  7. 

Suniericus  5. 

Gamrich  8. 

Liuderich  8. 

Suttericus  7. 

Gandaricus  6. 

I.uslrih. 

Svavarich  7. 

Gararich  6. 

Magrih  9. 

Swidirih. 

Gastricus  6. 

Magnerich  6. 

Tederich  9. 

Gauderich  8. 

Mnhtrih  8. 

Dcdalrich  11. 

Gawirich  7. 

Malorix  1. 

Thancrih  9. 

Gaugerich  7. 

Maldarih  9. 

Dcoric  9. 

Gisalrich  6. 

Manricus  7. 

Theudoricus  1 

Godalrich  8. 

Mantharigus  7 

Trasarirus  5. 

Grimrih  8. 

March rib  8. 

Underich  7. 

Grombricus  8. 

Madericus  4. 

Wadirih  9. 

Gubcricus  7. 

Madalrich  8. 

Walarich  8. 

Gumarich  8. 

Minrich  8. 

Waldirih  7. 

Gondericus  3. 

Moderich  8. 

W andarich 

Hecgirih  9. 

Modericha  11. 

Waudelrich  9. 

Haganrih  7. 

Munrich  9. 

Uasrich  8. 

Haidrich  8. 

Munderich  4. 

Welrih  10. 

Ileidaorih  8. 

Xendrich  9 

Werdarih  9. 

Uailrich  8. 

Xatrik  10. 

Witirich  4. 

Haimirich  8. 

Kidrih  9. 

Wigirich  7. 

Ualidrich  6. 

Kiwi  rieh. 

Wicleric  8. 

Hamerich  8. 

Kotric  8. 

Wilderich  8. 
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Willierich  8.  Wisurih  8.  Vulferich  8. 

Winirich  8.  Wolarib  8.  Zeizrih  10. 

Vindrig  8.  Wuldarrich  3.  Citerich  9. 

Rico.  8.  H.  a.  926  Cd.  146). 

Ricco  Laur.  sec.  8 (n.  1711). 

Richo  Sl.  P.;  M.  B.  a.  883  (XXXI);  H.  a.  1092 
(n.  193). 

Riho  M.  B.  a.  837  (IX). 

Rihc  Gld.  II.  a.  107. 

Richio  Laor.  sec  8 (n.  207). 

Hricbo  St.  P. 

Nhd.  Reich.  Reiche,  Rick,  Rieche,  Rieck,  Riecke. 
0.  n,  Richiobah,  Richnoleim,  Richeatal. 
RIcIIrn.  5.  Suevenflirst  sec.  5;  Reccilla  ep. 

Accitan.  sec.  7. 

'PixiXag  Procop. 

Richila  (acc.  Richilanem)  Isidor. 

Richilo  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Richila  (msc.)  var.  Ricchila  Sm. 

Ricilla  oder  Riccilla  cooc.  Tolet.  a.  673. 

Ricilla  conc.  Tolet.  a.  633. 

Rechila  Idat.  a.  438  etc. 

Recilla  od.  Rixilla  conc.  Tolet.  a.  681 , 684. 

688. 

Recila  P.  X,  319  (Uugon.  chron.) 

0.  n.  Richilinga. 

Itikili«,  fern.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Richila  Gld.  II.  a.  127. 

Rlchlin.  9.  P.  II.  72  not. 

Richelin  Gud.  a.  1036. 

Nhd.  Reichlin. 

Hllniiii.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Richuni  St.  P. 

Righuni  St.  P. 

Ricboni  (so)  St.  P. 

Kiclllni.  9.  Neer.  Aug. 

Rihchini  Gld.  II.  a,  106 
Rihini  Gld.  II.  a.  127. 

Richine  necr.  Aug. 

Richin  Ng.  a.  788. 

Richeni  Gld.  II,  a,  106. 

Nhd.  Reichen. 

Hlclllnc.  9.  Ng.  a.  838 
Nhd.  Keiching. 

Kichiro.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Richcro  Lc.  c.  a.  1020  (n.  159). 

Rlchixo.  10.  P.  VI  öfters;  II.  a.  926  (a.  146). 
Rikizo  Frek.  mehrm. 


Kirliezo  P.  X,  576  (chron.  S.  lluherti  Audag.l; 

Lc.  a.  1015  (n.  147). 

Rigezo  Lc.  a.  1043  (n.  179). 

Regezo  Lc.  a.  1015  (n.  147);  Gud.  a.  1090. 
HiS'llixn«  fern.  11.  P.  IX  Öfters;  Sl.  P.  mehrm.; 

M.  B.  a.  1093  (XIV;. 

Rihiza  M.  B.  II,  XIII. 

Kicheza  I’.  I.  100  (ann.  Brunnil.);  II.  216  (anq. 
Brunwil.);  X.  175  (gesl.  Trever);  Lc.  a.  1051 
(u.  184);  G.  a.  1056  (n.  56). 

Kihriza  (so)  St.  P. 

Richica  St.  P.  mol  Melier. 

Ricliinzu.  Gld.  II.  a.  118 
Rihinzo  Gld.  11.  a.  107. 

■ilcIlillBR.  lern.  11.  P.  Ml.  392  (Bernold. 

chron.);  VIII.  721  (annalista  Saxo). 

Rirhenza  P.  VIII,  720  (annalista  Saio). 

Richeusa  Lgd.  a.  1005  ;ll,  n.  139). 
BlcbMcUn.  8.  Pd.  a.  734  (n.  554). 
Riehiild.  8.  Cborbisch.  v.  Rheims  sec.  II. 
Ricbald  Ng.  a.  760;  pol.  lrm.  s.  237. 

Ricbold  pol.  Irm.  s.  27,  115;  Wg.  tr.  C.  260. 
Ricpold  Gld.  II.  a.  107.  127. 

Richbald  Ng.  a.  760,  766;  Laur.  mehrm 
Kichball  M.  B.  a.  862  (VIII). 

Richbold  Ng.  a.  784. 

Richpald  St.  P. 

Kihhald  Laur.  sec.  8 (n.  2367)  ; tr.  W.  a.  799 
(n.  27);  Ng.  a.  817. 

Rihbold  P.  VI.  569  (Arnold,  de  S.  Emmer.);  Ng. 
a.  763,  805,  825. 

Rihpald  Ng.  a.  764,  792,  816;  St.  P.  oft. 
Ribpold  Ng.  a.  807;  St.  P.  mehrm. 

Rihcpold  Gld.  II,  a.  107. 

Rickbald  Ng.  a.  760. 

Rigobald  A.  S.  Febr.  II. 

Rigbold  conc.  Carisiac.  a.  849;  conc.  Suessioa 
a.  853. 

Ribald  tr.  W.  a.  788  (n.  125). 

Kipold  Ng.  a.  817. 

Ripald  Gld.  II.  a.  107. 

Rippold  Schpf.  a.  801  (n.  73). 

Hricpald  Sl.  P. 

Ilrihbald  Schn.  a.  771,  776  , 785;  Dr.  a.  753. 

774  (beidemal  liest  Schn.  Ilruhbald). 

0.  n.  Ricbpoldeschirihon. 

Hiclioltln,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  251. 
Rigbolda  pol.  R.  s.  99. 


Digitized  by  Google 


10  il 


RIO 


HIC 


1042 


Richern.  9.  Wg.  tr.  C.  287;  0.  M.  Oct. 
Rilibero  GM.  II,  a,  107. 

Richpero  M.  B.  a.  893  (XXXI). 

Ille lirnlit.  7.  Frek. 

Ricbert  I’.  II.  283  (gest.  abbat.  Footan.);  IV,  44 
(tieinr.  IV  constil.);  V,  791  (Thiotmari  ebron.); 
VIII,  613,  698  (annal.  Saxo);  IX,  849  (ebron. 
Hildesh.);  pol.  Irm.  s.  47,  52  etc.;  Sm.;  Wg. 
tr.  C.  239,  328.  344.  370. 

Ricberth  Wg.  tr.  Ci.  76. 

Ricperl  P.  VI,  87  (ebron.  Median,  monast.). 
Riebrebt  P.  11,  218  (urk.  v.  834). 

Riebratb  Frek. 

Riebprebt  necr.  Aug. 

Richperhl  M.  B.  a.  806,  828  (VIII). 

Richbert  P.  II,  417  (vit.  S.  Liudgeri);  VII,  161 
(Lambert  ann.);  Xg.  a.  744, 773,  779;  Laur.  oft. 
Richpert  X'g.  a.  775. 

Richbral  X’g.  a.  786. 

Ricbpretb  necr.  Ang. 

Rihibert  X'g.  a.  812. 

Rihperabt  Dr.  a.  774  (Schn.  ebds.  Ribperat),  780 
(Schn.  Richpraht);  Dr.  u.  Schn.  sec.  9 (die- 
selbe person  beisst  in  einer  andern  urk.  Rid- 
peraht;  s.  ds.). 

Rihperht  St.  P.  01). 

Rihpreht  necr.  Aug.;  St.  P.  mehrm. 

Rihbert  Schn.  a.  765;  Ng.  a.  806  , 816;  Laur. 
mehrm. 

Rihbraht  Dr.  a.  852  (n.  562;  Schn.  ebds.  Hi h - 
hart). 

Rihpen  Ng.  a.  761,  786,  787,  791. 

Rihbret  Ng.  a.  814. 

Ribperat  Ng.  a.  762.  ( 

Ribprelb  necr.  Aug. 

Rihcpert  X'g.  a.  788. 

Ribcprcth  Gld.  11.  a,  107. 

Rigoberl  P.  1,  345  (Fnh.  Fuld.  ann.);  VIII,  330 
(Sigeberl.  ebron.) ; l’d.  a.  648,  692,  704,  723 
fn.  312.  426,  460,  528),  721  (n.  517  mit  var. 
Rigubert  und  Rogoben);  A.  S.  Febr.  II;  d. 
Ch.  I mehrm. 

Rigibcn  P.  V,  33  not.,  35  not.  (Lamberti  ann.); 

Pd.  a.  706  (n.  465;  unecht). 

Rigobcrcth  Pd.  a.  653  (n.  322;  Mab.  ebds.  n.  64). 
Rigibraht  Dr.  a.  807  (n.  243;  Scbn.  ebds.  Re- 
gibralh). 

Rigbert  Laur.  sec.  8 (u.  2616);  pol.  R.  s.  16,  84. 


Riberl  Mab.  a 854. 

Ripert  Laur.  sec.  9 (n  376). 

Hricperbt  St.  P. 

Ricbert  statt  Rieben  Sm. 

Xhd.  RibberL 

Itii'hrrtH.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  234. 
Ricubcrta  Pd.  a.  739  (u.  559). 

Kibrrla  pol.  R.  s.  38. 

Riroberlaue  (acc.)  Pd.  a.  745  (n.  586). 
Kigallcigu,  fein.  8.  Mab.  a.  805  mit  var. 

Riguberga,  Ricuberga  und  Ricuberta. 
Riguberga  Pd.  a.  739  (n.  559)  mit  var  Ricuberga. 
Rigberga  pol.  R.  s.  47. 

Ricberga  pol.  Irm.  s.  27,  225. 

Ricberg  Wg.  tr.  CI.  122. 

Richbirg.  Ricpric,  Rihprich  Gld.  II,  a,  127. 
Ribpirch  St.  P. 

Rihpirhc  St.  P. 

Riherga  pol.  R.  s.  49.  50. 

Ilricbpirc  St.  P. 

Kiln-nml.  9.  B.  v.  X'ovara  sec.  11. 

Ribraud  pol.  R.  s.  45. 

Riprand  Lp.  a.  945  (II,  206);  M.  a.  1049  (n.  49). 
HU'IhmIo.  8.  P.  I.  13  (ann.  Laubac.);  Gudr. 

a.  889. 

Ricbod  P.  VI,  3 (ann.  S.  German,  min.);  Mab. 
a.  889. 

Richbodo  Laur.  sec.  8 (n.  207). 

Hichbod  P.  I.  120  (ann.  Lauriss.);  X,  163  (ann. 
Trever.). 

Richboto  P.  1.  440  (Prud.  Trec.  ann.). 

Ilichpoto  P.  VII.  101,  104  (Merim.  Aug.  chron.). 
Rihboto  P.  I,  353  (Enh.  Fuld.  ann.),  364  (Ruod. 
Fuld.  ann  ). 

Rigbodo  P.  I,  192  (Eiub.  ann.). 

HicImrjKiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  225. 
Richburg  P.  VI;  C.  M.  Nov.;  M.  B.  a.  1090. 
Richpurc,  Rirhpurg  Gld.  II,  a,  127. 

Rihburg  necr.  Fuld.  a 1007. 

Rihpurh  St.  P. 

Rihpurch  St.  P. 

Hricpurc  St.  P. 

Hripurc  St.  P. 

■tirdag.  9.  Markgr.  v.  Meissen  sec.  10. 
Ricdag  P.  IV,  B,  166  (Ott.  M.  pacl.);  V,  VIII 
Öfters;  Wg.  tr.  C.  279.  280.  299,  301,  305,  309, 
314,  339,  351,  401,  435,  461. 

66 


Digitized  by  Google 


104.1 


RIO 


RIO 


1044 


Ricdac  Wg.  ir.  C.  440. 

Rihdag  P.  V,  103  (ann.  Iliidcsh.). 

Itigdag  Lc.  a.  970  (b.  11t). 

Rynlag  Wg.  Ir.  (!.  4M. 

Rihdahl  G.  sec.  10  (n.  31):  scheint  verderbt,  es 
wird  wohl  Rihdahc  zu  lesen  sein. 
HIHriuliHy  fein.  3.  P.  VII,  12  (ann.  Kl  non.); 
VIII  öfters;  IX,  461  (gesl.  episc.  Camerae,); 
pol.  Irm.  s.  63.  96  etc.;  pol.  R.  s.  86. 

Rirhlrud  Laur.  sec.  9 (n.  767). 

Richlrut  Laur.  sec.  8 (u.  995). 

Rihdrud  St.  P. 

Rilitrude  Laur.  sec.  8 (n.  626). 

Rililrud  Schn.  a.  765. 

Rihcdrud  Gld.  II,  a,  127. 

Rigtrudis  pol.  R.  s.  105. 

Reclrudis  pol.  Irm.  s.  12,  16  etc. 

Ritrud  Gld.  II,  a,  127. 

Ilrihdrud  St.  P. 

Hiltferiii*.  10.  Schpf.  a.  966  (n.  147). 
Itillllilt,  fein.  8.  Mclili.  sec.  8 (n.  225);  Laur. 

sec.  8 (n.  2863). 

Rihllaia  R.  a.  821  (n.  2t). 

Hirlrld.  8.  Lc.  a.  820  (n.  40). 

Riefred  Sin. 

Richfrid  St.  P. 

Richfril  M.  B.  a.  822  (VIII). 

Rihfrid  Ng.  a.  797,  874;  necr.  Aug. ; St.  P.  zwml. 
Rililred  Ng.  a.  788. 

Kilifril  St.  P. 

Rigfrecl  jiol.  R.  s.  58. 

Rifrid  Ng.  a.  797 ; Laur.  mehrm.;  pol.  IL  s.  44,  89. 
Ilrifrit  St.  P.  zwml. 

Ili«lii(l«,  fein.  8.  Pol.  Inn.  s.  257.  262. 
Ricrifrida,  Reccifrida  und  Ricchifrida  Lp.  sec.  8 
(I.  417  f). 

lticifuM.  9.  St.  P. 

fein.  10.  Neer.  Fuld.  a.  996 
Itifliriir.  8.  Ng.  a.  788. 

Richkaer  St.  P. 

Richgrr  Gud.  a.  810;  Laur.  öfters. 

Rirhkrr  M.  B.  c.  a.  1050  u.  c.  a.  1080  (VI). 
Ricger  Wg.  tr.  (!.  231.  258. 

Hihgaer  Gld.  II,  a,  107. 

Riliger  Ng.  a.  762  . 764  , 819.  822  , 826  , 827, 
necr.  Aug.;  Gld.  II.  a,  107. 

Rihrar  Ng.  a 760 
Kihkarr  St.  P. 


Rihker  Ng.  a.  797.  814;  St.  P.  drrol 
Rilicer  Ng.  a.  760. 

Rihcgaer  Ng.  a.  774. 

Ricker  s.  Richari. 

Rigger  Wg.  tr.  C.  474. 

Nhd.  Ricker,  Rickher,  Riecker,  Ricger.  Riegger, 
Riekehr,  Riekcr. 

0.  ii.  Rirhkersdorf.  Richgaereshovasteti,  Rich- 
keraspuoc. 

IliclisHriln,  fern.  8.  Frau  Karls  d.  dicken 

sec.  9. 

Richgarda  P.  VII,  108  f.  (Herira.  Aug.  chron.). 

421  (Bernold.  chron.). 

Richkarta  P.  II,  330  (Erchauherli  breviar.). 
Rirhkarl  Ng.  a.  876;  St.  P.  zwml. 

Rieheart  Gld.  II.  a,  127. 

Ricgart  Gld.  II,  a,  127. 

Rihgartha  P.  II,  241  (ann.  Wirzib.). 

Rihcarl  necr.  Aug. 

Rihkard  P.  V,  342  (Liudpr.  hist.  Oll);  St.  P. 
mehrm. 

Rilikart  St.  P. 

Rihrgarda  P.  VIII,  173  (Kkkeh.  chron.  univers.). 
Rihrgartha  P.  VIII,  28  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Riggarda  Ng.  a.  881. 

Einige  der  hier  erwähnten  formen  mögen  zuweilen 
nicht  hicher,  sondern  zu  Richard  und  Richarda  ge- 
hören. 

HirligttliiK.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  502,  3363). 
Richgnz  Laur.  sec.  8 (n.  3155). 

Rirhcoz  Gld.  II.  a.  107. 

Rirlikoz  Gld.  II,  a,  107. 

Rihgoz  Gld.  II,  a,  107. 

Hihbaoz  St.  P. 

Rilicnz  Ng.  a.  818;  necr.  Aug. 

Richoz  St.  I*. 

Ilrihgoz  l)r.  a.  765  (Schn.  ebds.  Hrigoz). 

0.  u.  Rihcozesdorf,  Rihcozhnva,  Rihcozeshusir. 
Kiegnniits.  8.  B.  v.  Worms  sec.  10. 
Ricgauius  K.  a.  777  (n.  19). 

Richgnwo  P.  VIII,  607  (annalisla  Saio);  Lc.  a. 
947  (u.  97). 

Biligowo  P.  I,  620  (contin.  Regin.). 

Hichkov  Laur.  sec.  9 (n.  2544). 

Richoo  (so)  P.  V,  395  (Flodoardi  ann.),  603 
(Richeri  hist.);  X.  361  (Hugon.  chron.). 
lliehcr  wol  noch  die  formen: 

Rihgo  und  Kihrho  Ng.  a.  813. 
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Riggo  Schn.  a.  817 

Ribga  (so)  für  Kihgowo  I*.  XI,  060  (auclar. 
Garslense). 

Auch  viel).  Ricawdo  hieber?  oder  = Rihcand? 
IlicliklH.  8.  Xg.  a.  88!)  (n.  591). 

Ricgis  " g.  Ir.  C.  308. 

Richis  II.  a.  716  (n.  38 1. 

Ricgist  Wg.  Ir.  C.  313  wol  hieher. 

ICicsriiii.  U.  Lc.  a.  837  (n.  44). 
■liliXinxl«  lein.  6.  Tochter  des  F'raukeukgs. 
Ghilperich  sec.  6. 

Rihguud  l)r.  a.  801  (Schu.  ebds.  Robgund) 
Rihguul  St.  P. 

Rlhkund  Sl.  P. 

Rihcund  Mchli.  sec.  8 (n.  193). 

Rigunthis  Greg.  Tur.  V,  49  etc. 

Riguuda  necr.  Aug. 

Kililiiliil.  fern.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  43). 
Rihheid  Sl.  P. 

Rillheil  St.  P. 

Rihcheid  GUI.  II.  a,  127. 

Richeid  Laur.  sec.  8 (u.  1350). 

Richeit  Laur.  sec.  8 (n.  724). 

Rihaidis  pol.  R.  s.  40. 

Rfcheth  Gld.  II.  a,  127. 

Killllt-il.  8.  K.  a.  778  (n.  20). 

Hiroliit ril.  6.  Sec.  6:  Fraukeufiirst.  Sec  9: 
ep.  Agalhens.  Sec.  10:  b.  v.  Passau.  Sec.  11 : 
b.  v.  Bourges. 

Ricobard  P.  III.  90  (Kar.  M.  capil.). 

Riccard  P.  V oft. 

Richliarl  Laur.  sec.  8 (u.  2891). 

Rihhard  P.  II.  603  (Thegani  vil.  Hlud.);  III.  246 
(lllud.  el  llloth.  capil.);  V öfters;  St.  P.  isnl. 
Rilihart  Xg.  a.  791,  797.  811,  819.  827;  Schu. 
a.  811  (l)r.  ebds.  u.  251  Rihlial;;  Schu.  a. 
852  (Dr.  ebds.  u.  562  Rihbrahl);  St.  P.  oft; 
Laur.  sec.  9 u.  10  (u.  532,  641);  51.  B.  c.  a. 
1080  (VI). 

Richard  P.  I,  II.  111  öfters;  IV,  B,  176  (lleiur. 
II  pact.);  V-  IX  oft;  X.  208  (transl.  S.  Cclsi); 
Laur.  sec.  8 (n.  1339);  pol.  Irin.  s.  15,  19  elc.; 
pol.  Fossal.;  X'g.  a.  786;  Sl.  P.;  Wg.  Ir.  G. 
36,  80,  241,  247,  308,  333,  380;  Gud.  a.  1090. 
Richart  Sin.  (mit  var.  Riclmrhl,  Richral);  Laur. 
mehrm.;  Sl.  P.  mehrm.;  M.  B.  sec.  9 (VII. 
VIII),  a.  883  (XXXI). 

Rikhari  Sl.  P 


Rikard  P.  I,  528  , 529  (anu.  Vedast.);  II,  206 

(ann.  Vedast  ). 

Ricard  P.  I.  531  (ann.  Vedast.);  II,  207,  209 
(anu.  Vedast.),  248  (ann.  Besuens.);  V,  379 
(Flodoardi  ann.);  VII — IX  oft. 

Rickart  Sl.  P. 

Riliard  St.  P. ; X'g.  a.  814;  pol.  R.  s.  49,  76. 
Riliarl  Xg.  a.  798;  necr.  Aug. 

Righard  P.  II,  600  (Thegani  vil.  Hlud  );  pol.  R. 

s.  8,  11  elc. 

Kihehnrl  necr.  Aug. 

lirihharl  Schn.  a.  813  (|)r.  ebds.  n.  282  Hrihhat). 
ilricharl  St.  P. 

Rickerdi  (gen.)  Wg.  Ir  G.  418. 

Vgl.  oben  Richganla. 

Ags.  Richeard.  Nhd.  Reichard,  Rcichardt,  Rei- 
chart, Reichert,  Reichhardt,  Richard.  Richert. 
Rickerl,  Riecherl,  Riekherl. 

0.  n.  Richarteshouuu. 

Kiclitti-tlu  (und  -is),  fein.  8.  P.  I,  597  (Rc- 
gin.  chron.);  VIII,  688  (anualista  Saio);  Laur. 
sec.  8 (n.  3417);  M.  H sec.  11  (X). 

Richarta  P.  II.  330  (Erehiiuberl.  breviar.). 

Vgl.  oben  Richganla. 

ICicliari.  5.  Sec.  5:  Sueveuflirst.  Sec.  7: 
rrzb.  zu  Sens.  Sec  1 1 erzb.  zu  Sens. 
Kirhari  Sl.  P. 

Richer!  Sl.  P. 

Richerc  X'g.  a.  809. 

Hichar  P.  I,  11,  V,  VI.  VIII,  IX  öfters;  X.  358 
(llugon.  chron.),  531  (gcsl.  abbal.  Gemblac.); 
Greg.  Tur.  II,  42;  Fredegar;  X'g.  a.  760;  pol. 
lrm.  s.  10,  55  elc. 

Ricocher  Laur.  sec.  9 (u.  2557). 

Richer  P.  1.  106  (ann.  S.  Columbae);  II,  V,  VI, 
IX  öfters;  X,  473  (llugon.  chron.);  Laur. 
mehrm.;  M.  B.  sec.  11  (VI — VIII). 

Rikhcri  Frek. 

Rihhari  St.  P.  zwml. 

Rihberi  Sl.  P.  öfters. 

Rihhere  Gld.  II,  a.  107. 

Rihliar  P.  IX  öfters;  X'g.  a.  826;  M.  B.  a.  901 
(XXXI). 

Kihcher  X'g.  a.  760. 

Kihari  Sl.  P. 

Kiheri  M.  B.  c.  a.  1070  (VI):  Sl.  P. 

Riher  pol.  1L  s.  22,  50. 

Biker  P.  II,  143  (Ekkeh  cas.  S.  Galli). 

66* 
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Ricker  necr.  Aug. 

Riciarius  Jorn.  44. 

Reciarius  P.  X,  317  (Hugon.  chron.);  derselbe 
heisst  ebds.  8.  311)  Recianus,  bei  Isidor  Rectiar 
(so  auch  A.  S.  Maj.  V). 

Rechiarius  Idat.  a.  440  etc. 

Recchiar  E.  s.  VI,  402. 

Hrihchar  Scho.  a.  70t. 

Ilrihcher  Scho.  a.  804. 

Nhd.  Riecker,  Rickher,  Ricker,  Rieger,  Riegger, 
Riekehr,  Ricker. 

0.  u.  Kihheris|>uren,  Rihherishusa. 

liirliit rin,  rem.  8.  Pol.  lrm.  s.  211. 

Hililiad.  8.  Mcbh.  sec.  9 (n.  503). 

Rihhat  Dr.  a.  811  (n.251;  Schn.  ebds.  Ribharl); 
Schn.  a.  812. 

lirihhad  Schn.  a.  786,  803,  804,  812;  l)r.  a.  818 
(n.  378;  Schn.  ebds.  Hriddah). 

Ilrihh.it  Dr.  a.  813  (u.  282;  Schn.  ebds.  Hrih- 
hart);  Schn.  a.  814. 

Hribad  Scbn.  a.  806. 

Nhd.  Riebet. 

ltlclirlm.  8.  Pol.  Irin.  s.  174;  St.  P.;  1-aur. 
niehrm  ; Sm. 

Ricbbclm  St.  P.  zwml.;  l.aur.  sec.  0 (n.  807). 

Rihhelm  St.  P. 

Rihelm  Gld.  II,  a.  118. 

Rilialm  St.  P. 

Hrilihrlui  Schn.  a.  802. 

Nhd.  Reichlielm. 

KlrllilsilN  (-a),  fein  8.  Frau  Karls  d.  kahlen 
sec.  9. 

Richildis  P.  I Öfters  (Hinein.  Rein,  ann.);  V,  318 
(Liudpr  autapodosis);  VII.  IX  Öfters;  X,  535 
(gesl.  ahbat.  Gemblac.);  pol.  lrm.  s.  37,  102; 
Gudr.  a.  1070. 

Ricbhill  Laur.  sec.  0 (n.  1588). 

Rihchilt  Gld.  II,  a,  127. 

Rihhild  St.  P. 

Rihhilda  Ng.  a.  893. 

Rilihill  St.  P.  zwml.;  M.  B.  a.  001  (XXXI). 

Ricbill  St.  P.  zwml.;  Laur.  niehrm. 

Ricbeldis  P.  X,  535  (gesl.  abbat.  Gemblac.),  582 
(chron.  S.  Ilubcrti  Andag.);  XI,  306  (geneal. 
rnmit.  Flandr.);  pol.  Irm.  s.  151;  pol.  Irm.  ». 
40  (sec.  11);  Mab.  a.  834. 

Rihildis  pol.  R.  s.  48. 

Rihilt  St.  P. 


Rikildis  P.  VII,  26  (ann.  Blandin.),  36  (ann. 

Formosel.);  Lc.  c.  a.  800  (n.  15). 

Kikild  C.  M.  Jul. 

Rikill  Lc.  a.  947  (n.  97). 

Rehhilt  Schn.  a.  788. 

Ilieher  auch  wol: 

llrehhilt  Schn.  a.  786. 

Richeldus  (so)  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  II). 
Richoldis  (so)  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 
Hililioli.  0.  Mclih.  sec.  9 (n.  671). 

Hiholi  Gld.  II,  a.  107. 

ICiclirnmiiiiM.  8.  St.  M.  a.  700. 

Ricram  und  Rihrnm  Gld.  II,  a,  107. 

Ricrannus  d.  Ch.  I,  648. 

Rill  ramm us  Laur.  sec.  9 (n.  176). 

Kicbram  Ng.  a.  875,  887 ; necr.  Aug. 
■tirliol»rli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2981). 
Kiclilirli.  Gld.  II.  a,  107. 

HirliU'ill.  So  ist  sicher  statt  Richbeib  Gld. 

II,  a,  106  zu  lesen. 

Hililnnl.  8.  Mclib.  sec.  8 (n.  167). 
ltirliualiN,  fern.  8.  Gräfin  sec.  11. 

Riclindis  Pol.  Irm.  s.  174,  258. 

Kicliudc  Wg.  tr.  (!.  120. 

Richlind  Laur.  niehrm. 
liidilint  Laur.  niclirm. 

Kihlindis  P.  XI,  220  (chron.  Brucdietohur.). 
Kihlind  St.  IV.  Ng.  a.  839. 

Itihlinl  Si.  P.;  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  267.  2610). 
Kiklcnd  Lc.  a.  1054  (n.  190). 

Kuechlinda  (so)  P.  XII.  377  (gest.  abb.  Trudon.). 
Rilinl  St.  I*.;  II.  a.  026  ;n.  146). 

Itirlililia,  fern.  8.  l.aur.  sec.  8 (n.  928). 
Kivliloz.  H)  Ng.  a.  904. 

Kihcloz  neben  Rihchlol  Gld.  II,  a,  107. 
Hirni» n.  0.  Gld.  II.  a.  107;  C.  M.  Dec. 
Richmaa  Sm.  mit  var.  Hichmant. 

Hill  man  Ng.  a.  827. 

Kigniau  P.  V,  839  (Thielmari  chron.). 

Nhd.  Kcirlimaun.  Rickmann.  Riemanu,  Rimann. 
Hirnnii*.  4.  Ser.  4:  cousul  a.  384.  Sec.  5: 
ein  Sueve.  Sec.  7 : ep.  Dumiensis. 

Ricmar  pol.  Irin.  s.  245,  259. 

Ricbimir  (var.  Kichmir.  Kicmir,  Rigmir)  Sm. 
Riromeres  fast.  Idat. 

Richomeres  Fredegar. 

Ricimir  hist,  miscell.  15. 
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Ricimer  I’.  VIII,  137  (Ekkch.  chron.  univcrs.), 
311  (Sigebert. chron.);  Jorn.  43;  Cassiod.  chron. 
Richimcres  Greg.  Tur.  II,  9. 

Richomeres  Anim.  Marc. 

Rihmar  Ng.  a.  819;  St.  P.  zwml. 

Reciineres  Scvcr.  Sulpic. 

Rerhimeres  Idat.  a.  456  etc. 

Recimir  aut  Rcccitnir  conc.  Tolct.  a.  646. 
Recomar  Pd.  a.  627  (u.  241). 

' Pixo/tffijs  Zosim.  IV,  54,  55  (var.  'Ptgoftr/Qi jg). 
'Pexifirß  Procop. 

' PixiutQ  Theopb. 

' Pnyo/ifar^  I.ibanius. 

'Pvxö/irjQig  Pbiloslorg. 

Rimar  pol.  R.  s.  44. 

Himnrial.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  816). 
Kilimot.  8.  St.  P.  zwml. 

Richmuot  Gld.  II,  a,  127. 

Rihmuot  St.  P.  zwml. 

Richmoul  M.  R.  a.  1090  (III). 

Riraud  Laur.  sec.  8 (n.  1772). 

HIliNlUOd.  7.  Tr.  W.  a.  693  (u.  38);  St.  P ; 
R.  a.  821  (u.  21). 

Rihmunt  M.  R.  a.  775  (IX);  Mchb.  sec.  9 (n.  332); 

necr.  Aug.;  St.  P. 

Ricbmund  St.  P. 

Ricbmunt  Gld.  II,  a,  107. 

Rigmunt  Sm. 

Richmonl  (so)  necr.  Puld.  a.  810. 

Rycmuud  Wg.  Ir.  0.  266. 

Recamund  Lgd.  a.  883  (II,  n.  5). 

Rimund  P.  VII,  466  (Rernold.  chron.). 
llilumnil.  9.  Sg.  a.  826,  827.  834. 
ltilinill,  lern. 8.  I)r.  a.826  (n.466;  Schn.  ebda.). 
Ribniuui  Dr.  c.  a.  800  (llrihniu  ebds.  Schn.). 
Rigniu  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Kihni  M.  B.  a.  903  (XXXI;  R.  ebds.  n.  91); 
St.  P.  mchrm. 

Kemtml.  6.  Sec.  6;  Weslgothenkg.  R.  I; 
b.  v.  Barcelona.  Sec.  7;  Weslgothenkg.  R.  II. 
Sec.  9:  ep.  Lucensis. 

Reccared  auf  d.  münzen;  E.  s.  II,  178.  206. 
Recared  Isidor. 

Reckared  P.  X,  322  (Hugon.  chron.);  couc.  Ove- 
tens.  a.  873. 

Richarcd  P.  VIII,  320  (Sigebert.  chron.);  X,  319 
(Hugon.  chron.);  XI,  571  (ann.  Admunlenses); 
Greg.  Tur.  VIII.  30.  38,  46  etc.;  Krcdcgar 
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Rirad  pol.  R.  s.  36. 

Klcnrid.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
ItiM'MlriiN.  10.  Lgd.  a.  931  (n.  52). 
KicoNin«!.  8.  P.  III,  523  (Kar.  II  capit.). 
Ricsindis  pol.  Irin.  s.  166,  225. 

Recosind  Lgd.  a.  813  (I,  n.  17). 

Rixemli.«  Lgd.  a.  1035  ( II,  n.  173),  1042  (II,  n.  187). 
Rihsinil  Gld.  II.  a.  127. 

IleccesTlntli.  7.  We*tgoiheukg."sec.  7.  E. 
s.  II,  17«. 

Reccesvind  E.  s.  VI,  434. 

Recesvinth  E.  s.  V,  462  etc. 

Rcgesvind  couc.  Tolet.  a.  693  (ebds.  wird  auch 
Requisind  geschrieben). 

Reccisund  conc.  Tolet.  a.  684. 

KirliHWliul,  fern.  8.  M.  B.  a.  820  (VIII). 
Richsniud  Laur.  mchrm. 

Rihsuiuda  tr.  \Y.  a.  766  (u.  108). 

Rihsuiml  St.  P.  zwml. 

Richsniut  St.  P.;  Laur.  mchrm. 

Rihsuid  St.  P. 

Rihsuund  (so)  St.  P. 

Ribsuint  Laur.  sec.  8 (n.  400). 

Rihsuind  Ir.  W.  a.  828  (n.  152);  ebds.  auch  d 
gcnil.  Rihsuidane  (so). 

Ricsuit  Wg.  tr.  C.  330. 

Ricsut  C.  M.  Sept.  neben  Kicsulh. 

Rissuiut  Laur.  sec.  8 (u.  308). 

Risuinl  Laur.  sec.  8 (n.  2190). 

Ililtilco.  9.  Mchb.  a.  826  (u.  504 j 
Rihideo  Mchb.  sec.  9 (n.  654). 

0.  n.  Rihdiosdorf. 

Ilii'i’liilHiic.  6.  Teslam.  soll.  Mannauis  a. 

575  bei  Sp.  M.  liest  hier  (n.  75)  Riccilanc. 

' Pixi&ayxog  ueben  ‘ Pexi&cr/yoi  Procop. 

Hielt » I.  9.  IV g.  tr.  C.  260. 

IticoHld.  7.  Mab.  a.  753. 

Ricold  Wg.  Ir.  C.  283. 

Hichold  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.). 

Richolt  Kg.  a.  803;  Dr.  a.  866  (n.  589;  Schn 
ebds.  Ruliolt). 

Riehald  M.  B.  a.  1033  (VII). 

Rihholl  St.  P.  mchrm.;  Mchb.  sec.  8 (n.  228); 
Schn.  a.  773. 

Rigwald  Pd.  a.  659  (n.  335). 

Riguallus  Lgd.  a.  1035  (II,  n.  176). 

Kigold  pol.  Irm.  s.  225. 

Rigald  AI.  sec.  10  (n.  39;  Alab.  ebds.). 
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Rihol  (so)  St.  P.  wol  hieher. 

Nhd.  Reichrlt,  Riekelt,  Hiewaldl. 

0.  n.  Rigoltesberg,  Rilihollorf. 

KIgott'rn,  fern.  9.  Mab.  a.  805. 

Richuara  P.  X,  366  (Hugon.  cbroo.). 

Rirwar  C.  M.  Jul. 

Rirhwar  (fern.)  Glrf.  II,  a,  127. 

Hicwnrd.  9.  Wg.  ir.  C.  247,  484. 

Riehwarl  GM.  II.  a,  127. 

Hrihward  Schn.  a.  827. 

Killt« ih,  rem.  9.  St.  P. 

Ricwi  Ms.  a.  1019  (n.  22). 

KW'liot«  in.  8.  K.  v.  Strassburg  soc.  10. 
Rirhowin  P.  I.  101  (Einh.  ann.). 

Kirliwin  P.  I.  594  (Rcgin.  cbroo );  II,  289  (gest. 
abbat.  Fontan.);  VI,  234  not.  (Sigehard.  mirac. 
S.  Maxim.);  VII,  116  (llcrim.  Aug.  cbroo.); 
VIII,  187  (Ekkeli.  rliron.  univers.),  086  (anna- 
lista  Saxo);  l.nur.  srr.  8 (o.  332.  344);  Gud. 
a.  963. 

Riclmin  P.  I.  440  (Prud.  Trcc.  ann);  III,  469 
(lllud.  Germ,  capit ),  444,  448  f.  (Kar.  II  ca- 
|iil.);  V,  578  (Riclirri  hist.);  Ng.  a.  744. 
Richoio  P.  II,  619  (vil.  lllud.  imp.);  III.  90  (Kar. 
M.  capil.);  Xg.  a.  818. 

Riewin  P.  V,  445  (Widukiml):  oecr.  Aug.;  Wg. 

tr.  G.  486;  Frek.;  G.  a.  1092  (o.  70). 

Rieuin  P.  II,  661  (N'ilhardi  bist.);  III,  426  (Kar. 
II  capit.);  V.  369,  371  (Flodoardi  ann.);  pol. 
Inn.  s.  88;  St.  M.  a.  1088. 

Riroin  P.  II,  620  (vil.  lllud.  imp.);  pol.  R.  s.  3. 
Ribwin  P.  II,  288  (gest.  abbat.  Foulan.),  463 
(Einh.  vit.  Kar.);  IV,  17  (Heinr.  I constilut ); 
St.  P.;  Ng.  a.  806,  817,  822. 

Kihehoin  Ng.  a.  820. 

Riqttin  P.  IV,  18  (Heinr.  I constilut.);  VI,  340 
(vit.  Job.  Gorziens.);  X,  576  (chrou.  S.  IIu- 
berti  Andag.);  pol.  R.  s.  43. 

Richquin  II.  a.  899  (n.  132). 

Riqwin  P.  VI.  89  (chron.  Median,  mouast.). 

Riwiu  P.  VI  öfters;  VII,  391  (Berunld.  chron); 

necr.  Aug.;  M.  B.  a.  1055  (XXXI). 

Rhiwin  K.  a.  817  (n.  79). 

Richonins  var.  bei  Kinli.  a.  814. 

Nhd.  Reichwein. 

Kicnlf.  7.  Sec.  9;  b.  v.  Mainz;  ep.  Ileleneus. 
See.  10:  b.  v.  Soissons.  Ser.  11:  ep.  Ter- 
gestin. 


Riculf  P.  I,  63  (ann.  Sangall.),  162  (ann.  Lau- 
riss.);  IV  öfters ; V,  576  (Richen  hist.),  856 
(Thielmari  chron.);  IX.  109  (chron.  Novalic.), 
422,  424  (gest.  episc.  Camerac);  pol.  Irm.  8. 
189;  Ng.  a.  777;  Greg.  Tur.  öfters;  Wg.  tr. 
C.  254.  269.  315,  321,  466. 

Ricoir  P.  II,  463  (Einh.  vil.  Kar.);  VIII,  561 
569  . 570  (auualista  Saxo):  Laur.  sec.  8 (n. 
1815);  necr.  Aug.;  Schn.  a.  842  (Dr.  ebds. 
u.  544  Rorholf). 

Richulf  Laur.  sec.  8 (n.  283);  Sni. 

Richolf  P.  V.  38.  41  (ann.  (Juedliub );  VI.  796 
not.  (sjnod.  Francof.);  VII  öfters;  VIII,  166 
(Ekkeh.  chrou.  univers.);  IX.  249  (Guudechar. 
lib.  poutif.  Eich  stet);  X.  207  (transL  S.  Celsi); 
St.  P.  inebrm.;  Laur.  mebrm.;  Gud.  a.  840. 
1084,  1090;  Dr.  a.  788  (Schn.  ebds.  Ruholf); 
M.  B.  ».  813  (VIII),  c.  a.  1040,  c.  a.  1050. 
c.  a.  1060  (XIII),  1055  (VII). 

Kiholf  I’.  I,  121  (ann.  I.auriss.);  Schn.  a.  758; 

Ng.  a.  778,  822;  St.  P. 

Rihenlf  GM.  II.  a.  107. 

Rihclioir  Laur.  sec.  9 (n.  927). 

Rihholf  P.  XI.  218  (chron.  Benediclobur  );  St.  P. 

mebrm.:  M.  B.  c.  a.  970  (\I!j. 

Riculpli  P.  IV  öfters. 

Reculf  l.gd.  a.  873  (I,  98). 

Rccnulf  couc.  Tolet.  a.  683. 

Kibcolf  P.  III.  165  (Kar.  M.  capit.). 

Rigulf  Pd.  a.  681  (n.  397);  pol.  Inn.  s.  48. 

Riulf  P.  I,  122  (ann.  Lauriss.);  pol.  Irin.  s.  12; 

pol.  K.  s.  45,  51  etc. 

Reulf  pol.  R.  s.  14. 

II rihholf  St.  P. 

0.  n.  Richolfesdorf. 

■liclioliiti,  fein.  8.  Gld.  II,  a,  127. 

Rthhulba  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  14)  neben  Rihulba. 
ltilir.oic.  GM.  II.  a.  107.  Verderbt* 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm; 
llini  I sendis,  lein.  10.  Gucr.  a.  975. 
ItiKCiulierl.  9.  Pol.  R.  s.  105. 


■IICAitilo.  10.  P.  111.  568  (Kar.  II  capit.). 
Zu  Rihgowo? 

Kictiovnr  s.  R1IIT. 

UD.  Der  erste,  welcher  hierin  einen  in  namco 
häufiger  verkommenden  stamm  erknnut  hat,  ist 
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Marini,  der  in  seinen  pap.  dipl.  s.  261  folgende  Peugridi?  Sigrid«  8.  Waldrid  8. 

bemerkung  macht : Optarit  si  dice  un  Goto  nel  pa-  Ricaritt  8.  Sunnarit?  7.  Verritus?  1. 

piro  ('.XIX . in  altri  abbiamo  Ghiberit,  Gnderit,  Rimorid.  Suabrito  8.  Wilterit  6. 

Gundiril.  Adcrit,  Lauderil,  Nanderit,  Wiliarit,  Wit-  Salvarid  8.  Tingrid  9.  Viljaritb  6. 

terit:  in  nna  iscrizione  di  Ravenna  dell'  A.  579  Sandrid  9.  Thiadrid  8,  Viotarith  6. 

(Moratori  430.  3)  e nn  ...  NSHR1T,  e nella  sue-  Seueril  9.  Oplaril  6.  Ulnerid  8. 

guente  ha  una  somigliante  desinenza  ii  noine  di  Hiileleniis.  8.  Pd.  a.  746  (n.  587). 
una  donua  probabiltnente  Gota  ancor  essa  Kirittiiil.  8.  I.aur.  sec.  9 (n.  219). 

B.  M.  Rilanl  P.  II,  357  (vit.  S.  Bonif);  St.  P.;  R.  a. 

SCADUEN.  V.  D.  1V1  822  (n.  22).  necr.  Faid.  a.  827. 

HOC.  LOCO.  REQUIESCIT  Hieher  wol  Raitant  Schn.  a.  827. 

IN’  PACE  lUdpcrnlit.  9.  Schn.  a.  806  (|)r.  ebds.  Rid- 

ALDARIT  VXOR  EIUS  perath):  dieselbe  person  heisst  io  einer  andern 

FEC1T  urk.  Rihperahl. 

sla  in  casa  del  Sig.  Magri  a Monte  chiaro  de!  Ridperht  St.  P. 

Bresciano  e mi  fu  communir.ua  dal  Sig.  Coole  N’hd.  Rriprechl. 

Giulio  Tomitano  coltissimo  ed  amabilissimo  Cava-  Kidtlag.  10.  P.  VIII  Öfters  (annalista  Saxo); 
liere.  doclt  heisst  dieselbe  persou  (markgr.  v.  Meissen) 

Wenn  dagegen  derselbe  Marini  s.  361  -rid  für  ebds.  auch  Ricdag. 

identisch  halt  mit  -ric,  so  irrt  er  offenbar.  Vgl.  Rittilnid,  fern.  Gld.  II,  a,  127. 

Massmann  die  golh.  urkk.  u.  s.  er.  sp.  22  u.  23.  Ritdrud  s.  RAD.  Rilrud  s.  RIC. 

Wir  können  ans  mehreren  gründen  in  uuserm  Itidge r.  10.  Lanr.  sec.  10  (o.  532). 

stamme  weder  eine  entartete  form  eines  andern  ItidivHrd.  9.  Wg.  tr.  C.  343. 

(wenigstens  kann  -rid  für  -frid  nur  ausnahmsweise  Ridwart  Schpf.  a.  829  (n.  90). 

stehn)  noch  eine  blosse  Verwechselung  von  seiten 
der  abschreiber  sehn,  sondern  müssen  in  ihm  ein 


wirklich  existirendes  elemenl  von  eigennamen  er-  Hicilei-lliH,  fern.  Gld.  II,  a,  127. 
blicken.  Am  nächsten  liegt  es  an  nord.  rtda,  ags.  Kien-  s.  RIFX.  Hiesirt  s.  R1S.  Hifer  s. 
ridan,  ahd.  ritan  (nhd.  reiten)  zu  denken.  Weiler  RIP.  Kip;-.  Hill-  s.  RIC. 
spricht  hierüber  Massmann  in  der  Germania  bd.  X,  niTirn 

s.  197  f.  lieber  die  altn.  hieher  gehörigen  namen  MVIH..I  . Zu  goih.  raihts,  ags.  rcht,  riht,  nhd. 
handelt  Bugge  in  Kuhns  Zeitschrift  III,  26  ff.  Aus-  recht,  rcctus,  justus.  Auslaulend  in  Sigirehl  (9) 

lautend,  wo  unser  stamm  häufiger  ist  als  im  an-  und  vielleicht  in  Oreht. 

laute,  Anden  wir  ihn  in  folgenden  60  n.:  Keilt.  Gr.  II.  402.  Vgl.  Roblus. 


Ohlrit  9. 

Premarit  9. 

Gumarit  8. 

Nhd.  Recht. 

Aidarit. 

Rodirid  7. 

Gundiril  6. 

Iterlitliart.  Gld.  II,  a,  106. 

Albrid  7. 

Burgaril  9. 

Ilelmrid  9. 

ltilitmuut.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Alurid  9. 

Oagarid  9. 

Hclpril  8. 

Hieher  wol  noch: 

Engiirid  8. 

Dumerit  6. 

Ilohrid  9. 

Kirliovnr.  3.  P.  VII,  190  (Lamberti  ann.); 

Herphrid  9. 

Frigeridus  4. 

Horid?  9. 

VIII,  362  (Sigebert.  thron.);  X (gestTrever.); 

Arsirid  8. 

Fridirit  8. 

Rumorid  5. 

A.  S.  Jan.  1 Öfters;  deutsch* 

Alharid  4. 

Frumarit  5. 

EtnÄ. 

llrelituilj.  8.  St  P. 

Adalrid  8. 

Fruorid  9. 

Landaril  6. 

ßaitoril?  1. 

Folchrid  8. 

l.iudrid  9. 

' 

Baldarith  9. 

Gamarit  8. 

Liverit  6. 

Kit-  s.  Kid 

Bernorid  9. 

Gauterit  5. 

Mellarid  6. 

RIJW.  lieber  diesen  stamm  erlaubt  sich  Gralf 

Bertharit  8. 

Generid  8. 

Medarid  6. 

Blumarit. 

Guderit  6. 

Nanderit  6. 

kein  urtheil,  sondern  denkt  nur  flüchtig  (II.  506) 
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au  alul.  hrira  (reim,  series),  was  ich  der  hedeutung 
wegen  zurückweisen  mochte.  Eher  dürfte  ags.  u 
altn.  hrim  (pruina)  und  somit  altmythische  Vor- 
stellungen herbeizuziehn  sein.  Auch  konnte  unser 
stamm  eine  einfachere  gestalt  von  R1M1S  (s.  ds.) 
enthalten,  und  dieser  ansicht  ist,  wie  ich  sehe, 
auch  Grimm  in  drr  Vorrede  zu  Schutzes  goth. 
glossar  VI.  Ob  nicht  dieser  ganze  wortslamm  nur 
anlautend  auftrilt?  Dann  müssste  man  in  formen 
wie  Dagrim,  llrimerira,  Nandrim,  Striterim,  Wolfrim 
nur  eine  erweichte  gestalt  von  GRIM  erblicken 
Kiino.  9.  Mab.  a.  874. 

Kimmo  P.  III,  503  (»lud.  II  capib);  V,  223 
(chron.  Gasin.). 

Rim  P.  V,  868  (Thietmari  chron.). 

Hrim  Wg.  tr.  C.  306. 

Nhd.  Rehm,  Reim,  Kiehm,  Riem,  Rieme,  Rihm. 
0.  n.  Rimonuilare. 

Hillllclio  wol  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Rimi- 
chioaha. 

Mid.  Riemeck.  Riemke. 

■temila,  fern.  6.  P.  II,  317  (Adou.  chron.); 

Mab.  a.  320. 

Nhd.  Reime). 

Klmhnld.  9.  B.  v.  Arles  sec.  11.  Mehr- 
mals in  den  coucilien. 

Rimbold  pol.  R.  s.  52. 

Klinlicrt.  8.  P.  II  Öfters;  V,  3 (ann.  Corbej.), 
48  (ann.  Ilildesh.);  VIII.  578,  581  (annalisla 
Saxo);  IX  Öfters;  tr.  W.  a.  742  (Pd.  nachtr. 
u.  72). 

Rimbraht  Lc.  a.  835  (n.  63). 

Rimperl  Gld.  II,  a,  118. 

Rembert  M.  B.  sec.  11  (IV). 

■tiiiilmrg,  fern.  10.  1-c.  a.  907  (n.  84). 
Itimldi'iitliH,  fein.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Rimilrud  Laur.  sec.  8 (n.  1147). 

Rimitrudis  tr.  kV.  a.  774  (n.  178). 

■liniiger.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  181). 

Reiniger  pol.  R.  s.  37. 

Rcmicar  II.  a.  806  (n.  65). 

Remegar  pol.  irm.  s.  243. 

Hrniegardis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  37. 
Remigerdis  pol.  R.  s.  47. 

Himi|;oz.  8.  Schn.  a.  841. 

Rimicoz  Mchb.  sec.  8 (n.  129). 

Remegaud  pol.  R.  s.  19,  33  etc. 
HcmlgildtN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  53. 


Remegildis  pol.  R.  s.  16. 

HimiklH.  8.  St.  P. 

Remegis  Gld.  II,  a,  118. 

Kltngcrim.  8.  Abt  zu  Benedietbeuera  sec.  8. 
Rimgrim  P.  XI,  225,  232  (chron.  Benedictobur.); 
Ng.  a.  862. 

Hrimgrim  M.  B.  sec.  9 (VII). 

Ilrimcrim  Mchb.  sec.  8 (n.  1 14);  M.  B.  a.  802  (IX). 
Ilrimgrin  (so)  P.  XI,  217  (chron.  Benediclohur  ); 

M.  B.  sec.  11  (VII). 

Hringrim  Mchb.  sec.  8 (n.  13). 

Ilrincrim  St.  P. 

Ilrimcrim  Gr.  II.  506;  vielleicht  nur  falsch  für 
ilrimcrim  gelesen. 

Klmlginida  (-is),  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774 
(n.  53,  178). 

Rlmher.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  2637). 

Remhar  pol.  R.  s.  67. 

Remier  pol.  R.  s.  81. 
liremhar  pol.  R.  s.  67. 

Nhd.  Remer,  Riemer. 

Himiliild,  fern.  8,  Laur.  sec.  8 (n.  551). 
Rimihilt  Gld.  II,  a,  127. 

Rimhildis  Schn.  a.  771. 

Remildis  d.  Gh.  I.  637. 

Hemlliidls,  fern.  9.  Pol.  K.  s.  83. 
Klmorld.  Mur.  1922,  2. 

HlmiNlnd,  fern.  Gld.  II,  a,  127. 
Blmlisssiiid,  fern.  8.  Scho.  a.  801. 

Rimisuind  Laur.  sec.  8 (n.  1254). 
Mlsnistein,  : n.  8.  P.  VIII,  161  (Ekkeh. 
chron.  univers.);  Schn.  a.  813  , 824;  necr. 
Fuld.  a.  817. 

Rimistain  P.  I.  147  (Einh.  ann.). 

Remistagnus  P.  1,  146  (Einh.  ann.);  VIII,  557 
(annalisla  Saxo);  Fredegar  var.  Remistanus. 
Remistanius  P.  I,  334  f.  (anu.  Mett.);  VIII,  333 
(SigeberL  chron.). 

Ramislanius  (so)  necr.  Aug. 

«Imidin*.  9 Ng.  a.  883. 
lllinideo.  8.  Mchb.  sec.  8 mehrmals  (n.  89 
etc.);#!.  B.  a.  837  (IX). 

Hiniolt.  7.  Schn.  a.  803. 

Rimald  Lp.  a.  973  (II,  339). 

Remoald  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Nhd.  Reimelb 

Rlmolii.  9.  Pol.  R.  8.  43. 

Remuin  pol.  R.  s.  14. 
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Remoin  pol.  R.  s.  43. 

Vielleicht  za  diesem  stamme  auch: 

Rena wl mr.  9.  Selm.  a.  830.  839. 

Remuing  Dr.  a.  806  u.  866  (n.  231  u.  391; 

Schn,  elids.  beide  mal  Remwig). 

Renting  Dr.  a.  838  (n.  313;  Schn.  ebds.  Rem- 
ming). 

Hrenning  Dr.  n.  340  hieber? 


Hinonld.  8.  Schpf.  a.  763. 

Rinold  Laur.  mehrm. 

Rinnlt  Schn.  a.  824;  Dr.  a.  823  (n.  439;  Schn, 
ebds.  Sunoll). 

Nhd.  Rheinwald,  Rheinwaldt. 

Kiniilf.  8.  Pd.  a.  733  (n.  336;  Ng.  u K.  ebds.). 
Rinoir  K.  a.  733  (n.  3;  Ng.  ebds.);  Dr.  n.  339. 


Kisnadnl  s.  RIO 

RIMLS.  Grimm  gesch.  d.  dtseb.  spräche  301 
stellt  Remismunri  zu  goth.  rimis  t}av%ta. 

Riml».  8.  Schn.  a.  778. 

Remis  pol.  R.  s.  10.  II. 

KeineMRriliK.  9.  Lgd.  a.  873  (I,  n 101); 
wol  für  Rimishar. 

Keinisntiind.  5.  SnevenkOnig.  Jorn.  44; 
Idat.  a.  439  elc. 


RIX.  Dass  Gr.  richtig  vermuthel,  wenn  er  II, 
322  Rinolf  zum  flo.  Rin  stellt,  ist  mehr  als  zweifel- 
haft. Eher  vielleicht  zu  gotb.  abd.  alts.  ags.  riu- 
nan  rennen,  laufen.  Vgl.  noch  unter  U die  namen 
Hrien  und  llrindrud. 

Rinnst.  10.  B.  v.  Strassburg  sec  10.  f'onc. 

Erfordiens.  a.  932. 

Nhd.  Rhein,  Rinne. 

Hlnprrht.  9.  Neer.  Fuld. 

Rinbert  P.  I,  400  (ann.  Fuld). 

Rimbert  s.  Rl.M. 

Hinpiirir,  fern.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  90). 
Hitirrctl.  9.  Lp.  a.  829  (n.  678). 
Kinicari.  fern.  10.  II.  a.  926  (n.  146). 
Hinkits.  9.  Wg.  tr.  C.  231. 

Rinjtrlin.  Gld.  II.  a.  107. 

Kisilinrt.  9.  Schpf.  a.  823  (n.  87). 

Nhd.  Rienhard.  Rinuerl. 

Hinlinr.  Gld.  II.  a,  118 
Nhd.  Riener. 

Hintld.  9.  Schpf.  a.  843  (n.  101). 
Hlnlwcll.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2781). 
Rlnlox.  9.  Ng.  a.  844. 

Rinnins*.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Nhd.  Reimer.  Reymer. 


Hino-  s.  DRING. 

Hinilolt.  8.  Schn.  a.  772.  Vgl.  Odins  ge- 
mahlin  Rindr,  Grimm  myth.  230. 

Rloillnc  s.  RIl  I» 


RIP. 


• Zu  alts.  ripi,  ags.  ripe,  ahd.  riß  maturus? 
Vgl.  indessen  auch  Hripo. 

Hip«,  wahrscheinlich  in  o.  n.  Ripesbolt 
Nhd.  Reibe,  Reif.  Reilf. 

Riruni.  8.  St.  P. 

Riphuni  St.  P. 

Rifine  Gld.  II.  a.  107. 

Risuni  St.  P.  viel),  falsch  für  Rifuni? 
Kippold  s.  RIC. 

Kiplicr.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1913). 

Ripar  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Nhd.  Reiber. 

O.  n.  Rifcrscbeit  hiehcr? 

Hip»  in.  8.  St.  P.;  Laur.  mehrm. 

Ripuiu  pol.  R.  s.  44. 

Rifwin  Mcbb.  sec.  9 (n.  284). 

Rifuin  Schn.  a.  803. 

Riroin  K.  a.  802  (n.  33;  Ng.  ebds.). 

Riphwin  Laur.  mehrm. 

Riphuin  M.  B.  a.  816  (XXXI). 

Rufunin  Laur.  sec.  8 (n.  878);  fllr  Rifuuin? 
Nhd.  Reibewein. 


RIS.  Vgl.  ahd.  risi.  riso  gigas.  Oder  ist  HRIS 
anznselzen?  vgl.  ahd.  hris  ramus  und  die  u.  Hrisilo 
und  Hrisodhan. 

Auszulauten  scheinen  aufRiS: 


Anderisius. 
Boneris  8. 
Gaideris  9. 
Gelaris  6. 


Rnderisi  9. 
Ermeris  8. 
Leodrisius  9. 
Setharis  8. 


Theoderisius  9. 
Wcrinris?  9. 
Wegaris  8. 
Zaidris  9. 


Ritt«.  9.  P.  V,  558  f.  (ebron.  Saleruit.);  Schn, 
a.  »X». 
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Nhd.  Rais,  Reis,  Reise,  Ries,  Riese,  His. 

0.  n.  Hisinsperch. 

Hiesia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  37;  hieher? 
Ki-iiitf.  9.  Ng.  a.  848  (n.  321). 

Nhd.  Reising. 

Ki.oiiltvli.  9.  Schn.  a.  800. 

RiKlulf.  6.  ' Ptaiovhpog  Procop. 

Risulf  pol.  R.  s.  33. 

Risolf  Laur.  sec.  8 (n.  3382);  Dr.  sec.  10  (n.  709). 


Klaclen.  9.  H.  a.  804  (n.  64). 

HiNko,  Gr.  II,  549,  wol  voa  Gr.  nur  aus  o.  n. 
Riskiahart  geschlossen. 

Den  stamme  dieser  beiden  namen  ist  noch  steiler 
nachzuspüren. 

lUt-,  -rlt  s.  R1D. 


MUD. 


Golb.  riuds  alln.  rio3r  rubi- 


cundns. 

Kisitine.  8.  Gld.  II.  a.  107. 

Kiodine  \g.  a.  784  (n.  88). 

Hiodinc.  Gr.  IV.  1152. 

Ilreoliac  Gr.  II,  489  von  Gr.  aus  o.  n.  Ilreoliu- 
chova  geschlossen. 

Iteodolt.  9.  K.  a.  855  (u.  122). 
Krodoll'.  Gld.  II,  a.  127. 


Anui.  Riutilliig,  Gr.  II.  tsy,  tun  Gr,  wot  nur  irrlhoalitli 
aus  o.  n.  Hialilinga  gcsctilovseu 


Kiumllllt,  lein.  Gld.  II,  a,  127. 

MUN  • Bei  Ettmüller  s.  262  finden  sieb  mehrere 
ags.  Wörter,  die  auf  diese  form  hiatteisru,  dem 
siuoe  nach  aber  für  naineubildungen  nicht  passend 
scheinen.  Es  ist  an  eine  Verwandtschaft  mit  dem 
stamme  RIX  zu  denken.  Vgl.  noch  unter  II  den 
ii.  Ilrieu. 

llt'OH.  9.  Mclib.  sec.  9 (n.  649). 

Heoiiliilt,  lern.  9.  I)r.  a.  819  (n.  388;  Schn, 
ebda.). 

Rienhill  Gld.  II,  a,  127;  b,  156. 

lliendiiiK.  9.  I.aur.  sec.  9 (n.  378). 

lteonolf.  9.  Dr.  a.  824  (n.  452;  Schn, 
ebda.). 


Killt-  s.  RIED. 

UZ.  Das  ahd.  rizan  mit  seinen  verwandten  be- 
deute! zunächst  scindere;  es  würde  für  n.  ganz 
passend  sein,  wenn  sich  eine  nähere  brzirhung  der 
dahin  gehörigen  Wörter  auf  den  kampf  nachweisen 
liessc.  Die  jüngeren  hier  unten  erwähnten  bilduu 
gen  deuten  freilich  eher  darauf  bin,  dass  wir  in 
RIZ  eine  diminutive  bildung  zu  erblicken  haben. 
Auslautend  vielleicht  in  Agarjzzo(8)  und  Dapariz(9). 
Hizo.  Gr.  II.  558. 

Nhd.  Reiss,  Reisse,  Riss,  Risse,  Ritz,  Ritze. 
Hlxn,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  141);  M.  B. 

sec.  II  (VI);  St.  P. 
ltlxlli.  11.  St.  P.  zwml. 

Nhd.  Ritzel. 

■iizllk,  rem.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
■tizbert.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2064). 
ItixHiMHil.  11.  St.  P.  mrhrm. 

Nhd.  Rrissmann,  Rismauu.  Rissmauu,  Ritzmauu. 
■ilznnlb,  fern.  II.  St.  P.  mrhrm. 

Ilizawip  St.  P. 


-ril.  Km  solches  sulfix  mag  in  etuigen  u.  vor- 
handen sein;  vgl.  ARA. 

Komi-  s.  IIROI).  Stör-  s.  IIROC.  Kod- 
s.  IIROI). 

ltodHinrH.  9.  R.  a.  821  (u.  21);  verderbt. 

Kodrl-v  Koilol-  s.  IIROI).  Iturril», 
Koli-  s.  IIROC 

KolltliM.  8.  Ng.  a.  761;  verderbt? 

ltoliturrr  s.  IIROI).  Koibnrt,  Kolur, 
ItoiHhit  s.  IIROC. 

Hoitluw.  8.  Pol.  lim.  s.  72  (falsche  lesarl 
für  Koiilus  d.  h.  Ilrodilo?). 

Itoli« ml  s.  IIROI). 

ItoliiiK,  Gr.  II,  503;  von  Gr.  viell.  uur  aus 
o.  ii.  Roliughusa  geschlossen. 

Koni-  s.  IIKO.M.  Hoiiihii,  Homnr,  lto- 
itiiind  s.  IIROI).  Itoufrid,  Konir  s.  REX. 
Ko|iert,  HoprHiid  s.  IIROI). 

Itoriro.  9.  Sohn  Karls  d.  einfältigen  sec.  9; 
b.  v.  Laon  sec.  10;  b.  v.  Amiens  sec.  11. 

Horico  P.  V oft;  X,  364  (llugou.  clirou.);  XI, 
303  (geneal.  comil.  Klaudr.);  Mab.  a.  959; 
urk.  v.  985  (im  Appendix  zu  Gnerards  pol.  Irin, 
s.  340). 
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Rnricus  P.  1,  459  (Hinein.  Kein,  nun.);  Gm!  a. 
909,  975. 

Roric  P.  1.  445.  449  (Prud.  Trec.  ann.). 

Roricb  P.  I,  396  (ann.  Fuld.);  Laur.  sec.  8 (n. 
1945);  G.  sec.  11  (n.  50);  Lc.  c.  a.  1074 
(u.  225). 

Hrorich  Laur.  sec  9 (n.  24). 

Rurib  P.  I,  366.  370  (Rnod.  Kuld.  ann.). 

Rorigo  P.  I,  467  (llincm.  Rem.  ann.). 

Rorigns  P.  I.  470  (llincm.  Rem.  aun.). 

Rurich  II.  a.  1052  (n.  250). 

Es  ist  ungewiss,  ob  diese  formen  zu  HROG  oder 
zu  HROD  oder  zu  keiuem  von  beiden  stammen  zu 
stellen  sind;  wahrscheinlich  sind  sie  verschiedenen 
stammen  ungehörig. 

Xhd.  Röhrich.  Rührig,  Rurig. 

ROS.  Die  fojgenden  formen  mögen  theilweise 
zu  hros  cquus  gehören,  mit  einem  andern  theile 
derselben  versucht  Grimm  in  der  ztschr.  von  Auf- 
recht und  Kuhn  I,  438  eine  anknöpfung  an  den 
begriff  der  rülhe  und  lasst  selbst  eine  Verbindung 
mit  rot  rufus  als  möglich  gelten.  Baudorosena  (6), 
Modorosena  (6),  Teudorosena  (6)  enthalten  den 
stamm  als  zweiten  theil ; minder  genau  geschrieben 
scheint  er  in  Dagarasflna  (6)  und  Flavarnsena  (6). 
Koni«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  43.  48. 
HoNinmio.  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Rum» rinn,  fern.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  2770, 
3565). 

HoNprrl.  10.  Lp.  a.  915  (II.  98). 
Rowperfgn,  fern.  10.  Lp.  a.  915  (II.  98). 
Howelm.  9.  P.  I,  190  (Einh.  anu.),  352  (Enh. 
Fuld.  ann.). 

KohIIiiiIIm,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  185. 
HoMeinnd,  msc.  u.  fern.  6.  R.  qui  Faffo 
connominatur  in  den  gest.  de  constituto  tutore 
speriali  v.  557  bei  Sp.  u.  bei  M.  (n.  79). 
Rosmot  Mchi.  sec.  9 (n.  697);  l)r.  n.  341; 
Schn.  a.  824. 

Rosmoth  Gld.  II,  a,  127  neben  Kosmuat  und 
Roosmuot. 

Rosmuot  necr.  Aug.;  Schn.  sec.  9 (n.  194). 
ltoNMinmifln,  fern.  6.  Tochter  des  Gepiden- 
köuigs  Uunemund;  P.  VIII  öfters. 

Rosimunda  Paul.  diac.  I,  27;  II,  28  etc. 

Rosinda  s.  HROD. 


Kowtvitlia,  Kol-,  Hoiirt-,  ReiiMteln, 
Reist-,  Kontli-,  Kouza,  Rer.-s.HR0D. 

Hube.  8.  Laur.  mehrm.;  Mrhb.  sec.  8 (n.274); 
Dr.  n.  362;  R.  a.  833  (n.  29). 

Rubbo  Laur.  mehrm. 

Rupo  Mclib,  sec.  8 mehrm.  (n.  131.  227);  M.  B. 
a.  890  (.XXVIII);  8t.  P.  mehrm. 

Ruabo  II.  a.  926  (n.  146). 

Nhd.  Rlibc. 

0.  n.  Ruhendorf,  Rubenhus. 

Rticliine,  Hirriniir  s.  HBOC.  Rud-, 
Hiset-  s.  HROD.  Riiriiiiln  s.  RIP. 

Hugo.  Gld.  II,  a,  118.  Vgl.  -rüg  in  Omni- 
rugus  (6).. 

Huiwint  s.  IIROC.  Ruin-  s.  HRO.M. 

Hnmnr.  9.  K.  a.  817  (n.  78;  unecht).  Da 
dir  n.  dieser  urk.  sehr  verderbt  sind,  so  ist 
nicht  zu  entscheiden,  ob  die  form  ans  Rurn- 
mar,  Run-ntar,  Rum- har,  Rud -mar,  oder  Ruh- 
mar  entstanden  ist. 


RUN.  Jedenfalls  verwandt  mit  ahd.  rtina  mysle- 
rium.  Nach  Grimm  gr.  II,  517  soll  dieser  stamm 
in  den  n.  die  hedeutung  von  socia,  amica  ange- 
nommen haben.  Möllenhoff  (in  seinem  und  Lilien- 
crons  aufsHtzcn  zur  runenlehre,  Halle  1852)  nimmt 
den  begriff  von  Zauberin  als  den  för  die  n.  passen- 
den an,  der  sich  nachher  in  den  von  weib  im  allge- 
meinen verflüchtigt.  Auf  RUN  auslautend  kenne 
ich  folgende  25  besonders  der  fränkischen  mundart 
angehörige  femininen  namen: 


Alaruna  8.  Dommnruna  7. 

Aldruna  9.  Fauruna  9. 

Albruna  I.  Frithurun  9. 

Aruna?  8.  Goldrnn  10. 

Adalrun  8.  Goderuua  7. 

Balderuna  8.  Gunderun  9. 

Rauderuna  7.  Chaideruna  7. 

Berelrun  9.  Cbilderuna  7. 

Purcrun  9. 

IliiiiiriiM.  7.  Pd.  a.  652  (n.  320;  zum  theil 
uuecht). 

Ronic  Lanr.  sec.  9 (n.  992)  hicher? 

Nhd.  Rönecke,  Rtincke,  Ruhnecke,  Ruhuke. 
Runicke,  Runnecke. 

Kniiilo.  fern.  6.  Test,  donat.  fact.  a.  Ruui- 
lone  a 553  bei  Sp.  and  M.  (n.  86). 
Htiliftilt.  8 Laur.  sec.  8 (n.  1924). 

67’ 


Liutrun  9. 
Mucuruna  5. 
Sigirun. 
Theoderuna  7. 
Walaruna  9. 
Waldrnn  11. 
Wartrun  8. 
Wolfrun. 
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Hurling.  9.  Dr.  a.  848  (n.  555;  Schn.  ebda. 

Hruniug). 

Nhd.  Ronning. 

Huiiti-iiil,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1448). 
Hunfriri.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  106). 

Ronfrid  Schpf.  a.  784  (n. 60);  uder  Dir  Rohfrid? 
Hunger.  9.  "g.  tr.  GL  404. 

Runllerl.  9.  Wg.  Ir.  C.  396. 

Nhd.  Rohner.  Rüner,  Ronner. 

Hiinlillt,  rem.  Gr.  IV.  912. 

RniiHAld.  9.  P.  [V,  B,  14  (Lugen.  II  coucil.). 
Nhd  Rohnelt,  ROnelt. 


Rnndiiir,  Hunzolf  s.  HRl'ND.  Riaod- 
HRÜD.  Hiiohlug  s.  IIROC.  Hiiom-  s. 
s.  HROM.  Kuontling  s.  HRUND. 


Rii«|iilin.  10.  Ng.  a.  963  (n.  749). 
Huorn,  fw,  GM.  II.  a,  127. 

Huot-,  Huoz-  s.  HROD. 

Hu|tilo  zu  schliesseu  aus  o.  n.  Rupilinga  und 

Rupilesdorf. 

Hup»  s.  Rubo. 

Ru  MO.  10.  I.p.  a.  924  (II,  138). 

KiiNto.  9.  Schu.  a.  804. 

Rust  Wg.  ir.  C.  247. 

Nhd.  Rist?  Rust.  Rust,  Rust. 

Zu  ahd.  rustjan  rüsten,  rusli  rüstung. 

Hut-  s.  II KOI). 

Kustnli«,  fern.  9.  II.  a.  853  (n.  87).  Verderbt* 
Hyodlio  s.  IIKOI). 


s. 


Zwei  lautverhälluisse  sind  es  fast  nur,  die  hier 
in  betracht  kommen; 

1)  der  Wechsel  zwischen  z und  s.  von  dem  man 
namentlich  in  den  diminutiven  auf  z zahlreiche  bei- 
spiele  findet; 

2)  der  Übergang  des  s zu  r;  s.  besonders  die 
stamme  NAS  und  SIS,  wozu  vielleicht  noch  einiges 
andere  zu  fügen  ist. 

Uh  s auch  als  rrweichung  von  d in  den  namen 
vorkommt,  ist  mir  noch  nicht  ganz  sicher;  s.  nament- 
lich einige  formen  der  stamme  BALI)  und  GUND. 

-M,  sul'fix,  selten  uud  zweifelhaft.  Ich  erwähne 
hier  die  formen  Bilis  (9),  Liuliis  (gen.  Liubisi,  9), 
Leudesius(7),  \Veris(9),  ferner  Gelsusa;  dann  empfehle 
ich  weiterer  Untersuchung  dir  fränkischen  formen  Kera- 
sin (9),  Teudasia  (8),  W'altasia  (8),  IVarraasia  (9). 

Eben  so  selten  sind  stamme,  die  durch  s er- 
weitert sind;  AGIS,  KIMIS  und  SIGIS  (auch  wol 
SAUS)  schliesseu  sich  an  goth.  neulra  auf  s;  ALIS 
scheint  adverbiale  bildung  zu  sein. 

Das  genilivsuffii  s erscheint  in  uneigenllichen 
composilionen,  bei  p.  n.  aber  höchst  selten ; vgl.  den 
stamm  GOD. 


Nalmrirus.  7.  Ep.  Geruudens.  sec.  7.  A.  S. 

Maj.  V;  conc.  Tolet.  a.  688. 

Sabarirh  Laur.  sec.  9 (n.  2520). 

Savarich  A.  8.  Marl.  I;  Pd.  a.  693  (n.  431-, 
Mab.  ehds.);  Pd.  a.  697  (n.  440;  M.  rhds.); 
Guer.  a.  822. 

Nnhas.  5.  Goth.  mannsnaine.  A.  S.  Jan.  I; 

Apr.  I.  Vgl.  Zeuss  s.  151. 

Nitbulo.  9.  Ein  abl  sec.  9.  Mchh.  sec.  9 
(n.  390).  Vgl.  Savalo. 

SAC.  Zu  goth.  sakan,  sakjis,  sakjö,  altn.  saka, 
sük,  ags.  sacan,  saca,  ahd.  saelian,  sacha.  Die 
grundbrdeutung  scheint  jedenfalls  kämpf  oder  streit. 
Engilsach  (10)  viel),  nur  für  Engilscalcb? 
Imm.  8.  Tr.  W.  a.  774  , 780,  c.  a.  800  tn. 

71,  90,  183);  R a.  808  (n.  14). 

Snhho  Mchli.  see.  10  (n.  1036). 

Nhd.  Sach,  Sack,  Saacke. 

Nit« cgi  In,  fern.  8.  St.  P. 

Nnclinuo.  Gr.  VI,  78. 

Nnlliug.  9.  Schn.  a.  807  (l)r.  ehds.  Sahsinr). 
Nincoliilt,  fern.  9.  St.  P. 
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Sagildis  pol.  R.  s.  61. 

Malininr.  9.  R.  a.  808  (n.  14). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme  viel- 
leicht: 

MngiithiirtdiiM.  9.  Lp.  a.  874  (I,  862). 
MngintrtidH,  fern.  10.  Mur.  1885,  6. 
Nagniilinrl.  8.  Schn.  a.  773  (wahrscheinlich 
irrthum.  da  Dr.  hier  Gaganhart  liest). 
Magliltignmilllti.  8.  Schpf.  a.  768  (n.  36); 
verderbt f 


8nd-,  -Mrt  d s.  SAND. 

Mafrncli.  4.  Golh.  heerDihrer.  Joru.  26. 
Saphrach  P.  VIII,  124  (Ehkeh.  ebron.  uuivers.). 
Saphrax  Amm.  Marc. 

ZutfQai  Zosim.  IV,  34. 

Salhtracus  conc.  Paris,  a.  333. 

Dazu  vielleicht  SafTarins  (ep.  Petragor.)  Greg.  Tu r. 
IX.  41. 

Grimm  bei  Haupt  ztschr.  VI,  339  denkt  an  ein  ver- 
mulhetrs  saljan  ss  lat.  sapere  und  setzt  ein  subst. 
»rtfr  oder  safrs  — lat.  sapor  voraus. 

Nag>,  Mailing,  Mnliho,  Maliinnrs.  SAG. 

» SAHS.  Theils  gewiss  zum  v.  n.  der  Sachsen, 
llieils  unmittelbar  zu  sahs  culler.  Vgl.  zu  den 
folgenden  n.  noch  ags.  Sexburg  und  Sexulf. 
Mb*.  7.  P.  III,  232  (Illud.  et  flloih.  capit.). 
In  einem  cddaliede  heisst  ein  anführer  oder 
priester  der  Deutschen  Saxi. 

Sa  io  Pd.  a.  667  (n.  358);  Lp.  a.  714  (II,  819); 
Laur.  sec.  8 (n.  1506);  Ng.  a.  813.  870;  Mchb. 
sec.  9 (n.  379);  M.  B.  a.  888  (XXXI). 

Sahso  St.  P.;  necr.  Aug.;  Mchb.  sec.  9 und  11 
(n.  591,  1190);  Lc.  c.  a.  1020  (n.  139). 
Sacbso  Mchb.  sec.  8 (n.  123). 

Sahcso  Mchb.  sec.  9 (n.  668). 

Saiso  (so)  St.  P. 

Sasso  Mchb.  sec.  9 (n.  607). 

Shasso  (so)  Gld.  II,  a,  107. 

Sahsohoholh  St.  P.  ist  wol  in  zwei  namen  zu 
zerlegen. 

Nhd.  Sachs,  Sachse,  Sachsse,  Sacks,  Sass, 
Sasse,  Sax. 

Mn*w,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  70.  80  etc. 

Sahsa  Frek. 

Malislk«,  10.  Frek. 


Sahssiko  (so)  Frek. 

Xhd.  Sasske. 

MitliMitniB,  fern.  9.  Schn.  a.  823. 

Sahsin  St.  P.  zwml.;  Schn.  a.  827;  Mchb.  sec. 
9 (n.  733). 

Sassiu  Wg.  tr.  C.  486;  C.  M.  Dec, 

Sehsin  Laur.  sec.  9 (o.  199). 

Sacxena  auf  einem  bei  Cleve  gefundenen  rflm. 
grahsleiu  (St.  n.  1354)  ist  ungrwiss,  ob  eigen- 
name  oder  beiuame. 

MrIinIiic.  9.  Dr.  a.  807  (n.  242);  Schn.  ebds. 
Sahing. 

Malislicrt.  8.  Kg.  a.  821. 

Saxberl  P.  VII,  22  (ann.  Blandin.). 

Sahspert  Xg.  a.  834. 

Sebsbert  necr.  Fuld.  a.  1040. 

Saisbert  hieher? 

MaHprand.  9.  P.  III,  252  (Illud.  et  Hloth. 
capit.). 

Mavulioil.  9.  Ep.  Sagensis  sec.  9.  Conc.  Paris, 
a.  847  u.  849. 

MaliHgei'.  9.  Lc.  a.  835  (n.  63);  necr.  Fuld. 
a.  942;  Frek.  mehrm. 

MaliNltclm.  II.  Necr.  Fuld.  a.  1045 

MnllMiiiiint.  Gr.  II.  814;  VI.  91. 

Malixaricli.  10.  Gld.  II,  a,  127. 

Saxrich  in  einer  Berliner  haiidschr.  des  da)  mo 
llalberst.  comm.  iu  ep.  Pauli  ad.  Korn. 

Mamdei.  9.  Necr.  Aug. 

Maxivnlo.  10,  Gudrard  a.  983  (im  appendix 
zum  pol.  Irm.  s.  340). 

Mattliiiiia,  Gld.  II,  a.  118,  für  Saxninus? 

Auch  scheint  sais  (aus  sabis)  flir  sahs  gegolten  zu 
haben,  daher  wol  hieher: 

Malslifrt.  8.  Pol.  Irm.  s.  80. 

Maisünd,  fern.  8.  Laur.  sec  8 (n.  1563). 

MalNtiuir  zu  schlicssen  aus  o.  n.  Saisnulß- 
curte  Mab.  a.  987;  oder  steht  dieser  name 
für  Sisinulf? 


SAID.  Ahd.  said,  seid,  seito,  ags.  sdd  laqueiis. 

ahd.  seita,  Chorda,  nhd.  saite  gehören  zu  einer 
noch  dunkelu  Wurzel,  die  etwa  die  bedeulnng  von 
binden,  vereinen  muss  gehabt  babeu.  Vielleicht 
bricht  durch  die  folgenden  westfrünk.  namen  mehr 
licht  darüber  heran.  Leicht  ist  die  berührung 
mit  S1G. 
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MHta.  IU.  St  M.  a.  9711. 

Mniilr».  fern.  9.  Pol.  R.  * 50. 

Sidra  pol.  R.  s.  20  hieher? 

Melber«.  9.  Pol.  R.  s.  74. 

Seyberl  II.  c.  a.  938  (n.  154). 

Nhd.  Seihert,  Seuberl. 

Mrifrlil.  10.  Sl.  M.  a.  972 
Nhd.  Seifried?  Seyfrid? 

Melber.  11  PIX.  453 f.  < gest.  episr.  Gamernc.). 
Xhd.  Seyer? 

Meinril.  11.  Sl.  .M.  a.  1002 
Meyrannm.  10.  Si.  AI.  a 903. 
Melminifl.  10.  Si.  M.  a.  1006. 

Seymund  St  AI.  a.  962.  1002 
Meyitrtlif.  10.  Sl.  M.  a.  962. 


Malfitrtl.  Gld.  II.  a.  US. 

MnlfedemiM.  (ild.  II,  a.  IIS. 

Finden  Rieh  aoeb  andere  »puren  eines  Saif-  in  na- 
men?  bis  dahin  muss  jedes  urlheil  Uber  diese  bil- 
dungen  znrückgehallen  werden. 

MnljCil.  8.  Laur.  see.  8 (n.  2793). 

Segil  l.aur.  sec.  9 (u.  2566). 

Falls  Sagil  als  kliere  form  anzunehmen  ist  würde 
der  n.  gut  zu  den  vorläufig  unler  SAG  unlergcbrachlea 
fonuea  mit  Sagin-  slimmen. 

Mulrtl/.n.  9.  Sl.  P.  Denkt  man  an  goth.  sainjan 
zaudern,  alln.  seinn.  ags.  saene,  ahd.  seine 
u.  s.  w.  (DiefTenbaeb  golh.  wb.  II.  212),  so 
kann  Saiuizo  spklling,  spklgeborner  heissen. 

Mai—  s.  SAUS. 

SAL.  Den  grbstrn  llieil  dieser  n„  die  Übrigens 
nur  aulaulend  erscheinen,  mochte  ich  zu  ahd.  salo 
(niger)  setzen;  vgl.  SALV.  üb  andere  auch  zu 
sal  (domus,  alriuni)  gehören,  wage  ich  nicht  zu 
entscheiden.  Dass  noch  andere  zu  gotb.  sdls  lie- 
nignus  zu  stellen  sind,  wird  durch  Salderich  und 
Salga  wahrscheinlich. 

Mnlo.  5.  Ep.  Fallabensis  sec.  5;  vielleicht  rin 
Vandale. 

Salo  conc.  African.  a.  484;  Mab.  a.  853;  Lp.  a. 
870,  913  (I.  851,  II.  87). 

Sallo  Lp.  a.  897  (I.  1062);  Mchb.  sec.  9 (n.  659). 

Sulla  (insc.)  Idal.  a.  467. 

Sello  Frek.  mehrm.  hieher? 

Xhd.  Saal.  Saht  Seel,  Seele,  Seile,  Sello. 


Malta,  Tem.  9 Pol.  R.  s.  55. 

Sella  (fern.)  Gld.  II.  a,  127. 

Mataro.  6.  Graf  zwischen  Drau  und  Sau  sec.  9. 
Salaco  Pd.  a.  741  (n.  563),  pol.  R.  s.  44.  105; 

Sl.  AI.  a.  942. 

Salarho  L'ur.  öftrrs;  Xg.  a.  796;  nerr.  Aug. ; 

K.  c.  a.  816  (n.  75);  tr.  \V.  a.  773.  816  fn. 
128.  161). 

Snlach  Laur.  sec.  8 (u.  12.  1212). 

Salahoh  K.  a.  892  (n.  168)  hieher? 

Salaho  K.  a.  861  (n.  136). 

Saluehus  Ir.  \V.  a.  797  (n.  62). 

Salulio  St  P. 

Salurho  Xg.  a.  760.  775,  779:  ir.  \Y.  a.  774 
(n.  178);  Sl.  P.  mehrm.;  Laur.  sec.  8 und  9 
(n.  1041,  2363). 

Saluhho  Mchb.  sec.  8 (u.  69);  St.  P.  zwml. 

Salocho  P.  X,  286,  355  {llugon.  rhron.). 

Salico  Pd.  a.  572  (n.  179). 

Salicus  Lgd.  a.  791  (I,  n.  6);  pol.  K.  s.  85. 
Salicbo  Xg.  a.  79t). 

Salih  Schn.  a.  813. 

Saleco  Pd.  a.  726  (n.  537);  Gu#r.  a.  1000  (ap- 
pendix  zum  pol.  Irm.  s.  354). 

Saleko  Frek. 

Salecho  P.  VI.  346  . 349  (til.  Job.  Gorz.),  412  • 

not  (uolit  de  libert  abb.  clig.);  Laur.  sec.  8 
(u.  1087);  II.  a.  926  (u.  146). 

Salcho  Xg.  a.  846;  Laur.  Öfters. 

Adam  coguomeulo  Salichus  P.  IX,  645  (chron.  mon. 
Casin.). 

Nhd.  Salge,  Sallge.  Seelig,  Seelke,  Selge,  Selig, 
Seligo.  Selke,  Sellke. 

Mnlailo.  10.  Lc.  a.  948  (u.  102). 

Saletbo  Lc.  a.  927  (n.  88). 

Nhd.  Seid. 

Maltas»,  fern.  6.  Herul.  kOnigstochter.  Trau 
des  Langobardenkgs.  Wacho.  Paul.  diac.  I.  21. 
Matabald.  9.  Lc.  a.  841  (u.  56). 

Salabold  Lc.  n.  847  (n.  63). 

Salubald  Lc.  a.  836  (n.  49). 

Meli|»rrh«.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  240);  St  P. 
Selibcrl  Mchb.  sec.  9 (n.  314). 

Selipert  Mchb.  sec.  9 (n.  314);  Xg.  a.  846. 

Salberl  Laur.  sec.  8 (u.  2864). 

Selbracht  Laur.  sec.  8 (n.  3619). 

Selbert  Laur.  sec.  8 (n.  1541). 

Sclpert  Gld.  II,  a,  108. 
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Malaherfga,  fein.  7.  A.  S.  Jan.  I,  Kehr.  II. 

Marl.  III  etc. ; d.  Gh.  I,  647-640. 
Malhui-ic,  fern.  8.  Schn.  a.  797;  vgl.  Stilburg. 
Mrlitliafg.  9.  I.aur.  sec.  9 (n.  724). 
Malafriil.  9.  Lc.  a.  882  (n.  73).  907  (n.84); 

K.  a.  797  (n.  45);  Hf.  a.  905  (I.  355). 
Salefrel  Gld.  II.  a.  107. 

M(‘ll£er.  8.  P.  V,  146  (ann.  Einsidl.);  VII, 
121  f.  (Ilerim.  Aug.  chron.);  M.  B.  a.  802 
(IX);  Nr.  a.  816. 

Seliker  Mchb.  sec.  8 (n.  116). 

Seleger  P.  V,  146  (ann.  Einsidl.). 

Nhd.  Secliger,  Seliger. 

Malagaist.  4.  Kränk,  gesetzgeber. 

Salagast  P.  VIII.  307  (Sigeb.  chron.). 

Saligast  lei  Salica,  var.  Salicastis,  Salegaslis 
und  Saligaü. 

Salegasl  P.  VIII,  116  (Ekkeh.  chron.  univers.), 
Soligast  P.  I,  283  (chron.  Moissiac.). 
KaligiinO  fern.  8.  I.aur.  src.  8 (n.  636). 
Main  her.  8.  Laar.  nee.  8 (n.  2394). 
Mnlnrnin.  9.  Schn.  a.  812,  864. 
Malnmnii.  8.  I.aur.  sec.  8 u.  9 (n.  375,  423); 
Sl.  P.  mehre-.  Schn.  a.  840;  Dr.  a.  812.  866 
(n.  274,  591;  Schn.  ebds.  beide  male  Galamau). 
Saluman  Schn.  a.  837  (Dr.  ebds.  n.  506  Salu- 
mar);  l)r.  c.  a.  860  (n.  577;  Schn.  ebds.  Galu- 
man);  Schn.  a.  807,  889;  Wg.  Ir.  G.  307. 
Saleman  I.aur.  Oflera. 

Salman  St.  P.;  R.  a.  1074  (n.  176). 

Seliraan  necr.  Aug. 

Vgl.  Suluman. 

Salaman  vertauscht  «ich  leicht  mit  hebr.  Salomon. 
Nhd.  Saalmann,  Sallmann,  Seelmanu. 

0.  n.  Salamannesrhiriha. 

Nnlnmir.  7.  Gone.  Tolet.  a.  681,  683. 
Salnmar  s.  Salaman. 

Nhd.  Sellraer,  Selmar. 

Mn  Im  not.  9.  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Sellmuot  Schn.  a.  817. 

Seloinuot  Schn.  a.  876. 

Mn  lernt.  9.  Ng.  a.  805. 

Selirad  Lc.  a.  948  (n.  102). 

Seliral  I.aur.  n.  106. 

Mn  Indio.  8.  Scbpf.  a.  780  (n.  58). 

Selidiu  Gld.  II.  a.  127. 

Mellwihy  fern.  9.  Dr.  a.  874  (n.  611;  Schn, 
ebds.  Seliub). 


Seliwif  H.  a.  896  (u.  127). 
Melwich.  Gld.  II.  a.  108. 

Zu  SAL  wnl  noch 

Znlrcllin.  10.  II.  a.  955  (n.  167). 


Mnlderlcli  zu  schliessen  au«  o.  n.  Saldericbes- 
husen.  Vgl.  auch  sälida  salus. 

Mnljca,  fcm.  9.  Schn.  u.  Dr.  a.  803;  necr.  Aug. 
Wahrscheinlich  zu  ahd.  sälig  beatus. 

Mali*».  9.  Mchb.  «ec.  9 (n.  663);  muss  wni 
Sahso  heissen. 

Mn  Ihm*,  fern.  Gld.  IL  a,  127.  Deutsch  oder  = 
Salome? 


SALV.  Scheint  zu  ahd.  salo  niger  und  somit 
wenigstens  zu  einem  grossen  tbeile  der  unter  SAL 
angeführten  formen  zu  gehören.  Doch  wird  SALV 
hier  besonders  aufgeslellt.  da  lat.  salvus  nicht  ganz 
unbedingt  znriiekzuweisen  ist.  Auslautend  in  Guu- 
disalvns  (9). 

Maliiwo.  Gld.  II,  a,  107. 

Salvan.  9.  K.  a.  866  (n.  50). 

Mnlvni'd.  10  Lgd.  a.  918  (II,  u.  42). 

Mnlvnlliilliw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  259. 

Mnlvnrld.  8.  Tr.  W.  a.  771  (n.  245.  25V). 


SAM.  Vielleicht  zu  ahd.  samn  idem.  ae<|ualis: 
vgl.  der  bedeulung  wegen  EBAX.  Samo  semen. 
salio,  scheint  sich  nicht  zur  bilduug  von  p.  n.  zu 
eigoen.  Auf  -sam  endende  n.  giebl  es  nicht. 
Manio.  6.  K redegar;  gest.  Dagoberti  I:  Xg.  a. 

827,  830,  882,  906. 

Nhd.  Sahm,  Sehm,  Semm. 

Mniiiiliii.  10.  Ng.  a.  947  (n.  727). 

0.  n.  Samilines  ruitin. 

Mnintlrud,  fern.  9.  R.  a.  821  (u.  21). 
MaiHlit  zu  schliessen  aus  o.  n.  Samuleshac h 
Main  will.  9.  Schn.  a.  812. 

Mamiiln.  9.  Pol.  R.  s.  22,  44. 

Mnntolf.  Gr.  I,  850. 

Den  um  das  suffii  N verlängerten  stamm  scheinen 
zu  haben; 

Manianilillst,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  22. 
Maiiinnalt.  9.  Schn.  a.  838. 
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-MMinniiM  in  Saghitisammis  (8j  verderbt  Dir 
-ramnus? 

SAX.  Eine  anzahl  von  n.  beginnt  mit  San-  uud 
berechtigt  zur  aufstellung  eines  Stammes  dieser 
form.  Nimmt  man  dazn  gleich  einige  mit  Scn- 
anfangeude  (deren  e wol  nicht  aus  i erwachsen  ist; 
vgl.  SIN)  und  berücksichtigt  man  besonders  die 
mit  Senio-  beginnenden  formen,  so  kommt  man  auf 
dir  vermuthung.  dass  unser  stamm  aus  einem  goth. 
sanja  erwachsen  ist.  Nur  als  eine  schüchterne  ver- 
mulliung  darf  ich  es  gelten  lassen,  wenn  ich  die- 
sem hypothetischen  Worte  den  begriff  der  Schön- 
heit beilege.  Man  vergl.  ahd.  seltsam  pretiosus 
(wo  die  quantilkl  des  a nicht  irren  darf)  und  das 
freilich  selbst  kaum  sichere  unsani  deformis  bei 
(■r.  VI,  231).  Auslauten  konnte  der  stamm  in 
Gomessauus  (6). 

*»■■■■».  9.  f'.one.  I’ortuens.  a.  897. 

Nhd.  Senne. 

NmiiIm«  fern.  8.  St.  I*. 

Meiiaciiw.  6.  firrg.  Tur  V.  7;  Eredegar. 
Taifalischer  n. 

Seno  (6)  I*.  VIII,  148  (Ekkeh.  chron.  univers.) 
hieher? 

Manila«  rose.  9.  P.  II,  625,  639  (vit.  Hlud. 
imp.).  au  der  letzten  stelle  mit  var..Samila. 

Sanilo  P.  II,  500  (Ermold.  Nigell.). 

Senila  P.  II,  653  (Nithardi  hist.). 

Mcnohaud.  8.  Miraeus  a.  748  fl,  12). 

Hiciilirrt.  6.  IM.  c.  a.  570  (n.  177;  unecht). 

Senepert  Lp.  a.  952,  975.  976,  997  (II,  218, 
326,  342,  418). 

Seuevert  Lp.  a.  924  (II,  139). 

kienrvrrgn,  fern.  10.  Lp.  a.  909  (II.  71). 

Meiiiofred.  10.  Micron.  Zurila  ann.  Arra- 
gon.  I,  18. 

hil'iirciiudis,  fern.  9.  Lgd.  a.  862  , 957  (I. 
n.  87;  II.  n.  88)  etc. 

Neun rrt.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 

Nanii'ldu.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 

Menioretit*.  A.  S.  Jan.  I. 

Menevold.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 

Senoald  Gld.  II.  a,  118. 

Nhd.  Sennewaldt. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

Mcnelliard.  9.  Dreimal  bei  l«c.  a.  800 

(n.  18). 


brnlivHlli  (so).  9.  St.  P. 

Es  ist  kaum  anzunehmen,  dass  in  allen  vier  stellen 
Snel-  zu  lesen  würe. 


ha  ncliH  r«t.  10.  Schpf.  a.  966  (n.  147). 
Mandlt).  8.  Tr.  W.  a.  792  (n.  207). 

Nhd.  Sancke,  Senke. 

Gehören  die  beiden  letzten  n.  zu  abd.  sang  rantus? 
vgl.  GüL. 


& AA  01.  Lat.  sanctus  bildet  bei  den  West- 
franken  ein  paar  zweisprachige  n. 

Maiirtitilde«  fern.  9.  Mab.  a.  805. 
NatnclilcmllN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  100. 
Manrtonidia , fern.  6.  Pd.  a.  573  (n.  180). 
Manctevia,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50,  51. 


SAM).  Wahrscheinlich  zu  ags.  und  alts.  söp 
verus.  wozu  ein  goth.  sanps  und  abd.  sand  man- 
geln. Ich  stelle  indessen  nicht  bloss  die  formen 
mit  Sand-  und  Sod-  hirhrr,  sondern  füge  dazu 
noch  gleich  die  zwischen  beiden  stehende  nament- 
lich weslfränk.  und  iangobard.  gestalt  Sad-,  die 
ich  mir  sonst  nicht  zu  deuten  wüsste.  Dieses  Sad- 
erscheint  auch  auslaulend  in  folgenden  formen: 
Adalsad  8.  Godalsad  8.  Waltsad  9. 

Adalsada  8.  Guadalsada.  Veusadus  9. 

Baldasad  8.  üdelsad  9.  Willisadh  8. 

Die  form  -sand  kenne  ich  auslantend  nur  in  Her- 
sand (II),  wozu  ich  noch  behufs  weiterer  beachtung 
das  wunderbare  Noltsandra  (9)  füge. 

Mando.  8.  Tr.  W.  a.  798  (n.  211). 

Nhd.  Sand,  Sande,  Sandl,  Sandle. 

Manda,  fern.  8.  St.  I’. 

Marti.  9.  P.  V,  540  (chron.  Salern.). 

Martira,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  9. 

Masizo.  9.  Gudr.  a.  1037  (appeudix  zum  pol. 
Irm.  s.  355);  H.  a.  1097  (n.  299). 

Sanlio  (wahrscheinlich  deutsch)  P.  II.  469,  472 
(Ermold.  Nigell.). 

Sanlius  Öfters,  z.  b.  P.  VI. 

Sodizo  Lc.  a.  1049  (n.  154). 

Nhd.  Sanlz.. 

Maitdfbert.  8.  Lp.  a.  973  (U.  307). 

Sanprat  (9)  St.  P.  viel),  hieher. 

Sentper  Gld.  II,  a,  108  für  -perl? 
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Sadipert  P.  IX.  387  (chron.  mos.  Casiu.i 
Sadebert  conc.  C.ompend.  a.  757. 

Sadepreht  Gld.  II,  a.  107 
Mandfrit.  8.  St.  P. 

Namlrrd.  C.  M.  Mai. 

Mandherl.  9.  Dr.  sec,  9 (».  142). 

Santari  P.  IX,  699  f.  (diroti.  mon.  Casin.). 
Santher  Lanr.  «ec.  8 t.o.  689). 

Nhd.  Sander,  Sandberr,  Sandler,  Sanier,  Söder. 
Matldhllt,  fern.  10.  Schn.  a.  952. 
Naiidnral.  8.  Sehn.  a.  796;  tr.  W.  a.  861 
(n.  272). 

Sander»)  Dr.  »ec.  10  (a.  693) ; K.  a.  815  {uchtr.  B). 
Sandrad  P.  VI.  75  f.  (chron.  Gladbac.);  H.  a. 

926  (n.  146),  963  (n.  175);  Lc.  a.  948  (n.  102). 
Sandra)  P.  II  (ifleri;  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.ebds.); 

Dr.  a,  811  (n.  263);  St.  P.  melirm. 
Mandrlli.  9.  St.  P. 

Seucdricus  vielleicht  bieher. 

»iindrid.  9.  St.  P. 

Handoll.  9.  Scbn.  a.  803. 

0.  d.  Sandolliahusan. 

Natlwerc.  9.  Wg.  tr.  C.  268. 

Mandolf.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  68, 114);  Ng.  a. 

786;  Scbn.  a.  845;  M.  B.  a.  775.  802  fIX). 
0.  n.  Sandolfeshusea. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm; 

!)  mit  sulfix  L: 

batlnllMi'l,  9.  Pol.  R.  s.  54. 

SiHilnltrld.  10  P.1X,  623  (chron.  mon.  Casin.}, 
Sadelfrit  P.  IX.  633  (chron.  mon.  Casin.). 

2)  mit  suffix  R: 

Natlrabuld,  8.  Pol.  irm.  s.  16. 

Sadrcbald  Scbn.  a.  765. 

Mndrt'berjga,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46. 
MaitreKildu»..  msc.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
Madragntr,  9.  Gld  11,  a,  118. 

Sadregar  pol.  R.  s.  52. 

Madri|tardii*,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  105. 
Sadregerdis  pol.  R.  s.  46. 

Madre$ciail.  8.  Herzog  v.  Aquitanien.  P.  XI. 
398  (hist  regg.  Franc.  nwnasL  S.  Dionys.); 
gcsl.  Dagoberts  Lf< 

Sailrrliiiiilis,  fern.  9.  Pol.  R.  l.  52. 
Madrcbar.  8.  Pol  Irm.  s.  46. 
Nuflerbildis,  fest.  8.  Pol.  Int.  s.  35. 
Sadrildis  pol.  Irm,  s 40. 

Mandrald.  9.  P.  V.  65  (ann.  Wewtenb). 


Sendrald  Lgd.  a.  883  (I.  n.  111)  wol  bieher 
Sadrold  pol.  R.  s.  44. 

Hanta,  lanleldo,  Manila,  Hanno  s.  SAN. 
Mant-  s.  SAM). 

Mapuildll*.  6.  B.  v.  Arles  sec.  6.  Conc. 
Aurelian,  a.  549;  conc.  Arelat.  a.  554;  conc. 
Paris,  a.  555,  573;  conc.  Valent,  a.  584; 
deutsch? 

Sapoto  M.  B.  c.  a 1070  (III)  faieber? 

SAR.  Die  folgenden  n.  gehören  wol  sicher  zn 
ahd,  saro  armatura  und  enthalten  den  stamm  nnr 
anlautend ; Beiisar  geht  nur  scheinbar  darauf  ans. 
Mario.  9.  Neer.  Aug. 

Saro  Gld.  II.  a,  107 
Sarus  s.  Serila. 

Nhd,  Sahr,  Sarins,  Sarre,  Seer,  Sehr,  Serre. 
Marrn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  134,  205. 

Sara  Dr.  a.  772. 

in  einzelnen  stellen  ist  es  nicht  zu  entscheiden,  ob 
wir  hier  einen  deutschen  n.  oder  vielleicht  das  hebr. 
Sarah  haben. 

Merlla.  5.  Ep.  Sagiensis  sec.  11. 

Serila  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb.). 

Saralo  necr.  Aug. 

Sariio  P.  VIII.  23  (Ekkeh.  chron.  Wirzib.). 
Sarelo  P.  VIII,  130  (Ekkeh.  ebroo.  univers,). 
Seruius  Pd,  a.  537  (n.  128). 

Serlus  P.  V,  385  (Flodoardi  ann.),  589  (Richen 
bist.);  pol.  Irm.  s.  134. 

Serio  conc.  Rotomag.  a.  1095. 

Sarus  = Sariio  P.  VIII,  123  (Ekkeb.  chron. 

nnivers.);  Jom. 

Altn.  Sörii  und  Sölli. 

Martine.  9.  Mchb.  a.  836.  838  (n.  604). 
Saring  necr.  Ang. 

Nhd.  Saring. 

Maraberct.  8.  Scbn.  a.  793. 

Sarapreth  necr.  Aug. 

Sarabort  tr.  W.  a.  785,  840  (n.  214,  215). 
Saroperalh  necr.  Aug. 

Sarebert  P.  IX,  138  (Nolger.  litt.). 

Marabot.  9.  Scbn.  a.  800,  803. 
Hamburg,  fern.  9.  Necr.  Aug. 

Saraburc  Gld.  Ii,  a,  127. 

Maretruda,  fern.  7.  D.  Cb.  I,  648. 

Sartrod  Lanr.  sec.  8 (n.  3344). 

68 
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SAR 

Mnruic»r(«  fein.  9.  St.  P. 

Marrxnml,  8.  Pol.  Inn.  s.  142. 

NnriKiM.  10.  St.  M.  a.  942. 

$ai*aliailo.  9.  Dr.  a.  838  (u.  510;  Schn, 
ebda.).  Sind  hier  vielleicht  zitei  Damen,  Sara 
und  Hailn,  ala  irrlhümlich  vereint  anzusehn? 
Oder  int  die  form  = Sarchilo?  vergl.  auch 
Sarailo  Old.  II,  a,  107. 

Narat'liililiM,  fern.  7.  P.  IX,  408  (gest.  episc. 
Caraerac). 

Sarohildis  pol.  Irm.  s.  142. 

Sareildis  pol.  Irm.  s.  28.  205;  pol.  R.  >.  37. 
Sarildis  pol.  Irm.  s.  230. 

Naraleoz.  8.  .Ng.  a.  786. 

Narromaliui.  8.  Pd.  a.  700  (n.  451). 
Karaniwn.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  255);  nccr. 

Aug.;  St.  P.;  II.  a.  909  (n.  136). 

Xhd.  Saarmann. 

Narammiil.  8.  Tr.  W.  a.  752  (Pd.  naclitr. 
n.  84). 

Marrad.  9.  .Mab.  a.  817. 

Sarrat  aecr.  Aug. 

Nrraltl.  9.  C our.  Portucns.  a.  897. 

Serrald  P.  IX,  428  (gest.  episc.  Camerac.). 
Nuroar»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  133. 
Knrovard.  7.  P.  VI,  33  (polypt.  Virdun). 

S. iran, ml  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  Camerac.); 

II.  a.  928  (u.  150). 

Saronard  St.  M.  a.  962,  1002,  1006. 

Saranart  Dr.  u.  Schn.  a.  804. 

Sarroard  Pd.  a.  693  (u.  431;  Mab.  ebds.). 
Saroard  pol.  Irm.  s.  123, 142;  Schpf.  a.748  (n.  16). 
Knrviriis  fein.  9.  Pol.  R.  s.  86. 

Nttriiin.  8.  Pul.  Irm.  s.  219. 

Saroiu  pol.  Irin.  s.  28;  St.  P.;  pol.  R.  s,  76,  85. 
Kariilf.  8.  P.  X.  502  (Hugou.  cliroii  );  pul. 
Irm.  s.  142. 

Sarulsus  P.  X,  355  ist  falsch. 

Saurulf  pol.  R.  s.  44  uud  Sorulf  pol.  R.  s.  57 
viel),  für  Sarulf. 

Zu  diesem  stamme  md  noch  (auch  DielTenhach 
gotli.  wb.  II,  199  stellt  altn.  serkr  toga  luuica  uud 
andere  formen  hielter): 

hartuito.  10.  II.  a.  963  (u.  175). 

Saricbo  P.  VII,  180  (Lamberti  anti.t. 

Sariho  Mchb.  s.  1024. 

Sam-ltilo.  10.  AI.  ß.  c.  a.  1070  (III). 

Sarhilo  Mchb.  sec.  9-11  (z.  b.  n.  472.  1168); 


M.  B.  a.  973  (XXVIII)  und  1030  (VI);  St.  P. 
zwrnl.;  R.  a.  974  (n.  108.  112). 

Sarahilo  M.  B.  a.  927  (XIV). 

Sarihilo  necr.  Aug. 

Vgl.  Sarahailo. 

Nasprttttd,  Sasaln  s.  SAUS. 

Sauir.  7.  Pd.  a.  691  (u.42t;  M.  ebds.  n.129). 
Sittirnir  s.  Sarulf. 

Mmvnlo.  7.  B.  v.  Salzburg  sec.  7. 

Savalo  Lanr.  sec.  9 (u.  3618). 

Savolus  St.  P.  zwml.;  A.  S.  Mart.  III. 

Sauuio  Mchb.  sec.  9 (n.  19). 

Hiehar  vielleicht  noch: 

^ooiU  aus  sec.  4 (duz  barbarorum)  Zosim.  IV,  57. 
Sani  Dr.  a.  838  (n.  514;  Schn.  ebds.  Suol). 

0.  n.  Savaliuheim. 
üavarit'tiw  s.  Sabarirli. 

Navlcntis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55. 

Navilig.  10.  St.  M.  a.  970. 

SAZ.  Zu  alid.  sizan  sedere.  Auslauteud  in 
Alisazo  (8)  und  lTnsez  (8). 
ttaxo.  Gld.  II,  n.  107. 

Piazza,  fern.  Gld.  II,  a.  127. 


Mbetmai  s.  Bessa. 

■se,  suffix,  in  folgenden  formen: 

Podulisc  8.  Guntiscus  7.  Willisrus  9. 

Teuriscus  9.  Lendisca  8.  Yiuidiseo  8. 

Palscho  10.  Meunisco  9.  Vinidisca  8. 

Gannascus  1,  Wensco  9.  Worsco  9. 

Die  n.  auf  -isclus,  als  Froisclus  (6),  Idisclus  (7), 
Sisisclus  (7),  Vilisdus  (7),  stehn  nol  für  -gisclun 
uud  gehören  demnach  zu  -gisil. 

-scaf  in  Friuntskaf  (9). 

SCAFT.  Zu  alts.  scapt,  ags.  scnfl  hasla. 
hvcttl'tiini.  8.  St.  P.  znml. 

Mcaplnriu«.  6.  Greg.  Tur,  IV,  13. 

Ags.  Sceaflhere,  Sccfthere. 

Mcniitlnh.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  470). 
hctlflleirll.  8.  Laur  scc.  8 (n.  467). 
Neaflrill.  9.  St.  P.  dreimal, 
dcnflolt  zh  schliessen  aus  o.  n.  ScafloHeshaim. 
Das  auslanlende  t scheint  dieser  stamm  verloren 
zu  haben  in: 

McafliiK,  fern.  Gr.  IV,  912 
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Mcuphleirli.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  644). 
Scapfleich  Schn.  a.  823. 

Ncal'vvnt.  9.  St.  P. 


Nrakkn,  rase.  8.  Mchb.  «ec  8 (a.  71). 
Scacca  Mchb.  sec.  8 u 9 (z.  b.  n.  145,  185,  568). 
0.  n.  Srakenlal.  Skakinhova,  Scekkensteti. 

Vgl.  altn.  skaka,  ags.  scacan  qualere,  coacalerc-, 
oder  naher  zu  ahd.  scäh  prapda? 

Kcal.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  15);  Tür  Scale? 


8.  K.  a.  850  (n.  116;  Ng.  ebds.). 
a.  855  (u.  123);  Ng.  a.  860,  870. 


SCALC.  Zu  ahd.  scalc  servus,  seit  sec.  7 

ia  n.  nachzuweisen,  bei  Baiero  und  Alamannen  am 
haufigsteu.  selten  bei  Sachsen  und  Westfranken. 
Auslautend  in  folgenden  a.: 

EngiLcalc  8.  Godascalcus  7.  Marscalc  9. 

Arialscalc  9.  Godelscalcus.  Udalscalch  8. 

Audelscald?  9.  Ililüscalh  10.  Riscalcus  10. 

Folaschah?  Mahalscalch  9.  Walscalch  11. 

Wcalco. 

Scalcbo  K. 

Scalkho  Ng.  a.  779. 

Scalh  St.  P. 

Schalcho  K.  a.  870  (n.  146). 

Esralco  (so)  tr.  W.  a.  718  (n.  227  u.  Pd.  ncbtr. 
n.  40). 

Nbd.  Schalck,  Schalk,  Schelck. 

0.  n.  Scalcobah,  Scalchiubiuuda,  Scalcabarg, 
Scalchodorf,  Scalchenheim,  Scaicbeshusen, 
Scalcliun  maraclia. 

Kcmlclslli.  Gld.  II.  a,  107. 

Kcnlcotunn.  8.  Ng.  a.  769. 

Sralemau  Laur.  sec.  8 (n.  582)  für  Sralcman. 


• scflld  in  Audelscald  (9)  s.  SCALC;  oder 
ist  an  ahd.  scald  saccr  zu  denken? 
Kcamlicrt.  10.  Lp.  a.  981  (11,  358).  Ist 
viel),  ein  Sconibert  anzunehmen?  ahd.  scama 
verecundia  ist  liier  wol  nicht  zu  vermuthen. 
hrium,  fein.  9.  St.  P.  im  texl,  wahrend  das 
regisler  Scanza  liest. 

-ttcnnil  in  Audescand  (7)  und  Unnitcand  (7). 
An  ahd.  scauta  uhd.  schände  darf  man.  wenigstens 
in  der  bisher  bekannten  bcdeutuug,  nicht  deuken. 

KcapfTelch,  Senptlali  s.  SCAFT. 

SCAR.  Zu  ahd.  scara  agmen,  acies. 
hcarins.  9.  Gurr.  a.  800  (aus  Italien). 


Nhd.  Scar.  Schaar.  Scharr. 

Ncheril*.  9.  Ng.  a 805. 

MkarrnzR,  fern.  9.  St.  P. 

Ncariliergn,  fern.  6.  Fran  des  heil.  Arnulf. 

P.  VIII,  314  (Sigeb.  cbrou.);  eit  Arnulfi. 
Mcnrfumniit.  Gr.  II,  814. 


SCARP. 


Zu  altu.  scarpr,  ags.  scearp,  ahd. 


scarf  scharf. 

Kdierllu.  9.  Ng.  a.  809. 

Kkerfolt.  8.  Gld.  II.  a.  108 
Scerpholt  tr.  IV.  c.  a.  780  (n.  120) 

Scerpphold  Laur.  sec.  8 (n.  2386). 
Kccrplmln.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2148.  3405). 
Serpwin  (so)  Laur.  sec.  8 (n,  505). 
Mces'pfolf.  9.  Schn.  a.  819 


SCART. 


Vgl.  zu  diesem  stamm  die  ver- 
wandten Wörter  bei  Gr.  VI,  527  f.  Der  begriff  des 
Schneidens,  theilens  kommt  ifaneu  allen  zu;  viel- 
leicht steckt  in  den  n.  ein  alter  ausdruck  für  das 
schwer!. 

Kcnrlllo  zu  schlicssen  aus  o.  n.  Scartilinga. 

Nhd.  Schertcl,  Scheitle,  Schorlel. 

Mcartolf  zu  schliessen  aus  o.  u.  Scartolfesheim. 


KcRtto.  8.  Mchb.  scc.  8 (n.  117);  M.  B.  a. 

802  (IX). 

Scato  SL  P.  zwml.;  lld.  m.  S.  sec.  9 (III,  222). 

Scaltaoi  (gcnit.)  Mchb.  sec.  9 (n.  248). 

Nhd.  Scbat. 

Der  n.  muss  so  viel  als  beschützer  bedeuten 
denn  im  golh.  skadus.  ahd.  scato,  nhd.  schatten  und 
den  verwandten  Wörtern  bricht  noch  der  altere  be- 
griff des  bedeckens,  Schützens  durch;  vgl.  Diefenbach 
golh.  wb.  II,  225. 


SCAUNL  Zu  goth.  skauni,  ags.  sceone. 

secne,  sun.  ahd.  sedni,  nhd.  schöa. 

Nennen,  fern.  9.  Dr.  a.  826  (n.  465;  Schn. 

ebds.). 

Ncanni|irrgit,  fern.  8.  P.  V.  198  (rhron. 
S.  Bcned  );  IX.  583  (clirnn.  moo.  Casin.). 

68* 
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Scauuiperga  neben  Coniberga  und  Chuniberga 
Pani.  diac.  VI,  53. 

Sconpirc  Sl.  P.  sec.  9. 

Neoniburga^  fern.  10.  Lp.  a.  997  (II,  415). 
Sconburg,  Sconburc,  Skonburch  Gld.  II,  a,  127. 
Niconliarl.  8.  St.  P. 

Sconberi  St.  P. 

Nhd.  SchHner. 

NiconcliililiM,  fern.  II.  St.  M.  a.  1006. 
Mcoitrat.  Gld.  11,  a,  107. 

Nconolf.  8.  Scho.  a.  765. 


SCAZ«  Zu  goth.  skatts  nummus,  ahd.  scaz? 
Schon  in  der  bedeulung  des  nhd.  schätz?  Vgl. 
HOKD. 


8cnr.o.  11.  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh  ). 
Nhd.  Schatz,  Schatze,  Schatz. 
Mclinxhelo.  10.  H.  a.  966  (n.  181). 
Nhd.  Schatze!,  Schätzle,  SchOtzel. 


Niceiuphl«.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2580). 

Zu  ahd.  scimph  jocus. 

Niceppo.  8.  Schn.  a.  788. 

Ncerpfolf,  Ncerpliolt,  Nicerplmln, 
Nclterflu  s.  SCARP. 


SCIC»  Vgl.  das  ist.  und  schwed.  scicka  ordi- 
näre, so  wie  das  in  mehreren  niedd.  muudartcn 
gebrauchte  subst.  schick  = Ordnung. 

Nicili.  II.  P.  V,  829  (Thielmari  chron.)  mit  wir. 
Gih  und  laich. 

Nhd.  Schick.  Schicke,  Scbiek,  Schiekc. 
Nielfrid.  II.  P.  IX,  741  (chron.  mon.  Casiu.). 
Vgl.  den  nuflaliendeu  und  sonst  ganz  unbekauuteu 
n.  Sciherus  P.  X,  389,  woselbst  die  note. 


Nclcrhllt  s.  SCIR. 

SCILD.  Nur  ein  paar  spuren  von  golli.  skil- 
dus,  ahd.  seilt,  nhd.  schild  begegnen.  Oie  erste 
ist  Lanlscild  bei  Gld.,  wenu  die  lesart  richtig  ist, 
die  zweite  der  sächs.  naiue 
KciltmiK  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  eapil.). 

Nhd.  Schilling  hieher? 

Vgl.  anch  Scudilo. 


SCILF.  Vgl.  altn.  skialfa,  ags.  sceolfan  tre- 
mere.  Bei  dem  ags.  n.  Scilfe  fragt  Etlmiiller  s.  680, 
ob  es  bedeute  qui  aliis  esl  terrori. 

Nchilpunfc.  9.  R.  a.  888  (n.  68). 

Mild.  Schilbuuc  im  Nibenlnngenl.',  ags.  ScilGug 
im  Beovulf. 

Nikilpuiit.  9.  St.  P.  Ist  -unc  zu  lesen? 


Ncllltin«  s.  SCILD. 

Mclitn».  9.  St.  P. 

Der  einzige  zu  goth.  skeinan,  ahd.  alts.  ags.  skinan 
splendere  lucere  gehörige  n. 

Niclpisar.  6.  i'xtrtovaf  Procop.  Scheint  zu 
goth.  skip  navis  zu  geboren.  S.  Zeuss  s.  367. 


SCIR.  Zu  goth.  skeir,  ags.  ahd.  skir,  alts. 

altn.  skir  rein,  glänzend. 

Nrirl.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  267). 

Ncirbald.  8.  P.  II,  349  (vit.  S.  Bonir.);  VU1, 
555  (annaiista  Sazo). 

Niclerlillt,  fern.  9.  Schn.  a.  866. 


SCOG.  Wol  zu  altn.  skögr  silva;  auch  Wein- 
hold d.  dtsch.  Trauen  s.  14  übersetzt  Scohilt  durch 
waldkampf. 

Ncullilt , fern.  9.  Or.  a.  822  (u.  401;  Schn, 
ebds.). 

Nicola  ii t.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2464). 
NcortMtlii*  hieher? 


Neon-  s.  SCAUNI. 

Ncopo.  9.  Ng.  a.  809. 

Scoppo  Ng.  a.  824. 

Nhd.  Schüpe,  Schöpf,  Schöpff,  Schoppe. 

Vgl.  allu.  skop  jocus,  ahd.  scopf? 

Ncoranns.  8.  P.  VII,  22  f.  (ann.  Blandin.); 
Laur.  sec.  8 (n.  169). 

Wem  die  bedentung  durch  das  part.  perf.  pass, 
scoran  tonsus  (also  etwa  = priesler)  nicht  zusagt, 
hält  den  n.  vielleicht  lieber  für  Scoramous  und  setzt 
ihn  zu  SCÜG. 


SCOT.  Zum 


v.  n.  der  Schotten?  oder  mit 
Scudilo  verwandt?  Ein  Normanne  namens  Scotland 
begegnet  A.  S.  Maj.  IV. 
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Me««.  9.  St.  P. 

Mcotbard.  8.  I'ol.  Ina.  a.  129. 
Scotard  pol.  Irm.  s.  127. 
Mcotmnr  s.  Ecotmar. 


Hicrltolf  s.  Scrutolf. 

8CR0T.  Das  ahd.  serdian  muss  zuukchsl 
schneiden,  hauen  bedeuten  und  die  dazu  gehörigen 
n.  scheinen  einen  auf  den  kämpf  gehenden  ausdruck 
zu  enthalten. 

Hicrot.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (z.  b.  n.  26,  50, 
294,  331,  332);  K.  a.  797  , 798  , 883  (n.  48, 
160;  Ng.  ebda.);  Dr.  a.  874  (n.  611;  Scbn. 
ebda.  Serot);  uecr.  Aug. ; St.  P.  zwml. 

Scroto  Ng.  a.  819. 

Scort  Mchb.  sec.  9 (n.  438,  441,  634). 

Vgl.  Serot  und  Strodo. 

Xhd.  Schrot,  Schrotb,  Schrodt. 

McrutolC.  8.  K.  a.  766,  790.  812,  818,  824, 
827, 838,  860  (n.  38.  59,  88,  91,  111,  129;  Ng. 
ebda.);  M.  B.  a.  821  (XXVIII);  necr.  Aug. 
Srrutulf  necr.  Aug. 

Skrutolf  Gld.  II.  a,  107. 

Scritolf  (so)  K.  a.  805  (n,  60;  Ng.  ebds.). 

Arno.  Ueber  Serot  und  Scrutolf  veigl.  Moae  lieldeunage 
».  t>5. 


Mcntlllo.  4.  Amm.  Marc.  XIV,  10.  Grimm 
gesch.  d.  dtsch.  spr.  222  hält  diesen  n.  zu  un- 
serm  achild  und  zum  lat.  acutum.  Denn 
skudilo,  scudili  entspricht  nach  ihm  dem  lat. 
scutulum  äcTttitov,  wovon  scutulalus  = altn. 
skiOldoltr. 

Mculd.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  654). 

Sxoliiüag  aus  sec.  4 (ein  aufuhrer  unter  Cou- 
slantius)  Zosira  II,  50  vielleicht  bieher? 

Nhd.  Schuld,  Schuldl. 

Ahd.  sculta  (Gr.  VI,  470)  soll  famulus  bedeuten. 

Mciilhnlsii*.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  189);  wol 
nur  irrthlimlich  von  Alchb.  als  n.  angesebn. 

Nhd.  Schultz,  Schultze,  Schulz,  Schulze. 

Ahd.  sculdhaizo  praefectus,  tribunus. 

Ncnrz.  9.  R.  a.  819  (n.  20). 

Nhd.  Schurz. 

Vgl.  ahd.  scurz.  ags.  sceort,  engl,  short  brevi». 


Mfiizzm,  9.  Necr.  Fuld.  a.  800. 

Nhd.  Schlitz,  Schütze. 

Ahd.  scuzzo  sagiltarius. 

Hebern, Neboald, Ne Inii'gi  NEW.  Hrrkl- 
b»rt,  Herbin  s.  SIG. 

Heilelrnba,  fern.  6.  P.  X,  326  (Hug.  chrou.); 
Fredegar.  Burgund,  n. 

Mefrttl  s.  SE  W . Hirten  ■*<!« , Hegesles,  Hegga 

s.  SIG.  Meigil  s.  Saigil.  Hrgizo  s.  SIG. 
Melfgm,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2013). 
Hieltst  s.  SAID. 


SELB.  Man  findet  keinen  andern  stamm  für 
die  folgenden  n.,  so  sehr  man  sich  auch  der  he- 
deutung  wegen  dagegen  strituben  mag,  als  das 
goth.  silba,  ahd.  selb,  ipse,  proprius.  Vielleicht 
ftillt  einmal  grade  durch  die  folgenden  n.  mehr 
licht  auf  dieses  wort. 

Melbo.  8.  K.  a.  774,  806,  815  (n.  72,  84,  94. 

125;  Ng.  ebds.);  K.  a.  885  (n.  159). 

Selpo  K.  a.  867  (n.  142). 

Melba,  fern.  Gld.  II,  a,  127. 

Mclltffer.  8.  K.  c.  a.  816  (n.  75). 

Selbhar  K.  a.  820  (n.  83;  Ng.  ebds.). 

Seipger  K.  a.  827  (n.  91;  Ng.  ebds.);  St.  P 
Selpker  Mchb.  sec.  8 (n.  216);  St.  P.  oft. 
Mclpbarsl.  9 Mchb.  sec.  9 (n.  636). 
Melpltar.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  71). 

Selpheri  Ir.  W.  a.  746  (n.  141  und  Pd.  naebtr. 

n.  82);  Mchb.  sec.  9 (n.  494). 

Melfnlai,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1286). 
Melbrat,  msc.  n.  fern.  8.  Tr.  W.  a.  800  (n. 

30);  R.  a.  821  (n.  21). 

Selborat  Mchb.  a.  798. 

Selparat  K.  a.  769  (n.  10;  Ng.  ebds.). 

Selprat  Mchb.  sec.  8 (n.  13,  196);  St.  P. 
Selbraat  Mchb.  sec.  8 (n.  178). 

Selphraet  St.  P. 

Melprib.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 oft  (z.  b.  n.  330); 

AL  B.  a.  773  (VIII). 

Melbnllt,  fern.  Gld.  II,  a,  127. 

Melbolf.  Gld.  II,  a,  107. 

Nelbold.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  137);  kann  zu 
Salibald  gerechnet,  aber  auch  als  Selbhold 
oder  Selbwald  gefasst  werden.  ✓ 
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MelihcH,  Selijcer,  Mell»,  Mell«  *.  SAL 
Melp-  s.  SELB. 

Krninnn.  3.  Deutscher  ftlrsl.  Zosimus  I.  67. 

Mennril . Nonbert  i.  SAN.  Meii<lral<l  s. 

SAM). 

Mei»s‘«lrlriiw.  8.  Pol.  Irm.  s.  101.  Zu  SIND? 

bencKiiniliK.  Menelliard,  Nriiovcrgu, 
Neues  old,  Menlla,  Neulo-,  Meiilwalli, 
Nenobaiid.  Meuocu*  ».  SAN.  Neti*iiald 

s.  SIS. 

Meola.»  fern.  0.  Laur.  »ec.  9 (u.  199);  zu  ahil. 
»t'la  seelc? 

Neopiire  s.  SKW. 

Mrrjtiiir.  1B.  I.gd.  a 93t  (II.  ii.  32).  Vgl. 
Saracho  unter  SAH. 

Serila  s.  SAR. 

Merot.  Ist  \ielleiebt  nur  irrthlimlich  für  Scmt 
(s.  Hs).  Serot  findet  sich  Schn.  a.  874.  wo 
Dr.  n.  611  wirklich  Serot  hat;  ferner  M.  B. 
a.  806  u.  828  (VIII,  373  u.  373)  und  ist  wol 
aus  diesen  stellen  hei  Gr.  I.  149  aufgeuommen 
worden. 

Serp»»lis  s.  SGARP.  Nes-ralri  s.  SAR.  Mew- 
liertRi  brsrniund  s.  SIS. 

8fss».  fern.  9.  Dr.  a.  845  (n.  333:  Schn.  ehds.). 

besunld  s.  SIS. 

MetlinriH,  msc.  8.  Tr.  W.  a.  714  (u.  41  und 
Pd.  nehtr.  n.  32). 

MeislaijEisM  s.  SKW. 

(Meiixo  Lp.  a.  985  (II,  382)  muss  Tenzn  ge- 
lesen werden). 

Mevila,  msr.  7.  Als.  see.  7 (n.  76).  Zu  Seola 
oder  zu  SKW? 

SEW  . Dass  goth.  saivs.  ags.  sae,  altn.  sarr, 
sior.  ahd.  alts.  seo  mare  in  n.  vorkommt,  ist  un- 
zweifelhaft. Doch  ist  das  birbergehOren  mancher 
der  folgenden  formen  sehr  uusicher,  da  dieselben 
unmerklich  in  die  entartetsten  gestalten  von  SIG 
Ubergehn.  Natürlich  ist  der  stamm  SKW  hesouders 
häufig  sächsisch. 

Mebald.  11?  P.  V,  71  (ann.  Weissemb,),  128 
(ann.  Augustani);  VII,  191  (Lamberti  ann.). 

Zebald  P.  VI.  20  (ann.  Lauhiens.). 

Khd.  Sebald.  Sebold,  Seebald,  Seebold.  Seepold. 

Mellern.  9.  Wg.  tr.  C.  240. 

Nebert.  II.  P V.  844  (Thietmari  chron.). 

Nhd.  Schert. 


Neopiirc,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  485). 
Seburg  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221);  C.  M.  Juni. 
Seburch  Gld.  II,  a,  127. 

Mefrld.  9.  K.  a.  853  (n.  120);  St.  P. 

Sefrit  Mchb.  sec.  11  (n.  1220). 

Ags.  SacferÄ.  Nhd.  Seefried. 

Mejger.  10.  Frek. 

Nhd.  Seeger?  Seger? 

Neliord.  9.  B.  v.  Hildesheim  sec.  10.  P.  V’. 
54  (ann.  Hildesh.),  678  (Gerberti  act.  conc. 
Kein.):  VI,  763  (Thaugmar.  vit.  Bernward.); 
VIII,  596  (annal.  Sazo):  IX.  848,  852  (cbron. 
Hildesh.);  Wg.  tr.  C.  227,  264,  275.  446. 
Meulnijc.  7.  Tr.  W.  a.  693  (n.  38  und  Pd. 
nehtr.  n.  5). 

Meliiib.  9.  Schn.  a.  835;  Schn.  a.  874  (Dr. 

ebds.  n.  611  Seliuuib). 

Meman.  9.  Mchb.  src.  9 (n.  981). 

Nhd.  Seemann. 

Seniimt.  9.  Ng.  a.  806. 

Meiierll.  9.  Wg.  tr.  C.  61. 

Mewalsl.  11.  P.  V.  849  (Thietmari  chron.). 
Seboald  (fUr  Sevoald?)  Pd.  c.  a.  662  (n.  347) 
hiehcr? 

Nhd.  Seewald. 

Meitard.  6.  P.  IX,  366  (Ad.  Brem.);  Lc.  a. 
801  (n.  19);  Wg.  tr.  0.  104;  Ms.  a.  1049 
(n.  21). 

Sevard  conc.  Autisiod.  a.  578. 

Me«*  in.  10.  P.  1,  105  (ann.  S.  Columbaei. 
Hier  = Siguin. 

Metivoir.  9.  Schn.  a.  857.  Krzb.  v Rheims 

sec.  10. 

Seulf  P.  IV,  21  (Ott.  M.  constil.);  V Öfters;  IX. 
424  (gest.  episc.  Camerac.);  X,  358  (Hugon. 
chron.). 

Seolf  Dr.  sec.  10  (n.  696;  Schn.  ebds.). 

Nhd.  Selohlf  (so). 


Me)'ni«.  11.  St.  M.  a.  1022;  verderbt?  . 

Nhd.  Seume? 

-Hex  s.  SAZ. 

Mlilexo.  10.  Lc.  a.  948  (n.  102)  , wol  verderbt? 
Mllraii|golf.  8.  Dr.  u.  Schn.  a.  765  (bei  Dr. 

mit  einem  fragezeicheu);  vgl.  Strangolf. 
Miberin  s.  SIG. 

IBI.  Die  folgenden  n.  gebären  wol  sicher  zu 
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goth.  sibis  pacatus,  sibja  affinilas,  ahd.  silibi  affinis. 
siblia  consorlium  u,  s.  w.;  ich  erinnere  auch  au 
Thörs  schone  gatlin  Sif. 

Nibja.  6.  Cassiod.  VIII,  26. 

Xhd.  Seppe.  Siebe. 

Nlbii’o.  8.  B.  t.  Speier  sec.  II. 

Sibico  P.  VIII , 688  (annalisla  Saxo);  IX.  346 
(Ad.  Brem.);  conc.  Mngunt.  a.  1046. 

Sibicho  P.  VII.  123  (Herim.  Aug.  chrou.),  156 
(Lambert  ann.);  tr.  W.  a.  808  (n.  19);  Schn, 
a.  838.  866. 

Sipicho  Mclib.  sec.  8 (n.  166);  Xg.  a.  761;  St 
P.  zwml. 

Sipihho  Mchb.  a.  822  (n.  423). 

Sipiho  M.  B.  a.  812  (XXVIII). 

Sibigo  Schn.  a.  798. 

Sibecho  P.  VII,  154  (Lamberti  ann.). 

Ags.  Sifeca.  Alm.  Bikki  (mit  aphRresc). 

Xhd.  Siebecke,  Siebekow,  Siebicke.Siebig,  Siebke. 
Siepke,  Siewecke,  Siewke.  * 

Leber  den  u.  Sibicho  vgl.  Moue  heldensage  (1836) 
s.  79. 

Mibtrnd,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2992). 
Niblgelt.  9.  Schn.  a.  815  . 846,  857;  K.  a. 

846  (n.  113);  necr.  Fuld.  a.  873,  965,  1172  etc. 
Xiirariis,  8.  Pol.  Irm.  s.  115;  liieher? 
Wibwinrt.  8.  Laur.  sec.  8 (».  582).  Für  Sibi- 
warl? 


fMc-  s.  SIG.  8»l«l-,  -Kid  s.  SIND.  Kledpttrc 
s.  SIT.  Slcrl  s.  SIG. 

Mifard.  9.  P.  II.  248  (ann.  Besuenses). 

Vgl.  hiezu  auch  einige  unter  Sigiward  erwähnte 
formen. 

Xhd.  Sefferth,  Seifart.  Seifert.  Seiflart,  Seiffarth, 
Seilfert,  Seilferth,  Seuflert,  Seyfarth,  SeyfTartb, 
Seyfert,  Seyffert,  Siefert,  SiefTert,  Sievert,  Sie- 
wert.  Siffert.  Siphardt  wenigstens  theilweise 
liieher. 

Sillo.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  623  und  sonst); 
vgl.  Sivo. 

SIG.  Es  ist  sicher,  dass  diese  n.  das  ahd.  sigu 
vicloria  enthalten,  deun  die  frühere  tneinung,  dass 
darin  das  verbum  sehen  stecke,  verdient  jetzt 
keine  Widerlegung  mehr.  Trotzdem  giebl  es  so- 
wol  unter  SAID  als  unter  SRW  nicht  wenige  for- 
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men.  vou  deueu  man  zweifelhaft  seilt  kann,  nl>  sie 
nicht  zu  unserni  stamme  gehören.  SIG  scheint  bei 
zusammengesetzten  n.  nur  am  anfangs  zu  stehn, 
doch  gebe  ich  als  zweifelhaft  zu  erwitgen  Lomosirus 
(1  v.  C.)  und  Haursig  (9). 
ttijgo.  4.  Ep.  Arverncns.  sie.  9;  ep.  Bierens. 

sec.  10;  cp.  Osliens.  sec.  10. 

Sigo  P.  I.  205  (Einh.  ann.):  II.  294  (gesl.  abb. 
Pontan.),  624  (vit.  Hlud.  imp.);  V,  167  (ann. 
S.  Germani);  Pd.  a.  653  (n.  324);  Dr.  a.  777: 
Mchb.  sec.  8 (n.  138);  St.  P. ; Dr.  a.  838,  839 
(u.  509.  525,  wo  Schn,  stets  Sigeo  liest). 
Siggo  Greg.  Tur.  V,  3;  Sehn.  a.  803,  81  f;  K. 
a.  1033  (n.  221). 

Sico  P.  V oft;  VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 
rardi);  VII,  59  (Lup.  protospatar.);  IX  öfters. 
Sicco  P.  VI,  91  (chron.  Median,  monast.l,  595 
(vit.  S.  Adalberli);  St.  n.  607  (inschr.  aus 
sec.  4);  Xg.  a.  775;  Mchb.  sec.  8 (n.  14); 
St.  P.  mebrm.;  Laur.  mehrm.;  Frek  mclirm.; 
Lc.  a.  1045  (n.  181),  1057  (n.  192);  G.  a.  1056 
(u.  56). 

Sikko  P.  VI,  612  (Brunon.  vit.  S.  Adalberli); 
M.  B.  a.  762,  c.  a.  1000  (VII,  VIII);  l.c.  a. 
1047  (n.  182). 

Sikko  (vielleicht  hier  für  Sigimar)  P.  XI.  221 
(chron.  Benedirlobur.). 

Sicko  mit  var.  Sikko,  Siko,  Sich«  P.  X.  173 
(geet.  Trever.). 

Sicgo  Laur.  sec.  8 (n.  462);  Lc.  a.  1076  (n.  228  j. 
Sige  K.  a.  1037  (n.  222). 

Secco  Xg.  a.  835. 

Segga  (sec.  6)  E.  s.  VI,  392  (Juli.  Biilar.)  wul 
hieher. 

Siggofricco  necr.  Fuld.  a.  814  ist  in  zwei  ii.  zu 
zerlegen. 

Xhd.  Sick,  Sicke.  Sieck,  Siecke.  Sieg,  Sieke, 
SigR- 

0.  n.  Sirkinga,  Sicginholz,  Sickinhnsa  wol  hieher. 
Nlglii.  8.  Xg.  a.  778. 

Seggi  Schn.  a.  814,  822;  Dr.  a.  869  tu  601 1. 
Secki  Xg.  a.  826. 

Secges  (geult.)  Dr.  a.  876  (ii.  613:  Schn.  ebds. 

Serges). 

Altn.  Sigi. 

Xilccti,  fein.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  141»;  Mg,  tr 
G.  49;  St.  P.  öfters;  C.  M.  Jul..  Sepl 
Sikka  Gld.  II,  a,  127. 
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Sick»  M.  B a.  1034  (XXXI). 

*1*1  liin.  0.  Lgd.  a.  843  (I.  n.  67);  P.  II. 
624  not. 

Mlgilo.  9.  Mchb.  «ec.  9 (n.  317);  Ng.  a.  929; 
Schn.  a.  952. 

Sigeln  Gurf.  a.  1028.  1090. 

Segil  hieher?  vgl.  Saigil. 

Nhd.  Sickel,  Siegel.  Siegle.  Siekel.  Sigel.  Sigle. 
ftlKill.  9.  Ng.  a.  882. 

Mifflla«  fern.  9.  Ng.  a.  828;  M.  B.  «ec.  11  (VI). 
Sigala  Ng.  a.  835. 

Sigcla  M.  B.  a.  1040  (XXXI). 

HlffolcniiH.  7.  Pd.  a.  615  (n.230);  Mab.a.693. 
Nhd.  Siglen. 

0.  n.  Sigilineswilare. 

Ni«ciliu>«,  fern.  8.  Mab.  a.  805. 

Sielina  pol.  Irin.  8.  37.  173,  184. 

Niclonia,  Tein.  8.  Pol.  Irm.  s.  184. 
Meckin.  8.  Laur.  sec  8 (n.  535). 

Migiitit,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3165);  St.  P. 

zwml:  pol.  Irm.  s.  92. 

Siguna  St.  P. 

Sigena  M.  B.  a.  1050  (XXIX). 

Mlgona,  msc.  Burgnndiscb.  Gr.  VI.  132;  hieher* 
Niffiml.  9.  St.  P. 

Nlglwiinll.  9.  St.  P.;  für  Sigiuncb? 
Nignr.  8.  P.  XI.  231  f.  (chron.  Benediclobor.); 
St.  P.;  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  211,  352  und 
sonst);  Dr.  n.  356;  M.  B.  a.  800.  955  (VII). 
Sygur  P.  XI,  231  f.  (chron.  Benedictobur.). 
Nigrlsma,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  101. 
Mljgizo.  10.  Lc.  a.  1003  (n.  141);  nerr.  Fuld. 
a.  1029. 

Sigezo  Lc.  a.  1019,  1021  (n.  153.  158)  etc. 
Segizo  Lc.  a.  962  (n.  105). 

Nhd.  Segitz,  Seilz,  Seiz. 

Klgeza,  fern.  11.  Lc.  a.  1054  (n.  190). 
Migiinzo.  9.  St.  P.;  Signnto  ebds.  vielleicht 
auch  Sigunzo  zu  lesen?  oder  Sipunlo?  vergl. 
Sipunta. 

Mlgipnto.  9.  St.  P. 

Nijgiliald.  7.  Abt  v.  Molk  sec.  11. 

Sigihald  P.  11,  269  (gest  episc.  Mett.) ; VI . 552 
(Arnold,  de  S.  Emmer.);  Schn.  a.  754;  SL  P. 
Sigipald  St.  P.  mehrmals;  M.  B.  a.  828  . 837 
(VIII,  IX). 

Sigibold  P.  V,  396  (Flodoardi  ann.);  XI.  500 
(ann.  Mellic.);  St.  P.  zwml.;  Gud.  a.  975. 
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Sigipold  St.  P.  zwml. 

Sigipolt  M.  B.  a.  927  (XIV). 

Sikibold  Gld.  II.  a.  108. 

Sighipald  St.  P. 

Sichibalt  St.  P. 

Sigobold  Pd.  a.  666  (n.  355). 

Sigebald  P.  II,  267  (gest.  episc.  Mell.);  IX.  431 
(gest.  episc.  Camerac.);  Mab.  a.  798;  pol.  Irm. 
s.  231;  Laur  mehrm.;  Lc.  a.  1043  (n.  179). 
Sigeball  Laur.  sec.  9 (n.  48). 

Sigebold  P.  V,  605  (Richeri  bist.);  pol.  Irm.  s. 

72;  Laur.  n.  2498  (var.  Sigelold). 

Sicbald  P.  11,  276  (gest.  episc.  Fontan.);  pol. 

Irm.  s.  115,  231. 

Sicbold  pol.  Irm.  s.  75,  93  etc. 

Sibold  Wg.  tr.  G.  204,  253,  272,  485. 

Nhd.  Sejbold,  Siebold,  Siepolt,  Seibold. 

0.  n.  Sigiboltesdorf. 

Nirlialda,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  44. 

Sicbolda  pol.  Irm.  s.  239. 

Secbalda  pol.  Irm.  s.  161. 

MijgibniHl.  8.  Pd.  a.  708  (n.  230). 

Sigebaud  P.  IX.  236  (chron.  S.  Benign.  Divion.). 
Nigiprro.  8.  St.  P. 

Mlgci|tlrln.  fern.  9.  St.  P. 

Siberin  (9)  P.  II.  389  (vit  S.  Willehad!)  hieher? 
NijEip<‘rHlit.  5.  S.  I.  Fraukenkg.,  Chlodwigs 
enkel,  sec.  6.  Ein  priester  sec.  7.  S.  II,  sohn 
Theodorichs  v.  Burgund,  sec.  7.  S.  III.  sohn 
des  Frankenkgs.  Dagobert  sec.  7. 

Sigiperaht  Schn.  a.  803. 

Sigiperht  St.  P.  oft. 

Sigiprehl  St.  P.;  M.  B.  sec.  9 u.  10  (VII,  VIII,  XI). 
Sigibert  P.  I,  292  (ebron.  Moissiac.),  327  (ann. 
Mett.);  II  Öfters;  III,  5 (Guntchr.  et  Childeb. 
pact.);  V— VIII  Öfters;  X,  188  (gest.  Trever.), 
327  (llugon.  chron.);  570  (chron.  S.  Hubert! 
Andag.),  639  (gest.  episc.  Tullens.);  Ng.  a. 
794.  800, 802, 824 ; Wg.  tr.  C.  96 ; Laur.  mehrm. ; 
Greg.  Tur.  Öfters;  gest  regg.  Franc. 

Sigibrcl  Gld.  II.  a,  127;  Ng.  a.  826. 

Sigipert  Ng.  a.  803,  811;  St.  P. 

Sikibreht  Gld.  II,  a,  108. 

Sikibert  Ng.  a.  786. 

Sikiprel  Gld.  II.  a.  108. 

Siggyberl  Pd.  a.  644  (n.  308). 

Sichibert  Ng.  a.  797. 

Sigiberd  Ir  W.  a.  743  (n.  4). 
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Sigipret  % a.  808,  827;  Gld.  II,  a,  108 
Sigabrabt  G.  M.  April. 

Sigobert  P.  1,  285,  287  (chron.  Moissiac).  II. 
308  (reg.  Mcrow.  geneal.);  VII,  23  (ann.  Blau- 
diu.) ; Sl.  P. ; Kredegar. 

Signbard  A.  S.  April  I. 

Sigeberl  P.  11  Öfters;  III.  15  (Ghlolh.  II  edict.); 
VI — IX  öfter»;  X,  332  (llngon.  chron.).  545 
(gest.  abbat,  Gera  blae.):  pol.  Irm.  ».  7,  14  etc.; 
Xg.  a.  786  . 805;  Lanr.  öfters;  M.  B.  c.  a. 
1060  (XIII). 

Sigehreth  Laur.  n.  728. 

Sigevert  pol.  Irin.  s.  93,  132. 

Sikebert  Xg.  a.  871. 

Sygeberclb  Pd.  a.  692  (n.  425). 

Sighevert  Lp.  a.  867  (I,  834). 

Segobert  P.  11,  308  (reg.  Merow.  geneal ). 
Segebert  P.  II.  794  (Abbo  de  bell.  Pari».). 

Segevert  P.  II.  794  (Abbo  de  bell.  Paris.);  pol. 

Irm.  *.  65. 

Sigbert  pol.  K.  s.  43.  44. 

Sichert  pol.  K.  s.  20. 

Sicbard  pol.  Ina.  s.  115. 

Sihraht  Gld.  II,  a,  108. 

Sibrath  Krek. 

Sibert  P.  V.  768  , 773  (Tliielmari  chron.);  IX, 
849  (ebrou.  Hildesh.);  Wg.  tr.  C.  138,  183, 
282.  303,  345;  C.  M.  Oct.;  Lc.  a.  1061  (n. 
197). 

Sievert  pol.  Irm.  s.  122. 

Sicco  = Sigibert  P.  V,  767  (Thielmari  chron.). 
Gisilbert  verwechselt  mit  Sigibert  P.  V,  57  (Lam- 
berti ann.). 

Nbd.  Seegebarth,  Sieben,  Siebrecbt,  Syberl. 

0.  n.  Sighebrerlheshusun. 

Niftiltii-K»,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  16) 
Siguherga  Mali.  a.  805. 

Sigibirg  Schn.  a.  803 
Sigipirch  Sl.  P. 

Sigibric  und  Sikibiricb  Gld.  II,  a,  127. 
Sigeherga  und  Sighcberga  Lp.  a.  840  (I,  686) 
neben  Sighelbcrga. 

KiffilirHiMl.  7.  P.  VIII,  149  (Ekkeh.  chron. 

nnivers.);  Paul.  diac.  VI,  22. 

Sigibrant  Xg.  a.  803. 

Sigipraud  Gld.  II,  a.  118. 

Sigiprant  M.  B.  a.  828.  835.  837  (VIII.  IX). 
Sigebrand  pol.  Irm.  s.  72,  85  etc.;  d.  Gh.  1,  668. 


Sicheprand  Lp.  a.  871  (I,  855). 

Sicbraod  pol.  Irm.  s.  253. 

Segebrand  Lgd.  a.  918  (II,  n.  42). 

Segeprand  Lp.  a.  842  (I,  698). 

Nbd.  Seebrandt,  Siebrand,  Siebraudt. 
SiKlbodo.  8 B.  v.  Xarbonne  »ec.  9. 
Sigihodo  G.  a.  956  (n.  14). 

Sigibod  P.  II,  407  (vit.  S.  Liudgeri);  Gnd.  a.959. 
Sigihol  St.  P. 

Sigiboto  St.  P.  zwtnl. 

Sigobodo  G.  sec.  11  (n.  35),  a.  1030  (n.  44); 
H.  a.  1036  (n.  230). 

Sigebodo  P.  V.  70  (ann.  Weissemb.);  IX,  850 
(chron.  Hildesh.);  Laur.  sec.  10  (n.  532);  Lc. 
a.  1051  (n.  186),  c.  a.  1070  (n.  221). 
Sigebolo  P.  VII,  392  (Bernold.  ebron.);  nec.r. 

Aug.;  M.  B.  c.  a.  1078  (XXXI). 

Sigebol  necr.  Aug. 

Sigebole  Gld.  II.  a,  108 
Sikeboto  necr.  Aug. 

Sigbod  pol.  R.  s.  43. 

Segcbodo  Lc.  a.  1015  (n.  147). 

Segebod  Lgd.  a.  878  (II.  n.  1). 

Sibbodo  Lc.  a.  1094  (n.  250). 

Sibodo  Wg.  tr.  C.  130,  430. 

Siboto  M.  B.  c.  a.  1080  (VI). 

Sygebodo  H.  a.  1052  (n.  251). 

Dafür  auch  Sibicbo  P.  V,  102  (Lamberti  ann.). 
Xhd.  Sebode.  Seibolh,  Seybolb,  Sieboth. 
NilioriH,  fern.?  9.  Wg.  tr.  C.  62. 
NiKil»iii‘K'  fern.  8.  M».  a.  976  (n.  16). 
Sigiburch  P.  II,  415  (vit  S.  Liudgeri);  M.  B.  a. 

806  (VIII);  H.  a.  926  (n.  146). 

Sigibruch.  Sigiprug,  Sigiburc  Gld.  II,  a,  127. 
Sigipurc  .Mchb.  sec.  9 (n.  437);  St.  P.  drml. 
Sigiphurc  (so)  Sl.  P 
Sikiburg  Gld.  II.  a.  127. 

Sigcburgis  pol.  Irm.  s.  72,  85  etc. 

Sigeburg  Laur.  sec.  9 (n.  33);  Gud.  a.  881. 
Sigehurgs  (so)  pol.  Irm.  ».  13. 

Sigeburc  Laur.  sec.  8 (n.  3080). 

Sigburgis  pol.  R.  s.  76. 

Siburg  Wg.  tr.  C.  412,  422,  483. 

Siburgh  Wg.  tr.  C.  422. 

Syburg  Wg.  tr.  C.  388. 

Syburcb  Wg.  tr.  C.  473. 

Sigihurgane  fgenil.)  tr.  W.  a.  812  (a.  238). 
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Nlgltnc.  9.  Dr.  a.  812  (n.  269);  bei  Scho, 
fehlt  der  o. 

Sidag  Wg.  tr.  (X  411.  428. 

Sidac  Wg.  tr.  C.  338.  347.  365.  482. 

Sidaec  P.  V,  99  (aun.  Hildesh.). 

0.  o.  Sidageshusen. 

Nljfidrml,  fem.  8.  Gld.  II,  a.  127. 

Sigilrudis  Ng.  a.  744;  Lc.  sec.  8 (n.  861). 
Sigithrod  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Sigedrudis  pol.  Irin.  s.  82,  85  etc.;  pol.  K.  s.  4. 
Sigedruda  Lp.  a.  870  (I,  839  6.). 

Sigcdrut  Laur.  sec.  8 (n.  2866). 

Mlcfnriifi.  8.  Pol.  lrm.  s.  122. 

Nicfara,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  122. 
ttiftlfl».  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  557). 

PÜKiflnt,  ^m.  9.  Schn.  a.  845;  St.  P. 
Migifrem.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  114);  M.  B. 

a.  802  (l\.  20). 

Siglfrell.  Gld.  II.  a.  108. 

Kiglfrid.  7.  Sec.  10:  graf  io  Sachsen.  Sec.  II: 
palriarch  v.  Aquileja ; erzb.  v.  Maiuz;  b.  v. 
Aosta;  h.  v.  Münster;  b.  v.  Reggio;  ep.  Pla- 
ceulin. 

Sigifrilh  C.  M.  Dec. 

Sigifrid  P.  I öfters;  11,  314  (dom.  Landing  ge 
oeaL);  IV,  38(Choonr.  II  cooslit.),  44  (lleiur.  IV 
constil.);  V,  VII,  VIII  «Oers;  IX.  848  (chron. 
Hildesh  );  X,  578  (chron.  S.  Huherli  Andag.); 
Ng.  a.  795,  797,  802,  818,  819,  826;  \Yg.  tr. 
G.  118,  137;  Sl  P.  öfters;  Laur.  mchrm. 
Sigifred  P.  VII  öfters;  M.  B.  a.  860  (XXXI). 
Sigiurid  Gld.  II,  a.  108. 

Sigifril  Dr.  a.  777  (Schn,  elids.  Kigifril);  St.  I’. 
Sikifrid  Ng.  a.  807. 

Sikifrit  Ng.  a.  784. 

Sighifrid  Ng.  a.  819. 

Sigofrid  Mab.  a.  690,  693. 

Sigofred  P.  V,  167  (ann.S.  German.);  Gudr.  a.729. 
Sygofrid  Pd.  a.  692  (n.  424 ; Mab.  ebda.). 
Sicufred  Pd.  a.  739  (n.  559);  Mab.  a.  805. 
Sigafrid  P.  IX,  317  (Ad.  Brem  ). 

Sigefrid  P.  II,  V — VIII  öfters;  Laur.  mchrm.; 

Gud.  a.  963,  1063,  1064,  1067,  1069. 

Sigefred  P.  V öfters;  IX.  62  (Kodulf  hist.);  pol. 

lrm.  s.  11;  Lp.  a.  901  etc.  (II.  II  etc.). 
Sygefrid  G.  a.  1093  tu.  72). 

Segefred  conc.  Kavennat.  a.  1014. 

Sigfrid  Ng.  a.  805. 


SIG 

Sigfrit  M.  B.  a.  1045  (XI). 

Sicfrid  pol.  Irnt.  s.  89;  pol.  R.  s.  100. 

Siefred  pol.  lrm.  s.  34.  230;  Mab.  a.  803. 

Sygfrid  H.  a.  964  (n.  180). 

Sigfri  iso)  P.  V,  3 (aun.  Corbej.). 

Sifrilh  €.  M.  Mai. 

Sifrid  P.  VI,  774  (Thangmar.  vit.  Bernward.); 
VIII,  677,  721  (annalista  Saxo);  IX  öfters; 
Wg.  Ir.  (!)  65.  77;  M.  B.  a.  1031  (XXII); 
Gud.  a.  106;).  1064,  1074.  1090. 

Secofred  Lgd.  a.  820  (I,  n.  36). 

SielTred  Lc.  a.  802  (n.  23). 

Vitus  f|tii  et  Sigefredus  Lp.  a.  1039  (II,  599). 

Allu.  SignrDr  ist  eine  entslellung  des  namens; 
vgl.  Grimm  bei  Haupt  I,  4.  Ags.  Sigefere. 
Nhd.  Scifried,  Seyfrid,  Siegfried. 

0.  n.  Sigefridismnr,  Sigefridesrnde. 

NiKirritln,  fem.  6.  R.  a.  821  (n.  21). 

Siegfrida  in  einer  cbarlula  damnatac  litis  bei 
Sp.  u.  M.  (n.  131)  mit  var.  Siccifrida,  Secci- 
frida,  Siccbifrida  und  Sisifrida  (so). 

Sigrida  pol.  Irm.  s.  17  hieher? 

higilölc.  8.  Neben  Sigillnc  Mchb.  n.  427,  663. 

Sigifolch  Mchb.  sec.  9 (n.  366). 

Sigivolch  Mchb.  sec.  9 (n.  356). 

Sigifoll  Mchb.  sec.  9 (n.  485)  neben  Sigifolc. 
Sigefolc  Laur.  sec.  8 (n.  2535). 

Sigevolch  M.  B.  a.  778  (VIII). 

Vgl.  auch  Siguwalh. 

Siiiifims.  9.  Mchb.  sec.  9 mehrm.  (z  b.  n. 
402,  559). 

Sigifans  (so)  Mchb.  sec.  9 (n.  589). 

PtitfSHi*  s.  Sichar. 

Ncgcstes.  1.  Tac.  aun  CheruskerfUrst. 

Grimm,  gesch.  d.  (lisch,  spr.  526  nimmt  an,  dass 
der  u.  hieher  gehöre,  indem  er  ihn  als  aus  Sigigasl 
entstanden  ansieht.  Vgl.  Sigost  Gr.  VI,  132. 
Mirlinuri.  9.  Pol.  R.  s.  44.  102. 

Sigaud  Mab.  a.  910. 

Sigol  Wg.  tr.  C.  247  hieher  Sigigaud? 
Nicgei'tt.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  1284). 
Nijcilirisl,  fern.  Gld.  II.  a.  128. 

8.  Sec.  9;  abt  v.  Kremsmtiiistcr. 
Sec.  11:  patriarch  v.  Aquitanien. 

Sigihard  P.  I,  374  (Rnod.  Fuld.  au».  > ; II.  671 
(Nilhardi  hist.);  V,  VIII  öDers;  Lc.  a.  819 
(n.  37);  St.  P.  «Oers. 
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Sigiharl  Ng.  a.  797.  802,  808,  819,  824;  Sl.  P. 

Öfters;  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 

Sigiard  Ng.  a.  786. 

Sikiharl  Gld.  II,  a.  108. 

Sigabarl  Su  P.  zwml.;  Mchb.  sec.  9 (a.  204). 
Sikahart  Ng.  a.  817. 

Sigohard  A.  S.  Febr.  II. 

Sigehard  P.  I.  385  (ann.  Fuld.);  III,  469  (iilud. 
Germ,  capit.);  V Öfters;  VI,  230  (mirac.  S. 
Maximin.);  VII,  VIII  Öfters;  IX,  247  (Guude- 
char.  lib.  pnulif.  Kicbslel.) ; Laar,  mebrm. 
Sigehart  P.  VII,  551  (Marian.  Scol.  cbroa.); 

l.aur.  mchrm.;  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 

Sighart  M.  B.  sec.  9,  10,  11  (III,  IV,  VI,  VIII,  IX). 
Sichard  P.  V öfters;  IX.  578,  596  f.,  608  (chron. 
man.  Casin.);  pol.  Irm.  s.  7,  23  elc.;  Lp.  a. 
913  (II,  87). 

Syghard  P.  XI,  552  (auctar.  Cremifaueose). 
Scckibart  Lanr.  sec.  8 (n.  2943,  2968). 

Secbard  P.  IX.  425  (gest.  episc.  Camerac.). 
Sigard  P.  X,  355,  502  (llngon.  cbroa.);  Wg.  tr. 
C.  115. 

Sicard  P.  V öfters;  pol.  Irm.  s.  280;  Mab.  a.  812. 
Siccarl  Gld.  11,  a.  108. 

Segard  P.  X,  583  (cbron.  8.  Muberti  Andag.). 
Segart  P.  II,  322  (Adon.  chron.). 

Sycard  P.  V öfters. 

Sihard  H.  a.  1096  (n.  297). 

Silierd  (so)  Wg.  tr.  C.  40. 

Siiard  (so)  neben  Sigihard  Lc.  a.  819  (n.  37). 
Nhd.  Seegerl,  Scicberl,  Sichart.  Sichert,  Sickert, 
Sieger!,  Sieghard!,  Sibert. 

0.  n.  Sigeharlcschiriha.  Sigeharteswilare. 
Miclmr.  6.  P.  III.  219  (Hlnd.  I capit);  pol. 
Irm.  s.  15.  42  etc.;  Ng.  a.  754;  Greg.  Tur. 
VI,  47;  IX,  19;  gest.  Dagobcrli  I;  Fredegar. 
Sigbihar  und  Sighiher  Ng.  a.  775. 

Sigeheri  St.  P. 

Sigber  pol.  R.  s.  55. 

Siccbar  St.  P. 

Sigychar  tr.  W.  a.  712  (u.  186  u.  Pd.  nachtr. 
n.  22). 

Sieger  Ng.  a.  822,  826. 

Sikger  Gld.  II,  a,  108. 

Sigger  Ng.  a.  869;  necr.  Ang. 

Sieker  Ng.  a.  762,  822,  889;  K.  a.  798  (n.51). 
Sikker  Ng.  a.  790;  M.  B.  sec.  11  (XIII). 

Sikar  Ng.  a.  806. 


Sigeri  P.  III,  469  (Iilud.  Grrm.  capit.). 

Sieri  P.  III.  90  (Kar.  M.  capit.). 

Sicher  P.  II,  228  (ann.  Xant);  VIII,  393  (Sige- 
bert.  aurlar.  Aquicin.);  IX,  499  (gest.  episc. 
Camerac.);  pol.  K.  s.  13. 

Siger  P.  II,  189  f.  (ann.  Gand.).  218  (urk.  v.  834). 
VII  öfters;  VIII,  442  (Sigeh.  auctar.  Hasnon.); 
IX.  504  (gest.  episc.  Camerac.),  540  (cbron. 
S.  Andreae);  XI.  413  (chron. Aflligem.);  Wg. 
tr.  C.  246,  278.  384;  Frek. 

Sier  Wg.  tr.  C.  226. 

Pott  p.  n.  s.  263  möchte  auch  den  von  Chlodwig 
besiegten  Syagrius  hichcr  ziehn. 

Hei  alleu  hier  erwHhnteu  formen  ist  es  unmöglich 
genau  zu  scheiden,  welche  mit  dem  stamme  GAR  und 
und  welche  mit  IIARI  zusammengesetzt  sind,  da  der 
anfangende  guttural  des  zweiten  theils  sich  beim 
zusammenstoss  mit  dem  etidgullural  des  ersten  theils 
nicht  unversehrt  erbttlt. 

Alm.  Siggcir  und  Sigar.  Ags.  Sigehcre.  Nhd. 

Seyer.  Sicher,  Sieger. 

0.  n.  Sickereshova,  Sickereshusun. 

Micliiii'iii,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  197. 
Nirliasl.  8.  Mab.  a.  833. 

Seebad  pol.  Irnt.  s.  59. 

Sichaus  pol.  Irm.  s.  40.  55  etc. 

Sechaus  pol.  Irm.  s.  152. 

Nijtilielsii.  7.  B.  v.  Florenz  sec.  10. 

Sigibalm  Gld.  II.  a.  108. 

Sighichelm  Pd.  a.  6)5  (n.  230);  AI.  a.  653  (n. 

64;  Mab.  ebds.);  conv.  Clipiac.  a.  659. 
Sigehrlm  Laur.  mehrm. 

Sichelm  pol.  Irm.  s.  9,  28  etc. 

Sigelm  Laur.  ser.  8 (n.  1546). 

SiKiliililn,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
Sigihilt  I)r.  a.  770;  Laur.  sec.  9 (n.  216). 
Sichihilt  St.  P. 

Sigoildis  pol.  Irin.  s.  44. 

Sigovildis  pol.  Irm.  s.  143. 

Sighildis  pol.  R.  s.  55,  74. 

Sichildis  P.  XI.  397  (hist.  regg.  Franc,  monast. 
S.  Dionys  );  gest.  Dagobert.  I;  pol.  Irm.  s.  9, 
13  etc.  ’ 

Sichilda  Fredegar. 

Sigild  Laur.  sec.  8 (n.  1113). 

0.  n.  Sehilturode. 

Mljcilioli  zu  schliessen  aus  o.  n.  Sigibohes- 
pninnen.  Sigihostetin. 
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Sigihah  Mehl).  >ec.  9 (n.  460)  wo!  für  Sigihoh 
Mlciliraiti.  7.  Mchb.  sec.  0 (n.  523). 
Sigeraunus  pol.  R.  s.  10. 

Sigramnus  P.  II,  267  (Pauli  gest  ep.  Mett.). 
Siramnus  pol.  R.  s.  20. 

Sigiram  Kg.  a.  807;  St.  P. 

Sikiram  u.  Sigorain  Gld.  II,  a.  108. 

Sigeram  Lauf.  sec.  8 u.  9 (n.  324.  733). 
Sirannus  IM.  a.  642  (n.  300). 

Sigiroll.  9.  Xg.  a.  807;  K.  a.  809  (n.  64); 

nccr.  Aug. 

Sigaroh  Xg.  a.  805. 

MiKii-oil.  9.  St.  IV.  R.  a.  843  (u.  36). 

Sigarori  St.  P. 

Sigaruod  St.  P. 

Siroth  R.  a.  833  (u.  29). 

Kigilat'li.  8.  Laar.  sec.  8 (o.  1417,  2006>. 
Sigelaus  Laur.  c.  a.  1090  (n.  119). 

Sigilaus  ueheu  Sigilauus  Gld.  II,  a,  118. 
Mgllcili.  7.  Scho.  a.  798,  801;  Xg.  a.  857. 
Sigileich  Laur.  sec.  9 (n.  1728). 

Sigileig  Laur.  sec.  8 (u.  1447);  Xg.  a.  854. 
Sigelech  Laur.  sec.  8 (n.  1283). 

Sigelecus  Pd.  a.  615  (u.  230);  sein  bruder  heisst 
Berlliclaicus. 

Sikelcibc  Gld.  II,  a,  108. 

Sicbillieih  Xg.  a.  797. 

Silec  Wg.  tr.  C.  4SI;  Le.  a.  855  (u.  65). 
Nilelf.  9.  Wg.  tr.  0.  476. 

Silef  Wg.  tr.  G.  448.  485;  Lc.  a.  855  (n.  65). 
Nljgiltliit.  8.  Melih.  sec.  9 (a.  473). 

Sicland  Pd.  a.  711  (n.  479);  pol.  Irm.  s.  119.  134. 
Mul.  Sieglaud. 

Mil'lAiltlu,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  139. 
Mgelrre,  zeit  uubest.,  necr.  Aug.  IV.  Id.  Maj.; 

etwa  nur  für  Sigehere? 

Xigilotie.  Gr.  II,  155. 

Nijtlliud,  fein.  8.  Gld.  II.  a.  128. 

Sikilinda  Gr.  II,  241. 

Sigcliut  Laur.  sec.  8 (u.  2902). 

Sikelenda  P.  V,  496  (chrou.  Salem.). 

Segbelind  Laur.  sec.  8 (n.  1411). 

Siglind  Laur.  sec.  8 (n.  488). 

Siffilotl.  10.  St.  P.;  Dr.  a.  906  (».651-,  Schn, 
ebds.  Sigilot). 

Miftisilisii.  8.  Xg.  a.  816,  SIS;  Schn.  a.  823, 
830  (vgl.  Siginand). 

Sighiman  K.  a.  782  (n.  25;  Xg.  ebds.). 


Simau  Prek. 

Xhd.  Seegmanu,  Siegmann,  Sieman,  Siemanu. 

O.  n.  Simannesstetin. 

NicmaiuliiA.  9.  Pol.  R.  s.  44. 

Xlgitnnr.  1.  Sec.  I:  Cheruskerflirst,  Armins 
bruder;  Segests  bruder.  Sec.  11:  mönch  zu 
Benedictbeueru. 

Sigimar  P.  III.  90  (Kar.  M.  eapit );  Xg.  a.  779; 

necr.  Aug.;  St.  P.  öfters;  M.  B.  a.  1033  (VII). 
Zr/i/iißO^  Strabo. 

Sicumar  Mab.  a.  805. 

Sigamar  St.  P. 

Sigemar  Laur.  sec.  8 (n.  3480);  pol.  Irm.  s.  116-, 
M.  B.  sec.  11  (VII,  X);  G.  scc.  II  (u.  49); 
II.  a.  1048  (n.  245). 

Segimcr  Tac.  ann. 

Segemar  pol.  Irm.  s.  265. 

Sygyraar  P.  XI,  220  (chrou.  Benedictobur.). 
Sygemar  II.  a.  1052  (n.  251). 

Sicmar  pol.  Irm.  s.  136. 

Simer  Wg.  tr.  ().  305,  310  wol  hieher. 
Sigismercs  s.  unten. 

Xhd.  Seymer. 

0.  n.  Sigtnureshusir.  Sigemareswerct. 
Kigiinot,  fern.  8.  Mchb.  scc.  8 (u.  122);  St.  P. 
Sigimuoi  St.  P.  zwml. 

Sigimout  M.  B.  a.  828.  c.  a.  1000  (VI.  VIII); 

necr.  Fulil.  a.  924. 

Simod  P.  II,  386  (vit.  S.  Willebadi). 

Symod  Wg.  Ir.  G.  186. 

MlffinuiiMl.  5.  Sec. 5;  Burgundeallirst.  Sec.  10: 
b.  v.  Ilalberstadt. 

Sigimund  P.  I.  190  (Kinh.  ann.);  III,  561  (Ar- 
nulf. capit.);  V,  736,  741  (Thielmart  chroa.); 
Greg.  Tur.  III,  5;  Xg.  a.  786  , 788,  806; 
Laur.  mehrm. 

Sigimunt  Schn.  a.  765;  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds. 
Sigisuiunt);  St.  P. 

Sigimout  (so)  Schn.  a.  758  (Dr.  ebds.  Sigimunt). 
Sighimund  K.  a.  764  (n.  9);  Xg.  a.  778. 
Sigemuud  P.  I.  525  (ann.  Vedast.);  11,  204  (ann. 
Vedast.);  V,  35  not.  (Lamberti  aun.);  pol.  Irm. 
8.  96,  134;  Laur.  mehrm. 

Sigemunt  Laur.  mehrm. 

Scgemund  P.  II.  768  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Sikemunt  Xg.  a.  806. 

Sigismund,  Sygismund  s.  unten. 

Simund  P.  IX.  302  (Ad.  Brem.). 
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Alln.  Sigmnndr.  Nhd.  Siegemund,  Siegmuiid, 
Siemuud,  Simuud. 

Mijglnaiid.  8.  Ep.  Constant.  sec.  9. 

Sigiuand  l.aur.  sec.  8 (n.  764);  SL  P.;  Schn, 
a.  800;  Dr.  a.  830  (n.  480;  Schn.  ebds.  Sigi- 
man);  H.  a.  895  (n.  125),  916  (n.  142). 
Sigcnand  P.  III,  534  (Kar.  II  capiL). 

Seginand  couc.  Suession.  a.  866. 

Segeuatid  pol.  Irm.  s.  122,  134. 

Mijciiiill,  fern.  9.  Dr.  a.  801  (n.  169). 

Sigiui  M.  B.  a.  892  (XXXI);  Mchb.  sec.  10 

(n.  1011). 

Sigiri  St.  P.  vielt.  Sigini  zu  lesen? 

Siglnihu,  Siciniu,  Sigeni,  Sigina  Gld.  II,  a,  128. 
Altn.  Signv. 

Kiseiinl.  Gr.  II,  1039. 

8.  St.  P 
Sigirat  St.  P. 

Sigirath  Gld.  II,  a,  108. 

Sigerat  Laur.  mclirin. 

Sigrad  Laur.  sec.  8 (n.  1944);  pol.  Irm.  s.  10, 132. 
Niffi-atln,  Tein.  8.  Pol.  s.  81.  143. 

Sicrada  pol.  Irm.  s.  198. 

Segradana  Mab.  a.  766. 

9.  Sl.  P. 

Sigireil  Sl.  P. 

MijEranda,  fein.  7.  D.  t.'h.  1,  674. 
MiKirclit.  9.  St.  P. 

läigarieli.  5.  Sec.  5;  Golhenkg.  Sec.  6; 

sohn  des  Burgundeuflirsten  Sigmund. 

Sigarich  Ng.  a.  791. 

Sigurih  K.  a.  791  (n.  39). 

Sigiric  P.  II,  218  (urk.  v.  834). 

Sigirih  uecr.  Aug. ; Sl.  P.  zw  ml. 

Sigirich  Greg.  Tur.  III,  5;  .Ng.  a.  793;  pol.  Irm. 

s.  132;  Xlab.  a.  805. 

Sighirich  Fredegar. 

Sigericus  P.  VIII,  306  (Sigebert.  chron.);  Isidor.; 

E.  s.  II,  177;  VI,  489;  Laar,  mehrm. 
Segericus  P.  I,  283  (chron.  Moissiac.);  VIII,  125 
(Ekkeh.  ebrou.  univers.);  Marii  chron. 
Segrigus  Mab.  a.  766. 

Sikirihe  K.  a.  786  (n.  31). 

Sigryhc  Ng.  a.  786. 

Siric  C.  .VI.  Aog. 

Sirik  Frek. 

Syric  VVg.  tr.  C.  445. 

Nhd.  Seyrig,  Seerig. 


Nigi'lda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  17.  Oder  für 
Sigfrida? 

Alln.  Sigriür  (fern.). 

Miffiriin,  fern.  Gr.  II,  523. 

Alt».  Sigriin. 

MigiNtnh.  9.  Neer.  Fuld.  a.  866. 
MifflNfriti.  9.  Schn.  a.  887. 

Niffideo.  8.  M.  B.  a.  828  (VIII);  St.  P.  zwml. 
Sigidio  decret.  Tassil. 

Sikideo  Mchb.  a.  805. 

Sigadeo  Mchb.  sec.  9 (n.  481). 

Sigedeus  pol.  Irm.  s.  79. 

Siigudim,  ein  bei  Augst  gefundener  aller  tapfer- 
stempel (Sl.  n.  539),  ist  vielleicht  hieher  zu 
beziehn  und  etwa  Sigudius  zu  lesen. 

Altn.  Sigtyr. 

Miffidffcun.  9.  Schn.  a.  801  (Dr.  ebds.  Sigi- 
degan). 

ttigltin«.  9.  St.  P. 

Siwalo  Sl.  P. 

Nigivnld.  6.  P.  X,  328  (Hugon.  chron.). 
Sigiuald  Greg.  Tur.  III.  13  etc. 

Siguuald  P.  II,  652  (Nilhardi  hist.). 

Sicawolt  K.  a.  813  (n.  70;  Ng.  ebds.). 

Siguald  Paul.  diac.  VI,  45. 

Sigoald  Ng.  a.  788;  Venant.  Fortan.;  Fredegar. 
Siguald  und  Sicuald  Mab.  a.  805. 

Segoald  pol.  Irm.  s.  160. 

Sigold  R.  a.  821  (n.  21). 

Sigolt  Ng.  a.  805. 

Sivald  pol.  Irm.  s.  109. 

Altn.  Sigvaldi.  Nhd.  Siegwald. 

Nywnti.  9.  VVg.  tr.  C.  266. 

Niginar.  8.  Mebb.  sec.  9 (u.  590). 

Sigowar  tr.  W.  a.  788  (n.  102). 

Kilteara,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  90. 

Siwara  pol.  Irm.  s.  122. 
feiiKiwart.  6.  P.  VII,  557  (Marian. Scol.  chron.); 
St.  P.  dreiml. 

Sigiwort  (so)  M.  B.  c.  a.  1030  (VI). 

Sigeward  P.  V,  103  (ann.  Ilildesh),  117  not. 
(catal.  abhat.  Fuld.). 

Sigewarl  P.  V,  102  (Lamberti  ann.);  VII.  153 
(Lamberti  ann.). 

Sigevcrt  pol.  Irm.  s.  90. 

Siguard  P.  IX,  383  (Ad.  Brem  ). 

Segoard  pol.  Irm.  s.  40. 
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Siwaril  P.  IX.  848  trhron.  Hilriesh  >:  Wg.  Ir.  (!. 

231,  238;  Lp.  sec.  11  öfters. 

Sy  Haid  Wg.  tr.  C.  Ul. 

Vgl.  zu  ilen  letzten  formcu  auch  Silard 
Nhd.  Sigwarl,  Sigwarth. 

Nlwere.  11.  Ms.  ».  1090  (n.  39). 

SilCiit  ili.  9.  St.  I’.  zwntl. 

Sigiwic.  Sigiwich.  Sigiwig  GM.  II.  a.  108. 
Sigenich  Old.  II,  a,  127. 

SilCittiii.  8.  Sec.  10:  l>.  v.  Sens;  b.  v.  Bour- 
deaux. 

Sigiwiu  P.  I.  203  (Einh.  ann.);  IV.  55  (Ileinr. 

IV  consliluL);  Laur.  sec.  8 (n.  417). 

Sigenin  P.  II,  245  f.  (ann.  VVirzib.);  V,  105  f. 
( ann.  Ilildesh.);  VIII  Öfters;  IX,  850  (chron. 
Ilildesh.);  Laur.  niehrm. 

Sigwin  P.  I,  100  (ann.  Brunwil.);  II,  608  (vil. 
Hlud.  itnp.);  VII.  315  (Berlhold.  ann.);  Laur. 
sec.  9 (n.  363). 

Siguin  P.  II.  620  (vil.  Hlud.  itnp.);  V.  VI.  VIII 
oft;  X.  443  (llug.  chron.);  pol.  Irin.  s.  96.  115. 
Signin  P.  II.  253  (chron.  Aquilan.);  Laur.  sec. 
8 (n.  232);  pol.  Irm.  s.  7.  15  etc.:  Guerard 
a.  928. 

Segewin  Lc.  a.  1081  (n.  231). 

Seguin  P.  XI  Öfters. 

Secuin  Xg.  a.  968 
Siwin  St.  P. 

Sygnin  (so)  Mali.  n.  694  viell.  hieher? 

Nhd,  Seguin. 

Mijclniz.  9.  St.  P. 

Nigiuulf.  6.  Sec.  10:  Sigolf.  b.  V.  Piacenza; 
Seulf  b.  v.  Bheims. 

Sigiwolf  Mchb.  sec.  9 (n.  399);  St.  P. 

Sigulf  P.  V,  344  (Liudpr.  hist.  Olt.);  Mali.  a. 
688;  gesl.  regg.  Franc.;  Greg.  Tur.  VIII,  18; 
Fredegar.;  Laur.  sec.  9 (n.  176);  Sm.  var. 
Siculf. 

Sigihulf  Laur.  sec.  8 (n.  1068);  tr.  W.  a.  788 
(u.  128). 

Sigolf  P.  I,  628  (contin.  Kcgin.);  IV,  27  (Olt.  M. 

constil.) ; Laur.  niehrm. 

Sigalf  (so)  P.  VUI,  619  (annalisla  Saxo). 

Siculf  P.  VIII,  560  (annalisto  -Saxo). 

Secnlf  tr.  W.  a.  742  (n.  2 u.  Pd.  nclitr.  n.  73). 
Ags.  Sigevnlf,  Sigulf.  Nhd.  Sielair? 
Nlfciiwulli.  8 St.  P 
Sigiwalh  St.  P. 


Sigiwalc  St.  P. 

Sigiwolrh  Mchb.  sec.  8 (u.  204). 

Sigiwulh  M.  B.  a.  835  (IX). 

Sigiwnlc  Mchb.  sec.  9 (n.  509). 

Vgl.  oben  Sigifulc. 

bigoves  bei  Livius  V,  34  wird  zwar  als 
n.  eines  Kelten  angegebeu.  scheint  aber  ein 
deutscher  n.  genesen  zu  sein,  neun  auch  der- 
jenige. welcher  ihn  führte,  seiner  abstaimnung 
nach  immerhin  ein  Kelle  gewesen  sein  mag 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

I.  Mil  suffix  L: 

Niclubitld.  8.  Pol.  Irm.  s.  65. 

Siclebold  pol.  Irm.  s.  19.  141. 

Sigilpalt  Mchb.  sec.  8 (n.  109). 

Siclevnld  pol.  Irm.  s.  120. 

9ii«*l«'b»ldn,  fein  8.  Pol.  Irm.  s 4.  1t  etc. 
glgllbri-1.  8.  II.  a.  1036  (n.  231). 

Siclebert  pol.  Irm.  s.  26,  65  etc. 

Sm'IoImtIh.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  69. 
Siclevrrla  pol.  Irm  s.  165,  183. 
MiKlit-lberga,  fern.  8.  Lp.  a.  840  (I.  686). 
Sicleverga  pol.  Irm.  s.  85. 

Kiclrsli'iidiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  27. 
Sieletrudis  pol.  Inn.  s.  57. 
biKilCrt-d.  8.  P.  I.  478  (llincm.  a.  868). 
Siciefred  pol.  Inn.  s.  4. 

Sichelfrid  P.  IX.  614  (chron.  mon.  Casin.). 
Mlclefridil«  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  52. 
birlielgnylHi  fern.  9.  L'rk  v.  Capua. 
Sikelgaita  P.  IX  öfters  (chron.  mon.  Cnsin.). 
Sicelgaita  Mur.  1897.  I. 

Sichelgata  (so)  P.  XI,  262  etc.  (gest.  Boberli 
Wisrardi). 

Wahrscheinlich  ist  der  n.  SichclgaWa  nur  als  nor- 
mannisch zu  betrachten. 

Niclrlliird.  8.  Pol.  Irm.  s.  17.  45  etc. 
Sicloard  pol.  Irin.  s.  120 
Siclard  pol.  Irm.  s.  139. 

Nil'l«‘linr.  8.  Pol.  Irm.  s.  241. 

Siclear  pol.  Irm.  s.  115. 

Nhd.  Sickler,  Siekler,  Sigler. 

Wirlt-lliltllN,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  7,  27  etc. 
SiKlci'RiiuiUN.  GUI.  II.  a.  118. 
Micli'ritiiinil«  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  27. 
Nikclnia n.  10.  P.  V.  552  (chron.  Salem.). 
Miffloiti'd.  9.  Gone.  Suession.  a.  853;  conc. 
Duziac.  a.  871;  pol.  R.  s.  57,  58. 
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Mlcltlllt.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 

Sicloin  Gld.  H.  a.  1 18. 

Nif(llolf.  t).  Laur.  sec.  8 (u.  1676). 

Sicledulf  pol.  Irm.  s.  85,  ‘241. 

II.  Mil  Suffix  N: 

Mifgemholt.  8.  Pol.  Inn.  s.  116. 
Miftinbrrt.  8.  Pol.  Irm.  s.  135. 
Mipritibt'i'icn'  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  135. 
Sigemberga  pol.  Irm.  s.  82. 

Segrmberga  pol.  Irm.  s.  11. 

Siemberga  pol.  Irm.  s.  122. 

Migenibui'glM,  frm.  8.  Pol.  Irm.  s.  123. 
MlgciHfred.  P.  II  (wo)  nur  altn.). 
KigenilillR,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  s.  81,  122. 
Migiiiuir.  0.  Fürst  zu  Salerno  «ec.  9. 

Siginulf  P.  I,  440  (Prud.  Trec.  anu.). 

Sigeuulf  P.  II,  671  ( Nilharili  bist  );  A.S.  Pebr.  II. 
Siconolf  P.  V,  IX  od. 

Sikenolf  P.  V oft 
Sichenolph  A.  S April.  I. 

III.  Mit  sufix  R,  wozu  man  die  ags.  romposita  mit 
sigora  so  wie  das  sihora  xt’oii  bei  Augustin  ver- 
gleiche : 

Miffiii-Imrd.  10.  I.c.  a 1K12  (n.  82). 
biKiarniar.  8.  IM.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebda.). 

IV.  Mit  suffix  S,  im  auschluss  au  das  goth.  sigis, 
in  häufigem  Wechsel  mit  den  formen,  welche  das  s 
entbehren: 

MiBistbert.  6.  Pd.  a.  653  (n.  321):  Paul.  diac. 
II,  6,  10  etc. 

Sisbert  für  Sigiherl  U.  s.  VI.  388  (Joh.  Riclar). 
MiClsfrlii.  II.  IIP.  a.  1011  (II,  147). 
Mljgismeresi.  6.  Cassiod.  VIII,  2. 

Sigismar  Schpf.  a.  829  (n.  90). 

.kügismiiml.  6.  P.  V,  52  (ann.  Qnedlinb.); 
VI,  815  (mirac.  S.  Heinrici);  VII,  85  (llerim. 
Aug.  chron.);  VIII  Öfters;  X,  287,  318  etr. 
(Hugon.  chron.);  XII,  17  (ann.  Kiwang.). 
Sygismund  M.  B.  a.  819  (XXXI). 

Nhd.  Siegesmuud,  Sigesmund,  Sigismund. 
KigUviilllius.  4.  Burgund,  u. 

Sigisvullhus  im  leben  des  L'lfila. 

Sigisvult  Augustin.;  Prosp.  Aquitan. 

Sigisbuld  (patricius)  conc.  Roman,  a.  433. 
Sigisvold  (neben  Sigevult)  fast,  consular. 
Sigisvultus  Cassiod.  chron. 

Scgisvald  fast.  Idat. 

Suuldus  (so)  hist,  raisc.  14. 


Grimm  gesell,  d.  (lisch,  spr.  707  deutet  Sigisvuld 
durch  vietnriae  gloria. 


SII 


-2.  Zu  dieser  form  stimmen  manche  Wörter 
unserer  spräche;  vergl.  namentlich  Diefenbach  II. 
180  und  Kllmüller  666;  doch  mag  ich  mich  für 
jetzt  uocli  nicht  entscheiden,  welche  hedeutung  die 
lür  n.  passendste  sei. 

Milliard.  9.  Wg.  tr.  C.  241. 

Milihrri.  9.  St.  P 


Minirr  s.  SIG. 

Mlmo.  Gld.  II,  a.  108. 

Miisiod  s.  SIG. 

;in.  Das  so  hHufig  in  den  germanischen  spra- 
chen zur  Verstärkung  eines  begriffe  gebrauchte  sin. 
welches  wol  von  der  bedeutung  robur,  vis  ausgeht 
(s.  Grimm  gr.  2.  ausg.  554).  darf  in  den  n.,  für 
die  es  ein  trefflich  brauchbares  elemeui  abgiebt. 
nicht  fehlen.  Zuweilen  allerdings  mag  die  form 
siu  nur  durch  die  miilelstufe  sinn  aus  SIND  (s.  ds.) 
entsprossen  sein;  in  andern  heispielen  aber  ist  das 
sicher  nicht  der  fall.  Die  form  Sen-,  Uber  die  man 
zweifelhaft  sein  kanu,  habe  ich  grösserer  Wahr- 
scheinlichkeit folgend  zn  SAN  gesetzt.  Auslauten- 
des  SIX  vielleicht  in  Luuisinns  (8).  I.unisina  (9). 
Lupisina  (9);  vgl.  noch  Ermcnsina  unter  Irmcnsind. 

Mini.  9.  Wg.  tr.  C.  1 19,  378, 414,  415, 418. 464. 

466,  469.  470,  472,  475,  481. 

Syni  Wg  tr.  C.  273,  384.  389.  406,  453. 

Mino.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  472.  2561). 

MinlieiiN.  8.  Pol.  Irm.  s.  114.  Zu  goth.  siucigs? 

Nhd.  Sinnig? 

MinrrpiiN.  8.  Pd.  a.  726  (nchlr.  n.  86) 

Minbcrt  u.  dg),  s.  SIND. 

Mlm-di-itdi».  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  89. 

Minard.  II.  I.gd.  a.  1044  (II,  189). 

Minellclio.  9.  Dr.a.838  (n.  513;  Schn.  ebda. 

Sinlicho);  biehert 

Millinot.  8.  Schn.  a.  778. 

Minnwr.  9.  A.  S.  Maj.  I. 


Minbret,  MincKer  s.  SIND. 
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SIND.  Im  allgemeinen  geh  (Iren  Hie  folgenden 
farmen  zu  ahd.  sind  weg.  doch  mag  die  bedeutung 
meistens  mehr  zu  dem  von  sind  abgeleiteten  ahd. 
gisindi  romitalus,  satcllitcs  stimmen.  Die  formen 
mit  Sid - und  -sid  nehme  ich  hier  gleich  mit  auf, 
da  sie  zum  grossen  theile  gewiss  hieher  gehören, 
weun  auch  ein  besonderer  stamm  SIT  auf  einen 
theil  von  ihnen  ansprüche  machen  dürfte.  Noch 
gefährlicher  ist  die  berühriing  zwischen  SIND  und 
dem  unten  abzuhandelnden  SWIND,  so  dass  die 
Scheidung  nur  eine  annähernde  wahrheil  haben 
kann,  denn  Öfters  enden  sich  sogar  die  n.  der- 
selben person  das  eine  mal  auf  -swind,  das  andere 
auf  -sind.  Ich  bemerke  noch  eine  besonders 
im  pol.  B.  nicht  seltene  assimilirte  form  -sinna. 
Die  folgenden  113  n.  sind  mrislens  feminina.  doch 


Nnrtsindis  9.  Rimisiud.  Wendilsid. 

Odalsinda  7.  Trtsiuda  9.  Warsinda  8. 

Katsinda  9.  Teulsindus  7.  Wassintl  8. 

Kakisind.  Teutsindis  7.  Witesind  8. 

Kagnesind  8.  Thurisind  6.  Wilesind  7. 

Kanosindus  7.  Walesinda  II.  Willasind. 

Kicosind  8.  Valbesinda  10.  Wolesind. 

Kicalsendis  10.  Wallsinda  8.  Wolfsind  9. 

Mintli.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  535). 

Nitidus  pol.  Irm.  s.  719. 

Wintlo.  1.  Sitlo  Marcomanne  (?)  sec.  I. 

Sindo  St.  P.  mehrin. 

Sitlo  Tac.  ann.  XII.  39,  30;  bist.  3.  5 u.  21; 

l.aur.  sec  8 (n.  3313);  Schpf.  a.  734  (n.  26). 
Mid.  Sint. 

0.  n.  Sindinhofm. 

Womit«,  fein.  8.  Gudr.  a.  729. 


sind  auch  msc. 

unter  ihnen  nicht  selten. 

Wlmlico.  8.  Tr.  W.  a.  730  (n.  266  und  Pd. 

Acsindus  8. 

Droclrsenda  9. 

llerisinda  8. 

nchtr.  n.  31). 

Agilsindis  8. 

Ebarsind  8. 

Helinsind  9. 

Sindicho  .Mchb.  sec.  8 (n.  43);  Ir.  W.  a.  730. 

Alabsind. 

Euersinna  10. 

Ilelmsinda  10. 

739,  743,  808  etc.  (n.  16.  17.  19,  143  etc.  u. 

Altsind. 

Ernesidis  8. 

llesind  8. 

IM.  nachtr.  n.  32.  63;;  l.aur.  sec.  8 (n.  198). 

Allissinna  9. 

Ercausind  8. 

Ililtisind  6. 

Sintlihho  Mchb.  see.  8 (n  134). 

Albsind. 

Erchensiiula  9. 

Ghlndesinda  6. 

Nindiho  Mchb.  sec.  9 (u.  253). 

Alesinda  8. 

Erlesinna  9. 

Flotsinda  8. 

Wimliln,  msc.  6.  Golh.  urk.  v.  Neapel  (neben 

Ellensiml. 

Eusendus  7. 

Ilolrwisind. 

Sinthila).  Kbds.  auch  d.  gen.  Sinthilauis.  Vgl. 

Amalsida  8. 

Klorasind. 

Gliramnisindus  6. 

die  anm.  von  Massmanu  zu  dieser  urk. 

Amaisindus  8. 

Florisiuiia  9. 

Roisinl. 

Sindila  (msc.)  Lgd.  a.  875  (I,  n.  101). 

Amalsinna  9. 

Florensiudis  7. 

Ghrodosindus  6. 

Sindilla  (rase  ) Sever.  Sulpic. 

Angilsindis  8. 

Framesindus  7. 

Chrodesiula  6. 

Sinlila  (msc.)  Sm. 

Arccsiud  7. 

Framsiudis  9. 

llugisinda  9. 

Sindilo  Mchb.  sec.  8 (n.  34). 

Adosinda  8. 

Frawisiuda  7. 

Iloldasinda  8. 

0.  n.  Sindaiasdorf,  Sin diliud orf . Sindiihusir. 

Adalsind  7. 

Fredesindis  10. 

Y'miusind. 

Sindelstetta. 

Audesind  8. 

Fruohansin- 

Ermesidis  8. 

Mimlinii.  8.  Tr.  W.  a.  716  (n.  196  und  IM. 

Audisenda  8. 

dana  8. 

Ermesindis  8. 

nchtr.  n.  37);  St.  P.  zwml. 

I'aldsind  8. 

Frotsindis  8. 

Irminsind  8' 

Sindini  Gld.  II.  a,  108. 

Blatsinda  8. 

Folchsind  9. 

l.etsiniia  9. 

Sindeni  Gld.  II.  a.  128. 

Raudasind  7. 

Kcbasinda  8. 

Lanlsindiis  8. 

Wimluiilt;.  9.  Schn.  a.  807. 

Pcrisind  11. 

Geilsindis  8. 

I.antsiuda  8. 

Whixo.  11.  Mchb.  sec.  11  (u.  1161);  M.B. sec. 

Perensiud. 

Gersinda  8. 

Liubsind  9. 

11  (IX). 

Perahsind  7. 

Gaulsind  8. 

I.iutsiuda  8. 

Siudrammus  qui  et  Sinzo  P.  XII.  145  (chron. 

Belissendis  11. 

Gisilsind. 

Liuhtsiud. 

Gozec.). 

Bleutsint  8. 

Gumesind  9. 

Megiusind  9. 

Nhd.  Sinz. 

Blitsind  9. 

Gundesindus  10. 

Merisiud. 

0.  n.  Siuzingun. 

ßonesind  9. 

Heilsind. 

Marahsind  8. 

kienilcliail.  9.  l.gd.  a.  875  (I,  n.  101). 

Tiersint  10. 

Haimsinda  9. 

Maursinda  8. 

Wintleliiiltl.  10.  Sohn  des  künigs  Arnulf. 

Thuomsind. 

Helesint. 

Milesindis  10. 

Sendcbold  P.  XI,  303  (geneal.  comit.  Flandr.). 

Truclesind  9 

Hcrisint  8. 

Munisind. 

Sindehauld  P.  VI.  312  (Ailson.  mirar.  S.  Mansueti) 
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Sinbald  neben  Zuentibold.  Zuentibolch,  Zunde- 
bold  mehrm.  I*.  VI. 

0.  n.  Sindpaldeshusir. 

Nitulpci’lit.  8.  B.  v.  Augsburg  sec.  8. 
Siudperhl  Mchb.  sec.  8 (n.  97);  Sl.  P.  tnciirm. 
Sindpraht  l)r.  a.  825  (n.  460;  S<hn.  ebds.)  neben 
Siuperalil:  Schn.  a.  837. 

Sindberl  IV  I,  35  (ann.  Laurcsh.),  47  (anu.  Alam.). 

163  (Einb.  ann.);  III.  90  (Kar.  M.  capil). 
Sindeperl  Mab.  a 874. 

Simlprri  P.  VI,  425  (transl.  8.  Magni). 

Siniperl  P.  I,  93  (ann.  S.  Emmer.);  VI,  565 
(Arnold,  de  S.  Emmer.);  XI  Öfters;  M.  B.  a. 
955  (VII). 

Senileberti  (fern.?)  Mab.  a.  805. 

Siuprcht  M.  B.  a.  778  (XIII);  decr.  Tassil. 
Sinpcrht  Sl.  P. 

Stubert  P.  I,  162  (ann.  I.auriss.),  299  (cliron. 
Moissiac.) ; XI,  2l5  (chron.  Beuedictobur.) ; 
M.  B.  a.  1050  (VII). 

Sinperabt  in  der  liberscbrifl  einer  urk.  aus  sec. 
9 bei  l)r.  (u.  234;  Schn.  ebds.  Sinpralit).  Im 
vrrlauf  der  nrk.  selbst  schreibt  Dr.  Siudpe- 
ralil,  Schn.  Suvidperabt. 

Sinbret  necr.  Aug. 

Simpreht  K.  a.  1043  (u.  225). 

Simpert  P.  VI,  403  (Gerhard.  Ml.  S.  Oudalr.); 
M.  B.  c.  a.  800  (VII,  XIII,  XIV);  Mab.  a.860; 
St.  P. 

8intlrberga,  fern.  7.  M.  n.  76  Sindebergane 
als  cas.  obi. 

Miiilpnrr,  fein.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  504). 
Sindefreil.  9.  P.  III,  253  (lilud.  et  Hlolb. 

capil.). 

Sendefred  und  Sendered  Mab.  a.  853. 
NilltfVcdn,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  163. 
Miditjsntll.  9.  P III.  90  (Kar.  M.  capil  ). 
kindncnr.  8.  Schn.  a.  814,  815 
Siudaker  Schn.  a.  813. 

Siudkaer  St.  P. 

Siudker  Mchb.  sec.  9 (n.  646). 

Sintker  Laur.  sec.  8 (u.  3199). 

Siduger  Wg.  tr.  C.  477. 

Sineger  I.aur.  sec.  8 (n.  1864). 

Singar  I.aur.  sec.  8 (n.  3069). 

0.  n.  Sindkerisriod. 
kliulgo/..  9.  Schn.  a.  813. 

Sidhgot  I.c.  a.  855  (n.  65>. 


Mindiftisi.  7.  Diacou.  Iriens.  sec.  7.  Gone. 
Tolei.  a.  653. 

Slndard.  7.  P.  II,  274  (gesl.  abbat.  Ponlau). 
Sliitinrdis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
Ninthar.  7.  Couc.  Egarens.  a.  614;  Ir.  \V.  a. 
774  (n  53). 

Sintar  Mchb.  sec.  9 (n.  318.  353);  M B a. 
828  (VIII). 

An  mehreren  andern  stellen  liest  Mchb.  fülsehlieh 
Sintar  als  besouderu  n.,  wahrend  es  nur  erste  hallte 
eines  namens  ist;  s.  uutcr  Sintaruihzilo. 

Sinlher  M.  B.  a.  817  (XXXI;  K.  ebds.  n.  78; 
unecht). 

0.  n.  Sinderingun.  Siulherishusun. 
Mlddilimiü.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  2583). 
Nindliill,  Tem.  8.  Schn.  a.  796:  Sl.  P..  Mchb. 
sec.  10  (ii.  1000). 

Mindrtiin,  8.  Abt  zu  Goseck  sec.  11. 
Sindram  St.  P. 

Sintram  P.  II,  89  (Ekkelt.cas.S.  Galli);  Ng.  a.  895. 
Sinltranuus  tr.  W.  a.  789  (u.  259). 

Simderam  (so)  Lp.  a.  714  (II,  819). 

Sideramnus  pol.  R.  s.  16. 

Siudrammus  <|ui  et  Sinzo  P.  XII,  145  (cliron. 
Gozec.). 

Ntuilroh.  9.  Scbn.  a.  817. 

Mtdelindls,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  35,  37. 

Sedelindis  pol.  R.  s.  38. 

ftlndlcoz.  Gr.  IV,  1123;  wo)  nur  aus  o.  n. 

Sindleozesauva  geschlossen. 

Kitidmwr.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  451);  St.  P. 
Mliirtennnd.  Gld.  II.  a,  118. 

Mindrnli.  9.  Dr.  a.  863  (n.  583;  Schn.  ebds.). 
Sidrac  Gld.  II,  a,  118. 

Nliidarat.  7.  B.  v.  Toledo  sec.  8. 

Sindarat  Gld.  II,  a,  198. 

Siuderal  K.  a.  861  (n.  133). 

Sinderrd  lest.  Erm.;  couc.  Tolet.  a.  721. 
Sendered  Lgd.  a.  852  (1,  n.  76)  für  -fred. 
Sendrad  St.  M.  a.  962. 

Mrmlrailtt,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  87. 
Nindericli.  6.  Joru.  60. 

Mindeo.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 Öfters  (z.  h. 

(n.  88,  113);  wol  = Siud-deo. 

0.  u.  Siudeoesliusir. 

Nindmilci.  6.  Iferulerkg. 

Sinduald  P.  VIII,  317  (Sigeberl.  chron.);  Paul, 
diac.  II.  3;  Euagrius. 
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Sindoalri  P.  VIII,  141  (Ekkeh.  cbrou.  univers.). 
Sindoll  necr.  Aug.;  Xg.  a.  810. 

Strdnvak  Agatb. 

Sindeualem  (acc.;  der  Heruler)  Marii  cbrou. 

(d.  Cb.  I,  215). 

Hiiiilunr.  8.  Si.  I*.  zwml. 

Mi  nt  wart.  10.  Xg.  a.  Ml. 

Mindoin.  9.  Tr.  VV.  c.  a.  800  (a.  181). 
Mlntlulf.  6.  P.  VIII,  318  (Sigebert.  cbrou.); 
IV  408  (gcsl.  episc.  Camerae.);  X,  324  (llug. 
cbrou.);  couc.  Aulisiod.  a.  518  u.  578;  conc. 
Reiueus.  a.  630;  pol.  Irm.  s.  02. 

Sindulph  P.  II,  288  (gest.  abbat.  Fonlaa.),  318 
(Adoa.  chron.);  IM.  a.  630  (u.  275). 

Simlnir  I’.  II  Öfters ; l.aur.  scc.  8 (o.  356);  Sb 
P.;  Lc.  a.  836  (n.  40);  Mab.  a.  874. 

Sindulb  St.  P. 

Crntulf  (sec.  7)  fragn.  de  reb.  Dagobert.  I (d. 

Cb.  1);  Mab.  a.  1079. 

0.  n.  Sindolvesdorf. 

Zu  diesem  stamm  vielleicht  auch: 

Minlillit'is.  6.  Procop.  bell.  goth.  II, 

4;  deutsch? 


Mineririuli*,  Mineliclio,  MliirrpiiN  s.  SIN. 

SING.  Zu  singan  cauere?  oder  zu  agi.  siuc 
tbesaurus?  vgl.  I.evising  (9)  und  Magisinc. 
MinjC<*>  ert.  8.  Pol.  Irm.  s.  203. 
MisiKillpli.  10.  P.  VI.  02  (Folcuin.  gest.  abb. 
Lobieas.). 

O.  n.  Singulphi  villa. 

Zu  Singevert  und  Singulph  vgl.  noch  den  ersten 
llieil  des  alanischeo  namens  Singibau,  der  auch  San- 
giban  genannt  wird. 


Mini,  Hitiigns,  Minmot,  Min«  s.  SIN. 
Miittarvizzilo.  9.  Mcltb.  sec.  9 (a.  532). 
Sintaruihzilo  Mcbb.  a.  823  (n.  440). 

Sinlar  Wizzilo  Mcbb.  sec.  9 (n.  358). 

Sintar  Vizilo  Mcbb.  sec.  9 (n.  458,  495,  510,  517). 
Sintar  Fizilo  Mchb.  sec.  9 (n.  510,  534). 

Sinlar  Fezzil  R.  a.  900  (n.  79). 

Hier  sind  jedesmal  (Ulschlich  zwei  namen  statt  eines 
augeuoinnieu  worden.  Vgl.  auch  alln.  Siiifiütli.  ags. 
Filela.  Weitläufiger  spricht  über  diesen  ganz  einzeln 


stehenden  n.  Grimm  in  Hanpts  ztschr.  I,  3 — 0,  wo- 
selbst sich  als  bedeutung  der  bunte,  glänzende 
ergiebt. 

Mintpert,  Mintram  u.  a.  s.  SIXD.  Mlnuar 

s.  SI». 

Mipuntii,  fern.  8.  Sl.  P.;  vgl.  Xiunla. 

Mir»  s.  SIS. 

SIS.  W.  Wackernagel  erklärt  sisu  durch  zauber- 
lied;  vgl.  Gr.  V|,  281.  Grimm  gesrh.  d.  dtsrh.  spr. 
235  mochte  aus  ahd.  sisesang  carmcn  lugubre,  so 
wie  aus  eiuigen  andern  composilionen  auf  ein  sisn 
in  der  bedeutung  grab,  grübe,  hohle  ratben.  Wenn 
anch  die  letztere  annahme  mehr  licht  auf  einige 
ausdrücke  wirft  als  die  erste,  so  bleibt  noch  die 
frage  unerledigt,  wie  diese  bedeutung  sich  fUr  die 
bildung  von  n.  eignet.  Ist  es  vielleicht  mehr  als  spiel 
des  Zufalls,  dass  auch  in  pers.  p.  n.  wie  Sisygambis, 
Sisamnes,  Sisamithres  ein  element  derselben  form 
erscheint?  doch  auch  diese  und  mehrere  damit  ver- 
wandte pers.  bildungen  sind  noch  nicht  genügend 
aufgehellt. 

Wie  Grimm  a.  a.  o.  von  einem  ganz  andern  ge- 
sichtspunkte  ansgehend  eine  sehr  frühe  entanung  de* 
zweiten  s unseres  Wortes  zu  r annimml,  so  komme 
ich  auch  durch  die  n.  zu  derselben  folgerung,  wie 
einige  der  folgenden  formen  darlhun. 

Ich  bemerke  noch,  dass  der  stamm  SIS  beson- 
ders bei  den  Westgotheo  scheint  recht  lebendig 
gewesen  zu  sein. 

Mirlo.  9.  Wg.  tr.  C.  248;  etwa  für  Siric? 

MImh,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  185;  St.  P. 

Sisu  P.  V,  85  (ann.  Qucdlinb  );  VIII,  071  (anna- 
iisla  Saxo). 

Sissa  l.aur.  sec.  8 (n.  2904). 

0.  n.  Sisinga;  viel),  auch  Sesanheim. 

Mlrlc.  10.  Xecr.  Fuld.  a.  993. 

Xhd.  Sirig? 

Hiselntid.  7.  Kp.  Tuccitaneus.  Gone.  Tolet. 
a.  081,  683.  688. 

Sirobald  (sive  Saxo)  Pd.  a.  607  (n.  358). 

Hisibcrt.  7.  Sec.  7:  b.  v.  Goirabra;  b.  v. 
Toledo. 

Sisibert  Pd.  687  {u.  409) 

Siscbcrt  couc.  Tolet.  a.  653,  683,  684,  688. 

Vgl.  auch  Sigisbert. 

NiMelM'l'KM,  fern.  8.  Pd.  a.  739  (u.  559); 
Mab.  a.  805. 
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Sesbcrga  pol.  Inn.  i.  122. 

MImcIhiI.  7.  Weslgothenkg.  sec.  7. 

Sisebut  P.  I.  286  (chron.  Moissiac.):  II.  297 
(gest.  abbat.  Fontan.):  Isidor;  conc.  Tolel.  a. 
683;  E.  s.  II,  178;  V.  449  etc.;  Mur.  1882.  2. 
Sisebod  P.  VIII,  321 — 324  (Sigeb.  chron.);  gesl. 
Ilagoberli  I;  Fredegar. 

Sisbod  P.  II,  307  (reg.  Merow.  geneal.);  Lgd. 
a.  827  (n.  45). 

MUlf-risl.  6. 

SiaiifQiäne:  Procop.  var.  TtoitfQtdo;. 

Sisefred  Mab.  a.  853. 

ISirltttul.  II.  P.  VI,  668  (Conslant.  vil.  Adal- 
ber.  II). 

Sisagul  (9)  cooc.  ap.  Theodon.  vill.  a.  835  hieher? 
Mirig».  8.  Laur.  8 (u.  969,  1607;. 

Kiisigi*.  6.  Siaiyig  Procop. 

MInIncIii*.  7.  Ep.  Klbnrcns.  sec.  7.  Conc. 

Tolet.  a.  633,  638,  646.  Für  Sisigisclus? 
Kiscgimtia,  fern.  6.  E.  s.  VI.  390  (Job. 

Bidar.).  Frau  des  Suevenkgs.  Miro. 
§iiNliliafgdlis,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  64.  Fiir 
Sisohagdis? 

PiiNlmir.  7.  Conc.  Tolel.  a.  683. 
Ntainmti»  (so),  fern.  Mur.  1943.  4. 
pjlsteniiiiid.  6.  Conc.  Tolet.  a.  693. 
Sesemuud  Pd.  c.  a.  662  (n.  347);  M.  a.  977  (u 
107)  mit  var.  Kcsermund. 

Sescimund  Pd.  a.  572  (n.  178)  wol  hieher 
MitdiiHnd.  7.  Weslgothenkg.  sec.  7. 

Sisinand  d.  Ch.  I,  819. 

Sisenand  P.  VIII,  324  f.  (Sigeb.  chron.);  gest. 
Daguberti  I;  Fredegar;  Mab.  a.  872;  E.  s.  II, 
178;  V,  459  de. 

Sisnand  conc.  Ovelens.  a.  873;  E.  s.  III,  420. 

422  (hist.  Composlcll  ). 

Sesnand  A.  S.  Febr.  III. 

8cm1  iinnd»,  fern.  9.  Lgd.  a.  888  (I,  n.  112). 
Mlwnld.  6.  Conc.  Tolel.  a.  633, 688.  Ep.Emporit. 
sec.  7. 

Siriuald  (ireg.  Tur.  III.  35. 

Syrivald  P.  X,  328  (llugou.  chron.). 

Syriwald  P.  X,  329  (Hugou.  chron.), 

Sesuald  P.  IX,  9 (Job.  chron.  Venel. ; var.  Sen- 
suald);  Paul.  diac.  V,  8. 

Sesulil  urk.  v.  638  (E.  s.  VI.  346);  couc.  Tolet. 
a.  683. 

Sesold  pol.  Irm.  s.  126. 


Kiiwlwer«,  fern  6 Instr.  donat.  bei  Sp.  mit 
var.  Sesivira,  Sisevira,  Siscvera.  M.  führt  in 
dieser  urk.  (n.  93)  die  lesarlen  Sisivcra,  Sise- 
vera,  Sisevira,  Sesivira  und  Ciaifleya  (so)  an. 
Kesiiir.  6.  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm; 
ftisintriidi».  fein.  7.  A.  S.  Maj.  II. 
NnlMiiuir  s.  SAUS. 


Mittteiimr.  Gld.  II.  a,  1 18.  Verderbt? Siclemar? 

SIT.  Ob  die  folgenden  n.,  wenn  sie  deuseiben 
stamm  enthalten,  zu  ahd.  sila  Seite  oder  situ  sitte 
gehören,  kann  ich  nicht  entscheiden;  beide  wtlrter 
wollen  sich  nicht  recht  fiir  n.  schicken.  Nahe  mit 
den  folgenden  formen  berühren  sich  auch  diejenigen 
zum  stamme  SINT)  gehörigen,  die  das  n uach  alts. 
weise  ausgeworfen  haben. 

Kilo.  9.  Schn.  a.  826. 

Xhd.  Sitte.  0.  n.  Sitenbach 

Situ.  fern.  9.  St.  P. 

Sitilli.  8.  M.  B.  a.  763,  822.  837  (VIII.  IX); 
§1.  P.  zwml.;  Mcbb.  sec.  8 (n.  16  und  öfters). 

Silili  K.  a.  793  (n.  42);  K.  a.  797,  868  (n.  49. 
143;  Ng.  ebds.). 

Silli  Xg.  a 797. 

ttltllin.  8.  Xg.  a.  793,  821. 

0.  n.  Situlinessteti. 

Nitionia,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  49. 

»i*o.  10.  P.  VIII,  737  (anualista  Saxo);  IX. 
246,  249  f.  (Gundechar.  lib.  ponlif.  Eichstet.); 
Frek.  mehrm.;  Mehl),  sec.  11  (n.  1168);  M.  B. 
sec.  11  (III,  XI,  XIV). 

Sizzo  P.  V||,  161,  236  (Lamberti  ann.);  VIII, 
693  (annalista  Saxn);  Lc  a.  1027,  1043  (n. 
162,  179). 

Vgl.  auch  Sbiczo. 

Kiitipoto.  9.  St.  P. 

Kietlpiirr,  fern.  9.  St.  P. 

Kltiinit.  8.  St.  P.  zwml. 

Als  ganz  unsichere  formen  erwähne  ich  noch  bei 
gclegenheit  dieses  Stammes: 

Kle/.ger.  8.  Schn.  a.  786. 

PiidiHlc'UN  (var.  Sitalcus)  Jorn.  Ein  golhen- 
ktinig.  angeblich  zur  zeit  Alexanders  d.  grossen. 
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bit  hilft,  fein.  9.  Dr.  a.  812  (n.  289;  Schn, 
ebda.). 

bitim-rin.  9.  R.  a.  901  (n.  86);  verderbt? 

Niiinyf,  fern.  9.  Wg.  Ir.  C.  417. 

Dieser  n.  geheim  allerdings  za  goth.  siujan  nahen 
zu  gehören,  was  von  den  beiden  folgenden  nicht  an- 
genommen werden  kann. 

blvo.  9.  Mchb  n.  827.  S28. 

biiiorwbiiim»,  fern.?  9.  I)r.  r.  863  (n.  586; 
Schn.  ebds.  Siuerobinne).  Die  form  ist  rjlthscl- 
hafl. 

blwi.  nid  II.  a.  108. 

Jsi/o  s.  SIT.  bk-  s.  Sc-. 

blngcmmir.  9.  P.  VII.  1U6(Herim.Aug  chron.); 
vielleicht  slavisch  — Sclagamar  oder  Selaomir. 

SLAUG.  Ich  mochte  ahd.  slou,  schwed.  slag, 
isl.  slitgr,  nhd.  schlau  vergleichen. 

blHiiff».  8.  Tr.  W.  a.  777,  787  (n.  77  , 95); 
necr.  Fuld.  a.  795. 

Slougn  Xg.  a.  861  zwml. 

Nhd.  Schlauch. 

blniijEftiizo,  Slouganzu  u.  Slougenzo  Gld.  II, 
a.  108. 

blnuKnrt.  9.  Schn.  a.  813. 

blMuilinr  zu  schliessen  aus  o.  u.  Slaumares- 
heim. 

blullKolf.  8.  Tr.  W.  a.  777  (n.  93). 


bl«‘(H,  fern.  Gld.  II,  a,  128. 

SLIC.  Die  |iassendslo  bedeutung  finden  wir 
wul  im  ags.  slican  |icrculcre,  slirc  malleus. 
blililei|i.  9.  M.  B.  a.  823  (XXXI). 
bliliolf.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3635). 


Mlintn  tm.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2932). 

Wie  kanu  ahd.  slindan  devorare  zur  bildung  eines 
namens  passen? 

Silin.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  136,  170). 

Grimm  frauruiiamen  aus  blumcu  s.  27  hüll  dieseu 
n.  zu  altn.  sly  conferva  palustris.  Ich  mochte  ausser- 
dem noch  alln.  slya  feine  seide,  ja  sogar  ahd.  slio 
schlei  vergleichen  und  anfrageu,  ob  nicht  alleu  diesen 
Wörtern  der  begriff  glatt,  der  so  leicht  in  den  von 
schon  übergehn  kann,  zu  gründe  liegt. 


0.  n.  Siiweshrim.  Sliwingcn. 
bloiijroir  s.  SLAl'G. 

—will.  Dieses  undeutsche  sufhi,  welches  nament- 
lich in  urkunden  Frankreichs  aus  sec.  8 u.  9 
zur  namenbildnng  verwandt  wird  und  zwar 
meistens  in  femininen  erscheint,  wird  uur  des- 
halb hier  erwähnt,  um  diejenigen  namen.  worin 
es  au  deutsche  stamme  gehängt  ist,  anzu- 
führen.  Es  sind  das  folgende  50; 


Adrisma  8. 

Krlisma  8. 

l.eudisma  8. 

Aglisma  8. 

Erodisma  8. 

Leudrisma  8. 

Agantismns  8. 

Galdisma  8. 

Marisma  9. 

Aiutisma  9. 

Geulisma  9. 

Madrisma  8. 

AMrismus  8. 

Gcrosmus  8. 

Natnlisma  8. 

Aldrisma  8. 

Gerisma  8. 

Nodisma  8. 

Aldisma  8. 

Geremisma  9. 

Ragenlisma  8. 

Eiismus  8. 

Genisma  8. 

Sigrisma  8. 

Elisma  8. 

Generisma  8. 

Solisma  8. 

Andrisnta  8. 

Giurisma  8. 

Teodisma  8. 

Angelisma  9. 

Godisma  8. 

Walismus  8. 

Adalisma  8. 

Gundrisma  8. 

Wallismus  8. 

Baismus  9. 

Ilildisma  9. 

Waldisma  8. 

Baldisma  8. 

Rodisma  8. 

Waldrisma  8. 

Bertisraa  8. 

Ingrisnta  8. 

Wandrisma  8. 

Diorisma  9. 

Lamlisnm  8. 

Widisma  8. 

Droilisma  8. 

Landrisma  8. 

8MED. 

u.  s.  w. 

Zu  ahd.  smida  mctallum,  smid  fal 

bmiilo.  9.  Gld.  11,  a,  108. 

Nhd.  Schund,  Schmidt,  Schmied,  Schmit,  Schmitt, 
Smidt,  Smith. 

Zu  Smido  mOgcu  einige  der  o.  n.  Smidoha,  Sinides- 
lorf,  Smidaheim.  Smidahuson,  Smidimulin  uumitlelbar, 
andere  mittelbar  zu  rechnen  sein. 

btiihlilo.  Mchb.  sec.  9 (n.  632). 

Nhd.  Schmidel.  0.  n.  Smidilinrhovun. 
buihlliftrt.  9.  Necr.  Fuld.  a.  807. 
bniislirftt.  Gld.  11.  a.  108. 


biinjgftr.  Gld.  II,  a,  108. 

SNAR.  Ags.  suear  ccler  fortis,  wovon  sner- 
jan  alacrilcr  ire.  scheint  am  besten  für  die  folgen- 
den formen  zu  passeu. 

bnni'iiiilC.  8.  Tr.  IV.  a.  716  (n.  1%  und  Pd. 
nchtr.  n.  37). 
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Snaring  Laar.  «ec.  8 (n.  315). 

Snnramie  tr.  W.  a.  717  (n.  261  u.  Pd.  nachtr. 
a.  39). 

Muarltolf.  9.  Mrhb.  scc.  9 (n.  652);  für 
Snarolf?  vgl.  auch  Esoarolf. 


hiiiAto.  9.  Ng.  a.  874. 

&NLL.  Zu  ahtl.  snel  rohuatus  celer. 

fWllo.  8.  Mclib.  »ec.  8 u.  10  <ti.  239,  1021); 

Sch«.  «.  788;  M.  B.  a.  888  (XXXI);  St.  P. 
Sucl  Laur.  »ec.  9 (n.  2767,  3498). 

Seullo  (so)  necr.  Fuld.  a.  1010. 

Nhd.  Schnell.  Schnelle. 

Kiuilung.  8.  Schn.  a.  800. 

Snallung  Schn.  a.  796  wol  hieher. 
8ucl))ero.  9.  Abt  zu  Krcmsmiinsler  sec.  9. 
Snel|ieru  P.  XI,  552  (anctar.  Cremifaneusc); 

M.  B.  a.  888  (XXXI)  mehrni. 

Snclbrru  Wg.  tr.  C.  458. 

8iiH‘lp<‘i*llt.  9.  Abt  v.  Beuedictbeuera  scc.  9. 
Snelperht  Mchb.  sec.  9 (n.  312). 

Siirlhort  M.  B.  sec.  II  (VII). 

Suel|iort  neben  Suelhort  P.  XI,  217  (chron. 
Benediclobur.). 

Snelbort  neben  Snclbard  P.  XI,  232  (chron. 

Benediclobur.). 

Mnelhot.  Gr.  III,  81. 

Nncllt ii  i‘K,  fern.  8.  Schn.  a.  788,  944. 
Knclfolc.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  3493). 

Snelfolg  Lanr.  sec.  9 (n.  2764). 

Miscllnrnr.  9.  Schn.  a.  826. 

Snelger  Lc.  a.  845  (n.  61);  II.  a.  945  (n.  158). 
Msiellinrt.  8.  P.  XI,  232(urk.  v. 808 ira chron. 
Benedictnbur.);  Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  69,  93, 
120,  369);  l)r.  a.  824  (n.  450;  Schn.  ebds. 
Snualleharl);  tr.  W.  a.  861  (n.  272);  St.  P. 
mehrni.;  Lanr.  mchrm.;  M.  B.  sec.  9 u.  10 
(VII,  VIII,. 

Snellarl  Schn.  a.  788  (Dr.  ebds.  Snelliarl). 
Senelhard  s SAN. 

Nnrliiinii.  II.  R.  a.  1066  (n.  169);  vergl. 
Suelman. 

Nueliuiiot.  8.  P.  VI,  227  (mirac.  S.  Wig- 
berhti). 

Snelmot  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  93  , 99  , 331); 
Schn.  a.  825. 


ttitelrnd.  10.  St.  P. 

Snelrat  Mchb.  sec.  10  (n.  1085);  St.  P. 
Snelrath  Schpf.  a.  828  (n.  89). 

O.  n.  Snelralingun. 
ftnelrils.  9.  Necr.  Fuld.  a.  824. 
Menlwalli  (so)  s.  SAN. 


SNEW.  Wie  es  schon  einen  mythischen  kü- 
nig  Snio,  ahn.  Snacr  giebt  (Grimm  gesch.  d.  dtseb. 
spr.  685),  so  müssen  auch  die  folgenden  n.  zu 
ahd.  sneo  nix  gehören. 

Nnrohtii'K,  fern.  9.  Lc.  a.  838  (n.  53) 
Nnrwnrsl.  9.  Wg.  tr.  C.  429. 

Snewart  necr.  Aug. 


&NIUM.  Ahd.  sniumi  celer. 

Nniiiiiipcrllt.  9.  Mchb.  »ec.  9 (n.  655). 
Miiiiimrat.  9.  Mchb.  sec.  9 mehrm.  (z.  h. 

n.  554). 

ftniir.olf.  9.  K.  a.  817  (n.  79;  Ng.  ebds.). 

■ snnt  in  den  drei  femininen  Angilsnnl  (8), 
Erransnot(8)  und  llillisnofa  (8)  gehört  zu  golli. 
snutrs,  ags.  altu.  suotr,  ahd.  snollar  sapiens, 
hiiiisliti,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3363). 
Mnuppo.  Gld.  II,  a,  108. 

Monh-  SW  AB.  äoncxloli  s.  SWAKZ.  Sonn- 
s.  SWAN.  Nolilio  s.  Suppo. 

NocierMlll.  1 1.  P.  IX,  533  (chron.  S.  Andrcae) 
ist  so  oder  Socleram  oder  Srrleram  zu  lesen, 
hiorilllss'allt  9.  Necr.  Fuld.  a.  836. 
Moililmunt . 9.  Necr.  Fuld.  a.  860. 

Wenn  diese  beiden  formen  nicht  zum  stamme  SAND 
gehören,  so  erinnern  sie  vielleicht  noch  an  zwei  ver- 
schollene goth.  ausdriieke,  an  sauja  ralio  und  an 
san)>s  sacrificium. 

Nodlzo,  Soilwerc  s.  SAND. 

Nojco.  8.  Necr.  Fuld.  mehrm. 

Solist-  s.  SWIND. 

SOL.  Am  liebsten  setze  ich  die  folgenden  n 
zu  goth.  sauil,  altn.  söl  sonne. 

Solo,  msc.  8.  P.  IX,  243  (Gundediar.  lib.  pontif. 
Eichstet.).  256  (anonym,  llasereus.). 


I 
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SON 
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Sol  Wg.  ir.  C.  32«;  M.  B.  n.  889  (XXXI). 

Solio  Pd.  a.  703  (n.  437). 

Solius  auf  einer  röm.  inschrift  bei  Mainz  gefunden 
(St.  n.  323)  viell.  hieher. 

Suol  Schn.  a.  837  (llr.  ebda.  n.  303  Sol);  Selm, 
a.  838  (Dr.  ebda.  n.  514  Saul). 

Suoln  necr.  Fuld.  a.  794. 

Xbd.  Sohl,  Sfill. 

0.  n.  Solenhoven,  Suoleithus,  viell.  auch  Sollon- 
berg. 

Solimla.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  81. 

Moliaiina,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s,  197. 

ftliOÜMta,  fein.  8.  Dr.  a.  790  (Schn.  ebda. 
Snolexta). 

Nollif'Hn,  fein.  8.  Pol.  Irin.  s.  122. 

MolltlirjC'  fein.  9.  (.nur.  »ec.  9 (n.  199). 

KoliK»Ml  s.  S U. 

Nulimarinis.  Anf  einer  in  der  nähe  von 
Trier  gefundenen  riim  inschrift  au»  unbe- 
»limmler  zeit  (Sb  n.  907),  desgl.  auf  einer 
bei  Mainz  gefundenen  (St.  u.  228). 

Xhd.  Solmar. 


SOM.  Vgl.  ngs.  sdm  ronenrdia  decontia.  stfma 
arbiler  judex.  Diese  Wörter  scheinen  unter  den 
mannigfachen  bildungen  derselben  Wurzel  für  na- 
men  sich  am  meisten  zu  eignen. 

Kümo.  9.  Schn.  a.  838.  Hieher  für  Smimn? 
0.  n.  Sumeuhart. 

Niiiniini,  9.  H.  a.  821  (n.  21);  hieher? 
KllomaHlI)).  4.  Alainanuenfiirst  sec.  4.  Amm. 

Marc.  Vgl,  (ir.  VI.  223. 

Komni,  fern.  9.  St.  P. 

Soomni  St.  P. 

Kommt.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  409). 

Snomrnl  Schn.  a.  843  (Dr.  ebds.  n.  333  Kuom- 
rat);  St.  P. 

, Komrili.  9.  St.  P.  zwml. 

NiioihoIP.  8 Schn.  a.  796. 


SON.  Hieher  stelle  ich  einige  formen , die 
möglicherweise  zu  ahd.  si)na,  suona  gehören;  we- 
gen der  bedeutung  ist  da»  synonyme  DOM  zu  ver- 
gleichen, das  sich  in  drm  sinne  von  judirium  mit 


SON  berührt.  Sehr  schwer  ist  es  die  hier  aufzu- 
zählenden  formen  von  denen,  die  zu  SW  AN  ge- 
hören, zu  scheiden ; Son-,  Suon-,  Soun-  nehme  ich 
hieher.  Suan-,  Soan-  lasse  ich  bei  SWAN  stehn, 
obwol  es  dabei  nicht  unmöglich  ist,  dass  eine  und 
dieselbe  persou  nnter  beide  wortslämme  zerspalten 
wird,  (ianz  anfs  reine  damit  zu  kommen  wird 
schwerlich  gelingen.  Auslaulend  erscheint  der 
stamm  in  Engilson  (8),  Purcsona  (9)  und  Irman- 
suon  (10). 

Kon».  6.  Ep.  Britanniens,  sec.  7;  ep.  Auriens. 
sec.  7;  ep.  Ozomens.  sec.  7. 

Sona  (msc.)  couc.  Tolet.  a.  646,  653;  Cassiod. 

III,  13. 

Souna  (msc.)  conc.  Tnlel.  a.  683,  68-4,  688.  693. 
Dazu  wol  Suna  (msc.)  mit  var.  Sura  Cassiod.  II,  7. 

hiMiun.  fern.  8.  St.  P.  zwml.;  M.  B.  sec.  1 1 (VI). 

Niitilla  s.  Siinila. 

Konperllt.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  248);  St.  P. 

Sonpcrl  St.  P.  zwml. 

Suonperhl  St.  P.  zwml. 

Sounbert  und  Sonbert  mehrm.:  M.  B.  sec.  11  (VII). 

Soraperhl  Mchb.  sec.  9 (n.  323);  dafür  ebds.  n. 
172  falsch  Semperht. 

Die  formen  Soampcrht,  Suamperht  und  Somperht 
neben  einander  M.  B.  a.  802  (IX). 

Nenpiirc,  fern.  9.  St.  P.  zwml. 

Suonpurc  St.  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  707). 

Kosiifred.  9.  M.  a.  977  (n.  104)  mit  var. 
Seniofred  und  Sanifred. 

Sonyfred  I.gd.  a.  876  (I.  n.  103). 

Ntiongrr.  9.  IC.  a.  839  (n.  103;  Ng.  ebds.). 

Mongart,  fern.  8.  Schn.  a.  773. 

Suongart  Laar.  sec.  9 (n,  199). 

Suongarta  Ng.  a.  895. 

Sounkart  Gld.  II,  a,  108. 

Notiiiltar.  8.  K.  a.  764  (u.  8). 

Konliadn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 

K«iillilld,  rem.  8.  P.  I.  323.  327  (ann.  Mell.). 

Sonichildis  Fredegar. 

Sonachildis  Mab.  a.  769. 

Sonechildis  Pd.  a.  741  (n.  563). 

Suonehild  G.  M.  Nov. 

Suonehilda  P.  V,  779,  792  (Thietmari  chron.). 

Koniliitdi»,  fern.  8 Tr.  W.  a.  718  (u.  227 
und  Pd.  nchlr.  n.  40). 

Koiiiilf.  6.  Pd.  a.  373  (n.  180)  mit  var.  Ranulf. 
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Nartiir  ».  SarulF. 

-stet  in  lierimsot  wul  nur  verderbt?  Ht-riinuoi? 
Moto.  8.  Neer.  Aug.  a.  789  etc.  Statt  l'oto? 
-Mp  in  Eritpa  (11);  verderbt?  oder  zu  abd. 
spahi  prudens,  sapiens,  modestus? 


SPAN.  Vgl.  ahd.  und  ags.  spauau  allicere, 

daher  besonders  für  Feminina  geeignet. 
Kpaiigoza,  fern.  8.  St.  P. 

Spancozza  Xg.  a.  808  (u.  165). 

MpnilÜM  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  s.  47. 

8pn neltllM,  Fern.  9.  Mab.  a.  824  var.  lspa- 
neldis. 

Mpenneol  (so).  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  538,  588). 


Spilbard  Laur.  sec.  9 (n.  377). 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
Npilhijgcs*.  Kid.  II.  a,  108. 
Mpilinliarri.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  510). 


SPIR.  Ags.  u.  ahd.  sper,  alln.  spiiir  basta. 
MpcrtlM.  8.  P.  II,  264  (gest.  episc.  Mell,),  269 
(cnlal.  episc.  Mett.). 

Xhd.  Speer. 

Npii'itlio.  8.  P.  II,  287  (gest.  abb.  Fonlan.). 
Spirido  conc.  Xicacn.  a.  787. 

Lautlich  nahe  liegen  diesem  n.  die  öfters  vorkom- 
menden lat.  Spcsindeo  und  Speraindeo. 


SPAR.  Abd.  sparen,  ags.  sparjan,  altn.  spara, 
servare.  parcere.  Fnvcre. 
bparaglldiN,  Fern.  6.  Gr.  IV,  193. 
Spnragildis  Pd.  a.  533  (n.  119);  dieselbe  heisst 
ebds.  ii.  118  Saparagildis. 

Npni'tllf.  8.  Laur.  sec  8 (n.  212). 

Sparolr  Laur.  sec.  8 (n.  2154). 
Zusammen>elzuugmil  erweitertem  stamm  vielleicht  in: 
MpnrilMr.  9.  P.  VI,  62  (Folcuin.  gest.  abb. 
Lobicus.)  mit  var.  Spounar. 


SPOT.  Zwei  merkwürdige  Formen  enthalten 
das  ahd.  spot  jocus,  ludihrium.  Der  erste  dersel- 
ben ist  Diuolspot  (9),  der  zweite 
Npotliilsl,  Fern.  10.  In  einer  Berliner  hds. 
(aus  sec.  10)  von  Hajrao  comm.  in  ep.  Pauli 
ad.  Rom. 

Spothilt  als  mhd.  n.  Führt  Gr.  an  VI,  328;  viel- 
leicht ist  damit  dieselbe  stelle  gemeint,  welche 
Grimm  im  äuge  hat,  wenn  er  gramm.  II,  499 
auF  eine  stelle  aus  sec.  15  od.  16  bindeulet, 
worin  die  weit  spothilt  genannt  wird  (nach 
Eschenburg  denkm.  405). 


K|WM»iid.  7.  Ep.  Complulens.  sec.  7.  Gone. 

Tulel.  a.  688. 

Spassand  conc.  Tolct.  a.  693. 

Vgl.  Gr.  VI,  364  spassaute  = resislentis. 

Npntlo.  9.  M.  B.  a.  825  (XXXI). 

VVol  zu  ahd.  spatn  spaten,  wahrscheinlich  aber  in 
der  beileutung  schwer!,  die  das  wort  in  den  romani- 
schen spracheu  und  im  polnischen  hat. 
kiprniieol  s.  SPAN.  Mpcni.x  s.  SPIR. 

MpiaidiM,  Fern.  9.  Pol.  K.  s.  48. 

Etwa  Für  Spahihaidis  zu  ahd.  spahi  prudens,  sa- 
pieus,  modestus? 


SPIL.  Das  nord.  spil  hat  noch  die  bedeutung 
von  gaudiura,  die  ftir  n.  mehr  zu  passen  scheint, 
als  die  von  ludus. 

Mpllijgem.  9.  Schn.  a.  801. 

Mpllllinrd.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  616). 
Spilabard  Laur.  sec.  8 (n.  352). 


Mprnnco.  Gld.  U.  a,  108. 

Zu  ahd.  springen  salire? 

-spreil  in  Berspredane  (8)  zu  ahd.  spreitan 
pandrre  oder  zu  spreta  arundo? 
Npro/»art.  9.  Xecr.  Fuld.  a.  840? 

Zu  ahd.  spriuzau  germinare,  crescere;  manche  da- 
von abgrleilele  ags.  und  ahd.  bildungen  haben  die 
bedeutung  von  stab,  speer,  keule,  welche  vielleicht 
auch  dem  n.  angehOrl. 

Mprulllo.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2G48). 

Scheiut  mit  Sprozwart  (aber  in  siiehs.  Form;  zu 
demselben  stamme  zu  gehören;  etwa  noch  naher  zu 
golh.  sprauto  schnell,  bald? 

Kpullt.  8.  .Mchb.  sec.  8 u.  9 (u.  154.  172. 
306  und  sonst). 

Ist  dieser  bairische  n.  das  pari.  pF.  pass,  zu  ahd. 
spuoljan  nhd.  spülen  und  bedeutet  es  etwa  den  ge- 
tauFlen? 
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-*t.  Dieses  suffix  bemerke  ich  in  folgenden  n. : 


Egusla. 
Airastus. 
Albuslus  9. 
Arnust  8. 
Addasta  9. 


v.  C. 


Liebest«  9. 
NVnsta  8. 
Pezzista  9. 
Sunlisla  8. 


Borbisin  I 
Filisla  II. 

Hengisl  5. 

Hcrossla  8. 

Ilunesta  9. 

Hievon  sinil  Herosta.  Liebesta  und  Pezzista  sicher 
Superlative.  wahrscheinlich  auch  Neosla;  ob  auch 
eine  von  den  andern  formen,  ist  noch  zu  erwägen. 
Unter  RAST  wurde  bemerkt,  dass  diesem  stamme 
sein  g öfters  abfttlll  und  dadurch  ein  scheinbares 
«uff x st  entsteht. 

-sinh  s.  STAF. 

STAC.  Ags.  staca.  alid.  starhilla  ruspis,  fustis, 
sudes.  Vielleicht  könnte  eine  der  hieher  gehörigen 
formen  auch  verderbt  sein  aus  Starr-. 
fMnrr«.  9.  «Id.  II.  a.  IOS 
Starko  Xg  a.  820. 

Mid.  Slaark,  Stach,  Stäche,  Starke, 
hilaclier.  9.  Pol.  R.  s.  42. 

Kliicolf.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  421). 


8 1 AI),  Alm.  slailr.  ahd.  stal,  nhd.  statt,  stillt«*, 
Stadt.  Auslaulend  iu  Uestel  und  Dröslet  (8). 
Ktmlil.  8.  I.aur.  sec.  8 <n.  2071). 
Dliidclicrf.  Rld.  II,  a,  118;  Stadcprrus  ist 
druckfchlcr. 

Studiirrga.  fein.  9.  Lp.  a.  830  (I.  679). 
KtnlffildiN,  fern.  8.  Pol.  Irin  s.  98. 
KIimIhIiI.  Rbl.  II,  a.  118. 

Mlwtloir.  8.  I)r.  n.  772. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm; 
KtHlInlliei*!.  Neben  Stadelpert  Rld.  II,  a.  118. 


STAF.  Das  altn.  stafr,  ags.  staf.  ahd.  stab 
barulus  kenne  ich  nur  in  Rhustaflus  und  Sigislab  (9). 


hlagnnr,  -slngntts  s.  STAIX. 

8 TAH  AL.  Zn  ahd.  stahal.  nhd.  stahl, 

chalybs.  Ich  stelle  dazu  auch  formen  wie  Slallo, 
Stalliart,  da  ich  kein  sicheres  Zeichen  habe,  dass 


slallo  socius  auch  zur  namenbildung  gebraucht 
wurde.  Auslautend  kenne  ich  die  form  -stal  ln 
Herslal  (11). 

KIhIiaI.  8.  I.aur.  mrlirm. 

Stal  I.aur.  sec.  8 (n.  234,  236). 

Slallo  Mciib.  sec.  9 (n.  661). 

Mid.  Stahl.  Stühle,  Stehle. 

0.  n.  Slallanrhirirha  wol  hieher. 

Stiiliiilgoz.  8.  Neer.  Fuld.  a.  784. 
Ktaliclliart.  8.  I.aur.  sec.  8 (n.  2955). 
Stalliart  Laur.  sec.  8 (n.  2778). 

Siallard  pol.  Irm.  s.  134. 

Ktnlinlolf.  8.  Schn.  a.  765,  819. 


STAIX. 

folgenden  n.: 
Albstein  9. 
Adelslein  9? 
Brünsten  11. 
Kerstin  II. 
Ilillistain  8. 


Zu  ahd.  stain  lapis,  auslaulend  Ln 


Rostagnns  10.  Rinnstein  8. 

Ilruodslein  8.  Sigislein  9. 

lutsten.  Wöllstein  11. 

Mimislain  8. 

Xeristein  9. 

Kleina,  fern.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 
Kleitiinig.  10.  Xg.  a.  915. 

Klein I) ii rjgn  (so),  fern.  1t.  Lc.  a.  1015  (n. 

147);  vielt,  ist  Steinburga  zu  lesen. 
Ktnltifriil.  10.  II.  a.  955  (n.  167). 
Klanijtcr.  9.  Pol.  R.  s.  101,  103;  hieher? 
KlMinliuril.  8.  K.  a.  788  (n.  34;  Xg  ehds  ). 
Slaiiihart  I.aur.  sec.  8 (n.  2738);  Sm. 

Slainard  pol.  Inn.  s.  28. 

Sleinhart  Xg.  a.  797;  fiud.  a.  1028. 

Stenhart  K.  a.  777  (n.  20;  Xg.  ebds.). 

Slanard  I.aur.  sec.  8 (n.  302)  hieher? 

Nhd.  Steinert,  Steinhardt,  Steinhart. 
Klrinlirr.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  3044). 

Stagnar  Laur.  sec  8 (n.  220). 

Staginar  pol.  R.  s.  101  hieher? 

Altn.  Steinar.  Nhd.  Steiner. 

Klninulil.  8.  Pol.  Irm.  s.  125. 

Kteinolf.  9.  Schn.  n.  815. 


Kl»l-,  -mal  s.  STAHAL. 

STALD.  Vgl.  gotli.  gaslalds  se  gerens. 
langoh.  gaslaldus  minister  u.  s.  w.  Nur  auslau- 
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tend  in  den  drei  n.  flagustalt  (8),  llerista.il  (9) 
und  Winstall  (8),  welche  nur  hei  Baicrn,  Alamannen 
und  Mainfranken  begegnen. 


Stannrit  a.  STAIN.  Nlaudlng  a.  Slinding. 

STANG*  Zu  ahd.  atauga.  ags.  staeng,  nhd. 
alange.  gewiss  in  dem  sinne  von  speer. 
Kliiiignrt.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  2893).  Oder 
für  Slaingart? 

Nliuigulf.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  985)  var. 

Stranguir. 

Slanculf  pol.  R.  a.  76. 

Stangolf  Schn.  a.  838. 


Sinniger  a.  STAIN  Ntarafrlal  s.  STARC. 

STARC.  Zu  aga.  starc.  ahd.  starb  durus. 
firmus;  fehlt  in  den  trad.  Corb. 

NIart-o.  8.  K.  a.  860  (n.  129). 

Slarcho  Mg.  a.  795. 

Slaracho  K.  a.  843  (n.  107;  Ng.  ebda.). 

Nhd.  Starck,  Starcke.  Stark,  Starke,  Stark. 

Stärke,  Slerk. 

0.  n.  Starchenchilcha. 

Ntarnclin,  fern.  Gld.  II,  a,  128. 
fttarclaert.  8.  Tr.  \V.  n.  774  (n.  53  u.  178). 
StarcIVid.  8.  Schn.  a.  795,  813.  815,  838, 
863;  tr.  W.  a.  774  , 808  (n.  20  , 53);  Laur. 
sec.  8 u.  9 (n.  363,  3365). 

Starcfril  Dr.  a.  813  (n.  290) 

Slaracfrid  Ng.  a.  882. 

Starachfrid  Gld.  II.  a,  108. 

Slarcfret  Ng.  a.  754. 

Slrachfrid  (so)  Ng.  a.  758. 

Starckfrid  Laur.  sec.  8 (n.  351). 

Slercfrid  M.  B.  a.  817  (XXXI). 

Starafrid  Laur.  sec.  8 (n.  2688)  wol  liicber. 
Starfrid  Mab.  a.  917. 

0.  n.  Starcfrideshusou. 

Slnrcliniitl.  8.  B.  v.  Gichstedt  aec.  10;  prac- 
posilus  Salisb.  sec.  11. 

Starchaud  P.  I,  90  (ann.  Salisb.),  628  (contin. 
Regin.);  V.  395  (Flodoardi  ann.),  603  (Richeri 
hist.);  IX  öfters;  XI,  757  (S.  Rudberti  Salisb. 
ann.);  St.  P.;  M B.  c.  a.  948  (XXXI). 
Slarcand  P.  IV,  24,  27  (Olt.  M.  constiluL). 
Starcant  necr.  Fuld.  a.  966. 


Starkand  P.  VIII.  619  (annalista  Sann);  IX öfters. 
Starchant  P.  XI,  223  (chron.  Beuedictohnr.); 

Mchb.  sec.  8 (n.  237);  M B.  aec.  11  (VI). 
Starchannus  P.  X,  361  (liugon.  chron.). 
Mtareliard.  8.  Schn.  a.  840. 

Slarcart  Selm.  a.  798  (vgl.  Starcrat). 
Mnrelinr.  8.  Schn.  a.  819. 

Starkhare  l.r.  a.  1057  (n.  192)  mehrm. 

Starcar  pol.  Irm.  a.  85,  183. 

Slarchcri  K.  a.  1033  (n.221);  G.  a.  1056  (n.  56). 
Slareher  Schn.  a.  813,  863;  Laur.  mehrm.;  pol. 
R.  s.  69. 

Starker  Laur.  sec.  8 (n.  527). 

Storker  (so)  Lc.  a.  1054  (n.  189). 

Staraher  Ng.  a.  837. 

Starheri  u.  Starhere  Gld.  II.  a,  108  hieher? 
Slarlear  (so)  pol.  Irm.  s.  113. 

Nhd.  Slerkcr. 

Marrlirlaia.  9.  Scbn.  a.  826  (Dr.  ebds.  n. 
469  Stralhelm). 

Mnreliilili*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  228;  pol. 

R.  s.  73. 

Starhliilt  St.  P. 

Starhilta  und  Starahilt  Gld.  II,  a,  128. 

Slarhildis  Schpf.  a.  789  (n.  63). 
fttnt'Cleil).  8.  Necr.  Fuld.  a.  785. 
fttarciainn.  8.  Tr.  W.  a.  773,  774,  775.  776, 
798  (n.  23,  58,  65,  128,  178);  Schn.  a.  857; 
Dr.  a.  876  (n.  612;  Schn.  ebds.  Stareman). 
Slargman  tr.  W.  a.  774  (n.  53);  necr.  Fuld.  a 
989. 

8ta  ■'('liiiiot.  9.  St.  P. 

Starkmol  St.  P. 

Slarhmol  Mchb.  sec.  9 (n.  445);  St.  P. 
Marckmut  Laur.  sec.  9 (n.  3039). 

Starmuot  St.  P. 

Stnrcrad,  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1723). 
Starcrat  Schn.  a.  796,  803,  814;  Dr.  a.  798 
(Schn.  ebds.  Slarcart);  Dr.  a.  803  (Schn.  ebds. 
Starckal). 

Marcbaricli.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  178). 
Slarkri  Lc.  a.  1051  (n.  185;  ebds.  u.  186 Slarchri). 
Marliolt.  8.  St.  P 

0.  n.  Starcholteshovcu. 

Blareailf.  8.  Pol.  Irm.  s.  87;  Schpf.  * 747 
(n.  15). 

Starchulf  Ng.  a.  757,  773. 

Staracholf  K.  a.  839  (n.  100);  Ng.  a.  867. 
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vStarcolf  Np.  a.  779;  Schn.  a.  803;  Ir.  W.  «ec. 
8 oder  9 (n.  67). 

Starcholf  Np,  a.  774,  837;  St.  P.  öfter«. 
Slargolf  Gld.  II.  a.  118. 

Staricholf  Xg.  a.  852. 

Slrachol  (so)  R.  a.  876  (n.  55). 

Starchof  (so)  K.  a.  809  (n.  65). 

Stracholf  P.  II,  763  (gest.  Kar.  M.)  hieher? 
Staraolf  Gld.  II,  a,  108  hieher? 

Zu  diesem  stamme  wo!  noch: 

Ktarcediu».  6.  Cassiod.  V,  36. 


Marillnr.  8.  K.  a.  786  (n.  30);  vrrderbl? 

MtalgililU  s.  STAD. 


STAU.  Vgl.  golh.  staua  judex  und  ahd.  slauuaii 
in  seinen  mannigfachen  bedeulungen. 
Ntanegis.  Gld.  II,  a.  118. 

Ntaulier.  8.  1-aur.  sec.  8 (n.  505). 


Stelgiml,  zeit  unbest.;  necr.  Aug. 

Vgl.  Steiguni  neben  Sejung  (so)  Gld.  11,  a,  108. 
Der  einzige  zu  goth.  steigan  nhd.  steigen  gehörige  n. 
Rtriif,  Weiiihurga  s.  STAIX. 

Ntcpeliu.  11.  P.  X,  572  (chron.  S.  Hubert. 
Andag.);  XII,  244  etc.  (Rodulf.  gest.  abbat. 
Trudon,);  A.  S.  Febr.  III. 

Wol  zu  ahd.  Stephan,  aits.  stapan,  ags.  staeppau 
gradi  ascendere. 

•stet  s.  STAD. 

MteiiRTi  (so).  10.  Necr.  Fuld.  a.  980;  K.  a. 
1090  (n.  239).  Doch  nicht  etwa  für  Stephan? 
vgl.  Stevuenus  necr.  Fuld.  a.  996. 

NtirtiiiK.  9.  M.  B.  a.  853  (XXVIII;  R.  ebds. 
n.  45  Sliflinc). 

Wol  zu  ahd.  slift  fundatio,  institutum. 


STIL.  Meistens  gewiss  zu  ahd.  stilli,  nhd. 
still;  ob  auch  einiges  zu  ahd.  stil,  nhd.  stiel? 
Still»,  fern.  Artur,  du  Moustier  gyuacceum 
sacrum  u.  A.  S.  Jul. 

Stille».  4.  Vandale. 

Slilico  P.  1,  282  (chron.  Moissiac.);  VIII  öf- 
ters; Oros.  VII,  37  f.;  Jorn.;  Greg.  Tur.  II, 
9;  hist,  miscell.  (Arcadius);  Cassiod.  chron.; 
Sever.  Sulpic.:  Prosp.  Aquitan. 


Stillcho  (var.  Stilichon)  Claudian.;  Gruter  inschr. 

p.  110  n.  9.  p.  1054  o.  5,  p.  1056  n.  4. 

Jfi s/.igw»  Zosim.  IV',  57;  V,  1,  5 etc. 

Nhd.  Stillte. 

Stlllina,  fern.  Gld.  II,  a,  128. 

Mtilliiirjg,  fern.  8.  Dr.  a.  797  (Schn.  ehds. 
Salburg). 

Mtillilirre.  9.  Schn.  a.  819. 

Nhd.  Stieler,  Stiller,  Slliler,  Stichler. 
Mtillimot,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  704). 
Stillamot  St.  P. 

Sliliimuot  Scbn.  a.  825. 

Mtlllerat.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  179). 
Ntllloir.  Gld.  II,  a.  108. 


Stlnriluff.  9.  Schn.  a.  819,  838;  Dr.  a.  824 
(n.  446;  Schn.  ebds.  Standing);  Dr.  a.  838 
(n.  532;  Schn,  daneben  auch  Ktindiug). 
Slindinc  K.  a.  815  (nachlr.  B). 

Stiding  Schn.  a.  841  wol  hieher. 

Vgl.  ags.  sti?  durus,  severus,  asper. 

Ntiliri.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Stur  Dr.  a.  889  (n.  634;  Schn.  ebds.). 

Nhd.  Stier,  Stuhr. 

Ahd.  stiuri,  ags.  stör,  altn.  stör  ntagnus  ingens. 
Mtodilo.  9.  P.  VI,  121  (Adcmar.  histor.). 

Vgl.  einsluodal  purus  und  andere  verwandle  Wörter 
bei  Gr.  VI.  654. 

Mtoliine.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  348). 

Vgl.  ahd.  slollo  gradus.  hasis,  stollön  fundare. 
Mtracliolf  s.  STARC. 


STRAD  * Vgl.  ags.  stregdan,  stredan  cadere, 
ruere,  altn.  slre3a  sleruere,  subigere.  Leicht  mischt 
sich  damit  romanisches. 

Strato.  Gld.  II.  a,  118. 

Ntrndie,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  199). 
tütrariefcar.  8.  Pol.  Irm.  s.  103. 
KtrutHilsi.  8.  Pol.  Irm.  s.  157. 
Nlrntarlus.  Gld.  II,  a,  118  neben  Stradarius. 


Ntragiinar,  9.  St.  P.;  verderbt? 
Ktr»IIielni.  8.  Dr.  a.  826  (n.  469;  Schn. 

ebds.  zwml.  Starchelm);  Laur.  sec.  9 (n.  269). 
Slralelm  I^tur.  sec.  8 (u.  1568). 

Zu  ahd.  slrala  sagitla.  Strello  auch  hieher? 


Digitized  by  Google 


1125 


hitraiigolf 


SUND 


1126 


Mtranjrolf.  9.  Dr.  imi.  sec.  9 (Schn.  el>ds. 
Slarcolf);  Dr.  a.  838  (n.  522;  Schn.  ebds. 
Stangolf);  vgl.  Shrangolf. 

Htrasnir.  10.  Mar.  1948,  1.  Verderbt? 
«trat-  t.  STRAD. 
fttrello.  9.  Ng.  a 825,  839,  850 
Nhd.  Strahle,  Strehl. 

Nti  inid.  9.  Dr.  a.  838  (n.  515;  Scho.  ebds.). 


STIUT.  Ahd.  strit  streit. 

StrifKrim.  9.  Ng.  a.  839. 

Stritcrirn  Ng.  a.  827,  837. 

Strilerim  Gr.  II.  506,  wol  für  Slritcrio. 
Ntrlter.  9.  Ng.  a.  827. 

Nhd.  Streiter. 


Styrmi  Schn.  a.  765. 

Slnrmi  wird,  wenn  man  nicht  grade  an  mytho- 
logische ansebauungen  anknllpfen  will,  zur 
alteren  bedeutung  des  Wortes  (motus  tumullus) 
gehören. 

hüiirolf.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  876,  1810);  vgl. 
Sliuri. 

hinab-  s.  SWAB.  hinan-  s SWAN. 


SUBAR. 


Ahd.  siibar,  nhd.  sauber,  purus, 


castus,  sobrius. 

Mn  bar.  Gld.  II.  a,  108. 
hinbarcsizo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  193). 
Snberenzo  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  427,  2243). 
Subareozio  Laar.  sec.  9 (n.  774). 

Suburenzo  Laur.  sec.  9 (n.  512). 


hitroho.  9.  R.  a.  902  (n.  89) 

Strupo  R.  a.  866,  888,  889  (n.  50,  68,  69,  71). 
Dieser  n.  muss  irgendwie  mit  ahd.  striiban  inhor- 
rescere  Zusammenhängen. 

hitrorgo.  8.  Ng.  a.  766. 

Strago  Schn.  a.  838  für  Strogo? 

Nhd.  Struck. 

htlrixlo.  8.  Mchb.  a.  820  (n.  401). 

Slrut  R.  a.  787  (n.  6). 

Vgl.  ags.  slrudan  spoliare  vastare. 
hitrullo.  8.  St.  P.  zwml. 
hilrispo  s.  Strobo. 
hitrisz.  8.  Mchb  see.  8 (n.  89). 

Nhd.  Strauss. 

Dimin.  zu  Strodo? 

hitiiccliHS.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  300). 
hitlilllic.  9.  Wg.  lr.  C.  278. 
hitsilore.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  181).  Verderbt, 
hitiir  s.  Sliuri. 

MtisrhinB.  8.  P.  II,  608  (vit.  Hlud.  imp.); 
deutsch? 

Ütiirilio.  7.  Pd.  a.  680  (n.  391);  zu  Stiuri? 
hitnrmi.  8.  Abt  zu  Fulda  sec.  8;  graf  zu 
N&rbonne  sec.  9. 

Sturmi  P.  I,  349  (Enh.  Fuld.  ann);  II  öfters; 
VII,  100  (Herim.  Aug.  chron.),  548  (Marian. 
Scot.  chron.);  Sl  P. 

Sturmio  Lgd.  a.  844  (I,  n.  66);  A.  S.  Mart.  III. 
Sturm  P.  I,  31  (anu.  I.auresh.),  95  (ann.  Fuld.); 
V öfters;  VIII,  334  (Sigeb.  chron.),  559  fauna- 
lista  Saxo);  Pd.  a.  747  (n.  590). 


hiuhdobert.  8.  P.  I,  6 (ann.  S.  Amandi); 
ist  nur  eine  entstellte  form  vou  Suidberl; 
s.  SWIXD. 

hiubo.  8.  Paul.  diac.  VI,  38 
hillllo.  10.  Frek. 

hiuefher  s.  Swefher.  hiticld  - s.  Sweid-, 
hinein»  s.  SWAN.  hiuerid,  hiuewter  s.  Sw-. 
Miiid-,  hinind-  s.  SWIXD. 

Mlilncll.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1517). 

Hlilbo.  9.  Schn.  a.  812. 
hiuldti*  s.  Sigisvullhus. 
hillllo.  9.  Dr.  n.  356. 

Sulman  s.  Suluman. 

hiiiliiiiiaii.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  404)  neben 
Sulman. 

Sulman  Laur.  sec.  8 (n.  2442,  3228). 
hiiimni*.  8.  Laur.  sec.  8 (n. 2292);  Ng.  a.  814. 
818,  819. 

Ng.  a.  858  sind  Winlar  und  Sumar  brlidcr,  woraus 
die  etymologie  dieser  namen  (in  bezug  auf  Winlar 
jedoch  nur  fUr  diese  stelle;  vgl.  Winithar)  hervorgehl. 
Nhd.  Sommer. 

hi ii in»  s.  S0M.  hitinitlinlinr,  hhiintliiiir 
s.  SUND,  hiiiiiiiini  s.  S0M. 

SUND,  SUND  AR.  Im  allgemeinen 

gehören  die  folgenden  n.  eben  so  gut  zu  sund 
meridies,  wie  die  mit  Nord-,  West-,  Aust-  be- 
ginnenden zu  den  drei  andern  weltgegenden.  Zu 
dem  adverb  suntar  (sonder)  möchte  ich  unsere 
formen  wegen  mangelnder  analogie  nicht  setzen 
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und  weiche  daher  von  Weinhold  ab,  wenn  er  (die 
deutschen  (rauen  s.  16)  Sundarhill  durch  sonder- 
kampf  (zweikampf)  deutet.  Dass  ich  Sumlhahar 
und  Sumthulf  liieher  stelle,  geschieht  in  Überein- 
stimmung mit  Grimm,  der  gr.  11,  477  und  auch 
in  Haupts  ztschr.  III.  147  Suralh-  als  echte  (orm 
ansieht,  aus  der  sich  Sund-  erst  entwickelt  habe. 

I.  Einfaches  SUND. 

Nuiislo.  Gld.  II,  a.  118. 

Mtuixo.  9.  P.  I.  52  (aun.  Alant.,  ann.  Laubac.). 
601,  603  (Regin.  thron.),  Schn.  a.  804;  nccr. 
Fuid.  a.  1040;  vgl.  Sundarolt. 

SlliilCi".  8.  I.aur.  sec.  8 u.  9 (n.  564,  897); 

Dr.  a.  841  (n.  535;  Schn.  ebda.). 
SmitlniiC'liM.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  68. 
Mimtlinril.  8.  Pol.  R.  s.  66.  68. 

Suudharl  Mclib.  sec.  9 (n.  349). 

Suiilliarl  Mclib.  sec  8 (n.  109). 
MsiiiitliHliHr.  7.  Test.  Krm. 

Suuthari  St.  P.;  Wg.  Ir.  C.  40. 

Suntbar  pol.  R.  s.  72. 

Sunlher  pol.  R.  s.  67,  68  etc. 

Nullt liiltlis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  73,  77;  pol. 

Irm.  s.  248,  249. 

Sundhilt  Schn.  a.  796. 

MiinsioH.  9.  St.  P. 

Niiiiitliiilf.  7.  Test.  Ertn. 

Suntulf  conc.  Tolet.  a.  688. 

Erweiterung  von  SUND  durch  -I: 

Siinihillx-i'l.  8.  Schn.  a.  791. 

II.  Erweitertes  SUXOAR. 

8.  P.  VI.  87  (chron.  Median, 
monast.)  var.  Sinidrabcrt  und  Simdrabert. 
Kisntliirger.  8.  St.  P. 

Sundargaer  St.  P. 

Sundarraer  St.  P. 

Ntliiillirliiiri.  8.  Mclib.  sec.  8 (n.  95). 
Sundarheri  Mclib.  sec.  8 (n.  16  etc.);  St.  P. 
Sundarhere  M.  B.  a.  762,  790  (VIII). 
Miinalnrliilt,  fein.  10.  Mchb.  sec.  10  (n.993). 
NuiMlni'iiinr.  9.  St.  P. 

SisiKliirisi.  fern.  9.  St.  P. 

Misnslirlirnt  (so).  9.  St.  P. 

Mim«l»i‘olt.  9.  Erzb.  v.  Mainz  sec.  9. 
Sundarolt  Schn.  a.  806  (Dr.  ebds.  Sundarolf). 
Sunderold  P.  II.  241  (ann.  Wirzib.);  V,  51  (ann. 
Weissemb.);  VII,  3 (ann.  Oltenbur.),  552  (Ma- 
rian. Scot.  chron.). 


Snnderoll  P.  I,  68  (ann.  Angiens.);  V,  50  (ann. 
Hildesh.).  51  (Lamberti  ann.);  VII,  110(llcrim. 
Aug.  chron.);  VIII  »Orrs. 

Snnderald  P.  VI,  763  (Thnngmar.  vik  Beruwardi). 
Sundrold  P.  IX.  301  (Ad.  Bretn.). 

Sundrolt  P.  II,  674  (Irans lat.  S.  Alex.). 
Seuderold  Dir  Sunderold  conc.  Worin,  a.  890. 
Sunzo  flir  Sunderold  P.  V,  3 (anu.  Corbej.); 
VIII  öfters. 

Niisislwroir.  8.  Schn.  a.  791;  Dr.  a.  806 
(n.  230;  Schn.  ebds.  Sundarolt). 

Sundrolf  tr.  W.  a.  786  (n.  206);  Schn.  a.  796, 
804. 


Nuiihllt  s.  SINN. 

Missiliivad.  5.  Cassiod.  III,  13;  verderbt? 


SUNI.  Ich  wage  es  hier  einige  formen  mit 
der  vermulhung  zu  vereinen,  dass  sie  zn  goth.  su- 
nis  verus.  sunja  vcritas  c.  s.  w.  gehören,  bemerke 
aber,  dass  die  Scheidung  dieser  formen  von  den 
zu  suona  judicium  und  sunna  sol  gehörenden  nur 
unsicher  ist. 

Misniclio  zu  schliessen  aus  o.  n.  Sunibinga. 

Misnicliilu  zu  schliessen  aus  a.  o.  Suuichi- 
leudorf. 

NiiiiIIm.  5.  Gotb.  geistlicher. 

Sunila  Micron.;  Sm.  (var.  Sonila) 

Sunnila  (var.  Sumila),  ep.  Vesens.;  conc.  ToleL 
a.  589. 

NiinilOy  fern.  8.  Sm. 

Nisnisi.  8.  Ng.  a.  802. 

MlliljRirritllnH.  6.  Sunjuifripas  steht  in  den 
unlerschriftcn  der  bekannten  neapolit.  urk.  v. 
551,  während  der  lat.  teil  Suniefridus  hat; 
vgl.  dazu  die  anm.  in  Massmanns  ausgabe. 
Acltcre  herausgcbcr  hallen  Suinefredus  und 
Linjaifrilhas,  was  noch  Grimm  gr.  II,  979  zur 
ansetzung  eines  vcrbums  vinjan  benutzte.  Vgl. 
auch  Marinis  anmerk.  s.  348. 

Soniofred  Lgd.  a.  850  (n.  75). 

Suniefrid  Lgd.  a.  888  (1,  n.  112). 

Suniefred  (b.  v.  Narboune)  conc.  Tolet.  a.  683. 


688. 

Sunifred  Mab.  a.  803. 

Suniefred  und  llunicfred  (so)  Mab.  uud  Lgd. 
a.  821. 
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Nnnsart,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2567). 
Mniilar.  8.  Lgd.  a.  855,  875  (I.  n.  79.  101). 
Souiar  Lgd.  a.  994  (II,  n.  30). 

Suaher  Laur.  sec.  8 (u.  410). 

Snner  Laur.  sec.  10  (n.  1359). 

Miineliildls,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55,  73. 
Mimleinir.  7.  Conc.  Tolet.  a.  688. 
Nimirrril.  8.  B.  v.  Toledo.  E.  s.  V. 
Suiiierlcug.  5.  Weslgothe.  Isidor.;  Idat.  a. 
459  etc. 

Nuiiiugiiisid  7.  Ep.  Laniohrens.  (Spanien) 
conc.  Tolet.  a.  693.  Verderbte  lesart. 


SUNN.  Zu  suuna  sol  mögen  die  folgenden 
formen  gehören;  doch  liegeu  die  unter  SON  und 
die  unter  SU.N'I  vereinten  n.  so  nahe,  dass  eine 
Verwechselung  dieser  stamme  unvermeidlich  ist. 
Miiniio.  4.  Fraukenfürst  sec.  4. 

Suuno  P.  I,  282  (chron.  Moissiac.);  V,  30  (ann. 
Quedlinb.);  VIII  öfters;  Greg.  Tur.  II,  9;  gesl 
regg.  Franc. 

Sunna  (msc.)  E.  s.  VI.  392  (Job.  Biclar.). 
Sunnone  als  ace.  P.  I,  283  (chron.  Moissiac.). 
Sonno  fUr  Sunuo  Llaudiau.  de  laud.  Stilich. 
Suno  Laur.  sec.  8 (n.  2605). 

Sono  P.  II,  311  (dom.  Carol.  geneal.). 
Miliiina,  fern.  7.  Abi.  Sunnine  lest.  Erm. 
Sunane  (abl.)  K.  a.  764  (n.  9). 
ftumiigiMil.  6.  Greg.  Tur.  X,  19. 

Sunnegmil  Greg.  Tur.  IX,  38. 

Milimilillt,  fern.  7. 

Sunuihilt  Ir.  VV.  sec.  8 u.  9 (n.  67) ; Mchb.  sec. 

9 (n.  666);  Dr.  sec.  9 (n.  137). 

Sunuechildis  lest  Erm. 

Suuhill  GId.  II,  a,  128. 

Sunvildus  (msc.)  Lgd.  a.  854  (I,  n.  78). 
8iinimrct.  7.  Pd.  a.  627  (n.  241);  verderbt, 
etwa  aus  Suunarit? 

Miiiiiiiuld.  9.  Lgd.  a.  854  (I,  n.  78);  Dir 
Sunnold? 

Miiiiiiovrlfn,  fern.  6.  Pd.  &.  533  (n.  118); 

ebds.  n.  119  Sonnoveifa. 

Muitiiiitlf.  7.  Test.  Erm. 


Mmio  s.  Sunno. 

8iniol<.  9.  Schn.  a.  825  (Dr.  ebds.  n.  459 
wol  richtiger  Rinolt). 

Mwnzo  s.  SUM).  Nisol,  Misolistn  s.  SOL. 
Miiomnrlas,  ttuoiiiolf,  Muomrat  s. 
SOM.  Miiongarta,  Mnonger  s.  SON. 
Muoshllt,  fern.  10.  Dr.  n.  693. 

Miioto.  9.  St.  P. 

Minppo.  8.  P.  I.  209,  212.  213  (Einh.  ann.); 
II,  623  (vit.  Hlud.  imp.);  III,  529.  532  (Kar. 
II  capit.);  VI.  197  (panegyr.  Bereng.);  Mab. 
a.  872;  conc.  Ticin.  a.  876;  Lp.  a.  919(11, 114). 
Suppus  P.  VII,  472  (ann.  Romani). 

Supo  Mchb.  sec.  9 (n.  325,  576). 

Sobbo  P.  VI,  64  (Folcuin.  gesl.  abb.  Lobiens.). 
Liegt  in  diesem  n.  eine  einfachere  gestalt  von 
SUBAR? 

ftiiselin.  Gld.  II,  a,  108. 

Muno.  9.  Wg.  tr.  0.  244. 

0.  n.  Suseuhoven. 

Miisuliagdln  s.  SIS. 

Bllto.  10.  Ng.  a.  976. 

Mutterten*!.  7.  Conc.  Tolet.  a.  653. 
Miiweudi  (so,  nom.).  11.  Hf.  sec.  11  (ü,  332). 
Muzo.  9.  Ng.  a.  851. 

Suzzo  Ng.  a.  887. 


SWAB.  Zorn  v.  n.  Swab;  deshalb  vorzüglich 
in  den  an  Schwaben  grenzenden  mundarten,  der 
bairischen  und  fränkischen  gebräuchlich,  wogegen 
in  den  trad.  Corb.  ohne  beispiel.  Endend  hierauf 
sind  Altswab,  Adalswab  and  Erchanswap  (9). 

MiiHho.  8.  Pd.  a.  735  (n.  556;  Ng.  u.  K.  ebds.). 

Suab  K.  a.  802  (n.  53;  Ng.  ebds.);  necr.  Fuld. 
a.  891. 

Suuabo  Ng.  a.  798. 

Suap  St.  P. 

Swap  K.  a.  843  (n.  107;  Ng.  ebds.);  St.  P. 

Subo  Ng.  a.  851  hieher?  vgl.  Suppo. 

N'hd.  Schwab,  Schwabe. 

Mualillo.  8.  P.  V,  259  (Erchemp.bist.Langob.); 
IX,  604  (chron.  mon.  Casin.);  Ng.  a.  797,  827; 
K.  c.  a.  816  (n.  75),  827  (n.  91). 

Snapilo  Mchb.  sec.  8 (n.  26). 

Suavilus  P.  V,  540  (chron.  Salem.). 

Nhd.  Schwäble. 


iwallin,  msc.  n.  fern.  8.  Gld.  II.  a.  128. 
Suabin  Laur.  sec.  8 (n.  4%). 
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Swapin  Mchb.  *ec.  9 (n.  599). 

Suapin  St.  P. 

Nvvahlnr.  Gltl.  II.  a,  108. 
gwaltlzlMi.  Gld.  11.  a,  108. 

Nliapolil  9.  St.  P.,  = Suab-baid  oder  = 
Suabwahl  ? 

Nwahperalit.  8.  l)r.  a.  800  (n.  237 ; Schn. 

ebda.  Suvabcrahl);  Schn.  a.  807. 

Suabprabt  Dr.  a.  841  (n.  532;  Schn.  ebda.  Sup- 
praht). 

Swaperaht  Schn.  a.  822. 

Swaberahl  Schn.  a.  807. 

Swaberath  Schn.  a.  822. 

Swabrahl  Schn.  a.  807,  838. 

Saabreth  Laur.  aec.  8 (n.  2424). 

Mnahger.  9.  Schn.  a.  822. 

WiiabRRNt.  9.  Schn.  a.  836. 

§un|ili»rt.  9.  St.  P. 

Muablteri.  9.  K.  a.  802  (n.  53;  Schn.  ebda.). 
Suafhcre  Mb.  a.  1096  (n.  45). 

Swaballllt,  fern.  8.  Schn.  a.  811  (Dr.  ebda. 

n.  254  Swabbilt). 

Suabhildis  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Suabchilda  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 
ftuaprod.  8.  St.  P. 

Kmibalnli.  8.  K.  a.  802  (n.  55). 

Suabolach  Laur.  aec.  8 (n.  580,  582). 
Svavarlcli.  7.  D.  Ch.  1,  790. 

Soaberich  Pd.  a.  696  (n.  435;  Mab.  ebda.). 
ftu»brlto.  8.  Srhpf.  a.  795  (n.  70). 
Hwabolt  u.  Suabolt  Gld.  II,  a,  108. 
Swabholt  Gld.  II,  a.  128. 

Huaboir.  8.  Tr.  W.  a.  767  (n.  132);  Schn, 
a.  821. 

Suabulff  Ng.  a.  828. 

Munblilcd  (ao).  8.  Laur.  a.  787  (n.  13); 
wol  verderbt. 


Mundimin,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  16. 

SW  AU).  Grimm  gr.  II.  45  hat  unter  n.  505 
ein  Terbum  aveidan,  svaid,  svidun,  (ardere)  ver- 
muthet,  zu  welchem  die  folgenden  formen  gut  stim- 
men würden.  VfL  SWED. 

Kueidingr.  8.  Tr.  W.  a.  812  (n.  182). 

Sueidinc  Laur.  aec.  8 (n.  1265). 

Suueidioc  Ir.  W,  a.  800  (n.  30). 


Nualprrt.  Gld.  II,  a,  118. 
ftiialilrmiind.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  7 u.  Pd 
nchtr.  n.  70). 

Sueidmund  tr.  W.  a.  712,  800  (n.  30,  150  u.  Pd 
nchtr.  n.  21)  eben  Sueidmunl. 
ttiieldolt.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  1326). 
Sueldoir.  Gld.  II,  a,  108. 


SW  .AF_i.  Ich  weiss  nicht,  ob  diese  n.  naher 
zu  ahd.  suelon  ardere,  oder  zu  ahd.  suellan  tumere 
gehören,  ob  also  der  begriff  der  wärme  oder  der 
der  grösse  ihnen  zu  gründe  liegt, 
feiwala,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  321,  409  (gen. 

Swale). 


Nnollnzo.  Gld.  II,  a,  108;  hiehert 
$wallrliart.  9.  Schn.  a.  824  (Dr.  ebda.  u. 
450  Snelhart). 


SWAN.  Ich  rechne  die  folgenden  n.  im 
ganzen  mit  ziemlicher  Sicherheit  zn  ahd.  suan 
schwan,  doch  sind  berührungen  mit  denjenigen 
formen,  die  ich  unter  SOX  vereint  habe,  unver- 
meidlich. Auch  die  Stämme  SIM  und  SUXN  sind 
nicht  immer  ganz  mit  enlachiedenbeit  von  unsern 
formen  zu  scheiden. 

hlieno,  zt.  unbest.;  necr.  Aug.;  hieher? 

Moana,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  562). 

ülianiiche.  8.  Schn.  a.  798. 

Swanago  Schn.  a.  876. 

Khd.  Schwanecke,  Schwänecke,  Schwank, 
Schwanke,  Schwannecke,  Schwencke,  Scbwe- 
necke.  Schwenk,  Schwenke,  Schwönicke. 

0.  n.  Swanicbendorf. 

Kiinnlkln.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Miianlla.  7.  Ep.  Oretan.  Conc.  Tolet.  a.  633. 


636,  638. 

fttiaiiftbald.  8.  Laur.  mchrm. 

Swauabold  Gld.  II,  a,  128. 
glwainiprallt.  8.  Schn.  a.  801. 

Soamperht  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  195,  368). 
Soanperht  Mchb.  aec.  8 u.  9 (n.  250,  322). 
Swomperhl  Mchb.  sec.  9 (n.  423). 

Suamperht  Mcbb.  sec.  8 u.  9 (n.  116,  541). 

Die  formen  Soamperht,  Suamperht  und  Somperht 
neben  einander  M.  B.  a.  802  (IX). 

ftvvanehrrjtli,  fern.  9.  Wg.  tr.  C.  205. 
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Swarmblirc,  fern.  8.  K.  a.  843  (n.  UW 
Xg.  ehrt».). 

Suanaburg  Lc.  a.  1034  (u.  190). 

Swaneburg  M».  a.  1096  (n.  44). 

Suaneburc  Xg.  a.  941. 

Snaoburc,  Suanabruc,  Swanburc  Glrt.  II.  a,  128. 
Soanpurc  Mchb  sec.  9 (n.  310,  562). 

Sueneburg  Laur.  sec.  8 (b.  2601). 

Swaburc  und  Suauaburc  (so)  Gld.  II,  a,  128 
hieber? 

Rwntmgcr.  9.  Dr.  c.  a.  840  (n.  538);  K.  a. 

861  (n.  136;  Xg.  ebils.). 

Xhd.  Sei) »tauiger 

SwtuiftKlti'fla,  Tein.  8.  Schn.  a.  800. 
Swanagarl  Schn.  a.  800. 

Swanegarrt  Wg.  ir.  C.  228. 

Suangarl  neben  Suanlgart  Laur.  n.  2221. 
Miiaiieltnrsl.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3158). 

8» »iiuliiltli«.  fern.  6.  Tochter  d.  Baiernhzgs. 

Griraoald,  gatlin  Karl  Martells. 

Swanahilrta  P.  I,  135  (Sinh,  ano.);  Mchb.  sec. 
9 (n.  716). 

Swanahilta  Mchb.  sec.  9 (n.  623,  684  etc  ). 
Suanihild  St.  P.  zwml. 

Suauihilt  Xg.  a.  837;  St.  P.  zwral. 

Stanicbildis  A.  S.  Jan.  II. 

Suanailta  Xg.  a.  786. 

Swanahilt  Mchb.  sec.  9 (n.  297);  Xg.  a.  808; 
St.  P.  öfters. 

Suanahüdi»  P.  VIII,  158  (Ekkch.  chron.  univ.). 
Suauahilda  P.  VI,  448  (transl.  sangu.  dom.). 
Suanahilt  St.  P.  mehrm  ; R.  a.  821  (n.  21). 
Svanibildis  Lc.  a.  1085  (n.  235). 

Suauihilda  P.  VIII,  123  (Ekkeh.  chron.  uniters.). 
Swanihilt  St.  P. 

Suanichilt  St.  P. 

Swanehild  Wg.  tr.  C.  376. 

Snanehilt  necr.  Aug. 

Suanehildis  P.  VIII,  691  (annalista  Saxo). 
Suanehilda  P.  VUI  öfters;  Lc.  a.  1054  (n.  190). 
Suencheldis  (so)  Lc.  a.  1073  (n.  217). 

Suenehilt  Laur.  sec.  9 (n.  798). 

Svenehilda  HL  sec.  11  (II,  331). 

Swonehild  P.  V,  839  (Thietmari  chron.). 
Svanielh  Jorn  hicher  (s.  Grimm  gesch.  d.  dtsch. 

spr.  298),  desgl.  Svavilda  (Sax.  gramm. ; s.  ebds.). 
Alm.  Svanhildr. 

Suaimlong,  Lern.  10.  Scbn.  a.  952. 


Suaneloug  Dr.  sec.  10  (n.  693). 

Altn.  Svanlaug. 

Miinsuiint.  Bei  Gr.  11,  814  mit  einem  frage- 
zeichen;  steht  es  ftir  Suaumunt?  wahrscheinlich 
bat  Gr.  die  form  nur  aus  o.  n.  Suamumliga 
geschlossen. 


Sunp«  s.  SWAB. 

SW  AR.  Zu  ahd.  suari  gravis;  doch  nehme 
ich  an,  dass  in  den  n.  noch  die  bedeutuug  de» 
goth.  stör»  honoralus  erhallen  ist. 

Sunring.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  289,  293). 
Suarinc  Laur.  sec.  8 (n.  3575). 

Suering  Laur.  sec.  8 (n.  675). 

Nivarliml,  Lern.  9.  Schn.  a.  845. 
Nnarnngal.  8.  St.  P, 

Swarnagol  St.  P. 


SWARZ.  Ahd.  swarz  niger. 

Rlinrtltas.  6.  ^oua^rm'ag  Proc. 

Grimm  gesch.  d.  dtsch.  spr.  472;  Procop.  de  b. 
goth.  II,  15,  IV,  25  führt  einen  vornehmen  Heruler 
JSovaf  ravag  an,  dessen  uamc  dem  der  Suardonen  be- 
gegnet, man  billige  die  gegebene  deutung  des  worls, 
oder  finde  darin  ein  uraltes  svardas,  goth.  Starts, 
ags.  sveart,  altn.  svartr  niger,  wozu  der  mythische 
Surtr  verglichen  werden  könnte. 

Sw  arznlah.  9.  Dr.  c.  a.  860  (n.  570;  Schn, 
ebds.  Swarzaloh). 

Suarzolab  Laur.  sec.  9 (u.  474). 

Suarzlah  Laur.  mehrm, 

Swarzilah  Gld.  II,  a,  108. 


Am»,  bie  drei  sprachlich  verschiedenen  n.  Swarzalah. 
Swarsaloh  ond  Swarxolh  gehen  so  in  cioaoder  aber,  dass  sir 
historisch  aar  einen  bilden. 


Rivarzuloli.  8.  Schn.  a.  804  u.  c.  a.  860. 
Swarzoloh  Schn.  a.  819. 

Swarzloh  R.  a.  829  (n.  24). 

Suarzloh  Laur.  sec.  8 (n.  518). 

Soaczloh  Laur.  sec.  8 (n.  453)  viel).  Soarzlob 
zu  lesen? 

Rtmi'ziunn.  9.  Schn.  a.  811. 

Swarlzman  Schn.  a.  803  , 815  (Dr.  an  letzterer 
stelle  Swarzman). 
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Suarzman  (var.  Suarzmant)  Sm. 

Nhd.  Schwarzmann. 

Mnar/ftU'll.  8.  Mchb.  «ec.  8 (n.  36). 
Swarzolh  St  P.{  Mchb.  »ec.  9 (n.  354,  360). 
Svarzoch  Mchb.  sec.  8 (n.  142)  fUr  Svarzolcb? 
bitarzolf.  9.  M.  B.  c.  a.  800  (VI). 

Suarzolf  Laur.  sec.  9 (n.  2697). 


k»«Y»K(liru<l.  fern.  9.  Tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
Swnterlols.  10.  P.  IV.  B.  17t  (synod.  Baioar. 
sec.  X);  R.  a.  932  (o.  !0I). 

SWED.  Gehören  die  folgenden  n.  vielt  za 
ahd.  swcdan  creraare,  sweda  nidor?  vergl.  auch 
SW  AID. 

gwrdililu»  9.  P.  XI.  232  (nrk.  v.  808  im 
chron.  Benediclohur.);  M.  B.  sec.  9 (VII). 
Diirdin  zu  schliessen  aus  o.  n.  Swediaispcrg. 
hinrdint.  8.  Schn.  a.  793  (Dr.  ebds.  Sweiding). 
Rwedllt,  fern.  9.  St.  P. 


Rweflier.  8.  Schn.  a.  783. 

Suefher  Schn.  a.  785. 

Swiefher  (so)  Schn.  a.  800  (Dr.  ebds.  Sweifher). 
Sweifher  (so)  Schn.  a.  803. 

Wahrscheinlich  zu  ahd.  suifan,  nhd.  schweifen. 
Snrld-  s.  SWAID.  Sneil'lier  s.  Swefher. 
Slicliltnit.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  265);  falsch 
flir  Snelman? 

Nnenebiirg.  Suenehllt  s.  SWAN. 
Surrid  (hm).  4.  Amm.  Marc. 

Nhd.  Schwerdl. 

Ahd.  sucrl  gtadius. 

Siiering  s.  SWAR. 

Niiealrr.  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  294). 
Suslar  Ms.  a.  1049  (n.  2t). 

Ahd.  sueslar  soror. 

Nn  Icgter,  Snlclier  s.  SWIND.  Siild-s.  SWIND. 
Siiiircr.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1236);  wol  zu 
Swefher. 

Nvtili,  fern.  Gld.  II.  a.  128. 

Kuiii.  Gld.  II,  a.  108.  Für  Swinl? 


SWIND. 


Im  allgemeinen  gehören  die  fol- 


genden n.  gewiss  zu  ahd.  suind  vioientus,  asper. 
Die  häufig  vorkommendc  form  suid  führe  ich  hier 


an,  obgleich  es  sich  nicht  verhehlen  lässt,  dass 
sic  vielleicht  zuweilen  eines  andern  Ursprungs  ist; 
wenigstens  möchte  ich  nicht  in  allen  fällen  das 
n als  nach  alls.  und  ags.  weise  ansgefallen  ansehn; 
sollte  vielleicht  zuweilen  an  suid  strnges,  ezilium 
zu  denken  sein?  Einige  n..  die  mit  Sund-  beginnen, 
können  eben  so  gut  hieher  als  zu  SUND  gehören. 
Dass  die  auf  uusern  stamm  anslautenden  n.  nicht 
von  drneu  auf  SIND  genau  zu  scheiden  seien, 
habe  ich  schon  oben  unter  SIND  angeführt.  Es 
folgen  deshalb  hier  nur  diejenigen  96  formen,  die 
sicher  auf  SWIND  auslauten;  sie  sind  fast  alle 
feminina;  als  msc.  bemerke  ich  höchstens  Ebur- 
swind  und  Rcccesvinlh. 

Ekkiswint  8.  Fahswiud  8.  Meguswiud  8. 

Eiuswid.  Ferlhesuth.  Maginsuuinda  8. 

Alasuind  10.  Franswinda  9.  Mahtsuinl  8. 

Alahswinda  8.  Folcswind  8.  Mansuilh  9. 

Altaswind  8.  Gailswindis  6.  Meriswind  8. 

Alfsuind  6.  Gerswindis  8.  Maerksuit  9. 

Elisuind  9.  Gozswint  10.  Malhasuenta  6. 

Kllanswind  8.  Goisuinlha  6.  Metensuind  8. 

Amalasuintha  5.  Gisalsuind  8.  Minsuind  8. 

Angilsuinda  8.  Gomoswind  8.  Muolswind  8. 

Ansoindis?  9.  Gunlaswind  6.  Muniswind. 

Arasuuind  9.  Heilswind  8.  Neriswint  9. 

Aransuind  8.  Hei  lach  sui  nd  9.  Nortsuinda  9. 

Adsuil  9.  Helsuint  8.  Odalsuind  8. 

Adalsuuind  8.  Hansuind  8.  Ratswinda  8. 

Aulsuindis  8.  Heriswind  8.  Raginswinda  7. 

Baldsuiud  8.  Helnsuind  9.  Ransoidis?  9. 

Berswinda  8.  Helmsuind  8.  Rcccesvinlh  7. 

Kcriusuith  8.  Hildisuint  8.  Richswind  8. 

Berahtswind  8.  Chlodesninda  6.  Rimiswind  8. 

Biliswinda  8.  Hoswilh.  Dasovinda?  6. 

Bleonswinda  8.  Ruocsuinl  11.  Thancswinl  9. 

Burgsuind  8.  Hrotsuitha  8.  Diolswind  8. 

Chindasvinlh  7.  Hutswind  8.  Waitaswind  7. 

Cunniswind  9.  Uugiswint  9.  Wellinswiud  9. 

Tagaswind  8.  Hunswind  8.  Wentelswind  8. 

Teorswint  9.  lrminswinda  8.  Werinsuinlh  9. 

Dunsuint  9.  Landswinda  8.  Witswind  8. 

Eburswind  8.  Lehswind  8.  W'icswint  9. 

Ercansuint  8.  Liubsuiut  7.  Wiliiswind  8. 

Erisuit?  l.iudsuind  8.  Winisuiod  8. 

Erlsuind  8.  Lungwinda?  8.  Wolfswind  8. 

Suhlt.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  842). 

Suuind  (fern.)  Dr.  a.  850  (n.  559;  Schn.  ebds.). 
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Nhd.  Sch wend,  Schwind!. 

Mititliiko.  10.  F’rek. 

Suiilbiko  Frek. 

*»  inl  In  l:t.  6.  M'estgothrnköiiig  «ec.  7. 
SmtuIiiI.i  neben  S \ i ntihi  auf  münzen. 

Suiutliil.'i  l<id.  llispal.:  E.  s.  VI,  432;  Jorn.  29. 
Ssentiio  Schn,  a,  817. 

Si  uüla  für  SuinüLi  ge*t  Dagobert.  1;  bei  Fre- 
degar  Sintila  un<l  Senziln 
Cinlelanus  lür  Smuihila  A,  S.  April  1. 

Suililan  imim  ) I’.  VIII,  324  (Sigebert.  chron). 
Sumlhilaui  (gen.)  E.  s.  V.  4.)9. 

SuinübiiK'  (ahl  ) P VIII.  324  (Sigebert  chron.) 
0.  n.  Swimlililiai  h 
8iiii<lim.  71  unbeat.  necr.  Aug. 
kuliliinc.  9.  Sl.  P. 

Siiiilunc  St.  P 

8>uii  ,ii  In.  9.  Wg.  tr  E 328. 
kuiilcliolil.  9.  P.  V,  89  (ann.  Quedlinb  ) 

Suilh.ilil  necr.  Füllt,  a.  Sä j. 

Suithfilil  Mg.  Ir.  C.  381. 

8.  GM.  II.  a,  108 

Stmllieri  l.c.  a 877,  888  (u.  71,  77). 

Suwidhcrl  Xg.  a.  819 
Suitpert  Lc.  a.  1051  in.  183). 

Simuliert  pol,  Irin.  s.  '29 
Hiezu  auch  «nl  die  formen : 

Sumperalit  Ur.  a.  863  (n.  084;  Schn,  ebenda«. 

Swuideialit). 

Swiuperal  Selm,  a 776. 

Suwiuprclil  (so)  Xg  a.  805. 

So l n ln’ r l K.  a.  805  (u.  59). 

Vgl.  auch  Suhdoberl. 

0.  n Sinthern  insnla 

Pin  lilliol . 9.  Schn.  a.  800,  811. 

Stiiilpol  Schn,  a.  800. 

Sniihol  Schn,  a 81  "2.  817. 

Suilml  Schn.  a.  817  ,l)r.  ebda.  n.  329  Suuitbot). 

iil|iiu*iii'.  fern  8.  Mcbb.  sec.  8 (u.  103) 
Swidburg  t)r.  a.  772;  M.  B.  a.  806  iVIII). 
Swidburga  Schn,  a 8t  i. 

Swidburg«  XI.  B.  a.  806  r VIII). 

Sunlburch  E M,  Uct 
Swidpurc  Mehlt,  sec.  9 (n.  341). 

Suidpurc  Sl.  P. 

Swidburc.  Swidpurc,  Swidburcb,  Sailpurg  Gld. 

II.  a.  128. 

8oillffrill».  fern.  8.  PaL  Irm  g.  3t. 


ttwidnker.  8.  Sec.  8;  osifrkohisoher  graf; 

Sec.  11:  b.  v.  Bamberg  (ans  einem  süchs. 
hause),  als  pabsl  Clemens  II. 

Swidaker  P.  I,  90  (ann.  Salisb.). 

Swidiger  P.  XI,  438  (ann.  Mcliic.) ; necr.  Fuld. 
a.  1011. 

Suidiger  P.  VIII,  331  (Sigeb.  chrou.). 

Svidiger  K.  a.  1045  (n,  226). 

Suideger  P.  V,  VIII  Öfters;  IX,  264  (anon. 
Haserens.). 

Swiiieger  P.  VI,  799  (Adalbert,  vif.  Heinr.  11). 
Suithger  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Suidgcr  P,  VI.  418  (Gerhard,  wit.  S.  Oudalr.); 
VII,  345  (Br  .n.  de  bell.  Saion.);  VIII.  535. 
638  (anualisla  Sam) ; IX.  330,  358  iAd.  Brem.); 
M.  B.  XIU  UL  unb.),  St.  P ; C.  M.  Nor. 
Suiiger  P.  V öfter»;  Mg.  ir.  C.  241,  248  , 277. 
360,  468;  Lanr.  sec.  10  (n.  68>;  Lc.  a.  1090 
(n.  244). 

Suidkaer  Sl  P. 

Suiilker  Sl.  P. 

Swidger  P I,  136  (ann.  Lauriss  );  11,  319  (Adon. 

chrou.);  Xg,  a.  806,  826, 

Swidker  St.  P.  zwml. 

Suilker  necr.  Aug. 

Swilger  P.  I,  99  (ann.  Colon.);  Mg.  ir.  G,  277, 
442. 

Switker  Si.  P. 

Swithger  P.  1,  137  (Eiuh.  ann.). 

Suihtger  und  Suwitker  (so)  Gld.  II.  a,  108. 
Suicger  P.  V öfter»;  VIII,  656  . 662  (annalista 
Saio).  Lanr.  »ec.  8 (n.  3371);  Gud.  a.  1074. 
Swichker  Lc.  a.  1082  (n.  332). 

Snicber  Laar.  sec.  8 (n.  1667). 

Svicker  P.  XI,  231  (chrou.  Benediclobur.). 
Swigger  Gud.  a.  1048,  1074. 

Suigger  P.  II,  244  (ann.  Mirzib.);  VJH,  214 
(Ekkeü.  chrou.  uuiverg.).  728  (anualisla  Sazo). 
Suiker  necr.  Aug. 

Swiker  XI.  B.  XIV.  422. 

Stiiger  P V öfter»;  IX.  532  (chron.  S.  Andreae) 
Lanr.  sec.  9 (o.  382). 

Hiezu  viell.  noch 
Sulgar  pol.  Irm.  ».  208. 

Suger  P.  V öfters. 

Swmger  Schn.  a.  805  (Dr.  e hds.  wirklich  Sumdger) 
Suwilgar  Xg.  a.  822. 

hiiigiiut.  9.  P.  111,  90  (Kar.  M.  capil.). 
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Nvslrilitsrtl.  8 St.  P. 

Swidharl  St.  P. 

Suilhard  P.  HI.  1*0  iKar.  M capil.);  Wg.  tr.  C. 
21*6.  460. 

Swithard  Wg.  tr.  C.  258,  349,  454;  St.  P.  zwtnl 
Swithart  St.  P.  zwml. 

Suidh  mit  durchatrichenem  dh  bei  St  P.  iat  wol 
nur  ahkürzung  für  Suidhart. 

Kviiudlu-ri.  7.  Ep.  Valentin,  sec.  7. 
Swindheri  Mchb.  sec.  9 (n.  606). 

Swintlier  Laar.  sec.  8 (u.  3346). 

Suiiilerius  conc.  Talei.  a.  675. 

Suither  necr.  Aug. 

0.  n.  Sunterslevo. 

Koiittlind.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 
Mointlinda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  27. 
Nuiiitllildltt,  fem.  8.  Pol.  Irm.  s.  28. 

Nn  idmot,  fem.  8.  Mchb.  sec.  9 (b.  602.  631). 
Suidmot  St.  P. 


Swidmoat  Mchb.  sec.  8 <n.  281). 

Swidmoot  M.  B.  c.  a.  970  (VIII). 

Suidmuota  Schn.  a.  779. 

Soidmuod  St.  P.  drml 
Suidrauol  St.  P. 

0.  n.  Swidmuotachiricha. 
hitiiiitlri-nil.  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  162). 
0.  n.  Suinderadouilla. 

Mwidirlli.  Gld.  II.  a.  108. 
Swcildoir.  Gld.  II.  a.  108. 


Nulza,  fern.  Gld.  II.  a,  123. 

Suiza  G.  M.  April. 

Nwyrlcdwc.  9.  Wg.  tr.  C.  348;  verderbt? 
Myine.  9.  Wg.  tr.  C.  271. 

Nynl  s.  Sl.\.  Kyritnid  s.  SIS. 


T. 


Zwei  klassen  von  n.  Coden  unter  diesem  buch- 
stahen  ihre  stelle,  diejenigen,  welchen  im  Goth.  ein 
Tb  und  die,  welchen  ein  T als  anlant  zukommt.  Es 
müssten  daher  cousequeul  auch  alle  formen  mit  hochd. 
D und  mit  hochd.  Z birr  verzeichnet  werden;  da 
indessen  für  die  mit  Z anlautenden  meistens 
dir  goth.  -sächs.  formen  mit  T nicht  nachweisbar 
sind  und  da  bei  einer  aufnahme  der  hochd.  Z-rormen 
unter  T der  gebrauch  dieses  wUrterbuchs  bedeutend 
erschwert  werden  wlirdo.  so  habe  ich  mich  entschlos- 
sen, die  letzteren  fast  alle  unter  Z zu  belassen.  Dass 
auch  die  mit  I)  anlaulendcn  n.  stets  mit  den  im  fol- 
genden behandelten  zu  vergleichen  sind,  bedarf  keiner 
weitern  ausführung. 

Unter  den  lautverhältnisseu  des  T ist  nächst 
seiner  Verwandschaft  mit  D und  Z das  wichtigste 
seine  anwenduug  als  einschub  zwischen  die  beiden 
hälften  eines  zusammengesetzten  namens.  Dieser  ein- 
schub des  T (wofür  zuweilen  auch  1)  steht)  erfolgt 
namentlich,  wenn  der  erste  (heil  auf  eine  liquida 
endet  uud  auch  der  zweite  mit  einer  sulchen  anläugt, 
eine  erscheinuug.  welche  auch  im  Nhd.  (wie  auch  iia 


Gricch.)  sich  in  manchen  beispielen  zeigt.  Von  ihrer 
erkenntnis  hängt  die  richtige  beurlheilung  nicht 
weniger  n.  ab.  Ich  gebe  hier  ein  (noch  keineswegs 
vollständiges)  Verzeichnis  solcher  formen. 


Adedildia. 

Ermedramuus. 

lleiltwar? 

Acledramuns. 

Ermenlar. 

Horstwin? 

Adaldmot. 

Ermeutelm. 

Ingadrannus. 

Agistulf? 

Ermentildis. 

Marcandrad. 

Agledramna. 

Ermenlinga. 

Perintger. 

Agenlelm. 

Ermeniramnus. 

Rainlard. 

Amaldhrid. 

Eardulf? 

Hagentelm. 

Amaldricus. 

Earthilt? 

Kagenlildis. 

Amallranuus. 

Farlman? 

Kagenlland. 

Anstrada  ? 

Kerahtlind. 

Raintlindis. 

Anslraunus? 

Fulcadramnus. 

Regindat. 

Heriutildis. 

Gainlildis. 

Stgedramnus. 

Domirannus. 

Gcirtranuus. 

Trostmar? 

Ebertramnus. 

Gercntisma. 

Warmenlildis. 

Everlramna. 

Germeulrada. 

Werrnthilda. 

Eintrat. 

Gertrada. 

Wiclram. 

Ercadramua. 

Haiintrada. 

Wiltramnus. 

Ercanlildis. 

Heiltram. 

Wnnalhild? 
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-4,  nffii.  s.  -d.  Tabsike  i.  DAB.  Twrlii- 
l>rrt,  Tarhlprwnd  s.  DAG.  Tad-  *.  TAT. 
Tac-i  Taliant  s.  DAG. 

Taitlo.  9.  L[i.  a.  806.  870,  »5»  (1,  646,  851; 

11,  247). 

Taidoui  (Ren.)  Lp.  a.  904  (II,  3-i), 

Tail-  s.  DAIL.  Tal-  s.  DAL. 

Tnlto.  7.  1*.  II,  62  (Ratperti  cas,  S.  Galli); 

K.  a.  769  (a.  11;  Nr.  ebds.). 

Tamard.  9.  Pol.  K.  s.  36. 

TaiMblircIl,  fern.,  ZI.  unbest.  Neer.  Aur. 
Tamm«.  10.  Krzb.  v.  Magdeburg  sec.  11. 
Tammo  P.  VI,  V’Ul  öDers;  I)r.  a.  1056  (n.  754; 
fehlt  bei  Schn  ). 

Tamina  (msc.)  P.  V',  441  (Widukind). 

Tammus  P.  VI,  849  (Petr.  Damian.  viL  S.  Ro- 
muald.). 

Tamo  P.  IX,  33  (Job.  chron.  Venet.). 

Temmo  P.  IX,  649  (chron.  mon.  Casin.). 

Tammo  etc.  Öfters  = Thancmar. 

Nhd.  Dentme.  Damm,  Damme,  Tcmm,  Temme, 
Tbamm. 

Tamnzan.  9.  Mcbb.  sec. 9 (n.409);  deutsch? 
Taue-  s.  THANG.  Tand«  s.  DAND. 

TanTaiia.  fern.  1.  (Tanf&nae  lemplum)  Tac. 
aun.  1.  50  etc.  Ueber  die  etjmologie  dieses 
namens  s.  verschiedene  meinungen  bei  Grimm 
mjlhol.;  gesch.  d dtsch.  spr.  232;  Möllenhoff 
bei  Haupt  IX.  258  f. 

Ttinimiind.  9.  Ep.  Suanens.;  synod.  Roman, 
a.  853.  Etwa  Tauemund? 

Tanninc,  Tniino  s.  DAN.  Taut-,  Tanz« 
s.  DAND.  Tapizo  s.  DAB.  Tara,  Tttra- 

Ritii  ».  dar. 

I AR.C.  Nur  mit  dem  anlaute  T finde  ich  noch 
spuren  von  ags.  deorc  tenehrosus,  derne  oeeuitns, 
deruan  occultare,  ahd.  larhneu.  tarnjan  dissimulare 
u.  s.  w.  Der  begriff  der  dunkeln  färbe  muss  der 
älteste  sein  und  der  stamm  ist  somit  dem  SVVAKZ 
s) nonj m. 

Tarnink.  9.  St.  P, 

T»r»nlinrt.  Gld.  II,  a,  108. 
Tarvüinat.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  16). 
Tarcbauat  Mcbb.  sec.  8 (n.  35). 

Tarchnat  Mcbb.  sec.  8 (ii.  35). 


Tardbrrn.  1-aur  n.  1304.  VrI.  ags.  danld 
jaculum.  telum,  engl.  dart.  S.  auch  Tarit 
unter  DAR. 

Tarnink  s.  TARC.  Tarabert,  Tarr«, 
Tarnt  s.  DAR. 

Tändelst,  fern.  7.  P.  II,  309  (dom.  Carol. 

geneal.)  var.  Tharsitia.  Deutsch? 

Tarsitia  A.  S.  Febr.  I. 

Tharsicia  P.  II,  313  (dom.  Garol.  geneal.). 

I A&,  Ein  sehr  dunkler  summ.  Wenn  wir  da- 
bei an  ags.  tass  acervus.  cougeries  frugunt  oder 
an  gotb.  ungatass  öroar oj  denken,  müssen  wir 
annehmen.  dass  die  hochdeutsche  laulverscbiebung 
unterblieben  ist. 

Tust.  6.  Langobardenführer  sec.  6. 

Taso  P.  IX.  581  (ebron.  mon  Casin.);  Paul. 

diac.  IV,  38  etc.;  Fredegar. 

Tasso  K.  c.  a.  818  (n.  73;  Ng.  ebds  );  necr. 
Aug. 

Tbasso  Ng.  a.  762. 

Dasso  Lp.  a.  740  (I,  386). 

Nhd.  Daase,  Dasse. 

Taxin,  fern.  8.  P.  V.  200  (ebron.  S.  Bened.); 

IX,  585,  590,  594  (chron.  mon.  Casin  ). 
Tassia  P.  V,  702  f.  (Bened.  chron.). 

T»M*il«.  6 Baierakg.  sec.  6;  Baiernbzg.  sec.  8. 
Tassilo  P.  I,  33  (ann.  Lauresh.),  43  (ann.  Gnel- 
ferb.),  118  (ann.  Lauriss.)  etc.;  11  Öfters;  UL 
127,  141  (Kar.  M.  capil.):  V Öfters;  VI,  118 
(Ademar.  histor.);  VII.  VUI  Öfters;  Paul.  diac. 
IV,  7 etc.;  St.  P.  zwml  ; Ng.  a.  761,  806; 
M B.  sec.  8 u.  9 (VII— IX,  XI.  XIII),  Fredegar 
Tasilo  P.  Ul,  72  (Kar.  M.  capib). 

Thasilo  P.  II,  376  (vit.  S.  Sturmi). 

Dassilo  P.  I,  118  (ann.  Lauriss.). 

Dasiio  P.  I,  33  (ann.  Lauresh.).  43  (ann.  Alant), 
75  (aun.  Sangall.);  V mehim. 

Tazzilo  M.  B a.  760  (VU). 

Tacilo  Mab.  a.  812. 

Thessilo  P.  XI.  230  (chrnu  Benedirtobur.). 
Tessilo  P.  XI,  214,  224  (chron.  Benedictobur.); 
Ng.  a.  790. 

Tessulo  und  Te-salo  M.  B.  a.  1077. 

Dessilo  P.  I.  43  (anu.  Nazar.). 

Desilo  P.  II,  237  (aun  bret.  Fühl  );  V mrhrm  ; 

II  a.  9o9  (n.  136». 

Nlid  Dassel. 
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TrmmuuI.  Gr.  V,  460. 

Tawpraiid.  9.  P.  III,  233  (Hlud.  et  (I)otb. 

capil.). 

TRNrart.  9.  P.  II,  187  (ann.  Gand  ). 
DrmovIihIa,  fern.  6.  Pd.  a.  333  fg.  118). 
Dieselbe  heisst  Dasounda  ebils  a.  119. 
Zusammensetzung  mit  erneilerlem  stamm: 
Tasseljtard,  msc.  10.  P.  V,  337  (chron. 
Salem.). 


TASC.  Kann  ahd.  tasca.  altn.  taska  pera 
irgendwie  za  n.  verwandt  werden? 

TtSHirmil.  8.  Mur.  1837.  7. 

Twüculf.  8.  Pd.  a.  739  (n.  339);  Mab.  a.  803. 


i i » 1 . Uralte  uad  weit  verbreitete  Wörter  dieser 
form  mit  der  bedeutung  Tater  führt  in  grosser 
zahl  Diefeubach  1,  81  an;  zu  ihnen  mögen  auch 
die  folgenden  n.  meistenlkeils  gehören.  Uebrigens 
ist  es  sehr  zweifelhaft  ob  dem  anlautc  auf  der 
goth.  Stofe  wirklich  immer  tenuis  und  nicht  auch 
häufig  media  gebtibre,  in  weichem  falle  nach  bei 
manchen  formen  an  goth.  deds,  ahd.  mild.  tat.  uhd. 
thal  opus.  facinus,  altn  dad  virlus.  robur  zu  den- 
ken UL  Die  überlieferten  formen  sind  hier  so 
schwankend,  dass  eine  Scheidung  beider  klassen 
nicht  ausführbar  ist,  aus  welchem  gründe  ich  auch 
anlautendes  Z ganz  ans  dem  spiele  lasse.  Endlich 
entsteht  einr  Schwierigkeit  dadurch,  dass  die  hier 
verzrichneten  formen  öfters  nicht  von  den  ent- 
artetsten gestalten  von  TllllIDA  zu  scheiden  sind. 

Tafts».  6.  Langobardenkg.  sec.  6;  b.  v.  Mai- 
land sec.  9;  b.  v.  Verdun  sec.  9;  markgraf 
d.  Lausitz  sec.  II. 

Tatlo  P.  I.  30  (ann.  Alam.):  II,  383  fvit.  Illud. 
imp.);  VIII,  312  (Sigeb.  chron.);  nocr.  Aug.; 
M.  B.  a.  831  (XXXI);  Mg.  Ir.  C.  404. 

Tato  P.  V,  217  (rcgg.  et  imper.  calal.);  VIII, 
301  (Sigeb.  chron.) ; IX,  381  (chron.  mou.  ( a- 
sin.);  Paul,  iliac  1.  20  f. ; St.  P.  mebrm.:  Ng. 
a.  817;  Mg.  tr.  C.  243. 

Tadu  P.  I,  376  (ann.  Fuld).  461  ( Hinein.  Kern, 
auu.);  V III.  142,  144  (Ekkeh.  chron.  univers); 
X,  104  (calal.  arvbiepp.  Mediol.);  Mg  tr.  0. 
226.  233.  238.  260;  Lp.  sec  10  oft. 


Dado  P.  11,  274  (gest.  abbat  Fontan.);  III.  561 
(Arnulf.  capiL);  V,  373.  376  (Elodoardi  ann.): 
VI  öfters;  VII,  40  (ann.  S.  Benign.  Divion.); 
IX,  35  (Joh.  chron.  Venel.);  X,  356  (Hugnn. 
chron.);  gest.  Dagoherti  I:  Pd.  a.  632  (n.  235); 
Mab.  a.  731;  Mg.  tr.  C.  320;  St.  M.  a.  887; 
11.  a.  906  (a.  135)  etc. 

Dato  Dr.  sec.  10  (n.  673). 

Daildo  P.  III.  426  (Kar.  II  capil.). 

Hatto  Laar.  »ec.  8 u.  9 (n.  227,  265). 

Dalius  P.  IX,  623,  632 — 634  (ebron.  mon.  Las ). 
Datus  P.  II,  472  (Ermold.  Xigell.). 

Taato  St.  P. 

Thado  U.  a.  863  (n.  99). 

Thadan  (pro  filiis  Tbadau  et  ...)  Mg.tr.  C.  201. 
Tatanem  (aec.  msc.)  (Ussiod.  V,  23  var.  Taumem 
und  Tocanem. 

I)edo  P.  VII,  VIII  öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  294); 
M g.  tr.  C.  466. 

Deddo  Mg.  tr.  C.  226,  270.  291,  323. 

Delta  tr.  M.  a.  816  (n.  160). 

Deto  Ir.  W.  a.  811  (n.  180). 

Tedo  H.  a.  940  (n.  153). 

Telo  Mchb.  sec.  8 (u.  21);  Mg  tr.  C.  248. 
Telto  K.  a.  897  (n.  172). 

Tetdo  P.  IX,  438,  441  (gest.  episc.  Camerar.). 
Tele  (nom.  msc.)  I)r.  a.  1036  tu.  734),  106» 
(n.  704):  beide  urkk.  fehlen  bei  Scha. 
üedus  P.  IX.  357  (Ad  Brem.). 

Datheus  M.  a.  789  (n.  54)  hirher? 

X’hd.  Daht,  Date,  Halbe.  Delle,  Tade.  Thede. 

U.  n.  Tatinse.  Tattiueliova.  Tatunhusun.  Teti- 
nanc.  Tetindorf.  Tetinga.  Tetenbeim,  Dettun- 
wilari  vielt,  bielier. 

Tnfl.  8.  St.  P.;  Hd.  in.  S.  a.  898  (IL  13). 
l)adi  P V,  436,  443  (Midukind). 

Tadi  P.  V,  79  (ann.  Quedliub.);  Mg.  ir.  C.  386; 
C.  M.  Dec. 

Dedi  P.  V öfters;  VI.  20  (ann.  Lanhiena.);  VII, 
VIII  oft;  0.  M.  Jul.:  Le.  a.  1068  (n.  210). 
Deddi  Mg.  tr.  C.  354,  434. 

Teli  Mg.  tr.  G.  448. 

Tetli  Mchb.  sec.  9 oft  (z.  b.  n.  352). 

Deli  P.  II,  245  (anu.  Wirzib.). 

Daedi  P.  V Otters ; Mg  Ir  C.  17. 

Tat«,  fein.  8.  Dr.  n.  357:  St.  P. 

Dada  P.  X,  287  (llugon.  chron.);  pol.  R.  s.  51 
Tade  M'g.  Ir.  (1.  141. 
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Teta  Sl  P.  swmi. 

T cd»  Laur.  sec.  9 (b.  2174). 

Deila  pol.  Irm.  s.  79. 

Dedda  pol.  Inn.  s.  III,  237,  St.  M.  a.  1006 
Deila  Laur.  aec.  U (n.  2530). 

Delila  K.  a.  873  (u.  147). 

Telia  P.  V,  761  (Thielm.  chron.);  VIII.  627 
(annalista  Saio);  Wg.  Ir.  C.  323,  397;  SL  P. 
mebrm. ; H.  a 926  (n.  146). 

Theta  Girl.  II.  a.  128. 

Telle  (fern.?)  Wg.  Ir.  C.  6 u.  C.  M.  Sept.  hieher? 
Tellane  Ir.  W.  a.  737  (Pal.  «chlr.  u 59). 
Tttdic'ii».  3.  P.  IX,  366  i Ad.  Urem.). 

Tadico  P.  IX.  381  (Ad.  Brera  ). 

Tedlcui  pol.  R.  s.  57. 

Tedecu*  pol.  R.  s.  43. 

Dedic  C.  M.  .Mai. 

Detlic  P.  II,  342  (vit.  Bonif.  a.  723)  mit  var. 

Dectir,  Delta.  Delic,  Dethic. 

Xhd.  Tnddacli.  Talge. 

Tori  Irl.  9.  Wg.  tr.  C.  481. 

Tnalllo.  8.  P.  V,  101  lann.  Hildesh.). 

Tadilan  (acc.)  P.  V,  79  (aou.  Quedlinb.j. 

Tadil  Wg.  tr.  G.  268. 

Dadilo  l.aur.  aec.  8 (n.  1740). 

Nhd.  Deilel,  Taddel. 

Tstlili.  9.  Sl  P. 

Tritila,  fern.  8.  R.  a.  821  (n.  21). 

Dedila  pol.  Irin.  a.  17t. 

Delula  Gld.  II.  a.  121. 

Dedela  pol.  R g.  73. 

Dedia  pol.  Irm.  a.  139. 

»nalolona,  fern.  5.  Pd.  a.  475  (n.  49). 
DiMlnn.  8.  P.  III,  16  (Karlom.  capit.);  IV, 
B,  46  (Bened.  capit.);  V,  449,  453  (Widukind). 
Tadan  Wg.  Ir.  G.  92  (der  ii.  ist  hier  accus.). 
Dadin  P.  I,  142  (ann.  Lauriss.). 

Dadeno  Gudr.  a.  882. 

Dadi  von  derselben  person  mit  Dadan  gebraucht 
P.  V.  Vgl.  oben  Tadi. 

Nhd.  Tadden,  Thadden,  Tlieden. 

Tüttiaie  Gr.  V,  381  und  T«ting  ebda,  hat 
Gr.  wol  nur  aus  o.  n.  Tattinchova  u.  Tetiuga 
geschlossen. 

Taio.  8.  P.  X,  55  (Landulf.  biaL  Medioi.). 
Tazzo  St.  P.;  Mchb.  sec.  9 (u.  441). 

Texo  Ng.  a.  757;  Lc.  a.  1045  (u.  181). 

Nhd.  Taatx,  Teeu. 


Trtxeliii.  11.  Lc.  a.  1019  (n.  154). 

T ecelvn  H.  a.  1090  (n.  291). 

Tclhald.  9.  B.v.  Velletri  sec.  10;  b.  v.  Amiens 
sec.  10;  ep.  Castcllauus  aec.  II. 

Tethald  P.  II,  325  (Adon.  contin.);  V oft;  VI. 
128  (Ademar.  histor.) ; IX,  65  (RoduIS  bist.), 
X.  359  . 502  (Hugon.  chron.);  Guer.  a.  1089. 
Ted  bald  P.  V oft. 

Teibold  P.  VI,  105  f.  (Dudon.  hist.  Normann.); 

IX,  418  (gest.  episc.  Gamerac.);  pol.  Fossal.  i 
Telbaud  P.  X,  361,  403  (Hugon  chron.);  XI  oft. 
Tebald  P.  X,  286.  392.  479(Ilugou.  ebron.):  pol 
Inn.  s.  49  (sec.  II), 

Tibnlt  pol.  Irm.  S.  50  (sec.  11). 

Tebaud  pol.  Irm.  s.  49,  50  (sec.  11). 
Tndrbrrt.  9.  Pd.  c.  a.  570  (b.  177;  unecht). 
Tadperl  Schpf.  a.  784  (n.  60). 

Tetbert  P II.  798  (Abbo  de  bell.  Paria.);  pol. 

R.  s.  13.  16. 

Thetpert  Ng.  a.  850. 

Tebert  P.  X.  476  (Hugon.  chron.). 

Tbepret  Gld.  II.  a.  108 
Tellicrga,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  7. 

Dalberga  pol.  R.  s.  63. 

Vgl.  auch  Theotberga. 

Tetfrld.  10.  H.  a.  909  (n.  136) 

Tetger.  9.  Pol.  Irm.  a.  207. 

Tedgaud.  10.  H.  a.  926  (n.  146). 
Trlltildi»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  98. 

Tetffi*.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

Trdnnidl«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  9. 
Tclliaril.  9.  B.  v.  Hildesheim  sec,  10. 
Tetbard  P.  X,  361  (Hugon.  chron.);  Wg.  tr.  C. 
466. 

Tedard  pol.  R.  s.  11. 

TedeclinrlNB.  8.  Gone. Gompendiens.  a. 757. 
Telher  pol.  R.  s.  16. 

Tethildl»,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  7.  105. 

Tethild  P.  H,  389  (viL  S.  Willehadi)  mit  var. 
Telhilei*. 

Tethildis  und  Thethildis  Mab.  öfters. 
TedraniiHf).  9.  Pol.  Irm.  s.  199. 
Dadramnua  Gld,  II,  a,  114. 

TelltigiiiN.  9.  Pol.  R.  s.  16. 

Thelelc.  Gld.  II.  a,  128. 

Tetlaiinua.  9.  Pol.  R.  s.  8. 

TetllndiH,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  7,  16. 

Thelint  Gld.  II.  a.  128 
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Tlinthnmer.  8.  Telmar  b.  ».  Prag  sec.  »0. 
Thalhamer  Lc.  a.  7549  <B.  14). 

Tetmar  P.  III.  517  <Hlnd.  Germ,  capil.):  IX,  439 
(cnd.  evangel.  Camorac.) ; pol.  R.  s.  7. 

Delraar  St  P. 

Drthmar  P.  V,  119  (ann.  Prag.);  XI  öfters  (Cos», 
chron.  Boom.). 

Thetmaer  P.  III.  90  (Kar.  M.  rapil.). 
Tattiniutli.  5.  Tmriuov9  Procop. 
Tltetniu,  fern.  Cid.  II.  a.  12». 

Tetrad.  9.  Pol.  R.  s.  15,  16. 

Theterai  Gld.  II.  a.  128. 

Tcdrad  pol.  R.  s.  8. 

Trdrnda.  fern  9.  Pol.  R.  s.  8. 
Tedertcl».  9.  Coac.  Rom.  a.  1037  (rp.  Or- 
binens.). 

Thedric  Wg.  tr.  C.  466. 

Tchlricb  Gld.  II.  a.  108. 

TetMinila,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  16. 

Trlsenna  pol.  R.  s.  17. 

Thpetsind  (so)  Gld.  II,  a,  128. 

Tetald.  9.  Ep.  Albanens.  sec.  11.  P.  X,  29 
(Arnulf,  gesl.  arrhiepp.  Mediol.). 

Trdald  P.  X,  31  (Arnulf,  gest.  arrhiepp.  Med.), 
104  (catal.  arch.  Med.),  356  (Itugon.  chron.). 
Tedold  pol.  R.  s.  10. 

Thedald  Lp.  a.  830  (1,  679)  viell.  zu  TH1UDA, 
da  sein  valer  hier  Teopald  heisst. 

Hcdald  Lp.  a.  1027  (II.  551)  muss  Tcdalil  ge- 
lesen werden. 

Tetward.  8.  Wg.  tr.  C.  299. 

Tbetwart  Gld.  II.  a,  128. 

Dedoard  pol.  lrm.  s.  79. 

Tetst  in.  8.  P.  IX.  439  (cod.  evang.  Camerac.). 
Daduin  pol.  Inn.  s.  251. 

»ndoiN.  8.  Pol.  Ir»,  s.  202. 

Tliedulf.  9.  P.  II,  5%  (Thegani  vit.  Illud.); 
hieher  auch  wol  Teulf. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 
Jlwtlefreda,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  264. 
Dadalcar.  8.  Pol.  Irm.  s.  96. 

Dedalgar  M.  B.  a.  776  (VIII). 

Tedrljgys.  A.  S.  Jan.  II. 

Tedelinar.  7.  P.  V,  167  (ann.  S.  Germani). 
Uednlrich.  11.  B.  v.  Passau  sec.  11.  A.  S. 
Jan  I. 

Tezlof  (so)  Gld.  II,  a,  108.  Verderbt? 


TAUG.  Zn  ahd.  taugal,  taugan.  agm.  deägol 
ohsrurus,  secretus?  vgl.  der  bedeutung  wegen  auch 
TARO 


Tango  zu  schliessea  aus  o.  n.  Taugindorf 

und  Tauginhaim. 

Tauko  Gr.  V,  377. 

Tnncolf.  8.  R.  a.  778  (n.  5). 

Thaugnll  R.  a.  7»7  (n.  6). 

Tongolf  P.  V|,  449  (transl.  sangu.  dom  );  K.  a. 

8)19  (n.  104:  Ng.  ebds ). 

Thougolnf  und  Tuogolf  Gld.  II.  a.  109. 


Th ii iiiikIm,  fabelhafter  Golheuheld  bei  Jora. 
Tuvold  s.  DAU. 

Tciild.  11.  P.  X.  99  (Landulf.  hist.  Mediol.); 

St  M.  a.  1092. 

Tbeald  P.  X,  99  (Landulf.  hist.  Mediol.). 

Ist  das  angebliche  fern  Teolt  pol.  Irm.  s.  49  (sec. 
11)  verderbt? 

Teela,  fern.  8.  P.  II,  345.  355  (vit.  S.  Bonif); 

IX  öfters;  pol.  R.  s.  76;  Mur.  1945,  10. 

Thecla  A S.  Febr.  III  öfter». 

Theacla  Schpf.  a.  828  (u.  89). 

Die  deutschheil  dieses  namens  ist  ungewiss.  Polt 
p.  n.  s.  145  neigt  dazu,  ihn  für  griechisch  zu  halten. 

Tectn.  9.  Wg.  tr.  C.  260 
Teda,  Tedelmar  s.  TAT.  Teicred  s.  DAG.  . 
Tehatrndi»,  fern.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
Teliota  s.  THIÜDA. 

T<  li  wart.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  475). 

Telast.  6.  Gothenfeldherr.  P.  VIII,  317  (Sigeb. 
chron.). 

Tti'as  Procop.  und  Agatb. 

Teia  Marii  chron. 

Teiane  (gen.)  Pd.  a.  627  (n.  241). 

Tetco  s.  Deiko.  Telia  s.  DAIL. 

Telno.  9.  Schn.  a.  822,  824. 

TelNOir.  10.  Lp.  a.  909  (II,  70). 

Tello  s.  DAL. 

Temmar.  10.  P.  IX.  637  (chron.  mon.  Casio.). 

Tenimo  s.  Tammo.  -teiia  s.  DAN.  Ten  de» 
s.  DAM).  Teneheil,  Teneoll,  Tensin- 
red,  Tenno  s.  DAN.  Teor-  s.  ÜIUR.  Teut- 
s.  THIl'UA.  Tepizo  s.  DAß.  Terbert  s. 
DAR.  Terbwtn,  Tr r II Io  s.  DARB.  Ter- 
nud  s.  DAR.  Terpiton  s.  DARB.  Terra, 
Terrlinar  s DAR. 
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TrtHcliilllK,  fem.  8.  PH.  a.  744  <n.  579). 
Tet<‘,  Tptlsll«,  TVtlnjr«  Tr««»  *.  TAT. 
Trurh«l<l  wol  für  Teulhold;  s.  TH II  DA. 
Triscla,  rem.  8.  l.uur.  sec.  8 (o.  2144). 
Teml-  s.  THIUDA.  Trtiriwciiw  a.  DITR. 
Teilt'  s.  THIUDA.  Tt  veristiis  s.  DUR 
Tcvi«.  8.  Mchli.  sec.  9 (n.  141);  deutsch? 
Teuil  Sl.  P.  viermal;  R.  a.  822  (n.  23). 

Tbevil  R.  a.  868  (n.  51). 

Trio  s.  TAT  Tliasaiiisard,  Tlinlian  >. 

THEGAN. 

Tlmlilo.  9.  H.  a.  865  m.  102).  Ist  vielleicht 
Thasilo  zu  lesen? 

Thnloard.  6.  LangohardenfUhrer.  Fredegar. 

Tliaiiburjfli.  Thangrini  etc.  i.  DAX. 


THANC.  Zu  ahd.  dankjan  cogilare,  wol 

aber  nicht  speciell  zu  dem  davon  abgeleiteten  dank 
gratia  gehörig.  Wegen  der  bedeutung  ist  HUG 
zu  vergleichen.  Zeuss  s.  89  stellt  den  n.  Theuc- 
tula  (fern.)  Iiei  Selm.  n.  164,  der  vielleirht  verderbt 
ist.  zum  v.  n.  Tencleri.  (Jelierhaupt  können  einige 
mit  diesem  v.  n.  gebildete  p.  u.  in  unser  THANC 
tlliergegangen  sein.  Auslautendes  THANC  io  fol- 
genden 12  p.  n.: 

Filudauch  6.  Hunidanc  9.  Niffndenca  8. 

Uodedanc  8.  Imidanc  8.  Ricchilanc  6. 

Hinadang  9.  Luiidanch.  Wibtanch  6. 

Rudelthang  10.  Mualdanc  8.  Wolfdanc  8. 

Tliasiro.  6.  Wg.  tr.  C 358. 

Thancbo  Gld.  11.  a.  108,  128. 

Dauco  Laur.  sec.  8 (n.  3247). 

Dancho  K.  u.  Ng.  a.  785,  789.  813,  825. 

Donchoni  (so.  genil.)  K.  c.  a.  785  (n.  28). 

Taucane  (abl.  rnsc.)  Cassiod.  VIII,  28. 

Tanco  P.  II,  45  (S.  Olmari  vita),  744  (gest.Kar. 

M.);  Mab.  a.  870;  Wg.  tr.  C.  359;  C.  M.  Dec. 

Tanko  C.  M.  Del. 

Tancho  Ng.  a.  821. 

Danho  Gid.  11,  a.  97. 

Nbd.  Dank,  Denck,  Denk.  Denke. 

Tliciik»,  fem.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Tenca  Dr.  sec.  9 (n  137). 

ThiicII»,  msc.  5.  Golh.  n.  bei  Cassiod.  II,  35. 

Tcuchilo  uecr.  Fuld.  a.  838. 

Danchilo  St.  P. 

Deuchilo  Mchb.  sec.  9 (n.  507);  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Thenohilo  Gid.  II.  a,  108  lese  ich  Thenchilo. 


Nbd.  Danckel.  Dengel. 

Tliassrnl.  9.  Wg.  tr.  C.  260.  Ist  der  letzte 
theil  des  n.  blosses  sulfix  oder  ein  zweiter 
stamm? 

Tancol  Mur.  1962,  3. 

Tlirnclsll»,  fem.  9.  St.  P. 

Taurala  C.  M.  Ort. 

Denchila  R.  a.  821  (n.  21). 

Tliasicllllil.  9.  Tr.  >V.  a.  840,  855  (n.  151, 
156). 

nnstrlilnc.  Gr.  V.  169. 

Thasivbald.  9.  Lc.  a.  836.  838  (n.  51.  54). 
Dancpald  Mchb.  sec.  9 (n.  610). 
Tliasscbert.  9.  Wg.  tr.  C.  328. 

Thaucpert  Ng.  a.  861. 

Thancpret  Ng.  a.  949. 

Tancprel  K.  a.  860  (n.  131). 

Tliangliiirg,  fem.  9.  Dr.  a.  813  (n.  295; 

Schn.  ebds.  Thanburg). 

Daogborg  necr.  Fuld.  a.  1011. 

Tangbruc  necr.  Fuld.  a.  901. 

Thaneburg  Dr.  n.  356  soll  wol  heissen  Thanc- 
burg. 

Daiic«a(g.  9.  P.  UI,  90  (Kar.  M.  capib). 
TRiicfrid.  10.  Guer.  a.  985  (appendii  zum 
pol.  Irm.  s.  340). 

Thencfrit  Lc.  a.  1033  (n.  169). 

Tlianrfger.  9.  Wg.  tr.  C.  299. 
Tliaiiicriati  s-  unter  DAN;  doch  kann  es 
auch  für  Thaucgrim  stehn. 

Tnsscharsl.  9 Wg.  tr.  C.  271.  345. 

Nhd.  Danckert,  Denker!. 

Tbatsrlierl.  9.  Necr.  Fuld.  a.  850. 

Dancbari  St.  P. 

Thanhherre  (so)  Gld.  II.  a.  108. 

Nhd.  Deucker. 

Taisrlill«,  fem.  8.  Gld.  II.  a.  128 
Tbeocbilt  Selm.  a.  793. 

Danghiit  Schn.  a.  758. 

Dasiirwelp.  9.  Wg.  tr.  C.  388 
Tlianlilisid,  fern.  9.  Gld.  II.  a.  108 
Dauglind  Schn.  a.  838. 

IiliRiacleob  zu  schliessen  aus  o.  u.  Dhanc- 
leohahaim. 

Tliancinar.  9.  Sohn  k.  Heinrichs  I sec.  10. 
Thancmar  P.  V oft;  VI.  284  (vil.  Mahlhihlis 
regiu.);  Laur.  sec.  10  (u.  532);  C.  M.  Jul. 
Tancmar  P.  VIII  öfters-,  Wg.  tr  C.  435. 
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T anomal  1*.  VIII  öfters;  Wg.  Ir.  C.  174. 
Thangmar  P.  V,  78  (ann.  Quedlinb.)  mit  rar. 

Thonginar;  VI  öfters:  Wg.  Ir  C.  146 
Thanciner  Mg.  tr.  (1.  335 
Tanimer  P.  V,  56  (ann.  Quedlinb.):  Wg.  Ir.  C. 
313. 

Dancmar  P.  1.  618  (conlin.  Regln.);  K.  a.  868 
(n.  143). 

Dangmar  P.  V,  101  (ann.  Hildesh.) 

Tbanmar  (so)  P.  IV,  H,  171  (synod.  Baioar. 
sec.  X). 

Es  kommt  flir  diesen  n.  auch  Tamma.  Thammn, 
Tomnio  oder  Tammo  vor,  z.  b.  P.  V,  VIII. 

U.  n.  Thancmaresielden. 

Tliaurltarat,  rase.  u.  fern.  8.  Ng.  a.  884. 
Thankaral  necT.  Kuld.  a.  996. 

Tancharal  Gld.  II.  a.  128. 

Danchar.it  Xg.  a.  802;  Nchn.  a.  817. 

Tanrberal  Gld.  II.  a,  128. 

Thancrad  Laur.  sec.  10  (n.  78). 

Thancrat  Schn.  a.  759. 

Thankrad  H.  a.  963  <n.  176). 

Thanchrat  Laur.  sec.  8 (o.  1850). 

Tancrad  P.  1,  567  (Regin  chron.);  VIII.  574 
(annalisla  Saio);  H.  a.  762  In.  45);  Mab.  a. 
798;  pol.  R s 43;  Gud.  a.  959. 

Tancral  Laur.  sec.  8 u.  10  in.  532,  980):  H.  a. 
926  (n.  146). 

Tanchrat  (var.  Tancrahl)  Sin. 

Dancrat  Xg.  a.  779:  necr.  Aug. 

Tangrad  H a.  963  (n.  175);  G.  a.  967  (n.  20). 
Thancred  Wg.  Ir.  G.  265.  318. 

Tancred  Wg.  tr.  G.  249.  265.  An  vielen  andern 
stelleu  ist  diese  form  als  normannisch  anzu- 
sehn. 

Tancrid  P IX.  675  f.  (ebron.  mon.  Casin.)  wol 
bi  eher. 

Taincrad  pol.  R.  s.  104  Dir  Tancrad? 

Dänin al  Gld.  II,  a.  97. 

Duakrad  Laur.  sec.  8 (u.  187)  wol  hieher. 

Allo.  Thackradr. 

U.  n.  Thaucaradesheira. 

Tain'rHiln.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  2. 
'ITianrlierih.  9.  Gld.  II,  a,  108. 

Thancrih  Schn.  a.  823. 

TliftilCMwiistr  fern  9.  Gud.  a.  881. 
Tliasicolfl.  9.  Wg.  ir.  C.  229. 

Thaucoll  Sr.lin.  a.  824. 


nassewar.  8.  St.  P. 

1Ti»iimaardo.  10.  P.  VI.  248  IT.  (transl. 

S.  Kpiphan.). 

Tancward  Wg.  tr.  C.  260.  273. 

Tancwart  P.  IX,  249  (Guudecbar.  lib.  ponlif. 
Kickstet.). 

Tangward  P.  IX,  367  (Ad.  Brera.). 

Nlid.  Dauckwnrlh,  Dankwart,  Dankworth, 
'■'haiijtiiuiti.  9.  Dr.  a.  819  (n.  387;  Schn, 
ebds.  Thangwil). 

Tanqiiiu.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1413). 
Tliancilir.  7.  Wg  tr  C 471. 

Tliancoil  P.  I,  215  (Einh.  ann.);  Lc.  a.  927 

(n.  88). 

TancuK  P.  II.  629  (vit  Hlud.  imp.);  M.  B.  a. 
832  (XXXI);  conv.  Clipiar.  a.  6.9;  pol.  Inn 
s.  37.  87  etc.;  Wg.  tr.  C.  249. 

Tam-huir  Laur.  sec.  8 (n.  2787). 

Taocnir  Xg  a.  815 

Daneolf  Laur.  sec.  8 (n.  615);  X'g.  a.  806;  G. 
sec.  10  (n.  31). 

Tliauchull  Dr.  a.  765  (Schn.  ebds.  Thancnlft. 
Thanrhoir  Gld.  II.  a.  108. 

DanrhoK  necr.  Aug.;  Mchb.  sec.  8 (o.  189). 
Daiignlf  A.  S.  Jan.  1. 

Dangoir  Laur.  sec.  8 (n.  488). 

Dauckoir  Laur.  sec.  8 (n.  411). 

Tbankolf  Laur.  sec.  8 (n.  356). 

Thangulf  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Tangolf  Pd  a.  740  (nchtr.  n.  68);  Schn.  a.  815; 
St  P. 

Dhancholf  Gld.  II.  a.  97. 

Danchof  (so)  St.  P. 

P.  I,  215  (Einh.  ann.  826)  var.  Tancolf.  Thamroif. 
Taurulf,  Tliangolf. 

Zu  diesem  stamme  gehört  vielleicht  nnrh; 
Taiici-litlda,  Tem.  7.  Test.  Erm.  Doch  kann 
dieser  n.  auch  den  stamm  DAX  enthalten,  bei 
dem  auch  Thanburg,  Thanger  und  Thanwi 
aufgcflihrt  sind,  welche  n.  vielleicht  hieher 
gehören. 


Tliaiigirr,  Thanwt  s.  DAN. 

Thas-nier.  8.  Pd.  a.  713  (n.  484;  unecht). 
Tllai'ttU’ia  s.  Tarsicia. 

Tlinrniln.  8.  Wg.  tr.  C.  472. 

TliawMlIo,  ’i  lmsso  s.  TAS.  Tkcald  t 
Teald. 
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THEGAN  • Zu  ahd.  degan  mile*  etc. : mau- 

grlnd  bei  Mab.,  Pd.  und  in  pol  Irm  und  pol.  K. 
Auslautend  in: 

Alplegan  8.  Arndegou  9.  Heridegan  9. 

Autegan  9.  (otesdegau  9.  lrmandegan  8. 

Sigidpguo  9. 

Thrgan.  8.  Laur.  »ec.  8 (n.  424);  II  c.  a. 

83«  (u.  78). 
begann  Ng.  a.  775. 

begau  P.  II,  585  I.  (Thegaui  vit.  Hlud.i. 
Tegeuo  P.  I,  HK)  (aun.  Brunwi I. ) ; II,  216  (ann. 

Brunwil  );  H.  a.  1051  (n.  249). 

Thahan  Laur.  »ec.  8 (n.  772)  wol  hieher 
Niehl  hieher,  8nndern  zu  DAG  acheinen  zu  ge- 
hören die  formen  bagano,  Daganus  (P.  IX.  322) 
und  Tageno. 

Nhd.  Deegen,  Degen,  Dein,  Tegen.  Thein. 
Tlirglnzo.  t«.  Ng.  a.  963. 
TlieKinxilln.  10.  Ng.  a.  947  (n.  727) 
TlieKH»bnl«l.  8.  Lc  a.  796  (n.  6 u.  7). 

799  (n.  13);  Schn.  a.  827. 

Theganball  Laur.  sec.  9 (n.  672). 

Theganpold  und  Theginpold  Gld.  II,  a,  108. 
Teganhald  l.aur.  sec.  9 (n.  445). 
beganhold  Ng.  a 889. 

Deganpoll  Gld.  II.  a,  97. 

Ilejgniibot  hat  Gr.  V,  121  wol  nur  aus  dem 
indei  zu  Scbpf . wo  Dheganliolt  verdruckt  ist 
flir  bheganholt  (a.  828  n.  89). 
TheicmiKer.  9.  Tr  W.  e.  a.  811  ( n . 191). 
TliejgBiilinrfl.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  374). 
Thegnuharl  Gld.  II.  a.  108. 

Deganharl  Laur.  sec.  8 (n.  491). 

Teganharl  Ir.  W.  a.  837  (u.  166). 

Teginharl  Ng.  a.  853. 

Deginhart  M.  B.  ser.  11  (VI). 

Thegcnbarl  Ng.  a.  896. 

Tcgenharl  Ng.  a.  854;  necr.  Aug. 

Thaganhard  Laur.  sec.  9 (n.  788)  wol  hieher. 
Nhd.  Degenhard.  Degenhardl,  Deiner!,  Deiuhard. 

Deinhardt,  Teinerl,  Theinert. 
TliejKHiilinr.  8.  Schn.  a.  841. 

Thegauheri  necr.  Kuld.  a.  808. 

Theganliere  Gld.  II,  a.  108. 

Theganher  Schn.  a.  803;  Laur.  ser.  9 fn.  2805). 
Drgenher  Laur.  sec.  8 (n.  2856) 

Nhd.  begeuer.  Tagener,  Tbeiner. 


IhrgHnliilf,  fein.  Gld.  ||.  a.  121. 
Thrjgniini»r.  10.  Gld.  II.  a.  108. 
Deganmar  Dr.  n.  710 
Thegamar  necr.  Aug. 
TlH'K»nmiint.  9 Schn.  a.  804. 
Tht'fCHiiriMl  8 Lc.  a.  799  <a.  II). 
»«‘KHitolt.  b.  Mihli.  sec.  8 <n.  142). 
Tbegonald  Ng.  a.  761. 

TltfitHnoir.  9.  Schn.  a.  800.  803. 
Tliegiiiolf  l.aur.  sec.  8 (u.  1481). 


Tlinillun  s.  DAIL. 

TlK  ipiuMÜ«,  lern.  7 Test.  Krm.  Ist  etwa 
Thrlguudis  zu  lesen? 

TIu*it-  s.  THIIJDA.  Thelele,  Tlirlinl 

s.  TAT. 

Tliemwrllill,  fern.  9 Schn.  a.  839  (n.  443; 
K.  chds.  n.  101 ; Dr.  schreibt  n.  523  h.hrmar- 
hilt).  Grimm  imlhol.  s.  394  denkt  an  ahd. 
demar  crepusrulum. 

TlicmiBiit.  Gld.  II.  a.  108;  wol  verderbt. 
Tiirnot  (so).  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1637). 

Tiieotl-,  Tlit'ol-  s.THll  DA.  Tlieresintlis 

s.  Tiersint  unter  DHTL  Tlirrsilo  s.  Terlilo 
unter  DARB. 

Tlielzium,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  920). 
Tlievit  s.  Tevit.  Tlitrmo  s.  Timo. 

Tliiciiwih.  Gld.  II.  a.  109.  Verderbt? 


TfflH.  Folgende  n.  stelle  ich  zu  goth.  |>eihan. 
ags.  pilian,  ahd.  dihan  vigere  poliere,  welches  wort 
sich  auch  vielleicht  als  zweiter  theil  in  Engeldich 
(9)  und  Adelderh  findet. 

Tlliclio,  Gr.  V.  116,  wol  aus  o.  n.  Tliicha- 
nowa  geschlossen, 
biho  Gr.  V,  1 16. 

Tieco  H.  a.  926  (n.  146)  hieher? 

Nhd.  Deich.  Deich,  Deiche.  Dick,  Dieck.  Teige, 
Tirrk.  Tieckc,  Ticke. 


Tiiiha,  fern.  8.  Schn.  a.  788. 
Tlclilinn  (so).  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  596). 
Tliigcbnrff,  fern.  C.  M.  Oct. 
»iliotriul,  fern.  Gld.  II.  a.  121. 
Ticwiii.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  992). 
Tlillielf.  8.  Schn.  a.  788. 

Diholf  Ng.  a.  773;  St.  P. 

Tiholf  Mchb.  sec.  9 (n.  562). 
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Thilo  s.  DIU. 

Mau  kann  zweifeln.  welche  bcdru- 
tung  diesem  stamme  in  deu  n.  beiwohnt.  Au  ags. 
fing,  uhü  ding,  causa,  res  mochte  ich  dabei  eben 
so  wenig  deuken  als  an  den  sinn  von  concilium, 
convenlus.  Eher  scheint  ahd.  dingjan  sperare  oder 
diugOn  judicare  zu  passen.  Auslauteud  finde  ich 
den  stamm  in: 

Everding  5.  Hilliding  6.  Rimiding  9. 

Hainding  9.  Liuutinc.  Wiuiding  8. 

Wirding?  8. 

TIlliifgliKN  zeit  unhest..  necr.  Aug. 
Dinjtimi.  9.  Mclib.  sec.  9 (n.  189). 
Tliiiicpr raliU  9.  Schn.  a.  804. 
Diiirfrld.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  629). 
Tliiiifciiiiils  fern.  Gld.  II.  a,  128. 

Uinguud  Gld.  II,  a.  12t. 

Thinclirri.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  62). 

N'lid.  Dinger. 

Diilffilllliid.  8.  Xg.  a.  802. 

Uincmuml  Xg.  a.  802. 

Dhingmunt  X'g.  a.  787. 

TiliJtrrwt.  9.  Sehn.  a.  841  (l)r.  ebds.  n.  534 
Ungeral). 

Tiiifgrlal.  9.  Wg.  tr.  G.  448. 

Tiiijcold.  8.  Xg.  a.  761. 

Tincoll  X'g.  a.  760. 

Thingoll  X'g.  a.  831.  868. 

Diugoll  Gld.  II,  a,  98. 

U.  n.  Dingelsliddc  wol  hieher. 

■MiijkiivIii.  9.  Schn.  a.  801. 

Diugwin  l)r  a.  823  (n.  419;  Scho,  ebds.); 

Schn,  schreibt  daneheu  auch  Dingruin. 
»Iilffnll*.  8.  H.  a.  929  (n.  152). 

Diugolf  Mchb.  sec.  9 (n.  495);  tr.  W.  c.  a.  764 
<n.  193). 

Dincolf  Gld.  II.  a,  98. 

Tinguir  Mab.  a.  812. 

0.  n.  Dingoluiuga. 


Tliiolti«,  fern.  iO.  Necr.  Fuld.  a.  947. 

Tlilod-,  Tlilot-  s.  TH1DDA. 

THIU.  Jedenfalls  mit  dem  gotli.  pius  servil* 
zusaminenlinngeud.  Grimm  gesell,  d.  dlsch.  spr. 
540  scheidet  -den*  von  -leus  uud  stellt  jenes  zu 


lyr  ahd.  zio,  dieses  zn  nord.  pyr  ahd.  dio  (servus). 
Dem  princip  nach  jedenfalls  richtig,  ob  dagegen 
auch  practiscb  auszufUhreu.  mindestens  zweifelhaft. 
Sonst  wird  Uber  die  hiehergehOrigeu  n.  gehandelt 
bei  Mariui  s.  348  und  bei  Massmaun  die  golh. 
urkk.  von  Neapel  uud  Arezzo  (1837)  *.  22. 

Anlaulend  ist  Tllll',  namentlich  weun  muta 
folgte,  fast  ganz  in  TH1UDA  aufgegaiigen.  Ich 
führe  daher  hier  unten  nur  wenige  formen  an,  von 
deren  hiehergehOren  ich  glaube  überzeugt  sein  zu 
können,  die  andern,  möglicherweise  hieher  zu 
stellenden  s.  bei  TllllDA. 

Auslauteud  begeguet  TIIIU  seit  sec.  4,  berührt 
sich  indessen  in  der  ältesten  zeit  mehrfach  mit 
griecli.  -9tog.  Ich  verzeichne  72  formen,  llieils 
msc.  theils  fern.; 

Agaieus  8.  Flarritheus  5.  I. opadeo  9. 

Agatliiu  9.  Frigedeo?  9.  Magmlius?  II. 

Acledeus  8.  Carldiulia  8.  .Malulheus  6. 

Agantrus  8.  Gormeuteus  8.  Maudio?  4. 

Alatheus  4.  Gisledrus  8.  Mildeu?  9. 

Eleeteus  8.  Gyslenleus  9.  Kaganleus  8. 

Aldadeus  8.  Goludeo  8.  Kevcdco  9. 

Eilanden  9.  Golesthiu  8.  Rilideo  9. 

Angalheus.  Grimdeo  9.  Kimideo  8. 

Angildeo  8.  Gomadeo.  Savdei  9. 

Ansedeus  8.  Ilagadeus  8.  Saladio  8. 

Ariutheo  8?  Heindio  10.  Sigiden  8. 

Adalteu*  8.  Ilamadeo  5.  Siudeo?  8. 

Adaldiu  8?  Ilerideo  8.  Spiridio  8. 

Bagodeo.  Iladedeus  9.  Thietdiv  II. 

I’araileo  9.  Ilelmllieu  9.  Ulilheus  6. 

I’eradeo  6.  Ililililhiu  8.  Undeo?  9. 

Perendeo  9.  Ilofadeo  8.  Walateus  8. 

Tagadeo  8.  Ilngideo  9.  Wihdiu  9. 

Truden?  9.  lugudeus  8.  Wjlcnteus  8. 

Edotheus  4.  Ermeileo  8.  Wiuideo. 

Ereanleus  8.  Iriniudiu  7.  Wiugdeo  8. 

Erleuteus  8.  Isaudeo  9.  Moladeo  9. 

Feletheus  5.  Lupedeo.  Wolfdio  8. 

Dio.  9.  Wg.  tr.  C.  239. 

X’hd  Thie. 

Tiulmi'K,  fern.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 

Thiaburg  Gld.  II,  a.  128. 

Tlliilmr.  8.  Schpf.  a.  763  (n.  34);  hieher? 

TliioliiHl,  Tein.  8.  Gld.  II,  a,  128. 

Deolinl  St.  P. 

Tlliololi.  9.  Ng.  a.  875. 
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Ibcomnd.  9.  Pol.  R.  s.  51. 

■Ilomnn.  Gr.  II.  738. 

Deomau  Gr.  V,  87. 

IMomnoit,  fern.  9.  St.  P.  Öfter«. 

Dinmuot  St.  P. 

Dinmuolh  St.  P. 

Diomut  M.  B.  arc.  11-fVI). 

Deomot  St.  P.  zwml. 

Deomaol  St.  P. 

Diemod  St.  P. 

Diemot  St.  P 

Diemoht  P.  VI,  288  <vit.  Malhildis  regin.)  mit 
var.  Dielmoet,  Ltiemut,  Demut. 

Diemunth  uecr.  Auf;. 

Diemuot  St.  P.  Öfter«. 

Tiemuot  Gld.  II.  a.  128. 

Dimuot  Gld.  II.  a,  121. 

Demod  W'g.  tr.  C.  85;  Ms.  a.  1096  fa.  45). 
Demut  P,  VIII.  598  f.  (annalista  Saxo). 

Dcmuot  Lc.  c.  a.  1070  (a.  221). 

Deimut  R.  a.  973  (a.  107). 

Diomunt  (fern.)  aecr.  Fuld.  a.  1054  muss  Dio- 
muol  gelesen  werden. 

Nhd.  Demuth. 

Tlllwilimit.  9.  Neer.  Fuld.  a.  888 
IMonot.  9.  Mchb.  sec.  10  (n.  1018). 

Deonaol  R.  a.  821  (a.  21). 

Deoric.  9.  St.  P.;  hieber  oder  = Deoiric 
oder  = Deor-ic. 

Tliiulf.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  2992). 

Tliiolf  Laur.  sec.  9 (u.  3107). 

Dioir  Gld.  II,  a,  98. 
ü.  n.  Theolveslhoruf. 


TIIIUDA.  Dieser  stamm  wird,  etwa  nur 

mit  ausnahme  von  Irmindeol  (8)  und  Uerdeol  (8). 
nur  anlautend  gebraucht.  Er  gehört  jedenfalls  zum 
goth.  jiiuda  gens  und  den  damit  verwandten  wOrtern. 
Dass  Gr.  V,  382  in  bezug  auf  das  zusammenge- 
hdren  der  Stämme  tcut  und  thiuda  seine  bedenken 
mittheill,  ist  ein  gutes  Zeugnis  für  die  genauigkeit 
des  vf.;  doch  sind  diese  bedenken,  wie  Gr.  selbst 
auch  schon  audeulet,  uicht  unüberwindlich  und  ich 
sehe  in  folge  desseu  (was  zu  erörtern  zu  weit 
Ibhren  würde),  die  ideutität  beider  formen  für  ent- 
schieden an  Dcmungeachtel  bieten  doch  die  fol- 


genden und  eine  grosse  anzahl  anderer  formen 
noch  bedeutende  Schwierigkeiten  dar,  da  gerade 
die  formet  deutal  -|-  vocal  -f-  dental  im  deutschen 
nameuschalze  ausserordentlich  häufige  und  mannig- 
faltige formen  zu  wege  gebracht  hat.  Am  sicher- 
sten sind  liieher  zu  stellen  die  formen,  welche  io 
ganz  regelmässiger  weise  eiuen  der  sechs  diphlhonge 
iu.  eu.  io,  eo.  ia.  ie  enthalten  und  ich  führe  die- 
selben der  übersieht  halber  auch  in  dieser  reihen- 
folge  auf.  Daran  schliesseu  sich  die  unorganischen 
Schreibungen  yo  liir  io  und  ya  und  ea  für  ia. 
Schwankender  kann  mau  schon  sein  bei  u,  welches 
unbedenklich  nur  daun  hieber  gesetzt  werden  kaun, 
wenn  sein  entstehen  aus  älterem  iu  nachweisbar  ist; 
eben  so  bei  i.  das  füglich  für  ie  steht,  aber  auch 
vielleicht  einem  ganz  audern  stamme  angehbrl. 
Grosses  bedenken  endlich  erregt  ei,  das  in  einigen 
formen  mit  Sicherheit  auftritt  und  kaum  für  ie  ver- 
schrieben ist. 

Nicht  hirher  gerechnet  habe  ich  dagegen; 

1)  die  formen  mit  o.  na.  ua.  uo,  und  unorganisch 
ou  und  au  Ich  habe  für  sie.  da  auch  die  eun- 
sonantenverhällnisse  abweichend  scheinen,  einen 
besondern  stamm  DOD  augesetzt ; 

2)  die  bildungen  mit  a und  gewöhnlich  auch  die 
mit  e,  obgleich  nameutlich  die  letzteren  sehr  un- 
sicher sind.  Man  vgl.  in  bezug  hierauf  den  slnnim 
TAT 

Die  augegebene  verlheiluug  ist  meine  reget;  ein- 
zelne ausnahmen  davon  habe  ich,  wie  ich  glaube, 
nicht  ohne  gruuri  gemacht. 

TilltO.  5.  Tbeuiles,  westgoth.  kdnig  sec.  6. 
Theodn,  Alamanneohzg.  sec.  7.  Sohn  des 
Baiernhzgs.  Tlmssilo  sec.  8.  Tuto  b.  v.  Kegens- 
burg  sec.  9.  Sec.  10:  Dudo  b.  v.  Paderborn; 
Theudo  b.  v.  (lambray;  Thiedo  b.  v.  Würz- 
burg. 

Tiulo  Ng.  a.  800,  815. 

Tiude  W'g.  tr.  C.  398  (viel!.  Tiade  zu  lesen?). 

©scdijS  Procop. 

Theudis  P.  X.  318  (Hngon.  chron.);  Isidor;  E. 
s.  II.  178. 

Theudo  P.  I,  33  fann.  Lauresh  ),  73  (ann.  San- 
gall.); V,  138  (anu.  Kmsiill.) ; VI.  ll8(Ademar. 
hislor.);  Isidor;  Laur.  sec.  8 (u.  960);  Paul, 
diac.  VI,  44;  Fredegar. 

Theuda  (msc.)  P.  VIII,  315—317  (Sigeb.  chrou.); 
Greg.  Tur.  III,  30. 
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Theuto  P.  II.  509  (F.rmolil.  Nigell.);  Ng.  a.  787. 
Teutho  Laur.  sec.  8 (ii.  2067). 

Teudo  P.  III,  447  (Kar.  II  capit.):  VI.  473,  474. 
476  (Signiert,  vit.  Deoderic.);  pol.  Irin,  s Ul. 
165:  Lp.  a.  954  (II,  227);  Gudr.  a.  1070. 
Teilt»  P.  IX  Öfters. 

Teut  M.  B.  a.  813  (VIII). 

Tbiodo  P.  V öfters;  VI,  227  (mirac  S.  Wig- 
berhti);  VII.  551  (Marian.  Scol.  thron.);  VIII. 
549  . 580  f.  (anuaitsla  Saxo);  M.  B.  a.  915 

(XXXI). 

Thiodis  P.  VIII,  129  (Ekkeh.  chrou.  univers); 

Jorn.  58;  HisL  miseell.  15. 

Thioto  P.  I.  370.  373  (Kund.  Fuld.  ann.);  Ng. 
a.  754.  807. 

Dioto  P.  VI,  550  nnl  (Arnold,  de  S.  Furnier  ). 
Theoda  <tnsc.)  P.  I,  285  (ehron.  Moissiar.). 
Theod»  P.  I,  43  (ann.  Alant.,  aut).  X'azar.),  172 
(ann.  Lauriss.),  173  (Eiuh.  ann.  etc.);  II — VI 
öfters;  VII,  103  (lleriin.  Aug.  chrou.);  VIII 
Öfters;  Laur.  oft;  31.  B.  »ec.  8 (XIII). 

Theoto  P.  I,  44  (ann.  Nazar.i.  428  ;ann.  Berlin.); 
St.  I*. 

Teodo  pol.  Irm.  8.  25.  106;  Wg.  tr.  (!.  234. 
Teoto  P.  II  Öfters. 

Deodo  P.  I.  43  (ann.  (iuelferb.). 

Deolo  Xg.  a.  759,  797,  806:  St.  P. 

Deol  St.  P.  zwml 
Theot  (ild  II,  a.  108. 

Theotho  Ng.  a.  764. 

Tbiado  P.  IV,  16  (lleinr.  I constitut.);  V,  39 
(aun.  Uuedlinb. );  Wg.  Ir.  (!.  241. 

Ttadde  Wg.  tr.  C.  248. 

Thiedo  P.  VIII,  597  (annalisla  Sann);  Gud.  a. 

959.  960;  II.  a.  960  (n.  171). 

Tliielo  P.  I.  78  (ann.  Sangnil.);  II,  78  (Rkkrh. 
ca». S Galli).  110—  ll2(Ekkeh.  cas.S.  Galli); 
VII,  104.  113  (Botin.  Aug.  thron. );  VIII,  29 
(Ekkeh  chrou.  Wirzih.);  nerr.  Aug. 

Tielo  Laur.  sec.  8 (u.  6). 

Dirdo  P.  IV,  52  tlieiur.  IV  constitut.);  V Öfters; 
Gud.  a.  1028. 

Dielo  P.  II.  35  (abbal.  S.  Galli  calal.);  VIII.  184 
(Ekkeh.  thron,  univers.):  Laur.  sec.  8 (n.  203). 
Ilietho  K.  a.  817  (u.  78;  unecht). 

Tieldo  P IX,  440  (gesl.  episc.  Camerar.). 
Dietlo  Laur.  sec.  8 tu.  167);  M.  B.  sec.  II 
(VI). 


Tiedo  P.  IV,  45  (Heinr.  IV  constil.);  Laur.  sec. 
8 (n.  759,  1694);  G.  a.  967  (u.  20);  Gud.  c. 
a.  990. 

Theatbo  Gld.  II.  a,  108. 

Tuido  Lc.  a.  774  (I,  527)  mehrm. 

Dutla  (insc ) Gassiod.  IV,  28,  32,  34,  39  hieber? 
Duto  K.  a.  764  (n.  9). 

Dudo  P.  1.  393  (ann.  Fuld.);  IV,  24  (Oll.  M. 
constitut.);  V,  VI  öfters;  VIII,  622,  631  (anna- 
lisla Sa*o);  IX.  847  , 849  (chrou.  Hildesh.); 
X.  361  etc.  (Hugnn.  chron);  Frek.;  Laur.; 
Xg.  a.  786;  II.  a.  948  (n.  162);  Gud.  c.  a. 
990,  a.  1056.  1090;  Gutfr.  a.  1089;  Lc.a.  1052 
(n.  188). 

Tudo  P.  V,  750  (Thietmari  chrou.). 

Tuto  P.  I,  94  (aun.  S.  Emmer.);  UI,  561  (Ar- 
nulf. capit.);  IV,  B.  171  (syuod.  Baioar.  sec. 
X);  V,  119  (ann.  Pragenses);  VI,  XI  öfters; 
St.  P.  öfters;  Laur.  mehrm.;  X’g.  a.  769,  773; 
M.  B.  sec.  10  (XI,  XIII,  XIV,  XXXI). 

Tutto  St.  P. 

Tutus  P.  V,  503  (chron.  Salem  ). 

Tuhuto  (so)  K.  a.  770  (u.  12;  Ng.  ebds.). 

Dido  P.  I.  529  (aun.  VedasL);  II.  207  (ann.  Ve- 
dasL);  VIII.  325  (Sigeb.  chron.);  IX,  422  (gest. 
episc.  Camerac.);  X,  401  (llugon.  chron.);  Pd. 
a.  615.  667.  713  (unecht),  c.  a.  720  (n.  230, 
357.  404,  512);  pol.  Irm.  s.  189;  Mab.  a.  884. 
Dito  Dr.  c.  a.  1070  (n.  765;  Schn.  ebds.). 

Ditto  Laur.  sec.  9 (n.  272). 

Tido  Lc.  c.  a.  1080  (n.  243). 

Tito  Mchb  sec.  8 (n.  98);  St.  P.  dreiml. 

Diddo  Mab.  a.  751;  Frek. 

Titlo  Laur.  sec.  8 (n.  244,  357);  St.  P. 

Titus  St.  P.  zwml.;  viel),  deutsch. 

Tlieudo  für  Theudoricus  Greg.  Tur.  II,  7. 

Nhd  Diede,  Diu,  Thiede,  Tbiedt,  Tiede,  Tiedl, 
Tiete. 

0.  n.  Diddcnposche  hieber?  andere,  die  hieher 
gehören  mögen,  finden  sich  im  wörlerbuche 
der  o.  n. 

Teodl.  9.  Wg.  tr.  C.  249;  Sl  P. 

Tulli  Sl.  P.  öfters;  R.  a.  814  (u.  16). 

Tidi  Wg.  tr.  C.  229. 

Tydi  Wg.  tr.  C.  244. 

Theii'ln,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  320). 
Theudauae  (gen.)  Laur.  n.  1060. 

Deuda  pol.  K.  s.  105. 
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Thiota  P.  I,  365  (Ruod.  Fuld.  ann.);  VII,  104 
(Herim.  Auf;-  chrou  ). 

Thiotla  Laur.  sec.  0 (n.  3110). 

Tiola  Schn.  a.  837. 

Tltcoda  Ng.  a.  761;  Laur.  mehrm. 

Theodanae  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  356,  2818). 
Thcodana  tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Tlieola  und  Theoiha  (äld.  II,  a,  128. 

Teuda  Ne.  a.  761;  pol.  Irm.  s.  177. 

Dcota  Mchb.  sec.  0 (u.  635). 

Tehola  Laur.  sec.  8 (n.  1844)  wol  für  Theola. 
Thiadane  (abl.)  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Diata  Gld.  II.  a,  121. 

Dietda  Laur.  sec.  8 (n.  882). 

Thledan  (abl.)  P.  V,  85  (ann.  Quedlinb). 

Duda  Laur.  Öfters;  St.  n.  666. 

Tuda  Gld.  II.  a,  128. 

Dutlia  Lc.  a.  IU86  (u.  239). 

Tuta  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Tida  P.  II,  386  (vit.  S.  Willebadi). 

Tita  K.  a.  776  (n.  17). 

Dilta  St.  P.  zwml. 

Ditha  Laur.  sec.  8 (n.  2053). 

Tide  C.  .VI.  Sept. 

Thcoalicli».  8.  I’d.  a.  748  (n.  597). 
Thiediko  Fielt. 

Tiediko  Frek. 

Thyedig  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Tidiko  Frek.  mehrm. 

Duddic  Wg.  tr.  C.  283. 

Dudecho  P.  XII.  603  (vit.  S.  Haimeradi). 

Teliko  Frek. 

liodeko  P.  XII,  610  (Eriuher.  parapbr.  S.  Hai- 

meradi). 

Nhd.  Duttge.  Dultke,  Tiedeke,  Tiedge,  Tiedke, 
Tiedtke,  Tielge. 

0.  u.  Duddigeroth  wol  Itieher. 

Diiidt'l'lin , fern.  II.  Dr.  a.  1057  (a.  756; 

Schn.  ebds.  Duidecha). 

Dudicha  P.  X,  646  (gest.  episcopp.  Tullens.). 
■•uediekhi.  11.  Lc.  c.  a.  1020  (n.  159, 
zwml.). 

Dudechin  Lc.  a.  1088  (a.  240). 

Nhd.  Didtcben,  Tütgen. 

Thietlda,  fern.  10  Dr.  n.  693. 
Theildiln,  msc.  6.  B.  v.  Tours  sec.  10. 
Theudila  gotb.  urk.  v.  Neapel  c.  a.  550  (s.  M„ 
Sp.  u.  Massmann);  conc.Tolet.  a.  681,683,  688 


Teudila  Ng.  a.  744. 

Teulolus  P.  V,  381  (Flodoardi  aaa.). 

Teulilo  Gld.  II,  a,  119. 

Theodolus  P.  IX,  764  (chron.  mon.  Gasin.). 
Theotilo  P.  V,  392  (Flodoardi  ann.),  597  (Ri- 
cheri  hist.):  St.  P. 

Teotolo  P.  VI,  127  (Ademar.  hislor). 

Dentilo  St.  P.  zwml. 

Thielhilo  necr.  Fuld  a.  911. 

Tudil  Wg.  tr.  C.  241. 

Tuliln  P.  II  Öfters;  Mchb.  sec.  8 (n.  10.  103); 
St.  P.  zwml. 

Dudel  Laur.  sec.  8 (n.  1992). 

Vgl.  zu  diesem  uumeu  Totilas  und  die  formen 
unter  DOI). 

Nhd.  Diedel,  Dietel,  Dielle,  Dillei,  Titel.  Tille. 
Tiltel.  Tutel. 

Ueolili.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Theotali  Gld.  II,  a,  108. 

O.  n.  Tutilispiuul. 

TTlrutilH,  fern.  7.  Tr.  W.  a.  742  (n.  2). 

T eudtlauae  (gen.  v.  Teudila)  Mab.  a.  632. 
Theudrlanae  (gen.)  Fredegar. 

Theudelaue  ( abl.)  Fredegar. 

Teulla  pol.  R.  s.  54. 

Thiolila  Gld.  II,  a,  128. 

Theodila  gest.  Dagoberli  I. 

Teodela  pol.  Irm.  s.  276. 

Theolula  Ng.  a.  835. 

Leichte  Vermischung  mit  gricch.  Tbeodula. 
Theolila  Gld.  11.  a,  128. 

Deothila  d.  Ch.  I,  665. 

Theodilanae  u.  Teudilanae  (gen.)  Pd.  a.  631 
(u.  253). 

Theodiiane  (gen.  v.  Theodila)  Pd.  a.  627  (u.  241). 
Thialila  Ng.  a.  828. 

Thealila  Gld.  II.  a.  128. 

Deilila  Gld.  II,  a,  121  hielier? 

Tenrtolin.  7.  Pol.  R.  s.  75. 

Teudolcuus  d.  Gli.  1,  670. 

Teudelin  pol.  R.  s.  70. 

Theodelin  P.  VI,  135  (Ademar.  histor). 

Dudeliu  P.  VIII.  622  (annalisla  Saxo). 

Tedolin  neben  Thtodolin  tr.  W.  c.  a.  694  (n.  39 
und  Pd.  nchlr.  n.  6). 

Teiidolinn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
Teudelina  pol.  R.  s.  46. 

Tewdeling.  9.  Pol.  R.  s.  77. 
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neodrmla.  fern  9.  Pol.  R.  s.  48. 

Toiitlin,  8.  I’  V,  314  (Liudpr  nulapodosis). 
Thiudine  (ild.  II.  a,  128. 

Thiotine  (ild.  II.  a.  108.  128. 

Diotin  K.  a.  839  (n.  101). 

Theotine  Ng.  a.  778. 

Dcotini  und  Dhcotini  (ild.  II.  a.  97. 

Theotini  (ild.  II,  a,  108. 

Theotiu  (ild.  II.  a.  119. 

Thiediii  Gld.  II.  a.  128. 

Tietin  Ng.  a.  788. 

Tieleue  Gld.  II.  a,  128. 

Dudin  Sl.  M.  a.  709.  G.  a.  967  (n.  20). 

Duden  Laur.  sec.  8 (n.  318). 

Thcmlmi.  7.  I’.  I.  283  (chrnn.  Moissiac.) 
Teulhan  l,aur.  sec.  8 (u.  3463). 

Theodau  Laur.  sec.  8 u.  9 (u.  352,  608). 
Thcodanes  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Theodans  (gen.)  P.  II,  218  (urk.  v.  834). 
Tlieotan  Laur.  sec.  8 (n.  3477). 

Drotan  Mchb.  a.  783  (n.  70). 
l)udan  Pd.  a.  685  (n.  404). 

Tutan  Mchb.  sec.  8 (u.  36). 

0.  n.  Didcneshaim. 

Theudiini.  8.  Tr.  W.  a.  717  (Pd.  nachtr 
n.  38)  uebeo  Theudoni. 

Thioduni  tr.  W.  a.  747  (n.  141  und  Pd.  nchlr. 

n.  82). 

Thiotuui  tr.  W.  a.  734  (n.  9). 

Theoduni  (neben  Theotduni)  tr.  W.  a.  718.  799 
808  (it.  20.  27,  224  u.  Pd.  nchlr.  n.  40). 
Theotuui  tr.  W.  a.  711,  715  (Pd.  nachtr.  n.  18. 

34);  St.  P. 

Deotuni  Sl.  P. 

Theotun  Sl.  P. 

Tciulinic.  8.  A.  S.  Febr.  I. 

Tculhinc  P.  VI.  349  (vil.  Job.  Goiziens  ). 
Thiotine  Gld.  II.  a,  108. 

Dioding  necr.  Fühl.  a.  1023. 

Dioting  K.  a.  786  (u.  31). 

Diotinc  Ng.  a.  826. 

Theoling  necr.  Aug. 

Theotinch  Gld.  II,  a,  108. 

Theotinc  Ng.  a.  807,  817. 

Theotung  Scbn.  a.  801. 

Deoting  Sm. 

Dheotinc  Ng.  a 805. 

Teoding  Wg.  tr.  C.  227. 


Theodignus  (so)  Gld  II.  a.  119. 

Thiatung  Lc.  a.  841  (n.  55)  neben  Thiatdung 
Theadineh  Wg.  tr.  C.  239. 

Tltieling  P.  II,  38  (abbat.  Augirns.  ratal.);  VIL 
112  (llrrira.  Aug.  chron.). 

Thietinch  Gld.  II.  a,  108. 

Dietinc  Gld.  II,  a,  98. 

»ittiiilfM.  fern.  7.  Pol.  Irm.  s.  158. 

Teodigna  (so)  Pd.  a.  696  (n.  439). 

fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  113 

Tcnr.o.  9 P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  Statut.); 

VI,  508  (Widric.  mirac.  S.  Gerardi). 

I)iozo  St.  P. 

Tiazo  Frek.  melirm. 

Thiezo  P.  X,  207  (transl.  S.  Celsi);  Frek.  mebrm.; 

Lc.  a.  1088  (n.  240). 

I)iczo  Gud.  a.  1006. 

Tiezo  Frek.  mehrui.;  Lc.  a.  1094  (n.  248,  249). 
Tyzo  in  einer  Berliner  bds.  des  Haymo  Kalberst. 

in  cp.  Paul.  ad.  Rom.  aus  sec.  10. 

Tydso  Wg.  tr.  C.  390.  391. 

Tizo  Frek.;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Titzo  Mchb.  sec.  9 (n.  662). 

Thizo  Gld.  II,  a,  109. 

Tezo  und  Tizo  Gr.  V,  463. 

Daibert  qui  et  Teuzo  Lp.  a.  1034  (II,  579). 
Nhd.  Dietz,  Dielze,  Diez,  Dieze,  Theiss,  Tlieuss, 
Thietz,  Thilz,  Tietz,  Tietze,  Titz.  Titze. 

0.  n.  Deozincowa,  Tizindorf,  Tizzenbac. 
Ibiox/it.  fein.  9.  Dr.  sec.  10  (n.  710). 

Dieoza  Sl.  I*. 

Deozza  Mchb.  sec.  9 (n.  656). 

Dieza  St.  P.  mehrin  ; Laur.  n.  3827. 

Thieza  II.  a.  909  (n.  137);  Frek. 

Thielza  II.  a.  909  (n.  136). 

Dlrzl.  II.  St.  P. 

Thirxiko.  10.  Frek.  mehrin. 

Thiezeko  Frek. 

Ticziko  Frek.  mehrm. 

Tiziko  Frek. 

Tieseko  Ms.  a.  1097  (n.  46). 

Tirxi-Itt,  fern.  II.  Gld.  II,  a.  128. 

Diezela  Dr.  a.  1095  (n.  768;  fehlt  bei  Schu.). 
Tliirxiliii.  10.  II.  a.  993  (u.  209). 

Tiecilin  G.  a.  967  (n.  20). 

Thiezelin  G.  a.  973  (n.  23);  Frek. 

Tietzelin  St.  M.  a.  1006 
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Tiezelin  Frek.;  G.  a.  973  (n.  23);  Lc.  a.  1091 
(n.  246). 

Diozilin  St.  P. 

Dieceliu  Gud.  a.  1028. 

Diezelia  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Diecellin  H.  a.  1073  (n.  271). 

Dyocelin  Dr.  a.  1057  (o.  756;  Schn.  ebds.  Dyo- 
zeliu). 

Ticelin  Lc.  a.  1090  (n.  244). 

Dizelin  Lc.  a.  1070  (n.  221). 

Diceliu  Gud.  a.  1028. 

TliiitrMrn.  8.  Laur.  «ec.  8 (n.  II). 

Tutarn  Gld.  II.  a.  109. 

Dudarn  nerr.  Fuld.  a.  1040. 

TeutlMHin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 

Ist  Tndäaing  (var.  Jating)  bei  Procop.  biezn  da« 
masc.? 

Drwtpnto.  9.  Mchb.  «ec.  9 (n.  427);  St.  P. 
Deulpalin  (gen.)  neben  dem  uom.  Deolpalo  R.  a. 
900  (n.  78). 

Dielpato  Mchb.  sec.  10  (n.  1090). 
Thru«lol>nl«l.  6.  Sec.  6:  Frank,  kg.;  für«! 
der  Warner.  Sec.  8:  Enkel  Pipins  v.  Heristal; 
ThUriugerhzg.;  Alamannenhzg.  Sec.  9;  b.  v. 
Langres.  Sec.  10:  b.  v.  Lyon;  b.  v.  Vienne; 
schwäbischer  graf.  Sec.  11:  b.  v.  Vellelri; 
b.  v.  Troyes;  ep  Albauens. 

Theudobald  P.  I,  285  (chron.  Moissiac.). 
Qtväißaldog  Procop.  u.  Agalhias. 

Theudebald  Fredegar. 

Teulbald  P.  I,  513  (Hioe.m.  Rem.  ann.),  518 
(aua.  Vedast.);  II,  198  (ann.  Vedasl.);  VII, 
39  (ann.  S.  Benign.  Divion.);  X.  356  (Hugon. 
chron.);  Laur.  sec.  6 (n.  286);  pol.  Irm.  s. 
43,  79  etc.;  M.  B.  a.  821  (XI). 

Teutbold  P.  I,  529  (ann.  Vedast.);  II,  207  (ann. 
Vedast.);  III,  V Öfters;  pol.  irm.  s.  72,  223; 
pol.  R s.  67.  71  etc.;  Kg.  a.  793. 

Teulboll  Guer  a.  888. 

Teuspald  (so)  Gld.  II,  a,  119. 

Teupald  (sein  bruder  Teudoald)  Lp.  a.  854  (I, 
759);  desgl.  Teupald  Lp.  a.  968  (II,  286). 
Thiodbold  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Tbiotbald  P.  I,  345  (Enh.  Fuld.  ann.),  394  (ann. 

Fuld.);  VIII,  588  (annalista  Saxo). 

Thiotbold  Kg.  a.  762. 

Thiotpold  Kg.  a.  824. 

Tbiobold  Lc.  a.  1042  (n.  178). 


Thiopold  Kg.  a.  803. 

Theodobalil  in  e.  hrief  des  bischofs  Mappimius 
v.  Rheims  v.  a.  550  bei  II. 

Theudebald  P.  II,  311  (dom.  Garol.  geneal.); 

Mil  Öfters:  X,  332  (Hugon.  thron.). 
Tbrodbald  P.  11,  217  (ann.  Xanl.). 

Theodpald  P.  VII  Öfters. 

Tbeotbald  P.  I,  27  (ann.  Kazar.);  II,  344  (vit. 
S.  Bonif.);  ' öfters : Kg.  a.  758,  769  , 776, 
779,  819.  821. 

Theotpald  Kg  a.  818-,  St.  P.  öfter«. 

Teotbald  P.  II.  657  (Xilhardi  hist.). 

Ileotpald  Mchb.  sec.  8 (u.  124). 

Deotlmld  P.  I.  27  ;aun.  Guelferb.). 

Deolpalt  Kg.  a.  782. 

Deotpold  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Dheotliald  Gld.  II.  a,  98. 

Theodehautl  Guer.  a.  1056. 

Teodebaud  Guer.  a.  1056. 

Teobaud  Guer.  a.  1056. 

Theobald  P.  I,  26  (ann.  Alam.),  106  (ann.  S. 
Uolumhae),  285,  322  (chron.  Moissiac.);  IV, 
23  (Ott  M.  cnnstil.);  V,  VII — IX  oft. 

Teopald  Lp.  a.  830  (I,  679);  Bein  solin  heisst 
hier  Thedald. 

Teobaid  P.  I,  328  f.  (ann.  Mett.);  VIII  oft;  St. 

M.  a.  1068  u c.  a.  1090. 

Teoballus  Mur.  1946,  2. 

Thiadhald  I*.  II,  420  (vit.  S.  Liudgeri). 
Thialbald  P.  II.  405  (vit.  S.  Liudgeri);  Lc.  a. 

799,  843  (n.  11,  57)  etc. 

Thiadhold  P.  V,  441  (Midukind);  Wg.  tr.  G. 
254,  420. 

Thietbald  P I.  594  tRegin  chron.);  VI,  15  (ann. 
Laubiens.). 

Thietpald  P.  I.  82  (ann.  Sangall.);  II.  V öfters. 
Thielpall  P.  II.  57  (rhylbini  de  S.  ütmaro). 
Tbielpold  P.  VI,  457  f.  (mirac.  S.  Vereinte); 
necr.  Aug. 

Tietbald  P.  II.  194  (ann.  Lobicnses);  VII.  20 
(ann.  Rlandin.);  Mil  öfters. 

Tietpald  P.  1,  83  (ann.  Sangall.);  VII.  271 
(Berthold.  rfhii.). 

Diethbald  II.  a.  1063  (n.  260). 

Dietbalt  Laur.  sec.  9 (n.  532). 

Dielpald  P.  V,  127,  130  (ann.  August.);  VI  Olters. 
Dielbold  P.  IX.  249  (Gundechar.  lib.  ponlif. 
Eichalei.). 
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Dielholl  M.  B.  sec.  II  (XIII) 

Dietpold  St.  P.;  M.  B.  a.  931  (VIII). 

Uielpolt  M.  B.  a.  927  (XIV);  M.  B.  c.  a.  11160 
(VI). 

Thiebald  P.  VII,  368  (Brun,  de  bell.  Saxnn.). 
Tiebald  Sl.  M.  a.  1090. 

Tbiepald  P.  II,  155  (cas.  S.  Galli);  VII,  311 
(Berlhold.  ann.). 

Tliiebold  P.  X,  579  (chron.  S.  Huberti  Andap.). 
Thiepold  l.c.  a.  1091  (n.  245). 

Diepnld  P.  IV,  52  (lleinr.  IV  cnnslil.);  M B.  a. 

1031  (XXII):  Lc.  a.  1072  (n.  215 1. 

Diepald  II.  a.  1075  (n.  271). 

Thealbald  Lc.  a.  834.  830.  838  (a.  47.  51.  53). 
Dilpald  l.aur.  sec.  8 (ii.  2059.  2667 1. 

Tilhold  P.  VII,  66  (calal.  rep.);  pol.  lim.  s.  161. 
Tliibold  II.  a.  1095  |o.  295). 

Dibald  II.  a 1096  (n.  297). 

Dipold  l.aur.  sec.  8 (n.  2669). 

Tihald  P.  XI.  407  (rhron.  Afflipem.). 

Tilubald  (so)  P.  XI.  414  (chron.  Afftipem.). 
Tihelhall  l.aur.  n.  2282. 

Dupold  Laar.  n.  3829  wnl  bieher. 

Leicht  vermischen  sieb  einipe  dieser  formen  mit 
Theodoald. 

Nhd.  Diehball.  Diebold.  Diepnlt,  Dippoll.  Theo- 
bald. Thiepold,  Tippelt.  Typold. 

0.  n.  Thiolpoldesowa.  Thioloboldeshusuu.  Thiet- 
poldispnrch. 

Tflithollln,  fern.  8.  Pol  Irm.  s.  223.  279. 
Tilbolda  pol.  Irm.  s.  201. 

TtMiflobniideM.  6.  B.  v.  Lisieuv  sec.  6. 
Teudobaudes  conc.  Aurelian.  V (a  549). 
Theodobaudes  conc.  Aurelian.  III  (a.  538). 
Thendebaud  M.  a.  655  (n.  145). 

Tenpcrn.  9.  P.  IX.  33  (Joh.  rhron  Venrt.). 
Thiadbern  Wp.  Ir.  C.  388.  459,  473.  478. 
Thiadbern  neben  Tiadbern  Wp.  Ir  C.  361. 
Tliiedbern  P.  V,  79(auu.  Quedlinb  ).  709  iTliiel- 
mari  chron.). 

Thiehern  für  Thiedbern  P.  V,  711  (Thielmari 
chron.). 

Ditbern  Dr.  a.  1056  (n.  754:  fehlt  hei  Schn.). 
Ikcotpii'iii,  fern.  9.  St.  P.  zwml 
TIu-iiiI»Ii<-H.  6.  Sec.  6:  Th.  I.  Fraukenkp.; 
Th.  II,  snhn  Childeherts.  des  ureukels  v.  Clilod- 
«tp.  Sec.  10:  ep.  Pupilieus 
Thuideberl  (so)  Jorn  58;  ist  Tbiudeherl  zu  lesen. 


Theudohert  pest.  repp.  Franc,  mehrm. 

Theudebert  Paul.  diac.  II,  2 etc. 

Teudcberl  pol.  K.  s.  72. 

Thentberl  Laur.  sec.  8 (n.  233):  St.  P. 

Teulbert  P.  I.  525,  II,  204  (ann.  Vedast.):  pol. 
Irm.  s.  9,  18  etc.:  pol.  R.  s.  44,  45  etc.:  Np. 
a.  773;  Laur.  sec.  8 (n.  1877). 

Teudberl  Mab.  a.  754. 

Theulpert  Np.  a.  787. 

Btnälßeftoe  Procop.  n.  Apathias. 

Theudiberl  Paul.  diac.  IV,  16. 

Teutbard  pol.  Irm.  s.  10. 

Theubert  Laur.  sec.  8 (n.  316.  1718). 

Teupert  Lp.  a.  970  (II,  295). 

Thiolpert  Np.  a.  816. 

Thiotprel  Gld.  II.  a.  128. 

Diotperl  P.  VI,  549  (Arnold,  de  S.  Emmer.). 
Diohcrd  Dr.  a.  1062  (n.  762:  Schn.  ehds.). 
Theodobert  P.  II,  6 (vit.  S.  Galli).  307  (rep. 
MeroK.  peneal.);  VI,  806nol.(mirac.S.Erendr.); 
Grep.  Tur.  öfters;  M.  B.  c.  a.  740  (VII). 
Theotperaht  Dr.  n.  770. 

Theotprahl  l)r.  a.  797  (Schn.  ehds.  Theopraht); 

l)r.  n.  329  (Schn.  ebds.  Theotroh). 

Theodeber!  P.  I.  285  f.  (chron.  Moissiac.);  II. 
61  (Kalperl.  cas.  S.  Galli).  3!2  (dom.  Carol. 
peneal.);  III,  6 (Gnntchr.  et  Childeb.  pact.); 
VI— VIII  öfters;  X,  223  etc.  Ilupoo.  chron  ); 
Paul.  diac.  I,  21. 

Teodepert  Gld.  II.  a.  119. 

Theodperht  St.  P.  öfters. 

Theolperbt  St.  P. 

Theotprehl  Gld.  II.  a.  108. 

Tbeotbcrt  P.  I,  44  (ann.  Nazar.).  209  (ann. 
Einh.);  II.  626  (vit.  Hlud.  imp.);  Laur.  sec.  8 
u.  9 (n.  364,  381):  Np.  a 817  . Wp.  tr.  C.  390. 
Teotbcrl  P.  II.  311  (dom.  Carol.  peneal.);  Np. 

a.  775;  Sl.  P. 

Deotperht  St  P.  dreiml. 

Deotpert  Np.  a.  752,  760;  St.  P. 

Teodbert  Wp.  tr.  C.  464 . 

Theotprrl  Xp.  a 764,  791. 

Tbenlhbert  P.  II.  307  (rep.  Merow.  peneal.). 
Deotperd  K.  a.  771  (n.  13);  Np.  a.  774. 
Theotbret  Np.  a.  826. 

Tkeotpret  Np.  a.  808. 

Theotberd  tr.  W.  c.  a.  730  (n.  12t. 

Theobercl  Pd  a 658  (n.  331;  M.  ebds.  n.  67). 
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Thenberl  P.  V,  VIII  Öfter« 

Deopert  Gld.  II,  a,  97. 

Teoperl  Gld.  II.  a,  119. 

Thiadbert  Wg  ir.  C.  473. 

Tiadbert  Wg.  tr.  C.  350.  374. 

Thialbrat  P.  II,  409  (vit.  S.  Liudgeri)  mil  var 
Thiadbert. 

Tliiatberttus  (*o)  Wg.  Ir.  C.  14. 

Thiadbard  P.  II,  422  (vil.  S.  Liudgeri). 
Thyatbrat  P.  II,  406  (vit.  S.  Liudgeri) 
Thielbraht  Laur.  sec.  10  (a.  532). 

Thietbert  P.  1\,  850  (cbron.  Hildesb. >. 
Tbietpreht  arrr.  Aug. 

Thietper»  P.  I,  79  (ann.  Saugall.). 

Tieibert  St.  M.  a.  1006. 

Dielpraht  St.  P.  zwml. 

Dietprebt  St.  P.;  M.  B.  c.  a.  1060  (VI). 

Dietbert  Laur.  «ec.  8 (n.  233). 

Dielperl  St.  P.  zwml.:  Laur.  mehrni. 

Dielbretb  Laur.  »ec.  8 (u.  6). 

Diedbret  Gud.  a.  1074. 

Diedpret  Gud.  a.  1074. 

Diepert  Gud.  a.  840. 

Diepret  Gld.  II,  a,  97. 

Hilbert  pol.  lrm.  s.  168;  Laur.  sec.  8 in.  2241. 
2247). 

Tilbert  Laur.  «ec.  9 (a.  2199). 

Dibert  Laur.  sec.  8 (n.  1774). 

0.  n.  Dieprehdesdorf. 

Tentlirrtii,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  9,  148. 
Tlieiitbirg,  fern.  8.  Laur.  »ec.  8 (n.  3058). 
Tbeutberga  P.  I,  465  f.  (Hiucm.  Rem.  ann.); 
H.  a.  863  (n.  98) 

Thcutperga  P.  1,  376  (Ruod.  Fuld.  ann.). 
Teulperga  P.  1.  375  (Ruod.  Fuld.  ann.). 
Teutberga  P.  I.  15  (ann.  I.aubar  ),  454  (Prud. 
Trec.  ann.),  472  etc.  (Hinein.  Rem.  ann.);  X, 
636  (gest.  episcopp.  Tüllen«.);  pol.  lrm.  s.  8. 
26  etc.;  pol.  R.  s.  8,  53;  Mab.  a.  854 
Teudeverga  Lp.  a.  915  (II,  98). 

Teuberga  Gld.  11,  a.  131. 

Teuperga  Mur.  1948,  1. 

Tbiotpirga  P.  VII,  106  (Herim.  Aug.  cbron.). 
Tiothpirga  P.  VII,  420  (Bernold.  chrou.). 
Thiotbirg  Dr.  a.  796  (Scbn.  ebds.  Thiutbig). 
Diotpirc  St.  P.  zwml. 

Diolpirch  St.  P. 

Tiotbirc  Laur.  «ec.  9 (n.  3496). 


Thiothrig,  Thiotpric,  Thinlpiric  Gld.  II.  a.  128. 
Tiohtpirga  (»0)  P.  Vil.  105  (Herim  Aug.  cbron.). 
Theodberga  P.  I,  468  (Hincm,  Rem  ann.). 
Theotberga  P.  I.  458  , 460  , 461  etc.  (Hincm. 
Rem.  ann.). 

Theolperga  P.  I.  379  f.  (ann.  Fuld.;. 

Tlieotbirg  Dr.  a.  803. 

Theotbircb  Laur.  sec.  8 (n.  30-47). 

Tbeotbirich,  Theolbirc.  Theotpric  Gld.  II,  a,  128. 
Teotperga  K.  a.  776  (n.  17;  Ng.  ebds.). 
Deolpirc  Mchb.  sec.  9 (o.  848). 

Deotprih  St.  P. 

Tbialbirc  tr.  W.  a.  861  (n.  272). 

Thietbirga  P.  I.  569  ff.  (Regln,  cbron  );  VII, 
551  (Marian.  Scol.  cbron.). 

Thietberga  P.  VIII  öfters. 

Tielbirga  P.  IX,  199  (Anselm,  gest.  episc.  l.eod.). 
Tielberga  P.  II,  195  (ann.  Lohienses);  VI.  73 
(Folcuin  gest.  abbal.  Lobieus.);  X.  164  (gest. 
Treter.),  438  (Hugou.  chron.),  531  (gest.  abb. 
Gemblac). 

Thietprigh  Gld.  II,  a,  128. 

Tbielbrihc  P.  III,  467  (Hlntb.  II  rapit.). 

Dietbirg  Laur.  «ec.  8 u.  9 (u.  180,  199). 
Dielpirch  P.  VI,  385  (Gerhard,  vit.  S.  Oudalr. 
ep.)j  St.  P. 

Dielpricb  Gld.  II.  a.  121. 

Diepirga  M.  B.  sec.  11  (III) 

Tilbirg  Scbn.  a.  786. 

Tetberga  für  Thietberga  P.  UI.  465  (Illoth.  II 
capil.). 

Tbebcrga  für  Theutberga  H.  a,  863  (n.  99). 

P.  X,  637  (gest.  abbat.  Tüllen«.)’  finden  «ich  die 
Varianten  Teutberga,  Zeulberga  und  Zeuberga 
0.  n.  Dietbirgiriut. 

Ilrotprant.  9.  M.  B.  a.  955  (VII). 
Dietprant  M.  B.  a.  808  (VII). 

Nhd.  Dittebrandt. 

Teutob««!.  2.  v.  C.  Teutonenführer. 
Teulobodns  Eutrop.  V,  1;  derselbe  heisst  bet 
Florus  Teutobochus. 

Teubod  P.  X.  480  (Hugon.  cbron.). 

Teotbodo  tr.  W.  a.  807  (n.  201). 
Teutliiirjg,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  22.  104. 
Thiotburg  Dr.  a.  874  (u  611 ; Scbn  ebds.  Tool- 
burg). 

Thiotpurch  Gld  II,  a.  128  neben  Thiolpurc  und 
Thiotpurug. 
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Tbeotpurc  St.  P. 

Deotpurga  K.  a.  802  (•.  54) 

Deotpurc  Mchb.  aec.  8 u 9 (u.  153.  7a0);  St.  P. 
iwml. 

Dentpurch  St.  P. 
üeopurc  St.  P. 

Thiadburg  Gtd.  II.  a.  128 
Tbialburg  P.  V,  84  (ann  Quedlinb.);  tr.  W.  a. 
785  (n.  214). 

Thiedburg  P.  V,  821  (Tbiclmari  thron.);  C.  M. 
Decenb. 

Thietburga  P.  VIII,  630  . 659  fannaliata  Saxo). 
Thietburg  P.  II,  585  (hist,  tranal  S.  Viti);  dagl. 
io  einer  Berliner  kds.  (aec.  10)  von  Huymo 
Haiberst.  comm.  in  ep.  Pauli  ad  Rom. 
Tiethburg  P.  V,  99  (ann.  Hildeah.). 

Theidburh  C.  M.  April. 

Tietbnrt  (:.  M.  Sepl.  wol  hieher. 

TIm-oiImr.  9.  B.  v.  Prag  aec.  10. 

Theodag  Wg.  tr.  C 231. 

Theolag  Schn.  a.  843. 

Thiaddag  P.  II,  424  (eil.  S.  l.iudgen);  Lc.  a. 
855  (n.  65). 

Thiajdag  Wg.  tr.  C.  485. 

Tiaddag  Wg.  tr.  C.  390. 

Thietdag  P.  V III  öfter*  (annalista  Saxo). 
Thieildeg  P.  V,  808,  854  (Thieunari  thron.). 
Thicdeg  C.  M.  Juni. 

Thaeldeg  P.  V,  84  (ann.  Quedlinb.). 

Tyadag  P.  V,  119  (ann.  Prageuaea). 

Theadag  und  Teadag  P.  XI,  54  , 62  (('■oam. 
ebron.  Boom.). 

Trutrudia,  fern.  7.  K.  a.  772  (n.  14):  Laur. 

»ec.  8 (n.  947):  pol.  R.  ».  76. 

Tbiotdrud  und  Thioitrud  Gld.  II,  a,  128. 
Tbeothrnd  Dr.  a.  819  (n.  388;  Schn.  ebda. 
Theotruhl). 

Tbeodctrudis  «ive  Theodila  Pd.  c.  a.  630  (n. 

241;  Mab.  ebda.). 

Theotrut  Laur.  aec.  9 (n.  724). 

Deoltrud  St.  P. 

Tiedruda  H.  a.  926  (a.  146). 

Teudrudanae  (gen.)  Laur.  «ec.  8 (n.  1004). 
TiieudifttrM,  fern.  6.  Inatr.  donat.  bei  Sp. 
n.  M.  <n.  93). 

TlirndoPrld.  7.  Pd.  a.  735  (b.  557). 
Theudofred  Fredegar. 

Theudefrid  Fredegar. 


Thendefred  cobc.  Tolet.  a.  681,  693. 

Teudefred  Mab.  a.  853:  d.  Cb.  I.  626 
Theutfrii  Laur.  aec.  8 (n.  3287). 

Tendfred  Mab.  a 870. 

Teulfrid  Laur.  aec.  8 (n.  993  . 2410);  pol.  Ira. 

s.  123.  176.  263;  pol.  R.  a.  70.  77  etc. 
Teulfred  pol.  Irm.  a.  25. 

Teufrid  P.  X,  635  (geat  epiacopp.  Tnllena.). 
Teufred  Gld.  II,  a,  119. 

Thiolfrid  Ng.  a.  838. 

Tbiolfreht  (ao)  K.  a.  870  (n.  146;  Ng.  a.  870) 
vrol  bieber  uud  nicht  mit  Gr.  III,  818  zu  frehti 
conailium. 

Theodefrid  P.  VIII,  447  (Sigeb.  auctar.  Oorbej.). 
Teodefrid  P.  IX,  184  (Auaelm.  geat.  episc.  Leod.). 
Thcodefred  Pd.  a.  681  (n.  398). 

Theoilfred  H a.  865  (n.  102). 

Theolfrid  Laur.  sec.  9 (n.  474). 

Theotfril  St.  P.  zwml. 

Teotfrid  St.  P.  dreiml. 

Teotfrit  St.  P. 

Deotfrid  Gld.  11.  a.  97 
Deolfritt  St.  P.  (viell.  fern.). 

Tbeofrid  Gld.  II.  a,  108. 

Tbeofred  M.  a.  789  (n.  54). 

Teolrid  pol.  Irm.  a.  128. 

Teöfrid  (so)  St.  P. 

Deofrid  conr.  Compendieaa.  c.  a.  757. 

Thiatfrid  Lc.  a.  800.  812  (b.  17,  30). 

Thielfrid  P.  1,  629  (contin.  Regin.);  VIII,  620 
(annalisla  Saxo);  Ng.  a.  775. 

Thietfrit  Ng.  a.  775. 

Tiedfrid  G.  a.  1059  (n.  60)j 
Tielfrid  P.  VI,  90  (ebron.  Median,  monait.);  Gud. 
a.  975,  c.  a.  990. 

Dietfrid  P.  II.  213  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.); 

VI,  7 (ann.  S.  Maxim.  Trevir.). 

Dielfrit  M.  B.  c.  a.  1045  (IX). 

Diefrid  H.  a.  1053  (n.  253). 

Ditfred  pnl.  Irtn.  ».  33. 

Thifrid  H.  a.  1096  (n.  296). 

Tbeitfrid  (für  Thieifr.)  P.  XII,  380  f.  (geat.  abb. 
Trudon.). 

0.  n Deolfrideahopa. 

TeaitFridn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  104,  251 
Teutfreda  pol.  Irre.  a.  186. 

Dcollrilt  St.  P.  vielt,  bieber. 

TIliHlcir.  9.  Lc  a 855  (n.  65). 


Digitized  by  Google 


1173 


TII1UDA 


riiium 


1174 


Tlllatcanc  neben  Theolcban  (so)  Gld  II. 
a.  108. 

Theiitrgar.  7.  Deocarep.  Anlipolilanussec.  7. 
Thculegar  tr.  W.  a.  739,  742  (n.  3 n.  Pd.  nchtr. 
n.  70). 

Theutacar  Lanr.  aec.  8 (n.  198). 

Tcutigar  Ir.  >V.  a.  741  (n.  23ö  u.  Pd.  nchtr.  n.  69). 
Teutegar  tr.  W.  a.  742  (n.  1). 

Teutgar  Laur.  «ec.  8 (n.  977);  pol.  Irm.  s.  169, 
172;  pol.  ft.  i.  48. 

Teutgcr  Laur.  «ec.  8 (n.  911);  Ng.  a.  744;  pol. 
R.  «.  76. 

Teudacru«  P.  III,  429  (Kar.  II  capit.). 

Teutgacr  Ng.  a.  761. 

Teuhtgar  M.  B.  a.  832  (XXXI). 

Thiolarar  Schn.  a.  825. 

Thiodger  Wg.  tr.  (I.  246,  264. 

Thiolger  Laur.  »ec.  8 (u.  409.  3632). 

Tiodger  Wg.  tr.  C.  280. 

Diolger  Laur.  sec.  8 (n.  916). 

Diother  Ng.  a.  806. 

Thioger  K.  a.  843  (n.  109). 

Theodakar  Laur.  sec.  9 (n.  265). 

Theotaker  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit  ). 
Theodocar  Laur.  sec.  8 (n.  2524). 

Theodacru«  P.  III,  426  (Kar.  11  capit.). 
Theotdacar  Laur.  sec.  8 (n.  426). 

Theotger  Ng.  a.  783;  Laur.  sec.  9 (n.  3122) 
Theolker  SL  P.  zwml. 

Teodger  Ng.  a.  786;  Wg.  tr.  C.  236,  264,  278, 
293,  520,  366. 

Teotger  Ng.  a.  759;  Laur.  «ec.  9 (n.  3454). 
Theodger  Wg.  tr.  C.  402. 

Deotker  St.  P.  öfters. 

Deotcher  Ng.  a.  812. 

Theotgaer  Ng.  a.  775,  789. 

Theoger  Laur.  »ec.  8 (n.  906). 

Theoker  Gld.  II.  a,  108. 

Deocar  conc.  Cabilon.  c.  a.  650. 

Deokar  M.  B.  a 832  (XXXI). 

Thiadger  Wg.  tr.  C 246,  268,  373.  399 
Thialger  Wg.  tr.  C.  301 ; Lc.  a.  855  (n.  65). 
Tiadger  Wg.  tr.  C.  291. 

Dialger  St.  P. 

Thietker  Ng.  a.  817. 

Dietger  Laur.  «ec.  8 (n.  409). 

Dielker  P.  IX,  243  (Gundecbar.  lib.  pont.  Eich«!.). 
Thiedacger  Gld.  II,  a,  109. 


Tiethger  Gud  a.  960 
Tiedger  Wg.  tr.  C.  398. 

Thieker  H.  a 96(1  in  171). 

TheiHger  Wg.  tr.  C.  393. 

Thritger  Ng.  a.  835. 

Theitker  Ng.  a.  828. 

Tentirnrifi,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  12. 
T«‘iit)EHrdi»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  12,  84  etc.; 
pol.  R.  s.  102. 

Teulgart  Laur.  sec.  8 (n.  1186) 

Teulgerdit  pol.  R.  s.  54. 

Teugard  Laur.  «ec.  8 (n.  1888). 

Theoigarl  Laur.  sec.  9 (n.  379). 

Thiadgard  P.  II.  388  (vit.  S.  Willehad». 
Tenlgani.  8.  Pol.  Irm.  a.  198. 

Teut jtn  Hfl.  8.  B.  v.  Trier  «ec.  9. 

Teutgaud  P.  11,  323  (Adon.  chrou.);  pol.  Irm. 

«.  63.  148;  II.  a.  860  (n.  93). 

Theulgaud  P.  I,  375.  377,  380  (ann.  Faid.)  etc.; 

H.  a 862.  863,  866  (n.  97.  98.  104). 
Teudgaud  H.  a.  1003  (n.  214). 

Teutgaus  pol.  Irm.  s.  160.  161. 

Diolgoz  Gud.  sec.  10. 

Dioggoz  uecr.  Aug.  a.  1021. 

Theolgaud  P.  I,  460 IT  (Hinein.  Rem.  ann.)  etc.; 
III,  467  (Illoth.  II  capit.);  VII,  106  (Herim, 
Aug.  chrou.). 

Teolgaud  P.  I.  450  (Prud.  Trec.  ann.);  III,  466 
(Hloih.  II  capit.);  11.  c.  a.  860  (n.  94). 
Theothgaud  P.  VH,  420  (Bernold.  chrou. ). 
Teodgol  Wg.  tr.  C.  474. 

Tbeotgoz  Laur.  sec  9 (3317,  3341). 

Deolcoz  Mchh.  sec.  9 (n.  355). 

Thietgaud  I’.  I,  568,  571  IT  (Regin.  chron.);  H, 
231—233  (ann.  Xanl);  H.  a.  945  (u.  158). 
Tielhgaud  P.  V,  139  (aun.  Einsidl.). 

Tielgaud  P.  IX,  199  (Anselm,  gest.  episc.  Leod  ); 

X,  164  (gest.  Trever.);  H.  a.  923  (n.  145). 
Dietgaud  P.  VIII  öfters. 

Dielgoci  (gen.)  Laur.  sec.  10  (n.  273). 

Diekoz  G.  sec.  9 (n.  4). 

Teidgoz  Ng.  a.  964. 

Tlteuiligotlia,  fern.  4 Theodorichs  d.  gr. 

tocbler,  Alarich«  II  Trau. 

Tbeudigotha  (var.  Theudicoda)  Jorn.  58. 

©st  äixovaa  für  Theudegolha  Proc.  b.  goth.  I,  12. 
Theodegotha  Aram.  Marc. 

Teulgaudia  pol.  Irm.  s.  210.  213. 

74’ 
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Theotkld,  fern.,  neben  Thiotkid  und  Tiechil 
Gld.  II,  a.  128. 

'TetltKlIdiB,  fern.  6.  Mab.  a.  831,  862;  pol. 

Irm.  s.  1611.  186. 

Teugilla  Mur.  1852.  8 hieher? 

Theodegiidis  Greg.  Tur.  IV,  26. 

Theotgelt  Dr.  sec.  9 (n.  137;  zwml.). 

Leichte  Verwechselung  von  -gildis  und  -hililis. 
Teilt|Cl».8-Pol  Irm. s.72,  161;pol.R.s.  100, 105. 
Teugis  Laur.  sec.  8 (n.  1681). 

Thiotgis  tr.  W.  a.  788  (n.  125) 

Theotgis  Gld.  11.  a.  108. 

Deotgis  St.  P. 

Deolkis  St.  P. 

Theogis  P.  VIII,  339  (Sigel),  chron.). 

Dithgis  Laur.  sec.  9 (n.  2259). 
Tlu*llde(fiNll.  6.  Westgolh.  kg.  sec.  6,  so- 
wol  Theudegisil  als  Theudisclus  genannt.  Nur 
Theudisclus  heissen  ein  b.  v.  l.amego  und  ein 
ep.  Beatiens.,  beide  sec.  7. 

Theudegisil  P.  VIII,  317  (Sigeb.  chron.). 
Theudeghiselus  Fredegar. 

Teuigisclus  P.  II,  274  (gesl.  abbat.  Fontan.). 

S tvityiaxios  Procop. 

Theodogisil  Greg.  Tur.  III,  30. 

Theodegisil  P.  I,  285  (chron.  Moissiac.). 
Theudisclus  conc.  a.  693;  Isidor.  44;  E.  s.  II.  178. 
Teudisclus  Mab.  a.  870. 

Theodisclus  conc.  Emeritens.  a.  666. 
Thiodigisglossa  Jorn.  58  für  Theudegisil. 
Tliiadgist.  9.  Wg.  tr.  C.  251. 

Tliiotkisl  Gld.  II.  a.  108. 

TrutiSKOiniM'  2-  v.  C.  Bastamerkg.  Valer. 
Fl.  VI.  97.  Nach  Diefenbach  Gelt,  keltisch, 
nach  Grimm  gesch.  d.  dlsch.  spr.  461  wol  = 
einem  golh.  Thiuthriga.  gen.  — ins. 
Teutgi'iiu.  8.  Pol.  Irm.  s.  14.  197. 

Teulcrini  Gld.  II,  a.  119. 

Teutgriminus  P.  III,  429  (Kar  II  capit.). 
Teulgrimmus  pol.  K.  s.  44,  79 
Thiolcrim  Gld.  II,  a.  109. 

Thcotgrim  P.  V'l,  162  (vit.  S.  Liulbirgae). 
Deotcrim  St.  P. 

Teotcrim  Gld.  II.  a.  119. 

Thiatgrim  (b.  v.  Halherstadl  sec.  9)  P.  II,  405 
(vit.  S.  Liudgeri);  V,  44  (nun.  Quedliub.); 
VIII.  560,  573,  574  (annalisla  Saioi 
Tbiadgriu  Wg.  Ir.  C.  324 


Thictgrim  P.  VIII,  698  (annalisla  Saxo). 
TViitginidi»,  fern.  6.  Pol.  Irm.  s.  191. 

Thiotguuda  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Theodagunda  Gassiod.  IV,  37. 

Theodogund  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Teoplcunde  (so)  Mur.  426.  6. 

Thiadgund  St.  P. 

Tbielcuud  Gld.  II,  a,  128. 

Dielgund  Gld.  II,  a,  121, 

Tlliotheifl,  fern.  9.  Tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
Thiolhed  (so)  Dr  a.  874  (n.  611;  Schn.  ebds.). 
Teudoaidis  pol.  R.  s.  46. 

Tcuthagdis  pol.  R.  s.  36,  69  etc. 

Theolheid  St.  P. 

Deolheid  Mchb.  sec.  9 (n.  375,  842). 
Tciitllinrd.  7.  Sec.  9:  b.  v.  Nismes;  b.  v. 

Narbonne.  Sec.  10:  b.  v.  Büdesheim 
Teudhard  pol.  Irm.  s.  4. 

Theuthard  Laur.  sec.  8 (n.  1278). 

Teutchard  Mab.  a.  770. 

Teuthard  P.  X,  348  (Hugon.  chron.);  pol.  Irm. 
s.  7,  18  etc.;  pol.  R.  s.  23,  33  etc.;  Laur. 
sec.  8 (n.  2085);  Mab.  a.  831. 

Tculhart  Laur.  sec.  8 (u.  3567). 

Theulard  Ng.  a.  787. 

Deudard  pol.  R.  s.  44. 

Tbiothard  P.  VI,  226  (chron.  S.  Wigberhli). 
Thiotharl  P.  V,  50,  54  (ann.  Ilildesh.);  Ng.  a. 

774,  824;  K.  a.  882  (n.  157). 

Diolhard  P.  IV,  24  not.  (Olt.  M.  conslit.);  V,  55 
(Lamberti  ann.). 

Diotharl  Gld.  II,  a.  98. 

Theuthard  P.  11,  678  (transl.  S.  Alex  );  Dr.  a. 
765  (Schn  ebds.  Tbcolard);  Laur.  mebrm.; 
Ng.  a.  813. 

Theotharl  Ng.  a.  825. 

Deothart  Ng.  a.  785;  St.  P.  dreiml. 

Teodhard  Wg.  tr.  C.  256.  260. 

Theodhard  Wg.  tr.  C.  278,  461.  468. 

Deothard  P.  IX,  243  (Gnndechar.  lib.  pontif. 
Etc  listet);  Ng.  a.  806. 

Theodard  P.  VI.  11  (ann  l.aubiens.);  VIII,  155 
(Ekkch.  chron.  univers.),  325  (Sigeb.  chron.), 
391  (Sigeb.  auctar.  Gemblac.);  IX  öfters;  X, 
324  (Hugon.  chron.);  II  a.  706  (n.  30). 
Teotard  Gld.  II.  a.  119. 

Dheolharl  Gld.  U.  a.  98 
Deudard  pol.  R.  s.  47 
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Thiadhard  Wg.  tr.  C.  66.  204,  328. 

Tbiathard  Wg.  tr.  C.  470;  Lc.  a.  843  , 844  (n. 
57,  58). 

Thialard  C.  M.  Sept. 

Diathart  tr.  W.  a.  798  (n.  24);  St  P. 

Tiadhard  Wg.  Ir.  C.  156. 

Thiedhard  P IV,  24  (Olt.  M.  constit.). 

Tbielhart  necr.  Aug. 

Diethart  P.  V,  51  (Lamberti  ann.);  VII,  139 
(Lamberti  Uersfeld,  amt.). 

Thiclhard  P.  V öfters;  VI,  763  (Thangmar.  vil. 
Bernward.);  VIII,  596,  612  , 638  (annalista 
Saio);  IX,  848.  850  (cbron.  Hildesh.);  Frek. 
Theatban  tr.  W.  a.  716  (n.  196  n.  Pd.  nachtr. 
u.  37). 

Ditbard  P.  U,  214  (cbron.  S.  Martin.  Colon.); 

Laur.  sec.  8 (o.  398,  400). 

Ditbard  Laur.  sec.  9 (u.  2991). 

Nhd.  Detert,  Dielen.  Ditlcrt 
Tnstliar.  5.  Ep.  Gerundens.  sec.  9. 

Teuthar  Laar.  sec.  8 (n,  1917);  pol.  Irm.  s.  45, 
247;  pol.  Irm.  s.  32,  53  etc. 

Tbeatar  Greg.  Tur.  IX.  33.  43;  X,  16;  Gld.  II, 
a,  119. 

Theulher  Laur.  sec.  8 (n.  599,  t890). 

Theuter  P.  VI,  62  (Fulcuin.  gesL  abb.  Lobiens.), 
81  (cbron.  S,  Michael.  Virdun.).  • 

Tenther  P.  VI,  349  (»it.  Joh.  Gorziens.);  Laor. 
sec.  8 (n.2786);  pol.  R.  s.  38,  45  etc.;  St.  M. 
a.  903 

Deuther  instr.  vendit.  a.  539  bei  Sp.  n.  M.  (n.  114). 
Deuter  P.  VIII,  138  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Von  diesen  formen  ist  schwer  za  sondern  das 
griech.  Jeittging,  das  sich  oft  in  den  concilien  findet 
(*.  b.  a.  314,  324.  411,  433,  484,  535,  541). 
Thiotchar  It.  W.  a.  742  (Pd.  nchtr.  n.  71). 
Tbiother  P.  I,  393  (ann.  Kuld.). 

Thioteri  H.  a.  853  (n.  87). 

Diothar  Ng.  a.  773. 

Diolheri  K.  a.  839  (n.  104). 

Theodahar  test.  Erm.  neben  Theodachar. 
Theothari  St.  P. 

Theothar  P.  I,  211  (Einb.  ann.). 

Theotchar  tr.  W.  a.  729  (Pd.  nchtr.  n.  49). 
Theolheri  P I,  198  (Einb.  ann.). 

Theotber  Schn.  a.  754;  Laar.  sec.  8 (n.  407, 3002). 
Tbeotar  P.  111.  534  (Kar.  II  capit  );  H.  a.  706 
(n.  30). 


THIUDA 

Tbeoter  Laur.  sec.  8 (n.  3051). 

Deolheri  Greg.  Tur.  IX,  24;  SL  P.;  K a.  834 

(n.  94). 

Deother  M.  B.  a.  822.  828  (VUI). 

Dheolhire  (so)  Gld.  II,  a,  98. 

Teotar  Pd.  c.  a.  720  (n.  513;  Ng.  ebds.). 
Teodar  pol.  Irm.  s.  5,  25  etc. 

Teoter  Gld.  II.  a,  119. 

Thialhar  P.  V,  5 (ann.  Corbej.). 

Tbiatber  Lc.  a.  799  (n.  11). 

Tiadheri  Wg.  tr.  C.  248. 

Tjadheri  Wg.  tr.  C.  369. 

Tbictbere  necr.  Aug. 

Thiether  P.  II,  195  (aon.  Lobiens.);  IV.  B,  166 
(Ott.  M.  pact). 

Dbietheri  Gld.  II,  a,  98. 

Dielher  Laur.  sec.  8 (n.  824,  832);  Gud.  a.  1090. 
Tieliher  St.  M.  a.  972. 

Thieller  C.  M.  Aug. 

Theathar  tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 

Ditheri  K.  a.  1090  (n.  239). 

Tudhari  St.  P. 

Dudar  Ng.  a.  752. 

Theithere  Gld.  II,  a,  108. 

Deilbar  var.  Dietbar  A.  S.  Febr.  Dl. 

Theosar  P.  I,  211  (Einb.  ann.  a.  823)  ist  eine 
falsche  lesarL 

Nhd.  Deter,  Deuter,  Dieter,  Dietter. 

0.  n.  Dielhereskiriha,  Dudersteti,  Tielberisdorp. 
Teudlmra,  fern.  6.  Frau  des  kgs.  Theode- 

bert  sec.  6. 

Teudhara  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds.). 
Deuteria  P.  X,  329  (Hugon.  cbron.);  Greg.  Tur. 

III,  22-26. 

Theotkeria  Fredegar. 

Teodara  pol.  Irm.  s.  25. 

Leichte  Vermischung  mit  Theodoara. 
Tliendoad.  6.  Golhenkg.,  neffe  Theodorichs 
d.  gr. 

Theudoad  d.  Ch.  1,  555. 

Theutad  pol.  R.  s.  77. 

Tentbad  pol.  R.  s.  56.  67  etc. 

Szudör os  Procop. 

Thiotad  Laur.  sec.  9 (n.  217). 

Thioibed  (so)  Dr.  a.  874  (n.  611;  Scho,  ebds  ); 
oder  za  Deolheid? 

Theodahad  Cassiod.  III,  15.  V,  12,  VUI.  23  etc. 
Theothad  Ng.  a.  764. 
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Deothad  Nr.  a.  752:  Sl.  I* 

Dheolhad  Ng.  a.  779. 

Theodal  P.  II.  194  (nun.  Berlin.);  VIII  öfters; 
X,  318  (Hugon.  chroa.);  Jom.  58;  Greg.  Tur. 
III,  31;  hist  iniscrll.  16;  Fredegar. 

Theodad  P.  X,  329  (llugou.  chron.);  I.aur.  sec. 
9 (n.  265). 

Deodal  P IV,  VI  öfters;  X,  325  (Hug.  chron  ) etc. 
Tbcalhad  Ir.  W.  a.  716  (Pd.  uchtr.  n.  37). 
Tbeodohald  = Theodal  P.  VIII,  24  (Kkkch. 
chron.  univcrs.). 

Der  lateinisch  scheinende  n.  Dendalus  gehört  ge- 
wiss zuweilen  hielier;  für  einzelne  stellen  lasst  sich 
dies  sogar  fast  beweisen,  wie  i.  b.  pol.  Irm.  s.  25, 
wo  der  valer  eines  Deodalus  Teodo,  sein  bruder 
Teutmar  heisst.  Fs  versteht  sich,  dass  daneben  ein 
wirklich  lateinisches  Ueodatus  (vgl.  den  Franz,  f.  n. 
Dieudonne)  bestanden  hat;  belege  dafür  (auch  ftir 
die  form  Adeodalus)  finden  sich  hinreichend  in  den 
concilicu  von  sec.  5 an. 

IliltllK'ln,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2109); 
hieher  für  Diat-hada?  vgl.  auch  Deodata  pol. 
Irm.  s.  165. 

Tliiolliolm.  8.  Xg.  a.  790 
Tiothelm  l.anr.  sec.  9 (n.  735). 

Diothelm  Sl.  P.;  M.  B.  a.  1KB  (XXXI). 
Theolhelm  Sl.  P.;  Xg.  a.  819,  830;  Laur.  sec.  9 
(n.  2898). 

Teolhrlin  St,  P.  drriml. 

Deotlielm  Mchb.  sec.  8 (n.  157);  St  P.  drml. 
Tiadhelm  P.  IX,  309  (Ad.  ßrem.)  var.  Tjadhelm. 
Üiethalm  P.  V,  143.  144  (am.  Finsidl.);  Ml. 

391  (Bernold.  chron.);  necr.  Aug. 

Thielhalm  necr.  Aug. 

Ticthalm  necr.  Aug. 

Thicthelm  necr.  Ang.;  Lanr.  n.  2899. 

Dielhcltn  P.  II  öfters;  necr.  Aug.;  Sk  IV.  I.aur. 

sec.  9 (n.  259). 

Thithelm  Old.  II.  a.  109. 

Deotharm  St.  P.  hieher? 

TVii<l<'liilili*.'  fein.  5.  Frau  Frankenkönigs 
Charihert  sec.  6. 

Teudehildis  pol.  R.  s.  100. 

Theudechildis  Fredegar. 

Tenthildis  pol.  Irm.  s.  7,  42  etc.;  pol.  R.  s.  35, 
71  elc. 

Teuthill  Laur.  sec.  8 (a.  182). 

Teudjldis  pol.  Irm.  a.  278. 


Teudoildis  pol.  Irm.  s.  138,  203. 

Deudoildis  pol.  Irm.  s.  145. 

Diothilt  Gld.  II.  a,  121. 

Teodohildia  pol.  Irm.  s.  83,  91  etc. 
Theodechildis  Pd.  c.  a.  499.  a.  659.  694  (n  64. 

335.  432);  Venant.  Forum. 

Theothild  St.  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  2472). 
Thcolhill  St.  P.  zwml. 

Teodildis  pol.  Irm.  s.  58,  90  etc. 

I)eodildi8  pol.  Irm.  s.  228,  233. 

Deolhilta  Mclib.  sec.  8 (n.  196);  Sl.  P. 

Deolhilt  St.  P.  zwml. 

Teodilda  II.  a.  797  (n.  61);  vgl.  Theodelhildis. 
Teodoildis  pol.  Irm.  s.  102,  115. 

Deathilda  Ir.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 

Thielhilt  Gld.  II,  a,  128 

Tuothilt  l)r.  a 838  (n.  508:  Schn.  ebda.  Tuot- 
hil)  hieher? 

Didohildis  pol.  Irm.  s.  79. 

Deilhilda  A.  S.  Febr.  III 
Dedoildis  pol.  Irm.  s.  84  hieher? 

Vgl.  Tcutgildia. 

atiollioli.  8.  M B a.  1001  (XXXI). 
Theolhoh  Xg.  a.  778;  Schu.  a.  804. 

Theolhooch  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  1444). 
Deothob  Ng.  a.  782. 

Thcolheh  (so)  Dr.  a.  824  (n.  449;  Schn,  ebda.) 

wol  hieher. 

Diolhoh  Schn.  a.  817. 

Dielholic  St.  P. 

TTifiiti'iiiiiniiiM.  7.  Rp.  Tarantasiens  sec.  9 

Teutrannus  P.  III.  547  (Boson.  capiu. 

Teuthram  Laur.  sec.  8 (u.  2711). 

Tetitheraunus  pol.  R.  s.  104. 

Teudranus  pol.  R.  s.  8. 

Thiotram  Gld.  II,  a,  109. 

Theoderamuus  Ng.  a.  787. 

Theotramnus  Xg.  a.  817. 

Theolram  Ng.  a.  764,  826. 

Deothrara  M.  B.  a.  837  (IX). 

Deodramnus  pul.  irm.  s.  276. 

Theoderamus  mit  var.  Theodramnus  Pd.  a.  662 
(n.  346). 

Thialrammus  tr.  IV.  a.  745  (n.  143). 
Theatramuus  tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 

Tbietram  Laur.  sec.  8 (a.  491). 

Dietrammus  St.  P. 

Theitram  und  Thetram  Gld  11.  a.  109. 


Digitized  by  Google 


1181 


TIIIUDA 


THH'DA 


1182 


Tliiotliroch.  9.  Laar.  »ec.  9 (a.  261  f.). 
Thiolrach  Lsur  öfter». 

Throlaroh  Gld.  II.  a,  1U8. 

Theolroh  Laar,  öfters. 

Theolrocb  Laur.  »ec.  9 tn.  984). 

Tliiatroh  Laur.  »ec.  9 (u.  588). 

Thielroch  Laur.  sec.  9 (u.  265). 

Tietroh  Laur.  »ec.  9 (u.  480). 

Tiedero  Lc.  a.  1096  (n.  253). 

Tlieolrotl.  8.  Xg.  a.  764. 

Tlirotliiin.  Gld.  II.  a.  108. 
TlicorlllariiH.  3.  St  P. 

Oheotahth  Gld.  II.  a,  97. 

Theotlach  Laur.  sec.  8 (u.  584). 

Tcullagius  jiol.  R.  s.  7.  10  etc. 

Thietelah  Laur.  sec.  10  (u.  33). 

Thiedelach  Laur.  a.  912  (u  136). 

Ditelah  Schn.  a.  905. 

Ilieher  wol  noch: 

Teudelaus  P.  IX,  6i9  (chron.  mon.  Casio.).  Be- 
denken erregt  ebd».  der  gen.  Teudelausii,  der 
an  das  unten  angeführte  Tendelasso  erinnert 
Theotelaus  P III.  561  i Arnulf.  ca|iit.). 
Tllriitlrii-Il.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  599). 
Thindlaic  tr.  IV.  a.  775  (n.  55). 

Thiotleih  K.  a.  815  (nchtr.  B). 

Tbiolleich  Schn.  a.  803. 

Theolleich  Laur.  »ec.  8 (n.  2189). 

Thcolleih  l)r.  a.  796  (Schn.  ebd*.  Theoleih); 

Dr.  a.  800  (Sehn.  ebd».  Theo  liech). 

Teotlaih  St.  P. 

Deotleih  Mrlih.  sec.  8 (n.  51). 

Theotloigu»  Xg.  a.  788  wol  Lieber. 

Teothleih  Scbn.  a.  790. 

Theoleich  Dr.  a.  815  (n.  306.  311,  312;  Schn, 
ebds.  Theolleich). 

Theoieib  Dr.  a.  811,  812  etc.  (n.  254,  272,  333; 

Schn.  ebds.  Theotleih). 

Tutlaib  St  P. 

Dilleich  Laur.  »ec.  9 (n.  2696). 

Tlu«tlei|».  9.  Gr.  U.  50. 

Theotleip  St  P. 

Teotlaip  St.  P. 

Deotleip  St  P. 

Thiatlef  Lc.  a.  855  (a.  65). 

Thietief  C.  M.  Nor 
Hieher  wol  noch  (»gl.  Wachilapus); 

Theudelapius  (7)  Paul.  diac.  IV,  17,  52  etc 


Teodelaliius  Gld.  II,  a,  118. 

Teilt  Irtiitl.  8.  Pol.  Irin.  s.  262. 

Teutlannus  pol.  R.  s.  33. 

Thiodalant  Gld.  II,  a.  108  neben  Thodilant 

Thiedilanl  Xg.  a.  947. 

Thiedland  P.  V,  138  (ann.  Einsidl.). 

Tietlant  P.  V,  145  (ann.  Einsidl.). 

TeiidrlHKMo.  9.  M.  scc.  9 (s.  126). 

Theodelassius  Lp.  a.  915  (II,  91). 

TheudelinilR,  fern.  5.  Tochter  des  Baieru- 
herzogs  Garibald,  frau  des  Laugobanleokgs. 
Autliaris. 

Theudelinda  P.  VI,  87  (chrou.  Median,  ntonast); 
VIII,  320  (Sigrbert  chron.);  XI,  350  (Hugo 
Floriac.);  Pani.  diac.  III,  29  etc. 

Theudelindis  Fredegar. 

Teudelindis  (und  -a)  P.  V,  232  (Andr.  Bergoa. 
chron.);  pol.  Irm.  s.  54,  104;  pol.  R.  ».  86. 

Thcullindis  tr.  W.  a.  742  (n.  2);  Laur.  sec.  8 
(n.  II). 

Teuthlinda  Laur.  sec.  8 (n.  324). 

Teutlindis  pol.  Irm.  s.  10,  16  etc.;  pol.  R.  s.  37, 
51  etc. 

Teutlinl  Laur.  sec.  8 (n.  1038). 

Teudilinda  P.  V,  873  (regg.  catal). 

Thiotliud  Gld.  II.  a,  128. 

Thiotlindane  (gen.)  tr.  W.  a.  777  (a.  73). 

Theodoliuda  Lp.  a.  714  (II,  815). 

Tbeodelinda  P.  Vlll,  144—146  (Ekkeb.  chron. 
univers. ). 

Theotliud  St.  P. 

Teodelindis  pol.  Irm.  s.  30. 

Theotlint  Laur.  sec.  9 (n.  927). 

Deollind  Mchb.  sec.  8 (n.  99);  St  P.  mehrm. 

Deotliut  St.  P. 

Teotlind  St.  P. 

Thietelind  Gld.  II.  a,  128. 

Diellind  St.  P. 

Dietlint  Laur.  sec.  8 (n.  186,  324). 

Thudelindis  schon  etwa  sec.  5 auf  einer  röm. 
inschr.,  bei  Mainz  gefunden  (St  n.  575). 

Tedelindis  pol.  Fossat  viell.  hieher? 

Ditlint  Laur.  sec.  8 (n.  2295);  Lc.  a.  1083 
(n.  234). 

Tbeodelina  flir  Tbeodelinda  P.  XI,  537  (auctar. 
Mellic.) 

Teutlfotrrlu*.  7.  Pd.a.694  (n.432).  Ist  wol 
nur  irrthUmlick  aus  zwei  a.  znsaameogetoisen. 
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Theotoloh.  9.  Ng.  a.  874  (b.  480). 

Theolholoh.  Thiotholobc.  Theitoloh  und  Thiele- 
lob  Gld.  U,  a.  109. 

Trutninii.  8.  Patriarch  v.  Aquilrja  »ec.  9. 

Teutman  pol.  Irin.  ».  274. 

Tcuunaon  (so)  P.  II,  184  (ann.  S.  Araaodi). 

Tbiotman  Laur.  »ec.  8 (n.  3399) 

Theotaan  Gld.  II,  a,  109. 

Tiadman  Wg.  tr.  C.  324,  347. 

Dietman  Laur.  »ec  8 (n.  223). 

Tutaman  K.  a.  861  (n.  136;  Ng.  ebds.)  neben 
Tuttaman. 

Dilman  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 

Tilman  Laur.  »ec.  8 (n.  615). 

Hieher  auch  wol: 

Thiomman  Scbn.  a.  923. 

Theoman  K.  c.  a.  816  (n.  75). 

Nbd.  Delmann,  Detlmann,  Diel  mann,  Ditlmaon, 
Thidemann,  Thiedemann,  Thiemann.  Tiede- 
tnann.  Tiedmann,  Tiemann. 

Tliluriemrr.  4.  Sec.  5:  kg.  der  Ostgothen. 
Sec.  6:  Suevenkg.  in  Spanien.  Sec.  9:  ep. 
Vrscnsis;  b.  v.  Salzburg.  Sec.  10:  sächs. 
graf;  b.  v.  Merseburg;  b.  v.  Miuden.  Sec.  11: 
markgr.  der  Lausitz;  b.  v.  Osnabrück. 

Thiudetnrr  P.  VIII,  307,  310  (Sigeb.  chron.). 

Theudimer  bist,  miscell.  15;  Cassiod.  XI,  1. 

Theudemer  P.  VIII,  311  (Sigeb.  chron.). 

Teudemar  Lp.  a.  856  (I.  783). 

Theutmar  P.  I,  468  (Hiorm.  Rem.  ann.),  504 
(Kar.  11  capit.);  Laur.  sec.  8 (u.  290). 

Teutomere»  Atrnn.  Marc.  XV,  3. 

Teutmar  P.  VI,  66  (Folcuin.  gesl.  abb.  Lobiens.); 
Ng.  a.  670;  Laur.  »ec.  8 (n.  2471);  Sm.  (var. 
Teotmar);  pol.  lrm.  *.  25;  pol.  R.  ».  83;  Wg. 
tr.  C.  235:  St.  M.  a.  942. 

Teuüner  Wg.  tr.  C.  234. 

Thiolmar  P.  IV,  18  (Heinr.  I constilul.);  Laur. 
sec.  9 (n.  2829),  M.  B.  a.  891  (XXXI). 

Diotmar  P.  V,  101  (Lamberti  ann);  VII.  153 
(Lamberti  ann.);  M.  B.  a.  893  (XI),  877, 
903  (XXXI);  Gud.  a.  893;  H.  a.  891.  893 
(a.  122.  123);  St.  P. 

Tbiommar  necr.  Fuld.  a.  990,  994. 

Thiomar  Gld.  11,  a,  109. 

Tbeodemar  P.  V,  198  (chron.  S.Bened.);  IX  Öfters. 

Tbeodomir  E.  *.  VI.  384  (Job.  Biclar.). 

Thfodomeres  Greg.  Tur.  II,  9. 


Theodemir  P.  X,  318  (Hugon.  chron.);  Jom.; 

E.  s.  V,  441  (Isidor). 

Teodemar  Gld,  II.  a.  118. 

Theodmar  P.  IX,  329  (Ad.  Brem.);  Wg.  tr.  (!. 
468.  481. 

Theotnmr  P.  VIII,  23  (Ekkeb.  chron.  Wirzih.); 
IX,  423  (gest.  episc.  Camerac.);  Schn.  a.  750. 
758;  Laur.  «ec.  9 (n.  380). 

Teodmar  Wg.  tr.  C.  307,  481. 

Tbeothmar  M.  B.  a.  878,  888  (XXXI). 
Thenldmar  M.  B.  a.  907  (XXXI). 

Denriemar  Gld.  II,  a,  1 14. 

Deotmar  P.  1,  414  (ann.  Fuld.);  cnnr.  Compendiens. 

c.  a.  757;  M.  B.  a.  762  (VIII);  St.  P.  drml. 
Teotmar  St  P.  dreiml. 

Thiadmar  P.  V Öfters;  IX,  332  f.  (Ad.  Brem  ); 

Lr.  a.  855  (n.  65);  Wg.  Ir.  C.  156. 164.  165, 167. 
Thiatmar  P.  V oft;  Wg.  tr.  C.  40  , 46  , 53  . 57, 
78,  84,  93,  173.  219;  C.  M.  Dec. 

Tiadmar  Wg.  tr.  C.  126,  148.  149,  158. 

Dialmar  P.  III,  411  (lllud.  Germ,  capit.). 
Thiadmer  Wg.  tr.  C.  247. 

Tiadmer  Wg.  tr.  G.  287,  411. 

Tbietmar  P.  1,  624  (contin.  Regln.);  V — VIII  oft; 

IX,  338  (Ad.  Brera.),  849, 853  (chron.  Hildesh.). 
Tiettoar  C.  M.  Sept. 

Tiethmar  P.  IX,  849  (chron.  Hildesh.). 

Thietmer  P.  V,  81,  84  (nun,  Quedlinb.);  C.  M. 
Sept. 

Dietmar  P.  II,  245  (ann.  Wirzib.);  VI,  791 
(Adalberti  vit.  Heinr.  II);  VII.  VIII  Öfters;  IX. 
246  (Guudechar.  lib.  pontif.  Eichstet.):  Gud.  a. 
840;  M.  B.  sec.  9—11  (11.  III,  VI,  XI,  XIV); 
St.  P.  oft. 

Diethraar  P.  I,  90  (ann.  Salisb.). 

Tietmar  P.  1,  90  (ann.  Salisb.);  IX,  249  (Gnn- 
dechar.  lib.  pontif.  EichsleL);  X,  543  (gesl. 
abbat.  Gemblac.);  M.  B.  a.  1027  (XXIX). 
Dielmair  (so)  Mchb.  sec.  8 (n.  49). 

Diemar  necr.  Aug. 

Thiemar  P.  VI,  836  (vit.  Burcbard.  episc.). 
Dilmar  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1979,  2818);  St.  P.; 

necr.  Ang.;  H.  a.  1042  (n.  239). 

Thelmar  für  Theotmar  M.  B.  a.  907  (XXXI). 
Deitbraar  und  Tyrame  für  diesen  n.  P.  IX. 

Nhd.  Deitmer,  Diemar,  Diemer,  DitUnar,  Dittmer, 
Tiemer. 

Teiitoumt.  Gr.  V.  383. 
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Tlimilrmod.  6.  Pd.  a.  523  (n.  103).  Der- 
selbe heisst  ebds.  n.  104  Teuderoond. 
Theodemod  couc.  Antisiod.  a,  578. 
Teurirsmiml  7.  P.  V öfters. 

Tentmund  P.  III,  505  (Hlud.  II  capit);  V,  223 
(chrou.  Casin.);  pol.  K.  s.  86. 

Teutmunt  pol.  Irm.  s.  104,  108. 

Tbiotmunl  Dr.  n.  344. 

Theodemond  conr.  Tolet.  a.  603. 

Teodentund  Gld.  II.  a,  119. 

Theotniunt  Np.  a.  773. 

Tiadmund  Wg.  Ir.  C 258 
Thietmunt  nccr.  Aug. 

Tlieiideinundn,  fern.  8.  D.  Ch.  I.  555. 
TiieotiiniMt.  8.  K.  a.  827  (d.  91). 
Theothnaul  Laur.  sec.  8 (n.  2840). 

Deottiand  K.  a.  802  (b.  53;  Ng  ebds.). 
Dirtnanth  Laur.  sec.  8 (o.  868). 

Nhd.  Denant? 

Triidoiilvin , fern.  6.  Pd.  a.  533  , 615  (a. 
119.  230)  neben  Theodonivia.  Frühere  aus- 
gabeu  lasen  falsch  Theodnnima  und  Theodo- 
vinia. 

Diolni  trad.  Juvav.  n.  154. 

Theotniuui  Dr.  c.  a.  788,  a.  791  (Theotniu  bei 
Schn,  an  beiden  stellen). 

Theolniv  Schn.  a.  810. 

Theotni  St.  P.  dreimal. 

Teotni  St.  P. 

Deotni  Mchb.  a.  806  (n  704;  M.  B.  VIII  ebds.). 
Thiatni  K.  c.  a.  876  (n.  152). 

Thietnnu  (so)  Gld,  II,  a,  128. 

Tlotrmch.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  272). 
Teiidernt,  msc.  u.  fern.  5.  Theudered,  West- 
gothenkg.  sec.  5. 

Teuderat  Lp.  a.  915  (II,  98). 

Theudered  E.  s.  U,  177. 

Teudered  Mab.  a.  853. 

Theudorid  bei  Isid.  für  Theudored. 

Tbeudrad  Laur.  sec.  8 (n.  1228). 

Tcudrad  Laur.  sec.  8 (n.  1781,  1962);  pol.  R. 
s.  69,  104. 

Thiotarat  und  Thioterat  Gld.  II,  a,  128. 
Thiotarat  necr.  Fuld.  a.  950, 

Thiotrat  Laur.  sec.  8 (n.  3085). 

Diotrat  St.  P. 

Theodrad  P.  II.  378  (bist,  translat.  S.  Viti). 
Theotrat  St.  P.  rwml. 


Theotdrat  Laur.  sec.  9 (n.  445). 

Teoderad  Gld.  II,  a,  119. 

Teodrad  pol.  Irm.  s.  4,  5 etc. 

Teolral  SL  P. 

Teothrad  Laur.  sec.  9 (n.  809). 

Deodrat  St  P. 

Deotrat  St.  P.  öfters. 

Tliiadrad  Wp.  tr.  C.  486. 

Thiadred  Wp.  tr.  C.  485. 

Thialrad  Lc.  a.  838.  843  (o.  53,  57). 

Thiederat  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Thieterat  Gid.  II,  a.  128. 

Thiedrat  Laur.  sec.  9 (n.  2557). 

Thielrat  Gld.  II,  a,  128 
Tietrad  Laur.  sec.  8 (n.  812). 

Dietrad  St.  P. 

Dielral  St.  P.  rwml.;  Laur.  sec.  9 (n.  199). 
Thealrad  Lc.  a.  836,  845  (n.  50,  60). 

Didrad  pol.  Irm.  s.  84.  109. 

Theotcrat  Laur.  sec.  8 (n.  412)  wol  Theolerat 
zu  lesen. 

Tlieiirierftrta,  fern.  8.  P.  V,  701  (Bened. 

chrou.)-,  Paul.  diac.  V,  25,  VI,  1 etc. 
Teudrada  pol.  Irm.  s.  250;  pol.  R.  s.  7,  38  etc. 
Theudradane  (gen.),  daftir  auch  verschrieben 
Theuderane  tr.  W.  a.  777  (n.  230), 
Teudradanae  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  1094). 
Dhiotorat  Gld.  II,  a.  97. 

Theoilorada  P.  VIII,  5GO  (annalisla  Saxo). 
Theoderada  P.  II,  453  f.  (Einh.  vit.  Kar.);  V, 
483  (chron.  Salem.). 

Theoderata  P.  VIII,  163  (Ekkeh.  chron.  univers.), 
562  (anualista  Saxo). 

Theodrada  P.  II  öfters. 

Deodrada  pol.  Irm.  s.  193. 

Deolrata  Mchb.  sec.  8 (n.  30). 

Teotrada  Np.  a.  773. 

Theodreda  Mab.  a.  824. 

Teodrada  pol.  Irm.  s.  155,  185, 

Deolraht  Gld.  II.  a,  97. 

Diederada  P.  VIII,  148  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Diederadis  G.  a.  1083  (n.  66). 

Theadarat  tr.  W.  a.  840  (n.  151). 

Titrada  Laur.  sec.  9 (n.  693). 

Tbeodia  für  Theodrada  M.  B,  a.  857  (XXXI). 
Dieser  n.  wird  mit  Theodora  verwechselt  P.  V, 
702  (Bened.  chron.). 

Tlieiidoricii«.  1.  Sec.  I;  ein  Sigambrer. 
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Sec.  5:  Th.  I,  kg.  der  Wostgothen;  Th.  11, 
gobn  de*  vorigen;  Th.  d.  grosse,  O.slgothcukg. ; 
Th.  slrabo,  gotli.  fürs!,  rOni.  feldherr.  Sec.  6: 
Th.  I,  könig  v.  Austrasieu,  sohu  Chlodwigs; 
Th.  11.  kg.  V.  Aaslrasien,  sohu  v.  Chlodwigs 
Urenkel  Chlldebert-,  cp.  Caslulonens.  Sec.  7: 
b.  v.  Lissabon;  b.  v.  Lyon.  Sec.  8:  Th.  Ul, 
kg.  v.  Frankreich,  sohu  Chlodwigs  II;  Th.  IV, 
kg.  v.  Frankreich,  sohn  Dagoberts  II;  herzog 
v.  Burgund:  ep.  Taurianens.  Sen.  9;  b.  y. 
Besancoo;  b.  v.  Cantbray;  b.  v.  Minden;  b. 
y.  Perugia.  Sec.  10:  b.  V.  Barcelona;  bene- 
dictiuer  zu  Sl.  Alban  bei  Mains,  Sec.  11: 
b.  v.  Chartres;  b.  v.  Metz;  b.  v.  Minden;  b. 
v.  Verdun;  ep.  l'rbinens. ; markgraf  zu  Bran- 
denburg; mOnch  v.  Benedictbeuern. 

Tbcudoricus  Isidor;  ldat.  a.  433  elc.;  G.  s.  II,  178. 

Theudericus  P.  I,  283  (chron.  Muissiac.);  II,  239 
(chron.  Moissiac.);  Pd.  a.  677,  681.  683,  723 
(n.  387  , 397  , 402  . 527);  Paul.  diac.  IV.  12 
etc.;  gest.  regg.  Franc. 

Strabo. 

Givdigixog  mit  var.  ßenäig ign;  Proc.,  Agalh.. 
Theopb. 

Teudericu*  P II,  279  (gest.  abbat  Fonlan.);  III, 
539  (Kar.  11  capit.);  pol.  Irm.  s.  42,  66  etc.; 
pol.  K.  s.  20.  36  etc. 

Teudricus  pol.  Ira.  s.  10,  18  etc. 

Teutrich  Laur.  »ec.  8 (n.  2412.  2756). 

Teuricus  P.  V,  558  (chron.  Salem.). 

Thiodiricus  tr.  W.  a.  737  (n.  87). 

Thiotiricus  Kg.  a.  816. 

Thiotirih  Cid  II.  a.  108. 

Thiodericus  P.  IV,  B,  173  (Ueinr.  11  pact);  VIII, 
677  (annalisla  Saso);  IX,  849  (chron.  Ilildesh.); 
Lc.  c.  a.  1070,  1080  (n.  221,  229). 

Tiodericus  P.  VU.  233  (Lambcrli  ann.);  IX, 
849  f.  (chron.  Ilildesh  ). 

Dioterih  K.  a.  839  (n.  103). 

Diolcricus  P.  VII,  157  (Laabert.  aun.). 

Uiodericus  P.  Ml,  154  (Lamberl.  aun.). 

Tbiodric  Wg.  tr.  C.  465. 

Thiodricus  P.  L 628  (coulin.  Regin.) ; V Oders. 

Thiolricus  P.  1 , 368  (Ruod.  Fuid.  ann.),  393 
(anu.  Fuld.);  11,  674  tlrausl.  S.  Alex.);  Laur. 
sec.  10  (n.  64). 

Thiodrih  K.  a.  764  (n.  9). 

Thiolrib  P.  I.  393  (anu.  Fuld.). 


Diotricus  P.  XI.  220  (chron.  Benedictobnr.);  M. 

B.  a.  931,  1033  (XIV,  VII). 

Thinrihc  und  Thinrii  h Gld.  II.  a.  108. 
Theodoricns  P.  II,  III,  V,  IX  oft;  Greg.  Tur. 
mehrm.;  Kg.  a.  680 — 690;  Fredegar.;  M.  B. 
a.  1040-1045  (HL.  XI.  XU1). 

Teodoricus  P.  X,  472  illugou.  chron.). 
Thcotoricus  Kg.  a.  819. 

Theodericus  P.  oft;  Jorn.;  Gud.  a.  983;  St  M. 
a.  1065. 

Teodericns  P.  il.  194  (ann.  Lohiens.),  657  (Nil- 
hardi  hist);  111,  426  (Kar.  II  capit);  VI  öf- 
ters; IX.  408  . 429  , 430  , 444  (gest  episc. 
Camerac.):  Kg.  a.  735;  pol.  Irm.  s.  102;  pol. 
R.  s.  106. 

Theoderic  Wg.  tr.  C.  37. 

Theolericus  P.  II,  32  (Grmenriri  yiL  S.  Galli); 

Kg  a.  808. 

Theoterih  necr.  Aug. 

Troterirh  P.  1,  105  f.  (ann.  S.  Columbae). 
Deodericb  P.  V,  VI.  VIII  Oders;  X,  217  (yit 
Couradi);  G.  a.  967  (n.  20);  Gudr.  a.  984. 
Tlieotherich  nnd  Tbeothirich  Gld.  11,  a,  108. 
Theolderich  St  P. 

Teodric  Wg.  tr.  C.  302. 

Teodrich  (var.  Teolrich)  Sm.;  Teodricb  auch 
St.  M.  c.  a.  962. 

Thrndricb  P.  I,  114  (ann.  Lauriss.),  269  (poeta 
Saso);  II.  187  (ann.  Gand.);  III.  568  (Kar. 
III  capit);  VI,  796  not.  (synod  Fraucof.). 
Theotrih  I)r.  a.  777;  Ng.  a.  778;  Sl.  P.  zwml. 
Theotrich  Dr.  a.  790  (Theotrub  Scbn.  ebdas.); 

l.aur.  sec.  8 (n.  1807). 

Dendrich  P.  IV,  36  (Ott  M.  consüt). 

Drolrich  Gld.  II.  a,  97. 

Dcoirih  Ng.  a.  778;  St  P.  Öfters. 

Teolrih  St  P. 

Thentdrich  Sl.  P. 

Thiadric  P.  V öfters;  Wg.  tr.  C.  28,  40,  48,  68, 
99,  120.  132,  194,  218.  246.  271,  328,  381, 
389,  426.  430.  436,  468.  470,  483. 

Thiadrich  P,  II,  770  (vit  S.  Rimberti);  VI.  464 
(Sigebert  viL  üeoder.);  IX,  298  , 317  , 330 
(Ad.  Brcm.). 

Thialric  Lc.  a.  855  (a.  65). 

Tiadric  Wg.  tr.  C.  291,  380. 

Thiedorik  Frek. 

Thiederic  C.  M.  Sept;  Ms.  a.  1086  (a.  34). 
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Thiederik  Frek.;  Lc.  a.  106t  (n.  196). 
Tbiederich  P.  IV.  B,  176  (Heinr.  II  pact.);  VII 
öfter*;  VIII,  555,  618  etc.  (annalisla  Saxo). 

Tbieierich  P.  II,  129,  132  (Ekkeb.  ca*.  S.  Gail.). 
Tiederik  Frek 

Tielerich  P.  1.  82  (ann.  Sangall.). 

Tieterihc  Gld.  II,  a,  108. 

Dicterih  necr  Aug. 

Dieterihc  necr.  Aug. 

Diederirh  P.  I.  628  (routin.  Regin.);  VII  öfters; 
Gud.  a.  1006. 

Tbiedorich  P.  IX,  468  not. 

Dieterich  P.  VII,  VIII  öfters;  IX.  2 16,  250  (Gun 
decliar.  lib.  pontif.  Eichsiel .). 

Dietherich  Laur  sec.  8 (u.  882). 

Tliiedric  0.  M.  Dec. 

Thiedrich  P.  IV,  18  (Heiar.  I conslit.);  V öfters. 
Tiedrich  P.  V öfters;  St.  M.  a.  1002. 

Dietrich  P.  VU  öfters;  M.  B.sec.  II  (II,  IV,  VI,  VII) 
Thielrich  P.  VI,  285  (vit.  Mahlbild,  regia.). 
Tbielrih  necr.  Ang.;  Dr.  sec.  10  (a.  672;  Scbn. 

ebds.  Trelrih). 

Thielrihc  necr  Aug. 

Tiedric  Wg.  Ir.  (i.  398. 

Tliealrih  Ir.  W.  a.  851  (n.  204). 

Tealrib  tr.  VV.  a.  851  (n.  254). 

Tidericus  Gud.  a.  1(K)6. 

Tiderich  Lc.  c.  a 1080  (u.  243). 

Thideric  Ms.  a.  1087  (u.  36). 

Thiderich  P.  VI.  778  (Thauginar.  vil.  Bernwardi). 
Didrrich  Gud.  a.  963. 

Diterih  Dr.  a.  1049  (u.  752;  fehlt  bei  Sehn.). 
Dilricus  necr.  Aug.;  St.  P.;  Laur.  öfters. 
Thidrich  Gud.  a.  1006. 

Thmloricus  (so)  Pd.  a.  675  (a.  376)  fllr  Tbeod-, 
Thiaedric  (I.  M.  Mai. 

Thieodericb  (so)  P.  IX,  847  (chron.  Hildesh.) ; 
Ms.  a.  1090  (u.  39);  Lc.  a.  1091,  1094,  1096 
(u.  245,  248,  252). 

Thederich  Lc.  a.  1047  (n.  182). 

Thedric  Wg.  tr.  C.  466 

Tederich  P.  IX,  674  (clirou.  raon.  Casiu.). 

Tiheiierich  (so)  ;\g.  a.  858. 

In  einer  zu  Wiesbaden  gefundenen  röm.  inschrifl 
aus  sec.  3 (St.  n.  242)  ist  in  dem  dal.  Toutiorigi  (so) 
wahrscheinlich  uuser  n.  enthalten. 

Greg.  Tur.  schreibt  Theodorus.  Mat  Theodores 
stall  unseres  namens. 


Alln.  Thiodrekr.  Ags.  Theödrtc.  Nhd.  Dede- 
rich,  Deilrich,  Dettrich,  Diedrrich.  Diedrich, 
Dieterich,  Dietrich,  Dieltricb,  Diltericb,  Dillrich. 
0.  u.  Deotrihesdorf,  Deotrihesheimma,  Theot- 
richeshus. 

Tliriitrid.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1163). 
Thiadrid  Wg.  ir.  C.  294,  403. 
TliroderlMiiM.  9.  Gld.  II,  a.  119. 

Teoderissi  (gcnit.)  Lp.  a.  898  (I,  1078). 

Nhd.  Diederis. 

TriidoroNena,  fern.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118). 
Theodoroseua  Pd.  a.  533  (a.  119k 
TlieodrrmiB,  fern.  7.  Test.  Erat. 

Teilt Nind,  msc.  u.  fern.  7.  Ep.  Britoueus. 

sec.  9. 

Teutsind  P.  II.  282—  284,  290  (gest.  ahbat.  Fon- 
tan.);  Pd.  a.  566  (n.  171 ; unecht),  667  (a.  357). 
Thiolsiud  Gld.  II,  a,  128. 

Theodesiud  coac.  üvelens.  a.  873. 

Theotsind  Gld.  II,  a,  128. 

Teoderindus  (so)  Pd.  a.  694  (n.  432)  Hehl  wol 
flir  Teodesiudus. 

Deosind  Gld.  II.  a,  121. 

Thialsind  Gld.  II,  a,  128. 

Thietsint  GUI.  II,  a.  128. 

Theilsind  Gld.  II.  a,  128  hieher? 
TeiitwiiidiH,  fern.  7.  Tochter  des  Friesen- 
filrslen  Ratbod  sec.  7. 

Teutsindis  pol.  Irm.  s.  99.  246. 

Tcutsiuda  pol.  Irm.  s.  175;  pol.  R.  s.  36,  103; 

gest.  regg.  Franc. 

Teutsiula  pol.  Irm.  s 166. 

Teulsiuna  pol.  R.  s.  54;  SL  M.  c.  a.  962. 
Theolsinda  N’g.  a.  779. 

Thudsinda  P.  I.  290  (chron.  Moissiac.). 
»eoHtet.  8.  St.  P. 

The iitMiiiiid,  fern.  8 Laur.  sec.  8(n.  410). 
Theulswind  Laur.  sec.  8 (n.  1168). 

Teutsuind  Lhut.  sec.  8 (a.  1195). 

Theusuind  l,aur.  sec.  8 (n.  322). 

Diolswind  Mchb.  sec.  9 (n.  956). 

Diotsuind  St.  P.  zwml. 

Diolsuid  Mchb.  sec.  10  (u.  1017). 

Theolsuinl  Iutur.  sec.  8 (n.  1498). 

Deolswind  Mchb.  sec.  8 u.  9 (a.  283,  462,  647); 

M.  B.  a.  806  (VIII);  St.  P. 

Deolsuind  St.  P.  zwml. 

Denlsuiat  Sl.  P. 

75« 


Digitized  by  Google 


1191 


TMUDA 


THIUUA 


1192 


Teodsuind  St  P. 

Dietsuinl  Laur.  hc.  8 (n.  330,  877). 

Thieuuit  C.  M.  Marz. 

Thietsubt  <«o)  C.  M.  Sept. 

Titsuinda  Laur.  sec.  8 (n.  838). 

Diswind  Scho.  c.  a.  813  (Dr.elids.  0.296  Dilsuuitid). 

Tltlrtdlv.  11.  P.  V.  80  (aao.  Qoedlioh.). 

Teodwal.  9.  Wg.  tr.  U 260 

Deotolh  St  P. 

Deowilh  Sl.  P.  etwa  für  Deowalh? 

Deotalha  (msc.)  Ng.  a.  812  scheiol  Üeot-walah 
za  seio;  ebds.  such  Kuadaltm. 

Theisdoald.  6.  Sec.  II:  ep.  Alban.;  ep 
Eugubin.;  ep.  S.  Mariani. 

Theudoald  Pd.  a.  613  (o.  230);  gest  regg.  Franc.; 
Fredegar. 

Tbeudald  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Theulald  Lp.  a.  962  (II,  267). 

Teudoald  Lp.  a.  854  (.1,  759):  sein  bruder  heisst 
Teupold. 

Teudold  pol.  Irm.  s.  40,  72  etc.;  pol.  R.  s.  45, 
56;  Wg.  tr.  C.  323. 

Teudald  Laur.  sec.  8 (u.  1448);  pol.  Irm.  s.  43, 
204;  pol.  R.  s.  69. 

Teutald  Lp.  a.  928  (II.  167). 

Teuchold  Laur.  sec.  8 (n.  1861)  ist  wol  Teut- 
hold  zu  lesen. 

Thiodoll  Ng.  a.  825;  Laur.  sec.  9 (n.  1893). 

Diodoid  K a.  839  (n.  104). 

Oiodald  K.  a.  839  (u.  104;  Sg.  ebds.). 

Diodolt  Ng.  a.  824. 

üiotolt  K.  a.  824  (u.  88  u.  89;  Ng.  ebds.). 

ThiotollP.il,  62  (Ratperticas.S.Galli);  Ng.a.803. 

Tbeodovald  Greg.  Tur.  öfters  = -bald. 

Theodevald  P.  V,  220  (chron.  Luxov.). 

Tbeodoald  P.  V öfters;  VIII,  329  , 331  (Sigeb. 
chron.);  Mab.  a.  775. 

Theodald  P.  I,  289,  290,  322  (chron.  Moissiac), 
26  (ann.  Alant.),  27  (ann.  Nazar);  II,  278 
(gest.  abbal.  Fontan.);  VII,  443  (Bernold. 
chron.);  X,  328  (Hugon.  chron.). 

Theodold  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  2179,  2724). 

Theodolt  Ng.  a.  791,  820;  St  P.  dreimi. 

Theotdolt  Laur.  sec.  8 (n.  324). 

Teodold  P,  I,  63  (ann.  Sangall.);  III,  505  (lilud. 
llcapib);  V,  223  (chron.  Casin  );  pol.  Irm.  s.  148. 

Teodolt  St.  P. 

Dheodolt  K.  a.  793  (u.  42;  Ng.  ebds  ). 


Teodald  P.  V öfters;  pol.  Irm.  s.  20,  61  etc.; 

pol.  R.  s.  106. 

Deololt  Ng.  a.  812. 

Dheodold  Ng.  a.  797. 

Tbeotolt  Ng.  a.  822. 

Theothold  K.  a.  861  (n.  135). 

Theotholi  K.  a.  827  (n.  91;  Ng.  ebds.). 

Tiadwold  Lr.  a.  855  (n.  65). 

Diadold  K.  a.  786  (n.  3t). 

Thiedold  P.  V,  806  (Thietmari  chron.). 

Tietold  P.  VI.  687  , 688  , 692  (Adalbold  vit. 
Ileiur.  II). 

Thidoll  Laur.  sec.  8 (n.  1414). 
llidoll  Laur.  ser,  9 (n.  532). 

Didald  P.  IV,  52  (Heinr.  IV'  conslit). 

Titdold  Laur.  sec.  8 (n.  828). 

Tbeodol  Sl.  P.  wol  Ihr  Theodolt 
Teutald  qui  et  Seuzo  (soll  Teuzo  heissen)  Lp. 
a.  985  (IL  382). 

Oefters  gellt  dieser  n.  in  Theodebald  Uber. 

Nhd.  Dewald,  Diedell,  Diewald. 

Ten  dost  si.  9.  Pol.  R.  s.  59. 

Teodoan  pol.  R.  s.  60. 

Thiotwnr.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  74). 
Teudoerus  pol.  R.  s.  76. 

Tbeodoar  P.  III,  90  (Kar.  M.  capib). 

Deotwar  St.  P. 

Theotuuar  Dr.  sec.  9 (Schn.  ebds.  Theolmar). 
Theilwar  Gld.  II,  a,  128  vielt.  Lieber. 

Nhd.  Diewer. 

T«*ii(loarH9  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  213. 
Theotward.  9.  Wg.  tr.  tl.  335. 

Teudoard  pol.  R.  s.  60, 

Teodward  Wg.  tr.  C.  227. 

Teodoard  pol.  Irm.  s.  148.  209. 

TliiailHrrc.  9.  Wg.  tr.  C.  477. 

Thialwerc  Wg.  tr.  C.  468. 

Tiadwerc  Wg.  tr.  G.  478. 

Tlli«td»if,  fern.  8.  P.  II.  423  (vitS.Liudgeri). 
Thielwib  Gld.  II,  a,  128. 

Tendwit,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1346). 
Teudoidia  pol.  R.  s.  71. 

Ticlwidis  P.  VI,  741  (Laulbert  vit  Heriberti). 
Tlilotuic.  8.  Gld.  11.  a.  128. 

Tbeotwic  Gld.  II,  a,  109. 

Thcoluvig  Schn.  a.  765. 

Deolwich  Sl.  P. 

Üeolnihc  Mchb.  sec.  9 (u.  617). 
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Üeulwih  Mchb.  sec.  9 (u.  341). 
bielutich  M.  B.  sec.  II  (VI). 

Deitiricb  (so)  Lc.  c.  a.  1074  (n.  226). 
■Inilnilm,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
Deoitilli  s.  Teudwal. 

'■'ciuliiin.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1939). 

Teudoin  Mab.  a.  798;  pol.  Irm.  s.  93,  155; 

pol.  K.  s.  35.  69  elc. 

Teuthuiu  Laur.  sec.  8 (u.  3467). 

Thiotniu  Ir.  \V.  a.  713  (n.  36). 

Uiolwiu  Gld.  II.  a.  98. 

Thiodoin  ir.  W.  a.  714  ( l’d . naclitr.  n.  32). 
Theedowia  P.  I.  331  (ann.  Mell.). 

Theoduin  P.  VI,  63  (Folcuin.  gest.  abb.  Lobieus.). 
Theodoiu  P.  1,  116  (ann.  Lauriss.);  Ylll,  555 
(anualisla  Saxo). 

Deuduin  P.  VI.  21  (ann.  Laubiens.),  28  (ann. 
Leodiens.);  VIII,  359  . 363  (Sigeb.  chron.); 
X,  542  (gest.  abbat.  Gemblac.);  Mg.  a.  757. 
Theotnin  Mg.  a.  826. 
beolwiu  St.  P. 

Dcnluiu  Mg.  a.  778. 

Teodoin  pol.  Irin.  s.  22;  pol.  R.  s.  8. 

Drodoiu  pol.  Irin.  s.  27. 

Teodora  pol.  Irm.  s.  90. 

Thielwin  P.  IX,  195  (Anselm,  gesl.  episc.  Leod.). 
Tielwiu  P.  X,  539  (gest.  ablmt.  Gemblac.). 
Dielwiu  P.  VII,  128  (Ilerlin.  Aug.  cbron.),  229 
(Lamberti  anu.);  St.  P.;  Gud.  a.  1028. 
Diedewin  Gud  a.  1028. 

Dudoin  pol.  Irm.  s.  143. 

Diduin  P.  VI,  20  (auu.  Laubiens.). 

Didoin  pol.  Irm.  8.  79. 

Ags.  Theödvinc. 

Tlicodovinia,  Teudovinia  s.  Teudouivia. 
Teiitlois.  8.  Pol.  Irm.  s.  184,  204. 

Deolwiz  Mchb.  sec.  8 (n.  656). 

Tli«‘ii«lnir.  7.Mab.a.754;  Laur.  sec.  8 (n.  558). 
Theudolf  Laur.  sec.  8 (n.  1157). 

TeuduK  P.  I,  313  (chron.  Moissiac.);  III,  529, 
532  (Kar.  II  capil.);  pol.  Irm.  s.  108,  148. 
Deudulf  Mab.  a.  821. 

Tbeutdolf  Laur.  sec.  8 (n.  357). 

Thioloir  Schn.  a.  835  (Dr.  ebds.  n.  488  Thio- 
rolf);  Schn.  a.  863  (Dr.  ebds.  n.  585  Thacholf). 
Diotloir  Laur.  sec.  9 (n.  783). 

Diudoir  neben  Duidolf  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  245, 
246,  357,  419). 


Theodulf  P.  I,  204  (Ginb.  ann.);  II  öfters;  III, 
30  (Pipp.  capil.),  561  (Arnulf,  capil.);  VI  öf- 
ters; couc.  Hispalens.  a.  619;  conc.  Tolet.  a. 
681,  683;  Guör.  a.  840;  Greg.  Tur.  X,  14; 
Wg.  tr.  C.  401. 

Theoilulph  P.  VI,  66  f.  (Folcuin.  gest.  abbat. 
Lobieus.);  Vlll,  316  (Sigeb.  chron.);  Greg. 
Tur.  Vlll,  18. 

Theodolf  P.  II  öfters;  Laur.  sec.  8 (n.  211). 
Theotolf  Schn.  a.  827  (Dr.  ebds.  n.  473  Theo- 
rolf); St.  P.  zwral. 

Teodulf  Wg.  tr.  C.  290,  292,  319,  324. 

Teodolf  Laur.  sec.  8 (n.  2112). 

Theolulllus  (so)  Gld.  II,  a,  119. 

Deodulf  pol.  Irm.  s.  27. 

Teodoalf  (so)  Mur.  1962,  3. 

Thiadulf  Lc.  a.  793  (n.  2);  Wg.  tr.  C.  109, 
175,  427. 

Thiadolf  P.  VIII,  654  (auualista  Saxo);  Wg.  tr. 
G.  163. 

Tiadulf  Wg.  tr.  C.  77,  81,  92,  121,  247. 
Thiedulf  C.  M.  Mai. 

Thiedolf  P.  II,  775  (vit.  S.  Rimberti);  V,  798 
(Thietmari  chron.);  Vlll,  650  (annalista  Saio); 
C.  M.  April. 

Thietolf  Gld.  II,  a,  109. 

Thietdolf  Laur.  sec.  8 (n.  762). 

Thiedof  (so)  P.  V,  99  (ann.  Hildesb.). 

Thudolf  Laur.  sec.  9 (n.  33). 

Ditwolf  Laur.  sec.  8 (n.  795). 

Ditolf  Gud.  a.  910. 

Tidulf  Wg.  tr.  C.  321. 

Mhd.  Dettlolf,  Diedolph,  Dötlof,  TeutlofT,  Tict- 
loff,  Tilloff. 

O.  n.  Üeotolfesdorf. 

Zu  diesem  stamm  gehört  vielleicht  noch: 

Tudrl  (gen.)  var.  Trudi  Tac.  Germ.  42. 
Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamme: 

1)  mit  sufEx  L: 

Teudelliorjrn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  209. 
Tendel(Cf  rtliM,  fern.  8.  Mab.  a.  854. 
Tcodalgardis  pol.  Irm.  s.  224. 
Tcudrlgildia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  210. 
Teaitlelilldi*,  fern.  7.  A.  S.  Jan.  II;  d.  Ch. 
I,  669. 

Teutlildis  pol.  Irm.  s.  79.  113. 

Teodolildis  pol.  Irm.  s.  137. 

Theodelbildis  neben  Teodilda  H.  a.  797  <u.  6t). 
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2)  mit  sufllz  R: 

Dirtrrjcin.  9 Laur.  sec.  9 (n.  216). 
Tliruilrrnlf.  9.  Lp.  a.  1023  (1L  511). 
Teuderulf  l.p.  a.  843,  896,  904,  923  etc.  (I,  699, 
1055;  II.  34,  130  etc.). 

Teuderolf  Lp.  a.  843.  875  (I,  699,  871). 
Theoderulf  Lp.  a.  904.  913,  938  etc.  (II,  34.  87, 
198  etc.). 

Theodrrulpb  Lp.  * 1000  (II,  427). 

Teodcrulf  Lp.  a.  886  , 904  , 905  , 909  etc.  (1, 
987;  II,  34,  58.  67  etc.). 

Teoderolf  Lp.  a.  774.  897  (I,  527.  1059). 
Teoderulpb  Lp.  a.  928  (11,  167). 

Tehuderulf  (so)  Lp.  a.  909  (II,  67). 

3)  mit  suffii  Z: 

Deiitttrlm.  8.  Pol.  Inn.  s.  175. 

Diezhelm  Laur.  n.  3825. 

Tietselm  P.  IX,  439  (cod.  evangel.  (lamerar.). 
Tlilcemnr.  II.  Lp.  a.  1049  (II,  627). 
Dieznwilt,  fern.  II.  St.  P.  zwml. 

Diezwib  Laur.  u.  3826. 


Thliirhilt  s.  DIL'R.  Tlioniidii«  >.  DOM. 
Ttutiurlerd  (so).  C.  M.  Aug.  Verderbt? 
Tlioiielmrg,  fern.  C.  M.  Dec. 
Tlionielrf  (so).  C.  M.  Mai.  Verderbt? 

Thoi'iHnrlius,Th«ri»ind,Tliorlsniund 

s.  TIR  RS. 


THRAFST.  Zu  goth.  prafstjan  trösten, 

prafsteins  trnst  u.  s.  w.  stelle  ich  zwei  nameu.  Da- 
mit noch  die  unter  TROST  angeführten  zu  ver- 
binden bindern  gcwirhtige  grliude;  vgl.  namentlich 
darüber  Diefenbach  goth.  wb.  II,  677. 
TrnfMliln.  5.  Gcpidenkg.  Jom.  58. 
Trapestila  P.  VIII,  128  (Kkkeh.  chron.  univers.). 
Trapsila  = Trapestila  P.  VIII,  312  (Sigeb  chron.). 
Triopstila  hist  misc.  15;  verderbte  lesart. 
TliruNtelirrga,  fern.  7.  Test.  Erm. 

Vgl.  zu  dieseu  n.  noch  Plobargis.  das  zu  abd.  fii)- 
bara  solalium  gehört  und  also  vielleicht  gradezu  zu 
diesem  stamme  zu  stellen  ist.  S.  Grimm  gr.  II,  43. 


n IRAG.  Ich  denke  mir  dasformenverhitltnis 
der  folgenden  n.  so:  ursprUuglich  gehören  sie  zu 
goth.  pragjan  laufet!,  ags.  pregjau  (auch  fragu 
lauf,  prüc  kraft,  laplerkeii).  Als  diese  wOrler  aber 


aus  der  spräche  schwanden,  da  lehnte  man  volks- 
etymologisch  diese  formen  an  ahd.  Iragau  ferre, 
und  so  entstand  ein  schwanken  der  anlaulr.  das 
die  klarheit  der  etymologie  trtlbt.  Abd.  trägi  trüge 
lasse  ich  natürlich  aus  dem  spiel.  Aus  saebs. 
mundart  mangeln  leider  die  beispiele.  Als  zweiten 
theil  bemerke  ich  TIIRAG  in  Gundrigi.  Notdrige 
und  Wnlldrigi  (8),  erweitert  auch  in  Wolfdr.igil  (8). 
welches  auch  Grimm  gesch.  ri.  dtsrh  sp.  4114  zu 
dregil  Cursor  setzt. 

Trüg«.  8.  St.  P.  Vgl.  Drogo. 
l»t-<- teil.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  563). 
DrnrolrniiM.  6.  Greg.  Tur.  V,  26;  Predegar. 
Tragaiitn,  fern.  8.  K.  a.  786  (n.  30;  N’g.  ebds.) 
Xlu-HiCHholil.  9.  Schn.  a.  826. 
llragobotl.  7.  Mab.  c.  a.  664  (ann.  Bened.); 
H.  ebds.;  Pd.  a.  665,  667  (n.  360  u.  achtr.  n.  4); 
tr.  W.  a.  700  (Pd.  nchlr.  n.  12). 

Dragebodo  Laur.  n.  3506.  3527;  H.  c.  a.  1054 
(n.  254). 

Tragapoto  M.  B.  sec.  11  (IX  zwml.). 

Tragoboto  necr.  Aug. 

Tragebodo  K.  a.  1091  (G.  S.  n.  12). 

Trageborn  Gld.  II,  a,  109  wol  verderbt. 
IZrnfcalioti.  9.  St.  P.;  etwa  Dragabod? 
»rnconlsl.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Ilrnlinin.  9.  Schn.  a.  808. 

Trngttlf.  9.  Dracholf  b.  T.  Freisingen  sec.  10. 
Traguir  P.  III.  252  (Hlud.  et  Hloth.  capit.). 
Trogulf  (so)  Lp.  a.  886  (1,  983). 

Dracholf  M.  B.  a.  912,  c.  a.  916  (XXV11I,  XXXI); 
Ng.  a.  918;  Mchb.  sec.  10  (u.  982  ff.). 

TI1RA&.  Die  formen  mit  Thras-  und  Tras-, 
zu  denen  ich  auch  gleich  Trans-  flige.  welches 
muthmasslich  eine  ältere  gestalt  ist,  müssen  mu- 
thig  oder  schnell  bedeutet  habeu.  Man  vergl. 
goth.  pras  schnell,  verwegen,  mhd.  trasen  laufen, 
alln.  pras  streit,  prasa  streiten.  Dazu  auch  die 
alln.  nameu  Ddlgprasir.  Lifprasir,  Mügprasir.  Siehe 
Diefenbach  goth.  wb.  II,  714.  üefiere  Vermischung 
mit  THl'RS  tritt  ein. 

TTirMM».  9.  Gld.  II.  a.  108. 

Traso  lld.  m.  S.  a.  1068  (II.  88). 

Treso  R.  a.  822  (n.  23). 

Trantiiln.  5.  P.  VIII.  310  (Sigehert.  chron.). 
Trausilaiie  (ca*.  wl>l.)  lest.  Erm. 
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Translila  mit  var.  Stranlila  P.  VIII,  136  (Ekkeli. 

cbron.  univers). 

NhH.  Dr.'ssel. 

IVrANllito.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  635).  Drasunc? 
Trasarns.  9.  P.  II,  392 — 294  (gest.  abbaL 
Fon  U>n.). 

TrHiiwnhAil  6.  Greg.  Tur.  V,  47;  VI,  38; 

A.  S.  Jan.  II  (var.  Trusibald). 

TrAKebrrt.  7.  H.  a.  698  (n.  25);  Pd.  a.  794 
(n.  459;  H.  ebds.  n.  28). 

Trasibricl  Pd.  a.  698  (a.  449). 

Transbrriclas  (dieselbe  pcrsou)  Pd.  a.  699  (n. 

459;  H.  ebds.  a.  26). 

Tresbert  pol.  Irm.  s.  105,  115. 

TrAMffAr.  7.  Pd.  a.  657  (n.  328). 
UrAMnlell  (zt.  anbest.)  aecr.  Aag. 
UrAMAloill.  Gld.  II,  a,  98. 

TrAnsli listig'  fern.  9.  Pol.  R.  s.  64. 
TrAMiiiAr.  7.  P.  VII,  25  (ann.  Blandin.). 
Trasimir  couc.  Tolel.  a.  681. 

Traaserair  B.  s.  VI,  569  (Julian.). 

Transmar  P.  II,  187  f.  (ann.  Gand.);  V,  384, 
398  (Flodoardi  ann),  606  (Riehen  hist.) 
Trasnar  Lgd.  a.  802  <1,  n.  11)  fiir  Trasmar? 
Tresmir  Lgd.  a.  958  (II,  n.  90). 
TroMAmiiAt.  9.  Schn.  a.  876.  Wol  hieher. 
TIlrAHAiniiiit.  6.  Vaudaleukg.  sec.  6.  Hzg. 
v.  Spoleto  sec.  8.  Graf  v.  Teate  sec.  11.  Ep. 
Fesulanus  sec.  1 1. 

Thrasamunl  Schn.  a.  801. 

Trasaaiund  P.  VIII,  331  (Sigeb.  cbron.);  X,  318 
(Hugon.  cbron.»;  hist,  miscell.  14. 
Tfaoafwvydni  Procop.,  Thcoph. 

Dhrasamund  Ng.  a.  830 

Drasamunt  Pd.  a.  740  (nchtr.  n.  68;  R.  ebds. 

n.  2);  Mchb.  sec.  9 (n.  472). 

Trasimund  exc.  aarl.  ign. ; Greg.  Tur.  II,  2. 
Thrasimund  P.  X,  317  (Hugon.  cbron.). 
Trasemund  P.  VIII,  IX  Öfters;  Isidor;  Paul.  diac. 

IV,  53  etc.;  E.  s.  VI,  473  f. 

Trasemunt  Schn.  a.  952. 

I)ra8emuut  Laar.  n.  3770. 

Drasmunt  Mchb.  sec.  9 (n.  299). 

Trasmuud  P.  IX  Öfters;  XI,  257  (gest.  Robcrli 
Wiscardi);  Laur.  sec.  8 (u.  1420). 
Transamund  P.  VII,  55  (Lupus  protospatar.); 

Jorn.  33  (var.  Trasaraund);  hist.  misc.  15. 
Transmaod  P.  IV,  B,  179  (Nicol.  II  Statut.,  mit 


var.  Erasmus);  V,  207  (cbron.  S.  Benedict.); 
IX  öfters;  Cassiod.  V,  43  f.  (mit  var.  Truusi- 
ntund);  Mur.  1874.  I;  conc.  Roman,  a.  1059. 
Transmand  (so)  P.  VII,  331  (Brun,  de  bclI.Saxon  ). 
TrAKArlcus.  5.  Gepidenkg. 

Trasaricus  P.  V,  250  (Erchemp.  hist  Langob.); 

Job.  Biclar.  (E.  s.  VI,  384). 

Trasericus  conc.  Tolet.  a.  683.  688. 

Transaricus  Jorn.  58. 

Transirich  Lgd.  a.  845  (I.  n 67). 
TrAMiniAlil.  7.  Pd.  a.  648  (n.  312). 
Thrasolt  necr.  Aug. 

Nhd.  Drosselt 

TritnsvAr.  6.  A.  S.  Febr.  II. 

TreMuiii.  9.  Lgd.  a.  861  (I,  n.  85). 
TrANiill".  8.  Abt  v.  Corvey. 

Trasulf  Laur.  sec.  8 (n.  533);  M.  a.  863  (n.  15); 
Gudr.  sec.  10  (append.  zum  pol.  Irm.  s.  337). 
Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme : 
Ti'»sel|iol.  9.  P.  V,  543  (cbron.  Salem.). 


Tlu*ANt«‘b«‘rKA  s.  TIIRAFST. 


II  Ui  AU.  Man  vergleiche  Pur  die  folgenden 
n.  ags.  (rea  correptio,  infliclio.  vindicla.  preavjan 
reprehendere,  corripcre,  alls.  proou,  abd.  dratvjan 
und  anderes. 

Tln  oAiid.  8.  Dr.  a.  752. 

Throant  Ir.  W.  a.  769  (n.  91);  Schn.  a.  813. 

Troant  St.  M.  a.  887. 

Tbruanl  K.  a.  806  (n.  61;  Ng.  ebds.);  Schn, 
a.  823. 


Truand  Dr.  a.  816  (n.  323);  K.  a.  816  (nchtr. 

C);  Laur.  sec.  9 (n.  1804). 

Truonl  St  P. 

Trunt  St.  P. 

Thruunt  (so)  Gld.  II,  a,  109. 

Truanl  Laur.  sec  8 (n.  2444). 

Truanldo  tr.  W.  a.  780  (n.  190). 

Trount  Dr.  Irad.  a.  747;  Pd.  ebds.  n.  590. 
Droant  Mrhb.  sec.  8 (n.  5,  50  etc.);  M.  B.  c.  a. 

804  (VI);  St.  P 
Droont  St.  P. 


Druant  tr.  >V.  c.  a.  850  (a.  167);  necr.  Aug.; 
Laur.  n.  532. 

Druout  St  P.;  Scho.  a.  907  (Dr.  ebds.  n 651 
Drueut). 
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Druant  neben  Drouanl  M.  B.  a.  905  (XXXI). 
Thrnannus  Lpt1,  a.  890  (11.  n.  11). 

Troannus  Lpt1,  a.  889  (II,  n.  9). 

Droan  Sl.  P. 

Druon  Sl.  P- 

Croanl  (so)  Mchb  sec.  9 (n.  364)  wol  ftirDroant. 
Thruoaul  aus  o.  n.  Tbruoanteswilare  K.  a.  873 
(ii.  151). 

UrwildI*,  fam.  8 Po>  l™  *•  242. 
Troolf.  9.  K.  a,  878  (a.  153). 


ThrltiMO,  Thruao  s.  DRUS. 

TIIULD.  Vgl.  ags.  pyld,  ahd.  dult,  dulti 
patienlia.  Doltiga  fügt  sich  am  besten  zu  ags. 
pyldig,  ahd.  dullig  patiens.  Oder  ist  goth.  dulps, 
ahd.  tuld  festum  auch  nicht  gänzlich  abzuwcisen? 

TiiltH.  fern.  9.  Schn.  a.  804  (Dr.  ebda.  Totla). 

Doltiga,  fein.  9.  Mclib.  sec.  9 (n.  865). 

»liltinr.  10.  R.  a.  973  (n.  107);  M.  B.  a. 
986  (XXVIII). 

Tnltliere.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  724). 

Dliltwin.  8.  l-aur.  sec.  8 (n.  2040). 

TlilimrlirilH.  1.  Qor/ieXtxSi  Strabo  VII,  1. 
Sohn  von  Arminius  und  Thusnelda.  Es  frägt 
sich,  ob  der  n.  deutsch  ist.  I)a  er  aus  dem 
deutschen  nicht  zu  erklären  sei,  so  meint 
(iütlliug  (Thusnelda,  Jena  1843),  sei  er  ein 
dein  jungen  fürsten  in  Italien  beigelegter  skla- 
veuuame,  eigentlich  9v/uhxA£,  und  dies  be- 
zeichne jemand,  der  öffentlich  irgend  eine  ars 
ludicra  ausübe  (in  diesem  falle  nach  Göttlings 
annahme  die  gladiatorenkunst).  Grimm  da- 
gegen (gesch.  d.  dlsch.  spr.  616)  vermulhet 
darin  Thumeliug  (pollex),  alln.  Thumlungr. 

THUNAR.  Alts,  punar,  ags.  pnuor,  altn. 
dunr.  ahd.  douar  lonitru,  in  den  n.  als  der  n.  des 
goltes  zu  fassen.  Auslautend  in  Albthonar  (8). 

Ikon  hi-.  Gr.  V,  150. 

lloiiArpeiiil.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  346,  349, 
455). 

Donarprct  Mchb.  sec.  9 (n.  442). 

Doiiarnd.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  464);  = Donar- 
rad? oder  zu  DUX?  Grimm  myth.  170  ver- 
gleicht alln.  ThdrJr. 


Tliiinrriilf,  G.  M Sept. 


THUM).  Vgl.  altn.  pund  panzer.  harnisch. 

Pundr  bogen,  ags.  lud  Schild.  Eine  andere  An- 
knüpfung wäre  die  an  ags.  piudan  (pand,  pundun. 
punden)  lumere.  tumescere.  Ein  goth.  pnups  könnte 
gross,  gewaltig  bedeuten.  Der  hochd.  anlaut  T 
fiele  jedenfalls  aus  der  regel  der  laulverschiebung 
heraus.  Vgl.  noch  Restedunt  (10). 

Diintlo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1506). 
Tundn,  fern.  9?  St.  P.  zwml. 

Tuntl.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  85). 

Tuitdan.  9.  St.  P. 

Tunzl.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  210). 

Tunzn,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  980). 


Thnoullnd,  fern.  Gld.  II.  a,  128. 
TliiirllnriiN.  3.  Gothenführer.  P.  VIII,  122 
(Ekkeh,  chron.  univers).  Bei  Jorn.  20  sind 
die  lesarten  Taruaroquc  (ducibus)  und  Thur« 
Varoque  (duces). 

Tlitiriiigc-  s.  Tl’RIXG.  TTuiriwInd,  Tlm- 
rtNinod,  Tliiii-iNiiiiiiid  s.  TllltRS. 
Tluiriiiod.  9.  P.  VIII,  187  (Ekkeh.  cbros. 
univers). 

Tliuro.  3.  Jorn.  20  (goth.  heerführer);  vgl. 
Tburbarus. 


THUR8.  Altn.  purs  und  später  assimilirt 
puss,  ags.  Pyrs,  ahd.  lurs  (für  durs),  mhd.  tnrse 
gigas.  Leichte  Vermischung  mit  THRAS. 
Tltorisni'iii*.  5.  Sever.  Sulpic. 
Tliiisnrld»,  fern.  1.  Armins  gattin.  Wol  für 
Thursinhilda. 

Thusnelda  Tac. 


QovavtXSa  Strabo  VII,  1. 

Tliui4i*iliuiid.  5.  Sec.  5:  Westgothenkönig. 
Sec.  6;  Gepidenkünig. 

Thurismund  P.  VIII  öfters  (Ekkeh.  chron.  nai- 
vere.; Sigeb.  chron.);  Sever.  Sulpic.;  Idnt. 
(neben  Thorismo). 

Turismund  E.  s.  II,  204. 

Turismund  (var.  Torismund)  bist  misc.  15. 

Tlmrismod  P.  V,  31  (ann.  Quedlinb.);  VIII,  142 
f.  (Ekkeh.  chron.  univers.),  315  (Sigeb.  chron.); 
bist.  misc.  16. 
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Turismod  Isidor;  Paul.  disc.  I,  23  f. 

Thoriimund  P.  X,  317  (Uugon.  chron.);  Jorn. 
(rar.  Torismnod,  Toresmund,  Thoreamaad). 

Thorsimund  P.  X,  317  (Hugou.  chron.). 

Thoriimolh  Caisiod.  XI,  1. 

&ofifiov!>  Procop. 

Thorismod  Greg.  Tor.  II,  7. 

Thorsimod  P.  X,  317  (Hugos,  chron.). 

Torsomod  d.  Gh.  I,  522. 

Horismud  für  Thoriimund  P.  VIII,  303  (Sigeb. 
chron.). 

Tlmrlslnd.  6.  Gepidenkg.  sec.  6,  valer  des 
Thorismod.  Ich  Tasse  den  n.  als  Thoris-sind. 

Thurisind  P.  VIII,  112  f.  (Ekkeh.  chron.  uni- 
vers.),  315  (Sigeb.  chron.). 

Torisind  Pani.  diac.  I,  23  f.;  Mchb.  sec.  fl 
(n.  1241). 

Turisend  hist.  misc.  16. 

Tnresind  Lp.  a.  947  (11,  210). 

Öopioir  Procop. 


Thtsriift,  Gr.  V,  211,  wol  nur  ans  o.  o.  Thu- 
ruftisdorf  geschlossen.  Vgl  Uulhurft. 
TliiiHiieldn  s.  THl'RS. 

Tlliisiint.,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  469). 
Th  nt-  s.  THIUDA.  Tfchlzan,  Tlcwln  s. 
THIH.  Tld-  s.  THIUDA. 

Tiemtch.  II.  P.  VI,  579  (vil.  Brunonis). 
Nhd.  Thiemcke,  Tbiemke. 

Tiemo  s.  Timo.  Tiersint  s.  DIUR.  Tlltolf 
s.  THIH.  Tila,  Tüll  s.  DIL. 

Tilo.  10.  Frek. 

Die  an  Tilo  vielleicht  gehörenden  nhd.  namen  s. 
nnter  DIL. 

Tllpurc  s.  DIL. 

Tlmn,  fern.  9.  St.  P.  dreiml. 

Tim*.  8.  B.  v.  Würzbnrg  sec.  11;  b.  v.  Salz- 
burg sec.  11. 

Timo  St.  P.  sec.  9;  Ng.  a.  759;  R.  a.  837  (n. 

31);  Lc.  a.  1003  (n.  141). 

Dimo  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1304,  3547). 

Tiemo  P.  VII,  9 f.  (ann.  S.  Michael.  Babenb.); 
IX,  249  f.  (Gundechar.  lib.  pootif.  Eichstet.); 
necr.  Aug.;  M.  B.  sec.  11  (111,  IV,  VIII,  XI); 
Lc.  a.  1073  (n.  217). 

Thimo  Gld.  U,  a,  109. 

Thiemo  necr.  Aug.;  Lc.  a.  1043  (n.  179). 
Thiemmo  Ms.  a.  1070  (n.  26). 


Thimmo  Ms.  sec.  11  (n.  38). 

Diemo  P.  VII,  454,  463  (Bernold.  chron.)  ; Sl.  I’ 
Tyrao  P.  XL  568  (auct  Garst.). 

Tyemo  P.  XI,  553  (auctar.  UrcmiTanensr);  M.  B 
a.  1055  (XXXI). 

Dyomo  Dr.  a.  1057  (n.  756;  Schn.  cbds.). 

Temo  Ms.  sec.  11  (n.  4t). 

Einige  dieser  Torrncn  sind  gewiss  entartete  zu 
Tllll'DA  gehörige  bilduugrn,  doch  darf  man  das  nicht 
von  allen  behaupten,  und  sie  zu  scheiden  ist  schwer. 
Nhd.  Diehm.  Diem,  Dieme,  Thiem,  Thieme,  Thirae, 
Thimm,  Thimmo,  Time,  Timm.  Timme 
0.  n.  Timinhoven. 

Tlngrid,  Tinffiiir  s.  THING. 

Tingnnd,  fern.  8.  St.  P. 

Tinno.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  173) 

Tliinulo.  9.  St.  P. 

Tinto  s.  Dindo.  Tl«o  s.  DIS.  Tliir-  s DIUR. 

Tlznii.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  556). 

Tlzo  s.  THIUDA. 

TizKtsmn,  Tem.  8.  St.  P.  Verderbt?  deutsch? 
Ton  wart.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  140);  verderbt? 
Tolrliolt.  9.  Ng.  a.  829  (n.  241);  viel),  irr- 
thlimlich  statt  Folcbolt? 

Tolcosi.  10.  H.  a.  909  (n.  136);  verderbt? 
Titlehnid.  8.  Pd.  a.  704  (n.  461;  II.  ebds. 
u.  29);  viell.  Folcbald? 

Tolcrniii.  9.  II.  a.  853  (n.  87);  vielleicht 
Folcram? 

Toljcnn  s.  DULG. 

Tollelh.  10.  Necr.  Fuld.  a.  907;  verderbt? 
Tollo.  9.  Necr.  Fuld.  a.  862. 

Tolsiinn.  7.  P.  VIII,  328  (Sigeb.  chron.). 
Toiinuialit.  9.  Dieser  merkwürdige  n.  steht 
neben  Woldmanat  bei  Dr.  sec.  9 (n.  142). 
ToiiiIcIiIn  s.  DOM. 

Tontn,  Tem.  H.  St.  P.  Ist  etwa  Touta  zu 
lesen? 

Tordcl.  9.  Schn,  a 848  (Dr.  ebds.  ii.  555 
Toldel). 

Toro.  Gld.  11,  a,  109. 

Toroir  s.  DIUR.  Torro  s.  DAR.  Torlold 
s.  DRUIIT. 

Tosli.  Gld.  II,  a.  109.  Verderbt? 

Tollln,  6.  Gothenkönig.  P.  VIII,  24  (Ekkeh. 
chron.  Wirzib.),  130,  140,  141,  150  (Ekkeh. 
chron.  univers.),  316  T.  (Sigebert.  chrou.);  IX, 
4 (Job  chron  Venet  ):  Idal.;  Fredegar. 

76 


Digitized  by  Google 


1203 


Totllns 


Tnlthere 


1204 


TiitiXas  Procop.  u.  Agatb.  rar.  Twtiilai;. 

Totilas  P.  V,  698  (Beued.  chron). 

Vgl.  wegen  des  namens  Baduilla  deu  stamm  BAD. 
S.  die  unter  DOD  und  Tllll'DA  angeführten  for- 
men, die  unserm  nainen  äusserlich  sehr  nahe  stehn. 

Grimm  denkt  bei  diesem  n.,  wie  bei  nhd.  Zuozo, 
Zuozilo  au  latt  und  ähnliche  formen  (grierh.  Tara) 
für  vater;  s.  gesch.  d.  dtsch.  spr.  272  (eine  andere 
deutung  giebl  er  bei  Haupt  ztschr.  VI.  540). 
Totnels»  s.  DOD.  Toujgoir  s.  TAUG.  Trss- 
llinl  s.  DK  AB. 

Trat‘riiiN.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  935);  deutsch? 
Trag-  s.  TIIRAG. 

Trnnrrntl.  9.  U.  a.  959  (n.  169).  993  (n.  209). 
Trancred  Wg.  tr.  G.  339. 

T i'iim'iiir.  P.  VI,  502  (Widric.  viu  S.  Gcrardi). 
0.  n.  Tranculfi  villa. 

Trsiiiel.  10.  St.  P.  Verderbt?  fremd? 
Tiiiiim-  s.  TURAS.  TrapcMtiln  s.  THRAFST. 
Trapeid  s.DRAB.  Ts-iin-s.  TURAS.  Tra- 
ssant s.  DKAB. 

Trauiiila.  6.  Schwiegersohn  Theodorichs 
d.  gr. 

Trauuilanem  (acc.)  Greg.  Tur.  III.  31. 
'■'realst  (so).  9.  K.  a.  861  (u.  136). 

Trebel,  Trebwln  s.  DRIB. 

Treiiiliert.  8.  IM.  a.  71R>  (n.  469);  verderbt? 
Treslierl , Treso  s.  TIIHAS.  TribaKOM, 
Trihittild  s.  DRIB. 

Trieelieiil.  fern.  8.  St.  P. 

Trieclio  s.  KR  IG. 

TriillintliN,  fein.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 
Triiliiiuiiil.  II.  I.gil.  a.  1066  (II.  n.  231). 
Tritmuud  Lgd.  a.  1077,  1084  (II,  n.  270,  294). 
Trislllir.  8.  K.  a.  773  (n.  15). 

Ist  in  deu  drei  lelzlen  uaiiien  Trid-  aus  Kriil-  oder 
Trud-  verderbt?  vgl.  auch  Krmenlrida  (8). 
TrUlsold.  9.  Pol.  H.  s.  7. 

TRIU.  Entweder  zu  golb.  triu  arbor  oder  zu 
gotli.  Iriggva  nhd.  triuna  foedus.  Vgl.  Grimm 
gr.  II.  478. 

Hriuwss,  fern.  Gld.  II,  a.  121. 

Trliilsilt,  fern.  9.  Dr.  a.  800  (Schn.  ebds. 
Trudhill);  Dr.  a.  824  (n.  425;  Schn.  ehds. 
Truhllt). 

Trisilaujr,  fein.  8.  Schn.  a.  798. 
Trlssrrat,  fern.  Gld.  II,  n.  128. 


Triwolf.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  49).  * 

Treuuolf  Dr.  a.  795  (Schn,  ebils.  Trenoulf). 
Triucolf  Gld.  II,  a,  109  wol  hieher. 


Trintlll,  fern.  Gld.  II,  a.  128. 

Trog'ilfs.  TIIRAG.  Tralit wisse  s.  DRUHT. 

Trainolt.  8.  Ng.  a.  797. 

Troolf  s.  THKAU.  Trosamnat  s.  TURAS. 


mOSTL  . Zu  ahd.  trist  solatium;  s.  Diefen- 
bach goth.  wb.  U,  677  f.  Vgl.  auch  THRAFST. 
TraoKtilo.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 
TroNtila,  fern.  9.  Mg.  a.  875,  904. 
Trofstbad.  9.  St.  P. 

Trofttmar.  9.  R.  a.  834  (n.  30). 


Troisiit  s.  THRAU.  Triiage  ».  Drogo.  Trn- 
aisd  s.  THRAU. 

Trsiandrnd,  fern.  Gld.  II,  a,  128. 

Trssho.  Gr.  V,  491. 

Mhd.  Traub,  Traube,  Trübe. 

Trud-  s.  DRUD. 

Trssllo  und  Trollo  Gr.  V,  530. 

U.  n.  Trullinge.  Trullincbova. 
Tnsiidasiiiria,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  702  (n. 

44  u.  Pd.  nchlr.  n.  15);  verderbt. 
Trsiiiglnd,  fern.  Gld.  II,  a,  128. 
Trisoglierl  s.  Drogo.  Trssozl,  Trnalng, 
TrisNisii  s.  DRl'S. 

Trist  ting,  Gr.  V,  473;  wol  nur  aus  o.  n. 
Trullincbova  von  Gr.  geschlossen. 

Triiza,  Triszo  s.  DRUD.  Tuba,  Tssbliswo 
s.  Dl’B.  Tiivciiis  s.  DUG. 

Tiidevrrt.  10.  Lp.  a.  992  (II,  395).  Ist  etwa 
Anderer!  zn  lesen? 

Tiidil  s.  THIUDA.  Tisdorad  s.  Anderat. 
Turin».  9.  Wg.  Ir.  C.  296. 

Tiifa.  5.  (Dux  regis  Odoacri;  deutsch?).  Exc. 
aucl.  ign. 

Tuffa  hist.  misc.  15. 

Tupha  (var.  Rupha)  Cassiod.  IV,  32. 

Zeuss  s.  433  fragt,  ob  Tufa  (für  Tifa,  Tbifa)  vielt, 
zum  n.  der  Thaifali  gehöre;  das  ist  gewiss  nicht 
der  fall. 

Tsiscmwii,  TiiKolf,  Tiijkiik,  Ttskku 
s.  DUG.  Tislvbo,  Tiilglle  s.  DULG. 
Tislta,  Tultbere  s.  THULD. 
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TiimilA,  fern.  Gld.  II,  a.  128. 

Tumo,  Gr.  V,  424,  viel!,  von  Gr.  nur  au« 
o.  a.  Tumiudorf  geschlossen. 

-tun,  Timaclt  s.  DUN.  Tuntla,  Tuiulan 

s.  THUND. 

Tiiiiko.  Gr.  V,  434. 

Tunl,  Tiuilla,  Tusilz*,  Tun«,  Timiia, 
Turin*  «.  DUN.  Tiniolt  s.  Ilunoll.  Timti, 
Tunza,  Tuiizl  s.  THUND. 

Tuobilo,  Gr.  V,  351;  viril,  von  Gr.  nur  aus 
o.  n.  Tubilesbaim  uud  Tüobdindorf  geschlossen. 
Tiiont  i.  DUN.  Tupa  s.  DUB.  Tuplia 
«.  Tufa. 

Turbald.  6.  Schn.  a.  813  (ür.  ebda.  a.  273 
Tiurbald). 

Turpald  Pd.  a.  572  (n.  179). 

Turdagawo.  9.  Mchb.  «ec.  9 (n  232); 

vgl.  Turta. 

Turdagauiro  St.  P. 

Turdila,  fern.  9.  St.  P.;  vgl.  Tordel. 
Turgt*.  11.  B.  v.  Avrancbe«.  Conc.  Rotomag. 
a.  1096. 

Tnrhalt,  Gr.  V.  445. 

Turlcii*.  5.  Jorn.  36. 


TURING.  Zum  v.  n.  der  Thüringer;  aus- 

laatend  in  Allturing  (8)  und  Halbthuring  (9). 
Durlnc.  7.  P.  VI,  423  (Gerhard,  mirac.  S. 

Oudalr.);  St.  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  368). 
Dnrinch  P.  XI,  223  (ebron.  Benedict.);  M.  B. 
«ec.  11  (VI  VII). 

Tburing  H.  a.  704,  959  (n.  27,  169);  Pd.  a.  704 
(n.  458);  Schn.  a.  812;  Wg.  tr.  C.  266,  271, 
288,  364;  Frek.;  Lc.  a.  1052,  1093  (n.  188, 
247). 


Tburinc  St.  P. 

Toring  St.  M.  a.  887;  Lgd.  a.  931  (II,  n.  51). 
Thoriog  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Turiag  P.  XI,  226,  228  (chron.  Benedictobur.); 

Pd.  a.  625  (n.  237);  Gud.  a.  959. 

Tiriog  (so)  Pd.  a.  716  (n.  500;  H.  ebd«.  n.  38). 


Nhd.  Ddhring.  Döring,  Düring,  Thüring. 
Tliirriiigiii,  fern  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  90); 
St.  P. 

Tlitiringpralit.  8.  Schn.  a.  822. 
Tbarincbert  l.aur.  «ec.  8 mehrm. 

Turincbert  Laur.  sec.  9 (n.  2342). 

Tburinbert  Laur.  mehrm.;  H.  a.  962  (n.  174). 
Turinbert  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  2276  f.). 
Duringpert  Gld.  II.  a.  98. 

Thüringer.  9.  Schn.  a.  845. 
Durlnclmrd.  9.  R.  a.  879  (n.  59). 
Durincbart  K.  a.  868  (n.  51);  Mcbb.  sec.  1t 
(n.  1166);  M.  B.  c.  a.  1050  (XIII). 

Durinhart  Mchb.  sec.  11  (n.  1200). 


TURN.  Alts,  und  altn.  turnan.  ahd.  turujau 
vertcre,  vielt,  in  dem  sinn  von  dimere. 

Tnr noald.  6.  Mab.  a.  693;  Pd.  a.  717  (n.504). 
Turnocbald  Pd.  a.  696,  697  (n.  435,  440;  Mab. 
ebda.). 

Turnald  neben  Gurnald  und  Grimoaid  A.  S. 
Febr.  UI. 

Tornoald  A.  S.  Maj.  III. 

Tisrnwlz.  9.  Schn.  a.  800. 


Tur*.  8.  St.  P.  zwml. 

TlirpiiiK.  6.  Pd.  a.  537  (n.  128),  713  (a.  488; 
unecht). 

Turpengus  Gld.  11,  a.  119. 

Turta,  fern.  8.  Ng.  a.  774  (n.  58). 
TuMasuasi.  10.  Dr.  n.  662. 

Tusrn,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  561). 
Tuttel.  8.  Ng.  a.  752  (n.  17). 

Tliisulf.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  523);  datlir  ebd«. 
n.  524  Tosold. 

Tut-,  Tydl,  Tydito  s.  THIUDA.  TyrolT 
s.  DIUR.  Tz-  s.  Z. 
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Wie  bei  den  Übrigen  vocalen,  so  ist  auch  hier 
organisch  und  unorganisch  anlantendes  H oft  zu  er- 
wägen. 

Häufig  ist  u später  in  o tibergegangen;  io  an- 
deren fällen  vertritt  u (dem  indessen  darum  noch 
nicht  immer  die  länge  zukomml)  die  diphthonge  ia 
und  uo. 

Ein  sehr  wichtiger  umstand  ist  ferner  flir  manche 
nameuformen  die  Schreibung  u für  v,  die  theils  nur 
eine  graphische,  theils  aber  auch  eine  sprachliche 
bedeutung  hat;  beide  fälle  sind  schwierig  zu  sondern. 

. Vgl.  altn.  ubbi  wild,  vielleicht  auch  den  da- 
mit zusammenhängenden  v.  n.  Ubii.  Kaum  genau 
durchzufiihren  ist  die  Scheidung  vom  stamme  UP. 
l'ho  9.  Mab.  a.  950. 

Ubbo  Wg.  tr.  C.  467,  477;  Frei, 
llbbl.  9.  Wg.  tr.  C.  485:  Freh. 

Ubbo  Lc.  a.  1068  (u.  211). 

0.  n.  Ubingen,  Ubinchova. 

Dblco.  10.  Ms.  a.  1049  (n.  22) 

Ubik  Frck. 

Ubbliln.  11.  Ms.  a.  1049  (a.  21). 

Nhd.  UebeUn. 


Ubald,  Ubert  s.  HUG.  U bleu,  «bm  s.  UB. 
lehn  s.  HUG.  Uciuir  s.  Uziolf.  Ucrmmir 
s.  Actumerus. 

• Man  wird  noch  weiter  forschen  müssen,  in 
welchen  der  folgenden  formen  wirklich  ein  ur- 
sprüngliches U anzunehmen  ist,  in  welchen  nicht. 
Namentlich  ist  daher  die  Scheidung  von  AUD 
schwierig.  Eine  etymologie  wahrscheinlich  zu  ma- 
chen, will  deshalb  auch  noch  nicht  gelingen. 

Ude.  8.  Sec.  10:  graf  in  d.  Wetterau  unter 
Otto  1;  hzg.  v.  Franken;  b.  v.  Strassburg. 
Sec.  11:  b.  v.  Trier;  nordsächs.  markgraf. 

Udo  P.  I,  614  , 618  , 620,  628  (contio.  Kegin.); 
IV,  V oft;  VI,  324  (Hrolsoith.  gest.  Oddonis), 


505—507  (Widrie.  mirac.  S.  Gerardi);  VH— IX 
öfters;  X,  174  (gest.  Trever.),  449  (Hugon. 
chrou.),  644  (gest.  episc.  Tullens.);  Laur. 
mehrm.;  Wg.  tr.  0.  477;  Gud.  a.  963;  H.  a. 
978  (n.  196);  Gndr.  a.  1038;  Lc.  c.  a.  1070 
(n.  221). 

l'ddo  P.  II.  218  (urk.  v.  834),  790  (Abbo  de 
bell.  Paris.);  V mehrm. 

Uto  P.  I,  374  (Ruod.  Fuld.  ann.),  379  (ann. 
Feld.);  V,  VII— IX  öfters;  Ng.  a.  765  , 786, 
805,  806,  821,  825;  St.  P.  mehrm.;  uecr.  Aug.; 
Laur.  sec.  9 (n.  738,  2744). 

Ulto  P.  II,  783  (Abbo  de  bell.  Paris.);  Ng.  a. 
786;  Dr.  a.  813  (n.  281);  St.  P.  öfters. 

Mehr  auf  eine  mit  0 anlautende  form  weisen  hin: 
Oato  Ng.  a.  818. 

Uado  tr.  W.  a.  787,  808  (n.  19,  155). 

Uato  Ng.  a.  819. 

Uodo  P.  I,  627  (contin.  Regin.),  198  (Einh.  ann.), 
360  (Enb.  Fuld.  ann.);  II.  653,  671  (Nith.  bist.); 
IV,  V,  VII  oft;  X,  184  (gest.  Trever.),  363 
(llugon.  chron.). 

Uolo  P.  I,  83  f.  (ann.  Sangall.);  IV,  B,  166  (Olt 
M.  pack);  V öfters;  VII,  161  (Lamberti  ann.); 
Schn.  a.  756;  St.  P.  mehrm. 

Ich  führe  ferner  hier  noch  an: 

Voto  Ng.  a.  792;  St.  P. 

Voddo  Gud.  sec.  10. 

Hudo,  Hulto  s.  HUD. 

Nhd.  Ude,  Uhde,  Ulb. 

0.  n.  Uotenekka,  Uolinberg,  Uotinburg,  l’olin- 
houun,  Utinga,  Utiuheim,  Utenhusen,  Uteo- 
ruitin,  Utlenbura,  Ullinwilare,  Uttisleua. 
l'dii,  fern.  8.  Gattin  kais.  Arnulfs  sec.  9. 
l'da  Laur.  mehrm.;  Lc.  a.  1094  (n.  248). 

Ude  Laur.  sec.  8 (n,  386). 

Uta  P.  I,  414  (ann.  Fuld);  VI,  791  (viL  S. 
Uunegundis);  Gud.  a.  978,  994. 

Zu  ahn.  öda  avia  magna  fügen  sich  gut  (vgl.  Grimm 
bei  Haupt  I,  21): 

Oata  Mchb.  sec.  9 (a.  554). 
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lata  K.  c.  a.  876  (n.  152). 

Uoda  Laar.  sec.  8 (d.  1929  , 2937);  H.  a.  897. 
963  (o.  128,  176). 

Uola  P.  VI,  791  (de  S.  Cuoigunda);  Dr.  a.  779 
(.ebda.  Ota  bei  Scha.). 

Endlich  erwähne  ich  noch  hier: 

Vuota  Schn.  a.  800. 

Vata  Gld.  II,  a,  128;  Voda  und  Vota  ebda. 
Hnoda  i.  HOD. 

Utich.  8.  Mchb.  tec.  8 (n.  69). 

Ulib  St.  P. 

Ultdich  (io)  lunr.  sec.  9 (n.  444). 

Nhd.  ('decke. 

(Tdibnlt,  ITdlbert  s.  OTHAL. 

(lTtlnlirini  Gld.  II,  a,  109  als  p.  n.,  was 
wol  nur  irrthum  ist). 

Idisrnt,  (Jdorlcli  s.  OTHAL. 

I «hilf  . 6.  Pd.  a.  533  (n.  119). 

ITdduir  Pd.  a.  533  (n.  118). 

Ululf  Lp.  a.  883  (I,  926). 

Utolf  necr.  Aug. 

Uttolf  Gr.  I,  849. 


- r . Ist  an  goth.  nljd  abundantia  za  denkenT 
Leicht  ist  die  Vermischung  mit  UB. 

Cflo.  8.  P.  V,  742  (Thietmari  chron.);  Wg.  tr. 

C.  19,  276,  316,  38t;  .Ms.  sec.  11  (n.  27). 
Ufa  (wol  msc.)  Wg.  tr.  C.  201;  Hf.  c.  a.  1020 
(II.  152). 

Offo  P.  111,  517  (Hlud.Germ,  capil.);  Mchb.  sec. 
8 tt.  9 (n.  37,  835);  W’g.  tr.  C.  357,  385,  415, 
469,  472;  Schn.  a.  827  (Dr.  ebds.  n.  471  Otto); 
Laar,  mebrm.;  II.  a.  926  (n.  146). 

Ofa  auf  einer  siebenbürg.  wachstafel  a.  167  wol 
schon  hieher. 

Ags.  Ufa,  Ofa.  Yffe,  Vuffa.  Nhd.  Of. 

0.  n.  Ofauwang,  Offmbach,  üfeuheim,  Ofun- 
wilari. 

i rilt  o.  9.  P.  V,  786  (Thietmari  chron.);  Wg. 
tr.  C.  259. 

Uffic  Wg.  tr.  O 257,  324.  386. 

Iirfcd.  9.  Wg.  tr.  C.  286,  361 
Ofllo.  7.  Conc.  Tolet.  a.  653  (var.  Osilo). 
Offlliti.  11.  Sud.  a.  1006. 

Ofeiin  Gnd.  a.  1028. 

OlTniil.  8.  Tr.  W.  a.  712,  742  (n.  2 u.  Pd. 
achtr.  n.  21.  73,  150). 


l’fllng.  10.  P.  II,  569  (vit.  S.  Idae);  dsgl.  in 
einer  Berliner  bds.  aus  sec.  10  von  Ilaymo 
Ualberst.  coram.  in  ep.  Pauli  ad  Rom. 

Offine  Gld.  II,  a,  104. 


j I1  Jl  . Ueber  einen  solchen  stamm  in  eigen* 
namen  vgl.  Grimm  in  Haupts  ztschr.  III,  147  f. 
Viel  wahrscheinliches  hat  Grimms  verinuthang,  dass 
die  folgenden  n.  sich  an  goth.  ufla,  ahd.  ofto,  altn. 
opt,  nhd.  oft  anschliessen.  Man  muss  dann  an- 
nehmen, diese  parlikel  habe  ursprünglich  den  leben- 
digem sinn  von  schnell,  kriegerisch  gehabt; 
vgl.  forte  zu  fortis,  t dya  zu  ta%vg  u.  dgl. 

OfternssH.  A.  S.  Jan.  1. 

Optant.  7.  A.  S.  Febr.  III. 

lllitalmrl.  6.  Goth.  urk.  v.  Neapel  (c.  a.  550) 
nach  Massmanns  lesung.  Daneben  steht  im 
latein.  lest  Optant,  das  sich  auch  bei  Sp., 
M.  u s.  w.  an  dieser  stelle  findet.  Aaptahari 
war  falsche  lesarl.  Grimm  bei  Haupt  III,  147 
zieht  vor  Uftahari  zu  lesen. 

Optachar  Greg.  Tur. 

"Otnagig  Procop.  bei  G.  I,  11,  nach  Grimm  I.  c. 
hieher. 

Oftheri  necr.  Fuld.  a.  816;  Ng.  a.  837  (n.  273). 

Ofther  U.  a.  945  (n.  158). 

Oftar  H.  a.  909,  923  (n.  136,  145). 

Ofteri  Gld.  II,  a,  104. 

Nhd.  Hofier.  0.  n.  Oftheringon. 

Opterain.  9.  Agobard.  a.  874  (ed.  Baluzii 
II,  160,  162). 

Optliomiar.  7.  A.  S.  Febr.  HI. 

Oftmar  Laor.  sec.  9 (n.  769);  Gld.  II,  a,  117 
(Ostmar  ist  druckfehler). 

Ofmar  Gld.  II,  a,  104. 

Oftrad.  10.  II.  a.  943.  c.  a.  1000  (n.  157,213). 

Optnrlt.  6.  Vgl.  USuhari;  viel),  aus  einem 
falschen  genil.  ‘OTnagidog  von  "Omagig  ge- 
bildet, vom  deutschen  slandpuncte  aus  aber 
ein  ganz  anderer  name  als  "Orrtagts. 

Ofterid  Mab.  a.  836. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamme: 

Oftrolt.  9.  Dr.  a.  863  (n.  583;  Schn,  ebds ). 


Vs-  s.  HUG. 

IIiUhiim,  fern.  9.  R.  a.  82t  (o.  21). 
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IJL«  Wenn  Gr.  I,  234  Ulinc,  dal  ich  von  den 
Übriges  s.  nicht  trennen  kann,  zu  ahd.  üla  eule 
■teilt,  so  ist  zwar  zuzugeben,  dass  dieses  wort 
höchst  wahrscheinlich  auch  in  n.  vorkommt,  doch 
ist  nicht  einzusehn,  wie  es  dazu  kommen  könne, 
ein  so  bedeutendes  und  häufiges  namenelc- 
nent  zu  bilden.  Zuweilen  mag  Ul-  für  Uli-  (VILJA) 
oder  für  Ual-  stehn,  doch  liegt  demungeachtet  Uber 
den  folgenden  bildsngeo  noch  immer  ein  dichter 
Schleier. 

(lins.  6.  OvXlag  Procop. 

Nhd.  Uhl,  Uhlc. 

l'llnc  Gr.  I,  234. 

«TU«.  Gld.  II,  a,  109. 

Clbrrta«  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  79,  80  etc. 

« ItHM'tctt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  80,  83  etc. 

ClCrlt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2026) 

Uligang.  6. 

Ovliyayyog  Agath.  Bei  Procnp.  ist  von  Dindorf 
OvXiyayng  in  den  teil  aufgenommen  und  OvXi- 
yayyog  unter  die  Varianten  verwiesen,  was  um- 
gekehrt sein  musste. 

lllfgniid.  8.  Pol.  Irm.  s.  137. 

Cllglsal.  6.  Ovhyiaalng  Procop. 

Cllaris.  6.  OvXlaqtg  Procop. 

OvXidfiog  Theopban. 

Uliares  hist.  misc.  16. 

Clniar.  8.  Pol.  Irm.  s.  112 

Cllnimi  (d ?).  6.  OvXifiovr  bei  Procop.;  ein 
Thracier,  doch  ist  der  n.  wol  deutsch. 

Ulitlieufi.  6.  OvXtScog  Procop. 

Ana.  Kann  nicht  ein  hiehrr  gehöriger  n. , etwa  üligis, 
wenigstens  theilweise  ratt  zu  der  sage  von  Ulixes  anlass  ge- 
geben haben,  die  Tac.  Germ.  3 nittheilt? 


IJld-  s.  VILD.  Cir-  s.  Vl'LF.  Clfrit,  Cl- 
gcatid,  CII- , rimar  s.  UL.  l ltan  s. 
VULD.  I ltrogolbo  s.  WULDAR. 

UMB.  Fllmuller  s.  44  kommt  durch  Verglei- 
chung mehrerer  ags.  und  alts.  formen  zur  annahme 
eines  verbums  imban  und  findet  dessen  u- abtaut 
in  dem  ags.  umbor  recens  natus.  Es  sei  mir  ge- 
stattet einer  jedenfalls  noch  sehr  unsicheren  hypo- 
these  eine  andere  an  die  seile  zu  stellen,  nach 
welcher  ich  auch  in  den  n.  eiucn  stamm  UMB, 


meistens  aber  in  assimilirter  form  UMM,  zu  er- 
kennen glaube. 

Citi|»nl.  Gr.  I,  263. 

Cmplod,  msc.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  193);  ver- 
derbt? 

Die  assimilirlen  formen  sind; 

Cnisito.  8.  Ng.  a.  86A. 

Ultimo,  gen.  Ummune  tr.  W.  a.  714  (n.  4!  und 
Pd.  uclitr.  n.  32). 

Hummo  Gld.  II,  a.  102. 

0.  n.  l'minheim,  vielt,  auch  hieher  l.'manesheim. 
l’mika,  fern.  0.  M.  Aug. 

Cmnitli.  9.  Hd.  m.  S.  a.  848  (s.  164). 
CsMinilw,  fern.  Gld.  11.  a,  128. 
l’mmiirigg,  zu  schliessen  aus  o.  n.  Uromun- 
gcsuurl. 

Cmliorl,  Cmfrld  u.  a.  s.  UN. 

Cmlillt,  fern.  10.  H.  a.  955  (n.  167). 
Cmoloz.  9.  Ng.  a.  876  (n.  501). 

Ciimuiot  s.  UN. 


, Jedenfalls  sind  in  deu  folgenden  formen 
zwei  ganz  verschiedene  klassen  von  namen  ver- 
eint, deren  Scheidung  wenigstens  mit  genauigkeit 
nicht  mehr  ausführbar  ist.  Die  erste  klasse  gehört 
zu  ahd.  uunau  dare,  concedere  und  schlicsst  sich 
als  synonym  an  GAB  an;  die  zweite  (am  sichersten 
repräscnlirl  durch  Unarc,  Unforaht,  Unthurft)  ge- 
hört zu  der  negirenden  partikel  uu-.  Unter  HUN 
(s.  ds.)  findet  man  erwähnt,  wie  die  sonderung 
zwischen  HUN  und  UN  durch  vorlritt  eines  unor- 
ganischen oder  abfall  eines  organischen  H nicht 
genau  sein  kann  nnd  wie  meine  Scheidung  beider 
Stämme  für  jetzt  nur  eine  rein  äusserliche,  also 
nur  annähernde  ist. 

Unno.  9.  P.  II,  411  (vit.  S.  Lindgeri);  Wg. 
tr.  C.  260. 

Uno  Ng.  a.  809. 

P.  II,  411  Unno  mit  den  var.  Huno  und  Malinnno 
(denn  die  Worte  heissen  cujus  mali  Unno  et  Eilrat 
fuere  principes). 

Nbd.  Uno. 

0.  n.  Uningen,  Unnenheim,  Unninhnsun. 

Cnni.  10.  B.  v.  Hamburg  sec.  10.  P.  L 617 
(contin.  Kegiu.);  II,  765  not.;  IV,  18  (Heinr.  I 
constiL);  V,  4 (ann.  Corhej.j,  141  (an«.  Ein- 
sidl.) ; VIII,  593,  599  (anual.  iwuo);  IX  öfters. 
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0.  u.  Unnesburg. 

Unn.  fern.  OM.  II,  fl,  128. 

Unlco.  9.  Wg.  ir.  C.  467. 

Unicho  Dr.  a.  1057  (n.  192;  zwml.). 

Uaaca  (rase.)  llf.  c.  a.  1020  (II,  152). 

I ncva,  fern.  C.  M.  Jul. 

Unaka  C.  M,  Der. 

Uni  lau.  6.  OvrUag  l’rocop. 

Unil  Mchb.  «ec.  9 (n.  596). 
tTimsi.  9.  Wg,  tr.  C.  10. 
üoauo  Lc.  ».  927  (n.  87). 

Unen  Gld.  II.  a.  109. 

Unizo.  II.  I)r.  a.  1057  (n.  756;  fehlt  bei  Schn  ). 
Unzo  s.  UNI). 

(Junrc.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  198,  241, 
492);  Laur.  n.  3770;  necr.  Fühl.  a.  895.  Ein 
graf  sec.  10. 

Uuarg  Dr.  n.  343. 

Uoar  (so)  necr.  Fuld.  a.  993. 

Hunarc  Laur.  sec.  8 (a.  2995). 

Hunarg  Laur.  sec.  8 (n.  826,  840). 

Unarg  uud  Unarog  M.  B.  sec.  10  u.  11  (VII). 
Desgl.  beide  formen  neben  einander  P.  Xi, 
218  (chron.  Benedictobur.).  Hier  liegt  also 
Vermischung  dieses  n.  mit  Unroc  (s.  ds.)  vor. 
Dr.  u.  Scho,  schreibe«  a.  796  beide  Unare,  was 
unbedenklich  bieher  gehört. 

Da  der  n.  nicht  selten  erscheint,  so  ist  Grads  arg* 
wohn  (1,  413)  unbegründet,  als  sei  derselbe  vielleicht 
eine  falsche  Iesart  für  Uuargo. 

0.  n.  Onarchusa. 

(Jncbert.  9.  Sec.  11:  Umbert  b.  v.  Prtnestc 
und  b.  v.  Barcelona.  ' 

Unebert  Mab.  a.  805. 

Unbert  Guer.  a.  1085. 

Unpert  Gld.  II,  a,  109. 

Univert  L|».  a.  910  (II,  74). 

Umbert  P.  IV,  50  (Heinr.  IV  constit.);  VI,  136 
(Ademar.  histor.);  Laur.  sec.  8 (n.  2008);  Mab. 
a.  860. 

Xhd.  Umbrecht,  Umbreil. 

Uilbcrta,  fern.  8.  Mab.  a.  798. 
■'nforiillt.  8.  Ng.  a.  775. 

Unvoraht  Gld.  II,  a,  109. 

Unforath  Ng.  a.  775. 

Unforht  Mcbb.  sec.  9 (n.  312,  524). 

Unfort  Mcbb.  sec.  9 (n.  633). 


l’nfrld.  8.  P.  IX,  766  (chron.  mou.  Casio.); 
Sb  P.;  Ng.  a.  818;  K.  a.  882  (n.  156). 

Unfrit  Mchb.  sec.  9 (n.  493). 

Umfrid  Mchb.  sec.  8 (n.  78) ; Sb  P.;  pol.  R.  s.  52. 

Nhd.  Umfried. 

Unicar.  8.  Ng.  a.  731.  Vgl.  Vuuger. 

Nhd.  Ungar?  Ungcr? 

UiilKiltt.  6.  P.  X,  322  (llugon.  chron.). 

Unilgi*.  5.  Cassiod.  III,  43. 

ITinirjCiNoliii*.  7.  Test.  Erm. 

Uiiffi'imniiis.  9.  Pol.  R.  s.  43. 

UsiHrsl.  8.  Tr.  IV.  a.  739  (n.  14  n.  Pd.  nebtr. 
n.  64). 

ITiiinrrilM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  64. 

1/nlcriiiM.  Gld.  II.  a,  119. 

Uiiniliad.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  521). 

ITililt,  fern.  7.  Joru. 

Unrniiina,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  181. 

ITnroc.  8.  P.  Iir,  90,  137  (Kar.  M.  capib); 
Wg.  tr.  C.  337,  390,  391,  431. 

Unroh  P.  III,  177  (Kar.  M.  capib);  K.  a.  778 
(n.  20);  Mchb.  sec.  8 (n.  157);  Sb  P.;  M.  B. 
a.  802  (IX);  Lc.  a.  1000  (n.  132). 

Unhroch  P.  V,  235  (Andr.  Bergom.  chron.). 

Unrocho  Laur.  sec.  8 (u.  2170). 

luroch  P.  I,  198,  203  (Einh.  ann.);  tr.  W.  a. 
782  (n.  76);  Laur.  sec.  8 (o.  1325). 

Unruach  Gld.  II,  a,  109. 

Unruah  tr.  IV.  a.  830  (n.  172). 

Unrooch  P.  I,  404  (ann.  Fuld.);  II,  463  (Einh. 
• vit.  Kar.);  VI,  704,  708  (Alperb  de  divers, 
tempp.) ; C.  M.  Nov.;  Lc.  a.  1964  (n.  201). 

Unruoh  tr.  W.  sec.  8 od.  9 (n.  67);  Dr.  a.  814 
(n.  297;  Schn.  ebds.  Unroh). 

Unruch  M.  B.  a.  903  (XXXI);  La  a.  1073 
(n.  217). 

Uuarog  M.  B.  «ec.  10  (VII);  vgl.  Unarc. 

Unrocus  seu  Hroccnlfus  P.  III,  137  (Kar.  M. 
capib). 

Ist  Unrohliuta  bei  Gr.  II,  197  nicht  vielmehr  als 
zwei  n.  l’nroh  Liula  zu  lesen? 

Nhd.  Unruh. 

ITnroth.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2053).  Man 
würde  hier  irrthum  statt  Unroch  erwarten, 
wenn  nicht  die  Überschrift  den  gen.  Uurodi 
aufwiese. 

(Jnlitx.  8.  Schn.  a.  778;  R.  a.  819,  837  (o. 
20,  34)  etc.;  Dr.  sec.  10  (n.  693). 
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Unlaalz  R.  a.  821  (n.  21). 

(jiileld.  9.  Neer.  Fuld.  a.  850. 

Unleil  Dr.  a.  837  (n.  506;  Schn.  ebds.  Unleic). 
Unitelrob.  7.  Pd.  a.  691  (■.  421;  M.  ebdi. 
n.  129). 

Ummiiot.  10.  Dr.  n.  693. 

Nhd.  Unniulb. 

(liM-numd.  7.  PiL  a.  659  (n.  335). 

Uaimund  für  llunimund  i.  letztere». 

Unnld.  8.  Nr.  a.  805. 

Uunilh  Ng.  a.  889. 

Unnit  Laur.  sec.  8 (n.  2710). 

Vunid  Ng.  a.  854. 

i'ii»e7.  (so),  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1394). 
UiiniNC'Riiil.  7.  D.  Ch.  1,  626  var.  Vimiscand. 
VJndeo.  9.  Sl.  P.;  Mchb.  sec.  9 (n.  299,  510); 

M.  B.  a.  828  (VIII);  necr.  Ang. 

0.  n.  Undeoingas.  l’ndirsdorf. 
l’ntliiirft  Gr.  V.  211. 

(Jnolil.  7.  Pol.  Irin.  s.  125.  126. 

Unald  P.  I.  102  (ann.  S.  Columbae). 

Vielleicht  für  l'noldus  stehn: 

Unolz  R.  a.  814  (n.  18);  Hd.  m.  S.  a.  848 
(pg.  164). 

Unholz  Gr.  I.  308. 

Unwalz  Gld.  II.  a,  109. 

Unownni.  9.  B.  v.  Paderborn  sec.  10.  Erzb. 

v.  Bremen  sec.  11. 

Uuonani  P.  IV.  B,  173  (Ileinr.  II  pact.). 

Unwano  P.  IV.  17  f.  (Heinr.  I constit.). 

Unewan  P.  VI.  779  (Thangmari  vit.  Bernwarlli); 

IX  öfters:  A.  S.  Maj.  I. 

Uu van  P.  IX  öfters;  VVg.  Ir.  C.  30. 

Unwau  P.  V öfters;  VI,  159,  160  (rit.  S.  Liul- 
birgae);  VIII,  664  , 677  f.  (annalisla  Saxo); 
IX  öfters;  Laur.  inehrm.;  Schn.  a.  830  (Dr. 
ebds.  n.  481  Wan). 

Uncuvan  falsche  Schreibart  im  conc.  ConDueut. 

a.  922  (Coleti  XI,  795). 

Unwanc  tr.  W.  a.  819  (n.  127)  vielt.  Unwano 
zu  lesen? 

Ags.  Luven. 

Unvlzin  vielleicht  zu  schliessen  aus  o.  n. 

Unvizinesburg. 

Umilf.  6.  P.  VIII,  146  f.  (Ekkeh.  ebron.  nai- 
vere.); Sever.  Sulpic. 

Unolf  Gld.  II.  a,  109. 


UND 


1' ii reiz,  fern.  Gld.  II.  a,  109,  128. 


UNC.  Wie  lint  schlänge  ein  so  Überaus  häui- 
ges  naraenelemenl  geworden  ist,  so  scheint  auch 
das  gleichbedeutende  unc  ein  solches  abgegeben 
zu  haben.  Nameu,  die  auf  nnc  endeten,  mag  es 
vielleicht  nicht  weniger  gegeben  haben;  doch  sind 
sie  nicht  mehr  aufzuspliren,  da  die  gleichlautende 
endung  -unc  es  hindert  sie  ausfindig  zu  machen. 

Unco.  Gld.  II,  a.  109. 

UiichIiiis.  8.  St.  P.  öfters;  viel),  denlsch? 

Unclleiliii).  6.  Fredegar  neben  Uncelenns; 
hieher? 

Uitglteld,  fern.  9.  St.  P. 

Uncltrri.  8.  Ist  so  bei  St.  P.  flir  Uncheri 
zu  lesen? 

I'nrhnd.  9.  Dr.  a.  842  (n.  549;  Scbn.  ebds.). 

Uucal  necr.  Fuld.  a.  801. 

IJngrran  (so)  C.  M.  Juni;  verderbt? 

Ult  gerat  s.  Tingcrat  unter  THING. 


UND.  Es  scheint,  als  gehören  die  folgenden 
n.  zu  ahd.  unda  (Ductus,  unda),  zumal  da  auch 
die  Wörter  meer  und  nee  sich  in  n.  nicht  leugnen 
lassen. 

Und».  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  17). 

Unto  Mchb.  sec.  9 (n.  576). 

Die  form  Undeo  habe  ich  unter  UN  aufgefbhrt. 
indem  ich  sie  als  Un-deo  fasse;  ebds.  s.  auch  die 
dazu  gehörigen  o.  n. 

Nhd.  Inte. 

I nda,  fern.  Gld.  U,  a.  128.  131. 
Undicho.  8.  Tr.  W.  a.  787,  808  (n.  20.  86): 
Mchb.  sec.  9 (n.  442);  Laur.  sec.  9 (n.  2294). 
Undico  tr.  W.  a.  812  (n.  182). 

Undlla,  msc.  8.  Lgd.  a.  782  (I,  n.  5). 
Unzo.  11.  P.  IX,  651  (chron.  mon.  Casin.); 

vgl.  Unizo  unter  UN. 

Undabret.  Gld.  II,  a,  109. 

Untfrid  steht  fllr  Uunfrid;  s.  ds. 

Untrot.  9.  St.  P. 

Untrat.  10.  Necr.  Fuld.  a.  909. 
Underlch.  7.  Pd.  a.  675  (n.  375). 
Undolll.  8.  Pol.  Inn.  s.  59. 

Undolf.  9.  Ng.  a.  805.  870;  necr.  Aug. 
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l'tteluiiln.  10.  l)r.  n.  901  (o.  648)  Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

l'nen  s.  l’nan.  Ing-  s.  UNC.  -uni  s.  N.  l'rtmlf.  8.  Tr.  W.  a.  724  (n.  18  uud  IM. 

ITiiMHlr,  UiiNlriul  i.  HL'NS.  Inwmic  n 46). 

*.  UN.  I«  s.  l’uo.  lotlnl-,  lorir-l-,  

Uortll-  s.  UTHAL. 

Votrrlin,  fern.  GM.  U.  a.  128  t roliilin.  8.  K.  a.  764  (n  9). 

t'othwiii.  Gld.  II.  a.  109.  t rcndil  s.  AUS.  . 

( tttinar.  8.  K.  a.  770  (n.  12).  I rguir.  8.  Schn.  a.  765. 

l ottizo.  9.  Dr.  a.  826  <n,  463).  I rlucli,  tr  Ihm  g.  UR. 

Vgl.  zu  des  mit  Uot-  beginnenden  mehrere  unter  t rlluc.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  346). 

Ul)  vcrzeichnete  und  gleichfalls  auf  einen  stamm  0D  Urlioch  Mchb.  sec.  11  (n.  1266). 
hinweisende  formen.  Dazu  ferner  noch  folgende  bei-  Das  ahd.  urliugi  bellum  ist  eins  der  wenigen  ab- 
den  bildungeu  mit  z:  stracta.  welche  unmittelbar  als  u.  gebraucht  werden. 

(T«zl.  11.  Mchb.  ser.  11  (n.  1188).  Vgl.  Ozi.  I'rntiir,  I r«,  I roll'  s.  UR. 

■ ozo.  8.  Ng.  sec.  8 u.  9 Öfters:  Gr.  I,  541;  . .. 

ebds.  auch  Uazo,  Oazo,  Ouzo.  Vgl.  Ozo.  UKS.  Wie  der  deulsche  n.  Vulfo  gewiss  zu- 


• Das  gewaltigste  einheimische  thier  (ahd. 
altn.  ags.  ür)  gab  auch  ftlr  die  n.  als  Sinnbild  der 
grosse  uud  starke  ein  passendes  und  häufiges  ele- 
ment  ab.  Ob  das  wort  auch  in  Cunduro  (9)  als 
zweiter  theil  erscheint,  ist  ungewiss. 

Uro.  8.  Tr.  W.  a.  719  (Pd.  nchtr.  n.  44):  Laur. 
sec.  8 (n.  3794);  K.  a.  786  (n.  33);  Mchb. 
sec.  9 (o.  415  etc.). 

Nhd.  Uhr. 

0.  n.  Urnaska,  Urenheim,  Urinhova,  Urinhusa, 
Urintal,  Ureuwilare  mogeu  bieber  gehören. 
THum.  4.  Anim,  Marc. 

Ich  flihre  hier  noch  das  zweifelhafte  Ovqatas  (6) 
aus  Procop  an. 

Urincli.  10.  Ng.  a.  968. 

0.  n.  Uringosteti. 

I'rartl.  11.  Rp.  Maurianens.  Uouc.  Ansan.  a. 
1025. 

Crrmnr.  8.  Pol.  Irin.  s.  91. 

Uruld.  9.  Wg.  tr.  C.  474;  Lc.  a.  927  (n.  88). 
Urolt  St.  P.;  necr.  Fuld.  a.  1017. 

Urald  G.  a.  1030  (n.  44). 

Virold  für  Urold  H.  a.  1017  (n.  218). 

Huralt  Gr.  I,  246. 

trolf.  8.  Abt  v.  Bcnedictbcuern  scc.  9. 

Urolf  P.  V,  153  (ann.  Monast.);  VI,  418  (Ger- 
hard. vit.  S.  Oudalr);  XI,  217,  232  (chron. 
Beoedictobur.);  Laur.  sec.  8 (n.  2774,  3491); 
St.  P.;  Mchb.  sec.  8 (n.  121);  M.  B.  sec.  9 
(XI),  c.  a.  914  (VII),  sec.  11  (VI). 

Hurolf  Schpf.  a.  760  (n.  32);  Ng.  a.  781. 


weileu  in  Lupus  übersetzt  wurde  (s.  Lll'B),  so  mö- 
gen auch  die  zum  stamme  BRRA  gehörigen  formen 
mitunter  eine  Übersetzung  in  Ursus  u.  s.  w.  er- 
fahren haben.  Doch  würde  sich  aus  dieser  einen 
quelle  die  häuligkeil  und  die  Vollständig  deulsche 
behaudlung  dieses  Stammes  nicht  hinreichend  er- 
klären. Hs  muss  vielmehr  ein  wirklich  deutsches 
wort  dabei  mit  im  spiele  sein;  ich  denke  dabei  au 
ahd.  und  altn.  hros,  ags.  hors  equus;  vgl.  HORS. 

Ursus,  5.  Ursio  (sec.  tl)  b.  v.  Beauvais  und 
ep.  Silvanecl. 

Ursus  P.  II.  320  (Adon.  chron.);  IV,  B,  14 
(Eugen.  II  concil.);  V oft;  VI,  87  (chron. 
Median,  monast.);  VII,  53, 62  (Lup.  prolospal.); 
VIII.  321  (Sigeb.  chron.),  636  (annal.  Sazo); 
IX  oft;  X,  634  (gest.  episc.  Tulleus)  etc.; 
vit  S.  Severin,  ed.  Pez;  Joru.  45  (neben  Biso). 
Auch  in  andern  quellen  sehr  häufig. 

Urs  tr.  W.  a.  745  (Pd.  nchlr.  n.  77). 

Ursius  pol.  Irm.  s.  47. 

Urso  Mchb.  »ec.  8 u.  9 öfters;  P.  V u.  IX  oft; 
M.  B.  a.  762  (VIII). 

l'rsio  P.  V,  403  (Klodoardi  ann.);  VIII,  4i2 
(Sigch.  auctar.  Ilasnon.);  Greg.  Tur.  öfters; 
II.  a.  771  (n.  50),  1088  (n.  290);  Guerard 
a.  1038. 

Ursio  mit  var.  l’sio  P.  III,  73  (Kar.  M.  capil.). 

Orso  Lp.  a.  970  (II,  299). 

0.  n.  l’rsenpach.  Ursiuhusen. 

I i-slciii.  4.  Amm.  Marc.:  Ng.  a.  890;  P.  IX, 
176  (Höriger,  gest.  episc.  Lrod.);  d.  Ch.  I.  639, 
905;  Greg.  Tur.  V.  43;  VI,  38;  VIII,  20. 
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Oraicin  Ng.  a.  920. 
l'rsisiu  St.  P. 

I rxllo  zo  schliessen  au*  n.  n.  Irailinga. 

Vgl.  Unuloz  St.  P.  (wol  latein.). 
t'ritliio.  7.  Mab.  a.  670;  vgl.  Uraina,  Ursino. 

Ursinas  bei  St.  P.  (latein?). 

Unin  pol.  R.  a.  58. 

I rülng.  Gld.  II,  a.  119. 

Ursbcrt.  8.  Pol.  Ir«,  a.  133,  225;  pol.  R. 
a.  77. 

Orabert  pol.  Irm.  a.  27. 

Ursepert  Lp.  a.  840  (I,  687). 

Urserert  Lp.  a.  870  (I,  839  IT.). 

Ursitriide.  U-  P-  IX,  674  (chron.  mon.  Ca- 
sin).  Zwar  steht  hier  loeaa  qui  Hicitur  Ursi- 
trude,  indeaaen  ist  hier  U.  jedenfalls  als  gen. 
za  fassen. 

llrNiHiid.  9.  Pol.  R.  a.  43,  45  etc, 
l'rsedrnitinuM.  8.  Pol.  Irm.  s.  107. 
Vlralnian.  7.  Pd.  a.  642  (n.  300);  A.  S.  Jan.  II. 
Uraenzar.  8.  Erzb.  v.  Tours  aec.  9. 

Uraemar  Gld.  II,  a,  119. 

Ursmar  P.  III,  388  (Kar.  II  capil);  VI  öfters; 
VII,  18  (ann.  Elnon.);  VIII,  328  f.,  338  (Si- 
geb.  chron.);  IX  öfters;  pol.  Irm.  s.  87,  133. 
tJraold.  8.  Pol.  Irm.  s.  87;  pol.  R.  a.  43, 
45  etc. 

Uraald  P.  XII,  74  (Ortlieb.  Zwifalt.);  pol.  Irm. 
a.  93. 

Ursnlf.  9.  Pol.  R.  a.  75. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 
lirftinat.  Gld.  II.  a.  109. 
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(’hrH  s.  Usuald. 

l’MHtiltart.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  292) 

Csato  s.  HUS.  («clialrh  s.  OTIIAL.  I n- 
dcbart,  ( MdrilaH  s.  ORT.  Uailgers.  WH). 
ITgln*.  Gld.  II,  a,  119. 

I'altrrlrli  s.  WH).  Uslto  s.  HUS.  (Js®- 
gHKt  s.  Visogast. 

U«b«.  8.  K.  a.  769,  786  (n.  10  u.  31 ; Kg. 

ebda.);  R.  a.  821  (n.  21). 

Nhd.  Uhse. 

O.  n.  Usingun,  Usinhofun,  Usinhasun. 

( Hiinld.  8.  Lp.  a.  938  (II,  198). 

L’salt  Ng.  a.  775. 

Vllclt,  Kinheim,  Itta,  Kt»,  Ktolf 

s.  Uü. 

V!(tuoh.  9.  St.  P.;  räthaelhafte  form. 

■ t/.ilo.  9.  St.  P. 

Uvlla.  Gr.  I.  172. 

Uuo.  9.  Mchb.  sec.  9 fn  414  etc.). 

Uo  Mchb.  aec.  9 (n.  398  etc.), 
ln  Uvilo  findet  Gr.  a.  a.  o„  in  Uuo  MtlllenhofT  (znr 
rnnenlehre  s.  50)  den  n.  des  uhus. 

luiinzo.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105)  zwml. 

I zant.  9.  R.  a.  829,  868  (n.  24,  51). 
Ucciand  R.  a.  837  (n.  34). 

Uzzant  R.  c.  a.  848  (n.  40). 

I xlolf.  8.  Gr.  I,  540. 

Uciolf  K.  a.  770  (n.  12;  Ng.  ebda.). 

■>,«.  11.  H.  a.  1075  (n.  271). 

Uzzo  Gld.  II,  a,  109. 

Nhd.  Ulz. 
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Hai  für  F gebrauchte  V habe  ich  unter  F mit 
angeführt,  das  für  W stehende  dagegen  bringe  ich 
faieher.  Einige  Schwankungen  und  Ungewissheiten 
sind  freilich  dabei  nicht  zu  vermeiden;  so  z.  b.  be- 
rühren sich  in  der  form  volc  Öfters  die  Stämme  FULC 
und  VALAH. 

Eine  andere  Unsicherheit  entsteht  durch  das 
schwanken  zwischen  u und  v (w),  wenn  ein  anderer 
vocal  darauf  folgt.  Dies  betrifft  besonders  die  for- 
men Yodal-  und  Uodal-,  eben  so  Vat-  und  l'at-  n. 
dgi.  m. ; hier  ist  Öfters  zweifelhaft,  ob  die  wOrter 
diphthongisch  oder  consonanlisch  anlaulen. 

Von  allgemeinen  lautverhtütnissen  kommt  beim 
v namentlich  seine  erweicbung  aus  b bei  den  n.  in 
betracht.  Am  reichhaltigsten  sind  hiefttr  die  lango- 
bardischeo  urkunden,  wo  tausendmal  vert  an  stelle 
von  berl,  verga  für  berga  n.  s.  w.  steht;  analoges 
vald  für  bald  fuhrt  die  n.  zu  einem  ganz  andern 
stamm  hinüber  und  scheint  deshalb  vermieden  zu 
sein;  vurg  für  bürg  ist  in  p.  n.  unerhört. 

Wie  b sich  zu  v erweicht,  so  lost  sich  v oft 
in  u oder  o auf.  Beispiele  sind  unzählige  formen 
auf  uald.  uar,  uard.  uin,  uis  so  wie  oald,  oar,  oard, 
oin,  ois,  für  vald  u.  s.  w. 

Abfall  des  v vor  r im  anlaut  vgl.  namentlich 
bei  VRAC,  des  h vor  v bei  HWELP,  des  v vor  vo- 
calen  bei  VULF. 

Endlich  bemerke  ich  noch  späteren  Übergang 
des  V zu  gutturalen  (qu.  g),  wovon  sich  namentlich 
bei  VIN,  VILJA,  VULF  und  andern  slämmeu  bei- 
spiele  finden. 


V ACy  V AG.  Unter  diesen  formen  birgt 
sich  sicher  eine  Verbindung  mehrerer  Stämme,  doch 
darf  ihre  Scheidung  für  jetzt  noch  in  keiner  weise, 
auch  nicht  einmal  annähernd,  versucht  werden. 
Diejenigen  Wörter,  welche  ihrer  bedcutung  nach 
am  meisten  darauf  anspruch  haben,  in  den  folgen- 
den n.  angenommen  zu  werden,  sind  folgende; 

1)  ahd.  wak  vigil;  das  davon  abgeleitete  wachar 
bildet  sogar  einen  besondere  stamm  (s.  unten  VACAR); 


2)  abd.  wegan  movere,  zur  namenbildung  eben 
so  geeignet  als  seine  synonyme  GANG  und  FAR; 

3)  das  zu  wegan  gehörige  ahd.  wäg  unda;  denn  . 
auch  see,  meer  und  ahd.  nnda  haben  wir  ja  in  n. 
gefunden; 

4)  ahd.  wähl  vennstns  und  die  dazu  gehörigen 
formen. 

Die  Schwierigkeit,  mit  der  ich  hier  kämpfe,  ist 
ganz  dieselbe,  wie  diejenige,  auf  welche  Graff  bei 
denselben  Stämmen  gestossen  ist.  Um  nun  die  folgen- 
den formen  nicht  ganz  ohne  princip  durch  einander 
zu  mengen,  ordne  ich  sie  so  an,  dass  zuerst  aus- 
lautendes c,  daun  ch,  hh  und  h,  und  endlich  g er- 
scheint. 

Taeo.  6.  Langobardeokg.  sec.  6. 

Vaco  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Wacco  P.  IX,  590,  594  (chron.  mon.  Casio.); 
Laur.  sec.  8 (n.  2536);  tr.  VV.  a.  758  (n.  145). 

Wacko  Laur.  mehrm. 

Wacho  P.  V,  217  (reg.  et  imper.  catal.)-,  VIII, 
142  (Ekkeh.  chron.  univers.).  312,  315  (Sigeb. 
chron.);  Paul.  diac.  I,  21;  tr.  W.  a.  821  (n. 
175);  Laur.  sec.  9 (n.  2925);  necr.  Aug. 

Wachus  Laur.  sec.  8 (n.  275). 

Wahho  Schn.  a.  786. 

Waho  Schn.  u.  Dr.  a.  771;  tr.  W.  a.  772  (n.26). 

Waccho  Laur.  mehrm. 

Wabco  tr.  W.  a.  792  (n.  117). 

Wahcho  M.  B.  a.  903  (XXXI). 

Wecho  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Wago  P.  VI,  224  (rairac.  S.  Wigberhti);  Ng.  a. 
805,  808,  842;  Schn.  a.  811,  836;  Wg.  tr.  C. 
237;  Dr.  a.  820  (n.  391;  Schn.  ebds.  Vuagao); 
St.  P.  zwml.;  Laur.  mehrm. 

Waggo  Schn.  a.  838. 

Nhd.  Waage,  Wach,  Wach,  Wache,  Wage,  Weck, 
Wecke,  Weege.  Wege. 

O.n.  Waginga,  Wahhingas.  Wachenbach,  Wachen- 
dorf, Waccauheim,  Wachincbova,  Wachenrode, 
Wacbeoweis. 

ü'nfcisi.  6.  Ovaxtg,  Ovax jjc  und  Ovaaxrjg  Proc. 
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Valthllo.  8.  Schn.  a.  820. 

Wacbilo  St  P.;  Laur.  «ec.  8 (n.  2655). 

0.  n.  Wachalinga. 

llalillilH,  fein.  9.  R a.  821  (n.  21). 
Hahlmil«.  6.  Oväiufiog  Procop. ; golh.  hecr- 
nihrcr.  nur  b.  Golh.  II,  13;  viell.  verderbt 
Vacan.  8.  Melih.  «er,  8 (n.  180);  hieher? 
Wttdiipcrt.  8.  P.  IX.  590  (chrou.  mon. 
Gaiin.). 

Wagprabt  Schn.  a.  804.  814. 

Wacbert  Lanr.  sec.  9 (n.  514). 

'll'ajcItrAiit.  9.  Schn.  a.  867. 
ll'ajtaot.  9.  Schn.  a.  826.  Der  n.  scheint 
aus  Wag-gast  entstanden, 
llajtlicri.  8.  Tr.  W.  a.  788  <n.  102). 
Waghcr  Schn.  a.  813.  836;  Dr.  a.  834  (n.  487; 

Schu.  ehds.  Vugher). 

Wachere  und  Warluri  GUI.  II,  a,  109. 

Es  ist  unmöglich  hievon  sicher  den  u.  Wacrar, 
den  ich  unter  VACAR  anführe,  zu  scheiden. 

Nhd.  Wacker,  Wäger,  Wecker,  Weeger.  Weger. 
kVaeliyud.  8.  Pd.  a.  748  (n.  594). 

\l  ncliil»|tUM.  8.  Paul.  diac.  VI,  30.  Vgl. 
Theudrlapius. 

llacliiul,  Tem.  8.  St.  P 
Wacljnd  und  Waglind  ebds. 

11  alimiit.  9.  Schu.  a.  807  (Dr.  ehds.  n.  242 
Vuahsunt). 

llarlimnsi.  8.  I.aur.  sec.  8 (u  6);  wol  Dir 
Wachmund. 

11  acald.  9.  Mab.  a.  866. 

Unreif.  8.  Ng.  a.  761. 

Wagulf  Gld.  U,  a,  109.  119. 

Wagolf  K.  a.  802,  803  (n.  54.  57);  Dr.  a.  866 
(n.  589). 

Erweiterungen  dieses  Stammes  sind  nur  zweifelhaft: 
11  alianim*.  8.  K.  a.  764  (n.  9). 

11  »tcurllilt,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1592); 
oder  zu  VACAR? 


VACAR  Zu  ahd.  wachar,  ags.  vacor.  altn. 
vakr  vigil,  also  wahrscheinlich  zu  einem  Iheile  der 
unter  VAG  verzeiclinelen  hildungeu  als  erweilerung 
gehörig.  Auslauti-ndes  VAGAR  hat  mau  bis  jetzt 
meines  wisseus  nur  io  Odovarar  (s.  uuler  Al'D) 
geUinden.  Ich  bin  «herzeugt,  dass  mau.  stünden  uns 
mehr  n.  aus  golhischer  zeit  zu  geböte,  uichl  wenigen 


auf  -vacar  begegnen  wurde.  Wie  Odovacar  selbst 
in  einigen  formen  ganz  die  gestalt  eines  namens 
auf  IIARI  aunimmt,  so  sind  gewiss  auch  andere 
derselben  falschen  analogie  gefolgt  Man  wird 
uulrr  den  n.  auf  -har  mehrere  auffallende  formen 
linden,  die  zu  dieser  vermuthung  berechtigen,  z.  b. 
Kveracrus  (8),  Gundachar  (5)  u.  a.  m.  Noch  näher 
liegt  das  hiebergebören  von  Eiisachar  (9). 

linear.  7.  P.  VIII,  555  (aunaliita  Saio); 
tr.  W.  a.  699  (n.  252);  Ng.  a.  760. 

Maccar  P.  II,  349  f.  (vit  S.  Bonif.). 

Wachar  Ng.  a.  759  , 769  , 816  , 817;  £.  a.  793 
(n.  43);  Mchb.  sec.  8 (n.  84);  Dr.  a.  803 
(Schn.  ebds.  Walthar);  Schpf.  a.  829  (n.  90). 

Wacchar  Ng.  a.  854. 

Wahar  Schpf.  a.  794  (n.  68). 

Wacher  Ng.  a.  797;  Lanr.  mehrm. 

Waccher  I.aur.  sec.  8 (n.  623,  1845). 

Waacher  Laur.  sec.  8 (n.  198). 

(Wxxo^op  (Ovagrog  ln  yirog)  Agath. 

Diese  formen  gehn  leicht  in  Wagberi  (s.  VAG)  über. 

Nhd.  Wacker. 

U.  n.  Wacharonhcim,  W'ahharesdal,  Wacheringa. 

llnjcariiilt  s.  VAG. 

11  ncnrolf.  10.  Neer.  Fuld.  a.  905. 


ll  Ml-ll-  s.  VAC. 


VAD.  Am  natürlichsten  zu  ags.  vadan,  abd. 
watan  (ire,  vadere);  vgl.  auch  VOD.  Einiges  mag 
indessen  zn  ags.  vaed,  ahd.  wät  (vestimenlnm)  ge- 
hören. Die  formen  mit  Vcd-  erregen  oft  bedenken 
wegen  der  berührung  mit  V1D.  Auslauteodes  VAD: 
Engilwat  8.  Rodwat  9.  Sigiwal  9. 

Asuad  10.  Iandwal  9.  Sunhivad?  5. 

Kerwat  9.  Scafwat  9. 

U nd».  6.  Laur.  sec.  9 (n.  596). 

Wadio  Gld.  II.  a.  109. 

Wadilo  Greg.  Tur.  oft;  Wg.  tr.  C.  476. 

Valo  Ng  a.  826.  827. 

Walo  St.  P. 


Walto  K.  a.  805  (n.59);  Ng.  a.  826,  827.  830; 

St  P.  dreiml.:  Laur.  sec.  9 (n.  1063,  1072). 
Wallio  P.  X,  541  fgest.  alibat  Gemblac.). 
Hieher  kann  mOglicberweisc  schon  der  gen.  Vati 
(natio.  Elvelius)  auf  einer  zu  Mainz  gefundenen  rOm. 
Inschrift  geboren.  Seilt  sobu  hiess  Coutus.  St  n.  466. 
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Ags.  Vada.  Nhd.  Wadi,  Wedde,  Wcde,  Webde. 

0.  o.  Waddanrolb,  Wadenbein),  Wadinga,  Wallen- 
boven,  Walleuuelden. 

Mettl.  9.  Xg.  a.  »60,  861.  887;  R.  a.  889 
(n.  69);  necr.  Aug.;  Sl.  P. 

Wellhi  P.  II,  240  (aun.  Wirzib.);  VIII,  27  (Ekkeh. 
chron.  Wirzib.). 

Altu.  Va3i. 

Nhd.  Weile. 

Wada;  fern.  8.  Lc.  a.  1015  (n.  147). 

Wadda  necr.  Kuld.  a.  1054. 

Wella  Gld.  II.  a,  129. 

Waddanac  (gen.)  Laur.  sec.  8 (n.  1259). 

Vaslik«.  10.  Frek. 

Ilieher  vielleicht  schon: 

Veduco  (golh.  anflihrer  aus  sec.  3)  Jom. 

Veducus  P.  VIII,  122  (Ekkeh.  chron.  univers.). 

Il  adila.  7.  Ep.  Visensis.  Conc.  Tolet.  a.  653. 

Vatili.  8.  K.  a.  797  (n.  48;  Xg.  ebds.). 

Uatili  necr.  Aug. 

Watil  St.  P. 

Nhd.  Wedel,  Wedelt. 

0.  u.  Welelesheim,  Waltilinchova  (woraus  Gr.  I, 
769  wahrscheinlich  auf  ciueu  p.  n.  Walliliuc 
geschlossen  hat). 

'Waslsloleniiit.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Wuaddolcnus  Pd.  a.  627  (u.  241). 

Wallin  pol.  lrm.  s.  148,  150. 

Wetiljn  Sl  P. 

Valin.  9.  Xg.  a.  811. 

'Mailing.  Gld.  II,  a.  109. 

M ax«.  Dass  dieser  n.  so  wie  die  sich  daran 
anschliessenden  formen  Waza,  Wanlo  u.  s.  w. 
diminutive  Weiterbildungen  zu  uuserm  stamme 
sein  können  und  auch  gewiss  gewesen  sind, 
unterliegt  keinem  zweifei.  Doch  besteht  da- 
neben in  den  cigennameu  sicher  ein  besonderer 
stamm  VAZ  uud  ich  habe  deshalb  alle  formen 
dieser  art  weiter  unten  unter  einem  solchen 
vereint;  hätte  ich  sic  alle  hieber  gesetzt,  so 
wurde  die  diminutive  bildung  mit  z grade  bei 
unserm  stamm  als  ungebührlich  ausgedehnt 
erscheinen. 

Vatlipei*!.  8.  P.  V,  209  (chron.  mon.  Cap.). 

Wadpcrht  St.  P. 

Wadbert  Pd.  c.  a.  718  (nchtr.  n.  42). 

M atlpirc,  fern.  9.  St.  P. 


VAI)  1 226 

M'adcfred.  7.  Ep.Mentesanus.  Neben  Walde- 

fred  conc.  Tolet.  a.  655.  t 

Watlegnr.  8.  Pol.  lrm.  s.  16. 

M atgis.  8.  Tr.  W.  c.  a.  739  (Pd.  nchtr.  u.  66). 
VetfKiMil.  7.  Pd.  a.  615  (n.  230). 
Madard.  8.  Sl  P. 

M'atlilldiN,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  150,  273. 
M adclalcilts.  8.  Tr.  W.  a.  744  (n.  147  u. 

Pd.  nchtr.  n.  76)  neben  Wadelaigus. 

M atleili.  Gld.  II,  a,  110. 

M’wtliiidis,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  180;  pol  R. 
s.  53. 

Watliud  K.  a.  861  (n.  136). 

Vailoninriuw.  4.  Alamannenflirst. 
Vadomarius  Aurel.  Viel.  epil.  42;  Amm.  Marc. 
Baänfiäfing  (var.  Bnväoitagtng)  Zosim.  111,  4; 
Eunapius. 

Badomar  für  Vadomar  P.  VIII,  114  (Ekkeh.  ebron. 
univers.). 

Bodomar  fUr  Vadomar  hist,  miscell.  (Magneulius). 
Wadamir  conc.  Tolet.  a.  683. 

Wademer  Pd.  a.  729  (n.  547;  Gudr.  ebds.). 
Wedemar  (so)  11  c.  a.  1098  (n.  302). 

Walmir  (var.  Wanlrair)  Sm. 

VctlHiii,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  737  (Pd.  naclitr. 
n.  59). 

Walioj  St.  P. 

M ndirill.  9.  Tr.  W.  a.  840  fn.  151). 
Wederich  P.  XI.  407  (chron.  Adligem.). 
Weiherich  P.  VIII,  399  (Sigeb.  auctar.  Adligem.). 
Welrih  P.  II,  679  (Irans).  S.  Alex.). 
M'wdttltl.  11.  ß.  v.  Barcelona  sec.  11.  Lgd. 

a.  931  (II,  n.  54);  couv.  Rivipull.  a.  1032. 
Madnarl.  Gld.  II,  a.  129. 

Vndnir  6.  Mab.  tifters. 

Vaduulf  M.  sec.  6 (n.  131;  Sp.  ebds.)  neben 
Wadoulf,  Yuaduulf,  Vuaduuf  und  Vuadouulf. 
Wadulf  SL  M.  c.  a.  1090. 

Waduulf  neben  Wadouulf  Lp.  sec.  8 (I,  415  (T.). 
Wadolf  SL  M.  a.  >088. 

VedulT  (b.  v.  Arras  sec.  6)  P.  IX,  406  (gest. 

episc.  Camerac.). 

Vedulph  A.  S.  Febr.  1. 

In  dcu  folgenden  formen  findet  sich  VAD  um  das 
suffix  L erweitert,  wobei  iudessen  vermiscliuugru  mit 
l’adal-  (s.  OTHAL)  unvermeidlich  siud. 

Varia  Ibalil.  8.  Tr  W.  a.  716  (Pd.  uuclilr. 
u 37). 
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Wttrtnlbert.  8.  Pol.  Irm.  «.  177;  Laar.  »ec. 

9 (o.  2818). 

Wadalperht  Mchb.  sec.  9 (n.  606). 
VndalfCAr.  7.  Tr.  VV.  a.  693  f PH.  nchtr.  n.  5). 
W'adalffi*.  8.  Pol.  Irm.  s.  206. 
Wadalfgs-im.  8.  Pol.  Irm.  s.  183. 
Watliiir.  8.  Pol.  Irm.  i.  148.  149. 


WaTanlierl.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  217,  333). 
Der  einzige  zu  ahd.  wäfau  tilura  etc.  gehörige  n. 
Vgl.  VAP. 

Wag-,  W ala-  s.  VAC. 


VAILS.  Ahd.  wahsan  crescere.  Unter  dem 
stamme  VAS  mag  noch  manches  hieher  gehörige 
verborgen  sein. 

W'awclsaiid.  9.  B.  v.  Lüttich.  P.  XII,  372 
(gesl.  abbat.  Trudon.).  Wahrscheinlich  Air 
Wahsand. 

Walisanta,  fern.  8.  St.  P. 

Wahsante  St.  P. 

WnliMinut,  zt.  unbest.  Laur.  n.  3824. 

Nbd.  Wachsmulh. 


Yalarin,  msc.  9.  Wg.  tr.  C.  33;  deutsch? 

VAID.  Die  folgenden  n.  müssen  zu  alln.  veßi 
captura.  venalio,  ags.  vaeaan  venari,  ahd.  weidön 
venari,  pascere  gehören.  Ob  aber  die  beiden  nur 
ans  dem  pol.  R.  (9)  bekannten  feminina  Angle- 
waidis  und  Grainvaidis  dasselbe  wort  enthalten, 
ist  ungewiss;  sie  können  auch  aus  -heidis  oder 
-vidis  entstellt  sein,  zumal  da  dieser  stamm  sonst 
nur  bairisch  und  alamaunisch  zu  sein  scheint, 

Wnldo.  Gld.  II.  a.  109. 

Weits»,  fern.  Gld.  II.  a.  129. 

W'eldlieri.  8.  St.  P.  mchnn. 

Uailhari  St.  P. 

Weidhere  nccr.  Aug. 

Weidher  K.  a.  799  (n.  52;  Ng-  ebds.);  Mchb. 
»ec.  9 (o.  239). 

Weitram.  10.  Ng.  a.  912. 

Weltlman.  8.  Lanr.  sec.  8 (n.  902). 

Weidiman  u.  Weideman  Gld  II,  a,  110, 


VAIF.  Die  Zusammenstellung  der  folgenden  n. 
unter  diesem  stamm  ist  mir  der  form  nach  wahr- 
scheinlich; die  bedeutung  bleibt  freilich  noch  sehr 
unsicher.  Am  ersten  mochte  ich  an  golh.  vaipa 
kranz  und  an  veipan  winden  denken.  Man  ver- 
gleiche BRING  uud  das  griech.  Stifarog.  Ans- 
lautend finde  ich  unsern  stamm  in; 

Anrovefa  7.  Grnovefa  6.  Sunnoveifa  6. 

Baudofeifa  6.  Marcoveifa  6.  Vinofeifa  6. 

Edoveifa  6. 

Ueber  den  n.  Genovefa  »gl.  noch  andere  mir  nicht 
zusagende  erkl&rungeu  bei  Grimm  gesch.  d.  dlsch. 
spr.  540  und  Leo  ferienschr.  I,  104. 

Welfliar.  8.  Hzg.  v.  Aquitanien  sec.  8. 
Weifhar  Ng.  a.  822. 

Weifheri  St.  P. 

Weither  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Uueüher  und 
Wörther). 

Waifar  P.  I,  II.  V oft;  VII,  99  (Herim.  Aug. 
chron.),  418  (Bernold.  chron.),  547  (Marian. 
Scot.  chron.);  VIII  Öfters;  Fredegar. 

Waifer  P.  V oft;  VI,  115  (Ademar.  hist.). 

AVeifar  K a.  817  (n.  79;  Ng.  ebds.). 

Weifer  P.  I,  117  (ann.  Lauriss.). 

Guaiferi  P.  V,  IX  oft. 

Sehr  unsicher  stelle  ich  hieher: 

Wafar  P.  VII,  548  (Marian.  Scot.  chron.). 

Vifar  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67)  für  Vaifar. 

Wifar  P.  V oft. 

Wivar  Mab,  a.  847. 

Hifar  Gurr.  a.  828. 

W ermot.  8.  St.  P. 

Yalfns-ed.  10.  Lgd.  a.  973  (II,  n.  109). 
Hieher  wage  ich  noch  endlich  zu  bringen; 

W rlmar.  7.  P.  V öfters. 

Waimer  P.  VI,  488  (Widric.  »it.  S.  Gerardi). 
Wiamar  P.  IX.  439  (erst,  episc.  Camerac.). 
Guaimar  P.  V Öfters;  VII,  54  (Lup.  protospatar.); 

IX  öfter»;  XI,  250  (gest.  Robert.  Wiscard.). 
Waymerus  vit.  S.  Leodegarii, 

Guamar  P.  VII,  57  (Lup.  protospatar.). 

Walroer  mit  var.  Waimer  Pd.  a.  692  (u.  423). 
Zuweilen  werden  Garimar  und  Weimar  von  der- 
selben person  gebraucht. 

Das  hiehergehören  dieses  namens  wird  noch  da- 
durch wahrscheinlicher,  das»  (s.  P.  V)  Guaifar,  fiinsl 
von  Salerno  sec.  11,  einen  sohn  Guaimar  bat,  wor- 
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aus  auf  ideatitiu  des  erstes  theils  beider  namen  tu 
scbliessen  ist 


•vnlll  in  Choldwaih  (fern,  aus  sec.  8 bei  StP.)  ist 
such  weiter  tu  untersuchen;  vgl.  auch  Weiko. 
Wall«  s.  Gailo.  W airm.tr  t.  VAR.  Ynladn- 
marca  a.  VALD. 


VALAH.  Im  allgemeinen  geboren  die  fol- 
gendes zahlreichen  formen  tu  ahd.  walah,  ags.  vealh 
peregrinus.  l)a  das  auslautende  h sehr  leicht  vor 
contonanlen  schwindet,  so  werden  wir  annehmen 
dürfen,  dass  auch  die  form  Wal-  sehr  häufig  hie- 
ber  gehören  wird.  Ich  habe  nun  allerdings  auch 
eine  anzahl  uamen  dieser  form  hieher  gezogen, 
kann  das  indessen  nicht,  ohne  auf  die  dabei  ob- 
waltendes erheblichen  zweifei  hinzudeuten.  Denn 
erstens  kann  der  stamm  VALD  eben  so  leicht  sein 
d verlieren  und  daher  auch  mit  zur  form  Wal- 
beigetragen haben.  Zweitens  aber  ist  zu  bedenken, 
ob  nicht  auch  ein  besonderer  stamm  VAL  in  n. 
vorkommt;  man  denke  z.  b.  an  ags.  vttl,  alln.  valr, 
ahd.  wal  stragrs;  vgl.  Grimm  gr.  II,  415,  479. 
Drittens  endlich  sind  die  namen,  welche  ich  unter 
VUL  gesammelt  habe,  leicht  einer  vermengung  mit 
den  unsrigen  ausgesetzt. 

Auslautendes  VALAH  erscheint  in  mancherlei 
formen:  -walah,  -walh,  -olh,  -alh  gehören  am 
sichersten  hieher;  -volh  u.  s.  w.  berührt  sich  leicht 
mit  -folc  (Fl'LC);  -wal  unterliegt  denselben  be- 
denken wie  anlautendes  Wal-,  Es  folgt  hier  ein 
register  von  33  formen,  worunter  5 feminina: 

Egiswalah  9.  Disoalis  9.  Orlhwalah  8. 

Altwalh  9.  Erkanwaih  9.  Pascuwialb?  9. 

Albwalahana  9.  Fridowalh  8.  Ratuvalah  9. 

Angelwalis?  9.  Fruduwalh?  9.  Reginwalch  10. 

Estolh  9.  Gebuvalah  7.  Ricwal  9. 

Adalwalach  8.  Gerualcus  8.  Kuwala  9. 

Otwalch  9.  Coswalh  9.  Saxwalo  10. 

Bernoalus  9.  Halbwalah  8.  Senlwalh  9. 

Beruevalia  8.  Chramwalaho  8.  Siguwalb  8. 

Perahtolch  9.  Ruadwalab  8.  Swarzolch  8. 

Katlu walali  8.  Nordoih  9.  Teodwal  9. 

Wnlali.  7.  Walo  b.  v,  Auzerre  n.  ep.  Aeduena. 
sec.  9. 


Walah  P.  I.  209  (Einh.  ann.);  UI.  90  (Kar.  M. 
eapit.);  Ir.  W.  n.  787  etc.  (n.  77  etc.);  Schn, 
a.  804;  St.  P.;  Laur.  a.  902  (n.  56). 


Walaho  M.  B.  a.  902  (XXXI). 

Walacus  pol.  Irm.  s.  231. 

Wallacus  (duz  Vinidorum  sec.  7)  Fredeg.  hieher? 

Walach  P.  I.  198  (Einh.  ann.),  395  (ann.  Fuld.); 
II  öfters;  VII.  108  (Herim.  Aug.  chron.);  Laur. 
mrhrm.;  M.  B.  a.  905  (XXXI). 

Walcho  Laur.  sec.  8 (n.  2155);  M.  B.  a.  822 
(VHI). 

Walch  Mchb.  sec.  9 (n.  436). 

Walco  Pd.  a.  615  (n.  230). 

Walh  P.  I,  89  (ann.  Juvav.);  V Öfters;  Sb  P. 
zwml. ; Wg.  tr.  C.  142,  191,  454,  456. 

Wallh  M.  B a.  776  (XI). 

Walho  Mchb.  sec.  9 (n.  291,  303). 

Waloch  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Walech  Laur.  sec.  8 (n.  215). 

Unsicherer  ist  die  beurlbeilung  folgender  formen: 

Waliko  Frek. 

Walico  Lc.  a.  837  (n.  52);  Ms.  a.  1049  (u.  22). 

Walicho  necr.  Aug. 

Waleclio  P.  XII,  82  (Ortlieb.  Zwifalb). 

Wala  P.  I,  514  (Hincm.  Rem.  ann.),  593  (Regin. 
chron.);  II,  III  öfters;  Wg.  Ir.  C.  252,  325, 
438;  pol.  R.  s.  52;  conc.  Pontigon.  a.  876; 
H.  a.  878  (n.  112). 

Walo  P.  I,  520  (ann.  Vedast.),  593  , 607  , 609 
(Regin.  ebron.)  etc.;  II,  V öfters;  VI,  237 
(mirac.  S.  Glodesind.),  469  (Sigeberl.  viL  Deo- 
derici);  VII,  553  (Marian.  Scob  chron,);  VIII 
öfters;  X,  165  f.  (gesb  Trever.),  286.  355  IT. 
(Hugon.  chron.). 

Wal  P.  VUL  667.  677  (annalista  Sazo);  IX.  332. 
345  (Ad.  Brem.);  Wg.  tr.  C.  241,  243  , 246, 
2%,  363,  392,  394,  471;  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

Val  P.  V,  840  (Thietmari  chron.). 

Ual  Lc.  a.  820  (n.  40). 

Walagio  P.  I,  153  (ann.  Monasb). 

Walio  P.  V,  214  (reg.  et.  imper.  catal.);  Mchb. 
sec.  9 (n.  306);  Wg.  tr.  C.  383;  U.  a.  1031 
(n.  260). 

Valo  Kg.  a.  806. 

Walao  Ng.  a.  680-690. 

Üalo  Gld.  II,  a,  104. 

Guala  P.  V,  511  (ebron.  Salem.);  IX  öfters. 

Gualo  P.  V,  lb8  (ann.  S.  Germani). 

Goalus  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Waleg  G.  M.  Jul. 

Walanem  (acc.)  P.  I,  199  (Einh.  ann.). 
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Walahanis  (genit.)  K.  c.  a.  700  (n.  Ij  Ng.  ehds. 
Walaonis). 

Ags  Vala.  Nhd.  Wahl,  Walch.  Walk,  Walke, 
Wall,  Wallach,  Wallich,  Wehl,  Wehle,  Welk, 
Wölk?  Wölke? 

0.  n.  Walahiscliinga.  Walahesheim,  Walahesleha. 
Wttlll».  5.  Golhenkg.  sec.  5. 

Wallia  P.  VII,  81  (Herim.  Aug.  chron.);  VIII 
öfters;  \.  313  (fingen,  chron.);  Idal.  a.  416 
clc.;  Prosp.  Aqnitan.  (neben  VValia). 

Vallia  Isidor.;  bist,  miscell.  14  (var.  Gallia). 
WaUa  F..  s.  II.  177. 

Valia  P.  I.  283  (chrnn.  Moissiac.);  Jorn.  32. 
OAliag  Proc.  viell.  hicher. 

H.illl,  rem.  9..Gld.  II,  a,  129. 

Valanc  (ald.)  P.  V',  260  (Ercbemp.  hist.  I.angoli.). 
Gualane  (abl.)  P.  V',  541  (chron.  Salem.). 
VkHllin,  fern.  8.  Sl.  P. 

alin«.  9.  Wg.  Ir.  C.  50;  C.  M.  Dec. 

VI  silsiliin.  8.  Sl.  P.  mehrm. 

Walchin  Pd.  a.  726  (nchtr.  n.  86). 

Valchiu  P.  IX,  79.  107  (chron.  Novalic.). 

Walhin  M.  B.  a.  806  (VIII):  Sl  P. 
IValsiliilo.  8 Laur.  sec.  8 (n.  3513). 
Wnlnn.  Gr.  I,  843. 

Wttlnliiiiiin^  fern.  9.  Schn.  a.  826. 
ltnlrliimi.  8.  Pd.  a 739  (n.  559). 
WhIimhI-  8.  P.  II.  195  (ann.  I.obiens.);  VIII, 
574  (annalisla  Saxo);  Pd.  a.  625  (n.  238); 
pol.  Inn.  s.  87,  111. 

Valand  pol.  Irin.  s.  263. 

Nhd.  Fahland,  Wohland,  Wohlland. 

Bieber  und  nicht  zu  valanl  diabolus  möchte  ich 
der  bcdcutung  wegen  diese  formen  ziehn. 

llieher  auch  Walander  P.  VrI,  127  (Adern,  histor.)? 
tl  nliin«'.  9.  Mehls,  a.  820,  823. 

Walong  0.  M.  Sepl. 

W nlismiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  215. 
Wnlrzo.  11.  I.c.  c.  a.  1070  (n.  221). 
Wullihrrct.  7.  Wg.  ir.  G.  117. 

Walcberd  l)r.  a.  874  (n.  610). 

Walaperhl  Sl.  P. 

Walabrecb  (so)  K.  a.  786  (n.  30). 

Walibert  Pd.  a.  657  (n.  328). 

Valipert  (ep.  Urbivelens.)  synod  Rom.  a.  826. 
Waliperl  I’.  IV,  B,  14  (Eugen.  II  concil). 

W nlrtlriHli»?  fern.  8 Pol  Irm.  s.  III. 


H’alaliPrl«l.  8.  Ep.  Ucelicens.  see.  9.  Gal- 

fred  b.  v.  Bayeux  sec.  9 hielier? 

Walahlrid  P.  VII  öfters;  Ng.  a.  759;  Schn.  a. 
803;  Ir.  W.  a.  805  (n.  25);  Dr.  a 863  (n.  585; 
Schn.  ebds.  Walarih). 

Walahfred  P.  I.  76  (ann.  Sangall.). 

Walachfred  P.  I,  50  (ann.  Alam.). 

Walalrid  P.  I,  68  lann.  Augieus.);  II,  VII  öfters; 
pol.  Irm.  s.  111;  Ng.  a.  762,  833;  Laur.  sec. 
8 (n.  331);  Lc.  a.  799  (n.  12). 

Walafridh  Lc.  a.  799  (n.  13). 

Walavrid  Ng.  a.  875. 

Walafred  pol.  Irm.  s.  6,  23  etc. 

Walefrid  P.  III,  548  (Boson.  capit.);  pol.  R.  s. 

45,  70;  Laur.  sec.  11  (n.  106). 

Gualefrid  Mab.  a.  874. 

Galafred  Mab.  a.  803  liieher? 

Hieher  oder  zu  Waldifrid  gehören; 

Walfrid  P.  I.  556  (Regin.  chron.);  III,  529  (Kar. 
II  capit.) ; pol.  Irm.  s.  III;  pol.  R.  s.  43,  53; 
Sl.  M.  a.  1068,  1089. 

Walfrit  Sl.  P. 

Walfred  P.  VI,  197,  199  (pauegyr.  Bereng.). 
Valfred  Lp.  a.  945  (11,  206). 

Gualfrid  P.  IX,  747  (chron.  mon  ( asin  ). 
VnlstfoiiM.  9.  l.gd.  a.  875  (I,  n.  101). 
Walabons  (so)  A.  S.  Juu.  II. 
lt  itlnliicrr.  9.  Tr.  W.  a.  861  (n.  272). 
Walcger  Ms.  a.  1090  (n.  39). 

Oalger  St.  P.  viell.  hieher;  oder  = Cadalger? 
Andere  vielleicht  hieher  gehörende  formen  s.  unter 
Walahheri  und  unter  Waidegar. 

Hnlngniiilins.  8.  Sl.  P. 

Tnltliigls.  7.  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67). 
Walagis  pol.  Irm.  s.  80. 

Walchis  P.  II,  271  (gesl.  abbal.  Fontan.);  pol, 
R.  s.  77.  Oder  zu  VALD? 

Vlnliiligrini.  9.  K.  a.  861  (n.  136). 
Walgrim  s.  VALD. 

VI  fern.  8.  Pol.  Irm.  253. 

Vl'nlltnrt.  9.  Ng.  a.  819. 
lVnlnlilicri.  7.  Dr.  sec.  9 (n.  137,  zwm!.), 
Walachar  lest.  Erra. 

Walicher  pol.  R.  s.  KM. 

Walahher  Scbu.  a.  804. 

Walchar  Ng.  n.  759. 

Walchor  P.  I,  527  f.  (ann.  Vedasl.);  II,  206 
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(ann.  Vedast);  VIII.  394  (Sigeb.  auclar.  Aqui- 
cin.);  IX  Öfters;  Mab.  a.  748;  poL  R.  i.  102. 
Walcari  Paul.  diac.  VI,  54. 

Walecar  pol.  Irin.  •.  87. 

Walcar  pol.  Inn.  s.  88,  219. 

W’alabari  St.  P.  zwml. 

Walaheri  Mcbb.  sec  9 (a.  530). 

Walehere  tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 

W'alheri  necr.  Aug. 

Walbere  Nr.  a.  806. 

W'alari  St.  P. 

W'albar  pol.  Irm.  i.  254;  Nr.  a.  759. 

Walher  Nr.  a.  809;  pol.  K.  s.  12. 

Gaucher  P.  IX,  511  (Reil,  episc.  Gamerac.). 
Nhd.  Wähler,  Walcber,  Walcker,  Walker,  Waller, 
Wehler,  Wölker. 

11  allort.  7.  Mcbb.  aec.  8 (o.  88.  280);  St.  P. 

zwml.;  Nr.  a.  803,  846, 859;  K.  a.  846  (n.  114). 
Wallodu  Nr.  a.  758. 

Valol  Pd.  a.  680  (n.  396). 

Wallolh  Gld.  II,  a,  119. 

Walloli  (rco.)  K.  c.  a.  700  (n.  1;  Nr.  ebda. 
Valoti). 

Steht  Wallod  fUr  Walh-bad? 

11  nlaliclssi.  8.  Laar.  iec.  9 (n.  218). 
Walachelm  Laur.  sec.  8 (a.  1654). 

M nlalilltl,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  6. 

Walachild  pol.  Irm.  s.  136. 

Walehildis  pol.  Irm.  a.  88. 

Walhildis  pol.  R.  a.  103. 

H'nlarainmtiN.  8.  Schn.  a.  773;  tr.  W.  a. 

783  (o.  210). 

Walsram  Scbu.  a.  756. 

Waluramnus  Dr.  a.  772  (Schn.  ebda.  Wahramnua). 
Waiurammus  Schn.  a.  765. 

Waleramnua  St.  P.;  pol.  R.  a.  61. 

Waleraouus  P.  VI,  51  (Rest,  epiac.  Virflun.); 
VII,  41  f.  (ann.  S.  Benign.  Divion.);  VIII  Öf- 
ters; X,  401  etc.  (Ilugon.  chron.);  pol.  R.  s. 
101,  105. 

Waleranu8  P.  IX,  473  (gest.  episc.  Camerac.). 
Walramnus  P.  IX,  189  (gest.  Trever.);  Laur. 

aec.  8 (n.  221,  314). 

Walrammus  G.  a.  1093  (n.  72). 

Gualerannus  P.  X.  572  (chron.  S.  Huberti  Andag.). 
Galerannus  P.  XI,  388  (Hugon.  Floriac.). 
Valerauans  Jorn.  viell.  schon  hieher 
0.  n.  Walahrameswinida. 


llalnliiiii,  Gr.  I,  801;  vielt,  von  Gr.  nur 
aus  o.  n.  Walahunesdorf  geschlossen. 
Walchuon  s.  VALD. 
llalalclio.  8.  Nr.  a.  861  (n  400). 
Walaiho  Gld.  II,  a,  109. 

Waleicb  K.  a.  797  (n.  49). 

Walabich  K.  a.  802  (n.  54);  vgl.  Walahicho 
Gld.  11.  a,  109.  Wahrscheinlich  haben  diese 
formen  unorganisch  eiugefUgles  h. 

Steht  Walaicho  fiir  Walb-Iaih? 

llnliiirtih,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  219. 

Walinda  II.  a.  853  (n.  87). 

ll'alasiiaii  8.  Laur.  sec.  9 (n.  179);  H.  a. 

945  (n.  158);  Mcbb.  aec.  II  (n.  1164). 
Walman  pol.  Irm.  s.  258. 

Nhd.  W'allmann. 

11 alalisiiar.  6.  Kg.  der  Oslgolhen. 
Walahmar  Gr.  I,  842. 

Walacaar  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  375,  516). 
Wallacmar  Laur.  sec.  8 (n.  314). 

Walamar  Laur.  sec.  8 (n.  495). 

Walamir  P.  VIII  Öfters;  IX,  613  (chron.  mon. 

Casin.);  Jorn.;  hist.  miac.  15. 

Walmar  Laur.  mehrm. 

Unalamer  falsch  für  Walamer  Gassiod.  XI,  1. 
Ralamir  P.  X,  313  (Hugon.  chron.);  Jorn. 

0.  n.  Wolinersleve  hieher?  vgl.  VOL. 
lt  alHiniisil.  8.  Scbn.  a.  815. 

Walhmunt  M.  B.  c.  a.  776  (XI). 

Wolahmunl  K.  c.  a.  816  (n.  75). 

Walmund  Laur.  sec.  8 (n.  960). 
llalas-ad.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  547). 

Walerat  Gld.  II.  a.  129. 

Walrad  C.  M.  April. 

Walred  C.  M.  Sept. 

ll'alerasid.  P.  VI,  508  (Widric.  mirac.  S. 
Gerardi). 

W» Ilierlch.  8.  Pol.  R.  s.  101. 

Walarich  P.  I,  6 (ann.  Tiliani);  II,  199  (ann. 
Vcdast.);  VIII,  343  (Sigcb.  chron.);  pol.  Irm. 
s.  115.  230. 

Walarih  Schn.  a.  863  (Dr.  ebda.  n.  585  Walahfrid). 
Walerich  P.  I.  6 (ann.  S.  Amandi);  II,  298 
(gest.  abbal.  Fontan.J ; VI,  135  (Ademar.  hist.); 
IX  öfters:  pol.  R.  s.  86. 

Valorich  P.  VI,  115,  127  (Ademar  histor.). 
Walrich  Laur.  sec.  9 (n.  367). 
llalni'ima,  fern  9.  St.  P. 
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WalftCMlch.  tl.  M B.  >ec.  II  (VI). 

'IVh It'Ninila,  fern.  II.  Lc.  a.  1013  ^n.  147). 
U'nlnlruN.  6.  Fol.  Irm.  s.  I.  30  etc. 
Walalco  pol.  Irm.  8.  31. 

WHlKonlrt.  7.  Pd.  a.  601  (n.  421;  M.  ebda, 
u.  129). 

WmIvIm,  fern.  8.  Pol.  Irm.  g.  189. 
Walt-Hir.  9.  Pol.  R.  8.  22. 

Walolf  l)r.  a.  838  (a.  320;  Scho.  ebds.  neben 
Waiolf). 

Zusammensetzungen  mit  dem  um  n erweiterten 
stamme  habe  ich  rollende  augrmerkr. 

WHlnntriidig,  fern.  8.  Pol.  Irm.  8.  1,  30  etc. 
Walentrudis  pol.  Irm.  8.  161. 

UalantlldlM,  fern.  8.  Pol.  Inn.  g.  188. 
WalanteuM.  8.  Pol.  Irm.  8.  166. 

Walenleo  pol.  Irin.  8.  166. 


Walnrimc  i.so).  8.  Tr.  AV.  a.  716  (n.  196 

u.  Pd.  uebtr.  n.  37). 

Wnlbatil.  9.  K.  a.  860  (n.  129);  verderbt? 
Yulhe»iit<la,  fern.  10.  AI.  sec.  10  (n.  127). 


VALI).  Dieser 


wortstamm  ist  hei  p.  n.  nur 
vom  stamme  des  goth.  valdan  regnare,  nicht  vom 
alid.  wald  silva  abzuleiten;  letzteres  ist  weniger 
der  weise  altdeutscher  p.  n.  gemäss;  vgl.  dagegen 
den  gleichlautenden  stamm  bei  den  o.  u.  Bei  den 
nhd.  f.  u.  auf  wald  ist  es  oft  zweifelhaft,  ob  sie 
bieher  geboren  oder  aus  o.  n.  entsprungen  sind. 

Verwechselt  werden  und  sich  vermischen  kann 
VALI)  mit  folgenden  Stämmen: 

1)  ALI)  (s.  dg.)  im  auslaut.  Die  formen  auf 
-ald  uud  -old  habe  ich  zu  VALD  und  nicht  zu 
Al.l)  gerechnet,  weil  das  Vorkommen  des  letztem 
Stammes  im  auslaut  mir  Überhaupt  uugewiss  ist. 
Vgl.  auch  Grimm  gr.  II,  333  f. 

2)  BALI)  (s.  ds.)  im  auslauL  Die  formen  auf 
-oald  (besonders  langobardisch)  scheinen  hieher 
und  nicht  zu  BALD  zu  gehören.  Bestätigt  wird 
das  durch  die  form  Haid  oald,  die  sonst  ganz  un- 
passend denselben  stamm  zweimal  eulhalteu  müsste 

3)  G \LD  (s.  ds.),  gegen  das  ende  deralul.  periode, 
da  auch  in  unserm  stamme  wie  iu  andern  anlau- 
tendes \V  dialerlisch  zuweilen  iu  G (Gu)  Ubergehl. 

4)  II A LID  (s.  ds.);  doch  ist  dessen  vermiscbuug 
mit  VALD  seilen  zu  fürchten;  damit  berührt  sich 
daun  wieder  HII.DI. 


3)  Hl'Ll)  (s.  da.),  indem  die  formen  auf  -old 
hiezu  schon  frühe  (vgl.  Adalbolt.  Ahiholt  u.  a.  bei 
St.  P.,  Laur.  und  sonst)  einen  anlass  gaben.  Viele 
nhd.  n.  auf  -hold  haben  ihren  Ursprung  in  -wald. 
6)  VALAI1  (s.  ds.).  besonders  im  anlauL 
VALD  ist  einer  der  ältesten  worlstumme  in  p.  n.; 
er  kommt  schon  sicher  im  1.  jhdrt.  in  Cariovalda 
und  Catualda  vor;  zugleich  ist  er  einer  der  häufig- 
sten Stämme,  denn  er  findet  sich,  obwol  schon  an- 
loulend  sehr  gewöhnlich,  doch  noch  häufiger  als 
zweiter  llieil  der  coinposilion.  Für  den  lelzlerru 
lall  bemerke  ich  noch  die  in  sudfranzösischen  urkk. 
des  11.  jbderts.  nicht  seltene  form  -uallus  für  -ual- 
dus.  Ich  kenne  auslaulendes  -vald  iu  folgenden 
2!>0  ii..  worunter  nur  7 femiuina: 


Aberald  9. 

Ostold  8. 

Dauoald  7. 

Kiitolt  9. 

Auslrouald  6. 

Tantolt  9. 

Adravold  7. 

Oslrevolda  8. 

Tavold  10 

Agiovald  7. 

Baldoald  7. 

Deorovald  7. 

Agilald  8. 

Bladold  9. 

Dodoald  8. 

Aclevalda  8. 

Baroald  7. 

Doma  Id  8. 

Agiuald  8. 

Harnold  8. 

Trapold  9. 

ilagroald  9. 

Haudnwald. 

Drudolt  8. 

Allolldd  9. 

Heorald  7. 

Drucloald  7. 

Alahold  8. 

Beroald  7. 

Droilold  8. 

Alduald  9. 

Berueold  8. 

Kharnlt  8. 

Alboald  8. 

Berahlold  7. 

Edold  7. 

Algeuald  10. 

Bigwald  7. 

Eholl  8. 

Eliold  9. 

Blidoald  7. 

Konoid  9. 

Alraultl. 

Bovevaldis  11. 

Eruald  8. 

Amanold  8. 

Honoald  9. 

Erchauoald  7. 

Ainoll. 

Boranult  8.  . 

Erlevuld  8. 

Anawall. 

Buozolt  8. 

Eudoald  8. 

Auduald  6. 

Hrandald  10. 

Ewald  8. 

Andrald  11. 

Briceold  9. 

Fageuold  9. 

Augloald  8. 

Prozoll. 

Faroald  8. 

Aiisos  ald  6. 

Brunold  9. 

Kasolt. 

Arawald  9. 

Huriownld  6. 

Ferhnll  8. 

Arnoald  7. 

Bodolold  8. 

Fermenold  9. 

Aruolda  8. 

Hurgoald  7. 

Fiiiuold  8. 

Erlolt  8. 

Burwald  9. 

Findolt  8. 

Erbeuold  8. 

Caeold  7. 

Framuoaid  7. 

Ascolt  10. 

Caldoold  7. 

Freioll. 

Athald  9. 

Chaduld  8. 

Frehholt  8. 

Adalwall  7. 

Chiuold  9. 

Fridwald  8. 

Audovald  6. 

Chuniald  8. 

Frodoald  7. 

Aunoald  7. 

Guniloald  7. 

Frodolda  8. 

Ausvold  9. 

Dagoald  9. 

Frumold  8. 
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Fulcuald  7. 

Hierold  9. 

Maralda  11. 

Gebald  6. 

Hildowald  7. 

Maraboll  8. 

Gadroald  7. 

Hildealdis  11. 

Mednald  7. 

Gaidoald  8. 

Hildenold  9. 

Madallold  8. 

Gainoald  8. 

Helpoald  8. 

Mnrold  8. 

Gamauolt  8. 

Helzolt  9. 

Miarold  8. 

Cantsoald  8. 

Clodswaid  6. 

Mimold  9. 

Garhaid  6. 

Flodoald  8. 

Modoald  7. 

Castald  9. 

Hohold  9. 

Munuald  8. 

Gaudald  8. 

Hordold  9. 

.Mundoald. 

Gauraid  8. 

Hostald  8. 

Nandolt. 

Gavioald  7. 

Hrabanolt  7. 

Nasolt  9. 

Gaugiold  8. 

Rochold  8. 

Nordoalt  8. 

Gernolt  9. 

Ilrodowald  6. 

Oberolt  8. 

Gidcnold  8. 

Rnmoald  7. 

Ortolt  9. 

Gissold  9. 

llugold  9. 

Odelold  9. 

Gisloald  7. 

Holzolt  9. 

Petroald  9. 

Giurold  8. 

Hunwald  8. 

Prantald  10. 

Godovold  7. 

Qualpoald  8. 

Prezzold  8. 

Godelold  9. 

Idolt. 

Kadoald  8. 

Graoll. 

Idesolt  10. 

Rarold  8. 

Grimuald  7. 

Imenald  8. 

Racold  8. 

Grimoaldis  9. 

Ingold  7. 

Raginald  6. 

Gromoald  7. 

Inginald  8. 

Raupoald. 

Gumoald  9. 

Ermnald  8. 

Randold  8. 

Gundovald  5? 

Irminold  7. 

Raodold  9. 

Cundlold  9. 

Hermeualda  10. 

Restold  8. 

Heben olt  9. 

Isold  8. 

Ricoald  7. 

Hagoald  8. 

Isinolt  9. 

Rimolt  7. 

Chagnoald  7. 

Ketold  9. 

Rinoald  8. 

Haholt  7. 

Ledoald  8. 

Rindolt  8. 

Heidolt  8 

Lanuald  8. 

Reodolt  9. 

Aitenold  8. 

Landoald  7. 

Runuald  9. 

Ililgold  11. 

Launald  8. 

Sejwald  10. 

Haimoald  7. 

Leimolt. 

Samanolt  9. 

Ileistald. 

Levald  6 

Senevold  8. 

Helidold. 

Lindoald. 

Sandolt  9. 

Hanolt  7. 

I.npoald  7. 

Sandraid  9. 

Horcholt  9. 

Liudoald  7. 

Srrald  9. 

Artald  9. 

Leohtoll  8. 

ScaftolL 

Cariovalda  1. 

Lnoicholt. 

Skerfolt  8. 

Harmnit. 

Luuald  10. 

Selbold?  9. 

Hasolt  9. 

Magoald  8. 

Sewald  11. 

Catualda  1. 

Maginold  6. 

Sigivald  6. 

Chadoloald  7. 

Meizolt  9. 

Sinduald  6. 

Hodenold  7. 

Malolt  9. 

Sisald  6. 

Helmold  8. 

Manowald  8. 

Spenneol*  9. 

Hicholt  9. 

Maroald  6. 

Stadald. 

Stainold  8. 

Tolcbolt  9. 

Wilolt  8. 

Starholt  8. 

Tromolt  8, 

Widarolt  8. 

Sundolt  9. 

Turholt. 

Wigold  11. 

Sundarolt  9. 

Turnoald  6. 

Willold. 

Sumnold  9. 

Oftrolt  9. 

Winevold  8. 

Sunoll  9. 

L'nold  7. 

Winevolda  8. 

Swabolt. 

l'rold  9. 

Winidolt. 

Sueidolt  8. 

Vrsold  8. 

Wolcold  9 

Telald  9. 

l’suald  8. 

Worald  8. 

Trald  11. 

Wacald  9. 

Woseolt  9. 

Thancold  9. 

Wadald  11. 

Vulfoald  7. 

Deganolt  8. 

Walgoald  7. 

Vtttolt  9. 

Tingold  8. 

Waldold  8. 

Zarald  9. 

Tbeudoald  6. 

H arald  7. 

Znlolt  8. 

Oracoald  7. 

Werinolt  8. 

Zunit  9. 

Trasuuald  7. 

Werdold  8, 

Wnlilo. 

6.  B.  ».  Preisingen 

sec.  9. 

Waldo  P.  I,  II,  III  meli rin.;  IV.  27  (Ott.  M. 
coustit);  V oft;  VI,  89  (chron.  Median,  mo- 
nast).  -4-47  (transi.  sangu.  dom);  VII,  VIII 
öfters;  IX,  543  (chron.  S.  Andrcae);  Greg. 
Tnr.  VIII,  22;  pol.  Irm.  s.  27,  110;  Ng.  a. 
759,  778,  779,  782,  788;  Laur.  oft;  Vrnanl. 
Fortan.;  Wg.  tr.  C.  399,  420;  H.  a.  868  (n. 
106);  Gud.  a.  882;  M.  B.  a.  882.  883  (XI), 
888  (XXXI). 

Walto  P.  II.  123  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  VII, 
392  (Bernold.  chron.);  Gud.  sec.  8;  Ng.  a. 
769,  774.  775,  776,  778,  788,  790,  802,  817. 
843;  St.  P.  oft;  necr.  Aug. ; Laur.  sec.  1t 
(n.  115). 

Valdo  H.  a.  771  (n.  50). 

Valto  Ng.  a.  826, 

Waldho  necr.  Ang. 

Wallho  necr.  Ang. 

Weltn  Mchb.  sec.  8 (n.  100). 

Guelto  P.  IX,  649  r.  (chron.  mon.  Casio.). 
Waldeo  necr.  Fuld.  a.  866. 

Nhd.  Wald,  Wälde,  Weide,  Welte,  Woldt. 
lVnlitl.  8.  Wg.  tr.  C.  328. 

Welti  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Walt  St.  P. 

Wttltl».  fern.  8.  P.  II,  291  (gest.  abb.  Fontan.); 

pol.  Irm  a.  145,  191;  Lc.  a.  802  (n.  25). 

It  wMIko.  8 Prek 

Waldicho  Laur.  sec.  8 (n.  1956). 

Nhd.  Wöltge. 

Waldl'l»,  fern  8.  Pol  Irm  s.  145. 
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Wnllllo.  9.  P.  IV,  B,  171  (synod.  Baioar.  aec. 

X);  St.  P.  mehrm.;  M.  B.  a.  860,  989  (XXXI). 
Waltillo  M.  B.  a.  828  (VIII). 

Wallili  Ng.  a.  849. 

'Il’alilllu,  fern.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  599). 
Wallila  K.  a.  834  (n.  92;  Ng.  ebda.);  St.  P.  dflera. 
Weltila  Schn.  a.  796  (vgl.  Wentila). 
Walilnlemu.  7.  Pd.  a.  657,  664,  677  (n. 

328.  351,  386). 

Waldolenus  d.  Ch.  I.  561. 

Waldelln  pol.  R.  s.  69. 

Waldelenua  d.  Ch.  I,  551. 

Wnl'lelinff.  9 Pol.  R.  a.  77. 
WHlürmin,  fern.  8.  P.  II,  582  (translat.  S. 

Viti);  pol.  Irm.  s.  53;  pol.  R.  a.  34,  55. 
WmIiIIii.  8.  P.  X,  476  (llugon.  chron.);  pol. 

Irm.  a.  26.  150;  pol.  R.  s.  52. 

Nhd.  Weiden,  Wellen,  Wohin. 

0.  n.  Waltiuingun. 

ltiililiii».  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  30,  36  etc.; 

pol.  R.  a.  69. 

Waitina  Mchb.  aec.  8 (n.  14). 

Waldiana  pol.  Irm.  a.  48. 

Wnltllil«  fern.  9.  Schn.  a.  845  zwml. 
Walditnd.  8.  A.  S.  Jan.  I. 

Waldant  l)r.  n.  662. 

Waltant  Mchb.  sec.  8 (n.  167);  R.  a.  792  (n.  9); 

K.  a.  858  (II.  128;  Ng.  ebda.);  St.  P. 

Waltau  Gld.  II,  a,  110  wol  für  Waltant. 
Wwliliiijg.  8.  Pol.  Irm.  a.  135,  137;  Wg.tr. 

C.  234,  240,  299. 

Walling  Ng.  a 795. 

Waltunc  St  P.  zwml. 

Wallunch  St.  P.  zwml. 

Walldung  Gud.  sec.  10. 

Welling  Schn.  a.  819. 

WnltiniaiK'  Gr.  I.  807,  wol  nur  fälschlich 
aus  o.  n.  Waltiniogun  geschlossen. 
Waldrea«  Tom.  10  (so).  Pol.  irm.  s.  37. 
'1%'nltHMin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  253. 
Wnlli.wiimH.  8.  Pol.  Irin.  s.  25. 
^VMliliHiua,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  145. 

W MlalriwmM'  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  105,  111. 
Wala«.  10.  Ng.  a.  910. 

Nhd.  Waltz.  Walz,  Wels,  Weltz,  Welz,  Woltz. 
W aldhcrn.  9.  Wg.  tr.  C.  354. 

Waltpero  Gr.  III.  203 
Walpero  St.  P. 


Nhd.  Wallber. 

Wnltbli-In,  fern.  9.  Lc.  a.  907  (n.  84). 
Waldpirin  St.  P. 

Walibrinna  R.  a.  821  (n.  21). 

Walpirin  St  P. 

Waldohrrt.  7.  B.  v.  Avrancbes  sec.  9;  ep. 

Porluens.  sec.  9;  b.  v.  Mailand  aec.  10. 
Waldoberl  P.  II,  279  (gest.  abbat.  Fonlan.). 
Waldiperaht  Dr.  a.  800  (Wallpraht  ebda.  Schn.). 
Walliperht  St.  P. 

Waldcbcrl  P.  V,  220  (chron.  Lniov.);  Ng.  sec. 

7;  Mab.  a.  805;  Fredegar. 

Waldperaht  l)r.  a.  815  (n.  315). 

Waltbcrkt  (so)  Wg.  tr.  C.  13. 

Wallbraht  P.  II,  676  IT.  ( Irans).  S.  Alex.). 
Waldperlit  St.  P.  mehrm. 

Wallperht  St.  P.  zwml. 

Waldbrehl  Ng.  a.  819. 

Waldpreht  Ng.  a.  797;  necr.  Aug. 

Waltprebt  P.  II,  57  (rhylhmi  de  S.  Olmaro). 
Waldbert  P.  II,  217  (urk.  v.  834);  VIII,  179 
(Ekkeh.  chron.  univers.),  615  (annal.  Saxo) ; 
St.  P.;  Ng.  a.  775,  778,  779,  788,  797,  819. 
Waldpert  P.  II,  62  (Ratpert.  cas.  S.  Galli);  V, 
340,  342  (Liudpr.  bist  Olt);  St.  P.;  Ng.  a. 
797,  817,  826. 

Wallbert  P.  II,  677  (transl.  S.  Alex.);  V öfters ; 
Ng.  a.  779,  786:  pol.  Irm.  s.  2;  Wg.  tr.  C. 
464;  pol.  R.  s.  19. 

Waltperl  P.  II,  677  (transl.  S.  Alex.);  Laur.  aec. 
9 (n.  199). 

Waldbrehllus  P.  II.  217  (urk.  v.  834). 
Waldperlbl  (so)  St.  P. 

Waltbratd  (so)  Frek. 

Waldpret  Gld.  II,  a,  109. 

Wallpret  necr.  Aug. 

Walperht  St.  P. 

Walpreht  necr.  Aug. 

Walbrehd  G.  aec.  10  (n.  32). 

Walpraht  Laur.  sec.  11  (u.  119). 

Walbcrt  P.  I,  624  (coutin.  Regln.);  VI,  763 
(Tbaugmar.  vit.  Bernward.);  VIII,  442  (Sigeb. 
auctar.  llasnon.),  586  (aonalista  Saxo);  IX, 
848  , 851  f.  (chron.  Ilildesh.);  Mab.  a.  783; 
pol.  Irm.  a.  111 ; Ng.a. 817;  Wg.  tr.  C.  112, 13L 
Walpert  P.  II,  679  (transl.  S.  Alex.);  V öfters; 
VI,  92  (chron.  Median,  uionast);  VIII,  332 
(Sigeb.  chron.);  X,  6,  8 (Arnulf,  geat  archiepp. 
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Mediol.,  Landulf.  hist  Medial.);  Ng.  a.  758, 
774.  781;  Laur.  *ec.  9 (a.  2287;. 

Woltberl  neben  Wollbralh  Laur.  sec.  10  (n.  532). 
Woldprel  Gld.  II.  a.  111. 

Gualpert  P.  V,  517  , 533  (cbron.  Salernit);  X, 
104  (catal.  archiepp.  Medial.). 

Nhd.  Walbert,  Walperl. 

0.  a.  Waldoberti  wilare. 

WaltberlR,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  103,  106. 
Walperla  Lp.  a.  870  (I.  839  lf.). 
WaltberKR,  fern  8.  Pol.  Irm.  s.  250;  pol. 

R.  «.  71.  84. 

Waldpirc  St  P. 

Wallperg  St  P. 

Walbirc  Laar.  sec.  9 (n.  21%). 

Walpirc  St  P. 

Walpcrga  Lp.  a.  935  (II,  a.  194). 
Wtsldpraitd.  9.  P.  III,  253  (Hlud.  et  lllolfa. 

capit). 

Waltprant  Mchb.  sec.  9 (n.  4H4). 

Walbodii.  9.  P.  VIII,  673  (annal.  Saxo); 

IX,  190  (Anselm.  Rest.  ep.  Leod.). 

Walpodo  P.  IX,  207  f.  (Anselm.  Rest  ep.  Leod.), 
532  (chroo.  S.  Andreae). 

WttldlHirjtM,  fern  8.  P.  IX,  250  (Gunde- 
char.  lib.  poulif.  Eichstet.). 

W'aldeburg  pol.  Irm.  s.  28. 

Waldburh  C.  M.  Jul. 

Waltpnrgis  P.  II,  345  (vit  S.  Bonif.i. 

Wallpurc  Mcbb.  sec.  9 (n.  887);  Sl.  P.  zwml. 
Waltpurga  P.  VII,  391  (Bernold.  cbron.). 
Walborg  P.  V,  376  (Plodoardi  ano.);  VI,  704 
(Alpert  de  divers,  tcmpp.);  Ms.  a.  860  (n.  5); 
C.  M.  Dec. 

Walburch  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Walpurgis  P.  IX  öfters, 

Walpurg  P.  IX  öfters. 

Galburgis  P.  X,  591  (cbron.  S.  Huberti  Andag.). 
Galburg  H.  a.  1096  (n.  298). 

Waltbur  (so)  Dr.  a.  850  (n.  559;  Schn,  ebds.) 
wol  bieber. 

Waldcliiion.  8.  R.  a.  900  (n.  79). 
Waltecbun  Mcbb.  sec.  11  (n.  1252). 

Waltcun  Laur.  sec.  8 (n.  213). 

Waltchun  St  P. 

Walch uno  M.  B.  c.  a.  1090  (X). 

Walcbuou  Mcbb.  sec.  11  (a.  1244);  M.  B.  c.  a. 
1080  (XX 


0.  n.  Waltchunispacb. 

Ilalitag.  9.  P.  II,  680  (Irans).  S.  Ales.). 
WnldndriidlH,  fern.  6.  Pol.  Irm.  s.  174. 
Waldedrudis  P.  VIII  öfters;  X,  541  (gest  abb. 

Gemblac.);  pol.  Irm.  s.  79,  167. 

Valdelrudis  P.  VI.  11  (ann.  Laubiens.). 
Valdelruda  Greg.  Tur.  IV,  9 var.  Vuldelrada. 
Waldetrudis  P.  VI,  12  (ann.  Laubiens.);  IX  öfters. 
Gualdetrudis  Pd.  a.  661  (n.  338). 

Waldrud  St  P. 

Waltrud  St.  P.  mehrm. 

Wallrudis  pol.  Irm.  s.  14.  25  etc.;  pol.  R.  s.  55, 
86;  Laur.  mehrm. 

Valtruda  Lgd.  a.  845  (I,  n.  67). 

Walllrud  Gld.  II.  a,  129. 

Waltdrud  Dr.  c.  a.  813  (n.  2%;  Schn.  ebds. 
Waltrud). 

Wallrhud  Scbn.a.774  (Dr.ebds.  richlg.Wahthrud). 
Wttldlfrid.  8.  B.  v.  Bayeux  sec.  9. 
Waldifrid  M.  a.  788  (n.  10). 

Wallifrid  Gld.  II,  a,  109. 

Waldfrid  Ng.  a.  797;  St.  P.  mehrm. 

Waltfrid  Ng.  a.  778,  790,  794,  806,  824;  St.  P.; 

Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  474,  929);  pol.  R.  s.  5t. 
Waltfril  St.  P.  mehrm. 

Wallfred  P.  I,  412  (ann.  Fuld.);  V,  138  (ann. 
Einsidl.);  VII,  110  (llerim.  Aug.  cbron.);  VIII, 
555  (annalista  Saxo);  Ng.  a.  820. 

L'allfrit  St.  P. 

Weltfrid  Laur.  sec.  8 (n.  382). 

Walfrid  u.  a.  s.  VALAH. 

Wnldgclt.  9.  Tr.  W.  a.  837  (n.  166). 
WnldejgHr.  8.  Pol.  Irm.  s.  25,  54  etc. 
Valdegar  pol.  Irm.  s.  37. 

Waldgar  P.  11,  706  f.  (vit.  S.  Anskarii). 
Wallgar  P.  I,  604  , 608  (Regin.  cbron.);  VIII, 
589  (annalista  Saxo). 

IValdgaer  Gld.  II.  a,  110. 

Waldger  Ng.  a.  762;  Wg.  tr.  C.  353.  415;  St.  P. 

mehrm.;  necr.  Aug.;  H.  a.  898  (n.  130). 
Wallger  P.  VI,  704  (Alpert  de  divers,  terapp.); 

St.  P.;  Laur.  mehrm.;  M.  B.  a.  1079  (XI). 
Waldkaer  St.  P.  zwml. 

Waltkaer  St.  P. 

Wallcar  pol.  Irm.  s.  79,  98  etc. 

Waltgaer  Ng.  a.  791. 

Waldker  Ng.  a.  793  . 800  . 805;  M.  B.  a.  822, 
828  (VIU);  St.  P.  mehrm. 
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Wallirr  P,  UI,  568  (Kar.  III  rapit.V.  M.  B,  a. 

806  (VIII);  Sl.  P.  raehrm.:  H.  a.  808  (b.  131). 
Walilrar  pol.  Irm.  *.  98,  231. 

W'algar  P.  II,  291  (gest.  abbal.  Fontan). 
W'algaer  Ng.  a.  758. 

Walger  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  179,  2145);  necr. 
Aug.;  Ng.  a.  843;  Lc.  a.  843  (n.  48).  1021 
(n.  158).  H.  a.  928  (a.  150). 

Welliger  Lc.  a.  1093  (u.  247). 

Welger  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221)  hieherT 
Walcher,  Walcar  s.  VA  LAU. 

O.  n.  Waltgeresbruniiun.  Waldke  reshoua,  Wait- 
geresbus. 

UBllcarin,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  162. 
WnldifftlS'dlK,,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  205. 
Wablrgarills  pol.  Irm.  s.  7t. 

Wftldritniid.  B-  Pol-  Irm.  s.  17.  60  etc. 
Waltgaud  P.  II.  463  (Kinh.  vit.  Kar.);  pol.  Irm. 
s.  33. 

Waltraud  P.  111.  426  (Kar.  II  capil.):  VI.  13 
(ann.  Lobiens.);  pol.  Irm.  ».  45,  87  etc. 
Wallraus  pol.  Irm.  s.  123. 

Walrhaud  P.  VIII,  337  (Sigeb,  rhron.). 

Walcaud  P II,  195  (ann.  Lobiens.);  VIII,  338 
(Sigeb.  rhron.);  IX.  198  (Anselm,  gest.  cpisc. 
Leodiens  ). 

Waldgoz  !>r.  a.  800  (Schn.  ebds.  Walgoz). 
Walen us  Lp.  a.  1079  (II,  715). 

Gnalcaud  P.  X.  569  IT.  (chron.  S.  Haberii  Andag.). 
0.  n.  Wolcozreod. 

WnlileglldiH,  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  17. 
Hiezn  viell.  Walekegildis  (so)  pol.  Irm.  s.  145. 
Wnltjginn  (■«>)•  fem.  9.  Pol.  R.  s.  85. 

W «ldkU.  7.  St.  P.  rarhrm. 

Waltchis  P.  XII,  453  (Willelm.  gest.  reg.  Angl.); 

pol.  R.  s.  7t;  d.  Cb.  I,  638. 

Valigis  pol.  Irm.  s.  213. 

Walalgis  (so)  pol.  Irm.  s.  213. 

Walchis  s.  unter  VALAH. 

(’aldf-fciwil,  7.  Pd.  a.  648  (n.  312). 
Wnltgrim.  8.  Pol.  Irm,  s.  229. 

Waligrinus  pol.  Irm.  s.  71. 

Wallgrimmus  pol.  R.  s.  72. 

Walgrimmus  pol.  R.  s.  101,  103  etc. 

Walgrim  pol.  R.  s.  105. 

WaltKiidiH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  33. 
WalilfguiidiN,  fern.  8 Pol.  Irm.  s.  215. 
Walthlild,  fern.  8.  Schn.  a.  765;  St.  P.  zirml. 


Wallheid  Mchb.  sec.  9 (n.  485);  i)r.  n.  369 
SL  P.  zwml. 

Wallhagdis  pol.  R.  s.  32. 

VYaltaidis  pol.  R.  s.  16. 

M nldliart.  8.  Neer.  Ang. 

Walthard  P.  V,  VIII  öfters;  IX,  322  . 328  (Ad. 
Brom.),  849  (rhron.  Ilildesh.);  Laur.  sec.  8 
(n.  845);  Wg.  tr.  C.  139,  364.  470. 

Walthart  Ng.  a.  786. 

Wallherd  P.  VI,  560  (Arnold,  de  S.  Emmer.); 

O.  M.  Ang. 

Wallerd  P.  V öfters. 

Wallhardus  qui  et  Dodiro  vorabalur  P.  V. 

Mid.  Waldhard. 

It'tsldliar.  6.  Sec. 6:  Langobnrdenkg.  Sec. 9: 
b.  v.  Orleans;  b.  v.  Sens.  Sec.  10:  b.  x.  Aulun. 
Sec.  11:  b.  v.  Albano ; b.  y.  Eichstedl;  b.  y. 
Meaui;  b.  y.  Speier;  b.  y Trojres. 

Wallhari  Laur.  sec.  8 (n.  193.  3627). 

Wallari  P.  V,  217  (reg.  et.  imper.  catal.);  Paul, 
diac.  I.  21  f. 

Walthar  P.  I oft;  II,  38  (abbaL  Augieus.  calal.); 
VI,  448  (iransl.  sangu.  dom  );  Sehn.  a.  750, 
758;  pol.  Irm.  s.  72,  81  etc.;  Ng.  a.  797, 
817.  821. 

Wallar  P I,  472  (Hincm.  Rem.  ann.);  III,  501 
(Hlnd.  Germ,  capil.);  VIII,  196  (Elkeh.  chron. 
univers.),  590  (annalista  Sa\o);  pol.  Irm.  s.  25, 
46  etc. 

Wallare  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

Waldheri  P.  I.  68  (ann.  AugieBS.);  necr.  Aug. 
Waldhere  necr.  Aug. 

Wallheri  P.  III,  178  (Kar.  M.  capil.);  VII  öftcra; 
Wg.  tr.  C.  247;  necr.  Ang.;  Sl.  P.  mehrm.; 
Gud.  a.  1056. 

Walthere  P.  IX  öfters;  Laur.  sec.  9 (n.  33). 
l’allher  Sl.  P. 

Walther  P.  I,  II  oft:  III.  539  (Kar.  II  capiL); 
V,  VI,  VIII,  IX  öfters;  Laur.  tnehrra.:  Ng.  a. 
786,  802,  813;  W g.  tr.  € 29;  M B.  c.  a.  1070 
(VII),  c.  a.  1080  (VI);  Gud.  a.  1090. 

Walteri  P.  V,  856  (Thietmari  chron.). 

Waller  P.  II,  197  (ann.  Vedast);  III,  533  (Kar. 
II  capiL);  IV,  B.  176  (Heinr.  II  pacL);  V.  VI, 
IX  oft;  X,  286,  478,  503  (Hugon.  chron  ),  546 
(gest.  abbat.  Gemblac.);  pol.  Irm.  s.  129;  St. 

P. ;  H.  a.  898  (n.  129);  Gudr.  a.  1038, 
Waldber  Ng.  a.  793;  Laur.  sec.  8 (n.  1586). 
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Valler  P.  VI— VIII  öfter*. 

Waltere  P.  VIII,  355  (annal.  Saxo);  Ng.  a.  817. 

Waldier  pol.  R,  s.  66,  69  etc. 

Gualter  P.  I.  UM  f.  (ann.  S.  Columbae);  V,  VII 
oft;  VIII,  442  (Sigebcrt.  auetar.  Hasuon.);  IX 
Öfters;  X,  546  (ge*t  abbal.  Gcmblac.),  572  f. 
(chron.  S.  Iiuberü  Au  dag.);  Gudr.  a.  1046, 
1089. 

Galler  P.  VII  Öfters;  X,  601  (chron.  S.  Unberti 
Amlag.);  Pd.  a.  730  (n  548);  pol.  Ins.  s.  50 
(sec.  11);  coaveut  Kivipull.  a.  1032;  conc. 
Senonens.  a.  1080. 

Gaolter  pol.  lrm.  s.  54  (sec.  11). 

Qualter  H.  a.  929  (n.  151). 

Waltharilh  P.  Vlll  Öfters  hieber. 
liieber  vielleicht  auch  die  formcu : 

UudldafiK  var.  Ovu/Jalo^  ;6)  Procop. 

Aulther  .Mab.  a.  854. 

Altn.  Vaßar.  Ags.  Vealdhere.  N'hd.  Walter, 
Walther,  Wolter,  Weither. 

XlalUmd.  8.  Pol.  lrm.  s.  80,  253. 

Waallhad  (so)  R.  a.  821  (n.  21). 

Waltad  pol.  lrm.  s.  25. 

Walthaus  pol.  lrm.  s.  138.  145. 

Xluldlit-lm.  8.  Neer.  Fuld.  a.  840. 

Walthelm  l.aur.  Öfters. 

Wallelm  pol.  R.  *.  8;  Mab.  a.  933. 

Xt'flldoliildiis,  fern.  7 Pol.  lrm.  s.  80. 

Waldoildis  pol.  lrm.  s.  138. 

Valdechildis  Pd-  a.  676  (n.  382). 

Waldehildis  pol.  lrm.  s.  45. 

Wallhildis  pol.  Irm.  s.  73,  79  etc.;  pol.  R.  s.  9, 
51  etc. 

Waltildis  Pd.  a.  692  (n.  423.  mit  var.  Walidis); 
pol.  lrm.  s.  28,  146. 

Weidhill  Laar.  sec.  8 (u.  1477). 

Mf  Wolthild  (so)  tr.  W.  a.  819  (n.  127). 

Wnlderamiiiiw.  7.  Ng.  a.  761,  784. 

W'aldramnus  Pd.  a.  693  (n.  431;  .Mab.  ebda.); 
pol.  lrm.  s.  177;  Ng.  a.  773,  798. 

Waldramno  Ng.  a.  779. 

Waltramnus  pol.  R.  s.  83. 

Waldbram  Ng.  a.  776. 

Waldrammus  P.  II.  62  f.  (Ratperti  cas.  S.  Galli). 

Waldram  P.  XI  Öfters;  necr.  Aug.;  K.  a.  786 
(n.  31);  M.  B.  c.  a.  740,  c.  a.  775  (VII),  a. 
778  (Vlll);  H.  a.  1052  (n.  250)  aebeu  Walram. 

Wallhrabhan  (so)  Lc  a.  855  (u.  65). 


Walthram  Ng.  a.  787,  809. 

Waltrammus  P.  II  Öfters;  VI,  453  f.  (Hartmanni 
vit.  S.  Wiboradae). 

Waldedrannus  pol.  lrm.  s.  133,  145. 

Wnlrirham  Gld.  II,  a,  III. 

Gualedraunus  Mab.  a.  926. 

Signum  Walraham  (so)  Laur.  sec.  8 t u.  703)  mochte 
ich  Walrabaui  lesen. 

0.  n.  Waldhrammishuntari. 
lV»l(<lir»£.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  7 n.  Pd. 

nchtr.  n.  70). 

Waltruh  St.  P. 

Valderu  Gld.  II.  a,  109  hieher? 

%%  altlloili.  8.  Schn.  a.  786,  803,  817. 
Wallleih  Schn.  a.  798.  803,  804.  814. 

Wallleich  Laur.  sec.  9 (n.  1701). 
WaldcHndl«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  77. 
%1'Nltcloh.  Gld.  II.  a.  110. 

X«  »Id int) ii.  8.  P.  II.  679  (Irans).  S.  Ales.); 
Sl.  P.  mrhrm.;  Wg.  tr.  C.  104,  249,  272,  297, 
346,  477,  478. 

Waltman  pol.  lrm.  s.  135;  Laur.  mehrm.;  M.  B. 

a.  778,  806  (Vlll),  c.  a.  1040,  c.  a.  1095  (VI). 
Woldman  Wg.  tr.  (I.  453  wol  hicher. 

Nhd.  Waldmanu.  Wollmaun,  Wollmaun. 
XVoltlliltt  mit.  9.  Dieser  merkwürdige  n.,  der 
zu  diesem  stamme  zu  gehören  scheint,  steht 
neben  Tmnanaht  bei  l)r.  »ec.  9 (n.  142). 
Walrianmi-.  7.  Mab.  a.  717. 

Waldomeris  (uom.)  d.  (:h.  I,  513. 

Valdemar  conc.  Tolel.  a.  684. 

Wald  mar  Lc.  a.  796  (n.  7);  Ng.  a.  798. 
Waldmer  Wg.  tr.  (I.  345. 

Waltmer  Wg.  Ir.  C.  234. 

Viell.  hieher  o.  n.  Walmerstidi  und  Walmersheim. 
Yalttdnmarr»,  fern.  5.  Jom.  48;  hieher* 
'W'nltimiint.  8.  Sm.  mit  var.  Wlmunt  (so) 
und  Waltmunt, 

Wnliimoiit  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 
Waltmundt  K.  a.  817  (n.  78;  unecht). 

Waltmund  Laur  sec.  8 (n.  267);  Wg.  tr.  C.  326. 
Witldniiluf , fern.  9.  Dr.  c.  a.  800  (Schn. 

ebds.  Waldniun). 

Wal Uiin  C.  M.  Ocl. 

Walteni  Gld.  II,  a,  110. 

Waldni  M.  B.  a.  892  (XXXI);  Mchb.  n.  178. 
Waltui  St  P.  mehrm. 

Walni  Sl.  P. 
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Waldorad,  msc.  u.  fern.  7.  Tr.  W.  a.  696 

(o.  43). 

Waldarat  K.  c.  a.  785  (d.  27). 

Wallaral  Gld.  II.  a.  129. 

Valdered  conc.  Tolrl  a.  675,  688. 

Waldered  Wg.  Ir.  t.  100. 

Wallerat  Gld.  II.  a.  129;  C.  M.  Aug. 

VValdrad  pol  Irm.  s.  133,  137;  pol.  R.  i.  69. 
Waldrat  Laur.  mehrrn. 

Waldred  Wg.  tr.  C.  47. 

Waltral  Laur.  mehrm.;  Ng.  a.  773;  Sl.  P.  öfters; 

Dr.  a.  838  (n.  517;  Schn.  ebds.  VVarrat). 
Walldrad  Laur.  sec.  8 (n.  207). 

Vualihrat  Dr.  a.  814  (n.  301;  Schn.  ebda.). 
Wallrad  Gud.  a.  1056  wol  hieher. 

Nhd.  Wallrath. 

0.  n.  W'aldaradeche. 

11h ldmida , fern.  6.  I.angobard.  kfluigs- 
tochler  sec.  6. 

Walderada  Mab.  a.  798;  Paul,  riiac.  I,  21; 
Fredegar. 

Waldrada  P.  I oft;  II,  312  (dom.  Carol.  geneal.); 
V.  300  (Liudpr.  atilapodosis) ; VI,  61  (Folcuin. 
gest.  abb.  Lobiens.);  VII,  VIII  öfters;  l\,  199 
(Anselm,  gesl.  episc.  Lead.).  419  (gest.  episc. 
Camerac.);  X,  164  (gest.  TreverA,  438  (Hug. 
chron.),  637  (gesl.  episcopp.  Tullens.);  pol. 
Irm.  s.  80.  135. 

Waltrada  pol.  Irm.  s.  105  , 209;  M.  B.  c.  a. 

970  (VIII). 

Waltrala  Ng.  a.  779. 

Waldrade  Ng.  a.  785. 

Valdrada  P.  VI,  15  (ann.  Laubiens.). 
Hwalderada  P.  IX.  25  (Joh.  chron.  Venel.). 
Valdradane  (abl.)  Pd.  a.  709  (n.  475). 
Waldradane  (gen.)  pol.  Irm.  s.  127. 

W'aldredane  (gen.)  K.  a.  777  (n.  19). 

0.  n.  Walderadagiuellc. 

Waldirili  7.  Tr.  W.  a.  790  (n.  64). 
Waldirich  Gld.  II.  a.  119. 

Wallirihc  Sl.  P. 

Valdericns  conc.  Tolet.  a.  673,  688. 

Walderic  Ms.  sec.  II  (n.  27). 

Walderich  gesl.  Dagoberti  I;  Fredegar;  Laur. 

sec.  8 (n.  2845  f.);  M.  B.  sec.  8 u.9  (VI,  VIII). 
Walterib  necr.  Aug. 

Waldric  Wg.  tr.  C.  241,  248  . 266  , 334  , 458, 

476. 


Waldrich  P.  V,  381  (Flodoardi  ann.),  421  (Widu- 
kind);  VIII,  IX  öfters;  Laur.  mehrm.;  pol.  Irm. 
s.  148,  255;  Dr.  a.  806  (n.  237;  Schn.  ebds. 
Raldrich);  pol.  H.  s.  55,  105. 

Waldrih  Dr.  c.  a.  794  (Schn.  ebds.  ITuldarih). 
Wallric  Gld.  II.  a.  110. 

Wallrich  Mchb.  sec.  8 (n.  4);  M B.  a.  788 
(XXXI);  ljtur.  sec.  9 (n.  507) 

Waltrill  necr.  Aug.;  Sl.  P.  mehrm 
Wallhrich  Dr.  n.  349. 

Weidlich  Laur.  sec.  8 (n.  1633). 

Weltlich  Schn.  a.  813  zwml. 

Gualdrieh  P.  VIII.  442  (Sigeb.  auclar.  liasnon.). 
0.  ii.  Waldericheshacb,  Weldericheshusun,  Wal- 
tricbesstat.  Waltricheswilare. 

Waldrld.  8.  St.P.;  Ir.  W.  c.  a.  780  (n.  124). 
Waltrld  Dr.  a.  837  (n.  494;  Scho.  ebds  ). 
lliilil rii n,  fein.  II.  St.  P. 

Wallruna  St.  P. 

Wnltsad.  9.  Pol.  R.  s.  3. 

11  iiltsiiiila,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  61;  pol.  R. 
s.  83. 

Waluenda  pol.  Irm.  s.  114. 

Wallsida  pol.  Irm.  s.  106,  114. 

Wallsis  pol.  Irm.  s.  194. 

ll  allastt inil , msc.  u.  fern.  7.  Walsuinta, 

Rrunhilds  Schwester.  Chilperichs  Trau. 
Wailaswind  Sl.  P.  zwml. 

Waltswind  St.  P. 

Waldswrindus  Ir.  W.  a.  693  (Pd.  nchlr.  n.  5). 
Wallswith  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

Walsuinta  P.  XI.  396  (hist.  regg.  Franc.  monasL 
S.  Dionys.). 

Walswilh  Gld.  II,  a.  129. 

W'alsnindane  (gen.)  tr.  W.  c.  a.  693  (n.  38). 
Wnldeld  (reduplicirter  n ).  8.  St.  P. 
Woldold  Laur.  sec.  8 (n.  3582). 

Waltalz  (fiir  Wallaldus?)  Laur.  sec.  8 (n.  1681). 
Waldavlldia,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  110. 
Waldisin.  8 Pol.  Irm.  s.  141. 
Walliiiso.  Gld.  II.  a,  129. 

Walduir.  8.  Pol.  Irm.  s.  213;  Wg.  Ir.  & 
234,  237,  246;  tr.  W.  a.  787  (n.  86);  pol.  R. 
s.  22;  Sl.  M.  a.  1068. 

Waldolf  Laur.  mehrm.;  Ng.  a.  716 — 720;  Pd. 
ebds.  n.  513. 

Waltidolf  Laur.  sec.  9 (n.  381). 

WalldoK  Laur.  sec.  8 (u.  198). 
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Waltolf  P.  V,  127  f.  (ann.  August.) ; IX,  249 
tGundechar.  lib.  poBtif.  Eichslet.);  St.  P.  roehrm.; 
Dr.  a.  837  (u.  494;  Schn.  ebds.  Waltof). 

Waldorf  Laur.  «ec.  8 (n.  929)  wol  fUr  Waldolf. 

Woldoir  Laur.  «ec.  8 (n.  266). 

Waldur  Wg.  tr.  C.  230. 

Wnldiilpia,  Tcm.  7.  Tr.  W.  a.  693  fu.  38 
u.  Pd.  uchlr.  u.  5). 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm: 

WeltiiiBMiud,  rem.  9.  R.  a.  821  (n.  21); 
ebds.  auch  W'oltinswid. 

WHltrrelier.  10.  H.  a.  929  (n.  151);  ver- 
derbt? 

Wmldroiiinr.  7.  Pd.  697  (nchtr.  n 9). 


Waleicli,  WaleNinria  s.  VALAH.  Wal- 
fai'd  s.  IIWELP.  Walgoald,  Valia, 
Walle«,  Wallet»,  WaliftdU,  11  «11- 
pert,  WaliMiuiiH  s.  VALAH. 

llaliii.  9.  Wg.  tr.  C.  471  (Falke  bist.  ebds. 
Walin). 

Wallo,  Wallod  s.  VALAH.  Walpulo 
«.  HW  ELP. 

Walrauiii  Gld.  II,  a,  110;  verderbt? 

Walunc  «.  VALAH. 

Wamba.  7.  Diaconus  sec.  7;  Westgothenkg. 
»ec.  7. 

Watuba  d.  Ch.  I öfters;  Sm.;  E.  ».  II,  179;  VI 
öfters;  W.  qui  et  Petrus  conc  Teilet,  a.  638. 

Wambanis  (gen.)  E.  *.  V,  465  f. 

Goth.  vamba.  ahd.  alt«,  wamba,  ags.  vamb  (fern.) 
venter. 

Wnmelfritl.  9.  P.  IX,  613  (chron.  mon. 
Lasin.)  mit  var.  Walmelfrid,  Gualmelfril,  Gua- 
melfrid. 


VAN.  Der  bedeutuug  wegen  stelle  ich  die  fol- 
genden namen  lieber  zu  goth.  vdns  (opes;  vergl. 
lat.  venus),  ahd.  win  (spes,  opinio).  als  zu  ahd. 
wau  (deftriens,  imperfeclum)  und  wani  (peuuria). 
Gralfs,  von  ihm  selbst  freilich  als  unsicher  binge- 
«tellte  vertheilung  dieser  nnmen  unter  beide  Wort- 
familien kann  ich  nicht  als  begründet  anerkennen. 
Auslautend  kenne  ich  den  stamm  in  folgenden  20 
namen; 

Avarwan  9.  Eliwan  8.  Engilwan  8. 

Altwau  8.  Anawau  8.  Berunan  9. 


Geravan  11.  Landoan  8.  Sliutwan  8. 

Herawan  9.  Leodoau  8.  Teudoao  9. 

Hildoan  9.  Miliwan  9.  Unowani  9. 

Rodowau.  Odolwan  8.  Wolfwan  8. 

Huuuan  9.  Sywau  9. 

Wnno.  8.  K.  n.  Ng.  a.  782  , 783  , 785  , 797. 

802,  812,  819  ; nccr.  Aug. ; Lc.  a.  927  (n.  88). 
Vano  Schpf.  a.  768  (n.  36). 

Wau  Dr.  n.  357,  481  (Schu.  an  letzterer  stelle 
Unuuan);  necr.  Fuld.  a.  977. 

0.  n.  Wanesbarh,  Wanesheim,  Waunenbach. 
Wennl.  9.  Frek.  mehrm.;  Wg.  tr.  C.  344. 
Wnna,  fern.  9.  11.  a.  853  (u.  87). 
Wanicho.  9.  Laur.  »ec.  9 (n.  1984). 
Weuniko  Frek. 

Wattig  Gld.  II,  a,  110. 

Nhd.  Wanke,  Wannick,  Wenig,  Wenige. 

U.  n.  Wanihiupah. 

Wancliin.  10.  Lc.  a.  962  (n.  105). 
Wennikin  Ms.  a.  1049  (n.  21). 

WanrdiiH.  8.  Pol.  R.  ».  16,  100. 

Wauilo  St.  P. 

Wenido  P.  VI,  234  (Sigehard.  mirac.  S.  Maxim.); 
11.  a.  923  (n.  145). 

Wenilo  St.  P.  zwml.;  Dr.  a.  811.  812,  824,  838, 
859  (u.  263,  270,  447,  513,  576;  Schn.  «bd>. 
fast  immer  Wenilo). 
lVHiinld«,  fern.  9.  Ng.  a.  839. 

Wenida  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Wenita  St.  P. 

Wunllo.  8.  B.  v.  Rouen  sec.  9;  b.  v.  Sens 
sec.  9. 


Wanilo  P.  I,  460  (Hincm.  Rem.  ann.);  St.  P.; 
Laur.  «ec.  8 (n.  482,  2041);  Ng.  a.  776,  780, 
785,  787,  791. 

Wenilo  P.  II,  301  (chron.  Fontan.);  III  oft;  necr. 
Aug.;  Laur.  Oders;  Ng.  a.  779  , 818  , 822; 
Mab.  a.  854;  M.  B.  a.  806  (VIU),  900  (XXXI). 
Vgl.  auch  oben  Wenilo. 

Venelo  P.  IX,  417  (gesL  episc.  Camerac.). 
Guanilo  P.  I.  453  (Prud.  Trec.  ann.). 

Guenilo  couc.  Murilcns.  a.  850;  conc.  Pisten«, 
a.  870. 

Waula,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50. 
lVanlmini«,  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  s.  102. 
W anlnl.  8.  R.  a.  792  (n.  9). 

Wanino  (gen.  -onis,  also  nicht  für  Waninc) 
Laur.  sec.  8 (n.  915). 
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Wcnlnnl.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  733). 
Maiiliif.  7.  P.  11  öfters;  III,  90  (Kar.  M. 
capiL);  necr.  Aug.;  Sl.  P.;  pol.  Im.  8.  130, 
146;  Ng.  a.  802,  812,  816,  817,  824;  viL  S. 
Leodegar.;  I.aur.  sec.  8 (o.  193);  Al.  B.  a. 
891  (XXXI). 

Vaningo  Mali.  a.  670. 

Wanitigo  Laur.  mehrm. 

Waounc  Laur.  sec.  8 (n.  3817). 

AVaninc  P.  VI,  386  (Gerhard,  vit  S.  Oudalr.); 
X,  637  (grst.  episcopp.  Tulleus.);  Ng.  a.  670, 
773,  806.  807;  Sl.  P.;  Laur.  sec.  8 (u.  1031, 
1213);  Ir.  IV.  a.  816(u.  160);  AI.  B.a.  838  (XXXI). 
Wanink  Ng.  a.  766. 

Guanengus  P.  IX,  663  (chrou.  mon.  Casio.). 
Weuing  Laur.  sec.  10  (n.  273). 

Nhd.  Weuing. 

0.  n.  Waninclal. 

Wanhald.  9.  Gld.  II.  a,  119. 

Wanpald  Alchb.  sec.  9 (n.  386,  634). 

Waubold  Schn.  a.  820;  Lc.a.882  (n.  73),  907  (n.84). 
Wamhall  Laur.  sec.  9 (n.  3367). 

Wnnibrii.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  318). 
Wanperht  Sl.  P. 

Wanbert  Sl.  P.;  I.aur.  mehrm.;  Ng.  a.  789;  Lc. 

a.  798  (n.  10). 

Wanperl  St.  P.  zwml. 

Wanberlb  St.  P 
Waubrei  Gld.  II.  a,  1 10. 

Wamperhl  St.  P. 

Wambert  Laur.  sec.  8 (n.  899);  Lc.  a.  801  (n. 

21);  H a.  909.  929  (n.  136.  132). 

Wcuibert  tr.  W.  a.  744  (n.  147  u.  Pd.  uchtr. 

n.  76);  Laur.  mehrm. 

Wenibralh  Laur.  ser.  9 (n.  2348). 

1! nnlmrjc,  lein.  9.  Schn.  a.  811. 

W'anburch  Lc.  a.  927  (u.  87). 

Wanpurc  Mchb.  sec.  9 (u.  431);  Ng.  a.  846. 
Wanpurch  Sl.  P. 

Waupurg  Gld.  II,  a,  129. 

Wainpurc  Gld.  II.  a,  129. 

llaul'rit.  8.  Tr.  W.  a.  798.  816  (u.22,  160); 

Laur.  sec  8 (u.  3197,  3637). 

Nhd.  Wahnfried. 

H’am'KHr.  0.  Pul.  Irm.  s.  23. 

Wanger  P.  I,  573  (Kegin.  chrou.);  VIII,  578 
(anualista  Saxo);  necr.  Aug.;  Ng.  a.  812; 
Dr.  a.  889  (n.  630;  Schn.  ebds.  Uuarangcr). 


Wanker  Alchb.  ser.  9 in.  576,  586). 

Nhd.  Wanger,  Wanker,  "enger.  Weniger. 

11  niiKHi’t.  8.  AI.  B.  sec.  8 (VII). 
lf  HiiImTiI,  fern.  8.  Sl.  P. 
ll  niiahllt.  fern.  8.  Schpf.  a.  828  (n.  89). 
Wanhilt  Laur.  sec.  8 (n.  2401);  Sl.  P. 
lVniilcp  (so)  C.  AI.  Marz. 

11  UiilimliM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  68. 

11  nulojt.  8.  Schn.  a.  778. 

H wiisuiint.  Gr  I.  835 
11  nni'Ht.  9.  Necr.  Fuld.  a.  860. 

11  hu  wir.  10.  Ng.  a.  921. 

llaimir.  8.  Pol.  Irm.  s.  78.  113;  Ir.  W.  a. 

760  (n.  170);  II.  a.  762  (n.  45). 

Wauolf  Ng.  a.  752,  801,  822. 

Nhd.  AVaunlofT. 

0.  n.  Wauolfeshiisun. 

11  Hiilirrulirliii.  9.  I)r.  n.  340.  Diese  sonst 

unerhörte  und  auffällige  form  schein!  nicht 
richtig.  Ich  schlage  vor,  sie  als  zwei  namrn 
zu  fassen,  nämlich  Wau  (—  Wano)  und  Bern- 
belm. 


ll'Himllirrr  s.  VTX. 

-WMIIC  in  l’uwanc  (9)  wnl  nur  scheinbar, 
vielleicht  luwrauo  zu  lesen  ist. 


da 


VAX!)  Dieser  mit  au<nahme  von  Kaerwant 
(8)  wol  nur  anlauiend  gebraut  hie  stamm,  zu  dem 
ich  seiue  beiden  enveilerungrn  durch  I und  r hm- 
znfiige,  gehört  gewiss  im  ganzen  zu  der  weit  ver- 
breiteten wurzel.  die  sich  in  uusrrii  verlas  winden 
und  wenden  und  ihren  unzähligen  ahleitungen 
Andel;  der  genauere  sinn  dieses  Stammes  in  den 
na  men  muss  weiter  erforscht  werden.  Dazu  mischen 
sich  jedoch  noch  zwei  völkeruamen:  1)  der  n.  der 
AVendeit  (vgl.  den  stamm  V1XID,  dessen  Schei- 
dung von  VAND  auf  grosse  biudernisse  stOssl); 
2)  der  n.  der  Vandalen,  der  auch  nach  Grimm 
gesch.  d.  dlsch.  spr.  475  mit  uuscrm  verbuni  wen- 
den zu  derselben  wurzel  gehört. 

I.  Einfacher  stamm  VAND. 

11  fUiilo.  8.  P.  II,  285  288  (gesl.  abbal.  Fon- 
lau.);  ATI,  33  (aun.  Fonuosel.). 

Wento  necr.  Fuld.  a.  852. 

AVenda  AVg.  tr.  C.  454. 

AVende  AA'g.  tr.  C.  326. 

AVaudo  = Waudregisil  P.  Vlll  öfters. 
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Nhd.  Wandt. 

Wandl.  Gld.  II.  a.  110. 

VM’endtco.  9.  Wg.  tr.  C.  245. 

Wenduco  Wg.  Ir.  C.  474. 

Nhd.  Wandtke,  Wendecke. 

Wendrrha,  fpin.  lt.  I.c.  a.  1054  (n.  180). 
Wrndicliln,  fern  10.  Hr.  a.  980  (I,  530). 
Wnnxo.  8.  Nr.  a.  761.  762.  790,  797.  802. 
Vanzo  Ng.  a.  760. 

Wanzzo  Ng.  a.  854. 

Quauzo  IM.  c.  a.  744  (n.  581 ; Ng.  ebda.). 

L en  «in  St.  P. 

Wansso  Gld.  II,  a.  119. 

Wenso  P.  X,  275  (Ruperli  chron.). 

Nhd.  Wenz. 

0.  n.  Wanzesheim;  vielleicht  auch  Wanzleve. 
IIhiiIIh,  fein.  9.  P.  V.  243  (Erchemp.  hist. 

Langob.):  deutsch? 

IYmiizIiio.  Gr.  1,  906. 

Weuzin  Gr.  1.  906. 

0.  n.  Wencineshusnn. 

VLtins.litr,  Gr.  I,  906:  von  Gr.  wol  nur  aus 
o.  n.  Wanziucuwa  geschlossen. 

Wandliiff.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  544). 
Weudiuc  Mchb.  sec.  8 (n.  151). 
Yniideherctli.  7.  Pd.  a.  657  (n.  330). 
Wantpert  K.  a.  861  (n.  136). 

^t  eiit ilmre,  fern.  9.  M.  B.  a.  892  (XXXI). 
Wnndedt'lldiM,  fein.  8.  Pol.  Irin.  g.  10. 
WnndrlVid.  8.  Pol.  R.  s.  4. 

Wantfrit  Laur.  sec.  8 (n.  2836). 
VPniidrjclldii«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  180. 
WntlftJcN.  9.  Pol.  R.  s.  1;  hieher? 
IVnutlier.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1873). 
Wanithcr  Laur.  sec.  8 (n.  3183). 

Wandcar  pol.  Irm.  s.  144. 

Nhd.  Wander. 

WHiitliildl»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  9. 
Waudoildis  pol.  Irm.  s.  135,  144. 

Wandaildis  pol.  lim.  s.  140. 

11'nndrinHr.  7.  E.  s.  VI.  554  (Julian). 
Wandamir  E.  s.  VI,  567  (Juliau.). 

Weüdimar  conc.  Noviomens.  a.  814. 

Wandemir  Pd.  a.  690  (».  412;  Mab.  ebda.). 
Wantmir  Sm.  var.  Watmir. 

Wrtndarieli.  Gld.  II.  a.  119. 

Wendirih  Gld.  II,  a,  110. 

Wrmliilf.  9.  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 


II.  Erweiteler  stamm  VANDAL.  Es  muss  in  dem 
folgenden  erstens  zwar  der  n.  der  Vandalen,  zwei- 
tens aber  auch  (da  jener  v.  n.  allein  die  grosse 
hauhgkeil  dieser  bildnngen  nicht  erklärt)  eine  davon 
unabhängige  andere  ableitnng  des  Stammes  VAN» 
stecken.  Auslaulend  begegnet  diese  form  in  Auren- 
dil  (8),  Kerwantil  18)  und  Gerwentila. 
Wnndaliis.  5.  Pol.  Irm  s.  92. 

Wandil  Cassiod.  var.  III,  38  mit  var.  Waldin 
(goth.  n.). 

Wandilo  M.  sec.  7 (n.  76);  St.  P. 

Waulilo  St.  P. 

Wendil  Wg.  tr.  C.  458. 

Wenlil  l)r.  a.  772. 

Wyndeie  Wg.  tr.  C.  78. 

Nhd.  Wandel.  Wendel. 

0.  n.  Wenlilesheim. 

Wnntlal«.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  216. 
Wandila  II.  a.  955  (n.  167). 

Wanlila  St.  P. 

Wendila  P.  IX.  309  (Ad.  Brem). 

Wenlila  I)r.  a.  796  (Schn.  ebds.  Weltila);  Ng. 
a.  824. 

Wendela  Lc.  a.  1054  (n.  190). 

Wantilane  (ahl.)  K.  a.  769  (n.  11;  Ng.  ebds.). 
DVtt ikIhIIii.  6.  B v.  Chartres  sec.  10. 
Wandalin  P X,  159  (gest.  Trever.)  mit  var. 

Wandelin;  pol.  Irm.  s.  232. 

Wandalen  pol.  Irm.  s.  135. 

Wandalon  (so)  pol.  Irm.  s.  146. 

Wandelin  Greg.  Tur.  VI,  I;  VIII,  22;  pol.  R. 
s.  105. 

Wantelin  P.  XI.  380  (Hug.  Floriac  ). 

Wendelin  VI.  B.  a.  1031  (XXII). 

Wrntjlun  (so)  »r.  a.  796  (Schn.  ebds.  Weltilun). 
0.  n.  Wandelini  curlis. 

Wandcllsi«,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  34. 
Wnndnlhold.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Wendilbald  Le.  a.  793  (n.  2). 
WmidilhMldH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  47. 
%1'niidnlbt‘rt.  7.  Pol.  Irm.  s.  10,  52  etc.; 

Mab.  a.  805;  Gudr.  a.  888. 

Waulilperbt  St.  P. 

Waudelberlhus  Mab.  a.  632. 

Wandelbert  pol.  R.  s.  34. 

Wandelpert  P.  V,  229  (chron.  Casin.);  IX,  604 
(chrou.  nioii.  Casin.). 

Weudilbert  Laur.  sec.  8 (n  1778);  Wg.  tr.  C.  274. 

79* 


Digitized  by  Google 


1255 


VANI) 


VA.ND 


1256 


Wenlilpertit  St  P. 

Guandelbert  A.  S.  Jan.  II. 

Guandelpert  P.  V.  250  (chron.  Casin.). 
Vnsidnlhrrgn,  fern.  8.  Lgd.  a.  862  (I,  n.  87). 
Waodalberga  pol.  lrm.  s.  186,  205. 

Wanrielberga  pol.  R.  s.  54. 

Wandelbergane  (abl.)  Pd.  a.  745  Tu.  586). 
'WandalbiirgiM,  Tom.  8.  Pol.  lrm.  s.  92. 
Wantilpurc  St  P. 

Wendilburg  Ms.  a.  1049  (n.  2t). 

Wendilburc  G.  sec.  10  (a.  31;  Wendilbure  isl 
doch  mol  nur  druckfehler). 

Wendrlbnrg  C.  M.  Mat 
Wcnlilpurc  St.  P.  mehrm. 

Weulilpruo  St  P.  wol  fUr  -pure. 

Wiudilburg  Wg.  ir.  C.  144;  C.  M.  Nov. 
Wendildag.  9.  Wg.  tr.  C.  358. 

Wendildac  Wg.  tr.  (I.  245,  328. 

VFeiidlld i-nd,  fein.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  443). 
ll  andnlfred.  8.  Pol.  lrm.  a.  31,  36  etc. 
Wendelfrid  P.  VII,  22  (ann.  Blandin.). 
Wmidnlgat.  10.  M.  a.  977  (n.  104). 
Wandalsar.  3.  Pol.  lrm.  s.  9,  21  etc. 
Waudelgar  pol.  Irm.  s.  227. 

Waodilcar  pol.  Irm.  s.  236. 

Wandelger  P.  X,  644  (gest.  episc.  Tulleus.). 
Wendilgcr  Wg.  tr.  C.  481. 

Wenlilger  St.  P. 

0.  u.  Wentilgereshusun. 

Ilniiditlgnrln,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  209. 
VTaiidalitard,  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  211.  213. 
Wrodilgard  Wg.  tr.  C.  135. 

Weudilgarl  P.  II.  119  f.  (Ekkeb.  ras.  S.  Galli); 

IX,  3U9  (Ad.  Urem.);  Lc.  a.  907  (a.  84). 
Weodilgartb  P.  II,  119  f.  (Ekkeb  cas.  S.  Galli). 
Wftililgart  nrcr.  Aug.;  necr.  Fuld.  a.  985. 
Windilgaril  P.  VIII.  G23  (aooalista  Snjo). 
Windilgerd  P.  V,  756  (Thietmari  chron.). 
Wendelgarda  P.  VIII,  596  (aoualista  Saxo). 
Wendelgharda  P.  IX.  852  cebron.  Hildesb.). 
liaiiilalguud.  8.  Pol.  lrm.  s.  92. 
Wandelgaud  pol.  lrm.  s.  17. 

WasidalsiH.  8.  Pul.  Irm.  a.  92. 
Waiidalariiia.  6.  Joru.  48. 
flarjaidfios  Procop. 

Wandalaricus  P.  VIII.  122.  124  (Ekkeb.  chrou. 
univers  >. 

Hieher?  oder  isl  ein  Vandalareis  aozunehmen? 


Nhd.  Wendeier,  Wendler. 

Wniidilltrlra.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1959). 
Wandelindlts,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  21,  36 
elc.;  pol.  R.  ».  70. 

Wrndlllltll,  fern.  Gld.  II,  a.  129;  verderbt? 
W andnlmar.  6.  .M.  a.  653  (n.  64;  Mab. 

ebda.);  gest.  Dagobert!  I;  Fredegar. 
Waudalmer  P.  V,  169  (ann.  Masciac.). 
AVaiitaJmar  Gld.  II.  a,  110. 

Wandelmar  pol.  Irm.  s.  236. 

Wendilmar  P.  IX,  416  (gest  episc.  Camerac.). 
Wcntilmar  R.  a.  808  (o.  14). 

Guandelmar  P.  IX,  608  (ebron.  mon.  Casin.) 
var.  Gualdemar. 

Walndclmar  (so)  Ir.  W.  c.  a.  730  (n.  247). 
Waiifleimoata,  fern.  7.  Aebtissia  tu  St. 
Georg  sec.  11. 

Wandelmoda  P.  V,  306  (Liulpr.  antapodosis). 
Wendilmod.  Wendilmuot  Gld.  II.  a.  129. 
Weudelmuota  P.  VIII,  176  (Ekkeb.  ebrou.  uuiv.). 
Windilmod  Wg.  tr.  C.  143. 

Windelmuth  P.  IX,  106  (Cosm.  chron.  Boem.}. 
Wendelmut  Hf.  sec.  11  (II,  333). 

Ilieher  wol  noch: 

Wendilmold  Wg.  tr.  C.  103. 

Vandamodia  Pd.  a.  653  (n.  324). 
Wandelricli.  9.  Pol.  R.  s.  33. 

Wendilricb,  Wentilrib  und  Wemilrihc  Gld.  II. 
a.  110. 

Wandalaricus  s.  Wandalarius. 

Uendilsitl,  fern  Gld.  II.  a.  129. 
ftentelwstind,  fern.  8.  Gud.  a.  881. 
Wentelswiot  Dr.  a.  779  (Schn.ebds.  Wenhelswind). 
Windilswith  Wg.  tr.  C.  139. 

Weudilsnith  Gld.  II.  a,  129. 

Wiuuilsulit  C.  M.  Sepl. 

Wniiilalveiis.  8.  Pol.  Irm.  s.  154. 
WasidalwlN.  8.  Pol.  lrm.  s.  135. 

III.  Erweiterter  stamm  VANDAR;  unmittelbar  zu 
ags.  vandrjan,  mbd.  u.  nhd.  wandern? 

Waiidrl*s»a,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  237. 
Watsdrevold.  8.  Pol.  Irm.  s.  43. 
Wandrabolda,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  166. 
Wassdrehert.  9.  P.  III,  429  (Kar.  II  capit  ). 
Wandrcvert  pol.  R.  s.  35,  55. 
Wasidrcverta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  167. 
Watidrebergla,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  86. 
Wandregar.  8.  Pol.  Irm.  s.  72. 
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Wandreiterdlft,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  46. 
W»ndrej(lldlN,  fern.  9.  Pol.  Irm.  s.  292. 
WnitdrijciKil.  7.  P.  VIII  Öfters. 

Vandregisil  l.gd.  a.  845  (I,  n.  67). 

M'andregisil  P.  U oft;  VU,  21—25  (ann.  Blan- 
dio.);  VIII  Öfters;  X,  377  (Hugon.  cbron.) ; 
Pd.  a.  680  (n.  391). 

W’andregesil  P.  XII,  453  (Willelm.  gest.  reg. 
Angl.). 

Wando  = W'andregisil  P.  VIII. 
W'HiiilreiindiH,  (so),  fern.  9.  Pol.  R.  s.  48. 
Wasulreliartt.  8.  Pol.  Irm.  a.  158:  pol.  R. 
s.  45,  55. 

Wandrinrdlit,  fern.  9.  Pol.  R.  a.  59. 
Wadrebardia  (so)  pol.  R.  s.  103. 
Wnndrriiar.  9.  Pol.  R.  a.  45. 

W’androher  pol.  R.  s.  67,  75. 

Waodrierius  Gld.  II,  a.  119. 
Waiitlreliati».  8.  Pol.  Irm.  s.  150,  153. 
WRiHlr«*llild,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  39.  41  etc. 
Yanrireiiiar.  7.  M.  a.  690  tu.  96;  Mab. 

ebda.);  pol.  Irm.  s.  212. 

Waiidremar  pol.  Irm.  a.  25  , 79  elc.;  pol.  R.  s. 
36,  67  ela 

Wandriill".  9.  Pol.  R.  s.  51. 


VaiiKio.  1.  Tac.  ann.  XII,  29.  Ein  schwester- 
sohn  des  Vanniua.  Der  n.  scheint  zum  v.  n. 
Vaugiones  zu  geboren. 

Yaniilta«.  1.  Suevorum  rez.  Tac.  aan.  XII, 
29  f.  Zu  VAN? 

VAP.  Golh.  vepna,  ahd.  wdfan  arma,  telum 
gehört  zu  einer  Wurzel  vap.  Da  Wafanheri  (a.  oben) 
als  n.  vorkommt,  ao  liegt  die  vcrmuthung  nahe, 
dass  auch  die  einfachere  gestalt  des  Wortes,  obwol 
iu  der  übrigen  spräche  uulergegaugen,  noch  in  n. 
sich  linde. 

Wnpiclio.  10.  Hf.  a.  989  (I,  530). 

Vapingn,  fern.  7.  Pd.  a.  667  (n.  358). 


VAR.  Dieser  häufige  stamm  bietet  im  deutschen 
Sprachschätze  mehrfache  anknüpfungspuncte  dar, 
so  dass  es  wahrscheinlich  wird,  in  den  folgenden 
n.  vielmehr  eine  miscbung  verschiedener,  nur  laut- 
lich einander  nahe  liegender  Stämme  zu  haben. 
Jene  anknUpfungspuocte  sind: 


1)  ahd.  wart  wehr,  warjan  wehren,  goth.  varjan; 

2)  ahd.  wtir,  wäri,  alts.  wir,  lat.  verus; 

3)  ahd.  wardn  servarc; 

4)  ahd.  war  domicilium.  alln.  ags.  vcr; 

5)  ahd.  wer,  golh.  vair,  lat.  vir. 

Iu  manchen  formen  kann  mau  sich  zwar  mit  Sicher- 
heit oder  Wahrscheinlichkeit  für  die  anlehnung  an 
eins  oder  das  andere  dieser  Wörter  entscheiden,  bei 
andern  dagegen  ist  das  uriheil  so  schwankend,  dass 
eine  Zerlegung  der  folgenden  formen  nicht  gut  thun- 
licb  war. 

Folgende  87  nameo  enden  auf  die  hieber  gehöri- 
gen formen,  worunter  35  feminina: 


Egiwar  8. 

Freioverus. 

I.ihwar  8. 

Ailoara  8. 

Frilhawar  10. 

Lintwar  8. 

Allovera  6. 

Frodoara  8. 

Liupwar  8. 

Alahwar  9. 

Folcwar. 

Leubovera  6. 

Allwar  9. 

Fulcoara  8. 

I.eudocr  9. 

Albuuar  9. 

Gaisuar  8. 

Leudovera  6. 

Albuera  10. 

Kerwar  8. 

Magwar  8. 

Alvar  7. 

Geroara  8. 

Marcwar  8. 

Amulwar  8. 

Cotowar  8. 

Menovera  9. 

Amalwara  8. 

Grimoara  8. 

Odilwar  8. 

Eugilwar  8. 

Cuudwar  8. 

Radoar  8. 

Engelwara  8. 

Gunthivera  7. 

Radoara  8. 

Ansuerus  11. 

Cundulwar  8. 

Reginwar  9. 

Erplwar  9. 

Heituuar  8. 

Raginwara  8. 

Adouar  6. 

Heilwar  9. 

Rigovera  9. 

Adalwar  8. 

Haimoara  9. 

Ricliovar  3. 

Adalwara  8. 

Halidwar  8. 

Saroara  8. 

Aoluuar  8. 

Hasalwara  9. 

Scipuar  6. 

Aurcvera. 

Ilelmwar  9. 

Sigiwar  8. 

Badovar  9. 

Hittiwar  9. 

Sigoara  8. 

Baldoar  8. 

Hildoar  8. 

Sinuar  9. 

Bernoara  8. 

Hildiwara  6. 

Sindwar  8. 

Perablwar  8. 

Vlodoar  7. 

Sisivera  6. 

Bertovara  7. 

Hrodwar  8. 

Danewa  r 8. 

Plidhuar  9. 

Ingoara  8. 

Thiotwar  8. 

Dagnouar  8. 

Ermoara  8. 

Teudoara  8. 

Dignouar  8. 

Irminwar  8. 

Transvar  6. 

Deorovara  7. 

Landoar  8. 

Viduar  4. 

Erleverins  9. 

Laucware  11. 

Wolfwar  9. 

Man  sieht 

hieraus,  dass  die 

Scheidung  unseres 

Stammes  von  HARI  einige  Schwierigkeiten  macht. 
Feminina  gehören  am  wahrscheinlichsten  hiehcr,  da 
sie  bei  HARI  nnr  selten  Vorkommen. 

Wer».  8.  Laur.  sec.  8 (n.  361,  3198). 
Guario  Laur.  sec.  8 (n.  10). 
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Mid.  Wehre. 

Varaeco.  8.  Pol.  R •.  61. 

Wericus  P.  II,  187  (ann.  Gand.). 

Wericho  H.  a.  909  (a.  136). 

Werrecho  Lc.  c.  a.  1080  (n.  243). 

Guerech  Pd.  a.  458  (n.  24,  unecht). 
Hcrini,  fern.  9.  P.  II,  680  (transl.  S.  Alex.). 
WitmU'iiHH.  8.  Pol.  Irm.  s.  26. 

Nhd.  Welirleln,  Wehrleii. 

W nrand.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2159). 

Weranl  Schn.  a.  796. 

Weriand  Sl.  P.  mehrm. 

Weriaot  Mchb.  sec.  9 (n.  363);  Schn.  a.  837 
neben  Werinant;  l)r.  a.  842  (n.  545;  Schn, 
ebds.  Werinant);  Sl.  P.  zwml. 

Werianlh  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Wirant  K.  a.  892  (n.  168). 

Wirund  P.  1,  184  (ann.  I.auriss.),  352  (Enh. 
Fnld.  ann  );  VII,  101  (Ilrrim.  Aug.  ehren.), 
548  (Marian.  Scot.  ehren.). 

Wirunl  Mchb.  sec.  8 (n.  166);  tr.  W a.  775, 
791  (n.  110,  154,  246);  Schn.  a.  796  , 827 
(l)r.  n.  471  ebds.);  R.  a.  852  (n.  43). 

Wirond  Mchb.  sec.  9 (n.  926). 

Wirind  P.  VIII,  563  (annalista  Sazo). 

Wirint  R.  a.  1098  (n.  180). 

Wjrund  M.  B a.  819,  833  (XXXI). 

Wirenl,  Wirint,  Wirant  Gld.  II,  a,  110. 

Hwerond  P.  I,  304  (ehren.  Moissiac.). 

Wirnl  R.  a.  808,  821  (n.  14,  21)  für  Wirunt? 
WHrinr.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  3544). 

Wirinc  Gr.  I,  939.  wol  von  Gr.  nur  aus  o.  n. 

Wirinchnva  geschlossen. 

Wt*  rin  Kn,  fein.  9.  II.  a.  853  (n.  87). 
Wnrbtiltl.  8.  Tr.  W.  a.  855  (n.  156). 
Warball  Laur.  sec.  8 (n.  3108). 

Warpall  St.  P. 

Werbralit.  9.  Dr.  a.  863  (n  585;  Schn. 

ebds.  Werlhraht). 

Weriberl  R.  a.  821  (n.  21). 

Werber!  Lc.  a.  802  (n.  25). 

Wiipirk,  fern.  1 1.  Frau  des  Böhmenherzogs 
Conrad  I.  P.  XI.  98  (Cosm.  ehren.  Bnem.). 
Warlioto.  9.  Laur.  sec.  9 (a.  20). 

Warpoto  Sl.  P.  mehrm. 

Warbtirg,  fern.  8.  Dr.  a.  772;  Laur.  sec.  9 
(n.  2963). 

Waraburch  Gld.  II,  a,  129. 


Warburc  Laur.  mehrm. 

Warburch  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Guarburg  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Wiripurc  St.  P.  vielt.  Iiieher. 

Werde«.  9.  Wg.  tr.  C.  206 
WnrlVId.  9.  Pol.  R.  s.  100.  104. 
Wnrfridn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  147. 
Werlgant.  9.  K.  a.  842  (n.  105);  Ud.  m.  S. 
a.  1068  (II,  89). 

Wcrgant  Mchb.  sec.  9 (n.  413);  Hd.  m.  S.  a. 
1068  (II,  89). 

Warger.  8.  Schn.  a.  788.  826;  Dr.  a.  806 
(Schn.  ebds.  Wartger);  Laur.  sec.  9 und  10 
(n.  475,  532). 

41a  rgast.  9.  Schn.  a.  857,  862. 

Wergast  Schn.  a.  838. 

W erlgoc.  9.  St.  P. 

M it i’ftcililiM.  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  146,  150. 
Weriffi«.  Gr.  IV,  266. 

Wnrharl.  11.  K.  a.  1085  (C.  S.  n.  6). 
Wrriharl  Gld.  II,  a,  110. 

Vl  erllteri.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  678). 

Warlier  pol.  R.  s.  40,  55. 

Werhere  Gld.  II,  a.  110. 

WnrrhilsIlN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  65. 
Warechildis  pol.  R.  s.  51,  68. 

Werhill  Gld.  II.  a,  129. 

WarlalcsiN.  8.  Pol.  irm.  s.  73. 

Nhd.  Warlich,  Werlich. 

lt  n rillt ■»<!.  8.  K.  a.  773  , 775  (n.  14;  NTg. 
ebds.). 

Weriland  tr.  W.  a.  772,  773  (n.  26,  105). 
Werlant  u.  Werilant  M.  B.  a.  801  (XXVIII). 
Warlan  Laur.  sec.  8 (n.  677)  wol  Dir  Warland. 
4Varallud,  fern.  7.  Ng.  a.  785. 

Warelinde  (nom.)  H.  a.  698  (n.  25). 

Warlind  Laur.  sec.  8 (n.  2080). 

Varliudis  pol.  Irm.  s.  73  wol  hieher. 
Waraman.  8.  B.  v.  Constanz  sec.  11. 
Waraman  Ngt  a.  817. 

Warmau  P.  1,  83  (ann.  Sangall.);  II,  39  (episc. 
Conslant.  calal.);  V,  125  (ann.  August.);  VII 
Öfters;  Ng.  a.  760;  Schn.  a.  801;  Sl.  P.; 
Laur.  mehrin. 

Marmannus  P.  V,  125  und  Warmund  P.  V,  99 
ist  dieselbe  person. 

Nhd.  Wehrmann.  WUrmann. 

ci-nmml.  9.  Wg  tr.  C.  220. 
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Wrrimrr.  8.  Wg.  tr.  C.  258. 

Guarimar  P.  VII,  58  (Lup.  prolospolar.). 
Wairmar  pol.  lrm.  s.  239.  Eine  solche  Umstel- 
lung aus  Waritnar  ist  dem  dialecle  des  pul. 
lrm.  gemäss. 

Uuriuul,  msr.  u.  fern.  9.  Schn.  a.  804;  M. 
B.  sec.  II  (VI). 

Warmot  Dr.  a.  815  (u.  314;  Schn.  ebds.  War- 
munl). 

Warmuot  Schn.  a.  806,  813. 

Werimodus  H.  a.  853  (n.  87). 

Werimuot  Gr.  I,  930. 

Nhd.  Warmuth,  Mermuth. 

'Hai'imimtl.  7.  Sec.9:  cp.  Legiouens.:  comcs 
Torrensis.  Sec.  1t:  ep.  Ilipporiens.;  span.  kg. 
Wurimuud  P.  X,  614  (chron.  S.  iluberli  Andag.). 
M'arimunt  St.  P. 

Warmund  P.  II,  418  (vtL  S.  Liudgeri);  V,  99. 
103  (ann.  tlildesh.);  VI,  50  (gest.  episc.  Vir- 
dun.);  Gud.  sec.  8;  Laur.  mehrm.;  pol.  lrm. 
s.  210;  Ir.  W.  a.  826  (n.  173);  G.  sec.  10 
(n.  31);  St.  M.  a.  1088,  1090,  1092. 

M'armunt  Laur.  sec.  8 (u.  686  , 3351);  St.  P.; 
Xg.  a.  778,  861;  Schn.  a.  815  (Dr.  ebds.  n. 
314  l'uarmot);  AI.  B.  a.  980  (XXXI),  c.  a. 
1070  (VI). 

IVerimunt  lild.  II,  a,  110. 

Veremund  conc.  Toiel.  a.  683;  E.  s.  III,  423  f. 
(hist.  Gnuiposlrll.). 

Mermuud  Wg.  tr.  C.  130;  Guer.  a.  985  (appendix 
zum  pol.  lrm.  s.  340). 

Wirmunt  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Guarmund  P.  X,  603  (chron.  S.  Huherti  Andag.). 
Guircinund  I’.  X,  602  (chron.  S.  Iluberli  Andag.). 

Aiiu».  Die  n.  Wurnan,  -mar,  -aal  und  -»und  scheinen  öf- 
ters ans  Wariu-man  o.  s.  w.  entartet  za  sein  (s.  VARIN)  und 
würden  in  diesen  füllen  streng  genommen  nicht  hieher  ge 
hören. 

tleriimut.  8.  Scho.  a.  796  , 842;  desgl. 
Scho,  mehrtn.  a.  837  u.  842  (Dr.  ebds.  n.  499, 
501,  545  wol  richtiger  Wcriant). 

Wärmt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3104);  Schn.  a. 

789;  Schn.  a.  838  (Dr.  ebds.  n.  517  Waltral). 
Wcrahl  Gld  11,  a,  129  hieher? 

Wnrsintltt.  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  123. 
Warsiml  Xg.  a.  921. 

l erdeot.  8.  St.  P.;  hieher  als  Uer-deot? 
Wurald.  7.  Pol.  lrm.  s.  258. 


Veroald  tr.  W.  a.  700, 718  (Pd.  nchtr.  n.  13, 14, 40). 
Wcroald  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nchtr.  n.  25);  tr.  W. 
a.  699  (n.  223). 

Merold  tr.  W.  a.  724  (n.  40  u.  Pd.  nchtr.  n.  48); 

Laur.  sec.  9 (u.  508). 

Merolt  GUI.  U,  a.  129. 

Vrrald  tr.  W.  a.  737  (Pd.  nchtr.  n.  58). 

Werald  tr.  \V.  a.  712,  713,  737  (n.  202  u.  Pd. 
nchtr.  n.  19,  23.  59). 

Werald  neben  Weralt  tr.  W.  a.  713  (Pd.  nchtr. 
u.  24). 

0.  n.  Weraldocella,  M’eroldeswilari. 

1t  nrauir.  7.  Pd.  a.  685  (n.  404). 

Warulf  Ir.  W.  sec.  8 (n.  161). 

Warolf  Dr.  n.  347;  Schn.  a.  866  (Dr.  ebds.  n. 

589  Wagolf). 

Werulf  Gld.  II,  a,  119. 

Werolf  Schn.  a.  806. 

Ags.  Verulf. 


Varabrrl  s.  FAR.  Wnmetiir  s.  WRAC. 
Wamlo.  7.  Major  domus  sec.  7. 

Warato  P.  1,  317  (ann.  Men.);  XI,  398  (hist, 
regg.  Franc,  monast.  S.  Dionys.);  Pd.  a.  663 
(n.  348). 

Waralio  P. I,  117  (ann.  Lauriss.);  II,  280  (gest 
abbat.  Fontan.),  311  (dom.  Carol.  geneal.); 
Mab.  a.  660;  Pd.  a.  659  (n.  334) ; gest.  regg. 
Frauc. 

Warado  Fredegar. 

Waratho  P.  I,  288  f.  (chron.  Moissiac);  VIII, 
327  (Sigeb.  chrou.). 

Guaralo  d.  Cb.  I,  651. 

Wn rodln.  8.  Pol.  lrm.  s.  133,  144. 
Waritlio  pol.  lrm.  s.  232. 

IVuiHtlfnilis,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  228,  258. 
Berechtigen  die  drei  letzleu  die  nur  wcstfrän- 
kisch  sind,  zur  aufstellung  eines  Stammes  VARAD? 
uud  welches  wäre  daun  dessen  elymulogie? 


X 2VIU).  F.in  anlautend  in  n.  ziemlich  seltener, 
auslautend  aber  desto  häufiger  vorkommeuder  stamm, 
in  dem  wir  sicher  das  ahd.  wart  custos  haben, 
wie  es  sich  auch  am  ende  von  vielen  appellativeu 
findet.  Es  gehört  dieser  stamm  nicht  zu  den  älte- 
sten in  namen;  die  frühsten  heispiele  finden  sich 
sec.  6.  Folgende  stamme  sind  zuweilen  schwer 
von  VARD  zu  scheiden: 
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t)  11  ARD;  die  formen  auf  oard  und  uard  habe 
ich  alle  hieher  gerechnet;  vgl.  auch  daa  brtidcrpaar 
Geroard  und  Gerard  pol.  Irin.  i.  9; 

2)  RAI),  das  sich  mitunter  durch  metalhesis  mit 
VARD  vermischt  haben  mag; 

3)  VIRD,  dessen  e zuweilen  aus  a,  nicht  aus  i 
entsprungen  zu  sein  scheint. 

Auslauteudes  VARD  in  folgenden  107  n.,  wor- 


unter kein  einziges  sicheres  femiuinum: 

Eguard  II. 

Frithuward  9. 

Ermoard  8. 

Agilward  8. 

Frodoard  8. 

Yrmynward  8. 

Agnoard  9. 

Folcward  8. 

lsuwarth  8. 

Eisward  9. 

Gehoard  8. 

Leibwart  9. 

Aloard  8. 

Gaganwart  8. 

Lethward  8. 

Aldward  8. 

Garuward  8. 

Lanrioard  8. 

Alfward  9. 

Gavioard  8. 

Liupwart  9. 

Elivard  8. 

Germoard  7, 

Liudwarri  8. 

Eiliuwan  9. 

Gisoarri  8. 

Maginward  8. 

Aisward  9. 

Gisloard  8. 

Maracbward  8. 

Antward  9. 

Giurord  8. 

Oadalwart  9. 

Engilwart  8. 

Godoward  8. 

Radward  8. 

Ansuard  9. 

Grimwart  8. 

Ragiuward  8. 

Arenward  9. 

Gryward  9. 

Ricward  9. 

Erbiward  8. 

Gundnard  8. 

Ridward  9. 

Asdnard  8. 

Ilahwart  9. 

Sarovard  7. 

Adoard  8. 

Heidwart  8. 

Seward  6. 

Atbalward  8. 

Heilward  11. 

Sibwiart  8. 

Audoard  8. 

Heimwart  9. 

Sigiwart  6. 

Badward  9. 

Hariward  8. 

Sigloard  9. 

Paldewart  9. 

Hadaward  8. 

Sinlwart  10. 

Beroward  8. 

Helmward  9. 

Sneward  9. 

Berenward  8. 

Hidewart  8. 

Sprozwart  9. 

Berthward. 

Hildiward  8. 

Tetward  8. 

Brun  ward  9, 

Hiriward. 

Tehward  9. 

Bodoard  8. 

Flodoard  8. 

Thaloard  6. 

Bureward  9. 

Hovawart. 

Thangwardo  10. 

Tagawarl. 

Hohowart  8. 

Theotward  9. 

Daudoard  8. 

Hordward  11. 

Toawarl  8. 

Traward  8. 

Hrannward  9. 

Wadwart. 

Eburwart  8. 

Hraward  9. 

Vincoard  8. 

Edward  II. 

Hrodoward  8. 

Ulfoard  8. 

Erloard  8. 

Huguard  11. 

Zeiswarz?  9. 

Euvart  6. 

Hunward  9. 

Zilward  8. 

Faroard  8. 

Husward  8. 

Zitiwart. 

Filcuart  11. 

Ililsoard  8. 

Wardo, 

6.  Tr.  W.  a.  797  (n.  68);  Laur.  sec.  9 

in.  588), 

Ward  Pd.  a.  581  (n.  189) 


Warto  Gld.  II,  a,  110. 

Vielleicht  noch  hieher: 

W'arido  Laar.  sec.  8 (n.  544). 

Wardeo  Schn.  a.  822. 

Nhd.  Warth. 

0.  n.  Wartin  bah. 

ll  urzo.  11.  M.  B.  a.  1096. 

U artger.  9.  Schn.  a.  806  , 857  (Ur.  ebds. 
n.  567  Uuarger). 

VVHrliunii.  9.  St.  P.;  l-aur.  mehrm.;  M.  B. 

a.  888  (XXXI). 

Uartinan  necr.  Aug. 

Mid.  Wartmaun,  Worthmann.  Wortmann. 
WV'Hrtriin,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  2885); 

Dr.  sec.  9 (i.  197;  Schn.  ebds.  Waltrud). 
Wertuum  (nom.)  Dr.  sec.  10  (n.  696;  Schn.  ebds. 

Wrrtuun)  wol  hieher. 

Alm.  Vardrtm. 


Wargltii.  10.  Lc.  a.  948  (n.  102);  zu  VRACT 

Wergio  Mchb.  sec.  9 (n.  569)  hieher? 

VARIN  • Im  allgemeinen  scheint  dieser  stamm 
nur  eine  erweilerung  des  eben  behandelten  VAR 
zu  sein,  doch  ist  auch  hier  wie  dort  unentschieden, 
an  welches  wort  man  dabei  zunächst  zu  denken 
habe.  Gr.  I,  930  stellt  die  folgenden  n.  ohne  an- 
deutung  eiues  Zweifels  zu  ahd.  wart  wehr.  — Zu- 
weilen mag  ausserdem  der  v.  n.  Varini  anlass  zur 
bildung  von  einigen  der  folgenden  namen  gegeben 
haben;  s.  Zeuss  s.  133. 

VARIN  erscheint  wie  fast  alle  formell  ähnlichen 
bildungen  nur  aulautend.  Mitunter  kann  dieser 
stamm  mit  BER1.V  (s.  BERA)  vertauscht  worden 
sein.  Die  merkwürdigen  mit  Warmeu-  beginnen- 
den formen  des  pol.  lrm.  habe  ich  hieher  aufge- 
nommen, ohne  indessen  meiner  Sache  gewiss  zu 
sein. 

Vnrlu.  7.  Sec.  9:  ep.  Coroaccns.  Sec.  10: 
erzb.  v.  Coln.  Sec.  11:  b.  v.  Bcauvais;  abb. 
Altuillarens. 

Varin  P.  V,  56  (ann.  Quedlinb.). 

Warin  P.  I.  II  Öfters;  III,  376  (Kar.  II  capit.); 
V oft;  VI,  76  f.  (chron.  Gladbac),  120  (Ade- 
mar.  histor.);  VII , 99  (Herim.  Aug.  chron.), 
418  (Beruold.  chron.);  VIII  Öfters;  IX.  113 
(chron.  Novalic.);  X,  355.  502  (Hag.  chron  ); 
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Laur.  »ec.  8 («.  214.  3335);  Nr.  a.  754.  759. 
762,  764.  774.  775  etc.;  Wg.  Ir.  C.  15,  99, 
311,  363;  Lc.  a.  1073  (a.  217). 

Wirin  P.  V',  750  (Thietmari  chron.);  IX,  196 
(Anselm,  gest.  episc.  Leod.). 

Iluarja  St.  P. 

Hwarin  P.  IX.  26  (Job.  chron.  Yenet.). 

Werino  necr.  Aug. 

Werin  P.  II  Oller»;  V,  103  (ann.  Hildesh.):  VII, 
121  (Herim.  Aug.  chron.);  VIII,  558  (anna- 
lista  Saxo);  Nr.  a.  826;  Wr.  tr.  (5.  270,  404; 
Schn.  a.  866  (Dr.  ebda.  n.  591  Wario);  Gud. 
a.  959;  Ix.  a.  962  (n.  105);  Frek. 

Verin  pol.  Irm.  ».  49  (»ec.  11). 

Guarin  P.  I.  104  (ann.  S.  Columhae);  VI.  848 
(l)amiaui  vil.  S.  Romualdi);  IX  Olten;  Gurr 
a.  1099. 

Gucrin  P.  X,  544  (gest.  abbat.  Gemblac.);  Mab. 
a.  697. 

VVairin  P.  IX,  462  (urk.  v.  1024)  hieher? 

VVarno  Mab.  a.  692  etc.;  Pd.  a.  716  (n.  497). 

Werno  P.  IX,  849  f.  (chron.  Hildesh  ). 

Wern  K.  a.  970  (nchlr.  E). 

l'nerinus  St.  M.  a.  721  n.  904  ist  wol  Weriuu» 
zu  lesen. 

Dieser  n.  erscheint  auch  als  abkUrzungvon  Weriuhere. 

Nhd.  Wahren,  Würn. 

0.  n.  Werinesbrunno.  Werenshova  und  Wernan- 
stidde.  viel),  auch  Weringowa  und  Werinolelda. 

Wnrna,  lern.  8.  Mutter  des  such»,  anliihrers 
Helpo  sec.  10. 

Warna  P.  XI,  367  (hist.  Franc.  Senon.);  pol. 
Irm.  s.  93,  136;  pol.  R.  s.  2. 

IVerniclio.  C!.  M.  Nov. 

Nhd.  Waruecke,  Warnick,  Wernecke,  Werneke. 
Wernicke. 

WerinelR,  lern.  9.  Schn.  a.  822. 

Warning.  8.  St.  P. 

Warnunc  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virdun.). 

Wernunc  H.  a.  926  (u.  146). 

11'arninffR,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  157. 

Werinant  s.  unter  VAR  als  Veri-nant. 

IVerlnzo.  10.  P.  V,  80  (ann.  Quedlinb.); 
H.  a.  964  (n.  180);  Lc.  a.  1003,  1015,  1019 
(n.  140,  147,  153). 

Wercnzo  Lc.  a.  1021  (n.  158). 

Wirinzo  Frek. 

Oellers  statt  Werinbar. 


ll>rnl*R,  lern.  11.  Necr.  Fuld.  a.  1039. 
M'arlnlialsl.  8.  Pol.  Irm.  s.  208. 

Warimbold  pol.  Irm.  s.  94. 

Warambold  pol.  Irm.  s.  139. 

Warembold  pol.  R.  s.  63,  74. 

Werinbald  Wg.  Ir.  C.  115;  Laur.  mehrm 
Werinhall  Laur.  sec.  8 (n.  267,  713). 

Werinbold  P.  VI,  740  (Lanlbert.  vit.  Heriberli): 
Wg.  tr.  279.  280.  301 ; necr.  Aug.;  Lc.  a. 
1063  (n.  199). 

Wcrinboll  Gld.  II.  a,  110. 

Werimbold  P.  IX,  506  (gest.  episc.  Camerac); 

Wg.  tr.  C.  296. 

Weriupold  Ng.  a.  824. 

Werembold  P.  1,  468  (Hincm.  Rem.  ann.),  504 
(lllnth.  II  capit.);  Lc.  a.  1059  (n.  194). 

11  Hriiibrrl.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (u.  1028, 
1034):  d.  Cb.  I.  548. 

Warimbert  P.  V,  151  (anu.  Flaviac.);  VI  aller»; 
X,  104  (catal.  archiepp.  Medial.);  pol.  Irm  s. 
10,  41  etc.;  Laur.  mehrm. 

Warerobert  pol.  R.  s.  43,  54. 

Werinbraht  und  Wertnbrehl  Gld.  II,  a,  HO. 
Werinperaht  Dr.  a.  812  (n.  269);  Schn  ebds 
Wcrtinpcrahl. 

Werinperhl  St,  P.  mehrm. 

Werimbert  Ng.  a.  800. 

Weriubert  P.  II,  747  (irom.  Sangall.  gest.  Kar.); 
Ng.  a 788  , 806  . 814;  Wg.  tr.  C.  319.  430; 
Laur.  sec.  9 (n.  426). 

Werinberd  C.  M.  Mai. 

Werinpert  Ng.  a.  818;  St.  P. 

Werinpreht  Gld.  II.  a.  III) 

Werinberalh  Ng.  a.  744. 

Werinbrat  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Werinbralh  Laur.  sec.  10  (n.  532). 

Werinbrel  Gld.  11,  a,  129. 

Werinprel  Ng  a.  813. 

Warnepert  Gld.  II.  a.  119. 

Wercmbert  II.  a.  1061  (n.  259). 

Wirinbert  VVg.  tr.  C.  182. 

Warnevert  pol.  Irm.  s.  186. 

Werinborht  R.  a.  821  (u.  21)  »ol  verderbt. 

0.  n.  Werimbretcseella,  Werinperlesoilari. 
lVlirilM-nihri'en,  lern.  8.  Pol.  Irm.  s.  186. 
ll’lli'iillhoil.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
lYHrtMihurgiM,  lein.  8.  Pol.  Fos»at. 
Warnnburgis  pol.  Irm.  s.  178. 

80 
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Werinburg  Schn.  a.  7%.  800. 

Wcrinburug  Old.  II.  a.  1211. 

Weriupurch  Sl.  P.;  M.  B.  sec.  II  (VI). 
WerindMc.  9.  Wg.  tr.  C.  264.  2U7. 
Wirindag  P.  VI,  251  (iransl.  S.  Epjpban.). 
WHi-eiilrmlis,  fein.  8.  Mab.  a.  798:  pol. 

R.  s.  12.  36  etc. 

Warncdrodis  pol.  lrm.  s.  209. 

Waraedrude  pol.  Irin.  t.  20Ü. 

Warraedrudis  pol.  lrm.  s.  28. 

Warmenlrudiä  pol.  lrm.  s.  193. 

Werentrudis  pol.  R.  s.  16. 

Wanirrriiin.  7.  Pd.  a.  670  (n.  363). 
Ynriiifrid.  8.  Vater  des  Paulus  diaconus 
sec.  8. 

Varinfrid  Xg.  a.  744. 

Warimfrid  pol.  lrm.  s.  78. 

Warcmfrid  St.  P. ; pol.  R.  s.  44. 

Warncfrid  P.  IX,  591  (chron.  mou.  Gasiu.); 

Paul.  diac.  IV,  39;  V,  22. 

Waranfred  pol.  lrm.  s.  185. 

Werinfrid  Xg.  a.  809,  Wg.  tr.  C.  190;  St.  P. 
Werinfrit  II.  a.  853  (n.  87). 

Werinfred  P.  VI,  70  (Folcuin.  gesl,  abb,  Lobieus). 
Werenlrid  G.  a.  967  (u.  20). 

Werulrit  M.  B.  a.  776  (Mil). 

Warmeufred  pol.  Irm.  s.  29. 

B.irnefred  Mab.  a.  836  hicber? 
WeriiiKeld.  9.  Wg.  tr.  G.  241. 

Wirnigelt  Gr.  IV,  193  hat  Gr.  bloss  aus  eiucm 
druckfeliler  im  indci  von  Schpl..  wo  es  Wini- 
gelt  lauten  muss. 

Vlarnigar.  7.  Pol.  Irm.  s.  104. 

Wcringer  P.  II,  678  (trausl.  S.  Ales.);  Wg.  tr. 

C.  288.  424,  482  . Lc  a.  855  (n.  65). 
Verinhcr  Gld.  II,  a.  (09 
Warnachar  M a.  653  (n.  64). 

Guarenger  pol.  Irm.  s.  49  (sec.  11). 

Hiezu  viel),  einige  formen  von  Beringar. 

Nhd.  Wcrniger. 

0.  n.  Wernigcroda  hieber? 

Warnigardis,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  55. 
Weringarda  II.  a.  909  (n.  136). 
WarriiKMiid.  7-  P.  1,  458  (Hinein.  Rem. 

ann,)-,  pol.  Irin.  s.  176. 

Warnegaud  pol.  Irm.  s.  93. 

Warnecautius  Paul.  diac.  IV,  14. 

Waruegaus  Gld.  II,  a,  119. 


Verengaul  Pd.  c.  a.  712  (n.  485;  H.  ebds,  u.35). 
Dieselbe  person  beisst  Werengalo  Pd.  a.  710 
(n.  476;  II.  ebds.  n.  33)  und  Wereugalto  Pd. 
a.  709  (u.  474;  II.  ebds.  n.  32). 
H'nriiljciM.  8.  P.  VI,  240  f.  (mirac.  S.  Gor- 
gon.).  365  (vit.  Job.  Gorzicus.):  Ng.  a.  761, 
762,  774,  775. 

Wariukis  Ng.  a.  762. 

Weringis  Xg.  a.  792:  K.  c.  a.  876  (u.  152); 

l.aur.  sec.  9 (n.  659). 

Werinkis  Xg.  a.  788,  809, 

Werinkjis  (so)  Xg.  a.  814. 

Werinris  R.  a.  82t  (n.  21)  viril,  für  Werinkis? 
0.  n.  Waringisi  villa. 

Wnriuf iiliHKdiM,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  52. 
lYeriiilmrd.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1885); 
M g.  tr.  t 312.  462. 

Werinlmrl  P.  I,  393  (ann.  Fuld.):  Schn.  a.  806 
ll)r.  ebds.  n.  23t  l’ueriuliar);  Sl.  P.  zwml.; 
M.  B.  c.  a.  1070  (VII). 

Werrinhard  (so)  St.  P. 

Wyrinhard  Wg.  tr.  G.  78. 

Wiruhart  Gld.  11.  a.  111. 

Weruhart  Lanr.  sec.  8 (n.  2215). 

Wernarldus  Ir.  VV.  a.  798  (u.  259). 

Nhd.  Wernhart,  Weruerl. 

Yt'ni-merrliN,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  10. 

W Hi-inlicrl.  6.  Sec.  7;  majur  domus.  Sec. 

10:  graf  zu  Worms,  Sec.  II:  b.  z.  Slrassburg. 
Warinbrri  Gud.  a.  1074. 

Wareuher  pol  R.  s.  9. 

Warurhcr  pul  R.  s.  77. 

Wanuariu*  Greg.  Tur.  IV,  23. 

Warnachar  Mali.  a.  653;  d.  C!|.  1.  566;  Fredegar. 
W'muliar  P.  V,  VIII  Öfter*. 

Wirimhar  Xg.  a.  815. 

Weriuliari  Gld.  II,  a,  I III. 

Weriuheri  P.  VII  Öfters;  K.  a.  *86  (n.  30:  Werin- 
beri  ist  nur  druekfrhler);  Ng.  a.  779  , 786; 
Wg.  tr.  (!.  431 ; St.  P.  zvtml. 

Werinbar  P.  I,  379.  400  -aun.  Fuld.);  IL  158  f. 
(cas.  S.  Galli);  V — Vlll  öfters;  Dr.  a.  806 
(n.  231 ; Schn.  ebds.  Werinbarl). 

Werenhar  P.  VI,  418  ^Gerhard,  vit.  S.  Oudalr.); 
Vlll  öfters. 

Weriuherr  P.  II.  83  (FLkeli.  cas.  S.  Galli); 
necr.  Aug. 
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44'erinher  P.  I,  83  (ano.  Saugall.).  619  (rmiiin. 
Regin.):  II.  161  (ca*  S.  Galli):  V.  VII.  VIII 
öfters;  Lau r.  sec.  8 (n.  214);  necr.  Aue.-, 
St.  I’.  zwml.:  Lc.  a.  1072  («.  215). 

44'erenheri  P.  II,  243  ran».  44’irzib.). 

'Verenher  P.  VI.  418  (Gerhard.  vit.  S.  Duilalr.), 
44'aernliaeri  St.  P 
44'ernhar  Herr.  Aue.;  St.  P. 

"’ernher  P.  IV,  44.  52  (lleinr.  IV  ronstit.);  V 
öfters:  VI.  815  (mirar.  S.  Heiur.);  4111  öfters: 
l\.  85«  (ehren.  Ihlilesli.);  Silin,  a.  806  <Dr. 
eluls.  n.  231  Uunnhor) ; .41.  B.  sec.  II  (III, 
IV.  VI.  VIII.  X.  XIII,;  necr.  Ahr 
Wernhere  (ild.  II.  a.  litt. 

Wernhrri  P.  VII  öfters:  Schn.  a.  813  (Dr.  eluls. 

ii.  287  lurmheri). 

Wernelieri  St.  P zwml. 

Werinar  P.  I.  97  (ann.  Colon.).  307  (rhron. 

Mnissiar.):  II,  258  (ehren.  Moissiac ). 

Weiiner  G.  a.  973  (n.  23). 

44'eruar  GIH  II.  a.  119. 

44'arnher  P.  VIII,  625  (annalista  Saxot. 
"armlier  pol.  R.  s.  57. 

44'aruar  P.  I,  473  (Hinein.  Rem.  anu.):  II  öfters; 
III.  133  (Kar.  M.  capit.),  469  (Hlud.  Germ, 
capit.) ; IV.  B,  86  (Beued.  capit.):  IX,  104 
(chrou.  Xovalic.) ; pol.  Irin.  s.  186;  l.aur.  ser. 
8 (n  1848);  Mab.  a.  862;  M.  B.  a.  819.  865 
(XXXI). 

4Varner  P.  V — VH  öfters:  IX.  439  (ebron.  episc. 
Camerac  );  X,  356  etc.  (Ilugon.  rhron.).  546 
(gesl.  abliat.  Gemblac.);  pol.  Kossat.:  pol.  R. 
s.  51.  69:  II  a 962  (n.  174). 

'Vertier  P.  VII,  554  (Marian.  Scot  chron.). 
Guarnar  P I.  447  (Prud.  Trec.  anu.). 

Guarner  P.  I.  105  (ann.  S.  Cnlumhae);  4'.  474 
(chron.  Salem  ):  VIII,  351  f (Sigeb.  chron.): 
IX  öfters:  X,  573  (rhron.  S.  Iluberti  Anriag.); 
XI,  256  (gesl.  Robert.  44'iscard.);  d.  Ch.  I. 
553;  Gudr.  a.  1089. 

Gnernher  l.aur  sec.  9 (n.  1003). 

Garner  P.  VIII.  478  (Robert,  de  iiinnle  aucL  Sig.); 
Guer.  a.  1089. 

4Virinhanrium  falsche  var.  zu  P.  V,  62  (ann. 
Hildesh  ). 

Wnnarius  pol.  lrm.  s 73  wol  hieher  und  nicht 
zu  VAX.  da  die  andern  glieder  der  familie 
"arimbertus.  ' arliudis  und  44'arlaieus  heissen. 


44'erinzo  fhr  44'erinhar  P.  V.  80  (ann.  (juedliub  ). 
44‘ezelin  u.  dgl.  ftir  44'erinhar  P.  V öfters. 
4Vezelo,  44'ecil  =:  44'erinhar  P.  VIII  öfters. 

Mid.  Warner,  44'erner,  44'urner.  44'örnhör  (so) 
11  iu-iiikI.  8.  Pol.  Irm.  s 25.  52  etc. 
44’erneaus  pol.  Irm.  s.  146. 

WiiriiirhlMiw,  fern.  8.  Tr.  IV,  a 718  (n. 

227  u.  Pd.  nrhtr.  n.  40). 

44’arnrhildia  pol.  Irm.  s.  62. 

IVarnoild  pol.  Iriu.  s.  138. 

44'erinhild  Le.  a.  1052  (n.  188). 

41'ereolhilda  .41.  B.  sec.  11  (VII). 

44’armcntildis  pol.  Irm  s.  186. 

Virmiiihill  (8)  St.  P.  hieher? 

4'erauilda  (6)  Cassiod.  X.  26  hieher? 

11  HrnivilrtimiiiiN  8.  Pol.  Irm.  s.  45.  186 
11  erinl<*ili.  9.  Schn.  a.  813. 

11  iil'S  IiiIIiiiIIh,  lern.  7.  Pd.  a.  698  (n.  449); 
vielt,  ftir  IVarialindis? 

11  Hriiiillitn  ist  in  IVariman  aufgegangen; 
s.  VAR. 

11  t'i-iiiinar.  9.  Lc  a.  815  (n.  31). 

41’erimer  u.  dgl.  *.  VAR. 
ll  <‘rnm«l.  9.  H.  a.  853  (n.  87). 

"armul  n.  dgl.  s.  VAR. 

llnriiiiiiiiiid  isl  in  44'arimund  aufgegangen; 
s.  VAR. 

11  «‘Hiinitti.  fern.  8.  I)r.  a 796 (Schn,  ebtls. 
44’eriuiu). 

Guerni  Sl.  P.  wol  hieher. 
ll  eriiiretl.  9.  44  g tr.  C.  450. 

Werioris  s.  44'eringis. 

ll  erlnwiiHh,  fern.  9 Gld.  II.  a.  129. 

41rerensuid  P.  11,  573  (vit.  S.  Idae). 

44'erensuit  C.  .4L  Juni. 

ll'erinoH.  8.  I)r.  a.  806  (u.  232:  Schn.  ebds. 

Werinboll);  Xg.  a.  842. 

44'i-riiinrill  Gld.  II.  a.  110. 

Weriuhold  P.  II.  218  (urk.  v.  834) 

44’arnald  pol.  Irm.  s.  136.  146. 

Vernald  P.  4'.  547  (chron.  Salem.). 

0.  n.  4rartiolleshusiin. 

Wnrilllln.  8.  Pol  Im.  s 123.  138. 

44'arnoin  pol.  Irm.  s.  145. 

1% Criimir.  5.  Xg  a 757. 

44'erinolf  .41.  B.  a.  878  (XXXI). 

44'arnnlf  pol.  Irm.  s.  146. 

4’eriuoll  II  a.  779  (n.  56). 

80  * 
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Wereaolf  Laur.  »ec.  8 (n.  3042). 
Vernulf  Jom. 

0.  n.  Varnolfeshusa. 

Zu  diesem  stamme  vielleicht  unch: 
lYarmasin,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  51. 


WarlaiciiN  s.  VAR.  Wurm-  s.  VARIX. 

VARP.  Vielleicht  zu  gotb.  vairpa  jacio.  Aus- 
laulend  in  Herwarp  9. 

Ws-rpiniiM.  6.  Greg.  Tur.  Vlll,  18  var.  Guer- 
pitius. 

Werpenus  Pd.  a.  633  (u.  264). 


Warrat,  W arttliula  s.  VAR. 

VA8.  Den  n.  Wasugrim  stellt  Gr.  I.  1063  zu 
wasjau  poliere,  wiewol  die  Sache  zweifelhaft  ist. 
Vergl.  über  diesen  stamm  auch  Motte  heldensage 
s.  96.  — Vielt,  hieher  llwasmoi  (mit  uuorgan.  b ?); 
doch  vgl.  mau  auch  die  form  Kerhuuas.  Unsicher 
ist  mir  ferner  das  hiehergehdren  der  formen  mit 
Gas-,  da  o für  v im  aniaute  sonst  nicht  eiuzu- 
trelen  pflegt.  Anslauteudes  VAS: 
ßerwas  9.  Dagovassns  3?  Sigoves?  6.  v.  C. 

Bernwas  9.  Gerwas  5.  Siulhues?  6. 

Wicwas  9. 

OasitN.  9.  M.  B.  a 806  (VIII) ; Mcbb.  c.  a. 

812  (n.  275) 

Waso  s.  Wazo. 

W ni»n,  lern.  9.  K.  a.  864  (n.  47). 
Wasattd.  9.  Neer.  Aug. 

Vasanles  Pd.  a.  533  (n.  1 19)  hieher? 
Wnwiliijg.  9.  Schn.  a.  807  (l)r.  ebds.  u.  241 
Wasuger);  Schn.  a.  813. 

Wassing  Gr.  I.  1078  hieher? 

OttNpald.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  275). 
Oatspirln,  lern.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  178). 
Watsapurc,  fern.  9.  Mcbb.  sec.  9 (n.  571). 
Wasapurch  St.  P.  dreiml. 

Wasipurug  Gld.  II,  a.  129. 

Wasupurc  St.  P. 

Oaspurc  .Vlchb.  sec.  9 (n.  474). 

Hastiger.  8.  Dr.  a 806  fu.  237:  Schn, 
ebds.  Wasager);  l)r.  a.  807  (n.  241;  Schn, 
ebds.  Wasnng). 

Wasugher  Dr.  a.  806  in.  238:  Schu.  ebds.  Wa- 
suger). 


Uasger  necr.  Aug. 

Oasker  Mcbb.  sec.  8 u.  9 (u.  47,  526). 
Wawjgo.  9.  Necr.  Fuld.  a.  800;  Schn.  a.  824. 
Steht  der  n.  Dir  Wasu-gawo?  Wasugeu  (genit ) 
Dr.  a.  812  (n.  278)  setzt  einen  nom,  Wasugo 
voraus,  der  nicht  zusammengesetzt  ist.  Vgl. 
mhd.  o.  n.  Waschenwalt. 

Nhd.  Weske. 

H asngrlut.  8.  Mcbb.  sec.  8 (n.  148,  254); 
St.  P. 

Wasncrim  Mchb.  sec.  9 (n.  468). 

Wasogrim  St.  P.  zwml. 

Wasigrim  M.  B.  c.  a.  777  (XI,  XIV);  Hd.  m.  S. 
a.  848  <1,  164). 

Wasegrin  (so)  Hd.  m.  S.  a.  1068  (II,  89). 
WttKMhilt,  fern.  9.  Schn.  a.  807. 

Wasahiltu  (gen.)  Dr.  a.  806  (u.237;  Scbn.  ebds. 
Wasahillun). 

H asniot.  9.  Dr.  a. 812  (n.  276);  Schn.  a.  816. 
Wasmuot  Schn.  a.  811;  Dr.  sec.  9 (n.  202;  Schn. 

ebds.  Wasmul);  K.  a.  1091  (C.  S.  n.  12). 

Nhd.  Wasmutli. 

W'üMitid.  1t.  Necr.  Fuld.  a 1033. 
Onttricll.  8.  M.  B.  a.  762  (VIII);  Hd.  m.  S. 
sec.  8 (III,  200). 

W .tMxillda  fein.  Gld.  II,  a,  129. 

Wasolf.  9.  Scbn.  a.  838  (Dr.  ebds.  n.  520 
Walolf). 

Hnsrliniid  s.  VAHS.  Hassiiig  s.  VAS. 
Vntd-  s.  FAST.  W »(-  s.  VAD. 

-s Bll  in  Girvan  (8)  verderbt? 
W’niMtebrrt.  7.  Pd.  a.  640  (n.  293;  unecht). 
Wauberl  Pd.  a.  620  (u.  231).  Verderbt? 

VAZ  Die  folgenden  formen  scheinen  aus  dimi- 
nutiven des  Stammes  VAD  (s.  dsen)  und  aus  einem 
besonderu  stamm  VAZ  gemischt  za  sein,  der  viel- 
leicht zu  ahd.  wäzau  loqui  gehört. 

W azo.  9.  B.  v.  Lüttich  sec.  11. 

Wazo  P.  VII,  128  (Herim.  Aug.  chrou.);  IX  öf- 
ters; X,  275  (Ruperti  chrou.);  St.  P.  mehrm.; 
Gud.  sec.  10:  H.  a.  1047  ;n.  243). 

Vazo  Ng.  a.  829. 

Wazzo  p.  X,  163  (gest.  Trever.). 

V'atzoP.  V|,  19  f.  (aun.Lauhieus.,  nun.  Leodieas.). 
Guazo  P.  VI.  726  (vil.  Baldenc.  episc.);  IX  Öfter». 
Watho  var.  zu  Watzo  P.  VI,  19. 
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Walho  = Wazo  P.  IX. 

Gualho  “ Wazo  P.  VIU,  358  f.  (Sigeb.  chron.). 
Waso  = Wazo  P.  IX,  XII. 

Wezo  Sl.  P.  mehrm. 

Mut.  Was*,  Waas;  Wese?  Weese? 

0.  n.  Wezinchova,  Weziuwauc,  Wezinwilari, 
Wezziubrunno. 

11  aza,  fern.  1).  St.  P.  uiehrra. ; necr.  Aug.; 

M.  B.  a.  1084  (IX). 

Weza  St.  P.  mehrm. 

Wezza  K.  a.  861  (n.  136). 

Uezza  Sl.  P. 

llezz.i.  10.  P.  VI,  418  (Gerhard.  vit.S.Oudalr.). 
ll  azika,  fein.  II.  H.  B.  sec.  II  (VI). 
ll  ezil.  0.  Sec.  1 1 : crzb.  v.  Mainz:  b.  v.  Olmlitz. 
Wezil  P.  II,  246  (ann.  Wirzib.):  VII,  272  (Ber- 
Ibuld.  ann.);  Sl.  P.  mehrm.;  Dr.  a.  1025  (n. 
740;  fehll  bei  Srhn.). 

Wecilo  P.  IX,  348  (Ad.  Brem.). 

Vezzilo  P.  I,  400  (ann.  Fultl.). 

Wecil  P.  VIII  öfters;  IX,  361  (Ad.  Brera);  M. 
B.  sec.  II  (VI). 

Wezelo  P.  VIII  öfters;  II.  c.  a.  1054  (n.  254); 

Gud.  a.  1090;  Sl.  M.  c.  a.  1090. 

Wecelo  M.  B.  a.  1086  (XII). 

Wezele  M.  B.  a.  806  (VIII). 

Wezel  P.  VII  ofl;  G.  a.  973  (n.  23);  Lc.  a.  1054, 
1061  (n.  190,  196). 

Weccl  P.  VII  ofl;  necr.  Aug. 

Wclcel  Gud.  a.  1006. 

Wezlo  P.  VIII,  726  (annalista  Saio);  XI,  92, 
95.  100  (Cosm.  chron.  Bonn  ). 

Vgl.  zu  diesen  formen  die  unter  V1Z  erwähnten 
Wizolus  etc.,  dereu  Scheidung  von  den  hier  ange- 
führten nicht  immer  sicher  ist. 

Wezelo,  Wecil  = Werinher  P.  VIII  öfters. 

Xhd.  Wessel.  Welzel. 

U.  n.  Wuzilingun,  Wezelcndorf. 
ll  a/.ili.  9.  Ng.  a.  882;  Sl.  I*.  mehrm 
Vgl.  Uicili  unter  VIZ. 

lln/.nln,  fern.  11.  Lc.  a.  1054  (n.  190;. 
Wazila  St.  P.  mehrm 

Wezala  M.  B.  sec.  II  (VI);  Sl.  P.  mehrm. 
Wecila  necr.  Fuld.  a.  966. 

Wezla  SL  P. 

Uazilln.  9.  Ng.  a.  925. 

Waciljn  C.  M.  Aug. 

Wacelin  P.  XII,  325  (Rodulf.  abb  Trnil  episl.). 


Wascelin  Le.  a.  1086  (n.  239). 

Wezilin  Sl.  P. 

Wezclin  P.  II,  245  (ann.  Wirzib.);  VI,  77  (chron. 
Gladbac.);  Laur.  sec.  10  (u.  278);  Gud.  a.  1084; 
Lc.  a.  1085  (n.  235). 

Wecelin  P.  I,  100  (ann.  Brunnil.);  VI,  704,  721 
(Alpert.  de  divers,  tempp ) ; Lc.  a.  1015  (n.  181). 

Wezil,  Wicelin,  Wczelin  etc.  öfters  statt  Werinhar 
P.  V u.  VII. 

Wezclni  Lc.  a.  1003,  1019  (n.  140,  153)  viel!, 
für  Wezelin. 

Wicelin  s.  unter  VIZ. 

W'eir.iiic,  Gr.  I,  1089  viell.  nur  von  Gr.  aus 
o.  n.  Wezinchova  geschlossen. 

W l»cclcl|lli.  Gld.  II,  a.  109;  II.  h,  156. 

ll  aziiniMii.  10.  St.  P.  mehrm. 

Wazeman  P.  II,  133  (Kkkeh.  cas.  S.  Galli). 

Wezeman  St.  P. 

Mul.  Wassmann. 

llceliu  s.  VAG. 

lectail.  7.  Langobard.  n.  Paul.  diac.  V, 
23  f.  Vgl.  uuten  Wehtor. 

Weil-.  Die  so  beginnenden  n.  nurdeu  unter 
VAD  und  V1D  verlheill,  doch  ist  hier  die 
Scheidung  beider  Stämme  unsicher. 

H er-,  -vef»  s.  VAIF. 

Bei  den  folgenden  mit  Weg  - beginnenden  formen 
ist  noch  zu  untersuchen,  ob  das  e aus  a oder  i ent- 
sprungen ist. 

ll  rgalen/.o.  8.  Dr.  sec.  9 (n.  200  , 290); 
Dr.  a.  811  (n.  259;  Schn.  ebds.  Megaleuzoi; 
tr.  W.  c.  a.  811  (n.  191). 

Wegelonzo  Laur.  sec.  8 (n.  472). 

Wegelenzo  Laur.  sec.  8 (n.  6,  383,  480,  531). 

Weglenzo  Gld.  II.  a,  110. 

Wegalenzen  (gen.)  Dr.  sec.  9 (n.  257;  Schn, 
ebds.). 

Wegelcnzen  (gen.)  Dr.  sec.  9 (n.  291;  Schn, 
ebds.). 

W'egniii.  9.  Wg.  tr.  C.  12. 

Weghau  (pro  patre  suo  W.)  Wg.  tr.  C 34. 

XV rgaris  tis).  8.  Laur.  sec.  9 (n.  596). 

Wegiris  Laur.  sec.  8 in.  593). 

W eg;»  s.  MG. 

Wrliilco.  9.  St.  P. 

W chlor.  8.  Dr.  u.  Schn.  a.  799;  Dr.  sec.  9 
(n.  201). 
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Wehtur  Pr  n.  Schn,  a 806 
S.  oben  Veclari.  Vgl.  ahd.  wahtari  vigil . ruslos. 
Nhd.  Wächter,  Wüchter. 

W'rirtliei',  Wcldiiia n s.  VAII).  -voll'«. 
WHril.it-  s.  VA1F. 

WHkn.  8.  Mrhb.  «ec.  8 u.  9 (■.  267.  291). 

Ueiiuiir  «.  VAIF. 

Vrliipiirc«  fern.  (ild.  II.  a,  128.  Za  VIXT 
Welt»  s VAID. 


VEI  iz\.  Einige  n.  geboren  ziemlich  deutlich 
zu  ahd.  nein  bene  und  stehn  also  denen  mit  YOLA 
parallel.  Sie  sind  nicht  immer  leicht  vou  ilen- 
jenijren  zu  scheiden,  welche  zu  V1LJA  (tehtireu. 
Vgl.  auch  Ercbanwela. 

Wrl«.  9.  R.  a.  Hll»  (a.  20t 

Welf«,  fern.  8.  l.aur.  »ec.  8 (n.  198.  582). 

Weligit,  fern.  I*  VII.  457  ( Kertmld.  rhrnn. i; 

daftir  ebds.  s.  281  Wieldruda. 

Welt«  ml  s.  Wioland. 

W el»i|M-«'li1.  U.  St.  P, 

WHutriid,  fein.  8.  Mehl»,  sec.  9 (n.  553). 
Weldrud  !.aur  ser.  8 tu.  315);  l)r.  »ec.  it) 

(n.  693). 


Weidrute  Wg.  tr.  C.  118. 

Weltrud  Wg  tr.  (!.  41. 

Wellrul  l.aur.  sec.  8 (n.  3566):  Schn.  a.  817. 
WHMfrid.  8.  l.aur.  »ec.  8 (n.  434 >. 

Wrlafril  Schn.  a.  772. 

Welafrilh  l.aur  sec.  9 <n.  179). 

Welfrid  l.aur.  sec.  8 (n.  253). 

%(  elfcar  s.  Williger. 

VVelegls  s.  Willigis. 

W’elnicrlm.  9 K.  a.  819  fn.  20). 

Wrlacrim  Mrhb.  a.  820. 

Welagrnn  R.  a.  821  (».  21)  wnl  verderbt. 
W’elliHd,  fern.  9.  H.  a.  821  (n.  2t  i. 
VeiHrniiiiiiiH.  8.  Laur.  »er.  8 fn.  2519). 
Welimml  fs«),  9.  l.aur  sec.  9 (n.  767) 
W'Hiuii«  ii,  8.  l.aur.  mehrm.;  Xg.  u.  K.  a. 
769.  808.  818.  834;  M.  B sec.  II  (VI);  tr. 
W.  a.  798,  805  (n.  23.  25). 

Weleman  Ng.  a.  868. 

W’elnmol.  8.  St.  P.  mehrm. 

Welamuol  St  P. 

Welitmiiiil.  9.  St.  P.  zwml. 

Welnei«t.  8.  St  P.:  tr.  W.  a.  788  m.  102) 


W rlarata.  fern.  9.  Welaratane  als  ras.  obl. 

tr.  W.  a.  811  (n.  180). 

W elrill.  10.  Neer.  Kuld.  a.  969. 


W’eiriinrd  s.  HWE1.P.  Welltet«  s.  VE1.A. 
YHImhHiim  s.  Helisar. 

W elixiiiio.  8 Mehl«,  a.  814  (n.  240).  Mnne 
will  theldeusage  s.  20)  Wrlisuuc  mit  llisunc 
verbinden.  Vielmehr  ist  mit  Grimm  (Haupte 
ztschr.  I.  3)  rii  goth.  valis  yn jam^. 
zu  denken.  Vgl.  altu.  Volsungr,  ags.  X Aising, 
mild.  Weisung  (l)ietlribs  schwerl):  gnlh.  ist 
Valisiggs  zu  muimnssen.  Auch  Beiisar  ge- 
lifirt  wol  seinem  ersten  (heile  nach  liieher. 

Velleiln.  fern.  I.  Rruclrrrrjungfrau. 

Velrda  Tac.  Germ.  8;  hist.  IV.  61 . 65;  V,  22. 
24;  Slat.  silv.  I,  4,  89  (die  beiden  r sind 
hier  kürzt. 

Ihli'ia  Din  Dass. 

Yelloeililiw.  I.  Tac.:  scheint  deutsch  zu  sein. 

W’elltme.  9.  Schn.  a.  864. 

Welp-  s.  HWELP. 

Yelliiot.  Gld.  II.  a,  109;  verderbt? 

W elntll.  9.  P.  V,  5 (ann.  Goritej.). 

Weint  Wg.  tr.  C.  57;  necr.  Aug. 

feilet«,  Wend-,  Wendel-,  Wendll- 
s.  VAXDAL.  Wettetnar  s.  VIN.  W'en- 
liHsvt  ind  s.  VAN’I).  Wenll«  s.  VAX. 
W’enirili  s.  V IN'.  W'enlt«  s.  VAX. 

Weiinn,  fern.  9.  Schn.  a.  817. 

Wenni)  W'ennlklt»  s.  VAX. 

Weiixe«  9.  St.  P. 

W’enxo  s.  VAKD.  Wrrnchl»  s VRAC. 

Y erailM,  fern.  9.  Pol.  R,  s.  71;  verderbt? 

Veranlldu  s.  VARIX.  Werbrrl  s.  VAR. 

l'erbod.  8.  P.  III.  253  (Hlud.  et  »lloih.  capil). 
Wenn  hiezu  Varbod  (pol.  Irm.  s.  210)  gehört, 
so  sind  diese  formen  wol  zu  PAR  zu  stellen. 

Werlirnlil  s.  VAR. 


\ EHC.'.  Dieser  stamm,  welcher  in  namen  seit 
sec.  6 begegnet,  scheint  fast  nur  alts.  zu  sein. 
Er  gehört  zu  ags.  verc,  alts.  werc,  ahd.  werrh 
opus.  vorausgesetzt,  dass  nicht  auch  entartete  for- 
men von  VHaC  hierunter  stecken.  Anlautend  ist 
X ERG  selten,  auslnnlend  begegnet  es  in  folgenden 
tot  men : 
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Eilwerr  9.  Hrodwerc  9.  Nodwerc  9. 

Kriduwerc  9.  Laudwerc  9.  Siwerc  1 1. 

Fulcwerc  9.  Meinwerk  IU.  Tbiadwerc  9. 

Hclrawerc  9.  Radwerc  9. 

Hildiwrrc  9.  Raiuwerc  9. 

lirrcliHri.  8.  St  I’. 

XVerhher  Laur.  «er.  8 In.  520). 

Uerchhari  Ir.  W.  a.  787  (u.  8ü). 

Mid.  Werker. 

Vci'K<ii;li*,  lern.  9.  Pul.  R.  ».  103. 


W crcililll,  fent  9.  St  P.;  = Waragund  ? 
Wercguud?  Warlguud? 

IVnlral  i.  VAR.  Vereii-,  Weren-  8. 
VARIN(aucli  BKRI.Nj.  WrrfCHnl.  ll  rriand, 
Weric»,  W ericu»  >.  VAR.  WVriii- 
s.  VARIX. 

Werls».  9.  l)r.  n.  351;  I)r.  a.  1025  (a.  740; 
der  u.  fehlt  hier  hei  Sehn.);  necr.  Fuld.  a.  989. 
Vgl.  golh.  vairs.  ahd.  wir»  pejor;  hier  vielleicht 
in  der  liedeuluiig  von  geringer,  kleiner?  es  könnte 
hierin  eiue  bezeichu..ug  des  jungem  sohues  liegen; 
ganz  abgesehn  davon,  dass  Hopp  wirklich  das  golh. 
vairs  mit  skr.  avara  posierus  zusaininenslellt 
Vcrim-raiu.  8 Mab.  a.  798. 
W’ermimi.  8.  Tr.  W.  a.  790  (n.  116). 
Diese  beiden  n.  zu  VARIX? 

Wern-  s.  VARIX. 


VEROD.  Alls,  werod.  ags.  veorod  legio, 
lurmn:  Grimm  gesch.  d.  tllsch.  spr.  653.  Waralu 
eie.  wol  kaum  hieher. 

lVerol.  9.  Mehli.  sec.  9 (n.  265);  XI.  B.  a. 
835  (IV). 

Illezu  vergl.  mau  uoch  das  wahrsrheiulich  erst 
sec.  12  begegnende  l'arud  bei  St  P. 
W’erolhrulit.  9.  Schn.  a.  803. 


W erpeuuM  s.  VARP. 

TerrilUN.  1.  Tac.  Aufulin  r der  Priesen. 
Verro.  II.  Lc.  a.  1074  (n.  225);  deutsch? 
W'ertiiiperiiht  s.  Wariuhert 


VEST  • Zu  west  occideus.  Seltner  als  die 
drei  auderu  Weltgegenden  in  n. 

I.  Einfaches  VKST. 


W CMlltnrx.  fern.  G.  M.  April. 

Il  rslrsl.  9.  Schn.  a.  817.  Oderlur  Weslarrad? 
II  Erweitertes  VESTAH. 

% «‘.otriilp.  4.  Anim.  Marc. 
Weistarloltlilii.  Gr.  I,  1086.  Ein  sonder- 
barer und  ganz  eiuzelu  siebender  uame. 

W < sl  i iiliilf  a . fein.  8.  H.  a.  821  (n.  21). 
Wistrildis  pol.  Irin.  s.  13. 

W i»t  rciiiaiitl.  7.  Pd.  a.  637  (n.  278;  unecht). 
WinlrciMiir.  6.  Pd.  a.  538  (u.  131). 
Wutremir  (b.  v.  Toledo  sec.  9)  E.  s.  V öfters; 
A.  S.  Mart.  II. 

Wislrimir  E.  s.  VI.  569  (Julian). 

W imlrillMliMl.  6.  Greg.  Tur.  X.  29. 
Wisiremuud  A.  S.  Jun.  II. 


Wrt-,  Die  so  beginnenden  formen  s.  Iheils 
unter  VAD.  tbeils  unter  VID. 

-YetliliM  iu  Lauuotelhus  ist  vielleicht  -vecbus 
zu  lesru. 

Vrusiidiis  (so).  Pol.  R.  s.  II. 

Wt-B-  s.  VAZ.  W ih-  s.  VIF.  Wiltoil  s.  VID. 
Wie-  s.  V1G. 

I ii  auger.  9.  St  P 

Vicliniiir.  Auf  einer  lal.  insrlir.  aus  uuhesl. 
zeit  hei  St.  u.  881.  V.  war  zu  t-oin  geboren. 
Vgl.  Wilno. 


\ II).  Ziemlich  sicher  zu  alitl.  wil  amplus.  doch 
ist  hie  und  da,  bei  damit  anfangeiideu  n..  wol  auch 
an  golh.  vidus,  ahd.  witu,  ags.  vudu  (lignum,  silva) 
zu  deukeu.  Bei  formen  mit  Wed  - und  Wet-  ist 
immer  VAD  zu  vergleichen. 

Uutcr  den  auf  -vid  auslautenden  p.  bemerke  ich 
besonders  die  in  der  westfriUik.  muudart  aus  sec.  9 
(pul.  R ) häufigen  femiuiua  auf  -Vidis,  die  fast  zu 
der  vermulhung  bringen,  als  liege  iu  ihnen  ein 
besonderer  nicht  zu  de»  übrigeu  Wid-  und  -vid 
gehöriger  stimm  vor.  Rechnet  mau  sie  hieher.  so 
ergeben  sich  auf  VID  folgeudc  59  n.,  worunter 
46  femiuiua: 

Ahuiil  8.  Alboidis  9.  Ailhalluit  9. 

Agloidis  9.  Amelwid  9.  Adalwidis  9 

Aguniilis  9.  Amalwidis  9.  Ülwid  8. 

Agroidis  9.  Augloidis  9.  Balsoidis  9. 

Alawil  9.  Asquid.  Beroidis  9. 

Haldwidis  9.  Adliuid  8.  Beruoidis  9. 
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Bertoidis  9. 

(ilauduit  9. 

I.audoid  8. 

Belleidis  10. 

Gnudnidis  9. 

Leudoidis  9. 

Biotuit  9. 

Heiluid  8. 

Liuzwit  11. 

Bonavida  9. 

Haimoidis  9. 

Odelwidis  9. 

Brannoidis  9. 

Malawi!  9. 

Radnidis  9. 

Disoidis  9. 

Ervid  7. 

Ragnoidis  9. 

Fredvidis  10. 

Ilairoida  9. 

Rantoidis?  9. 

Fulcoidis  8. 

Hadwid  10. 

Restuidis  9. 

Gildoidis  9. 

Helmuidis  9. 

Sarvidis  9. 

Gervida  7. 

Hilduidis  7. 

Situwit  8. 

Castwid  8. 

Hiriuit  9. 

Teudwit  8. 

Gaudovid  8. 

Floduidis  9. 

Vergoidi»  9. 

Gouwidis  9. 

Rauuoidis  9. 

Vulfiudis  9. 

Gisoidis  9. 

Hrodnidis  9. 

%|  l,|o.  6.  Die  namen  Wido  and  Guido  fuhren: 
Sec.  9:  b.  v.  Spoleto;  b.  v.  Lyon.  Sec.  10: 
b.  v.  Soisson»;  b.  v.  Rouen;  b.  v.  Auierre; 
b.  v.  Modena:  cp.  silva  candidae.  Sec.  II: 
hzg.  v.  Aquitanien ; erzb.  v.  Mailand;  b.  v. 
C.halnns  s.  M.;  b.  ».  Limoges;  b.  v.  Piaceuza; 
b.  V.  Pisloja;  b.  t.  Rheims;  ep.  Aniciens.;  ep. 
Belunens . : ep.  Cluainen».;  ep.  Glandens.:  ep. 
Humanen».;  b.  v.  Amiens;  b.  v.  Beauvai»;  b. 
v.  Vienne. 

Wido  P 1— lllmehrm.;  IV,  B,  166  (Olt.  M.  pact.) 
etc.;  V— IX  oR;  X (Arnulf.  gest.  archiepp. 
Meriiol.,  Landoir.  hist.  Mediol.,  Hugon.  ehren, 
etc.);  Mab.  a.  759;  pol.  Irm.  ».  134,  137;  pol. 
Fossat.;  Gud.  a.  840;  Wg.  Ir.  C.  254,  414, 
432,  485:  Laur.  n.  106. 

Uido  St.  M.  a.  942. 

Wilo  P.  I,  392  (ann.  Fuld.);  II,  510  (F.rmold. 
Nigcll.);  III.  505  (Hlud.  II  capil.);  V,  223 
(ehren.  Casin);  VII  öfters:  necr.  Aug.;  Np.  a. 
752.  765,  787.  814,  817,  821  858;  Dr.  a.  796 
(Schn.  ebds.  tlo);  St.  P.:  Laur.  »ec.  11  (n. 
3648). 

Vito  P.  XII  oft. 

Vitus  Gld.  II,  a.  119. 
üilo  St.  P. 

Wvdo  WE.  tr  C.  243.  294.  361,  459,  II  a 952 
(n.  165). 

Witto  P.  I öfters;  V,  578  (Richeri  hist.);  Laur. 

sec.  8 (n.  1858);  Np.  a.  838. 

Witdo  Pd.  a.  572  (n.  179). 

Guido  P.  V— IX  öfters;  X (Landulf.  hist.  Me- 
diol., calal.  arebiepp.  Mediol.  etc.);  Gudrard 
a.  1046,  1080  etc. 


Guid  pol.  Irm.  s.  51  (sec.  tt>, 

Htvido  P.  IX,  24  (Job.  chron.  Venel.), 

D uido  Lp.  a.  922  (II,  126). 

Wyto  Gld.  IL  a.  111. 

Vitus  qui  et  Sipefredus  Lp.  a.  1039  (11.  599). 
Guido  und  Wido  wechseln  mehrmals  Mab.  a.  1047. 
l’vido  ftir  Wido  P.  II,  788  (Abbo  de  bell.  Paris.). 
Nhd.  Werde.  Weide,  Weidl.  Weithe,  Weyde, 
Wiede,  Willi.  Witt,  Witte. 

M Isis»,  fern.  7.  Pol.  R.  s.  12. 

Wita  Np.  a.  858. 

Wilta  P.  II.  345  (vil  S.  Bonif.):  Wg.  tr.  C.  229. 
Witda  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Wieda  Dr.  a.  822  (n.  398;  Schn.  ebds.  Wida). 
Tihluc«.  8.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Widugo  Wg.  tr.  C.  16,  267. 

Widugon  (pro  patre  sno  W.)  Wg.  tr.  C.  41. 
Wydugo  Wg.  tr.  C.  416. 

Widuh  Schn.  a.  819. 

Witucb  Mchb.  sec.  8 n.  9 (n.  133,  289). 

Wiluchi  Mchb.  sec.  8 (n.  154). 

Witicha  P.  I,  290  (chron.  Moissiac.). 

Witigo  P.  VI.  298  (vil.  Mahthild.  regin.);  K.  a. 
864  (n.  137). 

Widego  P.  IX,  850  (chron.  Hildesh.). 

Witego  P.  11,  38  (abbat.  Augiens.  catal.). 
Wetego  Lc.  a.  1057  (n.  192). 

Einige  dieser  formen  sind  kaum  von  Widagauwo 
zn  trennen. 

Vgl.  auch  Anaouidurh. 

Nbd.  W'educke.  Wedeke,  Wedike,  Weilig.  Weitke, 
Wettig,  Weitke,  Wiederk,  Wittcke.  Witteck, 
Wittich,  Willig,  Winke. 

XVirlilo.  9.  P.  IX,  104  (chron.  Novalic): 
Ms.  a.  1086  (n.  34). 

Widulo  Wg.  tr.  C.  102. 

Widelo  Gud.  a.  1069. 

W'itelo  P.  IX,  250  (Gundechar.  lib.  pontif.  Eirli- 
stet.);  G.  a.  1092  (n.  70);  Lc.  a.  1098  (n.  254). 
Willi  Gld.  II.  a.  111. 

Wital  Mchb.  sec.  8 <n.  95);  St.  P.  zwrnl. 

Wetil  Gud.  a.  1090. 

Vinlnl  R.  a.  821  (n.  21)  wol  verderbt. 

Nhd.  Weidel,  Weidle. 

0.  n.  Wideleshoua,  Wililisperg. 

%4  iiltilM.  fern.  C.  M.  Dec. 

Witila  Gld.  II.  a,  129. 

W iduliii.  8.  Tr  W a.  774  (n.  53). 
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Widilin  Ir.  W.  a.  774  (a.  178). 

Wililin  Ng.  a.  787. 

Yitilio  Ng.  a.  744. 

Witlini  Mab.  a.  854. 

Nhd.  Waydelin. 

Widoinln,  rem.  9.  Pol.  R.  s.  101. 

W'idln.  6.  Paul.  diac.  II.  2. 

Milia  P.  1,  562  (Regia,  chron). 

Willi»  P,  VIII,  573  (aunalisla  Saxo). 

Witleau*  St.  P. 

'Velin  P.  |,  49  (ana.  Alant.);  VIII,  336  (Sigel., 
chron). 

Wellin  P.  1.  67  (ann.  Augiens),  76  (ann.  San- 
gall.); II  öfters;  V,  139  (ann.  Einsidl);  VU 
Öfters;  VIII,  172  (Ekkeh.  chron.  univers.). 

Welan  P.  VII,  39  (ann.  S Benign.  Divion.). 

VV it tiu  — Wiiiu  i>.  VIII,  563  (annalista  Saxo). 

Hwilau  P,  III,  16  (Karlom.  capiL)  mit  var.  l'um- 
tan  und  Uuintan;  hieher?  dsgl.  iluilan  Laur. 
sec.  8 (u.  1446)* 

Wledlng,  Gr  I,  *78;  wol  nur  ton  Gr.  aus 
o.  n.  Wiedinchova  geschlossen. 

Nhd.  Wedding.  Willing. 

WitRilllC,  Gr.  1,  771,  wol  nur  von  Gr.  aus 
o.  n.  Witalinchnva  geschlossen. 

Nhd.  Weitling,  Wittling. 

YKIhcIiim.  7.  Ep.  Valenlinens.  Gone.  Tolet. 
a.  693.  Für  Vitjgisclus? 

Willlnmn,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  148,  150. 

Vl  ili/H.  8.  Westgotheukg.  sec.  8. 

Witiza  Sm.  (var.  Wilia);  E.  s.  11,  181;  VI,  437; 
mehrmals  auf  münzen. 

Witiza  (var.  Wilisaj  Lgd.  a.  908  (.11,  n.  34). 

Witizanem  (aec.)  E.  s.  VI,  437. 

Yizo  C.  M.  Jul.;  necr.  Puld.  a 1037. 

Wizo  Ng.  a.  802;  Frek.  mehrm. ; G.  M.  Del.; 
Gud.  sec.  10;  M.  B.  a.  868  (XI);  Le.  c.  a. 
1070  (n.  221). 

W'izzo  necr.  Aug. 

Vizzo  Lc.  a.  970  (n.  11t). 

Witzo  Frek.  mehrm. 

Wyzo  H.  c.  a.  1098  (n.  302). 

Guizo  l.c.  a.  1003,  1015  (n.  136,  137,  148). 

Wizo  et  al.  nomine  Pernfrid  St.  P. 

Nhd.  Weiss,  Weisse,  Wcize,  Weilz,  Weitze,  Wietze, 
Wiss.  Waitz. 

Wiza,  fern.  9.  St.  P. 

Wir.lko.  10.  Frek. 


Wlzikln.  10.  Frek. 

Wiuikiu  Frek. 

WIkoIiik.  10.  P.  VI,  619  (mirac.  S.  Alraii). 
Wizil,  Witzil,  Wizel,  Wecil  Frek.  mehrm. 

Wizlo  Uf.  sec.  11  (II,  326). 

Vizzilo  Mchb.  a.  827. 

Fizilo  Mchb.  a.  827  hieher? 

Weyzelo  St.  M.  a.  1088  wol  hieher. 

Nhd.  Weissei,  Weitzel,  Witzel. 
kl  lzill.  9.  St.  P.  dreiml. 

Wicili  St.  P.  zwml. 

Wezelo,  Wecelo  etc.  s.  anter  VAZ. 

Wiserliu.  9.  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Vicilin  P.  II  mehrm. 

Wicelin  G.  a.  1056  (n.  56). 

Witcelin  Lc.  a.  1045  (n.  181). 

Wuzeliu  Laur.  sec.  8 (n.  213)  vielleicht  Wizeliu 
zu  lesen? 

Fizilin  K.  c.  a.  817  (n.  77)  hieher? 

Wecelin  s.  VAZ. 

Wltlpnta.  Gr.  HL  62. 

Wlthftld.  7.  P.  IV,  B,  46  (Bened.  capit.); 

Ng.  a.  821;  pol.  Irm.  s.  68,  113. 

Wilupald  R.  a.  792  (n.  9). 

Witbold  P.  II,  291  (gest.  abbat.  Fonlan.);  pol. 

Irm.  s.  113,  140;  Ng.  a.  810. 

Witpold  Ng.  a.  825;  Laur.  sec.  9 (n.  199). 
Guidobald  Pd.  a.  696  (n.  438). 

Guilbold  P.  II,  251  (ann.  Lentot.). 

Quidbatd  Lgd.  a.  945  (li,  n.  76). 

Wibald  u.  dgl.  s.  unter  VIG. 

Witbnliln,  fern.  8.  P.  II,  290  (gest.  abbat. 

Fontan.);  pol.  Irm.  s.  144. 

Wittibern.  9.  Schn.  a.  833. 

Wldbert.  8.  Ng.  a.  780;  Mab.  a.  805. 
Witbert  P.  X,  460  (Hugon.  chron.);  Ng.  a.  762, 
772,  797.  806.  821,  826;  pol.  Irm.  s.  94.  128; 
necr,  Aug.;  Laur.  sec.  9 (n.  371). 

Witberct  Schn.  a.  804. 

Wilpert  Ng.  a.  822;  necr.  Aug. 

Widprel  Ng.  a,  788. 

Wilpret  Ng,  a.  797,  808. 

Uihilpret  K.  a.  824  (n.  90). 

Govileberl  conc.  Germanic.  a.  843  wahrschein- 
lich für  ego  Vitebert. 

Hieher  gehört  auch  oft  (z.  b.  P.  X)  die  form  Wi- 
bert,  welche  andrerseits  auch  häufig  eine  eulariuiig 
von  Wiehert  (s.  ds.i  ist.  Strenge  Sonderung  wird 
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ausserdem  dadurch  unmöglich,  dass  seihst  die  echteren 
formen  Witherl  und  Wiehert  oft  mit  einander  ver- 
wechselt werden. 

W ItbergH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  142. 

Guiberga  pol.  Irm.  s.  280  hieher? 
WUhranniis.  0.  Pol.  R.  s.  104,  105. 
Wibrannus  pol.  R.  s 105. 

Widhod.  8.  Wihod  b.  v.  Parma  sec.  9. 
Widbod  P.  II,  008  (vit.  Hlud.  imp,). 

IVitpot  Xg.  a.  819. 

Wibod  P.  I,  490  (fliuem.  a.  870)  mit  var.  Vinebod. 
Wiboto  s.  Vingbolo. 

Wldpnrc,  fern.  II.  Gld.  II.  a.  129. 

Witpurc  Gld.  II,  a,  129. 

Guilburdis  pol.  Irm.  s.  50  (sec.  11)  etwa  für 
Guilhurgis  verschrieben? 

Widiikliiil.  8.  Fürst  der  Sachsen  sec.  8; 
eiu  aht  sec.  10. 

Widukmd  P.  I,  163  (Einh.  ann.).  349  f.  (Kuh. 
Fuld.  ann.);  II,  381,  383  (vit.  S.  Willehadi), 
411,  419  (vit.  S.  Liudger.);  V,  VIII  oft. 
Wilhuchind  P.  I.  118  (ann.  I.auriss.). 

Widuchind  P.  I.  32  (nnu.  Lauresh  ). 

Widuchinl  P.  1.  297  tcliron.  Moissiac.). 

Widukint  P.  II,  410  (vit.  S.  Liudgeri), 

Wilukind  P.  II.  676  (transl.  S.  Ale«.);  VIII,  226 
(Ekkeh.  cltron.  uuivers.);  necr.  Fuld.  a.  959. 
Widokind  P.  I,  158  (ann.  Lauriss.),  165,  167 
(Einlt.  ann.). 

Widuchind  P.  I.  156.  162,  164,  166.  168  (ann. 
Lauriss.). 

Widikiud  P.  V,  792  (Thietuiari  chron.);  VII,  418 
(Bernold.  chron.);  VIII,  32  (Ekkeh.  chron. 
Wirzib.),  559—561  (annalisla  Saxo). 
Widichind  P.  I,  157  (Einh.  ann.);  V,  139  (ann. 
Einsidl.),  215  (reg.  et  imper.  catal.);  VII.  25 
(anu.  Formosel  ),  100  (Hcrim.  Aug.  chron.); 
IX,  288  (Ad.  Brem.l. 

Widikint  P.  VIII.  32  (Ekkeh.  chron.  Wirzib). 
Widicliiut  P.  V,  215  treg.  et  imper.  catal.). 
Witichiut  Lc.  c.  a.  1080  (n.  241). 

Wilichint  Gld.  II.  a,  III. 

Witikind  P.  VIII,  166, 179, 183  (Ekk.  chron.  univ.). 
Witikint  P.  VIII.  167.  183  tEkkeh.  chron.  univ.). 
Widekiud  P.  V,  38  (ann.  Quedliub.);  IX,  849 
(chron.  Hildesh.). 

Wedckind  Wg.  tr.  C.  83. 

Widukinnus  P.  V,  737  (Thietmari  chron.). 
Wtdirhinus  P.  I.  12  rann.  S.  Amandi). 


Wiukinus  P.  VI,  284  f.  (vit.  Mahthild.  regin.). 

Witicbinus  P.  V,  570  (Richeri  hist.);  VIII,  123 
(Ekkeh.  chron.  uuivers.). 

Widekin  P.  VII,  377  (Brun,  de  bell.  Sazon.); 
VIII,  592  (annalisla  Saxo). 

Witakin  necr.  Fnld.  a.  877. 

Windukind  P.  VI,  464  (Sigebert.  vit.  Deoder.). 

Wintichiml  P.  VIII,  335  (.Sigrbert.  thron  ). 

Winlhichiud  P VIII,  334  (Sigebert.  chron.). 

Windukin  P.  VI.  464  (Sigebert.  vit  Deoder.). 

Vgl.  Wichiod  AI.  B a.  898. 

Rhd.  Wedekind,  Widckind,  Wiedekind. 

Will riul,  fern.  Gld.  II,  a.  129. 

Widfrid.  8.  H.  a.  865  (u.  102). 

Wilfrid  Gld.  II,  a.  Ul 

Witfrit  l.aur.  sec.  8 (n.  3286). 

Wifrid  u.  dgl.  s.  VIG. 

Vit  liit'ivliio*.  4.  AlamannenfUrat,  Vadomars 
sohn.  Amm.  Marc. 

W IlKilflU,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  95. 

W iiliiKHUK.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  178). 

Nhd.  Wiegang. 

liltgnr.  9.  P.  I,  597  (Regin.  chron  );  m. 
469,  508  (Hlud.  Germ,  capil.);  IX.  104  rchron 
Novalic.);  St.  P.;  AI.  B.  a.858,860(XI,  XXXI). 

Witcar  Gld.  II,  a,  119. 

Wilchar  P.  II.  498  (Ermold.  Nigell.). 

Wilker  P.  I,  623,  628  (conlin.  Regin.). 

Wulger  P.  V,  126  (ann.  August);  VII,  126  (He- 
rim.  Aug. chron.),  425  (Bernold.  chron.);  Laar, 
sec.  (n.  2097):  Wg.  tr.  C.  249. 

Witger  P.  I.  616  (conlin  Regin.);  IX,  408  (gest 
episc.  Camerac.);  d.  Oh.  I,  656;  pol.  R.  s.  93. 

Wideger  P.  VII,  125  (llerim.  Aug.  chron.). 

Wigger  P.  V,  VIII  Öfters;  Gnd.  a.  1069,  1090. 

Wikker  P.  VIII.  619  (aunalisla  Saxo). 

Wiker  P.  VI  olters;  H.  a.  929.  945.  960  (n.  152, 
158.  171);  Gud.  a 960.  963. 

Die  letzten  formen  können  auch  zu  VIG  gehören. 

Die  formen  Witger  P.  V,  141  (ann.  Einsidl  ),  Widri- 
cus  P.  V,  377  (Flodnardi  ann.)  uud  Wigericus  P.  V. 
157  t,anu.  S.  Viuc.  Mett.).  372,  373  (Flotloardi  ann.) 
bezeichnen  dieselbe  person. 

Wikkicr  P.  V,  82  (ann.  Qnedlinb.)  auch  bieber; 
desgl.  Vidzier  P.  V,  846  Thietmari  chron.). 

W'ldgrrd,  fern.  (!.  AI.  Sept. 

Wldogiist  4.  Frank,  geselzgeber.  Die  les- 
arten  in  d.  Irx  Salica  lauten  Widogastis.  Widi- 
ga»l  und  Vidogaslis. 
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Widipasi  P.  VIH,  307  (Sigebert.  chroo.). 
Windogasl  P.  1,  283  (chroo.  Moissiac.). 
WlloKHiid.  8.  Laur.  sec.  8 (o.  931). 
Widegaud  pol.  R.  s.  50. 

Witgaud  Mab.  a.  718. 

U idnjcniino.  8 (6?).  Tr.  W.  a.  808  (n.  19). 
Witagawo  Ng.  a.  832;  Sl.  P. 

Wilagauo  Sl.  P.  zwnil. 

Witlagauo  Kg.  a.  859. 

W'ilagouuus  M.  B.  a.  931  (XIV). 

Wilagowo  Xg.  a.  843.  809. 

Witugauuo  Dr  c.  a.  800  (Scho.  ebda.  YVilgao). 
Widogaugins  Ng.  a.  787. 

Wilogowus  M.  B.  c.  a.  1050  (VI). 

Wilocouo  Sl.  P. 

W'itigauo  Gld.  II,  a,  11t. 

Wiligawo  Xg.  a.  837,  845. 

Witigowo  P.  VI.  622  IT.  (Purchard.  gesl.  W'iii- 
gow.);  Sl.  P.;  Ng.  a 833,  875;  K.  a.  860 
(o.  131). 

Witigauwo  Xg.  a.  790. 

YVilligavo  Mchb.  sec.  9 (n.  469). 

Widegowo  Laur.  sec.  9 (o.  2751). 

Witegowo  P.  V,  143  (ana.  Einsidl.);  VII,  117  f. 
(Herim.  Aog.  chroo.);  Laur.  sec.  8 (o.  1841); 
oecr.  Aug. 

Witdegowo  (verschrieben  VVitdewogo)  Laur.  sec. 
9 (o.  427). 

Willegobo  (so)  Laur.  sec.  9 (o.  512). 
Wilugouuen  (genil.)  I)r.  a.  815  (u.  315). 

Hieber  vielleicht  schon: 

Vidigoia  Joro.  mit  var.  Vidicoja,  Vidicnla,  Vidi- 
golha.  Judicula. 

Widigoia  P.  VIII.  122  (Ehkeh.  chroo.  univers.). 
Sehr  schwer  ist  es.  diesen  o.  von  Widugo.  Witlicha 
o.  dgl.  zu  scheiden.  S.  über  alle  diese  formen  Mone 
beide  ns.  (1836)  S.  79. 

Uidegrni.  8.  B.  v.  Strassburg  sec.  8. 
VYidegern  Pd.  a.  728  (n.  543). 

Wilgeru  Schpf.  a.  976  (n.  157). 

Wilhgero  Schpf.  a.  1042  (n.  263). 

YVicgerio  Schpf.  763  (o.  34)  sieht  für  Widegern. 
W idiclii».  5.  Golhenhg. 

Widichis  Jom.  mit  var  W'itichis  und  Wiligis. 

Vitigis  Cassiod.  X,  31  IT 

Witugis  Ir.  \V.  a.  696  (Pd.  ocblr.  o.  8). 

Wjtigis  P.  Vlll  alters;  X,  318  (Ilugoa.  chroo.). 
Ovktytt  Procop. 


Vithegis  hist.  mite.  16  (var.  Viügis). 

Bidegis  Mab.  a.  853  viel),  hieher. 

H iliglsclns.  6.  ( assiod.  IX,  1t,  12. 
WidegniMliN,  fern.  8.  Pd.  a.  739  (o.  559); 
Mab.  a.  805. 

llitliHlilis,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  50. 
Hitliard.  8.  P.  V,  404  (Flodoardi  ann.): 
pol.  Irm.  g.  209;  pol.  R.  s.  34,  68  etc.;  St  P. 
Witard  Mab.  a.  803;  Sm. 

Widderd  Sl.  P.  wol  hirher. 

Withnr.  8.  Xg.  a.  786. 

W'ilheri  Gld.  II.  a,  111. 

Wilher  Ng.  a.  783,  816;  Lanr.  öfters;  pol.  R. 
s.  60. 

Witar  Lc.  a.  927  (n.  88). 

Wiler  Gudr.  a.  1056. 

Wiiir  Gr.  I,  771. 

Nhd.  Weder,  Wetter,  Wider,  Wieder,  Witter. 

0.  u.  Withereshusa,  Wilercswilare. 
Wilhans.  8.  Pol.  Irm.  s.  140,  144. 
Wilhelm.  8.  Pol  Irm.  s.  98. 

Wuilhelm  pol.  Irm.  a.  61. 

Nhd.  Widhalm. 

Widoliildi»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  81. 

Withildis  Laur.  sec.  8 (o.  1675);  pol.  Irm.  s.  140 
Wililt  Gld.  II,  a,  129. 

Witi'Hiunus.  8.  Mab.  a.  861;  pol.  R.  s.  93. 
Wiiarammus  Ng.  a.  826. 

Witaram  Gld.  II,  a,  11t. 

Wiluram  Laur.  sec.  8 (o.  1396). 

Vituramnus  Schn.  a.  801. 

Witeram  oecr.  Aug. 

Widranous  pol.  Irm.  s.  144. 

W'itraonus  pol.  Irm.  s.  72. 

W'iddoram  Laur.  sec.  8 (o.  1398). 

Witteram  Lanr.  sec.  8 u.  9 (o  218,  268). 

0.  n.  VVitsramesdorf. 

Wilerln*.  8.  B.  v.  Nismes.  Lgd.  a.  782,  791 
(1,  o.  5,  6)  neben  Witerig. 

W ilroriiK.  8.  Laur  sec.  8 (o.  2748)  neben 
Wilroz. 

Witroh  Gld.  II.  a.  111 
W itUkKliasi.  9 Pol.  R s.  9. 

Widolnlc.  8.  Mab.  a.  793. 

Vitlaicus  P.  II,  283  (gest.  abbat.  Fonlao.). 
Witlaicus  P.  II,  281  (gest  »hbal,  Fonian.);  pol. 

Irm.  s.  128,  129. 

Witleih  Ng.  a 838. 
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Wilblec  P.  III,  30  (Pipp.  capik). 

Witleg  H.  «.  »16  (u.  142). 

Vindolaicus  für  Wid-  Lgd.  a.  7»4  (I.  n.  8). 

Huilec  Wg.  tr.  C.  351  hieher? 

Nhd.  Wedlich,  Weidlich,  Weltlich. 

Witlels,  Tem.  8.  Pol.  Irm.  a.  67. 
Wtalelliiilta,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  236;  pol. 

R.  ».  71. 

Witlindis  pol.  irm.  s.  62  , 229;  pol.  R.  a.  4, 
47  etc. 

Vitlindia  pol.  Irm.  a.  251. 

Wltlilib.  Gr.  I.  771. 

Wiilininn.  9.  Mg.  a.  861. 

Videman  Lp.  a.  1000  (II.  427). 

Wilman  (vor.  Wichmant,  Wizman)  Sm. 

Nhd,  Wedemann,  Weidemann.  Weidmann,  Weit- 
maiin. Widemann,  Widmann.  Widlmann,  Wiede- 
mann. Wiedmann.  Wittmaun. 

WidioiaiHr.  4.  Gothenkg.  sec.  4;  Gntbenkg. 

sec.  5;  b.  v.  Orenae  (Spanien)  sec.  6. 
W'idiomar  P.  VIII.  310  L (Sigebert.  chron). 
Vithimir  Amm.  Marc. 

Widimer  P.  X,  318  (Hugon.  chron.). 

Witimar  P.  VIII  öfters. 

Wilimir  R.  s.  VI.  551  (Julian.). 

Widemir  Jorn. 

Videmar  Pd.  a.  523  (n.  104);  ebenderselbe  wird 
ebds.  n.  103  verderbt  Umhdemar  genannt. 
Widemar  G.  a.  1083  (n.  66). 

Widmar  Mab.  a.  754. 

Witmar  P.  II,  687  , 693  , 697  (eit.  S.  Anskar.); 
111.  30  (Pipp.  capil.);  IX,  292  (Ad.  Brem.); 
Sk  P. 

Nhd.  Wedemar,  Widmcr,  Wittraer. 

Witmtiml.  II.  P.  X,  467  (Hugos,  chron.). 
Wimund  P.  X,  460  (Hugon.  chron.). 
Widernd,  mac,  u.  lern.  6.  P.  V,  6 (ann. 

Corbcj  ),  117  oot.  (calal.  abb.  Puld.);  VII  öfters. 
Videral  Lp.  a.  908  (II,  66). 

Wileral  Gld.  II.  a,  119,  129. 

Vitered  Pd.  a.  533  (n.  118.  119). 

Widrad  P.  III,  30  (Pipp.  capik);  X.  287,  323 
etc.  (Hugon.  cbrou.);  Laur.  sec.  8 (n.  1688); 
pol.  R.  s.  6t. 

Widrat  Laur.  aec.  8 (n.  221,  228). 

Widred  P.  V,  843  (Thietmari  chron.). 

Witrat  P.  VII  öfters;  necr.  Aug.;  Laur.  sec.  9 
(n.  179). 
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Wildrad  l.aur.  sec.  8 tn.  352). 

Wilrad  P.  III.  90  (Kar.  M.  capik);  pol.  R.  s.  85. 
YVitrath  Laur.  sec.  8 (n  2821). 

Wydrad  Ws.  tr.  C.  239. 

Wedrad  Lc.  a.  820  (n.  38)  wol  hieber. 

Wirat  u.  dgl.  s,  unter  V1G. 

Wldrndw,  rem.  9.  Pol.  R.  a.  76. 
W'itirielt.  4.  Sec  4:  Gothenkg.  Sec.  7: 
Westgoiheukg:  ep.  Scgontiens.;  b.  v.  Lamego. 
Witirich  Ng.  a.  821. 

Wilirih  Xg.  a.  820 

Widrrich  Jorn.  (rar.  Withirich);  pol.  Irm.  s.  146; 

coiic.  Tolek  a.  646,  653,  656;  Gud.  a.  909. 
Videricua  conc.  Tolet.  a.  655. 

Vithericu»  \ar.  Videricua  Amm.  Marc. 

Witericua  E.  s.  II,  178;  so  auch  auf  münzen. 
Wiltericus  Isidor. 

Witerich  Ng.  a.  781. 

Widrich  P.  III,  539  (Kar.  II  capik);  V.  377 
(Flodoardi  ann.);  VI  öfters;  Gud.  a.  909;  St. 
M.  a.  942;  Lc.  a.  1056  (n.  191). 

Wilirh  (so)  Gld.  II.  a.  129. 

Wiric  u.  dgl.  a.  unter  VIG. 

Vgl.  auch  Witgar. 

Ist  statt  der  formen  Usiger  und  Usilerich  Scbpf.  a. 
768  (u.  36)  vielt.  Wiger  und  Witerich  zn  lesen? 

Nhd.  Willrich. 

0.  n.  Witherichesdorp. 

W’ltlerit.  6.  Inslr.  vendit.  a.  539  bei  Sp. 

und  M.  <n.  114). 

Altn,  VffiriSi  viel),  hieber. 

Mitewiiid.  8.  Mab.  a.  873;  A.  S.  Maj.  HL 
Wilsiud  Schn.  a.  796. 

Aga.  VidsiJ. 

WitMvind,  fern.  8 Laur.  sec.  8 (n.  111). 
Wytauil  Wg.  Ir.  C.  420. 

Widnld.  8 l.gd.  a.  782  (I.  n.  5). 

Witold  Gld.  II.  a.  III. 

Wilolt  Ng.  a.  774,  792.  806,  815,  903;  Srhn.  a 
843;  St.  P. 

Guidoald  M.  c.  a.  750  (n.  69). 

Wileol  R.  c.  a.  787  (n.  6)  hieher? 

Wittbfl  (mit  gestrichenem  I)  St.  P.  viell.  hiebet? 
Nhd.  Wiedcwaldt,  Wilholdt. 

0.  n.  Witnlteshuson,  Wilolteswilare. 
Vidiitti'iiiN.  4.  Amm.  Marc,  (rez  Quadornm). 
Witwar  Gld.  II.  a.  129. 

W’ldlllst.  8.  Pol.  Irm.  s.  116. 
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W iilnlf,  4.  Pol.  Irm.  i.  98.  115;  j>ol.  R.  s. 
19,  71, 

Witulf  P.  VIII,  122,  124,  130  (Ekkeh.  chron. 
Bnivers.). 

Witoir  Gld.  II.  a,  111. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm; 

1)  mit  L: 

W’ldrlfred.  8.  Pol.  irm.  s.  17. 
ll  iilrlliaKdls.  fern.  9.  Pol.  R.  s.  65.  Da- 
für ebds.  s.  61  Withagldis  (so). 

Hillnr  s.  Wiglar. 

W itlulf  za  schliessen  aas  o.  n.  Witlolfeshova. 

2)  mit  N; 

W Idinllril«,  fern.  8.  Lgd.  a.  931  (II.  51). 
Widenildis  pol.  Irm.  s.  187. 

3)  mit  R,  vielleicht  theilweise  indessen  za  abd. 
widar  contra: 

W'ltraellO,  Gr.  I,  771;  von  Gr.  wnl  nur  aus 
o.  n.  Wilracho  marca  geschlossen. 

II  iil rt-liold.  8.  Pol.  Irm.  s.  29. 
Wldrevert.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 
W'idm'Kelt.  7.  Schn.  a.  791. 

Guidrigild  E.  s.  VI,  567  (Julian). 

0.  n.  Widarogeltesstal. 

It  ldrelind.  7.  Pol.  Irm  s.  251. 

Vidrehad  Pd.  a.  660  (n.  337). 

Widrachad  Pd.  a.  658  (o.  332). 

Vldnroll.  8.  Neer.  Fuld.  a.  999. 

Widarolt  Schn.  a.  778,  788.  822. 

Widerald  P.  VI.  641  (Olhlon.  epitaph.  Adalh.); 

Lc.  a.  996  (n.  126);  C.  M.  Jul.,  Aug. 
Widerold  P.  VII  Öfters;  IX.  849  (chron.  Ilildesh.). 
Widern)!  Schn.  a.  838. 

(lieber  vielleicht: 

Yitroiloi'liw.  4.  Quadenkg.  Amm.  Marc. 


Wiel-  s.  VIOLA. 

VIF.  Dieser  stamm  ist  das  ags.  n.  altn.  vif, 
ahd.  wip  femina,  womit  sich  vielleicht  hie  und  da 
weban  texere  vermischt  haben  mag.  Aaslautend 
sehn  wir  den  stamm  in  folgenden  31  femiiiitteu: 


Abezwih. 
Egiuip  8 
Engilwih. 
Knzawih  II. 
Adalwib. 


Azawib  1 1. 
Pezawib  II. 
Berowib  11. 
Garnnnrib  9. 
Trudwib. 


FrewihibT  9. 
Frilwif. 
Geilwib  8. 
Goltwif  II. 
Gozwib. 
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Gezwib. 

Gnannawib  II. 
Iladewip  11. 
lletelwif  9. 
llillewih. 
Iliziwip  11. 
Vibo 
Vibo  P 


Howawib  8. 
Juzwib. 
Liuzewib  II. 
Norlwib  9. 
Reinwiff  10. 


Rizawib  11. 
Seliwib  9. 
Siuwyf  9. 
Thiadwif  8. 
Diezawib  11. 


8.  liofcaplan  Knnrads  II  sec.  11. 

VI,  655  (Rodulf.  vit.  S.  Willelnti). 
Wippo  P.  VII  öfters;  M.  B.  a.  858  (XI);  St.  P. 

zwral.;  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Wyppo  M.  B.  a.  880  (XXXI). 

Vivo  P.  II.  283  (gest  abbat.  Fontaa.). 

Zugleich  ist  Wippo  ein  mylb.  frank,  kg.;  s.  Grimm 
mylh.  s.  277. 

Ags.  Vibba.  Mid.  Wiebe. 

O.  n.  Wippiuhusun. 

W illi.  1 1.  Gnd.  a.  1056. 


Will»,  fern.  8.  Schn.  a.  776;  Laur.  n.  3830. 
Wipa  St.  P.  zwml.;  H.  a.  926  (n.  146). 

Wippa  M.  B.  sec.  II  (VII). 

Wiua  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Wibiclio  zu  schliessen  aus  o.  n.  Wibichinga. 
NhH.  Wieltcke,  Wippich. 

W ivikin.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  2t). 

Wiwikiu  Ms.  a.  1049  (n.  22). 

VihlliiiM.  1.  Kg.  der  Hermunduren.  Tar.  anu. 
Wibil  Gr.  I.  649. 

Vibilus  synod.  Rom.  a.  590  ist  wol  latein. 
Wippilo  P.  III.  90  (Kar.  M.  capiL). 

WiSI  Lc.  a.  800  (n.  16). 

Vivilo  P.  II,  346  (vit.  S.  Bonif). 

Nhd.  Wihcl,  Wiebel. 

0.  a.  Wibileschiricha. 

Wibiltv,  Tem.  8.  Tr.  W.  a.  774  (n.  53,  178). 
Wivila  Laur.  sec.  8 (n.  2155). 

W’ihellit.  8.  P.  V,  7U9  (Bened.  chron  ). 

Nhd.  Weiblen. 

Wihlnus.  8.  Tr.  W.  a.  771  (n.  250). 

Vinino  K.  a.  878  (n.  153).  Vgl.  Winino. 
Wipptzo.  II.  Lc.  a.  1096  (n.  253). 

W ihbild,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1342). 
Wiphilt  Mchb.  sec.  9 (n.  375). 

Wifhildis  P.  VIII  öfters. 

WThorndm,  fern.  8.  P.  II  oft;  VI,  452 — 457 
(Harlmauni  vit.  S.  Wiboratlae);  VII,  112  f. 
(Herim.  Attg.  chron.).  422  (Bernold.  chron.). 
Wiberad  K.  a.  861  (n.  136). 
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Wibcral  P.  I.  78  (ann,  Sangall.);  VI,  386  (Ger- 
hard. vit.  S.  Oudalr). 

Wibrada  tr.  W.  a.  774  (n.  53). 

Wiprat  Sl.  P. 

M'lhllleill,  Schn.  a.  756,  steht  irrlhlitnlirh. 
da  Dr.  hier  das  viel  nalürlichere  NVillileih  bat. 


VIG. 


Dieser  in  n seil  sec.  5 gleichmassig  an- 
lautend  und  auslauteud  übliche  stamm  gehtirt  im 
ganzen  sicher  zu  ahd.  wig  pugna.  Leo  vergleicht 
ferieuschr.  I.  102  Keltisches  als  urverwandt,  wel- 
ches eine  ähnliche  bedeulung  wie  wig  hat. 

Mit  VIG  gerathen  in  berührung  und  Vermischung 
die  Stämme; 

1)  VII),  in  den  fallen,  wo  VIG  oder  VID  den 
ersten  theil  der  cnmposition  bildet  und  der  zweite 
mit  einem  cnnsonanlru  beginnt,  wo  dann  das  aus- 
lautende d oder  g leicht  verloren  geht  und  bei 
beiden  stummen  nur  ein  Wi-  Übrig  bleibt. 

2)  V1H.  Die  formen  Wh-,  Wich-,  Wiglt-,  Wie-, 
Wig-  gehn  so  leicht  in  einander  Uber,  dass  eine 
sichere  vertheilung  unter  beide  stamme  unthun- 
lich  ist.  Da  im  anfange  von  compositionen  VIG 
jedenfalls  häufiger  ist  als  VIII , so  habe  ich  alle 
nur  irgend  zweifelhaften  formen  unter  VIG  ge- 
schrieben. Auch  am  eude  von  Zusammensetzungen 
vermengen  sich  leicht  VIG  und  VIII-,  crsleres  ist 
mehr  den  masculinen,  letzteres  mehr  den  femininen 
eigen,  doch  ist  auch  hier  keine  sichere  Sonderung 
zu  bewerkstelligen  und  ich  halte  daher  alle  formen 
auf  -wih  gleich  hier  mit  verzeichnen  müssen. 

Was  sonst  noch  die  form  von  VIG  anhelangt, 
so  ist  noch  zu  bemerken,  dass  vor  der  lateinischen 
endung  us  Öfters  der  consonantisrhe  nusiaut  des 
Stammes  fortfalll;  vgl.  z.  b.  die  formen  Clodnveus, 
Droctoveus,  Madalveus,  Meroveus  u.  dgl.  (sogar 
Madalfeus,  llnrifeus  P.  III.  30  Pipp.  capit.). 
Auslautendes  VIG  und  VIII  finde  ich  in  folgenden 
118  nameii,  worunter  32  femininst 


Adraveus  8. 
Ecgewih  10. 
Eigilwi  9. 
Einwjg  9. 
Alawig  8. 
Alavia  9. 
Alabwicb  9. 
Alduig  8. 


Albovich  6. 
Alpwih  8. 
Eliinwicb  II, 
Amalwih  9. 
Anlvcus  9. 
Anlevia  9. 
Engilwic. 
Engilwiha  9. 


Oswig  9. 
Arnnvig  9. 
Adalwig  8. 
Adalwibi  8. 
Audoveus  6 
Balduig  7. 
Paldwiba  8. 
Banriovicus  6. 
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Beriwich  10. 

Hailwic  II. 

Nadalivia?  9. 

Peranwic  8. 

Heilagwih  9. 

N'odelveus  9. 

Perhlwicus  8. 

Heliwich. 

Nodelivia  9. 

ßranveus  9. 

Harduwicb  8. 

Nonifia  9. 

Burgwih  9. 

Hariwich  7. 

Nordwich  9. 

Crigilwihc  9. 

Halhuwic  9. 

Ordwig  9. 

Dairveus  8. 

Ililliwic  8. 

Odelveus  9. 

Thanwi  9. 

Chlodowich  5. 

Ratwig  9. 

Danveus  6. 

Floriovcus  8. 

Regwih  9. 

Doneficus  9. 

Rerawig  9. 

Rageuwig  8. 

Drudwih  8. 

Hrodwig  8. 

Raganwih  8. 

Droctoveus  6. 

Hundwig  9. 

Reginviga  11. 

Ehurwich  9. 

Hirminwic. 

Rantowic  8. 

Ellebich  5. 

Letveus  9. 

Rangwic  8. 

Ernwig  9. 

Ledivia  9. 

Restibia?  8. 

Erleveus  9. 

Lantwih  7? 

Hibwih  9. 

Eowig  9. 

Lancwich  1 1. 

Selwich. 

Filiwi. 

Launovius  6. 

Samwih  9. 

Francovaeus. 

Liebwi  9. 

Sanclevia  9. 

Friduwic. 

Liodowicus  6. 

Sigiwih  9. 

Frithuwi  10. 

Liutwiha  9. 

Thanguuih  9. 

Frolveus  8. 

Mellovicus  6. 

Thienwih. 

Folcwich. 

Maniha  9. 

Thiotwic  8. 

Gcilwih  9. 

Mcrovecus  6. 

Deotwiha  9. 

Geltwig  9. 

Marcovicus  6. 

Waowic  10. 

Gamalveus  8. 

Medovicus  6. 

Wandalveus  8. 

Geravig  8. 

Madalfeus  8. 

Wine&a  9. 

Colawich  9. 

Nahtwich. 

Wolcwibic  8. 

Cotanwiha. 

N'antuic  8. 

Voswih  9. 

Gundivicus  5. 

Nerveus  9. 

Wolfwic  8. 

GuuthiuchaT  6. 

Nalhwich  9. 

Wolfwiha  8. 
Ceizwiha  9. 

M iko.  9.  Ep.  Valentin,  sec.  10. 

Wigo  P.  II.  584  (transl.  S.  Viti);  V öfters ; VI, 
132  (Ademar.  hist);  VIII  öfters;  Sl.  P.  drml.; 
necr.  Aug.-,  Laur.  rocht  m.;  K a.  836  (o.  96); 
Mali.  a.  847;  Wg.  tr.  C.  346,  476;  Dr.  n.  662. 
l'igo  SL  P. 

Wico  Sl  P.  zwml. 

Wicco  Mchb.  sec.  9 (a.  379);  M.  B.  a.  828  (VIII). 
Wikko  St.  P. 

Wicho  Wg.  tr.  C.  226. 

Wihho  St.  P. 

Wego  P.  IX,  314  (Ad.  Brem.). 

Guigo  = Wigold  P.  VIII,  723  (annalista  Saxn). 
Ags.  Vig.  Xhd.  Weiche.  Weick,  Weih.  Weibe, 
Weik,  Weike.  Wich,  Wiche,  Wiek,  Wicke, 
Wieck,  Wiche. 
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0.  n.  Wickinhusa. 

ll’IfCH,  fern.  9.  Mehlt,  «ec.  9 (n  797). 

Wige  I’.  II.  389  (vit.  S.  Willehadi). 

W ijrilo.  8.  St.  P.;  Dr.  a.  824  (n.  447;  Schn. 

ebils.  Wigulo);  Laur.  «ec.  8 (u.  2393). 

Wigelo  Laur.  sec.  8 (n.  3431). 

Nhd.  Wegei,  Weichei,  Weigel,  Weigle,  Weygel, 
Wiegel. 

Wtkrlln.  10.  H.  a.  996  (n.  211). 

Wichelin  Gld.  II,  a.  110. 

Nhd.  Wegelcin.  Weiglin,  Weigelin,  Wicklein. 
W Ignml.  8.  P.  IX,  849  (cliron.  Hildes.li.); 
St.  P. 

Wigant  Schn.  a.  765;  Laur.  »ec.  8 (n.  2497); 

Ng.  a.  797.  798,  819,  882;  Gud.  a.  1090. 
Wichanl  Mchh.  «ec.  9 (n.  467). 

Wigeni  Gld.  II,  a,  1 10. 

Nhd.  Weigand.  Wiegand,  Wigand. 

0.  n.  Wignntestein. 

WirliitiK-  8.  P .IX,  423  (gest.episc.  Camerac.); 
Mab.  a.  775;  Wg.  Ir.  C.  266;  necr.  Aug.;  M. 
B.  a.  893,  898,  899  (I.  III.  XI). 

Wichinch  Ms.  sec.  9 (n.  19). 

Uvicbiug  M.  B.  a.  898  (XXXI). 

Wiking  Ms.  n.  1049  (u.  21). 

Wygiung  Wg.  tr.  C.  381. 

Wihhing  K.  a.  894  (n.  170). 

Vicching  Laur.  sec.  8 (n.  1406). 

Wigiuc  St.  M.  a.  970. 

Wihgnng  Dr.  a.  824  (n.  431 ; Schn.  ebda.  Wigli- 
gung). 

Guiching  Pd.  a.  751  (n.  608). 

Vignr.  7.  M.  a.  690  (n.  96;  Mab.  elid*.); 

St.  n 1801  (chriall.-rörn.  inschr.). 

Wihcor  Hd.  m.  S.  a.  848  (*.  164). 

Wegezu.  10.  II.  a.  978  (n.  196). 
WiKihnlri.  8.  II.  a.  719  (n.  33).  711  (n.34). 
Wigbald  P.  IX,  121  (ehren.  Novalic.);  Mab.  a. 

775;  Lanr.  sec.  9 (n.  106,  381). 

Wigbold  P.  VIII,  721,  726  (aunalista  Saxo). 
Wicbold  pol.  Irm.  s.  101. 

Wigbalt  Laur.  sec.  9 (n.  2201). 

Wicball  Laur.  »ec.  8 (n.  2927). 

Wicpald  M.  B.  a.  777  (XI,  XIII);  St.  P. 

Wibald  Lc.  a.  801  (».  22) 

Wipnltl  Gld.  II,  a.  110,  119. 

Wibnld  P.  IX  Often;  Laur.  sec.  8 (n.  1620); 
pol.  R.  a.  60,  61  etc. 
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Gnihald  P.  V,  219  (reg.  et  imper.  catal  );  IX 
öfters. 

Wigold  = Wighold  P.  VIII  öfters. 
Wieftolrlii.  fein.  8.  Pol.  Irm.  s.  216. 
Wlftbern.  9.  Wg.  tr.  C.  481. 

Wiehern  Wg.  tr.  C.  243,  268;  Dr.  a.  930  (n. 

677;  Schn.  ebds.  Wiebern). 

Alto.  Vighiörn. 

%t’«Kherllt,  6.  Sec.  9;  h.  ».  Ilildesheim. 
Sec.  11 : erzb.  v.  Ravenna,  als  pahsi  Clemens  III; 
b.  v.  Modena  (Wihert);  b.  v.  Parma  (Guihert). 
Wigherli!  P.  VI,  224-228  (mirac.  S.  Wigberhti). 
Vigoberl  d.  Ch.  I,  638. 

Wigbert  P.  II,  366  (vit.  S.  Sturmi);  III,  224 
Illud.  1 capit.),  561  (Arnulf,  capit.);  V — VIII 
öfters;  IX.  848  (chron.  Hildesh.);  Lanr  sec.  8 
(n.  190);  Wg.  tr.  C.  349,  427;  Gud.  a.  1004. 
Wigbreth  Laur.  sec.  9 (n.  216). 

Wicperht  M.  B.  a.  828  , 837  (VIII.  IX);  St.  P. 
mehrm. 

Wicprelrt  P.  II,  57  (rhythmi  de  S.  Olmaro). 
Wiehert  P.  I,  594  (Regin.  chron.);  V — VIII  öf- 
ters; IX,  851  (ebron.  Hildesh.);  X,  183  (gesl. 
Trcvcr.),  507  IT.  (vila  Wicbcrti);  Mab.  a.  752, 
759;  pol.  Irm.  s.  137;  Wg.  tr.  C.  258,  266. 
335;  Laur.  mehrm. 

Wicpert  P.  VII  öfters;  St.  P.;  Lanr.  see.  8 
(n.  1228). 

Wiebrat  Laur.  sec.  8 (n.  2931). 

Wikperbt  St.  P. 

Wikberl  P.  V,  327 — 329  (Liudpr.  aotapod  ). 
Wichperht  St.  P. 

Wicbpreht  Gld.  II.  a,  110. 

Wicbbert  P.  VI.  313  (Hrolhso.  primord.  («anders!). 

X,  507  ff.  (vit.  Wicherti). 

Wihbreht  P.  II,  217  (urk.  v.  834). 

Wilibrehtlus  (so)  P.  II,  217  (urk.  v.  834). 
Wycberl  Wg.  tr.  C.  452. 

Guicbert  P.  VIII  öfters;  X,  507  ff.  (vit  Wicberli). 
Vugberl  (so)  P.  VII. 

Wipract  Gld.  II.  a,  110. 

Wibreht  P.  II,  676  (Iransl.  S.  Alex.). 

Wiprechl  P.  VII,  377  (Brun,  de  bell.  Saxon.). 
Wibert  P.  II  öfters;  VI,  17  (ann.  Lanbiens.),  68 
(Folcuin.  gest.  abb.  Lobiens.);  VII,  VIII  öfters; 
IX,  498,  504  (gest.  episc.  Camerac.);  X.  70 
(Landnlf.  bist.  Mcdiol);  Lanr.  sec.  8 (n.  1054); 
Gud.  a.  909. 
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Wipert  P.  V,  385  (Flodoardi  nun  );  VI,  579 
(vH.  Brunonis);  VII  öfters:  necr.  Aug.;  Mab. 
a.  854;  pol.  R.  s.  36.  30  etc. 

Wybert  Wg.  tr.  C.  106. 

Guiberl  P.  VI,  29  (anu.  Leodiens.);  VII,  IX  öf- 
ters; X,  89  (Landult.  hist.  Medial.),  507  ff. 
(vil.  S.  Wicberli)  etc.;  Gudr.  a.  10-16. 

Giberl  P.  Vll  öfters. 

Ags.  Vigbeorht  Nhd.  Guiberl,  Weihbrecht, 
Weipperl,  Wieprecbt,  Wippen,  Wipprechl, 
VViprecht. 

lVirlierla,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  215. 

WirltirjCH'  fern.  9.  R.  a.  879  (u.  59). 

Wichliirg  Gld.  II.  a.  129. 

Wi  gl»  mild.  9.  H.  a.  945  (n.  158). 

Wicbraud  Wg.  tr.  G.  229,  246;  Laur.  sec.  9 
(u.  2593). 

Wicpraul  St.  P.  zwinl. 

M ighrtin.  8.  I)r.  a 772. 

Wigbodo.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3079). 

Wicbod  pol.  Irm.  s.  232. 

Wic|)oto  P.  IX,  250  (Gundechar.  üb.  poutif. 
Eichslel.). 

Wicpot  St.  P.  zwml. 

fern.  11.  Gld.  II,  a,  129. 

Wichburg  C.  M.  Dec.;  M.  B.  a.  1025  (XXIX). 

Wiepure  M.  B.  a.  1029  (XXIX). 

Wicpurch  St,  P.  melirm, 

Wichpurch  St.  P.  zvrmL 

Wlrdarp.  8.  B v.  Augsburg  sec.  8. 

Wirdarp  Mchh,  sec.  9 (n.  794). 

Wiclarp  Mrbb.  sec.  9 (n.  607  etc.). 

Wicterb  P.  1,  18  (anu.  Petav.);  V,  170  (ann. 
Maiciac). 

Wiclerp  P.  11,  214  (chron  S.  Martin.  Colon.); 
VI,  427  (vil.  S.  Herlucae);  XI.  213  u.  sonst 
(chron.  Benediclobnr.);  .VI.  B.  c.  a.  740  (VII 
mehrtn). 

Wichterp  A.  S.  Jan.  II. 

Viterb  P.  XII,  35  (chron.  Elwae.). 

Witerp  Schn,  a 836  (Dr.  ebda.  n.  488  Witterp). 

Witdcrpf  Dr.  a.  838  (n.  520;  Schn.  ehds.  Wi- 
terpf);  ebdg.  schreiben  Dr.  u.  Schn,  auch 
Wilderb. 

IfiKofrt’tl.  7 Sec.  10:  b.  v.  Cölu;  ep.  Mo- 
rinens.;  b.  v.  Verdun.  Sec.  11:  b.  v.  Nar- 
bonne;  b.  v.  Barcelona;  b.  v.  Carcassnne. 

Vigofred  A.  S.  Jan.  11  (sec.  7). 


Wigfrid  P.  I,  616  (contiu.  Regln.);  V,  VI  öfters; 
Vll,  25  (ann.  Blandin.);  X,  361  (Hngon. 
chron.);  St.  M.  a.  970. 

Wigfrit  Schn.  a.  803. 

Vigü-id  P.  X,  364  (Hngon.  chron.). 

Wicfrid  P.  I,  98  (ann.  Colon.);  V,  VI  öfters; 
VII,  65  (catal.  reg.);  Vlll  öfters;  G.  a.  967 
(n.  20). 

Wicfrit  Dr.  a.  813  (n.  296;  Schn.  ehds.  Wufril). 
VMcfred  P.  V öfters;  VI,  419  (Gerhard,  mirac. 

S.  Ouilalr.). 

Wicfrith  St.  P. 

Wikfrid  St.  P. 

Wihfrid  Gld.  II,  a.  110. 

W ichfrid  St.  P.;  Lc.  a.  927  (n.  87). 

Wichfred  P.  IV,  24  (Utt.  M.  conslit.). 

Guigfrid  II.  a.  1088  (n.  290). 

Wifrid  P.  IX,  445  (gest.  episc.  Camerac.);  Pd. 

a.  675  (n.  375);  St.  M.  a.  721. 

Wifred  P.  V öfters;  VI,  200  (panegyr.  Bereng.); 

B.  s.  II,  38  (insclir.  v.  914). 

GuifTrid  P.  IX.  541.  546  (chron.  Salem.). 
Vicefred  Lgd.  a.  878  (II,  a.  1). 

0.  n.  Wigfridasheim.  Wigfrideshus. 

II  iggnr.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  283). 

Wicger  Wg.  tr.  C.  260,  433;  Frek. 

Wichger  Gld.  II,  a.  HO. 

"igger  Laur.  sec.  8 (n.  493,  878). 

Wikger  Wg.  tr.  C.  428. 

Wjchger  Wg.  tr.  C.  365. 

Wikier  Wg.  tr.  C.  153. 

Vgl.  mehrerr  ähnliche,  vielleicht  auch  hieher  ge- 
hörige formen  unter  Wigheri  und  Wilgar. 

WicgHrt,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2784). 
Wihgart  St.  P. 

Wigarl  (fern.)  St.  P. 

Wiligor..  9.  K.  a.  889  (n.  69). 

Wihkoz  R.  a.  843  (n.  36). 

Il  lcrlieri).  8.  Ng.  a.  792  (K.  ebds.  n.  40 
Wihcchern). 

Wicgerin  s.  Widegern. 

Nhd.  Wiehern. 

%1'ilikiN.  8.  Mrbb.  sec.  8 (n.  90). 

Wigis  Wg.  tr.  C.  229. 

II  ■ cgiint,  lim  8.  Neben  Wiguul  Laur.  sec. 

8 (u.  227). 

Wichegunda  Gld.  II.  a.  129. 

«»  illMKdi»,  fern.  9.  Pol.  H.  s.  74.  78. 
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Wijchnrd.  7.  B.  v.  Ba>fl  »ec.  10. 

Wighard  Wg.  Ir.  C.  355,  382;  St.  P.;  Laur. 
■nehmt. 

Wighart  Wg.  tr.  C.  318;  Laur.  »ec.  9 (n.  2621). 

Wicbard  P.  V.  393  (Flodoardi  ann.),  603  (Ri- 
chen hist.);  VII,  26  (ann.  ßlandin.);  X,  303 
(Hugon.  chron.);  Ng.  a.  691 — 693,  769.  797; 
pol.  Inn.  a.  171,  237;  Laur.  sec.  8 u.  9 (n. 
353,  2328)  ; Wg.  tr.  C.  46,  242,  244,  308.  328; 
Gudr.  a.  1038;  M.  B.  c.  a.  1090  (III). 

Wichart  P.  IV,  25  (OtL  M.  constit.);  IX,  249 
(Gundechar.  lib.  pont.  Eichstet.);  Ng.  a.  779, 
792;  St.  P.  öftere;  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  3428, 
3492);  M.  B.  a.  835  (IX). 

Wichbard  Lc.  a.  845  (n.  61). 

Wichhart  Gld.  II.  a,  110. 

Vichard  Ng.  a.  792. 

Vichart  Gld.  II,  a,  109. 

Wikart  Gld.  II,  a,  129. 

Wihard  pol.  R.  s.  74,  78;  St.  M.  a.  962,  972. 

Wyhard  Wg.  tr.  C.  428. 

Wiart  Ng.  a.  876. 

Guiard  pol.  Irnt.  s.  49  (sec.  11);  St.  M.  a 
942,  970. 

Ags.  Vigheard.  Nhd.  Wegert,  Wegenh,  Wei- 
chart, Weichert,  Weichhardt,  Weickert,  Weigert, 
Weihert,  Weikert,  Wichardt,  Wiehert.  Wickardt, 
Wickert,  Wiecberl,  Wiegert,  Wiekerl,  W'iggert. 

W iKlim-tii,  fern.  9.  Schn.  a.  836. 

Wiglirri.  8.  Wg.  tr.  G.  ISO. 

Wighar  pol.  R.  s.  60. 

Wighere  necr.  Aug. 

Wigher  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  883,  891). 

Wichar  P.  II.  491  IT.  (Ermold.  Xigell.);  III,  90 
(Kar.  M.  capit.);  Ng.  a.  783,  817;  Laur.  sec.  9 
(n.  1067);  pol.  Irrn.  s.  232.  233. 

Wicchar  P.  II.  491  IT.  (Ermold.  Nigell.). 

Wiehere  Ng.  a.  862. 

Wicher  P.  X,  546  (gesl  abhat.  Gemblac);  Laur. 
sec.  8 (n.  1903,  2705);  Ng.  a.  826;  M.  B.  c. 
a.  1060  (u.  VI). 

Wiccar  tr.  W.  a.  825  (n.  185). 

Wichiri  Gld.  II,  a,  110. 

Wichir  Ng.  a.  833  birber? 

Uucheri  (so)  St.  P.  hieher  oder  für  Uncheri. 

Wiher  pol.  R.  s.  50,  77. 

Wiger  P.  VII,  22  (ann.  Bland.),  555  (Marian. 
Scot.  chron.);  IX,  224  (Anselm,  gest.  episc. 


Blandin.);  X,  858  (Hugon.  chron.)  etc.;  Lc 
a 855  (n.  65);  H.  a.  975  (n.  194). 

Wicer  C.  M.  Mai  wo!  hieher. 

Wigger  und  andere  schwer  von  Wig-har  zu 
trennende  formen  s.  unter  Wig-gar. 

Altn.  Vikar.  Nhd.  Weier,  Weiger,  Weiher, 
Weyer.  Weyher,  Wicker,  Wiecker. 

0.  n.  Wihrrrshaim. 

WicliMd.  8.  St.  P. 

Wicad  P.  V,  167  (ann.  S.  Germ.).  Im  register 
bei  P.  steht  zu  dieser  stelle  Wicbard. 

Wicod  Mali,  a 860  viell.  hieher. 

Wihad  R.  a.  890  (n.  72). 

Guirhai  Laur.  sec.  9 (n.  2337). 

WlRlielin.  8.  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  264. 

3314);  Wg.  tr  C.  388;  Sm.  (var.  Wigelm). 
Wichelm  St.  P. 

Wihelm  W’g.  tr.  C.  234. 

Wyhelm  Wg.  tr.  0.  226. 

Vielm  Gld.  II.  a,  109. 

11'icliocll.  8 Laur.  sec.  8 (n.  3431). 
Wichob  necr.  Fuld.  a.  1059. 

Wiclimbnii.  8.  Diese  atterlbtimliche  form 
ist  mir  bisher  nur  aus  Gr.  I,  706  bekannt. 
Wigchram  Laur.  sec.  8 u.  9 (o.  176,  192). 
Wicchram  Ng.  a.  796 
Wichramuus  Ng.  a.  759. 

Wichram  Gld.  II.  a,  110 
Wiggram  Laur.  sec.  9 (n.  381). 

Wigram  I.aur.  sec.  8 (n.  282). 

Vtcram  R.  a 821  (n.  21). 

Wicram  Ng.  a 819,  825;  Laur.  »ec.  9(n.  2702). 
W’icrammus  Ng.  a,  790,  805. 

Wicranuus  tr.  Wr.  a.  765  (n.  264). 

Wichram  Ng.  a.  761,  783,  813;  necr.  Aug. 
Wiechram  (so)  I.aur.  sec.  8 (n.  172). 

Iluicbram  R.  a.  974  (n.  112). 

W'icraman  Laur.  sec.  9 (n.  199)  wol  hieher. 
Wictram  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  1029). 

0.  n.  Wichrammeswilari. 

Wijtiroll.  8.  Tr.  W.  c.  a.  850  (n.  50). 
Wigroch  tr.  W.  a.  737  (u.  35). 

Wicroh  tr.  W.  a.  737  (n.  162  u.  Pd.  nchtr.  n.  55). 
Wlglcf.  9.  Wg.  tr.  C.  228. 

Ags.  Viglif.  Nhd.  Wiegleb. 

Wiclmit.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  171);  Schn. 

a.  815  (Dr.  ebds.  n.  310  Wielaot). 
Wiglattb.  9.  Schn.  a.  806. 
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VI  IslliiulR,  fein.  8.  Paul.  diac.  VI.  2. 
Wigelinde  Lp.  a.  870  (I.  839  IT.). 

Wiglind  Schn.  a.  788. 

Wiclind  Nr.  a.  805. 

Wiclinl  H a.  853  (n.  87). 

Wigfinnn.  8.  Sachs,  graf  sec.  10. 

Wigman  P.  I.  198  (Eioh.  ann.).  619,  623  Ccon- 
tin.  Regio);  V,  VIII  oft ; Laur.  sec.  8 (n.  267); 
Wg.  Ir.  C.  300;  0.  M.  Oct 
Wicmao  P.  1,  393  (ann.  Fuld.);  VI,  VIII  Öfters; 
Schn.  c.  a.  1050  (Dr.  ebds.  n.  759  Wicemau); 
Lc.  c.  a.  1080  (n.  241). 

Wirhman  P.  V oft;  Wg.  ir.  C.  458  , 470  , 485; 

M.  B.  a 806  (VIII);  Lc.  a.  1033  (n.  169). 
Wychman  Wg.  tr.  C.  242. 

Guicntau  P.  VIII  Oflers. 

Wicetnan  P.  IN,  250  (Gundechar.  lib.  pontif. 
Eichstet ) vielt,  hieher. 

Nhd.  Weichmann.  Weickbmann,  Weigmann,  Wich- 
mann,  Wiemann. 

Wlgintar.  7?  Neben  Wicmar  and  Wimar  M. 

B.  a.  817  (XXXI;  unecht). 

VVigmer  Wg.  tr.  C.  411. 

Wicmer  Wg.  tr.  C.  272. 

Wichmar  Lc.  a.  1061,  1080  (n.  196,  229). 
Wimar  conc.  Tolet.  a.  688  vielt,  bieher. 

Nhd.  Wiemer.  Wechmar;  Wemmer? 
Wigliiiuot,  fern.  (u.  rase.?).  8.  Gr.  II,  699. 
Wicmod  Wg.  tr.  C.  285. 

Wihmola  Schn.  a.  813. 

Wichmnol.  Wihmuot  Gld.  II,  a,  129. 

Wimod  P.  II,  386  (vit.  S.  Willehadi). 

Wymod  Wg.  tr.  C.  284,  286. 

O.  n.  Wemodinga. 

Wlgmnnt.  9.  Tr.  W.  a.  820  (n.  69). 
Wikmund  Frek. 

Wihmunt  Dr.  a.  804  (Schn.  ebds.  Wihmut);  St.  P. 
Nhd.  Wegemund. 

IV  ijKimml.  9.  Schu.  a.  804;  necr.  Fuld.  a. 
884.  93y. 

W'ignant  Laur.  sec,  10  (n.  532);  M.  B.  a.  1094 
(XXXI). 

Wienand  Laur.  sec.  10  (n.  278). 

Wicnanl  Alchb.  sec.  11  (n.  1255). 

Wichnand  G.  a.  1083  (n.  66);  Lc.  a.  1096 
(n.  253). 

Wiuand  pol.  R.  s.  14;  necr.  Fuld.  a.  983;  Lc. 
a.  1086  (n.  239). 


Nhd.  Wienand. 

WlCarnt,  msc.  u.  fern.  8.  Schn.  a.  791. 
Wigiral  Ng.  a.  822. 

Wigerat  necr.  Aug. 

Wigrad  Laur.  sec.  8 (n.  1484). 

Wicral  Laur.  sec.  8 (n.  1741);  Ng.  a,  815. 
Wicreil  Wg.  Ir.  C.  268. 

Wigchrad  (so)  Laur.  sec.  9 (u.  224). 

Wiecrat  Laur.  sec.  9 (n.  199). 

Wibrat  St.  P.  iwml. 

Wirst  St.  P.  Öfters. 

Wired  P.  X,  604  etc.  (ebron.  S.  Huberli  Andag.) 
Guired  P.  X,  573  (chron.  S.  Hüben!  Andag.). 
Wigradanae  (geo.  fern.)  Laur.  sec.  8 (u.  497). 
Wigrans  Schpf.  a.  728  (n.  10). 

W iKiriell.  7.  B.  v.  Metz  sec.  10. 

Wigirich  P.  VI  Otters. 

Wigericb  P.  II,  269(catal.  episc.  Mett.);  V mehrm., 
H.  a.  690  <n.  23);  Gud.  a.  909.  960.  1020. 
Wigrich  P.  III.  469  (Illud.  Germ,  rapit.). 
Uuigricus  Dr.  a.  796  (Uuignicua  Schu.);  Dr.  a. 
798  (Wilgrich  Schn.). 

Wihric  Wg.  tr.  C.  241  247,  248,  253,  272,  273. 
Wigrih  Dr.  sec.  9 (n.  207 ; Schn,  liest  diesen  n. 
nnd  das  darauf  folgende  Asa  fälschlich  alt 
ein  wort  Wigribasa). 

WiHc  Wg.  tr.  C.  258.  307.  436;  C.  M.  Mal 
Wiiich  P.  VII.  12  (ann.  Kluon.);  Lc.  a.  1061 
(n.  197);  St.  M.  a.  1065,  1068,  109a 
Wirih  necr.  Aug. 

Guirichus  in  einer  Berliner  bdschr.  des  Haymo 
Kalberst,  coram.  in  ep.  Pauli  ad.  Rom.  sec.  10. 
Wyric  Wg.  tr.  C.  229. 

Wyrich  St.  M.  a.  1053. 

Vgl.  auch  Witgar. 

Nhd.  Wegerich.  U.  n.  Wigerichrsbusin. 
WifKwInt,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (u.  110). 
Wigsuit  Wg.  tr.  C.  396,  441. 

Wigsuth  (so)  C.  M.  Dec. 

Wigisud  (so)  n.  Wikswiib  Gld.  II,  a,  129. 
Wihdln.  9.  Schn.  a.  817. 

W'ihdeo  Dr.  a.  865  (n.  588;  Schn.  ebds.  Wiheo). 
Wljcold.  II.  P.  V,  129-133  (ann.  August.); 
VII  öfters;  VIII,  205,  207  (Ekkeh.  chron. 
univers.). 

Nhd.  Weigelt,  Weygold,  Weygoldt. 

WIchiis.  9.  Schn.  a.  82z. 

Wiquas  St.  P. 
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Wichuas  Mchb.  lec.  9 (n.  3S4). 

CliiKiiin.  11.  Pol.  irm.  t.  51  (sec.  11),  wol 
= Wigwia. 

Wigolf.  8.  Scho.  a.  788. 

Wiholf  St.  P. 

Alto.  Vigölfr. 

Deo  um  das  «qfSx  -1  erweiterten  stamm  enthalten: 
»Viel«  l>ol<l.  8.  Pol.  Irm.  s.  242,  244. 
W'lclel»«*rt.  8.  Pol.  Irm.  s.  231. 

Wicolbert  Schpf.  a.  778  (n.  55). 
AVIrlehertta,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s,  138. 
Wi«iar.  8 Lanr.  mehrm.  Dieselbe  person 
heisst  Witlar  Laur.  sec.  8 (n.  301)  und  Witglar 
Laur.  sec.  8 (n.  207). 

IVIclciiil.  8.  Pol.  Irm.  s 188. 
Wiclilsll»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  146. 
Widernd.  8.  Pol.  Inn.  s.  125,  148. 

W Icleric.  8.  Pol  Irm.  s.  133. 

Wiclericus  pol.  Irm.  s.  143,  177. 


vm.  Zu  ahd.  wih  sacer  gehört  sicher  eine 
anzahl  von  n.,  doch  sind  sie  lautlicher  nachbar- 
schal)  wegen  fast  gar  nicht  von  dem  stamme  VIG 
auszusondern.  Man  findet  daher  unter  letzterem 
erstens  alle  auf  -wib  aaslautenden  n..  meistens 
feminina,  zweitens  aber  auch  die  meisten  mit  Wih- 
beginuenden.  Hier  unter  YIH  erwähne  ich  nur 
wenige  formen,  deren  hiehergehüren  mir  beson- 
ders wahrscheinlich  ist. 

W ill».  9.  Ms.  a.  804  (n.  1).  B.  v.  Osnabrück 


sec.  9. 

0.  n.  Wihinheim. 

VI«,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Wia  Gld.  II,  a,  129. 

Willing.  9.  P.  I,  414  (ann.  Fuld.);  Schn.  a. 

806;  Laur.  sec.  9 (n.  224). 

Wihung  Wg.  tr.  C.  470. 

Wlhenze.  U M.  B.  sec.  11  (VI). 


Wrlhto.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  590). 
Vcrmuthlicb  zu  goth.  vaihts,  ahd.  mild,  wiht,  ags. 
viht,  altn.  vaett  creatura,  creatuin,  daemon.  Vergl. 
auch  Viclimar. 


VILD.  Die  folgenden  n.  scheinen  zu  ahd.  wildi 
silvaticus,  ferus  zu  gehören.  In  Wiltranous  da- 
gegen halte  ich  das  t für  eingeschoben,  was  auch 


möglicherweise  in  Wiltfrid  uud  Wildulf  der  fall 
sein  bann.  Vgl.  auch  Wilzo  und  Wilzinc. 
Auslautendes  VII.D  verbirgt  sich  nnter  den  n. 
auf  -hild.  Dort  kann  noch  manches  hieher  gehörige 
stecken;  hier  erwähne  ich  nur; 

Arowildis  9.  Hadowildis  8.  Waldovildis  8. 

Fridwild  8.  Selbwilt. 

W illo.  9.  P.  I,  67  (ann.  Augiens  ). 

Nhd.  Wild,  Wilde,  Wlldt. 

Wildiia,  fern.  9.  H.  a 853  (n.  87). 
W’ildfHtic  (so).  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  627). 
Wiltfrid.  8.  Pol.  Irm.  s.  115. 

W ildlfflN  s.  Willigis. 

Wildetiar.  8.  Pol  Irm.  s.  30. 
Wilslerlcll.  8 P.  II,  225  (ann.  Xant.). 
"Wildrih  l.anr.  sec.  8 (n.  288). 

W ildulf.  9.  Wg.  tr.  C.  292. 

Hieher  vielleicht  noch: 

Wllilliff.  9.  Wg.  tr.  C.  384. 

WlldligrAt,  fern.  10.  P.  V,  54  (ann.  Hildesh.). 
W ililergoza  s.  Wuldergoza. 


Wilffefrld,  Wllfterad  s.  VILJA. 

Y1LJA.  Im  allgemeinen  sicher  za  goth.  vilja 
voluntas;  nur  wenige  unter  den  folgenden  namen 
dürften  die  vermulhung  rechtfertigen,  dass  sie 
anderswohin  gehören.  Berührungen  dieses  Stam- 
mes finden  besonders  mit  VKI.A  und  VIOLA  statt. 
Auslauteud  ist  VILJA  selten;  am  sichersten  scheint 
hieher  zu  gehören  Hrehtwilj  (8);  zweifelhaft  sind 
Pazwil,  Tharuila  (9)  und  Deowilh  (9);  Erchauwela 
vielleicht  zu  VELA;  statt  Angunila  konnte  -will 
gelesen  werden. 

Die  anordnung  im  folgenden  ist  die,  dass  ich 
an  die  spitze  diejenigen  formen  stelle,  welche  noch 
eine  spur  des  j im  goth.  vilja  enthalten,  also  Wilia-, 
Wilie-  u.  dgl.;  dann  folgen  die  asBimilirien  formen 
Wilia-,  Willi-,  Wille-;  hierauf  Wila-,  Will-,  Wile- 
nnd  endlich  Wil-.  Alles  übrige  ist  selten. 

W ill«,  msc.  5.  Cassiod.  V,  18.  20;  IX,  13. 

Oi’Uns  bei  Procop  hieher? 

Will»  P.  V,  771  (Thietraari  chrou.);  VH,  9 
(ann.  S.  Michael.  Babenb.),  390  (Bernoldi 
chrou  );  Schn.  a.  814;  Wg.  tr.  C.  226  , 254; 
Laur.  oft;  M.  B.  a.  1055  (VII). 

Villo  St.  P. 
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Wilo  Wg.  tr.  C.  244;  tr.  W.  a.  775  (n.  65). 
Wialo  ».  VIOLA. 

Mid.  Quile?  Weil,  Welle,  Weyl,  Will.  Wille. 
Willi*'  fern.  8.  Wila  gattiu  Bereugar»  11 
v.  Italien  »ec.  10. 

Wilia  pol.  Irm.  s.  215. 

Willa  P.  I,  62-4  ff.  (contin.  Regin.f,  II,  24t 
(aun.  Wirzib.);  V,  VI,  VIII  öfter»;  IS,  III 
(chron.  Novalic.);  X,  8 (Arnulfi  gesl.  archiepp. 
Meiliol.);  Dr.  »ec.  9 (n.  13-1);  pol.  Irm.  *.  80; 
Prek.;  St.  P.  öfter»;  M.  B.  a.  1064  (XXXI;, 
1089  (XXIX),  c.  a.  1090  (VI). 

Wila  Wg.  tr.  C.  40. 

Wlla  (so)  M.  B.  a.  892  (XXXI). 

Wille  Laur.  »ec.  8 (n.  2838). 

Guila  Lgd.  a.  1036  <U,  n.  176). 

Wiela,  Wiala  s.  VIOLA. 

0.  n.  Williuga. 

Willi«' o.  9.  P.  VI.  586,  589  (vit.  S Adalbert, 
episc.). 

Williko  Prek.;  Ms.  a.  1049,  1074  (n.  21.  28). 
Willicho  Laur.  »ec.  8 (n.  1624). 

Willic  Wg.  tr.  C.  231. 

Willec  Wg.  tr.  C.  234. 

Wtllich  und  Wilili  Ng.  a.  868. 

Williho  Ng.  a.  878. 

Wilico  P.  VI,  598  (Brunou.  vil.  S.  Adalbert.); 
C.  M.  Jul. 

Bieber  vielleicht: 

Villicus  P.  II  264  (ge«t.  episc.  Mett). 

Vilicu»  P.  II,  269  (eaial.  episc.  Mett.). 

Nhd.  Wilcke?  Wilke?  Willich,  Willig,  Willige. 
0.  n.  Wilichesdorf. 

W illecha,  fern.  8.  Laur.  »ec.  8 (n.  2045). 
Wileca  Gld.  II,  a,  129. 

Willtkin.  11.  Ms.  a.  1049  (n.  22). 
Willechiu  Gud.  a.  1056. 

Wilecbin  Lc.  a.  1021  (n.  158). 

WIIlilM,  fern.  8.  Laur.  8 tu.  824). 

Willila  Gld.  II.  a.  129  für  Willila? 

Williu.  IL  M.  B.  a.  1034  (XXXI). 
Wileouus  St.  M.  a.  1065. 

Wilmi  9.  Wg.  tr.  C.  249. 

W'llilMtd.  9.  Pul.  R.  s.  34. 

Willing*  9.  Wg.tr.  C. 406;  Laur. sec. 9 (a.  415). 
Willung  Dr.  n.  361. 

Wileucus  P.  I,  106  (ann.  S.  (.olumbae)  vielt 
bieber. 


Nhd.  Webling,  Welling,  Willing. 

WIIIInciin.  9.  Mab.  a.  8U3;  Lgd.  a.  883 
(II.  n.  5). 

W llllc«.  10.  Gr.  I.  824. 

Willezo  Prek. 

W’IIHxh,  fern.  Gld.  II.  a.  129. 

Wilnii».  9.  Ng.  a.  830. 

W'lllnpnto.  7.  Mclib.  sec.  8 (n.  59). 
Willapal  Mchb.  sec.  8 (n.  262). 

Willibad  Predegar;  gest.  Daguberti  I (»ar. 
Willebad). 

Willibato  R.  a.  819  (n.  20). 

Willibada  (so)  C.  M.  Dec.  bieher? 

Willipato  St.  P. 

Willipad  St.  P.  zwml. 

Willepato  M.  B.  a.  813,  822  (VIII). 
W'lllabilld.  8.  B.  v.  Eicbsledt  sec.  8. 
Willabald  P.  III,  16  (Karlotn.  capil.). 

Willibald  P.  I,  115  (ann.  Lauriss.),  346  (Buh. 
Puld.  aun.);  II.  348  (vit.  S.  Bouif.)  «tc.;  IIL 
30  (Pipp.  capil.);  VII,  99  (Herim.  Aug.  eliron.), 
417  (Bernold.  chron.);  VIII.  553  (annalista 
Saxo);  IX  öfters;  Laur.  melum.;  M.  B.  a. 
889  (XXXI),  1076  (IV). 

Willibold  St  P.;  l.aur.  sec.  8 (u.  431). 

Williboll  nccr.  Aug. 

Willipold  St.  P.  zkriI.;  Ng.  a.  802. 

Willipald  St.  P.  öfters. 

Willipalt  St.  P. 

Willibald  P.  II,  348  (vit.  S.  Bnuif.);  pol.  Irm. 

s.  229;  necr.  Aug.;  Laur.  mehrin. 

Willebold  pol.  R.  s.  78. 

Villebold  pol.  Irm.  s.  263. 

Willeboil  Laur.  sec.  8 (n.  1932). 

Willpolt  (so)  St.  P. 

Wilibald  P.  II  öfter»;  M.  B.  a.  786  (XXXI); 

Laur.  sec.  8 (n  203). 

Wilibuld  Ng.  a.  821. 

W'ileboid  pul.  Irm.  s.  269. 

Wiiabald  tr.  W.  a.  801  (n.  255). 

Wilbald  P.  II.  218  (urk.  v.  834);  Lc.  a.  793 

(n.  2). 

Williwatd  mit  Willibald  zusammen  P.  IX. 
Williber.  9.  Schpf.  a.  828  (I.  73). 

Wjlbern  P.  III.  90  (Kar.  M.  c.ipit.). 

Willipero  St.  P. 

Wilbernu»  Umschrift  eine»  kupferneu  UufgtTusses 
im  dura  zu  Osnabrück,  spätestens  aus  sec.  10. 
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Wlllipirin,  fein.  9.  St.  P. 

Willaperllt.  Sec.  9:  Willibert  l>.  v.  Chalons 

s.  M.;  b.  v.  Ctilu;  Guilbert  b.  v.  Nisrnes. 
Sec.  11:  Guilabert  b.  v.  Barccloua;  Guilabert 
comes  Russilionens. 

Willaperht  St.  P. 

Willabert  Ng.  a.  812. 

Willi|ierahl  Dr.  a.  822  (n.  400;  Scha.  ebendas. 
Willi  perahl). 

Williperhl  M.  B.  sec.  8 u.  9 (IX);  St  P.  melirm. 
Willibert  I*.  1 Öfters;  II.  62  (Halpert.  cas.  S. 
Galli).  234  (ann.  Xaul.);  VIII  öfters;  necr. 
Aug.;  Laur.  sec.  8 (u.  315,  326);  Schn.  a.  757; 
Ng.  a.  809. 

Williperl  P.  VII,  106  (Herim.  Aug.  cbron.);  St.  P. ; 

Ng.  a.  765,  826. 

Willibralh  Laur.  sec.  9 (u.  277). 

Willibrel  Ng.  a.  814. 

Williprabt  Scbn.  a.  756. 

Williberatb  Xg.  a.  744. 

Williperel  Schn.  a.  756  ist  falsch  (Dr.  ebendas. 
Williperl). 

Williprel  Ng.  a.  806,  826. 

Willebralh  Laur.  sec.  9 (n.  1180). 

Willebert  P.  I.  499  (Hinein.  Rem.  ann.)  etc.;  II. 
610  (vit.  Hlud.  imp.) ; III  niehrm.;  VI,  14,  15 
(ann.  Leodicns.);  IX,  200  (Anselm,  gest.  episc. 
Leod.);  Ng.  a.  786;  Laur.  mebrtn. 

Willeverl  pol.  Irm.  s.  137. 

Wiliberl  P.  II.  214  (cbron.  S.  Marl.  Colon.); 
VI,  573  (Arnold,  de  S.  F.inmcr.);  Laur.  sec.  8 
(n.  711);  pol.  lim.  s.  225. 

Wilipert  Gld.  II.  a,  119. 

Wiliverl  pol.  Irm.  s.  225. 

Wilevert  pol.  Irin.  s.  94. 

Wilberct  Dr.  a.  757. 

Wilbert  Laur.  sec.  8 (n.  496). 

Vuielpraht  Dr.  a.  807  (n.  242;  Scbn.  ebendas, 
lluilpraht). 

Wullibral  P.  II,  406  (vit.  S.  Liudgeri)  mit  var. 
Willibrat. 

Willipord  M.  B.  sec.  11  (VI). 

Williport  St.  P.  zwml. 

Willeborl  M.  B.  a.  1051  (Xlll). 

Willipoct  Mclib.  sec.  9 (n.  532)  wol  für  -port. 
An  formen  wie  die  letzten  srhliessen  sich  Ver- 
wechselungen mit  dem  ags.  Willibrord,  das  seinem 
zweiten  tbeile  nach  etymologisch  gar  nicht  hergrliört. 


Guilabert  conv.  Gail.  Narbouens.  a.  1038;  conc. 
Helenens.  a.  1065. 

Guiliborus  mit  var.  Guilibertus  (b.  v.  Chalous) 
conc.  Pistens.  a.  862. 

Guillibert  Lc.  a.  874  (n.  68). 

Guilhaber!  Lgd.  a.  1068  (11,  n.  241). 

Quillbrel  Gld.  II.  a,  106. 

Uuislibert  für  Guilibcrt  conc.  Barcinon.  a.  1054. 
Ags.  Vilbeorht, 

Wiiberta,  fern.  8.  P.  II,  288  (gest.  abbat. 
Foulan.). 

Willibirg,  fern.  8.  Schn.  a.  810;  Laur.  sec. 

9 ui.  785). 

Willibirc  P.  XII,  72  (Ortlieb.  Zwifall.). 

Willipirc  St.  P. 

Willipiric  Gld.  II.  a.  129. 

Willipirhc  St.  P.  zwml. 

Willibirch  necr.  Aug. 

Willipirch  M.  B.  sec.  11  (VI);  St.  P.  niehrm. 
Willipric  Ng.  a.  846. 

Willibirhc  necr.  Aug. 

Williberga  Lc.  a.  1085  (n.  235). 

Willibert*  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Willebrich  Gld.  II,  a,  129. 

Willebirch  Gld.  II.  a,  129. 

Wileberga  pol.  Irm.  s.  22,  31  etc. 

Wiliperhc  St.  P. 

Wiluperc  (so)  St.  P. 

Wilbirch  necr.  Aug. 

Wilberga  pol.  Irm.  s.  137. 

K l I libotlti.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  906). 
Willehut  Lp.  a.  840,  843  (I,  687,  699). 

Wilbod  P.  II,  194  (ann.  Berlin.);  pol.  Irm.  s.  133. 
Williblirjc,  fern.  8.  M.  B.  a.  806  (VIII); 

Laur.  sec.  9 (n.  209). 

Willapurc  St.  P. 

Williburuch  H.  a.  853  (n.  87), 

Williberts  Gld.  II.  a.  129. 

Willipurg  Gld.  II,  a,  129. 

Willipurc  St.  P.  öfters. 

Willipurch  St.  P.;  M.  B.  sec.  11  (VI). 
Willeburg  Lc.  a.  811  (n.  29). 

Wiliebiirc  Laur.  sec.  8 (n.  2049,  2545). 

Wilburc  Laur.  sec.  9 (n.  372). 

Wilpurg  Gld.  II,  a,  129. 

Wilpurc  St.  P.  mrhrm. 

Guillburgs  (so)  Lgd.  a.  1042  (II,  n.  187). 
Wilhrucb,  Willibruch  Gld.  II,  a,  129. 
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Alm.  Vilbittrg. 

0.  u.  Wilipurgeriet. 

lYlllekiiid.  9.  K.  a.  817  (o.  78;  unecht). 
W i leim  lg.  10.  Lc.  a.  941  (u.  93);  verderbt? 
Willis«-.  9.  Neer.  Fuld.  a.  876. 

'ki  ll W-<l»4ta,  rem.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  3593). 
Wilidomutt.  9.  Pol.  R.  s.  85. 

Hieher  vielleicht  Willomuus  pol.  R.  >.  22. 
Wltlidoiisii*,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  60. 
W'lllfiiriid,  fern.  8.  M.  R a.  892  (XXXI). 
Willetrud  Laur.  sec.  8 (n.  2240,  2855). 

Willelrut  Laur.  sec.  8 (u.  3515). 

Wildrud  Sl.  P. 

Wilirudis  P.  VII ; pol.  Irm.  s.  27,  29  etc. 
Wilitruta  (var.  Wilithula)  Venanl.  Fortuu. 
Weldrud  u.  dergl.  s.  unter  VELA. 

Wialdrud,  W'ieldrud,  Wieltrud  s.  VIOLA. 
YilirtlYed.  8.  Mab.  a.  835. 

Wilgefrid  A.  S.  Febr.  II  (aus  sec.  10). 

WilliCrid  Laur.  mehrm.;  Ng.  a.  818;  Sl.  P. 
Willivrid  Ng.  a.  868. 

Wilafred  Lgd.  a.  862  (l,  n.  88). 

Wilefrid  pol.  Irm.  s.  218. 

Wilfrid  P.  II.  186  (ann.  Gaud.);  VIII,  328  (Sigeb. 
chron.);  X,  355  (llugon.  chron.);  Laur.  sec.  9 
(n.  260). 

Wilfred  P.  II.  630  not. 

W'elfrid  s.  VELA.  Wielfrid  s.  VIOLA. 

Ags.  VilfriJ,  VilferD. 

Vllllerons.  7.  Ep.  Visens.  Gone.  Tolel.  a.  688. 
Willifus  Schpf.  a.  974  (n.  152). 

Wlligilk  feni.  9.  Sl.  P. 

Will  gang.  Gr.  IV.  100. 

Willicanc  Gld.  II,  a.  110. 

Williger.  8.  Willicar  b.  zu  Sens  sec.  8. 
Williger  Ng.  a.  826;  Dr.  a.  874  (n.  All;  Schn, 
ebds.  Guilliger). 

Williker  (statt  Wiker)  II  a.  962  (n.  173). 
Willeger  Ng.  a.  910. 

W'ilicar  P.  II , 319  (Adon.  chron.)  var.  Williar 
und  Wiliar. 

Vilgar  Mab.  a.  854. 

Welgar  St.  P. 

Willoges  (angebl.  fern.)  Gld.  II,  a.  129  etwa 
für  -ger? 

Wllligard,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  827). 
Willigart  Laur.  sec.  8 u.  9 (u.  2976,  3338). 
Willegart  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1193,  3336). 


Wllliroz.  8.  Mehb.  sec.  8 (n.  63). 

Wiliaud  pol.  R.  s.  44. 

WtlliglN.  5.  Sec.  11:  erzb.  v.  Mainz. 

Willigis  P.  II,  242  (ann.  W'irzib.);  IV,  35  (Ott. 
M.  const.);  V.  VI  oft;  VII,  119  (Heriot.  Aug. 
chron.),  424  (Bernnld.  chron.),  555  (Marian. 
Scot.  chron.);  VW  öOers;  IX,  448,  450  (gesl. 
episc.  Camerac.)-,  Sl.  P.;  Laur.  sec.  9 (n.  2l6i; 
Gud.  a.  978  . 980  . 981,  991  etc.;  M.  B.  sec. 
10  u.  II  (I.  VI.  XI). 

Willighis  P.  IX,  852  (chron.  Hildesh.). 

Villigis  P.  VII,  5 (ann.  Ottenhur.);  St.  P. 
Willegis  P.  I,  99  (anu.  Colon.);  V,  VI  oft;  Gud. 
a.  976. 

Willeghis  P.  IX,  847  (chron.  Hildesh.). 

Wiligis  Cassiod.  II.  20. 

Wilegis  P.  II,  122  (Ekkeh.  cas.  S.  Galti);  VII, 
5 (anu.  Oltenbur.). 

Wilgis  Gud.  a.  975. 

WilHigis  und  Willifus  (so)  ftir  Willigis  M.  B.  a. 
973  (XXXI). 

Hieher  vielleicht  Welegis  Scho.  a.  759;  Dr.  ebds.. 
nach  ihm  a.  757,  Weleggis. 

Ags.  Vilgt's. 

0.  o.  Willigisespuah. 

WillegiMfliiN.  6.  Ep.  Valent.  Coac.  Remens. 
a.  625. 

Vjligisclus  conc.  Tolrt.  a.  589  (neben  Wili- 
gisculus). 

W lllektiiiil,  msc.  9.  M.  B.  s.  817  (XXXI; 
unecht). 

Wllligitiid,  fern.  8.  Gld.  II.  a.  129. 
Willegunt  Laur.  sec.  8 (u.  1435). 

Wilgund  Laur.  sec.  9 (n.  2854). 

Willilield,  fern.  8.  Schn  a.  779;  St.  P. 
Williheit  Laur.  scc.  9 (n.  724). 

Wilhaidis  Mab.  a.  854 

WilliliMrd.  8.  Schn.  a.  836  (Dr.  ebds.  n. 
492  Williliad). 

Willihart  Schn.  a.  758;  Laur.  sec.  8 (n  267); 

Sl.  P.;  M.  B.  a.  835  (IX);  Ng.  a.  858. 
Willoharl  Gld.  II.  a.  110. 

Willehart  Laur.  mehrm. 

Wilehard  Gld.  II.  a.  119. 

Willard  P.  VI,  475  (Sigebert.  vit.  Deoder  ). 
Wilardc  Gutfr.  a.  876  (fern.?), 

Xhd.  Willert,  Wahlert. 

0.  n.  Willeharleshovun. 
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YITlii'rtllM,  fern.  9.  Pol.  R.  s 48. 
WillMt-ltNr.  6.  Greg.  Tur.  X,  9. 

Willahar  l.aur.  sec.  8 (o.  172). 

Willachar  Greg.  Tur.  VII,  13;  Fredegar. 
Wiliihari  St.  P. 

Willihar  P.  III,  30  (Pipp.  capit ) ; VIII,  163 
(Ekkeh.  cbron.  univ.);  Ng.  a.  786;  0.  M.  Orl. 
Williberi  M.  B.  a.  828  (VIII);  Sl.  P.  mehrm. 
Villiharj  Sl.  P. 

Milliher  Schn.  a.  733;  Ng.  a.  813;  Gud.  a.  882; 
Laur.  mehrm. 

Willibert*  Laur.  aec.  9 (o.  724). 

Willehar  P.  I,  6 (anu.  Tiliani):  IX  öfter». 
Willeher  Xg.  a.  803;  Lanr.  melirra. 

Wilichar  Greg.  Tur.  IV,  17,  20. 

Wilecliar  Mab  a.  748. 

Wilhor  P.  1, 149  (Eiuh.  anu.).  220  (aon.  Tiliani); 
VI.  6 faau.  S.  Maxim.  Trevir.);  Mab.  a.  777; 
pul.  Irm.  s.  20,  261. 

Wilberi  I,c.  a.  802  (n.  24);  Wg.  ir.  C.  226,  254, 
271.  338;  Ms.  a.  1074  (n.  28). 

Wilhere  Gld.  II.  a,  129. 

Williar  H.  a.  806  (n.  63). 

Wiliar  P.  II.  318  (Adou.  chroo  );  X,  342  (Hugon. 
cbron.). 

VYiliarium  in  einem  Codex  dm  Gassiodor  V,  23 
stall  der  gemeinen  lesart  Juliauum. 

Wiliar  P.  II.  212  (ann.  S.  Maxim.  Trevir.); 
VIII  öfter*. 

Yilar  P I,  6 (ann,  S.  Amandi) 

Wilar  P.  I,  7 (ann.  S.  Petav);  Mab.  a.  872. 
Wialheri,  Wielher  s.  VIOLA. 

Willen  P.  1,  1DS,  198  (Eiuh.  ann.);  St  P. 
Willere  Gld.  II,  a.  129. 

Wileri  P.  I,  224  (ann.  Tiliani). 

Wiiler  P.  I,  623  (conlin.  Regiu.l;  II,  213  (ann. 
S.  Maxim.  Trevir.);  VI.  7 (ann  S.  Maxim. 
Trevir.);  VIII,  614  (annalisla  Saxo);  Gud.  a. 
936;  Lc.  a.  1041  (n.  177). 

Willebar  mit  Willcricb  verwechselt  P.  IX. 
Wilhareno  als  ab),  von  Wilhar  P.l,  196 1 Eiuh.  ann.). 
Nhd.  Weiler,  Weller,  Wiehler,  Wiiler,  Wühler, 
Wüller. 

0.  n.  Willihereshas. 

WIllinrH.  fern.  8.  Gld.  11.  a,  129. 
Wilharanae  (gen.)  H.  a.  797  (n.  6t). 
VilliedilN.  7.  Sec.  7;  ep.  Calagurritanns. 
Sec.  8:  Willihad  h.  v.  Bremen. 


Villiedus  conc.  Tolet.  a.  688. 

Willihad  Xg.  a.  822;  Ur.  a.  836  (n.  492;  Schn, 
ebds.  Willihard);  St  P.  zwml. 

Willehad  P.  11  oft;  VIII,  362  , 686  (annalisla 
Saxo);  IX  oft. 

VVilliad  Xg.  a.  830. 

VYillead  P.  I.  298  (cbron.  Moissinc.). 

Viilead  P.  II.  257  (cbron.  Moissiac.). 

Vilhad  P.  IX,  390  (cbron.  Bremense). 

Wilhaus  pol.  Irm.  s.  133,  130. 

Xhn.  Willet. 

lVilliaitn,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  53. 

lllnlmlm.  8.  Sec.  9:  b.  v.  Gabors.  Ser. 
10:  ep.  Ausciens.;  sohn  It.  Ottos  1.  Sec  II: 
erzb.  v.  Rouen;  b.  v.  Beauvais;  ep.  Conso- 
ranus;  ep.  Arvernens;  b.  v.  Paris;  ep.  Larioens.; 
ep.  Ausonens.;  ep.  l'rgellens.;  b.  v.  Angoult'tne; 
ep.  Albiens.;  ep.  Auxiens.;  b.  v.  Gominges; 
ep.  Aginnens.;  roarkgr.  der  Nordmark:  graf 
v.  Weimar;  graf  v.  Poitiers;  graf  v.  Besaiten; 
graf  in  Burguud. 

Wtllahalm  Sl.  P. 

Willihalm  P.  1,  VIII  öfters;  St.  P.  Öfters:  Mchh. 
sec.  10  (n.  1091);  M.  B.  a.  983  (XXXI); 
M.  B.  sec.  11  (VI). 

Willihalam  St.  P. 

Willihelm  P.  I,  V — VIII  Öfters;  Sl.  P.  öfters; 
necr.  Aug.;  Xg.  a.  786,  788.  791,  797,  805. 

Willahelm  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  20  , 394);  Xg. 
a.  801. 

VVillobelm  Ng.  a.  904. 

Willehalra  P.  11,  243  (ann.  Wirzib.);  V,  104 
(ann.  Hildesh.),  127  (ann.  Angust.);  VI,  418 
(Gerhard,  vit.  S.  Oudalr);  VIII  öflers. 

Willehelm  P.  II  öfters;  IV,  44  (lleinr.  IV  constit.); 
V — IX  oft;  Lanr.  mehrm.;  Mab.  a.  770;  Ng. 
a.  822,  824. 

Wirlihalm  s.  VIOLA. 

Wilahelm  Ng.  a.  801. 

YVilihelra  SL  P.;  Laur.  sec.  8 (n.  215). 

Willhelm  (so)  St.  P. 

Wilhalm  SL  P. 

Wilhelm  P.  1,  428  (ann.  Berlin.),  472  (Hincm. 
Rem.  ann.);  II,  302  f.  (chron.  Fontan.);  IV, 
52  (lleinr.  IV  constit.);  V'— IX  oft;  X,  210 
(vit.  S.  Symeon.);  pul.  irm.  s.  161;  Gud.  a. 
936.  961,  978,  994;  Wg.  Ir.  C.  255. 

Vilbelm  P.  II  öfters  (Eimold.  Xigell.). 
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Wilielra  P.  IX-_öfter». 

Willalm  P XI,  83  (Cosm.  chron.  Bnem.). 
Wilielra  P.  I,  528  , 531  (ann.  Vedast.);  II  oft; 
III,  534  (Kar.  II  capit.):  V — IX  oll;  X,  357 
etc.  (flugon.  chron.);  Nr.  a.  787;  Gu^r.  a.  1098. 
Wilelm  P.  II,  800  (Alibode  bell.  Paris  );  IV,  36 
(Ott.  II  constilut.);  V öfter»;  VI,  197  (panegyr. 
Bereng);  VH,  IX  öfter»;  pol.  Irin.  ».  28. 
Guilielm  P.  V.  IX  oft. 

Guilhelra  P.  I.  443  f.  (Prud.  Trec.  ann.);  II,  302 
(ebrou.  Fontan.);  VI,  686  (Adalbold.  vit. 
Heinr.  II);  M.  B.  a.  1021  (IX). 

Guilielm  P.  I,  105  (ann.  S.  Cnlumbae);  V— IX 
öfters;  X,  572  (chron.  S.  Iluberti  Andag.); 
Gudr.  a.  1070  etc, 

Guilelra  P.  VII,  IX  öfter». 

Villerm  Mab.  a.  1047:  pol.  Irm.  s 49  (»ec.  11). 
Willermu*  pol.  Irm.  » 37  (»ec.  10);  Lgd.  oft. 
Guillermus  l.gd.  oft  (z.  b.  II,  n.  177,  a.  1036). 
Gillerraus  (so)  pol.  Irm.  ».  49.  50  (sec.  1t). 
Guillem  neben  Guillen  l.gd.  a.  1059  (II,  n.  209). 
Wihelelm  P.  X,  476  (llugon.  chron.). 

Williheim  K.  a.  824  (n.  88)  ist  Willihelm  zu 
lesen,  wie  aus  n.  89  hervorgehl. 

Hieber  wol  noch: 

Wilme  Wg.  tr.  C.  229;  verderbt? 

Willra  (so)  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Alm.  Vilhidlmr.  Ags.  Vilhelm.  Nhd.  Wilhann. 

Wilhelm,  W'illharm,  Wilm. 
faliillerni»,  fern.  10.  Lgd.  a 922  (II.  n.  47). 
Guilherma  Lgd.  a.  1069  (II,  u.  244)  neben 
Wilherma. 

Yt  illaliilt.  fern.  8.  Mrhb.  sec.  9 (n.  558). 
Willihilda  tr.  W.  a 774  (n.  53,  178);  Laur.  »ec. 
8 (n.  1186.  1247). 

Willibilt  Laur.  sec.  9 (n.  199);  R.  a.  821  (n.  21). 
Willehild  Laur.  »ec.  8 (n.  1342). 

Willehill  Laur.  »ec.  8 (n.  1686,  2487). 
Wilihildis  pol.  Irm.  8.  225. 

Wilehildis  pol.  Irm.  s.  22,  171. 

Wilhildis  pol.  Irm.  s.  30. 

Wilildis  pol.  Irm.  s.  124. 

Willült  Gld.  II,  a,  1 10  wol  ftir  Willhilt. 
Wllliholi.  Gld.  II.  a.  110. 

Wlllnhrnni.  8.  Mchb.  »ec.  9 (n.  362). 
Witlirsm  Gld.  U.  a,  110. 

Willeram  P.  IX,  263  (anonym.  Haserens.);  Ng. 
»■  817, 


Willerannus  Gu#r,  a.  822. 

Willaran  Schpf.  a.  823  (n.  87). 

Wiliram  M.  B XIV,  366. 

W'ileramnus  pol.  Irm.  ».  177. 

Hnilleram  St.  P. 

Wilerannu»  Mab.  a.  803. 

Wüchram  St.  P. 

Wilram  Wg.  tr.  C.  268. 

Willraiinus  pol.  Irm.  s.  31.  140,  144  wol  hieber. 
YYilliriuc  vielleicht  aus  o.  n.  Williringhova 
zu  schliessen. 

Yt'illiror.  9.  Schn.  a.  800,  803. 

Yt  llhuiiil.  9.  Wg.  tr.  C.  268 
Willllellt.  8.  Dr.  a.  756  (Schn.  ebds.  Wib- 
lileib). 

YYIIInidiN,  fern.  9.  Pol.  Irm.  s.  178:  oder 
ist  Wiclendi»  oder  Willendi»  auzunebmen? 
Wielind  ».  VIOLA. 

WellniRiI  s.  VEI.A. 

YYilllntnn.  9.  Tr.  W.  a.  840  (n.  151);  Laur. 
»ec.  9 (n.  597). 

Willeman  Lc.  a.  1083  (n.  234). 

Wilman  Wg.  tr.  C.  233.  476. 

Weliman  und  Weleman  ».  VELA. 

Khd,  Willmann,  Wöhlmann, 

YYTlIninnt.  8.  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  505, 
1928). 

YYTIIImnr.  7.  Eiu  priester  in  der  Schweiz 

sec.  7. 

Willimar  P.  II  oft;  St.  P. ; necr.  Aug.;  d.  Ch.  I, 
558  r. 

Willemar  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht);  Laur. 
mehrm. 

Vuilimir  Lgd.  a.  844  (I,  n.  66). 

Wilmar  Gld.  II.  a,  119. 

Wilmer  Wg.  tr.  C.  331,  332. 

Nhd.  Wellmer,  Wilmar,  Vilmar,  Wöllmer. 
YYilliinot,  fern.  8.  St.  P. 

Willimual  tr.  W.  a.  792  (n.  80);  Ng.  a.  846. 
YYIIliiiiiiml.  8.  Laur.  »ec.  8 (n.  214,  1168). 
Willimunt  St.  P. 

Willemund  P.  I.  216  (Einh.  ann.);  II.  630  (vit. 
Hlud.  imp.). 

Wilmund  P.  V,  3 (ann.  Corbej.), 

Wilmunt  (var.  Wigmuut,  Wiltmunl)  Sm. 
Guilemund  Lg.  a.  911  (II,  n.  38). 

Altn.  Vilmundr. 

0.  a.  Willimuudinga». 
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UullllesiHilt.  6.  Goth.  urk.  ».  Neapel;  a. 
Massmanns  ausg.  derselben.  Frühere  Heraus- 
geber (Sp.  u.  a.)  lesen  falsch  Vuillienanc. 
Es  ist  als  goth.  Viljananlh  anzusehn. 
Willinand  Scho.  a.  798.  803;  Laar,  mehrm. 
Willinant  Laur.  «ec.  8 (n.  1997). 

Willenend  (so)  Laur.  sec.  8 (n.  1708). 
Vnillilill,  fern.  9.  Dr.  a.  803  (n.  137.  379). 
Wllliriinto.  9.  Sehn.  a.  829. 

Willicomo  Schn.  a.  807. 
l'uielarhnmo  Dr.  c.  a.  800  (Schn,  an  derselben 
stelle  Uuiela  Chomo). 

Wllllqil«-nia,  fern.  8.  Srhn.  a.  800  (zweiml.; 

Dr.  ebds.  Williquoma);  Laur.  sec.  8 (n.  3166). 
Willequima  Laur.  sec.  8 (n.  2260). 

Willicuma  Laur.  sec.  8 (n.  3031). 

Willicoma  Scbn.  a.  789,  798.  817. 

Willichoma  und  Willechoma  Gld.  II.  a,  129. 
l'uillicnmun  als  genil.  Schn.  a.  807  (Dr.  ebds. 

n.  239  falsch  ruillicorauni). 

Willis»  <1.  msc.  u.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  886) 
Willaral  Sl.  P. 

Willirat  Sl.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  8 (n.  1006). 
Willerad  pol.  Irm.  s.  126;  Laur.  sec.  8 (n.  2178). 
Willeral  Laur.  sec.  8 (n.  976,  1192), 

Wilgerad  Laur.  sec.  8 (n.  1485). 

Wilgerat  Laur.  sec.  8 (n.  1500). 

Wilrad  P II,  187  (ann.  Gand.);  Wg.  Ir.  C.  310; 
Lc.  a.  855  (n.  65). 

Willira  Gld.  II.  a,  129  vielleicht  für  -ral? 
Wielrat  s.  VIOLA. 

WillradM.  fern.  8.  Pol.  Inn.  s.  225. 
Wilerada  pol.  R.  s.  53. 

Wilrada  Ir.  W.  a.  774  (n.  178):  pol.  R.  s.  44. 
Wllllericli.  8.  Lgd.  a.  873  in.  98;  Mab. 
ebds  ) 

Willaric  P.  V,  3 (ann.  Corbej ). 

Williric  Laur.  sec.  9 (n.  597). 

Williricb  Laur.  sec.  8 (n.  582,  977). 

Willirih  Sl.  P. 

Willcrih  Sl.  P. 

Willerich  P.  II,  384  (vit.  S.  Willehadi),  698  (vil. 
S.  Anskarii);  VI,  506  (Widric.  mirac.  S.  Ge- 
rardi):  VIII,  574  (annalisla  Saxo);  IX  Öfters; 
Laur.  sec.  8 (n.  3256);  pol.  R.  s.  61,  95. 
Willerihc  Gld.  II.  a.  110. 

Wilirich  P.  1,  426  (ann.  Berlin.). 

Wileric  l-aur.  sec.  8 (n.  533). 


Wilerich  pol.  Irm  s.  93,  137 
Wilrich  H.  a.  853  (n.  87). 

Wilrec  Wg.  Ir.  C.  250. 

Weierle  Wg  lr.  C.  291. 

Nhd.  Wilrich.  0.  n.  Willirihingun 
Viljiiritls.  6.  Golh.  urk.  v.  Neapel  (c.  a.  550) 
neben  I’uiliaril  (letzteres  im  latein.  lest).  S.  d. 
ausg.  v.  Massmann. 

Wilaril  Cassiod.  1.  38  (var.  Virilianus  u.  Hilarius). 
'WUliHNdll.  8.  Ng.  a.  779. 

Wllenisid,  msc.  7.  D.  Cb.  I.  832. 
WilInNisid,  fern.  Gld.  U,  a.  129  neben  Willi- 
sind  und  Wilisind. 

\t  illUvvind  (-a,  -is),  fern.  8.  Schn.  a.  757, 
800,  819;  Dr.  a.  758;  Laur.  n.  3 etc.;  Mchb. 
sec.  9 (n.  625). 

Willisuinda  Laur.  mehrm. ; Schn.  a.  765. 
Willisuint  Laur.  sec.  9 (n.  598). 

Willesuind  Laur.  sec.  8 (n.  2572). 

Willesuint  Laur.  mehrm. 

Wiliswind  Ir.  W.  a.  819  (n.  168). 
lVilltniicIl.  6.  Cassiod.  V,  33. 

W illold.  Gld.  II.  a.  110. 

W ilillir.  6.  Greg.  Tur.  IX,  13. 

Williolf  tr.  W.  a.  779  (n  96). 

Willulf  tr.  W.  a.742  (n.  1);  Laur.  sec.  8 (n.  449). 
Willolf  Sl.  P.  zwml.;  Laur.  sec.  8 (u.  716). 
Wilulph  G.  a.  855  (n.  3). 

Wilolf  R.  a.  1098  (n.  180). 

Willof  Gld.  II.  a,  110. 

Villof  Ng.  a.  744. 

Zusammensetzungen  mit  erweitertem  stamm; 
Willisidriid^  fern.  Gld.  II.  a,  129  neben 
Willcndrud. 

Wilentrii»  8.  Pol.  Irm.  s.  177. 


Wilstit*  s.  Willalmlm.  Will-  s.  VILD. 

%t  ilir.iiir,  Gr.  I,  851,  vielleicht  nur  aus  o.  u. 

Wilzinga  geschlossen. 

W 11*0.  9.  Gr.  I,  851. 

Wilz  necr.  Fuld.  a.  808. 

Nhd  Wilss,  Wilz.  0.  o Vilzhrim. 

Die  letzten  beiden  n.  entweder  zu  VILD  oder  zu 
Williza  (V1LJA)  oder  zum  v.  n.  Wilzi. 
lt  iinnr  s.  VIG. 

Viiiia  rivnis*.  II  E.  s.  III.  424  (hist.  Com- 
pngtell.). 
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Wlmo. 

9 Mchb.  sec.  9 (n.  312);  verderbt? 

Helpuin  8. 

Mabtwiu  9. 

Richowin  8. 

Wimod.  s.  VIG 

Helzuviu  9. 

Maldavin  9. 

Rimoiu  8. 

■m  7TT%.T 

Hlotwin  7. 

Mcnnewin  11. 

Kipwin  8. 

▼ • Dieser  stamm,  zu  ahd.  wini,  poth.  etwa 

Floduin  8. 

Mautuvin  11. 

Samuin  9. 

vinjis  (amicus,  snilalisj  gehörig 

, findet  sich  seit 

Ilorluin  8. 

Maruiu  9. 

Saruia  8. 

sec.  5 in  n. 

und  zwar  mehr  am 

ende  als  anfauge 

Horswine. 

Marcwin  8. 

Scerphuin  8. 

derselben. 

Oefters  ist  er  von 

VAX  schwer  zu 

llorscwin  8. 

Alartoin  $. 

Sewin  10. 

sondern.  Die  formen  -uin  und 

-oin,  die  vocali- 

Rannoin  9. 

Maderwin  9. 

Sigiwiu  8. 

sirtes  w enlballen,  sind  zuweilen  schwer  von  der 

Ilrini|uin  9. 

Mathalwin  8. 

Sicluin  8. 

blossen  endung  -in  zu  scheiden. 

Auslauleudes  VIN 

Hrodowin  8. 

Molwin  9. 

Siudoin  9. 

in  folgenden  196  n.,  darunter  13  ferainina: 

Kninoin  9. 

Alurluuiu  9. 

Telwio  8. 

Abbewin  8. 

Berewin  8. 

Gebawin  7. 

lluuduin  8. 

Nanduin  8. 

Tanquin  8. 

Acluin  8. 

Bernwin  7. 

Gildewin  9. 

Ibuin  8. 

Nawin  8. 

Ticwiu  9. 

Adruin  8. 

Herahlwio  7. 

Garuiu  7. 

Iduvin  8. 

Nefawin  8. 

Diuguvin  9. 

Agiwin  8. 

ßertoina  8. 

Carduin  7. 

Inguin  8. 

Nudeluiu  9. 

Teuduin  8. 

Agilwin  8. 

Branduin  9. 

Gaudoin  8. 

Krntuin  8. 

Nordiwin  8. 

Drabwin  9. 

Agmoin  9. 

Hutwin  8. 

Gaurivin  6. 

Irminwin  9. 

Ortwin  8. 

Tresuin  9. 

Agruin  8. 

Celsuin  8. 

Gaviovin  8. 

Isovin  8. 

Odalvin  8. 

Dultwiu  8. 

Allowin  7. 

Cadoenus  7. 

Gydoin  11. 

Jeroin  11. 

Pasroin  8. 

l'udoin  8. 

Alahwin  6. 

Crislnin  8. 

Gisoin  8. 

Jolduin  11. 

Radnwin  8. 

l'nelnuiu  10. 

Aldwin  6. 

Custuin  8. 

Gisoina  8. 

Jordoin  8. 

Radivina  8. 

lioihwin. 

Aldevina  8. 

Dagewin  8. 

Giselwin  8. 

Joduin  11. 

Racniu  8. 

Maid  uin  8. 

Alfwin  6. 

Ilaroiu  8. 

Gisloiua  8. 

Laiboin  8. 

Raganwin  8. 

Widuin  9. 

Eliwin  9. 

Terbwin  8. 

Goduin  5. 

Laidnin  9. 

Raliawin  11. 

Guiguin  11. 

Elinedoina  9. 

Da  win  8. 

Cuntwina  8. 

Lauduin  7. 

Rnitwin  II. 

Vincuio  8. 

Amalwin  8. 

Dirodoin  8. 

Godaluin  8. 

Liubwiu  8. 

Raivin  8. 

Wolcwiu  10. 

Anoin. 

Disoenus  8. 

Graoine  8. 

I.enliutiua  9. 

Randuin  8. 

Wortwin  9. 

Andoin  8. 

Dodoin  8. 

Grimuin  8. 

I.iuiwm  9. 

Rcslwin  8. 

Wolfwin  8. 

Anroin  8. 

Trebwiu  9. 

Grimoena  8. 

Magwin  7. 

Angloin  9. 

Drudwin  8. 

llomowin  9. 

«Uno. 

8.  Pd.  a 715  (n.  492);  Schn.  a.  758. 

Ansoin  5. 

Drueluin  8. 

Gundowin  7. 

Win  Laur.  src.  8 (n.  2420j 

Aroin  8. 

Eburwin  7. 

Gundoiua  8. 

Hieher  wol 

noch: 

Aruuwiu  8. 

Ernwin  8. 

Ilabuini  8. 

Guuine  L.iur.  sec.  8 (n.  1304). 

Erpwin  8. 

Erliwin  8. 

Hawiu  9. 

Quino  St. 

Al.  a 1098. 

Arcnin  8. 

Faruiu  8. 

Aimiu  8. 

Ags.  Vinn 

i.  Nhd.  ()uin?  Wein,  Wichn,  Wien, 

Armnin  8. 

Farnoin  8. 

Ilailnin  9. 

Winne. 

Ascwin  8. 

Fastwin  9. 

Haimoin  8. 

0.  n.  Winninge,  Winesbeim,  Winessol,  Winestal. 

Adwin  8. 

Ferahwin  9. 

Helidwiu  8. 

u.  a.  vielt,  hieher. 

Alhaluin  8. 

Floroin. 

Uantwin  9. 

Wlnl. 

9 St.  P.;  Gld.  U, 

a,  100. 

Adalvinia  8. 

Fraimiin  8. 

Ilanrwiu. 

Winni  St. 

P. 

Audowin  9. 

Framnoin  8. 

Hardwin  7. 

WillM, 

fern.  8.  Pol.  Irm. 

s.  8. 

Ostrevin  6. 

Friowin  9. 

Chariwiu  8. 

Vina  pol. 

Irm.  s.  262. 

Aza  win  11. 

Friduvin  8. 

Ervina  8. 

W inielin.  8.  Lanr.  sec. 

8 (n.  3150). 

Badviu  7. 

Friduwina  8. 

Iladawin  7. 

Winihho  i 

K.  a.  797  (n.  45). 

Baldavin  8. 

Frodovin  6. 

Hclmowiu  8. 

Winiho  R.  a.  822  (n.  22). 

Baldoiua  8. 

Fruduiua  8. 

Ilewin. 

Nlid.  Weinecke.  Weinig, 

Wiencke,  Wfineke. 

ßarnuiu  9. 

Folcwin  8. 

Uidoin  8. 

Wienecke.  Wicnickc,  Wieuig,  Wiuecke,  W inke. 

Pazzwin  8. 

Fuldoin. 

Hildiwiu  8. 

Winlka,  fern.  It.  Ms.  a.  1049  (n.  21). 
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Ylnnllo.  9.  Wg.  tr.  G.  456;  gehdrt  wol  hieher. 
Vinino.  8.  Sg.  a.  878  (K.  ebda.  o.  153 
Vjuino). 

Vinin  Laur.  aec.  8 (n.  2038). 

Nhd  Weinen. 

lViiiinr.  8.  I.nur.  aec.  8 (n.  2042) 

Nhd.  Winuing.  0.  n.  Winiuthova  hieher? 
Yinlhtil.  7.  Ep.  lllicitau.  7.  Gone.  Tolel.  a. 
646.  653.  655. 

Willibald.  8.  Schn.  a.  759;  H.  a.  821 

(n.  21). 

Wiaibold  Ng.  a.  799.  807. 

W'inipald  Gld.  II.  a.  119. 

W'inipold  Ng.  a.  807. 

W'inebald  d.  Gh.  I.  563. 

Wiuebold  pol.  Irm.  a.  11,  44  elc.;  pol.  R a.  34. 
43  elc. 

Winbald  Laur.  aec.  8 (n.  2242). 

W’inbalt  l.aur.  aec.  9 (n.  3505). 

Wiubold  Lc.  a.  1051  (n.  185)  «tc.;  G.  a.  1056. 
WineholilB,  fern  8.  Pol.  Inn.  a.  89. 
YinwhBudfM.  6.  Gone.  Autisiod.  a.  578. 
Willibert.  7.  Ng.  a.  762,  774,  809;  Lc.  a. 

816  (n.  33);  Mah.  a.  836. 

W’inobert  d.  Gh.  1,  609. 

Winiprebl  Gld.  II.  a,  1 10. 

W'iueherl  pol.  Irm.  a.  122.  126;  pol.  R.  s.  105. 
Wineverl  pol.  Irm.  s.  122,  234. 

W'inbret  Laur.  aec.  8 (n.  1030) 

Venivert  Lp.  a.  913  (II,  87). 

Wenipraht  Dr.  a.  826  (n.  467;  Schn.  ebdi.). 
Quinabert  Lgd.  a.  982  (II,  n.  117). 

Wynberlit  P.  II.  336  (vil.  Bonif.  a.  680)  mit  var. 
Wigbert,  Wiehert,  Winbert,  Winbercbt,  Wi* 
bert.  P.  II.  338  (ebda.  a.  700)  mit  var.  l'uiul- 
berht.  Wynbcrch.  Winehert. 

WlniliertH,  fern.  8.  Paul.  diac.  VI,  2 (var. 
Winiperga). 

WineherjEH,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  II,  14  etc. 
Winniberga  P.  X,  212  (vit.  S.  Agritii). 
Wineverga  pol.  Irm.  a.  132.  138. 
WiliehtirK,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  11,  78  etc. 
Winpurc  M.  B.  a.  898  (XXVIII;  R.  ebda.  o.  76). 
Vineburg  Ms  a.  1049  (n.  22) 

Ein  auffallendes  Wineburgus  filius  pol.  R.  s.  53. 
Wiaiidrud,  fern.  8.  St.  P. 

Wiuedrudia  pol.  Irm.  a.  87,  96  etc. 

Wiuithrul  tr.  W.  a.  776  (n.  112). 


Windrndia  Ir.  W.  a.  756  (n.  221). 

W’iailfrid.  6.  B.  v.  Mainz  aec.  8(Bonifaciua); 

gehört  wegen  der  oft  ganz  deutschen  form 
seines  namens  hieher. 

Wiuifrid  Ng.  a.  757;  Laur.  sec.  8 (n.  882). 
Winifrilh  H.  a.  853  (n.  87). 

Winifred  Gld.  II.  a,  119. 

Vinofrede  (acc.)  Pd.  a.  572  (n.  178). 

Winefrid  pol.  Irm.  s.  221. 

Vinefrid  pol.  Irm.  s.  79. 

Wiuefred  pol.  Irm.  s.  31.  233. 

Winfril  P.  II,  355  (vit.  S.  Bonif.). 

Winfrid  P.  II,  239  (ann.  Wirzib.);  Mab.  a.  870. 
Wynfrid  P.  II,  339  (vil.  S Bonif  ). 

Venefrcd  Lp.  a.  923  (II.  130). 

Aga.  Vinfriü. 

Williger.  7.  K.  a.  798  (n.  51). 

Winegar  pol.  Irm  s.  15.  30  etc.;  pol.  R.  s.  105. 
Vinegar  Pd.  a.  692  (n.  426);  pol.  Irm.  a.  263. 
Wiuecar  pol.  Irm.  a.  93,  122. 

Nhd.  Wenger,  Weniger,  WiJnigcr. 

0.  n.  Wingereahuoson. 

Wiiiigartl,  mar.  8.  P.  VIII,  336  (Sigebert. 
chron.). 

Wanegardus  pol.  Irm.  s.  17,  23  elc. 

Vinegardus  pol.  Irm.  s.  277. 

Wingart  l.aur.  aec,  8 (n.  3301). 

Nhd.  Weingardl,  Wengerl. 

W inegurallK,  fern.  8.  Pol.  Irm.  8.2,  78  etc. 
Wingarta  Gld.  II,  a,  129. 

W iiiegninl.  8 (6?).  Pol.  Irm.  a.  21,  78  elc. 
Wincgaus  pol  Irm.  8.  125.  140. 

Winnegaud  Pd.  a.  566  (n.  171;  unecht). 

Wiui.iud  pol.  R.  s.  33,  59  elc. 

Wimaud  pol.  R.  s 73;  wol  verderbt. 

Win  ca  us  Gld.  II,  a,  119. 

W iiiegiiuil»,  fern.  9.  Pol.  Fossat. 

W im-gangiiiH.  8.  Pol.  Irm.  s.  85. 
Wiiirgiltliiia.  8.  Pol.  Irm.  s.  122. 
WilllgildiM,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  175. 
Winegildis  pol.  Irm.  a.  2.  9 elc. 

Winigelt  Schpf.  a,  823  (n.  87). 

W inigis.  8.  P.  I,  120  (ann.  Lauriss  ),  175, 
187,  190,  191  etc.  (Eiuli  ann.),  184  (ann. 
Lauriss.).  352  f.  (Euh.  Feld,  ann.)  elc.;  II.  400 
(Augilbert).  620  (vit.  Hlud.  imp.);  VII,  101 
(Hcrira.  Aug.  chron.);  VIII  Öfters;  pol.  Irm.  a. 
31.  14b;  Laur.  aec.  9 (u.  7b7). 

83* 
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Winikis  Glil.  II,  a,  110. 

Wincgis  pol.  lrm.  s.  2,  78  etc.;  pol.  R.  s.  33; 
Mab.  a.  783. 

Wiuegbis  P.  I,  174  (aon.  Lauriss.). 

Winegesius  (so)  P.  VII,  548  (Marian.  Scol.  chroo.). 
Guinichis  P.  V,  243  (Krchemp.  hisL  L.ingob.). 
Hwinegia  P.  I,  304  (chron.  Moissiac.). 

Winiaius  Sl.  M.  a.  1068  wol  bieber. 
llTnlglisidn,  fern,  (j Id.  II,  a,  131. 
H’liiehHldi»,  fein.  0.  Pol.  R.  s.  54.  100. 
Wnlhart.  8 Tr.  W.  a.  774  (u.  63). 
Winehart  necr.  Aug. 

Winiart  tr.  W.  a.  774  (n.  57). 

Nhd.  Wehnert,  Weinerl,  Weinbardt,  Wienert 
Winlardlg,  fein.  9.  Pol.  R.  s.  50. 

Winierdis  pol.  R.  s.  49. 

Winerlha  Gld.  II,  a,  129  bieber? 

HTnilierl.  8.  Laur.  aec.  8 (n.  873);  necr. 

Fuld.  a.  790. 

Winihheri  Gld.  II.  a,  110. 

Wiaicher  Laur.  «ec.  8 (a.  905). 

Winear  pol.  Ira.  s.  86. 

Wiaier  Guer.  a.  888;  St.  M.  a.  970. 

Weinheri  (so)  Ma.  a.  1090  (n.  39 1. 

NUd.  Wehner,  Weiner,  Weaner,  Wiener. 

0 n.  Winiharesslelli,  Wiiiiheruuguu. 
IViniliiM,  fern.  8.  St.  P. 

Winebildis  pol.  Irm.  «.  86.  112;  pol.  R.  s.  59. 
Winnihild  Mcbb.  sec.  10  (u.  1018). 

Winahildis  pol.  R.  s.  104. 

Winirnm.  8.  Laur.  sec.  8 (n.615);  Kg  a 806. 
Winaramnus  Lgd.  a.  883  (I,  n.  111). 
Wineramuua  Mab.  a.  750;  pol.  Irm.  s.  267. 
Winerannus  pol.  Irm.  s.  II,  125. 

Wincram  Gld.  II.  a,  110. 

Guinerannus  P.  VI.  518  (mirac.  S.  Apri). 
ll'eiirmusft  (so),  (em.  9.  Pol.  H.  s.  60. 
HTnllelh.  8.  Schn.  a.  778;  Schn.  a.  863 
(Dr.  ebds.  n.  585  Uunileib). 

W inleih  Schn.  a.  952. 

Winleich  Laur.  sec.  8 (n.  1868);  G.  a.  964  (n.  17). 
Winlicb  Gld.  11,  a.  129  bieber? 

Nhd.  Weinlig. 

Wiuelcib.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  923). 
Uunileib  (so)  Dr.  a.  863  (n.  585;  Schn.  ebds. 
Winileih). 

Winllliid,  lern.  8.  Mrhb.  sec.  9 (n.  602). 
Scbpf.  a.  828  (n.  89);  51.  B.  sec.  11  (VII). 


Winilint  H.  a.  853  (n.  87). 

Winnilind  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chron. 
Benedictobur.). 

Wineliodis  pol.  Irm.  s.  146,  235. 

Winillist.  Gr.  I,  868.  Nur  verschrieben  Ihr 
Winilint? 

M iiilitmst.  7.  Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  Willi- 
man);  St  P.;  Laur.  mebrm.;  Schn.  a.  814; 
Ng.  a.  862. 

Winoman  Pd.  a.  625  (n.  238;  unecht). 

Wineman  pol.  Irm.  s.  122,  pol.  R.  s.  52,  100; 
Sl.  M.  a.  962. 

Guinaman  Lgd.  a.  1064  (II,  n.  224). 

Nhd.  Weinmann. 

Winlmnr.  8.  P.  VII,  553  (Marian.  Scol 
chron.);  VIII.  591  (annalisla  Saxo). 

Winemar  P.  I,  531  (ann.  Vedasl.).  610  (Regio, 
chron.);  II.  209  (ann.  Vedasl.  i;  V,  574.  575 
(Richeri  hist.);  VII,  12  (ann.  Klnon.);  pol.  Irm. 
s.  14,  36  etc. 

Winmar  pol.  Irm.  s.  89. 

Wenemar  P.  VI,  16  (ann.  Lauhiens.);  VIII.  344 
(Sigeb.  chron  ). 

Nhd.  W'einmar.  Wimmer, 
lliiiiiuiind.  6.  Pd.  a.  526  (n.  108). 
Minetnund  pol.  Irm.  s.  29.  92  etc. 

Winemuul  Gld.  II,  a,  HO. 

0.  n.  Winimunteshnsir. 

Vkliirrnri,  msc.  u.  lern.  8.  Mab.  a.  791; 

pol.  Irm.  s.  18,  41  etc.  ; Laur.  sec.  8 (n.  421). 
Winirat  Gld.  II.  a,  129. 

Winerah!  Ng.  a.  806;  necr.  Aug. 

Winrad  Laur.  sec.  8 (a.  922). 

Wiueraus  pol.  Irm.  s.  173. 

llTurrasla , fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  126.  133; 

pol.  R.  s.  104,  105. 

Winirale  (uom ) Dr.  n.  340. 

Willrich.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3530). 
Wiuericb  Laur.  sec.  8 (n.  3201). 

Winrich  pol.  R.  s.  68;  H.  a.  996  (u.  211). 
Wenirih  Ng.  a.  802. 

Weurich  P.  IX,  472  (gest.  episc.  Camerac.). 

Mit  Wirricb  verwechselt  P.  VII,  460. 

Nbd.  Weinreich,  Weinrich,  Wienrich. 
Winwtnlt.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3515), 
WniMtiliid,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1197). 
11  iiildliift.  8.  Laur.  sec.  8 in.  675). 
Winidiuc  Laur.  sec.  8 (n.  925). 
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Wlullleo.  Gr.  V,  87. 

Winev«ltl.  8.  Pol.  Irm.  a.  17.  81.  101. 
Vinevold  pol.  Irm.  a.  263. 

Gninald  pol.  Irm.  a.  185. 

Nhd.  Weinhold,  Wienhold. 

Wiiicvavldtt,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  101.  230. 
VlnofeifM,  fein.  6l  Pd.  a.  533  (n.  110). 
Dieselbe  faeiaal  ebda.  n.  118  Vinoleiaa.  Rich- 
tiger als  beidea  wäre  Vinoveifn. 
Wlniisdiw,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  126.  Für 
Viaividia? 

WliteHa.  fern.  0.  Pol.  R.  a.  40. 

Wliiull'.  8.  Pol.  Irm.  8.  36. 

Winolf  St.  P. 

0.  n.  Wiooifesheim. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

M ilterildlH  (so),  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  124, 126. 


litte«  s.  VING.  Wind-,  -wind  s.  VIXID. 

\ LNG.  Die  exislenz  dieses  Stammes  als  eines 
deutschen  ist  sicher,  seine  herleituug  aber  muss 
hier  mit  Stillschweigen  übergangen  werden,  da  für 
kühnere  hypolheseu  hier  nicht  der  nrt  ist.  Ich 
bemerke  hier  noch,  was  vielleicht  unter  umstünden 
wichtig  sein  konnte,  dass  nach  lat.  vinco  mitunter 
rin  oatneuelemeot  ist;  vgl.  z.  b.  Marinis  berner- 
kuitg  (n.  76)  über  das  vorkommeu  von  Vincimalo 
oder  Vincomalo. 

Ausladendes  VING  ist  natürlich  kaum  aus  der 
enduog  -ing  zu  sondern;  doch  will  ich  hier  wenig- 
stens folgende  formen  erwühuen: 

Alabing  0.  Halevincus  10.  Xudeloing  8. 

Aulwing  8.  tlarlvinc  II.  Raduinchgus  8. 

Berenving  8.  ileruwiucus  0.  Ranlwinc  8. 

Kdobiuchus  5.  Hlodnvincns  9.  Remwing  0. 

Vgl.  auch  die  var.  Hathwinga  unter  liathuwic. 

Vinco.  9.  Le.  a.  1054  (n.  180). 

Winc  necr.  Fuld.  a.  870. 

Nhd.  Wenck.  Weucke,  Wenk,  Wenke.  Winck. 

Winrlting.  9.  Erzb.  ».  Passau.  P.  XI,  552 
(auctar.  Cremifanense). 

Vlnfthert.  9.  A.  S Febr.  I. 

Viiijcboio.  9.  Schn.  a.  838  (Dr.  ebds,  u 521 
Wiboto). 

Wineiiliaid,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  43). 

VI  iticlmrt  zu  schliessen  aus  o.  n.  Wiochar- 
tesheim 


Vlncoltdi»,  fern.  8.  Pol.  Ina.  a.  88. 
Wlncllnt,  fern.  0.  H.  a.  853  (a.  87). 
Vincelindi«  pol.  R.  s.  73. 

Wingmnn.  9.  Necr.  Fuld.  a.  870. 
WlngKtdili,  fern.  8.  Lp.  a.  795  (1,606)  Afters. 
Wingdeo  Schn.  a.  840. 

Viiicourd.  8.  Pol.  Irm.  s.  89. 

Vliicilin.  8.  Pol.  Irm.  a.  88. 

Vincoin  pol.  Irm.  a.  113. 


Y INID.  Was  ich  hier  vereine,  wird  eine 
weiter  vorgeschrittene  acheidekunst  wahrscheinlich 
in  drei  gruppen  zerlegen: 

1)  in  solche  formen,  die  zu  dem  v.  n.  der  Wen- 
den und  den  verwandten  würtern  gehören; 

2)  in  solche,  die  zu  VIN  geboren,  bei  denen 
also  der  letzte  dental  nur  eingeschoben  ist; 

3)  in  solche,  die  in  einem  ablaulenden  Verhältnis 
zum  stamme  VAND  stehn. 

ln  den  trad.  Korb,  kommt  kein  n.  dieser  art  vor. 
Beachlenswerth  sind  die  mit  Winct-  beginnenden  u., 
welche  ich  hier  anführe,  weil  ich  in  ihnen  blossen 
Schreibfehler  vermuthe,  zumal  da  in  den  urkk.  bei 
Pd.  neben  Winct-  wirklich  auch  Winit-  vorkommt. 

Zn  auslauiendem  VIMD  bitte  ich  die  auf  den 
stamm  INI)  endenden  n.  zu  vergleichen.  Aach 
kann  hie  und  da  -swind  darin  versteckt  liegen. 

Egiwint  0.  Folcwind  8.  Odalvindis  9. 

Ascouind  6.  Gyroind  7.  Dasovtoda  6. 

Adoitid  7.  Ariobiud?  4.  Truudavinda  8. 

Oslwind  9.  Rutwinz?  9. 

Faroindis  9.  Malouendus  1. 

VYlnid.  9.  Windo  ep.  silvae  Candidae  sec.  10. 

Winid  Mchb.  sec.  9 (n.  473);  Schn.  a.  803,  81 1; 
necr.  Fuld.  a.  868. 

Windo  St.  P. 

Die  formen  Wenido,  Wenito  u.  dgl.  s.  unter  VAN 

(Wanido). 

Nhd.  Wend,  Wende,  Wendt,  Went,  Wente,  Wind, 
Winde. 

W'iiiedft,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  100. 

Wintx«.  8.  Frek 

Winezo  Lc.  c.  a.  1070  (n.  221). 

Winzo  Mchb.  sec.  8 (n.  206);  Ng.  a.  S09. 

Gninizo  P.  IX,  737  (chron.  mon.  Caain.);  conc. 
Raveunat.  a.  997. 
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Nhd.'Wienz.  Wim. 

W’lndiKM,  fern.  S.  Nr.  a.  744. 

W’inidiii.  9.  Dr.  a.  841  (n.  534;  Selm.  ebds. 
Windln). 

Ylnldlsc».  8.  Tr.  W.  a.  737  (n.  8 und  IM. 

nchlr.  n.  57). 

Winidisg  tr.  W.  a.  737  <n.  47). 

Nlid.  Wendisch,  Windisch. 

Yinidinen,  fein.  8.  IM.  a.  744  (n.  579). 
Yiuidldntir , alil.  fern.  8.  Tr.  W.  n.  717 
(n.  241  und  l'd.  nchlr.  n.  59).  Ul  vielt,  die 
ailbe  id  nur  irrthliinlifh  verdoppelt,  au  dass 
Vinidnne  (nom.  Vinida)  gelesen  werden  muss? 
W iiithoUI.  8.  Pol.  Irm.  a.  2. 

Willibert.  8.  Pol.  Irm.  a.  20. 

Vindepert  Gld.  II.  a,  119. 

Vgl.  auch  Winiberl. 

W'intbert«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  a.  65. 
Yindpirc,  fern.  9.  Mchb.  aec.  9 (n.  704). 
WlntpoK.  Gr.  1,  624;  III,  232;  viril,  von 
Gr.  nur  aus  o.  n.  Wintpozzingio  geschlossen, 
worin  wol  gar  kein  p.  n.  steckt. 
Wlndognsl  *■  Widogast. 
Wliidejsundr,  fern.  9.  Mab.  a.  805. 
Wrlnl<llinri.  5.  B v.  Merseburg  »ec.  11. 
Winidhari  St  P.  zwml. 

Winidhar  Ng.  a.  766. 

Wiuithar  P.  V1U  öfters;  Jom.;  H.  a.  706 
(».  31);  Ng.  a.  760,  761.  763,  796;  pol.  Irm. 
a.  216. 

Winidhaeri  St.  P. 

Wiuidheri  tr.  W.  a.  716  (n,  196);  necr.  Aug.; 

St.  P.  zwml. 

Winidhere  necr.  Aug. 

Winitheri  P.  IX,  249  (Guaderhar.  lib.  pontif. 

Eichstet.);  St  P.;  C.  M.  Jul. 

Winither  Laur.  »ec.  8 (o.  368);  Ng.  a.  796;  Lc. 
a.  1051  (n.  184;  II.  ebds.  n.  248);  M.  B.  a. 
1055  (XXXI). 

Winthahar  II.  a.  706  (n.  30). 

Winlter  tr.  W.  a.  846  (n.  270);  H.  a.  1056 
(n.  258). 

Winnidher  Ng.  a.  837. 

Wineter  pol.  B.  a.  8. 

Winidire  Ng.  a.  877. 

Winilhiri  u.  Wintbiri  Gld.  II.  a.  110 
Winlchari  St.  P. 

Winlheri  St.  P.  zwml. 


Winthere  Dr.  a.  1049  (n.  752;  die  urk.  fehlt 

bei  Schn.). 

Hieran  schliessen  sich  die  formen  wie  Winlher, 
Winlar,  Wintther,  welche  ich  eben  so  gut  hatte  hie- 
her  stellen  können  als  zu  V1NTAR,  wo  man  sie  sehe. 
Beweisen  lasst  es  sich  nur  für  eine  einzige  stelle, 
dass  Militär  nicht  zu  VINII)  gehört. 

Munilarius  für  Winitarius  falsche  lesart  bei  Caa- 
siod.  XI,  1. 

Nhd.  Winder.  Winter,  Winlher. 

0.  n.  Winidharesdnrf. 

W iiirtml.  9.  Lp.  a.  843  (I,  699) 

W iiidlielin.  9.  Dr.  a.  829  (n.  479;  Selm, 
ebds.). 

W ill)'! iltii«,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  29. 
W’iiiidrniM.  8.  St.  P. 

Wincdraunus  pol  Irm.  s.  109. 

WTiildmnr.  6?  IM.  a.  723  (n.  528). 

W intemar  Pd.  a.  538  (u.  131). 

Winclmar  Pd.  a.  526,  566  (n.  108,  177;  unecht); 

irrthtimlicli  für  Winilmar? 

W iiiitiiinrc.  6.  Pd.  a.  526  (n.  108;  unecht). 
Winclmarc  Pd.  a.  537  (n  128)  wol  Ihr  Winit- 
marc. 

YYluMmniid.  6 Pd.  a.  538,  566  (n.  131, 171). 
Wiulhmund  Pd.  a.  713  (n.  488). 

Winctmund  Pd.  a.  526  (n.  108;  unecht),  537 
(n.  128).  Wahrscheinlich  ist  Wioitmund  zu 
lesen. 

Yiiidrljg.  8.  Schpf.  a.  778  (n.  56);  Mab.  liest 
hier  Mudrig. 

Nhd.  Wcndrich. 

Ylntnrltti.  6.  Hist.  misc.  16. 

Guintharit  P.  VIII,  317  (Sigeberl.  rbron.). 
WinidwK.  Gld.  II.  a.  110. 

Wiiildiiir.  8.  K a.  776  (n.  17);  pol.  R.  s.  16. 
Winidolf  Gld.  II,  a.  HO.  119. 

Nhd.  Wiudolf. 


W laidil-  s.  VAXD.  YiiijalfritliaN  s.  Sun- 
jaifritbas. 

Wiuilky«.  9.  St  P. 

Yliiadiind.  6.  Cassiod.  X,  29  mit  var.  Vin- 
vsiad. 


A I AR.  Zu  ahd.  winlar  hiems;  tbeilweise 

auch  wol  eine  ton  wiutar  unabhängige  erweiterung 
von  VIXU. 
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Militär.  6.  P.  II,  377  (rit.  S.  Sturmi);  Ng. 
a.  858). 

Wini her  P.  IX,  335  (Ad.  Krem  );  Gud.  a.  1048; 

M.  B.  a.  1048-1054  (XI,  XII). 

Wiullher  M.  B.  a.  1052  (XXXI). 

Wiulrio  Greg.  Tur.  VIII,  18;  X,  3 (var.  Vinthrin). 
Winlrlo  var.  Witrio  gnst.  regg.  Franc. 

Wiulrio  var.  Quintrio  Fredegar. 

Da  bei  Xg.  a.  858  Wintar  und  Sumar  brlider  sind, 
so  gehört  an  dieser  stelle  Winlar  sicher  hielier;  im 
Übrigen  mögen  die  hier  genannten  formen  eben  so 
gut  zu  Winidhari  (s.  ds.)  gerechnet  werden. 

(lieber  mögen  die  o.  n.  Winlerfulinga.  Winleres- 
dorf,  Wintreshove  gehören,  d.  h.  sie  können  von 
einem  p.  n.  Wiular  hergeleilel  sein. 

WTiitnruiig;.  8.  Neer.  Fuld.  a.  856. 
Wiulrung  I*.  II.  349  (vit.  S.  Boaif.). 

Wintrug  P.  VIII,  555  (anualisla  Saxo). 
Minfarh«l,  msc.  8.  K.  a.  790  (n.  37).  Gr. 

führt  I,  624  wol  irrig  ein  Wintaslial  (so)  an. 
WiiKlragawiiiN.  6.  Pd.  a.  533  (n.  118). 
Ist  Vindragarius  zu  lesen?  Derselbe  heisst 
elnls.  n.  1 19  Widragasius. 

Winterhere.  Gld.  II.  a.  110. 
Wlutnrliilt,  lern.  8.  Mchli.  sec.  0 (n.  691 
etc.);  Schn.  a.  788;  St.  P.  zwml. 

Wiuctarhill  St.  P. 

Mliltriiir.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  674). 
Winlrolf  Pd.  a.  744  (n.  579;  Ng.  ebds.);  I.aur. 
sec.  9 (n.  1064). 


-nitiz,  M inz«  i.  Vl.MI). 


VIOLA.  Hier  finden  mehrere  formen  ihre 
stelle,  die  sich  am  besten  zu  ags.  viola  (veola, 
vela)  schätz,  reichlhum,  glück  fügen  und  auch  wol 
mit  ags.  viljan,  veljan  copulare  (vielleicht  auch 
fabrefacere)  nicht  unverwandt  siud.  Ich  trenne  sie 
von  dem  stamme  VELA,  obwnl  ein  Zusammenhang 


mit  demselben  kaum  geleugnet  werden  darf.  Noch 
ist  zu  bemerken,  dass  die  formen  mit  >Vil - sich 
theilweise  eben  so  gut  hieher  als  zu  VII.JA  fügen; 
der  gleichmassigkeit  halber  habe  ich  es  vorge- 
zogen. sie  bei  letzterem  stamme  aufzuführen. 

M l« Io.  8.  Tr.  W.  a.  780  (n.  12Q). 

Nild.  Wehl,  Wiehl. 

M i« In,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  797  (n.  62). 


Wiela  Schn.  n.  803.  842. 

Weala  Gld.  II.  n,  129. 

Wiela  übersetzt  Weinhold  d.  dtsch.  frauen  s.  18 
übereinslirnmend  mit  meiner  oben  ausgespro- 
chenen ansicht  durch  die  kunstreiche. 

M’iolaiit.  8 (5?).  K.  n.  843  (n.  109;  Ng.  ebds.). 

Wialant  Gld.  II,  a,  110. 

Wieland  P.  X,  269  (Ruperd  chron.);  tr.  W.  a. 
724  , 729—743  öfters ; SL  P.  mehrm.;  Laur. 
sec.  8 (n.  2904). 

Wielant  tr.  W.  a.  718  (Pd.  nchtr.  n.  41);  Schn, 
a.  796;  Dr.  a.  815  (n.  310;  Scbu.  ebds.  Wic- 
lanl);  Dr.  a.  824  (n.  448);  Laur.  sec.  9 (n. 733); 
K.  a.  864  (n  137;  Xg.  ebds.);  Lc.  a.  927 
(n.  87);  Gud.  a.  1006. 

Wealand  tr.  W.  c.  a.  780  (n.  104). 

Wealant  Mchb.  a.  836. 

Weolanl  Gld.  II,  a,  1 10. 

Weleonl,  Weolant.  Wialant  necr.  Aug. 

Wiland  Laur.  sec.  8 (n.  636,  1091). 

Wilant  Laur.  sec.  8 (n.  2024,  2117). 

Meland  tr.  VV.  a.  715  , 739—  743  öfters;  K.  a. 
772  (n.  14);  Xg.  a.  775. 

Welant  II.  a.  762  (n.  45);  Laur.  sec.  8 (u.  1200, 
2151);  Ng.  ii.  K.  a.  799,  864,  868,  Mchb.  a 
807;  St.  P.  zwml. 

Vclaudu  auf  einer  vielt,  aus  sec.  5 herrübrenden 
bei  Mainz  gefundenen  lat.  inschr.;  St.  n.  575. 

Alln.  Völundr.  Ags.  Veland,  Velond.  Nhd.  Wei- 
land, Weyland,  Wieland. 

0.  n.  Wielandsheim. 

Grimm  gr.  II,  342  denkt  bei  dem  n.  Wieland  zwei- 
felnd an  alln.  vela  decipere,  was  allerdings  seine 
begrifflichen  und  lautlichen  bedenken  hat;  vgl.  auch 
mythol.  s.  350  ff  Eher  ist  wol  Eltmüller  gloss.  an- 
glos.  s.  138  in  seiuer  aulfassung  des  namens  beizu- 
pflichten. 

Winlbrr  (so)  Gld.  II,  a,  110. 

Wlelpralit  s.  VILJA. 

M irlhurg',  fern.  Gld  II,  a,  129. 

M lalilrml,  fein.  8.  Laur.  sec.  9 (n.  271). 

Wieldrud  (a)  P.  VII,  281  (Berlhold.  ann.,  — 
Weliga  ebds.  457,  Bernoldi  ann.);  Ng.  a.  872, 
874;  Laur.  mchrin.;  G.  a.  905  (n.  9);  M.  B. 
sec.  11  (VI). 

Wieltrud  Laur.  mehrm. 

Wealdrud  Gld.  II,  a,  129. 

Weldrud  u.  dgl..  s.  VELA. 
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Wlelfrld.  8.  Tr.  W.  a.  792  <n.  79) 
Wlolffart,  Tem.  Gld.  II,  a.  129. 
W'lalherl.  8.  Tr.  W.  a.  777  (a  93). 
Wielhcr  tr.  W.  a.  774  u.  c.  a.  780  (n.  54,  106). 
Wiellhalm.  H.  M.  B.  sec.  11  (VI). 
W'iolicisa.  6.  Fredegar;  = Wiol-ieih? 
Wiclind.  rem.  9.  Laur.  »ec.  9 (o.  1473). 
Wielioz.  10.  Ng.  a.  924  (n.  802). 
Wirlneliaina  ».  VILJA. 

Wielrat.  8.  Schn.  a.  796  . 836;  Dr.  a.  838 
(n.  516;  Scho.  ebda.  Wiebrat). 

Weololf.  Gld.  11,  a.  110. 


Vionsad.  5.  I).  Ch.  I,  801  r. 

Wiomad  P.  X,  163  (gest.  Trover.);  gest  regg. 

Franc.;  Fredegar;  H.  a.  761  (a.  44). 

Weomad  H.  a.  773,  802,  902  (a.  51,  62,  133). 
Wiemad  H.  a.  762  (n.  45). 

Ylornd.  8.  Pd.  a.  745  (a.  584,  585;  narhtr. 
a.  79). 

Will-  *.  VIF. 

Viraibold.  7.  Pd.  a.  694  (n.432).  Wol  ver- 
derbt (Virdibold?). 

Wircltllleozn  ist  nach  Gr.  IV,  1123  ein 
p.  n„  doch  vgl.  das  Wörterbuch  der  o.  a. 


VIRD.  Höchst  wahrscheinlich  zu  goth.  vairfs. 
ahd.  werd  dignus,  doch  nicht  ganz  sicher  von  VARD 
za  trennen.  Auslaulend  vielleicht  io  den  beiden 
remininen  Geilwird  und  Herivirt  (9). 

Werde.  8.  P.  1,  67  (ann.  Augiens.),  75  f. 
(ana  Sangall.);  II,  35  (abbat.  S.  Galli  catal.), 
64  1.  (Ratperti  cas.  S.  Galli);  VU,  100  (Heriin. 
Ang.  chron.);  necr.  Aug.;  Ng.  n.  K.  a.  784, 
785.  786,  787,  797,  800.  802.  812,  826  etc. 
Nbd.  Werdt,  Werth,  Wirt?  Wirlh? 

W’errla,  lern.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  324).  Dr. 

sec.  9 (a.  604;  Schn,  ebds.);  Sb  P. 

Werla  Mchb.  sec.  9 (n.  604). 

Wirtun  (lern,  acc.)  M.  B.  a.  9t>3  (XXXI). 
Werdlehe.  8.  Ng.  a.  744. 

Wirdigo  Sb  P. 

Werdech  0.  M.  Sept. 

Nhd.  Wartig,  Werdich,  Würdig. 

WerriiicllH.  lern.  9.  Mchb.  sec.  9 <n.  474). 
Wirdika  Sb  P. 

Wlrililo.  9.  Mchb.  sec.  9 (a.  474). 


Wcrdila,  rem.  9.  St.  P. 

Wird  in.  Gld.  II.  a.  110. 

Wirtin  Gld.  II.  a.  129. 

Wiriinna,  lern.  Gld.  II,  a,  129. 
Wirdtin,  lem.  8.  Laur.  sec.  8 in.  13.  1398). 
Wirtun  l)r.  a.  819  (n.  388;  Schn.  ebds.  l'nrlua). 
Wirdins.  8.  K a.  820  (n.  83;  Ng.  ebds). 
Wirdinc  Gld.  II,  a,  111. 

Ucrdink  St.  P.  aus  sec.  9 wol  liieher. 

Wiridinc  Ng.  a.  790  hirher? 

Werdnnt.  9.  Schn.  a.  812.  817;  Dr.  n.  349; 

Dr.  a.  874  (n.  610). 

Wrrzo.  I.aur.  n.  3821. 

Guerizo  P.  X,  572  (chron.  S.  Huberti  Andag.) 
wol  hirhor. 

Wertbralit.  9.  Schn.  a.  863  (Dr.  ebds.  a. 
585  Werbraht). 

Virdriitli,  rem.  Gld.  II.  a,  128;  hieher? 
Wertkl».  10.  Mchb.  sec.  10  (a.  1107). 
Werd  her.  9.  Neben  Werther  tr.  W.  a.  830 

(n.  172). 

Wertheri  St.  P.  mehrm. 

Werther  Laur.  mehrm. 

Nhd.  Werder,  Werther. 

Werdhilt,  lern.  9.  St.  P.;  Mchb.  »er.  9 
(n.  410,  704);  Ng.  a.  807  , 835;  K.  a.  812 

(n.  67). 

Werthild  St  P. 

Werlhilt  Sb  P. 

Yertleuha,  fern.  8.  Ng.  a.  744  (Pd.  ebda. 

a.  579  irrthfimlich  Verteuba). 

Werdsnan.  9.  Tr.  W.  n.  830  in.  51). 
Wertman  Laur.  sec  9 in.  1049). 

Werlmau  neben  Weroman  Ir.  W.  a.  846  (o.  268. 
269.  273). 

Nhd.  Werthmanir.  Wirthmaun. 

Tirdnmar.  1.  v.  C Cars.:  deutsch? 
Werdnsot.  9.  St  P. 

Werd  mul  St.  P. 

Werdsnnnt.  9.  Sb  P. 

Wertlni,  (em.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  90);  Sb 
P.;  trad.  Juvav.  n.  27. 

W erda  rlh.  9.  Necr.  Fuld.  a.  859. 

Vgl.  das  wol  undeutsche  Viridorix  bei  Caes. 
Werdoid.  8.  Laur.  sec.  9 (u.  508). 

Werdolt  tr.  W.  a.  746  (n.  141). 

WerdoK.  8.  Dr.  a.  772;  Schn.  a.  788.  803 
Xg.  a.  789;  St.  P.  zwmL;  Laur.  mehrm. 
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Zusammensetzung  mit  erweitertem  »lamm: 

WrrtinprHlit.  9.  Schn.  «.  812  (Ur.  ebda, 
o.  269  Werinpernht).  Zweifelhafte  form. 

Wirldlnc  a.  V1RD.  »Vlrlnc,  Wirlnd  i. 

. VAK.  WirlndüK  a.  VARIN.  Wirlpiarc 
a.  VAR.  Wirraiiilillt  a.  VARIN.  Wlrtun 
a VIRU.  Wlrnnd,  lliriit  a.  VAR. 

• Zu  ahd.  wiaau  ducere,  regere.  zunächst 
anzuschlieaaen  entweder  an  wiso  dux  oder  an  wia 
sapiens.  Leicht  ist  die  %erlRuachung  mit  GIS. 
Was  die  auf  diesen  stamm  aulauteuden  n.  anbe- 
trilfi.  ao  nehme  ich  hier  gleich  die  auf  -wiz  enden- 
den mit  auf:  diese  gehören  zwar  meialentlieils  wol 
zu  wiz  gnarus.  vielleicht  auch  ein  oder  das  andere 
mal  zu  wiz  albus,  sind  aber  wegen  mehrfachen 
wechseln  von  z und  s hier  nicht  scharf  auszuson- 
dern. Ich  fahre  hier  54  n.  auf,  worunter  12 
feminina: 


Ainois  9. 

Evurois?  9. 

Linwiz. 

Alois  5. 

Erlois  8. 

Liobwii  9. 

Haldowis  8. 

Flois. 

I.eodois  8. 

Albrwiz  8. 

Friduviz  9. 

Marwiz  9. 

Ingalwis  8. 

Fruduis  8. 

Madalvis  8. 

Ansois  8. 

Fulcoia  8. 

Odalwis  8. 

Arois  8. 

Girois  8. 

Raduis  8. 

Arnuvis  8. 

Gervisa  9. 

Ragnois  8. 

Adnis  8. 

Gaoduis  8. 

Reginwiz  8. 

Adalvis  8. 

Goluviz  8. 

Kantwitz  9. 

Balduiz  8. 

Gundewiz  II. 

Sigiwiz  9. 

Berois  8. 

Arduis  8. 

Dadois  8. 

Bernois  8. 

Bildnis  8. 

Teudois  8. 

Bertuis  8. 

Flodois  8. 

Turnwiz  9. 

Perahlwiz  9. 

lnguis  9. 

Unvizin. 

Belois  9. 

Ermois  8. 

Walvia  8. 

Bledois  9. 

Ermenwis  8. 

Waltuixo. 

Burgviza  9. 

Leois  11. 

Wandalwis  8. 

Vgl.  auch  die  vielleicht  zu  diesem  stamm  gehöri- 
gen formen  Goisbert,  Goisfrid.  Goiamund. 

WIn*.  U (7?)  P.  V,  829  (Thietmari  chron.); 
IX,  250  (Gundecbar.  üb.  ponlif.  Eichstet.); 
Lc.  a.  1045  (n.  181);  Gud.  a.  1056. 

Wia  Mchb.  aec.  9 (a.  655). 

Visus  conc.  Egarena.  a.  624  vielt,  hi  eh  er. 

Nhd.  Weise.  Wiese. 

Witsill.  10.  Mchb.  aec.  10  (u  1090).  M B 
a.  1050  (XUL. 


Nhd.  Weisel,  Wesel,  Wiesel.  Wlsel. 

W isla.  fern.  8.  1*.  II,  277  (gesl.  »bb.  Pontan.). 
\t  i Min ii.  9.  St.  I*.  Uder  für  Wisund? 
Tihtisijg.  8.  Mobil,  sec.  10  (n.  1129). 

Wissing  Laur.  sec.  8 (n.  2753). 

WiwbrHlit.  9.  Schn.  a.  836 
Wisparabt  (so)  Schn.  a.  812  <Dr.  ebda.  n.  269). 
liisefred.  7.  Ep.  Ausonens.  aec.  7.  Gone. 
Tolet.  a.  688;  couc.  Caesaraugust,  a.  691; 
conc.  Tolet.  a.  693. 

WiMifcitrd.  fern.  6.  Tochter  des  Langohar- 
denkgs.  Wacho,  Iraa  des  Frankenkgs.  Theo- 
debert. 

Wisigard  neben  Wisugar  und  Wisagar  tr.  W.  a. 
774  (n.  133). 

Wisigard  Laur.  sec.  8 (n.  399). 

Wiaigardis  Greg.  Tur.  mehrm.;  Fredegar. 
Wisegarda  Paul.  diac.  I.  21. 

Wisucart  St.  I*. 

Visngnsl.  4.  P.  I,  283  (chron.  Moissiac.). 
Wisogaslis  und  Wisogast  lex  Salica. 
l!  sogast  P.  VIII.  307  (Sigebert.  chron.). 
Wisogastaldus  irrthümliche Schreibung P.  VIII,  116 
(Ekkeh.  chron.  univers.). 

Il  isogoz.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1245). 
Wisegoz  Gld.  11.  a,  111. 

1%'I*h|ciiii<I,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  627). 
YImU-Iiiii'I.  9.  K.  a.  821  (n.  21). 

Nhd.  Weisert,  Wieserl. 

Wland.  8.  Tr.  W.  a.  719  (n.  267  und  Pd. 
nebtr.  n.  44). 

Wisad  (ep.  Orgellilan.)  conc.  Tullens.  a.  860. 
HTmImii».  8.  Laur.  aec.  8 (o.  790). 

\l  Niiiiiii.  8.  Laur.  sec.  8 fn.  1(166  ;-  K a. 
861  (n.  136). 

Nhd.  Weismaun.  Wjssmann. 

IVisiininr.  4.  Vandalenkg.  aec.  4. 

Wisamar  P.  VIII,  123  (Ekkeh.  chron.  univers.). 
Visuraar  Joro  22  neben  Visiroar. 

Wisirmar  (so)  P.  X,  313  (Hugou.  chron.). 

Nhd.  Wismar,  Wismer,  Wisamar. 

Yihiiuiut,  fein.  Gld.  11,  a,  128. 

Hw  Im  ii  I,  fern.  8.  St.  P. 

WiMtiricli.  8.  M.  B.  c.  a.  777  (XI):  Ng.  a.  815. 
Wisurib  Mchb.  sec.  8 (n.  31);  decr.  Tassil.;  I)r. 

a.824  (n. 431;  Schn. ebda.  Wirnrih);  St.P.  zwml. 
Visurix  auf  einer  riim.  inschr  St.  u.  2043  (ge- 
funden zu  Augst). 

84 
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Wisarih  .Vg.  a.  798 

Wisirich  Nr.  a.  765.  794.  815;  K.  a.  797  (a.44). 
Witirihc  Gld.  II.  a.  111. 

Wisirih  Ng.  a.  805,  845;  St  P. 

Wiaairihc  Gld.  II,  a,  129. 

Wiseric  Lc.  a.  927  (a.  87). 

Wiserib  necr.  Agg.;  St.  P. 

Yiscrich  H.  a.  996  (n.  210). 

Wiserich  Laur.  öfter»;  Gud.  c.  a.  990;  H.  a.  993. 

996  (n,  209,  211). 

Wiseribc  Gld.  II,  a,  111. 

0.  a.  Wisirihis  cella. 

Wlinlf.  8.  Lgd.  a.  782  <,1,  n.  5). 

Wisolf  St.  P. 

lliaand.  6.  Uerulerftirst  sec.  6;  b.  v.  Seben 
sec.  10. 

Oiiaayios  Proc.  1,  18;  II,  11;  XIII.  22. 

Viaaod  cooc.  Tolet.  a.  683  b.  688. 

Wisant  Scba.  a.  824. 

Wisuod  Sl.  P.  zwml.;  Hd.  m.  S.  pg.  34. 

Wisant  Mchb.  sec.  9 (n.  341.  369);  M.  B.  XIII. 
Goisand  Lgd.  a.  940  (II,  b.  69). 

Nhd.  Wisent. 

Von  dem  letzten  n.  ist  es  zweifelhaft,  ob  er  zn 
diesem  stamme  oder  zn  abd.  wisant  bubalus  (vergl. 
z.  b.  o.  a.  Wisuntwangas)  gehöre.  Hiezu  noch  das 
merkwürdige 

W'lwiintln,  fern.  II.  St.  P. 


U'lseolo.  II.  P.  XI,  416  (chron.  Affligem.); 
deutsch? 

H IMr-z  VBSiV  W1U,  Vit-,  Vith-  s.  VID. 
Viti  ocloriis.  4.  Amm.  Marc.  Qnadischer  n. 
Wlllfrlri  (so).  8.  Tr.  W.  a.  782  , 784  , 797 
(n.  59.  60,  62). 

Vluklng.  10.  Frek. 

-vlv  in  Ala  vir  (4). 

VI t anes.  10.  B.  v.  Barcelona.  Conr.  Urgellens. 

a.  991;  deutsch? 

Vlvard.  Pol.  Fossat. 

Vlvllo,  Vivo  s.  VIF 


VIZ. 


Das  rerbam  wizzaa  scire  und  namentlich 
das  adj.  wiz  (gnarus)  haben  sicher  sowol  anlautenri 
als  auslaulcnd  eine  anzahl  n.  gebildet.  Hier  folgen 
nur  diejenigen,  in  denen  dieser  stamm  den  ersten 
tbeil  bildet;  die  übrigen  sehe  man  «ater  VIS,  wo  sie 


sich  wegen  des  häufigen  Übergangs  von  z zn  s, 
der  ja  auch  im  verbum  wizzan  selbst  vorkommt, 
nicht  mit  Sicherheit  ausscheideu  Hessen.  Auch  als 
erster  theil  mag  Wiz-  öfters  in  Wis-  Ubergegangen 
sein. 

Wiz«,  Wlzlkln,  IVIkoIiim,  Wlzelin. 

Diese  formen  habe  ick  unter  VIO  gebracht,  wo 
dergleichen  bild  ungen  der  analogie  nach  zn  er- 
warten waren.  Doch  können  sie  eben  so  gut  Lie- 
ber gehören. 

Wlzant.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  420). 

W lzziing.  9.  K.  a.  842  (n.  105;  Ng.  ebds  j. 

Wizzunc  K.  a.  824  (n.  90). 

W izllnt,  fern.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2964). 

Wlcemnn  s.  VIG. 

Wizmiint.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  95). 


VI iso.  9?  M.  B.  a.  817  (XXXI;  nnecht). 
Wob-  s.  VÜP. 


voc.  Ablant  zn  VAC;  am  nächsten  vielleicht 
zu  goth.  vökr»,  abd.  wuohbar  fructns,  incremenlum, 
geraten;  ags.  vAcor  proles. 

W oco.  8.  Gr.  I,  727. 

Wogn  Laar.  sec.  8 (n.  388);  Mchb.  sec.  9 (n. 
529);  = Logo? 

Ags.  Vdc,  Vöce.  Khd.  Woche,  Wocke. 

VI  oker,  9.  St  P.  zwml. 

Wocffi».  9.  Wg.  tr.  C.  275. 
iM’ortid.  8.  P.  I,  162  (ann.  Lauriss.),  163 
. (Finh.  ann.);  Schpf.  a.  828.  966  <n.  89.  147); 
A.  S.  Maj.  V. 

Wuorat  Gld.  II.  a.  Ml. 

Worad  und  Wuorat  hicher? 

Wohrld.  9.  Wg.  tr.  C.  374. 

Worid  Wg.  tr.  C.  229,  386. 


VOD.  Ablant  zn  VAD.  Vgl.  altn.  A3r  vehe- 
mens.  rapidus,  abd.  wAti.  wüli  saevilia;  diese  be- 
deotnng  passt  besser  als  die  von  besessen,  die 
dem  goth.  vAds  beiwohnt.  Wie  weit  diese  n.  in 
nähern)  Zusammenhänge  mit  ahd.  Waotan  u-  s.  w. 
stehn,  darüber  darf  noch  nicht  vorschnell  geur- 
teilt werden.  Andevotua  (5)  Lieber? 

Woto.  8.  Schpf.  a.  784  (u.  60);  necr.  Aug. 

Für  Dolo? 
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Vnllo  necr.  Fuld.  a.  837. 

Hatla , fern.  8.  I.aor.  »ec.  8 (a.  2105).  Pur 
Uoda? 

Wotllrho.  10.  H.  a.  026  (n.  146). 

Nhd.  Wodicke.  Wodlke,  Wothge,  W'oltke,  Wu- 
decke,  Wudicke.  Wüllig,  Wulke,  Wultig,  W'allke. 
Wodrtl.  0.  Kg.  ».  880. 

Wadilo  P.  VI,  275  (Ruotger.  vit  Brunnn.) 

Nbd.  Wödel. 

Wotnn.  9.  Schn.  a.  819:  Or.  a.  824  (n.439; 
Schn.  ebds.  IVoalan). 

Wadnne.  8.  M.  B c.  a.  800  rXXVIU.  b.  18). 
YYmr.o  Gr.  1.  1126 
Wazo  R.  a.  1035  (n.  155). 

0.  R.  a 821  (n.  2t)  hieher? 
Ylitolt.  0.  Necr.  Fuld.  a.  807. 
Zusammensetzungen  mil  dem  um  L erweiterten 
etamme,  zwischen  denen  und  OTHAL  indessen  die 
grenze  schwer  za  ziebn  ist: 

«t  orfllhnlt.  10.  Laar  a.  960  (n.  75). 

Yt  odnlbei't.  8.  Kg.  a.  773. 

Wodal|ierahl  Gr.  III,  210. 

Wodeirri«!.  10.  Laur.  a.  912  (n.  136). 
Worirlffer.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  1193). 
Wndnlgarta,  fern.  Gr.  IV,  253. 
Wwdilhllt,  Tem.  Gld.  U.  a.  129. 
Wodiliilf.  11.  B.  t.  Osnabrück  sec.  11. 
Ms.  a.  1002  (n.  18). 

Am  Schlüsse  noch  eine  zwrirclharie  form : 
W«dMrhnrt(sn).  10.  Mchb.  sec.  10  (o.  1035). 
Etwa  für  W'uldarharl? 


Wof-  s.  VULF.  Wo  Ho  s.  VOP.  Wega, 
Wolirltl,  Voker  s.  VOC. 


OLA.  Ahd.  wolo,  wola,  fortuna,  bene.  Am 
klarsten  geboren  die  mit  Wola-  beginnenden  for- 
men hieher;  folgt  dagegen  hinter  dem  L ein  con- 
sonant,  namentlich  eine  muta,  so  darf  gezweilell 
werden,  ob  Wol-  nicht  vielmehr  durch  erweichuug 
aus  Wolf- entstanden  ist  Auslauteud  in  Filwola  (8)? 

W olo.  9.  P.  II.  90  (Ekkeh.  cas.  S.  Galli);  St.  P. 

(Joles  (genit)  Dr.  n.  560  (Schn.  ebds.  liuoles). 

Voli  necr.  Fuld.  a.  086  hieher? 

Nhd.  Wohl,  Woll,  Wolle. 

WolH,  fern.  Gld  II.  a.  129. 

Wölbern.  8.  Ng.  a.  837. 


W’olltrro.  11.  P.  VI,  278  (tit  Brno  ):  Le.  a. 

1083,  1001  (n.  23 i.  245). 

Wölpern  und  Wolpero  Gld.  II.  a.  111 
W olpi  elit.  8.  St  P 
Wolpert  P.  V|,  746  r.  (Lanthert.  vil.  Ileriberti): 
St.  P.:  Laur  sec.  8 (n.  3533). 

Wolprel  Gld  II.  a.  111. 

Nhd.  Wolbert.  Wolpert 
Welbrant  s.  VULF. 

WollHlllo.  0.  P.  VI,  18  (ann.  Leodiens.); 
IX  öfters;  X,  267  f.  (Ruperti  ebron).  398 
(Hugon.  chron.),  537  etc.  (gest.  ahbal.  Gero- 
blac.);  Lc.  a.  1061  (n.  107). 

Guolbodo  P.  Vlll,  355  (Sigeh.  chron.);  X.  537 
etc.  (chron.  S.  Hubern  Andag.). 

Wulbodo,  Wolpodo,  W.tlbodn,  Walpodo  sind 
P.  IX  dieselbe  person. 

Guilbodo  für  Wolbodo  P.  VI,  18  (ann.  Laubiens.). 
W'oldrisd  uud  Wollrud,  fern.  Gld  II.  a.  120. 
Wollt  (Viil.  9 ür.  a.  804  (Schn.  ebds.  Wolo- 
frid):  tr.  W.  a.  820  (n.  69);  Ng.  a.  839;  Laur. 
sec.  0 (n.  270). 

Wolofrid  Laur.  sec.  9 (n.  416). 

W'olfrid,  das  eben  so  gut  hieher  gehören  kann, 
s.  unter  VULF. 

ll  olHKer.  9.  M.  B.  a.  890  (XXXI). 
Woleger  Gld.  II,  a,  111. 

Wolgar  P.  I,  121  (ann.  Lauriss.);  VIII,  569 
(anualista  Saxo). 

Wolger  Gld.  II.  a.  III. 

Wolker  R.  a.  002  (n.  89). 

Wolgnril,  fern.  8.  Tr.  W.  a.  775  (n.  119), 
Wolttrniti.  0.  K.  a.  800  , 836  (n.  64  . 96; 

Ng.  ebds.);  necr.  Fuld.  a.  802. 

Woleram  Gld.  II,  a.  lll. 

Wolram  St.  P. 

O.  n.  Wolarammeswilare. 

W'ollrlp.  Gr.  I.  831. 

Nhd.  Wohllebe,  Wohlleben.  Wnllaib. 
Wolttlttttp.  8.  K.  a.  778  fn.  20). 

W olMliuhil,  fern.  9.  Ng.  a.  849  (n.  325). 
W olrmtm.  Gld.  II,  a,  111. 

Welomar.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  453). 
Wolmar  P.  VI,  7 (ann.  S.  Maxim.  Trevir.);  Gud. 
a.  900.  926,  960;  H.  a.  909  (n.  136);  Lc.  a. 
1043,  1047  (n.  179,  182). 

Wolmer  II.  a.  955  (u.  167). 

Nbd  Wnllmer  0.  n.  Wolmersleve. 

84* 
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WolRmot  8.  Mchb.  sec.  8 (o.  198);  Sl.  P. 
Wolmot  Schn.  a.  815  (Dr,  ebds.  u.  314  l'olmol). 
Wolemoot  (so)  und  Woiomuot  Gld.  II,  n,  1 29. 
Woloinuiit.  9.  Mchb.  sec.  10  (i>.  1031). 
Wolmunt  Ng.  a.  879. 

Wolahmunl  s.  VALAH. 

0.  n.  Wolmuntingun. 

Wolti.nl.  8.  Dr.  a.  833  (a.  485;  Schn.  fbds. 
Uuoltrat). 

Volaral  Gld.  U.  a,  128. 

Wolral  Sl.  P.  iwml.:  R.  a.  890  (a.  72). 
l’olral  ir.  W.  c.  a.  780  (n.  104);  St  P. 

W olnrlli.  8.  Tr.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 
Wroleisind  und  Wolesin  Gld.  II.  a.  129. 
ll'olndro.  9.  Sl.  P. 

Wololf,  9.  St  P 


V OJLlCAN,  Die  folgenden  vier  n.  scheinen 
zu  ahd.  wolchan  nubrs  zu  gehören;  dieser  ansirht 
ist  auch  Grimm  gr.  II,  483. 

WnlrlmiMlriiri,  fem.8  Mchb. sec. (u. 579); 
St  P. 


Wolchandrul  Gaur.  sec.  9 (n.  382). 
Wolcantbrade  Schu.  a.  819. 

Volrhendruda  Laur.  sec.  8 (n.  1147). 
Wolkendrut  Laur.  sec.  8 in.  198). 
W'olclinngart,  fern.  Gld.  II,  a.  129;  Gr. 
I,  797. 

W'olchanheld,  fern.  9.  Sl.  P. 
WoIrliMiiltart.  8.  Mchb.  sec.  8 <n.  286); 

decr.  Tassil.;  St.  P. 

Wolcauard  R.  a.  815  (n.  19). 


Wolaiik.  Gr  I.  843. 

Xhd.  Wollauck.  Wollanke. 

WolantiniiM.  9.  Xg.  a.  827 

HnlarHin,  Holiiral,  Hularlli  s.  VOLA. 
Wnlasparl  s.  VILS.  Wollirro,  Wal» 
ho.lo  s.  VOLA. 


\ Ol  if  . Diese  formen  sind  schwer  zu  beur- 
theileu;  mehreren  quellen  zugleich  verdanken  sie 
gewiss  ihren  Ursprung,  und  eiue  Scheidung  für  die 
einzelnen  fülle  ist  unausführbar.  Ich  nehme  ein 
dreifaches  VOLL  an: 

1)  eine  ayncope  aus  VALAH; 

2)  eine  falsche  Schreibung  ttolc-  für  Pole-  (FULG); 

3)  eiue  einfachere  form  für  wolchan  nubea. 

«olcill,  fern.  Gld.  II.  a.  129. 

W olkclolir.  Gld.  II,  a,  III. 

Wolcinar.  9.  P.  V,  863  (Thiclmari  chron.); 
C.  M.  Sept 

Wolcmer  P.  V,  750,  764  (Thictmari  chron). 

Woleliriid.  8.  Mchb.  sec.  8 (u.  59). 

41  »Icold.  9.  B.  v.  Meissen  sec.  II. 

Wolcold  P.  V,  764,  769  (.Thiclmari  chron  ). 

V Woikold  H.  a.  1093  (u.  294). 

l'olcoll  tr.  W.  a.  806  (n.  28). 

Noltold  für  Wolcold  P.  XII,  176  (chron.  episc. 


Merseb.). 

W’olcwiltlc.  8.  Tr.  W.  a.  747  (n.  148  und 
Pd.  uchtr.  n.  83). 

Wolcwlu.  10.  G.  a.  964  (n.  17). 


W olrniar,  Wolc  old,  Wolcwin  s.  VOLL. 
Wold-  s.  VALD.  W olfttMil,  M olker, 
Wwlleip,  Wnliiiuiil,  Wolpode  » 

VOLA.  1’oImU‘Ic  a.  Vl’LS. 

Moiuar.  10  P.  II.  188  (ann.  Gand.);  VII, 
24  f.  (ann.  Blandiu.);  IX.  138  f.  (gest  episc. 
Leod.);  A.  S.  Kehr.  I. 

Kutwcder  aus  Wohmar  (VOG)  oder  aus  Wonutar 
(VI  .N)  eolslanden. 

Won-,  Wouad-  s.  VUN. 


VOP,  Golh  vöpjau  rufen,  ahd.  wuofau  u.  s.  w.; 
dieser  xino  wohnt  mehreren  wortslümmen  der  p.  n. 
bei.  Vgl.  noch  mehrere  formen  mit  Wof-  unter 
VLLK. 


W uppo.  9.  II.  a.  960  (n.  171;  Gud.  ebds.). 
Wolf«  P.  IX,  246,  249  f.  (Gundcrhar.  lib.  pont. 
Eichslet),  258,  262  (anonym.  Hasereus.):  tr. 
W.  a.  809  (n.  174);  Ng.  a.'  8(16.  8U9,  827. 
Wobo  Laur.  sec.  11  (n.  3813). 

Woübo  uecr.  Fuld.  a.  1063. 

Mid.  Wopp.  0.  n.  Wupinowa  vicll.  hieher. 

W oppa,  fern.  10.  St.  P. 

Wofa  St.  P. 

Wöbbel.  11.  Xecr.  Kuld.  a.  1060. 


VOR.  Vgl.  ggs.  vOrjan  vagari  (auch  fatigari). 
vdrjende  vagabundus. 
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W#ro,  Gr.  L 961. 

Wiiarnud.  9.  Scbpf.  a.  807  (u.  131). 
Wuraud  Scbpf.  a.  817  (u.  82). 
Homro.  9.  Si.  P. 

M oi-Hld.  8.  Mab.  a.  783. 


W’arart  s.  VOC.  Warn  Id  a.  VOR.  Ward- 
s.  VURD.  World  8.  VOC.  W o ro,  Warst'» 

».  VOR.  Wart-  *.  VL'RD. 


\ OS.  Alilaut  zu  dem  von  ElUnüiler  ».  81  auf- 
gestellten  ags.  vasan  poliere,  vignre,  ahd.  wasjan 
(s.  oben  VAS);  iu  diu  ».  etwa  io  der  bedeulung 
gross  oder  stark? 

W »spiriii.  fern.  9.  St.  P. 

losplrc,  fern.  9.  St.  P. 

VohImii’X,  fein.  9.  Or.  a.  822  (u.  399;  Schn, 
rbds.  Ostbirrh). 

VoMCltiM.  8.  P.  VI,  43  (gest.  episc.  Virduu.). 

Wosralt.  9.  St.  P. 

Yokwüi.  9.  Schn.  u.  Pr.  a.  801;  Pr.  u.  3,3 
(Scbu.  ebds.  Osuvich). 


Wat-,  Woxa  s.  VOP. 

VRAC.  Zu  gntb.  vrikan  persequi,  abd.  recchjo 
expulsus,  ags.  vracu  viudictn,  ahn.  raekr  eitorris 
u.  8.  w.  Herrscht  io  den  n.  etwa  die  bedeuluug 
peregrinus,  alieuus,  oder,  was  besser  scheint,  schon 
die  spätere  von  nihil,  recke,  ahn.  reckr  held?  Es 
ist  zu  bemerken,  dass  die  hier  angeführte«  formen 
fast  alle  sächsisch  sind,  woraus  indessen  kein  schloss 
auf  das  mangeln  derselben  im  hochdenfscheo  ge- 
macht werden  darf,  da  hier  solche  n.  dnrcb  das 
abfallen  des  V leicht  in  die  form  Rae-,  Rag-  über- 
gingen; sie  sind  daher  von  den  ursprünglich  mit 
R beginnenden  (s.  RAG)  nicht  zn  scheiden. 

Wrncchio.  8.  Wg.  Ir.  C.  247. 

Werachio  Laur.  sec.  8 (n.  2056). 

Werekkio  Gld.  II,  a,  129. 

Unrecheo  Pr.  a.  814  (n.  301;  Schn.  ebds.  Uurec- 
cheo). 

Wargus  hieber? 

Wrnchnrd.  9.  Lc.  a.  837  (n.  52). 

Wracard  Lc.  a.  841  (■.  55). 

W rwcbar.  8.  Lc.  a.  794  (n.  4). 


Wracheri  Wg.  tr.  C.  429;  Lc.  a.  820  (n.  38). 
Wracber  Wg.  tr.  C.  414. 

Waraculf.  8.  Pol.  Irm.  s.  48,  253;  tlir 
Wraculf? 


t’iirlirrl  s.  Wigberi  und  Uncbcri.  Yudamot 
s.  VOP. 

Utilrlicir.  8.  Tr.  W.  a.  742  (n.  I).  Zn  VTLF? 


A L LD.  Muthmasslich  eine  einfachere  form 
für  das  unten  abgehandelle  VULDAR.  Auslaulend 
in  Cuuiuld  (7)  und  Sigisvulthus  (4);  auch  in  Sua- 
bulcd  (so,  8)?  Grimuld? 

t hliln,  msc.  6.  Bischof  sec.  6.  E.  s.  VI,  393 
(Job.  Biclar.). 

l ltnn.  7.  I).  Cb.  I.  654.  678. 

Yuldehert,  8.  P.  II.  285  (gest.  abb.  Foutan.). 

Vultpert  Pd.  a.  731  (n.  549);  Gld.  II.  a,  119. 

Yiildejciiuiniitt  (so).  9.  Pol.  R s.  86. 

V Ulte  gilt.  Gld.  II.  a,  119. 

l'ldier.  10.  A.  S.  Jan.  II. 

Yiildrrad.  7.  Pd.  a.  653  (o.  322;  Mab.  u. 


M.  ebds.). 

Vultcrat  Gld.  II,  a.  111. 
Vulduir.  Jom. 


VULDAR. 


Golb.  vulpus,  ahd.  vnldar  gloria. 


Vgl.  VULI). 

%'nldnr.  9.  K.  a.  842  (n.  105;  Ng.  ebds.). 
Yullar  P.  I,  458,  511  (Hinein.  Rem.  ann.). 

P.  1 mehrmals  mit  Walthar  verwechselt,  z.  h.  s.  518 
(ann.  Vedast ).  599  (Regio,  chron.). 

0.  n.  Vuldartiogas  und  Vulderbach  vielt,  hieber. 
YllltrogotliM,  fern.  6.  Greg.  Tur.  IV.  20. 
Ultrogotha  Greg.  Tur.  V,  43;  d.  Cb.  I,  668. 
Ullrogotho  Venant.  Fortun.;  A.  S.  Jan.  II. 
Ullrogota  A.  S.  Febr.  IL 
Ullrngodis  d.  Cb.  I,  535  f, 

Vuldargoza  Schn.  a.  796. 

Wildergoza  Laur.  sec.  8 (n.  1302)  wol  hieber. 
Vgl.  Grimm  geseb.  d.  titsch,  spr.  440. 

Ytiltlarliilf,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3043); 
St.  P.  drmL 

Woldarhilt  Lanr.  sec.  8 (n.  3041). 
Yuldroinod  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Uuldro- 
modihaim. 
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Vulilnrniii.  fern  9.  Dr.  a.  823  (n  419; 
j Schn,  eluU.) ; Schn.  a.  837  (Dr.  ebds.  n.  498 
Uuldarnhiu). 

Wuldarniuui  Dr.  c.  a.  800  u.  823  (Schn,  beide 
male  Uuldarih). 

'Wtildnrrih.  8.  Mchb.  aec.  8 (n.  60). 
Uuldarrich  Mchb.  aec.  8 u.  9 (n.  251,  510), 
Vulderich  Gld.  II,  a,  111. 

Die  formen  Uldericb  u.  a.  >.  unter  Odalrih. 

Vgl.  Vuldarniu. 


VXJLF.  Ein  über  alle  deutschen  Stämme  ver- 
breiteter,  sowol  anlautend  als  auslaulend  sehr  häu- 
Iger,  aeit  aec.  4 nachzuweisender  wortstamm.  Er 
gehtirt  sicher  zu  golh.  vulfs,  ahd.  wolf.  denn  ältere 
erklärungen  wie  Adolf  = Edelliülf,  Gangolf  = 
gehende  hülfe,  Rudolf  = Ralhbülf,  Wolfgang  = 
Hülfgang  sind  beseitigt,  seitdem  erkannt  ist,  dass 
der  wolf  durch  Vermittelung  des  Wodansrultus 
mehr  noch  als  andere  heilige  thiere  ein  passendes 
element  für  namen  abgab.  Verwechselungen  sind 
möglich  mit  VOLA  und  HWELP,  kaum  mit  VALD. 
Eine  besondere  Schwierigkeit  macht  ferner  das 
ziehen  der  grenze  zwischen  VULF  und  VOP.  Ich 
habe  meines  Wissens  zuerst  eiuen  stamm  der  letz- 


tem form  in  den  n.  erkannt  und  man  wird  mir 
eine  gewisse  Schüchternheit  iu  der  aufotellung  des- 
selben zu  gute  halten,  womit  ich  nur  ein  paar 
simplicia.  aber  keine  composita  dahin  untergeordnet 
habe.  Nun  giebt  es  aber  wirklich  erstens  formen 
wie  Acluf,  Geruf,  Haduff.  Slarcbuf.  Thiedof,  Wal- 
duf,  zweitens  aber  auch  manche  mit  Wof-  begin- 
nende, letztere  besonders  bei  Gld.  und  St.  P.  Da 
in  allen  diesen  fallen  eine  theils  sprachliche  theils 
nur  aus  graphischen  irrlhümern  bervorgegangene 
entslellung  aus  -olf  und  Wolf-  recht  wol  möglich 
ist,  da  ferner  wirklich  für  einige  stellen  eine  solche 
enlartung  nachzuweisen  ist  (oder  sollte  man  in  der 
that  neben  WolfdiiJ  noch  ein  davon  unabhängiges 
Wofdrigi  annehmen  müsse«?),  da  endlich  eine  an- 
xahl  uhd.  familiennamen  auf  -olf  gewiss  aus  -olf 


entstanden  sind,  so  habe  ich  mich  entschlossen, 
solche  zusammengesetzten  formen,  die  hie  und 
da  wirklich  zn  \ OP  geboren  können,  dennoch 
unter  VULF  zu  belassen,  genauere  Scheidung  de- 
nen anheimstellend,  die  auf  meiner  grundlage 
weiter  bauen  werden. 


Auslaulendrs  VULF  Uhertrifft  an  häufigkeil  alle 
auslauteuden  stumme,  selbst  das  so  ungemein  häu- 
fige BERAUT.  Es  sind  die  n.  auf  -ulf  und  -olf 
so  unglaublich  verbreitet,  dass  man  annehmen  muss, 
es  habe  unser  stamm  srhon  iu  früher  zeit,  ähnlich 
wie  llARD,  RIG  und  VALD,  begonnen  nur  noch 
die  gelluug  eines  bedeutungslosen  Suffixes  zu  ha- 
ben; vgl.  Grimm  gr.  II,  330 
Ich  verzeichne  381  n.  auf  VULF,  darunter  nur 
4 feminiua: 


Aclulf  8. 

Patirolf  8. 

Thanoir  10. 

Adarulf  7. 

B.ildulf  8. 

Daulf  7 

Agiulf  5. 

Pandulf  8. 

Deorulf  8. 

Agilulf  7. 

Pandinolf  9. 

Dnomolf  9. 

Agimilf  7. 

Baovulf  8. 

Dradolf  10. 

Agrulf  8. 

Bartholf. 

Trudulf  6. 

Egisolf  9. 

Barnulf  8. 

Dructulf  7. 

Alaholf  8. 

Baudulf  7. 

Tugoir  9. 

Aldulf  8. 

Baugulf  8. 

Eparolf  6. 

Albuir  8. 

Berulf  6. 

Ebtoir  9. 

Aliulf  5. 

Bernulf  8. 

Edulf  9. 

Ellauwolf  9. 

Perahlolf  7. 

Ehinolf  9. 

Amalolf  8. 

Beculf  7. 

Eiotolf  9. 

Amanulf  8. 

Piloir. 

Emerulf  7. 

Anaolf  S. 

Pinuzolf. 

Erinuulf  8. 

Andulf  9. 

Pergolf  9. 

Archanolf  8. 

Anginulf  8. 

Blidulf  8. 

Erdolf. 

Angilulr  8. 

Boranolf  8. 

Erlulf  8. 

Ansiulf  7. 

Buzulph  8. 

Esnarolf?  8. 

Arulf  8. 

Praroolf. 

Endulf  8. 

Arnulf  5. 

Brandulf  9. 

Eolf  8. 

Erpulf  8. 

Branzolf. 

Faliolf  9. 

Asculf  9. 

Breulf  7. 

Kaginoll  8. 

Astulf  6. 

Brisolf  8. 

Faidolf  11. 

Alhaulf  5. 

Brodulf  7. 

Faraulf  6. 

Adalwolf  8. 

Brunulf  7. 

Farnulf  9. 

Adenulf  10. 

Bololf. 

Fardulf  8. 

Andulf  7. 

Podalolf  9. 

Fastulf  8. 

Odulba  8. 

Bodenolf  11. 

Faulf  9. 

Auculf  9. 

Burgolf  8. 

Fiscolf  8. 

Aunulf  5. 

Caladulf  8. 

Flidnlf  8. 

Aurulf  9. 

Chrosculf  8. 

Flozznlf  9. 

Oranolf  8. 

Chonulf  7. 

Forslulf  8. 

Anstrulf  7. 

Creizolf  8. 

Fronlf  9. 

Auwulf. 

Griecholf  9. 

Friulf  8. 

Babulf  8. 

Gustulf  9. 

Frirulf  8. 

Badulf  8. 

Dagaulf  6. 

Fridnlf  8. 

Bndannlf  8. 

Daglidulf  8. 

Kmchooolf  8. 
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Froduir  8. 

Halidulf  8. 

Justulf  8 

Prezolf  9 

Sunulf  6. 

lindolf  9. 

Frumolf  8. 

Hainarolf  9. 

Laibuir  8. 

Purolf. 

Sparulf  8. 

Urolf  8. 

Frundulf  9. 

Haudolf  8. 

Lriperolf  9. 

Quidulf  9. 

Slacolf  9. 

llrnulf  8. 

Fulcolf  7. 

Hauulf  6. 

Laidulf  8. 

Kadulf  7. 

Sladolf  8. 

Ürsulf  9. 

Foldulf  8. 

Hardalf  8. 

Lajuiph  9. 

Kafulf  9. 

Stahalolf  8. 

l'ziolf  8 

Gibulf  7. 

Hariulf  6. 

Landulf  8. 

Ragolf  8. 

Sleinolf  9. 

Wacolf  8. 

Gaidulf  8. 

Halhovulf  7. 

Laudoaulf  9. 

Raginulf  8. 

Slangair  8. 

Wacarolf  10. 

Gaiiulf. 

lledenulf  9. 

Laulf  7. 

Keginulfa  7. 

Slarculf  8. 

Vadulf  6. 

Geldulf  7. 

Helmwolf  8 

Levulf  8 

Raidulf  8. 

Stillolf. 

Watlalf  8 

Gammolf  11. 

Hiduir  7. 

Lihlolf  8. 

Ramfoir  9. 

Slrangolf  9. 

Walolf  9. 

Gamanalf  8. 

Hildulf  7. 

Lindolf  9. 

Hauulf  6. 

Slraaulf  10. 

Waldolf  8 

Ganduif  7. 

Helpwolf  8. 

Lingulf  8. 

Raudutf  8. 

Slurolf  8 

Waldulpia  7. 

Gaugulf  7. 

Ghlodulf  7. 

Liaolf. 

Kicuir  7. 

Sumthulf  7. 

Wanulf  8. 

Garulf  8. 

Flodulf  7. 

Liubolf  8. 

Richolua  8. 

Sundarolf  8. 

Wendulf  9. 

Garilulf  7. 

Hobolf  8. 

Liudulf  6. 

Rinulf  8. 

Suuniulf  7. 

Wandralf  9. 

Gardulf  8. 

ilobolf. 

Lopolf  8. 

Risiulf  6. 

Suabolf  8. 

Waraalf  7. 

Gaudulf  8. 

llordolf  9. 

Luntdolf  8 

Kcodnlf. 

Sucidolf. 

Werinulf  5. 

Juzseuulf  9. 

Honcolf  8. 

Magulf  8. 

Reonolf  9. 

Swarzolf  9. 

Waaolf  9. 

Gaviulf  7. 

iloslulf  7. 

Maginulf  6. 

Saisnulf  10. 

Sweodolf. 

Werdolf  8. 

Gaugiulf  7. 

Hranoulf  6. 

Mahlulf  8 

Saraolf. 

Tasculf  8. 

Widulf  4. 

Grnolf  8. 

Hrahholf  8. 

Meizolf  8. 

Sandolf  8. 

Thednlf  9. 

Witlolf. 

Grrmenulf  8. 

Hringolf  8. 

Malulf  6. 

Sarulf  8. 

Tezlof. 

Wigoir  8 

Gisulf  6. 

Hrocculf  8. 

Malchenolf  9. 

Saulf  7. 

Taugolf  8. 

Wildair  9. 

Gisenuif  9. 

Hrodulf  5. 

Manaulf  7. 

Scerpfolf  9. 

Tcisolf  10. 

Wiliulf  6. 

Gisaloli  8. 

Ruinulf  6. 

Marulf  7. 

Scarlolf. 

Thancuif  7. 

Wiaalf  8. 

Gnduif  8. 

Kundall  8. 

Marcalf  6. 

Scouolf  8. 

Thegauolf  9. 

Wiaidalf  8. 

Gndenuif  8. 

Hrunzolf  8. 

Medulf  6. 

Scrutolf  8. 

Thiholf  8 

Wialrolf  8. 

Graculf  9. 

Hugiwolf  9. 

Madauulf  8. 

Selboir. 

Dingulf  8. 

Wcololf. 

Gradulf  11. 

Holdulf  9. 

Madalulf  6. 

Sergulf  10. 

Thiulf  8. 

Wiiuir  8 

Grasulf  8. 

Holzolf  9. 

Morolf  8 

Seuvolf  9. 

Theudulf  7. 

Wodilulf  11. 

Grausolph  9. 

Huaulf  7. 

Mazolf  8. 

Shraogolf  8. 

Theuderolf  8. 

Wololf  9. 

Graavolf  8. 

Huadulf  9. 

Minulf  7. 

Sigiwolf  6. 

Tragulf  9. 

Wordolf  8. 

Grefolf. 

Hunzulf. 

Modulf  8 

Sigilolf  8. 

Traaulf  8. 

Waraculf  8. 

Griaialf  8. 

Harlolf  8. 

Muualf  8 

Sigiuulf  9. 

Troolf  9. 

Vaidulf. 

Crisulf  10. 

lctolf. 

Nandulf  8 

Sindulf  6. 

Thunerulf. 

Vunnolf  9. 

Crisololf. 

ldulf  8. 

Nardolf  8. 

Singulpb  10. 

Traneulf. 

Zaagrulf  7. 

Gornolf  8. 

Igulf  8. 

Keriolf  8. 

Sesulf  6. 

Tridulf  8 

Zeizolf  8. 

Gundulf  6. 

imiuolf  9. 

Nidolf  9. 

Slougolf  8. 

Triwolf  8. 

Zierolf  8. 

Hapinolf  9. 

Indulf  8. 

Nivulf  8. 

Sliholf  9. 

Tosolf  8. 

Ziolf. 

Haginolf. 

Ingulf  8. 

Nodulf  6. 

Snarbolf  9. 

l dulf  6. 

Zisolf. 

Hagiaulf  7. 

Inganult  8. 

Nordoalf  7. 

Soomolf  8. 

Voulf  6. 

Zitalf. 

Haholf  8. 

lrlolf  9. 

Ogrolf  9. 

Tuir.  5. 

FUr*t  der  Scirren  sec.  5. 

Hahilulf  8. 

Hermolf  8. 

ürdulf  7. 

Vulf  K redegar;  Lc.  a.  820  (□.  39). 

Haidulf  8. 

inninalf  8 

Osdulf  7. 

Vulfo  Jom.  54. 

Haiicnulf  8. 

half  8. 

Olhilulf  8. 

Wolfo  Schn.  a.  798  j Kg.  a 

.817;  Laur.  mehnn. 

Haimulf  8. 

Itastolf  8. 

Pibolf  8 

Woho  Ng. 

a.  781;  Sl.  P.; 

Laur.  roehrm. 

Haiitulf  8. 

Jagbolf  8 

Piicolf  8. 

Wolflo  Ng. 

a.  819. 

Haliair  8 

Jungulf  8. 

Planulf  9. 

Vulio  Pd. 

a.  629  (n.  247). 
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Wolfhn  Ng.  a.  816,  859;  necr.  Aug. 

Wolfno  tr.  W.  a.  811  (n.  180;. 

Woir  Ng.  a.  769-,  Schn.  a.  823:  Le.  a.  815,  833 
(ii.  31,  45;;  St.  P.  zwral.;  Laur.  mehrm. 

Gulf  Pil.  a.  610  (p.  226). 

OSlupog  Proc.  auch  hieher. 

Aga.  Vulf.  Nhd.  Wolf,  Wolff,  Wulf,  'Wulff. 

0.  n.  Vulfinga,  Wolfaha  und  viele  andere  gewiss 
theil  weise  hieher,  theils  auch  unmittelbar  zum 
thiernamen  gehörig, 
llolfit,  fern.  8.  Schn,  a 812. 

Ulfe  pol.  lrm.  s.  133. 

Vulflclin.  8.  Schn.  a.  79$. 

Wulfico  tr.  W.  a.  791  (n.  130). 

Vulvicho  St.  P. 

Yulvihho  St.  P. 

Unluicbo  Ir.  W.  a.  791,  808  etc.  (n.  19,  78  etc.). 
Wolfaha  Laur.  sec.  8 (o.  3528)  vielt,  hieher. 
Nhd.  Ulbig? 

YYliiecliin.  11.  I.c.  c.  a.  1070  (n.  221);  ist 
wol  sicher  Vnlvechin  zu  lesen. 

Vuinrkin  (so)  Lc.  a.  1083  (n.  234)  heisst  wol 
Vulfeltin. 

Vtsllila.  4.  dorn.  51.  Der  Golhetibiscbof  sec. 
4;  eine  erwtthoung  der  meisten  stellen,  in  wel- 
chen derselbe  genannt  wird,  s.  bei  G.ibelentz 
und  Lobe. 

Uulfilo  Mchb.  sec.  8 (n.  280). 

L’lfias  falsche  schreibang  bist,  miscell.  (Valens). 
Volnil  GId.  II.  a.  109. 

Gilfulas  für  Ulftlas  E.  s.  VI,  471 ; Gulfilas  ebds.  485. 
OvQfttas  (so)  Philoslorgins  hist.  eccL  2.  5. 
Nhd.  Wdlfel,  Wolffel. 

O.  n.  Wulfiliuga,  Wulfilittchova. 

Vulfuln.  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  999). 
VolBla  Ng.  a.  744. 

Wuluila  tr.  W.  a.  745  (n.  142  u.  Pd.  nebtr.  n. 

78)  neben  Wuluilane. 

Vulfoleniits.  7.  B.  v.  Münster  sec.  9. 
Vulfoleuus  Pd.  a.  653  (n.  320;  M.  ebds.  n.  55). 
Wolpeliu  necr.  Fuld.  a.  993. 

Nhd.  WOllflio. 

YiiifViuitl,  fern.  9.  Pol.  R.  s.  101. 

Yulflu.  6.  I).  Gh.  I,  534;  Laur.  sec.  8 (n. 

947);  pol.  lrm.  s.  73. 

Vulvin  Ng.  a.  818. 

Vuluin  Ng.  a.  776. 

Wolfiu  Laur.  sec.  8 (n.  429>. 


Wnlvin  Ng.  a.  805. 

Wnlutn  Ng.  a.  776,  779. 

Wolnini  necr.  Aug. 

Wolfine  K.  a.  909  (n.  128». 

Woluitip  K.  a.  874  (n.  148). 

Wnlueni.  Woluuini  und  Woluene  GId.  11.  a,  111. 
l'lfiuus  P.  IX,  412  (gest.  cpisc.  Gamerac.);  pol. 

Irm  s.  110.  221. 

Gulfin  pol.  Irm.  s.  239. 

Vgl.  das  auffallende  Vulfidinus  bei  St.  P.;  vielleicht 
nur  verderbt. 

Schwere  Scheidung  von  Wolfwin. 

Ags.  Vnlfin.  Nhd.  Ulfen,  Wnlffen. 

0.  n.  Wolfenesruti;  Huluiuesheim* 

1 Kinn,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  81 
Yt  olfmii.  9.  R.  a.  821  (n.  21). 

Y'isltlnjg.  8.  Pol.  lrm.  s.  169;  pol.  R.  s.  14, 
98  etc.:  Wg.  tr.  C.  335;  St.  P. 

Vulfinc  pol.  R.  s.  104. 

Wulfiug  Wg.  tr.  C.  454. 

Vuluing  Laur.  sec.  8 (n.  370). 

Wulving  Laur.  sec.  8 (n.  525);  G.  sec.  10  (u.31). 
Wulvinc  Laur.  sec.  8 (n.  2212). 
l'ulfinc  Mchb.  a.  819,  820. 

Wolfung  Dr.  a.  819  (u.  379;  Scho,  ebendas. 
Wolfgun). 

Wolviug  Laur.  sec.  9 (n.  363). 

Wolviuch  GId.  II.  a.  111. 

Volvinc  Ng.  a.  744. 

Ulfing  pol.  Inn.  s.  143. 

Nhd.  Wolffing,  Wdlfing,  Wülfing. 

Viele  (auch  spätere)  Zeugnisse  über  den  n.  Yul- 
Eng  s.  bei  Mone  heldens.  (1836)  s.  18 
(’lfinga,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  113. 

Gulfinga  pol.  Irm.  s.  212. 

YYoCrmn  (so),  fern.  GId.  II,  a,  129. 
YYolfnrcli.  8.  Ng.  a.  793  (K.  ebda.  n.  43 
Wolfharch). 

YYolfaru.  9.  K.  a.  842  (a.  105;  Ng.  ebds.); 
St.  P. 

Wulvarn  Mchb.  sec.  9 (n.  241). 

Wolvarn  K.  u.  Ng.  a.  826,  838. 

Wolharn  GId.  II,  a,  111  wol  hieher. 

Wolfaro  Gr.  I,  850. 

Woluuoro  GId.  II.  a,  III  hieher? 

Yiillai-n,  fern.  8.  Poi.  lrm.  s.  42. 
YlwM'pato.  9.  St  P.  znml 
YYolfbHld.  8.  Laur.  mekrtn. 
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Wolfpald  St.  F. 

Wolfbold  Ng.  a.  797. 

Wolfpold  Gld.  li.  a,  111. 

Wolfpolt  M.  B.  c.  a.  1050  (V1U). 

Wolfpalhd  (so)  St  P. 

Vulpold  tr.  W.  a.  737  (Pd.  nchtr.  n.  58). 

Ags.  Vulfbold. 

0.  u.  Wolfpoldessiaza. 

Woirii cro.  8.  Or.  a.  793  (Schn,  ebds.,  bei 
ihm  a.  795,  Wolfboio);  Gud.  a.  1090. 
Wolfpero  St.  P.  öfters. 

Vulfpero  St.  P. 

Volfpero  St.  P. 

Wolfper  St  P. 

Wolfbern  Laur.  sec.  9 (□.  272). 

Wolhero  s.  VOLA. 

Woiriilrin,  fern.  8.  Dr.  a.  780  (Schn.  ebda. 
Wolfbirn);  Dr.  a.  837  (n.  494;  Schn.  ebds. 
Wolfhirn);  tr.  W.  a.  830  (n.  172). 

Wolfpirin  St.  P. 

Wolfbrinua  R.  a.  821  (n.  2t). 

Wolpirin  St.  P. 

Wolprin  Gld.  II,  a.  130  wnl  bieher. 
Vulflirrt.  8.  P.  II,  424  (vit.  S.  Lindgeri); 
Ng.  a.  788. 

Wolfperht  M.  B.  c.  a.  800  (Vffl,  IX);  St.  P. 
öfters. 

Wolfbert  Ng.  a.  769,  778  , 786  , 805  , 809  , 815, 
817;  M.  B.  XI,  18;  Laur.  oft. 

Wolfbrecht  Lanr.  sec.  8 (n.  2592). 

Wolfpert  Ng.  a.  772,  794,  822,  826. 

Wolfpreht  Ng.  a.  791,  806;  decr.  Tassil.;  necr. 
Aug.;  St.  P.  mebrm. 

Wolfbrahl  Dr.  a.  863  (n.  583;  Schn.  ebds.  Wols- 
brahl);  Laur.  sec.  9 (n.  33). 

Wolfprabl  Schn.  a.  737;  St.  P. 

Wolfbreth  Laur.  sec.  8 (n.  356). 

Wolfbrei  Ng.  a.  826. 

Wolfpret  Ng  a.  827. 

Vulberl  Wg.  tr.  C 290  hieher? 

Vulpert  Pd.  a.  720  (n.  513). 

Volbert  G.  sec.  10  (n.  31). 

Wolpert  s.  VOLA. 

0.  n.  Wolfperhteshusir. 

Wolftllilth.  9.  Necr.  Fold.  a.  878.  Kaum 
flir  Wolflinth;  der  n.  ist  masc. 

Wolflllrc,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1942). 
Wolfpirc  Mchb.  sec.  8 (n.  97). 


Wolfberc  Laur.  sec.  8 (n.  1954). 

Wofphirc  (so)  St.  P.  sec.  9. 

lVointriaiul.  9.  Neben  Wolbrand  Laur. 
mebrm. 

Wolfbraut  Laur  sec.  9 (n.  2205,  2256). 
Wolfprant  Gld.  II,  a,  III. 

Walfboslo.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  913,  3452). 
Wolfboio  Schn.  a.  803. 

Wolfbot  Schn.  a.  813. 

Wolfpot  St  P. 

Wolfpolo  P.  VII,  120  (Herim.  Aug.  cbron.);  Ng. 
a.  800. 

Wolphoto  Ng.  a.  819. 

Wolfpuol  (so)  Gld.  II,  a,  111. 

Vulpodo  P.  IX,  470  (gest.  episc.  Gamerac.). 
Vulbodo  P.  VI,  737  f.  (vit.  Balderic.  ep.  I.eodiens.). 
Wolhodo.  Guolbodo  s.  VOLA. 

VVolfhurga,  fern.  9.  Gr.  I,  850. 

Wolfburc  Laur.  sec.  9 (n.  3014). 

Wolfpurc  St.  P.  zwml. 

Wolfpruc  u.  Wolfpurug  Gld.  II,  a,  130. 
Wulfsl»*.  9.  Wg  tr.  G.  345,  454. 
Yiilft-<li-iilll»,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  3,  73  etc.; 

pol.  R.  s.  86;  Mab.  a.  854;  A.  S.  Mart  II. 
Woirdrud  Gld.  II,  a,  129. 

Wolflrud  Laur.  sec.  8 (n.  1418). 

Wolflhrut  Gld.  II,  a,  129. 

Wolfdbrud  Ng.  a.  850. 

WolttVid.  8.  Ng.  a.  789,  827. 

Wulflrid  Wg.  tr.  C.  450. 

WolfTrel  Ng.  a.  789. 

Vulfrid  P.  I,  468  (Hinein.  Rem.  ann.);  HI,  504 
(Hloth.  II  capit.);  X.  338  (Hugon.  chron.); 
Laur.  sec.  8 (n.  697,  1 190);  Lc.  a.  827  (u,  44); 
pol.  R.  s.  51,  54;  St.  M.  a 709,  c.  a.  962. 
Wolfrid  Wg.  tr.  C.  349,  426. 

Wulfret  P.  VII,  23  (ann.  Blandin.). 

Wolfrid  P.  IX,  334  (Ad.  Brem.);  Laur.  mebrm.); 

Ng.  a.  822;  St  P.  inehrm. 

Wolfrit  Laur.  sec.  9 (n.  3240). 

Wolfrith  Dr.  sec.  10  (u.  695). 

Wulfried  Wg  tr.  C.  376. 

Wolvrit  Ng.  a.  844. 

Woluril  K a.  844  (n.  111). 

Volfrid  Ng.  a.  744;  St  P. 

Vulfred  H.  a.  804  (n.  64). 

Wolfred  necr.  Aug. 

Vlfred  C.  M April. 

>5 
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0.  n.  Wolfrideswilare. 

UairemiK.  8 B.  v.  Regensburg  sec.  10. 
Wolfgang  P.  V,  90  (ano.  Quedliub,),  143  f.  (an n. 
Einsidl.),  790  (Thietmnri  chron.);  VI,  VII  öf- 
ter«; VIII.  653,  689  (annalisla  Sann) ; Laur. 
mehrm.;  Al.  B.  sec.  11)  (VII,  XI,  XIII). 
Vulfgang  P.  V,  803  (Thielmari  chron.). 
Wolfganc  Ng.  a.  813;  Laur.  spc.  9 (n.  25*23). 
Wolfcanc  Ng.  a.  807,  815. 

Wolfcang  npcr.  Aug. 

Wolfkang  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.);  V,  145 
(ann.  Eiusidl.);  VI  öfter«;  VIII,  196  (Ekkeh. 
chron.  univers.);  XI.  552,  566  (auclar.  Cre- 
mil'an.),  574  (ann.  Admunl.);  St.  P. 

Wolfkanc  Gld.  II,  a,  111. 

Wolfrang  (falsch)  P.  XI,  148  (monachi  Sazav. 
conlin.  Cosmae). 

Wolfgant  nerr.  Puld.  a.  1046  für  WolfgancT 
Woll'gan  Gld.  11,  a,  111  für  -gang? 

Nach  Grimm  mjlli.  s.  1093  bezeichnet  Wolfgaug 
einen  beiden,  dem  der  wolf  des  siege«  vorangeht. 
Die  lat.  Übersetzung  Lupaoibulus  «.  P.  VI,  556  (Ar- 
nold. de  S.  Emmer.). 

Mid.  W'nlfgnng. 

Uolfgar.  8.  Ng.  a.  819. 

Vulfegar  pol.  Irat.  «.  29. 

Wolfaear  l)r.  a.  827  (n.  471;  Schn.  ebds.  Wolfarl). 
W'olfachar  Mchb.  sec.  8 tu.  88). 

Wulfger  Wg.  tr.  (I  231.  244  . 254  . 257  , 276. 

281,  285.  289,  316,  330.  398,  460,  461,  468. 
W’olfgaer  Gld.  II.  a.  111. 

Wolfhaor  St.  P.  mehrm. 

Wolfger  P.  II,  240  (ann.  Wirzib.);  VIII,  27 
(Ekkeh.  chron.  Wirzib.);  Laur.  mehrm.;  Ng. 
a.  797,  806,  816.  819;  St.  P.  zwml 
Wolfker  Ng.  a.  788.  790,  796.  806;  St  P.  mehrm.; 

M.  B.  a.  931  (VIII).  1074  (VII). 

Wolfkeri  Gld.  11.  a.  III. 

Wolfgher  St.  P. 

Vulger  Lc.  a.  801  (n.  21). 

Wulger  Wg.  Ir.  (’..  240,  293. 

Wofker  (so)  Gld.  II.  a,  129. 

Wolgar  s.  unter  VOLA. 

Ag«.  VulfgAr. 

0.  n.  Wolfkercshu«,  Wolfkereswilare. 

Vl  olfgai'il,  fern  8.  Laur.  «ec.  9 (n.  797). 
Wolfgart  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  1454.  2696). 
Wolfcart  u Wolfkarl  Gld  II,  a.  129. 


Yiilfrcund.  8.  Pol.  Ina.  a.  73. 
l'ltegaud  pol.  Irin.  s.  111. 

Vulfiaud  pol.  R.  s.  36.  100. 

Wolfcaoz  St.  P.  mehrm. 

Wolfgoz  Laur.  «ec.  8 (n.  335);  tr.  W.  a.  776 
(n.  112);  Gud.  sec.  10. 

Wolfcnz  Ng.  a.  787,  818,  819,  820  etc.;  St.  P. 
Wolffeoz  Ng.  a.  8(81. 

Wolgoz  Laur,  «ec.  8 (o.  1602). 

Worcnz  (so)  Gld.  II.  a.  III. 

Wolfaud  P.  VI,  79  f.  (chron.  S.  Michael.  Virdun.. 

neben  Wolfand);  Pd.  a.  675  (n.  375). 

Volfaud  St.  M.  a.  709,  1002. 

Vulfaud  Pd.  a.  673  (n.  367). 

Ags.  Vnlfgeäl. 

Yh  Hills.  Tem.  8.  St.  M.  a.  709. 
'Wolfjce’ld'  msc.  8.  Neben  W'olfgelt  tr.  W. 
a,  797  (n.  81). 

Wolfgelt  Sehn.  a.  791;  Ng.  a.  846. 

Wolikelt  Gld.  II.  a.  129. 

Woiritls.  8.  l aur.  sec.  8 (n.  216). 

Wolfkis  Ng  a.  818;  St.  P. 

Wolfchis  P.  V,  153  (ann.  Mnnast). 

Volchis  P.  X,  339  (llugon.  chron  ). 

Vulgis  P.  V|.  58  f.  (Polcuin.  gcst  Lobiens.);  pol. 
Irnt.  s.  172. 

Yulf «Hin.  8.  Lc.  a,  855  (n.  65). 

Wolfgrim  nerr.  Aug.;  Laur.  mehrm. 

Wolferim  Gld.  II,  a,  III 
Wolfehrim  Ng.  a.  809. 

Wollkrim  R.  a.  821  (n.  21). 

Wolfrim  K.  a.  764  (u.  9)  hieher? 

Vulgrin  P.  VI.  125  (Ademar.  kislor.). 

Volgriu  St.  M.  a.  972. 

V ulerin  St.  M.  a 1006 

Vulgrimous  P.  II.  253  (chron.  Aquitan.);  VI.  5 
(ann.  Eogolism.),  122—126  (Ademar.  hislor.). 
YnlfKUiidiN.  fern.  7.  Fredegar. 

Wolfigundis  tr.  W.  a.  699  (n.  252). 

Wolfgunda  Ir.  W.  a.  707  (Pd.  nchlr.  o.  16.  17). 
W'olfcund  Gld.  II.  a.  130. 

Wolfkund  Ng.  a.  888. 

Wolffunt  (so)  Laur.  sec  8 (n.  180)  wol  hiehrr. 
0.  n.  Wolfgundawilari. 

YYolflittc.  8.  Laur.  scc.  8 (n.  3235). 
Wolfhach  Gld.  U.  a.  UL 
Wolfhali  Dr.  n.  358. 

VtllfnidlM,  fern. 8.  Mab. a. 854;  pol.  R.  a.  15.73. 
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Ynlfagdis  pol.  R.  s.  37. 

W’olfheida  Laur.  sec.  9 (n.  512). 

Wolfheid  Dp.  a.  796  (Scho.  ebds.  Wolfheri). 

Wolfheit  Laur.  sec,  S u.  9 (n  1564,  1597). 

Volfagdig  K.  g.  773  (n.  14  u.  15;  Ng.  ebds.). 

Yisiriinrrt.  8.  P.  II,  335  (eil.  S.  Bonif). 

Wulfhard  P.  VI.  172  (Agii  vit.  Hathumod.);  Wg. 
ir.  C.  226  , 241.  249  , 271,  284  , 298  , 439, 
458,  463. 

Vulfarit  P.  I.  334  (ann.  Mett.);  II.  30t  (fragm. 
chron.  Foutan.);  III,  534  (Kar.  II  rapit.);  pol. 
Irin,  s 42,  64  etc.:  pol.  R.  s.  15;  Fredegar. 

Wolfhard  P.  IX,  255  f.  Canon.  Haserens.);  Ng. 
a.  791,  809;  nerr.  Aug.:  Laur.  mehrro. 

Volfard  Ng.  a.  752. 

L’olfhart  necr.  Aug. 

Wolfhart  Ng.  a.  764,  782,  802.  805,  806,  817; 
Dr.  a.  779  (Schn.  ebda.  Wolfart);  Schn.  a.  815 
(l)r.  ebds.  n.  315  Uuelfharl);  necr.  Aug.;  St.  P. 
öfters;  Laur,  öfters:  M.  B.  c.  a.  1070  (VI). 

Wulfart  H.  a.  761  (n.  44). 

Wolfard  P.  X,  502  (Hugon.  chron  ). 

Wolfarl  Ng.  a.  811;  Schn.  a.  827  (Dr.  ebds.  n. 
471  Wolfacar);  Laur.  nehrnt.;  necr.  Aug.; 
Gud.  a.  1090. 

Wolfarth  Ng.  a.  844;  Gud.  a.  1056. 

Ulfard  pol.  lrm.  8.  23,  85  etc. 

Gulfard  pol.  lrm.  8.  224.  264. 

Wofharl  (so)  Gld.  II.  a,  III. 

Ags.  Vulfheard.  Vulfbard.  Nhd.  Ulfen.  Wilfert, 
WölfTert,  Wölperl,  Wohlfahrt,  Wolfart,  Wol- 
fert,  Wollfert.  Woltfliardt.  Wulfert,  Wulffert. 

Vulfitardis,  fern.  8.  St.  M.  c.  a 962. 

Yolfarda  Ng.  a.  744. 

Vulfirrdis  pol.  R.  s.  16. 

Ulfiardis  pol.  lrm.  8.  91. 

Vtil  Flut r.  7.  B.  v.  Rheims  sec.  9. 

Vulfhar  P.  V,  3 (ann.  Gorbej),  775  (Thietmar 
chron.). 

Wolfhari  St.  P.;  0.  M.  Sept. 

Volfhari  St.  P. 

Wolfhar  P.  II,  64  (Ratperl.  cas.  S.  Galli);  Ng. 
a.  783. 

Vullar  P.  VIII,  586  (aanalista  Saio);  IX.  416 
(gest.  episc.  Camerac.);  Ng.  a.  787;  pol.  R. 
s.  20,  102  etc. 

Vulferi  C.  M.  Aug. 

Vuller  pol.  R.  s.  15,  82  etc. 
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Woluari  necr.  Aug. 

Ulfari  Paul.  diar.  IV,  3. 

Volffar  Ng.  a.  670. 

Wullar  Wg.  tr.  C.  98. 

Wolfar  P.  II,  463  (Einh,  vit.  Kar.). 

Wolphar  P.  VI.  592  (vit.  S.  Adalbert,  episr.). 
Wolfhere  necr.  Aug. 

Vulficr  pol.  R.  s.  15,  16  etc. 

Wulfheri  Wg.  tr.  0.  253,  267,  470 
Wolfheri  Ng.  a.  802;  St  P. 

Wolfher  P.  V.  103  (ann.  llildesh.);  Ng.  a.  774. 

797;  Laur.  oft;  Lc.  a.  877.  1051  <n.  71,  186t. 
Vulferi  P.  II,  320  (Adon.  chron.);  V,  50  (ann. 
llildesh.);  VI.  250  (transl.  S.  Epiphan.);  X. 
352  (Hugon.  chron.) 

Wolfer  P.  V,  103  (ann.  llildesh);  VIII,  725 
(aunalisla  Sa\o);  Laur.  sec.  8 (n.  1806). 
Wolpher  Lc.  a.  1063  (n.  199). 
l'uolfheren  (genil.)  Dr.  a.  806  (n.  233;  Schu. 
ebds.  Uuolphern) 

Alm.  (Jlfar.  Ags.  Vulfhere.  Nhd.  Ulber,  Wolfer 
Wülfer. 

0.  u.  Wulfares  dun,  Wulferstcdc. 

Yt  elflmit.  9.  B.  v.  Bourges  sec.  9. 

Wolfhad  Ng.  a 819;  necr.  Aug. 

Wulfatl  P.  I,  475  (Hinein.  Rem.  ann.). 

Vulfad  P.  1,  471  iT.  (Hinein.  Rem.  ann  );  III,  469 
(lllud  Germ,  capit.). 

V.  elflielnn.  9.  Schn.  a.  804  (n.  2.  60). 
W’olfhelin  Sl  P.  zwml. ; M B.a.986  (XX  VIII.  216). 
Wolfelin  St.  P. 

Alln.  l'lfhrrtinn. 

Vgl.  Uber  diesen  n Grimm  in  Hanpls  zlschr.  II,  2 
und  mylbol.  s 1232. 

YYolfllHliu.  8.  Sl.  P.  zwml.;  C.  M.  Jul. 
Wolflu'lm  P.  I,  100  (ann.  Bruuwil.);  necr.  Aug  ; 

Sl.  P.  zwml.;  Ng.  a.  830. 

Vulfelm  Ng.  a.  787. 

Wolffelm  P.  VI,  75  (chron.  Gladbae). 

Wolphelm  H.  a.  1090  (n.  291). 

Wolfelm  Laur.  sec,  8 (n.  1368). 

Ags.  Vulfhelm. 

lt  »lfiliilitn,  fern.  8 R.  a 821  (n.  21). 

Vulfoildis  pol.  lrm.  s.  202. 

Viilhidis  pol.  Irin.  s.  70.  168. 
l'lhldis  pol  Irin  s.  85,  91  etc. 

Wnifhilt  SL  P zwml. 

Voifildis  Ng.  a.  744. 

85« 
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GulBldis  pol.  Iris.  s.  175. 

Ulfuldis  (io)  pol.  Inn.  s.  143. 

Wolf  holl.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  394);  Ng.  a.  803. 
Wolfbo  Gld.  II,  a,  111  hieher? 
W'olflirab»».  7.  B.  zu  Sem  sec.  8;  b.  zu 
Meaux  sec.  8. 

Wolfhraban  uecr.  Fuld.  a.  832. 

Vulfhrauan  Lc.  a.  820  (n.  38). 

Vulfochramnus  Pd.  a.  693  (o.  431). 

Wolfhramnus  Ng.  a.  763;  Dr.  a.  757,  771;  Lc. 
a.  845  (n.  60). 

Vulfechramnus  M.  c.  a.  690  (n.  4 ; Mab.  ebds.). 
Vulfecramnus  Pd.  a.  663  (n.  349). 

Vuirecraunus  Pd.  a.  698  <n.  447). 

Wolfhram  Mchb.  sec.  9 (n.  403). 

Wolframnos  Ng.  a.  760  , 761,  779  , 791,  806. 

817;  Schn.  a.  754,  755,  736  etc. 

Wolframmus  P.  1,  94  (ann.  S.  Emmer.);  IV,  B, 
171  (sjnod.  Baioar.  sec.  X);  V,  96  (ann. 
Hildesh.);  VI,  569  (Arnold,  de  S.  Emmer.); 
St.  P.  melirrn.;  Ng.  a 766. 

Wolfram  P.  I,  94  (ann.  S.  Emmer.);  VI,  826 
(rairac.  S.  Cunegund  );  IX,  249  (Gundechar. 
lib.  poiitif.  Eiclistet.);  Sehn.  a.  756;  big.  a. 
788,  796,  817;  Gud.  a.  1074,  1090;  M.  B.  a. 
931  (VIII),  sec.  11  (XIII);  St.  P.  mehrm.; 
Laur.  mehrm. 

Wolfrham,  Wolfliaram,  Wolfliarran  Gld.  II,  a,  111. 
Wolfram  Xg.  a.  774. 

Vulframnus  P.  III,  30  (Pipp.  capil.),  540  (Kar. 
II  capil.);  X,  613  (chron.  S.  IJuberli  Audag.); 
pol.  lrm  s,  77  (ueben  Gulframnus);  pol.  R s. 
67,  73  etc. 

Vulfrannus  P.  II,  276  (gest.  ahbal.  Foutau.); 
VII,  22.  24  (ann.  Blauclio.) ; VIII,  330  (Sigeb. 
chrou.);  X,  598  (chron.  S.  Hubert.  Audag.); 
d.  Gh.  I,  642;  pol.  R.  s.  60,  67. 

Valframmus  P.  II.  25  (ann.  Blandin.). 
Volvrannus  P.  VII,  693  (Adaibold.vit.lleinr.il). 
Vulferam  P V.  806  (Thielmar.  chron.). 
Vulferem  P.  V,  774  (Thielmar.  chron  ). 
Wulframnus  P.  II  öfters. 

Wulfram  P.  VIII,  684  (aunalisla  Saxo). 
Wnlpramnus  Xg.  a.  760. 

Gulframnus  pol.  Irin.  s.  109  (ebds.  s.  77  liehen 
Vulframnus). 

Gulfrannus  pol.  Irm.  s.  96. 

UJfranuus  pul.  lrm.  s.  99,  136. 


Wofram  (so)  St.  P.  sec.  9. 

Xhd.  Wolfram,  Wolfram,  Wolframm,  Wolfgrara. 
{•■■irrniiiiiH,  fern.  8.  Pol.  lrm.  s.  223.  230. 
l'lfranna  pol.  Irm.  s.  53. 

Wolfliror.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  233);  Schn, 
a.  821. 

Wolfbroch  Mchb.  sec.  8 (u.  246). 

Wolvorob  Xg.  a.  802. 

Wolfroc  Laur.  sec.  9 (n.  3414);  St.  P. 
Wolfrocchus  tr.  W.  a.  777  (u.  230). 

Wolfroh  Schn.  a.  803. 

Wolvroh  Ng.  a.  854. 

W oiriHiKi.  9.  Xg.  a.  834  (neben  Hngiwolf); 

Xg.  a.  852. 

Woiriltin.  Gld.  II.  n.  111. 

Tiilfmliilcius.  7.  Pd.  a.  693  (n.  431). 
VulfolaScus  Mab.  a.  660.  694;  Pd.  a.  695  , 697 
(n.  433.  441). 

Vulfilaic  P.  X.  139  (gest.  Trcvcr.);  Greg.  Tur. 
VIII.  15. 

WoWaich  H.  a.  923,  929  (n  145,  152). 

Wolfleich  Mchb.  sec.  8 (n.  49). 

Wolfleih  Mchb.  sec.  9 (n.  562). 

Wolflec  P.  VU,  101  (Uerim.  Aug.  chron.);  vgl. 
Wolflioz. 

Ilieher  vielleicht  noch 

Vollairb  G.  a.  964  (n.  17). 

Nbd.  Wölflich. 

W'olfleiKii,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  866). 
Wulflrit».  8.  Laur.  sec.  8 (n.  1625). 

Vulfleip  St.  P. 

Wolfleib  K.  n.  Xg.  a.  802,  820. 

Wolfleip  K.  a.  805  (n.  59;  Ng.  ebds.);  Sl  P.  zwml. 
W'olfleiph  Laar.  sec.  8 (n.  3124). 

Wolflep  (so)  K.  a.  861  (n.  133;  Ng.  ebds.). 

Ags.  Vulfläf. 

W olflrit.  7.  K.  a 866  (n.  138). 

Vulfoledus  conc.  Cabilon.  a.  650. 

Vulfolelus  (var.  Vulfoecus)  Pd.  a.  698  (n.  446; 
unecht). 

'V’ulflnnil.  8.  Pol.  Irm.  s.  68. 
l'lfland  pol.  Irm.  s.  78. 

Wulflei*,  fern.  8.  Pol.  Irm.  s.  42. 

Wolfleis  R.  a.  821  (n.  21). 

Wulfoieiid.  7.  B.  v.  Bourges  sec.  7. 
Vulfoleud  Pd.  a.  614  (n.  308);  Pd.  a.  653  (n. 
322;  Mab.  ebds.);  d.  Cb.  1,  887. 
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Bieber  vielleicht 

Vulfleus  pol.  Irin.  s.  180;  pol.  R.  s.  8. 
l'lfleus  pol.  Irm.  s.  91. 
l'irieildiH,  rem.  8.  Pol.  Irm.  s.  91. 
Viilfoleiirtlii*  (so).  7.  M.  a.  653  (n.  64). 
Vulflendus  pol.  R.  s.  103. 

YlliriiniliH,  fern.  7.  Pol.  Irm.  i.  40. 
Wolfliuda  Ir.  W.  c.  a.  764  (n.  193). 

Wolflind  SL  P. 

Wolftiut  Laor.  sec.  8 (n.  582). 

%t  oll'lior..  8.  Laur.  sec.  9 (n.  744);  necr. 
Fuld.  a.  905. 

Wolfleoz  P.  1,  76  (ann.  Saugall.);  II  oft;  VII, 
102  (llerim.  Aug.  ebron.);  Mcbb.  sec.  8 fu.  42) ; 
St.  P.;  necr.  Aug.;  Laur.  sec.  9 (n.  222);  Ng. 
a.  732.  812,  815.  818. 

Wolffleoz  Gld.  II.  a.  III. 

Wnlfleozzo  (dal.)  K.  c.  a.  812  (o.  68). 

Wolfloz  M.  B.  a.  779  (VIII);  Kg.  a.  815. 
Wolflezzut  Ng.  a.  812, 

Wofleoz  (so)  St.  P.  sec.  8. 

Wolfloc  vielt,  hieher;  vgl.  V'ulfolaicus. 

Alto,  l'lfiiotr. 

M oiriiuh.  8.  Laur.  sec.  8 (u.  1631). 
Wolfliup  R.  a.  864  (o.  47). 

WoHolalt.  8.  Ng.  a.  831. 

Wolfloch  Laur.  sec.  8 (n.  2012). 

Woirman.  8.  Laur.  sec.  8 (n  344);  Ng.  a. 

782;  necr.  Aug.;  Ir.  W.  a.  816  (n.  161). 
Wolfmar.  8.  P.  II,  357  (vil.  S.  Bouif.);  St.  P. 
Wulfmer  )Vg.  tr.  L.  271. 

Vulmar  Gld.  II,  a,  119. 

Wolmar  s.  VOLA.  , 

Ags.  Vulfraaer. 

0.  n.  Wolfmareshovaslat. 

Woll  mol.  9.  St.  P. 

Wolfmunt  Gld.  II,  a,  111. 

Wolfmota,  fern.  9.  R.  a.  821  (n,  21). 
9tol  f mii  ml.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2562);  R. 

a.  821  (n.  21);  Ng.  a.  849. 

Wolfmuol  Laur.  sec.  8.  u.  9 (n.  198,  3526);  St. 

P.;  Schn.  a.  838;  Ng.  a.  815. 

Wolmunt  s.  VOLA. 

0.  n.  Wolfmuuteshusun. 

Wolfnaml.  8.  Schn.  a.  777;  K.  a.  838 
(n  97z;  SL  P. 

Wofnand  (so)  Gld.  II,  a,  111. 

Wulfiilii,  fern.  9.  Dr.  n.  547. 

Wolfuiuui  Dr.  u.  517. 


Wolfni  K.  a.  861  (n.  136). 

Yuirnoth.  9.  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Ags.  Vulfudt). 

VullorHciM  uehen  Vulforaus  Gld.  II,  a,  119. 
% iill'i  tKl,  msc.  u.  fern.  8,  Pol.  Irm.  s.  21,  40 
etc.;  pol.  R.  s.  14,  33  etc. 

Woluarat  Gld.  11.  a,  III. 

Wolrurad  P.  X,  546  (gest.  abbat.  Gemblac.). 
Woluurat  Gld.  11.  a,  111. 

Wnluuerat  Gld.  II,  a.  111. 

Wolferad  P.  VII  Öfters;  G.  a.  963  (a.  16). 
IVolverad  P.  V,  99  (ann.  Hildesh.);  VI,  416 
(Gerhard,  vil  S. Otidalr.);  VII  öfters;  necr.  Aug. 
Wolvirat  Ng.  a.  925  zwml. 

Woluerol  necr.  Aug. 

Wnlfred  Wg.  tr.  C.  314. 

Wolfrad  P.  VI,  678  (mirac.  S.  Cholomaoni); 
Laur.  mehrm. 

Wolfrat  St.  P.;  Laur.  mehrm. 

Uuolphrat  Dr.  a.  814  (n.297;  Schn.  ebds.  Vuol- 
fraht). 

Wölbe rad  G.  a.  1092  (D.  70)  halte  ich  für  Wol- 
ferad; vergl.  indessen  Kolberad  Laur.  sec.  8 
(n.  1777,  1779). 

Ulfrad  pol.  Irm.  s 136. 

Wlvered  (so)  Wg.  tr.  C.  38,  88. 

V ulrat  Gld.  II.  a.  109. 

Ags.  Vulfrdd.  Nhd,  WolffradL  WoWrath.  WolfradL 
0.  n.  Wolveradeshusun. 

V iiltrmlsi,  fern.  8.  Pol.  Irm,  s.  214,  249. 
Wolfrada  Gld.  II,  a,  130. 
l'lfrada  pol.  Irm.  s.  99. 

Gulfrada  pol.  Irm.  s.  213,  225. 

Vulrada  P.  11,  195  (ann.  Lobieus.)  wol  hieher. 
WollVt'(cin-  8.  Ng.  a.  794. 

Yllllraiul.  8.  Lgd.  a.  767  (1.  n.  4). 
Volverand  Lgd.  a.  1013  (II.  n.  146). 
Tilirerlch.  8.  P.  III.  505  (Hlud.  111  capit.); 

V,  223  (chron,  Casin.). 

Vulfrich  pol.  Irm.  s.  42,  70  etc. 

Vulfrih  St.  P. 

Vulfrilic  Gld.  II.  a,  111. 

Vulfrig  pol.  R.  s.  34. 

Vuluirih  Gld,  II.  a.  111. 

Wulfric  Wg.  tr.  C 240,  266 
Wuluric  Wg.  tr.  C,  483. 

Wulfricli  Laur.  sec.  8 (n.  1812,  2019). 
Wolfurich  P.  III,  90  (Kar.  M.  capit.). 


Digitized  by  Google 


1355 


Vl'LF 


VL'LF 


»35« 


^ Woluaricb  Gld.  II.  a,  111. 

Wolfrich  Laur.  mohrm 
Wolfrih  Sl.  P. 

Volfverirh  (so)  Gnd.  a.  1090. 

Guirarich  Lgd.  a.  873  (I,  b.  99). 

Gulfrigus  pol.  Irm.  s 209. 

Vulrirh  Gld.  II,  a,  109. 

Vulrili  Sl.  P. 

Ullrich  pol.  Irm.  s.  90. 

Vulfulrili  irrthümliche  form  bei  Sl.  P. 

Ags.  Vulfric.  Nhd.  Ulbrich. 

0.  n.  Wulfrichcsbus. 

t'luerhl.  8.  Tr  W.  a.  774  (n.  53). 

Ulueril  Ir.  \V.  a.  773  (n.  128). 

Aldi.  ClfriiSr  (fern  ). 

WoHrHii.  fern.  Gr.  II.  523. 

Alln.  Ulfrun.  Ars.  Yulfrün. 

oliniiul.  msc.  u.  fern.  9.  Gld.  II.  a.  130. 
Wolfsint  Ir.  VV.  a.  830  (n.  51). 

Vulsinda  pol.  K.  s.  77. 

Vnlsindis  pol.  K.  s.  86. 

Vulsinna  pol.  R.  s.  67,  73. 

0.  n.  Wolfsindawilere. 

Holfsiciii.  II.  M.  R.  sec.  II  (VI). 

Ars.  Vulfsuiii. 

Holfsniiid,  fern.  8 Mchli.  sec.  9 (n.  410); 

tr.  W.  a.  808  (n.  19);  Schn.  a.  813. 
Wolfswinl  Laur.  scc.  9 (n.  198). 

Wolfsuind  St.  P.;  Laur.  sec.  9 (u.  401.  411). 
Wollswid  Gld  II.  a.  130. 

Wolswiud  (9)  Sl.  P. 

Wolsuid  K.  a.  797  (n.  45). 

Wolfswindonem  (acc.)  .Velib.  sec.  9 (n,  254 >. 
VFolftlnitc.  8.  St.  P. 

Wolfdaneh  Nr.  a.  824. 

Wwiftllo.  8.  P X,  218  (chron.  Benediclohur.). 
Wolfiheo  Br.  a.  796,  827  (Schn.  ebda,  beide 
male  Wolllco). 

Wolfdeo  Mehl»,  sec.  9 (n.  436):  Sl.  P. 
Wolfdeoh  K.  a.  861  (n.  136). 

Woirsli  nesi.  8 Si.  P. 

WolfdroRi  Mchli.  sec.  8 n.  9 (n.  239  etc,);  Nr. 

a.  797,  805,  817;  R.  a.  864  (n.  47). 
Wolfdregi  als  gcnil.  K.  a.  785  (n.  28). 
Wolfdreghi  als  geuil.  K.  a.  764  (n.  9). 
Wolfdrigi  P.  IX,  250  (Gundechar.  Iib.  ponlif. 

Eichslel.);  uccr.  Aur.;  K.  u.  Nr.  a.  812.  620. 
WolflhriRi  Nr.  a.  875. 


W olfdreki  Gld.  11.  a.  111 
Wolfdrige  necr.  Aur. 

W'olfdric  Nr.  a.  910. 

Woldrihi  (so)  Ng.  a.  830 
W'ofdrg  (so)  Gld.  II,  a,  111. 

Wolfdige  necr.  Aur.  woi  irrthum. 

W olftlniKil.  8.  Sl  P. 

Wolfirrgil  Mchb.  sec.  10  (n.  1012);  M.  B.  sec. 

11  (VI);  Sl.  P,:  K.  a.  1100  (n.  256;. 
Wolfdrigil  R.  a.  837  (u.  31). 

W'olOrigil  Sl.  P. 

Vlllfoald.  7.  P.  VIII,  326  (Sigebert.  chron.); 

Rest.  regR.  Franc.;  Fredegar. 

Wiilfuald  P.  II.  283  (gest.  aldial.  Fonlaii.). 
Vulfold  pol.  R.  s.  16.  102. 

Wolvoald  Ng.  a.  775 

Wolfoliald  P.  1,  114  (ann.  Lauriss.). 

Wolfold  P.  I,  204  (Eiuh.  ann.);  II,  623  (vit 
Illud.  imp.);  M.  B.  a.  837  (IX),  c.  a.  970 
(VIII),  c.  a.  1000  (VIII);  Gud.  a.  994. 

Wolfoll  P.  111,  90  (Kar.  M.  capit.);  Ng.  a.  800. 

819;  Sl  P.;  M.  B.  c a.  1050  elc.  (VI). 
W’ulvnld  Laur.  sec.  8 (n.  1635). 

W'olvnlil  P.  II,  596  (Thegani  vit.  Hlud.  imp.); 
Su  P 

Wolvoll  Ng.  a.  792;  Laur.  sec.  8 (n.  582.  3835). 
W olfuolt  l)r  a.  874  (n.  61 1 ; Selm.  ebds.  Wolfuat). 
Wolfholt  l)r  a.  765  (Schu.  ebds.  Wolfold);  Sl.  P. 
Wolwolt  Ng.  a.  791. 

Gulfold  pol.  Irm.  s.  225. 

Vulfald  P.  II.  311  (dom.  Carol.  geneal);  111.  90 
(Kar.  M.  capit.);  V.  406  (Flodoardi  aun.l;  X, 
355  (Hugo ii.  chron.);  pol.  Irm.  s.  42.  160. 
Vulvald  P.  III.  90  (Kar.  II.  capit.). 

Wolfald  P.  1.  343  (ann.  Fuld  ). 

Wlfald  (so)  P.  X,  502  (Hugon.  chron.). 
Wulfahnld  IM.  a.  685  (n.  404). 

Vnlfaud  P.  X,  636  (gest.  episcopp.  Tullens.) 
viril,  bieder. 

Wofoll  (so)  Gld.  II.  a,  111. 

Ags.  Vulfveald.  0.  n.  Wolvolles  afTallerum, 
Wolvoltesdorf,  Wolvolles  slrewa. 

8.  Laur.  sec.  8 (n.  324). 

"%% olfv*»»r,  fern.  9.  Sl.  P. 

t'lionrd.  8.  Pol.  Irm.  s.  215.  Vgl.  Vulfhard. 

Mul  Wüllwarlh. 

Vulliiiili»,  fern.  9.  Mab.  a.  854;  wol  für 
Vuifwid. 
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Wolfwlc.  9.  Vg.  a.  805. 

11  oU'vvilii«.  Tem.  8.  Mchb.  sec.  8 im.  43). 
Vt  oIfKin,  8.  Laur.  sec.  8 (u.  203);  l)r.  c. 

a.  800  (Schn.  ebds.  falsch  Wulfara);  Ng.  a.  805. 
Wolfuin  Laur.  mehrm. 

Woluoin  Gld.  II.  a,  120. 

Qunifivin  .Ng.  c.  a.  744.  IM.  schreibt  cbds.  n. 

580  lalstb  QuolGnin 
(iulfuin  pol  Irin.  s.  224,  226. 

\4olwin  Laur.  a.  1304. 

Vgl.  zu  diesem  n.  das  schwer  davon  zu  sonderude 
Vulfin. 

Holtet- in.  9.  Si.  P. 
n «r<ei/.  (so).  «Id.  II,  a.  III. 

Zusammensetzung  mit  erweitertem  stamm: 

11  olfirniiiut.  9.  R.  a.  821  tu.  21). 


Yiillt-nuir.  Gld.  II.  a.  111. 

V li Herd.  II.  P.  V,  838  (Thielmari  ehren.), 
l’nllipt-i-to.  Gld.  II,  a.  111. 

Wullibral  s.  VlLJA. 

Die  letzten  drei  n.  können  eutarlet  sein  aus  VL’I.P 
oder  verderbt  aus  MIJA  oder  assimilirt  aus  Vl'LS. 

TiilrH dtl  s.  VULP. 


\ UL&*  Kii-tirl  ein  solcher  stamm  wirklich 
oder  sind  wenigstens  die  drei  letzten  dieser  vier 
u.  »erderbte  zu  VL'I.P  gehörige  formen?  Wenn  das 
erstere  der  fall,  liegt  daun  hier  vielleicht  eine  zu 
goth.  valis  yvrflioi  gehörige  bildung  zu  gründe? 
vgl.  Welisuuc  und  Belisar.  Noch  schwebt  tiefes 
dunkel  Uber  diesen  formen  und  es  ist  vor  jedem 
nrlheile  darüber  erst  weiter  nachzusehn,  ob  sich 
noch  andere  ähnliche  bildungrn  finden. 
WolüHpnrt.  9.  St.  P. 
ll'lilükrlrr  (so).  9.  Wg.  tr.  C.  294. 

11  olsleic.  Gld.  II.  a.  130. 

Ytilwiiittf.  7.  IM.  a.  665  (n.  350). 


lliltilr,  Vnllcgls,  l iiltprrt  s.  VULD. 
Viilli  ei»,  8.  P II,  320  (Adon.  chron):  Vul- 
feri,  quetn  Vullreiam  palrio  nomine  appellarunt. 
Vgl.  Gamildreia. 


VUN.  Die  folgenden  n.  scheinen  zu  ahd.  wunna 
wonne  zu  gehören.  Vgl.  ausser  diesen  formen  auch 
eine  angelsächsische  Wunneheyda  A.  S.  Pebr.  III. 
It  umio.  Gr.  I,  883. 


lllimilt^  fern.  8.  Laur.  src.  8 (n.  1636). 
Yuuna  Schn.  a.  817;  Dr.  n.  296  (Schn,  ebils. 
l'uenna). 

Wunna  l.aur.  sec.  9 (n.  891);  necr.  Fuld.  a.  1036. 
Wona  Gld.  II,  a,  130,  131. 
ll'iisiiiibitld.  7.  P.  II,  345  (vil.  S.  Bonif.). 
Vunuihold  N’g.  a.  825. 

Wunnibold  Ng.  a.  876. 

Vunipald  St.  P. 

Wunibald  A.  S.  Fehr.  II.  III  ol). 

Wunebald  P.  IX.  255,  257  (anonym.  Haserens); 

M.  B.  c.  a.  948  (XXXI). 

Wunnehaid  P.  IX,  243  (Gundechar.  lib.  pontif. 
Eichstel.);  XII,  183  (chron.  episc,  Mcrseb.); 
M.  B.  a.  889  (XXXI). 

Wonebold  P.  II,  187  (nun.  Gand.). 
Yiinpiirll,  fern.  9.  St.  P. 
ll'linlYcd.  10.  Lp.  a.  985  (II,  382). 
Viuiiilfter.  II.  St.  P. 

Vunger  P.  VIII,  663  (aunalista  Sazo);  P.  V 
mehrm.  neben  Lnger.  Auch  Unger  = Vnnger 
P.  VIII,  644  (anualisla  Sazo). 

Nhd.  Wöuiger.  0.  n.  Wongereslorph. 

I tniLis.  9.  St.  P. 

Vunhis  St.  P.  wol  hielier. 

If  intiKoilo.  9.  K.  a.  821  (n.  21). 
Yiiniuilic-ri.  9.  M.  B.  a.  828  (VIII). 
Uunnaheri  Mchb.  sec.  9 (n.  533). 

Wuuar  (b.  v.  Itennes)  conc.  Germaniciens.  a.  843. 
Aga.  Vynhere.  Nhd.  Wühner. 

Viinnihnd.  9.  St.  P. 
litriiilln-Iiii.  9.  Ng.  a.  817.  833. 
'l'miiiltiilt,  fern.  8.  St.  P. 

Wunnihill  Dr.  sec.  9 (n.  137). 

Vunihilt  Laur.  sec.  8 (n.  267). 

Wisnilllcir.  9.  Gr.  II,  50.  • 

Vunnilef  Lc.  a.  855  (n.  65). 

Woulef  P.  V,  832  (Thielmari  chron.). 

Wonleph  P.  V,  81  (ann.  Quedliub.). 
liiiiinnt  r.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  616). 
Wonamar  Schn.  a.  850. 

1'unrsniiiit.  Gld.  II,  a,  111. 
ll'isimid.  Gr.  1,  883. 
ll'liiircd.  9.  Wg.  tr.  C.  245. 
luiiiioir.  9.  St.  P.  zwml. 

Hieher  setze  ich  noch  einige  zu  VUN  gehörige  er- 
weiterte bildungen;  vgl.  auch  alts.  wouodsam  de- 
lectabilis  Grimm  gr.  I,  236. 
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Wonnt.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  3192). 
WoiiimIiiii,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  1704). 
Wonatjgcr.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  2790). 
Wonntlicrl.  8.  Ur.  a.  770. 

AVonather  Schn.  a.  806  (Dr.  ebds.  n.  230  Uu- 
natber). 

Wanathere  (so)  Gld.  II,  a,  110. 

Woiiathm,  fern.  9.  Schn.  a.  827. 
WosiHtslinr.  9.  K.  a.  815  (nachtr.  B);  I)r. 
sec.  9 (n.  142);  Dr.  a.  841  (n.  531;  Schn, 
ebds.  falsch  AVonat.  .Madir). 


-Wiistcll  in  Herwunch  (9). 

Yistitlicrt.  8.  Pol.  lrm.  s.  23. 
VuiKlrwm.  8.  Neer.  Kuld.  a.  793,  833. 
Gehören  die  beiden  letzten  u.  und  etwa  uoch  Erbu- 
wund  (8)  zu  den  am  ende  von  VUN  verzeichneten 
formen  mit  Wonat-? 

Wiiraml  s.  VOR. 

VTJRI).  Vgl.  ags.  vyrd  fatum,  die  ahn.  l’r<)r 
etc.  S.  auch  Grimm  gesch.  d.  dlsch.  spr.  s.  055. 
Ilordnnitiis.  Gld.  IL  a,  120. 

Vortllrf.  11.  Lc.  c.  a.  1100  (n.  258). 
Worlnin.  9.  M.  B.  a.  817  (XXXI;  unecht); 
Dr.  sec.  9 (n.  196);  Laur.  sec.  9 (n.  2862); 
necr.  Puld.  a.  956. 

Wortlolf.  8.  Tr.  W.  a.  788  (n.  102). 


Wurmlr.  Gr.  I,  1044. 

Wiirinlrlnc,  Gr.  1,  1044;  viell.  von  Gr. 
nur  aus  o.  n.  AA'urmmaringas  geschlossen. 

Tiirmger  und  A'urumger  Gld.  II,  a.  111. 

YsirsnliHrt.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  18);  St.  P 
zwml. 

AA'urmhart  Mchb.  sec.  8 (n.  166). 

Vurmlittri.  8.  Ng.  a.  790. 

Wurmhari  Ng.  a.  774. 

AVurmheri  Ng.  a.  800. 

l'urmhar  tr.  AV.  a.  788  (n.  197). 

Vurmberi  Mchb.  sec.  8 (n.  14);  Ng.  a.  800,  827; 
Dr.  a.  796  (Schn.  ebds.  falsch  Uurinheri);  Dr. 
n.  333  (Schn.  ebds.  V'uernheri);  Ur.  a.  813 
(n.  287;  Schn.  ebds.  Uuernheri);  St.  P.  zwml. 

A'urumhar  Ng.  a.  762. 

AVuramheri  Ng.  a.  788. 

A'nrnmher  Ng.  a.  802,  806. 

Vurrahere  Gld.  II,  a,  111. 

Vurmher  Ng  a.  814;  Dr.  a.  806  (n.  23t;  Schn, 
ebds.  Vuernher).  Diese  Verschiedenheit  der 
Schreibungen  auch  Dr.  a.  814  (n.  297)  und 
Schn. 

Vurmber  Laur.  sec.  8 (n.  906). 

Wormhar  Ir.  AV.  a.  774  (n.  61). 

Vormhere  Ng.  a.  928. 

AVormer  Lanr.  sec.  8 (n.  1429,  1628), 

Ags.  Vyrmhere.  Alto.  Urmar.  0.  n.  Vurmare*- 
leba,  AVurmherisbach,  AVurmmaringas. 


(Urlilit,  fern.  9.  Dr.  c.  a.  813  (n.  296;  Scho, 
ebds.  Vurlha). 


\41RM.  Zn  ahd.  warm  vermis,  wahrschein- 
lich mit  erinnerung  an  die  lindwurmsagen;  vergl. 
auch  LIND.  Auslautend  in  Perhiurm  (9)  und 
Oluurm  (9). 

Wurm.  Gr.  I,  1044. 

Nhd.  W'orm,  Wurm. 


lYui-aln*.  8.  P.  II,  405  (vil.  S.  Liudgeri). 
Vurissing  P.  II,  404  (vit  S.  Liudgeri). 
'WiaHcbmisiid,  9.  R.  a.  821  fn.  21). 
ViinmIii.  9.  P.  II,  429  (Einh.  vit.  Kar,). 

Vn<olt , Tutlo  s.  VOD.  Wiirrlln  s.  V1D. 
Utizo  s.  VOD. 


t 


Digitized  by  Google 


X. 


Anlautend  mangelt  dieser  buchstabe.  Inlautend 
(lebt  er  entweder  für  cs.  h*  (z.  b.  in  manchen  for- 
men de«  stamme«  SUIS)  oder  auch  für  blosse»  a. 


z.  h.  in  Aaziardis,  Gizlebert  u.  a.  Leidrat  tcheint 
irrthum,  ilsgl.  Againmo,  Builan,  Eipimar.  Wir  ist 
Maxu«  und  Maxelendis  zu  beurtheilen? 


I. 


Der  grärisirende  gebrauch  de«  j für  i findet  sich 
in  vielen  quellen,  namentlich  häufig  in  den  trad.  (lorb. ; 
so  Ragyn-,  Gysil-,  Eyl-  n.  a.  m.  Auch  das  ans  u 
umgelautete  y der  ags  und  aitn.  muudart  begegnet 
zuweilen  und  scheint  meistens  nur  eine  nachahmung 
dieser  mundarten  zu  sein. 


Yd-  s.  ID 

Yrdl|(s»z  (so).  II.  Mchb.  sec.  11  (n.  1229). 
Yniho.  10.  Neer.  Puld.  a.  975;  verderbt? 
Tmma  s.  IM.  Vmnnar  s.  INGO.  Ymm» 
n.  a.  s.  IM.  Yrmln-  s.  IRMIN.  Yppa  a.  IB. 
Vs-  s.  IS. 


Z. 


Z entspricht  dem  gothisch-sächsischen  T.  Wären 
also  zu  den  mit  Z anfangeaden  n.  immer  ihre  ver- 
wandten aus  denjenigen  riialecten  nachweisbar,  die 
zur  gothischen  laulstufe  gehören,  so  hätte  ich  hier 
nichts  weiter  zu  thun.  als  anf  die  mit  T beginnenden 
n.  zu  verweisen.  Da  nun  aber  zu  fast  allen  hochd. 
mit  Z anlauteuden  n.  die  verwandten  mit  T entweder 
gar  nicht  oder  nur  unsicher  nachzuweisen  sind,  zu- 
mal da  alle  im  folgenden  erwähnten  wortstämme 
nicht  zu  den  häufigen  und  weit  verbreiteten  gehören, 
so  habe  ich  es  vorgezogen,  aus  rücksicht  auf  den 
practischen  gebrhuch  des  oamenbuchs  sie  alle  hier 
zu  lassen. 

Ausser  der  Verwandschaft  de«  Z mit  T erwähne 
ich  hier  noch  erstens  den  Wechsel  des  Z mit  8.  der 


am  häufigsten  im  auslaut  zu  sein  scheint,  aber  auch 
im  aulaut  und  miaut  verkommt,  und  zweitens  die 
Schreibung  (!  für  Z vor  e und  i.  Beide  Verhältnisse 
erwarten  noeh  genauere  bestimmung  nach  ort  und  zeit 
-z,  suffix.  Diese  diminutivendung  ist  nicht  seilen, 
und  es  nimmt  um  so  mehr  wunder,  dass  ein  sächsi- 
sches -t  ihm  io  gut  wie  gar  nicht  in  den  n.  gegen- 
tlbersteht;  vgl.  die  wenigen  dahin  vielleicht  gehörigen 
formen  am  anfange  des  D.  Die  beurtheilnng  des 
Sulfites  -z  ist  eine  sehr  schwierige,  denn 

1)  ist  es  in  unendlich  vielen  Dillen  zweifelhaft,  ob 
ein  z zum  wortstämme  gehört  oder  emlung  ist; 

2)  tritt  z besonders  an  solche  Stämme,  die  mit 
einem  dental  schliessen.  Tritt  dann  kein  blndevoral 
ein.  so  schwindet  jener  dental  und  es  ist  dann  oft 

8t> 
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unmöglich  za  erkennen,  welche*  der  ia  dem  namen 
liegende  wortstamm  ist.  Gehört  z.  b.  Win/o  zu  VIN 
oder  zu  V1ND,  Werzo  zu  VAR  oder  zu  YARD? 

Aus  diesen  gründen  werden  die  folgenden  regisler 
noch  vieler  Zusätze,  auslassungen,  Umstellungen  und 
anderer  Veränderungen  bedürftig  sein. 

Zuuäcbsl  begegnet  das  -z  in  folgenden  173  ein- 
fachen namen: 


Abinzo. 

Evizo  10. 

Imizu  11. 

Agizbo  8. 

Eveza  9. 

Imizi  11. 

Egizza  11. 

Fabenlz. 

Imiza  9. 

Alzo  10. 

Fizo  10. 

Ingizo  9. 

Alza  9. 

Froweza  10. 

Engiza  10. 

Albizo  9. 

Fritbezo  11. 

Iriniza  10. 

Albiza  11. 

Gebizo  11. 

Jazo  10. 

Elizo  8. 

Kaginzo. 

Jiizo  9. 

Alunzo  9. 

Golza. 

Juiwo  9. 

Amizo  9. 

Genza  11. 

Krebezo. 

Amaza  8. 

Gawiso  8. 

Lanzo  8, 

Eschez?  8. 

Gislezo  11. 

Lauza. 

Orizo  10. 

Giza  11. 

Linzo  10. 

Aveza  II. 

Gizo  11. 

Liebizo  10. 

Balzo  9. 

Godizo  10. 

Liubinze  10. 

Panzo  8. 

Grantzo  8. 

Liuzo  10. 

Penza  11. 

Grimizo  10. 

I.iuzi  9. 

Beriuza  10. 

Gualaizi  9. 

Liuza  10. 

Biliza  11. 

Gunzn  7. 

Lopenzo  9. 

Binizo  10. 

Guuzi  8. 

Lorenza  9. 

Bonizo  10. 

Gunza  7. 

I.orenzo  9. 

Burgizo  10. 

Ilapizo  8. 

Magalenzo  9. 

Ghazn  8. 

Haizo  9. 

Megizo  10. 

Cliitzo  8. 

Heiza  11. 

Maginzo  10. 

Cuniza  11. 

Heimezo  II. 

Magaoza  11. 

Cbuzo  10. 

Hamezo  10. 

Mariza  9. 

Custauzo  9. 

Hauzo  11. 

Morinzo  11. 

Tapizo  8. 

Heuzo?  8. 

Mizo  1t. 

Danzo  8. 

I.uoza  11. 

Milizzo  8. 

Tozo  9. 

Hodezo  11. 

Milizza  9. 

Tozi  8. 

Hornaz?  8. 

Mozo  8. 

Tooza  9. 

Ruozi  11. 

Muoza  9. 

Truzo. 

Ruozo  10. 

Nauzo  8. 

Truza  11. 

Roza  10. 

Nazo  1 1. 

Truozi  11. 

Huza  9. 

Nizo  9. 

Tubiuso  8. 

Hugizo  10. 

Kozo  10. 

Tuoizo  10. 

Hunzo  9. 

Obizo  11. 

Ebizo  11. 

Huuci. 

Prouzo. 

Eiza. 

Hwezzi  9. 

Puuzo  II. 

Eriuzo  10. 

Izo  9. 

Ratiuza  9. 

-Z  1364 


Razo  9. 

Sinzo  11. 

l’otlizo  9. 

Razi  10. 

Sizo  10. 

Walezo  11. 

Raza  10. 

Slauganzo. 

Walzo  10. 

Regezo  11. 

Strinzo  9. 

Wanzo  8. 

Reginzo  9. 

Struz  8. 

YVarzo  11. 

Reinza  10. 

Subarenzo  8. 

Werinzo  10. 

Reizo. 

Snnzo  9. 

Werniza  11. 

Richizo  10. 

Swabizbo.. 

Wiliza  8. 

Rjchiza  11. 

Swolinzo. 

Wiza  9. 

Ricbinzo. 

Tazo  8. 

Wippizo  11. 

Richinza  11. 

Theginzo  10. 

Wegezo  10. 

Saiuizo  9. 

Teuzo  9. 

Willizo  10. 

Sauzo  9. 

Diozza  9. 

Williza. 

Scarenza  9. 

Diezi  11. 

Wiuizo  8. 

Sliiezo?  10. 

Tunzi  8. 

Werzo. 

Sigizo  10. 

Tunza  9. 

Wozo. 

Sigeza  11. 

Unizo  11. 

Wofeza. 

Sigunzo  9. 

Unzo  11. 

Oft  werden  solche  z-formen  noch  durch  ein  anderes 

suffix  erweitert, 

und  zwar: 

1)  durch  c. 

a)  eiufachcs 

c in  11  »tarnen: 

Einriho  9. 

Liuziko  10. 

Reinzecho  11. 

Roziko  10. 

Liuzicha  11. 

Thieziko  10. 

lziko  10. 

Meinziko  10. 

Wiziko  10. 

I.auziko  10. 

Raziko  10. 

b)  kin  in  2 beispielen: 

Lanzikin  10. 

Wizikin  10. 

2)  durch  1. 

a;  eiufachcs 

1 in  21  namen: 

ßuzili. 

Ruzila  10. 

Nanzilo  8. 

Chazili  10. 

Iluncelo  11. 

Razili  11. 

Gunzili  II. 

Izala  11. 

Razala  11. 

Guuzila  8. 

Junzela. 

Tiezela  11. 

tleizil  11. 

Liuzila. 

l’tzilo  9. 

Rozelo  8. 

Muezil  11. 

Wizolus  10. 

Ruorili  10. 

Munzilo?  9. 

Wizili  9. 

b)  liu  in  15 

fällen: 

Chaezliu  11. 

Lancelin  11. 

Ricbselin  8. 

Fizilin  9. 

Liuzilin  10. 

Tetzelin  II. 

Guncelin  7. 

A'anzelin  II. 

Theginzilin  10. 

Heizilin  10. 

Razilin  10. 

Thiezilin  10. 

Ruozelin  11. 

Reginzilin  10. 

Wizelin  9. 

3;  durch  n in  7 formen: 

Bransin  10. 

liozin  6. 

Lancenua  II. 

Chunsena  6. 

Ruozin  11. 

Wanzino. 

Chunzin. 

4)  durch  ine  nur  in  Lanzinc  (9). 
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Eia  beispiel  von  x -f-  r ist  mir  unbekannt. 
Zusammensetzungen,  deren  erster  theil  das  suffix 
z enthält,  begegneten  mir  folgende  18: 

Abezwib?  Rodselm  9.  Ranzer?  10. 

Einizral  8.  Rnzolt  8.  Snizolf?  9. 

Panzleip?  Hrunzolf  8.  Tezlof. 

Branzolf.  Juzwib.  Deutselm  8. 

Heiziman  11?  I.anzman  II.  Tbicemar  It. 
Hozeman  11.  Mancebod  8.  Diczawib  11. 

Dazu  füge  man  noch  die  zu  LIUD  gehörenden 
formen  mit  Linz-. 

Ein  z -|-  I zwischen  beiden  theilen  der  composition 
erscheint  in  Ruorilman. 

Znhan.  6.  Langobardenflihrcr;  deutsch? 
Zaban  Greg.  Tur.  IV,  39;  Paul.  diac.  II,  32; 
III,  8;  Fredegar. 

Zabam  neben  Zaban  P.  IX,  81  (chron.  Xovalic.). 

ZAC.  Etwa  zu  golh.  tahjan  lacerare,  griech. 
daxruvl  Zacher  theilt  mir  brieflich  mit,  dass  er 
geneigt  sei,  seinen  n.  dahin  zu  stellen. 

Zarco.  8.  Abt  v.  Benedictbeuern  sec.  11. 
Zacco  P.  XI,  225  , 232  fchron.  Benediclobur.); 

Mchb.  sec.  8 (n.  121);  M.  B.  c.  a.  800  (VII). 
Zacho  P.  V,  151  (ann.  Flaviniac.);  X,  285  etc. 
(Hugon.  chron.);  Mchb.  sec.  8 (n.  121);  M.  B. 
sec.  9 (XIV). 

Nhd.  Zach.  Zacke,  Zech,  Zeche. 

Zahlieri.  8.  Mchb.  sec.  8 (n.  225). 

Nhd.  Zacher, 


Zalllrl«.  9.  St.  P.;  etwa  verderbt  fllr  Gaidris? 
Zaiicina,  fern.  9.  St.  P. 

Zaleclsiii  s.  SAL. 

Zaljgl.  9.  St.  P.  Zu  ags.  telga  ramus,  lelgor 
stirps?  das  wäre  ein  passender  namc  für  einen 
nachkotnmen. 

Zallo.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  433).  Viel),  für 
Sallo  (SAL). 


ZAM.  Vgl.  ahd.  zami  mitis,  mansnetus. 
Zainila,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  562). 
Cemil  Ms.  a.  1049  (n.  22)  bieher? 
Zemidi'ud,  fern.  10.  St.  P. 

Zemidrat  Mchb.  sec.  9 (n.  635)  für  -drut? 
Zanihilt,  fern.  10.  Mcbb.  sec.  10  (n.  997). 


ZAiV.  Ahd.  zao  den«  findet  sich  wie  im  altn. 

n.  HilditOnn  so  auch  vielleicht  in 
Peroozan  9.  Ponazan  8.  Maorinzan  8. 

Coranzao  8.  Grazan  10.  Tamuzan  9. 

Vgl.  noch  Grimm  gr.  II.  531. 


Zanjtriilf.  7.  Paul.  diac.  IV,  14.  Zu  ahd. 

zangar  mordaz. 

Zank«.  Gr.  V,  680. 

Nhd.  Zanck.  Zenkr. 

Zaralsl.  9.  P.  111,  252  (Hlud.  et IHoth.  capit.). 
Ftir  Sarald? 

Zato.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  515).  Zu  ahd.  zata 
juba,  coma? 


ZAW.  Vgl.  ahd.  zawjan  exercere,  gizawa 
suppellez,  zawdn  contingere. 

Zan«,  fern.  C.  M.  Jul. 

ZenliiM,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  596). 
Znwtinl.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  635). 


Eine  etjmologie  dieser  formen  wird  erst 
aufgestellt  werden  kOnneu.  sobald  mehr  licht  Uber 
den  stamm  TAT  angebrochen  sein  wird;  denn 
wenigstens  zu  einem  theile  der  dort  angeführten 
n.  stehn  die  folgenden  io  naher  beziehung. 

Zar.o.  6.  P.  IX,  34  (Joh.  chron.  Veneb);  Mchb. 
sec.  9 (n.  141). 

Zacio  tr.  W.  c.  a.  693  (n.  38). 

T £dja>v  Procop.  nach  Grimm  gesch.  d.  dtseben 
spr.  478  = alts.  Tato,  Tatlo. 

Zezo  Laur.  sec.  8 (n.  1664). 

Zezzo  l)r.  n.  366;  Laur.  sec.  8 u.  9 (n.  27, 
1975). 

0.  n.  Zezinchova  (woraus  Gr.  V,  714  auf  einen 
p.  n.  Zezinc  scbliesst),  Zeziubusir,  Zezinwilare 
wol  bieher. 

Znatil.  8.  K.  a.  793  (n.  42);  Ng.  a.  797,  825. 

Zazil  bezeichnet  nach  Grimm  gesch.  d.  dtschea 
spr.  808  einen  schwatzhaften  und  ist  mit  engl, 
tattle  verwandt. 


Zrbnld  s.  Sebald  (SEW).  Zebellnde  s.  Geba- 
linda  (GAB). 

86* 
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Xehnletp.  8.  Sl  P.  Ich  kann  mir  mehrere 
beziehungen  vorslcllen,  nach  denen  abd.  zehon 
rcficere  für  n.  ein  recht  schickliches  elemont  iit. 

Xello.  9.  Ng.  a.  816. 

Zeillo  St.  P. 

Tzriln,  fern.  8.  Laar.  sec.  8 (n.  182). 

Xeino.  Gr.  V,  679.  Gehört  dieser  n.  and 
Wolfzein  (9)  zu  gotb.  tains,  abd.  zain  ramus? 
»gl.  Zalgi. 


ZEIX.  Zu  ahd.  zeiz  teuer,  alta.  teitr  laetus, 
gotb.  etwa  laits;  vgl.  alm.  herteilr  bei lo  laetus, 
ein  name  Odins.  Auf  diesen  stamm  enden  Ala- 
zeiz  (9),  Adalzeiz  (9),  Unreiz,  Wofceiz,  wahr- 
scheinlich auch  Liupzez  (8). 

Xrlzo.  8.  Tr.  W.  c.  a.  811  (n.  191);  K.  a.  845 
(n.  112);  St.  P.  öfters;  Laur.  Öfters;  Mchb. 
sec.  9 (ii.  317). 

Zeizzo  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chron.  Bene- 
dictuhur.);  Ng.  a.  766,  827,  853;  M.  B.  sec. 
9 (VII). 

Geizo  H.  a.  821  (n.  21);  Laur.  sec.  9 (n.  2283. 
2346);  Mg.  a.  869,  920. 

Zrito  (so)  Gid.  II.  a,  111  hieher? 

Nhd.  Zais,  Zeise,  Zeisse,  Zeitz.  Zeiz. 

Xeixn,  fern.  9.  Schn.  a.  817;  Mchb.  sec.  9 
(n.  523);  St.  P.;  M.  B.  src.  11  (VI). 

Xeixilo.  8.  K.  a.  778  (n.  5);  Mchb.  sec.  8 
u.  9 (a.  178,  450). 

Xei/.il»,  rem.  9.  K.  a.  876  (u.  152);  Mchb. 
sec.  10  (n.  997). 

Ceizila  Gld.  II,  a,  121. 

Cclxan.  9.  Sl.  P. 

Xeizissil.  9.  Sl.  P. 

Ceizuni  R.  a.  821  (n.  21). 

Zcizcuni  St.  P. 

Xuizarn.  9.  Mg.  a.  866  (n.  438). 

Zeizarn  Sl.  P. 

Geizzarn  Gid.  II,  a,  97. 


Xeizpold.  Gld.  II.  a,  III. 

(»eixperlat.  9.  K.  a.  866  (n.  50);  wol  für 
Ceizperhl. 

Xcirlllrg;.  fern.  8.  Schn.  a.  778. 

Zrizbirc  tr.  W.  a.  837  (n.  166). 

Xeizpod.  Gld.  II,  a,  111. 

Xrxipus'e,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  879); 
hiehrr? 


Zrlzllat,  fern.  9.  Mchb.  sec.  9 (u.  474). 


Xrlzlritl.  9.  Mchb.  sec.  9 (a.  646). 

Geizfrid  R.  a.  821  (n.  21). 

Xelzherl.  9.  St.  P.;  Mchb.  sec.  1»  (n.  1012). 
Zaeizheri  (so)  St.  P. 

Nhd.  Zaiser. 

Xelxlill«,  fern.  8.  Mchb.  sec.  8 u.  9 (n.  242. 
661);  Schn.  a.  843. 

Xeizlind,  fern.  9.  Dr.  sec.  9 (n.  137). 
Zeizliul  Laur.  sec.  9 >n.  199), 

Geizlind  Gld.  II,  a,  121. 

Xclzlltsp,  fern.  8.  Mchb.  sec.  10  (n.  985). 
Zeizluib  Laur.  sec.  8 (a.  1209). 

Xrixiitnii.  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  571);  Laur. 

sec.  9 (u.  199);  Mg.  a.  862;  St.  P.  zwml. 
Geizinan  K.  a.  782  (n.  25;  Ng.  ehds.). 

Ags.  Tiltnan.  0.  u.  Zeizraanningen. 

Xelzssmr  zu  schliessen  aus  o.  u.  Zeizmarcs- 
brunnen. 

Xeitiiniat  (so).  Gld.  II.  a.  III. 

Xe Izill ■■■■(.  9.  Mchb.  sec.  9 tu.  495). 
Zetzmunt  K.  a.  86t  (u.  L 6)  hieher? 
Xei/.iiiuiii,  fern.  9.  I)r.  u.  555. 

Zeiziniu  Sehn.  a.  848. 

Zelzcema.  8.  Dr.  a.  790  (Schn.  ebds.  wol 
falsrh  Zeizlomn). 

Xeizicossia,  fern.  9.  Schn.  r.  800. 
Xelzrils.  10.  St.  P. 

Geizrih  Mchb.  sec.  II  (n.  1193). 

Xelztemo  s.  Zeizcorao. 

ZelsHHr/..  9.  Mclib.  sec.  9 (n.  627);  wol  für 
Zeiswardus. 

Ccizniliu,  fern.  9.  R.  a 821  (n.  21). 
xcizoir.  8.  Graf  im  VVormsgau  sec.  II. 
Zeizoir  tr.  W.  a.  7*7.  819.  830  (n.  86,  168.  172); 
Schn.  a.  801.  803,  812;  P.  Xli.  378  (gesb  abh. 
Trudon. i;  M.  B.  a.  975  (XXXI):  Gud.  a.  1090; 
K.  a.  1090  u.  c.  a 1099  (n.  239  u.  254). 
Zeizzolf  necr.  Puld.  a.  1031. 

Zeizholf  Pd.  a.  740  (nchtr.  n.  68). 

Grizolf  M.  B.  a.  985  (XXXI). 

Crizzolf  Dr.  n.  689  (Schn.  ebds.  Zeizzolf). 
XelüriliiM.  9.  Sb  P.  (etwa  verderbt  aus  Zeiz- 
cilus  für  Zeizilo?). 

C'i’izitrn,  fern.  9.  R.  a.  821  (n.  21);  verderbt* 


Xello  s.  Zll,. 

Xenifo.  8.  Sb  P.;  deutsch? 
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Zemidriid  ».  ZAM.  Zrnc>  s.  ZINZ. 

Zeta,  fern.  GW.  II.  a,  130. 

Zetainisnt  * ZKIZ.  Zfiitbrrga  i.  THICDA, 
Zeuiiia  s.  ZAW.  Zr/liic,  Zezo  8.  ZAZ. 

ZIAR  Vgl.  ahd.  ziari,  «locus,  senustas. 
Zhterlcho.  10.  U.  a.  964  <a.  180). 
Zterliild,  Tom  II.  Neer.  Fuid.  a.  1039. 
Zierolf.  8.  Dr.  sec.  9 (n.  199);  necr.  Fuid, 
a.  »24. 

Cioroil  Ir.  W.  a.  784  (n.  89). 

Ciaroir  Ir.  VV.  a.  784  (o.  111). 

Coarolf  Ir.  \\  a.  743.  784  (a.  4,  111). 

('.ierolf  Ir.  \V.  c,  a.  780,  783  (n.  56). 

Zidatarl.  Gr.  V,  639. 

Mid.  Soidler,  Zädler,  Zedier,  Zeideler,  Zeidler, 
Zeiller. 


ZIL. 


Zlno.  Gld.  II.  a,  120. 

ZINZ.  Diesen  stamm  muss  ich  besonderer  auf- 
merksamkeil  empfehlen;  ich  finde  dir  ihn  keinen 
einigermassen  wahrscheinlichen  anknüpfungspuncl. 
ZI  117.0.  8.  R.  c.  a.  787  (n.  6);  Ng.  a.  905 

(n.  655). 

Zenzo  Laar.  sec.  8 (n.  2679). 

Cenzo  St.  F.  (8)  bieher? 

0.  n.  Zinzinwilare. 

Zen/I.  Mur.  1832,  2. 

Zi-ii/r,  fern.  Gld.  II,  a,  130. 


Goth.  lils  passend,  geschickt,  abd.  zila 
Studium.  Auslautend  in  Azezil  ( 10)  und  Macezil  (4)? 
Zllo.  8.  Pd.  a.  735  (n.  556;  K.  ebds.  n.  3); 
Ng.  a.  774. 

Hieher  vielleicht  noch 
Ziolo  Gld.  II.  a,  111. 

Zelio  Mchb.  sec.  8 (n.  214);  St.  P. 

Cello  K.  a.  792  (n.  41);  St.  P. 

Nhd.  Zebl.  Zehle.  Zell.  Zelle,  Zieht.  Zühl. 

0.  n.  Zieiesbusun. 

Zllta,  fern.  Gld.  II.  a,  130. 

Cilia  (zl.  unbesl.)  necr.  Aug.;  Gld.  U,  a.  121. 
Zilla  K.  a.  788  (n.  34). 

Celles.  II.  Ms.  a.  1086  (n.  34);  Weher? 
C'ilicn,  fern.  II.  Necr.  Fuid.  a.  1015. 
Ziliim,  fern.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  3418);  K.  a. 
861  (n.  136). 

Ciliua  Laur.  sec.  8 mehrra. 

Ciligna  pol.  R.  s.  72  hieher? 

Zlelbold.  10.  II.  a.  945  (n.  158). 

Cll|ger.  10.  Lc.  a.  962  <n.  105). 

Clliinati.  8.  Dr.  a.  752. 

Nhd.  Ztllmann. 

Ziliiuiiiid.  9.  Lanr.  sec.  9 (n.  259). 
Zllwnrd.  8.  Laur.  sec.  8 (a.  253). 

Cilward  Laur.  sec.  8 n.  9 (n.  235,  383,  416). 
Cilewart  Laur.  sec.  9 (n.  3770). 

( ilbard  Laur.  sec.  9 (n.  217)  hieher? 


zioir  zu  scbliessen  aus  o.  n.  Zieholfeshusin, 
Gr.  V,  578  stellt  die  form  zum  n.  des  gölte«  Zitz. 
ZiMOlf  zu  scbliessen  ans  o.  n.  Cuwlfestat. 
Vgl.  Ziz-, 

ZIT.  Zu  ahd.  zit  tempus?  vorzugsweise  ist  der 
stamm  um  Fulda  gebräuchlich. 

CM.  9.  Mcbb.  sec.  9 (u.  233). 

Cltilo.  9.  Mchb.  sec.  9 (n.  663). 

Cetil  Mchb.  sec.  9 (n.  797). 

Zil&l  Schn.  a.  838  zwml. 

Clprasisl.  11.  Lp.  a.  1089  (II,  770);  wo)  für 
Cilprand. 

( Itbiirg)  fein.  9.  Schn.  a.  857. 

Cilffer.  9.  Schn.  a.  826. 

Zlllelch.  9.  Schn.  a.  819. 

Zitcoma,  fern.  8.  Schn.  a.  845. 

Cilikuma  Schn.  a.  778. 

Citrat.  9.  Dr.  a.  813  (n.  284;  fehlt  bei  Schn.). 
Cltrricli.  9.  Dr.  a.  887  (.n.  626;  Schn.  ebda. 

Eilerich). 

Nhd.  Ziedericb. 

Zit  I ts  a i-l.  Gr.  1,  955. 

Zitair,  Gr.  I,  850;  von  Gr.  wol  nnr  aus  o.  n. 
Citulfesecca  geschlossen. 


Zlwal  s.  Zwival. 

ZI/,1.  11.  Mcbb.  sec.  9 (a.  198). 

Zlxo.  11.  Mchb.  sec.  11  (n.  1233);  R.  a.  1075 
(n.  177). 

Wäre  die  czislenz  der  suevischen  gütlia  Zisa  oder 
Ziza  sicherer,  so  würde  durch  die  beiden  letzten  u. 
und  durch  Zisolf  ein  willkommener  beleg  für  ihren 
cultns  gewonnen. 
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Kohl!  t.  ZUß.  Xoctsin,  Xoddo  s.  ZOT. 

ZOG.  Vgl.  ahd.  ziuhan  durerc  and  seine  zahl- 
reichen ableilungen,  nameullich  gizogan  adullus, 
nutritus,  zogo  duz. 

Tzogo.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  407,  708). 

Zugo  Laar.  sec.  8 (n.  509). 

Zuogo  Laur.  sec.  8 (n.  321). 

Xogomi.  8.  Laur.  sec.  8 (n.  2433). 

Zokeuo  Gld.  II,  a,  111. 

Zogono  id  est  Christianus  Gld.  II,  a,  120. 


Kol,  zt.  unbest.  Neer.  Aug. 

Zolli  und  Zollo  Gld.  II.  a.  III.  Vgl.  Zul-. 

ZOT.  Zu  ahd.  zota  juha,  coma?  vgl.  auch  Zato. 
Xotto.  8.  P.  V öfters-,  IX,  615  (chron.  man. 
Casin.);  Mchb.  sec.  8 u.  9 (u.  274.  323  etc.); 
Paul.  diac.  III,  32;  IV,  19. 

Zoddo  H.  a.  926  (n.  146). 

Zato  Ng.  a.  811,  854. 

ZotRii.  8.  P.  XI,  232  (urk.  v.  808  im  chron. 
Benedictohur.)-.  Ng.  a.  787;  necr.  Aug.;  Mchb. 
sec.  9 (n.  553.  568). 

Zothan  necr.  Fuld.  a.  871. 

Zoctan  M.  B.  sec.  9 (VII)  viel),  hieher. 
Xutgo.  9,  Laur.  sec.  9 (n.  545). 

Zister.  Gr.  V,  640;  aus  o.  n.  Zutereswilari 
gefolgert? 

Kotolt.  8.  Laur.  sec.  8 (n  2312). 
Xotoililo.  10.  Lp.  a.  959  (II,  242  zwrol); 
sein  valer  Ollnlio;  deutsch? 


zoz.  Wegen  der  unsicheren  etyraologie  dieses 
Stammes  vgl.  Tolila.  Auslaulend  erscheint  ZOZ 
(das  jedoch  leicht  mit  -goz  verwechselt  werden 
kann)  in  folgenden  n. 

Perhlzos  8.  Fridnznz  9?  Hrnodzoz. 

Blidzoz  8.  Hiltizos.  Madeizoz. 

Xozfl,  8.  Mchb.  sec.  9 (n.  680). 

Zaozzo  Ng.  a.  766. 

Zuazo  Ng.  a.  837. 

Zuozo  St.  P.  zwml. 

Zuzo  St.  P.  zwml. 

Zuzzo  Ng.  a.  779. 


Vgl.  über  diesen  n.  Zeusa  s,  147. 

0.  n.  Zuzenheim. 

Xoztr.olo.  8.  St.  P. 

Zuzil  Gr.  V,  714,  wol  von  Gr.  nur  aus  o.  n. 

Zucilrswilare  geschlossen. 

Xozbnld  s.  Gnzbald  unter  GAUD. 
Xoczlimt  (so),  fern.  9.  St.  P. 


Xtiadlinrt.  9 Dr.  c.  a.  840  (n.  539). 
Xuakllln.  8.  K.  a.  779  (n.  22). 


ZUB.  Zenss  s.  89  will  Znbbo  an  den  volksn. 
Tubantcs  anschliessen. 

Xntlho.  8.  Ng.  a.  775,  905. 

Zuppo  K.  u.  Ng.  a.  793,  872,  885;  necr.  Aug. 
Zoppo  Mchb.  a.  824  (n.  450). 

Kisbrl.  8.  Laur.  mehrm. 

Zobil  Laur.  sec.  8 (n.  290). 

Zopilo  Mchb.  sec.  8 (n.  89). 

Zobel  Laur.  sec.  8 (n.  2459). 

Kuppln.  10.  Ng.  a.  907. 


Zsirliilo.  6.  Langobarde  sec.  6.  P.  VIII,  142 
(Ekkeh.  chron.  univers.);  Paul.  diac.  I.  21. 
Kisce.  Gld.  II.  a,  111. 

Zucho  Gr.  V,  625. 

0.  n.  Zuchinreod. 

XiiIho.  9.  Laur.  sec.  9 (n.  199).  Vgl.  ags. 
tvis  geminus. 

Zulllii*.  10.  Ng.  a.  904. 

0.  n.  Zollinchovun  hieher? 

Znlllni.  Gr.  V,  659. 

Vgl.  Zol  zu  den  beiden  letzten  n. 

Ximdiico.  9.  St.  P.;  deutsch?  etwa  für  Sindico. 
Xuolt.  8.  Mcbb.  sec.  9 (n.  642). 

Zoolt  St.  P.;  Mchb.  sec.  8 (n.  71). 

Xuozo  s.  ZOZ.  Kuppln,  Xuppo  s.  ZUB. 
Xiirrlnc,  Gr.  V,  704;  von  Gr.  wol  nur  aus 
o.  n.  Zurrinchova  geschlossen. 

Kilt-  s.  ZOT.  Xiszll,  Xuzo,  Xiszzo  s.  ZOZ. 
XttIVHl.  9.  St  P.  Vgl.  ahd.  adjecl.  zwifal 
dubius  anceps. 

Zuiual  Gld.  II,  a,  111. 

Ziwal  (so)  St.  P. 
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Aar  115. 

Air  54. 

Aruhold  118. 

Bage  201. 

Base  216. 

Beelke  197. 

Abe  3. 

Alheim  151. 

Arnholdt  118. 

Bahl  211. 

Basel  216. 

Bege  257. 

Abegg  3. 

Alich  63. 

Arnold  118. 

Bahr  224. 

Baske  216. 

Behl  258. 

Ahick  3. 

Allard  150. 

Arooldl  118. 

Bahr  224. 

Bass  216. 

Behn  222. 

Abo  3. 

Allardt  150. 

Arold  633. 

Bahrdt  215. 

Balh  197. 

Behnc  222. 

Aboch  3. 

Alle  30. 

Artelt  611. 

Bahricke  224. 

Balhe  197. 

Behncke  222. 

Acharil  17. 

Allebracht  142. 

Artlich  609. 

Bald  204. 

Balhge  197. 

Bebake  222. 

Ache  11. 

Allerdt  150. 

Artmann  609. 

Baldemann  207. 

Bathge  197. 

Behr  224. 

Acker  17. 

Allich  63. 

Ascher  127. 

Ball  211. 

Bathkc  197. 

Behrer  226. 

Ade  131. 

Allig  63. 

Asel  103. 

ßals  205. 

Batke  197. 

Beil  258. 

Adel  137. 

Allmer  40. 

Asser  108. 

Ballz  205. 

Ballcke  197. 

Beilcke  258. 

Adeler  150. 

Alralh  155. 

Assig  103. 

Balz  205. 

Baltke  197. 

Beding  258. 

Adclbart  150. 

Alt  45. 

Assmaon  109. 

Bamme  983. 

Balz  219. 

Bein  201. 

Adelmaun  154. 

Altag  143. 

Atz  191. 

Bäncke  222. 

Bätz  219. 

Beinen  202. 

Adelstcin  156. 

Alte  45. 

Atze  191. 

Banger  212. 

Balzel  220. 

Brise  264. 

Adelt  158. 

Alten  46. 

Alzel  192. 

Banse  213. 

Balzten  220. 

Bek  257. 

Adelung  138. 

Aller  49. 

Aycke  11. 

Bär  224. 

Bau  195. 

Belcke  258. 

Aderbold  8. 

Altraann  51. 

Baack  201. 

Barde  215. 

Baach  218. 

Beling  258. 

Adler  150. 

Alwich  41,  44. 

Baacke  201. 

Bardehle  215. 

Baucke  218. 

Belke  258. 

Adlung  138. 

Amelang  73. 

Baad  197. 

Bardel  215. 

Bauder  218. 

Bell  258. 

Adolf  136. 

Amelung  73. 

Baade  197. 

Bareck  c 224. 

Banke  218. 

Belle  258. 

Adolph  136. 

Amler  76. 

Baader  199. 

Barmann  226. 

Bäzel  220. 

Bellin  258. 

Ahlemann  40. 

Amlong  73. 

Baalss  205. 

Barmann  226. 

Bech  257. 

Belling  258. 

Ahlert  150. 

Ammeling  73. 

Baas  216. 

Barner  233. 

ßechdoir  254. 

Bellz  205. 

Ahlgrimm  147. 

Angele  90. 

Baatz  219. 

Barnick  229. 

Becht  239. 

Beiz  205. 

Ahlmann  40. 

Angelrath  98. 

Babe  195. 

Barnicke  229. 

Bechtcl  240. 

Benck  222. 

Ahr  115. 

Anke  88. 

Bach  201. 

Barl  215. 

Bccbile  240. 

Bencke  222. 

Aicher  17. 

Anselm  108. 

Bache  201. 

Barth  215. 

Bechlold  252. 

Beneche  222. 

Albe!  54. 

Anser  108. 

Bäck  201. 

Barthel  215. 

Beck  201. 

Beuecke  222. 

Alber  140. 

App  3. 

Backe  201. 

Barthold  252. 

Beckh  201 , 257. 

Beneke  222. 

Albert  142. 

Appe  3. 

Badcke  197. 

Barlolt  252. 

Beede  197. 

Benicke  222. 

Albig  54. 

Appold  133. 

Bade  197. 

ßamald  227. 

Bcelke  258. 

Benike  222. 

Albrecht  142. 

Appolt  133. 

Bader  199. 

Barwolf  228. 

Beer  224. 

Benke  223. 

Alburg  143. 

Ardelt  611. 

Bader  199. 

Bas  216. 

Beerin  228. 

Bennecke  223. 

Alder  49. 

Arfmann  122. 

Badicke  197. 

Basch  216.' 

Bcermann  226. 

Benueke  223. 

Alemann  40. 

Arit  118 

Badl  197. 

Basche  216. 

Beese  216. 

Beuuicke  223. 

. Digitized  by  Google 


1375 


Benuing  22S. 

Brzzel  220. 

Bohlich  258. 

ftriiso  213. 

Bieck  257. 

Bohlicke  258 

Bentz  213. 

Bieg  257. 

Böhlke  258. 

Benz  213. 

Bieleck  258. 

Bohn  275. 

Bercke  263. 

Bielecke  258. 

Bahn  222. 

Berg  263. 

Bielicke  258. 

Bohncke  275. 

Berge  263. 

Bieling  258. 

Bohne  275. 

Berger  225. 

Biermann  226. 

Bohnecke  275. 

Beringer  230. 

Bilm  222. 

Bohner  275. 

Berke  263 

Bilke  258. 

Bohnert  275. 

Berleck  226. 

Billig  258. 

Bohnhardt  275. 

Berlich  226. 

Billing  258. 

Bohnhardt  275. 

Bermann  226. 

Bils  261. 

Bohnke  275. 

Bernard  232. 

Binnerke  223. 

Bohse  278. 

Berner  233. 

Birch  264. 

Bohle  289. 

Bemert  232. 

Birck  264. 

Bohtlingk  290. 

Bernhard  232. 

Biricke  264. 

Bolcke  258 

Bernhardt  232. 

Birk  264. 

Beider  206. 

Bernicke  229. 

Birke  264. 

Boldl  204. 

Beruing  229. 

Birner  233. 

Boldtmann  207. 

Berr  224. 

Bissing  265. 

Boleke  258. 

Berrein  228. 

Blanc  265. 

BOlike  238. 

Berrer  226. 

Blanchard  265. 

Bdlke  258. 

Berringer  230. 

Blanck  265. 

Boll,  204.  274. 

Bert  239. 

Blancke  265. 

Bolle  204.  274. 

Berth  239. 

Blang  265. 

Boiler  206. 

Berlhold  252. 

Blank  265. 

Bollert  206 

Berlin  240. 

Blede  267. 

Bollmann  207. 

Berlong  241. 

Blenk  265. 

Bollward  209. 

Bertram  246. 

Bub  272. 

Bolivien  210. 

Bertrand  250. 

Buhe  272. 

Bolle  204. 

Berwollf  228. 

Bobei  272. 

Bollze  205. 

Bese  264. 

Babel  272. 

Bolz  205 

Bethe  197. 

Hoch  273. 

Bolze  205. 

Betbge  197. 

Bochard  295. 

Bon  275. 

Belhke  197. 

Boche  273. 

Boneke  275. 

Betirh  197. 

Bock  273. 

BOucke  275. 

Belke  197. 

Bode  289. 

Bonecke  275. 

Bellac  197. 

Böde  289. 

BOnert  275. 

Beltack  197. 

Bodeck  290. 

Bong  275. 

Bette  197. 

Boding  291. 

Bonge  275. 

Betz  219. 

Bödke  290. 

BOnigk  275. 

Belzel  220. 

Bödrich  291. 

Bank  275. 

Beu  253. 

Boirss  278. 

Bonke  275. 

Beuge  218. 

Bohl  274. 

BOnke  275. 

Bey  255. 

Bühl  274. 

Bonn  273. 

Bcyl  258. 

Bohle  274. 

Bonne  275. 

Be'z  219. 

Bohlecke  258. 

Bonnecke  275. 

I37f> 


Boot  278. 

Brauner  285. 

Bndke  290 

Boom  278. 

Brauner  285. 

Buge  287. 

Boolb  289. 

Braunen  285. 

Büge  287. 

Bootz  278. 

Braunhardt  285. 

Bugge  287. 

Bopf  272. 

ßrikunig  284. 

Biiggc  287. 

Bopp  272. 

Brauuwanb  286 

Buhl  274. 

Borchard  295. 

Brerht  239. 

Buhle  274. 

Borchardt  295. 

Brecbtel  240. 

Bühle  274. 

Borchart  295. 

Brede  282. 

Blihring  264. 

Borcherdt  295. 

Brehm  279. 

Bukh  287. 

Bordiert  295. 

Brendel  280. 

Bull  274. 

Borchiuaiin  296. 

ßrentel  280. 

Bunb  272. 

Borgen  295. 

Brenlz  282. 

Buol  274. 

Borghnrd  295. 

Brese  282. 

Burchard  295, 

Borghardt  295. 

Brett  282. 

Burchardt  295. 

Borgmanu  296. 

Breilmg  279. 

Burchan  295. 

Borgwardl  297. 

Breunig  284. 

Burchert  295. 

Borieh  224. 

Breuniug  284. 

Burchhardl  295. 

Borkert  295. 

Brichm  279. 

Burckard  295. 

Bormann  296. 

Briese  282. 

Burckardl  295 

Bumer  233. 

Briet  282. 

Burckhardl  295. 

Bürnerl  232. 

Bröu  284. 

Bürde  293. 

Bornicke  229. 

Bronner  285. 

Burger  296. 

Bnrrmann  296. 

Bruhn  284. 

Bürger  296. 

BOs  278. 

Brun  284. 

Burghard  296. 

BUsc  278. 

Brlin  284. 

Burghardl  293. 

Basel  278. 

Bruuc  284. 

Burghart  295. 

Boss  278. 

Brllnig  284. 

Burghold  296. 

Bosse  278. 

Brüniug  284. 

Burich  294. 

Bosselt  278. 

Brunn  284. 

Buricke  294. 

Bote  289 

BrUnne  284. 

Büring  264. 

Both  289. 

Brunneck  284. 

Burke  294. 

B«lh  289. 

Brunner  285. 

Burkard  295. 

Bothe  289. 

BrUnner  285 

Burkert  295. 

Bothel  290. 

Brunnen  285. 

Burkhard  295. 

Buthke  290. 

Brliuo  284. 

Burkhardl  295. 

Botl  289. 

BrUse  282. 

Burkhart  295. 

Boilge  290. 

Bry  283. 

Burlb  293. 

Bowe  272. 

Bub  272. 

Buske  278. 

Büwe  272. 

Bube  272. 

Busold  278. 

Brat  limann  248. 

Buch  287. 

Busolt  278. 

Bracht  239. 

Buck  287. 

Buss  278. 

Brade  279. 

Buck  287. 

Busse  278. 

Brandei  280. 

ßiickh  287. 

Butter  291. 

Br.tndle  280. 

BUcking  287. 

Bülling  291. 

Bründlrin  280. 

Buddel  290. 

Bulz  278. 

Braun  284. 

Budel  290. 

Buize  278. 

Brauue  284. 

Buder  291. 

(ladel  305. 
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Callmann  319. 

Degen  1153. 

Diehl  335. 

Dörre  337. 

Eckmann  18. 

Elbe  54. 

Campe  301. 

Degener  1153. 

Diehm  1202. 

Dörwalri  338. 

Eckoldt  20. 

Elbel  54. 

Car!  303. 

Degenhard  1153. 

Iliehr  337. 

Döllof  1194. 

Eddeling  138. 

Elben  55. 

Cölle  319. 

Degenhard!  1153. 

Dien  1202. 

Dressei  1197. 

Edel  137. 

Elbing  55. 

Collrnann  319. 

Dehn  331. 

Diemar  1184. 

Dressclt  1 198. 

Edele  137. 

Elger  40. 

Conrad  316. 

Dehne  331. 

Dieme  1202. 

Droge  346. 

Edeler  150. 

Ellmann  40. 

Couradt  316. 

Deich  1154. 

Iliemer  1184. 

Dröge  346. 

Edelmann  154. 

Eimer  40. 

Coppe  319. 

lleick  1154. 

Diepolt  1 167. 

Dröger  346. 

Eder  370. 

Eismann  70. 

Cramer  321. 

Deicke  1154. 

Dierolf  338. 

Drude  348. 

Edling  138. 

Elssmann  70. 

Cremlin  707. 

Dein  1153. 

Dietel  1162. 

Drule  348. 

Eduard  371. 

Emele  72. 

Cullmann  319. 

Deiner!  1153. 

Dieter  1178. 

Duhan  354. 

Eebe  358. 

Emcricb  80,  779. 

Cuno  312. 

Deinhard  1153. 

Dieterich  1190. 

Ducke  354. 

Ege  11. 

Emmel  72. 

Curlh  316. 

Deinhardl  1153. 

Dieter!  1177. 

Diimmel  342. 

Egel  23. 

Emmen  778. 

Danke  325. 

Deürich  1190. 

Dietle  1162. 

Durand  356. 

Egel  er  27. 

Emmrich  80,  779. 

Daase  1142. 

Demme  1141. 

Dielmann  1183. 

Diiriug  1206. 

Egen  32. 

Enckc  88. 

Dahlien  327. 

llemuth  1157. 

Dietrich  1190. 

Diiroir  338. 

Eger  17. 

Ende  84. 

Dicke  325. 

Denan!  1185. 

Diener  1178. 

Dürr  337. 

Egert  17. 

Endcr  85. 

Dhge  325. 

Denck  1149. 

Diellrich  1190. 

Dullge  1161. 

Eggard  17. 

Enge  783. 

Dahl  331. 

Deucker  1 150. 

Dietz  1164. 

Dullke  1161. 

Eggebrecht  14. 

Engel  90. 

Dahlmann  331. 

Dengel  1150. 

Dielze  1164. 

Ekart  14. 

Eggert  17. 

Engelbärl  92. 

Dihn  331. 

Denk  1149. 

Diez  1 164. 

Ebbrcke  359. 

Egle  23. 

Engelberdt  92. 

Dähne  331. 

Denke  1149. 

Dieze  1 164. 

Ehhle  359. 

EglolT  21. 

Engelbert  92. 

Dahl  1144. 

Denker!  1150. 

Diewald  1 192. 

Ebel  359. 

Egner  34. 

Engelbrecht  92. 

Damm  1141. 

Derb  336. 

Diewer  1192. 

Ebell  359. 

Elibrechl  14. 

Engelc  90. 

Damme  1141. 

Dcler  1178. 

Dill  335. 

Eben  360. 

Ehlerl  150. 

Engelcr  95. 

Danekel  1150. 

Delerl  1177. 

Dinger  1155, 

Eberhard  365. 

Ebreckc  386. 

Engel  fried  94. 

Danrkert  1150. 

Detmann  1183. 

Dippoll  1 167. 

Eb  ‘rhardl  365. 

Ehrhard  625. 

Engelhard  95. 

Danckwarthl  152. 

Delle  1144. 

Dirolf  338. 

Ebcnuann  366. 

Ehrhardt  625. 

Engelhardt  95. 

Dank  1149. 

DelllofT  11.14. 

Dirr  337. 

Eberl  14. 

Ebricb  386. 

Engclhan  95. 

Dankwart  1152. 

Drllmann  1 183. 

Dil!  1160. 

Eberwein  368. 

Ehricke  386. 

Engell  90. 

Dankworth  1152. 

Deitmer  1184. 

Diliehrandi  1 170. 

Eble  359. 

Eitrig  386. 

Engelmann  97. 

Dann  331. 

llellrich  1190. 

Diltel  1162. 

Eccard  17. 

Ehrle  374. 

Enger  785. 

Danz  333. 

Deuter  1178. 

Dilterich  1 190. 

Eccardt  17. 

Eich  II. 
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